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In den dreissig und etlichen Jahren, welche verstrichen 
sind, seitdem in Calcutta II. H. Wilsons Sanskrit- Englisches 
Wörterbuch erschien, hat das Studium der Sanskrit -Sprache 
und Literatur unter uns so mächtige Fortschritte gemacht, dass 
der Versuch, durch eine neue Bearbeitung des Wortschatzes 
dem sich immer weiter ausbreitenden und höher wachsenden 
Bau sicherere Stützen und Pfeiler zu geben, wohl an der Zeit 
sein möchte. 

Das bedeutende Werk, welches der berühmte englische 
Gelehrte, unterstützt durch die Arbeiten indischer Pandits, 
damals (1819) zu Stande brachte und 13 Jahre später (1832) 
erweitert und verbessert zum zweiten Male veröffentlichte, 
hat den Anforderungen, welche in jener Zeit gestellt werden 
durften, und dem Zweck, welchen es zu erreichen strebte, 
entsprochen. Niemand hat dasselbe entbehren können und es 
lässt sich nicht absehen, wie ohne dieses Buch die Kenntniss 
der Sanskrit-Literatur bis zu dem Punkte hätte gelangen kön- 
nen, an welchem sie heute steht. Nichtsdestoweniger ist es von 
dem Ziele weit entfernt geblieben, das einem jeden Wörter- 
buch gestellt ist: es ist, streng genommen, nur eine Samm- 
lung von Wörtern und Wortbedeutungen, aber keine wirkliche 
Bearbeitung des Wortschatzes; wir bewundern die ausser- 
ordentliche Vertrautheit des Nestors der Indianisten mit der 
sogenannten klassischen Sprache und Literatur, bedauern aber, 
dass er es vorgezogen hat, beim Wörterbuch wie bei der 
Grammatik auf dem Standpunkte der indischen Gelehrten zu 
verharren, statt den von der europäischen Wissenschaft gefor- 
derten Weg zu betreten. Auch unser Buch kann trotz aller 
Bemühungen über die vorbereitende Stufe nicht ganz hinaus- 
kommen, aber wir rücken dennoch dem Ziele um einen 
Schritt näher. 

Unser Wörterbuch besteht aus zwei nicht vollständig in 
einander aufzulösenden Elementen: aus dem Materiale der von 
gelehrten Indern gemachten Wortsammlungen und aus unsern 
eigenen, der Sanskrit- Literatur entnommenen Sammlungen. 
Wenn es möglich gewesen wäre, alle auf unsere Zeit ge- 


kommenen Werke der Sanskrit-Literatur auszubeuten und zu 
verarbeiten, so hätte das Material der indischen Wortsamm- 
lungen, welches ohnedies im Verhaltniss zum ganzen Wort- 
schatz der Sprache arm und geringfügig ist, ohne einen er- 
heblichen Schaden bei Seite gelassen werden mögen und es 
wäre nicht nüthig gewesen, die unzähligen lrrlhümer und 
Entstellungen zu wiederholen, welche die indische Gelehr- 
samkeit uns darbietet. Fehlten aber hierzu eben so sehr die 
Mittel wie die Kräfte, so lag es in unserer Aufgabe, die 
Mangelhaftigkeit unserer eigenen Sammlungen mit dem Vor- 
ralhe jener zu ergänzen und dafür auch ihre Mängel mit in 
den Kauf zu nehmen. 

Man wird im Buche selbst Beispiele genug von seltsamen 
Widersprüchen finden, in welchen die indische Lexicographie 
mit dem nachweislichen Sprachgebrauch steht; noch zahlreicher 
sind die Fälle, in welchen sie die Wahrheit nur halb erreicht. 
Und man kann damit, dass man etwa auf einen andern Sprach- 
gebrauch in einer andern uns nicht zugänglichen oder von uns 
nicht berücksichtigten Quelle hinwiese, die Wahrscheinlichkeit 
eines Irrthums kaum in Abrede stellen, eben weil in dem 
Irrthum noch eine nicht zu verkennende Hindeutung auf die 
Wahrheit steckt. Wie man aber nach dem Wort eines alteu 
Braumana dasjenige glaubt, was man selbst sieht, nicht aber 
den Worten Anderer, selbst Vieler, die das Gegentheil ver- 
sichern, so muss auch hier der Blick in die vorliegenden Bü- 
cher mächtiger sein als das Zeugniss der Glossatorcn . 

Wir müssen diese Widersprüche und Abweichungen ver- 
zeichnen, auf den im wirklichen Sprachgebrauch nicht ange- 
henden Rest indischer Lexicographie, sogar auf die aus Un- 
bekanntschaft mit den Texten vom Glossator augenscheinlich 
entstellten Wörter achten, um nicht mit dem Schutte hier 
und da ein brauchbares Stück auszukehren, welches zu ent- 
behren wir nicht reich genug sind. 

Von diesem Gesichtspunkt aus wünschen wir unser Ver- 
fahren mit den von den Grammatikern und Lcxicographen über- 
kommenen Wörtern und Worlerklärungen betrachtet zu sehen. 
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Dagegen haben wir uns bemüht, den eigenen Sammlungen 
eine grössere Ausdehnung zu geben und dadurch den einzigen 
festen Grund für die Lexicographie zu legen. Ein besonderes 
Verzeichniss am Ende des Vorworts zählt die gedruckten und 
handschriftlichen Werke auf, welche tlieils vollständig, theils 
mit Auswahl des Charakteristischen und Wichtigeren, theils 
nur im Vorübergehen von uns excerpirl worden sind. 

Insbesondere haben wir durch eine vollständige Verarbei- 
tung der wichtigsten Bücher der Veda- Literatur den rechten 
Anfang für unsere Arbeit zu gewinnen gesucht. Damit ist ein 
ganz neues Gebiet eröffnet, aus dessen Ertrag dem sanskri- 
tischen Wortschatz ein bisher kaum geahnter Reichthum zu- 
strömt. Und nicht auf diese Vermehrung allein ist der Gewinn 
beschränkt, sondern er ist eben so beträchtlich für das Ver- 
ständnis des ganzen Sprachgutes. Von dort laufen aus die 
Fäden der Begriffe, welchen man nur dann in ihren Ver- 
schlingungen nachzugelien vermag, wenn man ihren Anfang 
festhält. Oder wo im spätem Sprachgebrauch die Grundan- 
schauung eines Wortes verwischt, in scheinbar unzusammen- 
hängende Stücke gleichsam auseinandergebrochen ist, einer 
abgenutzten oder zerschlagenen Münze gleich, da darf man 
zurückgreifen in den Schatz des Veda um noch das volle, un- 
versehrte Gepräge und die Angabe des ursprünglichen Werthes 
zu finden. 

Manche Wurzeln, welche später ganz verschwinden, reiche 
Wortfamilien, die bis auf wenige Nachkömmlinge ausgestorben 
sind, findet man hier lebendig und blühend und lernt durch sie 
auch ihre spätem N'achtriehe verstehen. Deshalb wird auch 
die Etymologie insbesondere durch die Erschliessung der alten 
Sprache gefördert und es sollte die Sprachvergleichung sich viel 
strenger als es bisher geschehen ist an den jetzt nachweisbaren 
ältesten Bestand des Wortschatzes halten. 

Was dem griechischen Lexicon fehlen würde, wenn es mit 
Herodot und den grossen Tragikern anhübe und alles Aelterc 
ausser Acht Hesse, dasselbe und noch viel mehr, je grösser 
die Masse alter Literatur ist, fehlt dem Sanskrit -Wörterbuch, 
welches die unter dem weiten Namen des Veda zusammen- 
gefassten Bücher bei Seile setzt. 

Allerdings ist eingelroffen, was H. T. Colebrooke vor fünf- 
zig Jahren gesagt hat, dass die Schwierigkeit der vedischen 
Sprache lange noch einer genaueren, alles Wisscnswerthe aus 
dieser umfangreichen Literatur ausziehenden Untersuchung im 
Wege stehen würde, aber die Arbeiten der letzten Jahrzehende 
haben diesen Urwald doch soweit wegsam gemacht, dass der 
von uns unternommene Versuch der Erforschung nicht erfolglos 
bleiben wird. Gewagt könnte man diesen Versuch nennen, 
weil ein Wörterbuch geschaffen werden soll, ehe die Exegese 
ihr Werk nur ernstlich angefangen hat: man verlangt den Ab- 


schluss und das Ergebniss einer Rechnung, ehe die einzelnen 
Factoren derselben festgestellt sind. Denn es muss anerkannt 
werden, dass fast alles was an exegetischen Vorarbeiten vor- 
liegt, eher geeignet ist in schwierigen Gegenständen uns irre 
zu leiten als zu führen. Es ist mit Ausnahme von Tn. Bbn- 
fey’s Arbeit über den Sajiavbda noch nichts Umfängliches zu 
Tage gefördert worden, was den allgemeinsten Anforderungen 
einer wissenschaftlichen Exegese genügte, und auch diesem 
A’orgänger dürfen wir nicht immer folgen. Unser Geschäft 
wäre schon so gut wie halb gethan, wenn Lakglois* angeb- 
liche Uebersetzung des Rgveda irgendwie diesen Namen ver- 
diente. Sie verdient ihn aber nur für diejenigen Stellen, in 
welchen fehlzugreifen auch einem Anfänger schwer fallen 
würde, und auch kaum für diese, da sie sich bemüht allent- 
halben das Verkehrteste ihrem Texte aufzudrängen. 

Der Geist dcs^EUA mit seinen einfachen und hohen Ge- 
danken wurde hier durch den Vorstellungskreis eines Dol- 
metschers hindurchgezwängt, in welchem er auch nicht einen 
einzigen Funken anzuschlagen vermochte, eines Dollmetschers, 
der schwach in der Kenntniss der Sprache, die nüthigen Vor- 
bereitungen sichtbar verschmähend, viele Jahre an ein Werk 
verloren hat, das weit über seine Kräfte ging. 

Wäre Laxglois' Buch nur unnütz, so könnte des jetzt 
Abgeschiedenen Vermächtniss bei Seite gelegt und mit dem 
Schleier der Vergessenheit bedeckt werden; weil es aber in 
unkundigen Händen schädlich wirkt und das Verständniss des 
indischen Alterlhums ebenso verdunkeln und erschweren muss 
wie Anoi'Etil’s Zendavesta- Uebersetzung die Einsicht in die 
iranische Vorzeit erschwert hat, so muss ein entschiedenes 
Zeugniss gegen dasselbe abgelegt werden: es muss ihm alle 
und jede Autorität abgesprochen werden. Und es bedarf die- 
ses Zeugnisses, weil Männer, welche mit dem Sachx erhalt 
recht wohl bekannt sein konnten, aus was immer für Gründen 
in öffentlichen Urtheilen diese Wahrheit nicht ausgesprochen 
haben. 

Werden uns für das Verständniss vedischer Texte von 
Neuern nur spärliche Hülfsmittel dargeboten, so sind wir um 
so mehr an dasjenige gewiesen, was die indische Gelehrsam- 
keit selbst zur Erklärung derselben gethan hat, an die Com- 
mentare. Und in der Thal können wir uns für den einen der 
beiden Theile vedischer Literatur, für die Bücher der Theo- 
logie und des Cultus, keine bessern Führer wünschen, als diese 
in allen Stückeu genauen Commentatoren, welche ihren Texten 
Wort für Wort folgen, nicht ermüden das schon oft Gesagte 
überall zu wiederholen, wo auch nur ein Schein des Missver- 
ständnisses entstehen könnte, und welche manchmal eher für 
uns Fremdlinge geschrieben zu haben scheinen, als für ihre 
unter diesen Anschauungen und Eindrücken aufgewachsenen 
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priesterlichen Zöglinge. Hier sind sie auf ihrem Boden, wo 
es gilt die verzweigte, sinnreiche, oft spitzfindige Symbolik 
des Cultus zu erklären, alle die unzählbaren Kleinigkeiten zu 
erläutern, von deren Beachtung im Gottesdienst ewiges Heil 
oder Verderben abhängt. Denn in den Braumaxa weht derselbe 
Geist, welcher durch die ganze rechtgläubige brahmanische 
Theologie herab gewirkt und besonders jene Brahmanenschulen 
erfüllt hat, welche vor einftptrJahrhunderten so eifrig bemüht 
waren die hervorragenden Werke ihrer alten theologischen 
Literatur zu erforschen und zu erklären. 

Ein anderes ist es _pber, wenn dieselben Männer sich die 
Erklärung der alten Liedersammlungen zur Aufgabe setzen. 
Diese Texte sind nicht Schöpfungen einer theologischen Spe- 

'V 

culation , auch nicht aus dem Boden jener fest umschriebenen 
minutiösen liturgischen Praxis erwachsen, sondern sie sind 
ihrem grössten Theile nach Erzeugnisse der ältesten religiösen 
Lyrik, deren künstlerische Ausübung eben so wenig an Fa- 
milien oder Kasten gebunden war als die Darbringung des 
täglichen Opfers und Gebets; in ihnen lebt eine Götterwelf, 
spiegelt sich ein Cultus, welche von dem in den Braumaxa 
gelehrten System wesentlich abweichen; sie reden eine Sprache, 
welche von der Sprache der Braumana, die kaum etwas An- 
deres ist als das sogenannte klassische Sanskrit, durch eine 
eben so grosse Kluft geschieden ist, als das Latein der sali- 
schen Lieder von dem des M. Terestiix Varro. Hier be- 
durfte es also nicht nur ganz anderer Fertigkeiten für die 
Interpretation,- sondern auch der Freiheit des Lrthcils, einer 
grösseren Weite des Gesichtskreises und der geschichtlichen 

• « • f • • 

Anschauungen. Freiheit des l'rthcils aber hat unter allen Völ- 
kern des heidnischen Allerthums der priesterlichen Gelehrsam- 
keit gefehlt und von geschichtlicher Entwickelung hat man in 
Indien niemals etwas gewusst. 

Dieselben Eigenschaften also, durch welche jene Commcn- 
tatoren vortreffliche Wegweiser zum Verständniss der theolo- 
gischen Bücher geworden sind, machen sie zu untauglichen 
Führern auf jenem weit ältern und ganz anders gearteten Ge- 
biete. War ihnen das sogenannte klassische Sanskrit vollkom- 
men geläufig, so suchten sic seinen Sprachgebrauch auch im 
Veda- Liede; erschien ihnen die Ordnung des Ritus als gar 
nicht anders denkbar und als vom Weltanfang bestehend, so 
mussten auch jene Urväter der indischen Goltcsverehrung eben 
so geopfert haben; waren ihnen die Götterordnung und das 
Weltsystem ihrer Zeit unantastbare und geoffenbarte Wahr- 
heiten, so mussten dieselben nothwendig in dem Kerne der 
Offenbarung, in den Liedern der alten Rshi, die ja mit den 
Göttern in vertrautem Umgänge gelebt und weit höherer Weis- 
heit als die nachgebornen Geschlechter theilhaftig waren, sich 
wiederfinden lassen. 


Es ist nicht nöthig diesen Sachverhalt mit Beispielen zu be- 
legen und weiter auszuführen, und eben so wenig wird man 
erwarten den immerhin sehr erheblichen Gewinn, welcher 
uns aus den Werken dieser Interpreten trotz aller Unvoll- 
kommenheiten derselben zufliessl, hier näher bezeichnet zu 
finden. Das ganze Verhältnis ist weder schwer zu erkennen, 
noch einzig in seiner Art. So wurden die heiligen Bücher 
der alten Völker von späteren Jahrhunderten je nach den herr- 
schenden Systemen der Theologie und nach dem höheren oder 
niederen Stande der Wissenschaft überhaupt erklärt, und zwar 
überall so, dass diese Interpretation sich fiir Tradition ausgab, 
d. h. ein Alter und eine Würde für sich in Anspruch nahm, 
deren sie sich in Wahrheit nicht immer rühmen durfte. Auch ist 
es Niemand eingefallen z. B. unser Verständniss der hebräischen 
Bücher alten Testaments von Talmud und Rabbinen abhängig 
zu machen, während es an solchen nicht fehlt, welche es für 
die Pflicht eiiw£ gewissenhaften Veda- Erk lärers halten, dass 
er nach Sajaxa, Mauidhara und Andern übersetze. Wir glau- 
ben also nicht wie II. H. Wilsox*), dass z. B. Sajaxa besser 
als jeder europäische Erklärer die Ausdrücke des Veda ver- 
standen habe, dass wir also weiter nichts zu thun hätten als 
ihm nachzureden; sondern wir glauben, dass ein gewissenhafter 
europäischer Erklärer den Veda weit richtiger und besser ver- 
stehen könne als Sajaxa; wir halten es nicht fiir die nächste 
Aufgabe, dasjenige Verständniss des Veda zu erreichen, wel- 
ches vor etlichen Jahrhunderten in Indien gangbar war **), 
sondern suchen den Sinn, welchen die Dichter selbst in ihre 
Lieder und Sprüche gelegt haben. Wir meinen demnach, dass 
Suaxa’s und der andern Commcntatoren Schriften nicht eine 
Richtschnur des Erklärcrs, sondern nur eines der Hülfsmittcl 
seien, deren sich dieser fiir die Lösung seiner allerdings 
schwierigen, nicht auf den ersten Anlauf und nicht von einem 
Einzigen zu lösenden Aufgabe zu bedienen habe. Insofern 
haben wir es sehr bedauert, dass die verdienstliche Ausgabe 
Millers vom Commcntar zum Rc.veda nicht schon weiter 
vorgeschritten ist. 

Wir haben es also versucht «len Weg zu gehen, welchen 
die Sprachwissenschaft vorschreibt; den Texten selbst ihren 
Sinn abzugewinnen durch Zusammenhaltung aller nach Wort- 
laut oder Inhalt verwandter Stellen; einen langsamen und müh- 
seligen Weg, auf welchem allerdings weder die Conimenta- 
toren noch die Ueberselzer uns vorangeaangen sind. Es ist 
uns deshalb die doppelte Aufgabe sowohl des Exegetcn als 
des Lexicographen zugefallen. Das etymologische Verfahren 
fiir sich allein, wie es von denjenigen geübt werden muss, 

*) Rig-Ykda-Sanhita . A Collection of ancient Hindu hymns u. s. w. Trans- 
lated from the original Sanskrit. By H. H. Wilso.n. Loudou 1850. I, p. 25. 

**) Wilsox a. a. 0. II, p. XXIII. 



I VJU / ouu 


VI VOR 

welche den Sinn eines Wortes zu errathen streben, ohne neben 
der Stelle, die ihnen vorliegl, die zehn oder zwanzig andern 
vor Augen zu haben, in welchen dasselbe Wort wiederkehrt, 
kann unmöglich zum richtigen Ziele führen. Es bewegt sich, 
auch wenu es nach sprachlichen Gesetzen geübt wird, in viel 
zu weilen logischen Kreisen, um jedesmal den richtigen Punkt 
zu treffen und erzeugt viel zu allgemeine farblose Begriffe, 
welche den fest umschriebenen, scharf ausgeprägten Gehalt 
des Wortes vielleicht in sich enthalten, aber nicht in seiner 
Besonderheit und damit in seiner Kraft und Schönheit wieder- 
geben. 

Dies ist das Verfahren, in welchem die Commenlatoren 
vorangegangen sind und womit sie den sichersten Beleg dafür 
geliefert haben, dass sie nicht den ganzen Wortschatz dieser 
Bücher gleichzeitig bemeistert und eben so, das sic nicht nach 
fester traditioneller Erklärung für die einzelnen Stellen gear- 
beitet habeu. Daher kommt es denn, dass sie eine Unzahl 
von Wörtern des Veda mit Kraft, Opfer, Speise, Weisheit, 
zahlreiche Zeitwörter z. B. mit gehen, sich bewegen erklärt 
haben, welche alle unter sich verschieden einen bestimmten 
Werth und anschaulichen Gehalt haben und oft kaum von 
Ferne an jene allgemeinen Begriffe streifen. Und erst dadurch, 
dass man diese unverstandenen Wörter in ihr verlorenes Recht 
wieder einsetzt, gewinnt der Veda schlagenden Sinn, Kraft 
und Reichthum des Ausdrucks und giebt uns ein ganz anderes 
Bild von der Gedankenwelt des frühesten Alterthums. 

Wer die Schwierigkeiten eines solchen Geschäfts kennt, 
der wird uns Nachsicht für unsere ohne Zweifel zahlreichen 
Fehlgriffe nicht versagen, Fehlgriffe, welche im Fortgang des 
Werkes zuerst und am deutlichsten uns selbst sich enthüllen 
werden. Und dieser Theil des Wörterbuchs wird, wie er der 
neueste ist, so auch am ersten veralten, denn die vereinigte 
Arbeit vieler tüchtiger Kräfte, welche sich auf den Veda 
richten, wird das Verständnis derselben sehr rasch fördern 
und Vieles wahrer und genauer bestimmen, als uns beim 
ersten Anlauf gelingen wollte. Jahrhunderte haben an dem 
lexicalischen Verständnis Homers gearbeitet, noch ist sein 
Wortschatz nicht zu Ende erklärt und doch bietet Homer nach 
der sprachlichen Seite ungleich geringere Schwierigkeiten dar 
als das VßDA-Lied. Wie konnte man hoffen diese Denkmäler 
einer frühen Vorzeit, die uns nirgends anders als hier schrift- 
lich festgehalten entgegentrilt, unverweilt irr Uebersetzungen 
umzugiessen gleich einem Stück modernen Bücherwesens! 

Wir haben, nachdem uns während des Druckes durch die 
zuvorkommende Bemühung des Herrn Dr. Rüer in Calcutta 
eine gute Copie der Taittirija-Samhita verschafft worden war, 
sämmtliche vedlsche Samhita verarbeiten können und darauf 
Bedacht genommen die des Rk und Atuarvan, die Vagasaneji- 
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Samhita und die eigenen Stücke des Samavbda vollständig 
auszubeuten und auch die Composila zu verzeichnen; ein Ver- 
fahren, welches auf die Taittirija-Samhita nicht ausgedehnt 
wurde, da sie dem Hauptinhalte nach nicht zu den Lieder- 
sammlungen, sondern zu der Schriftklasse der Brahmana ge- 
hört, für welche dieselbe Vollständigkeit der Verzeichnung sich 
nicht erreichen Hess, ohne den Raum bei unwesentlichem Ge- 
winn allzusehr in Anspruch zu nehmen. 

Eine werthvolle Unterstützung empfangen wir durch ein 
vollständiges und genaues Wörterverzeichniss zum Atuarvan, 
welches uns Professor W. D. Whitney in New Haven, Con- 
necticut, liefert. 

Die Aufnahme der Brahmana- und SÜTRA-Literatur in dem 
bedeutenden Umfange, welchen sie jetzt im Wörterbuch ein- 
nimmt, ist nur dadurch möglich geworden, dass Dr. Albrecht 
Weber in Berlin den reichen Stoff des Catapathabrahmana, 
der SCtra des Katjajana und in der Folge auch der des 
Cänkuajana und Paraskara uns zufülirte. Ohne diese Beihülfe 
wären wir, wenigstens für den Anfang des Werkes, auf das 
Aitarejabrahmana, auf die beiden SCtra des Äcvaläjana so- 
wie auf die des Kalt.ika zum Atharvaveda beschränkt gewe- 
sen. Auch erachten wir es für eine angenehme Pflicht öffent- 
lich zu erklären, dass Weber dieses mit vereinten Kräften 
begonnene Unternehmen vom ersten Augenblicke an bis jetzt 
mit der ihm eigenen Wärme auf jegliche Weise zu fördern 
gesucht hat. 

Cankuajana’s GRnjASiTRA hat Dr. Adalbert Kuhn für unser 
Wörterbuch auszubeuten begonnen. 

Dr. Aufrecht hat uns vor seiner Uebersiedelung nach Ox- 
ford bis excl. auf dem Veda- Gebiete unterstützt. 

Professor Stenzler müssen wir unsern Dank aussprechen 
für die Ueberlassung eines vollständigen Index zum Manu, der 
alle Wörter mit Angabe aller Stellen, an denen jene erschei- 
nen, enthält; derselbe Gelehrte hat uns auch Auszüge aus ver- 
schiedenen nicht edirten indischen Wörterbüchern, welche bei 
den Scholiasten des Kiratarüunija und des Cicupalavadua an- 
gezogen werden, mitgetheilt und uns schliesslich ein Exemplar 
der ersten Ausgabe von Bopp’s Glossar, in welches gelegent- 
lich seltene Wörter und Wortbedeutungen aus verschiedenen 
Scliriffstcllern verzeichnet worden sind, zu freier Benutzung 
überlassen. 

Akademiker Schibfner verdanken wir mannigfache Mitthei- 
lungen aus der buddhistischen Literatur, namentlich aus der 
Vjutpatti, einem sanskritisch -tibetischen Wörterbuche. 

Am schwächsten ist bei uns die philosophische Literatur 
vertreten und wir würden eine Hülfe nach dieser Seite hin 
von Gelehrten, die in diesem Gebiete zu Hause siud, mit be- 
sonderm Dank entgegennehmen. 
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Die allgemein zugänglichen Wörterbücher, Wurzelsamm- 
lungen und Glossare von Wilson, Haigüton, Wbstergaard, 
Bopp, Lassen, Gildemeister und Benfey haben wir, wie es 
sich von selbst versteht, benutzt, aber kein Wort und keine 
Bedeutung ohne vorangegangene Prüfung in unser Wörterbuch 
aufgenommen. Raduakanta’s Cabdakalpadruma, ein Werk, wel- 
ches dem gelehrten luder in vielfacher Beziehung zur grössten 
Ehre gereicht, hat uns in den Stand gesetzt, eine grosse Zahl 
von unedirlen indischen Wörterbüchern und von Commentaren 
zu diesen Wörterbüchern, welche uns auch handschriftlich nicht 
zu Gebote standen, zu benutzen. Auch Anführungen aus edirlen 
und unedirten Schriften, vor allem aber die reiche Synony- 
mik von Pflanzennamen ist uns sehr zu Statten gekommen*). 
Ein Exemplar dieses durch den Buchhandel nicht erreichbaren 
schätzbaren Werkes verdankt die Kaiserliche Akademie der 
Wissenscliaften der Freigebigkeit des Verfassers. 

Um den Benutzern unseres Wörterbuchs das Aufsuchen zu 
erleichtern, haben wir Folgendes zu bemerken. Wir haben aus 
den Verbalwurzeln die Vocale 7?, 7J und vollständig verbannt, 
desgleichen die Diphthonge vom Auslaut derselben ; 77 im Aus- 
laut von Nominalthemen haben wir durch ersetzt. Deno- 

*) Es hat uds gefreut zu hören, dass der gelehrte Inder bei einer zweiten 
Ausgabe seines Werkes unser Wörterbuch zu benutzen gedenkt. Er schreibt 
uns hierüber aus Calcutta, den 17. Mai 1855, Folgendes: • As a frieud of mino 
intends arailing himself of the aid of jour Work, speciallj as regards tbe 
Vaidic Vocabulary, in the preparatiou, under my superintendence, of a so- 
cond and more comprehensire Edition of the Sabdakalpadruma — I shall feel 
myself greatly obliged by your kindly sending me the subsequent parts of 
the Work and making arrangements to furnish me with the sheets as they 
come out frora the Press per erery Mail.» Wir brauchen wohl kaum zu 
bemerken, dass wir mit Einwilligung der Kaiserlichen Akademie der 
Wissenschaften gern auf diesen Wunsch eingegangen sind. 
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minativa, die bis jetzt in der Wurzelform aufgerührt worden 
sind, haben wir in Verbindung mit dem Denominativ -Suffix 
gegeben. 

Den Accent haben wir auf die einfachste, bei den Indern 
aber nicht gangbare Weise bezeichnet. In den Beispielen aus 
der Veda- Literatur dagegen hat man die in den Handschriften 
gebräuchliche Bezeichnungsweise beibehalten. Bei den Verbal- 
wurzeln findet man keine Klasse angegeben, da diese sich aus 
der beigerügten 3. Person sg. praes., zumal wenn auf den 
Accent Rücksicht genommen wird, von selbst ergiebt. 

Unsere Arbeit ist in der Weise gelheilt worden, dass der 
Eine (Rotu) die Literatur des Veda und der vedischen Hülfe- 

A 

Weber, sowie den Ajlrveda des Sdcruta bearbeitet und ausser- 
dem den botanischen Namen seine Aufmerksamkeit zuwendet, 
während die übrige Literatur nebst der Anordnung des ge- 
sammten Materials vom Andern besorgt wird. 

Mancher Mangel des Wörterbuchs wird seine Entschuldigung 
darin finden dürfen, dass die beiden Bearbeiter desselben in 
einer Entfernung von einander wohnen, welche zu gross ist 
um auch nur vereinzelte Zusammenkünfte zu gestatten. Unsere 
Arbeit ist dadurch nicht wenig erschwert worden. Wenn es 
uns dennoch gelingt gegen innere und äussere Schwierigkeiten 
unserer Aufgabe, für welche der Flciss eines Jahrzehendes nicht 
hinreichen wird, den Muth aufrecht zu erhalten, so möge man 
darin ein Zeuguiss des Eifers erkennen, mit welchem wir der 
Wissenschaft auf unserm Gebiete zu dienen bereit sind. Der- 
selbe Eifer wird, so hoffen wir, wenn es uns selbst nicht be- 
schieden sein sollte das Begonnene zu Ende zu führen, Nach- 
folger erwecken, welche eben so gut oder besser als wir die 
Aufgabe lösen werden. 





Erklärung der Abkürzungen 


(Gedruckte Werke aus der Sanskrit-Literatur, die nur ganz gelegentlich citirt werden, sind mit einem Sternchen bezeichnet.) 


Ägv. £r. = Acvalajaxa's Cractasütram in 12 Adhjäja. Handschrift. 

Ägv. Gruj. == Äcyalajaxa’s Grujasöträxi in 4 Adhjäja. Hdschr. 

Adbu. Br. = Adbuutabrahmaxa. 

Adbuutas. = Adbiiutasara. 

A Dict. Beng. and S. (Haugutox,) = A Dictionary Bengali and Sanskrit, 
explained in English. 

Agxisy. = Agxisvamix, ein Scholiast des Latjajaxa. 

Aiimkat. = Ahmkatattya. 

Ait. Br. = AitarbjabrIumaxa. Citirt nach den 8 Pankikä (einer 
äusseren Abtheilung, in welche die 40 nach sachlichen Rücksichten 
gebildeten Adhjftja zerlegt sind) und den innerhalb der PaukikA 
durchlaufenden Kapitelzahlen. Hdschr. Sajaxa’s Commentar dazu, 
lidschr. 

Ait. Up. = Aitarrjopanisbad, nach der Ausgabe von Röfr in der Bi- 
bliotheca indica. 

AK. = Amarakosha nach der Ausgabe von Colbbrookr und Loisblbir 
Dbsloxgcbamps (Gild. Bibi. 251. 253). 

Amar. = Amarccataka nach der Calc. Ausg. (Gild. Bibi. 162). 

Amarad. = Amaradatta. 

Amrtav. Up. = Amrtavixdüpaxisbad. 

an. = Anbkartuasamgraiia (s. H. an.). 

•Axaxdal. = AxaxdalauarI in Habb. Chrest. S. 246. fgg. 

A A 

Anaxday. = AnaxdayallI. 

Arrkartbaduv. = Axbk arthadbyaxhiaxg ahI , ein Wörterbuch; nach 
dem £KDr. 

Anh. = Anhang. 

Axxambu. = Axxambuatta. 

• • 

Axukr. = Axukramaxika. 

Axcp. S. = Axcpadasctra. 

Apast. = Äpastamba. 

Arg. = Arglxasamagama, ed. Bopp (Gild. Bibi. 106}. 

A A 

Arux. Up. = Arcxikopaxisiiad. 

• • 

As. Res. = Asiatick Researches; or, transactions of the Society insti- 
tuted in Bengal, for inquiring into the History and Antiquities, the 
Arts, Sciences, and Literaturc, of Asia. London. 

AV. = Atharvavkdasamuita, herausg. von R. Rotu und W. D. Wuitxbt. 
Berlin bei F. Dümmlbr. 1853. 8°. In den ersten Bogen des Wörter- 
buchs (Inden sich mehrere Cilate, deren Zahlen mit der in der Aus- 
gabe angenommenen Zählung uicbt ganz Zusammentreffen. Man kann 
den Unterschied dadurch ausgleichcn, dass man in den zusammen- 
gesetzten Liedern (Parj Ajasü kta), welche in der Ausgabe als Ein- 
heiten gezahlt sind, die Unterabtheilungen (Strophen) als besondere 
Lieder zählt. 

Ayad. £at. = Ayadaxacataka, eine buddhistische Legendensammlung. 

AV. Axlkr. = Axukramaxula des Atuaryaveda, 10 Patala. Hdschr. 

a y j. = avjaja (s. Med.). 


AV. Par!£. = Pari£isiita des Atuaryaybda. 

AV. Prat. = Praticakuja zum Atqaryayeda. Citirt nach Adhj&ja 
und Sütra. Hdschr. Siehe Rotu's Einl. z. Nirlkta, S. XL VII. 

Balab. = BalaboduaxI in Wixdischmaxx’s Sancara (Gild. Bibi. 275). 

Bbnf. Chr. = Bbxpby' Chrestomathie aus Sanskritwerken. Leipzig. 1833. 

Bbxp. Gr. = Bbxpby, Vollständige Grammatik der Sanskritsprache. Leip- 
zig 1852. 

Bu ag. = BuagayadgIta, Ausg. von Sculegel (Gild. Bibi. 116). 

BuU. P. = Bhägayatapurana, nach Anführungen im VP. und ^KDr. 
Von 31 an siud die 9 von Burxouf edirten Skandha (Gild. Bibi. 125) 
ausgebeutet worden. 

BiikXUD. = BhaxudIrsuita, ein Commcntator des Amarakosua; nach 
Anfuhrungen im £KDr. 

Buar. = Bharata, ein Autor über Schauspielkunst, verschieden vom 
Scholiaslen zum AK. (dieser nach Anführungen im £KI)r.). 

Buartr. = Buartruari, Ausg. von Boiilbx (Gild. Bibi. 156), mit Berück- 
sichtigung des Werkchens: Variae lectiones ad Bohlenii editionem 
Bhartriharis sententiarum pertinentes, e codicibus extractae per 
A. Scuirfxrr et A. Wrbrr. Berolini 1850. 

*Bbasbap. = Buasiupariekueda nach der Ausgabe von Roer in der 
Bibliolheca indica. 

*Bii att. = Buattikayja, ed. Calc. (Gild. Bibi. 137). 

Buätapr. = Buavapravaca, ein medic. Wörterbuch; nach Anführungen 
im £KDr. 

Bhav. P. = Buayisujapcraxa. 

Buuripr. = Buuriprajoga, ein Wörterbuch; nach Anführungen im 
gKDR. 

Braumax. = Braumax ayilapa in Bopp’s Ardschuna's Reise zu Indra’s 
• • 

Himmel u. s. w. Berlin 1824. 

Braumaxda-P. = Braiimaxdapüraxa. 

• • • • • 

Brauma-P. = Braiimapuraxa in Lassrx's Anthologie (Gild. Bibi. 48). 

Braumav. P. = Braiimavaivartapuraxa. 

•Brauma-S. = Braumasutra, nach Anführungen in Wixd. Sancara. 

Braiimop. = Braumopaxisbad. 

Brii. Ar. Up. = Brhadaraxjaeopamsuad, nach der Ausgabe von Roer 
in der Bibliolheca indica. 

Bru. Ar. Up. (Pol.) = id., in der Ausgabe von Polby (Gild. Bibi. 78). 

Bruasp. = Bruaspati, Verfasser eines Gesetzbuchs; nach Anfübruugcn 
in Mit. und Daj. 

Ban. Dev. = Brhaddryata; s. Rotu, zur L. u. G. d. W. S. 49. 

Bull. hist.-phiL = Bulletin historico-philologique de l’Acadömie Im- 
periale des Sciences de St.-Petersbourg. 

Burx. Intr. = Burxouf, Introduction ä I’histoirc du Buddhisme indien. 
Tome premier. Paris 1844. 

Burx. Lot. de la b. 1. = Le Lotus de la bonne loi , traduit du Sanscrit 
etc. par M. E. Burxocf. Paris 1832. 
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IX 


C- = cesha (s. II.). 

Cabdae. = Cabdaeandriea, ein Wörterbuch; nach Anführungen im 
CKDr. 

£abdam. = Qabdamalä, ein Wörterbuch; nach Anführungen im £KDr. 
£abdar. = £abdauatnäval1, ein Wörterbuch; nach Anfuhrungen im 
CKDr. 

£abdärn. = £abdarnava, ein Wörterbuch; nach Anführungen im £KDa. 
(U. = ^AkuxTALA * das Drama in der Ausgabe von Böutlinge (Gild. 
Bibi. 191). Eine einfache Zahl bezeichnet den £loka, eine doppelte 
— Seite und Zeile. 

f ak. Cu. = Cubzy's Ausgabe des Qiscntala (Gild. Bibi. 187). 
f amk. oder £a2ear. = £a3kara (ein Scholiast des £ aeüntala) und Q\§k- 
kabaeabja. 

(aneu. Br. = (äükuajaxa's Braumana. 

(aneii. Gruj. = £anehäjana's Gkiijasutrani. 
f aneu. fa. = f ankhajana's £rautasüträni. 

(ixr. = (antanaearja's Phitsötrani in Böotlingk, Ein erster Versuch 
über den Accent im Sanskrit. St. Petersburg 1813. Besonderer Ab- 
druck aus: Memoires de l'Academie Imperiale des Sciences de St.- 
Pelcrsbourg. Sixiöme serie. Sciences politiquei, histoire, philologie. 
Tome VII. Saint-Petersbourg 1848. 

£\ntiq. = (iiilana’s (\RTigATAEA in Haebeblin’s Anthology, S. 410. fgg. 
£arng. = (ahngaduaba. 

£arno. Paddb. = £Ungadimra*s Paddhati; vgl. Bulletin historico-philo- 
logique de l'Academie Imperiale des Sciences de St. - Petersbourg. 
T. VIII, S. 113. fgg. oder Melange* asiatiques, T. I, S. 279. fgg. 

^atar. Up. = f atarüdrijopanisuad. 

(&t. Br. = The ^atapatuabraumana in the M4dhjandina-(A khA, 
with extracts made from the commenlaries of Sajana, Harisvamin 
and Dvividaganga, ediled by Dr. Albbecut Weber. Berlin Fkkü. Du.mm- 
lbk’s Buchhandlung. Londou Williams and Nobgatb. 1849. 

(aun. Kat. = £acnaea's Katcradujajika, citirt nach AdbjAja und 
Sütra. = Av. Pr 4t. 

•fig. = figüPALAV ADOA , cd. Calc. (Gild. Bibi. 141). 
fiv. = £ivanamahaiiahra, handschriftlich im Asiatischen Museum der 
Kais. Ak. der Wissenschaften. 

£KI)u. = (abdaealpadrcma (Gild. Bibi. 371). 
fl. = £lo ka. 

Colkbr. Alg. = Algebra, with Arithmetic and Mensuration, from the 
Sanscrit of Braiimrgcpta and Biiascara. Translatcd by II. Tu. Colb- 
brooee. London 1817. Nach Anfubrungen in Haugbton, A I)icL 
Beng. and S. 

Coi.RBn. Mise. Ess. = Colkbrooef.’s Miscellaneous Essays. 2 Baude. Lon- 
don 1837. 

£rIi>uah. = £h1diiahasvämin, ein Scholiast der Bu\g. 

(fNCARAT. = (rngakatilaka, ed. Gilde MEISTER (Gild. Bibi. 131). 

Cult. = (hctabodba in der Zeitschrift für die Kunde des Morgenlan- 
des, IV, S. 60 fgg. Ein dabeistehendes Br. verweist auf die von Brogk- 
hacs besorgte Ausgabe in seinem Werke: l'eber den Druck Sanskri- 
tischer Werke mit Lateinischen Buchstaben. Leipzig 1841. 

Ci'K. oder £ukas. = fiKASAPTATi ** Lassen** Anthologie ;Gild. Bibi. 48). 
Cvbtacv. Up. = Cvetacvatahopanishad * n der Bibliotheca indica. 

Daq. = I)a£ \h atii a's Tod in BÖiitlingk's Chrestomathie (Gild. Bild. 49). 
*Da(ae. = Dacaklmäraearita, ed. Wilson (Gii.d. Bibi. 236). 

*Däj. oder Dajabii. = Duabuaga, ed. Calc. 1829 (Gild. Bibi. 344.. 
•Datt. MIm. = DattaeamIm%8sa, ed. Calc. 1817. 83 Seiten iu 8° ohne 
Titel (Gild. Bild. 319). 

Dev. = DbvIm vUvtmja , ed. Poi.ry (Gild. Bibi. 130). 

Diiar. = DbaranIeosha, ein Wörterbuch; nach Auführungen im CKDr. 
Duatcp. = Duatcpatba in Westrrgaard’s Hadices (Gild. Bibi. 42). 
Dhjanav. Up. = DbjanavindCpanwhad. 

Diicrtas. = Diicrtasam vgama in Lassen’* Anthologie (Gild. Bibi. 48). 
Divja-Av. = DivjWadana, eine buddhistische Legendensammlung. 

Da aup. = DualpadIpramatua, ed. Bopp (Gild. Bibi. 106). 

Dlugad. = Dcrgadasa. 


Dvircpae. = Dviripakosoa, eine Sammlung von Wörtern, die in Bezug 
auf die Orthographie in doppelter Gestalt erscheinen; nach Anfüh- 
rungen im C^Dr 

Dvivrd. = Dvivedaganga, ein Scholiast des M idujamdina-Aranjaka u.s.w. 

* > • 

Gab. Up. = Gabalopanishad. 

gana. S. den alphabetisch geordneten ganapAtha in Böiitlinge’s Aus- 
gabe des Pa rini (Gild. Bibi. 244), S. LXXVII — CXXV. 

Ganar. = Ganaratnamaiiqdadui, s. Böutlinge, Einleitung zum IV.nini 
(Gild. Bild. 214), II, S. XXXIX. 

Girbuop. = G vrbiioi'amsuvd. 

# # 

Gatadh. = Gataduara, ein Lexicograph; nach Anführungen im CKDr.. 

"Gacdap. = Gacdapvda, ein Scholiast zu SaSeujak. 

Gel. Anzz. d. k. b. Ak. d. Ww. = Gelehrte Anzeigen, iieratisgegeben 
von Mitgliedern der k. baver. Akademie der Wisse nschaflen.Muncheu. 

Guat. = Guataearpara, ed. Calc. (Gild. Bibi. 162). 

Gild. Bibi. = Bibliolbecae sanskritae sive recensus librorum sanskri- 
torum bucusque typis vel lapide exscriptorum crilici specimcn. Con- 
cinnavit Joannes Gildkmristrr. Bonnae ad Khenum 1847. 

“GIt. oder GItag. = GItagotinda, ed. Lassen (Gild. Bibi. 168). 

GJOT. = GiOTISBA. 

Gönn. = Gorresio. 

Got. S. = Gotama’s Sctrani, s. Njaja-S. 

Govindabii. = Gotindabiiatta. 

• • 

Grujasamgr. = Grujasamgrauaparicisuta, 2 PrapAlhaka von 106 und 
103 Versen; vgl. Uotu, Zur L. u. G. d. W. S. 120. Hdscbr. 

II. = Hemaeandra’s Abuiduanaeintamani, ein systematisch angeordnetes 
synonymisches Lexicon. llcrausgegebcn, übersetzt und mit Anmer- 
kungen begleitet von Otto Böutlingk und Cuaiilbs Kibu. St. Peters- 
burg 1847. 

"Harb. CbresL = Kavja-Sangraba. A Sanscrit Anthology, being A Col- 
lection of the best Smallcr Poems in the Sanscrit language. By Dr. 
Joun Harbehlin. Calcutla: W. Tuacebr and Co. 1847. 

Halaj. = Halajudua, ein Lexicograph; nach Auführungen im ^KD». 

II. an. = Hemaeandra's Anekarthas amgraba, cd. Calc. (Gild. Bibi. 259). 

Har. = HaravalI, ed. Calc. (Gild. BibL 238). 

Harist. = IIarisvamin, ein Scholiast des £at. Br. 

*il ariv. = Harivamca im 4 lcn Bande des MB». Aus diesem Werke haben 
wir die Nomina propria mit Benutzung des Index iu der Langlois'- 
schen Uebersetzung (Gild. Bibi. 122) aufgenommen. 

II. £. = die£esha's zu Hemaeandra's Abiiidii«nae'intama!ii (s. unter H.), 
S. 421-443. 

Hid. = Hidimbatadua in Bopp's Ards< liun.i’s Reise zu Indra's Himmel. 
• • 

nebst anderen Episoden des Maha-Bharata. Berlin 1824. 

Hindu Tb. (Wilson,) = Select specimcns of the Theatre of the Hindus, 
translated from llic original Sanscrit, by Uoracr Havman Wilson. 
Second editiou. London 1833. 

Hiolen-Tiisang = Histoire de la vie de Hioirn-Tiisang et de ses voya 
ges dans l inde, traduite du Chinois par Stanislas Julien. Paris 1833. 

Hit. = HiTOPADEgA, ed. Sculrgel und Lassen (Gild. Bibi. 225). Eine 
darauf folgende römische Zahl bezeichnet das Buch, eine arabische 
— die Seite; die zweite Zahl bezeichnet dort den £loka, hier die 
Zeile. 

Hit. Pr. = Prooemium im Hit. 

Horac. = Horacastra. 

Hort. beng. = llorlus bengalensis. Scrampore 1814. 8vo, citirt nach 
Hacghton’s Wörterbuch. 

Hort. Calc. = Hortus suburbanus Calciitlcnsis. A (iatalogue of tlie 
plants etc. By the late J. O. Voigt. Calculta 1843. 8°. 

gop. = IgoPANisiiAD in der Bibliotheca indica. 

*Ind. des Kandjcr = Index des Kandjcr. Hcrausgegeben von der Kai- 
serlichen Akademie der Wissenschaften und befürwortet von I. J. 
Schmidt. St. Petersburg 1843. 

Indr. = Indralokagamana in Bopp’s Ardschuna s Reise zu Indra's Him- 
mel u. s. w. 

Ind. St. = Weber’s Indische Studien. 

Institute (Lassen,) = Institutiones linguae pracriticae. Scripsit Chri- 
stian cs Lassen. Bonnae ad Rhenum 1837. 


ii 
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Itih. = Itibvsa. 

Jagn. = Jag. HAT ALK JA ’s Gesetzbuch. Sanskrit und Deutsch herausge- 
geben von Dr. Adolpu Frirdricu Stbnzler. Berlin und London 1819. 

Jagnad. (Lois.) = Yadjnadattabadua, ou la morl de Yadjnadatta, episode 
du Ramajana, public u. s. w. par Auglste Loisrlblr Dbslongcbamps. 
Paris 1829. 

Jag. V. = Jagurvbda. 

Javaner. = Javanecvara. 

JOGAT. = J OO ATA TT VA, S. Ind. St. 2. 19. 

Journ. as. = Journal asiatique. 

Kvg. = KacikWitti; s. die Einleitung zu Böiitlixgk's Ausgabe des 
Panini. S. LIII. 

Kadamb. = KvdambarI. 

Kaij. = Kvijvtv, ein Erklärer von Patargau's Mauvbuvsbja. 

Kaiv. Up. = Kaivaljopamshad. 

Kala s. = Kvlasamkalita, citirt nach Hacguton's Wörterbuch. 

Kalid. = Kvlidvsa. 

Kalika-P. = KalikapuraNa, nach Anführungen im (KDr. 

Kar. = Kanakja in Haeb. Cbrest. S. 312— 322. 

K4r. = KArikA. 

Kät. = Kvtavr.ma, ein Scholiast des Cvkuntala. 

Kat. = Gedicht vom Vogel KAtaka in der Zeitschrift für die Kunde 
des Morgenlandes, IV, S. 374 — 376. 

Katb. = K .Ituak v-llecension des Jag. V. 

• • 

Katbvs. = Katiiasarits’vgara, ed. Brockbacs (Gild. Bibi. 237). 

Katbop. = Katiiopanisbad in der Bibliotheca indica. 

Katj. = K Vtjajana. 

Katj. ^r. = K vtjajana'« Cbautasötrari. 26 AdhjAja. Hdschr. 

Katchbb. = Katlkbbuga, ein Scholiast des Mababbarata; nach An- 
führungen in Bopp’s Ausgabe des Nala (s. unter N.). 

Kak;. = KiugikA’s Sitra zum Atiiarvavp.ua. 14 AdhjAja. Die Ran- 
d i k A sind durchgezahlt, ildschr. 

Kai hap. = Kalhapank vgiki , ed. Bohlen (Gild. Bibi. 136). 

Kaum. Br. = KausbItakibr aiimana. 

Kausb. Up. = KausuItakjupanisiiad. 

Kavikalpaur. = Kavikalpadrcma, eine Wurzelsammlung; nach Anfüh- 
rungen im £KI)r. 

Kavjak. = Kavjakandrika, ein Lehrbuch der Rhetorik; nach Anfüh- 
rungen im £KDr. 

•Kavja-Pr. = Kavjaprakaca, ed. Calc. (Gild. Bibi. 263). 

Kenop. = Kenopanisuad in der Bibliotheca indica. 
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Khandom. = KiiandomangarI, ein Werk über Metrik; nach Anführungen 
im £KDr. 

Kb am». Up. = Kbvndogjopanisuad, nach der Ausgabe von Röbr in der 
Bibliotheca indica. 

'Kir. = KiratargunIja, cd. Calc. (Gild. Bibi. 139). 

Kos. = Kosegartbn. 

KosutuIpr. = KosiitbIpradIpa, nach Anführungeo im fKDn. 

'Kill. = Kclli ka, ein Scholiast des Manu, vollständig abgedruckt unter 
andern in der Calc. Ausg. von 1830 (Gild. Bibi. 288). 

Kcm'vras. = Kcm vrasa.mbii.av a, ed. Stenzler (Gild. Bibi. 136). 

Kumt. = Klntvpa, zehn Lieder, welche einen besondern Abschnitt 
von AV. Buch 20 bilden. 

Kürma-P. = Kürmaplrana. 

Kuvalaj. = Küvalajananda (Rhetorik) von ApjadIksiiita mit dem Alam- 
k vrakasdrik a genannten Coramcntar des Vaidjanatiia. Püna 1846. 
176 Bll. querfolio. 

LA. = Lassen*« Anthologie (Gild. Bibi. 48). 

Lagulg. = Var auamiiiira's Lagbcgataka. 

Lalit. = Rgva tcu'er rol pa (Lalitavist.vba) ou Devcloppement des 
jeux, traduit etc. par Pb. Ed. Foucalx. Deuxieme partie — Traduc- 
tion frangaise. Paris 1848. 

•Lalit. Calc. = Lalitavistara in der Bibliotheca indica. 

Lvtj. = L itjajana's Sütra zum SV. Hdschr. 

• • 

Lebeusb. (Schiepnkr.) = Eine tibetische Lebensbeschreibung C A k j a m u- 
ni’s, des Begründers des Buddhathums, im Auszuge mitgelheilt von 


A. Scbiepner, in Memoire« presentes A l’Academie Imperiale des 
Sciences de SL-Petersbourg par divers savants. T. VI. Die in Klam- 
mern beigefügte Seitenzahl bezieht sich auf die Separatabdrücke. 

Lex. sanscr. tib. = Vjutp. (s. d.) 

LIA. = Lassen'« Indische Alterthumskunde. 

LlHGA-P. = LlNGAPL'R VN l. 

Lil. (Weber,) = Akademische Vorlesungen über Indische Literatur- 
geschichte. Gehalten von A. Weber. Berlin 1832. 

Lois. = Loiselbcr Deslongcbamps. 

M. = Maru’s Gesetzbuch in der Ausg. von Loisblecr Deslongcbamps 
(Gild. Bibi. 289). 

Mac. oder Mvg. S. = Macaka’s Kalpasltrani. 

MaDHAVAK. = M AÜBAVAK ARA. 

Madbj. Rec. = M’vDBJAMDiNA-Recension. 

Maduls. = MadblsödanasarasyatI's Prastb vnabheda in den Indischen 
Studien, I, S. 13—24. 

Mab anar. Up. = Mauvn är ajanopanisbad. 

"Mabat. = MabavIrakarita. The Mahä Vira Charita, or the history of 
Räma, a Sanscrit play, by Bbatta Buavabbi/ti. Ediled by Francis 
Henry Tritubn. London 1848. 

MabIdh. = MabIdbara, Scholiast der VS. 

Mabop. = Maiiopanisbad. 

Maitr. Up. = Maitrajanjcpanisuad. 

Malamvsat. = Malamasatattva (Gild. Bibi. 323), nach Anführungen 
im £KDr. 

*Mvlat. = MalatImadbava, ed. Calc. (Gild. Bibi. 210). 

‘Malav. = Malavikagmmitra, ed. Tcllbbrg (Gild. Bibi. 209). 

Mallin. = Mallin atu a. 

Mand. Up. = Mandökjopanisuad in der Bibliotheca indica. 

Mand. Up. KAr. = Gal'dapaoa's KArikA zur Mand. Up. in der Biblio- 
• • • • • 

theca indica. 

MvnguchIn. = ArjamvngccrInam asvmgIti, s. Verz. d. Pet. H. No. 121. 

Mat. ind. (Ainslir,) = Materia indica; or some accounl of those articles 
which are employed by the Hindoes, or eastern nations, in their me- 
dicine, arts and agriculture etc. London. Vol. I. 1826. Vol. II. 1831. 

Matsja-P. = Matsjapcrana. 

Matsjop. = Matsjopakbjana, cd. Bopp (Gild. Bild. 106), 

MBa. = AI aii \ bii vh ata, ed. Calc. (Gild. Bibi. 93). Von S. 521 des Wörter- 
buchs sind die drei ersten Bücher, von S. 601 auch die fünf letzten, 
von 3 an auch das 13lc Buch ausgebeutet worden. 

Med. = MedinIkosba, cd. Calc. (Gild. Bibi. 238). Die Wörter sind zu- 
nächst nach dem letzten Consonanlcn im Worte angeordnet: also 
^TFT (k), T?T (kh), JTTH (g) U. s. w. Die Partikeln (avjaja) bilden 
einen besondern Abschnitt am Ende, den wir durch avj. bezeichnet 
haben. 

Mrgii. = Megiiadöta, ed. Gildemristrr (Gild. Bibi. 151). 

Mel. asiat. = Melange« asiatiques liresdu Bulletin historico-philologique 
de l'Academie Imperiale des Sciences de St.-Petcrsbourg. 

Mein, sur Finde (Reinald,) = Memoire geographique, historique et 
scientilique sur Finde anterieuremeut au milieu du Xlc siede de 
Fere chretienne d'apres les ecrivains arabes, persans et chinois par 
M. Reinald. Paris 1849. 

'.Mit. = Mitaksbara, cd. Calc. 1829 (Gild. Bibi. 314). 

Mrkkii. = Mrkkiiakatik v , ed. Stbnzlee (Gild. Bibi. 186). 

•Ml'drar. = Mcdh vr vksbasa , ed. Calc. (Gild. Bibi. 213). 

Mlnd. I'p. = Mlndakopamsiiad in der Bibliotheca indica. 

• • • • 

N. = Nalopäkujana in Böutlingk’s Chrestomathie (Gild. ßibl. 49). Die 
Bopp'schc Ausgabe (Gild. Bibi. 99; ist durch N. (Hopp) bezeichnet. 

Naigb. = das, Jaska's Niuckta zu Grunde liegende Naiguantukakanda. 
S. unter Nir. 

*Naish. = Naisbadbakarita, ed. Calc. (Gild. Bibi. 143). 

N an vrtb ak. = Nänartbakosiia, eine Sammlung von Wörtern, die ver- 
schiedene Bedeutungen haben; nach Anführungen im (KDa. 

Kar. = Na Raja na, ein Scholiast von (ankb. Gruj. 

Katar. = Navaratna in Habb. Cbrest. S. 1 — 3. 

Nidana-S. = Nidvnasltra. 
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NIl. oder NIlak. = NIlakartha, ein Scholiast des Mauäbhärata (an- 
geführt in Bopp’s Ausgabe des N'ala) und auch des AK. (angeführt 
im £KDr.). 

Nir. = Jäska’s NTrukta sammt den Nighartava’s herausgegeben und 
erklärt von Rudolph Roth. Götlingen 1852. 

NItipr. = NItipradIpa in Harr. Chr. S. 520—528. 

•Njaja-S. = Gotama’s Njäjasuträni, ed. Calc. (Gild. Bibi. 271). 

P. = PÄsiNi’s acht Bücher grammatischer Regeln (Gild. Bibi. 244). 

Padap. = Padapdtha. 

Pankat. = Pankatantra. Pantschalantrum sive quinquepartitum do 
moribus exponens, ex codicibus manuscriptis edidit, commentariis 
criticis auxit Io. Godopr. Lcdot. Kosbgartrr. Pars prima, textum 
sanscriluro simpliciorem teneos. Bonnae ad Rhenum 1848. 8°. Eine 
darauf folgende römische Zahl bezeichnet das Buch, eine arabische 
— die Seite; die zweite Zahl bezeichnet hier die Zeile, dort den 
floka. 

Parkav. Br. = Pankavim^abr Ihm in a. 

Parh*. = ParIcara, Verfasser eines Gesetzbuchs; nach Anführungen 
in Mit., Däj. und £KDr. 

Par. Gruj. = Päraskara’s Grujasüträri. 

Pat. = P ATA NC ALI, als Verfasser des Mauäbhäsuja; nach Excerpten in 
Böutlirge's Ausgabe des Pärini. 

Pat. Jogaq. = Patargau's Jogaqästra, ed. Ballarttrb, Allahabad 1853. 

Pent. (Lassen,) = Ciiristiam Lassen ii commcntatio geographica atque 
historica de Pentapotamia indica. Bonnae ad Rhenum 1827. 

Prab. oder Paabodu. = Praboduakandrodaja, cd. Brockuaus (Gild. 
Bibi. 216). 

PRAgNor. = Pr A g.NOPANisii Ai), nach der Ausgabe von Rörr in der Biblio- 
theca indica. 

Pr AJA gciTTAV. = Pra JA giiTTAViYiKA , nach Anfuhrungen im £KDr. 

Prät. oder pRÄTig. = PRÄTigÄKUJA. 

Pravar. oder Pravarädhj. = Pravarädujäja. 

Pur. = Purära. 

P URL su. = Purusuottama, ein Lcxicograph (unter Anderm auch Ver- 
fasser des Trik. und der Har.); nach Anführungen im £KDr. 

Pusiipas. = Pusupasutra. 

R. = Ramäjara. Ohne eine nähere Angabe ist bei den zwei ersten 
Büchern die Ausgabe von Schlrgrl (Gild. Bibi. 84), bei den vier 
letzten die von GonRRsio (Gild. Bibi. 85) gemeint. 

Rägar. = Rägarirguarta, ein roedicinischcs Wörterbuch; nach An- 
führungen im £KDr. 

# Räga-Tar. = KägataraSginI, ed. Troyer (Gild. Bibi. 118) für die 0 
ersten Taramga’s; für die folgenden die Calc. Ausg.(GiLo. Bibi. 147). 

Rägav. = Rägavallabha, nach Anführungen im ^KDr. 

Ragu. = IlAGuuvAägA, cd. Strnzler (Gild. Bibi. 131). 

Ragii. (cd. Calc.) = RAGUUVAMgA, ed. Calc. (Gild. Bibi. 135). 

Räjam. = Käjamukuta, ein Commentator des Amahakosua; nach An- 
fuhrungen im ^KDr. 

Ramär. = Ramänätha, ein Commentator des Amarakosua; nach An- 
führungen im £KI)r. 

RaMATARKAV. = RÄMATARKAVÄGlgA. 

Rasam. = Rasamangar! (s. Verz. d. B. H. J\? 597), nach Anführungen 
im £KDr. 

Ratim. = RatimangarI, ein Werk über Erotik; nach Anfuhrungen im 

tKDa. 

Ratnak. = Ratnakosiia, ein Wörterbuch; nach Anführungen im £KDr. 

Ratnam. = Ratramäla, ein Wörterbuch; nach Anführungen im £KDr. 

•Ratnäv. = RatnävalI, ed. Calc. (Gild. Bibi. 211). 

Roxb. Fl. ind. = Flora indica or Dcscription of Indian plants. By the 
late William Roxburgh. Scrampore 1832. Vol. I. II. III. 8°. 

Rt. = RtüsaShära, cd. Bohlen (Gild. Bibi. 155). 

RV. = Rgvkda. Es wird nach Mandala, Sükla und Rk citirt. Roser 
zu RV. verweist auf die Anmerkungen in: Rigveda-Sanhita, über 
primus, sanskrite et latine; edidit Fridrricus Rosrn. London 1838. 

RV. Pr\t. oder PnÄTig. = PalngÄEUJA zum Rgveda, citirt nach Patala 
und Versen, lldschr. S. Rotu in der Einl. z. Nir. S XLVII. 

Saddu. L. = Saddharma LANKA VA TARA. 

# 


Saddh. P. 4. = SaddbarmapurdarIka, Kap. 4 in: Parabole de Fenfant 
egare, formant le chapitre IV du Lotus de la bonne loi, publiee pour 
la premiere fois en sanscril et en tibetain, lithographiee ä la maniöre 
des livres du Tibet, et accompagnee d'une traduction frangaise d’aprös 
la version tibetaine du Kandjour, par Ph. £d. Foucacx. Paris 1854. 

Sah. D. = Säuitjadarpara, auf den 10 ersten Bogen nach der Ausgabe 
von 1828 (Gild. Bibi. 264), auf den folgenden Bogen, wenn nicht 
die Jahreszahl 1828 ausdrücklich bemerkt wird, nach der Ausgabe 
von Roer in der Bibliotheca indica. Eine einfache Zahl verweist auf 
die Kärikä, eine doppelte auf Seite und Zeile. 

Säj. = Säjara. 

SaugItad. = Samg!tadImodara (über Musik), nach Anführungen im£KI)R. 

Säükujak. = SÄflKHJAEARiKÄ, ed. Wilsor (Gild. Bibi. 271), mit Benutzung 
des Index in Lassbn’s Ausgabe (Gild. Bibi. 270). 

Säras. = SärasurdarI, ein Commeutar zum Amarakosh a; nach Anfüh- 
rungen im £KDr. 

Sarvop. S. = Sarvopanishatsära. 

Sacr. = Saun \ga, s. die Einleitung zu Böutlingk s Ausgabe des Parini, 
S. XLVI. 

SÄ v. = SÄviTRjupÄKBJÄNA, cd. Bopp (Gild. Bibi. 106). 

Sch. oder Schol. = Scholiast. 

Su adv. Br. = SiupviSgABR äiimara. 

SiDDuÄNTAgiR. = SiDDHÄNTAguoMANi, nach Anführungen im £KDr. 

Siddiiäntam. = SidduäntamuktävalI, nach Anführungen im £KDr. 

Siddu. K. = SiddhärtakaumcdI, die Calc. Ausg. in 4° (Gild. Bibi. 245). 

Skanda-P. = Skandapuräna. 

St. = Stenzlrr. 

Suga. = SugRUTA, ed. Calc. (Gild. Bibi. 367); citirt nach Band, Seite 
und Zeile. Den Titel der IlBSSLBR’schen Uebersetzung s. bei Gild. 
Bibi. 368. 

Sund. = Sundopasündopäkhjäna, ed. Bopp (Gild. Bibi. 97). 

Slhjas. = Surjasidduänta , nach Anführungen in Haugutor, A Dick 
Beng. and S. 

Suvahnapr. = Suvarrapr abiiäsa , ein buddhistisches Werk. 

SV. = SImavbda. Die Hymnen des Säma-Vbda, hcrausgegeben, übersetzt 
und mit Glossar versehen von Theodor Bbnfet. Leipzig 1818. 8°. 
Die Einteilung Bbnfey's ist beibehalten. 

Taitt. Ar. = TaittirIjärarjaka. 

Taitt. Br. = TaittirIjabräiimara. 

Taitt. Prät. = pRÄTigÄKUJA zur TaittirIjasamiiitä. S. Roth in der 
Einl. z. Nir. S. XLVII. 

Tantras. = Tantrasära, nach Anführungen im fKDn. 

TeGOV. UP. = TEGOVIRDUPANISnAD. 

Tib. Lebensb. ^4kj. = Tibetische Lebensbeschreibung kjamuu i’s, 
das Original von dem oben unter Lebensb. (Scuibfnbr) aufgeführten 
Auszuge. 

Trik. = TaiKÄRDAgESUA, ed. Calc. (Gild. Bibi. 258). 

TS. = TaittirIjasamuitä. 7 Kända, eingclhcilt in Pragna, Anuväka 
und Karidikä. Die letzten bezeichnen nicht Satzabschnitte, soudern 
umfassen je 50 Wörter, lldschr. 

TS. Anukr. = Anukramarikä der TS. Hdschr. 

Ln. = Die UnAd i- Affixe. Herausgegeben uud mit Anmerkungen und 
verschiedenen Indices versehen von Otto Böutli.ngk. St. Petersburg 
1844. 

Urädik. = Urädikosha, nach Anführungen im QKI)r. 

Upal. = Lpalhkha de Kramapätoa libellus. Ed. G. Pbrtscü. Bcrolini 
1854. 8°. 

’Utt. R\m ak. == Uttara-Rämakaritra, ed. Calc. (Gild. Bibi. 212). 

Vaidj. = Vaidjaka. 

Vaig. = VaigajantI, ein Wörterbuch. Excerpte daraus, angeführt in den 
Scholien zu Kir. und £ig., verdanken wir Professor Stbnzlbr. 

VÄJC-P. = VÄJUPCRÄRA. 

VÄKASP. = VÄKASPATI. 

Välakh. = Välakuilja, die zwischen RV. 8. 48 und 49 eingeschobe- 
nen Lieder. 

Var. = Variante. 

Varäu. Brh. = Varäuamiqira's Briiaggätaka. 
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Via au. Bru. S. = Varaiiamiuira's Brilatsamuita. 

Var au. L. Gat. = Varahamiuira's Laghcgätaka. 

Värtt. = Värttika von Kätjaja.xa in BöuTLiNGk’s Ausg. des Pan im. 

Vasav. = Vasavadatta; s. Z. d. d. m. G. VIII, 530. fgg. 

Ted. = vedisch. 

"Vedanta*. = Vkdäntasara, ed. Calc. (Gild. Bibi. 279). 

Veda-P. = Ykdapuräna. 

Ven. d. B. H. = Werer’s Verzeichniss der Berliner Sanskrit-Uand- 
schriflen. Bildet den ersten Band von: Die Handschriften -Verzeich- 
nisse der Königlichen Bibliothek, herausgegeben von dem König- 
lichen Oberbibliothekar, Geheimen Regierungsrath Dr. Pbrtz. Berlin 
1853. 8 J . 

Verz. d. Kopenh. II. = Westergaard's Verzeichniss der Kopeubagener 
Sanskrit -Handschriften in: Codices orientales bibliothecao regiae 
Havniensis jussu et auspiciis regis Daniae augustissimi Cbristiani 
oclavi eniimernli et descripti. Pars prior, Codices indicos continens. 
Havniae 1816. 4°. 

Verz. d. Pet. H. = BÖiitlingk's Verzeichniss der Petersburger Sanskrit- 
Handschriften in: Dorn, das Asiatische Museum der Kais. Akad. der 
Wiss. St Petersburg 1846. S. 720. fgg. 

Vft. = VbtaLapark atiäqati in Lassen’* Anthologie (LA). 

Viqv. = V i^tamitra's Kampf in BöiiTLisGk’s Chrestomathie. 

Vid. = Geschichte des Vidüsuaka in Böhtlinge’s Chrestomathie. 

Vier, oder Vikram. = VieuamomvacI , ed. Bollknsen (Gilu. Bibi. 206). 
Eine einfache Zahl verweist auf eineu £loka, eine doppelte — auf 
Seite und Zeile. 

"VIram. = VIramitrodaja. 

"Vitadai. = Vivadaeintamam, ed. Calc. (Gild. Bibi. 331). 

•Vjavaiivrat. = Vjavabaratattva, ed. Calc. (Gild. Bibi. 342). 

Vjutp. = Vjltpatti oder Maiiavjctpatti (s. Mel. asiat. II, 382), eiu 
sanskrit-tibetisches Wörterbuch aus dem Tanguk (Ed. 123 der Sülra, 
S. 223 — 377;. Die Mittheilungen aus diesem Werke nebst andern 
auf den Budlusmus bezüglichen Notizen verdanken wir A.Scuibfnbr. 


v. |. = varia lectio. 

Vop. oder Vopad. = Vopadbva’s Grammatik, nach Böutlinge's Ausgabe 
(Gild. Bibi. 249, a. S. 170). 

VP. = Vishnupuhana. Es wird die Wiuoa'sche Uebersetzung (Gild. 
Bibi. 133) citirt. * 

VS. = Vaoasanbjisaähita. The Vajasanbu-Sanuita in the Madhjandina 
— and the Kanva-(ama with the commentary of MauIduara, edited 
by Dr. Albrkcut Wibii. Berlin Ferd. Dummler’s Verlagshandlung. 
London Williams and Norgate. 1832. 4 3 f 

VS. Prat. = pRATi^AkHJA zur Vagasanejisamuita, citirt nach Adhjdja 
und Sülra. Hdschr. S. Kotu in der Einl. z. Nir. S. XLVI. 

West. = Westergaard’s Radices (Gild. Bibi. 42). 

Wils. = Wilson ’s Wörterbuch (Gild. Bibi. 37). 

Wisd. Sancara = Frid. H. H. Windiscumanm Sancara sive de theo- 
logumenis Vedanticorum. Bonnae 1833. 

Wise = Commentary on the Hindu System of Medicine, by T. A. 
Wisb, M. D. Calc ulla 1843. 8°. 

Z. d. d. m. G. = Zeitschrift der Deutschen morgenländiscben Gesell- 
schaft. Leipzig. 

Z. f. d. K. d. M. = Zeitschrift für die Kunde de9 Morgenlandes. Göt- 
tingen (Bd. I — III) und Bonn (Bd. IV— VII). 

Z. f. d. W. d. Spr. = Zeitschrift für die Wissenschaft der Sprache 
Uerausgegeben von Dr. A. Hoefer. 

Z. f. vgl. Spr. = Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem 
Gebiete des Deutschen, Griechischen und Lateinischen herausgege- 
ben von Dr. Tueodor Aufrecht und Dr. Adalbert Kuus. Berlin. 

Zur Geschichte u. s. w. (Lasses,) = Zur Geschichte der Griechischen 
und Indoskythischen Könige in Baktricn, Kabul und Indien durch 
Entzifferung der Allkabulischen Legenden auf ihreu Münzen, von 
Christian Lassen. Bonn 1838. 8°. 

Zur L. u. G. d. W. (Rotii,) = Zur Literatur und Geschichte des Weda. 
Drei Abhandlungen von Rudolph Kotu. Stuttgart 1846. 
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1. 5T Inlerj. 51 5TTT^ (die beiden Vocale fliessen nicht in einander) 
P.l, 1, 14, Sch.; vgl. gana tJTTT und Vor.- 2, 19. Drückt Mitleid aus (5T- 

MeD.avj. 2. 

2. 51 Pronominalstamm: a) der laten Person, enthalten in ?JT- 



t\ t4 lH und im ved. 5Tf4- — b) der 3teu Person; f. 5JT- Davon fol- 
gende Casusformen : 5P^J^(5I wird nach ^ und 5fT im KV. nicht elidirt, 
P. 6,1, 116. zwei Ausnahmen findet man schon RV. Pjutic. 2, 19. 21 : 
5JJJ vT?7^und 

?tpTt^ 

Di den Veden allein erscheinen überdies: Instr.Sg.m.n. ^T, f.5ffh 
(beide Formen auch als Adverbia im Gebrauch); der zu einem Adverb er- 
starrte Ablativ Srir^und der Gen. Du. Uebcr die Bedeutung und 
die Betonung dieser Formen s. u. Demselben Stamme begegnen 

wir ferner in *Ari^ 5T^, 5J2f, 5FZT, 5JcJ, 5RT, 



3. 51 vor Consonanten und 5F^or Vocalen (vcrgl. jedoch 
Eine negirende Partikel, die wie das griech. a, av priv., das lat. in und 
deutsche un nur in Verbindung mit andern Worten erscheint, P. 2, 2, 6. 
AK. 3,5, 1. Trik. 3, 3, 463. 464. H. 1339. an. 7, I. Med. avj.2. Uebcr 
den Accent solcher zusammengcs. Wörter s. P. 6,2,2. 116 . 155—161. 
172 — 174. Aufr. De accentu comp. § 33. 36. 40. 44, 6. 127—132; über 
die Bildung von Derivaten P. 5, 1, 121.7,3,30.31; über den Accent 
derselben Värtt. 7 — 9. zu P. 5, 1, 119. Wird verbunden: 1) mit Sub- 
stantiven aller Art: a ) der nachfolgende BcgrifT wird einfach negirt: 

r 

Nichthandeln Buag. 2, 47. ^J^RcJJFT: während dreier 
Tage kein lassen Jagr. 1, 14 4. t\z\ MT^Rrl H'4 \r\JVicht leben sei dir , mö- 
gest dusterben P. 3, 3, 112, Sch. tl^il^Ullci^oAnc Grund R.1,2,32.5F£5T- 
Irl am Unrechten Orte und zu Unrechter Zeit Boag. 17, 22. 5J5T Ttf- 
rTTflrTT *Wlrl MidlHicH FTFT7T 5MMil ^TT t\\^\ ^7 Bau. Är. 
Up. 4, 3, 22. 5RTT^PIT ein Nicht-Brahmane Kuard. Up. 4, 4, 5. M. 7, 85. 
mit einem Wor/e, das kein Neutrum ist*) P. 1,2, 69. 



HNrH ich habe keine Freude am Spiel mit Nicht- 

Freunden N. 26, 1 4. T^TflcI^er trete nicht anders als durch die 

Thür ein JAgr. 1, 140. ich möchte nicht mit einem 

Nicht-Tausend heimkehren , d. h. ich möchte nicht eher heimkehren , bis 
ein Tausend voll ist KoArd. Up. 4,4,5. Vor einem Nomen pr. oder 
Appell. (?T^n) im Vorwurf, mit dem Accent auf der letzten Silbe P. 
6,2, 159. 5T^e^7f: wie ein Nicht - D evadatta, des D. unwürdig Sch. 
In der Regel behalt das Substantiv die unveränderte Gestalt bei P. 5, 
4, 71. 5T7T5TT (sonst am Ende eines Comp. — (sonst — 

5j7||^ (sonst — iNf^Sch. Ausnahmen: ebend. 72. Vor. 6, 90. 
— b) die Identität des nachfolgenden Begriffs mit einem andern Begriff 
im Satze wird negirt. Durch ein solches einfaches Negiren der Iden- 
tität wird indessen auf die Aehnlicbkeit der beiden Begriffe in einer 
im Satze näher angegebenen Beziehung hingewiesen. Das Compositum 
erscheint als Apposition eines andern Nominalbegriffs, der mit diesem 
verglichen wird. Diese Bedeutung von 5J, die an den vedischen Ge- 

_____ -s 

brauch der Negation ^ erinnert, finden wir im Trik. er- 

wähnt, vermögen aber dieselbe nur durch ein") Beispiel zu belegen: 

Br. beschützt die Vollbringer von Werken 
(^cf.*^== efir^Sch.) wie ein Hund (faiukar. fasst 571TT «1« Stute und 
ergänzt *T2JT) Kuard. Up. 4 , 17, 10 . vgl. eine Art Zuckerrohr (^), 

das auch den Namen ^TrJ^JT führt. — c) der nachfolgende Begriff wird 
an einem andern Begriff negirt. Das Compositum bildet ein Adjectiv des 
Nichtbesitzes, das wie ein anderes Adjectiv in ein Appellativ oder ein 
Nomen pr. übergehen kann; Värtt. 6. zu P. 2, 2, 2 4. 5Rt<(*T sumpflos 
R. 1,2, 5. 5TF7^ schweisslos N. 3, 23. gliederlos , der Liebesgott. 


") Mit Unrecht nimmt Pat. an P. 1,1,43. Anstoss. Erlöst 

o 


dasselbe in ^ H^IH auf und ähnliche Auflösungen mögen 

Trik. und Med. veranlasst haben, dem neg. 51 die Bedeutung von 

^ “N. 

und yjlrD4 v J zuzutheilen. 

") VS. 2,27. gehört nicht, wie Weber in Ind. St. 1,339. N. 

anzunehmen geneigt wäre, hierher. Der Scholiast erklärt es durch 51- 
fy(tc| und nicht durch 


1 
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Bezeichnet das Substantiv einen Theil des Körpers, so geht das Fern, auf 
£TTaus, P. 4 , 1, 57. haarlos , Sch.). Der Ton ruht aufder letztenSilbe 

P.6,2, 172. In den Veden vielfache Ausnahmen, ohne dass eine bestimmte 
Regel wahrzunchracn wäre. Vor dem Affix q? (qq^qq^|qi, q^TTT^D 
eine abweichende Betonung, P. 6, 2, 173. 174. Die indischen Lexico- 
graphen geben der Negation auch die Bedeutung von wenig 

v 

Trik. PFEIFT Med. H. an.), weil sie, wie auch in andern Sprachen, 
bisweilen in übertreibender Weise gebraucht wird. So umschreibt z. B. 
CKDr. durch i) qETfF£q haarlos , 2) mit wenig- 

Haar versehen, 3) *A VI I FcHikl 1 «4 ! nicht durch schönes Haar ausge- 
zeichnet. — 2) mit Adjectiven aller Art: nicht rauh M. 2,33. 

nicht von Metall M. 6, 53. t4«(*^rlN{Uir4fi nicht mit Hand - 
schmuck versehen R. 1, 6, 9. tJciWm oder oder 

w O 

dieselbe doppelte Betonung haben die Nomina ag.auirl^ mit dem Accent 
aufder ersten Silbe, P.6,2, 161. Vgl. über die Betonung noch P. 6,2, 155 
— 158. 160 . Bisweilen verlieren solche Composita ganz die ihnen ur- 
sprünglich zukommendc Unbestimmtheit des Begriffs, indem durch das 
Negiren eines bestimmten Begriffes der gerade entgegengesetzte Begriff 
gemeint wird; so bedeutet z. ß.qlHtf nicht weiss geradezu schwarz. Zwei 
Negationen bejahen: = FhH'-W» ( Kua*d.Up.4,3,7.= 

qfjr. — 3) mit verschiedenen Pronominibus: *%±\*^nicht er, 
dieser P. 6, 1, 1 32. V gl. ^-4» H P-fi vH, 

4) mit Adverbien: qijqT in Wahrheit Brii. Ar. Up. 3, 9, 2 8. 
einmal, öfters. — 5) mit Participien aller Art, mit dem Gerundivum 
und mit dem Infinitiv: q TWTJ^N. 11, 12. FT ^ q 
was wurde wohl mit mir geschehen, wenn ich dieses nicht thäte N. 10, 10. 
qqq oder^FT^ P. 6,2, 161. Das Partie, praet. pass, verbindet sich mit 
der verneinten Form desselben Partie, sehr häufig zu einem Composi- 
tum, P. 2, l, 6o. (qfcTFJFP^, sfTqiq, f^T- 
qfö Sch.) P. 6, 2, 1 60. ^37 A V. 12, 

8 , 19. SFFTF3T Vier. 8 , 17. tHIVIrJ TU Kaixo. Up. 4, 10, 3. qiurTTrft- 
flHWWH'Ti’^DAf. 2, 19. 5 I^FTW^Pat. zu P. 7, 3, 70. qq J- 
cr^iq^id. zu i, 1, 62 . — 6 ) mit einem Verbum finitum: qq- 
qFT 7% sIlrH du kochst nicht (im Vorwurf), Narr! V ArtL zu P. 6 , 3, 
73. — Man hat die ncg. Partikel q mit dem im vorigen Artikel be- 
sprochenen Pronominalstamm der 3ten Person identificirt; die indi- 
schen Grammatiker dagegen halten q für eine Verstümmelung von q 
FT3J); s. P. 6, 3, 73 — 77. Vop. 6, 9. 

4. q Augment beim Iniperfect, Aorist und Conditionalis. Ist wohl 
auch auf den unter 2. erwähnten Pronominalstamm der 3len Person 
zurückzuführen. 

5. q m. Vishnu Trik. 1,1,29. Med. avj. 2. 

?T7?fTrF^(3. q -+- *jTui*J) = qqFlF^adj. frei von Schulden MBu. im 
CKDr. 

1. §7T (s. gana cjqTF[) m. Siddo. K. 249, b, ult. 1) Theil AK. 2,9,90. 
II. 1434. — a ) Theil, Abschnitt II. an. 2, 542. (^qi^ST qFcpT : ): Mlikll 
vT!7T: (tF?TFD -4irl I der I6te Theil [des Mondes ) heisst kalA H.106. fj- 
qi5T der 4te Theil AK. 3, 4, 92. t 4 b.fl ^ der 8te Abschnitt , die 
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8te Stunde des (15stündigen) Tages AK. 2,7, 31. 

\e^den 6ten Theil gebe er vom väterlichen Vermögen M.9, 164. q^t- 
cjßl* ein Theil von mir Bhag. 15,7. — b) ein Theil des Kaufpreises, 
naflgeld: qT q^ jfq q^IST ^ 5TTcI51FW RV. 3,45, 4. - c) Antheil: 

3T> '^FT W SH ^ T%r?J^T: RV. 7,32,12. WFT yTTH^- 

CR5TT: 10,31,3. AV. 11,1,5. F^?TT ^5TrT: M.8 ,io«. 

Erbschaflsantheil: tHuül wt) M.9, 201 . T*T^FTT ohne Erbtheil 

bleibend Jiii.2, 1 <o. Jfi-pft: tWlÜtMil: 2, 1 15. - d) Partei: ^FTT- 
HTi^T^TT^^ RV. 1,102, «.112,1. — e) Nenner eines Bruchs Co- 
lebr. Alg. 13. — 2) Iheilung, Erbschaftstheilung H. an. 2,5 42. (HqisM): 

TqqqTq M.9, 47. = S\v. 2, 2 6. — 3) Name eines Ad i tja ( Theil - 
nehmer, Vertheiler Roth in Z. d. d. ra. G. VI,75.): qqül 
(Agni) RV. 2, 1, 4. 27, 1. 5,42,5. VS. 10, 5. AV. 6,2,5. 11,17,2. Name 
des Ölen Adi tja, MBu. 1,2523. des Ilten, Uariv. 176. VP. des 5tcn, Mit. 

142. 3. des 9ten, Habit. 12456. — Es kommt auch die Schreibart qq vor. 

2. q*JT m. n. Schulter AK. 2,6,1, 29, v. 1. H^rl |!tl : R. 1,1, 11. — Vgl. 

qq, das durch das Gewicht der Autoritäten und durch das goth. am^i .v 
sich als die ältere Form erweist. 

1. tlbWi (vou 1. qüT) m. 1) Theil AK. 1,1, 1,17. — 2) Erbe ( Antheil 
an der Erbschaft habend ) P. 5,2, 69. Verwandter Trik. 2,6, 9. 

2. t4VHi n. Tag Trik. 1,1, 104. — Von q!ft Theil, insofern der Tag in 

kleinere Zeitabschnitte getheilt wird ; vgl. tf^fqT die 8te 

Stunde des Tages . AK. 2,7, 31. 

3. q!?FF f- qrqqiT am Ende eines adj. Compositums. S. u. 1. qST. 

(t- 951-4-^1(1) n. Theilung Kavikalpadr. im £KI)r. u. 

95T und qq. 

qüpi (Denom. von q5T Theil). qijfqiH (heilen, Kavikalpadr. (tcjHisM, 

qinqrprt) im ckdr. — Auch qqqrq. 

(von qUT Schulter) adj. stark, kräftig Rama.v. zu AK. im £KDr. 

- Vgl. qqq. 

5WFTTTT (1. l, e. qqfff) das Reduciren von Brüchen auf ei- 
nen gemeinschaftlichen Nenner , Colkbr. Alg. 13. 

(1. qüT -4- adj. einen Erbschaflsantheil empfangend, er- 
bend, P.3,2,9, Sch. JaG!«.2, 132. 133. 

^fcirfqTq (Denom. von q!?T Theil) theilen, West. s. r. 
q!JTiqqpn (1. qm-4-qqq^ni) n. die Herabkunft der Theile (der 
Götter), der N. des 64ten — 67ten Kapitels im lsten Buche des Ma- 
uIbiiarata, LIA. 1,489. 

tlRl^von 1. qST) am Ende eines adj. Comp.: qq cfT PJ: 
oder alle mögen gleiche Theile (bei der Erbtheilung) empfangen Jagr. 
2,114. 

m. 1) Faser, Schoss, Stengel [der Somapflanze) RV. 1,46, 10.91, 

17. 125.3. 7,98,1. 8,61,2. 9,62, 4. 67,28. 68, 4. 74,5. VS.5,7. 20,27. AV. 
6,49,2.11,1,9. — 2) Strahl AK. 1,1, 1,34. H.99. Med. q. 1. R.1,7,17. 
qiqqqFT JagiJ.1,194. Sonnenstrahl H. an.2,542 (H^Ui qüjfHqq:). 

- 3) Glanz Med. q. 1. — 4) Sonne H.95. Vi^va im (:KDr. — 5) kleines 

“N 

!f[) H. an. 2,5 42. geringfügiges 



Stückchen Faden u. s. w. (CT3TI7 
Ding, Bischen Xiqta im (IKDr. — 6) Kleidung Duar. im ^KDr.; vgl 
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MMMT und — 7) Nom. pr. a) eines Rshi, RV. 8, 5, 26 . — 6) 

eines Fürsten VP.423. 

g^gana^Ulft, n. Siddb. K.248, b, ult. 1) Blatt RUas. im gKDa. 

O * '■ 

(ak.164. Mich. 63. — 2) Zeug , Gewand AK. 2, 6,9, 17. 3,4, *S, 182 . H. 
666. an. 3,3. Med. k. 42. ); feiner Zeug H. an. (HTHMIHlH) 

Med. (wriilMH ); weisser Zeug Raman. zu AK. im (KDr. 

Oberkleid lM) H. an. Med. Unterkleid £abi>arr. beim Schob zu 

fiC.13,31. 5t Eieid Kg*. 2, 2 17. 

238.3,273. THrTP^ Vikr.53. TwcA: TrFTJ HWM MH^ 

Rt.1,7. TtTHRMT Busentuch Vikr. 80. Flagge Vid. 53; vgl. 

noch TjHisyefi. — Am Ende eines adj. Comp. f. MT fif.13,31. Vikr. 53. 

— Von M5J Faser . 

(M5J Strahl -f-M^ tragend ) m. Sonne Trik. 1,1, 98. 

ZpVV, (MSJ-f-H£) n. eine besondere Art Zeug: t*i^^MI*jJSch. = 
M^l M I Aj^also dvandva) M. 3, 120 . ^>|' 1 ^a^Jags. 1,186. 

M^JHR (MH Strahl -f- MR Herr) m. Sonne 11.13. 

• j* H _• 

M>IHrf I (das substantivirte Fern, vom adj. f. 1) der TFoafer- 

slrom in den Lüften (nach dem Schob die Jamuni) RV. 8,85, 13 — 15. 

— 2) N. einer Pflanze, Hedysarum gangeticutn AK. 2,4,4, 3. Med. 1. 184. 

MHHcMFTT Sonne -f- TFT Frucht) f. N. einer Pflanze, Musa 

sapienturn AK. 2,4,4, 1. — Vgl. und 

1. MHH?I^(von MM) adj. 1) reich an Fasern , Schossen , Stengeln , AV. 

8 , 7 , t. pfrp:) 3^1 w wiri 3^=r rr^r^n 

3T7 7 ?mrT t'-t»rt't II 8,1,2. — 2) strahlenreich , strahlend Buag. 10,21. 
(P^:) AV. 13,2,7. (J3p). 

2. tj'>j^rj^(dns substantivirte vorangehende adj.) m. 1) Sonne AK. 2, 7, 
54. Trik. 1,1,99. 11.13. Med. t. 184. N.5,42. Jag*. 3, 1 44. — 2) Nom. pr. 
a) ein König aus der Sonnendynastie, Sohn des Asamangas und Va- 
ter des Diltpa VP. LIA. I, Anh. VIII. — 6) ein Nachkomme des Kra- 
tba, Uariv.6590. — c) ein Rshi, Hariv. 

M5THFTT (MH -+- 4 Hl) f* Strahlenkranz. 

MHMlTH^von MHHFTT) m. Sonne Trik. 1,1, 99 . H.13. Vid.33. 

(von * 4 r j \) m. der Weise KAnakja, Trik. 2, 7, 22. 

(ST^T Strahl -f- Hand) m. Sonne H.96. Gatadh. im 

(KI)r. 

1. MH m. Theil AK. 2,9, 9, v. 1. II. an.2,574. Vi^va im (KDr. — S.M5T. 

2. lj?T 1) Schulter, m. n. AK. 2, fl, *,29. H. 588, Sch. m. RV. 1,61,4. 

5,54,11. VS.20,8. 25,3. Jag*.3,87. (ak. 29.58. beim Rinde Ait. Br. 
2,6. — 2) die beiden oberen Arme des Altars (vgl. £at. 

Br. 3, 3, f, 5. 6. Katj. 5, 4, 1 4. MaiiIdu. zu VS. 5,12. — 3) Name eines 
Königs Ktirma-P. im VP.423, N. 26 . 

H'V. (MH 'TiZ) m. Buckel beim Buckelochsen 11.1264. 

(MH Schulter -fr- H schützend) n. 1) Panzer RV. 4.34,9. 8,17, 
14. — 2) Bogen (?) Nir.3,25. 

IlHMTTTH (MHM-*-MT!H) adj. einen Panzer zur Schale habend: ^TTt|T' 

I 1h <1(11 •J , 1IUIH^RV.10,101,7. 

MHtTT (MH-*- MT f. von M) f. Geräth zum Kochen (?): MFR rTS T H~ 

I WTf ^ ^ 
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cTHT^H HT^TTHTHTH II AV. 11,1,23. Vielleicht ein Gefäss mit Hand - 
haben , Henkeln auf beiden Seiten (gleichsam die Schultern [MH] des- 
selben); vgl. das lat. ansa, wo nur diese Bedeutung sich erhalten hat. 
MHHl( m. Schulter joch, gana ^TÜTTT- — Vgl. MHHTX 

STHHTTpfi (von tiHHlf) adj. f. MHHII^Hil auf einem Schulterjoch 
tragend , gana HHlfc- 


HHH, 


1) theilen, Kavikalpadr. im £KDr.; vgl. MHH- — 2) 


schlagen , kämpfen mH NM) West. Dhdtup. §35,64. 

— TM theilen , brechen , unschädlich machen , abwehren: Sfrf?l7 STjfTT- 
cTT HTHHH MBu. l, m. cMHMTHIH rT rTPT 1 1728. 

tlHrl ( v <>n MH Schulter) adj. stark, kräftig P. 5,2,98. AK. 2, 6, fl, 4 4. 
H.448. Cat. Br. 3,1,9,21. (5T|r^8,4,6. Rago.3,34. 

MHFTH, MHT^rfcT theilen W'est. u. M5^ — Vgl. M5TTIH^ 

HHHT£ (MH Loc. von MH-+-HT^) m. Schulter joch, gana +\ H ll^- — 
Vgl. MH^TT^. 

(von MHHT^) adj. f. MH^TTTJ^TT auf einem Schulterjoch 
tragend , gana HHJ lf} - — Vgl. 

(von MM Schulter) adj. zur Schulter gehörig: M MFTT^ ^I^ll : 
TJHIMTT ^ RV. 1,191, 7 (nur hier). 

1- tlH^, MK-HI, Mn^MJH* Mlf^^- Gehen. MTI^? 

Buatt. 3 , 25 . 15,28. MFpüTH^f 22, 17. MTH«^ MTTrTTI IHrJ'. 14, 5 1 . MT- 
H^7^TTHIH3,46. MTr^NHMIMHH 4*4. MTf^HH HMTHH^l»,?«. 
- Caus. M^HR schicken: — 

Desid. MnTf^HH gehen wollen : « 1 1, 1 5. - Vgl. M- 
T<£ und für die die Wurzel von den Grammatikern vielleicht erst 

geschaffen worden ist. 

2. M 7 ?* M^HcT entweder sprechen oder leuchten (HTHT^ mit der 
Variante 'TTHTH) West. Dhdtup. § 33, 122 . 

1* M?TH f- 1) Angst , Bedrängniss , Noth RV. 1,94,2. HHHFHTHHfT 


H^WTIT jpTRT" 5,53, io. Tqil % fä *%- 

■pj: 'clÄ 8,56, 2.2i. m A- »ftft ?r ■ 13- 

T"HH HTMHT ^71^8.64,9. — 2) Krankheit H. an. 3,2 43. Med. t. 86. — 


Vgl. M^l* M^, > al - an 9-°, g° lh ‘ aggv-us, 

<&3-1»KT». Vgl. über diese ganze Wortsippe Acprbcht in Zeitschrift für 
vergl. Sprachf. II, Heft 4. 

2. ijc-.H r. Gabe, Geschenk Ui«. 4,63. AK. 2,7,29. H.387. an. 3,2<3. 
Med. t. 86. (Wils, übersetzt rHTH durch leaving, abandoning). — V gl. 
M^cft und MT^R. 

MXRT pana Gabe , Geschenk Saras. zu AK. im £KDr. — 

Vgl. 2. M^HrT und 

M^^n. Uij. 4,212. 1) Angst, Bedrängniss. IS'oth: 4T ( 

RV.4,2,9. R 4,3, i «. 2, 

28.6. W k HURI) ^fpTIW^.: 6,37,<.%P7^ »rnj TlTf^%: 3,15,3. 

7.40, t. WJ] ffPTT cF^FTTr’T^: 5,45, 1 1 . TrT^T5lt^ : 'TTIrT 7, 

60. 6. *IM^(til TTW 10. 164, i. Ä 

'i 1.117,3.118,8. VS. 20, 1 1. AV. 6,45,3. 

■»JUIrlH'öH 3^7 rv. 1, 58, 8. I^üHhi^I Hl'-’tMrH 1, 106, 

1—6. 113,6. 4 1 M HI- kt I Id 2,33, 3. 34, 1 5. tl^lVl 1,54, 1. 


1,106, 
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TTfHT rT^I 6.2. n. - 2) Sünde AK. 1 . 1 , 4 , i. H.1381. 
— Vgl. 1 . tJc^VH« y^\ y\^|, yq, STg^und lat. angus io angustus. 

*<(*{*» ^ (ti^*HMGen. too y^T^-f- qfrT) m. Gebieter über die Be - 
drängniss, Name des Schallmonats VS. 7.30.22,31. 

yT?£TcT f. GuAe, Geschenk Rajam. zu AK. im £KDr. — Vgl. 2. 
und 

y^ adj. eng , Comp. q^T yjtqTRT 'TT FT dHI y4l«M^I- 

qFT: Ait. Br. 1,23. Diese Bedeutung hat das Wort auch im Comp. y« 
^T^t (s. d. folgenden Artikel); sonst erscheint im RV. immer nur der 
Abi. sg. y^-TRin der subst. Bedeutung Enge , Drangtal: 1,63,7. 107, 1. 
»j^ i nJ-i F*TT T^rf^trT: 2.26, i. TW U^lfSHrj^ TOT TTTrj TO 
5, 65. 4. q%T^rr^#7: S. 67, <. «, 1 8, 5. ». 56, 7. - 
Vgl. 1. goth. aggvu-s und das bis auf die Verstärkung Kl in der 

Form und in der Bedeutung übereinstimmende ä3i>Kl (dieselbe Verstär- 
kung Kl = T\ Anden wir in AhriKl = Rq und in c.UAlKl = Hl^). 

y^fc -4-"^7) adj. f« Aas allein zu belegen ist, engspal - 

tig VS. 23, 28 . 

y v\ J adj. bedrängt , unglücklich: TTTT H'Jl^l: ^MtrlH^HIHl^Hll- 
TTTc^RV. 10, 3, 6 . Nie. 6,27. - Vgl. 1. y^TFT. 
yg^(d| (wohl von einem Denominativ von *4&{) adj. eng, 

drückend: yiRTR y ^Hl iH4 t r A\ 34t Htfl ; jlH( ^(''ll'p^RV. 6, 
47 , 20 . Als n. Enge, Drangsal: ^ü^3T?^ipTTTT^ 1,103, n.^'T^T^T- 
Hilft AV. 6,90, 1 . yqfy yfcT ^ rTTRFTT TQ- 

f4rTTT^9,2,3. 

jy) adj. aus Noth erlösend: sH: RV. 10,63, 

9. 5JF7: VS. 4, 18. 

(von adj. beängstigend , drohend RV. 5,13,3. (vou den 

Räkshasa). 

STT^T (von 1. 5P7) m. 1) Fuss Ljj.4,67. AK. 2, 6 , 8 , 22 . (nach Einigen 
auch n.) H.616.1212 (der Biene). — 2) Wurzel AK. 2,4,1, 12 . H.1121. — 
Vgl. qfe . 

• r* ^ | ^ 

yTsJTT lf A\ <£• Wurzel -+-q trinkend ) m. Baum 11.1114. 
y f<£» FFT (i| fsJT -4- TTRJ) m. der obere Theil des Fussblatts 
II. 617. 

Wfh ö^frf , Th yTTTTcJ^tcA winden, sich in Krümmun- 

gen bewegen Wist. — Vgl. yjj. 

5RT (3. 51-4- T? Freude) n. Schmerz; Sünde Trie. 1,2,7. (yqj^^T' 

qrnil.an. 2 ,i.(T:iqiqqT:) Mki>. k. 16 (qnj’.nFTT:). 

qqiq (3. y- 4 -qiy) m. Kctu, der niedersteigende Knoten Har. 37. 
ttoi H r* (3. q-H r -4iHW ) 1) adj. nicht der jüngste , ein Beiwort der 
Marufs: y yiWT y4.HtfR 3f5?T 

RV. 5,39,G. ttsMyiHI triihWH ^rT diese, von denen keiner der äl- 
teste, /keiner der jüngste ist 5,60,5. — 2) m. pl. eine Klasse von Göttern 
bei den Buddhisten Bum. Intr. 1,184, N. 1.202.616. — 3) m. sg. Bud- 
dha, £abdar. im £KDr. 

t4*^iHW i l (M'4i Hö 2. - 4 -JT gehend) m. Buddha, Trik. 1,1,8. 
yqiFJT (3. y Tr?JT) f. ein Mädchen . das nicht mehr Mädchen ist: 

yTRJIrT FJ T : THJT aqir^M. 8 , 225 . 226 . 


5iqrTTTf^(3. q-4-ef,4jqtl) m. Name eines der Saptarshi des 4ten 
Manu, Hariv.426. 

qqrr^TcT (3. y-4-TTFqrT part. praet. pass, von 1) adj. nicht 

zitternd, fest: J M |~M ^ i^tq |x |cj^ ^ H^i l ^cil^R V. Paint;. 3, 

18. — 2) ra. Name eines der 11 ganädhipa ’s bei den äaina’s, H.32. 

IUI (3. q •+■ 4i|lui) f. Nichtvollbringung (bei Verwünschungen) 
AK. 3,3, 39. rTFTRiXTlTr^TFg möchte ihm das Vollbringen nicht gelin- 
gen (KDr. — Vgl. P. 3, 3, 112. 

(3. q-+-qjp f. N. einer Pflanze: Phyllanthus Embelica £abdak. 
im CKDr. 

qqr^TTT (3. q-4-qr^nD adj. grausam Har. 262. 

5TÄ(3. q -4 - Ti 4^I) adj. nicht hart, weich, zart H.1387. 

(3. 5T-4-TTTÄ) adj. der keine Ohren hat, taub U.434. 

^W»UU (von y^uj) P. 6,2, 156, Sch. 

r . 

qTicTq m. Zwerg Gatädu. im ^KDr. 

(^T -4- TiH^06;>c/) ohne Object, intransitiv (Verbum) P.l, 

3 , 26 . — vgi. TTTiqrr. 

1- -4- n. Nichthandeln, Unthätigkeit Bbao.2,47. 

2. - 4 - adj. kein Werk, namentlich kein frommes Werk 

verrichtend, ruchlos. Vom (ushna heisst es RV.10,22,8: y^4l 

TOT?:. 

5T7FT (3. q-4-TFTD adj. ohne Theile Pracnop.6,5 (^4;). 

y-4i^cfi (3. y -4- qi^yT) adj. ohne Böses, ' ehrlich . 

y*K^,ril (von yTi^Ti) f. Ehrlichkeit Jagn.3,313. 

yqTFTrT (3. y -4-TIFTR) adj. frei von Ilochmuth, bescheiden H.490. 

adj. Var. von y^TceyR fKDa. u. y^JcRR. 
y^il (3. y -4-TIFTD f. Mondschein , ^abdak. im (KDr. 
yqjec^ (3. y -4-qRy) adj. nicht angemessen, nicht zulassend mit 
dem Acc.: SRIR? Vi IfiHMHlslHl Indra lässt an Gewalt keinen 
Vergleich zu RV. 1,102, 6. 

yTRTTTy (3. y -4 -TjRTFT) m. Name eines Sohnes des 4ten Manu, 
Hariv.429. 

$V\\-A (3. y - 4 - yR) adj. f. yr nicht schlecht, gut, heilsam: y y sTFJrT 
yqRT (d ie M a r u t ’s) R V. 5, 58, 5 . y y+yiMfHI (d. i. 

'Airtfa:) 1,158,1. 6,33,i. (|JiIh(4i4W: 6,60,3. 

Syj 3,54,16. 

yqR^ (3. y -4-TRy) adj. panzerlos: mj ^1^41 Mkil^»y^ : AV.ll, 
30,2. 

(3. y-4-TRTT^) adj. f. c ft nicAt karg (?), freundlich ge- 
sinnt (?) RV. 3, 47, 5 (Indra). 7,96,3 (Sarasvatl). MauIdq. zu VS. 7, 36. 
giebt folgende 3 Erklärungen: 1) jrirtTrTT y^MI TFT ?T TRHJ: *7 TT- 
^Tftr^rrit: 2) JTP7 !TOT ^TT^T: 3) c$ 

H (3. TJ -hTO) adj. nicht weite, thöricht: SP7 ^T- 

t^TTHHyiru(*i(ii PT VTFI Rv. 7 , 4 ,«. 

Wi M 1^(3. ?T-+-=ti IrtAbl. TonT^I^ffana adr.lJp/örs/ieA, 
unerwartet H. 1532.tH,HTI*fcJ'4: W Sir.6,S3.y^Pn^- 

TO^Vid. 226. 5T7TFqra ^ OTT XraTP1262.i%- 
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r -fi^mUTH: HjMrf Via«. 4, i. — 2) ohne 
Grund, ohne Veranlassung N.21,19. 1, 132. 

qiqPHI^qrtf «ÜtlU l*M tpfR I qm * 

(cjtqifi || Hit.1,102. £äi. 4S, Sch. mit eftl^m T<=|HI pleonastisch: Ppfr- 
sW3 PPTT K*tj. im D*J. 93. - 3) su fällig: 1J- 

fcraiwi q 3^r: hit. 18,2. qq: fp^t 

*n*T |l'.ll^: RcfO'^HI ^.Hlr^n^HI Ixm. bei 

Rose* zu RV.18, t. 

Wmji (3. adj. unerwartet: 



fn^llTiMH<Ui ^^1^.0.213. Hit. IV, 82. - Vgl. WIRT. 
WiRT (Loc.Ton^c^HJi) adv. ohne Veranlassung , ohneGrundQ ak. 43. 
4Hil4 (3. U-f-^TR) adj. f. VJJ 1) keine Just , keine Liebe tu etwas 
habend: *<|d}l (£RT:) SfT 'RTtT Cat. Ba. 1, 2, S, l. WTRR 

%TT SRT^RJH ^ 2, 4. *7T 

8, 864. cRRTRT 9, 208. 209. N. 20, 17. — 2) frei von Ver- 

langen , leidenschaftslos AV. 10,8, 44. ; nfcAf verliebt: 

ISGR ^l^fTRlfa l^C^-23. - 3) unfreiwillig , «O- 

lenios: q^FTrTT «Isl^RI: fÄ I WTRT RVI %T ^TT: 

ftRTHT ^TN 5TRR II AV.6,114,3. — 4) will £/n/mr verbunden: WiT- 
qiJjrfH eine Einwilligung , <ite wa» ungern giebt (vielleicht ist hier?J- 
cffPT substantivisch zu fassen) II. 1540. — 3) so heisst der saiudhi, 
wenn der rephin ror Vocalen uud weichen Consonanteu r wird, KV. 
Pbati£.4,9. 

(3. Vf -4- MilWikH RTR -+- adj. die Wünsche nicht 

schmälernd RV.1,53,2 

WiHd^(3. Vf adr. unfreiwillig , unabsichtlich , oAn« es 

tu wollen: W£*il | fef: V|*5tiH^4i IHrl : M.2, 18 I. <4irl<Mr* trj 

9,242. 11,45.46.89.127. 

^RTRcTT (voa tRilH) f. Freisein von Verlangen, von Liebe: MiIHIcM- 

m q STCPrlT qTß^PrPq.IHHI (*U »ich »clbst) M.2, 2. 

W»lM«£r1 (3. Vf -4- c4,lH^r1 i^TTR ^r? von ^JJ) adj. begierdelos , 
leidenschaftslos Bau. Ah. Up. 4 , 3, 33. 

Wil4 (3. 5J-*-3fiP7) adj. körperlos VS. 40, 8 (5T^T). 

WilJ (5I-4 -<*iI() m. der Buchstab Vf RV. Phatic. 1,8. M.2, 76. 125. 
Buao.10,33. 

MiltUI (3. Vf -4- cTiT^TI) n. Mangel an Grund: WTT}TIF7f£c*Rn 
ohne Grund verlassend (rou ) M.3, 157. ohne Grund verlassen 

(fern.) C^K. 85, 16. Wil(UIIc^oAne Grund M.9, 177. R. 1,2, 32. 

Will ^(3. ?T-*-cfilf(*}) nicht thuend gana ü|«£ll<'. 

WihIm^I^i (3. Vf -4- adj. tu Ohrringen nicht geeig- 

net (z. B. Gesicht) P. 6,2, 155, Sch. 

(3. Vf -4-^iT^) 1) adj. a) iraj nicht gethan werden kann: feJR- 
tü^lfmil SVHsi FT ydlffRI^ Bai«. P. im QKD«. - 6) was 
nicht gethan werden darf. — 2) n. eine Handlung die nicht vollbracht 
werden dürfte , Unrecht , böse That P.5,2,20. AK. 3, 4, 38. 124. 

•^JiMIfcl M. 11,96. tMta(tW)lMlPII 10,98. Tffr cf\ «^(Hltic^l Wf\ 
°^fllN4 r 4»IMIIUI N. 23,9. unnatürliche Handlung: WTFTR^ tJRJR: 
TWlfel TOR Viov. 12,14. 
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1. ^n4^iTfpT^(3. ^-+-<*l4=till('l s [^TPf-*-t+iir(l)) adj. der seine 
Pflicht tu thun unterlässt M.5, 107. 


2. WiWtillt^tWilM 2.-4-^TTTpJ) adj. der ein Unrecht begeht: 

WaRimir^li: M.11,239. 

Wi15l (3. VJ s- qfm) m. Unzeit, ungewöhnliche Zeit: 
ein Fest ausser der Zeit Sund. 2, 3t. »JHi H zur Unzeit, ausser der Zeit 
M.3, 108. 7, 164. 8, *00. N.11,7. g;«.9i,i*. Ragb.12,81. 

(t4=tiltf-*-skrb-|'q [spT^-^3^q]) m. 1) das Auf 
steigen von Wolken ausser der Zeit £KDr. — 2) Nebel C*bdam. im 
CKDa. - Vgl. WnrFRT^T. 

(WiTrT -4- HMI^M FR-^-3^7]) ra. 1) das Aufsteigen 
von Wolken ausser der Zeit CKDa. — 2) Nebel Ca»dam. im CKDa. — 
Vgl. Wildsld<l<M. 

WiMcitrII (^Hiltrt -4- c|^TT) f. Unzeit, ungewöhnliche Zeit . WTT5T^- 
dWIH^ WiM Kat. in Z. f. d. K. d. M. IV, 376. Habb. Chrest.239, CI- 7. 

(3. Vf -4- iefiW) adj. f. VfJ ohne irgend Etwas , arm H. 338. 
M. 8, 39 5. Ja«n. 3,261. C* 0- 4,6 4. gana 
Mp«i|T4^cll (von f. Besitzlosigkeit , Armuth IX. 81. 

«r 4iT|Pl^*l^(von y| m. Besitzlosigkeit , Armuth gana 

(3. Vf -4- HiH^) rn- Nicht-Spieler VS. 30,8. 

-4- adr. von keiner Seile. — Vgl 
y^iflPFT atl j- von keiner Seite FisrcAf habend , uner- 

schrocken gana 

padap. tij, ^ (3. ^-4-^i^lt adr. dahin wohin es sich 
nicht gehört , an einen Unrechten Ort: Tj^UI JJ 1 RV. 

1,120,8. 

^flÖ^adj. nirgendwohin gehend , in nichts zerfliessend , verschwin- 
dend. Davon n. ^ic^T als ad?.: ^j^RR- 

^Ts RV. 10,22, 12. — Zus. aus Wlfcj und ^TUI ist auf ein efej 
= ^i«J tco xurückzufuhren, wie RU auf fR = mlf. 

VFfTJJ (3. q-4-^qj) n. Gold oder Silber II. 1045. Halaj. im CKDa. 
geringes Metall (= ^TJ), jedes Metall mit Ausnahme von Gold und 
Silber AK.2,9,92, Sch. 

SjeJRT^ (3. Ef -4- e^iHI() m- Nicht- Knabe, gereifter Jüngling RV. 1, 
155,6. heisst es von Vishnu: ^l^iHl{:* 

t<s(id (3- Vf -4- ^JFT) 1) adj. t>on niedrigem Geschlecht . — 2) m. C*T a » 
Civ. — 3) f. I C* Ta ’ 8 Gemahlin H. g. 56. — Vgl. H^idl* 

(von f- niedriger Stand: u. a. w.^THJ- 

e^dclT Mlftl M.3, 63. 

t4MiVld (3. Vf -4- c^Aldj 1) adj. unheilvoll, böse AK. 3 , 4, 67 — 

2) n. a) Unheil, Uebel: H4l4i5lri^ldlM M. 11,221. — b) unheilvolles 

o 

Wort: FT^ HI^iPTcH ^Pf^M. 11,35. 

sjöfjqr^ 1) adj. unbegrenzt: M'MIH rP^ ^ RV. 

S,93,2 (Ton Indra) 10,109,1 (HklTlO- — 2) m. o) Meer VS. 24,85. H- 

g^i ■luj-Frq; 3 c?r -rqrq^T qqp? n». 4, t». ak. 1,2,», 1. 

Tau. 3,3,327. II. 1073. au. 4,236. Med. r. 246. — b) Schildkröte: 

qr iur^qr^ 3 bzr j;jjqrn ^ k«. 4, 1 s. t««. 3,3,037. 

— c) der König der Schildkröten U. an. 4, 236. AIbd. r. 246. — d) 


f 



I I UU / 3UU 


Aditja: 3^JrT >FTIcT ^T^TT^: Nir. 4, 

18.*) — Zus. aus TXT\ und Gränze , tf/er; ist in der Bedeu- 
tung von kein oder nirgend (3. = eff interrog. oder TT = HD 

aufzufassen. - Vgl. 

^4^4 (3. -+- ejirj) 1) adj. ohne Falsch (KDr. — 2) m. Buddha, 

Trik. 4,1, io. 

m. Meer H. 1073, Sch. — Schwächung von 
4- sf^c? (3. H-t-HicT adj.) 1) adj. f. HT a ) ungethan: ejg^M *T 
rTT «tirtiH RV. 4,18,2. ?pn *-Wicl ^tT ^TITcT 6,18, 15. 

PTT'-hH *-M I 9. -j,H 10.63,8. 

Bau. Ar. Up. 1,4, 15. 4ifi ^F^TTirT H^r^wncl das Gethane werde unge- 
than ( tcerde als nicht geschehen betrachtet) M.8, 1 1 7. 

^Kil^l1(5t^lr|^8, 1C8. — b) nicht bearbeitet , nicht zubereitet: f^F^M. 
10, 1 1 4. MirllM (V'iHlH-y^lO»^!- 12,65. — c) unfertig , nn- 

vollkommen: ^Hir} tJHI (= TjH&JNJ ^*) RV. 1,104,7. — d) nicht ge- 
schaffen, von Ewigkeit her bestehend: ?P^irT (= THcM Sch.) 
EPJF'TFTT ^TPlHH'MilH Khani». Up. 8,13. — e) nicht au fge fordert: 

FTT =TT qirTT qTFT q 9, >36. - 2) n. ein bisher 

ungethanes Werk , ein unerhörtes Werk: EFfiFT ^ Vl^iMVri: *ti"( Icfl M 
(indem er sich mit seiner Tochter Termischt) Ait. Br. 3, 33. 

2. (3. H subst.) adj. f. £JT V Ar tt. 4. zu P. 4,1,52. 

tMiCUfi 1(^(1- ^HiCl 2. adv. auf eine Weise , wie es früher 

nicht gethan worden ist P. 3,4,36. 

q^rrMm (t. -4- H^TT) m. Name eines Puräna-Lehrcrs VP. 

y^irl ^ T ^-U|i7l [3. fj -4-^irf part. praet. pass, ron 3 k|] ^T^adj. 
von ungeschwiichtem Glanze RV. 10,84,4 (Manju). 

(3. adj. was man nicht thun sollte: 

einer der da thut , was er nicht thun sollte, ein Uebelthäter Dracp. 6,23. 

(3. ST -f- r jiCM) adj. f. m unvollständig Brii. An. Up. 1, 4, 7. 1 7. 
Irl q qillftwiqR v. Pninf. 14, so. 

y*4iVIHU (^FTJST (3. T\ -*-STVI) m . Name eines Königs Ton 

AjodhjA, II amy. 708. LIA. I, Anh. V, N. 7. 

N"| (3. -4 TiTFF'T) adj. f. Tf\ den Acker nicht bebauend , 

dem Ackerbau abgeneigt: kjf\ ^TT'T ^TT^* 

jpTntTT RV. 10, 146, c". 

(3. H -fr“ Ml adj. auf unbestelltem Boden reifend , 

“s I » . I. 

wildwachsend: VS. 18, 1 S. ITFTJ 'TT AV. 5.29,7. 


ru'iir 


I *-« 






i.H 




j. auf dem keine schwarze That ruht , 


unschuldig AK. 3, 1,46. 

"~N 3 "N . I *\ «Vl 

(3. -4- '4 1 r j ) adj. formlos , ununterschieden: eftcj t ^ill'=1^t c tirf c 1 

RV. 1,6,3. 

EFTiST (3. H -*- : 7i5T) adj. f. STT haarlos P. 4, 1,57, Sch. 

•) Die Bedeutung Stein bei Wilsoü beruht auf einer, wie es scheint, 
falschen Auflassung von Mbd. r. 246 : 3*7rl7^T gehört wohl zum vor- 
hergehenden Artikel, da es im Eingänge fl. 11. heisst: HRH?: 

^T^nÄfTS I Aber auch heim vorangehenden steht 

Mbd. mit der Bedeutung allein da. 


5^11 (3. -f- cfii/j m. Betelnussbaum , Areca Faufel oder Catechu 

Trik. 2,4, 41. Sc£R. 

(3- |91rH ) n. Ungeschicklichkeit u. s. w. P. 7,3, 30, wo 

es wie ^4 |«4i lUIrrf T <>n 5l^5IrT abgeleitet wird. 

f. Mutter (abdar. im £KDn. Voc.: ti^ x \ P.7,3, 107, Sch. Vop. 

# 

3,76. 

*Js|i part. praet. pass, von £T^und y 
SJ^TT (das substantirirte f. Ton ST37) Xacht: ^WT^TPTT 
3T%T KV.1,62,8. _ Vgl. q^r. 

qj7 (Ton q^m. 1) Salbe: RV.3,17,l. R 

4iH^i'feir^i 3. JiTrM< ^hi 9,50,5. — 2j achte 

Farbe, Licht, Strahl: TR5TT JTTTT RP7 (A g n i 's) tTJTFT TTTTtI R- 

fR rl^T^TPT: 1,94,5. fTRT 

JR^in(Sayitar)3^f4: 4,53, >. V ^ «bnswf'TrH R'IflHH H- 

Upf^4. 53, 3. (3TÄT) T^T ^^4^7,79,2. 

10,14,9. Von den Gewäs- 
sern : 30, l. — 3) dunkle Farbe, Dunkel, Xacht (sehr 

häufig) Naigu. 1,7 (JTTqqTR). T^cTH 3W RTRÄN'TRrRT 

3,30,13. qqn^qtr 5,30, 13.6,24,9. qq 
c?JRv^6,39, 3. JjZ TTqr q^TT ^M^il 6, 49, i o. 

10,12,7. cnHHq^HFhRPvjHI 10,64,3. qr (3WT:) ^IPpTT TT- 


f 1 


f i. 


10,14,9. Von den Gewäs- 


sern: 


\3J 


I " *N 

rWT7T 


10,12,7. 10,64,3. rjj (3m:) HT^TT J1- 

fqp^Rfvp;'f.\6,65, i . qf^ rTqpq^qi 0, 1 , 2. Der Gen. 
qRTTi^und der Instr. pl. q^iT'TR^be» Xacht: H-i ;?. ^7 T%?fiT: 

4,10,5. qHIpp'l: VS. 28, 12. RV. 7,11,3 (Sch. am Tage). 

♦Jrli ^FRT 1,46, u. 36, ic. 50,2. ^1 *1(51 PT: 1, 112, 25. 3,31, 

16. — Vgl. ?T^5T. 

STsTT (von adj. gebogen: ÖTRTT^T mit gebogenem Knie £at. Br. 3, 
2,*,5. — Vgl. ^J3T. 

adj. nicht helfend (?): ^^^f^T?7FRr<nT(T ^T^f- 

rTT: I ^FT ^TTT II RV. 1,120,2 (nur hier). — Vielleicht von ^ 

nicht und ^7 handelnd von 71^. 

adj. rasch , stürmisch (?), nur 5 Mal: 4~*!|I1I 

qir^Rv. 1,143,7. qfqnq qqq dt^i h44^j jnqiriHTqr: i.i89, 

7. qqq q qfq: qfqq q^tqT TT#T: 3,1, 12. (an allen 

3 Stellen von Agni) 3^" ‘■'A ^4'47l I qTifr: 'TOT *4HF?1 i ^fUrT: gqqr: 

4,6,3. ftq: qqiR t^t q qT^X qirjjqiVM qqq q qiqq: 10,77,2. 

— Vielleicht von 

(3. ST-f-5firT) adj. 1) willenlos £vbtacv. Up. 3,20. (^ticHO- — 
2) einsichtslos , thö rieht: T ^FTFI: WT^tf WN1 

qiTPXI q (PuMqiM ’4y-l.l|l'i(l q'isuqil RV. 7,6,3. — 


w-> I 


^ \r 


I £ I 

qq ; JT q- 

Ab 


qiTF^i q qqFT^r<rui'-HiM ’P-ry-T.iti'^i qq^qji rv.7,6,3.- 
3) unmächtig, kraftlos: ^pTT TO 4i Ifici q5T AV.3,25,6. 

RV. 10,83,5. 

(3. q-i-qjq) ni. Unor lnuny, Verwirrung 11.1511. = : 

qqrqic^qTRT qr -rfqqT^i^Tq rtört: m*ou*tas. im tK»«. 

f-^TO (3. q-Hqnq^TO) adj. nicht mit blutigen Händen ver- 
sehen. Ist RV. 5,62, 6. Beiwort von itlitra und Varuna. 

(3. H adj. nicht Fleisch essend. Beiwort des 

Agni, insofern ihm unblutige Opfer dargebracht werden, im Gegen- 



13 




n 



'4,'A 


salz zum Agni sficq und AV. 12,2,3. 5IJ 

04 1 ^ T 7 ! ibid. 42. Vgl. MauIdo. zu VS. 1, 17. ein nicht* 

fleischfressendes Thier, J\ci. 3, 272. 

t\zk\ (3. -*-^ 0 ^ 41 ^) adj. nicht fleischfressend (JpD M.11, 137. 

Mctlltl (3. 9-4-5FTTH) 1) adj. s. — 2) f. tt^Vrll Name einer 
Pflanze, Solanum melongena Ratsam, im £KDr. 

M dort (3. 9-HOtildoT^— 7+iliT^part. pracs. ron adj. nicht 

spielend: q^RV. 10,79,6. 

(3. 51 -+- sfclMHIUI P art - P raes - P ass - Ton 

gana 

(3. I) adj. nicht grausam u. s. w. nicht rauh, weich: 

HMT M.2,33. — 2) m. Nom. pr. eines Man- 

nes Xik. 2, 2 . Krshna’s Onkel ton väterlicher Seite, ein Sohn fva- 
phalka's, KIarit. 1916. VP. 

(3. Zf -t- ni. Abwesenheit von Zorn M. 3, 2 3 5. 6, 9 2. 1 1,222. 
(3. Ef -f-shl^-H) I) adj. frei von Zorn M. 3, 192.2 13. — 2) 
Name eines Königs aus dem Mondgeschlecht MBu. VP. LIA. I, Anh. 
XXI. XXIV. 

f- Name einer Pflanze, Indigofera tinctoria (abdah. imf KDn. 
ETSTpTT (3. fj -*-517^1) m * Kicht- Peinigen, nicht- Quälen: MrcflkH 51* 

SRI» ä^TTrl und tprifllM P. 3, 1,75 . Vop.8,7 4.MH^1 P.7,4,go,V ä r 1 1. 

1. mwu und 5T?T; WTOFT und STtTITH: SPrftrl- TOWT^oder 
Miyi^Vor.8,75. ^TRTrTT oder SflTT; ZT?. 1) erreichen, treffen: IR FTT 
c? ^ (d. i. «Hkflfil) 5TJ THR: I sptPl 

sTTr? PT^T H'IHPT: II RV. 10,22, 1 1 . — 2) durchdringen , erfüllen (c?JT- 
?tr) Duatup. Naigh.2, 18 . (*4pHIM|:). — 3) anhäufen (H-41rl) Duatüp. — 
Gaus. — Desid. und UTrRIrT. — Vgl. 

— T^G^zerst reuen, aus einander jagen: ^HlH^ T*-FT ttTTTT T 

Tim wi\ H^mT sh-rpi^i wk iGu^Fw i & n 

mr\ II AV. 4,22, 1. 

— Wl^lurchgchen, durchwandern: ff H 5FJFTTTT (Med.) 

R.2, 52,80. 

1. m. Würfel zum Spielen £\rt.2, 12. P.6,2,2, Sch. Un.3,65. 

AK. 2, 10, 45. 3,4,224. 11.486. an. 2,556. Mrd. sh. 2. HIr. 171. TP7TT 
HMH ' M rT ^ 5R fN 5TTTI^RV. 10, 27. n. *) 

Wt fl^TH FTtM (TpiT:) AV.4,16.5.rn^J TOT7% [W * TpTO 

4,38,3. qirj ^r77T m 5,3t,c. TO I ^5TH5T MN i?ir*£l I 

^TT^PJ TmiH'- 4 I i*-IHWPrl II 7.50, i. Mm: Mi-iMrlf ^rT 

*lf*ilfmw | TT *TT TTT^T TO: T^T =^IrT II 7.30,9. $?- 

l'i TO^T TOT TT rl*i'4itll I TfirT r-tMTO H^TT ^JilHI'-kl 

7,110, 1 . M. 4, 74. 7, 47. 50. Ueber die Anwendung von 5 Würfeln beim 
Opfer s. K'itj. zu VS. 10,28. Vgl. auch noch Sfel 7. 8. Sa jara zu fiT. Bi. 
5, 4, *, C. in Ind. St. I, 283, N. und Rotu in Z. d. d. m. G. II, 122. 

2. m- Cakt.2, 12.1) Achse am Wagen P. 5,4,7 4. H. an.2,55G QTJ- 


tq|c|McJ). Vaio. beim Sch. zu Ci<>. 12,2. («fHia^Wr^UI) und zu 18,7. 

[*ic] (*4I£ MlUI(). t|^<4l: RV. 1,30, u. 6,24,3. m ^uic| 
Ä’TT gT^TW NdSjW^ t W^10,89, s. 5^TT H- 

I T 7 7T STT^T C 166,9. l*- ; /^i JTT^T ^T^rl HMI 'R R 

^ITR Stift 3,53,n. 5RW^f M. 8 , 291 . -i r>U7R: P.S,4,7«,Sch.5RT^ 
Vop. 6,73. gic.18,7. Vgl. «TtüimpR und y-HM-HpH-tf. - 2) Rad AK. 

з, 4,22 4. Mfd. sh. 3. — 3) harren II. an. 2, 556. Mm», sh. 2. — 4) 

eine auf zwei Pfosten ruhende Platte (TZ)» an die eine Wage gehängt 
wird(?): W\\ TI^H^WI^Tf^ Hp^^HrOTfTZ: Mit. 146, 1.-5 ) Auge 
in übertragener Bedeutung am Ende einiger Composita: P« 

5,4,7 6, Sch. iHw: ibid. und Vop. 6, 77. VgL5RT o., ti^^und — 
6) die Gegend unterhalb der Schläfen Jvgr. 3, 87. (V ignanbcvara 1 53RT'. 

5I5T^MT7I:). — 7) .Name einer Pflanze, Terminalia 
Pellerica, AK. 2,4, t, 39. 3,4,224. 11.1143. an. 2,556. Mrd. sh. S.Sugr. 
Die Synonyme THrT und FTH l^'Ji (TTTTcfTT) bedeuten gleichfalls Wür- 
fel (^T), da dazu die Niisse der Terminalia Pellerica gebraucht wurden; 
vgl. Roth in Z. d. d. m. G. II, 123. — 8) die Nuss der Terminalia Pellerica : 

tot Wz cnaöäit (-sch. = ttoih-iitA) gf^,- 

TOfrT kniau. Up. 7,3, l. ^ l(lPl(-HHRTO: Abo. 8, t.*) — 9) Elaeocarpns 

Ganilrus Supr. — 10) der Saame dieser Pflanze , der zu Rosenkränzen 

gebraucht wird (^M) Mrd. sh. 3; vgl. MtIHiHI- — 11) der Saame einer 

anderen Pflanze (^FaTHtD Mrd. sh. 3. — 12) Name eines Gewichts, ein 

karsha = 16mlshaka AK. 2,9,86. 3,4,224. 11.884. an. 2,556. Mrd. 

sh. 3. — 13) Schlange Mrd. sh. 3. — 14) Garuda, ^aidar. im ^KDr. 

— 13) Process AK. 3, 4, 22 4. II. an. 2, 556. Mrd. sh. 2. Vgl. SRF^ffTT, 

y tT 7 ^ y ^TZrT, ^TTTZTI. - 16) Kenntniss H. an. 2, 556. (^R) ÄIbd. 

sh. 2. (wenn sTH^f ®t. ■^TFTT^f zu lesen ist, dann müsste noch als bc- 

sondere Bedeutung aufgeführt werden; vgl. 8° affaire, transaction bei 

Low. zu AK. 3, 4, 22 4).— 17) Seele II. an. 2,556.— 18) ein Plindgeborner 

c 

abi> ar. im £K I)h. {z\ IT RJ, vielleicht ein verlesenes ;< M |>J , von dem oben 

и. 16. die Rede war). — 19) Nom. pr. eines Mannes, RV.8,4Ö,26. RAva- 

na * s Sohn H. 2, 556. R.1,1, 73. Ragu. 12,63. ein König, Sohn Nara’s 
Raga-Tab. 1,340. — 20) Zur astronomischen Bedeutung von^[5T(icrrcriria/ 
latitude , Wii.s.) vgl. folgende Citate im (KDn.: TFPTTf^cTT 

FTT P^ : < 8 ^ 1 JgT: I >TT^Trft I TOT !tl(UI 
Pp T T T R FT: ITTT <( Mi i lf-fouffo : I •HIH-TJMI'T: I ^Hiillrl^lMI 
HT r^T '^TTOcTOT P*sü lMMMr'4iUMil7ir< I 

TOitin d^i^ii ^rrofT i tjjförcm: i 

3. IR" n. 1) Sinnesorgan AK. 3, 4, 223. U. 1383. an. 2,556. Mfd. sh. 

3.-2) Ah, je AK.2,6,»,U, Sch. ^ HRqim TOHHTI^W^t?) 

AV. 4 , 9, I (das t4l5H*i^*'ird angeredet). Am Ende eines adj. Com- 

^ 

positums steht regelmässig statt ?fT5T- Ber Ton ruht auf der End- 


•) RV. 10, 34. enthält das sogenannte Würfellied N’iR- 7, 3.), 

in welchem ein Spieler seine Leidenschaft ergreifend schildert. 


*) Diese und die vorhergehende Bedeutung, die, wie wir auch oben 
angedenlet haben, in der innigsten Verbindung mit *i*A. Würfel stehen, 
haben wir des Accents wegen hierher gezogen. C*ant.2, 12 . heisst es 
uämlicb, dass SR, wenn es nicht Würfel bedeute, den Ton auf der er- 
sten Silbe habe. 
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Silbe und das f. gebt auf ^ aus, P. 5,4,113. Vop. 6, 18.65. tJpHiM 
^haund-Up. 6,14, i.RSTTRTd: R. 1,1, 13. cf iV^rll^T* M.7,25. 

N.12,75. Am Ende eines adverbialen Compositums ruht der Ton 
auf der lsten Silbe von P. 6,2, 121 . Vgl. 2. 5, ddd und tJM. 

— 3) Sochal - Salz AK. 2,9,43. 11.943. an. 2,556. Mid. sb. 3. — 4) 
blauer Vitriol H. an. 2,556. Mbu. sb. 3. — 5) Achse beim Wagen Vaig. 
beim Sch. iu Qic.18,7; vgl. 2. 1. 

EJ5FTT (von dd) m - Name einer Pflanze, Dalberyia ouyeinensis , Rat- 
w am. im £KDb. Sega. 

AltrfS TTT M (SJ^-»-^T*T) adj. die Würfel liebend: JET^T: AV.3,2,5. 
Md d) m. 1) Donnerkeil Pua. im (KDa. (v. I. 44 P feist) — 
2) Vishnu, H. 70. 

WHJ^tl^von P. 6,1, 176, Sch. mit Augen begabt , sehend: 

fd RV. 1,164, ic. ddüdd: dIT fc: wm: 10, 
71,7. ddTJdfTT RT$#? (?) P. 7,1,76, Sch. 6,2, 16 , Sch. 

^TtT (3. d-+-dr?) 1) adj. a) unverletzt (tl^fttct) II. an. 3,237. 
Mbd. t. 79. ^TTT hihi^Inii: dPJ Hlclf^ I "IW! ddcTT 

sftdT SlWlrUI dftJ || RV. 5,78,9. ^lf (£l dsfo: 

10,166,2. tldlrn ^FTT ddrll SUim ^TddPT^*^AV.12,l,ii. 
«[Mlfd ^TTTPT *R: JddTrJJ fd?J ddP? dTH ^JJTcTrTT 

tn^lUH WijfJJH. 8, *24. dFJ: 

8,380. tprlfHlH 9, 176. 10,5. — 6) m'cAf gemahlen C*bdab. 

im CKDa. dddH^RT dd *=fcd5l Rf4 I Äff. Gbhj.2, 1. — 2) n. sg. 
oder m. pl. geröstetes Korn AK. 2,9, 47. H.401. an. 3,238. Mbi>. t 79. 
RE^Tt) Siudu. K. 249, b, 11. (m. pL) Ra«h.2,2 1 . Gerste 

Mbd. t. 80 (m. f. n.?). m. = dld^cJUiH ein Purina im £KDa. Korn 

"N ° 

(im Allgemeinen: QltdHOt) Bhänud. zu AK. im £KDb. — 3) in. n. Eu- 
nuch H. an. 3,288. Mbd. t. 79. — 4) m. fiva, U. y. 43. — 5) f. °cTT <*) 
eine unverletzte Jungfrau eine Srarti im £KDb. — b) Name einer 
Pflanze == efi4»ü*J3T (abdab. im £KDb. 

M -4-dd) adj. von der Krieyerkaste getrennt: dd*pJT- 

frT dTdd d^T d^Jd M.9,822. 

Md Process -+- ^Sdf) m. Richter (der die Processe prüft) 
AK. 2, 8,«, 5. 11.720. — Vgl. 

m. (Nom. °4 r fj) Richter Haläj. im (KDa. — VgL 


Würfel m. Würfelspieler AK.2,10,44.H.485. 

Md'M (dd m. Würfelspieler P. 6,4, 19, Sch. 6,1, 17 1, Vlrtt 
Vop.26,69. 

tWdcf Md-+-*tJcT) n. Würfelspiel N.7,5. 

cs Cs 

^ Md -t- fcj pari. praeL pass, von ?^j£) adj. von den H'iir- 
feln gehasst , im Spiel Unglück habend : tfj £JFJ sftfTR- 

XTT^TcT: I H dl^iniH ¥P3^I dTdüd *TT W: II AV.5,18,2. 

tld^ Md -+- m. Name einer Pflanze, Trophis asperu, BuOripe. 
im £KDa. 

dd^4 Md rn. Würfelspieler AK.2,10, 44. H.48Ö. 

dd^ll ff f . r 1 ni. Dulle 11 «a. 79. — Zus. aus 4 |*t1 Achse und Deichsel ; 

das Ende des Comp, ist nicht klar. 


9^n. Von diesem Stamme haben sich in der spateren Sprache nur 
folgende Casus erhalten: Sg. Instr. O^Ofr, DaL dpft, Abi. Gen. 

Loc. ttJlm oder ; Du. Gen. Loc. Pl. Gen. M^tfll^P.7, 

1,75. Vop. 3,95. Aus deu Veden lassen sich folgende Formen belegen: 
Sg. Abi. Gen. Loc. ^^(such im Bbh. Ab. Up. ^Id5j 

2,3,5. 4,2,2; dagegen 4,2,3: mq >Tldfui); PL Acc. (nur RV. 

7,57,6; in der entsprechenden Stelle AV.4,3,5: ^dll'II), Instr. 
*PTTJ^8 Mal im RV.) P. 7, 1,76, Sch. Den übrigen Casus liegt der Stamm 
zu Grunde; ^p^erscheint auch in keinem Compositum, wohl 

r- 1 ^ | 

aber in einem Derivat, nämlich Auge: ^Ullkjilcjrctn^l KV. 

8,25,9. ^ ^ÄT: q#ndf>WddT: 1,89, s. SfR d- 

dlUIl ddPI: 1,128,3. (NI cZP3ü^P 7?TT ^dT(dPl: 10,127,1. 
— VgL 2. $Jd 6,3. dd 2. und ^Td- 
MdMirl (dd Process n. Gerichtsstätte Raoa-Tab. 5, 300.388. 
397. — VgL dddTRT. 

ddd^TcI^ rn. Niederlage im Würfelspiel: 

rjwrqw ?rWn srt wi ^ n av. 

4,17,7. 

I ( Mf|) a«l». bit auf einen Würfel, mit Aufnahme ei- 

nee Würfels P. 2, 1 , 10 . 

ddTTRI Md Process -fr- TRdT) m. Richter &atadu. im (KDa. — 
VgL dd^TCT, dd^l» ddTi-L 

dddtiT Md Mlil) f. Name einer Pflanze = FTrTT Ra- 

sar. im £KDa. 

ddd (3. d-+-d*T) adj- L dT nicht im Stande zu tragen , nicht ge- 
wachten: Siv.4,20. Uit.6,9. nicht im Stande , 

mit dem Inf.: tpfTTdcRdd: 12,3.18,15. nach einem Nom. acL: ‘RT- 
dd TddT drTdldd: Däj. 125, 6. 

dddT (3. d-s-ddT) f* Neid, Missgunst (abdab. im (KDb. P. 1,4, 37, 
Sch. — VgL dSTTTH- 

dddTH (2. 10. -fr- Hlrll) 1) adj. mit einem Kranz von Elaeocar- 

pus-Saamen versehen. — 2) f. °HLHl Vasishtha’s Gemahlin Arun- 
dhatt U. an. 4,285. Mbd. L 147. M.9,23. 

ERTdPTT (2. 10. -fr- dlRT) f- Rosenkranz II. an. 4, 285. Mbd. I. 

147. Dbv.2,23. 

dddTIR^(7on dddTrlT) 1) adj. mit einem Rosenkranz versehen. — 
2) m. ein Beiname fiva's MBu.12, 10374. 

(3. d-fr-5Td) 1) adj. f. unvergänglich M.3, 79.202.278.275. 
4, 23. 226 . 6, 64. 97. 7, 82 . 83. 8, 344. — 2) Name des 20sten Jahres im 
60jährigen llrhaspati - Cyclus, Csoma, Tib. Gr. 151. — 3) f. °dT der 
7te Tag eines Mondmonats, der mit einem Sonntag oder Montag beginnt, 
oder der 4te Tag eines solchen, der mit einem Donnerstag anhebt: 
HFTdT^n (Mdf(m dHdt I dgdf^kMI'(UI ddd1<Td dlddT Buav. 

P. im £KDb. 

WtAiU Mdd ■+■ 7JTTT) 1) adj. mit unvergänglichen Tugenden begabt. 
— 2) m. ein Beiname £ira’s, ^iv. 
ddddcTTdT Mdd cid Im I) f- der 3te Tag des zunehmenden Mon- 


des im Monat Vai^äkha. Mit diesem Tage begann das Satjajuga, 
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und fromme Handlungen, an diesem Tage Yollbracht, bereiten unrer- 
gängliche (5J5P7) Belohnungen; eine Smrti im (KDa. 

MdMf3 (von 5T=P7) n. Unvergänglichkeit Hit. Pr. 4. 

ra - ®* n Beiname Civa’s, Qtr. 

Md MH Id (MdM ^TTH) m - Name eine* Bodhisattra, Sutabwapb. 
in Mem. de l'Acad. Imp. des sc. de St-Petersb. VI Serie. I, 243. 

MdlMuf) (3. ^T-4-qlNUil f- Ton 5TFR) f. die Unvergängliche , ein 
Beiname Yon fira’s Gemahlin (?) Raga-Tab. 1,349. 

MdUÜ (3. 5I-*-d^M) adj. unvergänglich Qat. Bb. 1,6, fl, 19.4, 16. Bl. 
4,156.229. R. 1,1, 41. N.26,27. 

^ (3. 1) adj. unvergänglich: wf mg: fagf«im N- 

f^HHI mf I OT^jfTPT ^TFFIT II RV. 6 , 16 , 35 . 

Mdhd. Up. 1,2, 13 . dlMi «rl(lünrl( ^ I 5T^: H^l- 

TUT Mn l H MiiFy l 33Jr? II Bh*ü. 1 5, 1 6. d{frl F< nd I sj«£l- 
fH'-hlMbhMI: I ^ sP£T%T 5TirWTH: II M.2,s<. - 2) m. 

a ) Schwert H. g. 143. — b) Vishnu, Cabüar. im (KDr. — c) fiva, 
BIkd. r. 110. (abdab. im £KDa. — 3) f. £td{l Laut, Ton, Hort, Rede: 

fa TT jf t Rpn UIH?% i m 

UIIH^I ^ WH sh^rft JTTr^ll RV.3,31,6. 3*7 (TT JTFFT 'TfT T^TT- 
iü tTÜT tftTHpF: I JMl-H{l II 7,15,9.3?? FT^TT H^rll *T- 

^hht Maii ^ granr -iqg i qr m <Tff ^<^1 

4: 7,30,7.- 4) n. L>.3,69. P.7,2,9, Sch.) 

a) das Unvergängliche , beständige: 3T7T: MdI iTTT ^T- 

XX ^ XIT: I g?n <dHig7g RV.3,55, 

I. — b) da» Bleibende , Einfache in der Sprache: a) Wort Naigu.1,11 

(drq)- Mpr ^jim-mih^mi srig tto htj: i crFrr^T % 

w-mh t ^rifpTH 54 fprran 11 rv. 1 , iei, 39 (n«. 13 , 

10. «ird »JtI^ hier als dl^orklärt) I (fM*(n-ni-iJ=1 nisll 

rHRTdliMlfm: I d^MMRI ^TTcT II 7,1, u. dtR Ü,WMMI- 
Vi6Y.8,ü.9, 12 . ^T4ld( Worte de» Vorwurfs f »a.60, 1 5. !JT?T- 
H orte der Weigerung 73, Y. I. öR: H ^Mld^^öV-G y. 1. — ß) 
Silbe: JTTT^ FFTH dMiMMiTTJ fTR dR^I dRT 

TST^T ^F^rn TTO m sndft: ll RV.1,164, 2«. 10,13,3. TO*T- 
=qjqT: TO T^itT SJTO MMHIVIrld SIFTT W AV. 13, 
3,6. Ait. Br. 1, 10.2,37. Bau. Äa. L>.5,2, 1 — 8.5,3. M.2,125. R. 1,2, 
21.43. Hit. 1,203. — y) die heilige Silbe om M.2,78.84. Auch ^dild(^ 
M.2, 8 3 . ^IRT^Biiag. 10, 2 5. — 6) Laut, Buchstab (cJHT) AK.3, 4,50. 

H. an. 3, 516. BIbd. r. 110. axf 5 Lauten bestehend (die Silbe 

?TR^«U8 51, 3 und Jf) Bf. 11, 265. ^1^1 Buag. 10, 33. 

AK. 2,6, *,9. H. 664. fU. 17, 4. 

HTr M-nq ^TT ^TTmT q^T ^ I^T^R.1,43, 22 . - c) local RV. PBATig. 

I, 4. Pat. zu P. 8, 2, 89. Vop. 8, 1 12 . fauT. 2. — c) Wasser Naigu.1, 12. 

cTFTT: (Jfofl:) HgST 5TO FT ?R 4TTOT ^5T5IHH: I rlrl: 
?qr^Tt rTfe^gd iftdTH II RV.l.i6i,42.t^T?pT|q-^^rM'dH^ 

1, 34, 4. — d) Luft , Atmosphäre Thik. 1,1,8 1. H. an. 3. 5 16. — e)Name 
einer Pflanze, Achyranthes aspera ibid. — f) die höchste Gottheit , der 
letzte Grund alles Seins Bau. Ah. Up. 3, 8, 8 — II. Bfuap. Up.I, 1, 5. 6. 
q^n ^qir^ATenqrR rraid|lrHHM'Hf^ FTVPT cbend. 7 . = 



g^R^BfBD. r. 110 = q|H5t c rl^und qRqjTpH H. an. 3,516. ZfäJ 
qp^BnAG. 8, 3. fdfö is. - 

g) die Befreiung der Seele von ferneren Wiedergeburten (4(d) AK. 3, 4, 
18 4. H. 75. — h) Kasteiung (HMh^H. an. 3,516.— i) Gesetz, Recht (Uf^) 
ibid. — 4) Opfer (5HT£) ibid. 

(Ton Md() n. Vocal Qbut.29. 

(Md( Buchstab -+- m. Schreiber AK. 2, 8, fl, 15. H. 483. 

- vgi. sj^dui, y^ididd., dd^ilfdd. , 

Buchstab -+- tPID m. Schreiber AK. 2, 8, fl, 15. H. 483. 

- vgL mtyFg. 

(Md( Buchstab «i. Schreiber AK. 2, 8, fl, 15, v. I. — 

VgL Md 

Md ( r ^^H^(Md( Silbe -+- Q^W^Metrum) n. ein Metrum , das nach 
der Zahl und nach der Quantität der Silben gemessen wird 9 Colbbb. 
Blisc. Ess. II, 158. 

Buchstab - 4 - n Ic^,) m. Schreiber H.483. — VgL 5J- 

und 

Md(sflH'-ti (Md( BKcAftub-f-snraqn) ra. Schreiber Halaj. im^KDa. 

- Vgl. 

Md('irilM'^( f J’7l( Buchstab - 4 - m. 6cArei6er H. g. 106 (wohl 

°sIIHH iu lesen). — VgL Md^fl^. 

Md^d^il (Md( Buchstab -f- I ) f- Schreib fed er Gatadh. im 

gKI)a. 

Md^JlH (Md( MjIM) m. Buchstabensetzung , Schrift H. 484. — 

vgi. Md^N^jm und mjtww. 

1- (Md( Silbe -+- qr^ ^cvra;) f. Name eines Metrums 

VS.15,4. = dYipadfl VirÄg, RV. Pratic. 17,30. Besieht aus 4 fünf- 
silbigen Theilen oder pada’s (-ww — ) gaiiT.7. (Bb.9.) Colbbb. Mise. 
Ess. II, 158. 

2. lMd( Mljf) adj. eine Fünfsahl von Silben enthaltend : 

9 ^ 1 $ ,d# ^ < Sch - FTWTHI^d^rm 

MMId.yjlfM) Ait. Br .2,2 4. Diese Silben sind wahrschein- 
lich Versanfänge oder aber Wortanfange innerhalb desselben Verses. 

yd(HI*(jMd( *+* qnn adj. Antheil an einer Silbe habend (ron den 
Göttern, die unter je einer Silbe des Gebets verstanden werden) Ait. 
Bb. 1,10.2,37. 

Md(^d <8^1 Buchstab fjia Anfang) m. An/anper, Schüler Tbib. 
2,7,4. 

(Md( •+■ T^RUTT) m. Buchstabensetzung, Schrift Buab. 

au AK. im gKDa. rafldHI^'lfd-dm AK.2,8,1, 16, t.I. )|iTJT% 



^|cH 4IH! «ne auf einem Birkenblatt angebrachte Schrift Vibb.25,20. 

- Vgl. 

ttd^r^ (von Md7) adv - eBbenweise Ait. Bh. 6, 2 . 

Md{H^4M n. Buchstabensetzung, Schrift AK. 2, 

8, A, i6. - vgL 

Md ( I $ (Md( -+- M-^f) n. ein untergeordneter Silbentheil : M^FTTTT 
carSR Mldtlj^RV. Puati(?.1,5. 

Md {Ul (M5T m. Bönig der Würfel VS.30, 18 . Ihm wird beim 



Purushamedha der Kitava geweiht. Verstanden ist darunter der 
den Namen Kali führende Würfel. Vgl. das tfcltjFh RV. 10,34,12. 

SRpf adj. von 9^ &ana f. 9T: tatlsirataWlH: 

RV. PiATig.18,3. 

J35T^F^(von 5RT Würfel) 1) adj. mit Würfeln verbunden. — 2) f. 5J- 
tfcj rf) Würfelspiel AK. 2, 10, <5. H.486. N.26,10. 

-4-5110 m. Kampfplatz für Ringer Triv. 2,8,58. H.801. 
— Die Bedeutung von ist in diesem Worte nicht klar; vgl. ||«£üft. 

?I^rT (5RT clff) adj. tr as bei den Würfeln , beim Würfeltpiel vor 
eich gegangen iit: 3T|'T^7 I ^ =T 

cTr^H AV. 6,118,2. 

y^ullUi -«-ullUZ) adj. den Würfeln ergeben P. 6,2,2, Sch. 

(5RT-h$T^D n. das RV. 10,34 enthaltene Würfellied Nie. 7,3. 
(^5T 10. -4- JJ^) n. Rosenkranz H. an. 4,285. M«d. 1. 147. 
Gatadh. im CKDr. - Vgl. fctiWMI. 

ßRTTU [ife 1. -+-5RI] cfTi^rf ; m. Achsennagel H. 736. 

-Vgl. 5RT 

(95THT [^5T 1. ^1] -4- ^FTTT) m. = 

AK. 2,8, t, 2 i. • 

-+■ ^ mit redlicher Verlängerung) an die Achse gebun- 
den; Ross (SchoL): yyH^T 4l*-Ul ^HJpj {7RT ifrcl fH- 

5TrT I y y isjsgt 4<£rilMHT {3 iH ^yifh yHMdM TW{RV. 10,93,7. 

ydl^rl (3. y-t-dT%) f ■ Neid, Missgunst AK. 1,1,*, 24. H.391. — 
Vgl. yy^T- 

l(rfctU| (3. 1J [5TTf -♦-trMm]) n. Nicht-Gesalzenes: 

Wl: HFTT mtJi *M i i rfM «u ’rft Wfür M 1 

ii (Kuii. ydi{dyuiH-4if5Hddiil flsyyrf^j »1.3,257. yy^- 

frl^'iimi: (Kuli. dl(dyii «JiIsih-.'Hui clT.I'^clH'lHKllg:) 8,73. 

^3«^ ldHwl'4 I^n (tri =< ui fyyi^fKull.^rfdHdyilNuiri <^N r dH- 

11,109. Eine andere Erklärung linden wir im £KI)n.: 7fT- 

yy yy yrö rprifiddi yyr: i yffi^yy yy r ry yui hhm ii 

^TfT «JfT^THTUrTF^TTcT! I — VgL deu folgenden Artikel. 

^i(h^JII||fVH^r(FI'JIII i*T=TT( tfrMUlj STOB, adj. nichts 
Gesalzenes essend (bei Trauer u. s. w.) Ä$v. Gruj. 1,8.22.4, 4. — Vgl. 

^RTTcTH (SRT MWMl) n. Spielbrett (?) Qst. Br. 5, 3, «, 1 1 . Saj.: 
ydT 3qjy 'IRdfdrydN'HHdHHN4H'4M4 s Sch - *<* Kiw. 15, 3, 
1 7 : '^rl^iirt M3lcll: Mlirt'-il^f HsdldMiy^eine Glosse: 

ydNI'I (yd -+- Ml<=f (M) m. ein besonderer Beamter , der das Würfel- 
spiel leitet oder überwacht , £at. Br. 5,3, «, 1 1. Saj.; ^tTTcTTTT HIHIdl- 
nTT 5TH7 55ÜTTTTT m Wfstil(: I der anonyme Sch. (Chamr. 732) zu 
Katj. 15, 3, 12. erklärt es durch ItJrTTTrTi WVIIH^. 

^Td n. Ur. 3, 154. Von diesem Thema kennt die spätere Sprache fol- 
gende Formen : Sg.N.?fa=T, V.^RT und ?RT; Du.N.V. Acc. ^Mufl, Instr. 
D. Abi. PI. N. V. Acc. SRTTTnT, Instr. I>. Abi. **- 

Loc. die übrigen Casus werden aus tprl ^gebildet, P. 

7,1,75. Vop.3,95. Aus der Veda-Literatur lassen sich folgende Formen 
belegen: Sg. N. Acc. I^RT, Loc. £(MI0| Brh. Ar. Up. 4. 2, 3 (sonst 


ERR0 Khasd. Up. 1, 7, 5; Du. N. Acc. 4RlUÜ nur AV. und £at. Br. 
yfftp.7, 1,77, Sch. RV. 1,72, 10. 116,6.117,17. 120,6. 2,39,5. Ait. Bb. 

Kl r 

I, 21. (aus einem älteren Liede) 5RTJT (wie von einem Fern, auf vgl. 

AV. 1,27,1. 5,23,3.29,4. 6,9,1. 7,36, 1. Ait. Br. 6, 1. ^^1 Cat. 
Br. 3,1,1, io. 8 , 1 , 6 . Instr. qlft^Tn^P. 7, 1,77, Sch. RV. 10, 163, 1. AV. 

II, 4, 3. Gen. q^7R(V& 21,48. ^UnjAV. 6,24, 2. 127, 3. gsflRS, 4, 1 0; 

PI. N. Acc. A V. 6, 3, 5 (an der entsprechenden Stelle R V. 7, 37, 6: 

q^TTUT). Am ge AK. 2, 6, t, 44 . 3, 6, *,22. H. 373. M.4,67. Der Dual 
bezeichnet Sonne und Mond RV.1,72, 10; vgl. 'dWNl^-tl 

AV.ll, 3, 2. 4, 3. In Zusammensetzungen ist 
«1*1 (nicht im Gebrauch; am Ende eines adject. Compositums er- 

scheint jedoch stets ?RT, P. 5,4, 113. In einer übertragenen Bedeutung 
trifft man indessen auch 5TRT an : t^r1lf*lf(*1 : p - 5,4, 1 1 3, Sch. — Vgl. 
2. Isfer 5 und 3. ?RT 2. 

^1*1^ m- Name eines Baumes (^5R?£), Ratnam. im CKDr. — VgL 
und 

(^RT-4-^) n. Augapfel Jagr.3,96 (St. Augenhöhle). — Vgl. 
yfd^.di (yRT-4-y^i) n. Augapfel AK. 2, 8,*, 6. H.122S. — Vgl. 

yfd'^i. 

yf^TJlrT (dlTl -+- dfi) »dj- hassenswerth, abscheulich AK. 3,1, 

45. H.448. 

yidTii'c (*j ftri sTFc) "• = y?nn*Ffy8«na ^rnnf^. 

4 fei fl (3. y-4-ldd) 1) adj. a) unverletzt: sIlMI*^: 4rllrl fT yT 

y n Av. 7 , 77 , 3 . - b) 

nicht vergangen , unvergänglich (in dieser Bcd. sehr häufig): ^ 

=7 yn'y^M gg m\ ^r^i fym^ii^r^iiRv.1,9,7. yPr 
mH yFR^yyrT?ftT 3.40,7. y jtftt muygri H^Ryiprf^- 

rT^I ^ II 9,26,2. yg^ rll'-h y Orlrl 9,113,7. yf^rTT- 

TrT yiwfT: fTg^TIPT: I ^'il^i yfycTT: H'Hr1l(: ynjfqirli: II 

av.6,142, 3. m JriydiMiMyyM yrmrm^wq^Tfy ymiH- 
TCIcFTFfTTcT Kn» X n. Up. 3, 17, 6 (Sch. yWciHdlUHdd yT)- - 2) n. Nom. 
acL P. 6,4,60, Sch. Naicb. 1,12 wird yT^rig^unter den 
aufgeführL 

(M MH -4-^ rail Yed * Ver| » n 8 er “ n 8) « d j- unvergängli- 
chen Reichthum besitzend (Indra) V«lakh. 1,6. 

störra (3.y-H%TrT l) f. Unvergänglichkeit: yf^faltf fyfr|4J m 
av. 11,9,25. VS. 6 9 *• 1^ 1 , ö, 1.2. 2 2 , 2. 

2) adj. unvergänglich: FT SJfT *IMIH RV. 1,40,4.8,92,5. 
^RTTH^T: 9, 61,7. Im RV. immer in derselben Verbindung; vgl. 
Comm. zu Nir. S. 61. 

^MHlIri WMH vilrl) ad j- unvergängliche Tfülfe gewährend . Von 
Indra: RV.1,5,9. 4,17, 16.6,24, 1 .Ht4tH: RäJlfsWI yH«| yi^HIrlM: 

8 , 3 , 15 . 

FH -f-tTHadj.) adv. soviel in die Augen fliegt , ein Bischen y 
klein wenig y nur an zwei Stellen - ^TT^THMh*! 

rv. 10 , 119 , 6 . y ^rfyTy , (fyyHHi ym i ym jmyyyy n 6, 



immer 16,18. 
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21 qfctf — 

adj. vor Augen seiend , augenscheinlich: hH-J- 
PTlfST^T *RT VS. 23, 29. 

WM (5rf5T -*-*H7 tT) m. Name eines Baumes (^li^Ml v J) Raga*. 
im £KDa. 

MltftM (5lf5T-4->J) n. sg. die Augen und die Brauen P. 5,4, 77. gana 
^TtTTtTTT^, Vop.6,8. 

^3l ? Fr 7 T^T^(3. 5f -4- RlMrl^part. praes. ton T5T iroAnen) adj. nicht woh- 
nend , wohnungslos , unstät : WMti HhMMtI eJiÜllW I) RV.4,17,13. 

^IrFTFR^fflT^T -4- rtlH4)^ n. AK</enioirapern AK. 3,4, 123. 

1) m. Name einer Pflanze, ifyperanthera ( Guilandina ) Mo- 
rinj/a (HIHI $1*1^) Bhae. zu Ae. im £KDb. — n). Meersalz id. — Vgl. 
55TT^. 

yi%fa'£mirT TOT "+■ f^fUM) n. Seitenblick H. 578. 

AItO-Ti m. = Ratsam. im CKIla. 

(3. 51 cflMHIUI pari, praes. pass. Ton RT vergeben ) adj. 
unvergänglich: TO7 # Ipj^T M' HJ-HiUMIIM FqWq^TH RV. 
1, 184,4. 5TfT?kfgf^rTWnT^3, 26 , 9 . WNtT {TMHtfmqiiTI^AV. 
7,20,3. 

q^l^l (3. q -+- «rO'M) 1) adj. nicht berauscht , nüchtern H. an. 3,693. 
Man. v. 31. — 2) m. Name einer Pflanze, Hyperanthera ( Guilandina ) 
Moringa AK. 2, 4, t, 11. H.1134. M«o. ▼. 31. — 3) n. Meersalz AK. 2, 
9,41. If.941. an. 3,G93. Med. t. 31. — Vgl. 

&T m. eine Art Pietz: q^TTST färfä H'^HId fäffä I TO- 
TOTT^TT dy-imi fq T )rimh-I II AV.9,3,8. qr qr ^H17 ddrflM 

cfi'-'ll q inr«4: I TO: Tiiuil fRFf Mlf^HI =71 s^TTT MiHtf- 
t%^T TO^TT II RV. 1,180, 3 . ’-Wl^lMl^jT 5R H^m^^rT^AV. 
1,8,18. 

(3. 1) adj. nicht klein u. s. w. — 2) £iya, £iv. 

51 -f-5pj) f. Nicht- Hunger, Sattsein VS. 18, 10. 

5Rp7} (3. 5J-4-5p7J) adj. keinen Hunger zulassend: 3 4 £^ril HF 
TUqF7: I TOTO q?7TO: TR IT^T TOq f lH I cH II AV.7, 

60,4.6. 

1. 5J5fä (3. 51-f-ifo) n. ein unfruchtbares Feld: qifST 

M. 10, 71, 

2. (3. 51-4-^) adj- ohne Felder , unbebaut: 

£at. Be. 1,4,1, 1 5. 

-s “N 

5Rt5r?T (3. 5J-P-5T5T5T) adj. Bildung des Nom. abstr. P.7,3,30. 
^5f5TR^ (3. 51 -4- adj. der sich nicht zurecht zu finden weiss: 

qwr to M'4ijHqqiNW t m{: i toto^t ytjT hJhi^i{i^ : n 

RV. 5,40,5. q^qT^qTqf itfrT I ^ q?T- 

4H!/imH^ TrT TOTT TTOrqmtirä II «,32, 7. 


rj. r I 


Md MH (3. 51 


adj. der kein Feld besitzt: 


sm: m.9, 49 . 51 . 

Mq} 51 n. Nom. abstr. ron 5TqTT5T P.7,3,30. — Vgl. 5IP. 

515^1 m. Name einer Pflanze ( T RcPPftrR5T) Bhae. zu AK. im £KDb. 
in der Volkssprache Raga*. im £KDb. Croton moluccanum , 

Aleurites triloba Su^b. — Vgl. 5RTT3*, 9T5TTE» MldU- 

5J^fI m. = Ä: AK.2,4,1,9. 


5RTRT m. = *> Rat* AH. im £KDb. 

515TTH (3. 5T-4-5TPD 1) adj. unerschütterlich. — 2) ro. Pfosten zum 
Anbinden eines Elephanten Trik.2,8,39. 

■S *N 

5RTPU (3. 5J-*-5mi) 1) adj. unerschütterlich. Vom Meere: R. 2,18,6. 
6,23. 19. Ton einem Heere: 6, 1, 19.35,6. ^^I^^i^HtiI^ 1J* : T2,12,86.— 
2) m. Name eines Buddha, Soyabrapb. Bub*. Inlr. 1,117. 530. — 3) eine 
ungeheure Zahl bei den Buddhisten = 100 YiYara, Lamtay. 140. 143. 

515^77^751 -4- ^TtT) m. Name eines Mannes Lalitay. 

5J^||«£U| I f. ein vollständiges Heer, bestehend aus 10 anlkint oder 
aus 21870 Elephanten, eben so vielen Wagen , 65610 Pferden und 109350 
Fusssoldaten , AK. 2, 8,8, 49. H.749. N. 1, 3. tHl (Yiel- 

leichtein Compositum) R. 1,22,3. — Zusammeng. aus 5TqT (vgl. 515T^ITE) 
und 3T*7^TT VArtt. 2. zu P. 6, 1,89. 

1. 5J^TI adj. in die Quere gehend. Nur der adverbiale Instr. ial 

zu belegen: 1) in die Quere: rTFTfWTT ff rf^TfT M'jV'MMI =7 51 
fpffq: Cat. Bb. 3. 5, 4 , «3. (Sch. = =<7tiH|4|U|, Sth. zu Kätj. 8,5, 1 1 = 

ärh) m q^iTpJi-wffi i fr^r q irauiNna wiif- 


<?.{r'7qqrfT- 

HlWdrfrqf^l $qF7 qCT: ^^3, 8,a, t7. q?HF7T ^fÖf 

yillÜi 5TTTT7nq^ Kätj. 5, 4, \ 4. (VS. 5, 12). — 2) in verkehrter, sünd- 
hafter Weise: ff IJTeFFT l^l^rUlMI ^cT (Yielleicht als Compositum 
5MWi-J»rf lesen; CaReae. sieht ein 5TTH darin) >T^TH cTRT^T fl- 

b ? u - a *- iy 5, 17. — Von 5R^ 

2. 5J?TTI n. Ur.3, 17. Zeit £KDb. (51^). 

(5I5nP7T [*- 1. -4- 5^) ad j- in 9 ündhafter Weise 

hassend: ^RT ^ I 5^7 H 

7^7 H ^ 5TT7 ^i^iM+JhNi II RV.l, 122,9. 

-4-UH*i)^adj. in die Quere, in horizontaler Hich- 
tung gehend: ^Ur\\ {jU} VrR: I «1?^: II 

RV. 2,7,35. 

tpr\L m. Name einer Pflanze, Buchanania latifolia (ßfMIrl) Ragan. 
im gKI)E. 

WWZ m. Grille , Laune (5R^0 Thib.3,2,4. (5R^R^T^; CKDe.). 

5^(11 (3. 5T-t-isu l) adj. ungetheilt, ganz AK. 3,2, 15. H.1433.(ae.43. 
Balab. 29. 5T^TTn ST^5TT der Ute Tag in der Isten Hälfte des Monats 
M&rgaclrsha, As. Res. 111, 268. 

5JI3tJI 7 T (3. 5 t-Uji*!) m * Zeit (abdae. im (KDe. 

5|«SlUJit1fJ (^TTTJTcT [3. 9 - 4 - blfuirl] -+- fR) adj. fruchttragend 
(eig. dessen Jahreszeit nicht zunichte wird) £abdae. im £KDb. 

^i^Hr[^(3. 51 i^Htl^part. praes. von IJFT^adj. nicht grabend: 
F7H qq qTFshwEt PT 37^^.10,101,11. 

qi*-H (3. q -h IsVcfj adj. nicAt kurz, nicht klein: f^fUH 

R!nfT^71fT Mfvi^yi RV. 7,32, 13 . 

(3. q -+- ^Tr7 pari, praes. pass, ton 1) adj. o) nicht ge- 
graben. — b ) nicht vergraben: « ct4*-|<-4HpH^«=4 s[- 

sITH fT H 4M^AV.5,13,2. — 2) n . ein nicht-gegrabener, ein natürlicher 
Teich AK. 1,2,8,27. H.1094. ra. Amabad. im gKÜE. 

(3. 5J -4- P5?T) adj. unermüdlich. 
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4( WUH'U'JlW -+- MlmMdj. unermüdlichen Gangu : R^HT — 

(wohl zu ergänzen) RV.1,38,11. 

9 lic+rl (3. 9 -4- I i'+d , adj. f. 9T yans, sämmtlich , a// AK. 3,2,14. 

H. 1433. 2,6. 

9,67. RRR^I.ISi. >n^T r +lHN[Ü(>Ftll ^TTT: 325. %- 

dl*WHlWH^Vi C T.15,i6. ini<fk?FJ^BH*c. 15,12. SRFR 
FRTRagü. 4,«. gfe^TT TRSTTR^Vid. 48. RT % fcf- 

RTRT R1TRRT: Vid. 330. Krscheint bisweilen mit RcJ: yrlhi R^T 
R7T r4r 7T ^f^FT Rfa: M.1,59. RR RPTTTPR Rf£ sTR RTfRRFRIR 
Bhag. 4,33. Leber als Beiwort des Mahabharata s. LIA. 1,485, 

N.2. — Vgl. 9l*3d9 und llfad. 

9fad9 (Instr. yoü 9IC-M) adv. ganz, vollständig: 9lW*4*4l 

M. 1,107.8,218.266.301. Oft in Verbindung mit H9: ^(1^1- 
if 9991^99 Arg. 3, 8. f?rH^f^HHr?f7^VicT.9,8. 919^7- 

u4HiiaR9 rwm^\Sü M D.3,8. 

(9lbW?) Name eines gräma Raga-Tar. 4,677. 
f J H \Z r T\ m. Jagdhund Hak. 221 (die Kürze ist durch das Versmaass 
gesichert). — Vgl. 5JMT73T. 

(^H) n. Nom. abstr. von 9^T^(* ein Kedevorzug (9T- 
JTJÜT) der Arhast’s bei den Gama’s II. 71. 

90 9 (3. 9 -4- i^f^Hj^adJ. nicht ermüdend , nicht müde machend . — 

vgi. sjRf^r. 

Interj. der Freude und üeberraschung: 9*33931^ 

Saj. zu RV.7,103,3. 

ybHHI'Ti^" den Freuderuf akhkhala ausstossen: 9^~flMiCMI 

farTf R 3^T R=RT (RTT£?i:) SFRRR RV. 7,103,3. 

EflJ, ^SpTTH» 9T9* 9T99T 9ich winden , sich in Krümmungen bewe- 
gen. — Ca us. |M 1(1 West. Ist von den Grammatikern wohl wegen 

I. 99 aufgestellt ‘Worden; vgl. 97T. 

1. 9T[ m. 1) Schlange H. an. 2, *29. — 2) Sonne ibid. — 3) Wasser- 
krug: 99: J*9: I 99 9<£9 Dcrgau. zu n».i,s; 

s. u. t|Jkc9. — Vgl. 97J- 

2. 99 (3. 3Ef -4- 3T gehend ) P.6,3,77. 1) adj. nicht gehend , nicht im 
Stande zu gehen: 99T <4 r -M: i*flcW P.6,3,77, Sch. — 2) m. a) Kaum 
AK. 3,4,20. H. 1114. an. 2,28. Mrd. g.2. £19.4,68. — b ) Berg AK. 3, 
4,20. Sch. zu H. 1027. an.2,29. Mrd. g. 2. P.6,3,77, Sch. £ir.I 66, v. I. 
— Vgl. $ti|t^, 99M und 99- 

(3. 9 -4- 2|c^J 1) adj. nicht gehend. — 2) m. Baum Talk. 2, 4, 
2*). — Vgl. 99, 999 und 99- 

999 (2. 99-1-9) 1) adj. bäum- oder bergerzeugt £KDa. — 2) n. = 
RldlslcJ Bitumen (?), rothe Kreide (?) Ratxam. im £KDr. 

?frTrT (3. 9 -»- 99 part. pract. pass, von 99) 1) adj. nicht gegangen , 
nicht betreten. — 2) n. Nichtkommen (?), Nichtwiederkommen (?): cJT- 

^WslimiNyyiuai^g i ^rt RR 37 rt 5k-nw- 

•) £KDr. führt bei 44J|e^: Ta», als Autorität auf; die Calc. Ausg. 
des Trik. liest aber cJ5T:?fiT^7^r{T7Tc^5: und 2|c^ kommt auch bei H. 
als Bezeichnung des Baumes vor. 
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RrfajjHJ R%R ^ |l jw 3 hihjhw r^rt^ii 

AV. 11, 12, 16. Rf q4|l|qUTH|i^HI RrVihJ ?T^nT ^RT | RT 
cj^iinwij r^tt %rfeq toT Rr^rtr^ii 14,2,7«. " 

SPTTFTTr (von 3. g -4- xri?T) adj. f. aller Mittel bar: 

3lfr(: Züchtigung aber ist das Mittel , trenn kein anderes Mittel hilft 
JaGN. 1,3 (3. 

1. 4^1^ (3. 9-4- JT^) m. Gesundheit: ^T9UF7PT^T ^ 

T99T Tf9TrT: I cWtta MHlcUrrl M.11,237. 

2. t4J|? (3. 9-4-9TJ I) adj. a) frei von Krankheit , gesund , heil AK. 

3,4,42. 9T99TT TTTTHs 3rT 91 I 9Tn^fe- 

RiTITH RT INTIMI ^ifeHSil ll RV.10,16,6.q^!nrTifi- 
(RTqqq:) '1-1 Kh R Wft RiR 10,97, i. $R R ^ HRT ^ 
cf I II AV.5,4, 6.4,17,8.5,29,6—9.6,95, 3. Ait. 

Br.7, ig. 3^9 cTrT ^ H9I9 Khamd. Up.3,16,2. 9^7 M. 

8, 107. — b) keine Krankheit verursachend , heilsam. — 2) m. a) Arzenei 
AK.2,6,s, i. 11.473. H"4*£*JMUI RTsRrT »1.7,218.- 


M.7,218. — 


6) die Lehre von den Gegengiften , einer der 8 Zweige der Medicin, VP. 
407, N. 11. 

99t^IT^ (9JT^T^Acc. von 1. 99^ -4- ^TTT^) m. Arzt P.6,3,70. AK. 
2,6, t, 8. 11.472. 

97FiJJvon 99^), 99 7 «TT?T gesund sein ( 9^799“ )» heilen ({ |J|jcJ- 
gana =7iT7^7f^. 

999 (3. 9 -4- JT9) 1) *dj. nicht gehend. — 2) m. a) Baum AK. 2, 4, 
«,s. H.1114. N.12,76. — 6) Berg (KDr. — Vgl. 99» 99^ und 99* 

99*9 (3. 9 -4- IF9) adj. f. 9T 1) unzugänglich: 99*91 

^5lWcW H«fl(Ui: DbvIm.2, 64. — 2) unverständlich: 99199: 

9pT9^^ITiH19QJ9*9: Vrt.30, i. - Vgl. 99*9T9*R. 

99*91999 (99*91 f. Ton 99*9 -4* 999) n. die Vermischung mit 
einer Frau , der man sich nicht nahen dürfte. — Vgl. 99*9T999P7. 

99*9T999T9 (ron 99*9T999) adj. auf die Vermischung mit einer 
Frau , der man sich nicht nahen dürfte , bezüglich: 99*9T999T9 (9FT) 
g^^H^H^M.i i,i69. 

99(T f. Name einer Pflanze, Andropogon serratus Buar. zu AK. im 
CK Di». Sega. — Vgl. 9^7, H|I9^7 und F7JT; die verschiedenen Formen 
beruhen auf einer verschie»!enen Trennung des Textes AK. 2, 4, t, 49. 

9 9T^T (3. 9 - 4 - 9^ = 9^») m. n. Name einer Pflanze, Amyris Agal- 
locha % 11.640. — Vgl, 9JJ^ un< ^ 99* 

9917^9 (3. 9 -4- 9T7£9 pari, praet. pass, von WJ,) adj. 1) nicht ge- 
tadelt , nicht mit Geringschätzung behandelt: 95999T^I9i 59TT: 
«f*(iir«£rt: »1.8,109. — 2) un tadelhaft: RiRT^Tpif^^: »1.4,3. R- 
PHiWrÖ^d^ >T?R RTiWTT^rf^», a «. sTw f t^^ l f jy| : 9, 75 . 

RRcRTR (3. R RSRffT) adj. ohne Acker , unfruchtbar: 99^2JT9 
^9*^RV.6,47,20 (vgl. u. 9^91). 

9^F9 m. 1) Name eines vcdischen Hslii (= 99*r9) H.an.3,242. 
»lED. t. 83. AY.4,29, 3 . T^FyjICTJRRRFWm RRHrl: Uij.4,i8i. q- 
9KH^HI T^9T die durch Agasti gereinigte Weltgegend , der Süden 
H.15. Am Himmel erscheint er als Stern Camopls 122. 997999 sind 


die Nachkommen des Agasti (imSg.9|J|*T M) P. 2,4,70.— 2) Name einer 
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Pflanze H. an. 3, «42. = TOiTO fKDa. = Mid. 

t. 85. Aeschynomene grandiflora Such. — Vgl. t|J|+TM und 9JT1T9^. 
^TTTIVrT^ (^TTTTrT-f-^) m. Name einer Pflanze = 99 T j tT Tbik. 2.4,29. 
TOTFrft (ron TOH^J) f- ein weiblicher Nachkomme des Agastja P. 

1.4.149, Sch. 

99FcTfa (von ) adj. Agastja betreffend VArtt. 2. zu P. 6, 

4 . 149 . 

m. 1) Name eines vedischen Rshi (AK. 1,1,9,21. Tbik. 1,1, 
89. H.122. an. 3, 479. Med. j. 71.), dem die Lieder RV. 1,165 — 191 zu- 
geschrieben werden. Erwähnt wird er in Liedern von Kakshtvant: 
TOFTO 'MNUMI 1,117,1»; ron Vasishtha: cT# sT- 

TOrl'Ti TOTW W*tMI TOT TOJTO 7,33, io; von Brahmitithi: 
TOTtT ^ TO TOT TOTC ÜptfpTI '^HlJif 

TOT cn TOT TORT ipM: g^fm% || 8, B, 2 C. Ein Zwiegespräch zwi- 
sehen ihm und Indra findet sich 1,170. Der Gott spricht (3.) zu ihm: 

fSfr 9r OTrTpFc^ i 9 tot tot 

fqTT \ ^rWlH II Ein Gespräch zwischen Agastja und seiner Gattin 
LopAmudrA 1, 179 (nach RV. Axckramanika). In einem Liede der 
Rshi’s Dandhu, (rutabandhu und Viprabandhu an Indra 
10,60, 6. heisst es: 44J|tr4t9 931: *WM I Ini A V. wird 

PS I 

Agastja unter den alten Sängern genannt: | 3F7- 

TJTOsstq^TTOrlJ «üwHm TORTT H ^TH^II 2, 32, s. 

TOT TTOM TO {qftälTO I ä^T TOR «JiVUW-elMI * IW 3- 
ITFr^: II 4,37, i. TO: ^T^FJ^fifel TOFt 4: VUNIVJ: TfrtäTOT- 

4l: I W«fT^I TO^rn^n^R *T: II «,3, '*• 

Die Bbu. Dbv. (5,30.fgg.; vgl. Saj. zu RV.7,33, 10 .) folgende Sage über 
seine Entstehung: rlMI( I^CM^i: (M itra und Varuna) 
jm^l {cTSTOr^ rTr^H (S*j. TORR^, II g 

q^TO cfjqeiHl HMU'-ftl I TO^rTOJ TOTW rTSpff TOTOg: II STR- 
EIT <TmcT*trT: *T TOTFTOÜ tdä d M^g *jW: TTTOgTTOrR: II 

^RT cJTRR: TOHT TO* TOT q^ffT: I 3T^TF7 (TO JIRR: 5T- 
MJWMT rT^TOTT: II TOR TOTO TOTTOTOTOTJ J^TOFI I TOT 
«jiMl^l'-Tsllfi: giTOTTTq H^l'-irl (SSi. Hl'JH) II gRT ^cTOTOR *T 

I cTO jcq J|^.||img TOTW: RTO: ll H- 



TO TOTT^ (7 f<c (B?n. Dit.^TO^ rTW) l'-iil ^TT TO 1(4^1 TgL Nia. 
5, 13. 14. Daher seine Namen Kumbhasambha va, Kumbhajoni u. 
Ghatodbhava; vgl. auch die u. 1.993. mitgetheilte Etymologie des 
Wortes 99FF9. VP. 83. wird Pulastja als Vater genannt, Bau. Dbv. 
2,17. Aditi als Schwester. M. 5, 22. wird Agastja als Autorität aufge- 
fiihrt für die Gesetzmässigkeit der Thiertödtung in bestimmten Fällen: 

TOR cl i ^f i fe n: TOFrTT TOTOPTT: I TOTRT TOITOTOTO 
«Jü N|f4^I II Wird als Eroberer des Südens betrachtet: HMcIllH TOT 

i ^ i fHHii i fc rfrgFHT d^ T ^ n 

R. 6, 100, 16. «44|^rMHP4Cll^ll oder t1J|tcMvtf(rll^ll ist der Süden 3,22, 
8. 4,45,3. 51,32. Der Berg Kuugara seine Wohnung 4, 41, 50. Erscheint 
als Rathgeber und Leiter des RAma und als Oberhaupt der Einsiedler 
des Südens, LIA. I, 535. 582. fgg. Trinkt das Meer aus (daher sein Name 
PttAbdhi) MBu. 3,8805. fgg.; frisst den VAtApi 12, 5389. R. 3,16,26; 



verbrennt den Ilvala 3, 16, 34; vgl. Ind. St. I, 475, N. In den Scholien 
‘zu fig.l, 16 . 4, 4 4. wird ein über Edelsteine handelnder Vers Tom hei- 
ligen (HJ|^l"0 Agastja angeführt; vgl. auch die Sch. zu Kia.12,41. 
Am Himmel glänzt Agastja als Canopus AK. 1,1,9,21. Trik. 1,1,89. 
H.122. Taitt. Ar. 1,11,2. Jacn.3, 184. Raoa-Tab.2, 140. VP.226. Colebi. 
Mise. Ess. II, 352. 353. 464. — 2) fi va, frr. — 3) Name einer Pflanze 
= SPTTTH H. an. 3, 479. Mbd. j. 71. 

5PTFc*7JTTcTT (tjiltrM jftrTT) f. pl. Agastja’s Gesänge , ein Theil 
des AdivArAhapurAna Verz. d. B. H. 142. 

fgJFr 7 ! -+- vIT^) m. tauf des Canopus Verz. d. B. H. 240. 
^4|*TMHI<c*dl -4-nf^rll) f. Agastja’s Sammlung , ein 

Rechtsbuch, Verz. d. B. H. 316. 

-+-3^ 7 T) m. der 7te Tag in der zweiten Hälfte 
des Monats BhAdra, As. Res. III, 297. 

£Ji|| (3. •+• ITT) vcd. adj. nicht gehend P.3,2,67, Sch. 

(3. 9-4- JTFD 1) adj. f. 9T R.5,72, 12. unergründlich, überaus 
tief AK. 1,2,1, 15. U. 1070. an. 3,31«. MiD.dh.27. rTfTOTTO qqPTOT 
q^TTTÜT 'T^TT: I TOTIT^g J TOTO JTFT TO =4<l^^(da S Meer) || 
R. 5, 94,n. qf^TTPT: - TOTTOTOTOTOT: 5,9, «s. 

N.O, «2. 5TFTT: g>üTTO ^TOT: R. 1, 30, 4. qJTTOqTddlrq^lc^Hir. I, 
46. übertr.: qi*-»yj||feT qq TOT 2,7,20. TOTqgTT MBh.18, «57. TOT- 
Mrhku.I, 13. Mahat. 93, ult. — 2) m. Loch in der Erde H. 1364. 
an. 3, 3 41. n. Mbd. dh. 27. — 3) m. Name eines der fünf Feuer beim 
Habit. 10467. — Vgl. q|J||fcJ- 

93TT99H (Wim sl^I) 1) «dj. mit tiefem Wasser versehen: rf^|- 
JIIMsHI 5 ^: AK. 1,2,9,25. — 2) m. tiefer See H.1091. 

^J||| P. 3,3,79. 4 , 4, 70. n. Behausung , Haus AK. 2, 2, 4. 1 1. H.992. 
ra.n. Tbib. 3,5, 14/) sll^llui: — ^^^^^T^T^c^Acv.Grhj.I,?. 

2. 9. 5JTOPT TOTO^TniT M. 9, 263. ddlrd=n<qi(lil 11, » 7. qTOTT- 
^TVT^TOT 11, « 22 . TOn^TT^|^ßrand*(iY(er 3, «58. Derirale ron Com- 
poftitis auf TOT^ P.4.4,70. - Vgl. TOTT^, TOTOTf, TOTO- 

(9^7 9N«(_0 *»• Nom. pr. eines Mannes Hariv. 5081. ein 

Sohn Gada’s von der SudevA 9193. ein Sohn Vasudeva’s von der 
VrkadevI 1957. 

m. 1) Feuer. — 2) Sonne. — 3) Rakshas, Gatadu. im (KDa. 
^ni^R^(3. 9 Hu instr. von fTq’) -4- 9RTW adj. 

der sich durch keinen Ruf (kein Lied) zum Verweilen ( zum Stillestehen) 
bringen lässt , ein Beiwort der Marut’s: 9 ?T Q ^T9T Ist^tl 

^rTTTT cT HrlMr^THUlI Hl^ 3^Tüf: I ^Hiki4i ti1(I- 

I H9R9 I HV. 1, 

135.9. 

(3. 9 -f- jfr) 1) a^j* °) der keine Kühe hat , arm: 39^1 99 51- 

1 9 my RV.8,2,14. VgL99T9I. 

•) An diesen drei Stellen steht das Wort im Compositum hinter einem 
auf 9 auslautenden Worte, so dass es sich nicht bestimmen lässt, ob 
97fT7 oder t4U|l( gemeint ist. Buarata zu AK. (im (KDr.) und die 
Scholien zu H. heben das kurze 9 hervor. 
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— b) strahlenlos £KDa. — 2) m. R4hu, DIpikI im £KDa. Hoaig. in 
Z. f. d. K. d. M. IV, 318. — Vgl. 

-r p 

^iJUl m. schlechte Eigenschaft , Fehler , Untugend: rfä: ?FT 

sfft ^ juiTTjiiiH m.3,22.^5tht^ gmi{|uii^9, 331 . t ä ttch g- 

TITTW^R. 6,66. 23. TjUITITW Hit. Pr. 47. 

(3. -4- Jj 1) adj. a) nicht schwer, leicht Tbik.3,3, 328. H. 

an. 3.520. Mao. r. 112. — 6) kurz (Silbe) (rct. 8. (Da. 10.). — 2) subsl. 
Name verschiedener Vü&men: Amyris Agallocha m. n. AK. 2,6,8,28 *). 
H. 610. n. Man. r. 112. Aquilaria ovata , Agallocha , Sega. Dalbergia 
Sittoo :fW7T) AK. 2, 4,», <3. Mrd. r. 112. TITTjrTT R. 5.22. 9. ^5IT- 
IJpTf^JPT: 1, 33, 1 3. Ü^I5I~HTJJ^lf'lrn: 2. 16. 3«. JTsWlif *T^T 
}RT qUJHIJJ\>'4nfR 2. 17, i. TJpRT 5. 13, ic. 
fTTTTT 6,06, k. — Vgl. und FTT. 

üj k j|4| f. -+- FWTT) f- Name einer Pflanze, Dalbergia 

Sissoo , Svasiiü zu AK. im £KDn. — Vgl. und 1 vjONI. die die- 

selbe Bedeutung haben; die verschiedenen Formen beruhen auf Tren- 
nung oder Nichttrennung der beiden Wörter AK. 2,4, t, (3. 

(tjilb (3. El -f- ITC> pari, prael. pass, von JTc^J -f- TF^f) 1) 
adj. von nicht-verborgenem , sich leicht kundthuendem Geruch . — 2) n. 
Asa foetida H. g. 102. Ragax. im gKDa. 

^fjPTTrT (3. El -f- iPTTrT) adj. nicht ergriffen , nicht zu greifen , unbe- 
zwinglich: HFT: RV.8,68,l. — Vgl. das folg. Wort. 

EUT'\ I riw I H J I'ftcT -h 5TTFFL adj. von unfassbarem Glanze. At- 

tribut des Agnl RV. 8,23, 1. des Himmels 5,34, 12 . der Marut's 5,54,5. 
EPJ\ (3. -f- XIT) adj. keine Kühe besitzend. — Vgl. EP] und ylllctl. 

Wllrll (von ?PTT) f. Mangel an Kühen: TT TT E[U ^TrlM ripj 

{Tf-I: I iTTTTTFrft R % R 1,'NTRT II RV.3,16,5. 

^4TqT{ CT-hRTsf FPTT Wl m ^ II 

AV.4,17, 6. 

WH '3. 51 -+■ J 1 1'4 1 ; adj. ohne Hirten . Hnijehiitet: TTRT'f 
TTTTT: RV.2,4,7. ^ r^rff IN M,3, 57, i. J^JfWT *T ’T^ITTT- 

^TTTTT: 7.18, io. 

SPTT^-T (3. El -4- ill^U) adj. die Kuh nicht abwehrend , die Kuh :k- 
lassend; vom Stier: ^PTT^p-IFT JTFTT 'UtIIM RV. 8,24,20. 

T^, 

tPWfll (3. El i | l«Jv! pari. fut. pass, von adj. nicht zu verhül- 
len , der durch nichts verdunkelt wird. Attribut des Indra KV.8,87, 4. 
des Püshan 10,60,3; vor allem aber des Savitar, der Sonne, so dass 
es in Bezug auf ihn förmlich zum Appellativ geworden ist. Das Wort 
erscheint namentlich da, wo Savitar in Beziehung zu den llbhu's tritt; 
flfW-TrTf'^T RV.1.110, a. jicf-J- 


RT ’tä'U ^7 lV-JHMI fw 


FTFHFRI R J'TcHHM^UIviT RV.M10.3. jicH- 

FRT 5|-},ii|M-JI ^r’f HW-'TI: NtF-tIt ^ 7: i dii l ^J^ I7T HMHI 

II HMTtTÜ T^RT 7W77 ^ f^HMI HR 
4TH7 5IRg: | ?|5R 7: -T W? »I: aW'TlrllMHI «sl-flHH II 

fjgBFT T> 5t TT TWTr^l TÜR TTTR- 

rTnTcRFWR7 ZTTTU öjjtjTJcT II 1,161, ■« — is. ST?ST HFTHTTT^I- 


»! von den 


I rs 


*) (Kl)a. trennt nicht, und wohl mit Recht, cfiT> 
in der vorhergehenden Zeile aufgeführten Worten. 


WITHWJ {TIT^FT: RRrT: | 

nwi: II 4,33,7; vgl. Rotu zu Nia.11,16. 

Baum oder Berg -4- 1) adj. der einen Baum oder 

Berg zur Wohnung hat. — 2) m. a) Vogel. — 6) Löwe. — c) ein fabel- 
haftes Thier mit 8 Beinen (ST^H) H. an.3,745. ^Ied. s. 48. — VgL 

-+- *T^rT) n». du. Agni und Marut P.6.3,28, Seh. 

— Vgl. P. 6,3,26. 

E(CrmJ (von EfTU) f. 1) Agn i’s Gattin Xik.7,a. P.4. 1,37. AK.2,7, 2 1 . 
Teik. 1,1, 71. Vop.4, 25. RV. 1,22, 12 . 5,46,8 (erscheint hier unter den 
— 2) das zweite Weltatter , das TrelAjuga, Taue. 1,1, 1 12 . 
Gatadb. im ^)KI>h. 

«Ulf -MM pafil^ra^Jm. du. Agni und Viahnu AV. 7,29.1.2. 

- Vgl. P. 6,3,26. 

5nÜ m. ün.4,5 1. 1) Feuer AK.l, 1,«. <8 . II. 1099. Mrd. n.l. dfUTTÜl: 
qfqyjT RV.1,12,6. Vf T TTT7T -rnPRI STI^TrT 

7,1,4. Ist aus Wasser entstanden M. 9,32 1 . 

5I^r HHIfW^I M d Wajy Hi l f *a. Evmm 

1PT T RTTtr ö. 1 1 3. n^irars.iüa. ^TTTTt 

4 ,33. IrUH R.S,72,37. 5im STT4T4ÜI K atu;*. 20.no. TTTRül 

TfTrTTfrR^.M.2,1«. M’TfTRq^T TRT 3, an. IT^I -t’&T 3,8t. 

>I^T 3,282.'cl^|f^ l ^^7 3, C7. T T 4, atu. 

(MImT^:) 2,186.4,148. ^.rllltj: adj. 7,l«5. 7l^MI? t rtHt)l 8, 

i OG. ^TlUl NrWIHI^l 1, H9. UT‘TTs?.H: 3, 7«. RRTTcTI- 

T7ÄT TT hTh ~i\ rr^TTTTTriT: 11,7 3. 5 uJt -<i'tlr{ 3,2 io. rMTillli: adj. 

3.133. R7TJT: iRmT-TTOTT: 11,«». FT ;*TTrfTf-lrl (ITRI-15J) ^TTTTTHM I 

vTlR: II mrl ITT^TFTTT jfUMTHlfil^fsnT: TRFT: I 

TTTTTITFTT JlflMHI II 2 , 230 . 231 . AK.2,7, 19. TniWTTR %TRFTT- 

HI(lUf M. 6,25.38. OTHH sl'Hfi: (nach Kull. ausser den 

^ 

3 eben genannten noch EFF TS7J uud ?I^T) 3, 100. ^yi|g: adj. 3, l«5. 
Häutig der PI. von den geheiligten Feuern: T^ITFTI ^F7 ^TT 3, 103 . 

W 1 7 ^ITIFT: 4.28. T^FFTT: 5,« f. !7T- 

TtWiH i mT 4,10t. M i d 4. me. H ' THTJIU I -I U,ti.»TFTl^ 


1,-ta. 5WH 


4,53. 


106. 


f: 11 , 73 . 


3 , 210 . rMrtihu: adj. 


r -s ^ r 


[: TRFT: I TT 

t O 


4,104. 


f 


5, 108. 


— ^Hl XTTT 


YA bl'Ar.rH R.4,24,42. — ci^lHU M. 3, 168 . ^FTTTTITT 8,377. Das F'eucr als 
Gottesurthcil 8 , 1 1 4 — 1 1 6. Uebertr.: TFT T<7TT (l^iuu: 7, 9. l^TTTTIT R. 
6.34. 2 3 . cpn ;l H I m *i I TFT ^ Hc^M. 1 1 , 2 4 6. z\\ I ^ 1 1 y R.6, 

36, 4 3. TTTTTTTI 1,41,3. (U.Ch.61,13. Vin.l4ö.5lTTiTnj R.2,24,8. Mrakii. 
8, 2 1 . Hit. 1,146. M^nfil Katuas. 20, 2 10 . TiWlflJ Vid. 10. — 2) 
Feuersbrunst: TJPJ ^DTT ^ I U :l I HH ( 8, 1 08 . t 4 1 Tu - 

TTTpr 4,118. — 3) das Brennen (des Arztes): Suga. 


-Ji II (fl 4, 118. — 3) das Brennen (des Arztes); tf|(b liNI( P7H Stga. 
1.33,10.29,10; vgl. ^TliJ'-hH'h — 4) der Gott des Feuers. Leber seine 
Stellung in der älteren Theologie vgl. Nia.7,8. Nach den Ansc hauungen 
des Veda lässt sich seine T hä tigkeil nach drei Richtungen unterscheiden: 

a) er ist der Vermittler des Opfers, Bote der Menschen und Priester 

derselben : % TTST tlHrRHI »JlHI TT1 v‘'l^* '.v-UI Sf» r|H^R V. 

2.1,1 1. fjTT*fT FTT %RT RTRT T^T RR: 3,3.2.- 

b) als Bewahrer der leuchtenden Kraft auch nach dem Verschwinden des 




2,l,i 4. yrTVHn 


frv. 

V 



I I UU / 3UU 




himmlischen Lichtes ist er ein Beschützer gegen die Schrecken und ge- 


■N I 


gen die Geister der Finsterniss: WlhJTHI WP^FT ^FT^J^TTTrT^T ?T- 
4: I «1^41 74: II 5, 14, — c) Agni ist der Hüter des Hauses 

und Heerdes : R t^TTIT EPRT TjHtRT Tt4t RTTT R^TH FTCFTI 

3mr yjJlJii'füSiiH ^rairn ra^Hji 3,1,1». smjifr 

Agni ist der nächste der Götter Ait. Ba.t, 1. Zu einer ko- 
smischen Macht wird Agni verflüchtigt, wo von seiner dreifachen Ge- 
burt gesprochen oder er dem Wesen aller Götter gleichgesetzt wird, 
z. B. RV. 2, 1. 10,115. Die gewöhnlichsten Modificationen, unter wel- 
chen er an«erufen wird, sind: Wfl =nTr^. 

-lf iVlH- Erscheint in Zusammen», mit andern Göttern: »dillM ^r)l. SJITT- 
Rf , ysTAl, #4%, Mifl^niT, qnHHI, ^THT. Ist eine 
mächtige Gottheit: H«?*c{^M.9,3 17. einer der 8 Wellhüter 

M. 5, 96. 7, 4. 9, 303. im Südosten H. 169. erscheint an der Spitze der 
Götter: fPT . .FF?TT: HlliT4(MIHi: R. 4,38,2. 49, 1.N.5,33 (vgl. 4, 

9.) Vigv.6, 15. wohnt in alleu Wesen und ist Zeuge ihrer Handlungen: 

^THT fR>TcTHT STflpTUJIMp | ^ RT=fT 4T^T- 

rPT II R. 6, 101, 30. erscheint als ein Angiras: ^{rf i Hl 

RT «TTTT: I q^TTT^P-TI: RTF7 RRTR I T ^M T cl | 

Ait. Br. 6, 3 1 ; vgl. Vajü-P. im VP.83, N.3. als Rshi Ait. Br. 7, 84. König 

der Manen, versch. Pur. imVP.153,N. 1. ein Marut, Hariv. 11545. Sohn 

der C : A n <4 i 1 1 13928. einer der Saptarshi im 4ten Man vantara 426. 

Verfasser mehrerer Verse der VS. Wfbfr LI, eines Gesetzbuches, Ind. 

St. 1,233. fgg. ein Stern VP.241. Mise. Ess. 11,352. — 5) das Feuer im 

^ r 

Magen , Yerdauuntjskraft: tiii^^r4\C[Jt , egen Schwäche der Verdauung 

sc?«. i, 149, o; rgi. simfm, kttüäw und - «) c.aii e 

Haoax. im £KDr. — 7) Gold Rägax. im £KI)r. — 8) Name versc hie- 
dener Pflanzen: «) = Plumbago zeylanica , Mio. n. 1. Ragas. 

im gKD«. SugR. — b) = Ragax. im gKI>R. — c) = HtHlrHi. 

Semecarpus Anacardium , cbend. — d) = H^ti Citrus acida , ebend. 
— 9} eine mystische Bezeichnung des Buchstabens r, Ind. St. II, 316. — 

Das H in WU geht in keinem Compositum in TTT über, gana ^THTP"; 

^ * *** * 

Bildung von Derivaten aus Compositis auf WH, die eine Gegend be- 
zeichnen, P. 4, 2, 126. Vielleicht von WT^vegcn der Beweglichkeit des 
Feuers; vgl. orHH, litt, ugnis , lat. ignis. 

MUMi ( TOn ^TTIT) m. Name eines Insects, Coccinella , H. 1209. einer 
Pflanze (?) SugR. 1,132, 7. — Vgl. mU(z\. 
ttUwil (Wü -f- c4ifl|) m. Funke AK. 1,1,1,53. H.1103. 

Ü n. 1) das Brennen (in der Chirurgie Sign. 

1,25,6.36,14. Davon handelt Kap. 12. im lsten Buch. — 2) die Wirk- 
samkeit ’, Thätigkeit Agni *8 Ni*. 7, 8. 
yftl^iWH lH (von WH-f-^^HH) adj. P.4,3,88, Sch. 

Wll^lf^.l (WH '4ilf('*-til) f. Anlegung des heiligen Feuers H.814. 
^TTRITM iWU -+- <4ilM) n. Anlegung des heiligen Feuert H.814. M.2, 
«9. Jlw.1,95. 3,28 1. qnRTPR Ti HiT grRTm 7cRT: | -pjjm R. 
2,24,2«. Verz. d. U. H. N. 1020. 

5TiHin? (W + TO n. Agalloehum RJJ^) Rigan. im (KD«. 
^1*43.3,1'. Rnr-f-^ro m. Feuerbrand Tu*. 1,1, 69. 




- yUJi^HI 30 

yfiWiUi (5TU -4-^ilJi) n. eine Höhlung im Boden zur Bewahrung 
des heiligen Feuers R. 5,10. 16. 

WT|^ll( (WH-+- jqpf) N. eines medicinischen Recepts Verz. d. 
B. H. 300. 

[WH m. Name eines Rakshas, R. 6,18, 13. 69, 13. 
tJTil'-tiHM (*?& -*-•*, |ll|) n. (sic) Südost , die von Agni beschützte 
Weltgegend, Gjot. im ^KDr. 

WTITsTIHT (WH IsfiMl) f- Beschäftigung am heiligen Feuer Jagx. 
3,28 4. 

^ r ^ c _____ 

mim r HTH-*-7PT) l) adj. f. W Agni im Schoosse tragend: MW- 

TZPHT RT ^JTft^TTT xri^firft Bbh. Ar. Up. 6,4,22. — 2) m. a ) 

Name einer Pflanze = Wltflf (vgl. auch *A\Uz I und WtlMlrl) Ragax. 

im gKDn. — 6) Name eines fabelhaften Steines, des SurjakAnta (s. d.), 

ebend. — 3) f. °IPTT Name einer Pflanze = Irl'-HcTl^'H ebend. 

- vgi. yfufmT. 

mm* (Snn-*-TT^) n. Feuerhaus , der Ort , wo das heilige Feuer 
aufbewahrt wird Kcll. zu M.4, 58. 

mn+CFZ) m. Name eines Werkes P. 2,1,6, Sch. Vop. 6,61. 
Sjnj^FT OTU -4 -tP 7) m. ein brennender Scheiterhaufen (vgl. TvjfrT) 
R. 3,9,35. 61,9. 5,55. 18. 

mi t J'H) Anlegung des heiligen Feuers £at. Br. bei 
Weber, Lit. 115. VS. 11-18. enthält 
*A \ Ul H^von H) P. 6,1,169, Sch. adj. der ein heiliges 

Feuer angelegt hat P.3,2,91. AK. 2, 7, 11. H.835. R. 2,76, 20. 

qrafrlPTT mtJ + TWW) f. Anlegung des heiligen Feuers P. 3,1, 
132. Vop.26, 1 1. 

^TnH^rr^(von qmr^ adj. reich an A gni k it ’s P. 8,2, 10, Sch. 
hjflizl P7T7T sT) 1) adj. feuergeboren. — 2) m. a) Beiname Vishnu ’• 
Hariv. S. 927, Z. 5, v. u. — ft) Name einer Pflanze = t<ltbir(, BIgax. 

im gKDa.; vgl. *JTIN1'T und ^41 14 «llcl- 

yfil^RR m. Beiname Skandals, des Kriegsgottes, 

H.209, Sch. - Vgl. qiTPT. 

ypj^f (WH HD adj. im Feuer geboren: ff *Jlil7ll t||^1fe<7|l 
HFT^AV. 10,4.23. 

WniTi (Ml U m. Name einer Pflanze = WIPPT, WITH, H- 

fU7lTr|, MIUMR, U. s. w. Ragax. im ^KDr. 

yfihlH mw = WIPIT^, aus dem es wohl auch entstanden ist, Ra- 
gax. im CKDr. 

Vlifnfz \ *77 (WTI-*-hl^T; adj. Agni zur Zunge habend , durch's Feuer 
die Opfer verzehrend: 5 ^T^rt TTTFT 

RV. 6.21, 1 1. *1 qmf^n 3rT ^ 6,52, 13. 

ypllhl',*,! (Tnrr hl^Tlj f - *) Feuerzunge. Feuerflamme: *1 1 U hl I 
’J‘IN‘MI il'lfft'lrf AV.ll.il. 19. Die 7 Zungen des Feuer» wer 
den aufgezählt Mcxn. Up. 1,2, t. H. 1099, Sch.; vgl. RV. 3, 57, 5. — 2) 
Name einer Pflanze = rl 1 £ "H M’H Rägax. im ^KDr. 

qm^TFIrFnR («ms-MHH Ä ^#TrT! ■+• rHR} »dj. mit ei- 

ner im Feuer glühend gemachten Spitze (Pfeil) M.7,90. 

WURFTT (WH -4- sHTrFT) f. 1) Flamme. - 2) Name zweier Pflan- 


Name einer Pflanze = r 
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MIUtMMI 


wimmi 


ifyMWWHi wiPfen: av. 


verbrannt: 


zen: a ) Grislea tomentosa AK. 2, 4, 4, 12. Raga*, im (KDr. — b) = sT- 
Risax. im CKD«- 

qMrfflfir -+-rTT*dj.) adj .am Feuer sich wärmend : | M~l ( iH ^rH 

h£u- TT: I WürNT imfct II RV.5,61,«. (von den Marnfs). 
Mfllrb^HMm rTTO^ adj. wie Feuer glühend: fTTT MrTFT ’fNHI 
5T§ Hä^^rrifnJfHMTf^': RV.10,68,c. 

MUMH Ä-HfTR pan. pr et. pass, von rTT^adj. feuerglühend: 
^MH T MrFTrT RV.7,101,3. 

MfllrTT Nom. abslr. von MTTT £*t. 2, 2,*, 2 . 

t|f UH-I^ MTCT -+■ FTHTQ l) adj. mit Agni's Schärfe, terslörender 
Kraft begabt: TM^T: MTMT ^TTT H’-I'f^l WiirjsIT: AV. 

10,5.25. — 2) m. Name eines der Saptarshi im Illen M an vantara, 
Hariv. 478. 

mrwi (WH-*-'? 7 ?) n. die drei heiligen Feuer R. 3,12,3. — Vgl. 

HfnWTT* 

*4lU*l (=OTTT H- W adj.) adj. von Agni geschützt ; s. 

HTTjiirTT C^ffll -+- WTT) f- die drei heiligen Feuer (JTF£TrT» ^Iqiull- 
fij, M.2,23l. MBii. 12,3410. 

(WH-*-^) adj. der Feuer anlegt , Brandstifter M.9,278. Jag*. 
2,74. - Vgl. 

WHTn} (?rfri -4- part. praet. pass, von 1) adj. vom Feuer 
verbrannt: *A\i\0 WFWfr r Pifr R. 4,59, 19. vom Feuer gebrannt , sei es 
durch den Arzt oder durch zufällige Umstände, Suga. 1,37, 1. 38, 10 . 
39, 1 1. 87, 15. u. s. w. auf dem Scheiterhaufen verbrannt: CT HT 

Cf HT (d. i. begraben) 1^: HMMT Hl^'irl RV. 10, 15, 1 4. 

Taitt. Rh. 3,1,1, 8. — 2) m. (in Folge einer einseitigen Auffassung der 
eben erwähnten oder einer ähnlichen Stelle) eine bestimmte Klasse von 
Manen, M.3,199. - Vgl. MUFTR, M. 

(wie eben) adj. vom Feuer verbrannt: fcjlH^ r 4l 

^T^TTrT Cat. Br. 1,1,1, 9. 

tlUHrl mi-+-7T\) ra. N. pr. gana fP3JTT^: Name eines Königs, 
Divja-Av. bei Bur*. Inlr. I, 208. 

(WH -4-<^Hl) f. Name einer Pflanze, Solanum Jacquini, 
Raga*, im CKDr. 

ijfnryWi (HTH-+-?[FT7t) = HTH^ R. GORR. 2.79, 19. (Schl. 75, 32. 

(WH-*-^) N. einer Krankheit, Verz. d. B. H. 297. 
WITHWI (*4lU 5. -t-^TWT) adj. f. ^ die Verdauung fördernd Sega. 
1,167,1. 

mtrfm (WH-t-fftT pari, praet. pass, von TTT^l) adj. feuerglühend 
Küll. zu M.7,90. — 2) f. °()HI Name einer Pflanze = ►l'^ISUHcT^- 
rftWT R^gan. im CKDr. — Vgl. yUJJWT. 

u\ü\i \W (WH-t-SnTlTT) f. Thätigkeit der Verdauung Sega. 1, 355, 5. 
*41 U^cl (WH-*- 1 ?^ adj. Agni zum Boten habend , von Agni ge- 
tragen: HH % RV.10,14, 13. wh 

MlriHHUl^ HfTTrT: AV.2,12,7. 

*4 1 i-K 'M I (von tflil -4- f. die dritte Momlstation H. 109. 

ti] HH (verkürzt aus WTTH)^ m. der mit dem Anzünden des heiligen 


Feuers beauftragte Priester: 


•n ^ 


I ^ •" 


rTFTrT: RV.2,1,2. WT7 HT ipjWniT 
10,41,3. 



VJ X 




(^4lU -4-HFT) n. Behälter zur Aufbewahrung des heiligen 
Feuers: fl flT ?rqflT (ifM^T?) sTM'IsU^ W'-lfl: qqmMHTrT 


?) ilNM5|l^m'-IH:M'-IIUUMIf^ 
^IHIÜI 3? STO WJFT RV. 

. 4 t o - • 


AV.12,3,35. ^TrT: 'TTOT ^ ^HIcMHHMI ^ OTT RV. 

10,165,3. 

^TliHTl ^ (ttlil ■+- MtI n. das dritte Mondhaus fiT. Br. 2,1,*, 10. 
- >gi. yiu>yi. 

n. = mTI^TtTPT^ MahIdh. zu VS. 5, 9. 
#™ mn -4- PPTIR) m. Name einer Pflanze = mmf RX- 
gan. im CKDh. 

^1 U'Sn (tflu “♦“5^ P arl * P rael# P ass - von 5^ ad j' von vom 

Blitzstrahl getroffen: ^7T ^TT STTCJ j^fl'TTTM^T ^ ^ ST^SV.11,1, 
3,», 2. - Vgl. qra^5. 

Ml 44*151 (MTTI-+-T^ = a( *j- Agni zum Führer habend: "^cTT: 

VS. 9,35.36. 

MTHTf 'MTU gana 

MfinnWTT (Mm mTWrU r. Pflege des heiligen Feuers M.2,67. 
Mrarnt^ - (Mm-^qf^^) m. das zu einem Feueropfer erforder- 
liche Geräthe M.G, 4. 

^inrTTFI mj 44h) m. ein feuerspeiender Berg R. 5,32,35. 
y 1 mTJ das Ende , Erlöschen des Feuers: ^TgTfflcT 9T- 

mrnmfqww a«t. ga.4, io.«. - v g i. 


^TnrT^FTT mj -*-JT^TflT) n. Name eines der 18 PurÄna's. 

TOITO CTTI -f-WR) n. das Hinbringen des Feuers (eine Vor- 
bereitende Opferhandlung: U|vTlHci|ö|J|r| F^4ClH4lf4J ^T- 

TTOTTg^W zu Air. Br. 1, 

28.) Ägv. Ca.3, 1.12,4. 

(Ton *4kj'J‘i| # 4"4) adj. zum Agnipranajana gehörig 
(z. B. Verse) Saj. zu Ait. Br. 1 , 28 . 

(MTlf ) n. das Besteigen des Scheiterhaufens 


(von 


Vid. 202. 

yTuV4*fi( in* Feuerstein CKDr. 

mFZT& + ^ -Irm) m. 1) Rauch O ata du. im CKD**- “ 2) 
N. pr. ein Sohn des Prijavrala und der KAmjA, VP.162. des lsten 
Manu, Uarit.415. 

?ITIPT (WH -+-HI) u. Gold Raga*, im CKDa. 

WTPJ (von WII^ 4-H adj.) n. Wässer Veda-P. im CKDr.; vgl. M.9,32l. 
WHHjtlfU *4- >J adj.) m. Skanda, der Gott des Krieges , AK.l, 1,1,35. 
H.209. - Vgl. WHtFZR^ 

HnpJTFT (tllU 4- HIH) m « e * u Mannsname P.8,2, 107, Sch. einer der 
11 GanAdhipa's bei den Gaina’s, aus Gautama's Geschlecht, 11.31. 


*JI UUhlM^tllU adj. von feurigem Glanze: WUHETHI T3T- 

7 3r7T JphrHT: RV.5,54, 1 1. 

O - ^ — 

WTFTniI (WH -+- m. Name eines fabelhaften Steines, des Sör- 
jakAnta (s. d.) Gatadb. im CRDr. 
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jgftj^rTjTon qTTTj P. 6, i, 1 7C , Sch. 8, 2, 9, Sch. adj. 1) am Feuer be- 
findlich AV. 8,4,2 (an der entspr. Stelle des RV.: 5TTFIH; vgl. P.8,2, 
15). — 2) das heilige Feuer unterhaltend M. 3, 122 . 4,27. Jag*. 3,57. 
N.12,37. R. 1,5,21. — 3) mit guter Verdauung begabt Sega. 1,76, 2. 

mj 1) adj. durch Reibung Feuer erzeugend, — 2) 

m. Name einer Pflanze, Premna spinosa ( longifolia ?), AK. 2,4,8,46. 
Sega. 1,131, 13. 137,15. 

mrj H^H, ra das Erzeugen des Feuers durch die Reib- 
hölzer Agr. 5«- 4, 5; vgl. Ait. Br.1, 15. 16. 

(von ttlilH*&H) adj. auf das Agnimanthana bezüglich 
(z. B. Verse) Agv. fa.2, 16. Saj. zu Ait. Ba.l, 18. 

qfwi (von gm) adj. r. I feurig: rTT follHHI 

«TsIMHI Ait. Br. 2 , 1 1. 

qTTFTTSX $niT-4-qTSX) ra * Name eines Veda-Lehrers VP.277. 

qiUHI^U mi-t-VFG) n. träge Verdauung Verz. d. B. H. N. 941. 
963. 977. 

qftjqT^ (von gTTr-4-q^cT) m. ein Beiname Agastja’s Taia.1,1,89. 

gram m. Name eines Königs, eiiies Sohnes des 

Pnshpamitra, VP.471. Malat. LIA.I1, 271, N. 3. 346. 350, N. 1. 

WuTh-U RTO^acc. von P. 6, 3,70, VArtt. 9. m. der 

mit dem Anzünden des Feuers beauftragte Priester: 9- 
fuT^HIT JnUW 3cT STFcTT RV. 1,162, 5. 

(SniI-i-^3) 1) adj. Agni iwm Munde habend. — 2) m. a) 
Gottheit H. an. 4, 42. Mao. kh.13. — b) ein ilrahman ebend. — c)N. zweier 
Pflanzen: a) Plumbago zeylanica H. an. 4, 42. VigvA im £KDa. — ß) 
Semecarpus Anacardium ebend. — 3) f. fl) Semecarpus Ana- 

cardium AK. 2,4,9,23. Mbd. kh.13. — b) N. einer anderen Pflanze = 
Raoar. im £KDa. 

*A\ (qm -1- part. praet. pass, von adj. durch Agni, 

durch den Blitzstrahl verwirrt AV. 6,67,2. (an der entspr. Stelle im SV-’ 





von J) ra. N. pr. ein Sohn Sthflla's und Ver- 
fasser von RV. 10,116. 

gfuMhn m -*-lrTiR) n. N. einer Ceremonie MaqIdh. zu VS. 18, 
51. — Vgl. ttluN^lHH- 

qftr^TnT (^riri -fr- (sWI) ra Pflege des heiligen Feuere U.835. 

OTH ■+• JsT) m. N. eines Insects, Coccinella, H. 1209. (KDa. 
und Wilsos: — Vgl. qTTFfi. 

gnrj^PT (WJJ -fr- ^[FT) ra Geheimniss des Feuers , Name des lOten 
KAnda im f at. Ba. 

t*TU j I M (qm-+-^TT5T) ra. ein brennender Scheiterhaufen R.4,60, 17; 
vgL ^TTTTtPT. 

ron f. Name einer Pflanze = Hl4) I- 

r^Kf! Raga*. im £KDa. 

yf&lM m + B adj. feuergeslaltig : gf>T ^ ^ gßl^gi: 

(die Marut’s) RV. 10,84, l; vgl. Nia. 10, 30. 

( von qm -fr- ^cTP) adj. aus Agni's Samen entstanden 
Cat.Bb. 3,2, 4, 8 . 


^1 UH hti (qi7J -+-nlHi) m. Agni 's Welt Kacsh. üp. Ind. St. II, 226. 
(von qm) adj. am Feuer stehend: Hawaii 

RV.7, 104,2; vgl. Nia. 6, 11. - Vgl. 

(^nj-f-cfTj^) m. Name eines PurAna-Lehrers VP.283. 
qfnqnt (qm -fr-eTüT) l) adj. f. qT a) feuerfarbig R. 3, 58, 35. — b) 
glühend heiss M. 11, 90. 91. (von Getränken). — 2) m. N. pr. ein Sohn 
des Sudargana und Abkömmling des IkshvAku R. 1,70,39. 2,110,31. 
VP.387. Hariv.828. 

qmy^for (qfij adj. die Verdauungskraft erhöhend Vaidj. 

im £KDa. 

will ySPT) m. 1) N. einer Pflanze, Shorea robusta Ra- 
gan. im £KDa. — 2) das Harz dieser Pflanze ebend. H.647. 

^TTFTT^ (qm-*-yFJ) m. du. Agni und VAju = qTCqift P. 6,3,26, 
VArtt. 1, Sch. 

qräqimj^'qm ymW adj. ein feuerfarbenes Gewand tragend: 
qfidiHi: rnn gTVr«l r Tl h rl FTsfä m ^irhrj AV. 12, 1,21. 

qmqT^ (qm-i-qT^ Vehikel) m. Rauch Ta». 1,1, 71. 11.1103. — 
Vgl. mqyT«£. 

qmTq^ (ql"U •+* ) ra. N. pr. eines Mannes Skakda-P. in Verz. 

d. B. H. 146. 

(^im-f-fqmqq) n* N. einer Ceremonie MabIdo. zu 
VS. 18,54. - Vgl. qftwisH. 

qmm^m mu l c 1 c 5(^l) ra Feuervertheilung ; das Wegnehmen 
der Feuerbrände vom Agnldhra und Verkeilung derselben auf die 
Feuerplätze des Sa das, Saj. zu Ait. Br. 2, 36. 

qmqH (qm-fr-effa) n. Gold Taia. 2,9,31; vgl. M. 5,113. und q- 

fen^. 

qfnqtq (qfn -+■ qfr?) fl- Gold Racah. im £KDr. — Vgl. qfn^q. 
qfij^5I (qm-i-q5I naus) m. N. pr. eines Mannes gana 
Wbbfr, Lit. 233. Verz. d. B. H. 289. 293. Z. d. d. m. G. II, 3 40, No. 181,6. 
qfnqüT^T^T: die Nachkommen des Agnivega und dtrDageruka, 
gana 

qn^J (tiiUJcJ^lJ?) Patron, von qUi^l Mauhüs. in Ind. St. 1,21. 

H. 32, Sch. Hariv. - Vgl. qTPj^J. 

(qT°7) Patron, von qTTiqm Avad. ^at. bei Burk. Inlr. 

I, 457. - vgl. qimq^jFH. 

qfnST^IT 'qm -f-m^TU) n. der Ort , wo das heilige Feuer aufbewahrt 
wird R.3,6,4. 18,9. V»a. 35,2.3. Hier empfängt Dushjanta die Ab- 
gesandten Kanva's £ak.61, 15; vgl. zu 48, 1.5. 

gPjviH\mrn-+-5iik m. Nom. pr. eines Mannes gana ^ I cjjj | 



N 

und Hi I \i 1. Vop. 7, 2 . 


IsilM (qm Vllrtl; ▼gl- P. 2,4,25. 6,2,123.) n. Wohnung des 
Feuers , mit dem technischen Ausdruck U ItTH^.II Vllrll genannt: 

ftrawHrusard mmm ?#: 1 5tft ii av. 

•,3,7. 

qnmFTT tqm -fr- y ho !*• = qfliyH r- 2,91,11. 

qraftra (qm-fr-ra^T) i) adj. heiss wie eine Flamme: liJ- 

HT^T: (vgl.^T{fmft#Tqi): r. 6,30,27. u. s. w.) R. 4,15,9. - 

3 



I I uu / ouu 


35 muvm - 

2) m. a) Pfeil (abdar. im gKDa. — b) iMinpe ebeod. — c) N. einer 
Pflanze, Carthamus tinctorius ebend. — d) N. einer anderen 

Pflanze, Crocus sativus H ebend. — e) N. pr. eines Brahmanen, 
des Vaters Yon Vararuki KathU. 2,30. — 3) n. a) Gold Räga*. im 
gKDa. — b) Safran AK.2.6,S,25. H. an.4,42. Mbd. kh.14. — e) die 
Blüthe von Carthamus tinclorius Mkd. kh. 14. [sic], 

qpTJ^gKDa.j. 

mumk (wie eben) f. 1) Flamme ^at. Ba. 1,9, *,2. R. 1,49, 16 . 2,9,4 4. 
— 2) N. einer Pflanze, Gloriosa superba , AK. 2, 4. ft, 6. H. an. 4, 43. Mbd. 
kh.14. — 3) N. einer anderen Pflanze, Menispermum cordifolium , AK. 
2, 4, ft, 2. Med. kh.14. 

OT + 5IW) f. eine aufmerksame Pflege des heiligen 
Feuers M.2,2 48. 

(SITO-hSTF^) n. Safran Raga*. imgKDa. — Vgl.ttfUriiy. 
mtj -+* 5F7) m. Nachtrag zu dem die Anlegung des heiligen 
Feuers betreffenden Theile der Taitt. Samo. Ind. St. II, 17. 

5TfET$n (^THJ -+- STT) adj. dat Feuer betuchend: JT^FTT 

Hy-j.V'J m r) qgü4=l qq^RV. 3,26.5. 

von fgj P. 8,3, 82 . m. Agni verherrlichend; 
so heisst der lste Tag des Agnishtoma Agr. £a. 11,2, MauIdo. zu 
VS. 33, 1. !^TFT qTWH FÄTT ITT^R*? 3fT I qT 

qT II M.il, 7«. MBh. 13, 531.539. 

GTCn^(S|fn m. N. pr. ein Sohn des Manu Klkshusha 
und der Nadvali, Hariv. 72; »gl. yftfEW 3. 
üUltflH (^ifiT ■FrTT l T) P. 8,3,82. m. 1) dat Lob Agni's, eine be- 


stimmte liturgische Handlung, welche einen Theil des Gjotishtoma 


bildet. Saj. Einl. zu Ait. Br.: 


WV\\ I cUWlT r J JTnSW: 


ga.5, 20 . 6 , 11 . VS.4 — 8. AV. 9,9,2. 11,9,7. 12.4, 3. (plur.) 
'4HHHigjM.2,M3. yfuWHlP.m^r^l K. 6 . 8 , 26 . - 2 ) ein auf den 
Agnishtoma bezüglicher Mantra oder Kalpa. P. 4,3, 66, Vflrtt. 2.3. 

qfiiyiH i qfiiw'i -^-uh i 


Sch. — 3) N. pr. ein Sohn des Manu Käkshusha, VP.98; Ygl. yTU^^T. 

MTUy (Mlü P.8,3,97. 1) adj. am oder auf dem Feuer stehend. 

— 2) m. a) der unter den 21 Jflpa beim A^vamedha dem Feuer zu- 
nächst stehende mittlere (Ute) Jtipa MauIdu. zu VS.24, I. — 6) eiserne 
Bratpfanne Thik. 2,9,6. — 3J f. 01 $7 die unter den S Ecken des Jflpa 
dem Feuer zugewandte Ecke Katj. 6,3. 17. zu VS. 6, 6. ^at. Br. 3, 7, fl, 13. 
qnram Hin von adj. vom Feuer gekostet , verzehrt; 

wie ^TTTTTrJ von den dem Feuer übergebenen Todten und sofort als 

\ 

Bezeichnung der Manen T^Tcfft) gebraucht, RV.40,15, 1 1. VS. 19,58 — 
61.21, 43.24, 18 . ^AT. Br. 2,6,fl, 6.7.29. Erscheinen M. 3, 195. 199. als 
Kinder Marlki’s und als Manen der Götter und Brahmanen; Ygl. Hariy. 
954 80 auch Cabdam. im gKI>R.) und VP.84.239. 

m. die durch Feuer vollbrachte Ceremo- 
nie , die Verbrennung eines Verstorbenen M.3,69. Ragu. 12,56; YgL R. 

6,8,26: yuw-räai ^ ^ -rr 7 *? i 


r3. 


SrnftRTPTT OTTI «dj. wie Feuer glänzend Qat. Ba. 2,1, ft, 5. 

2, ft, 15. 

yTUif^T 'SlTtT l) adj. dem Feuer seinen Ursprung verdan- 
kend. — m. a) Lymphe H.620. — b) Name einer Pflanze = 
gnr RIcar. im gKDa. 

(gnj-f-R^F7j m. wilde Taube Raga*. im gKDa. 
«lUlHIteHi (von gftl -f- HlkH) adj. Agni tum Zeugen habend: 

qqnr rpqj ^trit - qnrarra^R. 1 , 1 , 59 . 4 , 7 , 1 . tmjyikH^q q 

qq ios. M*«ir.»2,Ji. yiUMIkl+HMp l HrTTT^ 

5l7nt T^RT: Hit.I, 191. FTqqfnHTraqiqjL3,75,35. qqrqT q JTII- 
HlfVUi: 4,8,15. Die Ceremonie beim Schlüssen eines solchen Freund- 
schaftsbündnisses findet man beschrieben R. 4, 4, 17.18. 

(^TO-»-^) n. eine bes. Art Collyrium (^TTT^T) Ragan. 

im gKDa. 

yfufM^ m. N. pr. der Vater des 7ten schwarzen 

Vflsudera; s. d. folg. Art. 

H) m. der Sohn des Agnisimha, 
der 7te schwarze VAsudeYa, H.696. 

^niFrF^T TcFH) m. das 5n7/en des Feuers (durch Zauberei) 

Ven. d. B. H. 271. 

«lluHM s. SJTTTCJFT. 

^Til^TFR^fWn -t- F^Tf^R^ m. N. pr. eines Mannes, Ind. St. 1, 48. 
Weber, Lit.77. 


mi&imU -+- adj. im Feuer geopfert (nach MauIdu.) VS.38, 

28. Vielleicht ist als nom. zu fassen. 

^rn^FTT adj. Agni opfernd oder Agni tum Op fe- 

rer habend. So heissen die WVJ RV. 10,06,8: MIU^ICll^ tlfiHI- 

1. qra%T*T (5in -4-?JT5I) l) m. a) Feueropfer , sowohl die Handlung 
selbst als das, was geopfert wird Trik. 3,3,328. H. an. 

4,237. Med. r.248 [lies ^UJ^MlflJ 0 ). — b) Feuer (wohl nur das gehei- 
ligte Feuer, Trib. II. an. Med. — 2) n. Pflege des heiligen Opferfeuers H. 
830. — Trotz des häufigen Gebrauches dieses Wortes lässt sich das 
masc. nicht weiter belegen. Inder V eda -Literatur bezeichnet £UU%T^ 
n. eine bestimmte liturgische Handlung, welche z. B. AiT.Br.5,26— 34. 
besprochen wird: J^TT yfil^l* 4 q^TT T5T: AV. 10,3,22. g- 

Tn%5t ?} ^TT rf ’-A’A'Ji I ^rt rTT: 11,9,9. W’J iMUlri 

■TT?fiy2J«eHli|^r^l5,12,i. Cat.1»r. 2,2,*,7. 3,«, i. »,9.fgg. 
4, », n. 3, 2, », 7. Brh. Ar. Up. 4,3, i. fT q sT%TTcT 

Ki.;>d. L>. 5. 24, 1.2. q^lfu^NH^wTtiiiwrHHtllrjHIWHHWMUlH- 

Irll<l^l7lri Mimp. Up. 1,2,3. Dieselbe Bedeulung hat wohl 


c 


^ ^ f • 


auch an den folgenden Stellen: 



*7: M.3, 171. 


^ sj^M Irl 4,25. ^ ^TTHÜI: I ^jTrfT RT^TII^TPT 11,36. q 
11, ‘2- MBh. 3,1078. cTF^TTITPT gi 

^H^m. 7,81. %nrn^|l'qTniT R. l, 30, 9. Hllti^Mliiu&Hrl 2, 

rs 

41,9. In der Bedeutung geheiligtes Feuer erscheint an folg. 

S1.: WT'l^q^fu^Nin m.5,167. iPj>mui ftjqn jiti.1, 

89. qfJ^MUl qqrRFqriR-6,8,26. 


89. 
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»1.6,*. yrswuru^HIUII hhHt JT^T «MTrU^g Scwd. 2, u. 

rTHm ^rTT^rn: TH UIW^MHiWI: N. 12,71. um^MIrWjrUW 
(die Göttin SAvi tri) Sät. 1,8. Dagegen bezeichnet in M"=l U =(l- 

TH%r? sj«£ll(1 oder 7j«£llr| P. 2, 3, 3, Sch. den dem 

Feuer geweihten Gegenstand . 

2. WH^ (WH -fr-^T adj. f. ^ l) Agni opfernd: WW£ l^yi: 
wfw fwJwTm%3TT $ ^TH: AV. 6,97, «. — 2) zur Agni- 

ho tra-//um//Mn</ bestimmt : S«^HMN Wir^I 

cT% M IMl ViTn I ^ I ri wenn Einem die tum Agnihotra bestimmte und 
herbeigeführte Kuh unter dem Melken sich niederlegt , wie hat man da 



zu verfahren ? Ait. Br. 5, 2 7. 

WH^T5f^WTft (l.WH^T^f-f-^WTT) f. Opfergabenschaufel £at. Br. 
1,1,1,22.1,1. Act.Grhj. 4, 3. — Vgl. 

WH^T? -f- adj. Feueropfer (WH^T^) dar- 
bringend: 





IHliTOVSVAfTI M* rpT\'. AV.3,28,6. 

(I. WH«£T^ -fr- Ws^TcT) f- die ™it dem Agnihotra 


verbundene Anrufung £at. Br. 2, 3,1, 17. 

1. WIIscT^n adj. das Feueropfer darbringend , das 
heilige Feuer unterhaltend 11.835. M.ll, 41. Jag*. 3, 18 4. 

Ton fijTO n. der Ueberrest von 

dem Agnihotra £at. Br. 2, 3. 1,39. 

yÖT^(t|fij -fr- m. der mit dem Antiinden des heiligen Feuers 
beauftragte Priester VS. 7, 15. £at. Br. 1, 2, 4, 13. Ait. Br. 5, 25. P. 8, 



2,92. 

wmi m. 1) = wfHl AK. 2, 7, 17, T. I. — 2) N. pr. ein Sohn des 
Prijarrata und der KAmjA, König von Gambudvtpa, VP.162. ei- 
ner der Saptarshi im Ilten Manrantara, Harit.491. — Scheint feh- 
lerhafte Lesart für WHHi zu sein. 

wmrt <w°?) = wfnw h.sm, sch. 

W Tfik (WH -fr- m. du. Agni und Indra, VS.7,32. 

WTTWH (WH-f-^WT) n. das Anzünden des heiligen Feuers H.814. 
M.2, 108. 

WrTHsfcn (WH H^FH) m. du. Agni und Pargauja, RV. 6,52, 16 . 
y&IM (von WH) adj. auf Agni bezüglich gana 3c^TT^- 
WfrrpT (WH -4-q^m) m. du. Agni und Varuna, P.6,3,27. 
WJTWH (WH-fr-HTH) "»• du. Agni und Soma, P.6,3,27. 8,3,82. 
An sie gerichtet ist RV.1,93. Ausserdem werden sie erwähnt 10,19,1. 
66,7. AV. 1,8,2. 3,13,5. 6,54,2. 61,3. 93,3. 8,9,14. 12,4,26. 18,2,53. 
VS. 1, io. 1 3. 22 . 2, 15. 6,9. 24,23.25,5.6. wfTWHIrWTT WT WTrTWH- 


*WHHa».v.10«66. 

WmTWTFH Wifi MH -+* WH) n. da, Ilerbeibringen de, Feuer, 
und des Soma. So heisst nach Saj. zu Ait. Br. 1, 30. die Ceremonie, 
in welcher ein Feuerbrand in dem Feuer (W*£WTTH), das unter der 
Thüre des WWWT5T (s. d.) flammt, entzündet und auf das Wifi UW 
gelegt und gleichzeitig der Soma von eben dorther zu dem «£TWJH 
(s. d.) gcschafrt wird. Vgl. Ait. Br. a. a. O. und Agv. £r.4, io. 

WITWH^T (von WTTWH) adj. dem Agni und Soma geweiht u. s. w. 
P. 4,2, 32. fel37T ^PTFliqi: VS. 24, 8. H ^lUTTON: qsj&Orf A v. 



TpTFT 3T JWTTH m MH 1^1 ITH Alt. Br.2, 

3. i.gv. £a.4, 1 1. £at. Br. 1,6,1. 1*. 

WrTWHFFT (von WJTWHTH) *»• das Angehören dem Agni und 
Soma: °W??TFT Sega. 1,43, 18 . °WsWTcT: 154,4; vgl. 320, 1 3. fgg. 
und WWrWTT. 

.snnw wfn+w() m. Wohnung des Feuers , der Ort wo das 
heilige Feuer außewahrt wird R.2,32,2. (Gorr. WUT 0 )- — Vgl.WHWrT* 
WUIi|l{ (WH-h-WW^) m. = Uim'( Katj. Cr. 4,2, 11. M.4,58. 
R.2,3, 12. 76, 13. 5,32,36. Sch. zu Qak.48,4. 
yiUlrM'h ( ron 5ETTTT -+- yirMH) adj. A g n i • s Wesen, A'atur habend: 

mHTlVlWi l Hft, hi LU IcHMt : 

yUIMIHNH. 

STnjTHFT (SHIT -1- *41 MM) n. die Anlegung eine , heiligen Feuer, H. 
836. Kacsh. Ba. in Ind. St. 11,288. Verz. d. B. H. No. 237. 877. — Vgl. 
SnTJltFI und 

tiiy i4m Will iilUM) n. = srnjWTH AV. 11,9,8. A?v. £*-!»•• 


TTTH^aSkar. in Ind. St I, 406, N.; rgl. 


2,1. M.2, 113. 11,38; vgl. VS. 3, 1 — 8 . 

tnqi-N (STOT -h JTFFT) Hl. = (?) *JUJ|J|I{ Gatädi.. im CKDr. (= 
qültUNI^Ili nie!). 

*IÜJlf«£H wm -i- yif^H pari. pr»e‘- P«*- Ton HT 3T) adj. der 
ein heilige, Feuer angelegt hat (= P- 2,2,37. H. 835, Sch. 

R. 6,93, 30. — Vgl. tituiMI’li *A‘M l'-P7- 
tT TTj cM I cl OTT! 3FHTH) m. eine feurige Lüfter, cheinung AK. 1, 
1,8,10. 


(HTTT-t-i'-I^H) n. Verehrung de, Feuer,; findet statt 
nach Tollzogencm Agni ho tra, so wie bei der Abreise und Wiederkehr 
des Hausvaters, £at. Br. 2,3,4,38. 4,*, 2 . 

m. Feueranleger VS.30, 12. 
qnR^= HUimiH Naigu. 2, 17; vgl. 

1. tm n. ür. 2,29. Siudh. K.249, a, ult. 1) Spitze, äunente, Ende, 
Gipfel AK. 3,4.U, 185. 2,4,4,12. H.1121. an. 2, 332. Mrd. r.3.4. 

^T: =q5n rpir wm wmf^r RV.3,30,I7. m H5HTW7: 

Bro. Ar. Up. 1,4, 7. M.2. 107. ^TtTPT Ku»nd. Up. 6, 

11, i. qim^TRHR M.2,59. R. 6,3, i *. 1,45,31. 

HTTTCT N. 13, 8. 1, io. RWI RtPh-IiIM 

FP^Bhag.6,13. m (^:) 11.775. f^PHITOT adj. f. 

R. 1,28, 17. n i f^ äT ^1^ 1 ^ 6.78, io. Auchm.: VIIUHHHMHIR 
R. 5,60, 16. Ueberlr.iWH cTT^nÜT JJRHCi (HRJ M. 11,88. 

'TXTHdi« Spitze, Schärfe de, Auges: H JTtt HHHT 

^TTH: R. 6,36,72 (vgl.qiTTHT)- Häufig steht W - 1 scheinbar adjectiv. am 
Anf. einer Zus.; rgl. tllHR ^HRTHWiT. ?IWTrT. ^ FHT- - 2) da. 
Oberste, Oberfläche AK. 3,4, 185. H. an. 2, 392. 3Iru. r. 3. rTlr'-UJtlW 
»1.3,223. miiMAK.2.9, S9. — 3) Vorderseite, Fronte 

AK. 3,4,185. H. an. 2,391. Mrd.t. 3. RV. 1,112, 18. W7TH 
^FT: R. M,i6. wfpWWT WIH W^R: 683,16; vgl. WTH u. s. w. 

O 

Wie bei 1. umgestellt: vgl. WRiTH, WTH^T, Wlpfhü u. s. w. — 
Loc. WT vorn, voran: W7 JWFH HH HTH ()at. Br. 1,1,», 7. TW3Tftf- 
W wmz HHT (TH: R. 1,24, 6. WT 5fTW 59, » ; vgl. HW^, 
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“s v 


FF FT R ?- Dieselbe Bedeutung hat FFH.938: Hlil^lsJIF HJHHWS- 
obgleich wir hier, da die Composita 

•v. 

FFTRF^T gemeint sind, im Deutschen FF durch Atnfen übersetzen 

~N 

müssen. So verweist FF in einer Schrift auch nicht etwa auf das Vor- 

“N 

angehende, sondern auf das Folgende, noch bevorstehende : ^FFF 'JTF 
Miulun. zu VS. 10,9; vgl. weiter unten und u. FIUH* Mit dem gen.: 
vor (auf die Frage wo?) FF FTTtT RR FTTTTHFTTT 4*41: 

Vikr. 4. Rach. 2, 56. vor, in Geyenwart: {hj’43lMII1HM 
Hit. 8, 15, v. I. (für M^FIc^RTTF ll^TF 19,2. rFOT TFFR 
Vkt.8,3. vor (auf die Frage wohin?): FFT $F TFRTTFFT 

Vet.12,9. zh: JRT N.23, 19. FFT FRT FF JTtT^F^ V bt - 

9,3. — 4) das Erste, Erstling , Anfany 11.1459. an.2,39l. F& FTFT F- 
FFR^RV.4,46, 1. FTRR^WPTCnrF SV. 1,1, 2,t,8. (RV.7,8,l:FT- 
fU|il 3F°)* Loc. FF am Anfänge , zuerst: F FF ^ H^VS.9, 7. 
23. FFFrTTFF ^/ll^KuiND. Up. 1,8,2.^^: TFT F FTF FTFTt^Bru. 
Ar. Up. 1,2, i. ttirH^HF FIMlc^M, i. Hig(M JTFFFF I^cTTm *fr- 
flTFRF I FJFTF ^(RPTR M.2,i69. ?FmimfüllH[HI WVITrll ^T- 

* -s -s *s 

R.MPT1 (Kvll. fasst hier FF adjectivisch auf) 3, 12 . FFT FT FF F- 
5JF FT J? Br. 1,1,1, 5. FF — rR: Bru. Ar. Up. 1,4, 1 . 

P. 3 , 4,2 4, Sch. FF — FF Bru. Ar.Up. 1 , 4 , 1 . Mit dem abl. vor: FTFTFRT 

3, 114. Mit dem gen. nach unserer AufTassungs- 
weise: nach (vonderZeit): sFHIl $F Ait.Up. 4,3. (Vf id UIH^F 1 1 d>F4F- 
fcJHJ-FF Jagn.zuKatj. £r.8,6,28. — 3 ) das Beste in feiner . 4 rt 

AK. 3.2,7. H.1438. a n. 3,292. R V.1,28,6. FFFFTFSFF TORt 1 *23, 4. 
R. 4,61, io. FRF1FTO mit dem besten der Wägen Ahg.8,29. FTFTRT: 
R.2.27,9. Voranstehend: vgl. FF^7ll* FFfI(- — 6 ) Ueberschuss AK. 
3,4, 185. H. an. 2, 391. HIF H I W^WllOOO Weiber und darüber R. 
6, 93, 18 . HmTO ^ «, 13, n. MIsHHI 5TrT ?Tm^5, 7, as. 

fTTCT: 4,8, «7. 9,17. 3,13,27. UR ErfafI^B*iin.A-P. in LA. 

56,3 (Lassen trennt: FT FF)* HlF FRRTRSF H. 60. Gorrrsio zieht 
R. 3, 13, 27. STR zu und übersetzt due mesi intieri, giebt dem- 

nach FR die Bedeutung von FFF- — 7) Menge H. an. 2, 392. Med. r. 
4. — 8) Name eines Gewichts = FR ebend. — 9) = FPFFF (£KDr. 
FFR-FF) ebend. — 10) ein besonderes Almosen (FWlVt^til^) 11. an. 
2,392. vier Mundvoll Almosen H.813, Sch. 5RT^== stl<£| URIsH^NIl. 
zu N. 16,3; vgl. FF^PT- 

2. ?R adj. 1) erster Med. r. 4. — 2) bester Trik. 3,3,326. Med. r. 4. 
— 3) überschiissiy (FTFFi) Med. r. 4. Nur diese Autoritäten bezeichnen 
FF entschieden auch als Adjectiv. Da wir aber FF bis jetzt nur Megu.4. 
(Fit: ^ 167131 ^!) als Adjectiv zu fassen genöthigt sind (Arg. 1,8. ist 
mit der Calc. Ausg. FFJ st. FF zu lesen), möchten wir die Vermu- 
thung aussprechen, dass Composita wie FFFTTF, FFFTTFFTT, FF- 
«J7F u. s. w. die Lexicographen und spätem Schriftsteller bewogen 
haben FF als Adjectiv zu nehmen. H ariv. S. 927, ulL erscheint FF 
im Voc. als ein Beiname Vishnu’s. 


FFFITF FF-hFIFT) m. Yorderkörper H.1247. 

FFF (FF-+-F) m. der da voran yeht , Führer: FF 
R. 1,1, 73. 5,41,4. 43,7. 


FFFTR (FF-+-FTR) 1) adj. zuerst, vor Andern zu achten: 5TFFH- 
cRFH FSFHFFUU: Maban. im ^KDr. - 2) m. ^iva, gir. 

*S 


= wm P.8,3,92.tHiq JllfiR: R.5,41,2. 
FFF (FF-f-sT) 1) adj. erstyeboren: g^THIRFFT Fc^R. 1,43,24. 


cRFFFFF 2,12, 12 . 5,56, 12. — 2) m. a) ein älterer Bruder AK. 2,6,1, 
43. Trik. 3,3, 226. H. 551. M.3.171. 9 , 58. 114. F^HRtD Bharata's 
älterer Bruder R. 1,1, 37. 2,1,14. RifRTJRF: 2,21,4 4. — 6) ein Brak - 
man H.812. — c) ein Beiname Vishnu’s Hariv. S. 927, ult. — 3) f. °5JT 
eine ältere Schwester Tau. 3, 3, 3. — VgL FFFRF^FFFT, FFFTrTFT» 

FFFTR- 

FFF^T (FF-^-FJF) f. Vorderseite des Schenkels H.615. 
FFF^^RJFF -4- 5RR1 m. 1) ein älterer Bruder Trik. 3,3,226. H. 
an.4, 157. Med. n.229. — 2) ein Brahman AK. 2,7, 3. Trik. 3, 3,226. H. 
812. an. 4, 157. Mid. n. 229. M.2,20. 3, 13. 10,75. Jagr.1,62. — 3) ein 
Mann aus einer der 3 obem Kasten Mid. n. 229. — Vgl. FFF* 

FF^T (FF-4-FT) adj. erstyeboren: TFFT FTFI^RV. 9,3,9. 

FFFRFi (FF FIcWi) m. ein Brahman (ardar. im (KDr. — VgL 




FFFTR (FF-4-FTR) m. ein Brahman H.812. — Vgl. FFF* 
FFTF^T fFF TF«§ 1 ) U* Zungenspitze VS.23, 1 . 

FFFTT (FF-+-FT) Siddu. K. zu P. 8,4, 1 4. adj. n. °flIT anführend , der 
erste , vorzüglichste H.1439. m. Anführer: FFFTFfFT^ F RTFFFFnTtl 

R. 5,1,67. Declination Vor.3, 60. 

^y"l|TH (FF -f-FTR, f. die erste Darbringung: ST FTF^J Mlru4- 
RV.2,11, 14. 

% 

FFr^Uvon FF) 1) adv. a) vom , voran AK.3,5,7. 3, 4, SS, (Col.*»,) 
7. 11.1529.608. an. 7, 58. Med. avj.83. AV.5,17,14. FFT- 

FTT FTOrTT 'TFrT’. I • • TTFFT ^H^r[^SüND. 3, 27 . TT^RF: 
(ak. 24, 21 . 70, 7. ^RT^ F^T FTO — FFF’-TR^T er sprach diese 
Bede zu den vor ihm stehenden R.1,4,9. Hip. 4, 2 4. <£^[TR TFJfFFFI 
(vor sich) Hit. Pr. 34. Rach. 2,61. nach vom, vor sich hin: FFFI 'R- 
FfRiJ Vikr.59,2 1 . FFFi FuJ* voranstellen, vorangehen lassen: VT^FT- 
FFRF: ^FT sUFrJH^R. 2, 53, 12 . Uebertr. vor allem 

Andern berücksichtigen (= ^üf): FFFFIFF: ^FT FfT: FFRF- 

^TF R-2,26,30. 3,69,3. 5,89,72.— b) am Anfänge, zuerst H. a n. 7, 58. 
Med. avj.83. FRFFF’- RV.10,90,7. VS. 31,9. — 2) praep. vor, 
mit dem gen.: R FFFT (NlWI FRF AV. 4, 10, 2 . 

FIMyWTFF: TFFFT Vigv.4,7. R. 2,3,8. F FnTFTRFT F^F^Hit. 
1.23. R. 2.9, 36. 16,3 4. am Ende eines Comp.: ep*^Hiuf|44r1 : ffFFTt 6, 
37,32.58. im Beisein , vor Jmds Augen: FsJ* R* TFFF^F FRT gR? 
FFRF: 2,12,44.14,10. N. 24,1 4. Jacn. 2, 6. vor Jmd hin: FFR — 
FF^SFRFTFFF: M.3,2 4 4. 

FFF:FX (FFFF^H^) adj. f. ^ vorangehend P. 3,2,18. AK. 2,8, 

S, 40. 11.498. 

FF^TTFF^( v on FF-H^TF) m. ein gefallener Brahman, der Gaben , 
die vorher (FF) für Verstorbene bestimmt waren, sich aneignet: 5TTFt 

yro ^h< ' hh i ^<ihi 11 

Braumav. P. im ^KDr. 
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SFFM Nagelspitze: q|e|^i|*iä TFT7TT R.2,9, 

*3. — Vgl. Brh. Ä«. Up. 1,4, 7. M.2,167. 

tUHIHR.1 (^TT-HRfiRiT) f. Nasenspitze R.l,28,io. 5,18,32. — 
Vgl. IHH'-hiy Bhao. 6 , 1 3 . 

yiT-nnt (von OTT-^-SHIT) f. Name einer Pflanze, Carpopogon pruri- 


ens Ratram. im (KDr. 

OTTTOT OTT-+-OTTT) f- die erste Ehre , Vorrang , Ehrengabe: 

TO RrT^II TT^FTT J[«£UIH FR 5THT (€*▼•) I R.l, 

45,24.25. 

(OTT -+- TT) n. Vorrang im Trinken , der erste Trunk: 

RRFT szm =7 Br. 2, 25. 

tHMlfl (5T-*-IWTID adj. nicAf zu fassen (H^) RV-1,116,5. 
4IOTTPT (OTT-*-OTJT) ra. Ober t heil, Spitze, Gipfel H.825.gAK.Ch.l41,10. 
OTPfiT OTT ”♦"3^ adj. ZHertt essend Taitt. Ar. 10,13,9. in Ind. St. 
II, 93. 

(OTT ) f- die erste , vomeAmafe Gemahlin des 

R. 5, 22, 16. 3,53,34. 



Königs: 

OTPOTT (OTT-hOTH) n. 1) Herz (eig. das beste Fleisch) AK. 2,0,9, 1 3. 
— 2) eine bes. Krankheit, ein Anschwellen des Fleisches im Leibe (3- 

Va.di. im CKD«. 

MyMIH (OTT OT*T) n. das ninaustreten vor das Heer in der Ab- 


sicht den Feind her auszu fordern H.800. 

TOFI^OTI MllM»Uadj. voran gehend: T^FT rj (UIIKIfHiqH- 

-ti'4 l'fl 5 r -^Jrl JFTRR^T ^FRF7 HrTT CU. 183. 

-+- Ml'-l*^ adj- vortretend, voran gehend: VU 

jtft? ifrg =n~nrn4: rv. 10,70,2. 

Änm + TOl m. Vorkämpfer: {WHHI =FJ fflU- 
Rm^TFRjmR-4,21,12. 

(?R -+- cill«£nl) f. N. eine* Gemüses '|tieiblhfi) Raga*. 

im (KDr. 

yjj'^1'1 (OTT-t-OTsT) adj. ticA durch die Spitze fortpflanzend (Pflanze) 


H.1200. 

OTT-*-OT^) m. Hauptheld: efiHH R. 6,9.3, 30. 

OTTOTTHT (OTT -4- fTOFfll f* das Register , in welches Jama die Werke 
der Menschen verzeichnet Trik.1,1,73. 

OTTOTTJT OTT-hOTTJTj f. Morgenröthe CIk. 78, v. I. 

U*M{ (OTT -4- Htf) adj. voran gehend: OTT%7TOTTTT^: FHT JOT 
Car. 112, r. L 

OTOTT^T (von OTT-+-TTH[) f- sine Zählmethode , nacA der man den 
Sand von 100 Koti’s von G an gä- Flüssen zu zählen igt Stande ist. 
Laut. 141. 

OTT«?» (3. ?T ■+• OT?* = 3T^) m. ein lirahman in der 5ten Lebensstufe 
Trik. 2,7,2. — Vgl. 

OTT^Trl (OTT -+-^FrD m. I) das Ende der Hand , die Fingerspitzen 
R.2,23, 4. — 2) die Spitze des Elephantenriissels Vir h. 107. 

OTT^TOTTI (OTT «{»ImHJ 1) ni. der Anfang des Jahres . Name des Mo- 
nats MArgactrsha, £abdar. im £KDk. — 2) f. °TTJT gana v. I. 

- Vgl. OTCT^TOTIT. 



OTF^Tf (OTT -4- «JT^T) m. ein Feld u, s. tr., das der König einem Brah- 
manen zur Kutzniessung überlässt; eine königliche Schenkungsacte, N. 
16, 3. (PL) Pi tu: m F 

1 Katurbh.: OTT^T^ = 5TTOTT- 

OTTTOTT^und OTTTT5T (OTT-^-OTOT^OTST) n. Spitze , Schärfe des Au- 
ges: OTÜ?rm mOTmTTTrl l'iqjqici(H54'Mlc^R.2,23,5. vgl. 6,36,72: 

I'VjiIh 37 fl^T JTT OT7T:. 

OTTT^T^OTT -4-OTFT^adj. voressend , zuerst essend RV. 6,69,6. (In- 
dra und Vishnu). 

FUTFTFi 'WJ -+-5RR D Spitze des Heeres . Vordertreffen: < : WipiM- 

ifa n^uynTii’j mw^M.7,193. 5 rh 14 i r. 

5,73,23. — Vgl. 5R 2. 

ttyiMIlflM (Ton tHJIUMI -+- ?FH]) n. Name des 2tcn der 14 P ü r- 
va’s oder alteren Schriften der Gaina's, H.247. 

yyil«f|*1^(3. Ef -+- adj. nicht fassend; von Werkzeugen Sega. 

1,25,21. von Blutegeln 41,20. 

OTTFJJ (3. ?T-4-TTT^IJ adj. nicht wahrnehmbar: OTTT?FfH OTrH: 


R. 3, 22, 20. 

OTXT = OTT 7^rT = STTlf, eine etym. Spielerei, ^at. Br. 2,2, - 1,2. 
(von OTT; P. 4, 3, 2 3, V A r 1 1. 3. 1 ) adj. f. OT. a) voranstehend , der 
vordere : ■Wirft fTTXR: (sc. >TT7T:) H.614. qmq7J5f P.*,l,i7, Sch. 4, 
2,70, Sch. ist nach unserer Anschauungsweise das folgende SOtra; 
vgl. OTOTP7 TOTJ bei MabIdu. zu VS. 10, 17. und u. OTT 3. — 6) 

der erste: (TFT gTOR RV.5,44,9. - c) der älteste G*- 

T*DH. im CKD«. — d) vortiiglieh AK.3.2,7. H. 1439. — 2) f. °rjT die 
Frucht der Anona reticulata £4Bi>*k. im £KDr. 

Ü)i4q (von OTT) 1) adj. a) an der Spitze stehend , der erste: Efflf 

^TTTTT RtpfeFT ^rh^RV. 6,16,«8. cTFTT *F[FTT ?mF7: «, 
26,25. Hüjieriin: i, i6, 7. 9,62,25.26. 83. a. 

10.93.2. — b) erstgeboren: RV. 1,13, 10; rgl. 

AV.11,8,2. und OTTtIT. — c) vorzüglich AK. 3,2, 7 . n. das Beste , pri- 
mitiae: OTh OTOTT^RV. 4,37,4. — 2) m. ein älterer Bruder AK. 2, 6, 
«,43. — Nach P.4,4, 1 17. hatte OTTFT den Ton auf der Mittelsilbe und 
wäre dessen Gebrauch auf den Veda beschränkt. — Vgl.OTTPT und EfUJ. 

tlQpT (von OTT) P.4,4, 117. 1) adj. vorzüglich AK. 3, 2, 7. — 2) m. ein 
älterer Bruder Rah ln. zu AK. im (KI)r. — Nach Pisin istOTT^T eine 
vedische Form. — Vgl. OTOTI Ull< * 

OTT adj. f. qÖ ledig , unverheiratet: ^TTTOTT: RV. 

5, 44, 7. tRFTOT OTTT: 7,96,4. AV. 14,2, 72. 18.2,47. RV. 

4,30, 16. OTOT 'tHH^AV.6,61, 1. Der pl. des fern, (die Jung- 

frauen) häufig als Bezeichnung der Finger N'aigu.2,5. HH f 
^TrOTTT: RV.9,1,8. ^^T: W) [tfl : (A g n i) i\ Hh W 

$T pT?T 3.29,13. 1,140,8. Nach Naigh. 1,13. soll OTJ^: auch die Bedeu- 
tung Fluss haben und so wird das Wort RV.7,2,5. und 1,191. 14. ohne 


alle Noth von Säjara erklärt. — Vgl. zend. aghru. 

?». OTT. 

^3 * -N«V 

OTTT| OTT [loc. von OTT! ■+■ gehend) adj. voran gehend: OTRTT JT- 
OT^OTrOTTORV.9,86,15. 
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OTT-4-TTD adj. voran gehend Vop. 26 , 66 . 67 . ^TtTT 
JTF^AgY. C*.5,5 .io. 

WiJTj (WW-*- JJ) adj. voran gehend P. 6, 4, 40, V Ar tL 2.3. Uw. 2,67. H. 
498, Sch.”^efl|hl WW3JW: VS.1, 12. ?TT (WIH:) ciiW- 

JJef: £at. Br. 1,1, t, 7. 

gerÜTT (WW-*-Wb m. Anführer VS.6,2. 

H^(WW -+■ ^HW)^ adj. f. °c(ft voran gehend: H*^» 

F7 HTHT: AV.12,1,57. 

WUf^fHW (WH l) m. ein Mann aus einer der drei ertten 

Kasten y dessen Frau schon früher verheirathet t rar, i cährend er bis da- 
Mn ledig war AK.2,6,«,23. H. 825. — 2) f. °T^f^e<n« jünr 

gere verheirat hete Schwester , deren ältere Schwester noch ledig ist: W- 

(am Ende eine» (loka) M.3, 160. LokUsbi bei Kull. zu 
M.3,igo: 5WTHT W^THT HrWTHT^IH I HT 
tjcfi ^ Hell II Derselbe Vers mit der Variante wird 

in den Scb. zu H. 525. Manu zugeschrieben. Dkvala im £KDa.: zTJ- 

WIM I f^dHH I M I 4rUNI$ l UH ^ I HT tlwi<fa j dq T qfo 3 T^- 
fu^: FJFTT II 

(5TO-4- t TT) *dj- **ent trinkend: fl sfÖTT fiw 
RV. 4,34, 10.7. 

adj.) adj. voran, suerst trinkend: ^5fTJT7I 
VS.1, ia. FTT (WT:) Mr HiHt-M {1%T ^TfRlTT rHlu^: 
g*T. Hk. l,i, a, 7. 

h- i| adj. von ü^adj. P.6,4,<0, Viril. 2. 3. 

qifaüT (STU-p-cR) n. gana (W^TIII^ und P. 6,4,1. Waldrand ^ab- 
dam. im (KDa. 

WUW^} (WW-*-WH) adj. treffend was vor Einem steht VS. 16, 40. 

*H4H( (WH-*- W^) adj. f. ^ P.3,2, 18. 1) voran gehend AK.2,8,1,40. 
U.498. — 2) vorzüglich 11.1438. 

(RÜ -h adj. voran gehend Taut. 2, 8, 50. 

*4MN«t(ul (WH -+- 3H*£piT) n. die erste , wichtigste Herbeischaffung: 
s. d. folg. Art. 

WHIH^HTTW (yoh WWTH^piT) adj. bezüglich auf dasy was zuerst 
herbei tuscha ff en ist Sega. 1,14, 16. 

Sfaj (von qn) P.4,4,H6 (vedisc-h), gana (SIE?}). Vor. 7, 15. 

1) adj. f. ?TT. a) auf der Oberfläche befindlich: Hi.liH_H.396. 

(vgl. AK. 2, 9, <9: MUI*^ - b) an der Spitze stehend , vorzüg- 

lich , ausgezeichnet AK. 3, 2, 7. H. 1439. VS. 16,30. £at. Ba. 2,4,8, 
13. Ban. Aa. Up. 4, 4, 18. M.3,255. 4, 230. 8, 10. Ragu.3,46. HW HHTH- 
■Mim r un^ R. i, 9, s«. ^TTPr^wf^pig^T % g<T vi t v. 12,25. 

'fillrlHlvinrl M. 5, iee. £^Jfl ( scharf ) ^3JT tyrHHI 

g^TSTTfl: Katbop. 3, 12. WJj\ ffcin iTERISI M. 12,80. WTT 
mujl H 12,41. In Verbindung mit einem gen. oder am Ende eines 
Comp, dererstey beste , vorzüglichste: HHHT HisTHMIhI^ lrtK44H44?T. 
M.B.m. flSISTj H4N^HM^l2,a5. r JHmWCfl: jetzt bin 

ich der glücklichste der Väter Visa. 152. I d »I IUj der erste unter den 

r 

zweimal Geborenen , ein Brahman M. 3, 35. 74. 183. 11, 3. H^JHi^TOJ 
Draup.7, 12. = HW Ragu.3,27. Mit einem loc. ausgezeichnet , 


: jetzt bin 


erfahren in einer Sache: WUJl HW^ M. 3, 184. Jagn. 1, 219. R.l, 
12,15. — 2) m. ein älterer Bruder Raman. zu AK. im £KDa. — VgL 
HTHH und WWTH. 

1) adj. schlimmy gefährlich: WX\ cHT: RV.1,42,2. HHH^TTFWJ- 
\hH^ 7,104,2. = MMIH ^P7 gana — 2) n. a) üebely 

Gefahr , Schaden Wils, passion) AK. 3, 4, 28. H. an. 2,52. Mbd. 

gb.l. Vaig. beim Sch. zu Kia. 6, 45. und Qtg. 4,37. WH Hi 

rv. 1,97,1. «mHimr^iöi ytiTffH^*' 47 .*- mi* 

14. AV.10,1,5. — 6) Sünde AK. 1,1,4, l. 3,4,41,28. Taia. 1,2,7. H.1381. 
an. 2,52. Med. gh. 1. Vaig. a. a. O. WH H H: HHrHTrHHiTf- 

mtr[M. 3, 1 1 8. W WH HTHT H '-Mr U TrH+ 1 ( , TTTr^ Bn ag. 3, i 3. 3- 

HHrF^THH HlfHTHHH^ZJ^ R.2,7, 13. — c) Unreinheit , der Zustand 
einer verunreinigten Person: W^^cTJT^H ^F^^M.5,63. H ^THTHH- 
■^THT ^TTtT WfHHT H H Hl 5(0(1^5,93. W HHH^HT^TT^T 5, 8 4. Kull.: 
WH = W?tTH. — d) Schmerz AK. 3, 4, 28. H. an. 2,52. Mbd. gh.l. Vai«. 
a. a. O. — Vgl. W^H; 

t4M^|ir^(WH Hlrl^adj.) adj. Uebles thuend , Schaden zufügend: WH- 

av.10,1,5. 

WHW (3. W-+-HH) adj. nicht dicky flüssig H.406. 

WPTTTT -+- q^rn; sündenvergebend 1) m. f. n. Käme eines Ge- 
betei AK. 2. 7, «7. H.844. I 


Hin 


M. 1 1,260.259. JÄGN. 3,302. — 2) m. N. pr. ein 


Sohn des Madhukkhandas, Verfasser von KV. 10, 190, welches Sükta 
wohl das WHHHHI isL M ( M ul ( *. Nachkommen V i g ▼ h m i t r a*s, 
Hariy. 1466. Agr. (a.12,14. 

WHHlf (WH adj. schlimmen Tod bringend: MMI 
PfHH: av. 1,93, i. 

WHHjdenom. ron WH) WHH17T sündigen Dbat.35,8 4. — Vgl. WHT^ 

WH^ (HH-h^T?’ adj.) hässlich heulend , als fern, eine Bezeichnung 
dämonischer Wesen: HT WT HT ^TH^^HAV.1,1, 19. 

WJT I 11,2, 1 1. 

WH^ (? von WH) adj. schlimm: Wf^TH ‘gvTTTFfFW 

HHTFI AV.8,8, io. 

W^WtT^lvon WH) adj. mit Schuld beladen . Voc. WHH^oder HHTH^ 
P.8,3, 1, V Ar tt 2. Vop. 3, 149. Euphonische Regeln P. 8,3, 17— 20.22. 




- Vt 


11.396. Vop.2,49.50. 


WHTHH (WH -+- TWW adj. f. WT gefährliches Gift führend , sehr giftig: 
WHfHHTHTT^: AV.5,18,3. 6,93,2. 

WHHH (WH-f-lfFD adj. böswillig , bösartig: HHHH HHHH^iHTH R V. 
7,104,4. 1,44,4. 6.75,10. 10,185,2. u. s. w. WHTHWH 
Taitt. Ba. 3,1,1, 4. 1,8. Erscheint Naigb. 8,2 U unter den TrPTHTHlFT. — 
Vgl. WHVnVH^ 

WH^TH^H^tHHTTH -4- ^H^adj.) adj. die Bösen vernichtend RV.9,24, 
17.61,19. 

WH^TTHH^(WH -+- $TTHH^ adj. = WH5TH oder die vollbrachte Schuld 
berichtend: HW: WT7 HHTHFTHTlfHHT I)Ag.2, 19. 



H^) m. der schlimme Häubery das Haupt der Raicber : 
57 SV. 1 1,9,3,*, 1. ÄHyTHVvMiT raT%: AV. 6,66,1. 
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^ -fr- yilnH^adj. nicht verletzend, unschädlich. Die G a i- 
na’s führen 4 Arten von Handlungen auf, die tjMllrH^oder HFJ ge- 
nannt werden, Colbba. Mise. Ess. 1,384. 

t4*4|l4^(denom. von 5R), Padap. ER^ScAaden zu fügen wollen, be- 
drohen: 3TT^> R R *4*JlMlc4 KV. 4,131,7. Partie, act. RTF7 t^ 4,91,8. 
5,24, 3. u. 8. w. AV. 10,9, 1. 4, 1 o. — Vgl. 

— 3TH dass, R R AV.7,71,3. 

RTP| (von 5RR P.7,4,37. Padap. RFJ, boshaft: RfT R ^4il<(- 
Ä RV.l, 120,7. 27,3. U. S. W. ^q qqTFB ^ q: I 

Miy ^[Z^ H slMM II Bhag.3, 16. Schlich. übersetzt 
?IR^, als wenn es SR -fr- *4l*jHjväre, durch inceste aevo transacto. 

q -f- adj. nicht salbend (die Haare): *4*411(1111- 
# AV.11,11, u. 

t|4lVJ (qq-r-qW) adj. ein schlimmes Pferd habend: tpfrCRT 
ÜHMÜHMHÄIM B«f<rHfw RV. 1,116,6. 

*4 Ml 4 [qq -+- q?J, m. scheint Name einer Schlange zu sein: qqTH- 

F^*%7igH*TT: q 1 q ^rör^ll 

AV.10,4, io. 

*4*4iy( ni. derAsura Agha, Kamsa's Heerführer, 

Bhag. P. im £KI)a. 

(3. 5J-fr-R^) 1) adj. f. R nicht schreckend , nicht verderblich: 
*4*41(111 *F5JR mwm AV.7,60, i ; vgl. *4*4l(*hjt{. R FT ^ TCTR 
FFT^R(T fviTACV. Up. 3, 5. — 2) m. ein Beiname (iva’s: T5T^T- 

^(itfMH^liqi^tKDa.; rgl. und - 3) f. 

°^T der 44te Tag in der dunkeln Hälfte des Monats BhAdra: R?T- 
RWHH q?r (lies RTP) ^!?fr I RRR^TTCJcT: m\- 

|| eine Smrti im £KDa. 

_____ ~ - 

*4Ml(yi{^LM (*4*4l(*4l( i*H!( R<[) -fr- 31, m. von nicht-schreck- 

licher und zugleich schrecklicher Gestalt, ein Beiname £iva's, MBu. 12, 
10375. 



rs 


-fr- adj. kein böses, Unglück bringendes Auge 

habend: rv.io, 83, ««. - vgi. qq^- 1. 

1. *4*4104 (3. -fr- MIM) m. Geräuschlosigkeit, Dumpfheit, eine äussere 
Articulation (c4|<^Jv4*4(H)i mit der alle harten Consonanten und der Vi- 
sarga ausgesprochen werden, P.1,1,9, Sch. 

2. 5^1 (3. *3 -fr- RR adj. dumpf (vom Laut) KV. Prät.1,2. 4, 4. 

von [W^-fr-M^|«|i!|] 

RT5T) aejj. (ein Laut,) der mit der Articulation *X'A I r 4 und M^l^lUI 
zugleich ausgestossen wird. Dahin gehören alle Sibilanten, die harten 
Aspiratae und der Visarga, P. 0,4, 61, Sch.; vgl. P. 4,1,9, Sch. 

(von 1. 5RR adj. = 2. *4*414 Upal.6. 

RTRj*. *4^T^ 

4Ut^(3. m -fr- JJt^part. praes. vonepf^adj. nicht tödtend, nicht ver- 
letzend: *49dl Mfel r -4 RV.l, 25, 12. 5,51, 1 5. 7,20,#. 

m. Stier, SfelT f. Kuh Naigii. 2,11.5, 3. ST sTlHI Jliy^^HV. 
1,37,6. qm qi TO q^T^8,58,2. 3iU(wJim: 9,93,3. AV.S, 
70,1. 40,9,3. u. s. w. Uebertragen auf andere Gegenstände, von wel- 
chen sonst das Bild des Stier* oder der Kuh gebraucht wird, z. B. auf 


die Wolke: f^HT RV. 19,46, 3. - Zu*. ans q 

und SJ (von und ursprünglich wohl nur Name des Stiers, insofern 
dieser nicht oder, genauer gesprochen, schwer zu besiegen oder zu be- 
wältigen ist; bei den Commentatoren und LI A. 1,792. wird R2JT durch 
die nicht zu tödtende erklärt — Vgl. R3J. 

*4y} m. und *4W4l f. = *^ r M und *iUjl- JMI R AV. 9,4, 

17.19. (JMHMWI'jqiHI HR: HIWrUWJI: I MI-JhMHMmJ: 9,7, »8. 
RV.7,68.8.9. VS. 6, 23. Uebertragen auf die Wolke: qriikilH) Ijqpf 
qqrmP7qqq:RV.l,30,»9. 




[TR: 5, 53, «. auf Flüsse : 
33, 1 3. Nach Uh. 4, 1 1 3. ist m. 

ein Name Brahma n 's, *A r M\ f. in der Bedeutung Kuh erscheint ausser 
Uh. 4, 11 3. auch AK.2,9,67. H.1265. 

(3. ^f-fr-^TT von q7y adj. woran man nicht riechen dürfte: UT- 
m^WTÄ M.11,67. 

5^, *4M^ * *4l^fil 1) bezeichnen. — 2) gehen Duatup.4, 13. 

rdWHWlfäHHqif^ Nia.S.u. - Desid. yfyN.qH 

West. - Vgl. 5^7. 

(von m. 1) die Biegung zwischen Jrm und Hüfte, Seite; 
Brust, Herz , Schooss AK. 3,4,4. 199. 11.602. an. 2,2. Mbd. k. 16. sTfc? 

*4 14 IM Bau. Aa. U p. 6, 4, 2 4. ^ \/\ \ Katj. 
c«. 10,9, 8. qfqt qqRT m qq% siT.5,65. 

r. 5,36,33. qTHTqmqq - q^- qqifsTfTT 39. HIHIMI: TO# 
R*sa. 12,2«. q^ T5I^: qpqT R.B,9i, 1 1. q^ - [mmim — M^uli t*“-* 9 - 
q^ : wq U mf-H'fHHq 1^176. wmi% Vi?T.l2,«. STq: - q^q 

q^uH^qi r. 2,7,2c. «iffQfH q?nm r. 2,12, toi. q^Hf<iq 

^1^3,7,10. 86,33. 9,107, 10. qfpr$J q qWRT^q 3,87,27. 

q^ HVjrq ^^7, 1 1. qTTWn^qTqqr^N.23,22. q- 

wirqqq^ i8ua. 2, 2 1 . r*cu. 3, 2 6. qri^- ^ fqq^a 

K.4,18,2i.*J-£HcII ^JcT5P7f^5,71,ii. ’tflrii Katuas.3,74. 

iiqr^c qqqF^m ?n% q v». 113. 3fm^qT und qT 

suih^hi^cu. 126, r. 1. ^ifufciwi^ gürnq^i; r. s, 
11, 18. qqqjT q^TTTTcq 3, 50. q^TT?q q^cMcM TWq 16, st. 

R* Armen gefallen (in der Luft) 15,27. Man 
findet auch mit verbunden: (pHh^^II^' *| i: (IH4:) 14,22. 
M^MIMH^ Ir^— C iK - 178 i T - I* vgl. otyxot;, cxYxaXt), 

ayxaiv. — 2) 5eife, Mähe Thik. 3,3,2. 11. an. 2,2. Mbd. k. 16. Kbcava 
beim Sch. zu fig.3,36. llH^l^l^ ^IHHI^ Ait. Br.7, 17. 
Ragh. 2 , 38 ; vgl. r 7TO. — 3 , Körper Uhadik.") im (KDr. Dagegen heisst 
es Hi.. 193 : qP^Üqi^-M^IH. - 4) Flaken, Klammer: qq^Hl^ q 
Tmq m fjqprrq t cir heflen dich mit eiserner Klammer an den Feind 

AV.7,ii6,i.^fqq^^;fq’ilf^m^lrq4i^q>nrni,i2,i. 
^I.ldir^l^l qilTTTH£7: ^T: qft Mq_rUul^di> Deckel der Tiegel, 
Haken (entweder Schürhaken oder ein gekrümmtes Instrument zum 
Schneiden , Hippe ) , Schlachtmesser umgeben das (geschlachtete) Pferd 
RV. 4, 162, 13; vgl. *4^*51, ^ oyxo; und lat. uncus. — 5) 


•) Vgl. Uh. 4, 2 15. Dieses Sütra scheint nicht an seiner Stelle zu ste- 
hen: es gehört wohl in den 5ten Plda, wo vom Affix ^r[die Rede gebt. 
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Zeichen, Mahl AK. 1,1, 9 , 18. 3 , 4 , 9 , 4. H. 106. an. 2, 1. Med. k. 16. £ak. 
13.61. m tF^T R. 2,15,37. 

4,42,12. Am Ende eines adj. Comp. f. MT R. 6,94,5. (U. 161. Visa. 79. 
Brandmahl: djd!^*: M. 8, 281 ; vgl. Mit. 47. 5FT: MT^ 7 ? 

Kathas. 13, 148. — 6) Zahlzeichen , Ziffer Colbbr. Alg. 4, N.2. 
Albyrouhy bei Rbihacd, M6m. surl’Inde, 299. dbl. — 7) Anzahl: cT^- 
^FTt P.1,1,9, Sch. (als Ueberschrifl). — 8) Coefficient Colbbr. Alg. 170, 
N. 3.246, N. 2. — 9) eine symbolische (vgl. 6.) Bezeichnung der Zahl 
neun, indem die Null nicht mitgerechnet wird, Gjot. im £KDr. — 10) 
Schmuck H.an.2, 1. PTMT) Med. k. 16. WHIT). — 11) Linie f^T) Mrd. k. 
16. — 12) Act (im Drama) Trik. 3,2,24. H. an. 2,2. MED.k.16. (ab. 19, 
5. u. s. w. — 13) eine besondere Art Schauspiel Trik. 3, 3, 2. H. 284. an. 

2.1. Med. k. 16. — 14) = Iddlhl H. an. 2,2. = Mihi (oder ist etwa 

"'s r— 

■"JT^TTTM zu verbinden? dann müsste die unter 11. angegebene Bedeu- 
tung gestrichen werden) Mrd. k. 16. = Viqva im £KDr. mimic 

tcar or con/lict Wils. — 15) Platz, Stelle (e&tM) H. an. 2, 2 . Med. k. 
16. Kecava beim Sch. zu 3,36. — 16) Vergehen = MNlH^H. an. 

2.2. = MM (sic) Mbi». k. 16. = MM^TM CKDr. (mit Anführung der Med. 
als Autorität) Kecava a. a. O. 

^•«+(ill (M^-*-dit'lI) n. Brandmarknng Gaütama in Mit. 47, II. 
(M“^ Zeichen d*d) n. ein über Zauberei handelndes Lehr- 
buch Verz. d. B. 11. N’o. 906. 907. 

1) m. a) Feuer H. an. 3,2 42. Vi^va im £KDr. — b) Wind Uh. 
4,62. Trik. 1,1,76. — c) ein Brahman H.an. Vi<;va. — d) ein Drah- 
man, der das heilige Feuer unterhält (Mlil^ll dd^dies. — 2) f. M^Pf 
oder U £ cTl gana — VgL Mid Id« 

-+-MI(ÜII) f. die Haltung , (aufrechte) Stellung der 
Seite: cTPT HcMT: Brate M^!<UII M Agr. ga.l, «. 

M^JpT (vonM^pT) 1) adj. Zeichen aufdrückend N’ir. 3,8. (Durga: 
TH HMIH)* — 2) n. Brandmarkung 
Nabada in Mit.47, 13. 

M^T^TcT ^FT) n. N. des 84sten AdhjAja 

im BhavishjottarapurÄna Verz. d. B. II. S. 135. 

(M^f -H^TFT, f. Umarmung Trik.3.3,386. 

- Vgl. M^TFI-TTT, M^FHh M£'1IH. 

M^pUfFFTTT (von M^pTTFrl) f. Umarmung £abdam. im (KDr. — Vgl. 

-*-4IHI) f- 1) Amme 11. an. 4,286. Med. 1. 147. — 2) 
Umarmung 11.1507. an.4, 286 . Med. 1.147. M^*'4lrl I | T 4M Pr ab. 40, 10 . 

— 3) Name einer Pflanze, Medicago esculenta (MTTfiS) H. an. Med. 

M^.* r A^Jj m. der Aufdruck eines Brandmahls J\cn. 2, 
294 , v. I. in Vitadak. 115, 6, wo das Wort durch Ml bfy ^ d Idi I ( I 
erklärt wird. — Vgl. 

M^pJJdenom. von M^r), M^’Mld 1) kennzeichnen, brandmarken: M- 
^ MIHIH MrMIH^ MBii. 3, 14853. Ml^d bezeichnet: ^IddlHll^dH- 
IddiM R- 5,32,44. f U. 14. Vikr. 80 . Ragii. 3,55.68. gebrandmarkt: 
dH Ul d'^ldMlI^ d hl(! Kathas. 13, 152 ; vgl. MSI- — 2) schreiten 
Duatup. 35, 7 4. — Vgl. M^p, M?f, M2pU 



M^prTT 2T (M^T -t- rTT2T) m. Name einer Pflanze = fMHTT; 

nach Andern die Wurzel dieser Pflanze , Ragan. im £KDr. — Vgl. M- 

M^pTjon M^n. Biegung, Krümmung 'S ir.2, 2 H. 4M In^f 
MrFTJRV. 4,40,4. — Vgl. M|T, ayxo<;. 

Seite , Weiche (beim Pferde): MBT M MIT?? MMT^: I 

der Flügel schlägt vogelgleich , wie beim flie- 
genden Falken, um die Weichen (des geflügelten Sonnenrosses) RV.4, 
40,3. = VS. 9, 15. — Vgl. M^T- 

ti £ I J,- (M^ -f-M^F) n. Wasser (nach £at. Br. und MahIdu.) VS.15, 
5. — Vgl. 

MT^M (von 1) adj. einen Haken (zum Obstschütteln u. s. w.) 

haltend : eJ=T M3T ^^4 RV.3,45,4. 

Tf AV. 19,66, 1. — 2) m. eine Art Tamburin H.293. M^7 ^FTT- 
tdlrM^l ZcTT^fTMMTM^Sch. ; vgl.M^t, MZJ, MTIHT-^^WM Mfl- 
R. 5, 13, 48. dl'MIHlln^ 5S « — 3) f - Ml Jfdl Sammelname 
von gana ÜRIT^. 

M^T f. eine Art Tamburin (abdar. im (KDr. — Vgl. dl^ d^2. 
M^? am Ende des N. pr. d"ll^- R- 4,41,62.63. 

m. ein Instrument zum Vor- und Wegschieben eines Riegels (?) 
11.1005. — Vgl. 

n. Wasser (nach f at. Br. und MahIdh.) VS. 15, 4. — Vgl. M- 

*4 \ m. Uh. 1, 38. Siddii. K.249,a, 16. 1) junger Schoss, Sprössling 

AK. 2. 4,4, 4. Trik. 3,3, 32 4. 11. 11 18 (nach domSch.m. n.) an.3,5l8.MRD. 
r.109. RT^: | tlJTIG*: K.1,73,20. 

Verz. d. B. II. S. 258, Z. 20. t£|||T£ giK. 77. H. ^TI^UI ?ipiT: ^r{\ 
45. -4'Jri^ Sic«. 1,324. u. ^WrTTHg 28 ’ 13 - 

Am Ende eines adj. Comp. f. MI Mrkku. 6,19. £\k.14, v. 1. Ueberlr.: 
^1^*1 Zahnspitze H. 297. 178. — 2) Anschwellung, 

tumor: Sega. 1,288,2. 306, 19. 307, 1. — 3) Haar Trik. 3,3,32 4. 

H. an. 3,518. Med. r. 109. — 4) Wasser dies, und 11. q. 163 (n.); vgl. M- 
^•|^*, — 5) Blut Trik. H. an. Med. — Vgl. (• 

M^^MT (von () in. Vogelnest £ibdam. im (K1 )r. 

Mi 1(3 (von d ^- ( / adj. mit jungen Schossen versehen gana cTT^- 
ViKR. 12. 

j c r ^ 

Un.4, 109. l)m.n. gana MMMTT^; Siddii. K.251, b, I.Trik.3, 5,10. 

Haken (insbes. zum Heranziehen), Angelhaken: ^T^Tr? MFM^TIT MMI 

^rg !7'7^q RV.8,17, 10. I 

5Rm gpTT qw ^hT-ih ii av. 6,82,3. fra m\ 

STrar qTpT: du trägst deinen Speer wie einen langen Haken 

und hältst damit fest , ( wie die Ziege den Zweig, u. s. w.) RV. 10,134, 

c. p iw ggirT ^ MHI^Ilfq W 10, 44, 9. 

Haken, mit dem die Elephanten angetrieben werden, m. NiR.5,28.m. 

n. AK.2,8,«,9. Trik. 2, 8, 40. 11.1230. MMlFT^fPTTMrT (Elephanl) Vi^v. 

3,17. M^FTT: R. 6, 7, 2 4. Jfe I^MRM^TMI J 1 4 M/, I M I 6, 37, 4 1 . 

Ragu. 12, 41. Ueberlr.: TM^: ^^5lflMTMM: 


49 


*5* 




50 


[dreifacher Hemmschuh) Sa&khjak. 51. ein Mittel gegen das 

Fieber Yen. d. B. H. No. %3. Vgl. qH^irH^ST, ^ 4, 

o O . <rs 

a^xtoxpov und Angel. — 2) f. 0 ETTT (v. I. 0 5TT) bei den Gaina's Name 
einer Göttin, die dem 14ten Arhant der gegenwärtigen Avasarpinl 
zur Ausrichtung seiner Befehle beigegehen ist, U. 45. 

44-£-!<U4«£ m. Elephantentreiber P.3,2,9, VArtL 

O r O r 

m. «n aiicA ruft dem Haken schwer zu 
leitender Elephant Tbia. 2,8, 35. 



5TFT (von 



adj. mit dem Haken angetrieben: 


S W W 

[IrWillH^fl-S C»«T. 37, t. I. 





*-io. i<i-^(ron H yi ) adj. anhakend, an lieh ziehend: 5RTTPT ^ 

f^f%f^:RV.ll,34,7. 

partic. praes. Ton einem denom. U Krümmungen, Sei- 
tenwege suchend (um zu entwischen): W I 

RFPT^(S;j. T&m: RV.6,15, n. - Vgl. 

m. U». 1,38. junger Schoss H. 1118. (nach den Sch. ra. n.). — 
Vgl. 

m. n. = Ufjiou. im (KDa. 

m. Name einer Pflanze, Alangium hexapetalum , Ratsam. im 
CKDa. Tbik.3,3, io l. — VgL q^, q^FT, q'JlrHj, 

ra. = 0i li AK. 2, 4,8,9. R. Gohr. 2, 103,8. 3,17,10. Suga. 1, 
132,12. 2,104,1. 

*j-H m. = Svami* zu AK. im (KDa. R.2,94,8. 

JEJ^FFR? m. = £T^"FT = Gatadh. im (KDa. 

y £ IVH^I f. Umarmung (abdam. im (KDa. — Entstanden aus^T^- 
cJlH+l, einer Schwächung toii 

[ ? = ^4'H] + W) ra. Name eines vegetabi- 
lischen Giftes H.U98. (nach den Sch. auch f.). 

1. 53T (von ?T^F) ra. eine Art Tamburin AK. 1,1,9, 3. Buarata im 

fKDa.: qiyHMsWIMWU^VU^H'l: I FTl^ffr 

«l|f H ^ II VgL qfj^, yiH^J und Sch. za H.293. 

2. (von *A adj. zu zeichnen , zu brandmarken: ^TTSn |U(I 

rFTP: FJ: M.9,240. qRWHJFH 

*«c4 an etwas anklammem , an sich ziehen , zurück- 
haltend, hemmen : H ^TT t| | | ^ m a| ^ 4 irj^Sch. : efUlHitfi'- 
qf*H I ^£*h4cü4:) Cat. Bb. 1,7,1, 17. — Gehört ohne Zweifel 
zu 4. trotz der veränderten Schreibung. 

— T7TX m: q?3T (Ä) damit ( das 

Feuer) dich nicht fest umklammere , um dich zu verzehren SRV. 10,16,7. 

P. 7,4, 71, Sch. gehen Duatcf. 5, 38. flT ft ^ 
d^-fj Nalod. 1,23. — Vgl. und ?T?f^ 

— (TT^) caus. herumgehen lassen , umrühren : C at * Bb * 

1,7,1,18. KATi.Ca.8,2, l. ^TT^ItTC at ' Bi ' 8,9,1, 16. pass, sich drehen: 
qcrü^MH ({TO 2,3,1,12. 

— Nqfd caus. umhüllen: fl 'HIpN C AT - B *- 8, 

4, *,2-5. 

1. indecl. gana 1) eine Partikel mit versichernder Bedeu- 
tung, welche den Nachdruck auf das ihr vorangehende Wort lenkt, 


doch, ja , gewiss: 5T %<7Tft H'A l^tilr^R V. 10, 146, 4. 

1,84,7 — 9. Häufig nach flüchtigen Conjunctionen und andern kurzen 
Wörtern am Anfänge eines Satzes, um denselben Halt zu geben, ähn- 
lich wie z. B. RV.3,33,11. 8,6,26.7,2. FPTJf 1,118,3.10, 
42,3. 1,84, 19. 5,3,1 1. AV. 5,11,5. RV. 10, 108, 3. 

^ 8,24,15. ejilc*^ 7,91, 1. 10,64, 13. 131,2. u. s. w. vgL Nib.5,17. 
6,18. und — 2) anrufend und auiTor- 

dernd, in Verbindung mit einem Vocativ oder einem Imperativ oder 
im Fragesatz: Kai«, ür.4,1,5. gmH^4.l MF3 (WF^) «,12. 

». H-ilH ttHHR. 2,97, 16. I g^- 

qg p.1,1, 33, sch. g^ ^Rf sTTFrm iTiRT i sqfTgm ^ g 

^lWITH *.2,96, Sch. qr? rTT^HR-' Vgm# gic.2, 12. qq- 

NiM# MMIrtMl^ qTgrg^T 16, 3t. Ueber die Betonung 

und Dehnung des Verbi finiti nach ETfi *• P. 8,1,33. 8,2,96. — Die 
indischen Lexicographen führen folgende Bedeutungen von auf: 
1) = TSTCFTNia. 5,17. — 2) TttlUR AK. 3, 5, 7. Taia. 3,3,54.464. H. 1 537. 
an. 7, 19. Mid. a vj. 12. — 3) «JTJ H. an. Med. — 4) und 5) 

Mid. — 6) AK.3,5, 19. Tbik.3,3, 464. H.an. 

2. ^ m. 1) Name eines Kriegerstammes und des von ihm bewohn- 

ten Landes (das Gebiet um Bhagalpur), meistens pl. Tbik.3,3, 53. II. 
957. an. 2,30 (sg.). MsD.g.2. P.2,4,62, Sch. 4,2,81, Sch. 123, Sch. Vor. 
7, lt. IFW^7JT q^JäJI AV. 5,22, tt. R. 1,8, 1 1. g- 

-äi^qqqr: 2, 10, 35 . gq^ V'--|fRHFrf<i gqR 11 q gr?f- 
fggq: yiMFu^- q (gqqo yng ^ 1 «,2», 1 3. 1 1. .jqg- 

^5Ts MB«. 1, 4220. Vgl. LIA.1,143, N. 1. — 2) N. pr. ein von Udamaja, 
dem Nachkommen A tri 's, geweihter König (auch Vairokana genannt) 
Ait.Bb. 8,22. Sohn Öru's und Verfasser von RV.10,138. Sohn Öru’s 
und der Agnejl VP.98. Uabiv.73. ein Sohn Dlrghatamas’ und der 
SudeshnA (Bali's Gemahlin), Gebieter von Anga, MBu.1,4217 fgg. 
VP.444. Habit. 1684. LIA.1,557. gjf ^C?^MBh. 12,981. — Wenn 
die in der Note bei ausgesprochene Vermuthung gegründet sein 
sollte, hätten wir noch ST'f m. in der Bedeutung Vogel anzuführen. 

3. n. 1) Glied des Körpers AK. 2,6,1,21. H. 566. an. 2,29. Med. 

g.2. g^T^TRT^T grq qgfrn qgfti rv.io,i63,6. Av.i,i2,a. 
u. s. w. Ni». 4, 3. y^l'y-^drMHiH^fbcira Thicropfer) Kätj. g».«,7,5. 
M.3,I78. 4,83. 8,23«.i79. 4,1 1 1. 11,80. 

am Ende eines adj. Comp. f. J R. 1,9, 22. N.1,12. 3,13. 11,30. auch 
Kig. zu P.4,1,5 4. das männliche Glied M.8,374. — 2) Körper Tbik. 3, 
3,53. H.563. an. 2,29. .Med. g.2. + 4 ^ jl^*l M.3, 10. Vid.180, b. Vbt.30, 
1 7. Br ahm a-P. in LA. 59, 1 3. — 3) Glied oder I7ief/ eines Ganzen : (^icHI) 

•: Mahd. L>. 3. qt g^rRT I qq 

#TT: qTTr?f ^IsUgcUH II M.9,a9t.a96.297. 7, tos. JXm.1, 
382. Racu. 1,60. ^q^gnRI^R.«,112,22.106,22.qOTq%^: 

Fn^qRTjlpT M. li, 1 1. qfFqRiqrni MltrJ 
fqnn: 8, aos. I y NHi|lP t R: I qi%T- 

q^: AK. 2,1, 1. 2,8,*, 18. 3,4,28.39.22t. H.83. fa<jjjniL£lH die 
verschiedenen , mannichfaltigen Tugenden des Vaters R. 2,77, 12. — 4) 
ein unwesentlicher , attributärer Theil (einer Opferhandlung u. ». w.), 


4 
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JMffcfcWTT H. an. 2, 29. qyUll Med. g. 3. Katj.^ 1,2,3.4. 4,1,30. 
16,1,1. im Gegens. zu SJUM 1,2, 1 8. Madhls. in lud. St. 1,15, 4—6. q.J 
= HMH Trik. 3,3,53. ist aller Wahrscheinlichkeit nach nur ein Druckfeh- 
ler. — 5) Anhang, ein ergänzendes Werk: q^7: Kbsop. 33. Die 6 

Anhänge des Veda oder der fruti sind: 1 ‘jI’Hi, 
qTRT und S^rfcTT AK. 1,1,*, 4. 11.250.231. 31.3,185. 

Hl# NI^'T- N. (Bopp) 12, 17 ; vgl. Rotb im Nimjkta XIV fgg.qqq^*. RT- 

Vicv. 5, 16 . die Wortlehre 

mit ihren Anhängen (Lehre vom Geschlecht, Wurzelverzeichniss) H.l. 
Die Gaina's theilen ihre heiligen Schriften in Anga's und UpAngas, 
die sich zusammen auf 12 Werke belaufen, U. 245; vgl. — 

6) eine symbolische Bezeichnung der Zahl sechs (vgl. u. 5) Buvsk. im 
Verz. d. B. II. No. 844. — 7) Ililfsmiltel TniK.3,3,53. II. an. 2,29. Med. 
g.2. m UR-ajHTiro: Hit.1I, 141. FT^72,9. - 

8) Thema (in der Grammatik) P. 1,4, 13. — 9) Geist (?): qqfq ^TP7 

i qm qm: i 

^KDr. — Euphonische Regeln P. 6, 1,119. 

4. q^ - adj. 1) mit Gliedern versehen Pat. zu P.2,3,20. Med. g. 3. — 
2) nahe , anstossend II. an. 2, 19. Med. g. 3. 

n. = 3. q^f Glied, Theil, Körper u. s. w.: RTR: Ifltlil^ ^ 
T»b.3,3,288. 

(3. q'J’ m. körperliches Leiden Vaidj. im gKDa. 

q-fsT (3.q^-*-q) 1) adj. a) in, an, aus dem Körper entstanden, kör- 
perlich: qR^%1TRqT U.509. JsT: 5P=TFq qrj- 

5FJR.3,76,33. — b ) schön, hübsch II. an. 3, 142. — 2) m. a ) Sohn 

Trik. 3, 3, 83. U. 542. an. 3, 142. Med. g. 19. Vi^va im (KDr.; vgl. R. 3, 
71,9: q^msi — ETpfT^TcT und 2,71, II: V$'Ar'A$-A\ q^T 
sTFlcI : Tgl. auch 5TpTgq. — b) Kopfhaar Tai«. H. an. Mid. 
VigvA. — c) Litbe , der Liebesgott Trik. 1,1,38. 3,3,83. 11.227. an. 3, 142. 
Mbd.Vicva.— d) Trunkenheit (q^) II. an. Med. im£KDn.— e) Krankheit 
(T]^j Med. g. 19. (soll nach gKDn. nur v. I. für q^[ sein: q^FRR 
^ffT - 3) f. °sTT Tochter U.542. — 4) n. Blut Taia.3, 

3,33. Med. 

(t<^* -f-sIHH) m. Sohn Verz. d. B. H. No. 378. — Vgl. 

(3. qj’ -4- scj ^ ) adj. Gliederschmerzen verursachend: R^T- 

qmq^ q?qqp% Av. 5 , 30 , 8 . - v g i. 

qj-TIT n. Hof Biiarata zu AK. im gKDa. H. 1004, Sch. 

Ragu.1,02. faqR ^qqqRrlfrl^Rq Dev. 3 , so. qqT’-TIT Ka- 

vjapr.IOG, 15 (vgl. Bii\rtr. 2, 46.). — Vgl. q^ : H[. 

m. 1) Feuer Med. t. 80. £abdar. im £KDr. — 2) ein Brah- 
man, der das heilige Feuer unterhält, dies. — 3) Brahroan, dies. — 4) 
Vishnu, g abdar. — Vgl. qiprfq. 

nom. abstr. 1) von 2. q*f 2. Nalod. 1,23. — 2) von 2. q*!f 4. 
KItj. ga. 4,1,28. 

* 4 JjV ( 3 . q^f - 4 -^?) l) m. N. pr. ein Sohu Lakshmana’s VP.383. 
Rach. 13, 90. ein Sohn Gada's und der Vrhati Hariv. 9192. ein AfTe, 
ein Sohn BAIin's, Trik. 3, 3, 202 . II. au. 3,326. Med. d. 17. R. 6,75,63. 
112,88. — 2) f. °^T das Weibchen des Elephanten des Südens Trie.3, 


71,9: 


- 


3,202. H. an. 3,326 (liestj^ ' I st.t^stl). MBD.d.18; vgl.^il 4. — 3) 
n. ein Geschmeide , das auf dem Oberarm getragen wird, AK. 2,6,S,9. 
Trik.3, 3,202. 11.662. an. 3,326. Med. d. 17. R. 1,9, 16. 43,41.2,32,8. 6, 
112,88. Vier. 14. Am Ende eines adj. Comp. f. qi R. 3,35,4 0. 

qprfa (2. *13- -+- STD m. die Insel der Anga’s, eine von den 6 
kleineren Weltinseln, Vaju-P. im VP.175,N.3. 

1) n. Gang (qR) H. an. 3, 35 4. Med. n. 29. 44-3*1 
Nir. 4,3. — 2) m. n. Trik. 3, 5, 14. n. Hof AK. 2,2, 12. 11.1004. an. 3,354. 
Med. n. 29. q^|(|?ir$H 5TJT: STW5ig q^l^q^R. 2,3, 19. qqT^R 
Bhartr. 2, 46.; vgl. y I^ UI. — In der ersten Bedeutung vonqi-f 


gehen. 

q'pTT (von 3. tj^*) 1) ein schön geformtes Frauenzimmer ga na qT- 
qiT^; Vop.7, 32.33. AK. 2, 6 , 1,3. II. 503. an. 3,35 4 (= fönlMHfi stq- 
W ist q*pTT zu lesen). Med. n. 29 (= efiTFRt). — 2) Frau, Frauen- 
zimmer M. 9, 45.48. 10, 1 1. 11,54. JaCR. 1,274. R. 1,9, 11. N.3, 15. 16,9. 
qqr^qi: des Königs Gemahlinnen R. 2,66,23. 76,23. — 3) Weibchen: 
TRT^RT R.2, 30,23. ^f(UTT3 : qT giK.26. — 4) das Weibchen des Ele- 
phanten des Nordens AK. 1,1, t, 6. des Südens (cfFFT) Har. 

147; vgl. q^7. — 5) die Jungfrau im Thierkreise Ind. St. 11,260. 

TSR) 1) adj. den Frauen lieb . — 2) m. N. einer 
Pflanze, Jonesia Asoca, g abd am. im gKDa. 

M^IM m. Umarmung Trik. 3,2, 4. — Wohl aus q^TTIR ent- 
standen. 


(3. -+-q^) adj. Gliederreissen verursachend: 

q?q:) A V. S, 30, 9. 10,13, 4.22. - Vgl. STp^Tf. 
(3. -+• qT; m - der das Gliederreiben als Geschäft betreibt 

II. 192. - Vgl. 

srpi^Fr (3. ?i5'-+-qfqr) m. = *4 ^^ tm«.2,8,3i. 

r r C 

q’pir^RJ^. q^^qrfT^m. = ^T^TT Halw. im gKDR. 
q^pT, q^qR 4) gehen Duatup. 35, 74; vgl. q^. — 2) bezeichnen 
ebend. ; vgl. q^p^ 

(3. cincr D flanz e = \d\\$ =\iqqt = 


qiqjüT u. s. w. gABDAK. im gKDa. 


q^cTTTTT (3. q^-4-^nnt) f. ein eisernes Netz zum Schutz des Kör- 
pert H.709. (r. 1. 0 ^Tlft). 

q^JTq (3. q^-^^Tq) m. Farbe, Puder, Salbe, Schminke als Cos- 
mctica: t^UIH rn^UI^R- <-3, 17. adj. Vi C r.8, io. 

mhih Tji^^iirw qT'.-aiw mmyTR q r.s, 100,2. 

^i^r^6,99 , g. qWFqq - gpirpTT R agb. 12,27. ^|J||fri l | cRT: 
Amar. 14. = H. 635. 

( hH2. q^f -4- m. Karna, König der Anga’s, H.711. — 
Vgl. q^R R. 1,10, 3. 4. 

q^Pjr (3. ^ a(, j’ au f dem Körper wachsend . — 2) n. 

Haar: q^^^Tfiu (der Sit 4) R. 6,23, 14. 
q^ IrlH (2. q|f *+• Irll^) f. die Schrift der Anga’s Laut. 123, N.3. 
yidNMm f. eine besondere Schriflgattung, Laut. 123, N. 3. — 


Es ist wohl 


zu lesen. 


q^RFtf (q^ -+-FTTqD m. N. eines Landes R. 4 , 43,8. 
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q^TfST (3. rl ) m. N. einer Pflanze, Zingiber , 

Ratkam. im ( KDr. - Vgl. «^0'. 

m - getrocknete Frucht (abdak. im (KDr. 
q^!ffqq[fc[ (3. q^f-s-fqqiTfD f- Ohnmacht Ragak. im (KDr. 

(3. -4-TqrPT) m. Gesticulation AK. 1,1, 3, 16 . 11.282. 
(3. qj -f-T^FUT) f. gana Chiromantie: q q^T- 

^T^FFiTTT — PT^T '*il«£Mci s M.ö,5o. VarId. Bru. in Verx. 

d. B. H. S. 244, Z. 3, v. u. 

(3. q^f -4- cj'^iri) n. Wink, Zeichen Gatadu. im (KDr. 
*t#HHil( (3. qSf-f-HMil^) rn. Pflege des Körpers AK.2,6,9,22. 
^T^ITTF^TT (3. qjf -+- HTT^FTHT) f. Pflege des Körpers U.635. 

(3. qjf <£T£) m. Gesticulation AK. 1,1,9, 16 . H.282. — 

vgi. % 

ra# = Schol. zu AK. im (KDr. 

(3. -*-^T 7 T) 1) adj. dem ein Glied fehlt Katj. (r. 1,1,5. 

Jagk.3, 163. (=^r^M.4,141.) — 2) m. KAma, (KDr.; rgl. qq**. 

(von n. Mangel eines Gliedes M.11,50. 

^T^TT^rT (2. q2f-+-qTq T T) m. Fürst der Anga’s und namentlich 
Karna, Bihiripr. im (KDr. — Vgl. 

Uk. 3,133. 1) m. n. Kohle AK.2,9,30. Trik. 3,3,327. 1,1,70. H. 
an. 3,519. Mid. r. 109. RV. 10,34, 9. q?fr q FTFOT 'HU: — f^5TI 
Bnu. Ar. Up. 6,2, 9. 



T(W JNcR I^T{T : ^{^TlrU 

3^fajtT cTS^FTTcT^T^r^AiT. Br. 3, 3 4. Ägv. (r.5, 12. 13. 17. u. s. w. 

M. 8, 250. cZTJT^ ß, 56. 3%T *4i£l{: STTcT: ^IWIrT qrp^HiT. 

l, 74. ^ rTTTT^HHM: jn^l, *«. Hl V H- 

HISWHJ m zu RV.1,32,5 (das einzige Bei- 
spiel vom n.) *A £ | ( y ( J l^'lrM ) KIt*. (a. 13,1,17; rgl. 

SkTAh und litt, anglis . — 2) m. der Planet Mars Trik.3,3,327. H. an. 
3,519. Med. r. 109; vgl. t4^- 1|^|. — 3) N. pr. ciu Sohn Setu's, Vater 
GAndhAra’s und Fürst der Maruts Hariv. 18.37. fgg. vgl. Mßn.l2,9A 1. 

m. pl.Name eines Volkes VP.193. — 4) m. = | <^r\ Vaidj. im (KDr.; 
YgL 

q^q? (von l() 1) m. a) Kohle II. an. 4, 1. Med. k. 174. — b) der 
Planet Mars AK.1,1,9,27. H. 116. an, 4,1. MED.k.174. R. 2, 4, 17. 4,12,25. 
6,86,43. MBd. 1,5331. Ind. St. 11,261. m. Lauf des Mars , 

N. des 6ten AdbjAja in Varau. Bru., Verx. d. B. H. No. 849. q^T}T- 

N. des 26slen AdbjAja im Biiavishjottaraplraka, Verx. 
d. B. H. No. 468. — c ) N. pr. ein Sauvlra - Fürst Dracp. 2, 11. ein 
Rudra, Vaju-P. im VP.121,N. 17. - d ) N. einer Pflanze, = qT{UR,+ 
(tceisser oder gelber Amaranthut) H. an. 4, 1. Med. 1^ 174. — e) N. einer 
anderen Pflanze = ^|7| Ragak. im (KDr. — 2) n. ein besonderes 

oei: g^cTT hmt s* qrwT i q^qr T)~y4 qrä’ 

ifaft 5IKR0 « mp I Mlb^ M ' -JhHriJ 

^ ^TFT SikUABooni im QKDa. 

tt£l{MiHlRI l*«£l( c f) -+-HMÜJ m. Korallen Rio»-», im QKDb. 

*4'( I(l'+Ki adj. Ton U £ I { --fi gana rtl^ll^. 

-t-'jW'+i) m. = l^riMrÜ Ri«**. im £KDa. — 

Vgl. 4. 


-t- f. Kohlenbecken AK. 2, 9, 29. — Vgl. 

g^T^JFft f- Kohlenbecken U.1020. 

(5T^ -+- qf^TTFJrT Ton n. aur Kohlenfeuer 
gerösteter Braten (abdak. im (KDr. 

5f^TTIT m. ein Name, den Kitraratha, der König 

der Gand har va’s, bei einer besonderen Gelegenheit annimmt, MBu.I, 
6448. LIA. 1,666. 

ST^T^rnTT I ^ r. Kohlenbecken H.1020. 

W# I ( -+~ m * Name einer Pflanze = Ratkam. 

im (KDr. 

H (1 J N. einer Pflanze, Caesalpina Bandit- 
cella , (KDr. u. 

f. = (abdar. im (kdr. 

f- N. verschiedener Pflanzen: 1) eine 
Art wie It Galedupa arborea (Wils.) AK. 2,6,9,29. — 

2) = WTf - 3) = JJ^T RicAK. im (KDr. - Vgl. 

I ( ^5TT) f« N. zweier Pflanzen: 1) = HU?f AK. 2, 

4,9,8. - 2) RIgan. im (KDr. - Vgl. 

•j *N 

(ti^*|^ -f-cpip in Ableitungen werden beide Glieder ver- 
stärkt: 3 gana 

(^TJTX -h f. ein Kohlenbecken anf Rädern AK. 2, 

9,29. H.1020. 

(y^ l{-*-^i7iMuiJ n. ein GefläsSy worin Kohlen erstickt 
werden (?) Bru. Ar. Up. 3,9, 18. 

(von ^4^*1^) f. Kohlenbecken Gatadh. im (KDr. 



q^TT^T (ron tl*f |^) f. 1) der Stengel vom Zuckerrohr II. an. 4, 1. 
Med. k. 174. — 2) die Knospe der Butea frondosa dies.; vgl. |f|rl 3. 

y^lUuM (f. von ^JUHund dieses von ^4^|() f. 1) Kohlenbecken 
Med. n. 90. — 2) die so eben von der Sonne verlassene Weltgegend 
Trik. 1,1,95. H. an. 4, 74. Med. n. 90. UU.43. — 3) Schlingpflanze (cj- 
SftjH.an. 4,7«; Ygl.SqfTTtrTTc. 

(Ton 1) adj. $t<f|(l HTlIdl: gana rll^lH; ; 

verbrannt II. an. 4,95 . Med. t. 179. Vi^va im (KDr. — 2) f. °fTT a) 
Kohlenbecken Mrd.U 180. — b) Knospe Trik. 2,4, 4. — c) Schlingpflanze 
IridlHl^i) Med. 1 180; vgl. ^^ a IT{UII 3. — d) N. eines Flusses ebend. 
— 3) n. das Ilervorbrechen der Knospen der Butea frondosa Trik. 3, 
2 ,2. U. an. 4,96. Med. 1. 179. Hab. 43; vgl. q^TTJ^TT 2. 

(Ton q^) adj. zu Kohlen bestimmt: ctilölH 

P.5,1, 12 , Sch. 

q^TTT (ron f. Kohlenhaufen gana 

qr^TT (Yon 3. q^) f. Frauenjacke 11.674. 

qr^tvon 3. q^) adj. 1) mit Gliedern versehen Pat. zu P.2,3,20. 
mit allen Gliedern versehen Kuakd. Up. 2, 19, 2. — 2) mit Hilfsmitteln 
versehen Hit.11,141. — 3) ( Glieder oder Unterabtheilungen habend) der 
vorziiglichstey wichtigste , Haupt-: q q^l! Sin. D.4, 1 1.7,2. 

qT^ ra. N. pr. ein Schüler Atharvan’s und Lehrer von BhArad- 
vlga SatjavAha, Mcijp. Up. 1,1,2. — Vgl. t*\ $ ( und 
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^ ( m. = WH ^T: RV.1,83,4. M*il ^T^- 

3% Ml, *• MBh * 3 ’ 

14224.H r ^r3lf^^ c 5l(lr1Mld c 4c^Wl^HI^I-S{l: (als Gesetzgeber) Jagn. 
1,4. 

t \\$ *• 2 35 *) m * 1) P*- e * n Geschlecht höherer Wesen, 
das zwischen Göttern und Menschen steht (vgl.M&JeH^^TJp- Ihr Name, 
für welchen eine sichere Ableitung noch fehlt, stimmt am nächsten mit 
£yyt\o$ (vielleicht auch mit ayyapo;). Unter den Ableitungen der Com- 
mentatoren (vgl. Ait. Br. 3, 34. u. || , Khasd. Up. 1,2,10. Nim.3, 17. 
MadIdh. zu VS. 3, 3. 5,9. 12,8. 3 i, 12.) enthält die von VT^gehen schein- 
bar eine Erinnerung an den ursprünglichen Begriff. Die Wurzel der 
Vorstellungen von den Angiras ist dieselbe, welche man von den 
a-SNVa in den frühem alttest. Büchern findet. Wie diese cpVk 
STtzn *:-i so heissen die Angiras Söhne des Himmels, Söhne der 
Götter RV.3,53,7. 4,2, 18. 10,62,4. — a) Sie erscheinen in Gemeinschaft 
der Götter, mit den Apvin, mit Jama, den Sonnen- und Licblguttern 
u. s. W.: (TmSTn^TT; »IN', H 377TT W 1 1 1 ITirlf'N Af-I S RV. 
7,44, <. qi^T ^ÜTT yU4lHI: I qf^TTT 

4: Hr[ föRT: AV.11,8, 13 . RV.8,35,u. 9,02, 9. 10,l4,s. VS.38.9. 
Agni, den Himmlischen untergeordnet und ihr Bote wie die Angiras, 
heisst der erste und oberste Angiras: 5FTH ST^PTT MI ^ ^1 til ^ ^«41 
STRFm: m: TT^fT RV.l,3i,i. qiW cTT 3% sUWMrJ- 

^HlM^l,127,2; vgl. überhaupt 10,62,1 — 6. — b) Zugleich heissen die 
Angiras Väter der Menschen , und zahlreiche Geschlechter werden in 
der Folge auf sie zurückgeführt, RV.1,72,2. 10,14, 1. u. s. w. Die Vor- 
stellung, dass die Angiras in den Himmel und zur Unsterblichkeit erst 
aufgenommen, also ursprünglich sterblich gewesen seien (RV. 10,62,1. 
SV. 1,1, 2, ft, 2 ; vgl. ?pp, ist ein Erklärungsversuch. Die Geschichtlichkeit 
der Angiras wird dadurch eben so wenig erwiesen, alsDschemschid 
oder Feridun darum zu historischen Personen werden, weil man ira- 
nische Geschlechter von ihnen ableiteL Vergleiche die griechische He- 
roengeschichte. — Die Grammatiker betrachten Ml als pl. von 
ein Nachkomme des Angiras, P.2,4,65. Vop.7, 14. Der pl. 

(M: dient wie MyMll#(H: zurBczeichnung der Lieder des Athar- 
vaveda Roth, Nir. XLV1I. Weber, Lit.119. 143. fg. f^TüRT 
der aus SO ( K Anda's) bestehende A tharvaveda, P.5,2,37, V Art L6. 
Ausführlich bespricht die Angiras auch Weber in Ind. St. 1,291 fgg. 
— 2) sg. der angebliche Stammvater des Geschlechtes der Angiras, 
RV.1,139,9. 3,31,7. u. s. w. ft ITTUT) «£I1-S(I 

3 ^4lf£(H H^4rl I tl#Ml Khand. Up. 1,2, 10 . Verfasser des 
9tcn Mandala des RV. Weber, LiL 31. eines Gesetzbuchs Ind. St. I, 
232. fgg. (vgl.qT^J), eines astronomischen Lehrbuchs ebend. II, 247. 
ein Schüler des BhArad vAga Sa tja vA ha, Muijn. Up. 1 ,1,2. = 

Braumop. bei Weber, Lit. 153. ein PragApati, M.1,35. VP. 49. einer 
der Saptarshi im lsten Manvantara, Hariv. 413. Sohn Cru’s von 
der Agnejl, 73. VP.98. Vater von Sam varta, Colebr. Mise. Ess. 1,40. 
Vater der Manen Havishmant, M. 3, 198. Gemahl der Smrti, VP. 
34. zweier Töchter desMaitreja 119. mehrerer Töchter desDaksha, 


- 

R.3,20, 1 1 . Nach dem Bhag.-P. im £KDi. ist Angiras aus Brahman's 
Munde geboren; seine Gattin ist (raddhA, Tochter des Weisen Kar- 
dama; seine Söhne — Utathja und Brhaspati; seine Töchter — 
S int v All, Kuhü, RAkA nnd Anumati. Am Himmel glänzt Angiras 
als einer der 7 Sterne im grossen Bären (H. 124, Sch. Hariv. 413. 414.) 
und zugleich -als der Planet Jupiter (Hora$. in Z. f. d. K. d. M.IV,318. 
Ind. St. II, 261. Webe«, LiL 223.). — Vgl. qf 7 ^, 

Fir*, und 

gf^TT 1) rn. N. pr. eines Mannes: rJlfdHI >TTjRT 

Habit. 4162. - 2) f. s. 

Nl£ (fliegen. pl. Ton *41# (4^-+- 5PFT) n. der Gang 
der Angiras, N. eines Sattra, Katj. Cr. 24,4, 10 . 

(superL von Ml £ ^ am meisten angirasisch , 

d. h. mit ihren Kräften , Eigenschaften u . s. w. am meisten ausgestat- 
tet, maxime angelicus; so heisst besonders Agni, RV.1,75,2. 8,41,18. 
Indra: in qf£ 5PflH: fTT^PT: fT^T fm flfni- 
(die lnstrr. bezeichnen die Marut’s) 1,100,4. die Morgenrö- 
te : qq *W^Mr4(«WI '^JT ^fhT: (die Morgenrötbe) 

hat aufgedeckt Böse (Geister) und unheimliches Dunkel; die engel- 
gleiche hat ihre Pfade aufgethan 7,75,1. Saj.: JIMcIHI 

a+RIMH. 

MTj^TT^adv. P-M, V Art t.2. wie die Angiras 
RV. 1,45, 3. 62,1. VS. 11, 9. 10 . u. s. w. 

ad J* von den Angiras begleitet RV.2,11, 
20 . 8,35,11. VS. 38, 9. - Vgl. s. w. 

M-# (1- STjJ’ -4- thun) zu Etwas ja sagen: 1) einwilligen, 

mit dem acc. der Sache: fRT 

cfi^llrf Hit. 122, 12 . rlr^Up.49. Katoas.20, 197. — 2) ver- 
sprechen: fu*. 44, 13. ver- 

sprochen AK. 3,2, 58. H.1488. — 3) bekennen , eingestehen: 
y^F^Up^S.??. — 4) beherzigen , befolgen: Vid.258. 

— 5) sich aneignen , sich unterwerfen: HT HJNHl 

Amar. 32. Diese Bedeutung beruht vielleicht nur auf einer zu wörtli- 
chen Auffassung von wodurch in der Regel erklärt 

wird. 

«StaiU - (Ton m. Einwilligung , Versprechen AK. 1,1, 4, 14. 

H.278. 

( v <>n f. Einwilligung AK.3,4,ft9, (CoL.tft,) 15. 

(von 2. adj. auf die Anga s bezüglich gana 
davon wird P.8,3,97. abgeleitet. 



f. Finger , Zehe P. 8,2, 18 , VA rtL2. 11.592. AV.5,3, 1 1. In Zu- 
sammen. 8. TOT^ft. ^t- “ v »>- 




f. = AK. 2, 6, »,33, Sch. 

q^t 7 ! (Ton q^T(; m. n. = Bbabata im (KDa. R.4,42,12. 

(ron m. n. = Mubcta zu AK. im fKD«. 
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m. 1) Finger Raman. zu AK. im (KDi. — 2) Daumen H.592. — 
3) die Breite des Daumens (als Längenmaass) = 8 Gerstenkörner Va- 
k asp. zu AK. im £KDb. 12AnguIa = lVilasti (Spanne) AK. 2, 6, 1,35 

24 Angula = 1 Uasta (die Entfernung vom Ell- 
bogen bis zur Spitze des Mittelfingers ) H.887. Wjl «?»- 

Tffj); Tgl. Bhattotpala in Vers. tl. B. H. S. 245, N. 3. Mit. 

140, ult n. tWUlM yHyi|dKtT{^(? ST^rT) B. «,20,22. 

f; M.8,27 1 ; TgL I>ie Grammatiker erwähnen MgH 

nur am Ende von bestimmten Zusammensetzungen und zwar als Sub- 
stitut von P.5,4,86. 1 14. Vop.6, 19.51. 57. — 4) N. eines R • h i = 
cJTcFTFR» ^TnRil u. s. w. 11.854. — Vgl.MgT(»Mgr1^»MglH»qgy- 
q^pf^I (von MgH) am Ende einer adj. Zusammens. : so und so Tiele 
Daumenbreiten messend: *5F7 HUidH^ici.2, 106. 

y^H Ua.4,2. f. Siudh. K. 247, 6, ult 1) Finger, Zehe Naich. 2,3.11.616 

a n. 3,62 4 . VS.18,2 a . 20, 6. (at. B a. 1,1,*, 1 6. y^dl: 
— tfTid , tiiijd 1,1,*,^ — 5. Kätj. («. 7,3,7. — ^Rf?| fii.Bi.3,1,1, 
23. 2,*, 36. — )c(t£rirl KlTj.fa. 8,7,29. ^T^ll 
M jdqi WJT Air.Ba.1,19. (at.Bb. 3,1, 4,23. 8,1,1. 

Bl. 2, 59. 8, 368. 9, 277. J*«b. 3,86. (ia.73.142. Finger- 

gelenk K*tj. (a. 3,4,9. 22,8,16. t|^MM4l*M «,4,8 s. y^'fdyÜisH 
n. Waschwasser für die Finger f at. Ba. 1,2,8, 18. qg*c*Ürl( Zwischen- 
raum zwischen den Fingern Katj.Cb.9,4, 11. — 2) Daumen Unadik. im 
(KDa. — 3) = q^pf 3. nach fö und Vop. 8,57; vgl. AK.2, 9, 86: 

— 4) der Finger am Ende des Elephantenrüssels 
II. 1224. an. 3, 62 4. cfiT{«?>tnI4 a ^)T AK. 3, 4, 16. — 5) das männliche 


rtlbH: R. 5,52, 13. — 2) der kleine Finger am Ende des Elephanten- 
rüssels Man. 1. 58. 


Glied: qMMgTdlTO'iQT Vivadae.113, 12 . 15. 19. 114 , 1 ; vgl. daxtuXo*. 
— Vgl. 5T5 - , y?pT, 

y#1dHI(*H (y^W-H^TITj n. die in Form einet Thorbogem (HI|U|) 
halb getchlonene I/and (= 11 ab. 1 14. (KOa.: 

ddli. ^rTT mit Anrührung der Hia. als Autorität; Tgt auch 

W ILSOS. 

fd J (y^fd ■+■ sT) n. Siddu. K.249, 6, 3. = 

K. 2,100,22. HHI^fd ^1^87,23. 
y^H^lUf (y^Td-4-3(TTID m. (?) P.«,3,I3, Sch. eine Art Finger- 
hut tum Schulz det Daument gegen das Anitreifen der Bogeniehne 
beim Schietten: c47,>limglr!3il'll adj. R.1,24,9. 2,23,26. — Vgi.T)im 
und «£tclH. 

y^Td^l f. am Finger getragener Siegelring 

AK. 2, 6, *,9. H.664. (U.135, t. L 

A|^|V(fjqTT f. von und = Rauä*. zu AK. im (KDa. 

y^-ldMIH (y^Td -+- *TTCH) n. Schnippchen Tarn. 2,6,27. (KDa.: 
^■irtaHH^dTtiriüi«^:. 

y^H’^ : P. 1, 3,80. 1) rn. = y^d: TT^ - : - 2) adj. 

H3TJJ: I y^fd’T^T JTT: HI<MVH Sch. 
y^'TdH'. 51 <y 4’ fd T%T) m. Schnippchen Hia.203. 

rogft (von H^fd) f. 1) Finger AK.2,6,*,33. H. 392. Bin. 1.88. 
BI. 8, 367. (*«.138. Ragu.1,28. et,HymiHUl^üT yifJHH TT (idH! I 

R- 3,51,?. BUdL: ^ Id I £d I foft N « dj TT 


y^rll c fi (aus q^rllM^i verstümmelt) m. (fKDa. m. n.) Fingerring 
Trik.2,6.32. 

(q^PTT -4- n. die fünf Finger der Hand Raoax. 

o 



MgrllM (▼on Mg Irl) P.4,3,62. m. n. £KDa. Fingerring R. 1,3, 25. 
CU. 138. 17,3.108,7. 

q^rÜM-J» (von q^rTPD n. ((KDa. m. n.) Fingerring AK.2, 6,8,9. 
H.663. HU. 173. QU.79, 1 4. 85,7.110, 16. 

q^rfrpP Jet (q^HT-4-?WfT [ron H -+-FP11) 1) adj. am Finger ent- 
standen . — 2) m. Nagel (am Finger) Ra« an. im £KDa. 

qgW P. 1,3, 97. im Veda Mg$i in der klass. Spr.q^y Cant. 1,15. 
m. 1) Daumen AK.2, 6,8, 33. H.592. Agr. Garn. 1,3. u. s. w. Bau. Ar. 
Ur. 8,4,5. y^T7 (at. Ba. 1,3,*, 7. 3,1,*,«. adv. Kiw.(a. 

7,7,13. y^ywrnr 1,9,6. y^w^RJ^ <,3,38. y|^jd m. 

2,59. — 2) die grosse Zehe 11.617. Katj. £a. 3,1,7. R.1,1,G3. 

4,9,9 1. — 3) die Breite des Daumens (als Längenmaass) = 3. Tai«. 

2.2.2. Mg WMM Kathop.4, 12 . 6, 17. C t «tUv.Up.3, 13. Siv.5, 16 . q^- 

n. 14,9. — Vgl. q^f, q^T(, MgH- 

qgVÜ (vonqgy) adj. am Daumen befindlich (Nagel) Katj. £■• 7,2,8. 
Mg '4 m. 1) Pfeil . — 2) Ichneumon Unadik. im £&!>*• — Vgl. MJf l- 

(q^ [loc. von 3. q^l -4- VqT adj.) adj. in einem Gliede sitzend: 
SFTTH m HIVIMlgyi TO ^7% AV.1, 111,1. 

adj. tönend , rauschend (?) heisst der Soma SV. 1,8, 1,8, 6. 

11.4.2, «, 2. - Vgl. *7£TT. 

(von 3. adj. in den Gliedern befindlich: Q yFTT Q 
TpfNiT *T RV. 1,191, 7. 

gehen ; sich auf den Weg machen; be - 





q^* M-j-rlt MWg-, 
ginnen; eilen; tadeln , verachten Dbatdp. 4,35. — Vgl. und qf^r, 
q^ Sünde MahIph. zu VS.4, 27. — Vgl. M*f^i 
q^-i-J^n. Sünde Unadik. im (KDa. — VgL M^^M-g’« 

m. Name eines der himmlischen Soma Wächter VS. 4,27. 5,32. 
MauIdh. zerlegt das Wort in q^ Sünde -4- qT^ Feind . 
m. == Vi^va im C^Da. 

m. 1) Fuss Un. 4,67. Tbik. 3,3,329. 3,5,3. H. 616, Sch. an. 2, 

A 

394. Man. r. 6. VS.2,8. Vid.337. — 2) Wurzel AK. 2, 4, 1,12. Tan.3,3, 
329. H. an. Mrd. ^I^I^Hit.IV^. — Vgl. Ml«^»» Mg- 
Ml-§ , *im c fi ( T on (qr^^qFR) m. 1) ein Wort , das ein Synonym 

Ar. A N 

von Ml 4" Fuss ist (ein solches Wort bedeutet stets auch Wurzel) AK. 

A 

2,4,1,12. — 2) Wurzel AK. im £KDb. (falsche Deutung der unter 1. 
erwähnten Steile). — VgL qfgHPR 
qi^nq^tqT^-^qFT^n. l)ein Synonym von qpg 7 Fuss H. 1121, 
t. L — 2) Wurzel gKDa. — Vgl. qf^qPRT. 

(M^* Wurzel -4- 7 trinkend ) m. Baum H.1114, T. 1. 
yTj-MuTf (ron yf^ ynTi f. m. einer Pflanze, Hedysarum logopo- 
dioidet (qfywf) Ramäk. zu AK. im (KDa. - Vgl. yfprfgT. 

1 A 

4- 
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oder (qf^-*-qfer oder oleflj f. = ^T^TcI- 


CKD*. 


'+'yf 

SR, 


OTT^STTcH^T)f. ==«^JUI1 AK. 2, 4,*, n. 
fTH Naicb.2, u. tiyirl, °fT; »Jha. °%; P-*. 


5,18,28. 


4,58, Sch. 1) gehen, Dovrcr.7,6. 21,2. Vop. 8,58. ^rl^ii ^PT^TH 

B H * n .4,22.EniTiTPT^raTimT: 15 , 99 . <-4HaH, wyjiafH, q^r- 

; STtT , frT^T -laTrf AK. J, 1,3*. H.444. = Jlld*iH'^>’A'cn.2,u. 

srejlrljor.8,58. qq7 2«, 102. qffq f^RFTTfarfWT^H 

Nia. 5,17. (Duma: IR) 11,25. — 2) ehren Dhatcp. 7,6. 5TT3rT 

und qfaqT p. s, 4, 30. 7 , 2 , 53 . vop. 26, 102 . y%uir^8, 4 1 . ss. quid 
geehrt AK. 3, 2, 4 7. H.447. ausgezeichnet , ausserordentlich: EjrEfcTRJT 
)\ci\*-U\H^(Gang) Ragu.2, 18. 9, 24. geziert (?): R- 

'i 'h *11 1 F^l<i^(Schol. = cJJTTTO Amab. 78. — 3) biegen , krümmen : VI- 
4t ei): — — +A\*Xt\ Qst. Bb. 3,4,*, 2 — 5. Katj. £*. 7,3,7. Nia.5, 

28 . f5T^T Jiydl BnATT.9,4o.grar? gebogen Nia. 5,25. f^RTrarFTT- 
^rTT: (3WIT:) R. 8,3,43. 5,63, u. Bhatt. 9,40. qqfM>7fydi-4i'q 
R. 8, 29, 12 . cflTU 13, 29. 

5,18,25.qranH^U2ll'|RAOH.18,30.t4t«r1^r7l'lil(j Bhatt. 2,3 i.qqTpirt 
d"irlllariyrlrlM^CÄK.Cu.l28, is.tilyrl^'Hlqi giqqjMBH.l , 7703 (Seid. 

3,25:qfarmTrn. q^qTqra^THT n. 12 , 32 . qfWlf^Tr^R*««.», 

70. (Sch.qi^H VlIr'HKII^rt'rimil Am«. 32. — 4) vertan- 

gen , fordern Duatup.21,2. — 5) murmeln 9 undeutlich sprechen ebend. 
▼. I. — Vgl. VfW{^ 

— VH wegdrücken y i cegtreiben: *4'A ll^m ^FTrT: RV.9,97,54. 

— m biegen y Ariimmen: 5TI^ RV. 9, 15, 1 6. ^T5THT sTTRTcTJ Cat. 

Bk.2,4,>, 1 . Äcy. G«H4. 1,21. ^aiUUlärj AV.il, 12, 16 . s|M l ^ mit 
gebogenem Knie Cat. Ba. 3, 2,1,5. (u. ist dieses Beispiel zu streichen). 

— 3^ aufheben , in die Höhe ziehen: M<£It1 

RV. 5,83,8. vs.10,19. TTTWT (qu:) C*T. Ba. 5, 1, 

*,»• | 4Ullr'Wi^«4(1 (CaA*.: J|7,c44rl, Bau. Ab. Up. 5, 1. 

^Irl^P. 7,2,53, Sch. t, 2, 48 y Sch. Vop. 26,91. 3^nicTRT: 
Bii att. 2, 31. — 2) ausstosscHy ertönen lassen: 5R7TRIR ^TT- 

RI^faqWT^iq\Gir.i,39. - v g !.3^iq. 

— 3q schöpfen (Wasser): q^TcHTT 3MWW ?*t. Ba. 13,8,4,5. 

— H niederbiegen: q^rTT: — Cat. Bi. 3, 1,», 25. 2,«, 36. 

qjqiT^TrT3,2,«,6. auch qj^FT 1,6,1,17. 7,1,1. 3,3,4, io. 3,1, is. - 

Vgl. qjiq. 

— mj umwenden, drehen: q^ rfi-N Hlrl^eo- 

gitationes volvo RV. 10, 119, 5. 

— f^T 1) auseinander drängen , — biegen: HIMl)^J(fVj«il ^ tf ^ 
fq qiqq: RV. 5,78,6. q q fq chqjq AV.4,49,2. - 2) answeiten, 
ausbreiten : qn sqq^T [rjm 3iqr av.s,3, i. .icqdfdH cq^4n 
HWd^’ ^7 18,4,36. 

— qi^l) msammendrängen: h4^4tI r -^'1 4 1 RV.5, 34, 12; rgL auch 

unter R. — 2) zusammenbiegen: tl^rll! HM ^-4 Sch. zu £at.Bb.3,3, 

»,14. HhS gebogen: fR^TT 5T7FI: P. 8,2,48, Sch. Vop. 20, 90. 

SJtJ 5?T (3. ^-+-^1) adj. f. fR ohne Räder: ^TT^fvf R- 2» 

^ ^ • 

39,29. der Räder nicht bedürfend , von selbst sich bewegend: ETtJsFJRTtT 




I -s I 

H y%rl I R RcT * < ^ r fahret hin auf eurer Fahrt ohne Räder RV.5, 

42, i o. ^ q^ TjiqiqiqT 1,121,1 1. qqq^T qfTqqqr g#T 


der edle Vogel aus eigenem Antriebe dem 
Menschen die gottgeliebte Opfergabe brachte 4,26,4. 10,27, 19. 135,3. 

(3. finR] ) 1) m. das dem Auge 

entrückte Gebiet: UlMPüHIMi: tr wurde unsicht- 

bar R. 2,50,7. — 2) adj. was nicht dem Gebiet des Auges unterworfen 
ist , mit dem Auge nicht zu bemeistem: TTJ STFtJcT M. 


4,77. 


(ton 3. adj. augenlos Bau. Ab. Up. 3, 8, 8. 

y^1^f^(3. V( -+- adj. augenlos tr*TAgT.Up.3, 19. 6/ind Paneat. 

I, 393. 

^RTJZT (3. U[-+-tRji) Ton tjl (£) f. eine fromme Kuh AK. 2, 9, 71. 


U.1271. 

qqr£ (3. q -+- qqj) .dj. = «MMHHIH qq^FT p. 5, 4 , 7 7 . vor. 

6, 29. 

(3. ?l-+- adj. troa sich nicht von der Stelle bewegt: 

M.5,29. Ueberaus häufig nach ^ im comp.; s. 

V( -4- P«rt praes. Ton rfj£) adj. unbeweglich R V. 1, 
185,2 (Himmel und Erde). 3,56,2. 

(3. ?l-4-trpD adj. nicht der letzte , unterste: SJJT 
?T 5T sllMtl wie Speicheny von denen keine die unterste bleibt , 
wie (immer sich folgende) Tage entspringen (die Marut's) fort und 
fort RV.5, 58, 5. 

(3. 1) adj. f. V([ unbeweglich: — H^lrllf-i ^FT- 

T?T Suadt. Bb. in Ind. St. I, 41, 20. R. 1, 44, 2 . 2, 15, 42. 6, 79, 49. £ae. 
170. Uebertr.: RTFlfh I HHIMl^tfl Bbac. 2, 53. 

— 2) m. a ) Berg AK. 2, 3,1. Tat*. 3,3,379. 11.1027. an. 3,623. Mid. 
L 59. R. 1,6,24. 40,4. N.5,3. 12,4. R.2,94,6. 3,33,38. Am Ende 

eines adj. comp. f. V(\ R.4,26, 15. — b) Nagely Bolzen H. an. 3, 623. Mbd. 
L59. — c) fira, fir. — d) der erste der 9 weissen Bala’s H.698. — 
3) f. EFFTT a) Erde AK. 2, 1,2. Tbik. 3,3,379. H.936. an. 3,624. ÄIid. L 
59. — b) Name einer der 10 Erden bei den Buddhisten; s. zu H.233. 

(7on W~\ f. Erde ^abdab. im (KDb. 

^Wrlftf m. Kokila, Cuculus indicus y (abdab. im 

£KDa. 

^RrRTrf UTcf) f. Name eines Metrums (4 mal 16 kurze 

Silben) Colebb. Mise. Ess. 11,155.162. 

SFFftJTcTf (MHd Hld^) m. N. einer der 11 Ganädhipa’s bei 
den Gaina's H.32. 

ytHnfd (^RrT -♦-RrD m. N. eines Rakshas, Lalit. 300. 
^RrTRTRT (^RrTT HHhI) f- N. des 49sten AdhjAja im Bha- 
Tishjottorapur^na Vcrz. d. B. H. No. 468. 

qqrf» (3. q -4- qT^) p. 6, 2, i«o. 

qiqiqrqq^(3. q-4-Tqiq^T^adj. nlcAl rer stehend RV.1,164,6. 
qTqa^IT (3. q-+-H^UI) adj. nicht weich, rauh AK.3,4,237. 
qfqr^(3.q-f-fq?^adj. l) gedankenlos, thöricht: qqT HUUI^I^ 
qqqq^RV.7,61,5. qqqq?Tq^: 7,86,7. — 2) unfromm, ruchlos (auch 
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ron Dämonen): «nuflriH 1*4(11 l. flrfl flflflflfflfl 

flITfl 10,87, 12. 1,97,5«. — Vgl. *41 *lffl , *4*4(1 M. 

<41 4(1 (3. 9 -4- 1*4 TI) adj. 1) unbemerkt , ungesehen : ^fl; RV. 6,46, 12 . 
r?TT HUb (11*11 *11*4711*^3,18,2. 4,3, 1. — 2) unbegreiflich: fl^fl 1,182, 
5. — 3) verrinn ftlos , empfindungslot (ron leblosen Dingen) P.4,3,96. 
4l*4M (3. fl -fr- HM) f- 1) Thorheit, Verblendung: nf^rf! M^HI 
TI flfl R V. 4. 58, 3. 7, 86, 6. 89, 5. A V. 5, 1 7, 1 2. 30, 3. fl qjjMflT 

q HT7 I f*l M f- 1 ij -} I * 1 1 flrraTTTT: RV. 4,12,4. - 2) ein Verblendeter: flTfl 
fflTT flTfl fflflT M { ITAflVS.27, 6. - Vgl.flffl^fl^flTH. 

*lH 3( (3. fl -fr- Ms|) adj. unkenntlich , farblos, dunkel; das n. sub- 

stantiTisch: flf*H fltT: flUpfc flfltj RV.4,51,3. flTflsf 

6,49,11. 

flHMrl (3. fl -fr- HMA) adj. unerwartet Pankat. II, 3. 120,16. 
flfflrfl (3. fl -fr- HfU) 1) adj. f. fll mit den Gedanken nicht xx er- 
reichen, wovon man sich keine Vorstellung machen kann 51.1,3.7.31. 
7,105. Dbaup.6, 12 . R. 1,51, 14. 67, 21 . 5,9,16. 6,1,14.79,58. u. s. w. — 
2) m. Qi Ta, Qit. 

flH{ (3. fl-+-Tfl£) 1 ) adj. nicht lang, kurx (ron der Zeit): flTfl^Ülfl 
flTFtfl *» ganx kurxer Zeit R. 5, 37, 21. 6,38,22. BaluiiAH.3,7; Tgl. fl- 

r*4('^l(1, *-4l*4(Wfl, flHrpiE fll*4((IHH^ flTfl^PJ, fll*4(Ifl. Am 
Anl. eines comp, tot einem partic.: seit Kurzem: flTfl^TI^fl 51 . 3 , 280 . 

flffljftflfl 10,90. flffl(flinfl R. 5, 11, 21 . flfflTfl^m Qia.4,4. flH^- 
J]fl Ql*. Cu. 45,3; rgL flffl^fl, flH{Tr^, flH^UI. - 2) f. °{T N.pr. 
die Mutter Qinli’s, des 16ten Arhant’s der gegenwärtigen Arasar- 
pinl, 11.40. 

flfflpjffl (flTfl^ -fr- J JTfl) 1) «dj. non kurzem Glanze. — 2) f. Blitz 
Tbik. 1,1,84. - Vgl. fllfl^flfl, flffl^Tl^ flH^INH* fl- 

TflJTfl. 

AH{Wfl (flffl -i- flflT) 1) adj. von kurzem Glanze. — 2) f. Blitz 
U.1104. V i».137. — Vgl. flTfl^TjJTfl. 

flTflpTT^fflffl^ flTfl^ 1) adj. eon kurzem Lichte. — 2) f. Blitz 
Ql*. 166. - Vgl. flfflf^ffl. 

fll*4^(acc. Ton fll*4() adr. in Kurzem, bald: Fflflfl I TflflT fl- 
«it-rl«MI flTfllffl^ flfl BaluMAs.1,22. *4H( flTfljteflfl DhAcp. 5 , 20 . — 
Vgl. flHflrt, flTflpT. 

flHU.H<(*ir*4( -s- (iHfl)^ 1) adj. ron kurzem Glanze. — 2) f. 
Blitz UatIdb. im QKDa. — Vgl. flffl^qffl. 

flf*4(iy (flffl? -fr- fl^) 1) adj. ron kurzwährendem Strahle. — 2) f. 
Blitz Haläj. im QKD«. — Vgl. fl f fl^tjffl . 

flH(lrl^(abl. ron *l|*4() adr. in Kurzem, bald; bei einem praes. 51. 
7, 1 1 1 . 8, 17«. Jlea. 1,339. fuL R. 1,70, 34. 5,71, 10 . 6,80, 31. Qi*.94. Vid. 
67.161. imperf. X.13,21. — Vgl. flfflp, flffl^TTT. 

flffl^PT (*41*4(1 -fr- flTflT) 1) adj. ron kurzem Glanze. — 2) f. °flT Blitz 
Hla.58. 

flffl^TII (instr. ron flf* 4 () adr. in Kurzem, bald; bei einem praes. 
51.7,13«. Buac.4,39. perf. R.3,21,22.N. (Bopfr)20, 1 . Vid. 325. pari, pracl. 
pass. R. 6,83, 36. polcnt. 5,26, 42. fuU 43. — Vgl. fl f fljT ^ , flffl^rj. 
flffl? adj. beweglich (nach 31 ,uIdh.) : (flPT) flflHH ST&: VS. 20, 44. 


flflflfl(3.fl-fr-flflfl)adj. f.flTl) vemunfllos, empfindungslos, bewusst- 
los , als inhärente Eigenschaft der leblosen Materie, Nib.7,7. 

fflljf^flflflflflfl Ka*a*a im QKD*. P.3,1,7, VirtUl. Qla.140. 
Mech. 5. SiSaujA*. 11. 20. g M^il(1(*4(lfll — fl^jflTrJ 

Sega. 1,311, 14.— 2) seines Verstandes nicht mächtig, bewusstlos, 
als zufälliger Zustand lebender Wesen: 3,35. X1FT- 

fllflflflflflflDA C .2,69. J:^TTflflflR Tfl^flflflflflfl^R.2,12,34. ffl?l- 

stt Tfl^Ä 3Ä spr vmpflflT i flinflT^nfl 6,72,57. nflrraflflfl- 

fl*(4, 9, 8 1 . empfindungslos: flPT -lirH ^1(1 ( lUH4iHl!UH*4(1'1*^Suta. 
1,255,2. fl^l(dM «Itflflflfl: BIla^IO. 

flflflflJ3. fl-s-flflf^adj. 1) unverständig: flflflfl HIsKIMM ^T: 
RV. 7, 60, 6. 7. 18,8. 1,120,3. — 2) empfindungslos, als Eigenschaft der 
leblosen Materie, AK. 3,3, 40. H.1418. 

(3. 5I-+-*lcTH von Hlrjl «dj. bethört , verblendet: 
flT qflT ffl i^T: RV.7,4,7. - Vgl. flfflrt, flTflffl. 
flfl 1 ? (3. fl-»-fl?T) adj. regungslos; Tgl. flfl?fll. 

(von f. Regungslosigkeit M.307. 

(3. 5T n. Vernunftlosigkeit: ^FRirR^ f^TÄ 

=fl pflfl q^l fl flTflrflffl 5TTRflT flflfflfl F5 ^flH^II^Tfl%T- 
flJfl^TflflflJ QKDa. 

flfl]^(3. fl-^flpj) adj. unangespomt: flflpIT flT 
RV. 1,79,1. 

1. flc^ 1) adj. klar, durchsichtig AK.1,2,B, 14. 3, 4,*, 31. H. an. 2,62. 

M*d. kh.1. Suq*. 1,32,20. l.*7 C9 . Sch. flc^FTnZfli Sut*. 

1,303,6. 51ecu. 52. rein: *1*^1iM Irl *jH J 1 1 H r) : — fl^Tfl: A*a». 26; 
▼gl- und — 2) m. a) Kry stall 11. an. Mbd. — b) Rur 

AK. 2, 3, 4. 3,4,31. H. an. Mbd. — ln der letzten Bedeutung ist 
vielleicht aus entstanden; im Präkrt ist f!5T in übergegan- 

gen; s. Vababuki3,30. 

2. praep. erscheint im RV. in Uebereinstimmung mit der Re- 
gel des RV. Pbat. 7,2. überall mit Dehnung ausgenommen am 

Ende des Verses und in den zwei Verbindungen: ^rTT 

(R V. 8, 106,1. SV. 1,6, 2, *,1.) und fl*^ 4^ (RV.1,31, 17.); ferner 
kurz SV. 1, 5,2,*, 5, wo RV. in der Parallele die Länge zeigt Für VS. 
gilt dieselbe Regel, VS. Pmat. 3, 124. Der Padap. hat immer die Kürze. 
Kommt immer nur in Verbindung mit verbis movendi oder dicentli vor 
P. 1,4, G9. (FI^pIc^, Sch.) Vor. 8, 4 4 W^MIcl); die Bedeu- 
tung — qfWS oder U. aff. 2,62. Mbd. kh.1.2 Zu , 

zu _ hin, versus , mit dem acc. und zwar a) demselben vorangehend: 
fl^Tflfl?pRV.l,130,5. flflj^T Hflf flTfl^fl 163,3. 8,49,2. 3,61,5. 
u. s. w. — b ) ihm folgend: RV.1,165,13. 2,39,1. 10,45,9. 

n. 8. w. Taitt. Br. 3,1,1, 1 1. in Z. f. d. K. d. 51. VII, 269. — Eine Con- 
•truction mit dem loc. findet sich in der SV.-Lesart zu RV. 9,91,2: 

und 92, 2 : flE^T Jjph flprflTflfl. Bemcrkcnswerlh sind 
die Verbindungen flfl^T begriissen: flE^I flflH fltPTpfl! ?V. 
5,83, i. flfl fl*p fl: gflflT flfl 10,141, i. fl*^T fl*l^»n- 

laden: fl*^T fllflfl gflfllflflfflfl4, 1, 19. 1,142, 4. 3,57, 4. 6,2, 1 1. fl*^I 
fllpK etwas kommen, erlangen: fl flrflT flQ TfliTfllfliflflfflflT I 


f. Bemerkenswerth sind 
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II 1,41,6- Im AV. findet man Formen wie t*c^|c|- 
7, 38, S. und ttc^lJlTI 12,4,14.16. rom Padap. in -»- 
gT -+- und 5^ -+- 5IT -+- ^ zerlegt; dagegen e^min 19,2,3. 
— Vgl. «tt^lldl- 

(von 3. y i^TT^ adv. Katj. Qm. 25, 12, 8. Schot: 

yr-^HST m. Bär U.1289. — Vgt und >TgT, die dieselbe Be- 
deutung haben. Der Sch. iu U.1289. fasst y^TgT als ein Wort auf, 
dagegen ist AK. 2, 5, 4. yE^TST zn trennen, da in der Bedeutung 
Bär auch an einer anderen Stelle (3,4,81) angeführt wird und^TST 3,6, 
9,21. wohl auch in der Bedeutung Bär zu nehmen ist, weil die Namen 
für Pfeil schon durch 3,6,9, 1 1. als m. bezeichnet werden und weil Hgf 
Pfeil nach andern Autoritäten auch n. ist 

(3. ^-4-^lMl) adj. t chattenlos RV. 10,27, 14. 

(2. y^-t-yFTT von cfr^m. der Einlader , Name eines 
Priesters, welcher einen Theil der Recitation bei den gewöhnlichen 
Opfern zu Tcrsehen hat Die zu seinem Amte gehörigen Liederabschnilte 
beginnen zum Theil mit dem Worte y^I. Qit. Ba. 3,6,9, 12 . 13. 4,2, 
9,14. 3,1,1. 4,22. 5,4,4,22. Katj. £a. 7,1,6. 3,6,21. 3,12,10. u. s. w. 

fllcj: ^iHto Ait. Ba. 2,36. 6,4.7 ,i. 

>r^r % yfiiH'-iH (R v. 5,25, 1 - 3) ä C t. ca. 

8 , 7 . 5IVHMII «^IsHil: 5,io. Slt^T- 

cTFTWT n. Kätj. C«. 9, 12, 13 . g* T . Br. 19,3,4,6. 

Statt ttcÄI'meftd'»' | 'jfFTrJTfTTTrT yc*w mHm HftiH P.5,2,69, Sch. 



statt '»rFT 

Siddü.K. 94, 6, 11. ist wohl 



zu lesen. 


-i-MH ) “• der Canon des AkkhAvAka, 
ein dem f ankuajana zugeschriebenes Werkchen Ind. St I, 60. Verz. d. 


B. H. No. 117. 


y^MI'JilM (von 1) adj. auf den AkkhAvAka bezüg- 
lich, ihm gehörig Ait. Bb. 2,37; Tgl. am Ende. — 2) n. das 

Geschäft oder der Zustand (H|c|) des Akk hAvAka P. 5, 1, 133, 

Sch. Siddu. K.92,6,4. 250, a, 12 . (yE^TyTJTTy). Katj. fa. 24,4,42. 

(3. y part. praes. pass, von f^) adj. nicht 

splitternd , nicht brechend RV.2,32,4 (von der Nadel). AV. 3,2, 1 (ron 

der Lebensdauer), nicht aufgeschnitten Sega. 2,21, 16 . 

^ ^ ^ 

1- (3. y -*-T$?T) n. Ununterbrochenheit ; davon instr. 51^- 

“?^I ohne Unterbrechung , von Anfang bis zu Ende: H T^T^T^TT 

^tlT: HPTrpIr^T: R. 4 , 43,25? 

2. (3.y«5*JiE?r) adj. 1) unbeschädigt , unversehrt , fehlerlos RV. 

1, 162, 1 8 (TTTsfr). 6,47^* VS.1, 1 2 . 1 6.3 1 . 1 1, 30. Ait. Ba.2, 6. Qat. Ba. 1,1, 
9,6 (Sieb). 4,23 (Hand). R.6,23,16 — 2) ununterbrochen: 

3l4 RV.1,58,«. 3,15,5. fPTT: 1 9 152, 1. 3T^WM,48,7. 3^IT Ait. Bb. 
2, 38. qvjfv^, y: I cTrT^n JTFmi- 

T^?T: ^ 34 ^^. 1 , 40 , 10 . 

(^l^n cfilUi) n. N. eines PrapAthaka im Taitt. 
Br. Ind. St. 1,73, 12. 

yl^TjlH -*-3TH) adj. vollkommenen Schutz gewährend 

RV. 1,143, 3 (Agni). 


^r^l JT (Ton yic^*, adj. f. ein unbeschädigtes , fehler- 

loses Euter habend: jfr: RV. 10 , 133, 7. 

(3. y-*-ü^ part praet pass, von T^T) adj. nicht zerrissen, 
unversehrt: fltfr^AV.6,122, i. VS. 7, 1 4. 20, 43. 

y 3 -+-T?) adj. f. yf l)tnil unversehrten Schwingen 

versehen RV.1,22, 11. VS.11, 61 . — 2) unversehrte Blätter tragendYS. 


13,30. 


qriT) adj. unversehrte Blätter tragend AV.ll, 


32, 2. 


(3. ?T-4-^TT Ton §77) 1) adj. unberührt . — 2) f. °HT N. pr. 
eine der 16 VidjAdevrs U.240. 

(2. -+- ^rT part praet. pass, von ^) adj. genahet VS. 8, 5 4. 

yy^T^fi (von 3.y-4-^T) adj. = Hl<£H P. 6,2, 155, Sch. 

(2. yy§ 3TSD f. Einladung: 

61,3.184,2. 5,41,16. 

n. Jagd H.927. - Vgl. 

(1. yt^-4-3^) 1) adj. klares Wasser führend. — 2) f. °^T 
N. eines Flusses: ^FPTT (yUjfclirlMlj HHtfl ^TFf f^R- 

TTT Habit. 934. — 3) n. N. eines Sees, der aus dem ebengenaunten Fluss 
entstanden ist, Habit. 933. 

1. y^cl (3. y part praet. pass, von 1) adj. a) was nicht 

umfällt, feststehend , unerschütterlich H. an. 3, 239 Med. t 78 

(T^). ^ RV. 1,52,3. 167,3. 1,20, 5. 51- 

t^TT H>MH T (iT^rT:) 1,85,4. 

R. 4 , 20, io. Ucberlr. auf Menschen mil fettem Charakter: 
jpmt airü yiH^H^fl^l 3^FI MBü. 1, 7770. R.6,113,i. IIJ: 
Matsjop.20. — 6) beständig, unvergänglich: RV.1,56,5. ^|s|: 10, 

170, 3. {TT: VS. 20, 27 . HT 'TrHdNMHf'rä M Ph 

Kbärd. Up. 3, 17, 6 . g^Caur. (Ba.) 5. - 2) m. a) ein 
Beiname Vishnu’s oder Krshna’s AK. 1,1, f, 14. H. 211. an. 3, 239. 
Med. t. 78. Sega. 2,83, 4. VP. 8, N. 5 ; Tgl. — &) N. pr. eines 

Arztes Verz. d. B. H. No. 969. — c) = H. an. 3, 239. Wils. 

führt als 2le Bedeutung die Pflanze Morinda tinctoria an. 

2. (wie eben) adj. = tW 

^at. Ba. 1,6,4, 6. Ton einer dem Agni geweihten Gabe 1, 
4,9,16. 3,4,22. 6,9,5. 7,4,10. ®,1,9. 

M^n^iVlM^dl4 (yy^cTo yiT^, clM) m. N. pr. Verfasser 
des eines Commentars zum n\\& Colebe. 

Mise. Ess. 1,337. 

y T ^ -4- f^Tr^Ton T5D adj. auf unerschütterlichemGrunde 
ruhend VS. 5, 13. 7,25. 

y t/jci -+• r^f^Ton adj. Unerschütterliches erschüt- 

ternd , fällend; ron Indra RV.2,12,9. 6,18,5. Ton einer Trommel AV. 
5,20,12. 

yt^clsl (y^TH -+- 5T) 1) adj. von Vishnu erzeugt. — 2) m. pl. eine 
Klasse Ton Göttern, die eine Abtheilung der VaimAnika’s bilden, 


H. 93. 



sTgTf^r^ m. N. pr. Verfasser descyT^JT- 
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rs 

eines Commentars zum AK* Colebh. Mise. Ess. II, 18* Er wird 
auch FrEFTTTF-FTF genannt. 

(FFJF -+- ^rD ni. N. pr. Davon stammt das im gana^TF- 
~U\\' erscheinende Name eines Kriegerstammes. 

m. X. pr. Davon das im gana $ erwähnte Fl^FH- 

f%« Vielleicht eine Verstümmelung des vorhergehenden Wortes. 

-+- RTH) m. ein Beiname Vishnu’s, Ducrtas.76, 

5. — Vgl. 

l^^ci Vishnu t5Jrl) n. N. pr. ein Ort im Pen- 
dshab, MBu.8,2062. 

(FFJF -4- FFF) m. Vishnu’s oder Krshna's älterer 
Bruder ; ein Beiname a) BalarAma's AK. 1,1,1, 18. 11.223. — b) In- 
dra's 11.171. 

(FFJF -+- 3FTÖJ1F) m. X. pr. = FcJjrfcl El Ilt^Co- 
lebr. Mise. Ess. 11,35. Wils. Lex. lste Ausg. Pref. XXIV. 

F^ 4^lfrl Duatcp.7,55. (med. kommt gleichfalls vor). Nach P.2,4, 
06.57. fehlen die generellen Formen; Smon. K. 113, a. dagegen bildet: 
Flhl&l, Fhlcil, Ffel-UIF* MksflfJJvgl. Vop. 8, 60.), FTTFFJc^ Der Pa- 
latal geht nie in den Guttural über P.7,3,60. 1) gehen Duatcp.7,55. 
Vop.8,58. — 2) treiben, ayu, ago: FFT?T FHTT RV.1,91, 1. 

f^T IW^1,129,6. 174,3. 7,5,6. AV. 4,37,a. - 

5n5Rsf «nw Wettlauf anstellen (at. Br. 2,4,8, 4. 5, 1,1, 3. pass.: 
m T^^THT 'TH * 3Ü3J: RV.8,2,*, vom Pferde 

5,30,14. — 3) schwingen , schleudern Duatcp. Vop. FTTH: W 1(1(1511 
PFIT^RV.1,112,16. 

— FF wegtreiben: FF cF Ml RV. 1,42,3. 10,3,1. Ait. 
Br. 3, 28. 

— FPT in Verbindung bringen , vereinigen: FcTFinh 
sh^T RV.1,179,3. 

— FF hinabtreiben , hinabschaffen: WIÜim4l FHFÜIIH ?V, 

1,161,10. 

— FT 1) herbeitreiben , verschaffen: £||51I F^F^TT '4 v >l^HV.l,23, 13. 
83,5. 5,2,5. 8,43,3. VS. 23, 19. Ait. Br. 1,27. med.: FT F^FFeFF^? V. 
6,18,11. — 2) herbeitreiben (intrans.), fahrend herbeikommen: FTHF- 
^[stmRV. 5,37,4. 

— F^TTT herantreiben: 7TFFTTRT f >hr\\ l^P.8,1,8, Sch. 

— 3^ 1) heraustreiben: JF l5|r(^R V. 2, 12, 3. 14,3. 24,3. 4,1,13. Bru. 

Ar. Up. 3,1, 1. med.: 3 TF*Vf RV.1,112, 12. 3,44,5.F^cTT FT3- 

^sFTFniRU. Ar. Up. 3,1, 1. ST£4J|cTl (^5IH 3,7, 1. — 2) auszieher i, med.: 

zieht jeglichem Ding das glänzende Ge- 
wand ( Ansehen ) aus RV. 1,93,7. 

— 3F herantreiben: FlU(HI 3FTFF RV.10,19,2. med.: ejef.^fo- 
rjvjj^^lä lr? 1,161,6. qr^ffl^hl AV.5,11,2. 

— fFIf austreiben , herausbringen: FT^T^TFTTfT AV.2,14,2. 

fF: FFFP7 FT ^TTF: RV.8,3, io. TF{F (daL inf.) FT: 3,30, io. 

— f F au seinander treiben, durchfurchen: fF F^FT FFF Fpf ^ FFT 
RV. 5,54,4. 

— FF^l) zusammentreiben , gewinnen: FFTF F: FRFF RV. 


2,39,7. HFFTTcT F^l 5,2, 12.34,7. 1,33,3. — 2) zusammentreiben, zu 
Paaren treiben: FFF: fT^RTT FFfF RV.6,23,9. — 3) feindlich zusam- 

RV.1,100, 1 1. F* 





menbringen: H FTTFRFcTTFFTTF 
rFFFITF FFF: 7,32,7. 

1. Fsh von FF 1) m. a) Treiben , Zug: FFF ^IFFtT: ö|lrl^(die Ma- 
rut’s) AV.18,2,22. — 6) der Treiber, ayc$: F^T ^FT FFTFF: (Indra) 
RV.3,43,2. — FF^FIFT^ der einfüssige Treiber, Stürmer, wahrschein- 
lich ein Genius des Sturmes ; nach den Commcnlatoren die Sonne, Xir. 12, 
29. Erläul. 165 fg. HV.2,31,6. qsr ^4 iM I r M«eJi W l r«|; : ITOTg 

10,64. <. 65, 13. H^?T: ^T77T- 

fHmJuN: 66, 1 1. VS. 5, 33. ?FT J fTTR Vi- 

I rTPT ^TT: TO? t T 7TT ^ UMrlW TTTTT: II 

Taut. B«.3,l,», 10. in Z. f. d. K. d. M. VII, 273. Er heisst 5FT 7 ;6 ?TT: 
AV.13,1,6. VgL ysT^HI, SnTTT^. ^RTTT^. - e) 3# m. Bock, JEJ^T 
f. Ziege (eig. behende, agilie, Ind. St. 1,428. N.) P.4,1,1. AK.2,9,76. 
3,4,32. H. 1275. an. 2,63. Miu. g. 2. qin »TÜFfT rh^T RV.10,16, i. 
1,162,2.«. VS. 21, 9. AV.9,5, 1. C»t. «a. 2,1, *.3. KuIsd. Up. 2,6,1. 

M. 3, 6.260. 8, 29*. 11, 136. 12, 33. ?FTT f. RV. I, 59, 13. VS. 23, 36. 
AV. 1,71, 1. f»T. B«. 3.3.S.8.9. 4, 5, *,2. 8. 5, 2,«, 2«. Bau. Ah. Up. 1, 
4.1. Hl* M-4r*-l'.rlr.lH^: R. 4,75, «7. »THIHH.I HII^HH.MHiiFl (v. I. 

^FTTT: ^T: Vj.WHI FUTF^I m\ fWH 

^ 7 WF 5i«?» Ir mii FFT'TTnFFFT II Ctita^v. Up.4,5. ((aSkar.: FFT 

o ^ o 

= FFFF, FF 1. = FTFTFTrFF^ FF 2. = FMWIF<[!lllHil5TH«T^- 
rTTfWFFFiT^; 1,9; vgl. 2. FF 3. Coi kbr. M ise. Ess. 1,348. Ind.St. 1,428, 

N. Ziegen sind PAshan's Gespann Xaigh. 1,5. RV. 6,33,6. 37,3. (vgl. 
Sfcliy). y-.l : Ziegen und Schafe RV.10,9O,1O. VS.3,«3. AV.»,7, 
25. (at. Br. 4,5,s, 6. 13,3,8,3. Ban. Ar. Up. 1,4, 4 ; vgl. at$. — d) Widder 
(im Thierkreise) Gjot. im ^KDr. Ind. St. II, 239.278.282. — e ) Name 
eines Volkes RV. 7,18, 19. — f) m. pl. eine Art Rshi in der Welt 
Brahman's Sc.nd. 3, 5. — g) N. pr. ein Abkömmling VipvAmitra’s 
Agv. Cr. 12,14. ein König Mrd. g. 2. Sohn Xäbhäga's und Vater Da- 
paratha’s R. 1,70,42. 2,110,34. Sohn Raghu's und Vater Da^ara- 
tha’s II. an. 2,65. Harit. 821. VP. 383. Sohn Dillpa’s und Vater Dlr- 
ghabähu s Matsja-P. im VP.381, X. — 2) f. FtII o) Ziege, s. u. 1. f. 
— b) X. einer strauchartigen Pflanze, deren Knollen einem Ziegeneuter 
gleichen : FFTFFFTFFF^T F FFT^T ^F^TFnft I FFT ^TFFT %FT 
!tl » S^R- 2,171, 18. 19. 

2. FF (3. F-*~F) 1) adj. ungeboren P.3,2, 101, Sch. Vop. 26, 33. Bru. 
Ar. Up. 4, 4, 20. — 2) m. a) der Ungeborene, Ewige, unbestimmte Be- 
zeichnung eines uranfänglichen, ungesrhaflenen göttlichen Wesens: 
FFT F FT TTFT( FTFFT FFrFF FTTF^RV.1,67,5. ^T F^FFF^T F?3 d ■ 
m FTRH PhV4^164,6. 5RTT 

WTJTTTr^«,41, 10. ^TP7 MRHMvllH ^T- 

fH HPI: 10,82,6. irT-fi AV.10,7,31. 9,5,7. — 6) Brah- 

man Trik. 3,3,81. 11.211. an. 2,65. Mrd. g. 2. — c) Vishnu AK. 3, 4, 
32. Trie. 11.214. an. 2,63. Med. Hariv. S. 927, Z. 4, Y. u. Vop. 5, 29. — 
dj £i va AK. II. an. Med. — e) K Amadcva Trik. H. an. Med. — f) (in 
Folge einer gezwungenen Erklärung) eine Art Getreide: FF (5J^T) fF7- 

3 
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rlrli I fT^TiTT cO<£Mkra^ir4't)l: =H 

I »7 ^ 3^ sTPTrT $TH I PajIkat. 167, i.a. — g) = fi|SJ Med. 
(*5P^|J| ^). - 3) f. 5JsTT a) die unerzeugte 

ewige Natur (^Hilrt), £a5kar. zu CtetIqy. Up. 1,9. 4,5; rgl. 1. ETÜT 1,& 
— b) MAjA, als erste fakti, Pub. im £KDa.; rgl. £amkar. zu £ybtact. 
Up. 1,9. 

*3lli (tod *5T) m. N. pr. Sohn des Sunaha (Sumantu) und Enkel 
(«ahnu's Habit. 1423. VP.399. ein König aus der Dynastie Pradjota, 
Viju-P. im VP.466, N.5. LIA.I, Anh. XXXIII. 

*3tliU| l*sl -4- qFpff) ra. 1) Ziegenohr Katj. £a. 25,4,4. — 2) N. einer 
Pflanze, Pentaptera tomentosa (*****), Ratsam. im £KDr. Sega. 2,66, 
H. 118,15. 167,2. 

^TsHmiefi (ron wtnnl) m. N. einer Pflanze, Shorea robusta, RIgax. 
im £KI)b. 

*3RJT (von *5TT) f. 1) eine A/eine Ziege P.7,3,47. Vop.4,7. — 2) Name 
einer Krankheit des Augensterns Sega. 2,311, 13. 329,21 ; Ygl. *5T7TT- 
sTTtT und u. *31«ti|c(. 

«5I«=lilsncI (SERTSfiT sflrf) n. = ERTTiT 2 : 

dir^Hnf^HIH: I f^l'5 -Taftf?? cMlsWilsU- 

rlfnlrl eTjöIFTrJJI So«r. 2,312,8.9. 305, is. 

R3Wil4 1) adj. y^N^^N^UIMNH^AT.BR.fl,*, 19. Der Sctaol. 
zu K»tj. fa. 9,2,6. erklärt es durch: tfH Mkrt tri *} I ttsl=til rTSr^l 35TT- 
^ Irl tdl lli I (H I W indem er sich auf P.5,2, lOO.bezieht, woer 

1 II g^4 3lli irjjiest. — 2) N. eines kleinen giftigen Thieres ( Scorpion oder 
giftige Spinne?): *tWiM ^45l(1tTFTfl ZJJ *T 4T CR* ^4fTT f*^- 
ffT^: RV. 7,50,1. Padap.: *5 F?!TJ*^s;j.: ^TFT I 

— 3) m. fi va's Dogen Tbik. 1,1,49. n. H.201; rgL *5T JJ , 
mj& y *5TTJT*, TO T, ^TtTJFT. 

*3llrll (von ^tT- 4-^T) f. N. einer Stadt der Bodhi’a R. Gobb.2, 
70,15. LIA. 11,523. 

*3|q1 I ( (*5T -f- qf^“) n. Ziegenmilch P. 6,3,63, Sch. ted. st. Mslld)^. 

*3|i| angebliches Etymon ron P.5,2, 110 ; vgl. u. *3lliH 1. 

95PF3 (*5T -4- TpU) 1) m. Bocksgeruch . — 2) adj. Docksgeruch ha- 
bend . — 3) f. °JKJT N. rerschiedener Pflanzen Ratsam. und Rägax. 
im £KDn. Sega. 1,131, 19. 132, 14. 2,44, 10 . u. s. w. 

SäPTf^TT (▼on tfsflJI**) f. N. einer Pflanze ein Ocimum , AK. 2, 
4,s,5. 

*5TTTT 7 * 7 TT (von m.) f. N. einer Pflanze = *1'>l£ | Ratxam. 

im CKDb. 

* 1 J|( (*5T Ziege-*-TT{ verschlingend) 1) m. eine grosse Schlange, Boa, 
AK. 1,2,«, 5. Tbie.1 ,2,2. H.1303. Hia.164. VS.24,33. AV.ll, 2,25. ist 
nicht giftig Suga. 2,263, 19. 267, 14. *5IJ?(7 *1%T N. 11, 20 . 

von den Wolken: * cfr ^(ll^ ^Ctll *4z\*\( I 3* AV. 4,15,7. 
— 2) f. N. einer Pflanze Sega. 2,173,5. 

OTTOT (*3l -4- JllrHilJ f« Ziegenwange , N. einer Kinderkrank- 
heit, die zu den sogenannten kleinen Krankheiten gerechnet wird 
(Hrssi.fr: Mentagra ) Sega. 1,292,0.15. 2,117, 13. 

*3lJ|* u* 1) das mittlere Drittel der Mondbahn Matsja-P. im VP. 


226, N. 21 ; vgl. 5*^3*. — 2) fiva’s Bogen AK. 1,1,«, 30. VP. 101 ; vgL 
* dlild. — 3) m. N. pr. eines Schlangen -Priesters Ind. SLI, 35. Nach 
P.5,2, 110 . von *H| ; eher scheint darin *5T Ziege und Kuh zu 
stecken ; ,gl. 

n. fiTa’s Bogen H. 201, Sch. (Lesart der — Vgl. 

*3T*~* (3. *-4-5I**T) adj. nicht der letzte , niedrigste , schlechteste: 
sleHjst: Mit. 142, 4. 

tel^(3. - 4 - slIil^^parL perf. act von adj. der nicht ge- 

tödtet hat: Sjnjj: RV.8,56, 15. 

(^T sill^+l; m. Ziegenhirt H.889. 

(3. f« N. einer Pflanze, Flacourtia cataphracta > Rl- 

*a^. im gKDa. - VgL *5171, *^K7T. 

**7 (3. *-f-5I7) 1) adj. nicht blödsinnig M.8, 14«. — 2) °7I a) N. 
einer Pflanze, Carpopogon pruriens , (^IFTTT^) RUan. im (KDr. — 
b) = mH CKDa. 

*51* n. ved. Nom. abstr. von *5TT Ziege P. 6 , 3, 64, Sch. — Vgl. 
f. gelber Jasmin (KDb. = *5lfö f^dl P.5,1,«. — Vgl. *- 

fäsTIT. 

Mst^ijil (ron ■+• ^IJI) f. N. einer Pflanze = Ri- 

CAü. im (!KDa. Demnach wäre *5T hier = 

____ »V ^ 

*5T^*c?T (*5I-4-^'Mdl) f- pl« N. des 25sten Mondhauses H. 114. — 
VgL die unter 1. *5T 1, b aus dem Taitt. Br. angeführte Stelle. 

1. *5H 1) n- Nom. acL von ** Nia. 9, 2 4. Vop. 26, 171. — 2) adj. 
treibend , bewegend: *5TTl = *31111 Nuu 4, 25. *5R (Durga: IFR) 
^T7T^: 12,29. - VgL 7TTOR. 

2. *5FT (3. * 5R) adj. menschenleer: *** ** R. 2,92, 10 . 

*311 M (3. * 3|i[H) m. Nicht geborensein (bei Verwünschungen): 

Ruam. zu AK. im £KDr. *F*I5F?T%7T^ Pa^rat. I, 355; vgl. P. 3, 3, 

112 . 


*5HFFTT (von *51 Vishnu -+- 1<M1| m. eine besondere mineralische 
Substanz H.1051; vgl.^Sf*. — ^KDr. und Wilsox geben diese Be- 
deutung dem einfachen *5T. 

*5lf* (von *5T )^ Bahn = *s*Nu.4, 13. Durga: cill^lil Hll*: 
- Vgl. *WÜR- 

*5F* (3. * -4- 5F*) 1) adj. was nicht entstehen (sPJ), geschehen dürfte 
oder nicht von Menschen (5FT) ausgehend , den Menschen nicht zuträg- 
lich. — 2) n. ein Unglück verheissendes Natur er eigniss AK. 2, 8, t, 77. 
U. 126. HÄa. 210. 

/ 

1. *5T7 (*5T Ziege -4- * schützend) m. Ziegenhirt Karaka im £KDr. 

2. *5TT (3. *-4-5TD 1) ad j- der keine Gebete hermurmelt: *5T7T = 
Hc*|*^1^HI MBu. im f KD r. — 2) m. ein Brahman , der ketzeri- 
sche Werke liest H.837. — 3) f. *5TTF ein anderer Name für den «£- 
fFI* CKDr. 

*5N* m. die Strasse (^*) der Ziegen (*5f} gana ^***lf^; wohl = 

*5PT^ (1. *51-4-^) adj. siegen füssig P.5,4, 120 . — VgL *5m?. 
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«iFTT^ = «iT LIA. 1,746, NM. - Vgl. t.«sM,6. 

«iTTT^ (1. «iT-+- r TT^) adj. siegenfüssig gana ^Fr^TT?. — Vgl. «- 

«sim4 (1. «iT-H^TTO) m. N. pr. ein Sohn (retakarna's Haut. 
11076, wo auch der Ursprung; des Namens erzählt wird. 

(1- EJsT-4-tTlrT) m. 1) Ziegenhirt VS.30, 1 1. — 2) N. pr. der 
Vater Dagaratha's Matsja-P. im VP.384, N. 15. — VgL 1. EItT 1,0- 
(i. m ZW) t UFTMl 4ilfHkN^ ta r[4 AV. 

5.5.8. 

EItIHtT (1- ^ItT -fr- H5T) m. N. einer Pflanze = epJJcJ^T Ra«an. im 
(KDr. 

(1. EItT "fr" MIM) adj. wie ein Bock meckernd RV. 7, 103, 6 . 10 
(der Frosch). 

gana 

y^inib oder red. (1- ERT -fr- Ton m. N. pr. Sohn 

Suhotra's, Verfasser von RV.4, 43.44. aus Kanra’s Geschlecht Ägv. 
£r. 12, 13. Verz. d. B. H. 56. Enkel Suhotra's und Sohn Haslin's 
Haut. 1035. VP. 452. Enkel Suhotra's und Sohn Brhant’s Haut. 
1754. seine Nachkommen 1777 fgg. ein Beiname Judhishthira's Tau. 

2.8, 14. H.707. pl. N. eines ^FTT^FTm P-4,2, 125, Sch. 

Ep?FJI^ (1. EIöT -fr- ^d) 1) adj. ein Bocksgeeicht habend . — 2) f. N. 
pr. eine RAkshast R. 5,25,49.50. 

ein Ortsname (Ajmer?) Ind. St. IV, 243. 

(1- EJsT -fr- *TT^) f* N. verschiedener Pflanzen : a) Camm Carvi. 
— b) Apium involucratum. — c) Ligusticum Ajowan AK. 2, 4,*, 10 . 
Su^a. 1, 139, 4. 2, 87, 16. 275, 12 . 442, 4. u. s. w. Ist auch m. 2, 59, 21. 
88,9. 468, 19. u. s. w. 

ysHlf^il (von EJsPTI^T) f- Name einer Pflanze, Ligusticum Ajowan 
(H^mI) Vaidj. im £KDa. 

EHF*T (3. EI -fr- 5FH) 1) adj. zahnlos . — 2) m. Frosch £abdai. im £KDr. 

1. ERFT (3. ET-*-5FT) m. Niederlage: sFJIsFfr Bhag.2,38. 

2. EfclM (3. ^I-fr-sPT) 1) adj. unbesiegbar. — 2) ra. a) ein Beiname 
Vishnu's Hariv. S. 927, Z. 4, y. u. — b) N. eines Lexicographen Mbd. 
Anh. 2. — c) N. eines Flusses in RAdha £KDa. — 3) f. °fJT <*) Hanf 
Ragar. im (KDr.; vgl. (cfc|4l* — b) N. pr. eine der beiden Freundin- 
nen der DurgA Thik. 1,1,5 t; vgl. 

(EnFT-f-JFJT) m. N. pr. eines Mannes Z. f. d. K. d. M.III, 168. 
(3. EJ -f- 5P3J) adj. 1) unbesiegbar R.2,11,7. 35,7. W (7TH4J1UI:) 
foiTi C ak. 157. — 2) ungewinnbar, was nicht abgewon- 

nen werden dürfte (im .Spiele): Efc|<Uj TtPTFT FTR Vop.5,6. 

(3. ET-fr-TT^) P. 6,2, 116 . 1) adj. f. EIT nicht alternd , seine Le- 
benskraft nicht auf zehrend, sich nicht abnutzend (von Lebendem und Un- 
belebtem) Taut. Br.3, 1 , 9. *, s. m \ M ( 4 c « Id I OTTO ^ 

Mit. Pr. 3. R. 1,43, 17. häufig vom Feuer RV.1,127,5. 146,2. 3,2,2. 7, 



15,13. 10,46,7. 5Tqr 


3,23, 1. EHRT Ban. Ab. Up. 4, 4, 2 5. 


57^: RV. 1,120, 2. ST^RIO',156,«. ^1'T«M,G. SFjjf 3,8,2. 

Taitt. Bn. 3,l,f, io. HT (sTTTTT:) M. 2,1*8. tT=T^RV. 

164,2,4. HIi^'HRt: 1,160, s. VS.18,52. PTT Ars. 5,15. - 2) m. 


pl. die ewig jungen Flammen: «"ffFTT RV.2,8,*. T^T ff frltiF- 

HW«(l «TOT: 3,18,2. T^rüirfr ^HT: 7,3,3. — 3) f. °^T N. zweier 
Manzen: a) sfiuksOrlrll - b) Aloe perfoliata (JT^- 

^RJD RJÄaä. im fKDa. — 4) n. Siddh. K.249, b, 2; Tielleicht hier ««'5 
zu lesen. 

ET^TT (3. EI -4- sT^tT^part. praes. act. von $u^j adj. nicht alternd VS. 
21,5 (Aditi). 

(3. «-hsT^P adj. nicht alternd RV.1,116,20 (die ApTin). 

57 -+- sT^TT^ adj. nicht alternd; »oll im acc. neben im 
Gebrauch sein Vop.3,89. 

EItI^TtT (EJtT-4-PtT) N. pr. RIga-T ab. 8,755. 

ERpT (3. 1) adj. nicht alternd , nicht vergehend £at.Br.3, 4, 

f,4. — 2) n. Freundschaft P. 3, 1, 105. Vop.26,16. Tbik.3,2, 1. H.731. 
R AGB. 18,16. 

(l.«iT-i-«qH) m. Ziegenbock Qat.B*. 5,2,1,21.2*. 

(!• El7l-+-d^=4H) n. Antimonium C*abdak. im fKDa. 
ETtI^FP7^(1. EItT 1) n- Ziegenhaar Katj. £r. 16,3, lö. l«. 

— 2) m. N. einer Pflanze, Carpopogon pruriens , Ratham. im (KDr. 
S E W P ft (Ton 1. = RFFJ) f. = MWW-12. Sücb. 2, 170, 

3. 172,9. 173, 8. 

(3. EI öIcTO adj. nicht rasch, nicht rüstig: 
pJN'|WH^RV.2,15,6. 

«««ftf! (1. «iT-»-«TTfT) m. N. pr. eines Mannes gana JTZnf^ 
und pl. «sMWM: dl« Nachkommen des A. gana 

«5WI«5 N- pr- einer Gegend gana 

y«4Mt (1. 5ÜT -+- f. die Ziegentlraste (St. Weg der Götter), 
N. einer bestimmten Strecke der Mondbahn, die die 3 Sternbilder M61A, 
PürvishAdhÄ und Ctlarashld.h* umfasst: P*fJ'i iHl *7- 

^UlrcMC q B|Bp^JiU.3,lS4. VP.226; rgl. N.2t. daselbst. 

(ron 1. «iT-*-5T^) f. Ziegenhom, N. einer Püanze, Odina 
pinnata, = fspTTTjft AK.2,4,*,7. Ausl«, Mal. Ind. II, 486. Sup«. 1,131, 
20 . 132, 1 *. 137, 15. 143, 13. zu einem Zauber gebraucht AV.4,37. 

n . N. einer SUdt P.l, 1,155. — Angeblich zus. aus «ü und 

mit eingeschobenem fl- 

SHra (3. «H-Sra’)P.3,2,167. Vop.26, 158. adj. f. «T un«n/er6rocAen, 
beständig AK. 1,1,1,61. H.1471. «4: RV.3,26,7. AV.6,36, 1. 

RV. 10, 139,1. 185,3. «Tg: VS. 11, 28. «fil: RV.0,49,*. 7,1,3. A t ». 
Guj. 1,8. qptajKV. 1,100,1«. Racu.3,««.G5. - Acc. 

y-lfifTT adr. gana T^TT^ - : ununterbrochen, beständig, immer 5L1,57. 

4, 129 (mit der Negation: niemals)* 149. 10, 33. 12, 32. Bbao. 16, 19. 

Passat. II, 8. 199, 9. 10. Qi*. 54, T. 1. — Instr. AsW Hl «slÖUl 

^qr^(Agni)RV.I,16,«5. 

«^l^rH T -ll (««^[3. «-+- «^part. praes. act. ron^l-t-^n«) 
f. N. einer RcdeBgur: I I 7^71- 

yir'llfJIHT •'TtTHTT I m\ I frü: WNVIrTlrMH I 



(«-.l^wie eben m. ein Wort, das auch im 

attributiven VerhdUniss sein Geschlecht nicht ändert £KDr. 
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keinen Bart 


f. N. einer Pflanze, Carpopogon pruriens y Syamix iu AK. im 
gKDa. — Eine blosse Variante Ton i I; s. AK. 2, 4, », 5. 

WIKJiHullM (von 5RTT WH) adj. nacA Art der Ziege und des Geiz- 
halses (?) geschehen P. 5, 3, 106 , Sch. 

(55TT -+- 5TT^) n. Ziegenmilch Kiu.ga. 11,1, 1 ; Ygl. 

(3. 5T sJNI{) 1) adj. nicht wach. — 2) m. N. einer Pflanze, 
? r er6esina prostrata PT^RcRT), g abdar. im gKDa. 
q=TmT f. Kümmel Suga. 2,460,4. 480,21. 483, 10 ; vgl. ^1 |s| |. 
^iMI (ron mm) f« Kümmel AK. 2, 9, 37. H.422. Nach RIoa*. im 
fKDa.: 1) = WmjTh 2) = ^fT^TT Mgella indica , 3) = ÄTJ- 
^cHp?iT Ficus oppositifolia. Sega. 2, 432, 20 . 553, 2 . 13. Auslib, Mat. 
Ind. 1,100. 

yslhfl^ (1- ^T-*-^nTTcT) m. Ziegenhirt AK.2,10,11. Trik. 2,10,5. 
^[$TTcT (3. ^-4-sTTrT von sR^adj. noch nicht geboren: «£TtI sl Irl HsU- 
RT5T sm ^1^31. 8, 99 (Ygl. R. 4, 34, 13). nicht sterblich ge- 

baren: 5 T[ ^(-;l l H I =H*T: RV.5,15,1. H'-I d'RVS. 15, 1 . 2 . STiTT: Qat. 

11h. 2,3,9, 3. fvETigr. Up. 4,21. Häufig am Anfänge adj. Zusammens. iu 
der Bedeutung: noch nicht entstanden, noch nicht da seiend: MsIIcV-ItI 
der noch keine Flügel hat R. 5,11,23. ?RTnF^I5FT der noch keinen Bart 
hat 3, 42, 33. SffildcusHi'J.IH Braiimaii. 1,28; Tgl. ^raTfRi^T?, m\- 


cTCTf- 

WllcNrJi^ (^4-llrl adj. (ein Rind,) dem der Buckel noch 

nicht gewachsen ist, jung P.5,4, 146, Sch. und Kig. 

sbnrrn^ (SRIcI-*-^) l) «dj- der keine Feinde hat: 

— ^RTTtR** MBh. 12,380. für den kein (ebenbürtiger) Gegner da ist , 
Indra RV.5,34, 1. 8,82, 15. — 2) m. giva, fir. — 3) m. N. pr. Judhi- 
shthira Taue. 2, 8, 14. 11.707. .MBh. 12 , 603 . 698 . Arg. 1,4. ein König ron 
KAgi (cTTFJU) Bau. Ar. Up. 2,1,1. Kacsu. Up. in Ind. St. 1, 175. 212. 419. 
Sohn BimbisAra's, König you RAgagrha und Zeitgenosse gAkja- 
m u n i*s, A yad. ^at.Diyja-Ay. in Btas. Intr. 1, 143. 338. Sohn V i d m i s 4 r a's 
VP.466; Ygl. cbend. N. 12. und LI A. 1,709.742. Anh. XXXIII. Bd. 11,70 
fgg. ein Sohn gamlka’s Hariy. 1944. ein Scholiast desPushpasütra, 
Ind. St. I, 47. - VgL 

tlsIWlHr (SHTTcT -+- 5T7) 1) adj . = - 2) n>. Judhi- 

shthira Bucripr. im gKDa. 

^sllclk^lrl (?nn -4- gana 

j^alH n. Nom. abstr. von tlsll P. 6,3, 64, Sch. 

m [' (m liege -4- ^ essend) N. eines Kriegcrslammes P. 4,1,1 71. 

(ron 1. f. N. einer Pflanze, RI «a*. 

im gKDa. eine kleine Species Nachtschatten mit Nadeln Wils. 
ttel l H (3. ?T-t-äTTPT) adj. unbeweibt: sTIMIMiTTHM AV.«,60, 1 . 
»JÜIIH'T gana^Tf^Tlf?- 

tJslM^ 1) adj. furchtlos Trik.3,1,21. — 2) m. ein Pferd von edler 
Race Trie. 2,8,44. (cJIrtlUslIrqigWm:; CKDr. fuhrt für das kurze 5J 
im Anlaut gleichfalls Trik. als Autorität an). — VgL 

(1- m -+- M'eTl) f« N. einer Pflanze, Convolvulus argenteus, 
Ratsam, im gKDR. Sega. — Vgl. i^FTMT. 

*jz\ I ’A M -f- n. Ziegenmilch KItj.^r.1 6.4,23. 26,1,3.26. 5, 1 6. 


^RTTFRI (1. adj. die Ziegen hütend Qabdar. im (KDa. 

%SstllH (3. £T-4-sTTRj adj. 1) nicht verwandt, nicht verschwistert: R- 
sTFFT VTJ MUllrti sIIIhh^RV. 1,124, 6. 100, 1 1. 111,3. 6,25,3. 7,82, 
6.10 ,69,12. — 2) Verwandten, »ricAtcüferfen nicht geziemend , von 
einer Handlung: IJjJ sIHm: ^lUN^sillH RV. 10,10,10. — 3) nicht 
gleichartig , nicAf parallel (grammatisch) Nia.10, 16. 

(▼on MsIllH; Ungleichheit Cat.Br. 1,3,9, 8. 4, 2, 9, 9. u. s. w. 

(3. £I-4-sTFRH von 5p7)^adj. der nicht geboren wird VS. 
31,19 (PragApati). 

ysillc^i (von 1- ^T-^-?ri%) n. 8g. Ziegen und Schafe gana JJcTT- 
fAT. Br. 4,3,5, 4. M. 8, 233. 9, 119. 10,114. 11,68. JaCS. 1,266. 2, 
139. R. 1,17, 15. 2,10,36. Am Ende einer copul. Zusamm.: 
^TR^M.8,298.^rH»Ull^^ 9, 53. fern. 9, 48. 

1. SRTSI (1. -4-^T?D n. sg. Ziegen und Pferde Jacs.1, 194. 

2. SRTCT (^ie eben; atty. Ziegen zum Gespann habend (Püshan) RV. 
1,138,4. 6,55,4. 

mz us.4, 141 . — vgl. smr. 

U\ sl'lil (von 5RTT) f* junge Ziege P.7,3,47. Vop. 4,7. — Vgl. 5RRIT. 

MhlH ( 3. Ui -+- TsTcT von R) 1) adj. unbesiegt II. an. 3, 238. R||ül 
yi^^lllH^.1,29, 19. VtrJ* 5,78,22. - 2) ra. a) 

sc. N. eines mächtigen Gegeugiftes Sega. 2, 273, 13. auch U\i\r\ 
Rtf: genannt 422,3; Ygl. AfckJ 2. — 6) N. eines zum Geschlecht der 
Mäuse gerechneten giftigen Thieres Sega. 2, 278, 3. 279, 12 . — c) 
Vishnu AK. 3,4,64. Taia.1,1,28. H.an. 3,238. R. 6,102,13. VP.264. 
— d) gi Ya, giv. im gKDa. — e) N. eines der Sa ptarshi im 14ten Man- 
Yantara Hariy. 492. — f ) m. pl. eine Klasse you Göllern VaJü-P. im 
VP. 122, N. 20. — g) 31 a i t r e j a , der zu erwartende Buddha, Trik. 1, 
1, 24. H. an. 3,238. Bury. Intr. 1, 101 fg. — A) N. des 2tcn Arhant s 
der gegenwärtigen Arasarpinl H. 26. an. 3,238, ein Sohn Gitaga- 
tru's U. 36. und der VigajA 39, aus IkshyAku’s Geschlecht 35, sein 
Attribut ein Elcpbant 47, seine Farbe golden 49. Mise. Ess. II, 208; Ygl. 
HklfH R Verz. d. B. II. No. 1364. - i) N. eines Dieners des 9ten 
Arhant's der gegenwärtigen A Yasarpint 11. 42. 

^51 — ) m. N. pr. eines Brah* 

manen Diyja-Ay. bei Bur8. Intr. 1, 162. 

SjnTcT^Fn (von ^tblc< -4-^rT) f. N. einer Göttin, die die Befehle des 
2ten Arhaut's der gegenwärtigen Arasarpint Yollführl, H. 44. 

^nirTTcRR (yhtd -+-R3FR) m. von unbesiegter ücldenkraft , ein 
Beiname Kandragupta's des Zweiten, L1A.II, 962, N. Berichtig. XLIII. 

MlstrUCH^iyulH -4-^irH r l| a< *j* der $ich nicht beherrscht M. 7,34. 

l^rsld-4-yi4ii) ra. N. pr. eines Königs Raoa-Tar. IV, 

689. 706. 708. 

% f s H 1) ra. N. pr. Sohn HarirdhAna’s Hariy. 83. VP.10Ö. — 2) n. 
Un. 2,4 9. Siddu.K. 249,n,8. Fell AK. 2,7, 4 6. H.630. ^7JIf4aV.5,21,7. 
6,63,7. gAT. Br. 5,2,1,21.2 4. ^TIPRIHFR 5t 1^1 111^1(^1(1 5TT^PTl- 
^I^I^ÄgY. Gruj. 1, 19. 31. 2,64. cJURl XI^UhR^ll, 122. cR^FT- 
dlhl^H^rT: B- 1, 1, si. N. (Bopp) 12, 64. ^IbMsliJUlVl 
fnqH: R. 2,11,23. mm ^dlhH'WIMFT Buac. ö, 1 1 . Am Ende yod 
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Zusammensetzungen, die Personennamen sind, P. 5,3,82. 6,2,165. — 
Vielleicht von UT3 flock, Ziege , wie alyU Yon atg, Bopp. 
iro (Yon f. Fledermaus AK. 2,5,26. - Vgl.oq- 

r*M, °^T* 

^Rqr^qiT (von ^HHTqT) f. Fledermaus H. 1336. 

^qf^FTHlT (von 5H'sW -fr- qr5f) f- Fledermaus Rägax. im £KDr. — 
Vgl. oq^TT. 

gf^RqjrTT (▼on yhH-+-qFD f. P. 4*1,64, VArtt. 2. gana 
Vop. 4, 15. 

♦JhHMTH -+-FTH) 1) adj. woraus man Felle bereitet: ^uh 

5RT ühMMr^q: AK. 2,5,9. — 2) m. Antelope AK. 2,5,8. H. g. 185. 

5BHqTTfPT^(von ^TlsTq-^qTH) adj. in ein Fell gekleidet £at. Ba. 

3,9,6,12. 

Ulst*1H v J WfsH m. Kürschner (nach MabIdh.) VS. 30, 15. 

srerf (von 5RJ) 1) adj. rasch , behende; Yon Rossen RV. 1, 134, 3. 
140,4. 3,35,2. u. s. w. Yon einem Boten 3,9,8. 7,11,2. vom Gedanken 
VS. 34,6. u. s. w. Yon Flüssen Naigh. 1,13. — ^THTp^adY. Naigb.2,15. 
ST ^ 10, 102, «. AV. 0, 8, 3. - 

2) m.N.pr. eines Schlangen-Priesters ($pPjnjq) Ind.St.I,35,22.— 3) 5(- 
f%^T(?) f. DurgA (tlilil) Mbd. r.110. — 4) n. Siddu.K.249,6,2. a) Frosch 
H. an. 3, 518. Mbd. r. 110. — b) Wind H. an. Mbd. — c) Hof 
( Tummelplatz ) Un. 1,53. AK. 2,2,12. H. 1004. an. 3,518. Mbd. R.5,10, 
«. üdtp if ^ l f in ^H l ilipnu 2,71,36. TFTRHa»it. 

6729. Panicat. 138, 1. {1111^ Schlachtfeld R. 0,29, 19. 31, 17. 

73,37. — d) Tummelplatz , Object der Sinne AK. 3,4, 183. U. an. Mbd. 
— e) Körper dies. 

( Ton ^[Tq^Ir^und dieses Yon 5Jbl£) f. N. pr. P. 6,3, 1 19. 
6, 1,220, Sch. ein Fluss, an dem die Stadt (rAvastl belegen war, 
Scuibpskr, Lcbensb. 258 (28). 

adj. raschen Glanzes, flimmernd; Yon 
Agni RV. 3,19,13. von den Tropfen des Soma 9,66,25. 

(^T^-f-?Tr^Tq) m. der rasche Oberkönig; im du. 
Yon M rtj u und Nirrti AV. 7,71,3. 

gn^T^fdenom. von behende sein: FTH ^ll.l(IMcf RV. 

3,14,10. 

gnrfqq adj. Yon STblX 8 a 9 a Jr4i(l^. 

(3.5T-*-fq^T) 1) adj. f. 517 nicht krumm, gerade AK. 3,2,21. 

H. 1456. adj. Yon einem Pfeil R. 6,20, 26. üebertr. auf das 

Moralische: «bl«£| WHT<JW ^ M. 3, 246. 7, 

32. t4l2l<(|IH^l6l UlsflWefilH^I, 1 1. — 2) m. a ) Fisch P. 

I, 1,68, VArtt 4, Sch. — b) Frosch £abdar. im £KDr.; Ygl. ^1^. 

ttfst«£lfl -4-^T gehend ) 1) adj. geradeaus gehend: 5Tl{lblc1l 

ctu-kli q p|5<r^ i tlHhl^N l: *.«,»•. 11,104. cnnt^u^hl^il: Arg. 
7,6. R.6, 70, 16.39. — 2) m. Pfeil AK. 2,8,6,54. H.778. R. 6,20,22. 

SnsPoT (3.51-4- bl *^|I) 1) adj. zungenlos. — 2) m. Frosch Trik.1,2,26. 
H. 1354; Ygl. qfq^fT. 

gsfrqrq n. fiva’s Bogen Trir. 1,1,49. — Vgl. tbiet^ , 57- 

sPTFT» 


5Jsfl JIH (3. 57-4-sftjlc?) N. pr. gana ein Rshi, Sohn Sü- 

jaYasa's und Vater funahgepa’s Ait.Br. 7, 15. 17. M.10, 105. Bedeutet 
der nichts zu schlingen hat und ist wohl ein für die Erzählung selbst 
gemachter Name; s. Roth in Ind. St. I, 460. Aehnlich ist 
zum N. pr. erhoben; Ygl. Z. d. d. m. G. VI, 246. 

(3. -4- sftfT ▼on 57JD adj. nicht verwelkt , nicht matt; von ei- 

ner Pflanze Agv. Grhj.1, 14. von Menschen AV.12,1,11 (s. u. 5RIfT). 

^r-fTH^H'TTTq (WTrT n. sg. Nicht verlorenes und Wieder- 

zugewinnendes , Bezeichnung einer in zwei Abschnitte zerfallenden, vom 
Kshatrija zu vollbringenden liturgischen Handlung: 

^cT^TT 5IT^cTT Ait. Br. 7 , 22 . - Vgl. qqf^Ulfa. 

^sfl ln (3. 57-4-577777 von J7JT) f. Nichtverwelken, Gedeihen: 577 qq* 
F? vm ^7T q^fm^RV.9,97,30. 

5bthtl (3. g-HsftnDn. Indigestion Tdie.2,6, 14. Har. 141. Shady.Br. 
6,4. in Ind. St 1,40, 3. M.4, 121 . Sega. 1, 18,9. 70, 19. 

y^ftlul^fvon tbfhll) adj. mit Indigestion behaftet Sega. 2, 133, 4. 
138,18. 183,19. 

5bfW (3. 57-4- 57^7) adj. leblos Colfbr. Mise. Ess. 1,381.382. Statt 
SJsftcf: (XJcTTqq^) Trib.3,3,4 1 1 . wäre nach den Corrigg. 5P7Tq: zu lesen. 

1. snfpqq (3. 57-4-sllcH) n. Nichtleben , Tod: 5j5fMll«£ R.2,38,7. 

2. (3. 57 -4- WH) adj. ohne Lebensmittel AV.18,2,30. 

MsfWH (3. 51 -4- st WH) f- Nichtleben , Tod (bei Verwünschungen): 

jqsfMHTrl 515 qqic^P.3,3, 1 12 , Sch. Vop.26, 196. 

«sTWr^(3. 9 -4- sfWtD adj. nicht lebend; nicht leben , sich nicht er- 
nähren könnend: 1 4slW*rj 54l«{tu|: FFT r ^i4ull M.10, 8 1.82.98. 

112. 11, 18. 

mrfm (3. *-*-srmcD n. Nichtleben , Tod: q qT cTFTRsftWcF^ 
Brabxab. 2,31 ; vgl.q sTWTc? = filMct Hit. 11,16. 

(3. q 5{X) a ^J* n Itthi alternd, nicht schwach werdend: 
sfTRTni qq^T qqiqx^BV.j,!^. 

(3. 51 -4- qqj adj. f. 5TT nicht alternd , nicht vergehend, dauernd: 
q^T i r Al VA V^'4 (?Tl iq^(Sch. q?mq Taitt. Br. 3, 1,1, 7. 

cTTHT RV.2,39, 5 . STX: 3,5. 3,53,15. 3qq: 4,51,6.1,146,4.3,7,4. 

7. 7,30, 1. 8,13,23. 10,94, 12 . 

(3. q-4-sf^) adj. unangenehm, widrig , unheimlich: BV.2, 

40,2. 7,75,1. Hiq^5,77,2. 

4sjry (3.q-4-^lV) f. Unzufriedenheit: V^^rlMJH^I RV. 

1,63,5. 6,3,2. 

5jqq (3. 5T-4-qq) 1) adj. f. 5H unbeweglich R. 4, 10, 32. 5,8,18. — 
2) n. ein besonderes Gegengift: q SugR. 2,250, 

17. 256, 1 1 ; vgl. tlblH 2,a. 

5Rtqrrr^ (l.qq l,c.-+- m. N. eines derll Rudra’s ()abdam. 

im Mit. 142,7. Hariy. 165. vcrsch. Pta. in VP. 121, N. 17. ein 

Beiname Vishnu’s Hariy. S. 928, Z. 1. — Vgl. u. 1. 5 JtT 1,c. 

i£\-h ' W x ra. = GatÄdh. im CKD*. 

5^i'4i "• *«• Z' e 9 en und Schafe gana 

(3. ^-t-ÜFT) adj. ungeiälligl, lüttem: 5TH I % 

siiMI qqq qjqq^RV.1,9, 4. 


5 - 
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Üsliyj (3. FI -*-"5TF37) adj. ungenügsam, unersättlich: l|J|| Y 
FTHFSJ: RV. 1,38,5. 

f. Buhlerin (im Drama) AK. 1,1,*, II. H. 334. Im Prikrt 
yssjyi M|uh. 27,2. fgg. 

f. N. einer Pflanze, Flacourtia cataphracta, AK. 2, 4, 4, 15.— 

vgl. mu. 

yjTKrT 1) m. Kohle Tai«. 1,1, 70. — 2) n. Schild H.783(falsche Les- 
art für y^H). 

RR (3. R-+-R) adj. f. RT P. 7,3,47. 1) unwissend AK. 3, 1,48. Ta«. 
3,3,89. H. 352. Mkd.ii. 1. RRT (Subject) R c(irl! M.2,153. 158. 
4,194.6,84. 11,43.12,103.113. BlliG.4,40. R|$l| (g vfll.: R | M^jl 
sftcf:) (titi(T. Up. 1,9. — 2) kein Bewusstsein habend , ron Thieren 
und ron der leblosen Materie: y ;{Hl hHMI^Pawat. II, 3. 
r ^ r gfHP Tr T RHT HRTH}1TFT Sambhjak. 57. - 3) einfältig , 

dumm , thöricht AK. 3, 1,38. Tmik.3,3, 89. Mid. n. 1. t4$il Makkn. 
24,5. — 4) unkundig , unerfahren Sch. zu gia.24. 

=MUHil demin. Yon RRT P.7,3,47. 

4;(lr( (3. R yiHJ adj. unbekannt: IjTJ tt;ilHl 3R«T RR1R RV. 
4,23,7. cJ5HT 7,32,27. 10,27,4. RTRIRH RR H^p^M.4, 140. 3, 17. 
Indb. 3, 57. N. (Bopp) 15, 20. 25, 1 1. Hit. I, 4 9. — Ungekannt , unbe- 
kannt in einer gewissen, durch ein anderes Wort näher angegebe- 
nen Beziehung: RT TTpfnft 3 Irl 1*1 Irl iPl RT Heft welche Schwangere , 
sie mag als solche gekannt oder ungekannt sein, M. 0, 17 3. ^ IfH/h 

was man ohne zu wissen gegessen hat 5,2 1 . 11, 155. Am Anfänge einer 

Nf 

Zusammen*. RRRTR Siddh. K. 246,6, 4. 

Ü ;i irHi = gWI K*"» 

4 y Irtlirl (t|;ilr( •+• -4iH) adj. verborgene Absichten habend: ttfllrt- 
%rTT cJhHI FPPPIJRV.5,3, 1 1. 

ti 51 IrlMVH \*A :i Ifi -+■ Tv-T) m. N. einer Krankheit: rpjTTY FTiftT- 
y ;| I Irl (3. R m. Xichlverwandter M.3, 103 . 



oAne l»7s- 


1. t4;lH (3. R -4- 'TR) n. 1) Nichtwissen: 
sen des Feldbesitzers M. 8, 24 3. RTHTRTRR 


sen des Feldbesitzers M. 8, 243. $1 MUlll^iflH^l 1, 145. 160. 

ohne Hissen, ohne es zu wissen M. 8, 26t. 11, 146. 150.232. Daq.2,18. 

R.2,12,75. = R;IHH*|M.6,69. 8, 288 . 11, 175. — 2) Unwissenheit AK. 

I, 1,4,16. 11.1374. M.8,1 18.121. 12,26. H^T^PAskAT. 

II, 34. 

2. y ;iH (3. R -f- RTRj adj. ohne Kenntniss, unerfahren Amab. 14. 
^TRTR^(3. R ;(||R) adj. nicht vericandf, unverwandtschaftlich: R- 
RRRI^IRFT: RV.10,39,6. 
yisH.1 =y;Hii P.7,3,47. 

(7011 RR) m. GYfAc;, Lauf Bahn , Zug: des Pferdes: HzH'A RT- 
TRHR RV. 8,41,20. der Sonne 1, 163, 10 . 4 , 53, 4. RRRRsR RRTH 3, 
2 , 12 . der Winde: RRTRJRR RTRRt TRcT 1,37,8. io. 5,87,7. — Vgl. 


SJsRRJvon RR^n. agmen (z. B. aquaruni, remorum, orationis) = R- 
JR: yrui HTsRRTHHrTRi’: RV. 1,63, s. 7TRR 5pfT yisR 138, 3. der 

i i 

Winde 166,5. RRRRsR seine Bahn sich erkämpfend 10.103,6. 6,31,2. 


76 


rst 


4,4. 8,20,5. 46, 18 . AV.10, 12,22. Naico. 2, 17. 3,4 (vgL dazu RV.1,158,3). 

5:ÜTW (3. FJ lUlHj f- Unvergänglichkeit: rT’jl MsUlM 

fel^TFT AV.S,53,i. 

gsW (3. g-f-iTO) adj. nicht der älteste: PT iWT 

Brnr^nfer: i m ■ijir?: m. 9 , 213 . FjiusH.rri einer 

der sich'fils ältester (Bruder) beträgt 9, 1 10 . Die RV.-Stellcn findet man 

u. «MiTTO- 

1. FHT m. IXYPÖ;, ager, Fläche, Flur, Gefilde: FTP? l R r T HT^f 

I JJ ( M I HlitlHJKV.iO,59, 3 . 5^ 1 uy I 

mz^*,27,i8. Ni(T{yi gi: is.2. io,44,8. iF^pgin Fnrnwrm- 

UIP^4,19,7. 5,54,« (vgl. u. g=Tjnit p^). FIT IJTT Tl-ri M^dia 
Sonne erstieg die hohen Gefilde 4, 1, 17 ; auf einem Missverständnis die- 

i ^ 

ser Stelle beruht Naigh. 2, 15. die Erklärung Yon y$H: durch TtjTSTT: 
rasche (d. i. Pferde). — Vgl. 

2. FHT in Ul4yy ; »• d. 

fjvj (von 1. tUI) adj. in der Ebene befindlich: FTHJT M=trMl^ 

RV. 10,69, 6. 

yijy^Yon yRj adj. sich treibend , sich bewegend Agr. £a.6,5. in 


dem Opferspruclie: RlM ^ I! l ^RTTT FTRWT rFRHpT rTR 

grggg hi^t i 3tt gis^RT ^^ftt u. *. w. 

1. FT5L FT7JFT, ». FFP 

2. yTI^adj. am Ende von Zusamm. gehend , gerichtet P. 3,2,59; vgl. 


WO 1^8 TOu. S. w. 


y*i s. (iniy ? R?Rira- 

y^TrT 1) ro - fl ) = tt^ lrl HVnd Un. 4, 62. — 6) Feuer H. g. 169. 
Ta«. 1,1, 66. — 2) f. = y*Jrll gana ^^71^. 

yyrfi f. = yyid gana y^nr- 

y%H (Ton n. das Biegen : Nia. 4,3. RRRTH- 

R- 6,98,24. 

entfalten , an den Tag bringen , erzeugen (^RPRF, 
cZT^T; Dbatxp. 33,64. (Sch. = äFPT) GIt.10, 11. — Vgl. y ^ 

y VjH m. Saum eines Kleides II. 667 (nach den Sch. auch n.). AK. 
3,4,31. Halaj. im gKDa. Sch. zu gia. 14. ’JWfVUWl Pabmat. 236,9. 


3,4,31. Halaj. im £KDa. Sch. zu gia. 14. 3?T(FjraH Pabkat. 236, 9. 
Zipfel eines Kleides: RR THrTTTFII RRRf HRRP^Vid. 113. Ob statt 
rHRRUFI = RT£I5T gia.23, V. 1. rliyni^d zu lesen sei, beibt unge- 
wiss. 

yraci ». RR- 

“s. 


R5* y-ilrh» RWtT (auch y^lfi RV. 5,43,7. 9,109,20. vgl. auch 
unten u. H;, FTHH, FTTÜrTT oder FT^T, FfeUfH oder FT^THY, ST- 

^TrT, yiraq«. gfiTYT, Oder FJ^TT, Ff^T P. 6,4,23. 7,2,71. 7,2, 

*v ** N Ml 

62 , Sch. Vop. 14, 3.4. 26,207. y«i5Ulr^R V. 10, 31, 4. In den Veden auch 
med. 1) ungere , salben, bestreichen , beschmieren I)u\tlp.29, 2 1. Vop.14, 

3. act.: RRT RRRT RRT RRR VS. 27, 1 2 . med.: WWl ^T5Tr7 R^WT RIcJ 
l^tn RV. 9,86, 43 . JTrPT^lTTR: (passivisch) 103,2. pass.: 

3,40,6. n.3,88. 5ipH?T: HTRRTRrT: Bru.Äb. 

Up. 6.4, 12 . RrTTHT M. 9,60. 5, 23. B. 5,56,139. RRcRTRI M.5, 


126. Jagx.1, 19 1. ^ 


Mit. 147, 1 4. 


MBu.2,2592. 
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STiH 


'.AK. 2, 8, t, 56. II. 779. ?WP: R. 4, 31, 16. — 2) 

schmüct*, xurüste, i, act.: PjfT %IHT^R#wi RV. 3,19,5. JPT PT- 
^PPPT (3 pl.) M-MH^jcT 5,54,1. med.: 5TP PTPj,57,3. 

flidd 8,52, i (passivisch) TO ^irjn^N^iH 

3 ,10,4. — 3) verherrlichen , ehren, act.: •? q HHMl { 

^ftT RV.6,11,4. 5FRT H: 1,39, «. VS. 23,8. med.: TOT qfk 

^^TOT RPT^fR RV. 1,151,8. passivisch: fcfl ^ TTOUT! TO HWd 

8,102, «. 108, 4. sficpTJTTO M2, 1 . - 4) erschei- 

nen lassen, darstellen Dhatup. Vop. 14, 3. act.: HT *iiy | (MHIHiM!! 
Bhatt.9,4 9. med.: TO TO (dMI qT^TO RV.4,92, 1. — 5) ^iirll und 
6) *TftT Dhatup. — Caus. TOPTO, ^llf^dcl 1) bestreichen: dillMdl 

A r>, "V 

Agv. £«. 1,7. t<=Wi •?? M. 4, 44. — 2) sprechen oder leuchten 


Dhatup. 33, 113. — Dcsid. qisUTOTd P.7,2,74. Vop. 19,7. 


"N r* I 


— 5[fp ausrüsten: ^Ti^PT ^ P: AV.10,1,6. 

— <4rl^ ^ ffcA aufnehmen: ^TtH qT^T; VS. 8, 30. 

— Eifa 1) salben , bestreichen, act.: Hddirldl^uyfrT Ait. Bh. 1, 3. 

med. s. u. ti^l. gesalbt M.4, 44. (U. 108. liw.l, 

6«. N k ^ : Vid. 180. — 2) schmücken: TOTFTT TO£- 

ff>T RV.2,8,4. ^TTi^TTFTTT f4{TOT AV.10,1,25. 

-5T1) salben: ^Thi^ll ttliU Ä^t. Guj.4,6. — 2) glätten , zurich- 
ten: R R ' H'dtl TETTTTO^T RV. 7, 44, 3. AV. 10, 1, 25. — 3) eAren, 
ehrenvoll aufnehmen: R tf] •iHHI 3FTO STOR^RV. 6,63,3. ?TT 4R- 
^ TOT #r4rft RV.8,49, 1. 

-Hl) act. einsalben, bestreichen: q^ TT ff TO ^JJ^TOTOFT- 

fo AV.9,1, n. r^}T q FFTFTOSTOR^IS, 3, 1 1. Katj. 46, 6, 8. 

bei MauIdii. zu VS. 11,83. — 2) med. schlüpfen , sich verstecken: rTf?T 
nTRrRIFRRV.4,16i,i. 

I *N 

— schmücken , verschönern: ^ q TSr?T TR 

(fT^TTTT?; RV.3,43,6. 

— 5TR 1) bestreichen: UrMdTld^MlM Cat. Br. 5, 1,1, 6. — 2) 
schmücken: qjTüfa: 5TFT qFTRJ^RV.2,3,a. 

— RI) med. durchsalben RV.9,86,43 (vgl. oben u. TO^l-)- — 2) 



med. sich herausputzen, sich ein Ansehen verschaffen: 

RV.8,7,25. ^rnTPl^Hy 4,87, 1. öijäi herausgeputzt , ansehnlich , ei- 
nen guten Anschein habend RV. 7,56, I. 77, 3. 9,71,7. 10,14,9. 86,5. 
127,7. Valakh. 7, 4. — 3) erscheinen lassen, offenbaren , an den Tag 
legen , act.: hl | TOTO TOHTOT MBb.2,2122. ^TO- 

Ri Rach. 5, IG. med.: hdl t4?i<J^»^RV. 7,79,2. pass. 

40,85,28. SJTTT Pa«at.i,143.H7|J]1 TOsTTHTOTOT: q»- 

TTT^t: RAcn. 13, 12 . q^RJcqqq T^TOT p. 4, 4, 106, Sch. 

cTRT offenbar, wahrnehmbar, vernehmbar, deutlich : ^TRT fTO? Ul- 
^jrH^Irgu. 56. ?T HlHI ö<R 7T7 Ic{^R. 3,73, 1 2 . q- 

^HHIH 'TT% Bhac.8,20. M- 

^q^ R.4,9,C5. hell, klar: R. 6,93,24. cTJSRT^adv. offen- 

bar , deutlich, gewiss Baaumah. 1,33. Sav.5,92. R. 4,77, 27. 3,67,22. 4, 
53, 15. 5,77, 1 1. 83, 10 . 1 1. 13. 6,82, 1 19. Vgl. auch u. und ?RR7- 

— Caus. 0 * 4 ^Wfd zur Erscheinung bringen , offenbaren, an den Tag 
/«ycn.-Rq^PNIdM^HrtJ ^4 ^Mhh ^M. 1,6. thllMdl Td W(r|l u. s. w. 



■m 

I _Q. L 


Tp? CUHMW ^TtlPT C4J3WT1M MBu.3, »5961. 

sfm ^jr^H jpt: »1.9,36. mrappR ^ 5ararP^B.Ai,*«. 

I Irl Rach. 10, 35. »Iecu.30. 

— *i |'| I d an den Tag legen . RH^TRT offenbar, deutlich hervortre- 

tend: ?TT HrqW^*HHI(aWI H^iqHHI^RAco.6, 12 . qjfiRR^- 
WTHI<I 16, 23. WW^^IfclF^iTiT (rfqqn: Vier. 40, 2 . 

^TPRTHR^adv. offenbar, deutlich Jagn. 1, 348. N.17,7. 

— fR 1) besalben, act.: TO: VS. 29, 2 . med.: 

^rJH 2 , 22 . — 2) zubereiten , ausrüsten, act: 5RP7 (hHI TO- 
^F[R V.3,38,3. med.: q^RfüRTOTTO 4,188,9. R^: fphiT 64,1.61, 
5 . 10,62, 1 . - 3) e/.r«.: ^^i^j-’lrlNrjyi Wtlrl: 

RV. 1,3,7. VS. 20, »i. TTTOTT HMHrJi J^T^Taitt. Ra. 3,1,«, 12 . 

Whü'll) 3,1,», 13. — 4) xutammenfügen , verbinden: fT- 
rhm Praxen ^TTPT^T RV. 10,83,(7. 110, » 0 . pass.: 

9, 34, (. rtTPHcl^ P5TPT: HMfIi^Taitt. Ba. 3, 1, », 3 . — 5) mit 
sieh verbinden, venchlingen. verzehren, act.: 5TPTT ♦ fFTsP^ 
RV. 10.45, (. TrPFTTO ^TT: 52,8. med.: «T^I^OT sh Ml 

10,87, 16. 

m. X. pr. eiu Sohn Viprakittis und der SinihikA VP.148. 

— Vgl. Mif^qi- 

4. m. 1) Hauseidechse Trik.2,5,12. Mbd. n. 27; vgl. 

TO und TOITO- — 2) N.pr. der Weltelephant des Westens AK. 1,1, t, 5. 
H.170 (vgl. Sch.), an. 3,353. Mim. n. 26 (1. I^J JkWlO- Har. 147. VigVA 
im R. 4,6,23. — 3) N. einer mythischen Schlange Vaju-P. im 

VP.149, N. 16 . — 4) N. eines Fürsten von MithilA VP. 390. — 5) N. 
eines Berges R. 4,37,5 (vgl. 91, wo er genannt wird). VakIh. 

Bru. in Vcrz. d. II. II. 240.14,5. Pauut. 120,9; vgl. — 6) 

N. einer Pflanze; ^IRTOtT^TOTTOT: Panrat. 10,7. 

2. *4^*4 (von 5T5Q u. 1) das Salben, Bestreichen , Schminken Kiu 
c*. 20, 1,8 (ETTT7H). Wifi) ^TTJfTOR Hhull: M. 2, m.sfä 
!TOFPT WT ^r|V4l'-HM*H‘l N (der Au S en) | ». l»l. 

— 2) Salbe Äqt. g a .6. » (. R- 5,5, i». Uebertr.: 

ungeschminkt: cTTT PTTPPTTCm PP-FI PFU- 

^rtiri lksp. t'p. 3,1,3. Qybtacy. Lp. 6, 19 . ri'rtM (^IfTrl, »llkl, 

ALAB. 22. — 3) Augensalbe (als Cosineti- 



cH.^TOi 
cum) 11.686. Mao.n.26. R.2,9,53. 

Hit. II, 148. ^ T^T m PgjTpiH M»äi.u84, a(. 

H-HN-H R.2.93, i9.PFTTWrTS.20, ri. 37,3t. ^iVliyHfiHJ 3,53,5. 
fpFTHH Mecu.60. Rt. 1, 1 1. TMfTraPP'7 R.8,20, »5. Habit. 6453. ft- 
TOTO Rt. 3,5. ITNfira'li lf»I Rt. 2. 2, t. L *TiTPTRFP 
dHiyHSTrlHTTT I 'W I l-tri PP rT^t PTHIFTP pp: II pasu; 59: 
vgl. P. II, S. 3. — 4) Coltyrium aus Amomurn Xanthorrhiza H. 1053. 
an. 3,355. Med. n. 26. — 5) Antimonium (als Collyrium gebraucht) II. 
an. Mid. Sccb. 1,140,20. 2.61,1. 152,19. 392,11. u. s. w.; vgl R(rTI- 
S-ZH, _ ß) Zattbersalbe Vera. d. B. M. No. 485. 486. 904. 905. — 
7) Dinte II. an. 3,351. — 8) fliacht (£h)ilj II. an. 3, 355. Mao. — 9) Feuer 
Vicviim£KDR.— 10) in der Rhetorik: k \^< > fM dl T 4dir4 TTO 

XWl » mmn IN t^iäjiyy vyj nm ( ypp^n k;yja-pb.i 4, 3. t. 
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(von 5T5FT) 1) adj. (ein AdhjAja oder AnuvAka,) in dem 
das Wort vorkommt, gana |)>. — 2) f. °^T N. einer 

Pflanze, Sega. 2,108, 18; vgl. 

(von 2. ?T5R *TEf) f- N. eines vegetabilischen Parfüms 
AK. 2, 4, 4, 18. 

(von -+- HIHH) f- ein Auswuchs am Augenliede 

Suga. 2,320,10. 333,17. 

f. 1) N. pr. eine Tochter Vagrendra's und Mutter des Pra- 
varasena Raga-Tab. 3, 105. — 2) N. einer Aeffin, der Mutter Hanu- 
mant’s, U. an. 3,355. Mbd. n. 27. R. 5, 1,58. 2, 14. 3,27. 

l*jyn -^PTT(y m. N. eines Berges gana T^TrpffTT^; 
P. 6,2,04, Sch. — Vgl. 1. 5TSFT 5. 

(5T3R SITW) f. eine Art Eidechse H. 1298. - Vgl. 
1. 5T5H 1- und fl - 

(von tl^Hrfr^und dieses von *A*\*i) f. N. pr. das Weib- 
chen des Weltclephanteu Suprattka AK. 1, 1,1.6. des An gana Har. 147. 

(Ton 1. STsR) l) «n. (?) gana - 2) f. ^JT. 

a) eine Art Eidechse 11.1298. — b) eine junge Maus Gatadu. im £KDa.; 
falsche Lesart für t4$0rl^h|. 

(vou 5HR nom. ag. von ?H|) f. 1) = an. 3, 

355. =rl ^411(1 Mhd. n. 27. = rH c hllH # ll Hab. 161* — 2) N. zweier 
Pflanzen: a) = — b) Raga*. im ^KDa. 

am Ende einer Zusamm. nach TZ und T5[ = 2. Vop.6,57. 

itl' r l Un.4,2. m. Taia.3,5,3. Siunu. K. 250, a, 5. 1) die beiden hohl 
an einander gelegten Hände AK. 2,0,1, 36. U. 598. an. 3,624. Mau. 1. 
60. HÄ: (y^dlUT:) HHFTTÄHrajrÄ C*t. B«. 3,3,t, 1 3. Hin. 
Ca. 7, 7, 1 «. -MiyfdHM HT C*x. Ba. 4, 5, «•, 7 . 

Hgiifi MMIUIIMyHWHrnHI H Kätj. g«. 20, l, «. HsFtT rFHHTHTC 
Khand. I’p. 5,2,6. ^^IfM S< K»tj. 18,6, I. bci.MAutnu. 

zuVS.18,i5.5nT id. bei id. zu 20, 13. U yfdHN 

g.x. Ba. 13, 8, 4, s. ^N^'rMydH^AgT. G»hj. l, 8. H HFraT^HT 
iW^M.4,63. Jioi.1,138. y dlrlMHI'oll^MUII'^B.2,68, 18. fcl5TH- 
MU ll jr^ c ^H FT HTiFTT M. 11, io«. ^HMT-Td l 'll l HTTO- 
1,289. 5FTFTTÄT 3,I05. ^{yfdHN'I Mit. 147, 7. 
«Hlilldlrl: Maiiiiu. 6, 20. Hl"l"ll «Irl 2 Handvoll Hauer :m Ehren 
eines Verstorbenen (vgl. 3^TiT^7 7 TT; : I4cl(l H^TTT rl^f HTH“ 

d i afdqj »**«**- II, lll. rTT^ HPITSfd: Am ab. 23. qFTFWT sTrlT- 
■^Td: — 97. RFHiTSn 77 ! die an einander gelegten Vorder- 

pfötchen einer Maus: QTJT *JFT^TT^f5T: Pabkat. I, 31. II, 145; vgl. 

Die Hände hohl an einander legen und dieselben zur Stirn 
führen ist ein Zeichen der Ehrerbietung und Unterwürfigkeit: *T5TTrT 
faVT g.r. Bn.l, 1, v I. KÄTJ.g».3,l, 13. R. 1,33, 23. 2,12,33, 

Draup.I, 10. ^firTTWFT adj. M.4, 154. 7,0 1. R. 1,3,2. ^N^IM — 4,12, 1. 
efictl 141 (TH ^Tr5TTH^5,62, 1 1. 4,11,7. ^RcTT ^ idlri: 2,13, 12 . 
£^Uilfd*FIT 4,6, 12 . 9,6. 5,31, 1 . 6,112,4. 

JMHITO 2,13,14.3,44,9. HTrTIW 3,18,15. WTTWrT 3.68,23. 

5,33,16. S,U 1,49. SPjÄrafd 2,14,36. 2,3, 

33. H « Irl Ehrenbezeugungen empfangen 2,12,45. Häufig wird 



- 9^1 ' #0 

^ JE* 

y^llri mit *TE Höhlung verbunden: Irl^ R. 1,9. 62.^j^9 (f. 

°qjl). 43,18. 2,3,32. diiyfdMi 1,68,3. 6,37,73. f. °5ry^J01,26. 

TWiÄnp 3,4,1. y^iyid'ji 2,10,2s. yduu*n>jjtoverz. d. 

B. H. No. 536. mit ^i^ildTd^R. 5,64,3. Vgl. HTÄT, 

^'tMiyid* — 2) N. eines Hohlmaasses (iteei Handvoll) = H. an. 

3,624. Med. L 60. Vop. 6,57. Sega. 1,146, 18. 2,163,7. 

^Id^ (7on tiyirlj 1) m. (?) gana 4(1^^!^. — 2) f. 0 ^TT eine 
junge Maus GatIdu. im (KDa.; vgl. Pankat. 1,31. 11,145: ^4^1 *JTO- 
TOFT:; vgl. V«WI. 

-+-e(d*i) n- das Aneinanderlegen der hohlen Hän- 
de als Zeichen der Ehrerbietung und Unterwürfigkeit MBu. in LA. 48, 17. 

SraTFHfrrr^iT (y^ld -+-^11(411) f- 1) eine menschliche Figur aus 
Lehm ( mit hohl an einander gelegten HändenJ) H. 1014. — 2) N. einer 
Pflanze, Mimosa pudica (r15^lrjrlrilj> Raga*, im £KI)a. 

Vtwmrf (yyid tlie Hände hohl an einander legen : H- 

HTOrH'TÄl «JHMI^dl^dMFivir^NiaADA in Mit. 147, 6. 

4ttH s ^ Ton ^T5^n. 1) Salbe, 3Iischung, Mengung: THTFH- 

Ä 5TTFITPT FTTTHHÄ RV.1,132,2. - 2) da» Gleiten, Gliitchen; 
daher adr. flink, plotxlich: *J^|: RV.l,32,2.fT '5T5TT 

FTMihWuH^ 1 ® 0 , 2 : T i>- *4 «Hl. 

(von VTQ 1) adj. gerade (in moralischem Sinne) II. 375; vgl. 
^hH- — 2) f. die Rasche , Name eines in den Lüften gedach- 
ten Wasserstromes: +A ilH l 1 RV.1,104,4. 

^^^1 (instr. von adv. gana T^TTTT^; am Anfänge eines comp. 

P.6,3,3, VArtL 1. 1) gerades Weges, stracks , geradeaus: 

5TIHrTT -I^HT 5lÄ RV.l,139,i.^fBT Ä?: Äi 

«HI die Strasien und liege itracks (d. i. die geradeaus führenden) 
6,18,3. HT der geradeaut tceiit 34,1,^ 

fIHTH10,73,7. 5TÄ UfÄ ÄlV'S.3,5. 
g*T. Ba. 2 , 7, »,7. -Tsmi 5, *,6. 

Ä«t. ga.5, 1 1. H H r -^rM«Hl FPH 5TT?IrF^-'i. 2,2*«. 5TSHT i|J Jj: FI- 
H l d^ SlT. 6,*«. A«g. 10,16. in Verbindung mil V{- 

{Tffit{^direct , unmittelbar £at. Ba. 2,2,1, 22. 4 , 4 , 17 . — 2) alsobald , 
sogleich AK. 3, 3, 2. U.1530. Med. avj. 81. Bau. Aa. Up. 3,9,28. 4,4,15 
(^ame. an beiden Stelleu = HldlclJ* M. 8, 101. 

WsT R.2,68,21.'4 i4mM^(^1MI *m>«- 3, 1. Vikr.48. — 

3) in Wahrheit , der Wahrheit gemäss AK. 3,5,12. Mrd. avj. 81. H. g. 

200 (lies iilMHI). 5FE[^ 9I#PT HTHT 

^at. Ba. 1,9,1,24. Kullcea erklärt an beiden u. 1. und 2. aus 3 Ia*u an- 
geführten Stellen ST^TT durch FT^T:- 

VTWWR (^TTT-^-^FT^D adj. f. ^ geradeaus gehend , — führend: 
W ^71 HTH(9UFlHf Air. Ba.4, 17. 

H (von adj. f. ^1 geradeaus führend: 

STpJTff ist der Segen der Belehrung: man 

findet den geraden Weg RV.10,32,7. 

h\ adj.) adj. die Mischung (des Soma u. s. w.) 
trinkend: (TO ^FTHTHT^FT HfWT RV. 10,92, 2. rfT^rÄT 
fdqiHH 94, 13. 
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?R) m. die beschleunigte Somabereitung: 5R 

^ ^ (su: qgrn «gqnhn mqmrw qf^r- 

ZfJU] HT ^°) Ait. Bk. 7, 14. Es könnte übrigens auch ERffM. hier 
Termuthet werden. 

1. Effä (von ET?J) 1) adj. a) salbend (ein Opfer): 

■c§4lM^RV. 1,36,13. ^RT ?RcT 5,52,15.- 

6) schlüpfrig , lubricus (Bezeichnung des penii): 4l(MI flflH^VS. 

23,2 1 ; Tgl. lat . anguis und litt angis, die man mit EfTsc zusammengestellt 
hat. — 2) m. f. n. Salbe, Farbe , ScAmiicA: fSR «MIHI H V.l 0, 

77,2. eRvg ^WT^iHl 1,166,10. cTT fly«4l 

io,93, e. qj r^wJgM9, i. ^if q^giirpn i 

4,58,9. 1,124,8. 8,20, 1 1. In den meisten Fallen lasst sich das Geschlecht 
nicht unterscheiden, so z. B. 1,37,2. 85,3. 113,4. 2,34, 13. Vgl. auch 
flcRTRT, ^nTRiTRT, ^FPSTT^, H^iry , (if<£cllf$U F?- 

2. fliy m. Sender , Schicker (vj 4 1 UHi , Union, im (KDk. — 

Vgl. qfo. 

fll^Hi m. N. pr. ein Sohn Jadu's Haiut. 1843. 
flfs4?JJvon 1. flf^) adj. farbig , geschmückt RV.5,57,5 (die Marut). 
fll^4 (von 1. ETT5T) adj. schlüpfrig , glatt: ART: ^RrfafSR^AV. 
8,6,9. 

(ton 1. Sonne (tfm höchsten Grade farbig) Ur.4,2. 

flf$<«<*4 (1- flf^ -fr- = HWvM) adj. gefleckte (eig. farbige) 
Hüften habend VS.24, 4. FRR P. 6,2, 199, Sch. Ueber den 

Accent vgl. P. 6,2, 198. 

*^«41 (Tom desid. ron tfcg) f. Verlangen zu gehen Buatt. 3,25. 
n. N. eines Fruchtbaumes (sic!) = ^1=1113 

[die Frucht der Ficus oppositifolia ), Raoav. und Ragax. im £KDk. — 


Vgl. pers. 


I. 


AE* SfeR Dhitcp.O, 8 (JTffr), flTC P. 6, 1,8. 7,4,60.70. flt<?/il, flft- 
C^JR, AICTc^P.6,1,90 (so ist in den Sch. für AT^fc^zu lesen). 7,2,2. 
efoen Streifzug unternehmen , herumschweifen , durchirren: flilci FR5F: 
MBu.l, 1031. iVlHNiW 3071. 1H wftq^R.4,61,47. ^ 5RJ- 

qfeg W 5,9, 41. TT^TTTOf 3, 75, 68. ^ - flCTH {l5R|JFj ^7: 
2,67,17. ATC fcMi I H H^Bu att. 4, 1 2. 8,63. fllü^t 7,37. 
?^T^i8, 42. ATCAT 8, 4 5. Raga-Tar. 8, 1947. med.: 5RJ 

cR MBn.3, 1568. tTRcffaCcR^ R- 2,70,30. *pRRR cR 2,97, 10 . 
qjqR Dkacp.1,1.N. 2,12. 8,2 4. 10,4. — Caus. flRTJR, fllRZc^P.l, 
1,59, Sch. 6,1,11, Sch. — Desid. flkliMlci P. 6,1, 2 , Sch. — Intens. 
ERJ3R Pat. zu P. 3, 1 , 22 . Vor. 20, 1.4. Mn- und herirren , durchirren: 
tfWIH I 17,75. - VgL STrJ. 

— tffjT hcTHmtchveifen , durchirren: e^T MMtfrl Pas«*t. 83,1. 128, 
17. 248, i. hmUHI:70, 19 . HMtfrl 235, io. 

cTTP=?i MMi6riH 70, u. tpiJrT H^lcitf^MBn. 3, i9os. ITT '-iMli- 
nrffT 13096. cpfen Hit. 42, 13. ?T^TcPTq7TiTT4Ml6'-4irH R.2,49, 
14. med.: rITR «4lftl IcfiyiH) WIR MBn.3, 847 1 . 

3EJC (vonEl£) adj. herumschweifend , herumirrend: 5RTJ = faSTR^ 
Bbatt. 2, 30. 


ART (von adj. f. ^ Teik.3,5,23. 

5R (SRC?) N. einer Hölle bei den Buddhisten Ayad. ^at. bei 
Bcax. Intr.1, 201. 

(von n- das Herumschweifen M . 9, 13. = Hit. I, 108. H)T{ 
f'RTTCT ^T PaÄaat. 116, 17. 183,23. VigyHH (um das Terrain zn 
untersuchen) 5TRR5TR (des Heeres) f^TR^pTT^ Haut. 8049. 

UU*i f- das eingekerbte Ende des Bogens: Naisu. 4, 

96; vgl. Bala beim Sch. zu dieser Stelle. — Vgl. 

9CTT f. = AK. 2, 8, *,52. H.773. ^I^UilHIdÜ Wigd-4 
SI^TR Hit. 35, 11. 

m. = 5R7RT AK. 2,4,8,22. 

Mia [}i m. = Rajam. zu AK. im (KDa. H. 1140, Sch. 

5C^RT m. N. eines Strauches ( Ädhadota Vasica , Nees . Jus ti eia A- 
dhadota, Lin,), der vielfach medicinisch gebraucht wird, H.1140. So^a. 
1,222,2. 2, 36, 10. 18. 40, 14. u. s. w. Andere beziehen ihn auf die 
Gendarussa vulgaris , Nees. Der Name scheint aus einer dekkhanischen 
Sprache entlehnt zu sein. — Vgl. 

^^[4 f« Wald Rajam. zu AK. im (KDb. — Vgl. ^i4|. 

^CT^RT (von MiH) m. Förster Parkat. 156, 19. — Wohl falsche 
Lesart für MliNcfi- 

5CRnUR^ (5CR N. eines Volkes VP.189 (im Text: A t A- 

vis'ikharas, im Index: A t'i vis'ikharas). 

gjcTt = qcfil Wald AK.2,4,*tl« H.1110. N. 12, 7. R. 2, 40, 7. fo- 
SöTR-ft Hit. 34, 19. «icftpjlj 41, 1. ?T.lrTI('IUUi41 I R-4,43, 13. 
gÄ (V7J=«HHI: 2,48,9. - Wohl TOD ^ 

klt\ (von f« P. 3,1, 17, VArtt. 1. das Herumschweifen (um Almo- 
sen einzusammeln) Ratnak. und NIlak. im (KDr.; rgl. die Erklärer zu 
AK. 2,7, 35. 

mm f. = mm h. 1501 , sch. 

mm\ (vom intens, von f. = 5CT P-3, 3, 101, VArtt. 1. AK. 2, 
7,35. H.1501. Vor. 26, 186. 189. 

denom. von ER7 = VfU ^[TfH P.3,1,17, VArtt. 1. 

^FT, fl fiel 1 überschreiten ; tödten Dbatdr.8, 1. — tkf/A Irl 

gering schätzen Dhatcr.32,25. 

1. Wf adv. laut Tkik. 3,4,3; vgl. 2. 1, c. Wfi und flC^R. 

2. m 1) ni. a) =?tR AK. 2, 2, 11. (= cTRT 3,4,133) Tkii.3,3,91. H. 

981 (nach den Sch. m. n.) Med. L 1 (auch = ein Art Haus), 

ein Pavillon auf dem Söller eines Hauses , nach Andern: ein zur |er- 
theidigung dienender Thurm auf einer Hauer. Diese letztere Bedeutung 
scheint das Wort im R. zu haben: «l£ni(UIIH^5,56, 142. 

d^T ^l^l'+l(dl('JII #1, X. 35, 33. UTO H^T^T ^ ^ 

6,18,39; vgl. fl^T, flj.ldi fl^FRT- — b) = ^ Marktplatz H. 1002 
(nach den Sch. m. n.). — c) Uebermaass Tkik. 3,3,91. Mbd. 1. 1; vgl. 1. 
ER J und — d) N. eines Ja ksha Raca-Tak.3, 349. — 2) n. Speise 

Med. — 3) adj. trocken Mbd. 

(von 2. fl^) = RTfRT Thurm Hak. 159. 

m7 s adv - laut GatIdb. im (KDk. — VgL 1. 

m7\ n. eine scheibenförmige Waffe Tkik. 2, 8, 55. — Vgl. ETR. 

C nS 
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(H£, TO, HUT, UF3JT, J|^, ffU) N. eine« 
Zollhauses in Klgmtra RUa-Tar.5, 166 . 

(2. ^-fr-^Fft) f- ga" a ^HÜ^- 

H^fUH (l.H^-^^fUH) n. heftiges Lachen: --tildl^Wd Räca- 
Tab. 2, 1 9. 

H^TTT (1. U7J -+- ^jUT) m. 1) laute» Lachen H.297. HUT^lih 
HT^TfUj^Der. 2, 3». M«gh.39. — 2) ein Beiname 

Cira’» Tai«. 1,1, U; vgl. H^TUTH 

(von m- N. einer Pflanze, Jasminum hirsutum, Lin. 

gr^pi^T), Ragan. im (KDr. 
q^TftFTjYon q^lHJ m. ein Beiname Cira’s U.19T. 
q£<£TF7 (1. q£-+- «^TFT) n. lautes lachen Kath'is. 12,51. 
q£T nom. act. (?) von q^P.3,1, 17, Viril. 1. 
q£TJ«£TH (1. q£ verdoppelt <£iHj m. lautes Lachen Dry. 9, 21. — 
V gl. qE^TO. 

q^FI, q^FTcT dcnom. Ton qjT P.3,1,17, VArtt.l. 

m. = 2. 1, o. 3^THUHHHf U^R.1,5,17. HsUHlH- 

I 'd H « Hi I (1^ H Buic - P- im CRD«- Räsa -Ta«. 1, 27«. 30 1. 

— vgi. yprm. 

tliKrl'-li m. = 2. q£ 1, n. H. 98i. Vaig. beim Schol. zu fig. 12, 65. 

^HkTHiT^TTHHT^- HUfN MBh. 3, 

l3707, 5^r" 

l^lri^i iMHHj 2 1 99 (= Arg. 10,3, wo fälschlich 
druckt ist). U - SJUT: Wjl>$rll: R.1,6, 1 1 . 

nfT^B^T^5,9,i7.^THHT: 1,16,»«. +KIIR- 

«Ti^SHH^RioA-TAa. 8, 26 1 «. 

H^TfeRIT (von tl^lcrl ) 1) f. ein königlicher Palatt GatÄdu. im (KDa. 

- 2) N. einer Gegend: MUd lilTH4ilf^^"^UTT: Räsa-Ta«. 8, 19 «7. 

\-h i { wjrfdu; i tod m. Palastbauer , Maurer; wird als 

der Sohn eines Malers und einer unzüchtigen (Odra-Frau angesehen: 

q 4l4rt: I eP^i£i(~wti<*il(: ^hirii 5TT- 

f^FTcT: II Brahmav. P. im (KDr. 

(qpfcRmT cFU) m. eine besondere Art Knoten: q- 

q£: P.3,4,42, Sch. 

f. N. einer Stadt Raga-Tar. 8, 583. 

tj i |J m. N. pr. Vater Para 's, eines Königs von Kogala, (at. Br. 
01 v 

13,5,4,4. Ind. St. 1,32. 182. 

q^IT (vonq^) f. das Herumschweifen H. 1501, Sch. gehört zu den 
10 Vergehen, die aus Vergnügungslust hervorgeben, M.7,47. 

Oete* Duatup.8 ,8 , y. 1. — Vgl. qj, qij^. • 
q 1(4 dl f. Name eines Metrums Colrbr. Mise. Ess. II, 156, No. 16. 

1. qj, eich anstrengen (Z 7 !!^) Dhatüp.9,75. 

2. qT» q^TTcT Yed. durchdringen , Duätup.27,25, y. L für q^. 
HIHIHrft f. N. pr. ein fabelhafter Palast auf dem Meru; eine Stadt 


ge- 


c c 


': mHHTHT- 


iu Indien; Lhassa, Laut. 195. 


•s -s 


qr, qjTrT qpPTTJT doWüp. 9,64. govisdabu. hhimii 

durgad. qj qpFTPt i qsici ^•T 7 ? qzqR h. 783, Sch. 


2. mJm* athmen Doatlp. 26,66. — Vgl q^ 
qqR; gana 3r®R^T^; a ^j- klein, gering , verachtet AK. 3, 2, 4. H. 
1442. am Anf. eines comp, als Ausdruck der Geringschätzung P.2,1, 
54 . - vgi. qfaiqq, qrjT, q^nr, qFiRT. 

ttülilM adj. von qURI gana 3r^TT^. 

Muicll (von ^Tip n. ein mit Panicum miliaceum bewachsenes Feld 
P. 5,2,4. AK. 2,9, 7. H. 966. 

MUIH N. einer SUdt Lalit.380. 

qnn m* f- 1) Achsennagel AK.2,8,9,24. Trik.3,3, 120 . U.756. an. 2, 
132. Mid. n. 2. — 2) Ecke eines Hauses Trik. H. 1013. an. 2, 132. ÄIbd. 
QKDr. umschreibt qT5T, wodurch Trir. H. an. und Mbd. qim erklä- 
ren, mit ^jqjFüq^Tm Spitze einer Nadel u. s. w. H. 1013. ist offen- 
bar von einem zum ilause gehörigen Dinge die Rede. — 3) Grenze 
Trik. H. an. Mbd. — VgL qillfl und qTTT. 

O 

1. HUIT^J^tTon SUU) m. gana U^TT^- 1) Dünne, Feinheit: 

^ HUPUmmm ^TTIFTTUT Air. B«. 2, ss. tm TOT: U^TUT 

WMHHHlfHWI Ban. Aa. U».4,3,S0. - 2) Magerkeit: U M^IMHpll- 

HH =HTH HFTHUHT mfuiHlH ThJT^H 4, 3, 3 c. UPTT: 

^ TTT{Utn yfilWHHH HHT^UTÜlt FTTUT Air. B«. 4,96. - 3) die 
feinen Bettandlheile eine» Dinget: TTFIT m ^ l'IIHI H 

ÄSrf: HgffaTH HrHfmJuUT Khä«d. Ur. 8, 6, I. - 4) die Kunst »ich 
unendlich klein zu machen , eine der 8 Kräfte C^a’s, AK. 1,1,6,31. H. 
202. Vbt.3, 18. 

^Tmq^(Yon qirp n. das kleinste Stück: qqT — 

qnnq ^)at. br. 3 , 8 , 4 , is. 

(auperl. ron UTip der feinste: HHUTOH HUT fHUTq^ rUU 

U: vufuwr Uig^HrgjT«! HHTH UT UT «ffuiy W"HH: 

Kn änd. Ur. 1,8,1. der kleinste: UHWT H^U^THT (HÜT) HTJSTHt 
qq^(RV. 6,45,29.) RV. Pr at. 17,29. sehr fein , sehr klein (Gcgens. ^q- 
fUSJrHnpm: KÄTJ. Ca. 15,3,30. 25, 4, «0. 

Uilll f. = UUIT die Commentaloreu iu AK. 2,8,9,21. 

UnftUTTITHJ m. N. pr. eine» Rshi MBh. 1,2<2S. 

«329. 2,107; vgl. Ind. St. II, 108. 

^'ifMHjcompar. von UTJJ) feiner, kleiner: U UTfUTrU^^ 

uFHT%m Myi&i kiünd. üp. 3 , 14 , 3 . unftmmwmnnH kathop. 2 , 8 . 


MHT5T Khänd. Up. 3, 14, 3. yuiNH^HIUMr^KATioP. 2, 8. 
UTnTpifUTFH^HT H^HmI^o. ^rerxgj. Up. 3, 20. UFTTHnTTTm H sTTT- 
m *rfFH TTOUr^ 3 , 9 . mTTT^TTftmTUT^FH^tl: Bhag.8,9. 31. 12, 122 . »«Ar 
fein , sehr klein AK. 3, 2, 12 . 4, <23. H.1428. 5UT HIJ^HI-^4ffl U «TTlft- 
rtUT: — U TUHTÜTH: C* T -Ba. 5,3,9,-. UT#7 ^T U R^T^TU Air. 
Ba. 1 , 21 . 

ynfim r = uwrmr äiahInä«. up. in ind. st n, so. n.s. 

(Yon t|.iriMrt) at *j« dünner , kleiner: ^ Irl K 4l H 'ift WWi HrNi 


tUUVJ^Ji (Yon qUITMffl «dj. < 
^ AV.10,8,25. 

qiTTTq^q n. nom. abslr. von 



Ni«. 1,2. 


qjq n. Schild U.783. - Vgl. qj, qi^Krl, q^T- 
1. qm, ^me tönen Duvtup.13, 1. 


qilliq gana ^TOTT^. 

qm 1) adj. f. qnqt fein, dünn, schmal , sehr klein (Gcgens. Tg iq, 

o cs 

AK. 3, 2, 1 1. Tbik.3,1,23. 3,3, 120 . II. an. 2, 133. Mkd. n.2. Nia.6, 
22. yty-IMHUI Bbu. Ab. Up. 3,8,«. UTHTJ rqqT^JTqT: Khänd. Up. 6,12, 
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O 

1. q^tp$T Mcbd. Up. 2,2,2. fliHMl 'TuNt H.1202. flTJcTJT Ulflli 

M. 1,27. tt u\ i ( iJÜ M i^K atbop. 2, 2 o. M.12,i22. Buag. 8, 9. flüT: qw. 
Bro. Är. Up. 4, 4, 8. sehr gering , unbeträchtlich H. 1426. A J|jfT iMI^- 
FTWJflTq M.3, 5 1. q PhKFRrl ^WT^UATM N. (Bopp) 

13,32. ATcWcT >FFJM.6, 40. fein, subtil in überlr. Bed.: 

flBpfl fltf: Kathop. 1,21. W HWTOTPpT: qfMfllfe I fl- 

mH(frlf4cMUUj (* ic! also nichl mil q^\ zu verbinden) HT JeZIJFT- 
fq^HARiT.1241; vgl. fly<=ifl. — 2) m. a) N. einer Pflanze, Pa- 
nicum miliaceum, Un.1,9. AK. 2, 9 , 2 0 . Trie. 3,3,120. H. an. 2, 133. Mbd.ii. 

2. pl. VS. 18, 12 . q^TrpTTT 'HJ Mord. Up. 2, 2, 2 . flnTT5jq*fl: Bin. Ar. 

Up. 6. 3, 13. — b) ein Beiname f i va’s fiT.; vgl. u. 0 X« pr. 

ein Sohn JajAti's Hariv. 1604; wahrscheinlich nur ein Druckfehler für 
flfl, w ie 1618. gelesen wird. — 3) f. ?}tFTT die Zarte , Feine; Bezeichnung 
der Finger , die bei der Soniabereitung thatig sind: clMlHU^U fFP7 
flT Jp-Ulfri qpjnu ^TT RV.9,1,7. cFfc[fl?T TflflFTT FFTT 26,1. 
13,1. 1,3,4; Tgl. Naigu. 2,3. — 4) n. (in der Zeitmessung der Laute) 


mm 


86 


TW 26,1. 


der 4te Theil einer M Atri: 


VS. PhVt. 1, CO. 61. 


Im Bhag. P. und im Braiimav. P. (s. VP. 22, N. 3.) bezeichnet flTTT 
den 54,67 $,00 Osten Theil eines Muhürta; vgl. ^(MIUJ* — Vgl. fl|l(|, 

qftFR, atw» whftj» m\- 

^i-l|cfi (von flTF) 1) adj. a) überaus klein, tcenig gana t-^rlll^« H. 
au. 3, 1. Mrd. k. 41. MIHluphlM: Sega. 1,269, 1 1. — 6) 

geschickt gana H. an. Mbd. — 2) subst. Atom Madhus. in 

Ind. St. 1,23, 15. 

STTTpTT (ton 5TTT) f. Dünne, Verengerung: ^NWI ^IIUMnjfTTlÄ 

$|5£R Taitt. Phät. 2,10. 

»jllpl-l (SJlTJ-i-clrT) n. feinet Oel, so heisst ein heilkräftiges Oel, 
dessen Bereitung Sega. 2,35, 14. fgg. beschrieben wird; vgl. ebend. 42, 
17. 60,15. 158,13. = 323,4. 

flTTJfl (von flTip n. Kleinheit Nib. 11, 31. flüp^ (gedr.fl^T) Mlflfll 
TFT: R. 5,73, 53. Feinheit, atomistische Natur: TpFT: BhIsuap. 84. 
OTprf 8. u. fllTT 1. 

flTTpTT (flTTT -f- >TT) f. Blitz Trie. 1, 1 , 8 4. - Vgl. fl fa{5MT, flfflpTF^ 

(flnj»fl£fl*eftsT) N. einer Hymne Verz.d. Kopenh. H.3,6. 
flüpTTT^fl? (von flTTT — f— H I ^ ( ; vgl. M. 1,27.) adj. die feinen Elemente , 
Atome, in sich enthaltend M.1,56. 

(flHJ (flcH) f- N. einer Pflanze, Croton polyandrum 
tficjtrfj, Ragan. im QKDr. 

(flTJ fl^TtT) N. eines Werkes Verz. d. Kopenh. H. 3, 6. 
flUjsf II «5 «tü+WlUtJ m - eine feinkörnige Getreideart = flflT- 
TcTm Ratnam. im ^)KDa. 

W-Ufl/von flTTJ) adv * f e * n i in Me*™ Stückchen StrgR. 2,175, 19. 
fl nj«£ (fllj-+- c£) m. N. pr. ein Sohn Vibhrdga’s Hariv. 1042. fgg.; 
vgl. fl^*£ und oben unter flilj 1. 

flTTPT (^TTT -p- >T), fl Um Irl fein, dünn, schwach werden; davon nom. 

O cs. c>» 

act flTIFTFT Nir. 6,30. 

cs 

5TÜS'. 4uÄfl> yiHud. yRjdfll Duvtijp. 8, 8. yillAcf Khmer- 


send: 



5HT gehen DbItup. 8, 8. fl)il&r1 schmer- 
Suga. 2,455, II. - Vgl. flj, fl^. 


flT m. l’n. 1, 1 13. 1) Ei H. 1319. (nach den Sch. m. n.) n. AK. 2, 
5,37. H. an. 2, 110 . Mbd. d. 1. M. 1,9. 12 . Panbat. 75,2 4. 84,17.; vgl. 
flTTZsT. — 2) Hode n. Tbik. 3, 3, 1 1 o. H. 61 1. a n. 2, 1 1 0. Mbd. m. n. Vaig. 
beim Sch. *u H.611. ^TT^T^TT ^TlflrTIU'iS^: Hit. 49, 16. — 3) n. Ho- 
densack Trie. 3, 3, 110. — 4) n. fernen virile VigvA im £KDr — 5) n. 
Moschus £KDr.; vgl. flg'sil. — 6) ein Beiname (ivas MBu. 12, 10358; 
▼gL flllifl^. — Vgl. flllji ; über die entsprechenden Formen in den 
verwandten Sprachen s. J. Grimm in den Abh. d. KÖnigl. Ak. d. W. zu 
Berlin, 1845. S.219. fg. 

fliji^ti (von fl lli) 1) Vogelei Paxeat. 74, 20. 81,8. 82,7. n. 82,19. 

— 2) m. Hode U.611. 

flTTiqiCT^ (flüi -i- m. die Schale des Welteis VP. 202. 

buAi 4(^7 (w, ^nq;, r. n. einer Pflanze, Convolvulus 

argenteus (fl^TI^TT), eine Ratsam, im £KDr. Einige lesen ArT'.^TC- 

(*ic!). 

flTTZTOT = flTTiqm die Commcntatoren zu AK. 2, 6, t, 27. 
flUi^N (fl Ui -fr-efilflj m. die Hoden AK. 2,6,9,27. Trie. 2,6,2 4. H. 
612 *). 

— 

flTJZqTTW rn. = flTJiqrPT Cabdab. im £KDr. 
flljiTt (fllji' -f- 5T) 1) adj. aus einem Ei geboren AK. 3,1, 51. 4,32. 
H. 1333. mjiSI: MWUI: fNT =T^T I J 7TH qqqqiTqT- 
fnT q II — 2) m. n) Vogel AK.2,5,33.T«u. 

3,3,81. H.1317. an. 3, Ul. Mio. g. 18. N.i, 81. R. 3,73,6. Pankat. 1,168. 
192, 1 4. — b) Schlange H. an. Mbd. VigVA im (KDr. — c) Eidechse dies. 

— d) Fisch dies, und AK. 1,2, 9, 17. Tnii.3,3,8 1 . H. 1343. Hit. 1,165. 

— 3) f. °ön Moschus H. an. 3, 142. Mbd. g. 18. Vigvi im f KD r.; vgl. 

flui 6. — vgi. flmrq. 

flUi^lW ( (flUi^i m. Gebieter der Vogel, ein Beiname Ga- 

ruda's R. 5,42, 19. 

(fl Ui ein Beiname f i va’s MBu. 12, 10358. — Vgl. 

ATT? 6. 

flt U\ adj. gana ; f. ^ gana7li^||^. 

mrjn < mrjyrä denom. von mzi gana 

(flUi *+■ n. das Anschwellen der Hoden H. 470. 

ATTTöfT« (fll ji cjfj) f. = fluiqr^T Verz. d. B. H. No. 963, 27 6. 

tUlilrJ (von fllTJ) m. Fisch (eierreich) (abdak. im QKDb. — VgL 
flMifl 2, d. 

flljil ( (von fltlij Vop. 7,32. 33. adj. 1) mit Hoden versehen , uncastrirt 
Trie. 3,3,329 (lies flTJTTISI st flgi&j). H.an. 3,519 ) . Med. r. 111 

— 2) kräftig (7T3D Trie. H. an. Mbd. 
i^Ufl (von flTTT) n. das feine Loch (in der Soma-Seihe): fT^T flljfl 
fr\ RV. 9,91, 3. 10,5. 86, 17. 107, 1 1. 

ATJArT (flTTT flrD m- eine Frage mit einer feinen, spitzfindigen 
Lösung: f{ %FTiq qTW^I 

•) Aus 3 Synonymen vonflTTZqm Hode, nämlich TlrPTiFFF (Trie.), 
tOfl*JJ&ATADH.) und q^T (R. 1,49, II.), sind bei Wilsob die 3 Bedeu- 
tungen the sind of a fruit , a boundary und fruit entstanden. 
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Hin B.b. a«. Uv. 4,1, i. gAMBAR.: H IHH Irl Idj^W trj H ufa M I- 

^TWR. 

4u41 »■ »• stüt. 

1. ^TrT^ ^rTTTT, ^Hnl, V W'-M H , t 4 lrtlr^ 6 «fändig gehen Dhatup. 
3, 1. JsJfTFT = Jlf?leR*TNAiGB.2,H. wandern, laufen: FTT dl HSJI 9TH 
TS^ : F^pUT »ifiN^T I *P1*t«5=l n^f: II RV. 8,61,9. med.: M(t{- 
qpFTH T^rtl: *,38,3. -IfIfHT: «,»,»• - Vgl. 

— JJfH besuchen , einkehren: ttkcll^^IclcfT JT^F^RTc? Nu. 4,5. 

— 5pq hinabgehen: SpTTTrTrT Nu. 10, 13. 

— W^csuchen: h4h M cfimd ^7 IPTPPT^RV. 1,30,4. 

2. ?J?J^indecL gana xd\4ll^; es isl wohl das 3f^in gemeint. 

5lcR; (3. EI-t-cTC) 1) adj. uferlos , ohne einen sanften Abhang , ohne 

Leite , jähe: HHI^HWHi^IrTT: gia.137. - 2) m. ein jäher Abhang , 
A&(/nmd AK. 2, 3, 4. U. 1032. 

^cPU (3. 5J-*-cRT) adj. «eine Zustimmung (die durch fT^TT ja gege- 
ben wird) versagend, verneinend: 3*TT ^ H 1 N«£I PI(I 
RV. 1,82,1. 

MH^IlfäcT (3. q-+-cl^lWH [rPTT -4- 3FPT1) adj. f. ?JT nicht so ge - 
tcoAnf Hip. 1,33. N. 13,17. R. 2,13,1. nicht gewohnt an, mit dem gen.: 

ÄWHIHrtfeilfafl: R. *, 104, 6. 

^Cp7 (von l.TTf]) 1) adj. laufend Nu. 4, 13. — 2) n. das Bändern, 
Laufen ; daron ttctl^T^adj« der da wandert, läuft Nu. 5, 10 . MaoIdd. 
zu VS. 3,37. 

EIcTeT (3. $7 c?R) n. etwas Unwesentliches, was nicht besonders be- 
rücksichtigt xu werden braucht: ^TH sTJWHT <5# 

fTtO^PtHd'N^SiDDB. K. 64, a, 6. 30, a, 15. 

*-4(1*0 (3. $7 rT^fb adj. saitenlos: 11(1*0 ^Pür? 41 UH R. 2, 39,3 9. 
SfcRT (3. 5T-t-cF£P adj. f. EIT unermüdlich: H<\^\ ^p3JT 
RV. 1,59, 15. yrKWig^rtf: 1,93,2. ^77: 72,7. 7,10,5. 8,2, 18. AV. 
13,2, 28. 

(von 3. Sl-^-fl^l) adj. f. EU unermüdlich, unverdrossen 
M.2,73.82. 186. 4, 14. 145.147. 155.226. 7,20.100. 120.9,312. 12,19. R. 
2,104,5. N. 15, 14. 20, 29. Matsjop. 45. Hit. Pr. 32. An allen eben auf- 
gef. Stellen steht im nom., als nähere Bezeichnung des Sub- 

jects, zugleich aber in nächster Verbindung mit dem Verbum, so dass 
wir es durch das Adrerbium übersetzen. In demselben Verhältnis steht 
der instr. N. 17, 42 : R-4,44, 1 12 . er- 
scheint als Prädicat und M. 7,61. als Object: HMcH ^cTF^- 



yflF^^Ton 3. EI -4- fFÜD adj. unermüdlich, unverdrossen M. 3,279. 
dMridJMHKHIH'«J 5 F pT R.2,53,3. qHhtfd^lfH FT: 87,24. 

(3. EI-f-cTT) m. pL N. einer bes. Klasse ron Göttern bei den 
Buddhisten Burn. Intr. 1,202.615. 

1bJrt r -|f^(3. ET -+- adj. der sich keinen Bussübungen unterwirft 

M. 4,190. 

qcTTPTr (von 3. ^-f-rTPT) adj. = ETcTTR^Bhag. 18, 67. 
^cFTH^fSTcTH [3. % cTH] ■+- rT^n adj. dessen Körper, Masse un- 
durchgliiht, roh isl: ?Tf^TTrFFT (I^HI RV.9,83, 1. 
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»ÜHURH (3. 9-+-rF7FFT Ton FR) adj. nicht leidend: ElFtajITH 
^ SJFT RV. 1,185,4. 

^rFT^\ (3. ST-i-rPT^ »on FFT) adj. nicht schlaff: ^cIh^- 

iJsIdHW SiTT ^VS.1,33. 

ttr)4) (3. -+- FRT) adj. der falsche Schlüsse macht: | 

d4iM(: | ^TFT d*£MI{H ^"FFFT: I CKDr. 

«rll'tirf (3. 9 -4-flf4iH) adj. unerwartet, unverhofft AK. 3,5, 7. 

(3. 5T-*-cPT) 1) adj. bodenlos. — 2) m. ein Beiname £iva‘s 
H. £. 4 6. — 3) n. N. einer Hölle Aaci«. Up. in Ind. St II, 178, N. 3. Vi- 
dartas.12,1. VP. 204. 

McHWkf (3. ^ -4- rFTFTTT [?FT -+- FT5T]) adj. dessen Boden nicht 
berührt ( erreicht ) werden kann, bodenlos AK. 1,2,1,15. 

EFFTFpn3. 5T -+- rTRF^TlrTR FpT]) adj. = H. 1070. 

9 -f- adj. nicht stärker, schwächer: 4)1*1; FT* 


RV. 5,33,1. ?T 


rFTFT- 


Mclcij 1^,100, s. 

2. 9 6.) adr. 1) = abl. ron ^I^und zwar a) mit «übst 
Bedeutung: IRT *TrT S’fI I 3fT: (»or dem, vor solchem ) CJT- 

WHR F^V^RV.1,147,5. q^T FTsfötl- 

1,22,16. 5rTT C at. Ba. l,l,4,2i. I $7- 

P. 2,4,33, Sch. SlrT: ^ darauffolgend, hin- 
ter diesem befindlich: ^TTrT- 1 Tf ^71^77^7 1% HiWcI^Cveta^t. Up. 1, 12. 
mi UHrf: ^P^Hit. Pr. 5. HTniPTfRrTt ^^Cae.92. 113,5. Vier. 89, 2 . 
Mrrku. 177,24. Mudrar. 156,21. Ratsay.106,6. Utt. Rämak.132, 4. Pra- 
bodu. 117, 16. AK. 2, 8,1.9. = H.732. Vet. 3,4. ln Coirel. mildem pron. 
re!.: ^ (»° isl zu ,esen mil MB«. 1,5909.) 

vf^p^u. s. w. Hip. 1, 35. pff ^ 

HlfVrl ^ Hit. 1, 176. Dieselbe Bedeutung hat EJcf: 

WU vfn Malat. 175,1. f% ^rT: (Bopp: MBh. 

1,6196: fon^MHO fc w * Bilm ah. 3, 1 7. ?IrT: 

adr. nach diesem, darnach, ferner (zur Bezeichnung der Reihenfolge) 

N.9,23. WW- rJrÜM^- W\' ^7^51.8,129. 

cTrT: — rTrT: — Wl TP^Paheat.242, i. = gfT 9, 187. 

darnach, nachdem solches geschehen ist BiunTR.3, 6. ln Verbindung mit 

einem compar.: ^Jr?: ?T^7 M.11,8. ?7ff: c|ifeci(H^Hip.l,29. 

Dac. 2, 64. Mit ?F7I davon verschieden Kuahd. Up. 1, 3, 5. M. 8, 78. 10, 

123. 12,96. *7rTT auf eine davon verschiedene Weise M.5, 31. 8, 

300.397. N.13, 44. £Jcü rT7^TcTP7 ^ ^RcT* eine# Königs aber , der das 

~~ ‘ 

Gegentheil von diesem ist 51.7,3 4. tJcfl irgend einer von diesen 

1L 4, 13. 222 . 11, 86. PTT^cTT 5P7JT durch zwei von diesen wird 
ein Hasta gebildet (2 Vitasti = 1 Uasta) Trik.2,2,3. — b) mit adject 
Bedeutung: ^ q^rT: (= ^l^^llc^CAfiK.) f^cf; Kuaäd. Up. 3, 13, 7. 
?IfTT diesem Grunde M.2, 2 13 (rgl. WTT^^^^fTTFTFTrFTi. 

FFT 5H^F# >1^: 5TFTIfg^TinF^R.3,8, ie, W\: rardTr^PA»- 
kat. 260, 16 . qFT yiH^ilf^P.2,1, •*» Sch. — 2) vom Orte: von da- 
her:^-. TpfTTTFT^?n5 ! q'RV.l,33,3. 22, is, 25, 11. 101,8. 8,8,11. 
»,48,3. U. S. W. von hier: 5TTHT ^TTT HUHNMTHH HVTrMHl ^FT ^ I 
»TO dFt T^: MIßMUT TTHFT: II V.d.246. t-<m hier 
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— 

an (sind die Wörter) dreiyeschlechtig AK. 3, 4, 58. 106; vgl. n. 3. — 3) Ton 
der Zeit: dann (correlat. von Tf£, m^): STcTTSIT?^: ^PTRJ^T 

tprm jnjr m;. rv. 3,36,6. qfr jnf?n strt- 

RT 3^f 10, 12, 3. 1, 4. 1,169,5. u. s. w. darauf: RT5f giSIR 

^RT rT^TrT: H^I«5(fl^VnT.2,io. von Mer an: 3*T- 

f=PT^ öRt-WIHJIH: Taitt. Up. 1,3, 1. MIHWIH: Wm RTO H5T- 
UN7I*} M. 9, 26 . 8, 301. ER nun an in der Folge: Hclftl- 

nrm to 3^\bhao.i 2, s. er 3r g wä qTwn^gq^m 

N.25,11. — M. 8,211.2 18.266. 278.11,98. — H=jlRT 11, 

247. Dieselbe Bedeutung hat ^IcT: q^T: »T %? *7 fR eWHrl: 

qp^BuAG.2, 12 . — MctVUllH M. 9, 56. 10, 131. ER bedeutet 

auch nach diesem Zeitpunkt , hierauf , später M.2,39. 4,98. — 4) rom 
Grunde: in Folge dessen , daher , deshalb Bradmar.2,30. N. 23,25. (ak. 
44.114.120. 23,23. 30,3. 98,21. Uit. 17, 3. 6. 19,2. u. 8. w. Cfcfj — 51??: 
Jagn. 1 , 351 . iJt+iir^-- ^??: Ragu. 1,77. 5???: — T«£ M.11,58. — 9r?t 

Ragh. 2, 4 3. — H. an. 7, 49. wird t 4 ( 1 H^definirt: q?TI 

y?. Die Grammatiker stellen MdH in Verbindung mit 





^FT^; 8. P. 5,3, 5. Vop. 7, 110. lieber das tonlose P.2,4,33. 

5?fW 1) m. a) Wind Uh. 3, 116. Maduaya in der DoATcviTTi im 
(KDb. — b) Geschoss Maduaya. — c) Seele Un. Maduaya. — d) ein 
Gewand aus Baumrinde Maduaya. — 2) f. gana N. 

einer Pflanze, Linum usitatissimum , AK.2,9,20. Tris. 2,9,4. U. 1179. 
Sega. 1,103, 10. 132,6. Nach Einigen: Crotolaria juncea (ldUM« 7 lj fKDa. 


— 3) n. Gebüsch , Gestrüpp: ^Tt^n FT *? ^T^Sh^RV.4,4,4. 5FT- 

W ^T^VrPT Büsche und Bäume 10,89,5. 1,58,2.4. 2,4,7. 3,7,3. 4,7,10. 

— Die drei ersten Bedeutungen können füglich auf 5??}^<;eAen zurück- 
geführt werden. 

fctflHlOJ adj. su erbetteln , zu erbitten : ?T^ ^7*TT WP1 3T??- 

Hc^RV.1,63,6. Win W «clHl'UJl 
7JTP7 HpJl 2, 19, 4. — Von einem denom. ttrtHlH* das auf ein von 
1. Sfcj^stammcndes 5l??ff Wandern zurückzufübren ist; Ygl. 

( T on 1.5??^ m. Bettler (der Ilerumw ändernde): <+iqcÜ| 5l???ft^tl 

cjr? ymm qfir: r v. 8 , 3, 1 3 . - vgi. mwai. 

§f?? (von 2. 5? 6.) 1) adv. a) vorbei , vorüber , in Verbindung mit Ver- 
ben der Bewegung: Wcf — ?*, ^TTrT — ZfiW 5TTH — cI?^ver/7icMcn (von 
der Zeit). — b) über das Maats und zwar a) über das gewöhnliche Maats , 
überaus , sehr , vorzüglich , in hohem Grade: 5H?? *7T *?^T M7|SjlM ^fl 
^nrf PR ^TITPT g: RV. 2,28, 1. «TOM PCR TS^ - : MBa. 
1,4173. }T%T RfrJ'AT !R m\ R.2,42, 12. 

RT^T 7%TT RRWR 47, 17. ERT (Sch. = ERTJRR N* 1S a. 
1,41. Ueberaus häufig in Zusammensetzungen mit Verbalnominibus, 
Adjectivcn und Adverbien, ja sogar mit Appellativen: 
eilend R. 4, 15, 18. 5Hr?^TH wohl verwahrt Hit. Pr. 48, v. 1. 5flc?J- 
IcHH *ehr verachtet H. 350. 5TT?T7T^7TrT stark verwundet M. 7, 93. 

vorzüglich von dir gepriesen P. 6, 2, 144, Sch. 1, 4, 95, 
Sch. SJVcN 7 ! grosse Gefahr AK. 2, 8, 1, 68. 5?Tc?5TT37 sehr grosse Kraft , 
5fT??^R *ehr grosse Müdigkeit £ak. 103. heftiges Drücken 

Vid.302. Hit. Pr. 17. EJTfR3 Da«.!, 19. gfdHMi^UI ?*«. 



180. EIcRR H.1428. ^^71309. ERMIPfcH 1326. yHUHf 1327. 
Wc\(\^ein ausserordentlicher König P.2,2, 18 , Saüü. V8rtt. 1, Sch. 
5,4,C9,Sch.VoP.6,83.gf?ptT: P. 5, 4, 69, Sch. 9H7TD1J: = ITTTtJ: 
Pat. zu P. 5,2,191. Pleonastisch vor einem superlat. oder comparat., 
so wie vor Vf und wenn diese als Ausdruck der Intensität 
erscheinen: VP. in Zeitschr. d. d. m. G. VI, 92. 5?f??^F??^ 

Panbat. 148, 5. 118, 23. yfct^T^gi R.6,35,5. 

(ak. 110. Bildet mit Substantiren possessive Adjcctiva: über- 
aus zornig £ak. 119. sehr zitternd Brabxa-P. in LA. 59, 5. 

Mldsld von überaus grosser Geschwindigkeit H. 494. — ß) über das 
gehörige Maats , allzu , allzusehr , über die Grenzen hinaus , allzuviel: 
SHH M wj I ^ m JTlpf MIHWIdl: B.u. Ae. Up. 3, 6. 5- 

rMWri: nimfum edentii Bbag. 6, 16 . ITT RT *TTTrT (»c. Mli'l) XTI 1 ?- 
RI^Amab. 36. = V «t. 11, 14. yrnfHchH^ H^rTT P.1,4,95, Sch. 9- 
m^RTgfd^tT #T TOIfgro^I: | FR%T fRTTTT mH 

g^c^Cia-iG. Paddh. Ntti 26. (vgl Kiij.90. Vit.37,4.5.). 9- 

frlWI, U. ». w. VS. 30,22. Hlirnl^H^ntcA« in hoch 

und nicht xu niedrig Buag. 6, 1 1. •illrlMlHrll keine tu hohe Meinung 
von eich selbst 16,3. am Tage M.4, 140. Diese zwei 

Bedeutungen des adv. 5JI?? zerlegen die indischen Lexicogrr. in vier: 
«) AK. 3,4,», (Col.»,) 3. H. an. 7,20. Mbd. arj. 20. — ß) UH ^ 
AK. 3,5, 2 . H. 1535, Sch. = ^H. an. = Hrllr? Man. arj. - Y) ^ 
iR AK.3,9,5. = ^ H. an. = MVWRT^MaD. avj. - MH. 
an. Mbd. arj. Zusammensetzungen mit dem adv. 5JTc? verbinden sich 
häufig mit der selbständigen Negation ^? (= Wf): dlfHHlHrtl B“ag. 
16,3. -HTffTgm J1 m.1,H4. ^ 1 !?^ N.23,i 6. HlfrTf^ R. 3, 1,29. 
17,16. 3,86,12. fia.HO. 27, 18. 

Rach. 4,8. Dagegen Qi*. 112, 9: ER: gf^T: in prä- 

dicativem Verhältniss. — 2) praep. a ) über, über — weg, über — hinaus 
im Raume, in der Zeit, an Zahl, an Menge, in der Ordnung, an Macht, 
an Intensität einer Thätigkeit u. s. w., mit dem acc.: fi? ^TsIFTTr? 

RV.3,10,7. 7,33,2. 3,8,5. 10,126, i. u. s. w. (ER^rD 
JTHT 5Trt ^THT ETR CR: Valaeu. 7, 3. 

q»<R: ^AT. Ba. 3,2,4,20. 3,*, 2 . 5R ^ vlHlrHlIHlfi Ait. Br. 

4,6. 5R Ctbtht. Up. 6, 15. EJR tR? tI 71 

f^RT (RfTR^TT) I iflUlH MBa. 2, 434. ETR h4iFui >RTH ^RT 
7, 2235.’i)(*'UMf'MHI WITrl 3, 10731 . Vop.5, 

7. ch^mifei (wider) ^IT R 4^ RV.10,12,5. ^ ^TRRR 

cR 5Hlr4l TR sfNf?T 33,9. Vgl. die Wurzeln ^R^ RL ^ ^ 
!R u. ». w. mit Elf??- Die* »* d ®* ^TFT rl^l AK. 3,4,»*, (Col.W,) 3 . 
H. an. 7,20. Mbd. arj. 20. Ein partic. fut. pass, ron einer mit ERT 
zusammengesetzten Wurzel erscheint sogar in prädicalivem Verhiill- 
niss Torzugsweise mit der präfigirten Negation ER^und nicht mit der 
selbständigen: ERTrRRtnR 22, 12. 29, 20 . 95, 19. 

99,21. JfiR RRHRRTFRIcR 60, 17. Sehr häufig verbindet 

»ich ERT in dieser Bedeutung mit dem von ihm regierten Worte zu ei- 
nem adj. oder adverb. comp. : ERT^R über eine Daumenbreite sich er- 
streckend I, RRJT über einen Tag dauernd, RHRiTT über Indra 

6’ 
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reichend, die kalte Jahreszeit hinweg , Slfc1M*»H^ü6er 

den Schlaf hinweg (= Frtl H^TTrT *T JjsMd P. 2,1,6, Sch. Dies ist das 
STIFT in der Bedeutung: von ÜUUH H. an. 7,20. Mn. avj. 20.). — b) 
über , o6en an, mit dem gen.: ^TRT *T *FFTFTT «TT vT FT^T ^ TJJ7 d- 
fn RV. 1,141, 13. 51 HTT HTT^ITf^ sbfFJ: 51 IT^W- 

RM m^FIHI 10, 75, i. HHdH dcd? t»i ffF^: (= FFÜ: = TTT- 
^JT?) 1» 143, 3. MdI % ^dlH f^: IFTTFT AV. 4, 34, 4. — Accent in 
Zusammensetzungen mit dH P. 8,2, 191. gana 

5TTFTTOI (dH -t-cli&ll) adj. 1) übertriebeny unglaublich (d^&dj H. 
an. 4, 132. — b) für den kein Gesetz mehr besteht R^FT) ebend. — 
Vgl. sfcTTOT. 

dlcNi^l RTfT -fr-^JI) f. übertriebene, unwahre Erzählung (cZF^TFFII) 
II. an. 4, 132.- Vgl. $frHi«T. 

dlfHi^di (von dfrl -fr- m. N. einer Pflanze = 

Rigas, im £KDn. 

tlfcrtitfui (^f?? «fl M Ul) n. zu heftige Anstrengung Sega. 1,322, 1. 
difWiCVtl^von dfcl -fr-dic^U) adv. allzu früh am Tage M. 4, 140. 
dfeWisJ (STfR-fr-TOTT) adj. über die Peitsche hinaus , der Peitsche 
nicht mehr gehorchend: d¥J: P. 8,2, 191, Sch. 

dlfWilM RfFT-fr-TO7) 1) adj. a ) mit einem sehr grossen Körper ver- 
sehen: |ldHi R. 5,32,27. 6,37,101. — b) von ungeheurem Umfange: 
MTpFnFFTTTMR R. 5, 56, 124. — 2) m. N. pr. ein Rakshas, ein Sohn 
R Ava na 's, der von Lakshmana erschlagen wird, R. 6,51. 

MtcPfii^-fi (dfd -fr-^i( r 4i) adj. = dfrfctiirl: «fil^i^P at. zu P. I, 
2,191. 

(RTF? -fr-^lrHCU adj. sehr verachtet H. 350. 


dlcH^H (Klara -Rec. dTFITOR; adj. allzu kahl (Gegens. dlrlrfl- 

qüD vs. 30 , 22 . 

(df?T -fr-di^) m. eine besondere zwölftägige Busse M. 
11,213.208. JaGR. 3,320.264.293. 

RIFFTiFT RTR -+-TOD adj. xk weit getrieben , übertrieben: T^TTfrf- 
RiFT R- 5,25,2 1. 

dlcldiH N. eines Metrums, s. df*HiH- 

^FFTüfT RTF? TOD adj. allzu mager (Gegens. VS.30,22. 

R. 5,10,17. 

^FTTOT (RTFT-*-TOT) adj. allzu dunkelfarbig (Gegens. dFFJ^T) 
VS. 30,22. sehr dunkelfarbig Pahkat. 104. 15. 

(RTF? -fr-'TOrjl m. N. einer Wasserpflanze, Trapa bispinosa 
(efiöSldiK Ragaü. im CKDn. 


dfrFFFT (von sfFJdnit dH) m. AK. 3,3,33. 4, 152. H. 1504. 1) das 
Yoriibergehcny Verstreichen (der Zeit): R RHRlffFTR 5Fl R. 5,56, 16. 



Panbat.55,5.6.FFI 


schreiten des Viaasses: R 



TFT 188,22. — 2) das Ueber- 
Scga. 1,47,14. 2,218,15. — 


3) Vergeheny Fehler: diH R FTT^TFT^FD R.4,36, 1 1. NIbada in Viya- 
dab. 113, 6.7. — 4) das IUniiberkommen , Ueberwältigung: RMI T^3"‘ 
{TRRFTRM.il, 238. frTT RRR FFTT RT{T - d.M(H~TR ;FTRT fFTTT 
3 (IcWiMI R- 6,19,18. di Hl Fc Gaidap. zu SaMuuak. 2. 

Jjfcl ' ^ T Pankat. 1, 228. Hill Hi (H^ (so ist 


•'FTRTI#7T 

Cs. 


zu lesen st °fcf£ ( °) ni, 210. 222. — 5) Uebertretungy Verletzung: sl- 
FFR eines Gelübdes M. 11, 120 . — 6) üebergehung , Vernachlässigung : 

Vernachlässigung eines Brahmanen M. 3,63.düll- 
^n5TTTFFTFTTOT^<kr einen Ehrwürdigen schimpft oder vernachlässigt 
(St. oder ihm ungehorsam ist) Jag*. 2, 132. — 7) muthiger Angriff AK. 
2,8,9, 64. (falsche Lesart st. RTR9FFD« 

RTFFTFFJT (von sfFT^mit dfcT) 1) das Voriibergehen Katj. (a. 22,5, 
20 . — 2) das Verstreichen (derZeit): Mld*l*(H5hHUI cU^rdiMi: RT- 
3,1,26, V4rtL5,Sch. *MlfrW»qui 
Pakkat. 1, 170. — 3) das Ueberschreiten des Maasscsy Zuvielthun P. 1, 
4,95. Sega. 2,202, 6. — 4) das Ueberschreiten: dlHllridlHUl Jagä. 2, 155. 
HU^rl M UI h^Mit. 150, 8. — 5) das Zubringen (der Zeit) P. 5,4, 
60 , Sch. 

(▼on ^ITrT) adj. 1) zu umgeheny vermeidlich: 

FfRT: H«x. IV, 72. — 2) was vermieden werden darf. 


dem man ausweichen darf: fFT W\ 

— 3) ausser Acht tu lassen , nicht zu berücksichtigen: 
*T Ci«. 22, n. 29 > 2 °‘ 


:u. 99,21. 




Brahma-P. in LA. 


d g^T^F^gu. 22 , 12 . W5hH ui 20 . 

f^F^TSn 95, 19. 

dfFFFFFTJv 011 5FFl^niit dfH) adj. übertretend, verletzend: 

TOFTftT <U3WI(UIHR- f i7, 14. 

(5Tf?-fr-^? von ^T) u. heftiges, verzweifeltes Geschrei 
VS. 30,5 (vgl. übrigens Various readings S. XLII). 

$HN£ (dir? ^D adj. über die Bettstelle hinaus, der Bettstelle 
nicht mehr bedürfend P. 6,2,2, Sch. 1,2,4 8, Sch. 

(dffT-fr-^^) adj. sehr durchdringend: R.3,30,3. 

dHM (von ITT gehen mit dTH) adj. hindurchgehend , der hindurchge- 
gangen ist , der überschritten, überwältigt hat, am Ende Ton Zusam- 
men.: cnrft^rfFPt: Ragii. 12,48. ^fH^lirfl^l Braoma-P. in LA. 
58,9 (so ist statt ^FfeüTrFT zu lesen; vgl. VP.112.). d^T^frTJT betagt 
M.7, 149. ulWilHJI Katiiop. 1, 12. H^rTRüfFiPT R. 2,19,33. 

ak. 2 , 7 , 44 . traiftrn MBn - 12 , 2211 . 

ttfrldUi (^FT -fr- JTtJJ) 1) adj. = Med. d. 38. — 2) m. N. 

eines Joga (des ölen unter den 27 (KDr.), ebend. ^tifrlfvl^l 

drf: TOTOT I r^rf] VTmi- 

JHJiWH^lUi^^Hl I KosuthIpr. im ^KDr. 

dfcFFd (d^T-fr-JFd) 1) adj. von strengem Geruch. — 2) m. N. 
rerschiedener Pflanzen : a) Michelia Champaca (rjrqsfi). — 6) = Hrf- 
rJTTT. - c) = (lies: 5 0 ). — 3) m. Schwefel Raoa.i. im CKDn. 

MHll-UI’j (^rirf -+- rn. N. einer Pflanze 

R;«a». im CKDa. 

MHJT=l (von STTH -+- J^T) adj. = Vop. 6, 88. 

IjfrjJjin (^rf?T -+- TTHT) adj. ausserordentlich, ausgezeichnet: rTTTrT^jTIT 
q ^ I'Xh M'(UqR. f 41,79. 

(^TTH-a-^T^T) f. N. eine» Ringfarne», sonst mJwiuTT Ratxam. 
im ^KDr. [Ilaemionites cordifolia , Roxb . Wils.) Sega. 1,71,16. 2,292, 
8. — Vgl. JT^T. 

dlr^il RfrT-fr-FD f* eine vorzügliche Kuh P. 5,4, 69, Sch. 


RAT5A9. 
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(von EJcg mit EjfFT) m. i) ein übermächtiger Greifer , Fässer 
Bau. Ab. Up. 3,2, 1. 9 ; vgl. — 2) das Ueberfliigeln , V ebertreffen 

P. 5,4, 46. 

(von -*-*4fd) ra. = 1. Den 8 Graha’s: ^TTTTT, 

<£^1 und ^^entsprechen die 8 A ti- 
grAha's: ETTR , ^TFFT, 3^T, SF5£, ^TiTR, ^FF^und FTCT Bbh. Ab. 
Up. 3, 2, 2-9. 

yin^ l«$J (von mit ^f?T) adj* mit Ergänzung von EF£, haustus 

insuper hauriendus, Bezeichnung dreier Füllungen des Bechers, welche 
beim Soma- Opfer geschöpft werden, £at. Bb. 4, 5, 4, 2. fgg. Katj. fa. 
42,3,2. 5,2. 4. 13,2,11.14. 44,1,26. yfafll^Jc^adv. Katj. £r. 14, 2, 2. 
22,5,13. ^rffmFJFTr^adj. Karka zu 22, 7, io. 

yfciy (von EHH) adj. vollständig vernichtend, davon f. °Slt, 

vielleicht mit Ergänzung von EFTF37, ein alles Unangenehme vergessen 
machender Zustand: XT3TT Bbh. Ab. Up. 2,1, 19. 

fltfiwl (von ^pTmit ?rffT) a<|j. überwältigend (?): cJTJl H^dlHIrlUl: 
AY. 14,9, 16. 

Hf?TtR wf?l -fr- vFJ) adj. Declination Vop. 3,65. 

ETTcFI^ (fllcl -+- vl£) 1) adj. sehr beweglich , sehr wandelbar. — 2) f. 
°^T N. eines kleinen Baumes, ITibiscus mutabilis , dessen Blüthen am 
Morgen weiss, um Mittag blassroth, am Abend dunkelroth sind, AK. 2, 

4.6.11. Raoak. im £KDb. 

(ETTcT-*- n. zu häufige Ausübung (z. B. des Beischlafs) 
Sega. 2,397,9. 

ETTcFIFTFU (Mfcl -+■ n. ausserordentliche Beweglichkeit FT- 

f^TTTFT) PaÄkat. 62, 12. 

M Fertig ( v <>n mit m. 4) schnelles Gehen ; der beschleunigte 
Laufeines Planeten (^dlf^«^«£lUll (IlSWId ^T^TtT* 

— 2) das Ueberholen JFFF^ CKDa. 

qffTtjtfp^fvon mit EITcI) adj. P. 3,2, 142. 

(Sjfd -4- 1) m. a) = ^JrTrfHT Ragak. im £KDr. — b) 

N* einer Wasserpflanze Ratnam. im (KDr. — c) Pilz (^TT) AK. 2, 
4,s,32. — 2) f. °^T a) N. einer Schirmpflanzc, Anethum Sowa 
Roxb., deren Same als Gewürz und medicinisch gebraucht wird. Nach 
Andern der gemeine Anis , Pimpinella Anisum , Lin., der in Indien nicht 
heimisch zu sein scheint AK. 2,4, S, 17. Ratsam, im £KI)r. Scgi.4,71, 
16. 2,170,2; vgl. ^T, — b) N. einer anderen Pflanze, 

Barleria longifolia, Lin . Asteracantha /., Nees Wils. 

(von 4) m. a) = HrifiUI Raga*. im CKDa. — 

b) = ^5T^T Ratkam. im fKDa. — 2) f. °^TT = a* Sega. 2, 

174.12. 173,7. 

1- -fr- äjr^W^Verlangen) adj. der die Begierde über- 

wunden hat Bbh. Ab. Up. 4, 3, 21. 

2. *3 Iri fri -fr- ^fetru m) f. l)so heissen zwei Reihen (cfjf) 
von Versmaassen, von welchen die erste 9ftFIJ|cfl, 5 TeJi (1 , ^fcWT^T- 

fr afe, HrH%, mH, hthhth, die zweite hthith, 

THHiTH, H^lHifH, 3rHifH in sich begreift, RV. Prät. 16, 53. 

yistlMrMl 17, 7. VS. 21, 22 . 28, 3t. 45. 5RR 


^HT H HI {HI M-^WHMJd^Aw.Ite.4, 3. Cat.Br. 

3,3,», I«. 4.6,*, 13. S, 4, », 22 . 13,5,1,9. u. s. w. Auch o.: ^UHINjIfl- 
1 1 H Khasdas 7. — 2) ein besonderer Backziegel bei der Anlegung 
des heiligen Feuers Katj. fa. 47,12, 1 6. MahIdb. zu VS. 15,47. 

9lr|7NIrTl (MH -fr- sPTcTT) f. ein Metrum von 52 [4 X iS) Silben: SJ- 
mnfrWJIfHldf (HRü5=7HT) HT T5HWRHTT RV. P»1 t. 16, 52. AU 



Beispiel wird ebend. 58. bezeichnet RV.8,86, 13; vgl. Colbbr. Mise. Ess. 
II, 160. VS. Appendix LX. LXIV. 

ETTr^H (Mid ^FTi adj. menschenleer, mit Ergänzung von ^51 eine 
menschenleere Gegend KiT>kd. Up. 6,14, 1. 

sriHHf und U -+- sTJl , iR^adj. von hohem Alter (eji- 

cPDP. 7,2,101, Sch. 

yid7lrt (HTH-+-5T5D »dj. f. HI mit vielem Wauer venehen R. 4, 44, 64. 

!• HTHtTH (HTH •+■ H=T) ni. ausserordentliche Getchwindigkeit 1'a.nkat. 
U, 86. Vio.24. 

2. y lrt'i'-4 (wie eben) adj. mit atuierordenllicher Geschwindigkeit ge- 
hend AK. 2,8,*, 41. H. 494. 

(HFI -«-iTTTTp 1) adj. ausserordentlich wachsam. — 2) m. 
der schwarze Reiher (Htrl^iT^, HTIrlHHD Raoa.i. im QKDa. 

yiHHIr? ( T <>n sj^mit HlrT) odj. mif Vorzügen (im Vergleich mit den 
Eltern) geboren (Gegen«, PaÄkat. 1,441.442. 

W (HTH-^ifTH) adj. überaus lebenskräftig: y4u<4 r -4l^ril H- 
IrisTH: AV. 1,2,26. 

ylcfi R -+- TTH) n. der schnelle Flug der Vogel MBn. im (KDa. 

HTHrI^THj Ton HTHH^, compar. Ton H%) 1) adr. a) stärker, heftiger, 
besser: HTHH{T H ^r|{HI<U Wfä Cat.Bi.1A»,«.- b) überaus, 
in hohem Grade: — R*cu.3,37. — Amar. 41. — HIlfH- 

Mrgu. 15. — 2) praep. über (dem Range nach), mit dem acc.: 
HFHI^T ^H^HT M irlH ( IH=< Hi H^Kesoe. 27. 

MiHHlf{\(T 0 n HJ CT] mit yfH) adj. übersetzend: ^JTHfHfHHTft- 
üft («c. ^T:) Ait. Bb. 7, 13. 

HTrTHTH (»on H^ [r|l mit mH) adj. ru überwältigen: H 
51H HT WT HTHHIHT: AV. 3,2,27. 

HTHcftsT (HR rfnT) 1) «dj. überaus scharf. — 2) f. °5TTN. einer 
Pflanze (JUjig^i) Räoab. im (KDb. 

HRrfUI »• H^ (r[5) mit mTH- 

HRrJTH (HR-1-rjfH) f. Uebersättigung : HlfHrJRJT UAL«, 1 1 4. 

HRrfH (HiHi-f^TD «dj. von heftigem Durst gequält Rasu.2,69. 

HMrjyi (wie eben) f. 1) sk grosser Durst. — 2) Habgier Pansat. 


II, 77. 

HTHfH^ (HTH-+-fH^) «dj. = fH#mR: P. 7,2, 102 , Sch. 
HRH^(HR ■+■ HH^adj. = d wlrlsRlH: P-7,2,97, Sch. 

(»on 1. Hr^; »gl. HRfsiH Nim. 4, s. Un.4,2. 1) Gast (m. AK. 
2,7,33. H. 499. an. 3,317. m. f. Taia. 2,7,9. m. f. n. Med. th. 14.) 
£at. Ba. 3, 4,1,2. fgg. Kathop. 1, 7. M. 3, 72. 80. 94. 102 . u. *. w. 
Pa-ieat. IV, 2 — 5. Mit. 1,56. Im Veda häufig von Agni, dem Gaste 
der Sterblichen: H5THHTHT HRfH^ inHlMI i[HT H RV. 3, 
19,8.3,2,2.3,7,1.3,8,4. VS.5, l. 12, 30. AV.10,7,4.6. u. s. w. HHrH 
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TF3HT qRTrl'WI^Hfy^H M.3,99.^!(|lHyq: N.23,26. jgq- 
HtilfyMIIdy £»*.88, 10. — 2) N. pr. ein Sohn Kupa's und Enkel RA- 
ma's Trik. 3,3, 194. H.an. 3,3 16 . Mrd. th. 14. Habit. 823. YP. 386. LIA. 
I, Anh. XI. = Suhotra Atithin, MBh. 12, 921. — 3) Zorn Vigy a 
im £KDa. 

(5f?ira P+iMI) f- die einem Gaste zukommende Eh- 
renbezeigung : ^ UIM T: qUT^qqfqT^qW^R. 1, 25, 19. ^TsT- 

N. pr. 1) ein Zuname DirodAsa's, welchem die Götter 
den £ambara zu überwinden helfen: qTT^d^Mldiyj d 4i^l Isjcj f^- 

qr^H^Rv. i,u2,u. 51,6. 130,7. f^ii<i«i<iHfy- 
rq?q pi: 5TT^t S, 47, 22: »gl. 5Fq{. - 2) mit 

Atithigva besiegt Indra den Karanga und Parnaja: £T 
qafä qifTT RV. 1, 53, s. J^pqjT gf?T%- 

j ejfi-r4r r m q sfw fqq '-hrqq i qrwrq 3q ^ qnrw qtö 




cjd<£c*7 10,48,8. — 3) Atitbigva nebst Kutsa und 

Äju wird durch TürvajAna mit Indra’s Hilfe besiegt: ^171^1 g- 



ST^PT: II RV. 1,53, io. % cTrT 5TCJT di|UI ^rT HrjcH 

i qa; h nkn qm qrgqqqmi op fq- 

qq || 6,18,13. 

yfrirajq (von qfqfq) n. Gaitfreundichaft: hHHJ d'-(IHIrll«in- 

?ji^Da* 0 e.3,9. qfmqqq qRTHT^q StWdl^ 4 y: JiM.1,107. 

JjffTTq^q (qfnrq -+-"^q) adj. den Gatt alt Gottheit betrachtend, den 
Gast verehrend Taitt. Up. 1,11,2. 

gfnfwt (qfrTra h- q4) m. das Recht , die gerechten Ansprüche ei- 


TJJ^Draup. 3,9. ttlclifcjHH dUIMI ^7 


nes Gastes M. 3, 11 1. 


(von 


cTR^H: Parkat. 35, 17. 

adj. gerechte Ansprüche auf den Namen 


eines Gastes habend M.3, 1 12. 

MVdPy 7 ? (von l.SJfJM) a^j- wandernd: HIUMI I FTT- 

^T: *jdU[[ SFTW1TTT: I ddd^ill T^rPTT H^ll ^7T ddHd 

II RV. 10,68,3. — 2) m. N. eines Königs, der zugleich Su- 
hotra heisst, M.12,9 17.(921. wird er dfdPj genannt). — Vgl. md)lj. 

^IfdPMd (tlPiUl -fr- fTTrT) m- Gastwirth , hospes: Tfö T dlcWnlcI^- 
Pddl^Pd^Pd AV.9,6,3. 7, i. 

yfafy^H (ttTrlfy n. die ehrenvolle Auftxahme eines Ga- 

stes, das den Menschen darzubringende Opfer, H. 822. 51.3,70. 106. 

qjVjfy^^IT (ttlrtiy -fr-TTTT) f. die ehrenvolle Aufnahme eines Gastes: 
qrpj -irqfqqqT q: qqqr^R. 1,9,29. 

yfrliqqH (von tllrll'4) adj. den Gatt erwähnend (von einem Ver»e): 
PqiUOirHHHrff q ^TnjTfmwqTTrT Air. Ba.l,i7. 

J 4HPyHr4iT^ (UpHl'-l -+- Hrdil() in. dat Bewirthen einet Gattet £i*. 
7, 15 (lies: qq^ Hit. 27, 2. 

pETTFr -fr- ^fT) m. N. pr. ein Sohn RAgAdhideja’s und ein 
Bruder Datta's, Hariy.2033. 

1. CTcT-i-^T) m. zu arger üebermuth Kar. 50. 

2. (wie eben) 1) adj. sehr übermüthig . — 2) m. N. pr. einer 
Schlange Parkat.170,23. 


yfrl-iNHOTq -i- adj. weittehend : R3,74, 1 6. 

^ 

yid^M (5TcT-+-^FT) n. 1) zu vieles Spenden , zu grosse Freigebig- 
keit Ria. 50. — 2) grosse Gabe Yen. d. B. H. No. 1218. 

STTFrfroj (?ITcT-*-<£)Qj) m. N. einer Pflanze, Plumbago rosea , Lin . 
= Raqar. im (KDr. 

yfrt^l y (yfd adj. allzu lang (Gegens. VS.30,22. 

Sega. 1,25, 2 1. ^ dTTdfT^^N.25, 16. 

[soll allein nicht gebräuchlich sein]) adj. 
überaus schwer su erlangen Vop.26, 173. 

^fcT?^ (dfrl -4- ^() 1) adj. sehr entfernt H. 1452. — 2) grosse Ent- 
fernung: IlIng^fH^lun^R* 5,86, 12. Hilcig^l JT^T Parkat. 105, 4. 
HlPrl^i qWrH^HI IT^frT 142, 12 . H IT H^mPh^^ V«d. 90. TT- 
HUH^Ifi, HTpHgQui in der Nähe: qTTfigQ q qqt 
FqTfSHqq Um. 1,51 (MBh. 1, 592*: qT%^pm MHIlfi ?T 0 ). qT- 

fq?fp rjqFRFT gi«. is, 23 . pa«at. 51, 15. 175, 1. qi5RT qrfq^p 
«fär ftr r. 3, 17, 16. qq^3, 1, 29 . pa««at. 

174,10. 

qfqpq (q%-»-^q) m. ein mächtiger Gott: ^7*^ ^ 

uira (iäL**Hiuii ?nqnnqriq^q: Habit. 7583 (Lasclois: tiui'ci). 

qi%l (▼on mit yidJ m- Hinüberweisung , Vebertragung: 

TrT^T eine Uebertragung der Form , eine Gleichstellung in Bezug auf 

dieForm P. 7,4,93, VArtt.3. 1,2, 48, VArtt., Sch. IW^I 1,2, 

51, Sch. H N Kl I cjM I {hm I ( t eine Vebertragung sowohl dessen 
was geschehen , als auch dessen was unterbleiben soll , 1,1,5 7, Sch. VSTFTJT- 
Ytf 4 i|4h?^ ^ ÄcnrWff%^ dl^uri 1,1,56, Ki^. FH^FTH^m 
eine Vebertragung des (Namens) Dieb (auf andere Verbrecher) Viyädak. 
92,18. dlHl^llfrt^l, Pl^lMlIrl^l Madiius. in Ind. St. 1,19,8. cm ana- 
logischer Schluss auf etwas Zukünftiges: TJ7J] 5T^UH «ri 


Parkat. 


92,18. 



Sücr. 2,558, 1—3. Durgadasa (sic! ein Scholiast des Vopadbva) im £KDa. 
erklärt q^TTI durch SRTWqRTq qT{TTH|^l qqj | (Voe. 

9,16.) ^qrf^: I 

•+■ q^qq) m. N. pr. eines Mannes: qfqq^qi 5tiqq>: 

Kbärd. Up. 1,9,3. 

qfqqm <qfq qfq n. eines Metrums) f. ein Versmaass von 76 
Silben: RV. Prat. 16, 55. Als Beispiel wird ebend. 

58. bezeichnet RV. 1,1 27, 6, wo die PAda’s folgende Verkeilung und 
Silbenzahl haben: 12, 12, 8 | 8, 8 | 12, 8, 8. Vgl. Saj. zu der Stelle, Ma- 
hIdh. zu VS. 11,9. 15,47. und UFff. In der nachvedischen Literatur ist 
*A I Ci Ul rl ein Metrum von 4 X 49 Silben Colrbr. Mise. Ess. II, 163. 

yPd^ (Mid -fr- adj. yiclM'i'M 3T^ITIM P. 1, 4, 3, V A r 1 1. 2, Sch. 
ttlriHIHH^iyid -fr- llHd| m * P r * einer der Saptarshi im öten 
Manvantara, Hariv. 436. 14154. 

^rirTTT^ (^Td -fr- dl^l) adj. der über die Gefahren hinaus ist £at. 
Br. 1,8, 1,3. 


fr-tlrtHÄ OTd -fr- Pr?Jj adj. der einen ungeheuren Sehlaf hat , nicht 
zu erwecken R. 8,37, 48. 
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tilriMT.^ (acc. ▼on MTcT -fr- Mil) adv. üfcer die Zeit des Schlafens 
hinaus , = Hil HMTFT M TOJr? P.2,1,6, Sch. 

O 

*-tlrlH r ^cUMM -t- faejcU f. N. eines Metrums, dessen 3 PAda’s 7, 
6, 7 Silben zählen: HH'WH’jj WlrJUII mT^f?T I FFTT: Ä- 

HejsjlH illMsO I6^V1W(I II Als Beispiel wird RV. t, 43, 29. ange- 
führt; ein solches Metrum beruht aber dort und sonst nur auf falscher 
Lesung. Katj. An ihr. 5,2. bei Wrbir, VS. p. LVII. Die Handschriften 
schwanken zwischen H^H^und HMH» jene Leseart finden wir bei Co- 
i.ebr. Mise. Ess. II, 152, diese in Möller ’ s RV. und Wfbrr’s VS. — Vgl. 

MIcp^l (^TTcT -fr-^D adj. »• °3 nut dem Scki/f gestiegen, ausgeladen 
AK. 1,2, 3, 1 4. P.1,1,48, Sch. 1,2,47, Sch. 

Mfrl'^MH (^ifrT m. Davon instr. Vkb.5,4, 

t. I. für M'-H^HUI ohne Wegziehung des Biihnenvorhanges ; vgl. Bollen- 
SFN ZU 5, I. 

gTrHrFT ( v <>n qF^mit MM) n. das Ueberschreiten £abdar. im (KDr. 

ttH ^frt (von qc^mit MIM) f. das Verstreichen: ^JRTTFITTrT^T wenn 
die Örtlichen und zeitlichen Verhältnisse verstrichen sind , es nicht mehr 
gestatten Jagn.2, 1 69. IsttMlfrHrll wenn die Handlung verstreicht , nicht 
zu Stande kommt P. 3, 3, 139. M StlHVJTri'Irll Katj. (*. 15,4,11.12.5- 

10,24. 

MMMäf (MM -fr- T5D m. N. zweier Pflanzen: a) = — 

6) = 5TTqHM ( Teakbaum ) Ragan. im £KDr. 

M^WH^tMM m. nom. «rfrWNsH Unguter Weg AK. 2.1, 

16. H.984. 

(Mf?T ■+■ ^ adj. mit einem überschüssigen Fuss P.6,2, 19 1. M- 
I P*t. MfFTT^T Scb.^^ 

MMq'fET (MH -+■ adj. sehr dem Auge entzogen, überaus dun- 

kel: MfdH{ WMrIM: 5T®^T*. heissen solche Wörter, bei denen sowohl 
die Bedeutung des Stammes, als auch die der Endung sich sehr schwer 
erkennen lässt, Durga zu Nu. 1, 1; vgl. Rotu, Zur L. u. G. d. W. 5t. 

g f d^ TFT (von qr^mit ^TTTT) m. AK. 2,7,36. 3,3,33. H. 1504. 1) das 
Verstreichen: cfiMWlfrlMR: P.3,3,38, Sch. — 2) Versäumnisse Ver- 
nachlässigung: M Tt^NJ^IMlIri'dlH'* 10. 1 1. — 3; Misshandlung : 

yiUlirdq!HH<TT: Vi^. 9 , 21 . 

^f?nwn (MH -+■ qTcjqi) n. Todsünde . Der Prajackittatitrka im 
£KDr. fuhrt als solche auf: a) von Seiten eines Mannes: die Vermi- 
schung mit der Mutter, der Tochter oder der Schwiegertochter; b) von 
Seiten einer Frau: die Vermischung mit dem Vater, dem Sohn oder 
dem Schwiegervater. 

yfamTcIcT (vom caus. von qFT^ MMM mit MM) adj. durchgebrochen . 
ganz gebrochen: OT FTÖtlMriri'^rH'-lirHrl^S. ga. 1,30t, io. 

EjfrVi l frH (von qr^mit %f?T, adj. 1) einen schnellen Verlauf habend, 
acut (von einer Krankheit) Suva. 1,1 8, 12 . — 2) überholend, an Geschwin- 
digkeit übertreffend: '4^'lllrt , <llrllM«£l(l*T: R » GU - 3 ' 30 - 

♦JHMIr’F (ron mit STTrT) adj. zu vernachlässigen: fFHTTFRiT?- 
mr^I t^TFI £U.60,17. 

f- N. eine* Metrums, dessen 3 P 4 


da 1 * 6,8,7 Silben zählen: 'T^RTFm^Rr^KBsaDA* 

4. - Vgl. 

^IfllMrl^ (yfri -+- f^rl^ ) adj. den Vater übertreffend Qn. Br. 14, 
9,4,29. = Bru. Ar. Up. 6,4,28. 

^mnrTR^ föTeT -+- adj. den Grossvater väterlicher Seite 

übertreffend £at. Br. 14,9,4,29. = Brh. Ar. Up. 6,4,28. 

yfrl^rl (MH -*-q7T) adj. zu sehr gereinigt: ftlHIMMH durch den 
Soma Cat. Ba. 5,3,*, 11. 13 . 33. Katj. £u 15,10, 19. 19,1,2. 22,9,15. 

Fjfr^TpT -+- M ^ 4 ) m. ein grosser Held: Fcti41 UIIHCat.Br.13, 

5,4,7. (in einer GAthA). 

MHM'4i IVI (MH y<*il?l) adj. allgemein bekannt: R. 3,39,42. 

MHwi (MH MT) adv. allzu früh am Morgen M.4,62. 

MHvtUlM (MH -fr- UulM) m. allzu grosse Anhänglichkeit: HllrWUiq: 
qqq: WISj 3 R. 4,21, 36. 

(MH -*■ m« ununterbrochene Fortdauer: mIHWM 

rTT^tMf^W: (Sch. Rag«. 3, 58. 

MHynim (Mfrf wm) adj. von ausserordentlichem Maasse, sehr 
gross: MH3MIUII c^T >pTW: R. 5,54,17. 

MHyM((ll (MH -fr- y^ul) n. das Darübererwählen , das Zuweitge- 
hen bei der Wahl A^v. fa. 12, 13. Verz. d. B. H. 26. 

MHWejTW (MTfT HMM) f. *" heftiger Erguss: HU dtllfuirllfrVU' 
Se t .. 1,36, 9. FTTHF^qqTH 0 2,268,7. ^ T T% ° wo ,20. ZN 
starke Ausdünstung (der Haut) 1,91,1. 

WTd -+- UM-i) adj. allzu übermiithig: cT^T^Tf^T^TR 
sir^UIhHfrl M. 9, 320. 

yfrlUH Ä-H5T5F; m. eine die Grenzen überschreitende Frage: 
*-ifr1HWl''4r^lH Pra?rop. 3,2. 

fjfrTXZU (Ton »dfrivivi; adj. in Bezug worauf eine die Grenzen über- 
schreitende Frage angemessen ist: ERT7R7FJT ^ Bau. 

Ab. Up. 3,6. 

^rf^mrnr Rm-t-^rnmn f. eine zu grosse Anhänglichkeit , mit 
dem gen.: RfTTflf^T Z TRTT MH^r|Mr^ M.4, t6. 

(MH m. 1) eine zu grosse Neigung (zu den Wei- 

bern) Sf C R. 2, 148, u. ^TUTRTHSW^H 527, 21 . 

HfTq; Pan kat. 1, 201. — 2) eine zu weite Ausdehnung (einer grammati- 
schen Regel) P.6,1,115, Värtt. 1. 7,4,67, VArtt.2. 6,2,88, VArtt. 1. 
8,2,37. Sch. 

tlHMlUlH^Mlrt ■+■ yi(ll) adv. über das Leben , mehr als das Leben: 
t\\c\’A IUINMI theurer als das eigene Leben Parkat. 220,24. 

MHviHM M H -fr- Ml Hfi) n. die Zeit nach den Praisha ’s (s. d.) : 
3R3TTH (Scho!.: ^ri^RRIrl^HiH) Kätj. Qu. 12,6.22. 

tifrl^d RfH-+-^rT; 1) adj. überaus stark H. an. 4,2*5. Mbd. 1. 48. 
R.3.20,37. 5,38,30. 6,30.39. 37,65. HlfrlMHI H?3I: Si-c«. 1.235.3. — 
2) N. pr. eines Königs MBn. 12,22 13. LIA. 1,798. 

MHMrll (MH -fr- ^rl 1) f. 1) Name eines Zauberspruches: \*] 

TI^TTTT M rlHT R. 1, 24, 12 . iHHetrll 

14. ttlfrlMHT^M 40- — 2) N. pr. eine Tochter 

Daksha’s und Gemahlin Kacjapa's; SfFTiqfFIM^nqfq R.3, 20,12. — 


liKMIA 


7 
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3) N. eines Strauchs, Sida cordifolia und rhombifolia , H. an. 4,285 (q- 
HlTHf^). Med. 1.148 Sega. 1,143, 16 . 137,2. 2,96,3. 120, 

ii (°5(rT). 138,21; Tgl. efkrishl, «KdJI» HT{^?TT- 

l^lfT m. N. pr. einer der Saptarshi im 14ten 

Manvantara, Hariv. 491. 

^Id^ldCH (W?T -i- ^TrFT) m. ungeheure Missgunst R. 3, 1 , 21 . 

(STTFT - 4 - c^r5) n. übertriebene Enthaltsamkeit , Keusch- 
heit (Gegens. yid*-)2H) SugR. 1,290, 12 . 

yfr?5I^r^rgm SPJfR) m. N. pr. eines Königs LIA. II, 410. 
yW*Wcfl (yfg ^RrTT von qqt^P.1,1,72, VArtt.2, Sch. 
tlfdHl( (yf?T-^-HTp m. 1) ungeheure , zu grosse Last: SRT JTcWI(: 
ffqgPTTR Passat. 1,22. ^f^PTT^TTT 4t (ein Esel spricht) 

213,1. Uebermaas (an Gewicht): 5BT%: ^^TT^TTrWfpiT FJ5T- 
TTTpT rjf^TT^R.5,17, 11 . — 2) N. pr. eines Königs BuU. P. im VP. 
447, N.9. — 3) R. 3, 74, 30. und 6,37,12. falsche Lesart für yirHM. 

(UWJTl 1. — t— Xf gehend) m. Maulthier Ragas. im £KDa. 
(von *T mit SJTfD m. Besiegung , Ueberwältigung: q cftM- 
HnfdHMT vTfTrT «tidlTi:0§ J5PT: R. 6,23, 22 ; Tgl. noch die folgenden 
Stellen, wo yfcpTFT statt yfdHl{ iu lesen ist: gifrPTT^T 'TTTfT^Fq 
3,74,30. Hlln^WI ^TTcf^qF?*^!^?? Hddl hTcU 6,37, 12 . 
yffpft (^TH m. der überaus schreckenerregende Lichtglanz des 
Donnerkeils , Blitz H. 181. Halaj. im ^KDr. * 

yTFPTFT (qf?T ^TpT/ f. Höhepunkt: HM ^TrTHT R JTcT Amar. 80. qT- 

ctr - y HHRHjsch. ===g^T efcrew ^ - y ww g««.io,«o. im ckdr., 

wo durch M erklärt wird, lautet der eben angezogene 

Vers so: W7I ^JcfFT. 

^fd*tlsH (MH -+*HlsH) n- ** vieles Essen Shady. Br. 6,1. M.2,57. 

Jage. 1, 1 12. 

yTcTy CITcT -i-8[) adj. mit starken Brauen versehen: yirftid gj^T- 
UTF7 P.1,4,3, VArtt.2, Sch. 

yiHM erscheint als Thema in einigen Casus Ton McM^H^P. 7, 2,37, 
Sch.; Tgl. BönTLixoE zu 7,2,90. 

^ldH4frU (SlTcI 1) «dj- *ehr heilbringend £KDa. — 2) 

m. Name einer Pflanze, Aegle Marmelos , Ratsam, im £KDr. 

SfrcpncT (von qq^mit gf?7) f. Uebermuth: fa T^Hqilrlnl d 
RfT RV.1,129,5. 

yidH^Jirpf (gicT + n. die Zeit gerade um die Mittags- 

stunde: Hlfa+rÖ PTTrRFT qT TOÖRP TPR I qT?TTqq qq JT^r^ 
M.4, 110. 

(gicf -1- *FTRT) adj. übermässig H. 1306. 

r r ^ r «n c\ -v 

tlldHVI (^TTrT R5T) m. eine enge gegenseitige Berührung: q 


■N -N 



-s 


: Ait. Br. 6, 28. — Vgl. 


yf?Firg (5TTr? -1- *TTg) adj. über das gewöhnliche Maass hinausge- 


hend , übermässig: q SIT? 
SugR. 2, 202, f 1 ( Gegens. 


yPJIH ly^ld AV. 3, 6, 13. 
• • 

IHN lfm HMIUlimiH sch. 


iu f V«. 78. keine Grenzen kennend: TRTTT 


'irFRIW 


r ^ r 

R. 2, 12, 108. Im comp, tot einem adj. überaus , sehr: %4ldHl3kdll<^d 
?ah. 29. 78 - “* MHMT^^adY.: dlf<jq T^- 

gqPTSR^A v. 5, 19, 1 . vwnww' ?5TT qfe grqqriq q R. 2, 93, 1 «. 
sricWM 32, s . qiqqrg >rq srpt 2, 7, s . ftp* 

qq^T Tq^qq n. 13,32. 

yidHl^lSlM^on qfqqrq) adY. überaus J sehr Sega. 2,334, 17. 
yfdHM (von qq^mit gfrT) m. Uebermuth , Hochmuth: 

q^fqqiq: Cat. br. s,i,«,i. ka 7 .3o. 

yidHlHHI ( von SITrTqTrqq^ f. eine scAr AoAc Meinung von sich:+{\- 
rHqTTHfTT Buag.16,3. 

gTcTqiTqq^von qq^mit qTq) adj. eine sehr hohe Meinung von sich 
habend R.3,24, 17. 

sriqqTqq (MW HldM) adj. übermenschlich: gqi^Hip. 4,25. SfT- 

qTPIT Draup.7, io. 

yidHI( (qrq-i-qTp m. N. eines Königs Buio. P. im VP. 447, N.9. 
qrqqr^q (qR-^qr^q) m. sehr heftiger Wind Jagn. 1,149. 
4ld^jqt (von qq mit qfq) 1) adj. a) von Etwas befreit , mit dem 
acc.: ^qqT ^TF? qq <4;|?hH4 7?? q^JHM^qri: ?at. Br. 2,3,», io. 
— 6) frei von allen Begierden (Tq:H ) Med. t. 183. — c) unfruchtbar 
(FT^qFT) H. an. 4,96. — 2) m. Name zweier Pflanzen: a) Gaertnera 
racemosa y ein wegen der Schönheit und des Geruchs der Blülhen in 
den Gärten gezogener Strauch, AK. 2, 4, t, 52. II. an. Mp.d. — b) Dal - 
bergia ougeinensis H. an. Med.; s. ldH5l- — Vgl. 

qfqXJSRqr (von yid^HO m. R. 5, 16, 2 . 74, 1. Lalitay.347. N. rer- 
schicdener Pflanzen: 1) Dalbergia ougeinensis AK. 2, 4,», 7. SugR. 1,1 83, 
7. — 2) Gaertnera racemosa H. 1147. Ragas, im (KDr. — 3) Diospyros 
glutinosa Ragas, im (KDr. — 4) = «TT^qpJ Har. 179. 

qfqsjqiqrqFTT M Id^J^r-h qTrTT) f. N. pr. eines Mädchens Lau- 

tat. 233. 

^fd^rqr (Wq qfqn f- vollständige Befreiung: *[FqT: ?at. Br. 

2, 3,*, 9. 14,6,«, 5.8. = Brii. Ar. Up. 3, 1,3. 6. — Vgl. qjqqTq. 

Mld^i d (Mid -+■ ^fr!) f- Ueberkörperlichkeity höchste Vollendung der 

% 

Gestalt , ist Name einer Agy. ^r. 9,8. beschriebenen Ceremonie; rgL 
Saj. im RV. 1,439. 684. 912. 

y fdHcM Fd HrH) adj. den Tod besiegend Kuasd. Up. 2, 10, 1. 
qfq^qq (qTq n. allzu häufiger Geschlechtsgenuss (Gegens. 

qfqg^m) Sega. 1,290, 12. 203,6. 

yfdHId y H -1- Hld) m. vollständige Befreiung: fpjf^ qq: qT 
q^?T: q g^TT qT qRT: qTiHdl^UcMldHiTti qqqq^: Brh. Är. 
Up. 3, 1,6. = ?at. Br. 14,6,«, 8. 

yfdHK I (v° n yiq f. N. eines Baumes mit ausgezeichnet 

duftenden gelben Blüthen, Jasminum heterophyUum y Hoxb . (qqqfgT- 
qjT) Ragas, im (KDr. 

giqqg (gfq-4-qg) m. eine Art Gerste (Tq) Sega. 1,199,2. 

yfd = q5TO adj. von grossem Ruhm: q^rHdlHld" 

inn^N.8,4. - Vgl. qfqqqq^und qw mb h . 1,3795. 

^IdHVlyjqfq adj. von grossem Ruhm: yfdM^II FTRT JW: 
R. 2, 1,6. 
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RFTWT (5TH + WT ihr) = 


WTrT 


yirlMN (^FT-^-^TRT) adj. diligentissimus ileorum cuUor , überaus 
fromm: R RV.«,32, 1. 

yidNdd^dFd -4- *7^5^ adj. überaus jung AK. 3, 1, 4 4. 

9TFIWT (#f + WT rtr) = pIMMt+iMI: P. 7.2,97, Sch.; rgl. 

^ N ^ -s 

BÖHTLINGk ZU 7,2,90. 

yidMId (%Tc\ -4- ^THT) m. Uebermaass , Veber fülle Sog*. 2,192,8. 200, 
14. 205,2. 241, 14. pffi 0 , mT°, TOT° 1,259,19. 2,127, 

18. 185, 14. 192,10. (Gegens. HiHlbl) 1,331,9. 

-4-pc^) adj. t’Ofi ausserordentlicher Geschwindigkeit 

gw. 5. 

ylH(rt) (51 r? -4- 1) adj. überaus roth. — 2) f. °37T N- einer 

der 7 Zungen des Feuers 11.1099, Sch. 

yid(d (5T?T-4-^5) m. ein ausgezeichneter Kämpfer zu Wagen Draip. 
8,28. R.2,1,20. S, 36, 4 o. 79,7. ^^FFHTIFnTT^T: 1,6,2. 6,4,20. 

(y^ji 'Herein J lddl(: 35, 10. 

yfd(Hl (von 5f?T-+-^ f# Name ▼erschiedener Pflanzen: 1) San - 
seviera zeylanica (^dkrldl)- — 2) = (iHl. — 3) = ??lfldddi ^TTfT- 
7?) Ragan. im gKI)a. 

W?T^f*nf( PTTcT -*-(1^51(1) adj. = ^lü^HrfWHöhW: P. 
1,2,4 8, Sch. 

1- 5fd^lsi^(5T?7 -4- ( ld*() m. ein vorzüglicher König P. 2,2, 18, 
Saus. V ArlCl. 5,4,69, Sch. Vop.6,88. 

2. 5lrl(l7i^(5TrT -4- (MdI) adj- r - °$ft = {hlHHld^tiid: P. 4, 1, 
12, Sch. Vop. 6, 50. 

yfd(id^(dcnoro. von 2. yfd(lddK 5r'J((Hr^= (hlHdfdstH- 
fT3FT^P-7,4,2, Sch. 

(5TFT -4- (|[*) 1) adj. übernächtig Vop.6,51. su^IHHIhI 5- 
5 515 57T 5 ’J^FTPTrn 5^rT: RV.7, 103, 7. (im RV. nur in 
diesem Liede, das zu den jüngsten zu zählen ist). — 2) m. <i) der über- 
nächtige Opferdienst , so heisst ein Abschnitt in der Liturgie des tijo- 
lishtoma, welcher Ait. Br. 4, 5— 11. und Agr. ga.6, 4. fgg. abgehan- 
delt wird. AV.S,9, 4. £at. Br. 3,9,8,33. 4,6,8, 3. u. s. w. KWj.gR. 3,3, 
20. 8,5. 10,9,27. 12,1,7. u. s. w. Ait. Br. 4, 2 3. 2 4. Agr. ga. 5,11.6,11. 
R. 1,13, VP.42. rn^TRp^TAV. 11,9, 12. K in. g«. 

14, 2, 11. — b) N. pr. ein Sohn des Manu Kdltshusha Habit. 72. 
VP. 98. 

yidr^ s. yfn (. 
m Tri 1 1 8. T^mit 5H- 

m - * ie Fessel beim Pferde (dld'^l MabIdh.) 

VS. 25, 3. 

dfd^W( (5T?T-f-^H() 1) adj. sehr lieblich . — 2) f. °J\ N. eines 
Metrums Colrbr. Mise. Ess. II, 88, N. 1. 155. 

5TrT^(5Tcr^^^ adj. überaus zornig gW.119. Mlrl^'41 TFT£- 
ÜFT Pankat. II, 34. 

1- (5Tr? -4- «(5) n. schöne Gestalt , Schönheit Vrt. 37,5. 

2. 5TrT3JI adj. schön gestaltet , schön , hübsch (Gegens. 

R. 3, 23, 16. 49,36. 

EITcTpR (von 1(5 mitgrrT) m. 1) Ueberschuss , Ueberbleibsel: Hl5lFd(di 


F^rlST^nTR: Agr. ga.6,7. — 2) Uebermaass , hoher Grad: cJHlld(di 
Passat. 53, 18. q^TTH^i m. 229, 11. adj. 135,2 1. cT5TTT?%? P. 7,1,51, 
V4rtL2, Sch. Amar.36. = Vbt. 11,13. im Gegens. zu ElrFT Pankat. 43, 
15. scheinbar adj.: fl V4HKHId{di 218,4. — 3) Ueberschuss , IP?e- 
derholung N’ia.4,20. — Vgl. 551(5)- 

515 -f-^J adj. n. °ff P. 1,1,48, Sch. 1,2,47, Sch. 

5H(NI (515 -4-^75; m. Schwindsucht Ragas, im gKDa. 

M ld(IH$l (5 Irl -4- (1551) 1) adj. überaus haarig . — 2) m. wilde Ziege 
Hia.81. nach Andern: ein grosser Affe gKDa. - Vgl. 57551551. 
yirMrdl f5Tfl-*-rl7dl) adj. P. 1,2, 4 8, Sch. Declination Vop. 3, 5 7. 
yirlrl-Jf *1 Id -4-5 4*5) n. zu weit getriebenes Fasten Suga. 2,407, 19. 

MWTH^T?) N. eines Metrums Colrbr. Mise. Ess. II, 156. 

1. yid^ll5 fyfd -4-FTTH) m. zu heftiges Verlangen , zu grosse Hab- 
sucht Par rat.V, 20. 239,9. 

2. yfcHM (yfd ?hH) adj. überaus habgierig. 
yidrlHrll ( von yfrlHM) f- grosse Habsucht Vit.2i, 8. 
yfd'dlM (yfcT -4- HI5d^ adj. f. EIT tu sehr behaart M.3,8. 

^TcFTFPT (Elf?T -4-51551; 1) adj. allzu behaart (Gegens. 

VS. 30, 2 2. — 2) f. °5IT = lld^l (lies: °^cfiU) Ratram. im gKDa. 
- Vgl. Elf%55T. 

!?TR-*-^IRJ) n. zu heftiges Verlangen , zw heftige Be- 
gierde Pankat. 1, 237. 217,5. 247,20. 

ETTcTT^nr (yH-4-dr?^j adj. geschwätzig AK. 3, 1,35, v. 1. 
yf^R^fyicT -+- dMdw’ir) adj. = 5l5H^ilrlT: P. 7,2, 97, Sch.; vgl. 
BÖUTLIRGk’ ZU 7,2,90. 

y Id^dd (von dd mit ElfcT) n. das Entgehen , Befreitwerden (von 
einer Strafe): dH Hl %I 5lr|iü MWWIIhH ^ ^ I ^^1 1^ : 

5T7 ?rm fyyidd 11 m. 8,290. 

^TrPITfT\(von clr^mit ?HrD adj. 1) übersetzend , überschreitend: fTT- 
TTf ^llddfrHI^R. 6,16, 100. — 2) übertretend , verletzend: EI5lf?^T“ 
m^R.4,16,37. 

ETid5d5 (EITd -4- drjH) 1) adj. überaus rund. — 2) m. Name einer 
Uülsenfrucht (dcdldld^H) Ratram. im gKDa. 

tliridk (von mit iHd) *n. 1) eine zu weit gehende Bede , ein be- 
leidigendes Wort RamIr. zu AK. im gKDa. tJIfHl^ll ^dld5d 31.6,47 
(Kill. = tlld^Hdi^ Idj- — 2) Zurechtweisung , Zurückweisung , der 
liturgische Name des Verses cfpT^H y^t)5d u. s. w. (AV.20,135, 4.), 
welcher unter den gilpa recitirt wird, tild^ld JtIHrdlddli 5 % -ddl 


Uülsenfrucht 



Ait. Br. 6, 33. 


•s 


aeAr viel redend: ^TDIIT JJ: Q3(- 

N7lHM?n=*RH ^TRRTfT Mo»d.U-.S,1,«. #?T- 

R q^TFTT >RR H ^ ^ 

JRR KbIxd. Up. 7, 13,4. 

*b4lddlk<7*5i (▼on ElTrT-4-^n^) 1) adj. den Wind an Geschwindigkeit 


übertreffend: 


der Unterwelt H. 1358. 



Colebr. Mise. Ess. 1, 245. — 2) m. Bewohner 


tllddPjJ ( von d f i' 1) adj. zuzubringen. — 2) n. das Zuge- 


brachtwerden: 


die Macht zuzubringen Vid.38: 
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»gl- “TP? «h Hl Äoc non «f loquendi tempus Passat. 194, 23. 

pr H^rT^nf^cTTiti ^Tm 221,6. srjig(^roqi38, a «. T%- 

Ä EranTRöJRfFT Hit. 1, 72. 

yifiN'+i (WT -+- M^i6i m. ein fehlerhafter Elephant (T^^TFH) 
Ratnah. im £KDr. 

(pari, praet. pass, too cEpJ^mit HTH) durchstochen , durch- 
schossen R.2,9, 51. 

tjfciN (tllrlHi -+-Hqslj adj. f. J Stichwunden heilend: f7- 

cq^ft av. 6, ioo, «. 

ttlHNä (5fH •+■ fä® 1) adj. über Alles erhaben . — 2) N. pr. eines 
Muni Hariy. 14153. 

jrffri^rq (HTH f^TT) 1) adj. a) überaus giftig . — 6) das Gift be- 
zwingend. — 2) f. °HT N. eines Raumes, eine Art Birke , AK.2,4,S, 18 . 
Trik.3,3, 1 19.22 1. Su*;r. 1,139,5. 14. 142,4. 2,93,20. 132,2. Nach Wal- 
licu: Aconitum ferox , eine überaus giftige Pflanze, mil deren Wurzel 
die Pfeile vergiftet werden, Haughton, a Dict. Bcng. and S. — Vgl. 

mi, OTrlfw, 3TOI. 

-fr- Hqil^^[von mit TH] oder HTH» fHH, 
m. N. pr. eines Arztes Vcrz. d. B. H. No. 941. 
ttlcHlrt (von H^mit HTH) f- 1) ** starker Erguss (des Blutes) SupR. 
1,315,14. — 2) das Uebersteigen , Dar über hinausgehen: q$ NllMcun 
ist eine von den Bedeutungen von JJ2j| P.2,1,6, Sch. 
ttfcicj | 7» (^TTrT ■+■ HTH) f. Starkes Wachsen, starke Zunahme: ep|H 

vira 

yfrl'-ll W ItliH f. Uebcrmaais von Hegen II. 60. 

SFT'TT ^WliT: iWi I MrWHslly *TtcT II 

Paracara im £KDr. 

adj. heftig zitternd: HT WTT?]^: Braiiha- 

P. in LA. 59, 5. 

(tlFcf "+* HHT) adj. übermässig ; ülrMrrfHadv. über die Maas - 
sen AK. 1,1,«, 62. 11.1506. 

(nom. og. von mit HTH) der über Etwas (acc.) Afn- 
überftihrt: HTIIH q^J JTHHTÜT * Cat. Br. 13,8,9,6. 

^lri c ^y*i (HTH n. das Verursachen von heftigen Schmer- 

zen P. 5,4, 61. 

^f?RRT (HTH -+-^JHT) f- heftiger Schmerz Cabdar. im £KDn. 
SfeHTT^^on c/j^mit !J|r|) adj. durchbohrend , verxcundend: 

TRh}: {fricj/itft VS. 22, 22.^7 WF% TTH^JTTH- 

% «(TH «TiHT Cat. Br. 14,6,8,2. = Bru. Ar. L'p. 3,8,2. 

HTH^HTTR (tlfrl cTJTTTT) f. ein Umfassen von zu Vielem: qfTHniH 

rcicWHT) p.6,3,35, sch. 

HfH5RiTZ (HfrT 5N»£)) adj. sil^Uliq P.1,4,3, VArtt 

2, Sch. 


W« *■ 


<1Efl 


HTHSTTrT (tft ci -4-y|lrti) adj. von überaus grosser Kraft , Macht* 
HTHSlfHTHT (vonHTrmHT) f- Überaus grosseKra ft, Macht AK.2,8,t,7t. 
Hfror (HTH-+-5THT Indra) adj. über - Indrisch: HIHHHTTH^ HH 
TH Arg. 4,41. 


HTHSTirrffr (HTH -4- 5THrft) f. ein Metrum von 60 Silben: HT^HT- 
frliilcft (T RV. Prat. 16, 54. Als Beispiel wird ebend. 58. der Vers RV. 
1,137,1. angegeben, dessen PAda's folgende Verkeilung und Silben- 
zahl haben: 8, 8, 8 | 8, 8 | 12 ,8 | VS. Append. LX1V. In der späteren 
Metrik bezeichnet HTH5T37?t einen Vers von 4 X 15 Silben, Colbbr. 
Mise. Ess. II, 161, wo die fehlerhafte Schreibart HTH5T^Tp aufgenom- 
men worden ist 

yFrW^I f- allzu graue Furcht: dl^HHH^ MI 

R.2,23,6. 

(von mit HTH) 1) m. Vorrang , Vorzug , Vorzüglichkeit , 
Uebermaass , hoher Grad AK. 1,1,«, 61. 3,3, 1. H.1506. ^H ^TH- 
5TqT: ( Vorzüge ) H. 58. der Vorsprung, Vor- 
rang des Einen unter Zweien Vop. 7,48. = ^flMs 

P. 5,3,55, Sch. Vop. 7,48. 3HT^lH5iqTT^HHl (»o mit Colebr. zu le- 
sen) mit einem l'ebermaass von Kraft versehen AK. 2, 8,9, 4 3. HFT WT 
(H^JHHFT:) U. 300. HTHTTH5Tq Ragu. 3, 62. 

IriSiq AK. 3, 2, 62 . HTTHHq vorzüglich , ausgezeichnet M.9, 1 14. 

5jq adj. ohne Vorrang , über Alles hinaus, (amkar. in Wind. Sankara 
112. lütHIUI Pankat. 1, 36. Am Anf. eines comp, 

häulig = HlH5TqH in hohem Grade, sehr, heftig: HTH9iq7TTy?»Tq7H 


Pankat. 239, 14. 



I Vikr. 157. 


IJHHHSch. zu Amar.36. — 2 ) adj. f. HT hervorragend, vorzüglicher, 
mil dem abl.: 5BTNH^HRF?JflrtHI 'J^HW Cahkar. zu Bru. Ar. 
Up. 1,4, 6 (p.150. bei Roer). 

HTr15P7H (von 5TT mit HTH) 1) adj. f. ^ vorzüglich , ausgezeichnet: ^FTT 
R. 2, 107, 18. — 2) f. °»ft N. eines Metrums (4 Mal s^w — — w — , 

^ ) Colebr. Mise. Ess. II, 162. — 3) n. = ttlciSN 1. Rahän. 

zu AK. im CKDr. 

»• 5TT mit HTrT. 

_T' ^ p- 

?UH5TP7H^(von H1H5FT) ad j- tnit Vorzügen versehen, ausgezeichnet: 
HfrlHPTTH Wm H5T ^HTfSÜHH Vier. 159. 

(HfH I; n. die Tiefe, die Mitte der Nacht: 

stoh iiirnrnRWüT^ av.l», i.HniimHl wn MuiMwld J.i 


r- r 




- Vgl. 


(bei tljijIMJehlt der entsprechende Begrifl) 7,81, 4. 


yHölH (HIH^-Hr3‘) adj. Geschosse übertreffend: HlrRTHHoRIIH: 
(Sch. 9|bWfr|stilrll qT^THT HJTH:) Ragu.12,73. 

HiHHTHT^ (von HTH^IHT(T) adj. im Metrum Atipakvart abgefasst, 
z. B. HH: RV. Anekr. bei Säj. 2,110.111. u. s. w. 

HTHHITH (von 5TT mit HTH) n. = Hlfi^IM 1. C ABDAR - im £KDa- H- 
THHTqH H^rsr^HT (die Suffixe des Superlativs) P. 5, 3, 55. HTFIW H 
HHHT^q: P.5,2,94, Kär.2. 

HTrlHTTqH (von sft mit HTH) adj. in hohem Grade stattfindend, sehr 
bedeutend: HT ^IPTT) (am Ende des £loka) H.1512. 

-4-bflrt) adv. über die Kälte hinaus, = HcftHTH 
!7ftrTTR P.2,1,6, Sch. 


HTrPTHT (HTH -+- ^pfT; adj. allzu hell (Gcgens. HH^iVl) VS. 30, 22 . 
HTH5TH (von |i<iq mit gfrT) m. Ueberbleibsel : Q ^ t^llddllrWlq' 
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31 IM IM I KhIxd. Cp. 1,10, 5. tGrivNul •, 15. «n der noch übrig 

bleibenden Zeit; (a3kab.: HT >TirtlUiy: ^iTrTTrH efilrH- 

r- r-* 

STTcJWR TOcT 5TPFT) adj. sehr glänzend , vorzüglich , ausgezeich- 
net AK. 3, 2, 8. 

*HrWT $JT?T-4-Sft) adj- P. 1.2, «8, Sch. 1,4, 3, VÄrtt.2, Sch. 

srcrin? m + WJ adj. der allervorzüglichste YP. in Z. d. d. m. 
G. VI, 92. 

RIcPSTE^T (TOD mM*4 W) d. Vorzug , Vorzüglichkeit, mit dem abL: 
«Ff? fl< W 1MM yy^Sch. zu CIk. 9,6. 

flJTc? -+- adj. f. ? einen Hund übertreffend, mehr als hün- 
disch p.5,4,96. Vop. 6,42. gT?TOT I MMifT Wfi P. 5,4,96, Sch. 

RTrTSHj^nH -fr- g a n a 

(von FT mit ?lffD «dj. f. °S^T überspringend, über- 
schreitend VS.30, 15. 

^IrtWTJ^(3. 51 M^t^von FRT) adj. nicht stehen bleibend, zer flies- 
send: »-ifrl WrlH ' I^K *T WT^RV.10,89,2. tlPriy rPlH 
*;iyHiqyJi,32,io. 

yfriWl (von feJT mit JTTrD 1) adj. darüber stehend, hinüberragend 
£at. Br. 14,5,1,3. = Bau. Ar. Up. 2,1,2. ^Iriyi ^TT 

3TTOT TOJT Br. 13,5,1,9. - 2) f. Vorstand- 

schaft, Vortritt: qipiT ^'eJHlrlWI ^Hril Tl^rT Air. Br. 8, 13. 
yidW'-i ^ l T3TFT C*t. Br. 4,5,41,2. *X Tri W l (M Tri tf i -4-3) 3T 

5 , 3 ,», e. yPnywim k*tj.c.. 21 , 1 , 1 . 

UWI^Iron F3T mit SfifD adj- überragend, vorstehend: ÖTTT sJMI 
•H.IH'JtllHWMH: FTTRPTfOTp^: 5P$: C*t.Br.4,5,*,i. 2. W1 q- 
3HT £ ^TTfTWm 5,4,», 5. 

tIH , fl l N^I s ('' on »4Hyi 2.) adj. dass.: *JJ||Jll t^IHlriyi- 

AV.3,22,C. 

5THFR 7 ! (5TTFT-4-TFPI) «n. eine zu grosse Anhäufung Hit. 33, 20 . 
1, 133. 

5TTH-4-TFJD adv. gegen die festgesetzte Ordnung: fj- 
HTrJ (Sc hol.: 3Tf 33 ^TH C*t.Br. 1,7,4,». 

MHHUIR (von UT mit STTcT-t-RRi^ n. das Betrügen , compon. mit 
seinem Obj.: ^(iVtIHMHH^Cak. 121. Schlechte Lesart für tlMHMIl. 

MfHRFIcT (wie eben) adj. betrogen , hintergangen: rt^HiciHkMril 
R. 2,7, 23. — Vgl. 

5 JMTOR (wie eben) adj. vollkommen beizulegen, zu dämpfen: 
c^JH^MahW.109, i. 

(von fnj” mit 5JTFTj m. Anlauf, Anstrengung: 37 MHl4lflH- 
T&mi AV.5,8,7.2.4. 

(von F^mit MTrT) m. 1) Weggabe , Entlassung: ^T- 

MMSFiRTRHRT T^HrT R TO: Nnu 3, 4. R^TTTOR Geicährung eines 
Wunsches R. 4, 32, 21 . Säv. 8, 53. Rach. 10, 43. — 2) Bewilligung, Er- 
laubnis P. 3,3, 163. = Sch. 

MldHsH (wie eben) n. 1) Freigebigkeit AK. 3, 3,28. H. 1319. an. 3,23. 
Mbd. n. 227. — 2) Mord H. a n. Mbd. 

(5jf?T -f- £Ff) adj. über Alles oder Alle erhaben P. 1, 1, 27, 
VÄrtL, Sch. Vop. 3 ,37, £loka 3. 


(Mir? HNrH() adj. f. ^ überjährig , über ein Jahr 
hinaus gehend: HIIHhNcH(T R ^H^r^M.8, 133. 

5TIc 1HIK4I (von MM RTFJ) f. der Saft der Rubia Manjith RT5T- 
FFl), Rioa». im £KDa. 

?ITTOTTO^(von CTTrT -«- TTFT) adv. zu spät am Abend M. 4, 62 . 14 0. 

(von mit m. Durchfall Taia. 2, 6, 15. Sega. 4, 106, 
U. 116,8. 120,14. u. s. w. qrfrwfpl 'IpHHI^4i’i AK.2,6,»,io. H.460. 
- Vgl. yrPMI(. 

t 4 Pd^l(I'ti'^(Ton <--|iriHl() adj. mit Durchfall behaftet AK. 2, 6,*, 10. 
H.460. Vop. 7,32.33. 

^TfTTTTrpT^(von tlHHl^ ) adj. mit Durchfall behaftet Sega. 1, 111, 4. 
STTfTOrS (5lTFT-4-nTf£) f. hohe Vollkommenheit: H^TOTTTfTOTS 
in allem Bösen eine grosse Vollkommenheit besitzend R. 4, 57, 10. 

TO?T-^^() 1) adj. sehr schön . — 2) f. °^T Name eines 
Metrums (4 Mal — ^ — ^ — w— w) Colrbh. Mise. Ess. 

11,162. 

und Äf? s. u. dum mn. 

(?IT?T-*-TTr?) f. eine hohe Schöpfung (at. Da. 44,4,t, 14. 
= Brh. Aa. U p. 1,4, 6. 

5Tcl^T (9TcT TOT) m. N. pr. ein Sohn Qambara’s Haut. 9251. 
9253. 

5TTFFRT TOcT-+"TFTT) f. Starker Hang zu Etwas Suc*. 2,146,2. 
yfrl^Nui (^TTTT -+-TlNn| y adj. das des Garuda übertreffend: 

H/^4 H^c^dcnn wir besitzen eine grosse göttliche 

Kraft des Auges, die sogar die des Garuda übertrifft R. 4, 58, 33. 

ßlTfT -h^TF^FT) n. Uebersättigung: »lltHt)ll<£C<4mt|~ 

“^cT^M.4,62. 

^Tri^r|IH TO?T-*-T^lcD f. überschwänglicher Preis (Lob) Nia.13,1. 
qRTH (5H + WI) adj. = fkTORTOfT: Vop. 6, so. 

TOcT -4- TFT^) ajj. überaus fest , dauerhaft II. 1453. 
(5rTF?-H^~D adj. allzu dick (Gegen*. *4H'WTi VS. 30, 2 J. 
überaus dick R. 5, 10, 17. allzu plump (Gegens. 5RTp Suga. 1,25, 21 . 

(Gegcns. 5IFTTO) 27, 1 5. 

^ r ^ r 

^nrTFT?T (^STrT ■+■ FT5T) m. der zu harte Anschlag (eines Lautes): 
FITcTFTTO vj das Schnarren und Murmeln (sind Fehler) bei 

Aussprache des r RV. Prat.14,8. 

^HTPTi^ (WT fFTv^) adj. sehr beweglich (tiirt^l I FTJ- 

J ^:) Gatadb. im (KDa. 

Mir! WH (5TTFT -H FTCI) in. übermässiger Schlaf; n. (sic!) Sbaiit. 
Br. 6,4. in Ind. St. 1, 40. 

TOcT -+-^TTR) U« anhaltendes Lachen Gatadb. im (KDa. 

1. STTfT^FFndenom. von ^FfT mit 5%), die Hände 

ausstrecken H(tdlfi) Vop. 21, 17. 

2. qTcT^FfP^(denom. von ^TTrR^mit MM), mit ei- 

nem Elephanten überholen (^ItrPilM^lHM) Vop.21,17. 

MM'c'W TOrT -4- ^TR) rn. anhaltendes Lachen H. 298. 
jfHsfeH (WT -+- s^Tqj adj. allzu kurz (Gegens. tlHfrU) VS. 30, 
22. SrgR.1,23,21. 

T 
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t. Bk. 


(3. 9 riWui) adj. nicAl icAur/; stumpf AK. 3, 4, 97. J(c5^i- 

'Trf^nmn H^nFT c**- br. 5 , 2 , 1 , 7 . 

Mcftrl *. ^ mit qffT. 

^ mit ?HrD adj. f. °cTfT übertretend, ausschlagend VS. 

30, 14. 

WftFW (WI -+- ^F?7T) 1) adj. übersinnlich AK. 3, 2, 2 8. R.5,85, 13. 
SaSriuik.O. Rami. 3, 4 I. — 2) n. Geist : 'InNcfl (T^PPJO 

M. 1, 7. 

Mcfl 4 mn -+- W \J9amr) n. Vop. 6, 70. 

(=yirl|«fi) m. lä’MlrTlt'^l ^TH (nämlich fTFTFI) Cat. Br. 
4,5,1#, 8. Diese Stelle wird Katj. C r . 25,13, 15. mit kurzem ^ citirt. 

^rilUl (3. -4-cfnÄj adj. nicht endend , unerschöpflich: 
^IT^HV.3,68,6. 

MrfN (5fTH-*-^) 1) adv. über die Maassen , überaus, sehr AK. 3, 5, 
2. H. 1335. fTTIHsW^ClM 1^ TMcHHit Brh. Ar. Up. 3, 1, 8. Ixdr. 5, 
9. N.5,42. 11,15.17,30.18,17. Hit.28,9.31,8. Vft.16,16. 35, 7. u. s. w. 
Im Verein mit einem superl. und mit ^ sehr: W^R-5,13, 

6. sirffa g^rnr#^N.3,i3. q?fN « r '^H^iy4H23,u. 

yH' 1 l* 5 (H^BR*ujiA-P. in LA. 83, 3. MfiN ich glaube lehr Hark 
CU.137, v. I. ganz, vollkommen: ^ R. 

4, 8, 29. irar^lfri ST ^ Jl^rMdT^T Dum 7, 1 1 . flrfNf fT^T immer 
und ewig (?) Paneat. 43,2. — 2) praep. über, vor , im Vorzug vor, mit 
dem acc.: Ait. IIr. 4, 1 1. 3ffHHIR|N- 


dem acc.: 4ÜHM ^FETF^T^rffT^rTcJ Ait. IIr. 4, 1 1. 3HMHIRIM- 
OTTclJ MBu. 3, 10734. 

^cT1hi( rn. = P. 5, 2, 129. 3,3, 17, VArtt. Suga. 1, 120, 7. 


f c — 


121, 4. 


adj. = 


P.5,2, 129. 


(3. adj. nicht reich: ff 


f: AV.7, 


30,2. 


SJcJFT (3. 5[ *4- cjrrll) 1) adj. f. 5JT unvergleichlich 14.12, 44. 24,33. Ijcdb. 
3,10. Uin.2,31. R.1,5, 13. 5,13, 19. Vigv.4, 13. 13,21. — 2) m. Name 
einer Pflanze, Sesamutn orientale , Cabdak. im CKDr.; s. lfp?T. 

(3. fj -f-fJTT) ai ti- ofine Bülten: McjmHcJ 1*4^1 C AT - Br. 
2,5,1,14. 

^Tjnr (3. 5r -f- adj. ungewandt, nicht behende: EFTFjnt 

^T^fW^RV.7,28,3. 

1. (3. 51 -+-r}rj) adj. dem Niemand zuvorkommt: 

%TT^ FpjTTO^RV.8,88,7. 

2. (wie eben) 1) adj. unübertroffen , unvergleichlich: fJ?TT RV. 
1,126,1. Qrjci ^NMrHffT <{i IW 1,25,5. Nir. 9, io. 10, 82 . 
— 2) n. das Uniiberschrittene , der unterschrittene Raum: 

Rv.10,149, i. 

föfTtl ^ tT) adj. dessen Absicht, Wille, nicht vereitelt wer- 
den kann , Beiwort der Agvin RV.8,26, 1. 

^RSf} + #{) adj. (nur nom. sg. zu belegen) 

dessen Pfad nicht überschritten, gehemmt wird, von Arjaman RV.5, 
42,1.10,64,5. 

l^fTniT^ (3. -h fJUTT^ (cTHI -+- ^) 1) adj. kein Gras fressend . 2) — 


Cat. Br. 14, 


m. ein neugeborenes Halb: 5fsl cjff[ sllcWl^r^lll^ ^ffT C AT * Br. 
4,1,5. == Brh. Ar. Up. 1,5, 2. 

MrJUUI (tob 3. 5J-*-fJIIp f. Graslosigkeit P. 8,2,156, Sch. 

(3. adj. unzerbrechlich: S^T: RV.10,94, 11. 

^fj^ (3. ^ -f- fp) adj. unzufrieden: yi^UI c\r\^\ UrflrM*1 

•tviKyflW RV.4,5,14. 

^^-^^(3. 5f -f- cl^upfT^ ▼on adj. unersättlich: RV. 

4.19. 3. 

(3. 9-t-cjmrfj adj. nicht gierig: RV.10,94, 11. 

71^(3. -f- adj. nicht durstig:^ TJ; RV.10,94, 11. 

ttrjUj < 3 - ^“»-rpD adj. dem Durst unzugänglich AV. 7,60,4.6; s. 

u. lEpU. 

^Cp7rl^(3. 5 -f- rpTrT) adj. nicht heftig verlangend, nicht ungestüm : 

snf^rr f^f wpi fobn: i wu^e t rv. 1,71,3. 

"S ” ** " 

Mcidfl^(3. ^ -4- cTTTFjl n. Abwesenheit von Licht, Schatten Racan. im 
CKDr. 

ttclTftdi (ron 3. ^ -4- adj. lichtlos, glanzlos Cat. Br. 14, 6,#, 8. 
= Brh. Ar. Up. 3, 8, 8. 

ad?, aus dem Grunde, daher N.9,84. 
VpJ) adr. zu dem Endzweck , deshalb R.3,8, 15.— 
Vgl. 

m. 1) Reisender Un.3, 43 (m. f. n. CKDr.). — 2) Gewand, Wille: 

f^TTfpj rssfF^rr^i «i^rEixnpi v.* f »5, c. ^ht 1,122, 

2. Vf ^ S,74,5.qT 

9,107, 13. 8,41,7. 1,95,7 (s. u. ?IäT^mit 3^). 2,35,14. 4,18,5. 

6.29.3. 9,101,14. SV. 11,9,2,11,1. — 3) Blitz Naicb. 2,20, ▼. L für g=^. 

— 4) Theil des Körpers (D|(1(N^M) Un.3, 43. — 5) N. pr. eines Man- 
nes: fitlW^ (Indra spricht) RV. 10,49, 3. Wf 

TT ^P7 HMrfrrl •JÜ((^99, 9. — In der ersten 
Bedeutung ofTenbar Ton 1. Efr{^ 

^r^ild m. N. pr. ein Sohn Kata’s aus VicTAmitra'g Geschlecht, 
Verfasser ron RV. 3,9.10. Agr. Ca. 12, 1 4. — Vgl. 3r^ftrT. 

(tob 1. ^^) ra. Esser, 1'erzeArer AV. 6, 142,3. In I 

Irl C AT * R r * 14,5,3,5 . = Brh. Ar. Up. 1, 2, 5. 2, 2, 4. C*t. IIr. 1,3,*, II. 
5,1,2. 8 ,*, 17. 4, 2, fl, 3. 6,1,*, 25. u. s. w. Pracnop.2, 1 1. M.5,30. Bildl.: 
HHUMHri' (Klll. = OTÄnt) T? miOTR M.8,309. 


•VI ^ 


5(r|ld N. pr. eines Mannes Vcrz. d. B. H. 147, N. 

“N 

(part. fut pass, ron 1. ) zu essen, zu gemessen: 

^IfTSTp^M. 11,95.160. 

^JfTT f. 1) Mutter. — 2) eine ältere Schwester Rama.t. zu AK. im CKDr. 
— 3) eine ältere Schwester der Mutter Naüartuak. im CKDr. — Vgl. 

2. srirr, tjfrRI, mrT, ylrHil, *41 I und (aus einer dckkha 
nischen Sprache), das vielleicht als Grundform zu betrachten ist. 

1. (von 1. adj. essend, verzehrend: ^|iNlf? 1 ^|T|| 

'IlrRe ^ C 4T * Ra* 14,5,*, 5. = Bru. Ar. Up. 2, 2, 4. Ein 

* ^ 

zur Erklärung von gebildetes Wort. 

2. *TTtT f. eine ältere Sc/i wjei/er (im Drama) C^BDAR.imCKDR.— Vgl.^JflT. 
yirHtl f- = 2. SITtT Buar. und Dyiripak. im CKDr. H. 335, Sch. 
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(▼on 1. ?Tc[) m. Sonne Un.3,6. — VgL 
(von 1. tjH) m. Sonne Ujiadik. im £KDb. — Vgl. £T5L 
(von 1. 5lcft m. der Renner , ein gewählter Name für das Pferd 
Naioh.I.i«. 5F7T HlriWlNHrh: RV. 1,65,6. s^Wrl q% 3, 

7,9. ETPpTf’T ^HnfM^l,135,s. 52,1. 56, i. 58,2. 126,«. 129,2.130, 
6.135,3. 3,2,3. 38,1.6,2,8.4,5. n. s. w. VS.22,19. 

adj. über jede Noth hinweg: 5^5} «Hdl- 

VjTr^^T: vs.i7,8o. 

wmi (srifl qfnj m. eine allzurasehe , krankhafte Verdauung 
Suga. 1,1*28,8. 16. 

(^Irl m. Zusatz zum Lob des Feuers; so 

heisst ein an den Agnishtoma sich anschliessender Abschnitt der Li- 
turgie: vTfqniyiH 3^7: JTTT- 

IJFT ^Trf H^yi: Ägv. £11.6,11. Katj. £a. 10,9,27. 12,3,19. 

(UfcT -+- adj. der sich dem Elephantenhaken entzogen 

hat , sich mit diesem nicht mehr lenken lässt: ^THT: P.6,2, 191, Sch. 

m WTWI^’^^r^TT TWR II 

B. 2, 23, 21. 

(Mid -*-+4$rr\) adj. mehr als eine Daumenbreite messend 

Vop.6,51. 

UH4kH^jfcl m. zu vieles Reisen Sega. 2,143, 1. 

^rdrl (dH -+-UtD adj. über das Ende , über die Grenze Ainawi rei- 
chend: 1) fortwährend , beständig , ununterbrochen: y^MrMrlH^jd M. 3, 
*6. Brno. 6,28. R. 3,22,29. Macn. 108. yf’lrIHMNI (Sch. = 

P.2, 1,29.3, 5. Vop.5,1. ^Tr^rlljHUTH DnC R T**.85,8. ^ItUrMrHI 
>iHNIr^S*fiKUJAK. 1. — 2 ) vollständig, vollkommen: | j 

Kapila in lud. St 1,22, 12; Ygl. 1*1 — 3) übermässig, sehr 

bedeutend, stark, heftig : ^rMrl 'cTHIM^HMI »FT: N. 16 , 16 . 

W JrlTrT %FT 'TTf^fd P**«at. 151, 12 . sriTrT rfr H'jfrHI i-l^lr'-lrl (so 
ZU lesen st H^TRTtT) §R2ö5,*5. STtMtHH: »1 , 131. Slf^FT JJTTTT- 
% *7 ?^ z 7c , 7tFTW^H it. 1, 43. 5F’7tPTFT Duf iitas. 73, 1 5 . STr^rPTtl^ 
H. 1372. — ttrMrlH^adv. (am Anf. eines comp, ohne Flexionsendung) 
1) bis zu Ende , s. «rMr|i|lrf. — 2) auf immer: 


f? yf^dlH^i: H. 1,43,20 (Sciil.: in coelum immensum ). beständig , in 
einem fort R.2,86,2. das ganze Leben hindurch Kuand. Ur. 2,23,2. M. 
9,202. Jag». 1,2 1 1. £ak. 26. — 3) vollständig , in hohem Grade , überaus , 
gar sehr: CTIIrHrMriHIri Kathop.1,17. CtbtXct.Up. 4, 1 1 . U. Ni».1, 15. 

r-1 ^TFTTR R. 2,12,71. (^:) F-Trfa ^IrMrl 

^TTT: y =1i ’?<*. fRT Pankat. 1,39. *7rMrHil’-H AK.3, 1,32.11.392. £7^7- 
tINh^^T Hit. 1, 124. qrqWTrTrT Sch. zu giü. 86. >'ia. 6,32. 
$JcMrl XT) adj. viel gehend P. 3,2, 48. 

^CMd^ld ( % d vi i Irl ) adj. vollkommen zutreffend , ganz genau: 

*H Mrwid^dM >TUTFT Ni*. 12, 4 o. 

*JrdTNIIfT (UtTtT JTT rT) f. das bis -zu -Ende -Gelangen: ^Hc^d- 
flf)l (einer Handlung) P.5,4,4. 

JTTFFfl adj. viel gehend H. 495. 

^rdd*jdiHI( faedd ■+* H^HI() 1) adj. überaus zart. — 2) m. N. 
einer Pflanze, Panicum italicum Raga». im £KDa. 


^IcdTlIdN (5Jr*7rT m. vollkommenes Nichtsein Z. d. d. m. 

G. VI, 14. 13. 

1. ^cdltldi n. zu grosse Nähe: dU^| 

^TI d r ^^lHdr^£AT. Ba. 3,3,*, 19. 

2. sied Fd di (von WOrf) adj. H. 493, v. 1. für ^cdtfld- 
tlrMrfld (von ^rMrl) adj. viel gehend , sich viel bewegend P. 5,2,1 f. 

AK. 2, 8, t, 44. H. 495. 

tlrMW (^TTrT-i-^rR) 1) adj. überaus sauer Sega. 2,478,8. — 2) f. °£TT 
Name einer Pflanze, eine Art wilder Citrone Rat* am. im 

£KDa. — 3) n. N. einer Pflanze, Spondias mangifera (^T3TET)> Raca.n. 
im £KDa. 

57rwmT mm -h ) d »dj. mit sehr säuern Blättern versehen . 
— 2) f. °HTf N. einer Pflanze, Asclepias acida? (= dWull, 

sn%TTjrn, ^(ciieicfi, mm, rxgan. im ckdr. 

UrU'i (von 7 mit 5TTr7) m. 1) Yoriibergang , das Verstreichen (57TH- 
^IT) P. 2,1,6. AK. 3,4, 152. H. an. 3, «76. Mid. j. 66. R-2, 

72,19. «liHIrMM M.8,145. R. 1,2, 8. 69,5. 4,61,50. 5,92,17. T^TTf^7 
1,11,21. 2,24,8. t^lddlrdM Ragu.1,52. — 2) das zu -Grunde- Gehen , 
das auf - den - Lauf - Gehen , das in - Gefahr - Gerathen: sflfedlrM^- 
der in Gefahr ist das Leben zu verlieren M. 10, 104. VH'lll- 
wenn das I*ben in Gefahr isl 5,27. = Ul Ml Ir Jag». 1, 179. 
STffpnr'IM M. 8, 69 (Kcll. = 5I^XPTO). 6, 68 (Kcll. = !>Tfl {Fl 

Mlimm q^l^lr<7M ^TTT: (Kl-ll. = ^WIT^RFT^:) 10, 99. m- 

ITcWTT^qTrlSita. 1,370,8. Tod AK.2,8,B,8«. H.323. an. 3,«76. M«o. 
j. 66. — 3) = *4»^ AK. 3,4, 152. H. an. Mrd. leiden, Beschwerden : 
dHlCdd «n Folge des Genusses geistiger Getränke Sega. 2,477,2. 478, 
13. u. s. w. Mt^MICdd geringe Leiden verursachend 1,353, 14. 2,189,17. 

keine I.eiden verursachend 1,333,14. — 4) lerieAcn, Vergehen 
(>FD AK. 3,4, 152. II. an. Mid. M.8,2«3. S?- 

24 strafen mit dem achtfachen Vergehen 400 (aus die- 
ser oder einer ähnlichen Stelle mag die Bedeutung Strafe AK.3, 4,152. 

H. an. 3, 476. Mbd. j. 66. geschlossen worden sein). ^cMdHcdJdl ^9W 

bekenne die Sünde der Sünde wegen (buddh.) Bua*. Intr. 1,299. — 5) 
das Ueberschreiten: 5T^T*T UT^T f^T5Tf7T 5 (r^l Kathop. 3, 14. — 6) 
Angriff JIg». 2, 12. — 7) das Ergründen: fT ^ 

R. 3,71, 15. — 8) Art (?): dldlcddldl d7ll hl verschiedenartiger 
Bäume Kuäsd. Up. 8,9, l. >7^^^ SfiFIT HHIr^MI: 4,10, 3. 

tlrdN^ (von UPTT) adj. vorübergehend , nicht beständig , bei beson- 
dern Gelegenheiten erfolgend: Idllidlrl*. (buddh.) Bua». Intr. 1,269, N. 
2.628. — Falsche Form für ttlrdfddi* 
ttrd Id^fvon ^ mit UTH/ adj. vorübergehend P.3,2, 157. 

ra. N. pr. ein Sohn Ganamtapa’s Ait. 

Br. 8, 24. Ind. St. 1,214, N.2. 

Wtä adj. übermässig, heftig: GHüJl ^qTFT- 

TFT AK.3, 4, 76. nn# SITTd*T H. 1505. — (am Anf. eines comp. 


wm OTcl -+- Wi) adj. übermässig, heftig: MrMy I j^NIIMI ^ MTTM- 
% AK.3, 4, 76. qf 7 # cTRöJ^II. 1505. — qf«7^(am Anf. eines comp, 
ohne Fiesionsendung) adr. über die .Haussen , in hohem Maasse , heftig, 
sehr, überaus AK. 1, 1, «, 62. ^T^FlIf Scgn. 2, 

396, 3. ttrMyH^mc^il M««>IMi : Aas. 3, 25. HT cii*^HHIMr^y*l N. 
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11, 19. J 


N.26,29. 


‘IrM^ SI^IH^JaGR. 1, 271. t 

IrRRMjScxD. 3, 2 5. ri^HUii 




(mit dem letzten Worte zu verbinden) R. 3, 68, 5. =Ii^UI- 

IITR?R2jR 75,39. ftpn T^* dlHHI ^rM<4H^^BHAG.7, 17. t«rM>4 R*j£ 
rn^TTiqrn^R. 1, 4, 17 . SlrWRJf AK. 1,1,», 19 . *1^4^41 liH 
170. In Verbindung mit einem compar.: RTRJR Vigv. 

3, 16. 

RfRFR (RT7T -*- ttrrM) adj. seAr A/efn, seAr wenig AK. 3,2, 12 . 11. 1428. 
R(-R1R (RTR-hRTR) adj. über die Seihe (von Schaafwolle ) rinnend, 
vom Soma RV. 9,45,5. 

tlcMuM (RTF! R5FT) n. Uebermaass im Essen: R +'5lH^ 
M.2,56. 

(RrFT-t-RT?) f. ein Metrum von 68 Silben: rMT JÖM- 
fö|cRf?j! RV. Prat.16,5*. AI» Beispiel wird ebend. 58. angeführt RV. 
9,111, 1. Das Schema ist: 12,12,8 | 8, 8 | 12,8. VS. Append. LXIV. 
In der spateren Metrik ein Metrum von 4 X i7 Silben Colbbr. Mise. 
Ess. II, 162. 

RFRl^HlHtfl (^TFT, RTC?, WlRlff) f- N. eines Werkes Verz. d. B. 

H. No. 1131. 

RfR7^(RTR-+-R^R) adj. = HIHlcWlItl: P. 7,2, 97, Sch.; vgl. 
Böhtlixge zu 7,2,90. 

(^jfrT RIJ7 = adj. über einen Tag dauernd P. 5, 4, 
88, Sch. Vop.6,50. 

^ . 

(von mit ^TlrT ^TT) m. Verachtung , Geringschätzung 
P.5, 1,134. Trik.3,2,28. II. 442. 

(RTR-*-Rl^{) m. zu grosse Ehrfurcht , zu rücksichtsvolles 
Betragen Panrat. I, 463. 

RcMI^H (RTFT-*-Rl^H) n. ein Wegnehmen im Uebermaass Suga. 2, 
129,18. 

RrRTT^rR (RTFT-f-tll^c^) adj. die Sonne übertreffend Mich. 44. 

P 

tlrMlRTR (von RT mit RTcI-*-RT) n. das Darüberlegen , Auflegen P. 

I, 4,75. (vgl. Sch. zu 76.) 3,3,80. 

ttcMIIH (RTH-+-RT1H) f- voU* Erreichung AV.11,9,22. 

Rc4(R (von ^ mit R1R) 1) adj. überschreitend P. 3,1, Ul. Vop.26, 
37 . — 2) m. das Ueber sehr eiten: Hstl ^ TrTRT RrMNH~MNj\RJT R^I- 
JTP-TfTT R^ST RV. 8,90, i*. 

(fcllrl RTRTC) f. das zu hohe Steigen £ak. Cu. 73,8. 
McmH wfrl -*-RFT) m. N. einer Pflanze = ^R7TRR : 7iRR Ragax. 
im (KDr. 

RrMlVIl (RTF! RT5TT) f. ZU grosse Hoffnung Udbuata im (KDr. 
tJc^l^lRdJvon ETTrT -4- tllfcH) adj. über die vier Agrama erhaben 
fvBTACV. Up. 6 , 21 . Kaiv. Up. in Ind. St. 11,109. 

*At '\ IH (von RR, R^fd mit RTR) m. das Vorübergehenlassen, das 
Verstreichenlassen: £I^*TcRTR oder *Jc£hcMIH RT: RTRRTcT er tränkt 
die Kühe , indem er dazwischen immer 2 Tage verstreichen lässt P. 3, 
4,57, Sch. 

RrRTT^FT (von RT mit M 1 rl RT) n. grosses Unglück £ak. Cu. 140, 
15; vgl. die entspr. PrAkrt-Form £ae. 12, 18. Viulam. 52,2. 


oder 


75, 13. Malav. 55, 19. 56,4. Die indischen Lexicographen (AK. 3, 4, 80. 
H. an. 4,93.9*. Mbd. 1 181.) geben dem Worte 2 Bedeutungen: 1) R- 
«fcHlld oder R^TRR grosse Furcht , grosse Gefahr ; 2) RfR sTTRHRTFT 
heroische That. 

RHjfch (RTFT 3TRT) f. Uebertreibung : Rr*pfrT R 
RRTRlf R RI RRJR FT|RT ^^I^trHR JWU RTRT R RüJ|RR Caräg. 
Paddu. SAmAnjarAgapracamsA. 

RFRR (RTFT-4-3TT) 1) adj. sehr scharf, stechend: überaus schrecklich 
(Raksbas, Vu>. 313.) u. ». w. — 2) n. Asa foetida H. g. 102. 
RrR%R^RTR adv. sehr hoch , vom Ton: RT^T 

H. 1409. 

RrRrRTI (RIH -4- ^r^i) adj. ausserordentlich , ungewöhnlich: TR- 
IT^II Hit. 1,78. 

RPJrRl^ (RTR ■+■ 3rRT^) m. gesteigerte Kraft Süqr. 2,541,18. 
RrRRR (RTR -+-3RRD adj. geprüft , als ehrenhaft befunden: RRlcR 
AK. 3,4,30. 

RrRFRTn (RTR -4- 3FRHT) adj. überaus heftig , stark : (MlrJMHHIH) 

wjc^nür vfwm fts^r. 3,30,29. 

RFR^T (RTR-4-3^T) adj. sehr heiss: RRRJM. 3,236. 

RrRRüTT gana 

SlcRTR (RTR-4-3TR) adj. überwallend: Rf^TR^RT^T R^: Rl4: R- 
fRR RRTcT RV. 9,17,3. 

!RTR-4-3^) 1) m. a) starkes Aachsinnen (^lci^l^Md4i) 
£KDr. — b) Pfau H. an 3, 761. Mbd. h. 13; vgl. ^ir^*. — 2) f. °^T 
N. einer Pflanze, Nyctanthes Arbor tristis (RtTFIRiT)» flies. 

1. (von 2. R b) adv. 1) loc. von ^Rund zwar a) mit subst Bed.: 
RR (d. LRTTRR^ST) RT RR HWfcTöW C^.Bi. 3,3,m,28. RRR yffetH- 

fR 7,1,19. infmwk qwjimn - 'Rtfm rtr <d. i. rütrtr m. 

3, 235. (d. i. : g?RRTR) f^RR T^RR Rffä RTRTRt ^THTR Cae. 

139. RR (d.i. JRj R RRRTFTWT 111, 18. ^RiT^R (unter den zweien) 
3^TR: I fecftRT ^R^TtTj Kh. zum gana RRIT^. RT vlR (unter diesen) 
RIRT^: M. 2, 137. RHRRTRIT RiFIFRR (fl- i.*^l^ R- 1,9,5. hierbei, in 
dieser Angelegenheit , in Bezug darauf: RJR RRR: M. 2,87. N. 19,16. 
gsRTRT ^TR RTTRRT M. ft, so. RTRI ^PpflRT: 9, *2. RR 

^ld«clHMl T *irld Saj. bei Rosbx zu RV. 18, 1. R^TI^R RTT^niR^M. 
11,8*. R7R RcR RTRrRRN. 19, 8. RR R R^cft 5T^T ^IR^RR^TRR: 

22.3. RR qfpTcTTR FIRT gu.93,20. TRTRR RTRTRW^29,2i. RRR- 

“RRTR R^rTIRR 71,5. RR STcIRJcTT^R RT^RT 

98.3. TRIRR TRRR^Amab. 68. TRiRR IRR Cae. 35, 21. RRITR RR- 
RR RcRFRT: 63, 19. R^R %TgRJRFRTRT RTTR Paxeat.195, 12. R>R 
— MdNilfl^rUdiH^HiT. 13, 19. Rf^RT M(hI RR ^rR^RIRfRR^l 9, 
22 . RR RRRR RRTR Ragh. 3, so. — b) mit adj. Bedeutung: RRTTR- 

P are at. 43,2. RR TRRR 81, 10. 149,2. RRTrT[ Cak.59. Hit. 7, 20 . 
43,19. Vid. 28.154. RR RRTJRI Kig.zuP. 8,1,67. RR P. 2,1,25, 
Sch. fcMlf«, 1 ; AK. 3,8,20. S& Hit. 12, 10. 

Hfqn g Ärt 1 feHvI* HHsfTFsn 1,41 . ^ ^ paAkat. 

I, 332. — 2) vom Orte: hier f at. Bb. 1, 1, 4, 17. (ak. 88, 10. Vid. 187. 


3,235. 
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211. qfq Hpt^m 'T'? jnmrt: C* K - 7 > H ^ HTiPcrit 

sR: 26, 7 ; Ygl. ^5PRt{^in diesem Werke Trie.1,1,3. H. 9. Med. k. 11. 
da, dort: CRT (die Dehnung des Schlussvocals unterliegt den allgemei- 
nen Gesetzen der Pluti) ER: HI^HT FT IhHIcI RV. 10,18, 13. M WtlH- 
WJpT ^TT: YS.ll, 47. RV. 1,33, 15. 173,12. u. s. w. gii.61,13. Mich. 
76. m: SfiT Sil HT: wer da? ghc.22,21. 92, 22 . 122,10. Prab. 31,18. 
correl. zu RV.5,44,9. dorthin: Cae. 8,22. y5T 5T- 

Vid. 8.104. Am Anf. eines comp.: Ater stehend Pah£it. 

136,6. — 3) Ton der Zeit: da, damals , dann: 'TT ^ Hf^TrTT 

STTvIl^cIHV. 1,124, i. 5,31,7. fT ^ 

R^fT*. H^F7 crf^hftwJ^io. häufig mit folgendem ^ 

1,84,15. 135,8. 4,22,7. Die Bedeutungen 2. und 3. sind, wie in der 
Sache liegt, häufig nicht zu trennen ; nicht selten auch so abgeschwächt, 
dass ein da oder dann in der Uebersetzung zu stark wäre. — Die Gram- 
matiker (P. 5,3,5. Vop.7,110.) stellen in Verbindung mit ^cT<£; 
über das tonlose b. P. 2,4,33. 

2. trk (etym. 5T3, ron 1. ST£) ra. Fresser , Bezeichnung ron Dämonen: 

m ^ 3^ i sbrm %n smfä 4qfq rv.i, 129,8. 

m 22, s .^jnn jt^t qidiuu^r 3 ^av.s,i 2, «e. 

3. (etym. q^T, Yon 1. q^) n. Nahrungutoff: Mh»! 

RV. 10,79,2. 

4. EHT adj. ein zur Erklärung Yon qR gebildetes Wort: qT^ TTTÜTT 

^ 5T5f MIUII ^ 5R HIMri vfiul: qilmrJi: 5T Sr^FT^TRTTrT 
(die MiDDiASiDiRA-Rec. [Cat. Be. 14,8,14,4.]: ST ^RRT^TRTTcT) Beh. 
Äe. Up. 5,13,4. g&fli.: ^T 3fFR 5R STTOWIsl 

5R RTfr mwicOcm& I 

(1. ER-f-^T) adj. Wa daMn (bis zum Nabel) hinaufreichend 
£at. Br. 3,3,4,28. 

5J5R (3. 5J -4-^TT) adj. f. R jcAam/o«: RT Paseat. I, 472. 
?HWcIt^(l. -♦-HcTtT) «dj- f* °HcTcft verehrungswürdig H. 336. 
Kie. 11, 18. 13, 45. Jädaya und Sagqaea beim Schol. zu diesen Stel- 
len. Im Drama bezeichnet der Redende zum Zeichen der Achtung eine 
dritte, anwesende, Person mit diesem Worte, £ae. 16,20. 50,2. 63, 15. 
64,3. 67,6. 100,22. 106, 15. u. s. w. — Vgl. cT^FIr^ 

(3. 5T-*-'5n^) adj. nicht erbebend , nicht furchtsam (Himmel 
und Erde) gAT.BR. 1,9,1, 5. 

(etym. qfq', ron 1. q<[) =5JT5F^L'n.4,69. 1) adj. verzehrend: q- 
f=*qg W(lsdMUHJ«rarPl RV.2,8,5. - 2) m. N. pr. im Veda 

einer der meistgenannten Rshi der heiligen Vorzeit. Atri hat sich 
in allerlei Nöthen der Hülfe Indra’s, Agni’s und der A^vin zu er- 
freuen : 37^ StWitg Jngf^dndr«) RV. 1,51,3. 2^^ qifq- 
iqr q >^1^4 (die A C Tin) 180, «. qnj}f=T q^ 

(1 10, 80, 3. tiM q 80 ’ 10, 117 > 3 * 

118,7. 119,6. 183,5. 5,7,10. 18,5. 73,6.7. 8,8,25. 38,19. 62,3. 10,39, 
9. u. s. w. Atri befreit die Sonne aus der Gewalt eines bösen Geistes 

T^FT ^(IMIc^RTFT WH 
S^JqTcJ’JRV. 5,40,8 (Ygl. die Yorang. und folg. Verse). 5,2, 6. ^FTPiFT- 

AV.13,2,4. 


(Asura) SrarbhAnu: yF^'. 




ir-v 


<2. qqq sd f rrj^fcj^bl : 36. dasselbe wird den 5T5PJ:, den Ange- 
hörigen Atri 's, zugeschrieben RV. 5, 40, 9. diese erscheinen auch 5, 
39, 5. 65, 7. 8,36,6. 38,8; Ygl. P. 2,4,65. Klq. zu P.1,1,63. Vop. 7,14. 
Atri gehört zu den 7 Rshi's (am Himmel die 7 Sterne des grossen 
Bären) gAUR aea bei Narajara zu A?y. ga. 3,2. und in einem Paei^ishta 
zu ÄqY. ge. 12. am Ende. AK. 1,1,8, 28. H. 124, Sch. im lsten und 7ten 
Manvantara Haeiy. 413.439. eiu PragApati M.1,35. R.3,20,8. ein 
grosser Busser 3,2,5. Vier. 159. N. 12,45. erscheint in Verbindung mit 
Kanra und Gamadagni Taitt.Ar. 4,36. mit JAgnaralkja Gab. Up. 
in Ind. St. 11,74.75. hilft Prthu gegen Gautama MBn. 3, 12678. fgg. 
vertreibt als Priester der Rshi's die Finsterniss, die sich über ihrer 
Halle gelagert hatte gAT. Br. 4,3,4,21. entsteht aus dem der VAk ent- 
fallenen Samen gAT. Br. 1,4,4, 13. wird mit dieser identificirt 14,5,8,5. 
= Brh. Ar. Up. 2,2,4. (Ygl. u. 1. ETTtT). ein Sohn Brahman's VP. 49. 
392. Vater des DurrAsas Ind. St. U, 76, N. 2. der ApAlA Bau. Dry. in 
Ind. SL I, 118. der Barhishad M. 3,196. Soma’s oder des Mondes 
VP. 392. Dieser soll aus seinen Augen herrorgegangen sein, ebend. N. 
Ragb. 2,75; Ygl. yf^TsT, yf^T^TsT, Ge- 

mahl der AnasüjA R.3,2,5.7. VP.54. Verfasser einer Anzahl von Lie- 
dern im 5ten Mandala des RV., das überhaupt seinem Geschlecht zuge- 
schrieben wird, Weber, Lit. 31. Gesetzgeber M.3,16. Jagr.1,4. Weber, 
Lit.98. Verfasser der Anukramanl des KAthaka ebend. 99. eines 
medicinischen Werkes (yf3[, Verz. d. B. H. No. 940. 

Weber, Lit 237. eines astron. Werkes Ind. St. 11,247. eines Werkes 
über Omina Verz. d. B. H. No. 896. KAtjAjana ist den Nachkommen 
Atri's günstig, aber nicht denen seiner Tochter KATJ.gR. 10,2,21. 
Atri*s Nachkommen können als Gottheiten des 2ten PrajAga sowohl 
den TanünapAt als den NArApamsa feiern 13,6,9. Ein Atri, Sohn 
der SamkhjA, ist Verfasser Yon RV. 10,143; Ygl. Nir. 3, 17. 

«fsWrJ^ (qfq-+-q^p5) Atri'» qualriduum, N. eines Opfer», 
KItj. g*. 23,2,12. 

1. tlMslIrl (qfq -+■ sTTH) m. von Atri geboren, eia Beiname de* 
Mondes , Triyikrababbatta im gKDa. 

2. qnriTIH (3. q Hsliq [f^ -+- snq]) m. ein nicht 3 mal gebore- 
ner, ein 2 mal Geborener, ein Mann aut einer der 3 oberen Kalten, 
Triyieramabhatta im gKDa. 

(qH£Hjqfq ■+• ^Tl_-+- ST) m. Mond (aut Atri’s Augen 
geboren) H. 105. 

qfqqjetyrn.qmq^ron l.q^) = qfq Un. 4, 69. adj. gefrättig (ron 
Dämonen): qj\T3nlt qfüT c^r q: RV. 1,81, u. q? fä- 

^f3nt^3,io4,6. ^ ön q qra stt % N<f=nii: 1,94,9. 21,5. 30,1«. 
86,10. 6,16,28. 7,104,1. 

q[=Hq q (qf5R3T [qfq -i-qq] -*-sT)m.= qf^rq g * T ;on. im ckd». 

qpjH^dfjj qpR^ ->■ m. = qfq^isT h. 10s, Sch. HaLij. 

im gKDa. 

qnR 3 T-T (qfqqq - 1 - H^adj.) m. = qfqrrq Tarn. 1,1,84. 

qMHIfilHqn (von qfq-f-HI(dlsTl) f. die Beirath det Atri und 
der BhAradYAgi gABDAE. im gKDa. 
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yf^4rj^( v on t)\ H) adv. nach Art des Atri oder der A tri ’s: 5JTT £J- 
JpTTFT: (tofe von Atri) RV.5,4,8. 7,8. 22, 1. 72, 1. 

JJH (wie bei Atri) 5,51,8. 

**\ (gf5I-^fn^rTD f. Atri ’s Sammlung , ein Gesetzbach, 

Geld. Bibi. 444. 

qf^TFTlH prf? FjfFT) f. Atri ’s Gesetzbuch Ind. St 1,467. 
y4^(3. ^ -t- WQ adj. ohne Baut £at. Br. 5,2,1, 6. 

(3. Ton^J) m. Vi^l^gana rTRlf^. 

(3. H{l) f. Nicht-Uebereilung , Gemessenheit: sfllm vTHT 
IWj STCUrftl 3,235. 

MrH (von 3. -*-cTT^p adj. Beiwort eines Bechers (vfTJST) Katj. 
Qa. 24,4,39. = Sch. 

lifo (von 2. V( b. Die Dehnung PJ2JT] im Veda unterliegt den allge- 
meinen Gesetzen der Pluti und kann keinen Schluss auf eine ur- 
sprünglichere Form ZfäJ unterstützen) indecl. gana tTTT 5[ und 
1) sodann, alsdann, darauf: ^TT ^ qqT q ^9T HTW %Tg^- 
f?T xtl RV. 1,10,3. 54,9. u. s. w. H Wirfil MHIMlHMyRT qiqip Vf- 
ER: -IST m^r^üTREnÄT Ait. Br. 2, 23. giT. Br. 

1, 1, «, 22. u. s. w. zuerst — qq Ban. Ar. Up. 1, 4, 1. q^T — qq 
Vop.25,32. jetzt sogleich RV.6,46, 15. Im Nachsatz nach einem 
Relativum, einer Temporal- oder einer Conditional-Partikel mTT, 
im Vordersatz : q JrT^q HWilWI «T^FTT^st q ^qj $q%^q 

dlW;diMUil SIFRn^T^qqf^qT 

fjfH: Hq^nft Brb. Är. Up. 4,2,3. 5Jrf q^T qrfffT sllri^l isPR qfj 
<^nifr'jri*-Tr: RV. 10, 16, 2. q^T äpjfl qq qiTTq qqiq C»t. Br. 
1, 1, i, 22. 8, «, 3. q^T ^iq 3T5^ Jq ^l<rtun Br«. Äh. Up. 3,9, 

2i. 3qrantT5I^TJl^fq m $ jqTq p.3,3,«, Sch. 9, sch. vop. 
25.7. q q^JHjqT^T -iqqq qq -rPT c?jq^!fT: gi«.104,l5. Führt eine 
Erzählung oder eine Darstellung weiter fort, oft die Sätze nur äusser- 
lich an einander reihend. In der Prosa steht am Anfänge des Satzes 
(Nia.2,2. u. s. w. Hit. 8, 14. 9,4. 14. 14, 12. 17, 4. 18, 8. 20, 12. 21,7. 
u. s. w.), in der gebundenen Rede dagegen bald am Anfänge (N. 1, 1 1. 
24. 2,27. 3,19. 5,1. 13,2. 16,31. 23,12. Vigv.7,3. Da«. 2,27. Ragu. 12, 
12. Vid. 18.138. u. s. w.), bald in der Mitte (N.5,11. 9,7.17. 11,15.12, 
66.75. R. 1,2, 27. Vigv.5, 13. Ragu. 12, 40. Vid.153. u. s. w.), ausnahms- 
weise sogar am Ende (N.5,9.) des (loka. Die Bedeutung ist oft so ab- 
geschwächt, dass ein alsdann , hierauf in der Uebersetzung zu stark 
sein würde. Wie Vfä reiht auch Wlfä Sätze an einander, Nn. 2, 2. 
u. s. w. In dieser Weise wird im Veda noch nicht gebraucht, wie 
schon daraus erhellt, dass im ganzen RV. nur 3 Rk mit Wi beginnen 
und zwar solche, die in dem engern Verband einer Strophe, eines Trka, 
mit dem Vorangehenden stehen, 1,4,3.26,9.75,2. NachfTfT: erscheint 

qq öfters pieonastisch: rir?: qqfTcqmqg jrt\ qmg HT^q i 

^qMrftqq ll N.5,9. 17,3«. Hip. l,2t. Vi?t. 15, 9. ferner 
nach qiJTr^IxDR. 1, 18. und nach einem gerund.: Hl 

Mhakd. Up. 5,10,5. N.1,25.3,1. 5,10. 11,27. 
12,49.82. 21,17. Brahma*. 3,21. R. 1,1, 21. Nicht selten reiht nur 
einzelne Theile des Satzes an einander: so auch, ferner , und: ?ITC7 £T- 


f*T ffolMMPtäl 'TFTT TOT: dlMHIMI JTOT: RV. 1,87,4. 136, 1.2. 
2,38,1. HIHIHI I fac^JHT 31.2, 131. 189. 3,268. 12, 10. 

Vigv.6,9. 1 1. 15,21. N.2,3. Braumax.2,3. — 2) so — denn, so, darum: 3 *. 7 

jett % ^Tqqr 4q rv. i,8i, s. q^q yfHHHHi- 

slHiyi sHT Tq 4*^ IhMIh 4: 102,6. 114,9. — 3) am Anfänge eines 
Werkes oder Abschnittes vor dem Titel oder dem zu besprechenden 
Gegenstände: jetzt, von hier an (sc. beginnt ), im Gegensatz zu dem 
in derselben Verbindung am Ende eines Werkes oder Abschnittes ste- 
henden *TrT *o, wie eben (sc. lautet ): Aa. 

Up.3,7, 14. HcH^^Nir. 2,1. Dieselbe Bedeutung hat SJSTfcT: (^1 

-*-^^7,1. qgTrT: — cJn^TTFTFT: am Anf.der AdhjAja’s imSüca. 
In den indischen Wörterbüchern beginnt mit stets ein neuer Ar- 
tikel : cTrTT5ITf^ was ^ nach sich oder vor sich hat nimmt 

keinen Theil am Vorangehenden AK. Einleit. cTtTTTT^T *T H.23. 
— 4) aber, dagegen: qq Fq: qil<Il4 W 

ri^ njH Brh. Ar. Up. 4,3,s.2,3.i,3,i 8. qq q: vi 1 ui ( qqqift qqiq 
nT3T Hfqqcqq^PiT. zu p. 3,3,72. m. 8, 202. qq iq -l^T r^rfiqi q: H 
^irT: qiF7 qT qq: N.22, 10. >jq7qfFqq Hyy M.3, 1 ic. qT^tqiq q- 
gqqT^T, 1 3 1. qqj: q^f q q r. i, 4, io. qq q^ 

mwn aber Buag. 2,33. 18,58. Sehr häufig in einem Fragesatze: qq T5- 

HIM qrqqq^it zu p. i, 1, 62. qq qjq q^qn ^q qiq 

qjqq q^q: Bbag. 3,36. vT^qqqT qq qq: q>TTqqqT l qq 

qrs=?j qrq qqqi Tqiqq , 3 , 3 - 1 ° 4 , n. ohne ein 

anderes, die Frage andeutendes Wort: q^qR^rJ *1 I qq H- 

Jiqr^Tq^q^iq qi^qq: gu.64,21. qq qiqim anWT: 

J ^[TtTT ^Tr? : N.22, 13. Vier. 78, 9. — 5) wenn aber, wenn dagegen 
(also zwei Conditionalsätze mit einander verbindend): cHNI 

cTrTT I qq (Vdri qr?T (hiermit beginnt der Nachsatz) qqTT^: 

Pat. zu p. S, 4, 159. 7, 1, 30. qf^ q- XTqni: Fiq^l qT qq: 

qrTTTi qq onqq^ii qq ^rqrq ^^qfqqrqqT q^qrg q r. 5,31,35. 

wenn ich ihnen nicht folge, werde 



Wf cTMFp 

ich zu Jama’s IfoÄfiwng gehen 2, 60, 3. 106, 20. V^Ti FFTim^ 'T 

5iW? qfq frq^i q^jmqqtq qqr 12, 9. 1 1. 

il^frllH wenn er es aber anfasst? £ak.105, 22. Hit. III, 139. Ragu. 
2,49. Bisweilen ist noch von ^ oder begleitet: 

idH ' -IHW I HHfq qqT I qq g (T. 1. q) qT?H 5 JTq 

wqqifqq-. qfqfd qq {iw# qqq^g;«. 123. qq jt: qq^riw- 

>qRi q^q v wh ^ ( 1 ^ 1 ^ m R ^ 1 J 1 : 71 > 3 » '• qq 

q aber auch wenn — qqiTq Bbag.2,26. — 6) bisweilen scheint qq in 
der That nur zur Completirung des Verses da zu stehen, so z. B. 31.9, 
128. N.4, 13. Die indischen Lexicographen ertheilen und dem u. 7. 
a. za besprechenden folgende Bedeutungen: a) b) 

e) SJTpr, d) e) oder WWU AK.3,4,W, (Col.w,)8 . H. 

an. 7,27.28. 3!bd. avj. 35. — f) ff) h) H. an. 

ÄIbd. — i) I cHic^l (d. i. V&X cfT) 3 Ibd. — k ) 0 ^TlHdlMI^ 

(d. i. Vfä r7T*7)^ H. an. — 7) Vfä verbindet sich auf verschiedene W’eise 
mit andern Partikeln ; besondere Beachtung verdienen : a) SfäTT d. i. tfä 
-♦-3 (R V • Padap. W(\ »ni Wesentlichen gleichbedeutend mit 
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EfH- a) sodann, darauf: f% Wt\ FF ^4=1 Ti: FTFT RV-*» 

164, 40. füRT M<^MU 3^T FTt^ fipF3\VS. 12, 1 7. SjWfe W: 
MsllMri I FT: FiTSI QlWi TSTrTT: I FFT sTnIti I 

L -s . ^ ' 

rjhtT: i tutt. up. 2,2. y^sdmqiyiyi ^<{H^rn^i»>.3,9. su». 

1, 12 . R. 3, 22, 34. IR TOÄI 5^JP7IrTRMT FTC zuerst in dir, 
sodann in mir Bbag. 4,35. <£rfltd T^\ *75T: 

Pareat. IV, 73. Zfä] MH1 HMTd «J7F7 KIH^Brb. Ab. Up. 1, 

3, 25. FFFT 'T^ftrTW FFÜT ^JWiJUMFTCH P. 2, 4, 32 , Sch. 
8 3, Sch. Pat. iu P. t, 1,26. und so, eben so, und auch : FF ^ TFT TH'-dll 
^ TFT I^mr: | FFT ^ TOFTF WH U. s. w. RV. 

1.157.6. ^ fqtf ^TIRra4T^n T^cTJ: H tJTO: 164,46. 191,1.2. 
10,85,2. VS.11,82. 12,97. 23, 60. AV. 6,138,2. Ait. Br. 2, 35 (*. u. F- 

fam). 1 fm^ht^tf k«>op. 3 . fwr tfttt 

f ' . *N 

5Jh: M. 2, 240. 3,161. Brabxar. 1,31. £rut. 35. Nach FlrT: N.17,34. HRR 
gft £at.Br. 1,1,»,3. qf^ — 5TKT 3, », 20 . u. s.w. — ß) und doch: 
5T5h ^ ^Ä^RRV. 10,27,9. - y) 

und darum , darum: FTHT ejirMUWr^l T^T ^TPT FTrR ^ RV. 

1.28.6. — 6) in den ind. Wörterb. = FF 3. AK.1,1,*, 18 . 2,1,6. Trik.2, 
4, 1 1 . 7, 1 1 . — t) FFT FT = FF FT (»■ u. b.) oder auch: (I2lr)4ist*): — 
FFT FT {TtHTP^: M.3,202. — 6) FF FT (FFFI) ot) oder auch, oder: 
4g(J^Rcn^fTTN.l,i3.24,4. gtJIT FT si ft-ri I FT TFT^F FT 

mtt-. M.2,219. UMtrtyF FT 7,198. 8, 240. 274. 402. 9, 283. 11, 
114. R. 2,75, 14. 5,31,41. Hit. 1,51. FF FT — FF FT entweder — oder 
Brahman. 3, 13. 14. F — FF FT weder — noch: F -jc^F FT 
4,64. FTF yfd^d: -FFFTu4(fcRI: Hip. 3, 8. auch mit wiederhol- 
ter Negation: %T ta JTFPTTTF F F WQ HÜ F F I FF FT FTS^- 
fqsFTTF HFrU('jlHRjfM Vi«r. 14, is. getrennt: FTF %F FT 

FTTfr FTF M.7, 182. i frpi FTF%F FT PaiJrat. III, 36. STFTF FTF 
FT FF FT sftfeffl TT Ff i R. 4,6, io. das2teFTfehlt:FFTFT5TFFT 
(^T gehört zu HUHU *f)2T Pankat. I, 399. tfSlÜH ^TT dass.: 
r- g RcU q ^7T 51.8,287. - ^TF?TI- 

qmwn 1 1, i * 7 . Jioä.i, 1 4 3. 7, 2 07. = m enn 

Hip. 4,53. Bhao. 11,42. = mnj% R. 6,101,24: ^TTTSTrJ^ 

— y jHfJHÜT c^iujy ß) durch Wi 3n mit darauf 

folgender Angabe des wahren Sachycrhältnisses weist der Sprechende 
eine Behauptung, einen Vorsatz, eine Frage, ein Bedenken, die er so eben 
selbst ausgesprochen, als unstatthaft zurück. In der Uebersetzung kön- 
nen wir ein solches eff durch was rede [frage ) ich ? es verhält sich 
vielmehr so umschreiben: ^4lH1l3 ir^nH4 

'♦ilN^I'dJUlH'iHÄ 4 Ir 4^ STT ( aber doch, denn) 5JR- 

WRT'T’T CiR.60,is. 27, 17. 18. 104. *T- 

frT^T I m *W5fU^c( qiWRT qm qjqq HMNH^U: Mälat.9,4. 
Pankat.21,4. (ak.104,22. ^?T: CRHTR^TPT I (t de kann dies hier einen 
Erfolg haben?) m ^TT HWHoUWI ST^TTTII TO 7TO 15. 11, 10 . II. 
17,14. 33,13. 41, 17. 60, 5. 85, 12 . 93,6. Vbt.29,3. u. s. w. — y) denn 

— ja, so z. B. in der im Panbat. (144,8. 164,7, 185,21. 193, 18 . u. s. w.) 

so häufig vorkommenden Verbindung: Dies ist das 

'W 

Wm\ da* auch durch erklärt wird, Sch. zu (ig.1,29. 



8, 22 . Das u. a besprochene cfl ist das Mdltl{« — oder 

wenn: ri(r\ H^TRJ ^7 MIH I5H: N. 

20, 12. — c) Tcprf^trie denn anders? so ist es, allerdings Har. 264 

cabdar. im c KDa - c**- m, i. ei, io. ios, 7, ▼. i. 

109,15. Hit.60, 12 . u. s. w. Die PrAkrt-Form ((Ik. 15,5.) scheint 
dafür zu sprechen, dass Zfä T^T^als ein Wort gesprochen worden sei. 
— d) yy HiM um wie viel mehr Qat. Br. 1,1, t, 8. — VgL das ur- 
sprünglich mit JET3T gewiss identische 
yy Wi^s. u- Wl 7, c. 

yy \ ( oder ^^(1 m. oder f. nur RV. 4,6,5: täM ^7^ sfislni 

^T: 7^7 qpjqtg I jqf^qgqi| q ^ FTTH ^ 

q Tqiqq^ll Die in Naigb.2,5. gegebene Erklärung Finger ) ist 

zw*ar dieser Stelle entnommen, aber augenscheinlich irrthümlich. Das 
Wort scheint Lanzenspitze zu bedeuten: Agni, welchen die zweimal 
fünf Schwestern [die Finger ) zeugten , den um's Frühlicht erwachenden y 
den wie der Zahn der Lanze hellen , schönmündigen , scharf wie ein 
Beil; vgl. qqqt und aSrjp. RV. 6, 75, 11. heisst es vom 

Pfeile: gqüT SRR fptl ^FTT 

gehen Naigh. 2, 14; wahrscheinlich zur Erklärung der 
folg. Ww. erfunden. 

qqq adj. lanzenspitzig , von Agni: q*7 ^TtTT q ^TI«^ | 5TP7 
mf<£ I F7^ q qn«5 vs - 3 > 37 - ( feh11 in der Kaijva - Rec. und im 
Qat. Br.) eben so Agv. (r.2,5. MahIdd. erklärt es durch qqqqH (s. d. 

r i r N p 

vorang. Wort). — WFH\\ falsche Lesart statt Sjqq; Naigu.2,5. — V gl.^y||. 

~r “ ” _ 

qqq adj. Lanzenspitzen zeigend , Spitzen schiessend, vom Feuer: 

iK‘NH^p^V.7,1,1. = qqqqTq^Nia.5,10; vgL ^0^. 
qqq m. N. pr. der älteste Sohn Brahman’s Mcrd. Up. 1, 1, 1 ; vgl. 




yyyin 1) m. giva Trik. 1,1,45. — 2) der Atharvaveda Verz. d. 
B. H. No. 1173. - Vgl. qqcfo 

qqqflTT m. 1) ein mit dem Atharvaveda vertrauter Brahman fä- 
y4^iqj. — 2) Ifauspriester (^"lUW Med. n. 90. Wohl schlechte 
Lesart für ^TQ^fOT. 

^qqq 1) m. a) der Feuer- und Somapriester: SHH q MM! 

4mt qftmq: Rv. 9 , 11 , 2 . ht 4 qqqqq qq TTkr^m (hier ist 

Agni der Priester) 8,9,7. (So ma ist sein eigener 

Priester) VS. 8, 56. pTKTTVHfl: 5B FT F^TT: I *fWH\ ^1^ 
'T^TrTHV.6,47,2 4. 10,48,2. Brahman Med. n. 164. — b) A. in eine be- 
stimmte Person gefasst, ist der erste Priester in unbestimmter Vorzeit, 
welcher das Feuer vom Himmel herabholt, Soma darbringt, Gebete 
übt: 3 t4iT fatysfelH I II RV. 6, 

16,13.15,17. 10,21,5. MH%l4l FjFFrTl TOTT^FT^rT 5,80, 16. qf^- 
ETFT WnfFT|l7q^l0.92,io. 1,83, 15. SÄ ’JTT TO Mftw,imfc|- 
H4lHHNH 1 HrH-4iUIUH H+rl^ W FlfTFT^Ft: FFH FTOTT- 

Ft^ll AV. 18, 3,54. er überwältigt mit wunderbaren Kräften das Dä- 
monische und empfängt von den Göttern himmlische Gaben: 

HfM qqrTqfqq r *iil l 4 HV. 10,87, 12 . ein Gespräch 
Varuna’s mit Atharvan, betreffend den Besitz einer wunderbaren 
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ron Varnni ihm geschenkten Kuh, ist in AV. 5, 11. enthalten. Man ^[TTT R. 1,14, 2. iWfapT:) 


mag hieraus die spatere Zusammenstellung Atharran's mit Yasish- 
tha erklären. qftf ^ HfTOWAV. 7, 

105. A. ist bei der Erschaffung des Purusha tbätig 10,2,26. ist ein 
Genosse der Götter, ihr Verwandter, im Himmel wohnend: tj 



WIR R TT^Tr^AV.4,1,7. 7,2,1. «ÜT5HT 
cj^m ^^^5,11, II. (Varuna 

spricht) rWtW-ll W*TT ÜT io. yjcj| (^TT^i ) ^t%=TT «4Kt«4un 
T^WT 10,10, 12. heisst der älteste Sohn Brabman’s Mund. Up. 1,1, 
2 . ein alter Lehrer £at. Bb. 14, 5, ft, 22 . 7,», 28 . (= Bbh. Ab. 

Up. 2, 6, 3. 4,6,3.) Vater des D ad bj an k Ind. St 1, 290. Ternicbtet Agni 
MBu.3, 142l5.fgg. einPragÄpati'WiBiB, Lit.146. HlUll RT 
5JTcT: Ind.StI,445,N.2. pL 4^^! Ul', dieselbe Personiücation wie die der 
Einzahl, nur in eine Mehrheit zerlegt Eine geschichtliche Grundlage 
bietet sich nicht dar. Die At har van sind besonders häufig genannt mit 
den Angiras, zuweilen mit den Bhrgu. Mit beiden kommen sie zum 
Opfer der Manen RV. 10, 14, 6. sie wohnen im Himmel und heissen 
^cfT: AV. 11,8, 13 (s. 6,3. ihnen wird als Genossen Jama’s 

die Fehlgebärende geweiht VS. 30, 1 5. mittelst eines Zauberkrautes 
•chlagcn sie die Rakshas AV.4,37,7. — c) sg. oder pL die Zauber - 
spräche Atharvan’s, der Atharvaveda: ^ r\i *^TH: (ein Aus- 
zug aus den 3 andern Ved a’s) H.249. yyRT | t*l^4ui: I U\d\ 

^ RR yTOFTT RT R I Sch. des Pat. zu P.4,3, 

133 . Jacb. 1 , ioi.^ci«^^^vicfni"y ^«4^1- 

(SZmTO) Sega. 1, 89, 19. SRJTT 

HWI^y^WflJnd. Sl - ! * 296 ’ 29 - P L — yy4mi*Wi 

TO: RR5TR Süqb. 1,122, io (vgl. 


Cat. Br. 13,4,1,7. 

damit AV. 8,2,27. 9,8,16.); vgl. noch Webeb, Lit. 109. 119. 143. 144. — 
d) ein Beiname Civa’s: Habit. 7422; vgl. ^^4u|. 

— e ) Vasishtha Kib. 10, 10. Mallixatha zu d. St.: yy^Ull 

^TYTfTT ^HT qp? I TOTOg 

arfw^ir? — 2) n. der AtharTareda Med. n. 

104. — Vgl. über qSJ^noch LIA. 1, 523. Ind. St. 1, 289. fg. 294. fgg. 

tfS|4*TrT SJrT) zu Alharran geworden, so heissen die 12 

Maharshi srf, 3^^» ^>3’ 'MIhW , jtf- 

FFT, HJJ, «r^'f^und ^ 11520. 

yS|44?^( T on tty4n ) adr. wie Atharran, wie die AtharTan: 

»b«im rv. 1,15,7. 10, 87 , 12 (rgi. 0 . bsr^i, 5.). 

“ f»v r “s 

yyyyr (yyyy-+-cj^) m. eine der vedischen Lieder Sammlungen, 
die vierte nach indischer Zahlung . Dieselbe hat, so wie sie auf uns ge- 
kommen ist, nach sachlicher Eintheilung 20 Bücher (KAnda), deren 
letztes jedoch mit den vorangehenden nicht gleichartig und als ein Zu- 
satz zu betrachten ist. Mcxd.Up.1,1,5. MBu. 2,450. 5,548. — VgL^BJ- 

i|y4fuidl ;yy4'T+- Htl*3ll) f- N. einer Upanishad Ind. SU II, 53. 
fgg. 23,3. Verz. d. D. II. No. 353. Weber, Lit. 161. 

N. mehrerer Upanishad’s Ind. St. I, 
382. fgg. II, 53, N. 2 . Verz. d. B. H. No. 353. Wiebe, Lit. 163. yyRTO- 


MBu. 1,2882. Als m. ein Beiname des MahApurusha (Hari, NArAjana) 
MBn. Bd. III, S. 818, Z. 5. u. 4, v. u. 

n- N. des 69sten A thar vapari^lsh ta 

Verz. d. B. H. 94. 

^4ll m * P** *) dis beiden Geschlechter des 

Atharvan und Angiras Pbacsop. 2,8. — 2) die Atharvan und die 
A ngiras, ein volksthümlich ungenauer Ausdruck für die Zaubersprüche 

* S __C'_ 

(HMsllH) der Atharvan und Angiras. So heissen: a) Lieder und 
Sprüche dieses zauberhaften Charakters, welche auf die Vorzeit zurück- 
geführt und jenen mit übermenschlichen Kräften ausgerüsteten Urhe- 
bern zugeschrieben werden. Sie unterscheiden sich nach Inhalt und 
Zweck von den SR:, MsilM und neben welchen sie am frühe- 

sten AV. 10,7, 20 . genannt werden. — 6) speciell die Sammlung derar- 
tiger Sprüche und Lieder, die wir Atharvaveda nennen. £at. Bb.H, 
5,6,7. 14,5,4,10. 6,16,6. (= Bbh. Ab. Up. 2,4, 10. 4,1,2.) Kairo. Up. S, 
4, 1. Taitt. Up.2,3. Jagx. 1,44. MBu. 5,548 — 550. wird der sg. Athar- 
vAngiras durch Angiras in seinem Bezug zum AV. erklärt: yg|otc)- 

II FTrTFg WHlPW: rW7- 

*3?n srt ^ yy4u4- ^?^tii ?ra4if^m ^ ^fFT- 

^ I 3J|*^l!IHHTS ^rni ti hlwh || 

qERTT^niT (ron *) ad j- f - k von Atharvan und An- 

giras stammend: ^^1^411-^(41: (die Zaubersprüche des Ath. und 

a n g.) ^4iRryf4y^Hi rt^tor sft m 

M. 11, 33. — 2) sg. und pl. die Lieder des AV.: 4(ll<£r4 

^f^TT>cT^I ^liHfcqT y cj,KIdHy4ir^ (k\ m II 

(VffrTR W rfy^: I «lrnq^: HFT^r{y4lf4 : ${VA 1 1 

Habiv. 1323. 

tty4l TU n- der Atharvaveda: M^4iulf4<(: MB«. 12, 13259. 4^«^- 

I ffymr: ^ 13253 . 

adj. von einer Lanze durchbohrt: MlPll 4yHrll 

«sl l'Mhi^rT^R v. 1, 122 , 1 0 (nur hier). Saj. erklärt das 
Wort durch indem er es von dem angeblichen Rc^ablei- 

tet; wir zerlegen es in = MÜ\{ und oft (vgl- 

qaryT s. u. yy 7 , 6. 

yyö^ adj. SV.I,l,2,f,l0; wohl eine fehlerh. Variante zu des RV. 
yyT s. u. yy 7 , o. 

1. y^, 3§TTrT p* 2,4, 72. Duatcp. 24, 1. imperf. tJl^^VS. 12 , 105 . 
yT^C^P- 7 , 3, 100 . Vop. 9, 3. imperat. yf^ RV. 1,164, 10 . VS. 12, 65. 
23, 8. Vop. 9, 2 . 2te pL y^T RV. 10, 15, 1 1. 3te pl. VS. 29, 1 1. 
perf. yi^ P. 7,2,40. Vop. 9, 5. 2te sg. yll^gj P. 7,2,66. Vop. 9, 5. fut 
yfPTTy, yfTT KAr. 3. aus Siddd. K. zu P. 7,2, 10 . yi^yT^P. 7, 2, 67, 
Sch. Vop. 26, 133. yrF? Bbh. Ab. Up. 1,2,3. M.4,28. 10, 106. 108. yfTR 

O *N» 

RV.3,65,7. MtTc U M.ll, 95.160. aor. fehlt P.2,4,37. Vop. 9, 4. 26, 127. 
part. praet pass, yy nur in subsL Bedeutung, yT^cI im comp, 

M.3, 251.254. essen , verzehren , von Menschen und Thieren: Mril 

rv. 10 , 15 , 1 1 . yy*roi^M. 2 , 53 . 54 . 56. u. s. w. yyy yyy pryim 
y?g: RV. 10, 95, 14 . ?IFn Brh. Är. Up. 3, 9, 25. y^TTcOT: 
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^ l i ' 1 gr \ M.7,ai. T5ppT^RV.10,4,<. med.: MW<H N.(Bo») 12, 
35, t. l. für ITT läTT^Tj. pass.: qqjrT 'TTTT q ’jrliH I rTFTT^ rl.3«4r| 
Taut. Up. 2, 2. q^paq M.4,i68. qHHH-qiH^ qqqjBHATT.7,sa.«T- 
MlftfylHM RV.4, 19, 9. übertr.: qrjq: M IUIHHI jW^frl M.4,28. $T- 
ÜIHIHII Bbatt. 9,48. - Caus. füttern, auffüttern: m 
qiHT q^T ^ mm iTTTO fTT ^IT^TTT Cat. Ba. 2, 5,*, 6. qipicTO 
cj^HT, aber (ohne Object) Siddh.K. zu P. 1,3,87. P. 1, 

4,52, VArtt 5, Sch. Vop. 5,5. 23,58. — Desid. fehlt P.2,4,37. Vop.9, 
4. 19, 1. . , 

— abspeisen: qq ^TTfm^ wir möchten Rudra abtpeisen 
VS. 3, 58. 

— qT essen: qcZIHI q^ JsiflHJV'S. 21, 13. P. 2,4, 39, Sch. 

— R verzehren: qijq q^tlTR UHI-H fyHHI^UWHlHT C at. 
Br. 2,5,«, 1. 

— T=T benagen: IjqT q I3IWI cTJ^TrT RV.4,105,8.= 40,33,3. Nia.4,6. 

— HRverieArer»: I^TT: Buatt-18,12. 

2. q<£ adj. essend, am Ende einer Zusammen*.; s. 

SfiöOTi[, HcHil^, RII^, TO5- T^rTT^, 

(ron 1. q^) adj. f. ^ essend, am Ende einer Zusammen*. : 

JTFTT^Hip.2,a. (FhllHMK E.l,2»,n; vgl. qqT^, yr|UII<, q^, 

(!• P. 1,4, 70. Sch. 

(von 1. adj. essend , am Ende einer Zusammen».; 8. T^y- 

1. (3. ^-*-^T5Tm) adj. f- l) nickt der rechte , der linke: 

cfl^: R. 5,29, 10. — 2) unerfahren, einfältig: *^R *TT£- 

R. 3, 24, 1 3. 

2. (3. g-f-^THIT) adj- Mn Geschenk gebend: y^RjUll^l 

ytyrll 33^R^RV.iO,6i,10. von keinem Geschenk an die Brahmanen 
begleitet: £at. Ra. 1,2,», 4. 2,4,», 14. 6, 2, »,40. JR: Pamkat. II, 

101. Kau. 100. 

q<jfy*llpf nom. abstr. von 2. q^QlUI in der 2ten Bedeutung, eine 
Eigenthümlichkeit der Sattva genannten Opfer, Kätj. fa. 25,14,33. 

g^TRft^ (3. ST-s-^KuuIM) » d J- tiner unwerth CUt.Br.4, 

3,*, 15. 

M-J U'^4 (3. q -fr- ^TJ3T) adj. der Strafe nicht unterworfen: rlRTÄMI- 
^TT3T ^TJ3Wlf?Rqm Cat. Br. 5,4,*, 7. HFT p%T 

vlf^xT qt Fqqq q THWfq M. 8,335. Aeine Strafe verdienend, unschul- 
dig Par rat. Ba. 17,1. in Ind. St. 1,33,20. M. 8,128.30a. 

(von 3. q-+- ^ adj. zahnlos Khard. Up. 8, 1 1. 

l|^fT (3. q -+- pT part. praet. pass, von ^J, ^TTFT) adj. f. qi 1) nicht 
gegeben: MHW^IHHl-J FT -Vq^HJ|^|fll| tj | ^TH: 

FimfkqT^II M. 4,202. iMrl HI*j'T k, IHHJ2, 7. ri \{ I hfynfcAt Ge- 
gebenes nehmend 8,310. q ^kJ^rTT H^l IMMI H|H: R-2, 

37,29; hier hat der Dichter vielleicht auch die zweite Bedeutung vor 
Augen gehabt. — 2) nicht zur Ehe gegeben , nicht vermählt (von einem 
Mädchen) SfRPfiHT ^tTHI^Katj. in Dajabh.114, 4. — 3) nicht ge- 
geben habend: ^ ^tIT ^TH AV. 5,11,9. 10 . 


(instr. f. von 3. -f- ^) adv. nicht auf dem Wege des Ge - 

schenkes: *** sjMl 'MH ^PTTTTIT ohne dass ihm Jemand geschenkt hätte . 
besitzt er Kostbares RV.5,49,3. 

?I^T^adj. nom. °<7^ = ein aus ^^künstlich 

gebildetes Wort, Siddh. K. zu P. 8,2,80.81 ; vgl. ^ 



( TOn 1. 5^) n. 1) das Essen, Gemessen JU.424. Yop. 26,130. pf- 
fyHMiJHHjH.il, 6i. qqpqrjq i«i. — 2) Futter.- qin HHt ^TT^q 
RV. 6,58,3. Nir. 1,17; vgl. 

1. yfy part. praes. von ^ essen RV. 4 0,4,1. u. s. w. 

2. q^(3.q-s-^adj. zahnlos: qi qi^rT HT HT ftqq 

^T: RV. 4,189,5. 40,79,6 (s. u. Hehl«*»?!}. 

^rt=ti (von 3. 9-i-^rT) adj. zahnlos, von Püshan Cat.Br.4,7,*,7. 
Ban. Dbv. in Ind. St 1,104, 5. Nu. 6,31. 

*s^r<3 (von 3. ?|-*-^rD n- Zahnlosigkeit P. 6,2,156, Sch. 

3^5^ (3. Ton ^R^adj. 1) der Täuschung unzugänglichy 

sicher, treu RV.4,55,3. 6,48,10. qiqT: 6,7,7. 8,7. qiq^: 0,18,2. 4,89, 
5. 143,8. 6,71,3. qicjlh 4,2, 12. FTst: 6,67,5. q^: 51, i. VS.l.so. 

RV. 0,44,1. die Aditja’s 0,56,13. 4,24,18. 6,51,9.%rTT 4,128,1. 76, 
2. — 2) unangetastet, unantastbar: «ifytllM cjfylHl 54Hlf4 RV.4, 
24,10. T,66,6. — 3) lauter, rein, integer: qjfq^öq: qff 

Rc? (vom Soma) 0,97, 19. 85, 3. 107, 2. qT qiqfyqT RTH Flfq fqM- 
fq; viLAKB.9,3.qi qT q^T: SRqqT qg fcjmni ^©mihi qqfjqqj3- 
RV.4, 89,1. VS. 3, 18. — VgL die folg. compp. 

S^SqqftH •+■ 41 Irl) adj. dessen Führung sicher ist: Rljqut 

HJJHfyqHirflH^T RV.6,51,3. 

^ < ©y H H WH (y<©y H H -+- Wq] qqfq) adj . um die un- 

verrückte Ordnung besorgty Agni RV.2,9,1. Sw. zu Ait. Br. 1,28: 
fTT^T^rT ^rfm JTTFFfFJTn: H: ; eine andere Erklärung giebt 

derselbe zu der Stelle im RV. und MahIdh. zu VS. 11, 36. 

|#| (g^S?J -4- adj. dessen Lebenskraft unangetastet ist y in- 
teger vigor e, Agni VS. 2, 20. 

^<^1^ -4- $7Fp adj. dessen Leben rein, lauter ist: 

^IsIhHI Heil SJcTT ^W( »ftful AV. 1,1,1. 

(3. q ^T) adj. zuverlässig: fTT I 

II RV.5,86, 5. 

(3. adj. nicht dürftig, nicht gering , viel AK. 3, 2, 12. 

H.i426.*^qr tfyiHTVi qr q4ifyMi q^qq rv. 0,47,6. 

q^gq^adj. f. °g^Tt, = Ü^A4 ^Siddb. K. zu P. 0,2,80.81. Vop.3, 
118. 4,12. 26,80. 

1. q^q (3. q -+- ^iq) m. Abwesenheit von Betrug, von Verstellung: 

qq^qq - qpHj*- 1 2 - 86 - 2 - 

2. q^iq (3. q-p-^jq) l) adj. oAne Betrug, ohne Verstellung. — 2) 
m. ein Beiname £iva’s, fiv. 

q^4 (3. q -+-^7D adj. unbarmherzig: q^TT qfy 5THH^jf|*4,: RV. 
40,103,7. — q^qi^adT. heftig: ^TFT ^HH^H qf^©t|H^ : Visa. 
147. - Vgl. fq^q. 

qj V. L statt im gana Jljflfy- 
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EipÄ m. 1) Neumondstag AK.i,l,S,8, Sch. — 2) Spiegel AK. 2, 6,*, 

«I, Sch. — Fehlerhafte Variante Ton 
r r 

1. (3. q -+- t^H) n. 1) das Nichtsehen , Nichtwahmehmen: FT- 

WI<!ÄHs|: 5TRT: der Kummer darüber , dass ich (der blinde Da^ara- 
tha) ihn (den Sohn) nicht sehe Da^. 2,65. q FT (obj.) qqT qi FTT- 

^PT^TTrT R. 5,53,6. mit dem obj. componirt: R* 2,59, 15. — 

2) das Veber sehen , Vernachlässigung , mit dem obj. componirt: sTFJT- 
UTT*$H M. 10, i3. — 3) das Nichterscheinen : 

RV.Pb1t. 14, 26. qpfä ^TT: P. 1,1,60. qyiNH'+Hf<3H (der Men- 
struation) Such. 1,-49, 12 . das Nichtersichtlichsein Katj.£a.1,4, 11 . 6 , 22 . 
das Nichtgesehenicerden: von dem er nicht gesehen sein 

will P. 1,4,28. q^il^H^KiTj. ga. 26,2,3. das Un- 

Sichtbarwerden , Verschwinden, Verschwundensein AK. 3,3, 22. 5, 17. IJ- 
rTr^HMI: (Sch. qq q]^R q) Katj. C*. 20, 3, 21 . q^TR (qTqPT) 25, 
12, 1 8. q |'-ti 'JcH 1 1 M ^ M^d ad u rch, dass er sich bald zeigte, 

bald wieder unjicAffcar wurde R. 3,50, 1 1. W Ragu. 

2, 73. q^lTpf IFT^Mnn'cA/6ar werden , aus dem Gesicht verschwinden 
Matsjop. 53. Pankat. 137,21. q^Hi|H R. 2, 52,94. qFTT^fa TJ^T vor 
ihm Parkat. 100, 1. qT den Augen entziehen H.5.22,2. 

2. (wie eben) adj. unsichtbar: rTRT: Arg. 8 , 28 . q- 

Zwi l'T unsichtbar werden Pankat.34,2 4. 106,20. 

^ r 

q^JHTq (1. q^jR-i-qq) n. ein Pfad, zu dem das Auge nicht reicht: 
JTf qirll Hr^Ml HTH^II(Ull^ <pr hat einen Pfad betreten, zu 

dem das Auge der auf der Erde wandelnden Sterblichen nicht reicht 
Lide. 1,31. 

q^TTpffa (3. q-f-^üfqP7) l) adj. unsichtbar. — 2) Unsichtbarkeit: 
3|i beiden verschwanden Pareat. 138,24. 

q^R (3. q-t-T^f) 1) adj. blattlos. — 2) m. N. einer Pflauze, Bar - 
ringtonia acutangula Gaertn. (s. p£$^M), Cabdak. im ^KDr. — 3) f. 
°FTT N. einer Pflanze, Aloe indica Royle (s. dies. 

%^(3. q-+-^R) nicht zehn: H ^ pR%T ^QTtoMI'VlUT: 
Cat. Br. 3,3,2,18. 

(3. q (von ^JH-f-qTTT]) adj. noch nicht zehn 
Monate alt Cat. Br. 4 , 5 , 2 , 4. 

1« qfn^pron. 8g. nom. m. f. q$T, n. q^J^ den übrigen Casus liegen 
die Stämme q*J und qR zu Grunde, P.7,2,107. 3,2,80.81. Vop. 3,46. 
127.130. 157— 159. 164.168. Das § in qrft Wird mit einem folg. Vocal 
nicht zusammengezogen P.1,1,12. Yop. 2,20. Mit dem 3) demin.: qij- 
q?: oder qq^l (VS. 23, 22 . 23 .) P. 7,2, 107, VArtt. q^fr: 7,1, 11 , Sch. 
Am Anf. eines comp. q^(s. 5E[PJ, q^TPD und q^T (s. 

den Ableitungen liegt q^Pzu Grunde (s. q^FT, 
q^PPT). Wird mit Vcrbalwurzeln componirt P. 1,4,70. Vop.8, 21. — 
1) jener: HT g^T W^\ t'-i f | nicht falle (ver- 

schwinde) jene Ilelle vom Himmel RV. 1,105,3. im Gegens. zu 
dieser Cat. Br. 3,2,1, 18 . 6,4,1,19. ist das Feuer auf Erden, 

qfnqTH: das in der Luft und im nimmel Nim. 7, 23. qq HWit diese 
Welt, q^T RRT: jene Welt: RRT *RT Vm\ 

ftn FTFfr Bru. Ar. Up. 1,5, 4. Taitt. Br. 3, 1,1,8. M. 10,128. Brahma*. 


- 

3,7. Von Abwesenden: NF^II «f^CM ^T- 

TO U4trf*kjM^frl gi«. 61, 11 . HMHÖIIH «IW{IMMßl 513: 

ViD. 99. H7T: (ItIH: Hit. I, 48. In Verbin- 

dung mit einem nom. pr. HTRHH «MW^I -lifo H rMsJH *jH: I rf- 
^TF7 i'.N'rii ^TtTT II Vigv. 4, i. 

|TRT q^TWT: I HTO II R. 3,18, 

io. pq q^ : yq^H^iyjIr^qqitiH I HRTH ÄfT- 

q 7 ? 1» t. Dieses pron. und seine Ableitungen werden auch 

zur Bezeichnung unbestimmter, im Augenblick nicht zu nennender 
Personen oder Gegenstände verwendet, z. B. in den Formeln des AV. 
an den Stellen, welche der Name desjenigen einzunehmen hat, gegen 
den die Formel gerichtet ist: tffyPl ^TTR 

JJ07T: T5T mit diesen Banden allen binde ich dich N. N ., von N. N. 
stammend, der N. N. Sohn 4,16,9; vgl. VS. 26, 1 . 2 . q^fr 
FTTTH F7 HR qfpTrTrRrJM.2, 1 22 . €RIH^RTH ^TTr^i 30 . 2 1 6. Jioa. 
1, 26 . der dort, hinweisend: tWMHqclKlUNMHIUil ^THrTT - H: U- 
HMHMH gi«. 63, 15. £pppTT HI^UI #, 5 . FHRT- 

fpTTHRT yW(«N<-«4ihn^ felrT: 170. HHHT -I^T rpTRT H: H JH: 

qT N.22, io. Weist auf etwas vom Redenden Entferntes hin, 
das aber dem, von dem die Rede geht, zunächst liegt: FTP} T^- 

v|U)| (die beiden dem Osten zunächst liegenden } Veitge- 
genden Südost und Nordost) q^T | q^TPI MrTl^TI qi^T 

q (Siidwest und Nordwest) t^WUll qT^TqT q TT0 Bru. Am. 

Up. 1,2, 3. Mit folgendem jener selbe , derselbe: PT nThmM 
Cat. Br. 1,1,2, 22 . — 2) der, in Correl. mit dem pron. rel; 

RT HfH H^T gi^RHH M.4, 170 . '-|,y 1^1 MWI^ ^IUIH: N.3,a. 

HT H.344. — 3) dieser: HT -I^T (von dem eben die 
Bede war) - H M.1,7. rJW^H (W^rl^-IHIJIdH RTR- 

pqqqfqqirq lftqrn^CAK.4, 4. In den Wörterbüchern weist q^TTbald 
auf das unmittelbar Vorangehende (AK.1,1,1,6. 2 , 20 . 2,4,2,51. 8,2, 
17. Trik. 2,1,4. 3,5, 19. H. 64.73.304.325.610.697.), bald auf das un- 
mittelbar Nachfolgende (AK.2,10,37. 3,4, 153.236. Trik.2,7,17. U.92. 
235.239. 697.). dieser hier: qqt ^T^ qT^FT: 

mqqrl Car. 83. qrarUHT — 8 - ” folgl io eini « er Entfernung 

auf das Wort, auf das es zu beziehen ist, und hebt cs auf diese Weise 
mit Nachdruck hervor: HluHl WTcT*. i <*t eine mit 

einem Juwel geschmückte Schlange als solche nicht furchtbar? Buartr.2,4 3. 

fyfuMWIläW ^I^UI^I v. I. ad Hit. 1, 17. - 8) Tcrlrilt das 
pron. subst. der 3ten Person M.1,58. 8,413. N.17,4 3. 23, 7.8. Vid.158. 
263.264. Parrat.262,10. Hit.12,15. 44,3. Ragu. 3,35. qqqT - qq^- 
3EIFq auf dieselbe Person bezogen CU. 47. — Die indischen Lexicogra- 
phen geben Hp^die Bedeutung von jener und von 

dieser <qq) H. an. 2, 57 5. Mfd. s. 14. 

2. q^R (acc. n. vom vorhergehenden) adv. dort, damals , besonders 

in Verbindung mit relativen Conjunctionen; häufig mit q^, auch qq, 
qqr dort wo, damals als, so wie: Metall 
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R q?: HHrl H^^^TyMwn I qqT 3fT dr'-idllHd rTT^TT (IM^MI- 
JlrT II 72,6. q^>T mi q^lT^-WH MdrlHm qqT HRT RTT M 
■SJ >T5Tt4 JF7JT: II 1, 187, 7. q^f^TT *JH{l?3Mlij W|'4.4rl I rR- 
F^xrrqy WHIJII mvm- ll AV. 4 , 19,~4. q^TT irr 
wohin immer ich gehe 16,7,9. 4^4l^hl!(M 4 Z^: Tn^Wf-l HT- 
3T^5P7 tTAit. Bb. 2,25. RV.8,26,i7. AV.12,l,i5. qvÜ^I JTFläfl fnÜTT 
HflJT HiMHl«c(n^rllH! ^1 3^5JTH ^T9T 

Ait. Br. 6, i 4. rPtittai^: qR ITRPT^fHMI ■ H'dH- 

3fFm-7jT rztjvRwfn ^miwiH^TiifH gAT.Ba.i,i,*»,7. ^i- 

^n^ülftrlTI^TrTFTT 6, *,7. (überhaupt im £at. Br. oft zu- 

rück auf einen schon behandelten, oder Torwarts auf einen noch zu 
behandelnden Gegenstand weisend) ^F^TTJ^TTrT cFfPITTT ^TTF^TT ^TT 

rFFTTtT Ait. Bn.3,3. 

3. ^TTJvon 1. y<£) adj. essend , verzehrend , im comp. ». d. 

^T^fdenom. von 1. ^^FTTFT P. 8,2,80, Sch. 

^TcTf (3. -f- ^Tr?^) adj. 1) nicht gebend: MITjIl 1^: von 

Einem , der immer nimmt , aber niemals giebt M.ll, 13. geizig , karg R. 
1,6,8. 3, 37, 15. Vft. 31, 17. T^cTNl! £R RcTsH JF^TH I 

^TcTT^ TTTTTT ERJ TFTT T ^Vjlci II (a»o. Paddu. im Bull, hist.- 

phil. VIII, 132. Im £KI)r. wird der erste Vers dieses Spruches mit der 
Variante CM5<4 den y ItTHi: zugeschrieben. — 2) keine Zahlung 

leistend , nicht verpflichtet zu zahlen: UlcW M. 8, 161. — 3) ein Mäd- 
chen nicht verheirathend: J^TcH TTcTT 'Ml U|: M.9,4. 

1. ^PT (3. q-^rpT) n. das Nichtgeben: qWTT q(HIM AV. 12, 4, 
51. £at. Br. 4,3,4,23. Katj. fa. 25,1, 16. das Nichtzulegen von Gewicht 
und zugleich das Nichtgeben Par rat. II, 74, wo EJJ: für m: zu lesen ist 
und Mi4uLI wie das gekrümmte Ende des Wagebalkens bedeutet. 

2. (wie eben) adj. nicht spendend; keine Feuchtigkeit aus den 

Schläfen ansspritzend (wie der Elephant zur Zeit der Brunst): ^T- 

(mit demselben Doppelsinn) !7TTrT ^q Qi (TO} : 1 5J^R: qfa- 
ursra FP3rl I Pa*«at. II, 73. 

*A\ 1-4 (von 1. R) adj. nicht schenkend: ^l-Ulr4lH'-n-H-4HI*i: 
AV. 2, 35, 3. 

(3. q -+- ^P-TJj 1) adj. a) nicht sw täuschen, zuverlässig: JTT7T: 
RV. 1,22, t. qfq: 9,26, 4. 75,2. 10,118,6. q^cTT Tq5IT*^S,ll, 

5. — 6) untrüglich, unwandelbar, lauter: 5TTTq: RV. 10,118, 7. 
0,9O,i2.qppT: 9,70,3. qqif( q qTjqmn HIH l ijjMJ I H H- 

r?T 10,54,4. VS. 7, 2 . 17, 18 . vom Soma RV. 9,3,2. 59, 2 . SV. II, 

3,1,«*, 2 . 5, 2,«, 6. — c) unantastbar, unnahbar: T^tTTH f|7q|q| 

>T^PTP^RV. 7,104,20. 1, 155, 1. 3,26,4. 4,53,4. 0,50, 12. — 2) m. N. 
eines Graba (s. d.), welcher Katj. Qr. 7,6,28. 12,5,6.13. und bei Ma- 
uIdii. zu VS. 8,47.48. beschrieben wird. 

U\ !H^ 3. q -+- adj. gabenlos, arm, karg: qTpj^HH ?IT^T- 
RV. 6,44, 12 . ejrMMI q HrTMH ^ q^W T H : ^T- 

q\24, 4. 

(3. -b- ^ImI^) adj. f. m nicht erbberechtigt: 

IM 1^1 Wt Nia. 3,4 (Einschiebung). ^FTT^F^TT: M. 9, 158. 160 . 
Vitadak. 147,6. 11. 15. 19. u. s. w. 
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(^on 3. ?f-*-^FT) adj. wozu keine Erben da sind: 

(|5|i|||H Katj. in Mit.212, 14. 

^im^(3. Ef -+- ^TFT^ adj. nicAl gebend Nir.6,30. 

1. (3. E[-+-^T( Ton ^ [J£]) m. Nichtverletzung , s. 

2. +A'. I( (3. adj. unbeweibt: c(H^1: R. 4, 18, 15. 

tt^l(HCt^(l. adj. ohne Verletzung vorübergehend (tod 

einem Unfälle, Geschosse, u. s. w.): RFT AV. 1,20,1. 

4<l^l (3. El adj. den Göttern nicht gebend, unfromm: 5 lM^l 

«rinn-i rv.i,i74,6. 

t "V. ^ » i ^ ir i*n 

U' IWI( (3. TX) adj. dass.: qT?T ^TT M<{ MT* : IIWI 

RV.9,45, 15. 

4'<lVjqj3. adj. dass.: ^ I^I^RV. 1,81,9. q: 51- 

9775iqT IP7P7 MMrflUl 7, 19, t. compar. : E^TST- 

^FT 0,70,7. 

wm (3. q-^-TPT) m. Nicht-Sclave, freier Mann: ERT(T ^THsflSR 
qq 31. 10, 32. *A\ W I g^iT -ifH MB«. 3, 1S797. = Drauf. 9, 2 1. 

jt°). 

ttl fa.) (von 3. q -4- |^5|| adj. keine Weltgegend für sich habend: rf 

a -rf^r: '^Tw^gsr. br. 

13,8,9, 5. 

1. ETPTPT (3. q I- H von TT, TTTFT f- Besitzlosigkeit, Nichtshaben, 
Elend: frfq q i M l k'r-M li’- 7 * RV.4,2, 1 1. fqqr PÜTrT q^TTH R- 
r.MMlP-l'iwqf <IHH^ 1,152, 6. qT MVUrTIMP^HM |7qT: 10, 
87, 18. 

2. äf^f?T (3. El -4- T^TcT von ^T, TIlfcD adj. a) ungebunden , frei: 

q i Pyq i fh VT\q RV.7,52, 1. - b) schrankenlos , unendlich ; 

die Schaar der Marut RV. 4, 3, 8. der Himmel 5,59, 8. 10,63,3. be- 
sonders häufig von Agni 1,94, 15. 7,9,3. fIFFJT TT FTTC^TT ^PI^T <l\c\ 
tjvfajyj TrT: 8, 19, 1 4. 12, 1 4. 10,92, 1 4. pM^THr^fH^lrRT fä- 
«MIHIclPjHljTinn^fl, 20. hier schwebt das Wort zwischen adj. 
und subst. wegen des Wortspiels. — c) endlos , unerschöpflich: 5 1|- 
Ü7T5 qf^PT Pqqqi Tq ihiq q^fr^RV. 7, 18, 8. R JTR- 

^mHpjPfi qfq^ 8,90, 1 5. TT qqpq^n: ^'RHI ttt m P^MI^ 1 - 
m fqTTqq VS. 1 3, 4 3. qmq qH i Ps 1 Ph+^H IT q^T Ph * NTTTITI #T7 


RV.1,153, 3; vgl. 2,6. — d) ganz (Mckji) C^bdab. im ^KDr. — 2) f. 
ö) Ungebundenheit , Freiheit , Sicherheit: TIT'TT M c ?Jf ^T^TTcT- 

rTi q ^iq RrPt q RV. 1,24, i. qHPRl qf^q TRFT is. qq%r ^T- 

:Rp<£i( qq fq qrbq^i qqq^ qf^q iss, 3. in 

Tl4HlPdMP{P 'q qHTT% IO, 100, 1 . 5, 82, 6. A V. 7, 3 4 , 1 . - 6) Unendlich- 
keit , insbesondere die Schrankenlosigkeit des Himmels im Gegensatz zur 


-si-s «r 




'X? 


Endlichkeit der Erde und ihrer Räume: 


* it 


tJ RV. 


r- 1 r 


5, 62, 8. y I { IHM \{U H^r ( ^THT {TrRJrU ?T TOT H q^: 1 89, 10. 
(^TT:) T R sTTrTT T 4 WU ^{^10, 

63,2. 3=71 Trf 9,74,3. 1,166,12. — c) der letzte Be- 

griff personificirt ist die Göttin Adili (Naigu. 5, 5.), die Mutter der 
Aditja’s, besonders häufig bezeichnet als Mutter Mitra's, Varuna's 
und Arjaman’s, der vornehmsten unter ihnen; z. B. RV.7,60,5. 8,47, 

i 

9. In welchem Sinne sie AV. 8,9,2 1. genannt werden kann, da 
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WH 


in der Wirklichkeit nur sieben Ad i tja 's sind, lasst sich entnehmen 
aus RV. 10,72, 8.9 (vgl. £at. Bb. 3, 1,1, 2. 3.): ^ WT STT- 



ihre Anrufung ist stehend verbunden mit derjenigen der Adi- 
tja’s, und sie wird in der Erinnerung an die Appellativbedeutung des 
Wortes (s. 2,a.) besonders um ungestörte Freiheit und Sicherheit ange- 
fleht; z. B. RV. 8, 18, 6. 23, 10. 47, 8. 4,23, 5. In einem spaten Liede 
heisst sie Tochter des Daksha: ^ ^ I 

Äffel HH'll'TrT BV. 10,72,5.^(11 (lJ'^1 2,27, 


W&\ s7]lfrt(r(ri: 7, 82 , io. suilrtacflHl <{l rl 5ll('lfrdlci 

rfelfeR f^T (Mitra und Varuna) 1,136,3. VS.13, t8. 14,29. 
Nib. 11 , 22 . 23 . Vishnu's Gemahlin VS.29, 60. In der nachvedischen Li- 
teratur heisst A d i t i Mutter der Götter Tain. 1, 1, 6. H. a n. 3, 2 «3. Mbd. U 
86; „.. Ijf T fr H. Sie ist dieToehtcr Da k sha’s und Gemahlin K a fj a pa's 
Ql*, p. 109. fgg. VP.122. Mutier der 33 Götter, d. i. derÄditja, der Vasa, 
der Rudra und der Affin R. 3,20, 15. Mutter der Tushita’s oder 
der 12 Äditjas und der Sonne VP.122. 348. Schwester Agastja’s Bau. 
Dfv. in Ind. St. 1, 114. — d) 1, e. substantirirt: die Unerschöpfliche, Ton 
der milchenden Kuh, aber in der Regel nicht einfach Ton dem Thiere 
gebraucht, sondern mit symbolischen Beziehungen, Naigh. 2, ll.^flfj- 

sHroin T%fh'-HH^MHVS.13, <9. Ton der Wolke: 

W |JMMf{Hr(TM^RV.9,96,5. ^TTT ^ 31% %T: 

10,11,1. VS. 3, 27. 4,19.30. RV.8,67,t. Die- 
sem BegrilTe ordnen sich die zwei übertragenen Bedeutungen unter: tx) 
Kuh = Weib, wie auch andere Benennungen der Kuh entsprechende 
Uebergängc machen, eine ehrende Bezeichnung: 

AV.H,1,1. (»gl- mitl«: 

11. VS.11, 56. 57, wo SIT^TcT: eben so auf die 
Gattin des Opfernden zu beziehen ist. — ß) Kuh = Milch, die zur 
Mischung des Soma verwandt wird: ^TTTtR^TF^ QT I 

ffefe 51TRJT TW RV.9,26, i. fl* *T Hh?( I 

5TT 71, s. (^5T:) ^TH 5TT 74, 5. ^ fe 

cj^iT n h-WJifr: umiütt nf^H: nfen: 5,31,5 . 3üt uMi ^5- 

cfn: affe TW yiHI'iJI '(HF’TFy 10,70,7. Aus den Stellen, welche 
die Verbindung mit JMVZl haben, kann für tJI'Jd die Bedeutung Erde 
(Naicd.I, I. H. an. 3,212. Mbd. t. 86.) abstrahirt sein; vgl. auch VS.13, 
18. Qat. Bb. 1,1,*,23.4,5. Eben so lässt sich Naigh. 1, II, wonach das 
Wort die Bedeutung Rede oder Stimme hätte, an RV.8,90, «5. (s. u. 
l,c) und 3,31,5. (s. oben) anknüpfen; rgL Katbop. 4,7: H Hl UH HW 
r'(p^fr)' I Qamk. : »gl- auch weiter un- 

ten die Stelle aus der Bru. Ab. Up. Dem du. sferTT wird Naiob. 3, 30. 
die Bedeutung Himmel und Erde zugeschrieben; nach 11. an. 3,213. 
soll £jfrH auch ein Name der POffall sein. Ban. Ah. Up. 1,2,5. wird 
etym. mit 51^ essen zusammeng. und mit dem Tode identificirt: 

H (arj:) =TT MrflM ri^(i( 1^1(1 

(2. tW* Irl -*-iT) m. pl. die von der Adili Geborenen, die 
Götter 11.88, Sch. - Vgl. 



^I^lrlrt (Ton 2. 1) Freiheit , Sicherheit: HIHIHI 

•JHHH 5IhMJI STrHl I 

^TWniT: II RV. 7,31,1. — 2) das Wesen der Göttin Aditi: 

Ar. Up. 1,2,5. 

^ri^TnR-^T (2. m. pl. die Kinder der Aditi, die 

Götter AK.i,l,f,3. 

5f^rTTrT^(3. U -f- H rHr^vom desid. von ^T) adj. nicht geneigt zu ge- 
ben: T^WUI RV. 6,33,3. VS. 9, 24. M.10,1 13. 

U (3. U ad J- das*. M.9, 118. 

(3. -+-^TRTcT) «dj. 1) der die zum Soma - Opfer gehörige 
Weihe (^T5TT) noch nicht vollzogen hat £tT.Ba. 3,1,«, 7. 1,20. — 2) der 
bei dieser nur für den Opfernden selbst bestimmten Ceremonie nicht 
betheiligt ist: SJUJ: Katj. fa. 8,9,28. «fesi: 10,1,26. T 11,1, 1«. 

— 3) nicht brahmanisch geweiht: M'lfqlcil <=4<^lrl P anrat. 

Br. 17, 1. in Ind. St. I, 33, 21. 

(3. 1) adj. nicht niedergedrückt , muthig: 5T*"RHW 

R. 4, 29, 2 5. — 2) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes desSahadeva, 
VP.412. (Bhag. P. q"c£ta). 

(3. U-*- 3^) ad j- * e * n Unglück bringend , heilbringend: 1J- 
cJtR Tjq R. 4,22, 2. 

U (3. adj. unausgemolken (von der Kuh) RV. 7,32, 

22. unausgesogen (von den Brüsten des Weibes) 8u$a. 1,286, 11. 

(3. -4- £ r ^ii) adj. kein Unheil mit sich führend: 

d 7% fe RV. 0,61, 17. 

4 3 4h (3. ^ 3 4*d) adj. unverdrossen, munter, freudig: 

UUhFhH: ^TT ft M^JU'|yldld RV.0,64, i«. 

fefe ri (3. ST-s-sfe-H) adj. f. ^ kein Unglück bringend: 

Tpft: MHdldiMI ffe RV.10,88,i3. 

^5 y (3. m -+■ 3^) adj. 1) nicht verdorben , gut Katj. fn. 25,5,22. 

— 2) frei von Schuld M. 8,388. 

Ui yrf n. Katj. fa. 23,4,22. 25,9,7. nom. abstr. von ^3^ 1. 

(3. adj. zögernd , ohne Eifer: Hli^i 

RV.7,4,6. 

(3. U -4- £5) adj. ungestört , unbeschädigt: 

rTT fed f^n Wn ?W^AAV.2,31,8. 

(3. q JJ) 1) adj. nicht entfernt, nahe: Iw?: 

fciAS. 41, 7. nahgelegene 30, d. i. gegen 30 P. 2,2,25,Scb. 

— 2) Nähe: Rt. 1,14. Ragb. 1,40. 

mit dem gen.: IUI (1 M IU1IH XTP7: P. 1,2,51, Sch. (hier 
und in den 3 folg. Beispielen kann es auch der abL sein) **g^{*R 5 PT" 
^4,2,70, Sch. W I I, V,D - 223 - P-2. 

2, 2 5, Sch. U^(\ciin der Nähe , nahe bei: R*3,50, 

15. mit dem gen.: 2,92, 17. FT cj ^ 

8, 4 1. mit dem abl.: m\ Katj.^r. 25,4,1.^- 
{ Ih^lMN-HTP^TlH cT^Tflfe^R. 5, »6, 70. ^^^rl^dass.: äT3- 
d‘(HHf.,(n: 3,9,21. mit dem gen.: 

Ffe: 6,71,1. (abl.?) 5,36,32. 

fenH (3. 51 -t- fon ^f) adj. nicht unaufmerksam, nicht acht ■ 
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los, nicht leichtsinnig: qPJPT: '-Jll'c I RV. 

1.143.8. q-lr-iqiq q=4 m 4 , 3 , 3 . - v g i. qq^m 
q£H (3. q -+- von dass. : q&JT qt^T MTUf -^IH^RV. 1, 69, 

3 . ^whhhIhm^v ALAKH. 9,7. 

U[^"HsTicJ (t4" c H -4- adj. keine unbesonnene Absicht habend , nüch- 
tern y verständig: 4^cMI: RV. 6,49,2. TT HcfcMI- 

I q: Hiq 51 ^ «,68,7. 

q£CJI?n3. adj. gesammelt, ernst: r HHT RV. 

1.131.8. 

9 -4- %?[AHge) adj. blind AK. 2,6,9,12. 

Ui \jU (3. 5T-4-£lJT) adj. f. 5JT nicht sichtbar Taitt. Up. 2,7. (Camk.: 

zyü qrc vzm 1^7 <VHiypjni--M{vq i =f 

AfqsJ:) R. 1,17,33. 3,30, 12. 4,13,31. Paskat.190,6. 199, 18. Raco.4,5. 
H. 38. cTTTlft Vid. 149. mit dem gen.: q^JJ: tHHHHIM^R- 1,48,3t. 
4,43,48. 6,66,5. £J£9TJTi^TIT n. N. eine» Patala in einem über Zau- 
berei handelnden Werke Verz. d. B. H. No. 904. nicht sum Vorschein 
kommend , versteckt (von Hämorrhoiden) Suga. 2,46, 15. 49, 17. 

Ui ?ÜtJ^(3. U ^Jr^part. praes. pass. von 1) adj. unsichtbar: 
^ hl IM Ul Wifi: Schd. 2, 1 9. — 2) f. °Tfr N. pr. die Gemahlin £ak- 
tri’s, eines Sohnes des Vasisbtha, MBu. 1,6757. 

ul (3. T-f-^J) 1) adj. a) nicht gesehen , unbemerkt M. 5, 127. 
früher nicht gesehen R. 5,43,10. 2,55,29. dass. 54,3. 

N. (Bopp) 13, 20 . - b) unsichtbar cj J| BIIMrJH^ I STT^T 

Uh 8,8, 15. | und ?T^F C AT - 

Bk. 14, 6,9, 3 1. 8,11. (= Buh.Är.Up.3,7,23. 8,H.) Katj.C r .4, 1, 1. Als adj. 
und als subst. zur Bezeichnung des dem Auge sich entziehenden giftigen 
Ungeziefers: AV. 5, 23, 7. 6. 6, 

52,3. $*(jTc ^2,31,2; vgl. - C) nicht 

gekannt , nicht bekannt: ^iMml Suga.1,43,8. 

durch eine unbekannte Ursache bcicirkt 21, 10 . UWy\ früher nicht 
gekannt: R. 2, 58, 31. — d) nicht gutgeheissen , uner - 

laubt: cfTö Zinse 31. 8, 153. — 2) n. a) eine unvorhergesehene Gefahr 
(durch Feuer, Wasser, u. s. w.) AK. 2,8,1,30. H. 302. — b) Schicksal: 
^TFifq q^fr wm m Juj> t yihq: pa^at. v, 27. qqr- 

qHFTT? FTTr^Bnisuie. 160. 

y 1,6. -s- adj. dem Auge sich entziehendes giftiges 
Ungeziefer tödtend: ^TT W^l RV. 1,191, 8. 

Ui I y (3. 5T-4-£TT?) f. ein U/icA des Missfallens AK. 1,1,9,37. 
U<ti'd r -h I f- ▼on und = *44 I£? C ABDAR - im £KDa. 

"N 

(3, 51 -4- ^7) adj. t cas nicht i ceggegeben t cerden darf ; teas nicht 
gegeben , ausgeliefert zu i cerden braucht (z. B. einem Gläubiger) Mit. 
42,13. Narada in Mit. 260,4. fgg. 259,7. 

U ^ (3. 5[ -4- ^T) 1) adj. f. 7. a) nfc/H göttlich , nfcbl von den Göttern 
kommend u. s. w.: (pPJTtt:) T TT U\U\ T^T T RV. 6,22, 1 1 . 
«^IW^TT TTTTT TT '{ NH 48 , 1 o. 1 7 , 8. 3, 32, 6. 8, 

60.8. — b) ungöttlich , widergöttlich , gottlos: TTTFT^T T PTTT U\U\~ 

™ sr^TFT TPTT: RV.l,i74,s. 3,31,19. T^Äri: 5,2,9. 

10 . 6,49,15. 7,1, 10 . 98,5. 8,11,3. Zweimal findet sich im RV. Dehnung 


des anlautenden Vocals: (= SV. I, 5,2, S, 10 . 

O « M ^ - 

N f/K 

ohne Dehnung bei Stevenson und Benfbt) 2,22,4. TTT: 5r^TTTT^T^( 
^l^rT Valako. 9,2. Dieselbe wird bestätigt durch RV. Prat. 4,41; s. 
Rotu, Erläut z. Nir. S. 87. Anm. Ein wirkliches U\iU s« u. d. W. Als 
oxylonon erscheint das Wort AV. 5,8,3. (wenn man sich auf die Ac- 
centuirung einer Handschrift verlassen könnte): T^TTTT^rTT 
TTTTfPTTrT I TT rFWIT^T — 2) m. Nichtgott: ^TT g^TT: 

(H3TTH; C AT - Ra- w, 7, 1, 22 . = Bin. An. Up. 4,3,22. rlT'7iH*^JI*4hl^M 
FnTT7TrTT5I TiTTTcTT: I ^n^TTfrTT5T M.9, 315. 

(von 3. adj. an keine (bestimmte) Gottheit gerichtet: 

C AT - Br * 3,1,4, io. 

ST^TrTT (3. 9-f-^TrIT) f* Nichtgottheit, ein Gegenstand dem das 
Prädicat der Göttlichkeit nicht zu kommt: ^TrTT Nir. 

7,t. 

(3. -4- ^TTT adv.) adj. den Göttern nicht sugewandt: 3cT 

<qr Tifr üiifi'ml tot ^^4h"i i q^q^iTTTq^: rv. s.ei.c. 

q?qqrT^(3. q ^qqrh adj. gleichgültig gegen die Götter: ^qqfq- 
^^rlH^'Hr^RV. 2,26, i. 

■qjj (3. q -+- adj. dass. : q: 



ISWT^J^RV. 

8,59,1». 1,150,2. 7,93, J. S,63,2*. 10,27,2.3. 

ärqsrt (3. q H-^rT r. von ^)) adj. f. dem Schwager 

nicht verderblich (das Weib): AV. 14,2, »8. 

q7!?T (3. q m. der Unrechte Ort: q^J qT qqq RV. 

P*; T . 14,5. THq FTTT^Tl q: 31.8, 358. qsffifyi % f^TTTTT 
TTFT Hit. IV, 45. am Unrechten Orte gewachsen (von 

Pflanzen) Sl^r. 1,224,20. u. s. w. 

(3. 5T-4-f5RTFr [^5T TITrT) ) der Unrechte Ort und die 
Unrechte Zeit: ü TiIrTTr^P. 4,4,71. Biiac. 17,22. R. 5,90, 18 . 

5R.TrW«IH: 29. 

(3. T -4- ^IJU) adj. der eich nicht an dem Orte befunden hat, 
bei einer Begebenheit gar nicht zugegen gewesen ist: T5I T^5TW 

31. 8, 53. 

(3. 51-4“*^) adj. wobei die Götter nicht betheiligt sind: 

"H 131*4^1 oH^M. 3, 24 7. C* %R:,!C * Paddu. RAganlti. 

%TT (i. + ^jenes werden: TT^T = T^TaTT^ 

P. 1,1, 15, VArtL, Sch. 

(3. q-4-TTT^ H-4-^]) adj. keine Beschwerden verursachend: 
AV. 7,63,1. 

#Tq^ (3. q-K>Trrq [^1-*-^]) adj. dass.: f3T%r*rl TrTT eftf^q- 

ywyHmr-^wvh a v. «, 2, » s. 

WWJ yon 1. q^ÄT) adj. jene* enthaltend: rPq^fTT^W i^Tqq: 
(at. Br. 14, 7, t, 6. = BRn. Ar. Up. 4,4, 5. 

(1- M^H^-4- adj. f. ^TT jenes zur Wurzel, zum Ausgangs- 
punkt habend, auf jenem beruhend: (d. i. TTR^Tf^ftTHT:) 

T5TTTT: WU TT ' r i9v. 3,25. 

•s —V "N, 

^1^ (3. g-4-^) m. das keine-Milch-Geben: 5^« wenn die Kuh 
keine Milch giebt Ratj. C r - 7,4,23. 25,6,2. 

^ (von 1. U'i : m. geschmolzene Butter Un. 1, 122 . 
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MÜ indecl. gana t(||/ und in Wahrheit 9 fürwahr , sicher , 

offenbar Naigh.3, 10 . AK.3,5, 12 . II. f. 200. Mc'TFäl 
RV. 1, 52, 13. HNVil %% 10,111,7.%! ST5T "Ü? 3.54,5. 10,129,6. 
STS7 H<£l ^TTFI 8, 90, i 1. in SRT 7Rc/T}7 SU HcT: 19, 9. Cat. Br. 
1,2,4,20. 2, 3, *,25. 3,1,4,11. U. 8. w. qpj Hl^l d NmNicdilVd 
Kiiänd. Up. 3, 14, 4. Cif. 3, 42. Io Vcrbinduug mit machen gana 
— Zu zerlegen in 5^ (von 2. M b 9 wie ^ von 5JT, also 
ursprünglich: auf diese Weise. 

WS} ) adv. ganz sicher £at.Br. 1,6,4, 9. 

Milfcl (von Mil) m. ein Heiser, der die letzten Wahrheiten erkannt 
hat, ein Seher, = %U]5^Nai«b. 3, 15.% f} tJ% s|<^| IUI WfiU T% 
J: I Ä ^ r^T rl^IrR p&J: II RV. 10, 85, 16. qn: HTtTH- 
FTFt^TT 7 ^? r TT I TT p! I tlSülrlMPT TtpjTTT II AV. 6, 

76,2. %r SüifT^F?: jh •JkiiR'l $fej: iqT%ftTT%aram5IH*T- 

11,10,17. 

tiuN (i’-l [tl ul -+■ '-).(> '4/ m. eli» wahrer, rechter Mann: FTT ll^- 

%T ^'TSTTp! ^ ^ Hr^T rppiT FF^IT, ^frT 

Ait. Br. 7,9. 

(M al-fr-MIMM) ni. pl. N. einer Schule des weissen Jagus 
Ind. St. 1, 152. 


adj. ganz rothe Ohren habend (ein Bock) VS.24, 4. Sch. 
= scheint hier gleichbedeutend mit 5RT zu sein. 

^«^(1 (M^<1 t'n. 3, 1.) = H^tnüicu. 3, 3. 1) adj. a) x cas sich der 
Wahrnehmung entzieht , unbemerkbar , unsichtbar (Gegens. ^TiTcT- 

1% q^rRRV.l. 170, 1. SU pTFTfer: il$^l SS 


o S 


Buag. 18, 


Vu>. 17. 


M ^ I - I^V ' ^ 1 1H 7IWHI “1 ^ *V« I » 

4,2, 12. S% fasiHJ^HI fqf-fSHUT ’^TpTTFT I PH TT S R- 
är 1,25,11. S?jSSpf: 10,105,7. 1,23,2. 9,83, i. 2,20,«. - b) ge- 
heimniuvoll, wunderbar: TSSTT (JslMH VlSJoder zu a.) RV. 8,43,24. 
f*pT: 6,8,3. FT^pFTFR^PM.18,6. 10,2.78,3.94,12.13. 9,85, 

«. 20,5. 6,15,2. 8,13, 19. 1,142,3. VS.Sl,so. ?T TTVHM'.IHrtl: Cat. 

r r “ 

Br. 3,1,9,21. °J5H N. 12, 4. °^7 1,23. °efft«Tl3Da. 1,30. H. 1,21, 18. 
44, 35. 3, 23, 20. WI^cPM, 4, 3 1. RRR HMkf^irJ^BuAG. 18, 
76. Vid. 17. MRcRRf 5FR N.20, 19. - Einfluss auf 

die Betonung gana 'Jil r rflk. — 2) m. a ) das Wunderbare , Ausseror- 
dentliche, einer der 9 (8) Rasa's oder Färbungen eines poetischen Wer- 
kes, AK. 1,1,9, 17. 11.293 (n. nach Gacda zu 294.). R.1,4,7. 

Verz. d. B. U. No. 539. — b) N’. pr. der Indra des 9lcn Manvantara 
VP.268. — 3) n. Wunder AK. 1,1,9. 19. 3.4,39 ,Col.**,j 18. H.303. ?T- 
^rlHMH^r^SuNn. 1, ll. Arg. 3, 17. Vi c?.6, 13. W^cT Hdr|^ 
£**.71,22. Arg. 3, 4 1. ic| fT^\ R. 3,15,9. MPTidFR 

1,9,47. M^dlM ausserordentliche Naturereignisse: 'rV^ IR 

*R RUN,lf{d I MWJHd.dHUJN R^Md l ylM U II M. 4, i is. 

M ^911 Irl N. des 67ten zum Atharvaveda gehörigen Paricishta 
Verz. d. B. II. 94. MIRrR n. ein sehr grosses Wunder: FITcRrR ^T?T 
N. 23, 12 . 24, 3G. — Wird für eine Verstümmelung von M M'FT ange- 
sehen. 

45Hshfj + 5f^) adj. ton i cunderbarer Einsicht , Mitra und 

Varuna RV. 5,70,4. Agni 8,23,8. 


(von ^?T) n. Wunderbarkeit , Vorzüglichkeit 11.70. 

M SR) m. Erzählungen von Wundern und Vorzei- 
chen (buddh.) Wrber, Lit. 262. 

M^rRT^nn -+-*l<£lul) n. N. eines zum Shad vi m^a- Brah- 
ma na gehörigen Urlhmana, Weber, Lit. 66. Ind. St. 1,31.36. Verz. 
d. B. H. No. 287. 288. 

q‘iH(MWUI n. N. eines VAImlki (wie das RA- 

mAjana) zugeschriebenen Werkes Ind. St. I, 468; vgl. 

^nMHI( RvT R^) n l. 1 ) das Harz der Mimosa Catechu (IäT- 
f^TTTT), aus welchem die sog. Terra japonica bereitet wird, £KDr. — 
2) N. eines über Omina und Wundererscheinungen handelnden Werkes, 
Sch. zu gis. 13. 

M^rRR (Mid VRT) ro. von wunderbarem Tone t ein Beiname 
f iva*s, Trik.1,1, 46 (Calc. Ausg. uud Wils. ° VJd, fKI)R. wie wir). 

-f pro adj. an dem kein Fehler wahrzunehmen ist, 
die Marul's RV.5,87,7. die Aditja's 8,56,57. 

(?T5rT -+• JrW^ilUi) n. N. eines Werkes, eines Nach- 


trags, resp. Nachbildung des RAmdjana, Verz. d. B. H. No. 446. Verz. 
d. Pel. H. No. 9; rgl. y^HI'm 
q^(von 1. n. Speite , Mahl: fR FM ^R: RV. 1,58,2. 

Nul 4, 16. 

M'VlH (7on 1. JJ^) m. Feuer Un.2, 101 . 

M^HI s- 3TTRT. 

(von 1. adj. gefrässig P. 3, 2, 160. Vor. 26, 150. AK. 3, 1,20. 

H. 394. 


SFSR7 adj.) m. Gast beim Mahle: (3R:) M'VIH-I FR- 

% %y4rfr RV. 1, 124, <. FFTT HJIIT^'i!Hi_IM'!FgfHp-ll piW^- 
7,83,7. 6,30,3. 8,44,29. Nin.4,16. 

(ron n. Tischgenoisentchafl: >4 IU ’JTT'FHN M'lll 


rmpTFn l'-J’JIVJH: I V'AWVl I^T^( II RV.8,43,i». 

HP! adj. zum Tischgenossen sich eignend: cJRT 

FR! tkWMil 

• ^ ^ 

1. WU (von 1. M'T) 1) adj. zu essen: cTT 7 «! HTrild^dT Parkat. IV, 
79; vgl. M!'M* — 2) n. Speise , Nahrung; s. ^RPJ, 

2. EPi[ (über die Pluti des Schlussvocals s. RV. Prat. 7, 6. 8. 9. 3 4. 

VS. Prat. 3, 1 14. 1 15.) adv. 1) heute P. 5,3,22. Vop. 7, 1 10 . AK. 3,5,20. 
STCJT T^ HH^I HpHI^RV. 6, 30, 3. W ^ ^ -3 üf4 ^ 
tJ d: 8,50, 1 1. 7, 104, 15. 1,44,3. 115,6. 5,82, 4. u. s. w. H ^RFiJ U 3 
IT: C iT * B«. 14,4,9,24. (= Brii. Ar.Up.1,5,23.) Katiiop. 4,13. M. 1,119. 
WU l A lrT(d Hit. 9, 7. WU f A\\ r A (vergangen) Pankat. 197, 
23. WU (bevorstehend) Vid. 254. HSTRR (wie eben) 

111. M^JIR noch heute R. 4 , 38, 9. Pankat. 213, 5 . 216, 2 . — 2) jetzt 
£at.Br. 1,1 .3,7. W3 TRT^TTS: Kato\s.4,68. — SRJTFT noch jetzt , 

noch in diesem Augenblick f lk*. 29. schon jetzt R. 5,70, 18. M'tlll'4 *7 
noch immer nicht R. 1, 26, 31. = RRTR Pr ab. 59, 1 1. (ukas. 44, 10. 
jetzt noch nicht: T^PRTR RRTR R^RrlT^* FfR TT R^R.6,82,35. 
jetzt nicht mehr: RRTR 5I^T IRRT d^l'-ll»r|MIH{^2, 71, 24. 

WS WJU bis jetzt: WS R^RT(T (MHI U ?RRrTT: 1, 32, 8. 
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mit dem gleichbedeutenden verbunden: EPtls Hf *TT- 

HT *T R* 3, 7, 30. — EPH ist aller Wahrscheinlichkeit nach aus EPHFI 
(2. EJ b. -4- 2 J loc. ron 7J) entstanden; vgl. ^rpHT^T« 

EPHcFT (von 2. EPH) 1) adj. f. t heutig Nia. 1,6. Vop. 7,111. EPUcFTT 

Pankat. 5,6. EPHcHi iH ' der heutige Tag ; Einige rechnen den- 
selben von Mitternacht zu Mitternacht (vgl. die Beispiele u. 2. EPH 1.)» 
Andere vom üblichen (~TJTdJ) Aufstehen (3c9H ) bis zum üblichen 
Schlafengehen (TT^PfFF), Ka$. zu P. 1,2, 57. — 2) m. der heutige Tag: 
EFPHrR P. 3,2, in. 3, 15. 5,3,2t. EFPHcFT^ 3, 3, 135. - 3) f. °^T 
(ergänze F^PTIfFT) der Aorist , weil derselbe das an demselben Tage Ge- 
schehene berichtet , P. 2, 4, 3, V A r 1 1. 2. 1, 4, 1 14 , V A r 1 1 3. 

EPHcFfP7 (von EPHcFT 2.) adj. heutig: T^TTFI: Pawkat. 169,13. 

EPHT^T (2. EPH -+- 1^*1) der heutige Tag: EPHT^ 7 ? Pan kat. 186,28. 

EPHf^TH (2. EPH-4-f^TO der heutige Tag: EPHT^THT^TI Pan- 
iiT. 162,9. 

EPH^PTFT (2. EPH SPTTcT) adv. von heute an R. 1, 32, 4. 37, 23. 5, 
25,25. PaiUat. 37,23. 168,7. 

wüm (von EPH heute -4- morgen) adj. f. EJT tras heute oder 
morgen erfolgen kann: fcPTPT:, H(I||^P.5,2, 13, Sch. EPH5THT (eine 
Frau oder das Weibchen eines Thieres,) das heute oder morgen von 
seiner Leibesfrucht befreit werden kann 5,2, 13. EFuäHl 'AlA I Sch. 

EPHQrTT (2. EPH -+- ^rMl) f. die Soma bereitung und die dazu ge- 
hörige Weihe innerhalb eines und desselben Tages (Gegcns. ^T:^r # 4l» 
EncTJT?) Cat. Ba. 3,5,i, 15. Katj. £r. 12,6,23. Agv. £r. 6, 1 1. 

EPHT^ct (2. EPH -1-Ml^cD adj. heute herbei ge schafft ^at. Br. 3.9,1,29. 

(3. EF-t-?H) adj. ohne Schärfe, stumpf: EPg 3.UIIH SHRHHrHI: 
RV. 7,31,12. 

^^(3. El ad J- 9 lanzlo * : *PT ^ cFTt^FT^RV. 6, 

39, 3. 

EPHf^i (3. EI -f- *#JcM) n. unglückliches Spiel: EP^cH CcpT H 
cpiJ^RV. 1,112,2 4; vgl. MauIdu. zu VS.34,29. 

El^N (3. EJ-f-?FT) adj. nicht flüssig KAr. zu P. 4, 1, 54 (wo mit der 
KAc- EJ7FT Eß^THiu lesen ist). Vop. 4, 17. 

EI (3. EI -4-9^11) n. ein Unding , etwas Nichtiges: HNdj Hl«£- 
cTT TFFIrfr TO^Hit. Pr. 43. 

Ehr m. Un.4,66. 1) Stein, insbesondere a) die zum Som aschlagen 
gebrauchten Steine RV. 1, 109, 3. 118, 3. 137, 1. 163, 4. 10,91. K Wj.fja. 
9,1,5. 4,5.2 I. 5, 14. 10, 1,4. 11,3,9. (im {Iit. Ba. stets 14 NH)* — b) der 
Schleuderstein: EINl^l 7» : 7FFTHF7 ^FpRRV. 1,151,3. — 2) Gestein, 
Gebirge: ffR H’T^JFFTFprÜ «V. 5, 83, 2. 1. 73, 6. Berg AK. 2,3, !. 
3,4,165. 11. 1027. an. 2, 392. Mid. r. 6. llip.4, 11 . Mich. 2.14.45.60. 
Ragu.2,27. 3,63. Vid.20. — 3) Wolke, Gewölk (wegen der Aehnlichkeit 
der am Horizonte liegenden Wolkenmassen mit Gebirgen) Naigu. 1, io. 
Häufig können 2. und 3. kaum von einander geschieden werden, da 
das Erbrechen der Festen durch die Götter zur Wiedergewinnung 
der Rinder sowohl auf die Wolken als auch auf die Gebirge bezo- 
gen werden kann: MlSI: RV.1,62,3. Eih'McH^iH 

WIR: 3,31,7. TOJ: 7,6,2. 1,7,3. 61,7. 70,4. 71,3. 83,5.10,43,6. 


n. s. w. Die EI?PT: (Berge, Wolken personificirt) werden unter den 7 
Feinden Indra’s aufgeführt H. 174; vgl. ElT?T5^und EJNl*l^« — 4) 
Baum AK. 3,4, 165. U. 1114. an. 2, 393. Med. r. 6. — 5) Sonne AK. 
Trik.1,1,99. H. an. Med. Uar. 11; vgl. EPT, das auch Berg , Baum und 
Sonne bedeutet. — 6) N. eines Maasses £abdar. im £KDr. — 7) N. pr. 
ein Sohn Vicvagacva’s und Grosssohn Prthu's MBu. 3,13517; vgl. 
EH?T. — Nir. 9,9. wird EI?P7: = etjm. durch Ei' ( uHmi: erklärt 

EIN 4» Ul 1 (von Elf?: -+■ r 4i*ll) f* N. einer Pflanze, = EN^||$HI Clituria 
Tematea L. RIuan. im (KDa. — S. 1 J|l 
Elfv-til (von Elf?:, F. N. pr. einer Apsaras Vjadi zu U. 183. Hariv. 
938. 14163. LIA. 1, 606; vgl. EIR^fcIF^ft. 

Elf^cfilrll (von Elfe-f-cfflrl) F. Erde Trik.2,1, 1 . 

En?rIirTFEpHT (Elf?: - h HicIFEFIT pTIcT F^IrT]) F. N. pr. einer Ap- 
saras R. 2,91,17; vgl. ETT?^T. 

EP9^T (EJN -4-?I) 1) adj. auf oder in dem Berge geboren , gewachsen, 
entstanden . — 2) F. °sTT. a) PArvatt 11.204. — b) N. einer Pflanze, 

=Ai«^flci7l Raoa». im £KDr. — 3) n. rothe Kreide (forlMIrj) Ratnam. 
im gKDa. 

(EIT?: 5TT) adj. felsgeboren: ETUI: RV. 4,40,5. (d. i. 

EIlrHI) Katuop. 5,2. 

EIR?R (Elf?: sTrT) adj. durch die Steine (durch das Geräusch der 
Soma steine) getrieben , vom Wagen der Acvin RV. 3,58,8. 

EtRHHMl EU?: -4 - cFPTT) F. 1) die Tochter des Berges , ein Beiname 
der PArvatt, Kavja-Pr. im £KDa.; vgl. ET?^cFPTT Ragu. 2,37. — 2) 
N. eines Metrums, 4 Mal — w — 

Coirbr. Mise. Ess. 11,163. 

El K 5 J H (EIN -+* 3^7) ad J- mit Steinen gemolken , ausgeschlagen , 
Ton. Soma: tR^T: RV. 1,34,9. Sj^I: 4,30,3. f^T^T^T qfi- 
JTU: 9,97,11. 

m. (nom. Feind der Berge oder Wolken , 
ein Beiname Indra 's 11. 174, Sch. 

EINhH hI (EIN F. des Berges Tochter, ein Beiname der 

PArvatt, gkl)R. 

^T?^%R^(Elf?: - 4 - adj. bergehoch, wolkenhoch: HTcTT 

rrlHfrNRH RV. 10,03,3. 

tlN^H (EIN -*-^?I) adj. Felsen zum Boden habend , in Felsen ru- 
hend: m nrj: bv.io, 108,7. rag 

y^vs. 13 , 42 . 

EINI% (EIF?:-4-PT5) 1) adj. Felsen spaltend , Brhaspati RV. 6 , 
73, 1. — 2) m. ein Beiname Indra’s Trik. 1,1,57. 

ElN'T EIN -4-'T m. N. einer Pflanze (EITrIHPITTFIrTDi Salvinia cu - 

Cs C\ O 

cullata nach Wils. Da diese ein Wasserfarn ist und EINH^wf Bergen 

sich findend bedeutet, kann die Identiflcirung bezweifelt werden. 

^ 

(EIT?: -4- hIH^ ) adj. den Felsen zur Mutter habend , vom 
Felsen stammend: ETTHT T^'lHI Elf'T mziWA T^T El- 

fiqTFTRJKV. 9,86,3. 

EIK(l^(Eir?: -4- m. (nom. König der Berge, ein Beiname 
des HimAlaja, U. 1027. 
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(^TT9T -*-JT3) m. = HK|hM*DR. 1,24. 

(Y° n mU) adj. Steint mit sich fahrend, mit Schleuder steinen 
bewaffnet; nur der yoc. belegen, häufig Yon Indra RV. 1, 

10,7. 11,5. 80,7.14. 6,46,2. 53,1. 8,1,5. 15,4. 87,8. 10,147,1. u.s. w. 
vom Soma 9,53,1. von Varuna 7,89,2. 

-f- W3H, m- der auf dem Berge Ruhende , ein Beiname 
fiva’s, fiv.; vgl. H’ClkU 

*A (^rf?T-*“^rT adj. mit Sfet'ncn bereitet: RV.9,72,4. 1,139,6. 

^1 (*^I ix -+- H*£cl ) adj. durch Steine zermalmt , vom Soma 

RV. 9,98,6. 

adj. auf Berg flächen verweilend , Yon der Mor- 
genrölhe RV. 6,65,5. (voc.) 

+ Eiten Ratsam. im CKDa,; Ygl. 

(von adj. eisern Arg. 10,55. 

tl*Tl5I (m?T-+-v^T) m. Fürst der Berge , ein Beiname a ) des II im 4- 
laja, 6) fiva’s, DiiarakI im £KDr. 

(3. adj. (nom. *X r ^\\) ohne Falsch , ohne Arges, wohl- 
wollend, von gblllichcn Wesen: 3cl Tt: RV. 1,159,2. 

6,51,5. 9,100,7. von Himmel und Erde 2,41,21. 3, 
56,1. 4,56,2. von Agni als Priesler 6,5,1. 11,2. 15,7. 62,4. 8,44,10. 
10,61,14. von allen Göttern 1,3,9. 19,3. 9,9,4. 73,7. 102,5. AV. 6,7,1. 
Nin. 9,37. 

^ adj. dass., von Mitra und Varuna (yoc.): 

FTT % TO RV. 5,70, 2. 

toJ (3. EJ-f- ?rraf) adj. truglos , wahrhaftig: <^T«£ (T M 

% ikratn TOT TOPT RV. 3, 14, c. 32, 9. 8, 12, 3. q 
WH qTTH %%%: 5,22, l. fer^adv. zuverlässig: OTH c%- 

51% TO* TOT 8,49,4. 

't|^|r4-*-^|^adj. von trugloser Rede, Wahrheit sprechend, 

Agni RV. 6,3,1. Indra 22,2. SaTitar AV. 6,1,2. 

SRTRTRrl (%m -*-%%!, adj. Wahrhaftigkeit liebend: «^jUIrl 

TOT: TTOT i'iiTTT^Hr AV. 11,1,2. 

|<£ (3. 1J -4- 2J«£) m. Abwesenheit von hartem, unfreundlichem 

- 

Benehmen, Wohlwollen Biiag. 16, 3. mit dem dat.: £T?TI^TrT*U: Katj. 
c a. 8,1,26. mit dem loc.: ^4‘ill hHHI HT^T Say.5,34. 

mit dem gen.: T TT: I T TTT: M. 4, 

2 . 148 . 

y^IJvon i. adj. essend , am Ende eines comp.; s. 

(3. EJ-+- ?77) 1) adj. einig, keinen Zweiten neben sich habend: 
54^1 Vbdaxtas. 4, 10 . Madiics. in Ind. SL 1,19,23. — 2) m. Buddha 
(keine Dualität kennend) H. 234; vgl. 

T 

adj. nicAf doppelzüngig , aufrichtig, ergeben: 

TOTT q<: ^.UHäMrl^RV. 3,29,5. 

?RWTT^'3. SJ ^ II m. B u d d h a (kein dop- 

peltes Princip lehrend) AK. 1,1, fl, 9; vgl. 2. 

^TT^'3. q -+- SqTJ, adj. = qTOT: TOj) P,WJ: TOT q- 

TO RV. 1,187,3. qp'fq% TFTT qTO' I qTTO T TT5T- 
^FT: TOTO 8,l8,c. 
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RV. 1,139,3. «clril( 


TOFR - (TO-4-qTTO) m. N. pr. Verfasser des 'T^TWTRT, 

^ ^ • 

eines Commentars zu £.u<kara’s *j|w | Colbbb. Mise. Ess* 

1,333.336. Vini.NTAS. 1,3; vgl. - 

^TOT%^'3. q TOTOT) adj. = qSTr[: TO* W: RTOTFR: 
RV. 1,159,3. Rt%T%t ^^^^^3,2,15. HfHWcilHHraHT 
% m% q%rrm^5,75,5. 

(3. q- 1 -l^) adj. dass.: 'I M l'4 MrM^I 3^ *I|4 m q 

cRFX: RV. 8,18, 15. 

(3. -t- ) n. ein Ort , eine Richtung, wo keine Thür ist: 

qsr^ RT#TO qqqnnq KiTj.g«.6,4,23. q%^ütrro f%P7- 

iq 21,4,27. q%%r q qirTWTO qi qrqq^M. 4,73. h^xit 

fqmrT J*g». 1,140. 


. r*' 


5TStT (3. ^T-^-TStT) adj. ohne Brahmanen: 8,22. 

5JT5 , rrP7 (3. ^ -4-fäcTlM) adj. keinen Zweiten neben sich habend: 
^qfm Maüucs. in Ind. SL 1, 19, 1 6. 
cf^Ttl: fKDa. ohne Gleichen, unvergleichlich R. 4,22,2. 5,6,29. 

U\t* ’Aw] (3. Ff -4- Id^UU) adj. nicht übelwollend, wohlwollend: 
^Hfriraqf^nq^RV. 10,122,1. 1,187,3 (s. u. 

^ r i (3. -+-5^T) adj. freundlich , wohlwollend: 

^irq RV. 8.68, 10 ; Ygl. 

?I^TJTTTR^( von 3. ^ -4- [S^ -+-^nTJ) adj. keinen Hass und 

keine Begierden habend M. 2,1. 

MuM H^adv. friedlich, freundlich, unangefochten: ^J\r\} JTT- 

RV. 5,87,8. Mfijfi <4 Jrqr 5H-IMH: q^T f%: I %7% 
TOT^T II 1,24,4. TOT FR%rT fPpTT q^T gqPT qq%q %TFT^ 

1,186, 10. q%TT qq qf^q FrTft%% ili^uii %tt rF%: TTTq ^T% 

10,33,9; vgl. %7q. 

1. (3. q -+-%rT) n. Alleinheit; f^rH einzig und allein: > i>U’-U'4 
J T%cTrTT TOT qnwfslrl: I ^RFTq%g rPTTTT TTO TOII R.3,3,3. 

2. q^rT (wie eben) adj. = q^q Qst.Bb. 14,7,2,31. (= Brii. Ar. Up. 
4,3,32.) Mard. Up. 7. 

^cIFF^ m. N. pr. = Colhbr. Mise. Ess. 

I, 333. 336. 

4ÄHNTHT< (^cI-H3q HT$) f. N. einer Upanishad Ind. St. I, 
302. 11,101. 

•y 

eine in den vedischen Liedern sehr gebräuchliche Partikel, die 
ctym. und begrifflich mit tW im nächsten Zusammenhänge sicht. Leber 
die Dehnung des Auslautes s. RV. Pr.It. 7,7.20— 22 . VS. Prat. 3,126. 
1) da, dann: q%% TTTTO^mBTTO ^ (%% TO RV.4,18, 

13. 9. qTRT qi% q^ qrfq snTq^l FT q q%T qrsrqfFrT 7, 3, 2. l, 

127,6. — a) im Nachsatz eines relativen Vordersatzes, besonders häu- 
fig in Verbindung mit TTf ßJSJ fJJ): 5JTJT T? rj ^ 

rv. 10, 113, 1. qq TOT^fI’rT qq %% qTJ: qR'PJM^I q- 

rTOT RR: q%TT: q^: TO"Rjl ^qq qr: || 5,29,3. qqrq 
fiTTPTTq TO % qT TO qirjuiHr^l«^ 7, 104, 15. qq qtfq jq f qqiq - 
%%% ^ Fü qf%q=[q: %% %T 6,13,9. 12,5. 23,7. 1,13, 10. 2, 
31, 2. 37, 3. 4, 6, 7. 5,54, 6. 7,90,3. — b) in unmittelbarer Zusammen- 
stellung mit Relativen (vgl.?J^7)j T FTOT HfHIM 
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I sÜllcHI =<f^(irfiir^2,i7,«. ^SJ Fr^l, 

169,6. 186,9. 4,2,14. 4,46,31. 9,110,9. ?FT q^h 4,2,16. — 2) darum, 
to — denn, io: d: ftfTT ^FT ft FTfTT klristifll 3FT4ET I ^ 

ii 9,87, 1 1. tun ^ &r 4^m 4, 5, 14. i, 127, 9. 5, 

17,4. 38,1. 8,87,11. 10,97,2. — 3) und , sowohl einfach anreihend als 
•och steigernd: ipT ^fy^falTOFIT FrTT 2,31,4. Sfif c&FT ^ TT- 
•lldbl r Pfl 5FTT t-<=4tjr. 7, 56, 1.7. 1,114, 10. fij TpJHI 

1 32, s. ^ipn £jti if^sj w mh* ( ^ ft4t 139 , i o. h sft ^ht fft ssj 

3JT: 6,66,8 . sowohl — als auch , theils — t heilt: JIJT 

sn f^T 8, 1 , i « . m\ wrrn «ft 

^öflT pTHTtTI 5pjJ: 10,95, 1 4. 5JBT W( 4,31,6. 8,46, si ; Ygl. hier- 
mit 4,17,10: 1EP7 spferT SP^und 2,29, 8. — 4) am Anfänge 

des Satzes erscheint sehr oft als Stütze Ton solchen Conjunctionen, 
welche für sich nicht an diese Stelle treten können; ein Verhältnis», 
welches sich auch auf einige andere flüchtige oder tonlose Wörter*. B. 
?T ausdehnt: ?PIT T^» 1,129,11. 4,10,2. 7,2. 5,16,4. 66,4. 6,2,7. 8,73, 
6. 87,7. 10,6,7. qm 2 2,55,6. 7, 88,2. 10,61,24. gUTfärJl, 180, 7. 7, 
4,8. »,81,29. 10,115,1. 132,3. 8V.I,1,2,*,2. 5Fh ^ RV.4,2,14. 22,6. 
7,74, s. 

SPT.oRX ®fT£) m. der untere Theil der Hand (rom Handge- 

lenk bis zu den Wurzeln der Finger); dadurch wird Tau. 3, 3, 2 8 4. cfi- 
erklärt. 

^iTinf^PT) adY. unter das scku>ar*e Fell: 

diRIHMIWM Kiw. g«. 3,8,7. 

5FJ:^ *. SFJFT^. 

1) adj. mit nach unten hängenden Blüthen. 
— 2) f. ^ N. zweier Pflanzen: a) = ( Pimpinella Anisum 

nach Wils.) Ratnam. im (KDr. — b ) = I [Elephantopus scaber 

nach Wils.) Raoan. im (KDa. 

Wf'M 5TT^-+- 51 1 Im adj. auf dem Erdboden, nach 

Osten gewendet , schlafend Katj. fa. 5,2,21. 
tppj (3. ?J-*-EpT) adj. keinen eigenen Besitz habend , besitzlos: >TpJ| 

Wf ^TFFTT: FTFTT: I PF TFTFFT^frT FF7 d rTFT rT£- 
^PTJI M. 8,416. unbemittelt , arm AK. 3,4, 179 (rgl. corrigg.). N.17,43 
(Gegens. FF[5). R. 1,13, 18. 3,4,20. Sega. 2,79, 12. Paneat. 11,110. 

3PF37 (3. Sl-f-fcFEJ) adj. arm (an Feldfrüchten und ähnlichem Besitz) 
Agr. Gauj. 1, 5. 

5pJT5m Oder (^J-4-fin oder STT) adj. alsdann sich freuend, 

alsdann zufrieden: F([ 4t PTcT RV. 8 , 8, 4. — 

Vgl. c|iMNM und 

lEpft Kig. zu P.4,3,8. Un.5,54. 1) adj. f. 5TT der unterste (Ge- 

gens. 3 tFT) AK. 3, 4, 204. 3£tFT 4^FIT MlkWH^W FT 4uFT ST- 
gFTRV.1,24, 15. 25,21. 7,104,16. u. 8. w. 5FFTTrFTTFTAV.9,2,4.13, 

l, 32. Uebertr. der niedrigste , geringste , der Ordnung, der Qualität, dem 
Werthe, dem Ansehen, der Gesinnung nach, an Macht u. s. w. AK. 3, 
2,3. 4,146.161. Teie.3,1,2 1. II. 1441. an. 3,461 (L st. JT%). Mbd. 

m. 39. M.3, 21.34. 4, 244. Gegens. 3rFI M. 6, 63. 12,3. Jacn. 1, 365. 
Mrr. 267,20. R. 5,77,7. Pamat. 1,242. Gegens. WTJ »1. 12,4 1. SFWIT 




Megd. 6. 5T^T3Rjr5iTT ^EFT: H. 833. snjTFTWFTT M. 10, 

12. 16. 5W sTTrFT 96. SFFTCTFFTT 9, 23. rTFTF^T fäwföfofr- 
cpfrnm ^HlHi4J f>A "* AT * h 410. 5PPT (yoc.) Draup. 5 , 20 . 
der allemiedrigste Paneat. 1, 442. Häuflg am Ende von Zusammen- 
setzungen: H(IMH der niedrigste unter den Menschen M.10,26. 12,52. 
DaAüP.9,7. felPPT M. 3, 140. 167. SraisMjliPT Vid. 133. Mitcompara- 
tiYer Bedeutung: (von Gleichen , von Starkem oder von 

Schwachem) ^PTT M.7,87.y^Ji PTTnPPTt ^Tk^TT 

rTcTT 'TEFT: AK. 2, 7, 39. — 2) m. eine besondere Art Nebenmann (Cicis- 
beo): 3WFT7-: I rTFT FT^TtlT ^TWriTFFR 

?T I ^TMsiO I CKD«. - 3) f. oqj eine 
besondere Art neroine: wImNtI /|rH I N'-TiR^: 1 9F7T FFTHT f^fFTiT- 
PfNitriH FFTT: f^TTT WTT I FFTT fHWil^Uldil'T- 

fll^aUitlrl 'TFT I i^Irl I CKD«.; Tgt. Bharata beim Sch. za 

Ca«. 9, 6. — In etymologischem Zusammenhänge mit S^T^ und 
^Hu'i FFFT ■+■ TFTT) m. Schuldner (Gegens. 3TFT^ Gläubiger) AK. 
9,9,5. H. 882. M. 8, 4 7. 52. 

SFJHluWi (Ton 9^FT -+- «11) m. Schuldner (Gegens. 3fFTnfpTi) M. 
8,48.177. JÄGli.2,41. 

^FFTFT (5FFT-*-9||tgi) N. einer Gegend gana rgl. 3rT- 

dklita- 

SFFTkTT^TT *dj. Ton ?F4Hkll*a g«n* 

FFFT 3. M-Jf) n. der unterste Theil des Körpers, der Fuss 
(Gegens. SrFTT^ Hopf) g*Bo»«. im gKD«. 

?FFTFT (51FT-1-5FT) P.A3,s (Gegens. 3 tFTfP. 
q^FTFTJ adj. Ton WTfJ P.4,3,5. 

1) adj. f. ^7 a) der untere (Gegens. 3 tTP AK.9,4, 191. Taw.8, 
3, 326. H. 828. an. 3, 317. Med. r. 106. Declination P. 1,1, 84. 7,1, 16 . 
Yop. 3,9. 12.37. 7, 107. FT ^'TTTrj^RV. 1, 101, 5. 

?FT: 10,152, 4. 98, s. u. s. w. q^FTT ^FJcTJ^IMtTI ^T^fFFTT 

gAT. B«. 14,5,1,3. (= Brb. Ar. Up. 2, 2, 2.) Taitt. Up. 1,3,4. 

das untere Reibholz Qat. Ba. 3, 4, f, 22 . Katj. £a. 5, 1, 30. 
R.3, 62, 32. am Anfänge eines comp. P. 2,2, 1 . 
sich unterwerfen , überwältigen RV. 1, 33, 15. 2,12,4. AV. 3,6,6. 

5,8,8 ; Ygl. *3^171, 5RJ|lrllci, wiejf, ^U|frllr^ — b) 

nach unten gekehrt: adj. Qat. Br. l,3,a, 10 . Katj. £r. 2,7,25. 

— c) vorangehend , s. q^gqund ?f^Tff^l,6. — d) = H. an. 
3,517. Med. r. 106. — e) der Rede nicht mächtig (^PPTTTPT) H. 347. 

— 2) m. a) Unterlippe AK. 2, 6,», 41. ^Jqlrl Cak. 102, 10; Ygl. 

und . — b) Lippe Trie. 3, 3, 326. H. 581. an. 

3,517. ÄIed. r. 106. fprffl 22. W i fH 

147. 20 * TF : 72 - 133> Mrcb - 88 - 

% 

(rrgarat. 7. Am Ende eines adj. comp. f. ?IT Vier. 130; Ygl. STTJ?. — 
c) pudendum muliebre Trie. 2, 6, 22. m. n. f 4Bdar. im (KDr. — 3) f. 
m (mit Ergänzung von |^5|) Nadir (^JTT^T) £KDr. — 4) n. a) der 
untere Theil: T?Ri^AK. 2,6,1,27. — b) pudendum mulie- 
bre; s. u. 2, c. — c) Anrede (Gegens. 3TI7 Antwort); s. 2. — 



In etymologischem Zusammenhänge mit und 
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■+■ ^IÜ5) der untere Jlals VS. 25, 2. 

(von yU^j adv. kn/en P. 5,3.35, Sch. Hu.li. im (KDi. 
(yy^ Lippe -h y^J Jlonig) n. Speichel Trik.2,6, 18 . 
teilest von yy^*) adv. unten Halaj. im (KDa. 

von adv - unten C KD *- 

«y 

yy^FFf (n. von yy^T^T) adv. von Süden her VS.6, 36. 
yc4(N H (vonyy^T^adj. unten befindlieh: yy(MHn4i Ul 1^-11- 
ITT: RV.2,17,5. 

( v on yy^r^) adj. dass..* yj7T yidj Tyyy^rf y^hzfrr l 

y%4y^dj yrpnn fa fey n av. 4,7,2. 
yy^ni (yy^-#-2. y^I) adj. f. yy^TyT VS. 10, 15. niederwärts ge- 

^ ^ • | I 

A*n</, nacA unten gerichtet: cT KV. 10,133,2. 

5JT <T[T% AV. 5,22, t. 5,127,3. 10.5,36. südlich !md: , %- 

qirj:, RV.10,131, l. nach Süden gewendet: q^T Hl*-^ 

3^7 iFUTp-ÜT WHiWHHTq FT FJHT f^TrH W FT? 

STT^T ^TcJTTTTFT Kuäsd. Up. 8,14, i; vgl. SP-J^TT. 

fhipF^(«M. ron £PP£) adr. unten P. 5, 3, 3«. 5TT fT 51 '-4 1 «PPT 
Hfcli^W(l{v^i^T T^TF^RV. 8, 19,9.gftrqT^ip^: AV.2,14,3. 
6,40,3. RV.8,30, 16. 10,27,15. 

JSnflfn^tTOn SpJTIcI) adv. das*.: gfarTT qUIrllrHNHI qffrllcH- 
HH W { l4 Ir HfärTTO (TrS I^HV.10, 36, u. 
yy ( N,^ rni-*-1T[) *ich unterwerfen , besiegen , übertre/fen: y- 

Jpl^pITFFIrlT ^idrtll'T: C AK - 1#» >• für 

yyfhn (von yy^) adj. verachtet (Ty^rT, Gatadu. im 

(KDb. 

yyfhT^tyy^ ^ unterliegen; yy^TFT unterlegen (in einem Pro- 
cess) Jag*. 2, 17. 

yyjm (instr. von yy^) 1) adv. unten P. 5,3, 35. — 2) praep. unter- 
halb , mit dem acc. P.2,3,3 1. auch mit dem gen. Sch. 

,0C * von l^Hj* cn ‘ Yon adv. P. 

5,3,22. Vop. 7, 103. AK.3,3,2l. den Tag suvor y vorgestern (Gegens. 3- 
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yy^T (von yy^) adj. weniger Werth habend , weniger geltend (?), von 

Würfeln Kuaxd. Up. 4, i,t. 



yy^Trq’ (yy^ -f- 3 tT^) 1) adj. a) der untere und obere; n. sg. als 
subst. Niedrigkeit und Höhe , Sinken und Steigen: eil | ypTJ 

J agr. 1,96. ein Drunter und ein Drüber , eine Um- 
drehung der bestehenden Verhältnisse: FJFTJ y *f ^Jlr'-hl I^Jc ’A~ 

ycjrny(ry^y m. 7, 21. yyJfm fm yy: 1, 

34 51. — 6) vorangehend und nachfolgend , früher und später: ySfJIrl- 


r ^ 



M. 8,53. — 2) n. sg. Anrede und Ent - 


c 


gegnung: ^ >T^TTS'{^ ( Ifl 69> * 7 ! T g>- '^Hll^und 3rT£- 
en^JiM.S.17. - Vgl. 3rTfTSJf. 

oder tpJ) I W (*T r J{ •+■ *-i\ r r?l die Unter- und Oberlippe , die 
Lippen: JJ^T"PTW%£ 5^i«.73. Passat. 45, 1 1. fHsNUN^iy 
g^Msont 82. (t. 1 . %°) 80. 

(3.^-t-V*Tj m- 1) Ungesetzlichkeit, Unrecht f at. Bb.3,7,*, 7. 5, 
2,4, 13. Kui sd. Up. 7,2, 1. Sp-wtPHI ^TT^TT: N«- 2, io. '-1.HUII tj T^cJ- 


WW 1, 26. ^ dl^UNUliMHtPTT T^IFT JTT^ 

8,381.1,29.81.2,206. 3,11.4,171 — 171. 6, 6A. 8, 12. 1A.I8.24.122.30A. 
353. 9, 2 (9. 10,106. 11,228.229. 12,20.21.23. 1 18. R. 1,2, 17. 2,12,33. 
Brauman.2,34. Buag.18,32. £ae. 71,4. yyyy M.8,59. yyym auf eine 
Unrechte oder ungesetzliche Weise: yyyTTT y y: y^TlUFTTT y^TcT 

31.2, in. qF^’Ä efiiqifui HI«tlr^i4w(IW7: 8,17 a. 
eine ungerechte Bestrafung 127. Erscheint unter dem Namen fTTTipfi 
als einer der 18 Diener der Sonne am 2len Thor, Vjadi zu 11. 103. — 
2) N. pr. eines Pragdpati, verschiedene Pub. im VP. 49, N.2. 

yyy^y (von yyy Oder y -4- yyyy) adj. der Ungesetzlichkeit erge- 
ben £at. Bb. 14,7,*, 6. = Bbu. Ab. Up. 4,4,5. 

yy^riryyiry (yyy-*-yf?cTyny) m. die Kategorie der Ungesetz- 
lichkeit (bei den Gaina’s) Colbbb. Mise. Ess. I, 385. 

yy^Hf (3. y -f-yfy^?) adj. nicht das Gesetzliche , Rechte thuend: 

y fn^^jfuyw^i: yRyT: su C b. 2,100, 1 1. ungesetzlich , 

unrechtmässig: Wrj4 I^TH M f4 SHH. 2,23, 13. y^f 3,59,8. 

yro (3. y ynjj adj. r yi = yyi4y* yy^üi yyT 
yfy^yR. 1,27, 18. yyryT (TyyT^TyT) 5 yyT y^m sryyRii tHdi- 

51.3,25. yy*. R. 2,21,22. (lsU4^48, 19. 

yysn (3. y -4-yy) f. Wittwe ak. 2,0,1, 17. 11. 531 ; vgi. Tyyyi. 

yy5I^ (yyq^-yf) m. Dieb (längs dem Boden kriechend ) 11 ab. 45; 

▼gi. yyihf 

yy&ij (yyy-^^) m. = hi^Ii( y yny?iCKDi. ; vgi. yyvj{. 
yy:5pf (yy^-4-lfjy) adj. f. yT auf der Erde liegend £at.Br.6,G,S,6. 
Katj. Cb* 16,4,39. 


äi. 1,26. y 


yy:8WJ (yyy-+- 5n3TD adj. auf dem Erdboden schlafend Ja in. 1, 
70. R. 5,00,13. 

yy:5F3JI (wie eben) f. das Schlafen auf dem Erdboden M. 2, 108 
(Rull.: y ^ Fyillidl/JIH^H). 

mmj* (yyq^-THT^ adj. l) mit nach unten gerichtetem Kopfe 
B. 2,09, 10. — 2) n. X. einer Hölle VP. 207 (Wilson im Text und im 
Index A dhos'iras; vgl. yyFpy. 

yy^l) adv. P. 5,3,39. Vop. 7, 108. a ) unten N’ib. 2, 11. H. 15*20. yy: 
fN^yT^Tyff fRTTyt^HV.10,129,5. 119,11. yrjT^f^yyqj. 
^nyi: c at - Br .i^ 6> f » *o. (=brb. ar.üp. 3,1,8.) indb. 5, io. y (yynfy:) 
T^R yi H^iy (*o dass das Weib unten ist) 3TTFr? rl^RlfrH- 
WJ 3yiytrT t^T. Br. 14,9,4,2. = Rru.Ar.Up.6,4,2. auf dem Erdbo- 
den: yy*. 5Tyty C AT - Bb - 1 1. M. u,22t. vom pudendum muliebre 
Tbik. 2,0,21. hierher gehört vielleicht yyT l^iifl^^heim Sch. zu P. 
5,3,39. — b) hinunter , hinab: yy: yTTTJ RV. 8,33, 19. yy- 

inu y Utyi y^Tyryxiusp. up.2,2, * i.ryynyj C AK '*32,2o.y^ict(4 
99, 7. yyKyfyy^PAiBAT. 1, 214. yyT viyT yrryy: y?P7 y%n yn- 
yTyy Hit. 11,2 . hh h. 1482. w? n. 20, 1. yryyy wyfyy: (von der 

Speise) M. 11, 153. qFW: Passat. II, 74. giWlrFO^T WVI^fH I Ull 
^i/.Hi: H^Ryi R- 2,12, 103. zur nöiie Trik. 1, 2, 1. öyfFyyr \Tyr zf- 
ci ry pyyiryyjyyr yy: M.7,53. 0,35.37. yyiy ^nyyy: 11,172.— 

^ o 

c) von unten her: y|J|H: P.5,3,39, Sch. — 2) praep. unter , unterhalb 
(auf die Frage wo oder wohin) : a) mit dem acc.: ’ J1 | ^ yT yr^r 
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RV. 7, 104, II. wird zur Bezeichnung der IS'ähe verdoppelt P.8,1,7. W 
ijT SW ^TWSch. Siddu. K. zu P. 2, 3, 2. dW.^'WIH SW SW 
iöim q qm: Vopad. 5, 7. q pp «lijT Jq 

qtfirr g*r. b r . 4, e,®, 1 3 . sT^t 

l8, K-* TJ - C R - 9,2, 16. 14,2,7. — 6) mit dem gen. 
Vop. 5,23. nachf.: qqrpj: M.2,59. gu.14. AK. 2,6,*,30.3 1. U. 589. 1226. 
Vid. 86.234. vorangehend: tlMtrlMl: AK. 2,6, *,23. 11.590. WW SW 
qfl AK. 2, 8,*, 7. - c) mit dem abL: cJ^TT^T: Pa^at. 115, 

25. r\ rTrTT 'TCEiy: 11.1227. — d ) unbestimmt ob mit dem gen. 

oder abl., wegen Zusammenfällen* der Casusendungen: WJl *771: RV. 
10,160,2. q q q^fr W f^T: SV. 1,2,2, »,8. qiqq ‘1^11- 

FTW fgqr q^j: AV. S,42,2. qFJHppi: Up. 10. rH!H‘IHW'^l*-Uq: 
CU. 144. qmTFT 13TR ITJJTH TOT: | Ml-Uqtril-UM'OJIM M. 
5, 132. — e) am Ende eines comp.: efllc£r21iy: 1227. 

T^Ri^nS82. 611. — f) verbindet sich mit dem re- 
gierten Worte zu einem adj. oder adverb. comp., s. 
yyFTT» SRIsTI^- — VgL WW und WJ{; vielleicht steht yyT^auch 
mit yfy in einem etym. Zusammenhänge: wenn dieses als loc. (in der 
Höhe) gefasst wird, kann jenes als abl. (von der Höhe herab) gedeutet 
werden. 

WW TR (von 44^ adj. der untere: Ml (^4^:) Sch. 

zu 11. 581. 

yyFrljfr^fvon WJQ adv. sehr niedrig , nahe der Erde: yyfclj (IHM 
4 m|(M 4cif?( Winter) Qat. Br. 1,5, 4, 5. 

yM^rlrl !yy^-+-c!rD n. der unterhalb Etwas (geht im comp, voran) 
befindliche Raum: SflUimtrfcl M^ctT ; J4T TTER: Pankat. 186, 4. ÜH- 
187,5. ’j\'M iMtrKill 1 U 3. 

^TWIrT odcrqqTrTIr^(vonqqq|P.5,3,27.*0. l)adr. a ) unien: SJ- 

MH ' JH l fe ^TT RV.3,30, IC. AV.4,40,5. q {kUfcJtHIrU 3q- 
f^Ifl Kuisb. Up. 7,25, 1. Ait. Up. 1, 2. R. 2, 9, 33. 4, 28, 26. AK. 2,2, 
13. 3,4, 191. II. 1526. auf dem Erdboden: q^trlllc^.r-IIMI 
R. 5,57,6. vom pudendum muliebre Tbik. 2,6, 21 vgl. tjrj- 

fHKHMriM^heim Sch. zu P. 5,3,27. — b) nach unten hin: W r \ tri 1- 

4, 3t (Kuli..: ^if^T VJ «-H 1 ^ V W. *4 1 
q jqH )- «' n die Hölle: FTO KKlvTHT -J^TtTT^T M. 4, 19t. qqWT q- 
mi|rj r,^rM^Aju| SImkbjak. 44. — c) von unten her: WJ- 

fWlfr q TOT 3W[: C**. »"• q^T JqTrTTiWT {ÜTTPJ- 

MIHyW 2,i,o. qiH , -4*-HliMq(fq9,i,8.gy*-HI^UH: P.5,3,27,Sch. 
- d) in Unterwürfigkeit: HHIcd^lf ^TTTTtT HHläl^l Ul: 5TTWT- 

t A T. Br. 14,4,9,23. = Bru. Ar. Up. 1,4, 11. — e) nachher , 
darnach (Gegen*. >3'4l^lr]| JagÄ. 1, 106. — 2) praep. unter , unterhalb 
(auf die Frage wo oder wohin), a) mit dem gen.: HI Jy — 

34NW45 T Kbänd. Up. 4,1,8 . Pawiat. 171,12. 209,9. 252,11 . Hit. 111, 
15.-6) mit dem abl. Kull. zu M.4,5 4 (s. oben u. 1, 6.). — c) nicht zu 
entscheiden, ob mit dem gen. oder abl.: c\( Hit. 43, 18. 

MU (rj^p^li. 1526, Sch. — d) am Ende eines comp.: HPTjyTflTc^ 
st* r R. 2,199,2. ^Ti^i^iyHiH^PA^RAT. 141,20. — Vgl. yyfU 
qqpqif?^qqTqT^-+- T^Ti f. Xadir Sutpv. Bk. 6,1 1. in Ind. St. 1.37. 


*AU (*4''4q^-+- 'T%) P. 8,3, 17. 1) adj. unter den Füssen befindlich, 
untenciirfig: ^JPTTT ■ RV. *,5,38. qij unter 

die Füsse treten: TT^T! KiTJ.gR.15, 5, 26. öbertr. überwin- 

den: WTW? FRT WW RV.10,133,4. 134,2. VS.15,51. AV. 2,7,2. 5, 
8,5.8. 7,34, 1. 62,1. y'JP^adv. wn/cr den Fiissen , unter die Füsse: 
w sw w www WrT4wSwm7i Cat. br. 2,2,», 10. 

13, 1,*, 9. — 2) n. der Platz unter 
dem Fusse oder unten am Fusse , die Sohle: WJW^JW 35^cl H(li4il 
^Tf4i Ir^R V. 1 0, 1 66, s. ^4^ q ^ W V s^'4 UI^A V. 1 0, 4, 2 1 . 

Wqf 41' '41 KI U,l,i2.2i. 

■■ " C " r 

yy WmN m. N. einer Pflanze, Achyranthes aspera (yFIFiy) Raja*. 

zu AK. im gKDa. — Vgl. WRlfi. 

yyi|ÜNi (von 3. y-^yT^TIT) adj. unerträglich: iftff- 

CtyHH^PAN^AT. 133, 3. 

4WI1441 (3. y-t-yiUj-4,) adj. = W'JTWTi Trik.3,1, 12. das Recht 
oder das Gesetz nicht beobachtend M.4,61. 133. 170. 17 1. 8,310. R. 3, 67, 
22. 4,17,28. WljmW WW& (Kull. TWFTWfol WZW) M.4,60. 

yyiq (3. y-*-yFT) adj. l) nicht zu tragen: yyiq H (der Affe 
B41in spricht) HTtf: R.4,16,31. — 2) nicht zu ertragen , nicht zu be- 
obachten: W (ii^o-qiynl) ^yPTT M.3,79. 

1. yfy indecl. gana WTT; ein Kar mapra vakanlja P. 1,4,93. ein 
Upasarga Vop. 1,8. Accent im comp. P. 6,2,188. 1) adv. oben auf, dar- 
über, hinauf , Ober — , über — , in cig. und übertragener Bedeutung in 
Ableitungen (tll '-Hi, ü fUcM-'T^Ti *4U iH ,) und am Anfänge von Zusam- 
mensetzungen. In isolirtem Zustande können wir das adv. yTUf nur in 
der Bedeutung darüber , ausserdem , überdies belegen: 

r^l ^ ^ I r* “s r* * ^ 

srany twtt w^w-. rv.i,i88,c. yr«yf(i«i yra y^7,is, u. 

yUUy KiTJ.gR. 26, 3, 5. (bei MadIdh.zu VS.37,12.) bedeutet in der Höhe. 
— 2) praep. a) mit dem accusat. a) auf \ über: 17171 JWJW ?T 4n^TcI 
RV. 5, 33, 3. qftj wtan^qiT: 9, 85, 9. -^TITTT qfq Hl-l.^qq^vs. 

11,22. sv. ii, 1,1, 8®, 2. ^pr >rni av. 5,20,10. rFqT- 

FTOnniWq THrT C* T - R*-l,i,*,s. q ?TF7rT TTTT 

^T^SigR.2,127, 12. wird wiederholt zur Bezeichnung der Nahe P.8,1,7. 
WWW UPP^Sch. WWW rll^iH^SiDDii. K. zu P. 2, 3, 2. rll'til 
qqq >iqT Wl ^'enfu q Vop.5,7. qyjfq Kiw. c«. 2, 

6, 33. qSZT^JI^qi'I^M*, 5, 17. - ?) mit Bezug auf: qrqfq 

P. 1,4,98, Sch. In dieser Bedeutung verbindet sich WW 
mit dem von ihm regierten Worte sehr häufig zu einem adverbialen 
comp.: rfq qfq^ft i Phm i hm qfqfrq i ^KTO r n qn m- 

5T^: p.2,i,6,Sch. wrfqq^q wm qiqr qfqqra^vop.6,58. Dies 
ist das ym 3 Ied. avj. 39. — b) mit folgend, instr. auf, über , 

nur in der Verbindung yTy ^TT, WFJ *• u. — c) mit vor- 

ang. (selten mit folg.) abl. a) über, Örtlich und iibcrlr.: yyjfLJ ^ I (ri 

(Sch.: qqfa ^T; Vgl. u. 2, a , a) K*tj. Cb. 4,14, 12. 

^qv-q: qt qqT qqq: qwgwn qwr^fq q^iqTrqr q^m 'Tsqqr- 

5rTqq^K* T HOP. 6, 7. H1VJ<HI^I K r -7op. 3. qr^qiq- 

WH I ^^PUT Sei WWWWW Taitt. Up. 1,4,1. — ß)ton — 

herab, von — her (die Bewegung von Etwas her bezeichnend): E(c(: q- 
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f^sTI JTHF T^TT ^T*i l'tHk RI RV. 1.6,9. 10. 8,16,13. 8,1,18. 
f^T TpT ’jW'Ml TOT I TTH ^TT 8, »7,«. 8,8. Durch 
5TT verstärkt: rjtjfop TJTq TTRT^TpT *, 73, s. UeTMHI'fcTJT 6. - 
y) t oeg von, vor t ceg: ypfa cTTHT^i-or dem Bogen xento- 

ben He RV.1,33,*. qrllM ^iU^UIMI =TTHT =RT^t4 fern tceg von 
der Kufe 29, 6. TOpT 42, 3. ST^ ^TOT (mit TOTF^zu ver- 
binden) ^pTFTr^AV. 8,7,1*. TO^TT 2. 3P7cTT- 

19 . giiq ((TOTT ITT^IT TOT 2,9, 1. 8,6,2*. 11,10, i. RV. 1,139.2. 
^ TUf'-TTT-T J l‘c'Trl|IT<^ «IiIWIH^H ,ie machten von Agni an (aus- 
gehend) die Sonne zum Ziele des Wettlaufs Ait. Br. 4, 7. — 6) von , aus 
(den Ursprung: bezeichnend): ^FF?T H%HT SI(i ^teld: RV. 

10,183,2. JpTOT «iftT sTTcT: 7,33,11. 1,164, 18. Nu. 3,*. — t) /Br, tu 
Gunsten: pra qahSfe; rv.i, 36, 1 1. m froro- 

VTj^sj Ul <4 Tri I HHMUl *, 61, 2. — d ) mit Torang. oder folg. loc. a) 
oben auf, über : 'UWhM M '£il FT (FT T^pTTrT 5 

RV. 2, 2, 10. 3UT TOTlTWf^ 30, 3. <737 TOHW 

10,94,s.‘Ä%XT (loc.) STTtJ r*TrT: 8,12,3. (vgl. P.1,1, 1 9, Sch. S,l,3G,Sch.) 
1,80, G. 85, 2. 2, 40, *. VS.1, 22. AV.18,2, *7. FTTO TO^ TOnTpTFTFT- 
ftj fu. Bn. 1,1,4, 5. — ß) über (die Herrschaft bezeichnend, 

P. 1,4,97. Med. arj. 39.): HTH Irl'^ 5P*M \ri: Br. herrscht über die 
PankAla's P. 1, 4, 97, Sch. 2, 3, 9, Sch. HFJ <43 Irl I: soll das- 

gelbe besagen; in dieser Verbindung müsste man also HTO durch unten 
übersetzen. So heisst auch HTH VJ{I: die Götter stehen unter H ari, 
sind ihm untergeordnet Vop. 5,31; vgl. 1»«. — T) a "fj « n > an » 

Beziehungen, die in der späteren Sprache durch den blossen loc. bezeich- 
net zu werden pflegen: HTH 14|4: HV. 1,139, 3. sIN^ <TH4l- 

tot gH 9, « 2, *. ferr H-rHii 4 k : hii 4 gifa io, 71, 2 . %t j- 
nrösTW^rrr'# m -rp av.io, 2, ■ *. 18,2,32 . ^ vftsittot- 

JTT^ 'Il'r'-iNM FF ^ *T A?v. Cniij.2.3. dttl s’lf-T H lr|p ^ <Tr^C‘T. 
Ba.l, l,«,2i. TOJFft TOÜ FIT (d. i. MIUTdTrFTOT) Ki c . *u P.1,1, 
19. — Vgl. yytj^am Ende. 

2. m. = 5HFJ Bbarata zu AK. im £KDr. 

3. J&TTH f. eine Frau zur Zeit der Katamenien H.533. (t. 1. 

(ron 1. ElfU) P.5,2,73. 1) adj. a) überschüssig , den üeberschuss 
bildend , hinzukommend , mehr seiend : 



Katj. 

Cr. 10, 7, 12 . mmu UHIUIMIV4HTT: VS.Prat.1,32. 
dies macht darin den üeberschuss aus P. 5,2,45. HTFT- 

37^pT in diesem Hundert ist ein üeberschuss von eilf Sch. 
eine überschüssige Silbe habend Nim. 7, 13. SlfrjHi^TT Sega. 2,127,4. 
qfaTOt M. 3, 8. TO = TOnpr H. 1449. TO£l{H*Mi%-T 
rT KIMHj'PWrMpH|IIII!*-n TOT fTO: Hit. Pr. 24. 

^ü l' cTJ' T H pTTFT^iqFT ? I 3frU% >TTW 7TT5T- 

•ilWjlMH cm \\ Jagn. 1 , 118 . — 6) das gewöhnliche Maass überschrei- 
tend , mit einem üeberschuss versehen , über fliessend , mehr oder grösser 
als gewöhnlich, gesteigert, vorzüglich, ausserordentlich: ^FTFT 

über das Maass gereicht nicht zum Schaden Saj. zu Ait. Br.2,3. 

^Kiuil ^TT) Katj. fa. 23, 1,7. ^^Cn^TTT: 
(^Ttnf^TT:) * vollständig , nicht zu wenig und nicht 


zu viel R. 6,16,78. Monat und darüber 3,15,27. m 

'TmUdlsHrrM^Udl^lfH^ m: aus einer Entfernung von mehr als 
400 Jogana's Hit. 1,44. cjrnTnFTTCJ^f !^IHH^Brahma-P. in LA.55,17. 

P. 2,2,25, Sch. cTFTTcTR^nj >TTy^i7 [gesteigerte, hef- 
tige) ^TT HcTlr! Sugi. 1, 36, 20 . grt 3 (ft^T) eine gesteigerte 

fei ist gH H. 313. TOJTOT adj. So««. 1, 187, 17. TOTTOU adj. 
Ragu. 12,90. Das den Üeberschuss oder Ueberfluss bezeichnende Wort 
steht im instr.: TOHTT^T: Parkat.1,33. geht im comp. Toran : cT^Tim 

^rrn s, 397 . (d. i. * neue) iymrs: 

9, 1 17 . Hdfd Hdlfc44il [90 und 9) iH^Ragh. 3, 69. 51- 

fPT JOi Kär. 7. aus Siddu. K. zu P. 7,2, 10. Clfddil ^51 4% Vop. 6,35; 
▼gl. Z. f. d. K. d. M. IV, 161, N. 1. durch ^l^oder ^ver- 

stärkt P. 2, 1,60, VArtt. 3. Auffallend ist die Verbindung 1*4^1 (= 

N.20,7. SPTTiTy^ff vorgerückt in Jahren, bejahrt M. 
4, 14 1 . R. 2,47,10. sT^TlTEJcfi in der Geschwindigkeit sich auszeichnend 
H. 1234. HldllMd) in Zauberkünsten R. 6, 82,174. C^*- 

179. ÜTTT: ^HI'llllMdi: 29. — c) das höchste Maass erreichend, der 
vorzüglichste: I^Ul HTH 1. zu Hit. Pr. 48. — d) 

überwiegend , überlegen, höher stehend, mehr, grösser, stärker, heftiger , 
vorzüglicher, mehr geltend: MHKJHI ^T^TTT ( überwiegend , mehr) 

Wt m PTT: M. 3, 49. HFT H3T ^T^TH HcM'Mtim I 

TO (mehr) cjm 11,7. gleiche, kleinere und grös- 
sere Theile Briiasp. in Daj.90,3. Narada ebend. 6. HT- 

SRUTcTClfij^ (mehr) cTT Sega. 2,79,13. *F?JtT ( stärker ) 

3^ I HRJTHT II Braumar.1,30. 

31. ( mächtiger ) ^VT{ ^T: R.1,75, 19. Hm 

fPT m cTPT 9, 95. 3^ H das stärkere 

Thier that dem schwachem keine Gewalt an Ragb. 2,14. HI TH^f ^i^cf 
- HIFFT HFTjfetr HTTH Pa«at. II, 29. HiTHTfcfr 

(^röjjer) Hft HFTHTrT Vbt.27, 19. ^cPTT HT: HWTTHHf: (Überle- 
gen an Muth) 34, 13. vrnjHil der an Tugenden überlegene 

jüngere Bruder M. 11, 185. Häufig in Verbindung mit einem ahl. wie 
ein compar.: HFHI^TOH^P.2,3,9. HTTHlr rnehr 

als den zehnten Theil M. 9, 154. ^pTHHT^TOHiT (HT1T: Zinse) 8, 152, 
THir(5THI mehr als 40 P.2.2, 25, Sch. 

2,3,9, Sch. HmTcHJI: — MBn.1,7144. cIHTFI- 

^TJT (höher stehend) ^|jH 'TFT HcTF 'STOHT: I 

5ITTHH7I HP1T Bbag. 6,46.5J^T 'TTH^rHcTJ Jagn.1,2 12 . mu4i 

m ^T ^fa*TR. 2,93, ia. Pakkit. I, 442. Äp 
TÄfIHT 'TTHHI^Brabma?;.!, 18 . Bu ag. 6. 22 . M. 1,95. darüber 
hinausliegend, entfernter (von der Zeit): m’rTT 'TTHHi Suga.2,295,5. 

WFT: qTZ^t ^T sll«*M Ul W mTO I ZI- 

fiRi FFT: (d. h. «m 24iten Jahre) M. 2, G5. Man findet STTCT^i auch mit 
dem gen. verbunden: (91 «TOTry^il |Ui: 'Tilfl^TlMtM HvHUI: R. 8, 

21,28. q TOT q i^TTT q <lhjTUpH ^RFTT I TOU^TTT =TT <piT3T 

6, 93, 17 . rTTOTfT *T rPTFTOTT^T: Pam*at. 114, 9. mit dem 

instr.: rTTTTTTOTTTT ( lieber , theurer) vIFT TTT >TH r 4n^(<io*a-2,43,32: 

FTIFTT pi%T 'TCTmFTiT p pFTO 2,48,28. TOTTiT 1{IOTP.5, 
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2, 73, Sch. mit dem loc.: 'iftH J jr4y t +ille^=1 

Vop.5,34. Wird mit dem verglichenen Gegenstände bisweilen auch com- 
ponirt: «4<r^nURT «TRIrMdWI q4- 

( länger als ein Jahrhundert ) s|i|W Vbt. 10, 16. MlllllItH) 
Amar.69. Kathas. 15,23. Hierher gehört wohl auch R. 1, 

23,10: {H5 r fqiT^Hiq sftqsWI I ^ ^SITqqfT cTT- 
FRI Zum Ueberfluss erhält qfqq? noch die Endung des 

compar.: pftSTT 'ff^=tiH(>H r «41H®DAc.l2,5. 



qxjjf ak. 100, 17. — e) dem Maasse nach niedriger stehend , kleiner u.s. w. 

(= W(\ *|UH die Kh. ist grösser als der 

Dr.) P. 5,2,73, Sch.; vgl. 1. qiq 2, d,ß am Ende. — Ygl. qffcHiH^und 
— 2) n. a) üeberschuss : FTWT cjicrl^AK. 2, 9, 80. H. 
869. c< cf 51(1 HTm^TT Brauma-P. in LA. 56, fl. — b) Hyperbel Sah. D. 


349, 1 4. 

yftf+d (von n. das üeberwiegen , Vorherrschen: 

fH !*H 1^ Sega. 1,288, 12 . 

«ft*) adv. (im comp, ohne Flexionsendung) 1) mehr 
als gewöhnlich , überaus , sehr: qfqq? q fcrHI4JV. 16, 18. R. 5,18,22. Ei- 
Ca«. 19. °2^TH Mbgh. 21. °ft°tKrt Dhörtas. 72, 12. qT^ 
R.5,67,4. Ragh.4, 1. 



f?T Mlfifec* Pankat. 1, 273. — 2) mehr , stärker: qjqqf äpfr Ragb.3, 18. 
cTfTI Jujft^^ftrlKjM- 10,29. Ulf1^Ullft*HwieAr als 400 Mal Hip. 
4 , 49 . = ÄficT^T: qft*rt{ßl{l'Tf {ltfddft: V«r. 160 . 

«ft*HlW -*• MfH) m. ein überschüssiger Monat , Schaltmonat 

CKDr. u. fcjftqiH; vgl- 6. W. 

(von mit Ä n. 1) Bezug , Beziehung: «feiici*. qq£- 

cTFTT jqfaq< cZnWFIFT: I MV^IM^Üig I ^dl^fyiDlld- 
MHfM^tF lI ^MilMUJIf^ TAirr. Up. 1,3, i. q WJW* TW- 
flJ^lITT: (aw/’RAma bezügliche) R. 2, 13, 29. Hc^^I H4Hlfa- 
cti^nl: c^4mI(MS P.1,2, 42. Ein Wort, das mit einem andern Worte in 
CongTuenzverhältniss steht, ist mit diesem HHI1llM*(U| 2,1,49.2,11. 
6,3,34. 8,1,73. bei einer Beziehung auf eine Einheit 2,2, 

1. ^Mlftl'-titUlHIrMI Z. d. d. m. G. VI ,25, N. 1 (Müllm: das Selbst ist 

ein Gegenstand , welcher das Substrat der Eigenschaft des Wissens ist). 
— 2) die Beziehungen des Locativs: Ul4^P- 2» 

2, 13. 3,36.64.68. 3,4,76. — 3) ein einem speciellen Gegenstände ge- 

widmeter Abschnitt , Artikel, Paragraph H.253. So zerfallen die Sötra 
Gaimini’s und BAdarAjana's zunächst in AdhjAja's, die AdhjA- 
ja’s in PAdas, die PAda's in Adhikarana's Colbbr. Mise. Ess. I, 
297. 329. Terz. d. B. H. No. 606. — 4) Stoff, Materie P. 2,4, 13. 15. 5,3, 
43. - 5) Gericht: HlfM4i(UI Miui. 137, 14. 19. 

srowwmw 143,10; r g i. ytfiuHvm. - v»i. ^rnRnj. 

WitWi(UI 8- -H*nj?D Gerichtshalle Mmkh.138,4. 

143,9. 

(von Ijra^TIT) m, Gerichtsperson , Richter Mreku. 137. 
fgg. — Wohl schlechte Lesart für ^11^(1*11^, wie die v. L bietet. 

f- von qf^Tn gana Ttf^. 
qTqqrrS adj. überaus glücklich AK. 3, 1,11. 


— qfqqjT^ 

0 

(1. -*-'4i4 c ti() rn. = Kit4=tiH%Kl s Vüu«. 125, a. — 

YgLSTWtt. 

yfy ■+■ m. Oberaufseher über die Diener und 

Arbeiter Nakada in Mit. 267,8. (= 3v4 Wlfil ebend. 16.) VI- 

123, 6. — Vgl. g^RT. 

4- ^fT) m. der die Oberaufsicht über Alles hat. 



Verwalter, Schaffner: fR^TVfrTT?7: | 

ÄHT^T:R 



il F^JcTJ II Narada in YIrah. 125, a. 
«^*4^(1. qfq -+- n. Oberaufsicht; ygl. and q- 

fq^ITO. 

qfq^rfi^R (von q 1^4*1^ m. Oberaufseher über den Markt H. 767. 

qTqqric^FTadj. ein Ausdruck aus dem Würfelspiel, welcher wie^- 
f^qq^eine verwerfliche Gewohnheit bezeichnet, vielleicht üebervor- 
theiler , der zu dem ihm wirklich Zukommenden Etwas zufügt , VS.30, 18 ; 

vgi. qf%R. 

«RfähilfWi adj. von qfqqiqfe (qfqqf h- W) mehr als 60 P.l, 
1,23, VArtL4, Sch. 

qfqqrfTITTTcTqr adj. von qiqqiqTTTrT Hhfci; mehr als 70 

P.l, 1,23, Vlrtt.4, Sch. 

1. qfqqrrjf’ (qTqqr 3. q^) n. eine Schärpey die über die Brust 
weg auf dem Panzer getragen wird AK. 2, 8,2,31. H. 767 (nach den 
Sch. auch m.). 

2. qiqqfr*f (Wie eben) adj. f. ^ ein überzähliges Glied habend M. 3, 

8. Gegens. Parkat. V, 81. 

qfqqq^ (von mit qTq) m. l) Oberaufsicht , Verwaltung , Amt 
bOy Wer die Frauen des Königs) 'TfqqrT^S Virr. 42. 
q4liq^l( (ÄecArii>ertra/rnn^) C^k. 13 , 2 3. q^TTqqn^ die Ver 

waltung der Gelder Hit. 61, 7. Pankat. 63, 23 

qfqWT vfq C^«- 60, 19. q: fqg37: V 

R ^(irj I q^T q^TiqqiTpI^T q qfferi Hit. 49 

18.19. q qfqg5ITfqqfTfl q?TT q: Vikr.2o. cTFqTSI^T 

Ul^qiTM^r^T q 5 üfwm Itib. bei Roskn ZU RV.1,18. qT^niT: 5T 
fqqj q^qnqqiT^ h5I^iH Hit. II, 92. — 2) die Würde, die Stellung 
die man im Leben einnimmt: ^cTTTqqq^T qTfm^IPTqT- 

i(iiriqjACR. 1,70. q^Tiqqn^ adj. Parrat.9, 19.^1 tH^— 
fqqiqqiqm 30, 13. Hiuw>i(yHTii qq: megh.i. - 3) die oberste 
Würde im Staate, das Herrscheramt: qf4- 

cqq giK.99,6. qfqqiT^ f^pi 61, 17. qmq^in die Güter, 
die von oben kommen , Parkat. 1,312. 5l|«£i WHIMIM Ragh. 

18,27. — 4) Berechtigung, Betheiligung, Ansprüche, Befähigung: qqT- 
m 'if^FTTT^: (Opferbefdhigung, Sch.: F7F77 '-hdHIrfjHMI ^fnT^VI- 
t^T) K»TJ. g*. 1,1,1. MiyfH^irfj^TjTf^fSch.: fT^tT^T^ 'Tfu^TTT 
'ffer qc^6,2,28. qiqqq^FTrq liturgische Bestimmung über die durch 
ein Opfer zu erlangenden i4nr/?rMcAe ÄIaduusudara in Ind. SL 1, 14, 18. 
qfqqTT^fqqq specielle Bestimmungen darüber und über die Qualiß - 
cation zum Opfer ders. ebend. 1, 19, 7. 5HT 'TTqqTT^tqT Xfq Jagr.3, 
262. mit dem loc.: FT* 7 ! 5llH 

M.2, 16. qTFTTTWtr qq q q^icrriqqw^io, i26.gqqT qi- 

io 



I VJU / ouu 


STTTOf 


o v,. 


147 


CpFT ^FFTT^t Carioa uod Liküita in Daj. 127,9. TTpTFl^TT- 

piT^ Daj. 125,9. — 5) = 5Tl*hMI die Prärogativen des Königs AK. 
2,8,1,31. II. 744. — 6) das Trachten , Bestreben , mit dem loc.: =fl*luU- 
^nf^TTTJTrT *TT ^TFFT di^l — HFc{ Buag.2,47. — 7) Bezug, Be - 
Ziehung: ?T cT^T SJJT: ^TT NN^| HrFFFFfiT^T: MBh. 1, 

7166. — 8) ein Abschnitt in einem Lehrbuch , der der Besprechung ei- 
nes bestimmten Gegenstandes gewidmet ist: UltJlMd)l( das Kapitel von 
den Yerbalwurzeln P.1,2,4, Sch. So heisst bei den indischen Gramma- 
tikern auch der an die Spitze einesneuen Abschnittes gesetzte Gegenstand, 
über den Ton nun an gehandelt werden soll und der in allen folgenden 
Regeln bis zu einem neuen Abschnitt in derselben grammatischen 
Form, in der er am Anfänge aufgeführt wird, zu ergänzen ist, P. 1, 3, 
1 1. Solche Adhik&ra’s sind z. B. yTrTTl 3, 1, 91. 6, 2, 64. 

(H *. V arari'ki 1,1 (mit die Scholien), 

^TFTHT^T 2, 1. JT?J7F7 3, 9 I 'TJFT^gehört auch hier zu den 

Scholien). Im £KDr. u. tHHM wird t4UHil( geradezu als Synonym 
▼on jenem aufgeführt. — Vgl. HFJdi(UI und 

*jffeHill(^(Yon 1) adj. a) der ein Amt bekleidet: Pl:FT^T 

VW[Vs*iLT. 1, 180. mit den 

Angelegenheiten des Friedens und Krieges betraut ist Hit. 61, 7. SffpflFI- 
4 , , Habend . Gerichtsperson Vkt.27, 7. = SIH: I T^TT- 

m I sf«: I HFJ*l{Mra£: I $T?T FTT?T: gKDa. - b) 

an Etwas Ansprüche habend: ^PpT-PTCT^TITT 3 » Vi- 

yadak. 173, im Inhaltsverzeichnis«; ^TFIT 0 16, 17. — c) zu Etwas taug- 
lich, geeignet Veda*tas. 1, ll.fgg. 3, 13.fgg. Madqcs. inInd.St.1,21, 14.— 
2) m..WenscA ( als das höchste Geschöpf; rgl. Suga.1,4,5.) Raga*, im £KDr. 
f. von gana7||(||<(. 

wi (Mlddi adj. übertrieben: HFJ*TiFPFR üebertrei- 

bung , Hyperbel P. 2, 1,33. 

«lUWirt (SIFFfi-*-5F) Accent P. 6,2,9 1 . 

HFPficf (von ^}“ mit 5TFJ) 1) adj. an die Spitze gestellt, als Haupt 
eingesetzt: ^|;{4£|||HdiHI f^FHT^FTT: M. 8, 11. mit Etwas beauf- 
tragt, amtlich angestellt: H I ^ Ul I »H I : die Henkersknechte Yi- 

vÄüAk. 114, 15. betheiligt, beschäftigt: 

kätj. g*. i,i, 1 2 . qir ^^ 5 , 5 , 3 *. g- 

f^T f^UUMsll »'mcTT (Sch. ET^sT:) ^ 

14,1,23. MMIlOl JFFfrTT: D. 327. — 2) m. Haupt , Aufseher, 
Verwalter, Chef , Beamter AK. 2, 8, 1,6. 3.4,227. II. 722. Tfä T HmZ^TT- 

I Kl IH WH Kl W HU4TH\? W H PaAg*oe.3,4. mit 
dem loc.: HFFTicTT UW AK. 2, 8, 1,7. H. 7*26. AK. 2, 8, 1,8. 

JTFT II. 889. (Irf: (ak. 100, ▼. 1. im comp.: 

ÄI.7, 123 . 9,272. d^tfdlfM^idH^R.5,42, i.u4llMdifild^PA*KAT.41,i6. 

^ “ “N 

t41Md.fi d (von tllMdifi ) n. das Betheiligtsein , Beschäftigtsein: (?I- 

ciTT> TZTW- 

Such. 1,79, 4. 

MIMdW (von ^f^mit UFJ) m. Angriff H. 1511. 

UUIl^rJJvon FT mit UFT) m. Beherrscher: N^l Wltf WMM WWRj- 
RTrR RV.10,92,ii. 
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UlUd'i (von f^TT mit 5JFJ) m. Geringschätzung, Verachtung AK. 3, 
4,106. P. 5,1, 134, Sch. — Ygl. UfcETFFTT- 

(von ip^mit UFT) m. Finder: MV4ÜIMHM FFT m ^FI- 
JT^FTT fT^TFFTW WR5T ^ITc^Vasishtha in Mit. 60, 1 8. 
UFPTtFU (wie eben) adj. zu erlangen, was erlangt werden darf: 
fTFTTOT TWTI I (durch 

die geschlechtliche Verbindung der Frau mit dem Schwager u. g. w.) M. 9,59. 

UImJIH (wie eben) m. 1) Erreichung, Gelangung: dicdl cHHIHIHH- 
rFTTT^MEGU. 50 (y. I. ?TFT°). — 2) Erlangung, Antreffung, Habhaft- 
verdung AK. 3, 4,71. A«t. g«.6,3. ?ftrTT- 

njTR 5,63, 28. JTTWT: fTpiPT: Parsat. 1, 37». V, 29. ^7- 

Vllt^rt^rMJIHin^VuB. ,83. :HHIUJJ|HlrlS;asnjAii.67. — 3) Ge- 
irinn M.8, 157 (Kill. = — 4) Erkenntnis!: (mit 

dem Object comp.) Brauma-S. in Wlyd. Sancara 109. tfUJlrHM WiImH“ 

“N 

IH (mit dem Mittel comp.) Katuop.2, 12 . — 5) das Lesen, Studium : 
S^TFFFT M.2,2. 

HImJIHH (wie eben) n. 1) Erlangung , Antreffung , Habhaftwerdung: 

cWnyJ|*Hiyg ÄT 5j|^Tmi TTrTT: N.24,22. FftrTimWTR.4,45, 19. 
^ITWR M. 1, 1 12 . - 2) das Lesen. 11, 65. 

Jag*. 3,242. 

(wie eben) adj. erreichbar, treffbar: ^ rj cjitfcj'' dlMJIH- 
es ist Kiemand, der nicht vom Unglück ge- 
troffen werden könnte, Pa*kat.203, 10. 

qfHTFTJ (wie eben) adj. 1) zugänglich, dem man gern nahet: 3*T- 
sfirMHTqrV^UlfyiFTRI Ragu. 1, 16, T. I. für 3^H°. - 2) erkennbar, 
fassbar: Cyetavy. Up. 6, 13. 

(von 1. HFJ-4-JTfJ) adj. auf dem Wagensitz befindlich, von 
daher kommend: *FJT RV.5,62,7. 

yiM^W (von 1. ?IFJ-+-JTD adj. am Bind, an der Kuh befindlich , 
dorther kommend: ^?T5T 3 57^ 4l ^TTH AV. 

9, 8, 9. 

HlMJjUl (1. ?TFJ-4-Iju|) adj. mit hervorragenden Eigenschaften ver- 
sehen, vorzüglich: MIjJI ^pTT^JJJTTT rT^-^inTT Mbgu.6. 

qf^tT^TT (vom inlens, von ^I^mil adj. über etwas kriechend, 
laufend: HH^il iM4^MHHl^AV.U,ll, 16 . 

(röntg mit TTHT) n. das sich - auf - Etwas - Aufhalten: 
gAT.B». 1,9,«,8. 

(Ton iigmit adj. P.3,2, ioi, Sch. 

(wie eben) n. Geburt: qTiffiT 

M.2,169. 

(1- -i-nr^T) m - Oebersunge, eine Geschwulst an der 
Zunge Sucr. 1,306, 14. — Vgl. fkfe|c£. 

^njnrn^T (t. hth f. dass. susR.2,131,3. 

tll’MsU (1- HTH H- STR) adj. mir angelegter Sehne (ein Bogen) : 35iU 
(ygl. R.3,6, 10 : IHiU Bau. Ar. Up.3,8, 

2 . gu. 6. 36.48. 159. Ragii. 2 ,8. 3,6. Bhatt. 2,31. Vgl. AV.4,7,4: 
cRTFT cT T5T fllü 5FIFFI Davon HfdSUfil nom. abstr. : Ff- 

•^4rJ : ^4crHddUtlrtK.dl HHmI HlMsMdlH Rach. 11, 14. 


. Davon 


r 

nom. abstr.: FT- 


Ragh. 11,14. 
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MIMSUllci'-lHjvon 1. TTO-i-SUIlrH^adT. in Bezug auf das Leuch- 
tende, Glänzende (dahin gehören: 5JTH:, t|l|' rM:, c^rj:) Taitt. 
Up.1,3,1.2. 

ttlUcM (von 1. yfri) adj. oben befindlich, davon: 

P.5,2,3t. 7,3 , «s, Yärlt. 2. f. Ebene auf einem Berge, Berg- 
plateau AK.2,3,7. 11.1033. MrlMIlUrM'-filMI^Hn. 101, is. 

WI MlrjqOJiq^- HHMrT: R*oo.2,29. - Vgl. 
y (1. 5rft|-+-^tT) m. Veberzahn P.8,2, 188, Sch. Sega. 1,50,5. 

(1. yfy -+-\T) m. ein höchster Gott: EJT 

•s -r -s 

^TJ rllMiMIMMAiT. Ba.7,30. In Ableitungen werden beide Glie- 
der verstärkt: gana 

adv. in Bezug auf die Götter C*t.Br.6, 
5,*,3. 6,1,8. 7,1,19. 13,6,1,7.10. 14,6,1,12. 1,76. 

(*• f* eine höchste Gottheit , Schutzgottheit: 

Rago. 12,17. 

MFm^H (von T^^niit 5ITCJ) n. das Spielbrett beim Würfelspiel: 

TT T^TFTT 4t I SISFJ r |irM i *JT yfrt ^T- 

f£? rTF^AV.5,31,6. 6,70,1. Qat. Br. 5,3,1,10. 4,4,20—23. 

Slfy^cJ (1. ETTOf -+^c?) n. die höchste Gottheit: sdtJVJH TTt SIT- 
^T*TTc%T TTi^JfT Buag. 8, i. 4 t WIlMMst ^ *1 FT?: 

7, 30. 

mIm^-H (1. -♦-^TrT) n. die höchste Gottheit: ?T[T *TFT: 

^ M I fM^'Mn^l s (= 8 , 1 .) Buag. 8, 4. Schutzgottheit: ^IlM^Md 

5F£rFFTT — 5ITER: fU.7,io, t. 1. 

MfM^MH^tTon 1. mU-*-*^TrT) adv. in Bezug auf die Gottheit, auf 
das göttliche Princip (at. Br. 14,4,1,33. 5,1,5. (=Brh. Ar. Up. 1,5, 22. 
2,3,3.) Bru. Ar. Up. 3, 7, 14. Kknop. 29. Ait. Br. 2,40. Nir.2, 13. 10,4. 


26. 12,37.38. 

Ml MM 1^4 (^im m. N. pr. Verfasser des 

d. Kopenh. H. 9, 6. 

^TMHIÜhl (1. 5TTO HfMIM) adj. mit einem 


Verx. 


Mp-lHlUl^tt. EfF-I -+- Hlubl| adj. mit einem üeberwurf, Schleier 
verhüllt: *T: “ÖHT fjiWI sTcTT RV.3,41,io. 

3ETPJ^ (von ^TT, tTTTcT 5TTO) m. Gebieter, Herr, Oberhaupt, Befehls - 
haber AK. 3,1, 11. 11.358. König Trik. 2,8, I.^MMIH^CvBTAgv. Up.4, 13. 
R. 1,19,4. Hi|im|i^(der Tieger) N. 12,23. ( König) Ragu. 

2,1. mH IUP? AK. 3, 4, 52. rpTT J Pamut. 31,9. 5RTT° V,69.TcT^h° N. 
12,5. TOTcTT° 21, 22 . fW4T° 5, 19. r. i,i 0 ,6. Hm^T° 3, 13. 
astrol. Regent Ind. St. II, 280. — Vgl. tJlMMl» sHII^TT» MM(lRPT, *T- 

jum* mhthupt, rpwr. 

qm^TrT (1- Mir!) ra- 1) Oberherr , Oberhaupt , Gebieter , Be- 
fehlshaber Halaj. im (KDr. AV. 5,30,15. ^TrT^ 

FTT^T I yftiwr FTT^T VS. 9,20. 13,24. 14,9. AV.4,8, i. J^rTT H- 
sfwfrfi ^ ^ Cat. Br. 14, 4,1, 19. (= Bru. Ar. Up. 4, 3, 18.) 
H cTT wnwm OT H^HIHTMMM: HcTFTT JTsTTM,i5. (= 

Brr. Ar. Up. 2,5, 15.) 7,1,32. (= Bru. Ar. Up. 4,3,33.) 1,34. (=Brh. Ar. 
Up.4,4,1.) 13,4,«, i «.H^fyl'llTMMTH: (d.i. ?mnTH:)N.12,31. 

tpfFTTrMMTTT^ fT: (iTF^ni:) M. 8, 37 . WT-WT?# H: QW) 8, 39. 


Cs. C 


7,113. T^Ri?TF^R*cH.3,*7. auch mit dem loc. Vop. 5,29. im 
comp.: H^m^TTrT (u'6er 1000 Dörfer ) M. 7, 1 19. ^|ctll|( 0 R. 5,73,28. 
(I71HI 3 1,1, «8. HM 1^1° 29. Viqt.8, 15. 11,5. >'.17, 13. Vkt.35, 10 . von 
Gott: aWI<IMMIrWIM5y ’Tt ^ qpHI^N I MshMH Si«a. 2,91, 13. - 
2) Wirbel auf dem Kopf: q trHi IMJrH !M UV H ( wRiÜHMT^tIT- 
HNrtl 'JTMMIrltn^lH U'tllH(mH^Scga. 1,351, io. «jHT1M^i c liiq'4il- 
RfyMdlpMH 357, 12. 

^THMHMrTl adj. f. Ton yfcPTTH ved. P.2,2, 15, V4rtt. °rfcT%TT7T 
Sch. 

(1. ym-+-Mpft) f. Oberherrin VS. 14, 13. AV.5,24,3. SRT- 
slimiH^TinT. Ba. 3,1,«, 1«. Nib.2, 17. 

tlJVl^Hjvon 1. ?TF4 -+- M57) adv. Uber einen Pfad hinweg: HiHMfei 

C*t. Br. 13,8,«, io. 

yi'ciql (von MT, MIH mit SHIT) m. Gebieter, Ilerrscher: 
f-JMT 3 vlPT MT 3#tFT T=HTMTr^RV. 7,88,2. yTTTFFi Ä *1- 
fotTTJ^ 10,84,3. VS.12,58. AV, 8,119,1. 10,1,22. n. *. w. 

yUrilW-l (1. yni -+- MT5J~T) adj. von oben bestäubt: ^ 'ifF^TpT- 
fyMTSIH Haut. 6744. 

ttlMM^M (t- r l^M) m. der höchste Geist VP.93. 

(von 1. -f- MHHr{^[^rT Hf^) adv. über dem den 

gereinigten (Soma) tragenden, enthaltenden (Kübel) Katj. £r. 10,5, 1 . 

MlMMMUI (1. 5TF4 MM Ul) adj. worauf Etwas zermalmt wird (!at. 
Br. 1,1, 1,3. 

+A I MM (von ^mi-4-^TD adr. in Bezug auf die Geburt, die Ver- 
wandtschaft Taitt. Up. 1,3, 1 . 2 . 

äraWTJT (I.yfu-HWJJT [W-^TTT]) m. ein neben dem 
Joche des Prasht i- Pferdes angeschirrt einherlaufendes (viertes) Pferd 
Cat. Br. 5,1,4,11. 

mipT (von ^T sein mit^THT) m. Ilerrscher, Gebieter AK. 3,1, 1 1 . 11.358. 

Cs cs 

SinWcT (1- n- das höchste TV eien Buag. 8, 4 (vgl. o. 

^rl/- 7,30 (vgl. u. In Ableitungen werden beide Glieder ver- 
stärkt: gana q^STT^TTTT^ 

^ 

^Hr^(von 1. ^TU-f-HrT) adv. in Bezug auf die TFeien Cat. Br. 
14,6,9, 19. (= Bru. Ar. Up. 3,7, 14.) Taitt. Up. 1,7. 

ÄTTiH (1. yfa-f-qnH) n. Zugabe: ^Tiyi^J 4||!<J|^W <MHI- 
fMHTiHT RV.8,47,23. 

y| c4H*^l (von i-HT^mit 5TTM) m. ein« von einseitigem Kopfweh be- 
gleitete schmerzhafte Augenkrankheit, bei welcher im Auge das Gefühl 
des Hin - und nerzerrens und Reissens entsteht , woher auch der Name: 
H^cMIAIH ^T q^H Sega. 2, 313, 1 1. JrMIAH 

TM H4WJH rRTT I T5T^T WMI<Hq^ 9. io. 305, 

2 . 8 . 1,36,4. u. s. w. Wisr: opthalmia . — Vgl. ^’mIh^» 


(wie eben) 1) adj. womit gerieben wird: 5RIFT Cat. Br. 3, 
4,1,20. 6,8, 10 . — 2) n. das Reiben (zweier Hölzer zur Erzeugung 
ron Feuer): yHI^HqrJqqffrl TTMTT ^H^RV.3,29, 1. 
üfam (!• -4- RTrT) Dl. hypertrophia camis (IIbsslkr). 1) eine 


Krankheit des TT einen im Auge Such. 2,310,9. 


T ^T- 
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4irM^ilki 3 TH<EHiMIHsh 4 Wo«: pterygium. - 8) 

= qfaOTfi So C a. 1,303,10. 2,127,6. 

(von m. eine Krankheit der Kinnlade , eine von 

Speichelfluss begleitete schmerzhafte Anschwellung des Zahnfleisches in 
der Gegend des hintersten Backenzahns : «£Mc^ ITTSFT 
3T iT^r^T: I HFTlBNi 4i^HI OTT: HT il So«.. 1, 304, 
14.15. 92,5. 

-4-Hl^lJ adr. inBezug aufdieLautmaasse AIahd.Up. 8. 
tllMHIH (1. -t-JTTCD m. Schaltmonat AIalamasatattya im £KDa. 

(von 5HU) m. Vertrauen (buddh.) Bürh. Intr. I, 

268, N. 1. 

(von m. Beiname des AfahAkAla Buriv. Inlr. 

1, 543. 

ZflU^ m. £Akj amuni in einer von seinen 34 früheren Gebur- 
ten (sllcWi) Vjadi zu U.233. Wenn die Lesart richtig sein sollte , eine 
ungrammatische Form Ton mit 

1. (1. £TTU-*-*T^T) m. das höchste Opfer: 

Buag. 8,4. 7, 30 (Ygl. u. ?lf%T). 

2. VföUTsI (wie eben) adj. auf das Opfer bezüglich: yfcWtf 5T- 
qqjH.6,83. ymq^adr. in Bezug auf das Opfer (at.Br. 14,6,9,18. 
NlR.ll, 4. 

vm*m = i. H.767, Sch. 

(t. -4 - mHI) m. ein in den vordersten Reihen stehen- 
der Kämpfer (?): ^ f^^n^TcTTH ^ I (mit 

hialus) yfaqMHI M R- 6 >23,28. 

(1. adj. ein Strick mit sich führend, schlies - 

send, fesselnd: 'Tf^^T^AV. 6, 

118, 2. 

*5|q(fcJ (1. ?ITU-4-^T) 1) m. a) Wagenlenker R. 5,82,20. — b) N. pr. 
eines Wagcnlenkers (HcT), der König von Anga und Karna’s Pflege- 
rater war, MBo.5,4759. Hariy. 1709. VP.446. LIA. I, 560. — 2) n. Wa- 

f I M I 

RV. 10,98,10. 



genlast: 

4.9. 2 * 

Sjfa^l. ^TU-*-^T5n m. (nom. Oberkönig MBn. im £KDr. 

(1. Slfu (hl = (|s|^m. Oberhaupt, Herrscher über Alle: 

ot grh^mrpOT^Rv. 10,128,9. stritt 71% av.o, 

98, l. 1,15,24. «qlmi shtTifTiT ^T: in dem Bruchstücke eines 
Liedes Ni«. 8,2. und Ä«t. £b. 8, 14. Ba. 5,4,1, 2. fVTTTfH^- 

^ £RT ^t=ti(diltt(i5i=Jci s R- 8,86,25. ^HI’dilkldl'Hil R 
<^^1^^2,53,11. ^^Mlfy|hl,qin o R4Gu. 2,41. R7n° Viuu 64, 
u. - Vgl. SlfOT^TsT. 

*TR -+- (l'l'O m. Oberhaupt: TRrT^PT (Varuna) 
Taitt. Br. 3, 1,1, 9. 

(fon MlU(lsl) n. 1) Oberhemchaft: ?TrMdJ H4 fy 41 M H I- 
OTOTTOTsTT'TT^ MBh. im gKDa. STR^ 'TRW q (S1 tA 
spricht) s<l«£JUl: MlriHl R- 8,23,17.8. qR^TOTSTT Mahäv. 63, 9. 
R^Flfq^TsTJ 93, 5. — 2) N. eines Landes VP. 188, N. 36. (r. L o^T?, 

°TO- 


(1. n. Name eines Landes VP.188, N.36 (r. L 

°^TiTJ, oqTJTI). 

(1. -i- h=l>l) adj. Goldtchmuek an rieh tragend: ?R 

» r * ^ • . « . a . ^ • 

m 



FT 1 Ncl HV.8,46,33. 
vmjrm (Tom causat. Ton mit Sjftj) n. das Aufsteigenlassen, 
Aufsetzen: fllfq Hess es sich gefal- 

len, dass man sie auf solche Weise auf die Schulter des überaus schreck- 
lichen R. setzte Vid. 313. 



(▼on mit 1) n* das Besteigen , mit dem Object 
componirt: R. 5,35,29. Sü^r. 2,144,7. QIk. 96, 3, v. L — 

2) f. °tlft Leiter AK. 2,2, 17, y. 1. für 

(7<>n ^{^(iV^^und dieses yod mit ^TeT) f- Leiter 
AK. 2,2, 17. H.1013. 

^fo^n^^tYon 1. y 1^1 -4-FTRFD adY. in Bezug auf die Welten (*J- 
fsrarr, ^ar, yrroi, cat.br. u,6,i,i6. taut. üp. 1,3, 1.2. 

(von cjg mit yTU) «dj. Fürsprecher , Beschützer , Tröster: 

OTTlir m < r4FTfT{OTWrTt T TT^RV.2,23,8. q ü\. 

fq?TT qq=TT qi 'Tfqq^iT 8, 85, 20. ETHT ^T- 

VS. 16,5. RV. 1,100, 19. 

yiycJrH (1* yfU -+- ^H) n. Beiwort , Name, Benennung Ta«. 1, 
1, 117. 

(1* yW-4-^5D m *t Gewändern bekleidet: 
cTT RV.t,26,i3. 

(yoo ^r^mit yiTJ) m. Fürsprache , Schutz: 1^- 

^rWTIT^ ^ RV. S, 16, 5. ÄOT ^4: 

AV.O, 13, 2. 

yiy^ISU N. eines Landes VP.188. (y. L ^1^4(1^, °^T^)- 

1. yfyym (von cjq, cJHf?T mit ynj) m. l) Bewohner: *T5T <(^1^1 

^TTcT^FT Mcjjp. üp. 1,2, 5. Cvbtacy. üp. 6, 11. 

— 2) Wohnung, Wohnort, Sitz (auch in übertr. Bed.) Trik. 3,3,4 42. H. 
an. 4, 324. Mbd. s. 46. SftcTTTCJ^THT sT^FTTT Sega. 1, 40, 2. 

cüHlM R- EinL 5. 5ft: B bv. 4, 1 0. 

Javanbcy. in Z.f.d.K.d. Al. IV, 348. Bqartr. 1,12. 

2. (von cjq^cIVcT mit yHJ) m. üeberwurf, Decke: 

ÄT «MUlkw Cat. Br. 13,2,», 1. - Vgl. wfcm. 

mm mm W 

3. (von ih< 4 fd mit m. das mit - Wohlgeruch 

- Erfüllen, Beduften, Beräuchem, = HfefFTT Trie. 3,3,4 42. = ^ Hl 1(1 
gWT^H:H.an.4,324. AIbd.s.46. Ihdr.2,17. 

WUTH (Wie eben) n. = 3. yf^TTR, = HRTT^I WWWUlZtl 
AK. 2,6,1, 36. H. 637. SugR.1,171,7. Verz. d. B. H. No. 897. 

^lyyWMfH (1- yiyyiH -♦-HTO f. Wohnort: 

Hfa Jatakb^vara in Z. f. d. K. d. AI. IV, 343. 

yfyyi^H (von ycg mit m. N. pr. ein Sohn Anga ’s, der sonst 
PAra u. s. w. genannt wird, Vaju-P. im VP. 445, N. 13. 

(von ^jr^mit 91^-1- f%) n. das Abschneiden: yRIfR 

fyiTOWil yfymHH^RV.10,85,35. 

tl|fc4H^4^(von 1. ynj \c\ l ü\) adY. in Bezug auf die Wissen- 
schaft Taitt. Up. 1,3,1— 3. 


w 
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wrrm, srnw^Ji. ??mwT s. u. i^m mit stfj. 

rs ^ 

RI U^Hjvon l. ^4*^ adr. in Bezug auf die Vcda’s Qit. Br. 
14,6,1, 17. 

RTR WH (von T^T mit RTR) l) n. daj auf - das - Feuer - Setzen, 
Wärmen, Heissmachen Katj.Qr. 4, 15,25. 6,2,5. 15,7,33. 25,8,9. Kau;. 
45. — 2) f. °TTTT Ofen AK. 2,9, 29. H.1018. 

RlM^HMUl IM adj. mit dem RIm^TMoi in Verbindung stehend Katj. 

Cr. 1,1,21. 

RTRRT'TR^ (dat. von °cf und dieses von TR mit RTR) heisszu- 
machen: FHT 3JT^T pWWFI'# ^7 T?T^t. 

Bh. 2,3,s,8. Katj. Qr. 4,3, io. 

RTR y^UT (von JJ, fpTTTrT mit RTR) 1) adj. zum Pressen und Seihen 
(des Soma) dienend: RiM'JM 11 ! 'Tr'Mi Qat. Br. 3, 5, *, 22 . RTRmRO! 
vHllR r -H"l '’lirHi Ait. Br. 7, 33. RTRmRÜM*} Nir.2,5. — 2) n. Presse , 
namentlich die zwei Theile der einfachsten Presse , Deckel und Trog , 
Ton welchen der letztere durchlöchert sein musste; sie heissen hei den 

r\ - -- 

Commentt. MrMMh in den Liedern R^RT. Du. RTRRRTTT VS.18,21. Qat. 
Br. 3,9,4, l. 14,9,4,3. Bru. Ar. Up. 6,4,3. RNITRRRNI 

TT3j ^pi ^ra ^F77 ifi: AV. 5,20, io. Klu.gR. 8, »,23. 9, f, t. 22.3, 
12. — 3) n. = RTRRRTTT RR Qat. Bh. 3,5,4,22. K atj. Qr. 8,5, 26. 

R IRW lf^ (uom. ag. ron TZ TT mit RTR) über Etwas stehend: 1) Auf- 
»eher, Wächter: I frH, I f U ^plFJ AV. 4. Iß. I. ^ 

^F^TFir-TTFTT 5rm¥^MiT.2(i-,G. - 2) Oberhaupt : 

W-T^SI SFT5^: II ^1 ?T 5T JTTrTp^HT I R. 5,ß5, 

10. 1 1. — 3) Beschützer: HM?I|Wh ^T'A'^\^i\ ^RRTTtcT ( Schutzgöttin ) 
Sch. zu QU. 7, io. Colkbr. Mise. Ess. I, 407. 

RtM WM (von TRT mit RTR) n. 1) Standort , Standpunkt . Platz , Ort , 
Sitz; in iibertr. Bedeutung: Sitz, Gebiet, Element, = R'-UlHM AK. 3, 
4, 128. II. an. 4, 156. Mbd. n. 163. = RTTR AK. 3, 4, loo. TTTTf^RT R- 
frj^RJ^AV.12,4,s.«.a3. Nir.4,13. VS. 7, 13. 18. FT M-i l.-fkTWT- 
4*TTptn? OTfrRrpn^XRV. 10.81,2. 'U'Jlr;nr(rM;>J FFT- 

fOTTFRft^l^RTOf 'HHMWJIH ^<7-1: II R. 3, 54,5. 

Stadt, in der ein König seinen Wohnsitz aufgeschla- 
gen hat, Pa brat. 52, 21. R H(ImWM1: ( ohne festen Standpunkt) 

HTPT^HT5I MVlHJU 5, 82, 12. Rri^fVHTRy M (Ort) Pajkat. 10, 3. 
43, 3. tRTTf TRR ^ VII IM WHH (in der Wurzel, in den Blattern u. s. w.) 
Süs«. 2, 251, 11. H iTWH VRlTRfT ( T 7 ] TcR H I viTRT7TR^(der Körper) 
KhUd. Up. 8, 12, 1. ^JTR^TFFR (nach Ki ll. RRtJ, RTR, ^FTPT) TT^jR: 
M. 12, 4. WTTTm RRT RT^TR TTWTRRRJR (des RTFT und RRR) 


Biiag. 3. 4 0. 18, 14. rTTRi (M'^Jrii) M^Hl «Jl^riMIHIMWM RR?T ^T- 
fTTHT HHHr^Si-cR. 1,310, 3.^|i|IU4^HH'. l-i UI^H ?FfTT TW?? 1, 
36, 9. cliHH^R(\R, TR7TT RT 'TTWFFM»4,2.6. Vgi. RRTTRT7TR. — 
2) hohe Stellung , Herrschaft , Macht (MhN) AK. 3, 4, 128. II. an. 4, 156. 
Med. n. 63. RT R Hrl(W RMTRTRyTR R N. 26, 27. RRR^TRR 
sl'IHIM y HRflsfiH'. R.4,14,30. Samkhjak. 17 (der Seele iiherden Kör- 
per); Gaudapada: — RSJTRTT JR\ RTTfRRTTjf^R: 5NriH cT- 

R ICH II M y — 3) Stadt AK. 3, 4, 128. 11.972. an. 4, 156. 

Med. n. 163. — 4) Rad AK. II. an. Med. 





tJIMtt IMMi (von TZR mit RTR) adj. über Etwas stehend, bewachend, 
beaufsichtigend: cK IMy IMMil: JJ(I: r cT$ = PTF-T; II. 193, Sch. 

RTRTRT (von 1. RTR-*-WT) adT. in Bezug auf das Weib P. 2, 1,6, Sch. 
RTRRTT (1. Rnj-f-^n) f- eine hochstehende, ausgezeichnete Frau 
sTJWlf-yrRWT R Uarit. 1719. 

(1. RTR- 4-s^T|, adr. in Bezug auf Hari P. 1,1,4 l,Sch. 2 

1,6, Sch. 

RRTRfT^ (= RTR'lil^ ) m. Oberaufsicht , Verwaltung, mit dem loc.: 
RRR^«yl4il(: M. 11,63. 

RRTrT *• u. J mit RTR. 

^JrJTTrT ( T on ^ mil f. 1) Erinnerung y Verlangen: ^ rT T T^TF T TT- 

fRTR R^R 5TTR RV. 2,4,8. RRRRT^RRT^RRTR 
sTTRRTT RRR AV. 2,9,3. — 2) das Lesen Gatadii. im QKDr. 

RRTTrTR (vonR^TTrl^ gana ^ y I H ; adj . belesen , be w a n dert, vertraut, mil 
dem loc. P. 2, 3, 36, V d r 1 1. i . cRTRTpTT Sch. Vor. 5, 33 . ^RRR RT^ 
AK. 2,7,9. 11.78. RJRTRTRR Dacak. 140,3. 

ÜM H (von 1. RT R ; adj. f. RT untergeben, untergeordnet , abhängig 
von AK. 3,1,16. am Ende eines comp. P. 5,4,7. ^TRTRTR, RFJRTITT 0 
Sch. rli r TR P. 5,4,54. RT^XTRT R RR(T R. 2,72, 52. RIRFTIRT RTR- 
rffi: AK. 2.10,9. TT^FTHF???!? M.9,sa. I^IUMI H*-äUHI*|- 
c^PTT: 4rHIH ^T Ji«- 1,807. FTTTR =T: TTTtTTTT: qf^TTTTni^ 
R. 3,78, I9 .^mIm"H und HU’Im'M C‘K- 92, v. 1. r-t'. '-t Hl IH 
R*ch. 1,72. auch .selbständig mil dem abl. (gen.?): {J;|| >T'JPT Mi^llH 
= ■(r'.T-ir-iTfiH p. 5, 4, 3 1 , sch. - vgl. wrxrjFi. »-hu'I'H., ^tjr, 

FTT'fR. 

~ 

RRTRR (von RRTR; n. Abhängigkeit , Unterthanenschafl Vop. 7, 85. 
RRTR^R m. = RPTR^R Sl*cr. 2,95, 1 1. 232,3. 305,5. 314,6. 321,9. 
&RX (3. R RT^) 1) adj. f. RT a) nicht fest, beweglich (RRrT) Ha- 
laj. im QKI)r. — b) ängstlich. kleinmiithig: RT ‘TRT^ (mit Elision dos R!) 

TRR^IT RRT >TRR TTR^I RFTTRRR vTTR RRT^ F^FRJTTR 
Pasa at. 232,8.— c) verwirrt [Mild^/ AK. 3.1,26. — d) unverständig: 

ul^Mfcftp ; ? 7 n?T tot\rv.i,i 79, t. ?r--rni ü sptt^t- 

HfOT AV. 5,31, to. 11,11,22. — 2) f. °JT. a) Blitz HU. 58. — b) 
eine besondere Art Heroine: RFTTRFRTRT R^TJTRTIR^TRTTRRIRPT^: I R- 
PIT "Ml TTR cTT^TIIN y R» IÜTR »M RERTRT{TRT: TJ?7R%TRWn?T^ I 
yiM'/l(HI^IHHIHIM. 4iWlH.I!tWi\l PT f^JT iWT #T?T 
?T I JFT H»r*?0 I gKDa. 

RRTpTT (nom. abstr. ron RRT^, f. Kleinmuth K atu U 6,21. 
RRTRTR (von R^RTrT mit RTR) m. Ceberwurf , Mantel: RmNIR 
HH RV.l.l 10,9. TTWT ^TTTT ^'UHJWiTTTTT m f^- 

102 . ig. ^TPRTFI (l'.HI MIMHM 10.5, t. SPTFT'PTTiT ^TT?T- 
wfrl gAT. Rn. 5, 3, s. 22. yii-TTITTTH 4. *, 3 . Katj. g«. 15,5, 13. 7,2. 
20,6, io. 15. Wird im Padap. als ungetrenntes Wort behandelt, im VS. 
Pr‘vt. 3,97. ist J als Dehnung bezeichnet. — Vgl. 2. RTRRTR. 
RRTRTRR 1- RTR -f-RIRR)^adv. über dem Kleide Katj. Cr. 2,7, fl. 
RRT7T (I.RTJ -+- J5Tj m. Oberherr , Fürst, Gebieter IIalaj. im QKDr. 
KHIMT5T der Gebieter des Tages , die Sonne Pa.naat. 1,231 ; vgl. RR- 

R1RT5T- 

10 - 
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(1. m. 1) ein Oberkönig , dem alle benachbar- 

ten Fürsten huldigen (JTsTT HUIfllStHHlHrtO AK. 2, 8, *, 2. = 

H. g. 136. — 2) ein Arhant (bei den Gaina’s) H. 24. 

I adv. jetzt P. 5,3, 17 (vgl. das VArtL dazu). Vop. 7, 1 10. AK. 3, 
5, 23. H. 1330. an. 57. blVj^ci^ B r. 3,3,4, 19. 
R. 3,27, 13. N.(Bopp) 13,16. Hit. 17,20. 18,15.41,15. gU. 162. Mich. 
78. Amar. 6. 

(von SPjqT) adj. jetzig: TQ M-llrHT q 

^ftJfTF^CAT. Ba. 7, 1,1, 2. 

(von 3. q -♦-£££■) a<J j' Vop. 6,90. 

(ton 3. q-t-qq) adj. rauchlos Katuop. 4, 13. 

MUri (3. q -f- qqj 1) adj. nicht gehalten u. s. w. — 2) m. ein Bei- 
name Vishnu’s (im Verz. seiner 1000 Namen) gKDR. 

(3. q-+-qf?T) f. 1) Unruhe , Unbehaglichkeit Sega. 2,470, 18. — 
2) Wankelmuth Qit. Br. 14,4,1,9. (= Bru. Är. Up. 1,5,3.) M. 12,33. 

(3. V + q?) adj. 1) unwiderstehlich: Wrij? T^^OTIF^RV. 
3,50,3. qt)$ 121^59, 3. q^cl: 6,66, io. 50, 4. 10, 100,12. — 2) 
unüberwindlich: q^T: RV. 10,108,6. 6,62,2. q^/7: 5,87,2. 7,3, 

8. — 3) bescheiden , schüchtern P. 5,2,20. AK. 3,1,26. U. 433. 

(3. q-4-lF3J) 1) adj. f. m a) unüberwindlich: 

R. 5,42,4. — b) dem man nicht zu nahen tragt (Gegen*. *JHJ|*-<4): 

H W-OIHRRVl 

q*. || Ragu. 1, 16. — c) stolz (5JJkv*T) Hl an. 3, 479. Mid. j. 67. — 2) 
f. °C7JT N. eines Flusses H. an. Med. MBu. 6,332. VP. 183. 

(3. ^7-f-^I^) adj. 1) nicht milchend (von einer Kuh): q4*f^RT 
fqq^iqnWri TO qfgRT JTO?V. 1,1 17, 20. TO qqq 
STq tJSS AV.6,59, 1. — 2) übertr. nicht nährend , unfruchtbar: 

q£Mr q^rq qFFto qiq gw qqFTFh^TTq rv. 10,71,5. 

(3. q -4-^7) n. Wankehnuth, Kleinmuth M. 11,70. 12,32. 
W4iq»4 («WH*- 2. Uri 1.) adj. unter der Achse des Wagens sich 
haltend , nicht bis an diese reichend: Pf q qq*J q4rll U'-IW'AW 

fq^iqt WicMlPf: RV. 3,33,9. — Vgl. qqKüflq^ 

SFfa5*F7T (qq^-4- n. Untergewand AK. 2,6,1, 18. H. 672. 

(qqT'f 7T[q)-*-7T) ra - ein Beiname V i s h n u's ( unter der Achse 
geboren) AK. 1,1,1, 16. H.214. Vop. 5, 10. Die Mythe über den Ursprung 
des Namens wird erzählt Uariv. 9087. fgg. 

qifaqqjvon qqq^-t- 2. qq 1-) adv. unter der Achse: 

TO ^raT H f -5Kwfrl Kiw. gn. 12,4, i4. 

(yUM^-f- JHJ^I ) f. N. einer Pflanze, Achyranthes aspera , 
Ratkam. im gKDR. — S. SFTTqPT. 

1. ^TTTflH (SFJ^-h JirH) f- der Gang nach unten , das Sinken: 

FIWHmfHqniFl HRiqFfTF^TTTTFRI Ff-I 

05TPI ^ II P*»**t. 1, 160. 5FFT: CR CR ^RTTrFFRr^l ^T- 

jfra UTOrT r1C'4iM q *HN(rjJI II, 118. der Gang ;«r Hölle: Sf- 
5|J|frf R M. 3, 17.52. 

2. ^IPTTtT (wie eben) adj. seinen Gang nach unten nehmend (von 

Pfeilen) R. 6,20,26. zur Hölle fahrend: =^7 

JlIrl^M. 8,309. 




tiy Wl^ (^UH -+-3751 adv. unter dem Knie , niedriger als das Knie: 
» qq fqTc^STiqq} g^x. Br. 13, 8, a, 12 . Kat;. g B . 21,4, 16. 

qyTlsjr^^til Ist 1*4,1) f. das Zäpfchen im Halse AK. 3, 

4, 115. 

n - das Hntere Holz, ein unterer Balken H.1008. 
l^sil) f. Nadir H.169, Sch. 

?F7T^r? (^|cjq ^T?) adj. den Blick nach unten gerichtet M.4, 196. 
*bp.4h«felH (qqq^-*- 3q^*Tq mit unregelmässiger Krasis) m. ein Bei- 
schlaf, bei dem das Weib unten liegt: q ^7^71717 

q Wtun gAT. Ba. 14,9,4,3. = Bru. Ar. Up. 6, 4,3; vgl. 2: 

q irawfd:) ml qqq ctr q^ry 3ro zro. 

5F7TqqT (Myq-+- qq?) n- Medicin , die nach dem Essen genommen 
wird: qTq M Art» Irl (so zu lesen für ^rtiltt) qtqfT Suga,2,554, 

19. — Vgl. ÜJlJ Hrh- 

qqpTTq (qqq^-qnD m. l) der untere Theil: rTTc^TT- 

nTqrqqqPTTJT H^l 'Tqq^TrT: PTTt^P- 1,2,30, Sch. der Raum un- 
terhalb, Tiefe: ef, U Mil MTH I i \ r MU I ^ ^ rl (Kambugrlva fliegt durch 
die Luft) f^l Irl I lMirlH_JPAKKAT. 76,23. — 2) der untere Theil des 

Leibes: m4h|J|| Wfi: NHlH^TTHlikrJ MlWHI^SugR.1,208,7. 183, 18. 

qqiqqq (qq^-+-qqq) n. Unterwelt , Pätlla, der Aufenthaltsort 
der Schlangen , AK. 1,2, 1,1. H.1363. 

qqPTTq (qqq^-qPT) f. unten , am Fusse eines Berges gelegenes 
Land (Gegens.: SFFTTq) H.1035. 

^ CS 

qyrqq^(qqq^4- q^fq^ n. After H.612. 

qqrqiq (?F7q^-^qj 1) adj. f. a) mit nach unten gerichtetem Ge- 
sicht AK. 3, 1,33. 11.457. N.9, 15. gU.15,9. — 6) nach unten gerichtet: 
qrh^qg^R.5,26,20. 6,7, 12. qqTJFTT cl*7 fqf^qT 

qi 5,36,54. 3uraiä^ : ^^il H.750. qnrfq: ( Pfei- 

le ) Ragu. 3, 57. — 2) m. ein Beiname V i s h n u ’s H. g. 73. — 3) f. °I5T 

. 

N. einer Pflanze, = Jlllcl^ | Ragak. im gKDR. nach Wils. Premna 
esculenta. — 4) n. N. einer Hölle VP. 207.208; vgl. 

'ERjq^4- (iq y adj. unten (am Leibe) dunkelfarbig VS.29,58. 

• N“» -S -N 

g«T. Br. 13,2,9,5. So nach Nir. 12,13; nach MauIdii. = qqT^T UrT;. 

- V — > -N 

WHWi (qqq^-*- rlHi) m. Unterwelt, der Aufenthaltsort der Schlan- 
gen, AK. 1,2,1, 1. 

^FJFT^q (qqq-4-q^q) adj. l) mir nach unten gerichtetem Gesicht . 
— 2) nach unten gerichtet: £4MI<^*il4j qiUZ'-lil! H.62. 

5f4 Tqqqjqqq^-4- qqq^adj. unten, in der Tiefe (in den unterirdi- 
schen Gebieten) kräftig, mächtig: rFT q 

qTTRT CRR 2R fTTH V. 5,11,6. 

^TFTTq (?Fjq-+- riV\ rn. Wind, Blähung: 5Tq WlNJH'i sT^Tq 

siqqrq^iq^l FH fMqT( MlfjlHl gKDR. 

qqT'TVjq (von qqr{-+- q^I) adv. unter das Pferd Katj. gn. 20,2,2. 
q^jq (1. qrT-t-qq) adj. auf der Schulter liegend: HtMIcüTll qT- 
Tjft qif3TT Ägv. Grhj.1,20. 

3^ZRT (1- qF7-4-q^T Auge) 1) adj. wahrnehmbar (UcMTl) AK. 3,4, 
227. Trik. 3,2, 1 1. H. an. 3,729 (lies 'TqTsT st. Med. sh. 29; vgl. 
tHfctal. — 2) m. a) Augenzeuge: ^F7 tTHlHlfT 


”N _-v 
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Br. 3, 8,«, 15. fern. qT *, 2 *: '{IW^M KbH«£ =T ^d^JWJdl 
HN^UM. - b) Aufseher, Leiter AK. 3, 4, HO. 227. 2,8,i,6. H. 722. 
an. 3, 729. Mid. sh. 29. Wm^RV. 8,43,2t. IRTF7 10, 88, 13. 
AV.l,30,i.^T^|yj^: q^q^flRRV. 10,129,7. 128,1. VS.4,i9. 
AV.S,2,7.?nf^7I: - 3777W^^ÄT7: C»t.Br.4,3,*,2o. KWj. 

fa.10,4,13. M. 7, 8 1 . Jag*. 1, 32 1 . RRF7JH0T y^iin: H'irl Boag.9, io. 

r c ^ 

Sehr häufig am Ende eines comp.: t>RTAgv. Up. 6, 1 1 . ETFI5T- 

rTT° M. 7, 1 19. R5JT° N. 15, 6. RT7P AK. 3, 4, 94. cT^CRT: ( über die 
Küche)2 1 9 1 21. cjrll ° M.7,189. Accent eines solchen comp. P.6,2,67. Vgl. 

RRRjraiO, TFRT°, £T^T°, ORT 0 , yRT°, 37RJT°, *FRR°, T2J°, ^° 

u. s. w. — b) N. einer Pflanze, Mimusops Kauki (qlll (^il), ^aidar. im 
(KDb.; vgl. RkRTRJO- 

5fmrrT^I^(l. RTR -+- Rd() adv. in Bezug auf die Silben Masd.Up.8. 
W&m (1- RI'<J illu) adv. Uber dem Feuer (bei der Trauung): 

TORl^.H IWWI^TU #mTHRT I rf^JITI RTrT RR: TRT- 

RR r TT(^rifriri^MI Katj. in Daj. 119, 8— io. ^rT 

(auch mit RcTJTTT zu verbinden; 0 UllrHimul I OTRRTrTRTH RlT^t 


^TRRRcF^II M. 9, 1 94. Jagb. 2, 14 3. V i sh n u inDij. 

116,5. N* A r a d a ebend. 118, 1 . 

ShlT^fl. OTR y <1^ adj. nom. ^ P. 6,2, 53. 

W r MUt\ (von 1. f- Name einer Pflanze; a) Carpopogon 

pruriens AK. 2, 4, 8, 5; vgl. und STOJTTJT. — 2) Flacourtia ca- 

i aphracta PTF7RFTRTT) Ratsam, im (KDr. — • Vgl. O^HTTTZT- 

UtT 7 (von I^TT^mit HTR ■+• RTR) m. ungebührlicher Tadel , mit 
dem gen. des Objects: JJ^UlWcXTTTJMR: Jags. 3,228. 

SFTJRTR (1. OTR -+- ORTR) adj. vollkommen abhängig , ein Sclave 
M.8,66.163.167. 

W r 2T TR (von ^ mit RTR) n.dai Leun , Studium P.2,4,5. 4,4,63. 5,1, 

38. R^JHRRR M.3,63. R^RJ^R. 1,50,3. U.r.1,15. 007^(1111^3° 

P.i,3,38,Sch. insbes. das Studium der heiligen Schriften H.821 (als 

r “v 

das dem B rahm an darzubringende Opfer). ORT RHTRrRT ROT ^<37- 
RR ^PTTRTfT Kuamd. Up. 2, 23, i. OUJ'H 'TPTOnTtTcR: Latj. 8,6. in 
Ind.S1.I,52, 13. STciJ'HHMHl gana^m*nf'(. Nia.6,23. M.1,88— 90. 
2, 191. 10, 79. 11, 227. Buag. 11,48. eine der 6 Pflichten eines Brah- 
manen M. 10,75. PROT ^R^ORRTr^(TOR^OTO) Paskat. 1, 185. ^sOT- 
ETFR^HTH rPT: Hr 7 ? 5FTT ^T: I SFTN $FT ITT7TT ^q - tRFWRm 
FFT: || MBh. 3,121. = Hir.1, 7 (TF^ SJTFT: 5FTT;. HHNI^HIsH^ 
Empfang des Unterrichts von einem bezahlten Lehrer M. 11,62. Jags. 3, 
235. auch ohne i||^H in derselben Verbindung: OOTyROTT^HRRHTR- 

rhft mtan m. 2 , 2 u. ^ - h h y ihI m r< m i- ? » . 1 , 8 , 2 . 

O^TJRRTR part. fut. pass, von * mit OP-I Vop.26,25. 

(1. OTO-4-OR) adj. mit einer überschüssigen Jlälfte , ändert - 
halb: STr^l^T NIsH-^dfr^f irMIHfrl %FTFT ^1- 

SH-Ajc^i »r'llHH %FTFI C‘T. B«. 14,6,», 2. = Brb. Ar. Up. 3,9, 1. 
(vgl. die Erklärung in 10 (9.): OR RiRR'-TJR JTR RTT^RTO^ RRR'-OT- 
inoRPTpi ^fo). wiTrj rj7 (Sch. KATi.gB. 8 , 3 , 14 . 

^,11^4, (d. i. ztrei Theile) ROT ^IP-I rTrTT I OORO 

M'-TlMM 5TH w qr^fffSFT: li M.9 ) il7.^mT7p : FIR.l^l,io (Schl.: 


manen M. 10, 75. 


paullo plus dimidio parasanga). O^XP-TRTRR loc.3,18,17 (Gorr . ipocopiü 

d'un mezzo tjogano). — RTvHR2,98, 30. OR(^TTF4RT RTFRcTJ^ - 

RR7" EÜTRR^3,15 , 26 (Gorr.: oltre a quindeci di). ^ ~ | U grl 1 1}- 

nnTMl4i*^l ° ScgR.2, 196, 16. Am Anf. eines comp. P. 5,1,28. Die Tibeter 
3 f **. ®N 

übersetzen, wie uns Scuiep.ner mittheilt, EfzZfU durch 

d. h. Eins und vom Zweiten die Jlälfte . 

OcTJRRT (von Oc/J'j) adj. für l l / 2 gekauft u.s.ic. P.1,1,23, Värtt. 2. 

^PTTJRTR (R££JR RTR) 1) m. anderthalb Kamsa’s (ein Gewicht). 

— 2) adj. anderthalb Kanisa's messend u. s. ir. P. 5,1,28, Sch. 

O^PJRiTTRiTIlTRr adj. von O^TJcf RTTTRiTTlT p.5,1,33, Värtt. 2 . 

^P-TPJRTTRTRRT (0'7üpJ-+-RrFflRTTTj subst. und adj. P. 5,1, 29. 



adj. vom subst. 


P. 5,1,29. 


^ -«r 


ORTcZTRTTRrT: II M.9,ii7. 


WuFbl\(\'h adj. von EfcU : l -4- PRT^T P.5,1,33. 

OW4RTTR adj. von ETZF1 -f- RRT P. 5,1,34. 

OyTJRFlf adj. von RUIpi-*-RT^ P. 5, 1,34. 

adj. von OUR^i-f-Rf?T = RRRTRTTT P.5,1,29, Sch. 

W'Z P7Rt 4 adj. von OcTpj -f- J7TR P. 5, 1,34. 

tpJTU adj. von W r 21$ -+~ 1 r ^llfHi P. 5, 1,32. 

OURR5TrT -4- 5TrT) 1) subst. anderthalb Hundert . — 2) adj. 

für 450 gekauft u.s.w. P. 5, 1,35, VArtL aus 450 (floka's) bestehend: 

.*N 

HÖR 51 Bii. 1, 102 . 

HcORüTrTHTR (O^rf 5TFTRTR) subst. und adj. P. 5, 1,29, VArtt. 
ST-TJROttJ adj. vom subst. OcTrifTcT P.5,1,34. 

^PTJRTTFTT 'McJX’l -+- Mlui) subst. und adj. P. 5, 1,35. 

SpTTRSTTTTlf adj. vom subst. H^j Joih!| P. 5, 1,35. 

OWJOIHHH adj. vom subst. OURR5TRRTR P.5,1,29, VArtL 
^pTFJ^TR (yyj’i -fr- W\) subst. adj. P.5, 1,28, Sch. 1,1,23, V Ar tt.2, Sch. 

subst. und adj. P.5,1,29. 

OcORHPpO adj. vom subst. P.5,1,29. 

(R’-RR ^Ml) subst. und adj. P.5,1,29, VArtt 
Rc^PJ^TRfnTRT adj. vom subst. P.5,1,29, VArtt. 

oder R^7JR^ (1* RTR -4- R*4 i * ) n. Uebergeschwulst , l/e- 

bergewächs: RJOTR7T * ^IrC-lrl RROTfT OR Sega. 1, 

288, 10. 

RcTJRHTR (Ton HT, FRTrT mit Onj-*-HR) m. == 3rTTT^ AK. 1,1, 
», 29 . = 30 U.300. = RPT^OrRR: Naja^araxda, = ^T : 

OrRR: Maduu, = RTRR £T5OR10Rn r (R»T ^TTR: Raman., = RORJ ^ 
rll ; «iR: nach einigen Erklärern im £KDa. fester Wille , fester Entschluss , 
festes Bestreben: =T ^7 FT FTjTHFTNljui 

Hit. 1,163. P*«at. III, 261. SJUHMNI SifiinjA*. 23. mit dem 
loc. : ^-TTcTTWFT f^TT7(T^#I >r7FT60, 6. 

Vop. 25,23. it^TFR f#P7Tg WTrTF-WM: 17. im 

comp. : rj i ( 1 1 1 r-jj -4 m 7 h 4h i a^rnrnFT: brau«4-s. in 

WuiD. Sancara 108. RTrTH RR lOT ^^Saäkujak. 5. HRTRR 
HTVrJOTOJRHIR: p. 6, 2, 21 , Sch. 

(1. RrR - 4 - adj. t vorauf Etwas losgehülst wird 

Cat. Br. 1,1, 4, 3. 

(1. RTR -+■ R5FT) n- das Darüberessen ; ein Essen von 
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A'enem, bevor noch eine vorangegangene Mahlzeit verdaut ist: HTtTHIT 

jjstb qg $*<;*• 1,240,4. 258,4. 2,232, u. 

+A r UlW4 (1. TfT’J -4- tJHy, n. Veberknochen ScgR. 1,30,5. 

SJUjlUil (von f. N. einer Pflanze (s. SJcIITTIT) Cat. 

Br. 13, 8, t, 16. Katj. £r. 25,7, 17. 

1. W'JWtf ( von 1* *AV r L -4- qrf^R) n. Siddh. K. 249, a, 14. der höchste 

Geist AK. 3,4, 146. Kathop. 2, 12 . =7^1 

SJrT (TaTTTTT:) ^h^JIcHMFT Prac*op. 3, i. ^jyjTr^Tr? adj. M.6,49. 

»2. FT rl lii : TicWF-ZTTr^I ^ ^4 1 T^vi Ku ac - 

7,29. q?Tt TpT ^TRT rcZTWpH 8,3. 

P^JHKM0,32. qyjIcWRl 3,30. Nu. 1,20. 

2. (wie eben) adj. der Person angehörig , persönlich eigen: 

*T^Ht ^TM %TTä HmuyjR^iTTaTr^AiT. Ba. 4,6. ?TT^ ^FIH- 

WI'cillrHHHKNI^H MrHiJWJ». t. 

gyj| r *(^(?om Torhergchcnücn) adv. P. 5,4, 1 08. Sch. Vor. 6,66. In 
liezug auf die Person, auf das Selbst Ait. Br. 2,40. £at. Br. 4,1,3, 1. 3, 
1. 6,3,3, 4. u. s. w. 13,0,1,7.11. 14,4,3,32. = Brii. An. Up. 1,5,2 1. u. 
s. w. Khxop. 30. Nir. 3, 12. 10,26. 12,37.38. 

q^J!cH(MMnr (1. qyjTfn -4- (Willi) n. ein RImIjasa, in dem 
Alles auf die Allseele bezogen wird; bildet einen Theil des Brauma*- 
dapuraka, Verz. d. B. H. No. 404.463. Verz. d. Pet. II. No. 10. 

3F-44IcH!*IiHJ (^JUllcM -4- 5TTW) N* eines Werkes Verz. d. B. II. 
No. 868, am Ende. 

tl'djltr H'li (von 1. Ep-7ITc*T) adj. 1) auf den höchsten Geist bezüglich: 
spjn* *1 I (Calc. Ausg. richtiger 

^n^JT 0 ) HcTcT iRTrTTPTT^rl TcHI M. 6,83. ^jrTMT.I: FFTHTT: 
Ca2r. in Ind. St. II, N. 2. (Calc. Ausg. ^TT°j. — 2) auf den Alinan be- 
züglich (Gcgcns. cJT^J): STcTTficM'hHcHlM Bur*. Inlr. 1,301. 

^4lrMlrl('4ilMi (^nUTrTI -4- 3rI^fITtrr) N. des letzten Buches des 
Adhjatmaramajara Verz. d. B. H. No. 464. 

TJ^JJVTT\ (von* im caus. mit TJUrJ) m. Lehrer AK. 2,7,6. Purushot- 
tama hat ihn und den Neshtar aus seinen Lenden gcschalTcu Hariv. 
11362. 'TcFTiTOJTTTT ein Lehrer, der bezahlt wird, 31.3,156. Jag*. 1,223. 
am Ende eines comp. P. 2, 1,65. Sch.* mit einem gen. com- 

ponirt und dann oxylonirt gana mil^tll«' ; am Anfänge eines comp, 
gana ETTF7TT?; vgl. P. 6,2,26. 

tirJA |’H (wie eben) n. das Unterrichten: 'fi'-O I I ( r M N*1HjL 1, 4. 
in der Unterschrift; namentlich im Lesen der heiligen Schriften 31.8, 
340. 10, 103. 109— 111 . 11, 180. Jag*. 1,1 18. ^rTJTH rf : fr4|lIIS T5T- 
STTTTTT^M. 4, 101. ist eine der 6 Pflichten des Brahmanen 1,88. 10, 
7 5—77. ist das Opfer, das Brahman dargebracht wird (s^lMMJ* 3,70. 

ein Unterricht , der von einem bezahlten Lehrer ertheilt 
wird 11,62. = 'FTTiP-HTR Jag*. 3,235. 

(von * im caus. mit Ulfa) m. Lehrer [im Lesen ved. 
Bücher) RV. Prat. 15,4. 

EF-UlHcl s. u. ^ im caus. mit $TFJ. 

(pari. fut. pass, von ^ im caus. mit TJV'J) adj. zu unterrich- 
ten M. 2,70.109. JIg*. 1,28. 


?Ie7Jp5 (von ^ mit P. 3,3,2 1. 122. 6,2, 14 4. 1) adj. der da liest; 
belesen: cJTTOJFT: P. 3.2, 1, Sch. H*eH M I rl^ I^H^I XUI IM : Siddb. K. zu 
P. 3.2,89. - 2) m. a) das Lesen: WHIrHIH {T5Wlf^- 

JJZ PajIkat. 183,9. insbesondere der heiligen Schriften: 

— HJ|(I R. 2,48, 27. — b) die für das Lesen der heiligen 
Schriften angemessene Zeit: 5R7JPT?T M. 4, 102. 5FF-3JF7 die Zeit , in 
der nicht gelesen werden darf M. 2, 105.106. 4, 103. 104.106—108.1 17. 

1 18. 126. du. 4, 102. 127. pl. ioi. — c) ein grösserer Abschnitt in einem 
Werke , lectio (z. B. im Rgveda, Pänini, Manu) AK. 3,4,23. Tbik. 
3,2,24. Kau. £r. 18, 1, 1 . Bru. Dev. 4,20. in Ind. St. I, 111. fgg. Wird 
nach dem Rshi benannt P. 4,3,69. nach einem darin vorkommenden 
Worte 5,2,60—62. Am Ende eines comp. f. z. B. ^qicLjIMl Madbus. 
in Ind. St. 1, 18, 23. Accent im comp, gana JJTnTr^. 

TT r 2WTT\ (von tJUjN) adj. Ä*a*dav. in Ind. St. II, 222. falsche Lesart 
für WrJl\V\T\; s. Taitt. Up. 2,8. (S. 103. bei Roer). 

VFJ. JFW^nT^ WMW — 5FT -4- *TT5) m. Verzeichniss der 100 Ka- 
pitel , N. eines Werkes, Verz. d. B. II. No. 207 (°^TI£T)- 208. 

SJUTJTFTH^ ( von 3 mit SJFJ) adj. die heiligen Schriften lesend P. 4,4, 
7 1. Studiengenosse Visu.nu in Vivadak. 151,6. 

IfVj s. ^7 niit TRu \ -4- TL T. 

(von (\<{, im caus. mit -4- ^TT) m. 1) das ninauf stei- 
genlassen. — 2) falsche Uebertragung: ^FPPFT^tT 
ZFcLT(rn vTcTJ^TT: VbdIhtas. 4,9. 17,5. 

tF-UMN (von ^TT mit m. das Aufstreuen, Aufschütten 

Katj. ^r. 7,7, 19. 

n. das Vermögen einer Frau , das diese aus dem el- 
terlichen Hause mit sich bringt: <4cHHd*T?T "I I (T ^fPFTHT 

"im clf^HRg^n^rFT^II Katj. in Daj. 119,10—12. 
Narada ehend. 118, 1. M.9, 194. — Wohl von uorn. act. von 

<4<J, mit TfTL TJ\. 

r - ^ 

VT'JJTQ (von ^JFTTrl mit SJTTJ) m. 1) das Aufsetzen , Aufstellen: 
m^FZTFT (»renn er den Fass auf ihn setzt) !7TFT J äon. 2,217. — 2) 

Anhang, Zusatz RV. Pr%t. 17,25. 



(von SJFT mit?TFJ) n. das Aufsitzen; worauf gesessen wird; 
dadurch wird AK. 3,4, 128. II. an. 4, 156. Med. n. 163. M erklärt. 

TpM I KIH^( wie eben) adj. sifsend aw/*: im |ff|H • PAXfcAT.II 1,270. 

(von n** 1 yiU -4-^T) n. das Folgern , Schliessen, = 
CT^FTi C.ABDAR. im (KDr. 

TP M\^1 (wie eben) m. 1) = SFUT^TTT AK. 1,1,4t, 12. II. 323. — 
2) Ergänzung: P.6,1, 139. Vop. 13,4. ^ fTTFrV^FT- 

rMMIcfT(: Saj. zu RV. 1,2, 1. 

TpJfFTrl s. ^T?TTrT mit ^TFT- 

TpLlUAt ilVi ( M ' l \ N H ^51) N. pr. eines Fürsten LIA. I, Anh. XII. 

EfUTS adj. drei und einhalb (^ll>4l I HTT TFR JI?T ; TT7T) 

fKl)R. mit Anziehung von Amsdal. 10: T^WU F7T ^Tpf 'TtHIFPFT- 
U?T5^FP7 t'-MIrHH r licJ|. 

si A 

W&T!? (1. TXTJ >4- 3^) m. ein mit Kameelen bespannter Wagen 
lila. 162. 


»Tri I 



161 



quf 
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(von cjcg mit ?IKT) 1) adj. a) aufgetragen , aufgesetit; tich er- 
hebend über: ^RTTTH: HFT {diese, <L i. die Erde, ist die R k, Feuer das 

SA man) d<rP t H (C*S«- = qfqJM^HHMH TTWT) TO 

HFT Kuatd. Up. 1,6,1. Ni«. 4, 16. — b) reich fEf- 
WFZ) DuarawI im £KDr. — 2) m. ein Beiname fiva's 
H. an. 3, 188 . Med. dh. 6. — 3) f. °{3T eine Frau , deren Mann nach 
ihr noch andere Frauen genommen hat AK. 2, 6, 1,7. Ü.527. an. 3, 188 . 
Med. d a h. 6. MBu. 2, 2332. 

(von 1. yfy -i-3^) f. ein über dem Euter befindlicher Kör- 
pertheil: ^ TOTOjqM qjTO: Kiri. Ca. 1,8,2 1. 

(sc- qq'dTH) 6. 7. • •- TOIjqT (*c. ^UlrJ) 

9, 5. 

CF-2JrT^ ( nom> ag. von * mit ^TT^I) Leser RV. Prat. 15, 4. Siddb. K. 
tu P. 4,2, 60 . und zu 5,4,74. 2,4,3, Sch. 

•S rs 

und part. fut. pass. Ton ^ mit ym Vop.26,25. 

(von ^^TrT mit ^IHD 1) n. Bitte Vop. 25, 22 . — 2) f. 
°TITT dass. Naigo.3, 21. AK. 2, 7, 32. H. 388. Nir.7,15. 

sfal (3. y-f-fy von y^~) adj. unaufhaltsam AV. 5*20,10 (s. u. y- 
f^WIT 2.) Man könnte übrigens auch an eine Verwechselung mit yf?T 


denken. 

Tr* 


SmJJ] PXm -4-^) 1) adj. (nom. pl. yhjj||ej:) unaufhaltsam , unwider - 
•tehlich: M<rÜ3THI R^sT TORT RV. 8,22, 1 1 . 

TO xdn ^'idTTHT TOT fq%7% 59, i. q*^T HTPJtoH: 82, 1 t. q- 
3f: ^TcTT ^7 1,64,3. von Indra 1,61,2. 6,45,20. den A$vin 



5,73,2. Soma 9,98,5. Agni 3,21,4. 8,49,17. — 2) m. Name einer 
alten Thicropferformel, welche mit der Anrufung Agni’s unter der 
Bezeichnung schlicsst. Qat. Br. 13,5,1,18. *, 1. Ait. Br. 2,6.7. 

Nir. 5, 11. Rotu, Ni«. XXXVII. fgg. und Erl. 62. — 3) N. pr.: mPT* 
STTrhrft qqqr l TTO TOT^TOT MlPH(PJj]qJ?V. 1,112, 20 . TO 

^brömfrj (vielleicht zu 1 .) qrofrT f^tt^i^ TOpTnron <#- 

% 8,12,2. 

^rh (3.5T-f-TTO von qj) adj. =TO: N-I^H N'lf rJ 

qi qg RV. 5,7,10. Sil. = qi{q, qqqj. 
tlPilMHlUI (3. q -+- TWTPIT pari, praes. pass, von q^) TTTOFTg a n a 

TOTOT^- 

y’qM (3. y "•"3^7) adj. 1) nicht fest , ablösbar; ein Glied heisst y^M, 
wenn dessen Verlust nicht den Tod nach sich zieht, P. 3, 4, 5 4. mT*T- 
T3pT Ml Mil *7 IM'Tci cl^jy^Citat beim Sch. — 2) nicAf bestän- 
dig , schnell vergehend: *XXA mNHH^R.3,61,34. — 3) nicht bestimmt , 
ungewiss: SHTTO ^HT tP 7: R. 5, 37, 1 1. qT ^J^lT'll 

Pankat. II, 144. 

QOT m. eine schmerzhafte harte und rothe Anschwellung in der Ge- 
o 

gerui des Gaumens (Hbssleii: angina) Su^r. 1,306,7. 92,5. 

yy am Ende einer Zusammeus. nach Präpositionen == yy*7^P. 5,4, 
8 5, Vop.6,83. 

ttrjil (yU^-f-JT gehend] P. 3,2,48. 1) adj. f. y7 auf dem Wege befind- 
lich (akku. Br. 2,9. in Ind. St. II, 294, 18 . — 2) m. a) Reisender AK. 2, 
8, l, 17. H. 493. M. 8, 341. 11, 1. R. 5, 4, 13. Hit. 85, 8. — 6) Kameel 


Trik. 2,9, 23. — c) Maulthier Raga*, im £KDr. # ) _ 3 ) f. ojjj ^er Ganges 
Trik. 1,2, 30. 

JTf^geAend) m. Reisender P. 6,4, 4 o, Sch. 

U HTnD m. des Reisenden Labsal , N. der Spondias 

mangifera , Trie.2,4,8. — S. yiMlH* 

im*ij n. das Reisen (KDr. u. yy*^ 
y’dMI (ron yiFT-4-sT) f. N. einer Pflanze, = Rägaj». im 




CKDr. 

yy^m. Un.4, 117. in Ableitungen Vop. 7, 10 . 1) Heg AK. 2, 1,15. 3, 
4,32. Trik. 3,3,225. H.983. an. 2,257. Med. n. 35. HHHI SFU FTSTT- 
^qrT: R V. 1. 1 13, 3. qTOV-HHH.72, 7. qWTT TO TOTO TO- 
| ^5T fTTfqSTO: 10,185,2. 1,42,1. 8,27,17. VS.9,13. AV.13,2, 
u. U. S. W. qWTOJTTO^.Al. 4, 60. TOTO TOTOT cTTO^H, 132. 
q^IRTO q TOTTO TOITO#: N.l9,is. um 12, 82. 

TO hF^HH'TO TOq q Ragu.i,*7. To 



TOTJTOJT 46. Entfernung: TOTTOTOTO TO ^ TOITTOTO^I TO- 
TO q TTOW TOETT 3TWqiTTOM.7, 127 . qq^ITUqiFTTO^TTO^P. 2, 

з, 2«, VArtt i. Reise : TT^ITOT q^q^T VS. 26, 1 . TO ^ fTOnjq^TrT- 

qqiqqTOqq TO TO TO Cat. Bn. 14.6,««, I . (= Bau. Äa. Up. 4, 2, 

1 .) 3,2,4,19. 5,1,*, 13 . 3,*,l 1 . 13,4,4,1«. KiTJ.Ca.15, 3, 13. ^Fprjfq TO- 

qqiTOTH r^T qro^si. 8 , 106 . q VIT-TO TO TOTON. 19 , 12 . q- 

UTO R. 2, 72, 5. Megh. 17. 53. Vid. 33. das Reisen 

(Gegens. qiFqT) : qUJ TOTTTTTiT^TcTO^l^TOlfTOnTO: (die 5te Redeu- 
tung bei Wils, beruht wohl auf einem Missrerständniss einer ähnlichen 
Stelle) Sccr. 2,142,2 1. Bildl. Zugang, Hiilfsmitlel, U ülfsbuch : ^7i f M5|- 

T mj: | y^JT 

^TTTTcT: 5TTcTT ^7 I Verz. d. B. H. 12; vgl. weiter unten 

и. 3. — 2) Zeit Trik. 3,3,225. H. an. 2,257. Med. n. 35. — 3) = TTF^TH 

H. an. Med. Andere lesen 5TTW fKDa. — 4) = (sic! (KDr.: 

yyFTi 7 ^) dies. Andere lesen C k,)b * — 3) Luft Naigd. 1,3. be- 

ruht wohl auf irriger Erklärung vedischer Stellen. — Vgl. cJpjTFjy, 


17. 


yUTH (von yyy^ m. Äeiiender P. 5,2, 16 . 6,4, 169. AK. 2,8,1, 
H.493. J ag.n. 1, 111. 

yy-il (von yyy^m. Reisender P. 5,2, 16. gana JT^TT^; AK. 2,8,1, 
17. H.493. Amar.11. 

yy^lc7 (yy-M- TTrD m« Berr der Wege: yyHHy^ri VS.5,33 . Kätj. 
Ch. 9,8,25. 

yyyV7 (part. von einem denom. von yUH)^ laufend, rasch: yyTfTT 

^prran av.i3, 1 , 42 . 3 c. 

y^lf m. 1) eine religiöse , liturgische Uan !lung< Gottesdienst, heili- 
ger Dienst, ceremonia (ein weiterer Begriff als *T5T) Naigii.3, 17. AK. 2, 
7, 13. 3, 4, 163. H. 820. Med. r. 106. q TOc|: 'P^'lf^ rTT ^q 'TlfTI^- 

vFMnj^Fl qqfq rv. 1 . 12 s.«. tot q^hTnr toi q- 

^q qT qqq 165,2. qRTTO TOTOq^TFqi^ TOTTO^X: I TOqiTO TOq- 


*) Die Bedeutung Sonne bei Wils, und im £KDr. beruht auf der fal- 
schen Lesart JTJHfehUoJlT H - 97 - 


11 
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3: 4,a6. 7T-. 


^ r 


mmt: 4,9,7. ^TrT ^URly^jj s.53,1. 1,142, 13. 151,7. 3,8,8. 10, 
77,8. u. s. w. VS. 2, «.8. 5, 17. 6,23. u. s. w. Das Soma-Opfer im Gegen- 
satz zum (at.Bi. 1,1,4, 7. 2,4,9. 4,1,40. 1 , 10 . 5,t, 1 1 . 6,*, 19. 

s, *, 2 1 . u. *. w. (qranrrT) Frrrcfe fr sfa WTRimrax m. 
6,ss. wra - - T5pTT - 4,26. 

TTTnq R. 1,8,27. 7VpSHl ^I^Tr^Ra;uMAN.2, 17. 

♦TT7T JUpT: Dracp.6 . 2 1. rT'JJ sTTT AK. 2,7, 7. TUpTTTRT- 

TTTT Rach. 1,31. Als n. erseheint 77 1 VS.21,4 7 (vgl. ^at. Br. 1,7,4, 15.): 
TT 77c]M;Uf TTTTp 777T #7: I Na«««. 1, 3. 

wird dem n. die Bedeutung Luft zugeschrieben; aus Dbvarvga’s Be- 
merkung zu d. St. geht hervor, dass man dieselbe in dem Texte |b|&| 


»•i j c 


711 Jo 'dl 7p 7T7I 77 (^gesucht hat, dass andere Erklärer aber auch 
hier bei der gewöhnlichen Erklärung stehen geblieben sind. Vgl. noch 

sfpnip ^roup susp, ffp- ~ 2 ) cines Va * u r - i°ß- — 

Die ursprüngliche Bedeutung von 7*p (3. 7 von Up ist »cax 
nicht gestört , unterbrochen wird oder werden darf ; vgl. Nie. 1,8. Die 

Bedeutung aufmerksam (717717) giebt nur Med. r. 106. 

?r r 

77( 7777^(77 ( «• tHm Soma- Opfer gehörige Cere • 

monie: T'T7 '(MrtCM.Hiy 7TTII7»7 7 Cat. Be. 4,6,1, 4. 

-+-7!p*dj.) adj. Opferbrauch verrichtend VS. 1,2 i. 
TUpl adj. zum Opfer bestimmt: 717: Deaüp.6,21. 

yU ( y >^yy-+- m. Iteisewagen II. 752. 

7UTTT77TT7T f. die zum Soma - Opfer gehörige 

Weihe Katj. C*- 20,4,2.5. (MahIdii. zu VS. 22,20.) 

TUpTTTTSTTlt (7U£-+- VthUiin) f. die zum So ma - Opfer gehörige 
SU/mceremonie: T-T ITnfklTn Wfyfri ^TTTTTPrfsiH ^1 

Cat. Br. 6,6,4, 1 1. Katj. C*. 16,7,7. 

77 (7 von 7Up adj. das Wort ytp enthaltend: y«py?i Mdd^ 
Cat. Br. 1,4,1, «0. 

TUpfl (7U^ -f- SIT) adj. den Gottesdienst fördernd , erfüllend, 
schmückend: 1,44, 3. 771^171 HTT7T JUpSPTT 

47,8. von den Marut 10,78,7. — Vgl. I* 

(77£ -4-HIH n. die zum Soma -Opfer gehört- 

gen , ?Ii*IW^7lH^/enannfefi, neun Libationen Katj. C a* 16, 6, 19 (MauIdii. 
zu VS. 18, 3G.) 

(denom. von 77p den heiligen Dienst, die Opferbräuche 
versehen : 37 77 TTFTUpTTFf RV.10,91, 1 1 . y yypdW 7p7 7TT7 
2, 1,2. ^^;^|^4.9,3. 1,23, 16. 6,2, 10 . - Vgl. 

77 i v rf I (77^* loe. von 77^ F^TT adj.) adj. in Opferhandlungen be- 
griffen RV. 10,77, 7. 

777 (denom. von 77p mit yrTjTT^gleichbedeutend: pTT 

SF3: VS. 17.su. WITW pnniTOWHT q g f Mfäl V- 
qR RV. 1,181, i. — Vgl. P.7,4,33. 

% jr r 

(von yy*4, m. 1) Verwalter der heiligen brauche, dienstthuen- 
der Priester , Liturg; besonders häufig von denjenigen gebraucht, wel- 
che das zur Bereitung und Darbringung des Soma Nothige besorgen: 
Epppj: OTFR rrl RV. 2. 37, 2 . *T§m fTWt ^TcR ^7- 

5TH4 T?FTHI^7,98. i. SFJW !#7y^8,2,». 1,135,3. 3, 10,5. 
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S,153, 1. n. s. w. — 2) Bezeichnung eines bestimmten beim Cultus thä- 
tigen Priesters. Seine Aufgabe ist die Leitung der Cereinonie am Altar 
im Ganzen und die Ausführung der meisten ihr angehörigen Handlun- 
gen. Am frühesten tritt bei dem gewöhnlichen Opfer der Adhvarju 
neben dem liotar auf; iu der Folge zählt man in der Regel vier Prie- 
ster, ♦Hdsl: (Ait. Bb. 7, IC. Agr. Griij. 1, 23), und an diese reiht sich 
eine grosse Zahl anderer Altardiener je nach der Feierlichkeit und dem 
Zweck des Opfers; vgl. 33T7X’ 7^$", s ‘ w * ^ er des 

Jagurveda soll vorzugsweise das Ritual des Adhvarju ausmachen 


*r r 


-v i r 


AK. 2. 7, IG. 11.819; s. 71777. T^TTTTT 777 5T7T ^Hi^g7T TTf 
•TT^TTT ^TTFT RV. 3. 35, io. 5RRT7FTT ^ TTl fe l fHm ^7- 


f^ 53 , s. nFPPjpr %Frim 7=77: stcrkai 771- 

f^T: 1. 9 i. u. %rJPJT7rw qfnfij-UT ihWr 3rT STMT gfSfW: 

i« 2 . 5 . rprj rrhrfni ^ 3WFT io. 41 , «. 


3rT SFrTT 


T^T 77777 10,41,8. 




77r7- 


r 


t ^ ^ r • v 

7 7T TT7T7PT7T777 : J7nTT ITT 7 7 

^7 ?r Ti^Tivr ^ fpn %nu 


7 fFTT f^rrT 'l'-jmfl't *TR: TF\ TWTJRPT- 

^7 ^ 4iMH *7 Mf»ll 4.6.8, 1 ». rD. I^J ’A I -I'i -IM »JrJ 

-• - J ° - -r'f --V - 

H 1, 8, *, 87. l, 1. IS. 8. 17. u. S. w. qiTT: '7-,'IUirr^ 

K;tj. C*. 1,8,29. Ait. Rh. 2, 12 . 15. Ägv. Qn. 4, 1. u. s. w. TTrTTT^J- 

Rbu. An. Up. 3, 1, 8. _ qrjpf; _ 

^?^T7: A V. PAKig. in Ind. St. 1, 296. 7?H TTTTc^i^ 7^77 TTTI^- 
W{\ CTT^TrnwyiaJ g «qinH^ni M.3, HS. JEPJTf: - sRTT 

— — ^-Alril C'^n. Bn. in Ind. SL 11,304. M.8,209. VP.276. Pu- 

rushottama bildet den liotar und den Adhvarju aus seinen Armen 
Hab.y. 11300. P. 4, 1,6 6, Sch. Vop. 4,29. ?7U^RH: P.2,4,«. 

(Sch.: TrFJTTT^: I 5tirJ: 7T77F7r 7T70; Coledr. Mise. Ess. 1, 15 . 
Der du. bezeichnet den Adhvarju und den Pratiprasthätar Katj. 
Cr. 5,5,24.26. Der pl. 7777: ist gleichbedeutend mit 77T7 Axcp. S. 
in Ind. SL 1,44. Weber, LiL7, X. I. Die 7777: sind Anhänger des Ja- 
gurveda, ihnen gegenüber stehen die ^^|J||: und T^TTT: C at - Br. 
10,5,4,29. — Am Ende eines comp, in Bezug auf den Accent P. 6,2, 10 . 


77SF7 (777-h 5F7J; m. X. einer Pflanze, Achyranthes aspera, 
Ragas, im CKB** — S- 77i7T7. 

77f4tJ 3. 7-4- 7F77)^ ndj. ohne Hülle , offen , licht: *-!<(• I 7- 

RPT^TT^JTTTm: qjF ?ITT7 R TTIrT RV. 9,91,3. -tpt 

lr~ «_Il "r lr»> i* ^r>". I ... < r - *’ i 


T^FJFTTTTT? 


1,139,4. 


2,35, 14. 777 TT ^7771 


77TT77 (777 -*-7T77) m. ein mit der öffentlichen Sicherheit be- 
trauter Beamter 4te Raga-Tar. 79. — Vgl. y J51. 

77TrP7T77 ^FJIrT [3. 7 -*-UTH! Nicht-Finsterniss , Helle 5TT77 

•s 

Feind) m. X. einer Pflanze, Bignonia itulica ^»Tjr717P77) » C' DÜA “* * m 
CK Du. Xach Wils. Cassia Fistula ( Cathartocarpus Fistula Pers.). 

1 TeIüT (TUT-*- JUT; = 7UTT77 4te Raga-Tar. 70.83. 

1. 77 negirende Partikel am Anf. eines Wortes; s. 3. 7. 

2. 77^ yMIH P. 7,2,76. 7717 (der Ton ruht in den Spccialformen 

bald auf der lslen, bald auf der 2ten Silbe) A V.4,4,3. Ru ätüp. 26,66. 
imperf. TiTTrTod. TTTrl^P. 7,3,98.99. 717, TTTTT* TTT^TTT» 1 ) 

athmen DhItcp. 24,62. 26, C6. 7T7T^7T7 F777T T^TTT^HV.l 0,129, 1 . 


. 1 ) 
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100 


r> “n 


- o 


•N. 


-TÜ «^WI-UTr^i: WHIfflH I T^T qi^TTCI *TH~TT q FTTrT Taitt. Up. 2, 

^ I p- “s i ^ i 

7. — 2) nach Luft schnappen, lechzen: JRI TR R FTTT^TT SPlflHW* 
RH Irl AV. 4,4,3. EHHR vlufi^t^lui: T5T9R Cat. Br. 2. 5,*, 3. Tt^- 
77RTT STOIcRU T5llvU( *, 2 . — 3) gehen Naigh. 2, l «. — Caus. 

RW^W- - Bcsid. qHTOTfl P. 6 , 1 , 3 , Sch. 8 , 4 , 21 , Sch. 

— m atuathmen: qqvj* fall qqTR ITHm^IHrO RV. 10,189,2. 

qTTqfa TOTTlfa if'T q?T<T AV.11,6, u.7. qj -IMMHTqTfafa TT 
et qF^TT FT%iT^: Cat.Bb. 14, 6, s, i. = Bw.Ajuüp. 3,4, i. qfc STTTnrifl 
TT TOTTTT ?n I - I H^II', yiUUH , lW^Mi|Pl'3TT^- 

ffHKuiRD.UP.1,3,3. tTH ^raillUI^NI-i|^rc*T.B«. 

14,4,*, 3*. (= Ban. Ab. Up. 1,5,23.) giqq RqiMIMHIIIUNI^JIr^ 
»,*,9.(= B?n. Ar.Up.6,4, 10 .) ^i'l ÄF4 IM l'l l-<4 1 M ’A I ' !'J frP 0. (= 1 ».) 

— 5PTTT anathmen : Ait. Up. 3, 1 1. 

^ ’S 

— RR einathmen: Cat. Br. 4,3,9, G. ^rjl 

f^iq-HM-rM-ii jnj y-Hl^mdHrm ^ «, s, *, *. k g». 21 , 

4,0. an der betreffenden Stelle: EHRH R^TT« — Vgl. EFTRFTR. 

— 3^ 1) hinaufathmen: S^T^TpFTfrl C iT * Br. *T 3^T- 

iHl^HIH (Bnu- An. Up. 3,4, l: 3^THT rT ; Vgl. u. RRmü TR) R FT ETT- 

cRT mmi\ 14, 0, *, t. TF?7Tr^4, 6, 1 , 7 . ^RRH#^ rTF^T- 

AV.3,13, 1 . — 2) ausathmen: *RT: RRT: WI'McMkil^cM- 

• * 

yiriri-HH'Wfm Cat. Br. 3,8,9, 2. 4,1,9, IC. 




Cat.Br. 


IO.(=11.) 




r ^ 




-aV'j 


— R*7FT anathmen , anhauchen: 
Bb. 4,1,*, 27. 

- 3q, 8. 3TH. 



- r T(T, qflTmifT P.0,4, 19, Sch. - Caus. l, Sch. - De- 


sid. 




cbend. 


- qf^, TTPTTH Pat. zu P. 8,4, 19. 

- q, ITlfrnTFI P. 8 , 4, 19, Sch. WITTFT oder TORR Vop. 8, 22 . 9, 
27. smne^p. 7,3,99, Sch. 1) einathmen: UrCflWH =T TOPllfa ’H’^FTT: 

r- -s 

41 *ni # H (dem Sinne nach ein pass, von RTR; eine ähnliche Gleichstel- 
lung von EFT und RT wird man u. 3. finden) Kb>op. 8. Ca13k. erklärt 
RM durch EJ7TTT und RTrnTTFT durch riechen . Vgl. noch u. dem simpl., u. 
m und u. 35. - 2) af/imer.; W R qRTR TO RT^R T: TOTTlt- 
wililrTrfiq^HV.10,125, «. qf^TBR q TOTOF! ÜRT- 

fa: AV. 7,25,2. Tri Ä TTO q Bbh. Ab. Up. 1,5, 1. ^TTTTTTr^BnArr. 
15, 102. STlfnTq: tos. TT FTOPT tTTItT: TTTTTJrTFTTH: RV. 1,101,8. T- 
rTTinrFdHT^ Tc^AV. 10, 8, 2. 11,2, io. 12,1,3. 

Mtnp. Up. 2,2, 1 . y iMIrl: U M'H C AT ’ Br - 14,9,9,8—12. = Ban. Ar. 
Up. 6, 1, «- 12 . - 3) wehen: r JT ' ' ft' T ;TT H I T^T MlOlIrTT q- 

in -ryifil^N^AiT. Bb. 2,34. - 4) leben: q^i ’qTIITTH qt^pi: AV. 1, 
31, 1 . 10,8, 19 . 10,3. 11,0. io. 9 , 23 . 13,3,3. q^t yiH'lfq JTTcT: Buatt. 

is, i o. yuni-THd qiHr-5 J M, ss. q nnfNngm enq: otw 

F?FTT Hi 5S * ^ wnn ^ (Nl( 9, 57. ^TTTTT 14, GO. — Caus. athmen 
machen, beleben: qT ‘JUMki Ulliplfrl ^ i-H IrTTT* nfrj *pTTR TqT?h 

av. 13,3,3. srnnqrTqfpr^von qp abhängig bhatt. 9, loi.wijTnc^ 
p.8,4,21, Sch. — Desid. U ihilMliyirl P.6,1,3, Sch. 3,4,21, Sch. 

- nachathmen , hinterher athmen: ^TTJI 5^TT MH/J Imirf Taitt. 

o v o 

Up. 2, 3. 


18,10. 


machen , beleben: m 


4,88. =T hhi ly 


— ETPTy beeinathmen: (die Erde) !THIT^IFT^nTffTTrT Cat.Br.4, 

l,t,7. TtfT qilTRIFIWn^ Air. Up. 3, 1 1. f? 
fn y ( ou %'=n ; vgl. auch u. ETT- 

— f^T 1) athmen: HlU RV.l 0,1 20,2. — 2) den Athem 

durch den Körper durchathmen: Cat. Br. 4, 1, 9, 27. 

TTT ^TH 7 ? 'ZUf-m (Bnn. Äa. Up. 3,4, 1 : 3JTHH; vgl. ER^mit 3J) ^ 
fT 9lcMi Hy 14,ß,s, i. 

— E( H VA durchathmen: %% c^i^qR-uHln C a t. Br. 4, 

1,9,27. 

— H^a uf athmen, zum Leben kommen: ERJT ( H'Jf! RV. 
10,53,5. 

1. ER Pronominalstamm der 3ten Person, von dem sich nur der 
instr. sg. ER 7 ?, ERTT und der gen. loc. du. MHMltHn der klass. Sprache 
vorfinden, P. 7, 2, 1 12. Vop. 3, 128 . Vgl. und über den Gebrauch s. 

u 'Wk 

2. ER (von 2. ER) m. Hauch , Athem : ^TTJ (RRT) R M UHI ^RI- 

RT cRH 3RR: RRRT ^R ^rMrtcHyH^C AT - Br ’ 14,4.8,9. (= Bnu. Ab. 
Up. 1,5,3.) rTpRRR (Polrt: rTpR°) R^TR 14,9,9,15. ( = 

Bau. Ar. Up. 6,1, 14.) R^T ^RTRFTFRRT ^ ^ RFT RtTtR Khard. 
Up. 5, 2, I. EFFiR R^FT C at * Bn ’ 14,4,1, 18. (= Brii. Ar. Up. 1, 3, 17.) 
Im letzten Beispiel kann EFR auch pron. sein, Dvivfu. und Ca3k- 
erklären cs durch yik|)«i. — Vgl. RR^tT 

3. ER nicht AK. 3, 5,1 1, Sch. beruht auf einer spitzfindigen Erklärung. 
ERST (3. ET-f-EJST) adj. keinen Antheil an der Erbschaft habend: R- 

qitT 5nWTT?^T M.9,201. 

iIHMMr’-ir-n = ^qqTTFn (?) UatW-ii. im CKDr.; s. qrpfr. 

Sjqqj adj. = qiliqi, qqq Bharata zu AK. Im (KDr. 
yi til - 2 'T (*-4-4-4i -+• J^pT = i'jl 1 !) N. pr. Vasudcra’s Vater 
11.223, Sch. - Vgl. yi-Hd-7pT. 

0 

tqqqiTqiq (3. q-»-*4-4i*HlrU adv. nfcAr unerwartet u. s. w. gana 


q4dJ3. q-f-R5r== TTRD adj. ohne Augen, blind: y frl 5TTTTT PTT- 
triqrö RV.2,15,7. 

(3. q qq Auge) adj. dass.: y-tMTUHl RV. 

9,73,6. 10,27,11. 

EFTR7 (3. R-t-EFT^) adj. 1) lautlos , stumm: rpFT^BnARTR.2,4G. — 
2) nicht geeignet ausgesprochen zu t cerden (Rede) AK. 1,1,9, 21 . 11.206. 

qqqTrFqq^ (von 3. R -4- 1. EFT — FcRT) adv. so dass die Wagen - 
axe nicht gehemmt teird: R (RR) RT ERRErRT RSJ3"rT RiFTRRRT R- 
«J* M RRRT ^IlcTRFJR C 4T * Br ’ 3,6,8, 1 1. = K%tj. C r - 6,1, u. 
EFTTR (3. R-f-EIFT) n. ein schlechtes Auge (R^FU ^Wlu|, II. 576. 
EFTRT^ ( 3 - R-+-RHl() m. ein Biisser, der sein Haus aufgegeben hat 
und ganz religiösen Betrachtungen lebt, H. 76. 

RRRiT^RiT (von ERTTTf) f. das obdachlose Leben eines Bussers , eines 
religiösen Bettlers: R RTRTTTTRRTTTRiT R^TR'RTR Laut. P. in Bois. 


Laut. P. in Bork. 


LoL de la b. I. 58i. 


qqn (3. q-r-qil) adj. nicht nackt: q^qi TOT q q^ A V. 12, 
3,31. RV. 3, 1,6. ^at. Br. 1,3,*, 8. 14,9,*, 15. = Bau. Ar. Up. 6,1, H. 
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r- r 


f5H: M. 6, 25. 43. 


MliMI (von M*lU) C das nicht-nackt- Sein Cat. Bb. 1,3, 1,8. 7,1,28. 
3,7,1,19. 

1. tpii (3. M-4-MTCI) m. Nicht -Feuer, Abwesenheit von Feuer , 

cftoas Anderes als Feuer: MH2TFRJ HH1H Cat. Br. 1, 9, 1, 35. M MT 
WUN I ^ MOT »,3,1,3. -hf*M^ 

N.b. i, 18. 3PT: MNiMdl j^rTT J.VJMWT SHITT q^rTT dl^UI-TT- 
sR ^TeTmT ^rTT: Act. Gruj. 1, i. Kau^. 4. 

2. MHfü (wie eben) adj. 1) wobei kein ttluHHH stattgefunden hat 

(Opfer) Katj-C**- 26,7, 11. — 2) keine heiligen Feuer unterhaltend: SR- 
fll^pH irT: M.6,25.«. E)lHHIH*4$H 

^FP-R: C KI) r. 3) unverheirathet , caelebs Z. d. d. m. G. 
VII, 242, N. — 4) ohne Verdauungskrafl, an Yerdauungslosigkeit leidend 
Such. 2, 223, 21. 

MHTTTMT (3. adj. das Feuer nickt pflegend: 

5RRrT^t: RV. 1,189, 3. 

(3. -4- STTH^IJ) 1) adj. nicht im Feuer , nicht auf dem 

Scheiterhaufen verbrannt , d. i. begraben , RV. 10,13, 14. Taitt. Br. 3,1, 
f, 8. — 2) m. pl. eine bestimmte Klasse Ton Manen M. 3, 199. — Vgl. 

SRM (3. M-+MM) 1) adj. f. SU R. 1,17,28. 2,26,28. a) nicht schad- 
haft , makellos: M^RMM^C*“- 43. = H. an. 3, 134. Med. gh. 

16. — 6) gefällig, hübsch, = XRT5T H. an. Mkd. — c) frei von Schuld , 
unschuldig = JTcTTFT H. an. = STTFI Med. R. 1,1,56. 6,25. Hit. 1,79. 
Dui’rtas. 76, 4. Ueberaus häufig am Endo eines Verses im roc. Ton 
Göttern und Menschen M. 12, 1. Sav. 3,80. Hid. 2,23.30. N.3,20. 4,24. 
11,24. 12,12. Vicy. 2,9. 3, 17. R.1,24, 15. fern. 1,17,28. 2,26,28. 44,22. 
mit dem gen. frei von Schuld in Bezug auf: MMRFRM JW 

R. 2,49,7. — 2) m. a) ein Beiname CiTa’s, C»t. — b ) N. 
eines Gandbarva Harit. 14136. — c) N. eines Sddhja Uarit. 11336. 
— d) ein Sohn Vasishtha s VP. 83. — e) ein Sohn Surodha's und 
der UpadAnavI Harit. 1720. 

SRTJTCRT (MMM-i-MW) f. N. des 15slen Adhjdja des Bmvi- 
siijottaraplraxa Verz. d. B. II. N. 468. 

SR^TI (3. SJ-f-SJjpTTj adj. für den kein Leithaken besteht , der sich 
nicht leiten lässt, auf keine Einwendungen hört: cIR — eJJR^rJTJ- 
H^-TT^R. 3,41,8. 

1. M*C?f (3. M -+- M if ) n. nicht das M £ , das ausgenommen 
K \tj. Ca- 4,1,29. 

2. MH£ (wie eben) 1) adj. körperlos, geistig . — 2) m. ein Beiname 
des Liebesgottes AK. 1,1, fl, 20. Trik. 3,3,54. 11.227. an. 3,57. Mfd. g. 
28. C vK *33. Rt. 1,12. Vid. 9. Up. 11. Duibtas. 69, 5. Die Mythe über 
den Ursprung seines Namens wird R.1,23. erzählt. SRJf^T^üTT heisst der 
83stc, ^H^rtf^iTsTrT der 87ste Adhjäja des Biiatisujottarapurana 
Vera. d. B. H. No. 468. — 3) n. a) Luft Trik. 3, 3, 5 4 (lies: MH# 13). 
II. an. 3, 57. Med. g. 28. — b) der Geist II. an. Med. 

ER^MT (Ton M*4£) n. der Geist C*bdar. im CK Da. 

(MH 4* Mi lil) f. ein Metrum mit 46 Längen im 4sten 

und mit 32 Kürzen im 2ten Verse Colebr. Mise. Ess. II, 87, N. 155. 


heisst der 


fcH-JfHSlM acc * TOn ^^» -+-^tR) gana MRTT^- 

(MTjF J^f) N. eines erotischen Werkes Z. d. d. m. G. H, 
341, No. 189. Verz. d. B. H. No. 395. 

(SR^-h^T) f. N. pr. eine Tochter des Königs Da 14- 
ditja und Gemahlin Durlabhavardhana’s Raga-Tab. 3,484. 489. 

Name eines Metrums Colbbb. Mise. Ess. 

n, 166. 

(Ml^* HHI) f. N. pr. einer handelnden Person im Dufa- 


tasamagama. 


(MH 4* -+-MFTTD m. N. pr. eines Königs Raga-Tab. 4, 706. 
-+M*jcJ^) m. Ananga's Feind, ein Beiname 

CiTa’s, H. 200. 

MHgl { (3. M-+-M£l() adj. fingerlos AV.8,6,22. 

MH 1 ^ (3. 5+1. M*^) adj. trübe (vom Wasser) AK. 1,2,1, 14. H. 
1071. 

MlMMil oder SRTsFfiT demin. von 3. M+-M5TT (a- n. 1. MM 1, c.) P. 
7,3,47. 

5RsR (3. M-+-2. MIR) 1) adj. = M5R5RJ ohne Schminke, farb- 
los CKDr. — 2) n. Luft C** 0 **- im CKDa- 

Ml' bt<§l) f. N. einer Pflanze, Elephantoput sca- 
ber (JTlfM^D, Raga*, im £KDr. 

MHTrMi adj. von MHJTg gana Am Ende einei 

adj. comp, gana 

Schwächung von SRTTJ vor einigen Casusendungen, in 
Ableitungen und Zusammensetzungen. 

MH; c £ am Ende eines adv. comp.stattM*i 1 1<(. gana 91^(1^; Vop. 6,62. 
(von 5RIFJ) f. Knh P. 7, i, 98. 99, Värtt. gana 
Vop.4,97. 11.1263. C*t. »r. 5,2,4, II. 13. - Vgl. 

?HP^und u. 

tH'l-/. (tM ^[Karren -+-^T^ ziehend) m.Vop.26,68. Rg. 3ERTPJ, ^T- 

^rf%. du. ?r|%, ZR- 

Jim pl. *n|r*j 

P.7, 1,82.98.99. 8,2,72. Vop. 3, 10t— 1 06. Slier AK. 2,9, 60. Tbik. 2,9, 
19. ITFklTf »7 yN^5^TH{IUdl ?R: RV. 10, 39, io. 83, 

io. 3,53, 18. AV. 3,11,5. 4,11, 1.3.7. u. s. w. Cat. Be. 2,1,4, 17. 3,1, 
1,21. 13,8,1,6. Ait. Br. 1,14. (tbta^t. Up.3,4. M. 11, 136. 

Katj. Ca« 21,4,23. 22,9,6. einen Stier schen- 

kend M. 4, 231. 

(von Mlil'J) f- Kuh P.7, 1, 98. 99, VÄrtl. gana 
Vop.4,27. H. 1263. - Vgl. 

MMfJJ (3. M +-MHT) 1) adj. nicht fein £lt. Br. 14,6,1,8. = Brd. Ab. 
Up. 3, 8, 8. — 2) m. grobes Korn, wie Erbsen u. s. w. Colbbr. Alg. 
103, N. 3. 

MHRTTJU (3. von MM) adj. undurchsichtig: 

R riq HHIrli B r. 7, 2, fl, I. 

JRR^tT adj. unübertroffen: ?T IfZ IHM UI: fMlHri 

RV. 8,79,3. — MMiH mit Anklang an MSH ist vielleicht au9 MRHrT 

• o o «K 

entstanden. 
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5RTHTOJ C*t. Br. 14,6,*, I. = Brb. Ar. Up. 7,6, 1. S. u. ^FP. 
SRIcT^TTElj (3. -+- yici^lcll von cTRmit SJTrD adj. unverwund- 

bar, stichfest : cjrf AV.9,2, 16. - Vgl. 

5Rf7pü (3. 51 -+- ttr^d Ton ^ mit 57TrT) adj. unaussprechlich: 
FJWT 'TTWTcW iHT VZJ: AV.18,7,28. 

^^rl^(3. 51-+-1. 5^rT^ adj. nicht essend, nicht veriehrend RV.3,1, 
6. AV. 6,50,2. M.5,102. 

4 '141 (3.51-4-^41) adr. ungewiss, unsicher, unbestimmt: 5R^T cf 
rFUfsMI^NiHld ^yqpH 3T =7 ^TFPTT rFJTSin 5TT5TT: C*t. Br. 
1,2,*,I2. A,2I. 6,*, 33. 2,3,1,25— 29. 5R^ 3,1, a, io. 2, 1,(0. 5,3,*, 
26. 8,2,2,20. 

5H3TJ{W (3.51-4-51^1^7) m. ein Scheinmann, kein wirklicher 
Mann: t41S»N(j f 4 ^ ^TT ^ HT- 

fpr Br. 8,3,«, 24. »,4. 4,4i, H. SR^TT^fT^ 

t R - *M> **• 3,13. (MauIdu.zu VS. 11,16.47.). VgL 
das hierher gehörige Beispiel u. 

(3. Ef -4- EPU) 1) adj. nicht zu essen . — 2) m. treuser Senf (S\\- 
Ragab. im £KDit. 

^TJrH ». ö. ?TIIrR. 

(von 3. EJ-t-^lsfPT) adj. von Niemand abhängig AK. 2, 

10,9. 11.918. 

ERcZFJT (3. 5T-*-5Jc? J5T) adj. nieAf t cahmehmbar Rasur, iu AK. im 
f KDr. 

tJl*1 (ton 2. n. das Athmen, Leben Nib.2,5. 

SFFpfirl und s. und 

SHrl (3. ST-f-STrT) = ^TTrT Vop. 6, 9. 1) adj. f. E(\ unendlich (nach 
Ausdehnung, Zahl, Dauer, innerer Krafl u. s. w.) AK. 3, 4, 8 4. Trik.3,3, 
144. U. an. 3,240. Mbd. t 81. von Wegen RV. 1,113,3. 5,47,2. Tiefen 
7,104,17. Geschossen 1,121,9. u. s. w. tHrt 1 t *4 1,130,3. U*\r\ 

10,75,3. 8,61,8. AV.10,8, 12. Bau. Äa. Up. 1,5, 13. 


o - 



Tritt. Up. 2, 1. ttlU«£l3l*i^g»T. Ba. 2,3,1, 13. f^37T: Brh. Ar. Up. 4,1,5. 
^ lr Hl t>KTic*- Up- 1,9. W^TTTrT l'-tWrp— fTfTTF7r|nTT i mT?T ^T- 

3,275. 5W*=MHrl JTF^4, U9. ^F7^7, ss. PaÄrat. 
11,76. R. 5,12,38. 5RrRrTTH R*on. 2, 64. Pa«at. Pr. 

10. — 2) m. a ) ein Beiname Vishnu's oder Krshna's Tat*. 1,1,28. 
3,3,144. II. an. 3, 210 . Mrd. t 81. Vop. 5,21. 

HHHt 7 gTH: Hariv. 12320. - 6) ein Beiname ßaladeva's, des 
altern Bruders von Krshna, H.224. — c) ein Beiname Rudra's Ind. 
St. I, 385. Civa’s, ftv. - d) fesha, der König der NAga’s, AK. 1, 
2,1,5. Tata. 1,2,6. 3,3,14 1. H. 1307. an. 3,240. Med. t 81. 4HHUI- 
HlllHIM^Biuo.10, 29. SIBu. 1,1587. R. 4, 40, 53. VP. 203. — «) 
VAsuki, ein anderer König der Schlangen, (ibd%rr. im £KDr. — 
f ) Name eines der Vipvedeva’s Hariv. 11542. — g) Name des 
14tcn Arhant's der gegenwärtigen Ava sarpin! 11.29. an. 3,240 ; vgl. 
y^itll^lrl^und ^TrTcIt^RIfT- — A) ein häufig vorkommender Manns- 
namc LIA. I, Anh. XXVII, N. 4. Z. d. d. m. G. II, 341, .No. 184. Verz. 
d. B. H. — i) Name einer Pflanze, Yitex Negundo Ragab. 

im £KDr. — k) mystische Bezeichnung des Buchstabens Ind. St 


11,316. — 3) f. °HT. a) Erde AK. 2,1,2. H.936. an. 3,240. Mbd. L82. 

— b) fiva’s Gemahlin PArvat! H. g. 52. an. 3, 241. Mbd. t. 82. — c) 
N. einer buddhistischen Göttin (rTT^Tj Thib. 1,1,18. — d) Ganamega- 
ja’s Frau LIA. I, Anh. XIX. — e) N. verschiedener Pflanzen: a) = 5fJ- 

AK. 2, 4, 9 , 30. H. an. 3,241. Mbd. t. 81. Hemidesmus indicus 

A. Br. ( Periploca indica Willd ., Asclepias Pseudosarsa Roxb.) ein 

Schlingstrauch, dessen Wurzeln medicinisch viel gebraucht werden. 
Er führt in Bengalen noch jetzt diesen Namen. Aibslib, Mat. ind. I, 
381. Slcr. 1,59, 1 1. 132,2. 2, 48, 18. 416,19. u. s. w.j s. 3pm5rrngT. 
Nach Wils.: EcMtes frutescens. - jj) eine Staude, Alhagi Maurorum 
Toumef. AK. 2, 4,*, 10. H. au. 3,240. Mbd. t. 82. RI 6 ab. im £KDr. Sie 
heisst so, weil sic auch in der heissen Jahreszeit nicht abstirbt, sondern 
Blätter und ßlüthen treibt, während alle kleineren Pflanzen verdorren. 
S. — y) ein Gras, Agroslis linearis L. AK. 2,4,9,24. Trib. 3,3, 

144. H. 1192. an. 3, 24 1 . Mbd. t 81. RUab. im gKIla. S. — d) 
ein Baum, Terminalia citrina Roxb. (TSJJT), Med. t 82. S. 

— c) ein Baum, Emblica officinalis Gaert. y Mbd. 1 82. S. 5FFP?iT. — 

C) ein Schliugstrauch, Cocculus cordifolius DC. Tai*. 3, 3, 14 4. H. an. 
3,2 4 0. Mbd. t. 82. S. «1(^1. — t)) = Premna spinosa ( longi - 

folia?) Ragab. im (KD*. — = ^TPITT Piper longum 5Ied. t. 82. — t) 

= FTT?fFn H. an. 3,241. — x) = eine noch nicht näher be- 

stimmte Gemüsepflanze AK. 2, 4, %, 2. H. an. 3,241. Mbd. t. 82. — 4) n. 
a ) Luft, Atmosphäre, Jlimmelsraum AK.l, 1,9,1. Trik. 3,3, 144. H.163. 
an. 3, 2 40. Mbd. t 82. — b) Talk (tJtHi) Ragab. im (KD*. 

(von ?RH) adj. unendlich: 3, 200. 

H. 875. 5TT7T: R. 2, 20, 38. 53,21. 3":13^aMr**u.7, 18. 

(^PTH adj. unendlich machend , in unendlichem 

Maasse vergrössernd P.3,2,21. ?T ^ ^iH: 

R. 5,20, 26. 

tHtfJI (^RrT -♦-TT) adj. in's Unendliche fortgehend P.3,2,48. 
SRrRlTpr (^HTT-*-^TTfi[5l) m. N. pr. eines Dodhisattva Bubb. 
Lot de la b. 1. 182. 

HTc^ m. N. des lileu Arhant's der gegenwär- 
tigen Avasarpin! H. 29. - Vgl. ?HrT 2, g. und ^THcTmfr^ 
?RtTcTT (von tHtl) 7» Unendlichkeit (at. Br. 14,6,10, 12. = Bau. Ar. 
Up. 4,1,5. 

MlrlcTl^ (MHId -4-cfiy) Ul. N. pr. eines Autors Colebr. Mise. F.ss. 

I, 334. 

?RrlcT cftra^ m. = ^TrTHTc^H.27. 

^HrTcTrTnTT (M-irT r|rilMl) f. der, Vishnu geheiligte, ote Tag in 
der lichten Hälfte des Monats BhAdra (?): hcissl <* er 

24ste AdhjAja im Buavisuiottaraplräba Verz. d. B. H. No. 468. — 
Vgl. £RrT5TrI. 

mwrrs ni. ein Beiname giva's, Qu. 

5RrT^7 (5TTH-*-\sr) m. ein Mannsname Ind. St. I, 466. Verz. d. 

B. H. No. 1033. 1086.1313. 

PS^TtT -+■ *TTR) m. N. pr. eines Königs von MAlava, eines 
Zeitgenossen CA kj am uni 's, As. Res. XX, 89. 300. 


ir 
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tHtUT£ (MHrl -4- *T£) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 682. 


683. 973. 


adj. von Verz. d. B. H. No. 1170. 

^FTrPTTfT (^RrT-H^TT??) *n. N. pr. eines Bodhisattva Bürr. Lot 


de la b. I. 12 . 


u. s. w.) : 


(3. q-t-STtT^) adj. f. qT l) ohne Jnneres: f^rTä^TFRPFTT- 
{ H 1 ?1 ( M ^ Br. 14. 3, S, 19. = Bau. Ar. Up. 2,5, 19. 

ETpr — tH rl ( H *=t l$J H^C iT * Br. 14,6,», 8. = Brb.Ar.Up. 3,8,8. q ^JT 

«TSn^T: frWT {TOT ^Cat.B«.14,7,*, I3.= Bm. 
Ar.Up.4,3, 1 3. — 2) durch keinen Zwischenraum getrennt , unmittelbar an- 

— > .-N 

stossend (im Raum oder der Ordnung: nach) H.1451. «JCjqT q*4|J|: 

P.i.1,7. Vop. 3,18. STT^mg^THT 'Hr^cTc^: I iTTCST: «•». 

1,3«. R.8,4, >9. mit dem abl. : s^TTN \kW ^ M- 

2, 19. SI^pTfTi fa^ 7 ’ ,5S ' HNUilM: 9. 187. im comp.: 

fsPTOHtf^T fHTT der benachbarte König AK. 2, 8,«, 9. H. 732. - 3) 
unmittelbar folgend (im Raum oder in der Zeit, der Ordnung nach 
U. S. w.) : TTTTiH-HtHNI: ST^FTT SRqWJNm.8,«. fWTrTT 
Sir. 4,6. 3T£TJ M<H«^MBb. in LA. 48,2. ^ 4 i|4hHtI^ r -2,1», 

22 . ^HtI( rk^U 21 , 2 1 . q^IHrTt clrfTC WTHR^, so, 

«6. mildem abl.: ^JIHT !<•!«(: R.1,47, «. 

Nir.2,3. zu einer unmittelbar folgenden Kaste gehörig: TSfT *7 

"Sfl-IT: M. 10, 14. qHrl(i*j ^TTcIHF^7; *gl. ^RrT^T und 

— 4) unmittelbar vorangehend P.5,1,84, VArtt. AK. 3, 4, 172. — Vgl. 

SHrTpiund 

-+- 7?) adj. geboren aus der Verbindung eines Man- 
nes aus einer höheren Kaste mit einer Frau aus einer unmittelbar dur- 
auf folgenden Kaste; nach Kill, aber: aus der Verbindung eines Man- 
nes der Uten Kaste mit einer Frau aus der 2ten oder 3ten Kaste , oder 
aber aus der Verbindung eines Mannes der 2tcn Kaste mit einer Frau 
aus der 3ten Kaste. Wdllrl-jMrU 7li: TTcTT: M. 10. 4 I. 


aus der öten Kaste. d7UltrdMrl(7|i: T^cTT: 31.10,4 1 . 

(M^n( -4 -tTTtD adj' in einer unmittelbar folgenden Kaste 
geboren M.10,G. 

*-Hrl(M^(acc. von ) 1) adv. a) unmittelbar daneben: 4Hrt( 

TT^TcT: R. 2,87,5. — b) unmittelbar darauf , alsdann R. 1,3,7. Hit. 13, 
io. 20, 15. 21,10. 22,1. 27,13. 40, 20 . (rut. 27. — 2) praep. unmittel- 
bar nach, a) mit dem abl.: rflt’HK'lrWH Vigv. 7,21. cd 1^1 1^3)1 IHHTt- 


T 7 ! Biuc. 12, 12 . 



agu.3,7. cFTT Jit^Amai. 


33. - b) mit dem gen.: q^ qq H.5,73, 

28 . — c) unbestimmt ob mit dem abl. oder gen.: $Hrl( q qTrTFTT (5T- 
JW1: R. 2, 32, 92 . qq: HIMHI Jq rlj qpq: Pariat. 108, 13 . q- 
Htl( 'Trf: Ragu.2,7 1 . J|l':HN v 4('id(H^3, 33.36. — d) im comp.: 3- 
“IWJHrH fqqiÜTHT P. 5,1, in, Sch. Paukst. 178, 17. 

lV # ridHrl(^R\Gu. 4,2. (^hierauf M. 3, 252. 260. JUn.2, 4 1. 

Arg. 1,4. Hit. 13, 1 1. cPT: - I8 > 55 - cT^T- 

? I ( d r fl d h^— qq : q^3i.8, i29. qqr^q: yirh$*in( qq: (*«. 189. 

^PlrT^FI (l-Hrl ^T*T) ni. ein Mannsname Verz. d. B. H. No. 836. 
1 402. 

(von 3. q qHp7) adv. in ununterbrochener Folge , 


nach einander ( at. Br. 1, 1,1,8. cTT ^cTT Ht1(|Mh* c 1i < £ Ait. Ba. 2, 
20. 1, l. 3,37. 

qqrT^TTCT (qq?! |IT?I) m. eine unendliche Grösse (z. B. der Bruch 
%) Colbbr. Alg. 137, N. 5. 
qqrlJTq Ton tHrlt gana JT^IT^. 

qqtI®lTT^(3. q-4-qrTTrn 1) adj. unendlich. — 2) ra. der 2te Fuss 
Brahman’s: W1 \\ m 751- 

«THrraiWc^I^ 'RtWHIVHcHHi 
^ dWiiyma ^ qi^sl^TW^^IWry-rfW II 

Khard. Up. 4,6,3. 4. 

q'ltHddjq^rl -4 -c<4h) ra- N. pr. eines Königs Z. f. d. K. d. M. 
111, 168, 2. 

Ton Wm ■+■ TO ) m. N. pr. eines Bodhisattva 
Burr. Lot. de la b. 1. 2. 


“'s 


q*irlH5iM -+- Wsld) ludhishthira's Muschel Bqag.1,16. 

^Rt^rpf -+-cfmj ™. N. pr. der 23ste Arhant der zukünfti- 
gen U tsarpint H. 56. 

q^in^rl (^RH-fr-^rD n. ein dem Vishnu (dlrl) geheiligter Fest- 
tag am Uten Tage der lichten Hälfte des Monats BhAdra As. Res. UI, 
290. So heisst auch der 102le AdhjAja des BuAvisn40TTARAPUR4RA Verz. 
d. B. H. No. 468. 

m. N. pr. ein Sohn des Königs Amara- 

C a k t i Parkat.3, 12. 

q^tfioNl (von Mdr) -*-5TT^f) f« N. pr. VAsuki’s Gemahlin (abdav. 
im (KDa. 

qq^FI (ttdtl -t-51^1) adj. unendlich brausend , von den Marut 
RV. 1,64, 10. 

qi^H) m- ein Mannsname Verz. d. B. H. No. 114. 
(qdtl m. dcsgl. Verz. d. B. II. No. 608. 

q*irU (von qq?T; U. Unendlichkeit Katiiop.2, 1 1 . — Vgl. *4Hrd- 
q^FT (3. q-f-q 7 ^) l) adj. freudlos. — 2) m. pl. N. einer Welt: q* 
q^l (Mii>uj.-Rec.: qqTT) qiq q FTF77T q^-PT clHdl öjqi: Bau. Ar. 
Up.4,4, 11. Katiop.1,3. 

^qq (3. q -+-q?l) n. Xichtspeise , was nicht gegessen werden kann 
(at. Ba. 14,9,1, 14. = Bau. Ar. Up. 6,1, 14. 

1. qq^J (3. q-4-q^J) adj. kein anderer , nicht verschieden; davon 


nom. abslr. qq^jqi Aichtverschiedenheit , Identität: 
D. 31,7. 


s;u. 


2. q=RJ (wie eben) adj. f. qT mit nichts Anderm beschäftigt , nur 
einem Gegenstände ergeben , nur auf einen Gegenstand gerichtet: qq- 
^J.HürlMrii qT qqqT: Buag. 9,32. q qjq qq^T 

8, 22 . qqqjT TTqqPTT^ WH W R. 5,23, 

12 . mit dem loc.: q f ^ HcUlIHH^Ml H^M^I q H^f(7R. 5,31,2 1 . 

qqqjTTTqqr (Ton 3. q q^qqiH) adj. keine andere Zuflucht habend 
(^dilSW) Udbhata im (KDr. 

qq^7JPiq (2. qq^TI -+• TqqT) adj. f. qT dessen Gedanken nur auf 
einen Gegenstand gerichtet sind, mit dem loc.: qq^ZIiqHT qT ^Tq TT- 
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SFFÜ5 (3. EI-4-EWW [ERJ-*-sT]) m. ein Beiname Klma's (nie Al 
von einem ändern erzeugt , eicA ie/6ei erzeugend) AK.l,l,i ,2 1 . H.227. 

EFFET£5 (3. El -+- — ^5) adj. keine andere Götter habend Bur*. 
Lot. de la b. L 581. 

tw->j'4l (3. f|+5Rm [SRJ-t-qef]) adj. f. früher mit keinem 
Andern vermählt: TOIW R * sa -M- 

(2. adj. dessen Geist nur auf einen Ge- 

genstand gerichtet ist Indr.5, 4. 

EFR75T?T (2. EFRJ-+-5TtT) adj. nur mit einem Gegenstände be- 
schäftigt AK. 3, 2, 29. H.1458. 

EFF7TT77T (3. El -+- EFUITTT) adj. nicht nach der Art Anderer , aus- 
ser gewöhnlich: ^HicJ^Katu.i8. 3,35. 

EH^TTR^T (2. fl*W4 -+-£F£T5) m. N. pr. Lehrer de» PrakAc*- 
tman Verz. d. B. H. No. 612. 

ERT (von 3. El ETT)^ adj. icaeter/oi; EH5 Vor. 6, 90. 

EF155!5*IJ3. El EPT5i*F0 n. Nichtablieferung , Zurückhaltung: 
rTFT eines Geschenkes M.8,4. — Vgl. EFP7T37TT und t4*T4htiH*1- 

tFTCWn (3. V -4- qqfStfD f. dass. : ^rTFT, ^rNP7 M. 8 , 2 1 *. 8- 
TTTHFM1,65. 

^n^fl (3. ET-hETIEIJc? [von E7J mit ETT]) adj. nicht zu fällen , 
nicht zu verdrängen: EFTRJ^ H^HI 5 55 RV. 4, 17, 4. 5^: 5,44,6. 

4,31, u. EHTtTT 10,26,8. 8,26,7. 10, 

93, 12. 

EFPTsTEjfa^ ( von 3. EI-4-ETT7F3J) adv. so dass es nicht erobert wer- 
den kann (at. Br. 1,2,4, 9. 3, 4,», 8. 

EpTTr^ (3. ET-t-Enf 7 ?) 1) adj. f. EIT kinderlos: ERTFTORISt 55TT 
Zfimn T^T^AV. 12,4,25. M.9, 190.2 17. Parkat. 188, 18. £ai. 90, 19. 
— 2) n. Kinderlotigkeit: Wrl *-W'Jr r -IIM ifrTT: TSR! 

y*-rj *llrj: RV.3,54, i». 

tH'lr'1'11 (▼on Wk'i) f. Kinderlosigkeit QU. 90, 20 . 102,7. 

q -+- *TRRH) adj. kinderlos: q SUR: VIV I H H 1 : 4- 
?TR^£’4lw4'4c'RtT: AV.19,2,*?. 


f. nur AV.4,17,C: 


•r i 



15- 


MldNI pImI 55 TT5 FT^fl II Ist wohl unrichtige Schreibart ftir 

EH5r5rTTt obgleich schon der Verfasser desPadapAtha EPTT^^dl^ 
trennt, also den Fehler bereits vorgefunden hat. Vgl. die Stellen u. 


TO. 



( von 3. 5 


) adv. ohne Etwas davon weg- 
PFFTOfafaaqraW Cat. Br. 2, 


zulegen , wegzulassen: ^55 <4\r & W 1 1 ü Mlfl H I I 5rT Cat. Br. 2, 
2,1,13. 

ERTTT?? adv. früh am Morgen (fllrtj^) Trik. 3,4, 2. — Scheint aus 
3. 5 -i- El55TcT (loc. des partic. praes. von ^ mit ETI) zusammengesetzt 
zu sein. 

EFTT^ (3. 5 EJ4^) adj. ohne Zweiten , keinen Andern hinter sich 
habend: Br. 14, 5, *, 19. (= Bro. Ab. üp. 2,5, 

19.) 6,11,8. 

Mlfl(l4H^(von 3. 5-*-5 r 4^l«i) adv. ohne Schaden: C' T * 

Br. 14,2,», 28. 


habend: 


174 


5HTT 


1 _____ . __ 

ER5^T5 (3. ET-+-55JT5) adj. unbeschädigt , vollständig: pj 5TR5- 

(Saj.: 5T55FT) (ifllfd Cat.Br. 1,3,*, 10. fehlerlos Nir.IO, 1 1. 
SmjVJZ (von EFPT^TEl) n. Fehlerlosigkeit Nie. 11, 2 4. 

ER55Trl4 (3. 5 -4- ETT5T55) adj. nicht wegzusprechen , wovon man 


sich nicht frei machen kann : 


— ir 



i - 


AV.8,8, 


ts 


spänstig: 




9- - Vgl. 

(3. *7 adj. nicht zuriickzulegtn (vom Wege): SJ- 

H^iÜl FFTFT R^TTR R 4pT: ^4» RV. 1,146, 3. 

q=TRjqr^(3. V -+- STRmWJvon 5771 (SÜ) mit m ]) a<Jj. nicht ab- 
lassend von Etwas: q^frRTRflim TRpTRRrT: 

RV.6,75,7. (MauIdb. zu VS. 29, u : W7T:). 

EFTTfT^ (3. 5 -4- ETOTtp adj. der keine Entschuldigung hat M.8, 198. 

(3.EJ-+- n. das Nichtvorhandensein eines Aus- 

wegs £at. Br. 1,9,1, II. 

^55FpT^(3. 5-*-55FpJ^) adj. sich nicht weigernd, nicht wider- 
spänstig :^ RT AV. 13, 1,27. 

(3. 5 55FJ*T) a< ^* nicflt • w il ,c 4 n e//end, sich nicht ent- 

ziehend, von einer Milchkuh, die sich gegen das Melken nicht sträubt: 

RT MrinVu^J: Hi Ml I IPTFR hihH-^IM MldN 

RV.8, 58, 10 . — Vgl. die fgg. Wörter. 

(3. 9 adj. da*».: 4fTP7: H'44l ^1^7 

Ä I fpjq+7^;fR v RV.«,48, 1 1. 

9 -+- W^r^adj. da**.: ^ jHHMRrfrft^RV.4,42, 
io. AV.12,l,45. 12,4,3«. 36. FrRT 9,1,7. ’R: fRTK% ^R 
n».10,27. 

V + - qjOR) adj. nicht übel frei: R- 

FT£: (gegeuüber den ^cTT:) Qat. Br. 2,1,*,*. 

tH'4l'ti4'^(3. Mchtabliefcrung = SRTWT^Vi- 

Tadak. 48, 3. 

EI57T5 (3. ET-4-ETTT5) 1) adj. unvergänglich: ^ 5TrTFlf 5TT555- 
U IM 5T5^lf?T R.3,44, 19. — 2) m. ein Beiname (iva's, fiv. 

555im\(3. 5 -f- E15TT551 adj. 1 ) unbeweglich (T5SFT) CKDa. — 2) 
unvergänglich Bhag. P. im (KDr. 

^rTT5rT^(3. El EP7T5r^ adv. unabgewandt , unablässig: f|f5T- 

=n RR^ppr^R v. 2,9, 3. HHHHWI 

5^5 10,89,3. 

EH55T (3. El -f- ElflETT) adj. 1) sich nicht umsehend: 3r55H flH^IHrtl- 
rmtl fRTVpq^l y{HlÜh MHIMKJIH v R. 3,7,22. - ^n^adv. ohne 
sich umzusehen: El555T5f5 C AT * R r - 14,3,1,28. Katj. t R * 5,10,23. 15, 

1, II. 2,7. 17,2,6. 18,2,9. u. s. w. — 2) keine Rücksichten nehmend 
R. 5,61, 19. 

EFT7T?T5^(3. El -+- ETTRT^T adj. nicht beachtend , mit dem gen.: 5T?T 
TTTF^R.4,28,5. 

EFTlfT (3. El -4- Ei^cl) adj. 1) nicht vergangen VS. 18, 6. — 2) sich 
nicht entfernend von: Epfa ?{, *&!:, ^TFTTr^ E^hrj^P.4,4,92. EJ^T^TI- 
rRT R.5,48,7. EHTtTT ^^Ir^necAr ohne Vermögen AK. 3,4, 162 . 

EHR (3. EI-+-EITT; adj. nicht wässerig: ERTT5^5 5T^T5 

EIT 3T5 RV.9,16,3. 
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qqtb^(3. q-t-qT3Ffi adj. ohne Babe, mittellos, inops: qT 
qfö mW qT qTO: RV.2,23,9. Nia.3, 11. 

<*• indische Umschreibung von ava^ Colebr. Mise. Ess. II, 
529. Z. f. d. K. d. M. IV, 335. Ind. St. II, 234. Yen. d. B. H. 255, 28. 

(3. 5 1\ M^</0 adj. nicht trügend , nicht Unrecht thuend: 

(die A C vin) RV.2,41,5. 

4'lMfcU'l'M'll Irl [3. q -+- tIHfctMj -+- *=4U|) adj. von unver- 

tri schier, frischer Farbe: HT 5HT HMi' 'llHHlciMUll 'T^IFTq^ ?F«TT 
fqqq RV.2,35, 13. 

4niH ! iTff T (3. q + qPTO) adj. tadellos: qqWVIWI f^IT Fm 
fq^RV. 5,88,7. 

^TRTTfFT (3. q -H qmTlftH) adj. dass. : MHHVI^THÜlUrj^l *fo- 
THTn^R^VS.»,». Nüch. 3,8. 
qqPMJ-riqj (3. q -+- qf^klH^j adj. dass. S. U. qqfqqTrq. 

^qnMFrq (3. q-4-qPlSTTrq) adj. dass. Naigb.3,8. 

(3. q -+- qpif^d ) 1) adj. a) nicht befestigt, nicht gebun- 
den: JveJ] 5at.Br. 3,2,4,18. — b ) nicÄf berichtet , nicht bezeichnet u.s. vr. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes gana 
qqqfrj (3. q-f-qqT5J) adj. ohne Zügel: TOIT TO qqHÜ-J^fl 
RV. 2,152, 5. 4,36,1. 6,06,7. 

(3. q -t- qUil^b) adj. unerstiegen AV.11,7,23. £at. Bb. 

2, 4,*, 7. 

(3. Ef -f- ßFUlH^acc. von WUJQ Nähe 

-4-*FT von ^ j/eAen]) adj. in dessen Nähe man nicht gehen muss , den 
man von fern zu meiden hat P.6,3,70, VArtt. 5. 

(von 3. 5I-4-EDJ) m * pl* eine Klasse von Göttern bei den 
Buddhisten [die Wolkenlosen) Bcrr. Intr. 1,202.613. Lalit.143. 

MlTtf (3. ?T -4- J7RT) adj. ohne Haue (oder ein anderes Werkzeug) her- 
vorgebracht, vom Wasser der Wolke AV.19,2,3. 

m. ein Brahman Trik. 2,7,2. — Wird in ^I-4-^T^T nicht griissend 
zerlegt; vielleicht eine Zusammenziehung von 5FFFT. 

qqrqqqq (3. q -4- qfqqqq [3. q mTO]) adj. = FTTO geizig 
R vm an. zu AK. im (KDr. 

+4*\ lH 4 (3. Ui -4- 1*1 5() 1) adj. frei von Feinden , unange feindet: *n 

qm qrfqq -sqfw siqhfft: av. 11,1,10. q q^hq sWHHw*4d- 

(ItII Nir. 1, 16. — 2) m. N. pr. Sohn Nighna’s 
und Bruder Raghu's Hariv. 819. Sohn Kroshtu’s 1906. der jüngste 
Sohn Vrshni’s und Vater fini's 1934. Vgl. VP. 424.423. und dazu 
N. 8. — 3) n. Feindlosigkeit VS.18,6. AV.6,40,3. 

£HhN (3. £T 5FTFI) 1) adj. a) ungeschlacht, kräftig , gesund RV. 

3,62, i <. 7^: 10, 17, s. qi^HAV. 12, 2, 26. qqqq JTO qT^^H*fl- 

qpj STiarrf: VS. n,03. TTO q-wlqi qq?m: AV. 12,1,62. VS. 

- 

1,1. 4,12. £at. Br. 1,9,9,20. 5,2,9,10. 4,2. — b) gedeihlich , munter , 
fröhlich: FT SWMHT FT JTX AV. 11,1,22. 3,14,3. SR5FTT 
qnT:q^qr: RV.10,i8,7. qqmqr qn^WT: qqqf: AV. 2,29, 6. 
qfgWT H-45WI JqqTqT fqqqq: 30, 3. TO qf^ mqqif qMm- 
fFq^rqq qHHMlf4lF(KM0, 98, 3. — 2) n. unverkümmerte Lage, 
Gedeihen: Tqirq TOT qqqTq q qP£ RV.10,14, 11. 


(3. $7 -4- 1) adj. unbekleidet . — 2) m. Anhänger einer 

besondern buddhistischen Seele: FHT- 

STIFT: CKDr. — Vgl. TU. 

5FF7 (3. ?I-4-*FT) m. 1) schlechtes Regiment , schlechte Terxcaltung: 
qqfeprqifI^ p A8Ki T . 1, 185. - 2) unangemessenes Befra- 
gen, Vergehen (c^JfH) AK. 3, 4, 151. H. an. 3, 477. Med. j. 66. y'tjHH* 

w zmwm r. 2, 37, 28. ^i^uii 

(Scdl. : dedecus) cT FTTJrTT RTrT: 2,12,18.5R^TIPT- 

5,24,28. sl iMrl Pankat.239, 16. — 3) Noth, Elend 

[VA'A'i ) AK. 3,4, 151. H. an. 3, 477. Med. j. 66. slN^rW ^TsRJ: H^TÜTT- 
Tfr^: M. 10, 9 5. 102. — 4) Missgeschick , Unglück ^FT) AK. 
U. an. Med. 

5R(UU (3. ^T-^^T^TTTJ) m. N. pr. Maitr. Up. in lnd. St. 1,276. II, 
393. ein Sohn VAna’s und Vater Prthu’s R. 1,70, 23. 2,110,9—11. 
ein Sohn Sarvakarman ’s und Vater Nighna's Hariv. 818. ein Sohn 
Saiubhüta’s VP. 371. LIA. I, Anh. IV. VI. X, N. 20. 

qq^rm q + TqW adj. ohne Wunde, heil: q^- 

g*T. Ba. 3, 1,0, 7. q 10. 

qqTIrT (3. q -+- qrfer) adj. ungehemmt, frei H. 1446. qq Hl^lM q* 
TO qprgrTTCTqTFT^RACB.3,39. 
qqq (3. q -t- qq) adj. preislos, unschätzbar. 

^FFT^FFT (?FFT-4-^FFT Rima) n. N. eines Dramas von Muriri 
Wilson, Hindu Th. II, 373. fgg. Z. d. d. m. G. II, 343, No. 207, 6. Ind. 
St I, 466. Verz. d. B. H. No. 530. 551. 

(3. m -4- tjfcÜ) adj. unschätzbar Kathas. 3,42. Davon nom. 
abstr. ^FFTJrT Hit. Pr. 4. 

1. *4H'4 (3. m. 1) Ungehöriges , Unnützes Nir. 9, 4. 10,34. — 

2) Nachtheil, Schaden, Unheil: q^Hyi^h q^T M. 8,21. ^q H’-’Tid- 

qq^q qrq=nqqq%Tq^DA C . i, 2 s. r. 2, 9, 23. 12, 52. 97. 

qp^qm i>a«at.i 62,8. q^ qqiqqq: FTTrjm, 12. qqyi^HUlHT^ 
zum Unheil gekommen R. 3, 27, 1. q^qqTT adj. 1,2,32. qq^JqTüq 
(Gcgens. 5, 83, s. IM T^q qq q^qq^HiT. 

pr. io. qqyqqjqyiq m. 4 , 193. r. 2, 12,8. rrqTmqqfq^q: 5,9, <0. 


Pr. 10. 


FF^q: 5,9,40. 

223, io. qrq^- 


STqqfr fqqqq pahkat. 1, 379. qqTqqTOqrqqrq\ 223 , 'ß- r nqq- 

qqqq 5 IR. 6 , 98 , 26 . Das Sprichwort ^nfqTTTT# -qq!: (CU. 81, 8 .) 
Oder f^qqqqT q^qtqqfq (Pa.^at. II, 18-. 246, 1. Hit. 1, 198.) ent- 
entspricht dem deutschen ein Unglück kommt nie allein . 

2. 4Hy (wie eben) adj. 1) unnütz Pankat. 248, 6. — 2) unglücklich: 
TnqmTTqrqq^Tqiqq q: qffqTqqrqR.3,73,<0. - 3) Unheil bringend: 
m -q -Jqq: irwr. 6,21,15. 

qqqq (von 3. q-4-qq) adj. gana 3qqTr^ l) unnütz Nib.1,15. RV. 
Prvt.11, 35 . P. 4, 1,130, VÄrtt Pat. zu P. 2,4, GC. R. 2,20,50. Parkat. 
183, 2. eitel , von keinem Werth: sTTFIcT rTFTi 

Br \ um an. 1, 1 4. R. 2,7, 2 4. — 2) bedeutungslos Nir. 1,7.9. 15. 10,1. P.l, 
4,93. sinnlos: SFITTT ^•FFTi cTrl; AK. 1,1,*, 16.21. H. 273. TTR^TH- 
Svu. D. 69, 13. 

<tri (nom. abstr. von 2. tH$)« In der ersten Bedeutung erscheint 


das Wort Pa.neat. 1, 158. 
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R-1^ -+-RTT5TR) m. ein Beiname fiva’s [Unheil ver- 
nichtend) Qiy. 

(MHM -f-FJR) adj. von allem Unnützen befreit Katj. fa. 6, 
10,20. 0 RR^adv. 8,8,24. 

tWfc£| (3. R-+-R5R) adj. unnütz, unbrauchbar: M'ltHlrVtiUll 
RTTRTR ^MR HRT STrT C^t. Ba. 3,8,», 15. 4,5. 4,1, »,2. 

RRW (3. R-+-RRTIT) n. da* Nichtweggeben: fTPTT RT^[RW R5- 
5jr»T: ^fr^T sie toird (gleichsam) nicht t ceggegeben, wenn sie den 
Brahmanen geschenkt wird AV. 12,4,33. 

RRR (3. R-*-RR) adj. f. RT 1) unaufhaltsam: p3lHll4 RRiH^HH- 
RR^BV. 1,104,2. Nir. 4,27. — 2) schrankenlos: ^'RJT'nHplRT BV. 2, 
40, C. 7,40,4. 40,61,5. Taitt.Br. 3, t,l, 5. MH«£I ' I^HI ^rl(dMMBV.l, 
185,3. 

Md MH (3. R-f-RRR) Nia. 6,23. Vor. 3, 118. adj. 1) unangefochten: 

?h4t sför rv. i,94,2. *j-i4rTf[ ft qft qr^T 136,5. - 2) *n- 

r~ . *s . i ■n rgN 

gehindert , unaufhaltsam: STIdiHI ^ [«£H TTTR BV. 1,51,12. 

»PHIHTT #7T q^TT y I H f U IH T\8 , 1 8, 2 . 6,5. 1,37,1.10,99,3. 

Der loc. ^HMH^adv. 1,116, IG. — 3) durch kein äusseres Ilemniss ge- 
bunden, schrankenlos , frei, Bezeichnung der Götter BV. 5,49,4. 7,20,3. 
97,5. 10,61, 13. 65,3. u. s. w. 
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51 (RRR-*-rR5T) adj. auf den Wagen sich setzend: 



“s 



BV. 1,121,7. 

RRüf (3. R -+~Zp\) adj. nicht verletzend , s. Md^l(llc<. 

T fr- I | 

H m. N. P r * eines von Indra bekämpften Dämons: ?JTcjR£RR- 

^w4?fT5j4^i rrrjrt TTnrnr. u rv. 8, 32, 2. 

^fosjTTTTT (RH5T (lld) adj. der keine verletzende Gabe giebt: R- 

rrtftt hk* r?tt ^4tft |W7: bv. 8,88,4 . nir.6,23. 

MH^* (3. R -+-R?£) adj. f. 3ETT 1) unwürdig: ^RTR — Rd«£i: VlUllM- 
*T?R %gTRTRR Braiimax. 2, 16. mit dem loc.: cTF^-^J'4,^|- 
r^UHH^I^I^^Ir^M^lSO. — 2) nicht verdienend (im guten Sinne), 
mit dem Object componirt: Draup. 9,7. der nichts 

verschuldet hat: MH Nil RH MdritnHH«^*. N. 14, 17. 15, 15. RR^RR 
RR*RRFT B. 2, 85, 10. 6,7,10. 

tHrl m. 1) Feuer AK. 1,1,1,50. 11.1099. an. 3,622. Mfd. 1.57. f«- 

t.cv. Up. 2, 1 1. M. 3,261. 4, 1<2. Biug.3,39. Hit. 1,125. M'l"llf4uVi D . 

97. IWIWTTH^T Rt. 1,10. — 2) der Gott des Feuers M. 5, 1. B. 1,1, 

0. — 3) als solcher einer der 8 Vasu’s U. an. 3,622. Med. 1.37. Hariv. 

152. VP.120. Mit. 142,1. — 4) ein Beiname Vasudeva’s U. an. 3,622. 

— 5) das verdauende Feuer, Verdauungskraft: R^“: RRTHH 'JRrfr 

Sega- 47, I. — 6) Galle B’gax. im £KDr. — 7) N. verschiedener 

^ 

Pflanzen: a ) Plumbago zeylanica Lin. (IHMMi). — b) Plumbago rosea 
Lin. ((rtiNHHi). — c) Semecarpus Änacardium Lin. (HsrilcWi) Bagax. 
im £KDr. — 8) N. pr. eines AfTen R. 6,13,8. — 9) Wind (beruht wohl 
nur auf einer Verwechselung mit MHrl) H. an. 3,622. — 10) mysti- 
sche Bezeichnung des Buchstabens ^ lud. St. 11,316. Man leitet das 
Wort von 2. RR^ab. — Vgl. den Artikel RTJJ. 

t41rl{l -H (R*FT 5. -i-^THH) adj. die Verdauung fördernd Sega. 
1,200, u. 2,46, 1. - Vgl. SlftlfhR. 


MdrlHHT (MHrJ RHT) f. N. einer Pflanze, Cardiospermum Jlalt- 
cacabum Lin. (sHIlrl'-drfl) Bagax. im £KDa. 

MHrl Fh Ml (MH~| -+- IMMI) f. Agni’s Gemahlin Gatadd. im (KDa. 

RHrTRTE (Mdrl -+- RTC) N. einer Stadt LIA. 1,108. 

RdrlHI^ (Mir! -+- HT^j m. ScAträcAe der Verdauung Such. 1,229, 12. 

(RRtT-hRTR 7 ^) m. N. pr. Verfasser des H^TrFTTFHH^ 
Colebr. Mise. Ess. I, 333. 

SRT^T m. N. eines Baumes, Agati grandiflora Desc. Trik. 2, 4, 29. 
— S. RTTTTH, und ^T\. 

(3. m t4c^M) adj. nicht wenig , viel: RRR^Vid. 225. 

MHM m. N. pr. = SR LIA. I, 726. 

(3. R -H^FRi75T) adj. nicht zum Vorschein, nicht zur -ln- 
wendung kommend; davon nom. abslr. P.4,2,104, V Ar tt.32. 

4^i=1Jr1IMrj^(3. R R^rTFTr^von JHT [TR]) adj. nicht erschlaf- 
fend: MH^JrllMHl R^T AV. 4,7,7. 

Ml'HcTd (3. R -4- RRrTTT von FFT^mit RR) N. pr. 1) ein König der 
NAga s Laut. 197.209; vgl. RTR^. — 2) ein See (nach Klaprotu = 
Birx. Intr. 1, 171. 173. 

MH--4R (von RRRr^ n. das mit - Leben - Begabtscin Nir. 10,34. 

RRRtJ (3. R-4-RR7J) 1) adj. tadellos, makellos .Vucu.3,8. MHHMI 
qf&T^ qjft RV. 1,73,3. TR t ^5 ^[rTTt ^H^dl 

6,19,«. f3T^: 3 ,31, 13. silrlfäf: 4,32,5. Rfll; 1,6,8. von Göttern 
1,31,9. 33,6. 2,27,2. 7,57,5. AV.2,2,3. RFRRR?JTH H.IHIMII | RTH 
TTTRcF^TTFT Taitt. Up. 1,11,2. RRRt^it i, i2. 3,20. 11,30. — 2) 
f. 0 7RT N. einer Apsaras Hariv. 12470. 

RRR^tJrTI (von RRR 7 «!) f Untadelhaftigkeit: jsCTFT Malat. 20, 10. 

RRR^JR (wie eben) n. dass.: RRTJT 0 Kat. zu £ak. 42. 

RRR 7 ä’UT (MhH'J -4- IR) adj. von tadelloser Gestalt: J|T: BV. 10,68,3. 

RHH^l'll (3. R-4-RR?rnn von ?TT mit RR) adj. nicht einschlummernd: 
RTRSJ RT RTHRF-ßJ (rfrlMHMy RHR^irny ^TrTT^AV.8,1,13. 

RRRR^R (3. R-t-RRR’R) adj. dem man nicht trotzen kann: Rrt 
TRTH ^RR RFft RRRTp^AV. 8,2 , io. 

1. RRRRTR (3. R RRRTR) n. Unachtsamkeit IIalaj. im (!KI)r. 

2. RRRRTR (wie eben) adj. unachtsam £KDr. 

RRR^RRrTT (von 2. RRRRTR) n. Unachtsamkeit AK. 1,1,2,30. II. 
1382. '-MW-HUi TR{ FRWT Ej|ft|d4r^l 3SH fSrTl rT^ 
'JRRRHrTF II Cabdar. im £KDr. 

RRRTR (3. R-4-RRTR) adj. unbegrenzt, endlos AK. 3,4,8 4. Trik.3, 
3, 144. Med. t. 81. 

RRRRR| (3. R RR^R, adj. unverletzlich: ^Iat.Br. 1,4,*, 1. 

RRRR (von 2. RR) adj. athmend , lebend; vgl. RRR^f. 

»JH'-I'U Ul (3.5 + qWTIlTon q4 HTiT) mit Wl) adj. ungttrennl, 

1 i k Jjj; 

zusammenhängend : RRR'p’TTTT TRRRT RRTRR^BV. 1,152,4. 

RRRRR (3. R RRRR [von R^mil RRj) adj. von dem man nichts 
üebles sagen kann, wider den man nichts zu sagen hat: fRRRRTT? 7 ?i’ ^RT- 

^rräqT 4^ rv. io, 84,5. n». e, 29. 

RRRR (3. R -+- RRR von mit RR) adj. nicAl fortzutra- 

gen, bleibend, beständig; s. d. folg. Art. 


12 
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1 79 9H9*(I9*^ - 

(94*J -4- ^I9H) adj. der einen bleibenden Lohn hat 
(geben kann), Ton den Marut RV. 1,166, 7. 2,34,4. 3,26,6. 5,57,5. 

tWH (3.9-4-999) adj. nicht der niedrigste , hoch: 999^— ^iri^ 
99 J999g 9797: Dracp. 5, i i. 

9*1^9419 (von 3. 9 -4-99937) adv. ohne zu berühren £at. Bb. 1,2, 

S, 26. 

999^ (3.9 -+-99() adj. nicht niedriger , nfcA/ geringer: 9T ^79“ 

9{9 mb h . 4. im ckdr. 

999(9 (3. 9 ■+■ 99^9) adj. und °99^adv. ununterbrochen , bestän- 
dig AK. 1,1,«, 61. 11. 1471. Ci«. 37. adv. Parkat. 

93, 15. 145,14. 

9 r N{{9 (999^ -4-^9) m- N. pr. ein Sohn Madhu's und Vater 
Kuruvalsa's VP. 422. 

9997T^9 (3. 9 -H 99^9; adj. der vorzüglichste AK. 3,2, 7. H.l 439. 

- vgi. qrraf. 

-v % 

tH"-M WH (3. 9 -4-999T99) n. Abwesenheit von sinnlicher Begierde ; 
•h» heilst ein von diesem Gegenstände handelnder Abschnitt einer Upa- 

g ^ 

n i sh ad, welcher aus Anlass einer Empfängnis zu lesen ist: 39R9I^ 
JpF9*99 *|9999999T99 9 9T^ HftiT*Ilc^Av*v. Gruj. l, 13 . Verz. d. 
«. H. No. 1037. 

999?? (3. 9 -*-999 adj. der keinen Halt macht , vom Wagen der 
Marut: 99991 999T7J ^TF919 ^1^91 T5JT MifrJ 9I99?V.6,66,7. 
999T99 (3. 9-4-99T99) 1) adj. nicht beendigt u. s. w. - 2) f. 

' 91 N. eines Metrums, 4 Mal Colebr-MIsc. Ess. 

11 , 160 . 

999*9^ (3. 9-4-9^<r4i() adj. ohne Schmutz , rein AK. 3, 2, 5. 11.1436. 
999*9 (3. 9 -4-99F9T) adj. keinen festen Bestand habend: 937^£ 
M(T(«H9f99^aH9^KATBOP. 2 , 22 . 

99T*9T (wie eben) f. 1) Unbeständigkeit (T*9?99T9) CKDr. — 2) 
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J7T:I 


FnTT=m: I fTPTT 
TT*" 


-TT^ F7Tc^q£T ‘MlrH ^TrT dll -Mil: I 

TTTraTWfWT^JqTm: I i$R 41 hIH-4iI: I CKDa. - 3) 7?TT^HR: 

(vgl. M. 3, 39.) gKDa. 

1. (3. 51 -+- H) n. Unbeständigkeit, Wandelbarkeit, 

Beweglichkeit: ri%J W5TR Sila« AK. 7. 

2. 999V9T9 (wie eben) 1) adj. unbeständig , beweglich £KDr. — 
2) ra. Wind Raöai». im giiDa. 

999TT99 (3. 9-4-991*99 adj. 1) nicht fest stehend, veränderlich: 

? l%TT% HiHr HM NiWriTrU- 

b \-u 99R Rat. zu P. 8,2,8 4. — 2) des festen Halts entbehrend , leicht- 
sinnig, unbesonnen R. 5,51, 10 . (es ist wohl 99T(*^st. 99T99*n lesen). 

— 3)MntreM (von einer Frau): 9T(TspTT99T*99T: M. 11,138. 
9997*999 (von 9997*99) n - Unbestimmtheit , Veränderlichkeit : 
*7*9151 919 (T9T 9979^99719^^ ic. 97T9*9 

18.6,31. 

999F9T9 (3. 9-+-99779T9; f. Unbeständigkeit H.315. S‘a.D.73,15. 
999*99 (3. 9 -4- 99F9r^von 91, *9i9 mit 99/ adj. nicht ablas- 


VOII 


send: 9 9T99iTT999*T 199^ 9999T 999*997 999 RV.4,13,3. 

-t- 


(3. 51-h 5R^D ad J- ränkelos, redlich: qi^rRI TtJ'TVM- 
rft I fRR yHy^^(DuaGA zu Nnu2, 13. adv. = RV. 

2.41.6. 

999I99jvon 3. 9 -4-99T9 von 2. 99^nit 99) adv. ohne Athens zu 
holen , ohne Pause , uno tenore: 999T9 T^9999J9f9TnTT9T 999^ 
9TTTIT9T9^J%T9 Air. Br. 2,28. 999T9 999 EM^KcNi l 3,35. 
999T*? (3. 9-4-99T9 von ^ mit 99) adj. unversöhnlich: S9T 99- 

RV.10, 104,a. Nil 6,11. 

99999T (von 3. 9-4-999T) adj. keine Rücksicht nehmend , nicht 
achtend auf: 94|94m^H)(: R. 4, 17, 12 . 

99999 s J w * e eben) adv. ohne sich umzusehen: 99T99^ 9f9T5T’-9 
A<?v. Gruj. 4, 5. — Vgl. 9999- 

9999T (wie eben) f. Rücksichtslosigkeit: 9F£T?TT9T H(lW 9: 9T9- 
9f99999IM.7,m. 

4*l3M (3. 9 93T9) 1) adj. nicht essend , vgl. 999997 — 2) n. das 

Nichtessen , Fasten AK. 2,7,52. II. 843. Ualaj. im £KDb. Cat. Br. 1, 1, 
V. R.5,18,8. 995191919^1 Pankat. 224, 15. H<^995R 9T9T 9T9: 
9TTITT99I9TT9 235, 8. 9999TTf9^T9 208, 2 «. 9W99rlf9T9 N. des 

121stcn AdhjAja im Biiavisujott. P. Verz. d. B. H. No. 468. 

♦■Hi/Hril (»011 1.) f. das Xichtessen: JRüT'TrFTI ^ R ^TT: 

g*r. Ba. 2,3,«, 3. 

ffl!} (3. 51 -h 4I5HW1) ®dj. ohne Hunger , zur Erklärung von 
999T9 Cat. Br. 6,6,A,7. 7,1,«, 25. 

^9WrT^(3. 9-4-999^'°« 99^ adj. nicht essend RV. 1, 164, 20. = 
Mtmp. Up. 3,1, 1. = P. 8,1, 65, Sch. £at. Rh. 2,1, «,2. 3,«, 4. *, 3. Katiiop. 

1.1.5. 6. 999F9T999: N. pr. der Repräsentant des in der SahhA be- 
findlichen Feuers ^at. Br. 2,3,«, 1.3. 

9H4 (3. 9 99) adj. thränenlos: 99997 ^94791: 9^9T: (fern.) 

RV.10,18,7. 39199 99l^|l 919^199^ ( thränenlos oder keine Thrä- 
nen verursachend ) 9^99T^T VS. 4, 33. 

1. tpiVj (3. 9-+-9S) n\. Nicht-Pferd , etwas Anderes als ein Pferd: 

99VIT 9TrTI RV. 1,152,5 (die Stelle ist nach 4,36, 1 . (s. d. 

folg. Art.] gebildet mit Substitution von 991 Tür ^9:). 99517 99 <£9H 
Pank vT. IV, 49. 

2. 9951 (wie eben) adj. der Pferde entbehrend , a vittttos; vom Wagen 
der Ac vin RV. 1,112, 12. 120,2. 4,36,1. 6,66,7. 999: 5,31,5. 

99^7 (3. 9-*-9«<l [951 -4-^T] adj. keine Rosse gebend: 945J^I 
9*991991 PTrp^RV. 5, 54, 5 . 

995I9^m. N. pr. ein Sohn Vidüratha’s und der Sani prijä, Vater 
des Parikshit, MBu. 1,3793. fg. 

9951J (3. 9 -4- *i 51 ( ) adj. unvergänglich II. 1453. 

99^ (3. 9 -4- 9^) adj. fifcAt umgekommen, nicht verloren gegangen, 
99CT7T ;tHy -4-95J) adj. der von seiner Heerde nichts verliert: 
9191: RV. 10,17,3. 

-+- ^TT|adj. der von seiner Habe nichts verliert: 

sprn ™ pr ^q% 11 rv.s,54,s. 

1) Mägen, vorzugsweise Lastwagen, Karren AK. 2, 8 ,*. 20 . 
H. -53. ^JFTH «TNfT^RV. 10,86, 18. W^TT ^1(^1 3, 33, 


5R^T'TRT 
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9. «WIT3RR: tT^TT 4,30, io. n. 2, 1 5, 1 6. 10,83, 10.12 . {Ut. Ba. 1,1, 
*,5.21. 8,1,26. 3,3,1,17. 6,4,11. 6,8,«, I. 14,7,1,12. Bau. Ar. Up. 4, 
3,35 . M.8,209. 11,140. Jagw. 1,184. 3,269. Am Ende eines adverb. 
comp. ^h 4 gana auch anderer compp. Vop. 6,45. Vgl. 

und — 2) gekochter Reit Ufiadir. im f KDa. — 3) Mut- 

ter (^FRT). — 4) Geburt (sF*T)- — 3) lebendes Hefen (71*41) CKDa. 
s. u. £R?M. am Ende. 

tpiMM (von 3. ST-*-57?P7T) 1) adj. nicht murrend , nicht ungehalten: 
?^JHT »l. 4, 158. SJ-iMHHM TO Wmr(n m Buag. 18, 

72 (vgl. 3,31: ^iNrlT ^ 7 T^ 7 TrI:). SW.2,19. — 2; f. °qT N. pr. a) eine 
Tochter Daksha’s und Gemahlin Atri’s R. 1,3, 17. 3,2,7. 6,108,40. 
Ragii. (ed. Calc.) 12,27. VP.34.83. Mutter des DurvAsas As. Res. XVII, 
183. — 2) eine Freundin der £akuntalA (U. — Vgl. 

WmTi (von WI) adj. dass. : HirHIH I 

FRf cPPT II M. 10, 128. FTRH- 

tTST HrMMNHHMMi: N.12,33. R.l,l,<. 

VpWUTJ ( 3. -4- ^TCJTT ) f. das Nichtmurren , das Nichtungehalten - 
»ein: g 5T?TFT ^T: ^ ►FTTT^JT^I cTORT HSF7T- 

qwrcr II M.1,91. ^Trl^j MTHnHIH^MMI 4,228. - Vgl. 

SRF£7 2. 

'3. FT -+- WIJ) adj. = 5R^7 Buag. 9, l. 

(3. [3. adj. nicht unweise , weise, = 

Khand. Up. 4,3,7. 

^MtcilHcl (3- -+• ^TFcIFTcI) adj. 1) noch nicht untergegangen , von 

der Sonne Katj. fa. 4,11, 15. 13,2. u. s. w. — 2) ohne Untergang , ohne 
Aufhären: efpj: ?at. Br. 14,4,1,33. = Bru. Ar. Up. 1,3,22. 

(3. SJ -4- *Xk'l = Effpl, STPH) adj. knochenlos: WWQ 
^Tp^RR: IV V. 8, 1, 34. EFpTT: <RT: TOT ^T: WJ1 : qfa 
Rl^AV.4,34,2. RV. 1,164, 4. - Vgl. 5FRR, 5RTW7?. 

yH^y*i^ 3. £I-f- adj. dass.: 1-ilH^M.ll, 140.14 I. 

5RTT <f (3.SI-t- tlkül) adj. dass.: tHt'ÜH Katj. fa. 6,8,13. 
^irarcr (von 3. 3-*-4|Tt&I) adj. dass. ^at. Ba. 1,6,1, 4 0. 6,6,1, 9. 
14,7.1, 10. J ;GN. 3, 27 5. 

5FTF^rj^(von adj. mir einem Magen verbunden , an einen 

Wagen gespannt: Hr JlrlHIH^ 1 *T 3TRT RV.5,27, 1. 1,126,5. 

AV. 10,1,15. 

♦ • 

^•1 «5^1(1 (3.51-t-yc^rl) adj. uneigennützig M. 9,335. I*dr. 4, 12. 

(3.£I-*-t1<(»'McU f- Uneigennützigkeit, = M^.lM Tau. 3,1,8. 
»J'l'c.l (3. vcd. gana r(Nl|'. 

£HI (von 1. 5R; adv. hervorhebend und beschränkend wie quidem, 
ja: 4'TTIWf?IHT RV.10,94,3.4. iRT 

«TFTTH »,47,6. rh^TmT J-Z gjsj: 4,30,3. 

1. (3. h- HFTTR) ra. Unzeit: ^ 

^.iTRTcT C*t. Ba. 2,4,1, 4. 

2. ^HFTm und \’h H'TFT M it. 268, 1 .7. falsche Lesart für yp||'4ilr1 

und SRTTiTFPTcT- 

SRR7I5T (3. ET adj. 1) finster , verdunkelt : cl-iHWiM 

s 

^pmn R. 3,29,7. Vgl. 5,64,24: ^TRiTTI F^TTTM ?T%T- 



. — 2) ohne Aether £ it. Br. 14,6,ä,8. = Bur. Ar. Up. 




3,8,8. 

yHl^irl (3. adj. f. m nicht verwirrt AK. 3,4,192. ^Hl- 

Jrl^iVI Born. L ot de la b. 1. 606. regelmässig : ^IHljHlH^i^l ?J- 
HUTHT *1 ^ TJIrT: (Sit 4 spricht] R. 6,23, 16. 

^1*1 I^H (3. m -t- M Wifi) adj. was man nicht an sich bringen kann , 
nicht halten kann: H ^TcRlf^T ^1 ^ Ä 

g^TcT: RV. 1,141,7. 

^RRTTTHT (3.?l-HMl5filn) 1) adj. nicht angegriffen , unangreiflar. 
— 2) f. °HT N. einer starkbewaffneten Pflanze, Solanum Jacquini 
Willd. Ratsam, im £KDr. S. 

4Hll7lr(^(3. 5 -4- ?lri%cU adj. nicht ruhend: ^clll ^^TT- 

?T^ IT^RTTqT^TIc? Cat. Ba. 4, 1,1, 3. 

*3hN 1 (3. adj. fehlerfrei , schuldlos , sündlos: 

HT HHTT^THpmTPHFTrTT’^% c|(jTO ^T^RV. 10,12,9. 
P7FI ?FfrilT: 7,87,7. 3,34, 19. - Vgl. SRTJF^ 

M*i|4|rl (3. -f- |4 irl ) adj. 1) noch nicht angekommen C*t. Ba. 3,2, 

A,7. 4,1,5. — 2) noch nicht gekommen , bevorstehend , zukünftig Raga*. 
im CKDr. R. 3,46,9. 4,63,20. SHHF? W PaÄrat. 11,14. SRÜTc?- 
oder v||e|tJT Anstalten für die Zukunft treffen R. 1,17, 8. 
3,30,11. 4,14,29. M*il4|rf vorsichtig zu Werke gehen Paiuat. III, 
226.228. — 3) nicht angenommen , nicht gebilligt: Tfä cJT 

R. 3,56,18, 


?RT7ffpT?^ (von ^RnTrl; adj. die Zukunft betreffend: ^HTITrRrTf 
WriWtiHl^il Panrat. V,59. 

WJTrrTWcq; (^RUTtT T^JTrrj") m. l) der Anstalten für die 
Zukunft trifft , im Voraus seine Maassregeln ergreift: t4 r 1Nlrll c lMlcil- 
TWTrFmrm^l fF>4(lpM<TH 3 ^ yrp'IHWrl II C-m«. Paddh. 
Rdganlti. — 2) N. pr. eines Fisches Parrat. 77,9. 

tHIJlrtlcNI (^HPTrT “♦"^Urpl) f. ein Mädchen , das noch nicht die 
Katamenien hat , AK. 2, 6,«, 8. 

^HIilN^r^'3. Ui -+- t4Nl^r^lri^part. fut. von JT^mil adj. der 
nicht herbeikommen wird AV. 16,6, 10. 

4lHl^(3. ^ adj. acc. pl. y*Jji|l: RV.7,60, 1. 66,4. schuld - 

los, unschuldig: 3rTRTTTT ^ 4 WJ NH: RV. 5,83,2. rWf(- 

ffll 4,39,3. 10,33,3. 36,9. AV.9,3,2. 10,1,7. u. s. w. N. 13,36. 

14,17. Br\iima*.2, 1 4. R. 4,9,29. Vigv. 4,4. Cak. 11. — Vgl. 

1. ^FTPTT (3.EI-*-t<|i]|j adj. nicht herbeikommend: MH M 1 1 IfN'. 5T^RI 
jp£*| RV. 10,163,2. 

2. W f. N. pr. eines Flusses VP. 184, N.74. 

t1*iUlllM*l '3. Vf -+- tJüllUH. m. der nicht Wiederkehrende: so heisst 
bei den Buddhisten ein Wesen, das nur noch 40,000 Kalpa's zu 


durchwandern hat und dann nicht mehr zurückkehrt in die Welt der 
Begierden, Brau. Inlr. 1, 293. 

tHUIItrJ (von tJ*!N|lH^nom. von t|*i|j|^ n. Schuldlosigkeit , Siin- 
denlosigkeit : RV. 1,104,6. W|i|IF^4 

HM 1^ 1^1 %I H^HNHWlf'f^ 10,37,9. 1,94, is. 162,22. 6, 
Ö0,2. 7,31,1. 10,35,2. 
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yHNII«£rHT (miJlVI-4-^r^l) f- Mord an einem Schuldlosen AV. 
10,1,29. 

1. (3.y-4-ttlHI() m. 1) ungewöhnliche Erscheinung : 
Kaic-93. - 2) Unsitte: 

eine Snirti im f KDa. 

2. (wie eben) adj. ungeicöhnlich , seltsam: IT-ll 1^1=4» I HRI- 
RTf^RT 4 * ( U rl JWcg. 116. 117. 118. 

adj. zuvor nicht gesehen: yR 

HMHCiH i l JUR KAug. 119. Hat als lobender Ausdruck am Anf. eines 
comp, den Ton, gana RTTC7TT<£- 

^HIHH (3. SJ-*-yiHH) adj. nicht angespannt VS. 16, 14. 

yRFJR (3.^T-f-^ITrn) m. Schatten AK. 3,4, 159. Ragas. im CKDa. 

yRIrJ{ (3. y -+- yicjf) adj. 1) unversehrt, wohlbehalten, gesund: TR^f 

TO TOfT TTOtf^T: 10, 

94,11. 8.47,10. 40.97,20. AV. 42,2,<9. M. 2, 187. 4 , 1 **. — 2) uni-er- 
drossen: RsT Racd. 1,21. 

iHlcH'TI (von 3. y -4-yTcR*L adj. ohne Substanz, nicht reell (buddb.), 
in Verbindung mit 5pR Bca*. Intr. I, 462. 

UHIrHST (3. ^n-tjlcHH) adj. f. yT unverständig , thöricht: RI rTT- 
(du* toc. fern.) f ii. 78, 15. 

1. UHIFRRJ3. y -4-yTcRR m. 1) was nicht Geist ist Biiag.6,6. — 2) 
nicht selbst , ein andrer; dadurch wird R^ erklärt AK. 3,4, 193. 

2. ^Hir^T'w ie eben) adj. ohne Geist , — Verstand: RT 

- 3RR ^HHIcHH yiR^FRT ^TFfpITrRT RrR: Cat. Br. 2,2, i, 8. 

yHkHH^(3. adj. seiner nicht mächtig , sich nicht 

zügelnd N. 'Bopp)20,3 I. SW. 3, 2 3. tHIrHHtl: '^^ri R ^hhiUiH: 
Sega. 2,232,16. 1,31,4. 83,16. 258,4. 2,169,17. 

mrf^J (3* R Hlc*-U) adj. unpersönlich, unkörperlich Taitt. Up. 

2,7. 

(3.^-4-RIRi 1) adj. f. JETT schutzlos, hülflos Brahvaiv. 2, 10.15. 
I).ig. 2, G0. R. 2,24, 19. 6,23,21. Sega. 1,7, 12 . 31, 4. Ragu. 12, 12 . RRT- 
RRr^adv. N. 10,21. Buuiman. 3,2. R. 2,8,25. 12, 108. — 2) n. Schutz- 
losigkeit, Hülßosigkeit: PTI RTrITR 7 <I7RTR MH 1 1 H RV. 10,10, 1 1 . 

( RRR HITI? [TRTTI-*-^]) m- den BUlflosen Speise 
gebend, ein Beiname des reichen Sudatla, eines eifrigen Anhängers 
von CAkjamuni, in dessen Garten in der Nähe von £rAvasti dieser 
seine Lehre verkündete, Bürs. Intr. 1,22.24, N. 1. Lalit. 2. 
yRRiRtTTIHi (von ^HRI-4-THÜi; m. dass. Birx. Intr. I, 22.24, N. 1. 
UJRTT (3-5 m. Klanglosigkeit, ein Fehler bei der Aussprache 

der Aspiraten: RT^RÜTIRRRTTT 'TCRRI^: RV. PaW. 14,6. 

1. UHh ( (3. y -+-RHJ) m. Nichtachtung , Geringachtung , Yer- 

achtung AK. 1,1,2,22. H. 1479. P. 1,4, 63. 2,3,17. mit dem loc.:RR 
“'RRFT HicT^R: Pa™at.202,5.Rtttr} 1TTT cy- 

111,266. ^HRT-'tRT^ RTFI (: Hu.11,126. 

2. (wie eben) adj. nichts hoch anschlagend, gegen Alles gleich- 
gültig (?) KiiWd. Up. 3,14, 12. 

UHKyrn (3. y -4-yi^ (IR) n. das Xichtbe achten, Unterlassen Katj. 
5a. 25,9,3. 


RRTT^ (3. y -4-yil^) adj. ohne Anfang: (RHHII': (^TJO R. 1,31, 12. 

RHH. I {Hl* I (HI^B rahma-S. im CKDa. 

ST ■+* W^rT) adj. ohne Anfang: SRTT^TW (**c!) f^T- 
J#T TOH gvETlgv. Up. 4, <. g*äE.: TOTTWTO 

adj. 4) unaufgezeigl, unbestimmt: ‘RTf AV. 


?HTTTO(3. 

15,6,6. — 2) nicht angewiesen, nicht bestimmt: 'cTrTFt <^TO: £it. Be. 
1,8,*, 24. Katj. fa. 9,5, 24. 25,12,10. 14,35. — 3) nicht angewiesen , 
keinen Befehl habend Paxkat. 1,99. 

y-il^H (3. y-4-ykcl) adj. nicht geachtet , gering geachtet U. 1479. 

M HP/HI 



(Vater u. s. w.) RyTTcTFRIRFTT: TSRRT: 31.2,234. un- 
beachtet, unberücksichtigt: yil4 rlHr'4il(l adj. Katuas. 5,98. 

SHI'jM (3. Uf adj. tcaj nicht genommen werden darf: ?IRT- 

RI^TcI M.8, 170 . SRT^TFR RT^THTr^ni. 

UFTFR (3. m yPR von 1. UJ^) adj. icai nicht gegessen werden darf: 
JTTR^AV. 5,18,2. 8,2, 19. M. 11, 161. 145. J\- 

K;H '4: 56. Ucberlr.: ff^llEÜ^IUII 'ITOJ: C*t. Ba. 5,3,*, 
12. 4,S,3. 

yRPRRrl -+- y^H ) adj. ohne Anfang und ohne Ende £ve- 

TAgv. Up. 5, 13. 

yRFtJrT (3. y-4-ypRrT [yif^ -fr-yH]) 1) adj. dass. — 2) m. ein 
Beiname fiva’s fiv. 

^RI^J!^(3. y -4- yR 7 ^ adj. nicht hemmend, nicht verweigernd: 

HT TRPfT: Rwk: TTT7TRR AV.6,2l,3. 

(3. y -4- E(UV2) adj. 1) unwiderstehlich , unübertroffen: TJ- 
•iiyyiM yhiHi rv. 1 , 19 , 4 . yiiyvn hmIhR 7 , 13 , 14 . vs. 1 , 31 . 3 , 5 . 9 . 
14,9. — 2) unbeeinträchtigt, vollkommen RV.4,32,5. 8,22,18. VS.10,4. 

y^ilHiy (3. y-4-yiyr?) m. N. pr. eiu Sohn ^Ora s Haiiiv. 1926. 
VP.436. ein Sohn Ugrasena’s und Heerführer der JAdava’s Uariv. 
2028. 6574. Vgl. LIA. I, Anh. XX. 

yRTTTy (3. y-4-yiy^T) adj. woran man sich nicht wagt, unzu- 
gänglich, unantastbar: yRpj^TT cPT HlHITni yRTIIT (mit dem instr. des 
Grundes) RV. 10,44,5. cHRT R ^RPpRT: 154,2. 3yT: H: RR yT^HT 
'ITOpTTTOTO? 10,103,13. 4,18,10. AV. 7,85, i. VS. 27, 7. farjdN. : 
R. 4, 41, 66. TOT7^5,0, i- 8,ai. ^7^6,39,2». 9ETTOJ- 

SR ( RR ) RRRI^TRnt^TR 4,48,13. superl. yRPpTRR: (pf:) zur Er- 
klarung ton C*t. Br. 2,3,*, 40. U ^ iy : 
R. 6.4,16. 

mMH (3. adj. ungebeugt RV. 1, 87, 1 . 6, 43, 9. 7, 6, i. 

8,33,7. 

5RHTO<7 (3. ')) Padap. adj. nicht nachzu- 

thun , unnachahmlich: JmiI( RV. 10,68, 10. yRTR^fRT 

{OKI RRIR 112,5. 

yHIH-i (3. y-f-yR^*)) Padap. RRR^^ adj. nicht nachgiebig, hart- 
näckig: RRIRTT RT'TT RW^T^y^RV. 2, 33, 1 1. 21, 4. 1, 53, 8. 10, 
38, 5. 


•) 31 it Dehnung des Anlauts. 



185 


_T & 




IRiqai 

o 


186 


^TRff? (3. Sl-*-qg^g-)) adj. unaufgefordert RV.10, 160, «. 
4hH*IM (3. ?J-+-5FpTTrT ")) f. Unaufmerksamkeit, Hintansetzung; 
concrct: der Unaufmerksame, Gleichgültige: M'pf- 

5HP7^ (3. 57 -fr- f. Nicht -Noth: 5FTP7Tc£ trenn keine Noth 

herrscht M.4,2. 100 . 3,33. 8,62. 9,58.282.33G. 41,28. 12,70. 

5FTT7T 7 T (3. 5J-H5TTTH) m. N. pr. ein Sohn Anga’s Vaju-P. im VP. 
443, N.flS. LIA.I, 719, N. fl. 

^hüF7 (3. 5l-*-5fIFT) adj. der keine Befreundete , keine Bekannte hat 
KV. 10, 39, 6 ( 9 . u. 5T5TT?l> 

^l’llMrl (3. 5J MNNdh adj. nicht mit iiblem Geruch behaftet £it. 

Cs C\ 

Ba. 1,1,8, 8. 

4llH (3. 51-+-5ITH) adj. 1) unerreicht , unerreichbar KV. 1,100, 2. 
AV.4,7,7. £at. Br. 4 ,6,9,20. Ait. Br.3,25. — 2) nicht hinanreichend 
Cat.Br. 1,1,«, 21. - 3) ungeschickt: C^TTH 

M. 8, 294. 

5HTTTT (3. 57-fr-57TTTT) f- Nichterreichung seines Zweckes M.9,290. 
5HT-U (3. 51 -fr- %4|t4J) adj. unerreichbar KV. 7, C6, 1 fl. An. Br. 3,25. 
5REP7 s. 5ITcF7. 

(3. 5J-*-5n^7F-ID adj. oAne Hemmnisse , ungehemmt: R. 

3,44,30. 

5RWTO^(3. 51 -fr- adj. furchtlos KV. 8,2, fl (toc.). 

(3. 51 -f-5n^T^ a dj. nicÄC dienstbereit , ungehorsam : ^ ! 

RV.1,31,9. 

5HFPTT ( v on 3. 51 -t- 114*^1) adj. namenlos . — 2) m. ScAn/fmonaf 
MalamIsatattva im (KI)r. — 3) n. Hämorrhoiden £\bdar. im £KDr. 

5HMpI (von tHl4"1) n. Namenlosigkeit Katj. Qi. 5, 4,5. 

^ 4*114*1^(3. 51 -fr- 4i44) 1) adj. namenlos: 5FJTT £at. Br. 14,0,9,8. — 
2) m. Ringfinger £\büar. im £KDr.; vgl. LHUH'JiI- 
SRFR N. einer Krankheit : HHRHTfH SITHH HT 
AV.12,4,5.8. 

5RFP7 (3. 5T-*-5TFF7) 1) adj. f. 5TT- n) nicht verderblich: (5F7Hft:) 
Sjf%TrfrpnW 3, 13, 13. - 6) gesund, in 

gutem Wohlbefinden, keine Leiden habend: H r -t ( I ( l"<£ 

JPHIW: DaiUP. 4, 10 . ’AW-U {THT THHHHHHTWn*. 26, 
«9. ^TsTFT K. 2,72, 52. 5,81, 18 . von Brahmnn CvbtUv.Up.3, 10 (so zu 
lesen st. 5RFI . £amk.: 5TPJIl|rH'lilll^l’4^N(i^rfl^lrfl^ — c) wo ein 
Wohlergehen herrscht: ^P^T^TTTFFpTTT : 7T 4 r -^V <4 # 1IHMH^Bin«..2, 
«i: R. 1,44,58. — 2) m. ein Beiname fiva’s £iv. — 3) n. 

Gesundheit , Wohlergehen AK. 2,0,8. fl. II. '»7 fl. cJJt! 

farHH'IM-H R. 2.89,6. fFTT *].'JH-4,wr IR HR HHrHHTWI 1.73, 
3. SJH HHHHT M i Pii ^ H I - 1 vl »Vf R 6 . t o 9, a . R: Wf HHIRTTH TH 
gtWRrr: i ^prrrpn ht hr y^-RHM^iji b«;u*a*.i.i9. hr- 
W\- My^HN'HT^R. 1, 20. 13 . HFTCH 

5TfT7 Ihjüj'j HHg »PIMl-HM II 2,90,8. 5HRM H SMIt-d {TH- 
?T?q% 5,37,12.^1 am: HHHHTW^eS.iO. RIRJ 



(Brahraan) '4^HR'I*MM^1,2,28. jW'.'H'v.HHJ TT-^THRM Wl 
?RT: !HU''rV|I:) N. 2, u. -4.&HHM-I RH: H^TTttTR^R. 

1 . 20 , io. 68 .!. 3 . i,to. HT^nTI HEFT %JHH 

HHUFH STpTpjTnjHHH II M.2, 127 . ?*“• 

04, 23. 

4*|W4t|^( 3. 5T-+-5n*FTH^adj. nicht wehthuend , nicht beschädigend 

VS. 18 , 6 . 

5HHFT^T 3. 5J-4-yi4lM^[j adj. nicht krank — , heil machend: 

- - 

^TRPi^pTn Tn cu^w än TOiwra rv. 10,137,7. 

/ flHITH'7il (von 3. 5T-#-»iiHH; f. Ringfinger AK. 2, 0,8, 33. H.393. £at. 
Kr. 14,9.8,5. = Bau. Ar. Up. 6,4,5. Katj. Qr. 2,2, 18 . 4,14,26. 7,0,27. 
16,3,4. G, 29. Ä?v. (iniij. 1, 24. Jagn. 3, 278. Sugi. 1,103, 10. 2,190, 
16 . — In einer grossen Anzahl von Sprachen verschiedenen Stammes 
fuhrt der Ringfinger denselben Namen; s. Bullet, hist.-phil. II, 343. 
Pott, die quinäre und viges. Zählmethode, S. 284. und Böhtlisqk, 
Leber die Sprache der Jakuten, S. 3, 6. des Jakutisch-Deutschen Wör- 


terbuchs. 

JE 


(3. 51 -+- adj. sich nicht beugend, unbeugsam: 5T5FJ^ 

RV. 5,8, 6. ifrsT: 3,62,5. 

RTFnft (3. H ■+- ^tlHUI) adj- unbekämpfbar, unverletzlich RV. 1,33,1. 
^HRFT (3. H-4-HFJH) adj. unsterblich Q»t. I(r. 1,2,», 18. 

RTTRTf (3. 5 + Wl adj. f. °HiT führerlos: 3^rlfa< RTRIrT- 
MHHI'HH^R.2,48,22. ^W^79,3.FFÜ 14,52. ^HJ^k; ? .100. 

RTRrT (3. -*- HRfT) adj. nicht gestützt, nicht gehalten: RTRrlT 

HTHRT: HRR HT^rTRT S? q rv.4,13,5. 

• W - m * 

1. dHNHH(3.qVHiqHH) n. ein nicht geeigneter Ruheplatz , Abwe- 

-s 

senheit eines Ruheplatzes: n ^HPTcFT ^T5H ^TcT ?at. Br. 6,2,t, 14. 

HT^T HI TPTRRrH mjgTCTpgfft j^ l irt «, 

1,8,6. nT^TFTrR vm ^JFT 3,1,18. 

2. 5HP7rT4 (wie eben) adj. ohne Lager , ohne Ruheplatz: 5Jvttrfl- 

^FTT JHTTHHT AV.11,4, 18. 

51 -4- adj. der kein Lager , keinen Sitz 

hat Ait. Br. 3,22. 

SHTTtT (3. 57 -+- 5JFTtT) adj. unabhängig: tlHNrl'MIrldi Unabhän- 
gigkeit , Freiheit Hit. 11,21. 

1. 5HI4I4 (3. 5T-f-57TmH) m. Nichtanstrengung: ^TPTTTR 

#7^1 *H r^T^ITTH^^TnF7 ^ 

filHil: CKDr. 5RF7T7p^rT wo« ohne Anstrengung, ohne Mühe gethan 
worden ist AK.3,2, 44. 

2. yHlMm (wie eben) adj. was keine Anstrengung verursacht: 4^TrTT 

wfun hnh^i^Cae. 22, n. 

(3. 57 57FJU*) adj. nicht mit (Opfer-) Geräthen versehen: 

cJ-fUHRHIH HTrirTT RIHR RV.4,5 , i <. - Vgl. 

m;ii # 7^7- 

5RT^7T (von f. N. pr. Daksha s Tochter, Käojapa's Ge- 

mahlin und Mutter von Bala und Vrtra, Hariv. 11333. 12447. 12961. 
13029. - Vgl. 5RTm 

5TCPp7 (3. 5 MlM^) adj. kein langes Leben bewirkend , das le- 

12 - 
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m T^TfT f!rj‘lrUl *l4'FJWHHHN’-'J 9»TT ‘-TTO Set». 1,317, i. q^T- 
JPWTO11. 4, 1 3«. ^ Dracp.7, *. 

5RT^(3. 5T ■+■ qrTPT f. N. pr. = tWI'^l Huut. 11521. Vijc-P. 
und Padma-P. im VP. 122, N.19. 

9EFrr^r? (3. Q-fr- t4l{H) adj. und c cFT^adv. unaufhörlich , beständig 
AK. 1,1, 1,61. 11.1471. 

SHTpU (3. Q-fr-QTpTJ) adj. unbeginnbar , unmöglich; davon nora. 
abstr. Katj. Qb. 1,8,3. 20,8,29. 

(3. Q-fr-QTpU [gerund. Ton ^pT^mit ^TT] — MT^) m. 
eine nicßU besonders am Anfänge einer Ceremonie gegebene , sondern 
eine allgemeine Bestimmung Katj. 1,3,28. Sch.: I Mi I^C'MiHI (^<4 NMr 

3^h i m Qrp7jM?<i s^rni?u 

JERTpUFTTrT (QHI(*-7J [3. Q -f-QTp3J gerund. von pTmil QT] -fr- 
ST-fTfl) = 9lfH.4l,ryNHT^, srjT7^I%; SO wird in Katj. Ancer. 
und bei MaiiIdh. der VS. 33,55—34,58. stehende Mantragana genannt 

: 3. fl -H = U l-MH i «dj. ohne Stütze: *7%- 

C*t. Bo- 14,8,1,7. = Bru. Ar. U». 3,1,6, wo fj- 
•1 !(*■*! N||*1^T gelesen wird. 

3» 

SRTpTHT (3. Q -fr- adj. was sich nicht fassen lässt , woran 
man sich nicht halten kann: M ttUHul 

WK KV. 1,116,5. ?Rm 182, 6. 7, 104, 3. Nie. 10, 32 (als Er- 

klärung von ^TFTI^H). Cat. Ra. 4, 6, 1 , 2 . Bau. Ar. Up. 3,1,6. 

ERT^mT (3. Q-fr- tll(UM) adj. der Gesundheit nicht zuträglich M. 
2, 57; vgl. u. SHTTR. 

w 

€HhN (3. fl -+- SJERi n. 1) Krankheit Rio«, im £KD». - 2) wn- 
redliches Benehmen M.9, 17. 

W1W1 (3. q -+- qifk; adj. nicht der Jahreszeit gemäss , von Winden 
Uip.1,13. von Pflanzen Sega. 1,226,9. 

ERpf (3. Q -fr- OFT) adj. suhsl. f. *JT nicht ehrenhaft , kein Arja, sich 

\ 4 

nicht wie ein Arja betragend , sich fiir einen Arja nicht schickend , 
nicht arisch: '■-IiMi'.I ^TR ^Tl •HhH'MIH: Ni». 6,33. MllMMNlrl- 
T^F: M. 9,260. *4l'U’jVH'7Hl4^io,37. ^NHF'NHINMIM ?IHF7- 

Ä^3. SFTPTR - 35. 'JI^TIII^ 

66. ÖT1HI RqiWIFTRRRrfr | 5T1FTF ^^4 i-(i4nmhi4 

PTST7: II 67. ÜHTT $e{ •TFTT'7T: - Rr+fplfrl gfR äT- 

^rni 1RT R. 2, 12, 73. 88. 18, 31. 10,19. 5,26,21. N.12,59. Passat. I, 
420. 1 1 1 r. IV, 25 (Tgl. 22.;. Biug. 2, 2. R. 2, 82, 13. 5RNT: 

(von den Rakshas) 3, 1 , 22 . ?RF7 ^51 CU- Cu. 139, 7. y-il<4: 

M^TJT: Cae. 104,22. 

r r 

ERTMMi (von MH IM; n. (das aus nicht-arischen Ländern kommende ) 
Agallochum , die wohlriechende Wurzel der Aquilaria Agallocha Horb. 
Rvüas. in» CKDh. — Vgl. SHTMsT, und LIA. 1, 283. N.3. 

QMFTTiFR (von Q^TFT -fr- MFT) adj. der Werke eines Nicht-A r j a voll- 
bringt M. 10,73. 

QHHM (QH1M -fr- M, n. = ERTmMI 11.640. 


man sich nicht halten kann: 


66 . sTTfTf 


M?n (von QHMj f. Unehrenhaftigkeit M. 10,58. J- 


Ql IM Irl ?t» ^HFJ-fr-TrRD m. N. einer Pflanze, Gentiana Chirata 
(T^TrT) Wall. - Vgl. 

^RFT (3. Q -fr- Qp-Jj adj. nicht von den Rshi’s herrührend , nicht ve- 

disch , nicht im Texte stehend; z. B. ^fr?i wenn dieses Wort, ohne im 

Texte (QImT; iu stehen, in den PAtha’s des Veda zu grammatischen 

Zwecken zu Hülfe genommen wird, RV. Prat. 1, 14. 3, 14. P. 1, 1, 16 . 

keinem Rshi zukommend , nicht an den Namen eines Rshi gefügt, von 

einem Suffix P. 4, 1,78. 
t *sf 

ERFP7 (3. Q -fr- Wv\) adj. nicht von den R s h i ’s stammend: OFPFJ 

_ . _ - . - - li 


fa m av. 11 , 1 , 33 . 

(3. Q -fr- ttlrl^M) 1) adj. ohne Stütze , ohne Halt R.2,48,22. 
— 2) f. Civa’s laute (VlnA) H.288. 

QHIMMI (3. Ui -fr- tpMMI niit Dehnung des Anlauts) adj. nicht wei- 
chend , nicht ablassend: 5TTT QMlMlH Wfl'JI QFFpTFTTT 

AV. 7,91,2. 

(3. Q QI Hi) adj. 1) nicht verwundet RV. 6,75,1. — 2) 
unversehrt Sega. 2,32,20. 

?HTFFT (3. Q-fr-QTFFrT) adj. rein H. 1436. Halaj. im £KDa. eff 
R. 3,76, 11. ^R^cinc gesunde Gegend (Rull.: (|J|lMH4lM)(MlH»rlH) 
M.7,69. 

QH(4r^(3. Q -fr- adj. nicht wiederkehrend: H7QT 

QT^RV. 10,93, 14. 

4*llMH (3. Q-fr-QFT^T) adj. unbetreten: T^T^AV.15,6,7. 

?HT QF? (3. Q-fr-QFfT!?> f. Mangel an liegen , Dürre R. 1,8, 12. 13. 
2,110,10. 3.2,11. 76,17. Paneat.114,4. 11,35. Vgl. auch u. 

UFflrJjri (3. Q-fr-QIMjl Q) adj. unerbrechbar , fest: M|1*|^AV. 14,1,61. 

1. Q^n^TFTI (3. Q -fr- MM Hi von sT5Tjnit ^JT) m. Unversehrtheit: 

mTcFHT^T F77F7 Kaum. Br. 11,8. 

T 

2. Q*ilMHi (" »e eben) adj. nicht zerreissend , nicht zerstörend: fTT 
iHWH.: STilT-Url: AV.12,4,«7. - Vgl. 

ti'ü&Hi (3. Q-fr-QlTFTT) n * das Nichtessen, das Fasten C-at. Br. 2,4, t, 


2.3. QTR TFR 



Brii. Ab. Up. 4, 


4,22. = Cat. Bk. 14,7,1,25 (mit einigen Varianten). Verz. d. B. II. 
No. 1073. das zu-Tode-lfungern Jagx.3,154. 


QQR/FTTFH (von n. das Fasten: l&J 


5TrI cTfl WI Q Q^TTrT *1 (ctym. 

Spielerei) KuInd. Up. 2,5,3. 

tHIVllfl (3. fl -4- tllVIlrt) adj. hoffhmngslot: 4f^7 HH'-II H- 

HIM^rll Flfa I m cPT F3T 5^7 i'liq : vj'7 II RV.l,29,i. 

?RTT5H^(3. Q adj. nicht verloren gehend M.8, 185. 

I (3. Q-fr-OTTTTTT [QTTST^-fr- gebend)) adj. nicht lobprei- 
send, undankbar: *HI!;fi-(IM$*ifH 'ST^HT RV. 10,27, 1. 

1. *HlM (3. Q -fr- QT^T adj. nicht schnell , langsam: QH 1^*11 
rTT RV. 6.43,2. 1, u. superl. q- 


^ ir 


FFT RV. 6,43,2. 




Hit. IV, 23. 


llüdV Ait. Br. 4,9. 

2. *JH(W (wie eben) adj. ohne rasche (Rosse) RV. 1, 133, 9 (s. u. Q- 
pf^Ri^md vgt 2. Säj.: Q^UIHI MT. 

QMraTT^(3. Q -fr- MlWfr^part. perf. von Q5T, QWlIrl) P.3,2, 109. 
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IHI^ (3. 51 -+- *TT^T) adj. keiner Gefahr unterworfen fiT. Bb. 1, 1, 1 , 
17. «,«. 3,9,», 19. 4,1,9,20. Vgl. tyirliifef. 


Mnl^(3. ^TfT^adj. ohne Mund, ohne Gesicht: ^RRT 

RV.5,29, io. 

tH l fi-F Ti (3. 5 Th-HIW' 4»I) adj. f. 5H naienlot H. 450. R. 5,17,32. 
tWH-ZIH (3. *T »JIWH) adj. keinen Standpunkt gewährend RV. 

1,116,5. - Vgl. 5RTP-TTIT. 

y-Wr-3 3. 57-f-til mH; adj. schmertloi: rl'-lHlH 'MH’IMM'IIMW- 

• 'W — — 

i?(|J|U.|^AV.2,3,2. 

STHK‘^1 (3. 1) adj. «) nicht geschlagen . — b] nicht an- 

geschlagen, von einem Laute Dbjaxat. Up. 5. in Ind. SL 11,2. — c) beim 
I Väschen noch nicht geschlagen, noch nicht gewaschen, neu (von Zeugen 
und Kleidern) AK. 2, 6 , 1 , 13. 11.671. — d) nicht multiplicirt gKI>*. — 
2) n. der 4te von den 6 mystischen Kreisen auf dem Körper Tantras. 
im fKIln. 

I 

1. y-lh,V(^ (3. Zf -*-ZfT^ff) m.dflj nicht-zu-sM- Nehmen von Speise: 

5Fn^Tprnr^iH '-rrpt iiir.ai, 12 . 

2. (wie ebeu) adj. keine Speise zu sich nehmend R. 3,73, 30. 

(3. Zf ETTRfTTTCJ) adj. der kein heiliges Feuer ange- 
legt hat, kein solches unterhält C.k t. Br. 2, 1,1,2. Katj. C«- 4,1,29. 25, 
14,3. M.U, 14.38. Inda. 2,4. 

Wll'OrtIMcII (von iHlhfHHd) f - Nichtanlegung, Nicht Unterhal- 
tung eines heiligen Feuers M. 11,65. 

(3.^-+-^|vVTd) f- 1) das Nichtop fern, Unterlassung der Spen- 
den: d'll^l k y MTH MW IHV-j TW |Wf IfT RV. 10, 36, i. 
63, 12 . — 2) eine ungeeignete Darbringung £at. Br. 13, 1,8,6. 

tJFHid (3. 51 *+■ adj. wohnungtlot: tHIU^H'Tirl: 

jjHTrWTW: M. 6,20.13. 

(3.5T-fdHH-gj[^?])m. N. pr. eines Bodhisattra 
Buhn. Lot. de Ia b. I. 2. 

(3. Zf 1,6. -f-^) m. [quasi- Zuckerrohr) N. eines Grases, Sac- 
charum spontaneum L. Ratkam. im f.KI)R. — Vgl. und ^TiTJI. 


s. 




STR 

(3. Zf -4-^cJ^I] f. Nichtbeabsichtigung: ohne es be- 

absichtigt zu haben M.ll, 124. 

4HcWT f. N. eines Flusses: 



- o - 


*1 

- '*■ 


| RV.5,53,9; vgl. Roth, Erl. zum ftin.43, Anm. 

tlMfU (3. Zf Mr^) adj. 1) nicht ewig dauernd, vergänglich: RT 

mcmhmcMH HHrl JFRTRRT I *T5T: ^il'H FP-TRT rTTT FP7J 'T^T 

RRJI Hit. I, 42. der Körper M. 6, 77. URF JRR: STPIR- 

(TT I iTT% 'TFT(%^HdTQJHrM: II MBn. im £KDr. - 2) nicht be- 
ständig, vorübergehend, zufällig oder gelegentlich zur Erscheinung 
kommend: 5IHMI miFTT JOWHMI: I q(l-.iqy TT5TH 

. f - C*N C 

IcHrhMrl^H M.7, 199. von einer nur momentan erscheinen- 
den Farbe (z. B. der Röthe auf dem Gesicht in Folge eines Aergers) 
P. 5,4, 31. RcQ yUli: Sega. 1,147,5. Eine Zusammen- 

Setzung heisst mHH)» wenn sie, ohne dass der Begriff zerstört würde, 
durch die einzelnen Bestandtheile umschrieben werden kann,'P. 2, 1,3, 


Sch. ungewöhnlich , extraordinär P. 3,1, 127. 6,1,147. — 3) unbestän- 
dig, wankelmiithig: FTF: (RR:) R.2, 39,23. RrT 

^MIu|Ih^4,26. — 4) dessen Ausgang sich nicht bestimmen lässt: tjJH- 

cMIM *f ’TSTPT H^lMl ^ ( Mn I ^Ti5J R:h 3M r -JiN TR- 

SPW II R. 5,29, 3i. 

$4McMr1l (von EJRc^T) f. Vergänglichkeit, Unbeständigkeit: 

iHMT SF1 wfeM<IHMr<MI ^tFTcT ^T Ci«. Ca. 72, 9. Hit. IV, 
61. Bill HTA. 3, 80. Katuas.5, 103. 

(von tJHrM) n. 1) dass.: H^F^'dl 0 Nih.1,2. — 2) Zu- 
fälligkeit, Ungewissheit: KXtj. Qh. 22,1, 18. Pak- 

kat. 111,21. — 3) Unbeständigkeit, Wankelmuth: RfTRFJ^R.4,32,7. 

yH r M^(von yHrM) adv. nicht beständig , nur dann und wann: 
511^ TTW MF*nrlOH<WRI(i«UH M.3, 102 . 

(3. 5T-+-‘R?TT) adj. f. 5TT tchlaflot, wach: 5TF^7 
d^NdM^-Hrll^R. 1.32,5. Vm.123. übertr.: rpTTFT - W HrMHH- 
?rm qqT5Td7lf'l{HHI: R.2.2. t. 

(wie eben) f. Schlaflosigkeit SugR. 1,273,9. 

tjflejf (3. 9-4-^>T) adj. ohne Brennstoff, dessen nicht bedürfend: 
qi 5^JTT {F-Jq^H^rT: RV. 40,30, <. 2,33,;. 

~T “ I rs > r. | 

(3. adj. herrenlos, unbotmässig: yHH: 

RV. 1,150, 2 . 

5TFF^ (3. 5T-4-PF^) m. nicht tadelnde Rede AV. 11, 10, 22. 

(3. adj. f. SU tadellos Trik. 3,1,26. von Per- 

sonen und Sachen M.3, ( 2 . 10, 128. N.8,12. 9,18. 12,53. Inda.5,45. R. 
1,45,37. 

(3. Zf -+- ; adj. f. SH dass. Naigu. 3, 8. RV. 1,180, 7. 9, 

82,4. Cit. Br. 3,5,«, 17. M.3, 42. R. 4,35,33. Ragu.1,82. 

^ I 

(3. adj. f. Zff Indra nicht anerkennend, Indra 

vergessend Nir.3, 10 . RV.5,2,3. 

i| W-y H-Ä l*i^4, 23, 7. 1,133,1. 7,18,16. 10,27,6. 48,7. 

5TFTF?7T (3. n. Geist, Vernunft H. 1369, Sch. 

(3. Zf pari, praes. von ^ mit R) adj. sich 

nicht zur Ruhe legend: STT^J Ij |»4 |A| H MH I *f ^ 
tFT HV.1,164,31. 

^ « (3. Zf -f- von ER^mit f^T) adj. nicht angebunden, 

nicht befestigt RV.4,13,5. — Vgl. ?RP7rT. 

(3. Zf m. Unbeengtheit, Freiheit: ^7 ^TH- 

gm^JRV.3,1,11. 5,12,17. 

ÖHHVf (3. Zf -+- von H^t^p^niit R) adj. nicht niederslür- 

zend, nicht erliegend , nicht erlahmend: ^RaJTcTT^RR: f^TR^f^T- 
WWÜ TOTcf RV.10, 116,1. 

tlHHfcnNl r 4 (t4MHy cTFTR) adj. nicht erlahmendes Vermögen , 
Kraft besitzend RV.2,25,4. 5,7,7. 

9FRR (3. Zf + HhW) ad j« unumgrenzt RV. 1,27, 11. 6,22,7. 

(3. Zf -+- H|A|rl) adj. grundlos , ohne Veranlassung: MR- 
RfT^: CU. 176. ?TRRfR^adv. M. 4,144. = Zf RRrT^ScgR.2, 
376, 7. CU. 45, Sch. ^THRtTR^FTFT ohne Grund verstossen v. I. zu 
CU. 135. 
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1. ^Hm (3. ^T-t-PfFTO m. das Nichtschliessen der Augen; vgl. 

4hw^H’ 4wihmi und i. qpm. 

2. ttMM'4 (wie eben) 1) adj. a) die Augen nicht schliessend : rTFR- 

FITHm: I;<dr.5,28. Sckd.1,io. R.2,12,is. - 

6) nicht geschlossen, offen (von den Augen): (=4 R.3,6,U. 

60, 3. yHpMMdHI adj- 75, 53. yMiHmTl Sog«. 1, 256,1. — c) wach- 
sam: #IW71 tfew: RV. 2, 27, 9. iFTO 

^ ?R RTT *|5lMr«l'-*iW4 1 : 10, 103, 1. - 2) m. a) Gott (rgl. N. 3, 
23.2«.) AK. 3,4,220. H. 88. - b) Fisch AK. 3, 4, 220. H.1344. P.1,1, 
68, VÄrtt.4, Sch. — Vgl. 2.5HWT. 

ÄW(3. 5 -+- HlH'drl^vou RT^niil R) adj. die Augen nicht 
schliessend, wachsam: fct*£UII ^<£7, "MIHI RTFR- 

^PT5J; RV.10,63,l. 

tjMiHMMJvon 1. tlHlHM) adv. 1) wachsam: 'j*-UI Mlftl 

PI ^HIUll 7,61,3. — 2) rastlos , ohne Un - 



RV. 5,19,2. 

tcrlass: qFh ^ V - 1 ’ 2< > C - ~ V « L ™ und 4- 

faW{. 


lÜRTTRT (»on 1. tlHlHM) adv. wachsam: T7R: 

r? rv. 3, 59 , i. ^ Prt «wmi (TR^ifvlP^difn wiii 
7,60,7. 

5TFTT WJ («TH FFT 2, a. -4- 5IFTFT) m. Brhaspati, der Lehrer 
der Götter y (abdar. im (KDr. 

MPhPH'TH adj. von Vikr. 78, 19: qRTW*RP7: vgl. Ind. 

St. 1/215. 

1. qRÄR (3. q -4- f^FPT) m. das Nichtschliessen der Augen: 5R:— 
qvlIllHHHM^RR: Ragu. 3 ,is. (cd. Calc.: qf-WRlRR:). 

2. qRqq (wie eben) 1) adj. nicht geschlossen , offen (von den Au- 
gen): ^f^FTRTni adj. R. 3,63,22. — 2) in. a) Hott II. an. i, 315. .Mio. 
sh. 48. — 6) Fisch Trik. 1,2, 18. II. an. ÜKb. — Vgl. % MH Fl '4- 

*3MH f F^(von 1. MHhH) adv. wachsam: 5JFFPT RV.1,31, 

i2. - vgl. wm 

tjMMH (3. HHH) adj. nicht beschränkt , ungebunden , nicht fest 
bestimmt: Katj. fn. 24,7, 10. keinen bestimm- 

ten Lebenserwerb habend Pat. zu P. 5,2,21 . Ag.msvamix zu Latj. 8,5. in 
Iud.St.I,51. (rMT^'TT JO-IHMr! }TT F^JTPFTTljnT: Sau. D. im C KDr. 

ffit ftffj g^rn hmcfifwh ffft q i ^ft sjtffftj ckdr. q- 

Verz. d. B. U. No. 878, 6. 

( 3. 51 -4- 1 ) m. Nichtbeschränkung , Freiheit: HilrltM 

K.itj. ga. 1,3, 6 . J|IWl' 4^HI'RI=lM‘-W: (einer Frau) Hit. 1,107. 3J^ 
R? *T m^HI 5 PRFPRT ^TtT: Kua.ido*. im gKDa. 

STR^ (3. q-i-^7) adj. kraftlos, matt: c*4«l 'TIcrT^H 5Rt- 

RV.4,5, u. 

tlH(l (wie eben) f. Entkräftung, Siechthum: I4'4 5J- 

5pn Br) RV.8,49,2 o. qHHHi^H(H^rwW*r,7i,ä. 8,48, 

11 . 10,37,4. VS. 11, 47 . 12, 105 . (überall neben ^ihNu» In einem 
Spruche Ä^v. Grbj.2,9: ^ ^1 H TH ( I H WM H I 

SIFT^TFccT (3. -4- FT^TF^rT von m mit FF^-h E(\) adj. unablässig 

AV. 12,2, 35. 


^fFT^T^T (3. -4- adj. 1) nicht ausgesprochen , nicht deutlich: 

T^FfifT wenn der Riphita ( das organische J einer Endung) 

nicht ausgesprochen wird , also erschlossen werden muss , VS.Prat. 4, 193. 
yh^=h ()at. Br. 1,3,», 10. 6,2,1,20. ^FT^- 

^ IH^2,4,4, 5. ^IFT^FTFT eine besondere Art den SAma- 

▼ eda zu singen Colfbr. Mise. Ess. I, 81. — 2) nicht ausdrücklich ge- 
nannt. So heissen iu der theologischen Knnstsprache diejenigen Stel- 
len des heiligen Textes, in welchen eine bestimmte Gottheit u. s. w. 
nicht speclell genannt, sondern nur mittelbar zu erkennen ist: ^T- 

M M,1 ^ mWW: g*T. Ba. 1.1,«, is. 5TR- 
M-l’Tl 2,«.22. BfalinT 4 ,«, 2 use.u.s.w. cf ’R33 

«HM, in^TNH ^TFFT 5TPR (nämlich RV.l,4,i. 10,123, 

1.) Ait.Bk.3,30. 7Tf„ f^f-ri'tll'KITlTW (KV. 4.58,1.) R7RW 

16. 6,20. Aqv. Gruj. 1,22. Katj. C«, 22,5,7. 
8,7. 24.2,18. Häufiges Beiwort PragApati's Qat. Br. 1,1,«, 13. 6, t, 
20 . u. s. yr. des Nabels nnd der unteren Theile, die man nicht aus- 
drücklich nennt 3,8,1. 6. 14,3.1,75. — 3) nicht beschrieben , nicht defi- 
nirt , nicht zu depniren Taitt. Up. 2,7. 

aETFTfyu (3. *7 M^i) 1) adj. a) ungehemmt , frei (SFRFT H. an. 
4,118. — 6) beweglich (tJ|T) H. an. VigvA im CK Du. — c) = 
oder ^FFT^T Med. dh. 42. — 2) m. N. pr. a) ein Sohn Pradjumna's 
(KAmndera's) AK. 1, 1, «, 22. Trik. 1, 1, 41. H. 230. an. 4, 148. Med. 
dh.42. Har iv. 6715. VP. 579. aus dem Geschlecht der Vrshni P.4,1, 
114, Sch. LIA. I, Anh. XXIX. vertritt den in der Lehre der 

Pank arätra Madous. in Ind. St. 1,23,6. — b) ein Beiname C>va's C ,v - 

— c) ein Bhikshu Laut. 3. 418. fgg. Bure. LoL de la b. I. 1. 126. 293. 

— 3) n. Strick Trie. 8,2,23. 

^ H n 'X'\ n. (der ungehemmte Pfad) Atmosphäre , 

Luft Cardak. im C&i>R-‘f . N> 

^R^TTFFft 2, fl.-4-HiNHli ni. Aniruddha’s Gemah 

lin UsliA Cvmun. im C^^ n * 

*aW'.'A (8. *1 PRJT l R*7-t- ^JR]) adj. f. R aus den zehn Tagen 
(nach einer Geburt oder einem Sterbefall) nocA nicht heraus: ftflR 
(i gestorben ) ^ RT7TR 71H]'7IMI tTTM'^FMI. 5, 75. qR^MT ITT: s. 

yRTST 5 ! vt-ilsH 4 . 21 -. 212 . HNr»'TI'.!'INT4'ffl 'tNrtr^tl« HdUlM 

5,79. ' ' Ult, 

yH'illc/- adj. f. R dass.: 

*^»I ITT 8,242. 

tllHHlrül (3. HhI^UT) f- N* einer Culturpfianzc, Trigonelia 

^ r 

comiculata /-., C^ BI>AR - im C KI)r - = FFTIFTIT; vgl. 

r~ -vr 

WZ? (3. ^T -h FFTT) m. Nichtverzagung, Selbstvertraueny morali- 
Seher Muttu RH 4': RRT ppg ?Tp^T TTrR 

II R.5,15,5. ^^HIVHI^fR^c. qR%T- 

*, », ««• 

*JRH (Ton 2. RT) Un.1,5«. VS. 40, 15. qf^rT C*T.Ba.l4, 

8,31. m. 1) Wind AK. 1, 1, «, 57. 3, 2, *5. H. 1106. M«d. I. 57. VS. 40, 
15. = ?cop. 17. £at. Bk. 14,8.», 1. = Brh.Ar.Up. 5,15, 1. gvaTiev. Up. 
2,11. M. 4, 102. 6,31. 11,236. 12, 120. Draup.6,6. C AR . 171. Mbgu. 20. 
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57.96. Rt. 1,8 (pL). sMtf I ( Md 1 1 Irl H^Aei«e Dämpfe von 
Wasser, Milch und geklärter Butter M. 11,2 14. Kull.: 3T5T- 

3T!mPpT^ — 2) der Gott des Windes M.5,96. 7,4. 8,86. R.1,1,6. 
Wird sowohl unter den Marut (Mit. 142, 13.), als unter den Vasa 
(Mbd. 1. 57. Habiv. 152. VP. 120.) aufgeführt. Die *4 Hrl I : bilden eine 
besondere Klasse von Göttern (49 an der Zahl) AK.l,l,fi,5; vgL 5TF4- 
— 3) die organische Luft , einer der 3 Grundsäfte des Leibes, 
für dessen Bezeichnung übrigens viele gleichbedeutende Namen dienen, 
i. B. cTF7, 3TTcT> RT (ÄH, HRT^RT, RTrrit?R u. *• w - Sü « Ä - *t*50, 4. 6. 
237,5. 2,33, 17. u. s. w. Mittel, welche den Krankheiten dieses Lebens- 
elements wehren, heissen MMHil 4,226,8. ^1*1^1^*098, 17. 2,33,9. 
*IHr(^rj^l38, 9. t4Hrlh«ö *> 232 i u - *«*’*!• — 4) N. P r - a ) der 
17te Ar hant der vergangenen Utsarpint H.52. — b) ein Sohn Tam- 
su's und Vater Dushjanta’s VP.448. — c) ein Rakshas R. 5,27,23. 
— 5) mystische Bezeichnung des Buchstabens q Ind. St. 11,316. 

3EJHrl'J*TT( (5TH-T JJfTf) m. pl. eine Klasse von Göttern, die zu 
den 10 B h a v a n 4 d h I c a ’s gerechnet werden, H. 90. — Vgl. u. ttPirl 2. 

AjHdil'fi (von ttHHSl 8 - u - MHrl 3.) m. N. eiuer Pflanze, Tcrmi- 
nalia Bcllerica Roxb. (T^TTrTTD, Rasa*. im £KDa. 

Hr IW^ifFT ■+- SFTTTcU m. ein Beiname des Planeten Saturn 

Ind. St. II, 287. 

yHrl^T (3. -f- HdH, Name einer Meditation (buddh.) Bcrx. L ot. 

de la b. 1. 233. 423. 

yHHMR (3. El TRrPTR) adj. ohne Wohnort Taitt. Up. 2,7. 

yHHR'R [U HH m. der Freund des Windes , ein Beiname 

des Feuers , H. 1099. 

ilWdlfWI W Hrl EI?RD m. N. einer Pflanze, = ^TT Raiam. 

im CKDn. 

-*-^'H) n. Luftweg Sega. 1,308, 15. 

(von tll*i^ldH; n. das Nichtfliehen, tapferer Widerstand: 


i —> r*r 


1.7, 88. 


4-lPwfcR 3. EI ^Rq'.cfa) 1) adj. nicht fliehend , tapfern Wider - 
and leistend: H*4J|K l*WfcHM R. 4, 15,8. fllTTR^FRTcR: 6,107,4. 


stand leistend: 


R. 4 , 15,8. 


— 2) m. N. pr. eines Bhikshu Laut. 298. 

JJMNWTH (3. EI -4- mH'jMH von W5T mit Hj adj. nicht ruhend: 


HFFIF7 WHFn MrAIMMüWHI: RV.7,49, i. 

— * •» — o - - 

JJH'-H (3.51-t- H4rl) adj. nicht znriickgehalten: |xjs)| 


HI^H'TFT: RV.3,29, 6. 

(3. VJ -+- adj. rastlos, heimathlos: ETFi «rfl'ilH- 

WHR T TT&HT HT^ mf^RV.1,32, io. Nia.2,16. 

JEfFpT (Ton 3. -+- l^PT^oder PWI ft'acht) adj. [ohne Nacht) unun- 
terbrochen, beständig H. 1471. Davon M^adv. gana AK. 

1 , 1 ,«, Ol. U. 1531. 1471, Sch. R. 4,3, 21 . 5,81,50. gi«. 63. 34, r. I. 
Amui. 70. 

ElHTSTcT adj. nicht ruhend , ununterbrochen: EJH&IHT H'-lrH- 
f^Tf^YS. 1, 29. (MabIdh.: 

rTRlf^ *npTT: *pTT WfJm fl 

Cat.Bb. 4,1,8,25. ^RRtlcT^dr.: u M Md HW TM sOTTO: RV.2,38,8. 


— Verwandt mit dem vorhergehenden Worte, vielleicht eine Schwä- 
chung von EIR^TTcT d. i. vgl. auch den folg. Artikel. 

4wrüicwtf adj. ununterbrochen sich ergiessend: 

^TFT f% qfwrlflifl fll: gSn^dem Indra ströme 

ich Lieder aus — beständig fliessende Wasser aus des Luftmeers Schooss 
RV. 10,89,11. 

tmfZTFU (3. EI -f- FTTSTHT) adj. unergründlich: yyri^dHpll^J'rd 
^^4H*tlfHH s B-5,81,6. 

(3. 5 -*-H:5TFcD adj. ungepriesen RV.4,34, 1 1 . 

(3. 9 -+- T*i ^ ) adj. ohne Wehrgehäng , unbewehrt: 
fRR fjigirTfl RV.l,3l,u. 

MM'l'JJ (3. adj. nicA» umzubringen: 

^ TTTT: I ^ ^fT-7T ^TMPrl4 (PfTT 4 rRSTr^ll 

RV. 18. 108, G. 

^ *v T r- *n 

(von 3. ^T-f-H^Ä) adj. ungehemmt , ungehindert f iT. Br. 
2,5,1, 12. SU: = mrlTrärT. 


3rTrT 


r 


m*i "4irf (3.q4-pra oder <W*H) adj. nicht zugerüstet HV.8,88, 
8. 9,39,2. 

1. ^TPT? (3. von^TJ) l)adj. a) wen oder was man nicht gern hat, 

unangenehm , widerwärtig Vop.26, 1 6. nHyi ^I^TTFR R. 3, 1 4, 2 3. von 
Gerüchen ScgR. 4, 108, 12. 171, 2. u. s. w. mit dem gen.: 
mr«iiMcMhu|44l«e^ *JcW! M.9, 21. — 6) unheilvoll , schädlich , von 
Regen KAug.94. Davon n. Unglück, Unheil: €IHyHlVI£| Vid.20. 5T37- 

- % -v ** ^ 

t*1^lCVp7l‘llH^H. 313. — c ) mit dem Gesetz oder den guten Sitten 
im Widerspruch stehend , verboten , verrufen: ^ 

«4li'R sIKU Uli: ’WiM.g.ais. r?TWI 

I SlHfe rf W (tJHyi Verbot) ^ fij -cj Ir-T- 

qr^ll 7, 13 . M-WIHfcWrHHJ*, *• - 2) f- VFT?1 (wegen widri- 
gen Geschmacks) Name eines Strauchs, Sida alba L. RT^FTtTT), R'voan. 
im £KDr. 

2. (3. % von adj. 1) nicht geopfert Cat-Br. 5,2,1, l. 
3,1, 10 . 4,4, 1 . Katj. ga. 25,5, 11. — 2) dem nicht geopfert worden ist: 

eft w^h ^ br. 3 , 2 ,»,?. 

?TFny*T^(von 2.A|Hy r ) adj. der nicht geopfert hat: ^TT ^RTT^T 
'THT KWj.ga. 45,1, 1 . 2 . 

(3. % -+- M r ^n von [??T] mit H) adj. nicht niederge- 
worfen, ungehemmt: TTRrTT 4 : 5fTT r? ^TH^cT: VS. 27, 4. 7. 

tU*!V4^H^(3. ST - 4 -H^T^Jvon , P7TT^-T?)) adv. jo dass die Fe- 
dern des Pfeils nicht mehr herausstehen, so dass sie ganz hineindringen: 
facURT Katj. ga. 43,3, 12. 

h (von 2. SFJ^n. Un. 4, 17. m. n. Siddh. K.248, b, 16. gana TJ- 

1) Angesicht eig. und meU: TT^T fll % >T ^T- 

tM: RV. g, 20, 12. ^ TIJHkHW: rhi7j% 

Ai •= ^ . » V I 


Hi wm 




KfHTflT 5-2^ «• TÄTTr 5RT7T WRAV. 7, 30. %- 

qWHFÄ 5RWT { hi^Hr^RV. 10. 43, *. fsRTMl 
^ir[ #T^TT -l'IH 2,6. 4,10,3. 11,2. 15,5. 58,11.7.4,3.10,69,3.— 
2) Aussehen, Erscheinung , insbesondere glänzende Erscheinung (vgl. 
Trpöcw^ov): ^TF7 ^T?7 RV. 7, 88, 
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*• WnH' 8UF7 ^KirlH*ll+4^ Ton der 

Sonne) 6,51, 1. HfHH'UUU UT£ Hl^lfl-ii UUH H^MT^2,35, 1 1. 
1,113, 19. 115, 1. 3,19,4. VS. 5, 34. — 3) scharfe Seite (eines Beils), 
Spitze (eines Speers. Pfeils u. s. w.): FTT4F7 (Im '-4^1 II MC MdI 

XTWT^RV. 5,48, (. UM UT JUI(4kMM MUT ^ dHNffrT C*t. Br. 2, 
3,*, io. qfnq# HTM 5TcHj TU^ u. FHUT MTIIf- 

#TvMTUfrilTH: 5FOT MTJMtH H^MIT: Ä Air. Br. 1,25. MM Q- 
'T^frWfTTFTT HUT Tuf^IHMr^, 26. - 4) Vorderteile von 
etwas Aufgestelltem , einer Reihe u. s . w.; dann Reihe , Zug selbst (vgl. 
front): ^ J74lM^UIRW« I rt'-hMRV.l,124,n. 

168, 9. 121 , 8. I, 47, 2 «. yfilH-fl'li UHUT C*t- Br. 2,5,», 2 . MTIHT JT- 

snnpiRRH «,*,*-*. mthh <uh htm4Nth s 5,3,8, i. - 5) w«r m . n . 

AK. 2, 8, t, 4 6. Trir. 3,3, 3. H. 746. an. 3,2. Mrd. k. 41. fl ’TÜJI^T- 
fl\ r h c^bn^BHAG. 1,2. q^TrTfll T^T 

111,80. (MHIMl Draor. 7,21; vgl. MMHhti. BildL: 

d^l*-^ HMi Ragh. 3,53. — 6) Schlacht m. n. AK. 2, 8,9,73. Tau. 3, 
3,3. 11. 797. an. 3,2. Mao. k.41. - VgL ^IH(HH - , TH- 

rm4k, ufttmt, q4uifai, hhi+. 

J^HTMiMTTjvon *dj. ein Angesicht ( Angesichter ) habend oder 

ansehnlich; von Agni: 'TTTT jf(| ein Sprucb 

Ä C T. Ca. 2, 18. MIF7 MUHMHIdMU VS. 24, 16. 29,59. HUT 

% n qi^cM HI M ^#644 -TEHi'TM T?TITST TO7R C**- Br. S, 
3,1, 1. 2, 5, ft, 2. Katj. Qu. 5,6,2. iS, 3, 3. 

*HMifu^Tpn (MHTMI -4- in. N. pr. ein Bruder Gajadra- 

tha’s Draup.2, 13. 

^ll^i J 4^(Tony4i--4i) *di. reihenweise, zugweise: ?RT: r T^THrTI q?ft- 

AV.5,2l,9.qqT^JpJqTqTrf^^ 6,103,3. 

W^TNi m. 1) Kämpfer , Krieger Mhd. th. 26. (^UT- 

JTcT) U.an. 4, 131. (ST^TtT ?)• — 2) Wache, Leibwache AK. 2, 8,1, 6. H. 
722. an. 4, 131. Mai». — 3) Abrichter von Elephanten II. an. 4, 132. Mrd. 

— 4) Kriegstrompete U.an. 4, 131. Mid. — 5) = Zeichen [Signal?) 
H. an. 4,132. Mrd. 

SHlfanl (von SiqHft) f. 1) Heer AK. 2, 8, ft, 46. H.743. Mrd. n.162. 

— 2) der 40te Theil eines vollständigen Heeres (M^ll^Ull) oder 3 Ka- 
mö, d. i. 10955 Fusssoldaten , 6564 Pferde, Z4H7 Elephanten und ebenso 
viele Hagen, AK. 2, 8, ft, 49. H.749. Mrd. n. 162. 

*j4(H^n7fa(^ -4- fkk m. N. pr. eines Buddha Trik. 1, 1, 
16. (Wils, in der 2ten Aufl.: £KDr. wie wir). 

f i41i oder ved. Mdldo (3. "ftS©) adj. nestlos: itlkMH 

SITOM^: Tfltf MTUTU^: UHI<4U: RV. 10,55, 6. Uebertr.: 

y4lil‘--M^%T^Cv«Ti t T. Up. 5, 14. C*a«.: 4t t 5TftpI5TfnTW^ 

tpiilrl (3. fl -+- HIM) f» unkluges Benehmen , dummer Streich: fl?~ 

PaÄmat.143,25. 

1. ^fT5T (3. 51 -h^I) 1) adj. f. 5JT nicht Herr , nicht im Stande über 
Etwas zu verfügen M.9, 104. R. 5, 35, 45. 51, 10. niil dem gen.: yirMI- 

C TBT *6 T * Up. 1,2. — 2) f. Ohnmacht , Gefühl der 
Nichtigkeit: HHM T^TT HHUl 'T-il^Nl ^IMIcI Mffjp. 

Up. 3, 1,2. = fiRxitr. Up. 4,7. 


2. 5R^5T (wie eben) m. [keinen Herrn über sich habend) ein Beiname 
a) V i s h n u ’s CKDa. (^TrT (TFT F^RTW^), b) gira’s Qu. 

nom. abstr. Ton 1. 5FTTST 1. ^aäk. zu Cyetact. Up. 1,2. 

1. 5HI VJ( (3. 5I-f-^r[) adj. f. 51 = 1. tpilb.l 1. R. 6, 101, 10. 

2. ^ (wie eben) adj. 1) herrenlos AV.12,3, 42. — 2) dem hoch - 

sten Wesen nicht eigen: UJHHI - fl VJ ( HJU1 I^M. 6, 7 2. 

Kcll.: '4{HirH^il 3JTTIT H^lrl ^lyriHiHMi^M:. 

(3. ^ -4-^T) 1) adj. ohne Verlangen. — 2) m. N. pr. einet 
Königs aus der Sonnendynastie LIA. I, Anh.CVII. 

1. 1) adv. a) hinterher (örtlich) Vop. 9, 18. — b) später , darauf: 

sjffTR^TRj f T ^*i n R KV. 10,27, 17. fM 1-4 H I ^ < l' 4 l 
^m^zKenf uns , darauf Häme R. 2,84,4. Vop. 8, 37. hierauf , nun: 

^wki ^ m ^ dTir^H y wn«TT3 % ^ brb. 

Ar. Up. 1, 3, 18. — c) wiederum: Ka- 

thop. 4, 10. — d) ferner , dann , und: 5faJ ^41 

^3 I yi r -Alrl 541 VH 5^: =TrT r-H W I: II R. 2,26, 9. (Gorr. 

2, 26, i «: W\ 3 ^ÜT I 5H° rT^FR 

^o). — Ein scheinbar ad?. Gebrauch des Wortes SV. 1,1,2,41,2. hebt 
sich auf durch richtige Verbindung yon 51^ mit FTTr^— 2) praep. a) ent- 
lang, über — hin, längs , an; a) mit rorang. oder folg, acc.: 

t4 ^TTT ÖHT RV. 1,50,3. M^1>4TÖ WTT 10,14, 

i. 9T ?R FTT: 7,7,a. 1,80,8. 0,43, 21. 10,14,*. 1 4. AV. 

6,09,3. Verstärkt mit SJT (vgl. SITU;: U'UFUT HllMHl TU rjt^i RV.2, 
38,7. HT WÄT MMHIU-J UPTUH^I U??T- 

^:9IHIH^II MBu. 7,2384. PT^npj J|#IH^ — ^I^M^R. 2,83,26. TJ- 

npff •• 3, 

10,18, 6,3,31. ^rft^DAg. 1, 19. T^rFF^HTIfTT (Ton f?T) 

fRT p. 1,4,85, Sch. (= — ß) mit vorang. gen.: 71- 

JfT'TT dl^HlltO P.2,1,16, Sch. — y) bildet mit dem regierten Worte 
ein adv. comp. P.2,1,16. 57 ^ Jjf S7l(IUI^Sch. 57^riFIHlrO(m«l^l 
Cäk.7, 10. Mrgb.21.51 (an beiden Stellen zu verbinden). Im comp, 
ohne Flexionsendung: U|f(f^ — M ^ci^l ^d'4i Tuidi I (M I : Vier. 44. 

— 6) durch — hin, mit vorang. acc.: STtTT^T ^TT 5R Cat. Br. 

1,1, ft, 4. ^?lft»HHHIH 22. — c) zu — hin , nach — hin; a) mit vorang. 
acc.: ^ q qm qtnRT qmT RV. 1,25,16. ^ m: ST- 

T^?IT H^T: VS. 32, 4. = Qvetasj. Up. 2, 16. T^?TT 'Tq TTcJt: Taitt. 
Br. 3, 1,1, 6. q? qT T^IHH Brh. Ar. Up. 3, 8,9. 

P. 1,4,90, Sch. — ß) bildet mit dem regierten Worte ein adv. comp.: 
57y4dHUlld4rfl (= <MdH4 P.2, 1, 1 5, Sch. — d) hinter, hinter 

— her; a) mit dem acc.: fl WU4ldlHHty(: Qu. Br. 1,1, ft, 

J2. qUUTU^U iJWH UT U^Hi'IH U 3WTU3 3,», 1 1. 5,», 

*. UHIUTU 2 - W>. 3 - rTrT: %T^in^JTTU rTTU^ UTTUrT: 

Parsit. 165, 5. Vgl. IFT. U^u. s. w. mit UU. — ß) mit dem abl. 
Vop. 8, 56; vgl. u. f, ß und u. k. — y) bildet mit dem reg. Worte ein adv. 
comp.: 5T^sT^= ^TFT q5ITq^P.2,l,6, Sch. — e) zur Zeit von, um, 
auch mit l'ebergang in die distributive Bedeutung; ot) mit dem acc.: 
UU q^T UUUHT TUUTUUT RV. 1,44, 10. U^RIU ^UfUKII fku- 
UrpT^UTU | 3U: ^ 9 > 3 - TUUT *3,5. UU 7 3^J1, 
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6 . Ni*- 12, 1 . — ß) in distr. Bed. am Anfänge 

eines adv. comp.; s. — f) 

unmittelbar nach , nach , auf (zeitlich); er) mit dem acc.: ’FTFH vmMHT 

C\- ^ - 

ifc MHl'd^r^Rv. i, 126 , s. 5 * <£Whlm qq ttoht qq s,m, «». 

rTT: q^ Hj5qM!&: ^JrT $TH Air. Ba. i, 9. FT^J hierauf 

Mrgb. 13. Amar. 63. — ß) mit dem gen.: SFJcTFTTT^ HHH^— ^IHH^ 
Arg. 3, 20 . FTFTT^ ( Calc * Au 8 8 - : FTFTT JJ) ^FTrft *1 RrttH^N. 
(Bopp)23,2. — g) nach (in der Reihenfolge), mit dem acc.: ?T^ darauf 
£rut. 38. (Br. 39.) cfi 



er hegtest t einen Baum nach dem 
andern P. 1,4,90, Sch. mit dem NebenbegrifT der Unterordnung: 5FJ 
= «£1 '£hI: P. 1,4, «6, Sch. FTWF^TfT Vopad.3, 
7. Im comp. s. *i u. »• w - — h) gemäss , nacA Ar/, enf- 

sprechend ; mit dem acc.: ^ FTOF{JIV. 1, 88, 6. 0, 4. ^TTT 

q*j 82,3. q-j sTrF^2,38,3. qq 3TT q^HlfliJjrHl 

qqq^ AV.2,9,i3.fTTpi^T^5^: ipZpfö 1,161,3. 32.14. 10,11, 
3. HIsIIH^Cat. Ba. 1, 1, t, s. q H'-ifci m q FTq^ 

»Tim Bbh. Ab. Up. 1, 3, 18. qpj flTOWi T^TNN’7: 

Taitt. Up. 2, 2 . SlIWirUFM 7TOP- 1, 4, 8 t, Sch. (%Fp£7- 

srfoP^ ^3 (IUHWIMI q’&fr ^7 R.2,38, 
16. HR j FI ViKR.ilO. — i) in Betreff von , in Bezug auf; mit dem 
acc.: ^1 d^IlUPFJ ITOT Kdand. Up. 4,17,9. HF^^HI HIcIHj p - 

I, 4,90, Sch. qi MIH^I-J S.dou. k. zu P. 2, 3, 4 3 . q^q qT- 

ffj mirJ^tcaj hiebei auf mich, auf meinen Theil , fallen sollte P. 1, 4, 
90, Sch. — k) in Folge , wegen; mit dem abl. : HHttfl ^ tri Nil ^*7 H- 

i q- 3 H’-4i i (u i i<^ ^mrr q^PilH ii r. «, 10 , 2 s. - 

Mehrere mit versc hiedener Bedeutung erscheinen in dem Verse 
RV.10,17, 1 1 : *U|yUr^ TW q^ WF? q qiMHH *T5I qq: | 7T- 
qH qTRq^ qqfrT 577T FTT JJTqT: II vgl. auch vs. 13, 5 . 

Eine Constr. mit dem gen. RV. 9, 109, 7. (= SV. 1,5,1, S, io.) wird durch 
Herstellung von SFTF^J: beseitigt. — Die indischen Grammatiker und 
Lexicogr. geben 5FJ’ das als * ndec b im gana xHI^ erscheint, folg. Bedeu- 
tungen: l)*W(*lN Nir. 1,3. r 44U lc^P.2,1,6. AK.3,4,St,fCoL.m,)9. H. an. 
7,30. Mbd. a v j. 42. — 2) WJ lH P.2,1, « 6. Il.an. Mso.a vj. 43. — 3)HcHHMI, 
^R^r.qqn P.2,1,I3. ii. an. Mio. - 4) #47IMiq P. 1,4, 90. Vop. 

*N r -V 

5,7. H. an. Mrd. — 3) FTtTHT, P. 1,4,84.90. Vop. H. an. Med. 
— 6) ^PTFT P. 1,4,90. Vop. H. an. Med. — 

7) HI^Ef Nia.1,3. AK. H. an. Med. avj. 42. ^IJHHMlH^P.2,1,6, Sch. 

8) HPT P. 1,4, 90. Vop. H. an. Mfd. arj. 43. — 9) P. 1,4,86. Vop. 

II. an. Med. arj. 42. — 10) rjcflHIH, H«£l^ P. 1,4, 85. Vop. II. an. 

Mbd. — 11) P.2,1, 6. Mbd. avj. 43. — Ueber den Accenteines 

comp, mit s. P. 6,2, 189. 190. — Vgl. 

2. (von 2. £FJ) m. 1) Mensch überhaupt Naigh. 2, 3, ist aber im 
Veda beschrankt auf Bezeichnung ferner, dem Ariervolke fremder 

Leute , und bezeichnet nur scheinbar einen besondern Volksstamm, 

r 

wenn es neben ähnlichen Appellativen wie rj^5I > u- 8. w. steht, 
um die Verschiedenheit der Völker und Oerter anschaulich zu machen, 
qf^llfr qtg q^q TFT: RV. 1,108,8. fq 

'Tqqi pi4?i qr?: ^q: q^m 7,is, ««. *,io,3. jv- 


q^q Hwwyi q^r ^qqfrq^s, 31, 4. v g i. qrqq. - 2) von 

der epischen Zeit an werden diese vedischen Bezeichnungen in den 
Völkergenealogien aufgeführt, als ob sie Nom. pr. wären. Anu ist Sohn 
JajAti’s VP. 413. 415. 444. Kuruvaga’s (vgl. tj^feJ) Bhao. P. Ku- 
ru s Kirma-P. im VP. 423, N. LIA. 1, 358. 726. Anh. XVIII. XIX, N.4. 

(von 1. 5R) adj. f.^T 1) hinter Etwas her , begierig P. 5,2,74. 
AK. 3,1,23. H. 434. — 2) abhängig: c4mHyt‘IHlcHHI C AT -®*- 

3, 9, 1,7. fgg. — Vgl. 9TH^T. 

(?) Dhakcrvbda beim Sch. zu H. 777. 

( von ^PT^mit 5^) n. 1) spätere Erwähnung: ^1- 

vI^TIW^K;^ zu P.2,4,32. — 2) Bericht : cT^T 

^rpF^R. 1,1,60. 

adj. = ^rffaF^P. 6,2,189. 

VffW s. ^HTT. 

(von ^rn^mit adj. Mitgefühl habend , am Ende eines 

comp. : WM^Jcil 0 M* 0, *• 

(wie eben) n. Mitleiden: q^HFIT 0 R- 2,43,31. 

(wie eben) f. Mitleid, Mitgefühl AK. 1,1, 1,18. 3,4,W,(Col. 
t»,)5.6. H. 369. mit dem gen.: rl^lH^l^li^iyH^BHAG.lO, 11 . mildem 
loc.: X|gQ*|efiR|m Ragu. 2,63. mit dem obj. componirt: ^rll^° R.Gorr. 
2,118,32. (Schl. 2,109,31 : HHI m.) Rach. 2,48. R.S,16,37. 

Mj^ifiM^ wie eben) adj. Mitgefühl habend , mit dem gen. oder mit 
dem obj. componirt: HHH( FFTI R- 6,70,38. c{1HI 0 2,1, 

11 . 52 , 54 . i»d«* 4 , 12 . 

(wie eben) adj. 1) geschwind, flink Hia. 232. — 

2) bemitleidenswerth Kavja-Pr. im (KDr. 

(von ^ mit ^J) 1) adj. nachthuend: das von 

einem Andern Gethane — f at. Br. 1,4,S,9. — 2) m. Handlanger , Bei- 
•I and: M M!>1 q T :5TqTV7jl 1 1 1 U I q | q^q q qq TOT ^ ^ 

H^R fq II mH Helfer und Helfershelfer AV. 12,2,9. 

q^qr^IT (wie eben) n. ffachahmung : 

GvojiaTOTioita oder das auf solche Weise gebildete Dorf Nim. 9, 11.1*. 
P. 5, 4,57. 6,1,98. Vop. 7, 87. Gleichbedeutend ist das einfache ^ 

p.i, 4 , 6 j. - vgi. yj+fn. 

(wie eben) m. Nachahmer, Darsteller Siu. D. 28, 17. 
qqqrf (von qpj mit q^) m. 1) das Nachsichxiehen H. an. 4, 315. 
Mbd. 8h. 47. tHrl(H4l^.4: (in Folge des q) wird das unmittelbar 
vorangehende (Sultli) nachgezogen, d. h. findet hier seine Anwendung 
P. 5,1,84, V Artt. Vgl. qqqrfnT. - 2) Boden eines Wagens AK.2,8,t, 
25. H. 737. an. 4,315. Mrd. 

q^q m (wie eben) n. 1) = 1. H. an. 4,315. Med. sh. 47. 

HiMMj+Mmiyy-^: p»t. zu p. 2,2,4 ; vgi. siddh. k. zu «, 1 , 1 * 7 . qnT- 
fqqm 3rT7q qjq ^H^quiiy: 3,1,9, Sch. - 2) Trinkschale Hia. 
63. Wohl latsche Lesart für q^qqiH. 

qj-^qq in. = q^-7,q r 2. Raja*, zu AK. im gKDa. 

(1. m. eine secundäre Vorschrift; eine Vor- 

schrift, die an die Stelle der primären (y^H^ic^-J ) tritt, wenn diese 
nicht zum Vollzüge gelangt, AK. 2,7,39. Sega. 2,326, 1 . ^.VlßJH'« 
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STFT: ^T=T 1 sTT: ^ Hli^iyH: II 

M. 3, m. 5Tj: yyH'-I.^MR ST JJTic^ 11, 30. So ist z. B. 
JÄ6.V 2,3. iu Bezug auf 2, t. ein Mit. 4, io. Davon ü H'-f. kr’-i'-fi 

uach gana 

^RTTfT^RJvon ^TiT^ mit adj. nachstrebend: SRTT-' Da$. 1,32. 
1- t4j^il4 ( t- ■+• afilH ) nu Verlangen , Begehr: (H'JilHiü *7 ^TiT- 

rfcj JT vs. 18,8. 

2. MyfclH (wie eben) adj. den Wünschen entsprechend , erwünscht: 
TW 4'WHH^WI üffTsTiHI I £PT^T£TiiHU(IH: II HV.8,8l,i3. 

^T^ll f^TRi T^T^rf^T: 9,113,9. ^IRjidv. nach Wunsch: 
ITMr SPTT WTR ^ ^T: HV.8,48,*. WTR ctfwiMV. I*.5, 
2 , 11 . 

^ -t- Trf adj. die Wunsche erfüllend RV. 9,1 1,7. 

( von adj. nach Wunsch gehend (tR4ilH JTTFFT) 

P 5,2, 11. AK. 2, 8, t. 4 4. H.495. 

Uyl I ^ (von Ti mit tH) ni. Nachahmung , Gleichheit AK. 3,3, 17. 

H. 1463. i|cTj^i?{ Vop.23,7. 

SRTTirpIJwie eben) adj. nachahmendy gleichend , ähnlich; mit dem 
gen. : y-^ilTpfiri WT RTT 49. fW -IIMT: 

rIHKI 81, 17. gewöhnlich mit dem obj. componirt: R. 2,12, 
97. (,U. 20. 104,8. Pa jiitAT. 218, U. Ragu. 1,43. 3,50. Rt. 1,5. Amar. 
67. Dev. 4, 1 1. darstellend: (Mil WHrtl) Sau. D. 34,2. 

1. Ul*l4»N (wie eben) adj. darsustellen S%h. D. 28, 1 1. 13. 

2. M*V4iN (1* £FT + m n. das spätere Geschäft , dus später zu voll- 
bringende Werk (Gegen*. qOTT): IJ: TSTTTTWÄ 

%T: I TR^NIj'TTPTlfin ^ H ^ WIMT II B. 6,40,5. 

( vou 1. £R ~+~ '■-JiH ) a *lv. Immer zu seiner Zeit: HfcHl- 
^3l^4iFi TWTr?: I WITFJ T TlfüITH PaÄeat. V,3l. 
flj'hlcH (von Tpn^mit ?R) n. Bekanntmachung , Verbreitung: J"- 
5lf<rTT 0 11.T. 27, ic, v. I. ifFT.FTtfT »'JflT -T rT \ I N M +R H H 

Katu1s.4, 12 1. 

^FlVrT (1« 1) adj. f. V(] dem Ufer entlang sich bewegend 

W Cx ^ O «X ^ m r 

(Gcgcns. STicFJFT). ö) günstig y vom Winde: TFRT fJHI TTX 

1,2. (U. 86. Megu. 9. II. 62. vom Wasser, das dem Zuge 
folgt: SfTTn%I AV. 5,14,3. Ucbcrtr. ent- 


fo/gt: *41UI <^ r J a>. 3,14,3. Lcbertr. ent - 

” " N "* “-N K f , 

sprechend , erwünscht , angenehm: UR^irll ^ V^T'1: Panrat. 120, IG. 

V 10 . 338. *!</. TTl&T’-lß'WOT: St««. 1.09. 1 1. 


q^=T FT V 10 . 338. rcFR^F'WH: St««. 1,69, 1 1. 

ffllnw - TjTM^TRTf'T: K. 1, 17, ac. q-RFPlf(Tnw adj. gi*. 

.. -v _____ 

107,1. *HK'1'4»~1 dem Herzen angenehm Cvbta^v. Up. 2, 10 . (CaAiu: 

-s 

= *HTpft. Sav. 3, 30. Vikii. 61. Ml ^ H'firi R. 5,31,45. ° Megu. 

33. ^IVH Dbümtas. 90, 1 2. angenehm zu 

' O ff\ % w i\ 

berühren f\*. 40. — b) treu ergeben , nur Line liebend Sad. D. 34,8. 
33, 12. in. ein treu ergebener Gatte: TTTT?: I FTF*7 ♦TTT 7(7^*- 

ztrqjWtt JWT¥f\ tKDH. - 2) f. ^rTT 

a) N. eines Strauches, Croton polyandrum 9 RUas. im QKDa. S. ^rlt. 
— b) N. eines Metrums (4 Mal — ) Colebr. Mise. 


wpo na 

w 


I || H. 1377. das Jemand -zu -Gefallen -Sein: 


(TOD 


Ess. II, 160. 
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Ta ITT. U T P. 1,8. 


Pa. 4 RAT. 201,22. 


«fiuww 


r *in 


(von ^FFT7r\) f. Geneigtheit , Freundlichkeit , Wohlwollen 


cjl kann in seiner Nähe weilen , trenn man sich ihm geneigt 
zeigt R. 2, 26, 25. ^H^rlrll die Geneigtheit des Schicksals PaiUat. 
263, 13. HclPJ'jvrini Wohlwollen gegen Alle R. 1,3,9. 

(wie eben y n. Geneigtheit , Günstigkeit: tJcHF? Ragu. 1,42. 
64. 

(von mit f. 1) Nachahmung f nachahmende Dar- 
Stellung: HM'JTJHWHi^l WrTfmiiTm HmRTTTTR Ait.Bm. 1,27. 
5I^FjmrI (vgl. *-h^,(U| ) Nik. 3, 18.7,33. Megu. 70. Trik. 3,3,300 
(dadurch ^IlrFTT umschrieben). I D. 33, 20. — 2) 

Willfahrung : ^IlHrMrl^^iIrl^ FI ^ Taitt. Up. 1,8. 

(wie ebeu) adj. nachzuahmen: cPTTTTTFFT Pa. 4 rat. 201, 22. 

— Vgl. 

^ " r 

*A~{'h r ti pari, praet. pass, von TT^mit EfJ. Davon das 

Nachgesogenwerden: IrJ^P* 8,1,41, Sch. 

?FT^7 (3. £1 adj. nicht ausgesprochen R. 3,11,2 1. unlespro- 

c/ien KWj. (k. 19,7, 12. Accent eines comp., das mit tHrfi (^tFT) 
beginnt, gana TTCTTT^. 

(3. -f-3^FI) adj. liederloSy nicht spruchkundig: TFf- 

feT: '{.IIWM+-MI: RV.5,2,8. 

(von sUIT mit VF\) m. 1) Aufeinanderfolge , Reihenfolge AK. 
2, 7, 3G. II. 1303. tiytHMl (fvETiCV. Up. 3, 1 1. Itiu. bei Rosen zu RV. 
18,1.) und *4'l^mc^(JAGN. 1, 19. AK. 3,3, 42. (Cot. 41.)) der Reihe nach, 
i | «(. | | yt* * |Tr[^n ach der Ordnung , wie man es empfangen hat , Jagn.2, 
4 1. — 2) Inhaltsverzeichnis: STrff H'^rll • 

gna.RJFIFT f^TFRf^fT: II SiBH.l.aaot. Vgl. y^HUPl 

und ^TFTÜTTTiT. 

i*l Ul wie eben) 1) n. das Auffiihreny Aufzählen der Reihe nach: 

TIcF^I^at. zu P. (cd. Calc.) 3, 1, 1 1. 

— 2; f. '-TUT Inhaltsverzeichnis , insbes. das Verzeichnis der Verfass er, 
Metra u. s . u. zu den vedischen Sam bi ti 's, z. B. 

(von q^RWT) f - Inhaltsverzeichnis: 

^tfi qfnrn ; u fmun^MBu.1,103. 

y-jsffT (von TX m * 1 ?H) hinterher gethan wird , Name einer 
Ceremonie: Katj. 22,2, 19. — Vgl. H'd :5F?T- 

(von ^m«t ?T*T) m. Mitleidy Mitgefühl AK. 1,1,8, 18. U. 
369. Katj. (a. 25,4,30. R. 8,109, GG. mit dom loc.: TFT ?f WT^H5T: 
R. 3,27, 12. 5,24,4. 49, 21 . Mbgh. 113. mil Slfrl fU. 34, v. I. 
adj. f. m Mitgefühl habend R.2, 4,25. 6,9,2. N. (Bopp) 17,42. FTpl%T5I 
ohne Mitgefühl ebeod. 

(von 1. ^TUT) adv. jeden Augenblick , in einem fort 

Mit. 39, 17. 

(!• -4- Tjin^ ) m. der Diener des Thürstehers (nach Ma- 

uIdu.) VS. 30, 13. * 

5FfF7TT r !X (von T5IJI mil ^R) m. Verkündiger: cTR *7 
5 75VI ^TT|TTOIcn^^r^FIT Ait. Br.7,24. 

(wie eben; f. das Erschauen, Enthüllung: TlilFT U ^ Ic*! 
FTHF7 Ait. Br. 1,8. 


TtT^JT^Pat. zu P. (cd. Calc.) 3, 1, II. 
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( von Fq^mit q*{) 1) adj. f. qT a) nachgehend AK. 3, 2, 28 . H. 1457. 
£at. Br. 13,2,1,*. am Ende eines comp.: TTT^^I einer nachgehend 
Jam. 3, 276. R. 1, 44, 33. 39. Draip. 9,1 4. Megu. 48. 

auf dem Fasse nachfolgend, Begleiter R. 5,77, 18. M y Mi| hinterherge- 
hend (Gcgens. tlUi|) Paskat. 1, 63. R. 3,17, 14. Jmdes Willen 

folgend , gehorchend: JTTrFTR qSTT^TTTq^R. 1,49,22. 2,10,32. qf^cT- 
ffa TOT MTJMUl^ü: 3,16,2. jJT M.2,an. WJJT R. 

5,81,36. S,ll, 10 . cT^FPT der Wahrheit nachgehend 11.310. — 6) #icA 
richtend, entsprechend: — äL r -IJ I Ul Cvbta«?. Up. 5, i 1. JTT5(- 

TTTTT: der Todtenkuchen richtet sich nach der Familie und 
nach der Erbschaft , d. b. den Opferkuchen kann nur der darbringen , der 
zur Familie gehört und erbt M.9, 142. y'>Hi(H«:iMiF^eiri« 

Oeffnung , entsprechend [von der Grösse) dem Kopfe eines Hundes oder 
einet Scheinet 8,239. I J I H^KI I I I H R. 4, 44, 99. 

— 2) m. Begleiter, Diener H.49«,Sch. Haläj. im £KD>. r^TTFTFPTT: 
R. 6,36,4. Ragii. 2, 58. Kat. zu Q\k. 18, 22. ^^irl^il^- 

cfFJ^7J: qpp-q: m. 3,87. (JTq:) rTTR^FFT - HTgJIFfT^^O^ 
R. 1,12,26. lläuflg am Ende eines adj. comp, nach qq als Apposition: 
q^qrTFpp. ein grosses Heer zum Gefolge habend , von einem grossen 
Heere gefolgt R.4,45,5. 6,16,38. 5,78,12. fMrTljJI: 

1,74,7. W^FITgTT: 3,35,6. 

( Ton !• + davon nach gana TT^pTTT^. 

4J^lTuifi (von JTTTPTmit adj. durchgezählt; davon q^lfuil 
adj. der durchgezählt hat, mit dem loc. gana ^?TT^« 

(von Tjqmit 4H) 1) adj. gefolgt u. s. w. s. JFJ^mit q-J. — 
2) n. der gemässigte Tuet Buaguri zu II. 292. 

q^TTcT (wie eben) f. 1) das Nachgehen , Folgen: r^rrl $ Hl 

Hmil^lfrH'l: I W Ä flSJT ^T%T ^THI jüHH Wf. II R. 5,81,23. 

JHHJIfcPTT in die Fusstapfen des Vordermannes tretend (bildl.) Pasrat. 
o 

1,389. Uit. 1,9. — 2) Einwilligung : tWiMI*]4||rf die ungern gegeben 
wird H. 1540. 

(wie eben) adj. zu begleiten: sHT Jqq- 

54, 21. 

y-jiH (wie eben) m. 1) das Nachgehen , Folgen: q^J g -'TFT JTrTT 3l- 
rTFTFTT^TrTFT ^ I ?J'?f mMhmi' 7 4id I r-1 II eine Smrti im 

CKDr. — 2) das Eindringen in Etwas, Erfassung : JTU* JWf: Sau. Ü. 
3, 22. IH I ( 4 IjJ m Ift^W IN D. Sancara 93. 

4H^FH (wie eben) n. = qqqq 1: cFIFPFR Jc\\ R. 1,28,32. mit 
dem obj. componirt, s. u. q-]J|lcl 1 ; mit dem subj.: MlrHII^IH^H Ragu. 
1,88. das dem -Manne -im- Tode -Folgen, 11 ittwenverbrennung Coi.kbr. 
Mise. Ess. 1,120. 

t4 jJ|4 (*on 1. -4 - JTT) P. 5,4,8 3. Vop. 6 , 82 . adj. den Kühen folgend: 

qgqqqqqq^P. 5,4,83, Sch. 

M (wie eben) m. Kuhhirt P. 5,2, 15. 

^^IllH^dvon qqmitqq) 1) adj. nachgehend, folgend: JTTJ»piltH'i 
JlM. 3, 263. qqfhfiq ^^JTffqHT R. 5,5, 3 1. 3,58, 

39 . Uebcrtr. sich ergebend: 0 R. 5,89,33. — 2) m. Begleiter, 

Diener U.496. R. 2, 77, 19. 


(wie eben) adj. nachgehend, folgend: R^HPIfTT HNMl- 
(F3FTT TO s;«. D. 75, 13 . 

qqqTlFT (l.q^-+- jftfrT) f- N. eines Metrums (27 -h32 = 59 M4- 
trl) Coi.ebr. Mise. Ess. 11,154. 

-N 

(von l.q*J-*-JTT) adv. hinter den Kühen her P. 5,2, 15. 4, 83, Sch. 
*MJJUl (1. q^-t-TJUT) adj. ^ ^ von entsprechenden Eigenschaften , 
gleichartig , entsprechend: ^nril(rirHHIM^<MUHil jjjull Sega. 1, 

187,2. (cfmiT; -iMiHlörlW «£<MHiJUII =FTF7T Mm«b. 43, 16. qgi J- 
nfpj gleicher Art werden Vier. 49. .Nom. abstr. Kavja-Ph. 59, 16: TiT^LIT- 
Davon nach gana 

ü ji|UT^(wie eben) adv. je nach den Verdiensten Katuas. 20, 228 . 

(3. -f- 377) adj. nicht hochfahrend, demiithig, bescheiden: >|- 

JI^jMi tTT^TTTH Wi MITrJ (d^RV. 7,38,6. 8,1,14 

(s. u. 5HT5T). 

O 

(vonll^ mit m. i) Gunstbezeigung, das Erweisen einer Ge- 
fälligkeit, Wohlthun, Förderung AK. 3,3, 13. 11.1508. Sav.5,34. 

FT TiT^TTnT Panrat. 34,2. ^i4 # l^ t {^*j^KATUAS. 6,7. in Verbindung mit 
( dcm G c^ens.): PiU^I^ J J^I R. 4,16,25. Pan- 

rat. 29,8. R.4,17, 1°. — EPTT: 5,1,66. 6,5,5. Das obj. 

im gen.: qq — R.3,4, 10 . 1,23,19. 6,10,14. IFTP7T- 

(<*n der Förderung des Rechts) ^rT: 6,11,22. 5TfT^F7 qilU p Ji4" 
Si«a. 1,78,6. 79, 5. (dieselbe Bedeutung hat 
48,6.7. 79,6.) geht im comp, voran R. 1,1,5. Buag. 11,1. Sega. 1,79,6. 
Qar. 193. 64,21. Pankat.4,23. 5, 12 . 1,92. Das subj. im gen.: E(cU 

(U. 110,8. gehl im comp, voran: 3'^ir M ^ «{• Irl^K ä tj. 
Ch. 22,1, 17. 7,5,24. das obj. folgt im gen.: R. 

5.41.17. Die Gnadenbezeigung selbst geht im comp, voran: TTTPTUIH- 

iW^Ragh. 2,35. Vid. 272. tjyi ^ ^ ein 

Preis, der dem Käufer und dem Verkäufer genehm ist , J \ii. 2, 253. 
— 2) Name der 8len (5ten) Schöpfung VP. 37. 

EfqUPJTT!! (wie eben) n. Gunstbezeigung (Gegcns. : TT(TI?^T- 

•Jil «{•Ml q^FTIPT l , M r Wli: R. 2, 1, 19 (Scul.: minist ros remunerandi 
peritus ). durch die Gunst des Königs 31,15. 

(wie eben) adj. einer Gunstbezeugung würdig: 
gup?: - ^ ^ MBh. 3, 4030. ?T (eon deiner 5et7e) 

f «ftHff TF gn q JJTTIPTJ qq R. 6,106, 1 1. H - 

rTrTHT q 1 3wn q«m 7 Fn q^qqii 4 , 7 , 2 . 

(von mit qq) 1) adj. nachgehend , folgend AK. 2,8,1,39. 
das obj. im gen.: UqT: Ragu. 2, 4. mit dem obj. componirt: 

t4ICHI1 T -4(H nrilFFIHl Ragu. 2,26. — 2) m. a) Begleiter, Die- 
ner, pl. Gefolge AK. 3,6, 1 1. H. 496. C AT * 13,5,1,9. rföj ^5‘ 

r 4rffaH Dracp. 8,59. mit dem gen. Jam.3, 1 16. Hit. 
17,20. Megu. 3. im comp.: 7 51.12, 17. Ragii. 

2, 52. Itiu. bei Rose^ zu RV. 18, 1. f. Dienerin: q- 

mV{ q 5HldJjTl(|inT^CiT. Br. 13,5,1, l. 4,27. Katj. C«. 20,1, 12 . 

5.17. 6, 19. 20 . 8, 23. 27. ^q^lsllctM ron demselben Geschlecht als 

die IKenerin 20, 2, 20 . qqqff R. 6, 38, 14 : qqT^RT *Fp?THq}7 

Am Ende eines adj. comp. (f. qT, — zum Begleiter habend, begleitet 

13* 
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von - : 77777 7T JTT K Aü g. 90. TT HvHUIIj^pM*. 1,24, 

3. rl^limj^l TW- 4 , 16, 1 0. 2,75, i «. u- 

F5I^g 77T Sega. 1,282,5. — b ) die Folgestropfe , entspre- 

^ 

chend der Eingangsstrophe (7FT7^), bei gewissen gottesdienstlichen 
Recitationen: TT 7T 7il7T7 (RV. 8,57,1.) *f 77T (2, 1.) 

$fk (l4d(l HlrntWCHI Agr. fa. 5, 14. IS. 7,6. 

7771(7? (wie eben) gana Hl<{^llf\. 

(3. 7-1-3T77) adj. f. TT 1) unpassend, ungebührlich: oft 4*^ 
PaÄkat.217,8. 7TT7 Hit. II, 142, v. I. — 2) nicht gewohnt an, mit dem 
gen.: 3":17F7 R.2,38,5. 66,9. 

77T777 (Yon f^JTT mit 77) n. wehmüthige Zurückerinnerung Sin. 

o *s o 

D. 67, 1. 

U^\\ (von mit 77. ein besonderer Theil des Gewandes Q at. 
Br. 3,1,1, 18. 

77T»^? (3. ZI -*-3T3^?) adj. nicht übrig gelassen , rein 
T77i 7H *1) Halaj. im fKI>a. 

777 (von sFT^mit 77) P.3,2, 101, Sch. 1) adj. nachgeboren, der jün- 
gere (Gegcns. THf): 77: M. 9, 1 17. 7T7T 57. R.1,71, 18 . 3,24,3. 5,89, 
55. TTft^TTlTfTTTTTT: Söhne , Enkel und noch entferntere Nachkom- 
men 5,36,1. Am Ende eines comp, nach Jemand geboren P.3,2, 100. 7- 
Myll (= ^4 Wm7^j< 7 7TTT), T5JFJ7: Sch. — 2) m. ein jüngerer Bru- 
der AK. 2, 6, fl, 13. 2,7,55. H. 526. 332. M. 11,60. Hip. 1,46. BrIuma5.3, 
8. R. 2, 21, 63. 5,89,67. 5,70,59. 71, I. Ragh. 12, 20 . — 3) f. TT a ) eine 
jüngere Schwestern. 3,4, 52. — b) N. einer Pflanze ^iMHl'lllrlriTJRiGA.v. 
im £KDr. — 3) n. N. eines Parfüms (£u}|lJi(Mi) ebend. 

TH' IM (wie eben) 1) adj. a ) nachgeboren. — b) wiedergeboren, d. L 
mit der heiligen Schnur umgürtet (vgl. Tu7): vTTTTT (Kull.: 

'Hrl7rlHr?() (Kilu: rHI(lr*rirH'4H «) (=r^) 

M.5,58. — c) ähnlich geboren; ein Sohn heisst 77717» wenn er dem 
Vater an Vorzügen gleich ist, Parkat. 1,441.442. — 2) f. °TT eine jün- 
gere Schwester Tithmditattva im £KDr. 

77T77 (von TT mit 77) adj. anschnuppemd: 7HT74 7F- 

SJU^rftrt^l «(Ml Vjf-» I P--JHI «ÖT: r#T ^TRSFMV.M,G. 

♦J^.IIMHJvon TTT'7 mit 77) P.3, 2,78, Sch. 1) adj. von einem Andern 
lebend, ihm untergeben; subst. Untergebener , Diener AK. 2, 8, fl, 9. 11.496. 
rMlr*WHI<ll iTTTRT Air. Br. 3, 

37. *ß\^\ 7F|: ^»vHH^Hit.73,3. 49, 19. Paskat. 1,79. Katuas. 18, 
50. — 2) m. N. pr. einer Krähe Piiiut.149,11. 132,5. 

I 'AJ (wie eben) adj. wonach man zu leben, sich zu benehmen hat: 
TT t ^^hlMIMlirnH^TT'Tj 7 7vtf7 R.6,3,7. 

77 71 (von TT mit 77.) f. Einwilligung, Erlaubniss AK. 3, 1,», (Cou 
**0 10. Vop.26,25. r]A\ ^7^7 HM( 7T7 XT\ HH'I MlrM I l*|r rl' 
Kuiwo. Up. 1, 1, 8. 7TT7T 7 HIUTw^: II 7'J^lrT 77 c^7I7jdtcA zu 
tödten) Hip. 1,15. 16 . n(I(H;|l7l ; J7* <4 Ragh. 2, 66. 4H:)'4MII das um- 
Erlaubniss-Fragen P. 8,1,13. 7771777 Paskit. 198 , 2 l. Einwilligung 
zum Fortgehen, Entlassung: VtrHcHIMH^tSlI 77ffl Hr|: R. 2, 34. 25. 7- 
777 ’AV^J ^iM^lr^lNDR. 4, i. (7T7 Vid. 284. Jj(l*rj FT^TT- 

AK. 2,7, io. 


55. T5FT: 


. • 

AGAN. 


fLu: wnr 


m 5p ^ 

5T7 AV.8,6,6. 


7» |-4i 


1. 7#^ (1. 77-*-^) adj. = ZF J7TT p.5,2, 189, Sch. 

2. 7757^ (wie eben) adj. auf den Aeltesten folgend P.5,2, 189, Sch. 
° WH adv. vom Aeltesten beginnend, dem Alter nach Vop.6, 61. 

7*M( (von T^ mit o« Fährgeld Rajam. zu AK. im (KDr. — 
VgL 7T7(. 

(von cVI mit *H) m. 1) Durst Trik. 3, 3, 131. H. an. 4, 316. 
Mfd. sh. 49. — 2) Verlangen , Begierde dies. — 3) Trinkschale (vj^cj,) 
H. an. für berauschende Getränke H.906, Sch. Mun. Vgl. 

(wie eben) n. Trinkgeschirr AK. 2, 10, 43. für berauschende 
Getränke H.906. — Vgl. Z\ *^7 4- 

(von rTTmit ZFT) m. Reue AK. 1,1,1, 25. 3,4, 150. H.1378. M. 
11 , 227 . gu.38,7. - vgl. 

(von ?? r 7J m ca us. mit 77/ a( *j- ZHr bringend, in Trauer 
versetzend: 7^^ feTrafTT^rTTH R.4,2, 13. 

(i.77-f-T?FT) gana 

T^rFT (denom. von mit 7^) TT^FTTcT = P- 

3,1,25, Sch. = CÜITT7 Siddu. K. 

^7 P. 8,2, 61. (3. 7-1-77 von 7^) adj. unerschüttert, unbezwing- 
lich: TFTT^RV. 1,80,7. T^TTt: 3,31, 13. ^4^7, 34, 1 1 . 8,79,5. Die 
Sch. zu P. 8, 2, 6 1 . zerlegen 777 in 37 von 3^ und führen, 

übrigens unrichtig, auf als Beispiel RV. 1,165,9: T^fTTT 77777- 
nichts ist von dir uubezwuugen; Saj.: 

7^77 (3. 7 -*-377) 1) adj. f. 71 der höchste, vorzüglichste , heftig- 
ste AK. 3, 2, 6. H. 1439. 7^777777 FTTTT^ Kiia.vd. Up. 3, 13, 7. 7T7 
(in eig. und übertr. Bed.) N.3,85. M.2,212. Jagn.1,87. Bdao.7, 18 . ^17 
.41. 2, 9. 8, 313. 77 3, 158. tffrt 8,81. TTT^Vigv. 12, 6. ^TcT 13, 2. ^7 
14, 8. Hit. Pr. 4. 7T7J R. 1,2, 22 . ^75T Hip. 1, 11. — 2) ra. ein 
Beiname £iva's fiv. 

-f- a ' , j- von *nbezwinglichem Eifer , Grimm; von 

Indra RV.7,31,12. 8,6,35. 

(3- 7 -+-37^) 1) adj. a) der untere AK.3,4, 192. — b) süd- 
lich ibid. — c) niedrig, schlecht ibid. — d) fest (ITT^) DnARAv! im 
(KDn. — e) ohne Höheres, der vorzüglichste AK. Trik. 3,3,327. H. 1438. 
an. 4,231. Mkd. r. 243. — f) ohne ylndcorf bleibend, der Antwort nicht 
werth, = T7^7^ H. an. = TTTTTTTTTTt^T Mrd. = 77T7J Trik. 
= 73^ 11. 347. — 2) m. pl. eine Klasse von Göttern, eine Untcrabthei- 
luog der KalpMIta H. 94. — 3) n. das Nichtantworten: TTrTTTT 7 
77c7T77T7 Naisb. im ^KDr. 


(7^7p7T7 -+- 7T7] n. eine der 4 Klas- 

sen von Tantra's bei den Buddhisten Bcrv. Inlr. 638. 

« jH( miffW (Ton -t- 3T7TrT) pl. ^n: Xamc do*9ten 

der 12 heiligen Bücher der Gaina's H. 244. 

77PTT77T (von 3. 7 -*-37717) adj. f. J noch nicht entstanden (buddh.) 


wm- Burn. Lot. de la b. 1. 379. 


77c7F£ (3. 7 -+- 3rTTT 

OTT Sin. 1). 74, 5. 

73^(3. 7 -+-3rg7T 

abstr. °7^n Vikr.12, 6 : 77 


) adj. ohne Thalkraft ; davon nom. abstr. 


) adj. anspruchslos, bescheiden; davon nom. 
'HMidl i^rT fastiMIrMil*:. 
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(von ^IlH mit 5^) adj. nachgiebig , 8. q-ll^'. 
qj^4l ( 3. ^ -4- ) adj. f. 5T wasserlos RV.7,504. R. 2, 67,23. 
wozu kein Wasser gegossen ist K \tj. fa. 10,5, 1 1. adv. ohne 

“s 

Wasser zu berühren Katj.Cr.4,12, 10 . ohne Wasser MnzuzugiessenWfl, 12. 
Sig^f (3. q-«-3^) adj. P. 6, 2, 107, Viril. 

i<H (»on ^üT mit n. Inbetrachtziehung , Erwägung , Abwä- 
gung: jiryHWIMHrlW R. 5.73, 5. «WM* RmMÜSiM 


gung : 3 
76, 22. il 


L O 


3 


Bhag. 13,8. 


5|^l$jq (wie eben) adj. in Betracht ziehend , erwägend: 

^mmrpT: q| pahrat. ih, km. 

M (3. q -+-3 TTtT) adj. 1) nicht erhoben , gesenkt (yoiu Tone): 3- 

? v - Pr1t - 3 » *• pi > 2,30.3s. - 2) 

mit dem gesenkten Tone gesprochen (von einerSilbe, einem Worte): fjtSTT- 

^ H ( ^ w h ^ * 'Ti m 1 .r y h n ■ r . 4, 27. i, 7. «. vs. p«it. 2, 2. «2. 

AV. Päat.3,56. P. 1,3, 12. 3,1,4. 6,1,59. ti*Y t McF( heisst eine tonlose 
Silbe , auf die ein 3^FT oder PTT^rT folgt , 1,2,3 1, Sch. — Vgl. Rotu, 
Einl. zum Nir. LVII. fgg. und #7, H^rT, Hm fwi, 
qq^Tqq' nom. abstr. Ton yq^irl P. 1,2, 3 1, Sch. 

1. (3. q-f-3T^cF von ^Z) adj. verbotcn y unrecht: q *^T qW 5- 
Aücm RV. 10,93, 1. - Vgl. qqqj. 

2. qqT^tT (3. q-f-3T^r? [von ^ mit 3^]) adj. nicht aufgegangen, 
▼on der Sonne (at. Br. 2, 1,4,8. 3,4,2. 4,1,9,11. 13,2,1,7. Katj.£h.4, 
13,2. 15, 1. 7,4, 17. R. 4,8,4. 

t^l-^H^Jvon 1. ad?, jeden Tag Scgt.2,198,8. 

T&pry. *. u. f^Tmit und *Higf<y. 

(*on mit SR) gana und ^irUIIJUlß. 

q^fqt (von y-^ej und dieses von ^J, ^TTH mit q«p f. Rückgabe (?): 

T: fFqfRTII^h sHT^FFtt qqpJq^RV. 10 , 135 , 5 . 6 . 

y^b| (von f^HTmit qq) m. t)ei'ne nachfolgende , rtc einer vorangehen- 
den in Bezug stehende Erwähnung, Aufführung; Hinweisung auf ein 
Früheres: qqT^Tjq I *Jl4l Kig. zu P.1,3, 10. 

^RqFRT^I: VS. PraT.2,7. qRHFT eine nachfolgende 

Aufführung einer gleichen Anzahl (von Wörtern, Sufflxen u. s. w.) ent- 
spricht Zahl für Zahl (das lstc Wort dem lslen, das 2te dem 2ten u. 
s. w.) einer vorangehenden P. 1,3, 10. q^qirFFTT5T m. eine der einzel- 
nen Zahl , der Reihenfolge nach entsprechende Aufführung an zweiter 
Stelle Pat. zu P.8,4,41. — 2) Anweisung, Belehrung Katj.£r. 18,6, 15. 

U'J irl (3. q 31Tr?j adj. nicht herausgenommen, vom Aha van tja- 
Fcuer, wenn es noch nicht aus dem GArhapa tja -Feuer hcrausgenom- 
men ist, £at. Br. 2, 3, 1,7. 

^T^rH^lIFrFPT (SFpH ^^TFfFFT) m. Untergang der Sonne, 

4 

während der Ahavanlja noch nicht aus dem GArhapa tja heraus- 
genommen ist, Kätj. £r. 25,3, 18. 
qH^ (3- 5-*-3 HZ) adj. = TqSFH Trie. 3,3,223. 
q^?T (3. q -4-3TJ adj. wasserlos: TpT% ?H RV. 

10,113,6. 

3 r 

*H*fc<*J (von ^TT^mit qq) adj. erschaubar f \t. Br. 14,7,9,2 1.22. 
== Brii. Ar. t*p. 4, 4, 19. 20. 


c?T m 


Vikr. 40. Amar. 80. AK. 


1. (von ^ mit qq) adj. gefolgt, begleitet; s. u. 

2. y^H (q^J n. N. eines Tacts, = l / 2 Druta oder l / 4 MA- 
trA, £abdar. im (KDr. 

qqiFTqq (von mq^mit qq) l) n. das yachlaufen, ffachrennen: rFTTq- 

fwfi i =r rFw^mfH 

qqq^ll Udboata im (KDr. — 2) Abwaschung , Reinigung: qiq^rFPF- 
mqq: .Mit. 143 , 1 1 . 

q^äT (von yjl mit qq) f. Sorge: qqT TH M HUJF: STF 

yVl^nM: AV. 7,115,2. 

q^anq (wie eben) n. das . Xachsinnen , religiöse Betrachtung: 3T^F- 
ujq qquq^iH 51«. 37, 13, v. 1. 

o 

q^-qnqq^(wie eben) adj. zurückdenkend, der Sehnsucht Raum ge- 
bend: qqq^Tlfqq FTT^Tr Öiqfq Ait. Bn. 3, 47. 

o 

qqqq (von qt mit qq, l) adj. geneigt machend, freundlich: qqqt- 
6iqi HtMuiI jqqq qq: R. 4,26, 10. — 2) m. a) das sich - geneigt - 

o 

. -V 

Machen, Zufriedenstellung, Versöhnung: qiq qT tT-jiq^H: qjq: Hit. 
i23, s. zrf 5 51% -rg^TT M^f4^rmHi'^MMrHr'THi^R.ci.. 
2 , 51 . ^TTPTTm lH«tig s W J l *T Hit. 11 , 117 . qtrTHqq 
R. 3,61. (IMHHM 71. in der Unlerschr. I Jl^lrll- 

TJ qrinifvT: qi^TT: Tr# I M««u. 18, 21. - b) 

freundliche», liebenswürdiges Benehmen, Freundlichkeit: I W '-HW'Hr 
Tn 'IFf MlNril (Hl'irl (ohne Zuneigung) | yNMR 

^ FTT^T qfiTTT^T ^iH‘l JUNIKIH: || Vik«. 40. Aua.. 80. AK. 
3,4,99,(Col.94;, 10. 16. 3,5,18. zur Erklärung von q^, I5FJ und qF7. 

qTqqqT adj. f. R. 1,47, 1. 6,9, 1. — e) Begrüssung H. 1503. 

o 

qgqT^ (von q^ mit qq) m. Nachklang RV. Prat. 14,6 (s. u. yql^j. 
Sah. 1>. 56,8. 

qqqTF?q^(wic eben) adj. nachtönend: JJHI («111^11^1 R. 

2,2,2. qTTTTTüTRqi 6,69, to. 

qqqqqqrF (l.q^-t-qTFTqfT; r. eine Heroine zweiten Ranges: qiqt 

^tht üror f 4Mnq;i FPn i wim f^wf^rwr wir 

jpgqimi: II Bharata beim Sch. zu f lu. 9,6. 
qqqT5T (von qST^mit q^J; m. gana 

qqqqqqi (von l. q^J-f- •ilVqqil) l) adj. von einem nasalen Klange 
begleitet, durch die Nase klingend: a ) von nasal getrübten Vocalen oder 
Consonanten, wie sie durch gewisse Lautverbindungen entstehen, z. B. 
das FT» in welches sich q und q vor folgendem FF verwandeln. Diese 

AuunAsika sollen nach den Vorschriften der PraticUhja mit den 

% 

vereinigten Organen von Nase und Mund hervorgebracht werden, wäh- 
rend die nasalen Consonanten und der AnusvAra nur der Nase zuge- 
theilt werden. qrWIFH.H.* Uli vTqqTfq Tr. VS. PrIt. 1,76. TTJJVJ 
FirT^n^TFq NqVlr>yHI<qqiW'4i: RV. PrIt. 4, 35. 3. AV. 

PrIt. 1, 27. 36. vs. Prat. 4, 3. 13. Taitt. Pr\t. i, 4. giqqiTqqiTqqqT 
'JqqifqqF'. p. 1»1.8. 3,2. 6,1,126. 8,3,2. 4,57. — b) von nasalen Lau- 
ten jeder Art, die nasalen Consonanten nicht ausgenommen, die sonst 
qrfqqtl heissen: qqqTTOqTT 'TrFJ: RV. Prat. 1, 15 . VS. Prat. 1, 90 . 
Taitt. Prat. 1, 4. P. 6,4,37. 8 . 4 , 45 . Vop. 2 , 28. — 2 ) das Zeichen für 
den nasalen Nachklang ( 7 ): H( juTn'*!, Vop. 2 , 28 . — 3 ) 


theilt werden. 
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SFHTTTR? 

o 


miRn 
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n. das Näseln (als Fehler der Aussprache): 

TFT?V. Pbat. 14,3. «H*{HIUNi TSf^Suga. 1,13,5. 

tMIIIH'-ticT (von ERTTTOTT) n. Nasalität Sch. zu P. 8,3,10. 


1F ^llW- 


CRRgT^TT (von m mit 5R -f-HHj f. N. einer Ceremonie: liHH- 

•» \ o s o 

yH^MNI’dH Kaush. Bk. 4, 1 . in Ind. St. 11,288. 

(von TT mit W{) adj. geneigt zu machen , zufrieden zu stellen , 
e versöhnen: Mrkku. 18,24. 

?}^F*nt[cT (3. £T von *T^ mit 3^) adj. nicht toll AV. 6, 


111 , 1 . 


SFFTRH (3. -f-3 T TT^TrT von TrT mit 3T; adj. unversehrt: 

RV. 3,17,7. SRTT 10,101,5. AV. 6,78,2. 

^•wflcH (von 3. 9 -4- si'-ljflH) adv. so dass kein Anderer mitsingt 

° ^ -s 

Cat. Ra. 4,6,», 17. Sch.: T2TT 3 T 7^TF7f^ 

^FJTsfFTTPT (3. T -fr- J'^fNHM) adj. 1) ohne Lebensunterhalt Cm. 
Ra. 6,3,1, 23.24. — 2) keinen Lebensunterhalt gewährend, compar. °T- 
cT^ gar keinen Lebensunterhalt gewährend Cat. Ra. 6,5,1, 19. 

ciHJvon y (von mit 5R]) adj. der durchgelesen 
hat , mit dem loc. gana 

*-HMTc| (1.SH-4-TT77) adv. hinter dem Gatten her: ?FfTT?T TeO 
fT^ 3rf^: (<{ldMTr?) Katj. C*« *2,2, ig. 

(1. + m adj. dem Wege folgend: WWU TTTfTT JH- 

t'Ml I TTTTWT II RV.5,52, io. *J- 

•SM^^adv. dem Wege entlang , am Wege R. 2,71,23. Davon qHTetJ 

nach gana TTT^IIT^. 

(von TJ mit adj. eintreffend VS. 15, 8. 

(1. 1) adj. a) auf dem Kusse folgend 11.1457. — 

b) den Worten folgend , s. SRT'TJpT. “ 2) m. N. pr. ?FfT^T: die Nach- 
kommen des Anupada gana 3T^iTTT- — Davou EIFTTT^Ti nach 
gana 3^J7T^ und *4 MW nach gana 7l (4jr-tlf^. 

tl^J 1 ’-I^Mvon indecl. 1) dem Fasse nach , längs dem Fasse: 

TT H.915; vgl. P. 5,2,9. - 2) auf dem Fasse, 
unmittelbar hinterher AK. 3,2,28. U I P.5,2,90,Scu. 

Jl^rll T^T 'FTrTT I £T^T 7 ^T T T^TT7TrT C‘**- 2 9, i- mit dem gen.: 
flFTTJTt SJFTrä Pakkat. 108, 1 1. fTFT qigi*' qqT Vet. 30, 12. am 
Ende eines comp.: { rlTI^MI Paskat. 222,6. — 3) nach 

Verlauf von ganz kurzer Zeit: ff TkFFJT^TT ^PT'TWniTT: ?T- 
cjrl*. C^k* 5,11. unmittelbar nach, mit dem gen.:*^T — 

HTF75FT^— TTTTTHT Ragu. 11, 3 1. am Ende eines comp.: SIcMtfrtfl- 

Ragu. 1,44. 

1,6. n. N. eiues Werkes, das das TUdja- 

braumara Wort (iir Wort ( die dunkeln Ausdrücke erklärend) begleitet, 
Verz. d. R. H. No. 301. 302. Ind. St. I, 43. fg. 

-4- -3^' t^?|) adj. unerschöpflich, unversieglich: *T- 
jfpj «iMMI ^Ttiqqq^FqrfTq^AV. 2, 36, 5. 

^ 

«j^t^( von 4- -4-T^) adj. auf dem Fasse folgend, suchend P. 

5,2,90. 11.491. VjlrM Vaig. beim Sch. zu C*C«9,70. 

JTTTTP. 5,2,90, Scb. 


SFjq^HT (tod 1. 5R-i-q^) f. Stiefel P.5,2,9. AK.2,10,3i. H.918. 
- Vgl. qjT'VU. 

(3. £T-*-3TTT^TD m. Name einer Klasse von Buddha’s, 
die auch cTJTPTT^ heissen, Bta*. Intr. 1, 117. 

5RTTTO (3. -4- JWIUT) adj. unbedrängt Cat.Be. 2, 4, 4, 6. 

o 

(3. 5 + 3W) 1) adj. unvergleichlich, vorzüglich H. an. 4, 
2 14. Med. m. 58. unübertrefflich , mit dem instr.: cj^| vMlul 5TT^7SJ 
q) j jqq qq R. 4, 62, 17 . — 2) f. °J7I X. pr. ^TJT^H. an. 4, tu. das 
Weibchen des Weltelephanten Kumuda AK. 1,1, 1 , 26 . Supratlka 
Meu. m. 58. HU. 148. 

OTW -4- TTcI) m. N. pr. eines Mannes Rcbn. Lot. de la 

o o 

b. 1. 2. 

^FPTT^TU (1. -4- adv. an den drei Paridhi des Feuers 

Katj. Cä- 3,1, 13. 

adv. an der Umzäunung Katj. C»- 

17,2, 12 . bei MauIdu. zu VS. 12,69. 
yjfl'TFT s. TtTTtT. 

(3. ^-4-3T5TTrD 1) adj. nicht beruhigt, nicht leidenschaft- 
los. — 2) m. N. pr. eines Rhikshu Laut. 299. 

(3. 3TtiTlT) adj. ohne beguss, ohne Brühe u. s . te. 

O 

AV. 11,3,24 (vom 

^TT^r I (3.g-4-3T^fT) adj. 1) nicht eingeladen Cat. Rb. 1,6,1, 7. 
5, 5, 1 , 8 . — 2) wozu nicht eingeladen worden ist Qat. Ra. 1,8,*, 16. 

0 

SFfTTcT (von Tr^mit ?PT) m. 1) das Nachgehen CK Da. — 2) Propor- 
tion (mathem.) Colrbr. Alg. 35, N. 1 . — 3) H^I^ Hlrll^HI^ÜI 

qT?T: I n«n I ^I^T- 

BtT rn^ipom: i gKD.. 

^FTTTtTÜ (I.^-hTTtTTT) n. eine, einem •TscTTTtTTT (M. 11,54.) gleich- 
kommende Sünde . Im Pa Ija^kittaa'ivbkasamgraua werden 35 solcher 
Sünden aufgczählt. I)ic 16 ersten entsprechen den M. 11, 55 — 57. auf- 
geführten. Als Sünden, die der Entweihung des Bettes des Lehrers gleich- 
kommen (vgl. M. 11,58.), werden folgende 19 aufgezählt: 1) I- 

WPT. 2) 3) STFiPTm 4) Rüg: PTRP, 5) 

wm>, 6) M^^mqifi^TJT 0 , 7) MlfJfTOT 3 , 8) fcrfTPITp, 0, VI^T=, 
10) q i ^HlW T 0 , ID PT^THTTT 3 , 12) HUHiq 0 , 13) qMNHNUP, 

i4) w^mmHui 0 . i») irariT 3 , iß) ^iirmr i7) rqprm°, i8) m- 
aTJT°, 19) qlllifiqiJT 3 . gK»a. 

^JTTTTrH^von Tr^mit adj. folgend: STHTTH Tq^R“ ^TT^- 
TT^ TOT FTFTT: (« WJ ^«>6e zu ihr folgend) Vid. 129. 

MHMM (von TT, FTTFT ^*1 n ’ ( nfl ch dem Essen) 

Kuanü. Up. 1, 10, 3. Getränk überh. Sega. 1,237, 1. 2, 134, 18 . 160, 19. 
377, 16. Nach dem CKDa.: wus mit oder nach der Arzenei getrunken 
wird; dazu wird folgende Stelle aus einem medic. Werke citirt: ZQ- 
TFTTTTPTnT (wohl tli^yTT^das subj.) 4i(iln 

yH’THfT» (von 3. T\ -4- >ä*TM^) adj. unbeschuht Katj. C«- 15,8,24. 
^RTFTTT (von ?FfTR) adj. f. m zum Trunk gehörig , ihn begleitend: 
l^f-nM TTT: s r Hf TrTT P TTT 3^: HHIMH^H^nTrTAiT.Ra. 3,ss. 



; viHr 




209 


210 


?pppH (von R~P^rait EPT) n. Wahrung , Beobachtung: cHH: R- 
1,24,20. 

y ^ I Irl^wie eben) adj. bewahrend, treu bleibend: cM^OmiHO T^T- 

SJTpTTFR: M.9,204. 

yjTl^rT (3. 5 -f- 3RRT) N. pr. eines Volkes VP. 189. - Vgl. 3°. 

?FJT^T (1. -4- CT^T) m. der wieder erwähnte Mensch 

P. 6,2, 190. In der Bedeutung ET^TR: ^p*. der nachfolgende 
Mensch hat das Wort einen andern Accent, Sch. 

(1. 5P[-*-RR m. N. eines Rohrs, Saccharum Sara Roxb ^ 
£abdak. im £KDr. — Vgl. 3T£. 

y (1* ad J- l)i* Vordem nachstehend: ejfcjtyl 

^THT: I TO ^ KItj. C«. *, 8, ao. STIFT: WTT 

f 

29. — 2) nach dem Vordem sich richtend , das gehörige 
Maass habend , regelmässig: lH Bür*. Lot. de la b. 1. 583. 

°WUHy 388. UJTT5I 394. 593. 600. 602. <%!& 

606. — Davon RPTRTadv. 1) dem Ersten nach, der Reihe nach , nach 


einander: 


’pf HRtT RV.10,18, 5. Rjp 


131,2. (at. Br. 13,2,1, S. Katj. (r. 2,8, 13. — 2) immer weiter, vor - 
«ärtt: FFTrTf ^T{f3kFT qM 3|Jq?TT RV.1,117,3. 


- Vgl. STgrpJ, TOlR u nd TTF^. 

^ adj- hinter einander geboren, je das nächste 

Mal geboren Katj. £r. 15,3, 15. 

adj. ein Kalb nach dem andern brin- 
gend, von der Kuh AV.9,5,29. 

(von M j'jcj) «dr. der Ordnung nach M. 1, 27. 3, 201 . 
2 19. 8, 97. 1 19. mit dem gen.: cJTITHFFJ 0 nach der Ordnung der Ka- 
sten 8, 142. Steht oft müssig da, wenn die einzelnen Theile nicht auf- 
gezählt werden und es auf die Reihenfolge auch weiter nicht ankommt: 

FTFT 3TR0TFFJ 0 1,102. ^ HHWMI h^ih^° 

7, 33. ciiTFÄ’Tlfill y 1 =frfrcjq ° 2, 91. 


° 2,91. 


f^^TH 3 3, 39. Häufig mil yy Mr^verbunden: yiifMcII 
R. 1,8, 28. M.1,2. 2,89. 8,57. 7,36. 

»4^=4 ( Ton *53^) *dj- = 1. fa. II, 1, 9. 10 : qf*f- 

y|5H: J^TT (* c - Scheint hergcslellt wer- 

den zu müssen RV. 9, 109, 7 (= SV. 1, 5,1,*, 1 o.) : HFf 7 IIWT *J- 

H«£|4|cftHI*pj R^lf: folgend , sich an Etwas hinbewegend. 

(von adj. f. R der Länge nach genommen (^s5T) 

Katj. {!r. 16,8, 5. 

5R5T5TR (von ’5TT mit SR-*-5T) n. das Nachspüren , Auffinden: H 

^TTTH c|4 [ l iq p HT -J^rT qqiDUHH^HN C*t. B«. 1,3,*, 33 . 

(von ^T, ^TTrT mit n. das Zurückgeben, Heraus- 
lassen: >**»-7, 10 . 10 , 34 . 

^HTr^i srrcq ÄW r rf^rnnra qnqTrni t.itt. p.it.2, i i. 

m.M’TlfT (von R[mit SR -+- Vf) m. das Nachstürzen (?); acc.adv. 3T^T- 
TORcRT^ ^ JT^^TTTrR JT^qpWRWrTRP.3,4,56^ 
(von ^ mit R|-*-5T) m. das Eindringen hinter Jemand 
her (?); acc. adv. i|«fc l jUMI'M I^, T^HSTTI^T, 

^m^P-3,4,56, Sch. 


ä-y-v 


9HMhh(I (1. SR -+- £MIUI} adj. angemessen Sc^r.2,7, 11. 

5RRTR (von ?7^T mit -4- ^T) m. Anfügung von hinten (abstr. und 

O O o 

concr.) P. 1,3, 63. 3,4,*. 2,4,1, Sch. 3,4,5, Sch. Vor.9,18. 

(von 5R-*-?T) n. P.5,1, Hl. 

adj. = yMHHHW P.5,1,ni. 

(von T^T^mil m. das spätere Hereintreten: tH- 

>T^FT MBn. 1,7760. T^HIMMIHI 

7772. ?|y. F I ' jy^RH ' 


c4VlH P. 3,4, 56, Sch. Hereintreten schlechtweg: T7F7 

. N O 


TWT^T^TTH 7 ? Ra«h. 3 , 22. — Vgl. qp!JT. 

tlyyy'JH (wie eben) n. gana 

?R^5rIfrT adj. = yjy^H gana 5W?tRT^;. 

VI (von mit MH) m. Frage Taitt. Up. 2,6. 

(von SJTJ" mit -fr-^T) n. das Wegwerfen £at. Br. 3,4,*, 
20. Ait. Br. 2, 3. Katj. £r. 4,2, 42. 

tlHnRl (von $|?T, 9PTTrT mit -+- !T) m. Gleichsetzung von Lau- 


ten , Alliteration: 





^mFtFn TRW TrT: ^TTIR RIR vRSTR I KWja-Pr.126,9— 1 1 . 

(von ^ mit ?PT) m. Begleiter , Gefährte AK. 2,8,1, 39. H.496. 
(von cp^mit 5^) 1) m. a) Band , Verbindung (^cj) Mrd. 
dh. 40. — b) ununterbrochene Reihe, ununterbrochene Folge: 

3i^JH JPRHT H^ITINMJ ^FTHT FTFTj CfTfTRI^Ä: II 
T^TTTITT rnFTH gRFlWI^I HN'^IH R-5,3, 

*3.*i. ww H l ^'-i '^»4 'W\ l i '-I ' --^8 1 , <- rnqq^-TT: 

^ ^ RTn^: Racö. 1,64. 'h\\ TT^rpPTT T^cTTpR^Aemme 

den Fluss der Thränen (v. 1. T5TT2PTFJ 0 ) C^-90. — c) Folge, die Fol- 
gen: vj ^rpMlinc. 18, 39. tTT P^TFPRvT 

23 . ^PPI ff M^i(Ul 'TRrT RRPR RpRT 

f^q i f(H : R- 6,40,t. qpRRTHH: 3,37,6. RR- 

pRT ?7FT FTTRIRH: i9. RtT^T m WJJ: FTTTp^WTRT: 

Sc^R. 2,412,20. — d) Nachkommenschaft: HFPPR «^rll «JTRT R- 2, 
7,28. ^TTT vT gPIRTR RpR T RRRR^97,27. - e) Absicht , 
3/ofio einer Handlung: vj — ^JZ 

RrPTfTM. 8, 126 . THlpU Böses im Schilde führend R. 1,31, 
30. PIT^flcTfTTT^Ftp^rl: den Schein gebend, als wenn er einen Scherz 
beabsichtigte Amar.16. — f) Hinderniss: v||J|f^ RTRfRI 

R5T Ff Sav. 6,28. — g) ein secundäres Symptom, symptomati- 


*■*, r 


7,28. 


30 . ra 


tcAe A/fection (RuRHrf c<IHII \\ . 

fcmsar^i: Sc««. 2, 404, 10. e. - h) 

•s *“ 

m?HIH CRRa* — 0 (» n der Gramm.) ein stummer Buchstab oder eine 
stumme Silbe , die an eine Wurzel , ein Thema , ein Suffix u. s. w. gefügt 
wird, zur Bezeichnung einer Eigenthümlicheit derselben , (PPRTT) 
AK. 3,4, 101. MsD.dh. 40. P. 1,2, 19, Sch. 2,4,5(,Sch. — Die indischen 

“V “V 

Lexlcographen geben noch folgende Bedeutungen an: k) = ^IRrR^ 

AK. 3, 4, 101. H. an. 4, 147. (ein lIalb-£loka, der unter Anderm das 

zu erklärende Wort selbst enthielt, fehlt in der Calc. Ausg.) Mpd. dh. 

40. Colrbr. erklärt dieses durch offence or guilt, £KDr. durch^^TR- 

Es ist vielleicht das Motiv eines Vergehens gemeint; vgl. e. — 

14 


» 
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/) = Thema u. s. w. AK. — m) TTffoT AK. 

II. an. 4, 146. q^JMMIP^HrT Med. Einige »«eben daraus zwei Bedeu- 


tungen. — n) 


.Han. 


[bd.Colp.br.: 


continuation. — o) Anfang (ETTp^T) £abdar. im £KDr. — p) ein Bis- 
chen Tkik. 3,2,8. — 2) f. Z. a) Durst H. an. 4, 147. Mbd. dh. 41. — b ) 
der Schlucken (T^ETT, dies. 

(wie eben) n. ununterbrochene Kette , Folge: JsEfl tpc-TT- 

o 

Vier. 55,10. 

(von EJ n. das Begleitettein , Verbundensein: J- 

TITT WAW1 T Rago. 1,22. 

(von EpTJ mit EH) adj. am Ende eines comp. 1) in seinem 
Gefolge habend , verbunden mit: EH5J H'MINJ^hHcIIH '4H M/'FmIH 

•s *\ *■» 

|-Jj Biuc. 15,2. IJFTH^HJT angenehmen Eindruck machend 
SugR. 1,247,8. — 2) während, dauernd: |TJT ^7 cHTPITH^- 

HT Sega. 1,287, 16. 6,18. 2,251,8. 

tiy-H (l.EH- f " ? FT) n. Nachtrab eines Heeres: HsiMH ^TT (H 

-rl KH { I tTCTHJ H 'jrq-H'-FT A«£Hmn II R. 1,1,46. 

EH^j |cj (von EH^mit Ef^) m. Wiedererregung eines verflüchtigten 
Geruchs AK. 2,6,3,24. — Vgl. M'MIcH. 

(1. ER Ul) n. ein BrAhmana- ähnliches Werk P.4,2, 
62. = ünWUTffrCTI W%\ Big. und Siddb. K.7-11 d.St. Weber, Lit. 1 1,N. 1. 


von 


rj». 


Ind. Sl. 1,50, 4. Viel- 


leicht 9R° zu lesen. 

CFTsTn^T I ul*^(wie eben) m. Kenner oder Anhänger eines AnuhrAh- 
mana P. 4,2,62. Nidaxa-S. in Ind. St. 1,45,9. Weder, Lit. 79. 

EFPTcT^ (von >T^ mit EH) adj. sich nachschwingend , nachstrebend 
RV. 1,88,6. 

EFFFT (von >J mit EFT) m. 1) HaArneAmi<n< 7 , Auffassung AK. 3,3, 
27. H. 1520. HWPR: Sau. I). 67, 15. 76, io. P. 8, 4, 46, Sch. 

° r «v r >-> 

Vedamas.11, 14. 15,4.7. u.s.w. I H RFHT 

FjfcI^^Fra Z. d. d. m. G. VI, 29, N. 7. Vgl. ERHTcf. — 2) Versuch (?): 
f>lklcllfMkJ l ft ^HqFTTPWr-R R. 4, 42,9. 

£FpTF7 (wie eben) ni. 1) Zeichen , Anteichen: JpiHlM’1 ^ l;( I i I ^if*T- 
PTFTPT2 HUi'lHFJ#: R*m- 2.73. ' <r fS34l - Ka- 

tiias. 4, 117. In der Khctorik = AK. 1,1,9,21. Mkd. v.56. 

= H. 326. an. 4,301. eine, einem Gemiithszustande entspre- 

C\ 

chende und detiselben verrathende , körperliche Erscheinung Sau. D. 62, 
9. 22, 1 1. 77,2. — 2) Würde, Ansehen, Macht (5FTFI i AK. 3, 4, 21 1 . 

II. an. Med. ^ FFHTTcT ^FT H.N^H ;TlcFHIi|cH I 5FPTHH iTT- 

^ ^ ^ o o 

: TTFT II R- 4.63, ao. SflrRPRT'TT^ - '3P3Jig- 

q^msi.a. I qTHNHVI^H Ff^nf^TrllHM Ragu.i, 

37. f- EU von grossem Ansehen, von grosser Macht Boag.2,5. R. 

2, 18, 41. 5, 11, 16 . fU.31,2. Paxkat. 186, 12 . — 3) Gesinnung , Den- 


Ragii.1, 


kungsart [?): 


r r* 


HMHHT 377F7RT^|| Katuas.3,37. = WU HFTH5FT: AK. 3, 4, 2 11 . 
= HldM: H. an. 4,301. Med. v. 56. 

("*o eben) 11 . verstehend; davon EHnHMirtl Verständniss: 
nPTT ' T FHT TTFTFFT'TFHHT >FR Buashap. 83. 


EFHFR (vom caus. von q mit EFT) n. das Erregen eines Anubh&va 

O o 

(s. 1. am Ende) Sau. D. 27, 7.8. 

0 

von H mitEFT) adj. der etwas wahmimmt, sieht, Augenzeuge: 
^'Tim g ?T: NcnP^HI^M. 8,69. 

(von >TP7 mit ?H) n. das Nachsprechen NjIja-S. 5,59. 

yHIWW (1. ^H -+- THH) adv. längs der Spalte Katj. fa. 26,2, 17. 

o o 

(von mit EH) adj. sehend, wahmehmend: EFHTcHT sHT 

Offs «S O v ‘ 

H<4h*T: Bru. Ar. Up. 2.5,19. 

EFPTTcT (wie eben) f. Wahrnehmung , Auffassung: 

1 smH: HH5I PTF^THagf^m II ^^H^HfHHHyi- 

Mpllfiöl^l | Buashap. 50. 51. — Vgl. EH>H 1- un(1 
^FHTrFHTH (tHHH tHilSl) m. Titel eines Werkes, eine metri- 

w C\ O 

sehe Paraphrase der zwölf hauptsächlichsten Upamshad, von Vidjarar- 


j ami'm , Ind. SL I, 471. Weber, LiL 91, N. 1. 

^FWTFT» EIHP7) m. N. pr. Verfasser der 

Grammatik ♦TITHrTT ^TFFPTT Z. d. d. m. G. 11,337. Verz. d. B. H. No. 


Grammatik 


773—775. Verz. d. Pet. H. No. 87. 

(von ►H^mit EH) 1) adj. a) gebilligt, gutgeheissen, worin man 
eingewilligt hat: tiTHUlHMri ^H: R- 4, 12, 9. EFHfTJFHT CRTtFIT 

2 ° ^ 0 -S ° 

ff^T: C*\K.85. — b) überlassen, abgetreten: TU *H tHT FH H 

Trm^TÄ^C'T. Bn. 3,2,4, 20 . ?T^T ^ ^TTjqfll JT%3 
in dessen Hause darf sie (die Kuh) geschlagen werden 5, 4,1,23. 
— c) die Erlaubnis , Einwilligung habend: EFHHHRFT: ^ £ AT * Br. 
5,2,*, 4 . 3,*, 31. JJlyuHnH: M - 3 * 4 - Vio.208. ET^THT Tp^FT zur Hei - 
rath Ragu.5, 10 . — 2) n. Einwilligung: ^rT J^HT 3TrF7J 'T^TFT ^FTT 
R. 3,12,8. EFFH mit Einwilligung, mit dem gen. M. 5, 151. 8,35«. 
SIv. 5,80. N. 17,2 1 . R. 1,67,2 4. am Ende eines comp. M. 8, 231. Vi^v. 
12,24. 

(wie eben) f. 1) Einwilligung: ETTTHFH^T AK. 3,5, 13. = 
^HTFT Trik. 3,3, 1 45. = EHTTT H. an. 4, 98. Med. 1. 185. Gutheissung, 


das Einverstandensein, mit dem obj. comp.: 


V" J 


HFHP. (cd.Calc.) 


1,2, 6, Sch. — 2) Xuneigung , Gunst , Gnade. Persouiflcirt eine Genie, in 
welcher die freundliche Zustimmung der Götter zu den Opfern und 
Wünschen der Frommen ausgedrückt ist: RFHT (!:|l 'T^IFT y^fui 

^ernnr RV. 10. 167, 3. gg gr 'TTUljqM^r^H 
iRJ'ITq vs. 34,9. swtöjq rr^T =T: F^TTtT RV. 


3cmrn RV. 10. 167, 3. 1F\ qT ^ 7 TR»nrFT7T ^TJ 

c ““ w ’ «s i ir i i\* i ° V - ^ 

IRHH^VS. 34,9. HFR^EH W[ ^T: HTTrT RV. 
10,39.6. ^TiT5T FTT7T?T C»t. Br. 5,2,*, 2. <. 


«IsHHW rRJFI kätj. g R . 23, 3, i. 15,1,9. 
Deshalb ist sic zusammen mit Bhaga genannt AV. 5, 7, 4. 9, 4, 12. 
Durch Anwendung des Begriffs der Zuneigung auf das Verhältnis 
der Geschlechter wird Anumali eine Liebesgöttin und Vorsteherin 
der Zeugung. In diesem Sinne ist VS. 34, 8. in AV. 7,20,2. umgebil- 
deL ln einem Liebeszauber: EJ^Hrt 4 ~EHTRiFT fTHT *t4: I 


“^TT: Vi TijjTfß] AV. 6, 131, 2 . !HF^H^TH: TH- 

^ 1 1,3. Neben Br hag- 

pati und S i n I v A 1 1 2,26,2. mit Savilar und PragApati 7,24,1. mit 
Savitar und Varuna 1,18,2. An sie gerichtet ist das Lied AV. 7,20, in 
welchem beide Seiten hervortrelen. VS. 29,60. Ait. Br. 3,47. Agv.fR. 


^ - 
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8, l «. fAT.BR. 14,9,4, 18. (oxyt.) = Bau. Ar. Up. 6,4,19. M.3,86. Toch- 
ter des Angiras und der Smrti VP. 83. Nach der Ansicht der Liturgi- 
ker (MlUHil:) ist Anumati der Mond einen Tag vor dem Vollmond 
N'ir. 11, 29. Ait. Br. 7, 1 1 (Einschiebung). 

RTfT: Katj. f r. 18,6,2 I. Sbady. Br. 5,6. in Ind. St. I, 39. AK. 1,1, 
1,8. Taut. 3,3, 145. H. 150. an. 4,98. Mbd. 1 185. VP.225. 

y^HUl4 (i. yq-*-qUiq) adj. = ygqqT rp-WT^P. 6,2,t89,Sch. 

(von rpT^niit ?FT) m. 1) das Zustimmen Nir. 11,29. — 2) 
eigener Wille , Unabhängigkeit Trik. 3,2,27. 

( l,ora * a ß* von *FT^mit der Etwas gutheisst, in Etwas 
einwilligt M. 5,51. Buag. 13,22. 

5FFIWII ( von ri^T^mit ZQ) n. das Uersagen eines Spruches (zu 

einer Handlung) Kauc. 60.63. Saj. zu Ait. Br. 2,2 l. VWI'lllH^HU Katj. 

o 

fa. 3,3,2. 5, 14. 25,4, 1 fl. 

mOJU] (ronq^ mitSFg n. das Nachsterben^ das im - Tode -Folgen: 
r fr^ TTI vT bMüPJ: Hit. 111,28. namentlich von der Selbst- 
verbrennung der Wittwe: 'FFT *TT: ^TFT rPstlMfcJI: I 3iT- 

TcTT ; FTFT rTT: II MBo. Im Brauma-P. heisst 

c»:^silrl(*-|rl HTcft nr»RFnSlI^I TqqTqqfq qspST vm- 

^ __ 

|| Eine Frau aus der Prieslerkaste darf nach einer Smrti 

mf^Yr\ ^ f^T^TT JlrlH^IH) den Scheilerhaufen nicht be- 

steigen. fKDa. Gegen die Wiltwenverbrennung wird polemisirt Ki- 
damb. 1,157,3. fgg. 

5FFTJT (1.5H-*-*T{7) m. pl. N. pr. eiuer Gegend: R. 

4,43, 19. 

gREpfo (Ton q^mil SR) adv. = RHH5JUWHIJU »iw. C«. 25, 


10 , 2 . 

?PPTI (von rjj mit SH) f. Schluss , Folgerung Trik. 3,2, 1 1. 

^HhIM (von mit adj. dem man zujubeln , zujauchzen muss 
RV. 1,115,3. 7,6,1. 9,2i,C. 76,1. 107,11. AV. 14,1,47. 

(von m mit SH) n. Schluss , Schlussfolgerung ; Anzeichen , 
insofern auf dasselbe ein Schluss gegründet wird , = EFFTT Trik. 3,2, 


ii. 





T^*TJ| M. 8,44. MjHMHI Hl^lrH HI H5FT: R. 4,5,7. Hql- 

utpFTHr?: I yfcIHTclB ?FT ^TFTrTT FFT: II Kathas.5,96. 

qrqq yrgqiq q srrrq y fqfqyrqqqj qq gfsn^H qnq fiqqfq- 
qqfcqqr ii M. i 2 ,ios.\w«yH^n 4 q n<-q*WN qrwni q q- 

ww/i* * 4 iHHMM?)Uhi i r. 5,87,23.2«. ^qqqRqmqqqy 



rqiqq 



'mkiijak.4.5.6. 



♦TRTT TTTTSFIIT ein Zeuge ist besser als ein Schluss nach 

Indicien , ein geschriebenes Document gewichtiger als Zeugen Narada 
im Vjavau \R at. 38, 15. Häufig der pl. : *F7T ^PFTTT- 

rq^T I jf^gqRSI qqT qqT HRPRTH II R. 5, 12, «. qy yqq gfq- 
P^jqq^: H‘^i 4^: I q «£rll FfTlI qnqirT^T 6,23,32. Tt- 

fqirc? qqT q qqrq%rq i qqr [woraus ich ersähe, dass ) ?^r- 

qqq 5,31,4«. Am Ende eines comp.: y I cHMHMIkIMIM qiT 5TT- 

^ ° -S 

'diHl J l( indem ich nach mir schliesse R. 4,9,34. TflcT^^FTFT^TFFT — 
mit einem Lotus- Schirm, der nur aus dem hellen Glanze 


gefolgert werden konnte Ragh. (ed. Calc.) 4, 5. Verz. d. B. H. No. 667. 
671. — 2) Analogie, Gemässheit: TRTTHTIsTFTrT I 

g R I FHHHHHH m ^U(RTg^ll Hit. 1,61. c\7J^ HM<lc*TT- 
[wie er selbst ) ® 3 » 13# 

5HHHlHil5T -+■ H^ild) m. Titel eines dem Rukidatta zu- 

geschriebenen philos. Werkes Verz. d. B. H. No. 678. 

yqqHqmnfw (yqqrq, qfnr, Tmifq) f- Tttei eines phnos. 


Werkes Verz. d. B. H. No. 630 — 677. 
yqqHTT7=F7 (yqqrq -+- 3fq» ) t. Schlussfolgerung HalIj. im CKDa. 

yqqrbr (i. yq- 4 -qr^D n. mtuid-. <£hu 4 Uhi g ^rq: qr- 

qfq^iqr^qq -Jgqr^qq^R.5,37,31. 

yqqrq d. yq-nqrqi gana qf^qiqiT^. 

yqqiq (1. yq-4-qiq) m. der nachfolgende Monat: HIHRHIIH'Ti 
adj. was allmonatlich geschieht M.3, 122. 

yqfq f q (Ton qr mit yq) r. Schlussfolgerung Bulsnle. 51. Verz. d. B. 


H. No. 630. 634. 664. 667. 


nom. abstr. von 


Verz. d. B. H. No. 704. 


yqqq (von qi mit SR) adj. :m erschliessen: qFTTqqqT: !dl( A *TT: 
Rauh. 1,20. P.6,3,80, Sch. Mauhcs. in Ind. St- 1, 13, 20. 


yqyi-TT s. qjq;. 

»jqqrqT (von ^mll yq> f. N.pr. einer Apsaras Ha«iv. 12473.— 
Vgl. WRT. 

yqqqq (l. yq-+-qqq, adv. dem Spruche gmäss KItj.5*.1T,3,2S. 

ygqq (i. yq-f-qq; gana qf^Rli^- 

yqqT (von qT mit ?R) adj. nachfolgend VS. 13, 6. 

yqqjq (von qq mit yq) m. P.7,3,62, Sch. 

yqqiq (von qq mit yq> m. Nachopfer P. 7, 3,62. MMI'IKt *4jMT- 

qM ^qfqr Tn >nqq^Rv.io,3i,8.9. qprrqT%'Tqg 

qqrq 5T*qT y<-yqqiqi #q 182, 2 . ^at. b«. 1,3, *,9. 8,«,t.7. »,27. 


5,1,1, 13.5,4,33. U. S. W. 


1 ,8,«, 9. 



m ^n^nyn , *i c i 
Ait. Br. 1, fl fl. 2,18. Katj. Qr. 2,7, 13.30. 3,1, 11. 2,24. 5,5. 5,8,38. 6, 

4,9.9, I0.u.s.w. *A*YAk\ r A*\'A Erlaubnis zum N. 2,2,2. t4^|7iv)<4 die 
zum X gehörigen Spruche 19,6, 10. 7,8. isl MH^I i*l das Recitiren der - 
selben 3,5, 14. mm5TFI zum .V. gehörig, dabei vertcendet 5,4,27. SpT- 
^7IT5T adj. 6,10,23. In den TaittirIja- B üchern wird flHMIsl geschrie- 
ben nach Saj. zu Ait. Br. 1,11. 

JEFPIFFTrT (von ^FPTFT) adj. von IS'achopfem begleitet Ait. Br. 1, 1 1. 

o \ o 

(von ?TT mit m. Begleiter: 1^4 1011^5 B. 2,91,59. 

part. fut. pass, von m mit folgen: M'Ucl^4l *TT~ 

R.4,60,8. 

x ^ % "s 

fljspjnr (wie eben) n. und SFFTT^T f. Geleit , Gefolge: R 

{ isRR q^qq qTqq: ifqrqnqqqqTqnTR.2,37,2. yqqTqg^Tqrq 

icA werde R. das Geleit geben 4, 36, 10. cUlP^vIHMMH^Siv. 
i,3«. qrqiqqrqT (d»acp. 2, io: °qT) uTqq: qqrTrT qi'-Ti^i &i^vi 
^iqqqT: 31 Bii. 3, tssse. yqqTqi qqiqqqqTTqrqwrqqiT: Sch. zu 
gu.18,22. ^TqqTqTwqrqq^R. 2, 36, 2. 5,31,22. qrqqTq adj. 1,17, 
13. 6,33,2. ^71 MMN begleitet von (instr.) Vid.129. 


iren der- 


TT- 


FiT: Sch. zu 
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gsjntsR? 

o 


( von oder °^T) m - P 1 - Ce/b/ye Qak.30,9. 

Sch. zu gU. 18,22. 

y*jqiy (von m mit yj) n. das Nachgehen , Folgen , mit dem gen. des 
obj.: r^TH^TFT R.2,105, io. componirt mit dem subj.: 

2,83. (in der Unterschr.), mit dem Endzweck: c^ciWHqHlq 
gq%m 2,32,4 4. 

tfiMMMCll (von f. das Nachgehen; übertr.: HF-HT 

HrTT R. 2, 90, 20. 

^3 q, ^^ (Ton ^ adj. nachgehend , folgend und subst Be - 

gMter P.3,2,78, Sch. q V.< y. 8, t i.fRWHH- 
- R. 2, 70, 21. S, 28, t2 . Paseat.214, 1«. iH'JIKWJI: 

<lat Gefolge Rach. 2,4. Mit dem gen. des obj.: HT FRT I^M I ft| »fl 
R. 2, 83, 21. 113, 20. 3,61, 23. Paxbat. 9, 20 . Ragu. 2, 19. mit dem obj. 
componirt R. 6,9, 28. I 1 1 M •\dem Besten nachfolgend , nachstre- 
bend AK. 3,4, 101. II. an. 4, UG. Med. dh. 41. 

yyyyT part praet. pass, von 7 T^mit y^; davon y*^- 

fFFFR» mit dem loc. gana 1 1^. 

1-H'^KMvon 1. adv. je nach dem Wellalter M.l, 8 4. 

(l.yy -t-EPT) gana 

(nom. ag. von qy mit yy) Befraget , Examinator , Lehrer 
P. 8.2,94, Sch. bezahlter Lehrer MBh. im gKDa. 

*A jMlil (von mit yy) m. Frage AK. 1,1, ft, 10. U.263, Sch. TyiT- 

P. 1,2,9*. Durch y^NR^wird U.78. yTW7 erklärt 

yyqTyy (wie eben) n. Frage U.263. 

•v 

tt'jMlsM (wie eben) adj. a) anzuweisen, zu Jmdes Befehlen stehend: 
3>TFURN ^FHljMIsqi jcyy: ymyiy gU.109, ig. - b) zu befra- 
gen: XFI^FTTH qT 3PJTCHI m wra M.8,31. 

»• r^ mii ^3- 

^30^ ( Ton ( ^mit f. das Zugethansein, Ergebenheit H.I,89. 
(1. adv. nach der Schnur KItj. £h. 21,4, 1. 

yy)f~5F?I (von ^^im caus. mit y*J) adj. sich zugethan machend, für 
sich geteinnend: (^IHO R- Goaa. 2,1,20. 

y^RlR (von ^^mit yy) n. Zuneigung , Liebe: TcT^TR^lFF? 


.1,46. 



«Hirt (von ^T^mit y*y f. Zuneigung H.296. 
y^<y (1. m - N. pr. ein Sohn Kuruvatsa’s und Vater 

Puruhotra s VP.423. - Vgl. 2. yj 2. 
y*i(W4! (t. f. Rand der Strasse R. 2,6, 1 1 .) : Sf- 

^ a V-uuny y Hg r mHH^i h4 i; n 


R. 2,6, 17. 

4H(H (1. T^ 1 m * Beigeschmack: hTMc! J[JT HlfcHlrt'ri ^FT- 

rTSnTF^TPT^TT: Sega. 1,224, 13. Häufig am Ende eines comp.: riyUll- 
3?TI uon salzigem Beigeschmack 176,3. q»qiqM' J 76, 11. HrhH° 
183, 13. 

**3(^ ^ on P.5,4,81. Vop.6,81. 

yy^TTT (von ^V^mit yy) m. Zuneigung (Gegens. yq^|i|) U. 296. 
SHITTTTcJ 5T^: tqT^FTsT: AK. 1,1, ft, 1 1 . R. 3,3,4. Das 

subj. im gen. 31.7,151. R. 5, 19, 26. 66,3. 6,97,3. das obj. im loc.: qnjC- 


id. 260. 


AV. 
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foyy wriy Ä cu.63. y 

y C iK - Ca * Mi *3. geht im comp, voran: 

Ragu. 3, 10. cti^M^NI'. das Wohlgefallen an Erzählungen Hit. 27, 16, 
v. I. Am Ende eines comp. f. yj R. 2, 12, 98 PTTqT: «pTFT^FTTO- AK. 3, 

4,76 (5Tryy r H{iniMi yoTmiH). 

y^PTyy^von yy^TIT) adj. verliebt , mit dem loc.: y yySFrTPTT- 

28,9. in einem Liebesverhältniss mit (H^) Jmd 

yynmrn ( Ton yHllHH^ f. Zuneigung Sah. D. 38,2. 

(von y*i(|i|) adj. 1) zugeneigt (= y 1 ^ ?ti ) Cabdae. im (KDa. 
yH'((l|J|U||*|S;ii.I).76,2 1. — 2) Zuneigung ein fl össend : ^ 51 

{TyyFöi y HHN,rqH{ifiiuriy s v.D. 200. 

yyjTyy^(v°n yy -f- ^ 1 y = ||f^J adv. nächtlicher Weile: rttHl^ 
Mrqifyc^ Ait. Be. 3, 22. 

f 1. yy^ry (von jry^mit yyj §. yyjiy. 

2. yyjTy (von yy^TUD adj. unter der Constellalion AnurAdhl gebo- 
ren P.4,3,34. ein bei den Buddh. beliebter Mannsn. Bien. Intr. 1,377, N. 4. 
yyjryqj (y*i(iy -*-qj) n. N. pr. einer Stadt Bcax. LoL de la b. 

I. 773. LIA. 1, 202. 

5HJTJT (1. 5R -*- ^TUT) f. 1, 20. P. 4 , 3, 3*. das ISte der 28 
Mondhäuter: JTU FRTra M<^M(IUT 5WT 

II, 7, 3. pl. Taitt. Bh. 3, 1,*, «. Ni*luaM(I v 4T: P. 1,2, 63, Sch. Cole»«. 
Mise. Ess. II, 339. 

yy^Ta 1) part praet. pass, von ^FJ^mit yy. — 2) m. N. pr. ein 
Vetter (Akjamuni’s Bien. Lot. de la b. 1.293. 
yy^fvon ^TT^mil yy) odery^^y ^adj. anhängend , nachstrebend: 

ynrTqTy^'FT^vs.30,9. yirafqyifyq^r yy^Rv.3,53,5. 

^y^[q (t- yy-*-^y) 1) adj. C. yT der Form entsprechend Vop.6,61. 
entsprechend, angemessen: ähnlich: yy^T HrflH I cR: Sav. 2,10. 
■y ^ yTyy^TFry: — y^rfqy^— yrfry: Ahg. 6, 24. mit dem gen.: 
^gyyrq yyy: - wttn yr^rf^ R.6,72,61. yyyyyyrFiFn y- 

qyi yyyFTyctK. 10, G.^yryryy^yT y{vm r. *, i7i 

27. yyyyT qyj5i y hhi^ y yyriy y sw. 3, 12 . brWxan. 2, 18. 

N. (Bopp) 21, 24 . Vbt. 19, 15. 20, 2. f?y V,KIU 150 * 

am Ende eines comp.: UriM^Ml Wfl\ Bu\g. 17, 3. HMI- 

uny^: yyyyt: cu. 8,23. paxeat^o^.äibgu. 

13. Ragu. 1,33. fähig , im Stande , mit dem gen. eines nom. act: y^- 

q I cT^T ^ HHIgTfq H^l ’j-.HFT q II V- 

yiCTTfyyT yi|^ R- 2,23, 39. 40. — 2) m. (mit Ergänzung von l(J||<4, 

^ t ^1 

yy u. s. w.) die Antistrophe , welche mit der Strophe fFyTTyy) gleiches 

1 -r -sr*. 

3Ictrum und gleichen Gegenstand der Anrufung hat. yFJ F^ill 5PJ 5T- 

Fyr HTyyy^y 5ryyf\T. Bn.i3,3,«,2. Fyrfyy 5iyiy 1 yy^ysiyiy 

Air. Ba. 3,24. ^y?T^: HT ^y^: Agv.ga. 

7,2. 6,2.3. 

yygrqyy (von yyyq; adv. entsprechend , gemäss , nm Ende eines 

° ^ ^ r 

comp. : yy^TyTy^iy: 31.1,85. TOTyyFny 0 7, 125. 

yy^^acc. von yy^q) dass.: tyH^rqqH^yyyFFni: gw.103, 

19, v. I. 


27. 


comp.: 


uTH: g.U.103, 



217 


w^'-inr 

o 
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^f. das zu- Ge fallen -Sein, mit dem loc.: 


mSm (instr. von 5 R 3 J 7 ) dass.: FTPT «hnWa^UI M.8,206. 

5FTJTO (von '^J^mit 5F[) m. das zu-Gefallen-sein y Willfahrung , das 
Genügethun; Rücksicht AK.2,8,t, 12. 3,4,93. U.733. willfah- 
rend Katuas. 20, 205. Das obj. im gen.: f£j^PT M. 7, 166. 

HHM(IMlr^HiT. 106, 17. rTP7 KatuU. 2,29. im loc.: 

•TFT^FJT M. 2, 105. T^HFT P. 3,3,6 1, Sch. gehl im 

comp, voran: ^ Vtf^m 2. 30, 36. HiRR- 

7RTr^l4, e. rT^T0Tr^M*a;v. 92, ai. f^TRTT^R R- 2, 37, 17. 
HMhHI'ty'R'T in Beriickiichtigung des Vortheil * , je nach dem Vor- 
theil y den es gewährt y Kull. zu M.7, 10; vgl. rlVUH^lMIc^P- 1* 1> 57 > 
Sch. ^RTSTRF^T^fTT grossen Rücksichten , sehr vorsich- 

tig Pankat. 1, 113. Am Eude eines adj. comp. f. ER Amar. 87: H(H- 
voc. 

(wie eben) n. das Bestreben Jmd zu gewinnen , Anlockung: 

OTsHr gPE-FT *1 | 

<T£ || AV. 6,102,3. Willfahrung, da* zu -Ge fallen- Sein Tai*. 3, 3, 208. 
SRgTHRT (von 
KaTbIs.20, 197. 

tJ^TftFJJvon ^RjnilSR) adj. P. 3,2, 1(2. Rücklicht nehmend, be- 
obachtend: HIMIHfj-Tir-'l H R. 2, 73, 36. WMrTHI 
TRRT 3,2,28. 

(von fl^mit tW) m. Wiederholung des Gesagten AK. 1,1, 
s, 16. 11.274. 

5FFFT (von T^TTmit 5FJ) m. Salbe: Saga. 2, 167, 3. n. 

(!) tHH'i lieber den Fass s. Z. f. d. K. d. M. V, 

271.) V gPTt K. 3,3, 19. 

^W?PH (wie eben) n. Salbe AK. 3,6,23. Agv. Griij. 3,8. Kac£.92. 
Such. 2,248, 3.9. 3^1(1 31,7. adj. Bäte. 

11,11. R. 5,13,8. 6,26,25. 112,18. Vigv. 12, 19. Ja». 1,2 1 1 . Mit. 141, 
13. Hariv. 6730. Pankat. 182, io. Am Ende eines adj. comp. f. E(\ R. 4, 
29, t : ^TT ^ JzHt 5l^lc 

(von f. gana 

jHN^(von 5FfrTT) a^j* am Kode eines comp, mit einer Salbe 
bestrichen: 14 Hl R- 2,83, 17. 

^Hrll4 (!• ^3 35 1) adj. 7- SH na °h dem Haarwuchs , 

nach dem Strich , in einer natürlichen oder vorgezeichneten Richtung 
sich bewegend (Gegens. MIct'ilM ) P. 5, 4,75. Vor. 6, 76. 
inwnf^ von oben nach unten (im Sinne des adv.) £at. Ba. 14,9,4, 
so. = Ban. Ar. Up. 6,4,2 1. Kl«. g*. 5, 12, 17. SR^RT: RRRIW |>TR<T 
R. 3.49,33. FR5FRR1 § - »RR: 5TR- 

RRT -i'^RRSI FHT ^nTRR^H^RR^RR ^RR^Scta. 1, 
100, io - 12. tRHIfHdl c||-|^m ( iRN R^R. 3, 78, s. ?RRR 
ciPil Vjci MHMH Sich. 1,367, 16. ff 'JcTJTrfcj'TT RV. Pr»t. 

2,3. %4*JrllHI ein Mädchen aus niederer Kaste als der Mann , mit dem 
sie eine Verbindung eingeht , Jlci. 2,288; ein aus solcher Verbindung 
entstandenes Kind heisst 31.10,25. Jlcs.1,95. 5R~TFF^adv.: 

SIN HI STJ Ef\ f \ lHd s C iT - Bil * 3, 1,». 9. Ratj.(i. 
7,2,33. FHT WIHrnWR*1^i^RdlHM^St«n. 1,64,5. ERRWK2 Ifä 


HIcHIh P. 5, 4, 38, Sch. MIHdfMIjdM [io oder anders) tj 

H-UH l^rlH^R. 6,31,13. ^IdrUHM^IHn: auf unfreundliche und 
auf freundliche Weise 5,24,34. — 2) m. N. pr. ttMrrlHI! die Nach- 

O 

kommen des Anuloma gana 3 T T7ITI^* 

(^FFTTM -H^T) m. N. des 34sten der zum AV. gehö- 

O O 

rigen Paricishta Verz. d. B. H. No. 365. 

SRRFFT (von ?F[rTFPT) 1) adj. in die rechte Richtung bringend y 
fördernd (besonders häufig von Bütteln, welche die Winde abführen) 
Suga. 1,155,16. 167,2. 226,2. 2,206,8. — 2) n. Abführung , Förderung y 
Linderung Soga. 1,367, 15. 2,99, 12. 

(von y-iHlH) acL 1) nach dem Striche streichen P. 3,1,25, 
Sch. Vop. 21, 17. ^TlrlrllMM^ldlHMr^dawn streiche er gegen den 
Strich Sega. 1,368,18. — 2) abführen (medic.) Sega. 1,378,8. 2,87,1. 

oder SR^nn (3. -+■ ^gccjUl) adj. f. nicht wulstig , ohne 

Erhebung , eben , glatt {?): HiJ 

^ fFinTTT^flr^ll Sega. 2,32,20. Uebertr. frei von jeder 

fremdartigen , störenden Erscheinung: 5R^T!TT (Saj. zu Ait. Ba. 3,38: 
tHMfychH) RV. 10,53,6. Ük ^=?JTRf^T^UTT 

(Sij.: 5R^TTTTRIT^) rRHrT Air. B..7,«. qfTITn^r^R^nH 

i r Fif-RTrli nra^i r T^ag: rv. «, 25,9. 

(l.^-i-^T) m. 1) Reihenfolge des Geschlechts , genealogi- 
sches Verzeichniss: ^TFT^rSTRil H^IH MBn.l, 3762.3780. 3788. 3797. 
JRR^ji HWSR^FfRT sfJtf 3, *312. - 2) ein neuere* Ge- 
*c blecht: RTÜ ^fdHJlW ä^TT RRrTfTün vf | TJFlt 

MÜd»7lUIH^II H. 252. — Davon nach gana 

(von adj. f. auf die genealogischen Verzeichnisse 

(: MBu. 3,8330. 




t 1 : 

x w 


bezüglich: SFT^JT 

(von cjr^mit 3^) adj. vorzutragen: H cJT ^ fTTFTl 
5FRS RcTJ: Cat. Ba. 13,6,1,20. 

O 

(g^=T^T (1-93 ^T) adj. ein wenig schief gehend: 

c^fPp^TTT IT^I: Suga. 1,118,21. 

(von cSp^mitg^) gana n. 1) das Nachspre- 

chen , Wiederholen, Iler sagen , Recitiren Cat. Ba. 1,3,1, 13. Katj. C*. 3, 
1, 12. SlJ. zu Ait. Ba. 1, 29. 30. das Lesen y Studium: HMfi (MIcMH) 
(•ic) sll^nm g*T. Ba. 14,7,«,a5. = Ban. Äa. 

Ue. 4, 4, 22. JacÄ.3, «90. Lehre: 1 5>T-<I ^ HM^IIHTaitt. Up. 1, 1 0. 

— 2) Lection , Abschnitt Verz. d. B. U. No. 142. Ind.SL 1,70,2; vgl. 5T^- 

cTFfi. 

adj. = gana 

(1- d r M() m. das 4te Jahr im Sjährigen Cyclus Ind. 

St. 1,88. VP. 224. Jahr 11.159. 

(von cJr^mit ER) n. 1) Fortdauer: V4cjiriH4l^n *i AK. 3, 
4,101. — 2) das Willfahren AK. 2,8,1,12. ^ Hl rlC I 
fpT Hit. 75, 17. 

SRcJcTMFT (wie eben) adj. dem nachzugehen ist: 
cIHHl 7 ?: R. 4, 29, 29. 

(von n. das Willfahren: '*\r\\ Ti HjM IH H^P an - 

KAT. 1, 79. 


14 * 
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fRd IHH s ( Ton ^r^mit fRj adj. 1) nachgehend , nachfolgend , mit dem 
«cc.: JTrTT TSpf: R. 1, 35 , s. am Ende eines comp.: 

JnjTTFTFTR. *,4T,is. Uebertr.: 

13. y4h° R. 5,80, 17. Brauma-P.38,2. QI4H° R.2,49,b. HrlM 0 Jmdt 
Willen folgend J,28, 18 . 4,17,51. 5,82,7. Vbt.29,16. Pai^at. 


1,79. — 2) folgsam , gehorsam: Pareat. 1, 114. 388. 

HrM 1^14^331. sMÖIH 0 dem ältem Bruder R. 2,4,25. — 3) gleich y ähn- 
lich: ^ «SrH RTFTT: H^FTTSIH^IrPT: R- 5,8(5, ie. 

*R-*-£Tffo adj. nachfolgend , dienend: *pUi<wUi- 

f4n AV. 3,8,6. VS. 17, 8 3. ^ H<4H^r4 =ti(llrt Cat. Rh. 

3.3, *, s. HWlfrWq: -Jg^TFÄ PFfPT: 13,2,*,«. qfPTTWI 

FTrPTWT ^ rT7 fJI«* m %TrTT HFPT- 

PTPF^Ait. Bh. 2,22. 

1. 5R?T5T (1. SR -+- ^T5T) m. ein untergeordneter Wille, Gehorsam , mit 
dem gen. des obj.: H ^ fi H4 IUJ yt^TIc^a '<* Gehorsam tu Bh. R. 2,8, 29. 

2. ^^I5T (wie eben) adj. nach Jmdes Willen sich richtend, ganz er- 
geben: Jjqmfm - R.2,89,7. 

(von ^ ^ mit ?R) m. die Wiederholung des schliessen- 
den Einladungsrufes zu einem Opfer: ?R <jjMy4“ 

FTTH ^TTH ^TT A C v. fa.5, 13. - Vgl. ZERft. 

(wie eben) n. dass. £\t. Br. 14,2,1, 17. 3,«, 30. Katj. fn.9, 
0, IC. 25,12,3. 26,6,6. 

SR^PJT (von mit ^PT) m. nachfiihrend, so heisst eine der 7 Zun- 
gen des Feuers (v. I. für Colfbr. Mise. Ess. 1, 190, N. 

EpRl4t (von cRrait ER) m. P.2,4,29, VArtL 1. AK.3,6, 17. 1) das 
yachsprechen , Wiederholen , Aufsagen, Becitiren. — 2 j tcas eine Ein- 
heit des Becitirens bildet, Lection, Abschnitt, sowohl in den Rollen 
der Priester als in Büchern; daher die Unterabtheilung vieler Schrift- 
werke, z. B. der RV.-Sani h i t A, VS.-SauihitA u. s. w. in AnuvA- 

kas. f^t%i A v.19,22, 1. ^7 ra ^3- 

cTPTT: Cat. Br. 9,1,«, 15. (Jsjpj 13,4,1,6. MhülM 

5,«.«. tT3FT 

PTFRT ilMTMH RV.4,57, l.) WW 7l^'7Tf^ÄvT.G«nj.2, 18. Kac C .63. 

KAtj. Cr. 14, 3, 26. 15, 8, 16. 16,5,22. 18, 3, 13. 5, 1. 19.2,24. 7, 1. 20, 

2.3. 7,6. 8,7. 21,1,11. n. yn-mirT 18,1.2.3. yjdMiin 3, 12. 

sndfjyi* Ku ard. Ue. 2, 24, 3. Air. Ba. 2, 17. *7 TTP 

C^'lM r 4rH *7 II ilUlfri MBu. 12,1613. 1114. Wie die Namen derselben 
gebildet werden P.5,2, 60 — 62 . Der Verfasser schlechtweg in derselben 
Form vorgesetzt: ^TTTT5T I NVJIFh^I Pat.zuP.4,3, 


kas. 


133. — 3) Wiederholung (eines Wortes u. s. w.): 

VS. Piat. 4, 167. 

Vt^ilJ f« N. des 4ten der zum Jagurvbi*a 
gehörigen 18 Pari^isuta Ind. SL I, 80, N. 

*AW\ f. N. eines dem £aiinaka 
zugeschriebenen Werkes Verz. d. B. H. No. 48. 53. 

?TFn4ir7rT^(von tRdlddl; adj. mit einer SpFTOTT versehen C*t. 
Ba. 4, 1,1,26. 

*Hdl4dl (von ER mit ER] f. (sc. TR) der von dem Uotar zu reci- 

o -s o s 


tirende Vers, in welchem die Gottheit von der ihr bestimmten Gabe in 
Kenntniss gesetzt und dazu eingeladen wird, Cat. Br. 1,4,1, 18. 6,1,27. 
7,i,7. 1 1. 12. u. s. w. — vgl. rrmr, s^=trji. 

(wie eben) f. dass. Qa t. Br. 3,8,1, 14. 4,5,1, 8. 

(von cfrnm caus. mit ETJ) gana n * 

Adhvarju veranlasste Sachsprechen der die Gottheit einlademlen Rk 
durch den Uotar Kätj. fa. 10,2, 16. 15,10, 13. 19,3,*. 5R=TfrP^7? 
die vom Adhvarju an den Hotar gerichtete Aufforderung zur Beci- 
tation der die Gottheit einladenden Rk KWj-Ca.lO, 13. 
die vom A d h va rj u veranlasste Becitation der die Gottheit einladenden 
Rk durch den Hotar, und die an den MaitrAvaruna gerichtete Auf- 
forderung des Adhvarju, den Göttern ihre bestimmten 1 heile anzu- 
weisen, 9,9,8. 12,6,9. 19,7,8. 

adj. = gana ^T^RtHTTT. 

(1- ^ ^TTtT; m. ein vom Bücken her blasender Wind: STTc?“ 
^TrT ^ •iUpd JTifTnTT er n7sc nicht mit dem Lehrer so, dass 
der Wind von diesem her zu ihm oder von ihm zu jenem hin blase, M.2, 
203. Kill.: fb[^ !J| |< Ö|H I J l^frl HT 'T^Rlrf:. 


203. Kill.: q: Hl >T^TTrT:. 

(von q? mit ER) m. 1) das yachsprechen , Anführung, Wie- 
dererwähnung P.2,4,3; vgl. Rotu, Zur L. u. G. d. W. 57, N. fqpjfd- 
T^rTPT I 
Njaja-S. 2, 65. 66. bildet einen von den 3 Theilcn des ArthavAda 
oder exegetischen Ablheilung in den Braumara, Madbi«. in Ind. St 
1,15, 14. 18 (der Cloka ist nach CKDr. aus der C^uuritattvatIk.I ; 
vgl. auch Sajana in der Vorrede zum Ait. Ba.) Katj. C«* 4,3,18. 
^>3,27. (?) Duchtas. 67, 2. — 2) Bestäti- 

gung 3lVdH'-4l^: Ni«. 1, *6. — 3) Verkündigung , Anzeige: diHI- 

Nil. 12, 13. — 4) Schmähung ) C ABD *«- 

im CKDh. — 5) Beginn der Bede (^tal^*^*WI?|tj s ) : FT 

p. im CKDa. 

(wie eben) adj. i) nachsprechend, wiederholend: T r /Wd*f- 
q^TrTT^qTT^q: R. 4,62, 25. — 2) dem Laute nach gleichkommend: Enff- 
=7TRT H^lll — yHI'BtH'-ll qriHririMMii^^l R.5,14, 10 . JTTdSTg 7 - 
PajJkat.248, 1 1. 

EREfR m. ein öliges Klystier Verz. d. B. H. 284, XXIV; vgl. ER- 
SIFR2. 


gana n. 1) das Beräuchem (Wf) H. an. 3, 

24. Mid. n. 229. — 2) ein öliges Klystier (^^iftrl Mbd. j&fR H. 

^ 

an.), das in der Regel nach einem ausleerenden gegeben Avird. 

Auch m. rT^ PJnwnppiN%T: >T^TPH: TTT- 

I 5PRFI P ^ fm?T ^r'T^TPR: | Si ?a . 

2,198,7.8.21. 31,10.203,16. 209, 1«. 210, «. 379, 2 . u. s. w. — lu der 
ersten Bedeutung von '-«IHM^TTP), ^iH'Prl, in der zweiten wohl von 
cpP ^TTRT im caus. mit vgl. »Jyllv«, ^F^TITPT, ^TtTTH. 

adj. = qj'-imn ÄRPFT gana qq q ^TH i ^ . 

(von mit SR adj. sich aufhaltend Sccr.2,79, 13. 

J-RcJTFT (von q?!, cRR im caus. mit £Rj adj. dem ein öliges Kly- 
stier zu setzen ist Sccr. 2,198,20. — Vgl. SFRRq 2. 


I VJU / 3UU 


221 


srütpt 




222 


ST'TT^TTH (von mit iH, (• dat Auffinden: *A *ü rM C* T - B«.13,i,*,2. 
EHIcffcllfjotl (von yT mit ER -«-Tel) adj. einem Befehle gemäss 
anzuordnen , zu thun: 5,95,4. 

EHNHIPR (wie eben) adj. gehorsam, folgsam : H7RT mHmmIIM- 

_ o \ o 

•TT Hit. II, 134. sich wonach richtend: H I I *i 1 ’A Jl4tl d R- 

miTTT Vier. 36,1. Davon nom. abstr. 0 Rcl Sah. D. 4,6. 


(t. ER -4- N*v() m. N. pr. ein König von Avanti: Jcp^l- 
'■fM'^NNrDl MBn.2, IM. II arit. 3016.3497.8020.8099. Beide* Söhne 
des Gajascna VP. 437. 

ERTER (1. ER -4- IdVJ) m. N. pr. eines Volkes Verz. d. B. H. 242,3. 

O O 

(von FrRT mit ER-4-R, m. das Sichfestsetzen , Platz - 

O N O 

greifen K’ir.12 , I. 

1. tHdd s. ETc^mit EI^. 

2. ERHrT (1. yy-*-cJrT) adj. rundlich , gewölbt: EH^dl HIHT: R. 6, 
23, f 2. 

ERdH (von ER mit ER) f. I) Fortdauer: PFR; H H Hm frT TP T- 
y sfj hhht: su C r. i, 195, 2. #r$R° hu. 20, 20. 33, 12. in 

der Gramm. Fortdauer , Nachgeltung eines Wortes in einem nachfol- 
genden Sütra: tJ-UH {►Ml *1 : P. 6, 3, 61, Sch. 8, 3, 78, Sch. — 
2) das sic h-nach- Etwas Richten , Berücksichtigung: 'Sid'-fiMM'^lTlfcJ R. 
4,42,6. — 3) das zu -Willen -Sein, Willfahrung H. 733. mit dem gen. 
des obj.: EHc|| n WA cT 'S 7 ! Jid r eHJ d 'Td 1 *M)h v. 1, 13. mit dem 
obj. comp.: ! Sah. D. 54,21. 

W, (I. EFT^dl^) adv. längs der Opferstätte: *ft- 

Tyi^ra>JT\KATJ. C«. 14,3, 14. 

( von !• ER -4- r}]7 — ) adv. längs der Grenze der 

Opfer statte ^at. Br. 3,5,1,29. 5, l,s, G. 

ERHEI (von SHEJmit ER) m. Anbohrung: H y, pjy* d l< »f l Jof- 

VA TW* syi^Hifrun: s;... D. 3 , i«; vgl. 2 1 : ^TERT^ lP,. 


I)bv. 1, 13 . mit dem 


'»«fi 


EHdHd (von 1. ER - 4 - cJrTT) adv. beständig , in einem fort Rico. 3, 5. 

^ “N 

EFRTRH (von ETR^mit ER) n. eine Art von Verband , wie sie an 
den Extremitäten gebraucht wird Su^r. 1,65, 17. 2 1 . 

EREJ7T (von RTRnit ER) m. das spätere Hereintreten: TETRHT *R- 
ERT RTTR rardHH'T: MBn. 1,7772. - Vgl. ERPd 5 T. 

SF^FPT N. pr. eines Landes Laut. 214. 

EFFEIRR (!• W$-*-Z1TW\) ein secundäres Merkmal Bit*. Lot. 
de la b. 1. 583. 

ER^ER^adv. hinterher , nachstehend: FTrTf ^TT (Saj.: 

EFPTHd hH HIHI HH^) ^ AT ’ Blu * ,2 ’ s ’ ,B “ Zusammengei. 
aus 1. ER - 4 - ? 

(1. ER -4- "Ul l ^4Idj n. eine besondere Klasse von Schrif- 
ten: STR»T: MdHWj^Ul^RTR (Cvi*.: = q^RRpTITR) 3JT37T- 
HTR £ it. Br. 14,5,4, 10 . 6 , 10 , 6. = Brh. Aa. üp. 2,4, 10 . 4,1,2. 

SRc7Jfc£y"TTT (von mit ER - 4 - yj) n. das iciederholte Her- 
zogen R. 1,2,43. 

(wie eben) m. Verfluchung Katj. ^r. 25, 10, 17. Saj. za 
Qat. Br. 1,4,4,11; vgl. £at. Br. 4,5,4,13. fgg. 

/d (wie eben) adj. verfluchend, schmähend (\t.Br.1,6,1,18. 


ER^tR (von 5<7l^mit yH) n. das Uinterhergehen , Folgen £KDr, 
ER^TsR (wie eben) f. dass. AK. 3, 4, 122. das Begleiten eines Forl- 
gehenden M.3, 107. 

(1- HH-h^TFI) 1) adj. f. EfT nach Jmdes Ordnung , Befehl , 

O O 

handelnd ; gehorsam , ergeben (Gegens. EH^R, ERJtRJ: EpRrlPT «[- 
=WPRrTR^RV.l,5t,9. 34,4. 8,13,9. 10,34,32. AV.3,25,4. die Gat- 
tin N.10, 12 . 11, 15. der Gatte 24, 18 . yETT £at. Br. 3,7,f,22. ^RpR 

ebend. Mit dem gen.: ER 5 R: fR: 'Rf HR T HHrT H^HT: AV.3,30, 

0 ^ ^ 

2. 13,1,22. 14,1,42. mit dem acc.: 5T5FR5ffTT: R. 1,6, 16. 

^ 2,17, 11 . 'H'HrflH'jtlri: N.2,26. qT 13, 

31. WR?TrTT: R.3,43 ,m. ^frpTTJPT^TrTT: 8,32, i«. VgL nq^cTrT- 

— 2) m. eine bes. Klasse von Asceten bei deu Gaina’s As. Res. IX, 249. 

ERSIlcNi ('’on 1. Eid -4- 5TH) verstärkt in Ableitungen beide Glieder 

o o 

(AU-IV1I 0 ) P. 7,3,20. 

ER5FT (von 5TT mit ERj 1) m. a) Reue AK. 3,4, 150. H. 1378. an. 4, 
219. Mid. j. 114. MlW'JP-iMirl SRR q^*W!tWr M.8, 228. 


ti*. 83, is. 134. T^UlrlHVI'TT >^^184. ^TT U?{PTH5F7i HT m^TrT 
damit es mich nicht gereue , dass ich hierher gekommen Vikr. 64, 1. 
sKTen T^rfmsn m.» ,222. das Rückgängig- 


machen (eines Kaufes oder Verkaufes): STSHT^RRRfR: M.8, 5. HR5R: 
HTR: Ja cs. 2, 258. — b) alte Feindschaft AK. 3, 4, 150. U. an. 4,2 19. Med. 
j. 114. (SH). — c) = ER^RJ H. an. Med. — 2) f. °R Geschwür auf 
der Oberfläche des Fusses MIduavak. im £KDa. Sugn. 1,294,9 (gegen 

das 51clrum ER5TFTT) 92,9. 

o 

ER7TTR ("ic eben) 1) pari, praes. — 2) f. °HT eine bes. Heroine: 
r 4 ( 'li R RTfrRTTH-lTHT: I fRIT RtTTIT^I ^^IH7lHHHHP^^ffT I 

\MWil I gKD*. 

ER^TPTH (wie eben) adj. treu anhängend: H OT 

HR: HFTFi HHT Bhag. P. im gKDa. 

o o 

(von mit ER) m. ein Rakshas (abdam. im £KDr. 

EFRR (1. ER-4-5TR) U. Gegenstand , welcher die Stelle eines chi - 

o o 

rurgischen Instrumentes vertreten kann (Stucke von Krystall oder Glas, 
Blutegel u. s. w.) Suga.1,28,5. 31, 10. 32, 1. 

ER5TTPR (von 5TT mit ER) adj. in oder auf Etwas liegend Nir.4, 14. 

°i s ° 

ERüTTER (von OJ IH mit ER) n. Anweisung , Lehre RV. 10,32,7. (s. u. 

Cat.Br. 1,9,4.10. i4,5,ft, 19. (= Bru. Ar. Up.2,5, 19.) Katuop. 
6,15. Taitt.üp. 1,11,4. Ait. Br. 6, 30. 7,28. M.6,50. rFTRTT^RTTR 1 ^ 
8, 139.279. 9,239. 5IH 5|^5 TRH^Katj. £r. 8,8,32. 19,4,7. W{ cIST- 
H5TI?RH^N 13, 17. rTTH 51 IHH Tr^Sch. zu gU.9,6. mit dem obj. com- 

ponirl: WH^I WH1M«. 2, »59- 5I^T° H.i. %?^ 0 19- 
(\i. Cu. 93,3. das obj. im gen., das subj. im instr. oder gen.: 5I^RT- 
HHüTRHHRRTTTRPini m Siddu. K. zu P.2,3,G6. Im MBu. führt das 


13te Buch den Namen 


ER5TPRR (Wie eben) adj. in unterweisen: ^iq^T-HR^PTRHRl 

O ^ O 

gu. 55 , 1«. 

ERSTITHcT^ (wie eben) m. Lenker , Regierer ; Lehrer (?) Buag. 8,9. 
El ^5 II Th 'S (wie eben) adj. züchtigend, strafend: ^HEtRR 5TTHT^1 
ViKn.62, 14. 
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ERT5TT5R 
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O 
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5FTT5IT5R (von TCT^mit VR) adj. iicA worin übend : 5I^M'-ETT 0 Dig. 
2, 56. 

SHT5Ü3 (i. 5R-4-T5P3F m. N. pr. eine« Schlangenpriesters Pamat. 

o o 

Br. in Ind. St. I, 35. 

MhRNM (von 1. 5R -f-RWj adv. nach £iva Vor. 6, 61. 

O N >3 

ÜHI5PT (1.SR-4-T5T5T adj. vom Jungen (Füllen u. s. w.) begleitet: 
ERTCHj ^TTOTO^Kirj. g*. 19,4,5. 
mftr? »• 5TTIT mit ER. 

O A ^ 

?R5ftrH (von b||HM mit EFT) n. 1) beständige Wiederholung (TT:- 

° -so ^ ^ i 

— 2) anhaltende Verehrung : tll-HicrlH 'TF^T- 

I I CKDr. 

f 

MH&IIMH (von STrl^mit EFT) n. das Wehklagen 11.275, Sch. Üatadb. 
im £KDr. ril(H 0 der TArA R.4,20. in der Unterschr. 

SFT5TTT*HJvon upj^mit ER) adj. glänzend: '-fiel \i*&\ I FR: 
R. 5, 17, 4. 

ERERI indecl. ga n a tM(ll^* Wohl von H^mit ER. — Vgl. 

( Ton FT^mit EFT) ga na m. 1) Anheftung , Anschluss: 

'TjHIW^RV. P*at. 14,3. - 2) Sehnsucht: £RT- 
g rf gf git - Amar. 91 (Schot: = TWTRRl). - 3) Mitleid 

HalaJ. im £KDa. — 4) unmittelbare Folge: •'UIM >3 M HM ^ MIM (*ic) tJ^T- 

R HTO I TOT I ^ssumrjqfihsrrtf HHliftfHHJ 
ckdr. - 5) = vr%: i «-a?i$r wtttojrtr mft: iwih- 
rdbtiMI FRT *IHJ ^m^FTT yiHHH F{R: I gKl>». - 6, Ihr 

beiziehung eines Wortes aus der Umgebung zur Ergänzung , == ^TT^T- 

I TOT l%RT WTT’TFTRrqT'T '-HIMFT1- 
M^ffFTTTO I CKD«. «hHrdHd^: t*5ü. m gu. 42; vgl. ST- 
JERFTfa« — 7) der dem consonantischen Auslaut der Wurzeln ange- 
ge fügte Nasal P. 1,1,46. 47, V Art L 1; vgl. SiDim. K. zu 7,1,59: ?R 




FWI: I 


*W^(wl e eben) adj. sich anhcftend y sich anklammernd: JPJ- 
FITFT TOFT (von Sünden) HM ^MIMMl^ili: M.7,52. Kuu..: 4 WFh*H 
IfcWlBd yNMIRU-yrJTM. 

M-1/-4 sI-HM (wie eben) «<Ij- aus der Umgebung zur Ergänzung her- 
beizuziehen: 3 T TFT^7 r \V{W\k^A Qlm. 

13,4. 

indccl. gana ^Tfi£ und vielleicht von ffaji mit ER; 

vgl. 

ETTOTTI (1.5R-*-qTJD 6 al ? a 

(von mit E[^) f. Lob, Preis : ^R FT FTTR 

RV. 9,52,8. 57,7. 

(von MM>'T -f- JR) f- N. eines Metrums von der Gattung 

oJ Oo \ 

Ushnih, dessen erster PAda fünf, die drei folgenden je acht Silben 
zählen. VRU: TOIET^: ^ 3^ JyET{TT5W: I ERy^Fk «NVfRTO- 
JTFRjftcJ f 'AH Wifi (RV. 1,187,1.) RV. Prat. 16,26. VS. App. LVII. 

MM&'T (von FR mit ER) f. 1) lauter Anruflf): EHyHHM TO«?- 

>3o n ^ ^ - w o - o fc* 

HÜTIFF^T R MiMMI HHI4I: RV. 10,124,9. Hede Naigh. 1,11. 

Tuik. 3,3,283. Mei>. bh. 24. £abdar. im (KDr. — 2) N. eines in seiner 


nachmals in den floka übergegangen ist. ^|| 1(1 
5T^T: FPTT: RV. Prat. 16,27. RV. 10,130,4. VS. 8,47. 10 , 13 . AV. 9,9, 
14.20. Cat. Br. 3,1,4,2.21. 14,8,tS,8. (= Brh. Ar. Up. 5, 14, 5.) 

C^hr 7,1,8,15. In der späteren Metrik umfasst An ush tu bh eine ganze 
Klasse von Metren, die ans 4 X 8 Silben bestehen, Colbbr. Mise. Ess. 
11,152.159. Trik. 3,3,283. Mbd. bh. 24. ist aus Brahma' s nördlichem 
Munde entstanden VP. 42. 

tl'ltfWH (wie eben) n. ein Lob y das dem eines Andern noch nach- 

kling! (?): fTO^T HFTT ^T^TO C|T>'TI^T*T- 

rfti'FT ^T «IR^JUIH Ni». 7, 1 <. 

fj'ty I (von T<TT mit EH) adj. dabeistehend, gegenwärtig : ^fiTH*^! 
TOh gRRh %7T R? h ET^?T: ( alle zugleich) RSR RV. 1, 

54, 10. dem Sinne nach adv. = 

(wie eben) m. Ausfiihrer y Vollführer (einer Handlung u.a.w.) 
AV.15,4, 1. 5,1. °T4|i||ct<4HHNrl^Myi(il (d. i. °T^fJ?T^ 0 ) ^ Pawrat. 
253,12. 

WM (wie eben) 1) n. a) das sich- an- Etwas- Machen , Beginnen: 

qfr njnn ^«^i^n^n^PAÄiAT.79,2*. = t>- 

riT^T: CKDr. — 6) das Obliegen y Ausiiben y Vollbringen: 
5PfdHyiH^HiT. 18, 15, V. L VR OTRFR ZiRFR 
Selbstausübung auf dem Gebiete der Tugend ist nur dem einen oder 
andern Edlen eigen 1,98. FJ: ^FTsfl Wy^l ^ Pa "' 

kat. II, 103. Das obj. im gen.: ^7 HFFRT7R M. 

7, loo. crcy^l'ilH'IWIM*! ^ J i«ls. 3, 156. gehl im comp, voran: 
cFflHy l'i^C vK - ’H ' ,3 « PailAT. 188, 12. I/llM M-lWH Vernachlässi- 
gung der Lehrbücher Ihr. 1,13. — 2) f. °TT Ausführung , Handlung 
Kau* 81. Vgl. 379 \'H\. 

yHyi^5I(l( (y*“|y M 5I(lr) n. der Körper des Ausübens; so 
heisst in der SA m k lija- Lehre das Vehikel des feinem Körpers, das 
sich in der Mitte zwischen diesem und dem groben Körper befindet, 
Colbbr. Mise. Ess. 11,246. 

(von F2TI mit adv. dabeistehend ; unmittelbar , alsbald: 
TOTTO T^ST mryo|HI*jfJ*«!tll«fd RV. 1,95,3. 

S-F[ TOTTW Rjq AV. 12,4, ts. - Vgl. ER^T, ETTORT, ETTOJT. 

2: “ . i ° i 

(von VR y*) adv. dass. : 3HT 5 IhT RPTtTTcT 
RV. 4,4, 1 4. 

«4*iyM (von F^TT mit ?FT) adj. auszu f ihren , zu vollbringen: fpTT ^ 

q-HyTO R.4,6.2o.%TOWT S,ioo,2. 

y*iVUl (aus MH Wyi) adv. 1) dabeistehend , unmittelbar: 

T 4^yi (mW eigenen Augen) Ait. Br. 1,8. HHl'tJ- 

fTTT WARlWTi WTO cTFT Vttlllc! 2. 40. - 


FTiT 


7, loo. Hc'4iH 


SR ^ 




2) sofort , nacheinander: rj ^öTTfl H'hll C^t. Br. 

i, 4 ,»,i 7 .^rmFTc^ 5 ,«, 6 vfm 2,1,8,12. 
EITTIT^JT MshPtJIH 2, *. n. Tjf^jTfcT^TO ^3- 

'dJ | lc[^ [darnach P. 7,1,39, Sch. zu verbessern) Ait. Br. 2,6. — 
Vgl. VRV- 

MhM (3. 9 -f- 3^T 1) adj. f. m. a) nicht heiss: l&: 




Grundform aus vier achtsilbigen PAda's bestehenden Versmaasses, das M. 2,61. kalt: Racu. 12,62. Vgl 
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— b) apathisch , träge AK. 2,10, 19. U. 384. VgL stflcWt- — 2) f. °THT 

N. eines Flusses VP. 183 (im Index — 3) n. N. einer Wasser- 

lilie, Nymphaea caerulea (3cRrR, Raga*. im (KDa. 

^ = ^TT) m. ( kaltstrahlig ) Mond Ind. SL II, 261. — 

Vgl. sftcPT. 

X ^ ^ r 

(RR^T f. N- einer Pflanze, = RTrT^RT 

Ragan. im gKDk. . ‘ * 

(von F7^ mil RR) m. Hinterrad (eig. nachlaufend) £at. 
Ba. 5, 4,8,24. 

iPJBtjR (von !• R^J-4-TRRU adr - dem Willen gemäss , freiwillig , 
von ie/ftjf, gern; sfcdl R^»T r J R7R RT 5l4i RV.t,81,4. R- 

JTT^Jr 2,3,11. H9T 3,47,1. 

rl *,72,5. 

(1- ER -+- PWrVI}') in Ableitl. werden beide Glieder »er- 
starkt gana ^^TfrRiTf^. 

(1- id. ibid. 

ERM*R nom. act. von fpfm« Ep^-r- PR^ 

<=T<TfnT (Sch.: jg pp?] Pp3TT TpTTTRm «wSlfni gig:) 

Kätj. (>. 24. 4, «6. 

5fgptn^rF^(von 1. Ejg -+- PtPJjrn) adv. narA der Sau, hilft - I.e$e- 
weite (des Veda): EPl% VlItfH HrM^U I WH WfRRV. 

Palr. 15, IG. . . 

E H^p TT ( 1 . v. I. für «g.N|l!l gana 

(von RT mil R^-+-RR^ n. 1) I/erbeisiehung L. d. d. m. G. 
VII, 307, N. 3. — 2) Untersuchung: 'HI MR^Hi^Hit. 90, 

«8. ^l^ljH^H^rlF^KATJA-Pa. im givDa. RaHFI IR^RR TR l^', 0 Rr 
£JFJ°?) Sau. D. 2,8. Rökk: through the scrutinizing of the fruit». 

fl^RRR(wie eben) adj. aufzufassen, anzusehen Sch. zu gU. 14, 12. 
194. 113,3. ( 

tfldHRWH (vom caus. von RIRmit RR -»-RR^ u. Vollendung , Schluss : 
BpfargqPn’T^KWi. g B . 24,0, «7. + 

äERPFI?^(Ton 1. 5H-4-fTg?T) adv. am Heere P.4,3,10. 
tERPT^ (von Pq - mit €R, m. Begleiter: EpRf ^TpT: V*t.20,6. 
JRPfpTl wie eben) n. 1) das Xachgehen, Folgen: eit i UI Siu. ü. 
5,17. ch-yt l ^ni WlHRJ tir.DS, 2 1 . Pl^mtgPTfin Sie. D. 54,21. 

— 2) das SMcAen; JT: Hit. 68, 13. - 3) 

Nachahmung , Gemässheit: J^T: — Istl Vsf*=4i M l Mich. 82. ?f 

demgemäss Hit.9,8. 99,2. — Vgl. R^RT{- 
(1* R^-*-RRj m. schlangenartiges Geschöpf AV.2,24,4. 
RRRRRR^von l.R^-fr-RRR) adr - mit R und 

nicht mit R) ved. gana «l^RRdRdH MR (R^Sch.: = vUHR- 

RRR) Kätj. ga. 25,13,26. 14,12. R^RRR R^I 21 . 

RRRT^ (von 1. RR-4-RTRR) P. 5,4,75. Vop.6,76. 

O o N ^ ^ 

ERPTH (1. 5ig PTFT) gana 

RHR T^ (vonR^mitSR) m. 1) das Nachgehen, Verfolgen , mit dem subj. 
oder obj. componirt: otjm ( uFN Maaan. 9,21. RRT 
mRIjR^ ni R- 2,47, 13. 5I^HR[(mNdl^I nach der Richtung 
hin , tro der Laut hergekommen war , gU. 101,20. — 2) Gemässheil: R- 


^dlHIH^UI nacA Art der Grossen Hit. I, 85, T. 1. 

1, 142. MydHmWIH Ci«. 14, 12, Sch. 

AK. 3,6, 25. fT^RRT^ demgemäss , demzufolge Pa.4kat.255, 10. — 3) 
wonach man sich zu richten hat, Vorschrift: 1^ iM^il M. 

8,152. II R5ll H MH I ( Ul Jag.4.2, 1. — 4) adj. (wenn die Lesart richtig sein 
sollte) führend (von einem Wege): Pankat.170,23. 

SIRRTpH (wie eben) adj. nachfolgend; entsprechend , gemäss. Vgl. 

^ld!HRI(^. 

«HHIU-« ( w <e eben) adj. 1) nachgehend , folgend: R sTsTtTR — R- 


O ' \ 

•«4l4(^HII( | li: — 9^TRTT^R: R- 1»33, 18. mit dem obj. componirt: 
RJTT° gu. 5, «. 6. SF5^T° Pa4kat. 22, 8. IFJT 0 171, fl. MWRUll 0 R. 5, 
53,22. = 69, 19.5ITIRRTRT 3 giK.40,7. ^iHUl \~\H I f ( R RRRdie Schätze 
gehen dem Geizhals nach PaiUat. I, 310. dlV4<Hd HR 1^1111 - ^R- 
RTRHRTr^TIT R.2.45,24. — 2) suchend , lauernd auf: PTURrR T^- 
^HRW 31.7, 102. Paskat. I, 74. — 3) entsprechend , gemäss zu Werke 
gehend: ünPÜlH 0 ) M.7,31. Vgl. 

5RPTFT (1. SH-r-PTTHT. «*nd PppflJ (l.qg-H?ftp ganaqf^nf^. 

5FRJ N. eines Werkes P. 4,2,60, Var 11. 7. — Von R mit RR. 
R^PJRI f. N. pr. 1) Atri’s Gemahlin Raou. 12,27. — 2) eine Freun- 
din der gakunlalA gi«. tu. — Falsche Variante von RRJJRT. 

R^RIH (von RX mit RR f. gana RkRTTTTRTT^ t. I. das Nachgehen , 
Verfolgen: -flfflHIJ 11 * 1*1 Id Sau. D. 71,14. 

RRRT^ (von RR^mit RR) f. gana RFRTTTRlfx. 

?IRRPR^(von RR^mil RR) adj. sich ergcbetul, übend: ^RvtflRR- 
TRRTR R.2, 49, 5. 

RRRIRR^(von l.R^J-f-RTR) adv. wie beim Soma Kvrj.ga. 10,9, 29. 
RR^RF? (von mit RR) m. JFJTR^Rr^R^adv., JJ^T R«J[RR 

R^RRFRF^RR^RF^R^P-3.4,56, Sch. 

RR^RpTI (von VcTj“ mit RR) «idj. umstreuend , umlegend; f. °TTft 
(mit oder ohne JTT) die beim Todtenopfer geschlachtete Kuh % mit deren 
Fleischstiicken das Feuer umlegt wird: RR*rf(TTRT RTT^TTIRTR 
g^^r^TT R^TIRR RTi* # T^JRTR ( — RV.lt, 16, 7.) A^v. Gbuj. 4,3. 

RRRTTrff RTRRT RRTRTTn ^TTRRT R^R R% RUTRR HRRM 2. 
nRVRT RT R^RT 7 ^ (Sat.: RR TjT Trfrf I To’ iHdd l * 

^JTRRTTTfFRRJR Au. 11 b. 3,32. rFRTPJ>V4IR R^RNHH(llfl %• 
RR (So.: ^RfnTTRTTRTl'^RiT RTTfRrl) Suadv. Ba. in Ind. St. 1,39, 8. 
K\tj. gB. 25,7,34. 

RRFRTR (l.RR-*-FfTT3r) o. Nachlob , N. einer zum SImavbda ge- 
rechneten Schrift, Ind. St. 1,43. 

RR^JpJSJJvon 1. RR-f- adv. nacA einem Zusatz von Oel: RTR 

5tI: 5^: Sc C a.2,221,3. 

(von Büf mit ^g; *dj. schnellend, schwirrend, vom Pfeil: 

AV.l,2,s. 

RHH(UI (von FHJ’ mit RR) n. das Gedenken R.6,82, 134. 

RRF7R (von IRR mit RR) adj. ( angenäht , zusammenhängend ) an- 

o es 's O 

haltend , Tom Lachen H. 298. 

^5TRTR\(3. R-*-3tRRTRR) adj. nfcAf bei Tageslicht ausgehend: 
R \ R 3W^t ^(R^RRFUI | RR RFfR^nh RV.4,32,24. 
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* 3 ^ 


(1* qq ( ( ) m. Aachklang , das nasale Lautelement 

FTRV.Prat.1,5. VS. 



eines nasalirten Vocals : 

Prat. 8,16. P. 8,3, 4.28. 4,58. 

«dj- **»* dem AnusvAra versehen P. 8, 

3, 10, Sch. 

m. N. pr. ein Sohn VibhrAtra's (VibhrAga’s) und Vater 
ßrahmadatta’s VP. 452. — Vgl. 

W*(^ yon mrt?H) verstärkt in Ableitungen beide Glieder 
gana 

(von ^qj^JT], [^] roitqq) m. Aufreizung AV.19,8, 4. 
(von mit5R) m. 1) Aachahmung AK. 3, 3, 17.— 2) Gleich- 

heit U. 1463. 

( wie eben ) a( ^* 9 l *tehj ähnlich: SfcT cf M 
1248. 

(von c^T^* mit qq) m * ( sic ) = t4*cj|«£iq AK.2,7,31, Sch. 
RR%T7 (I. RR-t-%T) verstärkt in Ablcitt beide Glieder 
gana qqJdlcHilI^. 

(von 5^1^ rail m - P r * ein ^ übn 11 iranjakagipu’s 
Hariv. 187. 12439. 13006. R.4,39,6. Vgl. Ind. St. 1, 414. 417. und q^- 

(yon mit qq) m. = «q^l* MBu. 1,2526. VP.124. 
(von q^Iniit qq) ein* gerade fortlaufende Richtung einhaltend . 
1) m. n. Rückgrat h, insbes. dessen oberer Theil: vlrTl^tli Hfaf q?T- 

Rpfj-vRT kW7fl{ rt^ wn 3 Rtrt 

fpT ’^TFtT RR: Rrlf {d RRJRT Rift RF£ I A V. 4, 14, 8. 

*^4uf, 5 TTW - ^mIh'T|' 1 , -'1H^9, 13,21. f»r. Br. 3, S,», 27. 

(Sl j.: RRR7T R2TTRT7 RF7R: ROTIFyWMM:; Sch.iu k*Tj.g..*,8,t i: 

• Rt" RH'li R Ait. Ba. 7, 1. Saj. iu dies. Sl. citirt: R- 

RRT R'^FtI R. — 2) der den Rückgrath des 

Feueraitan bildende Streifen: R<JJ RRIIWUJH HR. Sch.: RMJ RI R 

s»iinnrfrtw w-m\ to 3rrrt) r i ^tptrt pn: k*«. g«. i«, 

7,22—24.1 7,2, 1 6. 3, 1 1 . 0,2. 5. 8,2 2. u . 8. w. — 3) n. Geschlecht , Familie A K. 
3,4, 13. U. an. 3,3. Mbi». k. 42. Vgl. q^qq. — 4) n. Eigenthiimlichkeit 
des Geschlechts , Temperament , Charakter (vflrl) AK.H.an. Mbd. c?JI- 
q^PRirTT^r: ^imil: FPTT: Su<;r. 1, 333, (323 gedr.) 19. 8. — 

3) m. frühere Geburt fl. an. 3 !bd. — 6) f. °cR N. pr. einer Apsaras 
Hariv. 12470. 14162. — Vgl. q^q*L 
q^FTim (von qiT^mit q^J m. 1) Aachschcin: >i71(UI 

R-H.W'I ^pvs.23,2. RRT r^llRiftrTH^R RRRTR: FRiTRTRiR- 
cMyi tH'-t.ibH'-t R R. ^rl FTRF7 FTlRiPT HR'Il C»t. Bh. 13, 2, •, te. 
R rirHH.MVd^ryi'HM.IVI: FTTRer mache ihn n.cAt an 

einem Orte, der von hier aus sichtbar ist 8,*, 12. H Mi 151 *-'7 HlrfNiüU- 
FT FTpMFT TTOTRn7TF7 (^:) A ? r. G.bj.3,9. - 2) Hinblick, 
Rücksicht: {Sir.^TFR; ijrr tzt-. FTplfp^JRTTiT- 

im Hinblick darauf \ dass Indra w. s. ic. Ait. Br. 2,25. 

(von qq^mit qq, l) «y. a ) nachgesprochen, recitirt , im Text 
(irwtr.) stehend: 

t. Br. 1,4,«, 35. RT c?F7 WTPT 14,4,*, 26. 



- *8* 

= Brb. Ar. Up. 1,5, 17. — 6) studirt (bei einem Lehrer): (q^) 

^at. Br. 14,4,9, 28 . = Bru. Ar. Up. 1,4, 15. — 2) n. a) Aacherwähnung , 
wiederholte Erwähnung Vop. 3, 14 4. Vgl. q^f^T und q^T^TfT. — 6) 
V e da - SfwdiKm ^at. Br. 3,2,4, 16 . 5,9,11. 4, 3, 9,5. 6,t, 14. 14,2.9,46. 

Vgl. qqqqq. 

q^T3T (wie eben) f. 1) = q^fti 2, a. Vop. 3, 132. — 2) Veda-StM- 
dium: der den Veda noch nicht studirt hat Katj. £r. 26,2,4. 

q^I (von U. l) Rückgrath : MNI^Jw qiT^RFCn 

^dif^i ifr <i’ : np j TThFjT m rv. 10 , 163 , 2 . 

TFnqr#l4RAV. f,6,i. l^:qräF75T#Ffra 5^11,3,9.- 

- K N - . C' 

2) das Fleisch am Gehirnschädel £at. Br. 3,8,9, 11. 

q^qi^ (pari. med. von qq^mit qq) P. 3,2, 109. adj. 1) dem Stu- 
dium obliegend , gebildet, gelehrt (von Brahmanen): R 
ÜTT pr wir 4,1 TFFTFT fFtqRFT FFTrT nach Valako. 8. einge- 
schoben (Par. Mpt). ^HqiHll^fqqiHI (Ca2e.: qqqqq TOI 
qinft) 4iiJ u qiH Br - 14» 5, «, i. (= bru. Ar. Up. 2 , 1, 1 .) qnj ^ 

Nhl;IWI R^T ffpTT ^FT 

6,«, 1.(=Brr. Ar.Up.3,1, 1.) 1,3.9. 8. 7,9, 3. 8.«,28. 3,1,«, 5. 1 1. 5,9,12.6, 

«,29. 4,3,4, 4. 5,9.5. 6,1, 14. 5, 3,*. 3. 6, 1,9, 10. 14,2,9, 46. 7,9, 26. ^PJI 
riUiylw'qRH: ^JTTnfPT: Air. Bn.7 , 2 7. 17 iTF^rWFIH nSTT 
^15, «3. L; TJ. i u Ind. SL 1, 31 , 1 7 (Sch.: ^ 5 dirjqi- 

^ =7 TWT R RFpT: I TTTR^np RR RT-TpIR: 

RTR7TRII M.2, ist. snvRnTRTRRRIR 2 < 2 .RRRTRRRT 3^5,82. RR- 

•s *** -v ^ ^ ^ x ^ 

HqTPT^qTqqi^TOTTqqq Jag.v. 3, 24. Nach den Lexicognphen: mi« 
dem Veda und den Anga’s vertraut AK. 2, 7, 9. 11.78. an. 4,156. Mfd. 
n. 160. = TqT'I^ Trik. 3,3,227. — 2) bescheiden Tum. II. an. Med. 
qqqt «. u. q^ra. 

q=jqtq (von WTZj adj. auf einander folgend: jq^TJI iq* y J‘<M q- 
TTF^'Rr pTR 1 JRFRRR^I RTFpRTR RNR--Ril(y «IRRTRT 
qifqqT qFiqvq: II HV.4,54, 2 .qqqRJPI aus hinter einander folgen- 
den Geburten stammend: JTFtT Cat. Bii. 5, 3,«, 8. adv. Tag 

für Tag 2, 4,9,6. 5,9,1. an auf einander folgenden Tagen 5,2,9,13. 

1. q^c?7 (parL fut. pass, von qq^mit qq; zu studiren Katj. Cr. 18, 
4,20.2 1.5,1. 

2. (von q^T^ n. das Langbrett eines Bettes: qTq^T 

pT^I cTP^T qqrTO^r Ml^NifcjT qqiSl'kT I ^q- 
Rt RTR^R^ RTF^T 'Ttl'l'lftT^ R RRpj R TR^ I AV.15,3,s-s. 
qr?:^T^?7: Ml^l qq H C AT - Br - 7, «, is. qqT^: 

28 . Kausu. Up. in Ind. Sl. I, 401,23. (Ca2k.: ^iSTTTTT- 
q^qr(fq qqpJHd Ind. st. i, 140, 4). q^HMinn g ft quq i- 
q^qrfq ait. br. 8, 5 . qqpj (Saj.: qRfe^qnqr qirrqrj 12 . 
qqfbl (3. q-f-37?T von q«^ y f. ein unverheirathetes Frauenzimmer 


Sab. D. 36, 9. 

RRTR (3. RH-3TR) f. Nicht- Hülfe: ^RfNr: R^J RRT 
qqqT BV.6,29,6. 

Cs 

qq^qi (3. q -h 3 TT\ mit Dehnung des Anlauts) n. Mangel an If’a#- 

r *v 

ser, Dürre: qqT qqq^<qf (am Ende des Verses) K.1,20, 16. 

cs> 

qq?q part fut. pass, von q^ mit qq c k1)r - 
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<1. St. 


EPf}rJ 3. El -+- *4j- euterlos: EHRT RT^ sflsjR^UT R R ^T5T 

RV.ll, 115,1. • 

(3. El-*-3H) 1) adj. f. m a) woran nichts fehlt , vollständig , 
t?o//, ganz H.1433, Sch. £atadu. im £KDb. cjc^rll RR- 

HPTi RV.3,3, 1. m4: l,ß. ^(^frllT 7,27,4. 8,16,4. RpfpiT- 

irTRyi rr ehrt rtr rt eJtr i ehr ^trtrtfi rrrt r rrr r ii 

AV.7,82,3. JIM^Ait. Ba. 2,6. Vor einem adj. im Sinne eines adv. sehr , 
bedeutend: Sah. D.42,6. — b ) vollkräftig , von Agui 

RV. 1,146,1. 2, 10, 6. 4,2, 19. Valakh.6,5. — c ) nicAt schlechter , ntcAt 
geringer, mit dem abl.: ^RTRRRT RpT^|<£ Rach. 2, 54. — 2) f. °RT N. 
pr. einer ApsararHABiv. 12470. 

EppWi (von EHR) adj. ganz , vollständig AK. 3, 2, 15. 

(^1^? adj. vollglänzend , vonAgni RV. 10,140,2. 

EHR (von 1. 9^ ETT^TTaMer) P. 6, 3, 98. Vop. 6,71. das R geht in 
keinem comp, in UI über, gana 1) adj. otn I Vaster gelegen , 

wasserreich (Gegend) AK. 2,1, 10 . Tbik. 3, 3,273. H. 953. an. 3, 438. Med. 
p. 13 . subst. eine wasserreiche Gegend , Sumpfland: RR 

EZJ7RR ^if^Wyi M. 7, 192. = Hit. III, 81. n. Jam. 3, 42. - 2) 
m. TeicA: Ef^R RlHpRll*l(7lli (von der Kufe) RV. 9,107, 9. spJwM- 
fr\ RfRRpbjRT: 10,27,33. — 3) Gestade , F/er Nim. 2,22. und Dubga zu 
4. St. fflil^lr^HWIr^R. 4, 43, 6. RTRTFJRTSt - fRRT RTRT 5, 15, 

^rpi3,39,i i.=rfnr^— 49 , 

10. Inschrift in Z. f. d. K. d. »1. IV, 171, 6. — 4) m. Büffel Tan. 3, 3, 
273. II. an. 3, 4 38. Med. p. 13. — 3) N. pr. = ERRITFq, s. yH^f^rTUT- 

EpJRR (EFjTT-+-5I) n. Ingwer Ragan. im £KDa. Vgl. q|4Ri. 

RRRHfllR (EpJR 5.-*-TEFTUT) ra. Titel eines auf Befehl des An 6- 
pasimha verfassten Werkes Verz. d. B. H. No. 1031. 

R^W’Rjvon 1. EIJ -i- 3RR£) adv. = 3M«y r 4^r^ Katj.Cb.23, 2, 16. 

El^RT?f«J[ (4^R ■+■ f?T^) ra- N. pr. eines Königs Verz. d. B. H. 
No. 1031. 

El*jo] (von EIRR) adj. in Teichen oder Sümpfen befindlich , vom Was- 
ser AV.l, 6, 4. 

Epj4~<ZJ (von cp^mit EIR) adj. f. EIT (zum Opfer) anzubinden: cpfj 
^at. Ba. 2,4,4,14. 3,8,*, 11 . 4,5,«, 5. fgg. 13,3,4,25. 6, t, 1 6. KItj. fa. 
6,10,8. 10,9,12. fgg. 13,4,4. 21,1,16.22,6,15. 7,21. 8,3. 25,10,2.7. 11, 
9. m. und f. auch subst. (mit Ergänzung von RSJ oder JIF) : El^SHZJ- 
RR1%TRT^ 13,4,6.25. 15,7,28. 22,5,19. 6,13. 7- 

FR (Sch.: 18,6,20. EPJR-Z TP* RWgqgRigR- 

1 (^Ic^Arr. Bb. 7,21.ERöpc2JU , 5T S, 5. Agv. fa.4, 12. 6, 11. 

EPJRTRs. EFTRTR. 

EHJpJ (von ^TR mit EH) adj. /Tel/, Gedeihen schaffend: cppf- 

*H(lU (\Ul\W T^R^T RcjpT^T AV.19,15,2. 

EIRJ1RT = ET^FJT H. 113, Sch. 

EH^ (3. EI -+- 1) adj. lendenlos. — 2) m. der Wagenlenker der 

Sonne AK.1,1,9,33. Tbik. 1,1, 102 . 3,3,119. U.102. 

EHJRT^TR (EHJT RT^TR) m. den Anüru zum Wagenlenker ha- 
bend , ein Name der Sonne, M'vgba im £KDa. 


oo 


EI -fr- 1^(39’ ^TTFTJ) adj. dessen Licht nicht in 
die ffihe strebt RV.5,77,4. 

4rTh (3. EI-+-3TR) adj. nicht wogend, nicht schwankend : Fcp£P?T 
^^JUT RTTRR r4r^RV.8,24,22. 

EpFRT N. pr. eines Flusses in KAcmlra RIga-Tab.5, 112 . 

EH4t! (von RR mit EH) m. f. (?) ein Körpertheil in der Mähe der 




Rippen: r TT?J 


'JM 1 71 1 AV.9,4,12. 


= 37T^ AK. 2, 1,5, v. 1. 

(3. EI-f-4l?rl{) adj. domenlos, von einem Wege RV. 1, 41, 4. 
2,27,6. 10,85,23. von einem Lager 1,22,15. Vgl. Nib.9, 32. 

E(4 r ^(3. EI -v- adj. liedlos: RV. 10,103,8. EH- 

^HlH SiüDn.K.zuP.5,4,74. Vop. 6, 75. mildem R greda nicht vertraut: 

^ I ^FHR«fcIr5fW: 

EHcfl II M. 3, 131. cHPH (kann auch loc. von EpH sein) 

•T ^TrTT rPH 

E (von 3. 9-4 -StI)^ adj. mit dem Rgveda nicht vertraut P. 5,4, 
7 4, Sch. HUH: 5,4,7 4, Vir U. ^TTUFHT! KVg. Vop. 6,75. EpZRI Siddh. 
K. fern S'FR ^TirT: M. 2, 158. — Vgl. 

EHE^I (wie eben) adj. nicht aus Rk bestehend: E PR7I RH Ka$. zu 
P. 5,4,74. 

(3. EI-f-fH) adj. ungerade , unehrlich AK.3,1,46. 11.376. RTRT- 
RV.4,3, 13. Nin.2, 4. M.4,177. R.1,6,8. 3,67,23. 4, 
16, 36. (überall von Personen). EHtT^TTFI: RTVI^P. 5,2,75, Sch. 

EHU| (3. EI -f- I?UI) adj. f. EIT schuldlos (sei es, dass die Schuld ab- 
getragen worden oder dass sie gar nicht da gewesen ist) AV. 6,117, 1. 
VS. 19, 1 1. Ait. Br. 1, 1 4. EHUIT R: T5ft Citat aus der vcd. Litt, 

bei Mallin. zu Rach. 3,20. M. 6,94. Bbadmais. 2,7. ^ak. 17,3. Mil dem 
gen. der Person oder des Gegenstandes, gegen die keine Schuld besteht: 
fafjiH I Hf il: M.9, 106. R.2,30,3. 112,6. CT^MT V^NWI^'jlTlI «rfF^T- 
I ^PTIFI 97, »«. «»=“• 


12 , 5 «. ' 

EHUHT (von EHUT) f. Schuldlosigkeit, mit dem gen.: EH 
RT^FIHUIrTT R^Ht Pabkat. 70, 14. mit dem gen. des subj. und loc. 
des obj.: n^UHnUflT (L ^RUTcTI; tR R.2,94, 17. Vgl. EHUT und EI- 

wm. 

EHUT5T (wie eben) n. Schuldlosigkeit, mit dem gen.: EHUFTRnft- 

C p t 

W3JT: (gegen K.) HTJ ^üT^IT RrT: R. 2, 11 2, 6. mit dem gen. des subj. 
und abl. des obj.: EpTUFT njIUTf^R. Gorb. 2,103, 17. (Schl.2,94, 17: 
ftprSTPinürTT [sic] EH). Vgl. EPTTU und EPTUPIT. 
ü-jTaW (3. Ef -f- STUR adj. schuldlos: fillH 

’JI^I RTTErl RT ^RUTT ^PP^II Aunikat. 

im CKDb. 

^R?T (3.EI-*-BrT) l)adj.Eppf oder^RR, f.RT, unwahr (Gegens.RH4); 
von einer Rede:^T RT RHH R^RT vJlTR: RV.f, 

104,8. M. 6,48. Sav. 5,98. R. 1,2,38. 3,53,18. Hit. 1,129. RT^JR M. 8, 
93.119. EIRRTHRR KhInd. Up. 6,16,1. RRR RPPT RiHT: R. 2,12,41. 
von Schriften M. 12,96. RRR unrechtmässiges Gut 4, 170. der Unwahr - 
heil ergeben: fTTTRI HWI RV.4,5,5. rTrl T^FFHTFTH 
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TO 


TO 


Kai"D.L>. 6,16, 1. TOTO*. 2, 34, *7. - 

2) n. ^HrT Unwahrheit, Lüge, Betrug (Gegens. ?JrT und HcM) AK. 1,1, 
s, 22 . 3,4, 12.39. Tbik. 3,3, 147. 11.263. an. 3,237. Mbd. t. 78. t(4llrl- 

FRR^ttu TO RV. 1,152, i. ?FT % ZU %- 
^ 10,87, n. H'JvAi'JdKl TOn 7,86,6. Ü?TO HT- 
4l^AV. 4,9,7. HrUP[H RV. 7,49,3. AV. 1,32,2. - RV. 1,23,22. 2, 
24,6. 35,6. 7,65,3. u. s. w. VS. 1,5. 6,17. 19,77. AV.4,16,6. 6,61,2.3. 
71,3. 12,3,52. giT. Br. 1,1,1, 1.4. 5, 1,5, 28. 6,3,1,34. 14,8,#, 2. ( = 
Bru. An. Lp. 5,5,1.) Khasd. Up. 6, 16, 1. M. 2, 179. 3,41. 229. 230. 
4, 138. 236. 237. 8, 14. 36. 82. 101. 104. 9, 18. N. 8, 19. 21, 12. R. 
1,7,12. 3,53,16. Vigv. 10, 26. M. 5, 145. LFTFpT du. 1, 

29. HI70 ^*^8,97. 11,88. SRrl rf eine Unwahrheit in 

Qctreff des hohen Ranges ( sich fälschlich einen hohem Rang beile- 
gen) 55. T^TTgra 'THHM e,f,e Lüge, ein falsches Zeugniss in Betreff 
von Gold 99. *Tnj<I R. 4,34,15. Die beiden Begriffe auch componirt: 
mil-irt, JMHcl» 7 T^TTHrT , ein falsches Zeugniss in 

Betreff von Vieh u. s. «r. M. 8, 98. 99. 9, 71. R. 4,34, 1 4— 16. — Die 
Lüge personificirt ist ein Sohn Adharma’s und der Ui ms 4, Gemahl 
und Bruder der Nikrti, Vater ron Bhaja, Naraka, Mkjl und Ve- 
danä, VP. 55. 56. Hr*T Wahrheit und tjlcj Lüge heissen R. 1,29, 18. 
zwei Geschosse. Die Lexicographen (AK. 2,9,2. Tai*. 3,3, 1 «7. H. 866. 
an. 3,237. Mbd. t. 78.) geben dem Worte 5RcT noch die Bedeutung 
Ackerbau , im Gegensatz zu Wahrheit, wie M. 4, 5. das Aehrenlesen 
bildlich genannt wird, weil dieses den ehrenhaftesten Lebensunterhalt 
des Brahma nen bildet. Im Maku kommt M-iri als bildliche Bezeich- 
nung des Ackerbaues nicht ror, dieser heisst a. a. O. vHH gesteigerter 
Tod. Dagegen wird der Handel (6.) Hf’TFFT Wahrheit und Lüge ge- 
nannt. Eine andere Erklärung hat Kcu* in Ind. St. I, 352. zu geben 
versucht; vgl. jedoch II, 397. 

(TO+%) m. falscher Spieler: UT? UI^HTU TO 
TO UT"^UT 4^ 4n RV. 7, 104, H. Sii.: TOTOT^Ü UFT FTT- 
?5T:. - Vgl. STTH^T. 

UHrtf &'4j5RrT -+- fe^adj.) adj. die Lüge verfolgend, von den Ädi- 
tja’s RV.7,66, 13. « 

5HFFFT (von «dj. lügenhaft: 0 c4(^rjfa: £ak. 68, 13. 

^FTrT^T^^RrT -#-3T^tdj. lügnerisch AV.4,16,7. R. 1,6, 15. 

3FJFR(t°Q £RrT; adj. lügnerisch, subst. Lügner M. 4, 214. Ja 68. 1, 
165. R. 1,6, 10. 

5FJ5 (3. ^ -f- m. die Unrechte Jahreszeit: tHcli M. 4, 

10 i. die Unrechte Zeit zum Beischlaf: MHH M'VliKi 5, 153. 

Ml/lH (3. Vf -+- H4W) adj. f. SU nicht grausam, milde: cFTT 
5TTO: TO^Kixi. t«. 22,4,7. TOFTT TOTO U r* PR Üfc- 
FT R.2, 62, 7. Davon nom. abslr. UHlÜHtf 46,8. und UH5IHHI 3,58, 
4 2. 5,19,17. Vgl. 5TOP7. 

(3. Vf adj. f. Vf] nicht ein, d. i. mehr als ein P. 1,1,55. 
9+ftr4rJ^Wn^Jici. 2, 120. TOH^qitW TOR Kl c . zu P. l,i,so. 
viele: U'llH^HilH^C«^«». Up. 4, 1. 14. STOTTH H^MlRlI »I. 5, 
159. 9,261. Buag. 11,2«. R. 2,9, 47. 94,15. 5,20,18. Vi$t. 10,30. Hit. 


Pr.9. 10,19. mannichfach: 44'^iUilH adj. (at.Bb. 4,6,9,23. cPTP^TUiT 
J\g 8.3, 14 4. Am Anf. eines comp, vor einem Thätigkeitsbe- 
griff in der Bedeutung eines ad?.; vgl. VpftTf, 

Paheat. III, 8. • 

-+- ^IcJ) Vieles thuend, ein Beiname fiva’s fiv. 

-t- gD 1) adj. mehr als ein Mal geboren. — 2) m. Vogel 
Tbik. 2,5,37. — Vgl. T?JsJ. 

SFTTRT (von 3R30 adv. vielfach: sNIc'-hCfci H 
Biuc. 11,13. fu%THHiUT - UtP^R. 3,34,2 4. HT (JTT:) g MI1I(HU.UI 

(sc. benannt) Jl. 1266. Vop.6,57. 

EFPTT T LRTI-f-T; 1) adj. mehr als ein Mal trinkend. — 2) m. £/e- 
phant AK. 2, 8,1, 2. H. 1217. — Vgl. fgl. 

ETTTtTFR Vf~lT\ •+■ rTT^R) vieläugig (d. i. dreiäugig ), ein Beiname 
Civa’f H.<f.4i;*B 

TORTTmqTTpn ( TOI - Ultf -+- ) n. eine Gleichung 

mit mehr ah einer unbekannten Grone (c?m Buchstab ) CoLEBa.Alg.186. 
im NU (UUUT-4-NUI; adj. t. UT vielßltig, verschiedenartig AK. 

3 , 4 , 218 . ‘ 

s 

WPi adj. durch mehrere Wörter bezeichnet, sy- 

x 1 

nonym Nim. 4, 1. 


t4*i*4iVlHjTon WVT\) adv. zu wiederholten Malen N. 23,9. Hip.2, 15. 


Irdb. 1,25. R. 4,47,5. Pakbat. 243,7. Vop. 25,32. 

(3. Vf -f- ^ilhtiH^adj. nicht allein, begleitet von, mit dem 
instr. fiT. Ba. 4,2,S, 20—22. 

( 3. ^SFiTtT ) a( U- nicht allein und alles Andere aus- 

schliessend: ^^TTiTrT 

II. 25, Sch. Davon nom. abstr. P- 6,1,7, VArtt.4. 

ni. Skepticismus II. 861, Sch. 
-»-cnf.-'i m. 1) Skeptiker. — 2) elnGaina 
II. 861, Sch. — 3) ein Ar ha nt bei den Gaiua's 11.25, Sch. 

TOH^ (TOf-4-UU) adj. mehr als eine Bedeutung habend (von 
Wörtern) N’ia.4, 1. eJi RT ^ Höhlet Sc 911. 2, 559, 2. 

-t- H^(l) L Titel eines die viel- 
deutigen Wörter behandelnden Wörterbuchs Colbbb. Misc. Ess.ll, 20. 

-t- Hl. Titel einer von ÜEBiAKANDnA ver- 

fassten Sammlung vieldeutiger Wörter U. an. 1,1. 

UH 4 Um TOD UHUi gana 

i|HZ [3. 5r-*-^5 taub, adj. (/nrnm (sic!) H.f. 91. 

UHi^Ui (3. U-H adj. 1) = taubstumm 11.348. Med. 

k. 223. - 2) blind (sic!) U. c- 104. — 3) böse (3J5) Mbd. k. 223. 

(3. U-+-H 7 «! tou PT^) adj. untadelig Naicii. 3,8. die Mar ul 

RV. 1,87,4. 5,61,13. Indra 3,37,1. 6,19,4 (s. u. UTOJ)- In RV. 1, 

165, 12: Upt *TT\i4hHI 44m : 5PT ^UFTT: I HHtUI U- 

|>rlW* K 7>4 , i'il *T ^4lUT U wäre nach Sie. UHM: 5?^: 

= UHIrHiiÜ (also conipar. für 44^1 Ml) 5?U:, was keinen angemes- 

-- ^ 

senen Sinn giebt. Es ist wohl im Texte ^RTJJT: oder LFFIP5R: zu lesen. 
(3. 9 adj. ohne buntes Gespann: MHHT^TT *T^HT M14I 

rv. 6,66,7. 
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^Pl4Hj3. q ^* 1 ^) 1) adj. fehlerlos , irrthumlos , schuldlos: *il J 
W qj *RjTT RV. 1,129,5. ^TTrT »TW STHrFHH T ^ 

TStTT q^üil him! 4: FTTc^7,28,4. qq ^FRT h4hI q^ Jqkjjtö,!. 
Cat. IJh. 3,8,1, 7. M. 8, 19. — 2) m. N. pr. ein Sohn Kakutstha’s und 
Vater Prthu’s H\rit. 669. VP. 361. Sohn Äju’s (Äjus’) Habit. 1476. 
V P. 406 (vgl. FHT^RJ- Sohn KshemAri's (Kshemad hfs) VP.390. 
W«T n. nom. abstr. Tom adj. qMHH £at. Br. 3,9,4, 17. 

WT = W?7 Naigu. 3, 8. 

- t r *s__ 

«R^(3. q -4- ^^.f^Ton Jpj) Un. 4,223. nom. sg. qq^TJ st. 

P. 7,1,94. Vor. 3, 155. 136. AV. 6,84,3. 1) adj. a) ohne Nebenbuhler, 
unvergleichlich , unerreichbar: ^ V. 4,40,4. q^M6. qjq: 
3,51,3. 1^711 mefnf rpj: p=nf^rf m Yälaku.1,4. 2,4. 

«äqci ^fw?th^av. s,84,s ; 

vgLVS.12,03. von Agni RV.3,9, fl. ron den Äditja 8,18,5. vom Wagen 
der Acvin 22,2. — 6,73, 10 . 8, 43, 1 1 . 10,63, 10. — b) unbedroht , unbe- 
hindert: qqT (nach Prat.) q q^T 4l',jJ (^4l RV. 4,129,9. 

6,51,0. VS. 4, 20. S7T% 7lW\f^ 





RV. 1,185, 3. 
q^TT »TFT 6,18,2 1. 5,63,5. 8,31, 

12. 58, io. 61,23. H%*7I *7^7 C»r. Bb. l,5,t, 17 . - 

2) m. Zeit AK. 4,1,1, fl. 3,4,*«, 196. H. 126. 

sfrrm (3. q -f-^qHT) n. = P. 7,3,30. 

(3. g -+-^T!PT) n. = P. 7,3,30. 

qqi nicht NIlak. zu AK. 3,3, 1 fl. im £KDr. 

(3. q-4-qiqf-<£ verlassend ) 1) adj. das Haus nicht ver- 
lassend. — 2) m. Baum AK. 2,4, t, 5. H. 1114. £U. Ch. 130, flO. Uvgu. 
2, 13. 

*s 

Ef'TRIcT (3. q-*-qF[^- cpl) adj. nicht von der heiligen Silbe om 
begleitet: wMrMHMiH [vorn, am Anfänge) ^TrfT3 ( hinten , am 
Ende) )cf 9.0*4 H M. 2,7 4. 

qqiqT^ *-*-^11*^1) adj. auf einem Wagen zu fahren £at. Br. 

i,l,»,6. 

binden Duatup. 3, 24. Soll nach Käcjapa nicht flectirt 
werden, West. — Vgl. M*^, 

^rT m. Un. 3,83. SIddo. K. 249, 6, 13. ni. n. 231, 6, 1. am Ende einer 
adj. Zusammen«, f. qT M.1,80. R.4,3, 1. 2,12,32. 5,18,35. 6,96,7. Ka- 
thas. 3, 77. mit angefügtem qi (°tflrtaj Tri*. 2,1,5. 3.3, 2 1. 11.242. 
Accent im comp, nach einer Präposition P.6,2, 180. 18 1. 1) rn. Band, 
Saum, Grenze , Endpunkt , Ende im Baume 11.962. an. 2, 157. T?qT vfq- 
^TPrff RV.4,49, 3. 92,1 1. 40,8, i. q^tfq rTf q<qq f \Y3rM I: - J7J 
zfJT\ q^] £q: qr^JI: VS. 23, 61.62. 3H WHI die beiden entgegenge- 
setzten Horizonte A V. 6,89,3. 43,2,6. 13. EfrTFq*. MtU ^ der Grenzen 

[des Landes d. h. des werthlosesten Theils) sollen eure Nachkommen 
theilhaflig werden Ait. Rh. 7, 18 . q [nach welcher Grenze , 

nach welcher Gegend immer) q M FT rT^T^ I F 4^|T- 

qlq Kuard. Ip. 8 , 1 , 5 . 2 , 10 . -i^lMIHMMiq^ u. 3,61,24. Jl^Hyi- 
5PTTqq in an Einsiedeleien grenzenden Wäldern 1, 23. Hli|* irlM an 
den Vfern des Meeres 6,9,18. clilHM^— ’4 IHi { Hi M *-(^3, 13, 6. 
UMiMiq (vom Aether begrenzt) HMitllH 4.22, 14. 


Hl^y Irl oder HM ^ Irl adj. f. qT vom Meere begrenzt, ein Beiwort der 
Erde 4,5,1. 2,12,32. 5,18,35. Kathas. 3,77. fqqT q^M^il^ Irl IMJR. 
6,96,7. H^luil IrtHHMiM^ScsD. 3,27. 4,11. N. 24, 16. R. 3,26, 12. 32, 

34 . 4.33.3 1 . q^TH Saum eines Waldes 2,30, 1 4 . 34,39. 4.37,9. 5,28, 1 . Megh. 

24. q^^PTKrT: HTJTpTT I rHHTTT 

fqiqqqqjl R.2,84,2. qTMiqq^qFq t4Hi*i [^[Gipfel) (:at.Br. 3,3,*, is. 
Katj. fa. 7, 7, 20. q^üTH Zipfel eines Gewandes R. 4,6, 16. 5,21,20. 
N. 5,26. Q\k. 69, 11. Amar. 2. (rngUat.10. Vid. 131. qq^T MsPTT^T 
AK. 2,6,1, 4 5. 11.379. qi^ Fussende: qMTTq qT^mqiqiTq: PaÄrat. 
167, 17. Siu. D. 48, 7. - 2) m. Ende eines Gewebes , 

Zellelende, Leiste, Saum: 9FiT =TT W ?IT Tfl TT75T 77751 ^ 
rTl: I ^ ^7 II RV. 1, 37, o. rn *7 -It 7M'7^I51 rTH^X 

yWI ^^t7 AV. 14, 1 ,« 5 . 17 Mrll M I jrit : 777^77 77 i77rN7 $ 
^7 2,51. — 3) m. Nähe H. an. 2, 157. Vaio. beim Sch. zu fi(. 20, 

22 . und Kib. 6,17. gT^^TTnr^RV.l.SO^i.m^^sp^:^ 

10.31, «. 7Tr4F7^ ^757RIH TTl^TIH M.4, iio. 11,7». üsh.2, 102 . 57- 

FTTH 1, 143. J|^iy’7HlrlN^WI’J7 JI^^Ragu. 2, 20. fm Bei- 
sein , in Gegenwart {\t. Br. 4,6, 1 , 2 fl. JTT: 3,1,9,17. qj 
qiqqqTqqFrTT q r A 44, 9,*, 8. (= Rru.Ar.Up.6,2,5.;Kuaud.Up. 5,3, 
o. q=$7i=7J7q^ul qrTOTKHTH H-Hlfrl^^Slu. D.(1828) 177, is. 
tltW^ani Ende eines comp, bis zh: IM ul I rlH Hi I ( H ImI rl [bis zum 

Tode) Phacsop. 5, 1. S^TTTrT^Ttq HcHM^Matsjop. 10. 

^frq (rnTOR.3,30,17. 3^rrm mnn gu.cu.85,1 1. 

von — her: HHIMMMMM^— qHrdlr^RAGii.2, 19. qT — qqT^6i« tu: 
q^q.lfllfryjqi ^qqrpqj: gu. 54 , 21 . qfq^üTirr adj. bis zum 
Tode während Hit. 1,180. — 4) m. n. Ende , Ausgang AK. 3, 2, 30. 
Trik. 3, 3, 14 5. H. 1439. Med. I. 2. qrl — 51^7 {>btact. Up. 4, 1. qT^f 
R 57H: 57-q57: '7{JUN RV.1,54, i. 52, 1 4. ^ 5T^Tr7 R7^TO7 ?} 7,21, 

c. qrnq q^qif^qqrrrq qqiq^vs. 30, 19. qm qqp? qfq 1 ?^: 

Cat. Rh. 3,1,9, 6 . 5,2,9,19.21. 4,9,25. HP^Irl ^iq^T 4,9,9. 14. 3,4, 

1,26. 5F<^TrT qqTq 2,9,23. ^T’.iqpriq qfqmq Ctet^v. Up. 6, 20. 

57TNHHW: R.2,9,so. 'fTT?Tr7777gW7r^l)A?.2,72. 5T^H5Tn7M M. 

4, 74. R. 4, 46, 15. Hit. I, 43. Ragii. 4, 1. (MH'i: H r l5l} 

^HVqqqFqq^fiqPT: Buag.2, io (Scuu: discrimen ). 5 (rll* 

177 31.7,45. N.22,4. Vi?t.2,12. 77TO Ragu.1,»i. 

J7P7 ^RTr^AK. 3,2,2. ^77^7 qr^F7 ^7 IT^RJ^ qi^FHI- 

UNH Pa**at. ii, 187. rTFTM qTfyil^M 195. ?7rt 

qq (U.139. (vgl. r. I.) bedeutet sowohl sein Ende erreichen als auch 

♦ 

mit Etwas zu Ende gelangen (vgl. qq qT v. I. iu der letzteren Bedeu- 

"N 

tung). qq zuletzt, am Schluss £ak. Ch. 155, 14. I)ic Beziehungen von 
qq Ende am Ende eines adj. comp, zu dem vorangehenden Be- 
griffe und zu dem Begriffe, mit dem das comp, verbunden wird (der 
3le Begriff), sind mannichfach: a) der vorangehende Begriff bezeichnet 
specicll das Ende des 3ten Begriffs: MrMIfi ( schliesslich in Asche auf- 
gehend) ST^T^qjgop. 17. — b) der vorangehende Begriff ist die Veran- 
lassung, dass der 3te Begriff sein Ende erreicht: (durch 

Streit ihr Ende erreichend) ^TqifTTI q qT(l7||' 

qrfq qqiqrq qq( •hniihji panrat. v, 64. q^q qrq qhq- 

15* 
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i, 85. ehrmi^innj Tarn katb;*. #, 4 i. - c) da* 

£nde des Torangehenden und des 3len Begriffs fallen zusammen: *TJT- 
(nach Abfluss von 4000 Juga sein Ende erreichend) s||<£j 
M. 1, 73 . HHrtlc'J R-M f ii. — d) 

der 3te Begriff steht in genauer Verbindung mit dem Ende des voran- 
gehenden Begriffs: ^lUllri < II eine Strafe , die mit dem Ende des 
Lebens verbunden ist , Todesstrafe M. 8, 359. f2dl rl if} in den 

Rächten am Ende der Jahreszeiten 4, 119. — 5) m. Lebensende , Jod, 
Vernichtung AK.2,8,1,85. 3,4,43. Trik.3,3, 145. H. an. 2,157. Med. t. 
2. Vaig. a. a. O. rWT llrHIH FT<TT sTTIsTTTR Cat. Bb. 5,2,1, 4. JT^- 

r. 5,87, 26 . T^urm 2 , 33 , « 4 . cu. 91 , 13 . 

Ragd.1,8. 2,4«. 12 , 75 . 91 (I ^ irl R. 6,95,25. tJN’r.7J: qrriqi^iiTli: M.l, 
4 6. = AK. 2, 4, 1,6. Vgl. 4(rHikrl- — ö) ni. Lösung , Enthüllung , £nf- 
t cirrung (Hfcjq. H.1374. an. 2,157. Vaig. a. a. 0. (&&*•'• 

VlVH-i'lVlNMH) ICHIHCat. R"- 14,7,1,4 1. = Bau. An. Up. 4, 3,33. 

f&mw g mm ^ v« T . 3 , 1 1 . 13 , 3 . ggrrFm 

^TFT cT^TFUrT ^ Pank at. 1,222. Abrechnung: ft vTftfTT 

ctilfMIM^Uirl ^MUI fcA iri// zwischen dir und K. eine Abrechnung 
machen Cat. Br. 14,5,4, 1. 7,3,2. = Bru. Ar. Up. 2,4, 1.4, 5, 2. Dieselbe 
Bedeutung hat ftft wohl auch in SRJcfrl» r A\\r \ , TTTSTtT- — 7) Inbe- 
griff, Gesammtheit: qilHItf Vet. 21,2. Hierher gehört vielleicht auch 
^jüTTrT und qri|?i. — 8) Endsilbe , Endung , Auslaut P. 4,2,92. 14 3. I, 
4,20. TTT^HrT ein Patronymicum AK. 3, 3, 40. (Colp.br. 39.) rl auf ein 


kurzes a auslautend 3,6,3. 77*11 1.242. +A\~Ar\ m A\\\ Trik.3,3, 

2 1. — 9) das letzte Wort einer Zusammensetzung : °^[U.g J Msprllfiqil! 
Trik.2,1,5. — 10) Pause Vor.2,43. — 11) eine ungeheure Zahl: 

R. 4,38, ss. Sch.: qUJ q Vfr dfÜ) ( Vf-.l I 'A M ^ : . Vgl. 
EfrTJi wie vielleicht hier zu lesen ist. — 12) Art (VftifF. m. Med. t. 2. 
Vaig. a. a. O. n. Trik.3,3, 14 5. II. an. 2, 157. ( derartig ) TJft- 

”7T H^ls^nit M.l, 50. — 13; m. Zustand: ^TrT'TFT^ITT 7 ?- 

^FTfTrT ^3lri (den Zustand des Schlafes) ft ftuTtt (den Zustand des 
Wachens ) ft Brh. Ar. Up. 4,3, 18. 16. 17. Kn ind. Up. 4, 8, 1. R. 5, 27, 10. 
sllWf r||r| (= Katiiop. 4, 4. ftl ft * (das .Meer) tftHMM- 

?itft ft^TTTft Pani at. 84, io. Statt Vft~TFT finden wir obend. 20: FftHrll. 
— 14) das Innere: *7 tTTTTtT (im Wasser) J|«Jh Pankat.208, 

5. (in den Brunnen) TTftft: 11,86. ftTTTrFTTftFIJ 211, 24. Hier- 

w\ 

her gehört wohl auch ftiM*1lHlH R.4, 48, 14. und vielleicht auch ft- 
ftltl Ragb. 2, 58. Vgl. tirirl^und — Die indischen Lexicogra- 

phen geben ftft noch folgende Bedeutungen: 15; m. == Vaig. 

beim Sch. zu Kir. 6, 17 (zu C'C- 20.22: M^qqlHfl). = Cabdarn. 

beim Sch. zu C'C-4, io (st. »st tWIHI zu * escn )- — 10, adj. nahe 

Trik. 3,3, 145 (lies ftTH'-ft st. *A\t\-A\,. Med. t. 2. — 17) lieblich , ange- 
nehm, = (aduarn. beim Sch. zu C*C* 4» 40. = Vi$va 

im CKDr. 

f A?\ j n. das innere Organ , das Herz, der Geist 

Trik. 1,1, 1 1 4. II. 1369. ftftft JTi^T^ Ölft ft R. 4.82,29. ftftT 

UlH«lTlft: (die Hegungen des Herzens) 



bmA H3Iia*IrT (^fpnfapj) Ragb.2, 1 i. ?IrT:^T[t vsr- 
fc|tIH^(Sch. : SiSkUJAK. 33. HW*i(UII (Sch.: 51^- 

33. fejT qrTT I ifipiT PTT^rT:- 

SF^m^UU b;l... 6. 

gtT:^fer (tl-H^ + 1) adj. inwendig gewunden. — 2) m. 

Muschel Ragan. im C&Dk. 

5rT:^iT*T -4-^FI; Wurmkrankheit Verz. d. B. II. No. 973. 
VrttfaiJJjft v. i. für 

-+-4llM) m. innerer Groll Amar. 82. 

^IrTi7n5T ^nFnf-*-^nm, n. der Raum einer Vorrathskammer, einer 
Truhe u. s. ir.: ilWMI R^TIFT ^ WT^AV. 1,14, 4. 

gtf^r^TU (Mtl^ 4l(IU) adv. innerhalb der Umzäunung Kätj. 
Cr. 25,11,3 4. 

( v <> n -+-T5I) adj. an den Hippen befindlich (sc. Fleisch) 

vs. 39, 8. vgl. °ma. 

STtTf -+• ^ \ r A ^0 der innerhalb des Scihgefdsses sich be- 
findende Soma Cat. Br. 4, 1,1,3. 

^TrTtT^T adv. zur Zeit , tco das Vieh sich im Stalle be- 

findet; vom Abend bis zum .Morgen Katj. C r > 4,15, 14. 

IJrF.^TTr^ (von Trj^mit *A?\\ ) 1) adj. sich eindrängend , eingeschoben: ft 
'SrTi'TTftT: (HU^:) RV. Prät. 4,7. — 2) ein in der Mitte der Opferstätte 
eingeschlagener Pflock Cat. Br. 3,5,1, 1. 1,2. 

STrTFTTFft (wie eben) = SlrF^nft 2. Katj. C». 8,3,7. 3,29. 6,26.34. 
15,6,22. 14,7,30. 8,27. 17,3,17. 19,1,19. 2,26. 24,1,2. 7,2. 

^TrT: T TT^r (t4r1.( -4- Ml ^; n. der innere Haum eines Gefasses (vielleicht 
der hohle Leib): ftrT:7rg (I Av * ü 9 lt> 19. 

ttrl^lKM^fvon 9rTT - + " r: n^’) adv - innerhalb eines P4da (eines Ver- 
ses, p. 8,3, 103. snrr/TJTft 3,2, go. 

»r ' r e 

STrTiTFCU (von r W3> adj. = 5FT: TWJ] VS. 39,9. 

ETtT/TFJ m. HSeAfer des Palastes (?) R. 2,37,25. 

'^T ^^0 n ' ^ ^ ,c * nncrn der Stadt gelegene Burg 
des Königs R. 2,14,28.29. 16, 1. r T^FTTfT: ? Tp 1 7 3,42,55. 5,79, io. 
— 2) das im Innern der königlichen Burg befindliche Ggnaeceum AK 
2,2, 1 1. qyjlljr »Tl^fTFrT: 1 ^ FWc^M.7,2 ic. ^fTFT- 

^rT:^- 22 1. OTÄlilHiy V TO (am Abend) 22 «. 

bildet ein besonderes Gebäude: £TrT:'^ ftft N. 1,17. 
ftftFUT'T (der Dailja's Sunda und Upasunda) Soxn.4,5. das Gynae- 
ceum von lUnia's .Mutter wird beschrieben II. 2,20,8. fgg. Wohnung, 
Gemach der Frauen überhaupt II. 727. C?nFrIF7 — 

fftftüT Br \ hm an. l, 12 . q.^jiri: 7 ^ Pankat. 44, ii. V^FTftTrT: , 7^Tf^ 
Viü. 217. oben im Hause: ftl {^TfTFFFFT I) ^ 

Katuas. 3,58. — 3) die Bewohnerinnen des Gynaeceums: 

( W r 4l( M.7, 153. y ^ || 

N. 17,30. pl.: 1 1 r|^ ►♦ir IH iq q IH n : r T^7J: C^-30, 12. 13. ^T- 





jj 


CU.21. qft: FFJ irI:^(TffT WMII^H 98, 21 . ?ftT- 


TrT qi^HlqqiHri:gp7jT 17^7 132. 

W.'TFJ; (5TrT:^T7 v^) m. ein im königlichen Gynaeceum ange- 
stellter Späher R. 2,78,6. 

^TrT’.TT m - *6* die Frauen im königlichen Gynae- 
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ceum: ?FT:^5H«|IHI ^ W^Hl^R. L 

io, äs. {Tjü - fPTFrm ^i%m g 3,3. 

wr$ 9 , 6s. 

^W4l I^ÜTl (y rl:4T ^F2J5T) m * Au/ieAer des königlichen Gynae- 
eeums H. 726. 

yrT:^f(^i (von yrT:T() 1) m. = H. 726, Sch. — 2) f. 

91 Frau im königlichen Gynaeceum: 

Fi^Tc^Cak. Ce. 41,10. 1 1 . (v.L 5RT:JTp*TT:). 

ytT:^! (von 9T, [^yirl mit ETFnj") n. das Einschlürfen , Trinken: 

WT h'lJ H(rj^P7 rj^TOT: RV. 10,107,9. 

$1 adj. der das Erkennen nach Innen gerichtet 

hat Mahd. Up. 4. 

• • 

1. ?IrRr (von E(?{) Rand , Saum (eines Feldes) {at. Br. 3. 2, 1,4. 

2. (von EfrD 1) adj. das Ende bereitend , den Tod bringend: fl 
\ Ml ?Tp^pTTTFFpFrT ^rTTiT H^r^R. 3. 46, 9. H|J| St: — sflW- 

25,5. Tjq STT ^TFMItHi 4,6, 10 . (2 Raksbas) 

6,69, 14. KatuU. 1,41. — 2) m. der Endemacher , der 

Tod (häufig neben Mrtju personifleirt): i|RW ^4: AV. 8,1, 1. 

dlHrl ^|1 4IcM yi ^E^fFTT 13,2. 6,46,2. 19,9,7.VS.30,7.I8. 39,I3 .Kathop. 

i,26. *nwrr. irpm) 1,133. ^ranwrw»pwi^ 

R. 3,25,20. ^JTfTFRmT? FTM 7, «. lf(W\\ 6, 

36,c. Ulri^i« ^TTtTTT: II *Fn M^l HH'iyi 4» HI *FIT FTFJ: I 
«frlllHI pnW 3, 69, 1 9. 20. 4, 1 8, i o. 6, 30, 24. 

3,32, 5. IrWi^43, 33. 6,92,46. fagi l cHH^ I yh : 

Vkt. 5, i. RFT ^TrT%T m SM: ^^Ragu.2,62. ^FT ^TT- 
rTTT: R. 3,7,9. 4,14,25. 5,52,9. Vgl. ^fiFTTtFfi, WtHT, 9IRI?Wi«W. 
AK.l, 1,1,54. und U.184. wird tlrHi als ein Name des iama aufgeführt 
und M. 3, 87. scheint unter tlrl'4i geradezu Jama gemeint zu sein. — 3) 
N*. pr. eines Schützlings der A v vin RV.l,li2,C. ein König aus der C un- 
ga- Dynastie Matsja-P. im VP. 471, N. 31 (▼. 1. yi£,4i). LI A. 11,350. — 
Ueher tlfN» an* Ende eines adj. comp. s. u. STrT 8- 9. 

Mrl'Ji?»//» (tlrHi ^<7) adj. den Tod beleidigend , reizend: ^clMcl- 

stalfWiU^iRV. II, 132,4* 

MtWi( (^H ■+■ adj. f. m das Ende , den Tod bereitend P.3,2,2 1 . 

SHTr) ^flTT OTr^T WR. 5 ,94, 1 1 . gewöhnlich am Ende 

einer Zusammen*.: sflMrlltHi( R* 4,2, 14. Da^.2,54. f. £TT R. 3,43,28. 

sficHlrHi{62,«o. !(l(l<rrl-4i< N.3,4. R. 6, 70,3a. ?PHItWi( 33. 

♦ 4 'rt'fi^ ll| (tjrl -+- **111) adj. das Ende, den Untergang bereitend : *7- 
^lTHi(I T lN^ lV|fo 9, a a i . 

•+• , =hll(*j) adj. dass, am Ende eines comp. H. 11. 
y^HnrT (5[rT -+- r 4iH) ni. Todesstunde Bau. Ar. l>. 4, 3, 38. Buag. 2, 
72. 8,3. R. 3,50,23. 4,17,42. 

Efr\TT\ (?) m. W ind H. 171. 

-§- 3I7J) 1) adj. das Ende bereitend: 7| I Nf4in-4ir^R. 3, 
67,19. — 2) m. Tod: w M^rwr+ir<4 ^ J^FRR.S^, 17. 

tlTPfi V J I * > ** °^* : Titel 8lcn der *2 heiligen 

Bücher bei den Gaina’s H. 244. 

t4rJi| (yrI-+-^D adj. bis zu Ende gehend P. 3,2, 18 . vollständig ver- 


FTiT 62, 1 o. 


i7 33. 


traut mit Etwas , am Ende eiues comp.: s<c£jt| ^i'^l(l|H^I 511*31 IW I- 

§ OTira*« ii Äi. 3 ,i 4 5 .smrnr: r. 6 , 93 , 30 . 

^tFITc? (Mtl Jllcf) adj. zu Ende gehend , untergehend £at. Br. 3, 
l,t,2l. 

99TO (tltl -4- i|H*i) n. 1) das mit -Etwas (gen.)- zu -Ende -Kom- 
men, das Fertigwerden : ERT^TT ^IMlI'il 3 9T^ 7 T5TWT^ I 

m^yHlrUlM^ Tkcn^T ll PaÄbat. HI, 130. - 2) das-zu-Ende Ge- 
hen, Sterben AK. 3, 4, 135. 

yvFTTFFT [tlrl -+- adj. zum Tode gehend , dem Tode geweiht 

R. 6,36,72. 

y? 1 vj( ( yn adj. an den Grenzen herumwandemd: 9ty^Url- 

vT(T: R. 4, 40, 3. - Vgl. qrNH. 

yt 1 ^H^(von y?i, ad?, gana 1) vom Ende (von den Enden) 

aus: rTT «Hll^H^T ST^HUI ^HcT ^TTRIWI *m 

gp^tAT. B«. 7,3,t,u. rPHTTin^T f^l&l H'i^rUrH ^ r^ - - 
y Mit'-lfrl An. Ba.l, 1. — 2) am Ende , Umkreise (Gegens. ^Jrl*U AV. 
14,1,64.— 3) am Schlüsse: ?HIF7 Cat. Br. 1,6, 1,8. schliesslich 4.2, t, 
5. 6,7,41,15. 13,5,4,25. 14,4,1,23. (= Bau. ia. Up. 1,4, 11.) 9,4,13. 
(= Brb. Ab. Up. 6,3, 6.) Ait. Br.2,6. Kiuxd. Up. 1, 2, 9. Taitt. Up. 2,2. 
Katj. Cr. 7,8,11. Nir. 10, 26. M.2, 62. 3,86. 11,119. N. (Bopp) 19, 34. 
R. 2,35,6. — 4) in der letzten , schlechtesten Weise: AjUUrU — RcTJrT'. 
— Ut\&. Taitt. Up. 3,10, 1. — 5) innerhalb ( vgl. 14.): I T^I- 
^TnWTTFRiTIT ^FlIrMrirll ^ yi^Jcil Kauq.76. 

VgL 5IrTT und — H. an. 7,59. und Vi^ta im CRDn. geben 1J- 

HfTRfolg. Bedeutungen: 1) 2) 3c^TFTFT V i^ta: ^IFRFTTO, 

3) 4) 5TITPT. 

yrlMirT (yrT-^-TlrT) m. Grenzwächter: 9 yitl^lrll: JFFTT: R.4, 
28,31. Malat. 8, 18. — Vgl. * & {%{. 

MrlHl7l (yrT-^- J TRT) adj. am Ende [eines Wortes) stehend RV. PaÄT. 
1, 18. 

1. (von y?! 3.) P.6,4, 149, VArtt. 5. adj. der nächste Naigu.2,16. 

rRTT tirlnl RV. 6.46, io. yiPl: 1,45, 18. yi -{T TpT^T «Mhly 
JTyjMjj I I5HI 9F9I 1,27, 5. 5,24, l, 6,45,30. Uebertr. innigst 

befreundet , sugethan , Intimus: >?ch RTrFUT FFrTT RV. 3,10, 

8. yr^TT 6,52, 1 4. 1,4,3. 165,5. 3,55,8. 8,13,3. 33, 15. 

53,9. - Vgl. 

2. yrI4 (von 4.) adj. der letzte Cat. Br. 6,2,1,39. 

*4^ (^ri^ Un. 5,60.) gana FT^TT^. Heisst Gat i P. 1, 4,65. (vgl. 
VArtt.) wird mit einem verb. componirt Vop. 8, 21. Einfluss auf ein 
nachfolgendes *T im comp. 22 . 1) adv. innen, innerhalb ; zwischen durch; 
ins Innere, hinein (Gegen*. Ir) H^rtl 'I SplT 9H- 
%?T rrhr W)T=)T: RV. 4,38, g. ^T»T TWrkrör^F^t Ä 

15,3. 12,7.90,7. vs. 12. 16. fTrjrTT m PT^T rt l^r «1 Ir^C^. 

Br. 1,8, f, 6 . PrTpT ?R4,1,«,«9. M7ri: 14.9, i, « 6 . (= Bbu. Ab. 

Up. 6,2,13.) Kh Wd. Up. 5,8, 1. ^?TI (tllcHI) ^rlkJ^rl Mcwp.Up.2,2,6. 
R. 2,5, 13. 5,74,29. Pahkat.1,24. 220,6 AK. 2,2,3. H.1003. Rago. 

2,32. Vio. 126. 143. 229. tirlJlHrl nach innen gefallen Aslab. 91. Sehr 


^ mj y?r- 


r* -vir 
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häufig am Anf. eines comp.: innere Thränen (fii. 81, ▼. L), 

oder im Innern Thränen bergen i (Vier. 78.), Urtel rt W die im Innern 

(enthaltene) Wassermenge Megh. 61. UUJ3I7» innerlich rein 50. 

im Innern im Zustande der Wuth Ragh. 2,7. Vgl. auch TR» 

Ul» *FT, rTT, u. s. w. mit UrlT- — 2) praep. a) mit folg, oder vorang. 

^ i r i ^ 

loc. innerhalb , in; zwischen ; in — hinein: ^eftrWljUl *WlM 

RV.7, 86, 2. ^nfm sPTT ^rl(MH^2,27, s. ^TrT: PFUT AV.6,1,2. 
5,11,8. RV. 1,23, 19. 7,11,3. VS.12, 13.39. 32,4. TTT ^<7 T(7T JrT: ST- 
Fft?: Cat.Bk. 1,1,»,2. 14,8,10,1. (= Biiu.Au.Ue. 5,9,1.) I JHUIT^ 

^UIM(UF£tI 3, 6,1.9. MHfTTVrq KuInd. Up. 1,6, 6. UH: 5T- 
Muwp. Up. 3, 1, 5. U?T%^7 C*t. Br. 14,3,«, 17. (= Bbii. Ar. Up. 
2,1,17.) 6,11,3. (= 4,2,3.) Kiund. Up. 8,1,3. Br. 4, 

1,1,2. 14,3,1.0.8. (= Bau. Ar. Up. 2,3, 4. 3.) Katiiop. 4, 1. 'TtT: 
£at. Br. 14,4,1,9. = Brh.Ar.Up. 1,3,8. ^(\ IMili'lHI H- 

»•U^rl k %sd. Up. 8,1, 1.2. 3H 1 

HH ir ^ 3. M. 7, 223. 8,69. UHH%H7,62. R. 6,112,9. 

m: 'TFFSJf ZW* Ü %TpT: 102,23. Urteil R- Mo, 13. 5, 

7,39.47. J \gr. 3, 302. Pamkat. 253, 18. U. 1078. UtW^ll in der Erde 
Arg. 9, 17. in die Erde 10,27. Pankat. 1,37. TTrFrF TPR: 

K atu; ft. 4 , 57 . Verstärkt mit UF (vgl. 5TFJ): *FT MW stell U-TIT Rrjcf* 
RV. 9,67,23. *7 mW 4 1 73,«. Vgl. ln 

dieser Verbindung mit dem loc. ist streng genommen noch adv., 

das als nähere Bestimmung des vieldeutigen loc. auflrilt. Vgl. die genau 
entsprechende Construction: (•" der Unwissenheit , im 

Innerny d. i. in der tiefsten Unwissenheit) ^cfcfHT: Mtijp. Up. 1,2,8. 
Katiiop. 2, 3. — 6) mit folg. acc. zwischen: UttH^I 

RV. 7,87,2. ä«ri^-=||«lfTW 1,2,4. qm *fj\ 3^: «, »7, '-3>38, 
3 . VS. 7, 5. SV. II, 5,1,*, 7. — Ci mit folg, oder vorang. gen. in, inner- 
halb: 'V-H-MirlVMMRT bc ‘ S1j ' 10 ^ V- *’ ,05 ‘ 

TRFT rTJ *7^T ;r7 TT TT I VS. 40, s. = Igor. 8. HJi^- 

rni - HH FT Bhag. 13, iS- H-d'PliiiMrisjt R HiM=Rl_N.24 t 

29. UtIVHW ^HRT HW HFT *n7y=T R- 1,34, is. ^qTT WHHT- 

t wm{f k HIT5R?^I ««*• 2, 104. tJrlfri q^fqTO7;q^AK.l,2,*, 8 . 
qTq grT:P4IH (comp.!) >HTH Brno. 8, 22 . in der Mille: rl ►rHi I 
>TPT1H: OTlI H. 778. — d) am Ende eine* comp, in (auf die Fragen 
wo, wohin und wann): WH: im Mauer Ixei.i, 149. di TI : — 
Vid. 114. HE7I f^RTTlrT: K»tu;». 4, i. si^irisilf.r): («"» dlier) R. 
3,22,25. HHtT: HIRTm: WH M. 8,79. fUH: HrH: Pa«at. 222,2. 
zjrj WTPTFTH SföTtT: Vi0.44. mitten in: <^>1^ lrl-1 1 »I: H.630. stoischen: 

3, 1 4 1 . ?THPHFRT57IH: J*gs. 3. ist. -dvlin(l- 
HI HT f Pn HTr^PTT Sir. 3, 106. ^^Vlrt^Nirl: Tau. 2,2,4. ^7- 
HlrT: H. 391. rHRT^WI: 8*0. Ich^W: Vor. 5,3t. ««* dem Innern 
heraus: 3FHRI >IrH^3: (= C'«- 3, 77. Ein 

solches comp. Terbindet sich mit einem adj. »erb. zu einem neuen 
comp.: Paäsat. 233, 2 . 5Tft(7rHmHT 

■H xjrmft Katu-vs.4, 1 1 . JJrTHH - h4|tU 1I Rin 1^3,2 5. ^TrH^T- 
^TrT:F4 yilT P. 8, 3, 8, Sch. — e) nicht selten verbindet sich grTf in 
mit dem regierten Worte zu einem comp, in der Bedeutung: das In- 


nere, der Zwischenraum von (vgl. SlrT:?TimT, *drl(Nll(, u.s. w.), 

oder: im Innern von — befindlich (vgl. ^frT^TTI)» oder endlich als adv. 
(vgl. P.4,3,60.): im Innern von (vgl. ETFT'.Ml^^U Ein solches adv. 

comp, verliert als erstes Glied eines neuen comp, das Flexionszeichen: 

' ____ 

im Wasser gehend R. 4, 40, 31. ^RT'.HTFF'TF? im Wasser 

stehend Paskat. 257, 3. Vid. 242. ?T?FTR7TrT in die Erde 

gegangen Arg. 9, 8. Sund. 2, 8. tltfikrlJlri Parmat.263, 10 . ^IrPFR^Trclc? 
Megh. 79. — Die indischen Lexicograpben fuhren 3 Bedeutungen von 
^JrTT an: 1) U* 1538. an. 7, 42 Med. avj. 70. Vigvx im 

(KDr. — 2) Vi^va. — 3) H. an. Med. Vi^va. — Viel- 

leicht in etym. Zusammenhänge mit (vgl. die 14le Red.); vgl. auch 
^T?T7- *Ar\(\s 

( Ton / wird mit einem loc. componirt gana BtlTTiTTT* 1) 
adj. f. ?IT gana Declin. P.1,1,36. 7,1,76. Vop.3,9. 12 . 37. — a) 

im Innern befindlich , der innere (Gcgens. ci |«^J ) : PT T^ 

STT ^Rc^RV. 10,53, i. $ FF^T- 

TPJ^7, 10t, 3. JfZ THfIR 1 ? *FT r jiUI 47lT«<?1(^wimm mein Lob in 
dich auf 1,10,9. AV. 7, 100. RV. 10.82,7. 91,13. »7- 

HiiM^AV.2,30,4. ^ ^ Hl ^ =f % Hrn%P7 Cat. 
Ra. 14, 7, 8, 21 . (= Bau. Aa. Dr.4, 3,21.) *7 ^ ^ rTHi vf HHi fHT- 
fni vT J HTH H MH-ifr) (vgl. W4HH1 fl,«,3.fgg. (= Byn.Äa. 
Ur. 3,7, i.fgg.) 6,0,8, 16 . 7,1,8,16. 2,4,30. KItj. C". 16,4, s I. 

Wn (Gcgens. STTpr^T 0 ) TAirr.ür. 2,3.4. q?T 
rlf ^T^pT 7. ^TiSPÜrTJl Sah. D. 62, 19 . oder Ur\(\' 5TP^TTT: 
Kig. zu P. 1,1,36. (Dies ist das oder H^JPT P.1,1,36. 

AK. 3,4, 189. H. an. 3, 515. Mbd. r. 107. Vgl. W)- — b) nahe ste- 
hend , nahe angehörend , sehr befreundet (Gegens. M^*): Ff 

yt'-y’^rqil'^ l J:ümi qrH ll RV.S,41,S. h ^rqr w- 
^ferrmyrTTFfHy^i 5 , 4 . 18 , 3 . « 2 , 10 . « 3 , 2 . qi^ri<: 

1,31,13. ^rf^cT: 44, 12 . 104,6. ?l'r)r'W'7: JäTTfW mifirai '7=77- 

C*t. Ba. 14,4,8, «9. (= Bau. Ab. Ur. 1, 
4,8.) = KnrqTqAK.3,4,i89. H. an. 3,5U. MaD.r.107. 

Bbabata zu AK. im CKDa. Vor. 3, 37. Von Lauten und 

Wörtern: F-IH '7rT(rH: P- l,*,5o. ^,1^-7 qq7^T 'TtT^rH: C-KD«- 

fhpt q^rq ^tr -ryHamtHM z >ht?: p.«,i, i, 

Sch. — c) angrenzend , anliegend (?) , mit dem abl.: Sfl 5T- 

TPTTm >FTR H*H?\*nrT(T (sc.qrFTD ^FTTH C*t.Br.3,2,«,h. 
%I5T r rff ^JT^rfrT 4| I VI ^TT ^IWn^H^lr^lSAj.: 

rl^lsf^:^R5I I ^PT(5T%T ^P^TnT cJdri; vgl. f.) 5,2,«,s. Katj. fn. 
7,3,2 6. 14,5,4. — d) entfernt von (?): ^ ?TRiTrT^(CAMK. : = SRIT- 
^J) Bbii. Ab. Up. 4, 3, 2 1. An der entspr. Stelle £at. Bn. *4,7,1,22: 

ÄMHVI I-^I irl ^ H^(Sch. : W^dH 5T1%T 'TrT( W^U ^PT). — e) verschie- 
den von, mit dem abl.: tf: TPPTJI ^rT^: ((>5«.: = g- 

^U?T7* » mil dem ab *- ! ) C* T - R r - 14,6,2,7. (= Brii. Ah. Up. 3,7,3.) tJT 
'TCFT TcPT^äJf ^rT(: u. s. w. 8 — 31 . (= Bru. Är. Up. 4 — 23 .) MirHi 

^^7If ^TFT ?T 5lrHI?l(t P- 5» 2 , 166 , Sch. der andere: 
R- 5,56,37. VgLMrl(2,m. — f) [au f der Grenze, 
au f der Aussenseile befindlich,) der äussere P.1,1,36. 2kK.3,4, 189. H. an. 
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3,513. Med. r. 10T. [oder qrT*T( JT^HJ|^l«^IWIUjHII<J|«tl 
3^JH Kic. ZU P. 1.1,36. tW ( NI qf^ vant. =DTq Vop.3,9. 

75. ^FTT vTrlJF^n tiMyHlJjdem, der nicht mit den Thoren ist, Vop. 3, 37. 
Nach Säj. würde auch noch f at. Br. 5.2,1, 8. (s. u. c.) hierher gehören. 
Vielleicht beruht aber die hier angegebene Bedeutung nur auf einem 

— s ^ 

Missverständnis des P. 1,1,36. «In Verbindung mit 

könnte recht gut auch «da, wo als Gegens. von ^F^T^ersc-heint,» 
bedeuten. — 2) n. a) das Innere, = AK. 3, 4, 189. H.1460. an. 3,5 14. 

MEn.r. 107. = W< q* H. a n. 3, 5 1 5. ^IHFlrTpTcTT: m'PW JPTFrP7: R.5, 
83,7. 5|lrlirt(Jlcl *T1^T JsT: M. 8, 132 . *M(- 

ak«. 1 , 2 . cT^m^mTTin h. p . 4 . «. wUF^iti}; n. 

12, 76. cF=nrrpTFT Stfa^R- 5, 31, 9. ^MHHIrT^ CU. 164, r. L q- 

ClrTpn (V. I. qrraq, »gl. 37, 2, r. I.) ajMHMrq 69, 11 , r. L (rM-Öl- 

Auas. 20. Folgt als Appos.: gfa- 
^NlMrl( ’-dflHIll: Katuop.2,5. Meso. l>. 1,2, 8. ^iTOT 

im(HMMVI^VnT.13,3.^|^^ STTü.II^iH^ llrl( ^irjHsfcfn du darfst 
nicht der Trauer den Eingang gestatten R. 4, 6, 13. Atn- 

ein: H^Ulin ^TTT W TFT( f^T: PaJkat. II, 42. 

Kathas. 4, 50. tfz\ Irl |4^3, 39. ^Ir4 1 Cae. 8,9. JHl 

d^Jr^in ein anderes Gemach M. 7, 224. slrlftlMhi^ Jp^TT^T Hit. 39, 
8. IT M( WNvIMc^Vid. 1 1 7. 1 03. +Xr\{ir\aus — heraus: rTfT" 

m 5TH7T: fN TWT: R. 4 , 3 1,2 6.$^ in: ?RT- 

fT7 R. 3, 39, 39 . qiFHTrit M,«. Ä «TWÄ 
3,34,26. ri^tl( darin Katb«s.3,35. JjqF H.985. hinein: CI f^4 y t| I - 
rq; ViD. 144. riT H yiHMrNyj lrU Passat. iii, 44 . qiH-WrH 
— -IHbl^Vin. 213. — b) Loch, Oeffnung H. 1364. an. 3,514. cTFT 

^UH I rH>U^ ^ gETFT STlfÜTlrR R. 3,35,8«. ?|W3 q.fpHfq 

Braiima-P. in LA. 53, 13. (Lasskx gegen das 



Versmaass: ^rfl 0 ). — c) das Innere, der Kern einer Sache, Inhalt: 
Spirit 5TJ[f%T U\i m CtetIcv. Up. 1,7. 'g^l^UI- 

Miqif T ( fFUn 5Ffnm Pansat. 167, 6. - d) Seele, Herz («Irl^IrM'^ 
Colp.br. : the supreme soul ) AK. 3,4, 189. Mfd. r. 107. — e) Zwischen- 
raum AK. 3, 4, 189. H. an. 3, 514. Mbd. r. 107. 4 ( t'Hcl I \ 'Abrn |«J' f\ - 

^m. 2, i7. HniinW 22 . mi r* 

^FTTZFPTrTT 7 ^ R- 6,20, 22 . ^TTrT^“ 

Aue. 9,6. Bhac.11, 20. I 

cfiH 'T?Tf trenn Mäuse dazwischen gelaufen sind Jag*. 1, 147. 
rtilrl^lfT R.1,5,8. in den Zwischenräumen einer Opfer- 

handlung 13,21. f^TlrTT bei einer Unterbrechung der Handlung P. 3, 
4. 57. R. 2.1,9. H^rH(K?l(ISJ in einem Jahre oder 

im Zwischenräume, d. h. vor Ablauf desselben Sl*cr. 2, 79, 19. IT *T^IT- 
TO: ^rWMr'+WilÖJW^tl^ AK.l, 1,1, 7. 11.149. fepTIPf.’Hrdilll- 
tfpT eine kleine Weile R.Gorr.2,1 14, 12. cTrTT T^PT 7 ^ HklUJ 
H H } \ I rl^tr[^5, 56, 59. »7l«Mirt( nach einer Weile Kath\s. 21,52. Vid. 
188. cR — H*dHIWIMkyrlWltl{ während du dich daran machst 

r- *N 

ihn sh verzehren Pahkat. 183 , 3. ^rll*M'lrl( inzwischen, unterdes- 
sen, mittlerweile R. 1,14,2«. 31,9. 5,56,9. 8,8,37. Paä«at. 165, l«. 
= Itiu. bei Rosen zu RV. 6, 3. = Passat. 40, 2 I. 


62,12. Hit. 43, 19. Vid. 28. 154. = fHIH( Passat. 57, 25. 
zwischen (auf die Frage wohin) : i|I' — ^1',’« I ST- 

fqSTTfq N. 21 , io. qgl^flfqniq: H.d. 4, «. 

Passat. 198, 1. dazwischen: ^IIH-IrMlf^ >JTq c?J- 

mW^R.6,96. 13. unterweges: q rT( (t. I. ttrlfl, 

Cak. Cb. 136, 3. striscAen AK. 3, 5, 10. H. 1538. mit dem gen. oder am 
Ende eines comp.: ^^TTrT^ ^TT: kfir^lj Bhag.5,27. ^TPT 

fl'-fTHH CU. 6, i«. ^TTtTJ - 

nr^nq^T: R. 3, 57,22. CU. US. Ricu. 2, 20. H. 574. 1109. spTFPTPT- 
mt — ^lrl( Racb. 12,29. unter: tTTcT*. H. 1538, Sch. Vgl. 

— n Periode AK. 3,4, 189. H.an. 3, 514. Med. r. 107. 
rRq : _ fq ^ 1, es. Vgl. 

?T^. — g) Zwischenglied , was sich zwischen zwei Gegenständen be- 
findet: IT WH ^ W R. 2, 14, 12. ^»iri( adj. 

•s 

durch ein Zwischenglied getrennt M. 10, 13. 'Uctilrl^lfJ (vom Manne 
durch ein oder zwei Zwischenglieder getrennt ) sTIrTHF^7. ^fiTH’PTI* 
TT\Wm^in durch ein zwischenliegendes Wort getrennter Vocativ P. 3, 
1 , 55 . Paar, das nur durch eine Generation 

von Brahman getrennt ist, flu. 186. Ein solches adj. comp, ist oxyto- 
nirt P. 6,2, I6G. — h) Entfernung, Strecke: ^TTrTpTrTHT FJ 
qT qq: R. 4,18, 17. q^H^I tUM 3,49, i. W\- 

lr?ifi l^T t*i5MI^itT(ui 3 ,74,20. !TmiHW 3i7l- 

MMI'I cf (NM«[^Vid. 34. M^lrl( in der Entfernung von einem 
Schritte CU. 12, 7. 13. 41, 8. 45, 2. ^JRT ^T%7: qqi^lHH^lfH<S- 
JTtTPTAK. 2. 6,*, 38. m q^fNif^RI SrTf Passat. 169, 

23. qqirlPT qräT^-TTO^K.Tuis. 5, 80. vi^irfi WiH^rl^4, 38. 
5frTpFT fern weilend KIt.7. — i) Entfernung , -46u>e*enAeif : FfPTTrT^ tJ 
T^n R.1,48, 17. 5.9,46. 

I rlrlJ fTTcTT 66,20. — k) der Abstand xinecAen zwei 

Dingen , Unterschied AK. 3,4, 189. H. an. 3, 5 1i. Mbd. r. 107. 

r^rlt^ R. 3,53, se. 57. rpfrif 

^TP7 58. f7l5i7l5i51Ml( r 4Hrl(H^BuAc. 13,34. 

1, 60. ÜTfrpq TTTTTFÜ tJ ^^rMr)HTT^43. WR7 (rtrwcÄen 

dem und dem ^7°) lK * ** 7, Unterschied im Betragen 

gegen Jmd (loc.) : WX\ ^FTJ q W WrTp^l HrTj€ T^Ä cJT rT- 
FTT ^TPT W\ 'IFT cf] || dass von meiner Seite früher kein Unterschied 
im Betragen gegen die verschiedenen Mütter bestand , und von ihrer 
Seite auch kein Unterschied in Bezug auf mich und ihren Sohn R. 2, 
22, 17. — l) Best fmathem.) CoLFBn. Alg. 5. 171. — m) Verschiedenheit, 
ein Anderes, am Ende eines comp.: einer anderen 

Schule übergegangen Vigv. 8, 2. JTTTrTfTSI in einem andern Lande be- 
findlich M. 5,78. F<7FfTrT^ 7FTT*T^TT*r Hit. 25, 19. sFHTtT^ eine an- 
dere , frühere Geburt fvk.99. ll Ul frühere Geburten, 1 1 ^ V fui 

frühere Zustände Hit. 1,201. anderes Suffix P. 4, 1,93, 

Sch. im andern Falle, sonst Kaq. zu P. 1,2, 36. im an- 

dern, zukünftigen Leben AK.3,5,8. HHH^J Hit.9,4, t.I. 
für Pleonastisch auch mit dem gleichbedeutenden 

VFU verbunden: *131 Parka t. 22,1 4. 5T^JHl4lrT|Ulli|r4 

16 
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199,17. — n) Eigentümlichkeit , Besonderheit: d I^Url( 'fUjIlT: Anu 
bezeichnet ein besonderes Korn Trik. 3,3, ISO. TFT: y IUUH( (ein beson- 
deres lebendes Wesen) AK. 3,4, 62 . ill^l 757. ^T- 

*Urf( Trik. 3, 3, 251. TTT — q^yTrT^ 299 . ipij: — TTTtTJ i38. HT- 
ef: — 419- ^I^HUür^l(Uhri( bei einer besonderen Veran- 
lassung N. 13,31. = R. 3,31,1. aus einer be- 


sonderen Ursache 4,9,28. 


aus einer be- 


in ihren besondem , speci eilen 


Seite , Blosse: 


r -s 


Zuständen fi*. 77. — o) Gelegenheit (?R*T^) AK. 3,1, 189. 11. 1509. 

r . 

an. 3,51 i. Mao. r. 107. 6«« dieser Gelegenheit R. 5,31, 

32. = «Mlri\ Hit. 7,20. gU. 59. MM?S iM'^l^ H=RWJäTtT- 

?1#TT iRTR 101, n. TT3HI ^R^Tr^l gTTT^T RTT^T V V- 

TTTf ^frmrTT^II R- 4, 27, 19. FT^iTT 1, 4fl, 23. 5T%^ 

(wodurch der in eine Gazelle umgcwandeltc Rima sich rerräth; J5TT- 

spqrnpTMi.iz. 52,«. Passat. 03, 3 . FT- 

***m Ausruhen R. 6, 82, 2 . ^ilrllTl ( gelegene 

Zeit beachtend Pankat. II 1,236. ^rl^y'^ K.4,5,3. 1 ^4 rl ^4 1 ?3RR: 

( die sich ihm darbietende Gelegenheit) 3,52,8. 

. _ ^ _______ • 

FTT?T( die von S. dargebotene Gelegenheit) — 5*Hil | ROmsRTFJ^ 

6,4, 1. — p J was dem Gegner Gelegenheit zum Angriff giebt , schwache 
Seite, Blosse: R: R. 4, 32, 4. 

TTCHT 6,89, 18 . FTFTTtTpRT ^jT 18, 46. 5RT FT (mit ver- 
binden) STRITT TT ^51 r Tt[rl(rl(^N.7,2. «IW ^ (MhI StT{ 

^ ^ >TrI7\R-5,41,9. fiRRtll TrT- 

^ pT Ul T 4,60, 10. So fasst Buarata T^?T AK. 3, 4, 189. auf, da er als 
Beispiel anfiitirt: M**»» r. 107. fuhrt gleichfalls 

f^?T alt eine Bedeutung von auf. — q) Stellvertretung: \±^ 
«^T^RRT^: der eine Schlangenhaul an Stelle der Brahmanenschnur 
trägt £ak. 170, v. I. — r) Bürgschaft P.3,2, 179. v| TIPT: FTTF^ 
Jacn. 2,239. FR FR RlTTrpTIR m^er leistet mit 

dem Kapital der guten Werke seiner Existenz (das er auf dich zu über- 
tragen bereit ist) Bürgschaft Pank at.2 13,21 (Z. 19. ist iRRTrR^glcich- 
falls zu verbinden). — s) Rücksicht (FTT^Öy AK. 3, 4, 189. U. an. 3,514. 
31kd. r. 107. =7 ‘TFTT ^ J l-;MI^-*h^H^Go*«.2,U9,2 i: 

R.2,90, 16. at4t ZH m,r » meinetwegen 16,1 5. Dhacp.5, 15. 

Vgl. *4rf( W 2, /I — Die Bedeutung tlrllcj (AK. 3, 4, 189. 11. an. 3,515. 
Mbd. r. 107.) gehört zu M?l^, da Biurata zu AK. im (KDr. als Bei- 
spiel anfuhrt: tRHWtycII JJ^fU Bei |y*il (AK. und Mbd. a. a. O. H. 
an. 3,5 11.) hat man an (s. d.) gedacht. 

1. MH(IU (tlrl^ -f-MRIy n». das innere Feuer , Yerduuungs-, Assi- 
milationskraft Such. 2, 181,2. 306, 12. 523,3. 

2. (wie eben) adj. im Feuer befindlich Kac^. ,88. 

tlrl( (5T?Tf -4-3. T?) adj. 1) innerlich (Gegen*. Ma- 

duc’S. in lud. St. I, 20, 10. — 2) nahe stehend , verwandt (^IchIm , tR- 

HTTi, : 3 , ( ^ r r;i=r7iTr^q g^HNri^-: j- 

| Kalid. im (KDh. Kann hier nicht mit eingezogenen y d. h. 

mit ansichgezogenen Gliedern bedeuten? — 3) im Thema (3. 7.) be- 

findlich, statt findend (Gegens. P.1,2,6, 

Viril. 1. qrT{^l p.8,3, is, Viril. 2, Sch. 'TOHrlU'M 


31 kd. r. 107. 


Siddh. K. zuP. 8, 3, 7 4. Davon nom. abslr. P. 7,2, 98, Sch. 

Siddh. K. zu P.6,1, 135. 

(M?l( -*-^RT) n- term. techn. bei der Beobachtung des 
Vogelfluges Varab. Brii. S. Cap. 86. im Verz. d. B. H.219. 

^rTpn (eine Verkürzung von ^4rl <^-4^1, wie RFrPH von tltrlHM-i) 
n. ^RfrTfTTt Katj. Cr. 25,5, 15. 

Mri(riTT^(von RrT^y 1) adv. im Innern: FR TTd(rl(fi: Cat. Br. 1,1,«, 
i. 3,1,«, io. «, 18 . FT^RT^rTJWTRTT^R^HT TR<H?rT: 

(RÖERHirlf:) 14,4,«, 1 1. (= Brr. Ar. Up. 1,4.6.) ^fF^RJrTpn TRTÖT 
6,«, 32. (= Bro. Ar. Up. 3,9,28.) FjmHfl(rT: JTm cHTRiRTr^ 

R- im Herzen einem Grashalm gleich achtend ( verachtend ) R. 3,62, 1 . 
— 2) praep. innerhalb , mit dem gen.: ^7TT RTTTRRrTTrRI 

f^5F: C 4T * B *- 6 ^» ä »7. 

*Ar\( Hüll I *-VI I , f. Zwischengegetid (der Windrose) VS. 24, 

««• - Vgl. 

\ ^ r 4) m. der innere Mensch , die Seele: cll^r} 

rciTOrf^n: yWlfH M.8,85. 

5rT^T'R (t|?|( TR) Dl. eine dazwischen entstandene Kaste , 
ein« Mischlingskaste: q^IT^TOfT: I *4tl{M>NHR 

T II 11.1,2. 

^IrT^T (von ^ mit Hr\l) m. Hinderniss: efi4ui ^RrTpTR C 4T - 
Br. 7,1,1,23. 

qvrprrn (Wie eben) n. P. 8, 4, 25. y^4UI ^TrT^, q° STPR^.Sch. 
Untergang , das Verschwinden. 

tirl^W RrT^-fr-TR) m. N. (?) einer Gegend P.8,4,23. 

^51: Sch. 

?R(TR Rrl^-i-TTR/ m. ein innerer Thcil P.5, 4,62, Sch. 
5rT(T<I (t4rl( adj. inner/ich: 7j5t: Pank it. I, 252. 

Vgl. u. 2. a. 

*lrl(T (^TrTf -+-9T; vgl. u. 2, a, am Ende) gana W(\\' v 1) 
adv. a) mitten inne, darin, dazwischen (Gegens. EfT«7R): 1 1^- 

^(^Rqwn%) av. 9,13,9. yfA^uirrä Prfn 10,7,2s. 

11,10,31. RV. P«»t.4,C. Ni*. 2, io. TTT^TT (Sch.: ^HTH) 

K»tj. g*. 5,3, 10 . TTTrT-TfF^rTTT (»o zu (rennrnj ^TTJ[: H. 878. q^pT- 
ll^4.H h\\( VM'H-TFTlI’pT: I trenn sie dazwischen durch- 
gehen M. 4, 126. K;tj. g*.25,4, 17. öfT^TlJc (darin) f=T- 

M. 10,7 1. — IFy^: AK. 3,4, 135. hinein: HNiM- 

H^T 1J3 1 g**. 8,9, t. I. für U ?| ^ ^TtTJT ►■Ml sich dazwischensteUen, 
sich entgegensetzen: HC HM ^ | ►WTTtT 

rllll'4 ('II tiMI II R. 5,34,5. — 6) auf dem Wege, 

unteneeges: RT^rWTT *RI ►THMi-.IM ^tTTT: | ^T^FTT fT^TTTFTT- 
£ Krill 'llrlrll JJHI II R. 5, 13, 27. u y ih Ml7M9|r| Hlrl(l (so zu tren- 
nen) TWTRrT l'-IHslHH) 7, 54. miwi WJT^J mji 
: T: I TllMl3iM3,60,i. 20, i. Jic*. 2, 107 . g‘,ii.90, io. Maut. 

8, 18 . — c) in der Xähe H. an. 7,58. Mbd. arj. 70. H' rl(l •4J"H r l*74|- 
=7ri ^ ^771 I f7^ ?IT RV. 3, 40,9. =1 r IH J IrJ VI- 

VTT> (l*Hrl(| (in unserer Xähe, unter uns) R. 2,37, 13. — d) beinahe: 
fT^ tii^i'MM-Ä^tfl'M 5 |INHHtI(I R. 2, 1 1, 1 7. — e) »n der Zwischen- 
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RrffT 


zeit: r^ltf^l M. 2,56. Jag*. 3,20. — f) zwischen durch , dann 

und wann Katuas. 21, 11. — g) für eine Zeitlang,, nur inzwischen: 
^UrTfl 5T1RT 'liV-M fri R. 3,8, 13. — 2) praep. mit dem 

acc. P. 2,3,4. Vop. 5,7. a) zwitchen AK. 3,5, 10 . H.1538. an. 7,58. Med. 
arj. 70. mit dem loc.: RR^TFR RRRTrRT RltTf! R. 2, 40, 44. 

RH<T ^qrRT7HMf^T Rac. 12,93. RT^RT: 5T5FTt 
t- 4 ~|H^R. 6,06, 13. Sah. D. 76,8. mit folgend, acc.: RrT^T ^’4r|l RV. 10, 
162,4. 5TH7T Ml'4nra-41 VS. 13,35. 29,6. AV. 3, 15,2. 4,16,5. 5,20,7. 
C*t. Bh. 14, 6, », 3. (= Bau. Ah. Dp. 3, 8, 3.) R^T 
9 ,9. R-tTTT HRt RTRt ^ B?h.Äh.I>,6 ,2,2. R.4,43,si. P.2,3,i,Sch. 
AK.3,4,52. H. 613. 1538, Sch. mit rorang. acc.: RTrFRRRHRTTT=?J- 
rl<i ri^l C*t. Bh. 1,4,1,34. 3,7,i, 12 . Ff (ll4a,M) ri t.y-1 

Khajd. Up. 8,14. Tbik. 2, 1,6. eingeschoben: vTHI(r| Id^Hi i 

vT ^TFF^R-2,92, 12 . mildem regierten Worle componirt, vgl. 5TrT(T<-T» 

riechen durch: W,f(UH?HI R - 2 - ,S - 2 0 . während: 

?I^^n^S;u.D.(1828) 177,i7. - b) ohne II. an. 7,58. Mid. arj. 70. 

IfJ (^TrT^T wischen -+- RR Schulter) Brust: i|RH{lR JPT^TJ 
sl'-tfrf fK » tj. £r. 15,7, 4 : -i|| 'THIrPlrT) Cat. B". 5, 1,4. s. y-TTRR T^T 
RTRT Wim M^mi|fa r M§lrl(T7TT (Sch.: vjlTUHl TRR? -^HRtf- 
|HRRil!JTI RRJ; FTTRHI RFRT: RT) RRI-jü fr? 1,2,», 16 . 

*-4d(li|l{ -fr- *-4lJ|l() das Innere eines Hauses J.‘%g*. 2,3 l. 

m. die im Innern wohnende Seele , Herz 

T*itt. Up. 2,2. R^TRT Cvet1 C t. Up. 3, 13. RRRFTT- 

rf^TFRT 6, 1 1 . RF£JIcRT — SfrlTTrRT — RJRlcRT Ars.oP.inI.id. 
St. II, 36. RHiyir^lciH: M. 6, 63. j IrRH: 73. 

TTT FR ^[<£11*^12, u. RFR^ RiRTff ^FR FRT- 

FRT^FfrRT >Trl(lrRH: 4, 16i. HT.rtim^lrH'il Bhag. 6,47. ^TRJiRrff- 
rTTFRr 11,24. y^VHIrl^IrRHI N.5,29. 20 , 33 . R. 1,10, 19 . R^fTRRT- 
Fqwn 7. H-mÜllpHl^lHI STCIRT: P*«'at. 163, 10 . jUH^ I rl - 
TTrRR: H.t.I, 93. FTJWRIrl^lfMT M«r.n.33. ^Ul I ^4 Th > 1^, ItI | I rMI 
91. — tirl^lrHl C>*. 97. Urfl'4 FT 'Trf^TrRR 'RF^H. 2,4,42. 

R'-IMlTl:RTpTTT RRTrf(FRT SWl^W »8, 2«- RR?TT R RRT- 

Vdlri(lrHT das ganze Selbst Vikb. 72,5. Durch *-4d(lrH*1Jvird AK. 3, 
4, 189. ^*d( (Coi.kbr.: supreme soul) erklärt. 

Vf\(\r^^von ^T^oder^rT(7^W^-^TO adv. = 9?T- 
FFIWm^TT dld(M Katj. fa. 17,2,5. hei MaiiIdü. zu VS. 12,65. 

I 1^5]) f. Zwischengegend (der Windrose) Phaqsop. 
1,6. — Vgl. tid^dl, *-Jd{i*I- 

^4rl 4 IdUl (^rl^ -+-yi' 40 |) m. ein Markt im Innern (der Stadt): 
RiyjTR! M^{WJIrT|TRnTR R. 6,112,42. (RffR) R NMrl. l tl^NiH I ^ 
1,5, 8. (Scdl. 10 : °MMII). 2,57,15. ist wohl auch y~^rl( NUIH^ statt 
°( IMUld r.u lesen. 

*drl(NHI (dd( -+* ^'4rMj adj. f. schwanger C-KDr. 

*4 d ( PTf (*ld|l ■+■ adj. in medium conferens , herbei schaffend, 
mittheilend: W ^j: i/I^lW^I 1*1^1 ^IrT^Tf: I ^?TT N^lPT^JFT* 

vl: II RV. 8,32, 12. 

*-4r< i \'i ( von J mil ^tl.() 1) adj. zwischen Etwas (gen.) tretend : 5TPT 
ryd rT '^mniri'MTrH* ^TWTT^TmrT^T rTTIT^m C‘vk. 6, 1 1 , 


Mrgii.33. 


^ r 


statt 
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r. I. — 2) m. Hinderniss AK. 3,3, 19. H. 1309. Paniat. 111,102. 183, 3. 
Ragh. 3,4 5. Sau. D. 56, 16. VgL 
^ri(iM«ii s. u. qr^TW. 

^t1(l(IH ttrl.^ -♦-^l(lH) adj. im Innern sich freuend Buag. 5,2 4. 
yd ( Irl (Md.( -fr- yTrT) O. Zwischenraum AK. 1, 1, t, 7. P. 2, 2, 6. 
^faUIWI: T fWm f^H<rT(lri ^nTF#T Sch. ^friqiH 
^hl^Tlltl(inm: Tüll. 3, 3, 246. yrT(FT Unterweges Pakkat. 55, 17. 
238,21. cfTTTHT Hirw IrlMIH der Kasten mit den Zwischenkasten M. 


2, 18. 


yd(M'4) (von yH^FT) n. dass. R*gax. im (!KDb. 
yrl(l^l (*-4*1(1 -fr- ) f. ein auf Säulen ruhender Vorbau Tbik. 
3, 3, 115. 

^d(l’>I^fr^(von y?i(l -fr-51^f-) adv. zwischen den Hörnern Kätj.£r. 
6,3,26. bei MauIdu. zu VS. 6,8. 

T 

y nl (d n. der Luftraum (unterschieden vom Himmel), nach vedi- 
schcr Anschauung das mittlere der drei grossen Lebensgebiete, Naigb. 
1,3. Nia. 7, io. %T RT R^RT RTRrTf^TTT RrlRlR^RV. 1,23,7. RP-Tjf 
f^T RTWRHP {d AV. 4,23,2. RTR^RR H'F'JilrH (d tRRT 
16,2,24. RV.1,89, 10. 10,136,4. 139,2. 168,3. VS. 1,7. 4,7. AV. 6,40, 
1 . 130,4. u. s. w. 7Ty?Tjii|iMii9l FFT: 


1 . 130,4. u. s. w. *TT*-4?t(iiiwii3l yidM^?il(«7W'i'i' l»r! ^rFTFT FFT: 
^id(i ^ T^ft^^TPrffT n^frii^nlcTiH^CiT. Ba. 7 , 1 , 1 , 23 . yrTT^^TT- 
MHHI % 7PTT: l^,», 13 . N. 2,29. Abg.1,2. ^U. 118. Vid. 102. *-4rlf('7l- 
•UfilkN Hll^^lkJ M. 7, 29. Himmel , Luftraum AK. 1, 1,1, 1. H. 163. 
pl. die Lüfte: ^T: (dimT OTW^V. 10, 44, 8. F^ |ll | ^|r| - 

n^nfnT (Id^T d N HMl '\V'V4 f ^|frH(lslHI ß3,4. 1,35,7. 8, 12, 2 4. 
— Wahrscheinlich zusammeng. aus ^rTf -fr- ^T von ^T, also durchsich- 
tig; das zweite Wort kann aber auch Efä Auge sein. Wbbkr in Ind. 
St. I, 187. zerlegt das Wort in y rl I ^ (von yd^ ) -fr* 5T in der Mitte 
liegend . — Vgl. 

ttdlcnöl (^dl(^ -fr-^TT von adj. die Luft durchziehend : Eft 
^TrT TO Vfph i ^THT ^ : R V. 7, 45, i . yrrf^T 

rThi^^jriq 1.51,2. yrTf^TT mRTJT ^T- 

10,95,17. 9,86,14. 

ydl^’H^rj^ ydV^d -fr-^rT^von 5T = ^) adj. die Luft durchschwim- 
mend: ri4 v" y 1 1 fd ( ir 1 4*^4 rl I W ( d I { vt i r, ( 4 i^Ji : RV. 1,116,3. 

ydl^^rll^i yd 1(^1 -fr-rll^; Hl. der Luftraum als eine besondere 
Welt gefasst: WJJ "\ Wi I ^fT ^T ^TfFTPT HHiI [die Erde ) i^TT ^HT^- 
STrTFTT: HiJlI rTFTT: (der Himmel) Qkt. Di. 14,4.*, 1 1 . (= Brh. Ab. 
Up. 1, 5, 4.) 4,nq?T I5FJ ypl^lHy TO^HT^FTT^ 6, •, i. (= 
Brh. Ar. Up. 1,3,6.) 1,4,«, 26. 4,6,9, 17. 5,1,*, 1. 7,1,*, 23. 14, 3, t, 23. 
6,«, 9. Vgl. Ind. Stil, 225. 

y^T(FFTT5TrT (ydl(5T-fr- df^lrlj adj. von der Luft getrieben AV.10, 


rrqrnm 


mend: 


5, 26 . 


r T. 


t4T1l(dH^ (yHI(^T-+-frT^ adj.) adj. in der Luft sitzend , zieh auf- 
haltend RV.4,40, 5. VS. 9, 2 . AV. 10,9, 12. 11,8,12. 18,4,79. KiTnor.5,2. 

g 7 _ 

f^on n. der Silz y der Aufenthalt in der Luft: 

RT RRH RT 7l'4rMnr(ClH'UM^C»T. Bh. 5,2,9,22. 4,4,1. 
(ron RtTTTtT) adj- der Luft angehörig, luftig: 
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qSRT Urlf (^JT: RV. 5,31,9. R T^T RR RTRT l^llH RTnf- 


RT I 


W II 9, «4, 6. 


MM 


(pari, praet. pass, von T mit ^TFT^*) 1) adj. a) «m Innern sich 
befindend: M^IrlT^cI eich im Zustande des Schlafes befindend Pamat. 
117,5. — b) verborgen Taus. 3,1, 12. dl^ll 

g.U.9, 18 . — c) untergegangen , vcrjcAtcnndcn: 

Boa rata zu AK. im gKDa. u. *XW{- adj. dessen 

Thatkraft im Schicksal untergegangen ist Pankat.1I, 140. — d ) getrennt , 
geschieden: 7*7 %TR RFRrRT >RR Cit. Br. 7,5, 

*, 28 . mit dem instr.: ^(rll(rTT (MM!) 5^51 Hl {'IH^PTtTT 
Am ar. 93. Sch.: t4|c^lP f r||. (dl FJFJ^Vop.3, 18 . 

am Ende eines comp.: di-d^ltll^T Sah. D. 46,9. 48,3. i/lrUrllRH- 
fjR] ( nicht vermittelt ) 10, 10. — 2) n. (?) Rest (malhem.), = 

rTT^r: I JTR dFIFTrfr CKI)«. Vgl. ^ 2,1. 

fjv|| (drl .( -+- n. ein inner« Sinnesorgan % deren es 4 

giebl: IRR. Rfe und Vioärta». 13,7. 

qrrfRT 1) n. a) = UrTf^ u. 163, Sch. N.24,31. - 6) Talk (RRRI- 
mg) r;Öan. im £KDa. — 2) m. N. pr. ein zukünftiger König aus Ik- 
shväku’sSlamme VP.463. der Vjäsades 13ten Dvipara ebend. 273. 

^r l O^ T (Rrl(TR-*- JT) 1) a»4j- f- RT durch die Luft gehend R. 5, 
27,11. 6,102,4. — 2) m. Vogel N. 1, 19. 

JJrl(ivW^ (RrT^TR -+- R^) adj. durch die Luft irandelnd, ein Bei- 
wort der Rakshas Hid. 2,31. 

Rt|(W''T"T RrrfRT -4- ilrT; n. dat Matter im Luftraum (Ml'-fiW- 
iH, f=dj S^-sfJ) R\s*s. im fKDa. 

R rl^ TR (von UtT^ 5T^H'a»Mr) P. 6,3,97. Vop. 6,70. n. Siodb.K. 
219,(1, 1 1. Intel AK. 1,2,», 8. H. 1078. 

q r (^ 177 (von 5TrT^J ü»na 1) adj. im Innern gelegen (?) gana 

3 1 ^j IT T - — 2) »• Untergewand AK. 2,0,», 18 . H. 673. 

>j r | (von R?^. ^RTTFT mit RrTJF n. Schlupfwinkel, im comp. 
^ S. l lrl ^ '37 zehnfacher Venteck: FT <RT RI RIRTf?TR''TT'TT C^llrl^- 
U4 |Jh}_ w'qTR^RV. 10,31,3. 

^ yl'p iT (instr. von « a *?* FR{TT|. 1) adv. dazwischen: TR ^ 

HR I tH T H TTRH C* T - B a. M«, 39. 7.1, »,38. RTR£T HKHiWi: RR 
rlNHrU'lll^-Hil^ 14, 6,*,». = Bau. Aa.Ue.3,3,». — 2) praep. mildern 
acc. P.2,3, »• o) innerhalb: *-t ri ^ 1 1 1 ^ ’TTPT RR: H T 4(lrl f«. Rn. 3.1.», 
28 . _ b) zwilchen AK. 3.3, io. H.1538. an. 7, 60. .Med. avj. 18. mit vor- 
ang. oder folg, acc.: *Jd^llll‘c'-HP7 R Rl^'lr'i R Cat. Ba. 1,1,6, l. FTT 
W l ylf TTI R RT R: I HM RR ’-lMH l"lHTt ^ Ml hH(IHH a «• Ml<lHrt(ul 
jjlcji ' lf-j öfr », t. 4. ». i s- ^TrTpn RT RT TRRiTJTrMl. 9. *. 5 . 

(— = Bnu. Aa. L’p.6,4,3.) Taitt. 1 p. 1,6, 1. A^i. f*.4, 13. £iC. 3,3. P.2,3, 
4 , Sch. H. 1338, Sch. rl^bWUlWrUUIIKtcft: 

SIi'sd. L t p. 1,2, 2 . am Ende eines comp.- rKrl^H ( dazwitchen ) RRT 5RIT 
^FH: Ait.Br. 1, 1. M N Pv.' 1 1 r?< 1 1 1 M ~l WM [ H zwischen die Baume 
hindurch flu. 33, I. — c) während , mit dem acc.: R R J|rl=tH?T(i'l 
lauf der Reite, unterwegei ) HFT57 RTTeR ^TTWtH: M alat. 67, 2 I. 
— d) ausser , mit Ausnahme von , mit dem acc.: rT dH^I 

^gT r * * 7 - ^ WUW fT 


acc 




zwischen die Bäume 


R: R I - q^7^3,23,4. R ^rl(UI ^T 

lautier im Veda) JR: Pat.zu P. 7,4,77. WlRtT^U R R- 

RTR Rifin^T: H. 1527, Sch. Diese und die folgende Bedeutung fassen 
die ind. Lexicographen und Grammatiker (AK. 3,5,3. H. 1527. au. 7, 
60 . Med. avj. 18. Vop. 5, 7.) zusammen. Vgl. 5F7T5I in der Bed. ausser,— 
e) ohne , mit dem acc.: cJc£||h F*7 (Ul RV.10,33, 1. 

q^yy^rw =r f^r ni*.i, 15 . 17 . mbb. 1 , 7 s«. 

IH^ — MHIhW R. 3,71,13. Du. 50,«. 58,10. GIt. 7, 12 . P. 

2,3, 4, Sch. — f ) in Bezug auf wegen, mit dem acc.: cl2T<TT ^TT cpT- 

qqrqvTpn gu. 59 , 1 4 . arpra(m m jt^Ttt 

B 11 ar ata zu AK. im gKDa. u. ^rT<. Vgl. yv^lll im 
Pr4krt gU*. 26,9. Vier. 43, 15. Malat. 5,3. und oben y?T^ 2,#. 

*AT\*\l -»-TTJj adj. ( wurmstichig ?) untauglich , unnütz II. 1516. 

y?l4?i (pari, praet. pass, ron TFT^mit ^TFTJ’) adj. 1) hineingegangen 
(TJTXTR) H. an. 4,93. Med. 1. 179. ETR in einem Dorfe , in 

das eine Leiche eingezogen ist , M.4, 108 . 

R. 6,93, 2 . — 2) in Etwas enthalten , befindlich , am Ende ei- 
nes comp.: ml*4^lM ^ HHlT'i qi^l(l?1^HlPl R. 5,5,5. 

HT4 MOO, 1 . P. 6,3,8, Sch. - 

3) im Innern befindlich , der innere, verborgen, geheim: 

qnn^M. 8, 25 . jr: 

26. = Pankat. I, 50. == Vet. 8, 2. h \ 'TFT ^ 5RJT 

yirlirä FRniTr 7 !^ MWMrJilrf HNIih^II R« im Vjataha- 
rat.39, ib. 17. Rach. 2, 13. yi(^l4lH R. 6,99,29. ^»7- 

^rT3Tr? 7RT THslUI^ 30. J:«4WrlflH ^RT ^R 4, 8, 17 . EfrU ]- 

cRPT^Jr rRROTrrT^i^Tl,77, 27. yrRcRTR adj. gu.iöt. 

— 4) untergegangen , geschwunden: JRT ^fPR TR sRptl mjTFfR- 

w 

TTIR^Buac. 7, 28 . — 5) aus dem Gedächtniss geschwunden AK. 3,2,36. 
H. 1495. an. 4,95. Med. t. 179. 

“*■ a(, j- in ticfl geehrt, betrübt R. 1,2,31. 

- Vgl. HrRHq. 

e r r 

(y?Lf -+-JR) adj. einen jungen Schoss im Innern bergend: 
chvll K atj. g«. 2,3,31. 

(5rTf *!«£•) n - 11(13 Innere eines Hauses , inneres Gemach 
AK. 3,4,43. R.2,4,3. °3FR, Vcrz. d. B. H. No. 

12.76. 1241. 

Mriy^l (von mit m. 1) Platz vor dem Hause : ^I^HIrl- 

HFRiT5R^T: R ^rRTTT Sch. zu Buatt. 7 , 62 . — 2) 

N. pr. eines Dorres bei den Bdblka Ktc* zu P. 3,3,78. bei den BAb- 
11 ka Sch. zu Dh%tt. 4 , 62 . Vgl. RrFR, 5R^R. 

yrlMH m. 1) = 1. Sch. zu Boatt. 7, 62 . — 2) N'. einer Ge- 

gend P. 3,3, 78. = yT^T'TRRRvR Sch. 
y^RR (wie eben) m. P.3,3,78, Sch. 
tlrtii (RtTJ" -*-sT) adj. im Innern entstehend: SITR: 11.1202. 

MrisSei^ WTl^ 35^ n - AI(l ü en AK. 3,4, 43. 

KTrlsM 2l?TJ-«-5FR) m. das Innere des Rachens : 9JH r -4 p) | c|T 
cRTRR ?iwyw m \ Mfl C*T. Ba. 3,3, 4, 2 1. 6,*, 19. Sj.: RI^RTR 

5RT : I ^T|n<rTnH. 


Sch. 
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«fwTTJ sTTR adv. zwischen den Knien Jag*. 1, 18, ▼. L (St.: 

SJthlFf: adj.). 

-*- *Ml Irlf^adj. im Innern erleuchtet (übertr.) Cat. 

Br. 14,7,«, 7. (= Brii. Ar. Up. 4,3,7.) Biiag.3,24. 

(tirl ^ n. Destillation berauschender Getränke 

(abdak. im gKDa. Wils, in der 2ten Ausg.: 

r r - N 

*X?\W\ (^rTf’-^-^TD f- astrol. terni.: <^| Itl^vl f i I J I lUI N Varau. 

L. Gat. 7. in lad. St. !l,287. Verz. d. B. H. No. 837. 869. 

^rT^TT^ (SlrlX -4- ^5TT^* [^5FT-*- n. Zwischenraum 

von zehn Taijen: ° «JT M.3,79. 0 *fj]e[vor Ablauf von 10 Tagen 8 , 222 . 

SJtPfF? vMrt^ -4-^FR adj. Brand in sich tragend: s^fll 

^ A V. 6,32, i. 

r w r "x 

(Mri^ -4- m. innerer Brand Ragan. im £KI)r. STHTFpT 

^T: wm TH JTORMi.2,83, n. 

P57TT adj. f« 9T im Innern betrübt Vm. 188. 

y?l^l m. Zwischengegend (derWindrosc): 

9F7JT ^lv\lr| AV.4,40,8. 5,10,7. 8,8,22. 10,6,19. 

f*l() n. geheime Thür im Hause AK. 2, 2, 13. H. 
1007. = CHireST^Bharala, = 3%T- 

y ll^iljModerslIrl&I^M ^SvAmin, =^^^I(^atarasvamim im(;KI)n. 

SftRXftHjYon Ur \\ ^TTj m. N. pr. eines Volkes Varau. Brh. 
S. 14,25. in Verz. d. B. H.241. 

STrffn (von R mit f. C^T.1,5. P. (ed. Calr.) 1, 4, 63, VArtt. 

3,3, 106, Sch. Vop. 26, 193. Verhüllung, Verbergung AK. 1,1,9,11. 11.1477. 

(wie eben) 1) n. dass, Cabdab. im CKDr. das Verschwinden , 
Unsichtbarkeit J\u*. 3 , 202 . UtftlW JFT^oder ^ verschwinden R. 1,13,4. 
28,1«. 6,8,42.13. Katiias. 7 , 97 . Qrl'MMHrf verschwunden R.6,19,39.67, 
12 . t|ttMI*i T 4( unsichtbar gehend 19,48. Eine Form Brahman's Bbag. 
P. im VP. 40, N. 15. — 2) m. N. pr. ein Sohn Prtbu’s Hariv. 82. VP. 

106. Vgl. STtTTO. 

Kff 

tlrll V J (wie eben) m. 1) Verbergung y Verhüllung P. (ed. Calc.) 1,4, 
65, Viril. Vor. 26,181. AK. 1,1,8,14. 3,1,8«, :Coi_«*,)i8. ts, 189. H. 

1 477 . yrTfy-^Ri mm i%^r ra?? : 

AV. 12, 2,44. P. 1,4,28.7t. RTT X?|f4: Vop. 3, 20 . — 2) = ^TrTJT 7 ? 
2. Hariv. 82. VP. 100. 

*4rM^ (tlr|.( n. Burg , Palast des Königs (s. SJrT:^): ^OTT- 

HHm43T( HR. 5,11,26. 

tlrlHH (von q mit 5TFTJ") m. das Enthaltensein: 

JTT yfl4l'4Tr^P.2, 1 , 35 , Sch. VMYVy IHIHIMIM J^TmirPTFT: Madhcs. 
in Ind. St. 1, 13, 7. Z. d. d. m. G. 7, 31 1, N. 1.4. 

r »— 

tlrHINd (von >J im caus. mit h\?\^ ) adj. hineingclegt , darin ent- 
halten: sl<^llritrHli'4HuU<4: Siddh. k. zu p. 3,2,28. tirwiMriijUR 
(so ist zu lesen) *im: dies, zu 3,1,89. 

SlrlHcT (von 'J mit *AV\j^ ) adj. 1) in Etwas enthalten: tHnMlvl 3 Z. 
d. d. m. G. 7,31 1,N. 1. — 2) im Innern seiend , innerlich : ff R|R- 
THHl 'H i TrT: frHlcH: Pamia-P. im gKDa. 

tltHIH ( TOn HlH ; adj. in der Erde befindlich, unterirdisch : 

HWTR R. 1,42, 3. ITHT 6. 


-+- MlH^adj. in sich gekehrt, verstimmt, betrübt AK. 
3,1,8. H. 435. - Vgl. 

y?lH r ^ ^Tf” *) ad J* ,n den ‘IXund gehend (Gcgens. c<|c^aj- 

P?): ?TT (^JIM*.) 3c^T?T: H. 1368. — 2) subsL (im Innern eine 

Oe/fnung habend?) eine .4rf chirurgischer Scheere Sucr.1,26, 12 . 16 . 

r 

*ZT\ Ho (von innen versiegelt , N. einer Andachtsform, 

Verz. d. B. II. No. 646. 

-*-*pD adj. im /nnem, im Mutterleibe gestorben Sec*. 

1,279,5. S 

I r r-' 

tlrlM (von ^rl() adj. innerlich gana J|||^. Accent eines damit 
comp. Wortes gana c^j J| . 
tlrlMMiflM part. fut. pass, ron R mit Mtl^ Vop.26,4. 

(^vTT ■*" MlH) m. 1) das Einhalten des Athems und der 
Stimme. — 2) eine Soma fiillung unter Beobachtung dieses Einhaltens: 
VS. 7,5. 13,55. 18,19. Cat. Br. 4, 1 , 1 , 1 . 1 , 1 . 2 . 3,1,6. 1 , 2 . Katj. gt. 9, 
4,31.33. 24, 3, « 0 . 7TT g^T Air. B». 2, 21 . 3- 

itreirPTFtT k;tj. g«. 9, 2, a. 4, 19 . 3WrPTFTTT^ 10, 3, 13 . 5FRTq- 
qT^g.T. Br. 4.4,8, ». a,io. 5.»,3. STtTTRH^ (Katj. g«. 3,6, 1 ) = g- 
rPTR; ^TrPTRTF^ni (Saj. zu Ait. Br. 2, 21 . 22 .) ist das Füllen selbst, 
die abstr. Handlung. 

qrP7TFRg*a«. in Ind. St 2,214, 16 . 

m. der innere Lenker , die Seele Trik.1, 

1, 1 M. 3 ^ rnu rRrmTTinfF >7 ^ ^ FTFfi ÄüT 

Tl 'H I H R X*H(I Cat. Br. 14,6,1,3—31. (=Bru. Ar. Up. 3, 

7, 1—23.) Mord. Up. 6. 

tlrH IJT (Mrl^ -4- RTT) m. innere Versenkung Verz. d. B. H. No. 646. 

f) adj. mit in s Innere (des Dreiecks) fallender 


senkrechter Linie , spitzwinklig (Gegens.c^ Colebr. Alg. 38. 

tirHH 5. u. ^ mit ^TrT^. 

MtMlH -4-FTFT = ?RTR adj. inwendig behaart P. 5, 4, 1 17. 

Vop. 6, 2 4. 

tjrl'A IV Hi (von ^rTT innerhalb -4- cjüj Familie , Haus) m. Aufseher 
des Gynaeceums AK. 2, 8, «, 8. U. 726. Panrat. 136, 17. — Vgl. 

fjTi, 

STtTTHT Mrl.( p.6,2, I79. 8,4,5. adj. im Walde gelegen: °TFTI 

^ST: Sch. zu 6,2,179. “Hirsch, zu 8,4,5. 

t m - T^'ron gfT^) adj. f. °^cTT vcd. P. 4, 1,32, Viril, klaw. 

P. 4,1,32. Vor. 4, 26. AK. 2, 6, 8, 22. H. 538. trächtig, schwanger: 
RTHIr« g f--fr s q4RFIAV.I,4,3. #R5I vTrT^T- 

rfnn:g#^ mr^T rv. 10,91,6. 3,53,5. sra^ff fTF? r;- 

ga-Tar. 1,70. 

Mr\\ m. Indigestion Trik. 2,6, 14. — Vgl. RRJR. 

*A?VAA *4- cJHj m. N. eines für den und RJRR be- 

stimmten dreitägigen Soma- Opfers Katj. Cr. 23,2,8. 10 . Mac. 6, 9. in 
Verz. d. B. H. 73. 

+A?\'A n I *A ?\ ^ -4- n * Untergewand KatuIs.4,52. 
t4rt*MlFul -4- MlTtlB adj. mit den Wissenschaften vertraut (5IT- 

AK. 3, 1,6. H.343. 


16 - 



I I UU / 3UU 


251 


M 




252 


fRV.1,72,7. 


tlTl^ldrtJvon +4T\j ) ad v. tnnai; RY. 1,40,7. H?T- 

dN^iMIlKNlIri^l ?ph mif ZicAf Aaf er da« Dunkel verhüllt 8,8,3. 

_ ' _ 

r 

1. -4-rm^) ra. innere , zurückgehaltene Thränen: H- 

r^W%T?rra irf^R gu. si, v. l Hi]^iiri4i«^BH%»™. 3,6. 

2. ^ti^l (wie eben) adj. Thränen in sich bergend : Vier. 

78. Megb. 3. 

+1IHH1 n. Untergewand Kathas. 4,52. 
(HHJ-fr-WJI!«^ n. das Hineingehen 11. 1500. 

-+- T^TSTT^adj. genau kennend , internoscens: HtFl4- 
ST «idMI^FT RV.1,72,7. 

l^rij -fr-cJT^) 1) adj. innerhalb der Opferstätte befindlich; 

*v *- ~y 

davon adv. 0 ^^\ innerhalb der Opferstätte (Gegens. HTf^ITT) C 17 ' Br * 
1,2,*, 2 . 3, 6, *,26. 5, 1,4,4. 7, 3,*, 2. Ait. Br. 8, 5. Katj. gR. 2, 5, II. 6, 
2,8. 8,6,13. 13,3,3. — 2) f. das Land zwischen Gangd und JamunA 
H.949. = HtT^T Trik. 2,1,7. ra. pl. die Bewohner dieser Gegend: H- 
rT%ISJ F4dHl1 R-4,41,14. 

(Ton c 4 , 'H'i s ) m - Aufseher des Gynaeceums U. 

726, Sch. Vgl. qrTrqfp??, 

ur\^m n. nom. act. von «pT^mil ^TrTf" P. 8,4,24, Sch. 

HH^R -fr- «£*H) m. N. eines Dorfes der BAhlka Madbata 

zu P. 8,4,24. — Vgl. tiHtfrn* «itf4h. 

^fF^rl^ 7011 H?Tf adv. in der Hand AV.7,50,2. 

(wie eben) adj. in der Hand befindlich Ait. Br. 5, 1 1. 
SlrT^W (?TrTJ- ^T?T) m. innere«, zuriickgehaltenes Lachen Trii. 
3,2,27. Pank at. 187,1. Amar. 16. HTrl^TH adj. KatuIs. 17,85. °fRadv. 
Mbgh. 110. 


*AT\\ a. HT mit 

r f r r 

**T\ i «fcrl-fr-tllc^HÜ verborgenen Geistes , ein Beiname 

giva's, giv. 

MTHtMvon HH) adj. ein Ende nehmend , endlich , vergänglich: 5H- 
rPTr^ra h4?T AV.10,8, 12 . HF7 gAT.Bi.2,3,«, 

13. 14,4,1,21. (= Bru.Är. Up. 1,5, 13.) 6,1, 10. (= Bru.Är.Up. 3,8, 10.) 
Khasd. Up. 1,8,8. Buag. 2, 18. 

^TTTTR| 1) adj. an der Grenze , in der Nähe woh- 
nend: Verz. d. B. II. 241, 1 . - 2) m. Schüler Buarata 

zu AK. im gKDa. Vgl. 

HrFdrH (^rT-fr-^HI) f. Todesstunde Kiund. Up. 3,17,6. 

H?T7F3TT (HrF -fr-5F2JT) f. 1) Zager auf der Erde (HTH5TZ2JT) H. an. 
4,220. Med. j. 116. — 2) das letzte Lager , der Tod dies. — 3) Friedhof 
dies. — 4) Todtenbahre Trik. 2,8,02. 

^TFF'.5TRT (MH^ -fr - 5R ? 7) adj. f. HT im Innern einen Pfeil habend , 
von einer geheimen Sünde gequält giT. Br. 2, 5,*, 20 . 

£TrPT5TRT (STrTf -fr- 15HI) f- N. pr. eines Flusses VP.184, N.57.— 
Vgl. #HT. 

H?T:l*r5 (von TEPT^mit ) m. Verschlingung , das Gerüste wodurch 
Etwas getragen wird VS. 13, 25. 

Ufr\'WW (wie eben) n. dass.: ^ ^ : MMtCM r -IMIIM ^T^FFT 

Ait. Br. 3,32. 


H. an. 


5TvT:SPTTTT (wie eben) n. dass.: 


1. yHfrHh -fr-rfTTy m. innere Gluth g%K.61. 

2. fr^rlfrrill (wie eben) adj. im Innern glühend gik. 61, v. I. 

f ^rl^ -fr-cT7(^) adj. im Innern ( Kelche ) Thau bergend: 
g*s. 115. 

^ "V -v 

-fr-cTP7) adj. im Innern Wasser bergend Megd. 65. 
yrlfrfM (von tlrl j ) n. intestinum , Eingeweide , Gedärm: T^l^?»FT=T 
^ ^HfrrWTfm ^ ^ 3^T Tl Ait. Br. 1 , 21 . 

gana 1) = IJrl -fr- TH adj. am Ende stehend Nie. 10, 

17. — 2) = tltUJ VZJ im Innern stehend: a) m. oder f. °THT die 
Laute *7, £7, ^ RV. Prat. 1, 2 . VS. PrIt. 4, 101 . Nia.2,2. Siddii. K. 

1,6, 16 . Par. Gruj. 1, 16. in Z. d. d. m. G. 7, 532. II. 230, Sch. Diese 
Laute erscheinen immer nur im Innern, nicht aber am Ende eines 
Satzes. — 6) f. °F«JT die im Innern befindliche belebende Kraft: HF 




STrFSIT 


HrTF^T HITTTHI ^ gAT. Br. 1,4;*,«. 

adj. von gana 

<4 -fr- T 7H) adj. innerhalb des Weges befindlich RV.5,52, 

10 (s. u. 

^Irl.frilT -fr- frTHD adj. inneres Bewusstsein besitzend: rTHfrü^- 

3T3JTO MF^cFI: I HrT.frTTTT H^'rUd (die Thlero und Pflan- 


zcn, Wi 



M.1,49. 


57rT:H?n (von -fr- f. 1) adj. im Innern ein Wesen bergend , 

schwanger gK!>R. — 2) subst. N. einer Nussart, Semecarpus Anacar- 
dium Z., gAROAi. im CKDr. Vgl. ^pTi(. 

fr-trilH^HH^von -fr-H^H^adv. im Innern des grossen Versamm- 

lungssuales (at. Br. 3,6.1,27. 

^IrP.MfrH Wrl.( -fr- HTFFD adj. f. HT dessen Wasser im Innern , 
unter der Erde , /7ie««f; ^llHdlrlSHlrl^il HPHRTHRagu.3,9. 

-fr-HTf) adj. im Innern Saft und Kraft besitzend: SJ- 

tT*TT£ cpTFTcf iIHri: flvulci pTTH^Ibgu. 20. HrF:HT^: — HT^T- 

^T: Pankat. 1, 142. 

-fr- ^IM) adj. im Innern heiter Biiag.5,24. 
ti r) (dtl j -fr- fH) adj. im Innern befindlich Katuas. 16, 104. Vgl. 
fr^r|fr<4. 

(STrTJ’-fr-^l^) 1) int Innern Schweiss habend. — 2) m. 
Elephant Trik. 2, 8, 34. II. 5. 174. 

ttrlll'f (Mrl lk) m. du. Ende und Anfang = gana 

= qHTTOTFH Mrd. n. 252. 

MrllddliM-i^HrT -fr- m. 1) Barbier AK. 2, 10, 10. Trik. 3, 

3,227. 11.023. — 2) ein KAndAla Trik. H. 933. an. 5,2 4. — 3) N. pr. 
eines Muni Trik. II. an. — Die richtigere Form scheint UrHT^HT- 
PTH^zu sein; vgl. drHlpH^ 

1. HR T avK, ante. 1) adv. a ) gegenüber , davor: blrGHq CTTTF HTH 
73^: hundert Herbste seien noch vor uns! RV. 1,89,9. *7 T^- 

W 176, l. A V. 6.4,2. 8.5, 1 1. — b)Angesichts, inGegenwart , nahe (Geg.’j^’ 
U.s. W.): q 5Tfri^T% RV.i,91,9 . HHW-ä 
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rJ). Med, 


5lfrT 8», n. ^TJ: TplT FpKtT 2,27, 3. 5TTTT 
5,76, 2. 44, 1 1. 4,2, 18. 5, 10 . 8,62, 1. 9,19,7. AV. 10,4,9. 8,32. — 
2) praep. in die Nähe von , zu, mit dem gen.: MVWIcfM3 '4M r 1(lrt *TT- 
7f(: Buäg. P. im £KDr. 

2. dl>l f. eine ältere Schwester (im Drama) £abdar. im £KDr. — 

vgi. ?nw 2 , a. 

er T 

MlrTTT 1) adj. a) mit oder an Etwas das Ende erreichend , bis wohin rei- 
chend (räumlich oder zeitlich), am Ende eine* comp.: 'Vj|il?1 r fi bis an die 
Haare reichend (Slab), HHlftH. M.2, 1 6. qf^lfs^i tJTJ 
SfPH rTTFy^T» ’TTTT^TT ^TT ^T^TTTTTtT^TT^T^T ^TT (oder bis zur Erlernung dau- 
ernd]^ l. Jam. 1,36. Zum Uebcrfluss wird noch dT dem Endpunkt vurge- 
»elzt: eine gegenseitige Treue 

erstrecke sich bis zum Tode M.9, 10 1 . ^TTT: ^llUlllti^TT: ***** Strafe , die 
das Ende des Isbens nach sich zieht , Todesstrafe 8,379. H. 4,28, 32. = 
MIMlIrl M. 8, 359. In mnilfrl'-lr-4»(*ll l|pr Parrat. 137,1. ist cfi^UI ganz 
überflüssig und störend. — 6) nahe AK. 3,2, 17. 4,13, (Cot.. 3*,} 14. Mrd. 
k. 43. Pat. zu P. 8,2, 84 (vgl. u. EFF^TTSJrT i.). Mit dem gen. oder abl. 
P. 2, 3,34. superl. SITrffirFT Überaus nahe AK. 3, 2, 18. H. 1452. Nir. 
5,28. Der entspr. comp. superl. P. 5,3,63 .’Vop.7,56. — 

2) f. °cirT. a ) eine ältere Schwester (im Drama) AK. 1, 1,3, 15. Tri*. 3, 
3, 3. H. 335. an. 3,5. Mrd. k. 43. Vgl. 2. 3ETTH, dfri'TH, qfrFfiT. - b) 
Ofen AK. 2,9,29. Tri*. 3, 3, 3. H. 1018. an. 3, 4. Mrd. k. 43. Vgl. lETrT T 
und — c) N. einer Pflanze II. an. 3, 4 (HlRFlF^FIrJ). M«d. 

k. 43 (5TIrTrrrr)T), heut zu Tage ^4IHU Mi r 4l fKDa. Vgl. qqqftl. 

Wils.: Echites (Alstonia) scholaris. — 3) n. Nähe AK. 3,4, 185. Tri*. 
3,3,3. H. 1430. an. 3,4. mit dem gen. oder abl. P. 2,3,3 4. q fd- 
sTTtT fFTTTrPTr^sie lassen nicht von meiner Seite Hit. 1,40. Am Anfänge 
eiues comp, vor einem Verbalnomen: in der Nähe, nahebei: FJTWfib'A 
gin.161. °TFSJrT Vid. 73. & =0TrT R»cn.2,2i. um die Oh- 

ren schwirrend (eine Diene; fl*. 22. Davon a) acc. tllrHiH ,n die Nähe, 
herbei: ^ I ^1 U 1 1 M M ^ K a t.« ; 16, 19. 24, 168. 

mit dem gen. oder abl. P. 2, 3, 34. 35. ttltWi TTRPT oder Irisch. 
zu — hin , auf — zu, vor — hin: ^TTr? 7d HV. 10, 

161, 2 . ytffNrll 'TfrRiHWHI^, %NrHM I » nirHiHUIrM süzuRV.l, 
i23, i. «nfrWi^ni.2,197. wfMr smr: im». 

TMrf^’frHi^R. 2, 17, i r.. W!»rHiH^f.l3,a«. Hin.2, 12. 3- 

TrFFi HlrJ: — V 10 . 133. mit dem acc. : H 7 !!^ tJ JTjTTTcT- 

^ f 

•IMITHiH (der acc. könnte auch mit THdlcj in Verbindung gesetzt 
werden; vgl. indessen weiter unten dltWilr^ R.1,12,35. compon.: q- 
JllfrWi dldfi: Hit. 43, 19. Vgi nahe von: cIFjq «?TRT- 

frnr ih w H c»t.bb.i, 4.*,3. rn ht « rm- 

qrq^Vop.3,22. vgl. qqfrRiq^ — b) instr. qfrRrT nahe bei: qfqdrT 
ITTqFT P. 2, 3, 35 , Sch. ^qOTH^lfrRR q: I cFq- 

Tn^T Kathas. 25, 129. — c) abl. tjfrWilR^P. 2, 3, 35. gana 
(indecl.). aus der Nähe: T 45fUlrl AV.4,16,1. 12.2,38. 

50,32. yfriy.lr^ Aac.6,7. ?77q rpjf % g TIf qH 

Q P 

sINqTrl' *^ilr^KATnop.4,5. mit einem pari, prael. pass, componirt P.2, 

l, 39. 6, 3, 2 . %4krl r 4iKlJ|tf: Sch. Accent eines solchen comp. Siduu. K. 


i t J i um die Oh - 


herbei: 


123, 1. 


eini- 


gen. : 


mit dem gen.: T^ffTTTT 

%T 5HTPT 51HMtrWI: 

. t o 


C r- 


k mailet 

1 - - 1 


zu P. 6,2, «9. in der Kühe, dicht bei: FT^TT 

fix. Bb. 6,7,«, 5 . ^T:^itr: - t-45TfÄJ||3HM-4il^R*G*. 1, «5. mit dem 

gen.: qftWil&WH P. 2,3,35, Sch. mit dem acc.: *q q 

3, 9, n. in die Nähe von , mit dem acc.: 3- 

‘Ml t c* qr rTrT: CTHT U^'H(Hirl^ilH^(der acc. könnte auch mit 3^Tf^ 

verbunden werden) Aac. 10, 18 ; vgl. SJirWiqoben. con (kaufen, hören), 

mit dem gen.: RTHI H H W H f? I^i M. 9, 17 4. 

Wlfr* ^TnFTFrFTT: qTFTT^fFFTnc^D. 4, 49, g. — d) loc. tiitvh 

in der Nähe, dicht an: vj KV. 9,78, 5. fAT. Ba.l, 

6,1,11. Icop.3. Diiag. 13,15. Amar. 13. q N. 1, 25. 

Irdr. 2,20. mit dem gen.: ^qqrqrTrl^TTVRI PTT^: 

N. 1,22. am Ende eines comp.: M. 11, 188 . Jloii.3,297. 1, 148. 

rFqflfwqTTrTTF K. 1,9, in. Idyll d 7 ?! — 3^1-lfd'^M. .3, 221 . 21 s. 

in Gegenwart von , mit dem gen.: ülri'-h TVifqT: M.2, 202. qf^qFIl- 

q?Tq^ — qiqq5r rldlM'li Brauma-P. in LA. 58, 1. — In der ersten Be- 

deulung von Zffl, in der Bed. nahe, Nähe von 1. 9TrT; v ß*- 9TFPT» 

mWKWl dldM, m. Stütze AK. 3, 3, 19. 11.1001. 

(1. Mlri n. Raum vor dem Hause, Nähe des Hau- 

n ^ -i 

ses: 3qT qT7 ^ZI.fl^lc^DV.10,93,4. 
u\ ririq (von 1. ^HrT) adj. sehr nahe P. 6,4, 149, VArlt. 3. G ata du. 


im £KDr. 


q^TTriq: Hit.Pt.12. 


yirin^fvon 1. qTrT; P.6,4, HO, Vlrtt. 4 (von M Irl '4t;- adv. aus der 
Nähe, eominui: HNiy HTÜTTRI ^ g^irj^RV.2,27, 13. 1,179,5. 5,1, 
io. 6,27,9. 10,114,1. 

ttlrilM (!• yirl ■+• ^ Ton ^T=T)^m. Gegenspieler: 
mHT%P^RV.l,180,7. - Vgl. IHrT^T. 

STTtHT^ m. N. pr. eines Königs .Mbtsja-P. im VP. 147. 448, N.9. (r. I. 
qf?pn7« TTrHTp l-IA.I.Anh. XX, N. 2 . 

qfrR *dj. 1) der letzte P. 4, 3, 23, VÄrtt. 4. 11.1439. Gatädb. im 
CKüa. gaiT. {Bb.; 23. el^lOl Ff rnTrPT: Hit. Pr.12. 

#s 

— 2) unmittelbar folgend, am Ende eines comp.: ^OIlltH der eilfte 
fauT. 23. 33. Vgl. M'rU l»b. — 3) sehr nahe NIlak. zu AK. im f KDr. — 
Von qq oder 1. qfq; vgl. dfrH«. 

^TrTTqq (1. MM ■+- Ih^I) adj. mit Freundschaft nahe VS. 17,83. 

^IrRTq (1. qfq-+-qTq) adj. mit Lieblichkeit nahe: 

RV. 7,77,1. 

Mfri^Hi (1. MM -4-qq. adj. mit Wohlwollen nahe AV. 7,113, 1. 

STtTT f. Ofen H. 1018, Sch. Vgl. fXT7\T\ 2, 6. und yf~+T. 

qqq^ ;dri, loc. von qq, - 4 - jt^j p. 6 , 3 , 11 , värtt. — Vgi.qujq^. 

yridM (dn -+■ dW) ni. Nachbar, Begleiter: qq dT ^q 'TqdiqiTr?- 
q^fq: A«T. Br. 3, 30. 

Mri^lkl (von MTldlti) adv. gana lj^4lh : vielleicht das neulr. 
vom Folgenden. 

qqqTTqq^fqq - 4 - qnTF^ 1) adj. am Ende, an der Grenze befindlich 
(5fTrPT) U» an - 4, 158. Med. n. 230. — 2) m. a) (an den Endpunkten der 
Stadt wohnend, ein KändAla AK. 2, 10, 20 . U. 933. an. 4, 157. Mrd. — 
b) (in der Nähe sich aufhaltend ) Schiller AK. 2,7, 10. H. 79. an. 4, 158. 
Med. {at. Bb. 5,1,S,I7. 14,9,*, 15— 20. (= Ban. Ab. Up. 6,3,7—12). 
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Kiünd. Up. 3, 11, 5. Taitt. Up. 14. Katj. (i. 14,3, 19. P. 4,3, tot. 
8,2,36. M.4,33. ?TH^rm RFTORiraf: M it.267, 15. 

Bll. 14 , 9, *,20. = Bau. Ar. Up. 6,3,12. 

Mrll^m ( MW -+■ 3^TW ) adj. oxytonirt VS. Prat. 2, 33. P. 6 , 1, 199, 
Sch. Davon nom. abslr. 0 rTcT n. Kig. zu P.1,1,63. 

*3rd (von WW) gana Accent eines darauf ausgeh. comp, 

gana cjj d|(^. 1) adj. f. MT. o) am Ende befindlich , der letzte (ini Raume, 
In der Zeit oder in der Ordnung) AK. 3,2, 30. 4, 161. H. 1459. an. 2, 
3(4. Med. j. 3. Kau. <>.2,4, 10. 12,3,20. 22,8,3. 23,1,11. Ait.Br. 1,1. 
P. 1,1,47. 3,3. M. 11,213. CÄT. 104,9. Racu. 1,71. Sega. 2,92, 16 ( der 
zuletztgenannte). — b) unmittelbar folgend , am Ende eines comp.: M- 
feHIHJ der neunte >ut. 19. Vgl. t|f?W 2. — c) der niedrigste , un- 
terste, elendeste , j M. an. 2, 344. Med. j. 3. ", 5f I MlrMfrl 

Panrat.70,5. MRTFFWT JfT M^FHV,76. zur niedrigsten, verachtetsten 
Kaste gehörig: dUildlrdlRq: M.ll, 173. MFUHIHMMüI: 12,59. 
sTFTrT MlH^J Jag*. 3, I34. substantivisch: MI^IrT — Mrdi^Pi 

^ WT.M.2, 238.3, 9.8, CG. 5J*T5J 'fSlOIMf UHIHHiMH'l: OT- 

vfl ^:) 68. q H'-iHil •ctiu'irl'i I q h''HNF1^5I 

qTHjqTFTJPFTTPTTq: II 4,79. *W IHJ IHM IrH I IrH. Ji™. 


1, 148. MH 


: 197. MHJIWiWH (f.), 


f: M. 4, 6i. MtUtTHT 8,385. 


FTFTFFT WM*. 2 , 294 . ein Mlekkha Praja^rittatattva im ^KDa. Vgl. 
MrUMi , M'cUd, MrUdlfrlril u. s. w. — 2) m. N. einer 

Pflanze, deren Wurzelknollen gegen Kolik gebraucht werden, Cy perus 
hexastachyus communis Kees, Med. j. 3. Vielleicht in dieser Bedeu- 
tung aus (von M^T) entstanden. S. *j*-rU« — 3) n. a) die Zahl 

1000,000,000,000,000 II. 874. Colebr. Alg. 4. Vgl. MW 11. — b) das 
Ute Sternbild im Thierkreise (5H5THU) Gjot. im CKDr. Vgl. MFWM. 
— c) das letzte Glied einer Progression (mathem.) Colebr. Alg. 52. 
*ArU'h (von M'cd) ra. ein K And Ala II. an. 4, 137. 

M r U '4 1 *-1 M T U -+~ dHHi n. die letzte Handlung, die Leichenver- 
brennung : >TPTF^ »jfolfpjzt ^ITIHrJTÄll M.3, 168. q^T 
HrUM.q V tl,i97. 

MFWtT (M'cU -*- tT) adj. f. MT in einer niedrigen , verworfenen Kaste 
geboren: HTdW? [JT7I TO ^M^TTM: M. 4, 6 1 . MrihlHI 8, 385. 
Gewöhnlich subst.: ^W^TSTMTiTTSI *FT M^TI M l^^rW^lHtrilfcj 
WT^W MTFWtTT: (so u. hier ohne M) V*pTT*. II Jama im £KDr. 3f. 
8,279. Ja in. 1,272. R. 5, 15, 6. Passat. I, 452. V, 84. 3TTT SrTR Trik. 
3,3,33 1 . ein £üdra Halaj. im £KDr. f. °MT 31. 11, 58. 170. Jagx. 
3,231. 

M'r ^(M'r U -4- sFM 7 ^ adj. von der niedrigsten Herkunft: MTFT- 
TWP7W 5jl*» K r -Mrdd*HH : 31.10, 1 10. m. ein £üdra £abdar. im 

£KDr. 

M'rUslIlH (WFW -4- !TTTW adj. = WFIFFWM: davon nom. abslr. °TW- 
rTT M. 12,9: (#1^:] qR^r<j7TTTHrTT\ 

MHJd"^ (M'cU n. (mathem.) s. Colebr. Alg. 363. 

McU ; T (M'cU -4- M) n. 1) das letzte .Mondhaus (Revatl) £KI)a. — 2) 
das letzte Sternbild im Thierkreise, die Fische, Gjot. im (KDr. 
WtFg T (WFW -4- n. = WUT ? Colebr. Alg. 363. 


M'rUMIM (WFM -4-MIH, adj. von der niedrigsten Herkunft; subst. 
M. 8,68: WT?M - M'rdHW'rd^Hq:. 

c ^ ° r 

(t|'rd cTTTT; m. ein Mann aus der letzten Kaste, ein f 6- 
dra, U. 891. 

^FUFTTFTT (M'rd -4- FTFTT; f. N. eines Metrums Colebr. Mise. Ess. 

o o 

II, 154. - Vgl. Snf^T 2 , 3WST 3 . 

fcHHllM'T m. f. Mitglied einer verachteten 
Kaste: FTTTTRT g TjljiHlr'4 ^HrüNUM'-H^I UHVInTlI^ *JFT 

^i^HMNiif^fTqii m. 10,39. HrfUHFaiararpifa: 4,79. 

TOFT: ?TFT: 5Tfn I qTJTVFÄ ^ ■Jrm- 


ikrtlr' 


M. 10,39. (I 


fi HlViHF' 


TOFT: ?TFI: 5Tfn qrTT^^rFRI I HnTUI'IHNI SrUl- 

II Aügiias im gKUa. - Vgl. ^rlNq'lfM^ 

«Jrqiyfqq v. 1. r ur qFTPZTFFUnd. st. 1, 420. 11, 10. 14. 109. 

*3'rU irT (1. *11 rl -+- vSifrli ®*lj- mit Hülfe nahe: *FfTFT 
1?Tq l ’lMH s RV.l,138 ) l. 

(zusammcnge7, aus l'w.4, 165. fvrcpov, Eingeweide, Ge- 

därm AK. 2,0,», »7. H. 603. Sn». 1,276, to. 2,90,5. 123,6. R.5,25,<6. 
6,88, 27. die kleine Höhle, FMrTR=T die grosse Höhle des Herzens 

Jagm.3,94.95. 

MW7F T (5W-4-^l7T) m - Knurren , Kollern im Leibe, ßopßopuYM-oi 
Scg«.l,231,9. — Vgl. ttf-llVli't't. 

Mr-idM (MWT^ ac c* voll -f-MPT) Indigestion U\n. 141. — Vgl. 

WTHtFG -4- '(W'+i) N. einer giftigen Rinde Sccr. 2,252,2. 
(M^T-4-FFTFH) n. = M^TTnT Suqr.2,451,7. 

C\ 6\ C'n 

ZIWTTa (^I-4-^lf?r) f. Leistenbruch Sega. 1,290, 10. 2,95, 12. 111, 
3. Verz. d. B. H. No. 934. 

+AW Viril ( -4- T5TrTT ) f. N. pr. eines Flusses VP. 184 (▼. 1. MH:- 

ftRT). 

^ 

M^ll (von f- N. einer gegen Kolik gebrauchten Winde, Ipomoea 
pes caprae Roth , AK. 2, 4, S, 2. Es ist jedoch daselbst wahrscheinlich 
verbunden zu lesen; vgl. Sega. 1,139, 19. 219, 19. und Mdl^fl. 
*4^ Irl binden Dhatup. 3,24. wird nach KlgjAPA nicht flectirt. 
Eine zur Erklärung von °dcr gebildete Wurzel. Vgl. MtT» 
Ml*^^il f- Ofen NIlak. zu AK. im £KI)r. — Vgl. 2, 6. 

(nom. 1) Fusskette für den Elep hauten H. an. 2,223. — 

2) Frauenfussschmuck ibid. — Vaig. beim Sch. zu fig. 20,51. kennt 
noch zwei audere Bedeutungen : *4-3 trj ^J^'rllMl Md Id I IH4P-C?). 
Vgl. di , ^F^TT. 

m. I) = 1. AK. 2, 8,*, 9. U. 1229. (ni. n. nach dem Sch.). 

— 2) = M- d 2. Trik.2,6,33. 

f. Ub. 1,93. = ^F5* ^ ED * d. 3. 

(von M 7 ^) m. = M-3 1. Svamix zu AK. im (KDr. 

^F< FFT (von m. das Schwingen II. 1181, Sch. 

^IMdH^JI^TrTMI^KATnts. S. 96. 

^F^FFT» M-< Hdlrl schwingen DhItup. 35, 84 , h. M^TFTrT ge- 
schwungen H. 1481. - Vgi.^FFT^ T^%FFT, %^FF7^ 

M^TI >’• pr. eines Königs (v. I. für MKdi) VP.471, N.31. 

Siddu. K.58,6, 16. 1) adj. f. MJ. a) blind AK. 2,6,9,12. 11.457. an. 
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2,238. Med. dh. 3. 5T*RT: ^MT ^RV. »,68,2. 1,112,8. 4,4, 

13. 10,23, 1 fl. u. s. w. fAT. Bb. 1, 4,1, 17. 19,9,1,9. (= Bae. Ab. Up. 6, 
1,9.) M. 3,141. 161. 177. 7,119. 8,93.95.391. 9,201. 11,52. Da£. 1,37. 
2,34. g; K .183. ijTPJFPFTTPP Vbt. 18, 18 . Uebertr.: PdHFPPT ^TP?- 
PT fiKSUA (vgl. P.1I, S. 3.). P^FP R. 5,61, 15. Pareat. 1, 24«. Mahat. 
76, i. PTcFTPTFP Pabbat. 239,9. PiHiHHd Vid.240. 7» 

Kathas. 3,37. — 6) blind machend , wobei das Auge nichts sieht , von 
einer dichten Finsterniss RV. 1, 100,8. 4, 16, 1. AV. 9,2, 10 . Nib. 5, 1. 
Cat. Bb. 1,2,1, 16 . 9,1,35. 14,7,1, 13. 14. (= Bau. Ab.Up.4,4,1 0 . 1 1 .) Uop. 
3.9.12. M.8,9i. R. 2, 67, 31. 3,58, 16. Vgl. P~P^7T, P^PPTT^\ P^PcTFP, 
WTH, SRJrJIMH. SRIfnTT, 1. SRR. - 2) Finstemüt n. AK. 
3,4,105. Mrd. dh. 3. ra. H. an. 2,238. — 3) n. trübes Wasser H. £.163. 
— 4) n. Wasser AK. 1, 2, 1, 1, Sch. (durch künstliche Trennung des 
Teiles). — 3) m. N. pr. eines Volkes VP.190; vgl. P^p. 

P^PPT (von P^P) 1) adj. blind Pareat. V, 77. Vbt. 32, 13. — 2) N. pr 
a) eines Asura, eines Sohnes des Kagjapa von der Diti: P ^FTrP 

^PPWTTfFPT m pprFT I FFFPPiT W PTPFT PI^HdHdl 
ffTP: II Habiv. 8209. wird von C*va erschlagen 8199 — 8300. R.3,33 
93. Katuas. 1, 19. heisst der löte AdhjAja im Kcbma-P 

Verz. d. B. H. 128. Vgl. q^J+dlH^^FPPTf^i - b) 

eines Fürsten und eines von diesem abgeleiteten Geschlechts. In Ver- 
bindung mit pfa P.4,1,111. 6,2,34. Dbaup.5, 16 . MBh. 16, 140. Beide 
sind Söhne Kroshtu’s von der M4drt Uabiv. 1908. Satvants von 
der KaucaljA 2000. Satvata’s VP.424. Ind. St. I, 212. Andhaka ein 
Sohn Bhtma's und Vater Revata's Habiv. 3248. ^ $ p PPT^ (Lar- 
olois: gpr^) p dT^farM-ddilHd: 2039. LIA. 1,697, N.i.Anh. XXVII, 
N. 1. XXVIII. Wbbeb, Lit. 176. 

^FPPiPTTpP^FPPT 2,a. -v-Plfp^m. eiu Bein. C » ▼ a's MBh. 12, 1 0356. 
SFPPTT^P (PPJPT-+-f^TJ) m. ein Bein. C^*'* AK. 1,1,1,29. WJ- 
PTT^n^T P^ddi I ( 1 1^1 ^ ir^jM i \u r A P P^P CKDa. 

P^PPiPP (5FPPT Prft m. X. pr. eines Berges P.4,3,91, Sch. 

fd (von P^PPIPP) m. pL N. pr. eines Kriegerstammes P. 

4 , 3 , 91 , Scb. 

P^PPTT^ (P^P -1- di I { ) m. n. gana PPPIT^; Siddu.K.249, 6,4. Dun- 
kelheit, Finstemiss AK. 1, 2, 1, 3. II. 146. M. 4, 51. Da£. 1, 21 . Rach. 
2,46. m. R. 6,19,27. Vier. 63, 19. 9FTPFFPPTr£: Mrkkh. 14, 12. n. 
pl. R. 6, 19, 58. PPFPPTT^P Mbkbh. 7, 1 1 . PTPFPPTT^ Amab. 49. Am 
Ende eines adj. comp. f. Pf Crrgabat. 12. 

P^PPITTPP (von p-ddil{) adj. dunkel: P^ütf (J[<£H^Katuas. 4,51. 
P^PPiTTJ $FPPi 2, a. -+-PT^) m. ein Bein. C»va’s H. 200, Sch. C*v- 
^d'4»lf(rl (von P^PPiTf) adj. dunkel , finster gana rTTpfiTTT’. 
P^PPiFp51[ 2, a. -f- Pp^^) m. ein Bein, giva’s U. 200. 

P^P^JT? (P*P 1,6. -#-PTP) m. ein überwachsener Brunnen , dessen 
Qeffnung versteckt ist , Tbih.1,2,27. Kath vs.4, 120 . Vet.22,5. 

pjppf^n (P^PP^ acc. von P~P, -f-PT^TI) adj. f. * blind machend 
P. 3,2, 56. Vop.26, 62. 

(P~P 1? b. -fr-FFFT = P*F{^ o- P. 5,4,79. Vop.6,79. dichte 
Finstemiss AK. 1,2,1, 3. 3, 4,11,190. H. 146. 


SRI 


P~PPT (von P^P ; f. Blindheit Pa brat. 171, 14. 194,17. 

P^PrTTPP !P^P 1, 6. n. dichte Finstemiss Svamir zu AK. 

im CKD«. - Vgl. P^PTrFTR- 

P^PfTTTPP (P~P 1, b. -+- pTFFT, 1) ra. dichte Finstemiss (des Gei- 
Sie»): FTTTW FT3T W*RRTFTR: SiSEBii«. 48. VP.34 

(°rllHW). — 2) n. Name einer Hölle M.4,88. <97. Jisii.3,224. KirnU. 
4,63 ( 0 fTTf*TO). 

P~PP (von P^P; n. Blindheit Jagbad. (Lois.)1,36. Sega. 2, 267, 13. 

P^PPPPT (P~P PppT) f. ein dämonisches Wesen , das den hin - 
dem Krankheiten verursacht , Sucb.2,384, 2. 

SRJJjm I (SRI TOD f. N. eines Grases, Lepeocercis serrata 

Trin.y C ABDA *- ira C^Dr. — S. 

PPJHIdVj (P^-FJ\ adv. von P^P, dfp^) adj. blind werdend P.3, 
2,57. Vop.26, 63. 

PPJPl^ti (P^PPj^- Hl^di) adj. dass. ibid. Kaü£. 4. 

P^JIJ^fvon P^P), P^PPTP blind werden Duatup.33,72. 

P^T^TPT (P^P 1, 6. -f-^FlT) f. finstere Nacht AV. 19,49,8,30, 1. 

1. Dunkel , Finstemiss: (l^lf*j^~dT PFT ^PP^PTHRV. 
1,94,7. 62,5. 7,88,2. — Vgl. P^P 1,6. 

2. J-fcpf^n. av^o£. 1) Kraut , Grün , besonders das Kraut der Soma - 

pflanze: JPFPITH P^FfT RV. 1, 28, 7. PI P TPTTrfP^PT PPT p 

^FF^H: AV.6,2,2. PFP1PTP P^ip p^J^RV.5,41,3. 34,8. p^J- 
PT S$P TT P PcFT^ß, 42, 4. VS. 3, 20. - 2) Rasen (am Flussnfer): 

3P pH(Sarasvatl)n|t£.HI ?fd pfPFTPTri PJ^S RV.7,96,2.— 

3) der Somatrank selbst: ^?TT P^Jh # . RV. 4,80,6. ^ dlH^P: 

pf^TPPF^MH,!!. PPTP^PP: 4,85,6. 52,2.5. 82, 5. 122, 1. u. s. w. 
VS. 8, 54. ?HP P^lPFPP 16. 47. 19, 72 — 79. C^T. Bl. 9, 1, 1, 24. — 4) 
Saft , Flüssigkeit C*t. Bb. 5,1,1, 10 . — Die Commenlatoren übersetzen 
regelmassig Speise (vgl. Naigh. 2, 7. Nib. 5, 1. Un. 4, 207. AK. 2. 9, 48. 
Trik. 3,2,4. II. 7. 89. 393.). Die VS. Pbat. 2, 33. angenommene Bedeu- 
tung pW geht auf VS. 3, 20 . zurück. 

P^JTcFFT (^FP 1,6. -4 -cFTP rait Dehnung des Auslauts) n. dichte 
Finstemiss H. 146, Sch. — Vgl. P^PrTFTP. 

P^PFFft (P^P -i-PrTPT) f. sin blinder [sich nicht öffnender) Abs- 
cess im Auge Süqb. 1,272, 19. 

P^Plf^undp^pTT^PifP 7 P-4-Pf^und PT^dT) i)m.blinde Schlange 
(vgl. Blindschleiche ), eine giftlose Schlangenart, Sü£b. 2,265,20. (267,13: 
P~P lf«£dHKdH IHrMdi ist interpolirt). Dazu stimmt, dass Ait. Bb. 3, 
26 . der Schaft eines Pfeils zum P~PII<£ wird. VS. 23, 7. — 2) m. f. N. 
eines Fisches, = ^IPPP, Tbir. 1,2, 20 . 

PFPPTI (von P^P) f. 1) Nacht 3Ibd.Il. 45. — 2) ein besonderes Spiel 
(vgl. Blindekuh) II. an. 3, 6 (^ipp). Mbü.TJPP^). — 3) fine besondere 
Art Frauenzimmer (FJTTP7TP, C ABÜAR - im C K1)a * — 4) eine besondere 
Augenkrankheit ibid. — 5) = PP PT H. an. 3,6. — 6) = TP5 oder 
fp3J ibid. 

pWpT (von P^P -4- *J) blind werden: P^pWp Pabrat.81,22. 200, 1 . 

P^ m. Brunnen l T n.l,27. AK. 1,2, 1 , 26 . Tbik. 1,2,27. II. 1091. Pf- 

PtPT>;sp: p. 5, i,28. Sch. 
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m. X. eines Baumes, Acacia Sirissa Buch ., (abdak. im £KD*. 


— S. 


SF5J m. N. eines Volksstarames, der Ait. Br. 7, 18. neben den Pun- 
<jra, Cabara, Pulinda, Mütiba genannt wird. VP. 190, X. 69. Co- 
LBBR. Mise. Ess. 1,315. L1A. 1, 178, X. I. 820. Ven. d. B. II. 240, Z. 6. t. 
u. Hiooer-Tüsarg 361. fg. X. einer Dynastie VP.472.473.fg^X.63. 476, 
X. 64. Nach M. 10,36. Xanie einer Mischlingskaste 

(“«eh Kull. die Mutter: ihre Beschäf- 

tigung die Jagd 48. 

5F5T7T (von 5F5J) »• (R. 1,71, 10.). 

5Fy*T?*T (5FU-*-Hc*D m. pl. Name einer Dynastie VP. 472. LIA. 
II, 314. 

(pari, praet. pass. Ton 1. 1) adj. gegessen AK. 3,2,60. Taut. 

3,3,226. H. an. 2, 257. Med. n. 2. Sonst nicht zu belegen. — 2) m. 

i 

Sonne Siddu. K. im (KDn. — 3) n. a ) Speise , Nahrung X». 3, 9. AK. 
2,7, 21. WTT sqM RV.3,36,8. qm^T R^q Ä 

10,117,6. 1,61,7. 10,107,7. AV. 5,18,4. 28,3. 0,2,19. u.s. w. {)at. B». 
14,8,1*, 1—3. (= Bau. Ah. Up. 5,12). Bau. A». Up. 1,2,8. SJTqq «;fq q 
HrTTH I HHT^ r\i ^Jrl $fq Taitt. Up. 2, 2. q- 

qqlfqin: M.3,182. qq IRNTq^RU^I w\- 

q% MIUIW qnH^II 3, 28. (*c. q^:; qqq‘ 

qqqrai^rqqqj.iss. -iRwq^j'fsin: 29. R.5,33, 

*2 . Hit.i, 47. qqqfqiM.o, 11. qqqFKT^N.15,3. fq^qqr^R. 1,10,22. 
q^fhltqqq^Hir. 1, 19. VTJIHHfHHHq^R.2, 12,92. qqqFH RTqqq 
I3DH.4, 1 1. R. 2, 10, 15. 1,12, 10.pl.: *W 

51.3,81.12t. Tq^FqqiFl Vi t T. 3,3. sr^HT Hqq qq fpq 
5T^FT Viev.2,2t; TgL Wird mit der Person, die die Speise ge- 

“N 

niesst oder für die sie bestimmt ist, zusammeng.: J|i||Ui, JllUNijq,^- 
4I^IH M. 4, 209.212.213. 5, 7. Im comp. s. tlrll -I , F?^, TT^TT- 
5J?T, cflVIM u. s. w. — 6) gekochter Reis , die Hauptnahrung des Inders, 
AK. 2, 9, 48. Trie. 3,3, 226. H. 395. an. 2,257. Man. n.2. 

P. 2, 1,34. tJ M. 10, 114. 11, 162. — c) Korn 

überhaupt Raoab. im {)KDb. FTT (sc. WT:) FIFTFTST 

ar a am?? khard. up. 6 , 2, 4. gip^i^iwdi 

^TT^TST^f M * 3 > 76 * zubereiteter Reis 9,219. 10,86. 

94. 11, 3. 12, 65. tWiHM ibid. 11, 166. — d) V ishnu (unter 

seinen 1000 Namen) (KDr. — e) Wasser Xaigii. 1, 12. — f) Erde (im 
Vedlnta) Colebr. Mise. Ess. I, 374. — oder iHs? P. 6,2, 161. 
EfTRiFl adj. Speise verlangend RV. 10, 117,3. Katj. 

Cr. 4 , 4, 2. 

*4'\Ai\'rjA\ -4- qiltyqi) m. Kornkammer H. 1012. 

tmillcl [Ut\ -4- ilfci) Speisetceg , Speiseröhre Su^r. 1,307, 19. 

(MH -4- J|f**J?) m. Durchfall Tau. 2, 6, 15. 

^Ihlcj^T^ -4- HTF^ adj. Speise ersiegend , zur Erklärung von cJTsT- 
fac^C*T. Br. 5,1,4, 15. 

(^T »I Ml) adj. von Speise lebend Cat. Br. 7,5,1,20. 
-4- rl -lH^ adj. mit der Herrlichkeit der Speise versehen 

AV. 10,5, 34. 


-4-^) 1) adj. Speise gebend M. 4, 229. — 2) m. ein Bein. 
Civa’s MBh. 12, 10382. 

kizii M -4- n. das Geben von Speise , MHl^lC^U X. des 

164sten Adhjlja im Bhavisujottaraplrana Verz. d. B. H. 137. 

"N -s 

(^T-4-^FTy m. ein Versehen beim Gen*« von Speisen , ein 
Versehen gegen die Enthaltsamkeit M.5, 4. 

WITFT -4- ^TTH) m. Herr der Speise VS. 11, 83. AV. 13,3,7. 19, 
55 ,5. ein Bein. Savitar's Kbard. Up. 1 ,12,5. Agui's Katj. C*- 5,13, 
1 . Ci y a's MBu. 12, 10382. 

~^ T l) C AT - ßi3,f, 19. zur Erklärung von ^irTT. 

-4-’W) adj. reich an Speise; °QTnT ein Bein, der Dur gl 
Verz. d. B. II. No. 1343. 


(ypf -f- W) n. C^t. Br. 5,1,4, 3. 4, 12.25. u. s. w. zur Erklä- 
rung von ^hl'-Jq. 

-4- ^iSH) n. die erste Fütterung des Kindes mit Reis , 
eine religiöse Handlung, die im 6ten Monat nach der Geburt vollzogen 
wird, M. 2, 34. Ja£n. 1, 12 . Verz. d. B. H. Xo. 321. 1020. 1031. Diesen 
Namen fuhrt ein Pari^ishta zum SV'. Ind. St. 1,59. 

<W*fl4 -4- HTXT) m. Speiseantheil AV.3,30,6. 

Speise geniessend , ein Bein. C^a's MBh. 12, 

10382. 

5JTPP7 (von 4M) adj. f. ^ aus Speise gebildet , awe Speise bestehend: 

m*n cr: k«i.vd. l>. 6,5,4. ywrmwwqFF^TAirr. t>. 
2,8. qiütl Sarvop. S. in Ind. St. I, 301. ^ 

P. 5,4, 21 , Sch. yqictHHH^= ?I^PT^ibid. der grobe Körper (VSJ- 
dVI(l() wird im Vedlnta genannt, Vbda.ntas. im C^Da. 

Coi.rbr. Mise. Ess. I, 373. 

l^T^-4-JT^) n. 1) die Excremente P. 6, 1,14 8, Sch. — 2) ein 
beranjcAendej Getränk CKDa., vgl. M. 11,93: 

X. pr. Verfasser des Tareasamgraua, eines Compcndiums der 
Vaigeshika - Lehre, Z. d. d. m. G. VI, 9. Verz. d. B. H. Xo. 682. — 
Wohl eine Verstümmelung von EFTtPTC. 

sr * oder P 1 * S P eite Hnd Trank: 

c 7 jrrJ(?l(R *T2TT Da^.2, 57. TJtrFfttllTi vil^In^X. 5 , 37 . ^TPTTT^TH^- 
\ H W**i|*jH 1 I M l'l I cF7TI ^7 R. 2,54,17. Getrennt erscheinen die 
Worte Vigv. 2, 24 : fwin WW ^THT fw 

I L>H<H 737 M Wils.: Nahrungssaft. 

(von adj. f. ^ aus Speise und Trank bestehend: H 

cfT Taitt. Up. 2, 1 . 2 . Röhr : for man is verily the 

essence of food . 

^c|^(Ton ^T^T) adj. mit Speise versehen RV. 10, 117, 2. AV. 18, 4, 
21. Ku ard. Up. 1,3,7. Taitt. Up. 3,6.7. 

ga na STTTTT^. m. Umformung der Speise, 
der männliche Samen Rvgar. im CKDr. Vgl. Taitt. Up. 2, fl: ETpTT?^cT;. 

- 4 - Hg j adj. Speise besitzend AV. 6,116, 1. 

-4- c^W) m. ein beim Apvamedha übliches Opfer (von 
^7, yHT:, FTT^TT:) C*t. Br. 13, 2 , t, 1. 5,t, 4; vgl. vs.22,23.24. 

Ptt -4- rn. Hunger snoth: ^mqilrlHrfll ein 
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Sclave , der für seinen Unterhalt zur Zeit einer Hungersnoth die Frei- 
heit geopfert hat , Narada in Vitadak. 13, 13. (▼gl. 17.). Dasselbe Citat 
findet sich Mit. 268, l. mit der fehlerhaften Variaule tWhtilrWrtl ; auch 
7. steht einfaches 

931^ (5f?I 1) adj. f. ^ P. 3,2,68. Speise essend VS. 3, 5. AV. 

13,3,7. 15,14,1. 19,33,5. {)at. Be. 1,6,1, 1 1. 13. u. s. w. 14,4,1, 19. 7, 
1,29. (= Bnu. Ar. Up. 1,3,18. 4,6.) KbIrd. Up. 4,3,8. Taitt. Up. 3, 6. 7. 
Katj. £h. 3,3, 5. 4, 13, 1. M.8,317. — 2) ein Bein. Vishnu’s (unter den 
1000 Namen) £KDr. 

(^FT 9T^T7) adj. red. Speise nehmend P. 3, 1 , 8 5, K 4 r., Sch. 
'\ I k (RR -4- Irj : adj. Speise essend: %h|stl^l -+- 91- 

TT^T) M.2, 188. 

SJsfotT Speise -t- id.) n. Nahrung VS.3, 5.63. 20,3. AV.12, 
6,4. 13,3, l (an den beiden letzten Stellen neben t4?l). (at. Bm. 1,2,1, 
3. 6,1,8. 15. 5 , 1 , 1 , 3. u. s. w. 14,4,1, 18 . (= Bru. Ar. üp. 1,3, 17.) ?! 
qT y^cWJsil ^ MsW*HT~+^MTq An. Ba. 

3.45.2. Bru. Ar. Up. 1,5,2. Kh\rd. Up. 3,1,3. 6,2,4. Kauc.20. Katj.Qr. 

5, 13, 1. M. 3,82.233.244. 4, I 12. 7,2 17. 11, 143. R. 2,30,23. PiRKAT. I, 
188. nacfl Nahrung begierig ^at. Br. 5,5,1, 12 . Katj. £r. 1, 

3,23. 15,9,6. 22,2, 17. 4,29. 10, io. 23,1, 18. 24,2, 11.32. 

STEIFT (ron qrr, adj. nach Speiseverlangend: R ^ sTF7 'RlM- 

prpjb ^7 17^: An. Ur.3, 10. {!».«.: qqTq?WqqT 'fSHIKH: 
(also UT?T Röbr: consumer nf food. 

-4- cjl^mil Dehnung des Auslauts) adj. Speise mehrend: 

qqiqtf STTq qjrlö: R v. 10, 1,4. 

“ V " r r, 

WU pron. adj. f. TJ[ gana Declin. P. 7,1,25. Vop. 3,3.88. 

ein anderer AK. 3,2, 32. 4, 194. Trik. 3,3,301. H. 1468. an. 2,314. 

MBD.j.4. verschieden (4(H+ll*1) Trik. 3,3, 304. H. an. 2,344. MRi>.j.4. 
RV. 3,46,2. 8,47,»2. 7,103,4. u. ». w. Mshl'UrM^ N - 15 > «• 

nWOr^M.8,17. N.9.3. Hit. 1,50. ^rft qqfq 

fU.27,5. FT ^7 q*JJ: c1«!H Hqfrl Hit. 1, 121. ^i-ui 4|IH*^77?T qirT- 
^i77T der K. verändert sein HWen nicht Kvt. 7. ?F7IF7JT ( immer wie- 
der eine andere , vorher nicht dagewesene ) ^cJ?TT ST3JT 
rijl, q-q 5T3TT TW7H WN j IT^J TWT q An. B«. 

3.2. Häufig subst am Anfänge eines comp.: SFTFTTRT Liebe zu einem 

Andern hegend R.5, 13, 68. Irdr. 5, 4. Erhalt hier nicht die 

Endung des fern.: JFR'TTTfV TUT 67. *T?T g q fo r FHJ - 

ifefgFIT >TcTH^71, 3. Bisweilen erscheint das Wort am Anf. eines 
comp, in der neutr. Form P. 6,3,99. loo. Das neutr. ^FTTT wird 

als indecl. im gana aufgeftihrt. ERT5I und ein Anderes dient 

oft zur Anrcihung und lasst sich durch ferner übersetzen, Hit. 4,20. 
6,12. 8, 3. u. s. w. Katuvs. 1,65. — ^FTf pleon. mit SJ?T7 verbunden: 
hi~HrWW Tr \l JFTT Pa^at.22, 14. 199, 17. - ein 

anderer als , verschieden von , mit dem abl. P. 2,3,29. Vop. 3,21. 
rrFTr^RV. 0, 64, is. qqjq MtW! : qi^Wq 10, 10, 12. s. qFTI- 
^qüTJ^BRH.AR.UP. 1,4, l. M.4,221. 8,75. 9, 113. 10,91. MBu. 
1,7081. N. 11,36. fU. 4,2. Hit. 1,124. 21, 12. Rice. 12,49. AK. 2,2,1. 
9,92. 3,6,24. 3 $ H i^U^der Gegensatz ) H.1434. ^?T: — ?RR 


Brh. Ar. Up. 1, 3, 24. SJrTT 8, 78. 10, 123. 12,96. rf??T 

5,52. H. 476 (der Gegensatz ). cfü Vii». 245. mit iß?! in Ver- 

bindung mit ^ oder im FragesaUe: ^ $FTTT$J7T 5TrI ^TrTT ei ImH 
fTTR^ N. 24,33. TTfrP^TJIM - TTTTfll^ '7 'DJ IW ^7 q 

•T Vigr. 7, 20. SPT ^T-UT ^c! 5,36,5. ?Jr? 

f!^ ; a:%! ^TfrT ^THrT^PARRAT. v,30. ft g ^ 

M(*llM*^4' : !f.Aii.32,i3. mit FRT Kath;s.5,35(6,I52): 

WH BHT I ijm, mitclf^cTqR. 1,8,8: ^TH7 

rWrnirFI, mit c^PT^(Kos.. Parkst. 128,22: r^äs^H^UI 'TrTT 

^ mit h^»I KatuIs.13,7: RT tJPPTR ^7H 5R3T 

<frlMI I JJ^TT ^\U\\iTl Mau trifft ZFQ mit dem entgegen- 

gestellten Begriffe auch compouirt an: ein anderer als du Hit. 

23,1; in den folg. Beispielen kann das Torangehende pron. auch als abl. 

gefasst werden: Bnu. Ar. Up. 1,4,2. N. 1,20. 

•s "V "v 

12,14. Rach. 3, 63. — ein anderer, ein zweiter: FT JJ^JI >1— A4I 

M. 11,263. ^fq?7 7 7rTT 'TT^T 'TTTrT N. 20, 13. ^TlfpTTfq 

V'iqt. 10, 22. — ein anderer , ein Fremder (fiegensatz F^T): 

y-unll qfFT I | 'i'-i I i *Jmim RV. 3,53, is. q-U qTTT TFi f[5T- 
F7JP7 TO, 34, 4. qqjf qqntT y I *-1 r?l »4. 10, io, 1 4. HiVJRI 
die Seinigen und Fremde Bau. Ar. Up. 5,3. M5j*7'U: | 7?rr7- 

STT^Ti: Kätj. Q». 6,7, 1.2.4. cllHiJ 4,66. qiqjT- 

PTqi 5771 ihH qqr^iqr7f(in?: 3,162. q^TFmr ».ase. m rttwtt- 
=77rT: 3ql'J^lil'JJ'JIU'1lr^O,i47. qirqqT qF^TT 7^| ^ W 
qr 7^ 11, 1 14. q qT^: T^qTqqjT^TTqq qiq q q N. 13,42. q^7- 
HlrHHHIK-qi qi'TFT J'iiqqi^Vicv.12, 1 4. q'-q-qq^HI >FWH. 60. 
67.68.323.521. — Während in HJHIi'qi^IHiT.Pr.S.) aut 

dem Parkatartra als auch aus einem andern Werke der nachfolgende 
weitere Begriff durch beschränkt und erst dadurch dem Torange- 
henden engern Begriffe coordiuirt wird, erscheint nicht seilen bei einer 
äusserlich ganz gleichen Verbindung y+lj vor einem Ton Haus aus 
coordinirten Begriffe. In diesem Falle steht SRJ, streng genommen, 
ganz mtissig da, indem es eiuc von seihst sich rerstchcnde Verschieden- 
heit noch einmal herTorhebt. ( (die ^7?! sind 

nicht ^hijqi:) r. i.27,2«. qqr qqrq tjnjih ht^th fqfqqifq q 

M. 11 , 264 . q HN^KÜiil'Jl qqmT^fq qr TüFT: I qFFTTff FT^TqT- 

'Ufiquqqqqqq^n m«. qft-qwi qT^nn %q ^qF7 q q i 

qTFTF 7 qqqiiq m l'UrMiqHH-jqjl 8 ,.i 28 .qpJH 47 rffd'W)vj qf%- 

i q^PTF^q vi C t. 1,9. FTTqt qqfqqrr TiFft q^TT m- 

qfqqn qqT i qqjTsr iwqqrTf^TTqT Tqqqr qTqqrnrqiT: n biurata 

beim Schol. zu (U.9,6. MlrHil -7F7 57^^ TqT^TFqf^qT: Rach. 

2,62. (ianz so im Griechischen, z. B. Od. 2, 41 1.4 12: |at]tt,p 6’ £fioi 
O'jti Ttt^JöTat, oW aXXat dfioiau — der andere: y*^JH r -F{^R V. 6,47, 
2«. 3. 46, 2. 3qqrq qqFTq qT^q iwil q^ | qTqWqTFFRI- 
frqq d. i. q-q) AK. 2, 7, 49. = U. 813. pl. die übrigen H. 49. 520. 
qqT jqj ga«T.24. q^F^qi^: Vid.öo. iqqq Hyiyi-iiiFqi^ 
44. (man beachte das dabeisteheude pron.), auch mit H'M verbunden: 

?! Wi 61- — ein (als unbestimmter Artikel): eine« 

rayei Pa«at. 80,6. 93, is. ^RJTFTF^FT Vbt. 28, u. q^frqF*^ 
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30,2. SRJffT Pankat. 87,5. 212,25. — einer unter mehreren , mit dem 
gen.: fU. 49,9,v.l. für R-RcFTT. — ^TTSF^oder 

cT^Spf irgend ein anderer , mit der Negation: kein anderer: FFTT £(1-111 
SRfnrlCAT.B*.«,!,*, 12. q^FOTNrra^^M. 1,45. 12,96. 
N.4,2. 9, 1.26,5. Dac. 1, 12.20. Pa.nkat.109, 17. 137,20. Hl-iH didhlrj^ 
M. 1,103. 2,16. N. 11,11. 12,14. 22, 15. Vier. 7,20. Rago. 12,49. Die- 
selbe Bedeutung hat qT-R: q?: Katbas. 1,56: RTRJT sTFüTcT f^FT- 

RRJ — RRJ der eine — der andere (das lste rerb. fln. kann den 

Ton erhalten P. 8,1,65.): rlMI(-U: l r 4^5(rl SIPT *TRT- 

5ftf F? RV.l,164,20.(=Mt*fjp.Up. 3,1, 1. = gvB T ;cT.Up.4,6. = P.8,1,65, 
Sch.) TTcU^RJ: R^T ^TT 3HI RUj?if(d 2,40,4. rT 

^rl RRFR q^TT-R ^fT HrTi fünf von der einen und fünf von der an- 
dern Seite Kuand.I'p.4,3,8. V||t4U 'T-Uf dMs SIcFR: 

j'in qr qr q h'jihh 3,8,9. q^qjn snrPFHt^M- 9.«. m^-uw q- 

fri ^ r tiHt-qf q frqq 99- q^qr irrs: qRjr y{WH 

8, 204. CFUT% ^ni^^'ÜFJIPTT 3'lraa RV.lQ,97,t«. q%qqj- 
ip-UTTFHT: 7, 103, <. HH4>'7H 0*% äiq N^iMM^frT M. 8,203. 
Das 2te WU fehlt: WJHHWlü.Irti W igH'ÜI 'PTT W{J>ac. 1,40. 
Gleichbed. mit RRJ — R-R ist — R ; R Cvita^t. Up. 4, 5. Hit. 1,60. 
Mbgh. 76. und cfift|rj- ?RJ 11.3,26 1. Bei einer mehr als z weif. Theilung 
können noch und die ordinalia eintreten: 

uqqr^Trqqr^i qqwfr qr4#?r q^ifqqi^n ». ™ 

Hit. 1,93. SRI qüWI '-IMlQrllMT (hier könnte nochmals SRJ stehen) 
51% «1% I q% ^ifriqq M. 1,85. ^ - q% - rT^Pq 10,70. qj- 

qfqr^— qrTiqr^— q-TP-TJ: QU. 80. ^-+i: — SRI: — ^rqj: — q^q: 

m. 4,9. 12, «23 . srjr^ 

- qnftp^- 5RTI\- 4ilfWr^- B. 5,40, 12.13. 3 Mal qj- 

5RJ: — 5TT^: — '4ihU<-(— 5RJ: — qq^: — 5RJ: — efiUur^ 

- qq{: - WU- - qrfq?^- q% 1,4,18-22. - VgL qqp^;, q- 
•“RcN und 5RJWRJ. 

JbJ^iWi (von EFR) adj. ein anderer: RV. 8,39, 1. R- 

»iqiqqnrqTsqiqq qm 10,133,1. 8,21,13. 

|H (SFR -fr- RiTR) adj. f. RT Liebe zu einem Ändern hegend R. 
5,13,68. - VgL SMInüR. 

RRjqTTfvTn (^F?J -+- sfil^Wil) f. N. eines in den Excrementen sich 

aufhaltenden Insects (SUdiCdTli) H * R - l ß 3. 

c 

(ZFU -fr-^ifT) adj. von Andern gethan: RT % SFRTicT 
RRR RV. 6,31,7. 8,68,3. 

R-Ud 4 (R-R -fr-5TR) n. fremdes Gebiet AV. 3,3,4. 5,22,8.9. 

RRPT (^4^ -t— Xf) adj. f. RT zu einem {einer) Andern gehend , ehe - 
brüchig: cjfuisll ff '7rTf3TR TTR(T rlv4){*WJJIl Katbas. 21, 56. 

-fr- RTFH) adj. dass. Katbas. 19,27. 

^I^Ir? ( 3. 9 - ilrl) ad > u>eiss ohne Zeichnung [Flecken), 

rein weitst Br. 4, 19. 

^FÜT^T ($FQ -fr- r^H) adj. f. m dessen Sinn auf einen Andern (ein 
Anderes) gerichtet ist Parkat. 225,23. 

-fr- n. das andere Leben Vers. d. B. H. No. 

903, XXVU. 


Katbas. 21 , 56 . 


o t 


len Jäg.n.2,22. 


^FIFTIrT -fr- tTTtD adj. von einem Andern gezeugt , — entsprun- 
gen: ^ 5PJT m RV. 7,4,7. ITT ^TT ^FTFÜThr?^: 52,7. 

- Vgl. SRFf ff. 

(^TJrT^fr-^rT/ adj. f. °^4f auf einer Seite buntVS. 30,19. 

?T|Trf^ adj. von einer Seite scharf: 9T^T: Qlt. 
Br. 6,3, ft, 34. (vgl. Ind. St. I, 33.). 

g^frf:JJ5TT (von ^TlfTTT -fr- 3^T) f. N. pr. eines Lotusteiches in Ku- 
rukshetra (at. Br. 11, 5, ft, 4. 

EFürFT (superL von ^FU) adj. f. EfT einer von mehreren , irgend ein 
Vor. 7 , 96. qi%Htqqjqqi =TT (Sch.: qrqf qr^qlr qT) Klw. Qa. 4 , 2 , 
4. iTRIFUcTq %q__M. 11 , 75 . qrTrfte^ qi4 «. qq- 

PJRlirt (UI^R. 3,35,60. Mit einem gen. pl. : tfet I I- 
qrqqjFTqiTq^qTIl^Tqqm K»tj. Qa. S, io, 2 1 . ^q i q ^idM : M. 3, 
246. 6,32. 8, 1 19. JaGN. 2,22. 3, 253. BrIhmiN. 1, 33. N. 3, 6. (ab. 49, 9. 
mit SlrFWauon, von diesen: ^TrTT sftcifrj M.4, 13 . 222 . 

11,86. am Ende eines comp.: f^JRJfPfT^eini von den Gottesurthei- 
len Jagn. 2.22. P. 1,1, so, Sch. pl: fTIHFRI- 

fFTT: einige von diesen R.5,56, 115. — Vgl. JEFürT^- 

(compar. ron ?FfJ) adj. f. 5fT gana TFTTT^ und &RTTf^\ n. 5- 
P.7,1,25. Declin. Vop.3,9.88. einer von zweien Vop.7,96. AK. 
3,2,32. Trik. 3,1,27. H. 1468. q^ücT^q ^qir^QAT. Br. 1,4,«, 3. 

qiqr q%i) qquiqfq ki«. q.. s, 3 , ie. m. 9 , 

21 1. Jag.n. 2,96. zu P. 1,1, 62. Mit einem gen. 

du.: Qat. Br. 3, 3, *, 8. fFTTpUrf^T qFTfrTF TT- 

f • 1 Tfi Ku ard. Up. 4, 16,2. M. 2, 111. 9, 171. Sund. 1, 16. R. 1,22, 25. 

— SFOFTf der eine — der andere: R ^ 3- 

q^yrfrl <L r A$'Art Cat. Br. 1,2, ft, 1. Ait. Br. 3,48. Nir.3,6. — 

Vgl. «RJHM, ^RTT^P TT^und RRJfTpqR. 

5FnfT(rF^(von RRJfTf) adv. auf einer von zwei Seiten: R^TJrTfrf 

C at - Br ^ . 1,7,4,10. 6,*, 29. 6, 3, ft, 34. u.s. vr. 
KiT4. Qa. 3 , 4, 2. qqj%qrqqr von einem Wagen (%Ht6 C a t. Br. 5,4, 
*, 22 . Katj. ?r. 15,8,21. 

^RFTfrlR^-fr- ^rT) adj. auf e i n e r Seite Zähne habend : 
°^FTT: Rtü: RtTTTO C^t. Br. 1, 6 , *,29. ^rTT ^TT ^TT ZU]: RRT RRJfT- 


du.: 




Katj. ^r. 3 , 4 , 2 . 


von 




R^TJrT^TRFUloc. f. von adv. auf die eine oder auf die an- 

dere Weise P. 1,2,2 1 . 2,4,69. 6,2,28. Trik.3,4,6. 

loc. von adv. an dem einen 

oder an dem andern Tage P. 5,3,22. Vop.7, 103. AK. 3, 5, 21. 

RRJFTRjvonRRJ) adv. 1) = SFEIFRTcT^™ einem Andern: fT^cTl RR- 
JTFRcSfT — R cFUd: M. 4, 33. qr FPT^TFTJfT: 


qTrT^ 9 , 1 47 . Ragb. 2 , 4 . Katbas. 4 , 95 . — 2 ) aus einem andern Grunde 
Am ah. 45. — 3) auf der einen Seite: ^FRfTf^ adj. £at. Br. 2,6,*, 16. 
5RJfT: — ^FRfT: der einen — auf der andern Seite: 

qq qi%5qq<qqjq: av.13 ,3, 12. — 4 ) anderwärts , in einem andern 
Falle: qpT TTFT NdllM-qri: H.310. (vgl. AK.1,1,«,5: qTjfn- 

qqjq TWFqq). Gegen*. ^fifpqqAK.2,10,17. — ö) auf der andern 
Seite, dagegen: — «crl^JI — HItII(: — qpqq jqR: Panrat. 
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1, 109. — 6) nach einer Seite hin: ü*£|rf|fcJll d*T schlagend £at. Br.1,6, 
*,33. — 7) anderswohin: Hf^Jdl^ I^H BV.1,4,5. JTrT^J ^ fFTT 
vT^IrT: M.2,200. FT ^Udl TlrTF: MB*, in LA. 48, 7. HM^dJdl sflsIlH 

paäeat. 2t, 4. wum - Imrnr fptt gu. 35. 

^FÜrTFr 7 ? (*on ?R7cFfl Dl. Gegner: fT *7 ^dddHHItd hlM«£n(I- 
bl^HdcM'-lJfHHWIM I Cat. Br. 14,5, i, 6. = Bru. Ar. Up. 2, 1,6. 
5FTFTT (von 5RJ) f. Verschiedenheit (Uc-4,55. 

ST^TTTJ) “• da 6a/d dort waldiges Land 

VS. 30, 19. 

^WJcIMld <=4 Irl) adj. an herumziehendein Winde [Rheu- 

matismus vagus ) leidend Si*cr. 2,324,20. 

^UcdilH HilH) adj. nach etwas Anderm begierig Mauop. 

in Ind. St. 2,6. — Vgl. SRJSJfiq. 

* F 7 TFZ 1 (Ti ( WH $ ItfJTi ) P. 6,3,99. 

+Jl~U* (vonSRJ) iodecL 1) = ?FOTFRadJ. und subst.: ^TTsT T^T 
JERTFFSTrTflT J^HT («e.^T) ^M3HAK.2,1, 13. 7TT J=F4Tc*7 fe?TT 
W-TTH Wi. 2, t es. (sc. MT^TTcU 

füT^TlTnRnT: (als appos. von AK. 1, 1, 4, 13. ^TFTJ^ TTF^ TRtTI 

de kann keinem Andern zur Frau gegeben werden Vid. 7. — 2) an- 
derswo , an einem andern Orte: ^TT 5T fd-t' *-*4*^3* RV. 

10,86,2. AV. 7,112. 5FErar7lRF£cT: Cat. Br. 5, 1, 4, io. W 
T 4(dll7»HrI 3,6,*, 2. d T ^rt)^PA!«RAT. 39, 3. abwechselnd mit 37- 
Trjr^und STT^T R. 3, 15,27. mit einem abl.: ?TT ^U^IcHd: 3^7 ^TT u- 
s. w. fAT. Bn. 14,5,4,6. (= Br ii. An. U p. 2, 4, 6.) H I !♦} 

MdW^JHIFMc^lr^Bau. Ar. Up. 3,9,2 5. qqFqTRqTTpqrq ^TT%- 
efiHMrMMN «H^P. 4, 2, 39, Sch. mit FRI atuier: FHT 
3) qpT q \'A'-i'Irl Parrat. 1,47. — 3) bei einer andern Gelegcn- 

Aei<:H<l^4ryMHIj i MIsn wm l T^7H qTRTp q »FnrtfFT <;*T. 

i»r. 44, 2,*, si. qgq£ qqq q n^r?-f4nn i spq tot pftt 

q HJ^cM^-T l Rq : II M. 5, « i. HR: 5ÜTT qqHJJT^- *RFfapFT 

rjHjsl g tIHH^R. 5,47,3. mit einem abl.: ^TrTT dkUd nicht in 
einem andern Falle, als in dem eben angeführten Cat. Br. 14, 2, t, 47. 
P^4ipilWt|4l< s irarfM ^T3TTTTTT '-TR^T Ä HRq P. 3, 1, 82, Sch. 
Vop.8, 1 14. — 4) zu einer andern Zeit als , im comp.: «JTTcFTT Mdd 
^TR7 5T5TFFT tFTTUFT I cTT^TI^f (:w einer andern Zeit als zu dieser) 
j||U|| MH Hl T^ll Hit. 111,74. — 5) anders , auf andere Weise als , 

mit d. abl.: ^ FR q HR Jf^JIWIFJTFT HT nicht 

anders , als es wirklich ist Kuakd. Up. 3, 11,3. MtdHH sjddl : 7R 

fi3 dH^TJFT vie erfasst man dieses anders , als dass man sagt: ncs ist *>, 
Kathop. 6,12. — 6) anderswohin: *TT W(*U?\ M?H RV.7,59,5. 8,24,1 1. 
*T5T dl ~U * IrMH : didTrl C^ t. Br. 3,5,i. 23. hi-Ul JT^^T N.8,20 . Pas- 
kat.73, 16. 77,24. I, 364. dlrdi 116,24. — 7) ausser , mit 

Ausnahme von , mit dem abl.; der ausgenommene Gegenstand ist auf- 
zufassen: a) als nom.: ^cJI ^FTJ^TTTVPITT Mt ^ Id ^5 : C^t. Bn. 14, 1, 
«, t. J FTFrTt Tj^mTr^R.2, 12,23. 66.3. qm 3FTRT 

TUTFtl qpm MrHk.M^I ^ W 7 * ^T?TF7 =TF7J^ q(UII',^‘MI 

103,15. 4,1«. 22,2 1. 5,70,3. 93, 32. MBb. 1,8318. 3,99(2. 10007. — b) 
als acc. : *F7J3T W 5fiyq PfiMM lr4.HHH Ir^l 



c?^ II Kathop. 2, k. STTTHSpn HR: T^- 

T^fq 5».WHNrHai-4il(l^-Us| RTrTTTH: II Uit.II.86. 

— ^d d*TlMH-i4d — df(M^id^— ?^7TT: Racu. 14, 32. — 
c) als instr.: HH4 dl^Ud MHdlr|^(dnrcA Niemand ausser durch einen 
Menschen) \ c|UI4W ^R.4,14,«i. MdiyicH.HUII q^T- 

Bbao. 3,9. HHTTiT ^JlfüHil^'lHIÄI R -UatMtlH I ^ : Va- 
sisbtba io Datt. MIb. 3, i. — d) als abl.: " 

fhthitt: i qqjq 'fdimuBqrHH^-UHyi n «•». 1 . 215 . - e j »u ioc. : 


a v.«,2«,3. wnq 3^7 ^ j r 3.23, 1 . hr gr 

P71^7RRT^kul>o. Up. S, 8, «. q f^ffp^FTF IRR FTRR: 
3,13. q^R Ri HIM^r^iil^HMIrWr^RsUSI pm^RT5TM.4, 
16«. q |T5Rt RTrT: fTm^Aau. 8, 22. q 'll^HlHdl 

Hhldll'dl'ddl *7: Trik. 3, 1, 28. — Ganz ausnahmsweise er- 
scheint mit demjenigen cas. verbunden, den die Construction 

des Satzes erfordert, MBn. 1, 3239; 

H -f- MHtJ^adj. wo anders mit den Gedanken seiend , 
zerstreut: 4WJ?MHI HT^FRRTRT HI^FR ^at. Br. 14, 
4,*, 8. = Brii. Ar. Up. 1,5,3. 

T 

5F3JETJ ( Ton adv. 1) anders , auf andere Weise Mkd. avj. 37. 

rTT wm\ qf^rHW Te^U q^RV.4,32,8. 6,35, s. 
Rir-ll4T SV. 1,4,1,*, 3. rf'HFN HrTR^TjiRFTR Cat. Br. 5,3,*, io. 
VpTpU dH trenn es eicA anders verhalt 31. 8,230. •TrT5T Jlfd^ddl B. 
5.63,i i. qf^ HF7RT IRR llir.21,22. q^HTR H FTtOR -TTR qq FT- 
^Tm\ Hit. Pr. 28. dl*^4dl (ro und nicht anders) am Ende eines Satzes 
verstärkt eine Behauptung: H l'^Jrlr^irl’iirNl T?RT "'RR HRHI 

M. 12.93. dv-IUIR RHNH RHRRTR HFFRT R. 6.82,27. FRrR 

-r - - 

qqT qnq Rmri ; tr hrrt 2, 21, 36. qr nui frt^ , ttrtr 

ftp? HFOR 29, 10 . Vliq.lTlV-l !RHT q in%T ; Rg HRRT 1,2, 21 . 
J^TTR: qiMlP^R^- STcRT-R HRRT QU. 111,6. Mit *TFR, 
TrR^oder FTFR^ nuf eine davon verschiedene Weise: qq ^ 'J'7RTrTT 
fqj: kuiso. Up. 7,23,2. ^q rTFT HRRHI 'TRFT H qR fd^JrT 
q| i'cop. 2. SRI JqRT q^RF^ pn fqfupqq M. 8,31. - 

FJ 300. — qFRR: 397. — q q qiqi q?R T^q aiPjrj^ 

N. 13, ««. - qTf R. 2, 106, 1«. 7FTRRRR «iRhHdW TpT - 'OR 
Bii ag. 13, 1 1. fdf'Jd ^ rT^TT ^ ^7J<7T R.4,21,4. 2,52,52. II. 1365. U-iFl I 
— V^TJeJJ anders — anders: dT 7-Q<II MrldlcHlHH^d^n — MFTrT M. 
4,255. R. 6,37, 1 1. d-Uyi bedeutet anders irerden, eine Veränderung 
erfahren: »RRR T Hqrqjq^R.5, 36, HO. q T^^HW^HHdWI H- 

Passat. 187, «• MHH HIHH FTZT: Hl-uyi Hit. 

Pr. 7. ^ q*n HHc^KatuIs. 5, 76. anders han- 
deln: HT H TfT^TH B. 2,37,30. ^TcTT ^**uyi Hi.^ 106, U. än- 
dern: dl'^Vld VlddH Pakrat. 1, 287. 288. Hidld* 

r%t qiq q^rRRRFR^i q q^qnn^mr^T(i'q n 

V*t.15,S. eine Veränderung erfahren lassen, übertreten: fpTTT^TT 
5TT did'dj: Parrat.171.8. WJ T M 7 ? Hdd H(-ddi ^iFF^dn 

hast mir niemals Etwas abgeschlagen 206, 14. HH^T ^IT: 

erfülle meinen Wunsch Katu*\s. 22,5 fl. vereiteln: rTM Hid 1^1 m ^•*<4^1 

17- 
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und wer den Gewinn vereiteln sollte Jag.n. 2, 195, als falsch erwei- 
sen: T^JTcTT =ficT: R- 3,22, 32. falsch ma- 
chen: WcHTCJ *T TvJ% C*m. 1 au f un gerechte 

Weise thun , — gerichtlich entscheiden: Uli Mr4)4l 

M. 9,234; Tgl. weiter unten u. 2, wohin einige hier wegen 
zusammengestellte Beispiele eigentlich gehören. m nicht 

anders werden , in Erfüllung gehen: HMl4<£lrtHMlth4 'TRJ^T *TTTcT 
tOTB. 6, 37, 9. 10. Wm\ W&P^ander, beurteilen: 
qWIRT — T^Tf qT[ ^PT^TTFT Cak. 67. — 2) anders als es sich 
in Wirklichkeit verhält , fälschlich Mid. avj. 37. JTT^ H*“U4I M. 

8,90. si^sf— 5iwfcwj^sii 5^: 103. c\\{m f^ra^n 

clfld ( erweist sich als falsch) R. 4 , 21, 15. *TT ^JPT^FEPTT 5FT Pankat. 

C\ 

III, 108. haltet uns nicht ferner für Jemand an- 

der, C*k. 17,5. HrffoiM ^'T^HrWcTf 

114. Andere Beispiele findet man oben u. 1. gegen das Ende. — 3) in 
Folge einer andern Veranlassung: ta<£*ll?filT1<(e ^ 5TRRRT%^- 
f=^T: I 'TFTFTT7FT: (Schl.: Hl-U 5 -Jl ITtT;) R. 

2,98, 1 1. srnsny yen-?^ 1 h-tm mü fti- 

srfeiHT s*t. 4, 25. — 4) im andern Falle , sonst: FFFTT 

W^JM.8, iu. J ägn. 1,86 . Dbauml-P. in LA. 56, 20. 

3'HIHIH, 'T^T^pRHT ^7: Jägs. 2,288. g^rm q 

MifUiHHj «hjuicHN^ui ylinifq wtr^ii vm.93 . paä«at. 

21, 10. 100, 22. ▼. I. zu Q\k. 32, 5. P. 5, 1, 42 , Sch. Sidüo. K. zu 1, 1, 10. 
= Urll I JagÄ.2, 171. 

WZWmptJon niit WU< TT) adv. auf andere Weise P. 3,4,27. 

^FH^n^^JTTH PFTpfl -+■ k-i4llrt) f. Titel eines philos. Werkes Verz. 
d. B. H. No. 679. 


(von n. Verschiedenheit Kavja-Pr. 124, 13. 

wmrm (von *T mit SR72IT) m. 1) Veränderung: <4£~\\ 

H I 1*1 W : P. 1,4, 53, Sch. — 2) Verschiedenheit Sau. D.24,8. 

^FZI^IPTcT (wie eben) adj. verändert Vop. 8, 52. 

WrUÜ I '4 In) adj. anders beschäftigt: ^H^MIbgu. 3. 

^FZTTTTTTö -4-m?D adj. falsch erklärt , falsch bewiesen . Mit 

diesem Ausdruck werden fünf mehr oder weniger entfernte Beziehun- 
gen zu einem Dinge, die mit dessen wirklicher Ursache verwechselt 
werden, belegt, BuasuIp. 20. Davon nom. abstr. °pT Sch. zu 18. 

PFfFU -4-THTtT) f. falsche Beweisführung ; so heisst der 
logische Irrthum, bei welchem mehr oder weniger entfernte Beziehun- 
gen zu einem Dinge mit dessen wirklicher Ursache verwechselt wer- 
den, Biusiiap. 13. 

^RJ^rFrTT^ (U-Uyi trll^O "• anders gemeintes Lob , Satgre Jagx. 
2, 204. 

(nom. und acc. neutr. von SFTJ) erscheint am Anfänge einiger 
compp. P. 6,3, 99, 100 . 

- 4 - Wl) = P.6,3, 100. 

(von EF7J) adv. P.5,3, 15. Vop.7,101. 1) zu einer andern Zeit 
Pankat. m, 36. 229, 7. - 2) bisweilen: WUZ T WIT ITT: ^TT FT#T 
TTlfärT: Mag ha im £KDa. — 3) eines Tages , einst R. 2,74, 12 . 3,16,13. 


Park at. 234, 8. mit ^TT^verbunden : cTFT 5T^7 3*7- 

CcT: HFJ H^fl 248, 1. — 4) in einem andern 

Falle: HrTT FJ 37T JTW TOM O^TfjR^ia 

=TRJ^T Daj. 123,5.6. 

nFgT und Zusammens. von 

vmh Ä m&n und snfk?T p. 6 , 3 , 99 . 

(von U-U^j adj. einem Andern gehörig P. 6,3,99. 

und ^HT^TrT zusammeng. aus - 4 - und “STTcT 

P. 6,3,99. 

oder ^RT^TrT (von -+- >c<HI oder^cpT) adj. an eine 
andere Gottheit gerichtet: °fj q^=I Nul 1,20. Bru. Dsv. in Ind. St. 1, 
113. und Halle’sche Allg. Lit Zeit. 1849. 11,631.632. 

SFTKV\ ?FTr$-*-JVl) P.6,3, 99. 

5FZHTPT (^F?J HIW) adj. von anderer Sippe (Gegen». H *111*1} A V. 
1,29,1. 


^FZTT^ (von einem Andern ernährt) m. der Kokila, 

Cuculus indicus; f. Kcuaras.1,46. - Vgl. ^TTT?, 

^ wwm. 

^Fin^IT -h tJofT) f. eine Frau , die vor ihrer Verheirathung ei- 
nem Andern versprochen war , £KDr. — Vgl. SH^CTT^T. 

5RPTFT (U-U -4-^TFT), davon ^TPUHlciJ nach gana Ul^UIlf^. 

WH ( einen Andern ernährend) m. Krähe , weil sie 
die Eier des Kokila ausbrüten soll, H. 1322. — Vgl. SFETT^?. 

*W4*lrl (M*^4 -4- -Tr?) (uon einem Andern ernährt) m. = 

C C w 

Halaj. im £K1 )r. f. ^IT Ragu. 8,58. 


adj. 1) der seinen Sinn auf Jemand anders 
gerichtet hat: qU HI-dH'll JTR: R- 5,33,2. TW7i Hit. I, 


104. — 2) einen fremden Geist in sich habend , besessen: q*iH! cfT 
^NHI ^T^TrT 4 t ^RFRT eTtö ^ HT Ait.Bi. 

2,6. Vgl.ywj^FU 

(von M-YJ -4-Hl^) adj. dessen Sinn auf etwas Anderes 
gerichtet ist, unaufmerksam; zur Erkl. von UHrl Ind. SL 2,312,22. 

SFEFTFTsT -4- tT) m. ein Jlalbbruder , der denselben Va- 

ter, aber eine andere Mutter hat , Jagji. 2, 139. — Vgl. 


hl^f^FU -4- adj. einen Andern zum König habend , ei- 
nem Andern unterworfen (Gegens. Wl >I^UyiHI 1^3 ^*^4- 

^hlHfH *7lUl?r1l^fil ^Trl Kuand. Up. 7,23,2. 

(von ^PH-4-^T?) adj. aus einem andern Königreiche 


Cat. Br. 5,3,41,9. 

1. SFZTsTT -fr-iCT) n. eine andere , eine fremde Gestalt: SpTT^T- 
77TFI in anderer Gestalt, verkleidet Katuas. 13, 172. "41(11 **<4 ^11 25,192. 

2. (wie eben) adj. f. VR andersgestaltet RV.10,1,4. Mbgq.81. 
Katbas. 12, 195. 


M*^4cU^*1^(von adj. der eine andere, fremde Gestalt an- 

genommen hat Katuas. 16,4 4. 

(von adv. = Vop.7,101. 

-4- ) adj. das Geschlecht eines andern Wortes 
(des Substantivs) annehmend, adjectivisch AK. 2,1,5. 3,4,136. 
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«FWd$* = ^FH^ AK. 1,1, Mi. 

EFEFTTTT (tFüf -+- dll/j) adj. andersfarbig AV. 12,3,54. 

<=4fl -J adj. subst. der (Tor Gericht) eine falsche 

Aussage macht: IWHCTT HPTWrWT FT^tT^: I 

5TFTT q Ic^'cJ: “F^IrT: II Kanada im Vjayabarat. 16, 12 . 

tHWN (5F7J -+- ^TF?) (Andern säend, d. i. Eier legend) m. Kuckuck 

VS. 24,37. - Vgl. SRJW- 
? ^ 

SFü^FT ßFTJ-f- sTcT) adj. etnetn Andern (bes. andern Göttern ) er- 
geben, ungetreu, ungläubig: 1,59, 

II. 5,20,2. 10,22,8. VS. 38,20. 

y**^4VII*C+^ (tod 5TT*3T) m. ein Brahman, der zu einer ande- 

ren Schule übergegangen ist, U. 857. 

(^FEJ - HU •+" TT) adj. das Weib eines Andern besuchend; 
subst. Ehebrecher M. 8,386. 

?F7n (3. q ^7T, zusammengezogen aus T^-m, wie auch zu spre- 
eben ist) f. adj. nicht versiegend, ron der Kuh : 

^Ül^WH.ri^SV.1,4,1,,,3. 3^ in MSM^I HH^j(l 

«^TRiTrRST RV. 8,27,11. 

qqjl^T (von q^TJ £5T) adj. anders aussehend, andersgeartet Siddh. 
K. zu P. 3,2, 60 . Vop. 26, 83. 85. 

M^AO^vj^fvon EFTJ adj. dass. P. 3,2,60, VlrtU Vop. 26,83. 
Gegen*. *£5T^VS. 17,8 1. 

5F7JTJT7T (von ^F7J-f-75T) adj. dass. P. 3,2,60, VArtt. Vop. 26,83. 
^ ^KuiND.up.4,i4,2. wfj skii^si ^ 

Duurtas. 72,8. Vgl. 5FFH TT7I. 

5FUP7 (3. q -+- m. unrechtmässiges Verfahren: STJT^TJPFTT- 

g^B.2,33, i8. wm* N<<ivw^ ni ^? ;i£ * 104 ’ 22 » Tj * 

clfrfj M. 7, 16.1^^ g imfr: I WW \ FFRlÄ (der unehrlich zu 
Werke geht) ^TrFJTT: 9, 292. qqjFFT nicht auf die rechte 

Weise, auf ungerechte Weise: SFTTFFTTTC (cd. Calc.: q^JFFTrJ, fKDa. 
wie wir) q^fT mT ^H^fSIPT: (ed. Calc.: q^rft:) | q fT^- 


'* • O < 


«♦JHMHifJ Ni«ADA im ViAT in ;«AT.82,u. =TFT^: 

q^FT: M. 2, 110. SRJTq^T ^i7 
Paxrat. 41,16. = il'UI'l^R. 6, 36, 51. Parrat. V, 77. ^cPRJMrü 
r^IT^^TFFTPT T5F?P7 ofl so hat weder M. noch f. irgend ein Unrecht 
begangen Katuas. 24, 196. 

q^JTq (SF7 J-+-5FI) = *«Fu^'<4 P. 6,3, 100. adj. einen andern Zweck 
habend Kätj.Cr.1,4,6.7. Madiils. in Ind. St. 1,15,6. Davon nom. abstr. 

Katj. Ca. 1,8,15. 9,12,1. 12,3,15. 

y-UIMiyi^ri (^F7J-+-MHIMI(Ulj adj. mit Andern nicht gemein, ei- 
genthümlich Trik. 3,1,22. 

(3. adj. nicht zu wenig, vollständig H. 1433. rT^TT 

^FTTrT Cat.Br.2,1,1,3. ^F^TT nicht tu wenige 

und nicht zu viele 7,3,1,39. Latj. in Ind. SU 1,51. q^EFTT 

^flcTi nicht weniger als zehn Cat. Br. 4,5,®, 16. 

CF^nfy^r (3. ^-i-^R-ETFFTi) adj. nicht zu wenig und nicht 
zu viel: ITOÄn R. 6,16,78. 

-v CN -v % 

(von ?FEF«FT) adj. andertägig Sc^r. 2,405, 13. 


loc. von ZFU, a<,T * p - 5 ’ 3 » 22 * Vop. 7, 103. 

AK. 3,5,2 I. 1) am andern , am folgenden Tage: m 
ejermm ^FTT^TtrJ r^H AV. 1,24,4. 7,117,2. Sucr. 2,405,6. Inn. 
bei Ci*KH. in Ind. SU 2,293. Pa rrat. 29,24. Katbas.2,78. Vid.55.185. 
— 2) eines Tages Pankat. 9,1. 53,19. 61,1. 148,18. 111,144. 198,16. 
Ragb. 2,26. Vit. 24,9. 

4HJbhHj3. ?T -+- adj. nicht an seinem Sitze befindlich: EJ- 

sim: stieui'dr^ mm jq w av. 12,2,1. 

^FETTET (EFÜ 3üo!) adj. f. mit einem Andern verheirathet Sau. D. 
45,5. 

^fojTTTJ (von £H4-*-3^) 1) adj. einem andern Mutterleibe entsprun- 
gen RV r . 7,4,8. — 2) m. Halbbruder = ^FTFTTFFT, ü«". 2, 139. 

(^FTFT^nom. »g. ni. von VpTj, -f- pron. adj. Einer den 
Andern o. s. w. Das erste bewahrt, auch auf ein fern, bezogen, 
die Endung des masc.; das zweite EF7T dagegen wird raovirt und nimmt 
ausnahmsweise auch die Endung des pl. an. Das in Verbindung mit 
EF2JT7S7J erscheinende Verbum weist nach P. 1,3, 16. die mediale Form 
zurück (vgl. jedoch C*t. Br. 1,1, -t, 5.) Folgende casus obliqui können 
von uns belegt werden: 1) acc.: C' T - B *- 1*1,4, 5. 

TOT raqurai M. 7, 89. 

^TT ^FFTTTT Uip.1,42. (so ist mit der ed.Calc. des. MB», 

zu lesen) HHlfW’-M f^FTT^T 3^: ^T:4,39. fiRRII^ ^ ^TH 
WHI-ilU 5 ?} 5? IT^rT: 8mu».l,5. R.4,4,19. 6,25,7. 5H- 

Hlsl'lH P. 8,1, 19, V ArtL 9, Sch. SRJK'OTPTO sii<(HIIl)| 

(also auch beim neutr. das fern.!) Sfl HMMcD ebend. VlrtUlO, Sch. 
Sehr häufig adv. gegenseitig AK. 3,4,M,(Col.W,) 17. 11.1499. 

I R-li 17,9. Dhcrtas.86,7. 

R- 6,79,51. Viu.60. 

H-l l ; 4H 303. - 2) instr.: ?T1PT g»r. Bn. lf 

4, »,30. (= Bhii. A». Ue. 1,5,31.) ^ tUPF^tT ^ MB«. 

1,77H. HrT: HFT^TFTH^RI: R. 5,74, 36. - 3) 

gen.: 5PTF?rf: giT.Bu.4,4,»,2 3. ^RTTI^TIPTI (fern.) 

^rTF^TI ^JTrT^THT -in (1*1(1 ^=T H=lrUl ^TTTT (5JTT:) 5, 3, *,21. 
mm\ ^ fTFF^I-r^IPT qrm^kui^D. L>. 1,1,6. 5R7TJ^JP7 m- 
^(l'^JURIFq S03D. 1,5. nr;TIHrll'-ptT qi^VuifsOPTTrr- 

^FptTR.4 ,60, 10. SqTrf^qftl P« 1,3, 1 6, Sch. — 4) loc.: 

Zfä ^TT 5Fin^ulWN C AT - B «- 5, 1, «, 2. 

«r^u-H'Mfdr^rli b,u. Ar. Up. 5,5,2. — In allen bis jetzt aufgeführ- 
ten Beispielen ist das erste nach der Construction des Salzes als 
nom. aufzufassen; nicht selten aber vertritt der erstarrte nom. auch 
die Stelle eines casus obL: WcT N. 1, 

1 e. anr ^TTwnn=TTÄ^=^R. 5,89,52. mq rt wrnmrwFms^j 

^FRHI^*,l8,i6. rlFm WTOW 

mf^TT q<n u. *. w. Pahbat. 83,91. fsjpi: vqi'jyi rTT'ITFT^K^T 

frt so3D. 3, 2 1. m q qmntT 

07 U •7IFT 0 ) R* 5, 82, 5. ^FTIT^'TJFTI^JFFn^: gegenseitige Treue M. 
9, 101 . TT^FT ^CTFFPT Amab. 19. Nach diesem darf 

es nicht Wunder nehmen, wenn auch am Anfänge eines 
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comp, anftritt: qqjKqjqqiT: P»acxop. 5, 6. °cJJTrT^TT: M. 10, 25. 
°FRT7T: qRJTqTSJ ^7^3,32. °J|UNVinTlr^9,296. °*(q^ ^U- 
q^Ji«. 2, 126 . ^TTqTTTHrn^jqjrqrm von diesen Einer den 
Ändern verlassend , ohne dass dieser ausgestossen wäre 237. 

R.4,2, io. 12,28. 0 5T(tflia 3,34,9. mWI\: 5,77, 

15 . 1,10,28. °4ir^: 193. °^FPTRTO: 

Pankat. V, 86. Hit. 23, 17. c ^tH Ragb. 12,87. °dMH^ 

92. MrWäMH > C»li**Ti in Z. f. d. K. d. M. III, 389. 

- Vgl. und q^FTf 

HRT^RHR ( SRI -+- 9HFT ) m. gegenseitiges Nichtsein Bha- 


8ii ip. 11. Z. d. d. m. G. VI, 15. 

(9*9I^~U 9TSFT; m. gegenseitige Abhängigkeit oder 
adj. gegenseitig von einander abhängig. (KDn.: (also adj.) | 

dHdNdslH IS W ; I $TrT FTTtTT: I HU«fcUNdU«fcHNdy«£'4i: I ^TTT 
HIHi^iT: || I <TF7 aanpg WNflNWrW 

<qq I STOT q sTTfr Jf'^T TFJHT q qi^IT I rTWITT qqi I qu -iq 

FTTrH fkrTTOT qqTiqU 

>Tq FTIr^rR^RIPm: F7TFTJ rfTPTI WU I q?7 

«:q WlriyidHNd-ijrT I ^Trf STlfTST: II 

SRTfHjlIrt» (ERJKHJ -+- >il Ff i ) f. Unterredung , Gespräch 11.275. 


t «. u. 


5JRFT (1. Äuge) adj. nachfolgend AK. 3, 2,28. H. 1457. 

Davon °i?THadv. gana Vlf'ill^J Vor. 6, 65. hinterher: 9l(l<£ 
ImShHW^— HTFTT qT^TFTRRH^R. 2, 52, 69. unmittelbar darnach , 
sogleich Jagm.3,21. 

(von *A^A vJ -♦-'TFT) adv. hinterher (ETT^RF!!) P.3,4,64. 
(von 1. tl'j 4* 3. +A$) adr. hinter jedem Gliede, für jeden 
Thcil einer Handlung: 911 EF£ J|c£|tf 1^1 C^t. Br. 

4,.5,«,4. 

EF^fajjvon U *J^mit 9^) ad j- (nom. m. 9^9^, n. ERFR) f. 9*191 
und SFJHT. 1) der Richtung eines Andern folgend , hinterher folgend AK. 
3,2, 28. U. 1437. qiTH^^ft EFpTT qrit MIHI HM UV. 

1, 113,2. tTF£ 9HI91 9*j9: n(M: 3,30,6. AV. 10 , io, i o. HH 13 H<£ 991 
JäTTFFT TPTPfT^T^: ’FTT 9r9H^jr JEFT: gArJU. 4, 5,*, 4. TT ^T FTH 
99h 59(1: 1,3,«, 9 . rTFTlf^T J^yi 9191 9VrI 4, 3, «, 9 . Mit 


dem acc.: cRH^T ^RüTT 1,9, t, I. 4,3, -ft, 6 . ER £*119 Ait.Bb. 

7,i8.^THT ^:Vl9r^99l{fu JT^f?T^3,37. Ägv. Gruj. 4 ,2. Davon 
adv. 9 '9^ gana hinterher: qHTJRRi Kaxj. Cr.6,5,6. 3R- 

fft 9 HIHWr 20,1, is. 19. q^W^FT^Tm 

EFT JTrpl^R-2,22, 1 1 . ?F9^FT oder 03 JETT P.3,4,64. Mit dem acc.: 

^^iqHie^cifUS (Sch.: HT° 9H^rM) Kixj. ga. 
20, 7, 22 . fTFT^— 9*^ # RI Ragb. 2, 16. — 2) der Länge nach genom- 
men: hlHHI 9TT ft HIhtIh-^vjh^I 'THM AV.8,l34,3.9NH^li-9l- 


^TTcT: (Saj.: = 9P7FFTH^im Gegen«, zu TrFT^) g^T. Br. 5,1, s, 13 . FT- 

Fm^q iH'iywirH-anni: m,«, 10 . 

5FETc?JPT^(von 1. 9^-+- EFHP7, adv. dem heiligen Texte gemäss, im 
Gegen«, zu HI9 Ni*T^Nir. 1,4. 

EFWl (von ^ mit ?FT; m. n. Siddu.K. 249, a, 16. 1) Nachtritt , Nach- 


folge: cftlH^nl 'J^FT ^FR: ^Rr^: I JR*tTT: TTTTT (kiHFrl- 

SrTT: TTTrT ^RTTt I R.2, 109,9. — 2) m. Nachkommenschaft Jagn. 2, 
117. TTFEpT: mit der N. M. 2,168. 3, 205. Paxkat. 45, 6. — 3) m. Fa- 
tnilie, Geschlecht AK.2,7, 1 . H. 303. SnfqqRJMsTT: M.3, 18 *. felFHJ- 
qquflH qT Hrq qq TO Cl*-4l,i2. d^Hq adj. R. 1,1,96. SRq- 

q^iMdi qq cäk. 104 , 8 . qw rag». 1 , 9 . qq^r qiqq - 


9T Ragu.12,33: 


RvAIATAR- 


mn?FT^FW[3,27. ?F^TrT9^PA!iRAT.168,23. fTF^FT (Gegen«, 
fqpqqj von derselben Familie M.8, 198. Am Ende eines adj. comp. f. 
9T Ragu.12,33: Vid.148: Ip^F^FIT. — 4) Verbindung, das 

Verbundensein oder Verbundenwerden : JTnTF^FT adj. (= iJOlll^rt) 
gvKTAgv. Up. 5,7. ^(fHTT^TrTF^: adj. R.3,4,27. JpU: — 

16, 7. Gegen«. ^TJTFTipR Sau. D. 4, 6. Z. d. d. m. G. VII, 289, N. 3. ?TT- 
^FT der mit einem Andern in irgend einer Verbindung steht (Gegen«. 
FT^ERT) M.8, 331. — 5) der natürliche Zusammenhang der Dinge: Eft- 

vT T^TOFRIFN'FTFT (in diesem Werke) Kathas.1, 11 . — 
6) die logische Verbindung eines Wortes mit einem andern im Satze 
und die auf die Nachweisung derselben gerichtete Thätigkeit , = 
^(1+1*1 ^IFn^T Dürgad. im gKDR. = rjJVTJWFl J R.matar- 
kav. ebend. = 5T^HI Sch. W 'T^FT: H 

g jjuir*yw^u*Fi: h. 2 . En gara s; u . d. 11 , 20 . q^T- 

5TM # ^r«H 22, 3.*^aTJ HT (d. i. TPTTTTT) Hm Vor. 6, i. JTFT ^TS 
sTqrpRT: gu.16, Sch. (im Beispiel f^g HR:) HrJ:5T^FT 
TtHTFTrqFnqTHRq: daselbst steht das Wort Hpf: *n einer logischen 
Verbindung zum Verbalbegriff « stehen » P. 8,3,44, Sch. 

FqFFRFT ^RTFHHRq: H^FTt Siddu.K. zu P. 2, 2,29. («.die Erklärer 
zu AK. 3, 4, iS, 2 .) Vgl. noch u. 9^J r 4# 6. — 9R'7HTT9qiT und 9R- 
qTHHqiTTSFRT Namen zweier Comraentare Gii.d. Bibi. 237. Colbbr. Mise. 
Es«. 1, 325. - Vgl. 9RHFI. 

SFöRTcFTjvon HR 7 !) adj. wobei eine Verbindung , ein Zusammen - 
ttosien stattfindet: q^qq r y^I qrq q<-qiHHJ 

H9r ^ClM^M. 8, 332. Beim Raube findet ein Zusammenslossen mit dem 
Besitzer stalt, beim Diebstahl nicht. Kulu: qTH ?T- 

sqrqTTqqqq FqirTJ - I qr^T: 

FTtTFFT >thf^ 

HRTrTrT^" (von 9FFT== EF^mit 9H) rn. Einlader: 9RfFTFTT 
TTTTFR 9IHhUl^lHT fHHFT RV. 10,109,2. 

9H9 (1. 9H -+• 9<i) adj. f. 9T dessen Sinn sich von selbst ergiebt, 
verständlich: rPTHUi: ^ R. 6,67, 26 . HTHTR- 

TR FRTTrTT qT HqTTHTFFR: Katha«. 22, 18 . 23, 33 . 9- 


FqRqrFT 


verständlich: 


TR FRJ1HT TT HHT^TFR 
Rq 11. 257. Varasp. zu 1194. 


SRFRT^ (vootIJ mit9g-i-ER, m. das Hinterherziehen (neutr.): 
HT^TOlT TtTHRHRHHT^FT gAT. Br. 4,3,s, 6. - Vgl. 9RHFR. 

5RRHH (von Hq mit 9H-+-9H) m. 1 ) das Nachlassen, Abspannen 

N J 

(z. B. der Organe bei Hervorbringung der Laute, Gegens. 9FTR) Taitt. 
Prat. 2, 10. — 2) freundliche Aufforderung P. 1,4,96. = qTRHT^R- 
^TT Sch. 

9RHFT (von ^ mit m. Familie , Geschlecht AK.2,7, 1 . 

u. 503. q^HfRRRTq Sukd. 1,2. - Vgl. SRR. 
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SFTTFTy (von 1 mit y7-*-y7) n. das ITinterherziehen (neutr.): 

WTOTT Cat. Ba. 8, 3,«, 5. - Vgl 

"v r _____ 

y^TTSTT (von J^mit y7-4~yy) f. Rücksicht , mit dem gen. de® 
Obj.: !TgyF7F77y7T R. 2,51,15. = 2,86.16. 

^Fy^TTT (1. ?I^-4-^ycfil) f. der neunte Tag in der streiten Hälfte 
der drei Monate nach dem Vollmonde im ÄgrahAjana (nach Kill.): 
I r AC^tFA I I ^ Mi 1^ 7 M. 4, 150. Auch °7?T Verz. d. B. 
H. No. 1126: SPMyydT P t fcT77:. 

(von ^F^ry^TT) n. die an den AnvashtakA statt findende 
Opferceremonie Agv. Garn. 2, 5. 

Spy^Hvon 1. yg-*-y^f Tag ) adf. Tag für Tag: 7% f JIU- 

fäcfwlfry 7rfm l-^<f*^tAT. B r. 4, 5, 4, 13. 

43,1,1,1. Katj. fa. 1,2,3«. 42,3,2. 43,4,28. 15,4,8. 17,7,16. u. s. w. 
At 2, 167. 183.217. 3,78.84.281. 4,125. 7,136. 11,222.245. JaGM.1,41. 

(von «yjT mit yy ^TT) n. Erzählung , Aufzählung ; 
Abschnitt, Kapitel: >TJ TWt HW RJ A Ml Hl ^ H C*t. 

Ba. «, 8, », 13. tTJ firafö H Rifcl H «. *, 7. 
(8. bandelt von den HT°). mV^H{ R^TRTRJH pT- 

^ 

y^yTTM (von TtJ mit yy *+■ yT) m. die Anreihung einer secundären 
Handlung an eine Haupthandlung , eine der Functionen der Partikel 
g, AK. 3,4,*t,(Coi..l*,}2. y -Ürl { t-M 1 1 -ff H Sidoh. K. zu 

P. 2,2,29. Als Beispiel wird angeführt: T*fc1 Wi TT MHM« 
y~TR T adv. in Verbindung mit Mi ^ P. 4,4,73. Vor. 15,5. 

MirM oder ^ *Mri H-J Sch. zu P. — Zusarn- 

meng. aus 1. -f- yT% (?) ; vgl. 371%. 

(von T^T>T^mit -4-yi) m. eine Nacherwähnung, eine wie- 
derholte Encähnung y die auf etwas Vorangegangenes zuriicktceist , Nia. 
4,2 5. 6, 13. 7,9. P. 2,4,32. Vor. 3, 14 4. Mi'-Hyj SF^TTTüTT 


6, 4, 7. 


zu P. a. a. O. T7n7r7iT7 MihTrt( TyyTFJ 

41 Siddu. k. — vgi. yy^sr, yy77. ygfyr« 

^IdH (von yT mit y^-f-yj) n. das Hinzulegen von Brennhols 
(in die drei heiligen Feuer): y i.U~M I -4 HM'JMMMH M | TT (Mi{IIH) Katj. 

C r. 2,1,2. 

y^yify (von yi mit yy-+-yD m. ein Pfand y das im Aufträge des 
Pfandgebers einer dritten Person nieder einzuhändigen ist: 

SIRTR^HRPT I TW^WFTm fT^Mlf^piH II 

Katj. im £KI)r. Vgl. y ; eJII«fW Mit. 260,4. Im (KDa. werden noch 
zwei Bedeutungen ohne Autorität aufgefuhrt: a) = ef» 

wiederholtes Pfand; b ) cTjyT Reue. In beiden Bedeutungen 

r* » 

zusammeng. aus 1. yg-4-yfIU Pfand uud Beängstigung. 

y^yiyM (Wie eben) n. Besitz , den eine Frau nach ihrer Verheirathung 


\" • 


von der Familie ihres Mannes oder ihres Vaters erhalten hat: TTTT^Tcy- 

THT mj rTSÖ HH'AHHr WM! I FT flfTR FR} HcHRHy I II 


JrTT *771 FRJ ^wFTTTfWn I tpcmiM g fPl nck{rTTn«n II 

Katj. in Mit. 228, 1. 2 . M. 9, 195. Däj. 116. 117. 

y^yiyTTT n. von und = y^lM7 Visunü in Däj. 116, 7. Jigi, 
2, 144. 

y^MIc ä m. eine Klasse von Göttern: 37»T HI^MI ** IVI l'-t Irl I 


yiUil: yr^JT y^yiyjT H^n^nnH 3H7 ^77^71: — 

(TlTtt Cat. Ba. 43,4.9, 16 . — Etwa aus 1. y^-4- yp-7JT? 

(von 1. y^-^-y^T; adj. in den Eingeweide n befindlich: eff- 

frjir av.2,31,4. 

y^ymy s. y^mit yy-»-yT. 

y^ip7J(vonp^mity^-*-yT)adj. anzufassen: TtTTT- 

wy yyry c at - b *- 3,8,«, io. 

y^yT^^H (wie eben) m. Berührung , mit dem subj. comp.: 7pJ7c7- 
•*=4I(*W: Katj. C»- 42,1, 14. 

y^M y *-HUl n. id. K%tj. C«. 1,10, 12. 

^ r c *\ 

(wie eben) f. Eingangsceremonie: 

(yyqyWT) 'T^yip^MnfPTT (^fyMMTrl) Katj. Ca. 4,5,22. 7^- 

f^RR) 5H 24,6, so. 

51. Verc. d. B. U. No. 1082. — Vgl. R^IUH'II. 

(ron Jity mit ?R-t-gT) n. gana ^T^RtRTT^, das Be- 
steigen des Scheiterhaufens nach dem Manne. 

«I'ilHiT^TtVn adj. = qRT^Hi gana 

y^yT77 (von yiT^mit yy) n. l) Dienst H. an. 4,157. Mao. n. 163.— 
2) Trauer dies. — 3) Werkstube eines Künstlers u. s. w. Halaj. im CKDa. 
— 4) ein öliges Klystier H. an. 4, 157. Mao. n. 163. St*^a. 2,206, 4. 18. 
209, 3. Vgl ygyTR. 

yScJFJFf (von mit y^ -4- yT) n. 1) ein bes. Opfergeschenk H. a n. 
4, 2 19. y%T ^7T: | ^rTT 

Ba. 1,2,», 5. (Sii.: «*41^ (W MsIM-MHl' ^lHsflrl 
H l^*Nl (also masc. !) 7T7 «TrlJ *3JI ^7 yi^7:)« ^IduiiUN- 

fyiZTTTr? Katj. Ca« 2, 5, 27. 3,4,30. — 2) das den ilfanen zn Ehren an 
jedem Neumondstage gefeierte Todtenmahl: TMr^HI HiTh^i ^fll «H^l- 

M. 3, 133. AK. 2,7,31. = ERRTRTSTTiT II. an. 4,219. 
im comp. HüTT 0 = l'l 2. M.3, m. 

m. das südliche Altar fetter (Tgl. 
die u. aus Katj. fa. angeruhrte Stelle) f at. Ba. 2, 1, », 6. 2, 

*,18. 3,», 2. 4. 6. 6,«, 5. 5, 2,», 2 . 4,15. 13.4,*, 4. Ait. Bh. 8, 2t. Kai». 
Up. 4,12, l. pRAgxop. 4,3. Maha;<ar. Up. in Ind. St, 2, 97. 
y^yif^cT *« yT mit y^ -4- yT. 

ypyy »« 5 mil ^5* 

ypyf% (von 5 mit yy) f. Nachfolge VS. 15, 6. 
y^TTynT (von jy mit yy, n. das Suchen, Forschen AK. 3,3. 30. Sch. 
y^jryT (wie eben) f. das Nachdenken , Veberlegen: 5T7TTTT^ 75TT- 
^tyT y^yryT Sch. zu Njaja-S. in Z. d. d. m. G. VI, 3, N. 3. 

y^yHy^^y (wie eben) adj. im Auge zu behalten , zu bedenken: R- 
F7T 7 ‘I^ytfyrTTn C AT - Bb - *»4,8,3. 
y^yry = ypyy 6 atadh. im ^kdb. 

y*yi7 (von 1. y^ + y^Wfliier) adj. am Wasser gelegen (?) P. 6, 
3,98, Sch. 

y^yyn (von l.yy -+-yy) adv. in der Reihenfolge der Verse: cTTTT- 

^ c ^ ^ j < 

gyn y^y^iMMMT^CAT. Ba. 6,2,9, 5. 10. 

yHW7 ein ved. Dativ von y^öpj und dieses von ^ mit yy P.3,4. 
14, Sch. 6,2,51, Sch. 


'•fr'r 
-r ^ 
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(von ^J, ^y^Ty mit yg) ra. das Suchen , Forschen: yypyy 

gu. 22. 

■V ‘S 

t4*«r^e|i (wie eben) adj. suchend , mit dem gen. des obj.: 

ERiltrIWI *W^HI: SjqiRT: R. 4,61, 12. 

^F^PTTIT (wie eben) l)n. das Suchen, Ausfindigmachen: '4i f M'7 

o “V 

Pankat.21 4,20. Das obj. im gen.: Saj. zu RV. 10,108,1. 

rm^rm ypy: qr^r r.3,os,9. n. 13,43. sw.1,33. ?tptt^w yrf 

pv »S ^ 

Pankat. 142, 1 1 . geht im comp, voran: N. 21, 32. Paxkat. 

213, «. pjräqm^'Hiuii T^RRach. 12, 1 i. -UNMMUMr^l Pa*- 
■at. III.89. - 2) f. °ÜTT dass. AK. 2, 7, 31. P.3,3,107, Viril. 2. 3T^T- 
CltM (obj.) Ku\nd. Up. 4,1,7. 

$4^=1 l^yjwie eben) adj. suchend , mit dem obj. compon.: TST^TTT y- 
jnrRTVt R.S,91,20.^RiMM'41 Hit. IV, 101.^ «PR^- 
f^nTT: f am. 18,9. Ragu. 12,31. eine Gelegenheit suchend ^ak. 

101, 1 f. cfitjrMI T^TF^m Tmk.3,1,9. = H.475. 

(wie eben) nom. ag. dass. P. 5, 2, 90. H. 491. y ~4 1 1 1 5T- 
V-I'HIVI «RM 5 r£tT q^T^N. 16, 26. 


(wie eben) adj. zu suchen , ausfindig zu machen: 
-r 


ZU1 J^rm WgWc il R. 2,46,9. sn erforschen : HI (WTT) 

y Khasd. üp. 8,7, 1. 

(wie eben) adj. f. yj zu suchen: EFySTT HT^fHT HHI ^TH- 
cJFT R. 4, 41, 76. 44,22. Tpy^y schwer zu durchsuchen: JUI: 48.6. 

1. ST^eine ausser Gebrauch gekommene Verbalwurzel, die den nomra. 

und y*Ju zu Grunde liegt 

2. Wf f. Un. 2, 59. Wasser , Gewässer Naigu. 1, 12. AK. 1,2,1, 3. H. 

1009. Dcdin. P.7,4, 18. Vop. 3,87. 163. 164. 168. ln der klassischen Spra- 
che findet sich nur der pl. (nom. *3 1^4^ acc. y'3^ instr. yf daL 
abl. y älH, loc. W*\\ RV.8,4, 14. yyy durch das Metrum veranlasst), 
in der ved. Literatur fereinzelt auch der sg. (gen. instr. y^T). 

^ rPWrMyf(*n^RV. 8,4, 3. yfy^3T W\: 5, 

14, 4. f^yi y^T: '{pj-il: 2, 38. 1 1 . ^HT vfa 3^ yfy 

27, 13. yym^ TTTpHT RFRrf fTO 9, 113, «. 

yyT ^Miydhy^ 10,14,9. 3y yy yNirii y^iji qqy 
yyig (padap. yyiy; yyy: 8,1,1 4 . av. 2,10,2. 3,13,2. yy (acc. pi.j 
KATJ.tn.12, 4,31. — M.2, 53. 60 — 62. 0,22.53. u. s. w. N.5, 
37. 12,63. Matsjop. 33. Suso. 2. 14. R. 1, 1, 89. ^am. 135. Racu. 1, 89. 3, 
58. qq M. 1,8. qfTT^TT: RV. 1,23, is. 3, 34, 8. 7,85, 3. 

AV.10.5, 19. fgg. als Gottheit erscheinen die Uvi: auch 31.3,88. 4, 183. 


I r 


yyi HMlc^oder yyT XPT: (VS. 11,4 6.) Sohn der Gewässer heisst Agni, 


weil er aus den Wassern der Luft als Blitz entspringt: yyT qj- 

*sJi nr^TFh^jT N'dH yyR: 1 sy£ hKjhft y^rfri^- 
1 i.iiHiTTi: qff qm q^ft: u Rv.2,33,9. qr^r Hi4r{Ni Tjq 

II. 1,122,4. 143.1.186,5. VS.8, 25. (vgl.M. 9,321: y^TTvfnT:)« So heisst 

•V 

auch Savitar RV. 1, 22, 6. Vgl. Naigu. 5, 4. Nul 10, 18. 19. yyT HMI^ 
P. 4,2, 27. Sch. — Die Bedeutung Luft (Mn^d) Naim, t, 8. beruht 
auf falscher Deutung vedischer Stellen. — Ain Himmel sind die yT7: 
der Stern d Yirginis Colebr. MLsc. Ess. 11, 332.353. 

T 

1. yy airo, lat. ab, goth. af , oif. Niplta, I pasarga (Nie. 1,3.), 


Gali und Karmapravakanlja P. 1,4, 58 — 60. gana ’A lH ; Vop. 
1,8. 1) adv. a) weg , fort , ab — ; zurück; Gegensatz 3*7 

und yyyy und 3wr, ywund 3m wm und 3- 
yFD, yfy wmi und ypyT^), hht mm und m\m ) , yg mjp\ 

und ygpT, yy^y und yg^ry), y (yyyyiy und yy°, yyra^und 

yra, yyR und y 1M1 Erscheint in Verbindung mit einer grossen 

Anzahl von Verbal wurzeln. Vor einem nom. fällt yy nicht selten in 

_____ 

der Bedeutung mit dem negirenden y zusammen; vgl. yyyy, yyHT« 
yyfy^TT, yyüfTy u. s. w. Selbständig findet sich das adv. yy nur im 
Veda, so z. B. RV. J.105,6: fRR * F^fsiulq I RT^T 

I “N /- “N | ” " 

yT7 yPIT yy sysr — b) wie ab und auf sich entgegenstehen, so 

auch yy und 37£, z. b. yy-v^ und 3r7ry, yyyrynT und 3r7ryni, 

yyyiy und 3cyry , yyr^^in der Bedeut, südlich ) und 3^1^ Auch in 
yyfy ist dieselbe Bedeutung wahrzunehmen. Auf diese Weise berüh- 
ren sich namentlich in der spätem Sprache yy und yy, die in beiden 
Bedeut, häufig mit einander verw echselt werden. Das slav. oy entspricht 
sowohl yy als yy. — 2) praep. a ) von — weg, mit dem abl.; vgl.5fil[, 
JTH u. s. w. mit yy. — 6) von — weg, ausserhalb, mit Ausnahme von , mit 

r- -s »v 

dem abl. P. 1, 4, 88. 2, 3, «0. yy T^lff^TJT ausserhalb Trig. 

hat es geregnet , d. i. in der Umgegend von Trig., aber nicht in Trig. 
selbst, Sch. Verbindet sich mit dem regierten Worte auch zu einem 
adv. comp. P. 2, 1, 12. und behauptet in demselben seinen ursprüngli- 
chen Accent 6,2,33. ^JyT^HFT Sch. — Med. avj. 40.47. wer- 

den yy mit Berücksichtigung der übertragenen Bedeutungen einer mit 
yy verbundenen Verbalw urzel folgende Bedeutungen zugetheilt: a)y» 
b) q^FT, Ci FTR7T, d) FTm, e) &01, C ») 

A) ^7. • 

2. yy am Ende einiger adj. compp. = yy^H'asjer: Z\y4i N ^y 
r. 2,72,20 . Nh'Hi’ 4 y^: Vop. o,69. Vgl. yyy und yyy?L 
ITOT N. pr. p. 4,3,32. Davon 5TTFT: ibid. 

yyy^X l von '^4 » mil y^7) m - Beleidiger Hit. 111,47. 

yyypR^ (wie eben) u. Ablieferung , Abgabe: y (am 

Ende eines gioka) M.8,4. - Vgl. yyryRT, 

yyyry (von yry^niit yy) m. Abzug, Mangel, Abnahme, Verschlech- 
terung , ein niedriger oder schlechter Standpunkt (Gegens. ) 

Scg«. 1,169, 16. 274,16. rT 



f? T^T:) y^Trl qy qy I 

3ryry yl'R/4 y y^yy: (in Bezug auf die Geburt ) II M. 10, 

42. mTWITmm (zur Erkl. von y^rlNrl) Kull. zu M. 9, 329. 
rpin *füiTÄH7: I P. 4 , 3, 9, Sch. Vop. 7, 77. 

r 

yyyryyi( w ie eben) adj. subst. der herabzieht, Eintrag thut, mit dem gen.: 
^TyTPqpyyyiyyiT: (ergänze yiryjfy ZU ynj) Sin. D. 7, 18. 8, l. Davon 
nom. abstr. 3, io: 

yyyiyni (Wie eben) 1) adj. entstehend, entfernend , vermindernd : y 

?nfFq qq f^F^OTwmsi-c«. 2,139,8. ^rw-ini i: 

1,190,9. Gegens. ct^m 2,43,20. TR ffH#) 

R. 1,29, 18. — 2) n. a) das Entfernen, Fortschaffen, Entziehen: yiyyiyT- 
qa Sr,«. 1,64, u. IFR 3 Ji«. «, 191. q Aq i , -^l , -l NH i qH^ r ^iB I I- 
fTW qirT^jq P#»a. 37, 5. Hitlru: 5fTntf4vi^l 
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HH15PJ1IH I JTH HIHIN'JlUJrll FTP7 5F31WTTTT II Da C .i,<i. - 
6) das Herabziehen: (des Embryo) Such. 2, 91, u. — 

c) das Aufheben, das Verneinen Sec«. 2,358,5. 

?mn4 (l.EF7-*-=fiT*T) m. l) Abscheu, Scheu (Gogens. ^iH): ER: 

4« RV. 8, 73, 2. ?7T| ^HI-jM'-t.lHI'ä'MlnTT^ 'Tft 
AV. 9.13,s. — 2) Abscheulichkeit: ETRTPTF7 3RT AV. 2,12,5. 

STRTR^'von ETR7R) adr. wider den Willen: yq-TITH PF^THT 
SRRJrl ^RAV. 3,13,3. 

(von q^J", ||r| mit qq) 1) adj. zu nahe tretend , beleidi- 

gend; Ä. ^RTT^rTT- — 2) m. das - Jemand - zu - nahe - Treten , Zufü- 
gung eines Schadens , Schaden , Beleidigung: (s*m Schaden) 

cJrW Sega. 2,296,7. = P. 1, 4, 37, Sch. Das obj. im gen.: mMrl- 

qrrprf: jaon. 2, 233. qrm q 

H. 2,38,0. qi FT (instr.) ^T5Tr?: 8. q^FPIT^Fn^T- 

=TT rPTFTTrrf: Pa8r.it.209, 25. geht im comp, voran: 

161,24. |j|^ ein beleidigendes oder drohendes Wort AK. 1,1, 

•»««. 5nT.T^^IP7T^i »TfW^P. 8,1, 8, Sch. 

(von 1.) f. = wmi 2: q 

WlVmWlc IR N. 21,12. 




qMMill’^^von qi^\ mit 5TD adj. Jemand einen Schaden zu- 

fiigend , sh nahe tretend , beleidigend: FqqPTntq H ^4 MM r Jh- 
qqTTTpiT: aM.11, 31. R. 2,97,25. 4,16,22. 5,81,40. Parrat. 1, 110. Ge- 
gens. 3WfpU,277. = IV, 72. Mit dem gen. des obj.: 
q^T^f R. 5,64,8. Uit. 27, 17. qqqqiTTpT Niemand was zu Leide 
thuend R. 2,73, 12. 4,16,29. Sav. 3,90. Braumar. 1,27. 

qqqnr^ (i. qq -+- ^rr^T) p. 6,2, « 87. 

O w 

q'-Wiif (l. qq -f-qr^T) m. N. pr. ein jüngerer Bruder des Schlangen- 

w O 

königs £esha Hariv. 14172. 

CTTTirT (von q^ mit 5TT) 1) adj. zu Leide gethan: T <4i HMNMicI rlHl 
was habe ich ihm zu Leide gethan Vigv.4, 4. LUg. 1,25. 27. 36. — 2) n. Be- 
leidigung: fqqFT qqjqq^T wenn dem Alliirten eine Beleidigung an- 
gethan worden ist M.7, 164. Ni/NHI ^ ’4 (MIN'jici RfFT N.11,5. 

= Hip. 4, 3. q^j 0M;7 qiqCTi FTTqivqTqqiq h^h^r. 2,81,5. 

qqq^q (wie eben) n. Schaden: qjqq^ FTF7 — *\'W\r M 
Parrat. 253,11. 

5qqqr^ (von qrq^mit qq) 1) adj. a) fortgezogen , entfernt: HrHIMMi- 
N. 17, 10. qqqT qqqr^q bei verlorener Besinnung 9, 33. — b) 
niedrig , gering , unansehnlich H. 1442. P. 4,4,86, Sch. Vop. 7,77. Ge- 
gens. 3?qr? äocä: qf H T^pTTqqiT? fqqrqi^ qT HWT M. 5, 1 63. 

8 , 28 1 . TfWRTRI RTqf STtt*- 


I 3RR RFR: STTHT: 9, 2«. ^ ^WlTRRWTR^r 

t ^ t* 

•rfr HsR CiR.107. — 2) m. Krähe Trie. 2,3,20. Vgl. ET^'Ve?. 

y'd5ti*l (von iRl^mit ER) m. Weggang: '^MIH'llSH'II 

tOTX ^t. Br. 4,3,*, i W 13,4,«, >0. 5,», 

10. Flucht AK. 2,8,«, 80. H. 803. — Vgl. *TW4. 

qq^jqTIT (wie eben) n. das Weggehen , Fortkommen: 

Cat. Br. i,2,s,9. q qT q^q qqrprq^nnqfFq 3,3,1,15. qqqTqm- 
y4--iil^7% STO R. 2,3i,io. 


qqqqqq^fwie eben) adj. fortgehend; qqq° nicht fortgehend, blei- 
bend , treu anhängend: q^jqqqqq Midi C 4T * ® B * ^»2, A, 16. zur 
Erklärung von Sjq 7,1,7. q qT^H 5,3,1,1-12. 6,4,4,13. 

qqqqq (Wie eben) ra. das Entlaufen : qqqqTFT das Stehenbleiben auf 
der Stelle: Md *-W5&iqN Ait.Br. 1,26. - Vgl. qqqiq. 

qqTqpIT (von qf^", qi(lld mit qq) f. 1) Ablieferung , Abtragung: 

??nHMHM 0 Jag«. 3,234. Vgl. qqqfqjqT, qqqrqq. qqiq^ - 2) 

VerHr^acAMny von Schaden Pankat. 111,26. = ?TTq* H. 1515. 

qqqfTST (von 5f^mit qq; m. Schmähung , Drohung* C 4BD4 *- »m 
CKDr. 

qqq7 (3.q-+-q&fi\, adj. 1) unreif Ratnam. im CKDr. von Geschwü- 
ren Sl’cr. 1,62,8. 265,7. 281,3. — 2) unverdaut Su^r. 2,188, 16. 
qqqiqT (von qq^Tj f* Unreife , Unfertigkeit SugR. 4,33, 15. 
qq4 (von qq mit qq) adj. fortgehend, sich abwendend: qqT MdlM- 

I ^ T 

ITIFf: AV. 4, 34, 5. qqqq nicht fortgehend , unzertrennlich Ba. 44, 
5,1,10. = Rrii. Ar. Up. 2,1,11. 

qqqq (von qq^mit qq) adj. l) fortgegangen , geschwunden , ver- 
schwunden: mJIril ^HjT N^.^e|lrl( ^fTJR.4,8,51. H^'llt’,- 

cT^rTTWIT Hit. 85,6. Em^^FTFTTrr[TTIIT^ViD.83. TTsTTWTHT- 
Uqi!IH^3. — 2) gestorben , falsche Lesart für 41. 374. 

qqqq (wie eben) m. das Fortgehen, Scheiden , Abfallen, Verstreichen, 
Weichen , Schwinden: MpOndlMiWIc^RACu. 3,7. qqTqqi: qiqqqT: 
Panrat. II, 192. = Hit. 1, 202. qqp? AK. 3,3,17. 11.1316. qifqqq^- 

qrnqqq katuas. 21, i47. fqfqqFT parrat. i, 313. fq?m o siu. d. 67, 

7« cJ^J Wj|q° Amar. 75. Mrgii. 71. 

qqqqq (wie eben) n. das Weichen, der Thcile eines Gelenke« Sega. 
4,300, 14. V4 IUIN 0 Sch. zn Kaürap. 3. 

fm( (von ITJ [3T] mitqq) m. Schmäher (?): ETPTJTfrT^T I W 
51?^: WTOr^;: Kätj. Qu. 13,3,4.5. qUi j.^ll' NHJ|(I’^I Par- 
rat. Br. in Ind. SL 1,35. Hier ofTenbar ein beim Opfer fungirender 
Priester. 


Weichen, Schwinden: 


Par- 


qqqrqq (4- un q°) adj. donnerlos: q^qr^KATUAS. 19,94. 
qqqq^f 'qq qqq = q^T, adj. 1) fehlschlagend , abortivus: elfen 


qqq^T 


Mitte entfernt ): 


VS. 30, 17. — 2) zur Seite abfallend {von der 


q VS. 16. 32. 


qrn R. 2,31,40. 


qqqT f. Fluss Buarata zu AK. 4.2, ^29. S. WUU- 
qqqip^oder qqqT^adv. von mit qq P. 6, 1, 53. Vielleicht 
richtiger von q^" (IT) abzuleiten. 

qqJTF? (von i jf }, mit qq) m. Versteck , Heimlichkeit: q TqST ?lq- 
n^+HFlT^RV.2,15,7. 

qqqq (von «fd^mit qq) m. Glied (q^) P.3,3,81. AK. 2,6,9,21. H. 
566. Hand oder Fuss P.3,3,8 I, Sch. 
qqqTrT (wie eben) m. P.3,3,81, Sch. Abwehr. 
qqqpfqr (wie eben) adj. abwehrend, am Ende eines comp.: rllMMl- 
HMi Sürojar. 1. (v. I. qiHMHMi). 

qqq (3. q-4-qq; adj. nicht im Stande zu kochen, nicht kochend (im 
Vorwurf) P. 6,2, 157. 158, Sch. 

% w 

qqqq (von rq mit qq) m. 1) Abnahme , Verminderung AK. 3,3, 16. 
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4, »47. 6, 7. H. 1524. KiTJ. g.. 8, 3, 2. rfHIHJIMtW HIR 

eyiyijdWmH: su t ». 2, 52 , is.’^wwyq: gisTig. 1, 7. in Habb. 
Chrcst. 411. H. 319, Sch. Gegens. 3WI Sega. 1, 30, 12 . 99 

{T^TT FTTrn^7WÄ (Gewinn und Verlust) SJ^Hit. III. 131. 
— 2) in der Astrol. N. verschiedener Hauser Ind. St. II, 273. 281. 

99999 (von 9^ mit 99) n. Vergehen: HMN9- 

f^r^m ^rpT^gu. ioe. 

999999 s. f9 mit 99. 

tWe||^ (ron mit 99) m. 1) das Fehlen , Abgehen , Mangeln: 79- 
92ft %TI JrTpfi Agr. Grhj. 4, 3 . — 2) Vergehen , Versehen: 

*A~\ H I r H l'-f *4 I { V J 'IT gÄi* HO, 2 3. gegen eine GesundheiUvorschrift 
Suga.1,18,6. 89,11. 2,382,11. 

ti'^ll^(wie eben; adj. P. 3, 2, 142. ein Versehen begehend , gegen 
die Diät Suga.2,37, 17. 9Nh*4ll(Ufi eine untreue Gattin M.8,317. 

(von 9i^" im desid. mit 99) f. das Verlangen Jemand 
einen Schaden zuzufiigen Bharata zu AK. ira (KDr. u. 

^'■^r^C^fvon T9 mit 99) f. N. eines schädlichen fliegenden Insects: 
^rTT y'JMrj[f*-N AV.6,25,i. Spfe: * ^tTtT 

TTTTT 83, ». 7,75, t. 77, 1. 

(wie eben) P. 7,2. 30, Viril, (vom cau». von fö) f. 1) Ver- 
Inst (99» «£IM; AK. 3, 4, 70. H. an. 4, 97. Mrd.1. 185. — 2) Ausgabe fcEJTf) 
H. an. Mid. — 3) Ausschluss (M'Wilct dies. — 4) Abrechnung , Ver- 
geltung und zwar: a) Ehrenenceisung , Verehrung AK. H. an. g. 103. 


Mid. 799T^VS.21,58. 20,9. 99 9*9 T^rT 

-JSTTFn 3^ ^TII'TnMTT #TtT rTT^ fT ^THIHT Wm C»t. 

Br. 3, 4, 1,3. ^TFTT ^T^rJl'-JI y'4Nr^ 14,4,*, 3*. (= Bau. Ar. Up. 
1,5,K.) Kulan. Up. 1,1,9. Air. Ba. 8,26. Snfa- 

frHiWWNMrfT (du.) Kl«, g.. 22, 10, 28 . ^ ^7RH7 UTrJ: fa^SI 
*Hd ITH ff FH R.2,74, 26 . — 6) Bestrafung: 

5lfä%FT^rrT ^4% RV.4,28, 4. Dieselbe Bedeutung hat das Wort 
wohl auch Vcrz. d. B. H. 72 (V,3. 4.). — 5) N. pr. eine Tochter Ma- 
rtki's VP.82, N.2. 

99T9T99rnvon 99HTH) adj . geehrt Kits. fa. 3.3,5. 

*44 T Ü (3. 9 99T von 99) f. (nicht zur Reife gelangend , nicht auf- 

brechend) scrophulöse Knoten am Kacken , an der Achsel oder am Rü- 
cken Such. 1,287,14. 2,104,14. 117,3. Wisi315. 

999^9 (1. 99-4-JFpT) adj. des Sonnenschirmes entbehrend: 99E^- 
^TIT T5T^rn KatuU. 19,113. 

(von 1. 99 -+-^FTT) adj. f. 9T unbeschattet Pakeat. 11,108. 
(von mit 99) m. Wegschnitt , Verlust: 3?T999^t 

Katj. g«. 25,11,7. 12. 

99^99 (von mit 99) m. eine stossende Bewegung von Etwas 
fort (Gegens. RV.1,28,3. 

m 939 s. zq mit 99 und 999*39. 

9 (von sRT^mit 99) m. N. pr. eines Mannes gana 39997^. 
999£7J (von ET mit 99) adj. zu erobern , s. 

999TfT (von 99mit 99) adj. missrathen (von einem Sohne) Pamat. 
91,25. I, 441.442. 



(von «J^im desid. mit 99) adj. abzuwehren begierig , mit 
dem acc.: 9: FTTc^Ait. Br. 4,4. 

99^199 v. L für 99£T99; s. Boutlingk zu gÄK.40, 18 . 

(3. 9-4- m [=q£t) - 9rT7) adj. ( durch keinen Vorhang 
getrennt ) anstossend AK. 3, 2, 17. H. 1431. — Vgl. 

99JT Schirm um ein Zelt H. 680. = Vaig. beim Sch. zu 

CK. 3,22. — Var. von 

mmi o. m. das nicht - Wegziehen des Vorhangs ; 

9^CT5PTni erscheinen die unerwartet und ungestüm auftretenden Per- 
sonen auf dem Theater. Mrrku. 29, 17. 40, 12,97,25. 133, 13. gU. 46, 18 . 
(= y^HlfigAÄ«. zu d. St). 

WU", (3. adj. 1) ungelenk , langsam , ungeschickt (9~[) AK. 

3,4,97. Amar.30. — 2) krank AK.2,6,8,9. H.459. 

?FTS (3. adj. nicht im Stande zu lesen , nicAf lesend (im 

VorwurQ P. 6,2, 157. 158, Sch. 

9TOH (3. 9-^-9°) adj. ungebildet , dumm; davon nom. abstr. °9T 
Buartr. 2,88: 99TU39rn T99:. 

tncffiTi (von 9^ -4- rTWj m. ein Starrkrampf besonderer Art Sega. 
1,253,11. 2,43,1. 

tMrWUl (von fT^mit 99) n. Fasten , Beobachtung von Diät H. 473. 
Har. 203. Sucr. 2,3, 14. 77,2. 213, 19. 9r^Md'5oi 1,370,6. 

97919^) (von 99Jm caus. mit 99) m. Starrkrampf Suga. 1,234, 3. 
18. 2,42,7. Wisb 232. — Vgl. 9^79^T- 
99?TT9f9I9^(von 999T99T) adj. mit Starrkrampf behaftet SugB.2,41, 
13. 42,5. 

1 • yMH (3. -+- ITHT) m- nichl-Gemahl : ^ 

cjrdcq'lTH: TWfT mr^AV.8,6,16. 

2.97T9 ( w *e eben) adj. f. ohne Gemahl , unverheirathet R. 1,34, 44. 
99T99T (von 3.9-4-919) adj. f. 9T dass. Nia. 3,5. 

99T99t ( 3. 9 9f9 - OT von adj. f. den Gemahl nicht töd- 

tend RV. 10,85,4 4. AV.14,1,62. 2,18. 

99919? (von 3. 9-4-99T) adj. 1) keine Gemahlin habend: H^l^* 
{’-MHTT Br. 7, 9. Kätj. gH.2,5, 18. - 2) 

wobei die Gemahlin fehlt: TTtTTiT: K(tj. g«. 5,8,5. 

y'-IR (pon 1. 5N; zur Bildung vgl. 'RcTT, f=T2J. - r^üT, 3^T - 
c9 - 9TT) n. gijiT.3, 18. 1) Abkömmling , Nachkommenschaft , Kind (?on 
Menschen und Thieren) Naigu. 2, 2. AK. 2, 6, 1, 28 . H. 542. Med. j. 71. 
^T9T 19991 unter den Menschenkindern RV. 1, 68, 7. (4.) 

U'.lIHNr^ 179,6. 7,5,7. 9.10,8. AV.7,109,i. vs.13,35. 

JTTSf^P. 4, 1, 162. »I. 3, 6*. 5, «6t. 9,28.68. i«6. n«. 
190. 198. 203. 11,61. 3r^WTrTT , 7 9, 27. ^MrMMlfrT: 103 . 
J^T7TF^t27. iTTT ?TTrÄT yiMfMHM- 

3,51. ^.'4 ikl «cTTT ^9r9 9T9(T ^T9 T9^9T: R- 3,20,26. 9 

9I93fpnr99^— 999T99 27 . 4, 1 0 . 1 1 . Br; U mab. 1 , 27 . 3, 4. gii. 41. 
118.188. pl.: Br\u%ia!J.2,26. Ragh.1,50. Pankat. 98, 1 1. Hit. 20, 12. Am 
Ende eines adj. comp. f. 9L s. 99997, 9rT^T7f9T. — 2) ein putrony- 
misches Suffix: 9Tri99T^9c9T9T: die Patronymika sind männlichen 
und weiblichen Geschlechts. AK. 3, 6, 37. 


127. 


— 
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STF'I'TT (nom. abstr. ron f. M. 3, 16: rt^cMrt^I dadurch 

dass dieser Nachkommenschaft hat. 

kVArHJ (yyfy-*-^) 1) adj. f. yT Nachkommenschaft verleihend. — 
2) f. °^T N. einer Pflanze (JFT^T5ft^T/ Raciji. im £KDa. 

(yycy-f-yy) m. Scheide (des Weibes) Tau.2,6,23. H.609. 
Sucr. 1.278, 4. 343,1. 2,92,13. 

*A’Ar^, adj. von Nachkommenschaft begleitet: rTr^IT- 
g^fq5RAV.12,4,i. Vgl. 

5Tfr^I5T5T 5T^) 1) adj. die Nachkommen zum Feinde ha- 

bend. — 2) ra. Krebs $k*o\k. im £KDk. Vgl. Drauf. 3,9. und Strmlii 
in Z. f. d. K. d. M. IV, 399. 

yiy^von yrl) adj. von Nachkommenschaft be- 
gleitet: 7F7*ptV. 1.117,23. 6,72,5. 

yyyyTTT (von yy mit yy) n. Scham Nu. 3, 31. 

WTWT\ (wie eben) f. Scham y Verlegenheit AK. 1,1, 3. 23. H. 311. 
fy^“Tyy schamlos R. 4, 30, 17. 5,89,33. f. SIT 2,37,6. 

9ETT3rm (wie eben) adj. schamhaß , verschämt P. 3,2,136. Vof.26, 
142. AK. 3, 1,28. 11.390. 
yyypyj (wie eben) pari. fut. pass. P.3,i, 126. 

1. (3. n. 1) Nichtmeg, Weyelosiykeit , Unwegsamkeit P. 

5,4,72. 2,4,30. Vop. 6,91. AK. 2,1, 17. H. «84. fT^T EJ: q?- 

üng AV.6,73,3. 5,31, 10. lO.l.io.^HlM'JUNfH n^TTI f^MTFI C**- 
B*. 7, 2, «, 19. ^TTWT 'F^TR qqqqTrMir. Ba. 4, 

4. Im moral. Sinn: q ««nasiHHPrrä »ran ci«- 107 . wsiih 

gr, : p.2,4,30, sch. qn qr q -iqiiqq w p»a». s,«. - 2) *« 

weibliche Scham £abi>ar. im (KDr. Vgl. 

2. WVe\ (wie eben) adj. f. yT wegelos: VF&U ^51: I Well *1*1(1 P.2, 
4,30, Sch. Vof. 6,91. y^^H^adr. ibid. 

m. nom. 1. W4 P. 5,4,72. Vop. 

6,91. AK. 2, 1, 17. 11.984. 

WFZ I (3. y-f-TOJ) adj. unpassend , unangemessen: EFfJFT r 4il44* 

2, 109, 2. unzuträglich , unverträglich , von 
Speisen und Arzeneien: 5,76,6. y*T- 

7TT 'TTirjpqTI y^T Draop.2, 57 . hHINMH y (NTI: Pari %t. 

hi, 2i4. yqsawnr^2i7, 23 . sucr. 1,72,16. 280,9. 2,313,8. yysy- 

HlMrl durch unzuträgliche Lebensweise veranlasst: (yyc£:) yi^rll^l- 
PT vn^if-lfq^T: 76, 19. W&W& Verz. d. D. H. No. 988. 

1. (3.SjH-qj[) adj. fiutlot: UFT^FWTfr R77TT iwtqg- 

Cq7iT7TIJ7 *T F? Cat. Bh. 14,8, M, io. = Rnii. Ar. Up. 5,14,7. 

2. Spfc (wie eben) adj. nom. 5PTIJ, f. STTT^T oder I (gana qT^H- 
qrarf^) dass.: gqiMrn RV.4,1, ii. 1,32, 7. AV. 10, 8,21. ?jq q^TI- 

C* T - Br. 1.6, *,9. 7,«,i. 3,3.». io. 4.4.*, 5. 

RV. 3, 30, 8. 5. 32,8. ?HT 1.24,8. p!.: 5TTT^: 10.99.1. fern.: qqT-'fq 5T- 
m\ MirflHI^l. 132, 3. 6. 39,6. SFprTT TTTTT qqqqT: a^fiwj l- 
5^10,22,1«. du. 1,183.2. 

1. ?Ht (3. 5 + ^) n. 1) tein Aufenthaltsort: 

AV. 6,29,2. — 2) der Unrechte Ort , die Unrechte Zeit: £TT^ q- 
^JrlT Katbas. 26,23. 


2. WVZ (wie eben) adj. fusslos: yyy^PARKAT. 211,6. 

(von 1. yy -+-^T5Tni) adv. von rechts weg , nach links 
hin Katj. fa. 4,13, 12. t. L yy?" 0 . — Vgl. Wf^FL 

(ron ^T, ^TTcT mit yyj n. = ypf yrTySvAiiu zu AK. 3, 3, 

3. im (KDa. eine glorreiche That R. 2,65,4. fi*. 160, T. I. — Vgl. y* 


yq^TtT^ (3. y-*-q^-yrT[) adj. ( durch keinen Schritt getrennt) 
anstossend AK. 3,2, 17, v. I. für yyCTrT^* 

yqT^JTqjvon l.?TT -4- T^T^adv. in einer Zxcischengegend (der Wind- 
rose) AK. 1,1,8, 7. H.167. 
yq^T s. 2. yy^. 

yy?51 (von iT^Tmityq) m. 1) Abweisung , Zurückweisung : 

Nu. 1,4. yTq^TF^KWj. ga. 22, 1, 14. — 2) Vorwandy Schein 

pyiyj P. 6,2,7. AK. 1,1,8, 33 . H. an. 4,309. Mio. $. 30. JT^TrT VqT- 
(unter jenem Vorwände , Schlrgkl: occultis tramitibus ) >ftcTTFcT- 
P7 p4rj: f*5T7: II R- 1, 9, 4 1 ; vgl 40. efHI^IH unter welchem Vor- 
wände g; K . 27, 2. y^nrn^R U. 4, I9». RTHI^öH unter dem Vor- 
wände des Bades Katbas. 4,67. 13,15. ^N^VlIrj^RacH. 


2,8. 


Katiias. 22, 220. Vur. 53. 


TTrTTt fT^rTT^T es sind io Jahre dahin gegangen als wenn es blosse 
Tage gewesen wären Vigv. 13, 12. pL: unter gewissen Vorwän- 

den M. 8, 182. bll4=tl4lH^l: 9,268. Vgl. 3T^?I. — 3) Nachweisung , 
Grund cfjl(MI) AK. H. a n. ÄIid. so heisst das 2te Glied im fünf- 

gliedrigen Syllogismus Colebr. Ulisc. Ess. I, 292. Z. d. d. ra. G. VII, 307, 
N. 3. — 4) Ziel das aber aufh = i*l) AK. 3,4,218. II. an. 
4, 309. Mid. g. 30. — 5) Ort (T^, das aber auch = cyiy ist) AK. 3, 
4,218. 

yy^TCF^von yy^UT) adj. Jemandes Schein , Aussehen annehmend , 
am Ende eines comp.: ^TyTSfTT 0 Katbas. 24. 121. 

yyTTJTJ (von f^Tniit yy) adj. anzuzeigen: 8, 5 4 . 

yy?^yj (l. yy %<üj) n. schlechte Waare Kull. zu M. 9,286. 

yyST^ (1. yy -i-2J^) n. ein Ort abseits der Thür: yy&T^cjl^ fy. 

Sucr. 2. 245, 7. 

yyUT (von yr, ^JTfy mit yy) f. Versteck , Verschluss: yT JJT 3^1^- 
^yyr (instr.) Rv.2,12,3. 

yy^y (l.yy-4-yyj adj. frei von Bauch ; davon nom. abslr. °qy 
Rach. 10,75. 

yyy^ (von dy^mit yy) m. l) Jlerabfall , das Sinken: 
heissen die Kinder gemischter Ehen , wo die Mutter einer höheren Kaste 


als der Vater angehört , M. 10, 4 I. 4 6. — 2) Verborgenheit: y2 
yrnn <?>?{ fft av.4.3,5. 


yyymy (von caus. mit yy) adj. zum Fall bringend , vernich- 
tend , aufhebend: W 7|'^J*1^AK.2,7,47. 

yyyTcT (▼on yy^mit yy) adj. tief gesunken (ubcrlr.): Jjy 
>rfy Mrkkh. 124,3. 131,8. verachtet AK. 3, 1, 39. II. 410. Die Erklärer 
zu AK. 3,2. 4 3. führen yy^IFc? als v. 1. von yyUVcT grob gemahlen auf. 
yyyTrT (von fjy mit yy) adj. misstönend Kuand. Up. 2,22, 1. £amr.: 
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1. jyiHM (Ton sft mit ?T7) m. da* Weg führen, Wegnahme: riMirtl- 

CRq Katj. g*. 25, 4, «s. WW 9, 7. TTO^: 

das Jemand-von-seiner-Meinung- Abbringen P. 8,2, 94, Sch. 

2. 3EPHJ7 m. ichlechte Politik: R.4,40, 

16. 5,90,19. 

EPFFFT (ron mit WTj o. i) das Wegfuhren , Fortbringen: 44lrH"lJdl- 
tFFR fafFFHt- <*4, 1 1. — 2) das Entfernen , Ferfreiben, Verscheu- 
chen , Heilen (einer Krankheit) P. 5,4,49. |N|M° Vor. 8, 102 . 4J4I- 
R. 1,48, 11. gu. 103. i|UiW<W° Mboh.27. IJ^FI 0 P«ab. 62, 
4. Colbbb. Alg. 207, N. 1. 

»WH^d- n. P. *,2,187. 

gqf^TUI (l- ^rr H^lUI) adj. noch nicht erloscht , noch nicht zu 
Ende: f^TO: CU.39,20, y. I. für und WU. 

a. m mit 5P7 fa und 

M4^ItT (von ^ mit WD f- Vertreibung , Entfernung: SPTFT° C 4 ®“- 
zn Brh. Äa. Up. 4, 3, 19. Sühne: qNMHWjriq M. 11, 209. HcfalMM 0 
139. Iaqn. 3, 306. g JTWm° M. 1 1,92. IJ^TFT 0 106. 

5PT^ (wie eben) adj. vertreibend , verscheuchend: ^||4iN ° R. 2,1, 28. 

^33 r ~ä ^ VOn 3^ * m de5 * d> adj. * u entfernen, zu sühnen 

verlangend: CWHr^Tiryg R5F^M.U, 101 . 

(yon ^ mit ?F7) m. Forttreibung , Zurückweisung Katj. C*« 
1,9, 17. yVr1^^° 4, 10, 15. eine Nichtzurückweisung in 

Betreff des Aufenthalts 25,4,3. Sühne: M. 11,73. 

(wie eben) das Fortstossen , das Fortschieben: *l c lH e flrt- 
•il^H (zur Erklärung yon H6W4U1) Kat. zu (Ik.46, 18 . Oder ist etwa 
W-HI^W zu lesen? 

EFFTT^ 7 ? (wie eben) 1) adj. vertreibend , entfernend: $*7 

CTPRl^T: M. 11, 2 15. 260 . — 2) n. Vertreibung: ^HHI 
M4^HI^\M.11,Q5S. Kau«. 14. 

5PF7F3 (wie eben) adj. fortzutreiben , zurückzuweisen Sch. zu Kvtj. 
(a. 25,4, 8. 

y'^j|c£ (3. ST-q^-#-JJ^f) adj- dessen naus nicht gefallen ist VS.6,24. 

M'lMli (von *7^ mit EFT) m. ein Verstoss beim Lesen: gT^WFTTST 
MV*T sTTrTT: P-4,4,64, Sch. 

(1- W\ -+- '-tM) adj. von dem die Geschirre fern gehalten wer- 
den, weil sie sonst verunreinigt würden: MTTT^T5J °hf$ci4i: MUilrl- 
TOT :) M.l0,5i. - Vgl. qqW^rT. 

tHMlfslH (von 1. tV-1 -*-^T T5T; adj. mit dem die Gemeinschaft der Ge- 
schirre aufgehoben worden ist: EFFTTT^cTFT tfllH FFT- 

m I ^frT 'Ahr\7i I gKD«. - Vgl. 5|TP. 

SPTTTcT ( 1 . -+- ?Tm^r mit Ausfall des Anlauts) n. Abwendung , 

Trennung : TO NHHH sllT^RV. 3, 53, 2 1. 

(1. qq-f-q?T, n. P.8,2,i87. 

?m^Icn (von sFT^mit VH 57) adj. f. die eine Fehlgeburt gethan 
hat Sega. 2, 398 , 2 1 . 

M'TMlF-H (yon cTTT, ^TTTIrT mit WJ -+* 57), ^PT 0 das nicht- verreist - 
Sein: H<4H C 4T * Br. 11,3,1,5.6. Säj.: = JRlff- 


v r r 


W«)l«£^(l. Wf M I «JW) adj. mit weggelassenem Barbis -Ab- 
schnitte: RT S gqMHhITFT Cat. Ba. 3, 6 ,«, 23. HT ST&- 
1<^I QsiPcl 4, 4, s, 14.19. Katj. C*- 5,8,37. 

M'THM (1. £FT -4-*FT) adj. frei von Furcht Ragb.3, 51. 

( UM (1- ?T7-+-H(U||y f. pl. die letzte Mondstation Ind. St. I, 72. 
98. 100. 

(von ^ mit ?T7) m. Wegnehmer : tlMHdl 

RV.2,33, 7. 

(1. ?PT-i“HT) adj. frei von Furcht Dbacp.8,19. 

STPJTc! (von ^mit f. das Fehlen , der Schaden: 4 

AV.5,8,5. 

WKW und (von ^I^oder ij^mit 5TT) m. 1) Herabfall Taia. 

3, 3, 425. H. an. 4, 310. Mbd. g. 31. Pabrav. Ba. 17, 4. in Ind. 

st. i, 34, n. Mcqrwfofa v. l zu qm*. - 2 ) 

falsche , von der Grammatik abweichende Sprache AK. 1,1, S, 2 . Taia. 
H. an. 4,309. Mid. — 3) N. einer bes. Sprache Trik. H. an. Mbd. Wird 
dem Prlkrt entgegengesetzt und in 4 Unterdialecte gethcilt, Scb. der 
Mrkko. bei Stbnzlbr, S. V. Vgi. Lassen, Inslitt. 10. fgg. LIA.II, 1150. Ind. 
SL 11,408. 

M4dy (wie eben) adj. verdorben , provincieil (Sprache): ^TTT 13M1 
lg *T5TTMT I ftT^T Katbas. 17,141. 

(von 1. ?P7) 1) adj. der entfernteste, letzte: MHlVIlfkJ^Hrll^l- 
mni f^FT^RV. 10, 39, 8. AV. 10, 4, 1 . — 2) m. Declination (astron.), 
gKDa.: 5^: I ^T?T WiWWftwUll JiWlWJIM: I - Vgl. 

r r 

(von mit ?PT) m. [was weggerieben , weggekehrt wird ) 
Schmutz (?): krHi( I hi^Ih' 1^: qirlT M^H^R.3,2,3. 

(von XJ^rnit m. Berührung: berührt Car. 116, 

y. I. für MPTOl. 

M4m*i (vort ^FJ^rait M 7 ?) m. R. 1,12, 14. u. Wilson, Cabdar., Pankat. 
8.3,21. 84,9; an den übrigen Stellen das Geschlecht nicht zu erkennen. 
Das m. verdient den Vorzug. Verachtung, Geringschätzung Cabdar. im 
gKD«. ^TTPTR: ^TPIr^R. 1, 12, u. S, 28, 2 . 

WTHI^T 5,24,5. Pankat.234,8. Hit. 1, 122. 123. Gegcns. qFT T«got. 
Vr. 14. in Ind. St. II, 64, N. t. Bia«. 6, 7. 12, 18. 14, 25. Vnt«. 88. Pa*- 
rat. 1,101. 111,246. Hielte«! du eine Geringachtung gegen 

mich an den Tay gelegt hast Pankat. 264,8. Fp FT (obj.) HJMcfl (aubj.) 


v; 


'7idM^ R 3,2 1. TT^gTIT — hhImhm T^n^rF^84,9. 

tr-IHlH^'wie eben) adj. geringachtend , verschmähend: imhf I 

Sega. 2,169, 18 . 

M’lHUj (1. RT^I) m. Seitenweg: HHIhhMIUI PaniLat. 

169, 15. 

(von ^FT^mit ?TT) n. 1) dm Abstreichen , Reinigen Katj. £r. 
9, 10, 5. bei MahIdu. zu VS. 7, 12 . — 2) Abgeschabtes , Späne Suga. 2, 
357, 7. 

(von FT mit 5TT) adj. wegzuwerfen AV. 6,117, 1. 
twlHc«7+ (von ITT mit ^T^ n. Schulden Hai/\j. im CK Dr. — Vgl.lETFT 0 . 
(1- M’T ^*^) adj. P.6,2, 186. mit abgewandtem Gesicht (Ge- 
gcns. MM^M). 
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EPFTsfa^l. adj. kopflos: yM^cfi^^(^AK.2,8,t,86. 

5TO5 (1. 5TT ■+• McM) m * plötzlicher, unnatürlicher Tod Parkat. 

t t o 

186,14. 187,7. MauIdb. zu VS.3, 17. 19.60. Dagegen ist Parkav. Bb.25, 

r _____ * 

1 5. in Ind. St I, 35, 1 6. zu lesen : £PTT ^ vgl. Bbb. Ab. Up. 

1,2,7. 5,2. 

srrqsmjl. W + qW) n. Un«Ar», Schande: 3WTT IFjfffl fqi 
IJPpTT Buabtb. 2,4 5. 

(von m mit SPT) adj. fortzugehen , zu entfliehen: EPI'TTcI^J 
JjHlHdtdMl du musst heimlich in der Nacht von hier entfliehen 
Katbas. 13,9. 

1ETPTH (wie eben) n. Flucht , Rückzug AK. 2,8,*, 80. 11.802. ^TFTFT 
Jfa g WTOI R. 3,40, 29. Gegens. 3T7JR «,89,19. 

1$FT£ (von 1. EPD 1) pron. adj. f . gana Vop. 3, 9. Declin. 

P. 1, 1, 94. 7, 1, 16 . Vop. 3, 12. 37. a) der hintere, der spätere (Gegens. 

qqj : qqrnf ^ 139 < 2 - TT 1 15^ HW e j , HMV 

( I^TT 6,47, 17. q WT qTq( ^ <,148,a. qT- 

Rqjir^3,M,5. 1,31,4. 74,8. 120, a. 6,47,15. 7,6,3.10, 
18,5. 27,7. 44,7. (at.Bb. 7,1,«,37. 1,4,*, 9. 10,3,*,a. Nn.1,13. qq^qj-q^ 
Kätj.^r. 12,4, ia. qq^ die zweite Hälfte de i Monats ^at. Br. 6, 7, *.7. 
Gegens. q^qi^ 14, 6,«, 7. (= Ben. Är. Up. 3, 1,5). Nir. 5, 11. 11,6. M. 
3,378. (qq^:qq: gehl voran) und tTj^Hlul’-W KhInu. Up. 6,10,3. qC 
eJjrtMJat das diesseitige Ufer , ‘^das jenseitige, Bau. Ab. Up. 

4,3, 1«. EPT^T fFTJI Abendröthe, fpTT tfcTJT Morgenrnthe, M.4,93. TT%- 
3TFT: Ni». 2, 18. Gegens. Bbao. 4, 4: WT( 5RT sF 3 ? 

Häufig am Anfänge eines comp. P.2,1,5S. 2, 1. Vgl. ^1*4 

— b) der folgende : jf«Js am folgenden Tage B.2,65, 1. — c) west- 
lich (Gegens. TjT östlich ): Cat. B«. 10,6,4,1. (= 

B|b.A».Up. 1,1,2.)C;».99,I5. ?TT(FIP7 STIrcflfH^R.i, 43,23. Häufig 
mit einem Volksn. compon.: | tTM I H^R. 4, 44, 14. u. s. w. Vgl. M r 4(tf|. 

— d) nachstehend, geringer, niedriger (Gegens. mit Anklang an 
eine falsche Etymologie vermittelst des ncg. 5J): 

H’if*lf^C VBT *« T - up - 3 > 9 * ^ *T 5T^T P»ac*op. 5, 2. *T(l ifoFT^T 

(FF3T) Muijp. Up. 1, 1,4.5. ?n^TFFTFcF7IT MMil rf Hü *T 
Biiac. 7,5. qpfTt^Irl füRF*!^ Z. d. d. m. G. VI, 13, N. 4. 

Buashap.7.9. (Roer übers. durch extensive , durch non extensive). 

— e) ein anderer Mbd.t. 105. FTF^FTFI M*4h M i OM I 4*Hl 

M. 1,61. TWT(T: 7,157. Hip. 2, 32. N. 12,75. R. 3,3,12. 15,26. U.S.W. 
HT MIMHI Vbt. 9, 4. mit dem abl.: ^ncTT JTp ^ 

vi|T|uiwhi br. io, 4,», 9. ^ q?q qq: %t 

-iq^: R. 6, 81, a9. qHFMra^’HT *1 q k*th*s.26, 

335. mit dem gen.: FfrT Wl felrTI PjlMflHI qill T 4'H*l'--tn(T 

Parkat. IV, 7. — der andere: M M ( I ! — die übrigen R.3,20, 1 1. 

q?TT -ITJ 31.9, 133. ^ü||M( 165. — verschieden: 

'zwei verschiedene ) R.1,4, 1 2. — entgegengesetzt (q^lvfH) 
Mn. r. 103.— ein anderer, ein zweiter : 'FTfrT TT q 

(sc. qq) W qi(MH Bru.Är. Up. 3,8,5. qqnpun ’.tcei- 

tere ) 5infcH q^lfnT K»'«"». Op- »,9,3. Qxr. Br. 11, 1,*, II. 

•iq(l^l(IMkiqi qi 'iTqq^Irl M. u, s. qqqqFnqqp^ Vitr. 


qqjqq 
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10.3i.qTTqrqq^Tq20. Häufig beiVergleichangeni^rtpqqfq^q^Tq- 

fqqifqqci«.42. q4^TT[:R.i,i,i9.^r^nT^: 3,21,31 . vi«t.i, 

10. 6,2. 19. 10,20. Paskat. IV,39. KatbIs.4,7. — ein anderer, ein 
fremder (Gegens. ^): andere, fremde Leute (gegenüber den 

Ca t “R»^0»3,s, 1 1. (a«s der eigenen oder aus 

einer fremden Kaste ) FFTpTJTTOcTT lä^ll: M. 9,85. — Bisweilen bloss 
anreihend: MH-il HIrlHl ^ *nd ferner die !Sa- 

linl R. 1,44, 14. 3TT^5I fiqilin!ni ^TT^5I rFIT^r: 19, 12. 3,34, 32— 
'T^R^cfner den andern: ^FJ^rU r T( nT^^I^R. 5,73,37. — 

der eine — der andere R. 1,39, 8. Am»b. 16. C u »as.39, 15. H.1230 
Einige — Andere P. 7,2, <5, Sch. = Mil^H — Wff M.9, 

*> r- e- ^ 

32. = c^|rir^ — ( einige Andere ) Bruiman. l,si. Bei mehrfa- 

eher Gliederung: — qq^ M. 4, 32 — 34. <1*4 

— q — rRTTf 3, 134. qq<7: — qq^T: — qq^T; — qqjT: R. S, 13, 
55. — (fehlt) — — ?F7J M. 1, 85. — 

■S *N 

— WT{ 12,123; vgl. noch N. 12,87. R. 1,4, 18—22. 5,13,35.38. 
40, 13.fgg. und den Artikel SF2J. Während nicht selten am Anf. 
eines comp, in substantivischer Bedeutung auflritt (z. B. in SFTFFFT^ 
dessen Sinn auf Jmd anders gerichtet ist), steht mit einem folgen- 
den subst. stets in einem Congmenzverhältniss. — 2) m. Hinterfuss des 
Elephanten VAiG.beimSch.zu CiQ-3,4 8. und zu Kir. 7,37.— 3) f. MN(|. a ) 
Westen H. 167. — b) Hinter t heil des Elephanten 11. 1228. — c) Uterus 
Mm>.r.l03. — 3) f. EP7fT P. 4, 1,30.) pl. künftige Zeiten, Zukunft :3- 

flFTI 



für die Zukunft gewinnt er einen Freund RV. 

10.117.3. 3r?T7fhlJI F7 Hrnj 1,32,13. EfT fT 4f?T^ 

i3. 1 1 . q^: qqr ti-qqq qiqqjrq^ qfq^qi qq(i^ jqTq^io, 

183.3. qr f^ci>qiq(|y q^RirmwiPnlfll^ q ^qqfT- 

f^FTETHT TTTT M[^rll C AT - B »- H»2,», 12. — 4) n. a) Zukunft: SR 4 
^?TT(TI FIT: RV. 6,33,5. Vgl. und — b) Hintertheil 

des Elephanten Med. r. 105. II. 1228, Sch.; vgl. £|' J ^ | b. — Vgl. 

^TT^TTFTJTr^T (^TT^ l,c. -*- ^TRI^P^T) adj. im westlichen Theil von 
KAnjakubga gelegen P. 7,3, 14, Sch. 

adj. von späterer Zeit; davon nom. abstr. 
Katj. C»- 5,4,30. 9, 13. io. 

y'4<^ilVI'|irW l,c. -4 -^iI’jI'JicH) m. pl. die im Westen woh- 

nenden Schüler von Kacakrtsna p. 6,2, 10 i, Sch. 

(^TT^ 1,c.-4-c*i1i 5I, m. N. pr. eines Volkes VP. 187. 
^TTf^TrT l,c. m. N. pr. eines Volkes VP. 187. 

?TT(^FTfrRIT (^TT^ l,c. -+-^p) f. N. pr. eines Dorfes (ITFD P. «, 
2, 103, Sch. 

(*• ^T7 -f- adj. entfärbt, bleich: VJ (ak. 133. 
und ^PTpTTITR N. pr. eines Landes Lalit. 22.122. Die 
richtige Lesart ist ^TTpIT^H £TT£-4- JTT°) Ind. St. 3, 123. Davon adj. 
Lalit. in Mel. asiat 1,222. 

[*A r i{ l,c. m. pl. die westlichen Ktna R.4,44, 14. 
RTJ-htD adj. später geboren (Gegens. ’FET) VS. 16,32. 

',yM( l,c. + dl) m. sg. die westlichen Völker: STETFFTR- 
IT^R f TtUTrl Hat#. Ca. 22,2,23. 



I I UU / 3UU 


287 


g^TTT 


STRT-I 


288 


(von ^TT^i f. norn. abstr. von 1? d. BhUb'vp. 8. 

5T77HFT WTf -*- FTFT, N. P» - - einer Gegend (?) R. 2,68, »2. 
qrq-f^ Ü. 1522, T. I. für SpTjrri. 

5TT(5T (Ton 5TT^/ adv. an einem andern Orte, abwechselnd mit 37- 
f^Tc^R. 3, 15, 26. 27. ^Tisf — an der einen Stelle — an der 

andern Stelle, im ersten Falte — im andern Falle P. 6,1, 19 4, Sch. 
5TT^T (wie eben) n. Entferntheit ; Posteriorität Z. d. d. m. G. VI, 12. 

( ri + n. von und = BuIsuap. 3. 83. 

?TT^f5Tni^(von adv. südwestlich gana lrtW^- 

mjli { Wi ( -»-T5T) m. die zweite Hälfte des Monats (Gegen*. 

C‘ t - Bb - *,7,4,7. 8,4,*, II. 11,1,4,3. 14, 6,«, 7. (= Bau. Äa. Up. 

3,1,5.) Nu. 5, ll. 11,6. 

Wf-bTlN adj. von gana 

1, t + WI) m. pL N. pr. die weltlichen Pau- 
li 41a P. 8,2, 103, Sch. 

mrri err^-»-^) adj. ?trt i m{ ^ ^ ^ 

3^3 JT^rTTc^: P.6,i, m, Sch. - Vgl. 
mrtiz 1, c. -fr- m. pl. N. pr. eines Volkes R. 2,71, 3. 

adj. von ^TT^THIrT P. 7,3, 13, Sch. Siddh. K.239, a, 16. 
5TTPTP7 ^VTf" -fr- *TFT) m. Folge Nit. 1,3. 

1. ^{M^oa 5TT^) adv. 1) in der Folge , künftighin: 3T «^Nl 'h ( MT 

iTt^AV.13,1,56. ^fqST 3 ^TTt TTT3 TOrmH^M8,2,5o. ss.si. 
— 2) ferner, überdies , noch: fjvTl^so noch zweimal still- 

schweigend Par. Griij. 2, 1. in Z. d. d. m. G. VII, 833. am Anf. eines 
Satzes: HMc'WdrI Paeeat. 71, l. 59,7. 88,6. 114,5. ft 

knüpft zwei £loka, die einen ähnlichen Gedanken aussprechen, an 
einander, Hit. 5, 3. 24,3. u. s. w. — Vgl.^n^T^und u. 3. und 4, a. 

2. STT^wie eben) adv. künftig (Gcgens.5FJ, ^PT) : cTT 4lH'i4 HI *4- 

^ RV. 4,184, 1. sl(Hl ifct 10,86, 1 1. 1, 

189,4. 2,28,8 . 8,27,14. 

ßTT( -*-MIMIrl) n. Titel einer Erzählung (5HI3JFT) P. 0, 

2,103, Sch. 

(?TT£-*-^T3 = m. die zweite Hälfte der Nacht, das 

Ende der Nacht P. 5,4,87. Vop. 6, t6. Trik.I, 1, 107. II. 143. £at. Br. 3, 
2,t, iß. Katj. pu 7, 4, so. WTiJT^ ÄRTtT 1,1, i. «1,1, n. 

21,3,9. R. 3,22,29. ü* t .2,3i. 5TT^T=TP^ 
= frT^P.2,1,15, Sch. 

(von 5TT( -fr- ; 7?J7) f- N. eines Metrums (2 Mal 

- | - ^ ^ — ) CoLEBR.Misc.Ess. II, 164. (VI, 9.) 

y^|4?J^;3. 5T-fr-tT°) adj. nichts Folgendes habend: n^fiu^l rr^H’-4- 
{3 ^at.Br.10,3,s,ii. Saj.: 

(5T7( 1, c.-fr-efSPT) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 193. 
1* c - m. pl. die westlichen Videha H. 

946, Sch. 

(STT* +- Wtt = H\ W) m. der IJintenchenkel: ftft ftft 
!Ä JftqrffT HHMHI'HiH Cat. Be. 3 , 8 , *,27. 

5TT^T T Ti£’ a, Ü* ununterbrochen (in Bezug auf eine Handlung): STT^-T^T: 
r^WTHTrtc^ P. 6, 1, 1 AK. 3,3, 1. Sch. zu P. 


FT heisst 
% 


6,1,144. — Wohl aufzulösen in ^PTpTJnom. sg. von ZFTf) ein 

Hinterer und ein Vorderer , Einer hinter dem Andern; Lasse.«« zu Bhag. 
16, 8 . zerlegt das Wort in 51 h- non alternatus , succestione 

altert us in locum unius non interruptus. 

^TT^T^TPPT (3. 51 - 7RH) adj. nicht das Eine aus dem 

Andern entstanden Boag. 16, 8. Die künstliche und unpassende Erklä- 
rung der Scholiasten wird in den Noten geprüft. 

5FT£^f l H (von 5FT^ -s-^HI^adj. auf die zweite Hälfte des Winters 
bezüglich P. 7,3, 1 1, Sch. 

5TTJT7T (*on m *^ m< Abneigung , feindliche Gesinnung (Ge- 
gen*. 5FJ77JT) M.7, 134. 

tVA{ 1 1 iJ (flMf -+-5IU) m. du. das südliche und das GArhapatja- 
Feuer Katj. fa. 4,13, 12. 13,2. im comp. 5,4.33. 

(3. 9 -4- ^TTTIsTrl von RT mit ^T) 1) adj. a) unbesiegt H. 
an. 5, 18 . Med. 1.230. slrll <_M'-1 ^ v - *'25, 6. 1,11,2. 3,12,4. «, 

38, 2. 10. 48, 1 1. VS. 28, 2. rtWi! I IH'-irlHI Il5|r|: A V. 5, 

30,17. 1,5,22. 10,2,33. 4,15. o?n ?RT Cat. Br. 14, 5, 1,6. = Bau. Ae. 
Up.2,l,6.0fn^nn: KhI-.d.Up. 8,5,3. «PT ^ l FgHH I MHH^ w Pr«h- 
man) Kalsu. Up. in Ind. St. I, 397. 401. Hip.2, 17. ^7|y F -l|!hlcI: R.4, 
9.96. 5,32, U. «FÖT:s?iq f ^Tra?h 6,79,5t. - 6) «l'^IhWI ffü heisst 
die nordöstliche Weltgegend : ft i'lujt Hlvjl ^ 

ftftT q ’t^epth T^n^TniftT ait. be. i, t. m. e, 3«. - 2) m . a > 
ein bes. giftiges Jnsect Sega. 2, 289, 14. — b) Vishnu II. g. 66. an. 3, 
18. Mkd. t. 230. — c) fiva II. g. 40. II. an. Man. — d ) einer der 11 
Rudra IIarit.166. 11332. 14169. VP.12I. — e) eine Klasse von Göttern, 
die eine Unterabteilung der Anuttara bilden, II. 94, Sch. — f) N. 
pr. eines Weisen Med. (es ist wohl zu lesen). — 3) f. a ) 

DurgA H. an. Med. tH(||;iHltrn?1 Verz. d. B. H. No. 1330. — b) N. 
▼erschicdener Pflanzen: a) Clitoria Tematea Lin., ein rankender Strauch 
mit blauen oder weissen Bluthen, dessen Wurzel officinell ist, AK. 2, 
4.S,22. II. 1136. an. 3, 18 . Med. Airslib, Mat. ind. II, 139. — ß) Marsilea 
quadrifolia Lin., ein Wasserfarn, AK. 2,4. S. 15. — y) Sesbania aegyp - 
tiaca Pers., ein kleiner Baum, U. an. Mkd. S. slMtfl- — c) N. eines 

Metrums (4 Mal ^ — oder — 

) Colebr. Mise. Ess. II, 161. (IX, 2.) 

(3. adj. unbesieglich Cat. Bh. 14, ö, «, c . = 

Brii. Ar. Up. 2,1,6. 

5TT7T5' 3. TTO^mit 5T7. 

M't)l7,'rtr'b -+- TTrftT, adj. dessen Pfeil das Ziel verfehlt, 

ungeschickt im Bogensd.iessen AK. 2, 8, *,36. — Vgl. 

W(lfi ( TOn <T : ^mit ftft) f. Versehen , Missgriff g* T . Bb. 2. 1, 4. o. 

'WlJTa ■+■ ^5) adj- = H. 772. 

(Ton fra^mit Wl, m. Vergehen, Versehen, Fehler, Schuld AK. 
2,8.1.26. 3,4,*9.225. 11. 741. K*TJ. Ca. 7,5, 10. 31. 8, 126. 9,262. Jio.V. 
1,366. 2,27t. R»GH.2,t9. ftTTjTftl ( Versehen) 

ffft R.1,11, 15. TftfftT J't(l--llc^<l«rcA ein Versehen »n Betreff des Ac- 
cents Cusbä 52. ftrTTWnTjft { wegen welches Vergehens) fij. 

ftTTftft: R.2,38,22. M'j|'-I(l--I'l,li nach dem Maasse des Vergehens tlra- 


uMMr^i' II. 772. 
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• mjyi - 

fend Ragu.1,6. Amar.2. U |H^(M der »ich ein Vergehen hat 

zu Schulden kommen lassen M. 8,299. Das subj. im gen.r^J 

N ui. 1, 16. M. 8, 408. Draip. 8,37. R. 1,47,2. 5, 23, 8. 28, 7. Pan- 
bat.41,2. IIit. 1,70. IV, 2. im loc.: Wf Aa ab. 33.85. geht im 

comp, voran: ^T5IW('IUrT: M. 8,409. mWlJW R* 5, 79, 5. Hit. I, 35. 
Cab. 110, 23, v. 1. Vid. 156. Das obj. geht im comp, voran: MlrlsHH- 
^TcJ R. 6, 33, 30. aUWI^NTrJ^MAH. 52. 5PT(Ty mit dem gen. 
Jmd eine Beleidigung anthun R. 8,33,2 fl. N. 25, 8. 10 . Panbat. 224,20. 

c flCflN(IMI^r i H # i^ViBB.18. schuldlos Vibb. 39. f. 

m C‘vb.24. Katuas. 23, 18 . RFT^Tq schuldig Phab. 17,7. - Vgl. 5FPT- 
JT*J und 

mfTNWtm? - >T1R PTT5I) n. Lob der Sühne , ein 

dem £aiiikardkArja zugeschriebenes Gedicht, Habb. Cbrest. 490—501. 

(von caus. mit 5TT) g a n a sJl^l Ul ll^* — VgL3^WT. 

^(Ipffijvon ^T-J^mit 5T7) adj. der ein Vergehen begangen , sich eine 
Schuld zugezogen hat gana ; R. 5,91,8. 8,5,10. Vibb. 33,2.39. 

H ( I HFMer durch eine frühere That sich eine Schuld zugezo- 
gen hat , der früher ein Verbrechen begangen hat Jvgb.2,266. 

tn^lTl (^TT£ -fl-^IrT) 1) adj. an der westlichen Grenze wohnend: I- 

R. 4, 38, 56. — 2)m. das an der östlichen Grenze 
belegene Gebiet und dessen Bewohner: 5PT^TH FT^PTc?*. Habit. 5301. 

^T5T HHHKJPH: 5315. W(\W^ MBb. l, 7885. 5T7 (TtT- 
SWFa^: Rach. 4, 53. VP.189. L1A. 1,537, N. Anh. XC1V. 11,792. Buan. 
Intr. 232, N. 2 . - Vgl. 

M (von tn^ltl) 1) m. N. pr. eines Volkes Verz. d. B. H. 241, 

2 i. 4HU|N(lrHih Bims. Intr. 252. — 2) N. eines Gesanges (jftrFTf) 
Jacn. 3, 113. 

(von ^r7^-*-5rT/ f. N. eines aus 4 X 13 MAtri beste- 
henden Metrums Colrbb. Mise. Ess. II, 79. 155. 

(3. 5T-4-^[T J ) adj. ohne Fortsetzung , ohne Nachkommen- 
ichafl: AV. 12, 9, 7. - Vgl. tjf- 

gana *471 ll^; vgl. 

sTT^Ttf -f- m) m. N. pr. der älteste bekannte Commentator 
von Jagbavaleja's Gesetzbuch, Jag*. Vorrede V. Verz. d. B. H. No. 1025. 
1170. 1176. 1403. 

WTfTÜ (STT£-+-?pi) m. die andere, zweite Hälfte (Gegens. ERFTtcJ) 
£büt. 6. 

= Nachmittag P. 2,4, 29. 5,4,88. (m. 

n. gana AK. 1,1,8, 3. AV.9,10,5. £at. Br. 1,6,1, 12 . 2, 2,1,9. 

3,2,1,16. 4,4,2.21. u.a. w. Khabd.L’p.2,9, 17. 14,1. Katj.£b.7,4,3 i. i,2,2. 
M. 3, 255. 278. R. 3, 22, 20. Amar. 59. t4 r 4(l^*fiH=?W(i^r ^icR P. 
2,1,45, Sch. 

- (von *4'4{\l$r) am Nachmittage geboren (H^lMI^P.4,3,28. 

(von WfJTiSf) adj. = 0 jfcFT Siddh. K. im £KDb. 
oder ( von ^ r 4(l$r» loc. von °^) adj. nachmittäglich 

P. 4,3,24. 



*A’4 \ (SftM (3. 9-fl-*T°) adj. der nicht herumgehen kann Da^.1,40. 



290 


WI(5tjlH*^(von 3. adj. ohne herumzugehen , stehen 

bleibend Kätj. £**3,5,4. 

1- (3. 51 -4- m. Entblössung, Ärmuth Abu*. Up. in 

Ind. St 2,180. 

2. (wite eben) adj. entblösst (von Schmuck, Uulfsmitleln 

u. s. w.) Gab. Up. in Ind. St. 2, 76. 

WJWT :3. g + qf^WT von Tvf mit adj. ungekannt; n. pt 
unüberlegte Handlungen (?) («l 106, v. L fiir 

(3. 57-4-*?°) adj. unbemittelt , arm M.8, 405. 

WjmiH (3. Vf -4- ^^( 0 ) f* das Nichtverlieren: 

N. einer Opfcrceremonie Ait. Bb. 7,21. 

(3. 51 -4- qfjcTFTj adj. unbefriedigt £ab.97,4. 

^TTipr^ (3. 5J adj. keinen Umweg machend: 

tpTT AV.18,2, 46. 

ÖTTT^FTcT (3. 51 -4- tTTJT*7cTy adj. ungemessen, unbegrenzt: StH^IcT- 
P ^WIWIrM^Wd ^ AV. 9, 5, 22. 15,13,5. 13,9 . £at. 

Bb. 2,1,4, 17. 3,6,4,26. $,5,1,7. 1,6.7. 7,2,4,30. 3,«, 42. 8,7,1,17. 10, 
2,1,17. 4,1,5. Ait. Bb. 4,6. Katj. £b. 5,3, 15. 8,1,32. 7,1,30. 18,4,25. 
17,7,28. 21,3,6.33. 25,13,38. Äcv:£b. 10,5. Kak;. 88. compar. °rTrT^ 
Cat. Bb. 1,3,1,12. 4,4,7. 

%T-tf(HM (3. VI -4- 1) adj. nicht welk , n^cA< verwelkend. — 

2) m. N. einer Pflanze ((rftlMMcjtf) Raoab. im £KDa. 

(3. ?|-4-tJT(MllUly f* das Nichtherumgehen (bei Drohun- 
gen) Ka£. zu P.8,4,29. 

(3. 9 -4- Hl(Ny) adj. uneingefasst , unumfassbar: 

RV.2,13,8. 

(3. VJ -4- qf^-Jcl) adj. unumfangen , unumschlossen: 

mn ti stotft ät: rv.2,io,3. wnj^ß 

(1 uneingehegt ) ^ (•‘U^M.8,238. 

(^T-t-^7°) adj. keinen Best übriglassend t allumfassend , Al- 
les in sich schliessend: ^{H^SaSbujab. 64. 

(»on 3. g-+-qf^WTH) «Jj- nicht endend (a2k. zu 
Ban. Ab. Up. 8,2,7. 

(3. ?I-»-^ o T0n^5^mitqf^)«dj. P.7,2, 32. unbeschädigt , 
ungefährdet: I^W ^l4^RV. 10,63,5. 8 , 67, S. 

1,100,9. 

s. u. ?rr^. 

WH (3. 5T-v-fT° von ^q^mit adj. unüberlegt , unbesonnen 
• (von Personen und Sachen): ^ ^TrT^J H 

vir. 15,5. (vgl. panbat. v,iö.) HfHHiynwOwrH 14 » 20 - 

oder °^üf^cl heisst das 5te Buch des Panbatantba P ab bat. 5, 
10. 234, fl. 266,2. 

(3.51 -4- *7° von ^ mit trff) 1) adj. ungehemmt , unwidersteh- 
lieh: T^TT * 1 pf [f^T TTTRI: q^TTHT qtH 5RHr^HT: RV.1,100, 
3. 5T1T^ ^ 'iqfTrT % 5l4: 8,24,9. 1,89, i. S,29, i«. - 2) m. N. pr. 
eines Volkes Väjc-P. im VP.189, N.80. (t.L K<4(lrt). 

(1. -+- ICT) n. Miugeitalt , Mistgeburt: cTrTT sllMrl 

AV. 12,4,9. 


19 
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mjTti (instr. ron praep. hinter; westlich von, mit dem acc.: 

c(|^KWi. (k. S, 1, 1. 4, S4. 17. 7,3,15. u. s. w. 

P. 5, 3, 35, Sch. 

FTT^T Westen -+- ^ri(l entgegengesetzt ) f. Osten H. g. 29. 

Ioc. ron adv. am folgenden Tage P. 5, 

3,22. Vop. 7,103. AK. 3, 5, 21. Ägv.GRHj. 2,5. R. 1,9,52. 

I u. s. w. den Tag vorher oder an dem 

auf diesen folgenden Tage , d. i. an demselben Tage M. 3,187. Substan- 
tivisch als loc. aufgefasst: N. 13, 14. 

(3. M -4- *7°) adj. wahrnehmbar Sah. D. 30,7. Davon 1) 5PT- 
TT^praep. tfm Angesichte von , mit dem gen.: «£FrTF7 7FJ- 

•.32, «s. - 2} qq^TJSTT^adv. offenbar: MrHWI<M(l- 
C^t. Bb. 14,6,4, 1. ft, 1. = Bau. Ar. Up. 3,4, 1. 3,5. 

MM (IM (von |FJ^mit 5P7) m. Ausschluss , Verbot: 

Katj. C«. 24,3,31. 

MM Ml (3. 1) adj. blattlos . — 2) f. °UTT ein Beiname der 

Durgl AK. 1,1,«, 33. H. 203. eine Tochter Himavaut’s und der 
Ment, die gar keine Speise ( kein Blatt) zu sich nahm; die beiden an- 
dern Töchter heissen ^rftMUil und ^TTTTCrTT Hariy. 943. fgg. 

Wff (l.?n-^«5) adj. unzeitig: MT <73TF^- 

Mllfd f(Mirtl (Alfll AV. 3,28, 1. 

MMT^dcnom. von WT( gana cfig'it'. 

MMmtI (3. M-*-<7°) adj. unbegrenzt: 

^rlHHrlHTifl^CAT. Br. 10, i, », 4. MMrU-M 14,9,«, io. 

(= Brii. Ar. Up. 6,2,7.) MMMrFHI ^FTT MBu.2, 578. 

MH( MrF^R. 6,1, 17. 




- Cx 


14,9,«, io. 


MTMBu.2,578. 




MMMFTT (von 3. M adj. ohne Gelenk Cat. Br. 11,1,4,32. 

MMM^tji (2. MMM 7 ? ^TJT) ra. eine Art Zuckerrohr ((W4(fim) 
Ragas. im (KDr. 

1. (3. M -4- *7°) n. 1) eine Stelle , wo kein Gelenk ist: 

MM'M FT I (Ull 5PPM*7^RV.4,19,3. — 2) ein Tag , der nicht '-Hdjs. d.) 
ist: MHcMMMIMI Hariy. 4262. ^ Tui 9872. füT- 

li 'f'T^frn gfmrT^PAsiRAT. iv, 49. 

2. MT^Tjwie eben) adj. ohne Gelenke . 

MMFT n. Keil (MÜHMü Ca»dam. im CKDr. 

MMtrlM (von FFT^mit M*7) m. 1) Verschweigung AK.l, 1,8, 17. H. 276. 
an. 4,206. Mrd. p. 23. P. 1,3, 44, Sch. — 2) Liebe, Zuneigung (9^*1) 
II. an. Mbd. — 3) die Gegend zwischen dem Schulterblatt und den 
Rippen , Achselhöhle Sugt. 1,349, 19. 

MMHlN^wie eben) adj. verschweigend , verhehlend , mit dem gen. 
des obj.: flTMTJTlTFT fl öffentliches Gut ) JAos. 2,236. 

M'-kilrl N. pr. eines Rakshas Boui. Intr. 377. 

AlMrH ISti (3. ST -*-*T 3 ) adj. unbelaubt RV. 10,27, 1«. 
tn?ill r 4 r t»l (von ^TT^niit MM) f. I>urst H. 393, wo beide Ausgaben 
und die verglichenen Handschriften fälschlich M'-trlllH'-til lesen; CKDr. 
wie wir mit Anfuhrung derselben Autorität 
M'THIlMMJwie eben) adj. P. 3,2, 144. durstig. 

MMdl^R (wie eben), MHMrlFptiR P. 6,2,ieo,Sch. 


erklärt. 


WFrfim*. CP R rftHi l- 

sJmFTtT (3. M-*-M°) adj. nicht ergraut: SfTüfl: AV. 19,60, 1. 
MTtJT^nom. act. vou FJM^init MM), MM^H (acc.) (= MM^TTTp MT5T- 
S^FT^ved. P. 3,4, 12, Sch. 

^ r cT , ' 1 't iri (3.M-+-M 0 ) adj. ungeheizt: Cat. Br. 3, 

1,1,19. Sch.: Katj.Qr.7,2, 18. hat statt dessen: 

M^M^lrl» was der Sch. durch tl^WiHTlllrlrt erklärt. 

(von cpTmil MM) m. Abwehrer: 

RV. 1,24, 8. ^MTT M M vT y MM^ftl( (fut. periphr.) MTMM AV.5, 
13,1. - Vgl. MMMFR. 

MMMM (1. MM -♦-MM) n. angepflanzter Wald , Park H.llll. — Vgl. 


smr^adj. wässerig: MMMMT M'Wl AV. 18, 4, 2 4. - 
Von 2. MM^niit Einschaltung eines M zwischen Thema und Suffix wie 
in MMg = M^ RV. 8,4, 14. 

MMMpTT (von mit MM) m. Schlafzimmer H. 993. n. Tbik. 2, 2, 5. 
MmMm (von 'pT^niit MTy m. 1) .46 ic/i/m51, Ende: 
tpfrT Nir. 1, i. P. 2,3,6. 3,4,60. MT ^irll^MM^lIrl^Agv. Gruj. 1, 23. 
4FRTT Katj. C“* 2» 2, 23. 15, 10, 23. °7flr^25, 13, 37. H M IM 0 adj. 15, 
9,22. ° adj. 2,7,26. M3TT° »cai in fünf Tagen zum Abschluss 

gelangt 15, 4, 2 . qTTTTT 0 23, l, i. 'T^FTT: I iff^cTIwf ^T 

Pr V 1.28,1. = H. an. 4, 46. Mao. g. 51. Vi^ya im 

CK Da. = tüH « lUr4T4-4. 1 TOTTft^mTm: P-2.3, c, Sch. = fWiMIrl, 
Gatadh. und Rat.yay. im CKDr. = Mlilri I Duar. im (KDr. 
— 2) Ausnahme (von einer Regel): MlH“Ur^rH'Ti r 5uN'4 r 437: SugR. 2, 
558,5. — 3 ) Gabe , Geschenk (cMTTT) Trik. 3,3,53. II . an. 4,46. MeD.g. 
81. Ä V T.C«.0,9. K*of. 1. ^ ^ ^q=T3f: g^cüTWfcFcRT MRI-Öj 
Sav. 5, 51. — 4) die letzte Befreiung der Seele (MT5T) AK. 1, 1, 1, 
16. Tru. U. 73. H. an. Mkd. gMHFM 

Nj1j*-S. 4. 63. iTl^T Tjl'HJ]: SiSauj*«. 44. Him4j|iw4<l (^sft) 
Dar. 13,3. Coi.rbr. Mise. F.sa. I, 401. — Vgl. STT^R. 

(wie eben] n. 1) dat Verlassen H. an. 5,23. Mrd. n. 228. — 
2) das Geben , Spenden AK. 2, 7, 29. II. 387. H. an. Mrd. — 3) die letzte 
Befreiung der Seele (FFTHTT) H. an. Mbd. — Vgl. 

SPTMfl (von Mr^mit 5PT> m. Fortbringer , Abkürzer ; der Divisor , der 
für beide oder bloss für eine Grösse einer Gleichung angewandt wird , 
Colrbr. Alg. 363. 

MTMfFT (wie eben) n. 1) das Wegnicken , Entfernen: tfelMN 0 Sega. 
2,91, 14. - 2) das Entstehen: ^ rWIT ^MrUHU ^ tT'TTR^- 
M*7 31.9,79. — 3) Abkürzung , Reduction auf die geringsten Grössen ; 
Division ohne Rest; der dazu angewandte Divisor , Colrbr. Alg. 113. 


M T 7MFFT (von MMJni caus. mit MM) n. das Wegsprechen, Abwehren ; 

«. M=T7°. 

MMMId (von mit m. 1) üble Nachrede, Tadel AK. 1,1, B, 13. 
3, 4, «, 4. «•, 9 1. H. 271. FT^ K- 2, 98, 3. 6, 

100, 14. MTT^FTTnjFTMT^ eine Beschimpfung in herabsteigender Linie, 
d. h. wo der Höhere den Niedern beschimpft , Jagn.2,207. Parkat.36, 19. 
Mit dem gen. des subj.: M MTTMFF7H 7 ? MTMT Hit. II, 136. 
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des obj.: 73ITH W rNIM'41'i: (schlechte Gerüchte über 

dich ) P amkat. 37, 4. >#77 Kathas. 8, 63. 

Das subj. geht im compar. voran: HT rf MUrlT silM^KHMrW T 

O ' o 

Pl!fKAT. 183, II. I, 196. ri l'4i l'-H \c Bh AMTE. 2* 52. c| H: fi I sRT- 

WT^W^P. 3, 2, 135, Sch. das obj.: T^TTT 3 M. 4,237. q^T^f^TfHT 

Jinrren vj J|! c^fJI: R. 1, 7, 6. — 2) Absprechung , Aufhebung , A*a- 

o 

nähme von einer Hegel: l*'Vlrll4lH^RV. Prat. 1, 13. 

Sch. zu P. 3, 3,20. Das obj. im gen.: F3HMIP15TFJ ^T- 

P. 1> 1, 47, Scb. 1, 2, 7, Sch. 3, 1, 86, Sch. geht im comp, voran: 
ÜCM'H^^N 0 6, 1,197, Sch. das in der Ausnahme gesetzte 

Suffix (Gegens. 3cTOT) 3,1,94, Sch. — 3) Befehl AK. 3, 4, 91. Saggaha 
beim Sch. zu Kir. 14,27. — Vgl. y«^|' . 

(wie eben) adj. tadelnd: HJ|*4P-J° Qak.23, 12. 

(von mit 5*7) n. das Verbergen , Verstecken AK. 1,1, *, 
14. 3,4,«», 127. 11.1477. an. 4,159. 

(wie eben) adj. verborgen , versteckt H. 1476. 

5T^TTTi[cFTf (von SPTcTTT^cT) n. verborgene , geheime Weise; davon 
°SfP7 (im Drama) im Geheimen , so dass es nur die zunächst betheiligte 
Person sieht oder hört: 5 ; -Nlf(CTli*1 HMnjflcI Mrrau. 22, 23. 88, 13. 
i68, 3. - vgl. vmrf. 

STFTT^rTI (?) m. Stein, Fels: Trik. 2,3,5. 

WVAYi (gerund. von TJ“ mit 5*7) adv. leise für sich (= ^iCH^IdH^ 
oder F7X[fTR^was die v. I. oft bietet) oder so dass es nur die zunächst 
betheiligte Person hören kann (als scenische Bemerkung im Drama; Ge- 
gens. vHil$Hf) gU.28, 17.66,20. 67,7. 80, 19. 104,17. Malat. 18, 3. 20, 
I. 6. 2 1. 

iWMIH (von ^T = ÜMjnit 5*7) m. 1) das Verlöschen: WFTT 
^lUIMM-MIM JM>Im<H I WTTO PJ7# AV. 3,7,7. 

— 2) N. einer Pflanze (v. I. *7TCT, *7177) AK. 2, 4, »,10, Sch. 

5^*4 (<£ (von mit ^TT/ m. 1) Name eines Metrums (4 Mal 

— — — WW-— — ) CoLRBR. Mise. 
Ess. II, 164. (XXI, 2). — 2) N. eines Volkes VP. 188. 

(von cjtj im caus. mit 5*7) n. das Weg führenlassen: 
ZmthU Hit. III, 93. 

5 T 7^7I*5I (von M c jf» mit 5*7) adj. fortzu führen , fortzutragen: 355FJI- 
TfJ (RA ma 's Pferde werden angeredet) Hcfr 1l f HI<£J: 

R. 2, 45, 16. 

?TT#lfT (i. 5TT-+-R 0 ) adj. frei von Wunden , unverletzt , unbe- 
rührt: *4Mp4«HrH.l*H: - fi*. Cu. 63,3. 

*A')\rXi\ (1. 5*7 -1-1^7) adj. frei von Hindernissen; davon °H*Tadv. 
Ragh.3,38. 

54 H« (von ^TpJ^mit 57) adj. 1) abgeworfen , fortgeworfen , abge- 
legt: STRrTT5J TTFRJ5T R. 2, 94, 24. *7*7 J^intT 

HW Irl Pat. zu P. 3,4,8. °7T^T Kcmaras.2,22. 5- 

qr^rS^TTT^T (das Feuer und die Sonne) Rach. 10,75. — 2)verstossen 
II. 1474. so heisst ein vom Vater oder von der Mutter oder von Bei- 
den verstossener Sohn , der von einem Fremden adoptirl worden ist , M. 
9,171.159. Ja«*. 2,132. 


5T7T57 (1. 57-+-T57) 1) adj. frei von Gift. — 2) f. °57 ein Ried- 
gras mit aromatischer Wurzel, Kyllingia monocephala Lin. y Raga*. 
im £KI)a. 

I ui (von 1. STT cfnTTTj P. 6, 2,187. 

f3. 5 -*-7°) adj. nicht mit einem Speer bewaffnet: *7T sT- 
^RIR-MI II RV. 10.60, 3 . 

545 »M (von cT5Tjnit 5*7) adj. zurückzulegen (vou eiuem Wege), s. 

577°. 

577777 (von mit 5T7) f. Verbergung , Verhüllung Mbd. n. 167. 

tT-HtJ (von cTJrJ^mit m. fehlerhafte Durchbohrung (von Edel- 
steinen, Perlen) 31. 11,286. 

(1- 5PT-+- ^TrT) adj. 1) ungehorsam , ungetreu: ^f^TTFT^I- 
1,51,9. 5,42,9. — 2) widerspänstig, widergöttlich: JJ- 
^ cTWT^T RV.5,40,6. VS. 17, 4 7. 

(l. m adj. furchtlos; davon °^Radv. fi^.4,47. 

(von mit 5TT) = Bharata zu AK. 2, 10, 16 . H. 1443. 

U'Vj\^ (1. ^TT-4-51^) m. gemeine Ausdrucksweise Buartr.3, 18. de- 
generirte , ungrammatische Sprache AK. 1,1,*, 2. Trir.3,3,4 25. — Vgl. 


^7151^7^(1. 57-1- IM (H; adj. kopflos ^at. Br. 14,2,*, 48. 

{1. m -+- ?fH = sfrfa^adj. du^ H. S6S. 

SrrcWTjwic eben) «dj. dass.: fi -1 IM VH I ^T^vT: W 

rTa7>: C*t. B«. 14,1,1, <7. 2, 1,4*. «9. 

1. WV\ 3. 5T -HtT5T, m. kein Vieh : FT^T: I ?TTW ^ 
FT^lrf^FT^CaT. Ba. 13,2,1,3. 

2. (wie eben, adj. des Viehes beraubt : ti'A'A] l'4 , -'<ir| t*r. 

Ba. 1,6,«, 17. *J»i’47rin7Tiy (HT3TRnfr iFlf?T) KÄT4. t». 19.1,4. 


*A'VA r \ Seele ^KDr., mit Anfuhrung folgender Stelle aus dem Bnic. 


P.: Ti 




Sollte hier 


nicht richtiger M^l getrennt werden? Die Schreibart ’d für 
t4S*|U Thiertödter ist bekanntlich von den Grammatikern gestattet. 
Wilso* zerlegt das Wort in 1. 5? ■+■ 

^p^(3. 5-^qiJ-^adj. f. °jrt kein Vieh tödtend AV. 14, 

1 , 62 . 

5TTRI (1. TI -fr-5TF7r; 1) adj. kummerlos. — 2 y m. N. eines Bau- 
mes (s. 55IRI) R\ca*. im (KDr. 

ad ^* w ^f zurückbleibend: 5pl- 
TNTTTN RV. 6,42, 1. Im SV. mit einfachem <[. nicht 

zu kurz kommend: 'jMM^I^A V. 19,33,5. 

^TTTSFT (3. T -f— T °) adj. der keinen Letzten nach sich hat y der letzte , 
ausser, te: ^IWT5I H^HIJIHNiqTHI^fyH: R.3,20,9. ^TTfSFTTFRT 
^RFTf yiJHrM^.V (Bore) 13, 33. 

»4M V J (3- ?T-»-M 0 ) adj. nicht sehend : 5RIT »J'jy/Jl =? 

RV. 1,148, 5. 

tlMVMll (3- % -+- M°, nom. act. ron f. das Xichtsehen Bcax. Lol. 
de la b. I. 381 . fg. 

4'4^tlT^'3. Vf -+-7°, part. praes. ron M^adj. nicht sehend RV.10, 
133, 3. 


äusserste: 
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(von T5T niit ?T?) m. Kopfpolster (an einem Lehnsessel): HT^T- 
3^t<n AV.15,3,8. — Vgl. 3 T T5TT. 

+A'\ (1. 5TT 5ff) adj. n. °T5T der Schönheit beraubt (ig.11,64. 

mfm (TOD TEPTmit Wl) ^liqiq^ana grfdfflf/. 

STT?? (von f2Jl mil ?T7) P. 8,3,97. ni. Sch. n. Widerhaken , wtif (fern 
der Elephant angetrieben wird, H. 1231. — Vgl iy. 

(wie eben) 1) adj. a ) entgegengesetzt , widrig Un. 1,25. AK. 3, 
2,33. Tai*. 3,1,27. H. 1463. — 6) der linke Mbd. th. 10. — 2) adr. a) 
auf eine entgegengesetzte Weise Qabdkm. im (KDr. falsch fig. 13, 17 
(Teil und Sch.: STT^FTi- — b) tadellos H. an. 7,54. Mbd. a vj. 18. £ab- 
dam. — c) schön , reizend dies. — 3) m. Zeit Tri*. i, 1, 102 ßTT^). H. 
an. Mbd. th. 

tlMPJ ^ (wie eben) adj. entgegengesetzt H. 1463. 

jH '*- 3 » 1 » a7 - 

1. STTCT^von 1. opus, Werk , Handlung; insbes. das heilige 

Werk am Altar u. s. w . Naigh. 2, I. Un.4,209. ^ diT]l ^IT^äfl: 

RV. «,2,u. W #7T#7rT^TT: 33,9. (RTC:) RRTTR RTFRRTR R^- 
gftft: 3,3,3. tHr^rfl RRR RTjjiRTRR: 10,83, 6. 1,34,8. 68, 5 (s). 70, 
8(4). 83,9. 110, i. 3,12,7. 7,20,1. 10,12,4.- Vgl. RRT^ RTRR^ RRT- 
RR^und 

2. t4’5^(wie eben) adj. werkthätig, werkkundig : RrTJTR efiHlMHI 

R^R RV. 1,31,8. pT#I 10,33,9. RT RTsb STTRRtt: 

R£ RRT: 2,28,5. 1,2,9. 92,3. 160,4. 3,60,3. 4,33, t. 6,67,3. VS. 34, 2. - 

RMtl: f. pl. die Thätigen heissen insb. 1 ) die bei der Feuererzeugung und 

•» 

im Opfer arbeitenden Finger und Hände , die auch sonst weibl. perso- 
nificirt werden. RRT (R1R) T^pöfrGTHT H^Hl RV. 

9,107,13. JPTT mÜl ^(TO) 1,93,4. 71,3. 3,2,7. - 2) die 

drei Göttinnen der heiligen Rede RV. 5,42,12. 6,61,13. VS. 21,37. 28, 
8. — 3) die /liessenden Wasser: RV. 10,73, 

7. 6,17, 12. T^TT ^ mrft: AV.6,23, i. 19,3,3. 

(von mit £TT) m. ein Ausgestossener AK. 2,10, 16. Trib. 

3 , 1 , 21 . fqqn (sc. trt:) fqq rrrämi: i^wiw ?Nr- 
fFCFTZH ^RR^T: FRRT: II M. 10 , 10 . 16 . 17 . R feTTRTRRR^T R R1R- 
URRT: t-Hrl I ! <6. RRR^ j[TR RöTTRpTT 1=1*0 rUIhR- 5,85,25. Gewöhn- 
lieh am Ende eines comp. Ganar. zu P. 2,1,53. ( einen von 

den Brahmanen ausgestossenen) STP^FITH MBu. 12, 1737. 

N. 26,20. ^RcTTT 0 Dradp. 8,4 5. ^ETCTFT 0 Uip. 3,8. R. 4,56, u. dH- 
xn° 6,83,1 4. %TTTTRTR° gu.cn.142,12. 

RRRRRJvon 1. RR RR) adr. ganafriyil^. 

(von mit ?T?) m. Auskunft, Entschuldigung: £H r 4Ht der 
keine Entschuldigung hat M. 8, 198. 

(wie eben) n. 1) das Fortgehen, Ruckzug R. 4, 14,31. Prab.6,6. 
Pankat. 133,6.7. °m öfJ”JT 33,2. 132,2 1 . 22 . 191,24. — 2) Ausweg: 

RTRT ^ RT RR^RT iTRHT RRRT 'iRRR^nTrRTRTRR^tT 

fAT. Br. 1,9,*, 11. 

(von Hsf mit ^1) n. 1) das Verlassen Mbd. n. 228 (Ml 
Buuripr. »ra fKDa. — 2) das Spenden dies. — 3) die letzte 

Befreiung der Seele (aTTtT) Bburipr. = ^TT^TTrT M*o. — Vgl. STTd^FT« 


8.-3) die fliessenden Wasser: 
7. 6,17, 12. RRrFfRFRRT HR 
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dMHM (von fpf^mit 5TC; m. Späher AK. 2,8,«, 13. Taue. 3,3,348. — 

vgi. mm. 

dMH'-Jui (wie eben) n. das Zurückgehen, das Weichen: ^»MHI^R- 
6, 92, 9. 

^MHrlTcl (1. m -+-3°) adr. (Gegens. ytMH) 1) linkshin: EPTR- 
criRfR: qf^ HUMMH Cst.B«. 2,6, *, 1 5. 3 4 . •, 1 2 . *i y IMH-rl M 
=RTR 14,1, «, 31 . q^RRrTTR R^T FnT^qr^RrRT: F7Tf^3,2,«,i3. RR- 
RRTR (Sch.: = WJdtlR) TRRj RTR 13,8,«, 19 . «,6. RRRRTR 
(Sch.: = y y^lfiTlUU^T) HW Ml («fMI Katj. (r. 21, 3, 32. — 2) zwischen 
Daumen und Zeigefinger , die den Alanen geheiligte Stelle (PTcpffaj): 

'TT' I VA Uri j 1^ fKDa. — Diese letztere Bedeutuug (vgl. die 
Beisp. u. 1.) beruht wohl hier wie bei einer Spitzfindigkeit 

ETTTF3J (1. STT adj. 1) nicht der linke, der rechte AK. 3,2, 

34. H. 1466. an. 4,220. Med. j. 116. ETTCT^H AI. 3,2 14. m%- 

Midi 90 dass dabei die rechte Seite zum Feuer 

gekehrt ist) ibid. Davon °c^4Hadv. von der linken weg zur rechten Seite hin: 

S(rnHiqv^jR kau. g B . 4,i,io. m»~M ^T5TRI 
FR: qf^RTR) 13,3,2 1. F^R RIRFTTR fR: qf(MrU’^'Rj R^jfRHiyHl 
F% RRT (sc. RR:j R^RrT: 26,13,3 4. RTRHIRT7RRT FFRRRR5RRR- 
f^RTT I TRRJRI HRRIrRHR WUM^'inUMI II M. 3, 279 . RRRR} 
fqRRTRR Kull. RTRT RRIFH^RRRRR} RRR^: R. 6,90, 19 . ^q 
R^RRTT RIR RRT I RRRRJ (recMMn) RRIrRT^J 5IRR^T 

3,74,13. HT ^d»l( (er umschritt ihn so, dass er ihm 

die rechte Seite zukehrte) ^ | flcT^ ^^^*^4,24,42. ?FT- 

RRj RR: RT^RTRmFR R^FT^6,90, 10 . K*u f . 87. RRR’RJ be- 
deutet auch die heilige Schnur auf die rechte Seite hängen Jlca. 1,232; 
▼gl. — 2) entgegengesetzt, widrig AK. 3, 2, 33. H. 1465. 

an. 4,220. AlED.j. 116. Wohl vom Auspicium entlehnt (vgl. u. 1. R.3,74, 
13.), da auch dieselbe Bedeutung hat. Etwas Analoges bietet das 

Lateinische dar in den einander entgegengesetzten Bedeutungen sowohl 
von laevus als auch von sinister . 

(von «dj. wobei die heilige $cAni«r auf der 

rechten Schulter sich befindet, von einem Todtenmahl Jacs. 1,250. 

RRRT^ (TOD Rq - mit RR/ m. Autweg: °^R, OR^rRfti, ° HM IM Ri - 
Passat. 171,16. 111,125. M,«n. 107,21. 

RRRt s. u. 1. RRFR. 

RRRtf (1. RR R^ - ) P. 6,2, 187. 

RRRTR (von RR^mil RR) f. Fortgang, Weggang: Styl (1(^48*. in 
Wird. Sancara 20. 

(von eJi^Tmit m) m. Befestigung (vielleicht der Pfeil- 
spitze an den Schaft): HTT^AV. 4,6,4. 

(von mit m) m. 1) Theil eines Wagens, ein Rad u . i. w. 
(JVFZ) P- 6»1>14 9. AK. 2,8,1,23. 11. 758. — 2) die Excremente Duar. 
im fKDa. Vkt. 4, 16. — 3) Scheide (des Weibes) Dhar. im (KDr. 

qqr^f (von t'Mrl^mit m) m. das Abspringen , das Fortspringen: 
tlMHMrl yMMM: Cat. Br. 1,7, *,26. Vgl.SU 


vgl. 


AV. 4,6,4. 



297 


WFHR 




298 


5*TFFTR (von FfTnj^mit 5*7) m. ein ln ft führendes Ge fass an den 
Seiten der Brust Suga. 1,319,20. 

tA'A h\ Irl (▼on £JT mit 5*7) adj. der sich nach einer Todtenceremonie 
abgewaschen hat AK. 3, 1, 19. R. 2 42, 22 . 

5TTCTH (wie eben) n. 1) Abwaschung nach einer Todtenceremonie 

H. 375. — 2j das hierzu verwandte Wasser M. 4, 132. 

53W7r| (TOT + RH) m. N. pr. ein Sohn U 1 1 ä n a p 4 d a*s VP. 86. N. I . 
5*7F75T (1. 5*7 -4-F75T, adj. f. 5T unempfindlich: mR: Suga. 2,397, 
20. 398,10. 

1 . ( 1. 5-4-*7F7!*T) adj. m'cA( hart berührend , nicht wehe - 

thuend: I OTFI TWI »TOT tffl q RV. 18,22, I 3. 

2. 5TTFT5T (von F 7 T5T mit 5*7) adj. sich nicht berühren lassend , wider- 

t -s 

spänstig; s. ^RTPjSI^ 

HMU-M.4 (1. HM -i- TFPT j P. S, 2,187. 

( von mil ad j- wegschnellend , s. 5*T7°. 

(wie eben) adj. wegschnellend , ausschlagcnd; bildlich vom 
gährendcn Soma -Trank RV. 8,58,10. Vgl. ?FW°. 

WBIi^^wie eben; adj. dass., s. tJll 

(von ‘'^Tf mit 5*7) m. Besessensein , Tollheit ; Fallsucht H. 
321. Suva. 2,537,11. fgg. Sab.D. 64,4. G8, l. Verz. d. R. ü. No. 934. 975. 
996. 1005. Bbabtb. 1,88. 

5 r 7Wlf{3 (wie eben) adj. besessen , fo//; von Fallsucht behaftet M. 
3, 7. Suga. 2, 540, 5. Sau. D. 68, 5. 

5R5 (denom. von 1. ^TF^TrT geschäftig sein: ft^RT MäH- 

1,121,7. Vgl. HM WH. 

1. 5TTfJ (von n'aner = 2. IST^ 1) adj. f. o qM xcäueHg, ier-‘ 

{liessend (vielleicht mit dem Doppelsinn: geschäftig): qTftWHHMFq^ 
H rTHiTO fST^T tTHH RV. 10,89, 2 . WÜ^T 

fTT M'liyyT ETTFTT^ =ThHT: VS. 10,7. — 2, f. °F7T eine besondere 
Art Brennziegeln (20 an der Zahl, zur Aufhauung des heiligen Feuer- 
altars) Cat. Da. 7,4,1,37. 5,1,41.44. 8,2,1, 4. 10,4,1,14.15. Katj. £a. 
17,6,2.8,13.21. MabIdb. zu VS. 13,53. 

2. 5RR (von 1. 5*TO 1) adj. s. F^TR. - 2) f. Geschäftigkeit: 

HH TT^TFm RV. 7,45,2. 5,41,9. Vgl. HMWI. 

(wie eben) adj. geschäftig, von Händen und Fingern RV.9,14, 
2 . 38,2. 10,153,1. HrTHTp 9,36,2, 1,7», i. TJTp 9,2,7. 76,2. 

WF£ ( TOn mit a <U- abwe,trend > vertreibend , mit dem obj. 
componirt: B.7,217. i®f • I 1 '7*^» R« 3,79, 4 4. 2,45,8. 

Pabeat. 111,98. Mrkkb. 138,1. 11.675. 

(wie eben) f. Abwehr , Vertreibung: Ait. Da. 

I, 16. 6,1. Hrf: kuin*. Up. 8, 

12,1. 

(wie eben; nom. ag. Abwehrer , Vertreiber: (»HHI^Cat. D a. 
1,1, 4,6. 2,1,6. Khand. Up. 1,3, 1. Suga. 2,77, 16. 

5 F -7«fr( TIT (von mit 5*7) n. das Forttragen , das Entwenden: Fft- 

oi^TTni^rmiFT 5 m. 9 , 293 . 11 , 57 . 165 . jwm° N . 
10,9. Pabbat. 82,7. Ueberlr. Vernichtung: cT7TJ*7° Vigv. 13,11. 14, 16. 
Wcf.fq’ (wie eben) nom. ag. Entwender; das obj. im gen.: R5T7F7 


M. 8, 190.192. im acc.: 553*7^*517 WZ f^TS’ P. 3, 

r «s 

2, 135, Sch. geht im comp, voran: H IM IM ° R. 4, 17, 32. effRF? 0 M. 9, 
275. Ueberlr. Sühner: sTHlllH^M. 11,161. 

54«?k 1 (1. 5*7 -+-^*F7) P- 0,2, 187, Sch. 

«5 11 (von Tsl^lrJ mit 3*7) s. 3*7(h«£lUH und P4 °. 
FTT^TR (wie eben) f. das Vergehen , das Schwinden: <RcJm3TFT 0 
(m^v. Up. 1, 1 1. 

5*7 «£l( (von mit 5*7) m. 1) Fortnahme , Entwendung: Hl4l f 7° 
R. 3,75,60. 331*7° Vid. 319. Panbat. 126, 21. Kcll. zu M. 8,332. TR 

(d. i. pinn) - Hfipfr q wami r. 3. 40, is. Ent- 

fernung: Pbab. 81,5. — 2) das Verthnn fremden Gutes Daj. 

im (KDb. — 3) das dem- Auge -Entziehen, Verbergung , Verheimlichung: 
yic1N<{.|( sich verstellen , sich ein fremdes Ansehen geben fia. 
13,22. Vgl. mcFTTT^RI M. 4,255. — 4) Verlust AK. 3,3,16. H.1524. 

(wie eben) adj. forttragend , entwendend, stehlend ; subst. 
Dieb: z\ (rl 1'^ I 1*^ ( lfdUl: ) Hit. 14, 9. f T^T^ÜF7 0 M. 9,256. Jag.-I. 
3,213. R. 2,82, 11 . 4,16,48. Pabkat. 135, 6. 225,24. ein 

Hededieb, der sich eine Kenntniss von den heiligen Schriften verschafft , 
ohne dazu berechtigt zu sein, M. 11,51. Ja». 3,210. der 

sein Selbst bestiehlt, sich für Jemand anders ausgiebt als er ist , M.4, 
255. Vgl. m<£\( 3. 

(1^(wie eben) adj. forttragend, mit sich fortziehend: ^?RT- 

titt rmrmrT^ir^ m. 2,8 sr/t i^hi h^ni^i h^iin^i- 

fpntR. 4,44,81. qnHTTHH 5,88,21. 0,82,73. der 

enfirendcf: ^|||4 ° R. 5,66,31. Pabbat. 33,4. 

(1.5PT-4- *(fT?D m. ein J.achen ohne Veranlassung H. 298. 
FTT^TFT (von ^TFI^mit FT?) adj. zu verlachen, zu verspotten: (ERT 
q qm R. 2,27,2. 

^7T«^iT[ (l.FTT -f- I ) adj. ohne die beim Absingen des Sä- 

man angewendete Silbe bim: JIIM^UlNT ^4il(Ul f at. Da. 2, 

2,*, 11. m HIHTH 12. 

(von «JT mit WO m. 1) das Läugnen AK. 3, 4, 2 1 0. H. a n. 4, 

o 

301. Med. v. 57. P. 1,3, 4 4. 3, 2, 115, Vir tt. 2. M. 8,52.139. Verstel- 
lung: $n?T Wl] FT HM mm: (BaocauAüs: gib dich nicht 

der Verzweiflung hin) Katb«s. 10,92. FTFTjJR adj. sich verstellend 13, 
156. — 2) Besänftigung , Befriedigung : ^77? 3 fAT.Ba. 
1,8,1, 9. Zuneigung , Liebe II. an. Mid. 

qTÄjTR (wie eben) f. 1) das Läugnen £abdml im £KDa. — 2) N. 

o 

einer rhetorischen Figur Kävja-Pb. 146,11. fgg. 

|H (von cJTFT mil^Tj m. Verminderung, ReductionSv$h.2,22i, 18. 
FTTRcFT goo- pi* von 2. w^ mR) m. Wasser kalb, N. eines 

Sternes, Colfbb. Mise. Ess. II, 352. 
qmm ». u. 

1. wm (von 3^3mil 5^7) adj. abseits oder hinten liegend , entfernt , 
von fern kommend: 5NTTR 5 M 14dl W 

Ptlp T 'l : RV. 1,110,2. 6,11,«. 12,2. VS.20,«. 

Die Erklärer zerlegen das Wort in 5-*-Rm (1). — Vgl. 5*713)7, 5*7T 

TOHi WA imTr^ 5 r 7 WfF5. ‘ “ 

19 ‘ 
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2. STTTTi (3- -4 - TT^IT; m. Unverdaulichkeit Sc ga. 1,186,3. 

3. (wie eben) adj. unreif , von Geschwülsten u. s. w. Sega. 1, 
288, 6. 

991^1999 (l.^PTTTT-*-^! 0 ) adj- femschauend oder femglänzend, 
von A gni BV. 8,64,7. 

^TTFFi^T (3. 9 '71=1? - tT) adj. nicht durch Kochen , nicht durch Reifen 

entstanden; ursprünglich , natürlich Bhasbvp. 41. 94. 

*X\ Mi i •IT (von MiflH mit 99 -4-9T) n. das Wegtreiben: 
^rTTTT 0 k;tj.(>. 4,2,35. 22,3,19. -MrM HJH HT^25, 4, 39. 
tni'hf* W (wie eben) adj. fern haltend , übertreffend: cJIT[: F^HTTT- 
Bbartb. 1, 5. 

tnRiH (wie eben) das Wegtreiben: 97T 'McHMlH ll tirll* krl ved. 

P. 3,4, 16, Sch. 

9919199 (wie eben) n. Ablieferung , Abtragung; s. 9M9T D . 
WmZUT* (2. 99T9i -4- 5fT9T n. Ingwer 1U cis. im gKDa. 

99FtiT (von 1.9 MR7; adv. abseits , fern; 9 9 ('41 9-* *FJ*TFT9 J9T- 

sei fnrmrTf wim rv. i, ta», t. 

qqrlnfl (abl. von I. fTTTT, adv. dass.: CT'HT J l'-'J vj i | -♦, |f^|- 

<q.T4R RV. 8,2,35. 

yilH.^(von 3. 9-4-9T9D adj. 1) unreif, von Geschwülsten Siga.t, 
308,2. — 2) unverdaulich , von Giften Sega. 2,233,16. 

99T9iTFT (von ^TfTFT mit 99-4-9T) f- Fernhaltung: T9?T ^9T 
^HIH l fjr^ i q T y-^l4,H^RV. 8,47,2. 

(9MRi, loc « ™n 8. 99T9i,-*-F9) adj. fernstehend AV. 8, 

6, 14. 



RV. 7,104,19. 

99T9 (1- 99 -4- 99 Auge) adj. = 9^99 und vJrM9 Ta«. 3,2, fl. 
t4'll (3. 9-+-9T 0 ) adj. ntfcÄI würdig einer geachteten Gesellschaft 
anzugehören, mit andern geachteten Personen an Etwas TKeil zu neh - 
men M. 3, 167.170. Davon nom. abstr. 0 3cT Ind. 8t. S, 236, 6. — Vgl. 


d. folg. Wort. 


99I3J(3. 9 
99T3’(t- 99 


CR°) adj. dass. 31.3,169. 176. 182. 183. 11,200. 

3. 930 1) adj. gliedlos H.an. 3, l 16. Mau. g. 28. — 


2) m. Thib.3,5,5. Siddii. K.249, 6, 13. a) der äussere Augenwinkel AK. 
2,6,9, 45. H. 379. an. 3, i 16. 3Ibd. Suga. 1, 343, 12. 331, 1. 2,303, 16. 
u. s. w. gU. 6t. Amab. 19. 3Ikcu. 23. 28. 43. 93. Am Ende eines adj. 
comp. f. \ N.7,15. B. 5,38,7. 9T 2,30, 34. Visa. 84. gU.22. (v. 1. an 
den beiden letzten Stellen £). Nach P. 4,1,56. wäre bloss 9T richtig. — 
b ) ein gefärbtes Mal auf dem Körper AK. 3, 4, 9, 22. H.an. 3, 116. 
Man. g. 28. R. 2,96, 25. 

(von tni^f ) m. N. eiuer Pflanze, = ^TPTT^T, gABDAB. im 

gKDa. 

99T3^5H (99T?f 2, a. 77R) n. Seitenblick AK. 2, 6.1.4 5. H.378. 

-s 

991^-^üT 2, a. •+- m. = die Gegend des ausser n Augen- 

winkels , der äussere Augenwinkel AK. 2,8, 9, 6. II. 1223. 

99rjf99 (9MI# 2, a. adj. f. 9T ein Auge mit schönen aus- 

ser n Augenwinkeln habend Vikb. 17. 


99T9T s. u. 99T9. 

a ^ 

WWIH|! '99T9 T -+- ^rT[ T) f. Korden H. g. 29. 

9MMH (von 99T9^adj. 1) rückwärts gewandt , hinten belegen [west- 
lieh): TT shRFT FFTR ^T-tTT: RrPT: 5FTTR: RV. 7, 6, t. 

FFTT SJTT^[2HJ8,3. rf%$ fqi STTT^rNw 1 ! SJW AV. 8.91, i. 

— 2) umgekehrt (Rl'-Uff U. an. 4, 15 t. — 3) tiidlich H. 168. an. 4, 15t. 

- Vgl. twMH. 

9TF7J (wie eben; adj. P. 4, 2, ioi. 1) westlich: 1} 37 rj TFJTHT ^T- 
iTRT^ •T'-IWJMIMAit. Ha. 8. it. - 2) südlich : 3TT: Ji?IrT!5I 5TTT- 
QJT: H. 961, Sch. - Vgl. STW. 

«nT^fvou y^mit Wl) 1} adj. (nom. m.£TTI~ , n. tr-il'-h) f. STTRT. 
a) rückwärts gelegen, hinten liegend; westlich (Gegens. Vt 1*1): 97131- 

2% rv. i,i64,38. sririfr ?t 3^i ^ srH av. 7,-0, t. 

RFF37 rpRTTTFTR RV. 10.67,5. 131, i. AV.5,3,2. 18,3,3. Davon 
adv. rückwärts, westlich: ^ 

RV. 8,4, l. 10,44.7. VS. 6,36. - 6] südlich 

(Gegen*. 3T^ U. 168. Eine Verwechselung mit tl'dl«. — 2) f. tl'llvll 
Süden AK. 1,1, t, 3, Sch. H. 167. Halaj. im gKDa. 

*hi^hji. ?n-+-?nm|p.6,2,i87. 

WW3 (3. g-t-7T°) n. Unwohlsein Taia.3,2, II. H. 462. 

9MI|||R|^ (3. 9 -4- TTün-TT^) adj. ohne Hände und ohne Fiisse 
gvBTAgv. Up. 3, 19. 

99TfT s- u. mit 91-4-91. 

mm '3. 9 -4- MM) n. eine Person , die nicht werth ist eine Gabe zu 
empfangen Bhac. 17,21. ^T- 

HK'i'.'-iR üfcnif^i i qüTÜr =t =t topt a wri r ^M g n 

K atu as: 24.26. 

9MM'tirMl (99T^ -4- MicMl; f- eine Handlung , die den Thäter un- 
würdig macht eine Gabe zu empfangen , M.ll, 125. 

9Ml^ l'^i(ii| (von mm -4- / n. dass.: T9T^rF9T 99T^R 9TTTTI- 

fiwi «msft-4i<iii tftwfvtt g h,6*. 

wjtz *. 2. rrr^. 

>011 ^T, ee , ||rj mit Sn-t-SJT) n. das Fortnehmen, das Ent- 
fernen; der Gegenstand, von dem aus eine Trennung erfolgt; die Be- 
ziehung des Ablativs P.l,4.2t. fgg. 2,3,28. 3,4,7t. 

ET7 -t-EPFT^P. 6,2, 187. 

l.Cp^mitCn) 1) m. Aushauch (Gegens. ^TTTIT) : IR CM IUI 
<£IH~I''H1 ?^TR: AV. 2, 28, 3. 5,30, 12. 6,41,2. 15,13,2. 10, 1—7 (deren 
sieben). VS. 13,19.2 1. 14,8.12.11.17. 22,23.33. 23.18. 23,2. 36,1. gAT. 
Ba. 8.1,*, 8. 4, *.6. 3,«, n. 10, 1,4,3.12. ll,2,a, 27. 14 , 4 ,*, io. (= Baa. 
Aa.üe.1.3,3.) CTTTTIT^ ^ iWF (Ein- 

hauch?) JF9 hlilfrl 6,9,2. (= Ban. Ä h.Up.3.2,2.) Biiao. 4,29. UMIII- 
f T^T 4^TT 9T9T HiHI^6441(t4U(u|| 5 ,27. Die indischen Lcxicographen, 
die den 9 T 7T 7 T unter den fünf organischen Winden des Körpers auf- 
führen, erklären ihn für den zum After hinausgehenden Wind. AK. i, 
1, *. 59. II. an. 3, 354. Mbd. n. 28. Hiermit vgl. man folgende Stellen: 
MT'W*-y -J'TH I I^TTf !7[TTT: izpj WUTZM TOI g q- 

JTR: Pra^vop. 3, 5. 8. 4, 3. Hlf'IH« f-TöFT ^TP-TTT 5JTRT •T’7HRIf 7 7: 


STTHH^d. 

(von 
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Air. Up. 1, *. RPT^THT »T^T RTPT STTPPTrT 2. 1. 3. io. - 2) d. After 
AK. 2, 6. t, 2«. H. 612. au. 3,35 4. Med. n. 28. ?T^FT 

SlDDU. K. ZU P. 3,1, 15. 

5TTFTTT '^TTFT -+■ adj.) adj. den Aushauch schenkend VS. 17, 15. 

STTHTT^T tFlH -4-T=H) m. = ^PTH 1- Hat seinen Sitz im Nacken, 
Rücken. Steissknochen und in den Hacken H. 1108. 

5TTFFTT (M7H TT adj.) adj. den Aushauch schützend VS.*20,34. 

T 

ST7FPTFT (^FTFf ^TrT) X. einer Klasse von Brennziegeln (*t. Ba. 
1,1,1, C.7. 

5TTFFT (l.STT-f-SFFf) adj. frei von lüge , tcahr: STTFFTTr^ T3T FT- 
FT^ R. 2,31,38. 

( 1. 5TT ^TrTT * rPT^) m. N. pr. eioes alten Weisen, 
der mit K rshna-DvaipAjana identificirt wird. t(7lrl^eHI •TFT tTT- 
FIT i r A*-H % fJFf: I 'VI IW ?FT v %\\ Harit. 14363. MBn. 12, 13695. 


13704. Colp.br. Mise. Ess. 1,327. Wind. Sancara 81. Wfbfr, Lit. 218, 
N. 1. 

(STIFT* gen. pl. von 2. STT, ^FT^, m. = WU 'TTFJJs. 
u. 2. WQ P. 4. 2, 27. 

StfRffo und adj. ron tfjHTq; P. 4.2.27.2«. 

STiFTFI (?FIF[* gen. pl. von 2. 5FT* -♦* ^TFJ) m. Herr der Gewässer , 
ein Bein, des Meeres Raga*, im £KDr. Varuna’s H. 188, Sch. 
(^7M^-+- IHN) m. ein Bein, ^iva's C*v. 

STIFT (3. -f- 7 17 j adj. f. m fehlerlos , nicht b'ose , rem, unschuldig 
Ait. Bn. 2,7. N I h«£cR 7l7 f *i4 , lll Da^. 2,39. Drahuan. 1,32. 
Davon °^FTj*dv. Vop. 0,61. 

ETTTFTnfi'P^ ( 3. El -4- r Wl - ^llöl-i) adj. nicht hässlich aussehend: 
FT FT ^?T FRT VS. 16, 2. = fmi«v. Le. 3,5. 

ifi PHiH^ ( 3. El -f- TFT - ^.cl) adj. nicht Böses thuend , zur Erkl. von 
5Joft^pj^C AT . R* 4 - 3.3,4, 12.30. 

(3. El -f-TTC -eJPftT) n. das yichtiiberhandnehmen des 


Hebels , Heil: 



[ Cat. Br. 1, 8,1, 1 3. 751*11 

N ^ 


PRT: ^(WWTm^Wl 4,2,«, 19. 1,4,13. 

tUlPlpMi (3. El -+- TFT - fcfi£) adj. nicht mit Fehlem behaftet VS. 10.8. 
tniHlJl (von IT^rait EH -4- *JT) P. 3,3,121, Sch. (vgl. 6,2. 144.) m. 
Achyranthes aspera, eine zweijährige Pflanze, vielfach als Zaubermittel, 
medicinisch und in Opferhandlungen gebraucht. AK. 2,4.1, 7. Trik.3,3,37. 
Aisslik, Mat. ind. 2,221. *J7lHN|l EJf\ FFI^ FTT^ 7 } 5. 1721 kJ 7: AV.4,18, 
7. 17,6. 19,4. 7,66, 1. VS. 33, 11. ETWU]^ % Wf ^FTT- 
PFTFTtF? Cat. Br. 5, 2, 4, 14. 20. 13, 8, 4, 4. K atj. £«• 21, 4, 22. Ägv. 
Griu. 2,7. Kai*<;. 50. Suga. 1,157, 15. 2,19, 19. 102, 4. Jies. 1, 30 1. STTT- 
Cat. Br. 5,2,4, 14. (Katj. C r - 15,2, 1.) °c!U^^ 13. (Katj. C®- 

15,2,2). 

r 

(wie eben) n. das Abwischen , das Abwehren (von Krank- 
heiten und anderm Unglück): 0 FFTT? Vcrz. d. B. H. No. 1162—1164. 

*AA (7TFT (tt'im. gen. pl. von 2. £TT. -f- 7TFF m- Herr der Gewässer: 
1) das Meer AK. 1,2.1, 2. — 2) ein Bein. Varuna’s N.3,4. 5,37. 
^TTTTTtT (WIFT^-färD n. Feuer Cabdar. im ^KDr. — Vgl. 

*«J7I7 (von J mit E(l) m. 1) Weggang, Entfernung P. 1,4, 24. TrJT 


( Von wo) JTFT: Vop. 6,20. t<7iHC*c- M4 .hmI7I7 Megu. 78.*4~M7hh 
R. 2,93,9. 6,15,24. 79,56. RAGuJed.Calc.) 1, 53. ^Iil7!7 eine Verminde- 
rung um eins M. 1,70. — 2) Vernichtung , das Zugrundegehen: SFTTFI 
unvergänglich , ein Bein. Civa’s C<t- — 3, Vergehen: 5ITTFT 7IT 'TQrJHI 

•v -V -s 

CFT ^TT: 7IFT: Vbt. 31,2. — 4) was vom Ziele abführt, Gefahr* 

yachtheil, Schaden (Gegen«. ^717): ijupj l r l FIWTFI^FTJ^T I 

37UW-JMW ^TT ^ T^TRWT II («c. ^TFTT) 

T^TTr^n I R. 3,44,8.9. ä f H5TPlP7^fsTFI: U,«7. 3^ TOtÄ- 
r^TTTT: (*ic) rPTHia ^ DffViqPMUT. 1, 4M. «M I H'J W^'TT- 
q^Rtl ^ 70. WlSWIWi ir^r (K. die Armulh, II, 107. 

adj. 214, 7. ii. Hit. 14, is. TTF7T 

IV, 101. =^T?T7F7 [viele Gefahren darbietend ) Pankat. 8,11.25. 30, 
25. '7TF7: qnf^TITFT: Parrat.II, 192. = Hit. 1, 202. U^jTTFJ: ^TFT: 
Cantic. 2, 11. HI717 Gefahr bringend Pankat. 192, 7 . PT^TFI gefahrlos, 
keinen yachtheil bringend: 3 T TT 7 T: R. 1,9,2. N. 4,19. — 3) Ausgang, 
Ende (des Wortes, RV. Prat. 11,3 4. 

(wie eben) adj. 1) sich fortbewegend , fortgehend: SFTTITC 7 ^ 
sich nicht trennend Katbas. 12,33. 17,17. 19,50; vgl.%J»f4l 5 . Das comp. 

N ITMHJUhao. 2, 14.) kommend und gehend ist von MUH und SJ- 
f TP7 abzuleiten. — 2) vergänglich , s. tH7l 

1. t47l( (von 1.5TT) n. das jenseitige Ufer Halaj. im C* K H a « — Vgl. 

2. JET1I7 (3. m -i-TT^; adj. f. ^TT. 1) grenzenlos , unermesslich: 

KV. 3,30.9. 34; 1,1‘. IRRT 4,42,C. 9,68,3r^T^rrT 3,30,5. Daher du. 
so viel als Himmel und Erde Naigh.3,80. RV. 5,87,6. FF^TT^H 

IWTrtT Tipi hlHIH ?*t. B«. 1,3,*, u. 

12. (= B«u. A«. Up. 2,4, 12.) 7,*, 13. R. 

5, 85, i. ITTJT^— RTIfFR 5, 3, 2. «. 108, 17. »41 1(^115^777 (d. i. 
det Meere») 'TTpTTTfSTR 3, 41 27. ni/l WHH'R'7 
^6,2,9. (NMIW ^TFT'TiH ^ *.27, 15. 

7711^ Bhart*. 3, 1. — 2) unerschöpflich: *4'lT(lll 
44.1. 4,17,8. 

tnl'H (von mil^T) adj. entfernt: %niü| <4 IHlf^Ni». 9, 29. 5. — 
Vgl. 5RJTIT. 

SHH (1. adj. f. *TT Kl«. zu P.5,4, ist. 1) strecklot SIS- 

KH4AK. 1. — 2) sinnlos: EITR ^5" HI7H ScgR.2,245,2. 

in WT\ ( von i.vn adj. Klf. zu P. 5,4. 151. zwecklos, unnütz. 

M.8,78. Sucr. 1,64,8. 65,12. 2,201.9. Sükhjak. 60. Phab. 92, 12. 
STTPr^F ni. N. einer Pflanze, Cassia fistula, C %kt.1,2. 

JjTTFF^f (von ^F^mit Wl -+- m. Schleife, eine Vorrichtung zum 
Hemmen des Wagens: *X\ C 4T * Ra- 3, 3, 4, 13. Katj. Qr. 
7,9,15. 

STTTrTT f- N. pr. eine Tochter Atri’s RV. Anckr. RV. 8,80,7. Brh. 
Dbv. 6,21. in Ind. St 1,118. 

WH?j(von mit und Dehnung; adj. abgewandt, s. t4*l7l°- 
tt’II'TH (von cQ" mit EH ^TT; adj. 1) geöffnet: 

1,1311. Hikl^MWef^BuAs^.si. %T tT4hTi nl(‘IN'l rpTT4- 
?n katb;*. 2i, ns. yiHjHnix ad i- kitj.ch.;,«, n. ib,4,h. — 2 )</«- 
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tchlnascn H. an. 4, 92. Med. t. 180; rgL WRT?T. — 3) frei, unabhdn- 
yig AK. 3,1,15. 11.353. an. 4,92. Mbd. 

^'ll^lci (von RJ ^TO* mit Dehnung des Auslauts) f. Verschluss, 
Versteck: R ^4^1 ^T^H r TFü?P^KV.8,55,3. 

TOTOMTO (von TOR mil TOTO-*- TOT) 1) ad j- a i abgewendet , umgekehrt , 
umgewandelt: rTT rj R H'Jirll TOTäTO^— TOiTO 

ffj TO^JR R. 2, 12,59. — 6) abgewendet , abgekehrt , verschmähend , mit 
dem abl.: STMU^I^NtT: MBb. 3, 4052. — c) (vom caus.) zuriickge- 
schoben: °TOFTTETOT Vid. 212. Oder ist hier etwa tfi Md zu lesen? — 2) 
n. das Wälzen des Pferdes H.1213. 

q r 

TO'-JMlrF (wie eben; f. 11. an. 4, 162 . zur Erkl. von 

Snrjtfr (von 3. 5I-*-7T5Ii f. P.6,2, 156, Sch. 

fJNISTTO (von TTO mit VH -*-TOT) m. 1) Zuflucht: 51 K« * ich 


gnWq (von TO mit TOTO-*- TOT) m. 1) Zuflucht: dl<£l HTn PETTO: sich 
unter den Schutz eines ürahmanen stellend M. 9, 335. Wohl falsche 


dem abl.: 


Lesart für 


:. — 2) Geländer oder Hecke Km ein Gebäude 


> - i ' 


H. 1012. K. 5,11, 19. 

(von TOT mit TOTO nach AV. Pa.It« 2, 96.) m. Widerhaken (am 
Pfeil z. B.): 5TrTUif^t i^%7 tfrSHTJrT Ä: 1 Wiyi^-Ir^- 

T^PTJI AV.4,6.5. im comp.: 5TrTFtTC?7 H IJTfTcT 

rH q üV^rTTTT Hfa^5, 18,7. - Vgl. WT3- 
qrn^r^(T 0 ii I W , adj. mit Haken venehen: 

^rÜl RV. 10,83,3». 

WIH7 «. WT'J'TW. 

(v. 1. für i4IHJ ) m. Köcher Sch. zu AK. und StaAS.im^KDa. 
WT?R (von 3ETCT tlt-MIrl mit W) n. 1) das Wegwerfen: rjnRiiyT- 
qjo Käta. g«. 7,7, II. cTIHWqT 0 41,8, 16. - 2) Blutbad AK.2,8,«,8J. 
U. 372. 

ifftf Im üpasarga (Nu. 1,3.) uud Gati gana S7TT<[ (»gl. P. 1,4,59. 
60.) Vor. 1,8. Karroapravakantja P. 1,4,96. 1) ein an Verbal« urzeln 
u. oomm. antret. adr.(pracp.), Erlangung, Verbindung und Anschlieuung 
bezeichnend, Nw. 1, 3. So ausgedehnt der Gebrauch des sogleich zu 
besprechenden selbständigen TOTTO ist, so beschränkt der des angclehn- 
len. Schon früh scheint dieses durch TOTTO verdrängt worden zu sein. 
Vgl. u. d. Wurzeln TO*^ ^ TOT, TO<£, TOT, TOTO, 

5TO u. s. w. und die mit TOTTO anlauteuden Zusammen«*. Der Anlaut dieses 

gfq fällt nicht selten ab, Vop. 3, 171. der Auslaut verlängert, s. TOTORJ, 

* 

— 2) auch, ferner , wie TO einzelne Theile des Satzes oder 
ganze Sätze einfach aueinanderreihend: TOT: TOTTTOTOTRT TOT M r -I I hT -I TOTO 
RV. 5,46,7. wi\ ql *J*j^T qfsW'wTJlW ^ HM •TM F71M 10,14,6. 

J7I7TF7 AV. 4,12,3. TH #w%rn 

y^riyj ?W: 10,10,33. ^ HTtHM l(P-t I nTHTTFFT 


75JrT q MilliMiHI »7 Pi IM HM II M.l,ns. fFUT TTPITTTT IHcM *751^7 i^TT- 

X' - r- -O-s - "• : - _ ^ 


7,2 12. r 7 ^ 



3, 25«. 


r - 


i^ HM [ J ira2,ai« tl^lUlH^^ T^lbUlH^rgm: 3,29. TrTO- 
rT l UMfHW^ HsIrflyUJH^l^ll, m. 3,88. AK. 1,2,*,30. Steht 
bisweilen auch voran: TTOTTOTOTTO TTTO TOTF-J^TTTOTTO M. 12,4, H. 11. TOTTO 
— qfri sowohl — als auch Hit. 1, 159. MIM 5FT TFTO p * ^ 
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96, Sch. SJTT — vj dass. M. 5.23. — 'TTTT — »1%^ u. s. w. 4,55. 5, 

155. 7,90. 8,43. N.3,24. Vigv.3,1 1 . Vbt.32,7. c)U4 oder auch M.2, 1 17. 
185.200.220. 3,2.82.220.243. 4,7. 5,20.32. 147. 6, 19 — 21. R. 1,7, 10. 
3,56, 19.2 1. 4,16.19. Vid. 254. durch ein Wort getrennt Hit. 1,196. 

cJT — ejifq — qfr qiFT N. 17,43. cfTFT (nach dem ersten 
Gliede) — 5TO qT — cJTPT M.8,274. JQjq H^MITq sei es gross 

oder klein 3,53. q — ÖTTFT weder — noch M.2, 112 . auch umgestellt: 
ETTT qT.NiH.1,1. 7,4.5. M.6, 17. 9,287. 11,74. Ricn.1,10. Viu.197. ?T- 
crMMf'4 cTT ^ M. 10, 60. R. 3,37, 18. 51,41. N. 13, 4 o. ^ — =T — ^ 
(dazw. das Negirte) ^TFT cfT R. 1,6, 10 . = q [weder) — cJT [noch) — 5J- 
rr m [noch auch) M.6, 51. 4,116. *TOTT TOTO HrM^I 
'iFT RT Rqr^9, 15 4. VfVl qi qq: 2, 141.214. Verbindet sich mit R 
Knd; gTH M. 1, 14. 7, 13. 8, 110.209. 9,103.265.266. N. 2,14. 12.87. 
Hid. 2,24. 3, 9. R. 1,1,40. Hit. 1,74. RTP TOTO N. 17,20. R — R TOTO 
weder — noch M. 5, 162 . = R — TOTO R.4,51,34. TO^'THJ ^T 
RqrT^ q M. 2,76. auch von einander getrennt: TO^TÜTTOF TOrfitl 
TOTOTOT TO TORTOTO M. 2 , 133 . f^cT TOTOf^JTrFTTO 206 . 8, 127 . - RTO 
TO N. 12, 4. 26.1 4. f ÄK. 194. Vid. 246. AK. 3,6,9. am Anfänge eines Satzes: 
TOTO TO 4<$n\\ RTcT TOTO? TOTTJ R. 4,34. 17 . Nii.7,4. N. 19,27. Panaat. 
182 , 2 . vor einem f loka flu. 7, 1 1 . 40,5. 112,21. reiht wie RTO^ TO zwei, 
einen ähnlichen Gedanken aussprechende ^loka's an einander Hit. 5, 
1. 12, 13, v. 1. (U. 18,3. v. 1. zu 14. Diiürtas.66,7. 67,19. R [weder) — 
R (nocA) — RTTO TO (nocA auch) N. 1,13. — ^TOTTTO M. 4,6. TOTO t)TO 1, 
105. *^TOTO — £HTO 10, 109. TO (dazwischen das Ncg.) TO — TOTTO TO TOTOl 
(dazw. das Neg.) TO N. 8, 16 . I eher die Verbindung mil TOR, RTOT, TOTO 
TO s. u. TOTO- Dieses und das folgende TOTTO ist das TOTTO R^TOTO der ind. 
Grammatiker und Lexicographen. P. 1,4,96. AK. 3,4,St,(CoL.9*,) 10 . 
H. an. 7,33. Mbd. avj. 47. — 3; auch, mit einigem Nachdruck das vor- 
angehende Wort hervorhebend: TO TOP^ TO.ctJp-1 RTOTT TOTTFT KV. 10, 
71,6. ^TTFJTT ^ -f QJHl'' W ^ ^ 

g*T.R«. 1.9,«, 16. 2,s, 2 . *.4.9. 9,», n. Flf^^MÜjHr«?; 1,1,*, 
13 . 2,*, 7 . 4,13. u. s. w. Ira^'7 5 TT-TtT M'if'UI TIHUt^lsisi- 
c^l irj^M. 3, 1 08. <7 ^77 g JjUII MMji: p7r|- 

HTT tTT7^Ti?7cIT: I ri^M’Pi^' ^«7 TWMHHtHiMJI 200 . ^tn J^n- 

m cmlnigar: 5pr; i «ttMt ü mr- 

SJrT II 9,336. qy^fh'sn^ün^' J{7 #T WP7T I xi- 

rM-7iT5Tira^TUrT II l,n*. 5,61. 10, 71. N.3,4. R. 1,9,33. Hit. 10, 4. 

FTOPTO 'TTTO TOSITOTs kshullaka bedeutet auch (unter Ander m auch) 
o 

sehr klein AK. 3,4, 10 . 1 1 . TOTOJ^TTO auch etwas Anderes , nocA etwas A. 
fU. 15, 16 . J^TTOTRFTO auch jetzt Hit. 14,3. noch jetzt Qak. 5, 6. TO^fTO 
nocA AcKtf, nocA jetzt R. 4,38,9. Panaat.213,5. 216,2. Kaubap. 1 — 50. 
gu. 29. v. I. zu 32, 5. 23 , 1 l,v.l. = WZF3 ^at. Br. 14, 4, *,34. = Bru. 
Ar. Up. 1,5,23. TO^ITO TO a*cA heute nicht , cikcA jetzt nicht , nocA 
immer nicht R. 1,26, 31. giKAS. 44, 10 . = TOF3TTTO Prad. 59,11. 5TTR- 
TTO auch erst , scAon erst gAK.72,9. An falscher Stelle sichend: TOTTO 
(ITOTTO TTOTOTO iTTTTOTO: RT^TTO ^TOT I FTTTOTTTO (gehört zu | TOrTOTOT 
(lyTOH^OlTO RTPTTO II M. 7, 13 4. TOR^TOTO TOTO (hierher geh. TOTTO) TO^ 
N. 1 , 30 . Auch durch TO verstärkt: (TRS ^TTO TO bähllka bc- 
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deutet auch ( unter Anderm auch) Asa foetida AK. 3,4,9. ?TF7 tJII'-I 
aber und abermals R.2,45,9. und federn m erhalten öfters 

ein verstärkendes S7F7 R. Gohr. 2, 44, 22 . f \k. 148. Rach. 2, 52. 
PlifKAT. 1, 381. 4$. 51,21. 68,23. 74,9. 93,15. 109,«. 117,3. V». 
195. 322. Einem beim relat. entspricht ein zweites 57F7 beim de- 
monstr.: ÜSITF7 — cFTTT M. 9, 273. 5TW 7 rj q <*, Wr^— ?TRF7 
27 1 . — 4) awcA, ic/taf, sogar, in der Regel auf das hervorgehobene 
Wort unmittelbar folgend: 77 3TEF7T gF7 *7T (RV. 9, 108, 6: 5P3JT) 
^JrT^TT 7 } SV. I, 6,2. M, 8. clHl 'S“TT (selbst trenn er ein Knabe ist) 
H!J1 TitM rTrTT >RTcf ZFFf: M.2, iso. 'TFT sp-TR 6,58. ü^cTT 
sogar von grosser Sünde 2, 79. $4l'7*dri T<F R^FTR 1 13. *7 
^IwfäH^rT N.8,18. ^triqquin ?RT 17, 17. 
Hit. 1,75. gU. 53,18. 76. 146. Rach. 1, 9. fsPlf^ 

^7: N.13,27. fo l HHHRIrH-üg r dM ^IrT: gu.2.fsfi 

J H7R i|lrilMHr4itiV^I^T^(^Kr( ^F7 (beim folg. Beispiele steht 
STTT zwischen nom. und praep.) cirHs f'fil u^rll ^TT^T 60, 5. bRJIM 
^TZTTFT FRI ^TTITT: Rach. 2,14. RücR TrUIrM?!! 

IR Vid. 7. — R. 1,1,5.34.40.96. 4, 16 . Hit. Pr. 5. 1,9.52.70. gU. 19. 
34. 35. 10, 18 . 27,6. Ragu. 1,8 4.94. 2,7. Nach einem compar.: 
leid 111 £MT ^F7 ^ Kuand. Up. 7,8, 1. *4M*F7: JF7 Cak. 186. 5R: 

r Tp?F7 N'RH'SI 113,5. TFTT^FT wenn auch nur einmal Qi*. 27,2. £f- 
Jtfll'l sogar jetzt, schon jetzt R. 5,70, 18 . PRÜFT dennoch, dessenunge- 
achtet (s. u. cRTTJi M*uT r f selbst wenn M. 6,67. 8, 164. 9,319. (s. u. 
Vorangehend: 57F7 T^T 7*7 VS. 23, 

80. MM-II^JMMW yiMWq Ait.Bh.1,25. STT7?FT 

sffärFF'FR K.thop. l, 26 . rTTRFFrFJ fHHT’fl' flsf 

'Tn^JTnTFT Küxop.18. mn&J HrT: Ni«. 7,8. yUJHf M. 4,128. 
218. 11,218. FTT^-t »ajq^qrlN. 13,3*. Sjqpfcirfq IfoTTj- 
?7 mh^I piT 'iNImi. vi^»: R. 5.37, 17 . ♦n'lrilHN 
9 . I)A t . 2,22. U it. 1,125. STT kjMKhlHMJ». 1,4, 96, Sch. 5TTT mf( 

3,3, 154, Sch. (dieses flF7 mit dem potent, ist das 57F7 

% 

TRbH oder JrRRHMlüJP- 1*4,96. 3,3, 154. Vop. 25, 17. AK. 3, 4, S9, 
[Col. 1*,]10. H. an. 7,33. M*i». avj.47. Hierher gehört wohl auch das 
sift# H. an. 7,33.) SJF7 tTFTT FTtTR P. 3,3, 142, Sch. *X\’\ HTHP7- 
FTTTTT q^l,4,96,Sch. (W7 JT^TOq^P. 1,4,96. 3,3,142. AK. 

H. an. Mrd. avj. Wi ^FTT^R op. 23,8.) ypf W[^ogor wenn 

31.10,87. Biiag. 4,36. 9, 30. Selten vom hervorgehobenen Worte ge- 

"N — ^ -V 

trennt: Htll ^F7 obgleich fern seiend M. 8, 42. *7P7 FTR 

'JFT selbst vom ersten Besten erzeugt IIit. Pr. 22. r|H|j I Ufa H 11 
m ^ Hü: I, 30. Auf ein Ml'f beim relat. folgt ein ?7F7 beim de- 

vnonstr.: 9FT TR rl^UHH 3 (H^M. 7,55. WF7 — FRTFT 

(s. u. m? und rRTT;* In Begleitung einer Negation übersetzen wirSJFT 
durch einmal, quidem: üü T^THTn STTT^RTT RV. 10,71,5. 
^T^*^RTF7 A gu i verbrannte nicht einmal ein Haar 31.8,116. ETRFfsi 
u.s.w. 2 , 226 . 227 . 3, 51 . 4 , 109 . 135 . 5 , 157 . 8 , 344 . N. 

11,36. 13,18. 24,26. 25, 10. gU. 9. 74. 107. 149.106,3. Vid. 241. Ragh. 
3,6.63. Rt. 1,10. Hll*i — ^TTRlfü ü rldM diese gewahre ich auch bei 
Keinem von ihnen N. 5, 14. cl^iHl'i cTF7 *7 dvUH Hrr - io* 



gm FTf^rRUR g Ragh. 1,47. gn (gehört zu ^JTWTITF^ 
^FT ü ^TFfT (wie viel weniger) Dac.2,2 4. 

O O *s 

Sehr häufig ist ?JF7 in der Bedeutung sogar nach einem aus der Ver- 

bindung eines interrog. mit TvlrToder tR gebildeten indef. anzutreflen : 

das kleinste Versehen begehend M. 3, 190. *7- 

lr«ti W^FT selbst etwas ganz Geringes 4,228. 7,137. f^fgT^füfn^FT 

(gehört zum ersten Gliede der Zusammensetzung) IRifRTTTr^g.U. 95, 

u. r4ii%n er rühre kein Glied an, es sei welches es 

wolle M. 4,83. 2,203. 3, 14. 7,6. 8,365. ^ — ^TR^F7 4,65. ^ Zf&t- 

TVR7!T7P7TFTTR Paskat. 214, 4. Auch in dieser Bedeutung erscheint 

?7F7 durch tJ verstärkt: t-ci-.fi |^F7 ^ Rgir^M.9, 199. ^?T (sc. 5ET7^TcJ) 

vTF7 g (auch selbst wenn eine Beleidigung zu gefügt worden wäre) ü 
•\ _____ 
ü , =fiN5 N. 25, 10 . — 5) aber , Gegensätze aneinanderreihend: ÜIPTT u. 

8. W. JTRT: ». w. m m\ swr>: II 

M. 7,17.18.51. 5TH SII^TOIM^U <Ui^m I iqjtf- 

ÜTrT!r =n '>l7.*-r^ (ein stärkerer Gegensatz) II 8,267. tfRj 

^P-TT: ^rn •J^TJPTTI I 5T7 T iqr ^p q 

^ cT^TOII 320. =nm HIMWHH IMWNI >%Rt: I tTT^T ^QJ^TTT?!- 
4imTH* 1I , 1 HWM! II 10,67. 1,77. N. 12,97. Auch durch ^ ver- 
stärkt: HrTT lpt1 g FTrT: PPkTT^TTT PldlM^: M. 3 , 221 . Sehr häu- 
fig beim Wechsel des Subjects unmittelbar nach dem neuen Subject: 

rlcT: fWlf«£HI JT3T ^ cfi^wft^l ^'FTFUH ^TJUlft MT- 
^n#FTrTII N. 22,s. 12 . JT^H I ^•T^JTWftlT m\ ^ 
HH'-Mlrf cpn 5WH^IM^ gu. 18,13. MBu. in LA. 46, io. Sdxd.4,18. 
Vicv.7,6.7. 13,23. R. 1,10, 27. 17,35.36. 2,107, 16— 18. Ragü.12, 10.20. 
Vid.28. 50.89.91. 92. Katuas.3,52. gU.24,1 6. 29,1. 31,11. 61,13. Hit.15, 

9. Vft.25,i 3 . 29,6. Auch tTTR R.1,4,32. 3,63,29. gF7g N.2l,23. 5R 

— ?7F7 Katuas. 4,32. Vgl. das arab. — 6) nwr: (bedeutet 

sonst: wenn auch nur einen Augenblick ) rlf'HfcJ ^ ^ I *^T“ 

g qrf>Ü7 5TT?Icn: WU'. II IIip. 2 . 21 . 0HIW HFRT nur 

unter einer Bedingung gU. Cu. 61,5. cRTR (nur dann) g^tcR^R 
HRJ^I Haj. 125,6. (vgl. 126,5.6.) HPJIR nur heute nicht, d. i. a) jetzt 
noch nicht , b) jetzt nicht mehr; s. die Belege u. WH- ln dieser Bedeu- 
tung fallt SIF7 niit^c7 zusammen. — 7) wenigstens: tTT^ ^R üTPR 
FR7 #ITOFÄ: ÜR: (t. I. cTFTr^st. 5TF7) Hit. 19,7. rpiTTR 

(^^fi gRRR g i ^77rjp 7 RrtT g 

^7 II M. 3,101. = Hit. 1,53. — 8) ein pron. oder adv. interrog. geht 
durch den Antritt von *7F7 in ein indef. über; s. u. cfi^l» 

— 9) nach Zahlwörtern deutet M| r 7 an, dass mit der ange- 
gebenen Zahl die ganze vorhandene Anzahl erschöpft sei: SF7F7 beide 
Ragh. 12,93. AK. 2,1,5. Kig. beim gana tRTTX- SFRF7 Beides Siddu. 
K. zu P. 3,3, 19. H. 18. gTTTTTqn H^IHTI ( aller drei Meere) üülrl M 
iPTPFT: ved. K»5. zu P. 7, 1, 53 . sWIUlM^NHI TWITTO 
M. 7,200. ^IHniHTF dl4iHF^R-l,21,ii. 3,18,16. (vgl. im PAH: 
mrrn di+yirFT, was Burx. Intr. 594. durch dans les trois mondes 

C\ OO 

mSmes übersetzt) t|HUIRF7 ^UIRF^M. 1,107. 3, 20 . 5,57. 8,359. 11, 
138. ÜRTfRRüFTRT ggUTRFT 7, 109 . 11, 179 . qxft H. 135. Vid. 
35. Auch bei dabeistehendem pron.: äMI(UjfF4T: M. 7,49. 

20 
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Salzes : HR 41 
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T7T: Chut. 23. 3RT >*qjrT M.2,39. RTOl ** ,93 - ^nUWff Vn>. 
81. HHT pJcIMoll-^I^UlWUlfq^lslHI^M. 1, IC. H.73. 849.863. 
q^HFIlfq (mit »erstelltem HR) Hit. Pr. 20. Statt des einfachen HR 
trifft man auch HR »I und HR an: sWIUIIHR »IrRI RITRT»^ 
M. 12, 30. 3(. TlrjlÜHN 1R7W4, «. 9, 336. HHPF[R 6. 9 «• 

Zum Ueberfluss erscheint SJTT auch nach 3H» 3HH und da, wo das 
Zahlwort von Hcf begleitet ist: 3HP-UMN M. 10,82. Da«. 2,36. Qak. 

109.16. P. 1,1, 57, Sch. 3HFTF7 T^ffft tRTM.2, 14. 8,377. 10,68. Vbt. 

27.16. 3WTR gis. 97, «. FRHH HffUR M.3,i3s. 

•iftcl nicht beim Zahlwort, sondern bei Hh) 8, 130. Nach 

7F7 hebt *7F7 oder ETF 7 t 7 die Gesammtheit stärker hervor: ^HUl H- 
r 4 r 7TMF7 M.3, 193. 6,88.89. 9,188.202. 10,95. 12,81.85. Vid. 70. Die- 
selbe Kraft hat IJFT auch nach EJSFJrT: M. 8, 37. Vielleicht ist auch 
hierher zu ziehen: t|^ alle andern , die übrigen Vid. 196. ^F?J- 
TJTHTT der übrigen Siddu. K. zu P. 1,2,36. 'TTH die übrigen U. 131. 
und sogar N. 20, 13: &W1 *7tU HFTJT Sftcl f 7T^JFlf , 7 [auf der 
ganzen Erde). Im letzten Beispiel können wir uns allenfalls auch mit 
5TT7 sogar zufriedenstellen. — 10) Fragepartikel am Anfänge eines 
Satzes: HR qj if^rl R- 5,33,34.38. «,»1,4. 

HR SH TMTR: $'<■*■ 7, 11 . #7 rITT HHH 12, ao. H’-dTFrl 

3TJrHI<!<H ff^rT^29, 4. HR RTHHcRHT HW «4. n. HR H 

sIHllH Duirtas. 68, 1 1. Dies ist das 5JF7 5T¥T AK. 3,4,M,(Col. •#,) 10. 
H. an. 7,34. Mkd. avj. 47. Mitten im Fragesatz etwa: 5HTF7 cC7 T^fiH- 
W l R V. 1, 164, 6. — 11) am Anfänge des Salzes mit einem 

potent, ach wenn doch: ?IF7 H: TT sl HT ^ J l*N 
3,274. *7T7 Hl^TrTT: TTcH 2 > 88 > 24 - ^7 

H^TrlT^tT rl i HN*IM15I: 46,6. 31, 19. 33, 15. 86, 19. 5TT7 HT ^THT- 
£P7 FTTrJ^N. 8,6. Vielleicht ist R. 3,19,13. zu lesen: 5TF7 WU 

c£f zwei (st. i Wen mnrmft #51 h t^ht- 

^ 

cfirTT II Dieses ist wohl das mit 3cT gleiche Bedeutung habende £TF7 P. 

3,3, 152. Der Sch. erklärt flUlMlMTfT und 3cTnfni7rT durch 

EfJH. Vop. 23, 16. wird als Beispiel angeführt: *7 FT «pUl^y 5PT^rT 

• ^ - r 

5":^? — 12) bei einer freundlichen Aufforderung (^J^T^RTTI) 

P. 1,4,96. gn ftra I ^T7 Sch. 4,IH4il*bliMW MBD.avj.48. 

II. an. 7,34. — 13) MT'4 HTH am Anfänge eines Satzes 
Vielleicht: 5TF7 HHIWip?: WKW( N'TTfH ^T^7 tTTT^HH H- 
qH: FHt^Mbrrij. 174,3. HR qiq sWW FTTr^ 

gu. 11, 10. WH dH HHHNMt-HNI H mi' t M HkRH 

(tflcRr?) 105,8. FW qm fmrTcT^I HR q 

illHUH (WH’«*»- 107,7. HRR dR - HJH 7FTFT- 

ÄIrkku. 123,13. Ist dies etwa das k\ £ IHAK. 3,4,S2/Col.M.) 
10. H. an. 7,33. Mkd. avj. 47? — 14) tlR ^ = T^TT ^ Trik. 3,4,4. son- 
dern : NHdl: HM ’-JPRT H H HH- 

t^TfF^PT^FW f iSTig. 3,23. — 13) P. 1, 4, OO.wird ?JT7 unter Anderem 

*vr 

auch 4^1^, d. i. im Sinne eines zu ergänzenden Wortes H. 

an. 7,34. Mkd. avj. 48.) ein Karmapra vakantja genannt. Der Sch. 
führt als Beispiel auf: HPF^TT ^F7 f'HrT was er durch fTPT^TI - 
TT7 WJ Irl et wird doch wohl etwas geklärte Butter da sein erklärt. 


vielleicht: W7 
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t4l'-1=ti^ (^TT ^I5T) m. 1) die Gegend der Achselgruben und Schul- 
terblätter (zunächst an Zug - und Lastlhieren) MauIdu. zu VS. 9, 14. 
(HTiTT, 14MIMI HTHTH KV. 4, 40, 4. 

TH TT (HlH«c 10» 134,7. — 2) N. pr. eines Mannes: ?^Wt?fT: die Nach- 
kommen des A. Verz. d. B. M. 33, 5. 

yi4'tiVU (von ^TF7Hi7T) adj. in der Gegend der Achselgruben befind- 
lich RV. 1,117,22. 

^TFTqiUl OTH -t- eli ui,, n. die Gegend des Ohres: HtTtTT ^ ?T ^FRTTfT 
RV. 6,48,6; vgl. auch 10,46,4, wo vielleicht ursprünglich tHMHiUl 
stand. 


mIhjiIMI (von JFJ" mit SJTT) adj. gepriesen AK. 3,2,59. 

Ä?! (von 17^ mit m> adj. P. 3,1, 118. Vor. 26, 19. rFHT^nft^- 
^JJ^P., Sch. ved. V ä r t L 

^TFTITFJI (wie eben) adj. klass. = yfaipy ved. P. 3,1, 1 18 , Värtt 
Vop. 26,19. 

(von sR mit m adj. iicty ovo^, nachgeboren , hinzugeboren 
VS. 9,20. 18,28. 22,32. 

W 4r|^(3. 1J -f- THr^von F7 = adj. nicht schwellend , vertrock - 
net: hN-MHHNH: fu4: RV. 7,82,3. 

HTR ». HR 14. 

HFT# (ron HR) n. Beiheiligung, Antheil: rTMTHRpTHTHR Cat. 
Br. 1,8,*, 8. qT%7‘Vm5 ^rqWWRpJHIM STm VH HHH HUT 
4, l,», 6. ^rTTMpirMR^I ^f?T *, u. 
sqqft^nvon WHHi adj. betheiligt, Antheil habend: Tfä\ qqq^? 

mrq%rn nnm g* T . b*. i,s, 

*, 24. HHFWT »FM 9, t, 3. *, s. H H HI 

M^lrl f1?, r -4ril'4i qi^TTcl *, 16 . 4, 3, *. 20 . 27 . 

HTFTFT (»on HI, ^infrT niit HFT) n. = fqiTR Vop. 3, 17t. 1) das 
Bedecken AK. 1, 1,1, 14. II. 1477. Katj. fa. 9, 10, 4. — 2) Bedeckung , 
Hülle, Decke: ^■-] r n^n , -4HNUII: RV.1,31,4. 162,13. AV.7,35,3. 
qqq rfet 3, *, t i. 

ii, 4, 53 . qqrn^r \ hh-. wrm: i wzw 

gAT.BR.H,l,«,i. (n^T) fltldimnT adj.r. R. 3, 76, 35 . 
^fiTlrT^^HTNinH inH^MRKRu. 85,4. Ucbcrtr.: q ^ HrnT: mR! 
HHrTTRqRTMm HMRT HrRRrRTm^RH Kbod. Up. 8. 3, i. 

HTRFRr^fvon fJVFJFl) adj. mit einer Decke versehen, verdeckt: 
nsn rai^fRPRrR'i H^RV.5,29, 12. 

W7r4 (Ton in, ^41 Irl mit HR) m. Bedeckung: T5RT ^RVTHR- 
RV. 1,127, 7. 
s. ^7 n»‘l HR- 

HTTTR (von 3. H-*-RTRT) adj. von Durst befreit, befriedigt £at. 

Ba. 14, 7,*, 28 . KuIrd. Up. 3,17,6. 

HRHTm (HR-+-HRT) adj. f. J den Athen begleitend, mit jedem 
Athemzug verbunden: ^q HT HT HtH W l W1 lifl H 

HW: RV.l, 186,11. 

HRHu (»on HR) adj. angebunden, befestigt: HURHIIM 

THTRI rTPHWPT I Hm^TH (Gorb.: HR H°) q€ 

%ttpt qnmt n r.3, 68 , 42 . 
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4nWPT ’tJN -+- ITÜT) adj. Antheil habend: >TT -J <Mril ül'4HUll*Til HT- 
WI ajlHlr^C«- Bh. 13.3,*, I. dfi^UWHTJt ^XTT?T FTFTT- 

TOFWn’i. WWFWUI. 

^FT^cT (5TF7 -+- sTrT) adj. beim Gelübde betheiligt , blute verwandt: 
^fWT: (SU: 5TH HOT I O-HHHH 5IIHHKH: I 
^:) FTIrTTT 'J^^TTpH C**- Bh. 3, fl, *, 2. SIHÖHIIÜMIITO »TiRT- 
^k;tj. Cb. 8, fl, 36. Sch.: W TtHHsM ■ITW1TH JFTFÜRTFPT- 

RrRTH: I TTT^TT ^ffT SRSfi: I fTTOTTTlt 3FT $- 

R PT JFT^cTT msPRTT fl ^WiHIPl ^pTTf^FT ^rT Hfl 



(tou flTH +'J|4{) i) adj. an die Nackt angrenzend, am 
Ende der Nacht befindlich : flTfl 5FF7T flfl tHH Ir M54-4 HFlitN ( iHIT 
flT ^FflTTfl t^M\ H Ait. Bk. 4, 5. — 2) n. Frühmor- 

gen: flT q*Ü TJl^: FTCHfl KV. 3, 9, 7. qrj flF7fl Ü- 

f-)3N ^ ejHfll fflßföl fl r ^rHrl 8,1,89. S. Rotu zu Ni«. S. 34. 

tlP-IVM (flFT-v-3T"Ti m. N. pr. eines Mannes: tthülrli: die Nach- 
kommen des A. Vera. d. B. 11.55,6. Davon Mll'4$IM. 

STTTST^von ST^mit MN) das Aufschlitzen: T^T HMJ1 
(abl.) Ait. Br. 2, C. 

TFTT^cT s. UT, ^ITTr? mit qfr. 

TTt f. von 5T3J, *• <*• 

(von T’TJcTjvie EFR} von adj. geheim, verborgen 

Naicu. 3, 25. Nu. 4, 25. 0^1 *HrT ^TTtT T^f.fl^RV. 3, 

47, 13. 39, c. 41,5.8. fl’lluH •j'lnlrl fcl<$4l 10,53, m. 12,8. 1,84, 15. 
2,35,11. 1, «0,io. 


JETTT# (von 5T mit ^TTT) adj. treibend : 

CS Cs 



HV. 


- o 


2,31,5. 

srftfH (von J mit TT7) f. 1) das Einholen, Erreichen: 7^7 
J^RTT ^TTtTFcRT^T: 7iMh «(TrFlPI RV. 1, 121, io. - 2) das Einge- 
hen in Etwas , Verschwinden: ?TT TT^pRTr^rT FT<HRTIT7 r 2J7rT II 
C*t.B«. 10,1,«, 8 -i i. flT^ uWllHUJ Hflffl 

»iänd. ü«. ii. - vgl. flqjfl 

y-fl Hfl (Tun ti\'A -4- ATT) in. ventnpfte Natt, Schnupfen Bbabata zu 
AK. 2, fl,«, 2. St?». 2,369,3. 1 1. — Vgl. ATAA. 

V-TTflJ adj. lehr ichön tl'lN'i'di 

flfl I Art flflm%5TT7 HrMI'U4‘M.I<i!IA II Buio. P. im gKI)«. - 


flflj Hfl flATO HrMI j^^-4.l(i!l^ll Baie. P. im CKD«. - 

Vielleicht ein Fehler fiir U’U'M. 
flfl = Ifl N*ion. 3,7, t. 1. — Vgl. flfl. 

T7J7J3. T -4- 7£J^ m. (nora. M7 hIT^ Nichtmann, Eunuch M. 3, 49. 

% 

I.ndr. 5,30. Davon nom. abstr. T77R Mannlosigkeit cbcnd. 58. 

o 

(von 3. T -4-7^) f. N. eines Baumes, Dalbergia Sissoo Roxb 
£abdak. im £KDr. — S. mm. 

1. (3. 5J-HT5T) m. Nicht- Sohn C.at.Bk. 14,9,«, 20 . = Brb. Ar. 

O O 

Up. 6,3,12. 

2. srf?r (wie eben) adj. f. VR sohnlos: T5TT C* T - R*- 5,3,*, 13. ParaC. 

in Du. 271,9. M.5, 160 . 9, 127. 131. 132. 135. 185. Hit. 1, 120. = Miau. 
2,9. 10. am Anf. eines comp. 'T^R gana eines der 34 sTTcpfi 


(Akjamuni’s Vjadi iu H. 233. Davon nom. abstr. ^TRrTT ?at. Br. 

10 , 1 ,*, 10 . 

5TT WT\ (von 3. adj. sohnlos Katuas. 13,57. 

o o 

(von 3. £f-#-NM'*il) adj. sohnlos (sic!) Devala in Du. 272, 
2. Der Erklärer bemerkt: RlRIF7f ^NrlSHII^I Es ist wohl ?TT^- 


«tiW zu lesen. 


( 3 - 9 ’R.j ) adv. ein fiir allemal: 

RV. 10,68, 10. 

(3. pari, praes. pass, von ^T, 

^TT?T) adj. was nicht zuriiekgegeben wird AV.12,5,5.6. 

(3. 51-4-7°) m. 1) Nichtwiederkehr : ^|i||UIIH^ Kauaka im 
(KDr. — 2) die letzte Befreiung der Seele H. 74. 

(3. €T-+-7°) m. das Nichtwiedergeborenwerden Paar. 108,1. 
ST^f^pTT^TT (von 3. -4 - adj. ohne 777-1 
(s. d.): Ml: ^at. Br. 11,4,«, 12. 

I (>^,1 (von 3. KI 371^ adj. ohne l j)l(,^;s. d.): e7 ^TT 5TT- 
I 3^ J(l^3lfjq T'^r'Ti C‘t. Bh. 4,2,*, 7. 9. 4, 

«i 13. t, II. S, 5. 

(3. ^-4-77?) adj. 1) nicht genährt , nicht fett. — 2) leise , vom 
Schluchzen II. 1402. 

(3. q-4-7R) adj. f. qT blüthenlos RV. 10,71, 5. 97,15. M.1,47. 

o o * 

W^TTFl^ (3. VI -4- 7^7 - 7IR -^) 1) adj. keine Blumen und keine 
Fruchte gebend. — 2) m. N. einer Pflanze, Artocarpus integrifolia (7- 
•fH), RIoax. im (KDr. 

(3. 5T-4-77, adj. 1) nicht gereinigt: ^r) (Vll'-ll 2, 40. 
— 2) unrein: WJFf] TT 77T SW<£t\ t^T. Bb. 13, 1,*, i. 75IT7rT 
*RJrT KiTJ - C“- 22,4,29. 

T77 m. I) Kuchen AK. 2,9, 48. H. 398. 7Ff| WU TTnifeüTR vT77 
SJT^H^RV.10,45,9. 3,52,7. 77^17 t AT * E R - *2. 13. 4, 

2,s, 19. 9||«AlT4 Katj. ^r. 4, 11,8. T‘9777 adj. AV. 3,29,4. — M. 5, 7. 
Jacü. 1, 173. *J771 ^TiT Vcrz. d. B. H. No. 1071. — 2) Honigwaben (?) 

Cs 

Ku\ 8 d. Up. 3,1, 1. — 3) Waizen R Uan. im £&!>*• — Vgl. 77 und opi^vT). 
tt’rlniH OT -4- 7TPI) adj. dessen Nabel (Mitte) durch einen Ku- 

cs c % 

chen gebildet oder dumit verziert ist: $VV\*i\] A r j\rl I TT 5TrIT- 

^I^AV.10,9,5. 

54TT^7 (von T77, adj. TTT^PT P. 5,4, 21, Sch. 

Cs cs Cs 

STPfeTtTJwic eben) adj. von Kuchen begleitet , vom Soma RV. 3,52, 
1. 6,80,2. AV.18,4, 16. 

TTTTTTT^r? (t477 -4-T17°)adj. mir Kuchen bedeckt : AV.16,3,68. 

Vf} 7T7 (von T77, adj. P. 5,1,4. 

CS Cs 

= ?T77T7 P.5,1,4. m. Waizenmehl Gatadh. im CKDr. 

CS Cs • 

TT^TITT (3. T-*-7°) f. (zum Einschlag untauglich) der Wollbaum , 
Salmalia malabarica Sch. u. Endl ., £abdak. im CliD*. — S. ^TTcRlrT« 
(3. T-4-^°) adj. unbelebt: ^ RV.10,155,3. 

(3. Vf -4- 7 ^7 - ST) adj. nicht Männer tödtend , von Indra 
RV. 1,133, 6. 

TTHT (3. T-4-7TTT) adj. mcÄr voll: TTRTWT Katj. Cr. 4, 1, 5. 7. 
nicht ganz , gebrochen , von einer Zahl Colebr. Alg. 13. 
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777 (3. 7-4-7^f) 1) adj. ä) kein Vorderes habend: cFfcTS^TTJ^“ 
JnpTC^T- 44,3,*, 19. (= Brü. Ab. Up. 2,3, 19.) 6,®, 8. — b) keinen 
Vorgang habend, nie dagewesen , ganz neu , unvergleichlich VS. 34, 2. 
smrniT (SC. «IHl'lil; ^ 5RT: R. 1. 23, 17. TWT 6, 84, 2. rrfnT: 

«N ^ N 

Passat. V, 40. q^63, 7. HfUHST 71^199, 13. 11,16. iHU«*.: gl«. 
110, 7. ZQi %T m JTH v». 296. 

Katuas. 1,51. nl7*M ^ruirf 37l 54. Crngabat. 17. Vgl. — 2) 

n. eine nicht unmittelbare , eine entfernteFolge Aduikarabamala inif IvDr. 
Colbbr. Mise. Ess. I, 318. 

7'HSJ (nom. abslr. von 777) n. in der ersten Bed. Katj. C.r. 4, 3, 
21 : ^ (3% H7TFT), Sch.: tR: U'-hri(~JJI STftfHT- 

frcT- ^ 

STRITT (instr. toii Wv-I adr. nie zuvor: SR^nTTTTcTT öTT^T: AV. 10, 

Cs CS - £" 

8, 33. 

iSfcrT} (3. 7-4-7c?J) adj. f. 77. 1) dem nichts vorangeht , der erste: 
=TTW7R|^J: WN: RV. 1,131,6. 3TT I 

I *■ 

cJf^Tr? 46, 1. — 2) dem nichts Aehnliches vorangeht , unvergleichlich , 
unerhört: mM: RV.10.23,6. SRim 6,32,1. *.55,11.^37: 5, 

36,5 (an diesen vier Stellen neben T^rFT). Indra 8,21,1. 78,3. Agni 
3,13,5. 

+X\ri\ (3. 7-4-775’ von 77^ [ 7 HJ ) adj. ungemischt , so heisst in der 
Grammatik ein aus einem Vocale bestehendes Hort (wie 77» ^ [für 
oder ein aus einem einzigen Buchstaben bestehendes Suffix: 7- 

ch^iH^VS. Prat. 1, 152. 777T ^7TTrW77: P. 4,2, 41. 6, 1, 67. 68. 
7, 3, 91.96. fgg. 

4 T ltT^(3. 7-*- 7° von 7I|“ [WJ) adj. nicht spendend , geizig, hart- 
herzig: RV.»,44,i i. 377 }T7: TOT 717 ^F7- 

7 v\~\c{ 10,ii7,i. 1,123,7. 5,42,9. 
tTwilM (von ?7^mit 77) adj. zu beachten , zu berücksichtigen: 77* 
rTT 7^7 lim TTTTfüT^m 77: 71 JT7 7T77TTTT7 : Natab. 4. in Uaeb. 
Cbrest. 2. Pr ab. 1 12, 1. 

7771 (wie eben) f. 1) das Sichumsehen , s. 7777 1. — 2) Beach- 

“> ^ e“*- 

tung , Berücksichtigung, Betracht ; das obj. im loc.: 777T T ; T7T7T7T7 
f AMTig.4, 15. geht im comp, voran: 7T: 777^: 7i*T77 7 77 TiTTT TcF^J 
^77TT7 Prab.72,12.7TT77T777T in Rücksicht auf das 

Leben R. 3,27, 3. <*il4’h( "INcRI P**«*r. 40, 16. 132,22. SW^pTTT- 
5RT Mkou. 17. H'MN-H'II Ragu. 1,9/.. HKIR^T 3ÜT JTH =T 75Hßh- 
TTTTTTFI P. 3, 2, 60, Sch. 7777T m»f jeglicher Rücksicht , mit der 
grössten Umsicht: 7"l r ^ ^7 7^7 (7T777T Hit. II, 7. = M. 

7, 99 (wo 7777: für 77777). 7777 keine Rücksichten nehmend R. 

5,61, 19. Am Ende eines adj. comp, nach einem subst.: mit einer Rück- 

__ ^ 

sicht auf Etwas verbunden: ' 5T77rT77^cifu? Strafe mit Rück- 

sicht auf das Vermögen Ja«k. 2,26. HUM^H^.ll ^7T77: P. 4, 1,1 15, 
Sch. TT^TCTrf H^krj 7IF?7T^7iT77: 4, 4, 78, Sch. Sinnu. K. zu 
P. 1, 1, 34. SJjT(R 777777 T7c7 7F7T7 FF37: AK. 2, 7, 48. - 3) Er- 
wartung , das Verlangeny Erfordemiss: f7|77 adj. ohne irgend ein 
Verlangen M. 6, 41. 49. mit dein loc.: PTf77TTT7 7777 ß * 4, 19, 19. 
7777 = T7J[77 Buag. 12, 1 6. 7^(7177 ^7 wie Feuer , das auf Holz 


' L 


Navar. 4. in Uaeb. 


Paxkat. 40, 16. 132,22. 


777 Megh. 17. 


r rs 


Sch. H7 


Verlangen M. 6, 41. 49. mit dein loc.: 

buag. 12,16. ynfl 


wartet C%k.174. 77T77 77T^77 ein Verlangen , das Anstrengung er- 
heischt, Ragh. (ed. Calc.) 1,8 0. 


777T7 Tö ^1777 -+■ 7T?T) f. die auf die Mannigfaltigkeit der Dinge 

° ^ i 

gerichtete Geistesthätigkeit Bhasuap. 106—108. 

57T77 (von J7jnit77) 1) adj. s. u. ^7^— 2) n. Rücksicht: MlrH- 
T777T77 7I^77 ^Pbab. 34. 1 5. 

TTTTT^JFTJH (77T77-»-^TT 0 ) n. eine Erklärung des Berück- 

$ 

sichtigten, so heisst ein Commentar zum üttararamakarita Verz. d. 
B. H. No. 349. 

77T77^(toii ^7 mit 77) adj. 1) berücksichtigend, beachtend, mit dem 
gen. des obj.: 73H77T HTHlH R. 5, 86, 8 . TTWnTTTTTT^ 4,28,5. 
oiit dem obj. comp.: 7717° 4,61,25. ^Hh° 5,83,1. 

Pankat. III, 236. 77717° 237. 77 777177% AK.3,4, 80 . — 2) erwar- 


tend: 


[f7: Kathas. 16,86. 


f : 23,ii. 




. Med. d. 


777 «• 5 mil ^7- 

777^17% (von 777 (WH) f- N. einer Pflanze, Ocimum sanc - 
tum, CKDr. u. 777(7777. 

7%?T (1. 77-f-^T) adj. wovon Indra ausgeschlossen ist: 7T7: ^at. 
Br. I.6.S.6. 5,5, 4,7. 

777 (3. 7 -*-77) adj. f. 7T nicht trinkbar M.9,314. Hit. Pr. 47. 
775f?{J3. 7 -*- 70 j a( |j. gestaltlosy formlos: 77?% RV. 

1, 6, 3. 

771^77, 77%Wn, TTf^TTHlTTT, W^HU I HI 

Zusammensetzungen von 77T^ (2te imperat. von ^ mit 77) Ti?), 

ferfhr, y''Wi 7TÜTI7, Hm in gana TT^pTTTTiTT^. 

77T717T (3. 7 -h 7T°) adj. 1 ) nicht unter iß Jahren alt: 7F7 77 
yrrSTis'/ic'Tmiiiyiri Narada bei Kull. zu M. 8, 148. 77- 

S’SJ^TTJTUT: M. 8, It8. — 2) jugendlich H. an. 4, 71 (Hib||^). Med. d. 
38 (f0|'>l). — 3) sehr furchtsam H. an. VigvA im (KI)r. — 4) runzelig 
(7PPT; Med. — 5) der ein Glied zu viel oder zu wenig hat H. an. Med. 
AK. 2, 6,«, 4 6, Scb. - Vgl. 7T7TÜI. 

77TT? ». mit 77. 

77T^7I (1. 77-4-3^71) adj. 1) wasserlos, wasserdicht : 77: RV. 1, 
116.4. — 2) nicht wässerig , nicht flüssig: TTTT^AV. 5,13,3.7. 16,11. 

777^77 (f. von 77T77T; f. N. eines Kücbengewächses, Baselia ru- 
bra oder lucida Lin ., Stamm zu AK. 2,4, S, 23. (KDr. — Vgl. 3%- 

f^m. 

STTTT^T (pari. ful. pass, von ^ mit ?T7-i-3^) abzugehen: 

’R HNlP.rq*! C*t. Ba. 13, 3,*, 9. 

77rji7 (von mit 77-4-3^) adj. wovon Etwas weggenommen 
werden darf: THItJ'41 71^77: Cat. Br. 11,1,0,35. 

77T7%7 (von 777^ gen. von 2. 77, -4- TTTI^) adj. den 777 777?^ 
(s. u. 2. 77|6cf reffend P. 4,2,27. T^M^kav. b r . 25, 10 . in Ind. St. 1,31. 

77T7HT7 (wie eben) adj. dass. P.4,2,28. 

7TFT7^RV.7,30.) Ait. Br. 2, 19. 7^: Katj. C«. 23, 4, 14. 24, 6, 22. Latj. 
10,17. in Ind. St. 2,311. 

77FT7 Bau. Ar. Up. (Pol.) 4, 4, 5. und Dev. 1,75. falsche Lesart für 

mm. 


77T7TT77 (wie eben) adj. dass. P.4,2,28. 

4 
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5PTT<£ (von 377^ mit 5TT) m. das Abwägen, eine der 8 Eigenschaften 
der Intelligenz, 11.311. 

STTT^T (wie eben) n. dass.: *TrT: FTTrTjTH^TT^ Büag.15, 15. 
WTJ^m (wie eben) adj. ttTtfJHKgilH (»c. m. ein Soma- 

Opfer dieses Namens (deren drei) Katj. £b. 22,6.21. 

^TTT^J (wie eben) adj. zu vertreiben, zu entfernen, zu sühnen: 

M. 1 1 , i * 5. 

M^-hcW (2. STT-*- r |irM) N. einer Meditation Bum. LoL de la b. 1. 
234. 423 (v. L OT^rlWIW). 

£13"^ (2. £PT^4-yT 7) adj. im Wasser gehend, m. Wasserthier M.7, 72. 
*TR (ron 2. STT)^ adj. wässerig, s. 5RTT. 

^HH^n. eine religiöse Handlung Un. 4, 209, t. I. im £KDb. — Vgl. 

ÜH 1) adj. geschäftig , eifrig, ämsig: (^om Soma) (at. Bb. 3,6, 

o 

1, 8. Vielleicht eine Verstümmelung von 2) m. Körper U n. 1,74. 

vgi. m. 

*4 >3^ (Wf^= t-^TT^-f-rTf ad j« geschäftig, eifrig , ämsig: 

q%4 jtt^ihJi fö4r f^HHi zvxh röM RV. 2,21, 

5. TcTiT STTT^: HrRF JTrTrJTipj: 1,3,8. vom r.espanne der Agviu 

18, 4. Tom Soma 9,61, 13. 63,5.2 1. VS. 3,35. ron Agni 3,27, 1 1. Ton 
Indra 31, 2. — Vgl. ^ 1. 

(ron *A^{) n. Eifer, Aemsigkeit: ^ilUl dfö r 4lful FTOrafr- 
fa wm ^ I T^HI RV. 3,12, s. r^rf 

(^:) 81.9. 

♦-IHl'llH (ÜHI^ gen- *on SJTT, -+- fTR) m. N. einer liturgischen 
Handlung: HP7 171-77 TTTTJ^TRJ.^TTTTTTTTrTrTf^rT RT 'IHl4lM'!l 
777 Atr. g». 9,it. lo,to. (STiu^iHlfl) 7i4| SJfJTTH^FT 37*77: 
tlliVlH 7hNMI 'TJ7I7IH: Kätj. g«. 10,9,26. 20,8, u.u. 21, 

2,«. 23,1,19. 24,7,19. 25,13, li. (Ut. Ba. 13. 5, 4, 7. 7,«, 9. M»t.6, l. 
in Verz. d. B. II. No. 297. Saj. zu Ait. Bb. 1,1. R. 1, 13, 4 5. (VP. 42: 



qnj (Y0n 2.5TT) adj. Wässerig, dunstig: ^FTT 5THJF7 7FTT 

Vf %g^R V. 1, 124, 5. 

adj. über Besitz gebietend: 

^7 frfW^y ^ RV. 10,132,7. 

m. 1) Arm Naigh. 2,4. Vielleicht missverständlich aus RV. 4, 
7,1. — 2) N. pr. erscheint in Verbindung mit den Bhrgu: (MIU0 *T- 
dvidl^TT 1 1 RV. 4,7, i. MU^M^rl^adY.: 

SWH^I RV. 8,91,4. Verz. d. B. H. 31,2 . y. u. 

^^n. ops% Ertrag, Besitz, Habe: HdnJ: RV.18, 

io6,d. ft wf ?j4tti 3 6, i3. Tjfrnf- 

34HI ^TtT li 113, 20.9. 80,2. 106,9. Vgl. illlHH, FT- 

JTFT^Nach Naigh. 2, 1. und Un. 4.209: Werk, nach Naigu. 2,2: Nach- 
kommenschaft, nach 3,7: Gestalt. — Vielleicht in ctym. Zusammenh. 
mit ETTT^ 

t^Ton +A vT dj^adj. nur im f. °FJrf} erträglich, einträglich: 3^1 ^ I ! 

rv. 1,127,6. 319112,24. tftjrg ^iWr 

10,12,3. 


ETST:FSf (MHdj*- FT; nach den Regeln der Pbat. ohne Visarga 
zu schreiben) adj. oder ra. ( reicher ) Besitzer , Gutsherr: $T 4 bl H 'FIT 

TT^fT Hl^^l die ihr die Beinigungsuchenden 

o 

antreibet wie ein Gutsherr durch den Schaffner die Leute RV. 6,67,3. 

(2. 4IH) m * der Gebieter der Wasser, Varuna, AK. 
1,1,1,56. 31. 3,87. 3,96. 

t4 ( -4^ilc1fi m. N. pr. Verz. d. Pht. H. No. 80 (durch das Metrum 
theilweise gesichert). S. ^T^m^TTFTcT- 
yRnrt (2. 5P^-«- \'ATi ) n. Feuer AK. 1, 1, 1, 52. H. 1098. — Vgl. 

SPnTTrT. 

%\Vf {' TRTcI m. N. pr. Verz. d. B. H. No. 632. 806. S. M^JUflWcf. 
4^77 (ron 2. ETf , adj. ved. = EfTZ'. TTFTirFTJP« 4,4, 134. f. EfH . TT und 
44 1 (RV. 6,67,9.) 1) im Wasser befindlich, vom Wasser kommend: 3t 
"RT mi4|c|T: 5T Fft y^Jis RV. 7,33, 1 1 . 7J3T: 1, 143, 3 . 4TR: 2, 

38,8. 6,49,6. 7,33,1 1 . 10,93,10. 10, 4. mI^UIi 11 , 2 . ^Tcf^TTH yi^-dT 

^T RrTT w \ ddNI 5r5lT ^T T5TT: 6,67,9. — 2) wässerig, flüssig: ^Tr4 
RV. 4,33,6. Tfßf: 10,86, 12 . (P.4,4, 134, Sch.) 3TM4T: 9,108,6. - 
Vgl. SJF3J. 

?T7JvT^adj. Yon ST^mit FTFT; davon 

qqjftrarT ra. N. pr. Verz. d. B. H. No. 632. S. WZF1? TVZcf- 
WWf (▼on ^ mit ^TTT) ra. 1) Annäherung, Zusammentreffen, Anfxi- 
gung , von Flüssen Pankay. Bb. 23, 10. in Ind. St. 1,34,8. 44,3. Yon Rü- 
stungsstücken u. s. w. KAiig. 16. 23. 24. — 2) Fuge Katj. fa. 17,6,7. 9, 
7. — 3) das Eingehen in Etwas, Verschwinden: FTF^T Eingehen in 
sich selbst £at. Bb. 10,3,8,14. H ^TT !^4d^(>sTAgY. Up. 6, 10 . 

d^nuj^ddUdN^gAflK. zu d. st. vwmnw du. oder sg. 
Hervorgehen und Eingehen , Entstehen und Vergehen Kathop. 6, 11. 
Mino. Up. 6. M.5,27. MBu. 1, 2517. 3,2569. 12,747. 1822 . 1845. 10355. 
4^1'^T Baio. 11,2, y. 1. — Vgl. STTftrT. 

y^d^IWcT W-H'f •+■ ^ ITtTcTJ ni. N. pr. eines Autors aus dem löten 
Jahrh. n. Chr. Colrrb. Mise. Ess. I, 337. Verz. d. Pit. H. No. 80. Gild. 
Bibi. 369. Varianten dieses Namens: ?T^t°j °> 9- 

njöi,wrmf\ a . 

H’JJUJ m. N. pr. Col*»,. Mise. Ess. II, 174. S. 
qqjyq^(Ton qft adT. in der Nähe: %7J: 

fiT. Br. 3,6,1,28. 

gqjFlfTRTrT ra. N. pr. Colibb. Mise. Ess. I, 333. Journ. as. IV s£rie, 
XI, 329. S. yUI'lflRTrf. 

yVHiISl (3. adj. a) nicht leuchtend, fintier: MVt^ilVII T^T: 

rpfr c!k|(l»^H r rT ^: Hid. 1, is. Lebertr.: HT V- 

sIH rT R RT F TrT: I IHilVIVJiy+MkJ HI«*HW ^FFT: II Ragb.1,6*. 
— 6) dem Auge nicht sichtbar, versteckt, heimlich: flIH HNN hIhI- 
MMM-l i l Mrn -4i l (~'I^ M. 8,251. y-4iMM»Jiy^r/llld (Diebe) 9,2 56. Da- 
Ton 0 5I*T adr. im Geheimen 8,351. — 2) m. geheime Mittheilung Taut. 
2,8,30. 


EfVFfTS (3. -t- ^T°) m. Krähe £abdar. im CKDb. — Vgl. EfTffS- 

y^HTTT (3. 5-i-!7 0 ) adj. nicht ausdrücklich bestimmt; davon nom. 
abstr. °HeT Katj. fa. 6,7,2. 


20 * 
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3.^-*-^°; adj. unlertchiedlot, unerkennbar: *VA'M HMrl 
10,129,3. 

^Ml-nri (3. 51 -+- 5T°) adj. ungemindert, wohlerhalten: RV. 1,55,8. 

t^Jjm (3.y-4-y°) adj. verwirrt AK. 3,2,21. 

(3.y-4-Sn adj. ohne Sehkraft: y~ 

Ö uili 

fciy vHFH3. y -+- ST°) adj. «tnomfändty, thöricht: ^TA\ 

FTT: RV. 1 , 120 , i. 

yVf^/J (3.y-4-y°) nicAt sii ergründen (?), ein Bein, firas fir. 
J-fcr^IrT (3. y-4-y o ) adj. 1) unerschüttert RV. 2,28,8. — 2) nicht 
abweichend von Etwas , 4r«M anAdngend, befolgend , mit dem abl.: ^cl- 

^ JT>T%T FTO: WTTrT ^TT 

JTT?T^|| »I.l 2 ,nc. 

1. (3. y -4-^71) adj. f. m nicht gebährend , das Jftnrf «m .Vm4- 

terleibe zurückhaltend: FI FJ ^TF^T^T rpFTlf^rFT^I ^FTT 

m^FTIHÄlBu. 1,4491. 

2. tlvH (von 3. TI -4-yyT) adj. f. ER ohne Nachkommenschaft y kin- 
derlos: TA^zF: FT^f^lri: RV. 1,21,5. M.9,I96.I97.N.1,5. R. 1,37, 23. 

%HHy7i^KiN. 57. - vgl. 

1. tefy o.y-4-y° Ton sTT; adj. unerfahren , ungeichickt: fl ^ 
mf^i FF# yj'lsin: RV. 10, 71,9. 

2. tonT(3.5I-»-5T3 von adj. nicht zeugungskräftig: Jc\: Cat. 
Br. 2,3,«, 14. 

1. yCHHj3. y-4-!T 0 ) adj. ohne Nachkommenschaft , kinderlos: y 

TZ?{ ^TITTFr AV. 7,35,3. 12,5,5,7. 

2. yy^FJJwie eben) adj. dass. P. 5,4, 122. Vop. 6,26. £at. Br. 1,0,«, 
17. R. 1,14,29. 39,2. 43,12. 

yCHFrll (von yy^IFT; f. Kinderlosigkeit AV. 9,2,3. 
yy^TTFcT (von M'JallM, nom. tou nysIFL n. dass. AV. 8,6,20. 10, 
1,17. 

y^cTT (loc. von yiilrl/ ad?, ohne Entgeld: y H H I r J" , I RV. 8, 

32,16. 
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^ 4 v4 1 n (3. y-*-yic?) a<*j- unwiderstehlich: *7 ^T\ ^TlrFRRR 

fFtfl^RV. 5,32,3. 2,19.«. # EpTT HfllRM.I 
4,17,19. Davon SU# adv.: #T #F#<FT 
RV. 7,99, 5. 23,3. 83, 4. 1,53,C. 9,23,7. AV. 7,30, 1. — Vgl. STCTfTT. 

(3. TA -+- y °) adj. vertrauend oder des Vertrauens würdig 
(N«W, W^IHTT^i «atIub. im gKDa. 

^ r 

ttA IcWH*M3. TA -+- VA 0 ) adj. ohne Gegenthat, dessen Thaten unver- 
gleich/ich sind R. 1,75,22; vgl. 18. 5,20, 17. 6,05,33. 

(3. 5T -t- 51°) adj. von dem man nichts annehmen darf 
Cat. Bk. 14, 6, «0,3. (= Brh. Ar. Up. 4,1,3.) KItj. fa. 25,8, 16. 

yy MWI^R (3- y-+-y°) adj. der nichts annimmt: STTr^PTT: Cat. 
Br. 13,4,*, 14. Agr. C»- 10,7. 

yy HUfV^T (3. y-4-*y°j adj. was nicht angenommen werden darf: 
ofiu |AJ I l A H y ItfR M. 11,253. 


7 r* 


MW frN (3. y-4-y o ) adj. nicht zurückzuschlagen , nicht zu besiegen: 
Jzf: M. 12,28. 


yyiri^, (3. y -4-y°) adj. ohne Gegenmann im Kampfe , unbesieg- 
lich: R- 1 , 76 , 18 . qT^y yiyfrFFä: 

(JTF:) 6 , 70 , 37 . 5TTTT q 5,22, io. TAA ^ ^R- 

yiTTI MsH d7H«l||H=H: I FfTrPTT yiyfrl^^: [auch ohne Wider- 
spruch von Seiten derS lt k) t <r«4r|: FT^t 2, 107,8. Oder ist etwa 

yyirlu^a (toc.) zu lesen? Goa. 115,8 : FIT ^ cRR^ HsH 5T- 

v'nnTFsifT: i ymyauiHi wumza t&a °. 

yy IrlU^ (3. y-f-y°) adj. (ein Ross,) das keinen ( würdigen ) Deich- 
selgenossen findet Cat. Br. 13, 4, t, 1.2. 

SÄJWFTJ3. V STMU£ - 5FFT) adj. dessen Wucht man 
sich nicht entgegenstellen kann , von Indra RV. 1,84, 2. 

yyiHM'W (3. y-*-5T°) adj. dem man nicht trotzen kann: cjlrlt VS. 


38,7. 


(3. TA VA 0 ) adj. nicAf einhaltend , unzuverlässig VS. 30,8. 


lieh : 


I N. 16, 
UFA N. 


1, 14. 


ftri yy*. 


»IauIdb.: = 

y A (3. y-4-y D ) adj. gegen den keine Kraft aufkommt , t’on 

unvergleichlicher Kraft R. 6,70,55. 

^yifteWfl (3. y-t-y 3 Ton y mit yTr?) adj. nicht widerredend: FI- 
RlriHhil AV. 3,8,3. 

r\ 

yy IfW (von 3. y -4- yFFTT ) adj. schüchtern , bescheiden AK. 3,4,98. 
yy IcpTT (3. y -+-7°) f- das Nichtwagen einer Handlung , Scheu da- 
vor: yyNH(ijiiii^jHM x - yyfcwi'ii yT y?n^: k;tj. c». 12 , 4 , 23 . 

yyiyy (von 3. y - 4 - yicHi; adj. f. yT Ohne Gleichen , Unvergleich - 
/fcA: 1,76,18. 5,20,17. 6,65, 35. 3^111151 MHH N.16, 

7. Pamat. 111,240. JTmTTOirR Vifv. 14, 10 . ^TJ^frFn ^ N. 
1, u- TOf? rT7: 'TpiT^T^ Vi v v. 15, 2 . 

-TiR: Hid. 1, 37. 3 7 ^rmTRi|l R. 1, 34, 1«. 30, 13. 3, 38, 17. Vi c v. 
13, 5. Hip. 2, 18 . Siv. 2, 18 . N. 10, 25. yyfrlMI Jjnt: R. 4, 28, is. fsPJ 
'TTTTTTTT 3qoimfH*TIH^ .Soau. 3, i s. 


Parkat. 196, 17. 

yyTrFFyyyH (3. y -4- y °) adj. unfähig den Eifer , den Zorn gegen 
einen Ändern geltend zu machen: yyj '4't4rilH , 4lrlH^yMMI*ii: AV. 
13,1,31. 

(3. y “4-y°) l) adj. ohne Gegenmann im Kampfe: FT *1: FI 
^?T: I RT ^yH(y: C^T. Br. 9,2,*, 5. C‘v k. 192. C*^. Cn. 89, 3. — 
2) m. a ) Kämpfer Trir.3,3, 195. Bhlripr. im CKI>a- — b) X. pr. ein Sohn 
Iudra’s, angeblicher Rshi vonRV.10,lO3.HV.Axi'KH.einSohnRan- 
t in Ara ’s VP. 418. — 3) n. die von Apratiratha verfasste Hymne: 

y^ryyiy^y sfiTrT C iT -R R * 9 , 2 ,*, 1 . 5 . katj.cr. 18 , 3 , 17 . 11 , 1 , 9 . Ä^r. 
Ca. 4,8. Griu.3, 12 . WT5TFT5H FTFT r^TlfrT^y fyj: Har. 121. yfrT- 
yTyFIZpFTTTy y ein Gesang , der bei einem Feldzuge für glückbrin- 
gend angesehen wird , Tkik. 3, 3, 195. Daraus haben Buckipr. im CKDr. 
und Wilso* drei Bedeutungen gemacht: a) fTT^T Harsch , b) 
glückbringend , c) rll4 # i^S8mayeda. 

qyiclgy (3. y-4-y°} adj. f. yT. 1) nicht entsprechend , unangemes- 
sen Cat. Br. 14,4,«,2.fgg. (= Bru.Är.Up. 1,3,2. fgg.) 5,«, 8. (= 2,1,8.) 
— 2) ohne Gegenbild , unvergleichlich , im guten und im bösen Sinne: 

R. 1,36,20. y^kyyH^INI: 3, 38, 20 . 6,74, 12 . y- 
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MHUIrWi grog: S^T H<I^'IIH s 1 ’ 75 ’ 2 ‘- ein Bein - C' Ta '* mb«. 

12, «0360. STClfrUWJI = WlfuW.I Teie. 3,2,26. 

(3. adj. gegen den keine andere Kraft aufkommt: 

^«m5rfa4iMui r. 4,33,1.38,13. 

( 3 . Ton ^f) adj. unabhaltbar, unaufhaltsam :T\ 

eff^T MyfrRiH =TPT: RV.7,32,6. »on Indra 1,7, 6 . 8 . 81, 

7.13. von A gni 3,2, 14. von den Marut 5,61, 13. 

(ton 3. q yfriyi) 1) «4j. ohne fette Grundlage , vergäng- 
lich: HMmwill fWT mit 4HWlfüIfW I SHqyfdtf 


Hölle VP.207. 

qviIcltyM ( 3 * * d j- ofine feiten Ort AV.il, 4, 2, 1«. 

«WICWHI (3. q-4-y°) adj. nicht wahrnehmbar: °H(I^T die nicht 
wahrnehmbare Vernichtung , eines der drei Dislinctionen in der Kate- 
gorie des Nichtrealeil bei den Buddhisten, Colebr. Mise. Ess. 1, 307. 

(3. q N. pr. eines Gottes Laut. 267. 

U*Ari\'h\( (3. VH y °) adj. f. qT wogegen keine Arzenei hilft: s|(I 
mrfT^R M.12,«o. 

*3vicfl*7lHjvoii 3. q Hrfl«<ll) adv. ohne surückzublicken: qNltl 
Cat. Br. 5, 2,9,4. 4,20. 7,2,1,17. 9,1,9,12. 

^Md lrl (3. q -+- y°) adj. unbegegnet , unangefochten , dem nicht zu 
widerstehen ist : oJIsft KV. i, 117, 9. 33, 2. ^'JcllFTT slMTrl H M*1lM 4, 

50,9. 2,133,6. 3,46,3. 5,32,7. 42,6. 6,20,9. 10,111,3. 

StocTTfT (3. q-»~y o von ^T, <^lfd mit yffT; adj. nicht erstattet: 
^mrq^rfTfl ^JTA TO *t4 qTFRT AV.6,U7, i. ‘ 

tl£Jcli'4 (3. q-f-y°) m. N. pr. eines Königs con Magadha VP. 

463, N. 3. 

(3. q-4-y°) adj. was man nicht mit eigenen Augen wuhr - 
nimmt oder wahrgenommen hat AK. 3,2,28. QT 'TPJcT 'fq^TiFqqy- AV.12,1,9. 
c*W £FTT JlrT: M.8,95. unbekannt : Ffi ^ FTF7 SRF1 q 

*F qTq ciq R.4,0, 102 . 

1. (3. q-*-y 3 ) m. Mangel an Vertrauen , Jiiufrauin; 

mnfl HTWT 1, 204. = Biiaktb. 

1,76. = ginne. 2, 3. 

2. (wie eben) adj. kein Vertrauen in Jmd (loc.) setzend: cj- 

%T: ?i«. 2. 

^nTU(3. adj. nicht ausgemolken: RV.3,33, «6. 

^T^TTrl (3. g + 7°, 8<lj- n«c*l achtlos: 5TF7 5Ti^T FWrT M'J'.PlrJ: 

rv. i,i43,2. - vgi. 

(3. 5T-«-y o ) 1) adj. nicht obenan stehend , untergeordnet: 

Mumm: SFIH: FTTrTRc? TTT qiffelUJ yqHT JcqyqR: FTFJlf^ 

«cUf-M-Mfe II Pa«*t. 1, 40. 11, «7. W4H-7TH 3>- 

cJoEPJj^ K atj. Cr. 1,7, 13. — 2) n. das Untergeordnete AK. 3, 2, 9. H. 1411. 

**yt4MCll ( Ton yy'4R) !*• das Untergeordnetsein , eine untergeordnete 
Stellung: 5TT?TT rtW^MUHdl Pa«at. 32,8. 

(wie eben) n. = qyMMrll Vor. 6, 14. 

(3. q -+- y °) n. schlechter Zufluchtsort oder Herberge Cat. 

Br. 1,2,9, 1. 


(3. q-f-yq) adj. unvermögend: q"^T =TirFR RV. 

9,73,9. ^ IM HdrH^y^T Ait. Bb. 3, 8. mit dem loc. eines nora. act.: qy* 
JHMr^R.6,36,89. 

(3. 9-4-y 0 ) f. Xichtentwickelung von Kraft: t^yHrTl 
T'T^T: RTlrT^oÄne .ImrrenyMng liess Varuna die Wasser strömen RV. 
10,124,7. 

*lvi+4T1 (3. ?I-4-y 0 ) adj. einem Gegenstände Aufmerksamkeit schen- 
kend , sorgsam Cat. Br. 3,2,9,22. 6,6,9, 8. 8,6,9,21. $yetaQY. Up. 2, 9. 
M.7,lt2. 11,215. Arg. 5,4. Pas rat. 88, 19. Sega. 1,33,4. mildem loc. 


M.3, 180 . Kull.: ttdIHMdMT — 2) N. einer des obj.: 


R. 2, 46, 11. 32,66. 


WP7 (3. g-*-y°) adj. unvergänglich: 

WI C* T - B “- 44, 7,9, 22. = Bru. Ar. Up. 4, 4, 20. Camr.: = WPT 
unermesslich. 

(3. ^I-*-y o ) adj. 1) ohne Maass } unermesslichy s. d. folg, 
compp. — 2) ohne Gewicht , ohne Bedeutung: dM*FJ^C^-12i. 

~+~ 5FT^eon unermesslichen fugenden , N. einer 
Klasse vou Göttern bei den Buddb. Beav. Intr.202.612.LALiT.143(°5pTT> 
yymUllM (Ton tjymtll -♦-5IFTTJ von unermesslichem Glanze , N. ei- 
ner Klasse von Göttern bei den Buddb. Ben*. Inlr. 202.611. Laut. 143 

(°*WT). 

1. (3. y °) m. Aufmerksamkeit^ Sorgsamkeit: rncIT *FT 

5>RT?ai tJTTH'ITTHÄ^I ^ R.2,88, u. 

^5i ^ M^MI5n\M,20. 34^ 3,23,6. Ria. 71. 

2. (wie eben) adj. aufmerksam , sorgsam; davon nom. abstr. 
°^rTT Jam. 3,314. 

4yHI<^IJ*on adv. 1) aufmerksam, sorgfältig: HI 

3T f'WliffW m-i? MWcflHllHCT AV. 12, 1, t. «8. 13, 1, 23. 19, 


46,2. VS. 34, 55. — 2) unablässig , nn verändert; 


“s «- r 


5T(TtI 


'i nv 


13,3, 1 1. 


«yqil^(3. 5I-4-51 0 ) adj. = 2. 51.2, 115. Pank it. I, 46. 

Kii«. 108. 

qvtHNMi (3- q-4-y°) « d j- nicht plötzlichen Todes sterbend: «£u||- 
HÜM i q-ii ^WHTTra^AV.19,44,3. 

Mil HW (3. M-f-q 0 ) adj. nicht zh tödten: JhHIhl^l eJIMHWI: 
MHlMH JJTTj ^uadv. Br. 6,3. in lod. SL 1, 40, 1. 

(3. q-*-y°) adj. besonnen: q I sTcTT 

nr?n%T rv.1,90, 2 . 

(3. q-f- y °) adj. nicht zu vertilgen , unverwüstlich , bleibend , 
ppni: rv.s,2o,7. m 32,#. 

WFpl Hli TrVTT 2,33,6. 

qy^PT (3. q-f-y°) adj. unmessbar, unergründlich, von Personen 
und Sachen: qrq qqnj f yqRFT FWjy: I M.1, 

3 . q5T53 qiyqq q % 5 TTHq^i 2 , 94 . q^-Vac/ir Vigv.4, u. R. 
1,77,1. von Menschen 23,15. 77,1. 2,86,1. 4,14,19. 5,44,6. 

qyqqTr*FT qy*F7 qTrqq) von unergründlichem Geiste , ein Bein, 
giva’s C» T - 

qqqy (3. q + y°) adj. nicht ergeben, nicht hängend an, mit dem 
loc..- qyq^T: vjyraj m. 6 , 2 «. 


32,5. 


237^ 


M.1, 
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55*777^11 (3. 5-4-5° ron m) f. dar Nichtfortgehen (als Drohung) 
KIg. zu P. 8,4,29. (rgL 3,3,112.) «ivlmlmtrj Hqic^darr du nicht fort- 
gehst I Vop. 26, 196. 

^MNIÜI oder °f5 (3. 5 -4-5° von 5T im raus.) f. das nicht- fort- 
gehen-lMssen (als Drohung) P.8,4,30, Sch. Vgl. 3,3,112. 

^55155 (von 3.5-4- 5515 [von 5 mit Vf]) adv. Mm<nfer6rocAen: 5«^»- 
il<H5 5^TT Ä T5#5 515^ vs.il, 75. 

5-4-5°) adj. unablässig , sorgfältig , achtsam, bes. in 
Verbindung mit verbb. des llutens: I'-'NF*]'!? 

5Fjf4: 555: RV. 1,143,8. 106,7. 2,11,8. 3,3,6. 10.4,7. 17,5. 

66, 13. 

*^555 (3. 5-*-5°) adj- unveränderlich , stätig: pf HW ^hIH 75- 
ir^qW'iMrlT^TMl RTrT ^T: RV.7, 100,2. 

$fcPT55 (3. 5-4-5°) adj. achtsam: 5M 575i 5*^5 TrIPT55^J- 


'J'J KJ 




: RV. 6,48,10. 


55^JT5^( von 3. 5-4-5H r 5) adr. ohne Z'ogem, rasch H u.AJ.im (KDn. 
+A'Ä r \ Irt (3. 5 -4-5°) adj. unbelegt f unbefruchtet: 5^55^51 ^5 ^ 
JFf RTjrsfejTHI 5557^ ?7T: RV. 4, 7, 9 . Cat. Ba. 4,5,», 3. 5,ö,t, 1 fl. 
Katj. fa. 7,6,14. 13,4,16. 15,9,5. 22,9,13. 

55^i (3. 5-4-5°) adj. yy-iil 5[55T^T 75: gana 55?JT^- 
^55^ (3. 5-4-5°) adj. f. 5T verschwiegen , von Himmel und Erde 
gu. Br. 1,9,«, 5. Nach Saj. schwer zu finden, zu erlangen. 

1. 555Trf (3. 5-4-5° ▼on 55^ adj. 1) rühmlos , des Lobes entbeh- 

rend, dem ein Makel anhängt : 555F5T ^5 F5T5 53h T 55 r 5 5F5T75 
R v. 2, 41, 6. p-4vjH l fHNU 5f ^ 4, 

28. 4. T5>riH4»yi55VfI: 555: «4ifr?rä5I5Tr^N. (Bopp) 20, 4 1 . - 2) 

nicht gutgeheissen , verboten: 555F5 T575T 75T5 ^T^[Tp55 ^THTr^ 
Para«;, im gKI>R. 555TF5 («rar nicht ins Wässer geworfen werden 
darf ) ^ M. 11,255. 

2. ^55 Jfff (3. 5-4-5° ▼on adj. nnycAorjam, ungelehrig: 5fT^ 

PjsiN(jUim'3Ts4rj ^mqr wrareai^Rv.i,!«,«. 

55^5 (3. 5-4-5°) adj. unbebaut (vom Erdboden) AK. 2, 1,5. 
«Ivl^- 5-4-5°) adj. nicht beschädigend ; 5T 5tJ l ^UI 5*155 
^HtnfclM^RV. 6,44,4. 

4nr«e<i (3. q-i-ST 3 von Tt£) adj. nicht angetrieben , nicht ausge- 
sandt: AV.6,29, 2. y^Hl^lJKifl^RV.8,88,7. 

55T5J (3. 5-4-57 D ) adj. untergeordnet AK. 3,2, 9. 

55HÄ (3. 5 •+- 5Tniy adj. ohne Athem, unbelebt A V. 8, 9, 9. £at. Br. 
3,3,8,19. 10,4,8,2. 13,7,1,9. 14,6,», 8. 

^5m?[ (3.5-4-51°, P^ 1 * praes. von 5^mit 5) adj. nicht ath- 
mend AV.10, 8, 1 1. 

55Ü5T5 (3.5-4-57°) adj. unbelebt M.4, 117. 9,223. 

55TFT5r 7 7 (55TR (5 -4- 5T75 von 57 mit 51 -4- 5f5) adj. unabän- 
derlich [ewig) icahr: ttdllHHCM 555H5^5PF?r 5T57 557 5flfr: RV. 

8.50.4. 

5575 (3. 5-4-5TJ ron J mit 5; Padap. 55^5F|, 8. aber 555T- 
55» 5555 U. s. w.) adj. unablässig , stätig: 5^1^51 RV. 1, 

89, 1 . 55T: 8,24,18. 


55755 (3. 5-4-yiq^adj. nicht nachlassend , eifrig: (5fn:)55T 5: 

RV.1,127,5. - Vgl. mPJ. 

Ali MM (3. 51 -f-T5PT) Ij adj- unlieb, icidencärlig AK. 3, 4, 12 . c^Wrl 
-fFTTHwr STrim: AV. «,10,3,1. ß, 26 . 12,1,30. g*T.liB. 1 , 6 , 1 , 12 . 3,4, 


*,3. 14, 4, t, 22 . Tutt. ü». 3, 10 , 4 . M. 4, 138. 8, 173. Mil Uqj[«£i-q — 

'56. DA t . 2, so. M. 9, 81 . 

BrIumar. 1, 14. T5 7 TTT5 7 T *g. Angenehmes und Widerwärtiges Hit. 1,11. 


— 2) m. a) Feind M. 6, 62.79. 5Tn55T5'TTT(*t s 7, 204. — 6) N. pr. 

eines Jaksha Bcrr. Intr. 256. — 3) f. °5T N. eines Fisches, Silurus 
pungentissimus , im £KDa. (vgl. AK. 1,2,8,25.). 

*»> »1 

555^75757 f. N. einer Pflanze, ücimum sanctum, Ratram. im ^KDr. 

*•» 

— Var. von 55577557. 


1\'X 


I5V5N1 


r h 


II AV. 


555^(3. 5 -4-5°) adj. unfreundlich AK. 3,4,227. 

5^77555^(3. 5-4-51°» pari. perf. von 55 ^rnit 5) a dj. nicht wegge- 
gangen, verweilend RV.8,49, 19. 

555 (3. 5-4-55 Schiff) adj. f. 5T ohne Schiff: TF5^[5^5I ^5 5 
^5T(T5^: AV. 19.50,3. H5IUI55H: 57{ 5T55I^755T q5I R-3,4, 
22 . T5T 57 5 5155 5UT555 5T5i575^ 27, io. 

5517 (Naigu. 4,3. und 5,3: ^5T) f. N. einer Krankheit Nu. 6, 12. 5- 
575f 755 !^f55PFH7 J|^Dm^i535 5^ RV. 10, 103, 1 2. ^5TiTt 
5 #^75t 45^7^I 5v5TMlHrl(lrHHI H AV - 

9, 8, 9. 

5^5^:575 (5 r -5|H -4- 5T5) m. der Gebieter der Apsaras, ein Bein. 
Indra's H. 173. 

5 r -5(5^oder 5^5(T (H. 183, Scb. g abuar. im gKDft. iH^AV. 

4.38.1.3. 5^5|7TTTT5^R. 1,45,34. 5 t 5T^TI5 s AV.7,109,2. 5^5(1^ 2, 

2.3. ) f. N. weiblicher Wesen geisterhaHer Art, deren Sitz in den Lüf- 

ten ist. Sie sind die Weiber der Gandbar va, haben die Fähigkeit sich 
zu verwandeln, lieben das Würfelspiel und verleihen Spielglück. Nach 
dem AV. sind die Apsaras wric andere gespenstische Wesen gefürch- 
tet und wird Zauber gegen sie angewandt; insbesondere weil sie Wahn- 
sinn verursachen können (im Anschluss hieran wohl ihre spatere Lie- 
besTerfuhrungskrafl). 5^57^51 ^ il| rl|^RV. 10, 

136,6. H RTTlWn^HT ^rT(f>T HFl'rRTp^«, 78, 3. 

qqqrf gq q av. 7, 109, 3. 12, 1, 23. 


qm 


4,37, 12 . 11,9, 15. 16 . 14,2, 35. 


RV. 10,123,5. VS. 18, 38. fgg. 24,37. 30,8. 3r?^5f 555575^7 
dF-^MTq AV.4,38,1. q^nnqi: 2,2,5. 4 . 37 , 1 . fgg. 7,109,2. »,5,13. 
12,1.50.14,2,9. qqiq%: 2,3,5. 6,111, i. 130, i. fgg. rf£ qT 
qiqqr qm g»r. n». n ,3,1,4. Die acht ersten Bücher des 

RV. thun der Apsaras und unter ihnen der Urvagt nur au einer 
Stelle Erwähnung, im Anfänge eines Vas i sh t ha -Liedes 7,33,9. 12 ; 
auch die letzten Bücher nur selten. Die VS. (15, 15 — 19. Vgl. g A T. Br. 
9 , 4, 1,2. fgg.) kennt folgende Namen: Anumlokantl, Urvagl, Kra- 
tusthalA, GhrtAkt, Puugi käst hall, Pür vakit li, Pramlokantl, 
Menakl, Sahaganjl. AV. 16, 118, 1. 2 . werden genannt: Ugragit, 
Ugrauipagjl, Rlshtrabhrt. In der RV. Arukr. zu 9 , 104.103: die 
zwei gikhandint, in g A T. Br. 13, 5, 4, 13: gakuntall, 3, 4,1,22. 
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11,5,1,1: Urvacl. VgL noch MBb. 1, 3055. 48 16 . fg. R. 2,91,17. Habit. 
12470. fgg. VP. 150, N. 31. Brahma -P. in LA. 51, 22. Vjadi zu H. 183. 
Bilden die V ig des Königs Soma Vaishnava C 4T - Br. 13, 4,8,8. 
entstehen bei der Quirlung des Oceans R. 1, 45, 33. fgg. YP. 76. 
Geschöpfe der sechs PragApati M. 1,37. PragA pati’s ( heissen Vai- 
dikt; vgl. damit die Laukikl und Daivik! VP. 150, N. 21 .) Haut. 
12476. VP. 42. der Muni Habit. 234. 12473. VP. 150. der PrAdhA Ha- 
bit. 11554. 12470. der VAk Padma-P. in VP. 150, N. 21 . 14 Geschlech- 
ter derselben K A d a m b. in Z. d. d. m. G. VII, 584. nehmen mit den G a n- 
dharva, Guhjaka, Jaksha und den Dienern der Götter 
die höchste Stelle unter den Ton der Leidenschaft getriebenen 

Wesen ein M.12, 17. wohnen in Brahman's Welt Kacsh. Up. in Ind. 
SL 1,398. qTR^rtl FTF^TT M.4, 183. sind Indra's Dienerinnen N.26, 13. 
Knvera's R. 4, 33, 36. empfangen im Svargaloka die im Kampfe ge- 
fallenen Krieger als Gatten MBu. 12, 3657. fg. werden auf Bitten der 
Götter Ton Indra auf die Erde gesandt um Busser, die durch ihre Ka- 
steiungen eine zu grosse Macht zu erlangen im BegrifT sind, zu ver- 
führen, LIA. 1,774. werden Ton AshtAvakra verflucht VP. 618. Die 
ind. Lezicographen (AK. 1,1,1,6.47. Taue. 1,1,6 4. H. 183; nach Un. 4, 
236. meistens im pl.) führen qm^i^als pl. tantum an, wahrend der 
sg. so häufig ist, dass es beinahe keines Beleges dazu bedürfte; Tgl. N. 
26, 13. Hip. 4,28. Vict. 13,4.28. — Bei der elym. Erklärung bieten sich 
drei Möglichkeiten dar: 1) ?TT-+- Vty^Ton RJ’ gehen) also im M'asser 
gehend; Tgl. Nie. 5, 13: qCR[T Uli- Diese Etymologie hat wohl 

mit Veranlassung zu der Sage von der Entstehung der Apsaras bei 
der Quirlung des Oceans gegeben. — 2j q -4- Dieses würde aber 

nicht gestaltlos heissen , da vielmehr Ergötzen zu bedeuten 

scheinL Bei dieser Ableitung hätte man sich die Apsaras als unfried- 
liehe Wesen zu denken, wie sie uns im AV. enlgegentreten. — 3) von 
wenn dieses Wort Mange bedeutet, wären die Apsaras die 
schönwangigen , xaXXtiroEpißOt. — Eine vierte Etymologie, die wir R. 1, 
45,33. antrefTen, wird wohl nur einem Inder Zusagen können: 

i rrt^r^r jrrm 

WZffTeltä (qm^T^^t- fffcsj) *>• dcr Teich der Apsaras (nom. pr.) 
CU. 126. 111,3. 

s. qCR[R 

WM{rn H (M^(l -4-^frT) m - //irr der Apsaras, so heisst der 
Gandharva Cikhandin AV. 4,37,7. 

qtR^Rjdenora. von Wrt sich wie eine Apsaras 

betragen P. 3, 1, 1 1, V A r 1 1. 2. 

(2. q^-*-RT) adj. Natt spendend: TJ H? 1 (N- 

R7? R 7TRHT R7R HR^JT: RV.10,65,3. 


q*R^J (von qTR, loc. pl. von 2. adj. im M aster befindlich P.6, 
3,1, VArtt.6. 

**t^n. Wange (oder vielleicht ein anderer Theil des Vorderkör- 
pers): f% jgtoi£Ii AV. 6, 

49,2. Rqq 35TcTT 3R R f (iTUrl q^H: RV.1,124, 
7 (vgL Nie, 3, 5.), qfcfcT R T (ufld 5, 80, 6. mH 5RR 


Hrtrr i rr 5rad*ifcHi «, 43 , 5 . rSfri: TfpRR- 

mi R*I VS. 14,4. VgL ^RFm Nach Naigh. 3,7. und Nie. 5,13: Ge- 
stalt; vgl. ER5R. 

qCR (2.qT-4-R adj.) adj. (Nass spendend) erquickend , Stärke verlei- 
hend: FRRq*T JTFTR^RV. 1,91,21. qsfef p=RT^T MH- 

htt^r ^r vjzm 9,84, i. Hit 

Hr4lH^14,4. 

S fr (3. von mT) adj. ohne Lebensmittel: R Hl RT RJ- 

fTR^HT^T Ruj<4: mt R^: RV.7,4,6. 

loc. pl. von 2. ?P7,-4-IqTcJ^ adj. in den Gewässern 
(der Luft) wohnend RV. 1,139, 11. 

(q*R tT^J adj. in den Gewässern einherschreitend P. 6, 3, 
1, VArtt.6. Sch. 

(Smj-t-sT) adj. in den M'astem geboren P. 6,3, 1, VArtt.6. 
?TRHt (^T^-4-R) adj. dass., von Agni RV. 8, 43, 28 . von Schlau- 
gen AV.10,4,23. vom Pferde VS. 23, 14. — Cat. Be. 7, 5,8, 18 . 13,2,8,19. 
3,8,3. 

^1r^(RR -4- TsTr^) adj. im Wasser siegend , von Indra RV. 8, 
13,2. 36, 1. 

VRRH R?i P. 6,3, 1, VArtLÖ. Wohl falsche Lesart für 

1. qCtJRneine ungrammaL Bildung von adj. P. 6,3,1, V Artt. 

6, nach der Lesart der Siddu. K. im Mässer sein M’esen behaltend , im 
M'asser nicht vergehend: RR ^Urll^C^fSch.: el'JjJcH 

rt: «ICTO KiTJ.g«.25,4,33. ^ 

CHMMMH *1 frgföR STRrTTW Kuaed. Up. 

2. 4, 2. Vgl. WJ] RRcI^u. 2. qT- 

2. q^^TrTjvon adj. dasM'ort qnq (loc.pl. von 2.q T 7) enthaltend 
Cat. Be. 3, 4,4, 13. 

-4- RJT) m. die bindenden Kräfte im HViwr AV. 10, 

-s. ’S -V 

5.5. iu einer Formel, einem vorangehenden 5FJRTPT RRTR u. s. w. 

entsprechend. Vielleicht der grammatischen Form vorgezogen, 

um eine gleiche Silbeuzahl zu gewinnen. 

q^JRR (q^-4-RR) adj. P.6, 3,1, VArlLG. aus den Gewässern 
stammend Be. 13,2,8,19. 2, 10. 3,8,3. 

(M'^-4-mFJ) adj. im Haiser fahrend , vom Pferde SV. I, 

4,1,5,10. 

adj. im M'asser wohnend, von Agui RV.3,3, 
5. AV.12,2,4. 16,1,13. VS. 17, 12. vom Soma VS.9,2. 

(q^R-4-Rq) m. (Soma im Mässer) ein mit Mässer ge- 


fxillter Becher: SR MUNMIfaqqqairT I vI^RRR 

Cat. Ba. 4,4,8,13. K Wi. Qa. <0,8,7: = MauIdu. zu 

VS. 8, li: = 

qmR5R (q^R-4-H°) adj. in den Mastern erregt AV. 10,5,33. 
SRkH ( 3. q -4- ) 1) adj. f. qT. a) fruchtlos , unfruchtbar (Gegens. 

tSTRR, eig. und übertr. AK. 2,4,«, 7. 11.1516. RV. 10,71,5. 97,15. 
AV. 8,7,27. qin RRU7fT: qR R- 4, 59, 12. Rn 

RJR 'Tmrl: bflM RIT ^NI'N RTIrTT I RIT qrq ^R rRT R- 

21 
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5TT JyyT J^^T: II M. 2, iss. ciHlrJHr. TypTT: 234. 3,56. Sec». 1,7,9. 
— 6) entmannt , castrirt: 51^: R. i, 49, 1. HM l*JJ 1. — 2) m. N. einer 
Pflanze, Tamarix indica (TJTT^yD* (abdae. im (KD». — 3) f. °FTT N. 
zweier Pflanzen: a) Aloe indica Royle , eine Stande, die keine Früchte 

trägt ; vgl. fc4rl*JjH I (1 • — b) angeblich Flacourtia cataphracta Roxb . PJ- 

2 / 

*-UWrWil), ein Raum mit angenehmen Früchten, (abdae. im (KD».; 

▼gl. rTTFTT. 

*S 

yTR (3. y -+- '-tiH) 1) adj. f. yT schaumlot M. 2,61. — 2) n. Opium 

RIgan. im (KDr. Unter dem Syuonym y wird sowohl dieses als 

auch unser Wort mit ITT geschrieben; dagegen erscheint sowohl 

*\ 

u. 5P7r? als auch an seinem Orte mit y. Das Wort in dieser Bedeu- 


tung ist wohl ein entlehntes. 


y^H^eine andere Schreibart für 8,4,48, Vlrtt. 3, Sch. 


yy s. y w. 

N N 


yyi (3. adj. ungebunden , ungereimt , sinnlos AK. 1,1, ft, 

2 1 - H. 267. N. 26, 1 6. 

yy 1»'h von und = (abdar. im (KD». 

’M di -+- adj. ungebundenes Mundes , geschwätzig , eine 

böse Zunge habend AK. 3, 1,36. H. 351. 

yyy T f. Segment der Basis eines Dreiecks Coleb». Alg. 70. = yi- 
cJWT = yyyyT. 

(3. JEJ-I-3P) «dj. nicht taub RV.1,45,7. 

1. yy^TJ (3. y -4-y^y von y^J^ = yyi H. an. 3, 476. Mid. j. 68. 

2. yydi (3. y -4- ycy von yy = yy ; s. yyyj. 

% N 

(3. y -+- m. N. pr. yy^yyn: die Nachkommen des 

Abandhaka gana 

yy^lFf (3. y -*-y°) adj. ohne Band , ledig: y?>T: RV.3,55,6. 
yy^ (3. y-4-y°) adj. ohne Verwandtschaft , oAn« Genossen: yy 

nrctor ^ hv. i, 21, «. i, 33, 9 . av. 

6,122,2. 

yy 7 yy»y^(3. y -4- y^-SRrJl adj. Mangel an Genossen verursachend: 
3HT ^ 3 stlTOp^AV.4,19, i. 

y^RII (3. y -f*y J ) adj. f. yT fruchttragend (eig. und übertr.) AK. 

2, 4, 1,6. y^rryjwRGu. 11, ▼. i. yy^cym: — yyyT: vw». 10. yniH 

y^Mirti: — yy^zrnyy 21 . r*gh. 1, 86. ü ^fii kc*;»as. 3,2. yp 

jffH: R ach. 16,2. — Vgi. m-^j. 
j 

y^Fy ( 3. y y 3 ) adj. landlos , auseinanderfallend , von einem 
Gelasse AV. 4, 16,7. 

1. yy~T (3. y-*-y^T) n. Kraftlosigkeit, Schwäche: y^MMlil yrTT- 
yvlH^R. 1,7, 12. yyyrllMrl^dcn hohen und den niedrigen Stand des 
Preises M. 9,329. 

2. yyrT (wie eben) 1) adj. f.yT kraftlos, schwach AV.3,19,7. Kbahd. 
Up. 4,4, 5. Pankat. 1,387. Buart». 1, io. — 2) m. a) N. einer Pflanze, Cra- 
taeva Roxburghii R. Br. (y^myd), (abdae. im (KDa. — b) X pr. 
eines Königs von Magadha VP. 463, X 18. — 3) f. °FTT. a) Fraxensim- 
mer AK. 2, 6, 1,2. II. 301. (rut. 29. Buart». 1, io (doppelsinnig). Megh. 
2. 91. 97. yy^TTyy (ie.78. Ragu.9, 46. — b) X einer der 10 Erden bei 
den Buddhisten Vjadi zu H. 233; vgl. yy^TI. 


y^R.1,7,12. 


yyFTy^yyjyy^y "*~y °) adj. dessen Bogen kraftlos ist AV.3,19,7. 
yy^TiyrT ( 3. y -4- yy - yy?T ) frei von Kraft und Schwäche , ein 
Bein, (iva ’s (iv. 

yy^TTH (3. y -»- y °) adj. nicht zehrend AV. 9,2, 18. 

4«4rflM^(3. y -4- y °) adj. schwächer (at. B». 1,3,1, 14. 6,1,7. 4,1, 
1,1. 5,4,1,15. 11,1, «,24. 

yy^ij (▼on yy?T; n. Schwäche, A'raniAei/ (at.Bb.3,2,1, 10. 6,1,29. 
14,7,1,1 (hier ^°). = Brh. Ab. Up. 4,4, 1. 

yyTy (von 3. y-*-yTyT) l) adj. a) nicht gequält , nicht gemartert: 
HMNiy von keiner Furcht gequält , unerschrocken N. 12,77. — b) frei 
AK. 3,2, 33. H. 1466. — 2) f. °yi = yyyT Wiia, aber yTyTyT Coleb». 
Alg. 70. 

yypjyr (Ton yym; adj. f. yT ungehemmt , frei Katoas. 26,80. 
4yifyy (3. y -h y J ) adj. ungehemmt: T^y T^y ( 

RV. 10,92.8. 

yyFFJ ( 3 . y- 4 -yT 3 [yT?T -+- m * Vollmond Ragu. 6 , 53 . 

1. yypy (3. y -4- yi^I) adj. nicht äusserlich , innerlich: 

(= yrT:^ 5 t:) Ragu. 14 , 50 . 

2. yyT^T (wie eben) adj. ohne Aeusseres (Gegens. ?I^T (at. 

B«. 14,5,1, 19. 6,1,8. 7,1,13. = Bau. Ar. Up. 2,3, 19. 3,8,8. 4,5,13. 

yp^R (2. yT^-^^yy) adj. das Wasser tum Brennstoff habend: 

yfypyy yr^j^(= yzyrnr^ rago. 13 , 1 4. Nach der saSubuabua^giea 

im (KD», m. und = yiiyilU- 

^iymyy^(3. y-*-Ty°, parL perf. Ton yt) adj. furchtlos , getrost: 
FcTyr yf^vgyi rv. 9,53,2. 1,11,5. 6,7. 

^N^Ur[^(3. y-^ry°, p*rt. praes. ron >ft) *dj. furchtlos: y^T 

fy^yyr yfy^y^-ay: 5iyy ^ 8.23,2. 

yy^ ( 3 . y -4- y^) adj. thöHcht MBu. 12,H263.1 13I7.H326. Davon 

o o 

nom. abstr. °y 1 1299. 

1* yyft !3. y-*-^°) f. Unvernunft , Unverstand , Thorheit: i|£jjp£ 
JTfTT (hil R. 4,1,23. 

2. yyTy (wie eben) adj. unvemünftig,th'öricht M.3,104. Davon nom. 
abstr. °rTT = 1* yyTy R. 5,87,2 4. 

y^(3. y-4-^y) adj. unverständig , thöricht Bau. Ar. Up. 4,4, 1 1. 
((at. Br. 14,7,1, 14. an der entspr. Stelle: yyy;. 
yyy (3.y-4-^y) adj. dass. (at. Br. 14, 7,1, 14. subsL Thor Hit. 11,23. 
y^} (3.y-H^°) adj. bodenlos RV. 1,24,7. 
yy^ ( 3 . y -4- y °) adj. nicht zu wecken: 

RV. 4,19,3. 

yy^J*TFT ( 3 . y -4- y °, pari, praes. pass, von y^) adj. ungeweckt: 
y^FTHT: TTTI^: KV. 1,124, 10. 29,3. 4,19,3 (s. u. y^yj). 

yyFJ ( 3 . y- 4 -yrj; m. Unverstand , Thorheit Buart». 3 , 2. Pbab. 69 , 


15. 17. 77,9. 108, 16. 


r-s 


y^T (3.y7-4-y) 1) adj. wassergeboren: ^rl7||I MTtIUII 7b-||y 

ha»iv. 232. y^yq^qqy ^y m. ö, 1 12. ysyq %r jwi yyy^yqyy 
y 8,100 . Habiv. 1526. Vgl. y^sTT. — 2) m. a) Muschel AK. 3,4,34. m. n. 
H. an. 2, 66. MBü.g.3. Sec». 2, 496,6. — b) Mond AK. 1,1,1, IG. 3,4,9,34. 
U.105. an. 2,66. Mso.g.3. — c) N. eines Baumes, Barringtonia acutan - 



I I l ^uu 


325 


*1 


326 


gula Gaertn. Mbd. g. 3. — d) Dhanvantari, der bei der 

Quirlung des Oceans hervorgegangene Arzt der Götter, Trik. 3, 3, 8 1. H. 
an. Mbd. Hariv.1526. — e) N. pr. ein Sohn Vigala’s Colebr. Mise. Es*. 
I, 46, N. — 3) n. a) Lotus AK. 1,2,*, 41. H. an. Mbd. m. Trik. 3, 3, 8 l.— 
b) die Zahl 1000 , 000,000 H. 874. Colbbr. Alg. 4. VgL q^T. 

3, a. -4-5T) m. ein Beiname Brahman's Trik. 1,1,26. 
3,a. -*-eTT 0 ) m. Sonne H. 96. 

IRPP 3,a. -f-HÜT) m. Lotuswurzel £abdak. im £KI)r. 
ST^FTTFT 3,a. -f-MIH) m. ein Bein. Brahman's AK. 1,1,4,12. 

2 ,6. m. ein Bein, fiv a 's Tri*. 1,1,46. 

— Vgl. 

tJociH^n. Gestalt Un. 4,209. Vgl. ^-HH^am Ende. 

(M^I 3,a. m. Sonne H. 96. 

(2. ^TT-f-sTT) adj. tcassergeboren P. 3, 2, 67, Sch. 6,4, 41, Sch. 
Vop. 26,66. 67. RV. 7,34,16. 4,40,5. 

8|f««fc^(2. STT-f- btfj) «dj. H ässer gewinnend, von Indra RV. 2,21,1. 

(von 3,a.) f. ein lotusreicher Platz gana T^TT^TT^; = 

= mshhi, = b«.a«ata im ckd«. ^ifüwl 

Katua*. 21, 14. 

^rfeFTTTTH m gcJHI r TTfT) m * Sonne H. 97. 

(2. 5TT-+- <[) m. 1) Wolke AK. 3, 4,«®, 9 1. II. an. 4,223. Mbd. d. 
2. — 2) Jahr AK. 1,1,8,20. 3, 4, 18, 91. U. 159 (n., nach den Sch.: m. 
n.). H. an. Mbd. mT*Z\ VS.12,74. M.4,168. 8,30. 9,81. 11, 


- ffv 


27 . u. s. w. Jag*. 1 , 1 4 . Ikdr. 3 , 5 . Bhauma-P. in LA. 57 , 10 . 

Yerz. d. B. U. 258,9. Nimmt am Ende eines adj. comp, eff an: TSfel^- 
H. 1220. Vgl. 5^. — 3) ein Riedgras, Cyperus hexastychyus 
communis Nees, M. an. Mbd. Sega. 2,503,21. — 4) N. pr. eines Berges 
II. an. — Wird auch geschrieben und von Spqjibgeleitet Un.4,100. 

2. -4-?T^T) n. N. eines astronomischen Werkes Ind. 

St 2,232,15. 

SJSTql (in^tr. von einem f. fj^l, adv. aus Lust zur Wasser spende: 
( 1 5 ^TJ^jfi: ? V. 5 , 54 , 3 . 

! M^i 1 . -»-^n^pT) m. ein Bein, (iva's M. 197 , Scb. — 
Vgl. und 

£pv^Hl( (*4^ Hl{) m. ein« Art Kampher Raga?«, im (KDr. 


ülie^HT^fvon adj. Wasser giessend , zugleich mit dem Ne- 
bensinne: besamend (vgl. Hl^^und »TT i^HHl jft- 

f?T 5T mWU ^IsHT 35 t4fH: RV. 5,42,u. 

(2. ) adj. die Wasser zur Gottheit habend , die 


Hasser verherrlichend: 



M. 8,106. 


11,132. - Vgi.qfjpf. 

(2.9q-+-TCJ von EJT) m. 1) Teich, See U. an. 2,238. 

Mbdu. dh. 2. — 2) Meer AK. 1,2,8, 1. 3,4,18, 103. H. an. Mbd. Vid. 224. 
K atu \s. 12, 113. efil4ls*JT Mit. 111,129. — 3) (wegen der 7 Meere) eine 
Bezeichnung der Zahl sieben (rlpati in Z. f. d. K. d. M. IV, 324. 

-*-4 i' 4 i) m. die für erhärteten Meerschaum gehal- 
tene kalkige Schulpe des Tintenfisches , os Sepiae AK. 2,9, 105. H. 1077* 


y|c»eJ?T (fJIcR -a- 5T) 1) adj. im Meere geboren. — 2) m. du. die beiden 
Agvin H. 182. — 3) f. °sTT berauschendes Getränk (entstand bei der 
Quirlung des Oceans) M. 903. 

(von SlfetJ -f- 5TT) f. die Erde Tu*. 2,1, 1 . 

VfT&FUTJl f. N. pr. die Stadt DvirakA Tri*. 2,1, 15. 

to*4i (5lfel m. Mond (abdar. im £KDr. 

^ferTFT (tJT^I ^R) m. = Ulotfcfitf) Raga*, im (KDr. 
m&JmjTTf m&l-*- H°) f. Perlenmuschel U. 1204. 

«IMHlMI |©cj -+- 51°) m. im Meere ruhend , ein Bein. Vishnu's, 
H. 214. 

Ef&JJTTt (qfel ZTU) m. Feuer im Meer H. 1100. — Vgl. 

5^T5T (2. 57-*- H5D 1) adj. von Wasser sich nährend. — 2) m. 
Schlange Trik. 1,2,5. 

Vf$3 y u. s. w. s. u. Sjfij u. s. w. 

(3. adj. unkeusch Nir. 4, 19. 

(3. 3°) n. Nichtenthaltsamkeit im geschlechtlichen 

Umgänge , Beischlaf Trik. 2,7,31. 

5J5FJTTTCJ (von 3. El -+-5I °) n. (eines Brahmanen nicht würdig) ein 
Noth- und Iflulferuf, den man etwa durch Mord und Todtschlag wieder- 
geben könnte. 5% y^nyq5l^n3n^PA"«AT.82, 18 . HT 

Mel^UU I IR 101, 1. 

öyifiHl 5t, Hd I MUlU^-ldl fei: II *HT- 

>rW yw^l<q I Kath»«. 4, 111 . na. Vgl. im Prlkrl 

Ciü. 9-2,20. (im Drama) AK. 1,1,», 

14. H. 335. 

tw$rn (von f- Andachtslosigkeit , unheilige Gesinnung: RT 

rt^Rqq^iqii'j^lHI Gd^lffl (instr.) vs. 10 , 22 . 

5J5TJT^(3. adj. 1) nicht von Antiacht begleitet: ^ HR 

qqr^ HrlT^: HV. 7,26, i. T5T SU* 

J sirJlcI ^ 2.105, 8. — 2) von den Brahmanen abgesondert : H 151^1 5f- 

M. 9, 322. 

1. tta l'fA Ml (3. 5TT°) in. ein Nicht- Brahmane P. 6,2,2, Sch. VS. 

30,22. AV.5,17,8. 11,1,32. 12,4,43.44. £at. Br. 2,3,1,39. 13, 4,*, 17. 
Ait. Br. 2, 19. M. 2,24 1.242. 7,85. 8,359 (Kull.: ^T?T:)- 

2. Gell^nü (wie eben) adj. ohne Brahmanen: rTfT^TTFTTH^ J T5T^T" 

HIT FTFtF^ ^TtTR rPTrT cfTcTo 

^SIT^nn: PTFT^Cat. Br. 4,1,8,6. 

t434l f ^UU (3. 9-*-5n°) n. 1) Verletzung des Heiligen , Bruch der 
Weihe: MqppMffT H Wl^IfJÜ^AgT. ^r. 9, 3. - 2) = «Isl^TUCI die Er- 
klärer ZU AK. 1,1,8, 14. 

ysWH n - die durch Zusammenkneifen der Lippen entstehende l'n - 
deutlichkeit der Sprache: *A I y \HA i SHJ?V. Prat. 14, 
2. Zusammenges. aus UfzJ (eine das Brummen nachahmende Lautver- 
bindung, vielleicht mit beabsichtigtem Anklange an 51 sprechen mit 
vorangeh. neg. 5T) und qR. 

(2. ?TT-+-f?r?f) n. pl. (erg. bestimmte an die Wasser 

gerichtete Gebete: STFT^fTH sTTt^Jäg!«. 3,30. — Vgl. 

VW s. VJW- 

-X -x 
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(3. 5J-4-*RT) adj. nicAi genossen , nicAi empfangen : 5Jc}: RV. 

1.127.5. 

(3. adj. was nicht gegessen werden darf M. 1, 1 13. 

11, 152. 12,59. R. 4, 16, 33. mit dem instr. des subj.: *T *Tl“ 

FT R. 4, 16, 31. mit dem gen.: TSsTTrft- 

dMJM.5,5.26. 

5PHT (3. 5T-f-H7T) adj. ohne Genuss , ohne Glück: vj4il| 

RW H^lcfsJ: AV. 5,31, II. 

1. ^F7 (3. 51 -4-*N) 1) adj. f. 5JT wo keine Furcht ( Gefahr ) ist, si- 
cher: 3 b FT^T T^TT 5ptaTFfl H- 

cig AV. 19, 45, 4. Cat. Br. 1,1,«, 17. 9, «, 6. 3,4. 4,1,«, 20. 14,7,«, 22 
(hier 5Hif)> = Bau* Ar. Up. 4,3,2 1. Taitt. Br. 3, 1, *, 1 4. in Z. f. d. K. 
d. M. 7,274. Bhartr. 3,32. °l^adr. R. 2,46,29. — 2) m. a) ein Bein. 
C i ▼ a’s C»v. — 6) N. pr. ein Sohn Üharma’sVP. 35, N. 1 3. LIA. I, Anb. XX, 
N. 7. — 3) f. c m N. einer Pflanze, Terminalia citrina , AK. 2,4,3,39. 
Trik. 3,3, 315. H. 1146. an. 3, 477. Med. j. 70. Sega. 1,139, 1 4. 214,2 1. 
— 4) n. a) Sicherheit , Frieden, Ruhe U. au. 3,477. yib||H4t‘ r '4l{ 

J 7T^BV. 2, 41, 12. 27,11.14. 3,30,5. 4,29,3. 6,47,8. 9, 

78.5. VS. 18, 6. AV. 6,32,3. 8,1, io. C*t. Br. 3,9,3,19. 14, 6, «1,6 ( = 

Brh.Är.Up. 4,2,4). Taitt. Br. 3,1,«, 6. Taitt. Up. 2,7. Buac. 16, 1 (Sem..: 
impavidus animus ). Jag*. 1,21 1 . *IT ^IfTI M.8,303. 

— 5PFT*^0,39. R.5,91, 14. Kathas. 3 , 80 . 51^*7 ^ iH cT r A \\ 
H^H^ÜH^ImHIH^B.5,63,2. 6,1,27. 5W*J 5,82,20. 

^TTJ^SfcAerAe^ vor den Göttern Arg. 9, 29. *T cTT*TT^H*I HU der kann 
dir keine Sicherheit gewähren R. 5,47, 29. ^ M. 7, 201 . 

4, 232. R. 4,21, II. 5THM«<R^Pakkat. 24, 21 . I, 

322. ^ versprich mir Sicherheit Hit. 59,2. 5ßm<4N 

70,13. 5T'P7^R Parkat. 26, 1. 5frM' Iciiill Sicherheitsversprechen , das 
Versprechen , dass man Jmd vor jeglicher Gefahr schützen werde M. 4, 
247. Dac.2,38. Pankat. 25, 12.14. ^FWT^RT^frT Ragu. 11, 78. *414*11- 
TOT37 ^IbHtJI: C‘ iK - 49. superl. a&MMcW HV. 10, 15, 7 : 

HT 5T'FFFH 7 FTc{^ Am Ende eines adj. comp. f. 5JT Katuas. 20, 
52: Mll^rlHMk- — b) (erg. TJ^f) e,n au f Freden u. s. w. gerichteter 
Opferspruch: 5PU)sj Ic^Kauc. 103. 139. — c) die Wurzel von Andro- 
pogon muricatus AK. 2,4,3.30. H. an. 3.477. Med. j. 70. 

2. 5pfa (wie eben) adj. der keine Furcht hat Med. j. 71. C iT - Ba. 
14,6,3,8. 7,3.30. = Bau. Ar. Up. 4,4,25. 

5THM|J|l(rtlW'1J t. 5PT7 - XJifl «+- auf dem Berge der Si- 
cherheit wohnend , so biess eine Klasse ron Schülern des KMjdjana, 
Burk. Intr. 447. Lot. de la b. I. 337. 

(tWMHj acc. von 1. 5T'FT 4,a, - 4 - adj. Sicherheit , Frieden 
schaffend P.3,2,43,Sch. 1,1,72, V Ar tt. 6, Sch. von Indra RV.10,152,2. 
5rHM4ic(^WFT^-4- adj. dass.: ^JMhJycTJT C*t. Br. 1,9,«, 6. 
5THysllcJ (5T°-4-sncT) m, N. pr. eines Mannes gana XRTIT^- 
5PFTT7TÜI*T (1. 5T>FT-*-fj°) m. Kriegstrommel Trik. 1,1, 123. 
5PP7^ (1. 5J*FT -4-^)1) adj. Sicherheit verleihend K.4,21, 1 1 . — 2) m. 
ein Arbant bei den Gaina's 11.23. — 3) N. pr. eines Königs, eines 
Sohnes von Manasju, Uariv. 1636. 1637. 


5THM*^ (5PT7C^, acc. von 1. Sicherheit verleihend , ein 

Bein, von A valoki tec vara Burk. LoL de la b. 1.264. 

5PPTFTR (1. 5PTT ■+■ HH) adj. Frieden schenkend: «JTR: VS. 19, 48. 
5WHH*^ (1. 5PF7 m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 

No. 217. 613. 

5PR (3. 33-^HcI) m. Nichtsein , Vernichtung: dl4iMIH*RFl R. 3, 
69, 9. 70, I. Gegens. Sein, Entstehung: Hrtrtrtlrt1Hrt<4lM ^ 

^^5,89,3». 21,32. 77, 24. 22, 22. Wl- 

WTO S1t. 3, io. Entstehung: R. 2, 106, 6. - 

Vgl. W- 

5WhHil oder UThTH^I demin. von 3. 51 -4-^TR’ P. 7, 3, 47. 

5Pü 4 (3. 5T HTJT) adj. ohne Antheil R V. 10, 83, 5. C*t. Ba. 1, 9, t, 
35. an der Erbschaft 31. 9, 213. 

5PTÜR (3. 5J -4- >TTni) adj. unglücklich R. 3, 72, 27. 

5J^TT^T (3. 5J-*-4T]cD m. 1) Nichtdasein , Nichtvorhandensein , Abwe- 
senheit; das subj. im gen.: C tbt a07* Up. 6, 4. Katj. C n * 4, 3, 

23. M. 8,259. 9,188. geht im comp, voran: KItj. C b -4,3,23. M. 

3,212. 8, 182.258. 9,189. R.4,31,6. Pakkat. 212, 1. — 2) Nichtsein, = 
+AH7i Trik. 3, 3,411. Med. v. 31. = 5JHfTT H. an. 3, C93. 

Cvbta^v. Up. 5, 14. P. 1, 1, 57, Sch. Die siebente Kategorie in KanA- 
da’s Systeme Maduus. in Ind. St. 1,18, ult. Colebr. Mise. Ess. 1,264. 
288. Z. d. d. m. G. 6, 14. — 3) Vernichtung , Tod Trik. 3,3, 4 1 1. H. 1517. 
an. 3,C93. Med. v. 31. cfarltM ctHHNiM ^4 i l*ri ^ I |T|H V R. 2,73,4. 

^TP7 ^ 5,27,6. tobald er stirbt Vid. 

202. 5PTRF7 *W1 Draup. 5,9. — VgL 5PR. 

5IPI zend. oiiri, aptcpi, lat. ob, ahd. umbi, nhd. um, OKI. Die begriff- 
liche Verwandtschaft tritt bei 5n>T?^dcutlich hervor. Upasarga (Nia. 
1,3.), Gati und Karmapra vakantja P. 1,4,56.59.60.91. gana 
Vop. 1, 8. 1) adv. a) herbei: ^ ^TT^T M*H cjhiM^RV. 2,31,2. 
Gegens. 5PT (s. d.). Sehr häufig in Verbindung mit Wurzeln der Bewe- 
gung. — 6) hinein: 5D7JTH (in die Becher) HIHMsWIrl Katj. C** 22, 
10,5. — c) oben , in der Höhe (?) : 

MBh. 12, 228. VgL 53TPT5TR. — d) in Zusammensetzungen mit einem 
nomen drückt 5JPT ein e Steigerung aus; vgl. 5TPR^> MHclW» 5TPFW, 

r». 

5PFR- — 2) praep. mit folg, oder vorang. acc. a) sw — /«er, zu — hin, 


nach - hin , gegen .* FT R 7 ? ^TFTT 5^^TPT «TO T^HWRR V. 1 0,45,9. 
H H l-i'fl ( W Ä HT >hpT 7, 3, 2. öTTsfr ^PT 5T 3TT# 9, 1 10, 

2. 1,31,18. 15,8. 48,7. 119,1. 8,82,4. 10,18,8. SV.II, 9,3,e,2. Cat. B a. 1,2, 
»,4. 4,1,5,16. 6,6,1,12. 11,5,*, C. T^T^TJRrR^nacÄ dem p. hinge- 
kehrt 7,5,«, 7. ^UJhT'T 5FPTT: Trlfrl P.2,l,i4,Sch. c|*HhPT 1> 
4,91, Sch. Verbindet sich mit dem obj. auch zu einem adv. comp.: 51- 

7^- 5IS^ w l, 22. WTffn 5FPFT: 

4rlltl P- 2, 1, 14, Sch. 5JV7J r TiT5r^f TT5TrT: C* K « 1*70. Dies ist das 5ITH 
51 (Nia. 1,3. P. 2,1,14. II. an. 7, 36. Med. avj.49.) und FTtTHT 

(P.1,4,91. 2, 1, 1 4. H. an.) oder RjJT (Vop. 5, 7. mit dem Beispiele: 5TT- 
Jf] JTlf^qTH 1(1 Wifi ein Weiser hält steh zu Gov.). — b) in — Ain- 
ein: 5JR UslilH 4 iM1m rllMlH I [eingeflochten) H^irl 

O C 

C^ T « Br. 11,5,*, 6; vgl. das zweite Beispiel u. h. — c) am, für 



I VJU / ouu 


329 


*7 PT 


5TFTWI 
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(d. h. zur Gewinnung von): 



: qWstalsrä: I R- 


vW* ^T'TITT 9, 62, i.Vh ^T: SR TTrlf : TTjTT: F7TTTT 57PT ITT 57- 
r^My^OT, 39. «,33.11. 61,10. W-T (so ist zu lesen) ^,m»1^ÜIT 
I ra RRTTcT C AT - Bn * 2s 2, 1,5. — d) aus Anlass von, wegen: UFQ- 
pt TWTTR FT AtUTc I RV. 1,170, i. q^TRT R^FFT 

fTFh: J»WilH | RPT f^vjlH ^il^JI II 9,63,25. — e) gegen , in 
Bezug auf, auf , tiber: *7FFJ PT R FTTPJT^ (so ist zu lesen) fiT. Bb. 1, 
1,% i «. 3, 9, *, 3 . ?TPT rTRRTFRT RFTrTTR^TFTR- 

— r ' N ^ ' ' 

Ul Ul I «f>ri : 9,l,*.i. 7,2,4.28. H,5,s, 12 . tJIHMUT IH*flr1 Kill. £r.10. 


1,5,11.^ 


1,5. CTlrTTT^T: TPFTT »7377 


* r -s 


RTTR Katuop. l, io. RT- 


R^^FTTT RTrfXRlR P. 1,4,91, Sch. R fTTRPT FJiTT (Roll. Terbindet) g- 
fa: Vikb. 36, i. RRJT^-UHlR R^IT (vgl. rTTRR RT7T R. 6, 4, 

30. Gorh. Terbindet an beiden Orten die praep. mit dem partic.; übri- 
gens kommt 8,3, 17. auch ein RPTR^R ohne obj. vor, und RRJTIRJR^ 
kann fiiglich auch als adv. gefasst werden) R. 6, 76, 32. Dies ist das RTR 
*cRRRTF7JH P. 1, 4, 91. Jc^FTTiRR Med. avj. 49. ScRRR H. an. 7, 

^ W\ ' V\ ^ ^ ^ 

36. ^cRRFT Vop. 5, 7. (mit dem Beispiele: RR7T FPTRPT dem Vishnu 
zugethan , sein Anhänger). — f) bei (mit verbb. des Bittens zur Bezeich- 
nung dessen, bei welchem gebeten wird): RTRr^T RH'lHMIHlH^ 
RV. 1,24, 3. STPrHfT »,1t, l. - g) Uber: TOT RV. 6,36, 

5. HKMMvJ l T7PT FPi: »,20, «. WT q^TT 'WHI-W ¥TP ’P 

I 

AV. 10,2, IS. Verbindet sich mit dem reg. Worte zu einem comp., 
s. RTWRR- Vgl. RR und Rmit RTR. - h) in dislrib. Bed. (RFRFTTR) 
P.1,4,9 I. Vop.5,7. H.a n.7,36. RR RtTRPTTR^FT er begiesst einen Baum 
nach dem andern P. 1, 4,9 1 , Sch. RFT RRRTR RRt Vishnu ist in jedem 
Wesen Vop.5,7. — Mrd. avj. 49. wird noch ein RTR RTHM I F 4 erwähnt, 
wobei an STRrTTR selbst, an ETPFTiT^T u. s. w. gedacht worden ist. — 
RTR sch li esst sich theils allein, theils mit andern praepp. an eine grosse 
Anzahl von Verbalwurzeln an. Nicht selten entspricht RTR der deut- 
schen Partikel be: SpJ regnen, RPFPT^crcTjrien, u. s. w. 

JjPTRT (von RTR) adj. hinter Etwas her , begierig , lüstern P. 5, 2, 74. 
AK. 3, 1,24. H. 434. Bush. 19,4. — Vgl. l.RRTRT und RRRT. 

RPl'li(lll (▼onR^.RTTTTrTmilRFT) n. Mittel, Zauber; s.Hi4ITH < 4if R|. 
RPTRTTJT (von RIT^ mit RPT) f. Verlangen: RDTRT^lR^RTPTFRicl 
P. 1,3, 69, Sch. Das obj'. im acc.: FTR RFTTFRiT^RT R. 3,48, 15. geht 
im comp, voran: üTTcTrPT 3 Sega. 2,488, 13. 

RTRRTTTJR^twie eben) adj. verlangend , mit dem obj. comp. M.4.91. 
R.2, 24,36. 4,61,36. 5,73,66. MBh. 3, 1735 (= Isdb. 1,22). 

1. RRRTTR (RPT-hRITR) m- Zuneigung: RTTRRiTRT in Liebe zuge- 
than N. 24, 1 3. 

2. RPFTTTR (wie eben) adj. f. RT in Liebe zugethan , hingezogen zu 
Etwas , verlangend: RTRRiTRT JFHilHl R — RRR ^R^F^SigB.2,488, 

1 3. cTTT R - RPFTHRRT RRFFTFMU 1,77, 29. RTR R7 RTPWiMI^R 
MBu. 1, 7807. Das obj. im acc.: R RRrlRFTTHRT RRTR Kh\5ü. Up. 8, 
1, 3. *J-4iHIUIUHiMI -IPT TTFIFT R.6,93,15. geht im comp, voran: 


1, 3. tWiWIwIUHiMI -im TTTUW R.6,93,15. geht im comp, voran: 
57^ rl^H-TiWl 3, 24, ts. tHflUWiW 29,33. 

JETPT^TrT (57PT ■+■ =^=7) m. N. einer Stadt R. 2,68,17. LIA. 11.523. 
STTRRITFT £TTR -+■ 4 ilrl) f. N« eines bundertsilbigen Versmaasses (vor 


welchem RV. kein Beispiel bat) RV. Prat. 16,56. AV. Asun.1,1. Säj. 
zu RV. 1,127. MauIdh. zu VS. 27,4 5. Bei Colerr. Mise. Ess. II, 164. R- 
TcTTTTR genannt. 

fll*Hif4t^(von cT^*, 4i(IH mit ^TR) adj. bezaubernd; davon f. subst. 
°*ri Bezeichnung weiblicher Unholde: RRR 

^t: AV.2,8, 2. — Vgl. RPRTpTT, RTrTfT u. RT^R^und RPTTR^RiTTpT. 

RFFTTR (RTR-*-5fig) adj. übermiithig: (^:) R^TRrTRrTTFT^- 
fJRTR RV. 3.34, 10. 

yiHstiH (von ^TRmit RTR) m. 1) muthiger Angriff auf den Feind 
H. 791. Er kl. zu AK. 2, 8,1,64. Vgl. RTFFRR- — 2) Angriff , Unterneh- 
mung Ruag. 2, 40. — 3) das Hinau fsteigen (RT^T^TTT) 11.1510. 

RPT5TTTTR (wie eben) f. das U er bei kommen: M SI^MIlHsfil'rUI RRl- 
5RRTO Ait. Bb. 1, 26. 

RPFTTTTrH^ von RPFTTTR, pari. perf. pass, von öTiR^niit VJPU vgL 
P. 5.2,8s.) adj. fertig , geübt in Etwa» (loc.): >7 IMUI'TH >7PT^TftT- 
FTR: PTTF^Latj. in Ind. St. 1, 52, 15. 

R^FTiTRR^(acc. von RFFTTTR und dieses von ^TR^mit 5ETPT) adv. 
hinzuschreitend Katj. ^n. 3,2,21. 8,8,4. 

^TPT^TüFT? (von 5p^mit ?ITH) m. vielleicht Ausrufer , Herold VS. 
30,20. MadIdd.: = 

tTHdrfy (von mit RTR; m. Mörder , Zerstörer : RFFTRPTMrTT 
RIRT RV. 7, 21, 8. 5 TPP=TtR(| (ursprünglich wohl ^PTcTflf^D RM R 
5FhlR^2,29,a. 

RFTtT^I (RPT5T (von 3. ^ -f- FFTR-f- ^T) adj. ohne Bitte gewährend , 
die Bitte im Voraus gewährend: ül*1t1^|t|*4H | i| R^I'Jh RV.6,50, 1 . 

VWFZn (von W mit RTR) f. 1) Anblick: SF7JT WTJUJ R ^TRTR- 
t£RT RV. 1,1 48, 5. — 2) Schein: £TPl*:4j| HiHI vJvidiWj RV.t, 

• - - t • W'J • 

23,5. = 5nn N'aigii. 3,9. — 3) Glanz , Schönheit AK. 3, 4, 158. 11.1512. 
an. 3,480. Med. j. 70. Ragh.1,46. KcmUas.I, 44. 7,18. Mruu. 78. (;ig.4, 
65. — 4) Ruhm, Berühmtheit Tuik. 3,3,304. 11.273. an. 3,480. Mrd.J. 
70. — 5) Erzählung (5TÜ3JH) (abdar. im (KI)h. — 6) Name, Benen- 
nung AK. 3, 4, 158. 1,1,1, 8. 11.260. an. 3,480. Med. j. 70. 

(wie eben) m. Beschauer: RTRFRFTT ^TTcTT RFTJptlR 


RV.4,17,17. 


(von TfR^mit RTR) nom. ag. 1) Be Schläfer: cT^TRRrTTpT 
Vivadai.114,14. — 2) der Etwas begreift, versteht: 5FR RT- 

cTT gTT^PT: C a t. Br. 4, 1,4, i. 

giRJFT (wie eben) in Ableitt. werden beide Glieder verstärkt fiJJ- 
TR7TT 0 ) gana M'ibllcHill^. m. 1) Herbeikunfl: RTRTPTFT FT RTTcRR- 
RTPTRRT T^T M. 790. FTR — RPTRRR Ragu. 5 , 1 1 . Besuch: PTT- 

RTRPTRRRRT^ Megu. 50 , V. I. (für STF-IRR. — 2 ) fleischliche Vermi- 
schung: RR^I TFRTRRR JaÜ. 2,291. 

RTRRRR (wie eben) n. 1) das Herankommen, Herbeikommen . Nahe- 
treten: cFTT ^FTRRRR^TrT er verdient , dass man von dort zu ihm 
kommt P. 5,1,74, Värtt. 2. RH'TIMJWH 1(^1 AK. 2, 8,1,63. cTPTfobj.) 
RPTRRRTR^Ragu. 17,72. J Hl IC 'WHbevor sie sich dem Aelte- 

sten genähert 12,35. RRRRTR RI eil i WRH1 Ml H^M rkko. 98,23. 

Ra«.uJ 4, in der U nterschr. Besuch: R^STsTTTH 0 des Bh.(obj.) 

21 * 
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R.2,37,2. STpi^lSWmr 3 3,9, iu der Unlerschr. PaJrat. 148, 11.-2) 
das Besteigen: JT^trTF’lTPUFH die Entheiligung des Bettes des Lehrers 
Katuvs. 20, 15 s. — 3) fleischliche Vermischung: -4 1 ^=1 1 1 H J IH-W^ 

Pa«at. Pr. 8. WIWR1TTO R «I^TU ^FR K. 5,3,32. ^M u 

/ ^ 

i/cA ntif efnem niedrigen Manne vermischen Jvgn. 3, 298. 

R. 3,13,4. Jagn. 2, *294. Hit. 1, 129. 

(wie eben) adj. 1) zu besuchen: ?TT 
51^1 MIMR. 3,73,58. TOR >TRHFTFTJF?7T ^TfT 5T5F Kt- 
maras. 6,5G. — 2) zugänglich , einladend Ragh.1,16. 

STPUlf (ron (JT) mit 5TPT; m. 1) Loblied: ER^TR VS. 

8, 4 7. Katj. £r. 13, 4, 2. — 2) Lobsänger Katj. Qh. Pankav. Br.; 8. u. 

zmi- 

tlMJhS*! (von risf^mit 5TPT) n. wildes Geschrei: FT^TT^TPT 2 der 
Verbrennung von L. R. 1,3,31. 

tlH^IIHH (von IR mit 7R, adj. sich fleischlich vermischend: tir|- 

M.3,45. JWtt 3UT° Jioa.2,282. 

33PTJTTH (von J]7 mit STR, f. Bewahrung , Behütung £at. Bn.l,2,S, 
20. 5,2,17. 

yUNJrl *. U. TI^T [3|] mit TR. 

(von mit TR) f. Lobgesang: 3HI IrR 

RV.1,162,6. 12. 

5JRJIW (von ITT, XTrrfrT mit STR ) adj. besingend: M'rHl MPUIMI- 
kJ ( 1 rl Ait. Br. 5,3. 

yHUI^ (von TfT^mit TR, nom. ag. Bewacher , ü/ti/rr £at. Br. 1, 
7,4,18. 3, 8,«, 3. 7,3,1,18. 14,1,1,15. u. 8. w. 

M (von ET<j5 mit ^TPT) m. 1) Baub H. an. 4, 335. 

Mfd. h. 27. — 2) Angriff nach Andern Herausforderung zum Kampfe 
(tlR'-JUI) AK. 3, 3, 13. H. an. Mfd. — 3) Ansehen, Autorität (Tj 1 ^ M ) H. 
an. Med. 

£TRU«f*i(l (wie eben) n. Raub AK. 3, 3, 17. II. an. 4,335. Mfd. h. 27. 
^TR^lr! (von «J.*T^mit 7TR) 1) m. a) Schlag , Angriff, Beschädigung 
(eig. und libertr.) Jagn. 2, 22 3. Sega. 1, 4, 8. 51, 2. 2,523,3. 319, 8. Mit 
dem subj. compon.: $|(lfa° R- 4,16,53. 8, 88, 8. 'Ti( r 4ilM'4lrl : durch 
Hagelschläge KW. 3. *FRTR° Sog«. 2,1,5. M. 12,77. 

nrTpf»IM 0 Sc t «. 2, 128, il. RFTTR 0 Kathä*. 17,38. Jir^nifa 0 
Samahjak. 1 . mit dem obj.: cPJTRRcT Kimaras. 7, 49; vgl. cklMM 2,50. 
— b) Anstoss (beim Aussprechen der Laute): y IM IHH l^ r 4 1 R r A Irl i *. VS. 
Prat.1,30.— 2) d. eine unerlaubte C onsonantenverbindung und namenll. 
die Verbindung eines vorang . 4tet\ (R, Tf\ , TS, V, R) Consonanten der 
A ersten Consonantenreihen mit einem folg. Isten (TT, 7, £, ff, 7) oder 
ofen (Xf, 5T, T, ^T), eines 2ten (17, ST, 71) mit einem Isten 

und endlich eines 3ten mit einem Sten. !TOT^T TFPTTT^nnT'iT T7TT7- 

rMrjy Kl I: ^ttt q^i-yfWlT! | 

Wt I WU I STPRTrT -Tfr’JM I RT Ril l 'll l 

TfTTT RpnT7^i?T(RRJT: II JFT I C KI) b. 

^TT'lNlclTT (wie eben) adj. abschlagend, abwehrend Saxkbjak. 1. (wo- 


R^TT 


Soga. 


WPRTTfRT I H{^TTI R. 5, 81,5. - 2) m. Feind AK.2,8,«, 

11. Hit. IV, 92. 

yRMI( (von VJ mit 5TH) m. geklärte Butter *7^) Rag in. im £KDr. 
yiHMI(**l (wie eben) n. das Besprengen , Begiessen KAcg.6. Katj. £r. 

I, 9, 10. 3,3,9. 5,9,5. 6,6,25. 9,9,24. 

ttl 4^71 Ul (von Ticj^mit ^TPT) n. Vorsicht , Schutzmittel: 1^. 

av . s, 127, *. 

^4^1111 (wie eben) f. Um blick, Ausblick: M Mffl : ^5TT R- 

^qV-l'fTJTTtr qf-RRTin AY.9,2 ,ji. 

(von mit SJPU m. Begleiter, Diener AK. 2, 8, a, 39. U. -190. 
ETTH T l(Ul («ie eben; n. das Bezaubern, Behexen; davon °lf| |<l adj. 
zum Bezaubern geeignet: FT 'IRvT^TlftqqtF^ 

RRnFt^rT Cat. Br. 12,7,«, 1. 8.*, 1. 

STWTTpf (wie eben) Bezauberung; davon °fTT^abl.: 'TTH^- 

r[?TT: (= °I(H4| ved. p.3,4,13, Sch. 

t4Mvj|( (wie eben) m. Behexung , Bezauberung AK. 3,3, 19. H. 830. 
*TT "VI HlW r 4l(: AV.ll, 1,22. 8,2.26. 10,3,7. 19,9,9 (pL). 

Katj. g R . 2. 3, 5. 15,7,35. VT'TVVnVTWWm HRffHWlMdWrl Soga. 
2, 406, 8. TirT^JT i^Hi ^Tf: .M.9, 290. 11, 63. 197. 

Sntpv. Br. in Ind. St. 1,36,19. Midul-s. in Ind. St. 1,16, 10. 

cfi I * 1 1 Malu zu Kir. 10, 10. 

^ ^ 

^T'l r Jl('+ic r 7 (yiHvJI( -4 -^kcm) m. Titel eines zum AV. gehörigen 
Werkes über Bezauberungen Ind. St. 1, 297, N. 2. Wfbbr, Lit. 147. 

qriW!l (H % (von VT mit ?TPT) adj. behexend , bezaubernd: 7 ch ^T- 
£TFTT'T( ' yPI^II(*il: AV.10,1,9. 

VT'Wm pari. fut. pass, von 7^ mit VTV Vop. 26, 15. 
gPT^m^von 7T>T -4“ ^FTT) adv. schattenwärts, in der Schattenli- 
nie: TT ^Tr'T^TWTPT TT VTTti AV. 13, 1,57. 

STiHiW (von TT^mit 7PT/ m. Tru.3,5, 4. 1) Herkunft, Abstammung ; 

die Vorfahren: m^TTRT: TT ^FUTT: Kxg. zu P.4,3,90. TPHR^rf??- 

^ ^ ^ 

cp^T 75T: dies, zu 4, 1, 163. cjr 1 i^R R. 5, 19, 32. N. 16, 20 . Malat. 
9, 1. TFTmnpT J R. 2, 1, 1.5 . N.12,70. ^TFTtRTI^R. 2, 106, 9. 7T- 
H IHsl-1 l^?((H r >l J a: Hit. 1,193. — M. 1, 100. 4, 18. J \gn. 1, 123. R. 4, 
26, 23. 6, 4, 51. edle Abstammung: (^TtTT) R. 4, 34, 12. 

JTN Hl^illlM^Irt 5,81, 15. ITTPHTWÄT Tirfrrlft 
pANKiT. UI, 239. Nach II. an. 4, 154. Mfd. n. 165. = das Haupt 

einer Familie. — 2) Geburtsort AK. 3, 4, 110. II. an. 4, 154. Med. n. 165. 
P. 4,3,90. HcTWI RFT fTOFpR I WS W4 (( 

Pat. zu d. St. — 3) Geschlecht, Familie (TT^T) AK. 2, 7, 1. 3,4, 110. H. 
503. an. 4, 154. Mfd. n. 165. TTFIPHH VYU RRT: ^iTU4HMrll I 
M t {*rH'Tl'THI^RM HdUl HfrMlTH *T II R.5,87, 15. ein edles Geschlecht 
(TFT ^JTrTy Trik.3,3,225. — 4) guter Ruf, Berühmtheit (U4jlr)i; Mfd. 

II . 165. Buartr. 2,32. 


I 73N)||ll]| ^TPFFFTrl (von yH^H) adj. uon edler Herkunft Boag. 16, 15. £U. 

94. ^[Vz\WT\= yq^THMTHyiy R.2,72,i6. 

1JAK. 1. (wo- Vl ’'kFFT (von sFT n»it 7RTy Erzeugung, mit dem acc.: M 

w *s o 


niger gute Lesart bei Wiw. für yTTFTTT). 


yTH r Jllri-i (wie eben) 1) adj. schlagend, an greifend, verletzend: 


Hrtl: C'T. Br. 3.1, *, 2 1 . 

yPFPT (von T3T mit 7PT) m. Besiegung: VlfH MBu. 2,994, 
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yMiJIrT (TonsFTraitSrfH)*!,). i) gemäss Etwas (acc.) geboren: iTT^^T- 
HWsiIrT. divina Sorte natus Bhag. 10, 3. 3. 

4. — 2) geboren, entstanden: thl I cWtI IH fasl Irl^i UA PML 5,11,23. — 3) 
von edler Herkunft AK. 3,4.8 (. II. 502. an. 4,9 t. Mrd. I. 182. 

5ITrn H. 5,11, 2i. tPHHJ Uhl IH H M IHM H I ^FTTT^FT: KatuU. 18, 55. 
Buartr. 2,48. = Hit. 11,20. Rach. 17,4. — 4) geeignet , geschickt (qjT- 
UJ) II. an. Mrd. VigvA im (KDr. — 5) gelehrt AK. II. an. Mrd. — 6) 
schon VigvA im (KDh. °qTq Kcmara*. 1,46. 

^nHsTTlf? (wie eben) f. Herkunft , Geburt; davon ?JT*T5TTtJP7 am Ende 
eines comp.: *>Mt lUhllcflMI R. 6,10, 2 4. 

yi^T^r^fvon RT mit qPT, 1) adj. a) siegreich: qTMhWI e?fcu FHTT 
RF^T VS. 15, 7. — b) unter dem Stembilde A bhigit geboren P. 4, 3, 
36. Vgl. qiUTlslcU — 2) m. a) N. eines eintägigen Soma -Opfers, eine 
Unterabteilung der grossen Opferfeier des GavAm-ajana: RFJRT- 
dlUThUJ q: A V. 11,7, 12. qq q^qf qPTRPpq^FT: C AT - Bh - 

13.5.4.4. 12,1,9,2.12. 4,2. 2,f,3. 9,21. 9,2.10.11. 4, 15. 3, 1,4.8. AlT. 

Br. 4, 19. 0,18. Agr. (r. 8,5. 13. 10, 1 . u. s. w. KItj. (r. 13,2, 5. 13. 20, 
8, 14. 22,1,6.7.36.4 2.24,2,2.3.8. 6,45. 23,1,20. 5,26. 24,1,17. 4,5. 5, 
4. 7,35. M. 11, 74. R. 1, 13, 45. Verz. d. B. II. 72, 10 . 73, 8. 19, 9. — 
b) N. pr. ein Sobn Punarvasu's Hariv. 2016. Vater Punarvasu's 
VP. 436. — 3) f. >. eines Sternbildes: qpTRF*} (M'il AV. 

19.7.4. Hakit. 3320. Das 6te Mondhaus nach dem Vollmond, dem 

Brahman geheiligt, Taitt.Br. 3,1, 9, 6. FFT: SWTfT FFFT JUT- 
FTTq SPT: I sH<£lu 1 : 4 fyc|lf(ci: II R. 6 , 112 , 70. Co- 

LEBR. Mise. Ess. II, 341.358. LI A. 1,746. Ind.St. 1,99. — 4) n. (nach 
(KÜR.) die Sie Stunde (Hftfl) des Tages: qUlblfrl Rr^THTTPT 

üwg K*c t . 139 . mjjiz g fstttt q wralt if ^iT i i^ i 

sTtnFc^WFpT^^i^HI Matsja-P. im (KDh. Verz. d. B. 

H. >o.912. 

qpfhlcf (wie eben) N. eines Steriibildes: q«£ qplhlrl qiTT MVUMI 

me 1 7rfp7Tm »*«!». 3248. -ith- 

HP? TTTH PPJTO 3317. 

4 ITT (wie eben) f. Sieg , Erkämpfung: FPTl'.IrMI RIHsIMIH 
?AT. Ba. 3,4,*,9.i<.c^; ^rfq ElfTT Sjf-Tnir^ RHTr^ Mfilc'TI Ürf 
^TtJ Ait. Bb. 8,9. 1,25. ^rfT pTTTiRFTPlfiTr^ C*t. Bk. 3,7,«, 

u. TRPT HITOIwföTr^ 13,l,i,i. 

qPRT (von qi mit qPT) 1) adj. f. qT kundig , erfahren AK. 3,1, 4. II. 
343. q ^JPRTf *C ,f ^ R. 4,35,25. 5,85,7. ^PfjTTn^? 2,39,27. Das 
obj. im gen.: TOI^-Wi iUHIWWdW 4,38,53. ^lüA|4lU1l^ 

2.26.4. geht im comp, voran: ‘IMfT'tflH 8, 5. Davon nom. 
abstr.: ST^T^FTTDnFTT Rach. 7,6 1 . qqpRT nicht kundig , mit dem gen.: 
*-HMd q •il||h|P[^R.l,9,3. 2,42,20. 5,87,22. N. 15,17. Paskat. 13, 
4. 1,83. mit dem loc. KathIs. 24, 187. am Ende eines comp. Panrat. 
13, 6. Megii. 16. ununterrichtet , ungebildet Vor. 20, 2 19. — 2) f. 0 fTT. 
a) das Gedenken, das sich- Erinnern P.3,2, 112. — b) eine höhere, über- 
natürliche Iienntniss und Macht, deren einem Buddha sechs oder fünf 
zugetheill werden. Burk. Intr. 295. Lot. de la b. 1. 820. fgg. II. 233, Sch. 
Vgl. qiPRT. . 


qpTcIFT (w ie eben) n. 1) das Wiedererkennen: ^IHIHII^TI qT ST- 
J K* * 1 1 1 1 J i I q^M ;l lf *0 ^ R. 5,32, 4 4. FHT 

^ rTF7^TTTT^7 cT^TTH^HW"iM I qSRi«! WTF7 qiWPH- 

ist zu lesen für ^T°) II Kathas. 3,71. — 2) das Ge- 
denken, Erinnerung: ''T 7 !: HVIrMHIMrt 5,68, 1. ^cTI- 

A*. IMl — 4 3. — 3j Kenntniss: MI rTTTH- 

Vop. 26,219. — 4) tcoran man Jmd oder Etwas erkennt , 
wobei man sich Jmdes oder Etwas erinnert, Erkennungszeichen, Erinne - 
rungtmahl : TTR^T gWIW: I ^TjfiTjTH g.STtfl^: 3TP7- 
r#iHH N ll n. 2,loo,6. 3Tl^TsT^^HWT^f 5,33,u. 6,8,3. 

RIFft ^PTiTH ^1? =7rpT%fTT I 

rFT II 4.12 ,<i. FT^ R*cb. 12 , 02 . R. 1,1,7«. 

6,110,51. KathIs. 3,72. UIFfTT^Fl HIPl;IH*^26, 102 . Megh. 

111. zu 112, v. 1. Zeichen II. |O0. Zeichen, Beweis für Etwas mit Mir! 
oder mit dem loc. : TMlH ^TT^PTTTHFT^ FTT^FTHT ^TTq I ^Tc^u. *. w. 
R. 5,81,2 4. QmiH vTPTIPTtTR qqfq TTf^DIT 1 7 TrT^u. s. w. 86 , 7 . 

(ron 4. &|-Jirirll) n. Titel eines allbe- 

kannten Dramas (Ir. 3, 12. Vgl. Bohtli.hgk zu d. St. 

*4lH:{ (qPT — 7TFf j adv. 1) kn ielings, kniend: H'.IHMI li 

qTrqPTTT RV. 1 , 72 , 5 . qPT^T F^WTT WFI 3, 39 , 5 . ^mqT >TT- 

\ ^ • - - - N v 

rTMT qTHg Zf chFT =^TT 7,2,4. — 2) bit an't Knie: =7T5TT 

stf'TiJ ’TI^T RV. 1,37, io. i(<7'l ^Pl^l 

^TPI-Tfr^tfon 57f*Ti adr. näher hinzu: ^ 7|M-l(hlHlrl rT- 

FTTTPT-U HT-l'lfH'7 ( W PW {Ml Ba. 1, 3, 

M- ^ +HIMWIH I ^ n^TMr^THr<4il rl- 

qTq Ait. Br. 3, 4 4. 

qt 4dH^(von qpT ) P. 5,3,9. adv. praep. 1) herbei, hinzu: qiHctijUIri 

yrMI-vJkj ^ qp^Fi S W.3, 1 1. IRJ g TOT JPTfT: TTTTT 

Diacp. 3, 7. = qiHJ3 AK. 3. 4, 99 , (Col.9»,) 17 . ll. an. 7, 
58. = Mrd. avj. 83. — 2) nebenbei, nahebei AK. II. an. Mel». 

«vj- rHT iiwzrAteM ♦jHM^II'TcT: TT^cFT^R. 1,11,4. qFTT 
qfHHI T^T 4.21, i. 'FTT =T.qif'Rr =7m 3,75,57. ^1% (r. 1. qpf 
ilT) pTPTT^M. 3, «5 1 . Kill.: = T-FTrT ^ ^ TOTrüg. 

neben , in der Mähe von, mit dem acc.: fft'TT 4{tr|l^7lrl 
WtT R. 2, 1 03, « i . m TO^fFT TOTPTrT: %-TTR g^FT: I »TTTT^: 

(\8Tig. 2, 24. mit dem gen.: H’IHIt R. 1,33,22. 

MrfHI MHvicHiq^l qPTrfT m4iui Ac\c\ Buag. 5 , 2 c.— 
3) zu beiden Seiten AK. H. an. Mrd. avj. Biiirtr. 1,80. Amar.88 . zu bei- 
den Seiten von, mit dem acc.: üMrll TFTT^T «IjjSH! I r PTT ^ ^TT- 

5tp_ht gmnngg’fr cat.bh.4,2,*,25. i, 2 ,^ 15 . 

8,5.«, 15. 9.1,1,44. 4.B.G. 12,9,», 10 . 16. cTT Hl'cHMI'dl'TrT: 
liciggg: 10 . 6 .», i. = Bau. a». l>. 1, 1 , «. MHm ^Tjrg^K*«- C*. 26, 
7,25. ’iTOTO : ^ - gggfr^rT^R.2,34,5. H^ilslIVwSlqsiqi- 
TPTFTrT: fcT^JT: 6, 108 , 43. qT^: T7TT5ntT!T ^1 K ( UTFT Fftq^93,8. 
(ak. 144. s* Mt q ^TTrl^RH — qPIrFr? c^l R*. R. 4, 33, 38. — 4) vor 
und nachher, mit d. acc.: cHl'HT ^ lrl( 1*^1 Agv.(R.10,5. ^^ 1^1 h Myj- 
qf-Ff: Katj.(r. 24,1,21. 2.6.18.29.3,4.2 1. 5,9. — 5) von allen Seiten, 
umher, ringsum: HiR ^ «V. 1,33,3. TTFgW'igT W\: 
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7,35.5. q g F-Fj T ^TTf'HTpK 10 ' 33 ’ 7 - S ’ 30 >'°- MOI.4. 10,76, 
6. 81, 5. VS. 5, 1 6. 1 1, 29. 16,6. 20, 4 o. A V. 3, 5, 6. u. s. w. Cat. IU. 1,2.5, 6. 
R. 2,94,20. Katuas. 8, 28. qWHI (Sch.: = qq ??:) -S'WMH 1*^51 des- 
sen P/afs an a//en Seifen zu einem hinreicht Katj.^r. 7,1,14. 

ridMqiqqwq: (Sch. = qqq, qqP^T) 3^qFcHrrq Pr ab. 98, 16. 
^r^WIHIHH P- 6, 2, 182. um — herum, mit dem acc. Siddu. K. zu P. 

2,3.2. vop. 3,7. frjpRT jfrt ^rra tfrav. 13,1,35. 3,30,6. 
rjwurn sTRpir or =t ’rnRFRT srtrT: rv. 7,103,7 . ftt 
E7TCRFRT RFTC7T: Cat. Br. 2,3,«,*. KItj. ga. 28,7, 17. rRPR ETT- 
CTRT: KhI.vd. Up. 8,6, i. riFTT EI TiTlHT — HR: HifNMiJR-TTOT 

N O 

H TT R ^ R. V 12, i«. RR M-.INHHFR TTRSTTR g»K. HO, 3. Ist 

p~ - *-r 

dieses nicht das qFTq: HHr'EI «der ^,| r ££J der ind. Lexicographen 
(AK. 3,4 ,»*,[Col.**,] 17. 11. an. 7,58. Med. avj. 83.)? — 0) schnell AK. 

H. an. Mrd. avj. 

gf'TrTTT (von cTT^mil qfq) m. Schmerz (des Körpers und der Seele): 
fq^PFTTT Kopfschmerz Sav. 5,69. SugR. 2.312, 18. 319,4. 376,8. fgg. 

'TFRTT: Vu«.40,*. ^KMlf-IHI'TT: adj. K*tu; s . 16, 121. 
ITRFFI: TTIFFTFT: IF£R5I =PR R: 23, ist. 

EFHflTR ( UTT'T rliy ; adj. f. ETT dunkel geröthel: ERir-lcHMIrl*^ 

Ragh. 13, <9. £TCT 'FTTFRIWHIM Kathäs. 14, 30. 

ETFMI^rsRJvon ETT'TrFT-*- ^JR adv. gegen die IS'acht hin £at. B«. 
12,4,*, 10. 

ETfcfrTKTTR (RPTtRj*- RTTRj adj. von Knochen umgeben: rFRTT^R 
ETFRUTTERT RjRt C»t. Br. 4,2,«, 19. 

(3. EI -+- FTTR) f. das Mchtspliltern VS. 11,6*. 

ETPl-i fd 'U^ von ETPT-*-^°) adv. rechtshin: ’A I'j| -A,'4 lrl(l'>| ^m*T- 
^RTTIT (Sch.: = RjTTR KItj. g«. S, 3, 26. ETR?TR- 

uRRitf^TRT rurj n^nnq kac?. i. e. - v*l h^wuw. 

ETFT^JR (von (-TT mit ETPT, n. das Erblicken, mit dem obj. comp.: 
ITRTR 0 31.9,27*. 

ElPll', '-4 (von 'TRJm desid. mit RR) adj. feindselig, arglistig: f^T- 

srr Etpif^-’fiä jtrt ^FTmr? Rv.2,23, 13. 

ypl^fcl (von qFT adv. <J ei J en eine Botin hin : MI'lfJH 

*4i IHl\'Trl HITTT^T diesen Auftrag gab Jemand der Botin Siu. 1). 47,2. 

qfqoj (qPT 7J/ adj. 1) zum Himmel gerichtet , dem Licht zustre- 
bend; häufig von den Winden RV. 1.6,8. 6,51,15. 8,7,25. 10,77,3.78, 
4. von Agni 8,61, 5. von Anbetenden 1,47, 4. 127,7. u. s. w. — 2) 
himmlisch: HfNt TFTT RFFTT H Ä: ^>VJ^FF#T: 

RV.1,53, 5. (^:) +JHr^,IIIIR: T^RT ETFPfo: 134,2. 119, 10. 3, 

27, 1. f\T. Br. 1,4, *,8.9. 

(von ^7 mit qPT, adj. beleidigend , feindlich , gehässig RV. 

I, 122.9 (s. u. *££); vgl. 

*«4Ma| 4* (wie eben) m. Beleidigung , Verletzung: qfet ^ 

RJ iR JFT?^ RV. 7,89,5. RIRTRR$ RRRR^T- 

%TTT M.8, 27i. R-snf'T 0 R. 1, 26,20. :RF5RFlf-T^%l T cRT 

qjqi qq: Katbas. 13, 134. 

5JFF-iq !^En^T-»-qq> ra. das obere Gesetz , die Metaphysik (bei den 




r 
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dhu zugeschriebenen Werkes ibid. qpTqq^ti lb|*^J I I ein Commcntar 
dazu ibid. qTqqHl^^i bildet eine der 3 Abteilungen unter den hei- 
ligen Schriften der Buddhisten 33. 40. 41. 44S. Weber, Lil.234.236. 
267. 268. 

snqqqr IT (von qr^mil qpT) n. das Besessensein: (tT:I ^blrlHcH^- 

fwj: i ^fq q^iqr|qq^i ckd«. 

qTqifT (von m mit qPT) l) adj. benennend: qT'TJT ^VlTT 
VS.22,3. — 2) Aame, Benennung Tnix. 1,1, 118. 11.260. Sau. I).9,20. 

10.1. 14,18. 16.19.21. 17,5.6. am Ende eines adj. comp. PajIkat. 210, 

3 . h. 26 . vid. 163. r. qi katuvs. 7, 107. •Tjnqq 5T^?5irqr: i qTqiqT- 
IR pTfWRrTR r^TRIRft MHN-i lsI: I gKI)a. 
qPT^Jiq^q (Wie eben) adj. zu sagen , zu verkünden: 

^rmfnkfiraR^J^MRR wi. 33 , 2 *. 

qpFJTq (wie eben) m. n. Siddii. K. 249, a, 9. 1) n. Bezeichnung , Be- 
nennung ak. 1,1,5 , 8. Tkik. 1,1, ns. ^qiqqTqqiqiTq^qTq^THq^NiR. 
1,20. 7,5. 13. RV. Prat. 13,7. Ägv. f.R.4, 1. Katj. ^r.20,7, 19. J||9|g^m 4 
qT^rRTmiq s;«.. d. 14, 16. ^iq TOW? qqqr q i? m it 
qqFqiTTPFJH ; FTTq P. 4, 1,93, Sch. Siddii. K. zu P. 2,3, 1. ^|b|%4i<^|- 
PFTTqq^adj. M.2, 33. Käme: qprTH qq qPTIjqTfqqTTq^KATii;s.7, 
112. B. 3, 33, 59. Sehr häufig am Ende eines adj. comp. R.2,23, 15. Pan- 
kat. 133,5. Hit. 26, 13. Katuas. 12, 84. Vid. 224. 268. Racu. 3, 20. f. qj 
Uit.27, 10. Bede II. g. 81. — 2) n. Wörterbuch Vop.26,219. 

qpFTFTiq?nqF!J (qrqqTq-4-Tq°) m. Titel von Hkmaicandra’s sy- 
nonymischem Wörterbuche H. 1, Sch. 

qPTUHqFTT (qpFJFf -4- qprT) f. Wörtersammlung 11.19, Sch. 
ETPR HIHIHI Wf'F-IR-*-^ 0 ) f. Titel von Halajudoa's Wörter- 
buchc Colebr. Mise. Ess.II, 58. 

ERFURT (von -TT mit ETFIj f. Halfter: rRTT ^TT cFTT 
FFlI-tlilH'-i: AV.8.10,2,5. fj VJ(PF*H~I 4,36 , io. 5,14,6. Ait.Br. 6,35. 
^ ^TifrFTpFJFfmTpTRRT >RT?T g*v. Br. 6, 3, «,2 6. EfüTFF-TFft- 
7RI IRRT TRTTT ^WFJFTT ^ ^f^R 27. ERnFFJFTFTHR 

13.1, *, 1. 

ETFFTFFF (wie eben) adj. bezeichnend: ^rRFTFFTFFFTR TR: 

Siddii. K. 230, b, *. Irl ? I n ( M I *F* 1MM1 c4 ►I^K au. 211 P. (cd. Calc.) 1, 4, 3. 
ETFF-TTFR (wie eben) adj. 1) dass.: ^R; ^iRTTRyTFRt AK. 3. 4, 

N O 

224. — 2) sagend, sprechend: Tqqqq Amar. 23. fa- 

qifqqr Katuas. 26,205. WipFJlfqqT R. 5,14,11. qiqjTFF-TFfi 
[ r A\uM : ?) 3^qq Trik. 3, 1,9. aussagend, lehrend: 

H (\ 'S I ^IFFFFH: I q^THT: Pr ab. 20, 17. 

qFT ; -JFFTi (von qiq^mit qf>T adj. herbeilaufend , — ei/endJAci.2,234. 
* STFFflJ (von qq^mit qFT; adj. bewältigend, beherrschend; mit dem 
acc.: qq^PFTHcFT: Cat. Br. 3, 9, i, 12. S.u.: = qfMri 

qq^T:. 

qFFFI (von qr mit qFT; 1) adj. 2«i bezeichnen: qqFiqiFFFq SN- 

*S*S 

qq P.3,3,5I, Sch. n. das zu Bezeichnende, der zu besprechende Gegen- 
stand S\u. d. 2, 16. 15, 20 . > op. 1. q^q: FTTTfTFn[ MrTq 
'TFFlN^rj^fwac/i dem Geschlecht des subst. sich richtend ) Med. dh. 3. 
Vgl. qFTJ. — 2) n. Bedeutung AK. 3,4,88. Siddu. K. zu P.1,1,34, 


Nir. 


Buddhisten) Bur*. Iutr. 563. 40. 


Titel eines dem Vascba.v 
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5PP2JT 


^ftcZJT (von E2JT mit RH; f. da* Begehren nach fremdem Gute AK. 
1,1,», 24. U. 431. — Vgl. 5TPRJR. 

ETPRJH (wie eben) n. das Richten der Gedanken auf einen Gegen- 
stand , mit dem gen. des obj. : flHlÜ*P^JMIH^C VBT 'G T ‘ Up. 1,10 (MPT- 
URTr^gedr.). 1 1 . mit dem loc.: M|^c^4*|*RJmJ^M.12,3. 

(von mit ?IPT) 1) m. Wollust gefuhl: 

Cat. Bb. 14,9, 1, 16. (= Rru. An. Up. 6,2, 13.) Kh‘\nd. Up. 5,8, 
1. — 2) Sehnsucht , Verlangen; das obj. geht im comp, voran: ^P^STTP 

(pL) s. w. NrhPPR H 7 H Sec». 

2,213, 1.2. — 3) Titel eines Commenlars zum Amarakosua Colebr. Mise. 


Ess. 11, 35, N. - 4) 
No. 643. 



N. pr. eines Autors Vers. d. B. H. 


9fl*l*1*^*l (vvie eben) m. N. pr. der 4te Arhant der gegenwärtigen 
Avasarpinl H. 26. 

r- ** 

STPR^pTR (wie eben) adj. anzuerkennen, zu loben C^k.63, 18 . 
MHHI'^'iJwie eben) adj. sich sehnend, verlangend, am Ende eines 
comp. R.3,30,5. 79,12. 5,39,11. 

5TPPHJ (wie eben) adj. zu loben, zu schätzen: sRR — SFP3PP 

Raoh. 5,31. yHJdUNMMHM'l ^THT PmrtW I TPZ- 
TMHH 27, 6. 

(von SITH -+- 'PTH^n. Wolkennähe: ^T- 

yqg^Ria : rv.iq,u»,u. 

?IPR^I pEJ 0 -*-^ 0 ) adj. f. 9T stark geneigt, gebückt Ragu. 13,32. 
STOPPT (von ^7 mit STPT) m. Pantomime, theatralische Darstellung 
AK. 1,1,1,16. H. 282. Sab. D.76, 11. Vikr. 36. Ragh.9,29. 19,14. Kir. 
10,42. Saj. zu Cat. Br. 1,3, fl, 6. 7. 2,4,1,18. u. s. w. zur Erklärung von 

s. w. «MIJIIW 0 Phab. 2, 16 . 5Jf RPT° KuiUas. 3,79. 
Am Ende eines adj. comp. f. VJH Katbas. 17,20. RTPHM^adv. panto- 
mimiich: U I ^ gu. 62,15, v. L S R fft fl 100,20, r.L Stall 
q^TsTI Pankat. 127,22. ist wohl xu lesen. 

«irHHÜ PSTR-fl-^R) adj. ganz neu , ganz frisch AK. 3, 2, 27. II. 1418. 
Suga. 2,132, 12. WfT\ Parbat. III, 122. C' B - 56. ^7^18. 

cwj^iinn?! 154 . mt{Miich ak. 2 , 9 , 54 . h. 403 . ak. 2 , 

4, fl, 4. 7FRPRTTPTR Vibb. 90. Mich. 96. Duibtas. 67, 5. 


r- 


HJMRFJ Tit. des 114len Adhjäja im Bbatisbjott.-P. Verz. d. B. II. 
No. 468. ^IPRcpTRiTiFR C’\ hA T* JANA der Jüngere, ein Grammatiker, 
Colebr. Mise. Ess. II , 44. 

(von mit 5JPT) n. Verband (der Augen): STPR^JR 5T- 
H^J Kiiand. Up. 6,11,2. 

O 

^EIPTFPR (UfPT -f-RSR) n. N. eines Sä man: ^ hl+H PlfamMI * 
HIW^TR^FI Wl 5ITO) KiTJ. <>• 25,14, 15. 

MIHHUR (von m mit £IPT •+- R/ n. 1) das IS'iederlegen zu etwas -In- 
derm hin Katj.C«- 5, 1, 32. bei MauIdb. zu VS. 5, 2 . — 2) Unterdrückung, 
Schwächung (in der Aussprache) RV. Prat. 6, 5.9. 1 1. AV. Pr\t. 1,42. 

5TPTRl|=J7 adj. der bei Sonnenuntergang schon schläft 

AK. 2,7, 54. U. 860. 

«WWMiro (von m mit STPT -fl- R^ n. Auszug gegen den Feind AK. 
2,8.9,63. U. 789. 
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(von 5TPT -+-f4) m. das s ich-tu-Etwat- Hinkeli- 
ren; davon acc. °4f^adv.: JT: HdMm HtHTi - 

fTTO qiWIUl-ÖWsa^MWrtB Cat. Ba. 12,8,*, 30. 

SITHHMW (von T^T^mit 5TP7 f^T) adj. fest beharrend auf Etwas; 
davon nom. abstr. °^cn das Beharren auf Etwas: R^STtTTTRRRT- 


W ^RRRSrTI Sab. D. 69, 4. 

?TRR^5T (wie eben) m. 1) das sich- Hingeben einer Sache, Neigung 
zu Etwas, das zu Willen- Sein: iKfl^Ujsll 

IJ^TTTT Kumäbas. 8,7. «TTHRöRT: P. 1,4, <7, Sch. M. 

12,5. mrT^TPTnWm Jioi.3,155. g tHHtJJlft mf'T- 

H^Viy'-IH^HIrlSiu. I). 24,22. cmr'^JT H^HIWH^IHJadr. 
Sch. = 3rW •if'WRT TZ ’TFTT f^TTf TT\ FTTfT^ID 
Phab. 67, U. Vgl. im PrÄkrt C*a. 34, 9. 35, «8. 

J ^IfPPlil Vuh. 35, 13. - 2) VorAafcen, Vorsatz: iH^i l r^hl l M I 


zu Etwas , das zu Willen- Sein: 


Sch. = 3TRT 'TPRRT TFTT 


Ragu. 14, 43. — 3) Beharrlichkeit II. 1500. 


- 4) RTRR5PR I CKDr. eitle Furcht: 

m w»y tFwhi hh^oi i : irrm: sch. zu c*c. 4, 5». v g i. 

Samkujae. ed. Wils. 8. 130. VP. 34, N. 2 . Sch. zu Prab. 98, 15. 

RHR^T5R^(wic eben) adj. ergeben , nachhängend: RrRTR 0 Jiti. 
3, 134. 

^PlPlMlir^'jJvon mit^R-^-RTP adj. der gegen Jmd 

Etwas aus fUhrt, abschlägig : cHfiHl ^RpMill(ol: ^RTR^I 

VUU't: ^ICM AV. 10, 1,31. — Vgl. ^Pi'lirH. 

(von ^R^niit ?TR-*-R^ n. das Verlassen des Hau- 
ses um den Einsiedlerstand zu ergreifen Bcbn. Lot. de la b. I. 333. fg. 
°g"5t Titel eines buddh. Werkes Scbibfnrr, Lebensb. 232 (2). 

WH (von Fr?\n.il gf.T HT^P. 8,3,86. m. 1 ) ein verklin- 
gender Laiil.’R^JsRRT^RPlR 7 ?: AV.Pbat.1, 42. — 2) der Visarga 
Tbik.3,3, 228 . II. an. 5,24. Mbd. n. 230. P. 8,3, 86, Sch. TR tJk-a) 

•sf ■> * ^ 


Agr. Gbuj. 1, 15. Par. G^bj. 1, 17. In 


Z. d. d. m. G. 7,332. — 3) Buchstab Trik. H. an. Mrfn. P., Sch. — An 
mehreren Orten mit ^ statt vgl. ?TPIRRR. 

?IPTRRR (voll mit ?TPT -fl- RTT^ f« das Auftreten, Erscheinen: 
rRTRTTT R=eR in dieser Form allein CaSb. in Wind. Sancara 124. 
«rfHHWR = WTO P.8,3,86. 
üriHHl^rl *• UT mit gm-f-H. 

^TPRTrT (von "TT mil adj. i) sehr geschmückt oder vorzüglich, 
^TR^T^rT AK. 3,4,flA,83. HRR H.an. Med. — 2) geeignet AK. 2. 
8, fl, 24. 3, 4, A4, 83. U. 743. an. 4,94 . Mbd. 1. 181. 

R. 4, 28, 13. — 3) geduldig oder ungeduldig (?),je nachdem man Hp-H^ 
oder ?RPR liesl, AK. 3, 4, A4, 83. H. an. Mbd. 

dfw (wie eben) ziY}. au (zu fuhren, dar zu stellen: RRPJPbab. 2,19. 
(wie eben) adj. dass. II. 283. 

^PR (3. ^l-f-PR) adj. 1) nicht durchbohrt, nicht verwundet: rfl 
3siHH4il{at\praT: C**vic- 2, 17., unverletzt C»t. Br. 8, 7, 9,1 6. Ragu. 
17,12. — 2) nicht gebrochen , ganz Katj. C®- 26,7,48. von einer Zahl 
Colebr. A lg. 16. — 3) zusammenhängend: (AV. 4, 21, 2 . an 

der entsprechenden Stelle; ^IPR) RRI R ^7JTR ^cppTRV. 6,28, 2 . 



UU / 3UU 


339 




SIPPTTHH 


3i0 


— 4) ungetheilt, einheitlich ; Tom höchsten Wesen Madhus. in Ind. St. 
1,19,16. Davon nom. abstr. R. 5, 82, 7. — 5) nicht verschieden, 
identisch , derselbe AK. 3,3,38. qq Päab. 9, 8. 

mit dem abl. 33, 10. 

WH-UlH (von qtT^mit qpT -+-PT) m. N. einer bestimmten Form 
von Fieber Such. 2,402, 19. Wis« 230. 

tjl (von q^ mit qTH) f. das Erfassen ^at. Db. 9,4,9, 4. 

ttl 4^ s. u. mit 

n - 1 ) Ei nkehr N ia.3, 1 5(= qp^TTTR). Ul^l 
sfaftar} 7TT7TPT RV. 1,83,6. 

Fid jj'Iim: 4, 16, t. Ph^NI J*?: W'il 7i%TPTTT^T 

4i(rP '•&«£* mct: 10,40,2. 1,186, i.e. 7,18,9. t,4,n. — 2; des Taget 
Einkehr, Abend: efpj Up-Id *?^7T M'.l I ilMpH Midi >T: 1, 
189,7. STT cf: (ETO:) qtrpTT JPTTmr M«, l WTHqi rq^ 

4,3»,5. f^rmm 5,7«,». 1,120.3. 4,35,6. «,27,20. - 

Vgl. WWlrl und gm. 

ßTPT-+-gET) adj. m<t Blüthen bedeckt: «HMllHM'-'-i: f^RT- 
U|l5|-dsl:) R. 4,93,18. 

srfqqjUT (tod Tj" mit STPT) n. dat Ausfallen KIta. fa. 24,3,33. 

3C ~ r 

(von ?TTH-+-q^l) adv. der Reihe nach AV. 11,2,22. (it. 

Rn. 6, 1,9, 9. 

ÄTcnfpnvon rTf mit *7PT VT) m. N. pr. eines Nachkommen 
des Kakshascna KiiIsd.O. 4,3, 5. 

yiH4t^l^1MI^(Ton y^klÜI) adv. rechtshin: q^J" mit einem 

acc. Jmd rechtshin umwandeln R. 4,15, IC. 5,5,9. — Vgl. ilTM^IdUm. 
4IM1MI ( von q^mit qPT-*-5T) adj. zerbrechend: f^MMI T^* 

erpfa 3infmqr^nT: rv. 8,43.33. - vgi. sriqq^. 

STPISpj^' (Ton q^ iqTTT| mit ^PT -f- VT) adj. zerstörend: €[piytj|| 
tT^TT RV. 10,115,2. 

^PiyMIq^tTOn m mit STPT-t-ST) adT. Mnsutretend: qpIVPlIMMPT- 
'JiWlVl (Sch.: = Mlrtl r 4IdI) Katj. fa. 24,3,31. 

^ r f a» 

EIPTCrTcH (von qq mit qjq -f- 5T) n. das Austreten (des Schweisses) 
Sega. 4,270, 10. 

STPiy'l W^'Ton *7PT-4-TOj adj. frageluttig VS. 30, 10. 

£TPT-+- ) adv. gegen Morgen £at. Bh. 44,9,9,18.= 

Bau. Ar. Up. 6,4, 19. Nach Driv.: am 4ten Tage in der Frühe. — Vgl. 

•S 

gTqqTTTT (von til'-^mit qPT-*-q) f. Ankunft , Einkehr Nia. 3, 15. 
SJPTSTiq (von l mit SJTH 1) adj. auf Etwas losgehend , gerichtet 
auf, zielend auf: wenn der Vortheil der Thdtig- 

keit auf den Vidier gerichtet ist P. 4,3,72. — 2) m. a) Absicht, Vor ha- 
ben, Wuntch, Verlangen: qWqT?Tfa ?|| ) HmiMimHHTqTq Kau«. 


Paskat.208,1 «. m mPiy Nlflll ?- 


y iMUl H<=tri: R. 2, 83, 23. IM: dies ist die Meinung (des Autors), 


i.rlH 


qrqT^qrT 122,13. R. 1,75, 15. 4,28,2. 6,10,15.16. Sir. 1,13. 3,7. X. 
9,35. 24.5. Bbaumv-P. in LA. 30, 17. gU.21,6. 34,7. Vst. 29, 16. *cj- 
TtJtTTPT 0 Pakkat. 209 , 1 4. c^qiPT 0 16 . pl. 1,174. mit dem loc.: 

NI HT # 4 4<4 cN qPTcT R- 3,38,21. — b) Meinung , Ansicht 
M. 7,57. Passat. 19, 13.21. 150,25. Sin. I). 4, 1 1. PHMMcl q 


dies hat der Autor sagen wollen , am Eude einer Erklär« bei Scholiasten. 
Sinn, /nAalr:'>yq^N^l 'QW* W I q^TTTT Nia.7,3.-Xach 


c -s . 


den Leiicographen (AK. 3, 3, 20. 4,91.209. U.1383.) = *TI°T, 

’RcJ; 9PTTPTT: = Trik. 3,2,26. 

(von qi mit ETW) adj. erfreuend , gewinnend: ?TT'TW7 MrM- 
TiaEHFq«^ RV.1,162,3. öTTf+T ^PT- 

fUM^/lq^frJ 9,31,3. 

yMHH 8. u. ^ mit ?TPT q. 

(von qP^im desid. mit adj. verlangend nach , 

mit dem acc. M. 8, 28 1. 34 4. R. 6, 10, 60. 

(von JT mit ?IPT) m. (mit Ergänzung von i|cJb<£) N. einer 
Wocbenliturgie, die sich während eines Monates der Feier des Ga vÄm- 
ajana fünfmal wiederholt fT Mll^rMl: — 

J^TrT HW^WSraT: C^t. Ba. 42,2,»,io. 1,9,2.10. 9,1. 2, «,2. 9,1.10.12. 
»,*—11. *,2.7.8. 3,2, 3. 7. q^THSR: TT3^: Ait. 

Br. 4,15.17. Agv. fa. 7,5. fgg. 9, 1. u. s. w. Katj. ( a. 43, 2, 1.3.4.15. 
24,1,7. 2, 2.4.27.2 8 . 3, 7— 10. 1 8 . 26. 32. 33. U. S. W. T^CJI IHM cjl ^AT. 
Ba. 42,1,9,2. 9,3. 2,9,2.4.20. 9,16. q^npfSf^ adj. Katj. £r. 24,3, 
29. Mac. S. in Verz. d. B. H. 72,7. 
gprqnr (9TH -H ^ °) f. philos. Ver*. d. B. H. No. 630. 

! Ton 9T'T/ adj. zerbrechend: 'TpPTJTq 

KV. 2,21,2. 

(von q mit EfPT) 4) «dj. übermächtig: fH- 

Mim: AV. 4,29,4. — 2) m. a) das Ilinzukommen , das Dazu - 
kommen: 40. — 6) das Vorwalten, Uebermacht 

SaSkujai. 7. gqqiPT 3 Biiag. 1,4 l. HHWTW° Panbat. 224, 15. |- 

PPT‘4 1 h Katii\s. 19, 93. — c) Ueberwältigung P. 4,3, 

32 , Sch. qpreiTPPFTFTFT vliHirl: «ftfaci: Tfl Kathas. 10 , 43 . ?F^I- 
'T^JIPT 0 SifikiuAK. 12 . fäNcil qq: Ka«h. 4 , 21 . q- 

FP-UVll'liIPPiqT adj Ki makas. 5, 43. — d) Demülhigung , Beschämung 
H. 441. Voe. 23. 53. H^PTqqT^I: I: Bhartb. 2, 54. = Jmiül 

f ABDAk. im (KDa. 

(wie oben) n. das überwältigen: äT^TT qTPPfqq ^tU^PTST- 

qqrjqq^M. e,62. 

5TPP?T (von ^TT mit EfM) f. Erscheinung, Unglückszeichen: 3TT c3TT ^TT 

ftw ra^Rv. 2,42, 1. qi^nsf ^ v %sh- 

^rrfqqT AV. 4,28,4. q^: bhlgljr ^MT: wA: f(] 
fqqr^J: 44,2, «i. 1,20, l. 5,3,6. 48,4,49. 19,44,7. Nia.9,4. 

(^TPT HT3f) adj. belastet, schwer: qi! (at. Br. 3, 4,9, 8. 
qpPTTfqqjvon q^mit qfa) adj. ^rj gana besiegend: qq- 

flsTWPT 0 Ragd. 1, 14. 

qpPTPTÜT (vou qiq^mit qPT) n. das Anreden, das Reden mit Jmd: 

qqiqrfq 0 a«t. g B . 12 , 8. hu 1^ null ^ippttwi (mit 


*RWIM° A t T. g B . 12, 8. HUN^IIII ?imPTlWT (mit 

der SitA) R. 5,29,9. 

Sfonfojjwie eben) adj. anredend: q^t^T: — ^(liqqifqUI: 

sw. 5,7t. qrpnppTiiwq^n. s.39,27. rppTiui i in x.3,i9. 

R. 3, 4% 5. R\gu. 17,31. 
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5PFTPT 


firm 
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jgTHHr-^ (wie eben) adj. anzureden : »T FT 'T«^hI*THI^MI -j l»-H R. 2,74,7. 

?TPF| oder ^TPT^ ( von 5J mit 5JPT) adj. überlegen, übermächtig (mit 
demacc.): rrfk^ÄrfTO RV. «, 78, 6. ^PFj sfa^FFT 
qfin^AV. 10,6,29. qn U^HHPFTpT^TO 11,1,6. RV.1,100, io. 2, 
21,2. 8,87,2. 10,166, (. VS.IO, 28 . 22,30. AV.2,27, 1.0,97,». 9, 8, 36.com- 
par.: FTOT: Tc^T SlPPTct^ ^{JRV. 8,86, io. 

STP^bjFft (wie eben) f. 1) Veberlegenheit: STPFF') Ba. 13, 

5,*, »1. ?lf>FTRt ^l«fl K*tj. £a. 25, 14, 16. — 2) Geringschätzung 
£abdab. im £KDa. — 3) concr. überlegen, übermächtig: c('^(I|*^RV. 1, 
118,9. fl =1^4,21,1. "itlH^lO, 76, 2 . besonders von Indra: ä - ^TH- 
AV. 0,98,2. RV. 1,53.3. 6,19,6. 10,84,6. 131,1. 

1. mfq liT^(STf'MTFT ■+■ irETO n. überlegene Kraft: hFhIkJHI- 
STFTPTHrMl'l: RV. 4,41,4. 

2. ETPPlr4lsl4^( wie eben) adj. von überlegener Kraft, von Indra 
RV. 3,34, 6. 48,4. 4,42,5. 0,18, l. von Manju 10 ,83,4. vom Donner- 
keil 1,52,7. 

qwfo (von 3J mit ^TPT) n. Veberlegenheit: 3R R7 elrlW rll-fä 
R# m I qpPFflR eTT TJ^TTR SCTSill^W II AV.19, 37,3. 

(wie eben) adj. f. °c überlegen : Rxfö'-JlHHl RTrsff- 
JPPJ^T KV'. 10,159,6.3. 

qPTRRJ^qTR RRR) adj. dessen Geist auf Etwas gerichtet ist , 
strebend^ verlangend nach; am Ende eines comp.: u4lM° R. 2, 34, 3 2. 

5,38,24. = REFTR^Sch. zu Buatt. 5,73. 

(denom. ton qf'TRRR), qHHIIMd streben , verlangen 
gana RSnT^; RTIRT ( MH iRJ ) RTPHHIMH RH RT Buatt. 5, 73. Sch. l: 
= RRcR RRcJ, Sch. 2: = TOHI RRcI* 

qTRRtTf (von RR^mit qiR) m. WUnscher , Verlängert q^fiTJTRH- 

(wie eben) adj. für Etwas zu halten , anzusehen: R RT 
^cRWRtMJI RF7T R&T R FpTTR Paä.at. iii,154. 

(wie eben) Anschlag, Nachstellung: R 

wpf Cat. Br. 12,5,«, 16. 

qPTRWTT (von RWT mit qTR) n. 1) das Anrufen , Anreden H. 261. 
Kacc. 90. — 2) das Besprechen , Einsegnen Kau^. 7. K \TJ.()a. 

6,1,19. t*l|t^l0,7. 9,8,21. NMIM° Jicii. 1,237. 

RPTR^R (von R^mit qTR) m. = qfqR^R Trik. 2,6, 16. 

BTPT^FR P3PT-4-RRJ) m. N. pr. 1) ein Sohn des Manu KAkshusha 
Harit. 72. VP.98. — 2) ein SohnArguna's ron der SubhadrA MBn. 
im VP. 459, N. 5. VP. 460. Katras. 9,7. — 3) ein König, der Nachfol- 
ger von NAgArguna (also auch in Verbindung mit einem Arguna), 
Käca-Tah. 1, 174. P. II, S. XVII. fgg. LIA. 1,476, N. 11,889. Wfbrr, Lit. 
201 — 204. — 4) ein anderer König von KA^nilra, ein Sohn Kshe- 
magupta’s, RUa-Tar. 6, 188.289. 

RPTR*7JT^ (*4 ) n. N. pr. einer Stadt, deren Gründung 

dem 3tcn Abhimanju (Raga - Tar. 1, 175.) und der Mutter des 4ten 


(6,299.) zugeschrieben wird. 


y IRR( (von R^ 7 mit qiR) m. 1) Todtschlag H. an. 4, 232. Mbd. r. 
242. — 2) Kampf AK. 3,4,56.216. H. an. 4, 233. Mbd. — 3) Aufstand 

des Heeres (H^tH RFJR) M. an. 4,233. (T^FRIT^R) JHbd. — 4) Fes- 

§ 

selung Gatadh. im £KDr. 

(von R^ mit qTR) m. 1) Bedrückung , Gewaltanthuung (5JR- 
R^) Mbd. d. 45. RiRT JTRR^: 4i^lR: RR^I Draup. 6 ,8. — 2) Kampf 
H. an. 4, 133. Mbd. — 3) berauschendes Getränk (R7R) H. an. 

qTHR^R (wie eben) 1) adj. bedrückend , Gewalt anthuend: 

TR° R. 3,36, II. — 2) n. Bedrückung , Besiegung: RR cfRTTRR'[RR R. 
6,95,8. d^MUüINH^/iH 100,7. 

qTRRilfRJwie eben) adj. bedrückend, Gewalt anthuend: RTf^T^T- 
M° R. 4, 17, 43. 

UftlHSfi (von RRroit qTR} m. Berührung: RictlWRSII^— Wfl (1k. 
116. Das obj. im gen., das subj. im comp, vorangehend: ^ 

RRTTFR Kumaras. 5,43. Vgl. RPTRrf. 

5WR5I^T (wie eben) adj. berührend, s. 

RTRR5TR (wie eben) n. Berührung: R^T^PT 0 Katj.(:r.9,8,19. 9,1.26,1. 
27. Jagn. 2, 284. so zu lesen st. °) R.2,61,19. Vgl. 

und frTRTHR5H. 

RPTRR falsche Lesart für M.8,352. R. 5.84, 8: q^|(|W-'. 

qTRRm falsche Lesart für RPFI5Ri R. 1,7, 14: 
qfw}xn falsche Lesart für °R5H R.3,46, li: ^TR^TPT 0 , 6,66. 
26. 95,47: R^TTR 0 . 

qplRTTcI (von RI = RRjnit qPT) 1) adj. nachstellend, feindlich : R- 

RV. 5, 23, 4. — 2) f. -4fucA/ag, Nachstellung : RTH- 
All rl *rarq I TcITR R Rlriyirl HülM: RV. 8,25,15. 10,69, 

5. 84,3. Weit häufiger concr. Nachsteller, Angreifer (m. Feind H. 729.): 
Rü R%F=I q?NT qpdTcft^TFI RV. 3, 21, i. fqRT Ff-h qP^hrTT 
sfqR 10,18,9. l,25,u. 3,62,15. 10,102,4. 116,6. AV. 2,7,4. 19,32,6. 
RTRRT RI qPTRlfRi C 41 - Br * 5, 2, 4, I6. Oft ist zwischen beiden Auf- 
fassungen nicht zu scheiden. — Vgl. °RTTcF^ 
qiWfm% ^mTR.^I TtI?^ adj. den Nachsteller besiegend: RR- 
qPFTlfHnra TFT iTTTJSIW^VS. 27, s. 
tllHHlI rl-^fvon *TT = 5TPF a(| j- nachitellend, feindlich: ^T(- 

P-TvJhW IR 4 ^wv. 1,85,3. - VgL ; rrrfrT- 
yWMIH'IrQ? (RTWT7T -+- ! TI^) adj. Nachstellung oder Angriff 
( Angreifer ) überwindend: rTT^TT FFR 'A Ii'-hj rl^Tlf IHT ^TFlHlIrFTI- 
RV.6,7,3. 1,91,18. 2,4,9. 6.69,1. 10.47,3. 104,7. 

5TTHMlf?nr^ (5mTT?T R^) adj. dass. RV. 10,83, i. 128, 7. A V. 


ZU 


5,20,2.11. 


tIHHIicl^wHMIIrI-i-^T) adj. Angreifer vernichtend, von In- 
dra RV.3.31,3. VS. 6, 32. 38,8. vom Soma RV. 9,65, 15. — VS. 5,24 
12,5. 



^qiTRR) ra. N. pr. eines Tempels Rä- 


ga-Tar.6,299. 


qpTJT7RFRI (von qPTRFtlTji pari, praes. von mit qp T) adj. el- 

tcoj stammelnd: m Mr^NUnRlR I RR: ^MHHTrRT 

q^fqPFTPUTqq R(T TTrTI RTfcT C AT « Kli - ^ Ä * 

4. 5,5,J,5. 

qTRRTR (von RR^mit qp?) m. 1) hohe Meinung von sich, Ifochmuth, 
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Stolz AK.1,1,»,22. 3,4,«»,i 13. H. 317. an. 4, 15«. Mao. n. 162. Pa*t- 

■NT 

kop.2,4. R. 4.6, 2 1. 6,66,27. Bhartr.3,4. Kath'vs.18,55. QrngU. 17.^TT 
'fTHHIUÜ Bbag. 16, 4. ilTHqH rf qjq q n73iT R- 2, 58, IG. ^qfq° 
Bai.ar.31. HlHHHM^adv. Vigv. 12, 13. Pankat. 83, 17. — 2) Selbstbe- 
wusstsein: Saäkbjak. 24. Col. Mise. Ess. 1,242. — 

3) das für- Etwas- Halten , Auffassung: U d. d. m. G. 
7,299, N. 4. (Bali..: from the conceit of community) 

Svu. D.26, 15. = dH AK. 3, 4. 1 13. H. an. 4, 155. Mbd. n. 162 
— 4) Zuneigung (tlHIM) AK. 3, 4, 113. U. an. 4, 155. Med. n. 162. — 5) 
feindliche Absicht , Nachstellung Katj. £r. 9,5, 12. mit dem subj. comp.: 
■^Tfq o 23,4, 18. = sij . zu Cat. Br. 3,6,1,20. = f^TT AK. 

H. an. Med. 

p» g 

dlHHlMH (von qq im raus, mit 5ITq, n. geschlechtliche Vermischung 
Tani.2,7,31. Vgl. *41*14 R 4. 

qfqqifqq^(von qq^mit ETR) 1) adj. stolz , hochmiithig R. 3,37, 16. 
Katuas. 7, 4 3. 10, 18. 37PT 0 Prab. 57,4. WIWIM° (Sch.: = tZIRI- 
iqqH qqqqj 101,10. qrqiqqTfqqTiqq (das sufr. gehört zum ganzen 
comp.) Sau. II. 36, 8. — 2) m. N. pr. eine Gottheit im Ilten Manvan- 
tara Harit. 495. eine Form von Agni VP. 83. 

JjfqxfpJU (wie eben) adj. ein Absehen auf Etwas habend , nachstel- 
lend , mit dem arc.: qPHH'H ^ qSJfFTF^gAT. Br. 2,6,1, 6. 1%- 
qfi|qiH%T^q ^TT AiT. Br. 3,34; vgl. Agr. Gruj. 4,9. 

SnqqTq (von ^TPT-4-qPTT) adj. verwirrt , der nicht weiss was zu thun 
Ul, $f^qSqqT*TC: I Slfqqq: I Gatadb. im CKDr. 

smmfoj (von fq^i mit qf>T) adj. zu beharnen: ^ ^ 
qqqqt RT TTTdHq *llHI4*$Jl Cat. Br. 3, 2, 1,20. 

(qPT-+-q£?) p. 6,2, 185. 1) adj. f. a) mit zugewandtem 
Gesicht , zugewandt AK.2,4,si, (Col.M,) n. II. 1437. q ^rll vTTH^dl 
- g wn R.1,71, 1«. sni^Hi JPFpT smn n. 12, 22. 
qfq 44. M. 2, 197. Da«;. 2, 40. 5nnqp?q^: 

Awvr. 4. Cak.32, v. i. qqfl ^ir^PT^qqPT 

qiqqiMI 30. qFTqTqy (sic) 5TFTT P- 6,2, 1 85, Sch. Mit dem acc.: 
TfqqiqT (q%Tfq; k; T j. p. 11 , 5 , 10 . (hnnnq 11 ^ 1 ^ 1 : fqqj: 

R.2, i,3i.wqif>T^: qiqq^DRAiP. 8, u. iqqj: 

3,29,9. qPTTqfqq^^T 60,3. 2,103,20. 4,13,26. 15,8. 6,70,46. q- 
rqqqi: qq?^qriwn BuiG.il, 28. f. $ n». 3, 5. r.2, 36, 1 1. 

mit dem dat. : Draüp.6 ,6. gen.: 

qiqT ^ffl R. 5,71,9. cFqmF[% TOT Pamat. 231, i 3. q£)q q$| jfq- 
qp^qTqiriq 161, 12. am Ende eines comp.: M. 4, 50. R. 

0 ^ r X 3 

3,30,33. 4,3,19. N. 20, 34. (ak. 12,20. f . ^ R. 1,77,3. (;U. 15, 12 . 57,3. 
Parkat. 199, 1 i. rTTH^— «> führten sie in ein von 

4 Pfosten getragenes Gemach Kuüaras. 7,9. qqjI'iqj , T^TPTq«qq^iicÄ 
gegenseitig die Schwänze zukehrend £r1i»ati in Z. f. d. K. tl. M. 3,289. 
Vgl. STTqqrqq und qPFpq. — b, sich nähernd , heranrückend: fctRiJ- 
jqfqq qTT3^qTTlT^q Vikr.28. Park at. 261, II. 

TRUPT^I — Rirnqn^f: Ragu. 17,40. — c) geneigt , gestimmt , bereit 
zu Etwas , sw Jmd haltend , mir Jmd in Verbindung stehend ; mit dem 
gen.: K. 4, 9, so. H^IPPP: IMT 1, 29. 


I n> führten sie in ein von 


mit dem instr.: q ^IT FTIr[^B- 2, 109, 33. am Ende 

eines comp.: (7P7 »RT R. 5, 49, 19. ?^T H- 

cTTfq Parkat. 223, 8. WUITTH 0 Ragb. 5,29. ^14^51 IW° 7, l. Kuma- 
■as. 2, 16. 5,60. — 2) f. N. pr. eine der 10 Erden bei den Bud- 
dhisten Vjadi zu H. 233. 

^mg^facc. von adv. praep. entgegen, vor Jmdes Augen , 

nach der Richtung von , gegen , zu - hin , nach - hin: mfä 

Vop.21, 17. J^qT vrPT^qqTqq: hierherwnrts Katuas. 26, 171. mit dem 
•cc. : q TTrTT rTTT P-4MHI R. 1, 45, «8. 

mit dem gen.: gTiftrTTTW^ 3]^T: M.2, 193. 

Parkat. 219, 17. am Ende eines comp.: qjf^ R. 3, 34, 2. 

31,2. Parkat. 63, 3. 174, 6. Hit. 42 , 1 « . H T 7« 7JT fiTHI-^--4H W gis.3,6. 
Doirtas. 68, 5. q^rqTTqqrq Hqq*. Vikr. 69, 8. Am Anf. eines comp, 
ohne Flexionneicben: | R.4,23,12. °ITrT Mbgu.69. FT^- 

fw^pWTTTJT: P ankat. 232, 1 6. — Vgl. gfH^. 

(»on 5TTHyH -»- ) n. dat lieh -gegenüber -Stellen, 

dat Anreden : UW P.2,3,«7, Sch. 


:ioc. Ton yP|i{H) gegenüber , mit dem gen.: ^ ^TcTtTT 
cflTT felrTI: R. *, 19, 25. l, 73, 23. 2, 39, 26 . am Ende 

eines comp. 4,33,43. — Vgl. 

5rf^T?!RiT (Ton In^oder rjSj^mit ?TpT) f. pl. verhöhnende, betehim- 
pfende Reden, Zoten : R-gllH'jl ^TTT I Cat. Ba. 13, 


ohne Flcxionszeichen: 


o t 


5,1,9. 

s. 

qPTHTq s. HT mit qTq. 

WM * T5T JTTqT) f. Vers der ein abgehaltenes Opfer 
oder Regeln für ein Opfer zum Gegenstand hat Ait. Br. 8, 2 1. 3, 4 3. A^v. 
£r. 8, 13. Gruj. 1,3. 

qfqqrqq (von qrq^mit qfq) n. Bitte , Gebet: UrqifoMKM adj. die 
Bitten wahr machend , erhörend R.2,55,G. 
yWMIn^ (von qT mit gTH; m. Angreifer R. 2,1, 21. 

*4Hmfcl (wie eben) m. Feind: qfqTTrq^t (wenn ETTHMlH-igcmeint 
wäre, hätte der Verfasser die Zusammens. vermieden, wodurch das 
Versmaass auch nicht gestört worden wäre) H. 728. Vgl. qfqqffq. 

^mnqqfwie eben) m. dass. Raja», zu AK. 2, 8, «, 1 1. im £KDr. 
Vgl. qpiqTfqq^ 

^iqqifqq (w ie oben) adj. herankommend : H IH IHM I |qq iq R.6, 

16,56. sich wohin begebend , mit dem acc.: HUHnl*? 0 31,4 1. auf Jmd 
losgehend , angreifend: ^IhIH 0 Ragu. 12, 4 3. 

*Mqj^(von g5[mit gi>T) m. Gegner , Widersacher: qpR ^51T- 

fw i im? hmt rn^ii rv. b,«, is.‘vs. 

39, 7. 

Sn’H^sTJ'rie eben) f. Angriff und concret Angreifer, Gegner: H? ^ 

Rih mwFwmh ^ rv. *, 43, s. (^tftPt:) m vjf 4 d i 

## FT’KtJI'W THM ^4 Fn(l(l4l: 4,23,2. 3,11,6. 4,38, s. 5, 
4,3. 9,21,2. 

I Fti .( (wie eben) m. 1) Gegner, Feind Hit. III, 93. — 2) Anklä- 
ger Brhasp. in Vjavaharat.11, 9. M.8,52.58. Jagn.2,95. 
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R. 4,29,25. 


(wie eben) adj. ansuklagen: ^ H Fl^f 

(wie eben) m. 1) Richtung seiner Thätigkeit auf Etwas, 
Beobachtung , Ausübung H. 300. Das obj. im loc.: £TrTt '4 4 1 V'fl ^ 

^fcTTPFTUTT: Bhartb.2,65. T)h ^mUT: ^TrT* Amar. 92. geht im comp, 
▼oran : H'TlfWUl rRTT: TTTTT? HMI'WHIrMJinH ^TFP7 R. 4 , 29,25. 

r -v ' *n ^ 

^raiTHMlIl 5, 51 , 2 6. fTTTÄUlK Rl^-W'WI N«fc W 

^IT 42, 17. Kao.ap. 12. - 2) Angriff AK. 3,3, 

^ *N 

13. 4, 170. Mrd. r. 248. Mit dem subj. componirt: IlH^DI Ku- 

mUas. 7,50. — 3) Anklage: 4ül*|'4IJmMtrfl 4 J am. 2,9. H<£ll*1MHI^ 
95. Vgl. fq^?JTTW7T. 

?TPFIlfjH (wie eben) adj. anklagend: T*F5JTPT° Jach. 2, 11. 

"N r- *s . 

flMMIsW (wie eben) n. ein wiederholtes Anschirren: tfPWfcH *TFT 
MHMlTH^SAi. zu Cat. Br. 1,4,1, 1 1. 

(von ^T^mit 5lf*T) m. Beschützer , mit dem gen. des obj. 

M. 7,35. 

( v on JTT^mit ?JPT) f. t) das Vergnügen- Finden an Etwas: 
PTSFFTTT’J Hit. 1, 129. ^ Ragb. 9,7. — 2) N. einer Welt 

bei den Buddhisten Buh*. Lot de la b. I. 113. 391. 

STTH^Tsn^rfa -f- ^TtT) adj. ringsum herrschend Kauc. 77. 

1. (von ^TJ^mitSIPp adj. f. ?JT t voran man seine Freude hat , 
erfreulich, angenehm, lieblich, hübsch U.1444. R.1,15,19. 2,24,5. 59,13. 
3,49,23. 4,27,2«. t,ll,20. gi*.73. Mrgb.52. h4sHIW° R. 2,58,29. 
JRKPI 0 5, 11, 20. Ragii. 1, 39. WT5nft°2,72. ^»Hlf»T 0 6,47. P. ab. 
6, s. 3|UllfH|IH TFT^R. s,19, «. URRfTTH? JTO- 
pHWfirlft<fi<l«lR. 5, II, a. 

2. ?jf>T^T*T (?rf*T ^IH) <**f R4raa bezüglich, Tilel eines Gedichts 
Vcrz. d. B. H. No. 536. 

»^4(19? ( ^TT^T ) *dj. ring tum herrschend: yn{l$i ta'4IH- 

I »TFTHT faflillfa 5RP7 V II RV. 10,174,5. 

( von ^\T^rait SRI) f. Zufriedenheit, Genügsamkeit: MiTIH 

Bbartb. 2,53. = Hit. I, 28. (>sn(. 3, «2. 

(Tlfa adj. durchgängig glänzend, schon: |2Jh^ 

R. 3,39, 5. 

ttl 4a, , -l (^TTH-i-SR) 1) adj. f. 57. a) entsprechend, angemessen: EJT- 
füiyiMI TOT PdRSPT I JRITT CT^JT >T# C*x. Br. 3, 
2,*, 6. =TTrTPT ■rllrTMrft^'TTxR) ?mi^'-IIMj^Tlf^Air. Br. 1, « 6 . 2 «. SfiT- 
HMHWS'WRl ^FTTTT 5Rf8FI*^Ci«. 10,6, t. I. - b) schön AK. 3, 
4,134. Mrd. p. 23. finit HVItTIhI* 1^.'-4I f4*Hl My'Jf'rt R' =7 W ’i^UTU- 


4,134. Mrd. p. 583. |cfW ^iniHIHami 1=411=1 mvut-u- 

'TPJ^AV. 0,9,9. 3RrgF7TP71C7FT ^7 fTTSTTC ?T I - 3r7jl 
M. 9,88. ^WftJJUPjmWT m^?l > gi«.C«.2,I.N.(Borp) 12.30. - c) un- 
terrichtet, gelehrt AK. 3, 4,13t. 11.341. MRD.p.23. 4ilH ST Tu Td 

^Tf HäLMH T M TO f qM.3, »««• gfil^’-IHTMWI 'Tr^jf<M^gu.3,«i. - 2) 

m.a)Mond , — 6) Ci va. — c)Vishnu. — d) K A mad e v a fkBi> kK. im (,:kI)R. 

TOn und = 5JPT3JT P. 8, 1, 8, Sch. am Anf. eines comp, 
vor ^TTrT u. s. w. gana STTTCjrf^; gana ^PTTÜIT^. 

(Ton mit SJPT) adj. Thränen (der Sehnsucht) erregend: 




AV. 7,38,1. 


(von 5PT -+- drÜJ adr. nach dem Ziele hin: $1^^— 
tffcT JTTT^^THd^MMIHMM^DAo. 1 , 22 . 

^TT'M (tob crl4* ^TPT) n. das Hinüberspringen, mit dem gen. 
des subj. und obj.: WTIT^ HPFTT HUI{ WlTHH^H II 5T%: PTTc^ 
R. 5,53,9. 10 . Aller Wahrscheinlichkeit nach verlesen für ^THR^T- 

Sn^FTTT (von rTT^mil m- 1) Aiudruc*, Wort Trib. 1, 1, 1 19. 

KathIs. 23,94. Sab. D. 30, 2. - 2) W I ^FTjfHrn- 

'T^%T: 4.VIWdildr'imä'T: TT^T: 5TTWR: 1 3^T WTlfij^TITm 

CKD«. - Vgl. ST'ffdiqd'T. 

^WrrlN (von t^mit ?lf>T) m. P. 3,3,28. das Kornschneiden AK. 3, 
3,24. H. 1521. 

5[PTFTm (von d4^fnit ?lfH) m. das Verlangen, Lust, Hinneigung 
AK. 1,1,9,28. 3, 4, M, 234. 11. 431. P. 1,4, 33, Sch. Ragu. 3,4. MIcHlfa- 
FTIR: Megh. 109. ^^7 HTPFTFPT^C'“- 27. HTPFTTm (^fes) Ciut 

beim Sch. zu 33. HTPMlM (adr.) fd4tjU 33, 12. Das obj. im loc.: 

jm fam sfam: plU*. v, 36. ^ ^ ™ gr ^ rr d Pti w- 

ftrllty C' u *30* ,ö * fT^TT HIHcilMl Katha*. 10, so. mit UFI 

im acc.: f^ci BI frt Dbt. 1,39. geht im comp, vor- 

an: greift 0 PAiiiAT. 197,23. VZm* Hit. 1,204. Am Ende eines 
adj. comp. f. Katbas. 7, 16. Nach Buaiata die erste Regung der Liebe , 
s. CaBk.zu Cak.22 . = tfJFT^T Rasam. im CRH*- 

9P??Tm^i (wie eben) adj. verlangend nach , mit dem acc.: 

THFn^R?: R. 4,2,31. 

yi^dlr-l^twie eben) adj. dass. Das obj. im loc.: ^PTFTPTFnf^T *T 
Ca«. 21. am Ende eines comp. Vikr.13,20,t.1. Mich. 76 (°trllfW*i>- 
Ragh.2, 6. 3,36. ^FTTr^IT^TfH 0 mit Gewalt (nach einem Frauenzimmer) 
verlangend Katbas. 20, 123. 

(wie eben) adj. f. dass. AK. 3,1,22. 11.429. Das obj. 
im acc.: 5^^9^41^1^(11(1^1*1^11^1^! Kia. 11, 18 . geht im comp, 
voran: ^RJlf^T 0 Katbvs. 13, 49. |4^ r 4lrt(llHdl^J°V)l C ÜK - in LA. 42, 14. 

W*lHlH (SUas. zu AK. im CKHa.) u. s. w. s. u. fcJPMIM u. s. w. 

yiH^ril (?JIH FJcTT) f. ein spinnenartiges Insect: HPTJTPT^pT^- 
3TW<yMNM|‘^!T: Suva. 1,299, 1 6. 

Ind«. 3, 19. = MBu. 3, 1835. Anrede (von mit 

ttPtj Maluü. zu Kcmabas. 6,2. 

*JI*l4r{^(von ?IP7; adj. das Hort ?TTH enthaltend ^at. Ba. 13, 5,1, « i. 

TTT-H^H (von mit gf*T, n. Begrüttung: TTT^Tnj ^f^%T5T 
rtllHy ( das Metrum erfordert TT^lfH 0 ) I dlrllMi: PR 

IR xj ^vRIr^R. 2,52,30. fil^Hl ^1% 'TTTTpT^RlT 8tr. 2, 

3.^T^T tl%R.5,37,26. MBb. 1, 7 565.^57 qig- 

jpcntl ^ ^RTT^TTW^T: Katbas. 4,90. FTT ^ frm=TP7^n^22, 
«31. — Vgl. ^TTdRT^R. 

Sjr^MHjETR »dj. jung, frisch; iibertr. auf den Soma: 
dldWlft'-lwi ^PT RV. 10,160, i. 
und ttH=trl s. u. 5J>ff °. 

STR^frlH^tvon ^F^mit ^TH) adj. hingehend zu, entgegengehend: RT- 
HT ^ifr 5T^TPRP üIHlfill fRFT-TTFT ^ I =TRRPTrT ^ÜRIM *F^»T- 
dlPwfrH: II R. «,»8, 35. 

22 * 
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(von 3l^mit n. das Beregnen: (=|y M*^:) 5*71 HJ|I«£- 
HiqiWmTA g v.g«.12,8. Kad{.41. das Regnen : r^TT ^TFT -TIV« <7 Ul*^ 
K. Gohr. 1,21, IS. 

3^mf^(wie eben) adj. beregnend: Mtfl H I W 4 UpT^R. 

1,28,2a. 

(tod HcJ mit 5TTH) n. das Herbeifahren Nir. 4, 16. 

5TPT -4- HTcT) adv. gegen den Wind £at. Ba. 4, 1, S, 9. 
yTHHT^ (von mit ^TPT) m. i) Begrünung: sTcMryHITHHI^UH^ 
M.2, 120 . 122 . 123. 126 . — 2) beleidigende Reden AK.1,1,S,14. Vgl. 51- 


Kauc. 80. 82. 


(wie eben) adj. 1) salutalurus, mit dem acc.: yiJMI ^ltM 
N.21,22. — 2) höflich AK. 3,1,28. H. 349. 

(wie eben) n. Begrünung AK. 2,7,4 0 . 11.844. Agr. fa. 12, 
8. M.2, 12 1.124. 125.2 10.2 17. MBll. 1, 1835. R. 2.58,14. 4,55, 13. 5,31, 
27. Kig. IU P. 8,2,83. qi^mr° R. 3, 13,24. 19,26. Sav. 1,37. HTHHl^H" 
THftl Yen. d. B. H. No. 1022. - Vgl. HTHH^. 

gfH^n^lwie eben) adj. aussagend , beschreibend : 

T*fc|fH Nia.2,16. 5,13. 9,4. u. 8. w. 

5TPTHF«! (wie eben) 1) adj. der Begrüssung würdig: 5nHHFtJTPTHT- 
5TFTR. 1,42, 4. 2,68, IG. Diyja- A v. in Bta*. Intr. 266, N. — 2) ein 
Bein. givas Qlr. 

y WelI*tHrWI (von yMHHI [von HHmit HTH] -f- HcH) f. (sc. JTT) 
eine Kuh, die ein angewöhntes ( fremdes ) Kalb nährt: 

wm %\w\WrTmi HcH- 

HFT Ait. Br. 7,2. Daneben die Form HnHl^JHcHT KAug. 80. 82. 

HPTHTH (von HR* HHTH mit yfa) m. Wohnung: °J|<£r4 Kaurap. 
36. in Habb. Uhrest. 233; bei Boule*; 5J7H HTTP. Vgl. 

HJHIH adv. über dem Kleide £at. Br. 1,3,1,14. 

(vou cpj mit 5JPT) n. das Hingeführtwerden: 
f'NN$IIH M. 1,94. 

yHMTH (Yon UT mit yfa-fr-TH) m. vollständiges , allgemeines Zu- 
sammenfallen P. 2, 1,13 (Sch.: HH THHT I cirHl^rli ^THNTU:). 

3,3,44 (Sch.: = 1WTFTT: 5,4,53 (Sch.: cj^l c?J- 

FtTlHIH^HI^q q MR I JPTTHTH: I HFIcT^T tr j lH HHH I- 

HJHP TR:). 1,4,89, VArtt. 1,1,14, KAr. 

(HTH -4- HhM) adj. von ungeheurer Ausdehnung (?) 
HTrHIH^KuAND. Up. 5, 18, 1. . 

5IPTHT( (HTH HT£) adj. von Mannen umgeben , Yon Indra RV. 
10,103,3. 

qf^cJTS (von HH^mit 5JTH) f. Zuwachs , Vermehrung , Gedeihen Suga. 
1,276,6. 2,40,7. 52,3. JT^TTH 0 M.7,109. 

ypHl] (Yon THH^mit HPT) m. das Bedenken , Veberlegung: t^rH 
^ sTTpT: HlftöHT (unreg. Krasis) q r ^pHH qslqiHW ÜfR^RV. 
10,27,1. 

HTH^TTHT (von 5T$^mit 5JTH -+-TH) f. Offenbarwerdung , Erschei- 
nung gvETigv. Up. 2, II. P. 8 , 1, 15. Sega. 1,44, 15. 16 . Sah. D. 25, 19. 
60, 20. 

HPTOlHi (Yon M*Mm caus. mit HTH-f-TH) adj. offenbarend , :ur 


Erscheinung bringend : Jjtlll 5T^TyT Sah. D. 4, 1 0. Davon nom. 

abstr. o qT3T ebend. 3. 

HTHcHT^TH (von ^T, J^TTH mit HTH 4-R-f-5II) n. das Wiederau fneh- 
men , Wiederholung : qPT^JITH tj FT^TrTT^ 4 iU<4J FTT SITO 3HT 

' t ff*. , V 

th fnr rv. prat. 14 , 28 . 

ypics<4i| \}H^(Yon cH^mit 5TPT) adj. verwundend: HI HF TH^^JT- 
faHT HT ^PT^jmjHT TH^AV.1,19,1. 

(von yr^im caus. mit 5TTH-+-TH) * d j- vollständig in 
sich aufnehmend Siddh. K. zu P. 1,4,45. 

5nHcUITH (von HT^mit 5ITH-4-TH) f. allseitiges Durchdringen, all- 
seitiges Umfassen AK. 3,3, 6. H. 1517. dadurch HTHTHTU umschrieben 
P. 5,4,53, Sch. 

5TTHgHF 3J (wie eben) n. Ausdehnung (einer Vorschrift u. s. w.), Gül- 
tigkeit: Suga.2,558,5. 

(von mit HTH -h TH - 4- HT ) m. 1) das Aussprechen , 
Reden: 5*3^ Ü^q W3J fT ^KHiro. 

Up. 8,12,4. Saj. zu Qkt. Br. 3,2,1,37. — 2) Be- 

nennung N m. 1,13. 10, 16. 

yTH^JT^TTpTJ Wie eben) adj. sprechend: <*ilHi?1lpT 0 wie ein K. 
P.S,2,80, Sch. ’ »-7Ä* 

( T0M (verwandt mit Hc^T] mit 5JTH) m. Abs chüttelung : 
WilfW: +^T5ei KV. 1,133,«. 

5PRtFR (von 5IH mit 5TPT) n. 1) Beleidigung, mit dem gen. des obj.: 
HTHHHT M. 8 , 268 . — 2) Beschuldigung: THS2JIPT 0 Iaor. 2,289. 
yPTÖTKTHJwie eben) adj. beschuldigend: TH^HTTH 0 Jagr.3,285. 
yi^l^l (von * j \£ mit 5JR) f. 1) Misstrauen gegen Jmd (gen.): 
^TTH^R.5,66,26. — 2) Besorgniss vor Etwas: HFHHIHTPTfr^qT Ka- 
thas. 21,70. 

5TPT5TTH (von SFT^mit HTH) n. das Verleumden AK. 1,1, S, il, Sch. 
^iPfStl^von DTHmityiH) f. das Schelten, Verwünschung: Hi |G|4f TH:- 

RV. 10 , 164, 3. 

EpWRtT S- U. 5TH^mit gpt und SRTH7 T*tT. 

(von adj. 1) beschuldigt, angeklagt, auf dem ein 

Makel ruht Jag*. 1, 223. 2, 70. — 2) aus Fluch entsprungen: cHRH: 
Sega. 1,89, 19. 

^PI5TTTf7 (von 5T^mit gfH) f. 1) Verwünschung: 37 

«(MmWIlMblfcMI AV. 12, 3, 6, la. mPrl^r? qP75tn^ sRHI^RV. 3, 
30, 1. — 2) Fluch, Verdammung *. r. a. Unglück: ^TT -7 5^7 'I I ^ H I 
I 4-HllrI 7^1 fipir ||f^. RV. 1,71, 10 . 5IF7T 

th!Üh?'=J ftüt 8,33, t«. ^5^1 witft gfÄ- 

VS. 27, 9. RV. 1,91, 15. 93,5. 7,13,2. 94,3. 8,19,26. 10,39,6. 
104,9. VS. 2, 5. — 3) concret Verwünschcr, Verflucher: HTUH: 5T^H- 

wä i-(J ( ifn^Av. 3 , 1, 1. 2, «. 

yiH^irHIHHlHU m 4 t JT^hrT 5^1 RV.5,3,7. 8,78,2. — 4) Tadel 
£at. Br. 3,4,1, 14. Vgl. 5THTH5TT5H* schlechter Ruf, böser Leumund (5|H- 
rTTHmHT^) u. an. 4,98. Md. t. 186. Anklage , Beschuldigung : 
^HT THöHTTHSTrFH HF^THT (obj.) Hariv. 2089. — 5; das Bitten, Betteln 
AK. 2, 7, 32. 11. g. 94 (HTHHTTH)* H- an. Mbd. 
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3ffW5lfertlfR (gm5TmT-H?n o ) «dj. F*“«* abwehrend, Ton Agni 
RV.3,3,6. 

tlPlillltrl^T (5T 0 -+-*TT) adj. vor Fluch [Unheil) schüttend, ron Indra, 
Soma u. s. w. RV.0,52,3. 1,23,5. 96, 10. VS. 8,5. AV.2,13,3. 4,39,9. 
5,18,6. 8,7, 1«. 

*TEH) adj. dass.: (RH) 
qictT RV.1,76,3. 7,11,3. VS.5, *. 

ZfPViTRFU (von ?ITH5IFrD adj. tadelnswerth , s. ERP?°. 

(wie eben) adj. dass., s. 5RTH 0 . 
yH5llfd (von ST^mit ^PT) m. das Freundlichthun: T^TrT 

^IuHhImhi^m^WiciIH^R- 5 » ö6 > 4 4 • 

?HH5TF7 (von SFT mit ^TT^T ) m« 1) Fluch Nu. 7,3. Bau. Dev. 4,23. in 
Ind. Sl. 4,120. N. 11, 16. R.3,8, 12. 4,44,114. 5,2,13.14. — 2) schwere 
Beschuldigung Jam. 2, 12.99. fatsyißftlMfcfi * FTCITH UAaiv. 2090. 

— 3) Verleumdung AK. 1,1, ft, 11. ^m^MIcUl^l^l 'TIHWT: 

Dubga zu Nia.7,3. — Vgl. ^pft^IFT. 

MImVI l4i (von Jlrlmit EIPT) m. Gluth : Ml ^ 5TRH *41^ 'MlHMhft: W* 
fRfl^R) AV. 1,29,3. 

(wie eben) adj. glühend , leuchtend: s^IrWMI- 

WWlßm ^ A V. 4, 37, 1 0. 

yiHVTl^H (wie eben) n. Qual und concret Quälgeist: dfjil sFHT- 

P tUi ( ife&4rn i<fi i ank ir ^ rng) av. 2 , 4 , 2 . ^ srchra sfwt ^ 
snftsn^ig^ fosteröjH n 4,9,5. 

(von SJrTjm caus. mit RW) adj. glühend, quälend: fT- 

AV. 6,20, 8. 

mIhMM (von g mit Rp?) m. das Hören, Erhören: T^7 H^lvj 

wn dmFrri rv. 1, iss, «o. tjt^t 5 tt 4 t ra wtriro 

A^c\: 10,12,1. 

(von5ft milRPT) meist subst. 1 ) sieh verbindend, sich mengend; 
von den Flüssigkeiten, die zum Soma gemischt werden: ttHWrl: 5TFT- 

dr^r Rfaftrn ^ ^ ^ ftt rv.j, 86,27. 

?p=f Hisfä |T-t WPU 79, 5. — 2) zuzammenhaltend, 

aneinandergeschlossen; die Rosse Agni's: f7 ^fT c4*^rl ( tlHNsJlll 

cTeFT^ «Md^^lVIlrl RV. 1,144,6. Himmel und Erde AV. 1,2, 
U. — 3) zusammenfassend, vereinigend, ordnend: FFTrtFTOT^TT: 

RV. 7,91,3. 7T=n t\ »fNTW'TSTt: 1,98, i. M ^ rUH^Tl'-l ^ UIM 1 1 - 
msft: 10,130,5. (!JH|t[iy4|) 6, 70, 1. die Priester: 

^lutamrfstf: 10,66,8. rt fth ffer ftR^w^Tra^«, 

61, 13. 

(von IJT^mit 9TH) m. Seufzer, Aufstossen (des Magens): ift- 
*TFT HsM( RV.10,92,s. 

^TTH^JlH (wie eben) m. das Anhauchen , Anfachen: IJU: Katj. fa. 
4, 8, 29 . 

(von H^mit 5IPT) m. 1) vollständige Verbindung (Hm HT- 
^Tl^PT Halaj. im £KDr. — 2) Umarmung Rajam. zu AK. im £KDb. 

— 3) Besessensein Mauuavaeaba im QKDa. — 4) Schicur Trie. 3,3,54. 
II. au. 4,4 7. Med. g. 92. — 9) Verwünschung AK. 3,4,25. H. an. Med. 


— 6) Fer/eumdKriy Mathubaüatba im (KDa. — 7) Niederlage , Schlag 
AK. H. an. 4,46. Med. Ragh. 2,30. 8,74. 14,54. Kumabas. 3, 73. (vgl. 
Sie. D. 67, 4). Am Ende eines adj. comp. f. ?IT Ragh. 14,77. — Vgl. 

SWTT^. 

(von frpTTTFT mit ^PT) 1) m. a) das Ausdrücken des Soma, 
Seltern: q?T A«v. g*. 5, 12 . Kirj.ga.7,6, 

28. 9,1,7. 9,2.11. 10,1,4. 3, 14. 9,29. 22,1,44. Madhus. in Ind.St.1,19, 
2. Destillation AK. 2,10,42. Tbie. 3,3,41 1. II. an. 4,302. Mid. v. 96.— 

b) religiöse Abwaschung AK. 2, 7, 46. 10. Tbik. H. 909. II. an. Med. — 

c) Opfer Tbie. H. an. Med. — 2) n. saure Grütze Ualaj. im (KDr. Vgl. 
^PTJrT. 

Ijfrfonn (wie eben) f. Pressgeräthe , Kelter , pl. AV. 1,6, 1,1 6. — Vgl. 

9PIWTT. 

yfn^l^von fl^mit adj. 1) folgend: ^PTtM f!- 

RV.6,63,9. AV.18,4,44. — 2) anhänglich , zugethan RV. 3,91,2. 
7,39, II. 10,69,14. 

sippt i<7 «• 

(von giMMUlM^im desid.) adj. im Begriff mit feinem 
Heere heranzurücken £ic.6, 64. 

m. N. einer Pflanze Sega. 1,213, 18 . 

Mf4 r JH (von g, ^TTTcT mit 5TTH) 1) adj. ausgepresst , s. u. g. — 2) 
n. saure Grütze AK. 2,9, 39. H. 419. Vgl. gpFT^J 2. 

(vonTTTvImit^PT) m. 1) Besprengung,Weihung durch Bespren- 
gungmit Wasser (namentLzum Königthum) (at.Bb. 5, 3, ft, 6— 9. u. s.w. 
Ait. Bb. 8,5.21. u. s. w. Katj. fa. 15,4,39. 19, 9, 7. R. 1, 3, 1 1 . 

1, 2 1. Paskat. 198, 22. TcPTTWTH 0 R. 1, 3, 35. Pabeat. 197, 22. 

^ JTWfi: 111,267. ^MTTH° 138. is. THNc'-Hfa' J KathIs. 

20,95. mvn^i R. 3, 61, 38. 1,3, 16 . Am Ende 

eines adj. comp. f. AK. 1,1,9, 13. 2,6, fl, 5. H. 334. 320. — Madiils. 
in Ind. SL 1,21, 22 . Verz. d. B. U. No. 1293. 1291. Colbbb. Mise. Es*. 

l, 39. LIA. 1, 802. 811. — 2) Weihwasser £at • Ba. 5, 4,9, 4. Katj. ga.15, 

6,8. 10,4,18. Vu«.85, is. 3q*ftarU 

. ^ -v 

fNr?: ^TT^PTIPT^SF: 67, 10. — 3) religiöse Abwaschung Tbik. 2, 6. 32. 
^,^,1 iMiH^R. 1,44,3°. m 'TPTTTI rTrT: MirJI rfty 2 , 23 . 3,9, 
6. MBu. 3, 6025. II it. IV, 86. Ragh. 1,85. Kumabas. 7, 1 1 ( °^TI adj. f.j. 

T^FT - CU. 171. 

(wie eben) m. Besprenger VS. 30, 12. Qat. Br. 12,8,9. 19. 

^ “ s 

(von adj. zur Weihung bestimmt , der Weihung 

würdig : JJzR Kau?. 17. ^TsTT^H^Katj. ^r. 20,2,26. 

(von mg mit mH) n. das Weihen zur Königswürde: 
rTF7 R. 1,1, SS. 4,18,1*. 5,31,13. Am*r. 95. R*cB.8,3.^I^RqiH ■' R. 

2.26.3. 

(von ^PTTvH) 1) adj. a ) der Weihung würdig: (IHM:, 
dageg. die f^5TT 'TSfPlMvl'THJI: C AT - Br - 13,4,1,17. — b) zur Weihung 
gehörig: MNlfül, 5JFT: C*v. Ba. 5,3,*, 10—15. Katj. C«. 15,3,6. - 2) 

m. die Weihungtfeier £at. Ba. 5, 4, *,5. 3,1,1. Ait. Ba. 7, 15. Ätv. C«- 

9.3. t. Kätj. C». 15,3,32— 3t. 8 , 22 . 9,22. 18,6,15. M*?. 4,8. in Ver*. 
d. B. H. 72. 
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und 


SW1 


(von RH -+-fHT) «4j- Geschosse richtend: R37T$- 

sr S J^ ^ ? v * 6 

^fHMU R ( yon MHMWT) n. Aufbruch gegen den Feind mit einem 
Heere AK. 2,8,1,63. H. 790. 

PRÜ FT (Ton RH-*-iHf)t mit einem Heere her anrük- 

ken P.3,1,25. 8,3,65. Rl|qiUMC^63. desid.: RHTRTHITHHTcT Vop.21, 

17. 8,45. 

(ron g, MHTTH mit 5lfH) m. der den Somtsaft auspres- 
sende Priester ^at. Br. 4,3,9, 19. Katj. (h. 10, 3, 11. 

r- rs *VN| ' 

(ron frH^mit RH) m. das Tosen , brüllen: yiHfeq r? Rv 

qT qfFSH sPtefpilH RV.1,80, u. 

1. (von STTF qfp? mit 5TH) m. Gönn«-, Beistand , ron In- 
dra: q^T ^PJT^TaqT RV.1,9, t. PlJ|NlP^lD*T: Tr^TT 3,34, 

*. ?mF£ 5Ffi: »7 cNt qprf^: 1M<>4, ’«• VS.20,88. 

2. M l ^ r? (wie eben) f. 1) Yortheil , Förderung: ^FT 

f HrH rf M^dMtjPH^ T qi^f«T^T RV. 10,93, n. ^ 

(jr q?tfFT ftt^t q rwp* 9 » *• H'uiwnqPr- 

^ qr^T qcta cTTf^r^l, 129, 1, 5,17,5. 38,3. 1,8,17. 3,84,2. 10,9,«. 
Vinn u.2, 1 . AV.8,3, 2 . - 2) Gunst, Beistand, häutig parallel mit 3TFT 
und 5FTO- M I -T^UR : ST^r qp^TP tasTTH&J: RV. 10,22, ia. q 

Tp^-I? -:ff{cTTTWT 0, i. f^TT q 'li'-'-ld T 

bhMIclir 2,34,1«. 1,47,5. 52,«. 119, s. 4,40,2. 7,19,8.9. 1,19,20. 27, 

18. 90,1. 10,51, 22. V*la«h. 5, 5. VS. 4, II. — Vgl. HHfe 
qPTF?^fT (2. q° =Tir^ adj. fördernd, beistehend: dtilaft 4l5|*l(l 

RV.4,11,«. 20, i. 1.48,». 
qUlP^MS (1. q o -+-lgq, adj. glückbringend: rTT VTT fTT 

4iH'JlrWHl: RV.4,81,7. 

(2. qt’n-'TT) adj. den Yortheil wahrend: pf ? ^?T dll4- 

aqt ärqqr dw^fnm 5 t4h?v.*,m,«. 

qPn^T^fron 2. yTMT^i adj. förderlich, günstig: qi^q^RV. 1, 
116, 11. 

qf 4TyVWH (2. q° -+- OFTOadj. kräftigen Beistand leihend: f*HIM 

qfqp tt4i qfqr^nqq rv.s.s®,». 

q f qfrMrT (Ton PT mit qfa) m. pl. N. pr. eines Geschlechts II*»it. 
1166. 

oder qpTPT 7 ^ (von PF£ mit qf>T) m. 1) das Träufeln 
||. an. 4, 136 . Med. d. 43. — 2) Triefdugigkeit, Augenentzündung H. 
an. Mao. qi^IT TFT HMHIHMTW qqrUWVT^HHrliJdl: So t a. 2, 
312,16. 82,13. 1,271,12. Vgl. PF?. — 3) l'eber/luss, Fülle (qirTqfS) 

H. an. Med. *qJTTWW^=l*H s pN NH^PklHq (eine Stadt) Koni- 
ins. 6, 37. Raou. 15,29. 

qpr^f^^oder qPTPT° (wie eben) adj. 1) träufelnd, flüssig Suc». 

I, 33, 13. 175, 12. — 2) auflösend, eröffnend, laxativ Suqb.1, 176,2. 177, 
16. 180,9. 199,20. 2,184,15. — 3) tu Blutandrang reizend, congestiv 
Sugn. 1.187, 13. 190,16. 203, 19. 201, «.6.8. 2,41,12. 184.8. 276,». 

qfqsqfs^prOT !qPT^TT^P-+-p°) n. eine an eine grössere Stadt 
sich anschliessende kleinere Stadl Tarn. 2, 2, 1 (qTHPJ 0 ). GatIuh. im 
^KDa. — Vgl. y|i;llll|(. 


qTW’f (von pqiTjnit qPT)m. Zuneigung AK. 3, 4, 30. llpH P P'- 
R. 0,lOO, 2i. ^ Bu*g.13,9. 

qHHPM (von TP mit qpT -h TTP) m. Zuflucht: ITT^ Prfr H=TH=i 
f?P -TfR^iqqW^R.4,54, 16. 

(von mit 3JPT-*-?PT) m. gemeinschaftliches Herbei- 
kommen: ^PTOHTpT^adT. Cat. Ba. 11,2,9, 12 (s. u. 3.). 

( y on 4i(lld mit -4- WQ m. Gedanke , Phanta- 
siegebilde Burs. Intr. 504, N. 3. 

5TPTH5R (ron TSR^mit m. das Zusammenziehen , Zu- 

sammenfassen; übertr.: fr^tl lpT° iur Erklärung ron R? Trik.3,3,220. 

qPTTTWT (von FTTTmitqpT-*- TTO adj. tu zählen : 

rRRT cid^R-8,1,5. 

STNJRTrpHTon mit 5R-f-fR^adj. wandelbar Nir. 1,6. 
qf'W?H^qpT-+-q o ) adj. von Muthigen umgeben RV. 10, 103, 5. 

- Vgl. qfqqtp. 

5TPRrTR m. Kampf Hal\j. im C^Da. Scheinbar ron fR mit RH 
aber nur durch Umstellung zweier Buchstaben aus SJpRRr? 
entstanden. 

$7Vr. 

RHWRT (▼on R mit RH adj. hintergehend: H^lpT 0 M.4, 
195. Kull. : = MiJTirilH^HrlMI HRRnsr»:. 



RHHR (wie eben) f. Aussage , Hede: HrRpT° «dj. Kuand. Ur. S, 
16,2. R.1,6,5. 5,30,7. RJcPTH 0 adj. Kiiand. Up. 6,16,1. 

(wie eben) n. 1) Aussage , Rede: HT R- 

5,51,21. — 2) das Betrügen H.379. (U. 121, ▼. 1. (für ?rf?T 0 ). ^TpR 0 
Ragh. 17,76. 

RHHR (wie eben) m. Absicht: cTF7 ^ lIHHPi HR^TfT Pankat. 
200,11. t* 4 ^lRHrc 4 Hqir 1 H^/romme Werke f mit denen man den Him- 
mel erstrebt Kum‘\ra*. 6, 47. RJlf^HR (PrÄkrt) Uneigennützigkeit 
Car. C h ' 6. 

RHtimn ( y on mit RH -4- fpj) f. das vollständig - zu - Etwas - 
Werden , Uebergehen in: 5RHH ^T, T^FHFHT^TTtRPRTff: Katj. C"- 
18,6, 36. Sch.: R^RHR ^ IlHHM Irl ^ M MIR HT frR ^fn- 

Nrnnn ctowir wn sch. 2 : ^nt r- 

r^W l^qr ^ RcRc+HH I Wm. 

RHH^ (wie eben) f. das Yollwerden , volle Zahl: 

TR5TRJR H^rH(WPR^C ax. Br. 7, 2, », 6. ^rTRPR^p^ 

3,9,9,17. 9,1,1,26. 2,9,6. 12,2,9,6. 13,5,4,26. 

( y o n Tr^rnit RH-4-FF^m. Zusammenstoss , Kampf AK. 
2,8,9,73. H. 797. 

RHTRR (von g^mit RH-*-R7^m. 1) Verbindung: c| qil^R- 
einer geschlechtlichen Verbindung M. 5, 63. — 2) das zu- 
Etwas - Gehören: ^ ^rHrTP? P- 8, 3, 6, Sch. 12, Sch. 

slH IM5J5^w^ RRHRTHW5R: s«, Sch. 

MHHHd (RH-*-H°) adj. f. R mit dem Antlitz zu Jmd (acc.) ge- 
richtet , ehrerbietig: TR?T rTr^r^TR^R^ C*t. Ba- 9, 4, 9,8. 

RHfp ( y on mit gfH) m. 1) Gefährte AK. 2, 8, 39. — 2) N. eines 
Volkes Varah. Beo. S. 14,29. in Verz. d. B. H. 242. 
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(wie eben) n. ein Stelldichein : °cJ5T ein zum Besuch des 
Geliebten passendes Kleid Vm. 40, 17. VgL MH I 19. und 

u. smmTfpm. 

yWn^H (von HöT^mit EfRy n. 1) Freigebigkeit . — 2) Mord DuibanI 
im £KDr. - Falsche Lesart für gfrJ^R. 

(von fTf mit ETPT, m. Angreifer VS.30 ,14, 

Mlw^ui (von fP^roil SIPT) n. das Herankommen Vop. 9, 10. 

srpftrra s. ?riwig. 

m*lHlMH^von ?TP-T -♦-^Ti^D adv. gegen Abend Kuard. Up. 4, 6, 1 (Roer: 
smT HPT). - Vgl. ?TWTIrrr- 

«Hfl 7 (von mit 5fIH) m. 1) Angriff: VIT 'IRFTT^ •?: 

R.6,9, 19. — 2) ein Stelldichein: ^IHr^HIHSiu. D. 47, 14. sfiTTT- 
PmJJJrm 5. spfnTHHI^IOII ^Tq^THflT| P4(BR0CBB.: 

zum Gebrauch der Königstochter) Kathas. 10, 108. — 3) Gefährte Dbab. 
im £KDr. — 4) Kampf dies. — 5) Macht die*. — 6) Instrument (HMH) 
die*. — 7) N. pr. eines Volke* VP. 191. häufig in Verbindung mit vor- 
angehendem MBu. in Lassen, Pent. 18. Ra£a-Tab. 1, 180. 4,711. 
5,1(1. LIA.II, 138, N. 154. 

SpUIIT^n (f. zu JMMHI^ und dieses wie eben) f. ein Mädchen , 
das sich auf ein Stelldichein einlässt , Buabata zu H. 529. AK. 2, 6, «, 
10. U. 529. Kumaras. 6,43. Rach. 16, 12. Sau. D. 46,8.19. Vbt.23,12. 

Mrrru.82, 18 ; vgl. 

^ ^ 

?IPT?TTrpT^(von TT^ 7 mit 5PT) 1) adj. zu Jmd gehend , den Geliebten 
betuchend: (von ei uem Flusse, mit dem eben erwähnten 

Neben begriffe). — 2) °T4 llft (sc. 1 3l5J*T) die Zulaufende , d. h. einem 
andern Metrum sich Zuwendende : so heisst diejenige Trishtubh, in 
welcher zwei PAda zwölfsilbig sind. TT^T *TT 

fTri7nftRV.PRAT.16,42; das Beispiel RV. 10,23,5. zeigt 11-4-11,12-4-12. 

(von t4IHHI() f. N. einer Stadl MBu. 2, 1027. Z. f. d. K. d. 
M. II, 45. LIA. II, 166, N. 

5IR-4-HM^i)» 0c MMI(l = ?T p.2,3, 

05, VArlt. 5, Sch. 

(von g, H^lH im desid. mit adj. P.3,3, 117, Sch. 
5TPTR5FT (von H^mit SJTH) n. Ausübung , Gebrauch Si*ca.2,537, 15. 
(von PTF^ mit ?IR) m. Angreifer: 3^nftof 
FT Hjft'i r fir^ I cticil(H r -^^ AV. 5,14, 11. 
ywiv^l^ (von ^IPT -4- TT^Tf) adv. sehr fest {)at. Br. 3,2,1,37. 
tlPlÖ'c ( Ton lfel c f* mit 5fPT) n* Zuneigung , das Verlangen: ff: TR- 


7; Biiag.2, 57. 


^rpfPi^, °H 7 i. °i^;pnn *. u. u . *. w . 

tM HmH H^HJ von ?IPT -4- FT°) adv. auf den KM'4HlcjU|| genann- 
ten Schutt f %T. Bn. 7,4,9,40. 

(von Fcq- mit ^jif) f. Anruf: 5TR M \ 1 FTT^T JTT WW r 4 
i^^ihi ^mi-uisrn rv.2,2i,5. -ttm A ^ fr \ h-mhi ftft raftr 
8 ,86,12. 

5IPTf^7 Tom Tor ^org.) ( auf Rufnähe) nach , At'nfer, mit dem 
gen.: T^TFTT RV.3,45,2. in 

10,117,8. SV. 11,3, 1,11,2 (Var. zu RV. 3,86,12). 


°Ragu. 
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yWHri^ (von fcf^ mit €TPP m. Rufer , Sänger: STWFJrÜj’l 
^ RV. 10,78, 4. 

(von mit 3EJPT) n. das Her bei bringen: MilH/4ilM°R4Gu. 

11,(3. 

(von ^T = ^7 mit Efl>T) m. Aufruf P.3,3,72. 

5|TH<fcH4 (von ^T^rait 5ITH) adj. lächerlich: *TFT ^^5T1 f^- 
^I5TT rr4lftT^F7 t(?7 AV. 1,30,9. 

(von ^7* mit T) m. 1) Äau6 AK. 3, 3, 17. 4, 170. U. an. 
4,235. Med. r.248. VgL — 2) Angriff AK.3,4, 170. Mbd. — 

3) das sich-Beicaffhen AK. U. an. Mbd. — 4) Mischung: fHMlH 0 
gleichartiger Dinge SlfikHJAK. 7. — 5) Trinker von berauschenden Ge- 
tränken U. an. 

(von i£4-^mit 5fPT) m. Scherz , Kursweil: ^3IPT 0 A^v. Qr. 

12 , 8 . 

SPfcfrT »• u. fJT mit EfPT und ^RPTT^rT- 

(von «^r== «gl mit ?JPD f. Anrufung , Verehrung (der Göt- 
ter) Nia. 5,28. 

«iftl^C^fvon ^ = ^7“ mit 5TH) 1) adj. beugend , fällend: fadlK- 
f^TpT RRrÜnWsJcj WUj f^T^RV.1,189,6. 

"S^ft IFr^TH^rfl AV.6,4,2. — 2) f. Fall, Niederlage, Schaden: 5(1^ ^TT 
f&m\ RV.10,63, 11. H HHIHH 

1,128,5. 

(wie eben) f. = 

t^TrTT Vmzfa RV. 1, 166,1. concr.: fällend , stürzend: 

Tp|pi l r (rl^A V. 6,3,3. 

(wie eben) adj. abfallend, abschüssig: ^ 

in h der setzt den Fuss nicht auf den abschüssigen Pfad zum 

Tode AV. 1,76,3. 

?pft (3. ?I-4-*ft) adj. ohne Furcht R. 5,14, 12. Ragh. 9,63. 15,8. 

1. sfcfnri (von ^rift; adj. = hinter Etwas her, lüstern P. 5, 2, 

74. AK.3,1,2 (. Trib. 3,3,2. H. 434. an. 3,2. Med. k. 40. = = 

3cTT7i Cabdab. im ^KDa. 

2. (von mit 9R; vgl. ^TTRT, flrft^i) n. das Zu- 
sammentreffen, Widerstand : Davon loc. ?I- 

(mit Ausnahme von RV. 1, 119, 8. 10, 133, 1. stets am Ende des 
PA da) Naigu. 2, 17. 3, 29. Nir. 3, 20. 1) adv. a) beim Zusammentreffen , 
gleichzeitig , rechtzeitig: TOJT 'lilNH T'^rlf ( 

^tttrrv. 10, ei, 6. h rjKUTJ JcknrH jin ^ft^r 

4,23,4. cTT 7,85,1. 1,118,5. 119,8. 10,53,1. - 
b) im Augenblick , alsbald: VJ'JI ftllT TirFFT 4^- 

rllTril 'h RV. 4, 16, 12. ^T^TTirrp^f 

^TT^T 28,3. 6,24,10. 7,18,2 4. 10,38, 4. 133, 1. — 2) praop. mit vor* 
ang. abl. a) von — her , aus: OTgJT 'Ml (^l*i^rt>^h 

RV. 1, 116, 14. 5fftl 7F?T HP4r^ ^ (wo^jT:, das auch VS. 33, 

1 l. steht, als abl. zu nehmen ist; richtig MahIdh. zu d. St.) 71,8. — b) 
aus Anlass von, wegen: HI 5HT Mi ^Tr^TT- 

m r? Htipj: k\i L FhT 4, 12, 5. — c) vor (bei Zeitww. des 

Schützens, Sichrettens,: *i(l i RV.6,50, 10. mp£ 

23 


vor* 


ir 

JTFTT- 
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TW =fi 1,121, u. qjT STHi =h -i ^'WifT *TT- 

ift ^ 3»?ft 4,43,*. 

3. ?JHi=Ti (tod 3. 1) adj. a) furchtlos Tai*. 3,3,2. H.an.3,2. 

Med. k. 40. — 6) grausam Med. g abdar. im f KDa. — 2) m. a) Dichter 
Mbd. — b ) Gebieter (KjiMH^Halaj. im (KDe. 

FPTItUI (aus FITH 5TTIU adj. 1) beständig H. an. 3, 193. Mbd. n.35. 

— 2) heftig (H5T) dies. Davon : 4) EIHMI^adv. gana a) jeden 

Augenblick , wiederholt , beständig AK. 3,5, 1. 1 1. Tue. 3,3 , 12 1. H. 1331. 
an. 7,56 HrTfT Mbd. avj. 61 (>Jg>(JNlH). ^TT- 

FTT ^ffrT I FIHMMM^ui >PTT?T Nir.2,25. Kbrop.30 (CaSe.: 

= H5TR). N.9,34. Aac.lO,54.Süga.i,9»,l6. 376,2. 2,41,3. 98,14. Pareat. 
II, 193. IV, 66. H^UUMHHIvÖiNHWrtin». 2, 71, 8. - 6) sehr, >T$f 
Tbik. 3,3, 121. Itaq H. an. 7,55. Mbd. avj. 61. — c) eiligst H. an. Mbd. 

— 2) Fpft^UftlHadv. beständig , ununterbrochen: FIT7 ^TF^tT *Rcü 

{y^tll R* 2,46, 6. 3,30,2«. Sega. 2,130, 17. 254,21. 

(3. FI-+->ftcT) adj. f. FIT ohne Furcht AK. 2, 8,*, 6 4. H.791. R. 
2,60,7. FpOrMc^adv. 6,28,6. 

(von ^ mit FIPT) f. Anlauf: FPTTrft WHI RV. 

4,33,3. (epefg) FpTilrwT: 7,21,9. 

^WlcJHHwie eben) adj. f. °pT^t anlaufend , anstürmend: fHT VS. 
11,77. Ait. Rn. 8, 11. 

FWl r 4ffc^(von FlFTjnit FTPT) adv. wie es sich trifft , rechtzeitig: Fpft- 
W H^iTO<4h äTl^ftfrl RV. 1,164, 52. 

FpftfcFFTJvon im dosid. mit Flf*T; adj. verlangend , begehrend 
nach: T^«t4i*ft° Kathop.2,4. 

FpffclJ (wie eben) adj. dass., mit dem acc. N. 5, 2 . Brwima P. in LA. 
30, 16. 

FpffrlT^ (▼on mit FIPT] m. Jubel, s. d. folg. Art 
FpfHR*j£ adj. fröhlich zujubelnd: qi^T: 

5 AV. 11,7, 26. 8,24. 

FPTT^ m. 1) Kuhhirt Ramar. zu AK. 2, 9, 57. im (KDa. Burr. Intr. 
t30. — 2) N. eines Volkes; Fpfl^ | f. die von ihm gesprochene Sprache 
Colbrr. Mise. Ess. II, 68. — 3) N. eines Metrums Colkbr. Mise. Ess. II, 
136. (30.). - Vgl. die richtigere Form FIPTT^. 

EPll ( Ist I f. N. eines giftigen Insects SugR.2,287, 15. 

Fpfl ^ (3. FI -4- Hl ^ ) 1) adj. a) nicht furchtbar , nicht schrecklich , 
harmlos RV. 1, 87, 6. ^^^«,46,6. rrftxff*^ TTF^fT’TT T^TOT 

H^l 7 • — 6) unerschrocken M.7, 190. — 2) m. Bhai rava: 5 Tm 1 ^»T- 
»ftpjrftl MlfiHNfrl: I ^TH I fKD«. - 3) f. As 

paragus racemosus WUld ., kletternd und mit wohlriechenden Blüthen, 
AK. 2.4,», 19. smht Sic». 2, 223, 10. 

«PftflTT (3. Kl >ft 0 } adj. nicht schrecklich , arglos: ^idlHs^l^l- 

M *T5i irr ^fr^nl^vs.6, n. 

m\^l (von *fl ^ 3.-4-7^J f. eine Pflanze , deren Blätter gleich 
denen der Abhtru sind , angeblich = FPTT^T 3. AK.2,4,S, 19. 

FpftrT Mbd. I. 61 , s. FJHlrT. 

Fpfta VA = *4 MH \'A -+- rTT^ adj. klagewimmernd: FIT- 
draisl vtrlNldlMrllirlJw^ AV.il, 8, 25. 


m\4i] (Ton ^ mit FIPT) m. Bereich : FFTT ^TT- 

^MrM: AV.3,5,2. jrf ^T^PTpft^JT + iMcl 3f^P6, 54, 2. ^|H^iri 

^ ?r " r~ ~ >-■ " “ ~ ” ^ *sr i 

MHIclrl (von mit ni. 1) adj. siegreich angreifend: EPTT^IrFf 

q^b i m wt rv. 

10,174,1.3. Vgl. AV. 1,29, 1. — 2) m. a ) siegreicher Angriff , Sieg VS. 
14,23. — b) das Lied RV. 10,174, welches beim Angriff gesprochen tefrd; 
Hi(qqnug’ji^Hm qmiH Ä f r. g»hj. 3, 12. 

SPfMw (= lETPiVUM; m. schwere Beschuldigung J.Ign.2, 110. 
m. l) Zügel Naigb.1,5. r T 7 TP7rT ^T: 

^frT RV. 6, 75, 6. 3cWff 57,6. 

1,38, 12. 5,44,4. 0,33, 1 1. AV.6,i37,2. 0,8,22. VS.34,6. gAT.Ba.5,4^,14. 
(ae. 5,15. ^Pfm RV. 10,94,7; daraus missverständlich Naigu. 2,4.8. die 
Bedeutungen: Arm , Finger. Im comp. SFpffrT, WHI5J, P£- 

— 2) Lichtstrahl Naigh. 1, 5. U. 99. Ualaj. im (KDa. — 
Wohl von JTT^mit ^PT; ▼on ?pT^nach Nia.3,9: ^PJ^TcI 

^lfü|. — Vgl. 5^. 

^fl r A (= m. Verwünschung AK. 3,3, 6. H. 272. 

5Wl 4 U/. (von mit 5IPT) 1) adj. übergewaltig: Wl^lil W Jof- 
WTTTT^RiStT T^TTTPT^ AV. 12, 1, 64. 13, 1, 28. RV. 7,4,8. Nia.3,3. 
— 2) f. Gewalt: g A T. Br. 3,2,4, 4. 

falsche Schreibart für 5W75T AK. 3, 4, 221. U. 99, Sch. an. 3, 

o 

729. Mbd. sh. 30. Qxqvata beim Sch. zu (ig. 1,22. 

adj. strahlend (ig.16,50. 

(von mit ?TPT) adj. erwünscht, lieb ; s. u. — 2) 

f. °^T N. eines Parfüms (s. gABDAE. im gKDa. 

^ri^^rii (qo^roj f. di e Einem am Herzen liegende Gottheit: 
07 T 7 TF7TTf Verz. d. B. H. 298, 4. derselben gedenken , 

sich zum Tode bereiten Paneat. 208, 14. 16 . 

?P^n3. 9 ^I^adj. der Etwas nicht erfahren hat: T«(- 

J^T IT aistliui: TWp^rfiT RV.10,95, 1 1. 

Qf s- pari, praes. Ton »JsT) adj. nicht zutheil werden 
lauend: ^FTT I W R l^rj^rl ffl^P^rT: RV.1,1,6. 

FPPTfTST? (3. 5 - Hr? FT^ - HFT) m. das Werden dessen, was man 
früher nicht gewesen ist , P.3, 1, 12, Viril« 

FWcT^sIFnS. FI - IJFT m. pl. eine Klasse von Göttern im 5ten 

Manvantara VP. 262. 

(3. FI-4-^TTFT) f. 1) das Nichtsein: ?TP7 q 7 TPTr 7 TT $- 

5TrT C^T. Br. 14,4,8,22. = Brü. An. Up. 1,4,10. — 2) Schwäche, Arm- 
seligkeit: h’ojim rVra° ^pjptt 0 av. is, 7, 1. 3, 3. 8,3. 

7,100. 11,8,21. 12,5,4,8. vs.30,17. 

FPjfir (3. f. 1) Nicht -Erde, irgend Etwas mit Ausnahme 

der Erde: 5TFT vfl^l HW'-iH^Katj. gp. 6,8,3. — 2) ein ungeeigneter 


Ort: FI 


lauend: 


gw.ioi, i9. 


c c 


giRTig. 4, 22. 


^ r* r f 


fürwahr die Gunstbe- 


zeugung bei Gelegenheit der Entlassung war sogar ausser dem Bereich 
der Wünsche, {übertraf sogar alle Wünsche) gU.97,9. Vgl. Malay. 35, 
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RTTHsT (5°-*-5T) adj. auf ungeeignetem Boden gewachsen: RRIT 
Sega. 1,199. 19. 

EIHfT (3. 51-*-* TFT) adj. keinen Lohn beziehend M.8,23t. 

RT^ (3. ?I-*-H^) m. Ungetrenntheit: Ml^ldl WH1R ^JH- 

RV. Puat.17,14. TRT^RTpi^: der beiden Körper Bbartr.1,23. 
RTfH H gdjfT RT (^rMp^^HiT. III, 79. 

RTR (3. Sf-f-HR 1) adj. nicht spaltbar , undurchdringlich: eJfrU 
R. 1,79,65. <[5H Dbv. 2,27. Davon doid. abstr. °rT R- 3, 7,2 l: ub! W°. 
— 2) n. Diamant Ragan. im (KD*. 

SptlJ 4^(3. m -^T5T-+- «pU adj. den Kargen schlagend , von den Ma- 
ru l, die den Mächten der Luft Feuchtigkeit abgewinnen, RV. 1,64,3. 

RTTsTH (3. 51 -h^T 0 ) n. das Nichtessen, das sich- Enthalten von Es- 
sen Adbh. Br. in Ind. 1,40,3. Kätj. fa. 14,5,20. 17,3,7. 25,4,5. M.ll, 
1 66. 203. 2 1 5. 

*s •*«. 

RTEH (3. 9-+-HTR) adj. 1) zu essen verboten: Efrlfrld adj. dessen 
Speise man nicht geniessen darf M. 4,221. — 2) = dem eben bespr. 
RUfrl^ M.ll, 152: RiIsmI*J| ^ 

RTjftj (RH -f-ErflT) 1) m. N. pr. ein Sohn de» Etaga (Aitaga ), 
vom Geschlechte der Aurva (BhrguJ: ^d'-tlfrHI 

3l4mtr wi *TrT a.t. b». o, 33 . y hinan 

MJjMll qifr?T: £aäkh. Br. 30, 5. — 2) adv. tum Feuer hin: RRtJ 
SIrTHT: 4rlfrl P.2,1, 14, Sch. Vgl. u. 

R7JI T (RH-f-RT) 1) adj. nahe AK. 3,2, 17. - 2) Nähe H. 1430. 
R7J^ (von R^mit RH) m. 1) das Salben , Bestreichen mit fetti- 
gen , öligen Stoffen: M. 2 , 178. ScgR. 1, 36, 

15. 2,5,12. 94,9. 137, 18. Kumaras. 7,7. — 2) Salbe Sega. 2,248,2.4.10. 
422,20. Katbas. 4, 53. °*FpT Parkat. 238, 7. 

Ry-ifcH (wie eben) n. 1) Einreibung mit öligen Stoffen Raga*, im 
CKDt. Katj. £r. 7,3,14. 8,8,17. 20,4,8. R5RTR3H (Sch.: R3RH- 
H HIR 21, 4, 25. 24,3, 13. KAug. 87. 88. 92. HT5T- 

M. 10,91 . R7HR OT H RR- 
h i ipnm (obj.) h sRFhfnr 2,211. Name 

eines 36-tägigen Soma- Opfers, bei dem tägliches Einsalben stattflndet, 
Katj. Cr. 24,3, 10. - 2) ölige Salbe , Oel H. 417. RU TOH RU- 
HTRUU SPl^rOT ^ HT^R C*t. Br. 13, 8 , 4, 7. Ägv. {*. 

11, 6. — 3) Schmuck: R *HT H£ ^UiiH RH iIrTHNhI HUT HUT 
T^TTRtT II RV. 8, 66, 2. TRrfi[T rj»^|| RTT^R^lt, 83, 7. 

RcUT farpPJRtf mH? RUlNu^M,**. 

RUTHU? (UfH-4-RUdi) adj. 1) überschüssig , hinzukommend , mehr 
seiend: RRD-fril 'TFRUT «MUl: R. 5,82, 13. «fif^Mll «ft 1^1(1 c c^j , U- 

JjillN^I Mtf^UTTfrii fpa 16. — 2) das getcnhnliche Maass 
überschreitend , vorzüglich , ausserordentlich: Udill 'T*UfRff U TR 

gtiH^R- 6,90,33. — 3) überlegen , vorangehend , meAr geltend , AoAer 
stehend , raeAr, grösser , stärker , heftiger , vorzüglicher: U HcHH£JI*UF-J- 
UT5I ^UrT CvBTigv. Up. 6,8. U McHnT HUT JR: Bbag. 

ii, is. ^yi-m^mnrn =r m. 7,1 77.^1^^ 

IITF5IT: «4yi*-77rnTnnnTKiTH;s.l0,ii9.rfyTtW rjH im l fT «tr-Urtl 
-rvuh^T ^y^7,9«. fd^wi 


2,295. Das wodurch oder woran man Jmd überlegen ist, stehtim instr. 
oder geht im comp, voran: T73*1J[ ^pTfrUT 'T^UITJöpT R^PTTR^EIT- 

- 'TTl.li'-lstH D.ALP. 5, 1 1. Pa«at. IV, 23. 5PTTWTJ 0 

OJ ^ 

1,371. R.4, 62, 13. Der übertrofTene Gegenstand im abl.: 

11, 16. y|J|H( H|J|lrl^Ertrer6 gilt mehr als 

Niessbrauch Jagn.2,27. 'TO M.8, 

320—322. Brahma;«. 1,8. KatuIs. 20,153. im instr.: 

^Tdl ^I^UlM'-liI N. 21,13. geht im comp, voran: 

f^RTT (meAr als zur Speise und Kleidung erforderlich ist) HhI idlUr! 

Pankat. 134,8.22. 132,25. — Vgl. yfu<+. 

^ ^ 

EfrUFcRT^tvon ^7jr^RT) adv. in hohem Grade, ausserordentlich 
vorzüglich: !RTrEfrOT£RT RR: R. 5, 73,59. 

y^ÜUHj TOn 4-59) adv. nacA dem Wege hin , auf den Weg: 
5Kur MiHtrl Ratj. fa. 24,6, 17 . 

(wie eben) adv. auf dem Wege: «fr J 3cT rtlr^AV. 

4, 28, 2. 

SfrTHvTT (von R mit 5IPT -+-RTJ f. 1) Anerkennung , Zustimmung 
Agv. Griij. 4,8. — 2) Entlassung , Beurlaubung : fH^l^jfd *TT$ ^T?T 
^7T FTTT^rpT R Ry ^T?T RV. Prat. 15,6. ^TcRTIRT der 

die Erlaubniss zum Gehen erhalten hat y entlassen R. 5,76,2 t. f. ü ^fl 
Kcmaras. 5,7. ^rffrEIRT R- 6,82,55. STTTTfrEFfsT Katu as.26, 287. Mit 
dem obj. comp.: fftclWJ 0 R.2,30, in der Unterschr. — 3) Befehl: 
fW 7 ? ^pTT^TrjST: Ragb.2,69. 

EfrEHSH (wie eben) n. Befehl , Aufforderung: H(6»l7llKjdVIHk{^l' 
?1di6H4 ^5H^R. 1, 3, 1 4. 

EfrUd( (RH RT^) 1) adj. f. R. a ) der innere , innerlich , im In- 
nern (eines Gebäudes u. s. w.) jfcA aufhaltend: Jjcc H I ^ *■ (J H ( H ^ tfl 
Sega. 1,137, 18 . RTJHTRJR Katu‘\s.4,51. Sämaujak. 33. Colkbr. Mise. 
Ess. 1, 392. RUrrp: TW T: R. 6, 112, 43. 4, 19, 4. RW^TkIRc^Ka- 
tuas. 23, 66. RUrT^RfnTr? «rsfin das Blut noch inwendig ist , trenn 
die geschlagene Stelle nur mit Blut unterlaufen ist Jägm. 3, 293. RR- 
HtT\( Mitglied einer Corporation AI. 3, 154. — b) eingeweiht , vertraut 
mit 40 ’ u ‘ V ^’ 

im Präkrt: H^Tl^ Malat. 60, 7. RTT^HH^T ^ R^f HT* 

ÜTH^RRTRTT Cak. 34,2. — c) der näcAf^e, nah verwandt: cMrtil- 
5Tfr7TH^T RT ^l^l«l^«(pfR: Pa«at. 1, 290. - 2) n. a) das In- 
nere: Mi «IN 1^1 RRRrrpRT^fT Bua«;. 5, 27. fAi. 167. Parkat.221, 
24. Uit.17,7. Katuäs. 2,50. Ragb. 3, 9. RUrTp^fw’# Innere , hinein: 

Mrrrh. 22, 18 . 24 . 92, 11 . RRTt WTpRiÄ 
RT7FTr^KATBA8.26, 46. RHfr7|fT7 MHitlT^ Dbcrtas.75, 10 . — 
6) Zwischenraum AK. 1,1,9, 7. 11.1460. RJRRRtT£ Pankat. 5, 6. 186. 
18. Hit. 8, 5. 

RU?i{ClH^( v on RTJtT^) adv. einwärts Suga. 2,319, 1. 

RUr! 0^4. (RHHT-^^rp i) e * nwe *hen inEtwas y vertraui machen 
mit Etwas ; s. u. REJrT^ 1, b. — 2) zu seinem Nächsten machen , s. u. 

Run( 1» c. 

RUHd (von 2. RJmit RH) n. Anfall , Bedrängung Nir.6 , 12. 10, 17. 
REIRiRT (ron REJHH) adj. anstürmend , bedrohend Nir.6 , 12. 
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( ron 2. 5F^mit UPT) adj. krank AK. 2. 6, *,9. H.439. — 
VgL ^P-UIrT- 

SPURST (Ton 2. SP^mit UPT) n. Angriff?. 5,2,17. Nach dem Sch. adr. 
UPT gegen Jen Feind. 

SPUH^nnT, SPUWsTlM und 5P-UM*d adj. mm Angriff geeignet, 
mnthig angreifend P.5,2,17. AK. 2, 8,*, <3. U.T92. Wohl vou SP-ijlH*; 
nach dem Sch. zu P. 5,2, 17: = IT^TcT- 

JJVTJpfc ( von 2.5PT mit STPTi adj. angreifend P.3,2, 157. 

^ "N *S 

5P-TPT (von ^ mit EfTH) m. 1) das Herbeikommen , Nahen: rWl^TFJ 
KiTJ.fR.4,13,13. — 2) Eingang, Untergang: STil^rMP-AW Kirj.fR.8,9,13. 
3-JVJ4I { (9N -t- adv. gegen den Feind: ?(5R H. 792. 
^iHiH^-^IJvon Effa - 4 - adv. gegen die Sonnenecheibe 

gekehrt: fceiff: (^>*170. 

(von Sffijnit ?TPD n. Verehrung , Anbetung: ^dl*TJ 0 M.2, 
176. N.12,58. R. 2,67, 23. Verz. d. B. H. No. 896. 

(wie eben) adj. verehrungswürdig Pareat. 111,260. 

SPTJlfr 1) adj. nahe P. 7,2,95. Vop. 26, lll. AK.3,2, 17. H.1535.1431. 
Ragu. 2, 32 . Bhatt. 3, J8. STTIHT 'TVUÜWrniTq: SiH. D. 63, 8. - 2) n. 
Mähe: ^Tjnfaf?FniATHis. 23,7 1 . — Von ^ mit STPT; nach P.7,2, 
25. Ton 5T^; »gl. STTTHT entfernt. 

EP-7JSR (von Sppimil SIPT) Bitte, n. filme. 1, 17. f. °*TT Sir. 4,27. 
K atuW. 20,107.°^ Kumäras. 1,53. 

qVTJ^pffa (wie eben) adj. dem man mit einer Bitte nahen kann: 7i- 
FT •IPUfci'nMI: Bdartr. 2, 59. — Vgl. SP-7JSU. 

SP-UF^U (wie eben) adj. bittend: SPtly^lFJ 0 Kathäs.20,63. 

r N *\ c 

WTJ&l (wie eben) adj. sh bitten: SJHrTT IIHjbUl: Bhartr.2,61. ^TT- 

tJu - SPTJEUT -JRT U ctf«im R»gu. io, «. 

3P3j£f (5PT-*-^y) m. diesseitige Lage , mit dem abl. ^at. Be. 4,2, 

»,7. loc. diesseits , vor 1,7,*, 21 . 4,2,*, 7. — Vgl. 

STOFjfeR (3EI 0 ^T°) adj. Spenden entgegenbringend, von PO sh an 

^ ~r 

KV. 6,50,5. Nie. 6, 6. — Vgl. STHTHJ. 

^U^TTTPJ (von Epf, mit £IT>T) adj. ehrenwerth , ehrwürdig; davon 

nom. abslr. °FTT M.9,23: ?|J|IHI*'<4'^ | ll 

^VJ^'TT^OT (von ^TT^mit n. das Herausziehen AK. 3, 

3, 17. 

m. freier Raum , das Freie Kauc- 46. 

(3E?PT -cpj KJ) adj. eine Gabe (gen.) zurückhaltend 
in Bezug auf Jmd (acc.): m 
JJF^Cat. Br. 14,9,«, 10 . = Bau. Ab. Up. 6,2,7. 

5P-7M (von mit UfPT ^T; m. Veberfall H. 800. 

(wie eben) n. dass. AK. 2,8,9,78. 

^7J^[nT (von mit £TPT -4- flcj) n. das Hinabschaffen , Fort - 
schaffen : HF*FT: Cat. Br. 6,7,4, 14. 8 ,*, 1. 10,1,4,2. Katj. Cr. 17,1,1. 

^U'T^Tf (wie eben) m. das Essen , Gemessen H. 423. R. 2, 87, 15. 
4.61,42. fclct-ll 1^1*37° M. 6, 59. Pareat. 188, 13. 

(wie eben) adj. essbar , geniessbar H. 921, Sch. R. 4, 50, 
33. 31,6. P. 7,3, 69, VArtt. 2,1,35, Sch. 4,2, 16, Sch. «übst. n. Essen: 

N^M: Vier. 39, 1 4. 


r r> 


(von ^ mit 51^-+- 5^) n. das Hinabgehen: 5TT 
C*7- W ^ITWPm JHTO^C-iT. Br. 3,8,*, 10. 

SFTTJFT (von Q&Tniit ?IPT) n. das Reichen bis zu Etwas , das Errei- 
chen Nie. 2, 15. 6,1.4. 

SJHjhH (von 5F7TFI mit £TPT) n. das Obliegen , Studium Med. 
s. 14. rlHril ^TrTT R. 5,19,22. Ragb.1,88. FTT- 

E2JFIF7J 0 Bhag. 17,15. sl^TdWMJ 0 g;«nc.4,17. 

(von £RP7 mit ^IPT) adj. neidisch , missgünstig Bhag.16, 18 . 
(wie eben) f. Aeid, Missgunst Kcmaeas. 3,4. Ragu. 6,74. 9, 
64- Mbgh. 40. fJWRFJ adj. Rvgu. 7,2. 

5P7 I^fT (von 5TFTT?T mit 5TIH) adj. 1) gelesen , studirt Ragu. 

1,8. — 2) reduplicirt Nie. 4,23.25. P. 6,1,5.33. 189. 4, 112. 7,1,4.78. 
3,87. 3,4,109. — 3) multiplicirt Nie. 3, 10 . 

(von adv. zum Untergänge hin: ^ untergehen 

tiT.BE. 12,4,4,6. Untergang (der Sonne), s. tt j^rll^U^CtHM. 

^TJRTirjcT (von 371^ mit ?H) n. falsche Forderung , falsche 

Anklage Caedar. im CKDr. 

u. snj, mit ?n. 

^itl^lH^fvon °5FTFT und dieses von 5R^mit ^TPT ^TT) adv. 
herantretend (an den Webstuhl) oder wechselsweise: JJcJrfl 

w!wtav.-;o,7,42. 

WIPsflH (von mit 5IW-«-^T) n. falsche Anklage , Verleum- 
dung AK. 1, 1,4, 1 1. U. 268. 

SWJPTcI (von Ip^mil 5JPT-+-5IT) 1) sdj. s. u. JT^— 2) m. Gast U. 
499. Hit. 1, 101. Kar. 49. Vid. 230. 

(wie eben) m. 1) Herbeikunfl , Annäherung (9H^IH ) H. 
an. 4,2 14. Besuch: HTi ^T^JPFRT^OT FI Ragu. 16, 8 . — 2) Nähe 
H. an. 4,213. Med. m. 58. — 3) das vor - Jmd - Aufstehen (EWJ??! 5 !) 
Mid. (SP-TJcEIH) VigvA im (KDr. — 4) Angriff \ Beschädigung , Schlag 
(^TTrT) H. an. 4,214. (^TT^JIrT) Mbd. — 5) Kampf Schlacht AK.2,8,»,74. 
H. 797. an. 4,213. — 6) Feindschaft (JTCJ) H. an. 4,214. (T^TcJ) Trik. 
3,3,291. Mbd. (^’) Viqva im (KDr. 

(wie eben) n. das Herankommen R. 1,8, 24. 

(von ?nH-f-^|4||() adj. mit Eifer für den Unterhalt 
der Familie sorgend AK.3,1,12. H. 478. 

SMJIMIrl (von ^T^mil ^TPT -f- ^JT) m. Ueberfall M.9,272. 
9^4IMllrfl(wio eben) adj. P.3,2, 142. 

SFüraTf (von mit ^PT-4-?!!) m. Anfechtung: cl^5i*i 

^-UNI^M^Ufll ü: 'ü: A V. 10, 3, 2 . 

(ton sTT mit ^ITH-*-?IT) Anweisung , Befehl: FTIFR^MUil 
^TTTFT rj v T( I Hnj ^TrT ^ 

Cat. Be. 9,5,1,57. 

^THrTH (von ci^mil ^TT) m. Ausbreitung Kauc. 137. 

^UlrH (von 5PT -+- adj. gegen sich , zu sich hingekehrt: 

k\ I ’-i 1^4 ICH H4 1 \ Ul Agv. Grhj. 1, 17. Davon 0 f4 l T^adv. gegen sich , 
zu sich hin: T^IFT: C iT * Br. 7,i,«,2i. 9,1, *,3o. &|^1U1'Z7T: ^üPl 3fR 

FWlfV? A«v. Cr. 1,7. »,5. Grbj. 1,7. Kirj.fR. 
16,7,12. 17,2,2. 18,2,11 (MabIdu. zu VS. 17,8.). Kvu^. 90. 
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3EP-t||-? M (von TT, ^ Uri mit 5IPT-+-STT) n. Beginn AK. 3, 3, 26 . II. 
1510. i|PT*7JTTH P. 8.2,87. 

SP-ÜltfM (von ’47 mit 5TT'T -+- STT) n. das Zulegen: 57*-UIMMIM 
E-TT: g*T. Bh. 1,3,*, 18. ^TTTVTJT 0 Kac C .2. 

qVuitl (von 5J7T^nit 5TP7) adj. krank AK. 2, 6, *, 9. H. 459. — VgL 
SP-TITOT. 

r r ^ 

^TJFT^ (von mit EIFT -4-5JT) m. Kampf, Schlacht AK. 2,8,*, 74. 
H. 798. 

(von qq^mit ETPT 5IT) adj. erreichbar: (^T?RD 5FHT- 
iRcT MHITWt: RV.1,34, i. 

S^UI^Hvon 5TPT -I- ^TT?" ; »ffl- *TT7, Ml(lrl) adv. zur Iland, bereit: 

wf«3rär qprrf *pi kv.*,«i, h. 

5Fül|*'T (von ^T^mil qfq-f-qi) adj. Anfang £at. Br. 43, 4, 1 , 2 . 7. 

WTJIZJo s. u. Jyf. mit 5JPT-*-^TT und WÜISp- 

5FAJ?* l4* ;von^mitqf'T-f-Sn) m. 1) das Uinaufsteigen: 

^TT I^Cat.Br.3, 3, *, 9. W7JT^T- 

?£iq 7, 3,*, 2. L’cbcrlr.: S^TTcl: das Ersteigen , 

das Beten der drei reinigenden Spruche [MMdl qT CWHI RI ^TT* 

fHWT, MrMIMR]ri TFF7} 14 , 4, «, 30 . = Bau. Ab. Up. 1 , 3, 28 . Dvivb- 

dao.: 5TFT n sHWHUII JrMI^I I ü- 

I eben so CaSk. zu Bru. Ar. Up. 

— 2) 'Annahme (Gegens. HcJ|c£): ^jJTFj^fAT. Br. 12,2,1,10. 

SFui^Üliq (wie eben) n. N. einer Cercnionic Agr. ^r. 9,3. ÄLig. 
4,9. in Yen. d. B. II. 72. 

gVTnXT^T (wie eben) adj. zu erklimmen, zu erreichen: £FFUT° RJ“ 

5tf: Cat. Br. 1,6,*, «. 3, 1,1, 3. 7, *,27. 

EFTJjqq (von cjr^mit EfFT-t-qi) 1) m. Wiederkehr , Wiederholung; 
davon ^IJFTrFT^adv.: FR (7FTT STtTT: wsiiMtf 

Cat. Br. 1, 5, *, 16» 3,8,1,18. 4,2,s,8. 3,*,2G. 5,s,2.3. 12,3,*, 2. 2) 

n. = ^TmffTFrTni eine mit Wiederholungen verbundene Strophe: f^el- 

t *• 

WftWTIT 0 Cat. Br. 13,3,4, iu.20; 

▼gl. 4, 2, *, 8. 

wnsrfäkfwie eben) 1) adj. wiederkehrend VS. 12,7. lLtcg. 72. Vf- 
^kU^UMcTf H Ait. Br. 6, 18. — 2) m. N.pr.: SFuNfcl *1 ^TFWPTFT 
TUTtI^T RV. 6,27,5. Willen v||m4Hi ^ lW 8. 

5FUR HT (Wie eben) f. Wiederholung : hti^FUhTTfUTRH P. 5,4,17. 

t <• 

^ 

3EFUnfT (von q^rnit ETR) m. 1) Erlangung , Erreichung: FT^HJIH- 
sie die Erreichung desselben bewirken Jag.n. 3, 114. — 2) 
Aussicht, Hoffnung, mit folg, q^ und potent.: SFUIHT ^ q* fT 
qiW: HHÜR KnV^D. Up. 1, 3, 12. 5FOT3TT ^ HiMcil 'RT STT q 
if^T^T q qqq: 2, l, 4. SFUH1 ^ ^ u * s * w - 3 > 19 > 4 - SFTJISTT ^ 
qrj^u. s. w. 5, 10, 7. — 3) Nähe H. 1430. Rajam. zu AK. im CKDr. 51- 
VTJjq AK. 3,2, IG. Trik. 3,3,442. Mrd. s. 14. q q q qFTJTq R. 3, 


n. = 






21 , 12 . 


N.11,20. °j|riH DRAUP.8,13.q^7JFT 



f^R. 4,39,12. H^UraiH N. 9,10. ^VUIMHÜFU R. 1, 9, 25. JTHWJM 
J|r^T^5,89, 15. nTI7: 3,75,57. ^UTHT^ 

am Auf. eines comp, vor einem pari, praet. pass. P. 2, 1, 39, Sch. VgL 
6,3,2. uud Siddu. K. zu 6,2,49. Auch adj.: Klmvras. 6,2. 


— Wird, wie man aus den angeführten Beispielen ersieht, fast immer 
mit 5P7JFT verwechselt. Sollte die verhältnissmässig seltene Schreibart 
5MJT5T eine fehlerhafte sein, so könnte q^TJFT auf vgl. £lWlr^) 
zurückgefiihrt werden; jedenfalls scheint uns aber dieses Wort von dem 
nächstfolgenden getrennt werden zu müssen. 

5P7TT?T (von 5PH?| mit ?IPT) m. 1) Wiederholung Katj. C«- 
24, 7, 2 o . P. 1, 3, 7 i . Vop. 23, 5 1 . ?P-l|Wlr«li4«ll FPTT 12,7«. 

JaG.x. 3, 323. yTRH^J^Umir^gvHTnv. Cp. l, u. 

Kätj. C®- 24,3,33. — 2) das Obliegen, Uebung, anhal- 
tende Beschäftigung mit Etwas, wiederholte Anwendung, Gebrauch, Ge- 
wohnheit Mbd. s. 14. Hab. 130. ^ IH IcIBha«. 12, 1 2. 

^FR^I TO g - MfirMlfl vT I|#T fi. 35. <<. 18,36. 51- 

^-UIHMIJH 12,9. rl^lrUI HiFurtUMIMU: I 3T(IW 

lMilM^^UlHlri^fo“* Gewohnheit) Jägn. 3,68. HlrjlMrlMirll'UlHI J||ii|rTI- 


rTTT'TFTHT^M. 12,7 t. 


iMf 




qir? ^IrRT: H. Pr. 36. 

419,19. saaiMsrqmlM 



ScgR. 2, 


419, 19. 5T^TR5Tqnm Maduus. in Ind. St. 1, 21, 26. qT- 

JTFUIH JÄoi.3, 5 1. Buartr. 1,96. ^4*l^rtKUIH(lr| der eine Freude am 
Unheilstiften hat Kcmabas. 3,65. M^lc/^lrl T^J flrMI *MMr) ^TT T177- 

Pahbat. 1,149. 5T^T- 

^TTTH = ZqTH 7 ? Trik. 3, 3, 23 1. wiederholtes Lesen, Studium: ^PTITTTTq 
^rTT mTti H^ÜIW r\ ApTFIT^l^FTFr RV. Pbat. 13, 9. tH^IH Tqq 
OT IliT.Pr. 21. 4H-IJIHH 3, 4. %P7JI° 2, 166. 4, 148. 

10,80. 11,46.245. 12,31.83.92. Jacr.3,3 1 1. H^J|° Pan rat. 220. 4. 
^TT° 31. 4, 149 . cT^TJT 0 Jagn. 3, i 12 . cTeTI 0 SaSeujak. 64. 

VTTTR adj. Kar. 103. W NHI Katuas. 4 , 63 . - 3) 

Waffenübung Trik. 3, 2, 20 . 3, 3, 442. li. 788. — 4) Beduplication (in 
der Gramm.) Nia.5,12. P. 6, 1, 4.7. 17. u. s. w. — 5) Refrain Nir.10,42. 
— 6) Multiplication Coi.kbr. Alg. 3. 171. — VgL SP3JI3T und CPZftrf* 

(von §„, cau5 . mi [ ^ |j|j n . das Ueberfallen A K. 
2, 8,*, 78. H. 800. 

(von mit ^IPT -f- qi) m. 1) Herbeischaffung: fFff 
Cat. Br. 13, 8, *, io. — 2) Raub AK. 3, 3, 17, Sch. S. 

WIIl^rT Part, praet. pass, von SJT mit qpj -4- qj (*.d.); ^FTTIT^rlMW 
(das pari, im loc. aufzufassen) N. einer besondern Abgabe P. 6,3, 10, Sch. 

(von 35^mil qf>T) n. das Besprengen Katj. C«. 22,6,13. 
R\cn. 16,57. 

fllIMH| sehr hoch gehend , N. eines Bud- 
dha Laut. 7. 167. Es ist wohl tu lesen; vgl. Mel. asial. I, 

221 . 

(von mit £IPT-*-3^; m. Vermehrung, Anhäufung Nir. 1,2. 
(von TZf] mit VfT'J 3T) n. 1) das vor - Jmd - Aufstehen 
(eine Höflichkeit): Paskat. II, 63. cHTFT 

f^PTTT^TH: Hehler. 138, 10. — 2) Erhebung, Aufbruch: ^F77r<s«M q 
TOT ^WNcMffefrc II 'Ti^T HMIv-HNIHT RtRFT I R. 



ii qrm 


r 


6,72,65.66. — 3) das Emporkommen, das Erreichen einer hohen Stellung, 

r-r 

das zur -Geltung -Gelangen H. 301. FJmX — q^F^r^TH^ntFTI: Rach. 

4,3. q^T q^T JHlf^fn HT^rT I Buag.4,7. 

23 ’ 
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CpgrOTPFi (wie eben) adj. lieh vor Jmd erhebend: JtJH 0 Scb. zu 
Katj. Ca. 22,5,27. 

SP-tjlcftfl »• u * F37 mit 5TTH -f- 3^. 

^ylr^rllW (?FniryH -+- ^T?I) m. N. pr. eines Fürsten VP. 386. 
LIA. I, Anh. XII. 

(von F2TI mit ?ITH -*- 3^) adj. vor dem man sich zu erheben 
hat Sch. zu Katj. <>.22,5,27. 

(vou Tr^mit 3<£) n. das an- Jmd- Hinauf springen: 

— TCt^»: Ragu. 2, 27. 

ET^f (von ^ mit gTH 37) 1) adj. aufgehend: SI5TT- 

^T]^R.4,26,8. — 2) m. a) Sonnenaufgang Katj. Qm. 24,3,21. — b) das 
Beginnen , An fangnehmen: R. 1,3, 37. 

•^PTT: 4,62,24. — c) das Emporsteigen , Glück , Üet7, Segen: 
^(^ZPJ)M.3,254. R. 2,40,2 6. 5,31,37. ^THWI^MyfH:RACH.l2, 
3. HMWT^MW Pah kat. 156, 15. r A gu. 3, u. 

cUmß* smrrramq: P«AB. 68, 1 «. Gegens. T^T Biurtr. 2, S3. = 
ll it. 1,28. 5P-^MetiM^gu.i08,23.qHT»rv^qH:y^iHU: trqifc 
(Müller: Pflicht ist das, woraus Weisheit und Seligkeit folgt ) Kanada 
in Z. d. d. m. G. 6, 10, N. 4. EP-TJ^T^T Dbv. 4, 1 4. (Gegen*. 

Mall, zu Kir. 10, 10. — d) Festlichkeit: M. 

9 , 84 . - vgl. m^rw. 

(von ^ mit ?TT>T-f-3^) 1) adj. a) aufyegangen , s. u. — 
b) der bei Sonnenaufgang noch schläft AK. 2,7, 54. Kl. 860. — 2) f. °cTT 
N. einer Ceremonie Kausu. Da. 4,2. in Ind. St. 2, 288, 9. — 3) n. Auf- 
gang: ?raFaRrTP7 (SC. tOnlUI H^TTtT) Qst. Br. 11,1,*, 7. 

^l>rl Katj. Qm. 25,4,37. beim Aufgang der Sonne , 6euer 

noch geopfert worden ist 10. 

m. angeblich von jc^mit 5TTH Pat. zu P. f,3,38. 

(^J^cT [von JF^init ^TPT 3^ ] -♦- ) ra. N. eines 
Kalpa Dt UN. Lot. de la b. 1. 275. 

aM (von TT^mit ^IPT-*-3^) m. das vor- Jmd- Aufstehen (eine 
Höflichkeit): A»»r. 82. HHlUJ^WH^HUicIt'iH- 

^ JcT Katuas.24, 122. — Vgl. EPTJr^TR. 

(wie eben) n. = Mhd. m. 58. 

^ (von mit 5ITH-+-37) 1) n. das Sichtbarwerden (des 
Mondes): wenn der Mond später sichtbar wird (wahrend 

man gedacht halle, dass es Neumond sei) Katj. £r. 25, 4, 46. ^ W 

bei dessen Opfer der Mond gar nicht sichtbar geworden ist: fPTF^H- 
V7J^T q^T C*T.Ba.H,l,*,n. q5T--fiiqH K1 tj.Cr.25, 

4, 50. — 2) f. °^T N. einer Ceremonie Kausu. Br. 4, 3. in Ind. St. 2, 288,9. 

^ITTTFT (von ^FTjnit 5TPT 3^) m. 1) Herbeikunfl , Annäherung 
H. an. 5,36. 4,214. Mbd. m. 63. — 2) Einwilligung , Einräumung , Ab- 
machung AK. 1, 1, 4, 14. H. 278. an. 5,36. Mbd. tUrnwl Mit 
^•WrqJ-yqJHIc^SiDDH. K. zu P. «,3,7t. T^TIFgW? eine tpeci - 
eile Abmachung M.9, 53. Such. 1,21 , 20 (?). 

gvijqrnff (von mit ?TW -*-3 T 7) f. 1) das Jmd- Beispringen, zu- 

o * 

Hülfe- Kommen, zu-Gefallen- Thun AK. 3,3, 13. U.1508. Das obj. geht 
im comp, voran: UII^U'VWI vj WVZ •TTTTrT tlTcT^MI. 8, 112. 


WTN^TTTTHT vj Ü-MHUI ^ £ rj A\d 349. 10,62. — 2) Einwilligung: 
rnfrar-^ 0 d u m. r. 3, 46, in der Unlerschr. 

(von ^ mit 5JPT -*■ 3 7 7) m. 1) Einwilligung, Versprechen II. 

278 . - 2 ) ITmT 'ü'M'A fr! M.11,210. in?OT- 

f3^: grR I ^TNdl^’-liqH FTT qff f^T- 

Wc^ll R. 1, 8,23. SWjq An NUH^ I \$ H=ti I : Drt. 8,38. qgaj 
- HI^NHIVHW - 5T% Jvgm Prar. 70, 2. HHd l ^iq V&- 
'jvgqjq: 93, 19. tanvgqw (ü#) kimIras. 3,19. 

^TnFFI n. = Geschenk Buag. P. im QKDr. 

(von 3^mit ?ITH; m. nur ein wenig geröstetes Korn u. s. w. 
AK. 2,9, 47, Sch. gana ^TTTTT^, v. 1. — Vgl. EWöfi und 
^TJTFT und EFTpi adj. ron gana v. 1. 

äEFEP? = r 4 AK. 2, 9, 4 7. 11.399. gana *A'\'A\T^* 
und adj. von gana TOT^. 

(von 3«? mit 3EJ7H) m. das Erwägen , Verstehen Nir. 13, 12. 
(wie eben) adj. zu verstehen (d. i. gemeint ): 5l^T 

JU.507, Sch. 

m. und davon adj. ^TITT 7 ? und gana *JT7TT^. 

= AK. 2, 9, 4 7, Sch. II. 399. gana 

ET+U \UVi und adj. von 5T*3JFT & a 9 a 

^WTrT gehen, herumirren Duatup. 15,4 8. T'PFTl Bhatt. 

4, 1 1. 14, i io. 

Ep] n. Siddu. K. 248,6,8. 1) Gewitterwolke , Gewölk , Wolke Naigu. 
1, 10. AK. 1,1,*, 8. Trik. 3,3,328. II. 161. an. 2,393. Mbd. r. 6. ^cTTrl 
FF5 RV.i,79,2. q tcHMfrT 10,75,3. q?/ 

N'^ril TT^TT TO S, 84, 3. 7TWi\ HRTg 85,«. 

4,17,12. 5,63,3.4. 6,44,12. VS.22,26. AV.4,15,1.9. 8,6,19. 9,7,l8.u.s. w. 
(m. nur in der gezwuog. Verbind. AV. 9,65,3: fTF4l ^JT H^A 4»Ulllrt 

WH'^H mif?T I H'JIrlHH: ’^fH ^7% II) ^JTTO imiTOC^. 
Br. 1,5,*, 18. qire W tTRH W^rqiTTW: 4, 3, *, 17. i$j 5TTT 
q?TT7,3,*,«s. ^cTFqTU^: 9,3,*, 15. 10,5,*, 17. ll,i,*,i. 
14, 9, «, 13. = Ban. Ar. Up. 6, 2, 10. VF{J ''FTRJ J HTrI II E&f ( Dünste ) 

ggr Wqr q^f?r w W'-wh Kniim. up. 5,10,5.5.?*« 

H I«(f4ii(l sIimH H d 'A IH 2,15, 1. M.4, 104. N. 13,27. 16, 

13. R. 3, 58, 22. 5,95,38. Hit. 1,169. Mbgu.64. E&FfiZ Indr. 1,6. fU.75, 
v. I. R. 3, 5, 23. ^TP-nH^I^I 6, 35, 12. E&FJd Wolken- 
masse Ragu. 13,77. 7,66. 13, 76. 16, 25. ^J^FTFIT Halaj. im 

CKDr. Am Ende eines adj. comp. f. R. 1,49,17: fTWT qUM^«»TFT. 




— 2) Himmel , Atmosphäre , Aether AK. 1,1,*, l. Trik. 3, 3, 328. H.163. 


an. 2,393. Mbd. r. 6. - 3) Staub (?): (MP'HFJ) ^ qHT^TIIT: 5T[T 
vT^AV. 9, 3, 6 . - 4) Talk Mbd. r. 6; Ygl. EflFK. - 5) Gold Me d. — 
Es kommt auch die Schreibart Tor (Sau. D. [1828.) 121, 15. AK. 
1, 1,*, 1. 8.), da man das Wort in von (Ca5k. zu Kuand. 

Up. 2, 15, 1 : lUU^^'illr^) zu zerlegen pflegt. Diese Etymologie ist 

unsicher: EPJ entspricht wohl dem griech. appo; (nicht ofißpos) und 
ist vielleicht auf eine Wurzel wovon zurück- 

zuführen. Vielleicht findet auch eine nähere Verbindung mit 
(durch Umstellung EW%) statt. 
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(£RJ*T, acc. von VK(, -+- lrl<c) P- 3,2,32. 1) adj. die Wolken 
leckend , die Wolken erreichend: 5fellr1<£|i<ll: VllHlilt Mecu. 65. ^7- 
MI^H^H^Racü. 14,29. — 2) m. Wind P. 3,2, 32, Sch. Sah. D. (1828) 
121, 15. 

UKFT\ (von?RJ) n. Ta/* AK. 2, 9, 100 . H.1051. Ainslib, M al. ind. 1,421. 
Verz. d. B. H. No. 963. 969. 999. 

P. 3,2, 12 . Vop. 26, 57. m. Tf'ind P., Sch. 

5M$TT (?W -4- 5TT) adj. durch Dünste veranlasst: Eft ^Icfcll ^"51 
ST^TT *FTfTT3T AV.l,i2,3. 


ST^TT SJHff^rllrH^HI ^lrlI5T AV.1,12,3. 

c • • • 

* 41 J | (TRJ -4- HIJJ) ni. Weltelephant (deren 8) HU. 147. 

£RjTR I TW -4- W) n. Atmosphäre H. 163. 
mrvm TW-*-W°) m. RAhu Ta». 1,1,93. 
qyf'WW-Ti m. das», llia. 38. 

SWj-M TW-4-JJpi) 1) m. N. eine» Rohre», Calamus Rotang , AK. 2, 
4,1, 10. — 2) n. Wasser Nn»n. im (KDa. 

SW^T^WJ -4- y ^ f. das Sprühen der Wolke : *Tti r A’4\ ^ ^ Ml flT 

cFJ RV. 10,77,1. 

EPWWT TW -f- HlflT) f. N. einer Pflanze, Valeriana Jatamansi Jo- 
nes TJMiI^IHIWT, si&lHlHl)« Racapt. im (KDa. 

<4«lH IH-ff TW -4-*TT°) m. Indra ’s Elephant AK. 1,1,1, 4 2 . H. 177. 

(5W-»-H Hl) f* an einander gereihte Wolken Halaj. im 


Mi\M\ 


CK Da. 

EW*J f. N. pr. das Weibchen von Air! rata, dem Weltelephanten 
des Osten», AK. 1,1,1, 6. von Kumuda Hai. 147. 

EWHIyM TW^-t-HFI) ni. AirAvata, Indra’» Elephant H. 177. 

TOg^rgM (^W^ -4- ^SPT) m. dass. AK. 1,1,1, 42. 

EW^T^ n. lapis Lazuli Raga*. im £KDa. 

WMH TW -4- IrlH) adj. f. ^ hier und da mit Wolken bezogen: °fft 
SJlT: P. 4, 1,31, Sch. Vop. 4, 19. 

WFN (SW-4-SW) adj. aus dem Gewölk triefend: T^TTJT 

EKTVJ T: RV.9,88,6. 

SWcTlfeff (^W-t-^TT 3 ) m. N. einer Pflanze, Spondias mangifera 
(MIMIfHi;, Racan. im fKDa. 

SWIfl^ (3. 51-4-yirl^ ) adj. bruderlos (von Jungfrauen gesagt): fj- 
XFÜ fl 7F7T Wmf RV. 1,124,7. SWIcf 5 Ut { : 

*T 3l*WI 4, *** 5 * 9Ulcl| sIFfi: AV. 1, 17, 1. Da» f. °5n in 

dem Citat Nia.3,5: -il^M 

SW IcHi (von 3. -f- y \r\j , adj. das». Nia.3,4.5. 

5W tritt I »• u. £WTr^f^ 

«WWqrfT (3. *1 *JT°) adj. f. = SWIFTf NnuS, 4. 

mWZl (3. EI-1-3JT 3 ) adj. ohne Nebenbuhler , ohne Feind, als Erkl. 
von EFTT^T Cat. Br. 5,3,1, 12 . 4.1,3. ERJTrJ^JT ttlri^4<£l ''WfFT *1 
qT^Hu. ». w. Ait. Br. 4,2. 

4yirj^^(3. -4- Ulfi^ - ^T) adj. f. C cpft nicht den Bruder töd- 

tend AV. 14, 1,62. 

SWFTJvon 5W), SWFIrT Wolken erregen P.3,1, 17. 

SWlsi'-hlfstMi (von 5W q^Rrm) adj. sich den Wolken (dem Regen) 
aussetzend , keinen Schutz vor ihnen suchend: UVM T^cTTT?^ FTTS^TI- 


(den Don - 


FWW-TiIWWi: M. 6 , 23 . slHUNl R.1,43, 

14. SW '-i*lrt'-il I Viqt. 13,24. Vgl. Brauma-P. in LA.30,7 : 

°T cra^TTT m] HTVM5TO: | 

5WFPTTffi?H^(wie eben) adj. dass. R.3,10,4. 

?lw f. I/aue, Spatel AK. 1,2,1, 13. 11.878 (bei der Reparatur eine» 
Schiffe*;. VS. 11,10. (TjRTFT %l lij-i'l f JlfTUIT^ 

AV.10,4, u. Cat. B«. 2,3,*, 15. 3,S,*,«.1frn=fh ^IFTT, gFT^T, ^T- 

T-FlrT:?^. rfMli , i i I , rl I , fJ- 
(mHIsn S,3,«,30. fgg. 7,3.*. 52. 14,1,*, 3. fgg. K»tj. g«. S,2,s. 8,4, 
25. 5,1. 8,1.9. 16,2,5.8.23. 4,9. 18,3,2. 22,1,21. 26,1,3. 2,18. ß,2G. 
7, 19. PaÄbat. Ba. 16,6. in Ind. St. 1,33. qftj JfiTWWf JffTT 

r~~ 

16»71IT1HJ M. 11, 133. es mit der Haue geschehen ist Kvtj. 

C*. 17,1,21. - VgLSRra. 

^TRraicT (5TOI -4- ^IrD n. umgearbeiteter Boden: ^TrJfTTcF *T 
AV.4,7, 5.6. 

(von EpJ) adj. mit Wolken bezogen gana R\cn.3, 12. 

sink (wie eben) ved. P. 4, 4, 118 . 1) adj. f. 5TT vom Wettergetcölk 
kommend, dahin gehörig AK. 1, 1,1,9. M*$I*4MI [den Don- 

ner) RV. 1,1 68, 8. f^rT^AV. 2,2,4. Brhaspati RV. 10,68, 12. — 2) m. 

biuz : gjimr ^ Rv.2.34.2. in n 

J|lr^ FT?Vn «|*-M 10,99,8. — 3) n. Bonnergrwö/t : TrTRT 
TqrqfinpT^: RV.l,li6, i. ^HI qfinTFk qph: 10,68, i. 

IJ'JJ f. = IJT'J Bbabata zu AK. im gKDa. 

SWT7 adj. von Talk (?) Verz. d. B. H. No. 967. 

STtFT (3. g-HyTT) m. Schicklichkeit (=affT) P.3.3,37. AK. 2, 8, 1,2«. 

H. 743. 



Wk\r >A (TM -4- n. Indra'» Donnerkeil Ta». 1,1, 68. 

(von %$) = WR gana 5IIi:4n^. 

^5^1 (3. Vf 4- VcJ = oder >1^, also Unding) 1) adj. a) ungeheuer: 
nip)UU{tifc RV.1,63, «. = q^N aigii.3, 3. — b) ungeheuerlich, un- 
heimlich: 5JT m I FT ^ H RV. 1,39.8. — 2) n. a) un- 
geheure Macht, Grosse u.s.ir., irnmanitas: 'UH feRIJp^ *T m 

yrnMI ^ RtilrT RV. 2, 33, 10. qqT 5TTTT yHH'-i q 5T- 

ftpr 0.4. 3- (*c. ^ ^=T ^TR V) spjilun 

q«crO ^T'^f (o*yt.) i q m ^ ^y.iuu H«cni nr m«<^^i*<t n- 
c|Vr| Cat. Br. 11 ,2,1,4; vgl. c. am Ende. — b) Unheimlichkeit, Schwüle; 
mehrmals von den Schrecken des Dunkels: 1 TT I JT^HTT^PTlHfl 


^ütT^: RV. 4,31,9. 1,92,5.141,5. q^TTOTn^TTI: 5,49,5. 2,4, 
5. 1,183,2. fgg. fi^rT:) ^ WW(M\ mj^U f\ 

4 ^ rl I yHM 3. Aus den beiden letzten Stellen 
schloss man unrichtig auf die Bedeutung TTtuier, Wolke Xaigh. 1, 10. 
12- — c) Ungeheuer, Unding: (HNnl) R77T ?I^- 

(HcMHMr^T^^qRV.6,71,5. q^TT jk m älH^Irl C^.Ba.3,2, 
1,26.27. Im AV. als perisp.r^ldl^^bTf Mc^ (^IT- 

mmm 4,17,5. 13,4,3,4. 

1. d*T^indecl. gana t^iI> und a) schnell, b) wenig Vjadi im 

CKDa. 

2. ^Hld (ved. qifl Tel p.7,2,34. 3,95.) gehen; einen Laut 
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von sich geben ; ehren Du W cp.13, 22 . pari. perf. ^ I H ^ Wjch ä dl ich, ver- 
derblich , acc. ^TpRjder abw. Acc. beruht wohl auf Missverständnis der 
Form) RV. 8 , 66 , 10 : 'Ai vgl. Nih. 5,4. und part. perf. pass. ERT 
oder EIT RR P. 7, 2, 28 . Vop. 26, 1 « 3 - — Caus. EJM^Trl Dbatup. 19, 69. 
Vop. 18, 22 . 1) befallen , beschädigen: ITT *T*. f4i ^HIHHH^AV.6,37,3. 
10,5,23. — 2) schadhaft , ÄranA* sein Diiatip.33,46. RFIT 
RV. 10. 86 , 33. irr A =7: T% ^FTFfar^VS. 16, «7. ip? H^iqMf^AV.9, 
8 , io. — Vgl. 2. ER, 1 . ERFT, 3. Mnfrl, 1. 5RR, ERR. 

— EIR mit Gewalt gegen Jmd vorschreiten , plagen: T 4t 

^MI'in\RV. 10. 86, s. FFFlFTTTrT vgl. I». 7, 2, 3«. 3, 
95, Sch.) FT^TTT: VS. 22, 5. FI |TT ^ 7 =TT Ä 

*FTI^ RV. 7,28,2. med. dass.: SFT ^pT^TFTFTRI IfTOI *F77- 

4rl cfi'rfl: RV. 1, 189, 3. part. ?FTJFFT gefürchtet Nia. 6, 23. SFUIHfl 

* ' ^ 

oder ERJTR krank AK. 2, 6, t, 9. 11. 439. Vgl. ERERR, ERJRR, EI- 

— TR part. med. Ted. c£RR KÄg. zu P. 6, 4, 120 . 

— IR med. 1) dringend angehen , sich Jrndes versichern: RTRTR 
rW‘l H-lvj'jJNjfarRT^FT Vauku.3,8. — 2) sich verbünden: 

HHMHH TT^T AV.12,3,48. — 3) unter sich festsetzen: ^RR HRt 

^ ^T: ?TT -rgFIFTOT ^T I ^rlcTR- 

IR f)\T. Bb. 3,4,t, 13. 

1. qil pron. dieser : m\ ITT ej der bin 

ich , die bist du AV.14,2,71. Vgl. £at. Ba. 14,9,4,19 (= Bau. Ab. Up. 
6,4,20). 4,«, 24 (= Baa, A b. Up. 1,3, 2 2). Kuabd. Up. 1,6,1. 5,2,6 (£amk.: 
= RTTTT)- Agr. Gbiij. 1,7. — Vgl. ERT, ERIR, RJ - 

2. ^T (von 2. ER) gana RRTT^. m. 1) Andrang , Wucht, Ungestüm 

(der Geschosse, des Laufes u. s. w.): RRR ^RTTR RV. 1,66, 4(7). 

(iqTfTT; FFFTT 'TT^IFT 5, 39, 2 . (H^FFTT) TT 7 *! TOI SI- 

«j< h f{ w ( » i j'-i : 1 61 - »■ Frföi srö ftittt 

STCT%IFW, 34, 19. 4, 22, 3 . 5, 56, 3 . 8, 12, 2 «. 20, 6. 
61, 10 . 9,90,6. VS. 18, 4. AV. 13,4,50. — 2) Betäubung , Schrecken: cT 

5FTH: fei T SR UT: RV.1,63, i. SR J=n- 
H'il|n 67, 2(3). FT^rjJTP7 FIT Sl4: 8, 82, i*. - 3) Krank- 


“S 


^ O^ 1 1 ’ I ,ri ' 1 « MH • »1 04, 1«. *ß) illUHA* 

heit Vop. 26, 170; vgl. EIR. — 4) adj. unreif Cabdab. im £KI)b.; vgl. 
RR. - Vgl. ERR?^ 

ER^pT (3. R-4-R°) 1) adj. unheilbringend Ragu. 12, 43. — 2) m. 
Bicinus communis L. £***>**• im £KDa.; s. ^(TJT- — 3) n. Unheil Ku- 
MaBAS. 5,65. 

ERTTI m. = ER^pi 2. Hab. 108. - Vgl. RTTT und ETRTTT. 

1. ERR (von 2. EFU n>- 1) Krankheit Un.3, 109. — 2) Tod. — 3) Zeit 
Ubadik. im £KDr. Vgl. l.'ERTrT und ERR. 

2. (3. EI -f- hH) adj. nicht empfunden , nicht empfindbar Qat. 
Bb. 14,6,7,31 (= Bau. Ab. Up. 3,7,23). », 11. (= 8, II.). 

1. 5FWT m. 1) Zeit Un.4, 60. II. an. 3, 2 * 2 . Med. 1.83 (5F7FI.. — 2) 
Mond Mkd. (^H^h'ellrl) U- an - ( sl - c3 ist wohl mit £KDa. ER zu 
lesen). 

2. ERTFT f- Schein , Schimmer : 3^" R TR: RTRFTT J \ 7 Wl 


RRTFT 


RV. 7,38, 1. 


l 



: 2 . (Sinj:) %- 
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HH4 lauter teie Lichtglan: 1,37,2. FI H'IT ^FlpF? ^TTSFIUTFI 
5,43,2. 69, 1. 1,64,9. 3,38,8. 5,62,5. VS. 4, 

25. Vgl. Xaigu.3,7. 

3. ERTR (von 2. ER 1) adj. dürftig, arm: ERiTTJTTT ERRF(7 t4r: 
FTRT RR5RT(R RcR^ic/i (ein Weib spricht) bin ohne Freunde , 

ohne Bekannte und Vertcandle, arm — reisset mich aus diesem Un- 
glück! RV.10,39, 6. £*bdab. im £KI)b. führt ein adj. ERTcf in der Be- 
deutung 7^ auf. — 2) f. Mangel , Dürftigkeit: RT RI 'IR vTRT|r TJf 
vFTrT 7 7 JTT^TT RV. 7, 1, 19. irTFT^n^ f^T r FFI 

'* (> £>n Fi^h^io, 42, io. +^ft frt pfit 7 

5,36,3. STIFifrj TTjTff ^F-^FTT: VS.17,54.19,8*.^- 

3 P4FI: I ^TT%: IFlit^i^IH^FT7: #. 

AV.10,2, 10. RV. 1,53,*. 3,16,5. 8,18,11. 53,1*. 10,33,2. 43, 3. 76,*. 
AV.12,2,48. 19,34,3. Durch Wortspiele in AV. und VS. ist die Ablci- 

r*- 

tung von EI -4- RTR angedcutct, jedoch sind jene auch ohne innere Ver- 

•N 

wandtschaft der Wörter möglich und findet sich AV. 4, 10, 3: 5T^RI- 
ili'WHrH !n- : 4HIrI JRFsJl:; auch spricht die Bedeutung für die Ab- 
leitung von ER Vgl. ERRTcR. 

4. ERIR (3. EI -+-RTR) f. das IVichtwissen : ERfRT ohne es zu wis- 
sen , aut Versehen , absichtslos M.4,222. 5,20. Vgl. 3. ERIR am Ende. 

tl^HN^on 3. TO, adj. dürftig, arm: ^ q HIHI^HNI 7 J- 
T^R: FITr^PV.8,19,26. 

1. ERR (von 2. EF[) adj. ungestüm , heftig: R^I ERRT Rt[* 

SJFTFt: RV. 3, 36, *. FTf^rföl ^ ^FI 1,69, 
9. Ucbcrlr.: ITOR^M TI^T 7 FI % 5I7FI 4,23, C. 

Nia. 6, 23. 

2. E RR n. Krug , Trinkschale oder ähnliches Ge fass Nia. 5,1. Un.3, 10 4. 

AK. 2, 9,33. 3,4, *c. 11. 1026. SIT rfui SFFT 'TUT 3 ^ 

RV. 10,29,7. ^-1 ^4% Tff FF7FT 5,31,*. 2,14,1. 6,42, 

s. P.4,2,i*. 

SFlf^T (von ERR) adj. mit einem Kruge u. s. i c. versehen RV. 6,24,9. 
ERRRJ (3. EI-f-R°) adj. der Siissigkcit , d. h. des Soma nicht wür- 
dig Ait. Bb. 2,20. 

RRoIR (3. EI -+-R°) adj. nicht der mittlere BV. 5,59, 6 (s. u. EIRr 

TTO). 

1. ^RRRJ3. El-»-RRR^n. Kicht- Empfindung Qat. Bb. 14, 6,1#, 14. 
= Ban. Ab. Up. 4,1,6. 

2. ERRR (wie eben) adj. 1) ohne Empfindung £at. Br. 14,6,8,8. = 
Bru. Ar. Up. 3, 8, 8. — 2) ohne Verstand , unverständig : ERT RFRT 5- 
JRR: RMR: RTHR RTrTT STTRI u. s. w. KuIbd. Up.5,1,ii. 

ERRFIT (von 3. EI -hIRR) adj. 1) ohne Empfindung : ERRRTTR* 
TRR^TTIT Titel eines Werkes Verz. d. B. 11. No. 646. — 2) unverständig 
Katuop. 3,7. 

ERR f. CKDa. IVe^ Un.2,98. 

ERR^R (3. EI-+-R°) 1) adj. nicht menschlich: R^RRRrRfR^FRIT- 
TTTTR^Katj. fR. 1,6, 17. — 2) m. Nichtmensch , Abwesenheit eines Men- 
schen: RR7R Wqfll: R. 2,93,21. - 3) m. Unhold P. 2, 4, 23. AK. 
3,6,27. 


- ex* 


TUR 

i % 


5,51,4. 2,14,1. 6,42, 
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(3. 9 JT°) adj. ungelehrig , unverständig: <, f*T »TT 

^IrT^TJ^T gqTTT: RV. 10, 22, s. «HrNI 4 t rT 3^ T^FTTH 12», i. 
5M^aJ (3. R -+- R°) adj. 1) von keinem V e da- Liede begleitet: RR^f R- 

f» . 

TrT ^fJM.3, 121 . — 2) vom Veda •Liede ausgeschlossen , den Veda 
nicht kennend: fej'j: M.9,18. tldrlMIH^ftl’IlTR 12, 11 4. 



WLWU (von 3. R-+-R?T) adj. f. 0 F*eWtI = RRW 1- M.2,66. 

(3. R-*-^-TR£) 1) adj. die Veda- Hymnen nicht ken- 
nend M. 3, 133. — 2) m. N. pr. Var. von t4lH*Me( Matsja-P. in VP. 
463, N. 1 5. 

*^RR[ (3. R-4-R 7 ?) 1) adj. nicht träge, frisch AK. 3, 4, 32. VRTR RV. 
1,126, I. Xir. 9, 10 . 5FF7RFtFR7R voc. f. (iut. 22. — 2) m. Baum 
Cabdab. im gKDa. 

tSn^ÜHH (3. R - 4 - ^ D von R^ adj. sich einer Sache nicht versehend: 
RsfajRTRr ^TT RRFt RV. 2, 12, io. RRRJRTRT RTO RRIRT^ml- 
^HT^FF?: 1,33,9. 

RRRJR (3. ° ) adj. keinen Groll hegend: (Padap.: 

°FTT:) RT 41 *Nr] AV.12,3,si. 

RRR (3. 5T -f- RR, gen. von 1) adj. ohne Selbstgefühl: RR- 

RT: RMRRTs Vjltp. 5,6. gleichgültig, unbekümmert, mit einem loc.: 5[- 
THIRRRSIR REFJ^RRRirlR: M. 6,2 6 . — 2) m. N. pr. der zwölfte Ar- 
bant der zukünftigen Utsarpint II. 55. 

(3. R-+-RTR) adj. unsterblich: RRIRRRTRRT R1RRTR: AV. 

8, 2,26. 

(3. R-+-R^) P. 6,2, 116. 1) adj. unsterblich, unvergänglich £it. 

B*. 14,0,*,«. 7, t, 30.31. = ISbii. Ab. l’p. 4,4,25. Hit. Pr. 3. f. M.2, 

148. \ R. 1,34, 16. — 2) m. a ) Gott AK. 1,1,«, 2 . II. 87. an. 3,5 13. Med. 

r. 104. M.7,72. Sied. 1,22. Abc. 4, 12 . Hip. 2,27. N.2,23. 3,3. u. ». w. 

R. 2 , 1 , 35 . Vigv.10,31. — b) N. pr. eines Marul’s Hariv. 11545. — c) 

Euphorbia Tirucalli I n baumartig, H. an. 3, 513. Med. r. 104 'm. n.). 

Ai.nslie, Mat. ind. 2, 133.423. Such. 2, 207, 15. 223,15.18. — d) Tiaridium 

indicum Lehm., eine jährige Pflanze, eineder gemeinsten in Indien, II. an. 

Mid. (m. n.). — e) Quecksilber R«gar. im (KDr. — fl N. pr. = RR- 

T Tina. 1, 1, 2 . 3, 3, 1 . II. 685, Sch. Med. Anh. 2. Vop. in Verz. d. 

R. II. Xo. 790. — g) X. eines Rergcs MRu. 2, 1193. Z. f. d. K. d. M. 2, 

30. — 6 ) myst. Rezeichnung des Buchstabens 3 Ind. St. 2, 316. — 3) 

f. D ^T. a) Nabelschnur Trik. 3, 3,325; vgl. RRrT 2, a. — b) Uterus Med. 

r. 104. — c) I/auspfosten II. an. 3, 514. Mbd. — d) X. verschiedener 

c 

Pflanzen: Panicum dactylon (g^*T) H. an. Mbd. Cocculus cordifolius 

DC. dic9 * und Tri«. 3,3, 325. II --kMsi: II R^T- 

•llrfiMd: II I I ^Irf U(I I R*gar. im CKDr. — 

e) Indra’s Stadt (s. RR(TRrTT; H. an. 3, 5 13. Mbd. r. 104. 

RR^pTnTERT (RR^ -+-R?°) N. pr. eines Ortes R.Gorr. 2, 73, 3 . eine 
Rcrggruppe des Vindhja LIA. 1, 82. 

(RR^ RITE) N. pr. eines Ortes LIA. 1, 1 1 1 . 

RRJRiTR (RR( 2 , fl -4- RTF?) m. Titel des von Amarasimua verfassten 
Wörterbuchs Tri«. 1, 1, 3. Verz. d. R. II. Xo. 792 — 801. Weber, Lit. 
206 — 208. 236. RR^RTfR^TlR^T Titel eines Commentars dazu Z. f. d. 
K. d. M. 7, 170. 



RR|R~?T (R°-f-R 0 ) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. II. Xo. 433. 
Z. d. d. m. G. 2, 339. 

RR^R (R°-+-R) m. X. einer Pflanze (3"^T^1[®RT> Ra«ar. im £KDr. 
RR^RTERT (R°-4-R°) f. der Götterfluss , ein Beiname des Ganges, 
Biuktr. 3,87. 

RR(R" (von n. Unsterblichkeit , der Zustand der Götter Scrd. 

I, 22.23. Arg. 3,47. R. 2,31,5. 3,17,32. 63,5. Gorr. 1,35,14. Stgn. 2, 
399,6. 

RR(^rT (R°-+-^°) m. X. pr. ein Lexicograph Mbd. Anh. 2. Colebr. 
Mise. Ess. II, 59. 

RR^T^ (R°-4-^T°) m. X. eines Baumes, Pinus Deodora Horb. 
(^cfTT^;, Ragas, im £KDr. 

RR^R (R° +\°) in. X. pr. = RR^TR^ LIA. II, 1154. 
srarfei (5°+fe°i m. Tempelhüter Trir. 2, 10, 4. im Kapitel der 
gddra. 

RR[RFT (R^-t-^ 0 ) m. Herr der Götter, ein Bein. Indra’s, Prab/26,8. 

oder °ERR? (R°-+-R°) m. X. verschiedener Pflanzen: 1) 
ein Gras, Saccharum spontaneum /.., dessen Blüthen von einer Menge 
schöner Seidenhaare umgeben sind, Roxb. Fl. ind. 1,233. H. an. 5, 31. 
Ratsam, im GKDr. S. RTI^T. — 2) Pandanus odoratissimus (RJcRi) II. 
an. — 3) Mangifera indica (RR) ders. 

RRTRTRRn (R°-4- , T 0 ) f. Anethum Sowa Boxb. Rat- 

v o o o t 

ram. im £KDa. 

RR^RTRT (R0-4_qjj) f. Titel eines Wörterbuchs Coi.rbr. Mise. Ess. 

II, 17. 39. 

RR^W (5° + ^°j n. Krystall Ragar. im £KDr. 

RR^(TR iR 0 -f-^T°) m. König der Götter, ein Rein. Indra s: °5TJ 
ein Bein. RAvana's R. 6,33, 1. 

Rn (~ll*i (R 0 -fr-FTT°) m. die Welt der Unsterblichen; davon nom. 
abslr. M. 2,5: RR RrRrRRRTRT R^cRR^HFTirTIR^ 

RR^RFT^T (R°-4-R :> ) f. X. einer Pflanze, Cassyta filiformis Lin. 
(RHil^NtHI)* Vaidj. im ^KDb. 

(R°-4-5T°) m. X. pr. eines Königs Pareat. 3, II. 
RR7RTTR(R^R°) f. der Götterstrom, ein Beiname des Ganges, 
Prab.21,13. 

x. p r . e i n berühmter Lexicograph, über 
dessen Zeitalter viel gestritten worden ist. Lebte angeblich am Hofe 
Vikramäditja's Navar. in Haib. Chrest. 1. Wbbbr, LiL 188.205—208. 
LIA. II, 1134. fgg. 

RH(ir?t (RR^-+-RT?T) ni. Berg der Unsterblichen, ein Bein, des 
Sumeru, Gatadu. im (KDb. 

RR7TTRR (RR( -+-RTRR) m. Fürst der Unsterblichen: 1) ein Rein. 
Indra s R. 2,74, 19. — 2) giva s ^iv. 

RM(Nr1I (▼oii RR^, vgl. P. 6,3, 1 1 9.) f. der Sitz der Unsterblichen: 
1) Indra’s Stadt AK. 1,1,1,40. Trie. 1,1,60. H. 178. an. 3, 5 13. Mbd. 

r. 104. Arg. 4,46. Irdr. 1,42. R. 1,6,5. 3,53,37. Hariv. 8942. 13895. u. 

s. w. Pareat. 83, 1 6. VP. 71. — 2) eine Stadt in Berar Colbbr. Mise. 
Ess. II, 453. 


24 
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*4fll{W (3. ST-4-fl 0 ) adj. unsterblich: *4llrt(l SR^T 
(ST?R:) RV. 10,94, 11. 

SR^T m. N. pr. ein erotischer Dichter Verz. d. B. H. No. 585. Colbbr. 
Mise. Ess. 11,95. Weber, Lit. 194. Seine 100 Liebesgedichtchen in eben 
so vielen Strophen führen den Titel Von Einigen fälschlich 

geschrieben. 

-*-^5T) m- Htrr der Götter , ein Bein, firas Hu d ra s) 
R. 6,35,3. Indra’s Sah. D. 62,5. 

-4- !fö{) m. dass. 1) ein Bein. Vishnu's R. 1,77,29. 
— 2) Indra's fls. 97,15. Rach. 19, 15. 

(3. ST-4-flFT) adj. unsterblich RV. 5,33,6. 

SFfil? (3. -fr- ZTr^T) i) adj. unsterblich: RcTT STflcfl^M FT ATT Rfl 
I f^IHT^TF^TT: II RV. 1,11,5. q^T pTT-^ i\ r\ n'lr 'T l-fl - 
•iHKlcM'i AV.7,5,3. bes. häufig von Agni RV. 1,44, 1.1 1. 58,3. 3,11, 
2. 5,14,1. 6,3,6. 9,4. VS.33,60. 37,16. von Soma RV. 9,84, 2. VS.21,14. 
U shas RV. 1,30,20. RÄtrl 10,127,2. u. s. w. Racu. 7,50. — 

b) unvergänglich , göttlich; vom Wagen der A^vin RV. 1,30, 18. 5, 
57,9. 1,84,4. 'TT3T 2,37,4. — 2) m. Gott AK. 1,1,«, 3. 11.88. 

SRc^fl^R (ST 0 -*-H°) n. Götterwelt , Himmel Halaj. im (KDr. 
Wr^(3. ST-4-fl° von adj. nicht ermattend , unermüdlich: qT 
te: rJTTCPgT ^ RV. 5,43, i. ^T7 TTFR I 

m4uHI hiHMmH I 3,23, i. (TOT^:) *4 44 Hl 7,70, 

s. Lebertr.: 5T q 'Fsh’^TT^T ^gPTT^rTIfT: 2. - 

vgl. qra. 

Tr' r 

qflflflJ3. ST -4- adj. gelenklos [ohne Stelle , wo die Waffe haften 
kann) y vom Dämon, den Indra fallt: IHM'UI *R RV. 

3,32,1. 5,32,5. £ TTfr^F STWTT: fT^T 6,26,3. 

r _ r __ ^ 

SRR^ (von 3. ST -i- H'JI^I) adj. keine Grenzen habend , alle Schran- 
ken überschreitend: FTT^T ^ T^fnTTH R. 2, 33, 1 1. 

OTf'WMT HTtMT ^FT fFIHT 3rT- 

*TJI 3,38,16. ^ ^ (TR:) 41, n. 

1. (3. ?T M f 4) m. 1) das Nichldulden, Nichtleiden , Nichten- 

geben I\ 3, 3, 14 5. Vop. 25, 1 1. — 2) das Ungehaltensein , Unmuth , Aerger , 
Zorn AK. 1,1,«, 26. 3,4,211. H. 320.321. P. 1,4, 37, Sch. Bba c. 12,15. 
R. 3,33, 14. 4, 8, 30.39.40. Kathas. 10, 61. JRT R. 6, 

100,3. mr(w’4i »i,6. adj. : ;rm 7^7 p^kat. 111,201. ^fs- 

3^: FRPTR I rnw Vi t v. 13,11. HFFR adv. Uaüin. 19,17. RFTtJ- 
cTT Aerger , Zorn Rach. 7,4 1. 

2. *AWA (wie eben) 1) adj. nicht duldend , nicht ertragend: FTtT^T-TT 0 

l 

R. 1,74,20. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 387. LIA. I, Anh. XII. 
Vgl. SFrspiT. 

SRSJTIT (3. ST — t- °) 1) adj. der nichts hingehen lässt , sich nichts ge- 
fallen lässty leicht aufbrausendy zornig AK. 3,1,32. H. 392. N. 12,40. 
Draup.7,17. R. 4,9,64. 14,1. 35,31. 5,89,2. 6,4,26. 79,29. 100, 15. 
Sccr. 1, 335, 21. Racu. 3,53. t4cMH° Hm. 4, 5 4. piTR D R. 4,22,5. — 
2) m. N. pr. = 2.SR*72. Buag. P. in LIA. I, Anh. C VII (zu S.XII,N.27.). 

SrcrfrT C3. ?T-r-rT°> adj. dass. R. 4,9,13. 5,39,31. SRfMHcTP R- 
5T^: ^4lUU41dH^6,28,6. 


*pf RV. 
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WHftoo 3. n adj. dass.: Smf ^ 'RUT R- 

M R. 5,62,3. 3,38,13. Draip. 7,1. Arg. 10,33. Paekat. I, 370. 

SRH (3. q -4-*FT) 1) adj. f. m fleckenlos , rein, makellos , glänzend 
Med. 1.59. JPTHT R.2,72, 19. ^C^R ^, 20,3. ^^ 

Ohrring Klm aras. 7,23.32. 33. flTFTRp. 1,1,82. Paneat. II, 182. 

qTT: Kathas. 22, 26 . Sich. 1,103, 19. — 2) f. °rTT. a) Nabelschnur Trik. 
2, 6 , 11 ; vgl. qsp 3,a. — 6) N. eines Baumes, Emblica officinalis Gaertn . 
AK. 2,4,4,15. S. STRFT^T- — C) N. einer andern Pflanze (HlrirlMTl) 
Raga.v. im (KDr. — d) ein Bein, der Lakshmt Med. I. 59. — 3) n. 
Talk AK. 2,9, 100 . H. 1051. Med. Vgl. FTc^TST, 

SFTrPT'T (SI 0 -*- J]°) m. N. pr. eines Bodhisattva Vjctp. 22,6. 


m- 


^Wrlls'luM »o wollen Einige AK. 2 , 4 , 4 , 15. lesen, während Andere 
S4H"|I und STsTJTCT trennen. 

STH^tj^fvon 2. SFT) adj. Nia. 6, 12. 1) ungestüm , stürmisch; die 51 a- 
rut RV. 1,38,7. 6,66,6. 8,20,7. 1,36,20. — 2) schrecklich: T3 7 ?: 

RV. 8,7, 5. 1,52,9. — 3) kräftig , gewaltig, kühn: cl^HjRV. 5, 

31,9. 51^: 86,3. 8,61,3. |l4l 4,1, 1. — 1) tüchtig, standhaltend, dau- 
ernd: '-IH^WHi^y^RV. 4,53, i. 5TT ^Trft 1, 

168,7. ^T: 52, io. 10,76,3. — SJIRrJjidv. ungestüm: ^ gT^9I| äEp|- 
RV. 5,58,1. 

SPTH (von 2. SIR; m. 1) Krankheit . — 2) Dummheit fR^TR). — 3) 
Zei7 UeIdik. im ^KDr. — Vgl. 1. SRrT. 

(3. ST -4- Utrl, n. reiner (Juark ( ohne die .Molken) Kacc. 87. 
ä^T^m^TH (3. ST -4-^r° von H^IM) adj. niedergeschlagen , freudlos 
RV. 4,18,13. 

1. St4t (von 1. ?R) adv. 1) daheim , zu Hause , bei sich Naigu. 3,4. 
N ir. 6, 15. 11,46. AK.3,4,*».(C0L.t4,)H. H. an. 7,36 ( ^TT^TUTH iV^I^- 
fTOTT ^qa’HWMI^RV. 2,38, 6. qRT q^pn W7 JTM WU 6, 

51.15. £T qr SRT in ST(Tn H nFT 10,63,16. 1,124,2. 2,36,3. 10,27,2. 

185,2. AV. 12,4,38. SRT ^ % vT 7 !! q^FITFT Cat. Br. 1,6, 4, 3.3. q* 
Sforar FT^TH dieses findet sich bei ihnen v or 14,4,4, 29 (=Bru. 
Ah. Up. 1,5, 20). Ff Kuand. Up. 5,2,6. Kau* 

3. In Verbindung mit gana HhdK ll^ (s. P. 1,4,74.): zu sich neh- 
men , bei sich haben: SRI ^T^TT RRFR^AV. 4 , 18,3. WU SR ^TTTT^ 

11.5. 15. % ^iriTTHTH feiÜllH I RT ^JTr^ 

Cat. Br. 3,5,1,2 5. Agv.^a. 6, 10 . Gruj. 4,3. Vgl. SRTFT, Irl- — 2) zu- 
sammen gemeinschaftlich AK.3,4,SS,(Col.**,) 1 1. II. 1527. P. 3,1, 122, 
Sch. Vop. 26, II. Vgl. SRRRT. 

2. SRT = SRRTRTrie. 1,1,107. II. 150. SRFTT q H^T RR Wl- 
qt*. TTfFTTOFT Vjaia bei 5 Iallin. zu Rach. 14,80. 

1- SRR (3. ST-4-i*fR] n. Nicht- Fleisch , etwas anderes als Fleisch: 

7,2,2. 

2. SRR (wie eben) adj. ohne Fleisch, mager; schwach AK.2,6,i,44. 
II. 449. 

SRTtTi’ (SRT -r , adj. daheim alternd , ledig im Vaterhause blei- 
bend: «Mw{fiüäqqi nq nn: rv. 10,39,3 . r ft sRTfp ^ 

JfZ fl ^4 (R^FT: H ^TR fl r 4i flq 0,21, 15. 5ROT^T R^T: fl^JT 




rp7 ; T7FT^2, 17,7. — Vgl. HrTT^. 
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qqicT^ 


RMsWIH 


37i 


(xon 1. qq) ad». aus der Umgebung, Nähe: qj qTH M^dl 
T^T Mltll I qiq IFqirT qj[TqrT: I! RV. S,S3, s. 

MHIMl'l* (3. -f- ^TTrTT [von hM^] - T^) am Anfänge eines comp, 

gana cfiiy lf^. 

MH IrM ( V( >n MMT) P. 4,2, 104, Sch. m. i) Hausgenosse , Eigener , .4nge- 
höriger: q qi q^T WIFMHlff {ägMSfci: I Agni 

bewahre uns Habe , Angehörige (collectiv) und schütze uns selbst KV. 7, 
13,3. q q PPHT WriFTT HWT VS. 3, 23 . q^r=n -iqTcqT: [die 
Angehörigen des Verstorbenen) A$r. Grbj. 4,2.6. Katj.£r. 21,3,7. — 2) 
(ein Gefährte des Königs ) Minister AK. 2, 8, fl, 4. 3,4,s,30. Tkik.2,8,24. 
H. 714. 719. M. 7, 60.63. 141. 157. 9,234. 294. SaV. 7,3. N. 8,21. 26,30. 
R. 1,7,2. 16. Vigv.3,6. Hit. II, 87.96.99. 122. 127. 103,5. 111,143. Qxk. 
80.23. 90,20. 93,20. Racu. 3,28. Bbatt. 3,28. 

(3. Vf-+-*W?f) adj. maasslos Bru. Ar. Up. 3, 8, 8. Davon 
adr.: qiTT^ ^ TWlh Trrf^q RV. 1,102,7. 

MHMH (3. Hi -¥• MT°) n. Geringachtung , Verachtung £abdar. im CKDn. 
MH MH (von 3. Vf -+- HHH) n. Pein AK. 1,2,6, 3, v.l. für MlHHH« 
SIFIFTR- 

MMFFT (3. Vf -+-MT°) adj. oder subst. f. 1) (einem andern als dem 
menschlichen Gebiete ungehörig ) nicht menschlich , Nichtmensch: 

q^q qqjqT mq rv. 10,9:1,*. q?*T^qqTqq 

qq qiqqr «tthmwiw ckt. b». 1,2,*, » 5 . yqi jNKN ^ qr iqsmnr- 

Tr\ als ob ich kein Mensch wäre , wollen sie mich schlachten Ait. Br. 7, 
16. M. 9,284. 11,173. R. 2,102,4. 3,4,11. 69,13. gl«. 118. K\tuas.10, 
125. Sucr. 2,531, 12. — 2) ( dem Wesen eines Menschen widersprechend) 
unmenschlich , Unmensch: M(l(Mlc»W I MH r AH\ JhHM *Mhi4m 1 PT- 
qqF^RV. 2 , 11 , 10 . (TFT:) qqq^qqqi R^WM: 10.22,8. 

MM I Mq t und MM Kl lifl = tWMHI R*»*»* *u AK. im CKDa. - 


Eine schlechte Variante, bei der man wahrscheinlich au ^ftTjvgl. M~?r- 
JFI) oder HTM Mond gedacht hat. 

MHP5 (von 3. M -4-qFIT) adj. nicht schlau , rathlos: 1^- 

Cat. Bi. 13,3,4,2. 

MHM Ht = MHMHT Trik. 1, 1, 107. 11.131. Cabdar. im gKDt. 

MH MH (^FÜ-4-^T^) m. N. pr. ein Nachkomme des Purüravas, 
Hariv. 938 (ein Vasu). 1372. 1413. VP. 398. 399. MM MH Hariv.1413. 

MHMHI (von HHH mit MHI) f- (nämlich { IM; die Nacht des 
Zusammenwohnens des Mondes und der Sonne , Neumondsnacht P. 3, 
1,122. Vop.26,11. AK. 1,1,1, 8. 

MHH THT = MHHPTT H. 131. Cabdab. im gKDa. MHMIHIH- H- 
5TrFq: MBb. 1,464«. HMI^HNKMKI^R. 0,72,66. 

1.5RFTTFJ (™n qTL qqiH mit qi||j 1) n. das sich- Einnisten ft): q 

sJttt qqqfr toü jqTqqq i q?ujM qqjii^q: 

fq%n || AV. 4, 36, 3. - 2] f. °qh (mit oder ohne ^fiT) Neu- 
mondsnacht P. 3,1, 122 . Vop. 26, 1 1. AK. 1, 1,1,8. II. 130. Vf vTHMIHlä 

AV. 1,16, 1 . q^Hqi^jqMKMli qiqT qqfq 
qqi% qqtq I qfq ^qi 3qq qrajiy-^MVI: qq || 7, 

80,2. qqTqTFTT q^iuwml 4 15, 2, 2. 16, 3. 17.9. g 4T . Bn. 1,6,*, 35. 
4,5. 9, 32. 2, 1,4, 6. u. s. w. 14,4,1,22. = Bru. Ar. Up.1,3, 14. Ait. Br. 


J o - 


HFTT 


7,11. Kbakd. Up. 5,2,4. Agv. £r. 12, 6. Katj. (r. 3,3,25. u. s. w. Nir. 

11.31. P.4,3,30. M.4, 113.1 14. 128. Jagk. 1,217. Pakkat. 169, 8. Vgl. M- 

HMHI, : 7Tgr, FPTRFTT und MihMIH. 

- ? 

2. MHIMIH4 (von MHIHIHl) adj. in einer Neumondsnacht geboren P.4, 

3.31. - Vgl. MM Ml VH- 

MHMlH'^i (wie eben) adj. dass. P.4, 3, 30. 

^iHrt (3. M-v-P7cT) adj. 1) ungemessen , unermesslich : 4^ 

qft qqr qKIKilWni fqqRT: RV. 10, 56, 5. q qÄiq- 

TqqiMhlHIH AV.4,26, i. RV. S, 62,3. qfqqT qqpr q^q:) 

5,38,2. q^TT-T: 7,3,7. qqH 81,«. qrqr 8,24,21. 1, 119,3 . AV. 10,7, 
39. °5PT Vkv. 11, 19. °cMH K.1,3, 1. — 2) ohne bestimmtes Maass: 

Cat. b«. 4, 4,1, 7. 13,1,1,2. mThHI: IndMIt 

Sega- ii- THH ^llrl Mrll Hn Ulrll IHd HrT: I MMcIH 1^* 

^Trüt ^ ^ 7?^ll ß- 4,20,4. = PaÄkat. III, 136. u. s. w. vgL 
Mel. asial. I, 302. — MFIrFT^adv. zu 1 : MHH MTMrF^^V-^lßj 5 « 
MlHHdirJ adj. unermessliche Willenskraft besitzend, von 

Indra RV.1,102,6. 

MlHrHlld ;M° HM) m. N. pr. eines Ga in a -Autors Colebr. Mise. 
Ess. II, 33. 462. 463. 

MlHclUd (M° + UtT) m. N. pr. ein Sohn Dharmadhvaga’s VP.613. 
MIHCldid (SP-+- dTH, adj. mit ungemessenen Kräften begabt : Mljfi 
AV.19,34,8. 

MMHMJ !M° -4- Md() adj. aus keiner bestimmten Anzahl von Silben 
bestehend , ungebunden: ZF<f Nir. 1,9. 

MIHHf'T (von Vf °-i- MPTT) uon unermesslichem Glanze: I) eine Klasse 
von Göttern VP. 262. 267. — 2) N. eines Dbjänibuddha Burk. Inlr. 
100. u. s. w. Lot. de la b. I. 113.231. Weber, Lit. 260.266, N. I. 
MUH 1*TH (M° -*-Vmt\) m. = MFIrTTH 2. Burk. Inlr. 102. 

O \ O % 

MMHf'f'T m. N. pr. eines Königs Burk. Intr. 137, N. Die PAIi-Form 
von MTO- 

MIHdl-IH M° MldH^adj. unermessliche Thalkraft besitzend , In- 
dra RV. 1,1 1,4. Brahman sTT^T Kausd. Lp. in Ind.St. 1,397.401. 
M.1,4. 36. die 6 Principien (M«^'4il( u. s. w.) 16. 

MT“*T5T m. Feind (in Gesinnung oder Thal) AK. 2, 8, fl, 1 1. 11.729. 

qr 4=^ qi^: 5Tq qTM'.llUi qqqqfqqTq^RV. 8, 41, n. 51=^- 
■qTfnr fq jp ^ffnH qq ^rfq#qFq qr%q^73, 2. ti ki 4 h sq- 

qqT 23,2. 1, 133,1. 3,30,16. 4,4,«. I0,io3, «. 1S2, 3. u. s. w. 

av.2,28,3. 3,1,5. 4,22, 1. 5,20,5. qq?q qi Tqqqnq q iqq q- 
^fq qi qfq ’ Tq fq 4,1,*,«. 5,4.*, 15. M.2,239. 7, *3.207. 12,79. N.12, 
9 t. R. 1,6, 3. f. qfqqT Feindin: *KIIH^ (TOC.) Üi t .2,7 l. R.2,74,7. - 
Zusainmeng. aus 3.5I-*-iqq also eig. Nichtfrtund; nach P. 6,2.116: 
der keinen Freund hat, nach Un. 4, 175. als Oxytonon tod 2. qq^ 

(qo-i-^n?) adj. Feinde verschlingend, Indra RV. 10, 

132, 1. — Vgl. qq^nr. 

yKM'lTq fq°-+-qicT) 1) ad j- ve ^- Feinde tödtend P. 3, 2, 88, Sch. 

/ 

— 2) m. N. pr. eiu Beiname von Vindusära, dem Sohne Kandra- 
gupta’s, ’AiAiTpcxaTT,?, Z. f. d. K. d. M. I, 109. LIA. II, 213. 1128. 
Weber, Lit 224, N. 
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ÜM^IIHHJSPh-SIP) adj. das*. R. 5,80,23. 

SJFT^TTT (5T°-fr-5T) adj. dass. R.3,23,6. 35,88. 

qPiqhl^'q 0 Rrj^ N. pr. ein Sohn Surarna's VP.463. IJA.I, 


Anh. XIII. 

^rFT5FTT (von qfqq; f. Feindschaft: Mlfri Passat. 

11,106. 227,10. Mbkku.23,«. 

!ST°h-^°) adj. Feinde beschädigend, Agni RV.4,14,1. 
der Wagen Rrhaspa ti’s 2,23, 3. 

qFra\(denom. von feindlich gesinnt sein; davon parL 5J- 

feindselig: qR^RV.l, 131,7. 5,33,5. iR!MO,180,3. _ Vgl. 

wi. 

•S 

m. N. pr., Var. von TTSPrP^ in eiuigen Pu- 
kana, VP.380, N.11. LIA. I, Anh. IX, N. 18. 

MH $T° HI«^) adj. Feinde bewältigend , Indra AV. 1,20, 4. 

(£T°-fr-?FTU f. Feindesgeschoss SV. II, 9, 3,«, 2 (= AV. 3, 
1,3). AV. 5,20,6. 

adj. Feind« vernichtend: (MMI) - 

^ P^JT 5T RV.l 0,83,3. Indra 6,45,1 4. 10, 

134,3. Soma 9,96,12. — VS.5,24. 

fdenom. von ttM?|) feindlich gesinnt sein: T5fT 
McT Bbakt*. 3,74. — Vgi. STPT^^ 

ÜJTWT'J (m*T5T -fr- *TSJ mit Dehnung des Auslauts) adj. Feinde be- 


kämpfend : 


- - - o 


5P7T: 


- j * ii * 


ii 


RV.3,29, 15. 

«fafsh^TOo qfq5T) adj. feindlich: qT qfR q: 

RV. 1,120, 8. 

I »1 1 t{>\ (wie eben) n. Feindliches: R *7T q\rtl qT--RT qiFJR R- 


lh q^fqf^qmTqiPT: RV.6,17,i.mhqRMWHMI 8,31,3. 

tfWRq (3. q-*-R J von iqq) adj. nicht geschmäht, nicht gereizt 
RV.8,45,37. 

qfqq v. I. für q | FR gana T^ßr. 

qfq^JT (3. q R °) adv. nicht unwahr : $fq TW^I R- 

qqrqrq^qr r* ch . 14,6. 

MlH^'on 2. adj. krank Vop.2,20. 

*W4 (von 2. W\) adj. ungestüm , stürmisch: H<{-I 
fwi 3fT #TTH: RV. 6,19, i. qT TOI ?Ä- 

10,116,4. Nib. 6,16. Die Commentt.: unermesslich; unvergleichlich; 
unverletzlich , 

qiTpir^(3. ST-fr-f*T° von 4t) I) nfc/if versehrend: 

5TrfTN ^FRrft IRRT qqifq RV. 1, 124, 2. 92, 1 1. 4 , 3, 6. - 2) un- 


versehrt: (iJNNl&Ml) yFHrlt RV.4,36,2. 

C. " 

MUIST (3. 1M51) adj. ungemischt , oAne Theil nähme Anderer: c\- 

S7 ^RT *TTrT:£R 7 R Cat. Bk. 4,3,s, i. 

^ N ^ 

n- 1) Fleisch AK. 2,6,9, 14, Sch. — 2) Vergnügen (~1ll^rtiHi3) 
UsIdik. im £KDr. — 3) Truglosigkeit £KDr. — Vgl. 

8 . 1 . 

gqtrRm ( 3 . g - 4t?T (von SJT] -fr-cjü|) adj. von unversehrter , unver- 
löschter Farbe: RV.4,51,9. 


o \ 
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O V 


4hM (von 2. qqj 1) f. °cJT. n) Plage, Drangsal, Schrecken: qj^- 
RT^T fqqt 5% qj-TMiyirWHI R4qT: RV. 2, 33, 2. ^ 
Rlf^TT qqjq rRT qi^J PqyqT>qfq Rq^T I Hq r Rfevj l HPIjR - 

^i^qqqlTRqq |u^j qq 11 io, 37, *. qqqpTqiqq ra%- 

TqqqTjTTqq 63,12. 1,35,9. VS.ll,<7. 12, 105. AV.4,10,3. 7,85, t. - b) 
Dränger , Plagegeist (oft von dämonischen Wesen): 51 MM TH 5R? 

^tTR qqRR^qq^TqT: RV. 7,38,7. qq qqWfcqrfRT q4- 
HRT SF-TFtrT 1,189,3. qqFrRT q^ 9,85, i. 3,15, 

1. 7,1,7. 10,98,12. AV.8,7, U. 19,34,9. 44,7. — c) Leiden, Krankheit 


O 


irm 


(auch die persönlich gedachte Ursache der Krankheit): HFU^Tf Tq'?- 
PlÄfel (Sic) qr qT qqqTpqqsi I qj^ chw R&T RV. 


8,74, 2. TR TT'FFl NI j nIlMI (sub-l. und subj. des Salzes) qT(*HI- 
5FT I qrn^ Sib lin 162, 2. Ni«. 6. 12. - 

2) n. Leiden, Schmerz: q % q%5T TTR HRIhV-) ^TFR I sft- 

fqq qqqTq i%t ^ qR-q ii r. 3. 39. 23. - v 8 i. qqqtq 

und die folgg. compp. 

(^°-4-vn°) adj- f- * Leiden , Plagen ( Plagegeister ) ver- 
scheuchend: (^tf:) ?} MrfrJIr^U H4lW 

8.6. 3F quifqqT qift {^l^lHlqqirlH: av.1.28. 1. qn^liqq- 
sftTTTi qqrqqiqqt: rv.io. 1.37.6. 1,12.7. Av.8,2.28. 19,44.7. 

qqtq^q :q° ^q; adj. I.eiden, Plage tilgend, Rrhaspa Ii RV.l, 

I8.2. V4sto*hpati 7,55, i. JI'IHliMI q-Pl^^l 4HNr4lW'dfeR: I ?j- 

R5T: qiq qT qq II 1.91.12. q qr^: iiqqtqHT «MMIHI ^TTiq^TJ 


TTiMHMWT: 


|| Bn.lc. P. im (KDr. 


cin Pronominalstamm, der mehrere casus zu ^fT beisteuert und 
ausserdem in 
erhalten hat. 

(von 9^) P ron - der und der , die Stelle eines Namens vertre- 
tend und unser m iV.X entsprechend Wl J \gn.2.87. SPJ5R 

88. ^ der Sohn von JV. IV, 86. 88. MaoIdh. zu VS. 10, 

30. — Vgl. u. 

£FpT7 (3. ^-4-^T?T7 von ryrl) 1) adj. nicht losgelasscn; nicht abge- 
schossen, — 2) n. (nämlich STTsT) eine Waffe , die nicht geworfen wird y son- 
dern in der Hand bleibt (z. D. ein Schwert) H.774. Maduüs. in Ind. 
St. 1.21,16. fgg. 

(ttMrti ■+■ adj. f. £TT dessen Hand sich nicht öffäety 
karg, geizig: cER M. 5. 150. 

(3. -f- rfEJ) adj. ohne Mund Cat. Bn. 14. 6. 8. = Brii. Ar. 

o -o 

Up. 3,8. 8. 

jfcnv (3. 1J -4- jp^j) adj. nicht verwirrt , nicht verkehrt: rTPT^MT" 

HJ UH^ril fl-ll 5m?T C AT - Br * 3,7,1.22. 

das yich/lösen Cat. Br. 1.2. A. 16. 

^3 -s 

(3. ST -+- HM f. von ^vl) f. die Nichtloslassende, Bcz eines 
dämon. Wesens: ^^r3JT MIvlM^AV. 16.6. 10. 

y^ClH^von q^) adv. Vor. 7,97. Gegens. 1) von dort , dort: %e\ 

SIKilHT WT: Jctfsir^nv. 1,179.4. Wtf H4TW ^TT^: 10.85.25. %- 

AV. 5.3. 1 1. RV.9.81.2. 10.128, io. 155,2. VS. 
3,60. AV,5,8,3. 7,115,1. u. s. w. — 2) von dort 7 d. i vom nimmel her: 
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TO 

t 


fl Jijfl TOTT «TRI ÄSf sfflTW: g*t. BR.2.1,«,6.qgHT ^ T^- 
% cTq%4,3,*,«6. 6,7,*, 5. 7,4,*, 22 . 6,3,*, 7. *, 1.18. u. *. w. *fl ^T- 
flT ^llrMyil -Ni»- 7, 23. — 3) hierauf, alsdann, 

ferner: q^m}- ^PjnT ^WJ?T: I 5Tfl H^Ru. s. w. H 873. - 

Vgl. 

JFpT (wie eben) advaGegens. 1) dort : WZ AV.43, 

I, 39. C*t. B».l,7,*,9. 3,«, 20. 6, 3,«, 20 . 6.2,6. 

u. «. w. q^ip£ fl^ipi qrgjf Katbop.4,io. Ni». 4 . 25 . 11 , 37 . 

dort und dort, an dem und dem Orte: *4^3U*cH!HH^Vjctp. 9,6. — 2) 
dort, da, d. i. im Vorhergehenden, im angegebenen Falle: 

rpr fllfl q^jfl g»T. Ba. 3,2,«, 36. fl q'flfl (TflTfl #TR- 
4 , 5,«, 2. 1,9,«, 13. 14. 6,3,*, 14. — 3) dort oben, im Him- 
mel, im Jenseits, im künftigen Leben AK. 3,5,8. U. 1328. 

Etöi VS.17,2. gAT.B».7,4,*,22. 2,2,*, 6. 3,6,*, 18. 

4,3.4,32. u. t. w. Katj.C* 3,4,80. Agv. Gbuj. 4, 4. M.3, 181 . 4, 168.239. 
5,55. 9, 139. 322. 12, 89. Buag. 6. 40. BriumaN. 2,5. Prab, 100,8. 
ßfrj^M. 7,95. — 4) hier: 3R*) Q ll4 6 hl: '^ er * n * er ^ tadt ) 

HKIrJlt KatuU. 24. 208 . — 5) dorthin : ?F7 *TR^ Jlll^rJJ AV.4,1, 18. 

-4- *J*T) n. das Dortsein y uarnl. in jener Welt y d. j. 
das Gestorbensein: r J 7 iFfFJ ^%FTcT VS. 

27 , 9. 

(von SFT, adv. auf jene Weise , so y in der euphcm. Redensart 
mit •T: HT *T ^cl^l( 1 ^MI(^/ü>traAr dem soll 

es so und jo, d. h. übel ergehen y welcher u. s. w. (at. Da. 3, 4 1. 13. Nir.3, 
16 . — Vgl. WH. 

«^y== y^N^Voe. 26, 80. 

SFJip^iidj. nom. °<T^, f. 1(1, ein aus £FJ und 

künstlich gebildetes Wort, Siddh. K. zu P. 3,2,80.81. Vor. 26, 80 . 3, 
148. 4,12. — Vgl. 

(von 5FJ) adv. auf jene Art , so oder so: *TT *TTrT^ T T T T T TT 
Tu RV. 4,18, i. ftpnn UH: 5,34,5. ^ ^ FpRjjMI 

5fIff3^1432,8. ^fjtt^t ?T^^n7'^fhTt ^, 85 , 30 . 

4m4hMI 1,29,5. AV. 7,56,6. ln Verbindung mit EFJ^und >T: so und 
so sein y dahin sein , verloren sein: ?TT fT^TTFT^U 4^TvT AV. 5,22, 1. 
qTW^CAT.Ra.1,6,.,17. m\ HI^IMr^7iA,5. |cJ5K^- 

qi^f^NfHr^TH rT^rFq^rrlWTrl FRT ^71 >T^fFT 3,8,«, 

I I. jm\ ^gmci^Tm 6 , 3 ,s, 26 . 1,7,1,13.14. 3, 

8 , 1 , 28 . 

(wie eben) adr. cm der Zeit, dann: MH'^1 c 4 ^'«4 I'«4^H4I'4'4 i- 
Fflfl ^at. Ba. 6,2, *,40. damals: q?Tf £fl •T^TtlMrl (i-HlUj'U J'-ifri 
IM,», 34. = Brii. Ar. Up. 1,5,23. 

eben) adv. wie der und der: flWS^Hfl^flT-^ qflflT- 
HiqMlUül-c Slts. g». 3,2,7. 

t4H rJ ^id gen. zu fl^fl^-t-flirT) adj. aus dem Geschlecht des 

und des gana «HtH lf< und qHI'fl^. Vgl. , “TORA, 

yi^PTm. 

T^) m. der Sohn des und des , der Sohn eines 
berühmten Mannes U. 502. Gatadh. im £KDr. gana R-|I$HT^. 



> 5FJ£5T^und (von “• *• w 0 a(, j- d * m *nd 

dem ähnlich Siddh. K. 62, a, 13. Vop. 26,83.85. 

giT}' (3.^-^^p adj. irrthumlos y untrüglich: H sfR?? 

RV. 1,68,1(8). Rvi TOTT q4|7:72,2. q»R^3,l9,i. FT5TT q^üTTT 
qq^T: 6,67,5. 10,61,27. 3,25,3. 4,11,5. 6,15,17. 7,61,5. 10, 

4.4. Nia.6,8. 11,2. — AV. 5,1,9. und 11,5, wo die Hdschrr. £FT^ (voc.) 
haben, ist, wie das Metrum zeigt, ebenfalls SFT^ zu lesen. 

(3. 9-#-^rTy adj. unkörperlich: 5 51^011 3JT ^ 

tJ $kt. Da. 14, 5,1,1. = Bau. Äa. ü>. 2,3, 1 . Mond. Up. 2, 1, 2 . Prac^op. 

1.5. KatuIs. 20,70. Prab. 71, 13. Vop. 23,29. 

m. N. pr. ein Sohn Kuca's von der Vaidar- 
bh! R. 1,34, 3. Varianten dieses Namens: (ÄlBo. 12,6 194), 

^pjpwr^vp. 399 ;rgL n. 9 ). 

(3. ^- 1 -qrT) 1) adj. f. 5TT P. 4,1,64, VOrll. 5. Vop. 1,15. «n- 
bewunelt; ohne Halt (Gegen«. ^7 ^TT ^ iftSR 

^ I 4&NI 'T^ll yRFFTI Cat. B». 2,3, t, 10 . 1,8,1,15. 5,1,*, 

3. Rtri{qi ^TT qf^s^1,l,*,4. 3,1,*, 13 . 

8 , 1 , 12 . 1,15. 4,1,1,20. — 2) f. °^fl Methonica superba Lam. (M [Ul31- 

% 

^[), vom Liliengeschlecht, mit giftiger Knolle, C*»oak. im CKDa. Hier- 
her könnte gezogen werden: ITT FT cfj ^TrTJT^I 

FT -|irMI^AV. 5,31,4. 

ttHrli (3. v «>n rjvy adj. unversehrt, unterkümmert: cJjAhI 

RV. 0,69.5. 1751^2,37,4. 7,37, 1. f^2. JTTH: *.24,9. ön^I %- 

qq I q-il^lftil ^q?T 2,31. qnldl SP^iT: 1 ®. 

104,8. 3,1,6. 11,6. 4,3,12. 6,1,4. 

gqnTFT (3. n. die wohlriechende Wurzel des Andropogon 

muricatus (cjl^UI), aus welcher Matten, Schirme u. s. w. geflochteu 
werden, AK. 2,4,1,30. 

(3. ^T ^TrT) P. 6» 2, 1 16 . 1) adj. f. ?TI. a) nicht gestorben Bavu 

** 1 ? ilfn , ■ _ _ T 

man. 3,18. — b) unsterblich K Ar. zu P. 3,2, 188. q<JM ^TcTT- 

Z: I TOT"ih 5Fft: FTlr^ll RV.1,38,4. qd^Til)>HI 

7,4,4. 51FT Hl^qqrll SPPT 6,48,1. 1,166,3. 3,20,3. 4,35,8. n. s. w. 

- . C cs 

Cat. Bh. 2, 2,1, 8. wie die Göller unsterblich wurden 9, 5, 1,7. 11.2,1,6. 
unsterblich wird man nur 3l4nTT FFiFTT 10,4,1,9. FTFT V<7lN(i: I 
srqvrq Mrqq^qqq*^ 1 ,*,*. *,«• Ba B .Aa.u..i,4,6. grETi t T.up.3,i. B U i C . 

14,27. subst. ein unsterbliches , gottähnliches Wesen II. an. 3,236. Mbd. 
1.77. rRT^TT y+^FTchq ^il^cJw: 5^1: KV. 7,97,5. qfT- 

P7 4.H*TPjWf<Rt *t4fT% ^ ^ 1,24, i. 72,2. io. 189, 

3. 3,21,1. 4,12,1. u. s. w. fern.: RrlT y^TFTT^ PTFT^ 10,95,9. 

17,2. — c) unvergänglich: MHI ^FTclpT I3f4ll RV. 3,43,5. 

^ ^ft: mm* ^ 7,4,6. 

6,44, 16 . VS. 4, is. 26 . JT^TT^r T^f 
STtTT^ 34, 3. Auf solche Stellen mag zum Theil die Redeulung Gold 
gegründet sein; vgl. 4, 1 . — d) = schön und = **kr 

lieblich Viipi im C KDr - (hier als m.). — 2) m. a) Gott, s. u. 1,6. — 
6) N. einer Wurzel RI 4 an. im C^Dr. — c) N. einer Pflanze, 

Phaseolus trilobus Ait. (< 4 *ih^) id. — d) ein Bein. C iTa '» C IV - — 
e) ein Bein. Dhan vantari's H. an. 3,236. Mbd. t. 77. — 3) f. °fTT. a) 

24" 
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ein berauschendes Getränk Raga:«, im (KDr. — b) N. verschiedener 
Pflanzen: a) Emblica ofßcinalis Gaertn. (tllHrHÜ) AK. 2, 4,1,38. Tbik. 
3,3,148. U. an. 3,237. Med. t. 77. Raga*, im £K1 )b. Ai*slib, Mat. ind. 
2,243. — ß) Terminalia cilrina Roxb. IcHil, tfleSJT) AK. 2, 4,1,39. 
Trik. 3,3, 143. H. an. 3,237. Med. t. 77. Raga*. = 

•n ^ 

I m f%RT (Sic) qüTFn Ragayallabha im CKDa. — y) Coc- 
culus cordifolius DC. AK. 2,4,1, 1. Tbik. 3,3, 143. 11. 1157. H. 

OC\ 

an. Med. t. Suga. 2,106,2.8. 116,7. 207,8. 256,3. 522,4. Vgl. SWcWIH f- 

— d) Piper longum L. (M|)|*jt) 11. an. Med. — e) Ocymum sanctum 

L. ) Cabdam. im C KI)a. — t) Cucumis colocynthis ;^< 4 I^U||) 

Raga*, im (KDa. — tj) Ilalicacabum cardiospermutn id. 

— ») = JTT^rjnn id. - o = mmrn id. - x) = 

— X) Panicum dactylon id. — c) N. pr. Mutter Ton Parlkshit 

MRu. 1,3794. LIA. I, Anh. XXIV. Tochter Simhahanu’s und Schwester 
Amrtodana’s Schibpnbr, Lebensb. 233(3). — 4) n. a)das Unsterbliche , 
d. i. die Gesammtheit der Unsterblichen : Rc 7 ! vT RV. 1, 

33,2. *Mihc]hi tF=tttr^13,5. vJcIh£H70,i. 

— b) Unsterblichkeit: ^Mnflrl T jr T J thlki r VHf1 HNuflrl 

RV. 10,13,4. q ^fg(TVft^rt =T FtH£ 129,2. ^llT|d|tf| Wjp >TtTH 

1.125.6. mp 7 >JTTT qqfl Fl rtW\ AV.8,l,i. RV.1,83,1 5. 10,121,2. Cat. 

A 4 ^ 

Ra. 7, 3,«, 4 6. u. s. w. 14,9,1,30 (= Bau. Ar. Up. 1,3,28). Igop. 11. VtSlIW“ 

Taitt. Up. 3,10,3. M. 12,85.10«. - c)die Welt der 
Vntlerblichkeit , da t ewige Reich, die Ewigkeit: 3T: Mrfl T fl 
PnuifclT Irltyt-'iMcpM Ti^: RV. 3,61, 3. 3. 5HrP 

P7TTpf: 88,i. 5pm M *4*lrP'M J5TT: 10,13,1. 1,91, is. SHTFT 
Mpfl heissen die Morgenrölhen 4,8, 13. die Walter VS. 6, 3 4. A di (121, 
5. Kuhü AV. 7,47,1. ferü ^4 RV. 3,94,2.\=TT &T- 

rp ^HITTIT: AV. 3,30,7. pl. die Kräfte der Ewigkeit: Pm?CTT 5Hc(T- 
PT FT^T RV. 3,38,«. fHT T i^il"ll »4»lr|lH Hüll 1,72, 1. — d, der 
Trank der Unsterblichkeit , Lebensessenz , apßpoota AK. 1,1,1, 4 4. 3,4,10 t. 
Tbik. 3,3, 143. H. 89. an. 3,235. Med. t. 76. 

RV. 1,23,19. JR^TtTHT SHrt?7 rTT% WH'ljl AV. 

3.13.6. ÜM IW'W^rj ^mUTI RV. 1,71,9. STTT}; TO J^TTT: 
3,l,u. 1,112,3. 164,ai. VS. 2,3«. AV. 3,12,8. tjrjTTs?>'H: Ait. Bb. 2, 
1«. M. 2,162.239. Iso». 1,27. *Wr|£,> £»8.100, 17. 7HHJM'Hl"MIH 
R. 5,74,6. qHFn^rWHH ^3% ^TTHrTT: Vbt. 33,20. Häufig 
wird die Rede oder die Stimme mit tjMtf verglichen : ^TTtT 

^ t t % 

N. 12,42. Ragu. 3, 16. °cjini[ faüT. 5. o^cfT 35. Hit. 25,2. 

der Gipfel aller Genüsse: SPFT T51T4I ( mjfjm 1 5FFT 

H^IH: HHlHjl Paxkat. 1,144. Entsteht bei der Quirlung 
des Oceans MBu. 1, 1094. fgg. R. 1,45. Habit. 12185. VP. 75. fgg. be- 
findet sich im Monde 238. fgg. Vgl. 5FT- 

rFgTcT, ^Mri^ — e) N. einer Mixtur gegen Vergiftung Sega. 2, 250, 
17. 285, 9. = H. an. 3, 236. = lfr?FT Raga*. im fKDa. — f) 

Ueberbleibsel eines Opfers AK. 2, 7, 28. Trik. 3, 3, 143. 11.834. an. 3, 
235. Mrd. t. 76. HMMIWl ^r^r'7 Hfl STFIrFIiH: I pTW l Hi7P7 

t o 

2 fFTFTcFj^ll M. 3,285. — g) unerbettelte 9 freiwillig dargebo- 

tene Almosen AK. 2,9,3. Trik. 3,3, 1 43. H. 866. an. 3,235. Med. L 77. 


tTT^FT u. 


s. w. 
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M. 4,4.5. — h) N. pr. 


C 




c . 


eines Ortes: 3fMl | 5Hr7 TH 

^IHH^HTfHn: II Habit. 14095. tHHüTM erscheint ebend. S.927, 
Z. 4, t. u. als ein Beiname Vishnu’s. Die Lexicographen führen noch 
folgende Bedeutungen an: t) Wasser Naigu. 1,12. AK.1,2,S,3. 3,4,14, 
78. Tbik. 3,3,143. H. 1069. an. 3,235. Med. t .16. — k) Gold Naigh. 1, 
2 . H. an. 3,236. Vgl. 1, c. und ^M(T£'4il. — 0 geklärte Butter (^) 
H. an. 3,2 36. Mrd. t. 76. — m) Milch H. an. Raga*, im (KDa. warme 
Milch II. e> 98. — n) Speise ( sTTTTJ) II. an. — o) gekochter Reis 
id. — p) Siissigkeit v ^l3 ) id. — q) Liebliches (c^tj) id. — r) Eigen- 
thum (FcT) id. - s) eine Art Gift, pTHHHJ und TfTHH Ragas, im 
£KI)r. — t) Quecksilber id. — «) Strahl Jadata bei Mallix. zu Ragu. 
10,59. CiMkAR. zu Bau. Aa. l’p. 4,4, 16. — v) die letzte Befreiung PTT5T) 
AK. 1,1,4, 15. Tbik. 1,1, 134. 3,3, 143. H. 74. an. 3,235. Med. t. 77. 

?FJrFTI5FT N. eines Ton einer A rartaprabhA erbauten 

Heiligthums Raga-Tar. 4,658. 

f. N. eines Metrums (4 Mal ) 

Colbbr. Mise. Ess. II, 159 (V,ll.). - Vgl. 

ra. Kind der Unsterblichkeit: m tTPTT 
R HHl ^TMRRrFHT ^TTT TRR AV. 6,46, i. 

RRcTTRpfT (R°-*-TR°) f- Häufung der Unsterblichkeit , Beiw. der 
sechs verschiedenen FTFT beim RTHtFFT Cat. Br. 10,1,4,2. fgg. 

RRtTtPIT [R°-4-5T°) f. N. einer Pflanze, Valeriana Jatamansi Jon . 
(slilHltli)» Raoab. im CKDa. 

RRcTHJTJinft (R°^-r?°) f. Mondschein RXca*. im CKDr. - Vgl. 
4 ,d. am Ende. 

5R?Tr? (Ton RRcT) n. Unsterblichkeit: ^71lPl(t4 RRrTR^fc^F^RV. 
5,4,9. ^THHHf ip^3,31,9.?^VH !^H qfrpp^j 

^Trl^t Hrfti H|J|4’HH^4,34,2. 1,72,9. 110,3.«. 164,23. 3,60,3. 4, 
33,«. 36,«. o. s. w. AV. 7,10fi, 1. 13,3,62. 4,37. u. s. w. VS. 7, «7. 9,19. 
Cat. Ba. 3,6,1,28. 14,5,4,2 (= Bau. Ar. Up. 2,4,2). 7,4,3.24 (= Bau. 
Aa. Up. 4,5,3. 15.) u. s. w. Ait. Br. 2, 14. Katrop. 6, 8. C^bta^t. Up. 1,6. 
M. 6,60. 

«PJf^raffT m. Mond g*»DA«. im (KDh. - Vgl. ?Hc! 

4, d. am Ende. 

SPFPUfrJ m. dass. H. 105. 

C O O 

f. N. eines Metrums Colrbr. Mise. Ess. II, 165. 
^TrHT^TTH^ (^°- •TIT-+-3 T T 0 ) f. N. einer Upanishad Ind. 
St. 1,249.251.469. 2,59.60.394. Weber, LiL 158.161. 

rr 

1. ft 0 -*- 7 ! 0 ) m. unsterblicher Flügel Cat. Br. 12,9,4,10. 

2. 5FFTFT (wie eben) adj. zur Erkl. von T^XRTFT (VS. 18,53) Cat. 
Br. 9, 4, 4, 5. 

SFFWTT ßl 0 -*-!? 5 ) f. >*• pr. verschiedener Frauen Raga-Tar. 3, 9. 
463. 4,658. 

tWfT4irrl W ^-hTi 0 ) 1) m. n. N. zweier Pflanzen: a ) Trichosanthes 
dioeca Roxb. ^ilrf); vgl. — b) = (?) Raga*, im 

CKDa. — 2) f. °rTT. a) Weintraube (?TFTT); vgl. t<*|r1(HI. — b) Emblica 
ofßcinalis Gaertn. (SIFTrRft) id. 


RV. 
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3 -+- ^ °) m. Genosse der Unsterblichkeit (Gegens. HrM- 
«F*l): rT^ «T-cJsTWtI ^ ^rNl: RV. 10,72, 5. 

SJHdddd (^ ü -*-H 3 ) n. N. eines von einer AmrtaprabhA erbau- 


ten Klosters Raga-Tar. 3,9. 

SFTrFTsT ßJ°-*->T7T) m. Gottheit 11.7. 

t o % o ^ 


(von 5FTrT) f. = EFTcPTTc? Colbbr. Mise. Ess. II, 150. Man 
hätte q^Trft erwartet. 

WcJ4m (ton gq??) adj. f. i) unsterblich: *T3JTF7T TOT3JT RirT- 
W vTrjcFFT: (ftf*. = gipqi) T^J: Cat. Br. 14,5, S, I. = Bau. 
Ar. Up. 2, 5, 1. - 2) Ambrosia-artig: ^Wrl5TPTTUfKVHH 3FTT- 
I cTFT «(^MHHcIHMH^Parkat. 206,7. 4^263,2 3. 208,18. 

TWT^Buartr. 1, 7C. ein Mädchen 74. 

fä°-+-JT\) 1) m. Göttertrank, Ambrosia: 

Hit. 1,145. T^y^l^iqH{HH % BüARTR.3,77. - 2) f. °HT dunkle 
Weintraube (^nrT?TRTT) Ragar. im £KDr. 

Madrid I (5°-4-FT°) f- fine Ambrosia - (Lebenskraft -) spendende 
Schlingpflanze: ttal^Jdrldl ^FT (zugeneigt) T*M(rtH (abgeneigt) H'4^- 
grft Buartr. 1, 75. 

EFTrTrnrFTIT (^T^-f-FT 0 ) f. dass. °c|I toc., Anrede an eine Schöne 
£rut. (Br.) 35. 

?PTcFTTOJ5I 0 -*-^T 0 ) m. ein Bein, fira’s £iv. 

M^cHc?0 $1° -+- ^T°) f* Cocculus cordifolius I)C ., eine sehr gemeine 
Schlingpflanze. Benannt entweder nach den heilenden Eigenschaften, 
oder als eine nie aussterbende Pflanze (rgl. $44( 3,d). Katnam. im £KDk. 
— Vgl. ^44 3,6, y- 

«<jh4w.i Sl 0 -*-^ 0 ) f. ein bes. Vogel £it. Br. 10,5,9, 10. 

& 0 ~TZF5 + '31 0 ) f. N. einer Upanishad Co- 
lkbr. Mise. Ess. 1,95. Ind. St. 1,240.252.302. 2,1.59.394. Wkbbr, LU. 
158. Verz. d. B. H. No. 357. 

SRcTOTT (von SP-+-HHcT) f . _ RI«*», im £KDr. 

*+■ 4I() in. Ambrosia- Essenz, ist wohl die Sanskrit-Form 
für die Stadt Amritsir. LIA. 1,98.99. 

fä J -*-5T) m. Melasse: JJJ: II dd^ldl II Raga;». 

im gKDa. 

(^J° -t-H> m. Mond 11. 104; vgl. 4, d. am Ende. 
^HdHl^( (^°-4-RT°) (der leibliche Bruder der Ambrosia) m. Pferd 
Ragar. im £KDr. Das Pferd entstand wie die Ambrosia 

bei der Quirlung des Oceans. 

MHdfcHI (von SP-f-RcJ) f. N. einer Pflanze, = ^TrT T, ^Hl(^l, 
3M3fepfIT, MH^sfT, FlrFTrll, R^gar. im CKDr. 

) m- N. pr. eines Mannes RIga-Tar. 5, 422. 

6 , 219. 

tJHd M ( (5T° ) adj. unsterblich und unvergänglich: «FT^ 5T- 

MHHHfiraf Cyrtacv. UpM, io. 

MddH^ -+■ EfFF7) m. ein Mannsname Verz. d. B. II. No. 1335. 
Bi rr. Inlr. 630. 

+ Gottheit AV. 1,1,«, 3. H. 88, Sch. 

^Mdl^rd “• = l,a. Drwjabumuara im £KDr. 


qqcWPn (Yon 9 




II Raga*. 


^HfiP^von *4dd), EJddlMd der Ambrosia gleichen: SJfH- 

r^HdNHId ^tTT TH5IMJ Ragh.2,61. 

5WFH5R + m. Gottheit Halaj. im £KDr. 

tJddP?4 (yod 5T° -f-^nj^FT) m. P. 5,4,94, Sch. Vop.6,4 5. 

^HdlHJf (^T° ^TT°) n. Collyrium aus Amomum Xanthorrhisa H. 

1053. - Vgl. WJTcMM. 

(9°-+-^FT adj. ein« unsterbliche Seele habend AV. 5,1, 1.7. 
^44(1I c £( ,, I (^ 0 -+-?Ii o )m. .4m6roiia-Di>6,einBein.Garuda s Här.10. 

n. eine bes. Frucht: ^^FTF^TFTPfTTcT ^1- 
=TTq r TFFH rTr'T'JlM: I ^ lpn: I 

^n?RTM^i Fsnsa^i ^ i ft- 

emnJjnn: i ™i ^ i 

^rT FP-T1H I ^TFT MWlHilüI: I CKD«. 

^HrtVI m. ein Bein, giva’s fiT. 

heisst der Oiste Adhjäja im Skardapcrara Verz. d. B. H. No. 491. 

ßffifT» ioc. von WF\ 5FT> ra. ein Bein. Vishnu's, s. u. 

Wfi 4,6. 

m. = RiG4-T*«.3,<63. 

*M*lf1V?4il (^l 3 4, I J f. Bezeichnung einer Art Backsteine 

in der Form von goldenen Thierköpfen: 'm I Ul) I «{■ ( tl^'-t 

^FrT IHHW.I ^ fTT ^ FTTR T^pfraT- 

TRT C‘ T - Ba. 6 , 2 , 1 , 38. 11,1, *,«3. 

'JT°-*-3cTsT) 1) f. °?n Fliege Rio»*, im gKDa. - 2) n. 
eine Art Collyrium (i^(lrjriäjy ebend. Vgl. und 

*4HdKd mitunreg. Krasis) m. N. pr. Sohn Siinhaha- 

nu's Scuibfrrr, Lebensb. 233(3). 264(34). LIA. II, Anh. II. Laut. 193, 
N. 389. N. 

t4Hdlt;d n. = WlcHFm 2. R'.gar. im £KDr. 

i i 

1. fjqPT (3. 5J-+-r[°) m. Nicht- Tod, Nicht- Todtschlag: ^TI 

^ HWI^rij4i*jl|«tf «n C»t. Br. 13,3,*, 3 . 

2. ♦4*1'- M (wie eben) adj. ohne Tod, unsterblich : RV. 18, 94, II. 

I o * 

5j4: 6,48, 12 . 3f5m: 3,2,9. 

(3. ET-4-5I 0 ) adj. f. ?fl. 1) unablässig, unermüdlich: T4<£| 

RV. 1,37,1 1. (^T:) ^qyT sn^TTrR 8,69, 2 . 
r J^\) 4lli 44clHHT ^TTiJT: 3, 58, 8. r?FTT flAzn 3TOT 5, 37, 

1. 43,2.13. 6, 22, 10. 75, 9. — 2) angespannt: RV. 6, 19, 7. TO4 ^ 

HWT 7Ir7 ?WWJ,6-,s. - Vgl. 

ERTT (3. adv. gewiss, richtig: Tfö] cjfn 

C t - 

vTqm g%T. Br. 14,6,#, 30 . = Brq. Ar. Up. 3,9,28. 

(Yon 3. ^T^T) adj. o6ne Fett: HIMm ScgR. 2,61,5. 

?Rgq^(3. adj. F. 5,4, 122. Vor. 6, 27. dumm, einfältig 

H. 352. 

(3. ^ 1) adj. nicht opferfähig oder - würdig , unrein, un- 

heilig, nefastus: M'idd Qat. Br. i, 1,1,1. 1, 12. 

3,1,9,10. TOI ^IyTh ^TH: 1,3 i, 13. 3,1,9,2.19. 

5,2, «,8. r\ irtfJtMVT TOT WUTFJV' 7,5,9,37. «R- 

OTZT7 Gold /ü«r sich auch aus etwas Unreinem gewinnen 

M.2,239 (vgl. Kia.16). TO 4,53. SR^JFTH 56. qquj- 
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5,5. »JMUJIrti « 26 . 128 . 132. 11,96. 12,7 1 . Brno. 17, 10 . — 2) n. 
a) die Excremente Qma*. im gKD«. HMcH^WMIM MMMU4MHIMT> 
M.9,282. — 6) etwas Unheiliges , ein böses Vorzeichen: tHU) £|Jl ^ 
4*g TP T gcT Kin. g«. 25,11,9«. H UH{1 h ( U l M3 ’ -T UnMc^M^W j 

1,7.3- 

(tob 3. ?I-«-HHT) adj. unbeweibt: «(M'tllfcJttll'i'^rtTtJ'tiM RV. 

5,31,2. 

gqp4 (3- y-*-^°) adj. nicht schiessend, nicht schleudernd , unfähig 
datu: MRT MH) HMHT FI AV. 5, 6, 9. 10. VS. 


datu: IPTT MH(HMHT cl Hg ^ FHrP-UMlMTfT AV. 5,6,9.10. VS. 
38, K. 

ylpj ( 3 . y-+-JJ 77 ; adj. nicht messbar: ^Isdr. 2 , 22 . Ragh. 10,18. 
ylft5 adj. daheim geopfert VS. 10,20. 

“s 7 

HM I T T (3. ET-+-HT 0 ) adj. unlöslich: TTTT: AV.3,6,S. 

HM TH (3. H -#- MTH) 1) adj. f. H7 nicht irrend, nicht fehlend, nicht eitel, 
einschlagend, das Ziel erreichend, fruchlbar,gegründet H.an.3,13«. Mao. 
gh.7. ^R: R. 3, 18, 38. Speer) 6,80,32. RTTRRagh.3,53. T 

^JTf 12,97. Visa. 88 . Kcmäbis. 3,66. cFFM'ifT. 6 , 20 . R- 2, 

1,17. Mich. 72. cOtTM^KcmUa». 

2, 5 . HTFP7: Rach. 1, *«. — 2) m. a) das Nichtirren, Nicht fehlgehen: 
cT-R ?T RfrlTTR rRT «£TPfäT ^MI'MIMRlf^FTI HHR g*T. Ba.1,7,». 1 3 . 
?#T ^RTHTH THrTHT MMFM'MMHIH HHTH3,8 ,i,i«. - 6 ) ein Bein, 
f i va’s £iv. — c) N. eines Flusses (aroa*. im C^Da. — 3) f. °5T. a) 
Bignonia suaveolens Roxb. AK. 2,4,1,35. — 6 ) N. einer Pflanze, deren 
Same gegen Eingeweidewürmer gebraucht wird, AK. 2,4,1,24. II. an. 
3, 134. Man. gh. 7. Vgl. — c) Terminalia citrina Roxb . (TS2JT) 

H. an. Med. — d) N. eines Speers (5TTWT) MBh. 3, 16990. fg. R. 4,29,12. 
— e) ein Bein, von fiva’s Gemahlin H. g. 49. — f) N. pr. die Frau des 
Bussers £4ntanu L1A. I, 333, N. — g) royal. Bezeichnung des Doppel - 
consonanten 5T Ind. St. 2,316. 

Wiy^UJ PÄm TD m. ein Bein, giva’a £it. 

(y°-t-^°) m - N* P r * eines Bodhisatlva Lalit.167. Bur*. 
Lot. de la b. 1. 2. Vjutp. 22,6. 

MHFPTirT (y°-+*>J^) m. N. pr. eines Königs LIA. II, 823. fg. 
^l’T(liT W°-+-JTZ I m. N. pr. eines Bhikshu Laut. 3. 

(y o -+-fy°) m - e> n Beln * fi^a’s £iv. 
y M I M M5 P5I ° -*- TH °) m. N. pr. der 5te DhjAnibuddha Bur*. Intr. 
117. 342. Scuiepnbr, Lehensb. 244 (14;. 

Uimum (y°-4- ü wrf) m - N« P r# eincs Autors Verz. d. B. II. 


wmrtf ;y° 

CS. 


No. 974. 


MHlcR I (von yqTr?) m. Weber: yqHT5RTT T^TWrPTn ^TTHrT 

KüNT. 1, 5. 

(y°-*-H°) f. Webermädchen , s. u. tWlrWl- 

T ° J r -s - 

WH (3. H -H HHH, adv. unversehens: (TFejyT:) ^ WI 7l IcJI 

HTy^iT WVJ\ (FT AV. 8,6, 19. Kann das R zu ^ erweichen P. 

8,2,70. yH oder Sch. Im gana werden WH^ind 

yVTJ" als indecll. aufgefuhrt. 

T g 

1 . yry, y^yTFT gehen Du \tup. 11,21. 


(H*TT-«-3fT) «dj- {daheim) gewebt: HR: AV. 1,5, 1 «. 12,3,51. 31«. 1 

HijlrHi ' 'Ton HMTrT) m. Weber: HMIH’HHII ^TTFR ges (F 


2. SF3T, yMH tönen Dhatup. 10,16. — Vgl. 5°?. 

1. fe Partikel, in der Mitte des Satzes enklitisch, aufmunterod 
und bekräftigend: wohl , wohlan l P7 r J \ | (f ^ IH^VS. 6 , 36. 
HT § pirHT MT M f^HT ^ HTpTFT g 11, 68 . 3H s]r«R g?n- 
fMHT TOTJ fenrH I fR 5FR MTRH M M TFT 

RV. 10,86.7. (HTWT:; 5T7T HT TR HT4TM 97, 2 . HHTOT RTTM 
'TTTTfH 2,41,16. Die Erklärer und auch g*T. Bn. 6 , 6 , 2 , 5 . 
sehen darin einen Vocatir: o Mutter/ — Vgl. y^|. 

2. yry = yy u. 1388, Sch. prdkrtisch für t4^. 

y^TT n. 1) Auge Tiuk. 2,6,30. H. 573. Aus (s. d.) geschlos- 

sen. — 2) Kupfer Ragar. im £KDa. 

y r yyT f. Mutier , Mütterchen: y^FTT ^PtT: Kaush. Up. in Ind. St. 1, 

183, N. 3 . 397. 398, N. — VgLyf fej. 

n. Sidou. K. 249, 6, 2 . m. n. gana 1) n. Umkreis, Um- 

gebung: qjJlHcMl T TfTyfrT TST Wui^( (vgl. 4,47,7, wo 
st. yr^J) RV.8,8, 1 4. Nach Naigu. 2, 16. = — 2) n. Kleidung, 

Gewand AK. 3, 4, (83. 11.666. an. 3,517. Mbd. r.108. M.4,35. Buag.11, 
1 1 . Aug.10, 19. Sund. 1, 30. Vi^v. 4 , 22 . 12,24. R.3,9, 4 . 

2, 94, 12 . HmrfTR MHIHJI ^IMMUH^lfm H 1,74, 3 . In Ver- 


mn H 1, 74, 3. In Ver- 
Hio.3, 1 «. 


bindung mit HT W^KIeid: gq?qF'7(H!Wl % HiD. 3, l«. Hl7HIM{- 
cilMM: H.5,10, 15. Am Ende eine« adj. comp. f. HT R.2,75,7. 6,95,22. 
Katuäs. 2,51. Am in. 36 (= V«T.ll,18j. M^T R. 2,98,7. - 

3) n. Baumwolle H. an. 3, 5 17. Vi^ya im ^KDh. — 4) n. Luftkreis , Him- 
mel , Luft Naigu. 1,3. AK. 4,1,*, 1 . 3,4, 183. U. 163. an. 3,517. Mbd. r. 

108 . HltNMr^FcH Sät. 1 , io. FtRHRTTTHFR^ Am. 6,9. WTOrlT- 
FTM^JT M^gM I NMF^ R.1,48,5. -T/TR l ^Nl l tjHT MMM 
3,3,7. MH M MR: Vm. 111.21. Raob. 12,«1. m.: 

- TR MMlf^MMMi('lrT(l M5T R.4.35, 

2 I. — 5) Safran H. f. 131. — 6) Talk Raga*, im gKD«. Vgl. 5R. - 
7) eine bes. wohlriechende Substanz (Ambra) Tais. 3, 3, 325. M. an. 
3, 517. Med. r. 108. VigvA im ()KDa. — 8) N. eines Volkes Varah. Bau. 
S. in Vcrx. d. B. H.241 ( gi. 27.). — 9) = HRR^ Tai«. 3, 3, 325. - 
10) = (^^yTTTPTI: Lippe und Uebel H. an. 3, 517. Statt desseo ist 
wohl wie Med. r. 111. zu lesen: sT^ — Wohl aus y^-^ 

(von y^) verstümmelt. 

yry^Fit (y°“^Ty°) f. die Erde U. c- 136. 

y^yf^y n. Bratpfanne = yry^fy Raman. zu AK. im £KDr. 

n- Siddh. K. 2 19, 6, 5 . 1) Bratpfanne , n. AK. 2, 9, 30. Tri*. 
3,3, 433. II. 1020 (m. n. Sch.). Med. sh. 47. m. Un. 4,9 (9°)- H- an. 4, 
314. Kats. fa. 4.7,16. — 2) m. Kind, Jun - 

ge* (FTiTTTp Tri*. H. an. Mbd. sh. 48. — 3) m. Sonne diess. — 4) Kampf \ 
m. II. an. n. Trik. 3Ied. sh. 47. — 5) m. Reue Med. sh. 48.-6) m. 
Spondias mangifera (t4(k(lrl'4i> M. an. 4, 315. Mbd. — 7) m. eine Art 
Hölle Mbd. — 8) Vishnu Trik. — 9) $ iva Trik. H. an. — 10) N. pr. 
ein Abkömmling von VrsliÄgir RV. 4, 100, 17. Verfasser von 9,98. 
Verz. d. B. II. 56,9. ein König Mbd. sh. 47. ^ 31^ Uli* 

qiM I HTTH TTHirT TT3 MTRTHiMRTTRR II MB«. 13, C 252 . ein 


M5T 

C 


A«i.6,9.>TWIT- 

C\ 


: Vid. 111.21. Rach. 12,4 1 . m.: 

?T HTRTT^fjRFHT: R. 4,55, 


10 } = 


I HMirl 


4 


Nachkomme Iksbvdku’s, ein Sohn Prafufruka s und König von 
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AjodhjA R. 1,70, 40. 2,110,32. Vigv. 11, 5. fgg. Ind. St. 2,119. ein 
Sohn NAbhAga’s MBn. 12, 993. fgg. 3615. fgg. 8597. Harit. 641.813. 
VP.351, N. 7 (vgl. IIariv. 637). 379. Pulaha’s 83, N.6. MAmdhAtar’s 
363. eines Purohita Schiep.ver, Lebensb. 287(37). 1*^(1 

Padma-P. in Verz. d. B. H. No. 433. — Colebr. Mise. Es*. 1,24. LIA. I, 
730. Anh. VI, N. VIII. IX. 

m. N. pr. gana JTSRJTT^ 

//imme/j6eiroA»/er,Cof/KcMARAS.3,79. 
von ^FSPITcT Zusammentragen gana ^TTTTZTT^, v. 1. 

für 

m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. II. No. 961. 
W?T3 1) m. N. eines Landes und des dasselbe bewohnenden Volkes 
II. an. 3, 173. Med. th. 11. AV. Pariv- 36. in Verz. d. B. H. 93. Varah. 
B|h. S. 14,7. ebend. 210. Situs, cbend. No. 533. MBh. 2, 1189 (vgl. Z. f. 
d. K. d. M. 3, 185. 195.) 7,3399. fgg. LIA. I, 820. Haut. 1679 («T^H?;. 
VP. 177. Nach dem Gesetzbuch: der Sohn eines Drahmanen von einer 
Frau aus der dritten Kaste M. 10,8. 13. 15. Jag*. 1,9 t. AK.2, 10, 2 . Tau. 
3,3, 103. H.896. au. Med. giebt sich mit der Heilkunde ab M. 10, 47. 
ist Elephanten treiber : ^ WWI #rpfBu ic. P. 

im gKDa. = I Nfuq\Ü 5TFT5: I g.KDa. f. 

M. 10, 19. Vgl. m^V3 und J. - 2) f. N. rersebiede- 

ner Pflanzen: a) Jasminum auriculatum Vaht. AK. 2, 4, 9, 51. Trik. 3. 3, 
103. II. an. Med. Vgl. J || il|'4i (<* 7 TPF?JT. — b) Clypea hernandifolia II". 
m. .4. AK. 2, 4, a, 3. Trik. II. an. Med. Vgl. 7131. — c) Oxalis cornicu- 
lata L ., gehörnter Sauerklee , viel gebraucht in der Medicin, AK. 2,4, 
*,G. II. an. Med. Suva. 1,141,9. 130, 19. 157,17.2.277,14.367,19. 134, 
13. Vgl. gftrTTT. - d) rf-MT. I ^FTTIT $TFT WcTT I RÜah. 
im £KI>r. — 3) f. s. u. 1. — P. 8, 3. 97. wird das Wort in 1pc( 
-t-TZI zerlegt. 

r. = W'T3 2, b. Ria,*. im gKDa. 

SFqfy-^1 f. 1) = Rio»!*, im gKDa. - 2) N. einer an- 

dern Pflanze, Clerodendrum Siphonanthus II. Br., = •H l^.l uf| (rulg.: 
<Ml*M«£ld) Rat*am. im gKDR. 

f. voc. vcd., klass. P. 7,3, 107. 109, VArtt. Vop.3, 
76. 1) Mutter, Mütterchen AK. 1,1,1,14. 11.333.537. C%bi»ar. im (KDr. 

^IFHT VS. 23, is. J»o. V. bei 

P. 8,1, 118. Kausii. Ur. in Ind. St. 1, 183.X.3. 

397. — Nir. 9, io. R. 2,72,8.12. 3,22,33. Jagnad. (Lois.) 1,34. Pa»at. 
Pr. 7 (= 1 1 it. Pr. 14.). (U. 30,3. Prab. 48,5. Trik. 3,3, 161. II. 817. pl. 
rever.: TTT^FcITPT: MlMd: ?ak. 29, 12. voc. R. 2,58, 1 6. 72, 10 . 13 . 
Gorr.2,38,39.42. Ragd.11, 16. Katuas.12,96. Vid. 102.201. t4^l(?): 

qr jirariT >j^t mt r- 2 , 39 , u :r.oaa.2,38,t2: sföi xtt 

u. s. w.). *pr \ (?) Pabeat. 46, 3. 261, 25. — 2) N. einer Pflanze, = *AKA y d 
2 ,d. Riga*. im (KDr. — 3) DurgA, (iva ’s Gemahlin, AK. 1,1,1,33, 
Sch. TfT TJU C-amkar. in Verz. d. B. U. 362, Z. 3, v. u. — 4) 

N. pr. Tochter eines Königs von KA^i MBu. in LIA. 1,632, N. 2 . eine 
Schwester von PAndu’s Mutter MBn. im £KDr. — Ein einer gram- 
matischen Kategorie angepasster Naturlaut. Vgl. die folgg. Ww*. 


SF^TTT oder y^Hl f. dass. voc. P. 7,3, 107, V Ar tt. 1 . 

Vop. 3,76. vcd. °T oder 0 J, °^T oder Kig. 

Jag. V. bei P. 6,1, 1 18. 

5F7T7 f. dass.: IJMIU MWM« I^rpT: Kaush. Up. in Ind. St. 1, 
183, N. 3 . 397. 398, N. 

sfmhi s. wzm. 

M^lIrPtil (toii t^lrtl) f- 1) dass. Qabdar. im gKDR.; s. u. 1. 
— 2) N. einer Pflanze, = 2. Raga*, im gKDR. — 3) N. pr. Toch- 

ter eines Königs von KA$i und Gemahlin von Vikitravlrja MBu. 1, 
4 137. Z. f. d. K. d. M. 1,73, N. LIA. 1,632. Ind. St. 1,181. 

f. Weib, Mutter, Amme: 5F77T 7RTJPT71W 
RV. 1,23, 16 . Davon supcrl. (wie qicJrWI): SflMcW 
HfHTd 2,41,16. - Vgl. SF77T. 

t||^'4il (ron SJP^D f. voc. °7T P. 7,3, 107, V Art 1. 1. Vop. 3, 7 6. ved. 
°7T oder Kac. 1) Mutter , Mütterchen Trik. 3,3,3. II. an. 3,6. Med. 
k. 14. £abdai. im gKDa. vH^TTFRI VS. 23, 18 . g. 

^4 Irl tlPd-41 V. bei P.6,1, 1 18 . — 2) N. einer Pflanze, = £J^TT 2. 

Raga*, im gKDa. — 3) eine andere Pflanze, Wrightiaantidysenteriea (TT- 
gABDAK. im gKDa. — 4) Rudra's Schwester: 

VS. 3. 57. gAT. Br. 2, 6,1, 9. 13. — 5) giva’s Gemahlin PArvatl AK. 1,1,1, 


33. Trik. 3, 3, 3. 11.203. an. 3, 6. Med. k. 41. Su(r.2,422,1 5. Hariv.7593. 
K im \ ras. 6,90. Am ar. 1. K atu\s. 1, 17. 20,8 1. 22,16. 26,62. Mutter von 
Ganeca J ag*. 1,289. — 6; die Gemahlin des R udra Ugrarctas Buag. 
P.inVP.59,N. 4. — 7) N. einer Göttin, die die Befehle des 22sten Ar ha nt 
zu vollziehen hat, 11. 46. an. 3, 6. — 8) N. pr. die Tochter eines Königs 
von KA$i und Gemahlin Vik i tra vl rja's MBu. 1,4137. Z. f. d. K. d. 
M. 1,73,N.LIA. 1,632. Mutter von DhrtarAshtra Med. k.44. Pa*kat. 
1,176. von PAndu II. an. 3,6. 

(5 0 + q°) m. s. Ind. St. 2,187. 

W'+W (von *A\^AW) m. 1) Ganeca. - 2) KArttikeja. - 3) 
DhrtarAshtra gKDR. — Vgl. 

(von m. Ganeca Gatadö. im CKI)r. 

n. 1) Wasser Naigh. 1, 12 (v. I.: m.). AK. l,2,s,4. II. 1069. T5J- 
(adj. f.) gviTÄcv. Up. 1,5. M.6,67. 10,103. R. 4.61, 22 . Such. 
2,493, 15.20. 521,11. 13.14. Hit. 1,144. Ragh.1,51. Rt.1,8. Vin.33.pl.: 
Pa*kat. III, 33. gu.109. Ragu. 11,11. °^JTT: Biiag. 11,28. Dac-1,43. 

bfl+^T AK. 1,1, 1,13. — 2) Andropogon Schoenan- 

thus (?) AK. 2,4,4, 10 . — Vgl. 2. 

hPWUTTK W°-+-T\°) m. Alligator Trik. 1,2,23. 

o 

(?I o -4-f% 0 ) m. dass. ibid. 

(5F° m. Delphinus gangeticus Tai«. 1,2,24. 

!?l 0 -*-^r o ) m. dass. 11.1330. 

(5°+^°) m. Cilronenbaum Rat*»m. im gKDa. 

- Vgl. 

jcjrqjj adj. «m Master lebend H. 22. 

m. Hagel II. $. 28. 

o 

n. N. einer Pflanze, Blyxa octandra Rieh . 
Gatadh. im gKDa. 

25 
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^Fqqifp^ (q°-*-qT°) adj. im Wasser wandelnd, subst. Wasser- 
thier M. 12,57. 

(^°-f-5T) 1) adj. im Wasser geboren , entstanden: ^JpUTH 
r\ Hk r UlH 7 R. 4,25,2 4. — 2) m. N. einer Pflanze, 

O 

Darringtonia acutangula Caertn. AK. 2,4,8,41. Trik. 3,3.81. Med. g. 
19. S. n^TrT- — 3) Lotus , Nymphaea Nelumbo , n. Mbd. g. 19. Katuas. 
13,140. R. 5,13,27. 1,9, iS. - K FFIFT 

yifll Cex«aeat. 3. o v0cMl Vio. 136. ra.: 2.104, 

IG. — 4) n. Indra ’s Donnerkeil Tai«. 1,1,63. Vgl. qTT TTTcTu. 2.qT 

q^q^F^FT (q°-*-sT°) n. Lotus , Nymphaea Nelumbo Rag in. im (KDr. 

° % ^ 

IFfWffl 0 7) m. Bra hinan: °>FT: (pl.) — Prab.91,8. 

(q°-*-cT°) m. Sonne U.p.9. 

y^rllrf (5f° rTT°) m. = q^^TFT^ Trik. 1,2, 35. 

q*q^ (q° -#-<[) 1) m. a) Wolke Ratnam. im (KDr. Hid. 1,37. 4,49. 

R. 2,114,15. Amar. 62. 97. Katuas. 19,94. Ragu. 3,53. 58. — b) N. eiucr 

Pflanze, Cyperus hexastychius communis Nees (*£FrRI), Vaidj. im £KDr. 

Vgl. ^F^TFT, - 2) n. Talk H. 1031, Sch. 

(q°-»-q o ) m. Wolke R. 5,lÖ, 2 p. Kumahas.4, 43. Ragu. ft, 41. 

m. Meer (abdar. im £KDa. R. 1,43,44. Katuas. 

26,9. Vid. 163. 

qTqFFTqT (von q° f. N. einer Pflanze, Alocs perfoliala 

RIoaw. im £K1 )r. 

*4^JHn (5T°-*-H°) m. Meer Vid. 238. 

(q°-*-7) jj adj. Wasser trinkend , in sich ziehend . — 2) m. 
N. einer Pflanze, Cassia alata oder Tora L. (q5fFT^7I)> im 

tKl)R. Vgl. ^T. 

SFTTSTI (von q 0 -4-tT5T) f. N. einer Pflanze, Cyperus hexastychius 
communis Nees , = 3UCF75f Ratnam. im £KDr. 

qrqqTTTT (q°-+-q°) m. N. einer Pflanze, = i Raoah. 

O ' O ' 

im £K1 )r. 

(q o -f-^T°) n. Strychnos potatorum L. tTicWi), ein Raum, 

o ’ 

dessen Same zur Klärung schlammigen Wassers dient, Trik. 2, 4, 7. 
Ainslib, Mat. ind. 2,420. Vgl. M.6,67: TFf «Fd« J*^5WI- 

5F^Tr^(^°-»->Tr^ni. 1) Molke AK. 1,1,», 8. - 2) Meer (KDr. - 
3) Cyperus hexastychius communis Nees £KDr. Vgl. AK. 2,4,5,23. 

1) a(J j* wasserreich (Gegend) H. 933. — 2) f. 

N. eines Flusses MBu. 3,G026. 

(q°-qT^r-4-7T) adj. bloss im Wasser entstehend: 5T- 
r ^TfF^ T ^TT^7TT: H. 1203. £KI)r. fassl dieses als Synonym von 5T- 
eine zweischal ige Muschel auf. 

m. H. 1009. falsche Lesart für 3Tq^. 

?F^TT5I (q o -*-}7 0 ) m. Meer v. 1. ad £ak. 32, 5. Kcmaras. 3, 67. 
Ragu. 6,57. 9,82. Vikr. 18. Buartr. 1,69.8 4. Katuas. 26, 137. Vid. 4. 

1 ) n - Lotusblume: 

TFT TFFni. 4, 40, 42 . Katu.Is. 

14,19. qfr Jf|>| 5W3Fq^I\R. 4,41,18. Vgl. qrqq. - 
2) f. °«£T ilibiscus mutabilis F^FTTf^FTt; Rvgan. im £KDr. 


irT von Speien begleitet 


q^^TFIT (5 3 -*-«=11^1 von ^|t 4 ) f. nach Wils.: die 4 Tage vom 
iOten bis zum 13ten in der dunkeln Hälfte des Monats Ä sh Ad ha. 

n. heisst As. Res. 3, 283. derlOte , qjqqTqTcqFT der lote 

O ' o 

f 

Tag in der tten Hälfte des Alonats Gjaishtha. 

(5 J + 51°) f- N. einer Pflanze, Bignonia suaveolens 

O 

Horb. (Nitril)» Gatadh. im £KDb. 

(tou q°-f-c(|H) f. dass. Ragas, im ^'KDr. 
o 

(q o -*-qi°) m. 1) Wolke Ratnam. im £KDn. Klmaras. 3, 
48. Megh. 97. Prab.81,8. 112,10. — 2) = tl^c|Hrl^3. (KDr. 

^F^TTT^n (q 0 -+■ ^TT J ) f« 1) Geschirr mit einer Schnauze zum Was- 
serschöpfen Trik. 3, 3, 130. Vgl. c|iiy l*-^ll^l dass. AK. 1, 2, », 1 1. 

— 2) N. pr. eines Flusses (v. 1. q : ^qT 0 ) VP. 183, N. 49. 

*'* ° 

5Fqq?FT (q° + cj°l m. N. eines Rohrs AK. 2,4,9, 1 1. 

o 

(1^4*1 ($| o -+-f5T 0 ) f. N. einer Pflanze (sFTTTlfH, 1^1- 
f^?iT u. s. w.) Bu*tap>akäca im (KDa. 

tlMSflHI N. eines Flusses R. 4,41, 16. 

o 

(51° -s- fl 0 ) f- Blutegel Thik. 1,2, as. 

+ f. = RPJSnf^sjtl. Mathoraratua zu AK. 1, 

2,», H. im QKDa. 

^F^TJ’ (von bespeien: q^^irT von Speien begleitet 

(Rede) AK. 1,1,5, 21 . II. 267. 

q^q = qq Uuadh. im ^kdr. 

"* T "v 

q^L fiF^TrT tönen Du at ip. 10,23. — Vgl. 2. 

1- q n Fj^;q^rj’) u. Gewalt , Furchtbarkeit. VS. 18, 4. erscheinen paar- 
weise: S^F^und qTFTTrq 1 ^ uud >TFT:, qq: u. q^T:, 5FTT u. 
RI^Ml u. s. w. Aehnlich AV. 13,4,6,5: 5FTT qqi *F£: ?Trl 37- 

qqq\ während 2, 1. in den Worten qfHHSJ q5T5TF^T5I 
sn^iuN^' *rm ^ das ^PT5I ungehörig eingeschoben ist (in 

Erinuerung an die Bedeutung von 2. q^FT) und die Paargliederung 
stört. lu 6, 6. dagegen scheint q^T: aus der vorangehenden Zeile irr- 
thümlich hereingekommen zu sein: q^T q^ii| ^FT ^T?T 

qmvq^ qqq^ Im ga na fq^lT^ erscheinen qrq^und indecll. 
als t. i. von qq^. — Vgl. l.qnjrjy. 

2. q^FT^n. 1) Wasser Naigu. 1,12. Un. 4,209. AK. 1,2,8, 4. 11.1069. 
FTFriq^FT: 71^ 7TFT 5FTq^T: Wi4lRI^-i JFftpj RV. 10, 129, i. 
Ait. ÜP. 1,2. 31.3, 179. 4, 190. 7,33.34. Bmc.2,67. R. 1,49, 17. 3,28,2. 
5,71,34. Dag. 1,17.36. Vigr.6,5. Hit. 1,81. f ak. 117. Ragu.1,89. Mbgu. 
22.32. pl.: Paskat. 11,137. Hit. 1,147.187. v. L zu flK.14. Vid. 4. AK. 
1,2,8,6.28. 3,4,8,28. q^ui^jRFTT TFT: R. 6,102,2. I (instr.) 
am Anf. eines comp. P. 6,3,3. q^Fft = Naigu. 3,3. Mit 

dem pl. q^Hiq werden im VP. (39, N. 14.) die Götter, Ungötter, Manen 
und Menschen bezeichnet. — 2) d j JlKd^J^ r (IUi: I 57TFFFM 
CKDr. — 3) mystische Bezeichnung des Buchstabens q Ind. St. 2,316. 

— Vgl. 5FJ, qr^, opißpoc, imber. 

(q^FT^-HT^) n. Perle Rägan. im (KDr. 
q^T^tq 0 -^^ m- Rauch (urspr. wohl Dunst) H. 1104. 
qfbmft s. u. 2. ^F'-TTTI 2. 

1. ERTO adj. gewaltig, tchrecklich: r-Ri^-*|| 


weise: 


und Menschen bezeichnet. — 2) 
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fT 4m I ^TT H II RV. 1, 133, s. = rn£TTN aich. 3, 3. Nach 
SU: fürchterlich schreiend , von OTT. Offenbar aus RFOTT verkürzt und 
dieses von i. RERR* RH^ ; vgl. ofxßpi|Ao;, cßpi^og. 

2. R^OTT (von 2. R^TR* RH^J") m. 1) Hufe (nach MahIdii.: die zwei 



bei der Soma- Bereitung dienenden Gefdsse r TFPle{^und RTRRRTR): 

WMlf4 ^JM'iIiÜIIH VS. 19, 27. CUr. B». 4,5, 

'ij * li ■ - X 

•, 3. Vgl. - 2) KV. Anukr. 10, 125. heisst die V4k, unter 

welcher bei den Commentt. immer zunächst die sogenannte mittlere 
Stimme d. h. diejenige des Luflgebictes, der Donner zu verstehen ist, 
RlH ui) eine Tochter des RHTTT, d. h. der grossen Kufe y der Wolke y 
Nia. 7, 2. Daraus verstümmelt ist RFRüft (oder Ml HOI T) bezeichnet 
als Lehrerin der Vlk ^at. ßa. 14,9,4,33. = Bau. Ar. Lp. 6,5,3. 

RnnR (2. mHR^-»- sT) i) adj. wassergeboren. — 2) ro. Mond Bia«. 
P. im (KDr. — b) der indische Kranich (Hl(R ) gKDa. Vgl. AK. 2,3, 
22. — 3) n. Lotusblume Cabdar. im £KDr. $FIcHM HhViM 

HH I H T r T I RRT^7 ^TFRHT clcW7 W-RR II U.r. III, 1 42. m R- 
irfrir gnSoUiT. 20 . rttfrtrt RTrhr h.5,36, 12 . ^jirihirt pkab. 
70,15. *-*1M ^*11*^1 hl I dlat in Sin. D. 55, 14. 

R^lhlr^Ji (R°-+-F7°) n. Lotusgruppe KVg. zu P.4,2, 51. 
RHTTTsFRq^R 0 sF^TR) m. Bein. Brabman s Dui rtas. 66, 3. 
MMIsiH^(mH7^-*-öT°) “• = *JHhI 3: m. ein 

Bein. Brahma n's Buag. P. im £KDr. 

MHhIMTM (R°-fr- ? 7T 0 ) m. ein Beiu. ßrahman’s Prab.24, 1. 


^TTTsHT ( von OTRhT 3.) f. eine Lotusreiche Gegend , Lotusgruppe 
gana Buartr. 2, 15. Katu\s.25, 186 . = TTFTfTT* TRTRR'p 

Caboar. im fKDa. 

RHT^ iMMRj*- \) m. 1) Wolke £abdar. im gKDa. R. 5,40,7. Buartr. 
Suppl.6.7. — 2) Cyperus hexast ychius communis Kees (abdar. 

im gKDa. — Vgl. R*^. 

RHFJ^ (RHR R°) m. 1) Wolke ^abdar. im gKDa. Mrkru.83,4. 
— 2) = RHI^ 2. ^abdar. im gKDa. 

RHTTR (MHR^-TR) m. Meer (\bdar. im (KDr. K atu . s. 19, 103. 
26, 119. Vid.244. 

I^HTTTTtrFT ft 0 -*- 7 * 0 ] m. Korallen (5HKR) Ragan. im gKDa. 
RHTHTR (RHHji-fRTRj m. Meer (abiiar. im gKDa. Arg. 6, 6. 
Kumaras. 1,20. Kiurap.50. = ^ckas.44, 12. 
mH 1(1 RI (^FRR^-^T°) in. dass, gABDAR. im gKDa. 

(MHH n- (nom. ° |ji) Lotusblume AK. 1,2,4,40, 

Sch. Ducrtas.66 , 8. 

qniT^: (R 0 -*-^ 0 ) 1) n. dass. AK. 1,2, 4 , 40. Kumaras. 2,44. Am 
Ende eines adj. comp. f. Rr Dburtas. 83, 1. — 2) m. der indische Kra- 
nich £KDr. Vgl.RH7R2,6. 

MHM (von 2. RR) adj. f. J aus Wasser bestehend , wässerig Siddii. 
K. zu P.4,3 ,i14. AK. 1,2,4, 5. RHTTTR r\ I '\ IH Buag. P. im gKDa. 
RAGn. 10, 59. 

MHcfi »• ^RT- 

“s N 

RR = RTR fABDAR. im £KDr. 

RRTR = RTRFTR? Ratnam. im gKDa. 


RRTrTTf = RIRTcTRi Tri*. 2, 4, 8. 3,3,232. 

RR Ln. 4 , 1 io. 1) adj. sauer , m. Suure (abstr.) gana RSTRiTT; AK. 1,1, 
4,18. 3,4,14,85. H.1388. a n. 2,47 4. Mkd. 1.2. 5IN (verschiedener Metalle) 
*7RH£ RicFR di(iMiHr-4ll(lR: M. 5, 1 14. Jagn. l, 190 . R^RFTOTTT- 

1 STRITT: b “‘°. ‘7. f- ^ISIrHUINFf: - 4^: 


1 3En^T: Bu»g. 17, 9. qSlrHUinFf: - rmi: 
R. 5,14, 45. eine der sechs Modißcationen des Geschmacks *7T 

R^W7T^7f?T qmWN OTRm RtT mTTRTTFT RT vTR: (JT{:) Sega. 

I, 153,2. Die Verbindungen dieses Geschmacks mit andern 2,54 3. fgg. 

r 

die Zusammenstellung der Sloffe, welche ihu erregen (RRRIf) 1*137, 
4. RT 2,50, 1. — 2) m. Säure , durch Gährung sauer Ge- 

wordenes , Essig u. s . ir.; r4iI^* (IMM l'l^M Sega. 2, 363, 1 1. Vgl. TJT- 
HlW* RRTR. — 3) m. (?) Oxulis corniculuta y Sauerklee Sega. 2,453, 

II. — 4) m. = RfcNHH H. an. 2,474. R\ga 8. im ^KDr. — 3) f. Rfeft 

Oxalis comiculata (t||^*^|) H. an. 2,474. Med. I. 2. — 6) n. Butter- 
milch Ragah. im (KDr. Vgl u. 1. am Ende. — Vgl. RH, R^j. 

(von RR; m. Artocarpus Lacutscha (rl^iM) Roxb. Qabdar. im 

£KDr. 

mPTTUTJ (R°-+-mT°) n. N’. einer Pflanze, = FTTOIrTIT Raoan. im 
£KI)r. 

(R H-cff ) m. Citronenbaum RTtTTT) Rat.\am. im (KDr. 
- Vgl. RrqTOT(. 

miRHri.i (R 3 -^5°) r. = mvz ckdr. u. mvu'h. 


MMRI^r4il (M w 
RWMi (von R D 


tKI)R. u. RR5TTRT. 


rTZlj m. eine Art Sauerampfer (RRüTFfi/ Ragaü. 


im (KDr. 

R 0 -*-?! 3 ) m. Citronenbaum Ragan. im (iKDa. 

RRrTT (von RR) f. Säure Sega. 1,1 49, 9. 

RROTTL J -4-m 0 ) m. = RRRrFI Ragan. im ^KDr. 

RRiOTmTi R 0 -*-^ 3 ) m. Citronenbaum ^KDr. u. RRR^RTJ". 
9RFFTT (R 3 -^-TR°) f. N. ciuer Pflanze, Curcuma Zerumbet Roxb. 
STSt)* R\gan. im (KDr. 


FT (^ -4- f T° - 71°) n. eine Verbindung von 5 Arten saurer 


Vegetabilien (^FT, ^TTTR, RdIR, v|l5h'-4il, RMMMH oder OTRT^, 
^(17, mi^rFI, fcmilTi, ^nnj) Ragan. im gKDa. Vgl. Sega. 1, 
157,4. fgg. 

RHT5T (R 0 -»- , 7 o ) 1) m. N. einer Pflanze, Oxalis y = M^Hrl^i Ra- 
gan. im CKIIr. - 2) f. °RT. a) = ’HISlHrTT. - 6) = R^lfR'7.1 cbend. 


cbend. 


RSTl^FI v'R °-4-7°) = RR7T Wils. 


RRTTfT (R 0 -4-FT°) n. saure Galle , Bezeichnung des Status gastri- 
eus y Wisf.353. Verz. d. B. II. No. 965. 967.975. 

RRTf (R°-4-T j ) n. = RRTR n. RIgan. im gKDa. 

CS> c 

RRTTFT ( R 0 -f- q» 0 ) m. Mangifera indica (RTR) Rägan. im £KDr. 
nach Wils.: die Tamarinde, n. die Frucht der Tamarinde Sega. 1,73, 

16 . 80,8 (lies: RR T 7FPfi^(). 

RRH'R (R°-4-Hf°) rn. = RRRrFT Ragan. im gKDa. 

MM^I (^°-^^°) f- eine Art Betel H MM-^hll M Nd l*T^:) Ra- 
gan. im gKDa. 

RRrTTPITTiT (von RR FTTTTT = FTOTI) f- Oxalis comiculata L. AK. 
2, 4,*, 6. IUr. 102. - Vgl. RR7 2,c. 
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(wie eben) f. dass. Trik.3,3, 108. 

MFHcfl (von yRj f. = Ragak. im CKDr. 

tlfcNH s. U. yy 1. 

yfcNcTlT ;y 3 y 3 ) f- N. einer Pflanze, Pythonium bulbiferum Schott , 

(MMI'iUi HFT ^rTra^PT:) Ragak. im fKDa. 

*4MHIRHiT (^T° -fr- cT°) f. eine Ar* fle/e/ (^TTTRSTPF) Raga*, im 
f KDr. 

VfcmTFcJTi (y °-*-yi °) n. Sauerampfer (r^fD R vgak. im tKDa. (Wils.: 


y fclcf föT (q° + ^t°) n. (Wils.: m.) = MtIIM n. Ragak. im C K N*- 
tAtA'A'Ti (y°-*-y°) n * dass. Raga*, im £KDr. 

yfcWHTI (y°-*-^°) m. ein Sauerampfer , Humex vesicarius , AK. 2, 
4,S,6. H. 417. Aikslif, Mat. ind. 1,398. SugR. 2, 13,3. 433,7. 13. 439,10. 

yfcPTRI (y J -*-5TT 5 ) 1) m* e«ne Ar* Sauerampfer (TTRiTH, 5pfiTiR, 
MeMif^rTn, yETT? U. s. w.) Ragik. im gKI)a. — 2) n. a) = ^=TTR n. 

— b) = vjsfi ebend. 

° 

(y°-*-fn°) l) m. a) = - b) Ci tronenbaum. - 

c) Phoenix paludosa Roxb. (eine Pflanze), |«£T<lr1- — 2) n. gegorener 
Reis Ragas. im CKDr. 

(5°+^°) f. = y£?W5TI Ragas. im gKDn. 
fJMlifST in. = Ragak. im ^KDr. 

m. = yHH m. Ragak. im $KÜ*. 

fJEIR (3.y-f-5TR von FIT) 1) adj. nicht welk: °T^z{] HMIHj>*v. 
2,28. 5,31. auf dastiesicht übertragen: Ae//, klar: T7T- 

% JUlfclH^W: Vid. 63. Daher wohl = faqrT, SJIR II. an. 3, 352. 
Mfd.ii. 32. — 2) m. Gomphracna globosa /.., h'ugelamaranth, dessen 
Blüthenkopfchen nicht tre/Aen, AK. 2,4,1,54. T ihr. 2,4, 25. II. an. Med. 

vgl. q r <HfcfH. 

«HIH-fT (von yHR) f. eine Gruppe von hugelamaranthen Trik. 
1,2, 36. 

yifcHiT (von yFT) f. 1) saures Aufstossen II. an. 3,7. Mbd. k. 43. — 
2) Tamarindus indica , deren saures Fruchtfleisch genossen und medi- 
cinisch gebraucht wird, AK. 2,4,1, 24. H. 1143. II. an. Mrd. Aikslib, 
Mat. ind. 1,426. Vgl. fFTTHTT- Nach Ragak. im {:KDr. ausserdem: = 
Trn^TrTT, WnfSRTT und 

yffcHiNWI (y°-f-y°) m. eine Hiilsenfrucht mit Tamarindenbrühe 
(yfFFTTT ^TTrTT zFFl H^'R^T dcHt^icnM nlrAlrhi ) Bbata- 
prakaca im gKI)R. 

*A*\m r. i) = yfyyn 1. sc««. i, 13c, 5. 238, n. - 2) = yfyyiT 

2. AK. 2, 4,1, 24, Sch. 

yHT'TTI (aus yy -fr- yTTfi, m. N. einer Pflanze Ratkam. 

im CKDr. 

hihmi (y 3 -fr- ) m. saures Aufstossen M. an. 3, 7 . Med. k. 43. 

yy. yTR gehen, eine aus $ hervorgegangene Form, die unter dieser 

•s ^ 

Wurzel besprochen wird. 

yy (von m. 1) Gang: yU/frcHH Untergang , s. tWoHMtrWN- 

— 2) gutes Geschick AK. 1,1, 1,5. H. 1379. tRlT^dcl vom guten Ge- 
schick begleitet Ragu. 4,26. — 3) Würfel: yFT: Ml ^Tr? 


r^T Vj 


nwi? 


FI:) Buata- 


Ratkam. 


o C 


J rH^Irl^AV. 4.38,3. VS. 30,8. WNHMHIdHyid Cat. Br. 5,4, 

4,6.13,3,1,1. SKrTPT (d. i. yyj JyT:, mau streiche 

demnach oben yy^TT) hHI? 1 Kn and. Up. 4,1,4. 
yyf*T (3. y-4-y°) l) adj. a ) nicht krank , gesund VS. 1, 1. y^fr y: 

h^hi y^y^iß, 4. av. 5,29, 13. 6,39,2. 12,1,62.— 

6) gesund , d. i. Gesundheit erhaltend , verschaffend VS. 16, 11. (yT^:) 


yy^yi 


I5HI: AV. 3, 12,9. — 2) n. Gesundheit: yyT 


L . 


SRRHipiWlM WRJ: VS. 11,38.53. 18,6. 

^'DTHMiCU adj. f. ^ getund machend: 5T7: AV. 19,2,5. 

Wr^rllfrl (von f. Gesundheit AV. 4,25,5. 

wie eben) n. dass. Cat. Br. 6, 4, 1,2. 
yyy^n (von 3. y-f-yy^U adj. ohne Opferspruch: y^y^pTFT fyiy?T 
Cat. Bb. 13,1,1, 1. 

yyy (3. y y°) m. Nichtopfer , kein ordentliches Opfer Cat. Br. 11, 
1,*,9. 14,7,« , 22. yyy trenn nicht mehr geopfert wird , trenn das Opfer 
vorbei ist M. 3, 120. 

yy^ (wie eben) adj. opferlos , nicht opfernd: yTTTf^ToT f J^4l ^}y- 
yH^RV. 7,6,3. 10,138,6. 

. yyyyiy^(3. y -4-yy-yry) adj. kein Opfer treibend RV. 6,67,9. 

yyfyy (3. y-^-y : ) oder yyfyy (Cat. br. 4,5,1, 10.) adj. i) nicht 

zum Opfer taugend (act. oder pass.) : T5iy : Cat.Br. 7,5,1,37. J]4: 4,5,1,10. 

sTfr^iyniy fyyfq^2, 1, •, 9. 3,2,1,20. 5, 3, 1,2. 7, 4, «,30. 
- 2) unwürdig , unheilig: yynFTFyi^y WIFI RV. 10,124,3. yy- 

fyyT cf.yyvyj ^Ty^T av. 12,2, 37. 

(3. y -4- y°) adj. nicht gottesßirchtig , unfromm , gottlos: 5T1H- 


^ MrWi^WRV. 1,131,4. y# 


•n r^r 1 ^ 


>TTÖFR 2,20,1. 


1.121.13. 7,6,3. 83,7. 

*3M5'-l'>n3. Ti-t-ll 0 ) adj. nicht opfernd, unfromm: yi-HIHI 

HR'-fT(l: RV.7,61,«.^HT *1 T 

8.31,15. 1,33,4.5. 8,59,11. 10,49,1. AV.3,24,2. 11,2,23.51.11,14.20. 
Ikdr. 2, 5. 

yyy (3. y-4-y°) m. Nichtanstrengung: yyyy, yy^Tr^oder yy- 
^JrpT^oÄne Anstrengung, ohne Mühe: ri^lVl irMM'rt'i M. 5,47. Uit.38, 

i 8 . yyyT^Tyy }W^r. 2, 83 , 12. htcT Fisyyyyri: katuu. 19,3s. 
yyyy h. 509 . 

yyy (von ^) n. Bein, Fuss: JTiyi citHI yyy yiT^TIr^RV. 10,28,1 o. 
tlMfcl Irl <4^(3. y-4-y 3 ) adv. nicht so wie es sein sollte: 
yiyyy m. 3,240. 

yyyiyy (von 3. y -+- yy I - yyT) adj. nicht wie es sein sollte , unan- 
gemessen, unschicklich: ri \W\*A<A y- 

yyT ^yT yTry C' t - br. 1,8,1, 10. 3, 9,1,7. 6,8,1, 8 . 7,2,1,18. 5,1,38. 

8.6.1.13. 

^yy (von ^) 1) adj. gehend Nir. 2, 7. 9,3. 10,41. am Ende eines 
compositum : HM: vH^HlHI: lH Uli: (:«m Meere hinströmend) 

— ^TT: ynmyirn: T(iyTyniT: (2nm Geiste hinstrebend) Pravkop. 6, 
5. Das palronymische sufT. yyy gehörl ursprünglich wohl auch hierher. 

— 2) n. a) das Gehen , Gang; Weg AK. 2.1, 15. 11.983. an. 3,352. Med. 
n. 28. HRJ: h^j| NMd ^MHIM VS. 31, 18 (= C'ETÄgv. Up. 3, 8. 6, 15). 
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tilMtlWI <nJhM3^1hI: KV. 3,33,7. STTT ^FH HHqifq VS. 13,53. 
SRnr^I^HT^iTip AV. 10.1,1 fi. 8,21. g*T.BB.2,l,*,6.NiB.2,23. 10,2 1. 
Kacc. 140. Ragu. 16, <4. ftT C^TFTO ^PIFR^M.1, io. tlMHU y 

V er tramites aciei cunctos secundnm ordines collocati 
Bhag. 1,11. Schweissloch £at.Bb. 12,3,*, 5. Jäox. 3,108. — b ) 

Lauf , Umlauf , Ttepiotfos: J’ZPT^TTPT HP4rHI( c fllT | l| AgT. £a. 2, 14. So 
dient das Wort zur Bezeichnung einer Anzahl periodischer im Laufe 
eines Jahres sich hinziehender Opferfeste, die ihre bes. Benennungen 
rühren. I V^iR HR q - R. <lki Ul H IM'H^AV. 11,4,8. 

Air. Bb. 4, 17. A(t.(b. 12, 2. C‘t.Br. 4 , 4 , 5 , 19 . KÄTj.ga.24,4,3. 

«iq° i t T. ga. 12,6. JMHM 3 Ait. Bb. 4. 17. Act. £a. 11,7. KÄTJ.ga.24, 
4,18. 8, 2. 9. 7,21. c£TlTT[rHm 0 ÄcT.ga.12,4,7. Kirj.ga. 24,4,20. 
rjtlKUI giSan. Bh. in lnd. Sl. 2. 288. Act. ga. 2, H. ■'MWUT 2, 1«. T- 

3 12,3 . katj. g.. 24,4,16.3«. 6, « i. MNnfysyr^? 0 

ACT. g.. 2, 1 «. WH 12, 7. m^TTTM^T 0 6. rfWT g‘> xih. Ba. in 
lnd. St. 2,288. ÄgT. fa. 11,3. H^FTTTT ?at. Br.4,4,S,20.?T- 

^TTTTIWI^AvT.gÄ.12,4. — c) der Lauf der Srmne (nach einer Rich- 
tung), die Zeit von einem Solstitium zum andern , Halbjahr AK. 1,1,1, 
13. H. 138. Man. n. 28. Sega. 1,19,3. VP. 23. Bbahma-P. in LA. 53, 13. 

M. 4,26. halbe Jahr Jagx. 1, 123. das Halb - 

jahr , in dem die Sonne nach Korden sich beteegt , heisst: M. 1, 

67. 6. 10 . >irl(^H*lM^P*Agxop. 1, 9. das andere Halbjahr: 

^RTWTTTI M. l, 67. ' kiui*V4 # l^l > *Agxop. l, 9. 6, io. 

— d) das Solstitium selbst H. an. 3,352 (Tp£ < l^UIrll J|c^ I - 

Hinter-, 3rf^j^das Sommerso/stif/iim Vabvu. Bau. S. in 
Z. f.d. K.d. M. IV, 327. WTSTFTJaox. 1,2 17. WFTFR Colrbb. Mise. 
Ess. II, 374. fgg. — e) Weg, Vorgang , Art und Weise: 

Wf* rirfi ; ^C AT - ,,R - 2,2,1,22.23. 5,1,10. 4,6,1,7.8,12.13. 5,3,11, 
1». 11,1,1,3. fFH ^ ^TT «Wffl *7 ^ri^; 12,3,*, 13. — 
f) I.ehrbuch (5TT7*T): s # 4llrl r 4 (gehört offenbar zu2,a.) 

Titujaditattta im gKDa. - Vgl. mfm\, F*- 

FcWT u. s. w. 

SFFT^fcTT (5T°-*-^°) f. eine am Wege aufgestellte Gottheit (?): JT=T- 
CllM^ r 4rilM^7{l^ R- 2,42,31. Goaa. (2,41,2 1 ) hat statt dessen: 

hnunIp-mi^t. 

(*°-+-*n°) L N. einer Gottheit Habit, in der Uehers. 
ron Laxglois I, 311. 

SFTtt (3. ?I-f-H 0 ) n. i cas nicht Mittel zur Lenkung , zu Zxcang ist 
RV. 10,46,6. 

SFTT^cl (3. Vf 3 ) adj. ungebunden , frei H. 1466. der sich nicht 
in Schranken Ad/t, seinen Begierden freien Lauf lässt (Gcgens. fFTT^FD 
M. 2, 1 1 8. 

WF{^- u. 

1. tF-H m. N. eines Insects Sega. 2.509, 15. 

2. Wm (3. y D ) m. die dunkle Monatshälfte VS. 14,2 6.31. ^cTI5TT 

% mi wsjtfh ^ m ^ y cat. b«. 2 , 41 , 11 . 

m. dass. £at. Bb. 1,7,1,23.26. 



1. SFJ3TCT (3. 5 -*-*7°) n. Unehre , Schande: SF75TT |^||rj M. 8, 
128. R. 2.74, 6. 3,2,26. 5,87,26. Faxkat. 1, 248. 11,116. ZFVJJ : 5fl| JU 

msT ** *• N 

Ragh. 6, 4 1. iH^ — (toc. f.) Hip. 3, 18. 

2. 4^51 frH wie eben) adj. unangenehm , unschön , unwerth: 

?r qmm qm <rMMvn ^ g^. b.. i4, o, *, 7 (= br U . ab. 

üp. 6,4,7). 'T^msn ^7T^I Katj. fa. 15,3,24. 

Cs 

?F75TP7 (von 1. adj. rühmlos , Schande bereitend R. 5,91, 12 . 

Scca.1,7,6. 

Wl^ll ^TTT^-*-^) n. Eisenspäne Sega. 2, 512, 9. 

?FT:5r^ r (5mH-+-5T°) m* N. pr. eines Asura Habit. 2281. 14282. 
^PT:5P7 (^FW^4-5T°) adj. in Erz liegend VS. 5, 8. Katj. £a.8,2,33. 
Svj. zu Ait. Bb. 1,23. hat dafür aus einer andern Quelle die unregel- 
mässige Form MMlUlM- 

m. N. pr. eines Asura Habit. 2281.13092. 

14282. 

5F7:5TFT (^FTfT-*-^) n. (eiserne Lanze) ein scharfes Mittel , schar- 
fer Kunstgriff P. 5,2,76. = cfMI 3TH7: Sch. Vgl. 5IFT:3TT?H. 

^T^n. Metall überhaupt, Eisen (AK. 2, 9, 98. H. 1038. Hab. 160.) 
insbes.: ?FTT^^n tTPWi y^rf: RV.4,2, 17. ^jHcJ FTtTT y fJT- 
TFT 6,3,5. 1, 57, 3. 163, 9. ^ffrT ^Tl iu\ |7ln p)Tllu4f?T ful AV. 5. 
28, i. spi MIhiIH RTT^fT^ll,3,i,7. VS.l8,ia. 

WW m WrVW l FTFMl'JMI 

Cat. Bb. 6, 1,1, 5. yqTrT «,is. 5,1,1, 

14. 4,1,2. 12,7,1,7. i, 10. ??TyTy:^TF%yHT ^TIT: ffiTTTTR y M. 
5,114. 11,167. yyiyfrlHl Bild aus Eisen U.1464. Ragu. 

9,9. = f^[WTFF^NAiCB. 1,2. - Vgl. yPTFf. 

yyy = Ende eines comp. Vop. 6,45.62. Vgl. FTT- 

«FTWiTT m. P. 8,3,4 6, Sch. 

M f 4^h*llT (▼on Ef J -+- f. P.8,3,4 6, Sch. 

m. gana q.'HilH. 

AjqHilH (9°-*-qiT°) m. gana Magnet R‘. gax. im CKDa. 

Suga. 1,99, 18. KimIbas. 2, 59. Ragh. 17, 63. 

WfFWI (y°-^yn°) m. P. 8,3, 46, Sch. 

*A*\ (y°-^^T°) m. P.8,3,4 6, Sch. Eisenschmied P.2,4, l o, Sch. 
Wils, und CKDa. fuhren für die Bedeutung Ton the upper part ofthe 
thigh Trik. 2,8,38. als Autorität an; daselbst wird aber STP7 0 gelesen. 
STCFpT m. , ° nff f. , 0 J°) f. P.8,3, 4 6, Sch. 

(5° + i°) f. Herstellung von Eisenpräparaten Sega. 2. 
64,13. 74,8. 15. 

y^FFTT? (y°-^yT°) adj. der Eisen glüht VS. .30, 14. 

SFTFyTTl (Ton 1) adj. f. °Tlft gana mit eher- 

nen Pfeilern versehen , ron Erz oder Eisen gebaut: Jffpf^RV. 5,62, 8. 
- 2) m. N. pr.: +J-J WniJ^FfHl ^ ^ StlcHPHT C‘T. Br. 

11,4, ».«7. gqpnnns?j: qrrä^fq: m 








n. dass.: I VS. 12, 74. 

- <v \ 


[: Sch. gana 

T5RHT. TR'.fyilll^pi. id qm° gana 
yyTTfrS (y°-+-^7T c ) n. eisernes oder ehernes Ge fass AV. 8, 10. 4. 1. 
FFTPTT5f und P.8,3, 46, Sch. 


25 - 
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SPTFlfa (Ton qq?T) 1) adj. f. § red. P. 1, 4, 20 . eisern , ehern: 

VS. 12,63. 5^T: AV.4,37,8. 5,28,9. ^ 6,63,3.2. 84,3. 5^pT 7,113, 
«. 5I5T: 19,66. JpT^AiT. Bb. 1,23. Cat. Ba. 3,4,4, 3. tJ^UM 13, 3, »,5. 
14,2,9,54. (Inkb. Bb. in Ind. St. 2, 310. Katj. fa. 20, 8, 2. 11. 25,7, 
33. Abg. 10, 31. — 2) in. N. pr. ein Sohn des Manu SvArokisha Ha- 
biv. 419. — Vgl. 54155. 

54 b 4 ved. von 545^Kig. zu P. 5,4,30: 55F51 <4RHI:. 

55:FTO s. mkWll 

5^1 (iüstr. f. von 2. 5 b.) adv. auf diese Weise , so: 551 5T5 75Ts£cI 
fFR RV. 6,17, 15. W 9,53,2.qqT 106,1«. 

^T'TT qiHRR *TrPn,12,2. 10,116,9. 

551155 (3. 5-+-5T 0 ) 1) adj. nicht erbeten, von freien Stücken dar- 
gereicht (Almosen) Thik. 3,3, 14 3. H. 866. 55cT M. 

4, 5. ’zU'jMiti I<^4 IHrl^l 1,211. Wasser, das, ohne 

dass man darum bäte, sich darbietet Kumabas. 3, 22 . — 2) m. N. pr. eines 
Rshi, der sonst Upavarsha heisst, Tbik.2,7,23. 

55T155J3. 5-*-5T°, das allein nicht Yorkommen soll) adj. gana 

551^ (3. 5-4-51°) adj. für den nicht geopfert werden darf Cat. Bb. 
14,6,10,3 (= Bau. Ab. Up. 4,1,3). Katj. fa. 25,8, 16. M.3,65. 11,59. 


5MICIMW (3. 5 -*-51°) 1) adj. nicht matt, nicht abgenutzt, frisch: 
cl (41441*14 rPllfri (^%ITH:) C AT - B *- 3,9,*, io. 4, 3,9, 5 . 7,1, fl, 11 . 
u. s. w. — 2) N. eines bes. J agus-Textcs, der dem Jäguavalkja vor 
allen Uebrigcn zuerst enthüllt Yrurde, VP.281. 

ttMlriMIHrll (von 55T5515) f. ungeschwächte Kraft, Frische: £^TTTT 

- FIRSTT^T ^ 5)4h djfi.4 14) (4] { M I rlH(( M M - 

Nni'll mf^T Ait. Br. 4, 27. C*T. Br. 3.1,», «9. »,8. 13, 5,*, 7. 

^ ■+■ 7 TT°) adj. f. = *4MlrT'llM: rRri^rWyW- 
WrTTFI fl^RAir. Be. 5, «. «WlrRRI qT 6,33. 

^at. Br. 1,5, S, 21 . 3,1,3. MM IrlM ItH 3T ^7 3,1,16. u. s. w. 

4mrj (3. EI-+- MlrJ) adj. nicht dämoniich, rein von Dämonischem 
( Zauberei) : <£,t|lfa tl'l Irj: RV. 7, 34, 8. qj Hl4lrJ 
104,16. 

(Ton 3. q -+- 'iq 1(1*4 ) = ^PWIrTRJ P.7,3,SI. Nach dem 

Sch. adr. 



(von 3. 5-4-5515J) = 515° p 7, 3, 31. adr. Sch. 

54 M (3. 5-4-51°?) n. natürliche Anlage, Natur iHMW) Hab. 144. 
55155 m. N. eines Orts (V5^T153T5 Sch.) P. 5,2,9- 
STOFPffa adj. = qqiqq qq : p. 5,2,9. OST: STT^: Sch. 

551315 «• 55:ST5. 

5TT^ (3. 5 -t- 51 °) adj. unfähig zur Begattung: 54 P4 4 : 

AV.8,6, 15. 

5*^(3. 5 Micron 55) 1) adj. [sich nicht anstrengend) behende, 
leicht, gewandt. Man findet acc. sg. 5*7 00 m. acc. pl. 5MIH*-{^gen.5- 
5151^ Häufig ron den Marut RV. 1,64, 11. 167, 4. 168,9. 169,7. 3, 
54, 13. 5,42, 15. 6,66,5. 7,38,2. JTlöf: 2,134,6. 5vfcl 9,88,4. 

554: 4,6,10. 55 (I: 3,18,2. — Nim. 2, 7. und die Commentt ron ^ ge- 
hen. — 2) indecl. Feuer Un.4,2 21 . 


54TFT (3. 5 + m°) 1) adj. unermüdlich, wacker , unternehmend , 
ron Indra: I fpT^1?7^4l44RV.8,51,2.mT^;- 

3TT WUII^7IhJ: 10, 138, «. 1, 62, 7. ($% TOI) SIPT^qT qqTFf: 9, 
44, i. - 2) m. N. pr. eines A ngiras: qqTFq Sfefc^RV. 

10,67, 1 . ^ nnfen SRIFTT 108,S. (An 

beiden Stellen liesse sich aber das Wort auch appellat fassen, in der 
zweiten namentlich auf Indra beziehen; in welchem Falle das N. pr. 
dem RV. ganz fehlen würde). Angeblicher Verfasser von RV.9,44— 46. 

1 0, 67. 68. OTH:) «wi ^ rntf?T HT m$ii\ I ffT: 

Cat. Bb. 14, 4,«, 9. 21.26 (= Bau. Ab. Up. 1,3,8. 19.24 ). 3,*, 22 . 7,*, 
28 (= Bau. Ab. Up. 2,6,3. 4,6,3). ^FT5 ^51555 TOI 5TFTF^- 
IJ5 Kuäxd. Up. 1,2, 12. Verz. d. B. H. 33. 

5 IM indecl. 1) interj. in Verbindung mit einem voc. oder diesen 
vertretend: 5FT 755 Mbkkh. 87,23. 5T5 C RÜT - 31. 5T5 5T 

5^5555 C‘“* 103, 12 . 5T5 5T: 88, io. 5T5 57: 

69,i5. 515 rHiM 83,5 , y. l. 515 ^ Sab. 

D.49,4. Mllu. 1,642 4. C^bgabat. 6. 5T5 PW1H F5![ Kumabas. 

4,28. Dies ist das 515^5^5 (AK. 3,3,18. H. an. 7,4 1. MBD.avj.63.) 
und H5155 (H. 1337. Mbd. avj. 63). — 2) Fragepartikel H. an. 7,41. 
BIbd. avj. 63. 515 5T5T5 ^T5FTPT 51551^5 5^J1 Ibeeh.67,io. 5f5 
TkW H^rMi: PaÜat. 38, 6 . 515 öIIMcIll^ ifNrTH Kumabas. 4,3. 3, 
33—35.62. (1k* 12,20,v. 1. 64, 17,v.l. für 515; vgl. dieses. 

(3. 5 2°) ad j* *) nicht angespannt , ledig: 5^1 55TT ^5- 

555T TO^F^RV. 10,27,9. 5VT C^. Ba. 4, 3, 
4,12. Katj. Cb. 10,2,8. 14,3,9. ^rti^adv.: 5H5 ^51 7^ ^515 55T 
5155T 5(frl Cat. Bb. 12, 4, fl, 3. — 2) nicht bespannt, nicht geschirrt: 

q pn S fJfTTT: RV.9,27,20. q^TWWrtilH (Sch.: =MM|iqiH) 
MMlH Suadv. Bb. in Ind. St 1,41,7. — 3) unangespannt, un- 
andächtig: q-mriHT m&cu q^h^Rv. 5 , 33 , 3 . q qqrn 

fq? WTiq 5ramrT qi^q^C:AT.BR.G,3,«, U. — 4) nicht angespannt, 
nachlässig , fahrlässig, ungeschickt, ungeübt: H^I^H H '«J 

R. 4,31,«. qjrfiqrx 3,37,7. 10 . 41,2. 37,23. - 

5) unangemessen, unschicklich, unpassend: ^155T01FPJ^TT ^5 5c5- 
55155^5: R. 1,23,2. 555^5^5 5T5J55575 3,44,2. 

5TT5 5lf^5 5T5 4id]rl I 51515^3. ri^rhHM^nll 5W 7 TT^* ^rTT 

4,16,49. M^rhHdc^ I 5W (ih5 5515 PajUat. 170, s. 

5555 ^5 T^5T: Pat.zu P. 4,2,64. 555757(51 zur Erkl. von%15Tr5 
Tbie. 3,3,308. 

5557^ (von 5J5T; n. daanicÄf-in-AnaprwcÄ-Genommeniein, ntcAl- 
Verwendetsein , nicht - Gebrauchtsein Katj. C*»- 2,8,6. 4,3,7. 12,1,10. 
25,7,5.6. 

5551^5 (5°“*-5?T) fl^j- unangemessen, unschicklich, unpassend 

o 

Kl*M \BAS. 3, 69. 

555^^ (5 7 1tT“»-^) m. N. einer Pflanze, Alstonia scholaris R. 
Br., 11. 1 133. - Vgl. HH55T- 

(555-4-5°) m. = 5H5^715T H. 16. 

° ^ -s 

55T5g wJJH -4- m - ein Bein - KÄma ’ ß H. 16. — Vgl. qy^. 
55T5 (3. 5-4-5°) adj. f. 5T nicht paarweise seiend , ungerade Agv. 
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(b. 12,6. Kiuc. 85. Kätj. g«. 9,2,23. 16,7,22. u. s. w. «<{J Miq {TT3PT 
M. 3,48. 

«MJ (5fo -+- m. = Bharata zu AK. im CKDb. 

WTR3T *i s( ) m. ein Bein, giYa's KumIras. 3, 51.69. — Vgl. 


? 

(3. ) a <U- wtcAf paarweise seiend , ungerade: 1 ?J- 

^TT m m gAT. Br. 3,9,1,34. 13, 8,«, 3. 
yMs^* ^ (^FJsT-#- *T^) m. ein Bein. giva’s H. 16. — Vgl. fsH^. 
üpfo (3. adj. dass.: ttllHI: Cat.Bh. 9,3,1, 2 . fgg. RV.Peat. 

O \ O *\ 

16,39. Katj. ga. 1,3,14. 14,1,5. Äcy.Griij. 4, 2 . M. 3,277. Am Anfänge 
eines comp, für eine bestimmte ungerade Zahl H. 13; Ygl. 

5fll5f (3. y -4- fRT) adj. 1) ohne Genossen , ohne Gleichen: SPRIT SR^TT 

^ ö o • 

^pi:RV. 8,51,2. - 2) nicht paarweise seiend , ungerade Agv. Gruj. 
4,5. 

1. (3.St-*-nrT) 1) adj. ungestört: qrfflT S^TII *T 

o o o-^-o - 

yJH: AV. 19,31, 1 . — 2) m. X. pr. ein Sohn Rädhika’s BuU. P. 9, 
22, 1 1 . LIA. I, Anh. CVIII. 

2. tl4rl (3. -»-^rD Cant. 3,7. eine Myriade Nie. 3, 10. m. n. H.873. 

° ° i. . i. , 

Siddh.K. 250,6,10. WT RV.3,6,15. ^ Pn^TPT 

•TFldlM eJUHI JTTrTT^ 8,1,5. 2,4t. 21, i«. 34,15. 46,22. VS. 17,2. 
AV. 8,2,2 1.8,7. 10,8,24. gAT. Br. 13,5,4,8. Kätj. g«. 23,1,9. 22,11,6. 
WRT^'1.12, H3. Matsjop. 4". R. 5,47, «2. 73,10. 6,13,17. cTTPTrT N. 
26,27. R. 3,21,7. ^Mf'-Mrllf~M^J|IMHI'^5,93,i4. I)as m. nicht zu 
belegen. Am Anf. eines comp, gana clilWll^* 

^nr^*. SPRI-4-^Tf7) m. N. pr. ein Sohn BhagamAna's VP.424. 
SindhudYlpa's Beiuma-P. in VP. 379, N.8. LIA. I, Anh. IX,. \. 16.— 
Vgl. 

WrHlTMH (2. TO -+- =TT°) m. N. pr. eines Königs aus dem Mond- 

O S ö 

gescblechte : J?FT SnSH.sTrftWR I ^ rTF7F?FT 

3% qgFFTOfN: WjHH HMrH I W IJJrH ITMcFTMRu.i ,377 3 . 

LIA. I, Anh. XXI. 

5P7R5IR (you 2. SPTrl) adv. Myriadenweise Irde. 2,8. 

° ^ J - 

^WHlhtc(J2. SPTrI blrj, niit Dehnung des Auslauts) m. X. pr. ein 
Sohn SindhudYlpa's und Vater Rtaparna’s Hariy. 814. ein Sohn 
BhagamAna’s 2003. — Vgl. ERcTT^T, 5IFITRIrJ\ 

*Mrfl^(2. yMrl m. X. pr. ein Sohn Yon G ajasena ÄrA- 

Yin VP. 437. ein Sohn grutavant’s 463. SindhudYlpa's Yersch. 
Pur. 379, X. 8. LIA. I, Anh. IX, X.6. XXIV. XXXII. - Vgl. die vorher- 
geh. Ww. 

WfiMÜ (2. t4Md ySI) m. X. pr. ein Sohn SindhudYlpa’s VP. 
379. LIA. I, Anh. IX. — Vgl. die vorhergeh. Ww. 

(3. % 1) adj. unbekämpft , ohne Widerstand: ^TF-IT 

ERT 5TT yi-llrl hc^W: RV. 8,45,3. fftil yP7 RT ^nH 3^: 10,27, 

<. - - O • - V 

10 . — 2j n. Nicht- Kampf Hit. 11,161. 

( von ^°-+-H 7 TT) adj. ‘dessen Geschoss unwiderstehlich ist , 

O 

von Indra RV. 10,138,5. 

EPJöf '3. adj. nicht zu bekämpfen RV. 10,103,7. 


(3. EI-+-?T 0 ) adj. nicht kämpfend , kein tüchtiger Kämpfer: 

o \ o 

^TFrJ $HI Wi ^RTT^Rjt RV. 10,108,5. 

tWy (3. y -f- qc() adj. ungestört , unerschüttert: SPTcPTFTFT TT^7 

O O «4 

*RTTH Ait. Br. 8,25. 

"V ^ ■*». 

Wf indecl. gana tJTI^. interj. 1) der Ueberraschung: EP7 ^RlrT^RT 

TTTTTT Mimb. 87,28. r^-R; 92,8. yq yiriirl: gia. 94, 20 . 8 , 21 . 

^ O 

22 . 27, 10 . 33,1. 80,3. 92,21. 106,15. Vwa.4,1. 11,13. 37,17. Pbab. 86, 
14. — 2) = ym 1. Buartr. 3,87. (U. 83,23. 101, G. 9. 20. Dui btas.72, 

-> *s 

8. — Die Leiicographen kennen folgende Bedeutungen: a) SfTHJ» b) 
C) ?RJR, d) (II. an. 7,4 1.4 2. Mbd. arj. 64), e) W*ypJFT 

g vbdar. im gKDa. 

yMNI (3. y -f- MTIlj m. 1) Trennung (T^T7) H. an. 3, 115. Mbd. g. 
27. — 2) unpassendes Verhältnisse Nichtübereinstimmung Malli.n.zuKu- 
m aras. 3, 14. — 3) Unwirksamkeit eines Heilmittels , bes. eines Purgalivs 
oder Vomitivs Suga. 2,190,5. 191,14.200,12.203,13. — \) heftige Anstren- 
g*ng (TiT^FIFT) H. an. Mbd. — 5) Hammer (^F^) dies. Dieselbe Be- 

•v ^ “S 

deutung hat SPIRRI; ^PTPT kann indessen eher aus MMIU entstanden 
sein. — 6) = RRT( dies, und Teik. 3, 3, 54 , was Wils, hier durch a 
widower , an absent lover or husband (!) übersetzt. 

*4M|JN m. der Sohn eines güdra und einer Frau der 3ten Kaste Ga- 
tadu. imgKDa.^l - TRI ^PPpTTJRT (am Ende des gioka) M.10, 
32. Küll. erklärt das letzte Wort durch 1^1 Irl I T >J^UI ^IT- 

Ißt nicht Yielleicht ein alter Fehler für t4^|i|[c( 

von f. (?) — Vgl. tllMÜN. 

y^|J|y|cJ. (ET°-+-cn«£) m. der gemeinschaftliche Name für den 
Anusvära, Visarganlja, Upadhmänlja und £ihvämültja, die, 
zwischen Vocalen und Consonanten stehend, eine Trennung zwischen 
ihnen bilden , P. II, S. 376. 

tIMliJi (y^H RT) m. eiserne Kugel M. 3, 13.3. Karaba im gKDa. 
m. wohl = VS. 30,5. MauIdu. nach der scheinbaren 

Etymologie: = ?F7HT JRH« 

mwx ^PRT-+-^Tj n. Mörserkeule AK. 2,9,25. H. 1017. 

ERRH (t4^H P.3,3,82. m. eiserner Hammer AK. 3,4,39. 

U. 920. Rach. 14,33. 

*4MNM tTT°) adj. mit eisernen Netzen versehen AV. 19,66. 

R. 3,39,36. 




(von adj. mit eisernem Gebiss versehen , Agni 

RV. 10,87,2. ^l^5M,88,5. 

y^rfr ^on f - ärnm^p. 5,4, U 3 ,sch. 

yMl4«{ (3.y-^rn°) m. ein schlechter Kämpfer RV. 1,32,6. 

?F7Tc^ (3. y-4-m°) 1) adj. f. £TT nicht zu bekämpfen y nicht zu be- 
zwingen: r -4(7rll AV r . 5,20,12. t^yHl FppTIUJI 10,2,31. Indra 19,13, 
3.7. R. 6,112,47. — 2) f. X. pr. einer Stadt, das heutige Oude Teik. 
2,1,12. H. 973. Beschreibung derselben R. 1,3. 4«£iyi«£>| 

5P7Tc2JT XTTrPTTTFT 5 T'. R. 6,112,47. Vigv. 8, 15. 11,3. u. s. w. X. 8, 24 . 
18.2. Xach der Hauptstadt heisst auch das Land Hiocbn -Tusarg 361. 
SPTTETJFfiTIjr heisst das 2te Buch des RImajara. 

l.$3TH (3. y 4-m°) f. 1) etwas Anderes als die weibliche Scham 
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£at.Br. 1,7,*, u. 4,1, *, 20. 7,2,*, 5. M. 11,173. — 2) = qqiq* MSr- 
terkeule Vaig. beim Scb. zu H. 1017. Ist etwa qqT-TTTIT (tlMH + ttl'll ) 
zu lesen? 

2. (wie eben) adj. ohne Ursprung , ohne Anfang: ?|J|'c4lM^Ml- 

fq^q qJHTTT JUMtMi': KimUas.2,9. 

WlH^i (von 3. m MlH) adj. ohne den Spruch ff *TTFT: Kati. 
Cr. 9, 5, 26. 

"~V 

(3. MÜH -sT) adj. f. £JT nicht auf dem natürlichen Wege 
geboren Ragu. 11,47.48. 

SPJTfMlfö adj. mit eisernen Krallen versehen: 

RV. 10,99,8. — Vgl. STT1T7. 

(Ton EFFT^adj. f. ? eisern P. 1,4,20, V Ar 11. M.8,2 7 1. 11,103. 
R. 4,43,33. K atu as. 13, 1 4 2. - Vgl. £PTR*7. 

(^FFT -h^T°) n. Eisenrost Ragax. im £KDr. 

£PTFp3 (W ^-+-3°) 1) «<lj- o) *« eisernem Maul versehen AV. 
11,10,3. tnil eisernem Schnabel: SFTFpTTFT ^TTTTH MBu. 12,12072. 
— b) mit einer eisernen Spitze versehen: «{Irl 4ilö- 

m^ W [ ^(der Pflug) M. 10, 81. 3HMIW ^U'rJW^W 

R. 3,53, A3. — 2) m. a) Pfeil Ragu. 5,55. — b) N. pr. eines DAnava 
Hui iv. 197. VP. 147. — c) N. eines Berges R. 4,41, 19. Harit. 12836. 

m. Rost, Abgeschabtes vom Eisen: 

T7F7R tom C»t. Br. 6, 5, 6,6 . K atj.£r. 16,3, 19. bei MahIdb. zu VS. 


11,51. 

WKTfH (WR[ + * 0 ) m. N. pr.: «MMrti iqOll: Vcrz.d. B.U. 
53, 38. 

-4- ^T) adj. aus Eilen oder Erz getrieben , ton einem 
Gelasse RV. 9,1,2. 80,2. 

(?FT^T -4-^^r, adj. mif ehernen Wangen versehen RV. 6,71,4. 
*ÄlUf4i (3. m gana (v. L 

SJJ (VI, fl)? f'TTcI Naigh.2, 14. Dhatup.25, 16. P. 7,4, 77. Vop.IO, 4.7. 
fiUllH Naich. 2, 14. Duatüp. 31, 27. fiujllfT und ^TFTTrT Naigu. 2, 14. 
Die Form fJTTTTrf Naigh. 2, 14. scheint ein blosser Fehler für fjulfrl (von 
EltJ) zu sein, imperf. ^ M 10,7. potent. i'Wlr^P- 7,4,29, Sch. 

perf. qT(, SITT^T» ^T^TJP.7,2,66. 4, 11. Vor. 8, 62 . 89. aor. *J|{r^P.3, 
1,56. 7,4, 16 . Vop. 8,9 I. yWcM'or. ibid. aor. med. £TH, U(- 

conj. 3. sg. fut. prec. 5FTTfTP.7.4,29. Vop.8,88. 

93. ger. flFTT; partic. praes. |ifl (in Verbindung mit £FT» pari. perf. 

Vop. 26, 133. pract. pass. VIrT und (mit WA und ). 
Die Form MUl'-F^A V. 5,2, 8. konnte für imperf. conj. gelten, ist aber 
eher missverständliche Variante, denn AV. 

entspricht RV. 10, 120, 8: I '4 v] I £J<4UlH [’4 II- 1) sich erheben , 

aufstreben: ci A tri WA filNIrl RV. 6, 2, 6. ST'fcn *T Sjf?T: 

1.165,4. gehen , sich bewegen Naigu. 2,1 4. Du I tcp. 25, 16. Vop.IO, 7. — 2) auf 
Jmd oder Etwas .flössen, in oder auf Etwas gerathen , erreichen , erlan- 
gen: ym^Hi ?r ’T^TirT c^s i hr av. 4. 40, i. titr^ ^ ^t- 

am^6, 120,2. 12,4,53. iqirn.ilf^J|'4 r (^10,4, 1. 4.27,6. g»T. Ba. 

14,4.1,8 (= Bru. An. Up. l,3,7j; Kuaxd. Up. 1,2,7. fTT JTFT ( Gegend ) 
WT( Nalop. 1, 32. 41. FTpT I die Erde 
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wurde zu Klma’s Kampfplatz 2, 10. — 3) 24 TAetf werden , mit dem 
acc. der Person: rTTRj- (= h4i^M^Nalod.2, 18. — 4) 

bewegen , aufregen , auftreiben , erheben (auch von der Stimme): 

JlfpF^RV.10,45,7. JTiTH qqiJIRT^7,2, t.qqnHT qpT FJ- 

ut mr mrm i 9,7, 3. q r jqffts 

FT^2,42,I. 1,116,1. 56, <. «Jiiylf (mi'h 7,8. Rfin^qi 

174,2. AV. 6,22,3. - 5) aufthun (rgl. mit fs|): fq^- 
FTI irH'M edlWTH (uraprünglich wohl qm%) 

rv. 1,128,6. 10,25,n. q^rt q=i qf^TT qijqtj^q: 1 ,i»i,b.— «jpart. 
perf. f. qT^qt treffend, angreifend: fFTT qiiii^i^q | RV. 10,155,3. 
q^ (q. TTJ» 4imHH ( I f UlllrT ; verletzen (| Du;tdp.27,2». — 

pass. P. 7,4,29. Vop. 8 , 88. 24,3. — caus. P. 7, 3, 36. 86. 

r 3 r r — r s 

Vop. 18, 8. aor. pari, praet. pass. und fJPTrl vcd. P.S, 


perf. f. 


1,209. 


im Mantra 210 . 


werfen: WAWA 


Du a cp. 5. 19. 



)• Ml ' 4 r\ klass. 209, Sch. 1) schleudern , 
AV. 10, 9, i. ?7TT rRTfm 

F Ragu. 8, 87. ffFFt: - FHHMU^lf^: 


VS. 


vom lilick und den Gedanken : 


Rt. 1,8. — 2) hineinstecken, hineinlegen, anstcckcn, befestigen, infigere: 
HTFFTT yi^fpHrl^RV. 1,164, 12 (= Pracnop. 1, 11). itl^4l 
vTFFTT: 48. ^THTtT 9.86,39.45. 10,190,2. «fwifn VS. 

23,5 1. fg. HF^rFTTFTrFT^fRÖBR: like butter contained in milk) 

Ctbtast.Up.i, 1 6. qw S Hi I g iPiri ^FPFTCt«.133. fiRuhNagR W ra- 

(1^^145. 1 y iT * : Kcmaris. 3, 4 1. 

^ H«^(l Mrl: (rnfl den Kugeln eingegraben) (U. 74. Ue- 
berlr.: Tfl FTjr^rT ♦TFtT W7T: Hin. 4, 47. heften , ricÄtfn, 

vom lilick und den Gedanken : ^TFT 

3iT qrTr^u. s. w. (U. 136. qF^: clTl'ii: Kcmaras.6, 11. 

PFFFTTT Ragu. 15,77. H'-44l Bbao. 8 , 7. 12, 14. H rU- 

o o 

iq - qqq rrqTrfqqrRF^T r. i, 4,32. q qq TM j:iqq >pTTq r - 
qqqq: 2. »9, 28. qj »TT HR qr^rT qr^nW^PAiiiAT. 
V,13. qfqq beruhend auf {acc.): q ^qT: qq -TPRl! (CaSkar.: = 
fitlrti:; Katiiop. 4, 9. — 3) durchbohren: qT FT qq qf q 

qqfqqq^AV.12,1,35. q dmMqif^ \ HH U| qqi: 5. 
19.2. — 4) aufsetzen, au/legen, auftragen: R*cn.9,7t. 

qriHi^iFqqqi RuA n . 5, 90. fq-qqqq^- qFq^qrqfqqq^Hir. 
1,90. ^Hirqq^H'-IlfpT: R»cu.9,78. qqrT?Ti q 'jfqqT A**r. 
62. fqqnqqr auf ein Mid übertragen, gemahlt £U. 143. = ttllcHHJ- 
qqfqq Ragu. 3. 13. = fqqqTFq KuhIra*. 2, 21. fqqif’Hli^T 3, <2. 


qqrqq Ragu. 3. 13. = raqqqq kimäras. 2, 24. lqqirqqi^q 3, <2. 

. r- r 

yidl '-irllM mandatum tabulae inscriptum Ragu. 17,79. — 5) 

r ______ 

darreichen y hingeben , übergeben : «JjTr? M'S'-U fi welcher Ge- 

genstand einem Andern in die Hand übergeben wird JaOx. 2,65. |f^- 


FTFT^H *64. cTTTT FT^^FFbuchstäblich zu fassen) Paxkat.208, 

23.2*. JTrT R^TPTT^TFT C' K - 8 ? * 3 ? v. I. rl^FTcFTi^WX 

qPTcT 5T?T( HTT Vid, 151. Vikr. 153. Katbas. 4. 64. Buatt. 8. 1 18. ^7- 

NlrHH* , l r P4'i: geben sich y d. i. ihre Bedeutung hin Sin. 
D. 12,12. 10,22. — 6) zurückgeben , wiedererstatten: q] HtIM ^TTTTF? 

jii. 8, i9i. j ; cii. 2, i69. c‘»k.97, t. i. 7Tqq*qrqq: qnrnqir^qn q qT- 

fqq: buatt. t 5 , iö. qiirqqqq qrrqqq^q^: a*ar. 94 . qfqqqqnq- 


23.21. 




• ' ^ cs. O «. 

^ r" r 

Ragu. 19, 10. — intens, ved. 5FTPT P.7.4,65. sich regen y stre- 
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6en: fl flfl: I SFfffl T* Iflflfr^ll RV.8,l,7.fl~lffl^ 

3fl qsgf^T RR RTT ^T: 48, 8. klass. ^T^PTRT P.7,4, 

30. Pat. zu 3,1,22. KIq. zu 6,1,3. herumirren: cR l'-tMHl (P-4 H 
Bhatt. 4,21. zu Jmd (acc.) laufen, fliegen: TRltcHl{ NH Buatt. 17,73. 
Die Form QH')n (v. 1. EFPTR) Naigu. 2, U scheint fehlerhaft zu 
sein. — desid. ^|| ^ P- 7,2,74. Hierher oder zu 1. ?TT^gehört 5J- 
^Mlrt und EFTTTff Naigu. 2, U. — Vgl. l.SHjj und 

— ER folgen: Bbatt. 15, 57. med. nach 

Jmd sich erheben: SRRT faNHI H^rJI sRpnT^T CH^I 

RV. 5,52,6. 

— ER tcegscha/fen , beseitigen , öffnen: il|I HHHI H'Ml ?£tRTtT 

^Ip4: RV. 9, 10,6. sfiTJT sR T^T: 102, 8. Hier- 

her gehört wohl die unregelmässige Form tRIUI (*• *M entfernt; ygl. 

swim« 

— SJTH dringen zu , erreichen: ^TR ffiVH {sUjI *dl4flllW durch 
dunkeln Dunst dringt er zum Ilimmelsglanz RV. 1,35,9. T5PT FTR- 
JpUr^ih: 3,1,4. »ie unregelmässige Form EP3JQJ (s. d.) nahe stellen 
die Grammatiker zu Ep£. 

— wa s. mrn. 

— ?n 1) kommen: fftcTT ( MHNI(( 1 R^Bhatt. 6 * 28 * “ 2 ) 

erreichen , erlangen , gerathen in (Uebel): '-M^HIfril^RV. 

з, 33,13. Cat. Bh.1,6,«, 16. 4, *, 11. 3, 6,«, 29. 

и. s. w. Ait. Bh. 2,31. — 3) Jmd Etxcas anthun: c? 

rv r rf 

OTtrT An. Bh. 3,33. Hierher gehören auch SJR partic. und MIT r| nora. 
act., die man mit doppeltem r{ zu schreiben pflegt, weil man sie ron 
JETT ableilcl; s. u. d.Ww. — 4) einfugen , einsetzen: EJ ^RTr*RTTT 

Wlrp-TJT I tii'iUtf ^T3T: Jl RV.l,30,u. 5IT 5TrT- 

sfiflflT fltff ilf^HRTJ PITJ? fl SFftf'T: || 15. — caus. sk Theil wer- 
den lassen , verhangen: MsJ f^T7 ^T^TrT r -4^B| 7 pA\ H^MMIr! 
^at. Br. 4,5,*, 7. partic. praet. pass. ^THTrl befestigt an, angeschlossen 
an, beruhend auf: rll^H^lpRI VA vjl RV. 1,164,1 4. 

fllfflfl 3FTRR AV. 6,112,3. RT ^TTfl ^R^TRRII 3 
UlfHflTTfl 6.9. 19- Sei «£lF7TRT^M0,iO,33. 7,i2.t4. 8,6. 11,5,9. 
13,3,io. 18,1,17. 

— 1) sich erheben, aufsteigen: 3l ’A HI^Hl RV. 10, 140,2. fl- 

Hi4IH^Tir<R flfl fl*T2,tt,3. 4,38,1. med.: 3*P7 7, 

34,7. — 2) aufregen, auflreiben, erheben: HH7.IAJ H RI: RV. 

10,123,3. flFpTT 75 ’ 3, *’ 113 » 7 - RI *7 'TTrT 

3r^7TVT c|T^*!^ 6,47,3. — caus. Kätj.^r. 15,11,21. 

— 3fl lj anslossen, ein Versehen machen: >1' I 5T4l Tfl^lilllHVItllql- 
fffl iTTRTT flcFTCrt: RV. 10, 164, 3. Rt4fI flflifl ffli Tfl'TI 3 T Ilf^I 
tT^TTT dlcbl?: AV. 7, 100, 1. - 2) beleidigen: MTR'fjq 

AV.11,2, 17. — caus. in die Nähe bringen: ffl ^TJTFqjTTTUR 
g*T. Bb. 8,1,4, 1. TTJTSFTRITTrqj ebend. 

— H niederlegen: rPTTEFFH ^I#T RV. 7, 1, 2. ^ 

cp^n •‘/JlJ'M-^5,6. — caus. niederwerfen: ^lj'p4rl ^4 M 1 * 1 1 RV. 

7,104, i. cjijii: 5T^ MHIl AV.10,3, 15. 

— TTO 1) *ich losmachen , verlustig gehen , versäumen, mit dem abl.: 


Ti '^Tf 


^TT FT J|li^ RV.8,21, 16. ITT ^TT H({Ih 7, 

56,21. ihr versäumet etwas Anderes (bei tt' s Ur1H^ ist 

dieses Beispiel demuach von 5 zu 1 zu ziehen) 1,4,5. — 2) ablosen: 
# #T fN^AV.10,2, 2. — partic. praet. pass. 

^ ^ ^ i 

aufgelöst , hinfällig: PB?FT RV. 1,119,7. — caus. auseinander- 
gehen machen , au/lösen: ( die Erde)^ ^ ?T m 

Cat. Br. 7,2,1,11. 

— Vf 1) sich in Bewegung setzen , gehen, ausgehen: !TT sfr^fT 

|T^r ^ RV. 1,39,5. Tcir^TT I 3^7: 5TT^- 

49,3. 51 IRI7RT ^7rH 7,68,3. 51 mj{: 

UI?!: 3,7,1. — 2) in Bewegung bringen , hervorbringen: H |c^| 

XF^TR rraqf^TR RV. 7,68,3. — caus. tn Bewegung setzen , anre - 
gen: 5TF3JT iptrl RV. 1,113,4. 4: HRcIT 5TrRrI «lyrWW Ti- 

i r-v ' " * 

jpn vs. 1,1. 

— VIW partic. praet. pass, eingefiigt: HrMH V\TI\ Nir.5, 

10. — caus. 1) entgegenwerfen: MrM'iHHIl (P. 7, 1,38, Sch.) 

AV. 12,2,55. — 2) befestigen, anbringen: TrR^7 ^Tr7n7fJT: — 

Ragu. 6,28. — 3) übergeben Rauh. 15, 4 1. — 4) zurückgeben , wiederge - 
ben: qyiPlHI'-’-R'HIN: ml yrqqqriyi Jlü.2, iß«. Makau. 150, 9. 
(ak.97. C‘^.Cb. 61,5. Rach. 6, 2. 7,27. 13,65. von Neuem geben: 
tpf f rTTFIrTR I TcTTI II K atu U. 21,36. 

— R 1) auseinandergehen , sich aufthun: ttrll^MII ^TtTT 

JTT: r 4(l RV. 3,30, 10. — 2) aufthun , eröffnen , aus- 

breiten: äT^T^iiNI f^A: RV. 1,48, 15. 69, 10(5). 

tiivifci 58,3. wukjji odiRTFi 128,6. va ^qfu<Ryiw ^ ^tt- 

^HU^lrt 5,16,2. med.: c^|| IN ( 10,23,5. 

— fPT^act. 1) :k Stande kommen: ^JTClftPTT Mh^NH RV. 3,11,2. 

— 2) zu Stande bringen: F-PTT •? ^TrlST: B V. 3,2.1. — med. 

P. 1,3. 29, V Art t. 2. RT HHHi tMW Sch. HHl(H 3, 1,56, Sch. 

Vop.23, 14. 1) xusammenlaufen , Zusammenkommen: JJfim # <HI 

RV. 9,73, 1. m q?FR rTT: wIn^IHRAV. 18.2,9. R *1- 

^TTTH: RV. 1,165, 3. mm 3TO: 3,33,2. fRT^?T 

H "li^ 4 1 *■ ri 'J \ J H Bmatt.8, 16. — 2) zusammenstossen, Zu- 
sammentreffen: fpfclRT MrHn{n R'iT: RV. 7,23, 1. (^ul) R 

AV. 11,2,7. 20. RV. 10, 103, 11. Vgl. mpl. - 3) :m- 

summen treiben, scheuchen: mZJ] ^ dlMlirM'-lHl (3- *?•) RV. 1, 

54, I. — caus. 1) auf Jmd (acc.) schleudern, treffen: =ft|lll 

AV.5,22,6. fT+fe: q^rfTmH 6,66, 1. med.: f^HT »7WF7 mmÜ 
5T^: MIIii. 1, 697S. — 2) befestigen, hineinstecken, hineinlegen: 

(yni^T ti (yyt)i m^T: im urttttt w. giT. b«. 11,5 ,», is 

= Bbii. Ab. Up. 2, 5, 13. TW m ^ =TPYT mif%T RSp 

mrfWI^KuÄBD.l P. 7,15,1. Mubd. Up. 2,2, l. Rach. 4,48. g- 

JFmpTTf^T mrmHT : einhängend ) 4 1 1 1 1 t( H I f"l '4i I H^R CHARAS. 5, 

r- r f 


63. q^TT F^riqqifrl^l 



; (in ihrem Herzen ruhend) II. 


1,77,25. —^3} au fegen, auftragen: qiM^fHNrT auf ein Bild auf- 
getragen. getnahlt Ragu. 3, 15; vgl. das caus. des simpl. u. 4. — 4) über- 
geben, übertragen: JT^FZR ^V^R FR PFTHRTH 

Vbt. 2, IG-. 17. riF^ (auch gen. und loc.) H > N S ^HI^( zurn Unterricht) 

. 26 
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Parkat. 4, 25. 138, 18 . 219,1. Hit. 8, 11. 40, 1 1. 42,3.7. 121,13. Vrr. 

22 , i. HrHHffeHUII^RAou.lo, äs. q?cT^- qiqfqTrW WJ 


t|RFTTF7 


Piab.28,3. 


für ein Gedicht 


oder eine dramatische Vorstellung bestimmt Sin. D. 25, 10. med.: ^TT 
(^J^T) rTPTrTT^m Katdas. 8,8. — 5) zuruckerstatlen , wiederge- 


ben: 



Hit. 72,20. 


r* <3r 


— tJWtW^med. treffen , ergreifen: H c?T 5TTH RV. 

10,79,3. 

1. m. 1) Radspeiche (n. nach H. a n. 2, 304 und Med.t. 3): y^lst q- 

Tq: rTF^H^ RV.1,32, 15. 141,9. 5,13,6. 8,20, 1 4. 66,3. ^felni y 

WfoW'* 10,78,4. AV.3,30,6. 10,8,34. Cat. Ba. 1,4,1,15. 4,5, 
1,5. 14,5,1,15 (== Ban. Ar. Up. 2,5, 15). Parkat. I, 93. (is. 166. Viaa. 
4. Buartr. 3,88. 3^ AV.10,2,32. ’A 5fi I { RV.1,164,13. 12. 5T- 

\( 11. AV. 4, 35, 4. ebend. 7TcTTVT( (titact. Up. 1,4. — 2; 

eine Speiche im Zeitenrade , deren die G aina sechs in der Avasarpinl 
und eben so viele in der Utsarpinl zählen, II. 128. — 3) N. des 18ten 
A r ha n t 's der gegenwärtigen Avasarpinl 11.28 (vgl. 35.38.40.48. 
49). an. 2,394 (lies: VfJJ TsH). der 7te Kakravartin in ßhirata H. 
693. — 4) N. eines Meeres in Brahma ns Welt: IjtJkJI- 

lÄ^T (spielende Ety m. vou y llfef ) Kha*d. Up. 8, 5,3. — In der 

Bedeutung Radspeiche wohl vou y^ sich einfugen , wovon caus. 

hineinstecken u. s. w. 

% 

2. y^ (von y^f) adj. 1) schnell , geschwind AK. 1, 1, «, 60. H. 1530. 

an. 2,394. Mrd.t.3. ^p{«dv. ebend.: y^ MllH 1330, Sch. — 

2) wenig C^Rar. zu Taitt. Up. 2,7. Eine spitzfindige Zerlegung von 3* 
<SJ\' Q - Vgl. y^ 

y (von l.y£) m. 1) Radspeiche Sc^r. 1,334.7. — 2) = l.y^ 2. 
H. 133. — 3) Blyxa octundra Rieh . Har. 106. S. — 4) eine an- 
dere Pflanze, Gardenia enneandra hoen ., = Raga*. im CKD*- 
M (51^(3- VH -f- £°) adj. harmlos , aufrichtig: JRHT RV.2, 10,5. 

5,87,9. qyTqiqj,85, 1. Brhaspati 1,190,3. 

(7) AV. 6,09, l: fj] ( M ( ü T^Tiq JTF7 wtf:. 

= Udabata zu AK.2,4,«,4. CKDb. 

(l.y}[ l.-t-y?p m. AK. 3, 6, 8, 18. ein Rad, mit dem das Was- 
ser aus dem Brunnen gezogen wird , Parkat. 209,2 4. 211,2 4. 221,12. 

IJJWrX m. dass. II. 1093. 

• y 

mit y^*^ adj. zurichtend , dienend (im Gottesdienst): 

SRÜTT^ #frT RV.2 ,i,7.Mt fqSRSflSin. ^l#l ^T- 

•NI — I . ^ 1 _ “ 


3T^ I 8,56,3. 1,14,5. 1,1,10. 5,17. 

q<qiFT »• u. 

^qiTFT (»on qü^ mit f. Dienst: SfTT f| M *T*4 IrT: TT%: I 3»- 
FT ITW^T5R II RV.7,29,3. 

q^Xjq (tod TR^mil adj. gewärtig, erscheinend, sich darbie- 

tend: q*'J|SWJ iirqq ^STT?^ qf RV. *• «, i. 8. 46.17. rfrin jqi 

wrqFTppT m *It qqqr qq^Av.3,13,5. 13,2,33. 

y| (3. -+-^°) adj. leidenschaftlos : ein leiden - 


tH4’H^(3. U[ -+- ^°) adj. leidenschaftlos: «•» leiden- 

schaftloses Wesen, eine Klasse von Göttern bei den Buddb. Bur*. Intr. 
614. 


Tpl) adj. laut tönend , vernehmlich: PPT^TT- 

^^H{5(yT^AV.10,4,4. 

4(^(3. 5-*-^°) adj. 1) staublos C^t. Br. 14,6,1, 8. N.24, 37. — 2) 
nicht die Katamenien habend; subst. f. ein noch nicht mannbares Mäd- 
chen H. 510. 

y^sTRJjvon ^H), y^sÜMrl staublos werden oder die Katamenien 
verlieren gana 

(3. y -f-^°) adj. 1) nicht aus Stricken bestehend: y^tT ^ wr*|- 
Irl # 4 RV.2, 13,9. — 2) nicht mit Stricken versehen : Hrjl *t- 
(f'.TlN: ftpftq: RV. 7, 84,2. 

y | ^ m. N. eines Baumes, Calosanthes indica Bl. , Rajam. zu AK. 2, 
4,*, 38. <;kdr. — Vgl. yjr und y^H- 

y^ (von yp;) adj. aus dem Holz von y^T gemacht: ein Wagen 
RV. 8,46,27 (wo yy kein N. pr. ist, wie u. 2. yy 19. angegeben ist). 
y^T wohl = y^J; davon adj. y ( i;A\ gana 

1. ^RT adj. f. $ fremd , fern (Gegen*. auch und yqi) Ni*. 

3,2. 11,46. qi ypy^Tny^imH jh rv. 6 , 6 i, 14. yuf m Hr 4 

uTT^nr qi MrmquU]-|R 5.88,7. m q: qfim »T 5 i fTOT fÄr- 

TFT 6.73,19. qrf'iqfq 10, 124, 2. JTT>rq H’ilT 

d^(iiii jq 8,1,13. TTT^TT *JHI W H qiq 10,63, 16. 
ÜTq4q^AV.5,22,l3. RV.2, 24, 7. 3,53, 34. 5,2,5. 8,4, 17. 10,117,1. 
VS. 26, 2. AV. 1,19,3. 5,30,2. 6,43,1. 7,52,1. 108,1. ^at. Br. 5,4.«, 15. 

2. t4|K| (von y^) n. das Ifineingehen , Sichhineinpigen: yittll^* 
Hnr^Nii.6,32. 

1. yfra 1) Reibholz , die Holsstücke durch deren Reibung Feuer ent- 
zündet wird. Die Reibung erscheint im Veda häußg als Paarung und 
Agni als Kind der Hölzer. Un. 2,98. Nir.5, io. Nach den Lexicogrr. m. 
f. AK. 2.7, 18 . 11.825. Mrd. n. 34. Siddu. K.247, a, 15; im Gebrauch ist 


das f. mit der Nebenform 


nachzuweisen. 


: RV. 


1,127,«. 129,5. 3FT q Tsn-T qqr qq qM^TpiVT 5,9,3. i«^hu 41 

qpft q fw% qfW4T m^T) 10, isi, 3. q^W: 7,1, 1 . 3,29,'2. a v. 

10,8,20. Cat. Br. 3,1,1, 11. 4,6, ft, 3. 12, 4, S, 3. 10. und sonst. Katiiop. 4, 
7. C VETigv. Up. 1, 1 4. 1 5. Agv. Grhj. 4, 6. R. 2, 104, 2 4. 11 ariv. 312. 979. 
1 107. fg. Paskat. 1,247. Sie werden als das obere und untere unterschie- 
den: yfqi^niT und yy^inf C at - Br - 3,4,«, 22. 11,5,«, 15. fgg. k;tj. 
Cr. 5, 1, 30. 8, 7, 5. u. s. w. C*«TAgv. Up. 1, 14. y(|uirfc1MI heisst das 
22ste Paricisiita zum AV. Verz. d. B. H. 90. — 2) m. die zu solchen 
Reibhölzem gebrauchte Premna spinosa (erf Mrd. n. 34. Divja- 

Av. in Bur*. Intr. 209. — 3) m. Sonne KacIkuarda im CRRa* — Von 
yj entweder in der Bedeutung von sich eng anschltessen (vgl. die 2te 
Bedeutung des caus.J, oder in der von aufliegen (vgl. die 4te Bed. des 


caus.}, oder endlich in der von erregen. 


2. yTTTTT (3. y -4- JTÜT) f. Kargheit: H^TTIl TtTTWl^T Pt- 

^üii ryin av.i,i8, «. 

y i rmqy (von l.y^nn, adj. mit Reibholzem in Verbindung stehend, 
mit denselben zu erzeugen: (yfiJH^ P-HMIMl |(TuiH?1 

qfqyi A^v. C r -2,2. 

y(Mll s. u. 1. y^TTTT 1. 
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(5T°-4-eKff) m. = 1. ^Hü 2. Ragar. im £KDr. 

^TT?J (yoh Un. 3, 101 (von Cart. 3, 18 . 1) m. n. gana 

Siddu. K. 230, 6 , 6. ( das Fremde) das weder bebaute noch re- 
gelmässig beneidete Land, Wildniss , Oede, Wald . n. Nir. 9,29. AK. 2, 4, 
i. 1. 3,6,1,22. H. 1110. FPU tHR^TTTT ^TTf^ bewahre ihn vor 
Schaden daheim und draussen RV. 6, 24, 10 . E^TTJJT? 7 !! y Wrf: ^^1 
£F?J: der Eine kommt aus der Wildniss, der Andere vom Ackerland 

AV. 2, 4, 5. MUMMES *PTT STO >£7^12,1,56. RV. 1,163, 
n. VS. 3, «5. 20, 17 . q-jÜ4*-üjw|l C*t. Ba. 

13,6,«, 20. rfTT »7 ÜrW{utf 'c^TT 14» 8, «, i (= Bbh. Ab. 

Up. 5,11). 5,2,1, 5. 11,3, f, 13. U. S. W. M.2,104. 5,43.69. 6,2.4.7,147. 
8,69.356 {STjrnj cR nTF? eft). 9,265 (auch mit cR). 11, 101.258. N. 12, 
53.78. R. 1, 9, 26. u. s. w. Mbgb. 21. t^llui'Thrl Taitt. 

Ar. in Ind. St. 1,74. ST^TTTT^T^rT ein Weinen in den Wald hinein; ein 

“N . 

Weinen, ein Klagen vor tauben Ohren Amar. 76 (Ygl. y^U| 

qira ci«. 22 , 1 1 . =r mb«. 1,3022). 

N. des 63sten AdhjAja im Bbayisujottarapurara Yen. d. B. H. 133. — 
2) ra. N. einer Pflanze, = cfi (abdak. im £KDr. — 3) N. pr. ein 
SAdhja Hariv. 11336. ein Sohn des Manu Rairata 434. 

(Ton IJJWfi n. Wald Jagr.3,192. 

(y o -*-q?°) f* die wilde K ad all, Gossypium Raga*. 


■. ein 


im (KDr. 


(4J°-*-e|n o ) n. Titel des 3tcn Buches im Ramijara, das 


RAma's Aufenthalt in der Wildniss schildert. 

JETpTJTTrFTTFft (y°-f-qiT°) f. die wilde Baumwollenstaude , Gossy- 
pium Ragar. im £KDr. 

«(UlHlHirEJehl f. N. einer Pflanze, Glycine labialis 

Lin., = e{Hc2JI (vulg. Ragar. im (KDr. 

(y 3 -*-^)°) m. N. einer Pflanze, Carthamus tinctorius 
Lin., = R>«ar. im (KDr. 

JEI^TOPTtT (y 0 -*- TI°) m. ein wilder Elephant Parkat. 219, 15. 

(5T°-*-ITT 0 ) n. eines der 4 GAna oder Gesangbücher des 
Samaveda Ind. St. 1,30. Bei Brrprt (SV. Vorrede, VI): STT^T 0 . 

yfiryMTFT (Sf°-4-ÜT°) f. N. einer Pflanze, = cR^Trft (ein T%- 
5TT*FTCF7j RioAH. im CKDb. 

yjTPJrßT?? (5° m. eine wilde Taube HIM5IM ) Ragar. 

im gKDa. 

(ET 0 -h q°) adj. subst. den Wald bewohnend , wild, ein wil- 
des Thier (Gegens. ETFTJj Parkat. 135,2 3. 215,6. 

(y°-f-sT) adj. dass. H. 1283. 

+A) UUslIV^il W° + V\k*\) f- wilder Ingwer Ragar. im ^KDa. 
(q 3 +-ft 3 ) m. wilder Kümmel Ragar. im £KI)r. 

(^T° - 4 - sft°) adj. subst. = Pas bat. 193,23. 

(7J°-»-EI 0 ) m. der Zustand im Walde, Wildheit: fRT(- 
STFWTq HM INH: P*«4T. 31,6. 

;57°-i-m 0 ) n. wilder Reis Rägab. im fKDa. 

(^T 0 ^ °) m. König des Waldes , ein Bein, des Tigers 

N.12,25. - vgi. 


(y°-#-q°) adj. im Walde wachsend, wild: IrfltfO Parkat. 

11,93. 

^TTRjqT^RTT (y°-4-q°) f. Bremse (7 !JD (^abdar. im (KDr. 
M(IIUHI 7||( (y°-+-qT°) m. wilde Katze Parkat. 165, 14. 

H{UU^ (^°-^g°) m. eine Bohnenart (q^fi) Ragar. im £KDr. 
*k ( ÜU ( -4- ^TtT) m. nom. °^TJ König des Waldes , ein Bein. 
des Löwen X.12, 13. des Tigers 22 . — Vgl. 

^W^HrT ». u. ^TTTTJ 1. 

^rrcjcjicm (go^.^TO) m. Rabe RIgar. im CKDr. 

«(UU-MlUFft (q°-4-ön°) f. N. einer Pflanze, = Ri«**, 

im CKD*. 

W° -4- Sü°) m. N. einer Pflanze, = cHHHfJHi (»ulg. 
Ragar. im (KDr. 

y^UU5Ilf?7 (^°-4-mT°) m. wilder Reis (HFTI^) R»g*b. im CKDb. 
y(i!U51^HT - 4 - W°) m. N. einer Pflanze, = 07 ^° (rulg. mrjH) 
Ragar. im £KDr. 

QJTPTEF\ (^° m. (wilder Hund) WolfH. 1291. 

=4 und °TT (▼on f* 1) Wildniss , Einöde, grosser 

Wald P.4,l,<9. Voe.4,26. AK.2,4,f,1 (überall UUFUI^ 

RV.10, 146,4. AV.12,2,33. qSJT^TTTJFäl ^Ü5T(HT 'I5HP7T HT mi- 
HT^I MICiTHI ^Tm C*t- B«- «-2.A »a. °HT IIit. 17, u. - 2) 
die Genie der Wildniss , ihrer Einsamkeit und Schrecken , Mutter des 
Wildes RV.10,146 (das ganze Lied), nom. °T 5 TS, acc. °IH^ voc. °FT; 
Nir. 9,29. und Naigb. 5,3: °q^. 

(^I 0 -4-y^H) n. das in-den-Wald-Gehen (als ein frommes 
Werk): m rT^5I ^ UUSJTTTT^T 

(spiel. Elym.) r[rllM«4lHfil l< H Kbard. Up. 8,5,3. 

4T(TäST 7 adj. Ton y(ll/J gana 3r^rf^’ 

y(liI|lfiH'4i (Ton y°, loc. Ton t\ ( llU , -4- TFT rT; Tgl. P. 5,3,97) m. 
pl. °qnq im Walde wachsender Tila (der kein Oel giebt), bildlich ron 
Dingen, die gehegten Erwartungen nicht entsprechen P.2,1,4 4, Sch. 6, 
3,9, Sch. Vgi. Pawat. 11,93: Myi(IJlW=llfWHI: I 

HHqi RT H SHitHIFHSn II 

n». (»c. ‘-l(liiy) Bezeichnung einer Spende 
£at. Br. 5,3,1,12.24. 1,4. 13, 3, s, 1. Katj. ^r. 18,4,20.24. 5,1 bei Ma- 
bIdb. zu VS. 39, 7. fgg. 

(y 0 -+-9r7i* : I| ra. Waldbewohner; ein Brahman , der 
sein Haus aufgegeben hat und in den Wald gezogen ist , £ak. 81. — 
Vgl. cJHg?3. 

y^fnn (Ton 3. y -+-7cT - ’WT\ J l) adj. den coitus ohne Scham voll- 
bringend. — 2) m. Hund Trie.2, 10,6. 

1. (von rgl. y^T^m. Diener, Gehülfe, Verwalter, Ordner, 

administer; von Agni: •i'JTT^ RV. 

4.2, i. 1, i. ifHr f^Trf I Tf# ^n#T^«,l9,2i. CT- 

ftx HVPTRTTH 38, 7. FraT R^T'TT *J(frT4^ ?tj 128, 6. 

^THF7 rTTR Hpj TP^JT: 7,3, i. i",59,2. 128,8. 2,2, 

2.3. 4.38,1. 6,3,5. 67,8. 7,10,3. 16,1. 10,3, 1.2. 43,6. 46,4. In RV. 5, 

2, i: (FFTT^FD ^ W- bat 


*- r 


RV. 


bat 
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ursprünglich gewiss y^l gestanden, wie auch der Vers an vorletzter 
Stelle eine Länge fordert. — Vgl. uTr-T.pfrr,;. 

2. yjTrl m. fKDa. Zorn Un.4,61 (von pH]). 

3. (3- ^-»-^TrD f- 1) Unbehagen , Unbehaglichkeit: H. 

72. Such. 2, 494, 1 7. Laut. 333 (y^cfT). Burs. Lot. de la b. L 443. = y~ 
4MI<£HMrT£T Baxita, = KIrttika im £KDi. — 2) Unge- 

duld , Sehnsucht 11.314. y^M = 35Tf Ln. 3, 7 (von [f!])- 

y^fy m. 1) Ellbogen H. an. 3,357 . Med. n. 34. VS.20,8. Dracp. 9,5. 
ypTT du. Cat. Br. 4,2,1,15.19. Ägv. Cr. 3,6. Vielleicht Ecke, Win- 
kel RV.10, 160,t: y^FT^T H^rFT! ^FT *71 («4M H'ilW 

ct *w>jiyT>g: n v g i. auch 5 , 2, 1 

unter 1. y^Ty. — 2) Elle , da« Maats vom Ellbogen bis zur Spitze 
des kleinen Fingers AK. 2,6,«, 37. 11. 399. an. 3,357. Med. n. 34. Un.4, 

2 . 3örnwT pm pppj ptttptf siprt: n rv. 8,69,8. h4http^ 

AV. 19,57, C. 7Iä?t4t ^f?T: Cat. B«. 6, 3, «,33.7,«, 1«. 14,1, *,6. K*o t . 
85. fTlHr|(?n in der Entfernung von nur einer 

Elle Cat. Bh. 7 ,1,«, A3. MHMIR TTTPIMIH'-WH 3.«, 6- KWi.C«. 
17,4,28. 5,3. 12,2t. tt(fetMl4 adj- *«"« Elle lan 9 A,T - B»- 8, 5. 
Cat. Bh. 6,7,«, I«. 3,1,30.33. u. s. w. K»tj. C"- 1,3,38. 8,5,23. u. s . w. 
R.4, 40, 43. Sc^r. 2, 172, 5. Am Ende eines comp, mit vorangehendem 
Zahlwort R. 1,1 3, 27. Accent eines solchen comp. P.6,2,29, Sch. 

30, Sch. — Vgl. ff * 7 und Hfltf. 

(von y 1 1 ) m. Ellbogen: Jacr.3,86. 

(3. y adj. ohne Wagen RV. 10,99,4. VS. 16,26. AV. H, 

10,24. 

(3. y-^7°) in. Nicht- Wagenführer RV. 6,66,7. 

^nj (3. y -f- adj. nfcAf fätsty RV. 6, 18, 4. 62, 3. 
y^TFT (l. y^-^-yfy) ni. N. pr. Brahmadatta Aranemi, ein 
König von Kogala ScuiEFSRn, Lebensb. 234 (4). 

yjTpfi N. pr. eines TIrtha: MBh. 3,7078. LIA.l, 

Ö93, N. 2. 

y^y (Nebenform von y^T^ adj. unbeschädigt: ycfr NVji^IJ'4 £- 

yyj^ vs.8,3. 

y^Myy (y°-4-y°) m. ein Name Mangugrt’s MasgccrIn. 4. 
y^yy (3. y 0 -f-^°) adj. t) unbeschädigt , heil: 5|l4rjl |c|vj| Hr|IW 
qra fPT Ü ^TI 5pbn.iv. 10, 137,5. SÄT fIM 14(71 d^TT'TT föNlPP (7- 
ppi^2,23,6. 10, 15, t. 37, « 1. AV. 1. 22. 2. — 2) nicht beschädi- 
gend, wohlthuend: 5T ^TTrTT 71*4(71 5T7 m4: RV.8,18.9. 

fj^TJJvon y^ und dieses von y^" 2. und 3.) adv. 1) zur Hand , zu- 
gegen , praestn: ^ptt Mvjm ppp p^p rv.7,66, 

i t. f\l-felfp: PirJT fPFTT 7T77 TIPTT^ 1, 66, 3(3). P 7T- 

fp^TT £ (py-Ttl 6,74, 1. 8,81,26. — 2) zurecht, recht, passend, ent- 
sprechend: 7^ ( |<^H 1 7i?7$ PTFP RV. 1,173, 6. 7( p HM*- r l'7 P7T- 
TFT 41, 5. 5T( 'iilHIM 5T FfTT 10,97. i8. iM-jl sfrpT ST 7 P77: 1.70. s 
(3). 7 H slffi l 10.117.3. 1,108,3. 2.5,7. 17.6. 18,2. 6, 

10,43. 8,81,24.25. 9,24,5. 10,71, 10. 96, 7. — 3) genug , hinreichend: 

m wfe p R pp prjp^rv.o, i3, »• t*» 717 p(ä i, 112 , 

10 . y£ Hflil'T Ksg. zu P. 8,2, 18 , Värtt.2. — Häufig in den beiden 


(3). 
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Verbindungen: a) y^ JFT getcärtig sein, erscheinen, sich darbieten :TJJ 


^ JTrT IJIITH1 n^l3T RV. 6,63,2. HT Hdr) ^TT 

PT^: I PX JTR*r ^ ^7^8, 81, 27. 5T5TT RPT W fw SJ ^TtTT^ 7T- 
rnT: 1,187,7. 7,68,2. 8,45, 10. 10,9,3. SV. 1,3,1,*, 6. — b) JTiJ *) 
zurecht machen, zurüsten: ^TTT STT Irll cti^r^RV. 10.63, 

e. ^ HjVfjTjT-iiRT »i, 5 . partic. 

gerüstet, bereit: ITT4T: 1,2,1. (M^:) ^IU^pTT PpTirT: 10,14, 13. 119, 13. 
AV. 2. 12, 7. 12, 1, 22 . - ß) dienen: ER ^ ST TRPf. Mi lfl=l W PR: 

— ' ^ L — 

RV.3,35, 5. TTrfPT qf^WV/i PWT fP^rR: 4,33,2. 

yt y Hiöo^ p -i yrjTnn 7 , 86 , 7 . 2 , 5 , 8 . — vgi. 2 . y^ 1 . und das 

aus y^y^cntslandene ttri^(P-8»2, 18 , Värlt. 2). 
ypT Sara*, zu AK. 3,2, 3. C&Da. Falsche Variante fiir tl'AH. 
y^nnR^fy^^H-yyq^adj. dienstbereit, gehorsam: (yy) Ty^TFT- 

qphrm^Rv.1,67,10. 

y|yfr? (y^IHl-HyTcT) f. Dienstbereitheit, Gehorsam, Ergebenheit ; 
persönlich gedacht die Genie des Cultus , der thätigen Frömmigkeit: 

fa PT %TPT NvjHWMP PFT P^IPPT I PTPI 

qp p g - v^j RV. 10,64, 15. 37 TPT^ (PPf) Tpfp: PTTf^TTT 

I 37 ^4p^h4p _ 7: 7, 1, 6. PH? P TPTP 
(T^T 77P PTTTTP 34, 21 . p'4r 7<?7T(4rp WI P 7- 

pnip^36,8. 7slH P 44' I fl Pi T7TPT 7ld4l7(4l rT TPrTT: 36,8. iR: 

h4'JJK4p T^rff JfPJT !t^.J pHf: | ZrP^TTPRTi^t- 

^7 { ( 4 H : PP7PT T7 PirflrT^ icieder eingezogen hatte die Webende 
(Aramati) Ihr Aufgespanntes (das Gewebe der Andacht und Opfer), 
mitten im Werk hatte der Andächtige abgelassen (bei Einbruch der 
Nacht); da erhebt sich neu und ordnet die Zeiten Aramati: der gött- 
liche Sav itar ist da (d. h. es ist wieder Morgen geworden) 2,38,4. yT yT 
P^TP(PT77 P7T7T PT 77T PPPT I PPTP^TP '=4v‘*rfl*jrf- 

PTPTTt 7^| TTPPiTTTTP: II 5,43,6. 54,6. p^T p^ 4fp: T^lTTTT 

io. 92 , s. p tMt 7m fn--J-THPj i p^Pfi-lm tpftP 5 . 

Concret: gehorsam, fromm: PT4TP7PPRTT TPPT ?PP7 p4pT I PTTT- 




PTTTTP 


Concret: gehorsam, fromm: €rptlr^PpTITT TP5JT <7^7 PPPT I PTTT- 
fTTPTPP^ ^11 8,31. 12. 

y^PTTTTI (3. y-4-^° von ^IJ) adj. nicht ruhend RV.9,72,3. 

jy^ adj. herbeieilend: \ y yj y(ji|t| H^IhV 

pt^p PpTPTP irnfp RV.8,46, 17. 
y^TTT m. N. pr. ein König von NepAla R^ga - Tar. 4, 530. 536. 


551. 557. 


-r 

y(t 1) n. Hülle, Deckel (^7) 3Ird. r. 111. — 2) Thür , Thur/Jiigel 
m. f. n. AK. 2.2, 17. n. l n. 3, 131. Trik. 2,2, 10. U. 1006. — 3) Hülle, 
Scheide eines Bambusschusses ('-h{ l^shly ) VigvA im C^Ba- — Vgl. 

u. y^. 

m. N. pr. gana J|i|lU zu P. 4,1, 105. 
y777 m. n. Thür/lügel H. 1007. 

y|I {*< n. nach Naigu. 1, 12 : Raiter [Flüssigkeit): cs scheint ein 
Werkzeug oder Gefäss bei der So ma -Bereitung zu bezeichnen: 

Tl(*4iH PTirj: htTic): RV. 1,139, io. 

“ ? ’ r~ • 

y^yy ( 3 - y -4- J°) adj. missgünstig , hart, unfreundlich; häufig Be- 
zeichn. dämonischer Wesen, welche das Gedeihen menschlicher Zustände 
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hemmen : qT*qT qiT «Mn] ( IriMl H T 4'JlH Sq4 RV. 1,147,4. 

qr g: orai qj^Mi gfq: v npqrMfq is, 3. gif^qr qn fwt qj- 

7,l,i3.q^TITyi(((^q: m^TrT: 5,77, t. 

1,150,2. 7,56,19. 94,8. 

^ (3. q adj. da»*. : qi Pt^JN I ^ 3T[ iTr^RV. 1. 129, 
3. ein Dämon: *H*jq7gi((i MlUrjcM^lO, 99, io. qqT^ 
Milll 6 '^JIHH^VS.l, 26 . f*T. Ra. 1,2,6, 17. N. de» Schlafe»; ST^pTT^T- 
TCT (*-<=lS4) AV. 6,46, 1 . Nach Un.4,80: Feind. 

“N 

interj. des hastigen Rufens £abdar. im £KDa. 

5ip7, t4(4lr| West.: facere periculum, experiri) gana 



m. N. eine* Baumes, Calosanthes indiea Bl,, AK- 2,4, t, 38. 

SugR. 2,436,8. ^^3^L KAIJg * 43, *“ Vgl * ^3’ 

m. dass. Sega. 2, 389, 8. 

n * Lotosblume, Nelumbium speciosum oder Nymphaea 
Nelumbo AK. 1,2,*, 38. U.1160. blüht mit Sonnenaufgang auf Kumaras. 
1,3 J. ist wohlriechend £ak.55. Ragu. 1,4 3. R. 5,33,11. SHi- 

^U||(° Ragu. 13, 33. II it. 59, 1. Kumaras. 1, 33. Kau- 

RAP.l. Crügarat. 4. qr{HHWTT^F?7 Ragh.14,50. Crut. 30 . rother Lo- 
tus (^i^TFT), blauer Lotos (ll<rllcMH) R'Caw. im £KDr. — 2) m. der 
indische Kranich CKDr. (rgL AK. 2, 5, 22). — 3) Kupfer RIgan. im 
£KDr. — Wird in 5T^-f-TcT^ zerlegt Siddh. K. zu P. 3, 1, 138. Vop. 
26,35. 

f. eine Gruppe von Ararinda gana iu P. 5, 

2 , 135 . 

M^(3. EI -*-^°) adj. ohne Strang: 5 ^TT **'\rhU RV. 

•,97,20. 

ETJT? (3. EI -4- JT{) adj. 1) saftlos , geschmacklos: Genuss fader , 

nicAl saftiger Speisen , Kasteiung Kac^. 141. tt(Hllül # i42. — 2) kraß- 
los , wirkungslos , matt: f^R^RV. 1,191, 16. EI^TTT: tltj °hd (lt AV.4, 
18, i. JtI flof (H^T5TTs) •» 2, io. 2, 27, i. 31, 3. 4, 6, 

1.6. 7,2. 5,8,6. 13,7. u. s. w. — 3) ohne Geschmackssinn: Cat. Br. 

14,6,8,8 = Bau. Aa. Up. 3,8,8. 

(ton 3. EI ^ IsH) adj. königslos 51.7,3. Draup.6 ,5. MBn.12, 
2497. fgg. R.2,67,7. fgg. K.\ ij.57. Kathas.15, 100. 

5T^T5FH3. EI -4- Jl°) red. gana \^*{yicht- König £at.Br. 

3,4,i,7.8. 13,4,1,17. Ait. Br. 8,23. 

4*^(3. ET-*-^T°) adj. glanzlos: (H(jcT.) ^ 44 511 4^1 4 
q^TcTTEIJwf: RV.8,7,23. 

51^17; m. N. pr. mit dem Bein, qfi MIM Laut. 226. fgg. 377. Vgl. EI^TC. 

f. N. der Pflanze Agacrngl oder Beiw. derselben: EI5T5J-ji- 
rilvUlCpft AV. 4, 37, 6. - Vielleicht verwandt mit «- 

vgl. und 

*4(lb oder loo<c (^° ra * pr * ** W(Hoc^- 

(3. El-*-^TTFT) 1) f. a) Ungunst , malignitas; a) persönlicher 
Wesen: Kargheit , Härte , Uebelwollen; ß) der Verhältnisse: Misslingen , 
Ungemach . Auch im pl. gebraucht. MT 'TT tj(|lct(hlcl McMFT 

q | qftf rTFh 3H feq: II RV.2,7,2. rHm H\Wm ^RTFT- 


- o - 


— ^F7 

^TöPT: 7, 83 , s. -ujifil ( | lolii i T^7 9qT ^TtTHtTTT ig( : I, 
39, a. fq gr g 10, 34, it. q^Jlfri q f ^qf>8|^ 

IPI AV. 3,15, 1. RV.0,79,3. AV. 2,7,4. 3,31,1. 10,5,36. 11,8.21.1», 

31 . 11 . TOI ^XTrjq C*r. B». 1 , l,«, 20. gq gy *i<rl IH 1 1 ixt. 

Ba. 3 , 1 , 1 , 14 . — b ) Bezeichnung sowohl einer Unitoldin , welche die 
guten Bestrebungen der Menschen vereitelt und ihre Wohlfahrt stört , 
als einer Mehrzahl schädlicher Unholde . 9T 'TT ^ *TT ^T ?T^TrT *TT 
^ ^4ji<lWu]l gwfFTl^l qqT gfrWRT =FtT qMflrW II 

A V. 5, 7, 1 (Tgl. da» ganze Lied). gi(l^lff| HlfeFfT HTf% 

iro^i, 2, 12. spihfr mhjkjimwiii^ q 4 g !£rsn: 
14,2,19. 1,18,1. 6,124,3. 12.3.17. q^T q'(fq)'l^|^lr04'< RFTFq 
qjT q4j: RV.4,26,7.qrrg RT q^lrNT gj TTrTT: 1,29, 4. fq- 

>^q 4<£l(lr|l: 7,1,7. Hlrl ^**ll Jlr)<4: 10,57,1. 1,43,8. 116, 

21. 2,23,9. J, 97, 10. 10,85, 32. 174, 2. VS. 1,7.1 1.14.16.29. 5,26. gr- 

Bnf4 gmg qi 4 av.6,i«,i. 2,10,7. 3,1,1. 2,1. 5,23,2. 

12.2,48. 13,1,20. 19,50, 3. qrqg {tT: ^Trg?T q^IrN: C*t.Br. 1,1,»,2. 
qqgg ^qqqr qWI: *, <■ m sqim g^FTFI^Hl: t*itt. Br. 
3,1,1,13. — 2) in der spätem Sprache m. in der Bedeutung Feind AK. 

2.8.1.11. 3,4,14,86. H. 729. Par rat. III, 10. Hit. 1,203. 77,7. Ragh. 
12, 89. Pra». 16, 15 (^T^TrTTi gegen das Metrum). 117, 11.17. Vgl. qT^- 

KjTTHZTW + «dj. Ungunst , Unheil zerstörend AV.1S,34,4. 

*dj- da**. AV.2,4,6. 

q^m^». u- qwi. 

Ilfl4 (q° + ^| adj. Unheil vernichtend AV.19,35,2. 
q^Trftq^(T0ii q^lffT) acl. Unglück bringen wollen, mit dem dal. : MT 
qr^lKlj Irfl^Tr^VS. 11,80. g»T. Ba. 1,2,6, 14. 3,8, II. 4,*, 6. u. ». w. 
pari. t1(lrll'Jn missgünstig , abhold, schadenfroh RV. 1,99. VS. 11,80. 
12,5. Ait. Br. 3, 1 1. Die Form qjTT?F7AV. 4, 36, I : qi^fl i 

Lgi?irai qT^r qflfgMIrJ. 

q^lrll'] (ron q^Trftq) adj. unheildrohend, feindselig AV.10,6, 1. 
*4(lrfl4”i (»on q^TTrT) adj. abgünstig, abhold; auch Bezeichnung von 
Dämonen RV. 1, 147, 4 (». u. *-4( 3fT ^TT qT -ilJMI 

'T^rg^T qq: um gqr: rv. 2, 23, 7. q^rgrar qT ^ g: 

Tqrqqrtqr^MiM. »,5l,ii. 

4(11% (3. q -i- (lf%) f. Missgunst VS. 30, 9. 

q^T4q^(3. q-f-7T°) adj. ungütig, hart, eigennützig, geizig: qq^ 
rv.i,84,8. q^r qnfi'^rqgr fq », » 3 , 2. qq wi-lq(iqii gqn 

qiqqgiiq: 9,101,13. 10,32,2. 60,6. qi qjqq^Tqg irhq: av. 

5,11,7. 12,5,70.75. 

1 . «(IM (3. q -+- ^iq) m. Knicker, Geizhals: q qTqf^T Hql«*? 1 Hl|l- 

qrar q rv.»,5o, 1 1. >».6,15. 

2. q^FT (wie eben) m. °ql f. Unhold, Unhnldtn, Bezeichn, einer Gat- 
tung von Dämonen: «(l'-l^UI ^q q Ml ( (clfl AV. t, 2, 20. 

qpn qF 7 yqnvgr äi qq ^rm e, 4. 5. q(i'lHg^FTi 4 ig M 5 t 
FETfq fq ^ T qfq 2,23,3. q ii=q^T 4<-g(gi q gT^rri: f^gTig^: 12, 

1,50. 11,6,16. 16,6,7. fern. Nia. 6,30. «(loj st<<Mmr-tg Hlv | llg^|l-'t- 
qf% RV. 10, 155, 2. i. q^T qT 4«(li^w4 AV. 2, 14,3. 

qqqsf qrgqrqiqq qqr q^rai: 4,18,8.7. 1,28,4. 4", 17, 5. 

26* 
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(5J°-4-5T°) adj. die Unholde bewältigend AV.2,18,3. 
(?1 0 -+-tIT 0 ) adj. die Unholde verjagend AV.2,18,3. 

*) a< *j- gebogen AK. 3,2, 20. Trik.3,3, 379. 11. 1457. an. 3,622. 
Med. 1. 58. °H^H*1^N.ll,3f. R. 5, 28, 13.17. K umaras. 5, 49. °efti|| Ragb. 
6 , 81 . Kaurap. 11. Io dieser Bedeutung wohl ohne Zweifel von Spei- 
che , also eig. speichenartig auseinander gehend. — 2) m. a) gebogener 
Arm (abdar. im £KDr. — b) das Harz der Shorea robusta 
AK. 2,6,1,29. Trie. 3,3,379. 11. an. 3,623. Med. 1. 58. Auch JT^. — c) 
ein Elephant in Wuth lf. an. 3,622. Med. 1. 38. — 3) f. °FTT- <*) ein 
unkeusches Weib (^FTED- — b ) ein bescheidenes Weib (5FJ£T) Cabdar. 
im £KDa. — 4) f. ^Hl und ^TTT gana 'M'y Ip und 
JE^TcTR (3. 1J-+-^T°) adj. missgünstig, feindselig; auch Bezeichnung 
dämonischer Wesen: H | IR I RR HrM : RV. t, 28, l. Hl|c£ RT RU {71^! 

T|R^TRIT: 1,36,15. «6. RTRT TR^ R Rrta 'TRT (-Rl< (|om 7, 
3i,5. rtt^ fijw« r(töht: *,49, io. m *, 21 , 5 . 

10,37, 1*. 

1. Rff (von R j ) 1) adj. ( aufstrebend ) verlangend, begierig, anhäng- 
lich (decl. wie 2. RTJ,: RRR 4*11^1 RV. 1,70,1. RRT I «{FM Ml4 

tMjTT: 71, 3. FT RT-i.RMT RjfRTrWIMR ^fr R^TRT TR 
5,54,12. I 5JM44H II l,9,io. 

(RT mf^) R^ RTT5P7 34 RT «^f 43, 2. RM1 RT p|"|l TT-TTR 

fRSTRM,148,3. 1,122, u.^RTTciyiH^H RI^HR: 10,42, 1. 28,1. 
FTPR RI T^ ^ RT 71^ JMTH R!T{R: 0,45,33. JflRT RR 5F|FTT RRT 
4^10,27, 8. cRimpT RiPpT 0,13,5. 1,184, 1. 185,9. 0,25,7. 8,34, 
10. 61, 16. Vgl. — 2) Rad ra. Trir. 2, 8, 48. n. H. 733 (t. L: m.). 

Sch.: ( a *c); hiernach vielleicht n. 

2. VIJ (3. Ton JJ) red. acc. ^f^J^und gen. abl. uud 

noni. acc. pl. 1) adj. a) knickerig , karg y missgünstig ; gegen die 

Götter) unfromm: tf zpjfä ^TrTTT fl 

R v. 9, 79, 1 . 3cT FRF7T R<TRT RT^ q -icTHJVMI RpFTT ^ 

*7: 3. RT 4RRTR RT -T^pfl y-!iw4l Tt4r 23,3. F7RR JTRT RR: 0,14,3. 
rT^rTT R'7T R^lcTTR'Rrll RRT R(Trft: 16, 27. Rm RR1 R jJRM: 48, 16. 
RTR 4% HJT RR ^RTR 31,2. 1,73,5. 0,20, l. 36,5. 47,9. 59,8. 8,39, 
2. 10,133,3. Valaku.3,9. — 6) feindselig , subst. Feind: £W1 Ui- 

Tr4t?T*^RV. 1,118,9. RR: 'I<HII?^HT rrj^T: 0,15,3. RTcTT^T HR HcP 
R7FRH: 7, 56, 221 TH^T RHT ^RTIR RR R: 08, 2. RVRT ctHTR HTRT- 
; RHT RRRTH^TRH: 83,5. (R^r$ RT ^7:) TRffti^l H'-HIH R>P£- 
RRJRT RT stRRiRT 8,33 , h. 1,169,6. 2.8.2. 0,14,3. 7,34,18. 8,1,2. 
48,8. 49,12. 54,9. 55,12. In H^TT'T^F^VS. 6,36 scheint 5J^T: nom. 
sg. zu sein. In der spätem Sprache ist ni. Feind in sehr häufigem 
Gebrauch. Un.4,140. AK. 2,8,«, 10. *,63. 11.728. M. 3,138.144.230. 7, 
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48,8. 49,12. 54,9. 53, 12. In W\ 


-v ir 

fTTRT 


Srf^RTT ra. N. pr. ein Sohn fTaphalka’s Harit. bei 

Labglois 1, 160.172. Der gedruckte Text hat an der ersten Stelle (1917) 
EncfiSrPJ, an der zweiten (2084) TTTT^T^T. 

JETTTTfT (1. RTX TR) «dj- von Verlangenden gepriesen , eifrig ge - 
ehrt: W^T RT STRITT: ^RTlfRffllsi M^^ITR: 7J1J: RV. 1, 18«, 3. 
- Vgl. Slf^rT. 
yi(Im^(?) m. Hahn H. 191. 

(von m. Ruderer , Ipirrfi: ^TH 1^41^4 # il4^RV. 
2,42,1. 9,95,2. 

Slf^TH N. pr. Laut. 194. 

ttl (51 (?on U(^) P. 3, 2, 18 4. Vop. 26,169. 1) adj. treibend: MHII- 

STtWT ^RTRfphqR^RRT RTRRiT: RV. 10,46,7. - 2) m. Ruder: 
RFRT TTT^R ^7 F73TSnf?~RT5I ^7TIF7 dIRiFT ^'71 ('Tn: C»r. Ba. 4,2, 
*,10. — 3) n. t\\ ^ ^ und | ^ . a) Steuerruder AK. 1,2, *,13. 11.879. Ru - 
der Hia. 144. yf^lfnT AV.5,4,«. (RT5R) ü_Hff|'RT^VS. 

21, 7. RV. 1, 116, 5. fclf ^JIIU^RiJ^Siüdb. K. 234, a, 7. Vgl. Ind. St. 
1,353. LIA. 1,814, N.3. - 6) ein Theil des Wagens: RT T^RTR^ 

RTR TTF^iRT RV. 1,46,8. (^7) 2,18, i. - Vgl. TRfRTfpT, 


VS. 


Rl(3|’1(i|| (5T° -4- R°) adj. f. V durch Kraft der Ruder übersetzend: 

Rlc^RV. 10,101,2. 

yf^TrT (2- yf{ -4-((lrI) m. (durch den Feind gebändigt) N. pr. ei- 


nes Mannes Harit. 6628. 

yfi[-i-RT o ) adj. gern milchend , nährend: JfT: BV.l, 

126, 5. 

Rft^T (STfpr, acc. von 2. ^R) TTRTTF^'RTfe) P.3,2,16, 

Sch. Vop. 26, 60 . 1) adj. den Feind bändigend , hin Bein, tapferer Krie- 
ger N. 7,9. 12,69. 18,23. 24, 36. Hip. 4, 17. R. 1, 1, 12 . Vi^t. 3, 12 . — 
2) m. ein Bein, f iva’s — 3) N. pr. Vater Ton Sanagruta An. 
Br. 7,34. ein 5Iuni Kathas.21,23. 

1%?^ (3.g-^ff°) ra. N. pr. Vater TonNalaBulc. P.in VP.416.N.2. 
(3. R-f-fp 0 ) adj. 1) fleckenlos, rein, klar: 3TMR^RV.7,47, 1. 
3Rt}: 90,4. Rrf: AV. 10, 5,24. — 2) makellos , tadellos: die Agrin 
RV.8,8,9. q^RT W R'fl 5141^^10,71,1. 120,9. 

(2. + qf ; m. (den Feind zermalmend) N. einer Pflanze 

Ragah. im £KDa. 

(2. -+- JT°) ni. (den Feind zermalmend ) N. pr. ein Sohn 

(Taphalka’s Harit. 1917. 2083. VP. 435. ein König der Eulen Pan- 
rat. 148, 8. 

STr^fsFT (^Trpr» acc. Ton 2. , -f- ) m. (den Feind erzittern 

machend ) N. pr. Pabrat. Br. in Ind. St. 1,33. ein Sohn Kuru’s Harit. 


73. 102.104.158.172.173.175. 181. 185.194.195.198.210. 9,275. 11, 32. 1802. fvaphalka’s 1917.2084. 


33. N.12,84. Hit. 1,32. Ragu.1, 59.61. 4,4. in der Astrol. Ind. St. 2,283. 
qT^JTIT N. 12, 16 . «1^36. Ragu. 9, 23. Hit. II, 6. Am 

Ende eines comp. U. 10. Vgl. M ^ lirl- — 2) m. eine Mimosa-Art 
(MM+Ii HTTFFTiT) Ragas, im £KI)h. 

3. E[f^ (wie eben) m. Feind: ^RiR7 Al AV. 

13,1,29. WlftTTRTT^T m fRRRRRFRT: 7,88, i. 


(^l^-^-R 0 ) ra. 1) N. eines Strauchs, racAc//ta famesiana 
W. u. A., AK. 2. 4,*, 30. Auch T(^?T und — 2) N. einer Ge- 

gend Varab. Bnn. S. 14,2. in Verz. d. B. H. 240. 

(9 0 -+-^ 0 ) ra. 1) N. eines Insects Suga. 2,288,1. — 2) = 
1- CKD*. 
gana 
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(3. ST ■+* ft 0 ) «dj- nicht verletzend oder vor Verletzung 
schützend; SJHc? =TT *lf(yi]UI HH^RV.2,39,«. 

^ftTOrT^(3. 9 -+- fj°) adj. keinen Schaden nehmend: ^1 
«äflSEMW feHWH RV.2,37,3. 1,63,5. *,24,9. 23,9. 

(3. 5J-*-ft°) 1) adj. f. 33T. a) unversehrt: 5Tp f 7 ?. TR ^TR 
RV.1,41,2. 5,31,1. 10,83,2«. VS. 

2,13. 11,69. 37,20. AV.4,5,7. 7,33,5. 10,3,10. 5,23. SRRT ^ cTT g- 
T(W 'TsffrT: Hd dl TTTT: Ait. Bb. 8, h. £at. Bb. 10, 3, », 8 . mrs^ 
Dbaip. 7,20. instr. pl. f. als adv.: «4ll (WlRJT «ll«£ RV.6,54,7. — b ) 
vollkommen: die Äditja RV.2,27,2. ’R sil^dl^: *, 19,«.^l i l«||*T: 1, 
112, 25. - e) sicher: Ä MipJün RV. S, 69, i. STf^WT: 

0,27, «. STT[T? ^ M-yiH^R. 
1, 26, 3. JTcfFJTTTW^TCT WTOIWI1, 34, 3 1. STT^ qmT- 


1,26,3. 


TrTWTTR dlMId'llddH^S, 3,9. — 2) m. a) Reiher H. an. 3, 

153. Mao. t. 32. — b) Krähe AK. 2,3,20. Tbik. 3, 3, 9 1. II. 1321. an. 3, 
<53. Mbd. Har. 84. — c) N. verschiedener Pflanzen: a) Sapindus de- 
tergens Roxb. (oder emarginatus ), Seifenbaum AK. 2,4,9,12. U. 1138. 
an. 3, 153. Mbd. t. 32. Aimslib, Mat. ind. 2,318. SugR. 1,71, 14. 144,13. 
214, 17. 2, 97, 21. Die Früchte beim Waschen gebraucht Jag*. 1, 186. 
Auch und — ß) Azadirachta indica A. Juss. AK. 2,4,1, 

42. Trik. 3, 3, 9 1. U. 1139. an. 3,153. Mbd. N.12,3. R. 2,94,9. S. PF^f. 

— y) Knoblauch AK. 2,4,1,14. Trik. 3,3,91. 11.1186. an. 3, 153. Mbd. 

— d) eine destillirte Mixtur , häufig mit Spirituosen aogesetzt Suga.l, 

190,20. 19t,ö. 376,2 1. 2,51,3. 73, 3. 78,20. 88, 15. 146, 13. 455,4. — 
e) N. pr. ein Asura, ein Sohn ron Bali, den Krshna (Vishnu) er- 
schlägt, H. 220. Hariy. 2360.2438.2651. u. s. w. VP. 536. — ein Sohn 
des Manu Vaivasvata VP.348,N.4. - 3) f. <*) Binde , Verband 
SugR.2,269, 16. fgg. 274, 18. — 6) N. einer in der Medicin angewandten 
Pflanze RIgax. im (KDr. — c) N. pr. eine Tochter Da k sh a ’s 

und eine der Gemahlinnen KAgjapa's Uariy. 169.234. VP. 122. Mut- 
ter eines A psa ras- Geschlechts K Ada mb. in Z. d. d. m. G. 7, 584. — 
4) n. a) Unheil , Unglück (£)5^T; AK. 3. 4, 38. H. an. 3, 153. Mbd. t. 33. 

r r 

^TTT^T^T Vid. 161. — b) ungünstiges Symptom , Anzeichen 

des Todes H. 125. an. 3, 153. Mbd. ^TFIT- 

JlITPPrl^SigR. 2,163, 1 1. 1,10.3,3. 119,7. 2,134,1 1. Auch 1,102,16.103, 

r » 

3 scheint so gelesen werden zu müssen. 2,262,2. 

^ WPltJTi Varau. u. s. w. in Verz. d. B. H. No. 857—59.876. 
878. Ind. St. 2,275.287, N.2. iur Erklär. Ton PPTCT AK. 

3,1,44. 11.438. — c) Glück, Heil (5pT) AK. 3,4, 38. H. an. Mbd. — d) 
Buttermilch (cf^j AK. 2,9, 53. Trik. 3, 3, 90. H.408. an. 3, 153. Mbd.— 
e) ein Spirituosum Trik. 2, 10, 14. Mbd. — f) Gemach für eine Wöch- 
nerin AK. 2,2,8. Trik. 3, 3, 90. H.997. an. 3,153. Mbd. das 

Ixiger einer Wöchnerin Ragu. 3, 15. Gynaeceum überh.: tnfcllrl ^TT- 
TTS TT%TW^R.2, 42,22. 

(von Utti'S) m. = 2. c, a. {Urbar. im (KDr. Sega. 2, 

388.17. 424,3. Die Früchte beim Waschen gebraucht M.5, 120. 

0 -* ) m. N. pr. ein König aus der Andhra-Dy- 
nastie VP. 473 [91°?] Matsja-P. ebend. N.). 


^l(W J llfJ (^ 0 -+-^TT°) adj. sicher t cohnend RV. 5, 14,3. 

(^° -fr- JJ= T|T) adj. dessen Beerden unverletzt sind AV. 

10,3, io. 

adj. dessen Schaar unversehrt , vollzählig ist: 

die Marut RV. 1,166, 6. 

**l($r1llc1 (Yon y| f. Unv er sehr heit, Sicherheit: 

c*r Psn yQwrliHM rv. iq.oo,«. m ehrö 5Trhmm^T yfjyni- 

^mr: i37,«. 97,7. AV. 3,5,5. 5,30,12. 6,19,2. 80,2. u. s. w. Nach P. 
4,4,143.144: 1) = 2)*Jl^yW ^TT^T: ; die Lexicographen 

kennen nur die Bedeutung glückbringend Trik. 3,1, 1. H. 489, y. L für 

T^fTTffl. 

(SJ°-+-*T°) adj. dessen Radfelge unversehrt bleibt , ein 
Bein, des TArksbja (s.d.): ^TrRnhTPT 7^TFrT7 

RV r .10,178, l. 1,89,6. 180,10. 3,53,17. Erscheint als besondere 
Person neben TArksbja in der Formel VS. 15, 18. Uariy. 12468. 14175. 
Ihm wird in RV. Amjkr. das Lied 10,178 zugeschricben; ein PragA- 
pati R. 3,20,9. Vajc-P. in VP.50, N. Gemahl Yon 4 Töchtern des D a k- 
sha VP. 119. wird mit Kagjapa idenliflcirt MBu. in VP. 123, N. 23. 
Vater Yon Sumati, der 2ten Gemahlin Sagara's R. 1,39, 4. ein Fürst, 
Sohn des Rtugit VP. 390. ein Sohn von Kitraka und Bruder von 
Prthu Hariy. 1921.2088. — N. des 22sten Ar ha nt’s der gegenwärtigen 
Avasarpint 11.30. nach dem Sch. auch 

n# einer Sudt p# 6 » 2 » ,0 °- 'V- ^i- 




nastie VP.473 


fj|'{ H°) adj. sichere Hut gewährend: Aditi RV.0,18,4. 

2,e.-f-^°) ra. ein Beiname Civa’s (eig. Vish- 

nu’s) Qv. 

adj. dessen Wagen unversehrt ist RV.10,6,3. 
ÜlJWtri (SI 0 -*-cn^) adj. dessen Männer unversehrt sind RV. 1, 
114,3. AV.3,12,1. 

(MT$ V m# ein Be * n ’ Vishnu’s Trik. 1,1, 33. 

dagg . H. 221, Sch. 

n. N. einer Stadt P. 6,2, 100, 

Scb. - Vgl. 

at, j- dessen Lebenskraft unversehrt ist AV. 14, 

2,72. 

tiffT? (3. ST -«-ff 0 ) f. Unversehrtheit: qrf' {^“uniqf^ 
RV.2,21,6. VS. 2,3. 30,13. g*T. Bb. 5,4,», (6. 6,6,4, 1. fgg. 11,5, 4,«. 
u. s. w. 14,4,4,39 = Bbh. Ab. Dp. 1,4,16. Pia. Gbuj.2,3. 

(1. STp[ TrJrT; adj. eifrig gepriesen: ($*%:) IdVJjMl 
HV.8,1,32. - Vgl. STfpjrf. 

4l joq^(3. Ui -4-r[ ü ) »dj. keinen Schaden nehmend: R 

qWpf: RV.8,25, 1 1. 1*. 2,8,6. 4,57,3. 10,63, t«. Valaku.3,3. 

AV.2,4,«. 18,50,3. 

m. N. pr. zweier Könige: a) ein Sohn von AvAktna MBu. 1, 
3771. f g. — c) ein Sohn De vAtithi’s ibid. 3776. fg. LIA. I, Anh.XXI. 

von = Vrt^) adj. ungeleckt: c^r^lM^RV. 

4,18,10. 
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$t(l<C'll p.4,2,80. gana 3r^TT^. 

1. vgl. ST^rT? und 

2. y^7 m. 1) Sonne Unadik. im £KDr. — 2) N. einer Pflanze (^3J- 

Rag**. im £KDa. — Vgl. y^W. 

(von y^T?T) f. Kopfgrind Suga. 1,295, 13. 2,119,20. 

Ul (3. 5T -+-J\°) adj. ungebrochen RV. 6,39,2. 

(3. y -f- adj. lichtlot RV. 6,39, 1 . 

(3. 5T-*-^7°) f. Mangel an Appetit , E*e/ Suga. 1,200, 19. 2, 
85,10. 187,11. 

^ 

t\ ^7^(3. y -f- adj. nicht aufbrechend , m'cA* schwärend: UI^J: 

Suga. 1,287, 10. 

(von 3. £T-*-‘^TT) 1) adj. a) nicht zerbrechend: cft|m4il Suga. 
2,300, 14. — b) nicht aufbrechend : ypyj Suga. 2, 309, 8. 20. — c) ge- 
sund: $|^^BuAB T a.3, 7 6. — 2) m. a) N. einer Pflanze, Cussia fistula 
(qipcflf), Ragan. im {IKDr. — &) N. P r - eines Dinare Habit. 14284. 

Un.3,60. 1) adj. f. yT und ^ (ved.). a) röthlich , rothbraun; die 
Farbe des Morgens im Gegensatz sum Schwan der Rächt: eJiVl y öj- 
lilM ^ Ul R H RV.1,73,7 (AV.12,1,52). der Slrahlen, Rinder, Rosse 
der Morgenröthe 92,2.15. 113,1«. 124,11. 5,80,3. des Soma und der 
Soma-Pflanze: ^rTFT =l r -+lri: 10,94,3. 7,98,1. 0,45,3. 

des Wolf» 1,103, 1*. des Aussatzes (»gl. 2, c.) AV.5,22,3. 6,20,3. — 
RV.1,134,3. 2,1,6. 4,1,16. 8,90,6. VS. 10, 6. 89. 24,3.11.29,5g. AV.10, 2, 
11. 11,5,12. 10,2. 13,2,26. g*T.BR.3,3,f,15. KlTJ.g». 7,6,1«. 22,9,13. 

g»T. Ba. 4 , 5, «.,2. KIt«. (r. 25,12, 18. yi T «l k l«NH*l=«rll- 
«MT ^nil gRÜo;RiT.8. AK.2,4,«,55. qgTR Ba»mii-P. in LA. 59, 

io. -JiMHlyT ^rrn r. 3,5,7. 

2,77,8. Mllli^l^ilNuilH 3 TOTit^ 

5,55. i s. 4flJi(IMINUirH HIHITO MMdHlfq I ggqn^-JTrpTJ: H- 


5,55. 1 5. HHIIH NMdl-Ur« I HH'-jl Jllf-JTrfTJ: «- 

Da?. 1,18. (W:) nfHT^Tin: R. 3, 30, «. f^MI^HII: | 

Ur i Hd^.H^ I MM l fP in ji TT W JTTWT^IH). rjyi^UlHIJiH: fTH:- 

STH =T yrdilJTTH 3,22, 12 . 13 . FTT PT^t^T - TR^T TRT7T- 

^iiu^ 5,33,2. »T r)R — TITT^T^ntT !T'TT 3,52,31. ^ g»«. 

138. HiNK (\Mlrll T Ht Dry. 3, 7. Kvmaras. 4, 12 . Amar. 44. lieber die 



Pcrsonification der y {\ll||: ^rN*. s. u. Die Lexicographen bestim- 
men die Farbe durch folgende Umschreibungen : y^r^UI AK. 1,1, 4, 
25. H. an. 3, 192. Mrd. n. 33. H.1396. Ul H. an. 

Med. fM J H. a n. 3, 191. Med. n. 34. AK. 3, 4, t&, 191. yT- 

^?f7 Trik. 3,3, 120 . Das m. bezeichnet die rothe Farbe in abstr. — b) 

verwirrt Trik. 3,3, 120. — c) stumm H. an. 3, 192. Mrd. n. 34. 

ö 

— 2) m. a) Morgenröthe, personif. der Wagenlenker der Sonne AK. 1,1, t, 
33. Trik. 3, 3, 119. H. 102. an. 3, 191. Mbd. n. 33. M.10, 33. 

R. 2, 71, 17. drdT^fn Kuüäras. 3,30. q^ntTüTRACB.5,69. tnHWiHI{y 

toi gi*.77. fwttt ?t 

uil 5 4T[ *11^11(^1^163. Kumabas. 5, 4 4. ein Sohn der VinaU und 
Bruder Gar uda’s R. 3, 20, 33. Habit. 224. 2499. 11336. 12507. 14175. 
VP.149. Schüler des Sürja Verz. d. B. H. No. 939. — b) Sonne AK. 
1,1,9,31. 3,4,19,51. Trik. 1,1,100. 3,3,119. H. 93. an. 3,191. Med. n. 
33. qfln.IHIMN'-tira: ükHW t ak. 31- — c) eine Art Aussatz 


Rothe: 


H. an. Mbd. VgL u. l,a. — d) N. eines kleinen giftigen Thieres 

Sega. 2, 279, 20 , — e) N. einer Pflanze, Rottleria tinctoria (’^HUI) 

# r ' ^ 

Ragab. im (KDa. Als Synonym Ton ETfi Sonne auch ein Name für die 

Pflanze fKDa. — f) Melasse (JT) Ragah. im QKDr. — g) N. pr. 

ein Lehrer mit dem Bein. Aupavegi ^at. Bb. 2, 2, t, 20 . Aupavegi 

Gautama 10,6,1, 1. Schüler des Upavegi 14,9,9,33 (hier proparoz.) 

= Bau. Ab. Up. 6,5,3. Webbr, LiL 129. Vater ron Uddllaka Colebb. 

Mise. Ess. 1, 37. 54. 83. 84. 87. Sohn VItadraYja’s RV. Anukb. zu 10, 

91. Vgl.f4l^mT.- ein Asura (^753 ^I^TUT ^tT^T^D Dry. 11,49. 

— ArunaAtaein Schlangenpriester Pank a y. Br. in Ind. St. 1, 35. — ein 
König aus dem Sonnengeschlecht L1A. 1, Anh. CVI (zu S. VI, N. 8). 

— 3) f. G Un. a) N. verschiedener Pflanzen: ot) = eine Bir- 

kenart AK. 2, 4,9, 18. Tbik. 3, 3, 119. H. an. 3, 192. Mrd. n. 34. — ß) 
Grapp, Färberröthe (Hl ^ Wl) Trik. H. an. Mbd. — y) Ipomoea Tur- 
pethum R. Br. (oder wohl eine andere rothbliihende Speeles), 

an. Mbd. — 6) Abrus preeatorius (1[^|), mit rothen Beeren Ragaic. im 
gKDR. — t) die Koloquinte id. — K) = id. — 

i)J = U7JRT H. an. Mbu. - 6) N. eines Flusses LIA. I, 59. — 4) f. °uft. 
a) ( sc. T[T ) die röthliche Kuh , vom Gespann der Morgenröthe und den 
Kuben im Indra- Mythos: STFh Id^rll cTT^RV.4,2, 16 . 1, 

112, 19. 121, 3. «Tfpi 4<inmT: VS. 12, 7«. Vgl. Naisb. 1, 15. - 6) 
die Morgenräthe s ^ Uli d 1 H M ü I Ir^ RV. 4, 14, 8. - 5) n. a) 

Rothe : T^fqfllj4ld4^miN ^WI^RV. 10, 168,1. 2,34,12. - b ) Gold: 
R^Tlt ^T^AV. 13,4,5,6. - Vgl. 

t4(jMI'^Hrl (^ 0 ^T°) n. der rothbliihende Lotus ((rfilCHd) Ragan. 

im (KDr. 

t|^M|7HllclH^(^ o -*"97T 0 ) ein Bein, f iva’s fiv. 

(von M(aUI) f. röthliche Färbung Suga. 1,36, 3. 

(5 0 -*-f°) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 932. 
933. Coi.rbr. Mise. Ess. II, 59, N. 

^T^TH^n f. ein röthliches Fennichgras Qat. Br. 4, 5,M, 

5.6. Katj. fa. 25,12, «9. 

y T5T °) f. N. einer Apsaras Habiy. 12470. 

Srfill|'^(R 0 -i-aj adj. von röthlichem Aussehen: die Morgenröthe 
RV. 5,80, 1 . 8,5, 1 . 62,16. ihr Gespann 1,49, 1 . die Marut 8,7,7. 
ST^rnp^J (5° + 5°) adj. rothgelb VS. 24, 2 . 

y ^UN7j^(y 3 -fr- *TsT) adj. mit Roth ( röthlichen Strahlen) angethan: 
die Rosse der Morgenröthe RV.6,63,2. 

y^UIrlMl (y 3 -*-^T°) 1) adj. rothäugig. — 2) m. Taube Ragan. 
im £KDa. 

y^UWI(fy a 0 +Hl°) m. (den Aruna zum Wagenlenker habend ) 
Sonne H. 98. 

^T^nnnTST (y 3 2, a. -4-y|rH7l) m. Aruna’s 5oAn, ein Bein, des 
fabelhaften Vogels Gatlju Tbik. 1, 1, 103. 

y(iUMc|(5l (5° 2, m. Aruna’s jüngerer Bruder . ein 

Bein, des Garuda Tbik. 1,1, 4 2 . H. 230. 

(9° -f-y^jadj. mit röthlichen Rossen fahrend: die Marut 

?V.5,57,4. 
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^nrirT (Ton Vjxm) adj. ftrdMtf; T^U^JVW^TWJT 
Kdmabas.5, 1 1. 

y ^Ull^ (y 0 -4-3^) N. eines Sees VP. 169. Troybr zu Raga-Tab. 
3,448. 

y ^HIFFT (y°-*-3^rT) m- Rubin H. 1064. 

t5 (3. y - ^rT -+- <£^) idj. denen Backe nicht zerschlagen ist 

RV. 40,103,7. 

y acc. von y^T = y^F^-*- ?J^) P.3,2,35. 1,3,67. Vop. 

26,55. adj. JlMwitn schlagend , ScAmers bereitend (auch übertr.) AK. 3, 
2, 33. 11.301. Rach. 1, 7 1. Pa ab. 31, 16. 93,2. q|^: RI^TF!! 

M.2,161. 

y^Mrl I (3. y ° -f- ^7° Ton ^yj) f. 1) «ne heilkräftige Schlingpflanze 
AV.4,12,1. 5,3,5. 9. 6,39, 1.2. 3,7,6. 49,38,1. — 2) N. pr. die GatUn 
Vasishtha's H. 849. Zusatz zu dem Hochzeitsliede RV. 40, 83. cRNTT- 
yirTT t^r.3,3, 10. 4,10,37. 5,31,6 . rach.i,56. 

Kdmabas. 6, 1 1.32. Hl^yynT) adj. 4. Gemahlin Dharma's Habit. 143. 
12449.12481. VP. 119. — 3) ein Gestirn, als Gattin der sieben Rshl 
(des Gestirns) gedacht Taitt. Ah. 3, 9, 2 in Ind. St 4, 89. 
m TTTTHTfl ÄfT. Gruj. 1,7. {NHdlUURj ^ M^ÄhWM^’4- 

cfmj =r ftsttft q mm 4 'totttt ii r. 3,59,16. 

STTH =? CHHfrl * 'TTTTH UrTT^T: II Hit. 1,6»; vgl. Si«a. 1,114,4. 
Nach dem (!KDr. befindet sich der Stern im Siebengestirn selbst, in 
der Nähe Yon Vasishtha. 

*4|>»UrfhllH (4°-+-5TT°) m. ein Bein. Vaaiihtha* H.849. 
4^'UHHiy (4°-«-4T 0 ) m. dass. Taia. 2,7, so. 

»J s. d- folg. Wort. 

m. eine Bezeichnung habsüchtiger Dämonen, wie derPani’s, 
welche Indra erschlägt, Ait. Rh. 7, 28. Der erste Bestandteil des Wor- 
tes ist wohl = y^r, Ygi. yyyy. y?Fpi kaum». up. 3 in ind. st 4, 
409. 411 ist eine Entstellung dieses y^Fjy. 

Tf 

y^i>l^^(y^5I [wohl = y^yj *dj. die Röthliche , d. i. die 

Sturmwolke (vgl. tt]\ r A 2, c.) treffend: yyT RV. 

10,116.4. 

WTO (3. y-+-^T) adj. nicht im Zorn , guter Laune: y{jN FJ- 

fyyyyy^pABiAT. i, so. 

y^M 1) adj. f. ttyql röthlichy die Farbe Agni's und seiner Rosse; er 
selbst erscheint als rothes Ross RV. 3,1,4. 7,5. 31,3. 4,6,9. 5,1,5. 12, 

2.6. 6,48,6. 49,2. von Pferden, Küheu, Gespannen der Götter, besonders 
der Morgenröte, der Afvin, des Brhaspati 4,118,5. 92, 1.20. 4,13,6. 

43.6. 7,73,6. 97,6. Soma 9,8,6.23,4. 61,21. 82,1.111,1. VS.13,43. Blitz- 
flammen: yy: ^T5TT M ^ r X l4 1 4 R V. 3,31,21. die Sonne als röfA- 
licher Vogel 5, 47,3. — 2) ra. a) die rothen Hengste Agni's, die Flam - 

ynj RV. 4,146,2. 94,10. 2,10,2. 




men Naigu. 1,14. 

7,16,2. Indra’s Pferde AV.3,3,2. — b) die Sonne , der Tag: 

R^HV. 7, 71, «. J%T7T R# 

rtWM yjT y^TI 6,49, 3. Vgl. y^y. — c) die röthliehe Sturmwolke : 

FT CRR 4T{i: RV. 1, 85, 5. fsf(MrtW^r HFpTT 5TT% 


10,43,9 (rgl. 1,114,8: foT (W - 3) f. a) die 

Morgenröthe Naigo.1,8. RV. 4,30,21. 71,1. 3,33, 11. 40,8,3. — b) eine 
rothe Stute (auch vom Gespann des Agni, der Ushas) RV. 1,37, 18. 4, 
14,12. Valabb. 6, 3. Daher die Flammen RV. 4,72, 10. 1,111,2. — c) 
N. pr. Gattin Bhrgu's und Mutter Aurva's LIA. I, 714, N. 4. — Nach 
Naigh. 3,7 das n. ein — Vgl. y^TJT. 

y^yTcT und y^TTr? Naigh. 2, 14 gehen; ohne Zweifel ein künst- 
lich gebildetes Verbum zur Erklärung von y^y Ross; vgl. z. B. SÄi. 
zu RV. 4,14, 12. 

y^yr^y ;y 0 -+- TTjy) adj. F7ammcn6ijnd<7, - büschel habend: Agni 
RV.3,29, 3» 

y^yf (*on y^F^) ®. N. eines Baumes, Semecarpus Anaeardium , 
Cabdah. im (kdr. — vgl. y^y^. 

y^yi^ (y^I^-4-^rp P.3,2,2 l. l) adj. wund machend AK. 3, 4, 191. 
H. an. 4,233. (y^Wi() Mbd.t. 242. Sign. 1, 64, 8. Vgl. yi^MiJ. — 2) 
m. Semecarpus Anaeardium (vgl. AK. 2,4,1,23. Mm>. ^'abdar. 

im (KDr. — 3) n. die JVuss dieses Baumes H. an. 4,233. 

tl^Hjvon o.) ün.2, 1 13. 1) adj. wunder. Br. 3, 1,1, 7. ?f^yirT 
verwundet: HyrM^4irll 43,3,1,6. Vgl. wo^ 

zu lesen isL — 2) n. Wunde AK. 2, 6, 
*.5. H.465. tTTT^T frT^AV.S.ö,«. Cat. Br. 3,1, 

•» 10. der rechten Seite verwundet AK. 2, 10, 2 4.-3) 

indecL Gelenk Uradih. im (KDr. — Vgl. y^. 
y^t^Tni (y J -4- RTTTT = y lui; n. ein best. Wundmittel: y^TRüA- 

AdH 3.8. 





% - 


(3. f. N. einer Pflanze (^JT^TT , »ulg. JiHMIHrll) 

RUan. im CK I>a. 

^") t-ermanden Vop. 7, 8«. 

(3. fj -+- ^.d adj. weich; davon nora. abstr. 0 ^rjl Weichheit: 

^T: y^|J«jr^ädHI^I C‘*- »»• «,8,*, ts. 

ti^ldd !3. ^ a + I°) adj. weich, getchmeidig: ^Idrl ^?T 5TT 

?T^HV.4,ll,t. 

(3. 5-*-3[ 0 ) »dj. weich, tart: AV. 8.2, 16. 

y^y (3. y-^iy) adj. f. yT. l) gestaltlos fvETAgv. Up. 3, 10. — 2) 
missgestaltet : 14^4 IHHd Ih^R- 3,23, 43. 

y^FH (3. y -4-^°) adj. gestaltlos R. 1,23, 15. 
y^y m. 1) Sonne Un.4,7 4. Vgl. y^y 2,6. — 2) eine Art Schlange 
Uradib. im £KDi. 

y^ interj. der Anrede H. 1337. VS.23, 55.56. Cat.Br. 2,4,1, 4. 44,5, 
1,1.4 (=Bbh. Ar.Up. 2,4,1.4). 7,1,2 (= Bau. Ab. Up. 4, 5,2). y^*|^ Kband. 
Up.4,1,5.Hit.22,14. Qartiq.3,16. Prab. 24.8. Nach MaD.a vj.63: 
m: (lies mit gKDa.yyjyr 0 ). - Vgi.“^,y^; undy^. 

y^ (3. y-*-^°) 1) adj. nicht staubig , unbestaubt (d. i. den irdi- 
schen Boden nicht berührend ), von den Pfaden in den Lüften RV. 4, 
35, 1 1. 163,6. vom Gespann der Götter u. dgL: 

yR rv. 6, 66, 2. y^wyy yi 4, 151, 5. y^m- 

fHMhlnPr: 6,62, 6. von den Marut 4, 168,4. von denselben oder an- 
dern götUichen Wesen: fy y dllddH^'HI 40,142,3. 

27 
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— 2) n. das Staublose , d. i. der Luftraum: H 
RV.1,56,3. 

(3. ?T -4- ^°) adj. oAne Samen, den Samen nicht empfangend 
£at. Be. 14, 9, 4, 9 = Beb. Ab. Up. 8,4, 10. 

(tod 3. -+- JcRJ) *dj. samenlos: ^ 

TcJTSFRcT C^t. Be. 7,1,«, 10. 

(3. ST-*-^T 0 ) *dj. fleckenlos , rein, lauter, glänzend: 
rRTT$ RV. 1, 124, 6. 181,4. 4,10,6. 9,70,8. TTJT *T 

Ft *, 3, s. FTHH1 =T W 10, 78, i. 105, io. 

1.64.2. 5,51,6. 53,3. 57,4. 63,6. 73,4.6. 10,91.4. VS. 5, 3. 12,66. AV. 

7.22.2. 

0 

inlerj. mit der Niedere gerufen werden Gatadb. Anruf im Zorn 

*N -*s -s 

(non. im £KUa. Wohl das rerdopp. 51^, also eig. xu schreiben. 

(3. 57 -+-‘\t°) adj. dunkel AK. 3,2, 49. r^odcr q^TTi^rT 

(flOT^P.5,4,144. 

— s. *N 

1. Ul (3. 5J-fr-|TTT) m. Gesundheit: 

HMMMTTI e^lc^m^HiT. 1, 162. 

2. ^||J| (wie eben) adj. f. ?TT frei von Krankheit , gesund AK. 3, 4, 
78. M. 1,83. 7, 226. BeaBMAN. 3, 10. R. 1,1,87. 2,50,28. 70,9.10. So(E. 
2, 51, 16. 

STATUT (3. ?T-*-^T°) adj. nicht krank machend , von Krankheit hel- 
fend AV.2,3,2. 

*4(11411^3. ?T ^T°) adj. gesund; davon c fjTcTT Gesundheit Hit. Pr. 
18. Vft. 31,14. 

^TPT (von 3. ST-4-^PT) *dj. dass.; daron °J MrJl Gesundheit: c^| ^[- 
^rrqrn {Ft R. 2,70,7. 

(3. ST -f- JT°) 1) adj. a) nicht glänzend Kac<;. 4. — b) Appe- 
titlosigkeit oder Ekel erzeugend Süqe. 1,207, 13. — 2) m. Mangel an 
Esslust , Ekel Sega. 1, 169,1. 174, 16. 210,7. 2,520, 18. fgg. Verz. d. B. 
II. No. 955. 972. 975. 996. 

STtfR^TRJvon ST^TrFfi 2.) adj. an Appetitlosigkeit leidend Stga. 
2,180,4. 

l^lH (3. ST -4-^T°) adj. nicht glänzend M.3,62. ist TTJTPTRoxy- 
lonirt gana 

SrJl s. SR7T. 

Tr ' % r 

SRTJ (ron 1. Sltj| m. P. 1,1, 58, VArtt.2, Sch. Un.3,40. 1) Strahl (der 
Sonne, des Feuers u. s. w.); Blitzstrahl Naigu. 2, 20. STT WH *T 'tpR- 
) Hn-y f^T HM RV. 8, 4, 6. 3,8. SpT^rSjqT: 4, 56, i. 

(HFT) sT^FT: fFFTFF^I SRI: 0,97, st. (^?T ) STT 

2.11,15. 3 , 34 ,i. 

^n%T: i riraH gnim u io, 133, 4 . 68 , e. 4, ie, 4. gctraqqj tf- 

FtTTPl^T AV. 12,2,55. 4,24, l. VS. 18, 22. Vgl. (Ut. Ba. 10. 6, *, 2 (= 
Brh. Ab. Up. 1,2,2). In der Zusammenstellung STHJ, SRT, 3^T 10,6, 
*, 5— 7. 4,«, 4.15.21. 12, 3, ft, 14. Srfej 10,6,t,io. wobei wie auch 
sonst im £at. Be. die Bedd. vermengt werden. H | «/. | ^ M WNi 1 1 HH MrTI- 
•TT M'J IrlHMc f '4t fi+iVI lülH IHJ ^TTFT IWTT J[:fT(TniT 5 7 ^1 I I UU T- 
^jfkl^TTTn *4 14| II (tetIct. Up. 2, II (Röer: hot air ). — 2) Sonne 
(auch als Gottheit] AK. 1,1,3,31. 3, 4,«, 4. H. 93. an. 2,1. Med. k. 15. 
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^f4<H^v. io,io7,4. «rette*; mt: 68,4. «, 90, 

19. ^Vn4>: VS. 18, 50. qffe 3ffFFIT T^FT AV.13,3,22. Paa- 
CBOP.4,2. M. 2, 101. 181. 5,87.96.105. 7,4.7. 8,86. 9,303.305. JaGN. 3, 
41. Sat. 5,26, Sund. 4, 19. R. 1,7,18. 8,36,116. Qak. 77. 86.170. Pabeat« 
242,4. Bbabma-P. in LA. 51,20. Vid. 54.259. Katbas. 25,207. — Bei den 
Gaina bilden die M iW^als Gottheit eine Unterabth. der H.92. 

- 3) Feuer: 5RTF7 qif+IIB^RV. 3,50, 4. 5R qi C^r. Ba. 

I, 6,1,19. 9,4,1,18.20. 10,3,4,5. 5, ft, 3. 6, ft, 8 = Beb. Ab. Up. 1,2,7. — 

4) Krystall AK. 3,4,«, 4. H. an. Med. — 5) Kupfer H. an. Med. — 6) 
ein Bein. Indra's Teie. 3,3,2. H. an. 2,1. Med. k. 15. Vgl. u. 10. — 
7) Sonntag (im Anschluss an 2.) Gjot. im £KDb. — 8) das aufgerich- 
tete Glied (wohl im Anschluss an 1. Blitzstrahl = Donnerkeil , Keil): 
^ FT 5T7: AV. 8,72, 1. - 9) Ca - - 

lotropis gigantea (nach der A'ei/-Form der Blatter, vgl. STT^rf, °^T5T)» 
ein gemeiner Strauch mit heilkräftigem Safte und Rinde. AK. 2,4,1,61. 
Teie. 3,3,2. H. an. 2,1. Med. k. 15. Aieslie, Mat. ind. 1,486. 2,488. 
Nach Roxi. Fl. ind. 2,30 heisst so die Species mit lilafarbigen Blüthen, 
die mit weissen — ST^fä?. Sega. 1,133, 1. 138,12. 182,15. 237,21. 2, 
70,3.8.17. y4idl { 282, 8. Die einzelnen Theile der Pflanze, deren 
breite Blätter namentlich beim Opfer dienen, werden mit Körpertei- 
len verglichen, ^at. Bb. 9,1, 1,4.9. ST^PTtfl 42. KItj.^b. 19,1, 1. °*TH!ST 
(At.Br. 2,2,s, 19.13. Kätj. (b. 4,11,5. 0 9Frn7 11,1,1. o ^iT',l0l C*t. Ba. 

II, 3,4,3.5. °t|HI:, °^-J, 0, ^T, 0 HM5.l! *-4'4il v/i~II ebend. gebrannt 

beim Opfer an die Sonne Jloi. 1,301. m4iH4I j 4I ( fvifarl WjrllH'l 
^TFFFIWFI^U. 41. H ^ l ( I HHr4i^fH>V I- 

5FFT MBn. 1,716. qq^STr^ ^ FIWT STOT- 

^ • Ö 

FTT FlfrT ?FTFT: I qi fTTT ^'4,dl jfa q^ll P«- 

BAT. 1,57. — 10) Bez. einer Ccremonie (im Anschluss an 1. Blitzstrahl): 
TOR ^li!5THR mW MauIdb. ZU vs. 18,22. 

T TW?T 7 T: id. zu 50. £at. Be. 9,4,1,18. 10,6,ft,8 
(= Beb. Ab. Up. 1,2,7). q4,TOH^T AV. 11,7,7. HIW^P.2,4,4, 
Sch. — 11) Lobpreis , Lied: 1*1(1 4iu{: I 

^lljn^^rT II RV.1,7, l. q#| ^ 

^151^65, s. cR^TTPJR HFjPTFft I ?rt WrtJ: 

t, i6,9. ^^9,73,2. 1,10, 1. 131,0. i4t, 13. 186,4. 

3,26,7.8. 31,9. 4,3,15. 5,5,4. 10,116,9 und sonst. AV. 3,3,2. 13,1,33. 
19,3,40. Vom Singen der Winde RV. 1,19,4. 85, 2. 166,7. Indra's: 
5TT([ 4m TvT5fHi 10,112,9. — 12) concr. Preisender , Sän- 
ger: (fq?^:) thi4ct^r Wz*. Rv.io,i5,9. i mm 

d 9,52,5. MM^il ^1^ 6. die Winde: T^TT ^TT: 5, 27, 5. — 

13) ein Gelehrter £abdar. im £KI)b. — 14) ein älterer Bruder Dahda- 
dieatba ebend. — 15) Speise nach Naigu. 2, 7. n. Nuu 5, 4. Die Bedeu- 
tung konnte z. B. RV.7,9,2 gesucht werden; vgl. auch (at. Be. 12, 8, 1,2: 

(Lied) ^ CcJHIh^4: 

r r N 

?TTiqrrHT 2. -+-qn°) f. N. einer Pflanze, Polanisia icosandra W. 

u. A. (ZFTT'TWil' yir^CMHrtil, vulg. RicAE. im (KDe. 

(?T 0 -+-5T J ) n. das Feld der Sonne , N. eines heiligen Gebie- 
tes in Orissa LIA. 1, 187, N. 


t 
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(y o -+-fy°) f- A Heilkunde des Sonnengottes , Titel 
eines med. Werkes Yen. d. B. H. No. 943. — Vgl. 
y4isl (5T°-*-sT) m. du. die su?e< SöAne des Sonnengottes , ein Bein. 


(9° -*-sT) m. du. die su?ei 5öAne des Sonnengottes , ein Bein, 
der Agr in U. 182. 

ERJcFR (y°-*-fT°) 1) m- SoAn der Sonne, ein Bein. Karna’s H. 
711. Im MBh. erhalten nach dem £KDr. diesen Beinamen ferner: Ja ma, 
Mann Vaivasvata, Manu SArarni und fani. Ygl. und 

— 2} f. °m ein Bein, der Flüsse J amunA und Tapa tt MBe. 
im gKDa. 

(nom. abstr. von n. Qat. Br. 10,6,4,1 = Bau. Ar. Up. 

1 , 2 , 1 . 

(y 0 -*-*? 0 ) m. 5onnensoAn: 1) der Planet Saturn Ind. 
St 2,261. Pareat. 1, 240. — 2) ein Bein. Karna's Trik. 2,8, 18. Ygl. 

(q° + ^°) m. N. eines Asura II ariy. 2283. 14287. 
SPfiTSf (y°-i-y o ) 1) m. Calotropis gigantea (s. y^f 9.) Ragar. im 

(KDa. — 2) f. °5TT ilristo/ocAia indica, ein Schlingstrauch mit keil - 

% 

förmigem Blatte, Ratram. im £KDr. — 3) n. das Blatt der Calotropis 
gigantea: fl STOFfr >:4^TWI5 T^MBb. 1,715. 

Ül (y°-f-y°) 1) m. Calotropis gigantea AK. 2,4,9,68. Trik. 3, 
3,2. Mbd. k. 15. — 2) n. das Blatt dieser Pflanze, s. u. Wf\ 9. 

(q°-4-^T°) m. N. einer Pflanze, Melia Azadirachta Lin. 
Trik. 2,4, 17. 

^4^ T(^°-f-3°) 1) n. Ind. St. 1,46. -2) f. °C^N. einer Pflanze 
Bbataprakaca im gKDa. Sega. 1,378,14. 

(von y4i^M) f. Gynandropsis pentaphylla DC ., eine 
Gemüsepflanze, Ratram. im £KDr. 

(y o -f-5T°) m. die Enthüllung des Sonnengottes , Titel 
eines med. und jur. Werkes Verz. d. B. II. No. 913. 1403. — VgL yyi- 

fäfsRrHT. 

WifWT (^T 0 -^ftr°) f. N. einer Pflanze, Uibiscus rosa sinensis £. 
(sMD, Ragar. im £KDa. 

(lJ 0 -4-g 0 ) m. ein Bein. gAkjasimha’s AK. 1,1, i, 10. 
WfffiFZR (q°-+-3T 0 ) m. das». II. 236. 

SnM RTT f. = q^TTrn Räba*. im gKDa. 

tWiHrl I (von ^T'Ti Hrl) f. = tWi'-Ml Ratsam, im gKDa. 

r r zr 

4HR (ron SnfT), ^RPTTrT 1) brennen . — 2) loben Dbatup. 32, 10 1. 

m. aus dem Samen des Sonnengottes 
entstanden, ein Bein. Reranta s U. 103. 

(^TT-HrJ^D m. N. pr. gana ^iUlll> und 
y^cJt^fTon y^i) adj. den Blitzstrahl haltend MabIdb. zu VS. 18,22. 
m4i^cT 1*T (y ° — a- cj 0 ) m. N. einer Pflanze, Pentapetes phoenicea Lin . 
(gF^TT), Ragar. im £KDr. 

(5°+^°)m. N. einer Pflanze (rfFlTTIT?) Ragar. im £KDr. 


■ 

0 — t- 3 ) n. die Regel , das Gesetz der Sonne . Wenn der 
König ron seinem Volke die Abgabe auf eine eben so unmerkliche Weise 
erhebt, wie die Sonne während acht Monaten mit ihren Strahlen das 


tWttlicJj (y°-*-5TT°) m. Strahlenglanz: cTT T?c 
=T: W-4Ü RV. 8,4,7. 

^TiTTTTR (y°-f-£TT°) f- Liederfindung, dichterische Begeisterung 


(auch wohl mit dem Nebensinne: Findung der Strahlen): 

-^i4)4lrli RV. 1,174,7. Slrty'J ^TTUP7 

8,20,4. cf ^ify i^| 26,3. 

y^H j (y°-*-JJ°) m. Sonnensohn, ein Bein. Jama's U. 184. — 

▼iLR&niT. 


(g°-»-JTr 0 ) m. Indras Elephant Airirata H. 177. 
STdiT^dl f. = ?rknrn Ri«**. im gKDa. 

tMi | ° -»- VH*!) m. der Sonneiutein (§. t^tiirl) Haläj. im 
gKDa. 

yi (ron MtS) adj. 1) strahlend RV. 2,90, 13. — 2) lobsingend, 

*** ^ rv r 

preisend RV. 1,7, 1. 10,1. die Marut 38,15. VgL eil 
tHilM *dj. ton gana 3c^TT^. 

ddJ’-FI (^°-»-3TrT) m. = tHI'^'jJUoA!.. im gKDa. g. f .4,58. 
igaü Ton gAT. Ba. 10,4,«,4. IJ.2I— 23. 6,*,J (= B,n. Aa. üp.1, 

2, l). 42,3,*, H. 

oder °3T einvorgeichobenei IHndemitt (aufdemWcge): ^7, iM 
cTiT: öpf: (KÄaTA-Rec.: HPT?T:) b»- <*.«. *.2*- 

- vgi. qxR. 

1) Riegel, ein Holzpflock zum Schließen einer Thür oder einet 
Deckelt m. f. AK. 2, 2, 17. m. f. n. Taia.3,5,22. f. (°FTT, nach dem Sch.: 

m. f. n.) II. 1004. Mao. L 57. n. H. an. 3,622. 4 l(U| UH 

R. 1,6,26. Hit. 1, 146. TT fHdHHIMdUH 

faSTTTlfäTOSJ Jlaäau. 08, 17. Raou.18,3. ?I- 

^löMIrlH'-UJll^^lfi^. Katbä». 13, 1 7 o. XTT- 

d^nu i ^ T 20,130. uHuufci: vi». 218. m- 

^1^51 FTT^ 'M^Urd) Katbä». 4, sc. fTHTT (WTPTT:) ^JUT- 
rT^6o. tI Uebertr.: ?T rT^TrR^TRRITjfrTm [Fei- 

tel ) fdcUTJrlT: Pamat. 103, s. STPTnrTPTjf ^pT: Ragu.3,<5. 
d l ^rjH Ver*. d. B. H. No. 481. fg. Vgl. SRfo und HUFT- - 2) Welle 

n. H. an. 3,622. m. f. n. Med. I. 57. — Vgl. 5UT?- 
tutid'J TT (von JEHH) f. ein kleiner Riegel H. 1005. 

tUllrH (wie eben) adj. verriegelt: °ST^T HI'U*^Katbä».19,27. 

gridTT und »6j. to u *JJ|"| gana »JTllI^. 

einen Werth haben Duätip. 5, 58 . *7 Vlfrl 

Hraf rT MIH Pa.tiLat. 1,88. — Wohl eher denom. Ton 

r , r 

y^I als ältere Form von y«/.. 


und 


5FT (von Wfj gana m. Siodb. K. 250, a, 8. m. n. 231, a, ult 

1) Werth, Geltung , Preis, m. AK. 3, 4, 28. II. an. 2,52. Mbd. gh. 2. y^- 
«HMrl\M.9,329. '{Ai/l yyTWP^M. 8, 398. jyffl ^TT «CMitIH- 

yqryTH T7: 402. yy yq- j;£r. 2, 249. 251. 


yyFT 5[7 ?T ^IT *iHHih 249. HURT («> wl Hir 

ZFJF {:) 'mlrlrll: Bbartr. 2, 12. yH'4 ein unrichtiger Preis Jägr. 2,250. 


am Ende eines adj. comp.: 

(W^ri qJqW’T RV. 10, 17, 9. 


[tausendfältigen Theil) 


tTTtT ?T^- 


Wasser einsaugt, so heisst ein solches Verfahren M. 8, 305. [Tausenden gleichgeltend, sie aufwiegend) STcT^FTFy AV. 8,8, 
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r r» 


r fr 

dfr Ehrengabe würdig auch sonst in der Sprache. 


7. 5Irl!^I Cat. Br. 7,2,4,20. H^N vongrossem W>tMKathas.21,86. 

r 

unscliätsbar2i, 1 -5 8. 172 ; vgl. u. WQ l,a. — 2) Ehrengabe AK.3,4,2S. 2, 

.r .r _____ 

7,32. H. 500. an. 2,52. Med. gh.2. RR «£IHl RR (Robb: hl’jj , vWil( 

£at. Br. 14,9,1,7 (= Bau. Ab. Up. S, 2, 4). RhiMhWH RT 

Siv. 3, 6 (MBn. 3, 16696: RRJR). 1,234. 

^WTR W^#Tr^2»9. JRRRH^: RiTFRRTRTR R^ Megh.4. 

^li-^Uri-^JrlNR Vid. 301. Verz. d. B. II. No. 849(4 1 ). 884. 897. 903. 

1246.1253 ( 0 ^FT). Colbbr. Mise. Ess. 1,135.166. Vgl. ER], 

n . = MlMt Asche Uar. 162. Wils.: 

ER (^T7 * - *7 °) o. N. pr. einer Stadt LIA. II, 955. 

EiyfijT ni. ein Bein, £i va’s £abdar. im CKDr. — Nach Wils, aus ER 

-+- entstanden; eher aus IMHj= Huj. 

WT1 (von ER) 1) adj. a) schätzbar: ?FT3J unschätzbar Kmiius.l, 

59; vgl. u. TO — *>) (3^1 = der Ehrengabe würdig 

gana (vgl. P. 5, 1,66). H. an. 2, 345. Mbd. j. 4. Jag*. 1, 357. 2, 

232. Klm \ ras. 6, 50. C^3JT: {z* bewirthen) ^IcWWIMhI- 

Jag». 1, HO. — 2) n. eine Ehrengabe an Wässer (bildet einen 

Tlicil des Madhupnrka) P.5,4,25 (Sfaj, vgl. 6, 1, 213). AK. 2, 7, 32. 

H. 300. an. 2, 345. Mbd. j. 4. AfV. Grbj. 1,24. 4,7. Kau?. 90. R. 1, 2, 

28 . 9,31. 67. 18,14. 20.9. 4,34,8. 5,7,50. Ragu. 1,44. Keniat*. 1,59. 6, 

50 . ni.: ^rT: Amar. 40. — 3) n. eine 

Art Honig Vakasp. zu 11.1214. I HW 

JJTTTT: I snWRTOTfRTra^ R I JTR ^TRR- 

SPTÜCK»«- __ ^ 

t.R^. eNtTR 1) Strahlen, vgl. RRT, RPTtT RTR,RTR?^5-RR — 
caus. strahlen machen: ^IRRRRRR: IJR (IRR: RV.3,44,2. Vgl. 
u. _ 2) lobsingen , preisen Naigh. 3, 14. RRTTR 
RV. 1, 138, i. R^ R^RT^r^M^ tiPP R^FT y r -w l'O i R 2. 17, 
i. RTRT RRT HNü'fiyiUMH R: ( T g>- P-LM«) Valaiu.3,4. RV.1,6,8. 

. - JL W 

10 . 1 . 19,4. 92,3. 10,12,4. 112,9. 165, 1 . u. s. w. AV.12, 1,38. 18,3,63. 

vom Singen der Winde: H KV.1,52, 15. 85,2. 

^ i. p 

165.1. 166,7. 3,14,4. 5,29,6. vom brüllen des Stiers: c^TT T^T- 

TTTFTT M^JIH 4,16,3. Im Cat. Br. in der Regel in Verbindung mit 
UPTrT: i,2,s,7.is. 8,«, 7. 4,2,4, 15 . 5,4,3. 10,4,*, 6. 6,*, 

1 (= Brh. Ar. Up. 1,2, 1). 11,4,4,7. u. s. w. — pass.: TT^jT JTFT^J- 
7=U?\ HV. 8.38, io. 7,70.6. pari, praes. pass. 6,38,2. 49,3. RrJ, loben 

r r^r 

ÜHtTUP. 28, 19. Vgl. RRi, RTRiR, RR- — 3) ehren, seine Achtung er- 
weisen: begriissen Dii.Ltlp. 7,2 4. mil dem acc.: pj R: RRRRTTR siiy-l- 
TTTT TRFRRRTR M.3, 93. TR^=M, 150. R^RTR 8, 305. MRu. 1,6453. 2, 
1379. R. 6, 104, 38. RTR — Rf^nni: — R^RR (sic) MBu. 3, 169. RT- 

r r ^ C 

xR Buatt. 17, 5. yHrJ R. 2,25,24. Ragu. 2,2 1. 4, 8 4. HHH: I*dr. 3, 1. 
MBn. 3, 988. Buatt. 1, 15. 4, 251. ge- 

rund. 5|T T 4H I R. 3,77, 1 5. und M. 1, 4. 7, 1 45. MBu. 3, 80 18 . 
HHHN1FI: Ted - p - 1 * 38 » Sch - med - : ?TFS: MBa. 2, 

^ 3 r r 

1383. pass.: RTRR RR Bbatt. 14,63. — caus. RRT1R (Dh»tcp. 34,3) bat 
dies. Bedeutung: R RRRRRTR - (so ist zu Icscu) RTTRrüR: u- s.w. 
Pbaqnop. 6, 8. TRRT RTRRfRR^FRI JRRrR ^R R: RTTR: RRIRIR^T- 
^TRI: Mubd. Up. 1,2, 8. 31.2, 18 1 . 202 . 3, 27. 144 . 209 . 4,30. 3,32. 6,7. 


MBa. 1, 6533. 2, 517. 1408. 3,2762. N.2,14. 18,17. R.2,32, 13. 4,23,6. 
5,33,21. Sccr.1,13,6. RTTRRR^Vop.18, 1 . med.: ^RTcRTRRTRRRrTr 
M. 3, 81. RRJR^R RTR^MBu. 1,3203. RRRTRRT R.4,4, 8. R- 

RRT R4i 1,9,67. RiT^fvTRR IkMH^Vop. 23, 20 . rTrR geehrt, ver- 
ehrt, begriisst, in gutem Ansehen stehend AK. 3,2,51.47. H. 447. M. 3, 
146. Isdb. 4,3.5. Ragu. 1, 6.90. CU. 64, II. RpRR ^03 LIN Vid. 
227. Ragb. 12,89. RfRR RR^TRHRT RFFRTRJR^R^R. 4, 18,23. «- 
fllJIIJIIMR MBa. 3, 1 69. Hit. II, 76. 3RTR?7 - RTRR R. 1,2, 

29. RtJRcinga/ernVgAK.2,1,16.— RR RRTRRI7R R|«^U|| ^RpRHl 
Hh^M.3, 100 . tHIPT: 4, 28 . 29 . — mit 

Ehrerbietung gereicht: 3T viniH ^Ir^i ^ *M.4, 235. 

213. Jagn. 1,167. — Ml tHHti^KATUAS. 22, 122 . — desid. SjHl- 
fvjyirl P. 6|1,3, Sch. — Die BegrifTe Licht und Sprache berühren sich 


— zujauchzen; mit dem acc.: 5R ^TTTHMMW- 

^RV. 5,29,2. 

— RTR 1) preisen, besingen; singen: H«4-NIHI RTR RiT^RH^RV. 

4,1,14. 3 <RT RlNKI 6,21, i o. 1,81, i. 101,7. 5,30, 

15. 8,40,4. 10,148,3. VS. 4,25. AV. 7,82,1. 13,1,33. 2,23. med.: RPI 
"RT RR RTRJT^IRT RRJ1V. 5,41,8. 6,22, i. RTU TR^RVtJ^ (i pers.) 
flT(T 10,64,3. — 2) ehren, verehren, seine Achtung erweisen: RRT^R- 
RRVRRJ M. 8,391. 3,30. 3,52. R.3,22,6. Bhag. 18,46. Ragu. 1,35. 
Vub. 43,9. Buatt- 1 , 24 . SJVTjf^^R. 2,90,23. RVIJI^T MBu. 2,1390. 
R. 3,77,13. 4,44,33. Vgl. EMJyH fg. 

— WTR ehren , verehren , begrüssen: Jagm. 1,179. 

2 , 112 . c?FT 1 , 226 . MBu. 3, 5045 . 8169. 

-7 1) preisen , besingen; singen: ET *l)«älN^T 

slf(HT(: RV. 3,12,5. 13, 1 . 101 , 1 . !7^qrfHT 4,120,3.62,1. 

4,55,2. 7,43, 1 . ET ^ IM H^rli Nr? 8,78,3. 10,133, 1 .— 
2) ehren: ETH^cUT s| i | ^ H *ll M u a tt. 2 , 20 . — caus. dass.: 
FptH^BuArr. 15,95. 

— besingen: Valakd. 1,1. RV. 8, 

58,4. 

— ETTrT 1) entgegenstrahlen: ER IR vT I HMH ?7 AV.2,19,3. 

— 2) caus . den Grusserwiedern , mit dem acc. : ft 5H^R. 2, 

71,31. — WiTTOcHI MBu. 2 , 517 . 3,94 1 . - 3) 

caus. einzeln begrüssen: f^75I FTF^“ flcM T 4HlHIH: MBh. 1,72 11. 

— R^eÄren, verehren: R. 2,3,4 8. — caus. dass.: 

— VHI t V 4 H^MBh. 3 , 10190(11090 gedr.). Bhatt. 4 , 9 . 

2 . TH abschnellen , abschiessen: cl^ TRR\ 

. ^ ir * 

i<l(H^lrUH^AV. 1,2,3. Man könnte hier einen Fehler in der 

Schreibung vermuthen; vgl. 1. SHT^u. 37£. 

3. ?H^mit R^med. feststellen: R R ^ |sIhI Hs+irJMM lsi(IH 
l=RRN: RRTRR RV. 1,160,4. - Vgl. 2. RR2. und 

RR (von l.RRl^adj. strahlend: RRpT ^HU'UXR^ RTHT T*tfRR 
5% RJ^TTR RT4: RV. 6,34,4. 

RRRi (wie eben) adj. verehrend: JTJ^RfäJlhH: M. 11,224. Vop.3, 


■ 

(wie eben) adj. verehrend: 
132. subst. Verehrer Vop. 5,7. 


2. ER, g^Trl 
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(wie eben) adj. tönend ( wiehernd oder brüllend ): 

^T=Tsfr(T: RV. 6,66,10. 

adj. tu preisen: sHNsfr MMMI 3cf^: RV. 1, 24, «. — 
Von einem auf 1. SftHurückgehenden nom. tWsf Preis , Lob. 

^?) adj. glänzenden Rauch habend: MU'J'. RV.10, 

46,6. 

?|tR (von 1. STrJ) 1) adj. f. ^ preisend , lobsingend: IBTvfcft Nb. 1,8. 

" s * r 

tönend , s. d. folg. Wort. — 2) n. Verehrung: ^WH^rWNHH^MBa. 

3, 10190 ( 11090 gcdr.). g^T° Jiopi. 1, 209. Kathas. 26,205. Pa i« kat. I, 

347. Vop. 5, 7. — 3) f. °^TT dass. Gatadh. HcMT^Fn^ITT: 

Rägavallabua im (KDa. 

(tWHI m. ( der einen tönenden Wagen hat) N. pr. 

eines R »hi: qq qiq q JfTTrTPT^T ^ 

RV. 5,öi,7. giTFf’t: vqiVra: Hl»|feNT: AV. 11,3,15. Verx. d. B. 
H. 58,2, r. u. 

(vonl.SJvU adj. zu ehren f verehrungswürdig: 
llMHI^R- 5,32,7. Hip. 1,40. tPTTvHTM Bhatt. 2, 20. 

tW?^1) pari, praes. Ton — 2) m. ein aus RV. 10,149, 5 ersc hlos- 
•encs N. pr. Ni*. 10,32. lud. St. 1,294,2. 

Zkt (wie eben) f. 1) Verehrung Vop. 26, 192, y.I. AK. 2,7,34. 3,4,70. 
Ta«. 3,3,74. H. 447. an. 2,55. Mrd. k. 1. FTRif: 

^nn >JHrW T 4Ml vj ^TWIcFTT tlWUJdMI ^ Cat. Ba. 11,5,9, 1. 

R. 2,32, 13. 71,37. M. 3,7 4 . Katuas. 26,229. Vop. 5, 10. Statt 

Kathas. 23, 1 40 ist wohl JtHMM! zu lesen. — 2) ein zur Ver- 
ehrung bestimmtes Bild , Götterstatue AK. 2, 10, 36. Tais. 3,3,74. H. 
1463. an. 2,55 . Mrd. k. 1. Vaiaua-P. in Verz. d. B. H. No. 483. fg. 

4$\ t| (Ton 1. SJr^m. Strahl , Flamme des Feuers, der Morgenröthe 
o. s. w.) Un. 2, 104. [i Ml:) MWI MH RV.l, 

48, 13. 3^ 5J*btrl4 SpTTT yT^frT I FR 3TT?rfaröJ: 3,41,17. 
H *TFTT 5f^tT 1,44,12. 36,3.20. 4,6.10. 

5,6,7. 9,5. 17,3. 10,140,1. VS. 12, 32. ^cifUWJUÄrl 

cTTWJTPTTH Mauanai.Up. (vgl. ind.st.2, 94,1). fclltWM^iui: M^lMIM- 

ist f. n.) Ragu. 12, 1. HIRRIrTRFF^R. 4, 10, 20. Hier- 




her oder zu *4Wfl^gehören RV. 10,16,4. AV. 1,25,2. 12,1,51. — 
f.: AV. 1,3,23, wobei jedoch zu bemerken ist, dass 

die entsprech. Stelle RV. 10,87,23 das f. Ur^f4: liest. — VgL^Rg. 
Ul r\ c+ir( pJ°-4-3f|°) m. N. pr. Laut. 168. 
yf4n;f (*on 1. Sfrftm. y^ehrer: MHrll 5,32,7. 

gf^ffT^(von pari, praet pass, von 1. Efcjj adj. verehrend , 

mit dem loc. gana 3^TTi£- 

tRJvoo 1.5F& 1) adj. singend , von den 31 arut RV. 2,34, 1. ETI- 
qr>TI 3^TT StHfTT 5,45, i. T*L qf^ - 2) m. N. pr. eines Man- 
nes Verz. d. B. H. 59,2 3. 

(gfg-gg- 4 -gfa 0 ) m. n. pr. eines Jaksba Lei. 

sanscr. tib. 88. 

yf44rn*on RT^f) adj. l) strahlend, flammend: die Acrin RV.10,61, 
15. M^TvfacJJVfcsp. Up. 2,2,2. — 2) m. N. pr. Laut. 166. 

^I44fl^(wie eben) adj. dass.: Hfcl^^RV- 7,81,2. MW ^*^9,67, 24* 


*1 


MWHtlJi’on 5TRW 1) adj. strahlend , flammend R. 5,73,54. Visa. 
43. — 2) m. Feuer H. 1098. der Gott des Feuers Haut. 7220. — 3) f. 
°rTT Name einer der 10 Erden bei den Buddhisten Vjadi zu H. 233. 

yf^lHj^on 1. SftJw) Strahl , Flamme (des Feuers, der Sonne, Mor- 
genröthe n. s. w.) l'n. 2, 104. f. n. Siddh. K.250,a, ult. AK. 1,1,1,52. 
3,4,73. 11 1 . 232. Tiik. 3,5,20. H. 99.1102. an. 2, 575. Mrd. s. 14. fä- 

q^hHi srarjTPT^n |iqq rv. «, 43 , 8 . 

'm’frrHhm 1, 67, 2 3. 3rq% 02, 1. 1, 

92, s. 157, 1. 4,7,9. 5,17,3. 79,9. 1,7,36. 10,87,9.11.14.17. AV.2,19, 
3. 5,29,15. 1,3,25. 6,32,3. 11,5,13. u. s. w. Cat. Ba. 6,2,1,32. 4,1,2. 
2,3,t, 12. 10,5,1,5. u. s. w. Ban. Aa. Up. 6,2,9. 2,3,6 Hip. 

1,49. R. 3,60, 12. 5,12,41. 13,32. 75,6. 6,36, 117. Ragu. 3, 14. Kuhabas. 
2,20. Vid. 97. Während in den Sanihitä's sich durch keine gramma- 
tische Form oder Construction das f., wohl aber das n. (tirJl fuj nach- 


weisen lässt, haben wir in allen bis jetzt angeführten Stellen aus der 

spätem Zeit kein entschiedenes n., wohl aber bietet sich das f. mit Si- 

rfr 



cherhcit dar in folgenden Formen: 

Tu». 8. gfgqq iniim. Ur. 4, 15, s. FTITI^qT I™.. i, 35 . 
nom. pl. Mcap. Up. 2,1,8. PaAgsop.3^. H.1102. 1099, Sch. R.1,73, 14. 
4,32,13. V ikk. 6, 18 . Als ausgesprochenes n. erscheint ^IRRC^R 11 **, 
2,1,32. Brh. Aa. Up. 6,2, 15. Jag.v.3, 193. Vgl. — 2) f. N. pr. die 
Gemahlin Krgäc^a's und Mutter Dhümakctu's Bha«. P. in VP.123, 
N. 26 . 

r 

^(rJJ (wie eben) adj. Vop. 26, 17. 13. zu verehren y verehrungswürdig 
H.446. PaAi.54, 4 . 3 m fR 

Vop. 5, 10. ^FT^ÄlBu. 1, 3203. Ragd.2, 

10. Bhatt. 6,70. 


1- (nach Naigu. 2,14 und Veda -Texten; nach den Gram- 

matikern hätte man f^^TrT erwartet, da an Stelle von ff der ersten 
Klasse auflritt), arch. auch nur im praes. potent, imperat. und 

imperf. (ep.^H^rf^ im Gebrauch und von den Grammatikern als Sub- 
stitut von fj ) angesehen. Rh Wut. 22, 38. P. 7,3,78. Vop. 8, 70. 1) ge- 
hen Naigh. Dhatup. Vop. H^ll: «fiUR Bh^tt. 17, 10 . — 2) feind- 
lich entgegentreten , angreifen: 53^ T^FT R 

Cat.Br.14, 4,1,23 = Bah. Aa. Up. 1, 4,11. M. 8, 35 1 . 

pn > 019 - - r4rT^\3,ii 7I6. pqRTT ^Tq- 

qH^rq^FITragiYW: 1637 5. mcH.: g^riT 

4, 1056. — 3) auf Jmd oder Etwas stossen , in oder auf Etwas 
gerathen , erreichen , erlangen , theilhaflig werden (meist zum Schaden): 

RV. 10,87, 15. Mirfl( AV. 10,1,8. 4, 

19,6. 5,14, 1 1 . 6,26,3. C*t. Ba. 2, 6, 1, 1. 7^ ai^IUI WlWMnTI r^- 

•iH^H ( dort suche ihn zu treffen) Khahd. Up. 4, 1, 7. feiert 

av. 5,10, 1. q ^ eng aimT^rH ait. b«. 2,31. ihsi 

M. 1 , 53 . ^Tgq^2,93. gTTTT^S, 1 1 5. qTJZTrTTfäSTFn g g^T^T qT- 

12,33. qrR 7 ^j;ss. 3 , 2 i 9 . 5 ^TmrtTI^B H AG. 2 , 72 . ^nSrlH^ 

5,29. Hr'jH^pT MBh.3,2166 [fi.A,T. M^Tri). qi5iq^^T * 4 . JsRITqr 
qgT^^R.2,38,16. qüqq^’T: MBb.4,907. 5^1*TT^1,3I«I. - 4) 
sm Theil werden, mit dem »cc. der Person: qq q VS. 13,47. 

27* 
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i7,i. qsn q^AiT.Ba. 5 , 23 . 

Cat. Br. 11, 4, *, 2 . in ^ #IPT SrH FT H« fcHk^fcT 7, 2, *,9. 

qi>T JSHF7 «IKIHM^Ic! M. 8, 18. MBu. 3, 1159. fpj- 

c^irl -T FTT^: IIuatt. 18,5. — 5) bedienen ('dl( T 4(UI) Naigu. 3, 5. 

- SH, 5T7T^TFT Vor. 2, 3. 

— SIPT 1) Jmd kommen , heimsuchen: rTcT: H^ITPIT >TdTPT ^HrTT 
^7J^TrT ?rt5I{: MBu. 3, 1 1875. — 2) gegen Etwas (acc.) anstreben, zu 


bewältigen suchen: 


r 


■M /l 'S 

O ff\ 


MBu. 3, 1 1726. 


— JJT in Etwas (Schaden) gerathen , erlangen , theilhaftig werden: 
W’Hlä^TOlf*! =fi?TT AV.2,12,5. Ait. Br. 2,31. q’HT ^ FTT^- 
; ?ji ^nfFHT^^C't. bh. i,3,«, 2. »r?n r% ^üi Rsf- 
rnTO 4, 5,*, 7. 8,7,*, IG. %7RT$TH MBo.3, 17**6. 


✓J 1 r, 



— £PTT ausschirren: ?T 


Bh. 1,8,3, 27 . s.Ij.: = EPJ: 4rirl^ 

— 31, 3TTä£fFT 1*. 6, l,9i, Sch. 

— H hinfallen, zu Gritnde gehen: ZI PTi^FTT-H ^FTT rTi - 

t7=Tm w rirrra c*t. br. 2 , 3 ,*, 9. 

— f%H) herausfallen, mit dem abl.: |7l«^tl ?IT- 

^TTTÜl+r^lH AV.12,4, 53 . — 2) auseinandergehen: (die Erde)^PT- 

Tiwpr % FT RfPTPI m HIP^TrT Cat. Br. 7.2,i, 1 1. 

— R, yi^Id I*. 6, i,9i, Sch. 

— pj auseinandergehen: 5^ pm3TT^^C AT - Br - 12,7,1,1. 8,3, 1 . 

— W{^^ammentrelfen: cjlft FPT^TTfTT rPTT ^ ds)l 7FT- 
Cat. Br. 1,2,3,20. 

2. En| (flj|), tt^ld, ^TFT^, yil^HjlHATUP. 28, 15. P. 3,1,36. 7,4, 
11.1) gehen (fehlt bei Einigen). — 2) schwach werden (von den Siu- 
nen). — 3) gerinnen , gefrieren (*jfcPTl%) Duatup. 

— fPT^med. P. 1,3, 29. Sch. 

1. EpT, ^Ilr|, herbeischaffen , Mich verschaffen , erlangen , er- 

werben Duatup. 7, 49. TT^PItTP? Naisb.5,84. SIPPPPPTT ^PTTPTT Buatt. 
14, 7 4. — caus. 1) dass. Duatup. 33, 52. Mlü «^dll-talrl ^TPfTTIT RFJP 
TTTT q^M. 11, 103. ^TTTP^fTPnPT I FFT: Jt'Tdtf'TT^: u. s. w. MBu. 

I, hi 34. q^if^r^KATiiAS. 6, 36. 

rjpT^MRKKB. 3.3, 13. q* frMhUWMdJhuTT. 17, 38. SIU ^I^IrlJSch. = TJ- 
TcFT F*7) — ^PH3. 43. med.: Inor. 3, 7. OTtTT er- 

langt , erworben: fTPFTTTinFT rpP^M.4, 193. PPf ^FTTTlTrPT^ 
N. 20, 4. 12 . EPTFIPPFT T:HHT ddMI ^ ^tPTI P a.sk at. I, t79. IIit. 

II, 83. R^Tf^ri FH: B. 3, 14, 4. FTTOTnFTT (JT^T) 33,42. Vier. 14, io. 

Par kat. I, 328. ^TTTTTTfrl v^RJagÄ. 1, 322. cTPTlf^rT B. 1, 3, i. 40, 2 . 
4,23,3. 11 it. I, 90. II, 18. Bach. 2, 6 4. 3, 10. Vid. 310. 318. 323. PpiqfslFT 
selbst herbeigeschafft , erlangt , erworben M. 9,209. Jacr. 2, 118. R.2.33, 
1. FÄrT dass.: ^TTT JPP jm R THTH^T ^FFITT (als Kapital 
betrachtet) B.1,43 , 1 1 . F^TTnR: STIPPT: ^pt: Vigv.13,2. - 2) 7J- 

TT15rl(P4H Madhita, fucare West. — Vgl. 4. EpJ. 

— *1\?\ act. med. 1J hinüber schaffen , zulassen: t'A I frrl I tl 


TTTT Wl. 11, 103. 


1 , 8134 . 


riFT^MREKB. 33, 13. ^7 


C 


11,03. 


^TRPTT'T Ait. Bi. 1 , 11 . ff 


^rMhlrf 2 , 25 . ?IPI vTöP^TT- 


r }il5i ^1; '4il [lass uns hinüber , mac/t’ uns Platz!) H ^TPrPTT ^TrT- 
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rTFF^rTT ^cMlsifl 3,42. — 2) wegschaffen , beseiti- 
gen: Ait. Br. 2,8. 


— R^JTcT hinzu fügen zu: 


Ait. Br. 7,6. 


r 


— gg loslassen: Irl C AT * Br * 3, 7,*, 4. 

— £IPT hinzuthun: Irl C AT * Dr - 

— £pj entlassen: clIH^I^lM C AT * Br - *,ö,ä, 1 1. 

— ^pcpT 1) entlassen nach einer bestimmten Richtung: fTPP 

HHcII-^I^PT C a t. Br. 2,0,*, 17. - 2) heimsuchen: d^lHNIWIUI- 
VZIFF^TT^Ait. t>. 2, 1 . 

— HH'-4 zusammenlatsen: C*t. Br.2,5,»,16. 

1,7,*, 3 . 

— 3^ her au ssc hoffen: (Hf^T:) J 7F7T 7% HH+H ti’J Ml TTT 3^1^! 

(die Hdschrr.: und mHrj:) AV. 12,1,39. 

— 3^7 1) hinzubringen, zulassen: *X<\ C lT - Br * 14,2,1,9.— 

2) caus. herbeischaffen, erwerben , erlangen: SPTTrT HlTlW- 

Parkat. 219, 7. traiF7 g^cT M.7, 95. 

5RHT TJ^TfOT^ios. SH rf ^ - 3MlfiTH^MBn. 2, 1222 . 3- 
hTtTtTHT HfTHH Hit. I, m. HHiT^nTTnTfT: füTO 26,13. 


NT r- 


’j Pankat. 0,5. 


— y caus. gewähren , verschaffen: fpR RI3P7PT Nir. 3,5. 

2. E(z\ (TItT), ^tTTT 1) gehen . — 2) stehen, feststehen. — 3) erwerben . 
— 4) wohlauf sein [^\z] d) Duatcp. 0, 16. 

3. R^(StD* rösten Duatup. 0, 17. 

4. ?T5[i 4l^ld (nur im partic. praes.); med. TJ^rT» die 3to 
pl. ebenso, als wäre eine vorauszusetzen, das sich nicht flndet; 
1. conj. aor. tiyH- — 4^4 Id» auch med. (s. u.?IPT). Vgl. op£yw, epp). 
1) sich strecken, ausgreifen (im I^ufe, vgl. op£§ar taiv) : 3H PPIT 
m mq ?HH RV. 1,93,7. qfy y%T: f^~pTppH4,38.7. |cJJ: 

Fü TO HH «a^a. Hrn ^ CTTHH JtÄ 

3,31, 1. fTTHT 5I^i: 1,172,7. nicd: ?I 
5,48,5. ?HT R^rT fT^T'I (H^>d:) 3.87,5. — 2) erstreben, 

verlangen nach (Nir. 6,21: «SIlH: l'd^krll HN- 

^TIHRV. 2,1,8. frj ?TiH PJTT 2,5. 6,15,1. J5THHtrT- 

^1,122,13. iiifln. : qfq Tmfa TOfRT 

8,4,17. — 3) partic. a) herbeieilend: ^eJT »T TTO^TTH J J\- 

qq #TFTTH RV. 1,58,3. - 6 ) erstrebend: TTO SITfT- 

|lv\H‘l^qH‘M,96, 3. «-gqH: »^17t 3^^ ^i i 4TH 
%ich 4.21,5. - Vgl. l.SH. 

— ^TH nach Etwas greifen, auf Etwas zueilcn, med.: ^TT-T l',7|-*|| 

RV. 1,140,2. pari, act.: SJH 5I=T (?T?n:) 

6,37,3. 

— SIT med. erstreben , herbeiwünschen: SIT (l4l^j5l4yH (1- pers.) 

rv. 5 , 13 , e. sit 4 ?rjH 3fn ?h^t 

10,70,1. 

— PT med. 1) erreichen , gewinnen ^*TdT(T ^PPTT ^T?T BV. 

3,4,7. PT M|i| Hdnyrl (d(jn:) 1,37.3. 10,142,2. — 2) erwischen, 
unter sich bringen: Spjf ' , |ir JhI^I "iln BV. 4,20, 1. IpcJT *7 

ddl 'ÜlTd 1,143,5. ddl ; lf ( *<JWI (2. pers.) 8,79,4. 1,54,2. 


y^HI vjlT BV. 


7 JTW\ 143, 3. ^RT * 
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— fFJ^med. zusammen streben , sieh vereinigen auf , mit dem k>c.: 

RV. 1,6,9. 

ö. EFHin 2.EFTOT» Tl^T, TT^ “• *• w -) = Jsf_= ^FT^und 1.ER1. 

1. EF^fi (von 1. EFfi adj. herbeisehaffend, enterbend: EFT <j=T =TTH- 

^T l!il«wra W üW W im CK Da. 

2. TFMi (von 3. EF?| m. N. rerschiedener Pflanzen: 1) Ocymum gra- 
tissimum X., eine wohlriechende Pflanze, AK. 2,4,*, 60. — 2) 

% (iJSrFIOT, güÄ, 3TOR, iF3Tp, 

Ragax. im £KDr. — 3) HT^TFEJcpfTOT Ratxam. im £KDr. 

(von 1. WT) n - <1°* Herbeischaffen , Erwerben , Eiruammeln P.3, 
l,ao, V Ärtt. 2. ET^FTFFR JiFF^Piskat. 1, 179. 3 ^TOJT EI 

ft^TFT^FT 12,79. EFITtR Hit. 10, 1«. 1,148.172. Kathäs. 

20, H9. ÄSTTOFfa T5F7PT H. 863. 

(von 5. TF?) Un. 3,58. 1) adj. f. T. a) weiss/ich , licht y die Farbe 

o \ > 

des Tageslichts (als m. die Farbe in abstr.) AK. 1,1,4,22. 3, 1,83. Trik. 
3,3,229. H. 1393. an. 3,352. Med. n. 30. (Nia.2,11: 

= RV. 6,9, i. <JiMl4l: TFHI (l^U c4rHl AV. 

13,3,20. ^ £7llHfc['tl KV. 10,21,3. cj^3,44,5. ^TFTTTOT 39, 2. 
EJFT (von der Milch; SV. v. L vom Soma) 9,107, 13. ^('!7'-W^69, «. 
▼on Insecten AV. 2,32,2. 5,23,9. so heisst die Erde 5,84,2. die Mor- 
genröthe 1,19,3. Naigh. 1,8. ^ 5T7T R. 

2,114, 14. — b) silbern: c^f {eil 3rT AV. 4,37,5. — 2) m. 

a) Pfau Trik. 3,3, 2 29. Mbd. n. 30. — 6) eine 6e#. Hautkrankheit (nach 
Sa#.) RV. 1,122,5. — c) Terminalia Arguna H'. u. A., ein starker Baum 
mit wirksamer Rinde, AK. 2, 4, t, 25. Trik. 3,3,229. 11.1135. an. 3,353. 
Mrd. n. 30. N. (Bopi») 12,3. R. 3,39, 13. 4, 1, 12. 27,5. 5,95,8. Such. 1, 
138,«. 2,13,«. 100,12. 113,18. ET^^ri: Tau. 3,3,285. 

und »4^'mi(l , «*^gana JNIVJII^. — d) ein Name Indra'«: 

EFFT: VS.10,21. EFT% =TOT%T TOTFT Jp£J =TFT C»v.Ba.2,l,*,i3. 
5, 4, 1,7. Ind. St. 1,189. f g. Webe«, Lit. 110. 131. fg. — e) N. pr. der 3te 
Sohu Pändu’s, gezeugt von Indra mit Kuntt, Trik. 2,8, 16. 3,3,229. 
U. 708. an. 3,353. Med. n. 30. Ixnn. 1, 10. fgg. Draup. 3,6. MBu. 1,3814 
(vgl.4785.fgg.). 4,1375. VP. 437. 459. 61 3. 61 5. fg. Katb;».9,7. Lalit.26. 
LI A. 1,638.6 H. Anh.XXV. Ind. St 1,184.1 89. fg. 206. 41 5. fg. Weber, Lit. 
36. 49. 110. fg. 1 13. fg. 176. fg. Verz. d. II. H. No. 431. Gild. 

Bibi. 179. °HMTJW 166. WpTT: die lYachkomtnen des A. P. 2, 4, 6 6, Sch. 
— f) N. pr. ein Sohn K r l a v I rj a* s (daher K A r l a v I r j a zubenaunt), der 
von ParacurAma erschlagen wird, Thik. 2,8,9. 3,3,228. 11.702. an. 
3, 353. Mbd. n. 30. MBn. 12, 1750. R. 1,75,23. VP. 417. Hariv. 1850. fgg. 
LIA. 1,715. Auh. XXVII. Ind. St. 2,136.142. — g) >’. pr. ein £4 k ja und 
grosser Mathematiker L\lit. 139. fgg. Auch in der spätem Zeit tritt Ar- 
guna als Maunsname auf Z.f. dieK.d.M.I, 226. Verz.d.B. II.No.457.81 i. 
WHIH^ 392.395.398. — h) eines Landes Varau. Brh.S. 14,25 
in Verz. d. B. H. 241. — ij der einzige Sohn einer Mutter (wohl mit An- 
spielung auf den Eigenn. Arguna) II. an. 3,353. Med. n. 30. — 3) f. °*TT. 
a) Kupplerin II. an. Med. ii. 31. — b ) Kuh AK. 2,9,67. Trik. 3, 3,229. II. 
1265. an. 31 ei>. — c) eine bes. Schlange AV. 2.21,7. — d) du. und pl. N. 
eines Sternbildes, sonst auch gcnannl: SFTfI JTFIT *3- 

O • O V 


*37T: qj^HRV. 10,85,13. Vgl. Kal-c. 75. ^ ^Ti^rTTFrTT ^TT- 

CH(UrtHlvp7lCl Cat. Br. 2,1,*, 11. Ind. SL 1,190. Weher, 

Lit 222. — e) N. pr. UshA (vgl. u. l,a, am Ende, wo die Morgenröthe 
so heisst), die Gemahlin Aniruddha's Trik. 3,3,229. H. an. 3,353. 
Med. n. 31. — f) N. eines Flusses, der sonst BAhudA oder KaralojA 
heisst, II. 1086. an. Mbd. — 4) n. a) = |s|rl Silber: qjrj «J- 

rfrT THTtFFTJ -FT^T AV. 5,28,9.5 (vgl. ebend. 

< : ^rt?T =nfnt TtTH sTinilm sTÄ Nach Naich. 3, 7 ein piR 
— b) Gold II. 1044. — c) eine Krankheit des Weissen im Auge II. an. 3, 
353. Mbd. n. 31. Sü$r. 2,311,2. — d) Gras AK. 2,4,5, 33 . 11. 1195. an. 
3,352. Med. In dieser Bed. oxytonirt Un. 3,59. £axt. |7 # 

(von^I^D m. ein Verehrer von Arguna P. 4,3,98. 6,1, 197, 

Sch. 

^hpFfiTTJT (9° -+-c?TT 0 ) adj. mit weissUchen Fortsätzen ( Abzweigun - 
gen u. dgl.) versehen: er^TFHiHli R I FF 7 T q=TFTIT AV. 2,8,3. 
EFFFFT (EJ°-4 -eJ°) m. ein Bein. liauuinant'sTnik.2,8.7. 11.703. 
Ättott (von 0 ^TPTi ) f- N. einer Pflanze und deren Früchte 
gana 

(von 5(^12, c.) adj. mit Arguna' s bewachsen gana 
MtHN m. N. pr. gana 

(von 2,c. -4 - JmHI) m. (dem Arguna ähnlich) Tectona 
grandis X., der Teakbaum , Ratsam, im £KI)a. 

5JTIT (f!üT ), yJlllri und ttuPi oder fflFTFI und fTTlj^; perf. U HUI, 
u. s. w. gehen Duatup. 30,5. — Eine aus fiUTTTcT gebildete 

Form. 

W[f 1) adj. a) wallend , fluthend: RV. 1,174,2. 

3,32,5. — b) aufbrausend , unruhig: P7 FTTHT *T'J1 

RV. 5,32,8. — 2) m. a) Woge, Fluth , Strom: 

3^r ^JrTFTFNHT Will: RV. 5,41,14. WT TT^TT WHF- 
fSUTira 3.22,3. Vgl. PTT'TOTTT (Naigu. 1,13). - b ) der Teakbaum 
Cabdak. im C&Dii. — c) Duchstab (= cfUT) nach der heil. Schrift (W- 
JpT) ebend. Vgl. MabIdb. zu VS. 3, 25. 34. 39. 4 1. 4 3. 4,33. u. s.w. — 

r 

d) N*. eines Metrums Colkür. Mise. F.ss. II, 130, N. 4.164 (WTTT); vgl« 
UfTTR ‘2.C. — e) N. pr.: 3^7 fFT W! WT7 I WITT TO- 

|| RV. 4,30, 18. — 3) n. das Wogen , Gewühl (des Kampfes): 

ET3T dnktforÖT 4 'FT: I ^FTOfl 

^Hfll RV. 5,50,«. — Von EJX oder EI7; vgl. ETOTT^ 

ETOT^ von ETOTi 1) adj. a ) wallend, fluthend: ihiHTT) EFFTT 
EI^rF^’rafT^pfrT: I ^Vl ! [fH 'pT^F^RV. fi,6i,s. FT7: 
cH^.19,7. ETO%TTfTFi!TTO-W,33,9. ^7: ?T ^JI^npTr 22, 



«v l r 


2 . STrflF<7 7,63,2. VS.16,55. AV.12.1 ,go. 13,1,36. — b) 

aufbrausend , unruhig: 5 i/liNH 'T^njV. 3,51,2. subsL ein 

in den Strömungen der Luft und Wolken thätiger Dämon: H » I 

rhpn H I Fh H k T 4*^ I H i j njH : 10,111,4. 

fr 67, 12 . m J m: 66, i *. 

— 2) m. a ) Woge , Fluth , Strom: tlUWsJ^RV. 1,56,5. 85, 

9 . p|Ajni^i-^r 4 r4Hf ^niTT: 5,32, 1 . 5R 'TH 59, 1 . 

— b) wogende Sec , Meer fluth: *TI WTHT tprTvT: ^TFrt F'OlUrl 



I VJU / ouu 
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'N t ^r T ? v - v53,a. ^IT^T MMUKlr^AV. 

13,1,26. 12,1,8. vs.13,53. 22,25. häufig Tom I.uflmeer: c?J f^TIimrR <?- 


qi|ill^HV.l, 168,0. qr 

1. 63, 3. !?FT; H'ltfHlW 1 





: 1,40,5. 10,10, 


1. 63,3. (Hq) fTldMIiM qHM-H^nrq AV.13,2,2 .i i. 3,6,3. 5,6,«. 11,8, 
2.6. In der Bedeutung Meer sehr häufig in der spätem Sprache. AK.l, 

2, *, «. 3,4,60. h. 10-3. m q^nnrqnrqfqMdd sn^rqrqq q^R 

mi5ITtfr% (spiel. Etym.) a^rtl'-h u. s. w. Kbäkd. Ue. 8,5,3. rTT 
^rTT^qqT: ff?! qWq^qTrpq A.r. L>. 2, i. f^fWrff HNHdl- 
l Üd l V T Dradp.7, 19. Hit. 1,198. Ragb.1,16. 3,59. Vid.227. R. 

4,9,38. M'J q cT^T 11, i 1. rldUHUN 1, 1, 70. cir^kll- 

dNqi: Ragu. 3.80. H'«4r1'-«1llNI (Mlfclcfl) R. 1,16,32. Bildlich: sRT- 
tfiq .VI 3, 16. fqrirniq R.3,4,22. Vgl. ildlüN Regen teil. — e) N. eines 
Metrums Coleb*. Mise. Es*. 11,130, N.«. 164. Vgl.qHT2,d. - d) Titel 
eine« jur. Werkes: *4M(lilUMUlf(sllHH^Verz. d- B. H. No. 1170. — 
Klc. und Sidoh. K. zu P. 5,2,109 leiten das Wort Ton tim^ab. 


yiTT^ R°-*-sT) m. n. os Sepia e Ratsam. im gKDa. 


44 UN M 1*^7 (^° m * ein R ein - Varuna’s U. 188. 
yU^'Mli'M (5T°-*->3 :N) m. N. einer Pflanze (SlfllsTT^) R*«a»» im 
CKDa. 

♦Jultj^n. 1) Woge, Fluth, Strom: 3^RUITTCT RV.1,52,2. fcjUll q 5- 
^nqTrn^ff Tf: 167,9. qTTTT Wi] flW^.lO.s. *- 

rftmT^rrr x^sfhrs ♦. 3, 12. ra^q ntöi tot », 107, 12. 1,61, 12. 

174,«. 4,16,7. 19,6. 8,72,3. 7,18,5. 87,1. 10,8,3. — 2) die See, Meer- 

ftuth rv. i, 117,1«. fq q^q sptvht qip} qq: iss, 3. $,6-2,6. 7,69,8. 

8,20, 13. qff Rq q>TT tlUlkJ qqr^ 9, 97, 2l. rom Luftmeer: pH q^T 

m^iiIiim 180, 1. qr qqr q^^qjqinr J'jwi q^f^: 5, 43, 

10. qq r4<rH^rN.HIlf: $,47,5. 7,60, «.10,49,9. Zweifelhaft bleibt 
die Bedeutung in der verunstalteten Stelle 1,122,1«: qflll- 

mw qf{qp7R*?qT:, Pada P . : Mnn«N^i qnf: i N*ch 

Naich. 1, 13 bedeutet yThH^F/im, nach 1,13. Un.4, 198. AK. 1,2, *,4. 
H. 1009: Wasser . — Diese Form des Wortes ist dem RV. eigen und 
wird im AV. und in der VS. durch MUN ersetz L Etymologie wie bei 

5WT- 

yrfra adj. Ton yTIT gana clUlll<(. 


^nTTTTIH W 0 -4-?TP) f. Kampfgewühl: £TT ^ rVT^Wm 
SHtIT RV. 1, 63, 6. rlFT T^nf- 

HTctT 2,20,8. ^TTTTITTHT M mWlrU 4,24, 4. 

5pÖ^tl^(Ton qTjfcj^adj. fluthenreich Nir. 10,9. 
yUJI' m. 1) Wolke . — 2) N. einer Pflanze, Cyperus ro- 

lundus l^HMi » RÄfiAH. im gKDa. 

^rnfpjcl pqTTITJ-f- qef) m. Muschel Rvgas. im gKDa. 

^rj^on q^) adj. die Finthen einschliessend: q- 

f^RV.2,19,2. 

eine Sautra - Wurzel. SJFTcT, MI ^4lrlTr^SiDDe. 

K. 131, n, 14. yfndl oder P. i,2, 24 , Scb. praes. (ton 

denom. ron ein Stamm, der durch alle Verbalformen durch- 

geht: CclTPTcn u. s. w. P. 3,1,29.31. tadeln, schelten; Mitleid haben; 


m. = tj Ic^lrl Bharata zu AK. 2, 4, t, 55 im £KDa. 
yct4 (▼on l) adj. schmähend VS. 30, 19. MauIdq.: = 

2) n. Tadel AK. 3, 3, 32. 

yfcl f. 1) Schmers AK.3,4,«4,70. *t,18. H. 1371. an. 2, 158. Mrd. t. 
3. Sega. 2, 461, 18. 151 ( l^TrT Katbas. 13, 152. — 1) das Ende eines Bo- 
gens AK. 3,4, •, 40. H. 775. an. 2, 158. Med. — In der ersten Bedea- 

r 

tung eine Schwächuug Ton yifcl- 

\ d'-til f. eine altere Schwester (im Drama) Stamin zu AK. 1,1,1, 15 
im gKDa. - Vgl. gf^TTT und gf?R7T. 

(ton y^adj. herausfordernd , streitlustig: 

^ M^Tf?T Cat. Br. 4,6,9, 12. 
sj^s. 

4 $ u 9 . 2, «. Im RV. nur an wenigen Stellen des loten Mandala 
m., sonst n.; in der spätem Zeit nur m. (rgl. jedoch M. 11,189. R. S, 
63, 15) Siddb. K. 250, 6, 6. 1) Ziel, Zweck AK. 3, 4, 88. H. 1514. an. 2, 
211. Med. th. 2. dl^^l *HTri RV. 1,10,2. pIih^i fTT^- 

7^ ft? 9,l,5.*^rt[T ^ JJTTTTT tW MdM^lO, 18, 4. 
m(«w1h^ 7, i8, 9 - #twi q i'-iqq'iqT qqq^4, 6, i o. io, 29, 5. vs. is, 

15. JsraTqRiq^K; T j.g«.l,4,io. 5,5. grqqqjqvTI: 8. 

R^h4t<: s. 3,37. qqmiq 22,6,6. 4.3,22. i,io,s. 

^qrr4, 7, 2. q^rq 4,3,23. q^T-^qq^M. 5, «2. qsf- 
RqiTq 7, 165. q^yfH^q qi^T RTH: HI 'ifeqj qfq Bbäw.w.2, 7. 

RR qi^qT^Tcj^aKsaer wenn e» für die Familie getchieht Jioji.2,«6. q- 
qiqqg iq~l: qq^T: »tu man mit der Gerste bezweckt, soll man mit 
Tila thun, d. h. statt der Gerste Tila nehmen 1, 233. Sehr häufig am 
Ende eines adj. comp. (f. 9T) P- 2, 1, 36 und V Art l. 3.4. AK. 3, 6, 43. 
Acceot P. 8,2,««. mit Ausnahme eines Werkes % 

das ein Opfer zum Ziel hat, zu einem Opfer dient Bhag. 3, 9. fäpRI ( für 
die Manen bestimmt ) M.3,83. mMIcWlil >in^l4: findet des 

Folgenden wegen statt P. 1,4, 60, Sch. 1,23, V Art L 2. 62, Sch. 2,6, Sch. 
JPfHT^FT Racb.1,34. 2,16. AK. 2,8,9, 19. H.752. — Fffa acc M 

r *\r ^ 

yy W dat. und tffl loc. zum Behuf von, wegen, für . Am häufigsten 

f 

(im Ma.hu gegenTOMal; erscheint yyi^und, wie es scheint, stets am Ende 


eines comp.: M^Ih^U^H^M. 1, 23. 



6,30. 


PJ*T Pahkat.19,15. 

^ r 


o 


Da^. 1,36. yq 


N. 3,3. 



sm 


wetteifern; gebieten; gehen Duatup. 24, 1, N. Siddb. K. P. 1,2, 24, Sch. 7,6. 


Mil uum h gu.46,6. Äi.7,213. jrf^m 

iciHrM qrqr WHfqn: n- 17, 6. föqsfcr weshalb hid. 4, 28. r.i, 

C\ \ • 

8,2. q^^73,4. 3,25. 7,95. 

qua conspecta girae desiderium uiorem ducendiau- 
gebatur Kcmaras.6 , 13. Im comp, ohne Fleiionszeichen: I^hM* 

Schd. 1, 4. — yqiq Steht sowohl mit dem gen. als auch am Ende 
eines comp.: HcMl^Irll W fT% HHHn<4IM N. 13, 19. fJFyi- 

UFq qrqrq HHqlMqq-wi: qfqq qq (Tqr 23, 9. rpqq qqqqiq q- 

rfqiqi m^«ih: I (Mh*i *pT: H'sq UKuitTMTllrl R. 3, 73, i. 2,51, i. 
5,i3,7i. rbIbmak. i, 29. qrqTqnqiq (um wnjemrici7/en) sll AV.i, 

7,6. qqqqqqqi^Tq r.i,o, 19. 4,4. 2,32,88. vkt. 12, 9. smo, 1, 7. 24. 
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- S n farm Panbat. III, 77. IV, 19. tpzj- 

^TPT R. 3, 73, 32. — Zfä gerade so verbunden: J||s(l<£jultM M. 

5 , 95 . 7,14. Buag. 1 , 33 . Brahma*. 1, 27. Pan kat. 220, 19. Hit. 1,62. Qi*. 
88. 371# ^7 R. 1,70, u. 72, 6. ^?TTT#RFg Ä 

^1 6HI*1^neAme nicht tur Frau M. 11, 172. fcHtTl 'IM '4 
(ah Opferthier) Yigv. 11, 13. Jii^iy M. 8, 166.167. 169. 10, 
63. 11,79. Bhao. 1,9. Dbaup. 1,4. N.1,6. 4,16. 12,20. 19,4. R. 3, 73, 33. 
Pahiat. 1 , 230. Hit. 1,38. Vid. 272 . 5 RFJT (mJw .1 (um 

r- *^r 

Befreiung) FR Milurit R. 6, 10, 27. Nach Vor. 5,36 haben EJ2R (mit 
dem instr.) und ERFT (mildem gen.) dieselbe Bedeutung. VgL 

— 2) Grund , Veranlassung , Ursache H. an. 2, 211 . Mbd. th. 2. ERT 

amt diesem Grunde M. 2, 213. aus irgend einer Ver- 

' «s r 

anlassung N. 15, 13. EFTH3J ^R: IchMW* Mittel tum Opfer Ragh. 2, 
55. — 3) Vortheil , Nutzen: ERRETT M. 8, 24. ^rnTHTFR: M. 9, 52. 51. 

3 ^TR VPIcT: Buag. 2 , 46. ^TfR Ragb. 1 , 29. Häufig 

io Verbindung mit SfiR Begierde und IR Tugend . Diese drei Motive 
der Handlungen bilden den 1^4 A K. 2,7, 57. H. 1382. M. 12,38. Brah- 
ma«. 1,1 6. U^RFRRJH.7, 151.26. R. 1,5, 4. cfiRRT M.2,224. R.1,7, 
11 . = Erfoftl P.2,2,34, Vlrtt.8 (Tgl gana M.4, 176. 

Kuiiaras. 5 , 38 . ElsklWRTRR M.2, 13. 

g*SRc^I^R.2, 86, 6. IRRT *M. 2, 1 12.224. 4,92. 8,74. = ERSRT P. 
2,2, 3 4,VArtt. 8 (vgl. gana M.7,46. Dazu gesellt sich biswei- 

len noch R5T die letzte Befreiung AK. 2,7, 37. U.1382. Hit. Pr.25.I,37. 
Bei einem Glückwunsch (tt ll^lF^) niit dem dat. oder gen. P.2,3,73. 
ERT <^4^71 im oder ^T^rTFT Sch. — 4) Sache , Gegenstand , Ding, Object 
AK. 3, 4, 88. Trik. 3,3,195. 11.1381, Sch. an. 2,21 1 . Mbd.Ui. 2. ERETJcjlH 
3 n r A 1 r *A <4 *4 vermag Et was RV.10,59, 1 . ^ FRST 3wh Ejyifq(|^: 
Nu. 1,3.11. 15 . 16 . 19 . F F q^fJl^H^l^l^c(r 1 H 1 ^ 7 , 4 . $F?RFJ: 
CT^I *R: Kathop. 3, io. Uop. 8. F - 

SRM.8,170. ERRI^HI 11,25.42. 8, 180. 187. ERi ^rüT F^PT 

_ -yf ** -vT 

^TcT gU. 97 . M. 6 , 26 . 31*4*41213 4 » l6 - li| 41 - Boag - 2 , 58 . R. 1 , 

9,4. qHlR-HHHWyHT^M. 7,204. 8,53. gU.Öl, 17. Kcm;eas. 7 , 71 . 
cTH'M 1 ^* 4 ^ ( dasselbe ) ERPTfR Ragb. 2 , 5 1. RTTcRl musikalischer Ap- 
parat Mbgu. 57. Euphemistisch für den penis: Hö lUj ?at. 

Br. 14,9,4,8.20 = Bin. Ar. Up. 8, 4, 9.21 (an beiden Stellen: Hy IM). 

— 5) Gut , Besitz , Reichthum, Vermögen , Geld AK. 2, 9, 91. 3,4,88. 

H. 192 . an. 2 , 311 . Mbd. th. 2 . 1&FJ tJ — 03 # %=? M. 9 , 11 . 

4 , 18 . 5 , 106 . 7 , 124 , 137 . 8 , 47 . fgg. 7 , 60 . 5 # (beiden 

Finanzen ) falJSftcT G2 - MWI^IWW fH^TTTIT Panbat. 1 , 3 . h4mP(H4 - 

fy | HU*?: M. 4, 17. 13. 7,106. Rtcn. 1,7. 

Panbat. 7, 10. Hit. Pr. 15. WrUJH H.387. WJT: (vgl. m WIW ) 

das Ausleihen von Geld Trik. 2,9, l. — 6) Sache , Angelegenheit AK. 3, 
4,88. H. an. 2,21 1. Mbd.Üi.2. F^c^Khand. 

Up. 5,11, 6. ip£#: M. 2, 67. fl 2, io. tfl l flfli yHHc'-lt 

4,196. 2,100. Ragu. 1 , 19. KathVs. 13 , 39. M.7, 121. *#!>(- 

213. R.2,50, 5. Ragh. 2,21. Katuas. 2 , 63 . HyiHiiy M.1,83. 

R. 1,6,7. 44,60. 3,24,10. 4,44,103. Hid. 1, 42. ?RTH ^ Jä«!«. 

2, 86. JJW Ragh. 1, 72- FTR ^TiTfRTR N. 4, 17. H-7R 


Brabman. 2, 2. rl^R R. 1,2, 23. ^<5 ein zweifelhafter 

Fall Hit. 10, 11 , t. 1. Steht bisweilen ziemlich müssig da: 

IÜF^M.8, 157. y4iyyy^: neben 6,64. Botschaf- 
ten Mbgu. 3. 'H^I<Jctil(mir^R. 1, 13, 22. 1(1111^3, 4, 19. 

fu^NiyyiH siv.4, 25. - ^Huyfy^Hriii^yiy 
er habe auch nicht die geringste Gemeinschaft mit u. s. w. M.ll, 189. 
Geschäft , Arbeit; in der Regel mit nem Geschäft nachgehen , 

eine Arbeit treiben ) : HRtTT '«R W M \ r A 1 1 QA Tirj - r -4 

RV. 1,124,1. ^FT ^FT ^T5T JTHT T^TT 4iyoül: habt ihr Etwas tu 
thun im Himmel, nicht auf Erden? 38, 1. ^pT 5RT: 
y iH ^iHN?i4i1h 7,63,4. ^RTI U'cU'A*i^agtäglich treiben 

die Rauschenden ( Flüsse ) ihre Arbeit 2, 30, 2. 5R ^tPT H(ImI 3, 11, 3. 
1,105,2. 113,6. 130,5. 144,3. 2,39,1. 3,53,3. 61,3. 4,13,3. 6,32,5. I, 
58,17. 68,5. 10,106,7. 143,1. AV.15,17,8. m.: ^rR^I ftRRT^q. 
m: RV. 10,51, 4. pfRRRy^l 4frj: c. VS.18,l5. q^(^^ 

fenWrgAT.Ba.ll,5,»,i. CTRI^JUR: JTFRTFR: FTT^icann 
der A. in der 5TT° Etwas zu thun hat 3,6,2,20. JTrTR^TSRVg^jyjI^ 
Nir. 9,4. cRI^TTRF^RTrT Kscg. 75. — Bemerkenswerth ist die Ver- 
bindung mit dem instr.: «JHW Hl cTJIPJT ^RRI ^TFrT der 

hat nichts mit der c?JT° zu thun giT. Br. 5,2,A 12* 



>T- 

cfR ( man hat mit Beiden zu thun, man bedarf Beider) cTT^fT- 

TTT5T 3,3,4,20. U lull 1^-41 m T^R?R^*cenn es Euch um'* Leben 
zu thun ist , so kehret um R.3,26 , 1 oR Tf sITRrRRT H 

5,26,23. g q sUHH^R: N. 12,65. Bbag. 3, 18 . Hit. Pr. 11. SpR- 
JR^TIR =TT^: Pat. zu P. 3,1,7, V Art 1. 1. fRFR: feRT^TT Vop.5, 10 . 
Es Qndet mit diesem instr. auch comp, statt P. 2,1,30, Sch. Accent ei- 
nes solchen comp. 6,2, 153, Sch. Vgl. qfTR^l. — 7) Begehr, Verlangen, 
Bedarf Mbd. th. 2. soviel als nöthig ist M. 2, 51 (r. L: 

182. — 8) Sinn, Bedeutung, Begriff , Inhalt AK. 3,4,88. 11. an. 
2 , 211 . Mbd. th. 2. ri^H ^RrTT ^RT: ^RTRrT fwiti. 

Up. 6,23. ?| ^TR^.M. 2, 152. 3 , 186 . ^•il^ciTfl- 

W 1+iUlr): R. 1,2, 43 . 4,2«. fögcTRho. 

ciiiiyi r*cu. i, i. tiyoi^i = sr^jyT gana | iii-j ri m. 

2,33. i-jy'lrli Komaba». 1, 13. Hit. Pr. 9. Wr}P('4iy *-^-llr|^*~=4- 

Ragb. 2, 2. P. 1, 2, 56. in der Bedeutung von 1, 1, 14, 

Kür. Ragb. 3,21. ln Verbindung mit ?TW vorang. oder folg.: c^TflRTT- 
M. 12,102. R. 1, 1, 16. 3,76, i. %?RT^R^ M. 5, 

42. 3,96. EfFJ FRRR — chmn^l^Nr^ljS. Am Ende eines 
adj. comp, häufig durch 3FT verstärkt AK. 2,8,9,62. 3,2,59. 3,32. H. 4. 

— 9) Art und Weise H. an. 2,211. — 10) Verbot (M^H) AK. 3,4,88. 
H. an. 2, 211 . Mbd. th. 2. — 11) Preis H. 868. Ofienbar ein Fehler für 
?R. — 12) personif. ein Sohn Dharma’s Bu‘\o. P. in VP. 55, N. 13- 

— Vielleicht von also: was man erreicht. 

R° -♦- ^T Q ) adj. f. ^ P. 3,2, 20, Sch. Nutzen bringend, nützlich : 
R7JI Hit. Pr. 18. 

^TT°) n - ** ne die Sache betreffende Handlung, Haupt- 
handlung (Gegens. ^IuNH^Madbus. in Ind. St. 1,14,23. 15,5. 

1- C^° cTTI 0 ) die Begierde und der Nutzen, s. u. ER 3. 

28 
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2. dqqnq (wie eben) adj. nach Besitz oder Reichthum Verlangen 
tragend N.17,48. 

dyqjE^J (d° -f-qf°) n. ein schwieriger Fall , eine verwickelte Ange- 
legenheit: W3^U\ ^JUId d N.15,3. 

ad J- ^ r “ fz * n brin 9 end > nützlich: W dTTT d ^4^1- 

fTT?T qmsj qmjfd 1 * 01 . 3 , 56 . 

^ydicM (5T°-f-^°) n. und f. °rdT eine auf den Nutzen gerichtete 
Handlung: Hcd f^HT Tdcd qqqxiqilT; R. 4, 38, 4 3. q^T- 

q?r q 13g mbgh. 39. 

d4dd (d°-+-q°) adj. = JTrTTq gana yif^dlTOJII^. 

*X4^i (q 0 -4“U) adj. f. ^ verschwenderisch M.9,80. Jagn.1,73. 

dSIdld (d°-*-qTd n.) adj. bedeutungsvoll , inhaltsvoll (7) Cak.164, t.L 

(5°-»- ;D adj. die Sache , da« Heren begreifend Nia.1,19. 

d4dfU* on dd) 1) nach einem Ziele hin: W' I'-lddiyd: dTd: einer 

Lampe gleich streben sie nach einem Ziele SUkujak. 13. — 2) in der 

That, in Wahr heit , wirklich R. 6,98,2 0. Mre'kb.53,8. Hit. 1,179. Katbas. 

r r 

17,76. — 3) wegen, am Ende eines comp.: (iyd: Pankat. 1,286. 

(d°-f-«£) adj. 1) Nutzen bringend Katu‘\s. 17, 122 . — 2) frei- 
gebig M. 2, 109. 

(q°-+-^°) n. ein Angriff auf fremdes Eigenthum H.738. 
»1. 7, 48. 51. Hit. III, 114. 

d'4dl (tod das Bitten AK. 2,7, 32. 3,3,6. 4,226. H. 388. 

yyHfcH (d°-*-Td°) m. Entscheidung i Bestimmung AK. 3, 4, SS, 12 . 
yyHiq (von d4ty adj. zu verlangen , im fordern: cRFTT — dcH^il- 
5TRi IsRq^q iq^PAÄKAT. 61 , 21 . fdinn: q^qqqPTq^RuARTR. 3,69. 

dddld (d 0 -*-^ 0 ) ni. Herr der Schätze: 1) König Med. i. 177. 
Pankat. 1,84. 111,89. Ragu. 1,59. 2,46. 9,3. 18, 1 . — 2) Kurera Mbd. 
— 3) N. pr. eines Mannes Z. d. d. m. G. 7,582. 

(d°-*-q°) m. das Ausleihen von Geld au f Zinsen, Wucher 
AK. 2,9, 4. U. 880. 

ddq^J (d° -4- q°) m. das Band der Begriffe , Worte , Text flu. 164. 
qqqT5T (d J -*-qT°) n. f. Vermögen , Geld: H 1711 

^ W3H P*«*T. 132, J 5. qtf qqrwqqqRT 
W 33, s (rgL q^rTT RWR 32, u). WUHlftd ^ W k.thIs. 
24,125. 

d^d^on dd), n% Md (yy d ep.) bitten Dh%top. 33, 51. 1) nach 
Etwas streben,verlangen , wünschen, fordern: d^I 4: ddrlldd: dT^- 

44m ^ rv. 1.82. i. zpn i qq qy 10,106,7. xm q^T- 

rqiqqqqtq dd q^i MBe. 3, 12681 . Tqiqqq pANKAT.25i,4.qqTHsti*-U 
qq vT^ qq qiqiq^r qq 86 13 . dfyq n. HmmcA: dr4dqtT4qTd^ 

Vop. 5,26. Vgl. y4diq und df‘4d^d- — 2) Jmd (acc.) mit einer Bitte 
oder Forderung angehen: df4dl qd JT^Td R.2,34, 

49 . katbas. 3 , 76 . 5,53.WrqqrajqTq: 22,255. w.fdqaqi qiq 4 t- 


r 


r 


oder Forderung angehen: dHrdT ^TITd didTdl qq JF^Td R.2,34, 
49. Katbas. 3,7 6. 5,53. qrajqiq: 22,255. q^fddyqiqqrqi- 

^q^DBATT. 14, 88. mit dem acc. der Sache : dH<5 M dldd^Vop. 3, 6. 

— dPT Jmd (acc.) Mm Etwas bitten: ddJd'qdT k^») 

mrb. 3 , i 699 o. ddi dmfq d^qwqd-qfydqdT p*ab. 109, is. 

dNIrqqTqqqq (Mm) dl^HTdUd-qy q Vier. 68, 9. dRIT qr 
difö [Gatte zu sein) (sic) KatbIs. 26, 148. d^TJ53 {TiTT- 


qr^5,5. 4,80. Bbatt. 6,3. qvqr^d gebeten M.2, 189. Pankat. 186,23. 
236,21. Ragb. 4,58. W^jrqdqqTd^d thuend wie er gebeten war f ak. 
103, 19. 3W-UryTTd auf Bitten beider Theile Jagn.2,88. — Vgl. E(- 
>7jqq fgg. 

— q 1) nach Jmd oder Eitra« (acc.) begehren , verlangen , Mm Etwas 
Wiim; qqpqnqq^^d: yiyqfd Katbop. 1,25. qr 4 dvq ^qqi- 

l^^dd^pANKAT. 235,22. qnq qiyqq ^ ^ qq: MBa. 1,8127. ^?r qT- 
qqd ^Jld^3, 10916. FqqTd Hiyqd Ruag. 9,20. r. 2,55,27. Bbatt. 
7 , 48. qqqq Tqqrq dq — qiqmqT pit mbh. 3, i69so. qqq qT- 
4qidP7 R. 2, 23,31. qqq qlqm qiqqq lrqq ^nlr^DaACP. 8, 

58. mit dem inf.: qi^Id ^IPl TmHiW ^ l^qd MBu.3,1037.14 259. act.: 

3^qqirqq yiyqra w iqqi: iqi4qmqqT:r^?qfd^dTd- 

5IT IHMH^Brihman. 2, 12. 16. Sund. 4, 12. N. 2, 22. 13,4 3. 3IBb. 3, 2600. 
Pankat. iii, 238. m qiqq Indr. 5, 33. JTTqrdnTTqqTTTm qiyqffl 


(fqrr:) qq qqq u«t. i,i 89 . pass.: qisqqT fqifq^qTqq pankat. 250, 

7. f%K. 70,2. Ragb. 7,64. Braumin. 2, 1 1. 13. qif4d Sund. 1,26. Sat. 1, 
80 . fqqq^ qrrdd u>as fällt dir ein zu thun ? N. 19,1 4. Vf l( 4f1l4- 

fq^T: cu. 4i, ii. qf^ qrqrf4d (HMn«cA) gv7j qnqqiqqq qfd R* 

1 , io, 22 . 7qiicqi : qify r dqi: der Beiden, deren Verlangen auf eine 


und dieselbe A. gerichtet ist Ragb. 7,50. v| II ersehnt aber schtoer 

zu erlangen Kimaras. 5,46.61. — 2) Jmd (acc.) mit einer Bitte angehen. 


rocd.: qq qqfT qiqqrT C^- 28 ,ii. \ y qqq - qTqqT qq? Tqqidi- 
dq^BnATT. 4, 19. mit dem acc. der Sache: ^ UddHri 
qm ÄIBb. 1,5126. qraqr (ohne obj.) Pankat. 25 1,2t. act.: 

’ZIWWTFU 3R^ IR R- 3, 40, 6. d 

- ^nr^i -rmr q fra^rgq^mi,io,<.5. 
qrM: iR: Hit. 1,127. ^T^TIHT 

qfd qrrad: Vrt. 36, 4. 

— dfqq begehren: q^MUlfiJrj W R. 2,11,3. 

— acU bitten: q!?t TORMiqTfl R. 2, 112, 14. Wn^TTqTR qTp?^- 

cpfj^MRu. 3, 12334 . q'WlfyHl 3^5. <«• 

— Mir! act. :*m Kampf herauifordem: H*5il ^IM^H^Buatt. 

6,25. Sch.: = qrdrqq 

— qq 1) bereit machen: dFFd dtdl ^IdPI ^Td: q4qdFT RV. 
2,13,13. — 2) urt heilen, bei sich denken : ^qqqvjj: qdT^Hl&Nilf Ü*l 


Buatt. 


Pankat. 175,3. 



185,2. Katbas. 
#F7H (so ist 


24,210. — 3) auf Etwas sinnen: q^Tq 

zu lesen) HHyjHI^R.4,9,72. yqNd - ?R^R STf 

gTIRTf 26 ,üj. SPTr^lr^fH q^RTTT^ ^ MBu. 1, 4666. 


beurtheilen , für Etwas halten: 


?T- 


FFFTR Ci«. 67. *H'Wd,|*HIHIH WWV 97, s. K- 

IR77 ich halte Beide für unbefriedigt 4. IT^fTT fR^HI 
HUflTr'HH: Rach. ll, 72 . fFRT fRnN «n , ^r«rfN.I(: RFT rRFSH- 
V ikk. 20,9. M McM^H T^'iT ^TR trat ich vorhin für die 

Geliebte hielt i 32. 'TF7J c^lrHH« M R- 2, 22, 1 s. — 8) <n Betracht sie- 
ben: qq cR ^ 5Ttrt ^ ^ =7 JRf^rR^R- ®- 101, n. — 6) für gut 

halten, beschlossen : ^TRVfRT(UU TW ^R TRRR: II ^ 1W- 
WRTR rWJ R. Gon«. 2,20,26. 
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yycfrjjvon yy) adv. dem Zwecke gemäss M. 5, 134. Jag*. 3,1. 
tj $ (von y^tjh n. Bedeutsamkeit: ^r^MSsJehJlHH y?^«tildl- 

tT( Jsfow FTTrT Katj. Qr. 1 , 8 , 6 . Kaij. zu P. 8 , 2 , 85 . 

r r 

y^T^fvon yy) 1) adj. a) zweckdienlich, zweckmässig (Geräthe u. 
8 . w.) Katj. £r. 2,3, 8. 5,8,8. 9,1,3. 25,2,11. — b) begütert, reich Hit. I, 
173. Buartr. 3, 54. — c) bedeutungsvoll , bedeutsam: eJrFP^R. 1,14,35. 
«,47,1. P.l,2,*5. 8,2,85, Viril. 2. und Pat. hT'U ^I5T5T^! 
(U. 64,ai. efiHrSi rll Jy yniPffi ^1H4 H|J^P*!««at. I, 

152. einen verständlichen Sinn habend: J^TT: Nie. 1,16. — 2) m. Mensch 
Ragas, im £KDr. 

(von y^-4-cJJT) auf die Kategorie der Objecte bezüglich , 
Titel von best. Sütra’s bei den Buddhisten Bur*. Intr. 565. 

y (Bf 0 -4 -cJT 0 ) m. 1) Darstellung des Sachverhältnisses , Exegese 
Maduus. in Ind. St. 1,14, 12 . 15, 19 (vgl. u. ^FPTTT 1). = rl4i Scb. zu 

w ' 

Par. Grhj. 2, 6 in Z. d. d. m. G. 7, 536. affirmation or narrative Colrrr. 
Mise. Ess. 1,302. — 2) Ausspruch, z. B. der £ruti Katj. Qr. 13,1,8. 
18,2,7. Sch. zu 25,9, 10 . — 3) Lob (ein Ausspruch der Wahrheit gemäss) 
H. 270. 

y^ld $1M P5 °-hT^°) n. das Erfassen des Begriffs, eine der acht 
Eigenschaften der Intelligenz 11.311. 

(^T° m. Titel eines buddh. Sütra Burr. Intr. 


41.448. 

y 3^1 1(31 (y°-f-!jn o ) m. ein dem Nützlichen, dem praktischen Men 
gewidmetes Lehrbuch AK. 1, l,s,5. VP. 281. Maduus. in Ind. SL 1,13, 
14. 22,7. Wirke, Lit. 239. 

VllvJ (y ° -e- 5tT°) n. die Reinheit, Unbescholtenheit in Geldange- 
legenheiten M. 5, 106. 

(y°-*-H°) m. 1J Erwerbung von Vermögen: 

^TiTTT 'T5TfT^FT: Kaij. 93. — 2) Vermögen , Besitz: (MJ|l4l cTFTiyyyq: 
Car. 90,20. pl. Vid. 319. 

y^nN'^i die Sachen tum Abschluss bringend, N. pr. 

eines Ministers des Königs Da? a rat ha R. 1,7,3. 

y^Hl( (5° -+-HT °) m. ein ansehnliches Vermögen: 

Passat. II, 46 = Hit. 1 , 85 . 

WA IHq^ (von y J 1 H S» ) m. N*. einer Pflanze, Ii tex Negundo L. 

(fH^yif)» Ragas, im (KDr. 

Mel |J|t| (y°-+-yurm m. Einkommen , Einkünfte Halaj. im (KDa. 
Hit. Pr. 18 . 

yyi^'abl. von yy, der Sache, den Umständen gemäss, wie es sich 
von selbst versteht: yfyJIct V41H*4 I y^lrdiliy*! Sch. zu fii. 41. 

f r N 

WA\r\ ( (y5I-#-yrl( ) n. 1) ein anderer, ein verschiedener , neuer 
Umstand; ein vom vorhergehenden verschiedenes , neues Sachverhalt - 


ntss: 



Njaja-S. 5,50. y2 


Mal- 


us. zu fiQ. 1,17. yyirl^l4l Sch. zu £ai. 33. — 2) eine andre, ver- 
schiedene Bedeutung: & {Viril SlMfMrMd'JlH (H^N jäja-S. 1, 15. 
WA 1^1 rT (y 0 -4- y | f 4 °) f. eine Folge aus den Umständen: c{- 

yi^NIrl! Sugi. 2,538, 10 . Njaja-S. 5, 22 . presumption 
Colebr. Mise. Es 1.1, 303. Voraussetzung Müller in Z. d. d. m.G. 7, 299.310. 




r-. r 


yy l'W, yyrwfn denom. von yy P. S,l,25,VArtL Voe. 21,16. 
yfy+ (von yy) m. ein Barde, der das Amt hat den Fürsten zu 
wecken , H. 794 . 

y (von ysf»|) adj. zu fordern , zu verlangen: ^ ^Tsqyfyyc3J 

N.26,9. 

y t (Stell (von yfyy) f. l) das Verlangen, Begehren Ragh. 11,2. IJTJ- 
I felm — ^TTITFW yiprg ys siquidom diu a me servari vultis 
vitam 14,42. mit dem inslr.: T ^ rl! cj (nacÄ einem Weibe) F7T- 

fl<Hl H^M. 9, 203. Bei Bharata zu f ak. 8, 20 ist wohl yi^TPTT- 
nirPTT in lesen für y^cTTI. — 2) das Betteln Hit. 1, 130. 

yTyy (wie eben) n. der Zustand eines Bittenden: rHU^et cJ Hi 
(zu dir) — Jiyi £«£1? Megh. 6. 

yryy^(von yyj P. 5,2, 135 , VArtt. 3. adj. subst. 1) dem ei um Et- 
was zu thun ist, der sich Etwas angelegen sein lässt, verlangend, be- 
gehrend, um Etwas bittend , mit dem inslr.: HM'll rJJZjf R.3,24, 4. y- 
STtfT ^THH 4RN^2,50,31. %T qifr W3T FTTr^ 

Da^. 1,27. £aKi. »n Wisd. Sancara 101. mit dem gen.: y*i| Hell! 
hfl Uf I I yirT^: R. 2,41,16. am Ende eines comp. P. 5,2, 135, VAr tu 
4. ^Tyi cJrllffeH: M.2,37. T5TT° 3,48.262. 4, I 2 . 5,34. 6,49. 8,93. 
Jagr.3, 331. aN. 13, 10.25. Buag.7, 16 . Vigv.12,9. Hit. 22, 8. 33,4. 43,16. 
Cas.134. AK. 2,6,1, 10 . H. 479. absoU: fttfKVA MrlRIfl yif^: (Ver- 
liebte, Brünstige) RA, AS, 18. Zf] (yFTJf) ^TTcT ^1 «5 H (dem Bewerber) 
Jage. 1,60. — 2) Jmd (gen.) mit einer Bitte angehend: yyf~ 

y q,raH^KAT U ;s.4, 100 . absol. der aufs Bitten an- 
gewiesen ist, bedürftig , arm, Bettler AK. 3, 1,4 9 . H. 388. an. 2,257. Mid. 
n. 35. M.ll, 1 . R. 4, 30, 10. Hit. 1,72. 183. Ragu. 1,6. 2,64. 9,30. Katuas. 
21,106. Vit. 29, 13. — 3) Kläger Trik.3,3,227. Mid. n. 33. ÄI.8,62.79. 
Jags.2,6. Ducrtas.89,20. — 4) Diener AK. 2, 8, 1,9. U. an. 2,257. Mid. 
n. 35. — 3) Gefährte Vi$va im £KDr. — Vgl. y^fq. 

yf^Hlr|^(von yfä’J) adv. in Verbindung mit zur Verfügung 
des Verlangenden stellen, mit dem acc.: SfTI ^ IHriyi^ld I 51- 
^qi^raHTfyirpTPT atuIs. 22 , 35 . 

yyfq (von yyj am Ende eines comp. 1) zu Etwas bestimmt : 5T^T^ 
qiyyry’fa^M. 12, 1 6. — 2) auf Etwas bezüglich: ifo rT^ffq^ 

bhagh. 17 , 27 . ^yyyTq n*ir.3, 1 . 
yy (loc. von yy) in Verbindung mit gana yMl^lf^- 
yy?^(yy -4-^rT^von adj. ämsig, eilig, von fliegsenden Wassern 
VS. 1 0, 3. 

yy^y (yy sdj. gierig nach Besitz; davon nora. abstr. °L^dl 

Brvhmas. 1, 18. 

yyTR (von yy -4- jqmj n. Sachgleichniss, d. h. ein solches Gleicb- 
niss, welches auch ohne das tertium comparationis verständlich ist: yy 

^nNMPuyrwiHiHiiydri fy% qyiyiy n«.3, is. 

yyiy yy -f- yiy) m. Schatz AK.3,4,223. 

ysy (von yy) l) adj. f. yr P. 4 , 1,92. a) geeignet, angemessen H. an. 
*,84«. Med. j. 3. RRÜ 6,92,77. cTT^ 

K tu Ir AS. 2,3. Rago. 1,59. Frlf?? 4,6. Vgl. yy^Ef. — b) reich AK. 3,4, 
I62.’%rnsü: (q%:) Pankat. I, 347. fl^T -J2- 


TR. 8,92,7 7. ÖTTiT 

s s 
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sftm Katbäs. 23,81. — e) wonach man verlangt (HiflfeVj, H. an. — 

d) klug , verständig AK. 3, 4, 162 . H. an. Cit. beim Sch. zu H. 834. — 

e) = 5JH Med. — 2} n. Erdharz (UtfdMg) AK. 2,9,104. H. 1062. an. 
Mid. 

H^TH Dhatup. 3, 18. ved. «Ul Irl Naigh. 2, 19. P. 1 , 
4,71, Sch. Vop. 8,53. 1) in Bewegung (der Theile) gerathen , zerstieben, 
sich auflösen: «MIMrt ^TrüH tfH-UHIH ^pitT OT*: RV. 

4,17,2. 7,104,ai.^TFT WIF/t 

AV. 12,4, 3. gehen , aicA bewegen Naigh. 2, 14. Dhatup. 

(cau§. Form) gegangen Qabdar. im T.KDr. — 2) um Etwas (acc.) bitten 
Doatitp. Vl^&*i Hl^lrf T llrWil R*ob. 5, i 7. ^RfT 

(cau*. Form) erbeten AK. 3,2,47. U. an. 3,238. Mkd. t.79. Vgl. Sf^qT. 
_ 3 ) quälen Kit- Vor.8,52. verwunden, tödten Dbätcp. 34,22. 

^y|Pm — qTTf^UBiTT.12,56. Vgl. das caus. — caus. ü^'7lr|, STTpi£- 
oder qi^fh^Vop.8,86. 18, l. die letztere Form red. P.3, 1,51. SfiT- 
Sch. 1) in Unstätigkeit, in Unruhe versetzen, aufregen, er- 
schüttern: HHMir^Rf^Av. 4, i3, e. n.5mnMpr«rcq- 

H ir ^ T 6, 49, 2. — 2) verzerren: t4' |'4rllHr1l ^TShHPin (s. d.) 

sHMrO fT: Such. 1,283, 18 . — 3) beunruhigen, bedrängen, quälen: rTfT 
^■q qi^: I rl H uiHRT MR“- 3, i6*so. 57- 

g^T: - ^Jliim^Mfrl^T l, hm» fyiäqHT: W™ I TT- 

qqf: 3, 1 1255 . ^'iIhiiMtIII'T: R- 3, 14, 16 . qq fayll) «il 
fqqfq ft Bbatt. 2, *6. tJM ( l\»H H { r (fF^R. 1, 38 , 1 ■ JT5TÜ: — V\ {r\i\ 
*q >T3T^3, 14, n. 3, 2505. MW IHHlf <HK£1 

Hgj.cfH Vier. 4, 20 . Jfirin'rf 10,4. ^ilMlf'ff goa.39, 18. MUI'-HP 
Brabha-P. in LA. 59,2. SpJTT^T llio. 2,3. q?qTT%TT R-3,23, 14. - 4) 
schlagen , verletzen , verwunden , tödten Naigh. 2, 19. Dhitup. 34,22. (^- 
frT=?T) Sf'RTrTT qqqi ^3fqfq: RV. 10, 147, 2 . ^* 

q^l04, 10 . 8,64, 10 . Valakb. 3,2. |!/|( ^ rTTT 'l^ia 

g f ujqfo AV. 6,63,1. M^fTl oPm^^iI-H«(;^4Is4R‘cI( j II\ r - *’ 16 . 
30 . 5f[f ^-^ Bbatt. 9, 19. 15,90. SjfTrf verletzt, verwundet H. an. 3, 
238. Mid. t. 79. ■'?? ^ Set«- 1, 288, 5. ^i^M'jlill- 

ffqi pamkat. 221,13» •*. q fitfhmbb. 3,717. q^: sy^- 

— ? MM l f ( H: R. 5,42,8. tir^fJWlHMIflMhlirHI Verz. d.B. H. 
No. 1003. 

_ 5JTFT stark bedrängen: «r'-ll-fl SllrH: R^Bbatt-1», « 15- 

^p{ bedrängen , peinigen: ?FU^T?T HT H3 *^l^. 2, 21, 55. ?PTJ- 

ffcT M. 1, 4116. wnn~?U HHH: I UTIcfJpm: P. 7,2,25, Sch. 

24 wird auch 5FTJHI (*.d.) nahe hierhergezogen. 

— 37T aufschlagen , von einer Woge C AT - B «. 5, 3, 4 , 5. 6. 

— Ff pari. qW P. 7,2 ,24. Vop. 26, 112. aufgelöst, schwindend: q 

^ qjTTT: TTnjq £at. Br - U.7.*»’ 0 » 

— fqq aurströrnfn. FTT •JFTTR '* I "I < TR('M Cat.Bb.4, 1,1,3. 

— VI caus. abfliessen machen: rlMlRH ^TRrf ^ M~VI M li RT RT- 

TO RV.6,17, 12 . 

- “J r 

— WTcl caus. einen Andrang entfiedern , mit dem acc.: Mli|UNL«m 

H. 6,92, 32. med.: ^rO^\r I 88 , 2 . 

__ pari, öjjin P. 7,2, 24. Vor. 20, 1 12. 1) weg /Hessen: *F 3RT 


Qat. Br. 5, 3, 4, 4. — 2) bedrängen: M^tjui nicht bedrängt Bbatt. 

I r^JN 'N 

9, 19. — caus. zerstieben machen , zerstören, vernichten: EfFM l^T^TT ^JT- 

&tt 1,187, 1 . ct%fP p mjjm qp 2,23, 1 4. 

— fFT^part. HHUl P. 7,2, 24. Vop. 28, 1 12. — caus. verwunden: ?7?TT- 

PTP7 T?Pi4iul: rtHi^Mci^MBn. 3, 761. cT^— 

mir ?wi^H7*4. 

(^on 1) adj. a) unruhig sich bewegend Nir.6,33. — b) in 

Unruhe versetzend , bedrängend: cJ~T Vigv.4, 17. 1^*1 

R. 2,1,33. Vgl. SRI^T. — 2) f. 0 =TT das Bitten AK. 3,3,6. H. 388. — 

3) n. Aufregung , Unruhe Such. 1,290, 17. 

(wie eben) m. 1) Krankheit. — 2) Bitte. — 3) Feuer Bharata 

r ps r 

zu AK. 3,6, 19 im £KDr. Die Lesart y^FT für verdient jedenfalls 
den Vorzug, da das letztere Wort nach 33 m. und n. ist. Die alphabe- 
tische Ordnung wird auch sonst verletzt. 

.yi {d (wie eben) 1) adj. s. u. — 2) n. Kinnbackenkramp f (Tris- 
mus, Tetanus) H. an. 3,238. Mbo. L 79 MldcUltft). Sega. 1, 179,20. 235, 
18 . 256,3. 2,43,6. 2.32,3. Wisb 233. Nach Andern: Haemiplegia. 

84 i ^irl-ijvon ?ir^fT) adj. am Kinnbackenkrampf leidend Sc^R. 2, 
136,14. 

bildet vier Präsensformen: a) »m- 

perf. yTcTT; b) fejFI Dhatup. 26, 135; c) StfTTcT Naigh. 3,5. Dhatup. 
27,23. yiVflr^ d) Naigb. 3,5. fJTjhjc^ perf. yFFFT^P. 

7,4,71, Sch. yi*FJ, aor. ^eje^prec. fl^TTFT. 1) Gelingen — , Wohler- 
gehen finden , gedeihen , glücklich sein (^1 Dhatup.): 72^ FPF 
IFT: RV.S,2,4. ^JhIVNI 5TcT %TT ?ÜFT AV.19,33,4. yFTT- 

Br. 1,9,«, 12. WJJim Taitt. Br. 3,1,«, 1. 5T- 

^HUTTfT HW^ 5l^T WH M. 9, 322. fTT^FFHHT ^7 MBa. 2, 1093. 
3, 126 13. dem es wohlergeht, in guter Lage 11.357. an. 2,239. Mfd. 
dh. 4. HF^J Kumaras. 7, 55. J[hM Ragb.2, 50. Vid.231. voll % von der 

Stimme N. (Bopp, wo FST^zu lesen ist) 12,59. n. subst. neben WZ 
VS. 18, 11. — 2) fördern , gelingen machen, glücklich vollbringen, zu 
Stande bringen (Hf^UI Naigb. 3, 5): F^M’OJI^RV. 5.60,1. 

syjm ^qrw i,3i,s. 2,28,5. 4,10, 1. 10,100.11.17^1»^- 
JjnrOFf ^>11^1,84, 16. 6W^W*^17,9. 9lt?TIT?T 

f?P7^i8,8. q qriir^AV.4,39, 1. TTOTTFif (1{HH 6,91,3. 

qs^RIT^J: 2 , 33 , 1 . q^*tlR mfq^rT qs^^^RV. 10,110,2. 3,31, 
2. VS. 8, 9. ?7Tcq ^rtr-4l=4iM^CAT. Br. 1, 9, t, 4. 16 . — 

pass, in Erfüllung gehen: R ^TTR JF7JH Brb. Ar. Up. 5, 14, 7 (= ^at. 
Br. 14, 8, «s, io, wo RRLUrl )• gedeihen: H H — ^ fUl rl 

HTH ^r^HI MBb.3,8 4 88 . Cat. Br. 3, 6,«, 2 4. — 3) genügen , be- 

friedigen , mit dem acc. der Person: HHH AlT * Br - 

1, i. — caus. dass.: i] H7 «TfpJTHH HHTTH AV.7,80, 4. HHJH^TmTHHT 
sTTFT: ^ITPTH Nir. 3,6. — desid. ^HTH (vgL u. HT, 3H und TH) 
oder HffmTH P. 7,2, 49. 4,55. Vop. 19, 8. 10; vgl. qfffil g fa : (Sch. 
= c|| Buatt. 9,32. — Verwandt mit ^Fl^und 

— sich ausbreiten (für eine Etym. gebildet): HTTFTTH^ HHH- 
HR4 Iri *1 idFI ^TH Cat. Br. 14,6,9, 10 = Brii. An. Up. 3,9,9. 

— voll führen: ^ RV. 7,87,7. 
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3,«,u. 


instr. der Sache: 


■s 

— desid. med. erlangen — , eintreiben wollen: JJ'IIHI HUI HrH- 

RTHTT ’THFt FTFfi JT^^I<JhAV.6,118,2. 

— 3^ desid. voll führen wollen , beharrlich bleiben , ausdauern: 

^iprTHCAT. Br. 2,1,*, 17.19. ^TT^T u. 

— Tof pass, verlustig gehen , mit dem instr.: £ at. Ba. 

13.1.1.8. abgetrennt , ausgeschlossen , ungehörig: Ih^Hh 2, 

!,*,<. 3,2,*, 15 . rFUTTFI MHI^H^1,2,8,9. 7 , 8 , 9 . *n- 

geschmälert 12,3,4, 12 . — caus. ausschliessen von, berauben, mit dem 
instr. der Sache: cTJejmFI Ait.Bb.2,33. 3,3. $kt. Br. 4, 4,1, 13. 

5,3,*,25. 13,2,t,t5. pass.: i 5T^ HIhMTMh I 

5T^ H IWW Air. Bb. 7,28. Cat.Bb. 2,1,1, 4. 3,«, 7. 4, 

1.1.8. 5,5,1,10.13. — desid. vereiteln wollen: *TT <mTh *TT eJM *TT 
rtff: AV.5,7,6. TrifT ^TcTTtTT 8 . 

— fT^act gedeihen: k\ snd fPJ- 

OJtT^MBu. 2, I960. — pass. 1) in Erfüllung gehen, gelingen, zutheil- 
werden : ^ m wh § qrjyj^Rv. io, 8 », 27 . ft q qrwnk- 
fn^AV.4,36,4. 1,2,13. 12,4,19. 19,52,5. q ^iTM: FFfcuqFM'S. 
26,2. C*t. Br. 1,9,8, 16. 4,1,*, i. fTrTTTTHy 3.8. F7T ’H (?1 1 :) 

fl FTflT FTflnfalfl 1,8, 8,9. 3,5.8,22. 8,9. FTMIUM 1,8,«, io (so ist auch 
6 ,8,7 zu lesen). FüFUfl • '• FT '-tilH: HM «-7 (lies°ÜJfl) KuIrd. 
üp. 1,3, 12 . fl fl FT fliTfl: FTfllffl C* T - Br. 3, 9, 9 , 2 . MMM^*) MilMI flT 
Flflflflfl 14,8,98,10 ( Brh. Ab. üp. 5,14,7: HMsflfrl). 4, 6, 8, 5 . 
HqiMR l ft l H 'fo HrUMWIcMM'-MHlM^- 2,2,37. fe erfüllt, gelun- 
gen, vollständig , vollkommen: flfl flfl 17 4^77 M*jaM AV. 14, 1,31. 


gen, vollständig , vollkommen: flfl flfl FI 


flT- 


fl FH fl 


92,16. 


fl£ flflFfl FTflt M^NMM^A.r. B.. 1, 4. HI'm^IMH W* flT- 
^flfl: C AT - Br. 1,5,8, 7 . 3,6,9,29. fl^ FJFT^TTflfl FflT fl HHHolNlrl 
4,1,8, 10 . a 1 1- 13. VHHHti 5,1,8, 10 . FT^ fli4 KuIrd. üp. 5, 2, 
8. HFpäiy R.l, 44,60. 3,24,10. 4,44,105. Hin.1,42. HMMÄH flilMH R-2, 

92. 16. ^4-1^^^14^104,26. W^j^iausgewac/isene) ^HHhM^Hid. 1, 

1 1. mit beschleunigter Hast Buag. 11,29. — 2) theilhaft werden, 



sich vereinigen ; mit dem instr. der Sache: HMI R^Jl JT?T Cat.Br. 

3.1.1. 16. theilhaft, mit Etwas versehen, ausgerüstet; das obj. im 

instr.: HM I rT^TT C*t. Ba - Mi*> ,6 * 2. 1,1, 5. 5T?^: q- 

IJ^T Duibtas. 96,9. das obj. im abl.: '4HIH) MhTJH WtTIT^- 
FJflflFOfl: M. 3, c. fl^TflFg FPTalfSf 66. geht im 

comp, voran: MMIrV-T:FFf£ M.3,98. £Mlir[IM.R.3,79, 

18. wm M<MM^IM I M n 5, 10, 12 . fl^WIIrFIl^TT^-MHM 42, u. ab- 

sol. 1 cohl ausgestattet, reich = MlM^ttT Ti AK. 3,1, 1 1. FI flT Ml'-Ml'tll 
JTZ: wfkl >PTTrT C at - b *‘ 14,7,«, 32 (= Ban. Ab. Cp. 4, 3, 33). M.3,125. 
8,170 (Gcgens. ^f(»7flUI). N. 10,2. 13,13. 17,43 (Gegons. ?TPT). R.l, 
9 , 1 1 . 33,21. 2,40,5 (Gegens. Hit. Pr. 6. 43, 7. t|^||Ti| R. 4, 

41. 16 . 5, 23, 9. Bhag. 11,33. — cans. 1) erfüllen, gelingen machen 

Nib. 8.6. MilHI-MM’4Mrj =T: SV. II, 5,2,», 4. VS. 20, 12 . cf 
HHM MJJ: Crt. Br. 1,1,8, io. ?lin MMMMIrl <4?^ 1 Irl 5,5,8, 

19. 1,4,5. 4,5,1,10. — 2) theilhaft machen, vereinigen; mit dem acc. 

des nähern und instr. des entferntem obj.: fJ^T HIM VS. 11, 8. 

HilMUMM MM'5MH Ait. Br. l , 3 . 1 3 . MrM^rlcMMMMm ?at. 
Br. 1,3,8,27. 2,l,9,1.fgg. 4,8,1. 4,4,8,13. 5,3,8,28. 5,8,13.18. 


i.m ^aät. 2, 13. 1) adj. nom. pl. oder 5TMTTT P. 1,1,33. Vop.3, 
12. halb, hälftig, die Hälfte ausmachend; — (5TO — der 
eine Theil — der andere Th., die Einen — die Andern: Ifljtll 

fTTli^H 5pi sri’H AV. 5,1,9. ^TiT cn gyij'IM^rrl I sräHjf^ül- 
m g*T.BR.3,6,8,22. 2, 6, 9, 5. 4,6,8, 5. 5, 1,8, 5. TtTTITT =7f% tlcl^: 
RV. 10,27, 18. TUT] Hzgpct Vit. 22,2. Am Anf. eines comp. P. 

2,2,2. 5nm I K‘». Cr. 17,1, 15. ll,7.q^Tim, 16,8,2.7.8. fgg. 

c <r r 

M. 8,101.150.213. N. 11,30. q^IinT Rach. 7,12. ^McJTH eine 
halbe Mora P. 1,2,32. adj. von compp. mit und einem Maasse 7,3, 
26.27. halb mit Wasser AK. 2, 9, 53. H.409. l ^ halb dem I. 

gehörig £at. Bb. 9,3,1, 9. Hälfte übrig geblieben R. 5, 14, 

19. = W*i M f -I 51. 15,20. halbbewölkt Qak. 60. halb- 

gefüllt Kätj. Cr. 9,6,24. gtlN^ 5,1, 1 1 . ^^{37 R. 5,28, 17. so häufig 
mit einem pari, praet. pass. P. 5,4,5. N. 24,47. C*«. 7.131.173. 12,11. 
15,3. 67,9. 86,17. 107,8. P*rkat. 254,20.21.25. 256,22. Mica. 21. 51- 
lJ=I5T von mittlerm Alter AK. 2,6,9, 17. Trik. 3,3,282. 11. 531. Tor ei- 
nem nom. card.: 5ri5TcT ISO M. 8,267.311 (nach Kull.5C). üTTpIMT^- 
Jäcr. 2, 165.204. 5T4FITT5TcT 7S0 R.2,34, 13. 39, 36 (Gorr.: SSO). 
Dagegen 51.8,268. ror einem nom. ordin. P. 1,1,23, 

V 4 r 1 1. 3. drittehalb Acr. C». 12, 5. R. 2, 92, 10 . Sc?a. 2,167, 

11. gysigsi viertehalb 196,16. 5T^T<TM 31. 4,95. Slffowii für 4\/ 2 
gekauft u. s. w. P. 1,1, 23, Vlrtt. 3, Sch. 5IUFIT7^<W<?V2 K»Tj.Ca.l,3, 
10. nach einem card.: i!<|ujHIMr/er fünf 31. 1,27. — 2) Ilälfle, m.: »TOT- 

FTT^VI *1 3 wm: C»T- 1 . 2 , 8,5. 5,2,9, i o. qTVTJ: 

Nir. 1,18. n. P. 2,2,2. AK. 1,1,8, 17. H. an. 2, 238. Mrd. dh.2. Vf 

T^T 'TT^JT (TTFl’^Fft 3^t RV. 6,30, i. üsfa 

T=T^ -7^7 ^tTH rl^T A v. 19,8,7. rlFMI'^MrWf^ FTT- 

^il C* T - Br. 3,6.9,26. 3 ,8,3. 1,6,9,12. 7,8,3. 8,7.8. u. s. w. 

Ki«. C»- 16.8. 4. 31.1,32. 8,38.310.296. 9,112. 11,255. N. 10,3.16.19. 
13,36. Bdartr.3, 50. Racb. 12,99. Vid. 228.334. WKAMM C*R.9. 


halbe Mora: 


13 , 36 . Biiartr. 3 , 50 . Rach. i 2 , 99 . Vid. 228 . 334 . TJ^J P^T^MM^Cak. 9 . 

r. i , 28 , 25 . Ragh. 3 , 59 . am Ende eines adj. comp. f. Katuas. 
20 , 22 . — 3 ) der eine Theil von Zweieti , Partei: RV. 4 , 

32 , 1 . r A I ^ (' 1 ^| HH-J) 7 , 18 . 16 . EPT bevorzugen, begünstigen: 

c 7 RTf 4 FT^I ri^'lFM MJTF^I 9 ÜT MiiMrIII<- 7 , MMl^ 2 , 30 , s. 5 H 7 ?TT- 
^iFI cpImH ^7 h/ 1 ' 4 i'uI<{| FMT % 5 IUJ 7 ^ 6 , 44 , 18 . — 4 ) eine 

halbe Mora: ^HMMM^i l'M"f I Ver*. d. B. H. No. 814 . - Vgl.FTT&T. 

2 . WJ m. 1 ) Seife, 77 ietf (einer Ton iweien) C»*t. 2 , 1 3 . AK. 1 , 1 , 8 , 17 . 
H. 1431 . an. 2 , 238 . 3!rd. dh. 2 . ( 3 TF 7 :) ^ 4 MI Hi 4 m^* 1 ^RV. 1 , 

92 , i. ^7 TT ^ 0 ^ 1111 ^ 164 , 1 2 . 3 H#Jl M^TrT: 

2 , 27 , 15 . fir sh%T WJ^"qW^ 7 JTy: 10 , 28 , 5 . 6 , 27 , 5 . AV. 4 , 1 , 6 . 
ERT M ( '■ C AT - B»- 1 , 3 , 8 , 12 . (^Miiil Mi<ll 4 T'I'-in(: 6 , 2 ,«, 

19 . 6 , 8 , 12 . 9 , 3 ,«, 11 . 11 , 2 ,«, 5 . 6 . üwTPIfTTcfrTJ Tom Körper) lUÄLAr. 
27 . UPTF-I: p. 2 , 2 , 2 , Sch. Vgl. iFP, T{ 7 ^, fT 5 IT^, 

qRirJ. — 2 ) Orf, Platz, Gegend: f^T f^T Fl^tpWI 
FnlRTsn: RV. 6 , 47 , 21 . F 7 T q ( 7 ^^ 1 , 164 , 1 7 . 

F^T A HT «W: AV. 8 , 9 ,i. HFMHUI -T^FT WT Hc I rMMN^j - 
®IT^FT VSfl frr. Ba. 1 , 4 ,*, 5 . 5 ,«, 5 . 2 , 1 , 8 , s. fTiTFI(^ 4 , 

3 ,«,u.t!l«£cHlMWI^TH 7 , 3 , 9 , 6 . 3 , 7 , «,io. 4 , 2 ,«, 20 . 11 , 4 , 9 , 2 . 12 , 
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1,1,10. f^cf: — PaiCKOP.1,11. HM IM Kbard. Up. 5,3,1. 

6. Cf^TJltor^ Kaüo. 126. Vgl. qqjä*T, q^J. 

8. 

adj. von q°-*-qiH, = 5TO° P.7,3,27, Sch. 
lfcld^(?I 0 -+- m°) adj. von Rudra AV.11,2,7. 

JJ&hld und (9° -+-371° und^°) m. Beinn. von f iva Hbm. 

g. 46.45. 

(^°-*-^?°) m. N. pr. eines Rudra Vajü-P. in VP.121, N.17. 

adj. von = gjl}° P.7,3,27, Sch. 

n. oder °^[t f. eine halbe KhAri P. 5,4, 101. Vop.6,19. 
W°-+-T\°) f* e»n Name des Flusses KAvert Tau. 1,2,32. 
LIA. 1, 161, N. - Vgl. 

adj. in der Mitte des Schoosses befindlich RV. 1, 

164,36. 

m. ein Perlenschmuck von 24 Schnüren H.660. 
4dJ5 0 ”*-*I 0 ) m. ein halber Kakrav.; so heissen die 9 
schwarzen VAsudeva und die 9 Feinde Vishnu's 11.695, Sch. — » 
Vgl. das folg. W. 

5ftfqTsTrH5I 0 -*-^T 0 ) m. dass. H. 948. 

(^1 0 °) 1) m. a) Halbmond H. an. 4,238. R. 3,49,35. 

Kumabas.6,7 5. Kathas.25,81. um Mittagszeit des 8ten 

Tages R.3,55,33. — b) das Auge im Pfauenschwanze U. an. 4,238. — 
c) die mit einem Fingernagel hervorgebrachte halbmondförmige Ver- 
letzung Mbd. r.248. — d) ein Pfeil mit halbmondförmiger Spitze H. in. 
Mbd. r. 249. Dbaup.9,9. R. 3,34,30. 5,39,20. 6,19,50. 30,18. 36,116. 
9i,i 18. KATHi».6, 60. auch R. 6,36,77; Tgl. q4*H,^i4lUl: 

Raqu. 12, 96. — e) die zum Packen halbmondrörmig gebogene Hand 
Hab. 114. (mil oder ohne J|H ) Jmd am Halse packen: ff- 

JTFT : wer ft ihm ra * cfl 

Schlinge um den Hals) Katuas. 6, 59. yji(lrir. Tfä H:- 

HTTTcü: Pakbat. 63,21. 218,15. 

( \tf\ 4Twh^I(UI Pl^.r^dl Vbt. 10,1 1 (Lassbk ziehl es zu 

C 

c). ^I^F^JHlPTTder am Halse gepackt wird, zum Haus hinausgewor- 
fen wird Panbat. 29,8. = JlrT^FcT Tbik. 3,3,327. H. an. 4,238. Mbd. 
r. 249. cj4~ygtffdtTil( JM<£tf1l4^^il Bala beim Sch. zu Naisu. 
6,25. — 2) f. o;: ?rT N. einer Pflanze, Convolvulus TUrpethum (^T5T- 
f^rl^vulg. ^l<HH3.i)) AK.2,4,8,27. H. an. Mbd. - Vgl. WFJ. 

(von q ; -f-xF?T) f. N. einer Schlingpflanze 
5JcTD Kagak. im £KDb. 

+ ra. ein kurzes Wamms Hab. 197. 

5ftfernji^ (5°-+-5n°) f. ein N. des Flusses KAver! H. 1084. Hab. 
151. — Vgl. gsfjrpfT. 

m. N. einer Pflanze ) Racan. im 

(KDa. 

m. ein best, musikalisches Instrument H. g. 86. 
(5J°-*-f^°) m. 1) der halbe Tag , Mittag R. 1,36,6. — 2) 
ein die Hälfte des ganzen Tages einnehmender Tag } ein Tag von 42 
Stunden; s. 


(?p m . Halbgott: ^ H « HR’ V. 4,42,8.9. 

adj. von ST°-+-3TIIT, = W^° P.7,3,26, Sch. 

(von VI 0 -+- m^T) n. ein einschneidiges chirurgisches Messer 
Suga. 1,26, 11.11. Wisb 169. 

^4dl(NUI d 0 -*-^ 0 ) m. eine Form von Vishnu Laut. 218. 

m. fi va in der Form eines Halbweibes 
Caidab. im £KDb. Auch Vcrz. d. B. H. No. 1339. 

(von n. ein halbes Schiff P. 5,4,100. Vop. 6,18. 

AK. 1,2, 8, 11. 

(9°-*-^T°) n. der halbe Weg Jag*. 2, 198. 

SUfarenFRi adj. von p.7,3,12, Sch. 1,1,72, VArtL 

11, Sch. Vop. 7, 2. 18. 

(von ?l 0 -+-qT^) adj. mit einem halben Fusse: qTPTI 
qTT^qf: ihm muss die Hälfte des Fusses abgeschnitten werden M.8,325. 

ßT 0 -*-tTT 0 ) m. 1) eine 6ee. Taubenart (T^T^fiTJiJ). — 2) 
Rebhuhn ( Fd Irl an. 6,1. Mbd. L 235. 
qyqfeR» adj. von 0 P.7,3,27, Sch. 

Eftjepjfft (5J J -+-^°) f. halbbreity N. von vier IshtakA’s Katj. fa. 
17,1,8 bei MauIdu. zu VS. 12, 17. 

5f&TT7f (g°-+->TT 0 ) rn. 1) Hälfte Kum;«a*.5,50. — 2) Theil: q^T° 
Vordertheily Spitze (eines Pfeils) Ragh.7,12. 

P. 3,2,62, Sch. 6,1,67, Sch. 1) adj. die Hälft « 
erhaltend: HUMl ^ ^ | ^-^TTU^TWrfiTT 

M.8,39. - 2) Theilhaber, Genaue r^TFhWTTj“^ AV.6,86,3. 

(?J 0 -*-)TT o ) m. Mittageieit R. 3,55,33. 
f. «ne Art Kuchen U. C .95. Ist etwa gr 4 zu lesen? 

yv5mi|cfr (^ ° -s— ^TT °) f. sine Abart des MAgadhl - Dialects H. 59, 
Sch. (Sprache der Arhant’s). Colbbb. Mise. Ess. 11,67. LIA. 11,506. 

(^° -f- qT°) m. ein Perlenschmuck von 12 Schnüren H.659. 
(^°"+- r n°) f. eine Aa/6e Mora Jogat. in Ind. Sl. 2,50,11. 

m. ein halber Monat: 5pJHWlkJ HlvIlWIddl 

sgr 4 : av. 11,7,20. 10,7,3. ys. 22,28. 23, <1. 24,37. 27, «s. g«. 

Ba. 1, 3, *, 8. *,19. u. *. w. 10,6,*, 1 (= Ban. Aa. Up. 1,1,1 ). M.4,25. 
Sofa. 2,134,7. ^HIH^IH^adT. halbmonatlich g*T. Ba. 1,1,1,11. 3, *,8. 
11 , 2 ,*, 12 . 

giPTTRrR (TOD irJlTnD «dj. halbmonatlich P. 5,2, 57. 

(von y4mH) adj. halbmonatlich , einen halben Monat 
während 1agk.2, 177. 

pq°-+- J°) die halb geschlossene nand H. 597. 

(^°-*-^T°) m. 1) Mitternacht AK. 1,1, 8,6. Taia. 1,1, 107. 
H.145. M. 4,131. 7,151. Jack. 1,119. N. 13,5. Da^. 1,3. R. 1,35,11. 2, 
42,32. 6,7,21. Suga. 1,21,6. Ragb. 16,1. Vbt. 10,11 ist wohl 

eine falsche Form. — 2) eine die Hälfte des ganzen Tages einnehmende 
Nacht y s. d. folg. W. 

-+-^5°) Tag- und Nachtgleiche R. 3, 35, 33. 
(von m. n. Ualbvers P. 2,4,31. 5,4, 71, Sch. Siddh. 

K. 251, a, ult. Voe. 6,7«. AK. 3,6,32. ?Z3: IlMqT 

4lUHslrl AY. 9,10, 19. g.vT.Ba. 3,8,*, 30. 4, 3,*, 6. 7, 5,*, 25. VS. 
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19,25: halbvernceise Art. B». 2,1». giT. Ba. 4, 

3,*, 6. 11,5,«, iS. Kiw. g*. 17,5, 18. Kau?. 160. Pi«. Gebj.2,3. 

WÄ Nh 4 (^1° f^°) m. der Bauch (Visargt) ror IT, ITT, 

weil das Zeichen dafür (X) die Hälfte des Zeichens für den andern Y i- 
sarga (g ) bildet. 

f^TTT n. Seitenblick H. 577. 

(Ton m. ein Bein, der Anhänger Ton 

Kan Ada Colbbr. Mise. Ess. I, 394. — VgL MUI und tl4'c| 0 - 

(?I 0 -*- n. eine halbe Mahlzeit £abdar. im 

gKDa. 

m. ein best. Fisch HU. 190. 

^451^ (5f° 5T°) adj. eine halblaute Stimme habend Ind.St. 2,258. 

W Mi (5T°-*-inqT) m. ein Halb-£ loka Colbbr. Mise. Ess. II, 70. 

sflkrt $T°-*-qr°) = tr«*. 3,5,8. 

^4Hlf(^(Ton m. Ackerbauer , der die Hälfte des Er- 

trags ( Pflugs ) für seine Arbeit erhält Jag*. 1,166. 

m. ein Perlenschmuck aus 64 Schnüren AK.2, 
6,1,7. H. 660. nach Andern: aus 40 Schnüren Sch. zu 661. 

-*- SqT) die Hälfte der Hälfte , ein Viertel: MlsH(c(^ 

Pa* rat. II, 19. dass. Ragu. 10, 57. 

5T-JTFR (51° ttlVH) n- halber Sitz; einem Gaste die andere Hälfte 
des Sitzes anbieten gilt für eine grosse Ehre: *R X FR- 

CU. 97, io. 5RTFR qT^TR^T tfTqcT^T Rach. 6, 
73. Kathas. 17, 1 10. Nach der Dhar. im £KDr.: 1) — 2) ^T- 

5TP$ ». Wc^ftF- 

(von adj. f. ^ P. 5,1,48. 25, V Art 1. 1. die Hälfte betra- 
gend Jag«. 2,296. am Ende eines comp. P. 4,3, 4, V Ar tt M.3, 

1. Jag*. 2, 208. Such. 2,282, 12. 

yi 4*^ (wie eben) adj. die Hälfte empfangend M. 8,210. — VgL 

(von^jtf) adj. gedeihend: tT^TTtT rtHl^fr. tf- 

sTTRqfoj: Cat. Br. 13,1,», 8. 

(EpJ ) m. 1) Halbmond H. an. 3,326. Mid. d. 18. — 2) 
die mit einem Fingernagel hervorgebrachte halbmondförmige Verletzung 
ebend. — 3) ein Pfeil mit halbmondförmiger Spitze ebend. und 11.780. — 
4) die zum Anpacken halbgebogene Hand H. an. Mid. — 5) 

317$ Ib Hl M KJi HM WU.a n. 3, 325. Med. d. 19. - Vgl.RTfas*. 

•vT ^ ^ 



(q ü -*-*tT°) m. ein Bein. (Iva ’s Mbgh. 56. 

STUTZT (5T°-*-3'^q) m. Aufgang des Halbmonds Verz. d. B. H. No. 
1185. °?TrT ebend. und No. 468(158). 

(von 5(4 3^) adj. bis zur Mitte der Schenkel reichend : 

2,6,8,20. H. 673. Wils, und £KDr.: n. als Synonym ron 
Unterrock , in welcher Bedeutung das Wort Daqak. in Bb*f. 
Chr. 186,9 auftritt. 

i.4ai (von adj. zu vollbringen , zu erreichen; 

FrTFf: RV. 1,136, i. i<lf4w qisf H3J1 1^71^5,44, 10. 

2. VfiTl adj. von P. 4,3,4. am Ende eines comp. 5.6. 


^RTIT (von im caus.) n. 1) das Schleudern , Werfen: srf^Fl: — 
FrpRnTRTRt: Rt. 1,8,t.1. — 2) das Hineins lecken, Anheften: rO^UI- 

m\ yj^q. r. 3,37,24. - 3) das Einstossen, 

Durchbohren: q*j^Jri Rü^fRTnR AV.12,3,22. - 4) das Aufsetzen: 
qT^TW Rago. 2,35. — 5) das Darbringen , Darreichen , Hingeben , Ue- 
bergeben R. 4, 28, 22. H. 1520. Das obj. im gen. R. 1,3, 17.29. Katuas.8, 
10. Sau. D. 12,8. geht im comp, voran Ragu. 2,55. 13,9. cFc^FT^TJ 
qnfr^da* bringe mir dar Bhag. 9,27. Vgl. — 6) das Zurück- 
erstatten Hit. 72, 19. AK. 3,4,122. 2,9,8 1. H. 870. 

STTTcTIrT Oder Ml M rilH 1^1 -4- 3cT oder 3TT) in umgestellter Ord- 

nung zusammeng. gana 
^TTH m. Herz Un. 4,2. 

(TOT* tt'liM oder TcT verletzen , tödten Dbatup. 28, 

30. — VgL 

, tjcj TH gehen; verletzen Duatup. 11,21. — VgL ^4- 
m. n. gana qcjTllf^; Siddu. K. 231,6, 6. AK. 3,6,33 (3,6, 19 
ist «L *u lesen). 1) m. Schlange: T 7 ? 

q^T RV.1,51,6. 10,67,12. — 2) ein dämonisches 

Schlangenwescn , von Indra bekämpft; in dieser Bed. betont: 

ciRUHT sftrT: RV. 2,11,20. qT 2, 14, 4. 

fq^Fq rpRFq RFHT H: q^TFq qT 3,3, 19. ^j4\fq R- 
^q q!3Tnn 32, 3. Heisst KAdravcja 

(Sohn der Kadru), sein Volk sind die Schlangen (FPT). RV. A*ukr. 
schreibt ihm die Lieder an die Soma -Steine 10, 94. 175 zu; vgl. Atv. 

r 

C«. 5,12, wo nach ellipt. Ausdrucksweise das Lied selbst heissL 

rTPT TI^T ?*t. B«. 13, 4, *,9. Ä S v. ft. 

10.7. ^TT?^T: Tff «Tm4?I^Ait. B«. 6, i. Paheat. 

Br. in Ind. SL 1,35. — 3) länglichrunde {schlangen förmige) Masse: 
C^rTO «Tä(Mlg^T: Nu.14,6. ftT- 

UI: MMI-HT WrM'/l Si f «. 1,322,7. WT RTTTT H- 

^T^TyijHMf^rT: I fefm grJrTm^^rf: 

3,75. qrirarT: 0.HHTH: 89. = ( FoetuiT ) 

Mbd. d. 19. — 4) Geschwulst , Knoten , Polyp , m. Trik. 3,3,203. H. an. 
3,325. Mbd. d. 19. bcz. Anschwellungen der verschiedensten Art, meist 
schmerzlose und ohne Entzündung entstehende. Sc^r. 1,24, 19. 31,17. 
93,2. 287, 19. 306,9. 2,108, 10. fgg. 306,4. 309, 15. an den Augenlidern: 

c|c4 l f T ttti TWT 

^2,309,15. 306,4. 337,1. im Ohr 361,4. 363,7. ^TTCTT^ 1,25,0. 2, 

366.7. fgg. MWI^ 1,300,1. 288,8. 2,109,11. 118,20.511^1- 

fTT^- 1,299,1. 5l4i(l^ 2,118,20. 1,288,11. Von. d. B. H. 

No. 967. 975. Vgl. — 5) die Zahl i 00,000,000, m. n. H. 874. 

m. Trik.3,3,203. H. an. 3,325. Mbd. d. 19. n. VS.17,2. Nia.3, 10 (Ein- 
schieb.). Arg. 5,21. R. 5,29, 3. 73, 1 1. 6,4,4. VgL . — 6) ra. N. ei- 
nes Berges H. an. 3,325. Mbd. R. 6,2,27. Su^r. 2,169, 1. 173,16. Z. f. 
d. K. d. M. 3,204. VP.180, N.3. — 7) N. eines Volkes VP. 177 und N.6. 
— 8) N. einer Hölle Bcr*. Intr. 201. 

^^1^ m. urspr. soviel als 2. Erscheint als Bekämpfer des Dä- 
monischen mit Njarbudi: q^f^TR qT c[q ^IlHU I qFTJT- 
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3 T^RT I rTFTTTFF^T^TT^ ftlfPF*fa 

a4m | AV. H,9,<. 10,5. - VgL gj^;. 

ron *R^) adj. mit Geschwulst, Knoten n. *. tc. behaftet Sega. 

2,108,19. 

Un. 3, 150. adj. klein, unbedeutend (Gegens. ^TTh l{l 'Irl -7 

q%T Grifft RV. 1,124, 6. q%T sTtc^i 146, 5. qi? ^ 

^'^FT 8,47,8. 1,7,5. 40,8. 81, 18. 81, 1. 102, io. 6,80,«. 
m AV. 7, 86, 3: SWf 4 Br^RRT RÜT^^IT^f FR* Nach 11.338: 
m. Knabe. — Verwandt mit » das der RV. noch nicht kennt. 

(▼on 1) adj. a) klein Naigh.3,2. Nir. 3,20. 4, 15. 
gtf%V7IT W fpKijT M yiTVTH-TI: RV.1,27,13. 114,7.4,32,93. 
A V.H,2, 39. 1 9, 36, 3. VS.16,26. = Hc<^ Unadik. im fKDa. — 6; schwach, 
gering, wenig: m H^fil RV. 7,33,6. g ^4ui- 

9ETTH £r*5 : AV. 1,27,3. 7,86,6. — c) mager Mbd. k. 46. - 
d) jung, kindisch: SR 'Tll *T c liHl('Til Irl^sR ^sl^RV.1,88,15. 

in =7 30, l.— e) ähnlich(W?R) UaiDia. 

im QKDa. — 2) m. a) Knabe, Kind AK.3,4,«, 8. «*,«8. Mau. k. 46. Rach. 
3,21.25. 7,6*. Kath»*. 24,908. 28,101. das Junge eines Thiers AK. 2, 
8,38. g;«.14, t. I. 5TJrTT° H. 1343. Nach Ug. 8,53: ^T. — b) Thor, 
einfältiger Mensch Mkd. k. 46. 

Sfcfa (von g4) adj. jugendlich RV.1,116, 1. 

m. n. AK. 3, 6, 3«. Siddh. K.231,a, ult 1) eine bes. Augenkrank- 
heit, m. üg. 1,138. Vgl. gifo — 2) ^Tp-UT (7) ^TOTP^VS.30, 1 1. — 
Accent eines auf Sf^ ausg. comp. P.6,2,90. JJRpfa, 
jfo, *R|4q^Sch. nach gflR, ^iKlrl, 

>TrT, fR, 91. nach einem Zahlwort 3,2,9, Sch. Alle diese compp. 

scheinen Ortsnamen zu sein; vgl. Epfr =7FT ivi(Tl'1LllHH=1IHl: Ind. 
st. 1,34,8, r. u.^rFRT HHT^I: (durch erklärt) 34,17. 

g44i 1) adj. schmal, dünn (?): cTsJTTFT 

7 RV. 



Kacc- 26. — 2) n. Enge (?): 

1,133,3. 

Epfni m. ein bes. Maass ftTTTP VAiDJAKAPAaiaHÄsui im gKDa. 
qiR n. N. verschiedener Krankheiten des Weissen im Auge, i. B. 
Augenfell Suc». 2,86,2. HIRTR 306, 3. g- 

^7TO^310,13. 334,1«. 335,6.19. 336,1.3.21. - Viel- 

leicht von g^. 

1. S^} 1) adj. a) anhänglich, treu ergeben, lieb: M^l4^'dk4)P«t4: 
JF^TT RV. 10, 86, i.3. 571*7 ^4 ^i4*0,33,6.9. 34, 

9 . g gwrf: ORTR 7,100,5. 9( kJ H I Hlsl-I 

TSPTP? 8,1,3*. H H’JuiR SWI: 7,21,5. 1,116,6. 2,23,15. 4,16, 

1 7 . 10.20,« . — 6) t ugethan, gütig: ^=71 g4: g HlFlwfa: 

MRRHMvT RV. 7,64,3. rTT % ■i'-uW^I HWmI (PT^TST^nTI) 63,2. 
lirjH'V.Hrir ^T m\ (R^nT:) 86,7. FF% R # flRHWHM: 10,34, 


. sn 4l R rRFTI^R: 1,121,15. RH ^4 RT5R 
7W Valaih. 3,15. RV. 1,81,6.9. 2.12.«. 33,2. 10,27,19. 191,1. g4*7T 
in RV. 5,73,7 : M{fkJ' r kr *4^ ^PTTrR^P-Tn wird als Irrlhum der 
Redaction für Sl4 STT ( vorüber an den Feinden kommt sur Wohnstatt ) 
zu betrachten sein ; vgl. 8,34, 10 : RT Ml^TT gT HT4F7 4t- 


fR und 83, 12: H=MI 4 hI J|l^. Vgl. R1R. — c) der beste 

(W3) Bbabata zn AK. im (KDb. — 2) m. Herr , Gebieter Na!6b.2,22. 
P.3, 1,103 und VÄrtt. giHT.1,18. Vop. 26,16. AK.3,4,118. H.339. an. 
2,34 3. Mbo. j. 4. f. 5T Siddh. K. zu P.4, i, 49. — Von vgl. 1. 

2. m m. ^7T f.: ^ VS.20, 17. S^T ^ 

cn^5IT^: 23,21.14,30.26,2. Wäre nach .Mah!dh.=^TTIJ (Tgl. P.3, 1,103 
und VArtt Vop.26,16. AK. 2,9,1. 3,4,148. H. an. 2,343. Mrd. j. 4), 
ist aber als gleichbedeutend mit girier, ein Mann der berechtigten 
Nation , Mitglied der Kasten anzusehen, nach der gangbaren Entgegen- 
setzung von 5TP7 und 5J?T» B. AV. 4,20,4. 19,62,1. In der folg. SL 
des Latj. (Ind. St. 1,50, penult) dagegen ist der Vaifja gemeint: 971 
qrRT^ - 5R: I ?RWR »7: 375 Jt4t (R°) spft:. 5PR4 ein 

vornehmer Vaipja Daqar. in BB.NP.Chr. 186,17. ?PTT ist ein« Frau aut 
der Sten Kaste P. 4,1, *9, VÄrtU 7. AK.2,6,*,1«. 10,3. H.324. ig4f 
(Vop. 4,2 4) die Frau eines Mannes aus der 3ten Kaste Siddh. K. zu 
P.4, 1,49. AK. 2,6,«, 15. H. 523. — Vgl. urfiuft 

3. 5P7 adj. wohl nicht verschieden von 1. €|tf, nur RV. 1,123,1 : (3- 

m rt^tr 

(von 2. -i-sTTf) f. Geliebte eines Ariers VS.23,30. 
(i.?R-i-R 0 ) f. Gattin eines treuen (d. h. des eigenen , recht- 
mässigen) Gatten: qj^l{ RV. 7, 

6,5. RI 97: 10,43,8. 

?RR^7T {^RRR^-^tD m. ein Mannsname P. 5,3,84, Sch. 

( fon f- de* 12len Mondhauses H. 112. VgL 

Taitt. Br. 3,1,«, 9. Z. f. d. K. d. 51. IV, 312. Ind. St. 1,99. 

t<44^( v on 1. m- Un. 1,158. Dcclin. P. 6,4,12. Vop. 3, 1 11. am 
Anf. eines Mannsnamens P. 5,3,84. 1) Busenfreund , Gespiele, Gefährte^ 
Camerad, sodalis: *j'-4 Irl »TI «idlMH^RV.10,117,6. («yl^rl- 

TT v7#7j4niT 3rT AV.3,3,5. Pw^HI ITIPRdl % tf4- 
qrm ^7^4: ^TrTFTT^: RV.5,54,8. R c?T J ti'iHi -4 iH ( I fRl^T 

rfr'RT % i,i39,7. ert^ %4 t spng 4 üt: 

AV.l, 11 , i. RV.l, 174,6. q4^ 4^RF7 f74P7l4jTO 

(at. Br. 5, 3, S, 9. Gebräuchlich ist es insbes. von demjenigen Gefährten 
eines Bräutigams (rcapavu'f 1910;), welcher bei der Hochzeit als Braut- 
werber und Ehestifter thatig UL TT# 

t u jf-TPt q?44 ^iTiiFm mh^hh ji av. 2,36,2. 

1, 39- 5W 4rfP4qr ^THlfsf4rI- 
g’T: I ?IRT R?tPrT sJIMIHsIIhm 6, 60, i. >nt H- 

=TT7 l^mi^^rft^RTRV.lO^S^. 40,12 .h444t 4 HPT^T 

H -f l '7 I r 4 4TF7r4 H'TAh^^TT: 83, 23; vgl. mit der var. L in AV. 
14, 1, 34. Diese appell. Bedeutung greift an vielen Stellen über in die 
folgende. Der Anlass zu Wortspielen lag besonders nah, indem die Na- 
men zweier andern Aditja, Bhaga und Mit ra, auf dasselbe Gebiet sich 
ziehen liessen; z. B.: (511) A^\k\ RrRrTHT RTR 

r-tht i ^Wrt m #4rt ^ itrmt’Mt rNht ^uiiui n 5,3.2. 

10,31,4. — 2) N. eines Aditja, der am häufigsten in einer Trias mit 
Varuna und Mitra genannt und angerufen wird. ?tpT ’PT^FT 
WFW c^U T P T ^ RV. 1,136,2. gm ggmT R%ntT JIUTrUH RTOI 
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S*4rT fTRT^T: 7,38,*. TR^T RT ST^TIT: MR'WT I STT^TTHT 

II 8,58,2. 1,26,*. 40,5. 41,1.7. 2,27,1. 7,66,7 und oft. AV. 

I, 18,2. 6,4,2. 103,1. Taitt. Br. 3, 1,4, 9. neben Bhaga, Püshan, 
Brhaspati und andern RV. 4,30,24. 3,5. 10,141,2.5. AV. 3,14,2. 5, 
28,12. RV. 3,54,18. 8,46,4. Brb. Dhy. in Ind. St. 1,104. Ait. Up. 1,1. 
MBh. 1,2523. 4823. R.2,23,8. Mit. 142, 2. Hariv. 173. 593. 11549. 12456. 
14166. VP. 122. R^rT fRTRT ^.IWH^RV. 1,167,8. TOHT R 
^M*li5i*iM^8,48,l*. tllHTl^wRRRT H^HJvgl. Sasas* zu 2,1,4: 5T- 

a*n§wi ^rrnffT) 50,1. 1,105,6. 2,1,*. io,64,s. ss,«. r^r 
R= 3H: C*T.B«.S,3,t,a.5,«,ia. MBu.12,776. Arj.mau 
fehlt in der Götteraufzählung des Naigh., dagegen vgl. Nir. 2, 13. 6,3t. 

II, 23. Sflfnin ^qq^eine bes. Feier Agr. fa. 12,6; rgl. u. q # <H- q4- 
^uIiTmIh q ^J^M.11,254. Kcll.: ülMHui q|TTTT Tqq qfq 

— 3) N. pr. das Haupt der Manen H. an. 3,356. Mrd. n. 164. n?|- 
UTIMMMI TjlffH Buao. 10,29. Vgl. Verz. d. B. H. No.206.324.1127.1143 
— 43. — 4) Sonne AK. 1,1,9,29. H.93. an. Mrd. — 5) N. einer Pflanze 
(grpT^TD H. an. nach fKDa. = SRi. 

W mk , 44!hM und ?PTFFT dcminn. von P.5,3,8«. 

(ron qiqq) adj. innig befreundet , subst. Butenfreund , Came- 
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rad: WTR J ST^TT T*pq qT WWJ qT H«(lH*iHt I 35T qTHrqq- 

qr MrtiW l «i«p i rv. 5 , 83 , 7 . 

(9°-+-Ür°) m. N. pr. ganafir^lT^ (▼. I. °) zu P. 4,1,112. 
(Ton qtj) f. Vop. 4,2$. 1) Herrin Siddb. K. zu P. 4, 1,49. 
— 2) eine Frau aut der 3 ten Kaste P. 4,1, *9, Vlrtt.7. AK. 2,6,1, I*. 
H. 524. 

verletzen , tödten Dbatop. 13, 75. — Vgl. qq^ 

1. q4 (in traeRJ, q4l«h» qqiqg) herwärts. 

2. m = 2. SJ^R in 5 r4 (s. d.). 


qqs »• 

i.sNN und 4^ tH von m. f. nom. sg. stets 5J5TT, «usser- 

dem vom Thema t^'Mtuweilcn ace. sg. und pl. P. 6,4, 127. Vop.3, 1 17. 
118. 4, 12. Renner, a) vom Rennpferde und vom Lenker: 5J3TRT sl4tll 
BV. 1,116,17. OT-Jrll NUl RpT: 8,2,36. R 

STT 4^7 R s^RF?: I U '4 Uli H W^ll *,31, *. fT R T dl4 rT 

■^TRPTT *-tFu RTR R R^RTRTTT 10, 61, 1 6. TRrRJT 

mW'A ri wie zwei tcerthvolle Preise für den Renner 5,86,5. 5?j\- 
RiTCT STR7T =T: 1,63,5. qRWT R1RT ^M^-Tl 1,152,5. 

JJRSt HW Pit yRtJr^lO,46,5. 1,8,2. 27,9. 64,13. 112,21. 2,2, 10.4,36, 
6. 37,6. 38, 10. 6,28,* (vgl. VS.28, 13). 7,58,*. Selten adj., z. B. AV.4, 
9,2: t*«Jl'1IH=ldlH^— *) dichterisch vom Ross überhaupt: 5T R^ 1 - 
fTTTR gri RRFi R^7 RV.1,43,6. RTRt ?WRT RTPJ(RrT: 112,aa. 
STCT RT 57% TTTXT iPlRW HR RH AV. 19,50,5. RV.1,73,9. 91, ao. 
2,33, 1. 5,6,1. 9,11,3. 62,2. 10,64,6. VS. 11,22.**. 22,5. 29,9. AV.4, 
27,3. 6,92,2. 10,4,7. ?cRT ^T^TTRR^RTsft IFr4tr4tH^HWT 
HR'JjlR^gAT. Br. 10,6,4,1 = Bau. Äa. Up. 1, 1, a. U'-Jffl Stute: H 
$tn4{ MI^MI RRrftfH: RV.10,5,a. 1,145,3. 7,87, l. AV.10,4,2l. — 
Die Lcxicographen kennen folgende Bedeutungen: 1) adj. niedrig , ver- 
achtet Un. 4, 1 1 4. 5,5«. AK. 3,2,3. 3,4,11,46. Tau. 3,3, «46.228. H. 


1443. an. 2,257. Mrd. n. 36. — 2) m. a ) Pferd Naigh. 1,14. Un. 4, 114. 
AK. 2,8,9, 12 . Trir. H.1233. an. Mrd. — b) eines ron den 10 Pferden 
des Mondes Vjädi zu H.104. — c) ein Bein. Indra ’s V iqta im (KDr. 
— d) Spanne des Daumens und kleinen Fingers ( JJ l^tilÜ^f^MIQI) 
ebend. — 3) f. °rft. a) Stute Mrd. t 85. Halaj. im CKDr. — b) Kupp- 
lerin Trik.3,3, 146. Mrd. 

2. 2. in yn4^(»- d.). 

H r A ^ ^ «dj. mit einer Pferdsnase P. 5,4, 118, Vlrtt. 2 
m. N. pr. VP.83.26i. 

WFIR m. N. eines der 7 Hauptstrahlen der Sonne VP. 

236, N.8. - Vgl. Ucfosnj und 

qq?T (▼on adj. mit Rennern versehen oder rasch: 

RV. 10,92, 6. 

qqr^».u.q4ra. 

qqRr (von qq mit qq), daron loc. q4l^ in der Nähe Naigh. 2, 


16. MnlHrMI 'a t i-^i qfFrt RV. 1,9, «5. 

r r» “ r ~ 

(7on qcitMjf-cfiiH) adj. ak einer uns nähern Zeit ge- 
hörig; davon °^rJT Posteriorität M. 12,96. 

q^Tq^TTq^iqqrq^-f-qT 0 ) N. dreier Soma-Opfertage ()at. Br. 12, 
2,1,3. 4,15. 

q4l<+HIHH s ^4l^-f-^T°) N. einer Schöpfung VP.36. 

44iric)trl (q4l^ ) adj. die Mündung herwärts habend Cat. 

Br. 14,5,9,4 = Brh. Ar. Up. 2,2,3. 

qqTTq^ (q°-+-q°) adj. Güter entgegenbringend VS. 15, 19. Cat. Br. 
•,6,i,2o. — Vgl. qqqq und q4iqq. 

q4iqt ». u. q4% 

q4l#4 und q^T^TR (▼on qqR| adj. f. qT. 1) hergewandt , zuge- 
wandt, meist in freundlichem Sinne: q4l4)^ ^ ^ HH( ^4 1*4 1 ^lölirj 
areph rv.i, 84,3. r3?ft:) q4i4tni qr ^rnrar 10,6,6. 9,97,28. 

R) «4wlHÜh gnir 6423,3. 4,3,2. 20,2. 5,74,9. 7,41,6. 8,3, 

17. — 2) diesseits — , unterhalb befindlich , mit dem abl.: 

cqr q^TqtqqqTpTTr^C 4 ^ Ba. 8, 2,1, 2. 17. 3,1, 1. 13,6,1, «o. h^(t 4» 
T|l4NlHHM<rmfW^ !HM^2,3, *, 12. 9, 4, 9,4. 10,3,1,4. q4l- 
4l^]^adr. diesseits, von da an (im Raume oder in der Zeit), mit dem 
abl. C* T - Br. 2,3,9,11. 1,7, 9, 8. 5, 1,1, 5. bei einem Zahlenverhältniss 
weniger als: q4MIH «Hf4Ulr^lO,2,9, 18. — 3) nachgeboren (qjJT- 
STTrT) Dhar. im CKDb. — 4) verkehrt ebend. und Mrd. r. 105. 

q^W (qq-^-SRJ) l) adj. f. q^Tqt. a) herwärts kommend, her- 
gekehrt, zugekehrt , entgegenkommend (Gegens. 

% •IRTTTT RT+TtrFT RV. 1, 137, 3. STRTÖ RR^ 55P^8,14,8. STT^T 

HHHIR*(l^Ml4^ 4^r«*in4H 1,168,1. R ^raTrTT 3 

51^:164,19. RTFT1HT -^4%: AV. 5,22, ii. Mr1lf4 Hl«^4^4l- 
%»• l ^rR T 3,2,3. RV. 1,34, 12. 35,10. 41,8. 157,8. 3,41,8.9. u. s.w. 
VS. 22, a*. AV. 6,67,3. 17,1,17. M(HI<4l^uflH 
yin: C»T. Ba. 1,4,*,*. y^IRTSI (^RR:) ?T- 

h i? <h ^TTtm y4iya 12,2,1,1a. 1,4,*,*. 5,«,io. 8,1,25. 3,3, 

*,16. 11, 6, *,2. — b) diesseitig (Gegens. R^), vom Ufer: 4(l4lRl rfi ( 


TMTfi 


RSI: 
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AK. 1,2,3, 8. U. 1079. — c) unterhalb befindlich, nach unten gerichtet 
(Gegen». &$)-. sl^HIMII^ ^JTH I JTTÜtf Tr?q^T- 

ifrm AY. 10,8,19. ITPTT^T Mrl\f4 ^TTTT 

13,3,16. (?1|cfiM) C AT - Br. ?,7,f,13. 3,4,7. 9,1, 

9, 34. $%TF*T^4rar RRiT: KhIrd. Up. 1, 7, 6. - 2) indecL 

gana adv. pracp. a ) herwärts (Gegenss. H(I^, ? T}TT/4 (hHI^: *1 

^«{PtT KV. 10, 71, 9. HN INK 10,89, 5. 

q(WI<*tä q TO AV. l,l,io. q£l% sMlfri^U qqqiqr 10,1,16. 
HRW qp^IT 'ITRf 4(7 ^ 4^-77: VS. 5, <2. ft"^T(q 
RV. 1,9,5. *74 1™ 3^7: f^r.39,3. r4(4lil4« 2P* 

5R757 fa 1,47,10. 92,16. 108,«. 118,2. 5,43,5. 7,27,3. 

AV.4,25, 6 . £at.Bi. 1,4,*, 4. 5,1,10. 9,1,1,30. — b ) diesseits, von — aus , 
von — an, vor oder nacA (je nachdem von etwas Bevorstehendem oder 
Vorangegangenem die Hede geht) AK. 3,5, 16. H. 1542. mit dem ab!.: 

C«T. B«. 13, 5, *, 1 9. Ä 7TR 

*Mlr^4,5,3, 2. 5, 4, f,8. 2,*, 6. 5,3,7. «I^lW: qT(- 

cJfTfT 14,7,3,20 = Ban. Ab. Up. 4,4,16. A«t. £a. 9, 

1. FJ5TT^cTRi vor Lufa d. i. in den vorhergehenden Theilen des Buchet 
RV. PalT.l, 31. ^PhTI F 451 fqfjjVI f^r M 1^ M : WHI<4l*HIM£l: H. 
872, Sch. STTRIpträ fclftqfl I 54lRlWll(TO 

51.5,59. yiisW'^lt>(cHI*-fi ^(^7 imPcI'c: ir^S.30. «lieHilMu/l- 
RT^TIT qrq HRrTT^TW^tSr.: nacA) Ji«. 1,25«. *j4l'-W^rM(lr HWl 

^(cT q(Hi qq: (St.: k* nach ) 2, 173. qrq qT (Tq^- 

tTFTcT ^41(4^1 13. Mit. in Z. d. d. m. G. 7,540, N. 8. cf- 
OlÄlT^Ri II. 1542, Sch. mit dem instr.: 

KV. 10,129,6. ^TT g^U|5ti TtT^TFT AV.5,11,6. bildet mit ei- 
nem uom. ord. ein comp.: [dem SOsten vorangehend) cjlff^ 

Cat. Br. 10, 2,«, 8. ^Hiefv^y Vj\ii^k\ 11,5,4,6. Gegens. T^TT. — c) unter- 
halb: ^ FFf^Tr^T 3fTp? 3^71 <P fUlKI ^FfT^rTT fetfTFTg^F^- 
rll4ukfiHrll Khand. Up. 3, 10, 4. — d) innerhalb , vor einem loc.: ^Tflf 

[innerhalb oder in der Nähe) - H^FT^f 
^T^frT ▼. l- ad gi«. 14. 

^cSi4f^(ron Rsf)f. Nähe (Gegens. '-ffNciMcTWci 

*T W&\ RV. 3,40,9. ^Nrh ^ SIT ltp£ r ^*c\3,40,s. 37, 

ii. 8,71,1. 9,39,5. ^VrriP4 qr^frj qftj i qiVJ ^fri 

sHfcll Cf 44|ctril^c4: Valaiu. 5,3. RV. 5,73, 1. 8,33, 10. 9, 

65,22. 

t r 

(Wf -s-cfff) N. des Hotar der Götter nach Cat. Br. 1,5,1, 
24. ihres Brahman nach Kausu.Up. in Ind.St. 2,306. — Vgl. SFTTTeKJ. 
^c^-ti m. N. pr. 5FT7n5FT ^FTFTEJ MBh.2, 1 1 19. LIA. 1,566, N.l. 

qRflTSfi s. f(^ 

*75f 1) m. Verletzung (ronSTST), »- «19l(llrl. — 2) n. Hämorrhoiden 
QtaoAB. im (KDa. Vgl. 

q?rfq »on ». yqiftrq. 

d^TTjTon 5Rf = 2. *M'P n. Hämorrhoiden, pl. Hämorrhoidalknoten 
Un.4,197. AK. 2, 6, 3,5. H. 468. 115 17 441 «jHWHlfam 
VS. 12,97. Su t a. 1,258. fgg. 2,46. fgg. Yen. d. B. H. No. 941. n. s. w. 

•\r-N 

^rr^iTi^q ak.2,6,3, io. 



(»on «dj. an Hämorrhoiden leidend P. 5,2,127. Vop.7, 

32.33. AK. 2. 6, 3, 10. U.461. M. 3,7. 

y vl« 1^ 1) «dj. zu schaden suchend, boshaft: RV.l, 

130.8. 2,12,9. TTT^TT T ^$ 7 2,20,6. q] 

mry^tqTHiq 5r^l0,99,7. Entweder von oder 2. — 2) 

m. Feuer Un.2,85. 

SfüTH (Ton ?J5T 2.) adj. mit Hämorrhoiden behaftet £abdar. im £KDa. 
y 51 iJJ adj. Hämorrhoiden vertreibend Sucr.1,194,8. 2, 

48,11. Diese Bezeichnung führen als Speciflca: 1) m. Amorphophallus 
campanulutus Blume (s. AK. 2,4,8,22. H. 1189. Mrd. n. 32. — 
2) ra. ein Theil Buttermilch mit drei Theilen Wasser H. $• 99. — 3) f. 
°Slt Curculigo orchioides Lin . 1) Mrd. n. 32. 

S15TFT5T (ST5TIT adj. mit Hämorrhoiden behaftet 11.461. 

T^fT) m. (gut gegen die Hämorrhoiden ) Semecar- 
pus Anacardium Lin . (s. H^IrT^il) Trw.2,4, 18. 

1. ^FT» MM'S. 1) (Hessen , gleiten, schiessen (von Flüs- 

sigkeiten); Etwas (acc.) herbeiströmen: SPT^TTF^Fr W^rlT: RV.S, 
30,9. 33, 1 1. cTFTI Sirh ^WTTH FF^I: 1, 

125,5. H<^l *1 yT^T^T SPfFT 9,86,4 4. 1,105,12. 4,18,6. 58,5.6. 

9.2. 4. 28,6. 61,15. 86, 11. 101,7. 107,4 und oft, besonders vom Soma. 
— 2) gleitend — , rasch sich bewegen: 5J5T STTFTF^FTTcT VS. 23, 55. 
56. q(unyw{qg av. 4,3,2. ((HI:) Ff|inrh(74n^l0,4,i.^qi 

Partie.) l\op.4. — Verwandt mit cfü^ 

— SJT'T 1) herbei /Hessen, herbeieilen, mit dem acc. des Ziels: ETPT ^T 

[: RV. 10,75, 4. ^FTPIrT 

HV{IHH^4,58, 1°. 9,62,3.23. Nir.2, 11. — 2) herbeiströmen (Irans.): 5- 
pT (vgl. Naigh. 3,21) RV. 9,87, 6. ^TT ^fT ETJ f^TJT 97, 

51. 62, 19. 64,8. 107,21. SHTF^ ^ Tzrfpzm- 

^ffT TOT 2 ’ 9 - 

— qf{ um /Hessen: 41 ( ^ UFT TTT3FT: RV. 9,97,15. 

10.4. 52,1. (^FT:) W9FTI 1,135,2. 

— Vf hervorströmen: Vf A ^ ^ f^J^TfTFT RV.9, 

44,1. 9,2. 20,1. 

— Pi durchströmen: Pi ^M^'TFT RV. 9,61, 17. 

“ ir 

— VlM^znsammenAommen , sich mit Jmd zusammenthun: IFf ^cf 

qfqfq: RV. J,86,16. 34,6. 3qiq^7y*|qfH AV.13,2,13. 

2. 9^(73^, Trfiq, yi^q Stossen, stechen: 57^7*711 (vT ««Irl AV. 

5,4, 17. 7T7^ gehen (T^T) Dh‘vtcp.28,7. — Vgl. URJ Speer. 

— 3^ aufspietten: *J(|<U7 q^TTTFTrT RV. 10, 

155, 3. 

— 3q anspiessen, anstechen, stacheln: (*J U 1 1 :) qT ^^H'dqirl AV. 

1.8, i«. is. i6. yq (RTTnTqnjqqiqfq (sic) g*T. Ba. 5, 4,3, 8. 

— iq 1) niederdrücken, unterdrücken, verstecken, bedecken: TJ^RT- 

qiqi «Ti'ii qj^Rv. 4, is, 5. yq Tqni: q(q iqfq- 

10,108,7. grf q f^'^T g^i iuW ?q 

qrfq dSqi 1,52,7. - 2) hineinstopfen: qj^NI ^ : qf^^qH 
^ Rpr^CUr. Bb. 3,8,4, 5. $,6,3,9. 

— qf( stützend umfangen: 3Hqq: Ml ^ Irl ^{fqT Ait.B». 
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4,19. 5R W7R g*T. Be. 3,6,«, 18. 7,«,i6. Kirj.g«.*,3,l1. MauIdb. 
zu VS. 3,27. 6,3. 

— R spiessen, durchbohren: 




l£=fil cf IV'ns^T AV. 
4,37,5. Ifcfy^pT:) ejJ'Tfj 7. 1,7,9. 5R ci4yirl Cat. Br. 1,8,*, 18. 

■ r f * f r-s 

MM Ul (von 1. MM^ adj. fliessend , beweglich N'ia.4,7 ; Tgl. MMTHH^fiir 
eine Etyvn. gebildet) 16 . 

tt'l'lll (toü 2. f. liechender, bohrender Schmerz: ITT: WMM R- 
^7ifrl XT^FT MrM'TUfi: AV.J,i8,is. 16 . 21 . 

= tiyin^AK. 2,6,*, 5 , Sch. 

(ep. auch SJ^R), *jM^.^Ted. P. 1,1, 36. tlH^H^klas». 
Sch. mit dem inf.P.3,4,GS. Bia jetzt vomsimpl. nur das praes. und der inf. 

(RV.10,77, 1 )zu belegen, ehren Duätup.17,89. 1) verdienen, werth 
sein: a)Äniprüche, ein Rechtauf Etwas (acc.) haben: VRH: RR4- 

RV. 1,1 34, 6. TT 10,83,3. 2,14,2. 4,47,2. 5,51,6. HT- 

Ml^Pri *1l^y Cat. Br. 3,6,3, 19 . TR^ ctl'<t|uil J^R M. 1, 100 . 
105. 2,45. 8,31.148.152. 9,106. 12, 1 00. J] 2,208. TRR- 
jf*R^T vT^fFT 3,137. TTi^H^ 8,62 - TT^T 69. =T RT RR- 

RR%R 9,3.143.214. cfl (i | Umh^IcI Vid. 72. iR TT*f: (TO 

xr^ffT cu. 9i, 2 . forn 97 , 15 . mcd. : hr 

rTRFJ R ^TRX^— 5RR RT: Hip. 1,36. IRR tf — IRT RTRHR- 
lll^R.5,33,24. {RTTTT HRd RTR^6,93, 48. das Recht haben, dürfen, 
mit einem inf.: rTT^TRT^FTHrT eRRPaAtaoe.ö, i.R HR <TRXRjR 
31.11,7. 18. IRT 8,147. RRT- XRT Dracp. 

9,7. 1? fTRT»RIVfRM 3,2.N.18,io.n.rT FJ 

R. 2. 22, 14. mcd.: T#TR =TRR TTTiT ^TRRRR. 1,42, 

1«. — 6) zu Etwas verpflichtet sein , unterliegen , verfallen in, mit dem 
•cc.: ??rl darauf hat er die Silbe om zu sprechen .M.2,75. 

unterliegt einer Strafe 8, 194.32.203.294. MBu. 3, 1043. 
TJT7T 5IFFT%IrT er verfällt in eine Strafe von fünf vom Hundert M. 
8,139.241. MM^267.323.364.366.^ITJ2]T^2 


370.375. miU|t^^280. 

TT:Hf+T^9, 176. u, 150 . «4^^1^9,242. MTpTTMTn^283. fMT- 
IPT^IO, 1 13. 8, 389. MUMidlMHI'MJdPfr *7 verfallen 

nicht 14 3. Hl^U^qq H«W unterliegt nicht dem Ver- 

• *\ 

kauf , darf nicht verkauft werden 203. »TIM M|TMM<£TrT R. 4,35,2. q ?T 

i\ I sHUUMM I ^ 1 rl deine Glieder brauchen keinen Dienst zu leisten 

£äk. 66. verpflichtet sein 9 müssen , mit dem inf.: HNcfV < M. 

8, 155. q ([TTT er ist nicht verpflichtet , er braucht nicht die 

Strafe zu zahlen 341. 159.233. 9,208. •Tl^UcHI ^1 Jag*. 2, 49. 

5THT^ «t M^T^q^UFfl: q^T 3TM I FIF7 5T TqwqFT qT^TSJ 

q^q^ra ii n. 8,13. q^rra - mbo.3, 15224 . r.2, 

21,5 4. f U. 30,5. M<tal hFm — MIrfq«^TrI muss erfüllt werden 

Naish. 5, 1 12. — c) werth sein , aufwiegen: q 5IrT «MT M^Trl 

R\ .10,138,2. 5,86,5 (s. u. qq?T). ^20, 18 . 10, 77, l. HMi qT ^4Tl* HRT 
(hll«£IH C 4T - B«. 3,3, S, I. I? 5,4,«, 10. Kätj.C«-7,8,7.8. 

^RTFTH - M.3,131. TR FT sTRTTPT RrTT RT- 

3®t*T2,86. Arg. ll,3.^wr ^'TT ?T RR^N. 16 , 20 . — 2) ver- 
mögen, können, mit dem inf. (acc.): 'Tt-Ft »RT R i .Ifjn^lH 

RV. 5,79, io. fipTPT ^RT 4,35, 


V- R RT ^Ri^XT^R AV. II, 1, J6. 11, 22, 1 1. %T3R^rT: VS. 28, 19. 
3^TT C*t. Br. 12 ,6,«,4i. 1,1,*, ii. 4,«,io. *,7,«,i.%TT^ 

TTrTTTRJRXT^14,9,«, ii = Bru. Ar. Up. 6,2,8. TiTR 
I T7Rf'H XT^R RgiT%R Kathop. 2,21. fiRRiRJRRTFT =T 
f?TiR^rT^R Bhac. 2, n. TR^T^T R%TRRTFR: Vi C t. 

10,24. ?TRRJR | H RrPRT Hit. Pr. 29. R.2, 44,8.— 

3) überaus hauflg rertritt die 2tc Person ron 5T^i mit einem inf. die 
Stelle eines imperat.: tirt(VlH^MI *T RTRT =T^R^R M. 1,2. Bbag. 

5TTRrR#T2,26. 16,24. rT MrTj^TIHTHTRTJU TTT- 



10,16. cRTTT 

• r r ^ ^ 

^IU4 N. 6, 14. 12,10.11.99. 14,7.17,18. Vigr.7, 17. fla. 

54,22. rl ?^T: ftllrtH^Irf 61, 12 . 61, 12 . Ragu. 1,72.88. 3,46. Hit. 17, 6. 
27,9. MT q N.3,7. 9,33. med.: *1 I«£h 

MMFU: STFplfrrai R.3,7l,i i.^lMT-fM'MI^« 

3, 1580. In dieser Verbindung ist das einfache Wf ein geschwächtes 
müssen , das mit M rerbundene — ein geschwächtes nicht dürfen. — caus. 
qfqR ehren Dbätop. 33, 58. 34,2t. HTT-TUI rTRT RxfRXT^R^be- 
tchenke er) - JRT >1.3, 3. j 4|$M^lRTt!T «19. 

5%R^MBb. 1,67 14. RR'TTnfm: Bbatt- 1,«7. q%T ge- 

ehrt , verehrt AK. 3, 2, 5 1. U.416. — Vgl. ?TBf. 

— MTrI besonders werth sein, einen Vorzug haben: MlfT M^MT M^If? 
RV.2,23, 15. 

— MTM caus. partic. pracL pass. geehrt , ehrwürdig P.2,2, 

34, V 4 r t L 3. AK. 3, 4, 86. - VfL 

— ^T med. ticA auszeichnen: ^ (l^«| M^ril ( RV. 10, 

92,11. 

(ron 1) adj. f. ?J7; am Ende eines comp. P.3,2, 12 . a ) verdie - 
nendyWürdig , Ansprüche oder ein Recht auf Etwas habend: ^p^TMqTsTMq 
M. 8,392. Das obj. im acc.: l( c f«4^[^9,144.?I^Tqciq- 

c(|«MSät. 3,9. q q R. 4,8,26. geht im comp, 

▼oran: MHI«^» M. 2, 137. MtTT^ 9,26. Vi^t.2,17. 3,7. HcMiI(I^ N.9, 10 . 
HUiHI^I 16, 1 3. «dl^l 17. R. 2,92,14. Rach. 1,76. q^STI q ^HTM- 

r ° 

tlllc^: £uk. 41, 17. mit dem inf.: 



qTq^R.4,36,17. ^nicJH^yc/o6l zu werden Vor. 26 , 2 5 . — 6) verdienend , 
unterworfen , unterliegend ; das obj. im acc.: q Hr«'=fll- 

STRJ.tY. 3,12. cRT XTRTXT^RX^Hm.4, 50. geht im comp, voran: 
Tq=^ Mb 8, 19. 5iq^Tnn% 240. H. 1236. qi^T qq^ein dem 

medium unterworfenes Jiq^Vop.8,97. 26,28. — c) dürfend , mit dem inf.: 
rRTRI% cR TIR|iyM^BHAo. 1,37. iR^T Mr m j\ er dar f 
nicht fortgeführt werden Sät. 5, IS. — d) passend, angemessen: rR fR 
TT^ TmJRT% »T #T I MTqq^ FMiq^PAiiaAT.152,8. mit dem 
gen.: R »TcMT j?II^I,98. fgg. q^ ^TTOTI qT^ q HrlM- 

qiq^8,3. am Ende eines comp.: AK. 2, 7, 27. qMT^ dR3,4, 

2H.qqT% H.830. — e) kostend , werth: Ht£|c£ R. 4,50,34. Vgl. 5iqT^, 
R^TRT^. — 2) m. Indra £abdar. im (KDa. — 3) f. Ehrenbezeu- 
gung: c&M ^ V1IHlMI«5l Kuard. Up. 5,3,6. — 4) n. pl. dass.: fl- 
^ vn^ai Mqq%fm qq^MT qqq^ ku;«D. up. 5 , 11 , 5 . - vgi. 

(von im caus.) 1) n. Ehrenbezeugung , Verehrung: 
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rTr+Ml(lmr^(°bj.) M.3,54. — 2) f. °UTT dass. AK.2,7,34. H.447. <TT- 
yfHJ'KS N.25,3. SP-FTT: MN-4|I «T%HTT f^TTT P*s- 
KAT. 236,2 4. FTFt — Tj^i: Racb. 1,55. 

^n^UIVT- rm^FT^l 1,23. — 3) g%tm (instr.) adv. nach Gebühr , nach 
Vermögen: *A\\ ? v - M27,6. *- 

MW’JrTl ^rtT i^-IWT 10,63,4. 5T t tawi^otl 

rH^TT ^ 9 *» 7 - 

*A^r\ (von n. die Würdigkeit zu Etwas: HH^HI Ka- 

tuas.2,74. 

%{c£r^(part. praes. von EJ<g) 1) adj. a) verdienend , Ansprüche auf 
Eticas (acc.) habend RV. 1,94, !. 2,3,3. 5,7,2. statt des verb. fin. P. 3, 
2,133. — b) vermögend, dürfend RV. 2,3, 

1. 5,32,5. 10,2,2. 99,7. — c) würdig, subsL ein ff urdiger H. an. 2,157. 
Mbd. t. 84. cl'deHl^I HH'-H (hl tiM H 'T^ur^HHi^rM^Tnf ^TT 
cTT Ait. Br. 1, 15. Cat. Br. 3, 4, 1,3.6. Ind. St. 1,31. Ragh. 1, 55. 

5, 1 1. KumIras. 6, 56. f ak. 112. VH überaus ehrwürdig M. 3, 128. SJ- 
Drauf. 6,20. — d) gelobt ($rjd) C*bdar. im (KDr. — 2) ra. 
a) ein Buddha TniK. 1,1,10. II. g. 81. Mid. t. 84. — b) die höchste 
Würde in der buddh. Hierarchie RTTOPTT) Med. t. 84. Birr. Intr. 294. 
Lot. de la b. 1.287. — c) ein Ar ha nt oder Obergott bei den Gaina 
H. 24. fgg. a n. 2, 1 57. ▼. 1. tl<£r{T ) Vara h. Brh. S. 38, 

4 5 in Verz. d. B. 11.246; vgl. auch No. 964. 

(von £fc^) 1) adj. würdig 6atadh. im £KDr. — 2) m. a) ein 
Buddha ebend. und Mbd. L 84. — b) ein buddh. Bettler ebend. — c) 
£iva £abdar. im £KDr. 

m. N. pr. Veri. d. B. H. 88, l. 
adj.: (f*:) ^ifrT 7BT RV. 1,56,4. nach 

Padap.: ~+~ t r 4pfi Saj.: Geschrei der Feinde erregend. Besser 

wohl als unvollständig redupl. Form von «JTt^Jnach der Analogie von 
SKJTäfrfä, dipnn, T^Jyfni) aufzufassen und demnach durch lustig, 
ansgelassen, tobend zu übersetzen. 

(von adj. würdig: tdl cjR^gelobt zu werden Vop.26,25, t. I. 
fJrT. schmücken; genügen, gewachsen sein; abwehren Diiatup. 

13,8. — Eine zur Erklärung von $Hh erfundene Wurzel. 

TJP\ n. 1) Stachel des Scorpions H.1211. — 2) = £T!rT, = 
Auripigment Ratsam, im £KDr. und Sch. zu AK. 2,9, 104. 

1) m. n. TI aarlocke, lockiges Tlaar AK. 2,6,9,47. H. 569. an. 
3,3 (m.). Med. k. 40. ^ ^’A ifUT ^(UIIHM | tAri^i 9J- 

HIHIH Hfy^m*. R. 2,96,20. Kaurap. 4. Amar. 3. Ragh. 1,42. 4,54. 6, 
2 3. Mbgu. 64. 66. 68. 82. 88. 93. Parkat. 1,223. Ti Mbgu. 8. am Ende 
eines adj. comp. f. Mrkkh. 86, 19. Vier. 53. Kim \ ras. 3,55. — 2) m. 
= VrFK ein toller Hund Rajam. zu AK. 2,10,22 im £KDr. — 3) f. 
°^gana raWT?;. a) ein junges Mädchen von 8 bis 10 Jahren f ab- 
dar. im £KDr. Vgl. — 6) Kuvera s Stadt AK. 1,1,1,66. 

H. 190. an. 3, 4. Med. k. 40. Kumaras. 6, 37. Mbgu. 64. Kathas. 19, 107. 
Hariv. 6800. Vop.5,21. 

^F?P?FF^T (^T 3 ^T 0 ) f. 1) ein junges Mädchen Trik. 2,6, t. — 2) 

Bein, der Gang! Ratsam. im (KDa.ein Quellstrom der Gang! VP.170. 



229. die Nalinl LIA. 1,49.845, N. 2.*^ipT JT^T ^ 
^Tn^MBa. 1,6456. 

(5T 0 -*-5T°) f. Kuvera’s Stadt (abdar. im (KDr. 
(9°-+-1TT 0 ) m. N. einer Pflanze Gatadu. im £KDr. Ter - 
minalia tomentosa ff*, u. A. (s. t&M) Wils. 

ttrl'-tiH^dv. umsonst, für nichts: SJUhrMrl^i STHTTT?? RV.10, 

71,6.^ sfrpSf 108,7. 

(ydHiI -4-^inn) m. ein Bein. Kuvera's Gatadu. im 

£KDr. 

EFHiTTOTTcT <S 0 + mt°) m. dass. Sega- 2, 283, 7. 

(?I 0 -4- m. dass. Ragh. 19, 15. 
tMrh na. nach Einigen ein rothes Baumharz, nach Andern die Co- 
chenille oder der rothe Saft derselben AK. 2,6,9,26. Trik. 3,3,244. H. 
686. rll I ttajiN fTFTT: 

mwü II R. 2, 60, 18. - Vgl. d. folg. W. 

m. dass. U.686, Sch. Har. 159. Halw. und Gatädh. im (KDa. 
JWJ: ^rTRT: H Wsrf?! Mi«e. 63, 5 

= Parkat. i, 209. T ^l\ 161. 

Hi'-lliHH K UM vR %S. 5,34. tlrlrtl^ll^'lH ^IH 68. 7,58. VlKR.79. fSf- 

Malav. 30, 1. adj. Amar. 52.86. n.: rTTT ^ rT- 

F7 WF7 HstlfHsIWWW I 

(so ist zu lesen) || Katuas. 3 , 71 . 


1. wRutl (3. ?I-i-?T 0 ) n. ein böses, Unglück verheissendes Zeichen 
M.4,156. 

2. (wie eben) adj. f. 5TT ohne Zeichen, ohne Merkmale (at.Bi. 

7, 2, 1,7. 13,8,9,6.8. KItj. Qr. 17,1,23. 21,4,9. M.1,5. ohne glückliche 
Zeichen , Unheil bringend Trik. 3, 1, 2. Htflt 

Ragh. 14, 5. 

( 3. ^T-p-FT 0 ) adj. 1) ungesehen, unbemerkt Ilip. 1,7. — 2) 
ungezeichnet, ohne M erksei chen : jfo: £at.Br. 3,3,1, 16. Katj. (!r. 7,6, 14. 

*Hf4t (3. S-f-FT 0 ) f. nom. 1) böses Geschick , auch per- 

sonif. AK.1,2,»,3 .T«ik.1,2,7. H.1380. IW ^TT- 

^TT^R.3, 72,25. Ni». 6, 30. Sc?». 2, 161, 10. »7. 419,16. Habit. 3279. - 
2) Notk, Armulh Dlrga zu Nir.6,30. 

tlHvH ( 3 * 5I-*“FT 0 ) 1) «dj. a) unsichtbar Kathas. 24,8. Vbt.30,11. 
— 6 ) unbezeichnet, nicht angezeigt; davon nom. abstr. 551^1(3 Sah. D. 
30,21. — c) ohne besondere Zeichen, unansehnlich: Kc- 

maras. 5,72. — 2) m. N. einer Waffe R. 1,30,5. 


m. N. pr. eines Königs von Gurgara Raga-Tar.3, 149. 154. 
yHi|5 1) m. eine Schlange von der Gattung der eine Was- 

serschlange AK. 1,2,1, 6. H.1305. SugR.2,265, 10. — 2) f. °^T ein gif- 
tiger Blutegel: (MVIl H«^NlVjl Sc«*. 1,40, 12. — VgL 

in. = t4r)J|^ T*ik.1,2, 3. 

(3. ^ -4- FT° Ton rfJf) adj. unzusammenhängend sprechend, 
stammelnd: ^ *7 fMlrJ s C AT - Br. 3.2,4, 11. 

tlHM (3. £I-*-?T 0 ) adj. nicht kurz, lang (von einer Silbe) C r ijt.44. 

O 

^ri=h(IH (von mit tHH^ n. (abdar. im (KDr. 1) das Zurüsten . 
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Schmücken Kauc.6. — 2) Schmuck Katj. fm. 8,9,28. Ibdr. 5,2. Qae, 
10,6, r. 1. 50,2. Katbas.3,42. . 

(wie eben) 1) adj. P.3,2, 136. Vor. 26, Ui. putzsüchtig Nie. 
6,19. putzend , zu putzen verziehend AK. 2, 6, 1,1. 3,1,29. U.389. mit 
dem acc. : P.2,3,69, Sch. 6,2,160, Sch. 

nach Andern: geputzt . — 2) m. ein Bein, (ira's (ir. 

(wie eben) adj. dass. AK. 2,6,1, 1. 

(ron «dj. «wem Geschäft gewachten P.5, 

4,7. AK. 3,1, 18. H.334. 

4m4iI| (▼on mit 4FT*[) m. 1) das Schmücken: 

C*FT: R.2,40, 13. — 2) Schmuck , Zierath AK. 2, 6,1, 3. H. 649.308. fg. 
an. 4,236. Med. r.243. WWm T# ^ TOI tä4iTf: 

Qat. Bb. 13,8,1,7. 3,5,«, 36. Kband. Up. 8,8,3. M. 4,66. 9, 17.92. 130. 
200 . 219. 10,52. Cak.10,6. 50,2, T. L Hit. 42, 1 . Katbas. 24 , 18 1 . am 
Ende eines adj. comp. f. 5TT R. 5,18,6. £rut. 18. Gold zu 

Schmucksachen AK. 2,9,96. H. 1046. — 3) eine rhetorische Figur H. 
an. 4,236. Med. r.243. Dbubtas. 68, 12. Verz. d. B. H. No. 963. 

(▼on m. Schmuck: M.7,220. 

tftr1 c til( T lf'% c fil (5° 3. f. Titel eines Commentars iura Kuva- 

laj&nanda Verz. der PeU H. No. 81. 

^^FTTT^ltj^fTon 5JH°fTT^) adj. geschmückt; davon °^rft f. Titel des 
9ten Lambaka im Katbas. Katuas.1,7. 

(^1° 5T7°) n. ein Lehrbuch der Rhetorik Verz. d. B. 

H. No. 820. 

(4T°-s-Tjp) m . jf. einer Meditation bei den Buddhisten 
Buh*. Lot. de la b. L 269. 

(von I) P. 1,2,44, Sch. 

«toHid ». u. ST5FT* 

SFFTifFT (»on qi^ mit f. 1) Schmuck: qpTTFföiTrT Aua«. 13. 

— 2) rhetorischer Schmuck, rhetorische Figur Sin. D. 2, 19. 
tHWJI (wie eben) f. das Schmücken AK. 2,6,1, 2 . 
tfcrfH 1 1 *TT ° ) adj. der gehörig , fo entsprechender Weise 
(nicht etwa nur zufällig) Jemand nachgeht , zur Erkl. von SHTT^ft 7 ! P. 
5,2,13. 

tlrtsS m. ein best. Vogel VS.24,34. 

EFrTsft (AV. sl) f. eine Augenkrankheit, Ausschwitzungen auf der 
Verbindung der comea und sclerotica AV. 9,8,20. Su<;r. 1,61,3. 298, 
17. 2,123,19. 305,21. 307,8. Wisb296. — Vgl. 5FSJT£Tsft. 

m. = Bdarata zu AK. 2, 9, 31 im CKDb. 

SRsTTT^TI (▼on ) adj. zum Lebensunterhalt hinrei- 

chend AK. 3,6, 43, Sch. 

tJrisiy (^TrT^-*- sfT?) adj. genügend , für sich ausreichend Cat. Bb. 3, 

8,5,8. 

^ > 

ST^TTFT m. eine Art von Gesang Ueadie. im CK Da- 

tfrrlUPT Wd^-i- SJ 7 !) adj. hinreichendes Vermögen besitzend M.8, 162. 

ra - dicker Rauch Gatadb. im CKDb. 
von ?PJ) adj. nicht sprechend: H 

f^TTTFtqq AV. 3,2,3. 


^d^adr. ga na am Anf. eines adj. comp. AK. 3,6, «3. tu- 

reichend , hinlänglich , entsprechend , gewachsen , vermögend , nicht selten 
die Stelle eines adj. vertretend: ^T I? ^T H^fil (4 $11) ^57 
TrT Ait. Bb. 1, 18. SJpJ» HcMMcrl eJ4*TJMbreb. 145,24. = n^Sch. 
zu Ci«. 4, 39. MBa. 3,10019. qT «rflT^T^T IRT: JüÖ rmg- 

hohen Grade ) R. 5, 3, 2 I. w 

=W: SWMIHd VlJTzW 2,80,21. FT^I^HU 
R*ch. 10 , st. pjqm fanrlMti: t=tl qm: idl'UMlrlHjT. 1. 
fi*. 193. Megu. 54. qT TTc^Fqd [auf entsprechende Tf'etse) 

STTcT AK. 2,8,1,42. Folgende Verbindungen verdienen eine besondere 
Beachtung: 1) mit dem dat. P. 2,3, 1 6. ^7 sUl4rlMI EFJ^AV. 6,109,1. 
^rT*TWI C*t. Br. 8,2,1,30. mm 5,3,1, 3. 1,4,1, 1. 2,3,1,14. 3,9,1, 
22. 4 , 1,1,6. 9,2,1,49. u. s. w. Bau. Ab. üp. 1,3,18. 2,4,13. ^ ^ 
tfSTO^AiT. Up. 2,2. ^cHtiftcJHiqiH^M. 11,76. Ragb.2,39. Kcma- 
bas. 6,82 . Bhartb. 3,55. Pbab. 9,2. 4FT ( gewachsen ) XTSTT HEI IM P. 2, 
3, löjSch.^T^TII *3Ü^ ! Vop. 5,16. mit nachfolg. relat.: 

*FT: FTF*TT WWW 

^TT vfö Cat. Bb. 8, 6, », i. H *1 FTF^ HTrFTId>d<r1HlrWci s 

9,2,1,48. TT ^77T rTF^TT h\ \ ^fH^r^«, 2. — 2) mit 

dem loc.: rTRIHWrFTfFT [ich vermag ) Hql^m R. 3,47, 

6. — 3) mit dem inf. P. 3,4,66. 5I^T HlQH^hinreichend zum Essen Sch. 
"*TT (im Stande ) H$1lr^ FTTr^Ni*. 2,3. HI^H^i ▼!- 

7 V,1^cT SPTT R. 2,39,28. 23,30. 61,14.18. 3,70,15. M. 2,214. Racb. 9, 
28. 15,64. Cak. 53. Vier. 51. 156. Megb. 63. 86. Dev. 4,3. Katbas. 26, 
195. in der Bedeutung eines imperat. prohib.: Vfä ?T HfhJI 

^M^lfH^DBAOP.4,20. 415? RHtTH VFmfl lcg{Kecke nicht Mbeeh. 
45,6; vgl. u. 5.6. — 4) mit dem fut.: ^T^fTT H. wird im 

Stande sein einen Elephanten zu tödten P.3,3, 154, Sch. — 5) mit dem 
instr. genug damit, fort damit Siddii. K. zu P. 2,3,27. Vop. 5, 10. 26,201. 
4FT FT WTT R. 1,28,20. fT^H {WW TWTT H«£clMI WJ\ 2,36, 

so. ydnyyqiHH rq^r 25, 37. gu. 37,2s. 39,13. 

40,4. 105,14. 110,23. Ragb.2, 34. 3,50. Paekat.165,10. DuCrtas.75,10. 
85,8. 87,3. 95,7. Vgl. u. 3. am Ende. — 6) mit dem gerund. (ein er- 
starrter instr.) dass. P. 3,4, 18. Vop. 26,201. fT^rrT FT TOTT (lass ab 
vom Gange in den Wald) m ^ FT^ R. 2, 28, 2 5. FT^rT 

gf^q^T 5,71,5. ?T^t ^Tqq 11. FT^t 

^«,88,10. CU.17,5. 53, 2J. - 7) mit qq- 
thun: a) zurecht — , fertig machen: M(lil$|lH^C AT * 1 1* 

-TTFT- P- 1,4, 6 4, Sch. — b) schmücken P. 1,4,64 (heisst Gati in 
dieser Bed., daher tlrl^rM comp.). SFT^jFTJ C aK - 
cTT ^ TFqq^: TT^rTcT: R- 1,73, 19. R^5Rg: Ragu. 2, is. iRfq=ft- 
q: 10,71. *H4»rq »«• 3, as. 5, es. ydhhMHW^H-MfO Ci«- 
50,2. geschmückt AK.2,6,*,2. (ii.Bi.1,5,1,1. 13,4,9,8. K*tj. 

Ca. 20,1,12. M. 7,222. N. 2,10. 25,1.5. R. 1,5,13.21. Hit. 1,75. H.475. 
— Mit Torang. gfq dass.: geschmückt R. 3,53,36. — Mit 

3q dass.: Paszat. 159, 19. — Mit HJ^dass.: 

jpqiTq q^: - HHd^'^: R. 2,96,30. VHdqfsh( MBu. l,*9*i. TT- 
Md^ifq *««»• N.1,11. 26,13. R. 3,5, 12. 49, 1. 5,7,60.- 

29* 
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— ^ 

c) tceAren, Hindernisse in den Weg legen , mit dem gen.: T^f *T- 

*7: ^TlrT (etym. Spielerei) cf Ns^l: 

M. 8,16. — Die Lexicographeo führen folgende Bedeutungen an: a) 
&) 5TT3T Oder HßflsZI, C) WIT oder AK. 3,4,», 13. 

H.an. 7,37. Mbd. arj. 56. 57. d) AK. 3,4,**, 13. 3,5,11. Med. 

avj. e) H. an. f) 11.1527. an. Mbd. — VgL die altere 

Form 

^d^“ 4 " ^1) m. das Innere eines Hauses , das Frauengemach 
PFRJTE) Har. 192. 

tlcrW^J v^4dM^+- *T5T) adj. der Vieh zu halten im Stande ist: *7d- 

HWI(4VilW (^NIMUfr H#) K*tj. g«. 19,1,4. 

^JrtT^frni (von T^TT) adj. für den JUenichen hinreichend 

P. 5,4,7. 

^Jd^ld m. von hinreichender Kraft, ein Bein.fi ra’sfir. 

1) ni. a) die Hand mit den ausgestreckten Fingern Med. sh. 
50. — b) Erbrechen ($^H, wie auch der RAkshasa Alambusba 
heisst) Trik. 3,3,239. H. an. 4,316. Mbd. — c) N. pr. eines Rakshas 
Mbd. — 2) f. °tTT- a) Grenzlinie , Barriere (MdJvH5kJI(uHfci^rl- 
7^!) tKDa. - b) N. einer Pflanze, T H. an. gufifT Med. 

d^TF^: I rT^T ^P7: I dfpTCT I *T^: I JTdT I Rio**, im gKD». 
Vgl. ^JWTTrrfpTTT. - c) N. pr. einer Apsaras H. an. Mbd. R. 2,91, 
17.45. Mar IT. 12471. 14162. Brauma-P. in LA. 51, 13. Kathas. 9, 24. 
Mutter VigAla’s R. 4,47,12. LIA. I, Anh. XV. 

adj. im Stande , vermögend , gewachsen H. g. 

106 (°^). 

1. 3FF7 (3. m. das nicht -zu- Grunde -Gehen, Bestand: 51- 

iKTT^T'l STrRFfT FTTTr^T I R- 3,71, io. 

2. MrlM (wie eben) adj. ohne festen Wohnort , AerMmirrend fig.4,57. 
SFFfi m. 1) ein toller Hund AK. 2,10,22. M. 1280. an. 2,5. Mbd. k. 

44. Har. 222. Sega. 2, 282, 15. 283,8. — 2) ein fabelhaftes, eberähnliches 
Thier mit acht Beinen . In ein solches Thier wurde der Asura Daniga 
durch Bhrgu’s Fluch rerwandelt MBii. im fKDa. — 3) Calotropis 
gigantea alba R. Br. AK. 2, 4,*, Ci. H. an. Mbd. Soga. 1,57, 17. 138,12. 
2,70,3. Vgl. ERT 9. — 4) N. pr. eines Fürsten H.an. Harit. 1587. fgg. 
1742. fgg. VP. 408. LIA. I, Anh. XXX. XXXI. 

*Xdl <4(ITH ( f 4dV 4 TOD -4-^7%) adj. ungeduldig in Betreff des 
Gebens SV. II,5,2,«*,2,t.L für SHsfjTTfT des RV. 

»Jd'-I l'krHSFTHT intcrj. + H°) adj. munter werdend: ^c\\ 

MshPifWHl: TO) RV.4,18,6. 

ti ~] ^barbarische Aussprache Tür *4 (MfM pl- von £at. Ba. 3, 
2,«, 93. 

ttrNM n. = MkrHld Bharata und andere Erklärer zu AK. 1,2,*, 
29 im fKDa. 

^rldlridi n. dass. f abdar. im fKDa. 


üdH (3. SJ £T7T) 1) adj. f. m stumpf , ohne Energie, träge , müde, 
matt AK. 2,10, 19. H.383. an. 3,744. Mbd. s. 14. WJtfdH I 'T'FTT cfl- 
TRcnft:AiT.BE.6,33.CAT.B«.3,8,4,3. yVI^P^Ifl^lHyMId^: 
R. 3,77,23. 2,32,19. Passat. 111,23. Hit. II, 3. 'T^FTTdHFT *T KatbIs. 


6,77. ydUlH< A*ai. 97. - q^-TldH-T »2. H<ldHI P»ab. 43, s. 

STd^t: — Am ab. 90. Ragu. 2, 19. DhCrtas.87, 15. H. 306. 

fd^: - A*ae.4. SFTOWTT Mboh. 80. am Anf. eines comp, adr.: 

wrcmifiMi amar. 51 . ydöi^Tm{idun katu;*. 3 , 64. - 2 ) m. a> 

Geschwüre , Schrunden zwischen den Fusszehen H. an. 3, 744. Mbd.f. 
13. Sega. 1,295,5. 2,119,7. Verz. d. B. H. No. 955. — b) N. eines klei- 
nen giftigen Thieres Suga. 2,278,2. — c) N. einer Pflanze H.an. Med. 
— 3) f. °fTI N. einer Pflanze, Vitis pedata Wall., ein Schlinggewächs 

H. an. Mbd. 

ra- Trommelsucht , Pneumatosis oder eine andere Form Ton 
Flatulenz Sega. 2,518,4. 14. 

SddldT (?) AV. 9,16,3: 4jdfflri li H ^ UfT l ^ldlW^l 
JId«lr)l I 

tidllli m. N. eines schädlichen Insecls oder eines andern kleinen 
Thieres AV. 2,31,9.3. 

q^TTrl n. Feuerbrand, Kohle AK. 2,9,30. Trik. 3,3,327. H. 1103. 
dlrl^^HUII R. 3,24, 18. «HIH^ 29,4. 4,5,25. 6,73,29. Vua.140. 
MuildWdWoi Km äb as. 2, 93. qdWsdldT U. 1103. MdlrlVTlW 
heisst das 4te Prakarana von Gaudapäda’s Commcntar zur Miapu- 
ejopakishad Ind. St. 2,101. Bibi. ind. VIII, .S. 598. 

tldlrjirt adj. die Coram. führen das Wort auf M«r 1 H^tmd Wurzel 
FT^ zurück. Vielleicht ron FTT = ^T, suff. fjlfl, der nichts hcrautgiebt: 
W.H'WI 'IdlrJUII^i: (W^rTO RV. 1,160,7. ydlrjÜll f 

d ITT: 3, 30, i o. Nie. 6, 9. 

(°^) 1) f. auch °^Uij. 1,87. P. 4,1, 66, VÄrlt., Sch. die FJa- 
schengurke , Lagenaria vulgaris Ser. AK. 2,4,S,21. H. 1155 (nachdem 
Sch. auch n.) qdF^TT ICTHT Suga. 1,264, 3. 3 1’ 

5TT 216,19. 65, u. Cldl^OsllH 2,317, U. 1,24,90. 363,4. 

HIT eine Laute in Gestalt einer Flaschengurke Latj. 4,2 , 1 in Ind. St. 1, 
187, N. 1 . — 2) m. n. ein daraus gemachtes Gefäss: 

A V. 8, 10, 30. KAcg.29.39. M.Ö,54 dient zum Schröpfen S cga. 

1,40,4. 39,17. 

yd ff -IN n. = ydf^ 2. AV. 1,10,99. 

(von Mdl^) at, j- aus einer Flaschengurke gemacht: MlrflMI^T 

Jack. 3,60. 

(^1° -4-^iZ) n. der Blüthenstaub [JW[) der Flaschen- 
gurke P. 5,2,29, Värtt. 1. 

5FTW (3. ^-4-?IT J ) m. 1) das Nichterlangen: 5FTTH T^Tlft 
F7TSTPT ^ Mc^M.6 ,57. (fn Ermangelung ) 

2,184. 9,184. flfTöfl rnirTH Agr. Groj. 1, 24. KAug. 91. M. 2,43. — 
2) Verlust: RPTHW ^ MUUIH |^(a*^e<ne Waare) M. 9,331. ^nmi- 
FIH bei Verlust des Lebens 11,80. 

tlrW'M m. Bezeichnung Indra's oder N. pr.: 

FFfT 'i'MH ^ HlR I f ^ 'M mq RV. 9,67, 30. Nach Saj. 
Ton und so viel als Angreifer, was im Zusammenhang unmöglich ist 
tJdl( n. Thür f abdar. im f KDa. 

fldlH m - eine Geschwulst auf der Oberfläche der Zunge SugR. 1,305, 
19.2,132,13. 
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RrTTHJ (3. % ?TT 0 ) adj. träge, faul Ragh. 16 , 1 4. - Vgl. und 

m. Un. 4, uo. 1) Krähe Qabdai. im QKDa. — 2) der inditche 
Kuckuck ebend. — 3) Scorpion AK. 2,5, 14. Trik. 3, 3, 129. Hai. 218. 

4) Biene AK. 2, 5, 29. 3,4, 19. Trik. 3, 3, 380. H.1212 (nach 
dem Sch. auch f.) an. 2,474. Med. I. 2. Pa*kat. I, 203. Uit. 1,182. Ragh. 
9,43. 12,102. Sah. D. 21,1. C*C- 4,57. (voc.) (rut. 41. VgL 

— 5) ein berauschendes Getränk Trik. 3,3,380. H. an. 2,474. 
Med. L 2. 

qT^T5I m. ein bes. dämonisches Wesen: ^TJTFTT ?T^ RT 

3cl 4Y. 8,6, i. 

3Elf^n n. Stirn AK. 2,6,1,43. H. 373. - Vgl. EFTT^T- 

OTsT-^^T-^H 0 ) m- N. einer Wasserpflanze, 7 rapa 
bispinosa (eJf5$JeTf), Raga*. im (KDa. 

tlkiahd m. ein best. Äasvogel AV. 41,2,2. 9,9. 

m. AK. 4,2,*, 6, ▼. 1. für ttrl^. 

ETTrPm m. dass, (abdar. im (KDa. 

*#PJ (3.EI-*-TH°) m- N. pr. gana zu P. 4,1,105. 

r- r- 

4« (3. ET-t-T^T 0 ) n. das Fehlen von Merkmalen Mord. Up. 3,2,4. 

2. öllcrl^* (wie eben) adj. ohne Kennzeichen , im liturg. Sinne (s. Iri £ ) 
Nir. 12,40. neben MrldUl Mand. Up. in Ind. St. 2, 108. ohne entschei- 
dendes Kennzeichen AV. Prat. 4, 12 . (ein Wort) ohne grammatisches 
Geschlecht , z. B. '-ly^H. 872, Sch. oder ein indecL wie und 3- 
TTig AK. 2, 8, *, 23 . 

Mkrltet'SI uod dkrlbk^il (^1° f^I°) f. Zapfen im Halse Cab- 
dar. im (KDa. 

ra. ein kleiner Wassertopf AK. 2,9,31. Trik. 3,3, 135. M. 
1022. Har. 192. Matmop. 10. 

j^°) f. N. einer Pflanze Raga*. im ^KD r. 

Miriam- 1) Scorpion Trik. 3,3,229. Med. n. 34. — 2) Biene AK. 2, 
5,29. II. 1212. Trik. Mbd. — In der ersten Bedeutung Ton Eid. Vgl. 

vielleicht N. eines Volksstammes RV. 7, 18, 7. Saj.: = rTTTTH: 
WTZl. - Vgl. 2. 

(von Elld) f. Bienenschwarm (?) Buartr. 1,5. 
in. 1) Terrasse vor der Hausthür AK. 2,2, 12 . H.1010. Elfi J|- 
«(U||fd^l(Prlkrl)gU.02,H. f. gana 1tT{TT^. VgL 5HTH- 

— 2) m. pl. N. eines Volkes MBu. 6, 371. Dasselbe Volk heisst VP. 
193: Ejfd^k Vgl. EIFR. 

^ki'ddi m. 1) Ilund Mbd. k. 173. — 2) der indische Kuckuck H. 
an. 4,2. Mbd. — 3) Biene H.an. Mbd. — VgL ETTd ? dlrlHdii £TTd- 

sikrHlV'til (von ET 0 f. N. eines Strauchs (^fSRTnsEEFT) 

w O 

Raga*, im CKDr. Vgl. d. fg. W. 

qfaqrnf (von EJld f. N. eines mit stechenden Haaren be- 

setzten Strauchs, Tragia involucrata Lin. (cITSJofTldT)» Räga*. im £KDa. 

(9°-+“T^°) 1) f. °m Bignonia suaveolens (midi) Rat ‘ 
*am. im (KDa. — 2) u. Nymphaea rubra Trik. 4,2,33. 


yirlH^ m. 1) der indische Kuckuck Trik. 3,3,2. Mbd. k. 173. — 
2) Frosch Trik. Mbd. — 3) Biene Mbd. — 4) N. einer Pflanze, Bassia 
latifolia (MU4iJ Mbd. — 5) die Staubfaden der Lotusblume Med. — 
Vgl. qfHM*. 

9fdMI' t l ( von t|Iri -+- Hl^) f. N. einer Pflanze, Premna spinosa 
(JTTOTft;, RÄ6AH. im £KDa. 

m. = «ridqsii 1. 2. 4. 3. H.an. 4,2. 

«Id^cHi m. = yfdH'-fi 1. 2. 3. 8. Cabdab. im gKDa. 

3EFnqT Un. 4,25. am Anfänge eines adj. comp, vor einem part. praet. 
pass, in Bezug auf den Accent gana HdTT^ zu P. 6,2,170.171. 1) adj. 
a) widerwärtig , unangenehm AK. 3,4, 12. H.an. 3,2. Mbd. k. 41. von 
Schlangen AV.5, 13,5. n. subst. elirai Unangenehmes: Ni 

Act. g*. 2, 5. fTWI H | 

^ dl*-ulci 5TRFT HHT-i ^ CiTiyi II R. 1,82, 25. — b) unwahr, 
falsch oder n. subst. Falschheit AK. 3,4, 12 . H. 265. an. 3,2. Mbd. k. 
41 . ijiiaFfm'H^u: m. 11 , 55 . mym p««*». 

289, *. *FfT'4i^TR Ama«. 23. 43. ydN.HHIHH WTCT: 33. fJTTITT- 

cH?: Kathäs. 14, 42. — c) wenig giBUAH. im gKDa. — 
2) n. a) Stirn H. 573. an. 3,2. Vgl. 5lrHi* — b) Himmel Mbd. k. 41. 

- vgi. cnsfrai. 

m. falscher Fisch , so heisst ein Gebäck von 
Mehl der Veitsbohne mit Sesam -Oel Räga*. im £KDr. 

^4rT ki 4 (vou m- N. pr. eines Brahmanen mit dem Zunamen 

VAkaspatja Kacsu. Br. 26, 5. 28,4 in Ind. St. 4,215,1. 

MrTl4iN^(von MrfNilMd getäuscht werden gana QX^TTT^ 

zu P. 3,1,18. 

tlrfll 'liH^adj. von Mrf Hi gana zu P. 5,2,131. 

adj. von ddV-4i (H^T ^5) gana zu P. 4,3,54. Accent 

im comp, gana dJ Ull^ zu 6,2,131. 

m\71* ra. = SFTJlf H. 1305, Sch. 

f. = ein kleiner Wasserkrug R ama*. zu AK. 2,9,31 im (KDr. 

Fi ^°) adj. bescheiden , besonnen AV. 3,10, 11. 
adj. = 5T35T »eich, übertr.: t<Hdl Taitt. Up. 4,11, 

4. Ind. St. 2,216. 


4. ydldi (3. FTT^T ) m. 1) Nichtwelt , das Aufhören der Welt: 


grpjm II R. 1,37, 12 . - 2) die übersinnlich» Welt H. 1363. «MTC1- 
^151 der Aufenthaltsort der Entfesselten (beiden Gaina) Colbbr. Mise. 
Ess. I, 386. — 3) pl. Nicht-Leute Cat. Br. 44, 7, *,22 = Bru. Ar. Up. 4, 
3,22. 

2. MH Ni (wie eben) adj. f. EIT nicht Baum habend , keine Stelle fin- 
dend: EFTNTT dldiTdfdf^J(\CAT. Br. 6,2,t, 

28 . eil tilddl 'Tri Nil H^rUdl^i 3 df ^ MsWH 3 m HMI- 

mrmr Hdfn s,5,*, io. 

t^rlNd (3.EI-f-rn^<I) adj. f. EIT unstatthaft , ungewöhnlich: C^TT- 

cwiHitJidrMiHl^^y I H «JWW TT\ ^ dNd f^FI- 

Cat. Br. 9,5,1,13.16. rlNdl ^iciNrir^^i^tnt^ili ^ 3F‘ 

3^: r ^R T MMI^T5»3 10 , 2 ,*, 7 . MMIWlM ^TRT HHl4jI 



uu / ouu 


463 


Ui 


[unstatthaft, unangemessen ; Kotu: = rtlH<(l- 

2,16!. - Vgl. d. fg. W. 

üd l4drTl (ron tMT^iJ) f. der Zustand dessen, der sich nicht für den 
Himmel eignet (?) £at. Br. U, 4, 1,33 = Brb. Ar. Ur. 1,3,38. 

(3. 5f - rTFT 5Tj!f ) »dj. dem kein Glied mangelt Au. Br. 
8,33 im Wortspiel mit dem N. pr. Anga. 

(3. Sl-t-dTH) m. 1) Mchtverwirrung , richtiger Gang: qjaj- 
H«J.|^-i4dNIM AiT. Br. 2,37. — 2) Genügsamkeit 

Hu. 1, 7. 

tfcjj IM'/i (Ton 3. 5T-t-dFB) »dj. f. o q7TT Ted. °Tqqtf klass. P.7,3, 
<5, Viril. 3- unbehaart: ^ ^TTTH^rl^rl: Qst. Br. 14,4,*, II 

(= Brb. Ar. Up. 1,4, 6). 2,2,*,«. 9,3,*, 5. 10,1,*, II. tMIUMil Ait. Br. 
8,33. M. 3,8. 

oder dFTT f. Name eine» Metrums (4 M»1 , 

) Colbrr. Mise. Fjs. II, 161 (IX, 8). 

4M Idd n. Bbag. 16,3 wohl aus Terslümmelt. 

(3. 51 - 4 - FTP) adj. nicAJ v«ru-irrf, frei von allen aufregenden 

Affecten; daron nom. abstr. °q^ Up. 2, 13. 

*^7 (3.q-»-^T^) m. N. pr. gan»qiTT^ zu P. 4,2,97. 

»M l Hffi (3. 5l-*-^T°) 1) »dj- blutlos Air. Br. 2,1 4. £at. Br. 14,6, 
»,8 = Bru. Ar. Up. 3,8,8. — 2) n. Nymphaea rubra Ratsam, im £KDr. 

(3. g-+-^T°) «dj. 1) aus dem natürlichen Gange der Welt 

heraustretend , übernatürlich : ^’c 1 « 

$T iT Säj. in der Einl. zu Au. Ba. — 2) (gramm.) 

trn täglichen Leben nicht anzutre/fen, ungewöhnlich, selten, theoretisch, 
vedisch; so heisst z. B. die Auflösung des comp. 51T^IX in ^Tr? 
— ^TRv^i! dagegen die in (T? i»t die technische Bezeich- 
nungsweise der Endung des loc.) P. II, p. 79. Ma- 

nuus. in Ind. St. 1,17,30. Daron nom. abstr. das seltene Vorkom- 
men (eines Wortes): 4F hPM.d T <* T{-: ^ q T H TO I H 

^ 1 f feidrw sraipni ii tr«. 1 , 1 , 3 . 

adj. f. 5JT, nom. pl. m. 5pq oder 5FTTH^P. 1,1,33. Vop. 3, 13. 
klein, gering, von geringem Umfange, geringfügig, wenig, selten, von 
kurzer Dauer (Gegcns. H^T^und ^tjj») Naigb. 3,3. AK. 3,2, 1 1. H. 1426. 

R- 5,35,31. °FTq AK. 2, 6,1, «8. H. 453. iTTTFT 5p«e<e* AK. 2,5, 
37.^2,9,33. o^T So C a. 1,290,1«. qiJirT 296, 7. Vibr. 

112. qfpr^AK. 1,2,*, 33. Vjrdi M. 3, 53. '-(I'-MI^Cat. Br. 11, 1,*, 8 . 
TH Lohn »1.7,86. 8 ,lli. °3iT'7 N. 21,33. «frj Ragb. 2, 

»7. cqg Hit. 1,30. 11,5. R. 2.39,31. Vid. 241. STTfTO N. 

25, 10 . °£T^> M. 4,3. 5VMHTTT qTFT: Ragb. 1,3. Sit». 1,353, 

u. oqHrPT R. 1, 6. ?. °qrarTT 5,86,7. °HUud 6,74, n. °J:3rTT 
Arg. 10 , 8. °cFTN.19> 1»- Hu.27,18. °5ri^ 15,9. fU. 153, r.L c f^7JI 
M. 11,36. °^fel2,7«. °qTnf Sccr. 1, 35, 6 . “qfjq^R. 5, 85, is. 

Hu. 1,63. °HW Vm. 63. Hip. 1, *5. 0 rTR Geirinn I)birtas.76, 

19. 3qT cT^?ITP7 qirft 3|qi rärfpT: AV. 4,16.3. 

*mn C*T. Br. 11,4,*. 18. CTBTigr. Up. 2,13. °5föM.6,59. 

3,66. 11,«0. °^Mul (TTsT) 39. « 0 . 5pfi.3,«9. Sc?r. 1,348,21. °q- 
TTHN. 15,16. ^•^UlllMr^HI« miH M.11,16«. H'S’A <« I l«l(l mit schwa- 


eher Stimme Katba*. 24, 136. 0 von seltenem Gebrauch Nu. l,u. 

°H^MrW: 2,2. SfhjqFR I*db. 5, 13. gering an Zahl M. 5, IIS. 

7, 19 1 . N.26, 1. cs werden damit zu wenige aufgezählt 

Pat. zu P. 1,2,55. °SPT^H. 1233. 9TT Wf 2llNrlH^MHcl lUml, 
26 . Hyi^: (▼«!• Pah bat. Pr. 10. — ganz ge- 
ring, ganz wenig M.7, 129. Mbgu. 79. gross, ° J $( Grösse Rach. 

e . r< 

5,22. — n. subsl. Gegens. 5 |JP^Kha5d.1Ip.7,24, 1 . ?R ^Pf{> 
ab. 79, 14. Ke AMD. L>. 7,5,2. billig (mit We- 
nigem) gekauft Pbab. 61, 2 . — wenig, in geringem Grade 

(Gegeos. M.2, 149. 10,60. — vieles Zuthun, leicht 

P. 2,3,33. ror einem parU praeL pass, im comp. 2,1,39. 6,3,2. 

Sch. — dass. P. 2,3,33. ÜTTTcT^C^FT PFJIcT R.i,32,7. eine kurze 

Zeit hindurch: M.2, 134. — compar. 5, 3, 6 4. Vor. 

7,60. AK. 3,2, 12 . H. 1428. M.8,36. 11,8. P. 2,2, 34, V ArlL 7. 
TJ.mSoQSL. 1,296,20. RV.Pbat.15,15. KItj. ga. 2,7, 13. Ka- 

thas.24, 135. (sehr geringfügig) c^i^Ja^V kt. 3, 6. superl. 

P. Vop. AK. Tiib. 3,1,25. U. In derselben Bedeutung erscheinen aach 
cfi-llM^und welche P. und Vop. zu tfccM stellen. — Wohl 

▼erwandt mit 


(demin. Ton y*rt<) 1) adj. f. 0 14^il dass.: H. 1025. 

T5TÄ;i290. M.4,191. jhhu.i,31. 

qräTqqr^TqM. 3,2i9. h. 1215 . cn^z< M eM.io,n7. 

ITI3T7,I69. n. subst Parrat.II, 

145. °^I^adT. ein wenig Qat. Br. 1,7, *,25. Naigb. 3,2. t«r'«'tilr(nof* 
Kurzem (at.Bb. 2,1,9, 15. — 2) m. N. einer Pflanze, Hedysarum Alhagi 
(qcJiU), Ra«am. im (KDa. 

SrrTITOTT (von ö 0 cJn7T) f. N. einer Pflanze Rat.xam. im 


^Ic^^TT (von f- N. einer Pflanze (HrFfiTJIT) Ratmam. im 

(KDa. Calmus- Wurzel W'ils. 

W J 71°) o. die rothe Lotusblume Ratmib. im 

(KDa. 

(▼on yr4) f. Geringheit, Geringfügigkeit Si'c». 1,73, ulL 76. 
3. Mibbii. 114, 4. Paneat. II, 169. Hit. 111,12. 

(wie eben) n. dass. Buabtr. 3,29. BbasuIp. 121. 

(y°-+-q°) m. N. einer Pflanze (si^q^HHHl) Rat.vam. im 


(KDa. 

y^q (y°-*-q°) n. die rothe Lotusblume ( ) Ratmam. im 
(KDa. 

y?W ] (y°-4-^T°) adj. der wenig Vieh besitzt AV. 12,4,25. 

y^UHlMI^ (von y°-+- vIhIUI ) m. N. einer Pflanze (tHH) R* t ’ 
kam. im (KI)a. 

1» (y°-4"^TT°) m. schwacher Bauch , eine äussere Articu- 

lation mit der die nicht aspirirten Tenucs und Mediae. 

so wie die Nasale der fünf ersten Consonantenreihen, die Ualbrocalc 
und die Vocale ausgesprochen werden. P. 1,1, 9, Sch. 

2. OTÜ (wie eben) adj. kurzathmig; apathisch: tlcrqwiuiy 
qqfq Sutm. 1,53,7. Vgl. (TOD Pferden) N. 19, <5. 

(y 0 -*- 1 ?! 0 ) m. N. einer Pflanze, Amaranthus polyga- 
mus Lin., AK. 2,4,9, 1. H. 1184. 
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-+- ^°) adj. von geringem Verstände , dumm P. 5,4,12 2 , 


Sch. Vop. 6,27. Katuop. 1,8. Paxkat. II, 92. 

acc. von adj. wohl = FTcTT^ geizig 

Vop. 26,55. 

g^nfT^TT^ (y°-f-y°) f. N. eines Metrums Verz. d. B. H. No. 383. 
g^q^(von ) adY. in geringem Maasse, vereinzelt , wenig: y~ 

RET M ISTTTrl C*T.Ba. 4, 6,*, 5. qg^TT ^TTTrf I qFRST: 

Sffsg P. 5,4,12, VAr tl., Sch. qRRT (= 6,3,35,V4rtt. 

1, Sch. Vop. 7,68. selten y nur dann und wann P. 2,1,38. Gegens. yFT- 
5IHM. 12,20.21. 

n* ein kleiner Teich AK. 1,2, *,28. 
m o -*-^TT3) adj. fein gefleckt VS. 24, 4. 

1) adj. ein kurzes Leben habend M.4,157. - 

2) m. Ziege Ta». 2,9,25. 

y{cr^fj (von 5c^7) «dj. verkleinert , verringert Naisb. 1,15. 
q^qsnRj (ron q-R - qns IT) adj. den Aamen eines kleinen 

Herrn führend , von niedriger Herkunft (Gegens. Atad. f at. 

In Birx. Intr. 239, N. 1. 

ytrFT N. pr. Verz. d. B. H. No. 647 (S. 195, Z. 11). 

f- Mutter } yoc. t4trl P« 7, 3, 107, Sch. Vop. 3,76. 

^TSTTT oder N. pr. Verz. d. B. U. No. 1170. y- 

613. — Stehl zu EfffU in demselben Verhältnis wie ^Ml- 
J] und *4 ^4 Ml zu 

?I3(5a),aueo), yy Irl Dbatüp. 15,91. y lN r -i*{* yNIrj; imperat. Yed. 

qfqrl, qfq^|, qR$ (qfq?4); qR; inf. Ted. sffqq- 

q; gcrund. reu. shöTI; partic. 3H (in Irl) und UNrl- Das q in 

angeblich nicht elid. im Veda P.6,l,f 16. 1) Freude habeny 
sich gütlich thun, sich sättigen an Etwas (loc.) Naigh. 2, 8. 5pj- 

rjfähll HV.l, 131,5. 3rT *TT y^l^N r -4l 3,13,6. 

R jqq vs. 20, u. qT q R qf%: q^qTTqqT Ü q FTI^lfÜI 
q?j kv. 7, 59, 6. qrq<$l q qsfä jfqaHS,*. FJ^fq^qq^ frofq 

1,38,2. 8,36,2. 10,15,1. 120,7. — 2) Jemand wohlthun y gütlich thun , sät - 
tigen: qR^T ^HHI^Irl (Tgl. AV. 8,7,21) RV.5.83,«. fq* 

■qiq^qtr qi q'ilNHi^vs.2,16. jrqr qq:%^ »-iqiq rv. 2,11,11. 
qHi'^ rjr rfttay Ms, 19. qr qq% qiq q q q^q~N»(timM qt- 

qqq^l,132,6. q"rt ^T^qq qf^T ; mögen die Vasishtha nie 
fern von mir sein, um mir gütlich zu thun (Indra spricht) 7,33,1. 

(qäf) q^qr f^qqq rPUfqiqtqr q q^qrq m »w (speise) schadet, 

su tcenig sättigt nicht g.T. Da. 7,2,*, 17. q^T q^TrT FT',HH=lff1 1,3, 
*,16. 4 ,*,«. 6 , *,37. 7,3,*, ii. 8,2,*, s. 10,4,*,3. it.20. q^qqi^ — 
q^qqT^: — qi qi <^ilri q qi^qi: t.itt. i>. 3 , 10,6. qrq- 
qg I q^ I q^ qR qi^qi^- 3,11. qfqqTqq^rm «TR 

TqqiqFrH HIHmFH ( befriedigt ) Rblrl qR R»gh. 11,78. — 3) gern 
haben, wünschen, lieben: q |qqi q Kq | MHl'Jfi RV. 1,168,8.13. q 
*[qT *Mlrt I rl >79, 3. qqq % iTTqT ^PT: RTR: q^fcfqrq?- 
qiq: 3,48, i. iqar himi q^Tq s,38, i. qrqfq 

Fqf^rqiqr 'iqiq 104, 12. q qrqqfq qsnr ^qqjrr 

qi^qt || RiGH. 1, 65. qfqq n. Gefallen, Freude, s. q?nqqqrT. — 


4) an Etwas Gefallen finden, sich Etwas angelegen sein lassen, be- 
achten: qqq fqq q rv. 2,40, 5. qnq qqg q fq4: 8,3, 1. q^r qtl- 
qra-jl H HH NH4.44.7 . qR gq 1 %rqqqj q^7, 1 8, 2 5. qqi fqqr 
^T^qrqh qrqr %T Hiqnq^ 1,166,13. 129,1. 182,<. 

2.12.11. 3,8,8. 62,8. 4,33,3. 7,64,5. 8,81, 15. 83,13. VS. 29, 8. AV. 5, 

27.8. 7,20,5. sv. l,2,l,*,2.^qfqTT qiqg qr qqRfqqqCiT.Da. 11,8, 

*,9. 1,7,4,21. 2, 1,9,2. — 5) begünstigen , fördern, ermuthigen , helfen , 
schützen: H r V-4H *7 RV. 9,6t, 22. 

qnR: q^qqqs|qT^fqqTqq^3,32,i2. qqq qr qqqrlqg 10, 

97.11. qiqjp&4 fqq4r q 3RT 2,17,8. q?qT ^q qq q^ i M f q qq 
8,59,6. 1,2.3,12. 24,3. 27,7. 76,2. 110,9. 152,6. 181,7. 185,4.9. 2,12, 
14. 30,6. 8,9,5. 9,83,2. 10,80,3. 108,2. VS. 2, 9. AV. 2,13,5. 3,19,5. 

4.29.3. 14,1,35. 19,72, 1. Cat. Br. 1,8,«, 28. Nir.3,9. 5F7 | 

I Taitt. üp. 1, 1.12. ^fq^TTH: 

y^rlllH^ir^(Nl: C'K- 1. MHMfilHMril (der Schützenden , Re- 
gierenden) TF^TrT: R*cu. 9, 1. yiqrl beschützt , erhalten AK. 3, 2, 55. 
M. 1497. Im Duätcp. werden dieser Wurzel folgende Bedeutungen ge- 
geben: ^THT, JTTrT (▼«!- Naigh. 2,i4),qqfrT, ^ftfrT, rüTT, yqrjq. ^^5T, 
^HTTTT, 'Andere: *-41^1 (oder yq^T), SWiMl» (oder 

qn^T/? ^TITT, yqTTH» yTFT^ 7 ?, I yi^ll (Andere: ^pT), 

(Andere: >TUT ( , ^T%; Kataxtra nur: qFH. — caus. yiyqtrf (die Be- 
tonung yrqqTrT Naigh. 2,8 scheint auf unrichtiger Ableitung ron eft 
mit yT zu beruhen; die Texte haben nur imperf.- Formen) verzehren: 

^qr|; qw qq 'TT^qRqFR: RV. «,43,3s. sriipf ipqfrjqtlMM- 

qr^io.113,8. qqnWr qqq^Tqqr^AV.4,6,3. qfijiH I- 

c^l^NMrJ5,19,2.q7TF4^mqFh7rn'S.21,it.gAT.B».l,0,*,s.5,5,*,6. 

— qq aufmuntem, ermuthigen: qq I »T^xlq: H'^HlM^rl 

q^RV. 8,7,21. 

— 3^ 1) beachten, auf Etwas merken: >TPqi HRq^qj ^q: RV. 7, 

41.3. — 2) lauern: qqriTqq AV. 7 ,95,2. — 3) fordern, an- 

treiben: «tqH,H5Tjiq| ^ % RV.l, 102,1. ^ 3 ^ l^ c 'l l rjMUj H 1^ 

10.102.7. 

— 37 liebkosen , freundlich thun, ermuthigen ; mit dat. oder acc.: 

e^j i H i q qrqqfq fqfiaq?: Rv.io.iio.a. fNcqq^ij: r- 
q^T 3 T frqq: i.iei.io. qqr qiqfr 10.110,2. qqjHj- 

F7T3qRfT 97,11. qR J^NRNH^O. 61,12. qiMWldl<£ qpi: 
q'ivlNifu^RR av. i,i6,2. 3q 1% RqRT >rqTq g*T.Ba. 3, 7,*, 9. 

— q 1) beachten, auf Etwas merken: RqT PPTT qRHT !TT- 

4qq: RV. 1,117,23. q q=qq ?qqq: qqqR: 33,7. 31,8. 10,26, 1. 
97,17. ypq ^ qy: AV. 13,1,42. — 2) sich Jemandes annehmen , 
ermuntern, zu Etwas verhelfen: UMcH V| l"4r(^RV. 1, 

130.8. y lqsq irifT: q^q f^rTt: 3,30,io. qrqtq qf^T jinq^qt 
7,20,2. 1,4,8. 33,11. 36.17. 47,5. 31,5. 81,1. 2,13,9. 7,19,3. 8,3,12. 
49,io. 10,103,7. (qm:) mqqr fq$T: qi4q ^ i, 127, 2. 102, 3. 5, 

46.7. qqqplq q: ?r vs. is, 76. qq^r qiq^qk- 

q : av. 3,23,6. q ift: qftte: q^q g^nqr rv.7, 

84, 5. — 3) befriedigen, sättigen : q^RTT rl~ll4q q NyllHqHll 4- 
q: VS. 23, 29. qqT: TRqtq^ AV. 4, 13, 9. 
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— behülflich sein: fäq h4uHI W l4rt AV. 1,4,3. 

— Q^te/Wed^en, sättigen: *R 5TJFRT HMMd^RV. 1,112, 18. 

TT ^IT 3rfhj AV. 4,15,7.9. 

1. ^ NipAta, U pasarga (Nir. 1,3) ond Ga ti gana und SITT^ 
(?gL P. 1,4,57 — 60 ). Vop. 1,8. Das anlautende kann abfallen Vop. 3, 
171. 1) weg, ab — ; 2) herab . In beiden Bedeutungen sehr häufig mit 
Verbal wurzeln und auch im comp, mit einem nom. Nach P. 2, 2, 18 , 
VArtt. 6 soll 5JoT in der Bed. Ton sich mit einem instr. mei- 
nem comp, rerbinden: = SR^J^t efiTRIrRT Sch. Isolirt 

erscheint als adY. in der Bedeutung weg RV. 1,180,3: *7^ 3- 

ftrfpTFRrt HEfiMHlUl^H 5tT: , als praep. mit dem abl. in der 

■ . _ . Cs« . 

Bed. von — weg 1,56, 1 : ^T ^ 3/TTpT rTT^T SJTCP7T vTfm ^ M! r 4l^- 
ifcrT >jÄ, in der Bed. herab AV. 7,55,1: $ ^ ^RT ^ f^SfS. 
Durgad. im £KDa. kennt folgende Bedd.: 1) H*JM, 2) 3) 

*Hl^5 Qabdam. ebend.: 1) tfidMH» 2) 3) c±4 NH, 4) 5TTT, 

5) SRR, 6) mpR, 7) Pmli|, 8) MkrH- üeber die Berührung mit ?P7 
s. oben. Von 5R abgeleitet: 5RtJ, SRC, SRcT, 5R*T, 5R^, 


2. qsi 


raum . 


2. ER (von ER) adj. verlangend , liebend: cTFRR tJTJrT 

( RV. Pair. 8, 28 ) JT^fTT =T HT97T RV. 1, 128, 5. 

». tHfci 

1. MHitl (3. ET-i-cEff) ™. ein niedriges , verachtetes Geschlecht: EJc|- 
ithfartl XTtTT Kan. 81 . 

2. (wie eben) n. das Balkenlose , Stütsenlose , d. h. der Luft- 
raum: SFftT 'Jl4cWIU<iJ?V. 2, 13, 2. 3^ ipff{ gq^SRST 

Tjtf: Slujl h4(cM, 56,3. ^rT Hl^ti H« ri (<4^1^7,58,1. 

von l.ERP. 5,2,30. Nach £KDa. n. =^^U4. Vgl. tN+6l(, 
3RJI (Gegen*.), SRJJ, f=Wi£, TRII- 

*M*K3iT (Ton 5R^) f. Verstellung H. * 89. - Vgl. ERJZlf^l. 

ER^ (von IH)|fr{ mit ET^T) m. Kehricht AK. 2, 2, 18. H. 1016. 
Buartr. Suppl. 21. — Vgl. 

ER4k 5 (von ^ic^mit ^pT) m. Abschnitt: cft^TcRTcR H^lrll N. 10, 22 . 

ERöRffo (wie eben) n. das Abschneiden: N.10,16. 

I fi*^(wie eben) adj. abschneidend: y|4n° der in Leder ar- 
beitet 51.4,218. 

STSRnöRcT (part. praet. pass, von ^JF^rait ER) im comp, nach 5J- 


ftl u. s. w. gana STCJEITl^. 

SRSRfcRI 4-l^adj. = ^SRT^TrFFR gana 

4^1 f. gana eine grasähnliche Sumpfpflanze, Blyxa 

octandra Rieh ^ sonst gewöhnlich iiHM genannt VS. 17, 4. 25,1. Cat. Ba. 
7, 5,«, ii. 8, 3, t,5. 9,1,2,20.22. 13,8,2,13. 

Fr^Agv. Grbj. 2, 8 (hier und 4, 4 ist die Glosse iill M l^rl fn Irf = 

zur Erklär, des später ungebräuchlichen Namens eingeschaltet). Katj. 

(r. 17,4, 28. 9,4. 13,2,20. u. s. w. Kaüo-40. Vgl. MahIdh. zu VS. 17,4. 

SR^iT^ (R° R^) adj. die Blyxa (s. d. vor. W.) fressend AV. 4, 

37,8.10. 

^R^TI5T (von ^TM^mit EFT) m. 1) ein auf Etwas gerichteter Blick , 
techn. Bezeichnung einiger Sprüche, bei deren Recitation auf gew isse 
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Gegenstände geblickt wird. Cat. Br. 4,5,#, 1 . 14,1,4,1. 2, «,51. Katj. 

C*. 9,7, 9. die hierzu Zuzulassenden heissen ERöffl^J Katj. C*-9,8,16. 

12,5,11. 26,7, 52; die nicht Zugelassenen ER^TTTTCTcT Harisy. zu Cat. 

Br. 4,5,4, 5. — 2) Platz , Raum , Gelegenheit AK. 3,4,120. 

^TER | *T g^fri FfcT^: II M. 

3,207. 5R^n5TT HHrtil ‘f^T fT^TPFT R. 2,54, 21. 5,15, 12 . 

Soga. 1,33, 17. 326,1 1. Vier. 62, 15. *F£FRn5T geräumig , weit Kad^. 

24. ^TFFTTTIJFT adY. nach Verhältniss des Raumes RV. Prat. 15.2. 

N • ’ 

^TT an seinen Platz bringen Ragh. 6, 14. ^PTRFFTfl ^ 
^Traf^mn5T: PaÄkat. IV, 9 (vgl. Sah. D. 43, 19. f gg.). 51^1511 ^1 

5TI?JHI ^THT^ II *T ^RFI q^FT I JT- 

?! Fri ü 1 1 T^[ ^TH(l<ill H^irHll^ll R. 5,9, 28 . 29.gfa 
cfiüil: I =1511*41 IH^die Regel Hl’l rj findet Anwendung in dem Beispiele 
(TgL SH^ilHI und P. 1,4,1, Sch.) P. 1,4,2, Sch. F1FT 
£r=Wtl51: Madbds. in Ind. St 1,14,3. qcRTRT oder Platz ma- 
chen, Raum geben, Einlass geben: jMhiM ^ cR=RTM ^lfd Q»t. 
Br. 2,5,«, 13. fRT^HII ^TiT5T 13,8,«, 19.20. «, 12 . 10,2, 

«,7. >TIIJTFRn5T^ (Räubern) M.9,271.278. JagÄ.2,276. 5F7F 
RH5T: Amar.18. Rach. 4 , 58. rTFTT^TT W^HHTHfH4w^lÜil 
Pa.nkat. 1,410. §7 g RtTW?! vfFT m vTSRnüT Katuas.20,71. 

MMI [rllH( l^cfi |5(IH^(der Finstemiss Einlass gebend ) 5JPT 

slrUPtCl^lTil ^ 3 : Mreeh.44, 22 . EFRiT5T^R Garbhop. in Ind. St. 2, 
♦ 

66. SJcFTiTST FT H^P/a/z finden , festen Fuss gewinnen , eine günstige Aus - 
sicht, Gelegenheit erlangen: ^l'll H^irl HdlM^rf^H^ ^ ^T- 
WFT yHHT<M^ISin CU. 191. F'-UM^MI ^ 18, 10 . rT^l- 

^TTT5TT R Ulüi'll 17, i«. 5TTq7FT7T^fpT H HmIh N=H TO- 
TOIRHrl P«*^91,17. beizukommen ) ?PTrT 

r- . ^ 

K.tuäi.3, 108 . 5T®m=nn5TT 'TT=lc 2 F I TT (»o ist zu lesen) fT? ^7VT 

1,*1. *uch ^{^*«<nen Raum ge- 

ben, hindern, hemmen: fai l^ - iq'lH Icrid Ir ^ li ^ « lM'4i IUI IH^M esb. 
88. — 3) Zwischenraum, Oeffhung AK. 3,4, 189. Su«b. 1,389,13 . 2,80, 
1*. ^=t=hiul Tl^T zur Erkl. ton 4iil=hHti(I JT^T Sch. zu (U.8,9. 

— 4) Zwischenteil: 5J5I qi-4lJ|Pl 

f^RTH Cat. B>. S, 2, 9,29. - Vgl. FFRTTRT, qUN^IlVHi, 5RJR- 

tt^^il^rl^fron Mct^ilHI) a<lj. geräumig f*T. Db. 6,3,1,19. 4,*, 10. 
tmi^j s. u. ycj^lül 1 . 

(von ^Rfhn, pari, praet. pass, von Ph(fH mit 
5R) gana J^ll^, adj. subsL der sein Gelübde der Enthaltsamkeit ge- 
brochen ( Samen vergossen) hat AK. 2,7, 53. 11.854. Ägv. £a. 12,8. Katj. 
(r. 1,1,13. Par. Grhj. in Z. d. d. m. G. 7,529. M. 3,155. 11,117.118. 
121. Jage. 1,222. 3,280. 

^pRi^FT (von 'JIT mit QcJj n. Krümmung , Zusammenziehung Su^a. 
1,85, 10. 

(l.^T-+-^°) adj. P.5,2,30. Nach C^Dr. n. = — 

Vgl. ^RiZ- 

^T^fCTT^T (von f. Verstellung H. q. 89. — Vgl. 5FRT- 

ii'+I* 
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(von £T=T) adj. 1) fortgezogen N. 10, »8. — 2) atuge- 

itosten AK. 3, 1,89. U.440. — 3) abgenommen, kleiner geworden Katj. 
C*.2,8, 13. 26,7,<8. — 4) niedrig, eine niedrige, wenig geachtete Stel- 
lung einnehmend: '7TnT‘^7T -ISRiBFl (M'-^HFT) 
il 7,u6. 8,i77. tiRmul g 

Jam. 3,26*. srfafig Tf^Hl 35qH R.4,17,«7. 

(von SR) f. das für -möglich ‘Halten: 

P. 3, 3, 145. 8,1,62, Scb. 

(8- -4- TOT) adj- herabhängende Haare habend AV. 8,30,2. 

SJöRrfSRjvon l.^R-f-eRT) adj. unfruchtbar AK. 2, 4,«, 7. 11.1116. 

^öfTIRJ^T = P.2,2,18, VArtt.6 , Sch. 

(9^U-*-3F^) adj. von Avak k- Pflanzen umhüllt: SJT- 
&R: AV.f,7,9. 

IRVi (3.^-+-cJ 0 ) adj. ohneMündung , yoü Geschirren Sega. 2,7, 1.1 6. 

?R?Tif^T^(von sTRjmit 5R) adj. anstürmend y rom Stier RV.8,1,2. 

(ron mit Vfc() m. das Brüllen , Wiehern VS. 22, 7. 23, 1. 

SR5TR (von mit SR) m. 1) Vermietkung , FerpacA/img Jaor.2, 
238. — 2) Pachtgeld P. 4, 4, 50. = ^TsRT^ff £c4]4^Siddb. K. Preis 
AK. 2, 9, 80. 

*ra5Klf4^(Ton Wl mit 5R) adj. entfliehend : if^ 

4irJ AV.5,14, io. 

R 0 -*-*? 0 ) in umgestellter Ordnung zusammeng. ga na 

(Ton f5Rl[ mit 5R) m. das Herabträufeln Vop.26,174. 

WGm (▼on TtT mit 5R) n. Mittel zum Löschen , x. B. ein Deckel 
um Kohlen zu ersticken, in der sprüch wörtlichen Redensart: fl T^* 5T- 



t. 


Ba. 11,6,*, 3. cft TW1<M sll^Ull 14,6,*, 

19 = Bau. Ar. Up. 3, 9, 18 ; dem Sinne nach s. ▼. a. hast du dir für 
die Brahmanen die Finger verbrennen sollen ? 

^TtTFT (von ?Rroit SR) m. Abfindung: 5R cT ST- 

rJwiH JJRaf av.1,37,3. 

t|c<7l'4 (von SR) m. das Schelten, Tadel P. 1,3,78, Vlrtt 

fißRvTO (wie eben) 1) n. a) das Hinabwerfbn (Gegens. 3nrPTUT), 
eine der fünf Grundbewegungen Bhashap. 5. — b) das Niedern er fen , 
Ueberwältigen P. 1,3,32. Vop. 23,25. — c) Tadely Geringachtung P.5, 
3,95. 6,2,195. — 2) f. OTlft Zügel H.1232. 

yyt-OJiH ( von yUiM^mit yy ) n. das Zertheilen , Zersplittern (amk. 
zu Bau. Ab. Up. 5,7. Vop. 11, 3, ▼. I. 

(1. 5R -f- m. vergebliches [leeres) Kauen , Hungerleben: 
HI^NHI<( qfFrl s?: RV.1,41,«. 

5RTTÜT (1.3R-t-JTHT) adj. ( von seinem Haufen getrennt ) allein H. 
4437, Sch. 

yyJIUM (tod JTUPT^mit 5R) n. Verachtung H. 1479, Sch. 

fl°) m. Blüthe auf dem Gesicht Tbik. 2,6, 17. — Vgl. 

grous. 

(▼on TR^mit yy ) f. Erkenntniss Gatadb. im (KDa. M 0 
(aKkak. in Wird. Sancara 108. Sab. D. 3,17. 


(wie eben) adj. der sich früh morgens gebadet hat Un.2,9. 



yy^rl^y (wie eben) adj. zu beurtheilen: fl ^ 

>TfcT WH I {R5WWH ^Hrgil^R flOTTfl II R- 2,92,29. 

tRj|H (wie eben) m. Verständniss y Erkenntniss , das Kennenlernen , 
Erfahren: Auf aieA selbst von Etwas überzeugen Hit. II, 

136. WcMtfNJIH adj. Buic.9,2. Katbas.5,87. 

yyi|H*i (wie eben) n. das Erfahren , Kennenlemen Vop. 11,7. 
SRJTc^T (1. 5R-*- J1RT) P. 3,1,1 1, Vlrtt 3. Davon denom. tRJI- 
WIFTO ebend. 

5R7TTS (von i||c£ mit yy) adj. 1) eingetaucht Katj. fa. 15,4,26. 20, 
8,1«. SRJTTTÖ: - mHDI^R. 2,59,28. sfa 

gu. 100, 17. WTRo^- MBa. 1,5300. m4n^H^NJ|I(o: - 

Cak. 99, 15. — 2) worin man sich eintaucht , badet: tJcjJIlbl 
(3T^T) ^ ^rTT g [IHIrmHHH ^H^MBu. 3,8236. - 3) vertieft (Ge- 
gens. tiefliegend : 4^*4 fg-*: C%*.56. Suga. 1,283, 17. 326, 13. — 

4) versteckt , stockend , vom Blut Suga.1,333,3. — Vgl. i||6* 

m. ein hölzernes Geschirr zum Ausschöpfen des Wassers aus 
einem Boote Halaj. im £KDa. 

ycii||<^ (von 3TFJ mit yy ) m. = yj||c^> Vop. 3, 171. Eintauchung , 
Waschung , Baden Sega. 1,78, 12. 182,8. Rt. 1, 1. HRicrlN ° 3. 5T- 

crlN ° Racb. 5, 47. 

(wie eben) n. dass. Sega. 2,133, 14. ^ekg.Uat. 1. MH'ilcft- 

Pa WAT. 31,2. 

das sich - «m Busen - Vergraben PaAD.37, 11, ▼. L für yöfJJsJR. 
yyi||<( (daL ron VR • JTI^) ved. P. 3,4, 14, Scb. 
ycPJtT5*T (▼on 3TTT^ mit Wl) n. 1) Schleier , Hülle (abdai. im 
CKDa. °TT^rns; B .D.47,8. WgUdH'TW'-T 6. STTTT- 

5^° Maaau.66,21. — 2) eine bes . Art von Fingerverbindung bei re- 
ligiösen Ceremonien: | rT^TT ^ rl^Hl( I 3* 

acTgUAHg^qHp^T ^Trü ^THT II gKR«. - 3) 

das Kehren (KDa. 

t4^J|lJ6 # i c 4tl s ( Ton adj. verschleiert (ak.110. 

f- = yyyn 6 ^i i- TaiK.2,6,35. 

(tob mit ?PI) n. das Verstecken Katj. £a- 1,8,15.24. 
— Pa 4 8.57,1 1. Sch.: = M »* cs ist aber wohl 

die Lesart vorzuziehen. 

(von mit VR) adj. trennbar , von grammat. Zusammen- 
setzungen RV. Psat. 3,20. P.3,1, 119, Sch. 

yWyi(UI (▼on mit n. das Droheny das zum - Angriff- Mie- 
nemachen Ba Ihm ara im £KDa. 

(von mit Slcf trennen) m. P. 3,3,51. 1) die in den Le- 
seweisen (Pltha) des Veda übliche Ablösung der Theile eines comp. 
(nach dem weitern BegrifTe), z. B. einer praep., der Endung des superl. 

•vr 

u. s. w. Das, wovon abgelöst wird, steht im instr., z. B. MyutNl4<£*. AV. 
Psat.4, 7.42. 125. RV. Pkat.13, 10 . Taitt. Psat. 1,4. 5. P.l,2, 16, VArtt. 
2. 4,2,36, VArtl.4. Klg. zu 8,3,109. $,3,98, Sch. ^FI 3,3, 

4 5, Sch. — 2) der Trennungspunkt , Zwischenraum einer solchen Auf- 
lösung (welcher RV. Pbat. 1, 6 genauer Jbta 44 <£!?{( n * Heisst) : H4IH 
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VS. Prat.5,1. RV. PrW.4,12. AV.Prat.3,85. 
Taitt. Prat. 1,5. — 3) Trennungssilbe , Tr ermutig staut, d. h. die Silbe , 
oder der Laut, nach welchem der Zwischenraum erscheint VS. Prat.I, 
119.121. 4,137. If^P. 1, 4, 2 6. 4taU<£'lCli fl Sch. — 4) 

einer der beiden Bestandtheile des aufgelösten Wortes , und zwar der 
Haupttheil oder der vordere Theil: fl^ fl 

^il^TfP^VS. Prat. 1,149.154. RV. Prat. 1,12. Taitt. Prat.2,4. 
— S ) Hemmnis*, Hindemiss H. an. 4, 335. Med. h. 26. fl 

=FU g R.5,44, 18 . der *ic/i durch 

nichts hemmen lässt , der nach freiem Entschluss handelt 89, 39. Hit. 
11,94. Vgl. 2. — Öj (Hemmung des Regens ) Dürre P. 3,3,51. 

AK. 1, 1, *, 12 . Trik. 3, 3, 455. H. 166. an. 4,355. Mbd. h. 26. Rago. 1, 
62. 10,49. 12,29. KaTHaS. 3,11. fl fl*. — fli^T — 

Mcfflfl flflfl (wie Indra) fltflT auf Indra zu be ~ 

P. 3,3,51, Sch. Vgl. WfZW£ 3. 




ziehen) Kumäras. 5,61. 

— 7) Natur (VJefilfHM) Trik. 3,3,455. — 8) eine bes . Kenntnis* (flT- 
flT'flTPT, Wils.: a false idea ) H. an. 4,334. — 9) Fluch (5TIfl) Bbarata 
und Andere zu AK. im £KDr. Vgl. WfW^x* 2. — 10) Elephantenstim 
AK. 2,8, t, 6. 11.1226. an. 4,334. Mbd. h. 26. — 11) Elephantenheerde 
Har. 266. 

(wie eben) n. 1) das Hemmen, Hindern II. an. 5,13. Mid. 
n. 112. Vgl. Thürschwelle. — 2) Geringachtung ebend. 

(wie eben) m. 1) das Absetzen , Trennen; davon °«£fl^adf. 
absetzend , abbrechend in der Rede (Gegens. Heftig) Ait. Br. 2, 19. — 
2) Hemmnis s, Hindemiss (bei einer Verwünschung, flbh|9|) P. 3,3,45. 

^JflTc^J flTflflfl I Sch. = 51 IM Sch. zu AK. im £KDa. 

Vgl. 9. — 3) Dürre P. 3,3,51. AK. 1,1.», 12. H. 166. Vgl. Wf- 

6. — 4) Elephantenstim Sch. zu AK. im QKDr. Vgl. WfWfi 10. 
flflflT m. Grube Trik. 1,2,28. — Scheinbar von W f ; vgl. WfZ* 
WFJ&f (von fl^rait Wf) n. das Abreiben Sega. 1,302,6. 

(von flfl^niit flflj n. dass. Sega. 1,66,9. 67,3. 
(flTflMTflTniT) iiicii^kiNMMiHTc^JAci. 3,60. 

flflflTfl (von ^fl^nitflfl) m. 1) Schlag , Verwundung: flntflflflTc^}TT 
cTTZJflTflT ^(4} Ul (H^fT: ) NItipr. 2. in Habb. ehrest. 526. 

Sau. D. 71,3. — 2) das Entfernen der Hülsen durch 
Stampfen in einem Mörser H. 1017. Madhls. in Ind. St. 1,15,2. VgL Q- 
c|«^*ifl. — 3) gewaltsamer, unnatürlicher Tod (flflflcfl) ?KDr. 

flfl’flTTIT (vonflTmitflfl) n. das Beriechen Kat4.(r. 10,5, 11. 22,10,4. 
flflfl der niedere ; verhält sich zu flfl geradeso wie 3"fl zu 37[, aber 
nur in Verbindung mit diesem (s. Tfllflfl) in Gebrauch, während 3W 
auch allein erscheint. 

flflflflHT (von fl^mit Wf) ist tonlos nach einem 

verb. (in., während dieses seinen Ton bewahrt, gana (vgl. P. 8, 

1.27.57). 

flflflfl (dat. von Wf ved. P. 3,4, 15. 
flflflflflT Ait. Br. 8.23 nach Saj. N. einer Gegend. 

1. flflflfl (3. fl -+-fl°) n. das Fehlen einer Angabe Katj.£r.20,7,21. 
22.1,2. 


2. flflflfl (wie eben) adj. f. fll sprachlos , nicht sprechend : 

HlSfll^xW | WTfl &u. 12, 2 1. 

SiflflflTfl (3. fl-+-fl°) adj. was nicht ausgesprochen werden dürfte: 

M. 8,269. 

flflfl^flfl (flO-^fl 3 ) n. das Herabblicken des Mondes: ^flflTIJ 
%T7TW^IflT^7fl II II ^TflT*fTflflffl | Cat. Br. 11,1,4,1. 

flflflfl (von Tfl mitflfl, m. das Abpflücken, Lesen: ^^HM°Mikkb. 
127,7. Cak. 43.1. K atu as. 26,38. 

flflfl[ (von fl^" mit Wf) adj. auf Etwas wandernd, sich auf oder in 
Etwas bewegend, am Ende eines comp.: ^RTUTTfl 0 , flTfllfl 0 , flflfllfl 3 , 
ä.MN D y UimN°, fld4*|ci 0 Bur*. Lot de la b. I. 353. 

flflflfftHii a v. 5, t 3 , 9 : flnm g rfqfi^cjir^l^^M^ i (?j. 

flflflTTflflJvon Tfl mit Wf ) adj. abpflückend , lesend: 900. 

flflflT}flT (von im caus. mit Wf) n. das Behandeln, Verfahren , 
Anwendung Sega. 1,31,11. 42,20. 315,4. 2,61,3. 350,3. 

flfl^TJ und flfl^fllT f. eine Art Glosse (?) Verz. d. B. H. No. 766. 
767. 

flfl^tftfl (von y^rJUl^ n. das Bestreuen mit Pulver H. an. 4, 324. 
Mbd. s. 47. Sega. 2,3, 18 . 4,4. 133,15. 

**^iÄ^(v°n 1. flfl -+-^ltf), mit Pulver bestreuen P.3,1, 

25, Sch. Vor. 21,17. flflflTnTfl t nit Pulver bestreut AK. 3,2, 43; nach 
den Erklärern: grob pulverisirt. 

(von 1. flfl -f- flflT = Tjii) m. ein von einem Banner herab- 
hängender Büschel H. 750. 

flfl^rTfll (wie eben) m. Fliegenwedel (flTfl^) Tau. 2,8,31. 

(von ^ mit Wf) m. Decke: flTT^flTfl^T^— 13^R. 

3 , 56 , 48 . 

(von mit n. lautes Auflachen AK. 1,1,», 34. 
n. dass. Cabdar. im CK Da. 

(von mit Wf) m. 1) Abgeschnittenes, Abschnitt (eines 

Kleides) Agr. Ca. 6. 10 . — 2) Trennung, Absonderung Balab. 34. — 3) 

Scheidung, Unterscheidung: Sin. D. 17,13. 

(wie eben) adj. scheidend , unterscheidend: 5|ctd(lH ° Sch. 

zu Sau. D. 13, 1.2. 

■s 

Wf^tf (wie eben) adj. zu trennen Balab. 34. 

WfWf (von Tfl mit m. Besiegung: 0 Ragu. 6 , 62 . JJ- 

Katuas. 19,90. ^Rlfllfl 0 Vid. 323. 
tmdl ( Yon ^1 mil Verachtung, Geringachtung AK. 1,1,1,23. 

Trik. 1,1, 128 . H. 1479. R. 3,49, 52. Hit. 92,3. Das subj. im gen. 
Buartb. 3,38. geht im comp, voran Pankat. 1,355. Das obj. im loc.: fl 

R. 3,33,17. 6,33,a. Hir. 16. u. 
^Tr*R3=räl T5TT2FlTtRi7^ Ragb. 2, « i. im gen. : ^TTFTjTT ^ 

^rT^JT R- 5.80, 12 . mpi: WTT EJFRT 

^1 ^ iH IM g Tlsi 3,23. fTRsFTadr . mit Verachtung 
R. 3,32,9. DuOrtas. 84,7. 

(wie eben) n. dass. P. 3,3,55. R. 3,33, 18 . Das subj. im gen. 
Hit. II, 75. das obj. im loc.: flflT — WU flflT'flJFflfln 

^ fliflfl 103,4. geht im comp, voran: Ragu. 1,79. 
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(wie eben) adj. tu. verachten Jioä. 1,153. 

51^ (von 1. Sief) m. 1) Grube Naigu. 3,J3. AK. 1,2,1, 2 . Ta«. 1,2,38. 
3,3,9 i. H. 931. 1364. q ST^H a*4i STOIT =t4: VS. 13, 7. 11, 

61. SV. 1,2, 1,8,3. II, 7, 3,1*, 2.3 (r. I. für qqfl)- g*T. Ba. 3,5,4,19. 6, 
1,3. 7,1,3. KiTJ. Ca. 1,3,17.20. 1,5,1.21. 8,13. qq|c|£ *,2,8 (rgL 1*, 
7,31). WR, ^TFT <[FT 3, 8, 19 . 20 . 22 . 1,110, 

14. cTPRTFPtf; ^ ^PT M&llHnj 3,73,45.50. Suga. 2, 387, 3. 

Grube am Körper Jag«. 3,98. eine Schildkröte in der Grube, 

bildlich ron einem unerfahrenen Menschen , der nicht aus seinen vier 
Mauern herausgekommen ist, gana MMHIhHiI^* Die Lexicographen 
spalten folgcudermaassen : a) ToFJ (T^rT Mid. IS5T T»w.) f 6) XJf^, c) 
^77 Tau. 3, 3, 91. U. an. 3,152. Mrd.L 32. VgL — 2) Taschenspie- 
ler M^H.an. Mbd. — 3)N.pr. gana }|j||]^; rgl.Ind.St.1,152. 

WfW , m. ss 1. Halaj. im £KDa. 
yyti? (von adj. f. m flachnasig P. 5, 2, 31 ( JJPTT 

^S[Jt?7^nacÄnaaiyÄeit Sch.). AK. 2,6,1,45. U. 451. 
m. f. 1) Nacken AK. 2,6,9,39. H. 586. an. 3,154. SugR.2,29, 19. 
— 2) Grube oder Brunnen H. an. Vgl. tNi. — 3) N. eines Baumes 
Unadik. im (KDa. 

(ron Wfö) adj. in einer Grube befindlich VS. 16,38. 
tNi £ ra. Markt Gatadh. im £KDr. Andere lesen MH*»#. 

*5 r -U)i (3?l-*-el 0 ) adj. f. 5JT nicht ungeschwänzt, ron der Kuh £at. 

Br. 3,3,1,16. 

5P7c? (ron 1.5PJ) m. Brunnen, Cisteme Naigb. 3.23. (ftPT) ERfT *T cf- 
^Itnir^hil: RV. 1,130,2. vjlcmwi 'TS^ q%T5t*M,l7, 

i 6. FF# TOT toi «Pi’i ryT qif ÜTcTrUWFTT f^^öo, 3 . ^ 
♦IrfW 1^3,48, 4. Jftf N h 1 *TP^T: 8,51,6. 

^NH^UI 3*7 lHcl^ 1 0, 101 ,5.7. 1,116,9.22. 55,8. 85,10. 

11. 8,61,12. 10,25,4. Valakh. 1,6. — VgL Wft. 

twrtn ( von cFNnit ?PT; vgL yydR) m. n. Taix. 3,5,13. Kranz, 
reifenförmiger Schmuck ; nach den Lexicographen (AK. 3,4,229. 11.654. 
Min. s. 47): a) Ohrenschmuck, b) auf dem Scheitel getragener Kranz . 
4.iflNHHIäi|illW^H^KLnU»s.3,<6. rnrT{: - F-Tqi^4dH*HH - 


EJrTHT: 7,38. Bildlich: qiJi^MrWIW: qT^qM: R. 5,12, is. qpn- 
clcin^— Hlrrlrl^Scca. 1,171,10. feMrU: — «£WMrUM: Paia.87,1«. 

- sHÜf-MWI: *ix. 3. - Vgl. 

(ron das».: R- 5,17, 13. qHiqliiqq- 

f^TT WTrft 2,96,31. UWI<J I^McKH.I (rT^T) 3,33,30. % T WN II ( I- 

5,l0,i. 3Hi'-izil c 4f1'lit)i ^(ilcl MlUHi iqT[: | 5f- 
$MW=HrM Vna. 141. 

(von cRT^mit n. Zerschnittenes, Häckerling: LJHMH- 
5TTTnf% Kauo.il. qg f l -MHvt U l NJI°H - 

TfTli. 42. 

[ron cpTmil 17°) adj. einen abgespann- 
ten (ohne Sehne) Bogen habend VS. 3,61. 

SWfiHHJdftyH (TOH, IOC. Ton q^rTTT [tob ff?], -+- qj~T- 
I^Ci) n. ein Stehen des Ichneumons auf hei ssem Boden, bildlich ron 
der Beweglichkeit und Unbeständigkeit eines Menschen P. 2, 1,47, Sch. 


(aus der Luft 


3<=IC1h4 (von 1. ?P7-4-cPPft n. P. 5,4,79. Vop. 6,79. Finsterniss, un- 
vollkommene Finstemiss AK. 1,2,1, 3. H. 146. fig. 11,57. 

y^rl(Ul (ron FTf mit Zfä) n. 1) das Fortschiessen, plötzliches Ver- 
schwinden: 7rRJP7° das Fortschiessen der Milch, Milchversetzung , 
metastasis lactea Sog*. 2,401.3. 413,4. — 2) das sich- Hinablassen, 
Hinabschiessen , Hinabfahren Trik. 3,3, 326. «7 3 1 NH | Ul Icjjaus der Luft 
xur Erde hiu) fii. 99, 7. mit dem subj. comp.: Hr^N°d«> Herabkunft 
Vishnu's (s. yHHI() 51Bn. 12, 12965. 7T^PT° E. 1,43, 4. mit dem obj.: 
^H(W1 p 4n° Car. 111,3. 

^rUUIWil (ron yHd(»l) f. die kurze Gebets formel (JTUiUI IM ^PT:) 
beim Beginn eines Werkes, durch die man eine Gottheit gleichsam her- 
abzusteigen bittet . Sah. D. 1,3. 

yHrl|^(T°n 1.5PT mit dem sufT. des coropar.) adr. weiter weg: Spf 

^<^4 g?rnk fr^rv. 1 , 129 , 6 . 

(von mit ^cj; adj. herabzusteigen (ron einem Wagen): 

HNH^H^iH Ma«o. 110,3. 

yHrlHUI (von cTT^mit ^ 7 ) n. Linderungsmittel Sega. 2,342, 5. 
l,q^) adr. unten, in der Unterwelt Kia. 5,27. 

WR (ron rpT^mit^=7) 1 ) adj. = SPTcRTTH P. 3,1, uo, Vlrlt 
Vor. 26,37. — 2) m. a) Abspannung (des Bogens); so heissen die Verse 
VS. 16,54—63. ^at. Br. 11,1,1,21.27. — b) was über Etwas gespannt 
wird, Decke u. s . w.: dH Rlrl (^ClH listig tr!8| I I dHNI^HHH- 
cTT^a. »• w. H{lq) K. 5,16,28. — Vgl. yViMdlM. 

tt c Kiir4 # J^(von qcj -h c?T7) adj. worauf die Sonne senkrecht herab- 
scheint, wo die Sonne hineinscheint: JJ^T P7Tt^C4T. Br. 13, 

8,1, 11. Katj. Cr. 21,3,15. 

(ron mit ^cf) m. P. 3,3, 120 . 1) Herabkunft Trik. 3,3, 
326. U. an. 4,237. Man. r. 245. J|£l^° E. 1,44,21. Gcgcns. o"MHH 
KathU. 20, 159. y^HllHt 5 ! ein* Gebetsformel, durch die man sich her- 
ablässt 180. Das Herabkommen überirdischer Wesen auf die Erde in 


veränderter Gestalt, so wie die Erscheinung selbst: MrMdlHi ^^TrTT^l 
^^9 KATHis - ®» 27 * Eagd. 10, in der Unterschr. ^7- 

cirti(tHH^KATB;§. 2,27. ♦iVJHHI^I TTTrT: 7,18. J|ulMrfi<: 8,31. 

Vir. 24,i. ^l^iqqwmilHHHI( ^TnpTPPEAGH. 10 , 85. 
HMmH ^JTNcTipT^T T^TTTT Bhart^. 2,93. Ueber die zehn 

Verkörperungen Vishnu's s. MBh. 12, 1294 1. fgg. Ind.St 2,169.409— 
411. LIA. 1,779. 11,1107. fgg. nach dem £KDr. kennt das Bnlc. P. 
ihrer 22, in Z. d. d. m. G. 2,338(147—150) wird ein Werk ron Haradasa 
über die 24 AralAra des Vishnu aufgefuhrt. Wils, in der Vorrede 
zum VP.XLI1I spricht ron 24 Aval Ara auch im Buag. P. und erwähnt 
dabei der 28 Aral Ara des f ira im Linga-P. Verz. d. B. 

H. No. 495. 1403. Uebertr. bedeutet jede neue und unerwar- 
tete Erscheinung: 1^NHI{ ^(1*5 ) Eagd. 3, 

36 . qfhn^nq° M*. ßiyHi^WHsioHKW 0 gi«T. c .2,s«. q^n- 

^ 0 3,14. Katuas. 8,30.37. — 2) ein Absehen auf Jmd (gen.), Gelegen- 


heit Jmd beizukommen: 


(vgl. 


Laut. 298) Bcrx. Lot de la b. L 385. vP^seine 

Absicht in Bezug auf Etwas (gen.) erreichen ebend. und Inlr. 165, N. v. 


30 * 
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— 3) Landungsplatz (cftq, iT^ri Ta«. 3,3,826. H. 1087. an. 4, 
287. Mbd. r.243. Wils.: a Ttrtha or sucred place . — 4) Teich w.a. w. 



Mbd. 


(wie eben) adj. auftretend , betretend in ScAnw- 

tpieler . 

^|(m (ron im caus. mit qq) n. 1) das Herabkommenlassen: 
JT^TT: R. 1,42,21. 

H|(U|H^Cak. 100, 1, t. 1. — 2) Verehrung (SltR) H. an. ö, 13. Med. n. 
113. — 3) Besessensein ebend. — 4) Saum eines Eieides ebend. 

qqcTTTpTj>on cTf) «dj. auftretend , betretend in ^ NHlI ^ScAöb- 
Spieler . 

(Ton qq-f-cJH), = ^I^WirdVo^l,i7. 

(qq •+■ rlFfi) adj. f« qT <W« eine Fehlgeburt gemacht hat: Tw~ 
CF^AV. 8,6,9. VS. 30,15. f. °cTT subsL von einer solchen Kuh AK. 2, 
9,69. U. 1267. 

*Wc4i (von qq?T?) n. Brünnlein (?): q^T 
cHc^AV.2,3,1. 

*Jq?T (von ^7, mit qq) adj. abgeschnitten , abgetheilt (ron der 
Zertheilung einzelner Stücke des Thiers oder anderer Opfergegenstände) 
VS. 21, 43. rTOT^m Hqfq er Jq^JH Cat. Bb. 3,8,9, ie. 
4 , 5, 9, 6. Katj. fa. 6,10,29. Acy. Grhj. 1,7. Kau$. 4. qrj^qrf, MtI 
viertheilig , fünftheilig Cat. Ba. 1,7, 9, 7.8. 8,«, 12 . Ait. Br. 2,14. Saj. 
iu Ait. Br. 1,24. qqiqriq^KATj. C** 20,8,9. 

qqm^(Yon qqfT) nach einem nom. card. in so und so viele Theile 
zertheilend: TiCj{q°> q^fjq 0 Viertheiler , Fünftheiler (der das Opfer- 
fleisch in so Yiele Stücke zu zerlegen pflegt): R7 (cfTT) qkJMrtl >?qfq 
wfq qgpTfft MsiHH: FTTc^(Saj.: TqfqqT MsfHHrkJrJ(qirH: q- 
^Tq^RSITrT) Ait. Br. 2, 14. AgY. Gruj. 1,10. 

qqffn^ m. N. pr. RV. 5, 44, 10 . ein Nachkomme Kacjapa's RV. 
Akükr. Agr. fa. 12, 14. Vcrz. d. B. H. 58,26. fgg. Ind. St. 1,188, N. ein 
Sohn Prasrarana’s Kausu. Br. in Ind. St. 2,315. 

qqf^ftq (3. q-«-q o ) adj. den Kälbern nicht zuträglich P. 6,2,155, 
Sch. 

qq^r (Yon ^mit qq) m. eine Durst erregende Speise AK. 2,10, 
40. H. 907. Su<;a. 2,79,5(7). 

qq^TIJ (von mit qq) n. das Aufbrechen, Bersten Sec*. 1,62, 18. 
269,21. 273,6. 291,9. 2,47,19. — VgL qq^|(fl|. 
qq^Tq Y0n ^ mitqq (ffqiqT^gana qj^TT^. 
qq^iq (Ton ^T, ^PTTcT mit qq) adj. 1) rein AK. 3,4,88. H. 1436. 
an. 4,92. 3 !id. 1 178. qr^THTq^TcT (*<^) Cantic. 3,14. Prab. 35, 10 . 
Duurtas. 67,3. Bhatt. 2, 18 . — 2) t oeiss oder gelb AK. 1,1,4,22. 3,4, 
83. U. 1393. an. Mbd. Say. 5, 8. R. 5, 14, 23. Als m. die 

Farbe in abstr. — 3) angenehm (*HTq) H. an. 

1. qqfiq (von ^T, iqfq mit qq) n. l) das Abtheilen, Zerstücken , 
Zerschneiden Trik. 3,3,226. H. an. 4, 155. Mbd. n. 161. qUTFTT qq^T- 
qpTT q^q H^ih^^mh^Qat. Br. 4 , 5,9, 8. 6. $rqT Jq^Tqqq: Äcy. Grhj. 
1,7. Katj. Cr. 1,1,16. 5,12. 5,10,10. 6,7,9. 25,10,7. — 2) Abschnitt , 
Stück: qir^ qitlT cT^q^Pt qFT Cat. Br. 1,7,9, 6. qr^ fqf 


Schau- 


er 
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Titel einer andern Sarom- 


^tqq qc^iRqq 3,8,9, ie. 1,7,9, 6. 2,5,9,37.38.4,5,9,6. 
7. 5, 1,*, 5. 11 , 1 ,», 5 . 4 ,», i e. y £ y g«. 1,9,6. u, 
2,17. 15,10,20. 25,5,19. 9,8. 10,9. fgg. qq^lH^IH 1,1, 11. 

2. qq^H (Yon^I, ^TqTrT mitqq) n. eine reine , erlaubte Beschäfti- 
gung H. 811. an. 4, 155. eine vollbrachte Handlung (efjq qnn) AK. 3, 

3.3. = ^TriqrT Trik. 3,3,226. = qfqqfT H. an. Mbd. n. 161. Hand- 

lung (qrqq^ Trik. Mbd. eine aussergewöhnliche That , Heldenthat Cii. 
160. Rach. 11,2 1. tqq^iq° gegen Trip. Kcmaras. 7, 48. sehr häufig bei 
den Buddhisten, wo es Burhouf durch Legende übersetzt, während es 
nur die den Inhalt der Legende bildende That bezeichnet Burk. Intr. 
64.99.437. qq^R5lcPF Titel einer aus iOO Leg enden bestehenden Samm- 
lung 115.131.199. qrmqSiq^Tqq^qrTfTI Titel einer andern Sarom- 
lung 535. qiJri* M<H 358. n. ». w. Webe», Lit 262. 

3. qq^PT n. = qq^ Syamin zu AK. 2,4,*, 30 im CKDr. 

qq^Fq (3. q-4-q°) gana karg , geizig , s. q^qq^HJ. 

qq^PT Ton ^7 mit qq Vor. 26, 37, y. L 

qq^xn (Yon ^ mit qq) n. 1) das Aufbrechen y Bersten: qq^T[- 
UWiid ^ ^Tqqt qiqfrqc? R- 2,77, 1 6. Suga. 2,250,6. VgL qq^TJI. 

— 2) Spaten AK. 2,9, 12. H. 892. 

qq^jq^ (3. q -4-q°) adj. ohne Nachrede: q^ d^lmi ^3^3 H ^ 
'Tq^Tq^t Ait. Br.7,13. 

qq^ (von mit qq) m. die Wurzel von Andropogon muricatus 
AK. 2,4,9,30. Nach Bharata im C&D*- «uch qq^T^^ und qq^I^^- 
qfiqq, je nachdem man im Text mehr oder weniger trennt 
qq^TcJS (yoo 3^ mit qq) m. Mi Ich Trik. 2,9, 17. 
qq7jJ (3. q-4-q°) Un. 5,54. l) adj. a) verachtet P. 3,1,101. AK. 3, 

2.4. H.1442. — 6) unangenehm , widerwärtig (qHT?) Vor. 26, 16. Nach 

CKDr. n. — 2) n. a) Tadelnswerthes , Mangel , Unvollkommenheit , Fehler: 
fifcdPlH'J RV. 10,14,8. MrllMIM 

f^^T^q^Irfl: 1,33,1«. 1,115,6. 0,66, «. ^7: V W RH 
q q?^VS. 6,17. qq^tTT^qq: Rach. 7, 67. — 2) Tadel , ScAmäAimy: q 

cJisH-U^T PnHrHJdH I ^IJ^RV. »,57,19. 

IM AV. S,ll,7. KathU. 

24,225. — 3) Schande, Schmach: Hial '(JJ« I^cTtl lrj^RV.3,31, 

$. 1,93,5. 167,8. 4,4,15. 0,15,12. q IHI^M 1^ f(H 1,185,10. 
häufig in dieser Verbindung mit JT^cT 7,12,2. AV. 2,10,6. 5,6,8. 12, 
2,47. VS. 4, 15. CRiqHI 3]%Rn^ ^ RV. 4,18,5.7. 

- vgl. 5R=rci, PqtiiycF.m 

qq?qJTT^q (q°-*-7TI 0 ) *fij- Mangel verdeckend , abhelfend RV. 1, 
34,3 (yoc.). — Vgl. XJ^qxj. 
qq^n^T (q°-+-qt) f. Scheu vor Fehlem RV. 10,107,3. 
qq^Jjqr^tYon qq^tl) adj. schmählich , beklagenswert: cfTT qW! 

3TPTm STfqqT qpt ^T^AV. 7,103, i. 
qq^nirFT (von Tgn^mit qq) adj. beleuchtend: fFfl^hq 0 Qxüzk*. 
in Wihd. Sancara 112,16. 

qq^ m. Markt, y. i. für qqz^* CKDi. u. qqi^. 

1. qqq (3. q-+-qq) m. kein Mord M. 5,39. 

2. qq4 a d j- unverletzbar RV. 1,185,3. 
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(ron SJ^mit t*c|) adj. dem man trotzen kann, s. 

(von RT mit RR) adj. aufzumerken, aufzupassen: cl^Sf 
5hMmIc1cR^Prab. 31,8. 

(wie eben) n. Aufmerksamkeit , AndacAf H. 1378. 5|lflri sRT 

t O 

*IMMH» f ^ Vw.2. HM^WiifWR: p.ab.63,io. 

fTT — NriitM KomIbas. 4,2. <(n 1=1411: vjUhfcl Pa» BAT. 119, 1. 
Katbas. 24,98. RTRRTR aufmerksam Ja«m. 3,112. Panbat. 183,9. 191, 
1 0. Sie. D. 59, 5. nom. abstr. ° ^?cTT Pabkat. 34, 2 3: tlNmirfMI (duilql* 

tNtlM) «dj- aufmerksam gana ^||'. 

*Hm< (von mit RR) m. = 2: FTRR M^MI(UH*44rJ 

(oder ist etwaRq M I ( UH P *u leaen?) H ^RITH: I EnTOrTRT ehW^Hqld 
R: HT 'HMilU: I Sog». 2,558,21. 559,2. 

RRRT^tf (wie eben) adj. genau bestimmend , sich auf Etwas streng 
beschränkend: (°UFRI Hdschr.) d||'WmO: qf^fr^T 

Duarata zu (ak. 51, 16. 

yc|VJ||l|I (wie eben) n. 1) Bestätigung , Bejahung: RFfftcJctTRFR 

1,2 . nmi^ id hm «£R 'Tdurpn i r- 

HT^R fsmjtä RT R 3WR ll Ciut beim Sch. zu Ca*. 

5,5. Diese Bedeutung haben bisweilen die Partikeln g und AK. 3, 
4,88,3.18. — 2) genaues Bestimmen , Beschränken auf etwas Bestimm- 

"N 

lei mit Ausschliessung alles Andern , = P. 2, 1,8, Sch. 

^IRRT^H! die Partikel ^R beschränkt auf das angegebene Maass VS. 
P»at. 6,22. ^cirMd M I ( UIMP. 3, 1, 62. Mld^ddl^UI 2,1,8 (mit folg. Bei- 
spiele beim Sch.: MN-iHd slI'tMUlHiHTlMH lade gerade so viele Brah- 

. *sr 

manen ein , als Geschirre vorhanden sind). AK. 3, 4,88, 8. RTR RTTcFR 
'IST-JTpn *», 180 . ■JqVl(Ull4 P. 1,1, so, Sch. 

*»3,6 1, Sch. Zornigen gegenüber 

beschränkt man sich auf ein lächelndes Gesicht , d. i. zeigt man nur ein 
läch. G. Prab. 73, io. 7£?T HiUMIUjMhMiR- 

f^TTT ^=1 20, 1 3. Vedanta*, in Best. Chr. 21«, 3. Z. d. d. 

m. G. 7,310, N. 2. 

(wie eben) adj. genau zu bestimmen: favrt l) (41*411=1- 

fqfäqflm qr r*gu. 13,5. 

R^JTT^fT *• u- ^ mit Wl; daTon qqqifjfrfcj^ 4=1411(1111 

g«9* ^rf^- 

4=44 l«f (wie eben) adj. das».: *JU|4' Jji||=|&l 4 i4c|I lil'lli^l ll(U|- 
fHpTViqT q^FT: qRlirtH Bba«t*. 2,97. 

tlll 4 (Ton SJT mit 5jq) m. 1) Aufmerksamkeit (*. tH^M) H. an. 3, 
341. Mbd. dh. 26. — 2) Grenze , Grenzpunkt AK.3, 4, 102.189. Tai*. 3, 
3,21*. H.902. an. 3,3*1. »Iao.dh.26. SR ^(rM fTW^J 
Cat. Br. 8,7,1, 12. P. 5,3, 35,Scb. Siddb. K. zu P. 1,1,34. ^ril^ndld- 
fyMIUJl der Theil von der Wurzel bis zu den Aesten heisst JT° 11.1120. 

•s • "s «— , 

RT^yRR äl^5lq|sHIRIR Kur. erstreckt sich auf 12 Jo gana 950. RR- 
fiwq P. 1,4, 2*, Sch. FT^Wnqfy KomIba». 4, *3. 5Tl4>IMI Jq qcq^- 
rlUWMiq: KatuI». 2, 2*. qiqfqq^- fddWHBtllM qsiWäl 9, 02. 
qcjfll adv. bis, am Ende eines comp.: cijlil *T ^ 

JTRfq KatbIs. 4, 100 . abl. STq^dass.: !<l(Nrqi^% >7^: II ^T: 
WU<WUI: WTEU: AK. 2, 1,6.7. FTF^n^nqq: fT^T: 2,4,«, 


10. qcj STqjT'TSJ: die voranstehenden Wörter bis 2,6, 3,7. TqFT^I 

=4llHrll=*q: (die Wörter) bis qTTRrT sind trium generum 2,9,«*. 5PIT- 
^TTHFTTqqi^qqpqifqrTFqiqq: die übrig bleibenden Monate bis zu 
dem am Tage der Abreise festgesetzten Termin Mbgu. 85. — 3) District: 
sRq^r^IHP.4,2, 12*. r^qfu^fq sRT^ quiq: Ki c . 

cu d. SL — 4) Höhle AK. 3, 4, 102 . U. an. 3,341. Mbd. dh. 26. VgL EJcJJ 
und d*ql6- — 5) Zeit Tai*. 3,3,2 14. H. an. Mbd. dh. Vgl. u. 2. 

dd NH T^(Ton qgfä) adj. begrenzt , dessen Grenze bestimmt wird 
P. 5, 3, 35, Sch. 

Mdql{UI (ron n. oder °Hn f. FeriloiiMn^, Zurückweisung , 

Yerschmähung : MRT JR^UIhJ*. L °niT^) £\k. 62. tRIR- 

rWTFrqrpiTT 5T^H t. 1. au 62. qirNcqfa WT|1W- q^T qfq 
Rago. 8,47. 

(ron 1. RR Rtp, RdMI(Mld verstossen^ zurückweisen , 
verschmähen Do atof. 35,8 4,1. f^JrTRRRRRcfhf Hit. 42,11. C*C- 59 - 
RRRTT{cT Hit. 22, 3. 48,2. 60, 10. Ca*. 140. 172. Prab.102, 19. Amar.83. 
Kathas. 15,75. 

RRRRR (▼on RRR^mit RR) n. das Schütteln M. 3,230. Sega. 2,201, 
21 . Saj. zu C*t. Br. 1 , 1 , 8 , 4 . 

RRR’ST (ron RRmit RR), a. R^RR^R. Das Beispiel: RRfRRRfRtf 
HrMl 'TRRR^RR^beim Sch. zu P. 2,1, 18 ist aus AV.8,2, 10 , wo HMl*i 
und RRRRO^ gelesen wird. 

RRc?} (3. R-f-R 0 ) adj. der nicht verletzt werden kann oder darf 

H. 335. an. 3,476. Mid. j. 68. VS. 8,46. M. 9,249. R. 5,23,25. 56,132. 
BaABMAB.2,29. P ab bat. 1,217.413. 111,29. 182,3. Vbt.14,17. 27,6. R- 

R. 1 , 14 , 31 . Jfa 1 «. qqan: 

RFTT vH^I: 2,78,21. 

RRc^RT (ron RRÜJ) f. Unverletzbarkeit Qsr. Ba. 11,5,8,1. R. 5,44, 
10. ÜIH mFT J Tr n 3,7,21. qqcZFIT\- g^FTViqs|T|: Aui. 10,9. 

tMcJjrt (wie eben) n. dass. R. 1,36,30. H'-1 — TTHt: I WTJ1- 

^37,7.^qirH4l<c|Uj3^RA6B. 10 ,««. Ft^NUiq^R. 5,58, i*. 
RRcRTO (R 0 -»-?Iir) m. N. pr. eines Mannes Mait». Uf. in Ind. St 

I, 276. 

RR^J (3. R-4-R°) adj. unschädlich, wohlthätig: sMlfd(T<{di RV. 7, 
82, 10. 

RRiJ^ (ron fcftjjnit RR) m. 1) Bestreuung H. an. 4,824. ÄIbd. s. 47. 
— 2) Staub, Mehl: (rTq^T) *4'-l JH ^l^ül: A V. 5,22, 3. - 3) in-Stich- 
Lassung H. an. Mbd. — 4) Verachtung diess. 

RRlHtT (wie eben) adj. 1) bestreut AK. 3,2,43. H. 1476. an. 4,96. 
Mid. 1 183. KAug. 116. — 2) getüpfelt (?) Agr. C*« 9,4. — 3) verlassen 
H. an. Mbd. — 4) verachtet diess. Vgl. RMfelH- 
RRR (von RR^ n. 1) Befriedigung (tTJtII) AK. 3,3,4. H.1502. — 2) 
Freude , Wohlgefallen (RTTR) H. an. 3,356. Mbd. n. 27. — 3) Wunsch , 
zur ErkL Ton ^R Nia. 2,25. 12,21. — 4) Gunst , Schutz (^Ul) H. an. 
Mbd. zur ErkL ron RRH^und RTRRNia.2,24.25. 6,4. 10,33. ^RT 'TR- 
oR P. 1,3,66. Nalod. 1,4. — 5) Eile AK. 3, 3, 3 9, (Col. 3 8,) Sch. 

RRR5TR (R°-*-R°) n. das Verschwinden der Gestirne: RRR5TR 
£<Mltf diel Kacc. 27. 30. 31. 
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MMH1H (▼on q*^rait qq) f. Niedergang: JIHMfd — 

PFU^C- 9,8. 

?JcH^ (ron mit qq; 1) adj. überzogen , bezogen: MMH 0 mit Haut 
M. 6,7 6. — 2) n. Trommel Syamcc iu AK. 1, 1,1,4 im (KDb. H. 287, Sch. 
Vgl. *4 Hx*- 

qq^q (M° -*-q°) adj. f. W gebeugt: Kcmaras. 

3,54. qT^Tq° W# 2M den Füssen Kathas. 22, 130. MrtHdN 0 25,147. 
m. = Buarata zu AK. 3,3,27 im (KDr. 

qqqqq (Yon qT mit qq) n. das Hinabgiessen: Sjqiqqqqq Agv. 
(a. 5,20. Katj. fa. 8,5,24. 

WFfit (l.qq-*-qTE?) «dj. f. IRflachnasig P. 5,2,31. AK. 2, «,«,45. 
U.451. °CT q^q*., °CT llIHMil, °V\Flachnasigkeit P. 5, 2, 31, Sch. — 
Vgl. MM'Ot» 

(Yon qt mit qq) m. P. 3,3,26. Niedersetzung AK. 3,3,27, 
(von 1. qq; Un. 2,98. f. 1) Dahn , Lauf \ Bett eines Flusses: 1J. 
r^ff 7TW ÄrTi T^B) RV.l, 140,5. V^rUNI >TSHT qf (- 

ST: 5,54, 2 . tjA; 7,87, i. 1,62, io. — 2) Strom, 

Fluss Niion. 1,13. 5JT ^TT •T'Min4 SB^F^RV. 1,181,3. 186,8. JJT 
J? MT ^'0^4^61, io. H 1 FFpTT 'TsAt ^ ^ ^ 

190,7. qr ein Strom von Gütern ist 9 der Grosse 

4,10. 2,13,7. 4,19,6. 5,11,5. 85,6. 8,61,3. 10,99,4. — 3) Erde Naigh. 
1,1. AK. 2,1,3. H. 936. R. 1,37,24. 5,91,18. Pan rat. 163,6. Buartr. 2, 
10. Erdboden Mbgu.86. Platz: ^<4iUII MrllMMl H.825. Vgl. Wi\. — 
4) nach Naiob. 2,5 Finger. 

MMpT-lf?! (M 0 -t-q o ) m - Herr der Erde, Honig Panrat.28,30. Ragb. 
10,87. 

MMMMIfT 0 ^TT°) m. Beschützer der Erde, König Buag. 11,26. 

Ragh. 11,93. 

4WfH5I»I (Ton TM mit qq-4-FTF^) m. Erschliessung (?) Z. d. d. m. 
G. 7,299, N. 3. 

qqqT (von MMH) f- 1) Erde Bbarata zu AK. im CKDa. R. 4,57,2. 
5.89,21. Panrat. 236,9. Ghat. 1. Vgl. MmH 3. — 2) N. einer Pflanze, 
= ^IMMUHT (also in dieser Bcd. ron qq^RiGA*. im (KDr. 

vuJm m (M o -#-q°) *= www katuas. 24, *a. 

JbWHRI P3°-*-^?D m. dass. Kacrap. 22. 

q (Yon plsT^mil qqj adj. zum Abwaschen dienend: 3^+HJCat. 
Br. 1,8, fl, .11. 

m44sH (wie eben) n. 1) das Abwaschen, Abspülen: der Hände Cat. 
Br. l,8,fl,l. der Füsse M. 2,209. TT^RtH^Katj. C*- 5,9,17. -*• 2) 
Waschwasser: ^LfllMMillM^AV. 11,3, 13. qfT: Ait. Br. 

8,27. Fusswasser K.vug f 90. 

MM?Wi N. pr. eines Volkes Varab. Brii. S. in Verz. d. B. H. 241,8. 
Mellt! Un. 3,50. 1) m. pl. N. eines Landes und des dasselbe bewoh- 
nenden Kricgerstammes Trir. 2,1,9. H. 936. P. 4,1, 17 l,Sch. Vop.6, 52. 
MBb. 6,350. Hariv. 2023. VP. 187. Raga-Tar. 4, 162. qqfTJ: ( acc - P 1 * 1 ) 
AV. PARig. in Verz. d. B. H. 93,39. MMfrlHMM Panrat. 240, 11. qq- 
ftKTJI Katuas. 10, 19. VgL ^qftH( , ^RTrRiT. MqtTT- — 2) m. Karne 
eines Flusses Unadik. im C&Da. Wils, im VP. 185, N. 80: qqtTT. 


3. — 2) N. einer Pflanze, 


Waschwasser: 


MMItfMil (Yon qqTR) f. = Mm tfl 1. Seanda-P. im CKDa. Verz. d. 
B. H. Ko. 1242. 

(q 0 -*-^ 3 ) rn. N. pr. = ^cHrr^R^RAGA-TAR. 5, 122. 
qq frigid. r;ga-Tar. 5, 17 . 

q^rrTT^ (q°-f-2°) 1) n. a) die Stadt der Avanti, Uggajin! Ha- 
rit. 4906. VgL Met tll. — b) N. einer von Avantivarman in Kägralra 
gegründeten Stadt Raga-Tar. 5.44. — 2) f. Uggajin! MriIkb. 2,3. 

qqTrTSnj? (you q°-+-M<<M*1| m. N. eines von Brahmanen bewohn- 
ten Gebietes P. 5,4, 104, Sch. = MMItlM M^TT Vop.6 , 52. 

wlriM^lfaP-f-q 0 ) m. N. pr. eines KönigsRAOA-TAR.4,718. 5,2.fgg. 
«raraüm (9° -4-HFT) m. saure Grütze AK.2,9,39. H.415. Hia.115. 
MM IH^(q° -f- Wl°) m. N. eines von Amantivarroan er- 
bauten Heiligthums Raga-Tar. 5,45. 

Mm ( von qqfH) f. p. 4,1,65, Sch. 1) Uggajin!, die Hauptstadt 
von Avanti, H. 976. N.9,21. Mhgu. 31, v. I. — 2) Königin von Avanti, 
f. zu MbtrU P. 4,1, 17 6, Sch. — 3) N. eines Flusses, s. MMltl 3. 

qcTrfhO^ (M° -4-^37) m. K. eines von Avantivarman erbauten 
Heiligthums Raga-Tar. 5,4 5. 

(M°-4-MS^l c h) n. mit Umstellung der Glieder zusam- 


meng. gana 


IS «an« 



(von 3.q-f-oPTT) adj. ohne Netz [omentum] Cat. Br. 13,7,*,$. 
Katj. C»- 21,2,8. 

(von T^rnit Mcf) f. Zerreissung der Vorhaut Sega. 1,297, 

9.7. 87,1. 

ttMMlH (you Tr^rait MqT) m. 1) Herabfall 9 Niederfall , das Nieder • 
fliegen: tHMMHIM Arr. Br. 4, 19. sT^T ^FTFTTIrP 
Mrkko. 148, 17. (adT.) pTMT (HT) Bb«t ? .2,16. 

«♦iMWNMIH Hit. 14, 19. ^JHN r 4MHM^rM P»*.. 66, u. g T ^NNIH Nit- 
derfall einer Waffe , Verletzung mittelst einer Waffe Jag*. 2,277. — 2) 
eine zum Fangen des Wildes gegrabene Grube Trir. 3,2, 15. H. 931. 
enirHU: Ragb. 16,78. 

qqTTcPf (von f 7rT im caus. mit Wb n. das Nieder fällen, Niederwerfen, 
Umwerfen: ^HIUII^M. 11,64. N ° Jagn. 2,223. 

WllMHI (Yon 1. Wl -4- 4M) adj. von der Gemeinschaft der Geschirre 
ausgeschlossen , = Dajarb. 161,9 — 11. — VgL MTlIHrJ. 

(Y9 n ^T* I T -Hlrt mit q^) n. 1) das Trinken, Tränken: 

Ä RV. 1,136,;, RF} JqqNqfrJ ^ 10, i3,a. - 2) di, 

Tränke: WTJüT ^ rpM^THRT IJV. 1,4, 10. qF7 qf^qc^I- 
gTTFhr^lO,106,3. 7,98,1. 

qqrTTTüTrT (von 1. qq-f-TT5T; adj. über den eine Schlinge gezogen wor- 
den ist: 7TTJ5 4i In m ii*l im H i kiriq^R. 3, 59, 18. 

wri TT (Yon TIT mit qq) m. 1) Druck Suga. 2, 202, 4. — 2) eine 
der fünf Formen von Niese - oder Kopfreinigungsmitteln (*TF*7) Sega. 2, 
42,8. 120,4. 128,15. 236,1.3. 238,16. 

qqqtiq (wie eben) 1) n. a) Druck Sega. 1,290, 18. -r> b) Niesemittel 
Si-c». 2.41, 15. Vgl. tN’fli. - 2) f. °qr Verleitung: M.8,287. 

r 

MMVlssH (Yon qfsF, mit Wf ) m. Ende eines Gewebeanf- 

zuges 'Gegens. VIMHUI): Ait. Br, 3,1 0, 





481 


WTRJ 


482 


WhT\ (I-SW-hIR, ▼gl.tRI) m. laute Blähung: 


wwm 


KAüg.115. 

yyycJT = y^JT = yiyrjT Segment der Basis eines Dreiecks Co- 
lbbr. Alg. 70. 

yyy~tj (von mit Wh m. Vorfall oder Lähmung des Augenli- 
des , Blepharoptosis: cJrHN ° Suga. 2,306, 1 2. cü iTyycTlM^yMi*. 307, 

19 (vgl. cpm 309, i). 

(von 1. Wf 3T^) m* Krampf im Arm Sega. 1,257,2. 2, 

43, 17. 

yyifaj (von mit Wh m. 1) das Wachen , Wachsein (Gegens. FW) 
Ru ic. 6, 17. Kcmaras. 2,8. — 2) das Wahmehmen , Erkennen, Kennen- 
lernen, Erkenntnis: 'TR P.l,3,<7, Sch. 'A H 

5F7T-I ?3FT s»u. D. 73,22. 3>FT HF? (HWlr*r-i(i=HW: 

Rach. 7,38. HNI'-MTUT 3,64. <WR° IW 69, 16. 70,2. 98,16. 106,6. 
fcJ I r HFT 3 1,8. Bbartr. 3,91. Bern. Intr.318, N. 2. 

t F H HFT (tou ^{niit Wf, n. Erkenntnis*: «Ml"l m3 Passat. 
8,13. -Mlfi|l-|MN 0 DACAK. io IW. Chr. 180,8. 

WhWh (von 5J mit yy) m. iible Nachrede , 8. 

Cs. 

SFT'TiH (von H5I mit LH) H. das Zerbrechen, Äbreissen Su«a. 1,83,9. 
iHHIMUl (von HFTjnit SH) n. das Reden Sie. D. 69, 17. 

M'-JHIH (von >T!H mit HH) ni. 1) Glanz, Schein: Kai«. 

130. HHFfFTH^T 0 C* a * A «- in Whd. Sancara 129. N 0 weit* 
anstehend Sc«a. 2,268, 15. ’fldN'lIHrTI gelbliches Aussehen 1,49,20.— 

2) das Erscheinen, Offenbarwerden Veoästas. in Besf. Chr. 217, II. — 

3) Raum, Bereich: ö|lrTRT 5FrTTFT'TFFTUF^TFI ich komme in den 
Bereich des Hörens der Kinder, d. h. ich werde bei ihnen bekannt 
Saddh. L. in Boas. Inlr. 396. Vgl-LFHTP?!- 

tHHFHI (von *TTH im caus. mit LH) adj. ausstrahlend Vkdästas. in 
Besf. Chr. 219, 12. 

LHMIU'TiX (LT°-4-qi°) m. N. eines Gottes Laut. 267. 

»-HH I HW (von H°-+-HHT) m. pl. eine Klasse von Göttern Boas. 
Lot de la b. I. 3. 

LHM I UU IH N. einer Welt Boas. Intr. 89.384. 

LH H IHR (von HF^mil *FT/ at| j- schimmernd, schillernd: Pt<^Sc«a. 
1,326,2. 

WP$ (von mit LH) m. Ln. 2, 3. P. 6,2, 144, Scb. Erledigung; 
so beisst das Reinigungsbad für die Opfernden und die gebrauchten 
Gefaste, welches viele heilige Handlungen schliesst. AK. 2,7, 27. H. 834. 

RV. 8,82,23. LHH^HH (wohl unrlchL Accent) rTJ- 
qFTFTAV. 8,6,63. VS.3, 48. 8,27.59. 18,21. 19,28. S^TOjqr^nnFFH- 
^pFFT^frT AiT.Ba.1,3. 7, 17 . Cat. B n. 2. 3,«, 4 6. 3, 4,1,1. 4,4,s,i.io.fgg. 
5,3,»,26. u. s. w. FT ^ STT HWÜHRFf: H ^H>H: 12,9,1.4. LFFH- 
tP -ll^Mfr T Paskav. Bb. in Ind. St. 1,34,16. Sh vdv. Ba. 3, 1 cbend. 36, 
19. HHHH H^HrF T ^ i^FIRF:) Kiw. Ca. 24, 6. 22 . MMm 4R'HT: 
22,7,16. 4,3,5. 5,2,21. 4,33. u. s. w. tHH«Hr^l9,3i 1 1. 16. 26,7. Lf- 
cp#f^5,l2. 7,11. 2,8,17. — Ä«v. C*. 6. 10.13. Grbj.1,10. 6,13. Kai«. 
140. Kbäsd. Lp. 3, 17, 5. M. 11,82. Jies. 3,244. Isoa.5,29. MBn. 12, 
240. R. 4,22, 32. Ragb. 1,84. 6,61. 9,18. 11,31. 


ich komme in den 


Wm 3HHT 


4 . 1 , 5 . 


) m. ein hartnäcki- 


EpPTr^TJvon PT7 mit Wh, adj. zerspaltend VS. 16,34. 

(von mit Wh m. das Forttragen , s. 

(i. W( adj. flachnasig P. 5,2,31. AK. 2,6,1,44. H. 151. 
°l: °U HlliWil» c ZR^FIachnasigkeit P. 5,2,31, Seh. 

(von 1. Wh Un.5,54 KAg.zuP.4,3,8. 1) adj. f. W a) der 

unterste, auch in ubertr.Bed.(Gegen$. 4^*1) AK.3,2,3. 11.1442. 
q^HH (= hTfRRFR^Naiob. 2, 16) RV. 1,101,8. 108,9. 10 . 7, 
32, 16. HTTfT^ ^THFHHT HTJ: Ait. Br. 1, i. LHHT HH7 q^£- 

FR: C‘T. Ba. 10,2,«,2. (nicht schlechter als A.) ^(IH^Ragu. 

9,14. Nach einem nom. act. (behält seinen Ton) im comp. P. 6,2,25. TJ- 
JFTFFFT^Sch. Vgl. TO. — b) der nächste: RV. 

2,35,12. H & HT LHJ HF7T 3W 4.1,5. 

m d qr qpn qi 6,25, 1. w w 

gnrqqn H^qg 7,71,3. 1,103,4. 3,30,16. - C )de r utue,jüng- 
ste: H temt 3?T qqHTH 3 tTFFf4 ^TFI RV. 6,21,5. - d) 

abnehmend , um — weniger: flr?! 

qT^lr^RV. Prat. IC, 3. — e) HrT^ Acnisv. in Ind. SU 2,90, N.; 

S. 3R. — 2) n. THRTHSqF^qi^HqT^: Gaot. im (KDr. a lunar 
day , exactly coinciding with a solar one Wils. 

(y^HH [*. U. JT^mit wt] -4- m. ein hartnäcki- 

ger Elcphunt, der des Hakens spottet , H. 1222. 

y^HW (von mit ?W) m. Herr , Gebieter Gatadii. im (KDr. 
y"4HH.( (wie eben) m. Verächter M.2,163. 51 rkku. 19,25. '^|c|° 
R. 3,37,23. Parkat. 111,25. 

(wie eben) adj. gering zu achten , zu verachten: ej|~il 
WW!Wn\ wm HFT7: M.7,8. K Wh HHHrlcq: R. 2,39,25. 

O ' fs 

3,75,66. 

WFFh und WhWWft (von Wf ) m- eine Beulenkrankheit 

Suga. 1,59,4. 299,2. 2,124,6. - 1,59,18. 2,92,8. 

WfhZ (von ITT mit Wh m. Bedrängung , das in-die- Enge- Treiben 
V s ^ r -r 

AK. 2, 8,», 78. 11.800. Man. d. 43 (= HPFlf). H H HHIFTFH 
qf^5FT HTOtTfJ: R. 5,43,7. hHH^I THT H 

JT^y^rrai: "• MBu. 12,2 183. 

(wie eben) 1) adj. bedrängend: !(|^"INH^'1! R. 3,35,114. 
— 2) n. a) das Reiben: «£H'-U<W° Pabrat. 34, 12. - b) das Bedrän- 
gen: (M^nrrq 3 R. 3,23,26. 6,69, in der Unterscbr. 

LHMT^q (wie eben) adj. bedrängend : ^ I ^stl l'H 0 Kathäs. 23,58. 

LH MC) f von HÜT mil Wf) m. Berührung: (lies 0 5fl) Ci«- 

116, v. L für HPFFT. Vgl. LFFRm 

ttynH (von IpT ioit yy ) m. Geringachtung M. 2, 162. Buag. 14,25, 
v. I. (Oir yW). R. 2,22,3. 4,34,31. Katuas. 6, 1 19. 10,34. JTWl 0 
(doppelsinnig) 20,21. 

yyifiyy (von rpl im caus. mit yy ) n. und °W f« dass. AK. 1,1,*» 
23. II. 1479, Sch. (obj.) 11.321. Sau. D. 64,8. ^TryW 0 (subj.) 

Katuas. 1,66. 

yyif r fiH ( TO n IR mit Wh) adj. geringachtend , verschmähend: TT“ 

ydiy«w° r- 5, bi, 6 . cae.9i,i6. 

yyHP'y (von wi im caus. mit Wh adj. gering zu achten M. 9,82. 

31 
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(von UJU mit ) n. das Abgestreifte , Abgeriebene RV. 1, 

163.5. 

(1. t\'A -^J^-4-5T'7) adj. mit herabhängendem Kopfe ruhend 
P. 3,2,15, VArtt. 3, Seil, gana 

y 77777 (von qTTmit SR) adj. btriihrbar: 777HWJ: (^T^:) C»t. 
Br. 1,4,*, 1. 

TO (von *m) in STrTFFT adj. hundert Schafe zählend: FFTtHTZÖ 
JhU SHF^TP^RV. 5,61,5. 

SPTTtFT (von »T^T mit t\*A) n. Sühnung , Reinigung VS. 8,13. 20,17. 
m. Glied , 77<ei7 AK. 2,6, S , 2 1. 3,4,118. 11.566. f veta^t. Ur. 
4,10. M. 1,16— 18. Sucn. 2,132, 20. Hit. 111,83. Rach. 12,4 3. Amar. 40. 
46. P. 1,1,46, Sch. 2,2,1, Sch. Siu. D. 13, li. 5T(1(W 3 P. 8,1,6. PT- 
c^TF7° 4,1,173. Am Ende eines adj. comp. f. 5JT Paskat. 46,2. Ra ob. 
3,7. Die Schlussglieder bilden den 7len in der Logik des 

Nj Aja-Systems Njaja-S. 1,1.32. Maduus. in Ind. St. 1,18,24. Z. d. d. 
m. ft. 6,4. Vcrz. d. B. H. No. 663.668.671. 

?RTO(von ) adj. aus Gliedern oder Theilen bestehend; ein 

Ganzes P. 2,2, 1, Sch. Sin. I). 13, 1 4. Njaja-S. 1,32 — 34. Z. d. d. m. G. 
6,14, N. 2. 

tW'JI (von rjT mit fff) adj. weichend , ablassend , s. 

OTT7 (von »T5f^mit tiy ) f. P. 3,2,72. Vop. 26, 65. Declin. (nom. 
' )? 7T?T^P. 8,2,67. Vop. 3, 107— 100 . 136. Opferantheil: ?HTrT FT 

STTPiRTT: RV. 1,173, la. TT AV. 2,33, i. 

(von 77 rail ?R) ni. Abtcender, Betiinfliger: fclMMlcII 
Rl'\^77P7 (vgl. AV. 2,2,2) RV. 8,48,2. 1^71^1,129, 1 1. 

*A r A M TrT [von UJ mit fff] <c°) adj. dessen Groll be- 
sänftigt , versöhnt ist RV. 1,171,6. 

(von ^TT mit ) 1) das Uernntergehen (Gegens. 3 7 eJT 7 T) AV. 

3.1.6. — 2) Rückzug Laut. 150, N. 4. Vgl. — 3) Besänftigung , 

Aussöhnung: ff Äl WfTWTWI RV. 1,183,8. 

? - ^ ^ , 

tH'W (3. fJi adj. unkenntlich , wirre: pH: RV. 6,21,3. 

O ® 

(von 1. yö[) 1 J adj. f. UTT. Declin. P. 1,1, 34. 7,1,16. Vop. 3,9. 12. 

i 


37. Gegens. Tf. a) unten befindlich , der untere: fff | RV. 2,24, 
II. STT •• 40,120,7. AV.1,8,3. 12,«. 7,41,1. 

5t PT T^TTT SFTFP^TpP: VS.23,««. 7,5. corapar. 

(at. Br. 3,1,1, 1. Uebertr. niedrig , gering , wenig geachtet £at. Bh. 5, 
1. 1, 12. SJTHH (die MÄüui.-Rec. £at. Br. 14,7,1, 13 hat st. d.: 

fff\) g.r l iqq BBH. Ar. Up. 4,3, 12. Sfi^Mcnn. Up. 1,2,7. %TTR- 
Tm 5T?fr Katuop. 2,8. ST^JR: 5WT I SI- 

vUI^I'4 2,238. 3,24 1. 9,248. IM'IiH *T 

Trrf^c? cfTTT 'TcfjTqTj R. 2,21,62. £(ll| [be- 

deutend weniger werth) ^{f^qTJTF^BuAG. 2, 40. y ^HI<M(r4H^dte 
höchste und niedrigste Stellung Kcmaras. 7, 54. +ff ^ \~a ^ der allernie- 
drigste: ^ IHi'tfKMlVrJ (^R. 5,53,2«. 69,21. 

Vgl. — b) der hintere , nachstehend , nachfolgend , später, jiin- 

ger II. 1542. IRTtRT ^ ^ STmtr^RV. 1,163,9. yi^TNn 
^7T H'4 t^ 10,88, 19. SR I7fw y (^ryHhHI H 
yr^TcT 1,141,5. - T/TTO 6,2l,c. y<H^4'-4(l ^TT 


10.81,1. Ni«. 1,20. ^iffT 'TtT%rTT\g‘T. Bb.4,1, 

«,23. 5TrTt yHI{yrlMr'-N( ^H^|rMIHH^10,5,t, «. 12,2,*, 6. g. 
y die Xachkommen Khakd.Up. 4,11,2. (H die 4 fol- 
genden M.3,23. ^5TT [darauf) 'Tr^'iW^Cl*^^ U\ TOJ- 

^51 u. s. w. R. 3,20,9. 3^1 ?T3 1 SPTU&JU 2,110, 

36. P. 3,3, 136. U'Ai I rf i zuletzt genannt Katj. (!r. 1,10,5. 5T?R 
F^TFR sFTTf JJS^R. 2,106,22. qiTRT^T qTHFTX: Siddh. 

K. ZU P. 2,1,31. ^{^.IVII^r:, y^HM«feNUyi: Sch. ZU P. 3,3, 
136. 137 . ^HIäynii>jT75fin vT^: vop. 5, io. q,y i^(l 2i. ^T- 
der Zeit nach später 3,37, fl. 3. tT^T^T: die aufUJl folgenden 
(Wörter) AK. 2,6,1,40. — c) westlich £at. Bn. 1,6,*, 11 . — d) näher: 
SPT‘(T ^7RTP7TyH RV.2,34,i«. 7TT q-'Ir'l^l'nT rpTT 8,9,2. TWRI 
10,87,3. 1,155,3. 8,64,13. 9,97,17. 10,15,1. 56, C. 7. 88,17. 
T*?: ocT^T ^TrpTTHT M vR AV. 18,2,33. 1, 

17,2. 5,11,5. 24,6. 10,7,21. — e) am Ende eines adj. comp, nach ei- 
nem Wort, das ein Grössenvcrhältniss bezeichnet: das Mindeste, das 
niedrigste Maass , der niedrigste Betrag: t'A IMirlH^Hyj 

Ägv. Griij. 1,3. [wenigstens ein Jahr während ) ?T5P7 Katj. 

C»* 13,4,5. | 4,11,3. ^UTIc^T (aus Zehnen tum Mindesten 

bestehend) 12,110—112. wenigstens drei 3, 187.8,60. 

J agn. 2,69. wenigstens dreimal M. 11,80. 8,27t. 

10 , 120 (an beiden Stellen von den Erkll. sehr künstlich gedeutet). Verz. 
d. B. H. No. 1149.1150. — 2) f. a) Hintertheil des Elephanten H. 
1228, Sch. an. 3,515. Vgl. 3,6. — b) ein Bein, der Durgä H. an. 
Vi^ta im £KDn. — 3) n. Hintertheil des Elephanten AK. 2, 8,*, 8. Tau. 
2,8,30. Mrd. r. 108. Vgl. WT( 4, b. - Vgl. und ^1^. 

die sanskritisirteForm von A urungzeb Ind. St. 2,245,27. 
(?I 0 -H7T) adj. 1) niedrig geboren, subst. (Odra M. 2,223. — 
2) nachgeboren, jünger: ^PT OTcTt ^ Ff rlVH^^R- 3, 

73, 10 . subst. m. ein jüngerer Bruder AK. 2,6,1,43. II. 532.9. R. 3,1,6. 
18 . 6,13,6. f. °^TT eine jüngere Schwester Ragii. 6, 58. 84. 12,32. 
STTJTT 8. u. pTjnit WT und ^FPTpT. 

ST^&Uvon WT() adv. P. 5,3,29. % ^ufu 1 ^TPr?:, JUn 
Sch. 

^(Ifl (von (P^mit f. das Xachlassen , Aufhören AK. 3,3,38. 
H. 1322. 

+ATA { A { von adv. nacheinander, aufeinander: qTFT* 

frTWtaMl TWU: AV. 11,3, 20 . 

1. *A r A ^'ll -+- rA°) m. eine niedrige, verachtete Kaste: 

M. 3,241. 9,248. 

2. (wie eben) m. ein Mann aus einer verachteten Kaste, ein 
güdra AK. 2,10,1. 

m. dass, ^abdab. im (!KDn. 

(E( 0 -fr- 5TrT ) m. Sonne Trik. 1,1,98. — Vgl. 5RT^TrT. 
y-^TVTrll (5T 3 -^f?r o ) f. N. pr. eines buddh. Klosters Uioubs-Tusa.vg 
188. - Vgl. '-Hfc'HI. 

(von m. pl. N. einer buddhistischen Schule Bc»v. 

Inlr.446. Lol. de la b. 1. 357. — Vgl. TP%rT. 


nfl 
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^rfTrHrJ^on adr. P. 5,3, 23.it. c WläHlFT, MNIci:, (M'lH- 
IRJ^Sch. 

SI^FT^ (M'-t^H^nom. ron -+- qj; Padap.: adj. 

der hintere voran , verkehrt , verworren VS. 30, 19. 

(von 1 . 5 PT -+- T < C*’!^ 5 , 4 , 81 . Vor. 6,81. 

*A4{ |fej (51° -f- ?FJ) m. der geringste Theil , das Minimum: *Jz\4 (P-J 

tum Mindesten zweisilbig P. 5,4,57. Nach den Sch.: dessen Hälfte zum 

Mindesten zweisilbig ist -+-5F-J). ^ cj 1 1 rJIJ adv. in einer 6c- 

f ^ »r 

stimmten Folge der Theile , successiv: £Flic7i*T T r TcTTTTFT^nT4 r T^THFT 


Kauc.1. 


adv. von unten her: 


Cat. Um. 9,1,1,10. 

EPTJTrJEf (von y^||cj) P. 4.3,5. 1) adj. auf der unteren (näheren) 
Seile befindlich: mm qilM-IN^I^IT TJTcTJ: Qtr. B«. 3.1,*, t. 
5,2,1, 6. von unten anfangend : >J*n C**- 

Ub. 9.1,1, 16. Uebertr. in (s.d.). — 2) n. das Mindeste , Mini- 
mum: <b|4|cm^^rcXn Kal-c. 82. Vgl. 1, e. und 

WH.I = ^pnfpTTT ckdm. u. wrfffin. 

Im (von k\ r \ ^ ) adj. erniedrigt , getadelt AK. 3,2,43. — Vgl. 


?PTfmH(3.q:^^o) m. N. pr. ein Sohn de* Manu SA vor na Ha- 


riv. 463 . 


*44 J (von Jp] mit f. Festhaltung , Inbeschlagnahme , Getrin- 
nung , »tel* in. dal.: ’f-^-lllflf Air. Ba. 1 , 12 . fHTTT 3RT- 

2, 17. 8,27. £at. Ha. 2,1,«, 7. 3,*, 13. 3, 2, «.33. u. ». w. 

'SP-+- IC 0 ) adj. f. ungenau, auigeartet: *TT FI 
sIlflN^: KACg. 130. 

(instr. von tH() unter, mit dem acc.: MlSlrJ <4(1(1 Nl Mild I- 
^TIT Cat. Br. 7,1,1,24. 

tH(l| «?H (von ^7 mit Wf) adj. glänzend , scheinend: 7JFIT ^(1- 
fcfill): weissglänzend , vicll. rothlichweiss VS. 24, 6. 

y --1 4 -f-7T°) m. Appetitlosigkeit Stern. 2,214,5. 

1. ?TT^FJ (von J^= ‘JyJ, mit ) m. 1) Bewegung nach unten , 
Senkung: SF2Fir J'ffTOI'^T^I «HfriyM Ktct.98. - 2) 
Senker , Wurzel trieb; von den Luftwurzeln des indischen Feigenbaums 
Ait.Br. 7,30. den Ausläufern der DürvA (Cynodon dactylon) 8 , 8 . Vgl. 

3. 

2. WTJT'l (von ^J^m. 1) Hemmung , Verhaltung , Störung Stga. 2, 
32, 11 . 266,2 1 . !7TTHFT° Mrmmb. 1,2. FHF-HM° c*^- Cu.4l,6 
(v. I. 64 i IrJ). — 2) Einschliessung, Belagerung: ^ |c| 0 Hit. 102, 1. 101, 
4 . 6 . — 3) Verhüllung (fcT^FTR) H. an. 4, 147. Mid. dh. 39. — 4) der 
Hemmende , Wächter St* eR. 1,89. 4. — 5) königliches Gynaeceum , die 
Weiber des Königs (pl.) AK. 2,2, 1 1 . II. 727. an. Mbd. R. 1,3,28. 

JTTfY HHW *7 H( |»r|ll|^5,l 1.56. Racu. 1,32. 4,68.87.6,48. 16, 
58. K UM ARAS. 7,73. ( 1*1 VA { \U H I^KatoIs. 12,55. CU- lno - 

139. der königliche Palast II. an. 

(wie eben) adj. im Begriff ein zu sch Hessen, zu belagern , mit 
dem acc. : ^TFTR Hhhn^NH: T^l » 

^TiTT THWrlFI^^: II R. 1,71,16. 


dem acc.: 
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1« (von ^uj== mit *4^) n. absteigende Bewegung , das 

Absteigen (Gegens. 3?TF-FD: Ait. Br. 4, 4. 

2. (von "^Tmit ?FT) n. 1) Belagerung: ? | £ \r% 0 R. 1,3,33. 

— 2, ein verschlossener , geheimer Ort , das Innerste: T^T: RV. 9,113, 
8. — 3) Gynaeceum AK. 2,2, 1 1. II. 727. 

*44 ( 1 1 r A4\ (von 2. *4~4 ^ FJ) m. Aufseher eines Gynaeceums II. 726. 
!«{• (von mit WX) m. 1) das Herabsteigen Trik. 3,3,4 55. II. 
an. 4,336. Mbd. h. 27. — 2) das Aufsteigen (? Med. — 3) Sen- 

ker, Wurzeltrieb; von den Luftwurzeln des ind. Feigenbaums AK. 2, 4,1, 
1 1 • ) H. a n. K *U C . 57. «F^r^HHTTIH '-IWMW FTFFjg: R. 2, 32, 

96. = FlrTT^T Tmik. II. an. 4, 335. Mbd. h. Vgl. 1. 2. — 4) 

Himmel Trik. 1,1,4. 3,3,4 55 (lies 

*44 ( l<£4i (wie eben) s. 

(wie eben) n. das Herabsteigen Katj.(!i. *3,3,9. ^2JFTFI 0 
das sich-vom-Himmel- Herablassen Katu \ s. 20, 179. 

M'HHV^Tl^von gana^FITf^. m. der indische Feigenbaum ; 

vgi. 

?FTTT^5TmR 5TT°) m. der indische Feigenbaum Raüan. im 


[:R.2,52, 


CKDa. 

(von *\'\ 1 1 f. N. eines Strauchs, Physalis fl exuosa /.. 

(MVJJ|--4HrlT), R »cax. im CKI)r. — Vgl. M^JI(l«r*U M VJI^( 
tl-4(ll\^I (von mit^FT) gana 3r^T(TT^; davon adj. °^TT »ach 
P. 4.2.90. 

SFT(TT«pM von *44 i 1«^* 3.) gana £J~TTT^. m. der indische Feigen- 
baum RUas. im CRH*» 

Tr 

?PTvI7T^(3. adj. unansehnlich , unbedeutend AV. 4,22,3. — 

2) ohne die heilige Würde C AT * IJr - 5»2,S, 12 . 

&rnrt^f3. von adj. der Etwas nicht / rindert , nicht 

hindern kann: cj{|llllM^ IHM NVIN-J j'HuiWJ PTOHT W V 

rl^Frt ^ n47l AV. 7,3,«. 

1. >M (3. m. Vorwurf, Tadel AK. 1,1,*, 13. II. 271. »|lb 




71 R%cn. 14, 38. ^ 


r r 

■TY^TTTT 
k 1 J rl | | 1 4 


57m 


2. (wie eben) adj. oAne Merkmale C'*®tacv. Lp. 4, 1. 

LHflH OT°?) N. pr. einer Weltinsel Buag. P. in VP.173, N.3. 


WW \ H (3. MdWiq^gana tIFTTT?. 

(von *44 mit T. Herabgekommenheit , Noth, Mangel: fSR- 

qzr ^TT TOI iirqW!7f4viM: RV. ins, 3 . wkm «raiiiil 


- o 


tF7 4,18,3. AV. 4,34,3. 9,2,3. 4,17. 12,2,35. 5,36. mi 
Tcf: 10.2, io. — vs. 30,12 hat SFTfirFf. 

?r 

?FT5 T (3. Ef -f-cf 0 ) adj. nicht umwendend RV. 6,12,3. 
Vt'wFI (3. SI-+-CT 0 ; HFlNmana tTRTT^. 

?FFPT :3. adj. ohne Mittung AV. 11,10,23. 


f r ir 


>on 


niedriger werden (?) gana 


m. Mangel an Hegen , Dürre R. 3,33,28. 6,9,38. 
WVF 1 \ 13 .%-*-^°) ». dass. Vbt. 27 , 2 . 

(3. ST-+-ST 0 ) adj. nicht regnend: cTTT^TUPHRT 


^TtTI 


r=TRTT 7 P7F? C AT - Br * 12,1,1,3. 

^ ° -zr N 

*44 r J\ (3.^-f-^°) adj. im regenlosen , heitern Wetter thätig VS. 16, 38* 
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y'MHST = HFI5T adj. ujeistj m. die weisse Farbe Syamin za AK. 1,4, 
4,22 im fKDa. 

( von FPT^rait 1) adj. herabhängend (FHT) H. an. 4,155. 
Med. n. 159. — 2) ra. n. Taille AK. 2,6,«, 30. H. 607. an. Mbd. 

(von mit H'?) m. 1) das an-Etwas-Herabhängen , das 
sich-an- Etwas- Hängen, au f-Etwas- Stutzen (auch in übertr. Bed.): Hd- 
sTHT^F^T: M~^iirtl:) Mbgb. 71. Viu. 

11,1. eJHMWH^HST(IpTR° Boart*. 1,66. - 2) Stütze , Anhalt: HTH- 
Ragu. 19,50. HHTH H(ddM Kat. l. HHTH^^HpTFT- 
a-^H| 91, 12 . — 3) Anhang: mvüN ° N. einer Ceremo- 

nie: ^TTT Ägv. g«. 10, 3. Kiw. Cr. 

23,3, 2 . 11 . 28 . Mig.7, 12 in Verz. d. B. H. 73. — 4) eine senkrechte 
Linie Wils. 

(wie eben) N. eines Metrums Colbbr. Mise. Ess. 11,157 

(III, 52). 

(wie eben) n. das sich - an - Etwas - Hängen , auf- Etwas- 
Stützen, an - Etwas - Halten: |i*NdN° Suc«. 4,171,2 1. HHl^T (dd- 
W:) ^TTrTT - HHFFWSTHJv. L °HFI) £U. 100. HW 

efirU sich auf die Freundin stützend (U. Ch. 117,10. 3^rT^JT 
qWT HpTFFW^TTH: Vid. 231. FPTT - WT H- 

HTT^H: Paneat.216, 1 3. Kumaras. 5, 66. HH 3^ ditf lM0, 

Hit. 41, 16. HHrflMH ohne Stütze £1*. Cu. 137, 1 1 (t. 1. °rldj. 


^-NHK^dJwie eben) adj. herabhängend, an Etwas hängend , sich auf 
Etwas stützend , sich auf oder an Ericas lehnend , tfcA an Ericas 6e/?n- 
dend: (FT^ifa:) R. 2,96,3. HH 

4,9,89. S*t.8,io«. Ragu.15, 49. 

( ^H) »9,7- ^TR° KiniRAs.7,37. j Ci«. «2, 15. *T]RT- 

TH^I'-Hp^ H (tW^W) Hit. 9, 5. ?TT^fa<[R 0 Ragu.8,66. m 

fe HMHH-lfMHt Hcfl^Wli^rfra qp^utüi.48,7. stt- 

MWI5IN ° Katiüs. 17,2«. cTITT: — T5T^:'-il¥V-lrl 1*^1: Sug». 2, 19 , 20 . 

ti'-ilrtH adj- *■ u. TrTT^niit daron »^'-liriHdl (H. 316) und SR- 
TFTTTcT (R. 5,89,59) stolzes , hochmüthiges Betragen . 

( TOn SJST^mit n. das Ausreissen: cftsJjH IH^R* 5» 98, 2 5. 
einer Naht Such. 1,94,5. 

( von gn^mit EJH) n« das Berauben: HraTH° Katuas. 

22,71. 

(von FFT* mit yd) n. das plötzliche Aufspringen: ei- 
nes Wolfes MBu. in LA. 48,1. 
yddd (von IHd^mil Wf) ra. Abgekratztes SugR. 2,365,3. 
tNrldH (wie eben) 1) n. das Kratzen Suga. 1,316, 1.8. — 2) °Ht 
f. ? Kauc. 36.39.49. 

•s *«. 

5THFTT (von TFT^mit ^H) m. 1) Beschmierung, Befeuchtung H. an. 
4, 206 . Mbd. p. 24. MdM ° SugR. 1, 155, 1. — 2) Schmückung (^6|UI) 
Mbd. C^rpn H. ist wohl nur ein Druckfehler). — 3) Verbindung , Ver- 
einigung (H^f) Thik. 3,3,27 3. — 4) Stolz , Hochmuth Trie. (lies JTH st. 

H. an. .Mbd. R. 5, 93,1. Ragu.5,53. 8,35. Vier. 5,8. Sau. D. 56, 
ii. ^T^FTvTT Paneat. 82, u. cJFTT^IFJ^ITc^ Dev. 10,2. pl. 

Mbgu. 14. 


5NFTTH (wie eben) n. stolzes , hochmüthiges Benehmen R. 1,44,9.36. 
£T5FP£ (von TFT<jp mit Wl) m. Latwerge , Paste mit Zucker u. i. ir. 
tum Lecken Sega. 2,73,20. 448,19. £Nd«£ c ?KV , -Wl Carng. in Ven. d. 

B. H. 283 (XIV). 

SRFTT^TTT (von HHFFc) f - dass. Sc C*. 4,94,5. 

H^TFTTTi (von FTFT mitHH; m. Betrachtung: H^T^TRFTRTFJ Vier. 
120. SÄB. D. 67,8. dr/n(itfM° verz. d. B. H. No. 982. qi- 

-N *ST 

[auf dem Wege , von dem aus eine Betrachtung gestat- 
tet ist) yfrl^HMlpH Vier. 38,5. 

qHFTRi^F? (wie eben) adj. spectaturus: HTHrTFrT ^ 

(als Späher) R. 6,101, 13. 

^fHFTRFT (W ie eben) n. das Hinblicken , Schauen, Anblick, Erblicken, 
Blick H. 577. HTTrT mpj WT: fTTT^l ^^HWH4 »^HH % Pbab.3, 
i. f^T! [nicht) ör-r^RHRi-^dl: R*cu. ll,co. m 

P ank at. 245, a. dl^VrT'7;^nilr5I*JTF? Hit. 39,21. 
HdHN ^ÄlRiliiB. 50,2i. jhlMNINdldi'l I Irl Vbt. 23,16. H^rtW 0 
Katuäs.24,227. ° Sl-or. 2.164,3. \i einPalast, 

*N 

von dem man nach allen Gegenden hin sehen kann ^ak. Cu. 141,8. CJT- 

qR^FTT^: Ragb.10,1«. 

5RrTTRirT (wie eben) 1) adj. *. u. ctl'^ mit 5R. — 2) m. = 5RHI- 
IdiHiq T..«. 1,1, 17. H. an. 5, 18. Mbd. L 230. Buax. Intr. 224. 

(9° -+■ m. N. pr. eines Bodhisattva, der bei 
den nördlichen Buddhisten im höchsten Ansehen steht, Burn. Intr. 115. 
117. 120. 220. 222. 224. 226 und ebend. N. 1. 290.539.542.619. Lot de 
la b. L 261. fgg. 301. 352. 428. 

von Fn^mit Eft) adj. schauend , blickend: 
fsFFT: (ti^:) Kumaras. 5,i9. 

__ -V 

(von FPT mit EF7) n. sinnliche Begierde , s. 

— ~> i ° 

5PJFTFT adj. von l.HH 5,4,75. Vop. 6,7 6. 

(3. ET -H° sl ) m. Vernonia anthelminthica Willd^ eine 

O 

jährige Pflanze, AK. 2,4,1,11. Airslib, Mat. ind. 2,54. Sega. 1,221, 12. 
2,67,5 (vgl. 12). 

eincs 6 ifli ? en Insects Suga. 2,288,15. 

(von mit ^cj) m. üble Nachrede in £ (s. d.). 

(wie eben) n. übles Nachreden Saj. zu Ait. Br. 5,23. 

(wie eben) m. der die letzte Bede hat , der Entscheidende: 
VW( 3^ NI Ait. Br. 5, 11. 

RWT (von cjy mit tN) n. das Beregnen Katj. fa. 1,7,13. 

(von cf^ mit HH) m. 1) üble Nachrede, Tadel H. an. 4,136. 
Med. d. 45. — 2) Befehl AK.2,8,«,25. H.277. an. Mbd. — 3) Vertrauen 
H. an. Mbd. — 4) Unterweisung (buddh.) Born. LoL de la b. 1. 304. fg. 
-r Vgl. ^ 

(von sjy^mit HH) m. Splitter , Spahn: 

12,4,1,3. 

3 

5H5I (3. ?I-hcI 3T) adj. f. HT. 1) keinem fremden Willen unterthan, 
unabhängig, frei XV. 6,42,3. 43.2. Gegens. HT^T Cak. 108, r. 1. un- 
gezügelt: Hit. 1 , 16 . FTPTH^Pbab. 78,5. — 2) keinen ei- 

genen Willen habend , wider Willen verfahrend , invitus: r)^ud cJ5I: 
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M. 5 , 33 . rl «(U= 19 (: OR TO: Bhag. 3,5. ii=ini 'JF^trastltrl^l R- 2 , 
39,*. q TOfrTOST: CTR? aHHIH^Ha^T: 4,6, ia. %^rTO3lf^ 
cfiHH <ms>.IhmicTT: 44, 66. tHOIlfH rT^T 4)( FT5T Jli^ui (»dHl 5, 

08,3». Statt q^TT f l.Mig. 1,26 ist wohl tH*UI zu lesen. 

(von 51H mit *A^) f. Unrechtes Verlangen AV. 6,43,2. 

«Nett (3. 5-*-^°; f. .Weht -Kuh, schlechte Kuh : ftl'^n ?HTWrT 

r^tn4 av. 12,4, <2. i7. 



5FT3TTcFT (von SJTTFR^niit £FI) n. das Welken, Einschrumpfen: MlHl - 
^TF^Sica. 2,267,2. 

^FTTST^TT (1. T5f °) adj. den Kopf nach unten habend Kacc.51. 

WR5T3 *• u. TSF^mit W\\ davon °^j n. das Uebrig gebliebene, 
Rest: f>UM:rchW\kV3W Jsii. 2, 47. 

\f° V r 

(von 1. adj. der den Kopf nach unten gerichtet 

hat Suca. 2,202, 18. 

iHvN (von TCFT^mit €f=T) E eberbleib sei, Rest: ^ 

FTTUmW^I JTO ^FR ^IHMT^ä TO^iTTOMJI «.3,32,1. F1HT 
'i^m^(acc.) 3i, «9. qnnHFRwn 4,60,22. srmtift Jawn s, 
29,10. Am Endo eines comp, nach dem Ganzen: 0 M. 8, 

159. R. 2,23,27. Rach. 2,69. Am häufigsten mit dem Rest selbst zu ei- 
nem adj. comp, verbunden : 5F4FT5TT wovon die Hälfte übrig geblieben 
ist R. 5,14,49. HMH^t|praqitni^3 f 32,2. HrTlÄ (^T) 2,32,38. 3, 
31,49. 5,41,38. v. I. zu g;a.32,5. KatuIs. 12, 109. f. SIT U. 8,26,42. 

der Zustand eines solchen , von dem nur die Erzählung 
übrig bleibt, der nur in der Erzählung fort lebt Pa ab. 83, 1. $1|4h^f 41- 
ejjfl: von dem man nur den Kopf übrig gelassen hat Buabtr. 2,27. HT* 
c |5F7 wovon noch ein Rest nach ist , noch nicht ganz zu Ende Pankat. 
109,17. 146.23. (ak.22,15. H^TCFT wovon kein Rest nachbleibt, ganz: 

fT *FT R- 3, 10,28. M(^vr4ri: adv. vollständig , so dass 
nichts übrig bleibt: 7PI I — Die Analo- 

gie spricht für m., das erste Beispiel für n. 

kM'jnjz* W 0 -f-3°) gana JRT^zu P. 5,1,133. 

^VU^(v° n 3. SJ -f- cf°) adv. gana nothwendig , jedenfalls, 

durchaus AK. 3.3, 16. H. 1340. Katj. fa. 22,10,22. M. 12,6«. Bbauan. 
2.2. Arg. 4,22. R. 1,22, 11. 5,41, 10. 6,93,55. 103, 13. Pakrat. 24, 20. 
79, 22. Hit. 9, 11. 21, 14. 24, 12. Buartr. 3,34. Mich. 10. 62. 91. 
Duubtas. 67, 1 3. Am Anf. eines comp, vor einem pari. fuL pass, ohne 
das Flexionszeichen P. 6,1, 144 , VArtt. 4. Vor. 6,72. M'M ’JUMi l4" gana 
rjiT}c?jPRiTT^; R 2.96,8. Uräuimh. 3,16. c ^?irl^7 IIit.9, 1 1, 

▼. 1. °?n^J P. 6, 1,80, Sch. G mzii , ° r A\ r M (der Palatal einer Wurzel 
geht nach nie in den Guttural über) 7,3.65, Sch. dagegen SJcJ- 

^HINH3IBh.1,6 1 4 4 (Brahma*. 2,2 : Hit. P r. 27 (za einem 

comp, zu verbinden). Vor. 25, 16. — 11. an. 7,56 und Mbd. 

avj. 61 kennen zwei Bedeutungen: pTSRHrFTI: und HcM^MeiqU. 

mW f. Reif Cabdar. im CKDa. — Vgl. 

SI^JUR (von 9UT mit SFI) m. P. 3,1,14 1. 1) Reif AK. 1,1,», 19. H. 
1072. an. 4,220. Mbd. j. 113. Nin.2, 18. 8, 10. R. 3,22, 2 1.22. — 2) Hoch- 
muth H. an. Mbd. (st. SIPFJFT ist wohl SJPFTH zu lesen). Vigva im 
^KDe. 


(von 5fT mitSFT) n. das vom-Feuer-IS'ehmen (Gegens. srfll- 
5F7TID Sah. D. 10,17. 

SFT^FFIJvon SFI -^F^ adv. wie weggeblasen, wie ein Hauch: 
*W-M{HI fTT^raiT^AV. 4,37,3. 

CNteMllfi f. = =TOP Säras. zu AK. 2,9,71 im ^KUr. 

(von trF^T^mit tl'-I , ra. 1) das sich- Aufstützen, sich- Anleh- 
nen; seine Zuflucht-Xehmen: qqiH1~4iN 3 Sega. 2,143, 1. |IHN j R. 4, 
7, in der L’nterschr. FTOiTO^; '4 i(II»T Passat. 21,20. ^1^- 

ttn 2«. to strt ^Fn ■in ftft- 

kl'JWI WIH^ <HHII4y-MI Kathäs. 6,22 . Prar.27, 

7. — 2) das auf dem-Platze-Uleiben, kühnes Selbstvertrauen, Entschlos- 
senheit: m Passat. 246, 19. SR^FfTT Sc t «. 2,142, 

19. MHsWfHT ^T3: «(14^ I fOTTT ZWx FTTOJ FTR'- 

5JTW: II Passat. 1,218. $ UM^^fadv.) ^TTT?I Katbä*. 
25,97. — 3) Anfang Tris. 3,3,283 (fl. tl'-i 'ri'-’J i*l *4<=4 *“ 

lesen;, gipj Mn. bh. 23. Hpil(-^|: (?) II. an. 4,213. - 4) =^T^T 
Halaj. im (KDa. — 3) Pfosten (£cF*T) U. an. Mbd. — G) Gold Trik. 
3,3,283. II. an. 4,212. Mbd. Vgl. 

(wie eben) n. das sich- Auf stützen , das seine- Zu flucht-Xeh- 
tnen: ^6h?JN 0 Pambat. 233, 16. 

(von 6.) adj. golden Rach. 3,53. 

EFFFFH (von FRmit tlM) in. geräuschvolles Essen H. 424. 
i- tHUjvon ^FI) n. 1) Befriedigung, Ergötzen, Getiuss (vgl. Naigh. 
2,7): -rW HTUftlFT RV. 1, 

133,4. 22,10. 47,10. 32,12. 118,10. 'TF^TT 

aF# frirar^7,l,2. -4.inUHr^32,c. 8,59,2. 9,108, 

i«. (Tao TO sr^raif^r^rinMwJi« av. t. ios, 2. - 2) 

Verlangen, 11'mhjc/i, Streben: €(T Öl iH^ia^UII y m4hI ^Ol- 

cf=fcn aafOT^nV. 1, 132,7. 177, 1. =THT ?0T ^MIOT iph ^TU- 

4 ift laM'Ua: 102,3. ttttü f 8,16,2. -isf- 

fTT 0^ OTTrT*7^1.77, 1. — 3) dunst. Förderung, Beistand (auch pl.) : 3- 

4 snif: ST^liWIRV.1,158,3. ^TT «HHI -wfWHfMflfl.2. 
Fpm f^>i win *.o4, ic. #TFi 

3,31,16. ufHaifayi^m jto «,» 20,7. 

7,20, 1. 1,17,1.2.6. 22,6.11. 42,5. 3,17,3. 4,1,20. 8,70,2. 10, 81, 7. 

131.6. u. s. w. VS. 21,5. AV. 6,7,1. 7,40,1. - VfL F^rq. 

2. 5f4?TJ*ou 1.5=1) P. 5,3,39. gana Vo». 7,108. 1) adv. sa- 
hn, nacA unten, herwärts (Gegen.*. *7^1): (Ml 

(Jll^tairi) RV. 1,164, 17.18. 5TO TJ^6.9 ,s. IO, 67, 

*. 5^: 4vUM I=l4n <7<n 1,83,2. (Uber die Erweichung 

iu ^ Tgl. RV. Prät. 1,22. P. 8,2,70) ^ 133,6. — 2) prtep. 

unter, unten an, mit inslr. und abl.: 5=TT T^=IT ^rl4tl M4 J l*i^RV. 1, 

163.6. 5551 5: 10,17, ts. 5^T ÄPTT: 5,40,6. 8,40, 

s. 55: fgTFJ 5«frT: 5^^51^10,27,21. 

504 !*on 5=0 n. Labung, Nahrung, besonders Wegsehrung N»r. 1, 
17. 5=i 5T>rtTiT RV. 1,119,6. q^refmTTH ^ftTT 3TT: 93, 

*. 5=T5TT4 FTSrt 7, MS der wandelnden Nahrung (d. h. des Viehs) 
schone 10,169,1. ^?1 ^NHM^VS. 3,61. 50TT OT TOR TO C*t„ 

31* 
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Bi. 2,6,», n. Kau?. 50. — Un. 3,116 wird eia m. M'-iH in der Bed. 
König and Sonne besprochen. 

(▼on 1 . Qöf HlVj} f- ein Tuch , welche* beim Sitzen 
über die Lenden geworfen wird, Tbik.3,2, 10 . H.679. 
ein Tuch über die Lenden werfen M. 4, 112. 

(▼on mit TO -+- TR) adj. P. 2,4,5«, VArtt.2. 

TOTO m. i) Wohnung Halaj. im £KDn. — 2) Dorf (HR) («U4i. 
im £KDb. — Falsche Form für hei der man vielleicht an HT, 

HTf?T mit TO (vgl. TOIhH) gedacht hat. 

• TOTO (ron t. TO TOT) adj. f. HT atu der Gesellschaft ausgeschlos- 
sen (?) £at. Ba. 4,3,«, 21. 

TOh( (ron mit HH) m. 1) Regen Tau. 3,3,326. Mao. r. 246. — 
2) Gelegenheit , Zeitpunkt, günstiger Augenblick AK. 3,3,2«. 4,«G. 1«9. 
Tire. H. 1509. io. 4,233. Mid. ^1'-^ Pamat. 230, 17. 

239, 5. 37, 1 0. 1*41*^64, 1 5. <m günstigen Augen- 
blick Katbäs. 24, 1 1*. jeder Gelegenheit , beständig V*t. 

2,». qT?IW7TR^: ^TFrTFT: Ci«. 101.9- *1 3TrH«\‘ STTH SW- 

=!M=ufi^lH v id. 233. kiHNh^UI W Hit.54, u. ^TTHT^Tt 

11. Kathas. 24,153. qqq^T H'WVlfagH^C»** 

12, II. Vim. 12,7. qqqq^RST Hit. 53,11. f^rl I U?|o|H ( I 

der König gewährte ihm Gelegenheit aufzutreten Räsa-Tab. 3, 3S3. 
Mit dem gen. : qq ^iftlssi 1 1 rl^H NH ( : ^HIMIri: ( kam die 
Reihe an den Hasen) Parkat. 53, «. ITO(T *?»: «o« bat hier 

der Veda tu thun? Kathas. 6,62. c|JT HI^ 
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TOc« I HI^HH Miiku. 102,8. am Ende eines comp. W- 

ero° kohabas. 7 ,«o. hthrhrttop^— to^ragh. 12,87. 
'INH^lr^r( die Ehrenbezeigung bei Gelegenheit der Entlassung £ae. 
97, 10. R5TO° DUUBTA8. 89, 12. — 3) eine bes. Art sich xu berathen (H- 
vify) Mid. r. 246. — 4) Jahr II. an. 4,233. 

TOh^ (▼on H^mit TO) m. gana eigener Wille , Unab- 

hängigkeit Tau. 3,2,27. 

TO$?M (wie eben) n. Lösung VS. 12,6«. 

TOtpl (▼on ¥T$mil HH) m. Späher H. 733. Bbabata zu AK. 2,8,1, 
4 3 im £KDb. — Vgl. TOTO- 

TO&Jui (wie eben) n. das Herabsteigen: rl^^dSri^M Ti 1(4 HI- 
(Wkfafa Cat. Bb. 1,8,1, 6. 

TOHT^H^wie eben) adj. hinabsteigend ; davon °r4uil f. N. einer 
grossen Zeitperiode bei den 4>aina. Man stellt sich die Zeit als ein Rad 
dar, das zu seinem einmaligen Umlauf 2000,000,000,000,000 Slgara 
▼on Jahren bedarf. Die sechs hinunterlau /endan Speichen bilden die eine 
Hälfte einer solchen Periode und zwar die Arasarpint, die sechs hin- 
auflaufenden die andere Hälfte, d. i. die Utsarpinl. Die Länge der 
Radspeichen, die innerhalb einer und derselben Hälfte wechselt, ist in 
beiden Hälften gleich, es folgen aber die Speichen hier in umgekehr- 
ter Ordnung aufeinander, so dass z. B. die lste Speiche der Aras, der 
6len der Uts. entspricht. Wir leben jetzt in der Aras, und haben eine 
Uts. schon hinter uns. H. 128.26. An dem letztem Orte werden die 24 
Arhaot oder Obergötter der gegenwärtigen Avas, aufgefiihrt. 


WUStl adj. = TOHcij nicht der linke , der rechte Rajau. zu AK. 3, 
2,3« im £KDb. 

4=1 Hl (Ton FTT, FTTrT mit SR) f. Lösung, Befreiung: stnilfrl 

qr RV.4,23,3. - Vgi.qqqq,ft. 

HI-TiNH- 

(wie eben) m. Löser, Befreier: >T=lHim(lHt^lr^RV. 

10,27,9. 

SRTTT^ (TOD mit *R) m. 1) das Nieder ritten: 

Sü^b. 1,109,8. — 2) das Sinken , Abnahme: H(H° Sc^a. 2,266,10. 

Vid. 241. — 3) Abnahme der Kräfte , Mattigkeit Sega. 1,50,1. 
— 4) Sinken des Muths , Bestürzung H. 312. 

TOTTT^T! (ron im caus. mit TFT) adj. zum Sinken bringend , ver - 
eitelnd: ^rq 5TTC?: '41(7^: WH l<"=fi : R. 4,26. i». 

TOHl<(*1 (wie eben) n. 1) das Niederdrücken , Entmuthigen Dbatv». 
20,2«. 28,133. — 2) das Erzeugen eines Schorfes durch künstliche Mit- 
tel Sl7£B . 2,3,20. 11,15. 

1. TO^H (ronHT, F7f?T mit Tfä) n. 1) Ort des Absteigens, Einkehr, 
Ruheort , Aufenthalt: *7*71 i^lf RV. 10,14,9. AV. 13,2,27. 

1. «lElTW^ qm Wt qf^f WI 

qTWRqiq c»*- b«.o, 8,*,3. a,6,t,7. «,7,4,*. r,i,«,».i. 

H=IHMl4 12,4,4,10. — Kaoc. 43. — 2) Beschluss, Ende AK. 3,3,39. 
3, 4, «4,70. T.i«. 3,2,39. C««tt. (Bb.) 4. 

7TH M. 2,71. Racb. 2,23. MtIH 0 KatbIs.20, 102 . cH^TR 0 

Panbat. 142, 19. 3y=hldN° 174,i0.^qR° Racb. 2, «3. jß(: AK.3, 
5, i*. % qqfq qq: '+l«ji'=7i=iHi*i^BBA»TB. i, 69. q 

und dieser ( Fluch ) hat durch das Erblicken 
des Ringes sein Ende erreicht £ak. 111,6. am Ende eines adj. comp. f. 
5T Ragb. 1,95. — 3) Tod H. 324. £**-91,13. TOT 

HR etsfHI Parbat. 11,123. — 4) Grenze H. 962. — 5) Ende eines 
Wortes; der letzte Bestandteil eines zusammeng. Wortes (Ragb. 18,9); 
das Ende eines Satzes , Pause Tbii. 3,2,29. RV. Pbat. 1,3. VS. Pbat. 
3,31. 4,21. 7,1. P. 1,4,110. 3,3,15. 4,56.«7, Värtt.3. — 6) das Ende 
einer Verszeile und die dadurch gebildete Verszeile selbst: ^RTRHHTi 
3TTOHT (IFff) Distichon u. s. w. häufig in AV. Arukb. VS. Pbat. 3, 
119. Katj. £b. 9,13,29. 19,7,«. 

2. &TOH (3. ron TO^HTrD adj. sich nicht bekleidend RV. 

3,1,6. 

(1. «dj. aufseinen Bestimmungsort oder Auf- 

enthalt blickend AV. 7,41, 1. 

ETTOTPRiT (von l. tHHH) ara Ende eincs * d j- ^omp.: HTHR: 51- 

die 0. erreicht ihr Ende mit dem Reifwerden der 

r 

Frucht H. 1117. Das entspr. m. ist wohl 0 HPrfi und R. 2,56,23: ?RT- 
TORFtRRHlf^RiR^wahrscbeinlich nur falsche Lesart. 

(ron l.^ITOR 6.) adj. zur Verszeile gehörig: TO: STRAFT ▼IT' 
qq^iiq q VS. 16,33. 

qqqi4 (»on l.qq-t-HIHH^n. P. 5,4,75. Vop.6,76. 

HTOR (von HT. P7R mit TO) p. 3,1,1 « 1 . Vop. 26,37. m. 1) Be- 
schluss , Ende. — 2) Rest. — 3) Beschluss , Entscheidung (R5F7) Mid. j. 1 15. 
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• MMHllM^fwie eben) adj. tick auf haltend, wohnend in : MT11MMI- 
TO^und MrUKHIPHt«. dd.). YgL 1.5TTOH 1. 

Mrl (wie cbcn ) 1) adj* a) d*r «cA niedergelassen hat , wohnhaft: 

*1 3^ Mil Ul MdI ^F7FF7 tf ^^TTTTrTT: C AT * Br. 7,1,«, i. hMImIM- 

fm KXtj. Cr. 6,9,9. (= STETST, also von 

f?T abgeleitet) fHT P. 1,4,85, Scb. — b) beendigt AK. 3,2, 18. H. an. t, 
03. Med. 1.177. (\i. 3,6. Kumaea*. 2,53. Bbatt.10,6. — c ) in Pause 
stehend RV.Prat. 6,2. Vgl. i.^FTOT 7 ? 5- — d) gekannt , verbanden AK. 3, 
2,57. Tnuc.3,3, 1 (6. H. 1496. an. Med. — e) aufgehäuft (von Korn) II. 
an. Med. Ruarata zu AK. 2,9,23 im £KDr. Vgl. MIM IHM- — f) ge- 
gangen Trie. II. an. 4,92. — 2) n. Wohnplatz : 

Cat. Br. 2,3,*,*. Kvtj. C»- 4,13,8. 

•s -» 

MMHMi (von TPftJrait M^T) m. Einspritzung , Bespritzung , Begiessung: 
T v&ZFFI: Suca. 2,201, lo.^fT: 3 SFiraH^Wlfild: Mreeb. 

47,i. 

SFTfTPF*? (von M^?FF! m. eine bes. Art Kuchen H. 400. 

MMHMM (von MM ) n. 1) das Bcgiessen Katj. Ca. 21,1,27. 

Su^r. 2,390,9. — 2) das zum Begiessen gebrauchte Wasser: MI^im 0 
M. 4, 151. — 3) das Entziehen von Blut Suc*. 1,39,16. 63,17. 

SFTFeF^ (von PF 7 ^ mil ^T) m 1) üebtrfall, Angriff II. 800, Sch. 
Hit. III, 1 to. qqFTF^RFI SR ^THT: SRnfifal: P*««at. III, 37. 

^IrJHjiATuis. 12,33.37. Iß, 3. — 2) Lager , RTJTT- 
WT f^üTF5|HH UalXj. im QKD«. 

(wie eben) n. 1) das Herabsleigen (MMct^'ll) MB«, im 
CKDr. — 2) das Baden Boatti im C&Dr. 

, UcJT^fo^fwio eben) adj. 1) bespringend C*t. Br. 3,3,4, 18; vgl. 
Sb adt. Br. in Ind. St. 1,38,17. — 2) angreifend: rirV4^'4lM<ltflM ° Ma- 
■;t.72,7. 

MgTFFJ (von SF^” 2. MMH) was zu verdecken ist: 1) die Excre- 
mente P. 6,1.118. AK. 2.6,*, 18. U. 634. an. 4,234. Med. r.245. — 2) 
die Schamtheile (JFJT) AK. 3,4,169. II. an. Mio. — 3) Ort, wohin 
die Unreinigkeiten des Hauses getragen werden P. 6,1,148, Sch. EJcf- 
JFgMlf iWilWI I^Pwq Wl RUM it. 267, 4 t.o. - Vgl. MMMW^ . 

^PTFF^F (von MMtd»| ) m. in den Excrementen entstehend (rT^T 

sTTcTO» e,n bcs. Insect (?) P. 4,3, 28. 

MMtd»4 ( Ton mil SR) m * !>**• Wurm (3F if*T) AV. 2,31,4. 

MMtfl{UI (von FrTf mit 5R) n. das Bestreuen Katj. C»- 6,3,2 4.32. 

93tdlH (von 2. 5,3,4 0. Vop. 7, 108. l)adr. unten , con unten , 

nach unten , herwärts (Gegen*. ^TcUr^: HMlMttllrVJtJlri: r T^Mlc^ 

RV. 10,129,5. VS. 8, 9. M^PTTjqF$J CUt. Br. 1,1,*, 8. 2,6,«, 23. U&- 
_ «s r 

adj. was man von unten erreicht: PPTT FTFFl ebend. — 

ir i 

2) praep. unter , mit dem gen.: Tf\: M(*tiIcMmH 4 MlkJ IM^cilC^ R V. 3 t 
22,3. ^TFrüfa T^T Mlf'jcq: C AT - Br - 2, 3,f, 6. 1,7,*, is. 7,4,«, io. 
Wftcuf (von TfT^ mit 3FT) m. P. 3,3, 120. Vorhang u. s. w. CKDr. 
SJcTFH (3. M -#-^T°) n. eine werthlose Sache Kuüaras. 5,66. cJ^TrPTrT | 

M ;l M I h{VI r 1 : I CKDr. 

MM M (3. adj. ohne Kleid , unbekleidet; davon nora. abslr. 

°HfTT N. 10, 16. 


MeTFSf (Ton PIT mit 1) *»• das wtühnlith’e Glitd AV. 7,90,8. 
Vgi 2, d und 3MWJ- — 2) f. °^TT- a) da* Auftreten , Erscheinen (vor 
Gericht): ehcJNH^I vom Gläubiger vor Gericht gebracht M. 

8,60. — 6) festes Aufstehen , Bestand; — c) Zustand, Lage, 

Stellung, Verhältnis, Fall, Grad, Stufe AK. 1,1,4, 7. H. 1377. r|t*HI- 

r«4lH^WW *TFUT: '75TTÜ qiftfe: R-3,4i, 13. 1,17,27. 4,21,8. 

O «K 

c»». 80,7. Kinins. 2, 6 . Mbgh. 107. R. 5,70, 13. 5R- 

WIW K*raifc 26,35. ^rlTtfT R- 3,25,*.16. P««at. 173, 

3. W -\ I 3TT^214, JO. Sir. 5,89. mW T m Mbsil 18. 

'mr ifrq ci«- «o-u- tH«rtHwjsi»w^h 

Pabcat. 258,7. fT •^'-Tl'7,111 ^rl: Racb.12,80. Bkabti. 

2,37. H^WII «dj • N. 17,30. tUMtR'SSY. 4,sa. 

eTtTH Pabbat. 70, 1 1. q^rft ^ c4JHHWWI 107,6. MrUN^I 

ifl q^ROTlIii iT^TTH. IV, 76. ycqrjl q^qT q^H fqg: 
qTFpm^R. 4,22,26. I,7 f *3. 8,8.9.. qq ^fviMR- 

F«TT q7TT P»3 e*t. t28,6. *r*4 i'U<=4t-«s4 1 qq HTilrli P«a». 113,3. MüiHstii- 

1 V r 

q r qm i Sch. zu Ci«.22.qrqT HMI^Ul: q^WWIl Sch. zu 81. qnq- 

qqiHW^yi C^«- 32, i. ^ me: 

171.131. e|ilMM° ÜUCBTAJ. 83, 16. ?3R° Zustand des Flüssigseins P. 
4,1,2«, Sch. TT7F5T: Hagu.2,7. Mich. 30. Altersstufe P.S, 

4,1*6. S,2,!I3.AK.S,4,2M. qRFTraViEB.156. tWfyWrjyq Vaibj. 
im CKDr. Vgl-Hq^yi. — d) die weibliche Scham: SWj=F3T: 51 shqH 
5T RV. 4,19,1. Vgl. mW- 

(wie eben) n. 1) das auf- Etwas -Stehen oder sich-Stellsn % 
Sichbefinden, Wohnen, Verbleiben, Verharren, Aufenthalt ; qgjl ^6>H- 

qr^nq q qi^n r.s.s. is. y<j4 u ivrRFy hh rqfvqq; ifq- 

pakat. «s i«. Füfqq-. Tqifq^ fqqfqra- 

FqTqq^t9,«5. y^Fqqi rq7HyHiq>qwq,l(Uiq|i^igq4m Hit.27, 
9. y=HH*-yiqq ynfH' qyiy'ir^ydi^, is. 3#,n. 

yunnHi q^ifqqi h^imi^wwwr prab. 23,9. qfr^wr suqqrq- 
?qTqq^p*»«AT. io7,8. qqiq: FnqRTqH qqfq p. 3,1,26 , v*»il 

2, Sch. Sau. D. 75,2. Vgl. — 2) Statidort , Lage; so heiaaeu 

die 3Tbcile, in die die Bahn der Sonne und anderer Planetcu am lliin- 
mel getheilt werden, VP. 226, N. 21. 

MM^Mll*41^(wie eben) adj. stehend, aufgestellt: 

(= Hintertreffen) AK. 3,A*4, 153. 

§. u. T?U mit 

MM^MlrT (Ton PIT mit 5FT) f. Aufenthalt: HTsHTT^ — MlWH 
IPIIH^KathI#. 9,67. das Verbleiben , Beharren, a. 

( T on mit WL) rn. Erretter RV. 2,23,8. 

MM ^ von 1 . MMH^, MM^mTcI Gunst, Beistand suchen: MMH4H 

qq 4fwTri rv. 1,110,23. 

(tou mit qq: gana J|«5lP^; daron °^q adj. nach 

P. 4,2,138. 

MM f M (von MM Hl) adj. verlangend, Gunst — , Beistand suchend: 

■dEHiMiqfqq tNw ?^q qi ht^t rv. 2,6,6. qqwq m q- 
ffq: fiiiifq 4,50,9. rfr 4^rfq 5pr^irNqFg4q 5,46, 1. qqrfqih 
qqrqqTTqt : t,»3,2. 1,i4,s. 25,19. ioi,t. 114 , h. 131,». r. 
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94,4. 8,13,9.17. 21,1. 9,13,2. VS. 5,32. 18,45. 

38,7. Der Anlaut nicht abgeworfen nach ^ und £JT P. 6,1,116. 

u. CTTmit Wf- 

qcIP=}^(von 1. adj. strebend , begierig AV. 2,26,6. 

(von Tcf^mit adj. brausend , tosend VS. 16,31. 

(von mit H ' A ) n. 1) das Dreschen , Aushiilsen Katj. (r. 


5,8, i s. Vgl. — 2) Lunge Jag*. 3,94. 

tjcjc^ui (von c^TJ“ mit n. das Wegwerfen Katj. (r. 11,1, 19. 20, 
3,19. 22,6,3. 25,3,9. 7,32. 10, 16. 13, 19. 9,1,9. \zHU I51TM ° ein 

Ortsname 24,6,39. 

( 1 . tjcl m. Rücken der Hand H. 393. 

(von c^. ^ mit t\^) P. 3,1, 141. 3, 121 , VArtt. Vop. 26,37. 1) 
Einladung (ffi^RäJTTT) H. an. 4,236. Mbd. r. 244. — 2) Pause , Einhalt 
(im Kampf, im Spiel u. s. w.) diess. — 3) Dieb diess. und Trik. 3,3,32«. 
— 4) Ilaifsch oder ein anderes grosses Wasserthier AK. 1,2, S, 2 1. Trik. 

•N 

H. 1331. an. Mrd. — 3) ein vor die Augen zubringendes Ding i3T*TcT- 
=3J) II. an. Mfd. — 6) = WTT( (abdar. im (KDr. apostacy , aban - 
doning a sect or cast; re-delivery Wils. 

(wie eben) m. = 4. (abdar. im (KDr. 

r 

(von im caus. mit ) adj. 1) der zu erstatten , zu be- 
zahlen anzuhalten ist , mit dem acc.: f} 

8,198. — 2) was man erstatten lassen muss: (£TT- 

rairrTRffrar) m. 8, 1 15. 

f* Hauer Har. 98. 

(vonJ£tTmit?lcf) m. Scherz Biiag.11, 42. Brauma-P.ioLA.37,7. 
(wie eben) adj. zu verspotten , dem Spotte ausgesetzt , lä- 
cherlich: 3-TTW R. 4, 14,31. SRTIWT^TFT ^ (WfclFT) 

6,74,11. 

5JcTT^rSTr f. Verstellung AK. 1,1,9, 34 (nach Dhabata im £KDb. 
auch n.). WiI|i/h (^R. r y i s*h. d. es, io. - 

PrAkrtisch aus das nicht- nach- aussen -Treten. 

^fs^T (von ^rT== ^T^mit ) n. und °?fT f. Verachtung AK. 1, 

I, 9,23. H. 1479. — Vgl. i^T. 

(wie ebcu) n. dass, (abdir. im (KDr. 

^ (von mit m. krumme Wege , Ränke , Betrug; s. %- 


mm *. u. ^rra. 

N \ 

5[cnrTf^(3. g -fr-cft 0 ) adj. nicht redend Kuasd. Up. 3,14,2. 

1. ETcffilii (von 3. Ef-t-cnrl^adj. sprachlos (at. Br. 10,6,1,2. 

2. (von £W|yj für die Etym. von gebildet ( at. Br. 9, 

1 , 1 , 22 . 

(von ij^iy -+-MU4) f. N. einer Pflanze, Anethum Sowa 
Roxb.y AK. 2,4,1, 18. — Vgl. gyiT^TT. 

o 

^TT^rra (von 5|H3|) adj. mit nach unten gehenden Aesten , 

von der Ficus religiosa Katuop. 6, 1. 

| y^-f- EJIrJ) adj. taubstumm H. 348. 

(1. -+-5HT) adj. mit geneigter Spitze , gekrümmt AK. 3,2, 20 . 

H. 1436. 


(^,^-f- h*3) 1) adj. mit dem Gesicht nach unten Dracp. 
9,24. R. 4,32, 1 . 60,19. Vigv. 7,7.15. Ragu. 2,60. — 2) m. N. pr. einer 
Walte R. 1,30,4. 

^c^|t^( 3. c^ivjj adj. ohne Sprache , stumm AK. 3,1,13. H. 349. 
(at. Br. 14,6,1,8 = Brii. Ar. Up. 3,8,8. 

H (von tHl^; 1) adj. f. ER P. 5,4,8. abwärts gerichtet , unten 


befindlich AV.10,4,25. ^SPIT 13,1,30. 

faFTc<T (Wft Alt. Ub. 2, i. 57^y STTff: C*r. Da. 12,9, i, 

7. 1,3,1,13. 4,2,1,2.8.15. 5, 2,1, 8. 8,2,1,18. u. ». w. 

4,3,1, 6. Kaüv.82. — Mbu. n. 160 heisst es: 

RTO *T; rawr? weist aurtMWH. - 2) m. N. pr. eines Königs 
MBu. 1,3770. fg. LIA. I, Anh. XXI. 

(3.tf-*-cR°) adj. 1) nicht anzureden: <- ; Iklfll llWI 

M.2, 128. — 2) tcaA oder wovon nicht geredet werden darf AK. 1,1,1,21. 

h. 266. wmi m^T ^ crmrTT r.5,3o,8 i . 

3,33,73. Vgl. ^cflcCf^tfT. — 3) nicht ausdrücklich bezeichnet; davon 
nom. abstr. uirA Sah. D. 30,20. 

(5f°-*-^ 0 ) m- die weibliche Scham Trik. 2,6,22. 
^örmR^(3.g^-cno) m. ein schlechtes Ross: ^IcjljsH c|||s[»|| 

RV. 3,53,23. 

SfcfTyjvon My^mit 5T3T) 1) adj. nom. m. tHli, f. abwärts 

gerichtet , der untere , unterhalb gelegen (Gegens. 31«): 

^Tchtl: RV. 4,25,6. 3TdTqch^: 3^ rn^fr: AV. 10,2, 1 1. TT^T 
'TFT yHHMM: TOTH: ^i^HMTrT I cT^T 3rTHT: MdrU'-TT%T 

sn rT^T MWTMHI*Ü iFTB P. 2, 1, i o, Sch. mit abl. : g»T. 

Rb. 14,6,8, 3 = Bbb. Ah. Up. 3, 8, 3. = STWJi^T AK. 3, 1, 33. U. 437. SJcTFIT 
<if« untere Richtung, d. b. nach dem Roden hin (sonst VS. 

22,24. g.T.RB.14,6,11,5 (= Il*u. Ab. Up.4,2,4). 1,4,8,8.10.20. 2,5,1,11. 
7,5,1,35. u. s. w. Maitr. Up. in lnd. St. 1,279,5. adj. S1.3, 

249. 8,94. 11,73. Matsjop. 4. Dbaup. 8,22. R. 2,23, 1. 3,10,6. 5,56,7«. 
Vier. 10, 17. STcTTEpMI Rt. 1,13 in LA. - 2) f. °^T Süden AK. 1,1, 
1,3. H. 167, Sch. — 3) 5PTFT? adv. nach unten , in die Tiefe U. 1526. 
cJJFFTT* fa4rJ=WFrtWH A«t. Gbbj. 4, i. PH4j||f(R 

Kaüo. 87. ^n^pTR^llfc? 31.8,75. Nach Kcll.: adj. und = 
wohl weil an andern Stellen in ähnlicher Verbindung yci||cf^{||: steht 

1. (3. -+- cj|(i Wind) adj. windlos , nicht vom Winde bewegt^ 

ruhig: %4^RV. 10,129,2. 'hlWrM\rW{ 

1,28,7. y-MIrl 6,64,4. vom Soma 2,68,7. — 1,62,10. AR. 

3,4,8 7. In HV. 1,32,4 sollte man die Betonung St^TfTT: erwarten. 

2. ^4<4lH (3. 5 -4- Mlci von cpj) adj. unangefochten , unangetastet: 
cj^MirTI ^TFrjrT: RV. 6,16,20. ^T^JHT ^TH’^IcTTFR (F^=T) 
9,89,-. TT^cH^: 'Jcg^ÄT: 96,8. ^^TTTFgcT^T'T^n: 6,67, 
7. 64,5. 

(3.^-+-^T°) adj. nicht blähend Slcr. 1,221,17. 
5FTTT^(3.ST-hcJT°) adj. gana 

(von M^mit ^cj) 1) m. das Einathmen, s. — 2) a<|j« 

trocken , von Früchten u. s. w. (abuar. im (KDa. 

(1. sAr\{) adj- zwischenbefindlich , eingeschlossen: ^5TT 
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^AT. Bb. 3,4,*, 1 . 2 . <dHP. 5, 1,91, V4rtU 3. Air. 

Br. 2,20. Kätj. gm. 3,4, 10 . 5,4,33. 6,9,6. H. 285. 1126, Sch. 

' V( (5T° T^5T) f. Nebengegend, Zwischenpunkt der Wind- 

rose £at. Bb. 1,8,1, 10. 2,6,1, 10.36. u. s. w. Bau. Ab. Up. 1,1, 1. 6,2,9. 
Ni*. 11,40. «h{ Ic^H W { lä» MKi«. Cb. 5,8,21. 

(5° + ^°) f. dass. VS. 24,26. 

5RlrTf^ (3 0 -*-*^T) m. ein Ort, der in der Richtung einer Zwi- 
schengegend liegt: cTTT: ^tHrilr^fAT. Be. 14, 

6,1, 2. 7. 8,4,4,10. 13,8,1,10. IUtj. (a. 17,10,4. 

qcnrrfT^(T°n adv. dazwischen: ri^Ci^ IH \*i$i - 

Cat. Ba. 12,8,1,31. 3,1,4, 1. 

^PTTTTr? ( 3. 3EI -*-37°) adj. nicht gesäet, sondern gepflanzt: 0 £JFTJ 
Hagae. im CKDa. 

qqTHcEI (von qTI^mil qq) adj. zu erlangen Bbag.3,22. Ragu. 10,32. 
qqTTH (wie eben) f. Erlangung , Erreichung AK. 3,4, 128 . qifr- 
^IHUWirHMHrH^K- 5,84,3. '-J^TRTirH ^ T^pT^.Sl.s. 86, 
6. 1,3,34. 5,37, 14. Hit. 1,107. 11,119. Klvahas. 5,64. Kacbap. 42. Ka- 
thas. 9, 42. V id. 174. ^H^TTR Sab. D. 70, 1. 

qqim (wie eben; adj. zu erlangen M. 11, 185, Paeeat. 241,8. 
qqPT (toii ^ mit qq, adj. nachgebend , nachlassend , •. qqqffi. 

(Ton 1. qq, nach Analogie von ; vgl. qqRund '^Hu. s. w.) 
ra. n. Siddh. K. 249,6,4. das Diesseits ; das diesseitige, nähere Ufer AK. 
1,2,38. 3,6,35. H.1079. VS.30,16. 

Ait. Ba. 4, 14. Nia.2,24. 

qcj|{ Ul (3. q-f-qP) adj. unheilbar; davon o nRM von unheilbaren 
Krankheiten handelnd Süya. 1,119, 10. 

(von adv. nach diesseits RV. 10,65,6. 

(q°-*-^P) P. 4,2,93. 5,2,11. m. Meer H. 1073. — Vgl. 

qjjmi. 

q^nftni adj. von P. 4,2,93. 5,2,11. 4,3, 23, Sch. 

qqTTpfrt f. N. einer Pflanze, Coriandrum sativum Lin . (^URT)» 
Ragan. im CKDe. - Vgl. qq^q^. 

q r 7l(lMI adj. von qcl|| P. 4,2,93, Viril. 1. Siddh. K. zu 5,2, 1 1. 

1. (von adj. diesseitig: q*T: ^TFTPT tJWIMW VS. 16,42. 

25,1. 

2. qqT^f (3. q -4-qF7) adj. unabwendbar , unwiderstehlich , 8. d. fgg. 
compp. unheilbar (von einer Krankheit); davon nora. abslr. °4cil Un- 
heilbarkeil Sega. 1,119, 1 1. 

ir 

(2. ?T° -f-^frl) adj. von unwiderstehlichem Muth RV. 8, 

81,8. 

qqiqq adj. wird von abgeleitet P. 6, 4, 4 1, Sch. Vop. 4, 13. f. 
ebenso P. 4,l,7,Virtt. °q^“7 Vop. 
qqTHH (3. q-*-qP) adj. unbekleidet , nackt AK. 3,1,39. 
qqTTCqtf. q -f- qP) adj. ganalTI^n^. 

(3. q-fr-qP) adj. ohne Wohnplatz , heimathlos AV. 12,5,55. 
(3. q-*-qP) adj. ohne Gespann oder Wagen, nicht fahrend 
Cat. Be. 4,4,4,10. 

^Hq (von qq) 1) adj. zugethan , günstig: MI q c|'c||i| il|J MM HM IM 


3T^IT ^?AV. 5,1,9. qm qfWHI 

10,8,11. — 2) m. a) Schaf, f. Schafmutter AK. 3, 4, 209. Tau. 2, 9,24. H. 
1276. an. 2,317. Mbd.v. 2. ^ ^ RSTTcT AV. 5,8,1. 3,29, i. 7. 
50,3. 5fcgT7Trn4FM2,2,i9.20.33. 5,31,2. RV. 10,26.2. 

41 (’-lfi: (FTUT: ) 1.2,2. 9,6, l. 16,8. U.S.W. £at. Bb. 1,2, *,6.9. 6,2,8,13. 
7, 5,8, 5.20. u. 8. w. 14, 4,*, 9 (= Bau. Ae. Up. 1,4,4). Ait. Bb. 2, 8. KbIed.Up. 
2,6,1. Katj.Cg.15,10, 4. 15,1,8. M. 3,6. 11,138. 12,55. C|2|M<J| T^» Jl- 
s^lH y ly^lrl R- 2,35,9. Uebertr. auf die aus Wolle gemach- 
ten Soma -Seihen: qsjtfr Hl hHI MH { : RV.2,36,1. M^Imi 

9,86, 11 . qTTJ W^rtqT^l07,8. 2. 78 , 1 . 109,7. 
N. des 154sten Adbj. im Buavishjottabap. Verz. d. B. II. 
136. Vgl. qqTTq, ^JTq, Tqrfq. - b) Gebieter (^J)Meo. - c)SonneAK. 
3,4,209. II. an. 2, 5 17. Mbd.v. 2. Vgl. jfa. — d) Wind Da ndih im CKD*- 
— e) Berg AK. H. an. Mhd. — f) Wall Daedie im CKBn* — g) eine Decke 
von Mäusefellen ( i j^ c 4i c ti*'< : 1tf ) H.an. Mbd. Wils.: a) a rat (JjfqqT), 
ß) <2 blanket (eJi^<rl >• — 3) f. ein Frauenzimmer zur Zeit der Kata- 
menien AK. 2,6,1,20. H. 535, v. 1. für ?H7J- In dieser Bedeutung = 3. 

%-4-fe, vgi. qm 2 . 

qfmFf (von qiq) 1) m. Schaff*. 5,4,28. f. Schafmutter : Jp^T- 
fmTTR^IW RV. 1,126,7. VgL qm^TTI- — 2) n. Diamant RUan. 
im CKHa. 

- 7 

It OT°-*-qiE) m. eine Heerde Schafe P. 5,2,29, Vir tt. 4, Sch. 
qpTTIU(TIT (5° -4- J ) m. N. einer besondern Abgabe P.8,3, 10, Sch. 
qpTfirT (3. q-f-FT 0 ) adj. troran nichts fehlt , vollständig , ganz: 
qFPOlBGii. 25. 35. ^foqifui Hit. 1,121. 

(3.5 + ra °) und ga na 


(3. adj. der nicht verkauft hat RV. 4,21,9. 

qTm?Tc^(3.q-f-Pl 0 ) ra. N'. pr. eines Königs MBu. 14,82. VP. 352. 
LIA. I, Anh. XV. XXIV. — VgL qTPTpTrT. 

MNI^d (3. ST-+-PI 0 } adj. unvermindert , unversehrt: 4ldHlH 

qijm mrjf: rv. 7,1,2;. ngqr 8,32,8. 

qTqpTT (3. q-4-PT°) l) adj. = PPTTJ ^ und qfqpTfPf 
mm, Sch. zu P. 6,2, 157. 158. — 2} m. N. pr. s. qf^pfT. 

(Ton qTq-f-Jpq) L N. einer Pflanze, = q?|if»cJI Ra- 

gae. im fRDs. 

qTqn (3. q~f-T^T°) ra. Carissa Carandas /.., ein Strauch mit essba- 
ren Früchten, AK. 2,4,8,48. As. Res. 4,256. — Vgl. U I VA U und Tqq. 

q|qq (3. q-#-Tq°) adj. keine Störung — , keine Unterbrechung er- 
leidend: qiqq r^pTrTT f^FF^q?! R. 1,73, 15 . qi^y 


leidend: qiqq T3F7cTT Hh^ 4 1^ TBFF^qrl R. 1,73, 15 . qfirö 
7T^ '^yM^3,12,11. qTqTIT^TT C**- 13,23. — n. subsL Ungestörtheit, 
A6iceien6ei/ jedes Hindernisses: qfclÜHtfJ q Ragd. 1,91. un- 
gestört, ohne Hinderniss R. 1,20,4. 21,8. 4,38,8. Va- 

bäba-P. in Verz. d. B. H. No. 485. fg. 

qfqqTqrl (3. q-*-fq°) adj. nicht schwankend , feststeckend , fe stste- 
hend: i$lidh AV. 10,8,4. 

qTqqTmr^(3. q -+- Tq°) adj. dass. AV. 6,87, 1 . 2 . Var. des folg. 

(3. q -fr- f^T°) adj. dass. RV. 10,173, 1 . 2 . 
qfqqm (3. q FT°) adj. unlöslich: qiqfavs. 12,65. 

32 
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MM4T4 (3.9-*-f^°) adj- Hiwerttändlich RV. «,89,10. 

(3. JT-*-T=T°) m. dat rieh- nicht -Spalten, nicht -zertrennt- 
Werden AV. 9,6,38. (Ut. Ba. 6,4,«, io. 9,3,1,««. 

(3. adj. nicht geboren habend VS. 30, 15. 

4W:IHr^(3. J3r-f-fö°) adj. nicht verstehend RV. 1,164,5. 

(3. 51 fir°) adj. unerkannt, unbekannt: NsllH Nlsltfl- 
FqMRiTTrT^C» T - Ba. 14,4,», 15.17 (= Bau. Äa. Up. 1,3,8). 6,», 31. », 
II (= Bau. Äa. Up. 3,7,23. 8,11). M. 4,129. 10,57. 11,87. unkenntlich, 
undeutlich, zweifelhaft VS. 24,5.9. Nim. 5,21. 11,28. MM MfasJIrll 7T- 
R *RR C'T. Br. 4, 5, t, io. 11,5,», 6 . Katj. ft. 25,1,12. 10,13. 

yp-UIIHJlTH W 0 -+-3T°) m. N. pr. ein Sohn Anila’s und der £iy& 
Hariv. 150. 

a!iTcRlcPT5[ (ER-*- JT°) adj. unverständlich sich vernehmen lassend 
AV. 12.4, 16. 

MHiH (3. 5J-*-fif 0 ) n. das Entgegenfliegen der Vögel (MfcfUUHI- 

MBu. im gKDR. 

(3. -f-R°) 1) adj. nicht unwahr, wahr (abdar. im £KDr. 

gl*. 34,14. °&JJ^adv. der Wahrheit gemäss M. 2, 14 4. — 2) N. eines 
Metrums (4 Mal ^ — ) Colbbr. Mise. Ess. 

1,148.162 (XII, 6). 

5Rchf ( von 5150«!. Qm ^rt f. Gönner , Förderer , Schirmer: fTHtlMHI- 

4rtTt ^tto ru4i rv. 4, 17 , iS. m rt 7 , 06 , 2 . hHt ^ 

■IRrü 4 ^TITT^I», 10. 5JT^rTT 4^1^4,16,8. 8,44, 15. 

ei,«. ?iRrn ^’ir-rrn 10,103,«. 1,30,2. 8 i,s. 129,10. ist,«. 2,12,6. 

32.1. 7,25,1. 8,13,26. u. s. w. 

feTTrp^(3. g -t-RO) adj. nicht vonibergehend, bleibend BV.8,5,6. 

(3. SI-4-fo 0 ) f. 1) dar Nicht finden : T^IPTT^TfUrT^T 

*T «IR: gAT. Br. 13,2.1,15. — 2) das Nichthaben , .4rmicfA AV.16,6, 10. 
o 

(3. -4- °) m. n. Quecksilber RIoa.h. im gKDa. 

[5^ (3. -+- fif °) adj. nicht schwankend , mcAt zerbrechlich RV. 

1.87.1. 

f« = T?RT V. 5,1,8. Wobl N. einer Pflanze wie ERER. 
?TR5[T^ (3. El-*-f^ 0 ) adj. mcAf aufhörend , unerschöpflich: 

RV. 7,30,6. 

3m(IW (3. ?T-+-f^T 0 ) adj. sich nicht besinnend , nicht zaudernd: 

(awi^o '{ «2^R V. 4, 31 , 7 . 

EfRJJTJ (5R-+- JO) n. Schafmilch H. 1278. 

(3. adj. nicht sehr weit entfernt, nahe AK. 3,4, 

107. R.3,20,38. n. yähe, mit dem gen.: R. 1,9, 12. 

die Nähe von, zu — hin: (^TFT^ 

45,33. der Nähe 50,13. 3,48,19. 5,95,31. 

dass. 1,9,41. 30,15. 2,41,26. 46,17. 3,19,23. 4,63,22. dass., 

mit dem abl. Hip. 2, 1. 

PJ° + ^ 0 ) n. Schafmilch P. 4,2,36, VArtt.5. H. 1278. 
*-)H& r 4iUll (Ton VJ - -f-MiUlj f. N. einer Pflanze, = (yulg. 

Buarata zu AK. 2, 1,1, 3. gK D r. 

*HMiU?T ( wie e bcn ) f* = Hi' 5 hUlT Buarata zu AK. 2, 4, 1,3. gKDa. 
(3. fciMI) adj. der keine Studien gemacht hat M. 9,205. 



(wie eben) f. das Nichtwissen , Unwissenheit AK. 1,1,4,16. 
H. 1374. AV. 11,8,23. VS. 40,12— 14. gAT. Br. 14,7,1,20. 1,4 (=Bae. 
Ar.Up.4,3,20. 4,3). Kathop. 2,4. g?BTAgr. Up. 5,1. Vgl. u. 5TTMHM9I 3. 
Im VedAnta = HlMI gKDa. Bei den Buddhisten: Unwissenheit und 
zugleich Nichtsein Bühn. Intr. 473.485.488.506.507.638. LIA.11,461. 
Colbbr. Mise. Ess. 1,396. Verz. d. B. H. No. 612. 

(von RRJT) adj. f. 7 von der Unwissenheit oder der 
Täuschung herrührend: fn*j Prab. 16, 16. 

(3. ▼on [^] mit R) adj. ohne Riss , tm- 

durchdringlicK, dicht RV. 1,46, 15. 

^I^ÄH^(3. Vf -4-f^°) adj. nichtwissend , Mnteiuend; e|^J ^T[J. 
4^ pTSH^RV. 5,30,3. Urf^lHT RT&t 8,15, 10 . 1,120,1. 10, 
79,6 . av. 4,18,2. jjfstiijT ^rirr ^t^tt =rr^6,ii5,i.vs. 

8,13. compar.: 91 RV. 10,2,«. — g*T. Bh.9,5, 

»,3. 10,1, »,io. 5,«, 2 . 4,16. a. a. w. Kbärd.Up. 5,11,5. 51.2,21«. 4,189. 
191. 9,317. 12,52. 

STRTSTJ s. 

(3. m. Abwesenheit von Hast AV. 3,30,1. 

(3. ?T-*-r^ 0 ) f. Niehtwittwe RV. 10,18,7. Micu. 97. 
ttHMT Interj. Sch. zu g ak. 93, 1 1. 
m. Opferpriester Un. 2,47. 

UTSRM (3. m -4-R°) ni. schlechtes , unkluges Benehmen M. 7,40.41. 

cWIW4riJI^ gAR.24. 101, 19. Hit. U, 135. Ka- 

TUAS. 4,70. 

qf^nf^(3.g-4-m°,das allein nicht Torkommen soll) adj. ganz 

qmTrT(3.3?-4-m^)adj. ungezogen , schlecht gezogen, von schlech- 
ter Aufführung, ungesittet AK. 3,1,23. Thik. 3,1,26. H. 431. 

^TTnritT^: M.4,67. ^TtR^R. 3,45,1 1. JRJT 
rTTTT (so zu lesen; 5I5TTT fl Katuas. 1,57. f. °fn eine untreue 

Frau H. 528. 

1) m. N. pr. ein Minister RAvana's R. 5,35,13 . 6,72,60. 
95, 60. — 2) f. 5TT N. eines Flusses Habiv. 7603. 

5IR7£ (^T°-^^T°) m. Schaffell (?), = SRR[ RRI(: P. 5,2,29, 
VÄrtt. 5. 

1* WcRRT (3. 5-4-R 0 ) m. mangelhafte Verdauung Siicr. 1,263, 
18. 2,81, 17. 466,15. 471,1. 

2. qfcTTM. (wie eben) adj. an mangelhafter Verdauung leidend ; daron 
nora abstr. 0 ^TrTT Sc^«. 1,171,14. 2,402,5. 

^ ^T 0 -4-^n 0 ) m. Schafhirt VS. 30,11. gAT. Br. 4,1, *,2. 

(3. 3ET-f-R°) adj. nicht erregt, nicht begeistert: 

^Jc^RV. 6,45,2. 8,50,9. 

?IRTTR (flH -*~nR) 1) m. N. eines Grases, Oplismenus frumen- 
taceus (^JRFfT), Ragan. im gKDa. — 2) f. °MT N T . einer Pflanze (Hflf- 
?RI) ebend. 

ÄTtT (3. «T-4-nr 3 ) m. N. pr. (?): 9R ^ T -7 T mP<?,l : gana 511- 

^ßlMTT>. 

4fciHtJ^(^on ?IR) adj. Schafe besitzend RV. 4,2,5. AV. 6,37,1. 
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fq°-»-q o ) m. Schafmilch P. 4,2,26, Vlrtl.5. H. 1278. 

(3. 1) adj. s. u. HW- — 2) m. N. pr. eines Tlrtha bei 

Benares K*iv. Up. in Ind.St. 2,14. (iia. Cp. ebend. 73 — 75.77. Mßu. 
3,8057. LIA. 1,585, N.3. Haut. 1578. fgg. = SJ | { TTJTHMsI Ki giKHARDA 
im QKDr. yH^rt^lllMHIM ebend. in Verz. d. B. H. No. 490 (39). 

(g°-f-yi f 4li) m. N. pr. eines Königs RUa-Tar.4,42. 

«WtoJ (3. 3r-f-T%°) adj. unlöslich: <[F} AV. 6,63, l. 

?H^P7nTrpTnTT (3. y-fg o -*-cT°) m. ein bes . Feiertag: MlMMlJ|cl- 
N. des löten Adbj. im Bhayishjottarap. Verz. d. B. II. 134. 

(3. f^T°) Fortdauer: FHT FTT et IfZ 7 T^IT gPT: W£\ 

^TT ST^m r pff: RV. 1,174,8. 

(3. 5f-f-TSI 0 ) adj. nicht ablassend von , mit dem ab!.: ^ IcM- 
rJJTTnfJ^KA Tj .fR.22,4, 2 3. ununterbrochen AK.1,1,1,G 1. 11.1471. Mich. 
100. v. I. ad 113. °cHadv. Katuas. 2,G2. 3,62. Vor. 3, 14 3. 

SlfiT^TcT (3. y-+-H°) f. Urenthaltsamkeit 11.73. 

mkfrl (3. y-*-fq°) adj. dicht, fest H. 1447. yfa^^Oidv.) yj- 
fFT^fcp^QU. 33. 

^T-+-T^T 0 ) adj. sich nicht entziehend AV. 2,36,4. 

(3. ?I-+-T^ 3 ) m. Abwesenheit eines Hindernisses oder Wi- 
derspruchs Katj. Qu. 2,6,36. 5,11,8. 8,8,38. 9,9, 19. Maducs. in Ind. 
St. 1,19,25. Titel eines Werkes ebend. 1,467. 0 5TT^T?r 

ein Commenlar dazu, ebend. 

(3. y -f-H°) adj. nicht zögernd , schnell AK. 3,2,32. 

3. y -+- adv. ohne Verzug , sogleich QU. 27, 

1 4 , ▼. I. für °f£«lrP^ 

(3. Ti -+- f^T°) adj. nicht zögernd , nicht langsam , rasch zu 
Werke gehend AK. 3,2,32. U. 1470. Katj. Qr.10,1,8. 10. °fPJj>Ane Ver- 
zug AK. 1,1,1,60. QU. 27,14. 

yfcfrll (von MHI, f. Schafmutter H. 1277. 

RWfod (3. R-+-fa°) adj. = fadfiH 51^7: und 1 HMdfd 

*N *V 

[T\ ishldj Scb. zu P. 6,2, 1 57. 1 58. 

y N'MMU (3. y H °) adj. keine Zurechtweisung zulassend; so heisst 
der lOte Tag eines gewissen Soma-Opfers Ait.Br. 3, 22 . Katj. Qr. 12, 
3,19. Ägv. Qr. 12,7. 

1.4|££hi (3.ST-*-fe°) m. Mangel an Vrtheilskraft: ys£J 
«• 8. w. Parka t. 29,25. 

2. Sn^PTi (wie eben) adj. ohne Vrtheilskraft; davon nom. abstr. °ofi- 
rTT Parkat. 16,20. Hit. Pr. 10. 

(wie eben) adj. nicht unterscheidend , nicht urtheilsfrihig 
Katbas. 24,225. SiMkbjak. 11.14. 

«TW--HM (3. T( -*-Ty°) adv. nicht abgeneigt , wohlgeneigt: 



MHHlHdH FIWr^MW TOT WJ RV. 4.24. 6. g R V q n«H l M^ I y- 
fn: HtT^Ä f-idfrl ™r#R25,3. 

SIM5TW.I (3. 5 + R 3 ) m. ein schlechter Zerleger , unkundiger 
Schlächter RV. 1,162,20. 

StTcTVlfq^T (3. y-f-HP) adj. f. m nicht allumfassend , nicht über 
Alles hin reichend: MhH ^ IH^R V. 1,164, 10 . FTTT- 

(^IHl 2,40,3. Padap. trennt regelmassig: T^TCFT 


dagegen yTy?J ; vielleicht wegen des scheinbaren Widerspruchs 

in der zuerst angeführten Stelle. 

(3- 5-+-HVJ [von H^]) adj. nicht überall ver- 

nommen , Var. des vorherg. AV. 9,9 , 10 = RV. 1,164, 10. 

1. (3. y -+-H 0 ) m. 3Iisstrauen AK. 3,4,210. 

2. yiM^UiFT (wie eben) 1) adj. kein Vertrauen erregend. — 2) f. °FTl 
eine Kuh , die nach einem langen Zwischenraum kalbt , Qabdak. im QKDr. 

5JH4 (3. Ti -f-T^TT) Un. 1,45 (Yon^I). 1) adj. ungiftig: eHIH RV. 
8.39,5. TTf^VS.2,20. AV.8,2,19. So«a. 1,41,6. — 2) m. Meer, ^T^T- 
fT^rP7TT!TTT^TfT: QKDr. — 3) f. °m N. einer I>flanze, Curcuma Ze- 
doaria (f*if cji4lr|U|), Ragar. im QKDr. — 4) f. °Tft Fluss Uggyala- 
datta zum Uhadik. im QKDr. 

WMfe (von MM; adj. sehr gern aufnehmend , sehr aufmerksam: H y- 
^TTT^l^FrT^TfW: RV. 7,28,5. 


TiTTJJJ (von Tim 1.) f. Begierde , Trieb, Hitze: y^'JNll TrWtPJ} yH- 
OTTq^RV. 2,38,3. 

(wie cbeu) adj. auf Etwas losgehend , gierig , heftig: ITT (^T q^T 
aIw'^I 9T ^T^RV. 8,45.23. #7^ 1,189,5. 

8,56,9. IJ rj cfiVli (hFtHiI:) AV. 11,2,2. 3,20,2. 

n. Schafmilch P.4.2.3G, Viril. 5. H. 1278. 
(3. Tf-*-m°) adj. von geringem Vmfange Qrüt. 1. 
m 5 -4- TTi 5 ) n. Schafstätte , N. pr. einer Stadt MBu.3,2595. 
Wahrscheinlich ist wie 934 lesen; vgl. LIA. 1,691, N. I. 

yN^Mrlctirf (3. Ti - f?I 0 5firj) adj. dessen Wille sich nicht abwen- 
den lässt , von Indra RV. 1,63,2 (voc.). 

(3. Ti T^°) adj. ungebeugt , ungebrochen: ST^q^RV. 5,66, 
2. T(] HNi 4g>rlH^A V. 6,26, i. 

|t^(3. Ti -s-FT°) adj. nicht gleitend , nicht fallend: ^?JjTJ8V. 

4,36,2. 

1. ?TTT (▼on adj. verlangend , bereitwillig: orfff TtTTtH 

RV. 8,61,5. Vgl. 3TT^T, i’-'AW TOT^. 

2. Heft (3. ST-hcTT empfangend) f. nom. M^lf^Vop. 3,80. ein Frau- 
enzimmer zur Zeit der Katamenien Uf.3,156. 11.333. Vgl.STJcT3. 

(3. ^T-4-cllf^) 1) adj. ohne Wellen II. an. 3, 137 (fälschlich 
cT^“). — 2) m. eine bes. Hölle Un. 4,73. AK. 1.2,t, 1. H. an. Jagr. 3, 
224. KatuU. 13, 149. 24,93. VP. 207. Dorr. Intr. 201. Lot. de la b. I. 4. 
213.309. Schibfsbr, Lebcnsb. 273 (43). 300 (70) fg. 

(▼on l^fmT) m. eine bes. Hölle für Lügner Buäg. P. im 

QKDr. 

1. MmItI (3. M -f- MltH ) n. schlechter Samen , schlechtes Korn: TfcJf\- 
srf^IsT^HJW. 9,291. 

2. M'-Tl *1 (wie eben) adj. ohne Samen , impotent M. 9,79. 

(von 3. ?I-+-SfnT; adj. unbesäet: M. 10,71. 

1. (3. =fT} adj. f. T(]. 1) unmännlich, schwächlich Med. 

r. 112. m Ir Ä fii ?v. 10,93,3. um 

fl: 7.61,4. ycT(( IWg (Vielleicht zu 2.) TTW ^ I 3cTT- 

^qfR ^fl'nfr 10,86,9. U'iU 'ljx'l Vid. 269. - 2) ohne Söhne: ^TT 
#1 gg H^RFmWT *W^i: gflf ^FT qT^: RV. 7,4,6. 


o - 
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2. | ( (wie eben) adj. von Männern entblöitt: hi'A I { J^T ^F7 *7 

JtR ^ ^TrT g*T. Ba. 11,5,*, 3. f% 3 cT^ftt ««SRsH* F7FIT- 
?||c^ 4. tRl { | eine Frau ohne Mann und ohne Kinder AK. 2,6, 

*,n. H. 330, Sch. Mid. r. 112. M^T^T'llkJ MTFIrT: M.4,ais.«l4l(IHI 
(im comp.) Jag:«. 1, 163. 

SJM I(r1i (von 1. 5RT^) f. Mangel an Söhnen: ITT ER ?R H 
=pT HIWII J^rTT IVf pTT I HslNffl'-J JRg jh II KV. 7,1,11. 
•TT R SR T-41(rj (dat.) J^TTHTT 'T^rFT STF^ <9- 
FTPf ^t{ET: I M 1^1 Irl 3, 16, 5. 

^^T(3. E( -+- efl ^ adj. f. ° |U1 den Männern nicht ver- 

derblich KV. 1,91, 19. VS. 4, 33. AV. 1,16,1. 6,14,3. 83,2. 14,1,39. 

*4 '-flM (3. STn-cft 0 ) adj. f. R tchwach: SRI Ml ^ Rt C*t. Bb. 2,8, 
*,36. TW rTf^MI''-fl4rT(l «,7,*, 3. 1,3,*, u. 7,*, n. 9,4,*,«. 

kraftlos , von einem Gifle H. 1314. 

44 r 4i (3. -4- ^pTT) 1) adj. nicht gefährdend , harmlos , treu; ungefähr - 
det, sicher: KV. 10,36,3. 1,88,6. TT^T 4,1«, 

I«. ^1: 15,3. ^ 4MRT 1,174, io. 6,48,is.^ff: 1,48, is. 

2,27,«. 7,19,7. 74,6. 6.2,2. 4,8. 10,144,3. — 2) n. Sicherheit, 

Ruhe: M|T I virJ^RV.7,88, 5 . tI'-MtI: 6,4,«. 1,30, 

<3. 7,66,8. 

(von 3. 4 -*-44) adj. baumlos R. 4,44,35. 

44T44 (3. 4 4°) adj. nicht ränkesüchtig , ohne Falsch: die A d i tj a 

RV. 2,27,2. giT. Rh. 14,7,1,35 — 39 = Br«. Ar. Up. 4,3,33. 

ERFT (3. 4 -+- ER) adj. unbeschränkt , ungehemmt: ERJ EJT < I 'J ( TL ^HI 


SRT%^ (wie eben) adj. blickend , hinsehend: ERT ^474 Pakkit. I, 


214. 


4TR4FT: RV. 8,32, 18. 1,133,7. *p£T4T q^Rrll {1441444 d: 
6,14,5. 8,33,6. 10.91,14. 

1. ERTrT (3. 4-*- 4°) f. Abwesenheit von Subsistenzmitteln , Noth: 
44fll M. 4,223. 44IrHlf4c1 9,74. 10,101. 

2. EF^Trf (wie eben) adj. nicht vorhanden; davon nom. abstr. 4^r1f4 
Nichtsein Z. d. d. m. G. 7,301, N. 3. 

444 (3. 4 -4-44) adj. ntcAf fördernd , nicAf ehrend: 

^4T ck^lH RV. 7,6,3. 

44ft) (3. 4-*- 4°) f. Mangel an Regen , /)ürre ( Hunger snoth ) £at. 
Br. 11,1,0, 24. Kauc. 126. H. 60. 

44 oder (3. 4-+-4°) m. pl. eine Klasse von Göttern bei 
den Buddhisten Burn. Intr. 202. 614. fg. Laut. 143. 

ERqTnT (von ^5J4nit tt4) n. 1) das Hinsehen , Hinblicken: cR| fif- 
Sah. D.37, 15. — 2) das Beobachten, Richten der Aufmerk- 
samkeit auf Etwas, Vorsorge: Rach. 14, 85. 4- 

HM-rUlir-TT (HHüllfd) Bu.btb. 2,3«. 

MM -HU IN (wie eben) adj. gegen den Rücksicht zu nehmen ist: ER- 
fSMI^- MWUTRT Ragu. 14,67. 

ERETT (wie eben) f. Vorsorge , Sorgfalt , Rücksicht AK. 3,3,28. H.1518. 
{ET'RtFTT M. 7, 101 . mit dem loc.: 41^ {IM*- 4 4I4ETT 4T4 F7T- 
^1H4F^I R. 2,73, 16. 44 4 4<TltT 44T 4rF4 aTRHCfPJI I 44T- 
Fc44ETT ri W 4 7?4T T?^ 5U UimicH II 96, 5 1 . adj. f. ^TT wofür 


(von 


Ragh. 14, 85. Hi- 


r v -n 


man gute Vorsorge getroffen hat 5,75,1. — Vgl. 
und 5R35TT. 


(wie eben) adj. worauf man Rücksicht zu nehmen hat: Tcf,4q- 
T^TTTrT ^ FFTT^T IR R. 6,7, <8. 

WUU (3. Hi -f- 4M von 14^1 14*^14) 1) adj. f. ^TT wfcAl sm ehelichen: 

M. 10,24. — 2) m. Kalb ^abdak. im (KDr. 
g^Trl^O. g-f-% 0 ) a«y. bewusstlos: IR RTrTT §fOrTMdillMMHri 
fprirfT m^TH RV. 10,27, 1 6. 

tJ4rl 1) ra- Verheimlichung , Läugnung H. an. 3,623. Med. 1.60. — 
2) f. °?TT gekauter Betel ebend. — Nach Wils.: ER 

J^cfl^ (von?R mit ER) f. Befriedigung oder Sühnung durch Opfer: 
1^51144^1^4^ Cat. Br. 9, 4, », 1 0. 

^44 ( ^c4 (3. El-f-^°) n. Nicht- Todtschlag der Männer , Sicherheit 
der Männer: (ril^TT ^TT ^HMIH^AV. & t 

29,1. 

ERT5TTTT (von3qT mit ER) u. das Begiessen: 4rll4l7iul Saj. zu £at. 
Ba. 7,3,*, I. 

441^ C von 3^ mit 44) m. P. 6,4,29. Vop.26, 174. das Herab- 
träufeln, 

(2. ERFT-f-^4) adj. die Götter herunterbringend: t44l^4*j- 
^f^TF4 4HT T4RJ4T 4^}: RV. 8,19,12. 

ERR (von 34^mit ER) m. gana 4T4Tf^; davon adj. 44 1 4 14 und 
ERTnJ nach P. 5,1,4. 

4^ = ER^Un. 4, 100 . R\jam. und Saras. zu AK. im (KDr. 

EREJ (?on 414) adj. vom Schaf herrührend ; mit oder Hl^ von 
der Soma - Seihe: f% 4I(H^4H^RV. 9,109, 16. 13,6. 61, 

17.97,4.31. q^4I fü4f4 60,2. 91,1. 96,13. 97,3. 12.40. eines 

der beiden substt. zu ergänzen 98,3. 107,17. — Vgl. 1. ER74 
ERJ47 (3. 4 -+- '4J3T) 1) adj. nicht zur Erscheinung gebracht , nicht 
deutlich , nicht offenbar , unsichtbar , unbemerkt , unmerklich , wnenf- 
schieden (EJPTiTI) H. an. 3,239. Med. t. 80. 4 cERJT- 

cTJ?f7 ^ fwte: fvETigv. Up. 1,8. Kaitaljop. in Ind. St. 2,11,3. 
PWWJF-THÄI M. l,6.7.n. 12,29. 5T7-a?W^TiT- 

CS SN, 

^TT R. 1,70,19. t4iJ|Hi ^ cTcTT 4,35,26. Bhag.2,25. >T14: 

8,20. 4^Jrh(li’lf-4^UI: AK. 1, 1, 4, 25. ERI47H4^0T die Nachbil- 
dung eines unarticulirten Lautes P. 5,4,57. 6,1,98. Vop. 7,87. ERRr 
^ISdcr. 1,169,19. 172,2. ERRRadT.: 4T?T: 4iHH' -4J4»M44T4 
Bräiiman. 3,21. ln der Algebra unbekannt: ilFuIrf Colkbr. Alg. 112. 
IW 131. 188. WMTTFTJ 324. - 2) m. a) Thor, Narr H. an. 3,239. 
— 6) der noch nicht tur Erscheinung gelangte Vrsto/f: cT^TT MWHifl 
W (v. L o^TiT) ^T ^ I 3rFTT TTTf^TTOT 

HffMTTT: II M. 9,30. — c) Vishnu AK. 3,4,6«. Med. t. 80. — d) giva 
Med. — e)Käma Med. — 3) n. das Unent faltete, der noch nicht zur Er- 
scheinung gelangte Vr stoff: 4^:Katdop. 

3, 1 1. Samsojak. 2.10.14.16.58. Verz. d. B. H. No. 928. Maduis. in Ind. 
St. 1,19,22. ^?f^llcn*q (chl(UIH) 3^r^TH Ragb. 13,co. = ?RI- 
TrT U. an. 3,239. = '-<(HIc4H^Mbd. t. 80. = 4Tr44^H. an. = 

(sonst = c UWij Med. Vgl. u. 2,6. 


die Nachbil- 


324. — 2) m. a ) Thor , Narr H. an. 3,239. 
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(q°-*-£T°) und TOc33I (qo^sijo) ra . Bei- 
namen von giva giv. 

(3. y-4-cZJ 0 ) 1) adj. vollgliederig Katj. ga. 6,3,21. 7,6,14. 

qqjP'ft M. 3, 10. - 2) r. °^T falsche Var. für qyjTJZT CKDa. 

3gcJpIfT (3. 9 + 91°) adj- nicht geräumig AV. 19,68,1. 

\ 

göUTTIT f. AK. 2, 4,*, 5, t. L für ySTTÜZT- 




T 

gcTJIrl (von Sf^f. Sättigung , Befriedigung oder Begierde: T^: 

qT^T: Fqq qniTTO RV. 10,98,4. 

(Ton 3. -+-d*J|yi) 1) adj. frei von Pein Mbd. th. 15. — 2) m. 

Schlange ebend. — 3) °2TT zweier Pflanzen: a) Terminalia citrina 
Roxb.y ein Daum, AK. 2,4,*, 30. Trik. 3,3, 194. Mbd. — b ) Hibiscus 
mutabilis /.., ein Zierstrauch, AK. 2,4,S, 11. Mid. — Vgl. UfzJJQJ. 

(3. adj. nicht wankend VS. 11,63. 13,16.14,11. 

(3. ^-t-c^yi) f. Schwankungslosigkeit VS. 10,21. 15,10. — 
vgi. 3. 

(3. 1) adj. nicht wankend , iid«r schreitend , Kn- 

verzagt: 5TTSö%: qrpfrj^rqqiFTFT^RV. 1,117, is. uft] TOT 
cqfEPT^f^O, 48, 3. Beiw. der Rosse der Atvin (vgl. Naigd. 1,14): (g- 
igq) 3^^{r r f qr I 7,69,8. qsg 

1,112,6. — 2) f. licherer Gang , Unvenagt- 

heit: c^d q s ft slf{HluifH}TH RV. 10,27,21. qT ^Üay«ll- 
SRt (^T) 0,2,24. 10,31,10. SV. II, 2,2,», 3 (Var. zu RV. I, 

48,3). 

yc?jra^(3.?I das allein nicht im Gebrauch sein soll) adj. 

P. 3,2,157. 

(3. 5T-*-c3J°) 1) m. a) Sonne Un. 1,49. Tau. 1,1,98. — b) 
Meer Un. — 2) °^ft f. a) Nacht Un. Mitternacht £KDr. Wils. — b) 
Erde Ug. 

(3. q-HöTJ 0 ) Ted. inf. P.3,4,10. 

qd q g q (3. q-f-c3J°) P. 3,1,I14. Vop. 26,20. adj. unerschütterlich 
RV. 2,35,5. ^T^Ait. Ba.7,31. 

^oiH?^(3. q-t-ö7J° von qq) adj. nicht athmend, leblos RV. 10, 

120,2. 

1. q-jfo (von qfq) adj. f. ^ vom Schaf herrührend: |l4iniT RV. 1, 
135, c. eq^ 9,36,4. 67,4. 69,4. qfq^öö, äs. iqqqT dJ>l=lfrl H- 

70,7. 16, G und sonst. Abweichend l>etonl 86,34: h4hH 

q^juf i fq urqfq qji q fqqr q^Wfq - vgi. qqj. 

2. qsqq (3. q-f-SEPT) l) adj. f. qi keinem Wechsel unterworfen, 

gleichmässig fortdauernd , unvergänglich H. an. 3,478. Mbd. j. 68. Ka- 
thop. 3, 15. Mund. Up. 1,1,6. gvBTlcv. Up. 3, 12. M. 1, 18. 19.57. 2,81. 8, 
344. Buag.2,17.34. 4,1.6. 13. 7,24.25. 15,5. 17. Abc. 6,1. N. 2,14. R. 
1,2,28. 31,19. 2,101,28. 3,10, 14. 5,3,24. 89,37. Vigv. 12,6. 15,4.— 
2) n». = H. an. 3,478. Visbnu Mbd. j. 68. (iraTiu. 1,1,45. 

giv. — 3) N. pr. ein Sohn des Manu Rai v ata Huuv. 433. — 4) m. n. 
Siddu. K. 249, a, ult. ein Indeclinabile P. 1.1,37. 2,1,6. 2,11. 3,69. 4, 
82 . 4,2,104. 6,2,2. AK. 3,4,24 1. 6,34.46. H. 23. an. Mbd. 

fdff g q?Tg q fqqfq^q i qqqg q qqq qq sqfa K*r. 
in P. 11,414. fg. 
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- **0 


(ron n. Unvergänglichkeit: T^tJTOT: Hit. Pr. 4, t. I. 

für 

q^FTTHTq (ron -4-^f) m. eine adverbiale Zusammensetzung , 

die keinem Weehsel der Flexion mehr unterworfen ist , P.l, 1, 4 l. 2,1, 5. 
4,18.83. u. s. w. AK. 3,6,26. p.1,1,41, Sch. 

Ul cZJT°, das allein nicht im Gebrauch sein soll) 
adj. gana HFJJTT^. 

(3. -4-cq£>) adj. noch nicht leuchtend , von den Morgenrö- 

then RV. 2,28,9. 

4oiIlfc (3. -4- Hi) f. das Nichtmisslingen AV. 10,2, 10. 

3. von adj. nicht verschicindend , sich nicht 

verlierend AV. 12,4,9. 

MsiUI (3. SI-+-W) adj. ohne Einrisse , Narben , Splitter VS. 40,8. 

^TH^IH^Scga. 2,135,18. ^PJ^Katj. ga. 6,1,8. ^TTTT: M.2,4 7. y w lli 

H^hHjieisst eine Augenkrankheit Sc^a. 2,311,13.20. 329,3; vgl. 

(3. y 54d) adj. gesetzlos , ungehorsam , ruchlos: 

;: U 7 TT Tq^ri^RV. 1,132,4. ^^175,3. 9,41,2. fTPrfrü 

^cT^(vgl. P. 6,1, 116) 6,14,3. 1,33,5. 51,8. 101,2. 9,73,5. AV. 6,20, 

1. 7,116,2. SV. 1,4, 1,1, 6. 5,2,1, 5. der die religiösen Obliegenheiten 

nicht erfüllt M. 3,170. 10,20. 12,114. R. 1,13,23. 

^ 

^451 lewi (3. -4- tJ°) adj. dass. Indr. 2,5. 

y^r4 (von ti r Ac \ ) n. Yerstoss gegen die asketische Regel: q yiftj- 
cTTfn^TH^ j ZcWU'VM Ait. Ba. 7, 8. ^at. Bb.3,2,*,24. 4,*, 2 . Katj. 
ga. 7,5,2. Ägv. Grhj. 12,8. 

115^(3. y-+-^T°, das allein nicht Vorkommen soll) adj. gana 

vm\\. 

^sTTcq (3. q-s-cTT 0 ) in. ein ^icA(-VrÄtja AV. 15,13,6. 
qsfli (von 3. q -+- cflilj ™. N. pr. gana *u P. 4,2,53. 

q^ uq. 4,110 = qq und qv^. 

i. qsnqsri, q^TTH und qqq; potent, q^q^. qqT^, 
iroperat. q^; imperr. 3. sg. q^, pl. 4lüld . du. qRTTq, qnfTTq (nach 
dem Metrum: ttl'JW.qiVH); aor. qTcT^ M I kl "j ^(hierher nach I)avAn. 
qiTI(Tq:NAicn.3,ai):^Tq^NAiGu.2,i8.qitq: qiq^, 

RV.I,27,2a; qTI5iqq 3. pL (Bdatt. 15,(3); perf. qTJT, qj5TO qi^tT; qi- 
qq (P. 7,4,72. Voe. 8,53. 12,6), qTq^q; qiq$J, pari. perf. 

qiHÜlT^; fut. MPI'^rl ; qfqqT oder q^T Vop. 8,79; inf. «llUlrJH. In 
der klass. Sprache nur med. 1) erreichen, anlangen — , eintreffen bei: 

W7\ t4H4i*J^: RV.5,51,io.q!7fp7f^ illUHct dlH^lH^47,7. 

qvuwVin qföqrfq qqi 2,27,10. rqfq^t q^Tnq^ q jft : r,84,5. 
qqi qqi fqqnq^erreicAm ihr Ende 103,9. q 

10.97, 17. qTT^qqrtqqqr^ 1,40,7. 52, u. 116,25. 121, 16. 163, io. 7, 
65,2. 10,126,1. rTrbqr UIM^ VS. 8,60 . 7,3.6. Cat. B a. S, 3,1, 20. 12,9, 

*, 13. M^lfq qqqqq ^qHrUqWH reicht für die Ewigkeit aus 
Jagn. 1,260. — 2) erlangen , in den Besitz einer Sache kommen: SFJff- 
£r4H5T: RV. 1,164,23. ^ir^l>Um,27,ii. 21, 

5. +A'<in 5,30,2. ?TFcT ^TU HHl ci Hrli y^cj^l0,n,7. 

1,164,37. 7,47,2. 0,47,6. 10,96,7. VS.3, 18. 4,18. 7,(7. 8,10.62. 38,28. 39,1. 
MMrllH^RT: AV. 2.1,5. f 4(H5TTHT: 6,47,3. ^ f? ff4i 

32* 


reicht fxir die Ewigkeit aus 
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IW miSTN Raoh.7,20. 


qr$ 49, «. C»t. B«. I, i, «, «a. 2, *, la. 10, 3, *, 

8. 4,*, 4. Bbh. Al. Up. 1,3,22. *f M. 1, 109. MBa. 3, 1157. 

405 1. Hit. 1,78. Naiso. 6,43. 5Rrt HC-l^M. 4, 149. 3,46. Buag.5, 21. 
yHt'UH s M.9,107.U7.3f^l5lTfrFT335. qqFFU2,«o«. FFRMBh. 
3, 12198. mfW^R-2,36,22.^?irni^BH 4 <!.3,«. q^n^W^MBu. 3, 
15393. S^Im^ÜIIHHRI^ mi^KA c H.7,20. 3^7^TrpPT { y jck<£\- 
JHMMHIVTf ^ufw: 9,9. f^TJT: (acc. pL), ^PT: die Weltgegenden 
au f seinen Antheil erhalten , in die Flucht geschlagen werden , die Flucht 
ergreifen Bhatt. 5, 14. 14, 19. 3,37. Vgl. T^5TT absol. geniessen: H- 
ra TT ^ Hit. 1,151. - 3) einer Sache mächtig wer- 
den , Etwas bemustern, vermögen: Ffll^HHSt HV. 5,81,3. 

3Erizr: flOTI T^TRIWr: Mo,«. 69,6(3). §röqiq y^Pfj^yi\ 


STTH: gWTTT TWTRI^TI: 1,70, «. 69,6(3). dqtfTRH^ 

7,90,2. q Tf} q Wrä Rc# 3,97, s. qf^ RT AV. 8, 

113,«. — 4) WF^T durchdringen , erfüllen Xaigb. 2,8. Dbätup. 27, 17. 
Vop. 26,«. ^FTCI Bbatt. 2, 30. — 5) tf- 

RTF anhäufen I)b atu». Vop. — de*id. P- 2,2,7« (Sch. °1H)- 

Siuou. K. 199,6,6. Vop. 19, 7. — iulcns. *4mi\»<4rT PaT - iu P.3,1,22. 
Vop. 20, 1.4. — Hiervon SRI» dessen Grundbedeutung also Antheil ist. 
Vgl. 2. €J?Tund 

— erreichen , nachkommen , gleichkommen : fT 

WI RV. 2,16,3. 7,99,1. q^T Ff FFTT FFFFT- 

qp^l,163,7. 92,1«. 8,99,5.— med.: ^TPTT: FF^qT- 

q^T RV. 1,84,6. AV. 4,29,2. 

— qFT 1) erreichen, erlangen: FqTT$qFqF^RV.l,166, 1«. FT^FT 
TWM Wh 57^71^134,5. q'-UMSR graflflj 5*^10,31,3. 2,24, 
6. 3,n,7. 7,93,8. f}: TWWFiwWf AV.12,3,a«. Vgl. SFTjqq und 
qFJRT. — 2) bemeiilem: |c«HJ| ^rFTUT EWJ?TTR RV. 1, 179, 3. fqUT 
«^sjTp-nWFT 6, 49, i s. qn^q wlinaA^*. 

— SIT erreichen, erlangen: qT qiV’T *^'-4 1 r? FT^T ql'li RV. 1,71,8. 
CTmHTRT^J ich werde mich dem Hungerlode ergeben 11.4,53,15. 35, 
12 . 2,21,27. VU'WlfWH*M,55, 18 . Vgl. u. 37. 

— 3^ 1) an die Spitze kommen: ^cHT *c^I Wf 

qqqqq^qF Cat. Br. 4,2,*, 26. — 2) bis an Etwas reichen , erreichen: 
(FiFf:) JvZPt Wi5t#i¥W: RV- 5,42, «5.%T qi *F£Tra q^aiJJ- 
^TFTcqiFTnWT 89,4. 3qqT 3^FFM 0,8,1. — 3) vermö- 
gen, bemeiilem: q J> *T J^l'l^(l4i(iq^l0,19,5. 3^3FT FTFI- 

i qfin <rq qip} 1,24,5. qNre V^qirj^i 3 ^% q 

8,24,17. 

— 3^ erlangen , in den Besitz von £firn* kommen: 75 rTT^FTTI- 

o 

Vftf 31 Bii. 1,3089. TktRM.6,82. 12,8 1. TCOT 20 . ggj:F^MBu.3, 
12619. 1243. Vgl. U.2.^1rail 3*7. ’A ich werde mich 

dem Hungertode hingeben 15080. Vgl. u. ?IT. 

— Hl eintreffen bei , erreichen: 41 | rf ^cMTT pTT T^- 

■gei: RV. 4,9,8. w fq?tlfq ^NHIul^Jf-T IF+FT: 3,11,8.1,178,«. 

“ " -v. ^ ■N "N 

— ^ erreichen , eintreffen , zu Theil werden: Vf fl 


w* 


(FriFT:) 


. ir 


59,4. 


gen 9 bemeistern: T 
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d^nnTSTf: KV. 3,51, 12. Vf 
71 MRl^TI q¥T^^8,79.G. T71 
3. 10,20,4. 


TT75T ^IT 


1,121,1. 17,9. Vf 


108,1. 3,41, 


ft VS. 19, 37. 


— 1) erreichen , Jmdes habhaft werden: cf ff Bbatt. 15, 

4 2. — 2) erlangen , in Besitz nehmen 9 beherrschen: ^i|| im l< HI 5JP? 

cJIMFT f at. Bb. 10.2, 6, 8. 2,2, «, 1 7. 12, 3, *, 2. A C v. Qu. 10,6. qfqq 

cmqg av.3,7,6.^tt qyidfclü sv. 11, 5, 2,1*, 3. cdiqfg^: qqqi ; 

RV. 10,29,8. — 3) erreichen, Zufällen, zu Theil icerden: FRI- 
RV. 8, 31, s. vs. 19, 37. FPF - TT RI^J^ 

20,23. sdsRjT F^RV. 8, 43, 22. Tq ? %T qn hm4mi q^J: '.,73. 

5. 34,9. 73,9. 89,8. 93,3. 10,27,7. 83.S2. FTSTT qT?h =qjR7t AV. 5, 
7,9. 13,1,16. 14,2,6«. 19,53,6. ^CSf FT M^qi WR^RV. 7,28, 

2. — 4) durchdringen , erfüllen: ^TFTFfTF7 ^TRT?! f?5I: 

Ragu. 4,15. f^lrl 1*1^1 B. 87. cTT^THI H5I: qi- 

wqq (wr-FTT:) bu*tt. 9 , «. qrqqq ^ft hfjihh wn m n, 

60. qmr Ö7IR7T T^üT: 14,96. 

r* **s «s 

— tHld hinter Etwas hergehen , erreichen: ff 3H ^firlVI & 5- 

y^jWri C^T. Br. 10, 3, S, 12. 

— Wl^i) erlangen , erreichen: RV. 3,60,2.3. rf- 

AV. 3. 22, 5. «HMVI 10,7,36. 10,33. m 

f^^TTTT fFl^TTfT C*t. Br. 6,7,4, 12. 1,0,«, 10. 2,3,8,16. 
u. s. w. F^TT] rTRI (fuL mit dem Char. des pracs.) 3,4, 

», 8. slVH HMferi Katbop. 6, 14 = Brii. Ar. Up. 4, 4, 7. 

Taitt. Up. 2, 5. M. 2,5. 3,277. HNiH^Taitt. Up. 2,0. 

M. 2.233. fcii C |*^ll,6. ^ilf rlH^MBll. 3, 16963. 2,2313. 

FRFpT tf RTMMHMIrHI Ragu.13,37. — 2) entgegenkommen : 

^TT Hi'fim H ^Tlrl4sifi RV. 8,40,3. 

— ^^^erreic/ifn.- HHI C AT - K “- 4, 3,«, 2. 

— mfFf^erreichen, erlangen: 4 4,58,1. 

2. ^nJlTrl essen, verzehren , zu sich nehmen (vou Menschen und 

Thieren); mit ace. und gen. (in der klass. Sprache nur acc.) Duatup. 3!, 
st.qFjq sT^THTTT fqjq FFFTFlfq WI RV. 10,89,3. ^qr^ ^qR? 
gnWF^«3, «6. qrgfcj qf^q,m | l,«cä,9. q^VU l fff q- 

TFF^m AV.8,2, «9. RV. 7,67,7. 73,2. 9,67,3«. 10,87,17. AV. 4,11,3. 
8,133,1. 11,10,««. 12, 4, «3. 5TFTFTT 5TH qi«iq|r^g*T. Bn.l0,8,a,9. 
2, 4, 8,4. 8,22. G,i,40. 3,1,8,21. u. s. w. praes. Brii. An. Up. 3,8,8. M. 
1,95. 3, 18.237. 4,249. 5, 15. 8,95. R. 1,19, 22. MBll.l, 7 1 1. 2,232. 1733. 

3. 12672. 13353. KatHaS. 24, 2 1 6. potent M. 2, 51. 189. 3, 106. 5,73. 
u. s. w. MBa. 3, 104. imWWFWfJ. 2.3, 45, Sch. Wf\ JDTR (imperat) 
I*ar. Gbbj. 2,8. Kbaxd. Up. 4,10,3. M^lri R. 1,15,14. y|i>l r ^fcl 2,58, 

4. TOT oder Vop. 16,5. Zfjuft: Khand. Up. 6,7, 1. 2. pari, 

praes. tlSJr^AT. Bn. 11,5,4, 15. M. 3,239. 5, 138. 11,95.220.261. 5I5f* 
fft 4,43. vgl. ^HFTrT; fut.yRr-*4rl^C AT * ,,H - 2 »2,4, ic. 6,«, 3t. 14,9,8, 
15 = Brii. Ar. Up. 6,1,14. perf. act. tllfltN^P. 7,2,67, Sch. 4RIljq 
(mit 5T neg.) P. 3,2,109. ^RTHNrUV. 9,6,3«: MUiMN^frlyNUl- 
^TTf^; ^PiliflgH^KuAND. Up. 4,10,3. ger. 5JT5Trb Cat. Bn. 4,2,S, 19. 14, 
9,8, 13 ( = Bru. Ar. Up. 6,1, 1 «). MBa. in LA. 47,2. Cat. Br. 

2,3, 8,3.5. med.: ^TT f>T7TRBii4nTn.3,56. ?RFIH MBn.inB^r. 

Chr. 57,23; vgl. u. ü. pass.: f TT?^ Cat. Bk. 2,5,8,23. pari. 

IflSIfT AK. 3,2, 60 . Cat. Bn. 1,1,«, 9. Ucbertr. kosten , geniessen: 


erreichen : 


1 V 1 1 


'2 Tt 
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Bll \ü. 9,20. 


AK 


MBa. 3, 1207. 
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I qq^T ^ mW R. 5,2,36. 
'T^TTfFf rT^ SJFRT ^H^Hit. 1,159.160. — caus. EnSFTfcI 
essen lassen , speisen , futtern P. 1,3,87, Sch. SnTSRTFJJU 59, Sch. mit 
dem acc. der Person 51. 3,83.94.2 19.220. pari. ^TTüTrf 1) gespeist, ge- 
filtert, gesättigt , satt: 3Hirs/clR r 4 RV.11,117, i. rT?I- 

ftlrn^wn KWj.ta.4,6,12. STO 7TRFT 
R. 5,8,2. tir^l^Hir^.inl: 60, n. ITlifT ( geweidet haben) 7 1 

X ^ N 

AK. 2,9,59. 11.961. ^TT5TrT 9att P. 6, 1,207 (nach dem Sch. mil *7T zu- 
saramonges.; vgl. Bhatt. 7,38: wo beide Scholl, die 

praep. annehmen). 11.426. y*1lllilrT R. 5,17,31. 24,31. — 2) zu essen 
dargereicht: ^Wlklr} IWWfBuu. Ah. Up. 4,1,2. STTSTcT CTTFT: P. 
8,1,207, Sch. JETTISH ebend. — 3) n. Speise: 5TT- 

rrtrT ^mfc\ RV. 10,117,7. WHlfsiH\37, 1 1. - de- 

sid. P. 8, 1,2, Sch. essen trollen £\t. Rh. 3, 1,1,1. Ku‘\m>. 

Up. 3,17,1. partic.(\T. Rh. 10,4,1,18. — intens. 5J5TTOFT PaT.zuP. 3,1.22. 

— ETicT (acc.) im Lesen xibergehen , früher als ein Anderer essen: 

^CTHcTOTfrl <>r. Ra. 1,1,«, 9. 11,1.3, 1. med.: ^ 'IrffalfrlSN TT- 
FW MBu. 3, 14C86. 

Cs 

— *37 vgl. u. d. simpl. im caus. 

— 3*7 essen , verzehren: JJsWUlM^» M^HhiWIIh Dit. 5,61. I e- 

bcrlr. kosten , gemessen: W^V.«f. 12. C. * FTJTT- 

tyllci 3 IRii. 3, «2614. Vgl. 1. SPff^mit 3*7. 

— £^£7 Aojfen, ge n i essen : Eli ^ *rif HH’4 1*1 i lf? ^ifiH^IRn. 3, 1 2 63 1. 

— FJ^aMiawn: ^JR^TST lT Bw - 2,5,3, lü. 17. 

— wen: Wfllrl 5! Ru. 3, 13354. 

— 57 essen, verzehren , rn licA r.eAtnen: vitelll 4Jrjy | cj.cffi 4 RV. 

1.170,3. 3,21,2. II |*| I fr VS. 2,n. AV. 1,7,2. 3,7,25. 11, 

з, 26. rT^JJ: Ulfr'frfr C AT - B«. 1,7,«, 6. 2, 5, *,16. 6,«, »8. 4,6,*, 5. 

и. s. w. UHTlMIr^H. 3,83,27. STTSRMBh. 3,ioii6. Bhatt. 17,3. qTO: 

1, »3. vliyRrJ^t», 29. 41 iH» Ml fr R- 3,03,25. qrjq g»T. Bb. 14,9,*, 18 
(=I!bu. An.Up. 6,4, 19). M. 8,103. 11,119.130. 134. Jiex.1,20. 3,277. R. 
1,13,25. 30,9. MDn.3,2911. qiwfrUv.6,133,2. frfrq f at. Bi. 1,8, 
*,39. 31.2,62. 3,73.71. MBh. 3, 11177. qüfl 2. sg. imperat. R. 3,03, 1 8. 
(«latt 41 HMjfrl R. 1,13,11 ist WIHtlrl zu lesen, wie auch Schl, übersetzt), 
med.: UI*<lnK'-tiHp-1 MBu. in Buxe. Chr. 47,39. übertr. sich mit ei- 

nem Weibe (instr.) vergnügen: MItUJUI frr^'4l FR CTIWIrl 5lfr: 
MBii. 3,8083. — caus. essen lassen, zu essen geben, speisen: JJcf y |S|- 

•Irj^Agv. Gbhj. 1,13. qq ^fr qTJ qq ♦Hlfrllirlfrcfrl 7llfi3.'l | l| qT- 
ümffl Bbu. Ab. Up. 6,4,23. ffrltTFcTTC - fr frqqqfrfr qT qTüfr^ 
M. 3.260. »|^| ’fr fr» t lyT VI iü|Mc^K*tu»s.9,1 0. pass, gespeist werden: 
MiyilH IWI^R- 3,18,31. 

— fr oh festen: q?TT OW ^ETTÜTt RV.3,26.8. qwfrfrT 

'JJI^ncT AV. 2,27,1. med.:frqr qfrqfrq RV. 1,51,3. pari. SV. 1,6, 
2,1.2 (in einer vermutlich verdorbenen Stelle). 

— verzehren: ^TT^T SpTWT'TIcMI. 6, 10. 11,218. Ce- 

berlr. kosten, gemessen: ZfäJ TFT ^FT5TTTrf MPo. 3, 13332. 

(von 5J5T? -f-7FH) f. N. ciuer Wasserpflanze, Pistiu Sfra- 
tiotes Lin. ), Ratsam, im £KDr. 


(3. 5T-+-ST^) 1) adj. a) der keinen (ebenbürtigen ) Gegner hat , 


dem Niemand trotzt: tfU 

— o 



ai |^| ir^ 


RV. 1,102,8. 10,28,6. 


133,2. — 6) nicht trotsend, wehrlos: HHvIlfr RV. 5.2, 

12. — 2) m. Mond Qabdak. im QKDa. — 3) n. Feindlosigkeit: *^!>| 1 "=*=4- 

?prrg av. 6 , 40 , 2 . 

»jVI'T m. Schleuderstein, Stein, Fels: \'4 r 31 RV. 2,30, 1 . 

yi'liHHlfrfr.rll'UWI 4.28,3. 10,08.8. rielleichl B'ott«; ^?T UT<44IH 

10,27,13. - Vgl. 2. und 2. 3. diese Wörter 

so wie SJUTR, ?T?I und |'>I scheinen eines und desselben Ursprungs 
zu sein. Der allen zu Grunde liegende Begriff ist der der raschen Bele- 
gung, also wobl von 1. 

t. (von 1. SJ3T) adj. erreichend, hi niiberreichenti Nia.4, 26 . 5,26 
(au beiden Orlen für Etymologien gebildet). 

2. 4stM (von 2. ?R) 1) n. u) das Essen, Speisen U. 423. RTTH Hl^ 

3TI Rr.2, 4,1,2. Katj.^h. 12,4,5. 31.7,220. 1I,180. JUh.3,128. 

P AXKiT. 1,8. ^^HHOH^Cat.Br. 1,1,1,7. J Attii. 3,27 5. HMliiH 

Paxh VT.232,4. Ci tat beim ScIi.zu^Ik.20,9. M | upj I ( UlH 1 5f I 

Paxkat. 236, 22. — b) Essen, Speise Tria. 3,3,355. H. 395 (nach dem Sch. 
auch m.) fr 4^1 fr fr fr^lfrl qüfr AV. 5,29,6. qPTT ^JWTT- 

«“• 1<3.1, 10. 1 1. 6, 3,«, 5. 12. 7,*, 5. u. s. w. IIbh. Ab. 
Up. 1,4, 16. Nia. 6,9. M. 2, si. 33. 3,39. 4,29. J.;e<«.l,82. 3,16. R.2,61, 

3. SegB. 1,241,10. 246,2. 3. 2,79,7. Buabtb. 3, 55. 92. ?;■««. 2, 20. 
Pabkat. 192, «2. Katu;». 14,39. spTORT: R. 2,43,8. HMRH 

( Fleischspeise ) rj ^frp7: M. 5, 73. MtllVI 1 18 . f7HiJ"!T5fr: 
5,5 4. Ueberaus häufig mit der Speise selbst zu einem adj. comp, ver- 
bunden: EFTTirlTSFT W’*r*e/n und Früchte zur Speise habend, sich da- 

CS 

von nährend M. 6,25. 17. 3 1 . 11,236. Aru. 3, 15. Hip. 4,2. Vi^v. 1,8. 7, 
2. R. 3,1,15. 4,16,28. 37,28. II. 7. neben R. 2,103,30. f. 

?IT M. 10,35. X. 13, 30. R. 3.52, 4 1. In dieser Verbindung könnte EJ5FT 
auch als adj. gefasst werden. — 2) f. = £PHP7f KuInd.Up. 8,8, 3. 
- vgi. sfjosr, shsh, nforHRH. STfllSH u. s. w. 

3. fl?R = m. N. eines Raumes, Terminatia tomentosa H’. u. 
A., Ra jam. zu AK. 2,4,1,24 im (KDr. Sign. 2,72, 15. 

ttHH*t»rj^(2. -A- ^icl adj. Speise bereitend AV. 9,6, 13. 

MvHmH (2. t|%H m. Speiseherr Q\t. Rh. 8,6, 4. 7 (voc.) 

WTTTTTt f. N. einer Pflanze (*. f abdar. im QKDh. Auch 

5FTT 0 und fFTT 0 . 

(von 2. tt'jH) adj. speisereich Nu. 10, 12 . 1 3. 

^ 

q5FTW (von 2. mVH)» y5HI # 4lrl nach Speise verlangen , hungrig sein 
P. 7,4.31. VOP.21,5. rm% 3^7 Jfr Hfrn’fr* fn^STHWfr gir. 
B«. 5,3.*, 12. tISHlMIM: KHABD.ÜP. 1,12,2. pari. tRHlfMH hungrig AK. 
3,1,20. H. 392. 

güRlfr und J-TCTfrm (tou qm^PT) f. Hunger AK. 2,9,31. H. 393. 
q*nST qSRPH frqfrq yWMrM'-IIHI Cat.Bb. 10 , 2 ,*. 19. 7, 2 , *. 21 . 3. 

2,1,8. 10,6,1, 1.4 (= Rhu. Ar. Up. 1,2, 1.4). 11,3,1,7. 7,1,3. 12,2,1,12. 
14,6,1, 1 (= Rhu. Äi*. Up. 3,5, l). Ait.Br. 2,2.7, 15. Ait. Up. 2, 1.5. 

FTfT^fr ^frfrfrq mihn M?frrf qqq rnraT frmfr 

TOqqm Jpqq rTTq qiqqq («piei. Etym.) Kuixo. Up. 6.8, s. 
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(wie ebeu) adj. hungrig £at.Bb. 7,3,1,23. 11,4,1,10. 7,1,3. 

o 

12 . 1 , «, 4 . 

Un. 2,98. 1) Geschoss , bes. das himmlische Geschoss , Donner- 
keil , Blitzstrahl Trik. 1,1,84. 3,3,228. H. 180. 1105 (nach dem Sch. m. 
f.) an. 3,356. f. Siddu. K. 248, a, 2. m. f. 247,a,pen. AK. 1,1, fl, 43. Trik. 
3,5,17. Mbd. n. 33. frjJ Hl ^cilTH 3^^ 51- 

#TT^RV. 4,16,2. f nm^UI ^#1^10,87,5. T^3JT MyiülfH: 

1.143.3. ^IWJT dlÄ HtTHT 6,6,5. ^ stUMHRM ?pT2,14,2. 

AV. 7,50,1. RV. 1,34,4. 80,13. 176,3. 7,104,25. 
AV. 3,27, 4. 6,37,2. 142,1. 7,109,4. 12,3,58. VS. 25,2. fix. Ba. 11,6, 
1,9. 14,6,1,7 (= Bru. Ar. Up. 3,9,6). So heisst Agni als Blitzfeuer 8, 
1,1,14; vgl. VS. 39,8 und £ankii. Br. in Ind. St. 2,302,7. die Spitze des 
Geschottet: 4H*ImWT *717 RV.10, 

87,5. Neben N'tlcj^BRn. Ar. Up. 6,2, 1 o. Kuasd. Up. 5,5,1. M. 1,38. 
neben qn R. 3, 32,13. 42,39. 4,31,27. ^lH«f 

23,19. I’j| R 3,56,25. 4,54,15. Abg. 7,23. 5T^TF7 H^IUlHdsiHRAGH. 
3,56. Vigv.6,9. R.l,29,10.pl.lMDa.l,5.3,4.M^Ml‘4Ü*iHlH 

Katras. 17,24. 1°» 27 - Als m. erscheint R. 3,4,45: 

6,69,40: qq ^|ini!7IR^T, P. 2,l,i5,Sch.: SWHH5T- 
Neben *49 IH ist auch M3l«l) im Gebrauch, so i. B. £at. Br. 11, 
2,1,21. fgg. (y&TIH ▼OC.) 55Hn^T (am Ende des ^loka) R. 3,35,40. 

Prab. 76, 14 (v. 1. und beide Scholl.: trJIH)- — 2) 
N. eines Kriegerstammes gana II ^ zu P. 5,3,117 und 4,1,177, 
V Art 1.2. — Ueber die Etymologie s. bei y&H^am Ende. 

gana 

(von q°-4-5PTT) m. N. pr. eines RAkshasa R. 6,69, 1 1. 
^HHrUron q5IH) adj. blitzschlcudemd: ^ ^T*. 

RV. 4,17,13. 

SEFffaf?? denom. von 2.95R P. 7,4, 3 4, Sch. 

^5T7t^(3. -fl- 5T°) adj. nicht fluchend , nicht verwünschend AV. 6 , 

37.3. 

^T^(3. Vf 5FT) ind. Unheil: r ifWTTTlftT HAirMI WK: 

AV. 2,25, i. ttulfn'M % cFJT W«HH C AT - Br - 2,1,1, 4. 

3PCTH (3. m -#-5TOadj. verwünschend , hassend: ^ ^ | t4^WI 
tFTT RV. 2,34,9. ^i^Ihi qi<£rijqFM,4,i5. 

^fTfcT (3. q -4- 5TFH) adj. unnennbar , unaussprechlich; n. pl. subsL: 
fäwi FcTlH mm AV. 6,45, 1. 

(lEP-*-^) adj. der unaussprechliche Schätze hat: Indra 

RV. 10,99, 5. 

ämTFr? (3. q -+- 51°) f. Verwünschung, böser Anschlag, Unsegen, concr. 
Verwünscher , Hasser: Zf *IT HHlWi RV. 6, 68,6. TsTT- 

*5»!HwJ i 4 frl ^10,182, 1. H^TfqTH^r^Tcfr: 1,100, io. 4, 

48.2. 6,48,7. 7,18,5. qT^T T^PfüqT AV. 1,20,1. wh- 

JTHHöWmi: 12,2,12. 7,114,2. 8,2,2. 17,1,8.17. VS. 11, 15. 

0 -fr- ^T) adj. Fluch — , Unsegen abxcendend: 

RV. 8,78,2. 88,5. 9,62, ii. 87.2. 10,55,8. 
(3.5f-fr-$TT 0 ) f. (zweiglos) N. eines Grases (vHlcJUl) RUar. 

im ()KDr. 


- - 


Verwünscher , Hasser: Zf EfT 


^5TTtT (3. 5-+-5ITrT) adj. 1) unbändig , heftig, wild: 

Ba. 3,5,1,24. ÜTpTfT *KrWd(l: «,1,*,«0. 12,5,8,15. 
Davon tiVMTifll Mangel an Ruhe, Leidenschaftlichkeit: üMuilHH 
Katbäs. 20, 132. — 2) der heiligen Ordnung nicht unterworfen, unge- 
weiht, unheilig: rfe TTTF7 ^ rTP7 Ä: 

Qat. Ba. 12,4,1,5. 1,1,«, 42. 12,5,1, i. 

*dj. = tiiTui 0 SX»as. zu AK. 2,9,59 im (KDa. 

(von 2. m. Esser f at. Br. 2, 3, fl, 1 1. 12. 

(wie eben) adj. zu eiten: d 'Ä I 
^AT. B«. 1,2,», 9. 

.UM n. ron £J57^Un. 4, 174. m. f. n. Dieb Dnädik. im £KDa. 

( von 1. EpT) adj. weitreichend, dauernd Nir. 4,14. superl. 5- 
öflcW VS. 2,20: 1JU (vgl. l. ?I^mit ^PTfT^u. dgl.). 

adj. Nach Saj. bezeichnet n. eine Krankheit (wobei 

er vielleicht an denkt), 5T5F7^ also: diese nicht verursachend: 

T^RT 7 &h rv. 7,50,4. 

( T <> n 3. 5 ßliH^I) adj. nicht verderblich wie eine (imidA 
(ein best, dämonisches Wesen; s. u. d. W.); ursprünglich wohl nur eine 
Var. des vorhergehenden W ortes (s. d.). Nach Saj. = 5T - RlW 
nicht verderblich. VS. 38,7. 

adj. Beiw. der sieben Parganja: q 
^ n*l fn T m : ^RTT: HTT ^TfE^fUTPT^frT ^IWT: Taitt. Ai. 
bei Saj. zu RV. 2,12, 12. Vielleicht ist T5lfq° zu lesen. 

(von 2. ?|5I) 1) m. a) Feuer Trik. 1,1,66. H. an. 3,519. Med. 
r. 111. — b) Sonne U. an. Med. — c) N. pr. eines RAkshasa II. an. 
Mid. — 2) f. °^T N. pr. die Frau des RAkshasa A^ira Uradik. im 
(KI)r. — 3) n. Diamant Ragan. im (KDr. 

^517^(3. -fl- T5F °) adj. kopflos M.9, 237. = Draüp. 8,30. 

(3. 5T-f- ßW) 1) adj. f. ^T. a) unfreundlich, ungütig, miss - 
günstig: im txl H^HII fSNIH: FMT «WSFTRV.I, 

12,5. Hlfkldldl ^ 7 ' 32 > 27 ‘ 1*117,8. 6,44,22. AV.7, 

43,1. - 6) tchädlich , gefährlich: qi ^TIHT MUNWI 3 5P^RV. 
10,95, 15. AV. 12,2,27. srfitR ^ »Tr^T dl^lülW C»t. 

Br. 12, 8, fl, 5. — c) Unglück bringend, — verheissend: HMVlI 

md+iüiH n 

R. 3,29, 11.1. — 2) m. N. pr. eines göttlichen Wesens Hariv. Larcl. I, 
513. — 3) n. Ungunst, übles Geschick , Unheil: i^l sl^M 

RV. 10,23,5. 1,1«, 

24. d: R. l,40,io. ^HITSTd IM 3,30,3. 

(von 2. 9^im desid.) adj. hungrig Kaü£. 49. 

(3. Tf T7W) ved. adj. f. kinderlos, ohne Junge P. 4, 1,62, Sch. 
= ^nSTTSTTTT C-abdar. im (KDr. = ^75THT klass. P. 4,1,62 I). 

Vop. 4,26. AK. 2, 6, fl, 11. H. 529. RV. 1,120,8. 3,55,16. 

^ M 8 (superl. zu zur Erklärung von Cat. Br. 1,9,*, 20. 

(von 3$fhrT) adj. der 80ste: dem SOsten vorange- 

hend Cat. Br. 

SISftcR s. u. gfifR. 

ERntfd f- achtzig P. 5,1,59. QIst. 1,7. ^iSÜrMI 'Idr^l 


5TO RV. 5, 

C\ N 




: 1 , 110 , 
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RV. 2,18,6. ^ÄrfHTTHflPT: HTJpTft: AV. 2,12,4. 5,15,8. TJ- 
iüftrPt: 11,3,2 1. 19,17,3. VS.23,58. «lmffrTt : 5raggAT.BR.9,5,«,63. fltjT 

f?räsn5TWTT ^^rnn io,i,*,9. toth^(<i. 1.7«) 4,*, 13. 2,3, 
*,19. 8,3,*, 17. 10, 4, *,23.30. fTUTHT TaWf ^UflrTT: »1.11, 2*0. qtJTT- 
frj MH1H R. 2,32, 19. tFoflfrWyifin Pawicat- 192, 3. tt'Jll lri*TUT der 
8 Oste Theil M.8,140. Als n. scheint gSiftlFT R. 5,6,21 gefasst werden 
zu müssen: HHrMI ( ItIHI -i ^1 ttyflrM'M ilrll 'Jjtjl; 36,2 1 finden wir 
statt dessen : HMr'll (IclHI y^flr'V-l TFSJrTT •Jl'cH; — l -’ eber das 
Verhältnis* von tteflfcl zu ty^^acht s. Benf. Gr. 322. 

5P?TTTcPTr (von Irl) adj. das Maass von SO habend R. 5,6,2 I. 56,22. 

5rcfr%j3. h -*- yft°) adj. kopflos.- gqi^yfhft rv. «,i, i i. ^fNinl 

^TT^T: (Vgl. SV. II, 9, 3, ft, 2) AV. 8,67,2. 19,47,8. 30, 1. 

Hilft PJ=K (von 3. H -H adj. dass, gana 

5PPT (3. ET -*-3pT) 1) adj. und n. s. u. 5PT. — 2) m. N. pr. ein Le- 


xicograpli II. 035, Sch. 

yjsfa (von 2. adj. verzehrend , gefrässig ; bcs. Beiw. eines Dämo- 
nen £ushna: yfnfpjq rHMIUI^RV. 1, 174, 3. JrftTC 

fftolTjrf: 4,16, i2.c^: IMT: ftTeTT ^nT^ftTTfäR 

6,20,4. 31,3. 1,101,2. 2,14,5. — Vgl. 1. HW- 


(3. H-+-ST 0 ) m. AfcAl-gOdra VS.30,22. KItj. g*. 4,2,22.11. 
y&H I (von 3. Ef-*-5T~T) f. Name eines Baumes, Vitex aluta Roxb ., 


Hort. beng. 46. 

4*|p4rl (3. % 51° von WJ ) adj. sich nicht auflösend RV. 10,94, 11. 

(3. 3-4-5FT) adj. schädlich, gerährlich: SzjcT 
RV. 7,34,13. S^ft tT^T (VS. V. I.: HTW:; fVHMMH- 

rllTTTPT ^1^10,33,8. 

H5FT (3. 1) m. Nicht- Rest KItj. ft. 3,3,28. — 2) adj. f. 


HT oAne Rest, ganz, vollständig, all, jeder AK. 3,2,1 4. H. 1433. KItj. £r. 
6,8, 10. HÜTWFUP. 5, 4, 4, Sch. HHTTTTRNTfnT R.1,23, 1 1. 

Passat. 163,7. Prab. 5, 1 . Rt. 1 , 20. A K. 2, 8, «, 2. 5tlcil(VN 9F1 ^R*gh. 3, 
C5. tRT: <8. WWHHWfilStal Pabeat.V,27. 3^JWT R.2.59,1. Par- 
kat. 43, 13. 5151^ wi g H^rT: N. 4, si. Wasser, 

das nur aus hellen Thronen besteht, Qxn. 132. — 3; tpm*j^adT. voll- 
ständig, ganz: H: KraUu. 3,82. - 4) ÄHT 

dass.: N. 8,2 1. Bbag. 10, lü.^FT HHI*ilWMQ! 

9^qirqH 4,35. MWIslMMMqnT 1,11.18.20,23. 

rTTH ^IWrMÜiMOI |WT 23, 18. 2,45,6.4,44, 117. M'-Dl^ul JT- 
cimiHtgt 1 5, 14, 54. — 5, HTTWTdass.: £*7 l T3J: 

5T7W WWft|U4rMV(MfT: M.1,59. 2,66. 3,124.169. 193.266. 5.26. 8,37. 


131. 9,105. 10,25. 12,24.30.87.107. N. 16,34. R. 1,4,8. 11.1. 23,12. 
29,23. 5,36,6. £«*. 153. — Davon ttflMHI f- Totalität P. 2,1,6, Sch. 

(wie eben] vollständig zu Ende bringen: I Ko- 


MAUAS. 7,29. 

45TTO (3. ^ -t- 5T°) adj. ohne Nachkommenschaft: 

cTI (H ^FD R- 7,1, 1 1. 


l&\m RM (5° + HT°J m. ein Bein, giva’s £iv. 

(3. £1-4-$^) m. nicht mehr Schüler , ein Arhanl Burs. Intr. 


322.323, N. 


Wi (3. 51 5TRf) i; adj. f. 9T. a ) ohne Gluth f at. Br. 14.8,tt. i 

4 

= Brb. Ar. Up. 5,10. — b) ohne Kummer, keinen Kummer empfindend , 

— bereitend H. an. 3,1. Med. k. 39. (s. 2, a) ?J5IT- 

5TRRI3FT: N. 12,79. .Nalod. 3,33. *J5||C|,| A^okav. in Birn. Intr. 

360. — 2) m. a) Jonesia Asoka Äox6., ein Baum von massiger Grösse, 
zum System der Leguminosen gehörig, mit orangefarbigen spater 
in’s Rothe übergehenden in der Nacht duftenden Bluthen (März — 
April), dessen Blumenpracbt Alles übertreten soll, was sonst das Pflan- 
zenreich aufweist. As. Res, 4,266.353. Roxi. FL ind. 2,218. AK. 2.4,*, 
45. Trie. 2,4, 18. H.U35. an. 3,1 (macht daraus zwei Bäume: 
und SRJrT). Med. k. 39. N. 12,79. Sega. 1,138,8. ofT^ N. 12.75. 

79. °c|H 80. g*.B. 101,10. °5fH=?i7 R. 1,1,71. 3,62,32. 6,7,9. 112,53. 

HyrR.I^- sfldGileil IW 3,17,10. Mw*. 78. Die Berührung 

des Stammes mit dem Fusse eines schönen Fraucuzimmers erzeugt 
Blüthen Rach. 8,61. Kümaras. 3,26. Rath. 12, 4. Schol. zu Nalod. 3,33. 

— 6) N*. pr. ein Minister des Königs Da^aratha R. 1,7,3. ein König 
MBu. 1,2650. 12, 1 14. ein König in Pätaliputra, der im Buddhismus 
eine grosse Rolle spielt. Einige Nachrichten setzen ihn 100, andere 200 
Jahre nach Budd ha’s Tode. Dieses beruht aufder Verwechselung zweier 
Könige desselben Namens. Burs. Intr. 133. 149. 370. 432. 435. fg. Ur- 
sprung seines Namens 360. Agoka, von dem die berühmten Inschrif- 
ten hcrslammen, regierte 263 — 226 v. Chr. LIA. 11,274.213. fgg. Wb- 
ber, LU. 254. fg. yyiRiN^H Büre. Intr. 358. yyiN.^Ul 462, N. 2. Vgl. 
«hkHlSlWi. - 2; f. a) N. einer Arzeneipflanze (HWFR^TITt, Tr 

II. an. 3,1. MiD.k.39. — 6) N. pr. gana5pjlf^zu P. 4,1,123. 
eine Göttin, die dem lOten Arhant der gegenwärtigen Avasarpint 
zur Ausrichtung seiner Befehle beigegeben ist, U. 45. — c) n. a) die 
A coka- Zf/üfAe Siddii. K. zu P. 4,3, 166. Vikr. 26. — b) Quecksilber H. 
an. 3. 1. Med. k. 39. 

t4i*ll**ibl(l3l (^°-*-T?°) in. N. eines drei Nächte hindurch dauernden 
Festes: c 5lrT Bhavisujottarap. in Verx. d. B. II. No. 1194. — Vgl. 5J- 

yiWlfnfar , HWMiMW t, «IFlt- 

C\ 

tt^ll^i^rl (^°-^-^°) n* N. pr. eines Mannes KatuIs. 25,75. 

Wl f- N. eines bcs. Feiertags: °9FT Titel des 
lOlsten AdhjAja im Bu4Vishjottarap. Verx. d. B. H. 135. — Vgl. ET- 

(H°-i-IT 0 j f. Name eine< Sletrumi Colebr. »Ii«r. E.h. 

11,164. 

(H°-+-*^T°) f. N. einer Arzeneipflanze (». 

AK. 2,4,*, 4. Scta. 1,137,16. 

(^1° — t- ^T°) m. N. pr. eines Königs BiiU. P. 12,1,12 in 
Lot. de la b. 1.778. VP. 469. 

(5°-4-^JT) m. N. pr. = WR^tT Katuas. 25,292. 
y£ll+T3T f* N. eines bcs. Feiertags: °^cT Titel des 33slen 

Adhjäja im Bhavisujottarap. Verx. d. B. H. 135. — Vgl. ^RTRiT^T^. 

M5INi ll( (55IRI 2, a. m. Feind des A^oka; so heisst die 

Nauclea Kadamba Roxb. (s. c^agO, vielleicht wegen der Aehnlichkeit 
derBlülbenfarbe u. Pracht beider Bäume. As.Res.4.251. ^BOAR.imfKDH. 


33 



I I UU / 3UU 


515 


WTTCT 


^TrRi 


51G 




N. eines Dämonen: MW m 


(5° -f- f. der 8te Tag in der ersten Hälfte des 

Monats Kailra As. Res. III, 277. — Vgl. 

-S - 

£]3(|tJ (3. 51 5TT^I ) m. Uneigennützigkeit , Bescheidenheit ($4*1«^- 

^itH) T»u. 3,1,8. 

WRH (3. g -h 5fi °) H'aM^gana qiqif^ 
wll'-l (3. 51 -i-itrai = yiÜlM P. 7,3,30. n. Unreinheit: ^T|U||*^Vet. 
21,9. in relig. Sinne M. 11,183. 

(von 2. 5J5^) 1) adj. gefrässig: XJ3TT -TW T 5T?T M^iWlr^RV. 
1,173,2. Tom Blitzfeuer: FTP7 Slcll 161,1. — 2) m. 

X. eines Dämonen: fl! RV.2,20,5. 6,4,3. 

tTOFT q: djFF^2,14,5. 

2. qW m. Stein: (HM) fjflT qW: RV. 6,2,2. Nugh.1,10 

[Wolke). — Vgl. tßH^und 

tlVlMI SV. 1,4, 1,9, 3 nach Bebfbt Hunger Ton einem vorausgeselz- 
ten denom. mPT = Die Stelle scheint indessen verdorben und 

cs könnte ursprünglich SJWT (▼on gestanden haben. 

f* eine Aufforderung zum Essen (tJVlIrt esset) und Trin- 
ken (TT^fT trinket) gana 0 *II(1 2 »<m 

Essen und Trinken auffordem tcollen Buatt. 5,92. 

?T5J*r am Ende eines comp. = 5,4,94. Vop. 6,45. 

(▼on gijq^oxyt. gana proparox. = 

gana m. N. pr. eines Mannes VP. 382. LIA. I, Anh. IX. X, 

N. MBu. 12,1592. f. die Gemahlin Präkinvant’s 

LIA. I, Anh. XIX. De ▼ amldhusha s Habit. 1922. Anädhrshti’s 
1936. m. pl. N. eines Kriegerstammes und des tou ihm bewohnten Ge- 
bietes P. 4, 1,173. R. 4,41, 17. Vaiad.Bbu.S. 14,22 in Verz. d. B. H. 241. 
Mitua-P. in VP. 467, N. 17. 188,N.33. 5WrU'>fM+I: gana qilcfölsT- 
qif?[. LIA. 1,708, N. 1 . - Vgl. 2.q?jqr. 

f. N. einer Pflanze (^i<rT( |^4Vl r -4 ) Hagab. 

im £KDt. 

(9 J -+-i°) m. N. einer Pflanze Ri« ab. im fKDi. 

(▼on 5°-f-JF?I) f. N. einer Pflanze £at. Bb. 13,8,1, 16. 
Katj. Qu. 25,7, 17. — Vgl. STOIF*!?. 

JT°) n. Smaragd AK. 2,9,92. H. 1064. Lot. de la b. I. 
319 (nach Bub*.: Diamant). — Vgl. 

(^l 0 - ipj -4- sT) n. dass. Ragab. im (KDb. 
y T ^lI PEJ 0 -t-HT) m. N. einer Pflanze ( r 4 1’4 1 UpRH<^ 1 , ▼ulg. 

3"t) Ragab. im £K1 )r. — Vgl. 

(EJ°-+-^°) adj. mi( einer Scheibe von Stein versehen RV. 

10,101,7. 

(5?+.^ n. 1) Erdharz AK. 2,9,10t. H. 1062. Vgl. q$lc2J, 
faldE T j - - 2) Eisen Ragab. im £KDr. Vgl. und M.9,321. 

M5}H5Tg4i pEf 0 -9-5r°) n. Erdharz Ragab. im gKDa. 

m. Brechstange Gatadh. im £KDr. 
(^°-4-R°) adj. Felsen — , Donnerkeile schleudernd: die 
Marut RV. 5,54,3. 

1 . #T^(T 0 n 2. qTT) m. Esse r: HPTT ?T 3sn^I^RRl* 

f^TPT iPTW AV. 11,4,5«. 




2. Un. 4,148 (Ted.). 1) Schleuderstein , bes. der dazu geeig- 

nele Kiesel : WRRV. 5,30,8. 56, «. qf^ qT^BTT q%HT iRpt 

AV. 4,12,7. (TOJ 3,1,1. 21, 1. 12, 1,19. 5151 qqf^- 

(iMIHlrHI qr?rpRr^(fr«mfer Kiesel, Achat oder dergl.) Qu. B>. 
6,1,9, 3. 5,2,9,14.47. 4,9,6. 10,4,9,18. Katj. ^b. 18,3, 19. 6,9.- 2) 
harter Stein überh., Felsstück , Fels AK. 2,3,4. Tbik. 2,3,5. H. 1035. 

RV. 2,l«l,i5. T^jqT Tq 5,30,«. 

4,16,6. q^i^T HHHui'ORAV. 7,35,2.3. 5,23, 13. 6,42,2. 138,5.11, 
7,21. qsq qqq 1,2,2. 2,13,«. 3^?I^RT in: RV. 10,68,«. 

tllJHh! (omin.) Adbu. Bb. in Ind. St. 1,41,22. — Bau. Ar. Up. 

1,3,7. Kbard. Up. 1,2, 7. 8. M. 4,190. 8,250. 9,321. 10,86. Hit. Pr.45. 
Vid. 105. Staub von Stein Kätj. Ch. 16,3, 19. ( Früchte ) 

mit einem Stein zerschlagend M.6, 17. R.3,10,2. Jagb.3,49. 

Uebcrtragen, wie andere Bezeichnungen Ton Fels, Berg , auf die Wolke 
N*igu. 1, io. qäf T^I Hf«grJ: r {fW ( I (vgl. AV. 10, 5, 20 und oben 

n. 1) HV.7,47,3. qT q^RT^rT^rn tTtTfI 2,12,3. q qT^vqi qiMHM- 

TUH^H fR^24,7. 

C*T. Uk. 3,4,*, 13. rTFqT^Fm >rm (ebenso wohl s. 

v. a. Entjestein, vgl. RV. », 112,2: qn^T 
E^fqj 6,1,*, 5. qijqqT^nq: qnqTH 9,1,*,«. 3,1,*, 11. 6,1,«, 13. q- 
Ait. Bn. 8,28. — 3) die himmlische Schleuder xoa ff e , Donnerkeil 

(vgl. qi(iR): yrd Md Ml q^llHHRV. 1,121,9. 7,io4, 

o. :) HT S.l4qi fq^Prl 4,22, 1. (H^rlO 

l, 172,2. AV. 13,4, < i. l,13,i.^fwqg fTr^jqrjenm 5Tpn?PT:l 

^ÜirHM Vl^rH-^UNI^Hqryfq: II R. 3,38, 8. q^qqq H- 

qqqij 29,1. qqTfSliqi^HHJMIH^'.Arguna 

spricht) Abg. 3, 33. MBu. 12, 1 o 1 1 5. fg. Wenn der Dichter an den letzten 
Stellen auch nur an Steine gedacht habcu sollte, so liegt doch der ganzen 
Vorstellung Tom Steinregen ein Fallen Ton Blitzen oder Meteorsteinen 
zu Grunde. — 4) vielleicht Himmel (wie im Zend): 3 

q=qi -rft qi qjtsft Mqir^RV. 7,88,2. Es reicht jedoch auch die 
Bedeutung Wolke zu. — 5) N. pr. eines Brahmanen MBii. 12,83t. fgg* 
— Vgl. Rotu in Z. f. Tgl. Spr. 2,44. Leber die verwandten Wörter s. u. 

35FT. 

3. scheint = ^H^iJStein zu sein £at. Bb. 3,1,9, 1 1: fTt^ 

m I «^1^1 ^gegen diesen wirft er rings eine 

steinerne Wehr auf; denn Stein ( aus Stein bereitet ) ist die Augensalbe . 

5TJ*TtT 1) n. a) Ofen AK. 2,9,29. Tbik. 3,3, 14 5. Mfd. t. 83. — 6) Feld 
Med. — cj Tod Tbik. 3,3, 14 4. Med. — 2) adj. o) unheilvoll (5ppT) Tri*. 
Med. — b) schrankenlos (SHcjfij) Mfd. — 3) m. N. pr. eines Marut 
Habit. 11546. — Bei den zwei ersten Bedeutungen kann 
zu Grunde liegen, bei den zwei folgenden: 3. E( -4- $PT, bei der fünften: 

3. SI-t-HMH, H. an. liest STÜH «L ^*TrT. 

(700 qrjJTH) 1) Ofen , n. Tbik. 3,3,4. H. 1018. Med. k. 175. 

m. H. au. 4,3. — 2) Lampenschirm , n. Med. m. II. an. 4,2. — 3) m. 

N. einer Pflanze, = Ratbam. im (KDr. = ^ 

, *TT5FT^, ^T^FTTSRT Ragab. ebend. Supa. 1,93, 16. 
376, 1 1. 377, 13. 2,52, 19. Vgl. 
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»jyH-'HM (Ton *1 ' , H't|adj. f. J steinern, aus Fels gemacht: 

Ä TJ7FF7T ai} I HJH_R V . 4, 30, so. =T^TT 10,67,3. 101,10. - Vgl. 
*WF7- 

wie eben; adj. steinig, steinern RV. 10,53,8. — Vgl. 51- 

(5HJIRH- 5°) n. Benzoe- Ilarz AK. 2,4,4,10. 

(^T° -+->TIFf) n. ein Mörser aus Eisen (sic) u. s, w. (abdak. 

im £KDr. 

m. den Stein zertheilend, eine gegen den Bla - 
senstein gebrauchte Pflanze, angeblich Coleus scutellarioides Benth ., 
Ratnam. im CKDr. Sucr. 2,53,8. 530,10. 

pET°-f-*f°) m. dass. Ratsam, im ^KDr. 

'5°-*-*T°) m . (j ass , Sucb. 1,137, 19. 2,227,13. 

(von adj. von Stein , steinern P. 4,3, 143, Sch. £at. 

Br. 3, 9, 4, 2. 12,5,9,14. Katj. £r. 25,7,32. M.5, 1 11.112. 7,132. 8, 100. 

— Vgl. 

y^HMlFT ( ^T° ^TT 0 ) m. Smaragd Buar. zu AK. 2,9,92 ira £KDr. 

— Vgl. 

y ^ (von 1) adj. von Stein, steinern , steinig P. 4,2,80. — 

2) f. °^T Blasenstein (sowohl das Concrement als die Krankheit) AK. 
2, 6,9, 7. U. 170. Slcr. 1,120, II. 261. fgg. 319, 1 1. 2,52. fgg. 529. fgg. 
Verz. d. B. U. No. 963. 965. 967. 975. Mittel gegen den Stein 

Suga. 2,51,8. Im comp, öfters { 1,263,12. 2,525,2. 527,10. Vgl. 

5RTJT 

’W^-T 0 ) m - n. p r - ß a ? a 

m. den Blasenstein vernichtend , N. eines Bau- 
mes, Crataeva Hoxburghii R . Br., Taik. 2,4,8. — Vgl. TcTpR^TFTf. 

(^1° m * N. einer Pflanze, Sorghum (?) (tfFTJTcI- 

-V *s 

5F7, vulg. ^TJH) Ratnam. im CKDr. 

m. pl. N. eines Volkes, ▼. 1. für und y^ej, VP. 188, 

K. 3. 

ywyHjvon yü7p7|adj. steinig Sega. 1,135,5. — Vgl. 

(ySjHH^-f-cI 0 ) n. ein steinerner Wall oder Schild AV. 5, 

10, 1. 

4^4^71 (^1° -4-^r°) adj. in Fels eingesperrt: die Flüsse RV. 10,139, 

4* ^ *ll 3RT: 4, l, 1 3. 

H\mU{ (9°-hHT°) m. 1) Eisen AK. 2,9,99. Sü C r. 2,531, 4. - 2) 
Sapphir Trir. 2,9,29. 

yyHHTfW (von adj. eisern R. 4,22,15. 

(^T 0 -*-«^°) n. Schlag des Donnerkeils RV. 7,101,5. 
yyqfrHi N. einer Pflanze M.2,4 3. - Vgl. 

WW n. P. 6,2,91. 

sfyETTFT (£1° yiVJ) adj. mit einer steinernen Mündung versehen , 
aus dem Felsen fliessend: ERcPT^RV. 2,21,4. 
adj. von y>H^gana 
^ m. n. == Unadir. im CKDr. 

y^HIC^ (^1° 3 °) n. Erdharz (lUT^TfsT^) Raga*. im £KDr. — Vgl. 

y^r. 


yj5TH 

s 
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yy n. Un.2,14. Siddh.K. 219,6, 1. 1) m. = y (s. d.), fälschlich y M 
geschrieben U. 1013. an. 2,393. Mbd. r. 5. Am Ende eines adj. comp.: 

viereckig Katj. Cr. *, 5, 28 . 16,2,2. 4,9. 5,5. 17,5,3. 

Sücr. 2,17,11. T 4rj^ ebend. Kauc. 85. 137. Klmaras. 7, 88. — 2) n. = 
y5J Thräne U*idik. im £KI>r. |%): R. 2,14,23. Megu. 103. y5J (so 
ist zu lesen st. gSJ) tFFT^T HMTMSTTH 91. MMTW^IO.^FUT- 
y^HHrWI^R.2,103,6. Vjyyrl Katuas. 13,1 26. ffT- 

Mlly^l^lUII R. 2, 37, 10. Mbgu. 100. Die falsche Schreibart erscheint 
AK. 2, 6, 9, 44. Trir. 3, 3, 325. H. 307. an. 2, 393. Mbd. r. 5. ^TT^TOT 

•V -V 

3,229.230. Amar. 31. Kimaras. 5, 61. HTR R. 3,27,6. 

nTRT^T^: 29,15. HTRT (yHrlHlI) Makka. 95,12. im comp. tot einem 
pari, auf cf gana zu P. 6,2, 170. — 3) n. = (s. d.) Blut Sch. 

zu AK. 2,6,9,15. 

(von 3. SJ ty ol) adj. nicht vertrauend, ungläubig: 
l£T RV. 7,6,3. AV. 12,2,51. mit dem loc.: rj^TT 


5TT •Wr^Z: U. 858. 

yy (wie eben) f. Mangel an Vertrauen, Unglaube VS.19,77. AV. 
11,8,22. Cat. Br. 1,2,4,24.25. 2,3,9, 9. 11,6,*, 12. 14,4,9,9 (= Brh. 
Ar. Up. 1,5,3). M. 4,225. 
y^M ra. = y^TT AK. 1,1,1,55, Sch. 

1. y^H (3. 9 -f-5T°) m. Abwesenheit von Müdigkeit : ohne 

Müdigkeit Ragb. 2,67. 

2. y^4 (wie eben) adj. unermüdlich RV. 7,69,8. 

1. yyHUl (3. g-4- 51°) adj. dass.: 'TSWUT <4s4lydl 

RV. 10,94,11. 

2. ^5TW (« io eben) m. X(eht~ Asket Qat. Ua. 14,7,4,32 = Bau. Ak. 
Up. 4,3,22. 

^5TTrT^(3. J ) adY. ungekochter Weise , roh: qH ^TTFTf 

%TnR RV. 10, 179, i. Vgl. A V. 7,72, i. 


5TSTTSHTT3FTJ3. Ef ?Tr« - *TT °) adj. der das Gelübde gethan hat bei 


einer Todtenceremonie nicht zu essen P. 3,2,80, Sch. 

^WlrT ^.q-i-Sn 0 ) adj. unermüdel: nfUls^IrTI ^Tit^RV. 

10,62,11. AV. 19,25, 1. y^lrl^adr. beständig, ununterbrochen AK. 
1,1,4,61. H. 1471. 

t^lMjTon 2.), ?I5rF7rT meinen gana (mit R >1. 5T) *u 

P. 3,1,18. yHIMMIUI^il MBh. 3, 1683«. 

4 fi« Un. 4, 1 39. f. die scharfe Seite eines Dinges, Ecke, Kante, Schneide 
eines Schwertes AK. 2, 8,», 61. 3, 4, «0.199. H.10I3. ^TJ ^ 

Cat. Br. 3,8,1, 5. 9,13. Katj. £*• 6,4,3. Am Ende eines comp.: 
f^ffsi [dreieckig) ^frT RV. 1,152, 2. 5T7T =T^TÜ 

P^4,22,2. 5TT ^ HT Ait. 

Br. 2,1. £*t. Ba. 3,6,4,27. 7,4,28. 5,2,4, 5. Küh. fa. 6,1,27.98. R. 1, 
13,28. MBn. 3, 10665. ^ TO^rTlfsfa^RV. I. 

17,io. jfnSrTT^FT?^ Kii.;r*s.2,2o. - Vgl. ^ 1. 

(3. 5 TSTrT) «dj. nicAt verweilend (?) : ft 5T?TrTT^ HIHM ^ 
m 4,7,6. 

yfyHjTon WH 2.) adj. mit Thränen im Auge gana H^ll^ (mit H 
st. 5T) 1U P. 5,2,131. 


RV. 6. 


o - t'J 
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gf^T) adj. kantig Nu u6,*3. 
q^JT f. = gf^T Sch. zu AK. im £KDa. 

gsfTTT (von 3. g-*-5ft) adj. unheilvoll , unglücklich Arg. 10,65. — 

vgi. gsfbfi. 

gSTtf (3. g -+- STT°) adj. f. gT unlieblick , Aöw/icä: gsfq; Hrtttj- 

gT gg^g^Rv. 6 . 28 , e. 8 , 2 , 20 . gsnrT hwh ^AtTT 10 , 83 , 30 . 

- Vgl. gsftrT. 

g^ Un.3,29. 2,1 4. 4,105. n. Siddd.K. 248,6,5 r. u. Thräne AK.2,6,S, 
44 und II. 307 nebcngR.ggrgMgrjgT^nggRV. 10,93, 12.13. g^4fni 
'JiMMH'-M AV. 5,19,3. VS. 23,9. Qkt. Br. 4,2,«, 11. 6,1, t, H (wo schein- 
bar m. wegen des etymol. Spiels mit gU). 1,2. 3,1,28. 9, 1,1, 6. 12,7, 

1.2. 31.5,135. N. 12,75. ScgR. 2,249, 16. gU. 142. Ragu. 3,61. gSpTIT 

ggg: n. 2 , 48, 2 . 3,r.o, 1 5 . gsF^jnn ^R 2 , 58, 2 1 . qTqq’TtT ft JSJFTT 

ÜiHi'-ftfift: 47,1 6. q^frn qg?7 g*«.49,2o. 

01. spsprm: r TqfrT Mfou. 103. 87 (rgl. 12). 5TT- 

Rami. 12,«. A| »r|< H'<(qH'3T*T: 62.(TgU0,u;.^^-- 
Döfi^: (mir Thronen im Halte ) R. 2,74,28. — Vgl. SJ5T 2. 

^5TrT (3. $I-»-5pT) 1) adj. ungehört, unhörbar g«T. Da. 14,6,9,31. 
», n = Bru. Ar. Up. 3,7,23. 8,1«. — 2) m. N. pr. ein Sohn Krsh- 
na’ s Hariv. 6190. Djutimant's VP. 82, N. 1 (mit ff). 

mrW\\\ (g°4-g°) m. N. pr. eines Mannes VP. 82, N. 1 (mit H). 

-v 

gulr| (3. g f* 1) dm Nichthören, Vergessenheit: gSTiggg g- 

^ TRTTFT C‘T. Br. 13,8,1,2. ySjfri ^TH JT^cT R. 2,48,2«. — 2) 
das ISichtenthaltensein im Gesetz (STIrT) Kätj. g*. 25,14,6. 

(3. y STT?T - UJ) adj. nicht ins Gehör fallend VS. PrIt. 

4,l«6. 

q igtp4 (?I 0 -*-g o )adj. f. ^ mit Thronen im Gesicht: 

AV. 11, 11,7. R. 2,39, 1«. 

q$pftj^(von 3. g-f-ggH) l) adj. schlechter , niedriger stehend M. 
10,64. — 2) n. Unheil , Unglück: cTcTSJ ^H^Mfr^MI 
Katbas. 4,34. 

(3.y-+-ir j ) adj. ohne Band (?): W^-Iiull yOT^H^AV. 

3.9.2. 

ggigT (3. g-4-gr°) f. Bescheidenheit , Zurückhaltung Nir. 4,10. 
g&fl4i (jüngere Form von Hi) adj. unheilvoll , Unglück bringend: 

4,206. 

(jüngere Form von g^ft^) adj. unschön , hässlich AV. 14, 
1,27 (v.l. zu RV. 10,83,30). «qjWKH Cat. Br. 3,1,«, 

i6. yiymg m mmw cijg ging grrmgAiT.BR. 1 , 23 . 
nicht fein (von einer Rede) AK. 1,1,*, 19. H.266. ggTggf^gTT u6/e 
Nachrede Jag*. 1,33. P. 6,2, 4 2, Sch. ggnTTS^gT ebend. 


üble 


ggqi (von 3. g-4-EF7) f. (aüt. 1 ,20. N. des 9ten Mondhauses H. 
111. Colebr. Mise. Ess. 1,90.109. II, 334.333.363.381.387.463.474. 


gggPTg (g°-*-gg) m. der niedersteigende Knoten (^1^) Har. 37. 

gggpi (g° -+-*?) m. dass. h. 122. 

3*N ^ < N I IC 

g5ng (3. g-4-gR) adj. nicht lahm , nicht krüppelhaft: gg H«J»I^: 

ggiHT ^rtfrT rRR: T^TFtT: I mwmi y^'O^rlcT^JTrTsI 

T^THrTtl II AV. 6,120,3. 1,31,3. 
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g^fdenom. von g?T), güTcT sich wie ein Pferd betragen Sch. zu P. 
3,1,««. 

M 4>J Un. 1,150. 1) m. a) Ross, Pferd, bes. Hengst Naimi. 1,1«. AK. 2, 
8,t, ««. Tain. 2,8, <i. H. 1232. 3 Ied. t. 3. jqfa ^iWlTT 
RV. 5,83,3. j-i IH ygi: hm- 11 4l 4,33, «o.ci^i Ull[T:(AV. 

4,13,««. 11.2,22) 5,83,6. TO s? ^ira^tAV. 6,72,3) 7,7,1. ^tqiHI 
sra: 10,11,7. 107,7. ii9,3. 9,ii2,«. yig: 

AV. 2,30,5. T^wrägrT iligyiMf^^Jl,«. qg : », 

2,25. 7, « «. 11,2,9. PnET5farafWM,77,«. g»T. Br. 7,5,*, u. 13, 
4,*, «.2. ^tt iFy4w4ig{H«i Hj’^iHii,«, 

A, « = Ban. Ar. Up. 1, 1, 2. rlHT HqHy^^rl^kTjqHr^l.a,?. 
M. 2,201.2 4 6. 3,64. 162. 4, 120. 188. 189. 5,133. 7,06.192. U. S. W. N.l, 

1. 2,10. u. s. w. Das Pferd ist Opferthier und zwar das vornehmste RV. 
1,162,3. Ait. Br. 2.8. 8,22. g*T. Bn. 1,2,*, 6.9. 6,2,1, 2. Vgl. 

Der Sonnenball wird als ein den Himmel durchlaufendes Ross (unter 
dessen verschiedenen Namen) vorgestellt, z. B.: gggT 

RV. 1,163,2; vgl. gAT. Br. 2, 6, *,9. 3,5,1,19.20. 6,3,1,29 und sonst, 
gsggr^adv. wie ein Ross «Nir. 2,27. Katj. g». 22,8,24. g^JUTTf C AT - 
Br. 1,2,*, « o. SraFTCTT Ni*. 9, «9. y«J«£l^, M.l 1 , 5 1. ^ R. 1,40,6. 
gy HHl( Begleitung des (zum Pferdeopfer) bestimmten Rosses MBn. 
15,73-84. LIA. 1,342. yVJrigUl und gVjyfyd Var au. Bru. S. 63.92 
in Verz. d. B. II. 248. 249. gST^T ein mit Rossen bespannter Wagen gAT. 
Br. 5, 2, 4, 9. Ait. Br. 4, 9. Katj^r. 15, 1, 22. 22,2, 1. ^0113^*13^ 
3,10. g^rpTTH heisst das 14te Pari^ishta zum AV. Verz. d. B. H. 
90. t\ Vj gi^fi ein berittener Bote LAUT.(Hdschr.)Kap.l5. n. gAT.Ba. 

12,8,1,1«. *,23. ?TO^TK;tj. g*. 16,3, 10. y^JJI^Ihll: 2, «. Am Ende 
eines adj. comp. f. gT K. 5,35,33. AK. 2, 8,», 48. H.748. hWIWI für 
fünf Pferde gekauft P. 4,1,22, Sch. Accent eines adj. comp, auf g? I, 

2, 107. 108. — 6) (wegen der 7 Pferde der Sonne) Bezeichnung der Zahl 
sieben gairr.39. — c) ein bes . Menschenart (^(IrpT^) Mrd. v. 3. fTPT g* 

snngj ^iwg^ygtpT f^r?7: i ^üit^itib?! 

m «(»Ml gg ; ll Batim. im gKl)R. — d) N. pr. ein Sohn Ki traka's Ha- 
riv. 1921. m. pl. N. eines Volkes Raga - Tar. t. II, p.311. ein DAnava 
31 Du. 1,2532. — 2) f. Stute gana ; AK. 2, 8,*, 14. 3,4,231. 
Triü. 3,3,«22. H. 1233. Wr^ij «^iAhH RV. 3.33,1. 1,«. 1, 

30,2 1. 9, 107,8. VS. 37, «2. g* T . B*. 5,5,*, 35. 14,1, *,25. Agr. g*. 12,6. 
Bru. Dbv. in Z. f. vgl. Spr. 1,442. — Ueber die Etym. s. u. g^R und 
vgl. Nir. 1,12. 2,27. 

1. (von g^) m. Bö ss lein , ffengstlein (spöttisch) VS. 23, 18. 
Davon f. gi^l^ik P. 7, 3, 4 6. 

2. (von g?I) m. HdlMlH^P. 5,3,97, Sch. m. pl. N. eines Vol- 
kes MBn. 6,351. VP. 188. LIA. 1,859, N. 6. 11,129.137.142. — VfL 

grFFfi. 

gSPTTT^grT f. = g?mgjT ratsam, im gKDH. Scheinbar von g0 
-+-3FF^, vielleicht aber nur fehlerhaft für M 

grjTTÄ (g°-+-gr°) l) m. Pferdeohr Katj. gR. 20,2,18. — 2) m. N. 
eines Baumes, Vatica robusta W. u . A.> so benannt nach der Form sei- 
ner Blätter. Raga*, im gKDa. R. 1.26,15. 2,100,18. 3,21,20. 4.1,12. 
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31,13. 5,93,8. 8,30,20.21. 36,5t. Sega. 1,32, 15. 138,5. 2,23,5. 258, 16. 
388,12. Vgl. H |"|. — 3) adj. Bezeichnung einer bes. Art von Knochen- 
bruch Sega. 1,300, 18 . — 4) N. pr. eines Berges Beau. Lot. de la b. L 

8*2. - vgi. srcnrok. 

«PtEMiUMi m. 1) = yvj^ui 2. AK. 2, 4, *,25. - 2) = yy^llfa. Sota. 

1.301.6. 

(von tlV J'+i) f. N. des ersten Mondhauses H. 108. — VgL 

yn?HT. 

yy+'J (y°-t-^r°) f. Pferdettall Pjskvt. 233.21. 254.22. 
(^I 0 -+-5^ 0 ) m. N. eines Vogels MBu. 1,14 88. 

!5°'+'^ 0 ) 1) m. a) Pferd«Aif[ Pankat. 252,23. — b) ein bcs. 
Par ftnn ( ; ^T^T) Ratkam. im £KDr. — 2) f. N. einer Pflanze, Clito- 
ria Ternatea Lin. » Raga*. im ^!KI)r. 

5TCPTFT , ^T 0 -4-37 0 ) f. Pferdegang , N. eines Metrums (4 Mai — 

— — — ) Colrbr. Mise. Es*. II, 162. 

STOPFET (von JHJ) f. N. eines Strauchs, Physalis ßexuosa 

Lin.y Trik. 3,3, 60 . Ratkam. und Raoan. im (KDr. Sega. 1,58,1.2. 

238.6. 2,93.2. Aiksub, Mat. ind. 2, 14. Auch ^T^PTT^FITT ^KI^r. — 
Vgl. guqiF4T. 

(von Entf-i-UMI) m. N. pr. einer der Feinde Vishnu’s II. 
099. ein Sohn der Danu MBii. 1, 2333. R. 3,20, 17. Kitraka* Htniv. 
1920. ein Asura, der auf der Erde unter dem Namen Ro kam Aua 
als König auflritt, MBu. 1,2 633. fg. 

5TSJMIM (°^IR?) N. pr. eines Ortes IUga-Tar. 3,489. 

VmW m. Weide für die Pferde P.2,1.3C, VArlt.2. 

Kathas. 15, 1 24. 

5ÜP7PT (5°-+-ErP7, m. N. pr. eines Buddhisten Burk. Inlr. 215. fg. 
556. LIA. II, Anh. V. Wrbrr, Lit. 156, N. 1. 

(^°-fr-3‘) m. wohlriechender Oleander y Neriuin odorum Ait., 
Ratsam, im £KDr. — Vgl. und 

(^T°-f-^°) m. N. pr. eines Mannes MBu. 3, t0272. 
yVJrHHSTFn (5°-vI 0 -H!m 0 ) f. Rathaus Parrat. 252,2 1. 
?I^rr^r^(^ 0 -f-HIrI) 1) adj. Rosse gewinnend RV. 2,21,1. 9,39,1. 
AV. 5,3,11. 7,30,8. — 2) m. N. pr. eines buddh. Bhikshu Birk. Intr. 
156, N.2. 566. Lot. de la b. L 1.292. Laut. 2. 235, N. 3. Scuirfkk», Le- 
bensb. 243 (13). 

(von yiüj m. 1) Maulthier P. 5,3,91. Trir. 2,8,4 4. H. 1253. 
an. 4,234. Mbd. r. 247. AV.4,4,8. Ait, Br.3,47. Cat. Br. 12,4.«, 10. 7, 
«, 5. 1,21. R. 2,91,53. f. °^t AV. 8,8,22. Ait. Br. 4,19. 

Kbard. Up. 4,2,1. Agv.ga.9,11. Katj.^r. 22,2,25. RTi — TfW^tRRi 
sTTTcT (omin.) Ai»bu. Br. in Ind. St. 1,40,17. 
sTT^TrT TR I ZfJTR RRtRW T^RR] II R. 3,49, 

49 . TIOTHct ST^q^TTcI q7 ^7: I H 
rm ii mb». 1 , 5623 . m qq*. i q *fq- 

qqq^'ifri TPTRUcrfr w n k; ? . 19 = paä«at. 11,33 = h«t. ii, 140. 

qprTT qmpnq qT qrqrq qTn^ra^THN qrqqqq^ wrr^- 

rfTtFpq R. 4,16,41. — 2) ein männliches Kalb Duar. im CKDa* — 3) 
Pi. pr. eiues Gandbarva (iH^ejjc^oj ) Duar. im C&D*- — 4) N. pr. 


eines NAgaU.1311. an. 4,234. Meo.t. 247. MBu. 1.1555. 2,361. Habit. 
228.4443. VP.149. 

(q^-t-ETET) m. N. pr. eines Mannes Camrar. za Kuikd. 

up. 5,11,1. - vgi. 

(Ti -f-cit 0 ) n. N. pr. eines Wallfahrtsortes in der Nähe 
von KAnjakubga an der GangA MBu. 3,1 1052 Cp. 571). 13,216. 

?I5Jrq 1) m. a) N. eines Baumes, Fickt religiosa L ., der heilig geach- 
tet wird und namentlich bei den Buddhisten ein Gegenstand besonde- 
rer Verehrung ist, da £*« k j a m u n i unter einem solchen Baume das Dies- 
seits verliess. Er schlägt Wurzel in den Spalten anderer Bäume, auf 
Mauern. Hausern und führt deren Zerstörung herbei. AK. 2,4,1, 1. H. 
1131. an. 3, ui 6. Mio. Ih. 15. LIA. 1,257. fgg. qTTT 

3TT ymyspn KV. 10, 97, 5. ^lyr^hrrlW?! sTr 4: 1,133.8. An 
beiden Stellen melonym. für ein Gefdss aus dem Holze dieses Baumes. 

av.3,6,i. 4,37,*. 5,4,3. 0,5. 
8,7,20. 8,3. Cvr. Br. 4, 3, 1,6. 5,2,1,17. 3,1,14. 12,7,1,9. KUi. Cr. 21, 
3, 20. TTWR: HTWR: K»u*d. Up. 8, 5, 3. 3r*Fpn ^qT 

Hqiq 7 !: Kathop.6,1. Bhag. 15, 1. M.8,246. N.(Bopp)12.3.(U.Ci. 
141,3. KatuU. 20,2 1. fgg. Lalit.97. Aus dem Holze dieses Feigenbaums 
wird das eine Reibholz, das männliche, genommen, welches in ein Stück 
von fa ml ( AcaciaSuma), das weibliche, eingesteckt wird. TR- 

MR'-ln ^rFT AV.8,11,.. C at - Br. 11,5,1, 13. K\tj. C*-4,7, 
22. Accent eines adj. comp, auf TFScR gana qiqiT«^ zu P. 6,2,85. 
Vgl. Tq^TTT- — b) N. eiuer andern Pflanze (il^HKji®^ ) H- an. 3,316. 
VigvA im CRRr- — c) die Fruchtzeit der Ficus religiosa P. 4,2,8.12. 
3,48. — d) ein Bein, der Sonne MBu. 3,151. — e) N. pr. eines Mannes 
RV. 6.47,24. — f ) N. eines Volkes Varau. Bru. S. 14,3 in Verz. d. B. 
11.240. — 2) f. a) °c<n Vollmondstag im Monat Agvina (in welchem 
Monat die Früchte der Ficus religiosa zu reifen pflegen) H. an. Voll- 
mondstag Mrd. Ih. 15. — b) °c2rt N. einer Pflanze qi^^l, 

o 

^FrrfqTiT* fqo^nqn, qqtqT) rUa». im cri>«. — wow aus g- 

(VS. Prat. 4,98) Standort der Pferde entstanden; vgl. f|i 
und Z. f. vgl. Spr. 1, 467. 468. Denselben Uebergang von R in r? vor VI 
haben wir in und 

srejcqqr (von TT3FR j adj. zur Fruchtzeit der Ficus religiosa absu- 
tragen (eine Schuld) P, 4,3,48. 

yyc%iui (y°-*-$riTj m. die Fruchtzeit der Ficus religiosa gana 
zu P. 5,2,24. 

(^° -4-H^i m. N. eines Raumes, Bignnnia suaveolcns (FJT- 
Ragar. im CKD*- 

IIH adj. von MVJrym^P. 4,1,85, VArtt. 7. 

« «r« W\(TPS -f- WJRR) P. 3,2,74, Sch. gana qqT^lf^ 1) m. 
N. pr. ein Sohn Drona's und einer der Führer der Kuru im gromen 
Kampfe P. 4, 1,1 03, Sch. Trir.2,8.19. Rhag.1,8. MBh. 1, 21 1. fg. 537.2 486. 
5 1 15. fgg. Habit. 453 (einer der 7 Weisen unler dem Manu SAvarni). 
LIA. I, 693. Troter in Räga-Tar. L I,p. 406. fgg. — 2) adj. = 
C3TT3 qq: K A r. 3 r.u P.4,3,60. Siddbu K. zu 4,1,85. 
q^Trqq? adj. f. qjH &ana qqri^ zu P. 4,4, io. 

33* 
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yy fr y4i gana zu P. 4,2,80. «|«ifrSJ-=hl = R'-«'. 

im (KDb. u. yyr'/l. 

yyir^H adj. Ton yyry gana =tiinl(l^ zu P. 4,2,80. 

^yryl'i dass, gana *u P. 4,2,90. 

yyH( T5T m. gana 3^1^11^ zu P. 6,2,8 1 . 

yy«' (y°-*-^) adj. ein Rost schenkend M. 4,231. 

(y°-4-^°) f. N. eines Strauchs, Tribulus lanuginosus 
Lin., AK. im (KDa. Coi.ebr. und Lois. (2,4,1, 17) trennen wohl richti- 
ger y<*OT. 

y%I^| (U°-4-<[T) adj. Rosse schenkend UV. 1,113, 18 . 5,42,8. 10,107, 
2 . compar. 8,63, 15. — Vgl. 5FT?F[T* 

^T°) adj. dass. R V. 5, 18, 3 (voc.). 

yyn{l (^r° =r°) f. N. pr. eines Flusses MBh. 3,17 132. LIA. I, 560. 

yVJHIM (y 0 -*-^) m. RotiUrt Kuäbd. Up. 4,8,3. 
y y (von y 0 -+- MeptJ) m. der das Ami hat für das An- 

binden der Pferde zu sorgen (?) Colebr. Mise. Ess. 11,243 in einer Inschr. 
- Vgl. toi. 

jfofarnET (y°-+-PT°) adj. mit Rossen geschmückt , durch Rosse 
verschönert: Inynim ««iwnfiw ?v. n,76, 3. - v g i. tram 
y^Irl 1) n. a) Tod. — b ) Feld. — c) Ofen. — 2) adj. a) unheilvoll 
(y$J*T). — &) schrankenlos H. an. 3,2 41. — Vgl. y^TtT 
P57°*4-t7) m. Rosshirt VS. 30, 11. 

?NFTTFT (y ^-4-^7°) m. 1) Rossegebieter VS. 16,24. — 2) N. pr. P.4, 
1,84. ein Kaikeja £at. Bn. 10,6.1,2. fgg. KhInd. Up. 5,11,4. Weber, 
l.it. 60.116. Schwager Da^aratha's und Oheim Bharata's R. 2,1,2. 
ein König ron Madra und Vater ?on SÄvilrl Sir. 1,3. LIA. 1,300, 
N. 1. ein Asura MBh. 1, 2532 . 2650 . Habit. 2282. 14283. 

y (57°-*-C7°) a dj # durch Rosse beflügelt , mit Rossen fliegend: 

dieMarulRV.l,88 ,i.fTll?htnrei{M^T% TfERHT- 

*TtJ (hier vielleicht N. pr.) 7,47,31. 

(57°-*- *7°) adj. unter den Rossen bleibend , darauf beruhend: 
ä# mrT iTrarTTr^RV.», 86, i 1 . 

(^o^rjTO) pferde/ünig in übertr. Bcd. gana J^-rMlP^ zu 
P. 5,4, 138. N. pr. eines Siddha EUa-Tai. 3,267. fgg. 366. fgg. 

yy^l^l (y 0 -*-^ 0 ) m. Stallknechtl nhaltsr. zu Trik. 2,8, 47. f. °^fr 
gana zu P. 4,1,146. 

(von f. N. einer Pflanze, Glycine debilis Ait. 

(RFTTHIT), Ra® ab. im £KDr. 

Äw-jW '• “• W- 

IUTTsT m. N. pr. gana zu P. 4,3, «06. 

-+-^°) adj. s. T. a. tTOHfufc^RV. 2,1, «6: $ 

liidym^Msirpirf r^ : - 

yWlrR (^°-^^°) n. davon adj. P. 4,1, in, VÄrit. l. 

STiFTZ 7 ? Oder °m% (5° -4- yicfl) n. sg. Hengste und Stuten P.2,4, 
12 . m. du. Hengst und Stute 27. S7?I^3c7T: Sch. AK. 3,6, 16. 

(5° + ^°) m. der das Amt hat die Pferde anzubinden , 
Stallknecht R. 2,01,55; vgl. 58: und oben ?7?I- 
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1. (y° -+-57 3 ) n. das Anbinden der Pferde: q 

JT5T 3fv7rT^lTiH. bei Rosbn zu RV. 18, i. 

2. (wie eben) adj. f. ^ zum Anbinden der Pferde dienend: 
Itih. bei Rosen zu RV. 18,1. 

yy^rH (ron y°-4-eJrT) f. N. einer Gemüsepflanze Sogt. 1,220,12. 
221,2. 2,48,10. 

yy^lrf oder °^TPf (y°-4-3[T 0 ) m. 1) Rossschtreif Rosshaar Katj. 
fR. 15,2,7 (mit c7). — 2) N. eines Rohrs, Saccharum spontaneum Lin., 
Trie. 2,4,39. £at. Br. 3, 4, fl, 17 (an beiden Orten mit cf). Colebr. Mise. 
Ess. 1,316. Vgl. *n?T. 

(5J° ) m. N. pr. ein Sohn Ki traka ’s IIariy. 1020. 

2088. 

jihjsrci (U° + ^°) adj. auf Rossen fussend, d. h. auf rossegezogenem 
Wagen stehend: 57F7 ^^1(^1^471 fFTFT THT cF^TT sTTtT RV. 

10,8,3. 


-4-^°) adj. durch Rosse bemerken swerth, — ausgezeich- 
net: yyicjfli yyfsn 3 ^t jimui 3*r yisiTHRv. 1,92, 
7.8. 121,14. - Vgl. tor 

ST^FTF^FFTIT ( TOn y° “4- hI^M) f« die angeborene Feindschaft zwi- 
schen Pferd und Büffel £abdar. im ^)KDa. — Vgl. *A y lf^. 

y«lHl^ (y°-4-XTT^) m. Oleander , Nerium odorum Ait., ^4Boar. im 
(KDr. die Wurzel giftig Sega. 2,251,14. — Vgl. yyy , 

m- dass. Qaboar. im (!KDr. Suva* 1*32, 17. 142,20. 2,40, 15. 
(yy^ «cc. von yvi, -4-^ro adj. Rosse suchend, — teim* 
ichend: 3 ^ 1 ' TT F ? «V. 4,50,7. Roae 

verschaffend: Agni 2,6,2. 

yy^ (^°-4-3°^ a ^ # ^ \ mit etnem Pferdekopf; subst. ein Kini- 
nara Halai. im fKDa. nach Andern ein davon verschiedenes Wesen 
H. 194 , Randgl. ^hh.^ ^ fTOI- 

7rT57 R. 4,44,38. Kumaras. 1, 11. ein Volk Varad. Bru. S. 14, 

25 in Vera. d. B. H.241. - Vgl. yy^H- 
1 . yyqr} (^7°-4-l7 0 ) m. Rossopfer , nicht ein bloss allegorisches oder 
erst in später Zeit eingeführtes, sondern im höchsten Alter ganz ge- 
wöhnliches Opfer, dessen Kraft und Wirkung nur nachmals in’s Wun- 


derbare gesteigert und für welches eben darum unerschwinglicher Auf- 
wand und Vorbereitung gefordert wurde. Zu dem Opfer diente z. B. 
das Lied RV. 1,162. VS. 22 — 25. Agv. fa. 10,6. fgg. VS. 18,22. £at. 
Br. 6,6, *, 1. 10,1,*, 3. 6,*, 7 (= Brh. Ar. Up. 1.2,7). 11,2,*, 1. fgg. 
Katj. Qr. 20,8, 19.20. 21,1,14. TTTVIW: M.ll, 

260. SliraiH q?T 3,ss. 11,74. N. 5, 43. 12,9. R. 1,1,9«. 
g*T. Bb. 13, l,t, 3. 14,6,1,2 (= Bbh. Ab. Up. 3,3,2). Vjij'-JFfl 

th ' FR R^X- 12, 32. Indb. 1,13. Vgl. LIA. 1, 543, N. 3. 700. 11,982. TO- 
qU P t) ( ~R m. M*c. S. 8,6 iu Vcrz. d. B. H. 73. qy^y^lUi heisst da» 
13te Buch des (tr. Br. 

2. y5FFJ (wie eben) m. N. pr. ein Bhflrata nach RV. Ancer. RV. 
5,27,4-6. - Vgl. 5TW, 

(y°-4-^rT) m N. pr. eines Königs MBb. 1,8838. VP.46I. 
LIA. I, Anh. XXV. 
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♦-iVlHlM'ti (von 1. 1) adj. auf ein Rottopfer bezüglich: 

MBu.l, 354. 605. — 2) ni. ein zum Afvamedha sicA eignendes Ross 
Gatadii. im £KDb. — Vgl. ylynTy^i. 

y\ÜHy Im (wie eben) m. dass. AK. 2,8,*, 13. Tbik. 2,8,4 3. H. 1243. 
yyiftjy ^ (y° -f-^y () m- N. pr. eines Fürsten MBa. 2,1066. 
JJVJhcU R. 1,12,37 wohl falsche Lesart für 5TSFFT» wie Gobb. (1,12, 
35) hat 

y VJMJ von VTB) nach Pferden verlangen , s. 5?WT und y yy. y¥J- 

Dbatup. 33,86. Vop. 21, 15. 

y W*5l (tou y^f. Wunsch nach Pferden: JJ^TI ^7 flTT I VJ- 

TO t?PTT 1 ll RV. S,46, io. 9,64, I. An beiden Stel- 

len als instr. (st. yy^JI) zu fassen. 

yVJ^ (wie eben) adj. Rosse begehrend: (£ET:) RV. 4, 

31,14. 1,31,14. 8,67,9. 9,36,6. 

y VjMil (y 0 ^, 61 , Sch. *) ad J- R°* te schirrend, mit Ros- 
sen bespannt: die Marut RV. 5,34,2. I R. 5,27,14. — 2) f. 

N. eines Sternbildes P. 4,3,36. das Haupt des Widders AK. 1,1, *,23. 
du. AV. 19,7,5. Ind. St. 1,87, N. 1. yfVRT 5WT, «pBMIW - y?I- 

O N 

Taitt. Bb. 3,1,*, 13 ( das 45te Mondhaus nach dem Vollmond), 
das erste Mondhaus H. 108. Vgl. Ind. SL 1,100. — 3) m. der Monat 
Ägvina ^abdab. im ^KDr. Vgl. yVJJy und yiyyy. — 4) adj. unter 
dem Stembilde A^vajug geboren P. 4,3,36. Vgl. yiiUM^. 

y WMsl (y°-*“2°) im- der Monat A$vina Qaboab. im £KDa. Kacc. 
140. - Vgl. t||Wj*T. 

yyyy (y°-*-EP) m- der Pfosten , an welchen das Opferross gebun - 
den wird: rTTTrj T dWM'TTO RV. 1,102,6. Vgl. P. 3,1,85, K4r., 

Sch. 

tWjMNI (9°-+-^) adj. Rotte tchirrend: 3^ ^ J M-iMI 
Tüm *T JII'TVrl'^in T^fiT RV. i,18fl,7. 

5T?T[7T (5T°-+-^°) m. Stallknecht Uatadb. im gKDm. 
y VJ ( y I (von y?J ■+• ^T5I) f. N. pr. eines Flusses MBa. 3, 1 1 68 1 . 
yVjfhl (y 0 -4-^TT°) m. der König der Rosse , so heisst das bei der 
Quirlung des Occans entstandene Ross Ukkaihcravas MBu. 1,1097. 

yVJ(l'^q j -+- J\°) adj. Rotte rüttend : IT SR] ^RT FT PT^: SpT- 
rü?f(T^T : RV. 5,io,«. riTO fl F7 T>j 4: JT^rUvl^iyfl: 10,21, 2 . 

yTIJ^Tyqr (y°-4-^T°) m. yerium odorum Ait. R'ca*. im £KDb. — 
Vgl. y Vj r ;| und M 

y VJ(I«7* R- 2,91,58 und Katuas. 10 , 1 18 falsche Lesart füryy 1(1^. 
y?FT (von 5TEI) m. N. pr. der Hotar von Ga na kn, König von V i- 
deha, ^at. Bb. 14,6,6, 4 . 12 (= Ban. Ab. Up. 3, 1,2. 10 ). 11. an. 4,131 
wird y VJH als eine Bedeutung ( Kämpfer zu Pferde?) von SFTtyiTy 
aufgefuhrt. — Vgl. yi#Jrll*H- 

y^JrllriH (y°-*-rT°) N. eines Metrums (4 w» — f 

^ - ) Colkbb. Mise. Ess. II, 163 (XVIII, 1). 

y -yrilrll (y°-+“?TT 0 ) 7- sine Art Schlange Trib. 1,2,3. 
y*jy oh (y°-f-ej°) m. ein Kimnara £ibdax. im (KDa. — Vgl. 

y?pra. 

o 

yvjyvfl *. y«Hic(. 


yjJH-J *1 m. N. pr. eines Volke» Varäb. Brb. S. 14,6 in 

Yen. d. B. H. 240. — Vgl. 

^VJyrMind yyiytijvon yVT) adj. P. 6,3, 131. Kürze findet sich 
nur im subst. gebrauchten n. RV. 8,46,5. 9,63,18. 103, 14. SV. 11,3,1, 
*,4 (wo im RV. Länge), obwohl auch in diesem Falle die Länge nicht 
ausgeschlossen Ist, z. B. RV. 1,48, 12. 83,1. 9,42,6. mit Rossen versehen, 
rossreich ; in Rossen bestehend: ^IsIm^RV. 8,2,24. 3,10. 1,30,17. 

}|y^4, 49, 4. cig 7, 94, 9. 72, 1. m!t1hH^ 8, 16, 6. y^Nt) 3TT- 

4t1hi ^5T^1,83, 4. die Morgenröthe 48,2. 7,41,7. 80,3. — 1,122,8. 
123,12. 2,41,7. 10,47,5. 97,7. AV. 3,12,2. Taitt. Br. 3,1,6,10. 

yVFT'7* (y ° -4- y«j) m. Reiter zu Pferde ^atadh. im £KDr. — Vgl. 


yyyi( (y°-»-cTT^)m. = yVFTFT P. 8 y 2,18 9 VArtt 2, Sch. Reifer 
zu Pferde H. 761. R. 5,73, 1 1. Pbab.78, 16. fig. 3,66 (Sch.: y^l^TI^- 
fn rT yyi(l«JI:). Stallknecht Tbik. 2,8, 47. 

y^Jy m. dass. Tbik. 3,3,336. H. an. 4,336. 
yvjyi(ül (y°-^-3n°) m. Bos Gavaeus (s. i|cjy) H. 1286. — Vgl. 

sraift 

1. ft = y^yi( p. 8,2, is, vsrtt 2, sch. 

2. 8 . tor. 

y Vjy |c£ (y 0 ^cH^) m. Reiter zu Pferde Prab.78,16, v. 1. Tür y%|c(l|'. 
yyyi^ -^^I°) m. dass. Mid. h. 28. 

y TÜH ^iPl ° -4- HT °) m. Pferdehändler Tri«. 2,9,17. HIr.201. 

1. yvjfy^ ^0-+-^ von sin Kenner der Pferde, ein Bein, des 
Königs Nala Tbik. 2,8, 10. Vgl. N. 1, 1. 

2. y ’4X 1 y ^ (y° -f- |y^ von fy^frl) «^j- Rosse verschaffend RV. 
9,61,3. 

y yy -+-^°) m - Hengst f\T. Bb. 14,4,*, 8 = Bru. Ar. Up. 1,4, 4. 
yybl'Ji (^T° -6- 5T°) n. Rossmist ^at. Bb. 6,3,*, 9. 11. 
ywpny 0 -*-^ 0 ) 1) D. dass. Katj. ft. 16,4, 8. 26.1,23. - 2) N. 
pr. eines Flusses Hariv. 6443. 


y ig'jlj,- (y° 51°) m. N. pr. eines DAnava MBh. 1,2531. 

yVIüTFTT (y°-*-5TT 0 ) f. Pferdestall N. 19, II. MBu. 3, 13323. 
yVJüTTTüT ^1° -f- 5TT °) n. ein hippologisches Lehrbuch Mauhus. in Ind. 
St. 1,22,7. 

1. y VJ 3 TCP) n. Pferdekopf MBu. 3,308 3. 17 461. 

2. yVjfüI^'wie eben) 1) adj. pferdekopfig , von NArAjana MBu.12, 
13100. 13114. u. s. w. Ind. SL 1,384. — 2) m. N. pr. eines D Anava 
.MBu. 1,2531.2646. IIariv. 2281. 2283. 14284. Vgl. cJTra75T^und Ind. 
St. 1,484. 

y^JvlJIlMyil (von y ° y^llrl) 7. die angeborene Feindschaft zwi- 

schen Pferd und Schakal Qabdab. im (KDb. 

y W 3 -*-5T°) a^j- will Rossen glänzend RV. 6,35,4. 

W7T mi-t-TU) vcd. adj. = VLWU Pat. zu P. 8,3,110. 
yV>(H (y 0 -+-y°) adj. Rosse gewinnend, — anschaffend VS. 8, 12. 
Vgl. gana zu P. 8,3, 1 10. 

rni (y 3 -+-m) adj. da»».: ^rrrnf fy'JntfHi rv. «. 53, 

10. 1,175,5. 9,2, 10. 61,20. — Vgl. y%im. 
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JTRRT^ (ST° H-RT°) m. Reiter zu Pferde VS. 30,13. 

MVjmf'H (Sf°-+-RT°) "i. dass. Kami. 7, U. 

(5°-*-5T°J n. sg. Dressur der Pferde und Wagenlenke- 
rei: ^IHMWp^TJVL 10, 47. 

*A VJ »r 1 1 cfi (^I 0 -+-R^) m. N. pr. nach KV. Amkh. Verfasser von RV. 
8,14.15. aus dem Ka nva- Geschlecht. 

y VJfrjHrl adj. f. 51 vom Jubel der Posse begleitet: die L'shas RV. 5, 
79, 1 (voc.). P. 6,1, 1 15, Sch. 

^VJ^H ( von 531 s - ) m. N. pr. eines NAga MRu. 1, «03. 8237. 
Vater des 23sten Arhant's in der gegenwärtigen Avasarpinl H. 38. 

SanatkumAra, der 4lc Kakravartin in BhArata 

II. 692. 

______ ^ 

tvon 3. 5 s- 5FcFT; adj- der keinen Vorrath zum andern 
lag haty der nur für den gegenwärtigen Tag versorgt ist M. 4,7. 

RVJHIH~W ( von yy VrJIM) adj. zum Preise des Opferrosses ge- 
hörig (RV. 1,162 und die Ccrimonie) ^at. Ca. 13.3,9. 1. fgg. 

53JT5H (5 5 }5JH) 1) u. Pferdestall P. 4,3, 35, Sch. — 2) adj. 

im Pferdestall geboren ebeud. 

53JF7^vou 5VI), 53F5TcT nach dem Hengste verlangen (von der 
Stute) P. 7, 1,5 1 und VArlt.l. Vop. 21,5. 

y^U«^ (5°-f-^T°) m. N. pr. eines Mannes Habit. 1943. 

«W^rl J (5 3 -i-^ 0 ) m. = VWUJ St-cR. 2,67,19. 

adj . 

die Posse treibend , — spornend: 5TE|«^»m 
j^Ji-iiMJlV. 10,26,5. 9,96,2. 

53115 (5° -*-55 Auge) m. N. einer Pflanze (^5*TTT55) Raöaä. 
im £KDb. 

I (5°-*-y7Hl von 555) f. Peitsche Nin. 9, 19. RV. 5,62, 

7. 6,75,13. 

(5° -*-5£5tT) m. Aufseher über die Pferde N. 13.6. Pa.\- 

rat. 156, 13. 

5¥npT5TTT S- 5T55T5T- 

(SRI-*- mit Dehnung des Auslauts) adj. an Rossen reich 
RV. 7,71,1. 

y^l^( von 531) nach Rossen verlangen P. 7,4,37. partic. 

RV. 7,32,23. 

53Jl*j^ (y3J -a- y l^j^- 5^} m. Veterinärkunde Verz. d. B. II. No. 
944. 

531155 (5°-*-5T°) m- N. pr. eines Königs Matsja-P. in VP. 39.8, 


N. 1. 

5311 (SW Pferds -*. ITJ Feind) m. Büffel GatIdu. im CKDr. - 
Vgl. VSTcfT IW und 

y«ll<l«t *) nj - Reiter zu Pferde AK. 2.8,9,28. H.761. 

an. 4,336. Mkd. h. 28. Kathas. 10, 124. |c(.fj^TT 117.121. Vgl. 

53T{T^. — 2) f. °^T N. einer Pflanze, = y3JJI~5T H. an. Mbd. Vgl. 

mt^FRy yw^i^. 

y3n5c?H (5 J -f-55 >) m. N. pr. eines Mannes gana zu 

P. 2,4,67 und gana ]y<* l|<£. 

yai^s. 53155. 


53n%^TI m. = 53PT^JT. 5T3T{7^T und 5%% 

5?T Ratsam, im £KI)r. f. ° \ I dass. £KI)r. u . ^ VJ J I^TT- 

4fy4i, f. ^7T aj ’j. von 531 gana TTTT^ zu P. 4,4,10. yfy4i nach 

gana ik 1. zu P. 4,2,80. — Vgl.yy-4). 

____ 

yr«^(von 5 3Jj 1) adj. mit Pferden versehen , aus Pferden bestehend , 
equinus: TTTRT RH 'ITRRT RTsft RR: KV. 4.2,5. R *RT RÜT 

RTTR RETTR^HtN: 6.47.2t. 7RR 10,75,9. ffrj RTRRRHpfa 9,67.6. 


-O - ' L - 


RTTR 


4.to. 


3Rf?TRT 


9.67,6. 


rT R*RT 8,4,9. — 2) m. subst. Roi 


— I "S 


sebändiger: yy R fTT 51?? <75 pH 2» 27, 16. Agni: ytjyi HH*J- 
^ffiTTr? 5 ;?*•! 7,1, 12. Indra und Agni 1,109,4. 4,31, 19. — 3) m. du. 

" >■» g\ ” ^ 

51 «Hl die beiden Rosselenker , zwei LichtgÖlter, die zuerst am Mor- 
genhiramel erscheinen (KV. 7,67,3. 8,5.2), auf einem von geflügelten 
Rossen oder von Vögeln gezogenen goldenen Wagen (8,5,33.35. 1,118,4) 
zum Frühopfer, nach anderer Auffassung dreimal am Tage zum Altar, 
kommen. Mau rühmt ihre reitenden Thatcn (1,118,3), Schenkungen, 
Heilungen; sie erscheinen schon im Veda als die göttlichen Aerzte 
(8,9,6. 22,10. 73, 1. 10,39,3. Vgl. Taitt. Br. 3,1, t, 13. Such. 1,3. AR. 
1,1,1,47. II. 181). Die Afvin sind Söhne der Saranjü (RV. 10,17,2), 
einer Tochter Tvashtar's, die die Gestalt einer Stute angenommen 
hatte (Bru. Dfv. in Z. f. vgl. Spr. 2, 442. MBa. 1,2599). Daher heissen 
die Ac vin auch Aus Sa ran j 11 ist Hihiv. 543 Surcnu ge- 

worden, die auch den Namen SamguA führt (ebeud. und VP. 266); 
vgl. auch weiter unten u. 3. R. 3,20, 15 wird Aditi als Mutter der 
Apvin genannt. Die A^vin sind die stäten Begleiter Indra's (R. 1, 
24,8) und Muster der Schönheit (NM, 26). Ihr gewöhnlicher Beiname 
ist RTR?% und ^T, woraus die spätere Zeit einen A^vin NAsalja 
und einen Dasra gebildet hat. Uehcr ihre Auffassung s. Nir. 12,1. — 
AV. 2,29,6. 30,2. 3,3,4. 4,4. u. s. w. Ait. Ba. 4,8. M. 4, 231. LIA.I, 
762. fg. Die Agvin erscheinen am Himmel auch als die Zwillinge Im 
Thierkreise Ind.St. 2,259.278, N. — 4) f. RTCHt eine den beiden 
A^vin an die Seite gestellte Göltiu wie Indr&nt dem Indra RV. 5, 
46,8. gilt später für die Mutter der beiden A( vin, daher heissen diese 
(AK. 1,1,*,<6) und (11.181). Amllimmel: das 

Haupt des Widders oder das erste Mondhaus AK. 1,1,9,23. H. 108. 
VP. 226, N. 21. Colkbr. Mise. Ess. II, 328.363.425.463. LI A.1I.1 116.fg. 

Ind.St. 2,413. fg. Vgl. 55FTsT- — 3) n. Pferdereichthum (vgl. 55 RTtT>: 

o S 

fR^RHT R^TR RTf%m4T KV. 1.53,«. 

RTR^TRirT unreg. Form = RPRVTjT ^Tirf VS. 20, 35. 

RTORr^adj. ton RfliR P.4,4, 126. RPRRT^TRHT R^ RTRH 
(T5RTTRTR, I RTHFfrWRTTH Sch. 


(^RITRTR, I RTTiRT|7T?RTTfT Sch. 

5iyq (von 5?L adj. auf das Ross bezüglich ; n. pl. ra tTnitxa, Pftr- 
deschaar: 5T 555??? H^rVFTT RV. 4,17, 1 1. 

5 yl M (wie eben), M^TlMIH sich Pferde wünschen P. 7, 1,51, Sch. — 
desid. RRTFimTR oder yßusfiuiqffl P. 6,1.3, Värtt. 3, Sch. oder 
auch 5lVlVJ iPHMly^l?? (!) Vop. 21,18. 

yylM (wie eben) 1) adj. gana yTTlf^" zu P. 5,1,4. dem Pferde **- 
fraglich H. an. 3,478. Mkd. j. 67. — 2) n. Pferdeschaar P. 4,2,48. AH* 
2,8,9,16. H. 1420. an. Mbd. 


oder 
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yWNH (yiü -*-7FFT; adj. von Rossen fortgerissen RV. 3,46,28. 

1. ^fvjj (vonSPD 1) «di. gana ^TTTTTT zu P.5,1,4. a) dem äomp ange- 

hörig, von ihm herrührend: cfj^: RV. 1,32, 12. 74,7. 119,9. 

7, 18, 19. fiT. Br. 14, 3,*, 17 = Bru. Ar. Up. 2,3, 17. — b) aus oder 
in Rossen bestehend: q^ll RV. 7,67,9. 377^4,28,5. yy[ 8,13,22. 
23,23. — 2) n. Rossschaar , Besitz von Rossen RV.4,41,10. 8,46,22. 9, 
72,9. pl. 6,60,14. 8,27,6. 62,13. - Vgl. FTOJ. 

2. y^J (wie eben) ra. N. pr. patron. des Va$a, so t. a. Sohn AfTa's 

RV. 1,112, io. «,4fl,ai. In RV.f, 24,14: wo 

nach Aüc&r. ein Abkömmling Vjapva’s Verfasser ist, wäre es so t. 
a. einem Acva-A’amen angehörig. 

WJ % oder WJrl gehen; leuchten ; nehmen Duatcp. 21,2 l,v.l. 

für 3. 

(von 3. y -4- yd) adj. nicht unter 6 Augen verhan- 
delt , unter 4 Augen besprochen , geheim P. 5,4,7. AK. 2,8,1.22. 11.741. 
q^: P. 5, 4, 7, Sch. 

sfarTT »V. 1,173,*: rTT Vf ^MIH^PTrh 

Saj.: yMcty =c4j|Hf1( zugänglicher, annehmbarer. Compar. von einem 
nicht erlialteuen pos., der wohl zu 1. yST^zu ziehen ist. 

^k’A\h oder y r 7loc«c (3.^7-f-HTü, 1) adj. ci) unüberwindlich: EJcTJ 
nv. 1,91,2 1. *-Hloc«£Tq fT^riRiq 2,21,2 (Tgl. t»itt.b«,3, i,»,a). 
^q>T: 3,15,4. 6,18,i.fl% : 1,53,*. ST^TT 8,19,2. 7,20,3. 16,1. 8,32, 
27. VS. 13,26. — b) unter dem Stembilde AshAdhA geboren P. 4,3, 
84. f. 4 f 7l6l VArtL 2. — 2) m. a) der Monat ÄshAdha (s. dlMl'b) 
AK. 1,1,*, 16, Sch. Trik. 3,3, 1 17. — b) ein Stab aus - Holz, 

den ein Schüler bei besondem Gelübden trägt (s. yiMIfsj, AK. 2,7,43, 
Sch. Trik. — c) N. pr. eines Lehrers ^at. Br. 1, 1,1,7. Vgl. yiyTTTo. 
— d ) das Malaja- Gebirge Trik. — 3) f. a) 4 mI(oI N. einer 
Cast. 3, 19. Cat. Br. 1,3,1, 1. 5,9,1 und sonst. — b) 4J’7lbT N. eines 
Sternbildes P. 4,3,34. MdI und 3rT^T AV. 19,7,4. pl. das iSte und lOte 
Mondhaus Taitt. Br. 3, 1,9, 4.3. das 20ste und Siste VP.226, N.2I. 
lud. St. 1, 99. 

y dltrli (von y r 4lb) m. der Monat AshAd a ha ^abha*. im CK I)r. 

WIIRHI •. yTZfe 

y'eHl (von y^d) 1) adj. f. TR. a) achttheilig , achtfach: u \£'A \ I yT 
3T3T HTO: C 4T - 6,2,9,25. RV. Prat. 16,46.3o. ^TUtTT 'ifq TTUTT 
J^TT: M.7,48. dr-4 I ( I (SC. 1: vier achtsilbige Verse) dUMgJ 

q?rp7?^T Saj. in der Einl. zu RV. 1,103. yfeefieij^ Verz. d. B. H. No. 


837.838.878. f. yj^dJ| P. 7,3, 45, VArtL 10, Sch. — 6) der die acht 
grammatischen Bücher PAnini's studirt oder dieselben kennt P. 4,2, 
65, Sch. Vgl. u. 4. — 2) m. a) ein Achtel, z. B. in der ausserlichen Ein- 
teilung des RV. — b) N. pr. ein Sohn VicvAmitra ’s Ait. Br. 7, 17. 
Äcv. C»- 12,14. MBu.l, 3539.3569. 3,8465.13301. 12,6200. Uarit. 1462. 
1473. 1773. fg. LI A.I, Anh. XIX, N. nach HV.Asitr. Verfasser ron 10,104. 
ein Bein. Ci£ u> s, weil dieser sieben Mütter und einen Vater (Skanda) 
hatte, MBu. 3, 14 398. Er führt auch den Beinamen •4«^^. y^^^dai 
Geschlecht der Ashtaka Verz. d. B. H. 37,11. — 3) f. a) U n. 

3,146. der achte Tag nach dem Vollmonde AV. 15,16,2. C*t. Br. 6,2, 


Verz. d. B. II. No. 


1071. 


Vop. 3,34. WZTi 7TPTH: ♦T5FT P. 4. 


und 


w ^ L 4 

(*?° 


1,23. fgg. 4,1, 10. Kiri. Ca. 13,1,2. Kau?. 138. 

irpTTP^ng 3 m. 4, 1 13. qs-^mfar^r « «. q^wnmq j««. 1, 

143. So heissen insbesondere diese Tage in den Monaten des Henianta 
und C’*cira, au welchen ein Manenopfer gebracht wird; auch dieses 
Opfer selbst. fl Ul M j M I Wrj Ul M'4 ( M-H I Ul H W4i « « <*t I : Act. Gaei. 

2,4. M. 4, 119. 150. Jagn. 1,217. Nar. zu C^ain. Gruj. in Z. d. d. m. 
G. 7,527, N.2 . Kacs. 138. y^d.Idi4^ Verz. d. B. H. No. 

1071. SKRT sR: R. 2,108, 14. Vgl. P. 7,3,45, 

VArtL 10 und y-dyMil — b ) Mfedil *• u. y*yfc4il. — 4) n. oxxa'c, 
ein aus acht Theilen bestehendes Ganzes: y^i: yfeTl C VKT *'C T * ^ p * 4, 

*. um HM.y h ? ifrwm w h : r- 3, 53, 4 1. wpw tttjt- 

^7iT T^tT: KatuIs. 6 , 51 . qr4^4i Vop. 3,34. yy^i TTIUH: qiPij^P. 4. 

2, es, sch. ypiyyjPTT: qf(yuiRvy i yFR qTnn#^5,i,58,sch. 

y»uf) 1) adj. dem zum Abzeichen eine Acht ins Ohr 
gebrannt ist (?) P. 6, 3, 115. — 2) m. achtohrig, ein Bein. Brahraan’s 
(der vier Gesichter hat) Cabdar. im CKDa. 
yy^3lT (wie eben) m. N. pr. RV. 10,62,7: q 

üM: ^ «^y^Trl. 

y^rrr^ (y y $) n. ein achttheHiges Würfelbrett Tiik.2, 10,1 8. 

tlyP-M) und yyr^H^adj. Tony^yn gana zu P. 5,2, 116. 

y^^yrr^ty^y^-f- yr °) adv. achtmal av. 11,2,9 . kwj. c>* 9,4, 17. 

yyMiTTTT (y°-4-%TT!I) m. Achteck Wils. 
yyyj adj. von *Aty4i\ gana zu P. 5,1,2. 

(y°-f-FT°) m. Titel einer Zusammenstellung verschiedener 
Abschnitte des RV. Verz. d. B. H. No. 44. 

1. yyijill (y°-4-IJ 0 ) n. die acht Eigenschaften: qTJT yT^TJÜlTO* 
yRl5DR.4,9. — Vgl. u. 2. yyi$-. 

2. y^J|*l| (wie eben) adj. achtfach M. 8,400. MBu. 3,5039.8259. 
y^yy (von yyH) n. eine Verbindung von Achten: i^*4l^riMK 1^73 

Phcrtas. 89, 1. — Vgl. y^TcFT. 
y^r (von TT^l n. nom. abstr. P. 7,2, 84, Sch. 

TTZTZ (von y°^-^T) m. N. pr. ein Sohn Virüpa’s, nach RV. 
Axukb. Verfasser ron 10,111. ein DAnara Habit. 12935. — Vgl. Ef- 

(q°-»-^ 0 ) McAfee* Verx. d. B. H. No. 1195. Z. d. d. m. G. 

6,93. 

(Ton q^T) adr. achtfach, in acht Thetle oder Theilen P. 5,3, 
*2. 13. qSraT »pTT AV. IS, 3, 19. VS. 8,62. Bhas. 7,4. 

Raoii. 16,3. gHlPATi in Z. f.d.K.d.M. 4,324. AK. 1,1,«, il. U. 85.202. 

C»T. Ba. 6, 3,«, 1.3. 

q^q Ted.,^q klass. l'f.1,116. g;sT.2.5. Deel. P. 7,1,21. 2,»4. 
Voe. 3, 123.124. am Eudc eines adj. comp. Siouu. K. 22, a. acht: q^T 
RV. 1,38,8. 10,72,8. Cat. Br. 3,1, *,2.3. 4,5,*, 2. M. 1, 

13. G4. 3,20.U.S.w. Hin. 2.9. 4,19. N.5,31. Vict. 3,18. R.1,7,2. q^T efld I 
(= s. d.) Cat. Ba. 1.3,», 7. 9. 9,3,*,». 10, 4. *,20. q^TPT: 8, 

3.1.3. KItj. C*- 17.7,2. CU.1. q^HR »1.5,96. q^ Ba. 1,7, 
*,23. 9,3,*,*. 10, 4, *.20. M.3.50. q^qT(T^: RV. 10,27, is. q^T q^: 
8,2,41. AV. 5,15,8. 11,8,29. In Zusammensetzungen mit Zeh- 

34 
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nern erscheint die Form (P. 8,3,47. Vop. 6,35), vor || 
u. 8. w. aber auch ( p - 6,3,49). achtzehn Cat. Bb. 8, 4,*, 8. 

27.28. Katj. Qr. 8,6, i. 24,3,36. M. 8,3.7. 9,250. gaur.4. y^T^T der 
achtzehnte und achtzehntheilig VS. 14,23. f\T. Br. 8,4,1,28. 
m SaSkhjak. 48. WTP^ITf? 28 VS. 18,25. Cat. Br. 10,2,1, 1 1. Taitt. 
Up. 2, 10 . Jag*. 1,302. y^lfyST der 28ste und 28fach AV. 19,8,2. y- 
8'lf ^51 der58ste und 58 enthaltend Cat. Br. 10,4,3,18. 

8,2,1,32.33. 9,3,1, 19. g^TrP^Tr^t der 48ste und 48 fach VS. 14, 23. 
Cat. Bb. 9,3,*, 5. 13,3,4,10. \\ (Mc^P. 1,3,49. yyM^lf^nT^ 

odert^'^i^f^u der ein 40jährigesGelübdc gethan hat 5,t,9S,V Ar 1 1. 

4. Wc[C vt. Br. 6,2,», 31. 36. RV. Pk*t. 16,51. WZ?- 

Yen. d. B. H. 146 (69). WTHHrH C* T - »«• 13,5,4, 1 1 . Vor 5TrT u. 
8. w. soll nach P. 6, 3, 47, V Artt. die Länge nicht zulässig sein; wir 
finden aber y^|?H SfidlH 408 Hunderte ( 10800 ) Cat. Br. 10,4,1,23. 
24. Die Kürze haben wir MBu. 3, 158: *liy l^ölri 408 Namen. 
ln der Regel ist eine solche Verbindung von Einern mit EfTrT und 
als Multiplication und nicht als Addition aufzufasscn: Jag*. 

1,302. adj. f. an* 8000 (Artikeln) bestehend: 

cTT Buhn. Intr. 51. In Zusammensetzungen mit andern Wörtern kom- 
men im Veda Kürze und Länge vor, in der klass. Sprache bei einfach 
aufzulösenden compp. nur die Kürze P. 6,3,125.126. y^pj adj. AV. 
8,9,21. y^MIH ebend. 5, 16, 8 . M ^ tTi*i C 4 T * Kr. 6, 5, 1, 19. Katj. 

C». 18,4,3. y^?yT[ *n Reihen von Achten bestehend 9,4,19. y 
8,2,26. 16,2,7. WZm T achtjährig M. 9,94. y^fsR^T S;äkujak. 53. 
y^RRRj aus acht Schalen bestehend VS. 29,60. Ait. Br. 1,1. C*t. 
Br. 1,6,1, 5. 2,2,«, 27. 5,«, 8. 1,3. MBu. 3, 14200.fgg. y^RIMR in der 
Verbindung mit sonst *A Irl P. 6,3,46, VÄrtt. 2. y^FR 

AV. 9,3,21. 10,2,31. 11,4,22. y#FJf KV. 10,33,7. y^T- 

Cat. Br. 6,2,1, 15. wift acht Kühen bespannt P. 6, 3, 4 6, 

VArlL 3. aber y^JR^acA* Kühe ebend. UV\\^WJ\ ^RTUI! ved. P. 
6,3, 126, Sch. — Man könnte vielleicht mit demselben Recht y^J als 
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Thema aufstellen (die künstlichen Formen iyq|^| u. s. w. Siddh. K. 
22, a dürfen nicht in Betracht kommen), da der nom. acc. W? auch als 
Schwächung von y^( = y%T (eine Dual -Form) betrachtet werden 
kann. y^? oder t^q^muss auf eine Wurzel y^zurückgeführt wer- 
den, da nur aus dieser die Form yöflTcf zu erklären ist. 

y^J4l^ (9° 41^) achtfüssig, m. 1) Spinne H. 1210. — 2) ein fa- 

belhaftes Thier mit acht Deinen (ST^T) H. 1286. 

ffl° + ^°) 1) adj. achtfüssig MBu. 3, 10665. — 2) m. eine Art 
Spinne Trik. 2,5, 13. 

(von y^TT^?) f. N. einer Pflanze, Vallaris dichotomus 
Wall. (rulg. ^npTFft), Ratsam. im CKDr. 

(von ST^T) 1) adj. y^4, f. \ der achte RV. 2,5,2 . ypjfy- 
^1^:10,114,9. AV.13,4,i8.^qT^m^8,9,2l. VS. 25, 
4. C* T - Br. 1,4,1,36. 8, 5,1, 7. Katj. C R - 16,2,1. M. 2,36.37. 3,21.34. 
u. s. w. — 2) m. y^*7 ein Achtel P. 5,3,51. yRJ Hill 
(^I^T^TTr^M. 10,120. oxyt., wenn von einem die Rede geht P. 

5,3,52. — 3) f. °4t. a) sc. JTf^, der achte Tag (Nacht) im Halbmonat 


Aqv. Grhj. 2,4. M. 4, 128. Jag*. 1,14 6. Kathvs.7,71. Dev.12,3. Vet.16, 
14. Z. d. d. m. G. 6,92. Titel eines Werkes Troyhb 

in Raga-Tar. 1, p. 371, N. Vgl. — &) N. einer Arzeneipflanze 

(5TT^TRiTRt) C ABÜA *- xm CKDr. 

(von ti y M ) adj. der achte: Cfl ^Tc^Jag*. 2,244. 

(von 9°-*-9fTR) adj. der 7 Mahlzeiten (3 ganze Tage 
und den Morgen des 4ten Tages) vorübergehen lässt und erst an der 
8ten theilnimmt M. 6, 19. 

1. (^° — °) n. die Verbindung von 8 glückbringenden 

Dingen: HJ|||?[| 5HT =TT3T: cZHH WH I %PTrfT rRT^rfifn 

^^',-TTmi JFT VJ ( I Ü| I rfc {l McH^M £\\ 

s|l$PU1 I f^TTZj {HTrl- 

II STTXcTW I CK»«- 

2. (wie eben) m. ein Pferd , bei dem Schweif Brust, Hufe, 
Mähne und Gesicht tceiss sind, H. 1237. 

MömH + ^TR) n. ein Kudava (ein Hohlmaass) Vaidjakapa- 

iibuasua im CKDr. 4 

(von y ^H) f. eine Cukti (ein Gewicht) ebend. 

STFjfrT ra. ein Bein. C'v« s H. 196. MBu. 3, 1939. 

Ragb.2, 35. Kumaras. 1, 58. 7,76. C ( 6-14, 18. C«v. Vgl. Cak. 1 und die 
Anmerkungen. 

(^f°-+-^°) n. die acht Juwele , Titel einer Sammlung von 
8 Cloka ethischen Inhalts, Harb. Chr. 7. 

Tr 

(von y^H-fr- m. eine Strophe oder Lied von acht Venen 
Cat. Br. 9,5,1, 9. 

-x *S 

(von -4- Hl«5) u- ein Aggregat von acht Metallen: Gold, 
Silber, Kupfer, Zinn, Blei, Magnet (qilrlrH*^ ), Mundaloha (?) uud 
Ttkshnaloha (Stahl?), Riga*, im CKDr. Vgl. Verz. d. 
B. H. No. 965. 

y^qj| mt eln Aggregat von 8 Arzeneien: Rshabha, 

Gtvaka, MedA, MahAmedA, Rddhi, Vrddhi, KAkoll undKshl- 
rak Akoll, Räga*. im CKDr. Vgl. den gana ^rrTiTc^ITT^ Sega. 1,140, 
«. f«g. 

(von ^1° -a- TcJ^n) adj. achtfach , achtfältig M. 7, 154. Sucr. 
1,91, ult. SvSkujak. 48. 

(*7°-+-SI 0 ) m. (achtohrig) Brahman U.211. — Vgl. 5- 



y^yy^(5°-4-^T°) m. dass. Trik. 1,1,25. 

(?I 0 -*-^ 3 ) 1) adj. achtsilbig VS. 9,32. Ait. Br. 1,1. C^v. 
Br. 1,4,«,36. 7,1,23. 2,2,1,17. — 2) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. 
H. No. 110. Ind. St. 1,393, N. 1 . 

1. (yTFM-STrF) “• achl Glieder ; von einer recht devoten 

Verneigung sagt man, dass sie mit acht Gliedern (Hände und Füsse, 
Knie und Ellenbogen?) vollbracht werde. Pankat.33, 

12 . WI Hit. 40,20. 91,22. Prab. 33,6. 74,16. 

MUllH: 30,2. — tPJ^MBu. 2, 197. 5TgT- 

eines med - Werkes Verz. d. B. H. No. 929 — 934. 970. 

2. (wie eben) adj. f. yT achtgliedrig , achtthcilig: R. 4,6, 
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I. 5,81, U. Vgl. qyr rn^TnTTW^f>B*- 4,9. Heber tr.: Wi?T^T 

nWIT (sc.yqpT) HPTSIfHI ^HI^rJ MBu. 3,123 (vgl. m). T%RT- 
r«WIHtfl^NI^2,aa«. *«. yyi^wl eine acht - 

glitdrigt Ehrengabe: 5TN: FTT? - 4iVIU4iniT HR: UHll^HI: I 

m s i gfoi fita wzmm-. cTrnfriri: ii ^T?T m ii wi. 5TTf 
spT jg rnn ^ra i ^fttir m\ Tis ^ 

HFR qiV-Mfrirt: II «WMUslljiHJ C K1 > B - 

MEIctM (von adj. acht Theilen bestehend; n. pl. achterlei 

Dinge: ^rTTFlSFIH JEIrFJTH H4HITH TOI Air. Br. 8,5. - Vgl. 

^EcFJ* 

*ET^ = ME^S Vert - d - B * H - 23 ’ 25 - 

«TET^lTjnn (von f. (acA/seAnarmig) N. pr. giva’s 

Gemahlin H. q. 56. 

(^° -4- ^T^*) m. ein bes. Decoct von 18 Ingredienzen Su- 
kuabodha im gKDa. M EH5I \#W!W Verz. d. B. H. No. 982. 

(von ) f. Titel des Ilten Kända des {at. 

Bb., weil es aus 8 Lectionen besteht, Weber, Ind. Lit. 113. Verz. d. B. 
H. No. 195. 

MEl 1 ^ (M°-fr-*J^) l)m. Spinne U.an. 4,135. Med. d. 44. — 2) m. Wurm 
M.an. — 3) m. ein fabelhaftes Thier mit 8 Füssen (5TpT) Trik. 2,5,2. 3, 
3,202. M. 1286, Sch. II. an. Med. — 4) m. eine Art Jasmin, = MEIM^I 

II. an. — 5) m. Keil Diiar. im (KDr. — 6) m. der Berg KailAsa 
H. 1028. — 7) ein getäfeltes Brett mit 8 Feldern zum Würfelspiel , m. n. 
AK. 2,10,46. H. 487. Med. n. Taus. 3,3,202. HU. 171. m. 11. an. im 
comp. R. 1,5, 12 . MEINET Habit. 6752.6761. Lot. de la b. 1.363. - 8) 
Gold , m. n. AK. 2,9,96. Med. u. 11.1043. m. IV. an. f. Trik.MNI slrll- 
EPT^F^TrTP^* KümIbas. 7, »0. — Im ga na MMMlf^* der Wörter ent- 
halt, die zugleich m. und n. sind, findet sich auch Ff ETJ^; vgl. auch 
Sidüu. K. 251, 6, 6. 

aaV I M I ^ (^°H- ? TT^) 1) adj. r. achirüisig,aehltheilig RV. 1,164, 

41 . M i jMgri^ ».M,ia. mt »nxrriir ^npJ^rf4: i sr?ri- 

^llH(IS>ri: (nämlich cTTTTVf: oder TjfnT:) 2,7,5. 8,63, 12 . AV.5,18,7. 
10,1,24. ln der Sprache des Rituals wird so das trächtige Thier be- 
zeichnet VS. 8, 30. gAT.IiR. 5, 5,*, 8. K vTJ.g». 15,9, 13. So nach Saj. auch 
RV.2,7,5. ^TETTf^ Cat.Br.4,5,1, 12 . — 2} f. gana 
zu P. 5,4, 130. eine Art Jasmin (rl^q~ft) MBD.d. 44. 

METTFJ adj. achtfach: fFZTWÜ cf ST?TFT TFH 'HW I 

w ^ ^ 

M l i S fa g^IPT u. s. w. M. 8,337. Kill.: yfclW(l'4AW JJT7UH 
E^JUI: efiH'dJ: (^TUs). Wohl eher aus ME 7 ^-*- 7 ^. 

^^l( T 4 ^i^rHvon ME*W ^ mir einem achtspeichigen Bade 
versehen , m. N. pr. ein Bein. Mangu^rls Trik. 1,1,20. 

(ME* -*-**> m - P r ‘ ein Sohn Bhlniaratha’s Habit. 
1744. LIA.I, Anh. XXX. 

METO (ME # i s “+-^fD m * HTTPTFl^P. 6,3, 125, Sch. N. pr. ein Brah- 
man, ein Sohn Kahoda's; sein Leben wird erzählt MBu. 3,1 0599. fgg. 

rTTTTHT^ ^TT T3 Ur'^UI H'«£| r fW| I «HIcHH-MI ^ 

fnf^I W R- 6, 104, 17. 18. VP. 617. fg. Habit. Lang. I, p. 513. ein 
philosophischer Autor Verz. d. Pet. U. No. 98. 


3,65,12. M -TT MW 


adj. Ton MEMMi MBb. 1>449. 3, Kap. 132—134 in der 

Unterschr. 

(Ton ME 7 ^-*- = adj. achttägig: ein Soma - Opfer 

Katj. ga. 23,5,12. 

1- (von 1. MST) f. Erreichung: T? 

AV. 6,54, i. - Vgl. STÄTTE, ^TTE, TFTTE- 
2. 5TTE (von f. N. eines Metrums Ton 64 Silben: 3rI^TTE^Irf*.- 
4 RV. Pb\t. 16,54. Beispiel ist RV. 2,22, 1, wo sich die Verkei- 
lung findet: 12, 16,4 | 12, 16 || In der spätem Prosodie: jedes Metrum 
von C4 Silben Colbbb. Mise. Ess. II, 162. — Vgl. WWZ- 

JfeHEl ( w > e eben) adj. achtt heilig, achtsilbig: m^PTTTE 7 !: RV. Prat. 
9, 15. 

^4 El I* Stachel zum Antreiben des Viehes, Ochsenstachel: Zeichen 
des Ackerbauers (wie der Stab beim Brahmanen, der Bogen beim Krie- 
ger) Kauc. 80. yHHV*?l^f^4fM RV. 4,57,4. Werkzeug des Gottes P6- 
shan: ij] ^ ^TET ITWV?5F riöl 6,53,9. SIET W T5t%T- 

58,2. Bern f. fTTTE^T 31 II ii. 3,612 entspräche im m. HTE^T» 


(▼on fT MED- 3’gl. FTE- — Wohl von 1. t^\, vgl. zend. astrd und 
* a % 

lith. akstinas. 

t4ElT4^(von MED adj. dem Stachel gehorchend , vom Stier RV.10, 

102 , 8 . 

tllE+l s. u. MET am Ende. 

^4 4 

MTE L Samen (cftsT) Uraoik. im gKDa. Kern, Stein einer Frucht 
Wils. — Wohl verwandt mit M3H und M^H: davon abgeleitet sind 
wahrscheinlich Mß lrll und Auch an eine Zusammenstellung 

mit das aber n. ist^ lässt sich denken. 

METrTT f. 1) ein kugelförmiger Körper: ^ll^lwlrll ÄlBa. 1,4491. 
45oo. fg. M^rTET^T gn. Br. 10,3,4,3. 5 vermuthlirh die runde ku- 

r 

chen förmig verdickte Marbe der Calotropis gigantea (Zffi 9.). — 2) run- 
der Stein , Kiesel Su^b. 1,25, io. 101, 10. 2,246, 18. — 3) Kern, Samen- 
korn M Bii. 3, 10629. — 4) eine kugelige steinharte Anschwellung im 
Vnterleibe , durch Meteorismus hervorgebracht, gewöhnlich ^IdlEl- 
?TT Suva. 1,116,1. 87,3. 257, l«. fgg. 2,44,8. 523,20. 524 , 2. Sie heisst 
EcTTETtTT» wenn sie eine Querlage hat, 1,157,20. 2,44,8. Im comp, 
auch mit kurzem M 1,217,2: MET'FfJ* — Wohl von MTEl vgl. auch 



yyiw-+.i (von «öIhd f- N. einer bestimmten Form von Eiterge- 
schwüren, entstanden durch Eindriugcn giftiger Körper, SugR. 1,298, 
11. 2,123,13. 

MSMH^P* 8,2, 12. Kniescheibe, Knie , m. n. AK. 2,6,9,23. H.614. 
Zu belegen nur das m. MwNrll M ^^RV. 7,50,2. 3?- 

■p-lfT ^ WFT^T TTT^-ÜT 51^171^10,163,*. AV. 9,4, 12. 7, 10. 

10,2,2. 9,21. H,3, 

*5. 8, 1 *. Ait. Ba. 2,6. £»t. B*. 10,3,«, «0. H,2,«,9. (beim 

Elephan(en) T«is. 2,8,37. C*t. Bb. 13,8,«, t i. am Ende eines 

comp.: -rHl'tayHlH (Stamm ttv/i'M'ti 8,3,4, 3. 4,1,11. — Wird P. 
8,2,12, Sch. von MTTM A'nocAen abgeleitet; wir nehmen eine engere 
Verbindung mit MET und MEMI an. 


comp.: 


- «s 
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1. JET^T, «HH DhItcp. 24,57. ;gm P. 7,4,50. Vop. 9,22. Hra KV. 

1.29.1. 37,15. F5R 105,5. AV. 1,31,2. 3,8,5. Fq und ep.); conj. 

n B . 3,8,»,2»; potent. HTqjFlTrH RV. 1,38,4); imperat. 
WR.^H (P. 6,4,119. Vop. 9,»); imperf. Wq^ (^TffTr^P. 7,3,96. 
Vop. 8,3». vcd. auch 7,3,97. RV.10,83.7. 129,3. 119,2); conj. 

3&FI RV. 10,27,4. W^AV.i.tC,«. 6,8, t. ?faf?T RV.2,26, 2. 10,174, 
3.55^1,9,3. 89,5. SRR 4,53,13. 6,45,1t. WH 1,33,15. 4,2, io. 
WH AV. 3,8, t. 14,1,32. Wq RV. 8,30,2. 55R^l,38,t3. 89, i. C‘T. 
Um. 1,1,4, 23; perf. WT ; pari, praes. FTr£- Hie übrigen Formen fehlen 
und werden durch ersetzt P.2,4, 5*2. 1) fein, dasein, vorhanden sein , 
Statt finden , geschehen, sich ereignen : •ilA'S : IPTuI IHifl^RV- 10* 

129.1. q F=I H^H 8,30,2. WRITFcT c^r. Ba. 1,6,4, 19. fT- 

Fqf^qT: RH 3,0,». 25 . 5 ^ q^T rH: W Baa. Ah. Up. 1,2, 

*. g qq PTTr^M. 2, 1 1. fo[WT <3. 5155 qTTH t Irt'VI^ 

s, 1 12 . 5ri<viKi FqiciT %qqqpinFqqT 3 , 79 . q wjnrqqnqrTT 2 , 

'I, 83. 105. 8, 38G. 10,4. ppT^MBll. 3, 10674. p PT- 

PT^Bhac. 2 , 12 . WWu[\ PTP rlPlltrl *\1\( 1 R- 1,5, c. p PfTPfWi^yi* 
HM*! 6, i". 7 n?ftr T T( TT TT riHi(l PTPRi^: 

1 j. qr^^FR FT I FITFrJ {das geschehe , gehe in Erfüllung) fU. 50, 19. 
m4T?rnn P'PT PTP N. l, 1. so baufig am Anfänge des Satzes H. 1,45, 

r- 

15. UlT. 4,5. 7, 13. 9,3.26,11. g;»».93,3. 103,7. Bbatt. 6,99. TTPT PR 
trenn die Mittel da sind 11. 4,34. 11,38. PR HcMiil TT* 

jr^Hrq 1 fqqiq qJNNi-Ni WT'jHiqt «Piriji BmnT«.i,u. - 

P SRJ>cdeutet auch verloren sein , Atn sein, nicht mehr zu retten sein: 

qiqqFqtirT j-.m n. 7 , tc. gew n^u pn qqrnH^q w fi;- 
PTT P PT: MBu. 3, 102 .H 4 . gpr P FTTnTTTFITT ^irTT P- 

TRjHg.2,2 4. qpf PTTTrT RITT PP PRcRJid. 189. - TFcMcT^ 
ppTR TJJPcTR^ao ea, aber man höre dennoch pA*kAT. 111, 15. 248, 

17. EfTFrl mit dem inf. P. 3,3,65. u\rri PRIP^e* ist Etwas zu essen 
da Sch. TIVp fo ist es (\«.14,I6. *41 tri wird als indecl. im gana TTTT 
und PT^TT^ (vgL Tau. 3,4,^aufgefuhrt; die I.eiicographen (AK. 3,5, 

18 . 11.1511) geben vorhanden als Bedeutung an und so ist das Wort 
aufzufassen im comp. yTPnrfl(l Milch habend P.2,2,2 4, V4rtt. 9 (vgl. 
N. 10 zum gana PTT^). jfr: Sidi.u. K. UlT H. 1541, Sch. Vgl. 

f FcR, TTRPtT TTFcFfi. Bemerkenswert!! ist das mit 

dem Folgenden in keiner grammat. Verbindung stehende ill M, mit dem 
eine Erzählung eingeleitel wird : TTR TTTRf^J^F-TffR TTl f^TTPPTiT 

C\ ~ g g 

PTP PTTM'Ti: TTcTTPR PT *0 Etwas hat sich mal begeben: an einem 
Orte n. f. w. Pa>kat. 132,22. 169,3.209,22. TTTp TiTPTT5I?RT^7T U- 

TJl wq^w^t63,ia.tirH ^TIHIWr} r T% 5T^TT PT- 

{iMuifH<ii i q^f T^qqrqT^Fiqqiqg; ii k»th.;».i, 27. qnri 

q^q«J| •EqrqqT(T fq^dlUJT -jqqq^22,56. Anders aufrufassen ist SfiTtT 
q JIhshu. 49, 17: qqqi qfTT: | qftq q qqr 5T{l^H4r^lll- 

C *n r-s > 

^HTCRT: TiTSI mTrT; hier weist mTrT auf Etwas hin, welches das 
durch MfcJcJl eingeleilete Bedenken wieder entfernt: es brennt aber die 
Lampe l Thut nichts zur Sache ( zugleich ist dieses): ich trage ja bei mir u. 
s.w. In Verbindung mit einem fut. ist tJÜfl als Frage der Verw underung 
aufzufassen: MtVrl TnTPT^TTrT findet es wirklich Statt , 


dass u. s. w.f P. 3,3, 14 6, Sch. ^ PPTH ^TFT Vop. 25, 

12. — 2) Jemandes sein, Jmd gehören, Jmd eigen sein, bei Jtnd ange- 
troffen werden, Jmd zu Theil geworden sein, Jmd zu Theil werden, Jmd 
geschehen ; mil dem gen.: ^TT^r *T MkMfeUl RV. 8,91, 19. 

^TH ; I 3rT 1,11,8. ^TPTTTI 3fT (T^FTT S Ul Iri Ait. Br. 


3 , 39 . 



Cat. Ba. 1,8, t,8. 6.*, 13. ^TTPT PT^TT: TTTrT *,i&. 


TFTjnT PPTPH ^TrT 2,5,*, 20 . mT^TT: TTTrT M. 8 , 57 . 89 . FRT- 
TPT ich bin dein Gefangener 7,91. ^ FTPTTTPT rTii^7rPT^8, 417. 
rTPT 'FT ^TTfPT TRTJ ^T 6 , 40 . FTPI virq TFT •TTTTr? 3, 139 . HlUrl 
TifmTT qqrqqi q 5Tq q^ifqqq^s, 155 . qrprrm n. 12.3». g 
q PTTHT q^qT Hi q q FTTfjqq: 10, IO. «rrpqq: ^qT qqrqi 
qfq^iq^ r- i.o. 30. qnrq gH^qq^q Bma. 2,6 g. qqr ^ q 11, 

31. M ^TFTFT Ca»- 15, i. lUT T ^TTrT Hit. 

r- -S r • f 

1.170. rMNT( UlfiHM da hinauf steht mir der Gang nicht 

~ p i 

frei, vermag ich nicht zu gehen Vid. 283. mit dem dat.: ( -AHMt) TTTff 
i |5P4 RV. 1,8,9. TTcTtT n 7ll(5i STTWT: 7,20, io. mit dem loc.: 
^rnirgT^FTTHRV. 7,8,5. PTTPJ g T PTTTTF4nrir^M.7,2i. 

IIH4 '5TFTPT diWrJ^N. 20,6. — 3) weilen, sich 

auf halten, sich irgendwo befinden: T 'PTTP Ppf RV. 8 , 30 , 4 . 

7^^10,85,42. TTTtT TiT^TT TT 1,37,14. ^FTITTpTi TT^T 

p, ^TTU 7,20, 8. u rFTT TFT TTTTTF^er verweilte mit 

ihr einige Nächte daselbst Vid. 277. EfiTTTT «c ^pT Buatt. 6 , 1 1 . WZjk' 

r v wv 

qn^i qpTTHi qq ?q r*gh. i ,25. — 4) sm Etwas gereichen, mit dem 
dat.: qfH sqi qtiqq: ftH qWJT^RV. {,37, ts. qqiq^- 
HIH^q 89,5. qqr q^T % ^fqqT gq 7,24, l. — 5) hinreichen, einer 
Sache gewachsen sein; in Verbindung mit dem dat.: T «FTPTTS^TnT- 
T^T ^ 7 TTrT^C iT « Db * 14» 8t 8 , 12 = Bau. Ar. Up. 2,4,12. UT PTT TFHPT 
FTTr^M. 11,85. Vgl. u. 8. - 6) tein (copul») : qTR WH »i 

q^Rv.M62,ta. 179,2. rrHqrqTsfrrH: «,31,3. HH(T3qq%rt 
q^T qvq#r^:o.83,7. q^fqHm ««. H^wiiRTJjmrR »«•*. 
3, *.3. qsrr qq jqiH, WtMW«i -rHR t*itt. Up. 1,4,3. q^iqi- 
TTTTTT Pia. Griij. 2, 2 . ^TTT TT WHT Buac. 4, s. 

rFT^M. 1,5. 3,75,20. cT#pTPT H(H4W3^C^ 

113,6. Rrg: fFT^M.8,216. Hrfl 9,90. UTi H qfrT (IdR 

11,11. Mit verschiedenen particc.: Mt'-fiM Br. 1,1,4, 3. 

qq (TiTH HHTHqH Fnfeqq fHq: M. 5, 8». qqi: ^q HWWMita. 
3. 10627. qHHT: FT N. 17,3 t. qTHT -ffq 3,20. HJ|r)l Fq: K»THis. 
2,6t.qjHq7TrqqTqHrwiqq^HHqHq s KiH.3,6 (Sch.: qfrq 
g^TTTFT^TT^TTF^; Colebb. Gr. p. 125 wird ein Beispiel [^TFTiT^T ^TT^T) 
angeführt, wo wirklich für zu stehen scheint*)). HNI(tTT 

TT^T TMHIHI5TUn;!fTT R. 1,5, «. TS\ P^M.8,94. FT r JTFFTI^T ^FT 

fFT Hit. 1,75. 17WV2\ TFT Vrr. 11,17. FFTTtT: TF^Mfgh. 27. TTTH 


'.r 



TT R TFT PR 31 . 5 , 70 . TTTFT PITTT PR «o. M ecu. 60.^ 

P P N. l,i9. TT7TT U5HPR5 f { rPT fr^C^. Ba.1,3,«, io. PPT - FT* 


•) Beim Druck slosson wir noch auf folgendes Beispiel: PPTPFTFI 
TTTiPTT P^FTTTPFTTTTP: KatuIs. 25 , 187 . Beocbuaus übersetzt: Hier 
bin ich und hier ist das Menschenfleisch , welches ich verkaufe, nimm es- 
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■cWr Wlr^2,l,*, *. qi? <l^rfMlr^4, 3, *, »2. 5,1,*, «3. Hr^IHI(T 
FR MBu. 1,8 173. Ucbcr dieses Participal-Fut., das in der Regel in den 
ersten und zweiten Personen aller Zahlen das partic. im nora. sg. aufweist 
und auch im med. in Gebrauch ist, s. die Grammatiker. Die copula ver- 
bindet sich auch mit advv.: rJftflMlHlfJ^MBu. 3, 404 1. RT'TJ: — 
^Trft^TI: Cat. Br. 1,1,*, is. JTFT FTTR^Ait. Br. 2,29. FJ^TT filM 

MiHHHMIViJ v«cv. 2, io. nhlVÜ R TR%T RIR FIF^A.t. Br.2, u. 
T^UIM^fNfrj FTF^M. 10,82. MRTW? WT RP7 FTTc^l2, 
los. RIM PTTrTr R^T RRT 'HM R tfiZf «fH^BauiMA*. 2,9. RT 
H^HlrHM^'UMl — 'II Md M. 4.25.%. ^MMM FTTcM.ßt TRi R HH 
RRT P7TrIC^ l7, u. HlfMRTM mit folg, 

potent, es könnte auch so geschehen , dass N. 19,6. i« icA 

willige ein Vigv. 5, 18 . Hit. 17,20. 21,7. 39.9. Kathas. 22,69. 
ri^HHH?) FTRTIM mag sein , dessenungeachtet Hit. 15, 12 . Hierher ge- 
hört auch das pcriphr. perf., das durch die Verbindung eines adverb. 
aufzufassenden nom. act. auf MT im acc. mit dem perf. von MR (oder 
R) gebildet wird, ln der Regel geht das nom. act. dem verb. unmittel- 
bar voran, es können jedoch die beiden Worte auch getrennt wer- 
den, wie z. B. Rach. 9,G1 (16,86): FT Mlcl'il MMH RSJTR — 

7) werden: rpH MIHIRBru. Ah. l>. 1,2,4. rTT ^IN*r1l( IHIH 
1H7IHMKH: R. 5,36, is. TOT RRH RTR; MTJ“TTT 1J7N1 R | 
H^-4iyM-yifMH*JIV-l qiqFT: II Arg. 8 , 14 . H-H^.il r\ rTT q- 
TO'.Tt I q Sq7(TT ^ II N. 17 . 30 . q^q : 

TmTr^V.*»,. in Z. d. d. m. G. «.538. 

^ \ 

vTRlH ich will mich verbergen Brh. Ar. Up. 1,4.4. Dieselbe Bedeutung 
hat MR in folgenden Verbindungen: SpRfFRTR^er werde weiss , MTiJ- 
Hlc Wlc^ (HMIc FMlrh cii^l ui*l FRF^P. 5.4,51—55. — 8) MFcf es 
geschehe . Die Lexicographen fuhren folgende Bedeutungen dieser Form 
an: AK. 3,5, 13. genug davon (M>H^ Mn*[) **• 1328; vgl. 

u. 5. MTR% Trir. 3, 4, i. MTTTHTW:, MfTTRTR. MRRIRT^H. a n. 7, 
20.21. M^RRRTR, MRMTMT'MT: Med. avj.21. Vgl. MFrjRilf. 

— ^TTtT darüber sein , übertreffen: KV. 7,1, 

i4. fwn ^it4t mPt H^iF'MR av, 11 , 1 , u. 

— med. 2. sg. cRTFTR, 1* *g- Sch.zu P. 7.4, 50.52. Vop. 

23,55.56. iiberwiegen: MRJT ''JIMH R MMITM m4: Niutt. 2,3.7. 

— MR 1) bereit sein, #fcA darbieten: Mei R NWMH <£IHH feM RV. 

1,57,2. -4 Hl tprll M^ <rM 4(^10,21, 17. MpH 5TM^T M*1 Fcf 
Ait. Br. 4,5. — 2) gelangen zu , erreichen: M*t ^MIM TTSTR K V. 

1,185,4. FT MF7 R^ Micl^ I J*jcMMl jtFMTRT T 3R M^l 9,70,3. 

— FTTR mit loc. oder Ortsadvv. 1) in Etwas sein , naAe zusammenge- 

hören mit: M^*M MT f \ f RTR R^-Mrl JM MMH KV. 3,47,8. Mt-M{l- 
r7rV IH^yTmfJ AV. 2,2,3. qfq f^7 q^TR VS. 23,50. rT- 
TT^T m\ C»T. Br. 6,2,«, l. 8, 2. «,2. - 2 )ik Theil 

werden , vollständig gehören: hM| ?TT R Ml ’A TMRFR ?V. 1,162,8. M- 
FR H (^P?:) OTTF^6,68, i. 8,32,7. R cT p\ Ml^jf4 'JUTT MTFT 

10,71,6. mImT^ RTRR7 RJRT cTT^FRR^Cit. Br. 1,7,«, i. is. 3,3, 
4, io. impers.: R ^QJRR 1^9,«, 16 . s, i. 4,3,4,6.27. FFRT RT 

*miR^12,3,s. i. 




— MT'TTFTR» MH MH , MH^lci^P. 3,3,87, Sch. 1) zufallen , 
auf Jmdes Theil kommen P. 1,4,91. RRTT'^RTc? cT^TMFTTR Sch. 

^ rv | rv 

— 2) darüber sein, übertreffen , beherrschen , bewältigen: TRWITR RFR- 

757 KV. 2,28, i. IrZ 7f4.^1 TT^T sjlrll-d^W 

rTTf4 6,25,5. ’pqrfqfTinrFTm 10, 117, 7. TPr^n 

77R 53.*. 48,7. 1,94,8. 105,19. 4,6,1. 12,1. 7,1, 10. 13. 48,2. qn 7- 

AV. 11,1,6. 6,97,1. 7,93,1.13,1,22. Die Texte zei- 
gen Ungleichförmigkeit in der Auffassung, indem sie durch die Beto- 
nung die praep. häufig vom verb. trennen, z. B. 7,39,4. 48,3 und sonst. 

— Vgl. qmr?- 

— 5TTFT7 *• u. «1- w. 

— 3M bei oder in Etwas sein , mit dem acc.: RpHTFM 

5TRT7 P7TR RV. 2,27,7. 

— FT, fRFcTR, PlRfrT, FTRF^P. 3,3,87, Sch. Vop. 9,24. 

— MTf 1) irn Wege sein , mit dem acc.: Rf4f: R^TRT MM IM R 
fPpTr^RV.7,32,10. RTF! R 4%TTR qf( (W7FRRRT) 1,61,8. 

— 2) verbringen , vertreiben: RRFR^FT cl<«£ • MT ^ ^ so bringet ihr 
den Tag des Jahres hin , am welchem ... RV. 7,103,7. 

— R voran sein , in ausgezeichnetem Maasse sein , vorwiegen , her- 
vorragen: T7T7 77T T77T ^7 UHril RV. 6,62, i.JR Tqq 

qiK7R^3,59,2. q 3 |^FrJ q?N^l,13, 1 1. q q JT%TT'^Ä7 
7,58, 2 . TTT^TTtT q üi: qT^«,io,3. 1,154,8. 7,20.5. 

— RTR «Asd gleichkommen , mit Jmd wetteifern; mit dem acc. RV. 
6,23,5 (*. U. qN). m W3 qfTTH TTHf^TTf ?T^T ST- 
rTTTT C*t. Br. 4,6,», h. 15. 17. 2, 4,*, 3. 

— qTTI^». u. d. W. 

— fR, FFRR, H^ffT, T^RTr^P. 8,3, 87, Sch. 

2. MR^^FTTrT DiiWup. 26. 100. Vop. 11,5. SpR, MT?PTffT, 

P. 7,4, 17. Vop. 8,9 1. 125. 11,5. In Verbindung mit praepp. act med. 
P. 1,3,29, V Art 1 3. mit MTR, TR, TRTR, RTR auch MR» MRTR- part. 
praet. pass. MH (TR^TRR R. 4, 13, 4 5). 1) schleudern, werfen* schiessen; 
mit dem acc. der Sache und dat. loc. oder gen. des Ziels; auch mildem 
i»8tr. der Sache: TTTfä ?Tr|4F7 RV. 1,103,3. qT^ qF^cJj^T ?T- 
P7g 114,*. q JT#}q qfrt qi^H6,3,5. 7,101,25. q^T ^3Tq 
qqtrq AV. 1, 1 3 , 1 . q qF?TT q qiFh: (OT^f:) 19,2. qTq JyZ '.’jqu-'-ic^ 

6,90,1.3. 4, 6,4. 7. 6,59,3. 63,2. 66,2. 10,1,23. 11,2, 17.25. 12,4,17. 
RTTRM 'pri T^'T^PcIr (dat von MFR als infin.) VS. 16, 3.22. 

RFt RRRPTFT ?at. Br. 5.2,4, is. 1,7, 4,4. 3, 7,*, 2. Katj. ga.14,3, 
16. 17,2,4. 3R RTTTfRRRrRRTR RrRRRTTR Katuop.5,3. 
RPTRTR^fgen. pl.) R. 2,67,18. MH^MBii. 1,2292. Mlul(H4dl 8235. 
H HM M I H \i MTMil ^ R^ r » G n. 12, 23 . FTTRTTRrtT RTH1TR Bhatt. 15, 91 . 
5l^tlUMlM: RpTpT 11,77. MFMRTR (das med. angeblich nach P. 3,2, 
129) 5,81. MFFT geworfen AK. 3,2, 37. Trik. 3,3, 147. 11.324. 

RTRFR Mlf( 5TTR7^: 165. (ihFM MTRR: Rach. 12, 91 . MRTcT (^R) 
^AT. Br. 3,7,*, 2. — 2) vertreiben , verscheuchen: fsOülMlMlHIH 
Nalod. 4,36. Vgl. u. MR. — 3) von sich werfen , oblegen, fahren lassen, 
aufgeben: l^eU-l ad j* Kath'.s. 11,56. MH^M 6, 1 4 1. MFnSTRT 

Prab. 95,3. MFFTRiTR ad Mech. 113. — 4) 5FFT beendigt Med. t 2. 


34 ' 
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— E7PT 1) d*rcA Werfen y durch Schienen Jmd besiegen: 


^ ^SHRI WHMItflPTEJ chuIWciusIjwMh^ II R- 

2,23,37. — 2) P. 2,1,24. über £ltcas hinteeg gebrachty Etwas 

hinter sich habend: rJ|<£lHC^W:» Sch- — Vgl* ^CMW. 

— c£JIrf park cJJFTFfT umgestellt, in eine umgekehrte Lage gebracht: 

oilcMHM l fUK T ^H’JW^TTT W(\: I flöTR ^T?3JT 

vl ^T5THT: ( T TT^‘:) II M. 2,7*. c^cqlfrW adv. abwechselnd f*T. Br. 4,5,«, 
41. 5,1,*, 16. Katj. fa. 16,6,5. 17,7,10. Agv. ga. 9,8. 10,4. 

— Efftf darüberwerfen: Katj. ga. 8,3,23. — Vgl. 


— SR pari, durchschossen , durchflochten: (HHrll; ^N^|- 

RRPTT MM Irl g*T. Br. 3,2,«, i 3. 

— ST7 1) wegschleudemy wegwerfen , abwerfen: MW4lrfl(MPM RV. 
3,24, I. 4F$4 HrWUMMIWl^T. Bh. 1,2,S, 26. 1,*,I5. 3, 2,«, 31. 
3 ,«, 8 . Kirj. ga. 6 , 6 , 10 . rnillJUMU-MIftH'hT? TrUF R. 2 , 38 , 6 . >TT- 


RV. 


MiH 1 R. 2,38,6. >R- 
i K ath as. 13,61. STTTR/orf- 


HFFTTF7 Naloo. 3,8. SfTrrT JMIMTMMtTrRI Kathas. 13,6i.5P7TRA>r<- 
gestossen Amar. 2. wegtreiben , verscheuchen: ST7TF7 P£ ^TTP^IhIH- 

CfTT g 5|ir<gw: I q{Hran^iT qfäl T^FHI Da«. 1, i<- 

Vgl. — 2) zur Seite werfen, bei Seite lassen , in Stich lassen, 

aufgeben , keine Rücksicht auf Jmd oder Etwas nehmen; slets gerund.: 

MW«- 1*7942. ST71F7 ^TF7 3WT^R2,36. SPTTR <7FTtf- 
cJvH rill H. 2,32,30. *iVji *PRT7TPR (der folg. acc. da- 
von abhängig) TTMIMtHMM7lMr^5,63, 6 . HT^ rRT 

Parkat. Pr. 10. Uit. 70, 10. Prab. 17, 14. 85,10. g«c 1,4 4. *7T^ HM(H- 
^ V 

CJTFT [vom Kampfe abgesehen , ausgenommen im Kampfe) •TTTR 4cM I* 

111, 139. — 3) verwerfen , zurückweisen: 

FFTPFFTT FrP^Siu. D.5,8. $PT tjniTFir^qjrfl^TiTUjiDiTATTVi im 

gKDa. u. ST7TR. 

— gfn 1) hinwerfen , zuwerfen , abschiessen: *7 HIH MST SNirl FT 7 ^“- 
riHHIUlUH'pRR^ g 4T . Br. 12,4,*, i. H IM ^TF? 
5,t,10. Ait. Br. 3,22. SRJFT^T (gen. sg.) ej|l||M^MBu. 1,3479. — 2) 
seine Thätigkeit , «eine Aufmerksamkeit auf ein best . Zie/ richten , 06 - 

•s *N 

liegen, betreiben , besorgen , verrichten , studiren, lesen: HTP7J- 

FTf^M. 2, 1 66. MBii. 1,67 39. ^TTRcffa I(M^Racu. 13.67. 

STUifdfrT rßMIrW (JlsIT:) Ku«;HA S .2,3o.Ä|Il-TH'i gi«. 

\ C ° r 

39. c*J!'.|||hH 4HIHI (inslr.) Mrkkb. 52,2. 

rflHMNllHH^KATHA8.24,9 4. ViD.21.ci^H s tKUH(^lrM^M.4 9 147. Kull. 
zu 6,29. tJ|^ IM UI ^ U,io6. 3, 

204. — 3iM 4iM RfWJH-OlBu. 3, 1450 . 

(hersagend) eTF^cTI^TFTR^M. 2, 79. 4,125. e7?TTV7Jp7 6,95. 11,251. 
254.257.258.262. med.: 5<<^c<pL4HC1 33: M. 4,1 49. pass.: 

wu ni^ ^ - u^F7 ^ 3 qm^MBu. 2 , 256 . 3P7j- 

MR«e.ni,5. ^wi(^hhw1hh^amar. 
92. fsPtJT Ra‘:h. 1,8. Buartr. 3,4 7. Parkat. 244,1. Vgl. ^TJ- 

Frf, ^JlH- 

— hinwerfen QkT. Br. 6 , 3,*, 6. 

— wm auf Etwas hinwerfen : Ul N ( H ^ I HCT^S 

Kau«. 87. 


254.257.258.262. med.: 


I 


— ?IT med. einfassen , hineinschöpfen: rWltMfcFTI MH^I FI^Hl: 

KV. 10,30,2. qcWrTWWI gAT. Br. 1,5,», 1. 

— 3^ 1) m di« Hohe werfen , in die /7dAe heben gn. Ba. 7, 1,1,5. 

13.8, >, j. 9. rTälHMdHM MB«. 3, «so. W.HIH P. 3, 1 . 20 , Sch. 

r *sr ^ 0 ~ ° ' 

gu. 34, 1. 3?TrT hinaufgeworfen U. 1482, Sch. 

— 2) hinauswerfen Q\t. Br. 2,6,*, 16 . Kätj. ga. 5, 10, 18. 

— ?FT7 hinter Jmd in die Höhe werfen g.AT. Bh. 5,2,«, 16. 17. 

— T7^ umherstellen , Aier Mnd da anbringen: T^R^IrTTTJT^FjTI: 
7R^Wi(IWyil ^FÜT: m qq^rlT jraf W ( HM« W II MBh.2,i«05. 

— 1) herausschleudern , umherstreuen, ausbreiten: • 

TTW^T: 5RT(7: Kau C . 50. ^7T: I ^7- 

uflci cv^^rnH ^FfFrl^T II MBB. 3,4 34. — 2) fahren lassen , 

aufgeben: ^7Xf^^T Buac. 18,51. ^jFTsfiT^T ^7^P7 MBe. 2,56t. 

HrHfrlHIHslrHNI^H c^F7 g*RTiQ. 2 , n. 

— 3^? ho (er Etwas werfen , :« Etwas hinwerfen: ?TJFrT ^v4 'tl *!• 

m IT^: A V. 8, 42, a. qM^UIIcdNMHTOT «TU: WT- 
TSR^MIHW g»T. Bh. 4,9,*, 33. 3,8,«, i«. «,15. 4,2,*, 6. HWWtflK- 
f%^nF7TrI Äpast. bei SI j. zu Ait. Bh. 2, II. Kiu. C«. 

10,3,M. 4,1,16. 6,3, 13. ^T5R7 JMIWH 19,4, io. 

— dasft ‘ n1 * 1 Minzulrilt des Begriffes der Verkeilung: TJfö 
li!^lr)l \\^\ \ ^TlFTTrT gAT. Br. 12,8,*, 11 . . 

— PT 1) niederwerfen , niederlegen , niedersetzen: *7 

AV. 14,2,23. C*t.Bh.3,2,*,2I. 3,*, 7. Kiw.g«. 

21,3,27. dWrMI^Ui. 6,4 6. R. 1,2,7. HiJdJW 5R: 

T!7T^: Sät. 3,9. '3JP15TI5': M. 3, 192. Dradp. 7,8. Rach.2,7. 

H mfrH.dl H r Ai\’A R^Racu. 2, 2 « . überlr.: #7 WTWTjft™ 
(dasLeben aufgeben) R. 2,46,20. M^l— *7 tTTPTcT s ?JP7 MMtI'J M7lr(38, 17. 

gestorben 78,9. Ir7{ ^ITFTTrT er bringt einen neuen Um- 
stand zur Sprache Malus, zu gig. 1, 17. mil einem loc. auf Etwas nie- 
dersetzen, niederlegen, au fsetzen, au/legen: 1 0|^j | 

Asukr. 4, 13 in VS. p. LV1. WUTf] ^T qPPTT ^TPTPT 
Ruatt. 1,22. qf *3TF7 M«o«.l3. rTHjr^FFq^q firiT 

^rTR ^rT-nfH) R. 3,28,27. 3T«^TT qfq =7FHq 4,41,29. 2,101, 

7.8. — fftqiq TiX'. Hit. 11,137. £P7T — qiq rFqiq A»A». 

33. ^RTFr^TRI^i HH NnfW^HiT. II, 148. g; K . 37. fcl ' jHJH 
SlBcu.fiO. ^FtT drnq^AK.2,6,*,37. H. 632. fSlaRJH auf 
ein Gemahlde aufgetragen , gemahlt Klm \ ras. 2,2 4 (vgl. caus. 4). 7- 

PI *TF[auf die Strasse werfen, ablegen, aufgeben: ^PTrTPl (31*7 ein 
Gewerbe) Jacs. 3,35. |9|^^q|$j| einen Befehl mil der gebührenden 
Ehrerbietung aufnehmen Amar. 82. 5TT7 *3JP7 (einen Fluch auf 
Jmd schleudern j R. 2,64,55. hineingelegt AK. 2, 2, 3. — hin- 

einsetzen, in Etwas setzen; mil dem loc.: 7T5TT | ^TT F^IPT 5IT* 

_ ' l o '• 

^PTTPIIPT FT^ 2, iss. ^FT^PTi^T^T Draüm. l, 5. FT?T 

^P7: — RFrT: R.4,3,9. RFrTT TTPT^nfFI RrTFT 31- 

f3 ^7^373^16,4 1 . — 'TJFrT hingestreckt, hingeworfen: ^7prT7 3 <1- 

T^PT^R.3,58,2. 77 'PTT RFFPPTT^: (rot’f gesenkten Gliedern) — q^TTr? 

4,16,2. fpFPFT eine schöne Stellung im Liegen einnehmend , schon ge- 
o 

legen: !^UIHN^Idl: (d(l-^-1i:) R. 5,14,23. (Pl^H-ll rT^T 


legen: 


5R: 


Ragii.2,7. 


7.8. — 


|pp| 
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Meinem g^R^n hh^tmsj iciqiiftqji 10, i. 

befindlich: FJR die vor der Uten befindliche Silbe , die 

40te Silbe Cult. 27. ausgestellt: r Jk\'M FJFFT ^TJ^Ti^T *Fni.871. niedrig , 
schwach (vom Ton) RV. Pk\t.3, 17. — 2) Jmd oder Etwas (acc.) bei Jmd 
(loc.) niederlegen , in Verwahrung geben , anvertrauen , übergeben: ^ 
JW\ HFR FJF7 MRu.3,9922. qqjeF Tj- ^UTCPJFT rT^T -CFrRFTFF 

<R% R. 1, 66, 13. q rrfr qqFTJFFT TOFf M. 6, 183. qq 

f\ \ t. *s 

^FT Fjnr Jäon. 2,62. FTf^TT qTeTH.ÜF'IT K»<;u. (ed. Calc.) 1,35. 

FR STRIP7qFM2, 2. q^£ qjIRT Nvl<ll qnr^XJ ^RTrRnPRT 
^’TT Kathäs. 1«, 102. yirll^ : 7JP7 — ITFI^Bhatt. 3,82. — caus. nieder- 
selten heissen: TT^TfftT - FJRlRRpI FTT faRffiRJUBH. 1,49*8. 

— ?IPTH niederdrücken: STPI^Mr Mlfl dHi^KÄTJ. <>. 2,6,22. 
Vgl. ypRJIH- 

— 3 1 7FT 1) hinzulegen: ■{'l'-uMM rRT < mF q^: Hr-firM Hr^irtHl 

q rftrFrRTqcy MMlUrR II «. 4,4, 17. — 2) anvertrauen, 
übergeben: H'^Ichll RSFU: - MBu. 3, 11551. — 3) 

ausführlich darlegen , auseinandersetzen , mit Argumenten begleiten: 

clR^FT: selbst die Thatsache, tr<mn sie nicht 
dargelegt wird, verliert im Processe Ja 621. 2,19. qTJFT JR Ul 

tm HyngTFiFF^H.T. 120,5. v g i. u. qrpfq. nqq^miFqq^ 

was ist dies für ein Raisonnement f Andeutung? )t Qäk. 65,15. fl ^ rf^ 

fTS^FTFlf?! TirWR q: welcher den guten Weg des Zu- 
thuenden darlegt, verkündet Kir. 2,3. — Vgl. 3^UIH- 

— H^FTH ausführlich darlegen, mit Argumenten begleiten: q| r\ 

- W WVFJJ R3FT ^ fcF^Hir. 103, 3. - 

Vgl. oben u. 34H 3. 

— ^TT^T^T ausstrecken , hinstrecken :? K atbas. 6,1 2 1 . 

— STIfiH /Vir Jeden besonders hinlegen: Icrl iT*^ Ulc^AjI 

qRqiR q I (feiwvy WRJFT qqq qn^q q qq II n. 2,40,16. 

— RR 1) Mer un(l da hinstellen, auseinanderlegen, vertheilen, aus- 
breiten: JTTfnVT M'^l NiFd FTR ^TO q?f *R I FFOTrSFR: <R W- 
3R M. 3,226. (J£TT:) f^RFrlT fyfwfR B. 1, 13, 28. 

N'/JH l-*lf l| N r-,4 R. 5, 17. 2. (^T:) fqqqÜj 13,37. 

(FTTirrtT:) ’A eil 1 ( n H I y -y ^ <-N5k) Ü '4 9.'»- RHUIN-Mtri- 

lUf-V-h ^R Binrr. 3,3. MHHHM-UW*llf 5 WUiH: P**- 


tm 


-J " 


i:) MFTT1 




t Bl» 'TT- 3-3. HHH-IN^J^inTRrTHi-l: Pa*- 
hat. 230, 18. -y Plrl lrl"l KumUis.7, io. 

(STJIfi <5. ;.r|fr|r|l fi'.llbll'i'is W — gSIrRP«*». 21, H. 

0 1 MH 1 1 '-HJM'I IHF^H A 4.-2) niedersetzen, auflegen: 
yR^ FRFR - T5FTT R. 2. -36, 6. ^ 4 H f=5R7 Wl ^HII 
^TFiVrRT II Vasistha beim Sch. 

zu Kumäras.3,45. HI{UI RFJFT N. 21,4 0. CRRTRR^- 

N-O F M y ft JIUHMT "<^diyr4i M egh. 85. Cebcrtr. (seinen 
Geist , seinen Blick) auf Jmd oder Etwas richten: JJZj 
R. 2,60,7. RFTFTrTT FTFT7 Wi GItag.5,19. — 3) hineinstecken: 


r • n 



Amar.13. 


|1q ra ? T: Parrat. 236,9. - 4) übergeben: fR ^JTFFtl FR TR 
Vier. 135. Jacw. 3, 45. 

— 1) zusammen niederlegen , Zusammenlegen: mfa HlHlPl H- 


rT .• 




gert: 


M. 6, 


FFTR: Cit. Bb. 3,1,», 4. HH 1HU4 HFJ 4,«, 17. — 2) 

niederlegen , oblegen, hinlegen, sinken lassen: H^||u| fRTFTPT^TTnf^T 
MBu. 3, 16708. Mfch.91. ?TFT 5F7HT ?FH R- 5,14,29. 

I MCP4HI 3,33,63. Racu.2,59. 

FR^R ^TFT'. Kimabas. 7,67. auflegen: 
Mlq ?RTFI m?T: MBu. 3,7 4 0. HFTFrT hingestreckt, hingela- 
gert: F^RFTRFRTFTT: FR’RTI: R. 5,13,4 5. ^Rf (^IM(I:) 

*^7F7 fRF’rfTSI 6* 16, 46. — 3) in KertraArMn^ geben, anvertrauen, 
übergeben, übertragen: STTHTRPT: — Tsc^TFJ rTFT (vermittelst 

Jmd in Verwahrung geben) M. 8, 182. Hl^HN4^rl'4il^iyM^R> 4,28,5. 

H^TR^R^TTTIH qR q^TRI q^Tün H^HFUIrH^rRI 

Bhag. 3,30. qrRT q^qTfm qfq HFJFT 18,57. 

4 1. — 4) aufgeben, sich von Etwas lossagen: fRTFI q^TRIFTT M. 6, 
95.96. ?RqrqTiTTI MHHI fRJFT Bbag. 5, 13. ohne obj. allem irdischen 
Treiben entsagen und sich ganz dem beschaulichen Leben ergeben, H- 
^JIHH-rcrdcn 'W-MUI+ y^RR^'flMll^rl: I 
MWJ^HMll fef; || M. 6 , 9 «. HTTiy 5TTTH3j fRJFf- 

R Buartr. 3,2 1. VRIFrf ^TTT Arün. Up. in Ind. St. 2,179. 

— 1 ) hinauswerfen, wegwerfen, ausstossen, ausreissen: fq^- 

vs. 6, 16. jnji: 7,13.1s. q^inq<Hi<4. rpiT fn^Fifq 

F^TtT: ?at. Br. 1,3,1,23. 6,4,20. 4,2,1, 10. Äcv.gi.ö,i2. 

Katj. C«. 21,3,33. 4,4. 26,6, 16. oder °fT er streckt 

die Hände aus Vop. 21, 17. 23, 15. fR (die Laute %Tf,^ und 

JSTFTT f^Trü (CifiRAB.: gR^THI ^%IRTTT:) FRrlT ^RT- 
cJJ]: Kuard. Up. 2,22,5. H^TrT^(Rede) = ^TTlf^rR AK. 1,1,», 20. 
11.267. H ( W*] MMI'^^fi^M. 3, 63. Sucr. 2,23,9. (^FTF-J) fT- 

^TfFTBuATT.7,105. cRJ H(tqlrl ( abstreifen ) oder °fl P. 1,3, 29, V Art I. 
3, Sch. FTJTFT abgeschossen (Pfeil) 11.779. — 2) zurückwerfen, abweh - 
ren, verjagen, verscheuchen: H*-Ml >RR(Fh j l TT^ Wt: r pR 7 R^ 
Mßn. 1,2502. P1JFT I^TTR R. 3,75, 74. 4,9,88. 1TT?I JfTT^RTTT R^FTT 
^^1^3,42,42. 1,32, 18. 3,73,29. 4,8,31.51. 9,88. 12, *3. 5,26,32. 50, 
13. Arg. 9, 18. fJPT (dcsLicbesfeucrs) R^FRRRTpiTPT Amar. 91. ^TT- 
fTT — R^raRBuiTT.l, 12. 2,36. 15,35. H( l<^(WHI yiUH^14,23. 
R^RiT^2,6. y^ÜR rRf H]Tf|qRAGu. 3,7 1 . RTTrR^TT A-.n. 
96. Dhörtas. 67, 1. 96,11. — 3) Ai'namtrei'jen, verbannen, 

verslossen: J^l|s4(*rll ^ rR^l 'i'cHrll HlH: Ragii. 14,84. MtJmI — 

qq yRFTT: I R^TrTT: R. 2,61, io. 110,26. 3, 40, 15. 75,62. 

4,14,10. Dev. 1,18. ein Bewerber R. 6,72,4 8. Mrkku. 115,2 5. H. 1474. 
FT^RrT R. 4,13,45. — 4) zunichtemachen, vertilgen: fq^TrFTT^T ^5T 
Hit. 1,63. R£F7 Jio*. 2, 19. Rp7 qqqq MBh. 3,295. qstlfq 

*vf >— 

fR^HrH H(k^rJ^BuATT. 1,3. — 5) zurückweisen , verwerfen: SRcfi- 
q H(Wf?T Sad. d. 28, 17. 

— 1) wegwerfen, bei Seite werfen: FR qfSRJT q^lFRRT Cat. 

Br.3,s,», 9. qTFRTq^TRr^8,7,»,i6. 3, 3,», 8. FR q'{TFqq^4,4,*, «. 

— 2) verstossen, aussetzen (ein neugeborenes Kind): 

RV. 10,72,8. qrmq 3^R: 'TfTft 4,18,8. (Tfqifr HM sTRT ^TF7- 

ffT q MH iH^Nim. 3,4. — 3) zurückweisen, verwerfen: ^q 5Rd4irO 

qq: airftfn qjqr q^fq q^q^s;«. d. 4, ie.io. 


verstossen: 
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— qf^T 1) herumwerfen , rings herum anlegen, ringt herum stellen, 
umnehmen: 1 AV. 12,5,2 1. Ait. Ba. 4, 1 . med.: dcf]l *?■ 

IcRT MtJwiH^lHHrlrH'TT 'T^TFTrT g*T.B».3,4,i,2. qTTFPTT: g^TCT- 
qf q^TFTrT Air. Ba.2, i ». qvq\FJ*T?T AV.13,2,*s. qJTFH 

FTRTT >14 ^jr5jn^!TR MBh. 2, »898. (die Augen) herumwerfen, 
herumaehen lassen: q^R Kt»Uts.3,6*. '-(4»TPldl- 


77} RRü Jq MB«. 2, »898. (die Augen) herumwerfen, 

herumgehen lassen: IpR TTTrTFFTT^FPT KcmUas. 3, 68. '-(qi-riqHI- 
PRTT Amab. 20. um Etwas verbreiten: rllMI W'd'^rl (« T t: TFTFTFT Kc- 
mäbas. 1,4 3. — 2) umgeben, umringen, umstricken: qqikH r 4ldl JTT^T 
STrPR P. 3, 1, 52 , Sch. «WHWWM: «■ 2, 31, » 2 . MNMWTWfriq^: 
Bhahtb. 3,29. — 3) sich umdrehen: qqW (auf dem Belle) Amab. IS. — 
4) umwerfen, niederwerfen: 5RFTR 75T qq^qH g*r. Da. 3,8,*, »2. 
^TOT Wm\ W ^ M. 11, »83. crp^TTZTTFn: HMRHPI H- 

^THHIIINy^r^rn ’RTfTT: (Sch.: = mHH»:) P»‘»- 87, »8. pass, 
rcflex. P. 3,1, 52, Sch. Umstürzen, niederfallen, herabsinken: 

tRtFIT: W^l^FF^T: Kagu. 10, 76. F^q TT*R^-5T^R 13, 



5, 49. 


7, 59. — caus. 
**d. *“1 Kagu. 13, 28. 


HHIJT 11,73. HTO 


fallen zu lassen zwingen: rF? MM WMHlwN^gy/l Kagu. 13,28. 

— NM 1( med. umkehren , umwechseln , vertauschen: HFH 

nmFw g Ar. bh. 4,3,«, »3. ntifj qragi k ga. 9 , 13 , t <.**.*«. 

1.7.27. 2,6,16. THMMTfT umgekehrt , verstellt , verkehrt Ait. Kr. 1,25. 

(at. Br. 2,2,1,13. MBii. 3, «3487. P.2,3, 56, Sch. Mrekh. 

115,1. NmmNH adv. abwechselnd , wechselsweise Ait. Ui. 5,28. 6, 19. Cat. 
Br. 3,2,4,16. 7,1,22. 4, 2,», 9. 6,7,4,17. RNMMIMM3,7,f,22. 

— R fortschleudern , hinschleudern , hinwerfen , werfen: R 

ffnfqq MIHMPil RV. 1,39,1. 121, »3. V- 

R 5,81,2. «r^JI<'4N Ml WM g*i- !*"■ 3,1,», 8. 7,*,8. 
8,*, »8. *,25. 4,2,8,2 1. KÄTJ.ga. 6,6, »4. 8,13. 19,3,4. 5, »5. 

Vllfrl: Bau. Ar. Up. 2,4, « 2 . M. 2,61. 3,76. ültM' lcHl~ 
HH&T 11,73. — M I {umwerfen) 186 . 

— nachwerfen Cat. Ba. 3,8,4, 28 . 9,3,4,11. 4,16.17. K\tj. fa. 

6.6.28. — Vgl. RHHTH- 

— MMR <wf Etwas hinwerfen: HOT tJNHhNMiWH C 4T - Br - ♦» 

2,4,5. Katj. Cu. 6,8,28. hinwerfen: U IhR ( $o zu lesen st RTH- 

Rr x >U) Kuand. Up. 6, 13,2. 

— UHR daraufwerfen: ilfdVdWk r ^MJiÄTJ. fa. 6,5,1. 

— RT?T 1) zuwerfen , hinwerfen: Rc4^d H^H: 151^*. VS. 10,14. H 

RrMWTW AV. 5,8,5. 6, 37, 3. SJHT 

RrRTrlT kW d C^t. Br. 14,7,4, io = Bin. Ar. Up. 4, 4, 7. — 2) Umschlä- 
gen , einbiegen: UtHiM cTT"*£ Ir MC*4 Br. 3,2,1, 4. — 3) ab- 
werfen , ablegen, fahren lassen: Rr^TFrRfa^das vorangehende RR als- 
dann muss gelrennt werden) Buartr. 1,2 5. 

— TH auseinanderwerfen, zertrennen, zerstiieken , zerstreuen , trennen , 

sondern: f#üft c^qwj'?h «V. 4,3, » ». Tq^T JrtT^T *T^HT zti- 
FR 5,53,6. cqjM (med.) TtNt: 7,20,3. c?J- 

F7^10,67,3. c^Aqwai VS. 11,47. qqj H’-I^IH - 

^rm q M’JrfHMwHi^iT, 64. sjf) ^ färi i ^wd^ Av. 3 , 

25.6. M«^l'odwdlrMy: 10,4,6. ?RT 5JJFJ 12.3, »8. RV. Palr. 14, »9. 
cuHJHj- (ItIhH^Ruatt. 8, ii 6. c-UiHlrj^— 5INH«edl: 9. 3 1 . 


25,6. 


^11 ( den Durst vertreibend) RMTp?: 3,4 0 . cJJHJ MBh. 1,4236. 

N^lN^h (nnregelro. redupl., als wenn c^Jf^die Wurzel wäre) 

$1 ^^ 2212 . N3JW HFqraifl FTrT: 2417 . sff- 

TrT zerstiiekt RV. 1,32,7. vertrieben , entfernt: 

rTR Mhgb. 104. Buartr. 1,66. getrennt , verändert 

Righ. 11,73. getrennt , gesondert , vereinzelt , einzeln genommen: cijfrfi- 
FHI(N|UII^MBu. 3,14380. (3R^:) M.7,«59. 

Jag.v. 1,366. Ahg. 10,64. P. 2,3,56, Sch. xj^fl — cü^rf: RHM! Kagh. 
10,85. tri HTT ^TFrl^m (vereinzelt , etni dauon) T^FTFR Kmi- 

■S 

ras. 5,72. getrennt , verschieden , mannigfach Prab. 97, 19. Milrl 

/iin und wieder , bisweilen MBq. 3, 17052. verwirrt AK. 3,2,21. 

— £FM) verbinden , aneinanderreiAan , anreihen y Zusammenlegen: 

3>TRVtT MAlWHIH^AV. 6,89,3. fd^diMdlrHM AH HM C«- 6, 

7,*, »2. »3. 14,3,8,». JTTFTI HJ7FTFT 10, 2, *,8. 3,3,*, »3. Klu. 

ga. 3,5,». 19,7,8. 5, » 2 . »3. 1,3, »6. MMIHH inf. g,T. Ba. 4,1,*, 26 . 12. 

•sr -n 

8,4,14. pass, zusammengesetzt werden fgramm.): fNT ^ 

TOP. 2,2,1, Sch. «HFMH W - 7,2,90, KAr. 1. TOI 

(Rilffi P. 4,2, 104, VArtt 19, Sch.) verbunden , vereinigt , e/na Einheit 
bildend , ^unz, n//f#, a//a insgesammt AK. 3, 2.14. Trik. 3,3,421. H. 
1433. f iT. Br. 2, 3, 4, 7. KBvm). Up. 2, 1,1. 8,11,1. M. 3,85. 7,57.159. 
198. 8,255. Jag.v. 1,366. 3,19«. R. 3,41,38. 4,8,10. 56,16. Pankat.236, 
18 . Amar.79. Vid.4. eomponirt (gramm.) P. 1,1,73, VArtt. 3. — 2) i*cr- 
mengen: TO^TH AV. 12,4,9. 

— hinzulegen , vollends beifügen: 

Cat. Br. 2,6,4,47.48. 1,8,4,18.22. dicfcf ^(^4 S» 
8,4,37. 

— j^daf a u fl egen Cat. Br. 6,6,4, 9. 

3. RH» *3hH 9 ^Hri gehen; leuchten ; nehmen Du atup. 21,21 (f. I. 

RR)- 

RH s. u. 

RHH7T (3- R-+-H 0 ) adj- nicht beunruhigt: RTrfarTI rT 5T1H 
TH RV. 1,83,3. 

RH4t^(3. R-«-H 0 von adj. nicht eingehend , mcAf zusagend : R* 

AV. 11,1, i«. 

RH^J (3. q ^o) n. gramm. Hiatus (wo Halbvocal einlreten sollte] 
RV. Prat. 15,7. 

RHRR (3. R H°) e*n Bein. V i s h n u 's H. q. 67. 

O 

(3. R -4- H° - HR) adj. kein Jahr hindurch genährt , todi 
F euer Cat. Br. 7,1,4,11. 5,«, 34. 9,5,4,62.63. Katj. C». 16,0,9. Davon 
°mrTHde r es kein Jahr hindurch nährt Katj. C r - 17,5,6. 

RHcHI^flflpH 3. R-4-H°, 6as allein nicht im Gebrauch sein soll) 
adj. gana iu P. 3,1, «34. 

RHHR (3. R -4-H°) m. Abwesenheit eines Zweifels: t^fld Idd'^IT* 
rHIH H^HH weil du ein Weib bist, hältst du dich für an- 

verletzlich: es findet kein Zweifel statt R. 5,2.3,25; vgl. 29,20: HIHI- 

?TCF7: und Panbat. 111,70. ln der Regel W-tlW^ 
adv. ohne Zweifel , ganz sicher M. 2, 93. 7, «2. Brabmar. 2,2 1 . 3,9.10. 
N. 13,44. 21, io. R. 1,23,18. 4,8,2. C&K.21. 
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(3. Ef -f- FT°i m - Nichtbereich det Hörens: ^H^M H(l4 
npftT^iq lasse er nichts verlauten in einer Entfernung, 

aus der es der Lehrer nicht vernehmen kann , M. 2,203. 

3. ET-+-HWFD adv. unhörbar für { gen.): Oj^IrlrtMI- 
jimWTTVS. Prat. 8,23. 

mrm (3. 5T -4-71°) m. ein Bein. Cira’s fir. 

3EJHgffTRFT (3. £J-$T 0 -4-fjFT) adj. Unv er kleiner tes, üngekautes 
schlingend: die llunde Iludra's AV. 11,2,30. 

m\F4r1 (3. Uf -4- H°) adj. 1) nicht stillestehend: lUII*^- 

^Ait. Bk. 2,28. qTTTrq jfil HH.HHkyHI <H Ul Nr MH: qq- 
C AT * Ba. 8,7,*, 5. — 2) nicht aufgestellt , unvollendet , nicht 

> AV.6,50,2. fTTUtifej- 



zu Stande gebracht: 
rt m ^7 fTrPTiT WTO Air. B«. 3 , 37 . SrdHttmJH qiTF7 
Cat. Br. 1,6,1,10. 8, 1,4, 3 . *, 2 . 

(3. Uf - 4 -H 0 ) adj. unverbunden; m. eine bes. Art Schlachtord- 
nung , in der die verschiedenen Truppcntheile unverbunden sind , Kajam. 
zu AK. 2.8,1,47. <;KI>h. 

CFFJirJJ3. SJ-4- FT°) adv. mehr als ein Mal , oft , zu wiederholten Ma- 
len AK. 3,5,1. 11.1531. Kulan. Up. 5,10,8. M. 3,233. 12,78. N.9,24. 
14,2. 18,4. Da«. 1,17. 2,45. ÜIT. 1,107. Rach. 9,21. Mbgu. 89.91. 110. 

(?l 0 -4-FRT 0 ) m. wiederholte Andacht , N. ein.T Medi- 
tation bei den Buddhisten Bubn. Lot. de la b. 1. 425. 



s. u. 1. 




adj. = mv<m (3. P. 5,4,121. Vop. 6,25. 


adj. f. nicht sto 
IHHvUi'R KV. 8,63,8. 


stockend , nicht versiegend 


MHifi (3. q Hifi von 
Mm. 0.29. FRHq^bnr^KV. 

Mti'JiH (3. ?I-4-H 0 ) adj. nicht vollgedrängt; m. ein breiter Weg 
U. 986. 

(von 3. Uf -4- H^JU adj. f. 5JT ohne Zahl , unzählbar 11.875. 
1074. M. 1,80. 12,15. Sü^r. 2,262, 10. Pa^kat. 122,7. 148,8. 159,25. 
Kathas. 22,208. 

*3h^UH (3. SJ-4-fl°) adj. ungezählt , zahllos: MH^Irtl 
q W-{ 16,5t. cn (TTHTTtTT:) qHWrTT STTT^TOTT H- 

cRR C* T - Br. 7,3,1,42. 9,11,6.18. Kau«. 50. 

(3. 5*4-H°) 1) adj. unzählbar , unzählig N. 13,31. R. 1,1, 
91. Davon °*TrTT f- Unzählbarkeit SugR. 2,562, 1. — 2) m. ein Bein, f i- 
va 1 s fiv. — 3) n. unzählbare Menge AV. 10,8,24. bei den Buddhisten 
eine best, ungeheure Zahl Birr. LoL de la b. I. 852. fgg. Intr. 191. LIA. 
1, 478, N. 1. Z. f. d. K. d. M. 4,502. 

1. (3. m. das Nichthängen , Nichthaften an Etwas: 

a. s. w. HIM^Tl!^ 6,75. 

nicht hängend an: T^TT? R- 3,37,23. 

2. (wie eben) 1) adj. nicht hängen bleibend, keinen Widerstand 

•s *> rs “s. 

OsT: I m- 



findend , sich frei bewegend: *1^*1 ^ 
sRT^5TMBh. 2,944. — ?IPJU^ein Geschoss , das keinen 

Widerstand findet , trenn ej auch gegen Berge gerichtet ist , Ragh. 3,63. 
Vgl. 2, 42 und MBo.3, 1602 : FfFI mi T5TrT Tf^ I 

-S <— “V -V 

— nicht anhängend , nicht abhängig: ^TTTtTT HsMci *T 


N 


oUUci Cat. Br. 14,6,9,28 (= Brh. Ar. Up. 3,9,26). 11,6. 7,1,17. 1,27 
(= Brh. Ar. Up. 4,2, 4. 3,16. 4,21). 14, 6,®, 8 (= Brh. Ar. Up. 3,8,8). 

— 2) m. N. pr. ein Sohn JujudhAna's IIariv. 9207. VP. 435. 
5TTtJTS^( 3. - fR -4- HR) adj. den Nicht - Ergebenen verfolgend: 

die Marut RV. 8,20,24 (voc.). 

5IH3T) L unwirklicher Zweig , Scheinglied (?) AV. 

10,7,21. 

SRsTTfT (3. -4-fT°) adj. nicht blutsverwandt VS. 5,23. 

(3. 5J-+-H°) adj. ohne Blutsverwandtschaft RV. 10,39,6 (s. 

u. SFTfrT)- 

MHssH (3. m -4- H ^ oder 5R) m. sg. ein schlechter Mensch, 

Bösewicht: q I PWlfe^fdrj 

R. 2,39,98. Hit. 11.148. Ragb. 12,46. 

yHHiwfqsT (qqrrsnm-Hfqw) m. pr. einer bandelnden Per- 
son im Diilrtas. 

y^;|l (3. Ef -+- fTSn) ^ Uneinigkeit, Zwietracht AV. 12,5, 34. Cat. Br. 
4,1,*, 3. 

MH Ui H (3 (3. m - hS\h^- 1“ H°) ra- pl. eine Klasse von Göttern Laut. 
143. Variante von > vgl- Bursi. Intr. 614. 

(M^lt^-4- ^J°) f. 1) eine Uandlung , die nicht besteht, die 
nicht begangen worden ist (?): eJiHl C^* 6 ®, 3 * — 2) 

Täuschung KIt. zu C^a*66,3. 

^TTtTT (von MHtJ| (• Nichtsein U. an. 3,693. 

1. MHtf (3. ^-4-fT°) n. dass. Tau. 3,3, 41 1. Mio. ▼. 31. 

2. (wie eben) adj. kraftlos , ohne alle Energie R. 8,89,2. 
IMH?^-*- ^T°) schlechter Weg Cabdar. im C^Dau 

tJUcM (3. -f- R 0 ) 1) adj. f. unwahr, trügerisch: <TTOTH: Flrtl 

q^rr qqfqT: RV. 4,3,5. ijpTr^TFRT >TP7T «rqWrqiy MB.. 

3, 14133. - 2) n. Unwahrheit H. 265, Sch. «THfUfq q 11, 

69. Tnty: flfq qTHrq qi IMT %FTTFT PT5TH N. 1», s. 

{^RrT^t- fl^) adj. am Bösen hängend; m. N. pr. de» Tbür- 
stebers im Pr ab. (32, 1). 

(9fT?Jj^- ^ZJrf^) m. ein Brahman, der ketzerische 
Werke liest, H. 857. 

m- rin muthwilliger, böser Streich Trik.3,2,4. 

— Vgl. d. folgg. Ww. 

(^°-*-I7 0 ) adj. einen muthwilligen , bösen Streich unter- 
nehmend R. 2,1, 18 . Das Versmaass verlangt 

(q°-4-HT^; m. = R. 2,35,i6.as. 

qHSM (qqq-t-HTq) ni. das Nichtsein, Abwesenheit: 

Kathas.6,91. 

yH 7 3fT^(3. ^-4-H°) adv. nicht an demselben Tage , nicht sogleich 
KItj. C*- 4,2,44. 22,5,30. 

Blut; von diesem Stamm sind nach P. 8,1,68 und Vop. 3, 
39 alle casas mit Ausnahme des nom. und acc. sg. du. und pL erhalten; 
zu belegen sind nur der inslr. uud gen. abl. sg.: ffFq «£lWl^|fdc!l 
AV. 5,5,8. VS. 25, 9. Ait.Br. 2,7. C^t. Br. l,9,t.35. 11,7,4,2. 

IT AV. 5,5,9. 19,3. - Vgl. tKH und SR 3. 
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1. (von 2. 5JH) n. da* Schleudern , Schienen , ScAkjj Med. n. 
29. RV. 1,112,24. 5OT^T fHiMMtiHN TT ^Ir^l30,<. AV. 1,13,4. - 
Vgl. ^R. 

2. m. N. eines Baums, Terminalia tomentosa W. u. A., AK. 2, 
4,*, 24. H. 1144. Med. n. 29. R. 2,94,8. 4,29,11. Sucr. 1,138,4. 2,64, 
13. 68 ,2. — Vgl. 5J5H und ÜI*H. 

«tHMtlTT (TOD 2. 5T7R-4-TTTT) f. = qSRWf AK. 2.1,*, is, Sch. 


5RRT (von 2. ?JTT) f. Wurfgeschoss, Pfeil: 5FTT 

_ % . ^ 


FT TJFf 


RV. 1,148,4. 155,2. 10,95,3. 

EFTFT ß ai ? a davon adj. nach P. 4,2,80. 

1. (3. *7-+-?TtT von 1. SftT) 1) adj. f. a) nicht seiend, 

nicht vorhanden, keine Realität habend: t|4'll* / UI ^4 r 1(!'. AV. 7,76, 
i. TFJF^? STTisptT 11,7,3. RV. 7,101,8. qw 'FTFT I 
% ÜtT^Ait. Up. 2,6. rpuTT FTR TTFTOT JQFTFT^T ffq qifr^ 
er mag einen Sohn haben oder nicht 31.9, 154. tlHlrl ri lM da du nicht 
mehr bist , nicht mehr lebst Kumaras. 4, 12 . — b) wie es nicht ist oder 
sein sollte , «einer Bestimmung nicht entsprechend , unwahr, unrecht, 
schlecht: 3; sn^FTT qrjq ; TTTTT 37TTT: RV. 5,12,4. STTTHOT cTTTTOTR 
Pltll (1 |\r1 C*t. Bn. 7, 2, 1,7. «in ketzerisches Lehrbuch 31. 

11,65. rpjq JfTfOT^Pp=n94. ‘2,32 . untreu, un- 

süchtig (von einem Weibe) Hip. 3, 18 . R. 3,2,25. 23,4 3. f. ^TTTtTT subst. 
AK. 2,6,1, 10 . 11.528. Paskat. 185, 15. d er Sohn einer un- 

treuen Frau, Bastard AK. 2,6,1,26. 11.518. — 2) m. Indra Trik. 1,1, 
57. — 3) n. a) Nichtseiendes, Nichtsein: H-J Iffl^RV. 10, 

129,1 (rgl. fit. Rh. 10.3.1, 1). 72,2. 1,121,11. SHTOTTTT *TTj|rTT TFT- 
rOT 4,5, u. RrRI qif^l4rT*7 FT 4: VS. 13,3. ST^TtT TTftfntiwT^ 
AV. 17,1, 19. 10.7, 10.25. SJ7RT qT ROT - IRRT *Rr^OTg*T. 
Br. 10,1,1,30 (= Bru. Ar. Up. 1,3,28). 6, 1,1, 1. SJ7OT ^TRT STTTTTtT I 
rRT ^ TT^OTtT Air. Up. 2,7. TRMIrHH TOTl ^H : 31. 

12, i is. qrTrTTTpiFFTFTT FTF7 i. TR: 

14.74. — b) Unwahrheit, Lüge: =RiT RV. 7,104,8. 


R ct: VS. 13,3. 


f: 31. 


12 . 




13. das Böse: ?T TTFT*. 



Rago. 1,10. dmd ein Leid zurügen P. 1,4,63. £TTT- 

Beleidigung MBu. 1,6355. Vergehen, böse Thal: fftj T ^T- 

TTöTTfT f^FWITn *J) |4.£JÜ.H N. 21, 26 . — Ueber die bei diesem 


Hrtirt 24, 26 . — Ueber die bei diesem 

Worte häufige Dehnung des Anlauts im Veda s. RV. Prat. 2,40.4 1 . 

2. MHtjJn der Persouiflcation IH r M: nach der Etym. des £at. 

Br. 2, 3, 9, 1.3 so v. a. werfend, ausstreuend ; s. aber UTTT- 

(3. ?T-4-H°) adj. 1) keinen Schmerz, — Kummer leidend: 
SIHrTFT R ^JmH^AV. 16,3,6. — 2) keinen Schmerz, — Kummer ver - 
ursachend : FFT q TOT qiFTTqFFTT ton #TPOTT AV. 8, 2, 14. 
4,26,3. 

5TTTf^r?T (3. ST-*-&°) adj. nicht undeutlich, nicht verschwommen: 

l'5MMIrj_llV.PR*r.3,l8. o nj7Iadv. ohne allen Zwei fei Vto.G7. 
tlTTI^rl (3. q TT°) adj. ungebunden, unbeschränkt: tRI^rTI Tq TFT 
RV. 4,1,2. 

(3- ?T Tf °) adj. das».: qpj PslUMeirT 3 T 1'4 1=1« 

RV. 8,91,14. 


5i8 


^TT^ (3. q-+-TT^) adj. rastlos: qTT^: 5TFIT: TFJ^FT C‘T. Br. 4,1,1, 

17. *,17. 4,i,7. qTFTT $TTT: 7,1,1,14. 4,3 ,i,7. 

MWlü (3. -f-T7°) adj. 1) unbewaffnet £KDr. — 2) entstanden. — 

3) sich für gelehrt haltend. — 4) stolz Gatadu. im £KI)a. 

STfFHT? Wtfrt + TO m. unwahre Rede AV. 4,9,6. 

y « r 

1. MH'-lrH (von 3. 37 -+- HM (M I ) 1) adj. f. a) ohne Nebengattin, — 

Nebenbuhlerin: SWM n\\ \ ^4cT3T \}V A 0,1 59,5. - b)ohne 

Nebenbuhler, unangefochten: RV. 

10,174,5. AV. 10,6,30. 12,1,4 1. 19,14,1. 46,7. VS. 7,25. 9,40. 10,18. 

Cat. Bk. 2, 4, 9, C. 3,8,9, 3. 8 , 5, *, 3 . so heisst eine ^ejil (hier f. 9T) 
8,5,1, 4. 10,2,*, 13. Katj. £*.17,4,1.6. 7,is. JTlUhrM rj i^-<frT I 
HHM rH vl TWU MBu. 3, 4093 . — 2) o. unangefochtener Zustand , 

Frieden AV. 8,5, 17. 9,2,7. 19,16, 1. 

2. tJnM'H (wie eben) adj. nicht nebenbuhlerisch AV. 1,19,4. 

(3. ET -4- £T°) adj. nicht verwandt VS. 5,23. AV. 6,15, 2. 54,3. 

1. (3. 5T-4-TT*?) adj. ungleich: ^T HIH^l M. 10,73. unge- 
rade (von einer Zahl; in tiHHHIMMi und 

2. mHM (wie eben) 1) adj. nicht seines Gleichen habend, unvergleichlich, 
einzig: qfrT^RTTTqT 'HfTFT RV. 6,36,4. q# WTT ^TT-i: *,82, 2 . 

tI'IHpIm sl^HR^O,!?,!. li-'Jrl: 2,13,7. d^illUI 7,13, 1 . 1,51, 
8. 6,67,1. 10,71,7. 89,3. 3^T: sta^RTR: T=TTT: AV. 12,3,38. qT ^1- 
m TT% WROTTRT OTT K»t H * 9 . 23, 32 . Vbt. 1, i ». 

— 2) m. Buddha Trir. 1,1,8. 

N. pr. ein Nachkomme I ksh vAku ’s, ein Sohn Sagara s 
von der Ke^inl und Vater A in £ um aufs U. 1,39, 16.23. 70,37.2,36, 
16.19.20. 110,26.27. — Vgl. d. fg. W. 

5 + H°) m. id. R. Gohr. 1,40, 16.20.2 1. MBu. 3,8881. 
8888. 12,2034. Uariv. 801. VP. 377. 

3- 5 ?T D ) adv. unpassend , ungehörig Trik. 3,2, 6 . STTfT- 
HIIIMT^H^IHiHHH^H^KatuU. 17,51. MBu. 2,2100. schwankend , 
verworren Vjutp. 111. 

(3. ^-*-?T 0 ) f- Eintracht £at. Bn. 1,1,9,18. 2,9,5. 4, 4,9, 3. 

1. (3. Ef -♦-^T 3 ) adj. auseinanderstrebend , sich trennend , sich 
zerstreuend: WOT STUl^RI \ (5TTSFT:) RV. 1,110,4. ^TTTOTT 
iT^fPTI^nfq 7,5,3. 

2. yHHH 'wie eben) adj. uneben: q^FHI 

WR 59R TR TJTJ^TT 3^T W^eiri: II RV. 6,46, 13 . 

(2. 5J°-f-^°) adj. der einen unvergleichlichen Wagen hat 

VS. 15,17. 

ttHH^roi (1. ^°-*-3HTIT) der eine ungerade Zahl ( fünf) von Pfeilen 
führt, ein Bein. Käma’s GIt. 4,6. - Vgl. qqfliy, *THHlTTq=li, ^TR^. 

4pHV'T.WJ (3. q-TT o -+-OT 0 ) adj. von unerreichter Weisheit: 
ffTT 4 hMw4h^RJ: 9,76,4. 2,21,4. 

*JHHHI'TTI (1. m. = ETHHM IUI Katuas.15,2. 

^tHHlIrl (3. IT-+-TT 3 ) adj. dem Nichts gleicht, einzig in seiner Art: 
RV. 10,60,2.5. AV. 6,79,1. Aus RV. a. a. O. wird in der Ajicir. 
der Name eines Königs abgeleitet 

^HHIrMl7|H^°-+-^T°) adj. von unvergleichlicher Kraft RV. 6,29,6. 
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*W4H (3. adj. ungleichartig, unebenbiirtig VS. 5,23. 

5FFIMIrl'*i (von 3. 5 44MI71 ) adj. der seine Lehrzeit noch nicht 

überstanden hat M. 11,157. Diese Lesart scheint uns ror 

und den Vorzug zu verdienen. 

^44 4 (3. adj. dessen Wunsch vereitelt ist AV. 1,27, 2. 3. 

r 

— Vgl. u. mit f(4« 



(3. SJ + ft°) f. das Misslingen, Verunglücken AV. 5,7, l.clj- 
^TT »TT 3T qKM'MM, *9. M. 4, >37. 

(1. 5° + ^) m. = *Wq--||U| Tru. 1,1,37. 

5T j -+- 5TT 0 ) m. N. pr. Ha.ut. 2038. fg. 

^HHIci (3. Ef R°) adv. gana dem Augenblick, den Ver- 
hältnissen nicht entsprechend: H5TFT T^TT MTiIHVjFT rT^TT 

m'TOT.qrn: ?qJT C»t. Bfc. 9, 5,«, *9. P. 2,1,6. 

(3. £T-4-£T°) adj. 1) in keiner näheren Verbindung stehend , 
fern stehend: ?qT%TT =*T I qi-H?; ; qfTViq 

irpTJTr? II 51.8, IC3. nicht verwandt (ab. Cii. 15t, 3 (im 
Präkrt). — 2) unzusammenhängend, ungereimt Gatadh. im(KDn. *TT- 

%r%pi #7 rrfe: i ^m-TS^Fii^si (Kü.l.: hpifhh 
i i jq rto f 4 :Äh wri ►ni*Mwqqjqrf) n m. 

12,6. ttH^Ta^rUr^^lRKBU. 146, 19. Vgl. (U. 16,8 (im Präkrt). — 
3) Unzusammenhängendes — , Ungereimtes sprechend: JJHcJ ti: £4 I H 
Mrkku. 146,6. 

MH'MN (3. £T-+-# °) 1) adj. f. TJ] unbeengt, geräumig, weit, gross: 

HHil'y-7il5F7f)l Khasd. üp. 7,12,a. fPTT MBu.2, 

3i3. 5|MWIIHm*. 3T=7T 1,6*38. iTTJfT^ftöFTqc * 39 . 

696G. 3,1 187 4. von einem Wagen H. 3,28,30. — 2) f. X. eines Metrums 

(4 Mal ) Colfbr. Mise. Es*. II, 1 61 (IX, 1). 

— 3) n. Unbeengtheit, offener Kaum: r \pW]] 3J7 vTFTT FT ^T* 

TJP= TAV. 18,2,20. 

1. (3. -f- ?T 0 ) m. VS. 40, io. s. u. fFFJ. 

2. 5Th>FI (wie eben) adj. s. u. TFFI. 

g^Hö^C^lvon 3. TL -f- adv. auf unbegreifliche, ausserordent- 

liche Weise: t4HH ^4 TJTFFT^AV. 5, 18. 12. 19, 1 1. 

5FFTF3J (3.q-4-TT°J adj. unbegreiflich, unmöglich: SF^fT^TTHT* 
oCR Katiias. 6, 147. °cJFT^ adv. auf unbegreifliche , ausserordentliche 
Weise : FTFFPTF^J r T7FTFT 7 FFAiT. Bm. 3,39. MBh. 13,272. 

SfäjTfH (3. f- VS. 40,9. g»T. Br. 14,7,*, 13. s. u. qqfq. 

3 . q-4° adj. subst. ohne Einwilligung 

des dabei Betheiligten nehmend, Dieb MBh. 12,5969. 

4TTRFT (3. 51 -*• 7T°) adj. unijemessen, maasslos: cltHn^HI A4IHI<rttl 
q*ilHrtl ^FT-PT: Cat. Br. 1,9,*,30. 2,5,«, 16. 

(3. 51 -+■ fT u Ton adj. ungereinigt, ungesehener!: q^H'£l 
5TFm m%T: RV. 5,11,3. q f a qOT ffr j jjicqfo g fa 
(at. Br. 2, 5, *, 1 9. Katj. (r. 5, 5, 6. 

gÄT(3.57-r-fi 0 ) WII'H^TUII c^^i: rien n'echappe d la con- 

*ö 

naissance des Buddhas (?) Burk. Intr. 174. 

m. N. einer aromatischen Pflanze, Blumea lacera DC., (abdak. 
im (KDr. 


(3. adj. seine Leute nicht voll beisammen 

habend AV. 9,2, 14. 

SFT5TrT^und SFT3JrT^(3. Sl-fr-?! 0 ) adj. theils stark, theils schwach 
declin.; häufig die m.-Form bei f. - subst. nicht stockend , nicht versa- 
gend oder versiegend, von Flüssigkeiten, von der Milchkuh und Aebn- 
lichem; dann übertragen auf Spenden und Gaben überhaupt: ^FRJrft 
I jir qWTT RV. 8,31,4. T%RT qq 
r}4 2,32,3. »TT q 5m M-MHHiq ’JIjM^Irfl frT^T3,57,c. q 

^ qT^T 5TÄRFTI T^T =? qffT 9,57, t. 62,28. qfÄ qq?d4l 

qq^'^TI >Tqqj,67,9. qq«Hl4 g-.T?! sm^Trt: 1,112,2. 

Hftqr^ W# (TqTqnfqqT) 6,70,2. 3^r.qrj^| T qqwtl 

(dieselben; 1,100,2. ^fJT \ I (H 142,6. 1,13,6. — subsl. (mit Aus- 
lassung von qi^|) f. pl. qq^qq^i/nierJi'fj/icAe Ströme: rlf4l q 4 M 
frqjr iiqsjr'l: RV.2,23,«. 9.73,*. 74,6. SS.IO. - inslr. 5IH4jrn adv.: 

q qq: Ai Ml 7 (ir|o| ^1 FrFTT 4 qqq; bv. 10,00,8. 

^•ATki'iA (3. adj. dass.: q] RV. 

9,86, 18. 

^HMr|^(3. TJ adj. nie schlummernd: ^tT^TH ^T^TrTT 

HV. 1,143,3. 

(3. JET -f- |) adj. f. ^TT nicht im Stande Etwas zu ertragen: 

c J)lrl<H , 4lH < c ,: Katha«, 9, 37. die Geduld verlierend , ungeduldig 6,114. 
— 2) n. Mitte der Brust II. $. 124. 

(3. f] - 4 -H 0 ) T) adj. f. 5TT nicht im Stande Etwas zu ertragen: 
F4(«c:IH c (H ^FTt Katuas. 1 5, 87. missgünstig , eifersüchtig Mkco. 55. 
Vibr. 55. im Prä k rl 52,12. Rath. 42,6. — 2) m. Feind 11.729. — 3) 

n. das IVichtertragen, Nichtdulden: = ^FPTT P. 8, 1, 

8, Sch. 

(.3. % H °) adj. der keinen Genossen hat ^ I. 7,30.55. allein- 
stehend, isolirt: ^TFTTF^FFTFTJ^ P. 5,1, 113, Sch. 1,1,2 1 , Sch. Davon 
nom. abslr. °fFTT M. 6,4 4. 

TI -4- R°) adj. ohne Genossen M. 6, 4 2 . 
ynll^H (3. ^-4-TT°) adj. unverträglich, zänkisch , missgünstig Ka- 
th as. 24,6. Vid. 66. Davon nom. abstr. °^TrTT Un- 
verträglichkeit, Missgunst: FJ- KathIs. 22, 

184. Buartr.2,42. 

(3.^1 -4-?T 0 ) adj. f. TJ1 nicht zu ertragen, nicht zu bezwingen: 
^F 7 qT^SV.II, 9 , 3 ,*, 3 . qf?TOJIR. 1 , 26 , 30 . °qTrT Rt. 1 , 10. 

R- 5,43, IS. 3"!''llH 37, 10. °t/ii RAcn. 1,71. °q^q KuMl- 
ras.4,i. °^f(Hqjqp7) R. 2,70,1. feqTqq^I: H'-|(IM^R‘su. 18,2«. 

qqr^qHD qq; 1 5ra^i q qH^iiiii^K* T uis.i3,8*. (qrwr 

qH^JMKyN Rach. (ed. Calc.) 3,63. 

qqiraq? (von 3. q-+-mfqqi adj. trosH keine Zeugen da sind: TJ- 
fTTfer M. 8, io9. 

(3. g-4-HT^) adj. sitzlos, nicht sitzend: ^FTT^T ^ ^ 

AV. 11,10,2 4. 

?FTFFT (3. 5T-fr-TF°) adj. der Hilfsmittel beraubt Pakkat. II, 1 = 
Hit. 1, 1. 

fcWlHlfö4i (3. ^T-^-HT°) «4j- P- 5,2, 155, Sch. 
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44Hlfa (3. -f- ?TT °) adj. nicht halb, ganz, vollständig: vifrl I 4: RV. 
1,39,9. TO-t: 10. cTOTOF10,74,3. adv.: U'jfÄ TO^T TOtTTO 6,19, 
a. 38,5. 1,25,15. 10,22,2.3. 

STOTTOFTO d 0 -t-5T°) adj. vollkräflig RV. 5,32,5. 
yUILTF? (3. 5T-fr-TO°) adj. nicht angemessen, unpassend: 

1,637 1. qf=rOFI MTO^frchMM-WIJF-ürT 

$HTOIlTrFT s R*«i-8,6o. N'-HvH ^TF FTOTO FTOT ^ihhivM^P*"“**- 
I, 275 = 469 (H^:) = KumUjls. 2,55. Siddh. K. zu P. 2,3, I. 

TOTT^ (3. *7 TOf) 1) adj. saftlos , was seine ursprüngliche Kraft und 
Gehalt verloren hat , ohne Saft und Kraft, verdorben, untauglich, schwach , 
gebrechlich, = ÜIFJJ AK. 3,2,6. H. 1416. ÜIrT ^eliTOTI{ TO Sega. 1, 

103, 15. 178, 10. 19 (Gegen*. 211: ?T£:). F 

»1.8,203. ^FrTTÜiq^AK. 2,8,*, II. Tai«. 3,3, 18 *. 

TOTTOTO Panbat. 1, 376. TOTT7 33,i2. 165,17. Bbabt». 1, 19. 

Pua«. 93,11. TOTTJl: TOTOT N(HN{HIMWW'4Ml:liu.«T«.l,5i. 
TOTOTO?^ V Ul Mil 'TFT *T^TfrT KatdU. 4, 133 . TO|ITO( F HTTJiT- 

TOÜ M. 11,331. — 2) m. N. einer Pflanze, Ricinus communis, (abdak. 

N 

im gKDa. — 3) n. Agallochum Ragas. im gKDa. 

(▼Oil f. Untauglichkeit, Gebrechlichkeit: OTTO:) ^Hl- 

^?TT FTrT: JiÖ3.2,co. TTOTOTI>pirl IFTOJTOFR aoü. 8, so. 

sfd (▼on 2. ?TPn ü n. 4,141. f. (!) Siddu.K. 247,6, penult. 1) m. ensis, 
Schlachtmesser, Schwert AK.2,8, 9, 57. H.782. an. 2, 57 4. TO ^|U^- 
f=ü¥l«4IIH^I*4 f^TO J|l4lllUTOTO FTO TO: RV. 1,162, 20 . 10,86,18. 
T% töjTsJTOrT TOFflifTO 79,6. AV.9,5,4. FFFTU I TOFf TOTO TO 
10,1, ‘ 20 . 11,9,1. Ait. Bn. 7,16. ^at. Ba. 3,8,*, 4. 12 . 1,24. KItj. ga. 1, 
3,39. 6,4,13. TOTTT^T Bahn des Schlachtmessers £at. Ba. 13,2, *1,1. 
KItj. g«. 20,7, 1. (T^Tira^: FFT M. 7, 192. TOft TOTfTFTO- 
^TR. 3,12,19. TOFPTOpTTMINälfH: 71,2. rTTvnTTTOFi^TTyf : — FT- 
n&rl H'4»n'nr.4,22. Im.l,i. TTO-pTTTTO Rach. 12 , so. TOTFTrTrTT 
Prab. 3,9. U H IH adr. ScAtcerf gegen Schwert Vor. 6,33. — 2) N. pr. 
eine» Flusses H. an. 2, 57 4. TOÜ (bei Benares) VP. 184. 

TOTOfi (▼on ^1^7?) o. die Vertiefung zwischen Unterlippe und Kinn 
H. 581. 

TOTTOTOTOT (Ton sfirefb f. = TOTITOT b. Girlen. im CKDb. JHT 

zu P. 4,1,39. 

aföaft *• “• 2. TOTTOT- 

"S t 

TOTOTÜT m. ein kleines Kopfkissen iH 7,M V 4M) Gatadh. im gKDa. 

o * 

— Scheinbar zusammen^, aus TOÜ und J (iji Hange. 

1. mThcI (3. TO-t-TTOT Ton TO) *dj. ungebunden ^at. Bb. 14, 6,*, 2 8. 
«•,6. 7,«, 27 = Ban. Aa. Up. 3,9,26. 4,2,4. 4,21. 

2. ’arrn l) adj. f. TOTOTT, Ted. +1 Th ttil P. 4,1,89, VArlL 1. 2. die- 
selbe Form auch klass. Kl«, dunkelfarbig , schwarz (als m. Schwärze) 
Nia. 9,26. AK. 1,1,4,23. 11.17.1397. TOF4 KV. 4,13,4. (3FTO) 7T%- 

pfo: 31,9- l,46,io. rT7FTT4wTFT^9.73,5. fj!<T TOTO- 
Slfl : [das dunkle Volk heissen die Geister des Dunkels ) 7,3,3. *irhm- 


N| *\ “s 


- 1 . - 


12,2,20. 1,23,3. 11,2,18. 


AV. 1,23,1. 5,13,8. 8,7,1. «bUMTOsWI^ 
ITHcTIFFHITOTO N.12,46. Mkgu. 111. 57- 


TTOFF — fnHlf«rtl: TO^'lidl: FifFTOT: FtcFTTT^TOT: Jam. 3, 166. q- 
5T die dunkle, abnehmende Hälfte des Mondes H. 147. — 2) m. a) 
der Planet Saturn H. 120. Halaj. im gKDa. Horac. in Z. f. d. K. d. 
M. 4,318. — b) N. pr. eines Herrschers des Dunkels und Zauberers: 

iT#rm TOWftF TOTFT F AV. 1,14,4. rTT (TOTOTORf) TO- 
rF^TO ijpwd: 6,1 37, i. TOTTOT^MI 
TO5Tt CiT. Ba. 13,4, S, 11 . Act. ga. 10,7. — ein Käpjapa, nach RV. 
Andkb. neben Devala Verfasser der Lieder 9,3—24 (daher ein Asila 
Derala MBll.l, 106.2048. 2, 44 1.191 7 (^TOrT TOTTOTTO- *^038. 3,510.8263. 
9,2854. Boag. 10, 13. Hariv. 951). steht im Geschlechte der KÄpjapa 
Act. ga. 12, 14. — ein V Arshagana gAT.Bu. 14,9,4,33 = Bru. Ak. L’p. 
6,5,3. — ein Nachkomme lkshvAku's, ein Sohn Bharala 's R. 1, 
70,27. 2,110,15. — Auch die Buddhisten erwähnen eiuen Kshi Asita 
Laut. 103. 110. 246. Burn. Intr. 141. 384. ScniFFNsa, Lebensb. 248(18). 
— c) N. pr. eines Berges MBa. 3,8364. — 3) f. a) = TOTOfH 6. 

(s. unten) Buarata zu AK. 2,6,«, 18 im gKDa. — 6) die Indigo- Pflanze 
Ragan. im gKDa. — c) N. pr. einer Apsaras Vjadi zu 11. 183. MBo. 
1,4 819. Uariy. 12472. — 4) f. a) die Dunkle , Nacht Naigd. 1, 

7. TOfraftüTO ^icTWioil^KV. 10,3, i. TOTT33T Ms\^HI ü ^Tril 4, 

17,15. — 6) eine weibliche Dienerin von mittleren Jahren ( noch schwarz, 
noch nicht grau) im Harem AK. 2,6,*, 18 . H. 521. Mbd. n. 33. — c) N. 
pr. eine Tochter Vlrana's und Gemahliu Daksha’s Haut. 120. fgg. 
VP. 117. — d) N. pr. eines Flusses im Pendshab, Akesines (später 
▼F?^TTTO)i Mbd. n. 33. (TOTO) TOfTO^T Ü^TT^IFT^BV. 8,20, 25. ander» 
betont 10,75,5: TOHShll 4 f^cTFflüT OTTTO^). VP.183. Vgl. Ron, 
Zur L. u. G. d. W. 138. fg. — Angeblich zusammeng. aus 3. Hi -t-TüfT 
weiss, aber dieses letztere Wort ist für die ältere Zeit nicht zu belegen 
und Yerdankt seinen Ursprung wohl dem missYerstandeneu TOTOT, wie 
man auch aus ein ^7 gebildet hal. 

3. ^TTTOT >«. eine schwarze Schlange AV. 3,27, 1. 5,13,5.6. 6,56,2. 
72,1. 7,56,1. 10,4,5.13. 12,3,55. vielleicht VS. 24, 37. Id AV. 6,137,2: 
TTtfll TOTT TOJrtT TOTTOTrT TOT7TO: Fff könnte eher TOflrTT: die 
richtige Betonung sein. 

TOHrTOfT f- N. einer Pflanze Laut. 247. 248. 

^ iHfP-fM (von 2.g o -f-yiTO) adj. dunkelnackig VS. 23, 13. soll Agni 
sein gAT. Ba. 13,2,9,2. 

qTOcTg (2. q 3 -H adj. f. 3 mit dunkeln Knien: qfUeJmi: qfe- 
cTjTOrT^rft^TFTrT HTTOrT TO ^iulr[ AV. 12,1,2«. 

TOTOTTOT (2. ?T 0 -4-TOD m. N. pr. eines Geschlechts Ait. Bu. 7,27. 
qfrorratnsTT <2. q°-qy-+-5t o ) m. N. pr. eines Buddha Taii. 1, 


1,15. 


r* ' r 


r 



N. 16, 17. HSnWrll R- 2,96, 19. g;«Tic.3,4. TOTO] 


TOTTOTrTOT^(2. 5 j - 4- 5TÜTO m. Feuer Tu«. 1,1,67. 

(2. ?I 0 -»-TO^) m. N. einer Pflanze, = HlHIrJ Käga.y. im 

gKDa. 

TOfTOTrürT (2. 5f°-+-3°) n. der blaue Lotus , Nymphaea caerulea. 
Ragas, im gKDa. 

TOf^T? (von 5°-+-^5T) m. das Meerungeheuer Makara (abdab. 
im gKDa. 
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(wie eben) m. dass. Tau. 1,2,22. 

(3° + lU°) f. Schneide eines Schicertes Mabaxar. Up. in 
Ind. St. 2,86,N. 3. Racb. 10, 42.87. das Gelübde auf der 

Schneide eines Schwerles zh stehen, bildl. ein über alle M aasten schwie- 
riges Vorhaben : ^IhUI( ^I(U|| H^lHI Pahiat. 

196,15. 197, 11. HMHHmyi(l5<HfH<HBHA»T«.2,54.- 

Vgl. qflqqTf, wie auch Kathäs. 17,91 zu lesen Ist. 
qithlN (q°-+- y Ni m. Schwertfeger Gatadb. im £KD». 

«ITHUN-A (q° -+- SIT 0 ) m. dass. AK. 2, 10,7. H. 916. 

qftwg (5rra-+-ij2?) f. Messer H. 784. HalIj. im £KDa. - Vgl. 

q ihm ?it. 

yujy^i (* 0 -*-q°) r. dass. ak.2,m,6o. 

qfq-T (3. q -+-fa°) adj. f. qr unersättlich: qPn^ 

RV. 5,32,5. q%TFF9r’%f?T: 10,89, 12. 

qf?RTr^!3. q-*-fq°) adj. dass. Ni*.«,«. qqhqqT =r*HT 

ifTrT: rv. 10,79,1. qrlwqpfT f^Ti qqTTq u. TTr$;- 

TrT HliW|^2,l3,4. "hic-W*! HrM M iqpj-y'Hq Ul :) 7,39, 6. 8,45,38. 

1. 5TRT5I (9° -fr- *7°) die Scheide eines Schwertes (Schwert- Blatt), 
in. Mfd. r. 247. n. (wohl richtiger) Wils. 

2. sriTTR (wie eben) 1) adj. dessen Blätter Schwerter sind , mit 

schwertartigen Blättern . — 2) in. a) Zuckerrohr II. an. 4,238. Med. r. 
247. Hai». 100. Scirpus Kysoor Roxb. R»gax. im £KDr. 

SJTTIT^TST Racu. 14, <8 nach Mallix. ein bes. in der Luterwelt Hl^efi) 
wachsender Baum. Vgl. ttlnM *|eH- — &) 9fn« btf. Hölle H. an. 4,237. 
Med. r. 247. Vgl. f. 

(von 5JTC7 m. Zuckerrohr Trik. 2,4,39. H. 1194. 

(2. 5f° 2, a. -fr-^T) n. Sch. zu P. 6,3,117 und 2,4,4. eine 
bet. Hölle M. 4,90. 12,75. Jagx.3,224. MBb. 12, 12075. VP.207.209. 

(von ^JTFT -f- 4^) m. Delphinus gangeticus Har. 77. 
STTTTTT^RTT ($T°-fr-<7 0 ) f. Messer Halaj. im CKDr. 

o o 



(q°-*-q°) f. dass. AK. 2, 8,«, 60. 11.78». 

o 

^w4^(von 9TR) adj. mit Messern oder Dolchen versehen VS. 16, 2 1. 

m« N. eines Strauchs, Vachellia farnesiana W. u. 
A., Caddar. im QKDr. — Vgl. 

(von 2. 5|H) m. Strahl nach Saj.; vielleicht Pfeil , Geschoss: 

*7: rnFm^xn *p7?f rv. 9,70,4. 

m. N. pr. eines DAnava MBb. 1,2531. Ha* 
»it. 202.2288.10409 (qf^T 0 ). 13025.13184.13537.14290. 

I H W (von 2. qT^mit super). -Endung] adj. am betten schienend: 

AV. 4,28,2. 

(5f°-fr-«5°) “• ei* Kampf mit Schwertern; in Ableitungen 
werden beide Glieder verstärkt (MIlH^I 0 ) gana tH5Ilr!4ilf^. 

pEJ 0 -^-«5°) adj. subsl. der ein Schwertals Waffe führt AK. 

2 , 8 , 9 , 38 . 

8 . u. 5lf?T 2. 

(3. Hi - 3^57) m. N. pr. eines Fürsten VP. 461. 

1) m. a) Lebenshauch , Leben (als Kraft und als Zustand); pL (in 
der lüass. Sprache nur dieser in Gebrauch) Lebensgeister Nir. 3,8. 11, 


18. Un. 1,10. AK. 2,8,9,88. Trik. 3,5,6. H.1367. Siddb. K. 249, 6, 12. 

yq qj qqq atepreja^Rv. 1,140,8. 113, ie. qgjT 

ftqr^i64, 1. q^iTq SFqqT qifjiiJT qg P^UM'-I: 2,22,«. qfä qifq£ 

1,182, s. q?^ 10,14,12. 12,1. 59,7. 

121,7. qgqnini u^gAv.2,12,8. 5,1,7. 29,5. 30,1.5,53,2.7,2,1. 
9,1,1.3.15. u. s. w. VS. 8, 58. 18,2. 22,30. Cat. Br. 2,4,9,2 1. 6, 6, 9, 6. 
14,5,1,11 = Bau. Ar. Up. 2,1,10. 3,9,15. Ait.Cp. 5,2. pL: 

qf^^Av. 6, 104, 1. qT q 2, 26. 12, 2, 55. 

M{HUJ !tft(*jHM. 3,2 17. Tqq^gfq: R. 3, 26, 33. qj 

qf: Passat. II, 111. q7J qmjqrq (schwinden) T^-T qTqq: Kathäs. 25, 

U3. qqqfq qfqqm b»a«t^ 2, ioo. urffpqr -rq^TfhnTqgfqq m- 

fq^qTrT Det. 2,67. qq^jqq Pra». 64, 12. adj. wieder auflebend 

Cat. Br. 1,5,9, 14. Vgl. SITScJITJ. cTjg. — b) 

das unkörperliche Leben , Geisterleben: (IMr1(*.) 5R7 Q RV. 10,15, 1. 
— Ein 5HTHFF Naigb. 3,9. — 2) n. a) Trauer. — b) Geist T^IfT) Una- 
die. im CKDr. 

UTfTT s. u. 1. 

n. AK. 1,1,9,23, r. I. für 

(3. 1) adj. f. ?J7 unglücklich , kummervoll , wehmü- 

thig: (HrTHW) ^g^HWHraHl^MB«. 1,3984.6428. inqra ^TTX^- 

N. 24, 15. — 2) n. Kummer , Herzeleid , Pein H. 
1370. q^5J fqqr Psiixx. II, 19 1. qqiqftTZrT: N. 15, 13. ^qrqg^ 
qr^jR. 5 ,i5,37.1^t ^iqiqqi^qMBu. 2, i93<. qiqrfq-qrq^q 

♦jlTUHd^M. 12, 19. Vop. 5, 6. qqiqiq^ .MBu. 1, «732. qH^l^M M. 
4,70. qgyi>4l 176. 11,10. 12,18. 

sfrrq (3. q-1-^D adj. Hngeläutert, unfertig (Tom Soma): gq: HFÜ 
q^qTT^ qn^HV. 5,41,4. 7,26, i. VS.19,78.9s. 

qqqq (3. q-»-g 0 ) adj. unersättlich, ungesättigt : Jama's Hunde 
RV. 10,14, 12. 



r 


r\ 82,7. ^TTRTTI 



5TT^TH: 87, 14. 

Wn^TTT (^?° -t- ^TT°) D- das Leben AK. 2,8,9,88. 

-+- ^TTtT) n. Geisterreich oder m. Geisterherr (J ama): 

4^mq q q^ft qijqiqrq irifeq i qr-in wi qr(q qnjqt qi4 q- 

E^qrgjl AV. 15,2,36. 

4q*lllH <q ° -+- 4t °) f. Geisterleben, Geisterreich (im Himmel): q^T 


i i r m 4 >ri T H > i q rqqT~?qTqT qq iPh rv. io, 16,2. qf4: q^r- 

cfeHH T fqq qr qqm qi^qq^q 15, u. q^T q^nqi -l^qTfqqq- 

^qvir qr qq T7q(l fqiffTqq^l2,*. Pcrsoniflcirt als TFeibliche Genie 
(nach Nir. 10,39 männlich) undangerufen um Erhaltung des leiblichen 
Lebens RV. 10,59,5.6. Der geisterbeherrschende Jama ist darunter ver- 
standen AV. 18,3,59: f P- tJi W^U^TiHHI WH 4<siNki 
4IH , v. 1. zu RV. 10,15, 14. 

(3. ^ -fr- ^°) adj. f. V(] keinen Soma bereitend , gegen die Göt- 
ter gleichgültig , gottlos: I^Im: RV. I, 

14,15. 

qg^r^(3. q g°; adj. das*.: qidolfyf^l rn q^qqi qq: R v. 

1.101.4. 110.7. q’jq?h qfnHr q^uiq^T >»^qqi gqqi: q rinftq 

4.25.7. 5,34,5. »,51,12. VS. 12,62. 


35 * 
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5FJ) adj. subst. mit Leben begabt , ein belebtes Wesen 

H. 1366. 

(3. R -fr- ^°) adj. widerwärtig: RTIpt: VS. 35, 1. 

(von Un. 1,42. 1) adj. lebendig; von unkörperlichem Leben: 
geistig. Es bezeichnet den wesentlichen Unterschied des immateriellen 
göttlichen Daseins von der Daseinsform der sicht baren, irdischen We- 
sen und wird gebraucht: a) von den Göttern überhaupt: T T^I 
^f^fFr! HV. 10 ,82,5. 1,108,6. 8,86, l. von vielen einzelnen derselben: 
von Indra 1,54,3. 174,1. 8,79,6. Rudra 5,42,11. Püshan 5,51,11. 
den Marut 1,64,2. Soma 9,74,7. Savitar 1,35,7.10. 110,3. 4,53,1. 
— 6) ani häufigsten vou Varuna oder Mitra-Varuna KV. 1,24, 14. 
151,4. 2,27,10. 7,36,2. 65,2. 8,25,4. 42,1. 10,132,4. AV. 1,10,1 (so 
auch von den Ad i tja überhaupt KV. 8,27,20. von Arjaman 5,42,1) 
und von Agni KV. 4, 2, 5. 5,12,1. 15,11. 27,1.7,2,3. 6,1. 10,11,6. VS. 
27,12. — c) insbesondere wird so genannt der Himmel und (auch subst.) 
der dort wallende höchste Geist , dessen bestimmtere Auffassung Va- 
runa ist (wicAliura Mazdä): »V. 1,131, 

i. 8,20,17. 10,92,6. 5I^T7 W 5TI-M »Tf0^5,41, 

3. wn adm tfptt 63,7,3. snr Hfdwh - : tot A: (dam 


з . W SI^F! FFFT! 63,7,3. m\ Hfilwsl^ 1 : TTtTT A' (dam 
vgl. Naiob. 1,10, wo so v. a. Wolke) 83,6. 10,124,3. R«£FI^TRT 

FI r 4l(I ? -Hlf 3F7 7 TT ’lf ( t-uH^lO.a. 6,7,2. 3,56,3. 

3T^ld F 1 3^1 Hfnfcfas, 19 , 23 . ;si- 

Äo ®t fä fwm grnn M[fi w^pici 3 , 29 , ». 9 , 

73,1. 10,177, 1. VS. 13,44. — d) unkörperlich , übermenschlich, göttlich 
überh.: FI^TO: HV. 7,30,3. (A) TW TiTRFT- 

H r I1W r I I 3 , 3,4 . ^ TWT^TT W7 WH0,74,2. cTT^T 
d^rT: sI-ImI TT (I FT-FTT 7,56,2 4. — 2) m. a) Geist, s. 

и. l,c. — b) unkörperliches Heien übler Art , Geist oder Gespenst, Dä- 
tnon ; theils a) unbestimmt von einem Obersten dieser Heien: (TReZI) 

snfrFi tttt^kv. 2,3o,<. Arg^Fi =7171^7,99,5. 
theils ß) von einzelnen oder im pl. von den Schaareu der geisterhaften 
widergöttlichen Dämonen, Asura; so an einzelnen Stellen besonders 
im lOten Buche des KV., sehr häufig im AV., in allen Braiimaja, so 
wie durch die ganze folgende Literatur (AK. 1,1, 1,7. 11.238. an. 3, 
319. Med. r. 11.3). rS^TFT Wld: HV. 10,138,3. FFTPIT 

3 c*7 ?PW^124,3. 1*^157, 4. Tmi4(I 

Ar 53,4. 151,3. ATTT^'^ir FTFWTT^ Erjjj - 
rrff^AV. 8,9,24. 2,3,3. 27,3.4. 4,19,4. 23,5. 6, 7, 2.3. 65,3. u. *. w. 
Zahlreiche Allegorien und Mythen über Kämpfe zwischen den Göttern 
(die hier noch nicht Sura heissen) und Asura werden in den Braumm. 
aufgestcllt, um an diesen Gegensatz Gebräuche des Ritus u. Glaubenssätze 
an/.uknüpfen. (at.Br. 1,2,4,8. s,i. 4,1,34. 5, *,2.4,6. 7, *,22. 2.1, 1,8. *, 
13. 2,1,8. 4,*, 2 . 3,2,1,18. 5,1,1, fl. u.s. w. Ait.Br.1,23. 2,11.31.36. 3,39. 
42.50. 4,5. u. s. w. Asila Dh An va heisst ihr Haupt £at. Br. 13, 4. S, 1 1. 
Agv. ^h. 10,7. Bali Vairokani R. 1,31,6. Baka MBu. 1,6208. MAjA- 
dhara Katbas.17,19. Cat. Br. 4, 3, -1,2 1. m. 1,1,*, 14. 
Die Asura sind Geschöpfe der 10 Pragäpati und werden zwischen 
den Apsaras und NAga aufgefuhrt M. 1,37. von Manu geschaffen 


Matsjop.51. von Brahman VP.40. T^RRR** M.3,225. R^IR^R.3,18, 
40. 4,9,66. HWJHf Ha«l 3,54. |R^|: Vigv. 10,23. gU. 168. R^- 

^miq^vgl. qqt{51H) R. 1 , 1 , 42 . RÜ 

cTT: I MWIclM^niiriHir II 45, 38. Die Asura von 

tapfern Kriegern bekämpft gin. 156. bei den Buddhisten Laut. 9.11. 
u. s. w. Burs. Inlr. 601. Lot de la b. 1.3. Vgl. über die Asura noch 
MBh. 1,254 1 . fgg., so wie u. und ?rF7. — c) Sonne (vgl. RjJ) H. 

an. 3, 5 19. Mbd. r. 113. — d) RA hu UoaXg. in Z. f. d. K.d. M. 4,318. 
Ind. SL 2,261. — e ) Elephant 11. q. 175. — f) N. pr. eines Krieger- 
stammes gana TETTr? zu P. 5,3,117. Vgl. 4,1,177, VArtt. 2. Ind. 8t 
2,213. — 3) f. a ) Nacht IX. an. 3,520. Med. r. 113. — b) Zodia- 

kal- Zeichen :|||9J) diess. — 4) f. RR^T. a) ein weiblicher Unhold (Asura): 

T I ^FrT'-HWmrR Air. Bh. 2 , 22 . -Iil-N.l T 

T MBu. 3, 12203. — b) N. einer Pflanze, Sinapis racemosa Roxb., 
Bhirita und andere Erkll. zu AK. 2,9, 19 im gKDii. Vgl. 

(R°-t- m. pl. eine bes. Klasse von Göttern, die zu 
den Bhavanädhlga gehören, 11.90. 

(5T°H-5T°) adj. Asura’» vernichtend: W AV. 11,10,10. 


12.13. 

adj. dass.: ZTTO: AV. 10,6,21. 

(von 1 ) n. Geistigkeit, übersinnliche oder göttliche Würde: 
JI^AfTFTAt^RV. 8,55, 1. r^g. 10,55,4. rpj A- 

Hl^ 99,2. 

^4H(HIM! lR°-*-RT°) f- dämonische Zauberkunst AV. 3,9,4. gAT. 
Br. 2, 4,*, 5. 

( von R 0 -fr- n. pl. A s u r a und Ra ks ha s : 7RT ^ 
RR rFRHRR Sk{((&\*U «WSlffiW RRT: gAt. Br. 1,2,«, 6. 3, fl, 
5. 6,«, 11 und sonst. — sg. ein dämonisches Wesen , welches an den 
Eigenschaften beider Klassen theilnimmt giT. Bi». 1,2,*, 17. 4,1,34. 3, 
5,1,21. 4,2,1, 4. 5,8,1,14. 

( ( I7|^(R J ^T°) m. König der Asura, Bei w. de« Asura Baki 
MBb. 1,6208. — Vgl. 

m. Feind der Asura, ein Bein. Vishnu's 

gABliAR. im gKDR. 

(3. R " + ”5°^ ^ einer Pflanze, Basilicum pilosum Benth., 
Ratsam, im gKDR. 

RR(R?R (R°-fl-^) m. Vernichter der Asura, ein Bein. Vishnu's 
R. 1,31,15. 

R^tpTjR°-fr- adj. f. | 'H A su ra s vernichtend: AgniRV. 7, 
13, 1. Indra 6,22,4. fcjtj 1^10,170, 2. RR? g*T. Br. 1,1,*, 14. 17. 

qgTTrTTT (?T°-+-?IT J ) m. Lehrer der Asura, ein Bein, des Planeten 
Venus 11. 120, Sch. 

M*i(IUTT (?T 0 -4-Rr-rT) m. Fürstder Asura, so heisst Bali Vairo- 
kani R. 1,31,6. MAjAdhara Katuas. 17, 19. - Vgl 
RR^T^ (von -fr-STP^JT) n. Messing II. 1049. Eig. den Kamen ei- 
nes Asura führend , wie auch Messing nach dem Asura Kanisa 
benannt sein solt 

n. AK. 1,1,2,23, v. 1. für tIHTlUI- 
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(von HH^) gana JH \\< zu P. 5,1,2. 1) adj. f. ^J7- a) unkörper- 
lich, geistig, göttlich: i-f T ^ mHM'TT HTTP^fT'« RV. 8,90, 12. 

qnf m T^mn qm m^9,7’i,2. qqir( q tn-Tinn qrt (qra) io, 

54,4. Brhaspati 2,23,2. Indra 4,16,2- 7,22,5. 10,105, 11. — b ) gei- 
sterhaft^ dämonisch , asurisch: HT^J'TRHT HTH ^ HT HTH^- 

HH^IAit.Bk.2,6. £at. Br. 3,2,1,25. 5,*, 17. 6,8,1,10. ^ITH 6,8,1, 2. ^iNil! 
14,7,1,1 4. red. = TZ fH p. 4,4, 123. qgq HT rMI^Sch. - 

2) n. a) Geistigkeit , göttliche Lebens fülle, Göttlichkeit , auch pl. : T?HT H 

h^ihm ^P- rarnr NvJh^kv. 6,20,2. q^: rrm ef^üli 
rrjj rTFWTlfrTT WTT tfr^TrT 4, 42,2. ITTFÄ ^ 'Jqm qfT- 
^7,06, i. 65, i. qm qTjn FTORFTT jfrr 5T5TR 2,35, 

2. 1,167,5. 168,7. 2,33,9. 3,38,7. 7,5,6. 21,7. 65,1. 66,2. 6,30,2. 36, 
1 . 74,1. 8,25,3. 10,50,3. — b) das Unkörperliche , die Kräfte oder die 

Gesammlheit der Geitlerweim: q H^ll V-HlcNIM 

r- ir r** c r-* i"s I if i 


TH WITT KV. 1,134, 5. mirW:)7Vmm <HHTTTTT 

4h HT tl'IlllH 2,27,4. In beiden Falleu wäre übrigens auch die vorauf. 

Bedeutung nicht unmöglich. 

jügfe (3. q-*-g°) adj. keinen Soma bereitend , un fromm: 

TH^HT^T KV. 4,25, 6. 24,5. ^1'JaiH: 6,44, ii. 

(3. m. Nicht-Freund (ohne deshalb ein Feind zu 

sein) N.26, 14. Feind U.729, Sch. R. 5,76,5. Häufig am Ende eines 
comp. H. 200. 

q^(3. H-+-TJ) adj. nicht gebärend , unfruchtbar: TJHHH^H RV. 1, 
112,3. 10,61,17. qfjq VS. 30, w. qF&lH -TTTITTq AV. 7,35,3. 

q^^lUI n. Geringachtung AK. 1,1,3,23. II. 1479, Sch. Ausser dieser 
Form werden noch aufgefuhrt: qg?PTT, HH^TT» MHdUT. Ol 

die Etym. nicht klar ist, lasst sich auch keine Grundform aufslellen. 

HTJfT (3. q *jc|) adj. die nicht geboren hat , unfruchtbar: ^44-jrlTl- 

Jcti P. 6,2.12. 

q^FTTT (von 3. q -+- Hlrf; adj. dass. AV. 6,83,3. 
qqq^(von qgi, qmm und °q (3Trm) gana zu P. 3,1, 

27. murren, ungehalten oder unzufrieden sein: qqqqmqFTilfT r|t-4l 

qp^q gm kv. 10,135,2. q?qq m ^nimr mn jm q q- 

(TO ^m: g*r. Ba. 1,2,*, 1 . TqWR vrcq^frl Citat in S*a. 

1). 45,7. mnqqq qqiqfqgq%mMBu.l,no. H^t qm fJPT 
FmFlöqqmjmn 3, 12675. q q qqiqr HHM jfqyfrT qiqqT: I 5T- 

smm ^qgqm gmq q m qröm: 11 b u » c .3,3i. 

R. 1,5,4. mit dem dat. der Person P. 1,4,37. Vop. 5, 15. HT «J»lFHI HT- 

^TjfffiH TH q TgW H T J *HTTHH%T- 

HTHT^HiTT^H ^ H qig^Tf^Trl C*t- Br. 3,2,i,i9. f4cM H^UT JFTH 
MBu. 1,554 5. mit dem acc.: 5HJHTH T^» (hllHl HHTHHcTHTT^H: MBo. 
4, 99. ^R^fHHTH- qf^ HTH - ^1HT HT^HTrTHTrTTW R. 2, 78, 22. 
^T5T y^l^HHT HT ^ 2,62. q g qqiH^rl MBu. 

3, 13768. — caus. Jemand zum Murren, zum Ungehaltensein bringen: 

HiTHT^HqfqqT f? ^5TT H ^THrTi HirTT N- 14, 17 . 

rs 

— qm leinen Unwillen gegen Jmd oder Etwas (acc.) an den Tag le- 
gen, schmähen: qT m Bh*g. 18,67. mM-UmirT qqT 

q^'^F-inn: mbh. 1,112. q^qfq tq m 3,2516. 


mti qqmjqmfq mm^qT: Fm7 qq 1 qicTT q qm mm s;v. 3, 

90. qq-R^H - mvqqmnFj: qq : mb b . 3 , 1 5053. q q qq: - qvqjj- 

q 1359. HI-UhmI 'sic) mrPFpT^M377.ger.: qiqmiqTq^(sic) R.2,8, t. 
auch ohne obj.: q qqr^mqrjqT qmfqy H q WT Buag. 3,32. qq- 


H^H^T HfH HT^TJ MH m IS7T1 rti ^TTH H M H«.- 

3, 13722. — Vgl. H^TTHHHT und 

HTJHHT (7on HHH^adj. P. 3,2, 14 6. murrend , ungehalten: ^TTT: Sega. 
1,103,2. missgünstig Nir. 2,4. H^l 51^1 lUIHrHl^ HHnTTrT^fFH^ 
HTH^I HHTHTTH HT HT ^T: M.2,ii4.gfHr^TI!TgHT HHH: - Hcü 

HTHH^H.T THHWT^CXwc. 3,7. HHHTHT (vgl. auch u. d. W.) N. 12, 

33 . MBll. 3, 15407. JaGN. 1,28. f. HHHPTHlT MBu. 3, 10344. 

4IIJ4I (wie eben) f. Unwille , Ungehaltensein: tigH|Vtir(H T 4H P«3,4, 
28. HHHTWT AK. 3,5, 13. HtHTTH ?TT %T f 4.PTH H HHPTgHHT 
H. 4, 14.20. q^qi qqjTjmmfet ^5T R*ou. 6, «2. qT^q^adv. 3 I ? ««b. 
19,5. Vikr.30,14. Unwille über die Verdienste oder das Wohlergehen An- 
derer, Missgunst , Neid , = TTTT^TTT TTHTHfl AK. 1,1,8, 2 4. = tHjJJ- 
Ul^qill H. 323. = q^FTTTq^q P. 1,1,6, Sch. = qppTPj>Tqnqmr- 
^TJiq Koll. zu M. 7,18. P. 1,4,37, Sch. = JJIII -iT-llTll 

fnsiH. i». 72, 1 3. qr^q"?m7i ^Tfjqi^kw^l qi^THst q 
HTTHHT tfl 3TOTT ^T?HT: II 31.7,48. CU.76,2. Ragh.4,23. Pra«. 
17, 12 . 89, 16 . Widerwille Nir. 2, 8. - Vgl. HHHH und HHHHT- 

( wie eben) nom. ag. murrend , ungehalten MBu. 2, 2545. 
1,56ii. 

(wie eben) adj. dass.; s. HHHH- 

(von 3. H “^HTX) n - Abwesenheit eines Soma- Bereiters: 

«ftl RV. 8,10, 4. 

n. = HHtHTT AK. 1,1,2,23, ▼. I. 

tJMr? (3. H-+-TJH adj. entlegen , fern Nir. 6, 15. HH (sIlH 1H- 
HrT RV. 10,82,4. HHH 4^JHH rl4: AV. 10,3,9. 

SigH (3. H-hHHj adj. sonnenlos: 5JJJH r A IHM HM^R V. 5, 32, 6. 

qgwju T (3. H-4-TJ^[acc. von gHl-TJHT) f. die Gemahlin eines 
Königs (die im Harem cingesperrt nie die Sonne schaut) P. 3,2,36. adj. 
Vop. 26,55. 

qqq| (3. q-+-^g) adj. = qg av. 10,10,23: qq mn^qqq iTFt- 


HH^i7 ra * Lymphe ( Blut erzeugend) II. 620. 

HHHH (HHH-+-H) m. ein Rakshas [Blut trinkend ) H. 188. 

«. N 

HHHHTrT (HH5T+- ^TfT) Blutfall , pl. die auf den Boden fallenden 
Blutstropfen (eines verwundeten Thiers z. B.): rpsTT HHfHHHHTrT^HHT 
HHH: H?H M. 8,44. 

C ° 3 ^ I 

HWTTHH^(H HtM-HT°) adj. blutsaugend: H^R^AV. 2,25,3. 
ygj ^ (HHH-+-^) m. Bluterguss , Blutung Sugu. 1, 315, 12. 1 3. 2,» 
208, 5. 

HHnj^T (HHH-+-H^T/ f- Haut ( Blut führend ) AK. 2,6,1, 13. 11.630. 
^THnjT^T (HHHj+-HT^T) f- 1) ein Strom Blutes , Blut in Strömen 
Katqas. 22, 22 1. — 2) = HHTCJ^T Buarata und andere Erkll. zu AK. 
2,6,1,13. (KDr. 

HH^H (HHH-*-HTH; adj. mit blutigem Gesicht AV. 11,9,17. 
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37FTPT: I FT^ 5 


SfcjsM) n. Blut AE. 2,6,9,15. H. 619. 621. Mkd. g. 20. Vop.3,39. 

«84.165. ^T^rbnr^n ik v. i, m, 4. 

AV. 4,12,4. nom. acc. Ait.Br.2,9. £at. Br. 1,9,1,35. 3,8,1,14. 10,1,4,7. 4, 
1,17. Ägv.GaHj.4,9. i>*ir. 4, 19. M. 4,167.169. 5,135. im comp. M. 3,182. 
Hit. 21,14. instr. R. 3,8, 4. gen. t<H*SM^ScgR. 2, 129, 8. Vgl. 

fHund*J£T3. — 2) n. Safran (wiealle Synonn. von R/mORUan. im £K Da. 
- 3) m. N. eine» Joga Med. g. 20. HM UIItlJlrHn- 

35FTPT: I FT3f iTHTR^I TFTT JIT: ^qfrlillrqi f%PTTqt JT4- 
{W7: I cHMHd5F5M*ll ™ **W Ä •> 

KoshtuIpr. im £KI)a. 

m. und °jt f. = (und auch daraus entstanden) Sa- 

ra». zu AK. 3,6,1,38. £KDa. 

adj. t coran sich das Auge nicht satt sehen kann Har. 220. = 
AK. 3,2,2. Scheinbar von 3. 3-4- - Vgl. 

-N J *s 

(3. 9 -4-ff°) adj. nicht treffend, nicht verwundend, ungefähr- 
lich: 5FF7JI cf: höni ^TTR RV. 10,108,6. 

(^Ti nom. sg. zu 1.5^^-4-eJ^ thun) gana *u 

P. 1,4,74. 

-h adj. den und den Namen führend £at. Br. 

14,4,1, 15 = Bau. Ar. Up. 1,4,7. 

(3.5J-H von FTF^) adj. 1) unv er spritzt, unv er sc hättet: 
qralqvs.2,8. £at. Br. 1. 1,4,3. 3,8,1,14. 13,1,B,1. — 2) nicht 
(mit Samen) bespritzt, unbelegt: ETFTjsJI Ait. Br. 1,27. 

ETFTF^H (3. ^T-4-FTT 0 ) n. Abwesenheit einer Stütze: 

cTT l. 

(3. 5T-4-F7T 0 ) adj. nicht knapp, reichlich Nir. 6,3. QTT'.) 

qr fc]4mqi 4* rv. 6,22,3. rnnjjm ^rfqj 

07 , 11 . {jwm 

yrj 7,33,2. 

1. ^TFrT pari, praet. pass, von 2. 5T?[^(§. d.). 

2. y VH 1) n. Heimath, Ileimwesen Naigh. 3,4. ^TTTiqTrT ^4^1 
ÜSR^RV. 7,1,2. sraPTTqTrFp h4iHTH 10,34, io. qf^R AV. 
4,1,43. 14,2, 13. 3T^7f m £TFfT^C AT * Br> 2,5,4,29. — 2) davon 

adv. heim, daheim ; gewöhnlich mit JFJ^qT (AeimAebren), cJrjS (heim- 
führen): ST KV.3,53,6. 4,16, «o. ^ H 

34,5. 1,60,9(5). 116,25. J]%3TT 40,86,12. 5, 6.«. 49.12.7, 

37,4. 10,14,8. 83, 33. 86,2«. 93,2.13. VS. 3,47. AV. 4,13,6. qj^LIH I 
S^^FFT^RV. 1,116,5. 7,37,6. 0,3,23. - gqsnj qr4 TTtTHJ- 
*t1h^ 5,30,13. sTTq^TrT Mlf *4: 3,33,4. 1,130,1. Besonders 

häufig von der Sonne (auch vom Monde) ETtfT JFF^i qT (mit oder ohne 
Beisetzung von £pj, u. s. w.) untergehen, wobei yt-flHjn Be- 

zug auf den Accent wie eine praepos. behandelt wird P. 1,4,68. Yop. 
8,2 «. AK. 3,3, 17. H. 1539. q?T: Tjf 3^TTrT ^ q AV. 10,8, 

*«• %% M^tdHld rI? lfi^T q^I 7HT q^T MNmFT C* T - Br - 2, 3,«, 3. 

36. 4,12. 4,6, 4,5. 5, 3, 4,7. u. 8. w. 14,4,4,34 = Bau. Ab. Up. 1,5, *3. 
AK. 2,7,54. U. 839. 5TF?T JT^fa qjfFTT 5JH R. 4, 37, 22. 

qTrT^AV. 9,6,54. °qn 17,1,23. SHrFTO ibid. ibid. Ait. 

B«.3,29. g^T. Ba. 14,7,1,3-6 = Bru. Ab. Up. 4, 3, 3. 4 («Fü^fa). M. 
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FTTKwi- 


48.49.59. 


4,75. 11,219. H MrHWHtrtlHri ( nach Sonnenuntergang) iT^TTrT 
giT. Bb. 2,3,6, 2.4.9. 11. 3,2,4,4.26. 4,3,4,n. Kätj. ga. 4,7,24. 8, 
8. yyHiwFMfl Kh*hd. Up. 2,9,9. HIWMitih^M.4, 

37. URrTTTrT H. 300. SiT.4,17. Hit. 17,20. *HWJ|d R. 5,3,41. anch 
getrennt: JTrT ^TrT R. 1,33, 21. ERtT qT tum Untergänge gelei- 
ten , untergeben lassen : fqj qi q I 

qi^FFTFöT MM Id MBn. 3, 17 330. fg. tttrl JPJ, 5, ’qTT^bedeutet auch 
iiberh. zur Ruhe eingehen, auf hören, vergehen, sterben: qy I FT- 
^TRT: ^ >TTfT IT^m Mord. Up. 3,2, 8. T}qidFrl WH 41 W: 

g»T. Br. 14,4,4,33 = Bro. Ab. Up. 1, 3,22. fsTTHTTn: iUFn^l 4^- 
JTfTT: Hit. II, 144. ^TFcTHfWT^n Mkgb.i. ^ITZ^TFrTTOf^qT Kwi- 
B*s. 2,23. ?T FTFTT qnqqq^T q?WT HHMMH I dHIHfEI TOq 3- 
JTWIHWqigqi^ I MBn. l, 4697. äl HFq^r#TrT: fqm q R.2, 

102.9. Racu. 12 ,h. m qrcrTTqrfT rf*llr*HI 8, so. q F T -iqFr)3 | HHH : 

Katuas. 2, 4 2. 20,10. Pbab. 98, 13. STFf^f |Mdl( 5TTTT Katbä». 13,74. 
Daher 324 in der Bedeutung Tod . — 3) nach einer spätem 

Anschauung, die sich wohl aus der adverb. Verbindung SfFrf JT^u. 
s. w. untergeben herausgebildet hat, ist m- ein bes. Berg im be- 
sten, hinter dem Sonne und Mond beim Untergang verschwinden , AK. 

2.3.9. Trik. 3,3,147. H. 1027. an. 2,158. Man. t.2, Trik.2,3,3. 

Vid. 35. Habit. 12416. 13038. yMNlf} Vera. d. B. 1L No. 849 (14,20). 
yiKHI-i'H qr»q T% R. 4,37, 4. ^7 ^ qHT: 43,51. 5- 

H^HdidlMtri IT^F : 7 m4cI 4 s <8 - 49 - 59 - ^^dHltdlMifM^M qT7- 
q: 54. q^T 3,67,24. qjq 4^fJTld’( Katb»».25, 

236. qTq^qq^qi^R.4,60,8. ^HIMJIrlfq HR1: 

3,48,19. Raob. 16,11. qqfq frnt StWIl^HtfrF^ 

R.5,34,22.MlrqHntl«q{ qW(iq4lHiq gi«.77. yHMd^iNdN- 
fq - ?F?^Tm Hit. 9, 5 , t. I. - In Tag beim 

Sonnenuntergang Panrat. 111,187 ist ^JTrT gleichbedeutend mitMtrlHfl- 
— 4) aslrol. das siebente Haus Ind. St. 2,281,21. n. 276,7. m. DIpira im 
(KDr. — Vielleicht von 1. ▼gl. 

(▼«>» 2. 1) n. Heimath, Haus: qic^ril ^^1+ 

^mf^^TFriqr^AV. 2,26,5. Vgl. FTFqqf- - *) in. Eingang in die 
ewige Buhe, ewige Glückseligkeit P7I5T) Trik. 1,1,184. 

STTcPFH (2. 9Fcf-i-TI 0 ) n. Untergang: MBb. 1, 

6058. 

4wHTIH (von 2.5fY?T) f. Heimwesen, Heimath: ytrifilfn 
RV. 5,7,6. 

2. SRtJ 2. 

^tri^rTl f- N. eines Strauchs, Desmodium gangeticum DC. (Hld'-l- 
inf), Cabdar. im (KDr. — Wohl nur eiue Variante von tt'vjHHl* 

M ffiMH n. Untergang (der Sonne) MBn. 1,565. 3, 8782. 11891. fg. 
13087. 15384. R.5,9,46. PARRAT. 11,7. 159,24. 163,20. 164,4. 172,8. 
193,5. 228,14. — Aus STFcWH verstümmelt wiet4rl(l|| aus^tl^ 1 !!- 
STRqq (Ton 9777^-^^) Hl. dass. g*T. Br. 2, 3,«, 7.8. 3,2,4,t.2A 9, 
9,7.4,5,1,11. Katj. Cr. 7,4,13. Kuand. Up. 2,9,8. Kathop. 6,6. Kanus. 
18,59. Uebcrtr.: ^ cJ^feJTlUqT: R aGB - 

9.9. «FraftraproHi ?wiioi^iwh 4 Ttrfa 0,33. 


236. 
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qFqqqq (wie eben) n. dass. £at. Ba. 13,8,4.9. 
y ttlHl ^ adv. daheim, nahe Naigh. 2, 16. q: q^"Ri qT qt|- 

TRTTfpfHTr qT RV. 1,129,9. — loc. von tt(rl41qi und dieses Ton q- 
Fri^und q?T wie FpfFTi ; rgl. auch q*Ri, WTWi, SPil^i, 


(von 2. UtH , m. Schleudern, Schütze: SJJ l-|)»-ril'T: RV. 1,8, 

4. qFflT? ^ JNFrqT: 64, io. qT Tq^fqF^T qFrfr 2, 

42.2. ^ywi{tfJ|^T^l.iM,a- rFTTr+T f^3JT SiqTTCTCtrq: 10,87,6. 

1.61.7. 4,4,1. 27,3. 31,13. 1,82, 1. 88,2. 9,77,1. 10,64,8. 103,3. AV. 

6.93.1.2. 11,2,7. 11,34,8. C* T - Ba. 1,7,«, I. 3,3,4,10. 

(tmrl^ll?) gana cTJ^TT^ zu P. 5,1,97. 
n. = 4UMUI H. 1479. 

1. qFclT adv. = qTqq^SV. 1,5,2,*, 3 (v. 1. zu RV. 1,130,1). 

2. tjffil (von 2. f. (sc. ^ oder «^TrTj Wurfjetchou, Pfeil: 

Fq %q q^qr ^HifuMojäTfriT av. 5,31,12. 12,2,17. v g i. cat. 

Ba. 3, 7,*, 2. 

EfFcTR ra. N. pr. der löte Arhant der rergangenen UtsarpintU. 
52. — Eine Variante ron wie man aas der Erklärung des Sch. 

ersieht 

STFrTTO ad J - iiberaHS tftfH. *°70. - 

1. 5jfFT 3. sg. praes. ron 1. 5RT (•. d.). 

2. 5TT?T (nom. act. ron 1. f. N. pr. Schwester der PrApti, 
Tochter G arAsamdhas und Gemahlin Kamsa's MBu. 2,335. LIA. I, 
624. VP. 363 £TFrft und ITTTTTj. - Vgl FffirT- 

y I trHi Vi ( *• MHd m. Kategorie Colebr. Mise. Ess. I, 383. 

^Tl t-fiTl I ^ (1. dlVri adj. f.?TT Milch habend gana N. 10. 

P. 2,2,24, VArtt.9. Jtr: Siddh. K. dl^Ufl H. 1341, Sch. 

ylVflcf (^n 1 . dHrl) n. d<” Dasein : Hdl ^IrHlH-n^ HH?rl *T *TT- 
Id Ca5k. in Wwd. Sancara 93. fPUddMUdd P. 6» 

2,21, Sch. 

(1- yffd 5T°) n. Titel des 4ten der 14 Pörra oder älte- 
sten Schriften der Gaina H. 247. 
tjftdHtMvon l.^ITTrT) adj. der Etwas hat y wohlhabend If. 477. 

adj. wirksam , ron einer Arzenei (?) P. 6,3,70, VArttl. 

— Zusammeng. aus adT - acc - von ^5 8 ^' imperat. ron 1. 

sm), und also eig. bewirkend , dass erfolge , was der Arzt ver- 

h ei sst. 

tjVfJd (3. Ei -+-TrJd) adj. 1) ungelobty nicht lobensicerth RV. 5,61,8. 

— 2) nicht gebetet , nicht aufgesagt: Ait. Br. 3, 17. 

tUcjd oder yVcJf^ (3. Ei trjH ) adj. unüberwunden , unüberwind- 
lich , unvertilgbar , unverwüstlich: SFcfsJcfafTT dfrlrfS RV. 6,16,20. Ef- 
ii ( I WHH WcIM'-l I cc^ 1 0, 48, 1 1. fq(?T-u4HVfjrH^,l, i «• qüqq 1, 
18,5. 4,8. 41,6. 8,82,9. 9,9,3. 27,1. SV. II, 5,2,*, 8. qFr^f AV. 1,20,4. 

5.9.7. T^WHfqq qq Agr. Gau*. 1, 15. Q\ T. Br. 14,9,4,26. 

-*-ET°) adj. unermüdlich oder unübertrefflich opfernd : 

Agni RV. 8,43,1. 

ti ted n. ein J|<£HIHH^Naigb. 3,4, y. I. für y f ri- 
tt VtMH o. Geringschätzung , Tadel Tau. 3,2,28. — Scheinbar 3. y 


y bt (von 2. 5R) n. Un. 4, 160 (y fsT- Siddh. K. 249, 6, 3. Wurfwaffe , 
Geschoss , Pfeil ; auch Bogen: FT AV. 11,10, 

16. qqq^tqTqfqqf qr?nw 5Tt ^UMiqiHRtld qqtqq Me»p. Up. 2, 
2,3. qqrriTII-qqiq V. c v. 4,23. sqqqqq^q^L. 94, 20 . qQl'TH- 
^!'(q^f verz. d. B. H. No. 909. 5qq CT^fq qqrq - qfq^Vi.R. 
18- Rach. 2, 34. 




: 3 , 58 . 

^'4.1^^12,23. UrMl^rllH adj. 2,«i. - 5T^qq: 

Arg. 8,2. JIIUi'NINyHqiHNHI^HMBu.3,12253. (tTTtT- 

«imiij ^qqq^i 733 ’. tiloltririiH fq%TRAGu. 3, 31. qqpfTqnTUT R.l, 
23, 1«. qqpr »1.10,79. M^iuuw'jqr-dHirui h. 228. 

yiM d ^I(iM|H^^^TR. 5,44,13.15. U.1414. ?Tf5>Td^R. 5, 

43,2. AK. 2, 8, t, 62. Ragu. 3, 59. mit der 

Wurfwaffe vertraut MBh. 3, 228. 14833. R. 3,4,28. ^I^ril MBu. 1, 
5156. — Waffe AK. 2,8,1,50. 3, 4, *,28. H. 773. an. 2,394. Mbd. r. 3. 
Bogen H.773. an. Med. Schwert ) Mbd. FFT 

’jIH TdrM^Jrl Maduüs. in Ind. St 1,21, 1 8. 
ybHiUWi (y° -*-^!°) rn. Pfeil Tai a. 2,8,52. H. g. 142. Har. 33. - 
Vgl. SfeHilB- 

q^üHq^(q° ■+- n. N. einer Pflanze (4i4li456, rulg. qRTZqj) 
Ratnam. im (KDa. Auch 

(^1° FT^T) m. Schwertfeger (abdar. im (KDr. 
y *3(diMdi (y 0 -i- HT°) m. eiserner Pfeil H. q. 142. Q abdam. im £K1 )r. 
JEIT^R^^on ^RT) adj. subst mit einer Wurfwaffe kämpfend , Bogen- 
schütz AK. 2,8,1,37. 

SFüT (3. y f. Kichtweib: HT ^ ^ ^ •? 

54NHHN MBu. 2, 1694. gramm. masculinum und neutrum, das männ- 

o 

liehe und neutrale Geschlecht AK. 2,9,50.51. 2.4,1,12. 

qqllfr (3. q-f-#ni) adj. ohne Weiber: S$HTT: ^q RTTTTTT: AV. 

8 , 6 , 16 . 

qFq = qTFq Knochen am Ende einiger compp.: q <^j4(-(Jiic4i qq 
qqf qi -JFWjffq C*t. bh.8,7,*,i 7. — vgi. qqrq und 

qF^q und n. Un. 3, 152. in der klass. Sprache vom ersten 

Thema: *A W 1 , 5TFf> oder die 

übrigen cass. von im Veda vom ersten Thema überdies: loc. q- 

Fq^qr^TH (qrqFgfqirq sT^-rfq p. 7,1,76, Sch.), qFqrqq. qF^- 
>-ljq (AV. 2,33,6 ist für qTF^Tjq^vielleicht qFq^Tjqiu lesen, da jene 
Form proparox. sein müsste) P. 7,1,75.76. Vop. 3,95. 1) Bein, Knochen 

ak. 2,6,*, 19 . h. 6i9.628.’^qiqrqTTq qnrtq qqq av. 4,10,7. qFg- 
12,1. RV. 1,84, 13. VS. 23, <1. AV. 4,12,3. 

*. 10,9,18. 11,8,11.29. 12,8,70. vs. i8,3. qq^iim ^JrqTTq qi^nfq 
qiqnq ^r. b«. 9, 2, *,*6. qqqiq ^qiFT tqqrqqc^i2,7,«,9. 1,2, 

*,8. 10,1, *,3. 13, 4,*, 9. Kätj. g*. 25,8, 1.3. 13,28.36.43. Ä?v. Ganj. 
4,5. KuisD. Ur. 2,19,1. Ban. Aa. Up. 1,1, 1. M. 3, 182. 4,78.221. 3,59. 
68.87.121. 6,76. 8,250.284. SofR. 1,300,6. 16. Pankat. 32,2. Hit. 1,41. 
20,15. Gebein R. 1,1,63. 4,9,88. 91(1 <11^4 Skelet AK. 2, 6, *,20. qlqT 

Jioii.3,88. qTqqiTFqq^qq adj. r. 5,42,20. qfemqq 
= ^q^TR KAa*AiuKÄTJ.g*. 25 , 8 , 2 . qfFqqqHT Sbadt. Br. inlnd. SU 1 , 
40,4 v. u. qfrqqrf 2,286,8. und so immer qlHü am Anf. eines comp. 
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Vgl. 9F9, <4*1 <8H und < 4 *l| WJ. — 2) der Aarfe Ufern, Stein einer Frucht 
Scg«. 2,103, 18. 434,8. 528, 13. Vgl. 9^ und koctl, das auch Knochen 
und Stein einer Frucht bedeutet. 

▼on 9F9*T) Yed. adj. P. 8,2, 16. mit Gebeinen versehen , 
knochig: T9HTcT RV. 1,164,4. ()at. Br. 6, 6,*, 9. . 

I (Ton 3. 9 -+- f. N. pr. einer Apsaras Vjadi zu U.183. 

RV.10,48, io: HHT MrTjjm WTTTRJTSn 4 

Ulllri scheint adr. zu sein. 

5TF3JIJI und J5N-V1U (H.1070), t|RW (GatIdb. im gKDa.), M f5|lM 
(Trir. 1,2, 10; im Ind. aber <4fyi9) und <4H4l( (^abdar. im (KDa.) adj. 
= 9 FiN- — Scheint 3. 9 -fr- T9T stehen zu enthalten. 


(Ton 



n. Knochen gana 9RTTT zu P. 5,4,29. T9^9H^ 
Biurtr. 2,23. am Ende eines adj. comp.: R. 5,32, 

1 «. 9THT MHlfasaM Jioii. 3, 89. - Vgl. qsjfRJ^f. 

9TF99Irlj9 3 9!?^ das Fett im Körper 99T) H. 624. 

9IT9^fciCl (9° -4- ^°) n. eine be«. Art Knochenbruch Suga. 1,300, 
19. 301,8. 

9lt-5l4 (9° -*-9) 1) adj. in den Knochen entstanden AV. 1,23,4. — 
2) m. Mark Ragan. im £KDr. — 3) m. Donnerkeil y. I. yon 9^9« 

9TF9fJIjr (9°-*-?J 0 ) m. Vogel (der einen Mund von Knochen hat ) 
(aboah. im (KDa. 

»• Mark H. 628, Sch. 

qfVsi U°) m. ein Bein, f ita's H. 197. 

(?I 0 -*-q°) m. Gerippe 11.628. 

(^ 0 -+-H°) m. II und I Knochenfresser) HÄa. 78. 

( go + H o, 

m. N. einer Pflanze, Vitis quadrangularis 

Wall., Wils. 

Ml T9JJ3 (9° ”♦"2^ m. Hund (Knochen fr esser) H. 1279. 

adj. vorzugsweise aus Knochen bestehend , 
dürre: >kr<jfety*II\AV. 5,18, 13. 

yifyHT^(Yon 9TT9) adj. mit Knochen versehen: HVTHFTM.il, 
140. 14 1. Jagn. 3,269. 

917999 (wie eben) adj. aus Knochen bestehend: d-4tj|Hll (das 
suff. gehört zum ganzen comp.) 99: Biurtr. 1,77. 

m. N. pr. ein Diener (ira s, der sonst 
auch Bhrngin heisst, Tbik. 1,1,49. H. 210. 

TOTJHT (9° + 5| 0 ) f. = Ragan. im CKDr. 

(9°-*-H°) 1) m. N. einer Pflanze, Heliotropium indi- 
exm, Hab. 95. Ratnam. im £KDr. — 2) f. TT dass. Ragan. im £KDr. 

9lT9H^T^9? (5°-i-H 0 ) m- der Adjutant (ein Vogel) Wils. 

9TkHH9(9°-4-H°) 1) adj. aus den Knochen entstehend MBn. 1, 
1514. — 2) m. Mark (in den Knochen entstehend) H.628. 

-^-TTT^) m. Mark Raga*. im gKDa. 

(51° -+- W*c) nt. dass. ( Knochenfettigkeil j H.628. = yit-KJ- 
(»on ^°-»-?nn) m. RicAB. im CKDb. 

*nwwä i5°+ira, adj. die Knochen auseinanderfallen machend: 

HfRlTRiri RRÜT AV. 1,14, t. 


979TT (3. 9 TSjfi ) adj. nicht einspännig (vom Wagen); überlr. 
nicht einseitig: % JII^MrMlH HtJ RV.(,15, 19. VS.2,27. Qu. 

Ba. 1,9,», 19. 3,7,*, 10. Kätj. <>.(,4,3. 

R7%iT^(3. R-t-TR°) adj. nicht standhaltend: «JNdtHJl4l cRT 
^TRT RV. 10,159,5. 

(3. PT °) adj. nicAf badelustig , das Wasser scheuend: 
wte^TTT^TRTTrT RV. 2 , 15 , 5 . 3r7 PTT RRTrTTTT 51- 

fhfrf: 4,30, 17. SK3IHNI RW R R sffrl «,«,5. 

<40lNi[ (3. H-f-0T 3 ) adj. ohne Sehnen , — Bänder VS. 40,8 = 
fgop. 8. 

( 3. 9 - T0TTJ -4- {\\\) n. eine bes. Fichtenart 
Ragan. im (KDr. 

^T9FT (3. 9-+-79FT) adj. unüberwunden , unaufgehalten BV. 5,3,8. 
im SV. HTrTrT als y. 1. 

1. HFH zusammenges. (H -4 -TH) pron. Stamm der lsten pl., aus dem 

fgg. Casus gebildet sind: acc. KV. 1,9,6. 17,7. 24,12. 3,62, 

3; inslr. ^4114^113,11. 3,62,7; dat. 9^71^3,62,14. 4,36,8.7, 
104,14; abl. 9 f4?12,33, i i. 7,1,21. 19,10. 10,43,1. ^FHtTH^Abc. 4, 
16; loc. 9FHTg RV. 1,48, 12. 64, 13; gen. 9FfRFJJeig. nora. neutr. 
▼on 9FHFFD RV.1,7,10. 25,15. 27,2.4. Die Form 9T4 r? beruht auf In- 
consequenz der Schreibung, indem hier zuweilen die auch bei andere 
Silben auf im Veda Yorkommende Elision in der Schrift erscheint: 
MRNiWP^AI RV.l,i73,io. yjqN,lrO AV. 7,77,1. ^ 

FHFTiT 9FT^3,24,4. Dem Veda eigenthümlich ist die Form UH 
Nib. 6,7 und die Erläutt. P. 7,1,39, Sch. als daL RV. 1,9, 7. 8. 30,22. 

34.4. 3,62,3. 7,5,8. als loc.: 9FH 97T: 1»24,7. 9TH 9rH 917 ^ ^ 

|cj^H[^72, 2 . 9T^ 9TH t} 5TTT9rT 74, 1. 165, 7. H FT H9T H^TH 9F7I- 
TH 10,10,3. 95,13. 9TH ^ 9=4: VS. 4, 22. RV. 1,122, 14. 

6.68.1. Vgl. das comp. 9THT^TrT- Rer nom. c T 4^(RV.8,51,12. 10,72,1) 
ist aus einem andern Stamme gebildet; für den acc., dat. und gen. gilt 
auch die enclit. Form HH^RV. 7,1,5.9.19. 10,85,4 3. — 7,2,1. 8,3. 

15.4. 8,60,10. — 7,4, 4.9. 8,60,1.7. Im comp, erscheint sowohl ^ W 

als 9THT^(abl.), in der klass. Sprache jedoch nur die letztere Form: 
RFHfddl RV. (,47,26. VS. 8,30. C*r. Ba. (,3,»,3. Die ind. 

Grammatiker stellen aus diesem Grunde 9FHFT^(9FH^) al* Thema auf, 
Un. 1, 137. gana VHlf^ zu P. 1,1,27. Vor. 3,9.56. 138 — 14 5. AK. 3,6, 
6, 46. Der pl. für den sg. P. 1,2,59 und Klg. zu d. SL Hit. 15, 19. Vit. 

26.1. Dulrtas. 86 , 2 . u. s. w. — Die Formen des sg. s. u. H, die des du. 
u. 9T9- 

2. 9FT zusammeng. pron. Stamm der 3ten Person, s. u. 2 .96 und 

9THF^*. 9TH- 

9TH9T (von 9TH) adY. xm uns, bei uns , unter uns: 9FT5TT rf Hc9- 
cffTrJ jwf: RV. 1,132,2. RFTRT 137, i. 4,32, is. 41, io. 

m d w"si i 3^ 55: »,i8,i«. 52,«. 

10,44,3. 

RFr^T^(RRTRT-+-R^ adj. Mn» sugewandt: RRTRTRT =4 '4<1IT 
RV. (,44, 19. 
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«Flffa (Ton fJHW) adj. unter P. 4,3,1. Bn.6. 11,26. R. 4,57,23. 
Paskat. 162, 10. 245,6. Mbgo. 73. Katuas. 20, 190. 

FFikH ^TrT) adj. von uns gegeben VS. 7,46. 

(y fq -4-?^?) a< *J # uns nachittUendy uns feindlich RV.1,36, 

16. 8,49,7. 

yfH*J^(von yFq und STET, Tg!. s. w.) adj. zu uns her - 

gewandt: (trflHI!) ^rTT Wpl RV. 7, 19, 10 . “STP adr.: 

«FpdrWJR: H%m: «,116, ie. «TOVTT TFR 3^7^9,93,«. 

r*l*nff sraiftl s,19,3. mraHT FR: (aus 

einem Liede) Act. f». '2, to. 

*4 Wlä’J (TOD P^UI) adj. gleich kn* oder mir, Unseresglei- 
chen, Unsereins : ^ R-T^TFTfS^TTFrTR ^FJRrT R- 4,31,6. ^Tr^- 

5,71,8. Dui'btas. 88, 15. qWTSU: Sir. 4,7. «FTTS7J D*{. 1, 
2 «. «UlfellW Paskat. 99, 13. 

yFq?T u- Ofen Ru am. im £KDr. — Vgl. y^Rd- 
y F h*J ( v on yFq) adj. uns zustrebend , nach uns verlangend , uns 
günstig: #lf'T cTPjin ^7% I 3rT eT^FIWmil RV. 

3,41,7. ?I^T fjT^: 133,2. 131,7. 

142,10. 3,42,1. 6,48,2. 7,15,8. 6,19,7. 59,12. 9,6,1. 2,5. 11,03,11.14. 

adj. der unserige: ^-Tlrini •"-j'll tiTPT) 

RV. 6,45, 1 5. «Fl| |4. Iffl HM =1 Ü I SR 7,78,5. 1,97,3. 100,6. 5,10,6. 6,12, 
14. 10,42,10. — Wohl aus «F« -+- «SJ^wie ti*i^h, Spffof u. s. w. VgL 

«IW KR. 

«TFTrTT (tod ^TTF^T, 1. *g. von 1. f. das Jchbinsein y Selbstsucht y 

(vgl. s. u. yfqfqq5T4. 

1. ttHld (3. y -fr-FqTF?) f- Mchterinnerung y das Vergessen: H^CH- 

JW$\ Katj. g». 21,3,1. 25,13,19. yfqjd q MB«. 3, 11087 

(p. 572). 

2. (wie eben) adr. unachtsam: WfR Vt\ fcl'U AV. 

7,100,1. 

(3. 5EI -hFI^ adj. f. m nicht schmollend y d. b. zutraulich , zu- 
thunlich: mw jl j4h H^RI: qff RV. 2,33,4. 

ywf^frl (^IFI [«• u. yFq] -4- T^ffT) f- Auftrag für uns: 3TTRp£- 

fa: qiT qf ?V. 10,108, i. 

M (3. y -«-FT 0 ) adj. nicht weggleitend RV. 4,3, 10 . 

“• daj mit den Morten y t-q qFJJRV. 1,164) beginnende 
Lied P. 5, 2, 29, Sch. M. 11,250. 

yFF^fq und verstärken in Ableitungen beide Glieder nach 

dem gana ^RTTTrFTTTT^ zu P. 7,3,20. Die beiden Wörter stehen neben 
und sind wohl in (=yid?)-4-c£(-q u. S^fcT zu zerlegen. 
ETFyüc? (^TIH -4- 3^JcT) adj. mit erhobenem Schwerte (für >3<t4clllHJ 
P. 2,2,36, VArtt. 2, Sch. 

yy 1) ro« Kopfhaar AK. 3, 4, 1 66. H. $.117 (yfd)- an. 2, 393. Mbd. 
r. 5. — 2) m. Ecke s. yy 1. — 3) n. Blut AK.2,6,t, 15. Trie. 3,3,325. 
H. 622. an. 2,393. Mbd. r. 5. Vgl. yFR^und yfjs^und die mit yy an- 
lautendcn compp. — 4) n. Thräne s. hWi 2. 

55RTÜS m. Pf 6 ** CKD*- angeblich nach Hia. Es ist wohl y^RITJJ 
zu lesen ; Tgl. y^RUJCqf. 


3.-4-^°) m. eine rothe Mtmosa ((fh^F^) Ragas. 

im £KDr. 

yFR MhA 3. -4- sf; n. Fleisch (ai<s Blut entstehend) Ragas, im £KDr. 
qRHR v. 1. Ton y^hlHCKDR. 

f AWA (5R 3. -4- q trinkend) 1) m. ein Rakshas AK. 1,1,1,55. Med. 

p. 14. — 2) f. STT. a) Blutegel H. 1203. »Ibd. — b) eine IJAkin! Mbd. 

* • 

fJWTzFTi (von VJfä 3. -4- T3T) m. N. einer Pflanze, = THlJITq^T Ragas. 
im £KDr. Es ist wohl MUiNrl Bubia cordifolia L . zu lesen. 

yW'-lirll (von dw 3. -4- qj^I) f. N. einer Pflanze, Boswellia thurifera 
Borb. (HtTHH), Ragas, im (KDr. 

tltlHIrl'liI (dM 3.-4-qT°) f. Nahrungssafl Ragis. imgKDa. 

MH 3. -4-^7°) f. N. einer Pflanze, Mimosa pudica L, y 
Ratsam, und Ragas, im CK Da. 

^Mdtl (3. 5 + R 3 ) adj. nicAt leck , Ton einem Schiffe RV. 10,63, 
io. VS. 21,7. 

i ^tod m 3. - -4- r. n. eines Knollengewäch- 

ses (R^qnn qR qi^o Ragas, im ^kdr. 

ddlH (3. y-f-RFT) adj. nicht steif nicht lahm AV. 1,31,3. 

(5IR3.-4-2.?R^) m. eine weisse (sic!) Tulasl (Pflanze) 
Ratsam, im £KDr. 

yfR «. yf^r. 

Mlh^(3. y -4- TFFJ^adj. keinen Schaden zufugend y fromm y friedlich: 
g^RV. 4,32,24. ^q: Valakh. 2,8. ^dlH: (Gespann der Acvin) RV. 
4,45,4. von Göttern 1,13,9. 3,9. 89,3. 5,46,4. 

tSfwMM (3. q -4- TFT°) adj. dass. Tom Gespann der Ag Tin RV. 7,69,8. 
EFSfNfqq^VS. 14,18. Nach MaiiIdu.: -4-cIMh, eher pl. Ton 

HIH; TS. 4,3,a, 1 liest an der entspr. Stelle: 

8. spg. 

5RrT und yyn^rn s. und y^d^tn. 

yRyrn3.y-4-y°; adj. = yfyy: :ysj ho «Fh u vfl fq rv.8, 

27,18. (Ff^rT) yMUrll H(jd‘. HFU qm 7,59,6. yd^dl H^ldl 8*18, 
5. 29,9. 5,80,3. 8,49,8. 

danach Naigh. 3, 8 ein lobendes Wort ysIliMUHrt Hrdldl 

swm r v. 3 , 29 , 1 3 . ymn yrq: 

10 , 8 , 2 . 

yw+ (von 3. y -4-Fq) adj. f. tlHdil oder yft<=ldil besitzlos P. 
7,3,47. 

^Fyq (3. y - Fq -4- q) adj. nicht zum eigenen Heerde gehend , ohne 

Hetmath : yq^qq^yy qr^Trqq^TT^nu ^iyfy yfarT AV. 12,5,15. 

yR^rTT (Ton 4hJ|; f- Heimathlosigkeit: 

AV. 9,2,3. 12,5,40. 

1. (3. y-4-Fqy) m. Schlaflosigkeit , Wachsein ^at. Br. 3,2, 
9, 22. n. (sic!) Shadt. Br. 6,4 in Ind. SL 1,40. 

2. ypqiJ (wie eben) 1) adj. schlaflos , wachsam: ytavil aihlldt 

AV. 5,30,10. 8,1,13. qT r4w<l^f^S|T qf^!2,l,7. - 

2) m. Gott , Gottheit AK. H. 89. 

^wMd^(3. y -4-Fq°) adj. nicht schläfrig , schlummerlos: yfcfaifr 

yfqfqqT y^syi: (yif^rqi:) RV. 2,27,9. 4 , 4 , 12 . VS. 34 , 55 . 
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(3. -fr-TcT^) adj. nicht laut , halblaut , undeutlich Amrtat. 
Up. io Ind. St. 2,60, N. 6. cJrR 2,42,26. eine unange- 

nehme Stimme habend AK. 3, 1,37. ii.349. °^»T adv. nicht laut , fmdcwf- 
/tcA: 4WMWH Cat. Dp. 11,4, *,9.10. 

I -v 

£FgR 3T (3. tcj - cj!71 ) adj. kein eigenes Haus habend , ans der 

Ueimath vertrieben RV. 7,37,7. 

1- Ejqj, ; 2. pl. perf. fügen , reihen , riisteti : ^cj( ff 

^TFT^Tsc 1 ! WTPJl ^ r*RT RV. 2,19,7. *T5T ^TF-TT* 

TTTT: 7,73,3. — Verhält sich zu wie 1. ^i>I zu 

— *&\^aneinanderfügen y zusammenreihen: ^ *TT TTFTT MttlH 3’^^T- 
|r q UR: qW? qsftj RV. 8, <8, 5. Vgl. 1,94, i : & WlW£q 
aM^q pfe q q%qr irMt, wo ursprünglich möchte 

■s 

gestanden haben. Hierher dürfte auch ich verschliesse zu ziehen 

sein AV. 6,56,3: HF? R <c^T H ?I M'ti'll 

& . . • 


2. WZ nur in den folgg. 3 Personen des perf., das praes.- und perf.- 
Redeutung hat, erhalten: *X\ r 'i, ETT«£, t 4 l^>^(in 

den Veda-Sam hi tA nur 3. sg. und pl. nachzuweisen) P. 3,4,8 4. 8,2, 
35. Vop. 9,54.53. 1) sagen , sprechen: *7 N RV. 5,36, 

1. 4,33,5. 7,104, 16. Cat. Br - 1,9,«, 24. 2, «, 1.13.14. 4,io. 2,«, 

s. 9,30. Riffel Ragu. 3,4s. ?7^T^ ^tHq^Vivr. 

10,5. (**gt er) ^HTTFT M. 9,4 7. £?T^R SJ^T Ä^TTCIFT: 

Hit. 12, 20. 15,9. #*.22,4. FTKTT^c}: Hit. 18, 6. TO- 

I v'i ^ »iTl H*T^(M \& '• als Parenlh. eingeschoben) Hit. Pr. 4. mit 
dem dat. der Person: rlT^lrti RV. 1,24, 12. mit dem 

acc.: fit sh I iVd \& 5 Kha.vd. Up. 7,15,2. 'FUFITcT *T (kann auch 
dat. sein) ZfJctJ Cat. Br. 14,8,9,2 = Bau. Ah. Up. 5,2,1. 

JTZ£ »1. 4,225. Indr. 1,12. Sa?. 1,12. X. 20,2. Da«. 2,39. R.1,2,5.#*. 
84,12. Hit. 25, 18 . Ragii. 3,63. die Sache ebenfalls im acc.: 

— ^ R- 1,2,20. N. 7,4. 9, 15. Bu ag. 1,21. NMHi'l r1^HI«£ 5T- 
^fTHT ftFT^T Mich. 

101. — 2) anerkennen , annehmen, aufstellen , statuiren Ait. Br. 6,26.31. 

Mlrhl^UiMHTP-lW: M. 8, 1 22 . qqFSI^I qRT^ 
Jjnnq - qg: 9,i58. HWftlTl^- qnqq?T<qR 11,4». qj- 

qP7%T qFfSJ TPRIFH ^q q I ^rW^HRIIs 1 .: 8 , 290 . qq^; 

K*C- *U P. 5,4,21. — 3) aussagen, ausdriieken, be- 
deuten, bezeichnen : T^TT ^‘ll | |«£rl( qq alle diese Wörter 

(für Sohn) bezeichnen als femm. die Tochter AK. 2,6,1,28. FT- 

SrTFT^ II F^IcTFHH - Wärter in der Bedeutung von 

u. s, w,, an das Eigenthum gefügt , bezeichnen den Namen der Besitzer 
H. 3.4. 74: - 'tosM t T^TR AK. 3,4,130. qiqT Jmd (acc.) 


beim Namen nennen: 



MBn.3, 16065. — 4)t*on 

Jujf^irTlirt Rbu.Är. 


Jmd oder Etwas (acc.) sagen: rHMIfdrM qj ?IHI<j»qq Bau. Ar. 

Up. 1,4, u. qFTT^: q ; 74liiy-ffrlf(T?1 (vgl. u. 5T 3.) von der man sagt , 
dass sie der Urquell alles Samens sei (ii.l. W«£MlsJ>: (so ist zu lesen) 
— FT *411 Mf.gu. 111. — 5) Jmd (gen.) Etwas (acc.) beilegen: 51- 

q ^nFTFn^ Vig?. 13,21. — 6) Jmd oder Etwas 
irgendwie (acc.) nennen , Jmd oder Etwas (acc.) für Jmd oder Etwas 


3T*r mwl m 

o o 


erklären: 


(acc.) halten , ansehen , erklären: 3r? ’P Tf d iMl^ IdH^HV. 

4 , 31 , 7 . 10,10,12. 95,18. 107,6. f^p|: Hrftfdl 1,161, 

16. q^RTTTT <=4 '-II ui i ^ Wir T qq^M. 1,69. g^TT Ichuhtii 

yqi q^pgjqr g 1 3wqT qiw^iqfiiqiHqi3r4'Ofqui:iiiA*o. 

•VT -V ^ 

7TTFFR W 7 ^ I diH^i g>: 3,53. 1,86. 5, is. 7,26.210. 9,32.180. 

•O O v 

10,6. 11,5*. 120. q^q 5TTW?t r^jqiT^qqiT fqqq^ll 
Buag. 10, 12. 13. Braumar. 1, 17. Hrj sMÖHl^ Vigr. 11,17.20. 

R\cu. 2, 50. Vbt. 16,19. das praed. durch JTFT hervorgehobeo: ?Ri 
^qirTfqrqi^: M.2, «53. qfq\i,n- - 

7) Jemand (gen.) Etwas (acc.) zusprechen , Etwas für Jmdes Eiyenthum 
erklären: FSTWJ^VJ 5Tc^Ä WIM. 9,44. - Nur die 

abweichende perf. -Bildung nöthigl uns diese Wurzel ?on der vorher- 
gehenden zu trennen. 

— Elfq besprechen , segnen: HlHImc^Jl^ AV. 1,16,2. 

— hersagen , vorsprechen (bes. ?on Sprüchen bei Ceremonien,: 

o 

FIT ^FTT AlT - Br. 2,20. C 4T - Br - 1,3, «,26. s, 2. fgg. 

4,*,i. fgg. 6,»,27. U. S. W. q qrqqr^qmnnq^rfo qqrqiq- 
s^rlfq WIUII>Miqd 14, 8,1», 7. 9, »,13 (= B ? u. Ar. Up. 5,14,*. 1, 
3,6). Par. Gkuj. 2,3. 

— aussprechen , austagen , a*sdriic*en : ?IS^ 

Cat. Br. 1,5,*, 8.9. 9,33. 4,2,9,12. IJrlcFH^n (rf5T^I *• 

6,«, 22. 6,4, «, 7. q H^qI 3WJTT Wl Nia. 1,3. 

— ^T 1) aussagen , ansagen , ankündigen, verkünden, sprechen, sagen: 
^7 STT?£ H;iH: HWI (H Cat. Br. 3, 8, 9, 1 . £FJ*TBl vjq: Vll<£ {antwortet} 

qsiTqqnn q^m M. 2, in. q <(|^l4ifq jrqrTT (von .(Ifqifq abhan- 

gig/^TT^ Vigr. 3,22. R. 1,2,42. 3,20,4. Parkat. 34,2. mit dem acc. der 
Sache: ^ cf ^THTSTFT^f^n^: VS. 2, 12 . Cat. Br. 1,7,4,2 1. (TTFt- 
ITT:) 3*IWMHäFHl§;: Nir. 1,3. fq^T: qT^vqqi%7^qqTqTTq- 
M. 9, * 5. qrq^qqq^qr^: R.M,22. mit dem dal. der Person: 
FFqT C*v. Br. 1,1,«, 2. FT^ q NäHMM^iq Ciutaus 

der C r üt* »m Vrdartas. in Bfrf. Chr. 204,8. TT HrMdl^N 

qT^ -rf^q q(iq^Mo>p. Up. 1,1,2. qp^ qqqqj qr^ 

Nu. 1,16. acc.: FTT 1 ^— ^TT«^ Sund. 4,23. Dracp. 9, 10. MBh. 

in Beäf. Chr. 21,10. Bbauma-P. in LA. 55, 19. Panrat. 69,5. 

^i5lrd ^ R* 2,68,7. Vigv. 2,5. — 2) angeben, überliefern: fT^- 
FTJW^Tf^r M3<9ra ^^TTs W- b * io. - 3) Jmd 

oder Etwas (acc.) irgendwie (acc.) nennen, Jmd oder Etwas für Etwas 
halten, ansehen: HdKflltfH 4 5t Ul Ml^* M.9, 183. 

gfqq qT^T: qiöTl^qFq FTqtnq2, 1 2. yWMUT^qqUI TFt qi^i: Mita. 
3, *069. das praed. durch ^TrT hervorgehobeo : ^clfl I H Irl q qi^: M.10, 

3«. q qqjiqfqfrT qr^; bbro. 6 , 2 . q qr^; qqqfqiq (v. i. qqq \- 


3«. q qqjrqrqH qT^: Biuo. 6 , 2 . q qqqTqiq (v. l qgq 
fq, vgl. das simpl. u.4.) 13,1. q qT V|(H1H Mlgil B. 5,36, 17. 

— yid 1) Jmd gegenüber Etwas (acc.) anssprechen: qqftüqqFq- 
rqq-l^ AV. 18,2.37. mit dem acc. der Person: qqT^ l'lrl( qi Hlrl( 

qr - fq; Ni. vi uh qfqi^ kböd. up. 7,15,2. qq : q^rq^iq: - q;- 

mrlkvlrMI«J Hit. 10,2. — 2) erwiedem, antworten Cat. Br. 3,5,4,17. 
9,9,31. 14,1,9,25 (= Bru. Ar. Up. 4,5, 17). mit dem acc. der Person 
13,5,9,12. N.26, 11. 


abhan 


Citataus 
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— R eine Erklärung , einen Grundsatz aufstellen: rlHflält-Urll 
HTtTTT cjji^nyi r JTR Ait. Bb. 3,28. 

3. ^T^TTTrT ved. durchdringen , erfüllen Dbatüp. 27,25 (t. L fcß). 
1. pari. 1) bestätigend, versichernd: gewiss , sicher , Ja, wohl; 
oder schwächer, so dass es nur den Nachdruck auf das vorangehende 
Wort wirft und dabei zuweilen einen Gegensatz andeutet. Steht nie 
am Anfänge eines Satzes. KV. 1,92,3. RRT R^TR RT 3 

Fn=fiIH,20,2. JT^HT 5T& 8,20, 20. 5PTT^ TO 3,33, i 1. fq- 

yratlMi«*j4i 4,33,6. wo doch «,51,2. 

4,6,4. Sehr häullg nach 1.48,4. 52, 11. 84,15. 135,8. 154,6. 4,22, 
7. 30,7. mit =7 geteilt nicht: =7T ETc ^ I 10,86,2. 

4=11 1,147,3. rJHH^3,36,4. Qat. Bn. 2, 

4,1,12. -RV.l, 119, 3. 140,9. 146,5. 151,7. 2,31,7. 5,7,5. 52,6. 8,11, 
4. 43,8. 9,77,2. — Im £vr. Br. ist das verb. im Satz in der Regel be- 
tont : RT TOF^«,7,», 3. ^HRT^ RiR WFJfq 

HfarllW. «,8,1,7. WTOTOT^OT fW ^TrWT OTOT 
4, 2, 1,5. 1.2,*, 2. 3. dann gewiss 3,7,1, 30. — 2} erklärend und nä- 

her bestimmend: nämlich: FHlfflH ^l^tW^C 47 * Bb. 9, 1,1,3. R- 

'jMlHH d T?T 'TT W-IOTH ^ OTFM,1,», 14. 1,3,«, 11.21. 3,1, 
*, 1 1. 9,i,34. OTT ^ ^TT ^IT ^TT ST7 *7 cli«£tUit*Tl *FM^TT: 

2,2,*, 6 . — 3) einräumend und einschränkend: zwar , freilich , wenig- 
stens Nir. 1,5. tJcM'c! rlP^I igr44H ^TT R: Cat. Br. 1,2, *,2.3. 

TOTT^I^TOTOTTl 11,4,1,8. mit 

folgendem g aber: ^TT HlMll T ^7 T^TRT: 4^'4 *tRM rtMMI- 
OTT 8,1,i, 1. 10. H^IKfcrllU: ^ OTRTWIF^T OTTW 12, 3,*, 2. 
10,1,«, 9. FTjOTTT =7 eli^fUNiH N«. 1, 14. — 

Nach P. 8,1,24 werden in Verbindung mit nur die orthotouirten 

*V 

F ormen der pronomm. gebraucht: RRT MM # 4 1 < «{• (entweder?) RIJJ RT- 
SRT^ (oder?) RR^u. s. w. Sch. Die Fälle, in denen das verbum flni- 
lum den Ton behält, werden 8,1,39.58.6t besprochen. Der Sch. führt 
folgende Beispiele an: (RRTRT^P.) RITTRRR ^ RTRRRM^R: 

tTrlOT^- (entweder?) | [oder?) || TTR I flH'öl- 

gehe du in's Dorf, du aber gehe in den Waid P.) || 

OTWc (* war) ^7 »TTrft^ I OTF-7JP7 M'lM JR'lfd [fOTTTFT P.) II 

- v ______ ~~ -vT ^ 

zu 62 bemerkt der Scholiast: RJ1TR R3T^: RR^RTRT J^ltb^: II Med. 
avj. 88 kennt vou RcJT folgende Bedeutungen: Vp.lHlta'-tMi: (lies °f5R- 
T'WHIt Wpki^- — Von 2. 5, b. 

2. 5*^ m. am Ende eines comp. s. u. tt<£H^am Ende. 

57°) m. N. pr. ein Sohn Samjäti’s MBn. 1,3767. 
VP. 417. LIA. I, Anh. X X. ^^TTrft Hariv. 1668 ist wohl nur eiu Druck- 
fehler. 

5^*4 (von U^R) adj. P. 5,2, 140 {^<£'^4 Sch.). Vop. 7,32.33. §i gen- 
süchtig, stolz , hochmütMg AK. 3,1,50. H. 433. RV. 1,167,7. 

nur von sich redend , eingebildet , hoch - 
müthig: 4H«^° MBu. 1,464 1.6529. Buag. 18,26. 

. -N . 

?7^5P77T (von n. ein Vorrang , den man selbst sich 

anmaasst : RR «<£ yiüll RcJRRTR (*o verbunden ist zu lesen) ^TT7( 
WTR^ir^ Ö'4HHlfrl Kill«. Ur. 5,1,6. 
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(wie eben) n. dass.: l^^^lli: Qat. Rr. 14,9,9, 

7 = Bro. Ab. Up. 6,1,7. Kausu. Up. in Ind. St. 1,408,7. 

(von ^*c 4^4-?FT) adj. für sich gewinnend, selbst gewinnend: 
Indra 8,50,9 (voc.). Dasselbe Wort mag ursprünglich gestanden haben 
5,75, 2 : f^T f^T ^ Wh- 

y^OTrT m. = Sp^TTcT P. 8,2,70, Vir 1t 2. 

(9^-+. c 1ifJ'^U ) adj. was man auf sich beziehen kann; 
n. das Object des Prokop. 4,8. 

I ( ) m. 1) Selbstbeziehung , das Bewusstsein des 
lchs y Egoismus Koasd. Up. 7,23,1. Pracsop. 4,8. £tbtacv. Up. 5, 8. 3?T- 





ffWT^I 



M. 1 , 14. =T7T ^TrT 7TIW7: I - I MBu. 3, 

17384. fg. Jaun.3,177. Buag. 7, 4. SaSkjak. 22.24.23. Vbdaxtas. in Bbnf. 

Chr. 207,3. Balab. 7.8.10. — 2) Selbstbewusstsein, grosse Meinung von 

sich, Dünkel, Stolz , Hochmuth AK. 1,1, *, 22 . 11.316. Vop. 11,4. 

^W$-4il(: WU Rr 1 UR: TTUR: | JR d*ljjnil ^TR 7TTT577Q7R- 

^ill^UIIH^II R. 4,16,28. HH Hl H(«^4|I(: Buao.2,71. 

OT =7 ^ri^TRP^äiT. 176,2. OTT ll'-llf^cil ^P7 ^ ffSRT 

>rf?r^Tc"ülfä^l^-7il(ld 247, 20. KathIs. 5, 135. qTJR^TOTiT g 7TI 

qiH5|r*7«Hil{: AK. 2.8.», 70 . 

• • 

R^RR^RrT^fvon U«{*4i I ( ) adj. ron sich eingenommen , dünkelhaft , 
stolz AK. 3,1,50. 

y^tilM (R^R^- RTF7) n. das Object des Jchs, eine ganz persönliche 
Angelegenheit: «^KiqW3liF ^TRFT MBu. 3, 1 1206. 

R<jRR (tl^^-f- RTR) adj. 1) ein Bewusstsein von seinem Ich ha- 
bend: s| I H *4 N frl H M 1 1 ^ H ( ^'hrl : Jagn.3, 151. — 2) egoistisch : 
RR7 RT^fTriT RR: BuiG. 18, 17. (•. d.) uneigennützig . — 3) 

Itolz, hochmülhig H. 433. q$STHT: I - gOTTTOT: q ; 7f5nn: 

MBB. 1,8252. y^fnyfrlD: Br A HM 4 78. 2, 1 1. 

U^FTR (U^R-^RTR) f. 1) Egoismus Balab. 6. 10. 12. RRTRT R- 

t *s c 

^>4ifri: Buartr. 3,95. Vgl. URc^TTR. — 2 hohe Meinung von sich, 
Dünkel ^»» 01 *. im gKDa. •T^ifTT ^^7 ^4dl ^rllHHI 

Pa«»t. 111,42. K ATU AS. 5, 138. 

(3. U von 1) adj. a) nicht verletzt VS. 19, 1 1. — b) 

nicht geschlagen (vou einer Trommel): U^RIR RRTTHT Ai»bu. Br. in 
Ind. St 1,41,15. — c) beim Waschen nicht geschlagen, ungewaschen , 
neu; von einem Kleide Cat. Br. 3,1,*, 19. 13,8,4,6. 14,9,*, 12 (= Brh. 
Ät. Up. 6,4,13). Katj. C". 4,7, 12. 5,1,22. 7,2,17. Kad^. 8.9.18.76.79. 
94. MBu. 2,99. Sc^b. 4,316,1 1. — 2) n. ein ungewaschenes , neues Kleid 
Halaj. und Cabdar. im CKD*. U^rTR Katj. C m * 21,3,7. 

^^R (3. R -#-?cR) f. Unversehrtheit RV. 9,96,4. 

n. und R^?T^(oder ) n. Un. 1,157. Tag AK. 1,1, *,2. U. 

138. In der klass. Sprache ergänzen sich beide Stämme bei der Bildung 
der cass.: von stammt der instr. dat. abl. gen. loc. sg., der nom. 

acc. voc. gen. loc. du. und nom. acc. voc. gen. pl.; von R^R^die übri- 
gen casus, P. 8,2, 68. 69. Vop. 2, 54. 3,1 50. 1 65. R geht nicht in ITT über 
3,30. 6,9, Anf. Im Veda hat der Stamm R^R eine weitere Ausdeh- 
nung. M. 5, 64.102. 6,69. | cf, ( (vgl. weiter u.) N.19,2.10. R.1,38. 

36* 
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29. VS. 9,20. 24,21. 30,21. äjJJTT VS. 8,48. 24,36. £«■. Bb. 14,9, 
*, 18 = Bru. Ab. L'p. 8,2, 15. AK. 2,7,31. ^Tj*T: RV. 4,33, ii. q 
44 tnHlcH'tiri: 10,129,2. 93, i6. 1 5. f*T. Bb. 

11.5.1. 1. 3,4,8,23. M. 11,223.259. RV. 1,110,7. 132,1. AV.7, 

52,2. 31.4,51. 6,68. 11,182. N. 9,12 irlü 13,1. R.1,28,37. 

2,57,5. Parkat. 95,23. FFjpTIc^FT jeden Tag M. 2, 8 2. 1 32. 5,30. 8,419. 
gU. 153. FTHJT AV. 6, 110, 3. Mp.gu. 90. Katuas. 24, 124. AK. 3,5,22. 

(gleichfalls loc.) KV. 4,16, 11 . 10,95,1. Cat. Br. 3,2,1, 4. u. s. w. 
TsTp^RV. 9,86, 1«. WH^^10,95, 1 1. du. t4«(*-ll Tag und Sacht: 
FI^TT H RV. 1,123,7. 4,55,3. 5,82,8. 6,58,1. 10,39,12. 

76.1. AV.13,2,3. — Fl^ft rppj fj ^ MBii. 1,301. ^T^J^TT M.1, 

66.07. ^;THCat. Br. 11, 5, S, 13. Sf^TH KV. 1,88,4. 10,18,5. VS. 11, 
17. £at. Br. 1,1,1,21. 3, S, 9. 3,4,1,22. M. 11,157. Jagn. 3,22. MBu. 1, 
300. y^I^lH M. 5,8 4. (wie Ton einem ncutr. auf FI) KV. 1,50, 
7. 5,48,3. 10,12,4. *3«^ FW, 87,1. ^THH^28,4. 10,10,9. 4^71^ 
10,85,19. 110,4. AV. 1,128,1. ^I^n^RV.4,34,1. 

8,22, 13. F^IT 1,121,9. 4^H^nom. acc.: SfRT^^T^I AV.10,2,16. 

sl«£lfd (etym. Spielerei) gAT.BR. 14,8,#, 4 == 
Brii.Ar.Up. 5,5,3. Tag for Tag , täglich: ^T^c^TPTrl RTTTT *\\- 

TH KV. 10,52, 2. 3. gAT. Br. 2, 3,1, 3. 9.4,1,15. Brh. Ar. Up. 2,1,3. M.2, 
182. 3, 182. 8,306. 11,248. Viu. 186.223. y^|c^:^q^gAT. Br. 9,4,1, 
17. demselben Tage 4,6, 1,4. 6. 6,7,1,14.8,1,5. 

welchem Tage 2,1,1, 1. 4,6,1, 5. 6,7,1,13. 144. 

KV. 10, 14, 9. VS. 35,1. gAT. Br. 14,7,1,20 (= Brh. Ar. Up. 4,4, 16). Agr. 
gR. 9,1. 31.3,4 6 . Pankat. 191,17. ^.I^UM^VS. 6, 15. ^hjTFg gAT. Br. 10, 
2,1,15. Ait.Br. 6, 18. MBu. 1,6059. FFJ7 (sic) pTF^Kig. zu P. 8,2, 68. — 
Tag in einer nach Tagen abgetheilten Opfer - oder Festfeier , Tagewerk , 
Tagesabschnitt; häufig in liturg. Büchern Ait.Br. 4,1. fgg. Agv.gR.10, 2 
und ofl. Katj. gR. 12,3,20. 2,2. 6 , 28 . — der Tag person. ist einer der 
8 Vasu MBu. 1, 2582. 2584. 2587. — Ta V 1111(1 schöner 

Tag heissen zwei Tlrtha MBu. 3,6070. — Am Anfänge einer Zusam- 

•N 

mens, immer nur FF^C^oder FF££ (FF£:5TT 31. 11, 204. M<£(|J(H 
Boag. 8, 18 . 19. ^ Klg. zu P. 8,2, 68), am Ende vgl. FI- 

im gana ^TFTIT^; und FI^T (s. obeu ^il«fi| v 44MI<£lH und P. 
6,3,110. Vop. 3, 42), meist aber FF£ m. (selten n. wie z. B. in r 4lJUI«^», 
H^l«£, AK. 3,6,29) P. 2,4,29. 5,4,91. 6,4, 145. Vop. 6, 37.56. 

AK. 3,6, 12 . TJ3c£: AV. 8,9, 16 . (ein Werk von 3 Tagen) 'TVFT-J: 

R- 1,13,4 2 . s. w. acc. Bru. Ar. Up. 6,3,1. 4,13. 31. 

11,125.148.157. U. S. W. R. 2,31,33. ^T^TJT U. S. W. 31. 10,92. 5,83. 
^ 4 <{*lr^u. s. w. 5,64. 8, 108 . u. s. w. Par. Grhj. 2,3. 31.5,76. 

U. 374. ein solches comp, als letztes Glied eines adj. comp, erhält 
im r. qr, S. tu^vil*. Vgl. ^7^, q?^£, 

y^^^und Ucber die vierte Form FIjJT s. u. d. W. 

adj. von der 31orgenröthe RV. 1,123,4: 

T T^T FIHJ *i IMl ^JhT; könnte so v. a. ordnend sein, wenn 
es auf 1. y<j. zurückgefuhrt wird. Naigh. 1,8. 

(3. q f. = VS. 16, 18 : q4: (dal.- 

Form statt gen.). 


(3. FI -f- °) adj. = y ^.^4 v. L der TS. zu VS. 16,18 (s.d. 

rorherg. Art.). 

(3. FI-*-t£°) adj. dass. v. 1. des Katbaka. 

H^Ji (3. FI adj. unzerstörbar, unbezwinglich: U }ys( r J \ FFJJ- 

^'^rfcT: KV. 1,168, 5. WV 9hdl«£HJIij *TT STF?} qqi q' mqT 



190,3. qT 


•s.1 ^ 




*TTT7FT 5,48,3. 

Fp^nom. sg. ich RV. 10,125,1. fgg. 48, l. fgg. 71- 

C*TFT 7|«{;IH gAT. Br. 14,8,«,S = Bru. Ar. Up. 5,5,4. Auf dieselbe 
spielende Weise wird ebend. 3 erklärt. — Ueber die übrigen 

Casus des sg. s. u. Cf. 

FF^qfeFfiT (von -4-FH7) f. Wettstreit um den Vorrang H.318, 

r. r ^ 

Sch. (wo FT^THTnpTTT). 

y«£M<£lH“4il (von FT^q-^FI^q, f. dass, gana zu P. 

2,1,72. AK. 2, 8,«, 70. 11.317. ^ rn^T^TWTI rTTlTO^T: P*i- 
KAT. 183, 5. 

l^q+3°) n. dass.: (TO] 

AV. 4,22,1. 12,l,so. 

m^ r Tj+-T^) adj. begierig der erste zu sein: RV. 1,181, 

3. 17P7 ^TT^TfTFFT HTT: - q^T: Fq Wltrl HfWIsH^R. 2, 

12,92. 

(von ) f - Wettstreit um den Vorrang AK. 2,8,*, 

68. 11.318. Pwwfq: Kib. 14,32. 

y^VWUHil (von q^+WD f. dass. H.318, Sch. K*Tn**.13,1U. 

J T7) n. dass. Qht. Bb. 1,4,*, 8. 

(<4't^+- qT-T) f- eitle Selbsttäuschung, Unwissenheit AK. 1, 
1,4, 16. H. 1374. 

»• “• 

y«{*( (3. FI-f-^£(; m. N. pr. ein Sohn des 12ten 3fanu Uariv. 484. 
ein Dänava 203.12939. 


68. II. 318. zF\ 


von FR? 


Sfll (dat.- 


(3. FT-4-^°) adj. nicht gelb AV. 1,22,2. 

-4- JTTTT) m. 1) Reihe von Opfertagen Katj. ga. 1,7,7. 

10.1, 18 . 13,4,28. 22,11,30. 25,11, 12 . Verz. d. B. H. No. 122. - 2) 

Monat Har. 28. - 3) f 

’zrqr; qr q- 

fpifniH^: I rPPfPI: I I WT: I I 

5TTTrT:5nH\l gKDR. any calculated terme Wils. Daraus entstand das 
arabische Arkand Reinald, 3Iem. sur Finde 322. LIA. 11,1144. Wrbbr, 
LiL 230. Verz. d. B. H. No. 813. 811. 

m. das Jahr , insofern es die altgewordenen Tage 
in sich aufnimmt: 'A'ArU TTrT I ^^IT ^ITFTT F(^(*^Taitt. Up. 

1,4,3. 

-a- 5TTrT) a<1 j- aw * Tage oder vom Tage geboren , nicht 
nächtlich , nicht dämonisch: ^T: Ff ^IIHUl AV. 

3.14.1. 5,28, 12. 

MHl-i P# 5 ’4,77. adj. f. FH tagtäglich: y^F^TTpf- 

äLfrlf*?: v S. 38, 1 2. FI^TS^FT^adv. P. 5, 4, 7 7, Sch. gig. 1,51. 

I^iy, loc. von %) adv. tagtäglich , immer wie- 


7 r- Cr- 
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der aur$ Neue: Q *f?qT Tf^TTTf W ^ I-JhI P4 VJ1 H F4 ^ I : ^ #- 
pfF RV. 3,86, ti. qsh ^HTr^rTPrrt: HH'IH *T<}TZF1 AV.5,2i,6. 

3r " ” 

*<£4 ■*“ ^T) adj. den Tag sehend , d. h. lebend RV.8,53,10. 

Nia. 6,26. 

genfer (von *c -+- FT^oder HMli n. Tag und Nacht, ein gan- 
zer Tag , vux^jiepov: g^TgSTFinT M. 1,74. ^ 4 .H<£ 1^1^4,97. g^- 
1 *\k\H^Tag und Nacht, den ganzen Tag, beständig 126. Pani'at. 228, 
20. 229,7. Brahma -P. in LA. 33, 1 1. Katoas. 7,99. fuR. 42,16. 

(^^’-h'TTH) m. VS. Prät. 3, 39 . P. l,2,70,Värtt 2. i ) 
Ilerr des Tages VS. 9,20. 18,28. eine best Pcrsouification scheint hier 
nicht gemeint. — 2) Sonne AK. 1,1, 4, 32. H. 39. Rach. 10,55. — 3) 
Civa fiY. 

(g^ -+-gT 0 ) m. Sonne U. 96. 

ir 

g^U^tg^i;^^) adj. am Tage theilhabend , von einer 
Cat. Br. 10,4,4,4. 

g^rni -4- mul) m. Sonne H. 93. 

-fr-^pT) n ’ Tagesanbruch AK. 1,1,4, 2 . H. 138. 1333. 

*<£”1111 -+- dlli) adj. die Stelle des Tages einnehmend, von 

einer ^^TTT C AT * 10» 4»*» 19. 

g^rg^ ^1<£^ atl j* tei * Tagen vorhanden, lange bekannt: 

(üfjfll^:) grWWl RV. 1,2,9. 

die Ac vin 8, 5, 9.2 1 . 

g^f (von 3.g-*-^frD adj. = g^f^T P. 5, 4,121. 

$l<£^yi (3. g <£°) f. N. pr. Gautama's oder £aradvant’s 
Frau 11. an. 3, 479. Med. j. 69. £at. Br. 3,3,4, 18. Siupv. Br. in Ind. SL 
1,38. Taitt. Ar. 1, 12,4. MBa. 3,8087. R.l,48,is. Haut. 1784. VP.454. 
Mrkku.83,2 5. Prab.8,2. Katuas. 17, 137. — eine Apsa ras Mrd. — ein 
See U. an. 3,480. Es kann hier leicht durch H^^und gU||^eine Ver- 
wechselung entstanden sein. 

vielleicht Schwätzer: y<£fcl-4iF| <JN|t| Qat. 

Bb. 14, 6,», 26 = Bru. Ar. Up. 3,0,25. 

SfcjFmtf. q -+-^°) adj. opferlot RV. 1,182,3. 

g^TT^fvon *c£H) adv. tagweise Ait. Br. 4, 13. 

g^*. u. g^ 7 ^ 

g^Rr^ (g^^- 4 -gr^) m. p. 3,2,21. gana grFTm^iu 8,3,4s. vor. 

2 ,54. Sonne AK. 1,1,4,30. H. 97. 

g^FfT (3.g-*-^TcJ) adj. handlos RV. 1,32,7. 3,30,8. 10,22,14. g- 



34,39. M. 3,29. 


g^ interj. der Freude und Trauer: g«£«£ ggg 

^ uhiwiFutt -rfFT vir., es, 1 1. wht s tft 

67,2. fq:HlHI11ül(5|F-t*jriM: Bhartr.2,28. 

Hl^f^qT 3, 19. chyHMfUirlHI 2 , 88 . 29 . ginne. 1,6. 5f- 
H'cNg* ’Urlrll ^ftT Hit. 12, 3. r=TT '-tilHI'll ^ MstIFh Du£r- 
tas. 83,12. g^^rg^FT 9 ^ AK. 2,4,44, (Col. 48,) 18. II. an. 7,60. auch 

Mrd. a vj. 92. 

g^T dass. Rajam. und andere Erklärer zu AK. £KDa. 
g^TTpH3. g -4- %)X{^ adj. gana m^TTT^ zu P. 3,1,134. 

*<£14 (3. g - 4 - <£lM) 1) adj. a) was nicht fortgenommen, entzogen 


werden kann oder darf H. an. 3,4 8 0 . Mfd. j. 69. M<£|M cfl<£l UKcJ 
{Hl HdlHlrl TTOTcT: M. 9, 189. Davon nom. abstr. Hit. Pr. 4. 

— b) unbestechlich: M. 7,2 17. — 2) m. Berg AK. 2,3, 1. H. 

1027. an. Mfd. 

g%gg^AT. br. 4, 4 ,*, s: g ijvm i ym^H 

vM»‘ vgl. 14,3,1, 12 . Scheint blosser Schnörkel am Ende des SA- 
man zu sein. 

gjT£ m. Un. 4,139 (g| <^, vgl. P. 6,2, 48, Sch.). 1) Schlange, Natter, 
(W AK. 1,2,1, 7. 3,4,4,24. H. 1302. an. 2,596. Med. h. 2. Har. 15. f. 
gTT£ oder g^ (s. d.) gana zu P. 4,1,45. gf^ R- 

qfgggr^RV. 9,86,4 4. 7,104,9. VS.6, 12. AV. 4,3,4. 6,12,1. 36,1. 
67,2. 6,139,5. (]AT. Br. 2, 3, 1,6. 3,4,47. 4,4,4,23. M.2,79. 3,9. 11,68. 
228 . 2 ( 0 . 12,57. Hit. P r. 27. 1,138. (Ir. 183. *<£MJ Hr4" 

^1 3 UMT: Katuas. 14, 84. R. 2,43, 2. gT^g^TPI^dia 

Schlange und das Ichneumon P. 2, 4, 9, Sch. — die Schlange am Uimmel , 
der Dämon Vrtra (deshalb Naigii. 1,10 durch Wolke, 22 durch JVawr 
erklärt) AK. 3, 4 , 2 < o. Trik. 2, 8, 22 . H. a n. Mid. 

RV. 1,32,3.5. qf^ 5Wqi4unf«c^»t,t. »2,10. 80,1. 103,2.7. 
187,6. u\ 4l(^l «t-SII ^^H^S,72,3. UeberSlF^HJ: s. u. 

— 2) Nabel (3^Nf[) Har. 263. — 3) Reffender. — 4) Sonne. - 5) 
RAhu Anrkarthadbt. im C.KDr. — 6) II. an. Blei Wils. 

gr^ggf (3. g T <£°) adj. Niemand einen Schaden zufügend: 

M. 5 , 45 . ggg: r. 2 , 109 , 35 . mbu. 3 , 13835 . 

(3. g-^-f^°) adj. nicht verletzend RV. 10,22, 13. VS. 11, 
28. AV. 9,8, 13. 12,3,31. 

4T^TT (3. g -f- T <^gij f- l)dcw Niemand - Etwas -zu- Leide-ThunH. 

81. Kbard. Up. 3,17,4. Nir. 1,16. M. 5,44. 6,75. 10,63. 11,222. 12,83. 

Buag. 10,5. R. 3,13,30. Pa.'ikat. 166, 19. 111,105. Hit. 19,22. mit dem 

gen. des obj. M. 2, 159. 6,60. — 2) Unverletztheit £at. Br. 2,5,i,14. 6, 

3,1,26.32. u. s. w. Ait. Br. 1,30. 

(3.g-+-r^°) adj. nicht verletzend RV. 5,64,3. 

*1 <£<rMMI1 (3.g-+-T^ 0 ) adj. nicht verletzt werdend RV. 1,141,5. 

gf^5T 1) adj. nicht verletzend, harmlos, ungefährlich Kau^. 137. 

Katj. ^r. 2,2, 12 . M. 4,246. n. subst. nicht verletzendes Wesen (Art und 

Weise zu sein): M. 1,29. — 2) f. gT N. einer Pflanze, JHomor- 

dica cochinchinensis Spreng. (giTrPTT), Raga^. im 

o 

1 . (von g|<£) 1) m. s. *^*||<£-||. — 2) f. gi N. eines Baumes, 

Salmalia malabarica Sch. u. Endl . (5TT^g~Tt), C ABDA *- * m C^^ B * 

^ 

2. * I <£'li adj. von g7£ Tag am Ende eines adj. comp.: 

15 Tage während Jvgr. 3,323. 

gr^gim (g° -+- m. Hirni (die beliebte Speise der Schlangen) 

H. 1106. 

# 

gT^ITTg (g°-t-grf°) m. eine abgestreifte Schlangenhaut H. 1315. 
gT^gg N. pr. eines Landes 31 Bh. 3, 1524 4. Vgl. d. folg. W. und g- 

gr^rg (g°-+- g°) N. pr. eines Landes VP. 187, N. 20 . 454, N. 49. 

— Variante von 

4F«yir-i m°-t-iTT 0 ) «4j. uon der Schlange bewacht RV. 1,32,11. 
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(5° + Jl n. so r. a. Ef|«£i£cH RV.6,18, f<: SR tflT^y 

„ r 

(5IT^;-t-Sfb adj. Schlangen tödtend: 

(masc.) eTTTOTfOT: AV. 10,4,7. — Vgl. 

g|«J,r^5I (£T°-+-j§°) 1) m. ein bcs. vegetabilisches Gift ( eine Art 

Pilz?, vgl. d. folg. W.) H. 1197. = ( Gymnema sylvestre R . 

Br ., ein an Hecken wachsender Strauch) £KDa. — 2) m. Name eines 

Landes [WOZKU'.) H.960(pl.). *7 T^PT 7 ^?^^. 1,5515. Verz. 

d. B. H. No. 366. Hariv. 1114. P. 3,l,7,Kär., 

Sch. LIA. I,602,N. 1. — 3) f. SIT. a) Zucker Raga*. im (KDa. — b) N. 

pr. die Hauptstadt von Ahikkhatra MBe. 1,5516. LIA. I, 602, N.l. — 

Vgl. und STT^T^T. 

(wie eben) n. Pilz N’ir. 5 , 16 und die Erläutt. 

77TT f. ein bes. kleines giftiges Thier Sega. 2,290, 1 1 . 292, 1 1 . 

MPJcI (3- -+-T^rT) 1) adj. a) nicht gestellt , nicht festgesetzt u. s. w. 

s. u. TJT. — 6 ) ungeeignet , untauglich: STT^rFT 1*4^4(11 TH- 


^TTTTTrT RV. 8,31,2. 



M. 3 , 20 . — c) nicht 


vortheilhaft , nachtheilig y schädlich ^abdak. im £KDa. Cat. Br. 2 , 5 , 9 , 20 . 
Kätj. £a. 5,5,9. Scga.1,72, 15. fgg. 3r T TTrTRR.3,30,2. — 2) m. Feind 
AK. 2,8,«, 11. 1,61. H.729. Buag. 2,36. Ragu. 4,28. 11,68. 

— 3) n. Schaden: OTT: - ^OTTjf^rT ^ OT 51^7: R- *,»l t ». 

■+• -iWH) adj. noch unbenannt £at. Br. 6 , 1,1,9. 

9,1,1,19. 

SIT^rJTTfTTr m. s. snf^°. 

ttl^^rj^odcr t4l^?l (^°-*-^°) adj. schlangenzälmig P. 5, 4,1 4 5, Sch. 

(SI J -f- TS°) m. nora. ° Feind der Schlangen oder 
Vrtra’s: a) Ichneumon (Ffoerra ichneumon) y b) P(au y c) Garuda, d) 
Indra Mrd. sh. 49. • 

(q°-»-S^.Va«f) P. 5,4,ti8,V4rU.2(TffT^W:). 

^T^n^T'Tr^t^T 0 - 'TFH^+- > Trl) m. ein Bein. Baladeva’s ll.p.76. 

- Vgl. qf^JrT. 

(5T°-+-f^T°) f. eine abgestreifte Schlangenhaut £at. Br. 
14,7,1, 10 =Brii. Ar.Up.4,4, 7. In den Uandschrr. das Wort 

stammt aber von cjt. 

SlT^TrTFT) (SI ° -*- *1 °) m. eine bes. ungiftige Schlange Sega. 2,263,20. 

(ST°-*-7 0 ) m. ein bes. geformtes Boot Ilia. 142. 
Sn^TrR I5°-1“ T^ 0 ) ni * und f. °^TT Geschwüre am After (bei Kindern) 
Suga. 1,297, 15. 2,122, 16.18. 123,2. 

Slf^m n. Opium Ragan. im fKDa. — Vgl. STTrT» wo SIT^TiTTT für 

^ “s 

ETT^TrPTT zu lesen ist. 

SrfcJ^TsI m. N. pr. eines Rudra Gatado. im £KDa. f. 

= Gjot. im £KDa. Eine Entstellung von ( s * 

u. ^EJT). 

*%F7 (5I 0 -*-*! 3 ) m. Furcht vor Schlangen , bildl. von einer aus 
Misstrauen gegen die eigenen Unterthanen entspringenden Furcht eines 
Königs AK. 2, 8,«, 30. H. 301. 

STT^F7^T ßT°-*-^T) f. Name einer Pflanze, Flacourtia cataphracta 
Roxb. Bagar. im £KDa. 


*n«£H!3 ßT°-+-*TT 0 ) adj. scheinend wie Schlangen: die Älarut KV. 
1,172,1 (voc.). 

m - *) p f aH AK. 3,4, 32. H.14. Med. g. 30. — 2) 
N. einer Pflanze FTRIrD» JI # 'M # il c ti'rl I) Ragan. im £KDa. — 3) Garuda 

ö O ' 

AK. H.g.79. Med. 

ein Bein, fiva's H. 199. - VgLqf^TFNfT. 
(^l 0 ' + " I T 0 J adj. grimmig wie Schlangen: die Marut RV.t, 


Ragas. 


64,8.9. 

° °) f. N. einer Pflanze, = Slf5J>T5T 2. Ragas. im 

(KDa. 

( vou + ^IMI) adj. vielgestaltig oder gewandt wie eine 
Schlange , denselben Wechsel von Formen und Farben zeigend: 
qFTTSpr ^RV. 1,190,4. 6,20,7. g srnqf^- 

"•TT Ml T'MI slf;?£ Wf\ WIT^I 52, is. (^cfT:) s^Trft^IT yf^MI- 
m: 10,63,4. 

(^° ■+- ^TT 0 ) m. N. einer Pflanze, = RUas. 

im (KDa. 

(9°-*"^T°) ra* dass. Ragan. im (KDa. 

5K;f(3 PEJ°-*-TJ°) ra- Pfau H. 14. 

m. ein Bein. Qiva’s H. 197. beide Theile declin.: 

OT7 Sch. f- P*- das ZGstc Mondhaus 114. — Eine aus 

- r ° 

(s. u. ^ yj) verunstaltete Form, 
m. N. pr. eines Rudra: (pL!) 

vl MBu. tf, 3899. Hariv. 163. 14169. MBu. 1,4826. 

verschiedene Puaa. in VP. 121, N. 17. Hariv. 11532. H\<£- 

Mit. 142, 7. — Desselben Ursprungs wie das vorang. Wort. 

(^I 0 -*-?T 0 ) f- N. zweier Pflanzen: 1) = yf«^^T^2. — 2) 
Betel (rll^Mrll) Raoak. im £KDa. 

r* *n Cn *s 

(5° + 5tT°) m. N. pr. ein Diener f i va’s Vjadi zu H.210. 
(5° - 5T° - 4 - R°) adj. dessen Mannen (die Marut) wie 

V - O "S o 

die Schlangen zischen: Indra RV. 5,33, 5. 

(^°-4-H°) davon nach gana 

(^1° -s-^°) n. der siegreiche Kampf mit der Schlange ( dem 
Dämon) RV. 1,61,8. 130,4. 165,6. 511^3,32, 12 . 

47,4. 


^1° - 4 - c^T) adj. Schlangen tödtend , von einem Rosse RV. li 
117,9. 118,9. von Indra, der den Dämon vernichtet 2,13,5. 19,3. 30,1. 
- Vgl. U?<£3i. 

1) m. N. eines von Indra und seinen Gehülfen bekämpften 
Dämons : T3TT ^4: R V. 10, 

138, i. *7 ^jni: ^T^f: 5TfI^äi ^T^TT 

144,4. Vgl. 9^T5TcI und mit welchem letztem das Wort viel- 
leicht gleichbedeutend ist. — 2) RV. 9 , 77 , 5 : 1 A Ist PI 

JllArl I •? Auch hier wäre die Bedeutung 

• " "* • • ^ 
Schlange nicht unmöglich. — 3) f. Kuh Naigh. 2, 11 . — 4) du. 5PJ-T 

(vielleicht Irrthum für Himmel und Erde Naigo. 3,30. 

1. (von P. 6,4, 145. adj. über mehrere Tage sich er- 

streckend , insbes. m. (mit hinzugedachtera trTFT oder eine mehrtä- 
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gige Feier P. 4,2,43, VArtt 2.3. H^HTH ^TT ^cTT- 

^IH Air. Br. 6, 8. q Ägv. C*.9, l. 7, 4. 

FRI«£TH1 O^CfHHMs 11 , 2 . 5l>!fT!^: Wtj. g«.12, 1 , 5 . 6 , 

16 . 23,1,1.3. 4,27. 24,7,17. 4 Ir MIHI MFR ^ I 

*rfwr{H$TH ^ raft: m. 11,1 97. ff^h MPirasra: 

^«{Q'IM^I'IHi^f^i^THrn 5JH: Kull. Am Ende eines comp, nach Zahl- 
wörtern P. 5,1,87. 6,4, 145. £ 4 «jH, Sch. 

2. ij«$H (3. FI -4- adj. 1) ungeschmälert , vollständig: 

FWTT d WiTr «4sW Ir HH * HHISW1H Air. Ba. 6, 18 . Cat. Br. 3,1, 
9,7. FI^tqqTTTFTadj. MBn.1,1252. FI^THFIfq adj. 3,13780. voll,üppig: 

C RÜT * 20 * — 2) nicht beraubt von Eticas , «cA einer Sache 
nicht entziehend: 2, 183. 

(von 2. EP -*- JTT) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes von 
DevAnlka, Hariv. 825. VP. 386. Raga. 18,13. 

m * N- P r# eines Fürsten VP. 462 (Bote. P.: 
m. Kuhhirt Vaig. beim Sch. zu C*C- 11,9« — Vgl. FIHl^, FIIHI^. 
in. eine zweiköpfige Schlange Trir. 1,2,3. Här. 164. 
FfcfcNd'l (von FIT«£) **• FlWnq^gana zu P. 6,3,120. Sch. zu 

6 , 1,221 und 8 , 2 , 11 . 

£Jc£|5^r4 N. eines von Indra bekämpfen Dämons: *7: 1 1 

I ^TtjTJ] IXW7: | RV.0,32,2. 

26. 66,2. Rt|: > N >U«ilM RI#R SUR FÜR efttR: I 


T-N 


vd II 10,144,3. - Vgl. FI^T. 

SI^ adj. im comp. TJTT<J?fT f-, Nebenform von eng, schmal , 
Cat. Br. 3,3,4,26: 5RJJ 3TO^: *7(1^ sSTpTJT:. 

(3. FI-4-<^>cT) adj. 1) nicht geopfert , nicht dargebracht , noch 
nicht geopfert AV. 12,4,53. >T^rTFT dlvflMlc^C AT - Bb - 0,6,», 

21. 2, 5,», 17. 4,5,», 16. 9,5,1,19.23. FT^cTRJT^T KXtj. C r - 25,4,10. 
FI^rT FI ^rT^qrTTT H 1 5IT^} ^TcT vlllVIri HTOMdKl- 

vRrT II s{MT 'T^cTT ^>HT «ciM*. “• «• w - M. 3,73.74. tt^n <£W: 12,68. 

— 2) dem nicht geopfert worden ist AV. 7,97,7. — 3) nicht eropfert , 
nicht durch Opfer erlangt: q~4l c^cl M^^HHlHHl4 AV. 6,71,2. 

(3. FI £j>cl adj. nicht vom Geopferten geniessend , dem 
nicht gebührt vom Opfer zu essen: gfcPTTTlT FI^cTT^if^T: AV. 1,30, 
«.VS. 17, 13. AV. 11,2,28. ^ T^JT: g«. B«.2,5,M*. 

4,3,9,16. 

»1$£R (3. -+-|^rT) adj- ungcrufen, nicht herauf ge fordert: RTÜT 

3TR ^TÜ: RV. 10,107,9. 

rm (3. R -s- 7^°) adj. nicht grollend, freundlich: fo}i R 

3^ ? V> 7 > 86 ’ 2 ' 

UiWhH (3. FI adj. 1) nicht eifersüchtig , nicht unwillig , 

bereitwillig: (ItIi-II 'Ti uHmHMI R'c^FRRT FT-TR: R^ftlT RV.5, 
62,6. RR: Sn4^%nftWR: 10,109,2. AV. 1,35,4. 0,74,3. 11,4,6. 

— 2) wat man gern giebt: TOR ^IfJ uHmHIIIH^Taitt. Ba. 3,1, 
9,6 in Z. f. d. K. d. M. 7,272. 

interj. 5f7 und Hmij| £abdam. im £KDb. 
y*Cdbr^(3. R -+- JJ.° ron <^i) »dj. nicAl unwillig, geneigt RV. 1,91,4. 
TOT 7,67,7. 10,70,4. RR^T 32,8. VS.15,1. 


q^3ERH (3. q-4-^°) adj. dass. RV. 1,24,11. 138,3.4. 

4%3ERR (3. adj. dass.: (^4) R^^RRWfTR FRRT 

RV. 10,37,5. 

f. N. einer Pflanze, Asparagus racemosus Willd ., AK. 2, 4,», 20 . 

(3* 9-*-*%°) adj. der Grundlage entbehrend Buag. 18,22 (v. 

L ^o). 

FI^I interj. des freudigen oder traurigen Staunens , des Entzückens 
oder der Trauer , der Freude oder des Unwillens , des Lobes oder Ta- 
dels; am Anf. eines Satzes : FF£J jftcTF7 HI^UhR. 1, 4, 1 6. ^H^l 

'Uld: 5,45, 16. N. 3, 17. Panrat. 29, 25. 

^ WTc TI C a*. 4,n. 9, i. 13, io. 16 , 12 . 27, 

17. 31,2. 32,15. 59,11. 80,7. 99,13. Visa. 49,11. rITTT: F^I R. 1, 
13,20. WMlHH 5,31,37. Pankat. 45,12. FI^Tf^^- 

UÜ'-h 5PI Hit. 17,5. FI^T 5TPHq^P.8,l,40, Sch. 

3^1 HW Awwribl. fqnPTEr: Ci*. »2, 6. 4t, 1 1 . 5% 

Wdl q^jr?T 35. ?I R. 4,1,21. mit- 

ten in den Satz eingeschoben : ^IrTT^JT FTFT 4»!^! ^5T q^TTÜTI rTFRITI | 
WRR% RRIfRT fei: R. 4,33,7. cRRTTRIR R R- 

%: Bhabti. 2,87. ^(Ttl RTRRT Nril-u^l ^TRRRiT: Rb*b. 21,7. gia- 
Tig. 1,11.18. Amar. 44. cf^l HFUH: Parkat. 245,6. 227, 

7. RrfprfR (RRRTRTRl P. 1,1,4 1 , Sch. am Ende des Satzes: 

tI TW Parrat. Pr. 8. 1,12. 1,418. Cak. 107. In Ver- 
bindung mit andern Partikeln: FR£T ^ I Rq^l «TfFT 

Car. 60, 12. FJ«5I ryWUcIHt^M R. 2, 57,1 1. Br ah. man. 1,35. Pankat.125, 
16. 228,9. 234,9. Cam. 18,9. F% i^TpF^MBu. 1,5 156. f?I- 

JJ^T (§0 ist zu lesen sL qT^I ^TlMd(llMdlH^KATOA8.20,197. 

FJ^T q?T (tceÄe) c ü'Ml4dl qqq^BiiAG. 1,45. Sav.2,1 1. N. 

42,76. Pra». 92,13. Katuas. 22,239. als Anruf: FT%T ^RTTTT FT^llRq- 
RT^: Kumaras. 3,20. — Die Lexicographen geben folgende Bedeutun- 
gen an: IdtHM AK. 3,5,9. XVi^l 1^1% vHi ^UIl^ld f 4I^Mi: II. an. 7, 
52. Dieselben Bedeutungen und ausserdem: (vgl. Panrat. 105, 

21 . 172, 15. gu.69,23, T. I.) RIJTRTRT faFRR II SigRTRT TTO 

(Verwechselung mit FJ|«£|) Mrd. avj. 89.90. Weder ?IT noch ein folgen- 
der Vocal erleiden irgend eine euphonische Veränderung nach P. 1,1, 
15 und Vop. 2,19. Vgl. FI° Panrat. 125, 1 1 . 128,4. 169,13. 173, 
2. Hit. 35,5. FI^T Panrat. 192, 23. 231,5. Dagegen gefehlt MBu. 1, 
4197. Br%uma-P. in LA. 55, 8. Panrat. 29,25. 104,16. 157,5. 245,6. Bei 
q^rPTF^hat das verb. fln. den Ton, in einer andern Bedeutung 
nicht nolhwendig, P. 8,1,40.41. wird besonders aufgeführt: 

yj^Wiqi H. an. 7, 60. Mrd. avj. 34. 

(3. FI-4-^T 0 ) m. Nicht- Op ferer, zum Opfern ungeschickt 
AV. 9,6,51. C^t. Ba. 1,3,S, 3. 5,«, 13. 

H^TT^TqqiT (von FF^T-4-q^TT) f. grosses Selbstvertrauen , Gross - 
thuerei H.318. In den Scholl, zu Boatt. 5,27 wird durch 

F%T^7F7 HR: erklärt - VgL ^ 0 . 

«^l(yrT( PF&l+l 0 ) n. P- 8,2,68, VArtt 
y«£l(l4 (von P.5,4,87. 8,2,68, V Art t Tag und Nacht , 

vux^i^pov; m - P.2,4, 29. AK.1,1,», 12.21. H.138. PaAgNOP.1,13. MB». 
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2,455. Pat.zu P.4.2,4. V op. 2,5 4. 6,8. 5r^T5TI: VS.27,45. 3(M<£I(|5|R^ 
N.12,4 4. Das n. wird P.2,4,28 auf den du. im Veda beschränkt, während 
dasselbe auch in der klass. Sprache und zwar in allen Zahlen erscheint; 
im Veda ist der sg. nicht zu belegen, sg. n.: TRSTcRiHT FTT^jT- 
^T^cJcTTTrT: M.1,64. MBu.3,2035 . hIhH H. 159. n. 

du.: A V. 6, 128,3. 10,7, 6. 8, 23. VS. 6, 2 1. £at. Br. 1,6, 1, 25. 2,3, 

2,11. <2. 3,8,2,15. Kband.Up. 8,4,1. M.1,65. R.2,5,13. n. pl.: 

q tfä[q%T qN: ^I^I^IUII fq^jf^RV. 10, 190,2. vs. 23, * i. g^x. b«. 
1,3,«, (6. 3,8,*, II. 7,3,1,39. 10,2, •,(. 4,», a. 6,«,1(= B»u. Äa. IV.l, 

■s -V 

1,1). R.2,105, 18. als fern, erscheint VS.14,80. DasGeschlecht 

nicht zu bestimmen: ^^(I^M^cc. M. 4, 119. 11, 183. JagA. 1, 147. R. 
2,28, 12. T^qW^l,32,ö. y^r^l^JR^Bao. Aa. üp. 3,1,4. 5%- 
{T5RI: VS. 24,25. Cat. Ba. 1,6,1,35.36. y%l|D|f4Nri f^JT^ 51- 
M 1^51 m^l^AV. 13,3,». N. 12, 64. R. 1,12, 32. VS. 22, 28. 

am Anf. eines comp. M. 1,73. Bbag. 8, 17. Vi^t. 13, 12. am Ende eines 
comp, erscheint die Form MB«. 1,37: 1^1(1 51*4:. 

^IcTT n* P- ®*2,6S, V Ar tt. 

m. am Ende einiger corapp. = P. 2,4,29. 5,4,88—91. I, 
3,110. 8,4,7 R geht in III über). Vop. 3,42. 6,38.39.57. AK. 3,6, 12. 
RrT ^Tcm% Katbas. 24, 136. S. WQJF, TOJTIF* 

, ITPTTsJ7 u. s. w. Isolirt erscheint diese Form im ad?, dat. *%• 
^TR (s. d.). 

(3. Ti -4-£7°) acjj. nicht zu läugnen , nicht zu beseitigen: 
WQ ri^ q^T FI^HT «{^01^1 sÜRWiil 5Tr4 II RV. 0,45,27. 

(dat von ST37) adr. 1) ehemals (UTIUHFR) Naigd. 3,27. — 

° ^ , -s 

2) alsobald , sogleich AK. 3,5,2. H. 1330. (sic) JT^R^MBn. 

3, 1385. TU H^Hsl Kumaras. 5,86. Ragh. 3,71. 

o 

adj. von Ende eines comp, nach Zahlwörtern P. 5, 

1,87.*^* zweitägig Sch. 


iJ^Tl f. von et^^ga^a zu P. 4 , 1 , 45 . Wohl am Ende eines 

adj. comp. 

cfTl M von SJIp^am Ende eines comp., s. TrT{Ti 
ttjjq desgl. in TrT^T'^J» <^(^1^41 (n. Tagereise des Sonnenwagens 
Bau. Äa.Ue. 9,3,2), 

q^jq (fc|i«£ -+- qq ron 1. qq^tdj. schlangengleich gleitend, — tchi ei- 
lend: q^FHITT fq^Jqr mN^ih^RV. 2,38, s. 

adj. üppig, itrotxend, keck, ttolx, kraftbewusst: =4 I'Ih^RV. 3, 
2,*. 5,79,5.6. 1,8,18. V*lakh. 5,16. 7,1. ^silctÄfll SFJ 

RV. 7,87,6. q^f 10,147,3. 93,9. cHsft 1,74,8. 1,59,18. qfij: 49, 

16. — Dieses und die fgg. Wörter vielleicht von 5 ^ mit 3. 51. 

*5c£Mim adj. üppig, keck, tlolt Nim. 5, 5. RV. 7,80,2. 

Agni 4 , 4 , 1 *. 1,62,10. 

qf* adj. üppig, geil: Wsfi MsJTq: RV. 0, 54, 1. 

qc^H (3. q -+- s^T) adj. schamlos, zudringlich: qq <(l(- 

mir? c*r. bh. u,s,«,5. 

(wie eben) 1) adj. schamlos . — 2) m .ein Buddhist Teik.3, 

1 , 22 . 

(3. ET-*-<äJ>R) adj. 1) nicht schwankend, nicht strauchelnd) ge- 
radeaus gehend: ^TTTFI RV. 9,34,6. 8,81, 

8 . VS. 1, 9. AV. 1,92,3. P. 7,2,31, Sch. — 2) ungekrümmt , gerade: %• 
^TH VS. 8, 29. i/WHJ A V. 6 , 120, 8 . 

R° -*-££[) adj. geraden , aufrechten Ansehens: die Marut 
RV. 8,20,7. 1,52,4. 

(3. T( -f- von ^T = ^f) f. 1) das Nichtschwanken) 
Nichtstrauchein , Festigkeit ( at . Br. 1,1,1,12. 7,«, 11. 8,1,21. 3,1,«, 5. 
5,1, 17. — 2) N. einer Pflanze, Semecarpus Anacardium JL PTSTlrFfi)» 
Cabuam. im (KDa. 



s 


1- ?IT interj. 1) oder FT^TIT trenn man »ich auf Etwa» beginnt 

KAr. im Bhisuja zu P. 1,1,1 4. AK. 3, 4, St, (Col. 1*,) l. H. an. 7, 1. Med. 
avj. 3 (statt SIT: ist xu lesen). 3T TeRR fTr^P. 1,1, u, Sch. SJT 
sJlriHjv. I. ‘5TTFT ^FTT) Pbab. 46. 4. — 2) cJIcfcj (aber nach Colbbi.) 
diess. 5TT ^ 5 *Fm P. 1,1,14, Sch. - 3) «gsiP^FIT^MiD. - 4) 
qq?R Med. — f ak. 44 , 12 und 85, 15, t. L ist wohl 5T: (s. u. ^Tf^fiir 
5JT zu lesen; Prab. 111,15 haben die Scholien gleichfalls E(]\ st. 

5JT E?T 0 . — Die Interjcction ER geht nach P. 1,1, 14 (Tgl. die KAr. dazu) 
keine euphonische Verbindung mit andern Vocalen ein. 

2. HT 1) adv. a) her, herzu : HT <^4 fJH Pfe 

RV. 1,10,11. TTH HT 17,8. ht H AV. 

3,4,5. HT H ^tlH '-^ torl: 8,35, 1. HT H cl)^8||4^ll,4,49. Io dieser Be- 
deutung überaus häußg in Verbindung mit Verben der Bewegung, — 
b) anreihend: dazu , ferner , auch , und: £R CPIT: h4fF^tT 

^rf jikItThI qsfqf: RV.l,83,4.(fl^$WI#:) cTpT 

*h? 24,12. q^FJPTT JT^TT s_lHMMlM^3,31, 3. 3T^|*7J: 7f? £- 

fq 10,i7,io. ^J3,16,5. 5TFRT H^^2,14,7. RRt^T 

HIhJoIW^ 1,48, 16. 7,2. 150, 1. 4,11,1. 12,2. — c) steigernd und her- 
rorhebend: zumal , ganz , gar; nicht selten dient es nur um auf das 
Wort, nach welchem es steht, den Nachdruck zu werfen, f&i e=HI**1- 

^?fT fäym wq qTrwn tt{* \r\ q qr^n: rv. 1,38, 10 . %t qj q- 

4^: 37,6. Hey 4l FTO ER ER q^T iiui \ri r Jil(4: 6,43,33. 
m&rW 4f%qi ^TW-ÄlÜl 59,2. q: |U ETT 

f4cT^2,12, 15. q^JT 4,7. 7,20,2. q^RT sTTJ' EIT 
1,134,3. TOrJl sTT^ ETT q4^10,ll,6. 22,3. AV.6,33, 1. 7,22, 

1. rT^TT RTTFPTT Jir^Cat. Bb. 14, 7, 1,20 (= Bau. 

Ab. ÜP. 4, 4, 16). 9,2,1,4 4. cJFfa ETT^JTT ^TTTOTqT ^PgrT^T ^FTTR 
Kbhop. 29. Aus Stellen wie ein Theil der hier angeführten 
wurde die Bedeutung wie abgeleitet, welche aber nicht unmittelbar im 
Worte liegt. Nir. 3,13. Qamkar. zu Kbrop. 19. — d ) zur Verstärkung 
oder näheren Bestimmung rerschiedener praepp. dienend ; bei EftTJ’ R V. 
0,67,23. 73,5.6. SR 2.38,7. q^T 1,9,3. S. u. d. Ww. — 2) praep. 

a) zu — Am, bi» an , Ws *k, 611 auf , bevor: a) mit rorang. acc.: qT qT 


h^th hip^th ^fpjr tTTTO *n ?v. 7,32,«. ttoh httott 

9,66, 12 . (HTHTH) RH HHrT HT f^M,2. inHHT 9,83,6. 7,43,4. - 
ß) mit folg, acc., häufig im Cat. Br. in Verbindung mit ^[i wozu ein 
Zeitwort der Bewegung zu ergauzen: qjq Hcf fTTrl^ 

1,6, s, 3. «^rq ^ kJ TrT^wcFi^ 2, 2, s, 3. 4, 12. 3,4,2. 4,1,1, 
4. 11,5,«, 4.11. — y) mit folg. abl. P. 2,1,13. 3, 10. HtcMI EIT- 

HHT HI fqqiH^RV. 3,53,20. HTO VS. 4,9. HT H^hf^ 

AV. 7,59, 1. 12,4, 16. HT 19,3,62. 1,14,3. STTH HT 

Da. 10,2,8,9. 3,1, «,9. 12, 8, », 1 7. W Ir + H Ir^ 4, 2, *, 5. l,5,t,9. 2, 
4,«,2i. 3,2,t, 7 . HI^ 14,4,»,9(= B?h. 

Ah. Up. 1,4,*). HHH^CJIrT HT %HTr^lO,4,*,*. Ki«. g«. 2,2,2. 6,9. 
12,4, 1. 6, 18. HI ^ HHI^T HH7,m HIWHlrt^l HT- 

HI(W r NH HIJHUT: || M. 2,22. HI^H H RiÄU: Rpi rl^TH HH: 
167. HT HTZmir^^i* nun 46ten (Jahre) 88. t*l _ 4i^i<Hlr|^l0l. 108. 17 1, 
2(3. 2**. 3, 279. 4,137. 5,88.158. 6,31. 9,70.89. 10, 6*. 9 1. 1 0«. Jifiä. 3, 
23. MBo. 1,4(05. Buag. 8, 16. R. 1,6,25. 2,32,32.38. 3,34,23. 46,2. 3- 
HHrl HH7 HT MIHll<aH=*r$d bevor ein Monat um ist, in Monaltfrist 
4,40,69. 58,3*. g«K. 2.26. 71,10. Racu. 1,90.91. An das subst. tritt 
pleon. noch HtT Grenze: ^It^iIrllri^CÄK. 54,21. — 6) verbindet sich 
mit dem regierten Worte zu einem adv. comp. I*. 2,1, 13. WTT^RTI- 
Hrii'WirrflH^ Kulan. Up. 7, 2,1. 8, 1. HTHTTTJiTHTHm M. 3, 
2*7. HH.lfWHqi'+UJ (HHWI) R. 4,9, 106. HTHPFI^I’a.vhat. 1,44. 

HT^: AK.2,6,t,32.HNrR(lrlH s K*- 

THAS. 23,20. 10,208. V id. 54. t4|tgiHI( ^51^ MllUH: P. 2,1, 13, Sch. ?IT- 
5T^R^(80 ist zu lesen) Amar. 74. SUtt ^ W^lrl R* 4,37,3 ist wohl 
°Hq zu lesen. Am Anf. eines comp, ohne Flexionszeichen: tliqlsHH- 


bevor ein Monat um i»t, in Monat» frist 


247. 


JTRR^.MBh. 1,6965. 



de»»en Arme bi» an die Knie reichen 


R. 1,1,12. A|l'4itf|A]rtil(Miq: 3,69,16. Racu. 1,5. Cab. 80.145. Viü. 21. 
SIRpTTH (Hit. 1, 180) oder HrH{Ullf?R) (M.9,101. MBu.3,8333) »ich 
bi» zum Tode erstreckend . Vgl. G ) bil “ 

det mit dem reg. Worte ein adj. comp.: ( die siebente 

Welt mit ) Mchd. Up. 1 ,2,3. «<|J|nMI T^sITcRs MBn. 

2,531. (kann auch adr. sein) ^TtT R* 4,34,16. Jagn. 1,205. 
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ohne Flexionszeichen: t4 ISI^HH 7» 

o 


— 6) von — Aer, «on — aus , t’on — ireg t ron — an: a) mit folg, abl.: 

f^T: vlfwwinn m mr rv. 3 , 56 , 6 . 7 . 

SIT '-If licl: 1,92,3.17. ETTtTTTT ^(i4»HJM>,21. ^uHT *7^- 

WlcJ^AV. 3,3,4. W y^il^Hrli WTT: MBa. 1,3756. R. 1,5, i. Ragb.1, 

17. 5JT JWI^KathU. 24,186. SU (t. L sMHO 

Cak.121. m j W^IM 14,19. Katu;s.25,i 95. WWrFT: 12 ,ioi. 

Y ID. 130. Mit folg. WTT?T in einer Prä krt-Stelle: $JT hH K I '4^ g*K. 

Cu. 13,6. — j3) mit Torang. abl.: ^JTT^T T^T T^i^RV. 1,33,7. 

PWini^l *$T\: 2,17,7. spq^T f% JMW^l.ia»,«. «,66,6. 

AV. 4,15, 11. — y) bildet mit dem reg. Worte ein adv. comp.: W t|TFT 

— TlUfrl VffTW^MBu.3, 1403. h4hI 7<^H e|ril?f (so ist zu trennen) R. 1,36,13. 

U *rl( i \\< : Hsli Irj^K atu \ s. 2 , 29 (vgl. 28 : H>Njliri sFWT: 51- 

Ä In Kopfe bis zu den Füssen 4,53 ist Anfang 

und Ende mit 5JT zu einem comp, verbunden. Ara Anf. eines comp, 
ohne Flcxionszeichen: Racu. 1,5. Katuas.21, 122 . Auch 

>3 N 

bei dieser Bedeutung mit pleon. MH Grenze: tllHKHIti 'Mrilri H 4 ^- 
YfJTTf rj K atu Vs. 10,69. — c) aus, von , unter , zur Hervorhe- 

bung eines Einzclneu unter Mehreren: *TT5JI^ rTT 5TT *JTT^7T 

? v - 1, «4,9. 20. *TFT HT^U S7T ^|^4,4. — d) in, bei , 
mit dem loc. Nia.5, 5. ^T ?J7 RV. 1,61,9. 73, 4. J|HI ^ I 9t, 13. 
faiMIrMl 113,io. 3MWi SJT 27, 6. ST^UT ?IT 150, i. 82,2. 112,17. 2,30, 

1. 4,11,1. ?IT 5,48,1. SFrai «,62,8. fchfisHI UhcI *T- 

fW 9,110,4.73,7. fF7 ^ '-fi i MH WIR *7T 10,40,2. S7T W 

oc^^ 72,7. AV. 7,8, 1. 16,4,2. — e) im comp, mit ei- 

nem adj. oder partic. etwas , ein wenig, kaum P. 2,2, 18 , Sau««. Värtt. 

3. Scheinbar adv., aber ursprünglich gewiss praep. und zwar in der un- 
ter a. aufgcfuhrtcn Bedeutung : Mf-lll bis zum Gelben angelangt , 
gelblich R.2,76, *. ▼. I. tu gU. 69 , 2 . 5fRtrT bläulich H.1239. 

Ragu. 3,8. «IIN«( 16,51. yi’-mii* Am«. 89. 5TTCT ffl + 3i) P.l, 

1,14, Sch. Z \ Hi etwas gebogen (ak. 181. ETTTFT^STFT etwas in die 
Quere gehend Da£ak. in Brnp. Chr. 198,23. EfTTeH (*• d.) AK. 2, 9, 47. 5JT- 
FTTrT Bbart|. 3, 48 (M H Id lMfirrl 111 I :). M H VM kaum, eben sichtbar Q\ i. 

176. yi^U ein wenig gebogen Raou. 1,83. — Um diese Partikel von 
der interj. W zu unterscheiden, versehen die indischen Grammatiker 
und Lexicographen dieselbe mit einem ^ am Ende P. 1,1,14. 

4,89. 2,1,13. 3,10. Vop. 1,8. 2,19. AK. 3, 4, SS, (Cout»,)i. H. an. 7,2. 

Mkd. avj. 13. Euphonische Regeln in Betreff dieses 5JT P. 6,1,74.95. 

126 (5JT). Vop. 2,5. 19. In vielen in Europa gedruckten Werken, in de- 
nen sonst die Trennung der Wörter beobachtet wird, findet man 51 
mit einem folgenden abl. fälschlich zu einem comp, verbunden. 

3. 5T 1) m. giva Purusu. im gKDa. — 2) f. Lakshml H. 226. 

adj. Ton g!?T gana P. 4,2,80. 

5T (▼on SUr^mit 5T) adj. prahlend , grossthuend: 
fWTt R- 6,3,28. 

5FHR n. nom. abstr. von 3. 5 P. 5,1, 121. 

MI4H ▼. I. für 5IWTT ganac^o^il^ zu P. 4,2,80. Davon 5T7RFTR. 

5FTTR (von 4j*-'^mit5T) m. zitternde Bewegung: 

MTlH WRFT R. 3,62,31. unerschütterlich fest Vua.160. 


84lti| (Ton NifH mit 5T) m. 1) üebersehütter, An füll er: 

RV.3,51,3. 5,34,«. q ^T^-; STrTT^I: I, 

33,5. — 2) Anhäufung , Ansammlung, Fülle, Menge H. 1411, Sch. an. 
3,522. Med. r. 113. JRJHR R. 5,17, 18 . 7DHHR 4,14, 18 . 

3,22,25. JETT 0 Viaa.9. 5^7° Bharte. 2,65. 5?r7QffTT° 88. 

RIIr^Km Anhäufung zu verhüten Sega. 2.299, 18 . — 3) = ^hh4rU- 
irq^P.3,3,118,Sch. Mine AK. 2,3,7. H. 1036. an. 3,522. Miw.r. 113 
Oie* 3PTTrTF2rR). M.7,62. 8,«19. 11,63. Jieii. 3,242. ITinT^N^Id^: 
Ragb. 3, 18 . 5T^sT (so ist zu lesen) Kanada in Z. d. d. m. (i. 6,16,31. 
r^HTHI+V MBu. 3, 16302. T^TmFT 

R. 1,36,13. M-U^IIIUII^Uit. Pr. 44. R. 4, 40, 26 . 

Hit. 27, 6. Acht Minen werden aufgezählt Vaiuu. Bau.S.iuVerz. 
d. B. H. 249 (82). Am Ende eines adj. comp. f. 5T MBu. 3, 1657. 16215. 
— 4) N. pr. eines Landes Varah. Bau. S. in Verz. d. B. H. 241(12). — 
Die Bedeutung hitf (Mkd.) der beste beruht wohl auf einseitiger Auf- 
fassung. — Vgl. fwrr^, 

EfFFTfriT n. das Herausfordem AK. 1,1,*, 9. Nach den Sch. auch °UTT 
f. Schlechte Lesart für 5FfTTpiT. 

5T5ifpTjvon 5I5f^) adj. aus Minen herstammend (Sch. : = 5RT^I) 
Kia. 5,7. 

51=11 Uli (von 51=hm7) n. das Hören: (i€»lc|l1iUI1 Katuas. 16,67. 
24,58. 

5MlUI^(denom. von 2. 5T ^FTTlf Ohr), das Ohr hinhal- 

ten, hinhorchen, hören: WT H U 52,21. <J^ff 

MN-jNiuimiih 59,5. Panrat. 19, io. MmuV^rH- 


■VT ^ 

ten, hinhorchen , hören: Wf 


r«- 



Bbatt. 2,7. 


Au ah. 13. Prar.44,10. 



R. 1,58,16. 3,64,6. Pankat. 5,8. Hit. 4, 12. 16,11. 20,18. gia. 6,13. 60, 
4. 71,2 0. d. s. w. 

“ WMören, vernehmen: W «J 11(^1 
q^KATHAS. 6, 167. fISiJ: WlT^irro Pankat. 19, 14. 77,14. 78,6. 80, 12. 

SJPfiTI (von ^TT^mit 5T) m. 1) Ansichziehung H. an. 3,731. Mid. sh. 
31. HIWcM W4: (7) KiTJ * g». 13,3,20. Prab. 61,16. — 2) das 
Spannen des Bogens H. an. 3,730. Mkd. sh. 30. — 3) Krampf Wils. — 
4) Würfelspiel (das Ansichziehen der Würfel vor dem Wurf) AK. 3,4, 
223. ll.ao.MiD. yi=hqwf MBu. 2, 2 116. - 5) Würfel AK. 

H. an. Mbd. — 6) Spielbrett diess. — 7) Sinnesorgan H. an. Mid. — 


8) N. pr. eines Fürsten MBu. 2, 1270. 


(wie eben) 1) adj. an sich anziehend, = % fcf^ (v. 1. 
eJiitUH; P. 5,2,64. — 2) m. Magnet gABDAM. im gKDa. — 3) f. °| cjefil 
N. pr. einer Stadt KatuIs.3,53. 

84l'-ti4ui (wie eben) 1) n. das Ansichziehen, Herbeiziehen Med. sh.31. 



: MBa. 1,7 109. 2 , 915 . qgr 


Mrkkb.47« 


9.10. *5Mll|0 Pankat. 258,22. 1^4(1 1JWJ] •? ^kl^rim r 4ul TS- 

TII^Uit. 111,92. Vid. 338. Katb'vs. 20, 195. 24, 1 19. 25, 

152.204. $4 Hi ll| als Zauberkunst Verz. d. B. H. No. 904. — 2) f. °Ilft 
ein Stäbchen (mit einem Haken) zum Ansichziehen eines Astes mit 
Früchten , Blumen u. s. w. gKDa. 


unerschütterlich fest Vua.160. m. = P. 5.4,97, Sch. Vop. 6,42. 
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qw,f<k adj. r. °qfr = yi4,'qin qm p. m,9. 

t4*i^(von efi^init 56) 1) adj. an lieh ziehend. — b) c f ^III I f. 
= qKiMUft Wils. 

5IFTFR (von Sfir^mit 5TT) n. 1) das Binden . — 2) das Zählen Trik. 
3,3,230. H. an. 4, 159. Med. n. 166. — 3) das Wünschen H. an. Med. 

*-4l'4irM (von ^ K W^mit SU) m. *) Anwendung , Anfügung ('-fir'-H) 
Teik. 3,3,274. H. an. 3,440. Med. p. 13. — 2) Schmuck , Putz , Zierath 
AK. 2,6,*, I. Tbik. H. 635. an. 3, 139. Med. qi--lirM'lfyq'4T MBu. 3, 
13373. Rauh. 17,22. 18,31. SIh. D. 34, 12. 17. — 3) Krankheit, 

Unwohlsein Vikr. (Lenz) 93, 16. Falsche Lesart für t4NK r JJ- 

(wie eben) m. 1) Sehnsucht Trik. 3,2,28. H. an. 4,3. — 2) 
Freude H. an. — 3) Ohnmacht H. an. — 4) Finstemiss H. an. — 5) 
Knoten H. an. — +M r A\ Mbd. k. 175. 

(von 2. q adv. bis zum Ende eines Kalpa Ka- 

"S 

TH is. 22,26. 

(von 3. EJ-f-efocJJ) n. Unwohlsein , Krankheit H.463. — Vgl. 


Ol. S. 

patron. von Wi'jjIm (3. -fr- ^TCTFI, r A IM ?) gana Sjyil' 
zu P. 4,1,123. 

(von mit R) m. P. 4,4,9, r. 1. 5,2,64, t. I. Probierstein 
£abdar. im £KDr. — Vgl. 

^1^777? (von adj. == t\\^4 der mit dem Probierstein 

ö 

umzugehen versteht P. 5,2,64, v. L 
«l4iP-Wi (wie eben) adj. °^TT = P. 4,4,9, v. 1. 

EIFTiTFHr (von adj. gana FFFTTT^ zu P. 5,4,34. unvor- 

hergesehen , unerwartet , plötzlich eintretend Sega. 1,89,21. 


TR^ WT U. 321. Sch. zu Njaja-S. 4,22. 

\ 

hi\' 4 )\£ (von^FTTf mit R) adj. verlangend , wünschend; gramm. eine 
Ergänzung (zur Vervollständigung des Sinnes) erfordernd: ein ver- 

bum finit um , das ein anderes verbum finitum (einen zweiten Satz ) zur 
Vervollständigung des Sinnes erfordert P.8,2,96. 104. — Vgl. R^T^fT. 

STMII^T (wie eben) f. 1) Verlangen , Wunsch AK. 1,1,9,27. HrhNtl*! 
tl sUq?t Suga. 2,212,2. Amar. 41. — 2) das Erfordern 

einer Ergänzung (zur Vervollständigung des Sinnes): 4Jhfil£‘l Vlrflfcl- 

Sah. D.8,20. 17. Bh‘asu;p. 81.83. Vgl. R^TTJ, 

fH < l'+. I"? , 

R*TT^\(wie eben) adj. verlangend , wünschend , erwartend; am 
Ende eines comp.: tHidl 0 Buag. 17,11. (1^1 'kMNil #1 B. 1,20,5. 
Ragh. 19,57. 

(von n. die Notwendigkeit einer Ergänzung zur 

Vervollständigung des Sinnes P. 3,4,23. 
y|cfi|J 4 (von fij mit R) m. Scheiterhaufen Vop. 26, 174. R^FRflT 
P. 3, 3, 4 1 , Sch. 

U\-Wl\ (von mit R) adj. begehrenswerth , wünschenswert: >75TT- 
RR ^f^R JVJ ^ FTTl dR ^FR T^Tt RV. 4,29,5. 

1. (von ej)(llr1 mit R) m. Form, Gestalt , äussere Er- 
scheinung AK. 3,4, 164. H. an. 3,521. Mbd. r. 116 ist nur ein 


Druckfehler). Nir. 7,6. gU.103,18. Rach. 1 , 1 5. bU]r^ rcWTTTTT^ T^f- 
*IPWv($| Sund. 2, 2 5. Ka- 

thas. 10 , 204 . RTTWR #TT qHIJMI: I 

MIT'-H: ^TpRirrRT: II Pankat. 1,211. Hit. 1,87, v. I. Ma- 

dous. in Ind. St. 1,13. Am Ende eines adj. comp. f. R R. 1,28,24. Ragh. 
12,41. Sehr häufig von der äusseren Erscheinung eines Menschen , der 
Haltung , dem Ausdruck des Gesichts , insofern aus diesen auf die in- 
nere Stimmung geschlossen werden kann , AK. 3,3,15. 4, 164. H. 1513. 
an. Mbd. M. 7, 63. 67. 8, 25. 26 . cfTTTTTT I dH IM. ^ 'WH'JM 3 fe- 

% R. 1,9, «8. MBn.2, 2616. rJWHfWI 

N. (Bopp) 2,3. Hf^l gu.14,4. rHhHIH Hf4 w^T- 

Sch. zu f U.8, 12. qiqiT^ 263,3. 3TCT- 


Rlch. 1,20. ir^FTFT 


Vier. 43, 5. 
H. f. 89. 1 


f. qj Viril. 


^ *vr 


AK. 1,1,*, 3«. H. 314. H. C . 89. 

N. (Bopp) 13,26. TqfRrTTqiT^I: R. 3,6, 13 . fTmHFTTt P^blt. 

9,13. - Vgl. qr^TrT. 

2. (qr ^ 6 ^; m. der Laut qi. 

(von c4i(hr1 im caus. mit R) n. das I/erbeirufen H. 

261.^51 OTrimTrT: P*««at. 237,23. Auch f. C 1ITT 

nach den Sch. zu AK. 1,1,S,9. — Vgl. 

(wie eben) adj. herbeizurufen Panbat. 193,14. 

(von adj. 1) mit einer Gestalt versehen , verkör- 
pert: 'TTR^T Kath AS. 17,50. — 2) wohlgeformt : <4l«£cJ; 

N. 5,5. 

«Nll(4i adj. = H\rhl( FPT37: p. 4,4,69, Sch. Es ist wohl R3T- 
zu lesen. 

MHH (2. R -4- TO) m. die rechte Zeit, s. O'iNiH- 
qi-Tnfa^ (von ) 1) adj. f. a) keinen Zeitraum aus füllend, 

nur einen Augenblick während , momentan P. 5,1, 1 1 4. auch 
f. R Värtt. r%77TO ^ I V\'h\fr\*W- 

wnqmi Mjf5r4Tr^ll M.4,i03.i05.ii8.yP7nfd^: HHTq^: I^T- 
^ I ^ITT t P. 5,1, 114, Sch. - b) 

nicht zur rechten, gewöhnlichen Zeit eintreffend: Mil Id '4t 3"“ 

I ^*iq^MRKKu. 76,5 (vgl. ^4iM3 I {hH^ 2). Mi'4ilfrl'4il ^1^4 
f^Kui«ARAS.3,34. - 2) f. Blitz II. 1105. Vgl. u.s. w. 

— Die Grammatiker leiten das Wort in der ersten Bedeutung von R- 
c|,|d ab, indem sie R wahrscheinlich in der Bedeutung von ein we- 
nig aufTassen. 

y l' 4 i |ij (von ^Tl^mit R) n. Naigh.1,3. m. n. gana zu P.2, 

4,31. Siddh. K. 251, b, 1 (n. 251, a, 9). AK. Trik. 3,5, 13. H. In der ve- 
dischen Literatur nur m., in der klassischen nur n. zu belegen. 1) Licht, 
Helle; s. u. — 2) freier Raum: tlhJihd Ait. Br. 3, 4 2 . 

ijra™ qr{TTq C*T. Br. 3,3,», 19. *,6,»,17. rWTf^JHMWI 

<TTHUIWil5r«l«lrl<Hr^MH^M,»,a3. 10, 5,*, 11. 13,5,f,i5. 8,*, 
10. q5ITqqW{T? r q^RiT5T: 14, 3, *,6 (= Bbd. Ah. Up. 2,3, i). Bru. Ar. 
Up. 1,4,3. qH,IM4i4iMHilM MBu. 3, 12552 . «TefrHHI- 


“N ‘NT 


Up. 1,4,3. 3 


) 15267. 


N. 14, 10 . 



SfTFT (bei den Gaina) zerfällt in dl'ttl^iiy und l<=ti Wi P.l Colbbr. 

37 # 
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Mise. Ess.1, 386. — 3) Luftraum, die freie Luft, Aether Naigb. 1,3. AK. 
1,1, 1,2. 3, 4.*, 2. H. 163. ^WHI«MüTlr^g*i. B«. 10,6,1,2. 

gfRfCRiüi wht ?n grm 14,7,2, 19 (= b ? u . a«. i>. 

4,3,19). 3,*,*. 6,*. 1 . 1, 10 (= B?n. 2,5, io. 3,7,12). Taitt. Cp. 1,3, 1. 
n. M. 1,73. 10, 104. Jä4m. 3, 144. Bbag. 13,32. R. 1,41,23. 3,29,7. 4,31, 
23. 38,34. 4,70,29. IlUAKTB. 3, 89. — M. 1,76. 3,90. 4, 184. N. 19,22. 
SefB. 1,91, 13. 151,3. — qglP durch den Luftraum gehend R. 2,33, 


s. «n.ivuii 


(die Gangi) 1,44,5. 1,38,7. tll=ti|- 


5|l|il 4,44,61. MBd. 3, 10909. Ragb. 1,78. tll'4iiyj|ril cTÜITT (»gl. 


) Vid. 112. 


«WiWWimrj v.ü. 112. sn^ronTp^KATnis. 20, 179. yi-^i^rrT 

Passat. 114,21. ^HilVUim Verz. d. B. U. 193 (28). « l^|5.|J|ITMeJ 
No. 903. tll-flVNH Ci«. 77, 1. 97,1. tJKilüm Katbäs. 23,2 14. Eine 
Rede, die von einer die Ruhne nicht betretenden Person gesprochen 
wird, deutet man im Drama durch die scenische Bemerkung ttNilöl im 
Lufträume an, ohne irgend eine Person zu nennen, Mrrkh. 32, 18. 40, 
8. gifc.31,7. 41,23. 52,16. 101,5. M Hl 151 iflMH 59,6. Eine solche 
Rede heisst ^INTT^PTTTOT oder auch schlechtweg MNißl n* Sch. zu 
(ai. 31,7. — Der Aether ist nach indischer Anschauung das fünfte Ele- 
ment und der Vermittler des Schalls, vgl. Coi.bbr. Mise. Ess. 1,213.268. 
275.373.398. Müller in Z. d. d. m. G.2,19. fg. Blrn. Intr.497. Lot. de la 

9 

b. 1.51 5. Die Bedeutung Brahman bei Wils, mag aus Stellen wieKnAND. 
Up. 7,12,2: H *7 MNiftl gefolgert worden sein. 

tfP4il5Nidf (5T 0 -+-5i 0 ) f. Horizont ( Gürtel des Luftraums) Wils. 

-*-?] 0 ) m. N. pr. eines Bodhisattva Vjltp. 21. So- 
varjjapr. in Mem. VI ser. 1, 225.243 (an beiden Orten °pf). 

«WilöT^W C^TT° -4- vj°) m. Mond ( Schale mit Aether) H. (?. 12. 

-4-51°) m. ein Guckloch , eine Schiessscharte in 
einer Mauer Rägadiurma im £KDa. 

U Ni 151' 14 (^n°-+-^T7) m. eine Laterne , die zu Ehren der Lak- 
shml oder Krshna’s an besondem Tagen in freier Luft an einen 
Dachbalken gehängt wird , £KDa. 

m°’+- 1 X 0 ) m. N. pr. eines Buddha Lot. de la b. 

1. 113. 

(von yi4tl5I) adj. aus Aether bestehend £at. Br. 14,7,9,6 
= Bau. Är. Up. 4 ,4,5. 

yWil5NlHT f* Norde , Nardostachys Jatamansi (sTET- 

qifft) DC., Ragan. im ^KDr. - Vgl. SftFTTtft 

IJTTOigrTt (von 51° -4- JhM) f. N. einer Pflanze, Pistia stratiotes 

(^TT^H^rT u. s. w.), Har. 112. 
o 

Ml r 4ilVI(IHH m°-+-T°) m. Wärter auf einer Mauer Ragaddarxa 
im (KDr. 

^F?n5IcTr|^( von tlht.lül ) adj. einen Raum einnehmend , geräumig, 
uutgetpreizt: H ^ STTCHST 3#rWT?T STTTTTTOT^ R HHiHH I O l- 

'fESngT^JIiqEBT JTHHTcqffl Kbäm». Up. 7,12,2. S T H I ltNHl - 

g B . 3,5. 

I m°^°) f. Cassyta filiformis L ., eine parasitische 
Schlingpflanze, Ragan. im £KDa. 

WählStMIUÜ OT°-f-^7°) l) f. eine Stimme vom Himmel Taia. 2, 


5cTT 


8,26, im Inhaltsverz. Vgl. SIRTTSPHT ^TTTTTT Vid. 112. — 2) m. N. pr. 
Verfasser eines Handmatstotra Z. d. d. m. G. 2,342, No. 200, d. 
yNilWnlrin (?n o -+-7T 0 ) n. Regen Rag an. im £KDr. 

Eiltet! 3JT° F7i°) m. Luftcrystall , von dem es zwei Arten 
giebt, den SürjakAnta und den KandrakAnta, Vaeasp. zu H. 1068. 


- vgi. 


(51T 0 -5TR 0 *A \ M °) n- Ort der Unendlichkeit des 


Raums , N. einer Welt bei den Buddhisten, Lol. de la b. 1. 811. 
^TNiTSfrT (von adj. dem Aether eigen Sega. 1,151,5. 17. 

flWißlöT (SIT 0 ^51) m. 1) Gebieter des Luftraums , ein Bein. 1 ndra’s. 
— 2) in der Gerichtsspr. eine hilflose Person (die nur über die Luft zu 
verfügen hat), ein Kind , ein Weib, ein Armer oder Kranker Wils. 

MNiI^U (von mNiI 5I) adj. im Luftraum befindlich gana |<J J||f^ zu 
P. 4,3,5 4. Accent eines darauf ausgehenden comp, gana cfTJJTT^ zu 6, 
2,131. 

(von 1 cfitH) n- Mangel an jeglichem Besitz, Armuth 
gana I zu P. 5,1, 122. 

^Jll (wie eben) n. dass. MBb. 3, 13994. 

yiNi^Trl und N’- pr. eines Kriegerstammes und dessen 

Oberhaupts gana zu P. 5,3, 1 16 . 

y NJMJ2. m encl. TiTO Naigb. 3, 1 2 . g a n a ; praep. von — 
her, mit dem abl.: MNiT ^TrHTr^R. 1,14,9. 

^Hlu, s. u. Hl (TH mit m. 


(von : 77^‘ mit ^JT) n. das Biegen , Beugen, Zusammenziehen 

o o *\ 

(von Gliedmaassen, Gegens. Ausstrecken) Suga. 1,84, 13. 98,7. 354,1. 
eine der 5 Grundbewegungen Bbasbäp. 5. Z. d. d. m. G. S,13. 
SIT^fcTT (von ^i^", ^(TTrT mit SU) f- N* pr. eines Felsens R. 2,71, 3. 
1) adj. f. m AK. 2,8,9,67. 3,2,21. 4,192. Trik. 3,3,380. H. 
366.1472. a) erfüllt , voll, überhäuft von Etwas; mit dem instr.: H^JT 
üfriyfi« - ^IHFn HT HHT rTTrT Tq MB«. 2,475. 
H^vlwi VI Nid I R. 3,63,4. (von Pflichten gegen ihn) yfcT- 

HUHIJirll Cak. 94. gewöhnlich am Ende eines comp. — sHT- 

^FT: R. 1,19, ii. Jll^NH 2,46,17. 30,9. wrf^TTIfTRFT 3,74,8. 
Vigv.4,12. R.3,17,18. V igv. 6, 1 8. d W { 

STT^ Amar.81. RUTt WvlH^fHHMr^rI^BüARTR.2,4. 3,11. cITGqT- 
^=TT Sjra^N. 4, 18. '4M!tiWil'Jrl! 1«, n. R. 4,30,14. 

Hit. 18, 11. Vid. 107. Wfl° 179. ^T° 30. %TTT° Katbäs. 1,43. fä- 
qror° Panbat. 9, 1 1. MHI$H Hit. 42,14. iFOTTHrTTTRIrT 1,204. ln 
vielen von diesen Beispielen spielt die Bedeut, schon nach 6. hinüber. — 
b) in Verwirrung oder Unordnung gerathen, aus seinem natürlichen 
Zustande gebracht , eerteirrf (iibertr.): R. 3, 58, 45. 

WJlff 5,54,1. HHWHKyi Vier. 3 , i. 




qRRTTJP R- 5, 21, 15. 


(IHHIhJN- P r - eines Flusses) 2,46,28. 
CTOFT zmw Mrkko. 130,8. ÜTW. 


OC\ o 


Bo AG. 2, f. 




SIBb. 3,17304. Katbas. 12, 183. 13,161. MWldl' 

^ % yn q qq; gÄ«.ioe. 
43,18. HNrTi^T 1 ? (HNH-*-^n°) gÄ*. 32 , 2 . fir 


R. 1,1,52. 3,79,1. 


gc«. 


Vid.29. -2) 
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o 


n. eine mit Menschen ange füllte, eine bewohnte Gegend: ^ 
yj R. 3,43,34. — Wird von ^Fl^abgeleitet, scheint uns aber eher von 
T<*i(lr1 mit yT abzustammen. — Vgl. ÜRTT^rT, cJJRFT, H«hd* 
W\ IfH. 

y^inni (von yRFT) f. 1) Fii7/e, Menge: y|cJJ|: ^TTsI 

cfifirtl^ril - W'dW<dHIUW - MiyHdl+HHIHHH^Siu. D. 64, 
13. fgg. Ballartyrb: perplexity about smoke , etc . — perplexity about 
dust, etc. — 2) Verwirrung: (3RW) TOT^FFTcZIF^n WU 

MBu. 3, 401. mit dem instr. comp.: t*i Wi^icH I Ama*. 72. 

qRFra’ (wie eben) n. 1) Fülle, Menge: yHHd I« ^rJTTTFRTM 
FTTT^TtTT lä'ii: MBu. 3, 137 11. — 2) Verwirrung , Verwirrtheit: tjHidd 
y 5I^tm ^ Katuas. 19, 6o. rT=T Hrt 

Buartr. 1, 17. 

yi^HM (wie eben), yijirfHid Verwirrung oder Unordnung brin- 
gen: H «Wi Irl dl'^^l^irlM^PA.MKAT.129, 19. Davon part. 

yHiIdd in Verwirrung oder Unordnung gebracht , verteirrt: SF^TTT^T- 


gen: 


«£l|HiTrlrtl Rach. 16,67. qUM 

Kcmäras. 5,85. ’A'- 

Ü?RR.2,72,i8. ffn7RT^f^F?77: 9«,n. 
farlHiHcHHR MBh. in LA. 46,19. fTTTTO 


k4I ! 


Rt. 6, 17. yirll'+ilrrlrl- 
P 4.34,6. 


TrlrTrTiMrFTHH MBb. in LA.46,19. rHWi'jiHrll r 4’1 Parkat. 242,5. 
253,15. Uit. 39, jo. «IrMl^iHHHb'R C«. 44, i«. ^7- 

^FTT^ifFFrTT: (fT7T:) Su?a. 2,263,«. getrübt: cpj: TT^FT 31^ FT:?IT- 
HTffrH <F7: R. 3,22,18. 

| m. N. pr. eines Asura- Priesters £at. Ra. 1,1,*, 1«. 

s5 

tllJrlWq (Ton yRFT -4- cj,^j 1) mit Etwas erfüllen: 
efirlH^R. 4,41,29. — 2) in Verwirrung bringen: |e*r| hfirO^rlHIrl P*R- 
iat. V,25. Katuas. 19,66. - Davon yT- 

n. das Verwirren , = fipTT^f P. 7,2,5 4, Sch. 

*MHM(Ton y Mi"l -4- ij) verwirrt werden: fTfT^TRFTMFIT 
fAK. 29,23. 

^|-4ir| n. Absicht, Antrieb 11.1383. VS. 18,58. T^FTTTFFT (copulaL) 
AV. 11, 9, 1. yHirJlfil r jr\'U 7T*T Br. 6,6,1, 15.HHl^i»i 

cFnrf^rh: Amar. 4. Slsrnm«. 31. fat TTTrH T^- 

nFTTI (mit Anspielung auf die lachenden Augen) 

rIMI'l'ii Citat in Sau. D. 21,4.5. WHirt*^adv. in einer 

bestimmten Absicht , bedeutsam Mrkkii. 62,12 . Katuas. 6,14 1 (Brockums: 
hastig). Vgl. M?11'|iH* — Vielleicht von derselben Wurzel wie effleT» 
Vgl. STFFTrT. 

f. Absicht, Vorhaben: fFFT I? RV. 10, 

12«,«. 151,«. 191,«. VS. 4,7. 11,6b. AV. 3.2.3.«. 8, 5. 20,9. 

HfT'-JJrlFT 4,36,«. 5,6, io. 7,s. 19,4,2. Cat. Ba. 3,1,4,12. SJFFrTFtT 
y frjrfl^l (Sffljf) Mllu. 3, 15530. Person if. eine Tochter von 

Jlan u Sv Aja in b hu va und der £atarüpA VP. 33. 34. 99, N. 1. — Vgl. 

tlNn. 

tfNl'Trttf (5TT 0 -»-^T adj.) adj. das Vorhaben zur Erfüllung führend 
AV. 3,29, 2. 


yRr7T{ m. = WTT^ AK. 1,2,8. 1 , Sch. 

$Hid (pari, praet. pass, von ejfq, ^TTcT mit yT [s. d.] ) angebracht: 


MAR. 1,28. 


— yTsfr^ 590 

WFZ VpJJ l4irf RV. 8,10, 1. yHiclH^ wird Naigd.3, 12 unter den 
zusammengesetzten Partikeln aufgeführt, wohl missverständlich und 
ungenau nach der angef. Stelle, indem es in der Bedeutung eines ein- 
fachen Vf] (vgl. yictÜHh wie dieses sonst nach yfy vorkommt, gefasst 
wurde. 

^KfUrl (▼on mjWf mit^T) f. 1) Bestandteil: fT^HT ^TFT 51- 
«fclH! RV. 10,83,5. VPT( fcKUll^tiHHjadj.) 1,164,12. — 2) 

Form , Gestalt , äussere Erscheinung AK. 3, 4, 164. Trik.3,3, 147. H. an. 
3, 2«9. 3Ibd. t. 91. FWT 'TTf'Wfll ^FTFRTH 

cTTKiTJ.ga. 1,3,39. 9,2, 13.26,1,20. q ^d-4iHI'4iRr-T: T^: Ctitäct. 
Up. 6,6. fönpTRiTrT M. 11,82. ^?nT 0 K. 3,9. |^UI|° 12, 13. Hip. 2,2. 

Hit. 34,20. >^JT 0 Vid. 43. STFFFTP R- 4,9, «6. -4,|yHI 0 1,13, 
26. 5^TTrf^T?Fn^PT bes' dem sich noch keine Spur von Bart zeigt Brau- 
mar. 1,28. faiUH *F|{lllil Mui*i •ii^irll'ilH^CAK. 19. I 7FTT- 
FFTFTTg ( H HHM ri q M. HNM q | llll^ 80, 7. Vid. 105.260. Ohne alle 
Noth spalten H. an. 31 rd. und Vaio. (beim Sch.zuKia. 1,36} noch weiter, 
indem sie die Bedeut. Körper aufstellen. — 3) Art , Unterart, Species Trik. 
H.an. Med. Sucr. 2 , 17 , 14 . 16 . 49,8. 164,1 1. ^P7 t4l^ r l 

yTT^rT RV. Pr%t. 18,4. Vgl. l*^i |r|J |U|. — 4) ein Metrum von SS Sil- 
ben RV. Pbat. 16,56.59. Katj. Arukr. 4, 12. Colrbr. Mise. Ess. 11,163. 
— 5) m. N. pr. eines Mannes MBu. 2, 1 165. — Vgl. y|^||. 

(yT°3.-4-J|U| / m. eine zu einer grammatischen Regel gehö- 
rende Sammlung von II 'Örtern, die eine ganze Klasse von 11 or/em ent - 
hält, welche vollständig aufzuführen nicht gut möglich ist . Während 
also ein gewöhnlicher TJITT fest abgeschlossen ist, lässt ein y 1'hlrMim 
noch ein Undsoweiter zu. ln der Grammatik von Pariri gehören zu 
solchen yNilrHlill uuter andern der yOiyil^, yi^li^, Sfi* 

f^on yi°-+-3^) e^er Pflanze, Achyranthes as- 
pera Lin., Ratram. im £KDr. 

t 1 l'jiHHrJ^( v on yH.R) adj. mit einer Gestalt versehen , verkörpert: 
yMiH*HI Hli7lll^ r 4 ^JTWT^KatuIs. 10,88. 

yFTiT? (von mit yT) f. Anziehung , Ansichziehung , das Spannen 
(der Bogensehne): s^Niiy Amar. 1. yiyTTS^T^T ein Zauberspruch, 
durch den man Jmd heranzieht Hit. 1,90. 

y Hi adv. herwärts, zugewandt, nahe Naigu.2, 16 (nach 3,26 auch ein 
gUHIHH): ^45 TT-TTT^ «V.2, 1, 10 . — loc. von yrrr und 

dieses von yTT mit yT ; vgl. ER^T, yTFTI, y^TT, STHT, TTTTi u. s. w. 

, N x 

•s r - 3 *s 

yHTFTT (t| |'-4i -4- FTT von viell. nahe beobachtend, zuschauend; 
von den Rossen der A g v i n : yTfiFTTFn ^y^TTl ITpf! rT- 

zzf?] yT RV. 4,43,6. Nach Naigb. 3, 14 = yyT^FT — Vgl. ^IFTT. 

yryiFfl^ m. = aiyoxepu; Z. f. d. K. d. M. 4,306. Ind. Sl. 2,239. We- 
ber. Lit. 227. Varah. in Verz. d. B. H. No. 837 (p. 234). 

yfaiUtlrf n. nora. abslr. von 3. y -4- P. 7,3,30. 

o 

yT^TTTry m. N. pr. eines Mannes ^at. Br. 6,1,S,24. 

ms ». u. yymit yT. 

yRTF^ (von mit Vf]) m. Geschrei: yRfl^ yFOT^TTrT *o auch, 
wenn (der Führer des Wagens) ruft: gehe bei Seite M.8,292. (1^1 FT- 


von 


so auch , 
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füT WTrT H^MR. 3,76,3«. Kampfgetckrei: «jW|rl *7- 

<7P7T T^R T^TT'T: av - 12, 1,* 1. Wehgetchrei, Wehklage 

MBn. 1, «313. 7756. MlTti-' Katha». 10, 9«. ^pTTTF^T 

qq ^RTl^TT^lO. «3- «MniWlHIsh^: 23, *3- R.2,65, 

21. Pan kat. 237, 14. rHHßfr^ R. 2,65,27. KatuVs. 13,60.26, 109. T- 
TTTtT adj. f- TT nicht wehklagend MBu. 1, 6568. 13859. TTT 

9 JJS 

5 Pankat. 1V, 31. Nach den ind. Lexicographen: a) t4l(M AK. 3, 

4,93. - b) ^TR AK. H. an. 3,327. TFR M«o. d. 21. - 

c) T’R Mbd. - d] HXTFI Naigh. 2, «7. H. 799. ^TÜ JTH AK. H. an. 
(st. xu lesen °U|(i||;. ^ Med. — Eine Slelle im Manu 

(7,207) hat Veranlassung gegeben, noch andere Bedeutungen aufzustel- 
len. Hier heisst es: T HVItH fTTRTF^ T HUi r d I IH^II^I- 

qj ^M I S l MMiqHH'-iTWq II I qiT3^ bedeutet hier allem 

Anschein nach nichts Anderes als Wehgeschrei,ein Jammer daheim. Kull. 


Mbd. d. 21. — 


bedeutet hier allem 


erklärt: 


TFT 


ä»" *.r 


T^TTTNTIWTT^: I TFT F1TT fTTT *TT HTFTCI: rFTHT<T TTTr?: 
fl TMr< • I In näherm oder entfernterm Zusammenhänge mit dieser 
Stelle stehen folgende Bedeutungen der Lexicographen : ^ld.( Erretter 
AK. TT ll.an.yH^ (ein verlesenes ^|r|^ ?) und Mbd. RTT ne- 
ben RN WUl^IrTJl JTN Diiab. im CKDk. 

Tlstr^d (wie eben) n. das Wehklagen Pankat. 145,25. 

^TTTT^T? oder adj. = TTsTrf TMH der sich an den 

Ort des Geschreis verfügt P. 4,4,38. 

Ml^tiI*^ *i^(von mit TT) adj. in klagendem Tone anrufend: 

TTRHT7T: - TqSR Kt» AR AS. 5,26. 

TT?fiR (von cffRrait TT) m. Anschritt , Aufstieg , Angriff 11.1511. VS. 
13.9. ^HISRilUT RTRTR: fTTT HMiHBRRH C*t. Br. 14,6,1,7. 7, i, io 
= Brii. Ar. L>. 3,1,6. 4,3,9. 4,3. 5 acAtcer anzugreifen R. 1, 

23, 16. TIT<£ = tll^M Mbd. b. 13. 

yMiH j, I (wie eben) 1) adj. heranschreitend , beschreitend VS. 25,3.6. 

- N I 

— 2) n. das Beschreiten , Auftreten , Aufsteigen , Aufstieg: ttl||<^UIHI- 

sftfm tttr i^Av. 5,30,7. ^ fr q^ «ist,4ui 
frrr i3.i, <3. Frqq gr jfc i hn.h h- 

TS. 7, 8,*, 3. Nia. 6, «7. qTTTRTfTIRTI^TTHT R. 2,42, «».^eMMil- 
öfiMRI 31, 5. i'VlIstiHMl das (feindliche) Betreten des Landes Kull. xu 
M. 7,207. mit dem subj. compon.: UdHI^hHKI das Steigen der Macht 
Katii V s. 18,4 6. Ml y«5 = «UstiH'll H. an. 3,762. 

TTTiRTTTTT (wie eben) adj. zu besteigen: — ^RTFRRTT- 

T7WPTR Pr ab. 23, 12. 

TTTTFJ (Wie eben) adj. dass.: M*t4lt!\(dl?tl i ‘UI H<£lMl(I Vid.167. 

(von 5F5T mit TT) m. Krämer y Schacherer VS. 30,5. 

TTTTTTtT (von T7R mit TT) f. das Aufsteigen , Emporkommen , Betre- 
tung , Besteigung: HIHdTldMlMM Kathas.22,7.RT^^7TT^RTTT- 
^RI^ ^^Küiiaras. 3, 1 1. 

TTTTTT (von sfiHmit TT) l)m. Spiel, Scherz: TTSTnJ^^IHT JT- 
(Hl cTTT MBb. 1,4649. TIstTli'-Mdl: Kuh Ibas. 2,43. — 2) m. n. 
Spielplatz , Lusthain , Garten AK. 2, 4,1, 3 (m. ein königlicher öffentli- 
cher Garten ). 11.1112 (m., nach den Sch. m. n.). MBu. 3, 1 1358. 14866. 


R. 3,61,7. 4,40,36. m. MBu. 3, 11370. 14867. R. 5, 9, 10 . 6.73, 38. n. 
MBn. 3, 10823. — 3) m. N. pr. ein Sohn KarulthAma s Hariv. 1833. 
Tlchhidjwie eben) adj. P. 3.2,142. 

TT5RT5T (von Ti^mit TT) m. 1 ) das Anrufen , Erfüllen einer Gegend 
mit seinem Geschrei: cTFTTFTFT IHdd ^1 5(1*41 d TRlHlHI- 

^TTtüTüT MHdM^M HcFT II R.4,9,19. — 2) Anfahrung , Schmähung , 

o ^ 

Beschimpfung , Tadel 11.272. Nir. 4,2. P. 6,2,158. fT5f H MI(U|| R: 
Fqi<lTilV!l%7 TR AK. 1,1, s, «5. AI Ish ivi qq (subj.) qRU TqR 
R. 2,106,28. cTT^T (ohj.) — t4l5f|Pldill('llH^JAGN. 2,302. mit dem obj. 
comp.: ^FHTHT-Tii ?riqr gifpPf^5T^R.3,59,9. «ifw 1^151 
4,30 in der Unterschr. MUJMiIbl Jägn. 2,232. — 3) N. pr. eines Für- 
sten MBh. 2,1188. Z. f. d. K. d. M. 3,185.190. 
tllshlO.H (wie eben) n. das Anfahren , Schmähen AK. 3,3,6. 
yT^IW^ (wie eben) nom. ag. Schmäher: 5^7^ HI 

RRtR: I TWRt H^R T^rT TTP7 TT^R II MB,.. 1, 

3557. 

yT^TT indecl. wird mit ?TfJ, und >T zusammenges. gana 
zu P. 1,4,61. — Vgl. Hrttl' 
yT^T? nom. acL von T^77 mit TT Vop. 12,1. 

TRTOTrP^ (von T5P^rT) *^j- durch das Würfelspiel entstanden P. 
4 , 4 , 19. c^IJ^Sch. 

TRfTTTTTTT m. = TTTP777 Gatadh. im (KDr. 

TmTT m - ein Anhänger der NjAja - Lehre H. 862. Buuripr. im 
(KI)r. — Von dem Prab. 21,1 erwähnten N. pr. T^TTTTl Scb. 1: T5T- 
R^qq «■Ami^llWHj Sch. 2: 5RTR: TtrqTJJTrP^RT^q^ 

(»OU SR-«-qrp adj. in der Bed. von ria^lri 
^R gana TUTTTT *u P. 5,1,50. 

TTSTTiPTTT (von im caus. mit TT) f. eine mit Bezug auf den Bei- 
schlaf ausgestossene Schmähung AK. 1,1,5, 15. H. 272, Sch. 

TTR't (Ton ?R) 1) adj. a) = iiqR oder RrR P. 4, 

4, 2 , Sch. U 1 1 tHiM U lH^elne durch Würfelspiel entstandene Schuld M. 8, 
159. TTTTW Einsatz beim Würfelspiel Wils. — b) = HTPFTFRTF?T- 


PT gana TSTTT^ ZU P. 5, 1, 50. — 2) m. Morinda tinctoria, 
ein kleiner Baum, Ratnam. im (KDr. Sega. 1,190, 3. Vgl. TT»tTT 7, T?T^TT» 
1. T^JcT am Ende, TT^TT. 

Tll ^HJvon TT mit TT) adj. sich aufhaltend , wohnend RV. 3,55,5. 
- Vgl. THTTTrT 

TTTTTR^ (von TTTTTT* pari, praet. pass, von f^T^mit TT) f. ein 
Gesang , der von einer sich der Bühne erst nähernden Person gesungen 


: Vid. 167. trird, Vikr. 51,3. 54,3. Er hat seinen Namen wohl von der bei dieser 

Gelegenheit mit dem Vorhänge vorgenommenen eigentümlichen Be- 
et», Betre- wegung (TTtTT)- 

MM IM- TTTTT m. = T5TTT Rajam. zu AK. 2,4,», 1 1 . (KDr. 

TTTT (von Id^mit TT) m. 1) Ansichreissung, Ansichziehung , Zuk- 
^TFTT T- hung Trik. 3,3,274. H. an. 3,439. Mbd. p.15. 

- 2) in. n. | ^R PR: Si ? «. 1,2.14, 2. ^ 

t öffentli - r^irlM'4^KLsiVRAS.7, 95. — 2) Andeutung: ^Mj|^^Md( MH*, thepri- 

158.14866. mary meaning’s hinting something eise (Ballanttnb) Sah. D. 11,20. 
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Vgl. H’-ül'-l MIM'-iH 12,3 uud tllrtl'-H^— 3 ) Anlegung, Auftragung: 
J|l(N*il'7l4l*-|filrl^ll( ^TFT KimU*s. 7, 17. — 4) Fortwerfung, Auf- 
gebung, das Fahrenlassen: tti*J=t)|trr-tl^rtlS7lrlHlH — ^pTFÜ^Ko- 
MVRAS. 1, 14. Bhaet.. 3,29 (ÄrT bedeutet hier 

wohl umgewandelt , umgestimmt, was wir hier wegen des u. 2. mit 
3. Gesagten erwähnen). — 5) das Hinausziehen, Aushalten (eines 
Lautes): 'IqT^TWTT: RV. Palr. 3, l. - 6) 

Schmähung , Verse hmähung , Fortcwrf AK. 1,1,*, 13. Trie. 3,2,28. 3, 
27 4. H. 272. an. Mbd. Hld'-iH adv. Pan bat. 24,12. — 7) Zweifel , Ironie 
Sega. 2,359,5. = 4,|cüH4J( (°R^TcT) H. an. Mbd. 

(wie eben) 1) adj. schmähend, tadelnd H. an. 4,3. Mbd. k. 
176. — 2) m. Convulsion Sega. 1,254, 2 (s. u. tim'i 1.)« * 6 - 337,19. 
2,32,6. 42,16. 93,10. = cinfa und yHdcfllfd (cJHcTjmj) H. an. 
Mbd. 

H id'HUI (wie eben) n. das Stossen, Anstossen Sega. 1,300,5.9. 
^nSTPHjwie eben) adj. betreffend , befassend: ^ |«£j|dltl(l<H^ld- 

ggg: mmm p**- j««»«. 2,s i. 

yitrNs 7 ! n. nom. abstr. ron P. 7,3,30. gana st|<£! Ulll^ in 

5,1,124. 

m dTC Cabd!*. im (KDr. und Buab. zu AK.2,4,1,9 im (KDa. 




Mldl^H n- Jagd AK. 2,10,24 (v. L für *4 Il^|^*i). 

Jt4|^qrj[^(part. fut. ron 5J5T^oder 9^T): **m Ziel tu 

führen geeignete, vollmachende Tage ; so heissen gewisse Schlusstage in 
der Feier des Ajana der Äd itja und der Arigiras: Wt MvUI: Mdo^I 

Ait. Da. 4,17. (at. Bh. 12,2,1,1. 3. Nachweisung 
verschiedener Ansichten der Lehrer über diese Tage s. bei Saj. zu Ait. 
Ba. a. a. O. 

(von I^mit 5IT) m. = 9ETH5R P. 3,3, 125,VArtt. 1. Vor. 26, 
175. Spaten Wils. 

yit-Mi, f. 4 iT T.l. im gana7|||II^ zu P. 4,1,41. 

^IFTHT adj. hart: y^HMHI^m^KuA.HD. Up. 1 ,2, 7.8. $aük.: 

dHr| ^ V^rJ ^ StNdl SZiW ^idUl:. 

(von 171 mit m) nom. ag. Zerbrecher, Zerstörer 

Nib. 3, 1 0. 

yitlUid (wie eben) 1) adj. dass. RV.8,17,12. Nia.3,10. — 2) m. ein 
Bein. Indra’s AK. 1,1,1,40. H. 2.171. Mhbeii. 86,10. £ak. 187. 108,16. 
Ragu. 4,83. Kumabas. 3,1 1. Mrgu. 15. Vgl. JTT^PT^ und ähnliche Bei- 
namen Indra’s. 

und 4raiUidldl gana ^T^JTT^ zu P. 6,2,86. 

(von ic-H^mit SIT) m. = MIÖH P. 3,3, 125. 1) Gräber. — 2) 
Spaten Wils. 

SWäHTT (wie eben) U n. 2, 4 6. = SIM P- 3,3, las.VirtL 3. Vop.26, 
175. m. 1) Gräber Wils. — 2) Dieb H. an. 4, 4. Mbd. k. 176. — 3) 
Schwein Un. Trie. 2,5,5. H. 1288. an. Mbd. — 4) Maus ün. H. an. 
Mbd. — 5) Spaten Wils. 

4u3H--*i=W> oder °eRT (STP-P-cfTi) m. ein Storch im Verhältniss 
zu einer Maus, bildL von einem Menschen, der sich einem Schwachen 



gegenüber als Held gebahrt, gana 'dMHlHrlll^ zu P. 2,1,48 und J3TT- 
(1^411^ zu 6,2,81. Nach VlrtL 4 zu P. 3,3, 12 5 und nach Vop. 26,175 
von CHHjnit suff. Nach Wils.: 1) Gräber . — 2) Spaten. 

(von I^mit^T) P. 3,3, l25,VArtL2 (^|i^|). Vop.26,175. 
m. Höhle , Bau eines Thieres: efiW I yT^T RV. 10,94, 

s. q^i^i fw *pmm ^ Av - 2 > 36 >*- Nach 

Wils.: 1) Gräber . — 2) Spaten. 

\ loc. ron -4- PI) adj. im Bau sich außaltend: 

07STT VS. 2,1. P. 6,3, 20, Sch. 

tllCHl (von mit 511) P. 3,2, 101 , Vlrtt. 

U'H 1(1 n. schlechte Lesart für 9^1(1 Rajam. zu AK. 1,2,*, 27. £KDr. 
(von I^^mit 5IT) ra. = 5ITÖH P. 3,3,125. Nach Wils.: 1) 
Gräber. — 2) Spaten . 

(wie eben) U 9. 1,33. m. 1) Maus , Ratze (AK. 2,5,12. 11.1300); 
MauhcurfRV. 9,67,30 (s. u. tprlßU)- VS. 3,57. 24,26.28. AV. 6,50,1. 
TS. 5,5,1*, 1. £at. Br. 2, 1,1,7. 6 ,*, 10. M. 4, 126. 11, 159. 12,62. MBh. 
1,1816. Panbat. 1,175. 426. 11,1. Katoas. 24, 182. — 2) N. eines Grases, 
Lipeocercis serrata Trin., Ratnam. im (KDr. K iug. 25. — Nach II. an. 
4,4 bedeutet das Wort noch 3) Dieb und 4) ScAtcem; nach Wils, noch 
5) Gräber und 6) Spaten. 

W(T7 (510 -*-eTT°) n. Maulwurfshaufen Q at. Ba. 2, 1,1, 7. 
ttld'liuTT (von Maus cirnT Ohr) N. einer Pflanze, Salvinia 
cucullata Roxb ., Ragar. im (KDa. 

(^4ld JT) m. ( auf einer Maus reitend) ein Bein. Ganega’s 

u. 207. - vgL 

tlld'duWil und gimnif (von Maus Blatt) f. N. einer 

Pflanze (vulg. ^3 (^ilMll) Ratram. im (KDa. ^iPil'HIUII ist nach 
Voigt die Salvinia cucullata Roxb. Vgl. I uTT- 
^T^TFITTn (^-4-^1°) m. Magnet RIgar. im gKDa. 

+ m. ( Mäuse fressend) Katze AK. 2,5,6. 
(^TT 0 -4-^°) m. ein Bein. Ganega’s Ualaj. im (KDa. — 
Vgl. 

o 

9TPR*. qm. 

o o 

m Gift -f- von f. N. einer Pflanze, = 
gTIg 2. Gatadh. = (vulg. yM(dd) Räoar. im (:KDa. 

(^7°-4- >irdi() m. Maulwurfshaufen Qat. Br. 2, 6, t.l 0. 4, 
5,i, 15. Katj. £r. 4,8, 16. 5,10,13. 25,10,14. 

t4\wc<l (5T 0 -4- 3PI) m - = Hervorkommen oder 

Erscheinen von Ratten oder Maulwürfen P. 3,2,4, Vir IL, Sch. 

tlldt m. Jagd AK. 2, 10, 24. H. 927. Katoas. 15,120. 

5TT*07?FF7: 124. — Wird vom unbelegtem I l~V. abgeleitet. 

N 

m. 1) dass, ^abdab. im fKDa. Panbat. 1, 145. 60,9. 

9FIH Katbas. 9,74. ^IrT 16.6.5. Vbt. in LA. 6.2. 

— 2) Jäger Panbat. I, 432. 

y (von 0 -4- JjfPI 7 !) n. eine bes. Art Mine (<4ikH*I^) 
(abdar. im QKDa. 

(von Midi) Jagdhund (KDa. , angeblich nach Hva.; vgl. 
indessen Nach Wils, auch Jäger. 

38 
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yiiüli m. N. eine» Fruchlbaums, = SJijTTI Rasa». im £KD». 

STUsTJT (TOD Ü?JT mit ?JT) f. Benennung, Harne AK. i,l,S,8. H. 260. 
AV. Prät. 4,39. P. 4,1,48. PTf STJtFTcOTT Qa*. 105,7. 

illWHTMl >^7T OT 192. r^T37TT KatuI». 7, to?. 
qiqsra, trenn damit nicht ein Verwandter oder Besitz benannt (gemeint) 
wird P. 3,3, 20 . 1, 3, 23. Sehr häufig am Ende eines adj. comp. ( das 
und das als Warnen führend) Katj. £h. IS, 3, 21 . 20,8,20. 22,4,7. M. 2, 
134. 7,157. £ak.104, 18. Hit. 26, 12. AK. 2,4,», I. Vid. 1.166.246. f.qT 
Katbas. 3,53. Samkbjak. 50. 

MlisUIrT 1) adj. pari, praet. pass, von T^JT mit qT; s. d. — 2) n. verbHm 
finilum Nia. 1, 1. RV.Prat. 12,6. AV.Pbat. 1,1. 4, 1 . Trie. 3,3, 149. H. 


242. an. 3,24 4. Med. L 87. gana 
B. H. No. 767. 


^ zu P. 2,1,72. Verz. d. 


(von X^TT mit qT) nom. ag. Erzähler , Sprecher Ait. Br. 7, 

18. P. 1,4,29. 

Ml^4ld^4 (wie eben) adj. zk berichten , zu erzählen: STT^ITrl^ET 

cTrTFt M. 11,17. IM'drlHK-Ulrl^U Hl^-Mld MBa. 3, 12608. 



M I ist! II ft (wie eben) f. 1) Erzählung , Mittheilung , Verbreitung einer 
Nachricht , Gerücht: % Katbas.5,43. 

5^ ^THHrTT^JTTrf: ?T rTrFT m 11,23. — 2) Benennung , Na - 

me: N^l Katbas. 18, 15. 

yi^iiri4i adj. Ton P. 4,3,72. 

yMh (wie eben) n. 1) das Erzählen , Berichten: ’A W- 

^T: P.3,3,tit. TOlbyHMl: 4,2, 105 . AWailftUHUsUIH 3,4,59. *c3- 
1,4,90. R. 2,38 in der Lntcrschr. — 2) Er- 

zählung, Legend« Nu. 5,21. 7,7. 11,25. £at. Br. 13,4,», 2 . 15. P. 6,2, 
103. MBu. 1, 18.305.307. OTTPHIr IHH k-^IH SM«'*«! N. ( Borp] 22, 
21 . R. 1,1,9«. 4,10. 41,63. HIWJIM STHMk’!^ I 

OT^HHMH^IUIH ^HIIIH POTIM ^ II 31. 3 , 232 . rJ^T ^TRT- 
^HiyjHliyMW N.6,9 (Tgl. Z. d. d. m. G.1,86). qf^NpHM-. H>H 



MB». 3, 1808. 



: P. 


4 , 2,60, V Art t. 5. VP. 159. Vgl. L1A. I, 485, N. 2 . 

(von y|i:-Ul*i) 1) n. eine kleine Erzählung Pahkat.72, 16 . 
188,6. — 2) f. N. eines Metrums, eine Verbindung Ton 
und 3T^WT, Crlt. 24. Colbbr. Mise. Ess. II, 124. 160 (VI, 3) 164 
(VI, 6). 

(von T^JT im caus. mit ^TT) n. die Aufforderung zum Er- 
zählen: ^^.-13 J|l J U. 5,72 in der Unterschr. 

^1^41 I Mdl I (▼on n?JT mit qT) f. eine kleine Erzählung , Legende 
AK. 1,1,», 6. Trie. 3,2,23. P. 4,2,60, VArlt. 5 (s. u. qTX3JH 2.). Sa3- 
kujak. 72. ^n^WT^TTT^T: (die Kurze durch das Versmaass ge- 
schützt) Mlla. 2,4 53. 

^ll^Ulldd^wie eben) adj. erzählend , berichtend: M.7,223. 

C*k. 22. 

-S 

(wie eben) adj. zu erzählen , zk berichten: K-UMH MBb.1, 

1654 . rranwt cPTT qq N. 23 , 4 . qrqq qqrajqq^VigY. 9 , 8 . PA 5 KAT. 


231,3. 236, 3. 5ITE3jqT (IhhWj' 4I q^TTFT denen musst du von der Ge- 
mahlin R. berichten ft. 4,61,12. d^lMI dl^jq: ( worüber man nicht be- 


richten kann) r^i(fd c^q qfT qf^TT Bbartr. 1,51. 

Pankat. 19, 16. 5T^TXsqq Megh. 101. 

1. qm = qm^in qqm (*. d.) 

2. qm (Ton I[q mit qT) adj. zufällig; daron Zufälligkeit , 

Zufall Dacak. in Bb*f. Chr. 193,4. 

qm n s. u. qq^mit qT und qqmq. 
4Nid-di^q^4i4id-vi<{-ii(d,4MiH-qrm,4i4iH-qriqq^^mcT- 

7T%T, qmrT-qfqq^gana qcJ^T^Jlft ZU P. s,2,8l. 

4uild (▼on Tjq^mit qT) f. 1) Ankunft (auch Wiederkunft ), daj Kom- 
men RV.2,5, 6. VS. 20, 13. Jag*. 3,170. das Entstehen: sTHTcf tfl4iWI- 
FT JldiqidH^R- 2,110,1. — 2) Zufall Dacak. in Bb*p. Chr. 193,9. 

qmrT^J (wie eben) adj. zk kommen erforderlich: — qm?T- 

cTjq^R. 4,35,30. mit dem acc. des Orts: qmrT^J ^ ^ 
qTTIFm (konnte auch nom. sein) 3,12,16. *Hc*4l — HrHdil^lHl^ltl" 

____ ' «s -s 

cTJ^Prab. 115, 13. mit dem loc. oder einem Ortsadr.: 

qmfrmq pabeat. 102 , 7 . 128 , 7 . 193 , 7 . v». 115 . 

quirl (wie eben) adj. 1) ankommend, subst. Ankömmling, Fremdling: 
qqTFTT^mgqT (mit dem ersten besten Ankömmling) 1’däWI T 
q^T: Hit. 18,2. m. Gast AK. 2,7,33. H. 499. — 2) hinzukommend , sich 
anhängend , angehängt: q^/*HidMNlTHI (qqq^TqqicT) VS. 

Prat.4,7. VI Midi*. Katj. ^a. 3,3,6. qxjq; 12,5,1. — 3) von aussen kom- 
mend, äusserlich; zustossend, zufällig: q q H^JdUl^Mdl 
qi^NiR.7,4. Sega. 1,122, 11 . 2,1,5. 17, 14. qTH: (Gegens. qFTI) KAtg. 
134. Hqqqj q qRrttrqqmqqFjq^AK. 2,7,48. 

qmq+ (^n qmq) adj. i) = qmg is qm q ^HHrqHqifqra- 
qmqqi : ^fr?t: hit.7o, io. qmqqq qxrq^nBiaTAs.so, i2.q^ qm- 
JTgqnqKATuls. 24,231. ron Vieh : von selbst herbeikommend, verirrt 
J‘vG!t. 2, 163. — 2) = qmq 2. Agr. £r. 9,7 : ^cMMlrJdil lddil(l:* — 
3) = qmq 3. Taiii. 3,1,20. Suga. 1,96,8. 275,6. 2,1,4. tlMItjqr. WZ'* 
eine Lesart, die sich gleichsam eingeschlichen hat , auf keiner besondem 
Autorität beruht, Malus, zu Klmaras. 6, 46. 

qmrpT CqP-t-sT) adj. zufällig entstanden ScgR. 1,122, 12. 2,61,8. 
qmq (▼on qq mit qT) 1) adj. hinzukommend, hinzutretend , ergän- 
send: pFTT ff OTT AV. 8,81,2. OTTTOIip: AV. 

Prat. 4,61. qmq5rqFTT: KAug.23. superl. qmrqq gern kommend , 

o 

schnell kommend: Hdl^idl fd^dHUh^ty! RV. 3,58,9. 4,43,2. 5,76, 
2« ^nIihwi: 10,15,3. q qT qqq l: taitt. Br. 3,i,«,s. 

— 2) m. a) Ankunft, das Erscheinen Trik. 3,3,29 1. H. an. 3,461. Mbd. 

m. 39. qTqqqq T5iqi: qqR.2,25,19. 1 , 1 , 39 . 42 , 26 . 3 , 10 , 32 . 4,47 

18. Pa*eat. 111,45. Ragb. 14,80. Kathas.26, 1 1. ttdUlHlM q^Uq^MBa 
3,8868. ( ihre Herkunft ) fWT OTOTJ m4’TUÜHI^I) M.8,<0I 

OTT iH-JJIH: R. 4,27,2. N.21,5. MHUR D* c .l,7. gu. 109. 5^ 

■s r. *v . r 

JJJm Buag. 8, 18 . Tqqmq Pa*eat. 148, 19. cqqqrqq Kan.21. Cük.43 
11 . J:iqTqTqrqq: Brahma*.!, 15. cqqm^T das Vergehen und Erschei 

ft 

nen MBu. 2,547. t4N|*| | r 4 iTqHJfcommend Knd gehend Bbaü. 2, 14. — b ) 
Hinzutritt , Zusatz Nir. 1,4. — c) Lauf (eines Wassers), Ausfluss: ^T- 

^h^hW i h i Tm ra^TOT: i qOT3nT g otot^tttot#t 

tT M. 8,252. itTtT 'T'THN'rfH ^rTI OTFT OTTTTT PT- 


q M. 8,252. 


schnell kommend: 
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*J«4lf|9,28i. MlrniUllJHkl q^fiTc^SogR. 2,290,7. ^T^T° 293,5.— 
d) sehr häufig in comp, mit TJfä und Wörtern tod ähnlicher Bedeu- 
tung: Zufluss von Geldern , von Reichthümem; Einkommen , Einkünfte: 
cF*n^WTT: MBh. 3,88. Hit. Pr. 18. 

jpfc MBu.2, 1210. Iq'jrliäi yHIJIMIr^M. 8, 3 47. 9, 2 4 6. K A *. 85. 
cMmMInl (H^HÜrl:)BHARTB.2,39. HH Ntimihi q^TT: M.10 ,iiö. Pa*- 
eat. 7, 13. ^I4U||J|M 11,12. — e) mit Ergänzung von V&J oder einem 
ähnlichen Worte: Zufluss eines Besitzes , bes. das rechtmässige Inbe- 
sitzkommen einer Sache: qicT I 1IM4UINM: mi^^M4h41rHrl (1 

M. 1,81. 5pf{^|3Fn*4: 1\^WA(\TA&. 82. ÄTT q?T q £- 

Wftwn tiiilHt 411(111 cT^ q 5NPT ^T?T II 8,200. 

JIm. 2, 27. 1 7 1. ^HÜldHVR q 4 kT^ 7 I qiqqMlft 4Trf- 

cZJT (Scbl.: praesenti quoque tempori consulendum) 1JZf\ ^I4l q silMri 
R. 1,17,8. — /) in comp, mit faJJI Zufluss von Kenntnissen , von 
Wissenschaften KIr. 35.37. — </) mit Ergänzung Ton fejJJI oder einem 
Worte Ton ähnlicher Bedeutung: Zufluss einer Kenntnis* y Kenntnis 1, 
Wliwn, Nachricht: I R 'JJHdl <£l(VW: | ttl^lHl 

^ cfaT >TOTiH (=3J 3 ?) ^ II R. 4,35,«. ^ W 

smr sttttct s,4,3o. hr^iüm ftfi 4.3,2. 

WIMMNIHI ^ m\ %T|Hr^T MBu. 1,2912. qTTTRT-T$H 

(nach dem was man davon weist, St.: nach dem Gerüchte ) 

V I 5U'4^r(:JiöÄ.2,2i2. Hf^Hisysgfa: WlrH«£HM- 

ferTTT^T'T: I Ml Ft< 'A 1 1 hJWiM 1 1 M U‘ H'-l-M N IH' c'I t'T: (Stbmlbb : und nach 
früheren Maassregeln) 92. TT^FTT H',!ilU|i[: | TOt: W-iVU^T: Ragu. 

1.15. yUTq^i?INH «,«i. fcMW'MUWI: (?TO:) Bu^tb. 2, 12. 7- 

tT MrM^HN MmMhM M H^Ü'+’iflTiri -TH HM IM- 
ejlfctll II R. 5,87,28. — h) überlieferte Lehre , Vorschrift; Sammlung 
von solchen Lehren oder Vorschriften , Lehrbuch (AK. 3,4,80. Trik. 3,2, 
12 . 3,2^^^Hi. 3, 461. Mnn.m. 39): 4H4M q 5Tlh( q taH- 

mTTRfl^^R^l05. meJüFt4 H^l (▼erb. fin.) q HrlHI'HIH^MBu. 

з, 11 175. 5nro%rra ■ «es. qjjisnq yqrniwüwuwq «030. q- 

4|4|H r 4| IM Uli! 12637. 4IH& I K H 7» *j^S \3 K 11 J a k . fl. Stg«. 

1,24,2.2,10,20.175,11. 518,7. ^V4IUJ|i^hW. T^TR: fqf ^rN : 
Ragu. 10,27. HIClUiHlHi: Pr AB. 83, 17. 29,1. 51,5. iillN UM eJW'Mi: Vbt. 
36,1. MjRnlilHHNl^ Dhörtas. 68, i 5. = fti&iri u.s. w. bewiesene Wahr- 
heit H. 242. Bei den Buddh. Gesetzsammlung (deren 4 erwähnt werden) 
Bur*. Intr. 48. fg. 313.317.9. q|iMVIlt4 Titel eines ron Gacdapada 
verfassten Werkes Verz. d. B. H. No. 349 — 352. Ind. St 2, 101 — 104. 
yU|Hi<llt4l'M'M(*ll heisst £amkara's Commentar dazu ebend. 1,469. — 
0 Suffix A V. Prat. 3,77. — k) Augment , ein am Anfänge , in der Mitte 
oder am Ende hinzutretender bedeutungsloser Laut P. 3,1,3, Värtt 

и. s. w. — 3) n. ein Tantra: STUFT JTfT q I qFT 

q II TARTRAgisTRA im gKÖR. Colbbr. Mise. 

Ess. 11,178. 

STPFH (wie eben) n. 1) das Kommen (auch Wiederkommen) Katj. 
Cr.15,2,8. 19,5,17. 4M' MIH*1 MBb. 1,2876. N. 3,21. 21,23. Vigv. 

8.15. R. 3,18, 13. qq^UMH^PARKAT. 194,24. SHPFFTF? nm nicht 

wiederzukehren 89,8. = qqj IM Vid. 215. Mit dem subj. com- 


3,11175. 


fqq io3o. q* 

“S 


Ragu. 10,27. 


pon. R. 1,1,38. 3,15.35. ()ak.60,18. Ragu. 12,24. Katuas. 12, 120. Yid. 
51. mit dem obj.: q^<£|l|H"1*1 Pa brat. 214,5. R. 5,59 in der Cnter- 
schr. am Ende eines adj. comp. f. STT Katuas. 22, 106 . — das Kommen , 
Entstehen: ^TrfiT 1*^4 Irl H^rj^R. 4,9, 29. — 2) das Be- 

suchen einer Frau, fleischlicher Umgang: STF37TTPFT Raga-Tar. 5,399. 

EnqqqrJjTon MMlH) 8dj. sich fleischlich nähernd: ^3“ 

SsTWcf MBu. 1 , 3025 . 

(von 5T° -+- STFIrf) f* N. einer Pflanze, Tragia involu- 
crata Lin . i4IU4»ltrfl), Raga*, im £KDa. 

OTlfq^fTon STTqq 2, k.) adj. ein Augment erhaltend: ^4141- 

JFft P. 6,1,73, Sch. - Kathas. 26,65 ist S||i|IU|S^||A|^al. *J|JHH4JI^ 
zu lesen. 

wnrfww »• “• yuiM i- 

wohi = mmi av. 4 , 30,3 (s. u. mzm). 

Taitt. Br. 3,1,«, 7. — Entweder falsche Les- 
art oder superl. von einem adj. 5TT3J (von Tfq). 

y|i|4 H ( T <>n 2. 53TT -t- TTT; adj. bis zur Rückkunft der Kühe bei einer 
Arbeit beschäftigt P. 5,2, 14. 

t5|l|VOi. Aergemiss , Anstoss; Fehler , Vergehen Un. 4,211. AK. 2,8, 
«, 26 . 3, 4, M, 232. U. 744. an. 2,575. Mbd. s. 15 (fast überall in zwei 
Begriffe gctheilt). RV. 1,179,5. ^Hl M^'JiHI °tik 71^1*1: Wt-llM 4T 
185,8. 2,27,1«. 29, i. 5. 4,3,s. ^ qTTTT 5,3,7. » 2 . 85, 

7. 7,57,«. 87,7. 88,6. 93,7. 8,45,3«. 10,137, i. rTFTTJ ^ ^TUT FTT^ 
F7Tr^C*T. B«. 1,3,*, 16. ?^:^d|Kiq|X| 57TH 7,*, 2. fl,«,«. 4, fl,*, 9. io. 
11, 5,*, 8. M. 9,2« 1 (SnTTFHi- R. 4,53, 19 (4||lilft). r^HT: 
MBB.2,86«.2S97.y|i|Wl(MI l,2055.yiqHKlf^'H s ««5i.t||J|Pfr^R*ou. 
2,32. beleidigt 31Bu. 1,*««9. 3, 13701. ^1^*^12328. Amab. 

43. Wirtlil^R.1,7,13. HUr^Aim,. 41. «RPTB (Tgl. d.) N. 24,11. 
Mbekb. 123, 19. 

«ülfrfW adj. = «JlTfUi T^rT^VoP.7, 19.22. 

1. miTFr^ ( v on qXfTTrT Oder tlJlfrM) adj. 1) den Weisen Agasti 

betreffend u. I. «r. gana H'-tMVlh^ zu P. 4,2,80. 41^41- 

qq^ MBu. 1,4 42. q^: 3,4085. — 2) von der Pflanze Agasti 

grandiflorum herrührend: ^ Sega. 1,223, 1 1. 

2. patron. von gana q^TI^ zu P. 4,1,105. Vop.4, 

12. Sarvas. Up. in Ind. St 1,391, N. Ait. Ar. ebend. 2,212, N. 2 . f. £TT- 
JFfTT Vop. 4, 12 . Im pl. erscheint die primäre Form (44|triMfH P« 2, 
4,70; vgl. dagegen MBb. 3,971: H^HUTlt 

3. tt|ikr4 adj. von 2. ^Ffq gana 4iTNTT^ zu P. 4,2, 111. 

lETÜTT (von JTT oder JTq mit ^T) adj. herbeikommend , s. |i 1 1. 

; ^TJTirT^‘ (von ITT, IMFT mit 5TT) nora. ag. Ersinger: illillcll ^ ^ 

4. HIHI TOT q:--- so. Up. 1,2, i«. - Vgl. STUTR. 

yUIT'-T = SPTTCI Matbcraä. zu AK. 1,2,*, 15. (KDr. 

• 

(von TTT» JllMIri mit qj) n. das Ersingen y durch Singen Er- 
langen: qnqiqR Kua*d. Up. 1,7,8. — Vgl. 4NIH^. 

«iqig = yui r\ Gast NIlak. zu AK. 2,7,33. £KDr. 

minfqqr (von qTqTTqFL adj. f. ?IT die Zukunft betreffend: qfq^T- 
JTTmT im qfeTrmTTrTÄn H.309,Sch. AK. 3,4 ,m,(Cou«^) 15. 


qnqmT^m 


adj. von 2. 


*»«r r» 
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TTJTTFFT^ 


ttitt 


600 


(von JTJ7 rail SJT) adj. 1) kommend , hinzukommend Ni*. 8, 

N N ^ 

11.19. — 2) der da kommen wird y zukünftig Un. 4,7. gana 

tu P. 3,3, 3. Pahkat. 169,8. 195,16. AK. 1,1, 1,5. Kathas. 26,65 (falsch- 

lieh flfflP FT). - Vgl. MHUIlfHH. 

U i r ri f PTI (Wie eben) adj. P. 3,2, 15«, Sch. *,2, IGO, Sch. 

n. Gemach , bedeckter Raum, Wohnung AK. 3, 4, 185. M.6,41. 
51. Such. 1,18,1. 2,47,12. 51,20. 90,11. 165,4.6. — Vgl. SJTTT^, 

JTTJ-, 5TJT^. 

qüTT(TimHrT f. Vielleicht Eidechse Sega. 2,14,2. 

m. N. einer Pflanze Sega. 2, 34, 2. 65,19. 130, 
19. 216,20; Ygl. 248,16 und JT^FT- 
yiJTV ( von JTT = *T T, Jhllllrl mit ER) f zustimmender Ausruf; so 

L ^ IV "S 

heissen Formeln in priesterlichen Kesponsorien: H^lN^Ull 

ffa ’^.IrJ^Dil; Ait. Br. 2, 28 . ’/RTTf: Agr. Qa. 1 , 

5. TFT 3^q!717T 4,3. = TTFRTT AK. 1,1,*, i«. H.278. 

Saj. Die Erklärer zu AK. stellen aus Missverständniss auch eine Form 



und H (Vop.7,1.2) patronn. von 


gana 


stpt auf. 

cs 


y Ul^ill und TUT^IT n. da» Austprechen der Agur Scholl. 

TTJT(T adj. f. | von Agallochum herrührend (ig. 4,52. 

HMju( (pari. pract. pass. von JJ^' = IT^‘) n. =t||Jj(U|: Hdl-# MMjul- 

qT3pzpT: K*tj. g». 25,11,2. 

(wie eben), davon »J IJJPrl^adj. der die Agur vollbringt: TT- 

JTfpfcTT TTTT TT ^TTnTTTTTPTn TTrT> TT ril'-TiHlri 

TI THT T V l f TTFT C‘t. Br. 11,2,*, io. TdjfT&IH^TcT TTTTrTiT- 
IRTT^rf TTTFT 12,2,*, 5. Sir.: TW^Hiq^UI HTicrTWCH^ 

adj. dem Agni und P 6s hau gehörig Cat. Br. 5,2,*, 5. 6. 

Katj. Cr. 15,2,12. 

milbig adj. dem Agni und Vishnu gehörig P. 1.3,28, VlrtL 
VS. 24.8. Ait. Br. 1, 1. Cat. Br. 3,1,*, 1. 5,2,*, 6. 'TETJTTT 


>ITTTTTT TT gana TTgTTTT^ zu P. 5,2,61. 

y ifiJTi (von 5TTTT) adj. :nm Feueropfer gehörig Kat j. Ca. 16,4,30. 
11,8.5. 20,4,7.9. 

*3lfu^rW adj. von TTTI^tT gana TFTJTT^ zu P. 4,2,80. 
triunf = TTTIT| ^TFT TiTTTT gana cT^Tf^ zu P. 5,1,97. 
mfllHITTH 1) a<| j- dem Agni und Marul gehörig VS. 24,7. ttlfij- 
Ni*. 7,23. TlPjqr^H TR P. 6,3,28, Sch. - 2) m. ein 
Bein. Agasljas II. 123. Vgl. und TlijT. — 3) n. (mit Er- 

gänzung von DJ f Litanei an A. und die 51, Ait. Ba. 3,35. 5,3. 15, Cat. 
Br. 1,7,*,«. 4,8, t, 8. Kat«, ga. 16,6,17. Agv. ga.7,1. — Vgl. über die 
Form P. 7,3,21. 6,3,28. 

EnfUTI^MT adj. f. ^ auf Agni und Varuna bezüglich P. 6,3,28, 
Sch. 7,3,23, Sch. 

jjlhj-piJ palron. von TTTJT5T gana zu P. 4,1,105. N. eines 

Lehrers g»T. Br. 14, 8, *,20.2 1. 7, *,25.26. Bau. Ar. Up. 2,6,2. 4,6,2. 
Taitt. Prät. 1, 9. Yen. d. B. H. 58. Wbbrr, Lit. 98. 249. — Vgl. 


tllfuTVUlMI palron. von Trirrm n. pr. eines Lehrers Wbbbb, 

Lit 98 . - vgi. 


ZU P. 4,1,99 und gana zu 96; vgl. 6,4,144. 

adj. von tJIUUtll 4 gana JT^TT^ zu P. 4,2, 138. 

1. ^TTn^TFRi adj. zum Agnishtoma gehörig P. 4,3,68, Sch. ^at. 

Ba. 1,1, t, i. >t^kau. zu p.5,i,96. 

p. 5,1,95, sch. 

2. yiHJfelfH* adj. = gfbWFWm ^ STT P. 4,2, 60, Sch. 
9mn?T3r adj. f. zum Agnihotra geeignet , dazu dienend: 0< 5ft 

5h: Cat. Br. 11,5,1,5. Vgl. Ind. St. 1,169, «V 2. 

1) adj. vom Feueranzünder (?TOTOi) herrührend y ihm gehö- 
rig: STT?f *A iVdci HFÜ n^TlhsITc^RV. 2,36,4. Katj. C*- 
9,12,15. — 2) m. a) Feueranzünder (so v. a. ein in gewissen 

Opferhandlungen fungirender Priester: MsllH Ait. Ba. 6, 10. 

3. Cat. Bb. 1,8, fl, 4 1. 4,3,1, 9. 4,1, 18. 5, 5, fl, 8. u. s. w. Katj. £r. 10,2, 
19.21. 26,7,3. Agr. fa. 1,4.4,1.5,5.19. 9,4. Habiv.11363. AK. 2,7, 17. 

— b) N. pr. ein Sohn des Manu SvAjambhuva Uariv. 415. — 3) f. 

°3I die Sorge um das heilige Feuer H. 814. — 4) n. a) der Raum des 
Agntdh, ein Feueraltar sammt Umfassung P. 4,3, 120, VArtt.5. (SJT- 
nrJ). 5,4,37, Viril. 6. TTimi^T Air. Ba.2,36. 

1,23.30. 5,22. Cat. Bb. 3, 6, fl, 23. fgg. 1, 1 1. 9, fl, 16. 4,3,1, 1 1. 5,1, ft, 6. 

4, fl, 6. u. s. w. Katj. C*- 6,10,14. 8,6,22. 7,7. — b) das Geschäft des 
Agntdh: tJU ; 4 MliilsT fl C 4T * Ba. 4,3,1,2 4. 3, 6, fl, 29. Katj. C** 
9,8, 14. 24.4,46. — Vgl. mihi und wfhft. 

1) adj. im Agntdhra (n.) befindlich. — 2) m. a) nämlich 
Elfh, das im Agntdhra befindliche Feuer Ait. Br. 5,34. 
UlUWHIil^ra C A T. BR.9,2,fl,26. 3, 5, 1,4. 6 , fl, 28. fl, 20. 2 i. 4, 4, fl, 8. 
Katj. C*. 6,9,9. 8,6,33. Khand. Up. 2,24,7. qp 5T^rtUTlfhlt$(flo 
ist mit der ed. Calc. zu lesen) ^^Trl^J^vcd. Cit. beim Sch. zu P. 3,4, 
16. tt I ul Ml Ml^rHM^Acv. C». 4, 10. — b) nämlich 
im Agntdhra: ^ tJIU ^TUl C AT * Ba.7,1,*, 12.14. 

HH IF1 9.4,*, 4 . Katj. C*. 8,6,16. 10,6,15. Ägv. C". 5,3.7. 

UlUl'UJ adj. dem Agntdhra (m.) gehörig: °HJT ^IHI4 Katbaba 
beim Sch. zu Katj. C r - 8,6, 13. 

adj. f. ^ dem Agoi und Indra geweiht: 

HT Ait. Br. 2,37. Vgl. P. 6,3,28. 7,3,22. 

3IU^ (von gTH) 1) adj. f. a) dem Feuer oder Feuergotte gehörig , 
geweiht , ähnlich P. 4,2,30. 8, VÄrtL Vop. 7, 19. VS. 24,6. Ait. Br. 1,1. 
Cat. Br. 1,6,1,23.24. 11,5,1,12. 13, 7, fl, 8. Katj. C r . 8,8,27. 10,9,17. 
Agr. Ca. 9,«. HHNTrfiHslWl TTrT FTTtTTTT^R I JWFTHT^- 
R?I cT^njT 5R FTcT^II M.9,3io. q9RraTT^MBu.2,H5<. Tpl- 
3T7T Jags. 3, 287. R. 3,35,45. Vigv. 6, 1. Paweat. 84, 18. 
vid. 48. «iuqr(Tm = ?inr^TmsAB.D.2,io. vp.28i. mm-- 

ein das Feuer suchendes , in’s Feuer fliegendes Insect (von einem in ein 
Haus einbrechenden Diebe zum Auslöschen einer Lampe gebraucht) 
Mrkkh. 49, 18. — b) der AgnAjt gehörig , geweiht P. 6,3,35, VärtL 3, 
Sch. — 2) m. a) ein Bein. Skanda's MBu. 3. 14 630. Vgl. Ind. St. 1,269. 

— b) ein Bein. Agastja’s H. 123. Vgl. gimqi^rJ. - c) m. pl. N. pr. 
eines Volkes MBh. 3, 15256. — 3) f. a) Agni’s Gemahlin 11.1100. 
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•TFT 


utht 


Gatäuu. im^RDs. Vgl. »JUIM (• — 6) Gemahlin Öru’s (Tochter Agni's?) 
II ah iv. 73. — c) die von Agni beschützte Weltgegend , der Süd -Osten 

H. 169, Sch. Gatadh. im £KDr. — 4) u. a) Blut H. 621. — 6) geklärte 
Butter , angeblich nach P. £KDr. — c) Gold Ragax. im £KDr. — d) N. 
pr. einer Gegend £abdar. im £KDr. Vgl. ü||fÜIH4|« 

adj. zum AgnjAdheja gehörig : «'Müll Katj. fa. 4, 

11,13. 

"N ^ T _____ - s 

(von ERJ HhH) adj. dem das Essen zuerst gereicht 
wird P. 4,4, 66, Sch. 

qmrrft (ron ERJ) 1) m. a) nämlich ftcJT, der Erstling , eine Soma- 
Libation beim Agnishtoraa: MImMuiI ^TTT VS. 7, 20. 13,58. 

18,20. yilWUlWI^H^üTJS. 1. Air.Ba.3,1. Cat. 

Br. 4, 1,1, 1. fgg. 3,*, 2. *,2 1. Katj. fa. 9,2, 15. 5,2 1. Agr.fR. 6,9. ER- 
n. £at. Br. 4,5,4,8.12. — b) eine bes. Form Agni's: UI 

m^?T *tft (tum ui fj^i mr(mm ^wT^Fsrofg 

ft: || MBn. 3, 14 188. fgg. — 2) f. °Tlft, näml. Erstlingsopfer , ein 
Na*, zu £Inkb. Gruj. t, 1 in Z. d. d. m. G. 7, 527, N. 2. — 3) 
n. Erstlingsopfer von Früchten am Ende der Regenzeit: R yi)<£>rlllu- 

^TCfniTr^AiT.BR.7,9. £at. Ra. 2,4,4,14. Katj. 

g*. 1,2, ii. 4,5,2. ywMuiVjUHymvj Wi^Tiuh ft «,i. *t- 

44M'II ^ll^WlMl^iM^Hl^AgT. fa. 2, 9. 12,8. Grhj. 2,2. Kau* 22. 
£a?ikii. Ba. in Ind. St. 2,288.299. fg. M.6, 10(Lois. ERZR°). MBh. 3, 14188 
(s. oben u. 1, 6). R. 3,22,6 (zweimal ftlftl 0 ). tlfUM'lll ^ £at. Br. 2,4,1, 
i. 5, 2,*, 9. 12, 3,*, 7. Ja«. 1,125(5|THP). SHIHTU1 adj. (<mf<£IT) 
Muxd. Up. 1,2,3. 

(ron ftcj raitftl) m. 1) a) Ergreifung ft^TTTT) H. an. 3,761. 
Med. h. 13. — b) Angriff SJT^PIT) diess. — c) Gunst , Zunei- 
gung (£Jt£, Trik. 3,3,456. U. an. Mbd. .Mall, zu 

Kuxaras. 5*7«. d) = 5TI^ Tri*. = yiSlFcti ( Med. 
= t4H^' (aus einem verlesenen ^TFTTFfT entstanden) H. an. Die Bedeu- 
tung moralische Kraft , Muth scheint das Wort KatuIs. 23,99 (^cTTHI^I- 
R FTtTI rl^ *ftrFTH) *u haben. Brockbaus: der Vater führte 
ihn darauf aus dem Tempelhofe zu der Stelle hin . 

u 4«£MMI adj. f. ^ su dem Monat Agrahajana (= AgrahAjana) 
gehörig: MiIhihI KAug. 24. mit Auslassung von und in der Form 
o^FPTTT ebend. 10. — Vgl. das folg. W. 

HW <£17 Ul 1) m. = yy^iqni P. 5,4,36, VArtt. 5. Roam.zuAK.I, 

I, 1,14. £KDr. — 2) f. TTTT gana i)||||^ zu P. 4,1,4 1. a) (sc.^IUIhIHI) 
der Vollmondstag im Monat AgrahAjana P. 4,2,22. 3,50. 5, 1, 110. 
U.150. Am Ende eines adr. comp. °TTIT oder °HF^P. 5,4,110. Vop. 6, 
68. — b) ein bes. PAkajagna Nar. zu £axku. Grhj. 1, 1 in Z. d. d. m. 
G. 7, 527, N. 2. - c) N. eines Sternbildes AK. 1,1,1,24. S. 

4|U«5WHNi adj. am Vollmondstage im Monat AgrahAjana abzu- 
tragen (eine Schuld) P. 4,3,50. 


:) Med. 



\ adj. von 



P. 4,2,22. 



FTTF*R 


1,1,1, 14. 11.152. 


ftTftTT^: Sch. m. der Monat A grab Aja na AK. 


yW^.ll^, adj. einer, der sich ein aneignet ; nach £KI)r. u. 

gleichbedeutend mit diesem. 

7 ^ 

1. patron. von ERJ gana ^{Z TT^ zu P. 4,1,99. ein Gramma- 

tiker Nir. 1,9. 6,13. 9,8. = fwm P. 4, 1,102. ein KAgjapa Verz. 


adj. = 


P. 4,3,50. 


d. B. H. 58. 

2. HWIMtll falsche Lesart für SmTTTTI P. 5,4,30, Värtt. 3. Vgl. SIT- 
ftftQI am Ende. 

yiy^‘4i (von SJ7J mit ftT) m. Desmochaeta atropurpurea DC. (^Fhl'-Il- 
7T7T)» eine zweijährige POauze. Ragax. im £KDr. — Vgl. ttlMli. 
patron. von ftWTHI Verz. d. B. H. 61,5. 

(von ^I^mitftT) 1) adj. kratzend , reibend. — 2) f. J Ilft 
Bürste , Reiber Wils. 

ERRJZ (von SJJjnit ftT) m. 1) ein zur Begleitung des Tanzes gebrauch- 
tes musik . Instrument , Cymbel oder Klappern: M^llM \L\l 4i4i4l 
fft AV. 4,37,4. — 2) Grenze 11.962. Vgl. EJJ. — 3) N. einer Pflanze, 
Achyranthes aspera (ftTFTUT), Ragax. im £KDr. Vgl. ERER^R und ^T- 
— 4) = y |«4lri Ende einiger compp. P. 3,2, 49, V Ar tt. 2. 

*JIMIU (wie eben) m. oder f. = STTTC 1 : yNlfiPlP^ 

RV. 40, 146, 2. 

*-41^4 |rf (von c^fjnityT) m. 1) Schläger: Trommelschlä- 

ger £at. Br. 14,5,4,7. 7,1,8 = Brii. Ar. Up. 2,4,7. 4,5,8. Vgl. ERZ- 
— 2) Anschlag , Schlag , Verwundung: rfl^NId^frl^rtn- 
(ei« Elephant) £ak. 32. gewöhnlich in comp, mit dem, 
was den Schlag bewirkt oder wogegen der Schlag gerichtet ist: JpTT 0 
M Du. 2,912. ^7° Bii art*. 2.83. 7T77° Kathas. 13, 102. 21,75. 

44,12. R*ua - T*a. 5, <03. TcHiyiHy^HI ^T: 330. TTT^T 3 

Mbd. k. 224. Amar. 53. SW/Flfa H^ITITTfvgl. rlüTT- 

mr 7, *9) — TStTT: KcmUas. 2,30. Vgl. ’WNIrl- — 3) Tiidlung: Pf- 
3T° Jagx. 3,275. H|«||° (so ist zu lesen) Bba*tr. 2,60. — 4) Verhaltung 
(von Harn u. s. w.) Suga. 2,192,5. 194,19, 529,6.8. u. s. w. Vgl. *J^I- 
0TlrT. — 5) Trübsal , Leiden Vjutp. 61. — 6) Richtplatz , Schlachthaus 
Trik. 2,8,59. yNIHH^I^HHWMIM Mrkkh. 

101 . 1 1. ^TmTcT TFFTHPT Hit. IV, 64. 

yiMIHH ( T «n *C 7 l s * m caus * n * Schlachthaus Har. 199. 

SITSIif (von mit ftl) m. 1) Sprengung von Fett in das Opfer- 
feuer: T5Tfl ^ ^ MN Cat. Br. 1,4, 

4,8. *,1. 2,3,«, 19. 3, 4,*, 9. 0,2,«, 5. 11,2,«,5. Katj. g«. 1,8, A 1.49. 

3.1.12. 1,2,30. ^MI^Ä S t. Gruj.1,10. TS.2, 

5,«*, 3. 3, 1,1, 2.3. — 2) geklärte Butter 11.407. 

tJIMluI (von cJTJTJSTTTT] mit ftT) adj. glühend , gluthstrahlend , Bein, 
des Gottes Pöshan RV. 1,23, 13. 14. 138,4. 3,62,7. 6,55, 1.3. 7,40,6. 
10,17,5. 

yiyilfafj (yT°-+-^TH mit Dehnung des Auslauts) adj. gluthreich , 
von Agni RV. 8,49,20 (voc.). 

ER^Vl (von ST^mit ER) m. Anruf: WR 

UTRF^RV. 8,53, 4. Nir. 5, 1 1. 

yiyi^üll (wie eben) f. öffentliches Ausrufen , Bekanntmachen: ^3T- 
U l ^J l u m p tl Paxkat. 261,9. Vgl. yiqTm ebend. 7. 


r- *v| 
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mm (von Sn mit 5T) 1) n. das Riechen: ct^UIW lülct: Katbas. 
13,64. — 2) n. Sattheit H. 426. — 3) adj. = qTST.FT •<*" H. 426, Sch. 

t\\U Id (wie eben) adj. 1) gerochen Mbd. L 87. — 2) satt II. 426. — 
3) = 5fTTfT (£KDr. %mt{) Mbd. - H. an. 3,246: «WHKI- 

H (?). - Vgl. 5n mit *T. 

*A\W (wie eben) adj. in riechen: £f|UM *T fl^lW^H MBh. 14,610. 
adj. von gana q^TTT^ zu P. 4,2,80. 

(von adj. f. Such. 1,83, 10 . 

M Milet (Ml^f- ^FTTrT) m. N. pr. eines Forsten MBh. 2, 126 . 

1. ttl-jj (von 2. m., f. °^, pl. dem Lande Anga 

stammend , ein Oberhaupt dieses Landes gana^rlll^ tu P. 2,4,59. 4, 
1, 170, Sch. 178, Sch. 2,4,62, Sch. giüT.2, 18 . Sjr^T MBh. 1,3772. 

2. (von 3. 1) adj. das Thema (gramm.) betreffend P. 1,1, 

63, Sch. — 2) n. ein zarter Körper Tain. 2,6,20. 

*-tl# r 4» adj. von 2. ^ P. 4,2, 125, Sch. = 5TT*f:, oder 51^7 

Hl?7i(tq 4,3, 100 , Sch. 

pr. die Uaoptatadt von An gada 's Reiche Vaju-P. in 

VP. 386, N. 

adj. in der Chiromantie (ttg-fcfltil) vorkommend , mit der- 
selben sich abgebend gaga tu P. 4,3,73. 4,2,61, VArtL4. 

40^*1^ (von n. Kohlenhaufen gana T>lgtlf^ zu P. 4,2,38. 

patron. von 4 J 3 * l{ oder Verz. d. B. H. 35. 

(von 3. 1) adj. mit dem Körper , mit den Gliedern be- 

werkstelligt AK. 1,1,3, 16 . H. 283. — 2) m. Trommelschläger (abdar. 
im (KDa. Wohl falsche Lesart für vgl. M-Jj. 

adj. f. ^ von den Angiras oder t>on Angiras stammend, 
ihnen angehörig, sie betreffend: H7 ^TPTT *Jlly t hI^U r ^ir # ti 4l*l("h 
AV. 8,5,9. 7,17.8«. 3?I I ^rr^KPJ: ST- 

«1,4, 16. 12, 5, «2. VS. 4, io. 19,73. «Ilf^HqTnHl -TN'IH Kai«. 
14.47. Kat«, fa. 23,2,3. Ma«. 6,2 in Vera. d. B. H. 73. 5TTW- 

^T^MBii. 1,4 69. der angirasische heisst insbesondere Brhaspati RV. 
4,10,1.10,164,4. AV. 2,10,25. 10,1,6. 11,10,10.12. 19,4,4. Cat. 
Br. 1,2, S, 25. subst Angiraside Vor. 7, 1.9. pl. RV. 9,33,5. AV. 18,8, 
14. 19,22, 1. R. Gorh. 1,70, 4. — Ägv. Ca.12,11, 12 . So heisst BrhatsA- 
man AV. 5,19,2. Kjavana Cat. Br.4,1,*, 1 . AjAsja 14,4,«, 9 (= Ban. 
Ar. Up. 1,3,8). Sudhanvan der Gandharva 6,B, 1 (= Brh. 3,3, 1). 
MBu.2,2315. Kaka 1,3335. Trigata R.Gorr.2,32, 40. Krshna Kaüsb. 
Br. 30,9 in Ind. St. 1,190. Ghora ebend. Brhaspati (am Himmel der 
Planet Jupiter) AK. 1,1,«, 26. H.119. qWJTWTTR 
cfife: M.2, 151. MBo. 3, 14118. 14,121 (= T%: 99. 134). Ind. 

St. 2,239. Vgl. oben. Brhaspati's Bruder Samvarta MBu. 14, 281. 
UW MBn. 1,6908. 3, 14 128 . In RV. Asckr. und VS. Akubr. wird 
eine grosse Zahl von Angirasiden als Verfasser vedischer Lieder auf- 
geführt. Vgl. auch noch P. 4,1, 107. 108 . 109. Verz. d. B. H. 55. fg. ?TT- 
fZJWGFQ Wbbbr, Lit. 147. Verz. d. B. H. No. 366. Ind. 

St 1,467. 

(von U ^ H ) adj. fingerähnlich P. 5,3, 108. 
m. lauter Preis, Loblied: JJFTT FT7I 




WPR RV. 1,61,3.2. 62,1. 103,19. 138,2. 3,58,5. 

4,29, l. 5,74,8. 7,24,3. 94, 1 1 . Nuu 5, 1 1. n.: ^cF*P?h- 

PrTra ^ITrTr^^lN RV. 6,34,5. 1,117, io. — Vgl.5f- 



und 

adj. laut preisend, schallend: RV. 1,62,2. 

wohl = (s. u. 1. Ml-Jf) MBn. 1,8777. 

adj. von gana *]<*i|i*|||^ tu P. 4,2, 80 . 
i. s. und gram. 

1. gra m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 4,512. 
gigSJf^von Tj^mit gT) Un. 2, 1 16 . m. ein Gelehrter Wils. 
yivIcjlHjvon 2. gi-*-T|<q^) adv. bis zum vierten Glieds: MltJrj^ 

raggpra (d. i. ra? n Ji^rt^i*m srft- 


rTrT^Tnm) P. 8,1, 15 , Sch. 

2 _ 

ttltjrjq n. nom. abstr. von (3. g-*-g?J£) P. 5,1, 121. 

n. gana tu P. 2, 1,7 2 . Zusammengesetzt aus 

gTg und q||r<, zweien ans der Verbindung von gT und mit g?J^ 

entstandenen Formen; vgl. qcjtf , 3U und Indessen kann ^ 

auch als conj. und aufgefasst werden. 

(von T^mit ^T) n. 1) das Ausspülen des Mundes AK. 2,7, 

85. H. 837. Kull. zu M. 3,251 und 5, 142. Verz. d. B. H. 

No. 1022. — 2) Wasser zum Ausspülen des Mundes: cffTl 

Jam. 1,242. (kann auch zu 1. gezogen werden) 195. 

jqiTWiqi (wie eben) m. Spucknapf CK I>R. angeblich nach Ula^ wo 

aber ttMlHqqi sich findet 

(von ttiqH'i 1«) 1) adj. zum Ausspülen des Mundes die - 
nend: J^TRAgv. Gruj. 4, 6. — 2) n. Wasser zum Ausspülen des Mun- 
des Agv. Grbj.1,24. Kaüc.90. MBu. 3, 13662. 13718. Izvdr.3,2. Vigv. 
2, 16. 

*JTWt (von f^I mit ^T) m. gana zu P. 5,2,64. Ansamm- 

lung, Fülle Nim. 12,9. 

(wie eben) adj. = MMq 4iSM: gana za p - 9,2,64. 

^|4(UI (von rfj mit 5JT) u- 1) Ankunft RV. 1,48,3. — 2) Wandel: 
MBu. 15,312. qÜyWim^VBDAifTAS. in Bmar. Chr. 219,3. - 
3) Karren, Wagen: H ^ ^ 

y lull JpFT: Kua5d.Up.8,12,3. NachCAiK.ro. — 3) das Thun, Verrich- 
ten, Bewerkstelligen: Vtlri(IMI^(UI AK. 3,4,««, 121 . Sah. 

D. 1,5. 


•s_ r* 



(Wie eben) adj. zu thun, zu bewerkstelligen: 

qqiffl q H^MM^uRmM^PaiIaat. 59,25. 

^Nl(rt^i (wie eben) adj. 1) nach hergebrachter Sitte zu verfahren: 

Cat. 108, 22 . — 2) zu thun , zu vollbringen: 
-^Ttl I ryqiUUWr(d^lRMBo.3, 15120. 

IJiq4 (wie eben) adj. P. 3, 1,100, VArtt Vop. 26,15. 1) adeundus, 
zu betreten, zu besuchen: P.3,1, loo, V Artt., Sch. — 2) zu 

thun, zu vollbringen: £J|v|M SFi^T P. 6,1, 147, Sch. 

M |vq(H (von Tf^mit ^T) m. Vop. 26,170. 1) Ausspülung des Mundes 
Cabdar. im C^Dr. — 2) das Wasser , der Schaum von gekochtem Reise 
AK. 2,9, 49. H. 396. Katj. C^ 19,1,22. Jiem.3,312. 
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(wie eben) adj. P. 7, 3, 34, Sch, wohl: der ifcA den Mund spült . 

m. SpucÄnap/’ Har. 47. — VgL 
pari. fut pass, tod tPJmit ?TT P. 3,1, 126. Vor. 26, 12. 

(Yon mit 5fD m. 1) Wandel , Handlungsweise , Betragen , 
Benehmen ; guter Wandel, gutes Betragen ; Herkommen, Brauch, Sitte, 
Observant (die Bedeutungen spielen bisweilen so in einander über, dass 
keine Scheidung möglich ist) AK. 3,4, 141. 131. H. 80.843. P. 3,1,10. 

3tT#7 3J£: facq I 3 HUJNIHH- 

qcj rill M.2,69. HlUHTHj». m. 12. 4, iss. VP. 300. 

umrclll »dj- M. 2,193. HMl(l **«"• 1, fST^RTJ' m. MBu. 3, 
»8760. fgg. ^M||| R. 1,10,24. eh(<-UimNI( adj. P.3,2, 1, Vlrtt.6, 
Sch. (als »dj. erklärt). HJ|fv£r4Mlt «dj. M. 3, 167. m. 10,9. adj. 

4,246. »flrtirtl^ adj. Sega. 2,144,6. 5 »dj. M. 4, 137. Brno. 9,30. 
f.^T Paaur. 1,437. Paaa.16,3. neben HTl^II^T 48,4. adj. 

Bhac.3,6. M1M|t||| adj. Hin. 1,48. Ml| JJUI I MH : 

r. i, 6 , 13. 4 m]\ui ^ sw.6,16. qgußrfq eiiÄwwwqik 

5irarT: M. 1, 107. fgg. »7 <7ipWwM: 2, is. Ji«. 

1,842. 5nH<fdUIHM?(l’^THT VmÜ P^HIW^Kacc. 1. s? ?N ^PT 
■*11*11(1 -T Hr*T rP7 f^ürT Bhao. 16, ’• M. 3, 165. $11*41(1- 

fktgrT: 1,109. SIRI^PT *T ^1^5,4. RHINUIkl - 
färT: R. 3,23,88. FIHiHI(ic4=ll siel Paskat. V,33. ^TrlT^ adj. R. 3, 
37,8. MBh. 3, 13764. R.1,6, 17. Ver- 

letzung der hergebrachten Sitte P. 3,1,60, Sch. ^tiS^|sirll T 4l(l T*RT: 
¥W*y*M(lll: AK. 2, 7, 11. M.4, iis. ite. 5tTfTT*ntl5J 

ßWMr^Jisii. l,is. ^TTTrsR M?( R. 2,1,16. qi*II(rTEt: faire 
sollemni Racu. 2, 10 . ^NI(mhjJ<jumc^ 7,24. die ge- 

i cohnt ist dem Lehrer zu gehorchen R.3,1,7. Nie. 7, 4. KV. Peat. 3, 13. 
14. («f ist hergebrachte Sitte) — ERT Jp^fcTT m 

Cae. 100. heisst der lste AdhjAja in Jagxayalkja's Gesetzbuch. 

— 2) bestimmte Verhaltungsweise , Diät Sega. 2,184,8. Vgl. 

— 3) Richtschnur: t^Ml^rll^fdie Sonne wird angeredet) 

MBe. 3, 166. - Vgl. 

(9I°-4-tl 0 ) f. Titel eines über die religiösen Cere- 
monien der (Odra handelnden Werkes Colbbb. Mise. Ess. 1,149, N. 1. 

«rraitrra (^T ° -O- r? °) n- eine der 4 Klassen Ton Tantra bei den 
Buddhisten Bub*. Intr. 638. 

(5TT°-*-^frT) m * Leuchte der Observanten, Titel eines 
Werkes, Verz. d. B. H. No. 1022. 

VJrUJWm (gT 0 -*-*T°) m. Strahl der Observanten, Titel eines 
Werkes, Verz. d. B. H. No. 1026.1028. 

^Jznj^rUion adj. der einen guten Lebenswandel führt, tu- 

gendhaft M. 12, 126. R. 5,21,9. 

WT 0 -♦“cj 0 ) f. der Altar der Observanten, ein Name Ton 
Arjlrar ta, H.948. 

(5T° 3. g^) n. Titel des lsten der 12 heiligen Bücher 

der äaina 11.243. 


m° -t- m- Sonne der Observanten , Titel eines Wer- 
kes, Verz. d. B. H. No. 1027. 

(von n. bestimmte Verhaltungsweise, Diät Sega. 2, 

47, 12. 90, 12. 211,9. 

f. N. einer Pflanze, Hingtscha repens Roxb. (Herrin II y|4iT ), 
Raga*. im (KDr. 

*IIy||(I 5 ^iW (^n-*-35TTO rn. Titel eines über Observanzen handeln- 
den Werkes Verz. d. B. H. No. 1025. 
i r 

£jfc||*4 1) m. a) Lehrer, insbes. ron einem Brahmanen, der seinen 
Schüler mit der heiligen Schnur umgürtet und denselben in die heili- 
gen Schriften einfuhrt, Vop. 26, 16. AK. 2, 7,7. Tbik.3,2, 12 . II. 78. AV. 
11,5,1. Cat. Ba. 3,6,1,15. 10,1,4,10. 11,3,1,3.6.7. 5,4,2.12. 12,2, 

9, 13. Taitt. Ur. 1,3,5. Agr. Gau j. 3,4. Kscg. 92. Nie. 1,4. 7,22. P. 6. 
2,36. TT^fPT^ 7 ?: T5P7 IfFRF? ♦T^Fl^rlMI^I'f 

WFT II 31.2,140 (Ygl. Jag.;. 1,84). 3^WTFT5TFIT 7 T ^n^TPTTOTT 5Trt 
mT (Tjii^iiuHii^jri) i is. ^TTTHTTFIPT TW n 1. VU- 


2,36. 


(Sn°-*-5TT75ft m. Spiegel der Observanten , Titel eines 
Werkes, Colibb. Mise. Ess. 1,149, N. 1. Verz. d. B. U. No. 1023. fg. 1052. 


▼IFTT *jl r|: 225. ^llrllMl 4, 182. 3, 162. 

^Mi4 den Lehrer als Gottheit verehrend Taitt. Up. 1,11,2. 

«4i(UI das den -Lehrer -Machen P. 1,3,36. Ml^l^f^rj^Sch. 

H. p. 15; Ygl. Vop.p.175. — b) ein Bein. Drona's, des Lehrers 
der PAndu, Tri*. 2,8, 19. Vgl. Bhag. 1,2. — 2) f. °m Lehrerin AK. 2, 
6,1,14. H. 524. Siduh. K. zu P. 4,1,49. Vgl. t4|Tj|4l*il* “ Man pflegt 
adeundus als ursprüngliche Bedeutung ron (ron mit ^JT) auf- 

lusteilen (rgl. MBu. 14, 678: m J7£ t5M: 5ITETT^ 

Yielleicht Hesse sich aber auch die übertragene den man zur Richtschnur 
tu nehmen hat rechtfertigen. Auch könnte man einen nähern Znsam- 
menhang mit mMI^ annehmen; dann wäre Mann der Re- 

geln, der Observanzen. 

(von tl|T|i4) 1) adj. vom Lehrer kommend P. 4,2, 104, V Art t* 
21, Sch. — 2) n. Lehreramt: Pahkat. 111,268. ?T^T- 

Wtmi P-trrir-1lt|l44l Ragb. 12,78. DAgA*.103,13. 

HP'H^HlNIlHlri^MALAT. 16,4 (Ygl. Sau. D. 54, 10). 

5ITOTI (Yon 4 MIm) f« der Stand eines Lehrers: HT 3FTT- 

TTrT: MBn. 1,5092. 

ykiltfa (wie eben) n. dass. Jag*. 1,275. 

(von ^T°-4-HT7f) adj. was dem Lehrer zum Genuss ge- 
reicht P. 5, 1,9, V Art t 3.4. gana »5TyTT^ zu P. 1,4,39. 

fc4|Y|l4elTlJvon t||Tii4) adj. der einen Lehrer hat Cat. Br. 14,6,19,2 
= Bbh. Ar.Up. 4, 1, 2. fgg. Kh;*d. Up. 6,14,2. 

(wie eben) f. die Frau eines Lehrers P. 4,1,49, V Art t. 
6. Vop. 4,24. AK. 2,6,1, 15 (fälschlich °Mlml)- H. 523. — Vgl. STPIFH 

u. wm. 

ttÜYPsqiHI ( TOn ^Jl desid. mit ^TT ) f. das Verlangen, die Ab- 
sicht Etwas zu bezeichnen , auszudrücken: ^fPTr^SFTFT Nie. 7, 3 . fj- 
P. 2,4,21. 

^11 tiH (von Itlrj^mit 5H) f. Kenntnissnahme, Achtsamkeit: 
qWaiWrll RV. 7,65, 1. 

ttIHrl (von mit ER) 1) adj. ^ITtJcJ und grfgff. a) angesammelt, 


qn- 


HPT) adj. was dem Lehrer zum Genuss ge- 
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angehäuft, aufgespeichert H. an. 3,2*8. Med. t. 89. U 1*1 IH- 

cllhlHHAV.4,7, 5. — 6) gefüllt, beladen, besteckt, bespickt H. 1473. an. 
Med. {Lat. Da. 5,4,4,22. Äcv.£r. 9,*. KWj.ga.22,11, 

i. ( MWH3TIHIH ) MBu. 3, 11034 . 11572 . 


Vf^jlMHKSTH^R. 3,77,3. "(NlH^INrlT 74,22. 3 - 

l!i<HfSJ yii'HlH Brauma-P. in LA. »3,3. ( I 

Suc». 2,103, 13. Kl i 1 1 ( I ^ ^MBh. 1 3, 3. HrilHril# 3,10255. kIcI: 
c|CwC| 1 1 t4c{ • R> 4 ,44,55. (JTRT Gürtel) dimidio gemmis ditiinc - 

tum (St.) Kagu. 7,10 = Kuh ab ab. 7,61. Vgl. — 2) Wagen - 

ö 

la$ty m. AK. 2,9,88. Taut. 3,3, 148. Med. t 89. d. H. an. 3,247. kommt 
dem Gewicht von 20 T ul A gleich: FpRT RrTOcT rTTRT I eßlcMI RT- 
T^JrT: H.883. — 3) ein Gewicht von zehn Wagenlasten , n. AK. 2,9,88. 
II. an. m. H. 883. Mkd. — Als subst. proparox. P. 6,2, 146. am Ende 
eines adj. comp. f. RT 4,1,22 (vgl. 5,1,54). 

^IRTFR? (von *4 1 r^IfT subst.) adj. f. ^ einen Äkita haltend u. I. t o. 
P. 5,1,53. auch im comp, nach einem Zahlwort ebend. 54. 
yiNH'N (wie eben) adj. f. RT dass, ebend. 

ttMqÜl (von RR mitRT) n. das Saugen , Aussaugen; auch vom Sau- 
gen durch Schröpß'öpfe u . s. t c. Sega. 1,24, 16 . 23, 17. 40,7. 99, 17. 100, 
8. 2,289,20. 

(2. RTR m. N. eiues von Aka erbauten lieiligthums 

RUa-Tai. 4,5 12. 

RW-H n. gana zu P. 2,1,72. — Zusammeng. aus 

RTR und 3RR; vgl. 

(von ^ mit RT) f. Hülle VS. 13,4.5. 

RI^IrV^H (RT Q -4-TR°) n. Schutzvorrichtung , Dedeckungsmittel: 
RT^I iyi^THrl: KV. 10,83,4. 

RI^I4i falsche Form für bei Wils. 

(von mit RT) m. Gewand , Kleidung 11.660.683. M. 7, 
126. K. 2,39,6. Pankat. 134,8. 

RR^T^RI (wie eben) adj. verhüllend , verbergend: R- 

fp4TT77I: fRFTT^RTT FIT TOT: CiL bei Saj. zu KV. 1,32,5. 

R|t4£[^R (wie eben) n. 1) das Verdecken , Verhüllen , Verbergen AK. 
1,1,1,24. 3,4, 127. 11. an. 4, 159. Med. n. 167. Katj. £a. 6,3, f 2. Vop.9, 
46. — 2) Bekleidung , Kleidung AK. 2,6,1,17. 3,4,127.133.183. H.Ö06, 
Sch. 11. an. Med. P. 4,3,143. 6,2,170. M.3,59. 9,202. Jag*. 1,82. MBn. 
2, 1252. 3, 14688. SAv. 3,20. K. 2,37,8. 3,38,24. Pa*kat. 128,20. 129,8 
(HWHI^Hlf<T9R»fF il^). 134, 22 . 13», 7. 10 . Obergewand: q- 

f^HI^H'-FViiqn HW 226, n. 

RJE^TT^nwie eben) adj. verdeckend , verhüllend: 

z^lf^TT 3fcf*HR CU. 18. 

m. N. einer Pflanze, = 2. Rat*am. im £KDa. 

(von ^ mit RT) 1) adj. gekratzt , geritzt , gereizt: FTFTT: 

«WiAUfrfr i q : K ^TtTI FTSFTFfT: I * WHHI^Uri 

^7: || Katuäs. 17,35. — 2) n. a) ein mit den Sögeln hervorgebrachtes 

o 

Geräusch (•irJ'MHd). — b) lautes Lachen Duab. im £KDr. 

(von Rte$l|r|) n. a) eine besondere Art Verletzung durch 
einen Fingernagel , = qi'Hdfl Taia. 3,3,5. = H. an. 5,1. 


falsche Form für 


= RIRF^HTRSTR Med. k. 224. — b) lautes Lachen AK. 1,1,», 34. 
Tbik. U. 298. H. an. Med. 

n. Jagd AK. 2,10,24. — Vgl. Rlife, 

hmw. 

Rp^< 1^T1 (von RRIR^”?!) m. pl. N. eines Kriegerstaromes gana 
^PRUI^ zu P. 5,3,116. Davon °<^rllq ebend. 

(von ST^FTtT) m. pl. desgl. ebend. Davon °rtrfiq. 
adj. (f. T) VO m N. pr.Rt2R gana RTT?RTf^ zu P. 4,2, 116. 

RTi| s. 

R1R (von RST) 1) adj. von Ziegen herrührend , caprinus: r[sM Agv. 
Gruj. 1,19. RRR^Suga. 1,174,20. 2,13,1. RTSt: — fRWHR^RR*l! 

R. 2,91,66. — 2) m. Geier H. g. 194. — 3) N. pr. Verz. d. B. H. 61,5 
(pl.). 

tllsM) (wie eben) n. eine Heerde Ziegen P. 4,2,39. AK. 2,9,77. H. 
1417. 

Rhl4tl( m. fiva’s Stier (abdab. im (KDb. 

(von adj. über die Boa handelnd: msPT^Rcf^MBB. 

I, p. 648, Z. 4. 

yisliN n. fiva’s Bogen H. 201. MBe. 3, 10456. — Vgl. tlsiqiN 3. 

patron. von RtT-RR gana c(|c^ ||^ zu P. 4,1,96. 
RTtPH (von sR^mit ^1) n. Geburt , Ursprung: cRIRTtRR 

FT R HlfrTHN^H^MBn. 1,3756. fFTTRTsFR SRT^T 456 i. — 

Vgl. RRT R. 

RTtTTR (von Rsj^mit RT, PadapAlha: H) f- Treibstock: RI- 

slilH H IsUui AV. 3,23,5. 

(RT°(2.RT- -+-T%) m. {dessen Blät- 

ter von der Geburt an wohlriechend sind ) N. einer Pflanze (R^R) Ra- 
ga*. im £KI)a. 

adj. von RtTR P. 5,1,77, VArtt. 2. 

MItJhIM patron. von gana r TRII^ zu P. 4,1, 151. 

y |51 h)?> oder RTtRToc^ patron. von RtRTü RV. 4,44,6. Ägv.ga. 
12, 13. .MBu. 1,3126.3737. 2,1601. 3,249. 10231. 

RRRTTRi adj. von RsPTHo P. 4,2 , 12 5, Sch. 

RT5FH nom - *cl. von TR mit RT Nie. 9,23 (zur Erklärung von RTTR). 
t4|7l(4nJvon 2. RT “•"R^R) adv. bis zum hohen Alter £at. Bi. 1,6, 

S, 4 1. Ait. Bb. 1 , 28 . Dazu eine gleichbedeutende dat.-Bildung RV. 1P, 
83,43: RTR(RFT R^RWTRT. 

?ITRRR nom. act. von ST mit RT Nie* 9,23 (zur Erklärung von RTTR). 
giRRFTR (nach gana zu P. 4,1, 136) und SHRRwT (nach 

gana RRTT? zu 4,1, 123) patron. von RRRTTrT. 

RTSTRT^ und RTRRT^RT adjj. vonRSTRT^ gana Ri^TT^ zu P. 4,2, 


und RR 


133 . 134 . 


patron. von 


. So heisst Bb ad rase na ^at. Br. 


5 , 3 , 1 , 14 . 

RTRTTrT (von SR^mit RT) f. Geburt: ^=4Ö| TrlH M IrÜ ^ MNMlHJ 

RTRR M. 4, 166 . 5HHTRTHT: 8 , 82 . - Vgl. RTSRR. 

T 

^TSTRJ adj. aus dem Kriegerstamme der AgAda stammend oder ein 
Häuptling derselben P. 4,1, 17 1 . 
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tllillH (»on 5TF) n. 1) Geburt, Abkunft, Art: rl'HrMtM 

pFITsll'Wf VS. 31, 17 (Tgl. Taitt. Ab. 10,1,19). 33,72. 

T^TTTtTFTT T«£ ^TrjtTrT C* T - Ba. 3,1,*,«. ein Gott von Ge- 

burt (Gegens. (*c|) Qat.Bb. 14,7,9,35 = Bru. Ab. Cp. 4,3,33. = SJT- 
sIFIsTI ^5 Taitt. Up. 2, 8. 10. — 2) Geburtsort (nach MabIdh.) VS. 33, 7 2. 
«italM (wie eben) f. Geburt , Abkunft: ^TTRJP|PT FT^ sTTrbl^kciW 

WJ RV. 3,17,3. gute Abkunft Sch. zu £ankh. Br. 30,5. 
t1l7llH<W n. nom.abstr. von ga na zu P. 5,1,128. 

tllslMT (von ttltHIH) 1) adj. f. ^ von edler Abkunft: Pferde Katj.£r. 
22,2,23. MBu. 2, 1733. 1835. Am Ende eines comp, von der und der Ab- 
kunft, Art: buddh. Sciiiefrbr, Le- 

bens!). 326 (96). Vgl. tIFTR- — 2) m. ein Pferd von edler Race AK. 
2,8.3,12. 11.1231. Draup.7,io. ^r^TPffT^TIT: ^rHrli JTT T^ 
TT I tmiHfrl Tri: HrlWNMM^rin: ^TrTT: II A^vatartra im gKDa. 
Vgl. EHW1. 

E R z l W Ul adj. dass.:^ürPHTyHHan: HHT >JJJinT TTTWT: CiS«u. 
Br. 30,5. 

*31*41 IMH patron. von ER\ ga na TiTTT zu P. 4,1,99. 

BTf4 (Ton 5RT) f. P. 3, 3, 108, Viril. 6. Un.4,132. Tai«. 3,5,1. 1) 
WeHlunf Weltkampf, Kampf iiberh. Naigb. 2, 17. Nir. 9,23. AK. 2,8,», 
7 t. 3, 4, 3«. 95. H. 797. an. 2,66. Mbd. g. 3. Siddb.K.251,0,6. |TJT- 

rv. 5,33,7. srrfä *r s1njf5f4i^r sMt: 8,24,6. ft crmni 

jfrry,98.«. 4,20,3. 16,19. 17,9. 42,5. 58,io.u. *. w. AV.2, 
14,5. 8,92,2. Inden Bbäbmaba häufig mit yS, einen Welt- 

lau fantteilen: FT yihiHMtfimHil "H mciihhhWmI m tT wyn: 5T- 
rWUFT Ait.Br. 2,25. 4, 27. C*T. Br. 2,4,*,«. 5, 

i,«,8. a, i. HfpmT »T^rra 15. 6,1,*, 12. 7,i,»,i. k; T j. c«. 

14,3,21. Act. ^B. 9,9. 5TTtT: n|m^Anj|e//ttng einet Wettlaufei Kiivrd. 
Lp. 1,3,5. tllBTH^CAT. Bb. 5,1,4,10.28. 11,1,», 13. STlifr im Kampfe 
MBu. 3,772. Abo. 10 ,7«. R. 1,29,3. 3,26,18. 59,2 «. Ragb. 12, «5 . ?TTT5T- 
W\{k[l'ordirtre/ren MBh.3,16479. — 2) Rennbahn: 

RV. 4,24,8. FT eh Mr^Irtolf^AV. 13,2,«. ebener Bo- 

den AK. 3,4,34. H. an. 2,66. Mbd. g. 3. — 3) Tadel £abdar. im 

£KDr. — 4) Augenblick H. an. 

^f^r^(?n o -*-T!rT) adj. wettkämpfend: q^|| $1 TTf^I^ITIr^RV. 
8,15,7. 

t4lbldW r Q (von $TT »m desid. mit ?H) adj. der Erforschung unter - 

"N 

liegend oder zur Erforschung dienlich: °qqjT: (nämlich 4 JtJ:) heisst ein 
kurzer Abschnitt der K untäpa-Lieder Ait. Br. 6,33. 

(ETT° ■+■ fj^) adj. in Kämpfen obsiegend: Indra Vai.arh. 5,6. 
tllkHlq von MbH gana qi5IIVJll> zu P. 4,2,80. 
tllbl'-tlrl (£TT°-*-T°) m. Herr im Kampf: Indra Valarh.5,14 (voc.) 
tt lblT7 v on 5blf gana Hri^Hl!^ zu P. 4,2,80. 
qiblJT pjitron. von flbl( gana zu P. 4,1, 123. 

ftHbl^iq (von im desid. mit ^JT) adj. im Begriff stehend herbei- 
zubringen , mit dem acc. MBi. 3, 11078. 



MSI 



7 


N. pr. einer Gegend; davon adj. gana 

zu P. 4 , 2 , »27. 



cv 


4l7lij|fr5 patron. yon =MsTlJ|r5 gana zu P. 4,1,96. TS. 5,2, 

9,3. Ait. Ba. 7, 17. 

STTifte (von üiq mit ER) m. Lebensunterhalt AK. 2,9,1. H. 865. £TT- 
silq: H*=WHMI4JMB h . 14, 956. 1432. guten Lebensunterhalt 

gewährend R. 2,56, 13, a. ITTTtTTT von dem Alle leben Qv BTAgv. Up. 1, 6. 

ein Lebensunterhalt durch die Frau M. 1 1, 63. STHblN Soldat 
AK. 2,8,1,35. - Vgl. «tsTlsOel. 

(wie eben) m. ein Bettler ( der überall seinen Lebensunter- 
halt findet) Laut. 378. — Vgl. MlsJlbl"}« 

(wie eben) n. Lebensunterhalt M.10,79. HcbqisflcH rl^Hl- 
cJ^Parrat. 1,54. fAÄK. zu Cvbtacv. Up. 1,6. 

^IsftfcHJwie eben) m. einen Lebensunterhalt habend , Bcz. einer bes. 
Art Bettler (^^fijüTT) Ind. St. 2,287, N. 2. - Vgl. yiülspff. 

t4i:flc^4 (von bfN) adj. tMm tebensunterhalt geeignet , einen Le - 
unterhalt gewährend: Jagr. 1, 320. fTTTFTHF^ M Bn. 14, 

1330. FÜ#5JM.7,69. subst Lebensmittel: TTT TTTTTtTTtTT^: 
qinbT: mb«§. 3.8 452. 

I 

f. = AK. 1,1,9, 3. H. 1358. Steht an beiden Orten im 
Kapitel, das von der Hölle handelt und wird mannigfach gedeutet: nicht 
bezahlte Arbeit , das zur- Hölle- Befördern u. s. w. (s. TTTT?). Auch die 
Form SITsJ wird aufgeführL Das Wort scheint auf 2^ [5T] zurückzu- 
geben, so dass man eine Bed. wie gebrechliches Alter vermuthen könnte. 
^ 

STTTTTTT (von fTT im caus. mit ER) f. Anordnung , Befehl ^aSk. zu Ait. 
Up. 5,2. 

?jr5TT (von ‘SIT mit ^T) f. Anordnung , Befehl AK. 2,8,*, 26. 11.277. 
fU. 29,20. ttltlMI ^Tp?TF7 <**f Befehl des Königs R. 1,70.8. Vigv. 9, 
7. TTITm M. 10,56. N. 19, 1 1 . Katoas. 20, 175. JfTITTr? TSITsFTT JTR: 
R RER^der mit seinem Befehle Könige beherrscht AK. 2, 8, 1,3. *TF^- 
•iblMI ohne Einwilligung des Gatten M.9, 199. ^ r'l 

Prab. 24, 18. 3 Wm MNMHiJ^IrlT^72,4. «RnUI^I- 

fil ich warte auf einen Befehl , ich stehe zu Diensten Qls.28, 10. qW^ 
JP7T WTTstr JT^lrniT^lfq Parrat. 69, 13. qq TT rlTT- 

"5tT 'ly^l^RAGu. 12,7. ^pn^TT^R- 4,23,2. rfFTTStl ^IIhHI- 
fqrl R I lIT^TlHI: (als Zeichen der Uoterwür6(;keit) Ragh. 

17,79. #T 5TWPT H^UTITI^TT T^T Komvbas. 3, 22. HPII'dl fo- 
JTR T^ITT 5tWTTq^ Mrrrb. 173,21. qf£ fq^ftlrTT: q^TT ^TTiTT: 
Prlb. 97, » 3. ERRJ qirl^TTFFT R. 5,18,8. ER$R 21, » 1. 

MH I H^ qn f lTT 95, 19. W n. ein geschriebener 

Befehl (KDr. 

m;||^ ( (^n°-+-TT°) m. ( der eines Andern Befehle vollzieht) Diener 
R. 4,9,4. Biiartr. 1,11. f. ?AM. 110, 14. 5TT5rm^r n. das Amt des 
Dieners Virr. 60. 

qT5TT^I^r PTT 0 -*-q°) U« ein bes. mystischer Kreis (der letzte unter 
den sechsen) ^rItattvarirtamari im £KDr. 

MlHIH 8- u. tTT mit ER und SHT^lcT ; tunirl^ll ( Laut. 2 und 
Vjütp. 32 wohl richtiger °) m * N - P r * eines der 5 ersten 

Schüler kjamuni's Borr. Intr. 156, N.2. In der uns so eben zukom- 
menden Calc. Ausg. des Laut. p. 1 finden wir die Form xiM c till 
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?Tl (»ou "jn mit ^T) nom. ag. Bestimmer, Anordner: rt4l;Ilril 
^T?7T RV. 10,54,5. 

yiMH (wie eben) n. das Erkennen, Wahrnehmen: MtfMMUlH T95TR 
MH Air. Up. 5, 2 . Qaük.: = 91^7?. 

9ldH^ITi]^U s. u. 9T9TcT. 

9IW-9 ( von 9T im caus. mil 9T) adj. der einen Befehl von Jemand 
(gen.) sh erhalten hat : $11^1 H^fil d^^R-MM* 

^TSTTFFnvon "jn mit 9T) adj. erkennend , wahr nehmend: HHHIS1I- 
FT^comp. P. 6,3,5. 

1. (von 95T^niit 9T) n. P. 3,1,109, VArtt. 2. Vop. 26,20. 1) 
Opferschmalz: die am Feuer zerlassene und gereinigte Butter , welche 
in die Flamme gegossen oder zum Schmälzen und Salben verwendet 
wird , AK. 2,9,51.52. 7,23. II. 407. 832. Das Wort findet sich im RV. 
nur in Mandala 10. 9IsT9cFTR^: I Hl -iNrlMHT- 

jq FTTu'TPTrt fqj: I SIj. tu Ait. Br. 1,3. RV. 

10,79,3. 17 ^HTHT: 88,4. 53,2. 90,6. 122,7. 130,3. GFT 

t7j^rfl'71^VS.20,20. 2,8.9.13. 5,35. H’JIs'JlH AV. 6,114, 

3. ^ ^ ra-rTlfq #7’-7lÜH 9,2, i. 10, 

29,s. 12,4,3*. 13,1,53. 19,27,5. TS. 2, 2,*,«. 5TT77 ^ ^PT S7fT 

M^liriTIHI^ri TT7JHTT WTTrf JHTW^Ait. Br. 1,3. C*t. Br. 1,2,*, 
22 . 2, 4,*, 10. 3,5,», 1. Sn?rgPFm?T EItj. g». 2,7,7. ^TTTrt FTOtTT- 
rirniWm^T 15,3,28. 5J^ITT57 ^Kaüc.90.67. Brh.Är.Up.6,3,1. 

JTT 9T9PT (so ist zu trennen) P. 8,1,63, Sch. Bdag. 9, 16 . R. 3, 

9,33. 6,92,13. Suga. 1,16,11. 2,159,8. Raco. 7, 17. 9Ml^| 4 C±t. Br. 
4,7,1, io. 9,3,1,«. Ait. Ba. 2,1«. Ägv. Gbhj. 1,4.23. Pia. Gruj.2, 1 . 9T- 
Katj. £a. 19,4,25. mIsnMHI Kaüc. 6. Ba. 1,3, 

S, «• 5. 9,1,7. 11,4,1,15. Vgl. ’A'A^WA. — 2) in weiterem Sinne auch 
das statt des eigentlichen Opfer Schmalzes verwendete Oel , Milch u . i. w.: 

S7FT 577 qf| =77 ^7 qTTT cTT 'TTWH MM WH H^iHIHIsMW- 

vTT GRDJisväGR. 2, 2. — 3) Name einer bestimmten Litanei 

(57ÜT oder tflM): %TrTFT Stlnlrl Ait. Br. 2,37.31.36.38. STMTfTT- 
5TT^Trrr5fT^7 : Saj. in der Einl. zu Ait. Ba. £at. Ba. 11,1,1,7. 13,5, 
1,8. — 4) Terpentin Agajapala im (KDa. 

2. 9R*T patron. von 9 tT gana zu P. 4,1,105. Verz. d. B. H. 

No. 104. 

9T3J9 (MIM -+-99) m. Ziel eines Wettlaufs Nir. 2, 15. 
y hM'I (1.9T°-+-M) 1 ) adj. das Opferschmalz trinkend VS. 21, « 0 . «6. 
«7.58. 28,11. Cat. Ba. 1,4,1,17. 5,1,23. 7,1,11. 9,1,10. 2,2,1,20. — 
2) ra. pl. die Manen (p4rt(H) der Vaigja, Söhne Pulastja's M.3, 197. 
198. Kardama’s VP. 321, N. 84, N. 10 . 

1. (1- m. Theil ( Portion ) des Opferschmalzes; 

gewöhnlich du. von den zwei Theilen für Agni und Soma: 9 Ip4hU|I- 

cat. Ba. i,6,i, 19 . *79% *, u. 11 , 

l,s,9. 13,4,1,13. tUsMHlJIlHjl tT(F1WR Katj. (Ja. 3,3, 10 . 

4,11,12. 5,5,1«. 8,33. Ägv. Groj. 1,10. Kadq. 67. v4IÜINMNfcM|j)l 

f5R: MBh. 14,722. 



2 ( wie eben) adj. f. 9T das Opferschmalz als Anlheil ha- 

bend: U^rMb-WWI wm TS. 2,2,*, 1 . 


*4l$miH bei Wils. Fehler für 5T5P7TJT. 

9i$M^tM 1. 9T° -+- m. ** r VerzaArer des Opferschmalzes , ein Bein. 
Agni’s R. 3,20,88. 

(1. 9T 3 -+- ^TT 0 ) m- das Buttermeer (eines der sieben Meere) 

II. 1075. 

oder Siddu. K. 114, 6. Vop. 8,53.58. 

gerade machen , einrichten, in die rechte Lage bringen (durch Dehnen, 
Ziehen) Dhatcp. 7,29. t«|o^|(ilqlHHSuga. 2,27,21. 

1 8 - C wohl nur Druckfehler 

für °o-^H) 92, 10 . 

(von 91o^) n. das Einrichten , Geradeziehen Sega. 2,28, 1 . 
(von ?T^init ?U) n. Salbe , bes. Augensalbe: 
iTT?T AV. 4,9,9. 6,102,3. 19,44,1. fgg. TS. 6,1,*, 5. J^TT 

cIP^AV.|,6,i i. g.T. Br. 13, 8, 4 , 7 . KlTj.gR. 7,2, 3*. rTsT cTT 
SH^Ait. Br. 1,3. Agr. fa. 11,6. KAüg. 72.87.88. 
nachdem man Augen- und Fusssalbe aufgetragen hat (u. 3EP-TT5R als 
nom. acL aufgefasst) Katj. (a. 21, 4, 2 5. 24,3,13. Wegen dieser doppelten 
Handlung heisst eine Ceremonie n. und °m f. Katj. 

£a. 24,3,10. Agr. ga.11,6. - Fett überh.: RV. 10,18, 

7. — 2) f. °5ft dass.: R. 2, 91, 70. Goaa. (2,100,71) hat sL des- 

sen 

*4l3lHeM n. Ton g*n« M) if^nl^ tu P. 5,1,128. 

(^T°-*-^n°) f. Salberin oder Salbenbereiterin VS. 30,1«. 

( raelron. von ^^TT) m. N. pr. II an u man t Taia.2,8,6. 

H. 705. 

n. von q 51 Ri cf, gana M(lR(*rill^ zu P. 5,1,128. 
m. N. pr. eines D Anava Hariv. 216. 

^TTUFTT m. cina Art Eidechse, Lacerta Unjinensis , (abdam. im 
gKDR. - Vgl. 1. 5T5R und ST^H^L 
t«l6 m. N. pr. einer Schlange Panrav. Ba. 25, 15 in Ind. SL 1,35. 

(Ton m. 1) TFa/dbetcoAnar MBn. 2, 1119. 

sm^3, 15255. v WTT2OTT^7: M. 9 , 257 . - 2) 

Förster Sie. D. 37, 1. Vgl. 

N. pr. einer Stadt MBn. 2,1175. 

N. pr. eines Lehrers Viju-P. in VP. 281, N. 5. 
yili gana ^T^JTT^ zu P. 6,2,86. f. ein bes. Vogel, Turdue Gingi- 
nianus, AK. 2,5,25. H. 1338. — Vgl. 5JTT7 und tlllrf. 

1) adj. rüstig zum Wandern (vgl. 90) Ind. St. 1,255, N. 
«. — 2; f. °9Tt N. pr. die Frau von Ushasti Ku\.vd. Up. 1,10,1. 
9llicW adj. auf Reisen begriffen Ind. St. 1,255, N. «. — Vgl. 9TTC^. 
9lfo|lrTT (9T 0 -h 5TT°) f. gana zu P. 6,2,86. 

91 rNR (von mit ^T) n. das Springen der Kälber Tbik.2,9,20. 

- vgi. 

m. Stier Bucripr. im (KDa. 

tllOMH (9TR H^) & eim Aderlässen gebrauchtes c/i/rwr</ijc4cj 

Instrument mit einer dem Schnabel des Vogels 9TI£ ähnlichen Spitze 
Sega. 1,26, 12 . 16 . 
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y n. da* Springen der Kälber Har. 113. £KDa. liesl y Mlb=h 

und erwähnt yiblcrHi (sie) als ▼. 1. — Vgl. yTjfaH- 

•N 

5IEF1 m. 1) das Sichauf blähen, Anschwellen , Anschwellung ; Tom 


Schweife des Pfaues: 



MBu.3,1 1587. 


yi^oj adj. f. y( 1) wohlhabend , begütert , re/cA AK. 3,1,10. H. 357. 
3TT FTFTcW & C«t. Ba. 9, S, «, 1 7. 14, 6, ««, i (= Bau. 
Ab. Up. 4,2, 1). M. 8, 169. MBa. 3, 13234. Böig. 16,15. R. 4,7,8. SugR. 
1,39,14. Paxkat. V,8. V id. 6* — 2) mit dem iustr. oder am Ende eines 


▼on der sog. Haube der Brillenschlange: TOTJFTT Paxkat. 1,229 comp.: an Etwas reich , strotzend von Etwas , mit Etwas reichlich ver - 


= 111,83. 5r«£ r ^i|iN >rnrnT H?|J|RHm,1l. von schweren Wolken: 
Wtm HTJMW Paskat. 93, 8. R^rT: (R^T:) 

3,74. — 2) Aufgeblasenheit des Leibes , Flatulenz Suva. 1,81,2 1. 97,1 1. 
2,21,16. 195,11. 224,7. — 3) Aufgeblasenheit , Sfo/x Trik. 3,2,19. H. 
1499. Mrkkii. 87,4. Pankat.46,4. HTOTRjidv. Mrkiu. 96,20. 138,13. 
146,2. Hit. 58,15. 


174, 1 1. Ton schweren Wolken: sehen, vermischt , getränkt: 



i Vft. 1, 15. yqT^J Paxkat. 


4lj>SiH4i adj. TOD gana yqifr zu P. 4,2, 127. 


?TT7rT( 1) patron. Ton y7TT[; »o heisst Para: rFT MK1( ^5 T 

5ilsilcvUI C AT * B*- 13,5,4,4. TS. 5,6,S,3. Paxkav. Bh. 25, 16. — 2) 
Nib. 1, 14 von Durga durch M wanderlustig erklärt, 

s. d. folg. Art. u. 1. 

y m. 1) Trommel AK. 2, 8, 1,76. H.799. Mbd. r. 219. ef,|ly> |> - 

(sic) HTft I JVlrficP^I 'TtSTT — ^TJTTT l*W I PfcH I II R.5,13, 
51. Vgl. den folg. Artikel. — 2) ein Trompetenstoss , als Zeichen zum 
Angriff AK. 3, 4, 170. U. an. 4,239. — 3) Elephaniengebriill AK. II. an. 
Mbd. — 4) Stolz (H^T) H« an. Mbd. — 5) Beginn Trik. 3,2, 18. Diese 
und die vorangehende Bedeutung sind ursprünglich wohl nur eine ge- 
wesen, da und yT^T*J leicht verwechselt werden konnten. — 6) 

Zorn Svamix im £KDr. — 7} Freude (ardar. im £KDr. — 8) Augen- 
wimpern Mbd. 


OT° yfMM) m. Trommelschläger VS. 30, 19. 

N. pr. gana zu p - 6 ®- 

JEnfr r. 1) = STTlt AK.2,5,23. - 2) ein bet. Fitch Ri«*», im gKDa. 
y I i (vou y £ ) in ymnr nach Reichthümem strebend (Durga: yr» 

o \ o 

&TH1 PJ^pn) Nir. 12, 14, gebildet zur Erklärung von yTCJ. 
yT? m. (CKDa.) Floss Un. 1,86. — Vgl. yT^. 
yiMi 1) m. n. gana yUrJll^ zu P. 2,4,31. Siddu. K. 249, 6, 1 1. ein 
best, ilohlmaass , = 4 Prastha = 16 Kudava = 64 Pala = 256 
Karsha = 4096 Mdsha (= 216 Kubik- Angula Colbbr. Alg. 3) AK. 
2,9,89. U. 886. an. 3,9. Mbd. k. 47. Suga. 2,175, 15. 68,1. 170,12. 229, 
16. fgg. Ubssler’s Tabellen in der Uebers. des SugR. Garbhop. in Ind. 
St.2,71. Hu.Pr. 19. — Als Gewicht nach Hbssler’s Berechnung = 12 
Pfund, 1 Unze, 1 Scrupcl und 12 Gran. Am Ende eines adj. comp. f. 
\ P. 4,1,22, Sch. 5,1,54, Sch. Vop.6,55. — 2) f. °qft gana*^|(|l^ zu 
P. 4,1,4 1. a) Cajanus indicus Spreng . (die Hülsenfrucht ist ein belieb- 
tes Gemüse) AK. 2,4,4, 18. 3,6,7. H. 1175. an. 3, io. Med. Soga.1,73, 
9. 79,21. 2,64,2. 77,7. 185,21. 489,15. — b) eine bes. wohlriechende 


Erde H. 1056. 


yifr*5|*3 (^T 0 -+■ 51°) N. pr. einer Gegend ; davon yiüq^I^FT adj. 
P. 4,2, 120, Sch. 

y IbhtrJi, f. \ und ylMiM* f- adjj. einen Adhaka fassend , mit 
einem Ä. besäet , u. s. w. P. 5,1,53.54. AK. 2,9, 10. 11.969. 

yibld^J yiürRI* 


zu P. 5,4,128. 


1,83. iw* i^h prraqR. 1,3,7. wrzTTm n \wimu N.25,5 . ak. 
2,1,4. y^T^R. 1,73,20. 3,21,13. 35TO 0 4,13,80. HfMIrHyyqrai 0 
«Ai 4 . yy jfWJHjisn: n. 5 , 3 «. ajyo v bt . 1,1 1. ^q^i o R.3,23,19. 
(IRI° Paxkat. V, 41. SugR. 2,45, 12. 107,14. 

5ft^5W4Nl r JI yyrq: 225,14. 244,8. 1,22,18. 161,2.- 3) reichlich , 
in Ueberfulle vorhanden: q i q^ l ^Mr|^MJ | l ||| ^ Si-ca. 2,207, «. Vgl. 
MUjHM. — Vielleicht aus wh oder WJ1 ( von Wri) entstanden; es 
könnte jedoch auch ein etym. Zusammenhang mit y^, y| ^ und yT- 
Jjrqq^angcnommen werden. Dann wäre die urspr. Bed. strotzend . 

n. nom. abslr. von yFU gana d ll^ ru P. 5,1,133. 

Ta 

yibl^rfH ( v u Q yT°-+- adj. aus einem reichen Geschlecht stam- 
mend P. 4,1, 139, Sch. 

yTGiyrpn (yFHq, acc. von yrci, -f- yf°) adj. f. ^ reich machend 
P. 3,2,56. Pat. zu 4,1,15. Vop.26,62. 
qrcrrff (Ton^n 0 ^-^) adT. gana zu P. 5,4,128. 

und «nVPTI^H (SHQJT, adr. Ton 5nQ, H° und >TT°) 
adjj. reich werdend P.3,2,57. Vor.26,63. 5RTtjT'TF7^ P- 6,2, 160. 

Irl (yT°-^yi°) m. ( überreicher Wind) krampfhafte oder rheu- 
matische Lähmung der Lenden , auch 3^yFrFH genannt, Svga. 2,45,4. 
46,7. 

y im*4i adj. = ymyr Rim. zu ak. 3,2, 4 . ckdr. ynnyr yjr? hir 

^TcRT: RTÜRTW: Vkt.ii, 4. 

yimy n. nom. abstr. von yTR 1. gana z « P. 5,1,122. adj.(l) 

überaus klein , fein Tbgov. Up. in Ind. St. 2,63,N. 1. 

4uinM (von yiTT 2, a) adj. mit Panicum miliaceum bestanden (Feld) 
P. 5,2,4. AK. 2,9,7. U. 966. 

yTTTlT 1) m. der Zapfen der Achse (der Theil, welcher in der Nabe 

lauft): yifiii q ^iRRFnr^ nt-^: rv. i, 35, c. 3 jrt fnry 

^lf^5, 43,8. ^ 5T^f 5rmtT 1,83,3. Hier vielleicht 

so v. a. auf dem Wagen; Naigii. 2, 17: im Kampfe . Nach den Lexico- 
graphen (Trik. 3,3, 1 20. 11.756. an. 2,132) und Saj. m. f. Achsennagel , 
Lünse. Diese Bed. hat das Wort vielleicht Nir. 6,32. — 2) der Theil 


des Beins unmittelbar über dem Knie: s 


SugR. 1,318, 17. 345,4. — 3) m. f. Ecke eines Hauses Tiuk. II. an. — 
4) m. f. Grenze diess. — Vgl. y|ÜI. 

ymfryq patron. von yufM gana SpITTT zu P. 4,1,123. 
mjt n. Ei: ^TTtH f'T^T JPT^RV. 10,68,7. AV. 14,2,«*. 

Cat. Br. 6,1,«, 10. t, 1. 11,1,«, 1. Air. Up. 1, 4. y Ko. I nd. Up. 

3,19,1. Uebertr. von Brut: R^FT (vgl. P. 3, 1,85, Sch.) 

RV. 3,40,10.11. 1,104,8. — m. du. die Iloden Nir. 6,32. VS. 20, 9. 
25,17. AV. 9,7,13. yTITiT^ 7cT:TR^igiT.Bn.7,4,t,2 4. 5,2,*, 8. yR- 



K u \ xd. Up. 


^lr«IU2: KizJ - C*- *M, - Vgl. yTTi, y^TITTr, RTrlirjJ. 
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;3EJT° 5T) adj. aus einem Ei geboren Khand. Up. 6,3, 1. Ait. 

Ur. 5,3. — Vgl. SfTTIsl. 

y Rü'-^rl (von »J | ll i , adj. mit Eiern oder Hoden versehen P. 5,2, 1 11. 
yillil^ (En°-t-y^) m. Eierfrester, toii Dämonen: l-^ l INF^TT 

^PT^AV. 8,6,23. 

tllUilMH adj. von 9ÜI ß a 9 a f -WU4 zu P. 4,2, 80. 
gnril f. Mode: 3*T pNtOTÜ^T AV. 6,138,2. 

IU*fRT (von yilji) adj. eiertragend , von einer Pflanze mit eiarti- 
gen Früchten oder Knollen: •il(jil a fi sllMH AV. 5,17,16. 4, 

34, 5. K.\tv. 66. 

mm\ (von gTTTTy adj. = P. 5,2, 1 1 1. 

MIlliNfl (▼• I- yiÜi Nr^) wohl von mul gana zu P. 4, 

2,80; davon sflllilcHWH ebend. 

sJlfT (von 2. 9, b ) adv. 1) darauf, dann, da: ll/ 

^ *71 T^TMT RV. 1,148, t. cT y m'cJ f^- 
164,47. 127,5. 148,4. 7,64,3. 8,52,3. Besonders 

t • o 

häufig im Nachsatz nach ?T^, ^T^ , und oft verstärkt durch eine 

der Partikeln (cl*. 

falTFT 1, 11», *• ^ W& «,2l,u. 

1,32,*. »1,4. 87,3. 140,5. 8,82,15. AV. 10,10, 10. Ni«. 6,8. — 2) ein- 
fach anreihend: dann, ferner, auch, und: T^T ’T !(l^ 
dMrii RV. 7,66,11. 1,18,8. 71,3. 116, 10. 10,82,2. 

sn^m: AV. 3,21, io. 4,3,3.*. 9,8. 20, i. 7,70,2. qfH tjiflpllr 
10,9,8. — 3) am schwächsten erscheint die Bedeutung, wenn das Wort 
am Anfänge eines demonstrativen .Nachsatzes steht nur um diesen deut- 


2) geronnene Milch; die sich darin absondernde Flüssigkeit , Zieger: 



lieh hervorzuheben: *7 1 p- 


der sich allein für unwiderstehlich hielt, dem erstand ein anderer 
Stärkerer RV. 5,32,3. q W1t\ Ulf^R 5T 1, 

67,8 (4). — 4) nach einem Fragewort: (wie) dann , (wie, ob; doch; wie 
sonst häufig 3, *T, u. s. w.: ^F7I JWI ^TrT 

»V. 1,33, i. RüÖ iÄlj: g FT 5T 

ckrö 4,23,6. WII^Hlui 30,7. 

STT^T m. Gerüste , Umfassung, Rahmen einer Thür: era»- 

fr^r>^Tf%n7j^T: rv. 8,5,5 . (^:) Ä: stwütt 37TFT: VS. 

29,3. — Vielleicht von cR^nit 9T- Vgl. ^ Irl 1- 

^TTfTTr (^cHi ?) m. N. pr. eines Näga: UIH(lrH)! MBa. 1,2154. 

y Irli* (von clTT mH ^TT) m. 1) körperliches Leiden AK. 3,1,10. H. 
**» % 

402. an. 3,8. Mrd. k. 49. y Su«a. 1,30, 1 5. 81, 5. 89, 13. 

fbTrfmrwTTrT gr^nn JTTwfy m i mj yr 

g ^T ^ T gm: || Jagn. 3,2*5. Fieber R‘ö»*. im gKD«. gT rl^q Ul Ti- 
tel eines medic. Werkes Z. d. d. m. G. 2,338 (No. 143). — 2) Leiden 
der Seele, Unruhe , Besorgniss , Furcht AK. II. 301. II. an. Also. ^cJ^TT- 

Vikr. 41,20. silHici^i s%u. D. 71,2. JJ3TT- 

cl^* Prvb. 43,5. H adv. ad £%is. 14. H ( H £ MBu. 2, 1044. 

Ragu. 1,63. Dbv. 12,30. f. m MBr. 2,285 (kann auch zu 1. gehören). 
Von den Lexicographen in zwei Bedeutungen gespalten: a ) Pein RfJN;, 
b) Furcht — 3) der J.aut einer Trommel U. an. Mbd. 

*-11(1 (wie eben) n. 1) Mittel zum Gerinnen, coagulum , Lab. — 


das 


AI. 8,350. 


rTWTT^R cTa^l cJrwi^ 
TS. 2, 5,*, 5. Cat.B;:. 3,3, «, 2. qrWj^JÜ rlr^M 11, 

1,4, 1 . Katj. fa. 7,8,8. 25,4,38. Nach den Leiicographen: a) = SRT- 
AK. 3,4, 118. U. an. 4,160. Alsu. n. 166. Svamix erklärt: JTTFRFT 
ItHUIN^llH^ das Bestreuen von geschmolzenem Golde 
n. s. tr. mit einer andern Substanz (zum Oxydiren); S'üas.: 

V4 »7l ’d U 1 1 1 T 4 11 1 das dazu geeignete Pulver; Subhöti: HdHUI^dai 
Aufwerfen ; Rajam.: 31?^: Unglück. — b) Eile (5J3R; AK. II. an. 7- 
cj^l in Med. ist wohl nur Druckfehler für IHH = — c) das 

Fettmachen (yTQJFR) AK. 11. an. Med. — d) VJN 1(1 das Befördern 
H. an. 

ttlcH gespannt (Bogen) s. u. c?^niit *J\ und ?RFFT. 

9innll 4^ (von U Icici ) «dj- gespannten Bogen tragend VS. 16,18. 
mit bewaffneter Hand Jmds teben bedrohend , nach Jmds Leben trach- 
tend AK. 3, 1, 4 4. H. 372. yicRIIWIlWH 8,350. 

HiHrlitM^^I *7 351. 7^7 ^ TTrfTRTO 

HrR MBh.3,1420. Bbag.1,36. R.4,t3, 

2. 5,88,5. Paskat.233,15. Verz.d.B. H.No.l 31 5. .Später zählte man zuden 
^IHrJlK^auch andere Verbrecher: yrU^T 

I mfl ‘jrirTrTTFR: II Citat bei (rIdhab. zu 

Boag. 1,36. Sch. zu M. 372 ( 0 ^T^j5R). 

yT??cTTf4^adj. dass. Var. der TS. 4, 5,», 2. 

SIT^R (von cT^mil adj. durchdringend: (5TOT) ^ ^7- 

RV. 2,1,10. 

yirfajvon rH^mit yT) f. Gluth: qff STRITT ^ÜTT 5T* 
cH: RV. 5,73,5. 

1. yiH^ (wie eben) adj. IFäA verursachend: ^TtTT: 

RV. 1,53,1. 

2. yH f 7 (wie eben) ro. f abt. 3,6. Sonnenhitze, Sonnenschein AK. 1,1, 
8» 36. 3,6,8,20. lf. 101. ^FTTrPfr Kathop. 3,1. Panbat. 11,136. R. 3,58, 
22. Da 9.2,65. Sega. 1,5,3. 67,5. yirH TTPTTrT^l 58, 1 4. 2,100,3. Kiw. 
41. yTrTTFrjR fU. 31,8. 70. yicTTTFPT Rago. 1,52. 2, 13. 

Rt. 1,11. g«8G;«*T.9. WJZgqT(qqKT.i,i0.^Trn»iRc.i..i04. 5TTrn?T- 
RPHTTtTH^M. 12,77. ^IrTTcF7 die jugendliche SonnenAi/ze, der Schein 
der aufgehenden Sonne 4,69. Viaa. 136. Am Ende eines adj. comp. f. 

R. 3,22,21 : C*«- 32, iS: ’qi^C|lrT-il ^17^ 

yTfTFI (wie eben) m. der Erwärmer, ein Beiname (iva’s MBh. 12, 
10374. 


41. 


STTcPTi? (2. schützend ) n. Sonnenschirm AK. 2,8,8,32. II. 

717, Sch. 1 Ul \M iim Ul H Indr. 2, 17. R. 2,2,5. <TTljfpTlT- 

cn%ni raw^H tjh 4,38,31. Suva. 1,107,3. 

Pabkat. 1, 48. f U. 103. Ragu. 2,13.47. 

^TRT^ 4,5. Vid. 3. Am Ende eines adj. comp. f. 5TT Megu. 11. Ka- 
tuas. 21,2. 

yTrPTrT^. u. FTT^mit yT. 

n. = yirj'T^ C ABDAÄ - »n> (KDr. 

^TrJ’T^rT (von 2. 9W7; adj. von der Sonne beschienen Ki-mabas. 1,6. 



eil 


«ihi^'4 




C18 


yi<w4 (ton 2.^1°-«-^) adj. von einem Sonnenregen herrüh- 
rend: HF?t Ait. Da. 8, 5.8 . Kätj. £r. 15,4, 31. 

«UrlM^UI (2.51° + STT 0 ) n. Sonnenschirm H.717. THdlfF?° ^a. 
3,70. 9,15. 

STFTTTdFT (2. ?H° -+- ^TFT) m. Abwesenheit von Sonnenschein , Schat- 
ten Ragas. im £KDr. - Vgl. 5FTFTT. 

*4!H'Yn adj. von gana 3f^TT^ zu P. 4,2,90. 

(von 2. SHrTT) adj. yn Sonnenschein befindlich VS. 16,38. 

tJIdHldJsuperl.- Bildung von 2.5JT) adv. H^I^Mld^dlddl 
£at. Da. 10,1,1,5. 

(von mit dT) m. Fährgeld AK. 1,2,*, 11. H. 879. 
r r 

(von di mit ^JT) n. das Aufstossen, Oeffnen Nia. 6,2. 

girTTHT (von cFT mH HT) n. 1) Befriedigung (9MIM) Mbd. n. 91. — 
2) das Anstreichen von Mauern u. s. w. bei Festlichkeiten 
Mbd. 

fclld'M N. pr. Davon patron. gana düll ^ zu P. 4,1,110. 

^TfTT f. so v. a. qTcT m-: 3^IHlWI d^dlH^aus einer liturg. Formel 
Dorga zu Xib. 4,18. Bildl. von der Umfassung, dem Rahmen des Himmels- 
raumes; daher Naigu. 1, 6 unter den Bezeichnungen für *7- 

fwp y^iiw?ajH fn jfrHw ff* HTrtrg r v. i,m, 5 . cjht:) 

yirilH^ff^i 1 3 , i < . H q fen ff* ^rUlfll: 3, 43, 6. 

tjlrlH (von dd^mH HT) m. ausgespannte Schnur, Strick u, s. tr.: 
TT3: yi’-fUHHIfHIHIH fa { vfl H-4 IM IWH« f Air. 
Ba. 8,12. Dieselbe Bedeutung hat das Wort auch VS.6, 12, wo MauIdo. 
es durch T5T erklärt; vgl. £at. Ba. 3, 8, 1,2. bildlich: Hrd 

13, 3,«, 9. 

ein best. Vogel, Falco Cheela (TdST), Svamih zu AK. 2, 
5,21. £KDa. H. 1334. — Scheinbar von ffT» aber viell. falsche Lesart 
für *JHim 

m. dass. AK. 2,5,21. 

ttldl( (von rT^ mH HT) m« 1) das Anlandsn Ind. SL 2,41. — 2) = 

£abdar. im £KDb. 
i r 

yidld (von ttldl() adj. anlandend oder zum Anlanden , Anlegen ge- 
hörig TS. 4.5,9, 2 . Ind. St 2,41. 

tlldMI "Hd mit STH^J^und zusammeng. gana zu P. 

1,4,61. — Vgl. rTTFft- 

f. P- 3,3, 108, VArtt.6, Sch. Un. 4,132. ein best . Wasservo- 
gel: cTT HTcFTT H rF^: SFHc? FTT: RV. 10,93,9. VS. 24, 34 (TS. 5,5, 
i», i : JTTrfb- rTo fü «ICHpT WT H37 C*t. Br. U,5,«, 

4. Turdus Ginginianus H.1338. — Vgl. *411 £. 

HlldFT Td patron. von *41diyJ"c{ RV. 8,37,16.17. 

1. (von yidßl) 1) adj. f. ^ /Vir einen Gart bestimmt , gastlich, 

gastfreundschaftlich P.4,4, 104. AK.2,7,33. e ^nT^?TITrFl 7 TTFT ClCVldT- 
dTFT^FTg M.3,18. Hc^: gu. 7 , 11 . HTTdyqq srcflf- 

iq+rlM Ragh. 12,25. VIcdttl^llHlfdiyHlfd^q: 3,2. y K uma- 
ras. 5,3 1. — 2) f. °qT gastfreundliche Aufnahme H.499(nach den Sch. 
auch n.). 

2. patron. von *4ldfä gana Sßnfi[ zu P. 4,1,123. 


1. ^Ild^ (von 1) adj. für einen Gast bestimmt , gastlich P. 

5,4,26. AK. 2,7,33. II. an. 3,482. Mbd. j. 72. ^f^(ITdWJ TH^WJd 
HF? ^FFHTHr? Ait. Ba. 1,15. *4lfdr4JI, näml. fg, Katj. £r. 2,7, 1 5. 
17. 4,5,10. — 2) m. Gast H. 499, Sch. H. an. Med. 

ff» 3 

2. HTTrTEJI (wie eben) n. das Gastverhältniss , gastlich Aufnahme, 

Gcutfreundichafl H.499. WIT RV. 1,76,3. 

^TfHWJ^Hyiihi'iyr^Al.io. 33,7. 5,28,2. VS. 8,1. TS. 2.2, s, 5. 1T^- 

2,91, l. «2. »3. Hit. 17,3. 

£ak. 13, 1. mit dem gen. der Person R.4,52,2. Vigv.2, 13. mit dem loc. 
Hu. 1,52. ^irllldc*^ der eine gastliche Aufnahme gefunden hat R. 3,7, 
1. Vid. 232. der die Gastfreundschaft geübt hat Vid. 188 (f. *4T). 

iw Hit. 27 , 2 . gfrllT^I rTFTTTrT^T- 
[riWlM^R. 4,51,22 . *3. mfd^JFT f^TT^fFTT: 2,91, 11 . 

y I Irl'c-Ui ■s+iM I Racb. 1,58. tillrlwiHr c til( SFi^T R. 3,2,6. Hl^nUri- 
K atu is. 2,50. — Im Ritus der Empfang des Soma, trenn 

r “s'-' »s 

er zum Opferplatz gebracht wird; auch HTTd^jr? genannt. rFH’. H- 
■^77 HTTd^J f^Tr? Ait. Ba. 1 , 1 5. T5TJ1 ^ 7. Cat. Br. 

3,2,1,20. 4,«, 1 . 2 . 1 , 12 . ?nT?^T 5,4,1,15. 12,1,*,l. Katj. 

fa. 8,1, 1 . 17,3,9. 17. y rTH’rüJilrT Ait. Br. 1, 17. 

^ 3 % 

HTTr?^H^7 (HT° cl4) adj. die Stelle des 5JT 0 vertretend VS. 19, 1 4. 

adj. mit dem (s. d.) in Verbindung stehend P. 4, 

1,151, V Art t, Sch. 

yiH^J (Ton n. der Zustand des Ueberschusses , Ueberflus- 

ses: eines Gliedes 51. 11,50. 

*4 IHN dldj (von iild fd^H) adj. über das Erkennen hinaus- 
gehend Cat. Ba. 1,4, 1,8. 

HTFrar 7 ^ adj. von yiHS^gana qdll^ zu P. 4,2,80. 

Hlf cT& (von ttfdBj “• das Obenanstehen: dlld'-lCMIM F^FT^JFTT- 
fd'^IM^I^IIH Ait. Br. 8,6. Nach Saj. = ^TT -t- f^TW- 
^Tr?T s. u. Hlfd- 

^TTrT m. Floss £ ibdam. im (IKDr. — Vgl. HTZ 1 . 

i 

-f- f. das Dunkelwerden: 

RV. 8,27,1. 

s.p. 

(von gsl^mit HT) adj. auf Etwas treffend , viell. über Etwas 

RV. 7,66, 18. 





hastig her fallend: |^c|H HIHHT 

4lr{( adj. f. 9T beschädigt, leidend , krank am Körper oder am Ge- 
miith AK. 2, 6, 1,9. H. 459. '^!r^4_JRV. 8,22, io. 20,26. 61, 

AV. 6,101,2. Ä?r. Grbj. 1,24. 



17. M*1 -JVI 

Müsd. Lp. 1,2, 10. M. 4,129.179.181.207.6,77 ({UrWFHMIf^.). 8,28. 
71.312. 11,112. MBa. 3,17318. fg. N.7,io. f^J^T ^iqTHffMflMIrl^l: R. 
2,48,28. 3,55, 36. 59, 27. 4, 13, 16. 50,8. 5,67, li. SofB. 1,18, 16. 95, 
18 . 21 . Parkat. 1,171. Hit. 1,162. Vu«. 12,3. Mit dem Worte, 

das den Grund des Leidens angiebt, zusammeng.: R. 3,30, 19. 

!dldd° 1,1,33. Dac» 1,*3. d’TT^R. 1,6,1 1. dildl° Parkat. 181,3. H^dT° 
Ragh. 12,32. V*t. 20, 12 . unfähig , nicht im Stande Etwas zu thun , mit 
dem inf. N. 11,34. Titel eines Werkes Verz. d. B. H. 

No. 1105. — Von 2^ s rail HT- Vgl. 


39 - 
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MlrWI (pari. praet. pass, roo FT^ mit Oeffnung, offene Wunde 

(at. Ha. 14,6,9,31 = Hau. Aa. Up.3,9,28. — Vgl. WmHI- 

m\ uod FT^ m '* ^T* 

yir|Ly (von cTT^mit ?H) m. N. eines Fruchtbaums, Anona relicu - 
lata L.; n. die Frucht davon Dravjagcba im (KDr. 

Mlrtll ^( v on r[^ mit MT) adj. stossend , stechend AV. 7,95,3. 

MlHIM (wie eben) n. ein musikalisches Instrument AK. 1,1,9, 5. H. 
286. Hagu. 8,34. 15,88. Katbas. 23,83. 25,227. mit cfFU yerbuuden 
Vid. 336. 

tllr-tHd palron. von tlr'tilrl A?v. fa. 12,1«. 

^TTrT s. ^T, ^TT?T mit 

fflrUFtl (?IT 0 -4-3T 0 ) adj. dem man den Geruch genommen hat , dem 
man den Jlals zugeschnürt hat: SrTTrTTRJT MWM'-fi: CU.»3,a (v. L 
*4lrWiU5,- Nach H. 440 = SITW? gedemülhigt. Statt RlrPFI hat AK. 
3,1, «0 *4MJM dem der Cebermath genommen worden Ul. 

MlTlJN (^TT° ^T°) a4j. s. d. rorherg. Artikel. 

t4|7iH*R'4i ( von £TTfT adj. dessen Geist (vor Freude) fortge- 

rissen ist Bua*. Lot. de la b. 1. 367. = yirl^H^Vjcrrp. 79. 

adj. der Sprache beraubt (at. Br. 3,2,1,23. 

== qirM'i am Ende einiger compp., in denen das Wort seine 
Selbständigkeit verliert: HcM^lcH dessen Wesen im Vertrauen besteht 
R. 2,109,19. Vgl. 5PTJTc*T. 

1. f. MllcH'4il = Mlc^^Wrten, Natur, Eigentümlichkeit, am 

Ende eines adj. comp.: dessen Wesen ist KuWd. 

Up. 7,4,2. H^T 0 M. 1,11.14.74. 12,29.73. ^TT° Buag.15, 

13. figflP 18,27. 44 - 1+41 3 SW. 3, 10. SRFTT 0 R. 4,16, 

23. 1,10,6. H5I4I° Passat. 1,10. Hl(l° Hit. 10, 18. ^T^I° 

Ca«. 40. fünffach (tbta<;v. üp.2,12. W l>5TT 0 R. 1,1 3, 30. ^7T° 
H. 774. 11.2,92. Samkbjak. 27. ^^47° R. 4,44, 120 . EJTTc4*i 

«TW in einem Mantra, der dem R V. angehört, P. 7,4,38, Sch. 11.77. 
Vop.7,72. Bhag. 2,41.44. liM'iii '+yi4 s 

HBu. 3,12819. 14,918.989. FTTrfic*77T ^ 5THIIcH r Jil AK.1,1 ,s,I 8. 37T- 
^lllcM r 4il: f. pl. Vrt. 16,15 ist ein Fehler. Ic^Slä- 

kbjak. 14. — Vgl. tHlcH'4i- 

2. MICH+ (von MlrH* 1 Mdj. zum Wesen , zur Natur eines Dinges gehö- 

rig: HdHMIcH+T >TR: MBn. 15 , 926 . 

M l cM-ffiE ? (tJ!rMH+- 3iTO adj. f. *TT 1) sich selbst liebend, Eigenliebe 
besitzend R.2,70, 10. — 2) den Allgeist liebend (at. Br. 14,7,1,2 1. 9,8 
= Bau. Äa. Up. 4,3,21. 4,6. 

MIcHMiHM (von MlcH r 4ilH) m. N. pr. eines Volksstammes; davon 
mFcH^IH^Hi adj. von ihnen bewohnt (Gegend) gana (hl'UII' zu P. 
4,2,53. 

(von Mlc^H) adj. eigen (pron. poss. reflex. für alle Per- 
sonen wiedas slawische ckom): — 5M*iM — tllsUtlMl ^TTT 

MBn. 1,4712. 

MICH+H (^T°-l-^rT) adj. gegen sich selbst gethan: VS. 8, 13. 

-*-3T 3 ) adv. zu sich selbst gewendet, leise für sich (als 
sccnische Bemerkung im Drama) (1 k. 13,8 (vgl. die Scholl.), u. s. w. 


rtg: 


5Tc*PTTcT (m° + T] 0 ) f« 1) das Leben des Geistes Nia. 3, 12. 12,38. 
— 2) der Gang des eigenen Selbst: MlrMJIcSl von selbst, ohne Zuthun 
eines Andern (ak. 104, 14.- 

^IcHJIHI (Sn°-4-JT°) f. Mucuna pruritus Hook.. eine jährige Pflanze, 

o o 1 

deren Schoten mit stechenden Haaren bedeckt sind, AK. 2, 4,8,5. H. 
1151. Suga. 1,133, 19. 157,2. 2,222,21. 226,1. - Vgl. FTOJRT. 

MlcHJjiH ffIP-f-JJ 0 ) 7- [Selbstschutz), Bohle, Versteck eines TM eres [1) 
Javasbcvara in Z. f. d. K. d. 51.4,346,3^ 

-*-^IT 0 ) adj. subsL sich selbst tödtend, Selbstmörder 

Ja««. 3,21. 

*4lcW4 PffP-f-ifr 0 ) der sich selbst ruft . m. 1) Krähe AK. 2,5,20. 
H. 1322. IIar. 84. - 2) Hahn (abda k. im (KDr. 

^ITc^TtT !^I°-4"5T) 1) m. Sohn [aus dem Selbst des Vaters entstanden) 
AK. 2,6,1,27. H. 542. Nie. 3, 6. M.7,14. Irdr.1,11. R. 1,1,51. 2,39,6. 
Hit. 42,21. KatoWc 19,69. Nachkomme: ^TI5Milr^| wird V ig vAmitra 
geuannt Viqy. *^5. 13,5. I von einem Sohne und einer Tochter 

Brabmar. 2,20. Am Ende eines adj. comp. f. 9T R. 2,39,29. — 2) f. 
°sTT a) Tochter AK. H. Say. 4, 1 4. N. 12,71. R. 1,1,69. 3,3,18. 5,27,5. 
(ak. 14,13. Ragu. 13,78. Katuas. 25,290. Vid. 100. — b) die Vernunft 
gft) Cabda*. im (KO*. - Vgl. MlrHWR- 
1. y -*-5T°) n. die Geburt [Wiedergeburt) seiner selbst , 
die Gebart eines Sohne»: SJcT MNHIM Ir Hsl-dH I 3FT- 

fHT ^frn^ll Kl-mibas. 0,2«. Miu.«.: = M3llr4- 

tTWWFTrR- 


IrM-l wird VifvÄmitra 


von einem Sohne und einer Tochter 


'T^lPT- 

O 


2. t<lcH7(*^i # i^(wie eben) m. Sohn (abdak. im (KDr. Ragd. 1, 33. 5,36. 

(^TT°-f-TD Wi 

d« die Kenntniss der Seele oder Allseele BI. 
12,85. 92. qicMvnnr^blNUJ Titel eines Werkes Verz. d. B. H.180. 

tHrHrlW m°^°) n * dar wahre IFeien der Seele oder Allseele 
(vbtacv. Up. 2, 14.15. yicHrl^TllIri Titel eines philos. Werkes Z. d.d. 
m. G. 2,342 (No. 201, A). 

MlrHrMHl -♦-cMlJlj m. Selbsthingebung, Selbstmord Braumab. 
2,35. 

MIC HcMl fjHJSTT 0 C^7T°) adj. subst. sein Selbst aufgebend, Selbst- 

mörder Jagb. 3,6. BIBa. 3,15156. Vgl. ^IrMH^IUMI^M. 5,89. 
tmrzm (^IT ° "^T °) Leibwache (?) R. 5,47,27. 

MlcHri (von MlcH^| n. das Hcrcn-Sefn, Natur-Sein Sau. D. 6, 18 . 
MICH^I (5T° + f) m. Spiegel [worin man sich schaut) H. 317. 
Ragb. 7,65. 

tllcH^Vh (^I°-^^°) n. das Sichselbslsehen: in allen 

Wesen Jxin. 3,157. VgL BI. 12,91: yirHH ^ITFT- 

yirH^I (SH J -i-^T) adj. Seele [selbständiges Leben) gebend RV. 10, 

121 , 2 . 

MlcH^h (5T 3 -*-^T°) n. die Hingebung, Aufopferung seiner selbst 
Katbas. 22,219. 

adj. seelenverderbend (parall. H^^IM) AV. 

16 , 1 , 3 . 
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RY. 


m. Un. 4,154. 1) Hauch: ylcflM 

10,92,18. qirqq qTF: F^TM J|c^H^4,7. ?TTr*TT q qiqT ^ 
SIT ^TRIF^7,87,a. ^TfiTT^THT q4qF7 JHT qqiqq qffo>T 

(flTfl:) 10,168,4. — 2) Seele , als Princip von Leben und Empfindung , 
im nächsten Gegensatz zum Leibe AK. 1,1, 4, 7. 3,4,35.209. Trik. 1,1, 
114. H. 1366. an. 2,258. Mrd. n. 38. flT HT 

WUlw W^H, ?n RV. 1,162,20. qrt«IIrHT'laHlMI{M- 

ftrl AV. 1,18,3. 7,57, i. qqifqT riq^tl q*J TS 1,1,«*, 12 . H^yi qi-|- 
^[Jllr*n fFTF^RV. 1,164,4. qq 10,16, 3 . 

107,7. 0,3,34. ylHic*J'l^,149,3. Ijm q qqqFT: '•di'in^ rTl (TlHlrHl 
tjfycfj AV. 5,9,7. 5,7. 0,53,2. 11,8,31. VS. 11,20. TS. 2,3,«, 

1 . gAT.B8.4,6,t,i. 14, 3,«, 5. Bildlich: TJ7 ^TTrTTT slJlflf-HM'-Jvj RV. 
1,115,1. 7,101,7. ^TFTT qq^f (HrT:) 9,0,8- 2, 10 . g»x. Ba. 10,4,«,3. 
5JrPpI q qg&T WRT HcPTPH: Ba*o.9, 5 . fWF^HT m q TSHHC- 

1 , 151 . u. ». w. — 3) das Selbst , die eigene Person; häu- 
fig für das pron. rcfl.: flrT ^frfl t( Irfll A RV. 9,113,1. HflFflT- 
<rrHHWP^ T=T 4^TFI q 10, 163, s. q4 ^TT TOWIH 
fT^TSV. II, 5, 2, *,3. yirUH fiqj ^ TOTW^A' V. 0,5, so. 

5,29,6. 3,15,7. 29,8. 4,12,2. 20,5. qqP-7J ^q rT^I- 
fTFOT ITsFTH tllcHH fq^ÄTm Air. Ba. 2, 3. 6,35. qtf q 
H(IcHHhiU4iMmM C^t. Br. 3,9,«, 3. fl ■flflTrflTfl (»rl 10,6, *, 3. 
STlcFT t «IsHWIH 14,9,4,26. HIM^Qr'iry^lrHIHI qq k*tj. g H . 

o c c 

2,6, 14. loc. flTrflfl^mit flT oder fll^ in sich aufnehmen, sich aneignen 
TS. 5, 1,*, 6. fiT. Br. 3,1,4,27. 2, 5,1, 4. 4, 5,4, 5. 1,8,«, 42. 3,l,4,c. 
5,2,«, 2 . - m#r mn^ic-ii -HWri w^M. 4 , 254 .^- 
fTRHS7 3^1 MnlWIrHI q^FT ^ 9,45. 130 . 10 , 28 . qF^q $Jlf*M: 
HT^ft 8,84. ^HlfHi FTrTT RTrTT q I qiH q HT- 

fäsTJT Sir. 7, 14. Braumar. 3, 1 1. yir^l'M ^ flrT fl- 

ffl ( den Nala kennt nur sein Selbst) flT flTFT fl^flfl^T N. 22,16. flT- 
sTTTI MIcHl cflMf^fl : a*c h die Mutter brachte sich selbst um's LebenY kt. 
33,10. fl kllWl^U^HIrHH^lN.ll,« 1. 12,64. Braumar. 1, 32. Cak. 19,1. 
32,12. 66,18. ^TTRFOTN.11,8. yiHlfl HrTrT 7 , 213 . 170 . 

N.9,17. R. 1,1,74. Ca«. 23, 4. fliiUTMl^Hfl HW<lrMIH 7, 

20 . 3W: H^STWHMfll^TfflH flMfl ^FU Malat. 50 . flTrflHW|fl 
fl (nom. pl.) N 311*4 R. 1,66,22. Ragu. 10,61. yicfl'ly H^IAT 

M. 6, 49. 7,4 6. X. 2,7. Ragu. 3,35. Le- 

bens verlustig gehen M. 7, 46. Safl^Trflfl^itfl (die Erklärer: tllrHflt 
= aber nur insofern, als von Brahman’s Selbst die Rede 

ist) qq: n^FW^Ji. 1 , 14 . qq HTIjklWlfM sftMHaPWIrJW: 

Da?. 1,29. qi iqfe qqp7 l‘lrJ(lrHi: R- 3,20,2. Ragu. 1,79.87. fq^- 

arriwTFqq: m. 7,57.76. n. 20,31. r. 1,7,1 7. q 

— H'iriry 2,64,28. ^irtirH'i: f^7 MBh. 1,6086. rtryiuii*^|«5 q: 
jq jstlrl q cFürFH Katu'is. 18,275. il’-WlcMH M«~ld M. 6, 12.23. 
38. Ragu. 2,4 i. q !iT5tl wir ITH Ir H H M*4 tn^TqH MBu. 1,2483. N. 
6,11. T|NI'7ff! qirlfWM yir-IMHIfHHI 18,s.M.9,i2. *IM-UlrHW- 

___ ° r rx -r 

t|IUlM MBb. 3, 10966. 



OTfFTO ^ 19,8. 

qr%7 q Tiiqifq qnsrrqfqq q^ : i qr^q qm qi^nicHtfei 

CTTqqq^ll R.2,21,8. qqi^qqT^gU.88.98,9. Ragu. 


1,88. qrqrq^- qf^TÄqi HKHIrMiy^M- 7,212. qq : HlrHN- 
^iq - HT tTTTT^ KathI*. 13 , 52 . mqqifqfqq^N - qqmT: qfq- 

JT^T - qmn7: Rach. 1,44. qTrqfq^IrWT q q^fq^T q^rqq: 
MBu. 2, 1542. yicHH^N'^Ifcf ein gegenseitiges Erkennen Ragu. 7,38. 
Als Regel kann man aufstellen, dass y |r*-H wie das gerund. auf das 
logische Subject, die in Wirklichkeit thätig gedachte Person, selbst 
wenn sie zu ergänzen ist, bezogen werden muss: yFTrfWlJ I HM: ^TT- 
«fl: ^rcqTTqqqj FTW7 q qsirq: qFTTqjT RTrqHT (d. i. 

q^TTTlTT) qü II M.9,2. H^Tr7H -TUlIrMH (d. i. qft ) qqr?ft fW 
qqT g- .«. 131. UHIRflU fqfqFÜ qqqqqTqt:^ qTrqq: (d. i. qqj 

r - r - ° ° r - >- 

— ^ijut wn 92 . hm w 5 i^»ni 

(MlrH^ist auf das zu ^TrT ergänzende logische 
Subject zu beziehen) Braumar. 2,3. Bisweilen ist MlrH'i auf die zu- 
nächst stehende Person zu beziehen, wenn diese auch in einem unter- 

.•s 

geordneten Verhältniss zum grammatischen Subject steht: fTCFMM 
^ (d. i. fl) Braumar. 2,18. flTFflFW flMFfl 

H'lIcHR (d. i. rfT) 4, 14. Der instr. MlrH'il wird mit 

einem num. ordin. componirt; eine solche Zusammensetzung entspricht 
dem deutschen selbander , selbdritt u. s. w. P. 6, .3, 6 (ursprünglich ein 

v irtt). qirqqrqqqT ^rqi fqq^r qqqi^mr^MBu. 17 , 23 . mrq- 

qnqq qr^R. as,9. 5,89,47. qq : « fquir n i r » h wql m ^imqq: 

Ca«. 6, 17. flTrflMcFTMI *Ffl: --IiJmI fl^FTflT Hit. 111,37. Nach Kaij. 
zu P. 6,3,5 sagt man auch Sehr häufig erscheint yicH-l^ 

in der Bedeutung das Selbst , die eigene Person am Ende eines adj. 
comp, nach einem adj.: 1,60. R. 1,9,6 4. MltflT 0 M. 7, 

39. R. 1,2,24. fflflfll 0 M. 3,188. 6,86. WFU° 4, 145. 146. flTHTflT 0 
10,110. T-.r^Mpffl 0 N. 23,23. 21,25. tTTTT 3 R. 1,1,32. fäq- 

fq5qq°N.20,23. jqqqkqi 0 Mkgu. 41. ^ mf q g j^P Ragu. 1,68. 

— 4) Wesen , Natur , Eigentümlichkeit AK. 3,4,112. H. 1376. an. 2, 

259. Med. n. 38. flTfflT ^T^JOTfl KV. 10,97, 1 1. HiMIRFrHl U- 

ffl: Sau. D. 6, 18. Besonders häufig am Ende von adj. compp. : 4»4lCH*i 
dessen Heien die That ist M. 1,22.53. HflTcflfl^5,3. 12,2. R. 1,1,29. 
23,7. flMTrflflM. 7,27. fliMMfll 2,2. H51 # U J Buag. 4, 40. ^ImI ’ 

‘ Mrgh. 41. Häufig erhält ein solches comp, das sufT. flT (s. flTfHfll)« — 
5) die Person , die sich im Leib als Einheit dar stellt; der Leib im Gegens . 
zu den Gliedern: flTfTFTT^I fl rTFf VS. 19,92. fl^TflJIrfl^fl- 

qqTri^mnvMTq^: «4uTfTr(Fq?ft »3. 12,4. 20,7. io. qirqi^qq- 
Fi qqniHT «r^Fqrasr: g^. b.. 9 , 5,«, io. 12,2,1,0. q m qifqiqqq 

q qqq^lH 7,2,*, 8. 3,«, 44. - 6) Körper AK. 3,4,m. H. 
. n. 2,258. 51 so. n. 39. M4lHf^M?^ll qq f-r-TTfqqT I TFIcT: H- 
■öTTqqqTqT Tfilfdl q^T{qTrqqT Ragu. 1,I4. Kill, erklärt ohne Noth 

qTrqq^durch Körper 5i. 12, i2: m JHifqq: Mii^hihi ft qqst qq- 
i q: qitrTFT g qrqTfnr h »jFnfqraiH n - 7) remand, in- 
telligenz AK. 3,4, 112 . Tri«. 3,3,2 30. 11. an. 2,238. Med. n. 39. fl^T- 
fflfl^oon geringem Verstände X. 13, 13. fl^TfflT flTTrTflT FT^FflrTT^- 
qnjqqq: I WIM-4.1 qq *FU HI'JlHrq^ J:TWT: 10, 29. - 8) die 

w CS V t 

Persönlichkeit in ausgezeichnetem Sinne, das höchste persönliche Le- 
bensprincip , Weltseele, Allgeist (T^flTfflfl u. s. w., syn. mitfl^fl) AK. 
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#-*. *\T . 


•vr »- 


CH^ M. 1, 15. HS 


3,4, ii 2 . II. an. 2,258. Med. n. 39.. FPR Häi^ RHTH HRT^RTH 
ffT^TX M'Jr^AV. 10,8,4t. »JTrHHIrRI^H H N%T VS. 32, i 1. 
H ^1 qqqTFJTT qinT MHHRr-jyW: Fmi HcTHT fHT Cat. Ba. 14, 
5, s, 1 5 (= Hau. Äa. Up. 2, 8, i s). ^ WtfFWq: 

S^dttvTlH: T T^(: 7,1,6 (=Brh. Ab. Up. 4,3,7). q<£IH|J lliV-HNI 

tJIrMI ffjMd -Nib. 7,4. 14, i. H^lrHel ’MlrHMH^gl. r T^T- 

r*FJ)M.l,i». ?T?j (sUfiqSH ^ftPRWlrTRT JJTITFU2,2«. Eine 
Menge Stellen aus den Upamishad findet man iu Ind. SL zusammenge- 
stellt — Die Leticographen haben noch folgende Bedeutungen : 9) Für- 
sorge (T5Ti VlM<H) AK. 3,4, 112. U. an. 2,25«. Mbu. n. 38. — 10) Festig- 
keit AK. H. an. Med. — 11) Sonne. — 12) Feuer. — 13) Wind H.an. 
— 14) Sohn (aidak. im £KDk. — 15) r T^RIR ? R Dhar. im (KDa. — 
In den altern Schriften findet man das SU von MIcHH nicht selten nach 

-V -V -V 

^ und 5JT gleich einem kurzeu d abgeworfen: HrR HSl 

fTjT(Bcd.8.) H SRTTCH Katuop. 3, 12 . 3fr NN H HcR c*R: Dracp. 5, 
-r -s ^ -n 

9. clldra *RH rRH^ntBu. 1,7537. 2,2113.2521. 3,12526. RT CM^ll- 

^TITTcT^l , 4 o i 6. ^rNN FHT C^M^6713. Im Veda ist der Gebrauch 

▼on fTR^fs. d.) nicht auf diesen Fall beschrankt. — Wohl von 

athmen mit suff. *R. 

N ^ 

illrHTHfH (^TT 0 -P- HcH) adj. im Selbst haftend , an’# Herz ge wach- 
sen: FRT ^ McWIrHWrW 3>R ^ MBh.1,6o«o. 

g Fq^Tq (von qirqq) i) adj. r. stt = yir-qn %t^p. 5,1,9. 1,4, 

169. Vop.7, 19. ja. dem Selb»! zukommend, eigen: HsT IrlH 
qTq^rnAi.95,4. Sch. 1: = tllcHH (^•'ilM^Sch. 2: = 

5{fa. — 2) m. a ) Sohn. — b) ein lebendes Wesen (VtluNl(j. — c) Bru - 
der der Fron. — d) Narr itn Drama (R2^RT, wohl wegen seines ver- 
trauten Verhältnisses zum König) Agaja im £KDr. — VgL SJRRT^ 
u»d snnrrfrc. 

(^IrnH, dal. von tllcHH» o. die auf das Selbst , 

das Subject, surück gehende Wort form; so heissen die Endungen des 


: N. 5,36. 


^IrHVNk RT C -4-51°) n. Unterhaltung über die Seele {Allseele), N. 
des 7ten der 14 Pürva oder ältesten heil. Schriften der Ga i na, II. 247. 
*4lrHvfllr1 RT° -4-Slt c ) f. Selbstgenuss , Selbstbefriedigung P. 7, 1,51. 

RT 0 -*-^ 3 ) «n. ein naher Verwandter (ein Sohn von des 
Vaters oder der Mutter Schwester und ein Sohn fron der Mutter Bru- 
der) £KDr. nach der Smrti. 

4- MlrH^N ;^T 0 -4- ^TPJ) m. Kenntniss der Seele [Allseele), N. eines 
Werkes von (aSkarabarja Harb. Chr. 489 — 493. Ind. St 1,474. Verx. 
d. B. H. No. 617.618. Colkbr. Mise. Ess. 1,112. Ind. 

St. 1,249.231.232. 

2. (wie eben) adj. eine Kenntniss der Seele ( Allseele ) be- 

sitzend Bhartr. 1 , 62 . 

1. £lkrH*R WT 0 -4- >R) m. das Werden , das Entstehen , das Sein 

seiner selbst: ÜIU(lrH*R HTO: N. 3, 36. 

2. MIcH'N (wie eben) adj. im Selbst entstanden , selbstzugezogen: 5J- 
HHRPR: 5TRF: Dac.2,69. 

SJTrHHR RT° -4- HR) m. 1) das Sein, das Dasein der Seele (vkt igv. 
Up. 1,2. — 2) das Selbst, die eigene Person Burv. Lot de la b. 1.411. 
— 3) Körper ibid. 

3ür*P^P9T° H adj.) ra. durch sich selbst werdend, ein Bein. 1) 
Brahraan’s AK. 1,1, fl, 11 . Trik. 3,3,284. 11.213. an. 3,451. Med. bh. 
11. gU.186.KcMARAS.2,53. — 2) Vishnu’s H.217. Cardar. im £KDr. 
Rach. 10,21. — 3) fiva’s gABOAR. gis. 194. giv. — 4) des Liebesgottes 
AK. 1,1, fl, 21 . Trik. 3,3,284. II. 229, Sch. H. an. Med. 

yicHHrT RI° -4-HrT) atlj. zum andern Selbst geworden, Jmdes Per- 
son ganz angehörend, ergeben: cRRP^J ^Irl^^m: | 

7, 2 17 . Kull.: = 

-+- ; R) n. Eigentümlichkeit, Natur: rilr^MI 
JT^TrT cRT Ait. Up. 4,2. 

yifHHM (von SJRH^adj. Nir. 6,12 (wohl eine Einschiebung) etwa 


Mediums im Verbum P. 1,4, 100 . 3,12. Ueber die Bildung des Wortes seelisch; Dcrca: 


s. P. 6, 3, 7. - Vgl. T(T W. 

(von STRITT^) adj. die Medial- Endungen annehmend 
(Vcrbalwurzel) P. 1,3, 62, Sch. 3, 4, 2, .Sch. Siddh. K. zu 7,1,71. 

WIFT-TTTT (^TF*H qFTT) f. = yirMH’^ P. 8, 3, 7, Sch. Nachdem 
Värtt zu 6,3,8 °HR. 

5TRIRrT^(von £JRH)^ adj. f. °cT?fr beseelt , lebendig, persönlich: 
^ ifH l IrM-^rll PT: RV. 1,1 10, 3. 182,5. y|rfj~M^T ^ 9, 

74,«. AV.4,10,7. 28,1. 10,2,32.^; q^qi r qH'drW|infi|Nqy »7^8, 

2. U,2,io. 13,1,52. i|IM~-4c^'l HlO-^14,2,1«. 19,27,8. TS. 2, 

3, «*, 3. Kiw. ?a. 2,8, u. - VgL tncflNrT 

eben) adj. beteell, belebt ^at. Br. 10,6, *, 1.7. 14, 5, f, 
1 3 = Bau. Ar. Up. 1,2, 1.7. 2,1,13. 

(?IT 0 -+-q o )adj. der lieh telbtl verloren hat AV.5,18,2. 
(m 0 -+-!7 o ) iu. Erkenntnis der Seele ( Alheele ), Titel 
einer Upanishad Ind. St. 2,8. Webbr, Lit 160.162. 

(von m° -4-RHT) adj. durch sich selbst glänzend: HMill I«db. 
1,37. N. 5,36. 


(von ?H 0 + EJR) f. in sich selbst wurzelnd, N. einer Pflanze, 
Alhagi Maurorum Toumef. (s. 5RrT 3, e , ß), g abdasi. im gKDa. 

mlrqq, acc. Ton wq, -+-H17) adj. I». 3,2,26. Vop.26, <9. 
50. der nur sich selbst nährt, nur pir seine Person besorgt ist , auf Ko- 
sten Anderer lebend AK. 3, 1, 21. II. 427. HsIrUlrHHfyd 
H HF-R: Katuas. 26,228. 

^IrHMlFsl^RT 3 + m 3 ) adj. 1) fiir sich selbst opfernd Qat. Br. 11, 
2, *,13. — 2) sich selbst zum Opfer bringend: ?RHrR ^IrMH ?R^ 
cTTH 'tJIchH I fR ^RfTRRRT II M. 12 , 91 . 

5RRTH (RT° ^TT 0 ) das eigene Selbst zur Geburtsstätte habend, 
ein Bein. 1) Brahman's II. 6. an. 4, 162. Med. n. 169. gvETlgv. Up. 6, 

16. tu*“-: WRT Ä qTH5IcWqqTH: I H-j^ I rq i ^ qi- 
RÖH'ü - 2) giva's giv. — 3) des Liebesgottes 11.229, 

Sch. an. 4, 162. Med. Kumaras. 3,70. 

^lrH(»m RT°-4-^°) f- N. einer Pflanze, Cucumis colocynthis (H^- 
vulg. ^ das nach Voigt Trichosanthes bracteata, 
eine Schlingpflanze mit giftiger Frucht, ist), Raga«, im gKDR. 
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(5TT°, ^TUT, ^°) m. N. pr. eines Mannes Yen. 


d. B. H. No. 647. 


(^T 0 cf °) m. uud °cJcJJT f. Selbstmord MBh. 1,6228. fg. 

yicM^tiJvon t 4 !cH*l^adj. seiner selbst mächtig , sich beherrschend , 
verständig; von Menschen und Göttern, M. 1,1 08 ( K ull.: = M ICH I r -^J. 

5,43. 7,52 (Küll.: = y^trUr^H). Jag*. 1,225. 3,46. MBo. 3,16096. 
Bhag. 2, 4 5. 4,41. R. 1,1,4. 13,1. 46,18. 2,30,29. 3,23, 19. 37,7. 51,44. 
4,6,6. 7,6. 5,49,30. Vigv. 3, 12. 7,9. 8,12. = 5JE2J verständig AK.3,4, 
162. Daron nom. abstr. tMcH'Mrll Selbstbeherrschung M. 11,86. Ragh. 
8,10.83. — Vgl. ^RTr^Tr^und 

(5TT 0 -4-cf 0 ) adj. vom eigenen Willen abhängig M. 4, 159. 

160. 


(1EJT 0 -+- T^T °) m. Verkauf seiner selbst , Verkaufseiner 


Freiheit M. 11,59. 


[V(1 J -4- adj.) adj. die Seele {Allseele) kennend £at. Ba. 
14,6,3,4 (= Bau. Ab. Up. 3,7,1). Murd. Up. 2,2,9. Kuakd. Up. 7,1,3. 
MBa. 14, 1447 (MlrHf^cH). ein Bein. QiYa's fiY. 

ttlrnN'UI (?IT 0 T^T 0 ) f. die Kunde von der Seele {Allseele) (iT. 
Ba. 10, 3, t, 13. M. 7,4 3. Ind. St. 1,395. 

tllcHN'lt Pn 0 -+-Zftl) m. 1) ein mächtiger Monn, = ^FT^tT H. 
an. 4,239. = ^ IUNt^Med. r. 230. — 2) Sohn H. an. — 3) Bruder der 
Frau 11. an. Mhd. — 4) der Narr im Drama diess. — Vgl. tJlrH"0*l 
und tiirHIUl 7 ?- 

(m°-*-cJ 0 ) f. Jmdes eigene Erscheinung , eigenes Auftre- 
ten Ragu. 2,33. 

tllrH'-jllrh (9En°-^5T°) f* eigene Kraft 9 eigene Kraftanstrengung: 

^^«WlrRiffläRII Hit. Pr. 30. 

EJ7fI|$TFin (von UTT° -4- 5TF2J) f. N. einer Pflanze, Asparagus racemo- 
sus Willd. Kasan, im (KDa. 

P5I°-s-fT5 ad J0 ad j* in mir wohnend AV. 5,9,8. 

(^T°-4-H°) adj. Lebenshauch spendend VS. 19,48. 

5lTcHH*W (^n 3 -*“H°) m* 1) Sohn MBu. 1,6651. R. 2,74, 10. 5,18, 
27. 6,6,26. 63,34. Ragh. 3,2 1. 11,57. 17,8. — 2) f. °m Tochter R. 3, 
20,22. - Vgl. SHcRsT- 

tllcHHIcJJvon adY. an sich , zm sich , auf sich. Nur in Verbin- 

dung mit thun: 1) auf sich legen: ^ul^lUjIcHHIc^tidl Jag*. 3, 
54; Ygl. M. 6,25: «liTflülHH ^dHHHl(lU4. — 2) sich iu Eigen 
machen , an sich bringen , für sich gewinnen: I MBa. 

3, <93. ?|J|r]^496.^)ikrtl *fl(icHHlc^idi R. 4,28,9. sTTrT sllH^— *J- 
PJ* irM ic H h IH^Buabtr. 3,34. cfajHlcHHlcHMciti — T^e ^TcTRach. 
8,2. ;l Irl' J f r? rcHfTTc 4iH T : Hit. IV, 37. 

yir* , l ( H 1 ^ (5T Ü ^°) m. N. pr. eines Mannes Verx. d. B. H. No. 643. 

f. Selbstmord Pa ab. 92,7. 

^ ad J* rfer tein€ ^ eeie tödtet > an die 
Wohlfahrt der Seele denkt Igop. 3. — 6) der sich um's Leben bringt , 
ein Selbstmörder MBo. 1,6839. — 2) m. Aufseher eines Heiligthums 
Cabdab. im £KDa. 

^ICHIMH (51° m. 1) HIUIIMI( (▼iell. auf die Seele besiig- 


MBb. 


lieh , oder ist etwa UiUlMI( ein lebendes Wesen zu lesen?). — 2) Sohn. 
— 3) Bruder der Frau. — 4) Narr im Drama H. an. 4,161. — Vgl. 
aiHHIH und q T r*Hl| . 

?nfTTTT3Hj?n 0 -*-5H°) m. Fisch {sich selbst, d. i. »eine eigene Brut 
oder Seinesgleichen fressend) Taue. 1,2, 15. 11. 1344. Vgl. R. 2, 61,22: 
TWm ^rT: mi tTF^TTc^T TOT, 67,27: HcFIT TOT TTOT H- 


tJIcHMM (von MIcHd -*-'T) m. das Werden sur Allseele , die Erhe - 

\ , 

bung sur Allseele: ^TTOTHT^pT^ ticTO TTOT JTITFT^ 

Buabtb. 3,64. 

MIchIm (von MlcHd| adj. f. dem Selbst zugehörig , eigen , vertritt 
die Stelle eines pron. poss. refl. aller Personen, AK. 3,4,189. M. 562. 
Jag*. 2,85. R. 3,23,7. Pankat. 63,23. Rach. 7,65. Kumaras. 2, 19. Ka- 
tbas. 22,89. 162 . Vid. 235. flef: £?FT HlldHlCHN {das Seinige) tflJTTO 
Ca a. 23,4, y. L ^ NI (die sie den Ihrigen nen- 
nen könnten) 5£T?TO BuAara. 2,47. ^TWdHIr^M 

Hit. 52, 16 . IcMIc41M der eigenen Person angehörig P. 1,1,35, Sch. 
5HTr*TTO was einem nicht angehört Pabbat. 132, 18. 

(m°*4-^°) m. ein Gebieter über sich selbst , einer der sich 
vollkommen ln der Gewalt hat Kumabas. 3,40. 

31c Hl 53 m° -4-3^3) 1) m. Sohn Ragb. 18,11. VgL gTFWFT. 

— 2) f. °cTT Glycine debili» Roxb. Riqqnff), eine Fabacee, Ragan. im 
CKDa. 

-^33°) adj. von seiner Hände Arbeit lebend 
M. 7, 138. 8,362. An der letzten Stelle erklärt Kull. das Wort sehr 
künstlich durch der von seiner Frau lebt: W5T: FRTT 

3ü?Tr^»TrkTfin TOIW. 

yicHNH^^ (^H 0 -4- 3°) f. Titel einer über die Allseele handelnden 
Upanishad Colf.br. Mise. Ess. 1,95. Ind. St 1,249.251.302. 2,56. 

$<ICM4 (von «dj. 1) einer Person angehörig , persönlicn; s. 

^•ilc^Ü* — 2) am Ende eines comp, (das und das) Wesen habend: ^T- 

cl^Tf^TT Ähasd. Up. 6,8,7. Came. hat sL dessen ^rl^lc^TJ. 

^ c 

JEITrTlrT^ (von tlcMtl) adj. f. t fortwährend , beständig , ununterbro - 
Chen: Hls||*^| Ul fÄ 2 , 242 . 2 * 3 . gijl 

Bhag. 6 , 21 . 1TT7 R. 5,1,30. SaSkujae. 68 . f. Bhag. 5, 12 , Sch. 

*4ICMN4i (von MrMM) adj. gana iu P- 5,4,34. was einen 

raschen Verlauf hat und daher keinen Aufschub leidet , wobei periculum 
in mora ist , dringend: eft |*j M. 7,1 65. R. 5,56,62. 6,8,37. 1 

MBh. 2, 218. täWn R. 2,70,3. 81,12. Hit. 68, 18. cJJTfy 

Sega. 1,35,15. 358,5. 

(von OT5I) 1) adj. f. ^ t?on A tri herrührend: (näm- 
lich RV. 5,51,11. fgg.) 5TrfTT Acv. Gbhj. 3,4. JfrraT Colbbr. 

Mise. Ess. 1,16, N. 74. W bbbr, LiL 86 — 89. Ind. SL 1,71.73. 2,16.177. 

— 2) m. a) Abkömmling des Atri P. 4,1,122, Sch. Vop.7, 1.5. Taik. 3, 

3,305. H. an. 3,481. Mbd. j. 73. C 4T * Ba. 14, 3, *, 21 . 7,1,27 (= Brh. 
1h. Up. 2,8,3. 4,6,3). Hahit. 477.481. Colbml Mise. Ess. 1, 16. 296. II, 
48. Wnn, Lit. 98.148.216.218.235.237. Verz. d. B. H. 58.59. No.194. 
366. 940. 941. 947. 987. 1006. Ind. St. 1,21.71.263. 2,32. 1, 
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qrf^qrFT (qT°-+-^iTrD ra. Urzeft;%tll<'<*ii'n — *7 vIniHciMl 

R. 3,20,6. 

mT^TiT^J OEIT 0 -4— ^TTT °) n. das Urgedicht , ein Bein, des Ramajaha. 
— Vgl. 

(51° + ^°] m. der Ur -Kecava, ein Bein. Vishnu’s 
Prab. 80, 1 1. 85, 1. Raga-Tab. 1,38. 

t 4 ll^^(T°n Mlf^) adv. vom Anfänge an, am Anfänge , im Beginn , 
suerjf P. 5,4,44, V Ar II. AV. Prat. 1,17. Katj. (r. 24,1,8. 5,14. Ait. 
Up. 4, 1. M. 1,34.58.78.94. 2,69. 3,211.8,216. R. 1,5,4. 3,20,6. 4,21, 
19. Mrkku. 90,3. 5TTT^cT5FTrr£: 'Ticl^J: ka ist voranzustellen P. 3,1,9, 
VArtt. mit dem gen.: cTFTTT^fT -^IrtHMso HHP- 1,2,32. am Ende 
eines comp.: (IH^^HII^H: von dem Augenblicke , da sie R. erblickte 
R. 1,51,7. 

m. 1) Sohn der Adili: ^^TI^cPT^RV. 10,88, 1 1 . Nu. 7, 
29. 2,13. — 2) Gott , Gottheit AK. 1,1, t, 3. H. 88. 

1 ) adj. a) der Aditi gehörig , geweiht m. s. w.; von ihr stam- 
mend P. 4,1,83. r^\ TS. 2,2,«, 1. £at. Br. 3, 2,1, 1.6.7. 4,5,1, 1. 5,3,1, 
4. Katj. ^r. 4,5,26. 10,11.14. 15,9,10. — b) den Adilja (s. weiter u.) 
gehörig , ihnen zugerechnet , von Mnen stammend P. 4,1,85. OTTT *T: ^T- 
^TT^FTT RV. 1,103, ig. mf^r*7 JT*fq4m h4- 

f^VS.13,4i. Qat. Bb. 8,6, *, 2 . 7.9. mim 4,4,*, 19. Bbh. Äb. Up. 
6,5,3. HIHI Khand. Up. 2,24, 1 1. RV. Akukr. — 2) m. Sohn der 
Aditi: a) Adilja heissen sieben Götter des himmlischen Lichtes, an 
deren Spitze Yaruna steht, welchem deshalb auch rorzugsweise diese 
Benennung zukommt. ^TT *1 HH RV. 9,114,3; Tg L 10,72,8. 

9. Cat. Br. 3,1,«, 3. RV. 1,24, 13. 15. 25,12. 2,28,1. 7,84,4. 85,4. Ihre 
Namen sind: Varuna, Mitra, Arjaman, Bhaga, Daksha, Ampa; 
der Name des siebenten lässt sich nicht mit Sicherheit bestimmen. Nir. 
2,13. Eine Aufzählung in TS. (s. SIj. zu RV. 2,27,1) hat die acht Na- 
men: Mitra, Varuna, DhAtar, Arjaman, A in q u (so!), Bhaga, In- 
dra, Vivasvant. Ueber ihre Stellung und Bedeutung in der Götter- 
welt s. Roth in Z. d. d. m. G. 6,68. fgg. li|{ fT- 

I -> I “v rs 1 r "N ’if N ” r* *• lA 


Up. 1,4, 12. 



^TT II RV. 2,27, i. Ve\wU *Tc4lcT 

mi\: 29, i. 8,50, i. fgg.HT H h m J|ifr(rMl 
AV. 18,4,3. Kbard. Up. 3,8,1. - 

b) sie sind als besondere Götterklasse unterschieden, am häutigsten ne- 
ben den beiden Ordnungen der Vasu und Rudra oder Marut, aber 
auch neben den Vigre-DevAs, Angiras, Atharvan und SAdhja 
genannt. qil'rMI ^TT =JH'4 i sT^T RV. 7,33,14.6. 1,43,1. 7, 

51,3. 10,48,11. 123,1. 128,9. VS.2,5. 5,11. 29,8. AV. 8,68,1. 74,3. 
9,8, io. 10.7,32. % MMl <$MI M&HMl qil^rMi: t* T - B *- M> 

«. i’. HMMirti 4 hm: Im vj ^IT Mll<^rMi 'ilsl'-ilH: RV. 2,3,4. 

AV.1,9, 1. q IT^rni T^m^TT Ä: I qf^V|l rRtPT- 

HITtT =1: HrJ fsi^T: 14,6, 1 3. 12,3,43.44. 0,8, 12 . 19,39,5. TS. 7, 
3,*,l. 4,«,1. Ait. Bb.6,34. 8,14. £at. Bb. 3,5,1,13. 4.3,*, 19. 4, *,19. 

0,8,1,11. 12 , 2 ,*, 9 . fcJVWmicT m'tfHITwV-WHIH 

j iuivi HiyjiMr) -7 h^i yiHjrMi h£j mr ?tft b»d. ab. 



31.3,284. 
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OTT W^c&I q^rqM: *M2i, *T TT ^ cqr q*hU ^ | ^T^MI UH^tll l I 

TOTT 3T*T N. 10,2 4. Buag. 11,6.22. Ihre Zahl wird in den Brabmara 

x *- N • 

und später überhaupt auf zwölf angegeben mit offenbarer Bezie- 
hung auf die Zahl der Monate. AK. 1,1,1, 5. £at. Br. 4, 5,1,2. 6, 1,1,8. 
11,6,8,5.8. ^tiriH mikcmi JFT ST^5I ^ hihi: h^cH(h)ci 
^ rT <£\{ H^Hi^hl *TT?T cT *TT^[ ^4mI^IHI <Tf?T («picL Etym.) ff- 
HT<I1^C^[ jfr? Bru. Ar. Up. 3,9,5 (vgl. Kuako. Up. 3,16, 5). SJi^T 5T- 
(^IUIcHM ^l^lll^r^m JTcT: (die Sonne) MBu. 3, 189*. Die Namen 
sind: DhAtar, Mitra, Arjaman, (akra, Varuna, Amca* Bhaga, 
Virasrant, Püshan, Saritar, Trashtar, Vishnu MBe.1,2523. fg. 
4823 (Indra für (akra und Parganja neben allen andern und doch 
angeblich nur zwölf). Uariy. 175. fgg. 593.594 (Indra und Parganja 
für fakra und Saritar; vgl. Mit. 142,2. fgg.). 1 1549 (Indra, Manu, 
Parganja und Ravi für (akra, Vivasvant, DhA tar und Savitar). 
12456 (Puranidara für (akra und Parganja für Vivasvant und 
Vishnu, also im Ganzen nur eilf). VP. 122. Vishnu, der jüngste, an 
ihrer Spitze MBh. 1,2524. 3,3091. Buag. 10,21. Uariv. 594. Kinder 
Kacjapa ’s MBu. 1,3135. Uariv. 11548. R. 3,20, 15. VP. 122. Ihre Be- 
ziehungen zu den 12 Monaten in verschiedenen Purara VP. 234, N. 

— c) Ad i tja als Name der obersten Götter ist zugleich allgemeine Be- 

zeichnung für Götter überhaupt. AK. 1,1, 1,3. Trik. 3,3,305. U.88, Sch. 
an. 3,481. Med. j. 73. Hl^Ju hl I 

^ RV. 2,1,13. 10,85,1.2. AV.19,16,2. CF5FI- 

ffTST TTTTTJcTMBii.1,2603. 18,213.— d) Bezeichn, des 

Sonnengottes (des achten, den sieben andern unebenbürtigen Sohnes der 
Aditi nach der Mythe RV. 10,72, 8. 9); Sonne AK. 1,1, 1,29. Trie. 3,3, 
305. H. 93. an. 3,481. Mao.j.73. T-TTT^TT^rlT: RV. 1,30,13. 163,3. 
191,9. 9,90,11. 3rj^iH r q : AV.2,32,i. ^fqjfrT^T W 

fd rM I öfrTT: 4,39,6. 9,2, 15. 8 , 22 . 10,3, 18 . 13,2,1.3.28. rHr MlT^r^T 
t^rtT y^M-iMHIM^T 1,2. 15 . Ait. Bb.5,28.3i. ^TT ^T- 

^fdUIIMr^H: ^ 1 . B«. 3,7,*, s. ^ ^ 

=mnT Ti 5 THI^Jlf<rM =n^JT ^TTTtT 10,3,*, 14 . 6,», 3. 0.9. 3^- 

r^HJiw^iria, 3,f,7. qm, qrf^r n« b .7, i i. qm, 

Ait. Bb. 5,32. £at. Bb. 8,1,*, I. 2,*, 2. 3,*, 2. 7,1,*, 5. Bbu. Ab. Up. 1, 
3,14. Taitt. Up. 1, 5, 2. Ait. Up. 1,4. M.3,76. 4,37.48. 7,6. 9,303. 
Buag. 5,16. 15,12. Sat. 4, 17. Isdr. 1,30. N. 1,2. 10,21. R. 1,1,77. 4, 
43,43.47. Vid. 2. f. (um einer Vergleichung willen gebildet) VS. 4,21 
(zu 1, 6). Tf^mqrrj*? n. g4T. Bb.10,3,*,15. qT^rq^T m. 14, 0, 
•, 1 (= Bbu. Äb. Up. 3,6, 1 ). MBu. 3,7055. Vera. d. B. II. 

No. 1282.1263. Adilja Verfasser des Üftfriq Maduus. in Ind. St. 1,17. 

— c) du. OTT^r^T N. eines Sternbildes, die Ile Mondstation 11.111; vgl. 

— f) als Synonym von Sonne auch Name der Calolropis gtgan - 
tea (s. 9.) (KDr. — g) N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 6,34 5. 

(OT G -*-^T°) m. N. pr. ein Sohn DhrtarA shtra ’s MBu. 


r' 


Verz. d. B. II. 


1,2737.4850. 


^T c -s-7l°) m. N. pr. eines Bodhisattva Vjutp. 26,6. 
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(^Tf° -*-^T?D m. N. pr. eine» Mannes Ven. d. B. H. No. 

8Ä7. 

(5JT 0 ^T 0 ) m. N. einer Pflanze, = STTTT^ Rifcii*. im 

(KD*. 

(TOD ?n° -t- qrÄ) f. N. einer kriechenden Pflanze mit 
goldfarbenen Blüthen, die am Rande ron Gewässern wächst, Sog». 2, 
172,3. 173,«. °ftlfa96,3. 

Wr°-+-3°) n. N. eines der Upapcsära Ind. St. 1,468. 
fg. yU^r^mflM «dj. ebcnd. 

(von f - N • einer Pflanie (rlll^m^i, 

rulg. ^|^-(, %|lefr^) Ratnam. im (KDr. 

(ron ETT 0 -+-5DTT) m. N. pr. eines Königs Katbas. 20,33. 
WT°-t->T 0 )f. = **4i*1rhl Raga.y. im ^KDa. 
STTF^r^f^T (^T°-a- ^1°) adj. die Aditja gewinnend VS. 5, 12. 
^li^r4^Tt^adj. von den Aditja umgeben VS. 6.32. 38, S. Katj. £h. 
10,7, IS. 

«ll^cW ßTT°-+-cT 0 ) 1) adj. sonnenfarbig VS. 31, 18. Bhag. 8,9. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 38,35. 

m. N. pr. eines Königs Katbas. 3,60. 
RT°-+-WFT) n. tML = davon adj. 

fcFfi P. 5,1,94, V Art t. 2, Sch. 

H RT°-*-fFp m. Sonnensohn y ein Bein. SugrlYa’s H. 
703. Jama’s, Saturns, des SAvarni Manu und des Vaivastata 
Manu £KDr. nach den Purana. 

(ron ^I°-f-fFTT) m. N. pr. eines Königs Ton Uggajint 

Vid. 1. 

yif<rMKl4 (^T°-+-?n o ) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 
1092. 

?nf^r n. nom. abstr. von STTT£ AK. 3,6,28. 

MlRrti ( Ton im desid. mit ?H) adj. zu nehmen , zu erlangen begie- 
rig , mit dem acc. Hit. 11,106. Kumaras. 1,34. 

m. Urgotty ein Bein. Bra h man 's Jagn. 3,126. 
V ishnu's oder Krshna's Trir. 1,1,30. MBu. 3,8402. Bbag.10,12. 11, 
38. des Sonnengottes MBb. 3,155. 

RT°-i-*^ 0 ) m. ein Bein. Hiranjakacipu's MBu. 3,8758; 
Ygl. 15834, wo er*^cMHlHlf^M^: genannt wird. 

?ITf^(Yon 1. adj. essend , am Ende eines comp.: 

M. 12, 59. ^n o R.3,!,l5. - Vgl. 

Unglück y Hindemiss (im Würfelspiel): 

SJFRIHTI *TPT 5^ Av - 7,110,4. - Vgl. 

m°^°) adj. auf des Mitspielers Unglück absehend 

VS. 30,18. 

ßIT 0 -i-*TRI) m. 1) ein Bein. Ädibuddha's Burk. Intr. 
222. — 2) N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 647. 

^ r 

STTT^FR (m o -H^I 0 ) n. das Buch des Anfangs , Titel des lsten 




Buchs im MBh. 


qiT^mi n. das Ur- PurIka, 

PüRAHA VP. XVI. 


Zeichnung des Brahma- 


3TT^T^T RT°-^2°) m. Urmensch , Urahn : (f^- 
MBo. 3,15834. M'RTT^MT jJt: Katbas. 9,7. Urgeist 
Prab. 104, 19. gTT^T^T ein Bein. Vishnu's Ragb. 10,6. 

STl^FT WT 0 -4-^rT) n. ( Urkraft ) Zeugung: (cJJTIJTJ:) FRTf^FTCT- 

eJrTT g^nfoi^RFcPTT: I FT fzfkm RFTtTI: 

fMcjsiuu I Süor. 1,89,9. fgg. 7. 

^11^$ RT 0 -+-^°) 1) adj. im Anfänge erkannt Mard. Up. KAr. 
4,92; YgL 98: ^^7 eJST:. — 2) m. der Ur-Buddha, die höchste Gott- 
heit der nördlicheu Buddhisten, Burk. Intr. 117. 120. 222. 230. 442. 
323. 381. 617. U A. II, 1084. 

STTT^HcT (5n°-*->R) adj. zuerst entstanden: M41H^ Bezeichnung 
Brahman’s Ragb. 13,8. 

(von £ITT^) adj. der erste P.4,3,23, VArtt 3. 4,3,8, Ka^. Vop. 
7,111. AK. 2,1,11. H. 1438. 

H ll^tljwie eben) adj. einen Anfang habend Jag*. 3.183. 
rWf 5f^T Bhag. 13, 1 2. EITf^TTW Mahd. Up. 9. — Vgl. 

^TT^FT (9T° *^°) n. ürwurzely Urgrund: adj. £yb- 

ta^y. Up. 1,5. 

SnT^TPTRFf R7 °-hR 7T -STT°) m. der Urlehrer der Selbstvertie- 
fung , ein Bein. fiva's £iv. 

RT°-i-^) m. der Ür-Grundton (einer poet. Darstellung): 
° wl'+i N. eines dem KAlidlsa zugescbriebenen Gedichts Gild. Bibi. 
270. 

(5TT°-i-^Tir) m. I/riöntp, ein Bein. Manu’s R. 1,6,4. eines 
Sohnes des Kuru MBn. 1,3741. Prlhu’s Tarn. 2,8,2. H. 700. 

SJTT^JT (Sn°-+-cP7T) m. ürgeichlecht: M(IU| ^TT f^oyi 
iw ^IhciI^I >4»fcUrl Mra 1,864. sm^tTTöjg^HT (i^i^R. 1, 
70,43. 

3JTfrc^(3ETT 0 -HET 0 ) m. der Ureber , ein Bein. Vishnu's, der mal 
als Eber auf der Erde erschienen ist, Tür. 1,1,30. 

( T <m adj. auf den Ureber bezüglich: 

Verz. d. B. H. No. 468.483.486. 

M\\^ H4c.il OT 0 -i-R 0 ) f. Name eines Metrums Coi.bbr. Älisc. Ess. 
II, 134. 

t4lf (ron T^TTT^mit 5JT) f. 1) das Zieleny Anschlag , Absicht: ?TT fT; 

RV.10,61,3. ^ ^T- 
f^’TIM^rO: *,4,s. <T^T ?F7 yi^l: «,49,12. TTFd ^ ^ 

f^RTtt ( 1*^82, 11. VgL auch T^I mit SJT. — 2 ) Angabe, Yonchlag: 
sppr wÄTO (^rf^wf^n 109,2 t. u. wa- 

soü zu d. St.: indication of doubt or suspicion reproved. — 3) 

NcbenbegrifT zu f^T^/Ftmme/s^end in der Formel VS. 6, 19. 

RT°-+-5T°) n. ürkörper MBh. 3, 12632. 

1) adj. s. u. T^T^mit und 5RTf^. — 2) n. a) Befehl 
Duurtas. 67, 13. — b) üeberbleibsel einer Mahlzeit Mbd. t. 34. 

Slf^UYon 1.) adj. oder ra. der Anweisungen erhält , Schü- 

ler , ein junger Brahman im ersten Lebensstadium M. 5,88. 

(E[T 0 -*-H 0 ) m. die primitive Schöpfung MBb. 14, 1095. 
Kirma-P. in Verz. d. B. H. 128 (4). 


40 # 
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(vou $TT mit ^TT) nom. »g- Bettimmer, Anordner: <=4*4l^1lril 
RV. 10,51,5. 

(wie eben) n. das Erkennen, Wahmehmen: HhUIM T^5TR 

VWF{ Ait. Up. 5,2. Qsmk.: = miJTR. 

«WMilUJ^ «. u. SUsTTcT. 

JJT5TT3J (von Jf] im caus. mit 5TT) adj. der einen Befehl von Jemand 
(gen.) zu erhalten hat: ^TrTT £p£T^R.l,6ö, 3 . 

3EJT5TTP7^T (von "511 mit EU) adj. erkennend , wahrnehmend: HMHI$ll- 
pTR^comp. P. 6,3,5. 

1. Sb?7 (von 5Tl^mit SIT) n. P. 3,1, 109, VArtt.2. Vor. 86,20. 1) 
Opferschmalz; die am Feuer zerlassene und gereinigte Butter , welche 
in die Flamme gegossen oder zum Schmälzen und Salben verwendet 
wird , AK. 2,9,51.52. 7,23. H. 407. 832. Das Wort findet sich im RV. 
nur in Mandala 10. ^ MMN IM I Hl mNtTIHHI- 

stj P^r^ TM PTJ: 1 Sij. zu Air. Br. 1,3. RV. 

10.79.5. tj qiTTWntrTT ?TT1THT: 88,*. 53,2. 90,6. 122,7. 130,3. qfj 

qNH i?N l'J^q vs. 20 , 20 . 2,3.9. 13. 5,35. ^Is4tH sT^frl: AV. 4,114, 

3. =7nit fijRTTTTT 9,2, i. 10, 

29.5. 12,4,3*. 13,1,53. 19,27,3. TS.2, 2,*,*. 5TT57 tt ^TrT 

q^llUIIHIMri TTrjnTT 'H'fTri JNTHTF^Ait. Br. 1,8. g*r. Br. 1,2,«, 
22. 2,4,*. io. 3,5,», i. MIsMjjrM'llH Klw- C*. 2,7,7. ^^ftrT FPTtTT- 
cftTTsWjrraJ 15,3,28. 5T?qi?I^KAijg. 90.67. Brb. Ar.Up.4,3,1. SItTT 
JTT qUMlM (so ist zu trennen) P. 8,1,63, Sch. Bdag. 9, 16. R. 3, 

9,33. 6,92, 13. Sega. 1,16, 1 1. 2,159,8. Ragd. 7, 17. yisMI^frl £at. Ba. 
1,7,1,10. 9,3,*, 4. Ait. Bb. 2,14. Ägv. Gbuj. 1,4.23. Pia. Gbuj. 2, 1. 5IT- 
sJTO^r Kätj. g B . 19,4,25. tlls'WFn Kau?. 6. yis^f^MgiT. Br. 1,5, 
*,4.5. 9,*, 7. 11,4,4,15. Vgl. — 2) in weiterem Sinne auch 

das statt des eigentlichen Opfer Schmalzes verwendete Oel , Milch u. s. w.: 

^ ^ "S 

rzwm Grujasamgk. 2, 2. — 3) Name einer bestimmten Litanei 
(5TPT oder W5f): %TfTT5T STCTTff Ait. Ba. 2,37.31.36.38. t*|**WI- 

81*. in der Einl. zu Ait. Br. g*T. Br. 10,1,*, 7. 13,5, 
*,8. — 4) Terpentin Agajapala im (KDa. 

2. patron. von 5J5T gana zu P. 4,1,105. Verz. d. B. H. 

No. 104. 

SJT^TrT C^TTTsT -+- 9H) m. Ziel eines Wettlaufs Nia. 2, 1 8. 
yhM'J (1. 5d°-+-^T) 1) adj. das Opferschmalz trinkend VS. 21,40. 46. 
47.58. 28,11. £at. Bu. 1,4,*, 17. 5,1,23. 7,1,11. 9,1,10. 2,2,1,20. — 
2) m. pl. die Manen (facf^TT) der Vaigja, Sohne Pulastja's M.3, 197. 
198. Kardama’s VP. 321, N. 84, N. 10. 

1. tJls^HIJI (1. 5n°-+-*TTJT) m. Theil ( Portion ) des Opferschmalzes ; 

gewöhnlich du. von den zxoei Theilen für Agnl und Soma: £J|?MHlJ|l- 
MtTNmiPjT »77im C*T. Ba. 1,6,*, 19. ^PTTVT «, i*. 11, 

1,*,9. 13,4,1,13. mswuilJ-TiT IfrlR KItj. g.. 3,3, 10 . 

4,11,12. 5,5,1*. 8,33. Ägv. Grbj. 1,10. K>ug. 67. y milMl'lNMHl^)l 
rWlM’-il s>rmii: MBb. 14,722. 

2. (wie eben) adj. f. 5JT das Opferschmalz als Äntheil ha- 
bend: H^rMI^HNII TS. 2,2,*, I. 


qisWlH bei Wils. Fehler für 

yi*MjJs[J[l. 5T° ■+■ der Verzehrer des Opferschmalzes , ein Bein. 

Agni's R. 3,20,38. 

qTFRTTf (1. £TP -+- m°) m. das Buttermeer (eines der sieben Meere) 
H. 1075. 

ül^c^, oder tHI^> Siddh. K. 114, 6. Vop. 8,53.58. 

gerade machen , einrichten , in die rechte Lage bringen (durch Dehnen, 
Ziehen) Dbatup.7,29. M I^IHMHHSoga. 2,27,21. t|s*iMIJHIo^- 
HTjcf^-28, 1 8. (J?k) wohl nur Druckfehler 

fdr °o-^rl^92, io. 

(von H l >^>) n. das Einrichten , Geradeziehen Supa. 2,28, 1 . 
(von STS^mit ?H) n. Salbe, bcs. Augensalbe: M^li^M 
iTTrT AV. 4,9,9. 4,102,3. 19,44,1. fgg. TS. 4,1, f, 5. 3^1 

^iraH^iftH^THC»T.BR.3,l,*,ii 
rT^AV.9,6,1 1. g*T. B r. 13,8,4,7. KÄTj.gR.7,2,3«. SfT 
^T^Ait. Br. 1,3. Act. C*. 11,6. Kaoc. 72.87.88. yiyMIUjyH 
nachdem man Augen- und Fusssalbe aufgetragen hat (u. als 

nom. act aufgefasst) Katj.^b. 21,4,25. 24,3,13. Wegen dieser doppelten 
Handlung heisst eine Ceremonie n. und °m f. Katj. 

fa. 24,3,10. Agv. 11,6. — Fett überh.: 



RV. 10,18, 

7.— 2) f. °^ft dass.: MIühI: R.2,91,70. Goaa. (2,100,71) hat st. des- 


sen 


n- von gana P. 5,1,128. 

(^I°-^^T°) f. Salberin oder SalbenberciterinYS.SO,\l* 

-V 

TOR (raetron. von STSFTT) m - P r * Hanumant Tbik. 2,8,6. 
H. 705. 

yi4JH«W n. von qyfocfc gana zu P. 5,1,128. 

m. N. pr. eines DAnava Habiv. 216. 
m. eine Art Eidechse, Lacerta Unjinensis , (abdam. im 
gKDa. - Vgl. 1. 5T3R und «TSf^F. 
yii m. N. pr. einer Schlange Panbav. Ba. 25, 15 in Ind. St. 1,35. 
(von m. 1) Waldbewohner MBa.2, 1119. 

^3,15255. ^ M. 9,257. - 2) 

Förster Sin. D. 37, 1. Vgl. 

Mltol N. pr. einer Stadt MBn. 2, 1175. 

N. pr. eines Lehrers Vaju-P. in VP. 281, N. 5. 
yiü gana ^T^JTT^ zu P. 6,2,86. f. ein bes. Vogel, Turdus Gingi - 
nianus t AK. 2,5,25. H. 1338. — Vgl. und ^Tlrf. 

1) adj. rüstig zum Wandern (vgl. qj, ^JI) Ind. St. 1,255, N. 
4. — 2) f. °^iT N. pr. die Frau von Ushasti Kh\kd. Up. 1,10, 1. 
?H1775<J adj. auf Reisen begriffen Ind. St. 1,255, N. 4. — Vgl. 

(5T°-*-5n°) f. gana ^T3JTT^ zu P. 6,2,86. 
y l'Tl'li'i (von JT^niit ^T) n. das Springen der Kälber Tbik.2,9,20. 

- vgi. qnOHMi, 

m. Stier Buibipb. im (KDa. 

-4- tfö) ein beim Aderlässen gebrauchtes chirurgisches 
Instrument mit einer dem Schnabel des Vogels 5TTTE ähnlichen Spitze 
Suga. 1,26,12.16. 
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ttldcrH n. das Springen der Kälber HU.113. £KD«. liest y idi to4i 
und erwähnt yibirl^ti (»ic) als r. I. — VgL ytttail- 

•N 

5TTCF7 m- 1) das Sichauf blähen, Anschwellen, Anschwellung ; rom 
Schweife des Pfaues: 3vH ^ iiW HTdH F*Hi£l H«? MBu.3, H587. 
▼on der sog. Haube der Brillenschlange: 4i*U6NI Pankat. 1,229 

= 111,83. 



i, 1 1. Ton schweren Wolken: 

WTFT RTCNT w Pa«*t. 93,8. ^RrT: (W:) C«C* 

3,74. — 2) Aufgeblasenheit des Leibes , Flatulenz Suva. 1,81,2 1. 97,1 1. 
2,21,16. 193, II. 224,7. — 3) Aufgeblasenheit, Stolz Trik. 3,2,19. H. 
1499. Maaau.87,4. Pankat. 46,4. HTCFI^adv. Mrmb. 96,20. 138,13. 
146,2. Hit. 38, 15. 

adj. Ton gana UTTTT^ zu P. 4,2, 127. 

STTTTT^ 1) patron. Ton M ^ \{ ; so heissl Para: FR ^ l( 

^RT Cat. Ba. 13,5,4,4. TS. 5,6,S,3. Pankay. Br. 25, 16. — 2) 
Nir. 1, 14 von Durga durch IH wanderlustig erklärt. 

ETTT^T^ a. d. folg. Art. u. 1. 

m. 1) Trommel AK. 2,8,9,76. H.799. Mbd. r.219. 

(sic) *hl HM Ul 'fl fi H — y y H I I H M I I II R.5,13, 

51. Vgl. den folg. Artikel. — 2) ein Trompetenstoss, als Zeichen zum 
Angriff AK. 3, 4, 170. U. an. 4,239. — 3) Elephantengebrüll AK. H. an. 
Mfd. — 4) Stolz (H(^T) H. an. Mao. — 5) Beginn Trik. 3,2,18. Diese 
und die rorangehende Bedeutung sind ursprünglich wohl nur eine ge- 
wesen, da fTT^T und leicht Terwechselt werden konnten. — 6) 

Zorn Syamis im £KDa. — 7) Freude (ardar. im £KDa. — 8) Augen- 
wimpern Mfd. 

-H ?ITWT) m. Trommelschläger VS. 30, t9. 
5TTZT^Tf N. pr. gana i'Mlfj zu P. 2,4,69. 

yifi f. 1) = Ulli AK. 2, 5, 25. — 2} ein bes. Fisch Räsan. im (KDa. 

5TTT (von in MM li nach Reichthiimem strebend (Durga: E(\- 

o N o 

y Hl FT^fTcfT) Nir. 12, 14, gebildet zur Erklärung Yon 5TR. 

ETT? m. (CKDr.) Floss Un. 1,86. — Vgl. 5TTFJ« 

1) m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddo. K. 249, b, 1 1 . ein 

best . Ilohlmaass , = 4 Prastha = 16 Kudava = 61 Pala = 256 
Karsha = 4096 MAsha (= 216 Kubik-Angula Colebr. Alg.3) AK. 
2,9,89. 11.886. an. 3,9. Mfd. k. 47. Suva. 2,175, 15. 68,1. 170,12. 229, 
16 . fgg. Hbssler’s Tabellen in der Uebers. des Suva. Garbhop. in Ind. 
St.2,71. HiT.Pr. 19. — Als Gewicht nach Hbsslbr's Berechnung = 12 
Pfund, 1 Unze, 1 Scrupcl und 12 Gran. Am Ende eines adj. comp. f. 
* P. 4,1,22, Sch. 5,1,5 4, Sch. Vop. 6,55. — 2) f. °^T gana JtT^TT^ zu 
P. 4,1,4 1. a ) Cajanus indicus Spreng, (die Hülsenfrucht ist ein belieb- 
tes Gemüse) AK. 2,4,4, 18. 3,6,7. H. 1175. an. 3, 10 . Med. Suva. 1,73, 
9. 79,2 1. 2,64,2. 77,7. 185, 21 . 489,15. — 6) eine bes. wohlriechende 
Erde H. 1056. 

U (^n° sT°) N. pr. einer Gegend ; davon ^TCRfTpJT? adj. 
P. 4,2, 120 , Sch. 

f* ^ und ^4lb'4iM, f. ?TT, adjj. einen Adhaka fassend , mit 
einem A. besäet, u. s. w. P. 5,1,53.54. AK. 2,9,10. 11.969. 

m\*\m s. 


adj. f. m 1) wohlhabend , begütert, reich AK. 3,1, 10. H. 357. 
37? ^'4 FTPTrmnj Jcf ^T^TTTrT C*t. Br. 9, 5, i, 1 1. 14, 6, «i, i (= Brh. 
Aa. Up. 4,2, 1 ). M. 8, 169. MBa. 3, 13234. Bavo. 16,15. R. 4,7,8. Suva. 

1.39.14. Pa.nkat. V,8 . Vid. 6 . — 2) mit dem instr. oder am Ende eines 

comp.: an Etwas reich, strotzend von Etwas , mit Etwas reichlich ver- 
sehen , vermischt, getränkt: Vft. 1, 15. £Hiy Pankat. 

1,83. WSliM 1,3,7. ^iyT-4151! ^TtRPTT: N.25,s. AK. 

2,1,4. g^TOH. 1,73,20. 3,21,13. SHRtTP 4,13,30. HcMIcH^HHiyi 0 

1.3. 1 4 . RtT J fH TOT : N. 5,3 8. 5TI 0 V BT. 1 , 1 1 . '^q^il°R.3,23,19. 
TUTT 0 Passat. V, 41. Su C ». 2,43, ta. 107 , m. 

fTt I ("-PTHiM IM I' j4 I '-IHm: 223,1t. 244,8. 1,22, »8. 101,2. — 3) reichlich, 
in Ueberfülle vorhanden: y|Cjqi(|^N4"|IUimiq Sec». 2,207, t. Vgl. 
SJFiJcTIrf. — Vielleicht aus SJ&JJ oder E([rTJ (von entstanden; es 
könnte jedoch auch ein ctym. Zusammenhang mit und EfT- 

«JH «-{^angenommen werden. Dann wäre die urspr. Bcd. strotzend. 

4 1^4*41 n- nom. abstr. von gana zu P. 5,1, 13 3. 

yiU-^rllH (von ^ -f- adj. aus einem reichen Geschlecht stam- 
mend P. 4, 1,1 39, Sch. 

(tliyn, acc. von ttlGj , cff°) adj. f. ^ reich machend 
P. 3,2,56. Pat. zu 4,1,15. Vop. 26, 62 . 

<[ (von adv. gana TS^TTZnf^ zu P. 5,4,128. 

und adv. von STFU, -4- H° und >17°) 

adjj. reich werdend P. 3,2, 57. Vor. 26, 63. 5Fn^PTT^7^ P. 6,2, 160 . 

my^TTrT (*T D -f-£n°) m- ( überreicher Wind) krampfhafte oder rheu- 
matische Lähmung der Lenden, auch 3^TFrT n T genannt, Suva. 2,45,4. 
46,7. 

jjTnrc? adj. = stuft? zu ak. 3 , 2 , 4 . ckdr. mnFTT 
^7fm: TOFW: Vet. 11 , 4 . 

5ITTIF7 n. nom. abstr. von STTFI 1. gana j A^a \ |R zu P. 5,1,122. adj.(l) 
überaus klein, fein Tegoy. Up. in Ind. St. 2,63.X. 1. 

(von ?TnT 2, a) adj. mit Panicum miliaceum bestanden (Feld) 
P. 5,2.4. AK. 2,9,7. 11.966. 

IETTTüT 1) m. der Zapfen der Achse (der Theil, welcher in der Nabe 
läuft): «lfm ^T ('ejHHrtircf 35, 6. JTH HPJ 

=TtN^ 5,43,8. ^ ^Ihll (5^1) 1,63,3. liier vielleicht 

so y. a. auf dem Wagen; Naigu. 2,17: im Kampfe. Nach den Lexico- 
graphen (Trik. 3,3, 1 20. H. 756. an. 2,132) und Saj. m. f. Achsennagel , 
Lünse. Diese Bed. hat das Wort vielleicht Nir. 6,32. — 2) der Theil 
des Beins unmittelbar über dem Knie: sll^l 

Suva. 1,318, 17. 345,4. — 3) m. f. Ecke eines Hauses Trik. 11. an. — 
4) m. f. Grenze diess. — Vgl. t\\ UI. 

patron. von *4 OIN gana zu P. 4,1, 123. 

mit n. Ei: gmH IW JFR % RV. 10,O8,7. AV. 14.2,48. 

Cat. Br. 6,1,1,10. t, 1 . ll,l,a,i. Arr. Up. 1,4. Ku v.nd. Up. 

3,19,1. Uebertr. von Brut: IH H^IrT (vgl. P. 3, 1,85, Sch.) 

RV. 8,40,10.11. 1,104,8. — m. du. die Hoden Nir. 6,32. VS. 20, 9. 
25,17. A\ . 9,7,13. ^ ^rT:RvH g IT. Br. 7, 4, t, 2 4 . 5, 2, 1, 8. 5R- 

ITrHTTJI: K; TJ .g*. 15, 1 , 15 . - Vgl. Wlt, Z&im, qTrTTTTT. 
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y lljisl ;3ETT° sT) adj. u** einem Ei geboren Kbajid.Up. 6,3,1. Ait. 
Up. 5,3. — Vgl. STTTTtT. 

yiUi'MtT (toq yUji'j adj. mit Eiern oder Sloden versehen P. 5,2, 1 1 1. 
fJluiT^ (€TT° tfQ m. Eierfresser y ron Dämonen : yiljil^l JTHF*TT 
AV. *,6,25. 

♦JH.l'l'H **lj- von SRI gana q^TTT^ *u P. 4,2,80. 


f. llode: 


AV. 6,138,2. 


yiUiRT (von Milli) adj. eiertragend , Ton einer Pflanze mil eiarti- 
gen Früchten oder Knollen: HllJiNi sllMH f^FT AV. 5,17,16. 4 , 

34, 5. Kau^. 66. 


K - ^ 




yiuüt ( von MiUij adj- = p« 5,2, 1 1 1. 

qTTTTRcT (*• *• wohl von MUlil g*na qiüTTT^ *u P. 4 , 

2,80; davon dllj/i'MrflMH ebend. 

?JlrT (von 2. 51, 6) adv. 1) darauf, dann, da: <i VH I R I |ullW 

«R 5IT T^TRT RV. 1,148, ». rT VW f^- 

h 4 164, (7. 127,5. 148,1. 7,64,3. *,32,5. Besonders 

häufig im Nachsatz nach tf^, q^T, q^[ und oft verstärkt durch eine 
der Partikeln 5p£, ^3. =1 

fFRFT 1, 115. *• *^7 ^,Urff^ ^ *,21, u. 

1,32,1. 51,1. 87,5. 140,5. 8,82,15. AV. 10,10, io. Nia.6,8. — 2) ein- 
fach anreihend: dann, ferner, auch, und: I^T q ^7: 

;|H?j, RV. 7,66,11. 1,18,8. 71,3. 116, 10. 10,82,2. STIcf: 

sn^TTT: AV. 3,21, 10. 4,3,3 .i. 9,8. 20, i. 7,70,2. qR UirjfHIrHU^ 
10,9,8. — 3) am schwächsten erscheint die Bedeutung, wenn das Wort 
am Anfänge eines demonstrativen Nachsatzes stehl nur um diesen deut- 
lich hervorzuheben: ft 'A ld*WHH yi^Hl^dJl *JsJM 8 Hell I- 

ft der sich allein für unwiderstehlich hielt , dem erstand ein anderer 
Stärkerer RV. 5,32,3. R q ^rf'r^rf I ?rVtT 5T 1, 

67,8 (1). — 4} nach einem Fragewort: (wie) dann, (wie, ob) doch; wie 
sonst häufig 3, *T, 5Tj!f u. s. w.: ( NI INI 

q^l'-RH q : ii v. 1,33, 1. R37 Ä-TI: q^T 3 FT wi V 

sfoR 4,23,6. N.TiijHlftl f5F^WXRjrrrfa: 30,7. 

5TTFT <n- Gerüste, Umfassung, Rahmen einer Thür: 

${IJu4l: RV. s,ö,5. föl^:) R q^TTH: srisTTHTT 3^R: VS. 

29,5. — Vielleicht von FT^mit ^TT- Vgl. MlrJI- 

^ITrPTT l*JcWi ?) ni. N. pr. eines Näga: V<lrl(lr1^il MBu. 1,2154. 
Mlrl^* (von fT^nnl SIT) m. 1) körperliches Leiden AK. 3,1,10. H. 
462. an. 3,8. Mrd. k. 49. Sega. 1,30, 1 5. 81,5. 89, 13. 

sn^nn ittotn m i ^ qR th^r^- sri stt 

g^T II Jagn. 3,245. Fieber E‘oas. im £KDb. M Id^^'-iHT Ti- 

tel eines medic. Werkes Z. d. d. m. G. 2,338 (No. 143). — 2) Leiden 
der Seele y Unruhe , Besorgniss , Furcht AK. H. 301. H. an. Med. ^cJ^TT- 

T^TM{H'r^iK4i ^'Wid^* : Visa. 41,20. sllHld^l s\u. D.71,2. r^TT- 
cT^T Ph\b. 43,5. ^TrT^^adY. ad (ak. 14. H ( Irl £ MBu. 2, 1944. 
Ragu. 1,63. Dev. 12,30. f. Eft MBn. 2,285 (kann auch zu 1. gehören). 
Von den Lcxicographen in zwei Bedeutungen gespalten: a) Pein (HflR;, 
b) Furcht 5J^*|. — 3) der Laut einer Trommel U. an. Mbd. 

yid*H (wie eben) n. 1) Mittel zum Gerinnen , coagulum y Lab . — 


2) geronnene Milch; die sich darin absondernde Flüssigkeit , Zieger: 

m riii^c (yiHÄii^sra^ rrRl c^j^yi < 

TS. 2, 3,8,5. C*T. Br.. 3,3, 1 , 2 . qrÄijy W^rraH rlr^qm 11, 

l, 8, t. K*tj. Qa. 7,8,8. 25,4,38. Nach den Lexicographen : a) = v4 rf I - 
^FT AK. 3,4, 118. U. an. 4,160. Mbd. n. 166. Svasiin erklärt: JTTFTftFT 
HU l R da * Bestreuen von geschmolzenem Golde 

m. s. «r. mit einer andern Substanz (zum Oxydiren); S‘bas.: 

-y -s -s c r- ^ 

yf7l ; 4MIII T 4d T 4dlM^(lai dazu geeignete Pulver; Scbböti: W^f-IMIH das 

Aufxcerfen ; Rajam.: 3T?T^: Unglück. — b) Eile (sTepT) AK. U. an. 3- 
ST-1 in Mbd. ist wohl nur Druckfehler für IHd = 51^^. — c) das 
Fettmachen (5TF3JFI 7 ?) AK. 11. an. Mid. — d) UM Hl das Befördern 
H. an. 

yirlH gespannt (Bugen) s. u. SIT und SRTrFT. 

yifldll (von yiHd) *dj. gespannten Bogen tragend VS. 16,18. 
mit bewaffneter Hand Jmds Leben bedrohend , nach Jmds Leben trach- 
tend AK. 3, l, 4 4. H. 372. yirlHIPHMNI« 8,350. 

dHcJiMyy ^FTT "T 35 1. F4id(i^l:) fR ^HlHIkJ 

HcR yrrFTT^R: MB«. 3, 1*20 . Bhxo. 1,36. 51^1 if 4^-1 IHH iRlH: R.4,13, 
2 . 5,88,5. Pabbat. 233,15. Verz.d, B.H.No.1315. Später zählte man zu den 
^TrRlfq^auch andere Verbrecher: gTO^T ^THTTninS^TT- 

I vj TTJfJ *^U (rlril P'-fH: II Citat bei (bIuhxr. zu 

Bbx«. 1,86. Sch. zu U. 372 ( 0 ^l(«^kjef). 
yiHHlf^^adj. dass. Var. der TS. 4,5,8, 2. 

(von fR^mil 9T; adj. durchdringend: (^&) ^ RT5T^TFT q- 
xRTrTpf: RV.2,l,to. 

SJTrfqjvon rT^mil 5IT) f. Gluth: cfln^l ^HTT c^tT ^IT- 

frt: RV. 5,73,5. 

1. M Irf4 (wie eben) adj. Weh verursachend: ;q^7|:) 

RV. 1,53,1. 

2. 4||^q (wie eben) m. f»8T. 3,6. Sonnenhilse, Sonnenschein AK.1,1, 
8,36. 3,6,8,20. H. 101. ^hlrf^l Katboc. 3, t. Pamkat. II, 136. H.3,58, 
22. Da?. 2, 65. Si?a. 1,3, 3. 67,8. SHcH VTI '4^138, U. 2,160,3. KÄa. 

41. qTrTRTSR CU. 31,8. 70. «Hriqir'R Ragh. 1,52. 2, ta. S WIU I HH 
Rt.i,ii. CfUUAT.o.^rqüT^Rq Rt. 1,10. HrhfTCMBcii. 104. gfrfTR- 
mFRTrTH^M. 12,77. cJIHlCiM die jugendliche Sonnenhilse , der Schein 
der aufgehenden Sonne 4,69. Vu». 136. Am Ende eines adj. comp. f. 
5TTR. 3,22,2«: HRfeH^UllHqi.gU. 32, 1 3 : ^RJETRqT 

yiH'-Jd (wie eben) m. der Erwärmer , ein Beiname Qiva’s >MBu. 12, 
10374. 

tl \ci^M (2. Eft 0 -f- schützend) n. Sonnenschirm AK. 2,8,1,32. U. 

717, sch. n i u mm 3ut ii7H i.ydr. 2, i7. r. 2,2,5. qTtrfpm- 

rTT5rTTT HJMMlUH ^TH 4,38,31. ScgR. 1,107,3. l^JlfiMdTfui 
Parkat. 1,48. CU-. 103. Ragu. 2,13.47. *1- 

4,5. Vid. 3. Am Ende eines adj. comp. f. Eft Mbcu. 11. Ka- 
TUaS. 21,2. 

yTrHrT^s. u. cTTmii yi. 

n. = Mich 3* ^ abdar. im ^KDr. 

y Id '^drT (von 2. yld'-t^ adj. von der Sonne beschienen K VMaBAB. 1,6. 
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sncT^r 


%T 


G18 


(toi. adj. von einem Sonnenregen herrüh- 

rend: UFT: Ait. Ba. 8, 5.8. Katj. £r. 15,4,31. 

^UrTT^TTpiT (2. SIT 0 -+- cH°) n. Sonnenschirm H.717. ItWlClM 0 Rach. 
3,70. 9,15. 

SJ Ici^ (2. SJT° SPTW) m. Abwesenheit von Sonnenschein, Schat- 
ten Rag ae. im gKDa. — Vgl. SHTFT7. 

+A\r{*A Im adj. von 44lcH gana 3f^XTT^ zu P. 4,2,90. 

SIFT^ (von 2. 4|lrH) adj. y/i Sonnenschein befindlich VS. 16,38. 

^ IfiH IHjsuperl. - Bildung too 2. 5H; adr. ‘«JIMfl 

Cat. Br. 10,1,«, 3. 

(von (T^‘ mit 5JT) m. Fährgeld AK. 1,2,*, 11. H. 879. 
c r 

SUcI^ 7 ! (von mit SIT) n. das Aufstossen , Oeffnen Nir. 6,2. 

tllff-Oll (von cT^mit SIT) n. 1) Befriedigung (iflUM) Mid. n. 91. — 
2) das Anstreichen von Mauern u. s. tr. bei Festlichkeiten 
Med. 

y IcW X. pr. Davon SilcNlMH palron. gana ST?JTT(£ zu P. 4,1,110. 

J-brTT f. SO v. a. SJTcI m.: 3^l(1lWI 7 |«£HKMus einer liturg. Formel 
Dürga zu Nir. 4,18. Bildl. von der Umfassung, dem Rahmen des Himmels- 
raumes ; daher Naigu. 1, 6 unter den Bezeichnungen für T^I^T^T *7- 
ffVfT ^lÜW^rl JlclVÖH! f^Tyicll^^ull RV.1,56,5. (3m:) 
sÖif^rf^T 13, 1 4. 51 q felT f^T ^IfrUIrll: 3, 43, 6. 

44lr|M (von cFI^mit SIT) m. ausgespannte Schnur , Strick u . s. w.: 
TFT: fa («T t-MIM A«t. 

Br. 8, 12. Dieselbe Bedeutung hat das Wort auch VS. 6, 12, wo MahIdh. 
es durch M$1 erklärt; vgl. Qat. Br. 3, 8,*, 2. bildlich: TfTf *7^1 f^Tr*T 
«tu «5 in H: 13, 3,«, 9. 

tllrllW^m. ein best. Vogel, Falco Cheela (fsiSU» Svamih zu AK. 2, 
5,21. £KDr. H. 1334. — Scheinbar von cfT» aber vielL falsche Lesart 

für yirnm 

Mldlfö*! m. dass. AK. 2,5,21. 

44lcil( (von rl^“ mit SIT) m. 1) das Anlanden Ind. St 2,41. — 2) = 

Cabdar. im £KDr. 
ir 

411(11*4 (von yirll() adj. anlandend oder zum Anlanden, Anlegen ge- 
hörig TS. 4, 5, 9,2. Ind. SL 2,41. 

44 Irl Irr fl wird mit SJfl^^and zusamraeng. gana 375 tT([ zu P. 
4,4,61. — Vgl. FIT?ft. 

f. P. 3,3, 108, VArtt. 6, Sch. Un. 4,132. ein best. Wasservo- 
gel: cTT U ifiM I ^ FF^: ST^FT FIT: RV. 10,95,9. VS. 24, 3* (TS. 5,5, 
«*, i : rla rTT TO(TT *ITr#T *37 Cat. Br. 11, 5, f, 

4. Turdus Ginginianus H. 1338. — Vgl. 44ll£. 

patron. von 44 1(11%^ <4 RV. 8,57,16.17. 

1. (von dlrTf^D 1) adj. ^ für einen Gast bestimmt, gastlich, 
gast freundschaftlich P.4,4, «0«. AK. 2,7, 33.^-11^11^ IM rFSFIT- 
^TTFTFFTg M.3,is. tnfrFfq : Hr'-Ii I ( : C&*.7,n. 

Raoh. 12,25. 5,2. gTTFFiqT Kdmä- 

»as. 5,31. — 2) f. °qT gastfreundliche Aufnahme H. 499 (nach deoScb. 
auch n.). 

2. STTT c&N patron. von STIHfä gana £RTTT^ zu P. 4,1,123. 


1. 44 liefet (von ^TTrTT^T) 1) adj. für einen Gast bestimmt , gastlich P. 
5,4,26. AK. 2,7,33. H. an. 3,482. Med. j. 72. ^T^TfdW) H 'ft UH 
HFT {hWiNIrl Ait. Br. 1,15. SJlfrlrJJI, näml. Katj. fn. 2,7, 1 5. 
17. 4,5,10. — 2) m. Gast H. 499, Sch. H. an. Med. 

2. SJ llric^J (wie eben) n. das Gastverhältniss , gastlich - Aufnahme , 

Gastfreundschaft H. 499. WTT RV. 1,76,3. 

^lfHWj4w'-TJihinif^4,4,io. 33,7. 5,28,2. VS.5,1. TS.2.2 ,s, 5.>T1[- 
rT 1 ^— yiHfeljH FFFF7r^R. 2,91, i. ^TTTFFÖ qüf 12 . 13 . Hit. 17,3. 
(^■•13, 1. mit dem gen. der Person R.4,52,2. Vigv.2, 13. mit dem loc. 
Hit. 1,52. «^irillrl’^4 der eine gastliche Aufnahme gefunden hat R. 3,7, 
1. Vid. 252. der die Gastfreundschaft geübt hat Vid. 188 (f. ^T). FTTT- 
rFRiFT MMTWrWIWWi FFIFT Hit. 27,2. UTHil^ ^ ^ rTFTTFT^T- 

fasi^R. 4,51,2a. 5 rrf?FTra 4 «. qrfawjw 2,91,11. 

^TFTWJhhMI Rach. 1,58. <4lfHMlHr4il( R. 3,2 ,g. Fr%TTTH- 
WlHlrsfiMI Kathas. 2,50. — Im Ritus der Empfang des Soma, trenn 

r- 

er zum Opferplatz gebracht wird; auch MllrfeUl^ genannt. cPTJ: ff- 
Wlt&Ü BhMri AiT. Br.1,15. T5T^T ^ «d W I ici^M 7. fiT. Br. 
3,2,1,20. 4,f, 1 . 2 . », 12 . mk&R 5,4,1,15. 12,1,9, 1 . Katj. 

C*a* M* 4. 17,3,9. 17. 44 1 1 (1^44^4 Ait. Br. 1, 17. 



Mllcr«44cl r -4 OT 0 -+• K77) adj. die Stelle des 5J° vertretend VS. 19, 1 4. 
y II^K Ivi'li adj. mit dem tllrl^l (s. d.) in Verbindung stehend P. 4, 
1,151, VArlt., Sch. 

(von 5TrT^T) n. der Zustand des Ueberschusses, Uebcrflus- 
ses: eines Gliedes M. 11, 50. 

(von 44 Irl -+- f^T5TH) adj. über das Erkennen hinaus - 
gehend f at. Br. 1,4, 1,8. 

adj. von tildö^gana Ur^\\^ zu P. 4,2,80. 

^nf?T7 ( T< > n n- das Obenanstehen: yilM'lrMIM 

Sri WlN^I^IIM Ait. Br. 8,6. Nach Saj. = 

^UrlT s. u. STlf??. 

44 Irl m. Floss (abdam. im (KDr. — Vgl. E(JT. 

O v\ 

+1 ■+■ rpl f. das Dunkelwerden: ^HrTr^ 

RV. 8,27,1. 

*•3^ 

(von FJ5! mit ?IT) adj. auf Etwas treffend, viell. über Etwas 
hastig herfallend: VW fl Hl^Hlr^D RV. 7,66, 18 . 

4lrl( adj. f. EU beschädigt , leidend, krank am Körper oder am Ge- 
müth AK. 2, 6, 9, 9. H. 459. PTWIH ^lr^MJ?V. 8,22, 10. 20,26. 61, 
17. ^I5T ellTWfrl ^ l^*^ 4 rUlr|(^AV. 6,101,2. Agr. Gruj. 1,24. 
Mtrnp. L>. 1,2,10. 51. 4, 129. 179. 184.207. 6 , 77 8,28. 
71.312. 11,112. MBu.3,i73<8. fg. N.7,io.f^T R. 

2,48,28. 3,55,36. 59, 27.4,13,46. 50,8. 5,67, U. Sü?b. 1,18, 16. 95, 
18.21. Parkat. 1,171. Hit. 1,162. Vikr. 12,3. Mit dem Worte, 

das den Grund des Leidens angiebt, zusammeng.: 5T[TrJ£ R. 3,50, 19. 
5TT^T7T° 1,1» 33. Da^. 1,4 5. W J R.l,6,i i. ^FTT° Pahkat. 181,3. H^l 0 
Ragh. 12,32. Vit. 20, 12. unfähig, nicht im Stande Etwas zu thun, mit 
dem inf. N. 11,34 . 44lr|(HNj[WWiy Titel eines Werkes Verz. d. B. H. 
No. 1105. — Von 24 s mit 



39 - 



I I UU / 3UU 


619 




620 


yirjlll (pari, praet. pass, von rT^ mit ^TT) “• Oeffnung, offene Wunde 
g»T. Ba. 14,6,*, 31 = Ban. Aa. Up. 3,9,28. — Vgl. STrTTcJOT. 
rJOT uod mil 9T- 

*4 (ron ffTjnil ^T) n>. N. eines Fruchtbaums, Anona reticu- 
lataL.; a. die Frucht davon Drayjagcka im CKDr. 

(von ^5 mit ^TT) * d j« Rossend, ttechend XV. 7,93,3. 
3TfTrTP*T (wie eben) n. ein musikalisches Instrument AK. 1,1,1, 5. 11. 
280. Rach. 8,34. 13,88. Katbas. 23,83. 23,227. mit cfFJ verbunden 
Vid. 336. 

patron. von A^v. C“- 12,14. 

SITtT 8. ^T, mit 9T. 

+ adj. dem man den Geruch genommen hat , dem 
man den Hals zugeschniirt hat: ^-llrUHTT HIUI^Wi! CU. 93,2 (t. L 
Nach H. 440 = ^TPPJrl gedemüthigt . Statt SHrPFU bat AK. 
3,1,40 tllrIJH dem der Uebermuth genommen worden ist . 
t4lrUl4 (51° + *T°) aejj. *• d - ▼orberg. Artikel. 
tjmH'it'li ( Ton SJTrT *RH) adj. dessen Geist (vor Freude) fortge- 
rissen ist Bur*. Lot de la b. 1. 367. = Vjotp. 79. 

(5I° + 5 3 ) adj. der Sprache beraubt Qat. Br. 3,2,1,23. 
9ETTt^T = yic*H am Ende einiger compp., in denen das Wort seine 
Selbständigkeit verliert : WrMMlrH dessen Wesen im Vertrauen besteht 
R. 2, 109, 1 9. Vgl. 5PTJTR. 

1. HlcM'41» f- tjllrmil = W\rH*[WeMen, Natur, Eigentümlichkeit, am 
Ende eines adj. comp.: dessen Wesen in KhUd. 

Up. 7,4,2. H^T° M. l,n. u. li. 12,29.78. JHT 0 Bmo.15, 

13 . pjHT J 18,27. mMp *4. Sir. 3,«o. ^FTT° R.4,16, 

25. 1,10,6. H5WT° Pasiat. 1,10. Ml(l J Hit. 10, 18. 5^1° 

(U. 40. TOT* fünffach Cvbta<;v. üp. 2,12. Mfcl'VTl 0 R.l, 13,30. S7TT 0 
11.774. 3*P7T° M.2,92. SUrbjae. 27. R. 4,44, 120 . 

in einem Manlra, der dem R V. angehört, P. 7,4,38, Sch. 11.77. 
Vop.7,72. c^cihniItH^I B«ag. 2,41.44. I ICH'ti I *=fiS|l^ 

MBh. 3, 12819. 14,918.989. FITrfi^TJT 5 WllcH r +il AK. 1,1,», 18. *TT- 
{ ini cW : f- pl. Vbt. 16,15 ist ein Fehler. eti|(Q|7jmif ^ITdlc^Sxü- 
rujak. 14. — Vgl. 


2. 5TTr^Tr (von MICH*!) adj. zum Wesen , zur Natur eines IHngcs gehö- 


rig: 



^TF7: 51 Bii. 15,926. 


MlC*W»IH adj. f. ^TT 1) eich selbst liebend , Eigenliebe 

besitzend R.2,70,10. — 2) den Allgeist liebend Cat. Br. 14, 7,«, 21. S,8 
= Bnn. Ar. Up. 4,3,2 1. 4,6. 

•Nh 

(von MIcH^iIH) m. N. pr. eines Volksstammes; davon 
adj. von ihnen bewohnt (Gegend) gana ^TspTTTTT zu p - 

4,2,53. 

(von Mlr*H) adj. eigen (pron. poss. reflex. für alle Per- 
sonen wie das slawische ckoh): — 5FJTP7 — hH^I HmT 

MBil. 1,47 12. 

*-4lc4“tirl (5T° -4-eRrT) adj. gegen sich selbst gethan: VS. 8, 13. 

*T 0 ) adv. zu sich selbst gewendet, leise für sich (als 
scenische Bemerkung im Drama) CU. 13,8 (vgl. die Scholl.), u. s. w. 


ETTc^RTTrT (SIT 0 -*- JT°) f- 1) das Leben des Geistes Nu. 3, 12 . 12,38. 
— 2) der Gang des eigenen Selbst: ttlrHHrSI von selbst , ohne Zuthun 
eines Andern CU. 104, 14. • 

tflrHJlHI OT d - 4-^T 0 ) f« Mucuna pruritus Hook ., eine jährige Pflanze, 

-o o 7 

deren Schoten mit stechenden Haaren bedeckt sind, AK. 2,4, S, 5. H. 
1151. Suca. 1,133,19. 137,2. 2,222,21. 226,1. — Vgl. RqjJHI. 

MIHJjSrr (m°-»“5 0 ^ (^4sffekii ts), Höhle, Versteck eines Thieres[1) 
Javasecvara in Z. f. d. K. d. 31.4,346,3^ 

**TrWTfT\OT°^^ 0 ) adj. subst. sich selbst tödiend , Selbstmörder 
Ji«S. 3,21. 

yicHMN (m°-*-^T°) der sich selbst ruft . m. 1) Krähe AK. 2,5,20. 
H. 1322. Har. 84. — 2) Hahn QiMOki. im CKDa. 

fllcMsJ (m°-4-5T) 1) m. Sohn (aus dem Selbst den Vaters entstanden) 
AK. 2, 6,«, 27. H. 542. Nir. 3,6. M. 7,14. Isna. 1,11. R. 1,1,51. 2,39,6. 
Hit. 42,2 1. KatuUc 19,69. Nachkomme: wird VifvAmitra 

geuannt Vi?v. ^5. 13,5. yicMsll von einem Sohne und einer Tochter 
Brauua*. 2,20. Am Ende eines adj. comp. f. R. 2,39,29. — 2) f. 
°5TT a) Tochter AK. H. Sav. 4, 1 4. N. 12,71. R. 1,1,69. 3,3,18. 5,27,5. 
Car. 14,13. Ragu. 13,78. Katuas. 23, 290. Vid. 100. — 6) die Vernunft 
C ABDAa * im CKDr. — Vgl. 

1. ttlrH*l*^lH^(^T 0 — t- 5T°) n. die Geburt (Wiedergeburt) seiner selbst , 
die Geburt eines Sohnes: STrT I 3^7- 

fP7 II KumUas. 6,28. Malus.: = T^IPT- 


|| KumUas. 6,28. Malus.: = T^1P7- 


WJ 



2. (wie eben) m. Sohn Cabdar. im CKDr. Ragb. 1, 33. 5,36. 

STTc^ m° + ^) a. ftWIfMd. 


Titel eines Werkes Verz. d. B. H. 180. 


<4lcH5lM (^T 0 ^TPT) n* die Kenntniss der Seele oder Allseele M. 
12,83. 92. yifM^TIHr^WWUI Titel eines Werkes Verz. d. B. H.180. 

(^n°”*"rT°) n* das wahre Heien der Seele oder Allseele 
Cvbtacv. Up. 2, 14. 15. MicHH^sIIIH Titel eines philos. Werkes Z. d.d. 
m. G. 2,342 (No. 201, h). 

MIcHcMlJI m. Selbsthingebung , Selbstmord Brausa.v. 

2,35. 


IfHr 


(lEH 0 -4- cMl°) adj. subst. sein Selbst aufgebend , Selbst- 
6. MBa. 3,15156. Vgl. yirmtHIUMW M. 5,89. 


mörder Jici. 3,6. 31 Bb. 3, 15136. Vgl. tllrH'i^MlWHI^M. 3,89. 
?ITfWTn (m 0 -4-*5n 0 ) Leibwache (?) R. 5,47,27. 

(von n. das Wesen-Sein , Natur-Sein Sab. D. 6, 18 . 

yirH<vi (?n 0 -^^ 0 ) m. Spiegel (worin man sich schaut) 11.317. 
Ragb. 7,65. 

tJlcH^M (^I°-4-5°) n. das Sichselbstsehen: fT^PJ^IT 0 in allen 
Wesen Jag.v. 3, 157. VgL M. 12,91 : ^IrR- 

H I 

MlrH^ I (^n j -+-^T) adj. Seele (selbständiges Leben) gebend RV. 10, 

121 , 2 . 

D * die Hingebung , Aufopferung seiner selbst 

Katbas. 22,219. 

WrHZi'4 C^TT 0 -fr- °) adj. seelenverderbend (parall. AV. 

16,1,3. 
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STTcR^ - 

Un. 4,»5*. 1) Hauch: MTr*?Ff cTFh STR STTr+T^rT RV. 
10,92,18. *X irHM 3R: H^lPm Jh^rTH^ 4 > 7 - **lrHl FT 3RT JiT 
5TT 4 mHIH 7,87,2. SITriTT’RRT IRT MSJNStl ^ffFT^R ^4: 

(SfTrTO 10,108,4. — 2) Seele , als Princip von Leben und Empfindung , 
im nächsten GegensÄz zum Leibe AK. 1,1, 4, 7. 3,4,35.209. Teie. 1,1, 
114. H. 1366. an. 2,258. Mm. n. 38. R rTTf^T R 

5TT frifWMH ?V. 1,162,20. M# RriTH FTRT iRR- 
ftrJ AV. 1,18,3. 7,57,1. FRIERT dHMI m4 TS 1,1, t«, 12. ?TFJ- 
^fjjTTr*n fNr^RV. 1,164,4. FR ^TTrtRrR io, 16, 8. 

107,7. 1,3,24. i/Id 149, 3. M ^Tldld: IRRT^ fTl (TlHIrHl 
4M StJM^'H AV. 5,9,7. 5,7. 6,53,2. 11,8,31. VS. 11,20. TS. 2,3,«, 
I. (at. Bb. 4,6,1, 1. 14, 3,», 5. Bildlich: TR RcRT dilrkdfy'-lw RV. 
1,115,1. 7,101,7. ^TcRIRFf (FR:) 9,6,8. 2,10. Cat. Bb. 10,4, »,3. 
3JFPR M MFJFMT HHIrMf MrFTRM: Brno. 9, s. RRFIRT MT M RrTK- 

1, 151. u. s. w. — 3) das Selbst , die eigene Person; häu- 
flg für das pron. rcfl.: SR tllrMf-i RV- 9,113,1. RR FRFMT- 

R FT 10, 163, 5. m 4 ^TT MRRTTTTriTH M-W 
ft^tsv. ii, 5, 2,», 3. yirdH frx rftfrrav. 9,5,30. 

AllcH-ll SRlfr 5,29, C. 3,15,7. 29,8. 4,12,2. 20,5. FRF7J FT?R- 
FTF7JT MsRR *JTcMH f^TOlH Aix.Ba.2,8. 6,35. MR g 3- 
M'(IrMTMHIUJIMMM Cat. b«. 3, 9,«, 3. FT WIRR cUM.^H iO, 6, s, 3. 
RTFRT t M MM IM IM 14,9,4,26. MRR5TFMRRTFRRT FR Kätj. C«. 

o t c 

S,6, 14. loc. dlrMd^niit R oder -4i^ in tich aufnehmen, lieh aneignen 
TS. 5,1,*, 6. Cat. Bb. 3,1,4,27. 2, 5,4, 4. 4, 5,4, 5. 1,8,*, 12. 3, 1,4,6. 
S,2,t, 2. - MT#T JFMHM<lcMI -HMIrMIH 4,254. 

dNHd T^MT MnllMIrMI WM ^ 0,45. 130. 10,2s. Ä <£JlrMM: 
FTRts.84. IJHMIfMI fw RFTT^^^MIH^fSTRFTT- 
fäsin FR <4it^lrH^^dH SÄT. 7, 14. BaÄuMAK. 3, 41. MTr^M 3 MR =T- 
iTT ( den Nala kennt nur sein Selbst) MT MTFM d^’id(l N. 22, 16. MT- 
STTFT RrR «MJIMlI^M: auch die Mutter brachte sich selbst um's LebenV kt. 
33,10. M iTlMIE-U^RcRdH^-ll,"- 12,64. Bbäbman. 1, 32. CÄa.19,1. 
32,12. 66,18. ^RfRRT N. 11,8. RrMH Hrlrl 7,213. 170. 

N.9,i7. R. 1,1,74. Ci«- 25, 4. qiiRÜTq^ldd rlR-’IrRd 7, 

20. 3HMT: FJTSTRRiRT^TrRM Sff%FT RTJ Mälat. 50. MlrMHMM’fM 
FT (nom. pl.) Ny IM R. 1,66,22. Ragb. 10,61. MlrH^d R^FR 

M. 6, 49. 7,4 6. N. 2,7. Ragb. 3, 35. tllrHII N^^l^aein« Le- 
bens verlustig gehen M. 7,46. 32R^-T(RM?i'M (die Erklärer: RrRTi 
= M^RfRT:, aber nur insofern, als ron Brahman’s Selbst die Redo 

ist) RT: H^IrMMi^BI. 1, 14. RT rRHVIMlfM RRrRMMTcRM: 
Da?. 1,29. ITT RR RTFT TMM|lcMH: R. 3,20,2. Ragb. 1,79.37. f=TT. 
EZnfwrmR: »1.7,57.76. N. 20,31. R. 1,7, 17. FT MRTTFRM: F7^T 
— H'irid: 2,64,28. =R: MiMirMy: FR MBb. 1,6086. fRTTTTTF^T^ M: 

Mi5Trf M IRTrRfM Katbäs. 18,275. vI^hkhH M±l1rl M. 6, 12.23. 
38. Ragb. 2,4 i. M IflRRTrRTTrRRRT R^FR MBh - '’ 2 ‘ 85 - N - 
8, 1 1. WIR fFlfm WTOTfiRT 18,8. M.9,12. Mlr.RJkMH- 
qRR MBb. 3,10966. fr-TFTTFT ^ Mi MH k MR rj N. 19,8. 

R%T n tTIRTFT RfTOTRT | tTR^T RTT FTTURrR^T 

RFRMMI R.2,21,8. Rf^JIdT ^C ‘«- 88- »8, 9. Ragb. 


RrRT 


1,88. RJrRRR RRTTrRRT^M. 7 , 212 . FR: FRfMN- 

RT^TM - R 5TR^ Katbäs. 13,52. MMM IrMk-IM^N - RTTR: RR- 
JTfrtT - TOT: Ragb. 1,44. RrRR^TrRRT R MJFR7 M|HM: 
MBb. 2, 1542. ein gegenseitiges Erkennen Ragh. 7,38. 

Als Regel kann man aufctellcn, dass wie das gerund. auf das 

logische Subject, die in Wirklichkeit tbätig gedachte Person, selbst 
wenn sie zu ergänzen ist, bezogen werden muss: IHM: ^TTT- 

»fl: <TF^: ^r<RITW^I TM’MMM R FRTFTJ: FTFWTJT TOI (d. i. 
2 FRniT) m n » 1 . 9 , 2 . mtttr ^WcRR (d. lmr) rWrt rrtt 
MMT C' «• 131. RRFRR RRFIT MWRR%:MFT RRR: (d. i. FR) 
- FTRRRRMRMIRM (RT 92. MRT W ^^T JT^cU 

M4*-ilrHiyiH^rl NlrH*l ist auf das zu ^RrT zu ergänzende logische 


Subject zu beziehen) Biiauma!«. 2,3. Bisweilen ist auf die zu- 

nächst stehende Person zu beziehen, wenn diese auch in einem unter- 
geordneten Verhältnis zum grammatischen Subject steht: MMTtHIUll 

3^ ^ MT^-HMMIrMM: (d. i. Bhäb-ab. 2, is. '5TTFTFW FTMTIRJ 
M'lIcMR (d. i. rfX; ^TTKRT^Hin. 4, 14. Der instr. yir^Hf wird mit 
einem num. ordin. componirt; eine solche Zusammensetzung entspricht 
dem deutschen selbander , selbdritt u. s. w. P. 6,3,6 (ursprünglich ein 
Viru.). tfTrMHIMHMI RM^T IRFTFJRTr^MBu. 17,23. STTrM- 
=TOT ^T MTi^R. A3, 9. 5,89,47. FR: ^MTTr M Ir MM I H H"l M I ^ iMRM : 
Cä«. 6,17. JTIrMMTfirflMM MR: MiRT IFFFFTT Hit. III, 37. Nach Kau. 
zu P. 6,3,5 sagt man auch yicMMy^. Sehr häufig erscheint 
in der Bedeutung das Selbst , die eigene Person am Ende eines adj. 
comp, nach einem adj.: sftrTTr^R M. 1,60. R. 1,9,64. fRtrTT 3 BI. 7, 
89. R. 1,2,24. ftlRP M. 3,188. 6,36. UMrTI 0 4, 145. 146. MHHI° 
10,110. T:T5nfRT° N. 23,23. 21,23. RR: R. 1,1,32. RR- 

REpTT o N.20,2 5. ^RWTRI 3 Mbgb. 4». ^RTfRFRT 3 Ragb. 1,68. 
— 4) Hfjcn, Natur, Eigentümlichkeit AK. 3,4, 112. H. 1376. an. 2, 
259. Med. n. 38. qF^I =T^lf?T HV. 10,97, 1 1. U- 

Sab. D. 6, 18. Besonders häufig am Ende von adj. compp.: 
dessen }\esen die That ist M. 1, 22.53. ^ITr^F^5,3. 12,2. R. 1,1,29. 
23,7. RRTrIR^M.7,27. MiRlfMFTI 2, 2 . TTCTR: Bbag. 4, 4 0 . ^RR 
Mrgii. 41. Häufig erhält ein solches comp, das sufT. ^ (s. — 

5) die Person , die sich im Leib als Einheit dar stellt; der Leib im Gegens. 
tu den Gliedern: qirMM'^M M ^IP7 Rn/ VS. 19,92. ^ HJIrMRT- 

M'.ll H^RTMTrMRM^-: M^UTrFTjiMHI 93. 12,4. 20,7.10. RFR^MiT- 
FM fRMHT vT^R^RiT: C‘T. b«. 9, 5,*, io. 12,2,», 6. FT ^ MlrMHMM 
RMiMR M 7,2,*,s. 3,«, 44. - 6) Körper AK. 3,4, 112. II. 

an. 2,258. Mkd. n. 39. MMIHf|M.M?(UI FR7RT J R-ÜRMT I TTRrT: FT- 
RRRRf 5TTTHT MFT<RFMMT IUgb. 1,1 4. Kill, erklärt ohne Noth 
^TTr^Rdurch Körper M. 12, 12: <JT (7 ^1- 

W\ I M: R7TR ^ MR1RT FT >]c|IFMRR Rp: II — 7) Feraland, In- 
telligenz AK. 3,4, 112 . Trik. 3,3,230. II. an. 2,258. Med. n. 39. *7^7- 
flH^oon geringem Verstände N. 13, 13. H^lrHI cfilrlll FT^tTtTT^- 
F UIM MM: I tTRMMIT ^R MT'JrtFTR J:TRrT: 10, 29. - 8) die 

%m «S O l 

Persönlichkeit in ausgezeichnetem Sinne , das höchste persönliche Le- 
bensprincip , Weltseele , Allgeist u. s. w., syn. mit AK. 
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3,4, m. II. an. 2,238. Mau. n. 39. rUR 1=IHIM «jr'ill IfHH 

2#PT AV. 10,8,4«. «IrM-flrHUlqW H HRST VS. 32, 1 1. 


MI(H71( Mqi1^A*.lv,8,44. MiC*i # 1ICnlnHln H 1^*1 > 9Z, 1 1. 

H ^ Ä HHWWfyyffl: HW HcTHT 7HT Qat.Br. 14, 

Cs Cs x 

5,s, 15 (=iiau. Aa.Up.2,3, is). UlrHlH qT R STTOig 

^vjh^TTB: 3^T: 7,«, 6 (=Bru. Ar. Up. 4,3,7). ^WUÜ^rllMI 
^TgTrrn^JTFTTHNiH.7,«. 14, i. H<£ItW< 4 qirHHM(Tgl.iU£T- 
r*R) M. i,is. HW ^IWThSKI 3frM7«Jl^lr*HT JjmH12,a«. Eine 
Menge Stellen aus den Upamshad findet man in Ind. SL zusammenge- 
stellt. — Die Leticographen haben noch folgende Bedeutungeu : 9) Für- 
sorge (T^T, MMfM) AK. 3,4, 112. 11. an. 2,25«. Med. n. 38. — 10) Fest ig- 
keit AK. H. an. Med. — 11) Sonne . — 12) Feuer. — 13) Wind H.an. 


cHH) M. 1,15. Hl? 


(^TT° n. Unterhaltung über die Seele [Allscele), N. 

des 7ten der 11 PO r Ta oder ältesten heil. Schriften der Ga ina, 11. 247. 

MlCHvfllrl OT° f. Selbstgenuss , Selbstbefriedigung P. 7, 1,51. 

m. ein naher Verwandter (ein Sohn von des 
Vaters oder der Mutter Schwester und ein Sohn fron der Mutter Bru- 
der) QKDu. nach der Smrti. 

1. y -4- rJTJ) m. Kenntniss der Seele (Af/seele), N. eines 

Werkes von QaSkarakarja Haeb. Chr. 189 — 493. Ind. St. 1,171. Yen. 
d. B. H. No. 617.618. Colebr. Mise. Ess. 1,112. Ind. 

St. 1,219.231.232. 

2. (wie eben) adj. eine Kenntniss der Seele ( Allseele ) be - 


— 11) Sohn Qabdar. im QKDa. — 13) 



Duar. im QKDr. — sitzend Buartr. 1,62. 


ln den altern Schriften findet man das von *4lc*H nicht selten nach 

-v ~ S > •v 

^ und U(\ gleich einem kurzen d abgeworfen: H?F][ *3^ 

fXTT(Bcd,8.) H ^TTITCIrT Katuop. 3,12. SPTTcTFI H HcW c*FT: Dracp. 3, 
9. HlHIH *F?JFT cHHHMBn. 1,7537. 2,2113.2521. 3,12526. HT FRTT- 
(UllrM,^oi6. iJrlUlM FFTT cHM^ 6713, Veda ist der Gebrauch 
von d.) nicht auf diesen Fall beschränkt. — Wohl von 

athmen mit sufT. 

S 

^ 

(^77°-»- Hr'J) adj. im Selbst haftend, an’» Ilers gewach- 
ten: FTTT 3 cjTRT HrMHIrHHrMI 5UR T: MBh.1,60S0. 

yirH^ll'T (von mrTT'T) 1) adj. f. HT = «llrHH 5,1,9. 1,4, 

169. Vor. 7, 19.22. dem Selbst zukommend, eigen: >R MMlrlHICH'li- 
HTHPn»s.95,i. Sch. 1 : — UpTR Sch. 2: = HH'llrHfHH*- 

^FT. — 2) m. a ) Sohn. — b) ein lebendes Wesen (Wimyi(). — e) Bru- 
der der Frau. — d) Narr im Drama wohl wegen »eine* rer- 

trauten Verhältnisses lum König) Agaja im QKDr. — VfL 
und WTrHUTR- 

(ETTFHH, dat. von «JIrHH« 0%) *>• die auf das Selbst , 
das Subject , suriiekgehende Wortform; so heissen die Endungen des 


1. H\ rH'R OT°-4 - j R) m. das Werden , das Entstehen , das Sein 

seiner selbst: tWT{ lrH>R N. 5, 36. 

2. eben) adj. im Selbst entstanden , selbstzugezogen: Ef- 
MMIrH'FT: STR?: Da^. 2,69. 

tllrHHIM C^IT 3 -P- HR) m. 1) das Sein, das Dasein der Seele Q VKTÄgv. 
Up. 1,2. — 2) das Selbst , die eigene Person Burk. Lot. de la b. 1. 111. 
— 3) Körper ibid. 

yifHHpEH 0 -*- H adj.) m. durch sich selbst werdend , ein Bein. 1) 
Brahman's AK. 1,1, fl, 11. Trik. 3,3,284. 11.213. an. 3,451. Med. bh. 
11. Qak.186.Kuiiaras.2,53. — 2) Vishnu's H.217. Qabdar. im QKDr. 
Ragu. 10,21. — 3) Qivas Qabdar. Qak. 194. Qiv. — 4) des Liebesgottes 
AK. 1,1, fl, 21. Trik. 3,3,284. H.229, Sch. II. an. Med. 

SJTcHHc? (5T° >FT) adj. zum andern Selbst geworden , Jmdes Per - 

C\ 

*on ganz angehörend, ergeben: | 

lr^M.7,217. Kctu: = 

^TTr^T'FT (EfT° -+- n. Eigenthümlichkeit, Natur: nfr^MI Uflf^T^ 

^ ^ ^ cs 

RHZf c?^T Ait. Up. 4,2. 

SJlcHH'J (▼on adj. Nie. 6 , 12 (wohl eine Einschiebung) etwa 


Mediums im Verbum P. 1,4, 100. 3,12. Ueber die Bildung des Wortes seelisch ; Dcrga: 


s. P. 6, 3, 7. - Vgl. r JJTW^- 

(von adj. die Medial - Endungen annehmend 

(Verbalwurzel) P. 1,3, 62, Sch. 3, 4, 2, Sch. Siddu. K. zu 7,1,71. 

q r r^M ITT (57TFTR JTmT) f. = Mir MMN? P. 8, 3, 7, Sch. Nach dem 
V ArlL zu 8,3,8 

Mlr*-l"Mrl (»on SIlcH'U a dj- f. °c|rTl beseelt, lebendig, persönlich: 
^1 1 Ul ( I r H Wr l l f ; T : RV. 1,1 10, 3. 182,5. qFm^TT ^ 8, 

74, «. A V. i, 10,7. 2», 1. 10,2, 32. H-MHIriM'dr ^8, 

2. 11,2, io. 13,1,52. mfm v i4,2,u. «,2 -, ». ts. 2, 

3, *8 , 3. Katj. Qr. 2,8, u. — VgL 

ttlcHl^Hjwie eben) adj. beseelt , belebt Qat. Br. 10, 6, ft, 1.7. 14, 3, fl, 
13 = Bru. Ar. Up. 1,2, 1.7. 2,1,13. 
yTfilM|lhlr| RT°-+-'T°)adj. der sieh selbst verloren Aal AV.5,18,2. 
\c^\'A'AV’J ffl 0 -* 1 ! 0 ) m. Erkenntniss der Seele ( Allseele) y Titel 
einer Uparisuad Ind. St. 2,8. Weber, LiL 160.162. 

(▼on 5TT° -1-5THT) adj. durch sichselbst glänzend: rlNil: Iüdr. 
1,37. N. 3,36. 


(von 5T° + JJR’) f. in sich selbst wurzelnd ,N. einer Pflanze, 
Alhagi Maurorum Toumef. (s. 5RH 3, e, ß), Qabdam. im QKDr. 

WlrHHj acc. von gTrH,-4-Hff) adj. P. 3,2,26. Vop.26,49. 
50. der nur sich selbst nährt , nur für seine Person besorgt üf, auf Ko- 
sten Anderer lebend AK. 3,1,21. II. 427. mTrOTFW^ JRH 
-ifa HUR: KatbIs. 26,228. 

HTrwT^(m o -*-m o ) adj. 1) für sich selbst opfernd Qat. Br. H, 
2,ft, 13. — 2) sich selbst zum Opfer bringend: vJIrMIH 

fTTFT I HH mUfllrHMI-Xl II M. 12,91. 

yirHMIM m o + m°) das eigene Selbst zur Geburtsstätte habend , 
ein Bein. 1) Brahman's II. 6. an. 1,162. Med. il 169. Qvbtacv. Up. 6, 

16. £«3*.: HTfHT niHVJNIrH^TH: I hXpTTtHT fRR ^ qi- 


16 . g«a..: rnfHT mHT MTFTSIrHFHqiPT: I H'-lHIIrMI fRR ? qi- 
HDrl'U iqTTHT^rHH:- — 2) Ci»a’s fi». — 3) des Liebesgottes H.229, 
Sch. an. 4, 162. Med. Kcxaras. 3,70. 

(^T°-+-^ 0 ) f- N. einer Pflanze, Cucumis colocynthis (H^- 
vulg. das nach Voigt Trichosanthcs bracteata , 

eine Schlingpflanze mit giftiger Frucht, ist), Raga*, im QKDr. 
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(^1°, ^FT, ^ÜT, ^°) m. N. pr. eines Mannes Verz. 

d. B. H. No. 647. 


k\ IC^d^I PJT°-*-cT 0 ) m. und °«4ciil f. Selbstmord MBu. 1,6228. fg. 
^IIHdt^on tllrH^adj. seiner selbst mächtig , sich beherrschend , 
verständig ; von Menschen und Göttern, M. 1 , 1 08 (K üll.: = 

5,43. 7,52 (Kcll.: = JaGR. 1,225. 3,46. MBü.3,16096. 

Buag. 2,45. 4,41. R. 1,1,4. 13,1. 46,18. 2,30,29. 3,23,19. 37,7. 51,44. 
4,6,6. 7,6. 5, 49,30. VigY. 3, 12. 7,9. 8,12. = verständig AK. 3,4, 
162. Da?on nom. abstr. tllcH^rll Selbstbeherrschung M. 11,86. Rach. 

8,10.83. — Vgl. tiilH'Mr^und 

^ICHH^I (^n°”*-cj 0 ) adj. vom eigenen Willen abhängig M. 4, 159. 


160 . 

^UcHldstiM (^T°-4-f^°) m. Verkauf seiner selbst , Verkauf seiner 
Freiheit M. 11,59. 

^ (5IT 0 -4-TcI^ adj.) adj. die Seele (Allseele) kennend t. Br. 
14,6,9,4 (= Bau. Ar. Up. 3,7,1). Mord. Up. 2,2,9. Kbard. Up. 7,1,3. 
MB«. 14, 1447 (MlHlMrlM). ein Bein, (ira’» fir. 

[5H°-*-T^T 0 ) f. die Kunde von der Seele (Allseele) (at. 
Br. 10, 3, t, 13. M.7,43. Ind. St. 1,395. 

tJIcMdl ( (5I°-i-^) m. 1) ein mächtiger Monn, = 
an. 4,2 39. = ^|UNt{^Mrd. r. 230. — 2) Sohn U. an. — 3) Bruder der 
Frau U. an. Mid. — 4) der Karr im Drama dies*. — Vgl. 
und mWfa- 

(?IT 0 -f-cJ 0 ) f. Jmdes eigene Erscheinung , eigenes Auftre- 
ten Ragu. 2,33. 

«IlCHslIlfh (m°-4-5T°) f- eigene Kraft , eigene Kraftanstrengung: 

H^T Hit. Pr. 30. 

lEnr^Wni (*on ^r o 5TrZJ) f. N. einer Pflanze, Asparayiu racemo - 
sus Willd . Rägar. im (KDr. 

adj.) adj. in mir wohnend AV. 5,9,8. 

(5T°^H°) adj. Lebenshauch spendend VS. 19,48. 

^rnro>FT flEIP-f-H 0 ) m. l) Sohn MBu.l,665l.R. 2,74,10. 5,18, 
27. 6 , 6 , 26 . 65,34. Ragb. 3,2 1 . 11,57. 17,8. — 2) f. °c(T Tochter R. 3, 
20,22. - Vgl. SJTcRsT. 

tllcH^Irj^ron adr. an sich , zu sich , auf sich . Nur in Verbin- 
dung mit thun : 1) auf sich legen: ^ft^TQTTf^TOTr^i^T Jagr. 3, 

54; Ygl. M. 6,25 : MllhüIcMH — 2) sich zu Eigen 

machen , an sich bringen , für sich gewinnen: tiit^dilHlcHHlCdKd I MBe. 
3,493. 2|i|rjl^496.^MI h\ I ( icHHlfdirti R. 4,28,9. sTTrT sTTcF]^— 
cj ^(ic^irMm^BuARTR. 3,34. FcPIagb. 

8 , 2 . TnrnrcTwmw^m: mit. iv,37. 

ÜIcH* 1*31 (^JT° -4- £J°) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 643. 

f. Selbstmord Pa ab. 92,7. 

^IcHV'HjSTT 0 4-cpT^l) adj. a) der seine Seele tödtet , nicht an die 
Wohlfahrt der Seele denkt Igop. 3. — 6) der sich um's Leben bringt , 
ein Selbstmörder MBu. 1,6839. — 2) m. Aufseher eines Heiligthums 
(abdar. im £KDr. 

t4lcHr r -flH $TT° -4- ^FT) m. 1) yiU||MI( (Tiell. auf die Seele bezüg- 


lich, oder ist etwa Vf|lliyi| ein lebendes Wesen zu lesen?). — 2) Sohn. 

— 3) Bruder der Frau . — 4) Karr im Drama M. an. 4,161. — Vgl. 
y IcH dH und yirHdl(. 

^Tc^IRR WT° STT°) m. Fisch (sich selbst, d. i. seine eigene Brut 
oder Seinesgleichen fressend) Taue. 1,2, 15. H. 1344. Vgl. R. 2,61,22: 
HMHM ^rT: faqT sldsHlr^ll W, 67,27 : XTrRT ^ iRI Rr*} H- 

yirnlHN (Ton «JlrH'l 5 T) m. das Werden zur Allseele, die Erhe- 

\ ^ 

bung zur Allseele: tic^T^T RtTT ^TRFFIFTT 

Buartr. 3,64. 

tllcHlM (von tllrHH)^ adj. f. dem Selbst zugehörig, eigen , rertritt 
die Stelle eines pron. poss. refl. aller Personen, AK. 3,4,189. U. 562. 
Jagr. 2,85. R. 3,23,7. Parkat. 63,23. Racb. 7,65. Kumaras. 2, 19. Ka- 
tbas. 22,89. 162. Vid. 235. dllrlHIcHld (das Seinige) 

(ak. 25,4, t. 1. ^14U9Üw4iIhMIhIcHImI (die sie den Ihrigen nen- 
nen könnten ) WFTFJBbartr. 2,47. SRJTR ^{MdHIcHW 3ifpilW 
Hit. 52, 16. tJlcHtdild der eigenen Person angehörig P. 1,1,35, Scb. 
5RTc*TF7 too* einem nicht angehört Parkat. 132, 18 . 

tOcH^t (51° + ^°) m. ein Gebieter über sich selbst , einer der sich 
vollkommen in der Gewalt hat Kumaras. 3,40. 

ÄI (m° + T3&) 1) m. Sohn Ragb. 18, 11. VgL SHc^FT 

— 2) f. °cTT Glycine debilis Roxb. (MlcJ’-JUlT), eine Fabacee, Radar, im 


(KDr. 

y IcHN^U W\&n° -4- 3^°) adj. von seiner Hände Arbeit lebend 
M. 7, 138. 8,862. An der letzten Stelle erklärt Kull. das Wort sehr 
künstlich durch der von seiner Frau lebt: >rpfr FT7TT HHRr'J- 

^Tr^^FklrqT 5PFTT 3Tsft^fR SFTHTm 

WcHWH^5 (?n 0 -f- 3°) f. Titel einer über die Allseele handelnden 
Upanishad Colibr. Mise. Ess. 1,93. Ind. St 1,249.251.302. 2,56. 

(ron MIcHH)^ adj. 1) einer Person angehörig , persönlicn; s. 
SRTcnj. — 2) am Ende eines comp, (das und das) Wesen habend: 
fT^Tc^n Kh äro. Up. 6,8,7. Camk. bat st dessen 

^4 ICH Tn di (▼on adj. f. ^ fortwährend, beständig , ununterbro- 

ehen: HWI^lUI ^ ftr^T 'MW*7IrMffT4t 2,2«2.2«3. giq 

Buag. 6, 2 1. R. 5,1, 30. Sämkujak. 68. f. Bbag. 5, 1 2, Sch. 

MlcMN4i (▼on McMM) adj. gana P. 5,4,34. was einen 

raschen Verlauf hat und daher keinen Aufschub leidet, wobei periculum 
in mora ist , dringend: M. 7,1 65. R. 5,56,62. 6,8,37. tllcHlM^i I 

MBu. 2, 218. cfi r 44HlrMfcr4i WH R« 2,70,3. 81, 12. Hit. 68, 18. c?JIR 
Sucr. 1,35,15. 358,5. 

(Yon 5T5I) 1) adj. f. ^ von A tri herrührend: Htc^ldM (näm- 
lich RV. 5,51,11. fgg.) sTTf^T Ac T « Grbj.3,4. 5TT^T Colfbr. 

Mise. Ess. 1,16, N. 74. Wbbbr, UL 86 — 89. Ind. St 1,71.73. 2,16.177. 
— 2) m. a) Abkömmling des Atri P. 4,1,122, Sch. Vop.7, 1.5. Trir. 3, 
3,305. H. an. 3,481. Mid. j.73. £at. Br. 14, 5, ft, 21. 7,1,27 (= Ban. 
Ar. Up. 2,6,3. 4,6,3). Uabiy. 477.481. Colbbr. Mise. Ess. 1, 16. 296. II, 
48. Weber, Lit 98.148.216.218.235.237. Verz. d. B. H. 58.59. No.194. 

366. 940. 941. 947. 987. 1006. Ind. St. 1,21.71.263. 2,32. 1, 

40 
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228. JjrrTJ- 269. ^TJFT P. 4,1, «17. 5TFTCH und HI(dHIMH g.na 
zu P. 4,1,110. pl. tl^MH^P- 2,4,65. vgl. dagegen 91**4 HüItI- 
rf^TrlT: MBh. 3,97 1 und VP. 196 (ein Volksstamm). — b) m. Bezeich- 
nung eines Priesters , der mit dem Sadasja in nächster Beziehung 

steht: mj\) r&m ait. Ba. 7,7. 9ra*7T9 

CiT. Br. 4,3, 4,21. Ä 9Timi9^TT: d(WI i'lWW 9T9*T 
9? tflifafafd Katj. ga. 10,2,21. Vielleicht wurde zu diesem 

Amte immer ein Abkömmling des Atri gewählt — e) ein Bein, gi- 
va’s giv. — d) m. Lymphe 11.620. — 3) f. a) ein weiblicher Nach- 
komme des Atri P. 2,4, 65. — b) ein menstruirendes Weib AK. 2, 6, fl, 
20 . Trir. 3,3,305. H.535. an. 3, *81. Mbd. j. 73. cTRT^JT^3TT 9TT9- 
Cat. Ba. 1, 4, *, 13. Nach Saj. ein nach einer Fehlgeburt men- 
struirendes Weib (oder diejenige , bei welcher in Folge einer Fehlgeburt 
noch Blut abfliesst). Bei einer so iudividualisirten Bedeutung lässt sich 
eher an einen Zusammenhang mit einem N. pr. denken. M. 11, 87 
und Jägn. 3,251 wird die Busse für den Mord einer 9T5F7T besprochen. 
KÖM..: snttf st ^Wdl - C) N. pr. eines Flusses 

Taia. 3,3,305. H. an. 3,481. Mao. j. 73. MBu.2,374. = Tistä (der 
letzte unmittelbare Zufluss der Gangi aus Norden) LIA. 1,60, N. 1. 

sJt^TFTHT patron. von 9T5F7 gana 9T07T^ iu P. 4,1, 110. 
f. = 9l9dl 3, 6. Ualaj. im gKDa. 

9T5PTm CT 0 + 7 0 ) m. N. pr. eines Lehrers gAT.Ba. 14,9,4, 31 = 

o o 

ßnii. Aa. Up. 6,5,2. 

9T3PTT9 adj. von WWL P. 4, 1,89, Sch. 

*-11 '-Hifi 1 ) adj. f. ^ von At har van oder von den At bar van her - 
rührend , ihnen gehörig u . i. w . P. 4,3,133 (vgl. Pat.). 9l2]4 | ll4tH <97T- 
^Tni^AV. 4,3,7. 9 199 H R ( I 1* ^T^T(4 T 3H I 9rto*7: 11, 
4,16. 9iy4ull ttlüiMl 9T P. 4,3, 133, Sch. 9iy4'HI Verz. d. 
B. II. No. 366. lud. St. 1,297. 2,396. 9 199 UH T9T99T (eine Hochzeit 
vollzogen) 1,297. ■— 2) m. ein Abkömmling Atharvan’s oder der 
Atharvan, z. B. Dadhjauk RV. 1,116,12. 117,22. TS. S, 1,4,4. AV. 
6 , 1 , i. y^lUn WJcTTÄT S^trT I^TT^T «,6,20. 16 , 

8,12. 19,23,1. gAT. Ba. 4,1 ,s,18. 6, 4, fl, 3. 14,1, fl, 8. 6, fl, 1 = Brh. 
Ar. Up. 2,5,16. 3,7,1. Ind. St. 1,84.87.217.291.293.384. — 3) m. 
Bezeichnung eines bes. Priesters, dessen Ritual der AV. bildet, Ind. 
St. 1, 296. 446. ein mit dem AV. vertrauter Brahman H. an. 4,7 4. — 
4) m. Haus priest er (M^lf^rt) H. an. 4,74. — 5) m. der A t har va-Veda 
Khand.Up. 7,1,2.4. Ind. St. 1,146.266. I 9lfcl4uit I 999ml Mich 
^7 9l94fuWiMI I P. 4,3,133, Pat., Sch. n. 

= 994uil gana PWlT^ zu P. 4,2,38. AK.3,3,43. — 6) n. ein 

Gemach , in welchem der Opferpriester dem Veranstalter eines Opfers 
das Gelingen desselben meldet , H. 997. 

SIiy4fui4 ui. ein Kenner oder Anhänger des AV. P. 6,4, 174. 4,3, 
133. gana ^TTHTT^ zu 4,2,63. Wbbbr, Lit 79. Ind. St 1,45. 2,100. als 
adj. = Miy4m Dacai. in Ind. St. 1,297. 

yiy4rrira (von 9ra4ui) adj. qry4uil^NH^ ind.st 1,250 , n. 

9T^ (von ^T, mit 57T) adj. nehmend, erhaltend , am Ende eines 

comp. ; s. ^Nl^. 


?ntST (von 9T) m. Biss, Bisswunde Si^a. 2,260,21. 267,6. 

294,1. 297, 1. 

adj. bis tum Munde reichend: 9l^ai4 vid'tiflltl 
3 ?? 5 ^ 1^9 737(47 3 if ^51 RV. 10,71,7. Nia. 1,9. 

91^1 ^ (von <£T, ^TTrT mit 91) adj. 1 ) verschaffend , gewinnend: q 

RV. 8,46,3. — 2) wegnehmend, wegschaffend: 91^1- 
c^Fdl^: RV. 1,127,6. 9T^^9T 99 95^ 4iUl4l<^ 2,24,13. 

m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. II. No. 566. 

9T^( (von , rSQfl mit 5CT) m. gegen eine Person oder eine Sache 
bewiesene Rücksicht , Beachtung , Sorgfalt P. 1,4,63. 99T^£: df: Pas- 
sat. 111,262. JQW 99T9 9T^: Hit. 1, 139. FdJjiff- 

K diiaras* 6 , 20 . 99T99T W^I^H jfa Hit. 50,7. 

9I^(I9^PaÄeat.IV,7. Sau. ü. 44,2. 9l'({Ull^7U4l<£ 

Katuvs. 24,129. ^TUT 9*91^9 6 , 68 . 15, 130. cuiswifll^Pj^ 

13,120. guk. 43, 14. V1UIIHI^( KohUas. 6,91. cl l^i- 

in Folge dessen , dass er diese sah , richtete giva wocA mehr 
sein Augenmerk auf eine Frau 13. ^1^ TST.iflcWI^UI [mit Sorgfalt) <£- 
fHd9A»AR. 92. 4'}|^l^HI 4HI ohne Betheiligung der Bürger geschaf- 
fen Klm ar as. ß, 4 1. mW Achtung behandelt Jaqn. 1, 831. ehrer- 

bietig AK. 3,4,88. JT^TTrTT hi^(N^c^Kathas. 2,67. = HrfW Taia.3, 
3, 169. til^^H^adv. mit Ehrerbietung gAR.29, 12. 61,9. Hit. 16,13. 27,8. 
69,3. Mbgh. 34. Der einzige Lexicograph (Trik. 3,2, 18 ), der das Wort 
aufTiihrt, erklärt es durch 91(^9 Beginn. — Vgl. 9rMI^( und 

91^(4 adj. von 9P[(9JI gana 9itJ9TT^ *u P. 4,2,11 1 (v. 1. 9I((4 iJ- 
91^93 patron. von 9^(4» gana J|4(I^zu P. 4, 1,1 05 (v. 1. 4l((9ä[)- 
9lc(|U| (wie 91^() n. das Beachten Nia. 6,31. — Vgl. 9HI^(U|. 
9 T^(uHm (wie eben) adj. zu achten Sch. zu Buatt. 6,35. 

91^; (von ^TmfcT mi l 9T) adj. zermalmend : 9^9? RV. 10,78,6. 
91^51 (von ^Tf^mit 97) m. 1) Spiegel AK. 2,6,8, 4 1. Trik. 3,3, 423. 

H. 684. an. 3,716. Har. 222. Mbd. g. 15. gAT. Br. 14, 5, fl, 9 (= Bnu. Ar. 
Up. 2,1,9). Bru. Ar. Up. 3,9, 15. 9T^fFTTI9 9175^^7119^^«. fi. 1, 
3,41. MBn. 1,253. Bhag. 3,38. R. 3,22, 13. 4,41,31. Sucr. 2,167,8. 282, 

I. Kathas. 14,53. 91^1 l^(UHM Ragu. 17,26. 9I^5IP9^9 Kumvras. 
7,22. Uäuflg wie das gleichbedeutende ^HTT in Titeln von Werken ge- 
bräuchlich, unserm Beleuchtung entsprechend; s. 9191(1^- Daher wohl 
die Bedeutung CT^TT Commentar Trik. H. ao. Mbd. — 2) Copie eines 
Werkes H. an. Mbd. So ist wohl das zur Erklär, gebrauchte SJTcTTFfRI 
zu fassen; Wilson: the original manuscript from which a copy is taken. 
— 3) N. pr. ein Sohn des Ilten Manu Uauiv. 480. — 4) N. pr. einer 
Gegend P. 4,2, 124, Sch. VamIq. Bru. S. 14,25 in Verz. d. B. U. 241. 

1. 9l^!tNi (von 91^5!) m. Spiegel R. 5,13,4 2 . 

2. 9T75FTT adj. von ttl'bj 4. P. 4,2 , 12 4, Sch. 

9T^5far7ZrT (9T 0 -t- I T 0 ) mit spiegelähnlichen Flecken gezeichnet, 
N. einer Schlange Scca. 2,265, 1 1. 

(von mit 9T) n. Verbrennnngsplutz, Brandstätte: rfPTT- 
dl | 9r9T?T f 4iT4l # ii! AV. 12,5,48. Agv. Griij. 4, 1. Kali;. 15.82. 
91^1(1^ ( von mit9T) nom. ag. Empfänger 51. 4, 193. Jlc*. 

3,250. ^Tfü HrMMHl^cn M. 6,8. 
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y (wie eben) adj. nehmbar Pavgsop. 4,8. 

(tou 1. -+- 911?) adj. zur Klont ton Wurzeln, die mil 

y ^ beginnen , (zur zweiten Klasse) gehörig. 

T 

1. (wie eben) n. 1) das Ansichnehmen , Ergreifen , = 4»|^U| 

H. an. 3,359. Mid. n. 37. R^l( 1^ HW Cat. Br. 11,4,9,1. R*tj. Q *. 1, 10, 
9. 3,6,3. 4,2,19. Nuu7.il. ^I3TTTlWRTr?T^TFT: Kcm.U*«. 5, n. 


, 1 1. KcUas. 5, 1 «. 

o o 

11.863. — 2) das Fiirsichnehmen , Ansichziehen, 



Empfangen, Wegnehmen, Entziehen AK. 3,4,239. qi^HMI^Wi^ 

^ 7TTR 'pTT STCTRri II M. 7, 204 . SRT- 

8, t7 •. fsrisjTfivin y-n^HMii,69. y-fni 

2 ,i 208 . hi<h m. 8,172. ?;fyirn o j.;«.i,6i. yr^HRRmi^w: m. 

dl, 18. STT^R NHJ|l'7 *7ri( yil^^llH'd Rach. 4,86. ^T^RFT 5f- 
^RFT Hit. IV, 91. »T^RTUir ^RHIr-HN'! R R- 7 R T M MBu. 3, 
1*11. Aufnehmen der fünf Elemente Jäon. 3, 

*7S. HrilViV^U^lf^^H^Empfang des Unterrichts von einem bezahlten 
Lehrer M. 11,62. Jlc-i. 3,235. y^l' ; Mlr^^rfi^Sugi. 2,129, 18. q 
221,1. 0 (»• d.) 190, G. H^l' H von dem nichts genommen 

wird, der nichts verliert MBa. 3,8501. 12636. — 3) Krankheitssymptom 
Rasa*, im fKD«. — Vgl. ?TrTT^M. 

* 2. H (von ^T, TJTrT mit ?TT) n. 1) das Binden , Fesseln: q)J Ml 
^FFTlfaäjHI 4 rR AV. 8,101,1.2.3. yr (^HRI<HH?HI*riR^l, 
9,3. — 2) Pferdeschmuck H. an. 3,358. Mid. n. 37. 

Sn^FfätTjvon 1. yi<^H) adj. der Etwas empfängt: M^TUti 

gewinnend und nichts verlierend MBu. 3,85ol. 

yi^lll f. N. einer Pflanze Ratsam. im (KI)r. 

_ 

41^1'R (von ^T, lld im caus. mit n. Aufforderung zu in Er- 
greifen: RTTT^TRq Klrj.ga.3,2,18. 

yi>IM (wie eben) adj. nehmend, *. tjl^lM- 

(Ul^l'l [geruud. von ^T, ^Tfff mil 5TT] -+- ?T£} adj. f. ^ P. 

3,2,17. 

g 

^}TPU von ^1, ^TIH roit qT) adj. Gaben xh empfangen geneigt 
Ait. B*.. 7,29. für sich nehmend , am Ende eines comp.: 0 M.7, 

123. q^TT° 8,340. - Vgl. qOTT^TFFT 
Ml^l( (Y0n mitqT) m. 1) Anziehung, Anlockung : 

qT MrflHiM KV. 1,40,5; vgl. 62, 1 1. — 2) N. einer Pflanze, welche der 


eigentlichen Soma- Pflanze substituirt wird, wo diese nicht zu haben 
ist: VT* yÜH^ri ^ fs^: | yi^HWgUWIfi^T. Ba. 4,5,«*, 4.8. 
14, i , t, 1 2 . 7HT-6HI'l{H^UI^4l 3rT- 

ga. 25,12,19; vgl. MauIdu. zu VS. 37,6. 

*(1^11 {^(wie eben) adj. anziehend , reizend: jpfrj^RV. 8,45,13. 

(von 5T°-+- f. N. einer Pflanze Such. 2,468,2. 

y m. P. 3,3, 108, V Art l. 6, Sch. Anfang , Beginn; Erstling AK. 
3,2,30. H. 1439. JEWcJrlMl: Katj. gi. 1,9,8. 24,5, 18. 25,7,58. 

[am Anfänge und am Ende) M. 4,25. y l^tftll = 5RTT^t gana 

^•Hli^zu P. 2,2,3 1. qT'^HtlM gana TJWVVJJV: zu 2,4,14. q^T- 
qrmf^iKWi.gH. 1,3,5. fgg. q'TWTT^13,3,i8. gnT^T 14,1,23. yT- 
f^MIHWjrf^4,2,3o. qqiH ^T q^ Mino. Up. 9. KhIid. Up. 2, 

8 , i (vgl. Ind. St. 1,237). FTgqTq Katuop. 1, 15. tWVqrf^: 


MBh. 3, 153. q I h^ — \TT5TT 9, 13. yl^T im Beginn , am 

Anfänge, zuerst M. 1,8.21.71. 2,74 (Ml' Mtl rf). 3,85. 8,391. Bhao.3, 
4 1. Pakkat. 1, 182 (qr^T — cTrT?T)- Kathas. 25, 153 (q^T — 
qH)- Vop. 25,32 (qTTT — qqj. Häufig am Ende eines adj. comp.: qcJJ- 
rM^IH ; HTH cUrtiHouiH — q^T^THqqHjq BBAG.2,28.*^yi^tl 

mit einem Opfer an die Götter beginnend und endend M. 3,205. fqq- 
lill^^HVIMlrl 2,16. JTTITm^T lotii^: ein Eigenschaftswort, dem die 
Keg. q vorangeht H. 16. Weisen, bei denen 

M. den Anfang macht , d. h. M. und die andern Weisen Äf. 1,58. 3JT- 
($F?RTrTIT) 2,91.142. XTPFTTT KMRlff: eine Frau, die zwei 
Monate oder länger schwanger ist 8, 407. ^yqi^IH^io/cAe, deren An- 
fang der Art ist, d. 1. dieie und ähnliche 9, 260. 8,329. 

R. 4,12,38. 5TCIU cajjA bedeutet kbalvA u. s. w. P. 3,3,99, 


Sch. 


der Speise und Anderes giebt M. 3, 10 4. Sehr oft wie 


beim letzten Beispiel mit Weglassung des subst., auf welches das ac|j. 
zu beziehen ist und welches zum ersten Gliede des comp, sich wie ein 
Genus zur Species oder eine Species zum Individuum verhalt In einem 
solchen Falle pflegt das a^j. sich im Geschlecht zu richten nach dem 
im comp, unmittelbar vorangehenden Worte oder nach einem ganz 
nahe liegenden Ergäozungs worte: Speisen, Getränke, 

Feuerung u. $. w. M. 7, 118. VrlMI Jp^?[tITTT^T: AK. 2,9,2 I. JlfflT- 
^ : 2,6,«,22. (UJH ll< 1,1,*, to. H.507. fRPTT- 

IRqi'-'M: 76. JTTPRRIHHI<M: (»c. 5I^T:) 9. ^qi^TR (w. ^TTTTT; 
RrTO N. 13,20. JRT iRTR '-li^UIH g FTR7 ^rTnf^ (und ,o 
weiter) Hit. 12, 16. gus.39,7. Befremdend ist das Geschlecht in 

Hj^die Form, die Zahl und Anderes M. 8,31. qiriiq^lf^ AK. 2,6,1, 
33. Ein solches adj. comp, erhält oft noch das suff. 3R, f. c|7I: qfil^I- 

2, 14 3. f^6ER 8,26. ^RW^i tl- 

{giRTgHir. 10,21. T5TRT yqirHillf^T: «4lW^»ir( Pa^at.9,3. 

J io*. 3,6. aiTHfllP4irilf<3 qiWTT^TT Sah. I). 10, 1 3. 'r'-lllV^'"’ 

ti^. 1,20. — qn^ (sic!) voran9teiien y vorangehen las- 
sen: qFTFJ^— MBo. 2,2008. — Ein nach- 

vedisches Wort, das auch dem gAT. Bh. noch fremd ist. Es stammt wohl 
von ^T, ^TTrT ra »I qT (Vor. 26, 181); die urspr. Bed. wäre also Angriff. 

qri^q? ». u. qn^. 

qil^| fä] o -*-Ti 0 ) ni. P. 3,2,21. der Urschöpfer, ein Bein. Brah- 
ma n 's Wils. — Vgl. 

qif^-i.cij (qp-f-qp) m. dass. JT^rqq q^rntT (K r s h na) 

Buag. 11,37. q (Vishnu) ^^iUj | R« 6, 102, 1 8. 

ein Bein. Brahman's Wils. 

-s r 

qTT< (STT ° — ^FT °) n* eine beginnende Handlung P. 1,2,21. 3, 

4,7t. 7,2,17. 

qif^.H (qT°-*-^T 0 ) ro. der Urdichter , ein Beiname Brahman's 
Lb*vg. P. im gKDa. VAlmlki's 11.846, Sch. — Vgl. qT.^RTcq. 

qn^TTJI (qi°-+-^n°) n * da * Buch des Anfangs, Titel des lsten 
Buchs im Raüajaia. 

qir^TTTpn (qr°-4-^T 0 ) n. l) Urgrund AK. 1,1,4, 6. gAMK. zu gvi- 
ta^y. Up. 1,5. — 2) Analysis, Algebra Colebr. Alg. 130. 
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eines comp.: 


^nf^TFT fäT° -+• 3TFT) m. Urzeit: *4 U'^'+tltri — *7 WFWTT 
R. 3,20,6. 

gTT^Tn^U n. da* Urgedieht, ein Bein, des Räiujira. 

- vgi. 

(SIT 0 -*-^! 0 ) m- der Ur- Kecara, ein Bein. Vishnu's 
Phab. 80, 1 1. 85, 1. Raga-Tab. 1,38. 

*m{<?HJ f °n ^TI^) adv- vom Anfänge an, am Anfänge , «m Beginn , 
zuerst P. 5,4, 44, VArll. AV. Pr at. 1,17. Katj. ft. 24,1,8. 5,14. Ait. 
Up. 4,1. M. 1,34.58.78.94. 2,69. 3,211.8,216. R. 1,5,4. 3,20,6. 4,21, 
19. Mbkko. 90,8. 5TTT^HSFFiT£: 'TicT^J: ka ist voranzustellen P. 3,1,9, 
VArtt. mit dem gen.: rTPTTT^rl 1,2,32. am Ende 

eines comp.: von dem Augenblicke , da sie R. erblickte 

R. 1,51,7. 

tlll^rl^ m. 1) Sohn der Aditi: ^HIl^ri^*^RV. 10,88, 1 1 . Nu. 7, 
29. 2,13. — 2) Gott , Gottheit AK. 1,1,1, 3. II. 88. 

5nfT777 l)adj. a) der Aditi gehörig , geweiht u. s. tr.; von ihr stam- 
mend P. 4,1,83. ^7: TS. 2,2,«, 1. Cat. Br.3, 2,1, 1.6.7. 4,5,1, 1. 5,3,1, 
4. Katj. C*- 4,5,26. 10,11.14. 15,9,10. — b) den Aditja (s. weitem.) 
gehörig , ihnen zugerechnet , von ihnen stammend P. 4,1,85. IJ: ff- 
sm^PTT fH: RV. 1,103, 16. J1H A 

^ VS.1S.4I. Cat. Bb. 8, fl, 1,2. 7.9. HA 4,4,», 19. Bbh. Ab. Up. 

6.5.3. JTFH^Kuand. Up. 2,24,1 1. Hrti RV. Akukr. — 2) m. Sohn der 

Aditi: a) Aditja heissen sieben Götter des himmlischen Lichtes, an 
deren Spitze Varuna steht, welchem deshalb auch Torzugsweise diese 
Benennung zukommt. ^TT *7 FH RV. 9,114,3; rgl. 10,72,8. 

9. Cat. Bb. 3, 1,9,3. RV. 1,24, 13. 15. 25,12. 2,28,1. 7,84,4. 85,4. Ihre 
Namen sind: Varuna, Mitra, Arjaman, Bhaga, Daksha, Ani(a; 
der Name des siebenten lässt sich nicht mit Sicherheit bestimmen. Nia. 
2,13. Eine Aufzählung in TS. (§. Saj. zu RV. 2,27, 1) hat die acht Na- 
men: Mitra, Varuna, DhAtar, Arjaman, Aingu (so!), Bhaga, In- 
dra, Vivasvant. Ueber ihre Stellung und Bedeutung in der Götter- 
welt s. Roth in Z. d. d. m. G. 6,68. fgg. T fjj^ H- 

•iKhl^Tn z \ I sp^TR 1 5JU1IH IMHI ^T*TT *TJTT H^yill 

^TT sjsflf: || RV. 2,27, i. SJrlWrTT ^if^cHI Hc4iH 

mi\: 29, i. 8,56,i. fgg. HI 44ll«fc q^ir<cW *pl HH^Irl 

AV. 18,4,3. c^TT^TT 3#im ^HIR g^I Khard. Up. 3,8,1. - 
b) sie sind als besondere Götterklasse unterschieden, am häufigsten ne- 
ben den beiden Ordnungen der Vasu und Rudra oder Marut, aber 
auch neben den Vi^Te-DerAs, Angiras, Atharvan und SAdhja 
genannt. ^?TT ^ RV. 7,33, 14.6. 1,43,1. 7, 

51.3. 10,48,11. 125,1. 128,9. VS. 2, 5. 5,11. 29,8. AV. 6,68,1. 74,3. 

9,8,io. 10,7,22. HMT i r A\ 7 T5TR7 Cat. Br. 1,5, 

i* <7- v |rH irti H I I RV. 2,3,4. 

AV. 1,9, i. tjlf'rMI RsÜlUI: | IRTFT- 

TTrT TO^TT: ll.ß. 13 . 12,3,«3.ii. 9,8, t 2 . 19,39,5. TS. 7, 
3,4,1. 4,4,1. Ait. Br. 6,34. 8,14. C*t. Br. 3,5,1,13. 4,3,4,19. 4,4,19. 
6,6,i,ii. 12,2,»,9. NVIHHTlrl 

JIÜI5T tnc-UNH tot ^rr yipcm b«». a«. 


Up. 1,4, 12. 


«\ - 






31.3,28«. 




SRcJ RV. 2,1,13. 


q^cTSI qqTOT; h.mi. M I T<rMI iTOI *<UHI MMfr j ,tl )( 1 
4 qlrl dlH N. 10,21. Buag. 11,6. 22 . Ihre Zahl wird in den Bbäbuiiu 

N - N • 

und später überhaupt auf zwölf angegeben mit offenbarer Bezie- 
hung auf die Zahl der Monate. AK. 1,1,1, 5. C*t. Br. 4, 5,1, 2. 6, 1,8,8. 
11, fl,», 5.8. yif'FTf qim: 

^TT *7TVT fT h4hI^I 1I ’TfVT (spiel. Etym.) ?f- 

jf?T B?u. A«. Up. 3,9,5 (rgl. KhIbd. Up. 3,18,5). 5T- 

tttWTTrm TR: (die Sonne) MBu. 3, 189'; Die Namen 
sind: Dhätar, Mitra, Arjaman, C&kra, Varuna, Amca, Bhaga, 
Virasrant, Püshan, Savitar, Trashtar, Vishnu MBu. 1,2523. fg. 

4 823 (Indra für Cakra und Parganja neben allen andern und doch 
angeblich nur zwölf)- Habit. 175. fgg. 593.594 (Indra und Parganja 
für C*kra und Saritar; rgl. Mit. 142, 2. fgg.). 1 1549 (Indra, Manu, 
Parganja und Rari für C*kra, Vivasvant, Dhä ta r und Savitar). 
12456 (Puramdara für Cakra und Parganja für Vivasvant und 
Vishnu, also im Ganzen nur eilf). VP. 122. Vishnu, der jüngste, an 
ihrer Spitze MBh. 1,2524. 3,3091. Buag. 10,21. Habit. 594. Kinder 
Kacjapa's MBh. 1,3135. Habit. 11548. R. 3,20, 15. VP. 122. Ihre Be- 
ziehungen zu den 12 Monaten in Terschiedenen Pubaba VP. 234, N. 

— c) Aditja als Name der obersten Götter ist zugleich allgemeine Be- 
zeichnung für Götter überhaupt. AK. 1,1, 1,3. Tbib. 3,3,305. H.88, Sch. 
an. 3,481. Med. j. 73. <ej l4il t|ll^rNI+l 

Sficf RV. 2,1,13. RH'ilf^r^lRciwm 10,85,1.2. AV.19,16,2. ^[FT- 
f?T5I HTRRTT^rqUR ilUUH MBh. 1,2603. 18,215. — d) Bezeichn, des 
Sonnengottes (des achten, den sieben andern unebenbürtigen Sohnes der 
Aditi nach der Mythe RV. 10,72, 8. 9); Sonne AK. 1,1, 9, 29. Trik. 3,3, 
305. H. 93. an. 3,181. Mao. j. 73. 3^11 1^11^9: RV. 1,50,13. 183,3. 
191,9. 9,90,11. 3V-d-4iUHJ: AV. 2,32,1. 3T- 

^rH: 4,39,6. 9,2, 15. 8 , 22 . 10,3, is. 13,2, 1 . 3 . 28 . fHr r-t iP^T 
JWTT 9,2.15. Ait. Ba. 5,28.31. yHNlfjfM ^fT^T- 

TOMR5JHI J'WUlNr^H: C't. Da. 9,7,», s. ^ ^ 

wHtiT ^ !iTHRjrf<rM •TR7T «TPRr[frT 10,8,*, it. fl,*, 3 . 6. 9 . JT^- 

r^l HJ I WHM lr^2, 3, «, 7 . Elfn, Nia.7, 11 . A ^Tg, Ax’J 

Ait. Ba. 8,32. £ at . Ba. 6,1,», I. 2,S,2. 3,», 2 . 7, 1,9,5. Bau. Aa. Up. 1, 

0 

3,14. Taitt. Up. 1, 5, 2 . Ait. Up. 1,4. M.3,76. 4,37.48. 7,6. 9,305. 
Boag.5,16. 15,12. SaT. 4, 17. 1 5DR. 1,30. N. 1,2. 10,21. R. 1,1,77. 4, 
43,43.47. Vid. 2. f. (um einer Vergleichung willen gebildet) VS. 4,21 
(XU 1, 6). n. C*T. Ba. 10,3,*, 15. m. 14, 6, 

•,1 (= Ban. Aa. Up. 3,8,1). MBu. 3,7055. Verz. d. B. H. 

No. 1282.1283. Aditja Verfasser des M.duus. in Ind. St. 1,17. 

— e) du. N. eines Sternbildes, die 7le Mondttation H.lll; rgl. 

— a,$ Synonym von Sonne auch Name der Calolropit gigan • 

tea (s. SRI 9.) C&Db. — g) N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 6,345. 

tfll'rMHirj (5TT c -4-qr°) m. N. pr. ein Sohn Dhrtaräshtra’s MBb. 
1,2737.4550. 

(5n c -*-JT°) m. N. pr. eines Bodhisattra Vjdtp. 26,6. 
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Verz. d. B. H. 
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(5iT 0 -i-^TCT) m. N. pr. eines Mannes Yerz. d. B. H. No. 

857. 

(33TT 0 -^-'7°) ra- N- einer Pflanze, = fH.13* RUan. im 

(KD*. 

(ron ^n°-f-mÄ) f. N. einer kriechenden Pflanze mit 
goldfarbenen Blüthen, die am Rande von Gewässern wächst, Sogi. 2, 
172,3. 173,4. 0 fcfr=T^96, 3. 

mfec H ^ I U I (m°-s-3°) n. N. eines der UmwiIiu Ind. St 1,468. 
fg. adj. ebend. 

(Ton m° -f-qcq) f. N. einer Pflanze 



o J 

rnlg. ^ 1 I , Ratsam, im (KDa. 

(ton ?JT 0 -»-^PTT) m. N. pr. eines Königs Katbäs. 20,33. 
(SIT 0 -»-*? 0 ) f. = ^4iHrhl Raoas. im gKDa. 
(^°-*-=T°) adj. die Aditja gewinnend VS. 3, »2. 
ttll^C^Tt^adj- von den Aditja umgeben VS. 6. 32. 38,8. Katj. £u. 
40,7, 14. 

4^1)1 PJT°-*-=T°) 1) adj. tonnenfarbig VS. 31,1«. Bbag.8,9. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 58,39. 

-t-eT°) m. N. pr. eines Königs KathIs. 5,60. 
Nlf^rMsJrt W°-+-^rT) n. rielL = daron adj. ^TT^PT^- 

fcTTT P. 5,1,9«, V 4rtt. 2, Sch. 

yTf<fq£3 OT°-«-n3) m. Sonnensohn , ein Bein. SugrlTa's H. 
705. Jaraa's, Saturns, des Särarni Manu und des VairasTata 
Manu £KDr. nach den Purara. 

(von ^T 0 -4-?Fn) N. pr. eines Königs ton Uggajinl 

Vio. 1. 

wr o -i-^n o ) m. n. pr. eines Autors Yen. d. B. H. No. 

1092. 

5nRcT n* nom. ahstr. ron AK. 3,6,28. 

MlRcH (Yon <£T im desid. mit SIT) adj. zk nehmen } zu erlangen begie- 
rig , mit dem acc. Hit. 11,106. Kumaras. 1,34. 

ßJT 0 -*-^ef) m. Urgotty ein Bein. Brahman's Jagr. 3,126. 
Vishnu’s oder Krshna's Trie. 1,1,30. MBu. 3,8402. Boag.10,12. 11, 
88. des Sonnengottee MBu. 3, 155. 

(SJT°-*-R 0 ) m. ein Bein. Hiranjakagipu’s MBu. 3,8758; 
▼gl. 15834, wo erRcMIlIHlRH^! genannt wird. 

^iRi^^on !• ad j« «send, am Ende eines comp.: 4(t-H(lRl # . 
M. 12,59. 4^1° R- 3, 1,1 5. — Vgl. 

Unglück , Hindernis» (im Würfelspiel): ^TrTTT3 

AV. 7,110,4. - Vgl. 

(?IT 0 -*-^ 0 ) adj. auf des Mitspieler» Unglück absehend 

VS. 30,18. 

(^TT° -a- ^TT^T) m. 1) ein Bein. Ädibuddha's Burr. Intr. 
222. — 2) N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 647. 

(5n o -+-ET°) n. das Buch des Anfangs , Titel des lsten 
Bachs im MBu. 



Sm^TTIT (W 0 -*-^ 0 ) n# ^ 09 Ur-Bvuln a, Bezeichnung des Brauma- 
Puraha VP. XVI. 


*|R^ PEn°-+-3°) m. Urmensch , Urahn hlHI (R*- 
MBn. 3,15834. Jsfo: Katbas. 9,7. Urgeist 

Prab. 104, 19. gTT^T^T ein Bein. Vishnu's Ragb. 10,6. 

^iRefcrl (9T°-+-^rJ) n. ( Urkraft ) Zeugung: (£211*1*7:) Cl?llR^rlV<- 
SJ?TT^ ^cWtliruifRlMMm: I m fÄlT *TTr£Tf: 

facpTTU I Sdcr. 1,89,9. fgg. 7. 

(5n o -*-eJ°) 1) adj. im Anfänge erkannt Mard. Up. KAr. 
4,92; YgL 98: yR| — 2) m. der Ur- Buddha, die höchste Gott- 
heit der nördlichen Buddhisten, Born. Intr. 117. 120. 222. 230. 442. 
525. 581. 617. LI A. II, 1084. 

?üR>Icf (?n 0 -H>T^f) adj. zuerst entstanden: Bezeichnung 

Brahman's Ragb. 13,8. 

^||^H (▼on ?nR) adj. der erste P.4,3,23, VArtL 3. 4,3,8, Klg. Vop. 
7,111. AK. 2,1,11. H. 1458. 

^II^HT^wie eben) adj. einen Anfang habend Jagr. 3. 183. t^iRn- 
ftqf 5F£T Buag. 13,12. Mahd. Up. 9. - Vgl. SRlR^ 

*|R^H (9T° -+-^°) n. ürwurzely Urgrund: My^dJ||<^jrll adj. £yh- 
Tlgr. Up. 1,5. 

*nf$mwi4 -i-miT - stt°) m. der Urlehrer der Selbstvertie- 
fung , ein Bein, (ira’s fiY. 

m. der Ur- Grundton (einer poet. Darstellung): 

-N 

° yi'TI N. eines dem KAlidAsa zugeschriebenen Gedichts Gild. Bibi. 
270. 

yiR(hl (^H°-h^I 7T) m. Urkönig , ein Bein. Manu’s R. 1,6,4. eines 
Sohnes des Kuru MBo. 1,3741. Prthu’s Trik. 2,8,2. H. 700. 

(^n°-+-45T) m. Uraeschlecht: ^Vfl ^TI l^^Jl 

^m5i ^tm\\ m#i, 86«. yif^üifcj^Hi ^n\R.i, 

70,43. 

-♦-c( 0 )m. der Ureber , ein Bein. Vishnu's, der mal 
als Eber auf der Erde erschienen ist, Trie. 1,1,30. 

(Ton ^iRcT^) aejj. auf den Ureber bezüglich: 

Verz. d. B. H. No. 468.485.486. 

(^T 0 -4-R 0 ) f. Name eines Metrums Coi.bbr. Mise. Ess. 

' O 

II, 154. 

*A\'\ ^5^(ron f?!^mit ?T) f. 1) dat Zielen, Anschlag, Absicht: 5fT TT; 
ÜI'TlMfr^NH-Ul'l y^iylundJKW iptöl RV.10,61,3. ^ ^T- 
r^öllH^IHl: 5,4,5. 5,4», «a. ITF^ ^ ^ 

M(Is*Jh^ 82, 1 1. VgL auch 1^'>I mit ^T.— 2) Angabe, Vorschlag: 
5iyJ7 «=4<lf<yM lf<VTI WW^Da C ze. 109,2 t. u. Wil 

sor zu d. St.: indication of doubl or suspicion reproved. — 3) 

Nebenbegriff zu f^QJIimmelsgegend in der Formel VS. 6, 19. 
MlRsRR (^T 0 -4-5I°) n. Urkörper MBu. 3, 12632. 

1) adj. s. n. Rs^mit und SRtR^ — 2) n. a) Befehl 
Dulrtas. 67, 13. — b) Ueberbleibsel einer Mahlzeit Med. L 34. 

g 

(von m^S !•) a ^j* 0< ^er ro. der Anweisungen erhält , ScAü- 
ler y ein junger Brahman im ersten Lebensstadium M. 5,88. 

yiRntf (5T°-*-H°) m- die primitive Schöpfung MBb. 14, 1095. 
Klrma-P. in Verz. d. B. H. 128 (4). 
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-f-^) m. N. pr. eines Fürsten Vera. d. B. H. No. 567. 
adj. und tll-'TciH nom. act von mit ?IT Sch. za P. 

1,1,6. 7,4,53. 

m. 1) leiden , Noth (S7FJT, AK. 3,3,29. H. an. 4, 

302. Med. t. 57. — 2) Fehler H. 1375. H. an. Med. Hab. 196. — 3) = 
^ ein böser Ausgang (?) II. an. Med. an inflictor of distress Wils. 

«|{hl (ron ^FT^mit EH) n. 1) das Anzünden Kaüq. 80. — 2) das 
Aufputzen von Mauern, Fluren u. s, w . bei festlichen Gelegenheiten 
Tbie. 2,9, 13. 

iU ( (*4ll^ m. N. pr. eines Fürsten Colpbr. Mise. Es». II, 

187. 

(von T^TcI mit *J\) adj. achtsam , besorgt RV. 4,30,24 
(voc.). So nach Ddbga, Saj.: zermalmend; Tgl. Erll. zu Nia. p. 96. 

5IT£c? 5. U. T?^7cT mit VH T und 

(wie eben) adj. zu achten Vop. 26, 18 . Bhatt.6,55. 

VfPfYS (von ^5T^mit 5JT) f. die Sehkraft Dacak. in Basr. Chr. 187, 1 1. 
(ron ^T, mit ^T) adj. zu nehmen : JTN 

31. 7,130. MHl^lFq ^ ^T^nc^ui. no. rTFF^Tf^ 

(an :u wenden) fFTTQ 5,126.184. 

(von T^t ftejTH mit 5JT) n. Spielplatz: flTrffä 

Kaug. 41. 

(von T^I^mit m) m. 1) Bericht , Mittheilung: H-ä’ rU^I^TIR 
M. 9, 258. ^bll^h^l^icU Jaon. 2,304. — 2) wlntoetfuny, Vorschrifty 
Regel: yE|?^|| ^H^I^at. Bk. 10,4,*, 1 . 14,5,*, 11 (= Bu. A«. 
Up. 2,3, 6). Klw.g«. 1,7,28. Taitt. Up. 1,11,4.2,3. tllf'rMI T^IrTI- 
■^51: Kiiod. Up. 3, 19,1. FTPlT Betreff von diesem folgende 

Vorschrift Ke*op. 29. MZJlrK! S I ( 1^51 KhaHn Up. 7,23, 1.2. JpJTT 
3,5,1. R^T^ÜT: in Betreff eines Vocals RV. Prat. 1,22. tHI^VI 
bcimFehlen einer Vorschri ft Katj.Cr.4,8,38. S,5,20. 25,1,4. 3,I7.RV.Pb;t. 

SugR. 1,5,18. 65, 16. Anweisung, Befehl H. 277. ^7 *7 R.4, 

25, 9. r^(i<smr^l,l,36. rpri^IrT: Pamat. II, 199. (bli^VH Vit. 14, 
8. ^tRF^ 29,5. yir^P;WHI<IM R. 5,68,21. fliHrT 

*4^.1^- 5TTfpg: Rach. 1,32. W%T R. 4,53, 1 1. q^itl TTTTiTTT 
H rpTT T^rT 2,29 ,io. n. Pld^KÜRilf^ll: 4, 4, 6. 

TT^IT TFPtTrTR 3,17,23. Pia*. 33. 18. - 3) 

Vorhersagung PTTRrJnTRTTFT) SiüDUANTigiR. im £KI)r. 37FH vj IR 

wrto mf 4 hh m\ sritem 5 tni*^i{4;: w^t>?h 

HHI^I {TTT Mfcl^rfrfd Uina. 35, 21 . fgg. Vgl. RT^RR. - 4) 
(gramra.) Substitut , eine substituirte Form , Laut u . s. tc.: JJ* 

ifaj: AV. PiaT. 1,63. 2.84. P. 1,1,48.86. Racu. 12.38. 

"N 

Ml^5H (wie eben) n. das Anweisen Vjltp. 10. — Vgl. sTrTT^SR. 
STT^TtH^wie eben) 1) adj. anweisend , gebietend: 

TR - T.MMR£d?<frl [den Wangen Blässe anweisend) 

T^H^Rach. 4,68. — 2) m. Astrolog H. 482. Vgl. ttl'öl 3. 

(wie eben) adj. anzuweisen , vorzuschreiben: H^lTrl 

cb'HH Pasbat. 155,7. 


(wie eben) nom. ag. der Anweisungen , Befehle ertheilt: IJJ- 
<^Wl AK. 2,7,7. daher Veranstalter eines Opfers H. 847. 

1. SIFtt (von 1. 5^) 1) adj. f. was zu essen ist , geniessbar; n. 

KaArung: M'HITT^AV. 1,2, 19. TTTH TS. 2,2,*, 

6. TFtT TRT ^rpTFT C»t. B«. 1,8,«, n. ZA °TT ^RfTT tj 
10,6,*, i. TTS1TT {TfRRjT 13, 2,*, 8. 1,3,*, 1 1. *,18. *,22. 4, 

2,t, n. 13,4,4,8. ^Hl(: PaAgifop.2, 11 . M. 6,16.24.25.30. 

7, 129 . Vgl. SRRT und 

— 2) n. Korn Raoa*. im (KDa. 

2. dlM (von Sllf?) 1) «dj. f. R gana zu P. 4,3,54. am Ende 

eines comp, in Bezug auf den Accent gana cjnjfn[ zu 6,2,131. a) am 
Anfänge befindlich , der erste (im Raum, in der Zeit oder in d^er Ordnung), 
primitiv AK. 3,2, 30. 3,4,202. H. 1458. ^TPü UvU ®TI Katj. £b. 
13,4,18. ldrflM*T:, rlrfh^R: 10,2,25. 10,6,28. 20,1,5. 4, 

15. 24,3,38. AV.Pbat. 3, 23. M. 3,24. 47. 4,1. 7,72 (jfilJUIMlH — sft- 
UyH^miT). 8,4.333. 11,265 (5TRI T^T;. MB*. 1,22. R.4,58, 

29. (ak. 1.84. Hit. Pr. 6 . 12. 8 , 20 . Racu. 1 , 11 . AK. 2 , 7 , 12 . 3 , 4 , 212 . 
441'tll'd immer der erste M. 1,20. d. Anfang: ^TPü gurr. (R*.) 36. — 
Häufig wie das gleichbedeutende am Ende eines adj. comp.: JJ- 

rTlcipai: M. 1,50. FTPW1I5TI: TTT: 63. 3 , 226 . 5, 131 . 9, 

230. N. 3,5. AK. 1,1,1,31. 2,5,8. 9,24. 2, 6, *, 21 . 3,4,171. H. 3.18.34. 

— b) unmittelbar vorangehend , am Ende eines comp.: l^’-O M der 

zehnte f iüt. 27. H'lrtilM einem Doppelconsonanten unmittelbar vor- 
angehend 2. — c) voranstehend, einzig in seiner Art, ausgezeichnet: 
ÄI =f7 W WFfttR MBo. 1,»130. - 2) m. pL eine 

Klasse ron Göttern (▼. I. *41^ und *4|UJ) VP. 263. Harit. Lasgu 1,39 
(ed. Calc. 437: 5TF77). — 3) f. *4NI ein Bein, der DurgA Qaidab. im 
(Kür. 

(^H° m. der Urdichter, ein Beiuame Valmtki’s 
Biii hipr. im £KDa. — Vgl. |q. 

ttl^un^r^tvon -+• adj. Anfang und Ende habend Buao. 5,23. 

^TFtFTFRT (€7T° RT°) m. N. eines Gewichts, = 5 GungaAK.2, 
9,86. — Vgl. qrr. 

(?H J -fr- cfh?) D. Urgrund (^Tf^TT^II) Gatadu. im £KDa. 
(^n 3 -+-3°) adj. den Accent auf der ersten Silbe habend 
P. 3,1,3. Davon nom. abstr. °?fier Kig. zu 4,1,21.63. 

I 

Ef JoF\ adj. gefrässig P. 5,2,67. AK. 3,1,21. U. 428. — Wohl von 
^ 

T^cTpefnfyafi mit Efl; vgl. auch lat. jejunus. 
tJI'Jirf (von ^Urj^mit 5TT) m. Licht AK. 3, 4, f,3. 

MiKhI( (von ?n?r o ) adj. eisern R. 6,18,31. 
mST^FT^von 2. -+- äl^stl'U adv. bis auf zwölf: J^r^TTFI 

rv. io,ii4,6. 

yr-JHH (von W{ = UUmiim) n. M.8,165: ^lillMH^Id^fürl ^TPI- 
I TT T^frfTTT Külu erklärt 

das Wort durch Pfand , was wohl kaum richtig ist. Vielleicht 

bedeutet es das Aufstutzen oder auch ^Inprewen einer Waare. 
yiMHUU (von *4<JMU|) u. das Schuldigsein P. 3,3,170. 8,2,60. 

(von mit ?7T) m. s. 



/ DUU 


637 


qrqrro 


mwzi 


638 


MlM I (tod q : _qf) adj. Unrecht thuend P. 4,4,4l,YArtt. — Vgl. 

q^riro und srnnfro. 

STFCT (Ton ’jq mit W) m. §. ifppj. 

MIUM (ron y^mit 5TT) m. 1) Aufrüttler, Erreger: JTrft'TT q qFjq 
FmU I Ul I qrqq^RV. 10,26,4. — 2) TleU. so v. a. qFjqqTq oder die 
geschüttelte Hasse, Mischung : 5Tl^l J]«£l ?TrT : TT- 

qWrt 1,141,3. 

(wie eben) n. das Schütteln , Bewegen Nir. 6,29. 

(toii m. Ge fass, in welchem der Soma geschüt- 

telt und gereinigt wird , VS. 18, 21 . TS. 3, 2,1,2. Ait. Bh.7, 32. £at. Bu.3,9, 
8 , 30. 4,3,s,18. Katj.£r. 9,2,30. 3,21. 3,6.17. TFT^TrT- 

uw ’ wir qi maw 7 , <. m\ q^n qrg*'- 

^qTfmm%Ti7no.3,«3. 4,io. »,«. 

ttr-In (von m, ^-TIFrT mit 5JT) n. 1) das Anlegen, Zulegen, Legen 
Cat. Da. 2,1, *,29. r|HIUH 11,2,3,33. *714^ lUH Kätj. ga. 5,5,33. fi, 
10,9. 4,10,15. M.2,176. Tf^T^ryHKÄTJ.ga.4,11,1. «,6.30. 10,8,6. 
Vgl. IPTRFT. — 2) = (»• d.): qrqfö qgqirpjb 

rU^iHnil | q II M. 5,168 (Kuli..: «ITciniR^ 

sfrWUV-IT qipjlc^). pq qUi^qiqR (RUu.r.: qÄ, 


Kull.: 



; gehört viell. zu 3.) ^ cUTsR^I <£lri( 


cTTTT Wf II «, 209 . 

qjfSfiqT: I ^UdÄil (die Sonne wird an- 

gercdct) MBu. 3, i«t. FTrT. q qi?i qqqrqqtntT fqTqqrTTT I qq'TT 1- 
l(l*JFT Ti*m ll »iö*- *TTRFI ^l’rtuiiHlsT^i 10663 . — 

3) = jpfojFT Empfängnis Verz. d. B. H. No. 838 (III). 862 (258,17). 
Ind. St. 1, 39, 3 v. u. 2, 287, N. 2 . M^rllt ÄIbgu. 3. — 4) das 

Aiederlegen als Pand , Verpfändung Jag*. 2,238. ^ImH FTsTT 7 ? ^TTFT 

r~N *N 

•iMrJ: 2 47. Vgl. 1. SnTCl. — 5) das Beilegen , Zutheilen, Anwenden: JJUTT 

fqtT ETTguq: SiB. ü. 10,13. qiTHT HHMIUlHIr^ 
Haoh. 1,24. WlllUM^P. 1,3, 32, Sch. — 6) der Ort , an wel- 

chen Etwas gelegt wird , in we'chem Etwas ruht, sich befindet £at. Br. 
44,5,», 1 = Bau. Ab. Up. 2,2, 1. Vgl. qim, ^fhTF-JH. - 7) Um- 
fangung, Umfassung: rl'-lMNM TTTtT ^rF^RV. 10,91,8. 

SmiTTO (▼on 5T3H) n. eine auf das JTHFJFT (s- d.) bezügliche Ce - 
remonie Trik. 2,6, 12 . 

(von m, ^T4TTrT mit 5JT) adj. zutheilend y ertheilend y herbei - 
führend: JTl ^IrMI fTT^TrPTF if^RFJFRTT JF7 Sia. D. 0 , 22 . ÖQ- 

rq^jFRi^iH N 2, 3. 3 f^W 3 iraTqqj^ q g w^ihw+?i^, 

12.13. 

*4lh4l( (von mit m; m. P. 3,3, 121, V Art t. 1) Stütze, Stützpunkt , 
Unterlage (auch bildlich) Nir. 1, 13. »IBu. 3, 10053. St^R. 2,348,2. 
(Dachstuhl) H. 1011. jqqqT rRFTTj q qn^TTTT q^- 

jfr R. 5,3,77. ?j -p pqcTJ'Tq^l MIM 1^ «4*MMIH^89,39. 
Hit. 1, 193. 5|J|rl^rtH^DRT. 11,3. ^ANng.2,6. n. (!) Kait. 

üe. in Ind. St. 2,12,9. - 2) Rückhalt (?): q qFJT^T 

AV. 12,3,48. — 3) Behälter, Behältniss: qfqr-JI(P^UIFjyi fT7F7 

qreriq: jioi. 3 , 165 . qqq5F?: q WWBKI:; qgfqqqTT- 

Sü t a. 1,78,18. Kmlais. 3, 18. fq- 


q (^rnrnÄPT:; qgrqqqq- 

RTTpT KumIras. 3, 4«. T?T* 


l FFun p****. i, 77 . tt^ttht ^rht ^i^i^hi 

Kumaras. 6,67. H. 1096. Jagr. 3, 144. rllMlMI( C‘vr. 14. 

g H. 598. iftqijftqFJTpq TO: 1365. g^T pi- 

n l qq M «w H $ 1 1 1 y N l y 1 1 qq-q: si b .d.i3,8. - 4) Deich, 
Damm AK. l,2,t,28. H. an. 3,521. Mbd. r. 114. ^TJTi[W Ragh. 5,6. 
— 5) = H. an. 3,522. Mbd. Aus der Verbindung zweier ge- 

schiedener, aber auf einander folgender Artikel im AK. entstanden. — 
6) 'TTy^Ul^der Behälter (einer Handlung heisst) 5Ty° (die 

Beziehung des Locativs) P.1,4,45. Auf dieser Stelle beruht die Gleich- 
selzung von mit ^ U( H. an. Mbd. 5(MWp4'4il 

i sq-q i ttottt qqrq i qe ^t- 

TTtT I HMfvqRlrqifH I Smou. K. 40,6. Hl M I ' JJ l q q N I Kl rUT- 

Vor. 5,30. sTHF-JT^ ^TFT in der auf die Endung des nom. 

pl. bezüglichen Operation P. 1, 1, 32, Sch. Hier ist schon ganz 

^ 

gleichbedeutend mit Beziehung. Auf dieselbe Weise ist das 

Wort vielleicht in VtlUIIMI^ H. an. 4 , 161 aufzufassen. 

(Ton 9NI() m. Unterlage: M W NI('4il*tlHCl'V<jl: SügR. 

2,92,8. 

(von mit ?TT) n. das Tragen y Halten: {HIMl(UI (andere 
Rec.: (^UI(UI) Nir. 7, 11. 

mirnfa = srtto tr«. 3,1,12. - v g i. 

(von mit adj. was aufzunehmen ist y dem ein Behälter 
anzuweisen ist oder angewiesen wird S ab, D. 13, 8 (s. 3. am Ende). 

fc(lm4 (7on 5TT) m- äas Geschüttelte , durch Schütteln Gerei- 
nigte: 4FR 7 ? m^NNI: TS. 3,3,a, i. 

1. qr^ (von^n,^JTTrT mit ^TT) in- Siddu.K.248, a y pen. 1) Standort , 

Lage AK. 3,4,108. H. an. 2,239. MRD.dh. 3. — 2) Depositum, Pfand AK. 
H. 882. II. an. Mid. STTFI^FTT: (?) RV. 10,109,3. »1.8, 

143. ^TT^IFJ: 1 44. 145.U9.180. JaGN. 2,23. Ind. St. 1,246, 

N. STTFIfTT 4 TcT: Mit. 268,9. — 3) = FTCFFTT nähere Bestimmung , Epi- 
theton u. s . ic. Trib. 3,3,215. Vgl. yilJW 3. und ^TFPT l,c. 

2. 5Tn} (von cJJI, ^JPTTcT m *I Gedanken , Sorge , Seelen- 

leiden AK. 1,1,9,28. 3,4, 100 . H. 312.1371. an. 2,239. Mbd. dh. 3. Fast 
immer pl. und häufig in Verbindung mit cTJTFJ körperliches Leiden. 

vs. 22 . 20 . qpwb Jcq^: STFpJrfTqTq TS. 3, 4,*, 3. q qqjqi- 
q^: qfq qrqj ^qwqqr mbu. 3 , 195 . 1 1259 . j;«. 3 , 63 . mfqfq^- 
^Tqiqrq N. 18, 11 . qTFTfqq R.3,72,s. qi- 

rqq qfpfrqf qqqqr qiqi: pTPrFFT: Ci«. 93. qyiilHHim'^gH^ 

59. qrfyMJlfqTT'b Bu.aTa. 3 , 34 . qTTq=qTF4qqqqq^MBu. 3,c9. 51- 
TqqTFI adj. Raub. 8,27. qqifq adj. 9,54. Entschiedenes m. und sg. 
Katu »s. 6 , 128 : =57IFJiqr qq?qtT: qfqVTjfy P-FTOI : I ^ITfTOT p 
?T^TP7 chl^UI ^fFTRPJr? II Vgl. ?TRT* — 2) das Nachdenken überdas 
Hecht (U4fa?ll) Trib. 3,3,215. — 3) Erwartung , Hoffnung Tr k. H. 
an. Mbd. — 4) Unglück (cZJfH) AK. 3,4,100. H. an. Mbd. — 3) ein 
für den Unterhalt seiner Familie besorgter Mann (ety Tu«. 
^TTR^i(i UNi s. 5TR°- 

yilM^ (^on Miy^f) n. üeberschuss , Ueberfluss, Uebermaass ; gros- 
ses h'aass , hoher Grad; Uebergewicht , Ueberlegenheit (vgl. (tlliHlJ* 
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eWHgin if q ^j FTpmufT^suc«. i,i52,u. d ^rrragtf- 

3 TOT: I dTdlfa dW^R. 5,90,2«. %- 

dk: p. 2, i,6, Sch. Cis.81, Sch. M^ic4«it^hirdldllddd sp*nc*Rs 
M. 7, 160. ITH: fclHJiH: P**».88,9. mil dem abL: d- 

HJI^IWddH'dJd P. 2,3,9, Sch. 

SJTTdTT (2. dTTd-+- ST) adj. 1) gequält, gepeinigt (SJjfllrT)- — 2) 
krumm (cJ5TD Agajapala im (KDb. 

*e^ ^ 

qirä<l<**l (von SITcJ-H^ef) adj. in Beziehung zu den Göttern ste- 
hend: cTJT dd<lf^TddHd tJ M. 6,83. J^Scga. 1,89,5. 

MIIMMrM (von miTTTrT) O. Oberherrlichkeit gana 5(1^1 Ullf^ iu P. 
5,1, 12«. SlüDB. K.250,a, io. q4 RV. 10, 124, 5. AV. 

10 ,4,5*. 18,56,3. VS. 14,2*. TS. 4,4,t*,3. Ait. Bb. 1,30.8,6. £at. Ba. 
3, 9, *,6. 1,4, «,2. Ä«v. Qa. 9,3.9. Kulan. Up. 3,6,*. 5,2,6. M. 12, 100 . 
JaGN. 1,270. BhaG. 2,8. MBu. 3,232. 15888. Buartr. 3,7 0. (lang. 2, 1 5. 
Pank at. 11,23. 58,10. 126,4. Prab. 4,13. 

(von -+- HcT) adj. in Beziehung zu den Wesen ste- 
hend Sog*. 1,89,3. 

mW*l (2. 3EJT° ^T 0 ) m. pl. Fieberhitze HU. 200. Wils, und 
(KDr. m. sg. 

M ll r -4 ( I 4 patron. von *41*4(21 MBb. 3, 17179. 

4l IM (15*4 (von mIM(I-I) n. Oberkönigthum AV. 19,20,3. Rico. 17, 
so. — Vgl. *4N(uM. 

(von n. ein Geschenk , das man bei der Wie - 

derverheirathung der ersten Frau für die Hintansetzung macht , Jagn. 
2, 143.148. Visunu in Du. 116,6. 

(von yjl» ÖJFTTfT mit 5JT) f. das Sinnen , Sehnen , Sorge: c£J- 
R V. 1,105, 8.7. sf 1^131 IvNlM 10,95, 13. Q1UJI;} 

H I rl(llH FT AV. 6,131, 1. 132, «• Cat. Br. 11,5,1,4. Hj(TM fl^T 5IT- 

sft: kitj. C a - 13,3,20. — vgL 2. snfa, mimImui, £^tiurh 

jÜlMfrl (wie eben) adj. worauf das Sinnen gerichtet ist Qit. Br. 3,1, 
4,12. fgg. n. Gegenstand des Sinnens , das Beabsichtigte , Gehoffte: 3 - 
rü^Tf 7 FT ^fcT RV. 1,170,1. VS. 15,7. 18,2. 22,20. 

Cat. Br. 3,1,4,2.11.14. 

adj. mit Sehnsucht beflügelt {befiedert): SITyt- 

4 nn wtejirm teM^-n^Av. 3,25,2. 

(von adj. jetzig CKDr. 

qr^TT^und ^iuy s. u. yr^mit sn und M'iiuy. 

yiurs (von ^T^mit 5JT; f. Antastung , Angriff; s. 5RTUF?. 
mjpi (wie eben) adj. s. 

(von 3. n. Mangel an Kühen Klg. zu P. 4,2,47. 

$rm*7 (von m, mit 511) l) adj. a) niederzulegen , zu deponiren: 

miTJ: Pfand Jagn. 2,60. — 6) was hingelegt wird, dem ein Platz an - 

“N . 

gewiesen wird: ?PFT: Trik. 3,3,424. — c) beizulegen , zuzu- 

theilen, zu geben : cT d^Td TTTHHdiFT 

'TTT 



TrT I ^TrTT Md dl di^Tl MI'Mdl I P*»sat. 134, 9. fTW — 
?IHd: — JJÜT: KAr. in P. 11, p. 451. Vor. 4,16. — 2) n. = ETHH; 
a. di-Uld 7 ! und dd^Tdd- 


m. Elephantentreiber AK. 2,8,9,27. H. 762. Ragb. 5,48. 7, 
43. 18,38. KatBiS. 13, 13. 

MioiIH U. ÜTT mit m. 

ttloHM (von EJTT mR 5JT) n. 1) das Aufblasen , Aufblähen , Sichauf- 
blähen SugR. 1,97,5. — 2) Bezeichnung mehrerer Krankheiten mit Blä- 
hungszuständen SugR. 2,44,5. 191,5. 200,12. 202,5. MloiMiHIri 5TT- 
WlV( ^Tf?H(Ty 7^1,257, 1 4. 50, 7. 198,4. 277,3. - VgL STRTcJTR. 

(von EJTT im caus. mit ^T) n. ein Mittel zum Blasen Sega. 

1,100,4. 

(von n. Aufsicht VS. 30, 1 1 . 

iJ N. pr. einer Gegend; davon adj. gana i|«^ll^zu 

P. 4,2,138. 

ETTcUT f* = yiU-lH C 4BDAÄ * im C^^ B * 

(von QUJlrM) «dj. f. \ (Jagn. 1,101) und (SaSkbjak. 
50) auf das Selbst oder die Allseele bezüglich KAr. zu P. 4,3,60. Kuu 
7,1. M.2,117. Suga. 1,89,5. — Vgl. WJJWWTu 

Mrc44H (von yjT, yjPTTrT mit 5U) n. das Zurückdenken , wehmüthiges 
Zurückdenken AK. 1,1,9,29. H. 308. tHIUJM P* 1,3,46. 

MlUJmMi = ^cTJTT^FI C^boab. im CKDa. 

(von IM) adj. der sich mit dem Lesen , mit Studien 
abgiebt Taitt. Up. 2,8. Ind. SL 2,23,3. 

adj. dürftig , ärmlicK, gering Nia.12, 14.€JniP7 
RV. 1,31,14. 7,18,17. ^njTEPäi* 

fiiKTifl TW HTf H5TTfm^ 41,2. 10,117,2. 

diyfddi (von sry^adj. lieh auf der Reite befindend : dTTHT^Td 
rWHT sHWWpMiHrä MBu. 
t1lW(IMilS palron. von gana dill^ *u P. 4,1,99. 

(von adj. P. 4,3,72. tum Soma-Opfer gehö- 

rig: C 4T * ,Jr - 13,2,9,1. Katj. C b - 20,4,2. 

$iH<U ( TO n ) 1) adj. zum Adbvarju (d. i. Jagcrvbda) in Bezie- 

o 

hung stehend P. 4,3,123. ^f^ MlUMM {Isll H^lf^ri^AV. 

PAiigisuTA 1 in Ind. St. 1,296,1 3. — 2) n. der Dienst beim Opfer; spec. die 
Function des Adbvarju gana zu P. 5,1,129. 

dTÄ ETFI^V. 10,52,2. VS. 28, 1 9. qp^TT- 

Udd dldd'jdliiy^g*T. Ba. 11,5,»,«. An. Ba. 5, 83. KiT*. Ca. 9,8, 
9. 23,5,33. 24,4,42. 25,1,6. Nia.7,3. Maddus. in Ind. SL 1,16,8. 18,2. 
5IH0) gana H°fFTTT^ zu P. 4,2,75. 

1. ?TFT (von 2. 5H) m. das Einathmen H. 1368. Nach Saj. Mund 
oder Kose; vielt. Hauch y das Blasen RV. 1,52, 15: SpIFT 

dik H afita ^TrdH ipk. 

2. ^H von 5TR^gana *u P. 4,2,75. 

m. 1) Bez. verschiedener Arten von Trommeln, = AK. 1» 
1,2, 6. 3, 4, 2,8. II. an. 3,8. Man. k. 46. = AK. 3,4,1, 3. H.293. H. 
an. Mao. = H. an. Med. STETST dW qUl^lddiill^Idl: Bhag. 
1,13. Hariv. 1924. — 2) Donnerwolke H. an. Mkd. — Vielleicht von 
2.5R. 

W (?n o -+-^ 3 ) rn. N. pr. ein Bein. Vasudeva’s, des 
Vaters von Krsbna, AK. 1,1,«, 17. H. 223. MBa. 2, «215. 3,788. 
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•: I iT^ T^p-77: RTmTF^T 

5TFRTRT ^ Rs?^: HM^H'FTRTnT I Uamv. 1923. fg. 9043.9110. 
VP. 436. In der spätem Zeit erklärte man das Wort als patron. von El- 
*FTT5 T 3pT’ das erst aus l'T gebildet wurde. Buarata zu AK. 

1,1,», 6 führt ni. f. als Synonym Ton tH*Wi und 3^- 

TH auf. 

RT-Wit-felHl (5TT°-«-?3 0 ) f. N. pr. einer Gegend gana zu P. 

4,2. 127. Davon adj. ebend. 

eJfFTTPTH Ton EI FFTT gana : 7rnnrT zu P. 4,2,80. 

(von tH '<$) 1) adj. vom Stier stammend, taurinus: 

O ^ O ^ ^ N 

Cat. Ba. 7,3,», 1 . KXtj. £r.4,8,3. 7,6, 1 . Kau^. 67. Jäg*. 1,279. JTFF7- 
TTTTT Par. Gruj. 2, 1. — 2) n. N. pr. eines Tlrtha Hariy. 5334. 

n. = W^'HiTT'llH) gana H.dHIH zu P.4, 

3,118. 

patron. von ERJ?jE gana J|J||T> zu P.4, 1,103. gana EIiJT- 
zu 4,1,110. gana : TrnTTP^ zu 4,2,80. 

3T ^ 

EIH^^^TFR patron. von ElHp£J gana *X VJ 1 \\ zu P.4, 1,1 10. 
^Wi«WNH ▼on EJH^J gana zu P. 4,2,80. 

EIFTcT «• u. ^PT^mit EIT. 

^4Mcl7l (ETT 0 -4“sT) m. pl. eine Klasse göttlicher Wesen , die eine Un- 
terabteilung der bilden, H. 93. 

4 HM (*on "FHnit EIT) f. Verneigung VS. 20,13. H4 
Katü.;». 23, n. ^RrTRTfT Vid. 279. «hHHM^NIrl: Ri^-TAa.3, 
213* ^ er H du me Verneigung U. 62. tJ^IIMIcT eine Verneigung 

su Fiissen Amar. 22.44. 


EJMä (von mit ^TT} 1) adj. s. u. ^[cj. — 2) n. ein mit Fell bezo- 
genes musikalisches Instrument , Trommel u. s. w. AK. 1,1,», 4. Trir. 
3,3,214. II. 287. an. 3,342. Med. dkl. 27. 

( von STT 0 ^TTFrTj f. Urinverhaltung Sc^r. 1,366,3. 
MHH (von 2. EFT)^ n. Mund, Gesicht (yoh Menschen und Thicrcn) 
AK. 2,6,», 40. H. 572. Buag. 11,24. Braiias. 1,13. Hid. 2,7. 3,13. R. 
1,8,20. Sec». 1,42,6. 110,4. ^ar. 30. 58. Ragu. 1,4«. 3,8. 17. Mhgh. 66. 
101. Rt. 1,14. Viü.80. 285. JT4{lTTH^n^(von PfeUen) R. 4,79,69. Ara 
Ende eines adj. comp. f. EIT Isur. 5,37. N. 11,30. 16,22. 24,40. R. 3,5, 
4. 51,37. 

(Ton n. unmittelbare Folge gana zu P. 5, 

1,124, VirtLl. Kiri. g«. 4,3, 16. 9,9.18. 13,1,5. 24,4,39. A?r. ga. 3, 
8. AV. Pa vt. 1,95. P.4, 1,104. 9,1,67, Ki?. 31.10,28. 11.4,23,6. 5,90, 

si . VHmWYX ^. 6,16,60. 

tlH'cQ ( von EH?T) n. Endlosigkeit, Ewigkeit P. 5.4,23. £at. Br. 13, 
7,1, 1. Kathop. 3, 17. Cveta<;v. Up.5,9. 31. 3,266.272. 6,84. 9,107.137. 
Jag*. 1,78.260. MB». 3, 1179. 13983. Sah. D. 10. 19. 

(von mit EIT) 1) m. a) Lust , Wonne; Wollust AK. 1,1.4, 
3. 3,3,10. H.316. «V. 1,113,6. q^R^IU HTtTU 

>$: m. VS.19,8. 30,6.20. AI^H-Al 20,9. AV. 9,7, 23. 10, 

2,9. H,7‘, 26. 8,2«. TS. 5.7,1*, i.gTH^^TTPT N:IHHIrHH- |r.||- 
HT^öT C*t. Be. 10,3,*. 13. 1 1. SFHTH^H^TT: ^HcTr^M, 

*,6. 14,3,6, 22. 4,11. 6,1*, 5 (= Bau. Ab. üp. 2,1,79. 4, 1 1. 4,1,6, Bau. 


Ab. Up. 4,3,9 (an den 3 letzten Stellen pl.). Mi*p. Up. 3. Taitt. Up. 2, 
4.5.8. R. 1,1,17. Ragu. 12,62. Hit. 42,8. ad CtK‘81. Vid.51. Vedahtas. 
in Bb*p. Chr. 209,20. Sämkiijak. 28. (Itfl rF?FF?T^TPT- 

pn 5TN ITT ^«£'4 ic'JiUlH MH I Kathäs. 14,2 3. ausnahmsweise 
auch n.: ^HI^Cat. Br. 14,6,«, 34 (= 

Brh. Ar. Up. 3,9,28). Dagegen ist Taitt. Up. 1,6,2 zusam- 

roenzuschreiben und als adj. mit 5FJSI zu verbinden : EIFTTTW^Tf 51^1 I 
HfMIrH 5 JiÜII(IH ^FTEIFF^U God, Supreme Spirit, according to 
the VedAnta Wils. Nach einem Sch. zu AK. ist EIFF^ auch adj. 
£KDr. Am Ende eines adj. comp. f. EIT: H(M^1 R. 2,47, 10. 4,19,14. 
5,18,3. 6,7,18. — b ) N. des 48sten Jahres im Jupiter -Cyclus Kalas. 
351. — c) ein Bein. fiva’s £iv. — d) N. pr. der 6tc der 9 weissen 
Bala 11. 698. — e) N. pr. ein Vetter und eifriger Anhänger £Akjamu- 
ni's, Sammler der Sütra, Laut. 2. u. s. w. Bur*. Intr. 45.76, N. 1. 
197. 205. 392. 535. 578. Lot. de la b. 1. 130. fgg. 297. LIA. II, Anh. IL 
fg. Scuikfsbr, Lebensb. 237 (7). 245 (15). 264 (34) u. s. w. Am ersten 
Orte werden zwei dieses Namens erwähnt, was auf einem Versehen 
des Uebersetzers beruht. — 2) f. °^T N. einer Pflanze (T^FTT* ^TI(T- 
SIüftcFTT) R'Gas. im £KDr. _ 3) gana 7)l^ll^ zu P. 4,1,41. N. 

einer Pflanze (vulg. EI|-4iH r 4lfil) Cabhak. im £KDn. _ 4) n . g , u . \ y(U 
(von im caus. mit EIT) adj. erheiternd: (H^*U ^ 

^IHh: Hit. 1,204, y. I. 

(^T°^-PT°),ETH^?TH (9T° -+-TTH) oder EIH^dl- 
•ifill^ (Colebr. Mise. Ess. I, 83, N. 1) m. N. pr. ein Glossator des Cifl- 
■arararja , als Commeutators der Uparisuad; s. d. von Roer herausge- 
gebenen Upamsbad. 

^IFFTrTT f* nom. abstr. von EJH^ Cat. Br. 14,6,10,5 = Bru. Ar. 
Up. 4,1,6. 

E7H-rf|>4 (EH° -i-?ft 0 ) m- N. pr. eines Scholiisten Colebr. Mise. 
Ess. 1,46, N. 1. 83, N. 1. Verz. d. B. H. No. 620. 

y (von mit EIT) ni. Lust , Wonne AK. 1,1, 4, 3. 11.316. 

EIFF^T (Ton im caus. mit EIT) n. 1) Erheiterung : (FT^F^EIH- 
^<^1 kann auch adj. sein) vIcFT: Hit. 1,201. — 2) freundlicher Em- 
pfang, freundlicher Gruss AK. 3,3,7. U. 731. 

EIFT^TE (EIT 0 -*-*! 0 ) n. das Gewand einer Neuvermählten Har. 3L 

ETFF^J^ (EIT 0 -*- HP) m. N. pr. eines Maunes Verz. d. B. II. No. 
217.613. 


(^IT 0 “4-5T 0 ) n. (aus der Wollust entspringend) der männ- 
liche Snamen H. 629. 

ETFF^TF-I^ (EIT 0 -^IT -4-^^) m. N. pr. eines Scholiasten Ind. SL 
1, 468. 

ETFFT'TT^ W 0 -4-^°) adj. Wonne und Furcht erregend: °^?T: Verz. 
d. B. H. No. 1002. N. pr. ebend. No. 647. 

ElWtJJ-l'J (▼on EIFF7; adj. f. J ganz Honne seiend: t'A I 7 ? 

STfiWFT: WR T^FT^ÄT Maro. Up. 5. Taitt. Up. 2,5.8. 

3,10,5. EIFF^TS/JT Katuvs. 23,85. Sau. D. 29, 17. 20. EIH- 

rTrWH: I I I 

Tr\ ilTTrT: I VgL Ind. st 1,301. 
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f Teuer: 


«R^lUctT - 

(von im caus. mit £TT) nom. ag. Erheiterer , £r- 
qfj^THTr^RAcn. 14,26. 

[SJJ (wie eben) n. da* Object der Wonne, der Wollust: 3- 
^ PmgROP. 4,8. 


% I H^W (5TT 0 -+- ^T°) ID. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. Xo.921. 

oder °^T OT°-+-?T 0 ) f- die Woge der Bonn*, Titel 
einer an die Pdrvatl gerichteten Hymne von Qamkarakarji, Gilo. 
Bibi. 280. 287. 290. Habb. Chr. 246 — 204. 

ni . s. pr. eines Scholiasten Wim, LiL 162. 

Verz. d. B. H. No. 360. 

(^n°"+-^T°) 4) adj. die Wonne vermehrend R. 1,1,17.2, 
43,7. — 2) m. N. pr. eiues Dichters Raga-Tah. 5,34. 

I (£TT° °) f. Titel des 2len Theils der Taitt. Up. Ind. 


St. 2,207.216. 

(1ETT 0 °) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 609. 
9FF7PZFT (?IT 0 -4-*JlSJR) m. N. pr. eines Scholiasten Colbbr. Mise. 
Ess. 1,92. Scheint identisch mit zu sein. 

(von mit 5TT; m. Lust, Wonne £abdam. im £KDb. — VgL 


(wie eben) 1) adj. s. u. mit m. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Lalit. 289. 

lETHT^TJwie eben) adj. wonnig , luster füllt, glückselig: 

H^AV.4,13,16.qUH^38,<. Cat. Br. 14,4,1,28 (= Bau. 
Äh. Up. i, B, t9). STUftjHT MF' HIHI: g^T *MWMI: fftWrftr 
KAug. 70.40. Kuard. Up. 7, 10, l. Taitt. Up. 2,7. MBu. 2,609. KL 6,11,45. 

SJHPTHTcT patron. von twInMIrl Bau. Ar. Up. 2,6,2. — VgL d. folg. 
Wort. 

patron. von SRTTOR gana TWUT? iu P. 4,1, 112. 
3STFFT (von *FT mit ETT) m. Biegung , Spannung (eines Bogens); s. 

part. fut. pass, von ^R^mit ?IT, = 5IHFTJ Vop. 26, 12. 

o 

3SJFPJ (von R mit 5JT) m. die Umgürtung mit der heiligen Schnur 
11. 814. - VgL 3^FP7. 

tlHMH (wie eben) n. das U erb eibringen, ITerbeiführen Katj. Qi. 25, 
5,22. MBu. 2,2286. 3,290. N. 17,28. 24, 24. R. 1, 12,27. 3,39,35. 4,24, 
20. Parkat. 7, 17. Amar. 15. Katbaä. 4,76. Sah. D. 10 , 2 . Uebcrtr.: F^T- 
f*R: y miH^W'-Hlf^PANHAT. 99,9. 

(wie eben) adj. herbeizubringen , herbeizuführen MBu. 1, 


Par rat. 99,9. 


6059. 

MFPTJ T n. Trik.3,3,5. 

ilHc$ (von ^Tr^mit ?TT) m. 1) Bühne RFTRFT, ^RRFTT) AK. 3,4, 
66. H. an. 3,245. Mbd. t. 91. — 2) Kampf AK. H. an. Mbd. — 3) N. 
pr. eines Landes und der Bewohner derselben (m. pl.) auf der Halbin- 
sel G uzerat, mit der Hauptstadt Kugasthall, AK. 11. an. Mbd. AV. 
pARig. in Verz. d. B. H. No. 366. Varah. Bru. S. ebend. No. 849. MBu. 
2, 997. 3,622.631.12582. R. 4,43, 13. VP. 190. n. sg.: tlHfl 'TFT ^ 
HlM'-MCMIMd Habit. 5163. Der Name des Landes wird auf 
eine Person zurückgefiihrt, einen Sohn farj Mi 's, Harit. 642. fgg. VP. 


— «W$r7J 641 

354. fg. Hariv. 1751 erscheint Anarta als ein Sohn Vibhu’s. VgL 
LIA. 1,626. 11,791. — Die Bedeutung Wasser Med. ist offenbar aus der 
Verwechselung von 5TrT mit sFT entstanden: sH in der Bedeu- 

tung einer Gegend und deren Bewohner heisst es H. an. 

adj. von H Hd 3. gana zu P. 4,2,127. 

tlMd IM aus Anarta stammend; N. pr. Verz. d. B. H. No. 106—108. 
(von MHy^i) n. Zwecklosigkeit Katj. fa. 1,8, 5. 6. P.2,4,82, 
VArtL Pat. zu 1,2,6. Kau. zu 8,2,85. 

m. N. pr. eines Mannes VP. 279, N. 1. 

4m (von 2. ER) 1) adj. den Leuten zugethan , leutselig (?) : tHl|^ 

8,63, <. - 2) m. Mann , Leute (Fremde 
und Unbekannte): JpRT^FT ^ 

KV. 6,62,9. IR Hl/iftl 7,18, 

13. Bezeichnung eines fremden Volksstammes überh.: 

^ I TH^T STFTTO -TTfI Wjftg^RV. 

8,4,1. In SV. 1,5,2, S , 2 scheint das Wort verdorbene Lesart zu sein; 
vgl. AV. 2,22, 1. 

tJHH (von ?RF{) adj. zum Lastwagen gehörig: gftTH ^ «MMtMCMI- 

ft 4*11111 (ER FH HIHfUTH rj g*H. B«. 5,4,*, 1 6. 
y MlbtJ (von %HI2I) n. Schutzlosigkeit KatoIs. 3,8. 

*TRF7J (von ^PT^mit JJT) adj. zu beugen P. 4,4,91. = SIFFTJ Vop. 
26,12. 

tiHI^(v° n ^TRFT), dHlMd ein Netz darstellen Da^ak. 39, 1. 
STRFT (von *TT mit ^T) m. Netz, Fischemetz P.3,3,124. AK.l,2,a, 16. 
3,4,202. 11.929. 

*HWUvon fefMlM) m. Fischer Rago. 16,55.75. 

MHIUl (von mit 5H) m. das vom GArhapatja herbeigebrachte 
südliche Feuer (^TrPTTTni) P. 3,1,127. Vop. 26, 11. AK. 2,7,21. 

(von mit 5U) m. 1) Verstopfung des Leibes AK. 2, 6, 9, 6. 
11.471. Suga. 1,32,2. 82,5. 97,11. 360,7. 2,44,15. 236, 19. MBu. 3, 
10334. — 2) Länge AK. 2,6,9,16. H. 1431. 

(von adj. bei Verstopfung des Leibes anwendbar: 

Hfa: Sega. 2,514,16. 

und 9TFFP7, f. und 4lHM r LT gana ^11^(41^ 

ZU P. 4,1,73. 

patron. von P. 4,1, 114, Sch. 

(von 3. 5T H^rl) adj. eor» unvemichtbarer Art VS. 16,46. 
(!at. Br. 9,1, fl, 2 3. 

yiHrl (von 5THFT) 1) adj* uom Winde stammend u. s . tr. — 2) f. 
°?ft N« der 15ten Mondstation U.112. 

Ml Mir! patron. von der Gott des Windes , ein Bein. Hanu- 

mant’s Trik. 2,8,6. 

4HIH (von mit ^T) f. Herbeiführung R. 1,8,29. Vor. 5,3. 

m. = ^7 m gana 3^1^ zu P.4, 

2,60. 

adj. = p. 4,4,28. 

(von fcH'-firl) u. Gemässheit , Uebereinetimmung , Geneigt - 
heit , Zuneigung AK. 3, 3, 4. P. 1,4, 78, Sch. 8, 1,33, Sch. Vop. 7, 91. M^fl* 


^ r 
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gTFn ^T^T: Jl«. 1,7«. !>MFT) 5TH9 k3j ^HHHI^MBh. 1,<(86» 
cT5T HWTFTFT g=THFTT5R fpn ^HHUT^ÜH qg: fNctf{T 
^ST R. 3, 15, 28.*^^ m-*itu 4 s Katb * s- 19 ’*' 

= ttJtiW (von -^i'^mil 5TT) P. 5,4,36, VirtL 5. 
adj. von SRIT^T gana TrpTt^TT^ zu P. 4,3,58,VArtt 
*JH^IM r li adj. = SRTTrH N^H^gana ^RPUrTTT^ zu P- 4,4,19. 
yMJ|lP t 4. adj. = tHUlf^P. 5,4, 13. 

ra. = *A =TT gana zu P. 4,2,63. 

^HUim adj. = SR^IH >T^: P. 4,3,61. 

adj. = ?RtIT^P7 'cJTTHgana H I «? : r -4 I p zu P. 4,4, 48. 
4HdN( (von ^RRR^ und dieses von sT^mit 5R) adj. spätgebo- 
ren, nachgeboren: IJT ^TT^TRT: FTH^T 

^T-TTTR Pm^TS. 2,3,*, 3.4. 4,6, ««,2. 7, 2,*, 2. «*,2. Vgl. P. 5,4, 
36,V4rt(. 5, wo eine Form (sic) mit bedeutungsloser Vcr- 

längerung des Anlauls aufgefuhrt wird. 

patron. von 5RR (?) gana ^nRRJTT? zu P- 2,4,61. 
adj. von 5RFFT G ai ? a MI^NT zu P. 4,3, 58,VArt t 
RT^TT^R patron. von R^£T£ gana zu P.4, 1,126. 

Vop. 7,7. 

RRTTR dass, gana STRTT^ zu P.4,1, 123. 

aJj- von tHHIb'f gana vi-TTTSTTTT zu P. 4,2,80. 
t1iyilItW4 (von RRRTTRRi) n. Nasalität (eines Lauts) RV. Pa at. 
11,2. Taitt. Pbat. 2, 5. 

RljM^R adj. von R^TR gana zu P. 4,3, 58, V ArtL 

ti i jq[\4i i) = urem p. 4,4,37. - 2) = 

c?T gana zu P. 4,2.60. 

adj. von WfT? gana zu P. 4,3,58,V4rtL 

(von 1) n. Reihenfolge von vom nach hinlen: ?njj- 

^HT der Reihe nach 51.2,41. SÄv.4,11. Vi«v. 7,15. 10,9. R. 5,73.2. 74, 
14. - 2) f. °cffd ass. AK. 2,7,36. H. 1304. RF5RTR R SlIIrtjKTlPJ- 
MFff^MBu. 1,7190. RTTTRT R IRR RRT rTTRTRR. 3,70,20. tih'l- 
SRT der Reihe nach M. 3,23. MBu. 1,296t. 3,11081 ( p. 572). 12296. 
13929. R. 2,90,6. 101,11. 4,34,20. RRTRJT 2,91,39. 

(wie eben) n. dass. H. 1304. RTR fTTTr^RV. 

Pbat. 2, 2. 11, 9. 8. l-HcHMT M?VTT HmFh Nia. 1, 15. 

qyiH’^J^ifm^KATj. g*. 25, 3, 18. 1,3,1.3.10. 15. 23,4,6. P.2,1,6. 
5,3,5, V Art t. 1. 8,1, 12,VArtt. 1. RRM^JTIT M.9, 1t9. Jaon.1,57. Abo. 
10,35. MBll. 1,6949. 3, 10095.12232.14861.16995. 

RFpirT (von RRRcT oder °frT, adj. f. J auf die Zustimmung , Gunst 
(der Götter) bezüglich KAug. 23.42.45.82. 

ttMHlH'li (von adj. mit einem Schluss in Verbindung 

stehendy worauf man durch einen Schluss gelangt Kig. zu P. 1,1,56 
gegen das Ende. das Beruhen auf Schluss Katj. fa. 1,5,6. 

und sJrRcR adjj. von R jHIM und gana ^1(^31- 

t* zu P. 4,3,58, VArtL 

4 m’-ti adj. von 57^13 * a 9* zu P * *’ 3 ' 58 > VArtt. 

wirrer r. = sgpar ckd«. 


patron. von — (?) gana zu P. 2,4,61 (r.l. 

^IH|l‘(>lrT patron. von tii j l^t^fvon mit ebend. 

adj. = g^f^^qT^ganaq%7nfTzuP.4,4,48. 
yiHHlfH-l adj. = 5TFTR SJrfä P. 4,4, 28 . günstig Vjutp. 162. 

o ^ 

^RrTFHI (von 1) adj. in der natürlichen oder geraden Ord- 

O O 

nung entstanden: ^UTHFn^HI*-TIPfl^(Sch.: WHIHTÜrTHIH) U«a- 
jtas in Du. 108,9. 109,5. — 2) n. a) die Richtung nach dem Strich der 
Haare , gerade oder natürliche Ordnung (von oben nach unten, von 
vorn nach hinten) 31. 10, 5. 13. Jag.h. 2, 183. 207. 286 . P. 3,4,64. — b) 
günstige Richtung y geeignete Disposition , Geneigtheit P. 3,2, 20. 5,4,63. 
RT iTHTFIT^TR tJ ^F77TT7rTT ^RrT: Su^a. 1,230,4. 30,5. — c) 
das Bringen in die richtige Lage Sega. 1,26,18. 

adj. von gana 'TTpRTT? zu P. 4,3,58, VArtL 

^RRRrHI f. Undankbarkeit (T^.H^^TiT^I ) gKDa. (^R 

Mi MIR). Scheint aus ttHHNIttrHl (von EJT im desid. mil ?R R und 

\ o o 

der Negation) verstümmelt zu sein. 

yH'^yU (von 5R-*-cI!7T) m. ein Nachbar zur Seite: 

M. 8,392. Koll.: H(rl(i|<f"dlHl yiFn^yU: (wohl: ein Nachbar 
gegenüber) 1*^4 1^41 (so mil kurzem ?I). 

?TR5TTR^ adj. = mmcTK FT^RP. 7, 3, 20 , Sch. 

(von y # ib|IH*i) adj. auf die Untenceisung bezüglich, 
davon handelnd: IJcJh MBu. 1,353. Verz. d. B. H. No. 391. 399. 

(von ?R-+-5RT) adj. in den Grannen befindlich , von Reis 

O O C\ 

Kicg. 6. 

(von ?R5R) adj. auf der Ueberlieferung beruhend SaÄ- 
aniAE. 2. Sch.: ^ m R ^ RTW- 

(von adj. dass. (vfikAa. in der Einl. zur Katoop. 

o _ o 

(von fn^mit RR) adv. gana RT^HT 2,1 P# i * 1 * 37 ' 

RP’ zu 1,4,57. in statiger Folge , unausgesetzt , Einer nach dem An - 
dem : m IHMJ 'T7H ^ R V. 5,16, 2 . qFTJT- 

RT7^21.2. rJNH^j4lH’4J'.hil’VM,4, 10 . ?in ^7 A 
ferPT ^1^7,2. «srist: 557 m Nvimj'7-f 10,«3, 1 . l,13.a 
54,14. 58,3. 72,7. 3,11,1. 41,2. V»likh. 5,6. - Vgl. yj'7^6 und JTT- 

O N 

^TRrF^TT (von r A~\fA $ ) adj. sich anheftend , anschliessend: RR RT- 

RHTWROT I Mr^JMMIIIWJI^^PANBAT.10,5. 



'TRTRR: Siddu. K. zu P. 2,2,29. 

ttHMili und RTJRTJIRT adjj. vonRRRJJ gana zu P. 4,2, 


o 

133. 134. 


H ^ P. 5,4,36, VArlt.5. so v.a. aber in den Brabmama 

gedeutet, aU ob es von JT käme und etwa fördernd , vorwärts treibend 

hWft 


bedeutete: Uh’. 




TS. 2, 3,*, 2. 

(von >^3^; adj. f. ?7T gana 3rHTT^ *u P.4, 1,86. aui A. 
bestehend , der A. gleichartig; z. B. aus vier Gliedern msammengesetst: 
Sn^TFT «cNMf^ RV. 10, 181, i. ^TT YS.11,11.60. SHJ- 
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^TT m T^C iT - B «. 13,2,1,19. 11, 3,*, 7. *R§®5 ^ 

J|IM3FJI^4 (WM:) STR^T: FTrT: KV. P.lr. 18, 8. n. 

‘MKhI'UJ, 4l*iHlrM und 4 hhIM adjj. tod SRHlcT und 5- 

gana zu P. 4,3,58, Viril. 

m. = ERJJMTrT Sfr jjt p. 4,2,60, V irtL 7. 

STRfPI adj. tjon Anusüji herkommend Ragb. 14,1*. 
ttH*jlCi'l4 (t. I.) und (Voe.7,7) patronn. von tl^Mldl 

und gana SficfUHJOlf? zu P. 4,1, 126. 

O t > 

4m»(' I ^ Irl patron. von 5H^[rT gana W^JTl? IU P. 4,1,96. gana 
rtlrd'EITf^ zu 2,4,61. gana SRCTIrFTiTT^ zu 7,3,20. 

yi^^RV. 5,33,9: 9FpfiW «TTT dT%; TicU. adv. 2. 5TT -H 5R- 
W:«m Ueberfluss. 

ETFTT (vod adj. gana zu P.4,2, 133. feucht , wässerig, 

sumpfig: Sega. 1,1 30, «0. *44*1^1 MH MTl ^<£<1*^173, 

21. m. Wasserthier , Sumpfthier 204,9. 2,90,17. 131,12. 

(wie eben) adj. in sumpfiger Gegend lebend , statt findend 
gana zu P. 4,2, 134. 

MHUU (von ?RTIT) n. Schuldlosigkeit: qiHMTJ Z&m JFg^M.9,229. 
cT^HnUHMiyH MBu. 3, 1242. Tffi ^tUTTT — W* JT- 

cfHUUH (= *-4MilUJIHl) R. 6,89,22. mit dem gen. der Person 
oder des Gegenstandes, gegen die keine Schuld besteht: 

ÖTHT JFJ’IHIIU M. 4,257. ^HrJtd^MlRJ^SW.3,19. WUTFUW- 
H ^ ^ -MBu. 3, 12S8. Pijt Ml IUH I R- 

1,76,2. HMMHITCMW^ 3,27, 13. ^FIF7 FRFTM J|H-dM^37, 
16. Ragb. 9, 63. Pas»at. 71,«. Für HMUUHI R. 2, 21, 32. 94,17 ist wohl 

$FPIIcTT zu lesen. 

# 

5TFTf^ (von IJHrJ, adj. der Unwahrheit ergeben gana zu P. 4, 

4,62. riell. N. pr. eines Volksstammes gana zu 4,2,53. — 

Vgl. STRcf. 

^FFPTi adj. von Anrta bewohnt (Gegend) gana zu P. 4, 

2', 53. 

(von tHJ'H) n. Milde gana ^TTT zu P. 5,1,130. — Vgl. ETT- 

^T. 

STROTH} (wie eben) gana Tp£TT^ zu P. 4,2, 138. Davon ttMb(H IM 
adj. cbend. 

STR3TFT (wie eben) n. Milde , Gutmiithigkeit , Barmherzigkeit M. 1, 
101. 3,3«. VH MM 113. 8, «11. 9.163. N. (Bopp) 17, «3. MBu. 

t N 

3,11 16. 13989. R. 2,33, 12. 4,33,2. 5,19,17. 36, «9. 90,1. adj. (!): 

St^n R RTF?: MBb. 17,79. 

ÜHrL( ( von mR W) noni. ag. Bringer RV. 9.108, 13. 

5TFFT (wie eben) adj. herbeizubringen , herbeizufuhren P. 3,1, 127, 
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l Vid. 197. 


Sch. 


yPl'4N| n. nom. abstr. von 3. Vf H'4 01 . = tH'JMI P. 7,3,30. 

O O O 

n. nom. abstr. von M P. 7,3,30. gana c|T- 

«J1UIIH zu 5,1,12«. 

STFT partic. von 2. SFTK d.). 

SJTffajvon 2. SJT-i-SIH,' adv. bit zum Ende, vollständig, von Kopf 
bis zu Fuss: fTFTTTl STTtT MnT: g*x. Ba. 3, 3,*, 7. tffiTdiaWT- 


d: I R. 2,23,20. 

jnrrf^i ^ifWi rUtfj] 5JT7 T, 




iRf^T 7,1, 13. HHI<'MlrlddlrMI JMHIjM* - : 7, 3,«, 3. 10,3,*, is. 

TS. 8, 3, *,3. Vgl. dagegen TS.6,2,*#,3: «IIHd'dd WTMPTTtTM *T- 
iIhM d.IHMm, , WO WT^nicht componirt ist. 

^TTtT^rTnj (von s- u- ^TrT^ l»b, am Ende) n. die nächste 

Verwandtschaft (von Lauten) P. 1,1,9, Sch. 

SnrTTTJTTTrft adj. von tjflfmi* P. 4,4, «7, Sch. 

ttlrll (d und STTHTTtT (von Mvil(7T) adj. sur Luft gehörig, aus der 
Luft stammend VS. 24, 1 0.3 « . TS. 5,3.1#, 1 . T^jrifolrTffäT?! 7TT ädlVJ 
(3P7FTPI MBu. 2. 1636. FTTTd d 'TTMWTJ: M: J- 

d: I R. 2,23,20. Sota. 1,169, u. fj- 

dil( r)r-il(\-HlHlrl 20. 171,5. Regen- 
wasser 186,6. Nach Dtihlpae. im ^KDr. = ?JrTT^5T« 

adj. von gana zu P. 4,2,127. 

«TlrPTT^fi (von 9rTJ’ adj. im Innern des Hauses befindlich 

P. 4,3,60, Sch. 

ETTrTT (von n. nahe Verwandtschaft (von Lauten) Kig. zuP.l, 

1,50. 8,2,6, Sch. 

(von adj. im Innern des Hauses befind- 

lich P. 4,3,60, Sch. — Vgl. 

SJTTTRTT f. = MH^iI (a. yH'4i 2, a) Dviröpak. im (KDa. 

^irU (von ?Jr\) m. Endiger , personif. als Dhauyana VS. 9,20. 18, 
28. TS. 4,7,ifl,2. 

yiwjl'H patron. von ti\ r cU cbend. 

n. Eingeweide , sg. und pl.: SJMiItA RV.4,18, 

13 . 10,163.3. av. 1,3,6. 9,7,16. m T^T ti 

8,17. JTTM ^T5i d 7^1: 10,9,16. 10,21. 11, 3, 10. VS.19,86. 25,7.gAT. 
Br. 12.9,1,3. - Vgl. Em. 

VRTWT\ (von oder *A r (A) adj. in den Eingeweiden befindlich 
CKDa. 

m. N. einer verachteten Menschenklasse VS. 30, 16. Nach Ma- 


utuu. so v. a. 


r (von qFTFPi:, qp< 

* ^ ^ 


Verz. d. B. H. 136 (128). 


SJFTTFFT (wie eben) n. das Schwingen , Schaukeln Kacjrap. 12. ^T- 
^FFR Pr ab. 40,6, v. 1. - Vgl. 

Sll*^lrlM, = ^FF^Kavikalpadr. im (KDb. 

^TF^fPFTI (von Speise ) m. Koch AK. 2,9,28. 

VfpcTJ (von n. Blindheit Sega. 1,43, 19. 331,2. 2,303,21. Ba- 
lab. 3. 

VTF^J m. pl. = VpK MBu. 3, 12839. Webfr, Lit.91. Ind. SL 1,76. 77. 
2,79. 

adj. = m rF^JT »m Besitz von Speise P. 4,4,85. 

^TRFT^ palron. von gana ITOTTT zn P. 4, 1,123. Name 

eines Grammatikers Rotu, Nir. XLVV, N. 1. XLVIII. 

^FTT'TTW n. nom. abstr. vou 5RPTFT gana zu P. 5, 

1, 124. 

(von VF<J* T; adj. aus guter Familie stammend Trik. 3,1, 23. 
fJIHIWr* ^T^^adj. f. ^ täglich: qfm ^TTf^TT^M. 
3,67. 
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(ton OTOTETT) f- I 09 «* AK. 1,1, *,5. H. 251.253. 51.7, 
43. =OTT qi-Ät q^OTTT^nm WETT M*unos. in Ind. SU 
1 , 18 . 

OTOTTTT^i adj. = OTOTT7 TcTrT P. 4,4,38. 

OTT, qiärift Dhatup. 27,14. 4l7M 31,32. potent. OTTWJJ *ed. ) ,• 
perf. OT7, OT^ aor. OTTTT, OTTrT, OTET; OTTF^TH (ep.) ; fuL OT- 
CPTTFT; OT^T, tll'-Ptl, OTH P- 7,2, to, K4r. (aus Sioim. K.) 4. med. 
(▼ed. und ep.) perf. OTfTif; pari. OTTF? Naigb.2,18. Ni*. 3, io und sfl- 
5TT*T. 1) erreichen , einholen; act.: q q T^OT: 4TOTTTI TTtIotT: RV. 1,33, 
1U. 100, 15. q^f =T T% 7 OTg OTynOT 'Ei’fa OT7: 24,6. 

7 . 99 . 2 . q^ mrfcjq 4i|AJmÖlW Av. 9,2,24. ff^T^T TT qqftcT- 
Fir<NI OTj 3,13,2. 2,1t, I. TS.5,l,»,i.^3nqFqTHr^ig^ 
C at. Bh. 14 , 4, *,34 (= Reh. Äa. Up. 1 , 5 , 23 ). rll^Ulnlr^UI'-rJ I ^rM^- 
OT^^Biju. Ab. Ur. 1,5,2t. $4^1 qOTT Kaim. U*. 8,1,4. c{- 
OTT: 'Tpirr^TTT T^T MUWMITtHT Rach. 8,2«. erreichen , betreten 
(einen Ort): ^Ti^IHHIMcI^Nalod. 2, 22. auf Jmd stossen , Jmd antreffen: 

Hbatt. 6,59. — med.: tili} H qtq ^ 5T 
TOT OTTMAR TTFTFt «am Ziele führend RV. 10, 114,7. - pass.: qm 
^I(ÜIh^«c/» habe an dir eine Zuflucht gefunden Bbatt. 1,21. — 
2) erlangen, gewinnen, in Besitz nehmen , auf sich luden , erleiden; 

act.:^^ qqm q^Rprln rv.4,m. mr sfarOTf: Ttmn4;qi7 23,2. 
q qrq<jq ynf<’-i^i,39,7. 10 , 95 , 1 a. av. 4 , 11 , 9 . 38, 3 . 8 , 2 , 19 . 5 , 22 . 
rfOT^OTTTrTfTT^rOTI g*T. B*. 4,6,*, 20 . 3,9,4,13. 6, 2,», st. 9, 5,», 3 . 
12,2,2,8. ^MiNUT'-HI A.t.Up. 4,6. «RfJliiq^rTTH T?T^% 7T- 
gq^T Hit. Pr. 29. qrfä qqq: H 4 UH -i M I M I M Vi - 

^TxjpjM.1,63. q OTWft «rT'-W^HT^ -JUq («71^8,1* 3 . 7H^ 
3,95.129.283. 9, 161. 11,8.28. fjfHH, TJITqu. 8. W. 4,229.230. ^TOTT 
qjf rjq Wlfrt 7THH Ml T^qs, 166 . 1 65. 8,81. 9,29.137. spFlMlR 
■CI I i4 1 Irl 30. — Tqn^TT^8,40.3l6. qq ST7T 'T'^MI^MIH^Buag. 

3.2. OTTTTTTHT 7^lFhl*4THil(IH^MBa. 1, < 977 . 7OTP- OT^f^ gi«. 

12. Katdäs. 15, 130 . rTFq R. 1,14,29. HIMH|cT|lrlü >Tf 

5PT OTTg: Rach. 7,5t. STft ttirHIH7HUHI7 TT: («gl. q^TOTtrj TTW- 

MBu.2,1227) 3,38. J-ft qHf-Jiyifd M. 4, 167 . N. 10, II. OTOTT 
q^M. 8, 128. f5TO^TTW^T 369. OTTCH- 

fq’^qrtT Ü7 FTRHr^MBu. 3, 10 16. R^qjqrqqnOTT TOTTRH 75T 
cT^T 1424«. f- «ItlHI'-t-Mlfl qqHR»ou.9,79. er erleide 

nicht t M. 8 , 188 . — med.: qq l r -T'JlTT OTPT^ - RV.9,108,«. 4J 17 MIHI TOT- 
OT^cTT (OTPT) 10,3. OTTFT sT^t TT^T erfolgreich 2,34,7. — 

pass. : q^qr ^jniqqiujq ts. 2.5,11,4. — 3) pass. rcfl. sein Ziel , sein 
Ende erreichen , voll tcerden: H^cHf l^-UrT TS. 2, 5, 8, 3. — 

partic. 5TTTT 1) erreicht, ereilt, getroffen: rlKIlssfluI Jrm- 

tRTcT C^t. Bh. 8,2,*,i4. Wf ^PHTTT WJ Hc^HiH’I^h^Beh. 

Ar. Up. 3,1,3. — 2) erlangt , empfangen , in Besitz genommen II. an. 
2 , 158 . mri». t. 3. it £nrr*TO<TFT br. i,ö,*, 26. qf^- 

^ 11.15. 14,7,1,21 (= Bau. Aa. Up. 4,3,21). 

CTHTAtT. üe. 1, 1 1 . qfVumHVJ (^T:;‘^girl s M.9,i«3. Rq*|f4wt1- 
^TTT^t^rFT) R- 3,3, 15. 11.88t. Dhöhtas. 96, 5. Katbäs. 22,29. 25,54. 
tllHklFT: 21,26. — 3) erreicht habend, hinanreichend, eich erstreckend 


über (OTT, : OT OTTTHT: (OTT:) qt^Mr^C*T. Ba. 1,1,«, 21. (*4lrHM) TT^- 
fq^-miqq 10,6,4,2. — 4) reichlich, voll: st,r||Hl 
M.7,79. N. 5,43. 26,38 (Bopp). Vigr. 3,24. R. 2,30,35. — 5) zu einer 
Sache geeignet , geschickt, zuverlässig; m. eine geeignete Person, Gewähr*- 
mann AK. 2,8,1,13. H. 734. an. 2,158. »!*d. L 3. HNrnf^iMlTlW 

1 1 ^ I<ÖI(M6 Imh^M. ", 80. gFOT^iso. OTTTT: TR^OTTjqn^T: TiT- 

7T7 Hilqi'ii: 8,63. Hisl4i: 294. R.l,7,is. °7FTOT: Bua»tr.i,52. 

O O ' 

^7T: Ragu. 5,39. PW^T: 3, 12. °M^: Pabrat. 43,8. 111,38. Suga. 1, 
240,3.4. 2,90, 15. 185,9. gTH^Tpn Sch. zu £ak. 97. qTTT^T die Aus- 
sage eines Gewährsmanns Saäkujik. 4.5. Ragh. 11,4 2 . Colbbr. 

51 »sc. Ess. 1, 303. STOTUiq und yiHflfd Samkujak. 5. ^|R|i|M 6. 9T- 
HP4^5T Kapila in Z. d. d. m. G. 7, 303, N.4. Sao.D. 10,9. ^4 IH if^h“ II. 
242. Die Eigenschaften eioes Gewährsmanns findet man in einem Citat 
Ton Gacdapaua zu SaSkujak. 4 aufgezählt. — 6) nahe stehend , verwandt, 

r N 

befreundet, vertraut; ra. Verwandter, Freund, Vertranter (vgl. SfTFT) 
Mbd.1.3 (F=T). 51.2,109. 8,64. Jagv.1,28. 2.7 1. Ragh. 12,52. IHI^J 
Gf|~t4c<|l 51. 5, 101 . ^TTTT^F^TPT: Dev. 1, 19. — Vgl. ?HTTT- — caus.gi- 

N O 

q^TIrT; gerund. mit praepp. tkVPJj oder P. 6,4,57. Vop. 26,215. 
1) erreichen lassen: qr H4|=ll"HI«{>inHr4ihMfl^'ungramm. aor. 

für 5TIW]; in der 51 Adhj.- Bcc.: Mi'fl'-I^rf^von q^) Brii. Äa. Up. 4, 
5,14. — 2) Jmd Etwas erlangen lassen: i{| r 4Mnl dW^I'f^UW 
cfiiH^küASD. Up. 1,1,6. — 3) Jmd Etwas abgeben, zu fühlen geben: 

Katuas. 17,32. — 4) = ^JTTJDhatup. 34, 
32. — desid. j'-HIrf P* 7,4,55. Vop. 19,10. zu erreichen , zu erlangen 
streben: W'Tirll AV. 9,5, 12. £at. Br. 10,1,9, 1. 12,1,1, «. 

13,1,4,9. TOTm? ^rlH^-HrÜI MBb. 1,1090. fTTTf 7|pic(rTNI'-H 2, 
1007. pnrwmqTqT: 3,13191. »ed. ottth rv. 1,100,5: rr4^m ot- 

s|q JrH'-Tj qjT H{M-4q. — Partie. ^I'-Hfi 1) wen oder taas man zu 

^ ^ ^ ^ 
haben wünscht , begehrt, erwünscht, genehm, lieb: 

M.2,48. THTT^ ^fTrT: N.3,2. ^T^TfTIRTl^-TT *T TQ PTT 

qr q hhmito 12,15 . r. 1,4, is. 4,28,3. p. 1,4,27 . mbgh. 112. v». 

93. mm j<rT: wfrra >Rr^gi«. 02 . hhiO 1 "^- 1. 

4. R. 4,2-, 22. fqm qfqf'-qrTI-yyi Vi Q r.3,i. ?PTrT 

qnqFqqqT qgfmrlHMBu.3,161. qqfaqqq^adr. nach Wunsch AK. 
2,9,57. 11.1505. Bll ATT. 2,28. n. JTmhscA, Verlangen: FF? 

— qqf^qrTq^vigv. 5 , is. RAcn. 1,79. 3.1.5. rqyjrqqqqr^qqq^KA- 

TBAS. 22, 170. MI'^mPh ^I^HH^Vid.247. — 2) von einer Autorität 
festgesetzt, anerkannt: ^FTI: ^9|U44l: I^-Hrll Sch. zu 

Varahiki 10,2 in Lassen. Institut!. 7. — desid. vom caus. zu erreichen 

streben: ITqgTmTmTm q OT^ (I «0(1174^^7. B«. 2,0,4, 1 1. 
— ?JPT bis zu Etwas reichen, erreichen Qat. Br. 7,4,1,43. 

qrfq 9 , 1 ,*, iß. 13 , 6 , 4 , 20 . v g i. ottttott^ - caus. bu 

ans Ziel bringen: tjjrl (^'4 Irl C*T. B«- 9, 5,9, 3. 

1,1,1,15.21. 10,1,9,8.10. 4,9,6. — desid. zu erlangen streben, nach Et- 
was verlangen, wünschen ; act.: ff «TicP 5 IBh.2,534. 

W[ 7^ OTTT'ftmTq: 3,14 458. 7T^ - qq OTlHq>ftmm 2,632. qfk- 
qqtmrTT M. 5,186. 12,ios. iT^mTTiTHtmrl: Ji«*. 1, m. mqqqt- 

cqm 3,110. qqrrfrTqqTmrT: r. i,38,i. otTmcTi mbb. i, 6«6a. r. 

41* 
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2,35, 19. gfflTM. 5,156. med.: £ßfimr1 RRFT MBh. 

5,17. JJH I l'-H'i gewünscht, erwünscht , genehm , Zieh AK. 3,2,3.61. R- 
RHT ^irafF^Vigy. 15, 1 1. RT^FF^- ^FT R - Rmf^RRFliRRT- 

RF^M. 7,204. 

— RR 1) erreichen, betreten: RRT I HrlHM (mitacLBed.) 

RFTT RsRTHR^RI RH7i: Kathop.2,3. cJTTT H l(H<MtH^MBu. 1, 587 5. 
q^T 'jq^T f^WqT^rTqqnq: Katbäs. l ,27. auf Jmd Hotten, Jmd 
untre ffen: rT^TOT =4 1^ I Katbäs. 3, <6. 

— 2) erlangen, empfangen, lieh zu Eigen machen, geicinnen, erleiden, 
lieh tuziehen: dMih-Hiy lrflH ^ q Kui«- Vf. 9 , 8, 4. --H ht^ 

Vier. 7, «9. qifq (hl'^MIH yiH^ITHR: I qqqTq^qTTTTq 

?7im'4.Hiqj'-<iyMlr^ll M. 7,n 8. 9,217. qHq2,ieo. 5,54.7, 

207 (Ryi^|qjfH=nSD- 8,i56. R. 3,35, «6. }WM,i,86. friH^7, 
18. cjr?rq^3, 4, 18. qirqrM,l,38. Vigr. 8, 17. MOu. 2,989. M. 

4,76.94. g^2,9. 6,80. ^lfffq^2,9. WT: MBa. 2,2590. qTfFP^l, 
7714. (hl 4*1^2, 627. 12,20. sflJJJN. 14, «. q^T 

10,29. I-oi| Hi4iH^Vio. 153. Hri * 414 f«{« f**- 82. m — qq ^q* 

{isiuji^if^M.»,i47. qyicywTVir' hmt pn fqfqrq^Frqmq^ 

MBh. 3,490. rlMyi'-iJ qfqfqq^RAGB. 3,33. q^q (die heilige Schrift , q* 

F^H^IHqq'mHT^qiqqirlM. 2, 1 1 6 . qfq JTTrf q - Msl 4 Hl^lwr«t 

MBU. 3 , 17 63. HHI^yiUMy: - qrrpq PFUTq Katu;*. 2,4 6. qqqqT- 
R. 5,37,13. iqT^M.ö.iei.'^Tqq 12,69. qq: fqrfqq 9,91. q- 

r^PA88AT.i06,3. fq^qTqftq^qRAOB.18,3 4.— med.:q^T qfqq- 
MBu. 14,597. — pass.: q^qqT qj£ qT ^fq ^Tqfqrqrnqq q;- 
ciq M. 7, 86. Vigr. 8, 1 8. q^HNIPH F^T: R. 1, 17, 6. qqrfq - RTq: 
% qrqq^ri'irq: katu;*. 12, 195. ‘te g n?n swwqqiH q^rg- 

qif^M. 9,209. qqqmqgiq^T -im gu.25,i. 

— 9c Mcj iciedercrlangen ^igcp. 3, 40. 

— H*-I r 7 1) auf Etwas stossen, antreffen: cT5 T R* 

R. 4,44,71. — 2) erlangen, gewinnen, auf sich laden, erlei- 
den: RcRPR TOfMMBH. 2,866. R. 3,53,40. HRRHUfc} R^FRT- 
q^jio.i. 1 , 212 . fqqrä q^ qm q qqT qqqrqqra r.3,gü,i6. 

2,67,7. qHqi-JHHHH qqqrqj 4^1^5,87,21. q^q qqqrqg; 

mbh. 3 , 16595 . q qqqrqqrq 10449 . qrqq qqqiqnq 5 ,- 079 . 
fqrfq^T: qqqTQjq Katuäs. 4,96. qrqiTUI qqqmifq qqT ^üT q 
R^J R Arg. 5,5. 

— 3^ hinan fr eichen, erreichen £at. Ba. 2,0,9,16. T'R RfsJ RJ- 
^TJT 13, .3,4, 14.23. 

— 77 sm Etwas gelangen TS. 6,6,11,5. ^RFRRRRRHFTTFT Cat.Br. 

11 , 3 , 1 , 1. TT ^ ff rhrrirur 12 , 1,1,3. 9,1,13. r^nihrih taitt. 

Up. 1,8. R5 fT R RTTR 3TFHi Cat. Ba. 6,2,9, 10 . 11,5,9,9. 4,3,9,13. Ait. 
Bb. 2, 16. — desid. mit Etwas (inslr.) Jmd zu gewinnen suchen: 

HIFHrtHNUlIrl Kau* 68. 110. 

— qr^ 1) erreichen, gewinnen: RiT R^f: T?f FT flU RV. 1,76,1. 

TS. 7, 3, 1,4. ^at.Br.2,1,4,s. — 2) ein Ende machen , genug sein lassen: 

TTTC£T^ MBu. 13, 1073. — parL r 7'5 IH erfüllt , zum Abschluss ge- 
bracht , das volle Maass habend, ein hohes Maass erreichend , geräumig , 
vollständig , voll , hinreichend , genügend: ^F^RFT*. 


q=+ilHIH2tl'4fi fT5rrTq I qqmqqq^q (der teine Begierden abgetchlotten 
AaOfqirHH^g^q qq MWHiqrfl'-Mqi: II Miko. Up. 3, 2, 2. 5Mq 
4MIH4H: Ragh.6 ,44. qqTqq^q 'jI^Itimihi Kcbaras. 7,26. qqjqq- 
cqrqqqnqqqT 3, 54. qP7 ^TÜIT q^THII q^THTH q^frT q MBu. 15, 

i s e. 3p7qqiqfqq5iqmT FT?qfc) rago. 1 8, 4 e. qTfrn^mqirrjq q- 

HhlHH^lS, 18. qqT: '4MIH-; MTlUli: (häuflgcrtmi^ 0 ) 17,17. q- 

q^TTT q’Tqrqr qqq^- qqrrt q^RuAG. l, 10. qqjJiq 

qr^q^qirqq: M.7,76. qqiHT q % #q q^ -t feMIHMBo. 
3,13505. qqTMTqTM. 3,40. j;«.3, 250. q 4 H^VW 
R. 5,25,20. 81,24.42. 2,38,10. qqTH: qT^TTTT 'iqnHNf^lreffce den 
Scherz nicht weiter N. (Bopp) 11,8. hinreichend, mit dem dat.: qrq 
qrqqr qqj qqirt qrqqqq M. 11,7. Die Ergänzung geht im comp. 

t 

Toran: q^%nqil(q4l?H I Vier. 11,11. einer Handlung 

(dat. oder loc. des nom. act. oder auch iuf.) oc/er einer Person (gen.) 
gewachsen: cf F^ FTFT FT^TOTFT ^flTT: MBii. 3, 1354 1. c^irHH^ul — 
WHT HfeuH! V K. 2,31,23. fFfJm ^TMTHT TJRTFI 6, 

36,2i. TT^TTFR I 'VflR: 5,33,46. 3,42,26. 

'T M'JlHI 'MlM'il 3,44,30. 33,25. 51,7. Ragu. 10,26. Pb ab. 

^FTF7 — g trilHT R. 4,21,18. 3,28,15. 42,25. MBu.3,ll28i. 
^TTT^nac/i Wunsch AK. 2,9,57. H. 1503. Gleichbedeutend mit 
ist T7TTF7 ?TKagii. 16,28: RFfl- - desid. 1) rer- 

langen, fordern, wünschen: TFTT — TjTRf^TFT ^r|MI M.8, 

161 . RT r 7^f r 7Ti77 MBu. 3,.i 1368. T^F 3 ! l r -R*i^l, 5 5 15. c^f 

qiw qfTc^rfi qqjqT^qq 4,503. fqqqq qfcqq 2,503. - 2) ** 

erhalten wünschen, in Acht nehmen, schützen: ^ R|i)|(- 

FFc r A{W\rn MBu. 3, 17327. cETPTFR *7(1 mH sffFFT^4, 221c. 
q qfTtqfq q qrqT qyjqrqTq 480. ^q^q q {{>-+m q=q#qq- 

311-7.^3,14899. cTFT^FTT^^ 4,1008. — 3) Jmd beizukommen suchen, 
auf Jmd oder Etwas lauern, nachstellen: R Hl RFT^FTrT ‘£*3 tj I ffl - 
rr^Hrn MBu. 3,632. T^FrFT: qraFF ^FTrTT^ ^F7 ^ 1 1154. 
^sdfllo-^M — 15723. 

— fT7r^ zusammen fassen, zusammennehmen: fTFTFTI 

rtlH Kal^. 90. 

— 57 1) erreichen, treffen; an einen Ort gelangen; auf Jmd oder Et- 

was flössen, Jmd oder Etwas antreffen: RR ^7ric[^(gy:) AV. 1,30,1. 17, 
i,28.29. qq qiftnq qq^: 4,9,4. 11,1,22.12,3,45. q?T^[qq hiüih 
C AT. Ba. 8, 6, «, 1 3. qT qT qqqHI J \-U 5. 5,5,*, i. 

12, 5,*, 9. fgg. qqT qrqr HMH fT I mYÄl (»c. q^T) qqqT q^ I qi- 

•FT d^lMII F7 ^Taitt. Up. 2,9. 17 | r -l «^IRFiRirTR^KuAND. Up. 4,9, 
1. U'AVM ^TH^Bru. Ar. Up. 8,9, 1. RRT WTI FTTT &V3 FT- 

R^JFT M. 11,263. gTON.12,7. tuw\ rFT^f !TT7 I)Af. 

2,3. 5TT7J RITW(T RTTR^R. 3,22,37. 1,1,86. 2,54,8. Q\k. 53, 21. Ragu. 
1,48. Vid. 81.186.223.246.282. 5^7107 R^rT: diesseits des Flus- 
ses ein Berg P.3, 4,20, Sch. 57 IH R^RR R. 1,77, 20 . Vid. 23.100. Buatt. 
5,96. T75T: Wto sie flohen nach allen Richtungen Buatt. 13, 70. RR TT 
-7iHl"( I RRn&T TFTRT R I RTRJR ( angetroffen , gefun- 
den wird) FJ» Jam. 3, 14 2. 5711 '7 Buatt. 15,106. — 2) erlan- 

*sj . r 

gen, gewinnen, sich zuziehen , auf sich laden, erleiden; act.: H’TI 
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gi^HT: AV. 3,20,9. 57 TS. 2,6,6. 5. g»r. Rb.2,4,6, 

6. 3,2,«,39. 5Tsl|^M. 3,277. +|i)IH^2, 9S. Hi") *|^3, «76. Sjq rll'-R^ 

10,ia8.qjl?T 3lfRff4,i«. 6,96. 8,120. 12, 116.129. q!(T:, gi^8,313. 

12,19. 50^1^7,12. TOT^iO, 127. f-WtHIHjJi 

161. 9,30. Ml^ 111^5,38. W'i 8,361. 9,291. q^TTHFFIJ ' TT^XS, 355. 

11,261. ^tTJTj^S, 225.319.351. 9,287. |Sl«f| IMI\J^jH^8,270. — N. 
1,10. 10,12. 11,17.28. 24,17. R. 1,1,83. 3,33,6. V|(T.S,I9. 14,19. 13, 
19. Racu. 12, 37, 65. KatuÄs.5,27. 13,61. Vid. 42.59.93. Pkab. 84,15. 
o. s. w. — zum Gatten oder zur Gattin bekommen: N. 4,8. 

iq3,6. — med. Böig. 16, 13. UBh. 1, 1731. 3, 1046. 
1352.8251.13536. H. 1,39,7. 2,21,28. 4,31,28. — pass.: ^FFT 

r?rT: M. 12,85. TcMJ ^^TTTIIr W IQjq WU K. 1, 17, 6. - 3, gramm. in eine 
Form , einen Laut (acc.) uberyehen: ^niTFTTTSF^T?! qq *A lUlH und da* 
Wort HITh^iI geht in qq über Siddu. K. zu P. 5,4,118. 
mirpn wim qr w\ mfrmi strair^raq: vor. 2,25. - 4) in- 
traos. reichen bis (SU): mH* SnTüTFT P. 5,2,8. AK. 2,6,1,21. - 3) 
sich finden , vorhanden sein: q?} yiHI-Miqyf AV.4, 19,2. ia der Gramm. 
in Folge einer Regel Geltung erhalten , sich aus einer Regel ergeben: 
TQ\~U\m q STOT H Klg. zu P. 1, l, 56. q TOTST T 7T- 

U citfl q ^T^TrTt 4, Sch. In derselben Bed. auch pass.: !7i r ~tHIU||*iT q § . 
H^IrPTJ 5 ü, Sch. — partic. ’CTITT 1) erreicht , getroffen , angetroffen: SJ- 
qqiH: üiTJ. £»*. 22,6, IG. 17. qqqFHsIRI qr*J7: qfH qiTTTc^ 

M. li,2iG. qRTH: — SJIHlH Ui*« 20, is. ^FFTT- 

FT ^Jiqq — q *RI(: ^TTTT: 42, *3. qq: 5IIH4iHdlrj^*6i< qfqqem 
erreichtes Object ist (iu q^JH JT^TrTj P. 2,3,12, V4rtt3, Sch. — 2) 
erlangt , gewonnen , sich zugezogen , auf sich geladen AK. 3,2,51. Taik. 
3,3, 172. 11.1490. qrTTTTT q^HT qq — (HUT H.1,3,5. Vigr.8, 17. Vio. 
66.333. «flrf IlfJiqfJM IH^ 31.9,101. r4r«^H: TW ^TTTTT 

MBb. 1,6175. W ^fq fqfqqHrT: Hit. Pr. 34. W £qRK!: in «ft 
qqi qT3^T TqqqTT I,l7®. qi^FTTTT qTrqqqiq AK. 2,9,4. ^qftqq- 
qTH ^TTH M. 11,122. üincfhlWM qq^R. 4,13,30. WqTrqq. P.4, 
2, 4 4, Sch. M IHI4(iq der jic/i eine Beleidigung hat zu Schulden kom- 
men lassen M.8,299. y IH^l4 H. 4,7, 13. !qTHT35T AK. 2,8,1,33 . Vid. 
284. ln solchen compp. wird P. 2,2,4 eine Umstellung der Glieder an- 
genommen, weil 5fTH activisch aufgefasst wird. Vgl. AK. 3,6, 43. — 
3) erreicht oder getroffen habend , an einem Orte angelangt seiend: 

av. 9,7,22. 3UNHI *£1 H l HqfrT t AT - N*- 5,3,4,13. 5Fjq- 
5J7H Katuop. 6,18. yiHI: Fq: «rfr Aa6en ein lausend erreicht, 

sind ein Tausend voll (jeworden Kiusd. Up. 4,5,1. 

'TqRFlT-%m: Draup.8,37. Dac.2,i2. JUHWW 51^4^400.12,96. 
STfffl ’f TH qni^qqFPTq Vid. 246. qfqy lH den Boden erreichend Katj. 
C«. 47,4, 18. HiqyiH Sc^a. 2,64,0. 10. ^TrT^TFT oder q^TTTH in die 
Hand gelangt , was Einem ganz sicher ist , nicAl entgehen kann: 

Fqq FFT Vigv. 9, 5. q^CTIH «QW qT^J: 

II it. 1,139. Vgl. FTFq ^Fqqqi qq: MBb. 18,206. — 4; erlangt habend , 
atcA zugezogen — , an/’ efeÄ geladen — , erlitten — £at. Br. 2, 4, 4, 6. 5JT- 

wq HRTTt 5Tr^n M. 7,2. 3?qrq qTfqq: qTHT: 9,24. 

5TIH: 10,99. q^HTT^9,3i3. Hy^3,io. 5TTH: FTI%T(- 


W1 



FnfcöpjiT8,i98.3oo.3i2. p. 2 . 1 , 215 7 , 93 . - 

ÄlBn. 1,5018. 10887. N. 9,20. 13,47. Da?. 2, 4 1. 47. — 5) gekommen.an- 
gelangt , da seiend: fPTTtT: fURTHI: HlHH M. 8,79. qq^T MIH*. 3,105. 
112. 5TTTTT iFqq^qq^MBu. 3,2 154. N. 23, 16. 26, 31. Indr. 1,12. Vid. 
43.143.177.300. W4i ^ W M. 7,165. qT !TTH 

qq%qqq 4 ,og. ^TTH qiFT9,307. MBu. 3,2ioi.^TTH q qTZ^T 
qq Kam. 11. Citat bei Mallix. zu Ragu. 3,28. qqfq r A IH N. 1,11. ?fq- 
^ 5TIH Vid. 233. ^THM 77. MIM+Id m. und adj. N. 5, 15. 8, 
12. 13,17. Pamat. 71,21. Hit. 1,44. 22,1, Y. L N.2,7. 5HTT- 

TTqqqBHAUMAx. 1, 28 . sfiHVl IH N. 12, 36. — 6) zum Abschluss , zur Reife 
gelangt , fertig: tt l A dessen Process nicht beendigt ist J agm . 2,2 4 3. 

IHI qRJT ein Mädchen , dui nocA nicht mannbar ist, M.9,88. — 7) 
gramm. in Folge einer Regel Geltung habend: J|UMl4lrH r 4?l A IHI H" 
q7 P. 4, 1,34, Sch. yiHNMNf oder yiH s. u. NHIMK medic. in- 
dicirt: JlfrlHCH q (iqq q^q vliH^Uirl Sega. 2,7,2. — Die Lexico- 
graphen kennen noch zwei Bedeutungen: 8) gestellt (STlull«^) AK. 3, 
2,36. — 9J schicklich H. 743. - caus. (gerund. ypjUJ oder P. 6, 
4, 57, Sch. Vor. 26, 21 5) 1) Jmd oder Etwas wohin (acc. oder Ortsadv.) 
gelangen lassen , treiben , führen, bringen, befördern; act.: yTTq q qT- 

r . 

qTTTR^KiiAXD. Up. 4,3,1. MBb. 1,218. 1850.2998. 4,1664. Aiig.4,23. 
B. 2,40, II. 4,62,10. Paxkat. 114, 23. 113,3. KatuU. 10, 180. 22,179. 
Vid. 31. P. 1,3, 36, Sch. ^T7^TT7^R.2,39, 10. MBu. 

3.13289. — med. £at. Bk. 1,8,1, 16. MBu. 4, 1739. 1718. TT- 

rm ri HHrM *T^FT M 212. — pa»».: FRT 
- WTrT: TU ^^KatuI». 25, au. HT mrTrn ^PT- 

iPl: 1, 76.^: - q?%: ’qrhr?: Pkai. 18,7. Vjq-iH 

Wdl'W HrHrtHrUUIH: R**-«. 14.6U. U ’Cn.^TrFF^T ITR^T (eine 
Angelegenheit) M. 8, 13. — 2) Jmd (acc.) Etwa/ (acc.) erlangen lassen: 

fw^-MBu. 2 , 171 . cm-iqi(| (acc.) FTRi Vf- 

wr ynN’^H katua*. 2, 69. ^rntT ^7 ^ j^fin q^T- 

rqqT R. 4,34,25. wtq: Panrat. 102, 4. yrfqqT 

rpqqi^TqTq^RiGA-TAR. 3,42 4. — 3) erlangen: HryHI^I^ . yiq- 

qq rapTTTirTq^R- 4,21, 8. — desid. zu erreichen suchen, streben: q^T 
qr^T qiq ^qq Wia ts. 5,4,*, i. ^at. Br. 1,4,2, 13 (die Hdschrr.: 
y ^tqiru« 21. \ gi. yu^j. 

o 

— qqq l) einen Ort (acc.) erreichen , auf Jmd stossen, Jmd finden , 
sich zu Jmd begeben: qqj I^VMl.y 1^4 Vigr. 13,1. MkHy IU| .MBu. 
in Bfxp. dir. 70,54. qqyiH mit act. Bedeutung: q^T Jli' IHK 

o v 71 o 

MBu. 1,5871. 3,1833. 1850. R. 1,1,30. 2,42,13. 101,10. 3,11,8. 23,26. 
74,27. 5I| U| PllMMMIHI 27,9. — 2) toiedererlanyen, erlangen, sich zu- 
ziehen: Hlrliq^y \'M R- 1,1,80. qq nlqH'iMlH: MBu. in Bi.xr. Chr. 

54. 11. — 3) nachgehen . nachahmen: cl FJ- 

i7jq^RAuu.4,22. — 4) in Irans, kommen, anlangen; pari. yiWIH an- 
gekommen, angelangt: %!!*(• R. 3,75,2. 4,39,20. qqqTHT- 

<jyiH4 x (A«m ff e*e*ri) 2,57,27. ?FT: STT^iHKIHI Da C .i,is. qqT^T- 
qHIMIHMrrl^lH'-l R. 4,20,21. HT ^TiTI 57^=1^^ 

5.35.11. 

- ÜTO 1) einen Ort erreichen: WJJ ^ qTjft{WJ(: R. 
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2,52,76.87. hHIvHh mit acL Bed. 3,30,1. 73, 10 . — 2) erlangen: fTT- 


mm Hq^HIHI: J^TfrT MBh. 2, icic. q^pj qqjSTlHT 37: N. (Bopp) 
19, 28. — 3) fwHW iH angenommen, angelangt R. 1, 18, 6. 4, 2, 1 6. 39, 34« 

— *JTWZ reichen bis zu , erreichen: FT^T rl ItiH H VI l Um inC AT - 

B». «TRIfJfTT sr£ FTPFTHR: »,1,*, i. 7,1, u. M- ^ 

rH(HHvliUqM KhI.nd. Up. 5,10,3. — desid. 8. 5TPTCT3T. 

— 373 hinzukommen, nahen: IJJT5T 71^7 7TT7 — 

SfVnrjTRJ: 5JUIMn: R. 3,75, n. 

— WZ 1) erreichen , gelangen zu, antreffen: ^cTST ^rlH^TT *A\Cil 

Br. 9,2,*, 13.23.29. HM l^'H^yirHHH) Mi» ? . U* 3, 
2,5. ’TTJrTTT: JFTR: - 5 T<£U^Ra<.u. 7, 42. to^TSWK. 

5,109,1.^ HWT f<MJ3HIRKATuia.2,a. 20,39. sfN-dH l«-WW vFT- 
tFT^PANKAT. 111,49. Vid. 23. FTTT^n fcWMn Bdatt. 0, 68. HVlIH 
pass. Bed.: H^TTTT: 7Pe£*iI fl FHT WX\ Hit. 1,4. qi JT7 q 

[von mir) fqSPT HTTHT J7 sRTTTR: N. 13, 16. *AWA iH ^»hTmI 

wenn das Object nicht erreicht ist P. 2,3, 12, V A r t L 3. mit acl. Bed.: 
TFTTHT «r^ FRFFR^R. 3,42,6. 18,2. MBu. 3,2852. ^TOTH *<cA 
auf die Haut erstreckend Suv*. 2,64,8. — 2) erlangen , sich zuziehen: 
TFTFNTtl J:^TH fTTg fWH«£ TO M. 12,7«. qR^PaiiäaT. 11, 
21. C^THTH^201. q^T SJ^Kathäs. 2:1, 15. (als Ge- 

winn aufgefassl; rgL 5TFT ^irFTFRFTHFR FT: Ragu. 3,38) MBu. 2, 
1227. HSTF-HW - PHT^gisTn. 4, 17. TFTTO ^7: p*™»t. 
1,344.347. TFTTH mit pass. Bed.: TO IR qFTFTT OT c^FR R- 
^c^R. 4,17,20. fTT ^7 fT — «RJWUII51: WA IH: Brau* v*. 1,23. mit 
act. Bed. : lfaj7jqT7 hWIHI'. N. 18,8. — 3) hA\W angelangt , gekom- 
men: HUIHlM rffriyM BI. 3,99. 9, Ul. laoa. 5,4. Uip. 

2,24. 4,27. R. 1,20,5. 41,28. 4,2,20. Car. 61,7. Bhatt. 6, 100. U[7 fT 
7TFT: » H. 3,22,4. 42,6. 2,77,1. 4,27,2. Aaa.3, 18. ffcTTR 

AlBu. 3,2566. FTF7 cfT^T ^51 hvMUcH j iH/M’id. 202. WA\Ü 

7*^71 M*fl iVlri^R. 6,93, 13. — caus. erreichen machen: 

Cat. Br. 2,2,6, 7. 

— 1) erreichen, anlangen bei: M(UUH*iHVU r 44 -MBu. 1,5243. 

^TFT^4,22. qFT^Tmq s i,4708. 5RHST1H: 

1883. R. 3,68,7. — 2) ET^fTTTTT angelangt , gekommen R. 2, 
63, 1 1. rrf^ q JF?FTTH*^FT J:R FTOFFnnt. 1, 1 «. 

— STTTtTO’ 1) erreichen , gelangen zu: H^irl D raup. 8, 

16. HfyiMnHHHWI ^nm^R.2,35,21. % Wlf-räl: - FFTTTT- 

eRT^MHu. 3,108. — 2) erlangen: FT äL'4Hl'*I«V4l r -U R. 4,3,27. — 3) 
anlangen, kommen : M^fcWWHMIli: MBu. 3,11366. 

— 3WT 1) erreichen: FTT TTHI^'TH«1 T AJ MBu. 3,2337. — 2) erlan- 
gen: «(.IHtrtPjMHWIMH^MBn. 1,5188. — 3) Ainndommm: 
«'STini^K^I MB*. 3, 14878. 

— FT 1) hindurchreichen, durchdringen, erfüllen , auefiillen: 
itrFTT |5i-a|»i ^PT AV. 8,9,20. 3*T cxji'4 'PTFT rTi*£-ii 12,3,5.28. 
3HT 5dim 13,2,30. 17,1,13. ^at. Br. 3,8,8,33. 10,4,«, 

4. sTrFT(T: FR ^U^TfrT ^TFrR^MBu. 3, 12883. FR’FTF^TIRTFT 

P. 5,2,7. FRFTRRT FT^ ( fü^TFW ) RITT Rago. 18, 

89. Buatt. 7,56. 13,22. Vop. 23,31. TRTFIT HrlHI T^PFdFTT ^T<^- 


M. 12, 124. HTW P4h fd Vm Wi I HH IfM WTFT Bbag.io, 

16 . Bf. 12,14.24. fis. 1. c^iUjhh P. 3,4,56. — 2) reichen bis (3TT): 
r[W FTT^RfFi '-UmirMiy'T< Rt qr^RRlfH P. 5,2,8. AK. 2,6,8, 
21) H.678. — parlic. STJfTT 1) durchdrungen, erfüllt, angefüllt H.1473. 
rTFTFIiFT^FfJ ; ^TTTH H4fH^ smFT Cvktact. Up. 4, io. RPTHTFRU- 

^JITT Pi^'Til 1^1 KI FRT: Bbag.11, 20 . R. 1,33, 15 . 37, 17. 
3,39,12. 4,31,25. Sc^a. 2, 173, 18. q^T J|^UfillN=TJIH4* 
TTrT: Pamav. 111,38. mrf^TTR: FRRT 57TIHT 171, 1 . 

IT^T TrFTFUW 44,8. (RTR:) «SUIHlÖ^. 
ETjq M. 3, 128. — 2, eingenommen, in Betils genommen: cj?mi ^ 1^41 
cTTTHT 2^T RirT MBh. 14, 299 . RITH iRRFT IR >121 FTR 
30i. '4i(H 'Tl^l ^ Zpm FFT 'TFT FFR ^FT soe. Vgl. 5TFT7RI 
308. 5TT( F FRT FFTT I 3 c/jih^Par«at. 227, 11 . 

f% ^TTF FRRTRiFT^PaAa. 116,7. Sch.: fqf 57JTH RFTRHrn^Ri- 
IRTRR ?RFT!FR. — 3) in Beiitz gelangt, befriedigt: FT R FTJTHT 
TTrlSPrf^rFTIFTA.T. Ba.4,4. 

— 5T'TT^T *ich bis wohin erstrecken: ETTHc?JJT3J bis inclusive: STtT- 
HFTrFT WFTFFTTFTI P. 2,1, 134 , Sch. qf'T^ ^ ’^TtFrTT^FqPT- 
Emnj Siüi»H. K. zu 4,1, 14. — Vgl. *R37n3f fgg. 

- 1) erlangen : rl^T FnWWTO *1 T^JI *1 ^ 'WWW AV. 

13940. fisT: 5» 



9,5,15. 10.9,6. 13,2,15. TFFT .BIRu. 3,7068. 

-r »c * «n ^ 

4 45. rflfTJI fjAT rj R. 3,2, 28. fT^ (Scdlrcbl: tu Universum per- 

ficis , Wist.: permeare, complecti) cTrTT ^TTT fT^: Buac. 11, io. Micirt^I 

Rach. 17,17. — 2) vollenden , erfüllen: 3J- 

rTTTT WlVAUci ^ r . Da. 11,5,6,2. 8,6, 2 . 4 . 12,3,6,5. Katj. Cr.22,2, 

17. 25,8,18. 12 , 20 . FRFFR Cat. Ba. 10,4,1,10. - 3) 

heranreichen: 'TF^TRRnr’^WT FRt4 AV. 12,3, 45. - FFTTTT 1) 

* “ •'f 

vollendet , beendigt , sm Ende gegangen Bf. 5, 88. 11,81 (HHlH 
R. 3,49,27. Rach. 3,65. Vid. 270. MIHVIImH HHlHl ( erschöpft ) ^T 
^TFRFH Visa. 139. FFTTTRPT^FTFI qÄT MBn. 16, ss. qFFTTTT 
Katj.Ch.24,6,26. Kathus. 22,2 34. — 2) vollendet , geschickt: MBa. 

14,2561. — caus. 1) erreichen oder erlangen lassen: ^T F<4i| rll r li fRT- 
CpTTcT Cat. Br. 2,3,6, 16. — 2) zu Ende fuhren , vollbringen , vollführen: 
c4M«£l ( 8 , 420 . OT WIWI 

BfBu. 1,6885.8103, rr^T HqHTMrjq^R- 1 , 61 , 22 . 1(^-4 hhiMQ Ka- 

tuas. 22, 234. «qnoi Rach. 17,24. fT^TOJ (a. P. 

*,4,57) Fn FTFFWF^R.2,25,44. FFTFTT FTF-TJ ^T ^TFF^RAGn.2,23. 
^FTT - FFTTTTFT FT SR^MBe. 3,99ii. HMIFWUT FFFT: 5TFTT? FTFT- 
fRFTFFIJTfH FTIFF^R. 4,29,25. ^T FT^ FR: FFT TRFTH 
M.2,8*8.HÜ[Hr«id^if»J HMFTJH 237 . »FT: FWIUWTF 

MBu. 3,9907. R. 1,11,17. TOT FTTTOnTWTRT FTTOT FROT 
H. 127. FTiFT T^W F^i'T: - FFTTRFTT: Ragu. 8, 7 2. hhINH 
KatuVs. 20, 196. ^ HFlfTFT: Maonos. in Ind. 

Sl. 1,19. — desid. 1) zu erreichen oder zu erlangen wünschen , begehren: 
fRTT^FT begehrt , erwünscht: ^ Mlf«^ fPftl^fTrT c4HH^B.3,5, 22 . 

— 2) zu vollenden streben: WJFT ft Cat. Br. 12, 

4,1,10. — desid. Tom caus. sm vollbringen suchen: 

Ba. 14,4,6,34 = Brh. Ar. üp. 1,5,23. Vgl. HHimWJ MBh. 1,6872 
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— y^FJ^caus. dazu vollenden , nachher zu Stande bringen : 
i wqgHM I MMg s Katj. g B . 24,6,26. VgL yHMHFW. 

— Ml { seinen vollständigen Abschluss finden: fPT ^TTF^FT 

*m sTR BIU6.4, 33. rm g -TTTTRIH iHIHI^ 

Q\*. 108. TO mP^HICCIH P»t. zu P. 1,3,58. FTrFFT- 

g (ISI> H 51 MBn. 1,8139. 

1. 5|TT ( TOn TOT) *• ?TT7. 

2. W1 m. N. pr. eines der 8 Vasu Habit. 152. VP. 120. Mit. 142, 1. 

grafitarrrea SN i srjwiiT ha«it.i328i. ^nft j- 

%ÜHWI U<£HT KTR I gq^EMiTT ^ sRqFTR* q^TIIMBa. 

3, 1 4208. — Ist urspr. wohl identisch mit MMfl, pl. ron 
f. °4ft ganaT||(|ff zu P.4,1,41. 

«I'W( adj. = WW{ 5n?T: P. 4,3,33. 
y NEh (2. ^T-*-^ 0 ) adj. halbgar AK. 2,9,47. 

MN WM, f. °RT g*na %T3nf^ *n P. 4, 1,80. Wohl palron. ron 

yiMJTT r. 1) Fl*** AK. 4, 2, *,29. H. 1080. MBu. 1,7896. N.12,26. R. 
2,47,17. 48,8. 55,13. 4,40,19.20. 41,20. 44,79. 60,13. Su<;a* 2, 173,20 . 
Pankat. 1,6. (ak. 167. Rach. 9, 22 . Cklp. 3,72. — 2) N. pr. eines Flusses 
MBn. 3, 6038 . — Wohl eine Steigerung von 5T7- ITT hinunterfliessend ; 
▼gL HWIl und 5TTP7T. 

fsTFPFT (ron^iHillJ m. der Sohn det Flusse*, ein Bein. Krshna’a(l) 
MBa. 2,1340. 1785. Bhlshma 's 5,6085.6092. 

f. ^TT gana7)||il^ zu P. 4, 1,4 1. 

fcjjqljl (ron MTIl^niit ?TD m. P. 3,3, 119. Markt AK. 2,2,2. H. 1002. 
MBB. 3,14846. H^HIr/UIMinHm,821. R. 2,71,37. F?- 

f^rTTWI^TT 48,29. yld i yiltflH ylMUl Katbas. 6,43. Am 

Ende eines adj. comp. f. Sund. 2,23. — Vgl. yrl^wUl. 

tjlMlül4i (von y r-4 Ul) Un. 2,4 6 (5Tpf°). 1) adj. mit dem Markte in 
Verbindung stehend , = y hOiI^M P- 4, 3, 75 , Sch. = yTFITFT 
4,4,47, Sch. — 2) m. a) Handelsmann AK. 2,9,79. H. 867. — b) das 
Pachtgeld für einen Markt P. 4,4, 50, Sch. 

fcJlMrH (ron Mr^niit 5JT) n. das Erfolgen , sum - Vorschein - Kommen 
Sab. D. 333,2. 

yr4CllfHM»l f« N. eines Metrums Colbbb. Mise. Ess. 11,78.155 (°eF). 
— W f ohl ron ?T7 -t- cilH- 

I^Fjfa (ron MrJ^mit yT) nach MahIdb. adj. herbeieilend VS. 5, 5. 
y MlflM) (wie eben) 1) adj. vom Schicksal kommend Un. 2,46. — 2) 

m. Falke ebend. 

sänr+HrrFfi (von UVA^ -fr- cfflrD adj. f. Vf] oder mit der Zeit des 
Unglücks in Zusammenhang stehend gana +(«^11^ zu P. 4,2, 116. 

SJFTTtT (von mit JJT) f. 1) das Eintreten in ein Verhältnis * , Um- 
wandlung in H. an. 3,250. Mbd. L 93. yrk<UNrtH^ in I^ITI 
AV.Pbat. 3,57. 1,6«. KÄTj.ga.4,3,19. 23,2.17. 

26,4,7. ^TTpTRTTm C*S«. in Wi*d. Sankaral52. WTTm^Rm 
Z. d. d. m. G. 7,300, N. 4. WRT° Bub«. Inlr. 291 , N. 3. — 2) Unfall, 
Unglück, Pioth (STFT^) Mbd. Jam. 3,42. TOFfrFJiM Vet.30,9. - 3) 
Fehler, Yertehen H. an. — Vgl. q^FTfrT. 


ymrit (von %nc*T) adj. die Aachkommenschaß , die Bildung der Pa- 
tronymica betreffend P. 4,4, 151. 

Jjrcra (2. gT-+-qfe) »dj. auf dem Wege befindlich RV. 5,52,10 («. 

u.ggm 

SjrWT (2. SJT -f- *7°) m. Reitender, Wanderer: f^TTTFTfa: 4^1 4: 
qgrgy 37 NHtT yNWJI^ ^ M^HH^RV. l,64,ll. SU. nimmt einen 
sg. 3TTE7J an. 

(tou ^ mitm) f- g*n» *u P. 3, 3, 108, Vlrtt. 9. Un- 
fall AK. 2, 8. 8,50. 3,4,«*, 152. 11.478. bei einem Unfall, im Fall 

der Noth M. 2,10. 5,43. 9,56. 103.168.336. 10,118. 11,237. ^T- 

^TTF^2,I13. 5TnF6FT 2,341. Hit. 1,20. F^T M. 3,14. H.477. 

UfH t ^TPT oder R17P7 M. 9,313. R. 3,42,46. Hit. 1,46. yWrUIW AK. 
3,1,42. M. 9,283. Kiij.72. RuABTf. 2.64. Vbt. 32, 14. 

ITT^F: M. 11,34. Ba» H »A«.i,34.FFRWTfeT53F ViD. 241 .qj 7 g- 
BalnKA«. 1,19. f^TrTTT^ Duiitas. 67, 1. 98, H. 

Hit. 1,227. ttl'lu4 die im Falle der Pfoth, bei widerwärtigen YerhäUniuen 
geltenden Vonchriften 51.1,116. 10,130. BbIumab. 2, 26. Verz. d. B. H. 
No. 390. 399 (MBa.). STTTOIFT 31.11,28. bei einem das Pferd 

treffenden Unfälle Kin. fa. 20,3, 12. 23,4, 13. 25,14,7. pL: tlNrg M. 

. 11,29. Hit.I, 66. 161. ngrW: WnFTT^THTRM. 7,214. 

tjlM-i NNHrOHR^ HiT.1,26. 57TTTIR fTOIT^: I FTOFT R.3,71,6.^- 
fFF^TT HMN<I^R*sb. 1.60. - Vgl. FT^TT^. 
hlfi'i | f. dass. Rajas, zu AK. 2,8,9,50. (KDr. 

?TTT^ m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 1033, 

5JTH n. 1) das Erreichen , Erlangen (?on 5TPT), *• — 2) Pfef- 

fer £abdak. im (KDa. 

^T^T'FTT m. 1) Saphir Un. 2,4 6. — 2) ein KirAta ebend. 
ttniM (Tüll yiMH; adj. zu erreichen :^M7 HMiUT K^tbof. 

2,9. g*a«.: ^ wnufmrq^: I FTTHrFFTT =71 =7 ^57JT I 
S. U. mit VR. 

(ron 9T°-i-fT^) adj. f. schitanger AK. 2,6,1,22. H.539. 
(ab. 65,9. 90,22. Ragb. 10,60. Prab. 115, 10. 

adj. durch Tausch erhalten P. 4,4, 21. AK. 2,9,4. U. 881. 
— Von MMFRrM, gerund. von ITT mit 5T7; Tgl. ttMIMcMMl- 

yiMMI f. N. pr. eines Flusses in der Nahe der Sarasratl: ^qkcMI 
TO ymi-jl RV. 3,23, 4. - Wohl Ton ITT 

mit ?TT; Tgl. Ml'-iJIl. 

FTTTTTtTT ' Ton TTTT^im caus.) noro. ag. Vertchaffer: TOTTTtTT ^ ^ 
«4iIHHI l T=TH Kbähd. L>. 1,1,7. 

n. nom. abstr. tod g« o » Sll«^UIll^ zu P. 5,1, 124. 

(Ton STT^T^ - ) adj. nachmittäglich P. 4,3, 24. A«t. fa. 4, 
7. KilJ. C*. 17,7,3. 

qn^'TI (ron ?TT-f-ScP adj. nicht an bestimmte Zeiten gebunden: 

yr^: FfT: KAcg. 141. 

EUMcJ m. N. pr. ein Bein. Vasishtha’s MBh. 1,391 8. fgg. Habit. 48. 
54. fg. 1885.11426. VP. 52, N.5. 

jy|MH n. 1) eine rcliyiöse Handlung l n. 4,209. — 2) TVower. — 3) 
Sünde Ubadik. im (KDa. — Vgl. 2. 
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MIMtriM m. N. pr. gana WPTFfF^ patron.) zu P. 4,1,104. 

ein Tielgcnannter Lehrer und Schriftsteller über Ritual Jag*«. 1,4. Co- 
leb». Mise. Ess. 1, 17. 118. 144. 200. 314. Weber, Lit. 83-89. 96-98. 
Verz. d. B. 11.62. No. 739. Ind. SL 1,18.19.20.73.80. u. s. w. Davon adj. 

Colebr. Mise. Ess. 1, 17. (!) Verz. d. B. H. No. 143. Ind. SL 

1,16. f. 1,80. 

ETFTFclf^ patron. von Verz. d. B. H. 34,7 v. u. 

. f. N. einer Pflanze (Ml^llrlrtl, im Hindi: 

qj) Ragar. im £KDr. Vielleicht Eriocaulon quinquanguläre Lin. (beng. 

(von qvt^mit E(J) m. Backofen Wils. Töpferofen Gatadh. im 
gKDa. Verz. d. B. H. 136 (138). 

SJFTT'TrFEf adj. im Ofen steckend AV. 8,6, 14. 

ETTTTj^I (von VC\\^) n. das Behandeln der Augenwinkel (mit Salbe) 
Sücr. 2,333, 14. 

^Mlhi*l£ m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 810. 

STTTTcl (von qFT^mit £TT) 1) adj. auf Etwas losstürzend , sich an Etwas 
machend: ^JTTTrTT T r l F llHl^*. M.11,9. Küll.: = q^TT5FFT:. — 2) m. 
das Ueranstürzen , Andrang: rTT^TTTrT C*“- 32, v. 1. 

Hip. 2,9. Jl^inirl Ragii. 12,76. rRTTTcT Klm; RAS. 2,4 5. Ka- 
tuas. 22,202. slrTNrd 19,50. 23,112. SRTqsUNW 4,8. 

Mbgo. 49. das Hineinstürzen: ^RrTTTIrT fn’a Feuer Jagr. 3, 
<5*. ?PTT | HIN MH Arg. 7, 10 . = STCTTrie. 3,3,149. = qcR H.an.3, 
243. Med. 1.87. — 3) m. das Sicheinstellen y Sichereignen , zum-Vorschein- 
Kommen: ** Mr'l^JIHvtl^ nNIril^Sin. D. 10, 1 9. — 4) qNIrHH^ 
beim ersten Ansatz, sofort, ohne Weiteres: c(|«£l 
'{(>' 41 ^ 5 TT 5 TT q Machos. in Ind. St. 1,23,3 r. u. T'-if'-H^qT- 

1 l^fPlINIrlfil 'TT^TTtTTTPFT^T^: Vbdäbtas. 1,10. Comm. 13, 
t3. 25,2 T. u. 26,3 r. u. Sch. in der Einl. zu Njäja-S. 4,71. Sin. D. 
(1828) 273,3.8. = Tbik. 3,3, 1*9. Mbd. 1.87. = qTFT II. an. 3, 

213. — 3) m. das zum-Sturz-Bringen ^abdak. im gKDa. 

WTTTFFTjwie eben) adj. sich ereignend: JTTTpTFTTFT qiVUlU! qrP7- 
THI ■* P? ITfHpT Katuäs. 18, io. Mrl) Nllrl T?^ 5fq: qiT'WiMHvHiq 
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25,71. 

^NlrM part. fut. pass. (^rTT^ und vou qr^rait EfT P. 

3,4,6s. 

(von q<£ mit qT) m. Lohn, Belohnung: cTJTHNI^IJill Khahd. 
Up. 7,6,1. CaSk.: Sq R ' A’HrlW :. 

WTT^q (von im caus. mit qT) n. das Gelangenlassen, Einfuhren: 
?^JF7 JFITTH P. 5,3, ia, Sch. 

MNM (von qT, iq^TH mit 5TT) n. Gelage MBu. 1,620.623. Jpy4l- 
% qrqnnJiri 1 3qiroi 3, 16178. Trinkstube , Trink- 
haus AK. 2,10,13. H. 907. MI’-IHMUf R. 1,3,28. Ragu. 4,12. Kcmabas. 
6,12.qnH!tlHI R- 5,15,8. 

4lMlrlH'3 (2. m - qTrT -+- *T°) adj- dessen Trunk Eifer erregt, 3Iuth 
macht: der Soma RV. 10.89,5. Nu. 5, 12. 

SJTqTTqqjvou qr, mit qT) adj. trinklustig Ait. Db. 7,29. 

tlimkrl m. L<“*s Gatädh. im gKDa. 


1. srrfq (von m. Verbündeter, Befreundeter, Bekannter: q||<T: 
fqrTT W?T: HFUFpq RV. 1,31,16. 26.3.110,2. ^q^TT 

2,29,1. 27, n. 34,io. 38, 11. qqq qpT 3,51,9.6. qqf- 

ifrfqq 7TP7T q STR: 4,25,6. ^ qr q^TTT q=r q$ 

UMWl-Ml, 2. 3,13. 5,53,2. 8,15,17. 7,88,6. 10,7,3. 83,6. 

106,1. 117,6 . ys. 9,20. - vgl. gqirq, g^qrfq, ^nfq und qm 7. 
u. qjq. 

2. qnq von uqjr, UTInH mit qi; s. e|H||q. 

qriq^ - (2. qT-^fq°) 1) «dj. f. qT röthlich Rach. 16,51. — 2) n. 
Gold Rägan. im gKDa. 

^11^^ (von l.^ll'-l) n. Bundesgenossenschaft, Freundschaft: 

4: UVag RV.8,4,3. ^ r^rl 20,22. 

STTTOIrT 1) adj. von Apigali herrührend: 6,2, 36, Sch. — 

2) m. ein Schüler Äpicali’s ebend. Kig. zu 7,3,95. 

_ ^ rv 

^ 1145IM m. patron. von Name eines alten Grammatikers 

P. 6,1,92. f. °?t|f gana%TZTTT^ zu P. 4,1,80. 

patron. von UN 51 (7) Verz. d. B. H. 55,5. 

yi'-ll f. die iOste Mondstation H. 113. 5JFTT, aom. 5TPTTTT, von qjl 
mit 3T Vop. 26,73. 

^141 i (von TTT^mil ?IT) 1) m. a) das Zusammendrücken: 7FTT 0 
Scj^r. 2,201,21. — b) ein auf dem Scheitel getragener Kranz AK. 2,6, 
•,38. 3,4,238. 11.654. MBh. 3,1223t. erenftj 1,7314. 
qT3T: R.2,48, 1 1. 93, 12. 

5, 18, 2 . 19, 9 . 86, 9 . qqWT: (q^TTTT:) mqH Ü q ^HlTH ' 
%twr snqFTqrqinq u n. 12,7«. qfR^qFnqrrTqq ra«u. is, 
28 . Häufig am Ende von Personennamen, so z. B. in ^TRTrTTTTT, £R- 
^fT°. — 2) f. 0 JT N. eines Metrums Colebr. Mise. Ess. II, 103. 

1. yiMlflr? pari. praeL pass, von qt? mit SJT (s. d.). 

2. ^TTtflrT (von ^TFTTT) adj. mit Kränzen geschmückt: 
fe?T (^5IH|) N. (Bopp) 12, 102; vgl. 103. 

STTTTtT (2. TR -4- 4IH; 1) adj. gelblich. — 2) n. ein schwefelhaltiges 
Mineral Ragar. im (!KI)r. 

(von QJT, UjlMri mitgT) 1) adj. s. u.C*JT. — 2) n. Euter AK, 
2,9,73. H. 1272. Ragii. 2, 18. 

(von yitTh) adj. das Zeitwort C*JT mit E(J (in irgend einer 
Form) enthaltend: ?T77 Ait. Br. 1, 17. Ebenso ^at. Br. 7,3, 

«,12.45. t, 1. 

1. y IMl44l (von H'A \) 1) adj. sich mit dem Verkauf von Kuchen ab- 
gebend P. 4, 4,5 l, Sch. AK. 2,9,28. gewohnt Kuchen zu essen P. 4,4,61, 
Sch. ein Verehrer von Kuchen 4, 3, 9 6. Sch. dem es zuträglich ist Kuchen 
zu essen 4,4, 65, Sch. — 2) n. ein Haufen Kuchen P. 4, 2, 4 7, Sch. 39, 
V Arlt 3, Sch. AK. 3,3,40. H. 1418. 

2. sjnfqqr (wie eben) adj. in Kuchen gut (^TT7 HT^J:) gana TTZTT^ 
zu P. 4,4, 103. 

yi'lUJ (wie eben) m. Mehl Trik. 2,9, 15. 

Hirt a. u. m mit gj. 

c\ C\\ 

qiqj (TOU q^ [q] mit qT) adj. sich füllend: 

SPTT ^tlT K atiias. 23, 7 1 . 
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5TT7JTIT (ron im caus. mit flT) 1) adj. anfallend Nut. 7,28. Hit. 
Pr. 19. — 2) m. N. pr. eines Niga MBu. 1, 1551. — 3) n. das Anfüllen: 


flcTT *RT SW mVTJTU SfiflH Pareat. 96,20. 

flN^MIUNd (flT°» von mit flT> -+- flgT) m. der zunehmende Mond 
Cat. Bb. 6,2,1,28. 11,1,1,4. 14,9,1,18. 1,1 (= Bau. Ab. Up. 6,2,15. 
3, 1). 

ATTA n. Zinn Ragar. im £KDa. 

fl!4M^ (ron fl^mit flT) adv. vermischt , durcheinander: HTflsfiflT fl- 
t^R q JTl4: *7 Rc?JT yr^l^Ml 5FTH RV. 10,89, u. 
fllM^I (von niit flT) f. Anrede H. 274. 

flN^fcl (wie eben) adj. P. 3,1, 123. 1) zu begrussen, zu verehren: 
fä^Tfrf: RV. 1,60,3. — 2) lobenstcerlh: ^r^RV. 1,64,13. 

HTflTHfll (von fl'Wlj adj. wobei Erwartungen rege gemacht werden 
Siddo. K. zu P. 5,4, 124. 

n. astron. = a7toxXtp.a Wbbbb , Lit. 227. Ind. St. 2,254. 
259.260. 267. 281. 

(von ^TTTfT» nom. pl. von 2. flfll adj. aut Wasser bestehend 
Cat. Bb. 13,4,1,7. 14,7,1,6 (= Bau. Ar. Up. 4, 4,5). Kuard. Up. 6,5, 4. 
MBu. 1,6859. fg. 14,806. - Vgl. flfllflfl. 


AMlHI^I (fllMfl -+-flT D ) f. der feine Vrstoff des Wassers Pracrop. 
4,8. 

STrTPJTTT (m°-f-«J°) N. pr. einer Gottheit unter dem Manu SvA- 
rokisha Habit. 419. einer der sieben Rshi im lOlen Manvantara 
472. 


AlMlHH n. N. einer vor und nach dem Essen gesprochenen Gebcts- 
formel Jägr. 1,81.106. Wohl aus flflT 'IstlH genieste das Wasser , wo- 
mit das Gebet begann, gebildet; vgl. Cat. Bo. 11,5,1,5. 

ATH (von HTfl) 1) m. a) ein Arhant 11.25. — 6) N. pr. eines.NAga 
MBu. 1, 1553. — 2) f. flTHT Haarwulst (flJT) Gatadb. im C^Db. — 3) 
n. a) Quotient. — b) equation of a degree Wils. — Die andern Bedeu- 
tungen des Wortes s. u. fllfl. 

flTflflTTTpT (HT° -4-flfl 0 ) adj. auf eine geschickte , zuverlässige Weise 
su Werke gehend M.9,12. N.8,1 1. MBu. 15,386. 16,207. R. 1,4, 25. 10,29. 

(flT 0 -4-fl°-fl°) r. N. einer Upanishad Verz. d. Pet 
U. No. 4. WKBBn,Lit. 156. 

1. flTHHTfldHT 0 -+- flTvJ) f* die Aussage eines Gewährsmannes Ragb. 
10,29. 

2. flTHflT^nwie eben) adj. dessen Aussage Autorität ist , glaubwürdig 
Cab. 121. 

ATH^J (von HTT^adj. zu erreichen: Hm^MSHIH^H^Kathop. 4, 1 1 . 

^r?H (wie eben) f. P. 3,3,94,V Artt. 1. 1) Erreichung , das Treffen, 
mit dem gen. des subj. TS. 2. 5,«*, 5. t^MIHJllHMI Hflc^C 41 - Br - 5,2,1, 
2 . 9,1,1,44. flfflT^TTHflTrTHAJfl Bru. Ar. Up. 3,1,3. — 2) Erlangung, 
Gewinnung H. an. 2,158. Mbd.L 3. TS. 5, 1,1, 4. H^FTTT^ 

Cat. Ba. 13,3,1,4. MIrd. Up. 9. Kathop. 2, 1 1. flHHdbfillH 1, 

14. fllfflflflTTH MBu. 14, 2620 . HTrTTfH R- 4,21,30. HHlf \\ Pareat. 
11,45. lrl'7 Katbas. 25, 182 . — 3) Verbindung H. an. Med. = 

fll4lrt Tbib. 3,3, 148. — 4) pl. Name von zwölf Opfersprüchen, welche 


— 

mit fl 14 m (VS. 9,20) beginnen Cat. Bb. 5,2,1, 1.2. — Vgl. flrUIIH und 
flHIlH. 

fllHJ (von 2. flfl) m. Bezeichnung einer Götlerordnung und in die- 
ser vorzugsweise des Trita (s. u. d. W. und T?Tfl, Bote in Z. d. 
d. m. G. 2, 223. Naigb. 5,5. Nib. 11,20. RV. 1,105,9. 8, 

12,16. 47,13. fgg. 10,8,8. MHH fllrUl H^T fl: 5,41,9. von Indra: 
^rlHHIWHIHjlHH^IO, 120,6. AV.19,36,«. HiajTSITHIISl"^n: Ait. 
Br. 8, 14. Cat. Br. 1,2,1, 18. 1,1. fgg. KXtj. C«. 2, 5,26. 5,8,21. — Vgl. 
2. flF3J. 

fllÖMM patron. von flSHlfl Ägv. Q*. 12. 10. 

1. (von 2. flfl^ adj. zum Wasser gehörig , wässerig , flüssig Siddb. 

K.zu P.4,3,144. Vop.7, 19. AK. 1,2,8, 5. q&Q \Zdc\z\\sf^m Cvatlgv. 
Up. 2, 12. 6,2. Sega. 1,43, 12 . 151,4. 153, 14.16. Madbos. in Ind. SL 1, 
23,14. im Wasser wohnend 2,280. tllU}: liest SV. Padap. II, 7,3, M, 3 
statt des richtigen in RV. Padap. 

2. tu'JJ andere Form oder irrige Schreibung für flTFT C AT - Bb< 

4,i, 16: 3H7I MT fl IHN Id I flF3J[: HTOJl SFflTcTJT fl- 

■^H:. N. einer Götterordnung im 6ten Manvantara Habit. 437. 

3. fl|<4J (von adj. zu erreichen , zu erlangen Cat. Br. 14,8,1*, 
9 (= Bru. Ar. Up. 5,14,6). 1,6,1,23 (wo flIUj zu lesen ist). RlHIUj 
flTFT %flTflcH*. 2, 108,3. - Vgl. flflF^J. 

4. flTQJ (von flTT7) n. Bundesgenossenschaft, Freundschaft, Bekannt - 

Schaft Ni«, ß, II. g cf; -wwr<ui Ptf RV. 

2,29,3. Wik 3,2,6. qT^T nr''^qiui‘IJ,13,i. 8,10,3. 

5TFH 4: ?HTTR f^TI<Hl"^fTHT '71^^27, 10. l,36,ia. 105, 
13. 9,62, io. 

5. flIUJ (von qjT , UJiMfi mit HT, in fllrll'-fl. 

6. fl|Uj n. N. einer Pflanze, = cfF3J Rajam. zu AK. 2,4,4,14. C-KDr. 

fll^-UIM (von QJT, f -fllMrl milflTj m. das Vollwerden: flTitH^I^FTT- 
^TP7: Katbas. 19,8. 

fll^fllMM (wie eben) 1) adj. Fü//f, Beleibtheit verleihend Sugi.l,231 y 
5. übertr. Fülle, Wohlergehen verleihend: I4HMHI^ rTT fll^JT- 

JTt AIBu. 3,6002. — 2) n. a) das Vollmachen , Fettmachen Sücr. 1, 
2,19. das Sättigen, Befriedigen (der Götter durch Opfer): flH: HFFT- 
HPTTT fl fliflTOJTflflflTT^fT: M. 3, 2I1* Mittel zum Fett - oder Stark- 
werden, Stärkung: flfl fl ^r|^|UJiM«i C^t. Br. 1,6,4,11. 

das Gedeihenmachen, Mittel zum Gedeihen: dlMitMI'-fllMM M. 3,213. 

flTTfl, F4r|Mil4^M ^TflflimTflfl Fflfl^203. AK.3,4, 118 . — b) 
Schwellung (näml. des Soma) heissen gewisse mit den Pflanzen oder dem 
Saft Torgenommene Handlungen, z. B. das Begiesscn mit Wasser, Cat. 

B«. 3,4,*, 12. fgg. T<^(UU M 1 1 n l H l'-<4 IM *i l IH Mm hü ^ ku 

^ KÄTJ. g». 7,6,28. 8,2,3«. 9, 5, 2. 9. iFR ’A Sl«. zu 

N 

Ait. Bh. 1,26. 

(von qj mitqT; adj. thätig, eifrig (?}: qf ^T!TR ^T- 

P7 RV. 1,132,2. 

flTH^fl (von mit flT) n- das Bezeigen der Höflichkeit beim 
Empfange oder Abschiede AK. 3,3,7. H. 731. 



I I UU / 3UU 


€63 


WT-TT 


664 


2. 5T -4- srf^) »d»- für immer: qEJT F 
*HisIMHHC^C*t- Be. 3, 4, «, * . 

fcllH’^H^Ton 2. W -+- W4i ) adr. bis zur Fuutpilze P. 5,2,8. AK. 2, 
0,*,21. H. 678. 

adj. bis zur Fussspitze reichend (ein Kleid) P. 5,2,8. AK. 
2,0,*, *1. H. 678. 

pr. einer Gegend; davon 4l£lU'1HW c t c ti «4j. P«4,2, 
104, VÄrtt 34; rgl. 4,2,121. 

JMI^PM^H^von 2. EU -4- yi'M^adv. bis zur Regenzeit Cat. Br. 5,5,8, 3. 
(von EU mil £TT) f. eigentl. Gunstgewinnung , Beschwichtigung; 
pl. einnehmende , versöhnende Spruche , placationes heissen gewisse im 
Ritual zu den Um hl gerechnete Anrufungen, welche das Thieropfer 
einleiten. Rotu, BrD. zu Nu. 117. 122. VS. 19, 19. AV. 11,7,9. U ^cU 

H fofT qir*nWftnft??T8.5,l,«,8. Air. Ba.2,4. 
£at.Bb. 3, 8,«, 2. 6,2,1,28. 11,8,*, 5- 13,2,1,1«. Kto.^a. 19,0,12. 7, 19. 
WÜf'WI SPWFH %rTT MsIrMIlftW: 

Agr. fa. 3,2. Nu. 8,4.21.22. 

*i I ifl d s. u. 5TT mit EU- 

yivTlr1 r ?l (W° adj. die ihm Versöhnten , Wohlgefälligen 

Schützend: VS. 8,57. £at. Br. 12,6,1,20. 

(ron mit EfT; ra. Bad P. 3,3,50. AK. 2,6,8,23. H. 638. 
m&Hl (wie eben) n. das Eintauchen , Baden Kau$. 7. KItj. fa. 24, 

6.41. cfiyyiy'^H WW MB«. 1,1814. 

WMefsifrH (von m°-4-^rD m. = fcllrHi (*. <*•) AK. 2,7,42. 
yiMR m. = ttlkH P« 3,3,50. AK. 2,6,8,23. 

5TR3T3J partic. fut. pass. und HN'MUII'.) von g mit STT P. 

3,4,68. 

1) part. praet. pass. Ton ^ mit EU (*. d.). — 2) m. = 
an. 3,24 4. Mbd. t. 88. — Die Bedeutung (Jli Bad H. an. 
beruht auf einem blossen Druckfehler (fiir 73TFT), da das m., welches 
Geschlecht H. angiebt, diese Bedeutung unmöglich haben kann. 
«IJ^TnHJvon EU° -4- ?TcT) m - = MlMM^rrl^RiiAJi. zu AK. 2, 

7.42. £KDa. 

4lHH^m. Wind Un. 1, 153. 

lETTP-FJ (von ETZ J, loc. pl. ron EFZWaster) m. Bein, eine* Manu 
RV. Anürr. in Ind. St 1,196. 

n. Opium Vaidj. im (KDa. — Vgl. MmH* 
y (ron cptl mit 5TT) 1) adj. s. u. 2) m. a) ein festes 

Band Mbd. dh. 28. — b) Schmuck Trik. 3,3,215. Mbd. — c) Zuneigung 
Mbd. - Vgl. 

t|l4*I (wie eben) m. das Umbinden AV. 5,28,11. 

(wie eben) m. 1) Band H. an. 3,342. JTcT Amar.38. 

— 2) der Riemen, mif dem ein Ochs ans Joch oder an den Pflug ge- 
bunden wird , AK. 2,9,13. H. 893. — 3) Schmuck II. an. — 4) Zunei- 
gung ▼gt u. 1) H. an. — Vgl. MNi. 


y (wie eben) n. das Anbinden , Umbinden: 

i FTf^M-miyw r. 2,23,31. 

* 4 toc. rieU. N. einer Pflanze: 


JwH, 9T FT AV. 1,10,1. y*i|i5(q | schwerlich toc., wie 

Padap. annimmt ^IFT): vielt 3. 3?-t-y|cjM (ron unge- 

niessbar, eine für das Wortspiel berechnete Bildung. 

(ron mit €TT; 1) adj. ausreissend s. N^». — 2) m. das 
Ausreissen Siddu. K. zu P. 4,4,88. 

r 

wwpn (wie eben) n. das Ausreissen Siddh. K. zu P. 4,4,88. 

yi^l (von adj. zum Ausreissen geeignet: *TFFTFTFTf^» 

P. 4,4,88. 

(Ton ^FJ^mit EU) 1) m. Angriff RV. t,23,8. — 2) m. Belä- 
stigung , Störung , Unterbrechung , Schaden AK. 1,2,8, 3. P. 5,2,21. 3, 
1,10. MBu.3, 12640. Sega. 2. 133, 1 4. 511^ und WUU MBH.2,223.eft- 

1 , 3975 . Sucr. 1,66,8. °5FR 239,9.fH(lqiM 

adj. f. EU MIlu. 3, 16289. Arg. 2, 17. Hid. 4, 12. comp, mil dem Begriffe, 
der die Belästigung erzeugt und auch mit dem, der sie erleidet: MUJi- 
^FmTr^SüCR. 2,213, 1 . q^:5T(l(Niyvq; 1,23,14. gTUlT^l^m M. 
4,51. U UH!INiy^M(r^3l. JIHHMIW, erste Wort 

behält seinen Accent) P. 5,2, 21, Sch. Auch f. yi*M|fcJT Su$r. 1,70, 15. 91, 
18 . Vgl. SPTTSTTO* — 3) f. °fJT Segment einer Basis Colbbr. Alg. 70. 
Vgl. E(W'l T, WJWT\- 

^ITf^FT (von 2. EU -4- TWU) adT. zur Oeffnung Mn, d. i. erschrocken: 
EUTWUWZ cTT Mknl ^ Mt;II Cat. Br. 2, 3, 

8,1. — Vgl. 3T3H* 

yFfrf m. Mann der Schwester (im Drama) AK. 1,1,8, 12 . H. 332. — 
Vielleicht aus EUUTU verstümmelt. 


(von yST) adj. jährlich , — jährig: qils^ef): die jähr- 

liche Abgabe M. 7,129. ^T73T^TT^3T 36 Jahre während 3,1. 

^PTTT (von >FT mit ^T) m. Theilnehmer , mit dem loc.: EUUJ 

*\ Cs» — 

RV. 1,136, *. g?T ^7 10,44, 

9. Valaku. 5,6. ^H^W^JT^AV. 4,23, 3. 
yPfMtHlH adj. von ypPFTTr^ gana *u P. 4,2, 111. 

^PFTäTTf 7 ? palron. von SFFISTTcT gana ir4ll«( iu P. 4,1, 105. 
ynfM*^(von ui mit ^T) s. 

(von mit ^T) n. 1) Schmuck , Schmucksache AK.2,6,8,3. 

H. 030. FTre q ill gg'th qf^frfrirT^ Ä7i(^UidlP,)^- 

^ cF^ii 

Ci tat beim Sch. zu Ca». 80. M. 7,219.222. 8 ,2. 10,56. N. 1, 12 . 2, 10. R. 

I, 6,13. Vigv. 8 , 10 . Sega. 2,149,15 . Cab. 8,13. 80.183 . Hit. 1,16 . Rt. 1, 
4. am Ende eines adj. comp. f. EU R« 1,9,22. 5,103,4 . Panrat. 111,266. 
— 2) Titel verschiedener Werke Colbbr. Mise. Ess. 11,49.323. 

(ttM(r{Jvon mit mj-4-^) 1) adj. Guter bringend: 
HT^n iT&rlffa'. RV. 5,79,3. — 2) m. N. pr. Yen. 


I%TT%: RV. 5,79,3. - 2) m. N. pr. Ven. 

d. B. H. 57,2 v. u. 

yTHT (von HT mit ^T; f. Glanz , Licht H. 1512. ^TJl *7 ZTTTtTtT 
qTHT 5PPTT UW Paskat. IV, 68. Sehr häufig am Ende eines adj. comp, 
(f. yf/ in der Bed. Licht, Farbe , Aussehen: MBn.3, 14132. 

HMUITW Arg. i , 1 0. ÖR P^M^IrHR 57- 

57^1 5TSTPT FW rTI^TT^M. 12,27. 122.^- 


3T| FPTTR. 2,114,5. 


FiTH 94,6. 



Set*. 2,2,3. 5, qf- 
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rFTtrTTH so. fje4ijil*T ad £1«. 6, 5. IT^TPT von der Farbe det Eult H. 
1240. ftlrHMW 1243. ^FIJ'I^NT MBb. 1,6567. gpHH Hio.4,a7. 

1^37 X.21,9. ($|{ IUIIH) *A IVll 1=1 ’A 1*1 II I^MBh. 3, 1 350. 
qVw^ R -M6,n. *.37,6«. (?3?T) 1,62. q^cH- 

SPT Ragh. 2. 10. — VgL m l'TT. 

qi^TTFT (wie eben) f. das*. (^FTT) Rio»*. im fKDa. thade; light Wiu. 
*<WlM (™n qp^mit TU, m. Anrede, Rede: 4||q|CJM HiH q Nl^ci: 
«MHliri: MllliM: Fllr^Ciang. 3,18. adj. R. 3,20, 12. f. SH 

5,07,15. 6,10, 15. 

SnqrTPT (Wie eben) n. das Anreden, Reden AK. 1,1,*, 16. 

qiMH|'«clHlgi: Rasu.2,58. 



MPTTM (wie eben) adj. anzureden , der Anrede würdig: 

H(TTiq sHWHIMlM =f Ragu. 8, «7. 

MPTHJvon iTI^niit MT) Glanz , Licht: HüH IHIH: (T^PcJcT:) MBu. 3, 
10980, 


MWTH (wie eben) in. Glans , Licht, Farbe , (JT^T) >TTtMT(T- 

qiqRR.6,77,17. qq?I ^7^1^3,29,9. tTFW-T^T (TO S«K». 
1,114,19. fFn^WITWlH g«Ti t r. Up. 3, 17 = 

Bha«. 13, 14. HW Balab. 33.37. Hr^i|öll*TTfI das Aussehen eines 
wirklichen Elephanten habend KatuU. 12, IC. der blosse Schein, das 
blosse Abbild einer Sache , trügerische Erscheinung: Schein - 

grnnd Z. d. d. m. G. 7,287. BuaMak 70. Madui*. in Ind. 8t. 1,18,4 v. 
u. Sah. D.7,1. (HIHIH: I3. 

T7: £\8k. in Wwu. Sankara 94. Vbdantas. in Bbnf. Chr. 21 1, 1 G. 17. 215, 
19. 210,11. 

MlHlHH (von ^TTT^ira caus. mit MT) n. das Verdeutlichen , Klarmachen: 

RW-Fg rfl CTH) . 83. 

(tou HTF^mit MT) ra. Name einer Gölterordnung (60 an der 
Zahl) H. c- 4. — Vgl. d. folg. Wort 
MPTTFT{ (wie eben) m. N. einer Göttcrordnung (nach den Erklärern 
aus 64 Göttern bestehend) AK. 1,1,«, 5. Vjutp. 82. Burn. Inlr. 202.611. 
fg- — Vgl. MPTTTJ^. 

MTPTM^PTFTI adj. zum Huch (MPTMpTT) dienend: Katj.^k. 1,10,11. 

MIHMlf('*i (von MTHMT7) 1) adj. f. MT auf das Zaubern bezüglich: 
N'dll Bau. Dbv. in lud. St. 1,120, 14. — 2) n. Zauber Kac^. 25.17. 

MIHsH (von MPhH) «dj. zur Abstammung in Beziehung stehend: 
rii mm - kcmIua«. l.ae. 

?TTTH'.|lcM (ron LIHsIlH) n. das liefen eine» Manne » von edler Her- 
kunft, Adel R. 2,33,15. cJTO H.68. 

muffln 1) adj. unter dem Sternbild e Abhigit geboren P.4,3,36.— 
2j patron. f. J ron MHfod P. 5,3,118. Yen. d. B. H. 55,20. 

MlHtelcM patron. Ton MMhlr^P. 5,3,118. 

MTPTMT f. und MTHMIcPfr (!) n. Wort £abdar. im (KDa. — VgL M- 
THMT und MPTMTM- 

MTHMcTTT^ patron. ron MPTMMTTtM Ait. Ba. 3, 48. 

MTMSrfMMI adj. auf den MPiMcf («• d.) bezüglich Agr. fa. 7, 3. 

(von MPFJ*3) n. 1) die Richtung nach Etwas hin P. 2,1, 

i*. f%5FTTfqf^nTFi ^rim srerpinfar: i smqgtsä m\- 


wfq FTäq?: II PaÜat. 1,370. TWnTTFTgWT £7I(qmfpT: 
Sah. D. 63, 1«. 64,1. — 2) das nach Etwas hin gerichtete Begehren, Ver- 
langen : ^UIlH*^4H^P. 8,2,99, Sch. 

n* noiu. abstr. von MHäJl g a 9 a zu P. 5,1. 133. 

MIHaMJ n* dass. P. 8,1,8, Sch. 

MTPTTMfTT adj. von MH TU Fti gana iR zu P. 4,2,75. 
MTPTMMFTMT adj. f. ^ auf das Weihen sum Königthum (MPH MH) 
bezüglich , dazu dienend: MBu. 1,350. 

q?r 3, 15970 . r. 2,79,1.6. 10. t, 

112,69. ^rf.Twqqn 1 ^1^2,22,26. 

n. Gemach (?) R. 2,65, 10. — adj. (von MH^ l( ) tnit 
Gewalt oder Betrug genommen Wilson. 

MMT=?T n. N*. einer 84 man- Weise Katj. (r. 25, 14, 15 . Bbnfbt zu SV. 
1,5, 1,8, 3. 11,1, 2, •, 19. 

MTHTtHI n. = MWTfTJM, auch ac(j. (abdak. im fKÜB. 

(von MHfvIll) n. beständige Wiederholung P. 3,2,81. 4,22. 

8.1.4, Sch. Vor. 26,219. 

MPTT( 1) m. N.pr.eiucsVolkesMBu.2,1 192.1832. 3,12840. 14,832. 16, 
223.270. H.4,43,5.19. Vaeau.Brh. S. 14,1 2.1 s in Verz. d. B. 11.241. VP. 
189.193.474.481. P«a*. 88, 1 . T%rl ?f^3fTr1 FT- 

t7PTfH JTTTT: PaÄÄat. 1,88. Vgl. LIA. I, 339.799. 11.389. fgg. — 2) m. 
Kuhhirt AK. 2,9, 57. 11.889. Bum. Inlr. 150.424. .Nach 51.10,15 der Sohn 
eine» Brakmanen von einem Am bashlha-AfndcAen. 3EJ7- 

HT^T q^PgTifrqt H. 322, Sch. f. °ff AK. 2,6,i, 13. H. 322. Vor. 3,6. 
— 3) Name eines 3(etrums Colkbh. Mise. Ess. 11,130 (30). — 4) 
(nämlich HTMT) die Sprache der Abhira Colbbr. Mise. Ess. 11,68. 

MfMT^TlfrT (Raja«, zu AK.) oder ü tjfT (MI°-l-M 0 ) f. Standort von 
Kuhhirten AK. 2,2,20. 

MTHT^lfsran (MT°-+-M°) f. dass. H. 1002. 

MIHI"! (von 'TT mit MT) 1) adj. Furcht erregend , schrecklich AK. 1, 

2.8.4. Tau. 3,1,7. 3,381. M. q. 87. an. 3,625. Mbi». 1.61 (MHTrT). 

FMPTtrT MBii. 3,388. — 2;n. Schmerz AK. Tau. 3,3,381 .H.l 371. 
H. an. Mbd. 

MPft5TM n. N. einer Säman - Weise Katj. fa. 25,14,15. Bbnfbt zu 
SV. 1,3, 1,8, C. 5, 1,8, 3. 

MPJ adj. 1) leer: MT^T^ VS. 16, 10 . rJ^fcHpcJI 4r^*rj 

q^T^BV. 10,129,3. — 2) leerhändig, karg: WWIri 

2*^rv. 10,27,1. fqqifR ?n Rrtqiq^«. — vgL ?nqqr. 



MPT (von >T mit MT) adj. tüchtig , nachhaltig , wirksam: 

C x c\ • • 

üiyq^qT-iq: rv.1,31,9. JK 56,3.fn^: 64, 

1,6. prf ^TTrTPfiq 133,7. ^HIH^IM,«. flÄ 5, 

35,3. — VgL MIHTrJi MMPJ^j 

(ron MT^) ad i* inhaltslos , kraftlos: fJMT MHt'i MT 

hw^ii4aih av. 6.29,3. 

- N 

tl t qfrf (von q raiigT) 1) f- Tüchtigkeit, lebendige Wirkiam keit : 57- 
4cm q^TT sra RFPTi RV. 10,84,6. »jTcl^TsiHcliqMlMrt 

Ait. Ba. 7, 13. — 2) m. N. pr. eines 51annes ^at. Ba. 14, 3, *,22. 7, *,26 
= Bau. Aa. Up. 2,6,3. 4,6,3. 


42 * 
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yiH'JUU (wie eben) adj. dem man sieh fügen muss: RV. 

5,55,4. 

yiH(i (2. yT ■+■ yft) f. Name einer musikalischen Weise Halaj. im 

£KDk. 

UlHIJ^ fron HsT, HsTTrT mit yT) m. 1) Windung , Krümmung , Wöl- 
bung: (JTJfT) t41HIJ|=hlirU (könnte auch zu 3. gehören) MBa. 3,9957. 

^TT - ^cTT ^fTFR: I 5TIHT^PTUTfi4tT 

15,1077. frjW5T^t JFjqrlrr R. 2,63,3. qniT- 

^TRT Ffl^'n^*T^TJlH*nUT^HrHBBii l TR.l,i9. 'ThV'HRI^UT P»*i. 
81,15. sltHlllM Cbut.40. i|UilH|J| MEca.89.cl r fi*|.j | |i||'j): (ron einem 
Betttuch) SÄu. D. 42,1 1. Ballantyne: xcith Hs crumplings , Hs rents , and 
its disorder. — 2) Ausdehnung , Fülle , Mannigfaltigkeit AK. 2,6,8,28. 
Trik. 3,3,55. U. 1432. an. 3,117. Med. g.29. 

({tfHTO) V«d. 4. y^RRT OTT 

g;i. 8, 1. fcmiWJ fANTig. 4, 20. WHIJTTrkin: Bhartr. 3, 85. - 

3) Schlange: *TMPt ^d^RV. 7,94,12. — 

4) die Anschwellung im Kacken der Brillenschlange , die sogenannte 

Haube: Q^Ti) |HI4l c t r -dlUIH^MBu.3, 12387. 16,118. wird als Varu- 
na’s Sonnenschirm betrachtet, daher = H. an. Med. — 

Diese und Trik. haben noch die Bedeutung Anstrengung pTf^), Wilson 
ausserdem Genuss (ron >pT, yyTR mit yT). — Vgl. HR. 

yiHNIM (von 2. yT -hHTJD Lebensmittel , Unterhalt: yTHWT Vf *T- 
RV. 1,110,2. 

gPTTpf (ron MtT, Mil SM mit 5JT) f. Zehrung: ^|l|i|4 ^ 

RV. 1,113,5. 

yp>UtI^ (von y^TJrT^) adj. im Innern befindlich , innerlich , der in- 
nere (Gcgens. ): (Feinde im Innern ) yT^PUSJ 

- (^Tf^TTHHdW ctrsi FT-TH TO cTHMBu. 2,202. Sega. 1,56, 
11 . 280, IC. 2, 37t, 5. 474,17. 0, A'lcA hei der Aussprache der Laute P. 
1,1, 9, Sch. yi^UfTpJ^adr. innen K\ug. 80. 

(von ^TT^TTRT) adj. in freier Luft lebend Burn.. 

lutr. 309. 

(von yVTJTTT Oder vielmehr y^TJTTT Kühe) adj. nahe bei 
einander stehend: ( 3 t) ^PpT 1 , 

7 57 7. — aus der Uebung hervorgehend (s. yvy R; Wils. 

(von ) 1) adj. a ) am Ende eines adj. comp, mit 

dem Aufgange , dem Beginn von dem und dem verbunden: fp^T^yTPT^TT 
M. 12,88. - b) heilbringend: ^MUHn/ l H^ 

Mrkku. 111,5. Verz. d. B. II. No. 1042. — 2) n. eine bestimmte Form 
eines Manenopfers Ägv.ga.4,7. li/4 P.5,t,4 2,V4 r t L,Sch. 

yiltTTI adj. der mit der Haue oder dem Spaten (yftT) gräbt P. 4,4,2, 
Sch. 

yiy} patrou. von y*J gana ^PTTT^ 2U P* 4, 1,1 51. 
yi^ gana H (ll<( zu P. 1,1,37. Einfluss auf den Accent eines 
nachfolgenden voc. 8,1,55. iuterj. 1) der Einwilligung AK. 3,5,16. 
Trik. 3 ,4,2 (wohl zu lesen; vgl. l.y*f). H. 1340. an. 7,2. 

Med. avj. 50. yT II. 1310, Sch. — 2) der Erinnerung (wenn man 
sich auf Etwas besinul) H. an. Mbd. Hl^rU I yT 1(1*01 rkku. 2,8. 


- SITMWTTTq 

47,ulL 133,14. 160,21. gU. Ca. 43, ult. 91,9. 131,12. Vier. 38, 17. - 

vgl. 1 . yT. 

1. yDT 1) adj. f. yT (ipe;, Gegens. TeTT H. a n. 2, 3 1 5. Med. m. 2. — a) 
roh , ungekocht: y ^FIFT ^RyT JFUT 9TTrt RV. 1,162, 10. RH AV. 

4.17.4. 5,29,6. 8 , 6 , 23 . y^M. 4,223. qfPTH^JAiN. 1,286. R.4,40, 
31. TT^TTT'. W^Hiyy^cgR. 1,176, 16. yi*TR? halbgeröstet Katj. Qr. 5, 
3,2. Im Veda besonders von der Amä, welche im Gegensatz zu der 
gleichsam gekochten Milch , die sie erzeugt, selbst als roh bezeichnet 
wird: qf^ RTTflflf^H TdullHIMI '137 T^IrfT Ift: RV.3, 
30,1t. 1,02,9. 180,3. 2,40,3. 4,3,9. 6,72,t. 8,78,7. HHil^lMI 'IWT 

TS. 6,3,«,t. f.T. Rh. 2,2,», 15. 14, 9, S, 10 . — b) ungebrannt, von 
einem Gefäss AV. 5,31,1. MBb.3,1215. Pamat. III, 13. IIit.IV, 63. 
yM^.HI^MRKKa. 47,9. VgL yiHHN. — c) unreif , von Früchten 
AK. 2,4,t, 15. II. 1130. Suga. 1,215,20. von Geschwüren und dgl.: yR 
^ IHIW^'C«. 1,62,11.63,3. 

2,105,18. 224,7. — d) unverdaut , von krankhaRer Ausleerung Suga. 
2,429,4.7. — 2) n. a) der Zustand des Rohseins Suga. 1, 186,9. — b) 
Verdauungslosigkeit , cruditas Suga. 2, 488, 6. 489,2. 490,9. Bezeichnung 
einer acuten Form von Dysenterie Wisb 333. Sugn. 2,430,20. vollstän- 
diger yiMITcWI( 21. der damit Behaftete yiHIlfiHir^lO. Aus den 
obigen Stellen lässt sich das Geschlecht nicht bestimmen; nach An- 
führungen im £KDk. ist das Wort n.; II. an. 2, 315 und Mbd. m. 2 
wird yrc m. als besondere Krankheit aufgeführt; nach dem Ragan. im 
£KI)r. bedeutet yR m. auch Verstopfung (HH^M^y(NI). Vgl. 2.yFf. 

2. yiM (von 2.yrj^ m. Krankheit Vop. 26,170. 11.463. an. 2,315. 
Mbd. m. 2. — Vgl. 1. yFT 2,6. 

yFRT adj. = 1. yR Sega. 2,283,6: qTH FRT. 

(l.yiM -t- JT J ) n - Geruch von rohem Fleische (oder von 
einem brennenden Leichnam) AK. 1,1,1,21. H. 1392. 
yWTT m. = yHUi und irnr Ragan. und g^BDAR. im CKDr. 
yHHI (vonl.yR) f. Unfertigkeit (eines Medicamcnts) Sega. 2,200,4. 

1. yiHI (ron 2. y^T) n. Krankheit H. 463, Sch. 

2. yFH (von AR^mit yT) n. freundliche Gesinnung , Zuneigung: yT- 

“^IT q HtTHT: 4rm I °?TF*T 

fTV TS. 2,3,*, i.a. 

^rqq^:2. ?n-+-qo) adj. freunilich gesinnt , geneigt TS. (s. u. d. vor- 
Berg. W.) qnn AV. 2,36,6. 

yiMMVM (Ton WTO n. Pein AK. 1,2,*, 3. H. 1371. — Vgl. SJMR- 
Fl, »4 IM H Fl. 

yFRT Mbgu. 35 falsche Lesart für yFF?T- 

yTR^MI (von yT) n. 1) das Anreden , Anrede , Anruf AK 

3.4, *».(Col.**,) 5. H. 261. sp^frT ^ qTTF7T WäNIM^AT. Bb. 6,6,», 
5. y-Uli»^4IH*y U| Mr rR5PTTfVRi^SAU. D. (1828) 177, 1 8. 

— 2) das Begriissen (yKT^y) G ata du. im gKDa. — 3) das Einladen 
Jagn. 1, 112 . MBu. 2, 1243. Pankat. 34, 17. 236,20. Vop. 23,22. — 4) 
das Bereden , Befragen , Berathen AV. 8,10,7. Katj. gn. 5,9,27. 

yiM^ÖflM (wie ebeu) adj. zu befragen , des Raths kundig AV. 8,10, 
7. giT. Br. 11,8,4,3. 
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(wie eben) nom. ag. Einlader: Wl^imillMfllMHI P-3, 

2, 7 8, Sch. 

ttMrW (wie eben) 1) adj. s. u. yj. — 2) n. Anrede , der 

Vocativ VS. Phat. 2, 17. AV. Prat. 1,81. ^mMcl im Vocativ der 
Einzahl 2, <7. ilHilf STPTTWTtT: STF^I: RV. Pr»t. 1,18. P. 2,3, *8. 
1,2. *,1,198. *,1,8.19.55.72.73. 

y lH^-1 (wie eben) adj. anzurufen; subst. ein im Tocativ stehendes 
Wort Vop. 3, 143. - vgl. qTqfwr. 

(2. m -+- H'*) adj. einen tiefen Ton habend: lUIIH^ — 

JTnTrTHl^MBcu. 33, r. I. Katbäs. 16, 121 . 

Vgl. Pbab. 73,9. 

(l.yFT-*-*7r5T) n. ein ungebranntes Ge fass A V. 8, 10, 28. 
Cat. Br. 12,1,1,23. 14,9,4,11 (= Bru. Ar. Up. 8,4, 12). M. 3, 179. 


£IR'J (Ton 2. yrpm caus.) 1) m. a) Schaden , Beschädigung; s. y^T- 
und — b ) Krankheit AK. 2,6,9, 2. 11.463. im Veda nur am 

Ende Ton compp. y^yJlHM Cat. Br. 13,3,», 4. 3. Katj. C*- 20,3, 14. 16. 

Jag*. 3,2 4 5. Bqag. 17,9. R. 4,44, 8 3. Such. 1,58, 13. 
183,20. 239,14. 2,430,11. C*"Tig.2,10 (lies cTRFFT). Pa^kat. 1, 408. 
Racb. 19,48. Vgl. 5RFFT, H7FT7, *TWm 5TTWP7, - c) 

schlechte Verdauung Har. 141. Vgl. l.yTy 2,6. — 2) n. N. einer Arzc- 
neipflanze, Costus speciosus Raga*. im CKDr. 

?TFPTrj^part. von 2. y*JJm caus., s. 

qTWTOlToi. 9FFT) adj. 1) krank P. 5,2,122, Värtt.3. AK. 2, 6 , 9, 9. 
H. 459. TS. 3, 2, *,3. R1JIIWNI 2,1,«, 3. Katu. 27,4 u. s. w. KItj. C*. 
23, 1, 16. — 2) an schlechter Verdauung leidend M. 3,7. Jag*. 3,210. 

g 

Davon nom. abslr. °T^rH M. 11,51. 

STFTO^T tou 2. 5W Im c»bs., s . 

RWFH». 

y R^UIM (2. yT - M ^ UI -+»yy ) adj. den Tod xur Grenze habend , 
erst mit dem Tode endend , sich bis zum Tode erstreckend: yfH( ( IlltU: 

OHPTT: Hit. 1, 180. 

^TFFpmrF P7I adj. dass.: y%:-ymMJ Pwi^: M.9,ioi. ^TH: Jag*. 
2, 183. WF[MBn. 3,8333. Vgl. MBu. 14,466. 

(von [^TIT] mit yT) nom. ag. Verderber: ^r^ tT- 

^TF(7 =T <T-k TO?4 RV. 4,20,7. 

5TR? (»on mit ER) m. 1) das Zausen, Jmd-Zusetzen: 

ftf $f?T5W) gu. 173. q^TTTFRIFT, MBb. 13,237. 

— 2) N. pr. einer Stadt Verz. d. B. H. No. 1242. 

r .r 

yiHl wie eben) adj. zerzausend , Jmd zusetzend: 0 R. 4, 

14,16. 

yH r 4 ni. = vM r A Bharata zu AK. 1,1,1,26. C^Dr. 
y IHdi f. °<r?T v. I. im gana T)|{ IT' zu P. 4,1, 41. 
y (HrKi m. f. (°Sfft ganaT||^ir^ zu P. 4,1,41) n. Emblica officina - 
Us Gaertn., Myrobalanenbaum AK. 2, 4, 1,38. 3,4,178 (f.). 3,6,33 (m.n.). 
Trik. 3,3,24. H. 1143 (f.). m. und f. vorzugsweise für die Pflanze , n. 
für die Frucht (P. 1,2, 4 9, Sch.). Das herbschmeckende Fruchtflcich wird 
vielfach medicinisch gebraucht und gilt (ScgR. 1,209, 16. 241,17) für 
ausgezeichnet gesund, m. R. 3,17,7 (Td^ c 4ilHrt c ^l*i)« Brauma-P. in 


LA. 52, 15. f. MBo.3, 11570. R. 2,91,30. 49. Sega. 1,142, 14. 209,14. 2, 
469,15. 499,9. n. Kbahd. Up. 7,3, 1. MBu. 3, 10039. Suga. 1,73, 10. 142, 
3. 148,13. 163,15. 215,14. 2,39,15. 40,19. 73,16. 367,15. Bcr*. Intr. 
426. — unbestimmt ob m. oder n. N. 12,3. R. 1,3,6 (die Frucht). 2,94, 
9. i4|TÜ*ilHrl'+i: MBu. 1,7586. Nach C 4 »uak. im CKDr. ist y RrWi m. 
Gendarussa Adhatoda (cj ), nach Raga*, ebend. y IH^i^ Q* eine 
Varietät ron STOTOft = TO^T#TFT = 5T*IHtrl«h = 

o o 

▼Ulg. ^rsyRrll- 

y Wy Irl (!• yFT 2,6. yTfT Wind) m. N. einer Krankheit, mit Blä- 
hungen verbundene Verdauungslosigkeit , C&D&. Verz. d. B. U. No. 963. 
972. 975. 

yiH#J adj. °?TT (nämlich fjrj) Bezeichnung des Verses RV. 8,48,3 
in Katj. C r - 10,9,7. 

yRc^lMy N. pr. des Rshi zu VS. 26, 16. fgg. (wo RV. A*uer. yy- 
«fclM hat) Verz. d. B. H. 56,2. 

VmJTrmi und u * U ™ 2 ’ 6 - 

y WIcM m. = ttMlrM Dvirupak. im C^Dr. 

(1. y lM -+- ^7) adj. P. 3,2, 68, Sch. rohes (Fleisch, Cadaver) 
essend: ^RTT: RV. 10, 87, 7. STTTTHT TOT: 

^FTT^AV. 11,10,8. TOTn ^ftT^Tim^ TO VS. 4, 17 

in C^t. Br. 1.2,*, 4 wohl irrig dem sfr-UPT entgegengesetzt und auf 
das Feuer der Verdauung bezogen. 
yiMt'i^l n. = yFPTPT C 4Bb4R< * m CKDr. 

?TF?FTTpf (von yyFTTPTT) gana zu P. 4,3,16. 1) adj. 

a ) zum IVeumond oder dessen Feier gehörig Cat. Br. 1,6,1, 6. 8,1,4. 
yMiyiHH cTT Ait. Br. l, i. — 6) an einem Neu- 
mond geboren P. 4,3,30. — 2) n. (nämlich das Ncumondsopfer 

Cat. Br. 11.1,1, 1. fgg. Agv. C.R. 12,6. Katj. Qu. 4,3,26. 25,4,37.46. 7, 

4. yRNIWfyy Cat. Br. 11,1,1,4. 

yFTT5F7 (1. yFT-Httl'jN, m. der Ort der rohen Speisen und Säfte , 
so heist der obere Theil des Leibes bis zum Nabel: HcJi U'HfrCtyT ^TT^TIT- 
^kl*!l7TM: TTTO: MBb. 3, 13973. W^TTOFPk fFfTTTOT TOWT 
Sega. 1,349, 13. 48,20. 77,14. 89,13. 190,12. 2,18, 14. 201,19. Jag*. 3, 

95. — vgi. r Twnyr 7 T- 

yif4yi f. Milchklumpen , Quark (wird so erzeugt, dass heissgemaebta 
Milch mit einem Tbeile saurer Knollen vermengt und von der geron- 
nenen Mischung das Wässerige abgegossen wird) AK. 2,7,22. Trik. 3, 

2.17. H. 831. AV. 10,9, 13. VS. 19,31.83. TS. 2,»,*,«. TOTOI FFrJ 

|rf: (»gl. AV. 9,4, t) 3, 3,*, 2. £at. Br. l,8,t,7.9. 3, 3,*, 2. 4,2, 

1.18. Katj. C*' 4,3, 10. fgg. 7,4,28. KAug. 65. — Von derselben Wur- 
zel wie 1M4J. 

MTftlfW und yTWvJ adj. von VWWI P. 5, 1,4, Sch.: ^ j . 

yify-lTfsT patron. von yiHrlhlH gana yi* ( v 4 ||^ zu P. 4,1,96. 

3 _r*_ r 

yTFT^r (von yiH*) adj. f. T vom Feinde herrührend , feindlich gear- 
tel, feindselig P. S,4,36,V4rtt. 1. 4. ^1^(1 ^TOFT RV. 

6,28, 3. 5=TTfr TOkTF A V. 5,20, 

5. rtHI^IIH^I TTTOT ^TOT TTTO tTRH 

g*T. Ba. 13,1,«,1. 
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I>vt*K. 10t, 6. Die Lexicogra- 


40. Mrd. 


n4ÜH^*l ; -luT (gaga lilf^ zu P. 4, 1,99) und «JiTh H IMRiI (gana fa- 
c|ii|^ zu P. 4,l,<5i) palronn. ron 517*7% 

?ITTqf% (ron 5TFT5T), davon adj. gana zu P. 4,2, 

138. 

fcJllMW (2. m-t-TTO) «dj. superl. °qq tich gern vermengend; H 
wq qiul W rff : qqi »Jr^RV. 6,29,4. 

ijlfi-iq n. Fleisch Un. 1,46. AK. 2,6,9,14. 3,4,204. Tau. 3, 3,434. H. 
622 (nach dem Sch. auch m.). an. 3,729. Har. 55. Mrd. sh. 31 (m. n.). 
M. 3,123.270.272. 4,28.112.131. 11, 166. Tj?i\ ^JTTWTTCnST ^TRTPT: 

i qf?iH qq% rafrar^n mb«. 3,«o (= 

P*i«xT. 1,440. Hit. 1,1 74). 49. 1,6725. Bbwihaj.2, 12 . 

— q<JT R. 3.57,7. Hit. 1,44. Ragu. 2,59. Katbas. 22, 128. 

mflTF^AK. 3,1, 19. Da die Bewohner der Luft, der Erde und des Was- 
sers (vgL oben) mil Gier dem Fleische nachgehen, wird Alles worüber 
man mit Gier her fällig mit demselben Ausdruck bezeichnet. üUlfc M- 

(M(iqiqT H {Md r I R^fiq qiWT *1 

m. 0 , 49 . Hr q qftfqqrfq^: i *Hiwwq£ qrf db*up. s, 38. tq?nsq) 
fe mq i mä l R40U. 12, 1 1. TPT?t iftipMMHI Hül: 

KatbIi. 22,211. t4IIHM^H4(Mr^DACAK. 101,6. Die Lexicogra- 

phen führen noch folgende Bedeutt. an: fWPT Genuss Trik. H. au. .Mrd. 

heftige Begierde H. an. H|J Object des Genusses Un. 1, 
46. Mrd. cine Sache von hübschem Aussehen U. an. 

Geschenk AK. 3,4,225. Trik. H.737. Mrd. dTH Erlangung , 

Verlangen , Begierde , Gestalt, HI5R Speise H\a.240. — Vgl. 1. tlH 

und 

U\VUU\WJ (ETT 0 T5P7) m. Beiher (ein Freund von Fleisch) Rag an. 
im CK Da. 

ErTFTTT f. N. einer Pflanze, ▼. I. für TMWT und T^FTT, Buarata zu AK. 
2,4,1,22. Davon adj. MÜH'-lM Tirana ZpJTT^ zu P. 4,2,86. 

SITFTTT m. rohes Fleisch , Cadaver ; Fleisch überhaupt: U\ *7 <7*7T U 
^jjfjrO TT^ n JP%T ^|f|f4 RV.6,46,14. *nJ qg» 5IT- 

fljfpq. — Von derselben Wurzel wie 1. U\Ul vgl. HiThM- 

v. 1. für Pcrosuottama zu AK. 2,7,22. £KDr. 

MHf"R [von rfpT^mit U\) n. das Schliessen der Augen: ^FFPIT- 

92. 

til4W4i (▼un tiinNH^adj. andringend , drängend TS. 4, 5,#, 2 . 
qFTRr^*. U. xflc^mit U\> 

(2. n. 1) Beginn Trik. 3.2,30. — 2) Vorspiel, Ein- 

leitung Sau. D. 131, 13. Trik. Mrkkh. 5,8. 

H IM'I m. eines Rohres, Bambusa spinosa Ilamilt. Roxb„ ^abdak. 
im (KDr. 

(von [RITT] mit Ul) m. Verderber , Zerstörer : FI 

qq qq ^ ? v - 4 « 3 *.*- 8 » 23 > 3 - 39 > 2 - 

fRiqHT FTl4 r -M?\ qiq^: 9,61,24. 

?ITqij (wie eben) da*!«.: otirll qTqf^qq RV. 8,86, 10. 

SV. 1,4,2, 1,1 hat die Var. wohl nur zu Gunsten dcs31elrums. 

^■ S ^ f 

MIHI (von ^PJT^pI, loc. zu adj. f. ^ dortig , im Jenseits 

eintretend (Gegen*, “^q?): q 5FT: Suga.i, 


1,13. CaSk. zu Pracsop. 3, 1 1. 



: Sau. D. 73,11. Dacai. 


133 . 


in Be*p. Chr. 179, 19. Vbdartas. cbend. 203, 10 . 

^fcpTTFR» n. nom. abslr. von gana IHUtlt' zu P. 5, 

4,i33.y|ifJi'4,H'4.ir. p. 8,3,21, viril. 3. = EppTTR 

HW: gana ^f^RTT^ zu P. 4,4,99. 

^iFPTT^Ti n. nom. abstr. von WV^VT^ gana zu P. 5,1, 

O O O O N 

133. 5(-4,| f. P. 8,3,21, VlrtLl Rig. zu 5,4,30. 

( * on gen. zu m. der Sohn oder Abkömmling 

des und des, gana FTTTT^ zu P. 4,1,99. 6,3,21, Viril. 2. Ka£. zu 5,4, 
30. q%fq r3^rfq UTr^qi^iMUHH’^l: qq AV. 4,16,9. 18, 

s.36.44. i6,7,«. 8,i. qFprmn f ^qm c*t. b«.2,3,*,h. 7 , 2 ,«, 

11. Katj. ^r. 12,2,18. der Sohn oder Abkömmling eines berühmten 
Mannes Trik. 3,1,1. H. 502. Malat. 3,7. in einer Inschrift Z. f. d. K. 
d. M. 1,226. ^TFr^TP7HT swei Väter habend Pratau, in Verz. d. B. H. 
59,33. £a3k. zu kuAxn. Up. 1,8, 1 . 12, 1. 

palron. von MBu.3,8527. 10293. 12,1004.1011. 

tum ▼on TTTL mit SIT, s. ^HFpiT. 

(von TbPIrl mit 5IT) adj. sterblich , s. 
adj. (wahrscheinlich von qFI mit 2. SIT) mit dem Geschoss saa 

•N l*s J | -V »-> | ^ |/> 

erreichen : ^FT^7 TtfTTT Ul W IT -4 mH! T^FHTTTT J7TFFTT RV. 


erreichen: 5IT*HJP7 |sWI ^T^TMTyMl 'hHIHI 1 ^rHll rl HllMH I B>. 

”*n " ■ ~ 

5,48, l. Conun. von ^HT oder von JT^mit U\. 

(von Hld^mit ?H) n. das Anhcften y Anbinden: cfi^IHldHI 
R. 2,23,39 (Goaa.: UWJUU). 

^JFTlvFT (von qrl^rait ?H) n. dass. R. Gorr. 2,20,4 3. 

SI^fT^ (vou^ m ll^T) 5) adj. f. UJ erfreuend, erheiternd: cIT^ Cat. 
Br. 4,3,1, 13. K atj. £r. 9,13,29. 10,3,8. 6,9. — 2) m. a) Freude , Hei- 
terkeit AK. 1,1, 4, 2 . 3,4,91. Trir. 3,3,203. H.316. an. 3,327. Mid. d. 
21. *JHl? UJU R.1,34, 13. — b) Wohlgeruch AK. 1,1, 4, 19. Trik. 
11. 1390. II. an. Mrd. Buartr. 1,37.96. Rach. 1,43. Amar.58.91. Rt.1, 
28. Mri;u.32. 1*r ab. 60, 6. Katuas.8,10. Vbt.6,9. Dulrtas. 69,4. am Ende 
eines adj. comp. f. 5IT Bhartr. 1,39.40. 

JEnTTTTFH (von UJUT^) m. N. pr. Verz. d. B. H. 55, 6. 
y IMlT^^vun timi^) 1) adj. am Ende eines comp, einen Wohlgeruch 
von dem und dem habend: lM IT^H I 41^*41 «fit Buartr. 

1,42. iMlkH voc. f. (iut. 42. — 2) m. ein Parfüm für den Mund 
AK. 1,1,4,20. H. 1391. 

5RTFT (von rpT^mil U\) m. Beraubung ; 17 M ^ IM^lt MMHR! I 
UU\ T& HIM^rfF7T^m UJ >IFI VUU fsTRT rlHfOTr? 
Cat. Br. 12,5,4,8. 

SITSnnT 7 ? (Wie eben) adj. beraubend P. 3,2,142. 

(von * m caus. mit UD f- ein best . Wohlgeruch f?) 
Sega. 2,163, 14. Oder ist etwa 2.) zu lesen? 

UJUJU s. u. vn mit u\. 

^IT^TTITH adj. = tHtilcW'H gaiia ^yil^ (wo fälschlich Ml4TH; z“ 
P. 5,2,88. 

(von mit UV) n. Erwähnung , Ueberlieferung in einem hei • 
ligen Texte Katj. fa. 3,3,25. 6,3,20. 20,7,2. 23,1,4. 

(wie eben) m. die heilige Ueberlieferung , ein heiliger Text 
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AK. 1,1,*, 3. 3,3,7. T*«. 3,3,306. H. 80.219. an. 3, 4*2. Med. j. 73. 

5TfflMH Nu. 1,1«. 7,»«. VS. Pair. 1,4. qRPT: 3- 
i4r-ii*J «i^uiIR q Kau«.i. hii«iwimh(: (7HT) M.7,so. FTTO7T- 
MiyrM'-tiPyH MB«. 3,404a. N. (Bopp) 12,59. P. 4,3,11«, Viril. 7. q- 
iflcll IWN'4 Difti. 140,3. — Die Lexicograpben: Unter- 

Weisung Teie. II. an. Med. Geschlecht H. an. Aufeinan- 

derfolge der Geschlechter (oder Ueberlieferung aus einem Geschlecht in's 
andere) Qaeda r. im QKDt. 

m. die von den A robartshaputra bewohnte Gegend 
gana ^TäRTlf^ zu P. 4,2,53. 

m. P.8,3,97 ein Beirohner von Ambashtha; 

davon ^l^yj König der A. P. 4,1,17 t, Sch. Arr. Bn. 8,21. f. °^Ch P. 
4,1,7 4, Sch. 

nietron. von Sjf^FTiT gana 5TUH> zu P. 4, 1,123. ein 

O ' 

Bein. Dhrlarä sblra’s Taue. 2, 8,13. MB«. 3,333.598. kärtlikeja'» 
CK Da. - Vgl. 

mnTH (von *dj. wässerig, flüssig: pftST 

Matsjop. 43. 

^IHPh'+i (von qEiR) adj. im RVuacr lebend P. 4,4,27. HfH: S«h. 
5TTFH patron. von qn^gana zu P.4,1,9«. 

tllMUpl s. u. 2. qcqnT 2. 

qR Un. 2, 17. m. der Mangobaum , Mangifera indica L. AK. 2,4,8, 
14. 11.1133. Soge. 1,141,13. 2,479,21. MB«. 1,7584. 2, 703. 704. 3, 
11567. N.12,3. R. 2,35,14. 94,8. 3,17,7. Qae.78, 16. Mbgu. 18. JJTSRni 
n. ein Wald von Mangobäumen P. 8,4,5. Dag. 1,7.9. R. 1,3, 12 (°eR). 
n. die Frucht des Baumes, bekannt wegen ihres WohIgeschmacks,SiDDH.K. 
251,a, 7. Sega. 1,210,1 4. 74, 1 3. C*t. Br. 14, 7,«, 4 1 (= Bau. Ar. Up. 4,3,36). 
qTTRTE (^n 0 -!-^) m. N. pr. eine* Berge» Macu. 17. 
y (von -+- XRT) m. N. einer Pflanze (TRT^TFT) Rio**, 
im (KDa. 

(SITO -i- IJTT) N. pr^ davon palron. oder tPmJlPw 

P. 4,1, 157, Sch. 7,1.2, Sch. 

W-Tlrft (*TT° TT 0 ) N. pr. eines Frauenzimmers Scbibpsbe, Le- 
bensb. 232. 288 (22.33). Am ersten Orte: °qTRT. 

f. ein Stück getrockneter Mangofrucht RUae. 

im QKDb. 

tllHHM (von ?IR) adj. vom Mango kommend , aus dem Mango ge- 
macht P. 4,3,14 4, Sch. 

4(WH m. N. eines Raumes, Spondias mangifera , Qabdax. im QKDt. 
Die Frucht als Gewürz und medic. gebraucht Soge. 2,482, 1 1. 490, 10. 
— Verwandt mit 5RT; vgl. 

MWlcT* (▼on fllHlrl)ra. 1) dass. AK.2, 4,8,8. U. 1152. Miln. 1,7584. 
3,11567. R.3,17,7. Sugb. 1,210,1 6. 156,4. 2,289,9. 479,21.489,6.-2) 
= Rä«a». im QKDe. — 3, N. pr. eines Berges R. 4,44,23, y. 1. 

^WHcTl (Ton ?TRj f. N. pr. einer SUdt (?) R. 4,41, 14, ▼. 1. 
qraiqfi (qm qRrf) m. verdickter Mangosaft Ragae. im QKDb. 
yilWHH m. nom. abstr. (?) von (es ist vielleicht und dem- 
nach yfMH^gemeint) gana zu P. 5,1,123. 


qraTZfT «• U- ffT mit ETT. 

n. = STTR^Rgana zn P. 5 , 1 , 128. 

(von 5TR) m. f. (EIT) n. Tamarindus indica Qaboae. im QKDb. 
eine andere Pflanze (^TRSft) Ragae. im QKDe. 

«MWcR m. = R1 «ae. im QK De. 

f- 1) = 5TS^TT 1. Qaboam. im QKDt. — 2) = qUHil 2. 
Rajam. zu AK. 2,4,8,24. QKDb. 

«TORIT f. = Sch. zu AK. 2,4,8,24. QKDa. 

5IP? (▼on ^ mit ^T) m. 1) Anlauf Eintreffen: £1|<J ^RpJ 
RTR^RV. 2,38, 10 . Kuaed» Cr. 7,9,1. — 2) Einkünfte , Ein- 

kommen (Gegen». cJJT) P. 5,1,47. M. 8,419. JXge. 1,321.326. MBu. 2, 
201. 3,8599. fg. 14701. R. 2,1,19. Mekeb. 33,4. Pa eicat. 1,179. Hit. II, 
91. Nalod. 1,13. 2,63. 3,52. — 3) Wächter im Ggnaeceum Halaj. im 
QKDa. — 4) aslrol. das eilfte Haus Ind. St. 2,281.285. 

(wie eben) adj. P. 5,4,81, Sch. 

fcimf j (von CR mit ?H) adj. verschaffend , gewährend: 4ni- 

\ «• - • 

Hlftal RV. 1,28,7. von A g o i : qP7flT (fT ^f- 

8, 23, 17. .Nie. 9,36. 

( w » e eben) adj. superL am meisten, am besten verschaffend: 
yi'ihiy: RV. 2,9,6. 10,2, 1. 

yiMr] (wie eben) adj. s« gewinnen euchend: SftiJsMoi: QqTft 
STTfr"^^ q f(WM5il RV. 0,27, 16. 

^IMfi ». u. tJIT mit qj. 

I (ton 5TT° lang ^ Blatt ) f. die Banane , Musa para- 
disiaca X., Teik. 2,4,26. 

M |4cH ( T <> n ^F^mit m) n. Stützpunkt , Ruhepunkt , Sitt, Stelle y Tlei- 

^ tÄ rt fel*F^TS. 2,2,*, i. FT ^TTfH 

^FTtR UTrM tH^TH 5, 2, *,3. 37TT ^T a'PmiWWHHlPl 

g*r. Ba. 4, 4, s, s. Ö,t,i3. 6,2,«, «. 12,5,«, 17. 5TT ^TFTrT- 

H l r^ TT rt 13.1, *,6. 4,»,i7. «,«,». Aiv.Ba.l,i 3 . gwrgFTfHT^TCTJH 
MNHHIf^ 2,a«. -TTÄq MFUMrW\B«u. Aa. Uv.3,9,io. fgg. 6,1,5. 
TT 5TJR: TJ^TTT f^T T^T qPdpll^ilWHHHH^aT ^T- 
»IH'MI'lHMri Kuisn. Up. 6,8,2. [eint grosse Strecke Lan- 

des, SPOTTT K*tuop.1,23. Ait. Up. 2, 1.3. Nia. 7, 11. •IIHHIt' 1 ^ FTFf 
q^MWHH PT3f^Ktf. 32. iHTR KomIras.7,5. Raub. 3,36. 

^UIWdH -M. 6,77. ^TTTTFnqrRTH Ji£». 3,93. WFIIIMrIH Su t a. 1,50, 
»o. 264,8. 90,8. 91,1. g^TJTT: qWTV: 302,7. im Be- 

sondern gebraucht a) vom Platze des heiligen Feuers , von der Feuer - 
statte: JTT^TPTiqrTq Kira. Ca. 4, 8. s«. Agv. Ca. 12,6. FT; ^TT^IHKh 
cR qf^TsF^G|w.4,2. qfli TFPTFTR TT^PTrpt 6. - 

6) von Ueiliglhümem AK. 2,2,6. ?TPTrRTR Kuiao. Up. 7,24,2. v)rq- 
OTTFR^tTR. 2,25, 1.7. 3,23,37. Prab. 43,6. fTS ?qqT qf- 

cRTt^T I 5FR q iRRTRT ^RFTRcR q^R. 1,44,55. *^71 qr- 
qq^q i’A^RAT. 199, 1 2."<[öUiq ° u.’^TT 3 10, «. M.4,*6."^cTfTT 0 8,21s. 
N. (Bopp, 25,7. R. 1,5, 13. 77,1». Su 5 a. 1,134, 18. q^qTfRT 0 Prar. 33, 
5. IRRT 0 Isua. 5,10. ln|cl(° Vbt. 6,1». q^I° Pabrat. 32,23. q^TT 0 
R. 1,12,35. 4,37,33. — c) Scheune (Stiezler) Jage. 2,154. — d) bei 
den Buddhisten heissen die 5 Sinne und das Manas die sechs innem 
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Sitte (MlMcH)» die den 5 Sinnen entsprechenden Eigenscharten der 
Dinge (Schall u. s. w.) so wie das Gesetz (SJlf) — dfe sechs äussem 
Blrs. Intr. 501.488.635. — Vgl. ERFTcR. 

*dj. einen bestimmten Sitz, eine Heimath 
habend: yiMri'HrO'5i qi^rwi jhwhhi qqn: ts.i,i, 
*, 2 . 5, 6 , *, s. qiMHH'MRkM^m! ^ dTHiiyMM 

Kuamd. Up. 4,8,4. m. N. des 4ten Fusses Brahman’s cbend. (lies MT- 
WTORlund 3. - Vgl. flHTMrHfltT 

P. 3,2,178, VArltl. Vop. 26,71. 

JbflMIH (Ton *TM mit MT) f- 1) Ausdehnung , Länge Twi. 3,3, 148. H. 
an. 3,249. Mbd. 1 93. VigVA im £KDr. VgL MIM IM- — 2) Ausstreckung 
der Hand nach Etwas , Annahme, = MUH Trir. = £|IMUl Duar. im 
gKDa.RT^^I'RdHM^q^frMHlMW: KATn;s.24,li9.Baoci- 
uacs: (der Priester) nahm ein würdevolles Ansehen an (vgl. u. 5.), und 
nach weiteren Geschenken begierig , bewilligte er das Begehren . — 3) 
Zusammenhang , Verbindung : ?HfT cPT KV. 4, 

139,9. zrmrmmfrT (». l qwifri, *.ind.st.i,449,N.)FqRfqq^ 

%T qw I qyjlfq qmTFT frifm Pr*«sop. 3, is. = qnFH 
^AäK.zud.SL = rT5’U.an. Med. VigTAim^KDR. — 4) Folge, Zukunft AK. 
2, 8,«, 29. 3,4, »1,152. Trik. H.162. H.an. Mbd. MFTr^FMl. 4, 70. häu- 
fig in Verbindung mit M' 7,163. 169. 178. 179. MBh.2,2107. 3, 14 12. 
R. 5,76, 16 (wo rl^H für rf zu lesen ist). 90, 1. MIMl M IHm^MBh. 
3, 1*799. Sfrar tfeNWHH'HUlHJ qTMTWB %m^R. 

2,106,19. MIMIcWH für die Folge geeignet , erspriesslich M. 7,208. R. 
4,14,32. Pankat. III, 113. dem Versmaass zu Liebe MlMrll R- 3,44,11. 

— 5) Ansehen, Majestät AK. 3,4,74. II. an. Mbd. — rT^JT^cTcT (?) 
Trik. — 6; N. pr. eine Tochter Meru’s VP. 82.85, N. 1 1. 

MIHHT s. u. ^ mit MT und u. »4 IM Irl 4. am Ende. 

MIMrflHflHjvon MT°-i- MT) adr. gana IrlW^II^ zu P. 2,1,17. zur 
Zeit, wann die Kühe heimkehren Buatt. 4, 14. 
qm?fnm^(von qT 0 -+-?RT} «dv. gana frlB^ir> zu P. 2,1,17. 
MIMtI s. u. Melinit MT. 

MTMfTrTT (von MFTrT) f. Abhängigkeit Trik. 3,3, 432. MBu. 3, 
13229. FTT^TfTTTfTrTT Dir. 1,29. 

MFTTfT (von Mrl^mit MT) f. 1) Abhängigkeit (fllbltf ) H. an. 3,249. 
Mbd. t. 94. Vi^ya im £KDr. Vop. 7,85. — 2) Anhänglichkeit (£R£) H. 
an. Med. Vi^ta. — 3) Kraft, Macht (TMTMT MrT, diess. — 4) 

Tag diess. (Mbd. fllHM st. c||^j. — 5) Grenze U. an. Vi^ta. — 6) das 
Schlafen. — 7) Länge . — 8) Majestät. — 9) Zukunft Duar. im £KDa. 

— Vgl. MIMirf. 

sJlMMlM'sfl u. = MMTMTM^M nicht das wahre Sachverhältniss P. 7, 
3,31. Nach den Sch. adr. 

flT*fe?J (MTMr[Jvon J mit MT)-*-M?J) adj. bei dem die Güter sich 
• instellen : qq^AV. 13,1,9«. 

^Tim (von ^ mit EJT) n. das Kommen: qi4*i cT 
: RV. 10,142,8. VS. 22,7. AV. 6,122,2. 
qm^J (von 'FT^mit ETT) uom. ag. Be fettiger, Aufrichter: yiMrlFf 

RV. 2,32, 1«. 


(von qj 


MIMHH (wie eben) n. das Spannen: £7oFM Kband. Up. 1,3,5. 
MFTni (wie eben) adj. zu spannen, spannbar: fl j(MIM*-UH^IBii. 1, 
6953. 

MTMeTT n. Ungeduld, Sehnsucht H. 314. 

7 

MThMM (von ^ mit MT) n. Rührlöffel oder ein ähnliches Geräthe: M- 
r^f j~44lUlHiq^MqAv.»,i6, 17. 11,3, 16. 12,3,26. qim q PHH 
K*C C . 87. HiyyHIWU|HH v 88. 

qrFFT (2. qT q°) 1) Weideplatz, Futterplatz : qFFT ^ 77R qi- 
4=m TS. 5,2,», 2. — 2) N. pr. nach Sis. RV. 1,122, 19: 5PTT 

qm=mP7 TtMT:; der Vers ist aber offenbar mangelhaft überliefert, 
fl IM WH Mi (von MMW5T) adj. P. 5,2,76. fein zu Werke gehend Sch. 

H. 354. n. = MTv^RRMTrik. 3,1,8. 

MFTM (von M*7H) 1) adj. f. flIMfll ehern, metallen , eisern: öf^: RV. 

I, 52,8. 56,3. 80,12. 10,96,3.4. 113,5. M: 1,58,8. 2,20,8. 7,3,7. 15,14. 

cs* 

95, 1. 10,101,8. <415(11^2,29, 3. Cat. Br. 13,2,*, 16 . 19. 3,A,8. Kätj. £r. 
20,7,9. 15,3,2 1. Ait. Up. 4,9. M. 8,319.372. Jioa. 3,299. MBu. 1,982. 
3,689. 1*999. R. 1,67, 9. 2, 20, *3 (qPFT 3,21, 17. 28,23. 5,41, 

23. 56,121. Vi(T. 8, 10. — 2) f. ein eisernes Netz (als Rüstung] H. 
769. — 3) n. a) Eisen Bbarata zu AK. 2,9, 98. Raga*, im £KDa. Ja«r. 1, 
305. Rauu. 17,63. Kcmaeas. 6,55. Kann überall als Gegenstand von Ei- 
sen aufgefasst werden. — b) Blasinstrument: MRTTT MTORFTO Kau. 
ga. 21,3,7. 

MNMIm adj. von MMM^ana zu P. 4,2,80. 

M IM I ( m. der obere Theil des Vorderbeins (£fc|£-|44) beim Eie - 
phanten Trik. 2,8,38. — Vgl. MMHil(- 

MIMt^H £IT J -4- TMT °) n. ein Ort , eine Stelle, von der Abgaben er- 
hoben werden , P. 4,3,75. 

MnfMTTT m. patron. ron gaga 151 **-411^ zu P. 4,1,112. fAT. 

Ba. 14,9,1, 18. 19 = Bru. Ar. Up. 6,3,10.11. 

MIM NI (von MM^mit MT) m. Opfergeschenk: MTTMPTrf (M^:) TR- 

fHFjq^qfq - qfqq r. 1,33,13. 

MTMTrT (von MT mit MT) 1) adj. s. u. MT- — 2) n. Uebermaass: ^TJTl- 
MTfT Kirat.5,23. 

MIMlIrl (wie eben) 1) f. Iterbeikunft Pracrop. 3, 12, ▼. 1. (s. Ind. SL 
1,449). — 2) m. N. pr. ein Sohn Nahusha's MBu. 1,3155. Hahit.IÖOO. 
VP. 413. 


fl IM IM (wie eben) n. 1) das Herankommen RV. 8,22,18. MBu. 3, 
11029 (p. 570). N’alod. 2,63. — 2) natürliche Anlage, JVatur (HHT^T) 
Gatadb. im gKDe. VgL MMH- 

MN NH (von MT im caus. mit MT) n. das Herbeiholen, Einladen 
Kau^. 87. 

fllMlH (von CfM^mit MT) m. 1) Spannung, Dehnung RV. Prat. 3,1 
(s. o. fl WM 5). VS. Prat. 1,31. Taitt. Prat. 2,10. Sucr. 1,254, 12. 13. 
— 2) das Anhalten , Hemmen: fllullMIH H. 83. M. 2,75.83. 6,69.70.72. 
11,1 41.199.30 1.248. MBn.3, 165. 14,1337. Bhag. 4,29. SugR. 1,98,1 I. PraR. 
8,14. 97,15. — 3) Ausdehnung , Länge P. 5,1,19, K8r. AK. 2, 6, *,16. 

q* 143t. p. 2,1, i 6 . 5,4,83. si-«r. 1 , 125 , is. qfciTm^Hvici M^yww 

?TcT 126,11. MTMHMMTgRT: TTTMtcTTMTTTFR Ayr. Gruj. 4,2. Kl«. 
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C«. 8,6,17. MIsHIMIHWWI^R- <,40,18. yiHFMFFIFTHFffTTÄT 6, 

1,4*. FFMH hH IM IH f 5,9,50. Mhcb. 58. von der Zeit: itflrl'-l 
ummwi FTTF 3,22, 12. 

yiMIH^rl^^on yiqR) adj. ausgedehnt , lang gaga 4*111^ ™ P« 5, 
2,136. Vier. 4. 

«(Fllfq^adj. 1) von qi^mit P. 3,2, 142. — 2) Ton 5TRFT gana 
cfö\ 11^ zu P. 5,2,136. 

3ETPTTH (von ERT mit 5TT) m. 1) Anstrengung der körperlichen oder 
geistigen Kräfte VS. 39, 11. W^HrllH W^sIlM HqiH I 

STIF^n «WIM IM: FF i’^TcFFrf? \ II mbb.3,7*. Sc C r. 1,72,8. so, 5. 

127.1. 290,5. 351,20. Pabiat. 1,421. £ak.37. Katbas.21,30. Sab. D. 74, *. 
ttlMlH ;H MIHI VI (IHH er machte R. im schaffen MBu.14,825. clj^rll- 
FTH Uhag. 18,2*. WMdlMIH P*ab. 92, u. H*<1HTF Sog». 2,211,8. ft- 
MIH^U FTcW<HtT: Db»ub.6,s. H IVId.rfl F H IM IHH--T jF I> a«. 2, 19.TF- 
JTFTF UiT. 1,143. FFTTH Katbas. 20, 195. FTtTTHMHIF FF^FFTTFF 

(gern) ^llrl p - 8,1, 13, Sch. Vgl. tlimiH- — 2) die aus der Anstren- 



guog hervorgehende Ermüdung , Abspannung H. 320. sTTrTPTTfTT 

TFHiTHr^R. 6,7,1. HH IM IVH IMF Da?. 2, 70. F TFFTF HHIMIVI FF^T- 
§ WM ülsl^MBu. 13,310. R. 2,69,3. 5,72,1. HIMHTM rlMIMIH^ 2 » 25 » 
1. Adbu. Bh. in Ind. SU 1,39,3 v. u. Sch. = H 7T-fl.il. 

SflM ItH» (vou qTHm caus. mit 5TT) adj. Anstrengungen , Müdigkeit, 
Abspannung erzeugend: ^rlHlfi^Ml^^l^l^l^lMW+Irl^BiiARTR. 
3,64. 

^IIMlfWHJvon q^mit 3ETT) adj. P. 3,2, 142. sich anstrengend , sich 
Milkt gebend: FiTF TFFT F gdFT FFT?J HiN^FlMMH gl«. 34. 

yiPf'ijTon ^ mit FT) adj. herbeieilend: JHMrl 
TS. 2,4,*, 1. - Vgl. FIFHITHF. 

FPf ün. 1,2. 1) adj. lebendig, beweglich: FTH FT4TF hi IM '4 1 F^F 
WÜ F^R V. 9,23, *. 107, 14. FT T^F FTITFTFFT F^: FFF tM: 2, 
8,5. FTFT FflFFT Fl4 (vgl. g* T . Br. 9,4,t,s) VS. 18, 

39. Hierher durfte auch gehören RV. 1,162, 1 (5,41,2): ITT FT TFFT F- 
^rrn FFFI^T^ TJHFT F^cT: Fff MTJF^ wo die Comm. das Wort auf 
den Wind deuten, Nib. 9,3. Saj. zu d. SU subst, yod dem höchsten Le- 
bendigen , von der Gottheit (?gl. ?I?T(}: FTT^T i'-W^j 

in nftrF ff^t rv.io,ö,6. fftt^t f*f hi<mmh vs. 15, e 3 . 

Yiell. aber auf Agni (s. 2, c) zu deuten. — 2) m. a ) lebendes Wesen , 
Mensch; bäuGg collect, die Gesammtheit der Lebenden , Menschheit Nia. 
10,4 1. Naigh. 2,2. ^ FT^TtFTH 4TI'( r J RV. i,58,3. 60,3. 31,2. 

^rnN FMTCTFT Ä F M'JJIMUIm’mI >J^TtR^117,23. ft ft f- 
^JT ff 7 } »dhl{<(H v 2 ’ 32 ’ 2 - «'ei "^FT g^FFTTFT: 20,2. FFIT FWTT- 
JFTFF TFT tl'4i(H*M,31, 1 1. 130,6. fFFT iMM 3,59,9. 8,39, 10. 
MF RTrffOTTFF F=fä F TFFf^F 18, a. 1, 174, 6. 3, 7, 8. 4,7, *. 23, 
8 . 38,4. 7,4,3. 3,3, 16. 9,10,6. 15,7. 19,3. 23, t. 61,23. 10T, 17. Valakh. 

4.1. Vom Menschen im ausgezeichneten Sinne, dem Erstling der Gat - 
tung (Vgl. FF): F MFFT RTF^T F^JFTFTffFT: FFT ^TFFF^FTF^ 
RV. 1,96,2. Im comp. sPP<T7, Ga» MBh. 3,11193 als Beiw. des Windes 
erscheint, ist t\\'\ wohl als das stets bewegliche , nimmer ruhende Wesen 

O 

aufzufassen. — b) Sohn , Nachkomme; collect. Nachkommenschaft : m 


FWlfi F^IF Fl 4 A FT FT FTg FT FT F^F ftffF: KV. 1,114,8. 
FFTF FTR^TFTFT: 104,*. FFTFT RjW^FfF^F f%F 3^- 
FTTFT: 4,2, is. 5,41, 19. FTF^T JTTTFFTFTFT; 1,122,*. FFFT^h- 
10,20,7. — e) Aju, das Kind des PurhraYas und der UrYa^l 
(MBb. 1,3149. fg. 3,12408. Hariy. 1372.8813; vgl. Äjus), ist: der Sohn 
schlechthin, das aus den Reibhölzern geborene Feuer VS.5,2; Ygl. RV. 
1,31,11. Cat. Bb. 3,4,1,22. — d) N. pr. a) eines Yon Indra Verfolg- 
len: FkFTFTHTFTFFTF F% pF ^T FpFFTF: RV.l,53,io. 2, 

14,7. Välakh. 5, 1. — ß) eines Yon Indra Beschützten: 'TR- 

Hiqcj vT^TJ (hier wäre eine appell. Auffassung zulässig) RV. 10,49,5. 
— Y) de * Liedrerfassers Yon Valakh. 5, missverständlich entnommen 
aus 5,1. — d) ein Sohn Hrada's (kann auch Ajus sein) Habiy. 189. — 
c) ein König der Frösche (kann auch Äj us sein) MBn. 3,1 317 4. — Wohl 
Yon 2. £R. Vgl. £4 FT und t/^PT. 

7 ^ ^ ^ ^ . r ijs . r l 

2. (wie eben) Leben , Lebenszeit: ^TrPT •? tllMH 5TTfT I 

m FTrlf: R V. 9, 100 , i. FF FfTF TFFrF FTFTF 3,3,6. FIFTTFcTT (FT- 

^7:5T°?j Pabkat. 127,3. Nach den Sch. zu II. 1369: m., nach ^ataoo. im 
CK Da.: m. n. - Vgl. 5IF7H, ^JFJ, f^TrTFT, 

f4tf. 



, TF^ITF, F^TF, 

O O b w 


^TTpTT (von C^mil 5IT) adj. bei Etwas angestellt , mit Etwas beauf- 
tragt; m. Beamter 11.719. mit dem loc. oder gen. P. 2,3, 40. Vop. 5,29. 
4»^ (Ul oder ^TT^TITPT P., Sch. Bii\tt.8, 1 15. Davon EJT- 

qi%tH gana <yiU 1U 5,2,88. S. auch ?F=T mit 5TT. 

s5 \ ^ ^ O N 


MIMtI (wie eben) adj. ffcA verbindend AV. 11,8,25. — Vgl. ^TFTtT- 

O N O N 

Ml'H 1) adj. s. u. mit ^JT. — 2) n. halbgeschmolzene Butter: 
WfJWT OTTfD Air. Bb. 1,3. 

(von fFT mit ?TT) m. n. Siodb. K. 251,6, 1 . 1) n. Waffe P. 3,3, 

w O N 

58, Vir IU 4. AK. 2,8, *,50. 3,4,181. Trik. 2,8.50. H. 773 (nach dem 
Sch. auch m.). BV.1,39,2. 61,13. 92,1. Fpf^TFFT 5TFF 2,30,9. f^FTT 
T^f TTF »Jl'V-JlH FFi HW6er machte der Disa zu seinen Waffen (d. 
h. nahm sie im Kampfe im Hilfe) 5,30,9. 10,84, 1 . 108,5. FF 

FfJfT FFTPT: 120,5. 9,90, i. 61 , so. 5T£TF tIf FF^F 76, a. 

57.2. FTfF ^FF FT^FF (SV. FTFFT) 8,6, a. «'l|llJIHWI']F^AV. 8, 

133.2. 11,9,1. VS.16,1*.51. gAT.BR. 5,3,*, 30. 5I^TFF adj. TS.5,7,*,3. 

FTFFÖTJFFFTFM.7,93. 3FTFTTFF Draip.9,i. f ^HF TT gF K- 3,71,2. 
F F F^FF fFFTüFTFFF^RAGu. 3,63. TF^TFF M.7,92. Am Eudo 
eine» adj. comp. f. FT MBb. 1.3289. 3,6*3. — M. 5,99. 7,75.90. 192. 
8,113. Bhag. 10,28. Arg. 3,39. R. 1,5, 10.17. Viqy.5,5. — 2) d. Geräthe 
überhaupt: FSTPfr FF FTFF rlrll Wrt^llMrl AV. 10,10, 18 . ^rTTTF tfr 
öT^TFT FTFFTTF F^TFIFFFTT^FTTF FFFTIFFTTF F^F: FiFF 
fT^T Ait. Br. 7,13. Kau^. 43. — 3) n. pl. nach Naigh. 1, 12 so v. a. 
Wasser; vielleicht durch falsche Deutung von RV.5,30,9(s.u.l).— 
4)n. Gold zu Schmucksachen H. 1046. — Vgl. 

SyiMMt 3TW-T, frjrmq’j, tTTHT'], FTFT^. 

' o o o o o 

F IM ifl NH^(FT 0 ifi adj. von den Waffen lebend; m. Krieger 

P. 4,3,91. Vjutp. 96. 

tJ|qtT^r4mi (von mit Anspielung auf den eig. Namen 

O 

Q 

SFTrlT) f. Sesbania aegyptiaca Pers ein schöner Baum, C*bdak. im 
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(KDa. Eioe andere Pflanze scheint gemoint za sein Sega. 2,104, 10, 
mit der ungenauen Bezeichnung SJFpJHPJS 7 ! das Wort 5IFTSJ im Ru- 
inen führend. 

KI 0 -4- oder 51°) n. Waffenkammer , Arsenal M. 
9,280. MBli. 1,5810. 5822. 3,13323. 

(Ton 5TFpJ) m. Krieger P. 4,4, 14. AK. 2,8,8,35. H.770. 
MBa. 16,212. 

gjqrq^(wie eben) adj. waffentragend ; m. Krieger VS.16,36. KAug. 
104. R. 2,53,30. 

(wie eben) dass. P.4,4, 14. AK. 2,8,1,35. H. 769. 
gUPT T=l^P^M.7,a*2. Mit. 267,2 t. a. 

n. nom. abstr. von 3. P. 5, 1,1 21. 

*41^4 ^ adj. lebengebend: WM-;' FTTTSJrT ^rjl 

FigT^i^AV. 6,52,3. 

dlRTT (?n°-s-^T) adj. dass. VS. 3,16. AV.2,13, 1. TS. 2,5,1t, 1. 
W\\ iSRHSTT 0 ^I 3 ) adj. dass. K.urg. 72. 

(?TI 0 n. Arzenei Ratsam, im (KDh. 

0 -+• *pj) adj. um's Leben kämpfend VS. 16,60. 

MlMMNI £TT° -+- Ml^Iy m. Arzenei RIgax. im (KDa. 

(97° -4-^) m. die heilige Lehre von der Gesundheit; so 
heisst die medicinische W'isierucA«/*. Sie wird durch die Benennung 
Veda den eigentlichen heiligen Büchern und Wissenschaften beigeord- 
net und als Supplement des AV. betrachtet, Sega. 1,1, 12.15. Sie zer- 
fallt in acht Hauptfächer: 1) (alja, Chirurgie; 2) (414 kja, die Lehre 
von den Krankheiten des Kopfs und seiner Organe; 3) K 4 j a k i k i t s 4, 
die Behandlung der Krankheiten , welche den ganzen JMb afficiren; 4) 
BhütavidjA, die Heilung der Seelenkrankheiten, die auf dämonischen 
Einflüssen beruhend gedacht werden; 5) KaumArabhrtja, Behand- 
lung der Kinder; 6) Aga da tan tra, die I,ehre von den Gegengiften; 
7) RAsAjanatantra, die Lehre von den Elixiren; 8) VAglkarana- 
tantra, die Lehre von der Stärkung der Zeugungskraft, Sega. 1,2,4. 
fgg. 3. s. iT^TT 122, u. 

MBu.2,<*2. (q^tT^T:) HPTTI^f- 

tpjj FPTWI TOPP-TI: H*«it. 1539. 1532. Ki«. 

103. VP.28I. ein Upareda Madhcs. in Ind. SL 1,13,14. 20,28. 21,1 

(H^I'4i? rr TT^I F<THTR R.^icHT H-iH R- 

RH 5TP^HPH Vera. d. B. li. No. 93t. 

X57J N. 941. c qq^T No. 074. - VgL HWW.. 

P fr W ' 

s - 

w -sr ° x ^ 

WVAlJlJ adj. den Ajurveda in sich enthaltend: RRT- 

R - MM*. 

ENVZ&ti adj. subst. m. mit dem Ajurveda vertraut , Arzt gana 

o ' ^ 

3cf3ITl> zu P. 4,2,60. gana zu 4,4,102. ln den Sch. zu H. 

472: W$Ri- 

«I'HIR m. Arzt H. 472. RloAK-im (KDa. 

um n. = 5TPTR am Ende eines comp.: ^JTMMH^VS. 3,62. 

Ba. 7,3,1, 10. Wim Taitt.üp. 


2,3. 


Jat. Ba. 7,3,1, 10. WWm Taitt.üp. 
m T^TW^Pa^at.243,25. 


STFPfor adT. mit dem Menschen vereint: 57- 

55^ unter menschlicher Mitwirkung RV. 9,25,5. 

63,22. 

W-h die Verbindung mit dem Körper oder der Person (bei den 
Gaina); angebl. das , tra« das Leben verkündet (eftftri) Coliii. 

Mise. Ess. 1, 384. 

adj. Leben , Gesundheit wünschend (at. Ba. 
41,7,8,2. Katj. (a. 4,15,13. 5,12,1. Ägv. (a.10,3. M. 9,41. 

U RT° -+- adj. Leben schaffend , Ton Göttern AV.3,31, 
8 . 5,9,8. 19,27,8. 

^IMfePT 7^75) m. P. 9,3,83; s. o. 

5 lM r -M ofl RT°-+- 5°) f- Lebensherrin AV. 5,9.8 (yoc.) 

fcjlM r -4l (571° -*-57) adj. das Leben erhaltend VS. 22,1. TS. 1,1,11,2. 

(5R 0 -t-y o ) adj. das Leben verlängernd AV. 4,10,4 ; 

Tgl. 19,44,1. 

4lM r -*W (Ton5lMH^l) adj. a) lebenskräftig , gesund, dem ein langes 
Leben bevorsteht AK. 3,1,6. H. 479, Sch. Mbd. 1 186. lETP^TT 
^R^RVS. 34,52. 35, 17. yi^rll yäTT^AV. 3,9,3. 5,47,1.2. 14,1,45. 
19,27,8. SugR. 1,123,19. 5 ^cT M. 3,263. MBu. 1,2472. N. 
16,25. Ton Agni, dem Leben besitzenden , und von andern Göttern TS. 
2, 2, 8 , 2 . (at. Ba. 13,8,8,8.9. AV.3,31, 8. 1,2,18. oder 

^TU als Gruss M. 2, 125. R. 4,22,30. P. 9, 2, 83, Sch. in der Anrede (at. 
Ba. 12,2,1,9. mit redet der Wagenlenker den Gebieter an Bba- 

aATA zu (la. 5,2. MBu. 3, 725.752. N.(Bopp) 15,12. (ak. 5,2. 95,1. 96, 
2. 97,4.15. Auch in anderer Verbindung wird dieser einen Wunsch 
für ein langes Leben enthaltende Ausdruck gebraucht: 
qqv,!,«. 86, 14. ^HH'Til^iTTHqdfjTrMH W gi«. SO, a, T. t. (für 

Sra^RT)- Mbgu. 99. Duörtas. 76,12. sehr beliebt ist der Ausdruck bei 
den Buddhisten. STnpTrNn Verbindung mit einem adr. pro nom. gana 
zu P. 5,3, 14, V Artt. — b) dauernd: qT^T^AV. 6,98,2. — c) 
alt: JJFJRcTT 4i 9I: Agr. G?hj. 4,6. — 2) m. a) N. des 3ten 

unter den 27 J oga Mbd. 1. 180. — b) ein Stern (tAa Joga- star) im 3ten 
Mondhause Ka las. 74.356. — c) N. pr. ein Sohn U tt Ana p Ada 's Haut. 
62. VP. 86, N. 1 (Ajushmanta). SamhrAda’s 147 (vgL N. 1), 

U (von 5TP7W 1) a^j- f- lebengebend , das Leben kräftigend, 
gesund gana zu P. 5,1, 1 1 1, VAr tt 2. ^ SR 5P^7 

?IIrRT5S6R50n HSTTFf (at. Ba. 11,7, «, 2 . 4,8, 2 . 12 . 1 5 . M. 1 , 1 06 . 3, 106 . 4, 
18. MBa.l, 2309. 2,236 (f.). R. 1,1,95. 44,63. — 2) n. a) Lebenskraft, Le- 
bensfülle: girpfovqi qfn; ^TT 5R AV. 2,29,1. 19, 

26,4. VS. 34, 50. (at.Bb. 6,7,8, 1 . 2 . M.2,52. R. 1,4,22. Pamkat. 1, 129 
= 11,41. ^tTFI oder^cI^TTF7 >JR7rT^P. 2,3,73. — b) Bele- 

bung; so heisst eine nach der Geburt eines Kindes zu vollziehende 
Ceremonie Pia. Gbuj. 1,16 in Z. d. d. m. G. 7,531. — Vgl. 

1. yiN^m. N. pr. ein Sohn des Purüravas und der Urvagl MBa. 
1,3151.3760. Vikr. 145. VP.398.406. — Vgl. 1. 57R2,c. 

2. t\ Un. 2, 1 14. 1) Leben, sowohl Lebenskraft , Gesundheit als 
Lebensdauer; langes J^ben AK. 2. 8.8, 88. H.1369. RV.1,10,11. 5TÜF5T- 

rnft^2ä, 1 2 . 3t, 1 1. 37, 1 5 . 44, 6. 93, 3. 
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*7F77T 


O % 


JTl4: 96,8. 113,17. 23,21. 24,11. 66, 1. c?Üt ! 7'^tP%T 89,8. ir 

Wl fTJT^TTTT rarTÄl^TT^2,4l, n. 27, io. 38,5. =7TW7T7 rT^t 
577?%: 3,17,3. 4,4,7. % WMlJlUfaitf 5FP7 7,23,2. 5 ||M=Wh 
3q gg Ü4: 10,16,5. 27,7. qPTFH wjjäfajii,?. 3=%: 

577777: M%rMI 37 y|j|^VS. 4,15.28. 3,27. t*!-]'« =7*7TT 
cfo7AV. l’,33, i. 1*63,1. m HMIjJ'-TI 3,31,1. ^HIM^IMM 

8,2,23. TS. 1,1,10,2. JTTWTJT:^! Mi*.*. «T- 
FTT^: ^TUII«lwfW*^«,»,t,i. MNdMIW<£ Mlj'^IM: giT.Ba.1,8, 
*, 16 . h4m%H 2,1,*,*. Khaiid. Up. 2,11,2. Bau. Ar. Up. 2,1, io. 577- 
%7F*iM Eni*nr*F^ C‘t. Ba. 3,1,«,*. TTFTg 37PT5I S7TOISI «, 7, 
*,ii. ^TTTTn I HWIrMMIMM^H I Ä* cT MIMMlItf 

Tritt. Up. 2,3. Khabd. Up. 2,24, 6. 577% -fl MIM MIM Pia. 

Geh i. 2,2. W8JIW: % M|Ml4}l g*r. Ba. 11,1,«, 6. Air. Bb. 8,7. 
5I77137T hundertfaches Leben habend oder verleihend, hundert Jahre 
lebend, - alt: % 5TrT7W^RV. 6,2,5. MHM11I 5TrIT%7 VS. 19,37 
ulci i*j i J^7i SHI-Am* ts. 3,2,*, 3 . g*T. Bb. 13,1,1, *• 51Hiyi! 

511^7 ufiy Katuop. 1,23. M. 3, 186. (CT^IPTTfr:) M'cMIMMil gAT. Bb. 11 
1,*,6. - qij: - 77% W7%7>%T: Pa««at. II, 82. %RTT: % 

4w^iyi3dr[4M5lrllMM: I % ^WWiqsfcHM 'TT^TH^OO 

200 und im Kalij uga 100 Jahre) II M. 1,83. cHW'T.HHI'IMIm: Pabr»t 
187, 10. Buartr. 3,50. Mrrru.1,18. ’McJ%lM’7T 4, 1. 5,169 

6,33. MBn. 1,97*. Katuäs. 14,80. 81. ^ I MH 1^: M. 4, 27. 76.78.9«. 230 
R. 3,73,25.26. rl<M IM: PA8RAT.Pr.10. **H-MM*^Siv.2,25. 31.4,157 

",i3C. MMM d 4, *2. «plMrl R. 2,103, 19. 31. 4, *1. ijT 

237. ETTnt: — 577M: — MTrt %7£ 3 MrtHI'T: Racu. 12, *8. 577 
q^rf M. 4,21s. 11, *0. 57TCr7: 4,i89. MIMIM -dMMlrl R. 2,103 

18. STTO MMM^Mlfm ^77T#7 öTRH: I sfiiflWM 

II 2,2,6. S7Tr7T(TrP1H ^TT^: 31. 4, 156. q5T*7T MTtTMI 


fqH^IMMI *77F7 ölF'j^T^R. 5,2, < 2 . SnqiST'TrTT Pabrat. 9,*. 32, 15 
i, 187, 7 . 577T77: % Raou. 3, 69. Pabrat. 78, 8. ^TT^'-^TT^ 

57^7 R. 3,30,9. 5773 ^ 777^177 Siu. D, 13,9. MIR^r* 1 1 . M IM< IM Verz. 
d. B. H. No. 837 (233, s).869. tlf^UIrl IMM^R. 3,33,20. 77rT7° 43,22. Pabiut. 
24,18. II it. I, Ol)» tfluil 0 Sav.2, 23. Katius. 14,80. — 2) lebendige Kraft 
überhaupt: Mpj'f’lI^RV. 3,1,5. M;|HI% (e77j M*jyTTM VS. 7,23. - 
3) Lebensfeier (vollständig Name einer Begehung , welche 

*\ “N ^ 

neben JTT und vTTTrFTeinen Bestandteil der sechstägigen Abhiplava- 
Feier bildet, als deren drittes und fünftes Tagew erk : sqlic|4|l(lq|(Pci 
57J7JT TO TS, 7,4,*, t. giT. Br. 12,2,*, 12. 13, 3,*, 3. sMTTrTTTT^TJTTf- 
fa HMiffii l: KiTJ.gB.24,1,9, HJIMiRFMTM^RMlpqMl ^77 23,1, 1 6. 
M I M ' M^ ’ lfdH ^ I 24,0, 19. sM IHM I ^ IM H HWHMm Air. Br. 4, is. 
A 5 t. gB.9,l. 10,3. iM ifrl HM l'^M^ R. 1,13, *5.— 4) ein MMHM'Uach 
Naigb. 2,7. — Vgl. 2, EIR und ^TWT?U 
^IMt-rblfj^ETT 0 cl°) m. N, pr. eines Buddha Lalit. calc. 5,20. 
4j|q|i| (von J5T^mit EIT) m. 1) Anstellung an ein Geschäft, Beschäf- 
tigung , = c^JFTTr? Tau. 3,3,55. H. an. 3, 117. Med. g. 29. 5T(H: 

ftl T Mifog l" 4,5pKJ 33M: I ?7*%T MM^IMUI: %TH ^7 rT% II 
JL 5,17,15. — 2) eine Darbringung von Wohlgeruchen und Kränzen 
H- an. Mud. — 3) Ufer, H. an. (I) Man. 



- ^7 

3*^ -s -s 

t)iq|i|c4 m. 1) dem Stamme der Ajogu angehörig: £)iq|J|ej| JJ${\ 
heisst Marutta Avikshita (at. Ba. 13,3,4,6. — 2) N. einer Misch- 
kaste, angeblich der durch Vermischung eines £üdra mit einer VaipjÄ 
Entsprungenen H. 897. Katj. 

fa. 22,1,38. M. 10, 12. 16.26. IaM. 1,94. ^fgT^'WliN W M. 10,48. f. 
°cft 15.35. 

?ITm^ m. N. pr. eines Rshi: MBb. 1, 68 4.689. 

?Tmm*T (Ton ?ID n. 1) Kampf , Schlacht AK. 2,8,9,72. H. 

796. an. 4, 158. Med. n. 163.^il^qiq|tH MBu. 1,58 4. Ragh. 6,4 2. 1%\- 
TOJHIUWIH1 5,71. — 2) Todtschlag (^J) U. an. Med. - 3) Kampf- 
platz: yq^l — fjufclhlfcR VC[r\ MBh.3, 16445. Deaüp.8,30. R. 3, 32,32. 
6,103,18. 108,4. 

preisen: HIHlMlH ^rR ^ RV. 10,148,3. *7 ^T- 
f|rt: *m\ 1,101,4. TJ: 3,33,5. Nit. 

3,15. Wird Naigb. 2, 14 unter den Verben, die eine Bewegung bezeicb- 



nen, aufgefuhrt. Im gana zu P. 3,1,27 erscheint 

ohne Angabe der Bedeutung. 

1. EfTf (ron erhalten im abl. tfljjc^und W( (*. dd.): 1) Feme; 
Tgl. 1. t|^U|. — 2) Nähe (7). — £P-*4I(4» wobei wir auf verwiesen 
haben, wird besser gerade von mit 9TH abgeleitet. 

2. 1) Erz, pTTcT, m. n. U. 1047. m. H. an. 2,395. n. Sch. zu AK. 

2,9,97, (KDe. Vgl. — 2) n. Eisenrost Ragan. im £KDe. — 3) 

n. Spitze, Ecke Scb. zu Äeahdal. £KDe. — 4) m. N. eines Baumes, = 

-■ 

vulg. Rate A*. im (KDe. «— 5) N. eines Sees Kadsu. 

Up. in Ind. SL 1,396. 398. fg. Vgl. 1.5^4. 

3. m. 1) =^*ApT)^, der Planet Mars Teie. 3,3,330. H. 116. an. 2, 
395. Med. r. 7. Hoeac. in Z. f. d. K. d. M. 4, 318. Ind. SU 2,261. 283. 
fg. — 2) der Planet Saturn Teie, H. an. Med. 

4. MBu. 1, 1498 wohl nur Druckfehler für Speiche. 
MI(4il<iJ*on Ml(lr^ praep. fern, mit dem abl.: tttH^MilrigAT. Ba. 

2,3,*,10.aj. 3,2,*, 19. 

MI(Mji m. n. Ert AK. 2,9,97. H. 1047. — VgL 2. 5IT^ 1. 

(2. -4- adj* röthlich Sü^b. 1,115, 1. Vier. 78. 

yi(d (von mit 5TT) 1) adj. bewacht, beschützt, = ^TFT^T Cabdae. 

a 

zu bewachen, = VigvA im (KDr. — 2) m. Schutz, Wache, = 

H. an. 3,729, HMIMI^MrT g HMTiTMr^l ^TTTTT R- 

gPTM qiiHHdMf^H*IM.2,*o*. M(rjldl{MM^I ^7 H^TT 77^H7 
5I^R. 5,75,2. qom 7TS7f77^10,22. 5^J- 

2,88, 19. Auch f. 577^7 giBTi C .3,5: JT^ M- 

fcrFa j,H' n - -7nn q n7 grR?n HMVH i ^n ^n (i.f mm^^i o )Rpth. 

*— 3) m. die Gegend, wo die beiden Erhöhungen auf der Stirn des 
Elephanten zusammenstossen (qiM^TlT), Teie, 2,8,37. die Gegend im- 

o 

terhalb dieser beiden Erhöhungen H. 1226. an. 3,729. 

(wie eben) m. Wächter, Polizeibeamter Paeeat. 129,5. 

(von m. dass.: Da^ar. in Bbef. Chr. 

195,11. 

y I (von ^mit EIT) adj. zu beschützen: 

fTfT^R. 2,52,66. 


43 * 
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y |^J cH m. N. eines Baumes, Cathartocarput [Caitia) fiilula, £in.l,2. 
AK. 2,4,*, 4. H. 1140. Das Mark der Schoten und die Blatter werden me- 
die. gebraucht, Aihslie, Mat. ind. 1,60. Sega. 1,32, 15. 137,9. 157,13. 
2,36, 10. 67,18. 98,15. — n. die Frucht dieses Baumes Such. 1,168,12. 

(die Glieder im comp, umgestellt) gana ^isl^tlll^ 
zu P. 2,2,31 (v. L «I^TOH). 

m. Bez. der Biene HV.l 0,106,10: ^l(4t WT¥HT). 

f. °¥\ gana zu P. 4,1,41. — n. Fleisch H. g. 127. — 

Vgl. 

4(1 (frM und davon patron. t. 1. für 51^5 und 

im gana zu P.4, 1,154. 

m. pL N. pr. eines Volkes und des von ihm bewohnten Gebie- 
tes im Pankanada MBu. 8,2056.2064. 2068. 2070. LIA. 1,821. fg. Wird 
auf Aratta, einen Sohn Setu's, zuruckgeführt Matsja-P. in VP. 443, 
N. 1. 

(?n o -4-5T) adj. in Aratta geboren , ein Bewohner von Ä.: ?IT- 
MB... 8, 2 HO. eine Hdschft: 

Lasse*, Pentap. 71. von Pferden Tri*. 2,8,43 R. 5,12,36. 

adj. von P. 4,2,7 1, Sch. — Vgl. IfjZ. 

*4l( iNH v. L im gana (kb'rlll' zu P. 2,2,31. 

JeJ^TTT n. Tiefe , Abgrund nach Säj. JETrHl RV. 1,1 12, 6. 

TJT >7 yi^iTl^ 1,59,8. — Wohl »erwaudt mit 1. 5TJHT. 

tll^ill^l m. pl. Name einer Golterordnung, die eine Abtbeilung der 
Kalpabhava bildet, 11.93. 
t\ 1(1 Ul m. Strudel Har. 203. 

mpiFT (von M(Ull) adj* ouf das Reibholz bezüglich , vom Reibholz 


handelnd: 



heisst der letzte Abschnitt ira 3ten Buche des 


MBu. 4|||i||M n. = MBu. 3, 17445. 

^TT^Tjn (von llU) adj. f. 5IT in der Wildniss befindlich , — u?oA- 
nend, auf dieselbe bezüglich , wild, (Gegens. P. 4,2,104, V Art t. 3. 

flSJSfRV. 10,90, s. VS. 6,6. 13,48. rpT: 24,30. 5RI: 32. AV. 3,13, 1. 5, 
21,*. 6,50,3. 11,2,2*. 5,21. TS. 2, !,(•, 2. RTT T7TFJT HHT^- 

TJ7JT: 5,4,*, i. üftl: Ait. Bh. 7,7. 3T ^n^i(iiuHI MJjhil MtJiM: 
8,6. g*T. Br. 1,1,«, 10. 2,3,*, I. 3,8,*, 16. 

1,4, 3. ^TFJ: (UFUHIW'TUIH) KItj.c*. 4,6, ie. 

rpTTHTHM. 5,9. JiBu.3, 1549*. tTS^TM. 10,89. *JT^ljTn5T *8. R tj 
fTTT-TT *HT I H^T: I ^THf: I 7Z5T: I TTfrTfT: I I WI: I rpi: I 
^IrT irlfetlll^na I C ki> b. ht5H^P*8k*t. 68 , i*. fTfTR^MBn. 

2,18*2. JJR: 1,3637. inT4T: 6658. R. 3,6,5. Katuäs. 

13, <3. TR^H: P.4,2, io*,VÄrtt. 5, Sch. °qPTT: Sec*. 1,198, io. FHT: 

r 

112,17. JTFF7T: P. 4,2, 129, VArtt.2. ^WFF^heisst der lste Ab- 

9 

schnitt im 3ten Buch des MBu. — m. pl. die wilden Thiere Koand. 
Ue. 2,9,8. 

(wie eben) 1) adj. = *4l^i |U> angebl. nur in Verbindung 
mit SpJTJFT, JTFPT, ^TFT, und ^H^P.4,2, 129, V ArtL 

1.2. T'TFFMIBu. 15,532. JJrJ R. 2,36,6. WRfJUilch von Waldthieren 
Jag*. 1, 170. £|l4 H'J'-h heisst sowohl das ganze 3te Buch des MBu., 


des 3ten Buchs im R. - 2) m. Waldbewohner , Einsiedler Vjctp. 37. 

yi(UuV^T ^th HtHTH mbu. 3, 1129. gu. < 6 . iugb. 

5,15. — 3) n. für das Studium in der Einsamkeit der Wildniss 
bestimmt oder aus derselben hervorgegangen , Bezeichnung einer den 
Brahmara verwandten Schriftgatlung, Äru*. Up. in Ind. St. 2,179. M. 4, 
123. Jag*. 1, 145. 3, 1 10.309. ^ W | 

^THHcFI: WT ^MU'tfl MBu. 1,258. 5THJ tTTJTRMi 

5, 601*. ^(UU-T.^nii' Titel des Uten Buchs im Cat. Bb. VgL 



O 37^770 


yi^lliPIR m° -f- JTT°) O. Colbbr. Mise. Ess. I, 80.82. Wbber, Lit 
62. Verz. d. B. H. No. 278.296. Vgl. 5^WTH. 

eine Rohnenart, Phaseolus trilobus All. 
(4^’HUM, vulg. IPTRT;, Raga*, im gKÜR. — Vgl. 

(^IT 0 ^7°) m - der Löwe im Thierkreise; der Widder 

und der Stier (f^ die vordere Uälfle des Steinbocks 

TWn&) D Ind im gKl)a. 

gT^TH i*on ^IJ^mit ^JT) f. das Aufhören , Nachlassen AK. 3,3,38. H. 
1522. 

m. N. pr. gana TrRTTT7 zu P.4,1, 154. ein Sohn Setu’s VP. 
443, v. I. Davon patron. gana TH'-üll^* — Vgl. 5T- 


ti!(t»r^m. N. pr. ein Sohn Setu’s VP. 443. — Vgl. 
und 

ttl(llr1 n. gegohrener Reisschleim H. 415. Scf*. 1,238,16. 2,304,17. 
363,20. 452,21. 453,11. 
m^nrTTT n. dass. AK. 2,9,39. 
s. u. pT^mit m. 

5fipTC (von 'pT^mit ^TT) 1) m. ein unternehmender , beherzter Mensch 
II. 285, Sch. Vgl. TTTpTE* — 2) f. °£T die Darstellung übernatürlicher und 
schauervoller Ereignisse auf dem Theater: HIM*“ ^sil^lHMIHThlMIftl* 
rllf^förl: I fTTWiT qHT II Siu.D. 169,7. fg. 

H. 285. 


1,4. Parkat. 111,130. 


als auch die lste Abtbeilung desselben; 


ist der Titel 


(von pTraitSTT) n. 1) Stillstand , Ruheplatz: H 
HII^TS. 6,5 ,«,*. ^T^rT: Cat. Bb. 4,2, «,i9. 

— 2) das Sichvergnügen (aSeab. zu Brii. Ar. Up. 4,3, 14. 

(= NM«H) n. Stutze: MHI(MUIIH (SHTH) K-isD. 
Up. 2,9, 5. - Vgl. 

+4 1 ( (von ^pTmit H, m. 1) das in -Angriff- Nehmen, das an -Ettciu- 
Gehen , die auf Etwas gerichtete Willensäusserung , Beginnen , ünterneh • 
men: STT^T: ÄTHBuag. 14,12. ST^WHTpH^,*. Passat. 111,130. 

92,3. hhtpt M.u, 6 <. g ^ FHirpr ^ *i^at 

bei Malus, zu Ragu. 3,28. iTJTT^H i=HH zj M. 2,71. JjfuiJlIJNTfTT- 
Hit. Pr. 14. H ^ ^HrT^R. 5,77,9. adj. 3, 

51,25. 1,1,69, Sch. Mbgu. 25. mit dem 

dat.: Br0gH?näiM^yHHWMI(*jTT'r-^l|UIIMVi«.32,i6. ohneobj.: 

5fTpHHiÖT'T s KÄ«.CB.l,l,* (Set*. 1,147,9). 3,*. 8,1. ^^^TT- 
^xn rFPH^22,6, 19. tjlHHIHN 1,4, 1. 4,1,26. 24,7,28. 

STTpr^FHT M. 12,32. Ef^FHT^T: =JIrT: R.4,30,i5. fl^qTpTT 
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=r p*«at. i72, äs. q ipt*^bh»g.i 2 , i6. m- 

jft: H4$HpT: R*gb. 1, is. y-T^UN NRJ JqqTpT: P. l,3,68,Sch. 
Ki c . zu 4,1,79. 3T1TO ^Trp^T: AK. 3,4,U2. ^TT^TTT l^T *TT- 
MBa. 15,812. RgTpTnT fTf^MF^Klij. 67. fi-STfipT «<>j- M.7, 
209. fT^T — tU(*-dT cTT TcTT^IrT Adbh. Br. in Ind. SL 1,10. |'i r *'WI(- 
npTT^T: Mrgh. 55. 72. — 2) Anfang, Beginn: 

f^nTFTT^H MWMH C*t. Br. 3,1, »,34. 8, 2, »,38. 4,8,5. 7,3,8,35. 3, 
3,», 4. Kiw.C». 1,4,4. 4,5,22. Mrgh. 37. AK. 3, 

4, St, 6 . Madhüs. in Ind. SL 1,23,13. mit dem inf. 

Etwas beginnen Pankat. 10, 1 1 . — Die Lexicographen geben folgende 
Bedeutt. an: das Beginnen , Beginn AK. 3, 3, 2 6 (T^TJT^TT» 3"51cD* 2*7, 
12 (WrpT 3WT*.). Ta«. 3,2, 18. U. 1310. Einleitung (TFcIlTHf, 
TlH^) Trik. 3,2,30. Eile (cET£T; dieser Artikel folgt im AK. unmittel- 
bar auf den vorhergehenden, wird aber Ton diesem unterschieden) II. 
an. 3, 451. Med. bh. 10. Anstrengung ( Trik. 3, 3, 284. H. an. Mbd. 
Stolz (^5) Tbih. 11. an. 3,450. Mid. Tod (TD U. an. Mbd. — Vgl. TT- 

wrm^ und crmipj. 

*A 1 1 (wie eben) adj. in Angriff nehmend, an Etwas gehend , be- 
ginnend P. 7,1,63, Sch. 

(wie eben) n. gana zu P. 5,1, 1 1 1. 1) das An- 
fassen , Ergreifen , Gebrauchen: TJtU HFCTTr? nfcMUil £FT TD 

xTTrT ^-MInl^l( u nTT (? besondere Bezeichnung , £amk.: = TTTTtF^HT) 
fcWi I sn*WT gfrüferq^ Rr^KuisD. Up. 6,1,4. - 2) Orr de» An- 
fassens; Handhabe: fsfr y I ( *-*l Ul '4iHHlr^4r c 4i«il- 

fft^RV. 10,81,2. yi(iWII ^ rlHPTTfuiH Ait. Br.2,35.^JTPTO 
Kätj. C«- 14,1,13. - Vgl. EHipTOT. 
tll|*-*lÜNr(^(Ton tll(AA(i(l) adj. anfaubar Cat. Br. 4, 6, 8, 2. 
qipn ÜTO adj. = SirpniT ÄRTIFT gana *n P. 

1,1,111. womit zu beginnen ist , den Anfang bildend: fff! Ait. Br. 6,6. 
Äcv. Geiij. 7, 1. T*£l f at. Br. 12,2,41, 1. 

*4I(HHI nom. abstr. von TT^T Anfang: cf^JI(Hcil TFT FTFT T- 
T# K atu as. 16,79. 

+A 1 ( I t-^FT^(von pT^mil TT) adj. der Vieles beginnt Jagn. 3, 138. 
adj. von gana TTCJTTT^ zu P. 4,2,111. 

patron. von gana IPTTF[ zu P. 4,1, 105. 

TTpT (von {7 mit TT) m. 1) Geschrei , Geheul , Gekrächs P. 3,3, 50. AK. 
1,1,*, 2. H. 1400. 4,50,23. 519^1^1111$: 1,26, 

14. rl^l J IH'l'.iM'>^Hr'+ir)^i''tl(^i: Vio. 81. Vgl. rj|(|'-4. — 2) N. pr. 
eines Volkes Varau. Bru. S. 14 , 16 in Verz. d. B. H. 241. 
mpi n. nom. abslr. von P- 5,1,121. 

3^T1[T f- Ahle , Pfrieme gana tu P. 3,3,104. gana zu 

6,1,203. Vor. 26, 191. AK. 2,10,35. H. 915. an. 2,395. Med. r. 7. als 
Waffe Püshan’s: tfl , 4M-o4r < H^4l4.‘^H I < I I FPfl HHHI 

I «4iM[ RV. 6, 3,8.5. 6. als chirurgisches Instrument 
Suta. 1,26, 13. 27,6. 34,17. 2,28,10. Ahle oder Bohrer Vjitp. 137. — 
vgL snpj. 

(ron P^mit 5JT) m. N. einer der sieben Sonnen am Ende ei- 
ner Weltperiode VP. 632, N. 6. — Vgl. 5JTPT- 
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1. grpj (^TJT -+- SUD n. die Spitze einer Ahle: C**- 

ta?t. Cp. 3, 8. CaS*.: = !WI< WH IrM I^iUWi WH M: , Röeh: ordy 
like the iron thong at the end ( ofa whip). Nach Haläj. im CKDa. das 
äusserste Ende eines Pfeiles mit halbrunder oder anderer Spitze: W<j- 

i i qip* g gy 

2. (wie eben) adj. L zugespitzt , von oben nach tcnlcn «cA 

verbreitend (wie eine Ahle; Gcgens. fJpipTO: t4l(lMIM^Itl(i{l<Hl- 

«je srag ifcd Ts - 6 .^*- 5 - 

tll(iy) (ron 3. 5J f. N. pr. einer Gegend gana zu P. 

4,2,127; daYon adj. TT^TsFT? (oder etwa °TTT?) ebend. 

Tl(li mit dem Bein. ^flrTTT N. pr. eines Lehrers von fAkjamuni 
ScniRF.YBB, Lebensb. 243.293 (13.63). Bcbh. Intr. 154,N. 1. 385. fg. (TT° 
^FTTT). 

oder TT^TTct?^ (▼on T^15>) patron. des Saugata, eines Leh- 
rers, Ait. Bb. 7,22. 

T^TF^abL von 1. TT^) gana zu P. 1,1,37. 1) awa der Feme, 

von fern; fern, fernhin; fern von , mit dem abL (P. 2,2,29) AK. 3, 4, St, 
4. H. an. 7,21. Mbd. aYj.28. *TTT^* -TT ^l*T: aus weiter 

Ferne RV. 1,129,9. gp^Tjg^l64,43. 10,27, 19. AV. 6,32,1. 8,2,9. 
12. VS.19,84. yfMr^(TFrP7) AV. 1,19,1. 6,30,2. SJTp 

rT57: Kiw. C". 21,3, 19. *41^11%^: RV. 10,131,7. gp- 

; q?fg AV. 2,3,6. 8,1,12. 10,1,1. 31,n.56,6.RFn 
pUT'TTrR MBa. 3,246. qi ^ 

1,6447. 4IHWHHM m\ >I^np^7292. 7157. KaTuIs. 22, 194. 
23, 185. ^ Madbo*. in Ind. St. 1,13,7. 

— 2) in der Nähe Vop. 3,22. AK. 11. an. Mbd. Ragu. 2, 10 . 5, 13. Diese 
Bedeutung geben die Comm. dem Worte öfters auch in den oben u. 1. 
aufgefuhrten Stellen aus den Veden. — 3) sogleich, alsobald: 
fan*T Ifl^tSch.: = yemf^fW,MJ Prab. 72, 13. fTTTsI FT^I 
^arT?T {151'W: HrTT: I Rr^sTHFT HHJI|lr'-U> Ka- 

THts. 26, 135. Ci«. 126. - VgL snpnr^, ^TpTTc^ ST};. 

TT^TTfT m. Feind = T^TTrT Buabata zu AK. und DyibCpak. im 
(KDr. 

TTfTTFT adj. von Ti|lr^P. 4,2,104, VÄrtL9,Scb. Vop.7,16.17. 

*tl(lrHcjU*on TT^Tr^) adv. aus der Feme, von fern: T T- 

pi ?IrCTR ^T^Tig: RV. 1,167,9. 

*11^ R m 1 7 , 32, 1 . 8,22, 1 6. 

(ron 2. m -+- p^T) n. das zum Schwenken vor einem Idol 
dienende Licht (^TTpHf^TFTrlpT) oder Gefdss (Hl(l7lri'l|p1); die Ce- 
remonie selbst pTTpRT) : W7T I rRT I 

rTcTST MdMHiII ^WT -pRI^ I --4ld^ - 

ii HscjHMfi<sr ? Ä m i yi^ibi ii ^fi mqi- 

^riwj^ii ckj)». N. einer Ceremonie AV. Pari^. in Verz. d. B. 
H. 90,8. 

TT^TT m. = TT^TTT 2,d. Vop.23,ii. 

TT^TTT (von ^TT^im caus. mit TD 1) adj. für sich gewinnend, giin- 
stig stimmend: ^ ^ FT nfftiriM nFTFTTpH Kcmäbas. 6,73. 5TCI- 



UU / 3UU 


687 




688 



Kathas. 17,97. — 2) d. o) das Vollbrin- 


gen, in’ s- Werk- Setzen AK. 3,4, 128. H. an. 4, 158. 

Cak.12, 1. — b ) das Kochen H. an. Mbd. n. 167. — c ) das Er- 
langen AK. H. an. Mbd. M-iHI •ftcTT: ^RTFT fq5TI: 

Buartr. 3,5. — d) das für-sich-Gewinnen , günstig- Stimmen, das dar- 

- “N 

auf gerichtete Handeln AK. H. an. Mbd. ^hrlH ^q*. MBe. 1,419. 

N. 8,20. %7JTfra^ Katuäs. 17, 26. rTPTT^TWft- 
Bmo. 7,22. m^RPTTFr Kcmäeas. 1,59. Katbäs. 5,86. 

JJZR R. 5,43,2. NyW{l{|° Pt ab. 70, 1. Katuas.21, 140. 142. - 3) £ 
o^T = 2 ,d. U. 497. 

(wie eben) adj. der günstig zu stimmen ist Rash. 16,82. 
y I ^ | jq (wie eben) adj. wohl gleichbed. mit d. folg. W. gana 5H^T- 
HTTT^ iu P. 5,1,124. 

(wie eben) nora. ag. Jmdes Gunst zu gewinnen suchend: 

wwm wm q?fä v*- 39, u. 

(wie eben) adj. dass.: R- 3,17,30. 

4l(lkWJ u. nom. abstr. vonMi||qq gana zu P. 5,1, 124. 

qTJTUq (von ^FJJm caus. mit qT) adj. der günstig zu stimmen ist , 
der zu befriedigen ist: ej^[ Katbas. 21, 140. q$J: 

JTOJ: OTTsT: Bua«t«. 2,3. *TT<WTT^T: (Sch.: = H- 

FTTFITFR:) P*ab. 22,9. 23,10. Bbartb.3,78. Pabbat. 1,43. 

72.77. 

*-U(l4 (Ton JT^mit ^T) m. 1) Ergötzen, Lust: SnjFPTFT 
(ti. Bb. 14, 7, t, 15 = Bbh. Ab. Up. 4,3, U. MIUII^H adj. Taitt. Up. 1, 
6,2. Bhag.3, 16. t^IrMI 3 Buartr. 3,88. ^?TT^Ff Sich an der 

Einsamkeit ergötzend , allein Jagx.3,58. ^4il(IHcll Cat.Br. 11,5,9,1. Vgl. 
Ur\) I i N- — 2) Ort der Ergötzung, Garten AK. 2,4, i, 2. H. 1111. M. 
8,262.264. 11,61. Jag*. 2, 1 54. MBii. 1,4348. R. 2,52,91. 59,12. Su^R. 
1,353,20. Mrkku. 79,23. Bürn. Intr. 23. Verz. d. B. H. No. 903. am Ende 
eines adj. comp. f. qi MBh. 3,8327. 

qT^mtrirn (5n o -+-$fb f. n. einer wohlriechenden Pflanze (51* 
*1*^1, öflcMi, u. »• w.) Raga*. im £KDa. 

(von qi{W) m. Gärtner Vjctp. 97. 
yi(ld und davon gana Hl{4i'll^ zu P. 5,2,36. 

m. Koch AK. 2, 9,2 8. H.723. qqiteHi'l: MBu.l 5, 1 9. 

qT{(4 (von ^ mit qT) m * Geschrei , Gesumme P. 3,3,50. AK. 1,1,4, 

2 . 3,4,t«, 93. H. 1400. qT{Tq: (Bopp) 13, 16. q |(N qT- 

cHlfcq »TTTTTTT MB». l, 68<6. l,ni3.^|(|^M 

3, 11592. 11603. Hit. 111,20. I m | ta I { 1=4 

Buartr. 1,42. — Vgl. qT^q. 

yilNdl (*TT<T STFTRT) f. N. einer Gebirgskette, eines Ausläu- 
fers des Vindhja, L1A. 1,78.80, N. 2. 83, N. I. 
yi(lfo'iJvon mit qT) m. ein Bein. Gajasena’s VP. 457. 

(von adj. f. qT und J gana ^1^41^ zu P. 4,2,116. 

Mil (von t\\ ^H) patron. des Fürsten Sanagruta Ait.Br. 7, 34. 
4ll (wie eben) adj. f. qf und ^ gana qTT>EJTF£ zu P. 4, 2,1 16. 

^TF-IFTg (von ^FJJm desid. vom caus. mit qT) adj. bestrebt Jmds 
Gunst zu gewinnen, mit dem acc. MBa. 1,4784. 3,9923. 13492. 12, 1604. 


und adjj. von qf^q und qf^? gana TOTT- 

TffTT^ zu P. 4,2,80. 
qT^T s. u. qpj. 

4 1(1 « 5 * 11^1 n. von q^l^ul P. 4,2,80. N. einer Gegend; davon adj. 
qT^TT^rnT 4,2, 141, Sch. 

q^ 1) m. a) Eber . — b) Krebs . — s) N. eines Baumes [Lager stroe- 
mia regina Boxb . nach Wils.) Mbd. r. 8. — 2) f. Wasserkrug (s. qj^) 
Sch. zu AK. 2,9,31. 

qT^qr n. N. einer im HimAlaja wachsenden Arzeneipflanze 
Ragar. im (KDr. 

qi^^Hvon ■^q^mit qT) s. 5TQ?r^q^ 

(wie eben) 1) adj. zerbrechend: 4oc«£l I vJ<(l^M^RV.8,45,13. 
— 2) N. pr. eines Rakshas im Gefolge des RAvana MBo. 3,16365. 
qTJ^Tcf (wie eben) adj. dass.: qt^ f^r^T^f^ 2 RV. 1,6,5. 
qTpnq; adj. von q^TÜ (eine Gegend) gana ^TTT^ zu P. 4,2,127. 
qi^rnqrg^ (von q^m s. u. 

( I h\\[° M ( I Uiq?) m. N. eines (alten) KalpaP. 4, 3, 105, Sch. 
qr^THT patron. von q^Tfl Verz. d. B. H. 53. ein Beiname: 1) des 
U d d A 1 a k a , eines vielgenannten BrAhmana - Lehrers, eines Sohnes des 
Aruna Aupave$i und Vaters des (vetaketu, £at. Br. 1,1,2,11. 2, 
3,1,31.34. 3,3,2,19. 4,3,1, 9. 5,3,2,14. 11,2,«, 12. 4,1,1. 5,t,1. 12,2, 
t, 13 u. s. w. Ait. Br. 8,7. Bru. Ar. üp. 3,7,1. MBh. 1,684. fgg. qF^I- 

695. — 2) des AuddAlaki (£\mk.: = T^T^FU), d. i. f vetaketu’s 
Kathop. 1, 1 1. Vgl. qT^rnq. — 3) des Suparneja, eines Sohnes Pra- 
gApati's, Taitt. Ar. 10, 79. — 4) des Vai na teja, eines Sohnes der 
VinatA, MBa. 1,2548. 2160 . Hariv. 12469.14173. 

yi^uii'-ii (ron adj. = yi^uiiq] 

= jqT^TITt 3tT° = yi^llNI 3T7° = yi^rUNIJ] = Ind. 

St 2,176. Veri. d. B. H. No. 356 (W^ftlRiT 0 ). 

i?H m. pl. N. einer Schule, die ron einem Schüler Vaiclni- 
pAjanas (Aruni VP. 279, N. 1) abgeleitet wird, P. 4,3,104, Sch. 4,2, 


^ *vT 


104, VArtt. 26, Sch. 


qT^mqm m. und qi^iaiyiH f. »- u. qr^Tmqr. 

4l^Üll f* röthliches (weibl. Thier), vom Gespann der Marut: 

Tjfrq qrqqt^njq^RV. 1,61,7. Dürfte nur Nebenform zu q^HTt sein 
oder irrlhümliche Auflösung und Betonung für q^T^°, q^T-f-q'^ 0 # 
- vgl. u. qi^unq?. 

qr^nftq adj. s. u. qr^ta. 

qi^UlM (von qT^TTn) patron. ein Bein, (vetaketu's C AT « ®** 
3,A, 1 . 11,2,1, 12 . 5,4, 18 . 6,1, 1 . 12,2,1,9. 14,9,1, 1. B^n. Ab. Up. 6,2, 
I. — Das adj. s. u. 

qT^T m. Var. von qT^, qi(äfT, qi^T Vajü-P. in VP. 443, N.l. 

qr^q (von im desid. mit qT) adj. zu ersteigen strebend: S*W(|- 
qqi^qf^q feq: MBu. 3, 1 1 1 08. ^qq^l 4723. ^q^RAGH.2, 35 . übertr.: 
q|J|*^Bu<G. 6,3. 

qr^qT (von q^q) f. N. pr. eine Tochter Manu’s und Mutter Aur- 
va’s MBu. 1,2610. liiernach ist q^qt c, u. q^q zu streichen. 
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R 7 TFR ▼on M^yP^gana ™ P. 4,2,80. 

n. die Frucht des Setnecarpus Anacardium L. Suga. 1,214, 
14. 2,112,12. - Vgl. 

(von Jv^, mit MT) 1) adj. besteigend , s. J|r$|^c£. — 2) f. Aus- 
wuchs, Schössling: MFtT Mltrl ttl^: AV.13,1,9. 

Ml^«£ (wie eben) 1) adj. aufspringend , besteigend: 

R. 5,12, 31. — 2) m. Besteigung , s. ^ 
adj. loh färben (f*t|f<?T) Un. 1,8 5. 

^leOb (von mit MT) f- da* Aufsteigen , bildl.: M- 

ad gu. 78. 




MT^ (loc. von 1. MT^) /w*n, fern von (mit dem abl.) Naigb. 3,26. Ml{ 
FTR JljcTVF FJ: RV. 3,39,8. 1,74,1. FT£ 4^}T Httfri FJT*J: 6, 
74,2. 1,172,2. 10,102,10. ^ yri|f^l,114,«.lo. ^7^ 2,28,6. 29,1. 
qit F^R jf{FFT*fiFi 3,39,1. 6,47,3. AV. 1,25,1. 10,4,26. - Wie 
bei Sn^TtJ^erklären auch hier die Scholl, öfters durch: in der Nähe. 

EnfsTO (MT^ -+-MM) adj. wovon Vebel fern ist: MI(t)MT *T7T 
FTOFFtH ff RV. 6.1,12. FRFRM, 6. 

(FT° F°) adj. oon welchem Schmähliches fern ist: In- 
dra RV. 10,99,5. 

jnpfi (»on f^F^mit ^ m * Zwei f el H- 1375. — Vgl. ^Fi. 

FT^FfJ in. = R^FF CiüT.1,2. AK. 2,4, a, t. Su?a. 2,39,3. 65,18. 
112,4. n. die Frucht dieses Baumes Ragax. im gKDa. 

(MT°-*-5T°) adj. Feinden entrückt AV. 7,8,1. 

MT^H! (von = frl'jf* mit MT) n. das Lecken, Küssen AV.6,9,3. 
M^lcf[ (von ^TM^mit MT) m. Durchschein , feine Lichtpunkte s. B. 
zwischen den sich kreuzenden Faden eines Gewebes: M^Wil ^T 

frTTFT FH FF Tf 4: UV.«, 43, 3. RFFT>TRT FT FF FT^TFiT FFFT- 
im^PTMTO) C' T * B*. 3,1,*, 18. 

(von ^y^mit ^TT ) m. N. einer Sonne Taitt. Ar. 1,7,1. 16,1. 

— Vgl. 

Ml (UM (von 2. Mi[TJT) n. Freisein von Krankheit , Gesundheit AK. 2, 
6,*,1. Trik. 3,3,322. 11.474. gvBT.igv. Up.2,13. MBh. 3,1 3101. 17859. 
R. 1,13, 13. Sega. 2,163,5. Prab. 99.5. WlJUTWFl M (^^r^) M.2, 
127. MT> \T>i zlUf ^rRFTTTT R. 2.52,30. ^nTTFT MTM7T 4, 

53, K. RTRRTTFCFisfFFT fFfF^T(TTF»RFFH Hu*bt«.3,34. R- 
*(|J MH-RIFF/Ff ein Bein, giva’s £it. — Vgl. FHIfl/q. 

mjTrH (von {^mit MT) adj. glänzend (zur Erklärung von M^JI 
und M^M) Nir. 5,21.12,7. 

(von mit MT) nom. ag. Besteigen MHlH*il° Jagx. 2,303. 

■n 

(wie eben) adj. zu erklimmen , zu ersteigen , hinaufzustei- 
gen: RTTÜFJFFFT FFF: MBn.3,no8. FFRT FFFT FTFFT^RcR 

KaW 26,72. ^TRcF^FFFFFT ^F^FFT FR FTFT^TCFJJ^ 
Pan rat. 128,9. 

mT{ l’^FT (von ■^^mit MT) n. geheimer Ort , das Innerste: Ml(l- 

RV. 1,105, 1 1. 4, 8, 2. 4. T MI(|JiiR 7,8. — Vgl. 

2. y4(i^R. 

•s 

MI{R (von im caus. mit MT) m. das Aufladen , Aufbürden; Be- 
lieben auf Etwas , l Übertragung: FT Jjuiy R das Auf- 


bürden von Fehlem, obgleich gute Eigenschaften da sind, AK. 1,1,9,24. 

TFTHT Sch. zu g Xu. 35. MFg- 

^MMTMT^TIT 'TklJI^PJ: Vedanta». 4,9. Balab. 17. Sah. D.12, 19. HTJ[T7T 
(*c. rpnuil; f. 13,2. PTT^TTTM 6. Ballantynb giebt t\ \ ^ \ f A durch super- 
imposition wieder. — Vgl. W(\JTA. 

•s -s 

*1 (wie eben) adj. pflanzend: M. 3, 163. 

yi(IMU| (wie eben) n. 1) das Besteigenlassen: 5I64J I (1^ Ul H^( einer 
Frau) Katuas. 17,84. HFT^WR 17. - 2) doa 

Auflegen: Ml?, Wril(l r -1um^1Jir1I^RAGU. 7, 25. KumXras. 7, 88. — 3) 
das Aufsteigenlassen , zum- Himmel -Befördern, den-Tod-Bringen: >ft- 
Mni( Nui HT^Url *TFT TTrT R- 5,15,46. — 5) das Spannen (des 
Bogens): WR ^FV^TT ^FT: ^T^T^NTTF^R. 1,66,27. 33,9. 

MT^TWnT (wie eben) adj. zw besteigen ver anzulassen: MT^TTTlfpTT 
5F2JPTT ^TT^ H^TT Katha». 17,88. 

Ml 1 1^4 (wie eben) adj. aufzusetzen, aufxulegen: ist ein 

WU\ IQjq^Cit. beim Sch. zu g;*. 80. 

Ml(l^ (von j\<f> mit MT) m. 1) ( der Etwas besteigt) Reiter, ein su 
Wagen fahrender Mann: (MVTT:) l'^lt Hahiv. 13464. Hl(l ( olüll M 
MlhHIM^R- 6,73,34. gewöhnlich im comp, mit dem Vehikel: MFT5J5 
JT3TT(F£ R. 3, 57, 2 3. 5,83,2. I)ralp. 8,7.^T^^T^ R.6,19, io. ^TTflTT 0 
AK. 2,8,9,27. Dracp.8,22. ^TT^R.3,4,110. Vid. 25. H^H!° AK.2,8, 
*,28. H * aD - 3 » 762 - Ä,BD - h * 14 - v ß L - 2) 

das Besteigen, Erklitnmen U. an. 3,7 62. Mbd. h. 14. 

FTT(UlMihT^i^R- 2 , 1 , 20 . iiiMH C iK * 90 » 3 » v - *• f^TrTT- 

des Scheiterhaufens Katuas. 25, 14 2. Vgl. 5 — 3) das hoch- 

hinaus- Wollen: Uebermuth Katba». 1,30. — 4) Erhöhung, 

Hebung, Höhe Trik.3,3, 4 56. 11. 1431. KI. an. Mbd. •TMT 7 «JT(F£ 

AK. 2,4,«, 10 . TR^I^'T^llll^l: (FFT:) P. 3,3,87, Sch. 

(FT^T) **ch an einem Berge erhebend R. 5,73,6. — 5) Haufen , Berg: 

HW R. 1,5, 14. — 6) die schwellenden Hüften oder nates eines 
Frauenzimmers AK. 3,4,240. Trik. 11.608. H. an. Mbd. cT(T^T^T xaX- 
XiTruyos N. 5,29. 10,22. Vigv. 13,8. R. 2,95,2. Braiima-P. in LA. 50, 18 . 
— 7) Länge AK. 2,6,*, 16 . Trik. H. an. Mbd. Vjutp. 74. — 8) ein 
bes. Maas II. an. — 9) das Herabsteigen Mbd. 

W(U£T\ (wie eben) ra. 1) Reiter: Pankat. 129,18. — 

2) Baum M. g. 172. 

(wie eben) n. 1) das Aufsteigen, Besteigen 11.1510. an. 4 , 
75. Mbd. n.9t. AV. 5,30,7. gAT. Br. 2,3,*, 16. Katj. gR. 2,3,15.29. 18 , 
3,5. 25,6,9. Kimaras.1,39. Mbgu.61. FTTT Xi lH MBu. 1,372. Vigv. 

10,26. ^fFFTt'-TrUIVJ'T^'TFH^lTlI^m Su C a.4,98,io. qFFT°R.l,3,26. 
rfrt° 36. gu.96,3. p*ä«*T. 

203,1. RFf^IRTRFR^MBu.2,1281. /|?f I^Uf: (fRRFT:) R.3, 
76,28. — 2) das Wachsen (der Pflanzen) H. an. 4,7 4. Mbd. n. 91. — 3) 
Gefährt, Wagen: TS. 5,6,*«, 1. gAT. Br. 3,3,*, 

15. 4,25. Katj. gR. 22,2, 27. — 4) eine erhöhte Bühne zum Tanz: S^IHT 

FRTTT: IRRTFIRTR^TT FF CTtF^I FF FFF \ f c=T- 

CPT^PT: PPTPrTT: MBh. 14,282. — 5) Treppe, Leiter AK. 2,2. 17. 11.101.3. 
U. an. Mbd. R. 5,14,14. 
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r^r 


Ton 


oder 


yl^l^lUWi (von adj. das Aufs teigen betreffend: 

MBu. 1,353.336. 

adj. = qT^TÜ WiRqFT gana zu P. 

5,1, i f i. 

^I(l‘{-'4f^adj. von yi(l<£ gana ^HII^ zu P. 5,2,136. 
yi(II «f^adj. 1} Ton ^yT* mit ^Ti besteigend , erklimmend: ^^TT^T- 
(iK^Pankat. 111,204. — 2) von yi^|c£, = y l{ I^Mr^gana y~TTT^ 
in P. 5,2, 136. 

I r r r~- 

MNiHM patron. Ton 3ETTFP7 gana T7TTT7 zu P. 4,1, 10*. Davon pa- 
Iron. ^IPTrTTPTTff gana zu 100. ^PTFTTPrfni von 

*4 4h M gana ymiTI^ zu 4,2,80. 

^■RrRTTT patron. von yTT gana t4*Jll' zu P. 4,1,110. tn^ftWUll 
(z| rj4 y r -\) von yyi gana TTTTTTT zu 4,2,80. 

p r , 

yd *4i m. der Sohn Arka's, ein Bein, des Planeten Saturn , Üjot. 
im £KDr. Ind. St. 2,261.285. 

y^T m. ein 5oAn oder Abkömmling des Rksha; so heisst A^va- 
medha RV. 8,57, 16(15), frularvan 03,13.4. Sauivarana MBu. 1, 
3725. — Vgl. qiv7. 

y WK adj. das Gebirge Rkshoda bewohnend: yi<£jl(||: P. 4,3,91, 
Sch. 

1. yirl patron. von gana zu P. 4,1,105. 

ir r 

2. yivT Var. von yT5T SV. 11,1,2,4,9. 

«MHÄfT f. zu 1. yivJ P. 4. 1, 18, Sch. 

yi^dHT oder yU|*H adj. (Vp? y) von fTWT P. 4,3,73. 

gana TIITpFyTT^ zu 1,4, 10, VArtt. 
y l4rl m - = «ifel Dviäcpai. im CKDr. 
y iJ-yy m. = yT^ryy Ciboak. im CRR*- 

yiyT f. eine Art Diene: yTyT jlßl M^hFT'TT Ragas. 

im CKDr. 

r r \ 

*A\o\ (von yiMI, adj. oon der ArghA-ßiam herriihrend: IpJ ScgR. 
1,183,2. II. n. der Honig von dieser Diene RaOaiv. im £KDr. — Vgl. 

yyj 3. 

ir r 

yyy adj. von yyT p. 5,2. 10 1. 

yivjrci, patron. des fara RV. 1,110,22. Nach Saj. von fHr'fi. 
yirJlT ^m. pl. N. einer Schule, die vou einem Schüler VaigAm- 
päjana’s ahgelcilet wird, P. 4,3, 104, Sch. tRvJ IH^I^rlC gana yTpf- 
^TtTTTTT ZU P. 6,2,37. qFTT'TIMFT oder etwa qT^-f-qvqp?) Nia.2, 
13 (interpolirt). 

yiyTiy patron. von fpl^gana HilH zu P. 4,1,99. 
yiM'li adj. von TJvJjyy y) P. 4,3,72. n. ein Beiw. des 

SV., der in das yify^i und UyTTFRi (oder F^IPPTi’, zerfällt, Bbnfrt 
in der EinL zum SV. XVI. Ind. St. 1,29.47. 

ywHi (von yytyj) adj. yiyfynyy mbb. 3, 104 1 1. 104 16. 

ynfy (von TFH) 1) n. gana '\'rs \ lh zu P. 5,1, 122. Geradheit , gerade 
Dichtung: ^FFTFFTT clNH Sie. D. 40,5. Meist in übertr. 

Bed. gerades , redliches , offenes Benehmen Kua.su. Cp. 3,17,4. M. 11, 

222. buag.13,7. m bh. 3 , 1 1 19. yy isi«£i ^pyr^yTyy y^rn: 7Ty^n, 
296. R. 2,32, IC. 113, 16. 3,38,42. 4,31,28. Hit. 11,112. — 2) adj. (!) in 


yrryy mbh. 3, 104 n. 104 16. 


y N tri Sin. D. 40, 5. Meist in übertr. 


der Bed. von KathIs. 22, 1 15: Pfi ^ 5R. — 3) m. N.pr. 

eines Lehrers Vaju-P. in VP. 278, N. 12. 
yil 71 oder yifst Cant. 3, 8. 

yiytyr m. urspr. vielleicht Milchgefäss (vgl. JpftyT), gehört zu den 
my (bischen Vorstellungen vom Soma und bezeichnet einen der über- 
irdischen Dehälter, in welchen der himmlische Soma sich läutert , oder 
einender Ströme, welche er im Himmel bildet ; vgl. SlM UlN?l und gyR. 

(HTyT:) y ^yTyry y yT yyyTy^Rv.9,03,23. 

n. qT qq qhlf^.lr^H ifk: 113,3. gqiq g pjill l ^rMI - 

ifTTi '^rMi^irl I mmI 4^iMi (^TpT:) 8,7,29. 

«WTTW 1) m. dass.: qq ^ üT'TnTW R HWtFTRni BTT: I qi- 
7lTVl U ITI^tIM: KV. 8,53, 1I. — 2) f. übertragen auf irdische Flusse: 
^liTHnq 51ll|«^l RV. 10,75,5. Nach Nia. 9,26 N. des Flusses 

Vipif. Vgl. Rotu, Zur L. u. G. d. W. 137. fg. 

patron. von q^7 gana q?TTT7 zu P. 4,1,110. ^TiFZITT^ 
zu 4,2,53. m. pl. N. eines Volkes Z. f. d. K. d. M. 111,196. LIA. 11,953. 
V*b*h. Ban. S. in Verz. d. B. II. 819(14). Ind. St. 1,50. 

adj. von den Argundjana bewohnt gana in 

P. 4,2,53. 

adj. von gana q^lK *u P. 4,2,127. 

patron. von q^R gana c<|c^||^ zu P. 4,1,96. MBu. 1,8027. 
3, 14731. 11, 1958. auch in anderer Bedeutung (yrJSTyj) gana ^yy- 
yn^ ZU P. 4,2,80. 

qi^ m 4 (Ton qi'.JI-i) patron. des Kutsa RV. 1,112,23. 4,26, 1. 7,19, 
2. 8,1,11. 

(von mit yT) partic. betroffen (von unglücklichen Zufällen), 
versehrt , gestört , dem ein Leid angethan worden ist , bedrängt , leidend , 
krank , unglücklich: yHR| y STcTM 3^jyT C*t. BR.4,3,t, 

3. qir^iW^'i Mc-7iM^8,7,*,ic. 11,8,*, s. 12.4.*. i. qR^T^rlrW 

«Tra-4l-U'4rqNI qirMH-ijlKirä ™ q^R RRiR 

W7RRR 5,«,l. 14,6,4,1. *, 31 = Bau. Ar. Up. 3,5,«. 7,23. qqi 
^71^3,4,2. 3,3. Kau?. 9i. qi rH I j TS. 8,4,1», 

6. RrTT M. 4,236. 2,161.226. q (qWRR , URiTRI- 

R7 7Ty q-llH y TirTT PT y 6, 16. 7,93. 8,67. IC3.2 15.21 6. 217.31 3. 
395. 10, 106. 11,36.202. N. 8,24. 9,2«. 12,80. Indr.3,44. R. 1,2,14. 3, 

10.20. qiri 3 tiiuiM q: q jn-IRTq (U. 11.154. R»cu. 1,2s 

(?7RT -IR qqq: 2,28. 8,3 t. Vid. 227. qf- 

Hiri^'l^l»*?. 1,16. qiqq^ N. 13,38. JplHirlrl^i: R. 2,77,19. qiqsi^ 
Klageruf 41,1. qHH( dass. fia. 92,21. adj. R. 4,13, 30. qTrHI' f ia. 

92.21, t. I. qR^q R. 3.31, <3. 5,13,7 t. Sehr häufig in comp, mit dem 

Begriff, der das Leiden verursacht: Jios. 3,248. öqp.TJiq M. 

8,6i. ^TJTTqa,?«. q^jR 10,107 . ios. srqiq, qnqrq 8,67. sqRiq sc?». 

1,120,6. 3TO 186.4. 5TTqR(Tq 290, 10. — N.7,1G. 9, 28. 11,13.16. 
32. 15,10. Ilm. 1,4. 2,5. R. 1,2, 19. 48,17 I'THR st. q;iq|?j zu lesen). 
2,47,3. Hit. 1,90. 20, 13. R»on. 12, 10 . 32. Mbgii. 5. — qqR ufit-erseArf: 

qqrq tqFrqrqqgq Cat. Br. 6,3,1,20. 8,7,*, ic. io, 3, *,8. ^q^q- 
qFTrffqFRTq qTq q^T?R^9.2,*,3. l,3,i,«9. 9,*,i9. 3,6,1,29.7,*, 
10. qqqqRiqq kätj. ga. 25, 8, c. 


24. qi 


I r M I- 




r-ii 


e.qRT 


•vT . 


qqrq 


-r rs . 
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mrPFT 


^TlrPTrT (^H° -+-TIrD m. N. eines Strauchs, Barleria caerulea Roxb ^ 
AK. 2,4, *,55. Sega. 2,53, 1. 508, 10. 

ETTffcTT f. nom. abstr. von R. 2*59, 17. 
yicH nach Saj. f. verderblicher Kampf: ^ !7TcJT Ml jjjtf 
I ( 'J H ril ( | pH ^ H I Irf H IlF^f H : RV. 4,127,6. Könnte eher 

adj., etwa unbebaut , un/d und mit 1. £IT^, y^Ml, y^UU verwandt 


r i 


^ ir ^ 


sein. 


r r* r 


yiri^Ull m. Sohn des R taparna, patron. des Sud4sa Hariv. 815. 
VmWJ patron. von tJri'MI'J Verz. d. B. U. 58, 14. 
yirt ; TPT m. Sohn des Rtabhäga gana T^TTT zu P. 4, t, 104. pa- 
tron. des tiaratkArava (at. Br. 14,6,*, 1.14 = Bau. Ar. Up. 3,2,1. 
13. f. °>fT P. 4, 1,78, Sch. ^bcPTPTTpl N. pr. CUt. Br. 14,9,4,31 = 
Bau. Ar. Up. 6,5,2. 

(von fFp 1) adj. a) zu den Jahreszeiten , Zeitabschnitten gehö- 
rig , ihnen angemessen P. 5,1, 105. H. an. 3, 694. Mbd. v. 32. 
mTSTHT wmm 3 TirllH 3 R. 2,30, ic. 3,35,9. Kümaras. 4, is. f. ^ 
Viaa. 13. Ragu. 8,36. Katuas. 25, 169. iHlrH (s. auch d.) P. 6,2,9. — 
ö) zur Periode der Weiber gehörig: 5IIIUH Sega. 1,43, 18. — 2) m. 
Jahresabschnit , eine Zusammenfassung mehrerer Jahreszeiten (3R^J: ?£- 

i^k «H'-IrTHW'-TO |T’HH n AV.3, 10 , 9 . kHi-Tn qT3J: 

io- *A IrW I 71^4: 5,28,2.13. 10,6,18.7,5. fr. 

rT^: TO}T STTrfcl: qnNq 11,3, 17 . 6,17. qqqiqTSJ HlfliyiHMI 
RFjN: 7 , 20 . 15,6,6. 17,6. fJrjHTq, qrf-TRIM, qnlwiq, TriqT- 

HFhq.q^T#TT:, 16,8, is. TFHT qT ?q i- 

Eg?T TS. 7,2,«, 1 . TET =7T Ipk qFFTT: ^jfrT- 

WT 3 - qTfPU:, *Jl4 r -Klf, VS. 22,28. Kao«h. Cp. in 

Ind. St. 1,402. — 3) f. °cft Stute RAgan. im £KDr. — 4) n. a) die mo- 
natliche Reinigung AK. 2.6,1,21. Trik. 3,3,4 1 1. 11.536. an. 3, 695. 
Mbd. v. 32. C AT « Br. 14,9,4, 12 = Bau. Ar. Up. 6,4, 13. HIh* 1 ^TT: 
ST^TPFTPT HlMll ttieNnSugR. 1,44,8. i«. 49, i2.HNJ|^UHril ^r? 

fH^MIrN^H HMiyj Hl*j (fTfkl) Tttf 

1W^3,<8. qfteqrqfqf 5pq qq qq i fqfprrTqi: wi- 

qFTI YdlrHH'U ^ ll MBH. 1,238«. An den beiden letzten Stel- 
len bezeichnet UJT^ (vgl. zehn (mit zwei Unterbrechungen) auf 
die monatliche Reinigung folgende , zur Empfängniss geeignete Tage; 
vgl. M. 3,46. fgg. und Sega. 1,48, 14: (rtirlduiHlrM Jpfom. Zur Be- 
zeichnung der Flüssigkeit , die das Weibchen eines Thieres zur Zeit der 
Brunst entlässt , wird das Wort Sega. 2,257,8. 16 gebraucht. Vgl. ZHT- 
JJrTFF^T und T^lctl4yi- — b) Blume Trik. 3,3,4 1 1 . H. an. 3,695. 
Mbd. v. 32. 

1. *3l! d (von mit EJT) f. übler Zufall, Unheil , Leid; bes. von Kör - 
perleüten, Weh VS. 30, 17. AV. 3,31,2. 8,8,9. 10, 

2 ,io. *4 IM qr^T qfr4 12,2.38. rllilillf rki^Pj TS. 2,2, *, 3 . *, 7 . 
qsTFi fi,®< 3. 5.7,«, 4 . -tl'WrU^R 5,4,4, 2 . ^TT qT>qqr 5TT- 
TfTiFTTTH Cat. B a. 1,5,1, 22 . 2 . SFcJT 31 yiM^I 31 HM'-'iHicMrll y 
STO: 6,«, 16 . qf^ fterqqTfqfq%in,2,*, 15 . 4,6,s,5. 12,4. 
•,9. 13,1,*,«. 3, *, 7 . qTrWTTTTIT KM. <>.25,4,28. 5,2. STTf^FT M. 

O x \ 

4, 15 . ^ 8, 115 . 5ixg: — 'T^TtPcT^Scsd. 3, 1. 1, ie. Braii- 


M. 4,40. 


TWI^3,48. 


JlrTR^TT und 
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MA8 . 1,3. Jam. 3,170. Vnc«. 34. MBn.15, 122. — ttllrf 3,86*. 5^- 

fqqqm R. 3,75,3. 4,14, 17. giiqifqr cTT Pankat. 11,85. ^iqqifq- 
Hüiqq Mkgh. 54. ii °qiPHq Soc*. 1,174, l«. 236,7. 2,218, 

18. (abtic. 1,3. 3?qiTJ5Trq Amab. 39. Katbas. 15,62. ^qTTff Leidlo- 
tigkeit TS. 3, 2, *, 2 . Cat. Bb. 3,8,«, 12 . — Vgl. €jfq. 

^ r 

2. yii d f. = yTcT 2. Buar. zu AK. 3, 4, »,40. Beide Formen ver- 


* 

stümmclt aus y | <H I - 


Sm>W?lJvon 1. yT[*?T; l) adj. leidend: Sega. 1,120, 1 . 

— 2) N. pr. einer Schlange MBh. 1,2 188 . 

yirn) f. Bogenende , die Stellen an welchen die Sehne (5m) befestigt 
wird, xoptovT) Naigh. 5,3. Nia.9,39. RV. 6,75,4. y 

10,166,3. VS. 16,9. AV. 1,1,3. U^T^TIT C AT * ® R - 

5,4,4,10. 14,1,1,7.9. 


Suga. 1,120, 1. 


yy (von SIcJ y)? Verz. d. B. H. 59,34. 

n 


SnTcTsTFT (wie eben) adj. zum Priesteramt tauglich P. 5,1,71 und 
V4rtt. Cat. Br. 3,5,1, 19. 

yiiy^ (wie eben) n. des Priesters Pflicht und Kunst, sein Stand: 
fmdl mfrJsyi RV. 1,94,6. Ait. Br. 3,46. KuiND. Up. 1, 10, 6. 

Ä TO: C*T. Bb. 1.9,«, 29. 5F3IT FRjqTOt qR 12,3, 

4,2. 1,4,*, 1. 4, 3,*, 2. 4,4,13. 14,4,1,27 (= Bau. Ar. Up. 1,3,25). Ägv. 
GrBJ. 1, 23. 

(von yicjy) f. ein Frauenzimmer während der Menstruation 
Sch. zu AK. 2,6,1,20. 

yi r ~y patron. des DvimOrdhan, eines asurischen Wesens, AV. 8, 

10 , 22 . 

(von adj. f. ^ die Sache betreffend (Gegens. 5TT^) Sau. D. 
(1828) 23,3 (Rosa 19, 1 1 : EfT^of). II. 259, Sch. 

+A\4'AtH (von yyyiri) n. Gewalt über Etwas , Besitz einer Sache 


Nir. 7, 1. 

yll U'Vi adj. = P- 4,4, 40. 


qTT, f. ?irffgana 7)1(11^ zu P. 4,1,41. 

Ln. 2, 19. 1) adj. f. SIT; tTl^q kanu mit qT!f zusammenge». wer- 
den gana HlTtl-ill^ *u P. 1,4,7*. a) feucht, nast (Gegend. W r -4i ) AK. 
3,2,55. Tbib. 3,1,8. H. 1492. Mbd. r. 7. ^ 

1,116,«. qTh'T 5^4^2,13,6. TS. 8, 2, ««,2. 4,«, 5. WF! 5jcqq- 
uuu i rin >Nrur?,iiiqq q?mq qqm c*t. br.i,3,*,*. ö,*,23.«i. 3, 
2,*, 10 . 8,s, 10 . u. s. w. qq qfR%qi£ qTOT -TTO 14, 4, *, 13. 

M. 4,76. yiHfr g»na qFHWTf^ zu P.5,4, 139. oqTqq^M. 
6,23. Jagn. 3.52. 0 ^nn MBa. 14,53. °rlrtrli Sega. 1,36,5. 105,5. C*b. 
8, 14. 69. y'jHl Vigv. 6,9. Mbgu. 84. 

Bhartr. 1,38. HK 26 . Fiq~ri?f qpfi 5^T 'CFrT q ^i^qqi q«^t 
Mbekh. 143,28. STT^qTq Feuchtigkeit Komäbas. 7, 1*. f^qj^ R.3,22, 
23. sTrrTT^T Hm. 4,55. gU. 31. Megh. 44. = yiVJüT Häh. 196. qiqT^ 
Pbab. 80, 1. (5T^:) R. 6,92,59. — 6) fritch; von Pflan- 


zen, Holz, Gliedern u. s. w. saftig, grün, lebendig: CRTT^fTT 

fite Hiriqqqj sn€ ririq term: a v. i, 32 , 3 . cat. 

Bb. 1,3, t, 1 . 9,2,*, 3 . 7 . qi?:: qqiq: 5TrqTq: teH:qiTq: R.4,9,9«. qii: 
5pj qqr 171^2,84,17. Su t a. 1,118,18. fqcq^fi 217,9. 
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218,< ‘ J ’ 36 ' 10 - 276 > 2 '- A « T - Gbhj. 1,11. M. 12, 101. J»«S. 
3,38. MBu. 14,671. ttl^Mll i\ mit grünem Holz genährtes Feuer £at. 
B*. 14,3,«, io. 7,*, 11 = Bnu. Ar. Up. 2,4, 10 . 4,5, 11. W adj. 

▼on yU'-TH gana Tr^TT\ *u P. 4,2,90. — e) frisch, neu: 5IT?TTJTJ 

Amar. 2. °5THI Kathäs. 21, 1 13. ad Mkgh. 112. sn?TF7 STTTTCr^T^FI 

c 

Pr ab. 94,8. 10. — d; sanft , weich , gefühlvoll , trarm: Pankat. 

101,24. Katbas. 22,65. t4l^|rmrH^MBGH. 9i. Raüa-Tar. 5, 194. 

P anbat. 8, 19. HT'-l r£r?n7[ qq: V.kr. 72. ^TT^qt Katbäs. 9, 
63. Raub. 2, II. UMI7,HMHI Vid. 124. vH&ft: — 

Aba«. 4. ^FTTH HMfliil'-WU I q^ ad Mbgb. 18. - 2) m. 

n. gana «Jtivlll^ zu P. 2,4,31. Wohl gleichdeutend mit **K+. — 3} 
m. N. pr. ein Grosssohn Prthus Hariv. 669. fg. VP.361. — 4) f. MKI 
das vierte Nak shatra AV. 19,7,2. I 'i'Mcll TS. 4,4,10, 

1 . Taitt. Br. 3, 1 ,1, 4. i las sechste H. 110. Colrbr. Mise. Es«. 11,332. VP. 
226, N. 2 1 . Mid. r. 7. (Kürze!) Vbt. 16, 19. - 

Vgl. fTT?T, wo 1JTZ als nora. abstr. ( Feuchtigkeit ) aufzufassen ist. 

1. *4iv4t ( T <>n 5TT$T) n. (rischer Ingwer AK. 2,9,37. 11. 1189 (nach 
dem Sch. auch m.). Sega. 1,217, 18 . 2,87,17. Auch f. s. U (llU-llS^I- 

2. *fe (ron pJI^I) 1) adj. unter dem Sternbild Ardrl geboren P. 
4,3,28. — 2) m. N. pr. ein Sohn Vasumitra’s VP. 471. 

RT°-i-^T 0 ) adj. Nass spendend VS. 18,45. Kath. 2, 1. ER- 

?^5i m hihRvJi q m ^tott^av. i«,3, «. 

;?7T o -*-q 0 ) adj. der eine feuchte Radfelge hat: NhiIik] 
qT ^TTWT^AV. 16,3, t. 

Ulk'U'A ^ (SrT 0 -*-^ 0 ) adj. dessen Seihe feucht ist , vom Soma AV. 
9,6,27. 

OETT° -i- TT °) f. Glycine debilis Roxb n eine Fahacee, Rag ah. 

im fKDn. 

Ml^TJvon 5JT?T), yioMIH benetzen: (ERTT^T:) 
cJ*^|^Bh\rtr. Suppl. 7. 

^n^JTTTT !TT 0 -*-5TT°) n. frischer Ingwer Ragah. im £KDr. — Vgl. 


(^JO-4-^O) adj. eine feuchte Hand habend: ?TqT ^TFTT$ 
AV. 12,3, 13. 

m. Ke tu, der niedersteigende Knoten Ha- 
ls*. im £KDr. 

srrafteFFK, wJüiinw und qrj^mnr; adjj. von 

EF J TR, und 9TTTII Sch. zu P. 7, 3,26.27. 

STFJrjlcHi (von adj. der halben Wurzel , der kürzeren 

Form einer Wurzel zukommend ; so heissen solche Personalendungen 
(wie des perf. uud des prec.) und Suffixe, welche unmittelbar oder nur 
vermittelst eines Augments an die Wurzel treten, P. 3,4, 144. fgg. 1, 
1,*. 2,4,35. 7,2,35. 3,8«. 4,19. — Vgl. m4'-llrj*. 

(von gana *4*J|f' zu P. S,2, 193. 

qjrj'qjTqqf adj. ron -+-qT<T P- 7,3,27, Sch. 
stf-T«! f sJ-Ji (von | M , m. pl. N. einer astronomischen Schule, die 

den Anfang der Bewegungen der Planeten von Mitternacht rechnete, 
Coi.rbr. Mise. Ess. 11,427, N. 2. 


adj. — slNIrl gana qcHTT^ tu P.4,4,12. 

(von m. = EfaHll (*lJW. 4,253. 

(von qq^mit qT) adj. gedeihlich: ^7 MrM -1 

qfqqq giSsa.Ba. 8,2. 16,1. Ind. St. 2,312, Anm. — Vgl. qTjqT. 

' — — — 

(von F’J’ 1® caus. mit 5JT) nom. ag. der Schaden bringt , 
Verletzer Cat. Ba.4,3,*,7. q^TITT qT «TnfqqT rT3f ^TTTRrTT^^- 
FlTtTOFT 5,5,*,3i. 

adj. den Rbhu geweiht: I^TH; £at. Bb. 12, 3,*, 5. 13,5,1, t. 
11. Katj. £r. 22,6,4. Ait. Br. 5,5.8.13.19. f. * Ind. St. 1,107,4. 

yiMId 8. 

(von 1. nach P. 6,2,58, Sch. EJP7, 1) m. f. MWI üer zu 
den Treuen , Ergebenen Gehörige , d. h .der Marin des eigenen Stammes; 
zuweilen auch wohl gedacht als der den Volksgöttem des Stammes 
Treue; N., mit welchem die indischen wie die iranischen Stamme sich 
benannten: Arier (Gegens. und ^TfT). Später (mit dem Gegens. 
ist Arier — der Angehörige des in Indien herrschenden Stammes , der Mann 
der drei oberen Kasten . fT slMI'JÜhP'U RV. 1,51,8. 

w4rT130,8. 156,5. =ffg ^T5J^ TOT 4,26, 

2. qi MlMIrH'H HT^T I gFnvm =ft=FT: der Arier im 

Lande der sieben Ströme 8,24,27. ^TTPTPW 10,83,1. 1,59,2. 

117,2 1. 2,11, 18.19. 6,18,3. 7,5,6. 8,92,1. 10,138,3. VXlakh. 3,9. tjsf 
3cJVJ: AV. 4,20,4.8. 19,32,8. 62,1 . VS. 14,30. Nir. 2,2. W TT- 


Ait. Br. 8,25. Katj. £a. 13,3,7.8. 4,14,1. 

q^THT »TT Ä 5TFPTT I FPSqFÜWTqTq: PFT q T^q-q: FT- 


BT: II M. 10,15. 


®RFFT: 


r- r 


WMHdiri qt ^ 
n 87. =tht qrwr 


r *vr «n 


r r 


: I sTTrlT 


•r-v r- 


sTqHPn ^TTPTFHFI ^TcT PRFT: II 07. ^TRTM^f- 

rniTRj «Hyi»iw- 4 ixirn q HmqiNfq n 73. 7,69. qrTjprrqi- 
qq qq: jäöiJ. 2,291. q^qqqT: qq q fqqiqr 1 

Mfqq rTT - Tn: 31 Bu. 14, 2137. überb. ein Mann , der besonderer Achtung 
werth ist, AK. 1,1,9,14. H. 333.379. an. 2, 345. ^ HT- 

m HWrjq^W I TT S^qmi T^TFTT^T WeR TTPTR II R. 3,24,9. 
In den folgg. gioka wird der ältere Rruder schlechtweg ?TT genannt 
^INhMI^ M. 8,75. 179.395. Pank at. 1,86. Häufig in der Anrede Rpf» 
^PT, N. 12,16. Hip. 4, 30. BrVuhah. 2,28. (ak. 3,6. 11. 15. 4,1l.16(vgL 
BnARATAzugAi.1.: ^1^1 HilH?1M(Nl # 4 a ilMl Uit.8,19. 45, 

1. unter Thieren in der Fabel 18,16. Pahkat. 32,8. Kann in vielen von 
diesen Beispielen auch als adj. gefasst werden. Insbes. heisst noch 
a) der Gebieter H. 359 (nach £KDr.; vgl. 1. 5JTJ 2); b) der Freund Aga- 
jap. im £KDr.; c) der Vaigja H. 861 (vgl. 2. £F7); d) Buddha 11.232; 
e) buddb. ein Mann , der über die vier Grundwahrheiten nachgedacht 
hat und sein Betragen darnach richtet (Gegens. r FTT$m, Blrh. Intr.290. 
fg-! fi c» n Sohn des Manu .Sä varna Hauiv. 165. — 2) adj. f. tJITI uud 
( ved.) arisch Td^rflf 4 bJ 3 ^ qqq die arischen Gemei- 

i w “ 2i. ^ ic 

nen , Stämme RV. 1,77, 3. 96,31. Wq\ 103,3. «JRT ^^AVA 
3,34,9. q TT ^ qFT qiq F^q 10,49,3. PTqqi-^9.63, 5. qWNJI- 
qi 11. y IMl qqT P^qqrTT qp-I Tll »I arische Herrschaft auf Erden 
verbreitend 10,65, tt. q^t Tq^TT ^OTq ^MHIMI qftl ^l4l(H^ll,l- 


: die arischen Gemei - 
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43,4. Indra und Agni heissen arisch , d. b. den Ariern getrogen RV. 
1,60,6: =[*11!<JnI Hr'-iril, wofern nicht hier STiq? 

als ursprüngliche Betonung angenommen werden muss: ihr schlaget die 
arischen und die fremden Feinde; vgl. ^r?fl ^ 6,33,3. JTffr 

vj c^cfHIMII Ml tJ 7,83,1. 10,09,6. Später: sich wie ein Arier betru- 

“ -S •'T 

gend , eines Triers würdig , ehrenhaft , ehrenwerth , edel: WTT 

M. 2, 207. R. 3,2, 13. ^cj c|HMI^H^^ 5,36, 66. qiWW TOR 2, 

115.6. yiMi qTcT 6,16,72. ypTRIrT Samkujak. 71. 

HI^IHI^R. 3,2,23. C^k. 21. vor einem nom. pr. fU. 80,23. Bei 
den Buddhisten erhalt fast jedes Werk das Beiwort tUM* Nach den Le- 
xicographen bedeutet ?IF7 adj. : aus guter Familie stammend AK. 2,7, 
2. ehrwürdig (WT), vorzüglich (5(9j, verständig (c^J) C ABÜAR - * m C^Da. 
entsprechend (HUcT) Agaja im £KDr. — 3) f. a ) f. zu W\ 1; s. daselbst. 

— b) ein Bein, der PArvatl Taia. 1,1,51. 11.203. an. 2,346. Harit. 
3270. — c) ein bes. Metrum (aus 12 -*-18 und 12-4-17 Moren beste- 
hend) H. an. 2,346. fauT. 4. Colbbr. Mise. Ess. 11,72.133. 

c^WPT: I in ,nd - SL 2 > 277 - — Vgl.?RT^. 

WfT\ (von 1) m. a) ein ehrenwerther , ehrwürdiger Mann R. 5, 

61,15. — 6) Grojfuater £abdam. im ^KDr. MBu. 1,5026. R. 2,72,5.6. 4 , 

57.6. — c) N. pr. der Sohn eines Kuhhirten, der zuletzt König *urde, 
Miik'u. 35,22. 107,17. — d ) N. pr. eines NAga MBu. 1, 1552. 5,3639. 
fgg. — 2) f. a) m^TTT oder HIPTTTT Vop. 4, 7. eine ehrenwerthe , ehr- 
würdige Frau £K1)r. — 6) 5JTPV4iI rin bes. Nakshalra £«*t. 1,21. 

— 3) n. eine den Manen geltende Ceremonie (fqiJZqT^TT^fq^qnq 1 !) 
Tai*. 2,7,7. 

oder ?n%TTT( P. 6,2,58. 

tnifyicft (ron f. ved. P. 4,1,30 . K1tj. £a. 4,14, 1. klass. 

OefrHSch. 

JETTWU (5U» + ^ m. s. STTOtq 1. 

(?TT 0 -4- JJ °) adj. durch ehrentcerthe Männer leicht zu ge- 
winnen Ragu. 2,33. 

r r 

?TWqT (von EIPT) f. ein ehrenhaftes Betragen M. 7,2 11. 

?JP Je% n. dass. Raga-Tar. 1, lio. 

f«v -S , 

m. N. pr. ein Schüler NAgArguna’s Vjltp. 90. 
Burk. Intr. 447.360. Sciiirpkrr, Lebensb. 310 (80). Mel. asiat II, 171. 

m. eine Gegend , die von Ariern , von Anhängern 
des arischen Gesetzes , bewohnt wird: ^PT^TFFT Raga-Tar. 1, 

315. +A\*\ aus einer solchen Gegend herstammend: ^IU||^6,87. 

MIM'W H°) m. der Weg der Ehrenhaften: SIFF72T 

R. 5,14,67. 

tHT 0 -*-^ 3 ) m. Sohn eines Ariers , eines ehrenwerthen Man - 
nes; ehrenvolle Bezeichnung des Sohnes eines altern Bruders: 3m cf- 

tw<£Hiri toth jh ctfq ii 

R. 2,23,26. des Gemahls von Seiten der Frau, voc. R. 2,27,4. 3,33, 1 12 . 
49,9.23. 33,28. 4,22,30. 6,23,2. 94,4. Pakkat. 221,3. 231,6. Vn>. 307. 
nom. (ak. 84 , 12 (in der Anrede). KatuU. 17,59. gen. 60. des Fürsten 
(RAvana) von Seiten eines Feldherrn R. 6,8,38. Nach U.335: Gemahl 
im Drama. 


^ IM VI IM OT 0 -4- HR) adj. von Ariern bewohnt: M. 7,69. 

grasfT^pn (*frq°?) Oder snqgi^m! p. 6,2,58. 

r 

MlM^ (yT°-t-H 0 ) m. N. pr. eines berühmten Astronomen Colbbr. 
Mise. Ess. 11,378. u. s. w. LIA. 11,1133. fgg. Wbbbr, LiL 228. fgg. Da- 
von adj. oq^tq LIA. II, 1 134, N.l. 
yiM^TFT ° *TFT) m. ein ehrenhaftes Wesen , Betragen R. 1,1, 35. 
IMMNI mT ° -f- qrff) m. der Weg der Ehrenhaften oder der ehrwür- 
dige Weg Burs. Intr. 83, N.l. 

^IFTPTO (51° -+- T* T^T) m. pl. eine Versammlung achtbarer Männer 
T«w. 3,1,24. als Anrede: qq-Hqiqfaiqmil fTT^FTT q ilHMH l H^ R- 2, 
82, IS. ^ ^ R WM (•'Hl ührM Mrbku. 1, 10 . von einer Person als 

Ausdruck grosser Hochachtung: W-IThS}: 3rT SRIvTHH 

«ficfl Prab. 25,2. 

yRMMM -+-*7°) m. ein Arier- Jüngling ; das q geht nicht in UI 

o “s o 

über gana zu P. 8,1, 1 1 , V Artt. 2. 

r o ^ 

y IM(l7l (?IT J -f- ^ItI) m. N. pr. eines Königs Raga- Tar. 1, 1 10. 152" 
t4lMkM[£Mjvon MR IH-J) a<, i‘ der von aH **c n die Zeichen eines 
Ariers , eines ehrenwerthen Mannes zur Schau trägt: yMlMMIMlcil^‘Hl 
M. 9,260. 

gpkq\!yT°-^^°) in. N. pr. eines Königs Vid. 231. 

1. tjlMr^rl ^°) n - das Betragen eines Ariers oder Ehrenman- 
nes: M. 4, 175 . 

2. yRclrl (wie eben) adj. der das Betragen eines Ariers oder Ehren- 
mannes hat: ^TUTT^rforTHT ^1 5I1 mmH M. 9,253. 

C -v L 

y IM MVl adj. auf die Art eines Ariers , eines achtbaren 

Mannes gekleidet: die Rathgeber des Königs Da^aratha R. 1,7,6. 

(yT°-*-W J ) adj. der die Satzungen der Arier, der Ehren- 
männer beobachtet MBu. 1,74 2 4. 

ilhkjfl patron. von q-TOFT (v. L^FT 0 ) gana *u P. 4,1,112. 

r . . I 

UTHTR (yT^-i-FFI) ni. i)Gesammtheit der Priesterschaft, Geistlichkeit 

r 

(auch yiM^lUI; Vjltp. 123. — 2) N. pr. eines berühmten Philosophen, 
Stifters der Schule der JogAkAra, Burk. Intr. 450. 340. LIA. 11,460. 
Er wird auch fRTQ und genannt; vgl. Mel. asiat. II, 172. 

tllMHH (5TT 0 -*-fT°) n- eine ehneürdige , erhabene Wahrheit , deren 
bei den Buddh. vier angenommen werden, Burk. Intr. 82, N.l. 

yiMI (yT°-+-rn^) nt' N. pr. eines buddh. Patriarchen LIA. II, 
Anh. VIII. 

^IM^dH^fvon Sn°-*-^rD adv - ß ai ? a zu P. 1,1,37. 

tllMkfUcI m°-+-TTl 0 ) f. •• ne Abart des ArjA- Metrums Colbbr. 




nes: 


*• O 


marines hat: 


Mise. Ess. 11,73.75.154. 


yiMIUkh (von 5TFI) N. pr. eines Landes Raga-Tab. 4,367. LIA. I, 6 , 


N.4. 


ttlMIMH (yi 0 -+- yT J ) m. der Sammelplatz der Arier, so heisst nach 
M. 2,22 das Land zwischen dem llimAlaja und Vindhja, vom östli- 
chen bis zum westlichen Meere. AK. 2,1,8. H. 948. M. 10,34. Raga- 
Tar. 5, 152. in einer Inschr. Colbbr. Mise. Ess. 11,234. 
ttl^lNHW (yT°-*-TcT 0 ) m. Titel eines Werkes Sau. D.209,4. 
HWIWH (gT^ = gF4H|-4-^°) n. Titel eines von Arjabhatta 

44" 
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verfassten Werkes, das aas achthundert Distichen besteht, Coleb*. 
Mise. Ess. II, 378 (°5^T5IrT). 386.467. LIA. 11,1136. 

m. N. pr. Vjütp. 90. Scuibfner, Lebensb. 310 

(so). - vgl. Erofag 2. 

^ |'j| adj. dem Antilopenbock ( gehörig: cJ^j^T AV. 4,4,5. 

r rs r 

EIP7 (ron SHT) i) adj. f. ^ von den Rshi (d. h. den Liedverfassem des 

Veda oder andern alten Weiten) herriihrend , sie betreffend , archaistisch: 

He|r<£ M. 3,2 i (= MBu.1,2962). Jac*. 1,59. Epf M.3,29. FITTJMBa.3, 

8525. R. 2,28, 16. ein Beiw. des R. in den Unterschr. der Capp. ; Tgl. 6, 

102,34. EIFTF2JF7 Ind. St. 1,68. 2,19. MrMM ein an den Kamen eines 

Rshi gefügtes Suffix P. 2,4,58. HTCI NIlae. zu N. 7,3. flp-TT näml. IT- 

RV. Prat. 2,27.28. 11,10.29. — 2) ra. (mit Ergänz, ron \'4 r 4 l<(* oder 

Tl4) die von den Rshi eingesetzte Heirathsweise (wobei nach M. 3,29 

der Vater der Braut vom Bräutigam einen Stier und eine Kuh oder 

•sr 

auch zwei von jedem empfängt) M. 3,53. 9, 196. ttmlbld 3, 38. — 3) 
n. a) die Rede eines Rshi, der Liedestext , Veda Nia. 6,27. 13,9. RV. 
Pal«. 11,98.9». ÄT75T tl M. 12,106. W MWIHWil: FTT^FT 
cTT M Ru. 3,1 167. — b) heilige Abstammung: EIT ' !#|A| |^'4 ^ | 

TFT Sch. zu Latj. in Ind. St. 1,51. ^sII^JagJ. 1, 

53. St.: die entsprossen ist von einem Manne , der nicht gleichen Kamen 
und gleiche Familie hat . — c) der Rshi- Ursprung (eines Liedes), Au- 
torschaft Verz. d. B. II. No. 1 42. - Vgl. ERFT und EIPTT. 

(von adj. vom Stier herriihrend C%t. Ba. 14,9,4, 17 (= 
Ban. Ar. Ur. 6,4,18). 9,50. °HT qm N. ei- 

ner bestimmten Strecke der Mondbahn VP. 226, N. 2 1 . 

5TPTPT (wie eben) m. N. pr. der erste Kakravartin in BhArata II. 


692. ein Sohn des ersten Tlrtbakrt Rshabha Sch. 

• • 

(wie eben) adj. als ausgewachsener Stier tu gebrauchen P.5, 
1,14. ^?TT: Sch. = TJTTJflFITPT der castrirt werden kann AK. 2,9,62. 
= qifJHTWH H* 1239. 

STTHF^J n. nom. abstr. von +Jp-Hi gana 7* ll^'llh zu P. 5,1, 128 . 
^rrTWr patron. von flTT^PTI (v. I. für TlffeMUl) gana zu 

P. 4,1, 104. 

qm (»on 1) adj. von den Rshi * lammend , am altheiligem 
Geschlecht: 5P-7JIMM stn-i filMsl: (?m, iniperat. von l.SPf) RV.9,97, 51. 

mrkrm vs.7, «g. qm mm ttttwrr 

21,61. rn riN-yifST'llJ: AV. 11,1,25. 16.26.33.33. 12,4,2. 

12 . 16,8, io. mtrtT TS. 3,4 ,k,7.(*t. Br. 1,4,9, 3.», 19 . 

12,4,8,7. KiTJ.CR.25, 3, 17. KA0c.»».63.fl7.tRWFT (RFTi KbInd. Cp. 
1, 3, 9. ai^TU! Webe*, Lit. 72. TFT 73. fg. Ind. St. 1. 42. 45. 49. 54. 
Vgl. EHPFT und M | r 4. — 2) n. heilige Abstammung : MMI 

Ait. Ba.7,26. Katj.£r. 3,2,7 — 10. Q, kt. Br. 1,1,9, 5. 6,2,9,10. Agv.fa.4,1. 

(von E|| r 4M) adj. mit heiliger Abkunft verbunden £at. Ba. 
6,2,8,io. 8,4,9,12. 

(gana 1-4-1 iH; zu P. 4, 1 , 10«) und UlPv^'iI (ganaf^TTT^ 

-s 

zu 112 ) patron. von 4J|^U| MBb. 2, 325. 3, 1 1445. 1 1626 . 14, 2843 
( c ti7lH*1ll ^f!). Hariv. 1520 'EJIlVfMIIIJ* LIA. I, 812. pl. Verz. d. B. 

^ fs T 

U. 60. *AU patron. des DevApi RV. 10,98, 5.6.8. Nia. 2, 11. 


(von y^rl) adj. zur Lehre Gina’s gehörig: 

52,4. m. ein Gaina H. 861. Prab.52, 14. VP. 339. 
yi^til (P- 5,1 , 12 4 , V Art 1 . 1.2) f. und (gana 31^1 HIlTTiu 

r 

8,1, 124) n. nom. abstr. von 

patron. von EI«^ gana ETOTf^ zu P. 4,1, 110 . 
adj. von EIT arha (P. 5,1, 19) P. 5, 1,20, Sch. 

SITrT» SIRTF; diese Wurzel mit FTF^cheint AV. 6,16,3: 

H^lrl vom Padap. (PT: | ^JT^T I) angenommen zu werden, während 
man eher als voc. fassen könnte. 

EIFT 1) n. a ) Laich oder Ausspritzungen giftiger Thiere Sug*. 2,257, 
17. 296,13. 297,20. Kacc. 51. Vgl. EFT *• und EIFTT^T« — b) gelber 
Arsenik , Auripigment AK. 2,9,104. H. 1059. an. 2,474. EpLIifHltf 
Sega. 2, 109,1 2 . 298,4. 325,16. Vgl. EFT 2. und — c) Verstüm- 

melung von EJMM in t4rl(lrl- — 2) adj. nicht klein (ERFT) II. an. 
Diese Bed. des Wortes hat man in EIFTTFI (s. d.) gesucht. 
tllrilTl und tlMrtl f- gana rtT^TT^ zu P. 4,1,41. 

EIFT?T (von HH mit EIT) adj. wahrzunehmen , sichtbar , bemerkbar 
MBh. 3, 13836. R. 2,93,4. Rach. 13,30. J^R^T R. 3,6,2. 2 
Sega. 2,295, 1 . — £ak. 176 ist EIFT^T in 2. EIT-#-rTT7 kaum sichtbar 
zu zdVlegen. 


EIFTHund 


f. gana 


ETFTI^J (von rPT^mil EJ1) und 


ZU P. 4,1,4 1. 
‘ft f. gana l\ 


^ zu P.4,l,4f. 


EIFPT (wie eben) s. TJTrH. 
yirl'MlM s. u. 

EI IrJ^TJ (wie eben) adj. schlachtbar , opferbar: ^T 

TS. 6,3,*,!. 

EIFF^I (von ^F^niil EIT) 1) adj. herabhängend: f^TTH: — 5T!HrT 
1 cf| 5TFPT: R. 3,22, 17. — 2) m. a ) woran Etwas hängt , iror- 


an man sich festhält , sich stützt , Stütze (auch übertr.): T5T5J 
(d. i. Hl(lr1^''4:) C i kja heisst dass t woran die Last hängt 11.361. T^- 
TTTiT ‘ifl Rr^T^vTRRT Vm.239. ^P^T^TrlT TTTtTT- 

^ ’Tlft 3, 2 . 

MBa. 3, 1541. R. 1,44,2. Vipr. 13,23. 5TTqSTTj[ R. 5,7,38. 4, 

63,23. H-iT-qin m mq'T ^ H{mmi 

II 3,40,28. Vft.28,12. KatuIs. 12,175. J- 

^FRT I) worauf festen Fuss zu fassen schwer isf R. 5,73,6. Vgl. 
EpTFF^. — b) eine senkrechte Linie Wils. Vgl. EpFF^. — c) N. pr. 
eines Muni MBo. 2, 109. — 3) f. EIR^I N. einer Pflanze mit gifti- 
gem Blatte Sug*. 2,251, 16. 

ETFRH (wie eben) n. 1) das sich auf- Etwas -Stützen P. 2,3,68.— 
2) das Stützen , Erhalten: ^I^Hhlll^CtM^^I^TMEcu. 4. — 3) Stütze , 
Haltpunkt: R. 5, .3, 64. 

TeR ^FTIcT (^JtTPT) Paekat. 1,34. iibertr. Fundament , Grundlage Ka- 
thop. 2, 17. Grund , Veranlassung: EFT^T^^PTTTT^^PTrTT Pr'b.71, 7 
(Sch. 1 : = In der Rhetorik ist der eigentliche 

Grund der Gefühlserregung , wie z. B. der Held eines Stückes, S%h. D. 
32,7.9. 29,6. 61, 18 . 76,22. — VP. 653 wird EIFRR erklärt als the 
exercise of the Yogi (7TPFT)* whilst endeavouring to bring before his 
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SJFFeR 


STFTT^ 


51M1M (von rT^mit ^TT) gana 



thoughts the gross from of the etemal; Wils, in der Note: Älambana 
is the silent repetition ofprayer . — Die Buddhisten nennen MIHMH die 
den fünf Sinnesorganen gegenüberstehenden fünf Attribute der Dinge 
( Gestalt , Laut , Geruch , Geschmack und die durch das Gefühl wahrge- 
nommenen Eigenschaften der Dinge) und das dem Manas gegenüber- 
stehende Gesetz (SJJ^) Bcrr. Intr. 449. 

(von 5TFF^; ; mTO N. pr. eines Lehrers £at. 
Bb. 14,9,«, 32 = Bau. Ab. Lp. 8,5,2. pl. Verx. d. B. H. 57. 

zu P. 4,1,4 1. N. pr. ein 
Schüler Vaicämpäjana's Vajc-P. in VP.279,N,1. P. 4,3, 104, Sch. f. 

gana Th(ll^ zu P. 4,1,41. N. pr. eines Lehrers 

£at. Br. 14,9,4,32 = Bau. Ar. Up. 6 ,3,2. 

1. t4MK r 4dJwie eben) adj. 1) an Etwas hängend , sich auf Etwas 

stützend: (d. i. HI(MEJIrlfM) TCFEF^AK. 2,10,30. ^STFT- 

cff RcT^ (5TT77TT:) Parrat. 1, 160. Rach. 12, 

83. — 2) umhüllt: JldlhldlcriKd (^T70 Kumaras. 3,78. — 3) abhän- 

r •vT ^ 

gend von: (t?on Wolken , die durch den Wind getrie- 
ben werden ) HHtW’. (l«£Hlri*-M MBu. 3,9924. — 4) von dem 

Etwas abhängt , eine Stütze seiend , unterstützend: drrilrl^l (T^:) 
Hit. Pr. 19. 

2. tlkrf l^^ni. pl* N. einer Schule, die auf zurückgeführt 

wird, P. 4,3, 104, Sch. 

(von mit Zfl) m. 1) das Anfassen , Ergreifen , Berührung 
Vjutp. 120. Ägv. Grbj. 1, 15. (cfcj MrT) tsflmi vj 2, 179. 

Jagr. 3, 137. — 2) das Abreissen , Ausreissen (von Pflanzen): 

HT^rypfr stftht g sr i m. h, m. - 3) de« 

des ergriffenen Thieres AK. 2,8,1,84. H. 371. An. Br. 2, 3. £at. Br. 3, 
7,S, 4.5. 13,3,», 5. MBu. 14,2820. Mrgu. 46. 

III5PFI (wie eben) n. 1) das Anfassen , Beriihretx Katj. £r. 3,3,19. 
4,9. 17,3,16. 13,6,8. — 2) das Tödten , Schlachten Katj. £r. 8,8, 15. 
20,4,2. 

MlrWHW (wie eben) adj. sm berühren: ( deren 

Berührung heilbringend (st, Amulelt u. s. u> .?) ri^ 1-41 HM *-Mi(Hj *T- 
SIIMUlMMhlifT: B. Gobr. 2, 67, 7 (Scbu 2,65,9: 

3TFFg:;. (sic) TORT: 

TO* 1,78, io. (Schl. 1 ,77, 12: HädldllT^fö TOrTT:). Vielleicht 
ist ^TTrF^Frnr Anhängsel zu lesen. 

a!5!wd parttc. fut. pass, von ~Pj^mit Hfl P. 7,1,65. Vop.26, 13. ER- 

xfrt* °m ^TT P* Sch. 

^HrPT (von ^ft mit^TT) m. Wohnung, Behausung AK. 2,2,5. H.990. 
JIW'-MIW HHMM^Dracp. 1, 13. Säv. 6,44. R. 1,9,57. 72,19. 3,23,5. 

sie gingen heim N. 7, 16. R. 4,40,32. ^ 

S^TFHFTFTT FTpH, 36,17. Prab. 43,5. *4Hm 

seine Wohnung aufschlagen: TTT ff ^F7cTT HFTT cHMIÜI didlrlMi: R* 
4,63,2 1. RW*lirl I~TC RM , 1 8 . ^TTTTT FÄrTTrR: Vigv. 

11,17. wird comp, mit dem Bewohner: ^FFTTrPT Arg. 3,25. 

R. 1, 2, 3. Vbt. 27, 17. cJ^TTTT 0 R. 6,98,8. ^^1° St-fi. 1,116, 17. 
^TrFT Tempel Jam. 2, 228. MMl ° Tempel des £iva Katbas. 3 ,33. 



übertr.: Bhag. 8, 15. 3jmT 0 Parhat. I, 428. mit einem engem 

Begriffe: fJTOTIFR TORR. 3,75,69. f%RTORTOR^(RBR) 4, 
21,32. Uit. 1, 144. MfJilUHH-i ldM Suc«. 1,250, 1. Das n., das 

. p» 'N 

die Lexicographen nicht angeben, steht sicher: iMMM cPITJ SMN4- 
RRTr^R. 5,23,31. (NmidMHhiHr^ 6,98,2. MBh.1,81«.- 

VgL RrR, rR, T^RFR. 1 

r 

adj. von einem tollen Hunde (9FRT) herrührend: WMM^Suga. 

2,282,11. 

STTrPTTTTJ n. nom. abstr. von 3. Ei Ul P. 5,1, 121. 

^Iri'MM n- eine Vertiefung um die Wurzel eines Baumes , in welche 
das für den Baum bestimmte Wasser gegossen wird , AK. 1,2,1,29. Trir. 
1,2,29. 11.1093. Ragh. 1,51 (°^TrT). cHWHMcJItf Virr. 41. — Vgl. 
Irl, MN Irl. 

1* ^IrlH patron. von ^rFT gana T^TTTTT zu P. 4,1, 104. 

2. 9I5RJ adj. = t4rW Dvirlpak. im (KDr. 

patron. von gana zu P. 4,1,100. 

1. (von M'HHj n. Schlaffheit , Trägheit , Mangel an Energie 

P. 5,1, 121. gana RTJIHn^ xu P. 5,1, 12*. qJTHT^RrTFTPT^MBu. 
3, 17379. •ji^MVIMHUIrl 3:*a& , 4 , i | rtK'lfli I 5T^iFT ^TFTJ- 

3rTTT^: II Sd?r. 1,331, 20. gFTFT 5TWTT^T3i 

2FHTWH iff^i rj^Siu. D. 68, 18. H.313. HU.137. Adbh. Br. in Ind. St. 1, 
40. M. 3,4. Jagr. 3, 158. Bb AG, 14,8. 18,39. MBh. 2,24 1.260. 3, 17241. 
Sü^r. 1,7,6. 79,15. 136,6. 242,18. 273,3. Buartr.2,74. Panrat. 1, 20. 
43. III, 2. Hit. 6 , 9. 1,29. 11,4. IHRTM Kah.71. 

2. mAVl adj. = AK. 2, 10, 19. H. 383. 

ttldlrh OTrT von adj. mit Gift bestrichen: ^ RV. 6, 

73,15. 

MHI^) vlell. in der Brandung weilend (rTJ^= ^IrTPfr? 

Wrliaiw ^ TS. 4, 3,», 2; vgl. Ind. St. 2,41. 

tllrilri n- = 9rTTrT CKDr. ohne Angabe einer Autorität 
Vjctp. 76. 

ilHH 1) n. der Pfosten , an den ein Elephant gebunden wird, AK. 
2, 8, 1,9 . Trir. 2,8,39 . H. 1230. Med. n. 39. HUMHIU TÜT^T: R.5,32, 
12. MirlH ^FrTT 'MIMI ^J^Jrl Mrrru. 20,12. 

fTT Ragh. 4, 81. fARTig. 1,22. Buartr. 3,82. 

Nach NIlar. zu AK. bezeichnet ^TTFTH auch den Strick , mit dem der 
Elephant an einen Pfosten gebunden wird. Diese Bed. hat das Wort 

B*cd. 4,69: JTirFTmf^fNr^^cflt: WI'JhHHI:; 1,7* : 

^T?RJ. Nach Mbd. n. 39 soll das Wort auch Strick überh. 
bedeuten; nach Ragar. im £KDr. das Binden . Nach Siddh. K. 249, a, 9 
ist tllHH auch m. — 2) ra. N. pr. eines Dieners von f iva Vjadi zu 

H. 210. 

adj. zum t(HH dienend: ^HTTI Ragb. 14,38. 

(von crl'4 uiit ?fT) m. 1) Rede, Gespräch, Miltheilung AK. 1, 

I, 1,16. 11.274. AV. 11,8,25. R. 5,14, 10. gU.8,21. Prab. 63,9. 104,11. 

*7rTT ^ ^[TTrT Panrat. 46, 12. Sch. zu gii. 31,7. rf- 

% ^r*WI?TW^(ein Kind) Katbas. 17,66. *|fShdKHW Bhaüma-P. 
in LA. 53, 19. JlfuWiHW Dhl'btas. 89,2. H*t. 21,4. 25, 
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17. 45Jlrll^ 26,22. Katuas. 19, 30. 21,52. Gespräche über 

Dichtungen VP. in SIh.D. 2,U. M'-lH'lltfN adj. Ahar. 97. Am Ende 
eines adj. comp. f. ?TT Q rit. 39 : rllrlrilrll'-l (toc.). — 2) bei den Ha- 
themalikern das Stellen der Frage Colbbb. Alg. 187. 

SfldFH (fonFTT im caus. mit SU) adj. von Etwas reden machend (?): 

H. 1,77, 12. Scdl.: gratulationibus sacrisque. Die 
Lesart der andern Rec. s. u. 

SIFTTT) adj. redend, anredend: ^TFTTT^ITrT Mcfl- 
q^TJT A*ar. 42. 

(vou FTT mit SIT) 1) adj. redend , sprechend: TvImHIN^ 
Bhartr. 2,4 4. — 2) f. eine aus einem Kürbiss (SFTTq oder 3T- 
^ heisst die Flaschengurke) verfertigte Laute As. Res. 9,453. 
f. = 5FTR 1. Cabdab. im (KDr. 

MldKcT !^TFT? yNrf) n. Fächer aus Zeug II. 088. 

UMIFI (SIFT 1.-*- STIFT) rn. Krokodil 11.1349. 

1. JJTfrT m. 1) Scorpion H. 1211. Ind. St. 2,260. — 2) Biene Sch. zu 
AK. und angeblich Hab. £KDr. — Vgl. SJF7T, 5TTFFT 

2. STIFT f. 1) Freundin eines Frauenzimmers AK. 2.6,*, 12. 3,4,200. 

Tbik. 3,3,381. II. 529. an. 2,475. Med. 1. 3. Die von den Schol. zu AK. 
aufgefuhrte Form STTrft erscheint Kcmäras.5,83. Sau.D.71,11. Amar. 23 
(Mld^H:)- — 2) Streifeny Strich , Linie , Zug AK. 2, 4,*, 4. 3,4,200. 
U.1423. H.an. Med. die Linie , die eine Strasse bildet , Amar.89. 

(acc. pl.) Trab. 101,17. mit der Länge: sUflcj^ldM Paxkat. 
203,6. HNHMIFTi^FIFT KumUas. 6,49. i:4'd!riMT 

Meob. 79. Vgl. SIFqf?T? woraus STTTd eutslandeu sein kann. — 3) Damm 
AK. 2,1,14. Tbik. 3,3,381. 11.965. H.an. Mid. — 4) kleiner Graben 
Vjutp. 102. — 5) Yerwandtschaftsreihey Reihenfolge in der Abstammung 
^abdar. im £KI>r. 

3. SITFT adj. 1) unnütz , zwecklos H. an. 2,47 5. — 2) von lau- 

terer Gesinnungsweise (fqtJTTFFI) H.an. M id. L 2. 

SIlHdrTJvon fd^mit SIT) m. der Kratzende , Ritzende; N. eines 
bösen Geistes Par. Gruj. 1 , 16 in Z. d. d. m. G. 7,531. 

patron. von M H i I gana i|i|IH zu P. 4,1,105. Davon f. 

o ' 

nach P. 4,1, 18 . 

yilflJTT f. N. einer Schlange AV. 5,13,7. 

SITFT^ (von 2.Sn-+-fö?f), °F und SH die 

Glieder anschmiegeny umfange n, umfassen, umarmen: FF- 

Ragu. 13,73. Katuas. 3,65. Buatt. 14,12. SHFT^FAmar^. 
y i H^c IT ' W 3, 11059 (p. 571). 

R- 2,64,30. 3TR^Pa!<kat. H5,i i. qqTFT ITT ^FI TJ(- 

mlmHjj {mqqfq mbo. 14,2338. n. 24,38. r. 1,9,47 (ttte*?). hit. 

17,3. 1, 102 (TT^IFJ- Mbgu. 12. Katuas. 3,64. { N ('iHlldl£- 

^ CÄK. 55. PaÄrat. 216, 11. Megu. 106. SITFT^dMH 

R Ua-Ta r. 5, 4 3 1 . STTFTf?prT 4 1 o. q | FT ( IFTT^H^TWq I: Vu>. 302. STT- 

H n * Umarmung Megu. 22. 71, v. L 

— 5TTFT die Umarmung ertctedern; cTFtFHT — *tl I 

tTT^tT: F77f FTFFFFTITFT^J MiKim. 91, 1 5. 


Mbgu. 106. 


6. tHIId^J Bb'hhar. 2, 36. Hiu.4,20. R. 1,9,37. 3,35,63. 5,13, UM. 
50.53. ^ Parrat. 27, 12. HqTHI4-rll s. 

tlllri# (von tHUr!-#) m. 1) Umarmung Da«ab. in Bekp. Chr. 201,1 1. 

\ 

— ■ 2) = SITTH^J ra. Trommel Sch, zu AK. 1,1,9, 5. 

FTFT^pT (tou SHId^j*) n. ümfassungy Umarmung Tbik. 3,2,4. H. 
1307. Su C r. 1,77,8. PanJat. 2C3, 5. STIld£H ^([^'-1 fäqtf- 

*7*7 MBu. 3, 1 1061 (p. 371). ftTTrlHH^rfrT 0 Mbgu. 71. fspTTFT 0 Ragb. 

N O / 

12,65. Hit. 29, 16. ITFdIR 0 II, 131. Vrt. 11, 12. Wl SRN T3[f^- 
niH^l Pa.nkat. 113,25. yild^'*1 H §7 ViD. 141. Hri=liH^(von 
abbangig) STTT^t Vbt. 23, 15. 

^qTTrTT^^tYon yild^") m. eine Art Trommel , die man beim Spielen 
mit einer Hand umfasst , 11.293. Syamin zu AK. 1,1,1, 5. £abdir. im 
CKDb. - Vgl. SITFT^I. 

STTFTp (*on SIIM^) 1) adj. zu umfassen. — 2) m. a) eine bes. Art 
Trommel AK. 1,1,», 5. IL 293, Sch. 

?7: I I7=TrpT: H qTTd^I ?7 ^ =TT ? *7H II CAaulaa. im gKDa. 

^TTFT^n (7dMidl R. 5, 13, *7. Vgl. STTRT^T, 5li^^und q3T— 
b ) N. pr. gana cl(U||l 5 zu P. 4,2,82. 
yiM^dWH (von tllTd^I) gana zu P. 4,2,82. 

SnFTsTf m. = Trib. 2,9, 13. 

tlllrM m. Scorpion U. 1211. — Vgl. «ild*i und 1. tnld* 

m. = y Tdd 1. QKDb. angeblich nach AK., der auch bei 
der Kürze als Autorität angeführt wird, 
yin^d, m. dass. £abdar. im (KI)r. 
qTFFTd (von M^mit 9T) n. == STT^TH 2. Tbik. 2,9, 13. 
yi"*iTC 1) adj. s. THv* mit SIT. — 2) m. N. pr. eines Alannes gana 

^TJTTT zu P. 4, 1,123. — 3) n. eine bes. Stellung beim Schiessen } bei 

o ’ 

der das rechte Dein vorgestellt , das linke gebogen wird , AK. 2,8,1,53. 

II. 777. .Med. dh. 7. Mallin. zu Kumahas. 3, 70. Ragu. 3,52. 

ylrflb'l patron. von STTeffe gana zu P. 4,1, 123. 

STTrfR s. u. FJ mit SIT. 

*-1 IrfH'Ji (von yi^flH) n. Zinn (weil es so leicht schmilzt) H. 1042. 
SIFT 1) m. a) Eule ^abdar. im £KI)r. — b) eine Art Ebenholz (qTI- 
qFT) Rigas, im t*U)R. Vgl. SIFjqT, M ThHiH schwarzes Ebenholz , qT- 
dH- — 2) f. ein kleines flasienje/aM AK. 2,9,31. Tbik. 3,3,380. H. 
an. 2,475. Med. 1. 3. SIFT^H. 1021. (d Irl^ II ?1^il 1025. 

— 3) u. a) Floss , Aachen Tbik. H. an. Med. ^1^ ** ,Tt 

III, 52. — 6) Name einer Wurzel Tbik. H. an. Med. Vjctp. 134. Vgl. 


)Hit. 


STTrPR (von ttld ) 1) m. a) eine Art Ebenholz (qiFTFT) Rvoak. im 
(KI)b. — b ) ein Bein, (esha’s 11. 1307. — 2) u. a ) die essbare Wurzel 
von Amorphophallus campanulatus Dl. R agas. im ^KDu. Such. 2, 437, 16. 
= 6) = ^dy iddi Ragax. im ^KDr. 

t4M (von <^Imit ^T) n. das Zerreissen: y^Irl^H Mrkkh. 

50 , 15 . 

yid f. *• u. SIFT- 

o 

yirldH (von leid mit STT) 1) adj. kratzend , scharrend ; malend. — 


qq umfangeny umarmen: 


HHIld^Irl Pa.xkat.27, 2) m. N. pr. eines Lehrers in Ritualsachen Agv. fa. 6, 10 . Davon patron. 
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y IrRSpJ gana zu P. 4, 1, 1 12 . — 3) f. ° ^TT Pinsel Wils. — 4) 

n. das Kratzen , Scharren P. 6,1, U 2 . H4J|°, '4VM 1 ° Sch. 
y M (wie eben) n. Malerei; Gemälde, Bild AK. 3,4, 180. H. 922. 

*T (HTO) R. Gohr. 1,80,29. 7- 

CülHUdldHlfer R. Scbl. 1,5, 12. i’WHtTirq gi«. Ca. 128, 

M. -IN fw TOW Vikr. 29. qr^rFNTN auf ein 

Bild übertragen , gemalt Ragu. 3,15. 

y Irl^^lM (^T°-4-!7I 0 ) adj. (uon dem nur das Bildnist nachgeblie- 
ben ist) verstorben H. 374. Ragu. 14, »5. — Vgl. und T!7T:STO- 

tUrl'4 (von FTT^mil ?JT) m. Einschmierujig, Bestreichung , Salbung; 
Salbe, Schmiermittel Sega. 1,8, 11 . 9FT7 STT 7 ? u\Vh\- 

TF764,3.9. io. 2,3, l €. 39,2. 19,10. Kitbas. 24,93. 

yprWH (wie eben) n. dass. Sega. 1,13,3. 18,5. 34,3. 37, 19. 64,2. 13. 
21.198,16. 2,l9,n.ratf ^T: 5, 1 . 11 , 12 . 33, 

11. — T^rnH vF^TFTHTH Sab. D. 71,2. M^rlK'iM'i Mio. 

£. 91. 

-S 

y Irl Mi (von rTTTT mit ?JT; m. 1) das Sehen , Blicken , Hinsehen, An- 
sehen, Erblicken , Anblick AK. 3,4,3. 3,3,31, v. 1. H. an. 3,7. Mau. k. 
47. yHlTiR fam f.iüTig. 4,6. Mrrkh. 14, 13. Kuiuras. 

7,4 6. MWiHl'Ti dessen Anblick reinigt Katbas. 10, 204. IrlHi TT- 

HKy-Hif^gu. 9. ^TTTN'N 

mPT: Mich. 38. ?TFTFT fl (obj.) 83. TTNrTT fl (subj.) ^JFTFFT Yi«. 
109. mit dem obj. comp.: flNRT T^T qSll^tfl *'1 MWiW fl flfl: Ji™. 
3,14 1 . yjlrlHi 137- C&B.32. Rach. 1,8 4. Macu. 3. 

K ATU AS. 18, 15. ^iTUHMi Sab. D. 70,2 1. yirlWiHNI (von wo man Et - 
was sehen kann) H«£HI r A'A'cU\ Ragu. 7,6 (= Kuba ras. 7, 57). sHItcl- 
Irl Hi'AU Ir 'A frlH <o rl r Jd F -J : 13,78. am Ende eines adj. comp. f. ER 
Vier. 11: (flOR) 109: - 2) Licht, hel- 

ler Schein, Schein AK. 3,4,3. II. 101. II. au. Mao. Irl Mi HMti* 
WWR.4, 30,2 5. 51,23. In^iiliMiHMMit MBb. 1,5438. rMM MMi 
3,817. tllrlHiHT-l (IH*M *7 T^TJFrT F*T nicht einmal einen Schimmer, 
eine Spur von Rima R. 2,47,2. HH^r'W^IrlH FTT^: TI^T 

rll'4«ll f l< IrlMilT Mliu. 1, 1475.29. — 3) Lobpreis, Schmeichelei II. an. 
Mid. UU.140. i -i‘l ( ■ i I ‘I I *-J '-t I '*! ' H M I H N i VI'--' flflRT R^I R*co. 
2,9. — 4) Abschnitt, Kapitel Verx. d. B. II. No. 819.823. 

tllrll'^H (wie eben) n. das Sehen, Ansehen, Anblicken , Erblicken AK. 
3,3,31. cTT 'Ti fÄrl — ^JlrTTTR^er schaut dich an Kat. 4. mit dem 
obj. comp. >TI«r4i(l° Jag«. 1,83. Virr. 130. Rach. 7, 5. Kuxaras. 2, 45. 
KatuXs. 17, 143. 21,79. 22,250. Vid. 83. Slu. D.43,12. 

mrT.TrTTT (wie eben) adj. 1) sichtbar; davon nom. abstr. °TrTT Ku- 
haras. 2,24 : HsIdJHI ^ INT: iHiIHHIMiHIMHIH; - 2) in Erwä- 
gung zu ziehen , zu beachten R. 4,14,36. 


tllrlhdrl (wie eben) adj. sehend, schauend Buartr. 1,69. 

— v t 

^lrll T Wi (von r^FT mit FTT] adj. anschauend , das Sehen vermittelnd ; 

H^STT NrT rTTFmTHTtNTT ÄflT fl JTUffl: Sc<*. 

l,78,io. 

y Irl Md (wie eben) n. 1) das Sehen : T^TR^IPTFTTtR P.#,l,25. 3, 
2,60. das Wahrnchmcn (der Sinnesorgane): ddlllHIrl W1H1- 


TR^TfT TffTt Samkujak. 28. — 2) das Erwägen, Ueberlegen: 
U. 741. auch f. °TT R. 5,14,38: qFIRRlTf:. 


STTrTTTT (von FT? mit E(]j n. das Mischen Sega. 2,84,6. 

“N ___ \ 

y Iri Irl (2. ?IT -4-rTFD adj. f. ETT ein wenig zitternd: 

EFTT^Ahar. 3. vor Furcht Vid. 40. sjflZHTrT]: (ST^TrTT:) 5OTqi- 

Mbgu. 62. rollend (von Augen) Buai.tr. 3,48. 

^1^37 gana 3»TTT^ zu P. 1,4, 61 . 

tjlrll^ N. pr. Verz. d. B. U. 38,9. Vielleicht wie das folg. Wort ga- 
tron. von ^FTT^f. 

yirll^l^H patron. tod tlrll«^ S a 9 a TZTT^ zu P. 4,1,99. 
yW zusammenges. pron. Stamm der lsten du., aus dem fgg. casus 
gebildet sind: nom. y WH^Cat. Ba. 1,1,4, 15. 16. 4,1,*, 10. 11. yiTT^ 
Ait. Br. 4,8 und in der klass. Sprache; acc. yi4RC AT 'Ba.4,l,*,9; instr. 
dat abl. y |4|^7 TTT^Ait. Bn.2,3; gen. loc. yi4'4l^C AT - Ba. 1,6,1, 14. 
19. 8,«, 8. Das enclit. gilt für acc. daL gen. RV. 10,10, 4. 5. 93,1. S, 
51,11. Ait. Ba. 3,28. 2,25. £at. Br. 3,5,*, 16 . G,t,3. — Vgl. *7T und 
Bb*f. Gr. §773,111,1. 

1) palron. von yyj, f. yNd^l und P. 4, 1,75. 17. 

— 2) n. nom. abstr. von 3. TI P. 5,1, 12 1. 
yi4rl (von 2. W) f. Nähe , Gegen«. TJTTrT A V. 5,30, 1. 
yNlfi Im von yTTT gana TiT^TTTT *u P. 4,2,80. 

-S «- 

(vuu yTTD m. der Sohn der Erde, ein Bein, des Planeten 
Mars Horao. in Z. f. d. K. d. M. 4,318. Ind. St. 2,261. 
yNrl m. N. pr. ein Sobo Dhrshla’s IIariv. 1991. 
yTTTrTTi 1) adj. aus Avanti stammend u. s. w.: Varab. Bru. 8. 

83 in Verz. d. B. 11.249. m. pl. N. einer buddhistischen Schule Bur*. 
Intr. 446. Lot. de la b. 1.357 (y^lrHiI:). Die Kürze (durch das Vers- 
maass gesichert) haben wir auch iu yyirlTil (*f- ^TTTT) die Sprache 
von A. Sau. D. in Lassr*, Institt. 33. — 2) f. °TIT N. pr. der Tochter 
eines Brabmanen Katuas. 16,21. 

I^TTFH 1) »dj. f. £IT aus dem Lande Avanti kommend , dort seiend: 

PPJO HMHfU I Sc t i.l,l72,9. - 2)m. 

ein Fürst oder ein Bewohner von Avanti P. 4,1, 17t, Sch. 

•^NW'rttl MBh. 2, Ml«. Hariv. 5010. 5497.8020.8099. - MBu. 2, 
1915. m. pl. 3, 15253. VP.418, N. 20 . Nach M. 10,21 sind die Avantja 
die Nachkommen gefallener Brabmanen. 

tll^'-H (von ?T7^mit ?JT) 1) n. das Hinstreuen, Hinwerfen, Auflegen: 
^fTRT^tAT. Br. 8,7,», 18. q-f^rOHTH % M,»,27. Kt«. Cr. 8,8,9. IG, 
6,23. — b)das Einstreuen, Einschieben ^at.Br. 8,6,*, 3. 10,1,9, 9. Kätj. 
^r. 25,14,1 4. — c)capacitas, Geräumigkeit: Url'-IH 

WU MBu. 1,3576. — d) Gefäss P. 4, 1,42. AK.2,9,33. 11.1026. ^Tpi^T- 
^ qi£c^VS. 23, 10. 9 (= MBu. 3, 17352. fg.). Nin. 3,20. Vgl. SRTT- 
3^ R» das als Würfelbecher aufzufassen ist. — 2) f. °TT Gcfdss: 
cJtJ^T 5l4l1lH (von der Erde) AV. 12,1,61. 

gTTTRFTTTT f- zusammeng. aus MUH und zwei Irnper^ 

livformen der2ten sg^ gana zu P. 2,1,72. 

mTrffTT? (von cm mit ^TT) adj. hinstreueml: Mr<JlH4iqm r c|ctil AV. 

14,2,63. 


45 
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1. (von 2. y^l ) n. das Richtempfängen , Unfruchtbarkeit: 


«srai t-y 



- *\ 


AV. 8,6,26. 


47 - 3 ^ 


tJ MBo. t,i3i. *rirl 


2. m. oder f. Wasser Dach Xucn. 1, 12. 

3. tyH'J N. pr. einer Gegend; davon ^FTTTT adj. gana tiqTT? M P. 

C\ *■ 

4,2,127. 

FTFFF ved. für FFFF (?) P. 5,4,37, V*rtL7. FTFFF FFH Sch. 

(von FFFPiT/ m. der durch Opfer Etwas abwehrt: i£|«4|'eJ- 

»MfI FTOFFF: nv. 1,162,3. Padap.: FtfFFT:. - Vgl. FF'JM. 
" 4 . • ‘ 

(von rfT mit Uf\) 1) adj. bedeckend , verhüllend: EPJf 
pn Ragu. 14,7 1. — 2) n. a)das Verdecken, Verhüllen (auch inubertr. 
Bod.) V OP. 8, 63. ^4 N ( ÜIHSuc«. 2, 1 48, 2. deren Trach- 

ten darauf gerichtet ist , von den Wolken verhüllt zu werden , Ragu. 10, 
*7. NIUIMN^UIM^P. 4,4,02, Sch. c^b^llj TFrF F?Fni FT- 
Suc*. 2,250, 16. ^TpTnJTIWr eine im Vidakta nach 

C KDr.— b) dasVerschlicssen, Hemmen, Unterbrechen Vop. 14. Rlrl^TT^- 

stt ?rn ^TRpn pr: m. 3, 1 es. *niiwpn s«cr. 2 , 38, 4 . rff twr'm- 

piIFT %*&*. '7I^ T TrT <4 rTIMRl Hacii. 5, 13. — c ) Hülle , Decke , 

.Gewand (auch in überlr. Bed.): FTPT^TFTT ^ ^IhIW I^UilM 

tl MBo. 1,131. =7p7Rl>H^.f^ri FT^TFTpTFT^CU.TO. RRJcJ: ^Tpm- 
F(FTT: Kib»t. #,23. FF£iF}FTFTfFFT MBu. 1,87. FT- 

cfpfT verhüllt , verborgen Racii. 19, 16. — d) Alles was zum &7iMf:e 
dient: q IpjqfnT q Mf-Jlfill q ^TFTTTp q qir^i'H: I q ^JFUI (ItW- 

f^T(: CTFFFTFTnf FFFT: K. 6,99,33. FF*N(illl FTF: FFfn^rii 
JFR I 'i<^N(Uir^nyiVül^( | lll: FFF: II Kän. 76. FFTTTF^HT- 
5TTTF ! kann auch zu c. gehören) ^/TTF^MBh. 1,2802. — e) Schild II. 
783. ?f f^H4l'-HUII: K. 3,32,30. FTFpiFpFTfF HHN^^U II H F 
MBu. 1, 1158. — f) was zum Verschlüssen dient , Riegel , Schloss: qT- 

•s 

qpil verschlossen Ragh. 16,7. 

FTF^FFF? (Ton VFJJ + fFf; adj. im nachfolgenden Jahre abzutragen 
(eine Schuld) P. 4,3,49. 

5JF?-r 1) m. «) Wendung y Windung , = H. an. 3 , 245 . Med. 

t.9l. F^TFTTTTFFTFIF: FTFF?:) K. 6,19, k. TRTUINHF^ Sah. d.61, 
12. 'JT^RFTTTFlfF lTH^J iVl | FT FFTTf-HrTT Sega. 1,343, n. (FT F- 
tflFFrFFlj F^FFcTfFFT: 238, 13. F1F1FF (*• d.) verdickter Alongosaft, 
wohl deshalb so genannt, weil er in gewundener Form erscheint. — 
6) Wirbel, Strudel (auch in übertr. Bed.) AK. 1,2, 1.6. II. 1076. H. 
an. 3,2tt. Mbi>. FFTF^at. B *- 12,9,», 4. FTFJTFT TFFITTFF K»ig.l8. 
fTKTigv. Up. 1,5. MBu. 3,9953. 13, <22. 16, Kl. R. 2,46,28. 30, 12. 39, 
29. 3, 31, <5. 4.44,73. 5,30,16. Hacu. 6,52. Mbgii.29. Katb;».26, 10 . 11. 
$F FHFF1FFT FIFFrT Kh»sd. Up. 4,13, 6. F1FF: F7IFFTTF^Bh»btb. 
1,76 (= Paskat. 1,201). FFrTTFF Ufv.1,4 0. vom Kreislauf der Gedan- 
ken, = TFrTF T»ni. 3,3,148. H. an. 3,215. Meo. t. 91. — c) Wirbel 
de* Haupthaars : rTTFIFFT FF^TT K*ig.l2i. R. 5,32, 12. siel- 

sehen den Augenbrauen: ^iFTT — FTFT FTF(T FFT: AK. 3,4,52. 
beim l-ferde: «fcüshMHT STTFrFFiT ^F: II. 1236. FTHS’I-^ VI P'T<TF7T: 
ftFFcn^TTFl^F: N. (Bopp) 19, 14. — d) du. die beiden Vertiefungen im 
Stirnbein über den Augenbrauen Sega. 1.331,2. — e) ein Ort, an dem 
eine Menge Menschen dicht zusammenyedrängt wohnen; auf dicseWeise 


783. ?f t1 


| (von tjr. 




12. 51 


T 7 ? Kümaeas. 2,20 (Malus.: 


ist das Wort wohl in STFTT^FT un ^ Nd aufzufassen; vgl. auch Prab. 
88,2: n | d IrH W-4 Mi ( WcMV I ( WHhd f A und oben u. b. 

— f) eine Art Edelstein (s. ( \z\ NrJ) Ragax. im QKDr. Vgl. 

ün. — g) einer bestimmten und personificirten Wolkenform: qqqj. 

q^^5MTriimyiwii>jiys i g i ckd*. v g i. 

— 2) f. °rTT pr. eines Flusses Uariv. 7993.8032 (^IT^TFTT: 

— Jlif IMIt). — 3) n. ein bes. Mineral (Hl ) Racan. im (!KDt. 

- Vgl. FTFFTFFT, 3TTFF, VF=HiN4. 

r ^ ^ 

^TFT^FTT (wie eben) 1) m. a) ein best, giftiges Insect Sü^r. 2,287,14. 

- b) = FTFF 1, ff.- FTFTF F’>4i(n4'TiIH , J KcuUas.2,20 (Malus.: 

TFTTTSIFFTOI FR FFFfT FZFFT:). FR # MFFNf'H FR?- 
(Ncl tTHTFT STT^^Ikgu. 6. Nach Wils, zu VP.230 heissen T^T- 
oder T^TtIT: diejenigen Wolken , welche man für die von In- 
dra abgeschnittenen Flügel der Berge halt und die am Ende eines je- 
den Juga und Kalpa eine allgemeine Ueberschwemmung herbeifüh- 
ren. Bei Mallin. zu £»6« 13, 107 werden diese Wolken T 7^TFTF^rRT &c- 

o 

nannt. — 2) f. X. einer rankenden Pflanze (f?F?T^fRT, FT'TUJZT, 
(£rHI u.s.w.; in Koka na: R'«a*. im (KDr. 

(wie eben) 1) adj. umwendend, sich herwendend: MIcJcH 
?p7 TS. 3 , 3 , 10 , 1 . — 2) n. a) das Umwenden , Rückkehren Vjitp. 138. 
RV. 10,19,4.5. — b) das Buttern. — c ) das Schmelzen von Metallen 
Sch. zu AK. im £KI)r. — d) die Zeit , trann die Sonne den Schatten 
nach Osten zu werfen beginnt , £KDr. — 3) f. 0? TT Schmclztiegel £ibdar. 
im £KDr. 

FTFFFFFF (FT°-+-F°) m. = FTFF 1 ,f. RVoar. im ()KI>b. 

1. FRITR^ivou FF^mit FT) adj. wiederkehrend: FFFiTRTfR F- 
fTTR Ku;md. Up. 5,10,8. qil-llrll NI ■T-.FIMhiH Hit. 1,201. zuin 


Ueberfluss mit verbunden Jagm. 3, 186. V(\ 

(Hl rHl R»ag. 8, 10. 

2 . ^TPrfrH 'vou yi^'i) a <l j- u. MNrJ 1, c. 

(von mNTcI^ X* einer Pflanze, Odina pinnata (Msl&J- 
Ratsam, im (KDr. 

STI^f] 77 ? uud °?fr f. Streifen^ Reihe , Zug AK. 2,4,1, 4. 3,4, 200 . Trik. 
2,4,1. II. 1423. ^rTT^rTT Buartr. 3,74. Vikr. 4. 5FRTP Amar. 

3. W°91. T5IHI 0 89. (rügarat. 16. rTpTT 3 Prab.69, 1 1. J Kat. 
3. Hit. 1,90. pfT 1 29, II. 3^l^pTIT 0 H. 3. Allee (?) Javaxi^v. 

in L. f. d. K. d. M. 4,346. Lasser: Furche. 

SnSFTJsT adj. non der Vernonia anthelminthica herrüh- 

rcn< I: ^tTl Susa. 2,67, 12. 130, 13. 

t4N5[f^ m. pl. N. eines Volkes MBu. 3, 152 4 4. 

*A 1=1 VU'7T (von a ^j- nothwendig , unumgänglich Biusuap. 

19.21. Mall ir. zu Kim vras. 7,88. Sch. zu Prad. 97,3. TuJ“ seine 

Rothdurft verrichten M. 4,93. n. Unumgänglichkeit P. 3, 1, 125. 3, 170. 
7,3,65. V op. 26, 6. = Hit. 116.10. 

n. nom. abstr. von gana H-ilÜllI^ zu P. 5, 

1, 133. 

gr^rnrT (von mit ^T) f. Rächt (die Zeit wo man ruhet ) 

Aue. i, 13 . — vgi. nyi, MsUfa. 



I VJU / 3UU 


709 


«nfrsTRI 


710 


3EITWI (wie eben) m. Un. 3,113. 1) Wohnplatz, Herberge H. 991. 

rTr^FTOT AV. 9, 6, 7. *FJT 
swh i nrnTr? c*»- bb. 2, 3, 1,8.9. 3, 9 ,*, 7. 9, 
4,*, 11 . 12, 4,*, 6. 14,7,«, 13 (= Bbh. Ab. Up. 4, 3, 37). Katj. fa. 8,9,38. 
18,6,3. Cjr ( l| r\ NI'-W'J | UIRJ l^ilH Kacc. 11. stt- 

cIMUMIMMI *1% Kuvbd. Up. 4,1,1. Ait. Up. 3,12. M. 3, 107. 4,131. 
MBu. 1,577 5. 3, 1078 3. 14812. 148 50. 14,28 1. 5G5. fg. R. 1,1,31. 9,58. 
12,10. 2,36,15.26. 91,4 1. 5,23, G. Hit. 27, 11. Ricu. 8,14. Wohnung fibr 
Schiller oder Asketen H. 994. — 2) eine bes. Gelübde (^rTT^PT) Usja- 
dik. im fKDn. — 3) ein bes. Werk über das ÄrjA -Metrum [hi (4NiI- 

R'. I MIMI^hI ERPT^t) ebend. 

( y on SJNH'J) adj. f. J in einem Hause wohnend P. 4,4, 
74. in seiner Wohnung das heilige Feuer unterhaltend (?) Colebr. Mise. 


Ess. 11,303. 

TRZRFR (von M N^y) 1) adj. im Hause befindlich: 

Verz. d. B. 11. .No. 139. — 2) m. das im Hause gepflegte heilige 
Feuer: tlhM’etf felT: STT^ffWII q^FT^MBii. 3, 14 18 1 . Vcrz. 
d. B. H. .No. 1063. 1067. 1090. — 3) = STT^TC P. 5,4,23. n. nach dem 
Sch. m. eine Wohnung für Schiller oder Asketen II. 994. — 4) n. die 
Anlegung des häuslichen Feuers Par. Grhj. 1,2 in Z. d. d. m. G. 7,330. 

adj. = t)'-lMlHMPnHT 'TFT gana r|7l^l--|lfT zu P.4,3,93. 
yNMIFRjMMM von adj. nach Zehrung gehend: 

M K4J IM M frf Ml Ait. Bb. 7,29. 
MNPUr T adj. = 5T7fRcr 1, e. AK. 2,9,23. II. 1183. 

(von hi'ih'llj adj. in den Verhältnissen begründet , ange- 
messen: f A\ l \ ^TTTT Hr-ll TTpf H^MI^Sucn. 2,220,4. 

(toii rRf, mit TR) 1) adj. f. fR herbei führend , bcxcirkend; in 
comp, mit dem obj.: TpTIFT^ Büuma-P. 32, 17. £vetiqy. Up. 

2,8. M. 8,347. Bll ag. 3,35. R. 1,14,44. 4,9,18. Raga- Tab. 5,344. Vbt. 
5,0. tvKTvgv. l r p. 6,G. ^FTT ; M. 11,70. H I f d tFTT ° J agn. 1, 

35G. RFfi° Brahma*. 2, 5. R. 1,4,5. 3,17,17. Pank at. 1, 463. 111,5. Hit. 
1,172. Brahma - P. 49, 1. 5FTT J R. 1,23, 13. p£ril° 4,49,10. fd'-lldl 0 
(anti^. 1,20. 5FTT° R. 6,74,39. Pankat. V,62. fd\5II 0 Rach. 14,5. 3":- 
Katiivs. 13, 1 1 1. 5pTT° AK. 1,1, 1,5. TtFimM^TT 0 Raga -Tar. 3, 
22 3. «JTPTT 3 300. — 2) m. N. eines der sichen Winde Hariy. 12787. 
Braiim\nda-P. beim Sch. zu £ak. 163. einer der sieben Zungen des Feuers 
Colebr. Mise. Ess. 1, 190, N. 

(wie eben) n. das Herbeibringen Nie. 7,8. 


messen: TR^T^TFG diM ^TTTT ^FTT " 


ill'-in (von^TT mit TR] 1) adj. ausslreuend , werfend: cTRp^tcniT^T- 
cTTTT^MBu. 1,7073. Vgl. ^T^IFTTT- — 2) m. a) das Ausstreuen , 

Mfd. p. 14. das Hinwerfen, H. an. 3,430. — b) das Aussäen : 

mr^TFTTT Narada in Mit. 9, 10 . — c) das Hinzustreuen , 

Beimischung , z. B. von untergeordneten Stollen in eine Arzenei Sccr. 
2,16,15. 54,11. ^rlMNI fFTTTPFT^O^. 221,15. — d ) Einstreuung , 

^ ^ _ 4 

Einschiebung in Formeln, Liedern u. s. w.: M «»TM Agr. 

^R. 7,5.2. 11,1. Katj. 5r. 24,1, 12. 13. D. 10,5. 

— e ) das Ausstcllen voti Geräthen ( ^TTTJT^FT^T ) Med. p. 14. II. an. 3, 
439 (HTTRFFT/'. — f) ein besonderer Trank (^TFPT^) II. an. 3,438. — 


g ) Gefäss f abdar. im f KDr. — h) ein am Handgelenk getragenes Arm- 
band II. 663. auch n. nach dem Sch. qPJTFTTTrT JllllfHHMW 3fi- 
|T^T7 MBn. 14 , 2211 . fkcfmiFT ^TÜTH ^FTT^TT FTTlrncfR. 6,92. 
IS. v s l. ?n^mr. - #) = «IrHH AK. 1,2, *,29. H.1095. an. 3, 
438. Med. p. 14. — k) unebener Boden Aga ja im £KDb. — /) die An- 
gelegenheiten mit dem Feinde , ^n^TrlrFT H. 713. H'ftl PTT^FFIFTT" 
RIR^RvR^TRZJh Sab. D. 35 , 18 (die Ausg. von 1828, p. 40, 1. 7 richtig: 
°SIWNV{/J:)* cMFTTH Da^ae. 187,2. rltf C*c cp - 2 > 88 - — m ) 

Hauptopfer (41 angeblich nach der Smrti £KDh. 

TRrRRTx m. = RRm 2, h. AK. 2,6,*, 8. 

^IFTPFT (von cp^im caus. mit TR) n. = ( Weberstuhl, Weber- 

schi ff) Ratsam, im fKD*. 

tiNIncfi (von ^FTTI) adj. eine Einschiebung — , einen Zusatz bil- 
dend } supplementär Nir. 8,7. 

ra. P. 3,3, 121 , Vdrtt. Der Scholiast leitet das Wort yod 
( wohl eft; ab, Yielleiclit aber im VArtl. nur Fehler für ^IFTTT. 

WRl (von rR( mit TR) s. d (\~R{ und hTrWR(- 
tINIrl n * = ^V'VAV't AK. 1,2,*, 20 . II. 1095 (nach dem Sch. auch m.). 
y | y I (von yfj, ymd niit m. Aufenthalt, Wohnstätte , Stand- 
ort, Wohnung 11.991. 1002. unter Bäumen wohnend J\gn. 3, 

54. MBu. 1,7058. 3, 11321. R. 1, 12, 1 fl. 12. 3,9,20. 46, 10 . 68,27.72,7. 
4,43,21. 5,9, 13. 6, 10,24. Biiirtr. 1,31.35. Pankat. 1,67. 94, 1. 191, 13. 


Phab. 48, IG. Vid. 144.253.259. von Vögeln Rico. 2, 17. Pflanzen 11.934. 




Vm.9. 




Burn. Lol. de la b. 1. 333. 


am Ende eines r.dj. comp. f. T(J MBu. 1,2SG8. — Vgl. Hr|iy IH- 
^HlHd adj. = «jNIUd U- 1183, Sch. 

(von cpj mit m) m. 1) das Hcirathen Vjutp. 219. — 2) N. 
pr. ein Sohn (Yaphalka'9 IIariy. 1918. 2083. 

tlld|c£d (von rRfi im caus. mit TR) 1) n. das Auffordern zum Kom- 
men , Einladen: rR 'THTR II FR 

>||4ir<T h 4 ^drll: I VigY. 10, 10 . das Feuer , bei welchem die 

Aufforderung gesprochen wird, Jagn. 1,250. — 2) f. o: ft eine best. Ver- 
bindung der Hände : 1^4^11: I 

F?:ÄTPt r-INI^HI TFrTT I! rm rTW?TT^F I CKPb. 

(Ton I) adj. a) com Schafe herrührend: r^iful M.2,1 1. 
yhH^MBu.2,184*. R. 5,14,2. STT^M. 3, 8. Jaon. 1,170. Sd«b. 1, 
174,20. 175,21. 177,15. JT?f 193,21. 2,91,2. — 6) wollen M. 10, S7. 
St’CR. 1,63,13. — 2) n. wollener Zeug , wollenes Gewand £at. Br. 14,5, 
*,10 (= Bru. Ar. Up. 2,3,6). Katj. £r. 22,4,20. M. 5, 120. Jagn. 1,186. 
R. 3,49,44. wollene Decke 11.670. m. nach Halaj. im £KDr. 

(von TRVRK -f- ) adj. aus wollenen Fäden berei- 

tet M.2,4 4. 

TRRRtfl n. nom. abslr. Yon *A\A \\ g-«na TJTT^TTT^ zu P. 5,1,128. 

(von ^TFTT^TcT) patron. des Marutta Ait. Br. 8 , 21 . Qkt. 

A 

Br. 13,5,*, 6. MBn. 14, 136. 1882. Hariy. 1831. 

m. = ^abdar. und Sara», zu AK. 2,4,*, 48. £KDr. 

(von 3. T( -f- Id d H ) adj. ununterscheidbar £at. Br. 1,6, 

*, 39 . 
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«l(l«£fubfl (von t4l(l«cUI) adj. da* Aufsteigen betreffend: tctJ||(l<£- 


) MBn. 1,353.356. 


adj. = «i(T^m :refrft gana zu p. 

5,1,11«. 

qT^T^Tr^adj. von «|(it£ gana ^rTTT^ iu P. 5,2, 136. 

«1(11 «£Hadj. 1) von ’JyT, mit «I, besteigend , erklimmend: JE^R^T- 
(if^^PASKAT. III, 2C4. — 2) von «?{!<£, = «l^l^r^gana 3rTTT^ 
zu P. 5,2, 136. 

I r r ^ 

«HFR patron. von SRFR gana RTTT? zu P. 4,1, 104. Davon pa- 
tron. «RFRTR^ gana «£f(rllk zu 100 . « MM) von 
«^FPT gana ^TITIR’ zu 4,2,80. 

N 


tron. 


r-'r 


von 


4i4.pjin 


patron. von 5RT gana «Vj||> zu P. 4,1,110. tlhftbfui 


Rc^R 1 ?) von 5RT gana ^liW^ zu 4,2,80. 

«tT^I m. der Sohn Arka’s, ein Bein, des Planeten Saturn , 6jot. 
im £KDr. Ind. St. 2,261.285. 

«R m. ein Sohn oder Abkömmling des Rksha; »o heisst Apva- 
medha HV. 8,57, 16(15). C.rutarvan 63,13.«. Samvarana MBn. 1, 
3725. — Vgl. «l^T. 

"sc 

«Ml^ adj. das Gebirge Rkshoda bewohnend: P. 4,3,91, 

Sch. 

1. yivl patron. von ?R gana TT^TPT zu P. 4,1,105. 

2. Var. von STR SV. 11,1,2,4,9. 

*1 MIM MIT f. zu 1. qTvtf p. 4,1, 1 «, Sch. 

oder SITWT adj. (M% =l||^H qj von fiqqq P. 4,3,73. 
gana TJlf^PZnr£ zu 8,1, io, VArlt. 

*4l4"t m. f. = J l-rl Dtiripak. im (!KDr. 

EJiTcR m. = ttl(J cR £ v Be ak. im £KDr. 

«RT f. eine Art Diene: tftrfl jili'l M^HR^TT Ragax. 

im CK Du. 

% 

r r \ 

+A\ rJj (von Ml; adj. von der Arghä- Diene herriihrend: XR Sucr. 
1,183,2. II. n. der Honig von dieser Diene Rioix. im £KDr. — Vgl. 
WQ 3. 

«R adj. von SRJ P. 5,2 . 10 l. 

«Rcejf patron. des fara RV. 1,116,22. Nach Saj. von 
«MlT ; T 7 T^m. pl. N. einer Schule, die von einem Schüler Vaig6in- 
päjana's abgeleitet wird, P. 4,3, 104, Sch. gana ^TTTcT- 

zu P. 6,2, 37. «RR7RP7 (oder etwa - 4 - 5RTT°?) Nir. 2, 
13 (intcrpolirt). 


r s 


«RUH patron. von ?R gana HilH zu P. 4,1,99. 


r- r 


«ll v-Hi adj. von fR (*R «) P. 4,3,72. n. ein Be iw. des 

SV., der in das «IM'Ji und 3R7TR^i (oder pjTPHU zerfällt, Benpey 
in der Einl. zum SV. XVI. Ind. St. 1,29.47. 

(von TRRi) adj. MBh. 3, 1041 1. 10416. 

«isfa (von fR) 1) n. gana } \rs\ 1 k zu P. 5,1, 122 . Geradheit , gerade 
Dichtung: (IHrlf r HiI T?R« «RR S\b. D. 40,5. Meist in übertr. 
Bed. gerades , redliches , offenes Benehmen Kuaxd. Up. 3,17,4. M. 11, 
222 . Boag.13.7. m Bu. 3 , ni9. FR TtRT >lhH 5RPTT: 

296. R. 2,32, IC. 113, 16. 3,38,42. 4,31,28. IIit. 11,112. — 2; adj. (I; in 


[f^T- 


der Bed. von ?R Kathas. 22, 1 15 : fefi öJHtRRR 3R. — 3) m. N. pr. 
eines Lehrers VAju-P. in VP. 278, N. 12. 

«THT oder « |f i| ^ant. 3, 8. 

«RRT m. urspr. vielleicht Milchgefäss (vgl. JRR»), gehört zu den 
mythischen Vorstellungen vom Soma und bezeichnet einen der über- 
irdischen Dehälter , in welchen der himmlische Soma sich läutert , oder 
einender Ströme, welche er im Himmel bildet; vgl. 5U1UIHH und FJTR. 
(HFTT:) q *fcff377 qTrfr°, ^ T?q^f} qqqTq itv.9,05,23. 
21. qT qqrq fTufT qq qfe 113,2. Fjqrq CT l ^rM I- 

'^rtlNIH I =Tt: (q^T:) 8,7, »9. 

qi#Rfnr i) m. das*.: qq ^ dt'IhiiMft firr: i qi- 

M RV. 8,83, 11. — 2) f. übertragen auf irdiiche Fliiite: 

SmiM RV. 10,78,5. .Nach Xia. 9,26 X. des Flusses 

Vipic- Vgl. Rotu, Zur L. u. G. d. W. 137. fg. 

dl^'IIM'1 patron. Ton gana ?TSnT^ zu P. 4,1, 1 io. 
zu 4,2,53. m. pl. X. eines Volkes Z. f. d. K. d. M. 111,190. HA. 11,953. 
VarIu. Brii. S. in Verz. d. B. II. 819 (l<). Ind. St. 1,50. 

ükhll'Wi adj. von den ArgunAjana bewohnt gana ^RFUli^ zu 
P. 4,2, 53. 

adj- von q^TFl gana VJTTTT^ zu P. 4,2,127. 
qisTR patron. von qqq gana zu P. 4,1,96. MBu. 1,8027. 

3(14781. 11, 1958. auch in anderer Bedeutung (r|r-JU gana ^qij- 
qn^ ZU P. 4,2,80. 

yisS'l^ (von yhjl'l) patron. des Kulsa RV. 1,112,23. 4,20,1. 7,19, 
2. 8,1,11. 

3lrT (von «.( mit «T) partic. betroffen (von unglücklichen Zufällen), 
versehrt, gestört , dem ein Leid angethan worden ist , bedrängt , leidend , 
krank, unglücklich: «RRT ^ HrilMl 3^JrTT H^frl C^t. Bb. 4,5,8, 
3. SR ^r--1tW^8,7,*, 16 . 11,8,*, 3 . 12,4,*. 1 . qpf qT JrlrWI 

qmqTqrFqiqT qrqqrrnT%q q^qqp? 

^TFqqTq »,«, *- 14,0,*, l. », 3l = Brii. Ar. Up. 3,5, l. 7,23. qqi 
^^1714^3,4,2. 3,3. -4i' IH' HIM Kau 5 . 94. q RMl4 TS. 6,4,M, 

e. qrqr •r^m^nq m. 4 , 236 . 2 , ic< . 22 c. q (qwtqTq; mqinrTT- 

e- r- ^ r- ^ 

RRT ^"IIH vj TiFTTR tj 6,ic. 7, 93. 8,67. 103.2 15. 21c.217.31s. 
395. 10,406. 11,36.202. N. 8,24. 9,2«. 12,80. IanR.3,44. R. 1,2,14. 3, 

10.20. qRRTtmq q: sqq q giK.ii.i84. rac U .i ,28 

(?TRT 'IR qqq: TWtrFqirfPT fRTWT. 2,28 . 8,31. Vid. 227. tq - - 
Hl^'dr^DAC- 1,46. qirHX N - 13 > 38 - HVIMIrlrl^l; R- 2,77, 19. 

Klageruf 41, 1. ytH^t( dass. gl«. 92,21. adj. R. 4,15,30. yiHHI^ gU. 

92.21, r. 1. yTcTqq R. 3,51,43. 5,13,7 1. Sehr häutig in comp, mildem 

Begriff, der das Leiden verursacht: Jica. 3,248. cTTIcTTIrT M. 

8,64. i |JJiq9,-s. ?qqq 10, 107. tos. 5rqrq, qqqTq 8,G7. q-firl Sc?a. 

r 0 r Cn 

1,120,6. 3TO 180,4. qTqsq^TfT 290, 10. — X.7,16. 9,28. 11,13.16. 
32. 15,10. Hip. 1,4. 2,5. R. 1,2, 19. 48,17 RÜHM sl. -UIHiq zu lesen). 
2,47,3. Hit.1,90. 20,13. Racu. 12, 10. 32. Megu.5. — qqR unversehrt: 
qqirT TqTrqTqqqrT g*v. Br. 6 , 3,*, 20. 8,7,*, ie. 10, 3,*, 8. 
qFTrftqTqqTq qiq m^it,h^ 9,2,*,3. i,3,*,i9. 9,*, 19. 3,0,1,29.7,*, 

10. qqqqrqrqq ki«. gR. 25,8,6. 


r-4t 


6. qiqr 


•sf 


wm 


TrMvqH 

°-r ^ 
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yTcPFT 


^UrTTrT (^TT°-*-7TrD m. N. eines Strauchs, Barleria caerulea Roxb., 
AK. 2,4, t, 55. Sich. 2,53, t. 508, 10. 
y Irfal f- nom. abstr. von ^ETTrf R. 2,59, 17. 
yicH nach Su. f. verderblicher Kampf: q STcJT q 
W|l ( l J HHl n4(I Ph y H { IrHlfN fef 4 RV. 1,127,6. Könnte eher 
adj., etwa unbebaut , «off <2 und mit 1. yT^, y ^ [)U verwand t 

sein. 


yß? 
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yH'tlu! m. So^n des Rtaparna, patron. des Sud4sa Uariy. 815. 
yirTyiy Patron, von J Ven. d. B. H. 58, 14. 
yH'TRT m. Sohn des Rtabhdga gana fy^TTT zu P. 4,1, 104. pa- 
tron. des Tiara tk^rava £at. Br. 14,6,1, 1.14 = Bru. Ar. Up. 3,2,1. 
13. f. °HT P. 4,1,7«, Sch. yTcPTRftpf N. pr. ^at. Br. 14,9,4,31 = 
Bau. Ar. Up. 6,5,3. 

yirj^J (von ?Fp 1) adj. a) zu den Jahreszeiten , Zeitabschnitten gehö- 
rig , ihnen angemessen P. 5,1, 105. H. an. 3,694. Mbd. t. 32. yTcPTFlJ- 

wmm y th i h y r. 2,30, ic. 3,33,9. komUas. 4 , i». r. 3 

Vikr. 13 . Ragu. 8,36. KatoU. 25 , 169. yyTrfy (s. auch d.) P. 6 , 2 , 9 . — 
b) zur Periode der Weiber gehörig: STTTHTcT Sc<;r. 1 , 43 , 18. — 2 ) m. 
Jahrcsabschnit, eine Zusammenfassung mehrerer Jahreszeiten fl??J): fl- 
(jHM ttend HlrNHH «^Imii*i^av. 3,10,9. y^lJFyTyy^TTT qntj: 

'°- y lrt-41 yyfri: ^tT^^PTT: 5,28,3. 13. 10,6, is. 7,5. fi- 
ck: yirW. ynfcyy 11.3,17. 6,17. yyyiyTSi yitlwirrm 

rajpf: 7,20. 15,6,6. 17,6. yrfyRM, qrdHR, ytfqT- 

ybW y«J.s 16,8, is. fpjyT yT ^y y^^y^^fapy^y 

yjy ts. 7,2,4, 1. Ty yT yy^ yiyyi: ’fe^yyTfry^ qy yfy- 

T7T 3. qTH^TJ:» yycTTfni VS. 22,28. Kausii. Up. in 

Ind. St. 1,402. — 3) f. °yt Stute Haga.n. im £KDr. — 4) n. a) die mo- 
natliche Reinigung AK. 2,6,1,21. Ta«. 3,3,4 1 1. 11.536. an. 3, 695. 
Hid. v. 32. £at. Br. 14,9,4, 12 = Bau. Ar. Up. 6,4, 13. ?y q^R JT{: 

qyyyyry hTmtii yiyyysuca.1,44,8. i8. 49, 12. qrqq^ryqin jfy 
Phmhih-^h m.4,«o. :<rf=r?) «proff MP^ i cte 

T^PFTJU*. qfhnÄt VtJ 5pT fR JF? =T7 I ST»T- 

c^|5| rTPTT ^ II MBu. 1,238t. An den beiden letzten Siel- 

len bezeichnet yTrR (vgl. fj^) zehn (mit zwei Unterbrechungen) auf 
die monatliche Reinigung folgende , zur Empfängniss geeignete Tage ; 
vgl M. 3,46. fgg. und Sega. 1,48, 14: (r!irl?liJlHlrt~j Zur Be- 

zeichnung der Flüssigkeit, die das Weibchen eines Thierei zur Zeit der 
Brunst entlässt, wird das Wort Sü^R. 2,257,8. 16 gebraucht. Vgl. qqj- 
JMTciyT und TyyrH^yT. — b) Blume Trik. 3,3,4 11. H. an. 3,695. 


yyTyyT und Ty 

Mbd. v. 32. 


^ r 


o - 


TCTC^3 f 48. 


FiW. Zur Be- 


1. yil y (von yj mit yT) f. Übler Zufall, Unheil, Leid; bes. von Kör- 
perleiden, Weh VS. 30, 17. AV. 3,31,2. 8,8,9. W^PhTh+JH: 10, 
2,io. tt I M *TrTT -Tlrd 12,2,38. r|k|J|h 4 mi^M TS. 2, 2,», 3. «,7. 
JTsTFi 5,7,«, t. HI'-HlPJm^R 8,4,«, 2. ^TT SIT- 

rl JiniMrl g.T.UR.l, 3, 1,22.2 . 5FUT 3T <=4im^ l =TT HH'-'WIr'Irll h 

JW SITcfa: 6,i, 16 . TT7- 15 . 4, 6, *,5. 12,4, 

«,9. 13, 1,», 4 . 3,*, 7. Käti. ga. 25,4,28. 3,2. ?TTr M. 

4,15. ^ ^|| 8,115. iirg: — ’TpTTTTPTStsD. 3,1. 1,16. Baiu- 


ma 8. 1,3. Jlci. 3,170. Vk». 34. MBh.15, 122. — SHIrf 3,86t. JJT- 

TWTO R. 3,73, 3. 4,14,17. gwfrtV sn Pa WAT. U,83. RUf ^l f R- 
WR SIkcb. 54. '7^TrnHT^°WfT^ Sifa. 1,174, 1t. 236,7. 2,218, 
18. flsTit. 1,8. üf^iUdlM Amar. 39. KatuVs. 13,62. ä^TTfrf Leidlo- 
tigkeit TS. 3,2,«, 2. Cat. Br. 3,8,«, 12. — Vgl. JEffcT. 

2. yil rl f. = *41 H 2. Buir, zu AK. 3,4,»,to. Beide Formen rer- 


stiimmell aus yT^TT. 


^11 ctHr^fron 1. yilcf) 1) adj. leidend: ^lIT ciHttH^Suta. 1,120, 1. 
— 2) N. pr. einer Schlange MBu. 1,2188. 

yi«tl f» Bogenende, die Stellen an welchen die Sehne (fyT) befestigt 
wird, xopoivT) Naigu. 5,3. Nia. 9,39. RV. 6,75,4. yyy yT y^IT- 

*n 'V' i * r 

njy *a \(?\ T ^y vTmt io,i66,3. vs. iö,o. av. 1,1,3. £at. br. 

5,4,4,10. 14,1,«, 7.9. 

yilfjsi (von ^ryy)7 Verz. d. B. H. 59,34. 

yTTyyTy (Wie eben) adj. zum Priesteramt tauglich P. 5,1,71 und 
VArlt. f)AT. Br. 3,5,«, 19. 

(wie eben) n. des Priesters Pflicht und Kunst, sein Stand : 
fy^h Wäl yii r4*MI RV. 1,94,6 . Ait. Br. 3,46 . Kuahd. Up. 1, 10, C. 

yrfyfy m g* T . br. 1,9,«, 29. i*öj\ N^jyrfy^ >Tyfy 12,3, 

4,2. 1,4,4, 1. 4, 3, 4, 2. 4,4,13. 14,4,«, 27 (= Bru. Ar. Up. 1,3,25). Äcv. 
Grhj. 1, 23. 

?TT^fr (von y Irjy ) ein Frauenzimmer während der Menstruation 
Sch. zu AK. 2, 6,«, 20. 

patron. des Dvimördhan, eines asurischen Wesens, AV. 8, 

10 , 22 . 

fflti (ron 1&i'i adj. f. Jj die Sache betretend ( Gegen«, yi-v^) Siu. ü. 
(1828) 23,3 (Rosa 19, 1 1 : II. 239, Sch. 

ly^cM ( ron tjy'-llrl ) u. Gewalt über Etwat, Detitz einer Sache 
Nia. 7, 1. 

*X if H-h adj. = 5J5T JlWr I H P. 4,4, <0. 

^ if, f. ^nffganaTli^ll' zu P. 4, 1 , 4 1 . 

SIT?» G n. 2, 19. 1) adj. f. ^TT ; m^^kann mit zusammenges. wer- 
den gana Hlvll^ll^ IU P- 1, 4, 7t. a) feucht, nass (Gegen*. i) AK. 
3,2,55. Trir. 3,1,8. H. 1492. Mbd. r. 7. T TT^ AV. 

1 , 1 16, t. *Jl5,l'T 5p^2,13,6. TS. 6, 2,f«, 2. 4,«, 5. CPJF7 5pTT- 
uuuifoi ^ftth ?at. BR.i,3,*,t. 6,*,2s.ti. 3, 
2,*, 10. 8,S, 10. u. s. w. Wi Mlr-4i^HI?T ctertHl 'HTtTtT 14, 4, », 13. 

M. 4,76. W7ft gana 'Jt^qüJTT? zu P.5,4, 139. 

6,23. Jaon.3.52. °5TTTT MBb. 14,53. °d?Mi Sega. 1,36,5. 103,5. gin. 
8, it. 69. SpfiTC wft Vi?v.6,9. dWl(l^l dMdHHrl: Mbcu. 84. 

buartr. 1,38. rm; 26. Fy^Tm ypn ^t y yr^ym q^t 

Al REKH. 143,25. STT^qry Feuchtigkeit Kümäras. 7, 14. R. 3,22, 

23. slrlln Hip. 4,55. g ae. 31 . Mbgh. 44. = yT^yry Har. 196. rl IM 1 ^ 
Prab. 80, 1. (5T^:) ^TT^y^iy: R. 6,92,59. — b) frisch; von Pflan- 
zen, Holz, Gliedern u. s. w. saftig , grün, lebendig: q?TT^TTt (JhH ^ 

f ito fy^rlyy^i y^ y^i mm: a v. 1, 32, 3. gAT. 

Br. 1,3,4, 1. 9,2, 4, 3.7. y 1 a» : yqrqj yryy» Tyrr« ynyj r. 4,9, 94. yT^ 

5pi f^T rircrc 2,84, 17. Sü C r. 1,118,18. tavft 217,9. 


Su«;r. 1,120, 1. 


yrsRcy (von 


?r y?ryFTT ^yyy h» **• 


: Mbgu. 84. 


Har. 196. 
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2t8 <‘- M ß '*°- 276,2 1. AtT. Ganj. 1,11. M. 12, 101. Jl«. 
3,38. MBh. 14,671. FT?T4TnJ mit grünem Holz genährtes Feuer £at. 
B*. 14,3,4,10. 7,*, 11 = Brii. Ar. Up. 2,4,10. 4,5,11. 14 adj. 

TOD Fl^FF gana zu P. 4,2,90. — c) frisch, neu: FI<FI(TF 

Amar. 2. °5TFfi Katbas. 21, 1 13. ad Megh. 112. 5TTFiF^T|F7 

Prab. 94,8. 10. — (1) aan/l, tceicA, gefühlvoll , trarm: Passat. 

101,24. Katiias. 22, C3. t|l^lrl(lrH^MBGH. 91. Raga-Tar. 5, 19«. 

Pankat. 8, 19. HTFI^HHTI FF: Vier. 72. Katbas. 9, 

63. ^FFT Rag«. 2 , 11 . V id. 124. vimkU: — 3t: 

Amar. 4. FFTTF FM(UTIMFiTJT F^ ad Mbgb. 18. - 2) m. 

n. gana FF r «IT^ zu P. 2,4,31. Wohl gleichdeutend mit ^1^+. — 3) 
m. N. pr. ein Grosssohn Prthus Hariv. 669. fg. VP.361. — 4) f. Ml*,l 
das vierte N’akshatra AV. 19,7,2. FT?F FFF ^?TT f[ r Ar\i TS. 4,4,««, 
1 . Taitt. Bk. 3,1,1,«. das sechste H. 110. Colrbr. Mise. Es*. 11,332. VP. 
226, N. 2 1 . FtTSTF^ Med. r. 7. FI*F<H3FHH (Kürze!) Vbt. 16, 19. - 
Vgl. fTT^, wo FTJT als nom. abstr. ( Feuchtigkeit ) aufzufassen ist. 

1. (*on FT^T) n. (rischer Ingwer AK. 2,9,37. 11. 1189 (nach 
dem Sch. auch m.). Si*c*. 1,217, 18 . 2,87,17. Auch f. s. 

2. (ron Fl^l) 1) *dj. unter dem Sternbild Ardrä geboren P. 
4,3,28. — 2) m. N. pr. ein Sohn Vasumitra’s VP. 471. 

FlI^TF (FT°-«-^T 0 ) *dj. Hass spendend VS. 18, «5. Katb. 2, 1. FT- 
9^T55I rn qTqffsil q qT #WT^AV. 16,3, 4. 

tiWAI'A TJT° - 4 - 7 °) adj. der eine feuchte Radfelge hat: NMl r -tlül 
rTT^)mr qT l^iragiq AV. 16,3,1. 

(FT° -4- *7°) adj. dessen Seihe feucht ist , rom Soma AV. 

9,6,27. 

FT^TFTFT (FT° FT°) f. Glycine debilis Roxb n eine Fabacce, Ragas. 
im fKDn. 

MKMJvon FT7), flKMld benetzen: (F^TT'T:) ^TrIsf^T^7?RTrI 
ef^jl^Bu vrtr. Suppl. 7. 

FT^TTTFi (FT 0 -*-5TT°) n. frischer Ingwer Ragas. im fKDa. — VgL 


FT^FF (FT°-«-<£ 0 ) adj. eine feuchte Hand habend: F?b ^TFFT;| 
S^FTTFF^ AV. 12,3, 13. 

(FT°-+-g°) m. Ketu, der niedersteigende Knoten Ha- 

la j. im £KI)r. 

und qF-T^FTTIRf adjj. Ton 

F*J -+- FfF, FTIF\ FTTCT und 5TTFT Sch. zu P. 7, 3,26.27. 

FTFFTFF? (von FF -t- F Irj ) adj. der halben Wurzel , der kürzeren 
Form einer Wurzel zukommend ; so heissen solche Personalendungen 
(wie des perf. und des prec.) und Suffixe, welche unmittelbar oder nur 
▼ermittelst eines Augments an die Wurzel treten, P. 3,4, l««. fgg. 1, 
1,«. 2,4,35. 7,2,35. 3,8«. 4,«9. — Vgl. FTFFTrpR. 

(Ton gana zu P. 6,2,193. 

yifcfaiHjJcfi adj. Ton FF P. 7,3,27, Sch. 

ffv r 

II sl 4 1 (von qq^TSf) m- pl. N. einer astronomischen Schule, die 
den Anfang der Bewegungen der Planeten von Mitternacht rechnete, 
Coi.km. Mise. Ess. 11,427, N. 2 . 


adj. = sflMlfi gana =t rillig *U P.4,4,u. 

STTfqqi (von qtf) m. = qqqTTpr^M. 4 , 253 . 
qiTJTi (von qqmit qT) adj. gedeihlich: ^r16l ^TTRi ^T ’JrW-||'4rT- 
qfqqq giäsu. Bb. 8 , 2 . 16, 4. Ind. St. 2,312, Anm. — Vgl. qTjqj. 

(Ton im caus. mit SIT) nom. ag. der Schaden bringt y 
Verletzer £at. Ba. 4,3,t,7. cJT qTTFTrTT rlM ^_<=4 1*4 IMril fT^- 

FlRWq 5,5,«,3i. 

qPH adj. den Rbhu geweiht: M’MHM! C*t. Bb. 12,3,4,5. 13,5,1,1. 
11 . KItj. Qb. 22,6, t. Ait. Bb. 5,5.8.13.19. f. ^ Ind. St. 1,107,4. 

qn^, m im iri »■ qq - . 

hA (Ton 1. ?PT), nach P. 6,2,58, Sch. ^FT, 1) m. f. EIFTT der tu 
den Treuen , Ergebenen Gehörige , d. h. der Mann des eigenen Stammes; 
zuweilen auch wohl gedacht als der den Volksgöttem des Stammes 
Treue; N., mit welchem die indischen wie die iranischen Stamme sich 
benannten: Arier (Gegens. ^F7 und Spater (mit dem Gegen*. 
ist Arier — der Angehörige des in Indien herrschenden Stammes, der Monn 
der drei oberen Kasten. VX RV. 1,51,8. 

qqFFM30, 8. 156,5. q^ qf4q<<miMWI^ ^ ^T5jq OTT *.26, 

2 . m qFTTfqH m^h i srJ^rqW rjwnnn qtqq: der Arier im 

Lande der lieben Ströme i,24,27. <»iqqr^l0,83, 1. 1,59,2. 

117,21. 2,11, 18.19. 8,18,3. 7,5,6. 8,92,1. 10,138,3. V alakh. 3,9. q?f 
spr 3fU'Jf: AV. 4,20,1.8. 19,32,8. 62, i. VS. 14,30. Nib. 2,2. qpPTT- 
hF7 Ait. Br. 8,25. Katj. ^r. 13,3,7.8. 4,14, 1. 

^THT m sTTrFTT I fFT ^ Ff- 

qi: ii m. io,45. quiftnqf^iH qr qFiwfqqq i qi'k'^H<4Ri i ? r 





5"- STIFT 


r -sr -s 


: I 5 TTrlT 


i'4HWI<lMI'4IHSW JTcT PTSFT: II 67. qHiqqi'J I.MIUIHVI qRFM- 

fqmq^i qyuiMiiHliirn q q^r himhinh ii 73 . 7 , 69 . qrUHTM- 

qqqq: J*«. 2 , 294 . qE^iyi-Ü ^v l ,H-TT: ^ q fqqicTT ^BT | qi^I5I 

tp^pfFTTrTTt MRu. 14,2137. überh. ein Mann, der besonderer Achtung 
werth iit, AK. 1,1, *,14. H. 333.379. an. 2,345. q^T ^Tqfq ^TTTT ^ '•TI- 
^T MPTrjq^ra I qi J^qiMUl qfMMMI TOT } TTfqfq II R. 3,24,9. 
In den folgg. (loka wird der ältere Bruder schlechtweg FFT genannt 
M. 8,75. 179. 395. Pank at. 1,80. Häufig in der Anrede (Fpf» 
FFT, N. 12, 16. Hip. 4,30. Br viiman. 2,28. Qar. 3, 6 . 1 1. 15. 4, 11. 16 (rgl 
Bharatazu^ak. 1.: FFZfr F^tFFF|TTFTFTFT ’T^FTpT)* Hit.8,19. 43, 
1 . unter Thicren in der Fabel 18, 16 . Pankat. 32,8. Kann in vielen too 
diesen Beispielen auch als adj. gefasst werden. Insbes. heisst noch FT^ 
a) der Gebieter II. 339 (nach £KDh.; vgl. 1. FF 2); b) der Freund Aga- 
jap. im £KDr.; c) der Vaigja H. 864 (vgl. 2. FF); dj Buddha 11.232; 
e) buddh. ein Mann , der über die vier Grundwahrheiten nachgedacht 
hat und sein Betragen darnach richtet (Gegens. FF7TFT), Born. Intr.290. 
fg.; f, ein Sohn des Manu Sä varna Hauiv. 465. — 2) adj. f. FFTT und 
(ved.) arisch : JFFrffTFST 3^ FFF T^FFT^t: die arischen Gemei- 
nen, Stämme RV. 1,77,3. 96,31. 103,3. N FFFTTFr^ 

3,34,9. ^ FT JJ FTF FTF 5F^F 10,49,3. TFWFF^9,63,5. PJTFHIT- 
FT 1«. FTFT FFT r^frjFHT FTF Fr4 arische Herrschaft auf Erden 
verbreitend 10,63,11. Fft TF5TT ^TTFT iTHMIMI FHI ^T^ll, t 


die arischen Gerne!- 
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43,4. Indra und Agni heissen arisch , d. h. den Ariern gewogen KV. 
6,60,6: ^7 c^luJlMI S£rTT HcMdT, wofern nicht hier EIN? 

als ursprüngliche Betonung angenommen werden muss: ihr schlaget die 
arisc/wn und die fremden Feinde ; vgl. £J?TTIJ£J i*TT *T 6,33,3. <*l4l 
EI ZJWf «£ciHIMIlU| 7,83,1. 10,69,6. Später: sich wie ein Arier betra- 
yend, eines Ariers würdig , ehrenhaft , ehrenwerth , ede/: JT^TTSPT ETPFI 
M.2,207. R. 3,2, 13. 5Tf(7n4w-7^5,36,C6. ‘IUNN 2, 

115.6. STFTI qm STcTT 6,1(5,72. 5HWFT 71. ^TORFIFT- 

HMhi^R. 3,2,23. 21. vor eiuem nom. pr. Qae. 80,23. Bei 

den Buddhisten erhält fast jedes Werk das Beiwort ETF7- Nach den Le- 
xicographcn bedeutet t4lM adj.: aus guter Familie stammend AK. 2,7, 
2. ehrwürdig (<797), vorzüglich verständig (^5) Cabdar. im QKDu. 
entsprechend (H^TrD Agaja im QKDr. — 3) f. a) f. zu EFT 1» s. daselbst. 

— 6) ein Bein, der PArvatl Taue. 1,1,51. II. 203. an. 2,346. Hariv. 
3270. — c) ein bes. Metrum (aus 12-1-18 uud 12-1-17 Moren beste- 
hend) H. au. 2,346. fauT. 4. Colbbh. Mise. Ess. 11,72.153. 

C^TMTPTJ I Hl«TlH^SAMkUJAR.71. UoaÄg. in Ind.SL 2,277. — Vgl.tJ*il4. 

WVT\ (von EIT^) 1) m. a) ein ehrenwerther , ehrwürdiger Afann R. 5, 
61,15. — b) Grossvater Qabdam. im QKDr. MBu. 1,5026. R. 2,72,5.6. 4, 

57.6. — c) N. pr. der Sohn eines Kuhhirten, der zuletzt König *urde, 
Mrrku. 35,22. 107,17. — d) N. pr. eines NAga MBu. 1, 1552. 5,3639. 
fgg. — 2) f. a) SnfofT »der »JIM'-Jil Vop. 4, 7. eine ehrenwerfhe 9 ehr- 
würdige Frau QKDr. — b ) EJ|| qejl ei* bes. Nakshalra QLit. 1,21. 

— 3) n. eine den Manen geltende Ceremonie 
Trir. 2,7,7. 

qr%qT^ oder qrn-jqT( p. s,2,58. 

STpfqicft (von ?TT 3 -*-c|irl) f. ved. P. 4,1, SO. KItj. fa. 4,14, (. klass. 
o^FUSch. 

SPfrlRT CT°-*-JT°) m. »• ™ i. 

r 

(^TT 0 — °) adj. durch ehrenwerthe Männer leicht tu ge- 
winnen Ragu. 2, 33. 

r r 

?TFHT (von EIP7) f. ein ehrenhaftes Betragen M. 7,2 11. 
n. dass. Raga-Tar. 1, 110. 

EIN m. N. pr. ein Schüler NAgArguna’s Vjutp. 90. 

Bur*. Intr. 417.560. Scuikkner, Lebeusb. 310 (80). Mel. asiaL II, 171. 

t\VA ^5 1 (EIT J -i- ^°) m. eine Gegend , die von Ariern , von Anhängern 
des arischen Gesetzes , bewohnt wird: ?TR"^5TF*T Raga-Tar. 1, 

315. tllM aH * einer solchen Gegend herstammend: ^MlUIIH 6,87. 

I (?n o -+- q°J m. der Weg der Ehrenhaften: STTm öO^iTSlrn 
R. 5,14,67. 

y IMM ^ (?IT 0 -<-q 0 ) m. Sohn einet Ariers, einet ehrenwerthen Man- 
nes; ehrenvolle Bezeichnung des Sohnes eines altem Bruders: cf- 

*W«£WT?[ WTIcflTfFirq^l TOIH II 

R. 2,23,26. des Gemahls von Seiten der Frau, voc. R. 2,27,4. 3,35, 1 12. 
49,9.23. 55,28. 4,22,30. 6,23,2. 94,4. Pa* bat. 221,3. 251,6. Vid. 307. 
nom. Qae. 84 , 12 (in der Anrede). Katbas. 17,59. gen. 60 . des Fürsten 
(RAvana) von Seiten eines Feldherrn R. 6,8,38. Nach H. 335: Gemahl 
im Drama. 


EIN 41 IM (EIT ^ -4- SN) adj. uon Ariern bewohnt: ^51 M. 7, 69. 
«rofor^TUI OTJ 3 ?) Oder ^i4sll^ul P. 6,2,58. 

r 

EIIMM£ m. N. pr. eines berühmten Astronomen Colebr. 

Mise. Ess. 11,378. u. s. w. LIA. 11,1133. fgg. Weber, UL 228. fgg. Da- 
von adj. LIA. II, 1 134, N. 1. 

EJlM'TFT m. ein ehrenhaftes Wesen , Betragen R. 1,1, 85. 

EIlMHIH (EIT 0 -4- R|i|j m. der Weg der Ehrenhaften oder der ehrwür- 
dige Weg Burs. Intr. 85, N. 1. 

EJImIm^ 'EIT J FT5T) m. pl. eine Versammlung achtbarer Männer 
Ta«. 3,1,24. als Anrede: tCTaHWU|8||llil FTF-RT 2, 

82, 18 . ^MM^HNfH*tl**VliuiMcM Mrreh. 1, io. von einer Person als 
Ausdruck grosser Hochachtung: EIIMIhS): MH(?I MrT SMlsHM SHT<(: 
3TFT: Pr ab. 25,2. 

gr°-i-q o ) m. ein Arier- Jüngling ; das ^T geht nicht in HI 

w \ O 

über gana MMlf*: tu P. 8,1, 1 1, V Art!. 2. 
r ° 

ETTT[ET (ETT°-i-^ET) m. N. pr. eines Königs RIga-Tar. 1, 1 10. 152* 
EIlMkMl^H^von EIIM -fr- lH# ) adj. der von aussen die Zeichen eines 
Ariers , eines ehrenwerthen Mannes zur Schau trägt: EH IM 1*1 IM 
M. 9,260. 

Eimq^ (SIT 0 -*- 3°) m. N. pr. eines Königs Vid. 251. 


1. EIT^cIrJ (5T 


nes:W* 


° ^1°) n. das Betragen eines Ariers oder Ehrenman - 

, qq 5 trq m. 4,175. 


2. ETFIcpr (wie eben) adj. der das Betragen eines Ariers oder Ehren- 
mannet hat: ^Tm^T'-forTHT «MJWitfl V imRTrT M. 9,253. 

f "V -v C ' 

EITM^rm (EIT 0 -^-^! 0 ) adj. auf die Art eines Ariers , eines achtbaren 
Mannes gekleidet: die Ralhgeber des Königs Daparatha R. 1,7,6. 

(EIT ° -I- W °) adj. der die Satzungen der Arier , der Ehren- 
männer beobachtet MBu. 1,7424. 

EIN VH patron. von ET'fvjrT (v. 1.ETPI 0 ) gana TTRIIT zu P. 4, 1,1 12. 

r . f 

VmWJ (ETT 3 -*-^M) m. i)Gesammtheit der Priester schuft , Geistlichkeit 

(auch EIP^TTIII) Vjutp. 123. — 2) N. pr. eines berühmten Philosophen, 

Stifters der Schule der JogAkAra, Bir.n. Intr. 450. 540. LIA. 11.460. 

Er wird auch Elffa und genannt; vgl. Mel. asiaL II, 172. 

t4IM HrM (EIT 3 -4-fT 0 ) n. eine ehrwürdige , erhabene Wahrheit , deren 

bei den Buddh. vier angenommen werden, Burn. Intr. 82, N. 1. 

tllMI (5T°-i- 1 H«5) ni. N. pr. eines buddh. Patriarchen LIA. II, 

Anh. VIII. 

tllM^H^fvon EH°-+-^5D adv. gana F^Tf^ zu P. 1,1,37. 
ErFTHTTTcT (^T°-+-7ft°) f. *ine Abart des A rj A - Metrums Colebr. 
Mise. Ess. 11,73.75.154. 

EHMTHTTj (von ETpJ) N. pr. eines Landes Raga-Tar. 4,367. LIA. 1,6, 

N.4. 

ETPTRcT ^T°) m. der Sammelplatz der Arier, so heisst nach 

M. 2,22 das Land zwischen dem HimAlaja und Vindhja, vom östli- 
chen bis zum westlichen Meere. AK. 2,1,8. H. 948. M. 10,34. Raga- 
Tar. 5, 152. in einer Inschr. Colebr. Mise. Ess. 11,234. 
tiiqiicp'l W ^TT ü -+-TgT°) m. Titel eines Werkes Sau. D.209,4. 
MlMI^Irl (En4 = EIF4>T^-f-EI 0 ) n. Titel eines von Ärjabhatja 

44* 
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verfassten Werkes, das aas achthundert Distichen besteht, Colebr. 
Mise. Ess. II, 378 (°M^|9.M). 386.467. LIA. 11,1136. 

wtih# (Ft°-*-f°) m. N. pr. Vjütb. 90. Scuibfsbb, Lebensb. 310 
(80). - Vgl. Ä 2. 

iRT adj. dem Antilopenbock gehörig: eftpfo AV. 4,4, 5. 

tim (von 4il r 4) 1) adj. f. ^ von den Rshi (d. h. den Liedverfassem des 
Veda oder audern alten Meisen) herriihrend , sie betreffend , archaistisch: 
fcH|c£ M.3,21 (== MBu. 1,2962). J ags. 1,59. M. 3,29. RRMBh.3, 
8525. R. 2,28, 16. ein Beiw. des R. in den Unterschr. der Capp.; Tgl. S, 
102,34. ÜRRim Ind. St. 1,68. 2,19. vicMM ein an den Namen eines 
Rshi gefügtes Suffix P. 2,4,58. fTTCJ Nlui. zu N. 7,3. 5TTr näml. tf- 
F«£rJI RV.Prat. 2,27.28. 11,10.29. — 2) rn. (mit Ergänz. Ton oder 

die von den Rshi eingesetzte Ileirathsweise (wobei nach M. 3,29 
der Vater der Braut vom Bräutigam einen Stier und eine Kuh oder 

*sT 

auch zwei von jedem empfängt) M. 3,53. 9,196. ÜIMIbhl 3, 38. — 3) 
n. a) die Rede eines Rshi, der Liedestext , Veda Nie. 6,27. 13,9. RV. 
P.ät. 11,28.29. *TT F m. 12, »06. W TWIMSTäT: FTT^FT 

öTT MBu. 3,1 167. — b) heilige Abstammung: * ü|4 Ir 'i f A I 

FFTF TFT Sch. zu Utj. in Ind. St. 1,51. FTTH I TTHTH 


hFTT TF7 Sch. zu Latj. in Ind. St. 1,51. RHFH i qJIMsnH Jl«. i, 
53. St.: die entsprossen ist von einem .Hanne, der nicht gleichen Namen 
und gleiche Familie hat. — c) der Rshi-lYjprKng (eines Liedes), Au- 
torschaft Verz. d. B. H. Ko. 142. — Vgl.RFJ und ST1TP7. 

(von ?PFT) adj. t’om Stier herriihrend fiT. Ba. 14,9,41,17 (= 
Bai«. Ar. Up. 6,4, 18). qtö 9,50. rföft N. ei- 

ner bestimmten Strecke der Mondbahn VP. 226, N. 2 1. 

5TFTPT (wie eben) m. N. pr. der erste Kakravartin in BhArata II. 

692. ein Sohn des ersten Tlrtbakrt Rshabha Sch. 

• • 

$1*5*37 (wie eben) adj. als ausgewachsener Stier tu gebrauchen P. 5, 



1,14. ^TrTT: Sch. = MUirJTMTR der castrirt werden kann AK. 2,9,62. 

= TTTZHTTTrT H. 1239. 

FTI TT4 n. nom. abslr. Ton TlP-Hi gan« T(IF£WM' zu P. 5,1, »28. 
FTHTTTT patron. von TJFTTTT (»• 1. für ftfyTHI) gana FT^TT^ zu 
P. 4,1, »o«. 

(ron f!P7) 1) adj. von den Rshi stammend , aus altheiligem 
Geschlecht: (ER, imperat. von l.?P$) RV.9,97,51. 

bfä vs. 7 , 46. ciwi fh eiftm wfrm 

N - \ t - 

21,61. »JNMIM FT \ f AV. 11,1,25. 16.26.33. 35. 12,4,2. 

»2. IS, 8. »o. T» r j|[ ui'vu: FFtfrT TS. 3, 4,», 7 . £at. Rr. 1,4,», 3 .*, 19. 
12,4,4,7. K »tj. („Ir. 25.3, » 7. K auc. 55. 63. 67. TTTTTFJ FFT ) Kbähd.Uf. 

I, 3, 9. Ul Wim, Lit. 72. THT 73. fg. Ind. St. 1, 42. 45. 49. 54. 
Vgl. «Hl '4T und FFT- — 2) n. heilige Abstammung: T(ll<{>r|«qi'^ MU| 
Ait.Br.7,26. Kätj.^r. 3. 2.7 — 10. ^»T. Br. 1,4,1, 5. S,2,*,I0. Agv.fR. 4,». 

rj -vT * 

EIFWMrnvon MM) adj. mit heiliger Abkunft verbunden f at. Br. 
6,2,*,io. 8,4,4, 12. 

*3lfy'4U| (ganaRTTT? zu P.4,1, 104) und *a\\ fcMüT (gana PjNI|> 
zu 112) patron. Yon MBh. 2, 325. 3, 1 1445. 1 1626. 14, 2843 

HiTlHIll ^TT^T 1 .). Hariv. 1320 'illhd^di' LIA. I, 842. pl. Verz. d. B. 

II. 60. üTn?TTTT patron. des DevApi RV. 10,98, 5.6.8. N». 2, 1 1. 
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yi^d (von adj. 2ur Lehre Gina's gehörig: Prab. 

32,4. m. ein Gaina H. 861. Prab. 52,14. VP. 339. 

yi'JrO (P. 5,1, 124, V Art L 1.2) f. und th^'rLl (gana äl^milbj za 
5,1, 124) n. nom. abstr. von 

ÜT^FTTTT patron. von gana zu P. 4,1,110. 

EIP^fF adj. von ETT arha (P. 5,1, 19) P. 5, 1,20, Sch. 

EIR, ^rRTIrT ; diese Wurzel mit RT^scheint AV. 6.16,3: 

R^lrT Tom Padap. (R: | ETR I) angenommen zu werden, während 
man TH (Irl eher als voc. fassen könnte. 

EIR 1) n. a) Laich oder Jussprf /runden giftiger Thiere Sega. 2,237, 
17. 296,13. 297,20. Kac^. 31. Vgl. SR 1. und tllrilrft« — b) gelber 
Arsenik , Auripigment AK. 2,9, 1 04. H. 1039. an. 2,47 4. *H‘.T5RR 
Sega. 2, 109, 12. 298,4. 325,16. Vgl. SR 2. und «JT| (rllrf. — c) Verstüm- 
melung von tlHM in t4ri(lrl- — 2) adj. nicht klein (SFRT) II. an. 
Diese Red. des Wortes hat man in ÜRTF7 ($. d.) gesucht. 

ÜRR und f. ganaTll^ II> zu P. 4,1,41. 

Mp'lTM (von ^R^mit ÜT) adj. wahrzunehmen , sichtbar , bemerkbar 
MBu. 3, 13836. R. 2,93,4. Racu. 13,30. J^FR7R. 3,6,2. TJR^RI 
Su£R. 2,293, 1. — £ak. 176 ist iildvM in 2. £JT-»-FRI kaum sichtbar 
zu zerlegen. 


ÜRR und ÜRtTT f. gana A(l| 11^ zu P. 4,1,4 1. 

ÜRP^J (von rPT mit und f. gana jt^TT? zu P.4,1, 41. 

ÜR>T (wie eben) s. 5 ( H^T. 

MIHHHTM s. u. SRRm 

(wie eben) adj. schlachtbar y opferbar: ^ 

TS. 6,3,*, I. 

ÜRR (von rF^mit ÜT) 1) adj. herabhängend: jbJ^lpT: — 5ITHH 

R* 3,22, 17. — 2) ra. a ) woran Etwas hängt , wor- 
an man sich festhält , sich stützt , Stütze (auch überlr.): fSTcfU 
(d. i. 'TTJRR:) eikja heisst dass, woran die I.ast hängt 11.364. 

MMiT irr qr^T^TR^n Vid.239. ftf TrRT 

T TTH 3, 2. FqnFFT: TI'.I^W WHIVT: 

MBb. 3, 45(1. R. 1,44, 2. Vi6T. 13,23. TTTTFT FT^FF^T R- 5,7,58. 4, 
63,23. fTT HHtTMI TH FHT FH TFTFJTF I FTfFTHT ^TpTTFT 
rr^FTT'TTTFF II 3,40,28. v«r.28,»2. i||~|M KatuIs. 12, »75. J- 
(HHl 'rl^ D worauf festen Fuss zu fassen schwer ist R. 5, 73, 6. Vgl. 

— b ) eine senkrechte Linie Wils. Vgl. — c) N. pr. 

eines Muni MRu. 2, 109. — 3) f. ?IRRT N* einer Pflanze mit gifti- 
gem Blatte Suva. 2,251, 16. 

MlrF'MH (wie eben) n. 1) das sich auf- Etwas- Stützen P. 8,3,68.— 
2) das Stützen , Erhalten: IMHhHIMrllrl^t’ilMTMBcu. 4. — 3) Stütze , 
Jlaltpunkt: 5,3,64. Mr 

M'Mlci (cjillM| Pankat. I, 34. übertr. Fundament , Grundlage Ka- 
tuop. 2, 17. Grund, Veranlassung: PR'B.71,7 

(Sch. 1 : = H’Wil^lWM)* In der Rhetorik ist der eigentliche 

Grund der Gefühl scrregung } wie z. B. der Held eines Stückes, Sin. D. 

32,7.9. 29,6. 61,18. 76,22. — VP. 653 wird erklärt als the 

r~ 

exercise of the Yogi (mPFT)> whilst endeavouring to bring before his 


f. gana 


5JRF3J (von ~PTmit ifl) und 


[bcu. 4. — 3) Stütze , 
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gan 


thoughts the gross from of the etemal; Wils, in der Note: Alambana 
is the silent repetition ofprayer . — Die Buddhisten nennen y IdHH die 
den fiinf Sinnesorganen gegeniiberstehenden fünf Attribute der Dinge 
( Gestalt , Laut , Geruch , Geschmack und die durch das Gefühl wahrge- 
nommenen Eigenschaften der Dinge) und das dem Manas gegenüber- 
stehende Gesetz (tj^) Buhn. Inlr. 449. 

«nriMT»w (»on ; femm n. pr. eines Lehrers f at. 

O 

Bh. 14,9,4,32 = Brb. Äh. Up. 6,5,2. pl. Verz. d. B. H. 57. 

(von ^F^rait E[T) gana jfw ll"{ zu P. 4,1,41. N. pr. ein 
Schüler VaicämpAjana's Vajü-P. in VP. 279, N, 1. P. 4,3, 104, Sch. f. 
STTHMl gana%rf>zu P.4,l,«1. N. pr. eines Lehrers 

£ at. Br. 14,9,4, 32 = Bru. Ar. Up. 6,5, 2 . 

1. yirllHHJwie eben) adj. 1) an Etwas hängend , sich auf Etwas 
stützend: (d. i. Hl(MWHN) T5T^iI^AK. 2,10,30. 

^fr RcF^ H^RTfTs (5TT 77T\:) Pmbat.I, 160.“^HcPTsn° Rach. 12, 

85. — 2) umhüllt: Jfc||bt*lMI A ‘ c 4 PTT'.) Kumaras. 5,78. — 3) abhän- 
gend von: IJcHldfHHH^): (oon Wolken , die durch den Wind getrie- 
ben werden) HHtW: (I^HIrlMH) MBo. 3,9924. — 4) von dem 

Etwas abhängt , eine Stütze seiend , unterstützend: Midl^HI (T3[:) 


rraro 


Hit. Pr. 19. 

2. pt. N. einer Schule, die auf yidlH zurückgcfiihrt 

wird, P. 4,3, 104, Sch. 

yiH r; T (von dH mit ER) m. 1) das Anfassen , Ergreifen, Berührung 
Vjutp. 120. Ägv. Groj. 1, 15. (ejsj MrJ) N HÜl SRTHTTd^H^M. 2, 179. 
Jaon. 3, 157. — 2) das Abreissen , Ausreissen (von Pflanzen): HT^sIFTT- 
HIMmMI sIHHT HM cpT I öRITrFH M. 11, 144. — 3) das Tödten 
des ergriffenen Thieres AK. 2,8,8,84. H. 371. Ait. Br. 2,3. £at. Br. 3, 
7,4, 4.5. 13,3,8,5. MBu. 14,2820. Mbgu. 46. 

^IldHH (wie eben) n. 1) das Anfassen , Berühren Katj. £r. 9,3, 19. 
4,9. 17,3,16. 13,6,8. — 2) das Tödten , Schlachten Katj. fa. 3,8, 15. 
20,4,2. 

yirlHHM (wie eben) adj. zu berühren: H^rllrlHMlMIIM [deren 
Berührung heilbringend ist , Amulett u. t. w.?) *1- 

R - Go*«- 2 > ° 7 ’ 7 ( ScBL - a > 6S - 9: 

y IHJ 3TFF^:;. (Sic) sniw: ^R- 

3 MH: 1,78,10. (Scul. 1,77,12: H itlIHHI:)- Vielleicht 

ist Anhängsel zu lesen. 

UTTd^lJ partic. fut. pass, von d^mit ?fT P. 7,1,65. Vop. 26, 13. 
cF^Tj OT, SfFF'TTT ?h:, °R P. Sch. 

jy j'-l'J (von rnitSTU in. WoAnwrij, Behausung AK. 2,2,5. H.990. 
jtftrtth FFn~rn^Da*üP. 1 , i3. siv. e,<<. r. 1 , 9 , 57 . 72 , 19 . 3 , 23 , 5 . 
■:|JH(lrlMH sie gingen heim N. 7, 16. ^rPTFITsPTT: R. 4,40,32. H 
3WWPT H'-WrlllrW R^ 3 ,S«,17. Phab. 43,5. SHrFT 3q- 
seine Wohnung aufschlagen: H ^FTrTT HNl rFFTHÜ '4ir)l"IMl: R. 

4,63,2 1. H: HTM V« C t. 

11,17. wird comp, mit dem Bewohner: ^H^krlM Arg. 5, 25. T^f^SJIT 0 
R. 1, 2, 3. Vbt. 27, 17. srpn° R. 6,98,8. fJcfHMHT 0 Sc ? b. 1,116, 17. 
^IrlM Tempel Jagn. 2, 228 . T5T^TT 0 Tempel des £iva Katbas. 3,33. 


MBu. 


übertr.: Buag. 8, 15. TTHTT 0 Pankat. I, 428. mit einem engern 

Begriffe: «'-'FH, MM ^fqqR. 3,73,69. fa MM. M MST MM 4, 
24,32. Hit. 1, 144. IrlM Süqr. 1,250, 1. Das n., das 

• 'N *S 

die Lexicographen nicht angeben, steht sicher: STFTO CTMTJ 5F3J- 
ITFf^R. 5,23,31. |MUIFFMhWf^6,98,2. MBn.l,8US.- 

Vgl. FFF7, FR, FpTFFT. 1 

l“|4i adj. von einem tollen Uunde (M herrührend: IcFR^Sbcb. 
2,282,11. 

y n. nom. abstr. von 3. E( d^'il P- 5,1, 121 . 

NH'Mkl n. eine Vertiefung um die Wurzel eines Baumes, in welche 
das für den Baum bestimmte Wasser gegossen wird , AK. 1,2,1,29. Trik. 
1,2,29. U. 1095. Ragu. 1,51 cHIMHHMId Vikr. 41. — Vgl. 

Sld'MId, ^TFÜrT. 

1. yirlW patron. von ydM gana H^II> zu P. 4,1, 104. 

2. yirlH adj. = tlrlH Dvirupak. im (KDr. 

patron. von yidH gana zu P. 4,1,100. 

1- (von ydH) n. Schlaffheit , Trägheit, Mangel an Energie 

P. 5,1, 121 . gana sIT^TTTTTT^ zu P. 5,1, 124. y^Hf^MHIdH^MBu. 
3, 17379. i 5 t^ft wu- 

3rfTT^: II Socr. 1,331, 20 . yidF? WPTT^fa 

st H I fy d I k^ir^SAU. D. 68, 18 . H.315. Har. 137. Adbu. Br. in Ind. St. 1, 
40. M. 5,4. Jagn. 3,158. Buag. 14,8. 18,39. MBu. 2,24 1 . 260 . 3, 1724 1. 
Such. 1,7,6. 79,15. 156,6. 242,18. 273,3. Buartr. 2,74. Pankat. 1, 20. 
45. 111,2. Hit. 6,9. 1,29. 11,4. SFTHF7 Kan. 71. 

2. SJTdH adj. = yrFT AK. 2,10, 19. H. 383. 
yldlrh (Mid von adj. mit Gift bestrichen: RV. 6, 

75,15. 

viell. in der Brandung weilend (r?^= ^ 

yFTrajPT ^ TS. 4, 5, 8, 2 ; vgl. Ind. St. 2,41. 

tiirllri n. = y^lld CKDr. ohne Angabe einer Autorität. 

Vjutp. 76. 

yidH 1) n. der Pfosten , an den ein Elephant gebunden wird, AK. 
2,8,t,9. Trik. 2,8,39. H. 1230. Med. n. 39. HUIdHIfel R.5,52, 

12 . MldlH JT^IfT «e^n! i|^Jri M|ku.20,is. ri^siiciH- 

cTT 5TT^t ^ilrllJI^^: Ragu. 4, 81. f antic. 1, 22 . Buartr. 3,82. 
Nach Mlak. zu AK. bezeichnet yidH auch den Strick, mit dem der 
Elephant an einen Pfosten gebunden wird . Diese Bed. bat das Wort 
Ragu. 4,69: HT^TFTcTT:; l,7i: 

Nach Med. n. 39 soll das Wort auch Strick überh. 
bedeuten; nach Rägan. im (KDn. das Binden. Nach Siddh. K. 249, < 2 , 9 
ist ttldH auch m. — 2) m. N. pr. eines Dieners von f iva Vjadi zu 

H. 210. 

yirllPlM) adj. zum yidH dienend: F2HRJ Ragb. 14,38. 

yirilM (von d^mit yT) m. 1) Rede, Gespräch, Mittheilung AK. 1, 

I, *,16. 11.274. AV. 11,8,25. R. 5,14, 10. gAK.8,21. Prab. 63,9. 104,11. 

^^TT H^ldFT ^TT^TTrT Pankat. 46,12. Sch. zu £ak. 31,7. g- 


in LA. 53, 19. 


(ein Kind) Katbas. 17,66. 



Brauma-P. 



Ducbtas. 89 , 2 . Hit. 21 , t. 23 , 
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17. cfiy Iril^l' 26,22. K atu ts. 19,30. 21,52. HifcflirlNI*. Gespräche über 
Dichtungen VP. in Sab.D. 2,1«. flflflflTrTFT adj. Amar. 97. Am Ende 
eines adj. comp. f. flT (rut. 39 : rlfrlrlMN (voc.). — 2) bei den Ma- 
thematikern das Stellen der Frage Colbbr. Alg. 187. 

4IHPTH (vonrTI ira caus. mit flT) adj. von Etwas reden machend (?): 

R. 1, 77, 12 . Scul.: gratulationibus sacrisque. Die 
Lesart der andern Rec. s. u. 

fllrir-HflJvon flTrTPT) adj. redend , anredend: HUJIrlNflM flcfl- 
flflflfl W3J\ Amar. 42. 

flldlfflH (von rTT mit flT) 1) adj. redend , sprechend: 

Bhartr. 2,4 4. — 2) °flT f. eine aus einem Kiirbiss (flrTTfl oder flT- 
5TT3 heisst die Flaschengurke ) verfertigte Laute As. Res. 9,453. 

Alrll^ f. = flrTTfl h (abdar. * ra (Kür. 

fl Irl WH (flTrT?-#- fl iflcf) n. Fächer aus Zeug H.688. 

AM FA (flTrT l.-+-flTFI) m. Krokodil H. 1349. 

1. flTTrT m. 1) Scorpion H. 1211. Ind. St. 2,260. — 2) Biene Sch. zu 
AK. und angeblich Har. (KI)r. — Vgl. flFT, flTTrTfl. 

2. flTTrT f- 1) Freundin eines Frauenzimmers AK. 2.6,«, 12 . 3,4,200. 

Trik. 3,3,381. 11.329. an. 2,475. Mbd. 1.3. Die tod den Schol. zu AK. 
aufgeführte Form flTrTf erscheint Kimaras. 3, «3. Sau. D. 71, 11 . Amar. 23 
(fllrlFH:)* — 2) Streifen , Strich , Linie, Zug AK. 2, 4,1, 4. 3,4,200. 
U. 1423. H.an. Mbd. ^fcflllrl die Linie , die eine Strasse bildet , Amar. 89. 
cRTrft: (acc. pl.) Prab. 101,17. mit der Lange: Parkat. 

203,6. dlMIrl'llR^FfTfl "(fl Kcmara^ 6,49. ra^TrllrfT 

Megb. 79. Vgl. flTflTrT» woraus flTTrT entstandeu sein kann. — 3) Damm 
AK. 2,1,14. Trik. 3,3,381. 11.965. H.an. Mbd. — 4) kleiner Graben 
Vjutp. 102. — 5) Yerwandtschaftsreihe , Reihenfolge in der Abstammung 
(abdar. im (KDr. 

3. flTTrT adj. 1 ) unnütz, zwecklos (flHflj H. an. 2,475. — 2) ron lau- 
terer Gesinnungsweise (ffl!JT7T5FT) H.an. Mbd. 1. 2. 

fllf^ldrMvon f^TT^mit flT) m. der Kratzende , Ritzende; N. eines 
bösen Geistes Par. Gruj. 1,16 in Z. d. d. m. G. 7, 531. 

^TTrflFfl palron. ron flFRJ gana JTTTTT^ zu P. 4,1,105. Daron f. 

I nach P. 4,1, 18. 
f. N. einer Schlange AV. 5,13,7. 

yi h 4i (»on °q und die 

Glieder antchmiegen , umfangen, umfassen , «mannen: q : |T(T- 

R*cu- 13,73. Katuäs. 3,65. Biutt. 11,12. yi|''i-^*iAiua.2. 

’WI -c^t 3 ’ 1,059 (p - 571) - ^ 3 

qq^Q r. 2.64,30. qRp*«*T. 113 , 11 . Tn?? «rro 

JWjqFT MBn. 14,2338. N. 21,38. R. 1.9, i7 (JTTü*T). Hit. 
17,3. 1,102 Mbcu. 12. Katuäs. 3,6t. -j | ^ ( UA ( "1 H 1 1 d I $ - 

^ qqq: g;«. 33. Paheat. 216, n. Megh. 106. ^TTFT^JMH 

Räga-Tar. 3,131. SJlfaftfrUio. Vu>.302. SH- 

Mijrj n. Umarmung SIrgu. 22. 71, t. I. 

— 5TFT die Umarmung erwiedem: ^►irlH'll — ^1 (i^ IHlld-rt IS 1 

gT^rT: Fftf M^m. 91,15. 

— W[^*mfangen, umarmen: MT.UIHI^'^I HM I Id £ Irl Pah.at.27, 


6. «Hlld^l Br'hiiah. 2,36. Hin. 4,20. R. 1,9,37. 3,33,6s. 5,13,«.**. 
50.53. qq Paheat. 27, 12 . FRIHP^rll 8. 

^ r ' 

*-Uld£ (Ton tllld-Jf) m. 1) Umarmung Da^ae. in BExr. Chr. 201,1 «. 
— 2) = ATTtT^J m. Trommel Sch. zu AK. 1,1, 9, 5. 

flllri^fi (von ATM#) n - Umfassung , Umarmung Trik. 3,2,4. H. 
1307. So«». 1,77,8. Pah^t. 263,5. €RH jpH fqqq- 

qq MBü. 3, 1 1061 (p. 371). fa'WWTlIM 0 M«go. 71. fqqTR 0 Ragb. 

' o * 

12,65. Hit. 29, 16. JTTSTFT 0 11,151. Vet. 11,12. TSTT^- 

HIW^I Paheat. 113,25. qTFI^-H qTFt q V». 141. qqqiq^Yün 

W 3 abhängig) q^iq Vet. 25, 15. 

fllHl J,^!>on flTPrTrt ) m. eine Art Trommel , die man beim Spielen 

mit einer Hand umfasst , 11.293. Syamix zu AK. 1,1,1, 5 . (ardvr. im 

(Kür. - Vgl. flTTFT*?. 

^ 

flllrl^ (von flTTrT^) 1) adj. zu umfassen. — 2) m. a) eine bes. Art 
Trommel AK. 1,1,1, 5. 11. 293, Sch. flrj4"i ; rl«7»l*f I 'T-iJ 1^1 *'4 
fl: I flfliflTTcT: fl flTTrT^I flTFTyl fl flT'flcT II (ardarij. im (KDr. 
flTRpfl cTrTFfllfTT R. 5,13,47. Vgl. flTFlf^fl, flf^fl^und fl^J.- 
b) N. pr. gana fl(TTITT? zu P. 4,2,82. 
flTFT^ITflfl (von fll Irljd) gana zu P. 4,2,82. 

flTFUq’ rn. = flfrra^ Tuik. 2,9, 13. 
flTTrH^m. Scorpion U. 1211. — Vgl. flTrTflund 1. flTTrT. 
flTTrF^ m. = fl Tri ^ 1. (KDr. angeblich nach AK., der auch bei 
der Kürze als Autorität angeführt wird. 
fllH-*Hi ni. dass, (abdar. im (KDa. 
flTlrFm (von TrTfl^mil flT) n. = flT^Tflfl 2. Trik. 2,9, 13. 
flFiTC 1) adj. s. T^PJ mit flT. — 2) m. N. pr. eines Mannes gana 
STATT? zu P. 4, 1,123. — 3) n. eine bes. Stellung beim Schiessen , bei 
der das rechte Dein vorgestellt , das linke gebogen wird y AK. 2,8,1,53. 
H. 777. Mbd. db. 7. Malus, zu Kumaras. 3,70. Ragu. 3,52. 
flFTTüfl palron. von fllrllS gana ^pTTf^ zu P. 4,1,123. 
fllrlH s. u. r!T mit flT. 

fllrflH'Ti (von fl Ir IM) n. Zinn (weil es so leicht schmilzt) H. 1042. 
fl Irl 1) m. a) Eule (abdar. im (KDr. — b) eine Art Ebenholz (fllT- 
flTfl; Racar. im (KDr. Vgl. flFflflf, fllflflFfl schwarzes Ebenholz , flt- 
rlH- — 2/ f. ein kleines Wasscrgefäss AK. 2,9,31. Trik. 3,3,380. H. 
an. 2,475. Mbd. L 3. flFT^II. 1021. flflflflT fllrT: flT^TiflTfflflrT 1025. 
— ä) d. a) Floss , Sachen Trik. H. an. Med. flflWFIflrTfl ' A Hit. 


— 3) n. a) Floss, Sachen Trik. H. an. Med. flflWFJflrTfl^jTfl 3 ^ ^ it * 
111,52. — b) Name einer Wurzel Tuik. H. an. Mbd. Vjctp. 134. Vgl. 
flTrfflT. 

fl Irl 'Ti (von flFT) 1) m. a) eine Art Ebenholz (flTTflT^) Ragar. im 
(KDr. — 6) ein Bein, (esha’s 11. 1307. — 2) u. a) die essbare Wurzel 
von Amorphophallus cumpanulatus Bl. RA«AR.im(KDa. St^R. 2, 437,16. 
= b) = ^rTflTFflT Ragar. im (KDr. 

flFTflfl (von rj^mil flT) n. das Zerreissen: fl^TrT^fl .Mbkku. 

50, 15. 

flTrT f. s. u. flTrT. 

o 

•s 

fl Irl dH (von TrT^mit flT) 1) adj. kratzend , scharrend; malend . — 
2) m. N. pr. eines Lehrers in Ritualsachen A^v. (a. 6, 10 . Daron palron. 
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yidy-i ganafTPIIT^ zu P. 4,1,112. — 3) f. 0 =rF Pinsel Wils. — 4) 
n. das Kratzen, Scharren P. 8,1, l<2. M«ü|°, Seh. 

*4 M i'-'J (wie eben) n. Malerei; Gemälde, Bild AK. 3,4, 180. H. 922. 
*TH^J ^ (T^STTcT:) R. Gohh. 1,80,29. J- 

»■'UWIMteHIHM R. Scul. 1,8, 12. q%T CU. Cb. 128, 

1«. JFT iw W&VZl Vikb. 29. qFTWprnrT anfein 

Bild übertragen , gemalt Ragu. 3,15. 

° 5T °) adj. (uon dem nur das Bildniss nachgeblie- 

•s __ -v 

ben ist) verstorben H. 374. Ragu. 14, 15. — Vgl. HIH^N und TSTiTFT. 

^ gj 

(von FTT^mit ETT) m. Einschmierung, Bestreichung , Salbung ; 
Salbe , Schmiermittel Scqr. 1,8, II. yM4 ÜIM fPT5TTTiT- 

^7FT^64,3.9. io. 2,3, 14. 39,2. 49, io. Katbas. 24,93. 

y MMH (wie eben) n. dass. Su^r. 1,15,3. 18,5. 34,3. 37,19. 64,2. 13. 
21. 198,16. 2,19,ii.mtf WT^fWWTFTT^ ^T: »,«• 11,1*. 33, 
1 1. SJ-SW - Tj^HHqHITH Siu. D. 71,2. H£dldH Mtu. 

n. 91. 

t4 Irl hti (von ^TPT7 mit fJJ) m. 1) das Sehen, Blicken , Hinsehen , An - 
sehen , Erblicken , Anblick AK. 3,4,3. 3,3,31, ▼. I. H. an. 3,7. Mbd. k. 
47. qHFliR faSTTR Ciunc. 4,c. Mrbkb.14, 13. KcmUas. 

7,46. dessen Anblick reinigt Katb\ 9. 10,304. fl- 

wft rrfk’frw gu. 9. 7, 2 ihr« fj^äfft- 

inf>T: M»«h. 38. y Id Pli FT (obj.) 83. TTFTFTT FT (suty.) Vi«r. 

109. mit dem obj. comp.: MJrHT Hfctl^ll UTFTlTiTq T ET*T: Jäo«. 
3,14 1. ^JFTTTI 157. £ak. 32. Ragu. 1, 8 4. Mbgu. 3. 

Katiias. 18, 15. m^IrlNi Sah. D. 70,2 1. h \ IrIWiHMI (uon tro man Et- 
was sehen kann) H*£Hl tTtTFETT Ragu. 7,6 (= Kimaras. 7, 57). sTTTFcT“ 
HiMSJIr 15,78. am Ende eines adj. comp. f. ER 

Vier. 11: (flGU:) 3-TFHTTHHiT:, 109: fürFTTTTT. - 2) Licht , hei - 

° ° «s • C 

ler Schein , Schein AK. 3,4,3. H. 101. H. an. Mrd. ^^5||lrl IT» ^TTT* 

PPT^T R.4,30,25. 51,23. * MBu.1,543«. d^MiriiTi 

3,817. ^rFTTTTTT? (Fin T TPilfrl FT nicht einmal einen Schimmer f 

eine Spur von Rima R. 2, 17,2. fTT«rC T IET'TTcFT t-N(: 

rllMill-lf l"l Hi R^MBu. 1, 1475.29. — 3) Lobpreis , Schmeichelei H.an. 

Mbd. Har. 149. 3«{l(qWliJ^r^WWM WU*{ MMril H(ÖS Ragu. 

2,9. — 4) Abschnitt , Kapitel Verz. d. B. U. No. 819.823. 

U fci IHM (wie eben) n. das Sehen , Ansehen , Anblicken , Erblicken AK. 

•N -X / 

3,3,31. ?FT Ti ^\cl — ^JlrllHrlT^r schaut dich an Kat. 4. mit dem 
obj. comp. >TIFTT^T J Jag«. 1,88. Vu«. 130. Ragu. 7, 5. Kuxäras. 2, 45. 
Katuas. 17, 14.3. 21,79. 22,250. Vid.85. Sau. D.43,12. 

STFT.TrTTT (wie eben) adj. 1) sichtbar; davon nom. abstr. °Tril Ku- 
mUas. 2,2 < : 23 JTFTT: iWIHMWHHWW. - 2) in Erica- 

gung zu ziehen , zu beachten R. 4,44,36. 

tuHII4H (wie eben) adj. sehend , schauend Buartii. 1,69. 

“X 

?IFTTm (von rTP^mit 5TT) adj. anschauend , das Sehen vermittelnd; 

rrrt ^raixm h sr^: s^*. 

1,78,10. 

m^TTTT (wie eben) n. 1) das Sehen: TütnT^TTTFTTTT P. 3, 1,25. 3, 
2,60. das H'ahmchmen (der Sinnesorgane): 


![i»» 


rT TlrT: Saxkujak. 28. — 2) das Erwägen , Ueberlegen: ^^q|- 
cfTTTT T^T: H.741. auch f. °qi R. 5,14,38: ^irl NH 
^IrTTTT (von FTT mit ?IT; n. das Mischen Sega. 2,84,6. 

H H Irl (2. ?n -f- FT FT) adj. f. *J\ ein wenig zitternd: ^IFTTFTFFTTT- 
H^riH^AxAR. 3. vor Furcht Vid. io. sTrtlFTFTT: (^^Nrll:) Wim$- 
^ITSTrPTmT: Mbgu. 62. rollend (von Augen) Buai.tr. 3,4 8. 
gana 3TTf^ iu P. 1,4,61. 

^FTT^ N. pr. Verz. d. B. II. 58,9. Vielleicht wie das folg. Wort pa- 

■N 

tron. von SFTRJ. 

^TFn^TTT patron. von 4HI<e gana TIT^ zu P. 4,1,99. 
y |c4 zusammenges. pron. Stamm der lsten du., aus dem fgg. Casus 
gebildet sind: nom. SJTTT^at. Br. 1, 1,4, 15. 16. 4,1,44,10.11. 
Ait.Br. 4,8 und in der klass. Sprache; acc. yi4lflCAT.Bu.4,l,s,9; instr. 
dat. abl. fll4l*TIFT^AiT. B«.2,3; gen. loc. ^IHHiH^Cat. Br. 1,6, B, 14. 
19. 8,«, 8. Das enclit.^T gilt für acc. dat. gen. RV. 10,10,4.5. 95,1. 3, 
51,11. Ait. Br. 3,28. 2,25. ^at. Br. 3,5,4, 16. 6,t,3. — Vgl. qq und 
Bbsf. Gr. §773,111,1. 

y 1) patron. ?on f. ^TT^T und ^TT^ITTTT P. 4, 1,75. 17. 

— 2) n. nom. abstr. von 3. P. 5,1,121. 

(von 2. ?IT) f. Nä he, Gegens. T^TTrTAV. 5,30,1. 
zon WTFT gana ^TT?TJTT^ zu P. 4,2,80. 

^NHM (von m. der Sohn der Erde , ein Bein, des Planeten 

Mars Horac. in Z. f. d. K. d. M. 4,318. Ind. St. 2,261. 

3ETFTtT m. N. pr. ein Sohn Dhrshta’s Hariv. 1991. 



OTTTrTTT 1) adj. aus Avanti stammend u.s. w.: Varau. Bru. 8. 

85 in Verz. d. B. II. 249. m. pl. N. einer buddhistischen Schule Burn. 
Intr. 446. Lot. de la b. 1.357 (5TTHTT:). Die Kürze (durch das Ver»- 

#a^i> 

maass gesichert) haben wir auch in MHItWil (^c. TITI) die Sprache 
von A. Sah. D. in Lassen, Institt. 35. — 2) f. °TIT N. pr. der Tochter 
eines Brahmanen Katuas. 16,21. 

titorU 1) adj. f. ?TT aus dem Lande Avanti kommend , dort seiend: 
R7J:) yitilNrUI So t «. 1, 172, 9. - 2) m. 

ein Fürst oder ein Bewohner von Avanti P. 4,1, 17 1, Sch. 

•^NNrDf MBb.2, 111«. Habit. 501ß. 5497.8020.8099. — MBu. 2, 
1915. m. pl. 3, 15253. VP.418, N. 20 . Nach M. 10,21 sind die Avantja 
die Nachkommen gefallener Brahmanen. 

SJTTTT (von cPTjnit ^TT) 1) u« das Hinstreucn , JI inwerfen, Auflegen: 

Br * i,7,», 18. Ml^cllllH^M,l,27. Katj.Qr. 3,8,9. 16, 
6,23. — b)das Einstreuen, Einschieben Cat.Bii.8,6,3,3. 10,1,8,9. Katj. 
(r. 25,14,14. — c) capacitas, Geräumigkeit: 

SPT: MBu. 1,3576. — d) Gefäss P. 4, 1,42. AK. 2,9, 33. 11.1026. Tpl^T- 
cp/r q^rTVS. 23, io. 9 (= MBu. 3, 17352. fg.). Nie. 3,20. Vgl. ^JqTI- 
df’-H, das als Mur felbecher aufzufassen ist. — 2) f. o: TT Gefäss: cPtFJT- 
cJ^HT 5RTTT^(von der Erde) AV. 12,1,61. 

t4N'4Hr-Hi{T f. zusammeng. aus *AVV\ und zwei Impera- 
tivformen der 2ten sg^ gana zu P. 2,1,72. 

STTTTTHTi (von cJT mit 5T) adj. hinstreuend : TFUFTJimTTTJT AV. 

-s ^ 

14,2,63. 


45 
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3 r c r 

1. qjqq (von 2. I ) n. das Nichtemp fangen, Unfruchtbarkeit: ist das Wort wohl in MNN'i und d* ( v| Mq aufzufasscn; vgl. auch Prab. 


«IT5nvy 



- 


AV. 8,6, 2C. 


•s 


;jvt 


q MBb.1, 131. ^itrRTTrRT! 


2. MI^W ni. oder f. Hauer nach Xaigb. 1, 12. 

3. dHM N. pr. einer Gegend; davon qpT7qi adj. gana ^Hll^ zu P. 
4,2,127. 

5TTWT ved. für qqqq (?) P. 5,4,37, VArtt 7. qTqqq SR* Sch. 
t||c|<4l5j^(von k\ q^hl, m. der durch Opfer Etwas abwehrt: 

qrarc^q: uv. 1,102,5. p a da P .: mwnu - v g i. qqqra. 
w • 

(von 'A.i mit qT) 1) adj. bedeckend , verhüllend: q5J qqTq« 
TUT ^RvT Rach. 14,7 1. — 2) n. a)dus Verdecken, Verhüllen[auch iniibertr. 

' «■ r ^ 

Bed.) Vop. 8,63. qq 1"4 ( HiqSugR. 2, 1 48, 2. HM 1^ ( MldrM ( I • deren Trach- 
ten darauf gerichtet ist , von den Wolken verhüllt zu werden , Racu. 10, 
<7. JJ^'l'4liJINN(U|^P. 4,4,61. Sch. ^'.4N(Ui Hr77 f-fra T*T- 
Sc?.. 2,230, «6. yM<ll|!/|f?T eine qPTPnfai im Vidakt* nach 

—V . *S 

(KDh. — b ; das Verschlüssen , Hemmen, Unterbrechen Vop. 14. ^TTrP-TT 7^- 
3iT ^51 ?rtl ^ (iil ^7: M. 3, 1 63. WIM4 UISucb. 2.38,4. R7 <T4r'7FT- 
(illlM 5 1 ?: ^TrT "ll'4iW rlMWl K*cu. 3, 13. — c) Hülle, Decke, 
Gewand (auch in iibcrlr. Bed.): FTM *lf<l| ^ '4IHIIH !4 Ml{ N(illlM 
rj MBb. 1,131. FfHM^UW^«-70. ^UTT- 

cr[Tm: Kia*r. 5,23. HT^!^(IHK|lpRT MBn. 1,87. flT- 

cJ^TJT verhüllt, verborgen Rvcn. 19, 16. — d) Allee was : um Schulze 
dient: ^ JT^TrüT T q WHiT^T =1 qfHTPTT: I =T *TF77T p?HT- 

C^T(: sfrqqFTpi'f f^TT: K. 6. «9. 33. HH4M<WI qfq: S K^H^I I 

JpFIj i> * m< mi : tcft: ii k^.-a. *w*N|iiii- 

VJIH (kann auch zu c. gehören) Itu. 1,2803. — e) Schild U. 

783. ?r f^4pqnn: r. 3,32,30. «n^uiij«iiiR -nH T H^w i H rj 

Äf B ii. 1, 1138. — f) was zum Verschliessen dient, Riegel , Schloss: qT- 

«N 

q^TH verschlossen Raoii. 16,7. 

4N(HH'4i (Ton -+- qq ; adj. im nachfolgenden Jahre abzutragen 
(eine Schuld) P. 4,3,49. 

mqq l) m. «) Wendung, Windung, == qTqqq H. an. 3,245. Med. 
t.9l. ttT^TTT:) R. 1,19, u. TMUINHST^ S*h. D. 61, 

12. ST^TMjr-TifcHTH «yj Nrl I 5TT STTfrf^rTT So?«. 1,313, n. (JF 5?- 
FFTITcTq:) 5T^TqqR^TT: 238, 13. qiqiqq 's. d.) verdickter Mongosaft , 
wohl deshalb so genannt, weil er in gewundener Form erscheint. — 
b) Wirbel, Strudel (auch in übertr. Bed.) AK. 1,2, S, 6. II. 1076. II. 
an. 3,244. Med. STTTCCat. Br. 12, 9, t, 4. HT^JNI ^UlbH Kccg.18. 
Ctrtacv. Up. 1,5. MBu. 3,9955. 13,422. 16, 141. R. 2,46,28. 30,12 . 39, 
29. 3,31,45. 4.44,73. 5,30, (C. Ragu. 6,52. Mbgu.29. Katu<s.26, 10. 1 1. 

qT^qPTq qpTTrT Kband. Up. 4,13,6. qiqq: WImmih^Bbartr. 
1,76 (= Par kat. 1,201). HnrlNfl Bet. 1,40. vom Kreislauf der Gedan- 
ken, = ItJtH Trik. 3,3, 148. II. an. 3,215. Med. t. 91. — c ) Wirbel 
des Fluupthaars : STqRPTT Kaü^.124. R. 5,32, 12. stoi- 

schen den Augenbrauen: 3JTTTT — MN‘7 *J1?1(! ^TT: AK. 3,4,52. 
beim Pferde : c ^Tqrtl^J ^7: H. 1236. 

|*c| I d («JHI N. (Hopp) 19, 14. — d) du. die beiden Vertiefungen im 
Stirnbein über den Augenbrauen Sc^R. 1,331,2. — e) ein Ort, an dem 
eine Menge Menschen dicht zusammengedrängt wohnen; auf diese Weise 


II. an. 3,215. Med. 


•NT — 


12. 51 


88 , 2 : 


^ r 


'1-lK-l '4 und oben u. b. HH-4HI-driW. 

jev. o . N 


— f) eine Art Edelstein (s. ^I7'4H ) Rio*x. im ^KDa. Vgl. 

TO. — g) N. einer bestimmten und personificirten Wolkenform: M*i1- 
qqiq^gMraiHH'Jlfy'lfqsjq: I ^ffT ^TOT sTTFH q I CKDr. Vgl. 
qRrTTT. — 2) f. °4 t X. pr. eines Flusses Uabiv. 7993. 8032 (qi^'IH!: 

— q^TTTt). — 3) n. ein bes. Mineral (HlFd^tiUlrJ) Raoaji. im (KDt. 

— Vgl. qfJTqr-Wr, 3^4, 51M+N4. 

r ^ 

(wie eben) 1) m. a) ein best, giftiges Insect Sü^r. 2.287,14. 

— 6) = IJIdd 1, g: cTFTTq T^TT^iqqqiTTTq KüMaras. 2,20 (Malus.: 

T-4i<ndi-4'i-4;ry qrq tt&n-.). öth 

O V «N w » O 

^iqq : T.HI TTTTR qrq^^lEGU.Ö. Nach Wils, zu VP.230 heissen jq;. 
{Nfi*=hh oder T^TtTT: diejenigen Wolken, welche man für die von In- 
dra abgeschniltenen Flügel der Berge hält und die am Ende eines je- 
den Juga und Kalpa eine allgemeine Ucberschwemmung herbeifüh- 


ren. Bei Mallir. zu fig. 13, 107 werden diese Wolken T^TFIT TrPTT ge- 
nannt. — 2) f. °7it N. einer rankenden Pflanze -fl^ä fdHIUili 

|c|^|füH,|, u.ä.w.; in Kokana: qXFPTcTT) R%«ar. im CKDr. 

(wie eben) 1) adj. umwendend, sich herwendend: rin?- 
qq TS. 3,3, IO, 1 . — 2) n. a) das Umwenden, Rückkehren Vjutp. 138. 
RV. 10,19,4.5. — b) das Butlern. — c) das Schmelzen von Metallen 
Sch. zu AK. im £KI)n. — d) die Zeit , irann die Sonne den Schatten 
nach Osten zu werfen beginnt, £KI)r. — 3) f. °qt Schmelztiegel £*bdar. 
im i:kdr. 


amar. 


«MHTOTin (qT°-4-q°) rn. = wm 1 ,f Rag ar. im CKDr. 

1. rlH^(von qq mit qT) adj. wiederkehrend: ^ 

qTH Kh am». Up. 5, 10,8. c \ t H Fl {iqf H Hrr. 1,201. zum 
Ueberfluss mit 77^” verbunden J agr. 3, 186. qT 77- 

(Nl rH: Bhag. 8, 16. 

2. qiqfqqjvon qTq-j) adj. S. U. qTqq 1, c. 

qT^Trpfr (von qiqfqq) f* N. eiuer Pflanze, Odina pinnata (^^51- 
Ratram. im (K1 )r. 

qiqR uud °?TT f. Streifen, Reihe, Zug AK. 2,4,i,4 . 3,4,200. Trik. 
2,4, 1 . II. 1423. Buartr. 3,7 4. q^T 5 Vier. 4. CPHil 0 Amar. 

3. qqi°91. T5irqT°89. (rngärat.16. q{T n° Prab.69, 1 1.JjrqT : Kat. 
3. qqq 0 Hit. 1,90. fcTT 5 29, 1 1. 3^I^TTTT° H. 3. Allee (?) Javarb<;t. 
in Z. f. d. K. d. M. 4,346. Lasser: Furche. 

qiq^Tjq adj. von der Vernonia anthelminthica (t^cJjal) herrüh- 
rend: q^q Sega. 2,67, 12. TIrT 130, 13. 

qiqüTT^ m. pl. N. eines Volkes MB11. 3, 152 4 4. 
qTqrjqn (von qq^?J[qj) adj. nothwendig, unumgänglich Buashap. 
19.21. Mallir. zu K cmaras. 7, 88. Sch. zu Prab. 97,3. qp^pjqT 71^* seine 
ISothdurft verrichten M. 4,93. n. Unumgänglichkeit P. 3, 1,125. 3, 170. 
7,3,65. Vop. 26,6. = qiqTjqqFTT Hit. 116, 10. 

qiqTTqrqqi n. nom. abstr. von qqTjqTq gana zu P. 5, 

1, 133. 

qiqqfq (von qq, qqTrT mit qT) f. yacht (die Zeit wo man ruhet) 
Aue. 1,13. — Vgl. Hdl, llkfiq« 


Hit. 116, 10. 
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(wie eben) m. Un. 3, 115. i) Wohnplatz, TTerberge H. 991. 

^l<£N'jM!'U-7 rF^FW?T AV. 9, 6, 7. q^TT 

y m wj i j | fir-q r q n ^ y n^i i '\ i w?i Cat. br.2,3,*,8.9. 3, 9, *,7. 9, 

4,«, II. 12,4,4.6. 14,7,1,43 (= Bau. Ar. Up. 4,3,37). Kätj. fa. 8,9,28. 
18,6,3. r-4 T \ IM N *W I i M W ( Ml l-U I - qiH Kac C .h. 7\ ^ U\- 

cJMyi-H^Nl r 4^li KhIrd. Up. 4,1, 1. Ait. Up. 3,12. M. 3, 107. 4,131. 
Mita. 1,5775. 3, 10783. 11812. 11850. 14,281. 365. fg. R. 1,1,31. 9,58. 
12,10. 2,56, 15.26. 91,4 1. 5,23,6. Hit. 27, 11. Rach. 8, ll. Wohnung für 
Schüler oder Asketen H. 994. — 2) eine bes . Gelübde Uni- 

on. im fKDn. — 3) ein bes. Werk über das Ärjä- Metrum 'M 
I EF^\) ebend. 

y (von y NM<I) adj. f. ^ fn einem Hause wohnend P. 4,4, 

74. «n seiner Wohnung das heilige Feuer unterhaltend (?) Coiebr. Mise. 

Ess. 11,305. 


(von 1) adj. im //uwse befindlich: UW^MuTFR- 

fpj Verz. d. B. H. .No. 139. — 2) m. das im Hause gepflegte heilige 
Feuer: TJtTT: STI^THnf U H^IS'F^MBu. 3,14 181. Verz. 

d. B. H. No. 1063. 1067. 1090. — 3) = EREfRTJ P* 5,4,23. n. nach dem 
Scb. m. eine Wohnung für Schüler oder Asketen H. 994. — 4) n. die 
Anlegung des häuslichen Feuers Par. Gbiij. 1,2 in Z. d. d. m. G. 7,530. 

adj. = *J'-|vIHMÖTtFIT -TP7 gana cM I3H (TT xu P.4,3,93. 
(yN*-| von qqTT -+- adj. nach Zehrnng gehend: 

cn^uiHi^rea wmm a. t . na. 7 , 29 . 

MNF IfT adj. = ?T7fHrT 1, e. AK. 2,9,23. H. 1183. 

*A\'A\Wh (von adj. in den Verhältnissen begründet , ange- 

messen: ERER^TR ^in Hri \ TFT H^^ll^Sugn. 2,220,4. 

(von niil ^TT) 1) adj. f- 5JT herbeiführend , bewirkend; in 
comp, mit dem obj.: IpTTTT^ Ba ahm a-P. 52,17. >FTFF£ C VET *H'V. Up. 

2.8. M. 8,347. Biuc. 3,33. R. 1,14,44. 4,9, 18. Raga -Ta«. 5,344. Vit. 

5.9. uqp gvETÄgr. Up. 0,6. rFTT 0 31. 11,70. HjfrfifthraPJiM. 1, 

356. wr4(° BhlüMAR. 2,5. R. 1,4,5. 3,17,17. Parkat. 1,463. III, 5. Hit. 

° # . Ä a ^ 

1,172. Brahma - P. 49, 1. tFTT j R. 1,23, 13. T«£HI ° 4,49,10. T^TPTT 0 

^VRTig. 1,20. ?PTT 0 R- 6,74,39. Pankat. V,62. ?^5TT ° Ra 6H. 14,5. cf:- 

131° Katuas. 15, 1 1 1. 5pTT° AK. 1,1, 1,5. HtTcir^lUrn 0 Raga-Tar.5, 

223. cJTTTm 0 399. — 2) m. N. eines der sieben Winde Habit. 12787. 

Braiim \rda P. beim Sch. zu fU. 1G5. einer der sieben Zungen des Feuers 

Colhbr. Mise. Ess. 1, 190, N. 

?JT5T^T (" ie eben) n. das Herbeibringen Nib. 7,8. 

(von TT mit 1) adj. ausstreuend , werfend: HI # ' J l c (Ocf«il(l- 

cfTTFI^MBn. 1,707 3. Vgl. — 2) m. a) das Ausstreuen , UTf ^»7f r -f 

Med. p. 14. das Hinwerfen , SFtTT H. an. 3,439. — b) das Aussäen: 

'•dtMNFT TTTTT: Narada in Mit. 9, 10 . — c) das Hinzu* treuen, 

Beimischung , z. B. Ton untergeordneten SlofTen in eine Arzenei ScgR. 

2,16,15. 54,11. T^TFTFTT . iM^99,8. 221,15. — d) Einstreuung , 

Einschiebung in Formeln, Liedern u. s. w.: *Tl (| 9 1 H N I M 7»r M Agr. 

-N ° ° 

^a. 7,5.2. 11,1. Katj. Qr. 24,1, 12. 13. D.10,5. 

— e ) das Ausstellen von Geräthen (^TTTTTTTT) Med. p. 14. H. an. 3, 
439 PTTTJZT^R). — f) ein besonderer Trank (TT'T^) H. an. 3,438. — 


g) Gefäss £abdar. im £KDr. — h) ein am Handgelenk getrageties Arm- 
band H. 663. auch n. nach dem Sch. m^FTTTcl JIHJiMHNN 
^TT MBu. 14,22s i. TScfPHTFT ^TTTTR ^FtTT^TT -UMIrWrlR.6,92, 
iS. v 8 i. sTT-rmr. - o = ak.i,2,*,29. H. 1095. an. 3, 

438. Med. p. 14. — k) unebener Boden Agaja im (KDr. — /) die An- 
gelegenheiten mit dem Feinde, H.715. FTT^T^IrTFTT- 

R^IFrT^Pm^T: Sie. D. 35, 18 (die Ausg. ron 1828, p. 40, 1. 7 richtig: 
°WTT^:). rrawm Dacak. 187,2. a^Wnf^igigcP.2,88. - m) 
Hauptopfer angeblich nach der Smrti f KI)h. 

m. = ^TTTFT 2, h. AK. 2,6,*, 8. 

SIFTFR (von caus. mit ER) n. = iTTF^T ( Weber Stuhl, Weber - 

schiff) Ratrav. im (!KDr. 



^IFTirTT (von SJFTTT) adj. eine Einschiebung — , einen Zusatz bil- 
dend , supplementär Nir. 8,7. 

ttNIM m. P. 3,3, 121, V4rtt. Der Scholiast leitet das Wort von 
(wohl ER ) ab, Tielleiclit aber im VArtt. nur Fehler für + AYAY \» 
tlNI( (von Tf nlil ^TT) »• £ und HrM Ml(. 

MHlrf n - = AK. 1,2,1,29. H.1095 (nach dem Sch. auch m.). 

tTFTT^I (von '■-Jtji 'MHlrl niit ER) m. Aufenthalt , Wohnstätte , Stand- 
ort , Wohnung 11.991. 1002. ^tTFIITT unter Bäumen wohnend Jagr. 3, 
51. MBu. 1,7058. 3, 1 1321. R. 1,12,1 1.12. 3.9,29. 46, 19. 68,27.72,7. 
4,43,21. 5,9,13. 6,10,24. Buartr. 1,31.35. Par KAT. 1,67. 94,1. 191,13. 
Pr ab. 48,16. Vid. 144.255.259. von Vögeln Ricn.2, 17. Pflanzen 11.954. 


Tf'l'rt 


Vid. 9. 




Buhn. Lot. de la b. 1. 333. 


am Ende eines adj. comp. f. ER MBu. 1,2368. — Vgl. HrlNNrJ. 

Israel adj. = ^F-TUT?! U. 1183, Sch. 
t4l^|c£ (Ton mit m) m. 1) das Ifeirathen Vjutp. 219. — 2) N. 
pr. ein Sohn £raphalka's Uarit. 1918. 2085. 

(von ERJ, im caus. mit SIT) 1) n. das Auffordern zum Kom- 
men , Einluden : tTTTJTTF^I rT% ; TUTT<I II •7T V 7PT^ 7 TJ^T rT% 

mm I VigT. 10, 10. gFTFtpmTT das Feuer , bei welchem die 

Aufforderung gesprochen wird, Jagr. 1,250. — 2) f. o; ff eine best . Ver- 
bindung der Hände: «{.^rll^UlH^tlrl I ^^*^1 

H:RncT FT rJN^HT TRcR II HWKWn CKT>«. 

ERRRR (tou ?IFT I) adj* a) vom Schafe herrührend: ^hTTHT M.2,4 1. 
MhH^MBii. 2, 1848. R. 5,14,2. STT^M. 5, 8. Jagr. 1,170. Sega. 1, 
174, 20. 175,21. 177,15. 3T5I 193,21. 2,91,2. — b) wollen M. 10,87. 

Cs 

ScgR. 1,65,13. — 2) n. wollener Zeug, wollenes Gewand £at. Br. 14,5, 
1,10 (= Bru. Ar. Up. 2,3,6). Katj. £b- 22,4,20. M. 5, 120. Jagr. 1,186. 
R. 3,49,44. wollene Decke II. 670. m. nach Halaj. im (!KDr. 

STTmF^Tf^PTI (von tllN^i adj. aus wollenen Fäden berei- 

tet M. 2,4 4. 

ER[ER$ n. nora. abstr. ron ER^H g.-ana ^(it^HII^ zu P. 5,1,128. 

(von patron. des Marutla Ait. Br. 8,21 . ^at. 

Br. 13,5,1,6. Mita. 14, 136.1882. Habit. 1831. 

3JTm m« = ERERJ Qabdar. und Sabas, zu AK. 2,4,1,48. C.KDr. 

(von 3. ?T-+-T^;|H) adj. ununterscheidbar ^at. Br. 1,6, 

*, 39 . 
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( Ton TMJ, '-<H mit EIT} f. 1) Yorwissen, Bekanntsein: HMI- 

( I N{i f fl HM I ^ H M-IJ M IHM I l\ rM MH \ Htj C*t. Bk. 1, 9. «, 8. 10, 3, *, is. 

HIMtTJIPM^ J|%1 h TS. 5,1,*, 6. — 2) technische Bezeichnung: 

der mit ttllHH undttlHrt heg. Formeln in VS. 10,9. Q*t. Bh. 5,2,4,31. 
^ r ^ - 

«IIm^M (von n. Sähe P. 7,2,25. 0,3,68. 

mmz (von ^ER mit SIT) adj. 1) partic. s. u. cJR^ — 2) krumm AK. 

l, 2,21. Trik. 3,3,214. 11. 1456. an. 3,342. Med. dh. 28. — 3) (alsch,bc- 
trügerisch Har. 201. — 4) thöricht £abdar. im ^KDr. 

MT fa&^( von EI1M mit EIT) adj. kundig RV. 4, 19, 10. 

yflH’-I (von öjjlj^inil EITi m. P. 3,3,58, VArlL 4. eine Art Bohrer 
AK. 3,3,36. 

MlP-HpI (von 5 T^mit ETTPTO) m. Offenbancerdung, Offenkundigkeit 
Vjutp. 111. C*t. Ba. 10,3,*, 16. Kuixu. Up. 7,26,1. Sin. D. 23, to. 

adj. f. MT trübe, von Flüssigkeiten AK. 1,2,*, 1«. H. 1071. 
8 u«r. 1,262,1. Rach. 13,36. lJ|f{H{j H-? MW'-tUllPlrllHj''. 13 > 6 - MH- 

(Meer) llBu. 1, nie. MI'-MMHHHlfH-'l R. 2.59,29. 
von Augen Su«a. 1,121,1. 236,1. 2,304,6. TURTFIrlMm MBu. 11,1963. 
R. 2, 37, io. 1,17,21. 4,19,10. Ragu. 18,28. trübe, glanzlos: tF^t^TTTM- 
HlpFTFT^R. 5-18,3. p4it('iH"i( MJidlHiHMHlH vF?T»TT: Ragu. 8,12. 
auf moralische Zustände übcrtr.: H^lNrl: g**viC- 3,2. H '{l 

KuuUas. 5,37. — Vgl. EHIHrT, MMIHrT. 

MlPlHHr^ (^TT 0 =7i°) m. N. einer Wurzel Rägax. im QKDa. 

mpM-H'Hvon y|IH"T), y lN"(MIH trüben, beflecken: U|HliM- 

STftrj - f.HMTMM TfFM: ÜPPI: gi«. 117. 

ISIT^FFpn (von Mi^ - mit MINIT^ n. das Bekanntmachen, an-den- 
Tag- Legen Vjutp. 70. FFTrFM P. 1,2,91, Sch. t'MlI'NlMlI'H 0 1,3,23, 
Sch. Siduu.K. zu 1,2, 13. 

5T^T^TTT^ (wie eben) m. dass. Sau. D. 15,20. 

8. u. fcl5Tmit MT- 

(51° + f?T 0 ) adj- worin alle drei Geschlechter eingchen; 
Ton substt., welche sowohl in einem attribut. als auch in einem pradic. 
Verhältnis* ihr ursprüngliches genus beibehalten; z. B. SIMM n., 

m. , 35555 n. Sch. zu H. 720.1434. 1438.1441. 

^TT^T (vonMTTMW ved. adj. P. 4,2, 104, V Art t. 8. offenkundigem 
3]%T MMiM >TT*t <H^3fcH^RV. 10,100,7. MTR- 

^T c%H MT(Ä: 1,93,5 (vgl. P.4,2, loi, V ärtl. 8, Sch. Kl«, zu 2,3,101). 
*,f4n (aus tllN^j adv. offenbar, vor .duyen (Gegen«. Jp^Tf und TrT" 
18, 15. gana zu P. 1,1,37. AK. 3,3,12. 11.1339. EfT- 

^JTTHT'TT M JT^T e%R RV. 10,51,5. ^TTTT H<[MIHT%T JJ^T%:71,i. 
AV.7, 108,1. 10,8,6. VS. 10,9. Mixn. Up. 2,2, l. Uebergang von H iu 
5 P. 8,3,4 l,Scb. MTN 'Wd ebend. Besonders gebräuchlich (vgl. gana 
3?^ zu P. 1,4, Gl) in den Verbindungen: a) mit 5 und offenbar 

>-*v i _ ir 

werden , — sein, erscheinen , vor Augen sein: MIN {^TJT RV. 

1,146,1. 31,3. 9,79,5. 10,107,1. AV.12,1.go. MT MTTM^MWTH g*T. 
Br. 11,5,1,5. 1,*, 17. H FMTM MMlMTTMHFFMTrl 6,3,*, 22. FTT^ »FT: 
H’J'HTfH'-HMHJ H^rhH( JJrfop^lO.S,*^. HHtmTrT MMlltT MiM- 
qT%TH'-MlFI gis. lll. yif'-IM'TM - rpTFTTT M^Ragu. 9, 53. m- 
MT%iTMMTM HMMHIN<m1hs; U .D. 54,10. von Gottheiten: 3(11%% 
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MMT (gira spricht; ^lUiT KathIs. 1,29. — MTp-l jlHlH^Pn*»- 

86,i. "%fti Mi im w ajy m Tm 4 m m tit mtt dev. i,is. 3 ^t%% 

11it.63,I2. Via*. 8. 3Iegu.21. — b) mit MtJ offenbar machen, aufdecken, 
sehen lassen, zeigen: *JINMMin?T MTüTM %'TTrfl RV. 1, 123, 10. EH%: 

MilRrl HHh^10,27,21. MIN^HI-4iIIIH ^4; 5,83,3. 

1,86,9. 116,12. 123,6. 124,1. 5,2,9. AV.4,20,5. 6,123,2. 12,4,29.30. 

MipnwrfH g*T. Br. 13, 8,*, 10 . 3, 9, *,23. 4,2,*, is. *, 12 . 
MiFTH. ^.MIIIUITHWi^H Nia.4,ic. WZ 37f^T% 

% 5% ?T?ÜH Sie. D. 13,20. H (tHeHHHU UHH ITM’-M. (,H 

60, 17. MINNiri aufgedeckt , an den Tag gelegt , sichtbar geworden, zur 


o CS 


Erscheinung gebracht, bekannt II. 1478. MFN-'4i?| 55'.9 MHIN r -^tiri'-1l- 
q^M. 11, 226. (qTIH) ^5H5I gu. 77.80. 

26, 17. Ragu. 10,53. Kümaras. 7,35. MFfT NblHIvUI! 

^ ^ ^ ^ ^ Cs 

I dh ä r 4RIN^rl (▼iell. adv. offenbar ) 


HH«4 (Tiell. ad?, offenbar) 

MBb. 1,6547. — M UM tri ( I4^ c0m par. ^at. Ba. 10,5,1, 10: MT- 

T^cTtr mn: qrqm:. 

1. MRT s. u. MTcTJ. 

2. MRt (von m mit MI ) f- pl- Geburtswehen Sega . 1,279,4. 

MNIH 8. c<JT mit MT. 

MIMTTrFT^von MIMTcT) ein Brahman, der die heilige Schnur über 
die rechte Schulter trägt: 3^rl ^Nul fef: I 

MTMN (loc.) MTMTcTT HMTrft 'TiUdH^M M. 2, 63. Nach Kull. soll MT- 


MrTMTMTrTT e i n Wort und die Zusammenziehung der Vocale aus Rück- 
sicht für das Metrum unterlassen sein. — Vgl. MTMTMFfhHM^ 

MRqi m. Vater (im Drama) AK. 1,1,1, 12. II. 332. 

von Mr^mit W\) f. 1) das Sichhenccnden, Umwenden ; Ein- 


kehr: 

42,3. 


T7T(T 


vH: I ^ 


I RV.3, 


A 'S 


5,46, 1. 2,36,6. — 2) Wendung 


des Ganges, Weges; Lauf, Gang, Richtung: 


i*\T 


AV. 10,5,37. VS. 2,26. 5Trf 


- t 


MM 


'rMFTcf: 10, 7, t. 


UIIH~MNHMAV. 10,5,37. VS. 2,26. 5JH fT HüJNfi: 12,8. AV.6,77,3. 
MM H'-drfltWMHJHrl: 10 . 7 >‘- ^fMTMFf^TS. 5,2,*, 3. gAT. Da. 
4,6,9,2 1. — 3) Wendung einer Handlung ; Vorgang, Folge von Ver- 
richtungen: rTFlRM Cat. Br. 4,6,8, 20. 2,5, 

«, is. *,5. MT MT ^MMFTTMcT M MT^RT M M R^JlrT 6,2,1,39. 


richtungen: 


M7IFTMMMT 



I damit soll man dasselbe vornehmen, 


was mit einem wirklichen Menschenleibe Ait. Br. 7,2.34. MMl^4‘4il ^ 

MTTMM H%TFTTM?TO: I UHiUIR ^TTTTTM MMTMiTH M7TMTMM II M. 


MHMM ^TnnMTM^IMH: I iFMiTflM b|(|^M MMIMild MMIMFI^II M. 

2,66. In der Sprache des Rituals: die Handlung imGcgensatz zu dem dabei 
gesprochenen Worte Katj.Cr* 2,2, 4. MTMS<^TTT M^PRrMM^Sch. zu 16, 
7,6. 26,6,20. Agv-CR- 5,11. 6,13. instr. MRrTT fn der gewohnten Weise 
Cat. Br. 14, 9, *1,1 8 (= Bbu. Ar. Up. 6,4, 19). Bru. Ar. Up. 6,3, 1. MMrlM 
MMTIT MiMT, MT#M M(frT A«v.Gbhj. 1,i i. t||%HIUIWHl 

nach der Weise eines Mannes, der das heilige Feuer unterhält,! agn.3, 2. 


qqMRMT qnq 



SM. 3,248. 



einen Um - 


gang in der gewohnten Weise 2 1 4 (?. 1. MTMfM — 4) Reihen- 

folge, Ordnung AK. 2,7, 36. 11.1501. MMT TM^TR ^MrTT M^TTM ^JiMrTT 

■^^MT^MTMrT ^ %MiT: g*r. Br. 13,1,», 2. ^T%: 12,2,*, 12. 

— V gl. MMTMrT* disimNfi» 
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STI^Trt (von mit ^TT) f- Bedeckung , Verhüllung Balab. 13. 

MNrl S. ^TrJ^rnit £fT und ^^Nrl- 

^FTTtT (Ton ^TrT mit 5(T, f. 1) da* Sichherwenden , Einkehren; üm- 

w k -s ~ ^ 

A*Är, Wiederkehr TS. 6, 1,8, 2. fTTTFT*c ftcT C AT - B *- *♦» 

9,«, 18. 11,6,*, 4. BnB. Ar. Up. 6,2, 15. Jagx. 3, 194. MBn. 14, 525. TT% 
TO pHNHMNM qTTTR: ^FTFTT TO Bbag. s, 23 . 5TT- 
ERRTrT TOrT: KatbIs. 14,6*. JTOffiTHF Ku..;«as.6,77. 

— 2) Wiederholung: dfi4Mrtl 'fielet 1 ( 1 ^ Ki«. 

fR.1,7,9. 5,11,16. 7,9,13. 16,5,24. Maduus. in Ind. St. 1,20,13. twNkrl 

_ 

ebend. 19, 13. — 3) Wendung des Ganges ; Lauf , Richtung: 

^hTOTO^rTTT C‘ t - Bk - 12 - 2 ’*’ ,3 - *.M, *• *HTO: ^T- 

xnqKiTj. g B . i,7, 26. (y^imiii ^iwrä^TpiTcint ^ irift i 'm- 
forT SJ ^rET Ü !TOJT?7 ^ Ä: II Aa£. 5,6. TOHTTOTO R*gb. 
2,18. Ton der Sonnenwende KxTJ.gR. 6,1,2. Rash. 

8,33. — 4) Vorgang, Hergang: TsTNTTTsT K iug. 72. 

n. Hervorhebung durch Wiederholung , 
eine rhetorische Figur: ^TOTOlWr^T^JcTOT 
FTT^FTOT^T-7%1 fÄTOTmfrWT KuvALAj.48,a. 

C t v \ 

ttl4<^TtJ»on »JNrJj adj. hergeneigt , tuyewandt: ^T--jd rl *Ff: 
RV. 8,45,36. 

SHeTn? (you mit ?ID f. das Regnen, s. *HNf£. 

?n=Tri ( von M^rnit SIT) 1) m. die ans der Aufgeregtheit hervorge- 
hende Unruhe und Hast li. 322. Sin. D. 6t, 13. <4rWW J H C* K - 39, 13. 


105, l*. 51R 



JFTrT: P«a«.92,8. 


3EH^PTT^Amar. 83. SJTPfiT^PT KatuU. 5, 101. 15, 16. 25,1 12. Prab.91,13. 
JcU° KatuU. 21,82. fTTUTTT 0 07. HIWT^adf. Mrkku. 168,22. gU. Co. 
156, 1. — 2) f. °jft N. einer Pflanze, (beng. und cfHIrnZ^TT, 

bind. |c4rjl||) AK. 2,4,52. Ragah. im gKDa. Nach Voigt (und Roxb.) ist 
beng. \c\r\ cTTTT? Argyreia speciosa Street, und IcJrJ tTTTTf Argy- 
reia argentea Chois . Es ist eine schöne Winde. 

tlNWHfi (von 3. -*-eJPID adj. f. ^ mit nichts Anderm in Berüh- 
rung stehend, ganz in sich abgeschlossen , unabhängig Burn. Lot. de la 
b. I. 648. fgg. 

tlVAi'h (von H^i^TT^T im caus. mit ^TT) adj. mittheilend, aussagend; 

s. 

C\ % 

(wie eben) n. Ankündigung , Anmeldung: Ait. Br. 

8,2 5 . 

(wie eben) adj. rnitzutheilen, zu hinterbringen: rlt^iT H-MH 
Panrat. 231, 17. 

qi^r^twic eben] adj. verkündend: £^T R.2, 


SJFIT^nwic eben) adj. verkündend: ^TR^TTT^T FTtf £^T R.2, 
69, 2. 

VJWZ = VU^Ttq N. 17,4 1. 

ERZfcn (von ö^T^mit ER) adj. was eingehängt wird: ist 

ein ERZR! j WJW\ Citat beim Sch. zu gl*. 80. 

*N 

MN^Hi adj. und ER^EJJR n. nom. act. von c^Tt mit VR P. 1,1,6, 
Sch. 7, 4, 5 3, Sch. 

^NbJ (von TT^mit m) m. 1) das Sichanfügen , Anschliessen: VR- 
KxTj.ga.22,3,51. — 2) das Hineingehen, Eindringen: 77- 


(vielL 


^SFTTTmTT <737 'TFFT B ilab. 6. sehr häufig von Gemüthszusländen, 

^ o ^ ^ ^ 

die den ganzen Menschen in Besitz nehmen: ÄlBe. 1,585, 

ÖTI'+il 0 3,398. gU. Cu. 90, 1. Prab. 89, I. 90, 1 1. 12. tP7T° Buartr. 1,88. 

ViD. 172. 3 KatuIs. 25, 230. *T^TT° 22,113. 

J Sah. D. 57,2. sW Ragh. 5, 19. St.: fastu superbia- 

que Uber. — 3) da* Eindringen von bösen Geistern , Besessensein H. 
321. MN5INUH Verz. d. B. 11. No. 903. — 4) Stolz, Hochmuth Trik. 
3,2,19. H. 1499. — VgL FTT75I. 

y W5H (wie eben) n. 1) das Hineindringen II. an. 4, 160. Mrd. n. 
168. — 2) das Besessensein Trik. 3,3,230. Med. ^iSTTTrTTF^If^T IT- 

S;u. D. 68, 1. — 3) Zorn I)har. im gKDa. — 4) Werk- 
statt AK. 2,2,7. Trik. II. 1000. II. an. Mrd. ^T^TTI^JHTH M.9,265. 
— 5) Hof um den Mond oder die Sonne ) M. an. 

^I r 4l f «tl=ti (von tj|cj!71) 1) adj. eigenthiimlich Trik. 3,1,22. — 2) m. f. 
n. Gast AK. 2,7,33. II. 499. — 3) n. gastfreundliche Aufnahme , Gast- 
freundschaft II. 499. 

— “V . 

ANS (von Sf^mit ?JT) m. das Umgeben, Umlegen: tl!4=bl 0 das Er- 
würgen mit Kleidern Jagn. 2,217. 

fclNfeJch (wie eben) m. Umzäunung , Mauer, Wall H.982. Ualaj. im 
gKDa. 

flNS*! (wie eben) n. Hülle, Binde: Kxug.36. 

U\~M (von Vm adj. f. tJNI 1) zum Schafgeschlecht gehörig TS. 2, 
2, *,3. — 2) wollen: H*3dl 5*1^1 «llt-M (▼teil. 

t4lN-4il zu lesen) A^v. Gruj. 1,19. 

(von cUU^mit ?H) m. P. 3,3,61, Sch. 

^I^4ll i 7^(wie eben) adj. verwundend, angreifend; f. °^\ Angrei- 
ferschaar, Räuberhaufen VS. 11,77. 16,20.24. gAT. Br. 13,2, A,2.4. 
tll^ic^-ljvon 2. V(\ -f-ctJII) adv. bis zum Morgenlicht: 
sllJ[rll<^AV. 4, 5 , 7 . 

All^W'l von sTS^niit n. Strunk, Stumpf einet Baumes: riH-lf- 

3frMrT TS. 2,5,«,*. 6, 3,*, 3. Cat. Ba. 3,6,4, 

15. KaTJ. ga. 6,1,20. 

SIT^FTj (wie eben) m. das Losgerissenwerden , Sichlosreissen ; s. 5|- 
HIslHfi, wo bei 1. hinzuzufügeu: Nichtabfall: yirHHI TS. 

3,1,*, 1; bei 2. zu verbessern: nicht abfallend und SfsTPlftT. 
ttlcTli-B = WTTRT FTw"^7I: gana (171'Ulf^ zu P. 4,2,33. 
(von 2. I) adj. essend, am Ende eines comp. H. 7. 
h^yiöl C‘T. Ba. 2,5,*, 16. Katj. C«. 5,6,28. Vgl. MIVIMÜtl, WTrT^IRt. 
^rTTCT. — 2) m. das Essen, s. 

(von CTTT^mit ER) n. das Anwünschen: P« 8,2, 

104, Sch. 

(wie eben) f. Wunsch, Anwunsch, Hoffnung H.430. 
r^c \ löJH I AK. 3,4, 230. (die no/fnung auf Sieg ) vJF? 

Ragh. 12, (4. fd'/M^adv. segnend Vier. 11,4. 

(wie eben) nom. ag. Wünscher , Hof] er AK. 3, 1,27. 11.350. 
yiyfm (wie eben) adj. verkündend: (HIHtIIH) slMIkWlI'i R- 


OTT Wm 3 


TS. 


90,32. 



- TiWT giK. Ch. 160,4. 

O O -S 


^15f?T (wie eben) adj. wünschend, hoffend, begehrend P. 3, 2, 168 . Vor. 

O 

45 ' 
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Hluil RTF? 

O \ 


26,159. AK. 3,1,27. 11.350. WTHTT WT^ 

KAug. 88 . 

tJPHi (von 2. lEPT) n. da.f Essen , s. I-Ml5Wi- 

■N 

yiM;£ I (von vl^** mit^H) f. i) Hesorgniss , Befürchtung 11.301. P.3,4, 
S. 3,1,7, Viril. 1. Sign. 1,238, 19. Buartr. 3, 1 . mil dem abl. Katuas. 
17,135. ad Cae. 11. JMivI^- R. 4,13,9. beängstigt 

Katb .%§• 15,95. comp, mit dem, was man befurchtet; das erste Wort 
behalt seinen Ton und das comp, ein n. P. 6 , 2 , 21 . eJrFJT- 

ST^Sch. FPT ( M\DBJ.-Rec.: TFTgl) TW?T TT I^SWfrl 

Bnu. An. I'p. 4,1,3. — 2) Misstrauen: NiHW^ Kathas. 14,56. 

-^(wie eben) adj. befürchtend: M'>MWf;£ R.2,71, 

32. I5JTWTT ! Racd. 4,21. J Katu’.s. 16,87. Phab.81,7. Sau. 

1). 36, 15. *JTFTr7*UTT 0 Katuäs. 16,3. 

1. 1JÜ7H == M51H gana^ciTT^ zu P.5,4,38. Fürst der Agani gana 

zu P. 5,3,117; vgl. 4,1,177, Viril. 2. 

2. *4 UM di. = 3. *J5M Buae. zu AK. 2,4, t, 24 und Dvircpae. im 

CK Da. 

möM (von sft mit ER) m. 1) Lagerstatt , Sitz , Ort AK. 3.3, 12 . H. 

-N 

an. 3,480. Mbd. j. 72. C.at. Iln. 9. l,f, 9 . ^nFT*. 3,3,4,28. r|^ TT TTPT- 
{13M Uhl 5,5,s, 6 . STTFT l l(MHrlTTT TT ^TRFT MBu. 3, 1387. 
iT^rpTT: *TFFT TOWlftfeM: Pmiut. HI.i. H’TTf?? ^TT- 

JIl-yiHMIldTT^l’iivo. 15,8. q^MiqiöT KiTnit.20,128. 

Sega. 2, 2 15, 17. In der Mediciu die Sitze oder Behälter der den 
Körper constituircnden Grundstoffe . Sega. 1,337,2 1 zählt deren sieben 
auf; des Windes, der Galle, des Schleims, des Blutes, der rohen und 
der verdauten Speisen; für das Weib kommt der Silz des Embryo hin- 
zu. W uitr 66 . Suga. 1,14,1. 43 , 10 . 78,16. 257,9. 329,3. Ungenau ge- 
braucht für UhlM't 2,117,12. für TeJI I 5TT 203,7. y|b|MMU das Feuer 
der Verdauung ÜigAK. 189, 1 1 . Vgl. UNM- — 2) Ort, Stelle überh. 
Sugn. 2, 18,4. — 3) der Sitz der Gefühle und Gedanken , //er:, Gemiith 
Acajap. im CKDr. UWWli JUs.3,62. q?:qFTl - *TT TT I blTMTrT : 
Buao.io, 2 o. 5?r TTSTT*^ T'FT R. 1,4, so. FFTMT tfl Ki- 

J N L O 

Tn*\ 8 . 23, 33. IJNJIvMI 25, 165. — 4) der im Herzen ruhende Gedanke , 
Absicht AK. 3 , 3 , 20 . II. 1383. an. 3,48 1 . Mrd. j. 72. TJ TtTFT 

„ . "N OC4 

K atu a 9 . 12,7 3. irTlVllT in dieser Absicht Maixin. zu Kl-mIras. 6, 46. 
JOT'T Pareat.51,25. J7T5TTP*4B.34,1. Katbas.20,3.5|STT5ITTTT: 

O 

dt> die dej M. errathen hatte 16, 41. — 5) Gesinnung s weise , 

Denkweise: TZT5FT dumm Katiias. 6 , 58 (statt rTTTCTT ebend. 132 ist 
wohl auch gTZTSTT *u lesen). 3TTrTT?TT Vid. 44. qTrT(lbMI Katu;». 
16,114. ^iJTTPTT Biiartr. 1,80 (auf den Fluss bezogen: ein Behälter 
von grausigen Thiercn). RüH IVW U. an. 2 , 475 . Med. 1.2. 

Duurtas. 67,3. — 6 ) einer Pflanze, vlrfoear/ji/j integrifolia L. TT*T ( , 
H an. Mrd. — Acajap. im CKDn. hat noch folgg. Bedd.: FT'TT Eigen - 
thum, l 4i4 r 4M geizig; Kosumangili ebend.: TJTTTJif:, (s. d.) 

Schicksal; Bala beim Sch. zu Nusu. 2,77: TFTT schmutzig , 5JV7J T ( 
Zwischenraum. - Vgl. WTT5W . 7PTI5R, gTtTTCFT, TFTMT, TZTWl. 

(W° W5T) in. = TTSFTT5T Feuer Sv;*i* zu AK. 1,1, 


«, 50 . 




= TrTT rTP7 

O c| 


K ATUxS. 


?TTüT(’ m. 1) Feuer Mbd. r. 115. — 2) ein Rakshas AK. 1,1, fl, 55. 
II. 187. Med. - Vgl. gTFT(. 

3 ^ _ 

|^i (von 5T^ mil ^T) m. N. einer Krankheit ( das Reissen) AV. 
19,34,10. 

srcra (von t\M, n. Schnelligkeit gana T^TTT^ zu P. 5, 1 , 122 . 
tlHIHJvon 51^ mit ^IT) f. Verlangen , Begehr , Hoffnung RV. 4,5, 11 . 
5,32,11. FTT^T »«.2. ^ 

HNÄ'^I «, 53, 1 2 . 62 , 9. H^r^l^ll'jWI ^ 

cT% ^Hl ^ 67,io. 25, 1 1. l ^ ^ 1,1,5. 10,161,3. AV. 7, 

57 , 1 . Aeltere Form von 2. TTüTT. 

srfc (von UT^mit ?IT) n. das Aushauen (eines geschlachteten Thie- 
res) RV. 10,85,35. AV. 5,19,5. fFTT MI^TT r +rTI TR(I5T?HT^12, 
5,39. C*t. Br. 12, 5, fl, 17. t, 1. 
gT5FH 8 . 5 TT^mit TT und TTTSlTcT- 

1. TT5TT (von l.T^T) f. Raum y Gegend; Himmelsgegend (auch Zwischen- 
gegend nach Nir.6,1) Naigii. 1,6. Cast.1,19. AK. 1,1,*, 2. Trie. 3,3,425. 
U. 166. an. 2,543. Mbd. g. 1. c7IM: 'WHHIT^TRT) RV. 1,39, 3.^- 

(SPTFT) 162 , 7 . ^ ST'tl 7 ^ 2 , 41 , 

12. 4,37,7. 5,10,6. 10,17,3. qrstr y^iiMri 72,1.3. mTrr t^t m 

r |t(T VS. 11,63. 17,66. «iluliHK'.ll T^T 'MHI =llr^ TT^TI i ^1: AV. 

4,15,8. 5,7,9. 6,62,2. 9 , 2 , 21 . IvltM l^ll ^THII ^T: -liUll'j 12 , 

1,58.54. yi'JlMMH 10,3.29. TS. 4.4.18,5. STTCTT: !7 
5, 7, ».2. XFfTF? < kflnWIÄI ^ MB«. 3, 1622t. 

TTTT R. 3,22,8. Ragu. 4 , 44 . ttl'jllihl ein Weltelephant , ein 

Elephant der eine bestimmte Weltgegend zu tragen hat , R. Gurr. 1,43, 
7 . 9 , — Die Bedeutung Länge (CoLKan. und Lois. Breite) bei Wils, be 
ruht auf Missverständnis von AK. 3,4,218: TTüTT TT5TTTT TFTTT; 5TT 
TTT ist als adj. mit TW zu verbinden, (;K1 )r. paraphrasirt: ^^FTITJT 

2. TTW (spatere Nebenform von TTWT; f- Begehren, Hoffnung, Er 

Wartung , .4u.t.fic/if (ant.1,19. AK. 3,4,218. Thik. 3,3, 425. 11. 430. an 
2,5<3. Mbd. C . 1. Me ^3 17^ P W \'\ I W I >\ A V. 6 , 1 1 0, 3. ^ Hl I'j I M fTJ % 
4?TT HT’ri ^ 19,4,2. HMIMIHI&jl drei üinge 

lasse er Mich nicht beigehen Ait. Bh. 3, 16. 7,26.30. ^TT^TP^ rl^l 

?n5tT ««.3,3, «.15. 12,4,*,9. 

h4‘II'I{W z,car *** au f Unsterblichkeit keine Aussicht, aber er erreicht 
volle Lebensdauer 2,1,8,*. 4,9; vgl. 14,1,8,33. 3,4,2. 7,8,3 (= Ban. 
A«. ÜP. 1,3,28. 2,4,2. 4,3,3). tiliiri tPüTT tJFJ ^ ^151 2,3,8,21.27. 
im Gcgens. zu T^T 6 , 7, 4 , 7 . 11,1,4,23. 7 , 8 , 2 . 14,9,4,11 (= Unn. Ah. 
Up. 6,4, 12 ). ÜUINIR - RffU ^TT 

KiiHd. ÜP. 2,22,2. ?n5n ^ F%T rRTTT^R 

rrrfm u- »• «• 7,14,I. til'jliHrfl-d du. KiTuop. 1 , 8 . tiiviMteiH- 
2,73,35. yiW'll RT (FT: 3 ^: 51^1^^59,7. PRfF 
— yH Hrl (fn Erwartung meiner ) R. Gorr. 2,65,35. 4^^5I- 

HaliTIWMIT»l^?lT 66 , 3 . mit einem Fluss verglichen Biiartr. 3,1 l (= 
C^jcTig. 4,26). gr^^RR (TOC.) Biuhtr. 3, 6 . SnWTRÜR^k Tt Buag. 
16,12. WSTTTT!#^ Cl"Tig.2,27. Vft.29,13. TTTüTT 


Gl INH 1511 das Begehren nach Hit. 1,105. aus Verlangen 

nachFleisch R. 3, 16 , 28 . slMllfll T [meine Hoffnung auf Sieg) ftVl rRTrTT 
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6,77,«. P arkat. 143. 7. Vid. 222. ^ feft- 

*iw<HiwismH gi«- 104, i7. =7 rn^iTTn ^ r. 3, 66, 1 3. spiMsi 

MBu.3,i 196. FTTUTMikHrU ^Jlr=tiiri M'd-i 'U3NrJer setze 
seine Hoffnung au f die Zeit 1,5629. 1 ^1^1 1*=| ^-Irl 1 : — TV r Ml5IlH'4l ^F^TT- 

KAmts.3, 17 . stftt^ — snsiT ri 9,67. ^Pfanr- 

gj c ' 

I q*ilHl^llHC^WTiC.2,2l. ^I^rllöl dvrJmdes Hoffnung erfüllt A<z/KatuaS. 

26,22 . fttctt ^n%ra*r ^h^sw. s f n. grifft ^hw^r. 5,1«, 
s. snsir mh^itw 21, 1 1 . stt^t ?r h^mj - r*«.. 

12,96. »T^TTJTTT: 'TWrT: ^IrTT: ^(HjUM'-lrll^^lriH^lliT. 1,137. iTHiTI Buartr. 
2,82. IIit. 1,50. ^HITT P«*B. 11,1. Amas. 66. HfyH151l [das feste Ver- 
langen habend ) TT^FTT^Tt^ WrU{l«£ Katuäs. 25, U2. M(IW 

adj. f. FTT keine Hoffnung habend , verzweifelnd H. 5,32,24. Vid. 160. 

Katius. 26, 22. mit dem dal. : H^MMIM MBu. 2, 721. loc.: sftlFFI 3, 

o 

•v r* 

16210. mit der Ergänzung comp.: XT^TT - *HTTHf l&FI Rach. 6,2. 


Rach. 


langen habend) 


* 


UFT Rach. 6,2. 


3^151 adj. f. FTT mit dessen Aussichten es schlimm bestellt ist Phab. 18, 
5. Die Hoffnung personif. ist Gemahlin eines Vasu Habit. 7710. die 
Schwiegertochter des Manas Prab. 89, 16. 

FTTüTFFTrT (2. *IT ° : TirT} adj. zum Gegenstand der Hoffnung gewor- 

r\ ___ /■» rv 

den y mit einer Hoffnung auf Erfolg verbunden: fJT MC^rlWl 

P-nrmHi w^ptnih’i fhtt wfFTO: r. 2,03,3s. 

wm m. falsche Schreibart für tini r o Sch. zu AK. und Dviripak. 
im £KDn. 

IH^ßTT 0 TT°) m. N. pr. eines Königs I.IA. 11,781. 

(*TT 3 -+■ FTT °) oder FTT5TFTT (^T° -f- *-Hi ) m. N. pr. eines 
Commentators Ind. St. 1,58. Verz. d. B. H. No. 327 — 329. 

(1. ?n°-4-TTT 0 ) m. Hüter der Bäume , der Weltgegenden: 
*HölHlHPINMi: AV. 1,31,1. VS.22, 19. Cat. Br. 13,1, «,2. 4,9.16.17. 

t4p|||Tj|ll T Wil (2. SIT 0 -t-FT 0 ) f. trügerische I Jo/fnungen : JT=TT >S"P7 
FHT ^1^1^111^,1 wn TTFT Parrit.252,«. 

MlSlI'jl n. N. pr. einer Sladl:y|'i|N^JJJh| (CKI)r. u. HK?7|J|JJH) 
oder eine Art Bdellium (MlH7|J[i H~l) R *gan. im £KDr. 

ETTÜTF^J (2. FIT 0 -»-?! 0 ) m. 1) das Band der Hoffnung ; das Muth- 
fassen flTHTFIFT, H. an. 4, 149. Mrd. dh. 42. — 2) Spinngewebe Trii. 
2.3,2». II. an. Mm». — Beide Bedeutungen hat der Dichter Mrgii. 10 
Tor Augen gehabt. 

MlU||| (toii == F*T mit FIT] Obdach; s. d. folg. W. 

*A I VlT) f M •‘I^C^TT ° -fr- ^ °) adj. Obdach suchend AV'. 4,13,6. 

STTUTFTT s. FTTSTTT^T. 

(von 2. *A\'j\\) adj. der voller Hoffnung ist , auf Etwas oder 
Jmd hoffend , vertrauend Hit. 1,72. ^pj^RINrU ^TFTT WTWTOq 


wn 


tttjft (ckdb. u. nm 


o o 


Miln. 1, 16161. 



16221. 


Sec*. 1,71, 1 1. 

FTTITTFT^ (2. FIT 0 -fr- STT°) Hoffnung herbei führend , N. pr. eines Soh- 
nes des Himmels MBu. 1,12. eines Vrshni 6999. 

FIT3TTFT (von 5TTRmit FIT) adj. zu wünschen , enciinscht: FlrT ^T- 
Mail». zu Kuxvras. 7,38. n. Wunsch , Segenswunsch: FTT- 


r — 


hnj r 


wonach man sich nicht sehnt: 


SRim fFTTTTTJ. WW?T Rago. 5,3«. 5RI5TTP7 
l sehnt : tWITTIF^NT W 4,««. 


FTTTUT (von 2. FIST) das Essen: FITUF7 ^TT ^PFTRFT 
Kau^. 106. 

FITT5ETT (von TURT niit FIT) f. Lernbegier VS. 30, 10. 

FTTTUTr? s. u. 2. FITT^ira caus. Die Bedeutung gefrässig 11. 394 ist da- 
selbst nicht verzeichnet. 

FITT^TrTTFtT 7 ! (ungrammaL Bild, von + TTT ) adj. wo früher 

Kühe geweidet haben P. 5,4,7. AK. 2,9,59. U. 964. FT^TFF^P. Sch. 

FIIT5|?1*PT (von FTTTUTrT J FT) 1) adj. wovon man satt wird , sättigend 

P. 3.2,4 5. °cT FTFR: Sch. Vop. 26,59. = FT?TTT^ H. an. 3,47. Mrd. t. 

66. — 2) das Sattsein , n. P., Sch. Vop. m. H. an. Med. 

^TTT^TrTJ’ nom. ag. gefrässig H. 394 schlechte Lesart für FTTHTTcT. 

FITI5T 7 T^(von 2. FIUT adj. am Ende eines comp, essend: I- 

f^C-AT. Hu. 2, 4, 9,6. KItj. C«- 22,7, 19. rnn j 

5,2,21. M. 2, 1 18. 3,109. 158.285. 11,72.218. 12,71. BuaG.3,13. 18,52. 

R. 3,33,2«. 73,«. 5.11,8. 6,75,20. Su?r. 2,26, 1 1. Paskat. 59, 10. Kär. 

69. f-MlflM Hit. 1,1*29. HHIPN MBu.3, 13<50. 13«7.^I- 

1399 «. 

- 7 

(von 1.FJ5T, adj. (eig. erreichend , erlebend , betagt RV. 1,27, 13. 
FTTTST^^Hvon FTTUT) m. Geschwindigkeit gana tu P. 5,1, 123. 

(von UTJ" = 5TT mit FIT) f. nom. FTTUTTO^P. 6,1,30. Bez. der 
Milch , welche dem Soma Saft zugesetzt wird y Nin. 6,8. I M '4} I ^fT TT 
FTTT^ 3 s RV. 1.134,6. UR7T ^TTTTTT 7 7 7T^TrT 8 » 
2, io. 1 1. TT ^ ?TFT *Jlfj|^3l,2. Hr-iqif7T(T s. 

r ?TT 7 T iii<4 i i 5c? ^mnn ^ 38,6. 3,33, u. 9,01, u. 70, 1. 86, 

21. 10,49,10. 67,6. AV. 2,29,1 (vgl. mit TS. 3, 2,», 5. 6,1,*, 5). >A\Vj\(- 
M'MH'JlfT Ait. Br. 3,27. (*.at. Br. 4,3,*, 19. Katj. Qr. 10,3, 1 1. 3,3. VJ- 
5WHIÜT( TTJTH 22,10,1. HTfi^giT. Br. 3,3,*, 18. - Vgl. JFTTT^Tf. 

^tri^ jp; r» ^rrnq-, <nw» ^tttütj. 

1. *A\U\( Ncbcnf. des vorigen VV., öflers bei Commcntt. z. B. Saj. 
zu Cat. Br. 3,3,*, 18 und in ^ 4 Agv. C“« 12,8. 

2. FTTT^T^ (von 2. FTUT) 1) adj. gefrässig 11. 394, Sch. — 2) m. a) Feuer 
Un. 1,52. II. c- 168. — 2) ein Rakshas L n. U. 36. — Vgl. tllitlf. 

FTTTUF7T7 (1. yiMH^-^TT?) m. Ausdruck einer Bitte: FRTT7 
^RT?I Hnf&T^: Nir. 7,3. - Vgl. müfHTT. 
tllli/IHHi adj. von FTTim^P. 7,3,51, Sch. 

FITfUT^? s. u. FITUT. 

1. MlföW (von UTTTT mit FIT) f. nom. FTTUTT*T P. 6, 4,34, Vlrtt. 1. V r op. 
9,36. 26,69. 1) Bf He, Bittgebet , Wunsch Naigu.3,21. Nir.6,8. Ht^TT 

^gwrr-mn rv. 1,179.6. 3,43,9. nFm^vJifüPJi wi 7,17, 

5 . qN^^rrT: 10,128,3. 8,24.23. 10,67,11. VS. 2, 10. 

6. io. 17,57. 19.29. T7 g q 5TTTP7 AV. 14, 

2,9. 4,25,7. 5.24,1. 26.9. 8,9,25.26. 11,8.27. RT H=T- 


f5tFrT TS. 3.1.», 3. fc 2,9, i. MMHM! tl ^Tiwn- 
mrnjCCT?! jfFT C*t. Br. 1,8,«, 9. 2,1,9,28. 1JT ^ 


m r\ ?T*T fFTn^T ^ Qsr. Br. 1,8,«, 9. 2, 1,4,3«. 
^TTT^TiT ?!T^T ^TTWIPTO HT jede Bitte, welche die 

Priester beim Opfer aussprechen y die ist zu Gunsten des Opferers (nicht 
ihrer selbst) 1,3,«, 26. SiRHR 2, 3, 4,5. 6,5,t, 

3. fgg. 9,2,*,25. 4,2,«, 22. 3,#, 4. Nir.7,3. Kau«. 60. ^ 
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s. MHIMi: 


— 5111517 : 1 ,*«. 


«yisfl: HHH I '-trWi4n M. 3,252. HTTSntiH 'fiHUIlHp» Betreff con Wer- 
ken 1,84. f^TRTfT der keine Wünsche hat Bhag. 4,21. 6,10 . MBh. 14, 
810. Kumaras. 5,76. Io der klass. Literatur sehr häufig: der zum Wohl 
eines Andern ausgesprochene Wunsch , Segenswunsch P. 8,2,104. AK. 
3,4,230. H. 272. an. 2,575. Med. s. 16. <MlrH r /UI*t4 z \ EfFEH ^Pr^- 
TTTfaffolH I HTHJHWt: [HT] TpHTTTHHI II Citat beim 

Sch. zu gt«. 31, 16. MII&I7 HRZRHT ^(llkH Wp? P- *,2,83, Sch. 

tm i lf-u i =1 h win^HKUi >th gi«. 187. nriw 49, 

13. ^W"M | IM"HHI HjlMIHTfSTH: RRT: R. 2,32,11. 35, u. Raob.11, 

s. 7HTHT: STfajTSr^T - HTTCPT: 1,*«- H^tRHTTCT’RH H HIH^f 
f^rTT:5NT: I Sir. 4, u. H HHFTHT (mH 7% HHT HTT- 

ftPTl R. 2.34, 5. 8,3, n. ^H 777: — FJHTH HTp3,33, 105. 

HT^ sPTOtft: HTRT TjTrTTfHHf^R: Khaeas. 7, «7. - 2) eine der acht 
ffauptarzeneien fXTTx) Ragas. im £KDr. 

2. (nom. f. = tifftll Schlangenzahn AK. 3,4,230. H. 

1315. an. 2,576. Med. b. 15. 

y,Vl) f. (nom. ) dass. H. 1315, Scb. Vaig. beim Sch. zu Cigup. 
20,42. — Vgl. tiiiflNM. 

NAOmfm. U. HR- 

TT l9l~i J|M (1. -4- J|M) n. ein Gesang mit Segenswünschen: HT- 

SfiTFT H UTHTHT ^MIMW Hr^R. 2,65,6. 

ht# 4 s. u. ^ = sft mit ht. 

(1. yil^lH-+- ^T, f. Darbringung eines Bittgebets: 7HT 

»nJpT^isn^r rfT: vs. is, so. np htJh pjthh 7^roi<i fr- 

fft HHmVIH: 8,5. Eine andere Form des inslr. zeigt die cnlspr. Slelle 
TS. 3,2,*, 1 : q|!/R(l7T HFPTSFITJp TgL mit beiden Stellen : 771- 
fw Tlii^rT: AV. 14,2,9. - Vgl. SHTSH^T, welches durch 

der kein Bittgebet darbringt genauer zu übersetzen ist. 

(von yTTOTJj adj. P. 8,2,15, Sch. mit Milch gemischt , Tora 
Soma RV. 1,23, 1.8,84,7. Katj. Cr. 10,5,9. io. HcHRIiyi MW OTc?:- 
HHH W 5THH HHPW'MH ^TT 22,9,8. fgg. 

HTSTTHT? (1. HT^i m. Segensspruch: Hl5IMI' ifol 

C^ifhfrT TFIW^ M.2,33. 0 7XmnT MBh. 1,1332. HT5ITF7 rfMütfl- 
HHifrt: N. 18, 19. tiisfl^: FjTHTH: Inde.2,ii. tll&INi^^l- 
*RT: Ka ? . 101. <TPTT yiVINI<^ ^T^TFT Pa«kat. 208,6. 

yT5TTFT7 (51° + ^°) m. Schlange AK. 1,2,1, 7. II. 1304. AV. 12, 
5,34. yi!/|INMl ^ *TT (hlMHM'Ti'T Ait. Bh. 6 , 1. eine best . zu den 
Iiaubcnschlangen gerechnete giftige Art Sugn. 2,236, 1 o. y |V| I TM'): eft- 


«■» r 


MBh. 3,54 4. 


IV ci 


T^8085. 1 SCSI. R. 5,68,6. 6, 36,1 17. Pinkat. 203, 5. Da^ak. 121, 14. 

3,30,19. Da g. 1,22. R*gu. 3,57. 

yT5T 1) adj. CüXUC, rasch , schnell Nir.G, 1.9,9. Ln. 1,1. II. an. 2,5 4 3. 
o 

11 bii. p. 1. HH'M^M^RV. 1,117,9. 10,107,10. 119,3. von Indra 103, 
1. vom Winde AV. 10,6, II. vou Vögeln RV. 1,118,4. von den durch 
die Seihe eilenden Soma -Tropfen 135, 6. 4,7. 3,7. 

VS. 14,23 und oft. compar. y Ivfj'-R f at. Bb. 5, 1,4, 8: y Iri I Ir ^7 
HHT#7T ^ITH; superl. sfe? RV. 2,24, 13: 3H ifd^ ^ 5TCWffT 

| »- ' r~ ” ° L 

öfjpT:, g,»T. Br. 4 ,i, *, 3 . 7 T 77 imMiHiikiy: 13 , 1 ,*, 7 . 8 , 2 , *, 9 . 4 ,*, 


yicjMim 
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9. Taitt. üp.2,8. adr. Naigb.2,15. RV. 1,84, 14. fTTH l'-tiHHNi 1^1 
J^Trl Cat. Br. 13,3,e,6. ln der klass. Sprache nur adv. schnell , ei- 
ligst , auf der Stelle , sogleich AK. 1,1,1, CO. H. 1330. M. 2. 168. 3,15. 
57.65. 4,19.71. 171.186.243. 7, 12. 8,22.346.367. 9,282. 11, 160.241. 
245. N. 18,16. Hip. 3,1. Dac. 2,39. SugR. 1,121,11. Pankat. 1,225. Hir. 

1.1. Megh. 23.40. Rt. 1,12.26. Vid. 174.215.329. P.3,3,133, Sch. in 

comp, mit einem ThätigkeitsbegrifT: R.3,30,44. 

Dn. 5,57. ( lK< 6ß - y schnell zusammenzufü- 

gen , schnell zu versöhnen Hit. 1,86. — 2) m. a) der Rasche , das Ross 
Naigh. 1,14. T^TSpT: TrffH TTiHT T^i RV. 2,16,3. 31,2. 38,3. 1,37, 
14. 60,5. 717 yi^HJIHIHlöl: 7rT#WmT^ A V.2.14,6. 4,27,1. 13, 

2.2. — b) schnellreifender Reis Ug. 1,1. AK. 2,9, 15 (es ist entweder 


: oder 



■: zu lesen). H. 1168. an. 2,54 3. Med. g. 1. 


C%t. Br. 5,3,S,3. Katj. (!r. 15,4,6. — Vgl. Ueber die Etymolo- 

gie des Wortes s. u. 3EJ5FI. 

a<, j’ *cAne//icfrikafid Suga. 1,247, 13. 

V FTrTTrT RR 5TO1R70 , 1 2. 230, 1 . 

OT°^rar°) f. rasches Verfahren Suga. 1,3,14. 15,14. 
y 1^1 (yi° -+- JJ) Vop. 26, 33. 1) adj. schnell gehend , schnell laufend ; 
von Thieren M. 4,68. MBh. 1,2630. 2,1036. 3,11764. von Schiffen R. 
2,89,17.-2) ra. a) Wind AK. 1,1,«, 57. 3,4,1,20. H. 1106. an. 3,118. 
Med. g. 30. — 6) Sonne U. an. Vgl. gigJlltM^ - c ) Pfeil AK.2,8,*, 
54. 3,4,1,20. H.778. H. an. Med. MBh. 3, 820 . R. 2,35,4. 3,34,27. Ragu. 
3,54. 12,91. Dey. 3,4. — d ) N. pr. eines der ersten fünf Anhänger 
£Akjamuni’s Vjutp. 219. 

y 1 1 ° -4- JTT °) adj. schnell gehend ; m. ein Bein, der Sonne 

MBu. 3, 193. — Vgl. yT^pj 2, b. 

yi5]Jl m. wohl so v. als ^|5jJT, N. eines Thieres y vielleicht eines Vo- 
gels: HcHihH: y I^i^il AV. 6,14,3. Möglich ist die 

Auffassung: wie ein Füllen , das zum Rosse (y |fcj; läuft. 

(von yMj O- Schnelligkeit Arg. 6, 18. SugR. 1,247,13. 
qiroi (von f. Roswellia serrata Stackh ., Weihrauch- 

O 

bäum Ratsam, im (KDr. 

yiTTföF? (yi 3 -*-^ 0 ) adj. schnellfliegend RV. 4,26,4. 
yiüj^iy (yi° -#-yr°) von schnellem Verständnisse Titel einer Gram- 
matik Colbbr. Mise. Ess. 11,48. 
yT^FTFT (yi°-*-yr°) m eine best. Waffe H. g. 147. 

i r 

^MHrJjYon yT^J; adj. schnell; davon y IVjHcj^adY.: I |y | Hm t'A ^7- 

4: M^mrUMMpAV. 6,103,3.1.2. 

yiW'^f (instr. von R75J) adT. tchnell , rasch: fR MN'll 4iTRT 

RV. 4,4,2. TH: 6,46, 14. 

adj. einen raschen Wagen habend VS. 16,3 4. 
yi^M li«£ (yT D -*-wft°) m- schnellreifender Reis AK. 2,9,15 (s. □. 

yTST 1, b.). 

yi^rnn (von TR mit yT) adj. hervorblinkend: 

O *s - o - 

WMlul: RV.2,1, 1. Nir. 6, 1. Nach L n. 2,99 m. Feuer , Wind im Veda; 

O-ii ‘ 

nach AK. 1,1, «,50. H. 1097 Feuer. - Vgl. t-WeflH. 

oo 


MI5INII1I S. ?m^rnit HT. 
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(von ^TT^T -+-FFT) adj. rasches Geschoss habend VS. 16,34. 


rasch hineilend : 


T pEH° «5° von T^) adj. 1) zu raschem Lauf angespomt , 
/end: RV. 1,116,2. - 2) die Ren - 

end, von Agni: 7T7F £FY£FT RV.2,1,5. beson- 




zu 73. 


ncr antreibend , von Agni: M VJ^RV .2,1,5. beson- 

ders, wo er als ApAiii-napAt erscheint, 31,6. 33, 1. 7,47.2. TS. 2, 
4,3,1. 

-V3 "N 

y (£TT 0 -+-^T 0 ) a( jj # j essen Renner wiehern , von den Agviu 
RV. 8,10,2. 

yM"4iT7/T m. Iterg Saddam, im £KDn. 

1. ttlilNi'I von tßUFi (vlt^RpT) gana H^ll^ zu P. 4,2,80. 

2. y IOIH j' 7 melron. von y5IIF»T gana 5jyip£ zu P. 4,1,123. Davon 
f. FRffTFiFT gana 511^ {^11^ zu 73. 

£TEtTF (von 3. £1-4-50x1) n. P. 7,3,30. Unreinheit (in relig. Sinn): 

^jti^ sTTFrotTF wh Mra m. 5 , 50 . 61 . 62 . 74 . 80 . 97 . j;™. 3 , 

18 . Verz. d. B. U. No. 1092. fgg. — Vgl. yBtlF« 

£IT5JFJdenom. von ttlkJF) wunderbar sein (st. ^1 ^r'-l ist wobl £TT- 
<TcF zu lesen) Ganir. zu gana (P. 3,1,27). 

adj. seilen erscheinend , seltsam, wunderbar P. 6,1,1 47. AK. 1,1, 
*,19. UraTT WTT, nSFTT TTTrTT Katuop.2,7. 51T5F7T W W: P«*». 
87, 1 3. OTTI JTT>T^T JTTIW P. 2, 2, 1 4, Sch. rP^T M«WI5J- 
TWTT: Ragu. 10,87. nilWl'IIIHyTÄ TTTHTT: CU. 


TWT: Ragu. 10,87. M J I MH < Wll^ I klM-iRR: HvTRrT rRWWfi: CU. 
99,7. TraW adv. selten: T^FTWTT RWR? UtWTUWTU TTTHJU 
Nir. 2,24. 11,2. — n. seltsame Erscheinung , ll'under AK. 1,1,3,19. 3, 
4,180. 11.304. FT \ f ^\ F^lkiM IFH-Frll <^TFF?T N. 12,72. 23, 13. 
R.5, 19,27. USRJ^wfm TJ7jraWmBHAG.il, e. TraWcTJTjnT 
Wifl>W2,29. tira'lM oh Wunder! fm. 71, 19. CU.Cu.93,3. mit 
dass: TrSJT TT* '-füifTT MTilrHitri'rflMI KU.7. mit TU, TU, 

TT^ und fol^. potent.: TU (oder TT TTTTFTT-T Hrl^ 

P. 3,3, 150, aScIi. £TRJF FH[ FT 'TeJTFTF 151, Sch. 6,1, 147, Sch. mit 
blossem fut.: yikHH-FT FFT TF ?^fFTF 1,1, 151, Sch. supcrlat.: F 
F^TSJFFF FWF^— FFTFFFiF FF TMF( FicJTF^IF R. 2,34,38. £TT- 
Verz. d. B. II. No. 400. FT5JF verwundert , erstaunt Vid. 146. 
Ybt. 2,12. FTSFTF^adv. mit Verwunderung Hit. 17, 3. — Das Wort wird 
von FJ (ST£) mit £0 abgeleitet P. 6,1,147. 

£TT5FPTTT (£TT°-i-F 0 ) adj. eine seltsame Erscheinung bildend , trim- 
derbar: ^F FFTTMIFHI^ TOI ^FFF FFFJ FTSJTFFF^ R. 3, 49, 6. 
cJ^T rlTFUI (TF F^FTFFf^F I yiW'lFF ^TF: FF F FFFTTF- 
F: II 6, 14 . FTSJT'TFTFf FJFTFT^ 1,65,34. FT^ F^HIF^TIiF FTFFF 
WRU I urawri wfrT TUTW UWP7R II 3.49,26. 

£TTSJFFF (von £TT5JF) adj. wunderbar: £TT5FIFFFPTFFF F Katuas. 
26,64. FFTÜFFF mir allen möglichen Wundern versehen (FF) Bhag. 


26,64. FFT5IFFF mir allen möglichen Wundern versehen (FF) Dhag * 

11 , 11 . 

yiÖlFF n. = FTS7JTFF Verz. d. B. H. No. 929.933. 

— - 

FT53JIFF (von 5FF mit £TT) n. das Besprengen , Anspritzen (medic.) 
Sega. 2,321,12. 322,7.9. 324,12. 

t\ \ ’ X H (von 2. £T?FF^ adj. steinern P. 6,6,144, V 4 r 1 1. 2. — Vgl. 

FT^FF- 

£fT^FIFT patron. von £J^FFI P. 4, 1, 173. 


FT^FF (von 2. £T^FFM) adj. steinern P. 4,3, 143, Sch. Buatt. 4,26. 
— 2) m. ein Bein. Aruna’s, des Wagenlenkers der Sonne, Tau. 1,1, 


103. H. c- 9. 


r*vr 


FTOFFJ von 2. £T5FF^ FFTOF^ gana FFTTSTT^ ZU P. 4, 2, so. 
FnjF'FlP^^i adj. = ( eine Last von Steinen ) ^TF, F^TF» 

FTF^TF gana FüTTT^ zu P. 5,1,50. 

£TnjF(F adj. von FRJFT^J gana FITJFTT^ zu P.4,2, 1 1 1. °F: Fk^F: 
4,3,105, Sch. Ind. St. 1,57.403. Weber, Lit. 43.217. 

£TTT»F(&F patron. von £IÜF(F gana JTFT1T zu P. 4,1,105. N. eines 
Ritual-Lehrers Agv. £r. 6, 10 . Verz. d. B. 11.57. Coi.kbr. 3Uisc. Ess. I, 
328.343.347. f. gana ^TTJ^FTT^ zu P. 4, 1,73. 

£H^FT(FI (von y9FI< oder °^t) adj. am Blasenstein leidend Sugn. 
2,56,8. 

FHWNF patron. von FTFF^g ana £T?ITT^ zu P. 4, 1 , 1 1 0 . 

WVtI; adj. von 2. T^P. 5,1,39, Sch. = 5TJTTT »TTpJrTT^^T. 

UTT^TfT gana T5TTF[ iu P. 5,1,50. 

»dl'JHM patron. von STJW^gana 5^11^ zu P. 4,1,123. 

£TRT gana <TFTf^ zu P. 5,2,131. Davon adj. yi|4iW. 

£IT5TFnT (von ^TT irn caus. mit £JT j n. das Ankochen Nir. 6,8. 

FT5TF (von ST^mit yj) m. n. gana £IFFTF[ zu P. 2,4,31. Siddu. K. 
249,a,3 v. u. Trik. 3,3, 10. 1) Einsiedelei , der Aufenthaltsort der Biisser 
Trik. 3,3,292. II. 1001. an. 3,461. Med. m. 39. M.6,7. 11,78. N.12,71. 
Da g. 2,7. R. 1,2,9. 3,17. 8,23. 9,12. Ragu. 1,35. 2,67. Megh. 1.99. m. 
N. 9,22. 17,45. DAg. 1,42. R. 2,54, 23. 3,1,2. gU.7,10. 28,15. 100,8. 
n. pl. Vigv. 11,10. Am Ende eines adj. comp. f. FT Sund. 2,24. FRTF- 

FFF heisst der erste Abschnitt im 13len Buch des MBu. — 2) ein 

\ 

Stadium im religiösen Leben des Brahmanen , deren cs vier giebt: das 
des Brahma kdrin oder Schillers, das des G rhastha oder Hausvaters^ 
das des VAnaprastha oder Einsiedlers und endlich das des Bhikshu 
oder Bettlers , AK. 2,7,3. Trik. H.803. II. an. Med. F^TFFTrF F ^l FT 
F^ FTTF FFIF T F^ I FTF^F^TOFT lyFFNFF^II M. 3,2. ^F 
JJFTOF TFFrFT TFTF^rMirHiT TZ F: I FF FFF TFFFT FFTFl^FF- 
TFW: II 6.«- TTTgTT^rW rTrftr WFTITT: I UrlWFJT TTÜ 
rT3IT II Uiy*lkW«j TTI HHFW: I TH- 

-HNH'-if<yiri: nn ii 33.3«. Ji^t-yy uh- 

URT WiFfTTT I ^ JJ^TTUTTran^: WW5TTT: 11 »7. tRT^TTT- 

STFTTTTTF 7, 17. 12,97. Au einigen Stellen des Manu ist nur von drei 

'S 

Stadien die Rede, wobei das des Schülers nicht mitgerechnel wird: F 
^T UT H Nim UT yimi: 2,230. WT W7 WTfmfT u- 

TH FTWnT: I WT JT^FWlfmrT WH TT TTWTT: II TFTTTTT 
•if-Tjiymuu nrrmr tftjh i tjthtu tftti rTTWvTc?mn 

_ ^ r r 

JT^T || 3,77.78. — 3,50. 6, 66. 7,35. 8,390. 12,102. tlr|ll|lH I^MIUI I 
L r ^ r rs 


| £IT^: R. 2, 106,21. F 


(TFFT tAK.63. 


16. FTFÜZraFFFTTFTFSugR. 1 , 104 , 20. yiMFF'rüFrfWT: Ragu. 8,1 4 . 
FFTTT FT^TTTT h ^ rlH '~* 1 H 1 4 F y f F HIT F FTFF^JF^P“ab. 97,4. fF? F 


FFTTF FT^TTT F^FF^FFT^FTFniT F hTFF^UF^p*‘Ab. 94,4. pfi F 
FrHIMFFiH^KATii'vS. 24,150. Vgl. noch VP. 294. fgg. — MRo.rn.39 
hat noch die Redcutnng F5 Collegium , Schule. Die Bedeutung Wald 
beruht wohl nur auf irriger Auffassung vou FTFFTF FF» indem das 
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erste Wort aller Wahrscheinlichkeit nach adj. ist. — Vbt. 

32,3 falsche Lesart für °Sn5T7. 

(5IT 0 -a- °) n. 1) = SITSFT 1. N. 12,47. Duaup. 8,<8. R.l, 

I, 50. 2,25. 9,30. Vier. 1,5. 5,24. Qxk. 13. — 2) = 5IT^T*T 2. Visa. 82, 

21 : gf^ri ^7T 'TÜH^IüW’T' I FR7:. 

(gjo^qo) n . = gram. N. 12,73. cTTW°R. 3,6,1. 
(von ?TT 0 -+-^TTH) adj. auf den Aufenthalt in der Ein- 
siedelei bezüglich: C ^T qq Titel des 15ten Buchs im MBb. 

^TT°) m« Bewohner einer Einsiedelei , Einsied- 
ler Q\U, 61, 12. 

dass. gu. 28,11. 

^H^PTFSTH (?fI 0 + RR) n. Einsiedelei R. 3,1,28. 
yiMHlrlM m. Bewohner einer Einsiedelei , Einsiedler 

Ragu. 12, U. 

MUflH'Mvon *A\MH 2.) adj. ra. (ein B rahm an,) der in einem der 
vier oder drei Stadien seines religiösen Lebens steht: ^rJT 
— tlMi HHf M. 6,91.90. qq d. i. ein Schüler , ein 

CS 

Hausvater und ein Einsiedler 12, 111. sJ'TT ^ r ^4l4imUh 3,78. JJ^T 
'JJWWnir qj*: Katiiäs. 24,151. 

MI^HNWq^ (5I*2. + 3°) f. N. einer üpanishad Colkri. Mise. 
Es*. 1,97. W«»«a, Lit.138. 

tllM'l (von f^T mit 3EJT) ra. 1) woran sich Etwas anschlicsst , womit 
Etwas in unmittelbare Berührung tritt , woran sich Etwas lehnt , wor- 
auf sich Etwas stützt , woran Etwas haftet I*. 3,3,8 5. qT STFTtT 
TUT^TT^n^ mich verzehrt der Gram wie Feuer Alles womit es in 
Berührung kommt (vgl. R. 2,104,24. — sPFTTETm^ «n 

t w >5 

die Bäume (gespiesst), mit denen die Beine in unmittelbarer Berührung 
standen , Rag«. 9,60. T VZ (der Platz , auf 

dem die Bank steht ) qq Sec*. 2,215,19. 1 tJ 3| (teie ein Bild 

ohne Unterlage) — rT^=n f-M&HH Id^fcT T^TfTJT'l Fl^TSiükiuAk. 

' ' 

II. 5TP7 (lqqip'-J) <1 HIM seine Organe [die Organe , mit denen 

er ausgesprochen wird) sind die der Consonanten , an welche er sich 
lehnt , P. 1,1, 9. Sch. das woran die Eigenschaften haften , das 

Substrat der Eigenschaften , als Erklärung von Stoff AK. 3,4,156; 


▼gl. *A \ SPIcl und 5|3|HWT (9I&HT) einen festen Halt gewon- 
nen habend, als Erkl. von Sch. zu (ak. 17,4. J.M9 durch 

mWI erklärt P. 3,3,85. = HTHl'-U Nähe Gatadb. im gKD«. P. 3, 
3, 83, Sch. = »TTUl^ Stütze Tai«. 3,3,305. Uia. 266. — 2) Sit:, Stand- 
ort, lichülter AK. 3,4,87. 11.991.10. efj" PaÄbat. 211,4. 

f- iy-t: Hit. 33, 13. Thiere die in Wählen wohnen >1.7,72. rf- 

TTF- H T5T7 adj. R. 1,4,31. ^hTSJWISPI Vid. 62. q^lMMEIlllWHtrH- 
riH t»a. 176. (sT?p Tqtf) terw^soga. 2,231,11. (rgl. qfjWT 
ebend. und 237,6). i+rMI 'TFf O'IHG I ^F^TI^T'7: Ce*. 38, 17. nl-ri I VI - 
TFT WiT T5 FTT^P*«at. 51,20. qHI^WIä jR- 

I TTWTT WTstilTH'T [gleich, am au, Zorn dar- 
über, das s das Schiff ihren Wohnsitz bewältigte ) Drll: H’-ItHiI: II K»- 



Anschlus s an rationalistische 
TTTT^TTTrl dadurch dass ynan 


aus dem Köcher Ragb. 11,26. 


<zk* dem Köcher Ragh. 11,26. (jqq) WW 3*5TCT«£W cTtTH: 3,58. R. 
3,39,42. — 3) Wohnsitz , Zufluchtsstätte, Buheplalz überb.: 3T^ "HI- 

sniRw: (Camka«.: qrqq = mri) gv RT ;cv.ue.2,io. qqqqTqTq. 

UTERR. 3,56,1. 4,43,45. giwTig. 4,6. PT^T^TT obdachlos R. 1,44,2. 
Vbt. 28, 12. — 4} Anschluss, Zuflucht, Hilfe, Beistand, Schutz AK. 2, 
8,«, 18. H. 735. qqrafrlfq*l %T OTT; qifqq PRT Pa»rat.I,43. 

R. 3,55, 16. HcTT ^ ^TIuiIh^Vbt. 32,10. 

iw wraqqfvwqR. 4,1 5, 1 9. m 3, 31, 37. q^n 

sich an mich anschliessend Biiag.7, 1. 1 ^ UIM das eigene 

. r . •f' 

Handeln gewährt keine grosse Hilfe Ru ikTR. 2,90. q pT ^ 

^iq^l^^Hiy^lHR.3,41,29. qi>l?nqraMl qq: Ragh. 12,35. TWIT- 

Wl (so ist zu lesen) begieb dich in den Schutz der Eltern Vbt. 
32,3. T 'T^T: - q^P7TWT?TT: Hit. I, 58. schutzlos, keines 

Schutzes bedürfend Buag. 4 ,20. — 5) Ausflucht, Ausrede (^TTTTTT) (ja- 
tai>u. im (KDr. — 6 ) Anschluss, Wahl, das Ergreifen: q| r\ 

q^l '^Fr? fqfrl q) «^^1 1 hl I^M \^\durch Anschluss an rationalistische 
Lehrbücher 31.2,1 1. (NHlJUFrl) Vj'MlHl^Mlrl^dadMrcÄ dass man 
seinen Aufenthalt in der Fremde nimmt Parkat. I, l85. — 7) Anschluss , 
Verbindung, Verknüpfung: qiKJltHni ^ ( I Vl I 

(durch eine Reihe , eine Kette von Erzählungen) Siv. 6,7. JpJT r 4l^ J l , lll- 
5T'TTq^(^gh l R.4,6, i. 5,81,u). Indr.4,9. = Menge [1) 

Tau. 3,3,305. — 8) Anschluss , das Beruhen auf Etwas, Bezug, Abhän- 
gigkeit RV. Pmat. 11 ,8.34. 3fTq w% j:m I^H I W \r[wegen seiner Un- 
abhängigkeit von vorgängiger Bestimmung jener beiden 36. 

TrTTTWTT weil sein Lebensunterhalt von ihr abhängt Jag^. 2,4 8. rTFfi- 
^TSmcTFtfMRH. 1,309. H'jJI H IM 'IH^T%FTP*«4t. 

153,8. q%J^IWMJjmi: SiSauJAE. 12. ^FWf?TJ| Ul I m Uv\ M lr^ 1 6. 
•1HIMMI ’A I rL 62. fSIRITSW TTFT^emc grammat. Operation, welch e 
von der primitiven Form (Gegcns. &J Substitut) abhängt K \£. zu P. 
1>1»56. rTTTWTT die dauern abhängige Benennung 62, Sch. 

c^H^7,3,3l,Sch. qqT^T'TT Empfindung , 

die allen gemein ist, Jtc». 3, 143. 5Tq T^Tq^rarqq^eme gegenseitige 
I.iebe Rag». 3, 24. — 9) Subject (woran sich das Prädicat anschlicsst ) 
AknaSbu. in Z. d. d. m. G. 7,291, N. I. — 10) pl. buddh. die fünf Sin- 
nesorgane und das Manas, als Behälter der Objecte (^TTT^TrT), welche 
▼ermittelst ihrer Attribute (UlrP^H) darin Eingang finden, Boa». 
Intr. 449. Vgl. 2. 

MlWUl (wie eben) 1) adj. f. a) sich an Etwas anschliessend, seine 
Zuflucht nehmend: 7^'* Will ^ Kcsa aras. 4,20. — b) Jmd 

oder Etwas betreffend: qi^T V.km. 51. — 2) n. a) das sich- 

irgendwohin- Begeben: 4|<olM^lrfl 1 H'4 | J| t VET ^C v - ^ p * 2,10. — b) das 


• t 


Paskat. 


tu as. 25, 4 3. 


Früchten des Waldes gewonnen R. 2.51, 18. 


aus Wurzeln und 


SlTr 


d.i. 


Sichanschliessen, das Annehmen, Erwählen: c^c)|^|fiici^|Ci||81Mmir^ 

P. 6, 1,1 23, Sch. 

gmqnnq (Wie eben) adj. zu dem man seine Zuflucht nehmen kann, 

_ *s *s 

zu nehmen hat 11it. 38, 1 . Davon uom. abstr. °qpT Ragb. 17,60: ofTPI- 


MWld n. nom. abstr. von UWi 1. Such. 1,147,8: 

RTTflcTT qqm. 
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C^n° -#-TrT°) adj- m. dessen Geschlecht sich nach dem 
Worte richtet, an welches es sich anschliesst; Adjectiv H. 273. Sch. 

mWl, adj. Hilfe — , Beistand habend MBb. 3, 16 109. 
5TW7T5T (mWT-+-^n^T) 1) adj. verzehrend womit man in Berüh- 
rung kommt (SnSTRTSFfi) H. an. 4, 310. Mid. (.31.-2) m. Feuer AK. 
1,1,«, so. 11.1099. H.an.MHD.TcJfT: WFT 0?f: STMIHI I 
PT» =¥I*T TOTOHHqjl Uit. II, 165. Vgl. RT 5TFTTT 5[- 

R. 2,104,24. Var. STTWJT. 

!^on ]"5T mit £JT) adj. am Ende eines comp. 1) sich an Etwas 
schliessend, an Etwas haftend: ^TTT: Sega. 1, 194, 15. 

!HRT:) TilTMWm: ^FTmmTTTSI S*aäkbjab. 43. - 2) auf Etwas sit- 
zend, seinen Wohnsitz habend: J|«£H Rach. 6,4. ?T^T- 

STTOPT: (d. W5mT: gu.78,19. Vid.59. 

TTrTFJTPTPT: — Hatjiät. 27,9 (Sin. D. 36, t 4 fälschlich: tyuTT- 

5im a ). 

1. ^TT^PT ( v on EI mit ETT) 1) adj. gehorsam, sich fügend AK. 3,1,2'.. 
Trik. 3,3,4 12. H. 432. an. 3,69 4 . Mbd. t. 32. T^FT^TFHT^T: Rach. 19, 
49. SRTSTTT DAgAK. 79,4. — 2) m. a ) Einwilligung, Versprechen AK. 
1,1,4, 14. Trik. H. 278. 11. an. Mbd. 

2. (schlechte Schreibart fiir STT5PT) m. 1) Fluss, Strom Laut. 
in Born. Lot. de la b. I. 822. — 2) Leiden (jTtiVl, H. an. 3,69 4 . Mbd. v. 
32. — 3) Fehler, Laster Born. Lot. de la b. I. 795. 822. 

vmm s. HfqWW- 

^T5n^m (von EI im caus. mit SJT) n. Anruf, durch welchen die Auf- 

o 

merksamkeit erweckt werden soll; Bezeichnung gewisser kurzer Worte, 
die bei einzelnen heiligen Handlungen gesprochen werden, Qkt. Br. 1, 

5,«, i. 8,*, o. n,2,«,3. wm «isn ^riipi 

W1T », *, s. 3T FTOHWWUMFg WOfrT 5TF7T- 

y N'll^Agv. ^r. 2, 19. Katj. C«. 3,3, 13. «4. 

IJiy V' O (von EJ mit £JT) m. N. pr. eines Mannes MBu. 2, 299. 
mf^T f* = €JIE[ CKDr. ohne Angabe einer Autorität. 

MllflrT 1) adj. s. u. TET mit EIT* — 2) subsl. pl. buddh. die durch die 
J Sinne und das Manas (s. 10*) aufgenommenen Objecte Bur?«. 

In Ir. 449. 

yif^H^s. sitet. 

yi^i^fvon ^ mit SIT) adj. s. «fl|EJr4irf. 

STPZpf 1) adj. s. u. ^ mit 5T. - 2) o. = *41 «ITC Kl Katj. C*- 3.2,3. 
fgg. 5,4,33. 9,11. 9,9,17. 

ETTEJIcT ( von mit ^H) f» da* IFören, Kreis des Hörens VS. 37, 12. 
*Jiy r ^,U| (^n°-4-cJiTn) adj. dessen Ohr lauscht , von Indra RV. 1, 
10,9. 

fcJIEj'4 (von TSP4 = FSTT^mit 9T) 1) m. Umschlinger, N. eines Plage- 
geistes AV. 8,6,2. — 2) f. m pl. = yiSfMl, das siebente Nakshatra 
Taitt. Br. 3, 1,1,7. Ind. St. 1,92.99. 

CTTSPT (von TEP7 mit^Tl 1) m. a ) Umschlingung Halaj. im (KDr. 
^fTT^TFpn MB... 2, 2585. f^7T° 3 Ikgu. 103. faFTH 0 
(Handschr.: T%RTF 0 ) Vrt. 11,5. pTHT 0 Ah ih. 15.72. qiÜwfe *T^- 

^nUST 0 Pankat. IV, 7. Mich. 3. - b) Berührung Vop. 5, 


TT7 


30. — 2) f. t||fc|4l N. eines Na kshatra, pl. AV. 19,7,2. SJTSfTJT 
FImT ?=t4t TS. 4,4,*», i. yi^llM'-il J (unbest, ob Kurze oder Länge) 
Sc t «. 1,106,7. Verz. d. B. H. No. 1206. Vgl. SnSTTT und 
ttivj (von 1) adj. dem Pferde zugehörig , von ihm herrührend 

u.s. w.: yjy 377 ( Pferdegestalt ) N’ir. 12, 10. Sega. 1,194,2. 

von Pferden gezogen: JVf: P. 4,2, 92, Sch. q^TP7*M,3, 120, VArtt. 2, 
Sch. 4,3,123, Sch. — 2) n. a) ein Trupp Pferde P. 4,2,48. AK. 2,8,1, 
16. H. 1420. — b) = VTZP1 37q m P- 5,1, 129, Sch. 

5jrej5T (von tudiij m. N. pr. eines Mannes: ErRIEF 7 ! ^1*4*4 FFpfr- 
TH: RV. 10,61,2 1. 

patr. des Budila (Bulila): WW[( ^TTTO: Air. Br. 

6,30. nach Saj. Aachkomme des A(vatara, Sohn des A(va. £n4Jcl- 
JTT?! heisst er ^at. Br. 4,6, 1,9. 10,6,1, 1. 14, 8, «S, 11 (= Bro. Ar. Up. 
5,14,8). KuUd. Up. 5,11,1. 

WWV (von SrarST) 1) adj. f. $ (^TW^T gana zu P.4,l, 

41). a) vom heiligen Feigenbaum genommen u. s. w. TS. 2,3,1, 3. '4r'f I- 
PT Ait. Br. 7,30. fTTRU: C AT - ÖR * 2,l,« f 5. 4, 3,*, 6. ^1^101 11, 

5,1,15. 5,2,1,17. 3,1,5. Katj. ^r. 1,3,35. 15,4,39. KAug.15.49. Mit. 
117,7. <*TTi H. 816. — b) auf die Fruchtzeit des Feigenbaums bezüg- 
lich: M P. 4,2,5, Sch. — 2) n. t\\'4)r'4 die Frucht der Ficus reli- 
giosa , gana EpTri^ P. 4,3, 164. AK. 2,4, fl. 

(wie eben) gana JI^TT^ xu P. 4,2, 138. 

r«l 

*A \¥1 \cAA\ (wie eben) adj. mi7 der Ficus religiota oder ihrer Frucht - 

r » 

zeit in Verbindung stehend, gana zu P« 4,2,80. eine Gegend 

14 1, Sch. WaU’ewA HlHIT^: 22, Sch. Davon °4 i1m 141, Sch. 
VXTW^TVJ adj. von +A\¥l\r>A gana zu P. 4,2,138. 

tiUJNri adj. von ^TOTTrT P. 4,1,84. 

adj. rasch handelnd R V. 10,76, 5. 

tlUJ'DH'li metron. von tlig'llHT gana P Tr^TTT zu P. 4, 1,1 46. 


Vop. 7,1.9. 

VFZnrXA m. pl. die Schüler oder Anhänger von A(vapega, gana 
^FTTTTT^zu P. 4,3, 106. 

adj. von der Pflanze herrührend u . s. w.: 

Suga. 2,14,13. CTT=?^1,221,2. 

*3lVJ^R oder °5TR adj. aus dem 5T8PTFT (*- d.) genannten Rohr 
bereitet: y Cat. Br. 3,4,1,17. 6,1,10. Katj. C». 8,1,13. Ueberall 
mit Sf. 

^|VJhiP(4i adj. = ?ro->TT^ 9N«£lr1 gana A5J\Y? 

zu P. 5,1,50. 

älVplfy^ (von tlVJM’rT) adj. siem Pferdeopfer gehörig: C^t. Br. 

13,2,1,1. 7,1,7. Katj. C*- 12,4,24. 20,4,3.3. 21,2,9. q^T: Nir. 6 ,22. 
heisst das !4te Buch des MBh. MBh. 1, 609. — Vgl. 

qfe. 

VfJWT: f (von ^T^PJ^T) 1) adj. unter dem Sternbild Apvajug geboren 
P.4,3,36. — 2) m. der Monat Ä ( v i n a AK. 1,1, 1,17. H. 155. 

TTzU qqT: Suga. 1,20,3. ill^qiyqir qifq qqfq 170,2. f^- 

0 -s r-. . f -r* '-v r t 


qnrr siiuiih wx ^thtth ^ii^^^diH 

tf II 31.6,15. Jics. 3, «7. — 3) f. (sc.^IUIMIh!) der Vollmond t- 
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lag im Monat Ägrina £abdar. im £KDb. A?t. Gbuj.2,2. Kätj. £r. 
23,4,4. Par. Gbhj. 2,16. P. 4,3, 43. RTyRRTRIRR «n auf diesen Tag 

O N 

fallender PAkajagua Agv. a. a. 0. Nil. zu £vnku. Gruj. in Z. d. d. ro. 

G. 7, 327, N. 2. 

RTORtTRI (von adj. am Vollmondslage im Monat A^vina 

gesäet P. 4,3, 4 5. 

(von Ry -+- (£R) adj. zu einem mit Pferden bespannten Wa- 
gen gehörig: rjsf^P. 4,3, 122 , Sch. 

(von R VJ ■+• rlTlUly adj. mit den Kennzeichen der Pferde 
vertraut P. 4,2,60, V Art 1.3, Sch. 

RTyrTTRR patron. von Ry~T gana Rill' zu P. 4,1,99. Verfasser 
eines Rituals, der nach ihm benannten Sütra, ein Schüler gaunaka's. 

H^SWinii JWT iTT^IHIi-ifT'T^I TCTSJl?RRH5nr>) stFRrl 

f^mf^rF^II SuAnciBucisuJA zu KV. Abcbb. %TüT“UiJI W-ilM-T : Pba?- 
wop. 1,1. Weber, I.it. 33 u. s. w. Ind. St. 1,18 u. s. w. Verz. d. B. H. 
No. 104 u. s. w. — adj.: Riy^ll'HI 5TT*RT Colbbr. Mise. Ess. 1,19. 

RT '+} (RT^T -4- Ry) adj. rasche Rosse habend , die Marut RV. 5,58, 
«. ^THT R 41,4. 

RlV^U (wie eben) n. Besitz rascher Rosse: FJRTRRR C*T^T- 

ÜHUi^KV. 5,6,10. 8,6,2 s. 31,18. 

*-4iy IM1 patron. von Ry P. 4, 1, 1 1 0. 

äUÜMHM patron. von RUTRRTR gana T*R^TT^ zu P. 4,1, 104. 
RIVJlH (von y^mit RT) m. 1) das Aufathmen , Erholung , Hcjfcf 
Trik. 3,3,442. U. an. 3,745. Mbd. s. 15. RiyTRRRR Sega. 1,169,9. — 
2) wobei man aufathmet , Trost: RR lH I Ka- 

tuas. 9,64. — 3) Abschnitt in einer Erzählung ( zum Athemho/en) Tai*. 

H. an. 3,746. Med. Verz. d. B. 11. No. 1355. - Vgl. 3"4pT. 

RlVj IH*i (von VJirjMm caus. mit RT) n. 1) das Aufathmen - Machen , 
Beleben: rH HTR''d RT H5TPWI UTUIKJI(dg FRTRT I RR^IFRT- 
yitH ^FTTR Pa.nkat. 70,21. — 2) das Aufheitern , Trösten R. 5,1,9. 
RIVIIHH R R,yR MBu. 1,427. mit dem obj. comp. R. 1,3, 

32. 2,24. 4,61 und MBu. 3, 12 in der Unterschr. cJ^RT -> gU.8i,2 1, v.l. 

qraii?R(von VJR^mit Eff ) adj. aufathmend, sich erheiternd: RR- 
WdN^HIVJIkl g»K. 34, t. i. 

Rify s. u. Efjwfi- 

EJJVSt (von Ry) adj. P. 5,1,39, Sch. = STOFRTpjrll^M u. s. w. 
gana RSTTPT zu P. 5,1,30. 

1. RTHRR (von R fy^ l) adj. a) Rossen oder Reitern gleichend: RR 

sniifäT: wir T^JT yfrann rv. 9,8m (»gi. 

1). — 6) den Agvin gehörig , geweiht VS. 24.3. Ait. Br. 2,2 5. £vr. Br. 

4.1, *, 1. 5, 3,«, 8. 11,5,3, 5. 3,9. Katj. ga. 12,6,3.6.7. 19,3,2. Ägv. ga. 

9.2. ytFtrTFRFPTH Ts. 2,1,«», l. 6,4.9, l. - 2) ro. N. eine» 

ff- 

Regenmnnals (in dem der Vollmond bei dem Sternbilde Afrinl steht ) 
AK. 1,1,1, 17. II. 135. Coikbr. Mise. Ess. 1,186.193. VP.223. N.I9. Vgl. 

— 3) f. °^T Be*, geteilter Rrennsiegel !y ) TS. 5,3,1, 1. 
g*T. Br. 8,2,i, 11. 10,4,», is. KW». Qb. 17,8, l. is. 11,1. 12,«.= 5JT?J- 
rTHWRT RW SITHFT P. 4,4,126. 




9,2. STTT5H 


?TRT 

“S 


Reiter: TCRTH TWIH 

m 
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AV. 6,131,3. - Vgl. JJ\- 


r — ^ 

RTTyRR 1) patron. von A evinau, ein Bein. Sahadeva's, des jüng- 
sten der PAndava, MBu. 2, 1115. — 2) melron. vou RTyRT, ein Bein. 

der beiden A$vin, AK. 1,1,«, 47. H. 181, Sch. 

7 a 

R|VJ H (von Ry) adj. (der Weg,) den ein Pferd in einem Tage zu- 
riicklegt P. 5,2,19. U RT vTeJT Sch. AK. 2, 8,«, 15. 11.1250. n. Tagereise 
für ein Pferd: ^1 ^R: FRTTT FTT7I: Air. Ba.2, 17. RRyRl- 

r^l^TyrRlH PaÄkav. Br. in Ind. St. 1,34. 

"V 7 ev 

Riy*4 patron. von R VJ gana ^TRTr^ zu P. 4, 1,123. 

tiNIrfl (°5T?) f. N. pr. einer Localilat B. 4,27, 11 . 

T[ 

^TPTFo (von 1) m. a) N. eines Monats [in dem der Vollmond 

beim Sternbilde A sh Ad hA steht) AK. 1,1, S, 16. Tbik. 1,1, 1 11. H. 151. 
an. 3, 188. .Mbd. dh. 6. Null WN^Suga. 1,20,5. Mich. 2. Ka- 

tu%s.26,4. IUga-Tar.5,296. VP.223, N. 19. — b) ein Stab aus PalAga- 
Holz , den ein Schüler bei besondem Gelübden trägt , AK. 2,7, 45. H. 
813. H. an. Med. Klmaras. 5,30. = WüT WRRRFT 

P. 5,1,1 io. — c) N. pr. eines Fürsten MBu. 1,2699. — d) das 
Malaja-Gebirge II. 1029. H.an. Med. — 2) f. °üT = SFTTloT ^aiidar. im 
(KDa. — 3) °üt (*c. ) Vollmondstag im Monat AshAdha 

Med. dh.7. Katj. g*. 5,3,1. — Vgl. 

m. 1) der Monat AshAdha gKDa. ohne Ang. einer Aut. 
Vgl. — 2) N. pr. eines Elephaiilenführers Katuas. 13,8 (?I 0 ?). 

ffl° -h R°) m. der Planet Mars Har. 35. - Vgl. 5IFTT5TR. 

w-#i m. N. pr. eines Gauners Pahkat. 1, 178. 33, 

4. 34,14. 

5I¥M m. = H. 117. 

ffUf] patron. von g\T. Ra. 6,2,1,37. 

mmi5RTT (von RFTIü) f. N. pr. einer RAkshasI R. 4,41,38. 

ttl^lblM adj. unter dem Sternbilde AshAdhA geboren P. 4, 3, 34, 


815. II. an. Med. 


VArtt. 3. 


IN. einer Gegend; davon ^TT^FTPT adj. P. 4,2, 104, VArtt. 38, 


2. SJTWH ( 


von Sjy oder n. Tagereise für ein Pferd, einen 


Sch. 

(von m. Achtel P. 5,3,50.51. 

(von g^R-4-RTrq", P. 6,3, 47, Sch. 
mf? patron. von R^R^gana zu P. 4,1,96. 

EfFZ n. Luft , Aether Un. 4, 161. 

mV I f- Küche , Feuerplatz: MIVjl «fiüjrl ^dUlUH RV. 10, 165, 3. 
*4 1 ü I f- Weltgegend Naigu. 1,16. — Vgl. 1. MlWl. 

1. ^TTRJnterj. der Freude und des Unwillens: ?JT: vor RI, R und R 
Maaau. 67,3. Parkat. 36,2 1. 46,2. Hit. 12,20. 14,21. 17, 16. 23, 10. g%a. 
Cu. 16, 3. 69,6. 107,1. Phab.5,18. 22, 11 . 24,7. 31, 10 . 72,11. 111,16. 
Vid. 105. vor R gU. 94,1, v. I. vor R und Ef Mrkku.63,12. Prab. 
29,9. Mbrrii. 126,2. 140,19. Bisweilen wird der nachfolgende Laut bei 
der Schreibart des Wortes berücksichtigt, was nicht zu billigen ist: RT- 
‘PFtTc? Mekku. 132,5. RTR ° g\«.44,12. 85,1 5, v.l. RT RP Pbab. 111,15. 
Die Lezicographcn: RITTTTTRI: AK. 3,4,*«, 1 . RRTRRRITRRT: H.an. 7, 
2. FR(TTt (vgl. RT und R1R) 'TRIRi^UI RIT-IHrtlRMI: Med. avj.79. 


f! Mbd. avj.79. 
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SJTFT^ 


stft 

s 


2. ylFrj (▼ed. und ep. auch ?TTFIrT, ep. auch act.), 5TTFFT. 3. pl. 


ep. illFM; 2. du. potent. ep. Mlt-MrllMj! R. 1,72, 15); imperat. ?TTFF=I, 


und ep. 5TTHFT (MBh.3, 10036), 4JNM; aor. 3. pl. ulm'-H; ?TT- 
1 H r -MH : yiHl *T^T (P. 3,1,87. Vop. 8, 55. 9,39); partic. praes. IHM 
(red.), tJlnH (ved. und klass. P. 7, 2, 83. Vop. 26, 138) und 5TT7Tt^'R. 
2,97,3. 4,10,7); tlllHrl 1- 1) *i/r«n, sich aetzen Dui- 

tcp. 24, 1 1. IT yiW IT5T tj|ft RV. 7, 88, 6. FFT H T «! *T^T *T *FT ^T- 
32,3. 175^ ITTTPT FTT^T STTF^ FT^TT cT^TAV. 18,3,70. 10,10, 12 . 
STri^dWI ^T3F^, ^ MITFT’TH Air. Bb. 7 , 27 . STTFFT 5Tfl 

cHC»t. Bb. 2,3,*,«. q^?f FPTPTFnfFRT s. 9,1,*, 1 «. 4 . 6.«, 1 - 5 . SH- 
FT Bau. Ar. Cp. 2,4,«. ^TTFTTrT 31.2,203. WU I^H^IMI'^rTH 
?T I STFTTcT JT^m FTW fTFTTTFFTHT^ *T II 20 «. %TTFTT ^pTT- 
HWH WMI'-W MBo. 3, 10036. 3EITFR H^HFrTFT R. 1,30, 10 . gs«. 




1 01 , 1 o. R. 2, 30, 1 4 . 40, 9 . EH^TW H. 492. M . 1 , 1 . 2, 1 9 5. 

196. 3,3. 189.2 19. 4,43. 6,49. 7,91. 8,2. 10. 11, 1 11. MBll. 1, 22 1 5. 3287. 
Sü.fD. 3,3. R. 1,4,13. 31,31. Hit. 29,12. pass, impers.: ^JIWrlUMlTT %• 
ftT: VWih1cUI'FTF 7 X^T: M. 2, 193. N. 12,49. mit dem acc. statt des 
gebräuchlicheren loc.: ^cI^iHhHkmcIIH^Viiir. 27,16. fT^T — *7% 
cFXIHrl: R. 4,10,7. 'qi^lfFWc^lR STTFTrTT FFn^T (vielleicht 

zu lesen : 5TTF7rTT FFTTJI^:) 1,72, 13. toii Thieren und todten Körpern: 

o o 

ruhen, liegen Mich. 33. l-J ITHI FT^ KatuU. 

26,265. — 2) sich aufliatten , troAnen, seinen Wohnsitz aufschlagen: 

f^r’^rm sttf£t rv. 1,20,6. 9,15,2. irsarfä ^ »to io, 

17,«. 2,41,5. 10, 107, 10 . fTTSTT^f^a^VS. 17,75. =7TTF*T- 

TFfT rTFTi srMrl AV.U,8, 10 . 32 . 4,34,«. 18,2, <8. SF7 TTFTT TFTTT^TTFF 
kniau. Up. 4,2,«. '-ImiHII'U ; RM ^TFRi 

MBb. 3 , 12723 . ^ FH *•!«(■ '7.HFI‘clFH (!) 12991 . FT^ 'illMM) ^nfl- 
«tfM^IHI 1,67«. 2, 10 «. 3,256. ^IFT Hf'FMI«£ ’pf FF^j- 
fFFFTJJ, U«65. Katuä«. 25,68. Viu. 290. Bbaiima-P. 52,2. Bbatt.4,6. 8, 
19 . HRiHN'MlW SJW7: V op. 3,7. er i rohnt bei den Kuru 

O O O 

P. 1,4,51, Värtt. 2, Sch. EJIHjn der Entfernung weilen , entfernt 
sein Kat. 1 . von Unpersönlichem: vorhanden sein: (*73T) ^ : 5FFT EJlHrf 
RV. 9,113,11. yiHHr^irÄ: 6,31,12. UM HJH:Un »7 FT# AV. 
18,4, 40. — 3j sitzen bleiben , stillsitzen , venceilen, verbleiben , aushal- 
len, verharren ; sowohl mit dem Begriff der Unthätigkeit als mit dem 
der .dwjdawer oder der ruhigen Würde: cFTT Hl 4iW HTTTTTfrt ETR^ 
sd^T RV. 1,48,6. 2,43,3. •RlHRcjti I M IFA V. 1, 1 4, 1 . 5TTFFT 'FT FT- 
fTH^T cWUHöfrt 1 HÖH: Ait. Br. 7, 15. Cat. Br. 9,3,«, 15 . 
cn^TTF^rTT^rnan verweile nur einen Augenblick R. 3,9, 32. Brahma -P. 
56,8. ^cfTFrT 5 m (^ifTTTT) FTI^TT M. 3,141. von 

Jrad der Audienz giebt: sHHil ^ t AT * ,,n - 1^.6, 1 
= Bru. Ar. Up. 4,1, 1. im Feldzuge: sich niederlassen , ein Lager bezie- 
hen (Gegen*. FT): ?7^T ^ FTTTrTf^ÄT ETT^T 3=FT ^T I rlTTmrT !?• 
IT^T !Ä: !/.IN'-J^('M^II M. 7,172. von denen, 1 reiche am Altar 
opfernd oder flehend verharren (vgl. federe, xaStJeiv u. s. w.); feiern: 

m) 4 d ^^H^f^^iiHRv. 6 , 10 , 6 . 47 , 9 . qqiHHiJ 
c(.icll{: 9,10,7. £at. Br. 4,6, 4, 4. *, 19. 14,1,1,3. die, eine längere Zeit 
füllende Ceremonie steht dabei im acc.: MHI^H TS. 7,2,«, 2 . 


bes. häufig HTlH^rffionem ( sacrificam ) sedere TS. 7,1,4, 1 . Axt. Br. 2, 
19. ?7 Cat. Br. 4,5,«, 12. 0, 1. 5,5,», 13. U,5,S, I.^T 

RoTIT HT ^FrT (für ^ ( verrichtete er seine An - 

dacht) ^T4: | SFTrTT 'TT^T: HtltT rT^ J -T.FI^IF-T5T^I| N. 7,3. - 4) 
einer Handlung fortwährend obliegen , in einem Zustande oder Verhält- 
nisse verharren , sich längere Zeit hindurch darin befinden , anhalten , 
dauern; die Ergänzung ist mannigf. Art: a) ein mit dem praed. congrui- 
rendes parlic., adj. oder subst. : 7FTP7 FTFT FFJKTtt ^TFTrT RV. 10,65, 
7. 71, 1 1. 2, 13, «. F7>cT fNjiTFTT iTFFT EfTFB C»». Bb. l.R,*, 6. ^7T- 
rFTR J|Np|IHTaitt. Up. 3,10,5. Buag.3,6. ^T7^ -7( ~ *I T Hi f V J I~T ' f l I UI 

yi^rl Parkat. 9,8. 31,4. Hit. 47, 14. 67,18. 

wmmw 87,15. 129,15. ^Twsjnr^rr 

I)ui'rta*. 8I,6. HI'T.I{HJK-Fp^lH P ab bat. 36, 20. ^TTJFTI ^ rTFTrq- 
^7H HNflflcfH cTT^:TFTFT STTFFT {seit 

längerer Zeit) 226,22. rTFT — ^TTTJ WTU l A'Aix ItTl 89, 10. JFfT- 

: 7TFTF ^7 H ‘HH IH rl'd^ildl WH (üt schon lange in ihren 

Händen) 237,1. jjf FTFTT^T IrHHäNHMI w Hit. 

01* l. HHI^dl ipTt Ca*- 100,21, t. 1. Vbt. 4, 1 1. Raga-Tar. 5, 

99 . «so. STTFfTcTT FTpnTrvTTrTT FFTrTT t4',M^ir|iin M.5,158. qTFTWtfT 
^tFFTT 11,255. 5TFr7 dr'HIHun n. 17,37. Rhag. 2 ,ct. rlrMiH «T- 
FF7JTT JTFFT3T ^TTFTH N. 16. 26. rTF7 rTTPTFT^T: T5T ?7TF^ MBu. 1, 
67«. JTFpTFTTFrlFFTF Vur. 86,1«. tTIFTHFU'-) - yi;|l<H «rf^l 
CMMIdl'll ( waren stets Herren , trenn es galt einen liefehl zu 
ertheilen; Diener dagegen , trenn es galt einen Befehl zu empfangen, 
Raga-Tar. 5, 3. — b) ein gcrund. auf (Tf) oder EFT : 

■< ^ Qf 

er halte den Feind eingeschlossen M. 7, 193. cTrTT JTiU Hl'MS Ti lulfrll- 
rl^llHHA^i^d hängt der Leichnam schon da Vrt. 5, 1 1. rj[WT- 
^FT H'U^IHl ▼rr^FT^’ ^TTl^TnT: verhielten sich aus Furcht ganz still 
Buatt. 5 ,95. JII^I^Hl'rd cr i*l mi/ ( ^ ein Melken der Kühe beschäftigt 
P. 1,4,5 1 , VArtU l,Sch. «dr sterben (s. f mit ^T) langsam 

dahin , wir geben uns dem Hungertode hin R. 4,57,23. U NH ImIM!^ 3 - 
^FFTTPIH 56, 2 4. Vgl. auch U. 37 und !7RTTW’?F^R. 4, 
56,20. Hieraus ergiebt sich, dass VllHHIl^T^ i ETTRT^^und STTi^T^T 
(s. 1. EFT mit ETT und 377) nur falsche Schreibart ist. Uebcr die Ver- 
wechselung von ETFT^und EITT^s. noch u. 6. Da ETTR^sich auch sonst 
mit einem acc. verbindet (vgl. unten beim partic. ETT1TF7 das erste Bei- 
spiel u. c), so können $ |«J.ijWind V* IMH^ auch als wirkliche acc. auf- 
gefasst werden. — c) ein adv.: PT^T HI^l ^TTr^rT I 

ETTTrT ^^7 ^FTiT^rT [er verhält sich ganz ruhig) TtWJHH Hi I ( UT- 
F II MBn. 3, 12 48. Parkat. 21,10. ^nTlHI^Hrlin^HiT. 57, 17. fJiHniH 
[gehabe dich wohl) ^ R- 2,16, 19. H^FTFcTT HHIH^Viku. 65, 17. 

H‘HHIWri%: «rer befindet sich wohl? Riiartr. 2, 49. THilHW sIlHHI- 
° - 

pTrT C‘' K -6 ß i ,c - ^PTTFcT (««> diesen Verhältnissen befindet sich) F^T* 
^TÜTT ?THT R. 5, 57, 15. Hierher ist wohl auch zu ziehen: TFSJcFJT: HF 
CPTFFT pHiHRPT ^rir^ RFT^Bhag. 2, 54 ; vgl. 6l und 64. - d) ein 
instr.: ^»{I F F TiT m H VTV3: fFRTim: H^HTCfT 

befindet sich ganz wohl Parrat. 107,2. HHIH^U FTl 

yrTfTI I ETIt'7H bei dem man sich ruhiges Herzens fühlt , wenn man ihm 

46* 
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ein Geschäft übertragen hat , 1, 1C6. — e) ein dat.: ?JTFqT HlHHrt R* 

r- . r "n w 

SfTTcpTT ^fllrn^TC^ q*. tnöge die gute Führung redlicher Leute wie 
eine Neuvermählte euerm Herzen zur Freude gereichen und zwar dau- 
ernd Hit. 1,207. — 5) sich legen , ein Ende nehmen: ri^ l^-rl i flW lu^“ 

WfasRWT «n^rJ^äftcHWIM^ 5IT?m q 106, 

19. H |*-HI ist Zeit ein Ende zu machen mit der Aufzählung 

der Untugenden der Weiber) MINHIHJ f^T4rf 

FTif^in nra fttt ^tt ii iv,ei. sttftt sfihH^ir^ii: sra- 

^TTFR^Ajiui. 97. Da?ak. 183, ult. d l«rll RI 
nicht so! nicht so! Hit. 122, 19. SH^rTT rilHcM27, 15. — 6) die Form 
?JtFF[HV. 1, 100,7: qpfc Nq^T q MI^HJst eine unregelm. Schrei- 
bung und zu 1. q^zu ziehen; man vgl. oben u. 4, 6 und den Wechsel 

zwischen Formen von qiq und ETI in SV. II, 3, 1,1,2. 4,2,«, io. 5,2,*, 

^ 

2 und die entsprechenden Stellen des RV. — partic. SHTqq 1) adj. a ) 
der gesessen oder gewohnt hat: HIlHrl'. H: P. 3,4,76, Sch. — 6) geses- 

r . -v 

sen oder gewohnt worden: qq ebend. — c) dem man obliegt: 

SRlfarW.^lfa R. 2,71,35. ^Kf-rT^l'lltfHI'fT ^TWT 

^yn ^ - ii m a?f frwRRwn q*i- 

Hbui mH l'MrHy'-iyyfrl II 1,3,«. — 2) n. a) das Sitzen , Siehsetzen: 
q^llHrlll^firJ^lMIrlFM^O Sau. D.68, IS. 5(H"Hrl schlechte , unschick- 
liche Art :i< sitzen MBu. 3, 14669. — 6) der Ort , an dem inan gesessen 
oder gewohnt hat: J^qqiqTTqqq^Sch. zu P.3, 1,7 6. 2.2, 13. 3,6s. Vor. 
3,27. 26, iso. qTTRrT 5IP4H +TW\ qq (iHt-M qfTcFT R.2,58, io. — caus. 
qiHMiq sitzen heissen: 1,3,88, Sch. — desid.* qT.flIHHH 

P. 1,3,62, Sch. 

— qfq mit dem acc. P. 4,4, 46. Vor. 5,1. 1) einen Sitz (acc.) einneh- 
men , auf Etwas liegen oder sieh legen (von Thiereu): q Hil VH*fM 7T- 

^q^jrrq h. 2,81, 1 1. qt HHUiinfq q?qqTqqq^ mb*. i, 85«. fur- 
^nrtdHyjl WH m Ma«e. 115,21. q ^qTTqqqvqTPT^zr qqrqqqajr- 

•^^'“.81,1. H ^ Racu.4,7 4. 1 21*^1 2, 8 5. 6,10. Buatt. 

13,97. q^nq?:7q'JJIfq qpjqT Vike.59,*. Mbou. 77. qq?. - ^qq- 

c7jtfih vmh r 2,93,17. qrn^znTqqmTTqTTq HHiiq ragu. 2,17. ohne 

N t ^ C| 

obj.: q^TTTT^FTFTT q SRJIFcT K. 5,57,6. — 2) seinen Aufenthalt 

irgendwo haben oder nehmen, bewohnen , seinen Sitz haben (auch vom 

• * 

Herrscher) oder aufschlagen , (eine Wohnung) beziehen: E&] TtJTqj E(- 
JtN RV. 10,94,9. JrHH: ofpRIT ifU5T^UIMyjT^ MBu. i, 
55«. Q^IH (fR: R. 2, 99,t i. HyiH.MHcdMI mr^IHT- 

H H$I{I5T: gu. 80,22. qyjTTrT -\-fl4iR Hi ^ HH^K atu 6, i os. 
fsFOJ TTZmf Tfö ^W^l JNMHrMUJIM q^RT Rq 

W7: II R- 6,2,3«. TH^-IJTRFPFT^ Buaktr. l,67.‘^,riiH ’-HclilW- 
qUJMH: R. 3,38, 1«. 34,5. 4,9,53. 38,23. Buatt. 1,5. (1^7) 

q^cTJFq M. 7,77. Ragu. 1,95. TTqq^JTFq Ragii. 15,93. mit wo: 
qWq^^lJTFq q*£ Tqqrq^: mb*. 3,11 856. — 3) auf oder in 
Etwas (acc.) treten, betreten, antreten (einen Weg, eine Stellung, Be- 

-y -C 

ruf, Amt): ^ | d Hi EPJ JI*q in die Schuhe fahrend Katuas. 3,52. (qiq) 

Htc;: qTF.qiTqqq^MBii. 3,13330. qUilH Tq^TqTq PT^qTq^ q- 

m 16908. rriTri WU T^fT71fnW7T ( Lebentttadium ) | f^ftW?|- 

' N x C\ S 

qqq: Vi«. 82,21. qqqfqT qira^H^IWH^^MiLiT. 



qiq^ 


13,14. — 4) auf Etwas oder Jmd ruhen, lasten , vom Auge, einer Be- 
wegung der Hand, o. s. w.: qTWlHHHilct(l7MI Ragh. 2,52. ^f^rfT- 
yjlfHHl^MBu. 3, 1 1669. THHKIcTJiIhHI Hm die ein Streit obwaltet 
Dhcktas. 92,2. — 5) in einem ehelichen Verhältnisse mit Jmd leben: 

SjPiq q^TTTI JTq zHZrU qiq^TqqT I «qT-TOIIWH^HI W MBu. 

1,7265. — 6) über Etwas gestellt sein , herrschen: cj^7 q yUJI^q RV. 
1,25,9. — caus. einen Sitz einnehmen lassen: 

- ^ ^ 

Buatt. 2, 46. — desid. hinaufzusteigen im Begriff sein: 

qm vfq WFWcij fqünqr( buatt. 8, 38. 

— qqrq 1) einen Sitz (acc.) mit einem Andern zugleich einnehmen: 

^(Tq^yjHqqPjqiillTqqT qq^rfqqH^qyjT; | fqqrqrq ^TPrqqi 

fqqiTH qTqifq^T ^q 5TTT^RT ^fq II Ragu. 13,52. — 2) bewohnen: 
THi I q: qqyjTFq J|<?»IH R. 6,1,52. — desid. einen Platz ein- 
nehmen wollen: qqcUITqfqqT qiff i. qpT^qq^) 

Buatt. 14, 16. 

— qq 1) dabeisitzen, umsitzen, mit dem acc.: q?tl I q M HM^IHIrl 

w o 

C»T. Bk. 1,3,«, 12. rTFTTJ ^RTHIrT n. 

MBu. 2, «05. y,yilH^IW SJrT{T^t5,575. sTI^IutW - Hffl- 
3,3071. gu.33,3. «Hpt: MBu. 3,2« 3. R. 5,43, 12. 

— -v ^ r ^ 

q^ITTqqq^qFqT FHT^qq «cI^HH^Ragu. l.SC. mcd. mit pass. Be- 
deutung: qq q^TTT qqq Tqrq q^r q^tqq | — HI(W- 

UT4(M|aJ; MBii. 3,7040. q^qiqtqq^qqrqT Ragu. ed. Calc. 1,57 (v. I. 
^qTTqq;. — 2; sich setzen , sobald sich ein Anderer gesetzt hat; mit 
dem acc. der Person, der man es nachthut: cTT^— q^üFT Ragii. 2, 24. 
— 3) mit einer religiösen Handlung 'acc.) beschäftigt sein, eine Andacht 
verrichten: q^JIH~4tH (sic! v. I. qT nTTc? Tqj MBu. 3, 2256. 4- 
KTTq^TTFT qT^FTR^R. 2,50,34. 53, i. - Vgl. SRTiqq. 

— qi sich auf Etwas (acc.) setzen: ^IWlHf^Ict: RV.7,2, 1 1. 

— 3^ {abgesondert sitzen ) unbetheiligt sein , keine Theilnahme zei- 
gen , sich gleichgültig oder passiv verhalten: UTTT PTT^- 

*H. i q F 4 » frF r l ^T I 3^qq q^ ^HrUF^ II Slu. D. 44, 
2 . FF-JT7 *n*PT % (pl.) 17 figw. 2, < 2 . Li ^ MIHI H- 

( l -H FT ^ FMHT^’TI MBu. 1 , 602 c. qPT^I iR: 5nHH'IHHI 
OIHI-M^ R- 2,33,3. ^IHH^IHHlMri. ^ Biuc.9,9. Ko- 

m;ha».2, 13 . s;Skujak. 20 . 3^-HM dyiffr^MHI Viu. 

63. — 3TiqTq m. ein Gleichgültiger, nicht Freund und nicht Feind: 

qqrTprft NMI^HHWqqq q I fqqg^iqtq qqT: q^ll 

M. 7, 158 (vgl. JaW. 1, 344. AK. 2,8, «, 10. H. 732). 155. 177. 180. 
211 . Buag.6,9. MBu. 3,1035. 1041. 15,214. R. 2, 59, 17. astrol. Ind. St. 
2,286. Davon nom. abstr. °qqT Pa.vkat. 86 , 12 . 

— 3q 1 ) daneben sitzen , sich daneben setzen , neben Jmd (acc.) sitzen oder 

sich setzen (als Zeichen der Unterordnung und Dienstbereitheit): 3qq 
fTOrT 3*7 C*r. Bk. 2,3,»,«. HfMJTWH Wlf<HI: 

5RT 3MMa 1.3,4,15. 3,2,», 16. 3,», 5. 9,», 7. AV. 10,7,21. g- 
ftlrTT 3FTT RrTt W7T7R ^7 Ä -HldJW^I=W r -IMH (▼gl. u. 7) 
Kbäicd. Up. 5.24,5. SIFpraRTT^m HyMHH’-IMH M.3,189.4,15«. 
MBb. 1,6320. R. 2,91,52. 3,4, i.2. >7: d'««rh 3RT7T- 

g^l d'HJHJI^MMTH: (mit pass. Bcd.) RT ICRTFd HHIUH: 2,100,29. 
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fpass.) V I q MR T WM I rH MBn.3 , isigt. 3qTTqFTT 
TpT m 34IUWI I 34ITHH »T^rTT P. 3,4,72, Sch. - 2) 

sitzen: q fcTWT rT >7: qqT qnTFq qSJ 7T5FTFT M. 2, ios. 

O C\ \ 

PT^TFTTFT q^FT sllA^H^Mq^ra I VMM’-MT NHIrtHIH^I^- 


I-n ^ 



K. 3 , 49 , 29 . — 3 ) einen Platz einnehmen , sich aufhalten: 
VyngriHTHT: M. 5 , 93 . 3 TTF? F %HIRR R. 1 , 36 , 1 . 

— 4) beiwohnen, an Etwas Thcil nehmen: 3 T TTFrT *7 T^TRiF^ 

M. 3, 104. WSTRga F FTFJ F '^WfT F F^MBu. 14,287 1. - 
5) sich nähern , sich irgend wohin begeben: rttHIIc teWHF 3 T TTFTrT 
CAT. Be. 14,9,4,2. rTrT: ^INä^lUI^WI FT^ ^T: MBe. 1,3845. 
3, 16883. 3FTFT ^HJIuatt. 3, 107. 7,89. 3- 

^IHrl — ^rM^ye/anjyön zur Wahrheit Jägn. 3,192. — 6) belagern: F- 

cHHI FH FT sPTTH C 4T - Bw - 3,4,4, 4. — 7) einer Sache 
obliegen , dabei bleiben , licA mir Etwas zu thun machen , ausfiihren, aus- 
üben: 3’7THH' RV. 11,184,1. AV.10,10,32. XFTT^l^M'n^H 

5,17,17. 10,6,31. 10,31. ^MMH’cRlfrTT -XTTWnr^l sT^FlF-fi 
qrFJTfT R. 1,1,93. q~T qf^HrTCZT 24,11.3. 

ftcT? fTcWf^T^I HMM-U TWTOT HÜ=Jjg’-mq% 1,34. 20 . qg- 
f^TgTTFT 2,33,27. 5TTH NNIt-q TOfc^So C a. 1, 

14,ii. 5TOT: MBu. 2, 1309 . rTT 3 TTqFT: (gen. 

vom partic.) Vigv. 13,16. SFjr^rcFTTTFFF MBb. 2,428. HcTKF 1, 1890. 
3,8072. M. 2,222. 7,223. R. 4,10,6.10.22. ÖAg. 2,32. MrkKB. 56,3. Da- 
CA>. in Bbsp. Chr. 181,3. ^TFFtFFFTTcT MBb. 1,668. < ; 

3,5051. ttaifui R.2,67,i i. Mfrj FFSTcT FHMIU^I^FIhci (*gl. u. 1) 

»iBa. 3 , 4078 . q - m. 11 , 42 . srpr- 

-i’F R. 3 , 9 , 20 . — 8 ) sich unterziehen, erleiden: FFT FT FlljiF^IUlI F- 

*s r* -n ^0 

?nn afiy^iw^MB". 3,1563«. m^um^wI^mwh^m.ii.iss. 

— 9j ausharren , in einer Thätigkeit oder einem Zustande verharren: 

q^l(M 3WT (W«sr.: excubias agere ) q- 

■«Rrj4f'TT l^ggH ; M{q h. 1,32,6. mit einem par- 
tic. praes.: ^4 Wirt C* T - Bm. 3,9,8, II. FT FT^TrT ^NIFcl 

4,3,4, 3. Cf — F7 yjm^T 3'HlHci Bhag. 12,6. mit eiuem gcrund. auf 
m oder qq: qr I H«$rH piTT fFTrTT^- 

qTHr? R. 1,44, 1. (Tgl. u. qTCH,6) 4,83, 11. 5,32,23. — 

10) entartend dabeisitzen , erwarten; zuwarten; das Zuwarten , Nach - 
sehen haben: q tTFTHT iJlHWtfUJMldri RV. 2,162,12. 3q ^^rTFT- 
^TrTT (!at. Bb. 1,9,*, 1 2.27. q WWfU- 

frftr?%T Fc HH'-MtM ÜT ^ 2,1, *,9. (Gegen*. TRffT- 

PpT:) cl*-M ^ ^ = 7 ^ 6 , 7 ,«, 39 . 7 =F 7 %FU 7 T^T 3 TR 77 H 
Kin.ga.25, 6, 13. m 5nr^MBu.3, 

1215 . — 11 ) ehrend oder dienend nahen , verehren; Ehre erzeigen; sich 
anhänglich zeigen: 31 FT^TTTIH RV. 1 , 36 , 7 . FT FTT T%n 

3 ^ pjt 1 ! 9 , 86 , 39 . 3 M' 7 qrj 7 , 33 , 1 «. 10 , 109 , 7 . 

151 , 4 . 153 , l.q^ VS. 40 , 9 .th"^NIllirl FFTFH^AV. 

10 , 8 , 22 . FT ^37 11 , 5 , 9 . 3 , 10 , 3 . 10 , 7 , 27 . 18 , 4 , 36 . qflj 

g^FÄTT: 5 Tin 3 HIHH C*t. Bb. 10 , 3 ,*, 3 . 6 , *, 1 0 . ll'^TrlTg'TTFH 

Kh*bd. üp. 4,2,2. qDJN'^J $ qi HF'mi Bnas. 12,2. 

o 

9 , 15 . MBu. 3 , 924 . 5014 . 8102 . 8169 . 8220 . 10826 . 1 , 2902 . 5777 . N. 26 , 31 . 



R.3,77, 1 1. — 12) ehren , achten, anerkennen: 3MlHrl ^TT?T^ 'TFT ^Tt 

rv. io, 121, 2.‘^n qui qm «?jhhi 3miAh « 91,2 . av. i’i,i, 

i • • 

1 1- cFFT FPFfFlK^PTrTTFT^ darum sollst du mich achten (d. h. mir 
folgen ), indem du ein Schiff zuriistest C*t. Br. 1,8,1, 4. 5. F^TT SlM Wi- 
ll | f q H M<4^1 IM '41 f H l r 4 1 H H «ei« man, wenn ein Höherer zum Be- 
such kommt , ihn durch Schmückung der Wohnung zu ehren hat 2,3,1, 
8* 3 T TTlTIrPJ^ Buirtr. 3,52. AK. 3,2,51. — 13) achten so ▼. a. dafür 
halten , dafür erkennen: ^ fT AV. li,8,5. cftR ^rMH'llHrl 

10,10,26. VS. 32,U (?gl. damilAV. 6,108,4, wo : dem 3 7 TTF?I gleich- 
steht). a>rl^ffl WfM^I WH N1MTH !Tün 3 T TFR 

^TÜTTT VUm irprfqH C^. Ba.10,2,«, 19. 3,4,5. ^FT^TTI- 

\(fri <£ JtFNil'lHl ^'4IHrl so meinen die £ 4,4, t. »,*,20. ♦TF7T %%- 
HTMInld 6,*, 1.2. 11,4,4,9 — 12. 12,2,1,3. 14,4,8,22. 5,1,2 (= Bru. 

O 

Ab. Up. 1,4, 10. 2,1,2). ^TFT ? l4'H'T ITqr7TFT >0 betrachte es Taitt. 
Up. 1,6,2. — 14) anwenden, gebrauchen: TTFjgTfFRFTqSc^B. 

2,18-, 19. cTTTFT: HFjq'limH: 196,«. FTtTWTTF^ TFT ^ for the 

o c 

sake of which indication is subservient Sin. D. 19,6. 
r 

— r VTJ 1) umsitzen , umgeben , umlagern; mit dem acc. : My*5 

?tt qifTt q^fqwa up. 5,21, 3. HFm^nrnm 

TOT: qgw «,i5,i. 5FT FTT qqm WH FFH^rTqi 5TfT 

5TrT FFTHt q ll N.1 ,ii. NHR^q^rTFTTqqPtT 

WTO MBu. 2,280. R. 1,7,5. 3,17,28. 4,22,«. 31,31. Kujübas. 2,38. 

qTTwn fi^r qjqwH 1,271. q^qrah: 

(pass.Bcd.) R. 2,69, 6. — 2) auf Etwas sitzen : VI I7f,\rl lH H : ( Kull.: 

= y I J IM l'^'T M'-^4 IhH : M. 2,75. — 3) umwohnen: ^FT^FTqPFrfNj- 
MMM*. MBb.3, 10112.— 4) beiwohnen , an Etwas Theil nehmen: 

TFFTT ifTrTFR cTFT gf^HT: W7TFH MBu. 4,57«. ^FT ^ 
qiTfqi: '-l'J’-ll IH'll: Abu. 8 , 2 1. — 5) Jmd dienend nahen , Ehre erzeigen, 
verehren: FTTPFFTfl FFT JF^qf q^TIFFT I FFT7T =TFT ^ F 3FT- 
r T FH ’TTfT^T (ergänze: sagte dtr Weise) \\ R. 1,34,39. cTI^M Ulh’WiqlcI 

y iri (»ry w qrfqq: m. 7, 37. y^-uMwnMrii 4 t q qqT: qgqraF 
Bbac. 9,22. 12,1.3. MBu. 3, 1 1056 (p. 571). R.3,77, 12. pass.: q^TTFIrT 
^T^FJT Ragb. 10,63. 

— W¥1 1) bei einander sitzen: ^TT rl HH'TIhW ^ 5lrfiT MI'TUl 
R- 2, 105, 1. — 2) einer Sache gemeinschaftlich obliegen , in Gemein- 
schaft ausiiben, verrichten: ?T "5PT: HUJ1 FFTTFr? R. 2, 87, 19. von einer 
einzelnen Person: flcTjT FTT HH'HIHfl 4,10,2 4. Grujasamgr. 2,67. — 3) 

^ *N . “S _____ 

in Gemeinschaft Jmd Ehre erzeigen , verehren: TFTTTFFT I 5T* 

«Jll^f*^TT: MBu. 3, 5067. -i'« m i — TTgqTFTrT iFR Mbbku. 33, «. 
pass, mit einem sing.: HHMIHirl — i«MMI Ragh. 8, 1*. 

— tTT(’ 1) herumsitzen, sich um Jmd (acc.) sammeln: mImiJmti: Ml ( 

RV. 9,73,s. qf| HFTFT: TT^FT: 10, 179,2. 8,31, i. 

9,86,1. HH'KMIid qqmF q ÜF m^mn:tAT.BB.l,3,a,8. - 2) 
sitzen bleiben, unthälig bleiben: qqFT JC'H'llHlrl ^(M^RV.7,20,7. y 

qfg qqFj sforq 3,9,3. fqrq^q q%rg JWrwiiÜ'Hiftr-ii 

(fTiq^qiqqFT) 8,8,8. — 3) sich ausschUessen von (acc.), supersede re: 

qqr {(igr qr( qwnqq rv. 10,40,7. 

— !7TrT sich gegen Etwas (acc.) setzen C*t. Br. 3,6,8,20« 
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— 8*^1) :*sammensitzen, um Etwas (acc.) oder /md versammelt sein, 
sich versammeln: *T(: HHIHrl *j:Urli: RV. 7,1,«. HHlfM sTlQMH 

JEmT^T HT: 10,93,7. pH ^71 Tpirtö 3,9,7. AV. 12,2,5 t. 13,2, 

27. TT^7 FT? hhih^T MBb. 2 , 30«. 379 . sTTrT ^TTfT^: ’TTT'TT'f TT- 

rnn^I 3, I0t7«. Tj ^ HHIHri cp^TIT: 7T7T 1, 

2 10 «. mit dem instr.: rTFTT ^TTTT UMThIhI: 7T^ FT M'HiFhH: Sir. 0, 
27.-2) sitzen: 7$ sIM F fH $ r «IM sflH H.^TH RJ TORT ^ 

««W1H: HnjJ]FTFr'TT^RT?^ll M. 2, tot. 102 . SIr<HW «‘TTTTT'T «TH- 


W\R- 2,111,8. FRTmWn^Vi 5T .tl,ll. - 3) :*r Bera- 

thung ZHsammensitsen, Rath halten: y ««IHMmI M*ll 1^:11*1*11 

$ A V. 7, 12, 8. ^ ^ ^FTmFT 7 TTFT’Tm Sie be- 

riethen sich über V. und wurden über ihn nicht einig £at.Br. 10,6,1,1. 
— 4; es mit Jmd (acc.) oder Etwas aufnehmen, gewachsen sein , wider - 
stehen: '-T.Hl'Ufa HHWlrT MBb. 3 , 372 . fl 17: FRTflTfl ÄT 

flfl J l,822. fl flTTTT fl fl JFflflT: — FTfl }Tfl pi STflTT: vl('Vl flflT- 
fH/'j-I^R. 5,3(1, so. Vgl. — 

— mit Jmd aufnehmen , Jmd gewachsen sein , widerstehen: 

^FTFf^- %T fRj: STTFlfFfWF? TOItHi<WKH MB«. 3,i7au. ^f - 

hI^Ihii^T: ^ 51fl37: nlriH*liiHrtHj9o«. OTvTTFT FT?^T £fli: 
«MHHlfacjMR. 3,42,83. fl flTTTT fl fl JK44l: — FTfl fR pT STfliT 
flTT «^^1^^5,68,19. imw,UIMHrWI TR «TflflflTTTTFTT: I 

MBb. 14,1830. Vgl. — «IM. 

3. SfTR oi, Mund, Gesicht; nur in zwei Formen gebräuchlich: 1) abl. 
yi4*^(mil 5fT) van Mund zu Mund, aus unmittelbarer Nähe: cjq ^ 
fattMlM Mf 4iUllW RV. 7 , 99 , 7 . — 2) instr. ^HTTT adv. gebraucht in 
Bedd., welche mit coram nahe Zusammentreffen: vor und von Angesicht, 
mündlich; persönlich, gegenwärtig , leibhaftig; daher Naicii. 2, 1 6 unter 
den Wörtern für nahe aufgezahlt. ^ «flcfl ^f^ril FT^"- 

?l:\m tf^^f TO/t: UV. 6,16,9. H *F?riT ^ FT^IT 

I TFT ^^7,16,9. WvUj sri^WT 

tt J^f Ff ^ HrTfr^ coram vehens 1,76, 4. 129,3. 10, 113,3. 
ä FT^ Wkllvfl SJFfT ^TT ^FT^Fni^FT^perjön/icA gegen- 
wärtig 2, 1, U. Mann 

gegen Mann 5,23, 1. tü I *f *JmhM MlHl er kaut wie ein Ross, das 
man von vorn am Zügel hält, 6,3,4. TiJcfFTl f^MI: 

4,3, io. 5TF7 F£ ^M5FH( mU f 5,17,2. 

rnr h^tI h{4: »• ►^PcJj im ffft von An - 

^ -s v 

gesicht , unmittelbar 6,32,1. 5RJF7FTT FFTIT WaI 1,140,2. 

«IMIM^W^nfH5pif^l52, 6. mu JTI%T apÄ ^fFTTTt: 168,2. 
10,1,3. 20,3. 40,6. 67,10. Vgl. qltWl- — Im comp. s. 91^1?), 
^41 IH, HIH; vgl- auch noch 5fFR und ?ITFT. 

"t ^ N *vl *vi 

1. 5FI m. Asche, überh. leicht verfliegender Staub: IJM1 ^rTFTT 

HE7g ^T l Hnl HMrl^AV. 9,8, 10 . g»x. Da. 12,4,*,«. gmT: cfm^F: 4,3, 
«, 9. Daraus ist eine Personification 2,3,9, 1.3 gebildet, 

welche zeigt, dass m^f ron ?IH^abgcleitet wurde. Vgl. 2. 

2. STFT (Ton 2. 5JfT) m. (nach dem Sch. auch n.) Dogen II. 773. — VgL 


mm yrrz^WiH^Hranif c?ft KniaD.UF. 1 , 6 , 7 . - 3 ) Nähen, 8 . 

^FTTFf. 

qTHFT^ (2. ?IT-*-fT 0 ) 1) adj. beständigem Wandel unterworfen: 1JT- 
fFTTi[ FPTrTfFFRTT FTPTT «jiHrMcfl KatuIs. 3, 103 . — 2) °pUdn 
so lange der beständige Wandel der Welt besteht , bis zum Ende der 
Welt RUa-Tar. 3,119. 

yiH^t s. U. FiT^mit m. 

yinfrti (TootnfmitSfU f - *) dat an " Etwas - Hängen (übertr.): Ff- 
r >INlHl r\\ 40, 1. — 2) das sich -an - Jmd- Anhängen, Nachstellung: 

^fTTFTT^T^I^Ff HV. 10,83,28. — adr. geflissentlich: TJ yinFfh 
FF7 ^FFT C'T. Br. 9,3,«, 16 . 17. — VgL d. folg. W. 

T 

(wie eben) 1) m. a) das Anhaften, Anhaken, Anhängen (auch 
in übertr. Bed.) AK. 3, 3, 2 . *TT( Ri 5‘^rJ frHdM I H 4* H d M M IV.f : (XRf:) 
g-.ii.32. 5RÜ5B KühUm. 5,9. rpTqp^T^f- 

■^Tp-IT'FTJ: ('7Tfni:; Dhirta». 92,8. H^fTIsyT^MW^I Kath»s. 12, 90. 
Vid. 269. Pan rat. V, 83. rM^jl Bhao. 4, 20 . 

TcFmTfT^ Prab. 61, 14. f^FnTFf Sau. D. 79,20. — b) das sich-an - 
Jmd -Anhängen, Nachstellung: ff 'TJrTpTJ rf^^AT.BR.l, 

1,8,3. 3,1,5. 4,4,8. 0,1,11. FTFTT ’%FFTn%7 ^ f^F^TFT 5,2, *,5. - e) 
N. pr. eines Mannes HV. 8,1,32.33. — 2) u. eine bes. wohlriechende 
Erde ( r J^J(L Haoan. im (KDa. — 3) adj. und adv. = yiHrt» Mmmfer- 
brochen GatIdh. im ^IKDr. — Vgl. IH^’. 

yiH^IrM n. nom. abstr. Ton 3. ^I-4-fFTFT P« 5,1,121. Uneinigkeit 




3. ?TFI (tod 2. 1) Stffs s. — 2) n. Gesäss: l^fT 


W ii. s. 

SrFTT^fT (▼Oll fT5T^uiit ?TI) f. D’frbe/irind Trik. 1,1,80. 

(von *m$) ro- ein« bes. Art Verband Sega. 1,33, 14. 18. 
MlH5t von Fl^mil 5fT) s. 

?HW5FI (wie eben) n. 1) das Anhängen, Anhaken: ff ^Tff ?fl- 
TTsTHl'7 Air. Br. 3, 1 1. Kix«. g«. 25, 10, i «. tT^frT^-IM W slHl^ u - 
32, ▼. I. — 2) Henkel , Haken £at. Br. 6,7,1,17.19.21. 

5fFT*FFfrM von ^TFT^T) adj. mit einem Henkel ( Schleife u. dgl .) 
versehen Katj. £r. 7,3,20. 

MIhItI (von ?f^ mit ?fT) f. 1) Anschluss, unmittelbare Verbindung 
H. an. 3,250. Mrd. L 95. der Worte in einem Satze Sau. D. 8, 17.22. 
— 2) Erlangung II. an. Med. 

35fFf^ (wie eben) s. 

gm^f (wie eben) n. 1) das Sitzen. - 2) Sit*: R- 

^«^Ff Katj. ^R« 25,7,8. 

yifiH^n. Mund, Rachen; flndet sich im sg. instr. dat. abl. loc. (?fl- 
ffo^und und pl. instr. ^jlFT Ff ^FfFF^HV. 10,98,2. 

SIT^T 1,116, i«. qyqf*l(mr4: 34, io. 10,76,7. T^TpFp p- 

TTPf: 1 , 166,11. 2,39,6. 3,26,7. 1,78,1. 10.33,11. 87,2. VS. 12,6«. 
AV. 6,12,3. SIIHIm^ 56,3. 10,10,28. 10,3,1. g«T. Ba. 3,0,». 

20. Taitt. Br. 3,1,*, l. Nach P. 6,1,63 sind alle Casus mit Ausnahme 
des nom. und acc. sg. und du. vorhanden; der Scholiast hat: tiltflH* 
5TFFHFT Kig. (s. Siddu. K. zu P. 6,1,63) und Vop. 3,39 identificiren 
aus Unkenntniss ?IFFf^mit EfFFf- — Vgl. m^und MFM. 

1. ^fffFf (von 2. MW) m. n. gana zu P. 2,4,3 1. Siddu. K. 
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249, a, 9. Trir. 3,3, 11. Accent eines daraur ausg. comp. P. C,2, ist. 1) 
n. a) das Sitzen , Sichsetzen: qHIHH Katj. ga. 4, 15, 33. SlkiiH*! 7,5,8. 
16,1,29. 25,4,7. M.6,22. 7,220. 11, 180.224. N. 2,4. q^Tqq M.8,28 1. 

357. die Art und Weise des Sitzens bildet einen Bestand- 
teil der achtgliedrigen Asketik AK. 2, 7, 39. H.82. Paar. 97, 15. Maduus. 
in Ind. St. 1,22. es werden fünf (auch 84) Arten des Sitzens erwähnt; 
8. CRTFR, TOR, ÖTUFR, sfifTEH und ^TTTrRiFR. - 6) da s Halt - 
wtacAen (im Feldzuge), Beziehen eines Lagers AK. 2,8,1,18. H. 735. 
an. 2,357. Mid. n. 36. M. 7, 160— 162. 166. Jag*. 1,346. Pamat. 12,21. 
153,9. Hit. 119,17. — c) das Sichaufhalten , Wohnen: 

M.6,59. qT^T FTRT jf^T qT q MMchlHHi >1^2,215. - d) 
Sitz , Platz AK. 2,6,1,40. 7,45. 3,4,171.187. H. 684. H. an. Mkd. sf^T- 
tRTqFWTTTqq Katj. ga. 1,8, 27. 7,4,32. 9,9. 12,4,15. 25,4,47. Kau* 

3. Taitt. Up. 1,11,3. M. 3,208. Kumaras. 7, 12. 5^1 ^51 

yHyi'-U Biuc.6,i t. SFR rlTFT — Vi C r. 

2,a. ÜMIHIM pTFFR 5T^JTfFRT^T M. 3, 99. ^Jl^RR FTO 

4, ist. ^fTRR R. 3,18,29. HNUy ihMi: N.5,*. 5JFRF5I M. 

2,202.119. 5T3J!qq W'WT ebend. STTqqq^J das Sich- 
setzen Ragh. 2,6. ttiHMlsryiM C^i. 28,8. MIJM 63, 16 . qq- 

Ragu. 3, i. N. 3, 15 . PT^^M. 4,69. q- 

fll^R. 3,87, 1. fvFlFR adj. 18,12. {ERR P. 8,2,15 1, Sch. 5TTOR 
Iidi. 2,20. qJF?Trfiq H. 61. überlr. auf das mit dem Sitze des Königs 
▼erbundene Am/, seine Stellung fTO: ifrq M- 
FFR I 7RRT qf^TFRR^ FFFTTT^RJI M. 5,9*. 

^TTR7, u i. Vgl. ufe. - e) Wi- 
derrist des Elephanten , der Sitz des Führers , AK. 2, 8, *, 7. H. 1224. H. 
an. Med. — 2) f. °qT P. 3,3, 107, Sch. Vor. 26, 194. Aufenthalt AK. 3, 
3,21. II. 1498. — 3) f. °qt a ) Aufenthalt Med. n. 37. — b) Sitz: 3^- 


T^Jiqqtq Kau* 3. — c) Bude , Laden H. an. 3,358. Med. 

2. qPrFI m. = 2. ym H. an. 3,358. Mid. n. 37. 

3. *JTHH n. = 5TPIT Sch. zu Da^ak. 62,2. Wohl nur Druckfehler für 

in der Note bei Wilsor. 

MlH*^ 1) m. ein Beiname Visbnu’s H. * 74. Med. d. 20 (verdruckt 
)• — 2) f. °^t em aus Holz oder Flechticerk gemachter Sessel, 
Stuhl , Lehnstuhl AK. 3,6,9. H.684. Hia. 209. Med. AV. 14,2,65. 15, 
3,2. fgg. ^THT *TT£PtfRFta: VS. 8, 36. 19, 1 6. 86. TS. 7,5,», 3. ^TJ- 
Air. B«. 8,5. ?TRTOTT^fä ^TT ^ft R- 

d'HI ^RR ’FI I H(rlMI*PC*T. Br. 5,4,*, l. 2, «,22. 5, *,7. R 

sn *»l*WdWT ^ IFRR^R^,?,«, 12. fgg. 12,8,*,*. fgg. 14,1, *,8. 
fgg. Kätj. Cr. 28,2,8. fgg. 13,3,2. 18,3,5. Kaish. Ur. in Ind. St. 1,397. 
5TM~(!H£ Cat. Br. 12,8.*,*. — Vielleicht Ton mi t gj. 

*JW*^l^rl^(Ton UR-i 7 1) m. N. einer Gegend P. 8,2, 12. gana F- 
zu P. 4,2,86. Air. Br. 8,21 (rgl. ^at. Br. 13, 5, *, 2). SRF^Rl- 
=XTR: P. 8,2, 12, Sch. 

*-f IHM s. u. mit R. 

*-<IHlMM ;5 IFRIoc.-*-$ 0 ) adj. Pfeile im Munde führend RV. 1,84,16. 

^ l«*^l (Tonyid»0 adj. im Munde befindlich: RTfi Cat.Br. 14,4,6,8. 
qTURr^adj. AV. 6,12,2: Fgrj ft TWT^ent- 


weder eine auffallende Bildung aus qq, Hltrl = das Bestehende , Ge- 
genwärtige, oder fehlerhaft etwa für 
SiqqU patron. von WHT R. 1,42,9. 

yiHdl’4 (2. ftT -+- H°) adj. beengt: yiHftlR 5TpT- 

f^R: R. 5,23,21. 

Nebenform zu ^TRTT (». u. 3. qPT) und gleichbedeutend mit 
r r i 

diesem: lUcH mi/ welchem man zusammen ist wie mit einem 


Vater KV. 1,127,8. F^FTI von Mund zu Mund , 

coram 1,22,1. 

1. (von q, ^TTq mit ?ID m. Belebung , Anregung: ^c*h] HM- 

HVjJ'^VS. 22, « «. 1 3. 

2. (von hHIM mit ?JT) m- 1) das Abkochen; Destillation 

H. 905. — 2) Decoct , Abguss , Liquor , häufig ein mit Zucker oder Lauge 
gemischter Trank Suga. 1,70,10. 145,13. 163,9. 10. ^IHcJ 

190,6. MBu. 16,30. M. 11,95 (n. als copul. comp, gedeutet). qUTFM 
(von den Lexicographen eben so wie h{IH^ als ein berauschendes Ge- 
tränk aufgeführt; s. u. dd. Ww.) Suga. 1,190,8. R. 5,12,42. 

14,44. qf^Tqq 24. Su^a. 1,190,15. 229, l. 237,21. 

238,4. dlpfdmq 5. 2,52, 10 . 73,11. q(mqi^Vi C v. 3 , 2 . 

PT^T Virr. 107. HHIT^id fror tR^ HFRFRf‘»Tic.i,29. 
K atu as. 21,8. Prae. 19, 12. Duiitas. 83,7; vgl. Ein 

Brahman darf keinen verkaufen Jag.v. 3,37. Nach AK. 2,10,42 

und U.704: Hum; nach Raga.v. im £KDa.: berauschendes Getränk überh. 
= cfi ^ H Hai. 170. das Wort bezeichnet entschieden ein berauschendes 
Getränk KumUas. 1,31: 4i(UI 

(2.5T° + Jm. eine 6ee. Palme , Borassus flabelliformis L. 
(HM)» Ragar. im (KDa. 

y (von g. ^TR mit 5JT) nora. ag. Anreger: HFRT ?IR- 

RrTT Qjt. Br. 43,4,*, 9. 
s - “• 3. 

tuAlf^adr. aKi der Nähe, in der Mähe Naicu. 2, 16 . 5TT ^ '*^1 
4 miH^( 7 7FR RV. 4,20, i. 1,27,3. — abl. von SIR und dieses 
wohl von 3. HIH. 

yRT^ (Ton mit 1^) m. Sitxkiuen AV. 15,3,8. 
yiqi^q (von im caus. mit ?H) n. 1) das JS'iedersetzen , Niederle- 
gen Katj. ga. 5,4,28. 8,32. 6.2,5. '-1MIHI-H 9,6,4. 10,9,29. 15,9,3. 
— 2) das auf- Jmd- Losgehen , Bekriegen: 

MBu. 2,808. 

(wie eben) adj. anzugreifen , angreifbar: qiq q 

FRT5I RFR y I^RRT^RcFOT ^ RFTT ^R: R.3,41, 

27 . HlUJRIsl'Id^ira d 4,43, ib. 

IJRT^ (wie eben) adj. :i» erlangen, erlangbar: ^ 

•IR gF^TORFIR^R^u. 3,6. 

?JR1( (Yon TP}“ mit R) m. 1) Umschließung des Feindes (Mh^uI) 
AK. 2, 8,*, 6*. Trir. 3,3,329. H. an. 3,521. Med. r. 114. — 2) Platzre- 
gen AK. 1,1,*, 13. Trir. 11.165. H. an. Med. Virr. 57, 19. Megu. 17. 

Ri: =eif5: MB«- 1» ,300 - R ' CB - 13 > 29 - Bb * iiT ’- 

jr afg.^l l lia iT Amar. 34. tl'-URU' Megu. 44. 7RJ7RT7 Katiüs. 


iAGH. 3,6. 


4 6. 


Amar. 54. 
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22,226. 



tETOT 11,49. — 3) das Heer des Bundes - 


gana 


genossen Tai*. H.790. H. an. Med. — 4) Mundvorrat h(1): tltflrll^'M'JT- 
m^HRST‘TT sHR *7: I H^iyHPJil^PT P**». 

111,39. HWIJtT 7?5 HHiHHfyaPpii WHI^- 

48. 

*4iHN (von g, PRTTrT mit EJ7) in. (Soma-) Trankbereiter: erj^llHI- 
^Tfrlf^RV. 8,92, to. 

t4I^I^U pari. fuL pass, von g mit tf] P. 3,1, 126 . Vop. 26,7. 

4(I)h4i (von 5flTD m. Schwertkämpfer P. 4,4,57, Sch. 

(von 2. f. die Reihe zu sitzen: ^Jr? mltHil P. 3,3, 
111, Sch. Nach dem Sch. zu 108 , Viril. 1: ^lltWil das Sitzen (bei 
Angabe der Bedeutung einer Verba! Wurzel). 

Snffl^Ton ITETmit ^T) f. Schale , Schiissel: 7JIII 

2,37, 1. 7,16,11. 

adj. (•. u. yiHyi^u ragb.13,67. ka- 

thas. 17,91 (fälschlich ^HTT 0 )- 

^TITFrm nnd patronn. von STTFT^TTCT und 5ITH 

gana^|rrc^^|[> zu P. 2,4,61. 

^ 

4|IWHI^lM*4 ( von mit Uft im desid. Tom caus.) adj. im Begriff 
anzugreifen: °7 fTpTTflTFT^T B. 6,76,6. 

Mlffi’i parlic. praes. von 2. SITgjs. d.). 

ron tFTFT mit Vf) n. das .\icken beim 
Schlaf in sitzender Stellung Raga*. im £KDr. 
yitjrj^N. einer Gegend gana J|<£|f^ zu P. 4,2,138. 

1. Qlgfcl (von g, ffolcT mit ^IT) f- Erregung , Belebung: 

mgfrf ^T: RV. 1,104,7. (^fFTTH:) RP^TJ sngfri 4il (w: (vgl. 
Sch. zu P. 5,3,59. 6,4, 154) 7,97,7. — Vgl. iJMiqfö. 

2. (von g, HHlfrf mit 57T) f. das Abkochen , Abziehen eines 
Tranks; der auf diese Weise bereitete Trank: TT^^icTPT ^TH*I $74l- 

r Tc 7 TrT RV. 2,1,26. (*Ju) rJTI *TrTTH: MIMHh^2, 

M<. UftM^IMIIMi: ciNm rh ^TR5T AV. 3,7,6. Destillation 

H. 905. - Vgl. q?ngfä , nrf^iMH. 

fligirlHT^von gTgTTT gana q^JTT^ zu P. 4,2,86. 
im^Tl adj. von *JIMH^gana zu P. 4,2, 138. 

«ng^Ndf (von 2 . ^ngPT; p. 5 . 2 , 112. m. 1) Opferpriester , 

(wohl der Soma- Trankbereiter) Trir.3,3, 38 1 . 11.818. an. 5,4 4.4 5. Mbd. 

I. 168. — 2) ein Bereiter oder Verkäufer von berauschenden Getränken 
Thik. H. 901. II. an. — 3) der mit Sclavinnen Handel treibt (!), ^FTJT- 
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EHffJT (von £H() 1) adj. f. J nach der doppelten Bedeutung von 51- 
gf a) geistig , göttlich: 7PT RV.3,29, 1 1. von Va- 

runa 5.83,5. STUTZT *TT*TT (vgl. P. 4,4, 124) VS. 11,69. AV. 3,22,4. — 
b) zu den bösen Geistern gehörig , ihnen geweiht , asurisch , dämonisch: 

fT RV. 5,40,5.9. fRT 10, 

*31,4. VS. 19,3 1. AV.8,5,9. Qkt. Bb. 5, 3,«, 2. 4,«, 9. 5RT: 13,8,1,5. 

«. «. K C» l, io, 1 1 . rl -M H.'-ilM UMSTEH HWsiqHH l^> - 

i lH(l Ku»5d. Up. 8,8,5. f^TT^ M. 3, 21. 2(.25. 9, 197. ER 3,31. 

11,20. gf Arg. 10,30. sHT: Bhag. 16,7. >TF7 7,15. U'-fifrl 9,12. 
717^ 16, i. 7IH 20. Prab. 113, 19. ^TFTT MBe. 3,765. cH^Da^. 1,2. 


^Iig^T^FF^FITH (Sch.: = Dacak. 64,3 v. o. — 2) 

m. a) = ?ig^ ein Asura, gana zu P. 5,4,38. f. H\k\f] AV.l, 

21 ,1.2 . 7,38,2. Ait.Br.2, 22 (dieselbe Belegstelle ist aus Versehen 
4,a angegeben worden). — &) = tyl^(l W*M1^ (s.u. l,6)f KDa. Bei dieser 
Ueirathsform erkauft der Bräutigam die Braut, indem er nach M.3,31 
den Verwandten und der Braut soviel giebt, als er vermag. — c) pL die 
Sterne der südlichen Hemisphäre Surjas. Kalas. 353. IIaugoton. — d) 
ein Fürst der Asura (eines Kriegerstammes) gana TVJTT^ zu P. 5,3, 
117; vgl. V4rtt2 zu 4,1,177. — 3) f. a) Chirurgie Vaidj, und 
Cabdak. im (KDr. — b) schwarzer Senf Smapü ramosa Roxb ., AK. 2, 
9, 19. U. 419. — 4) n. a) Blut H. 621. — b) schwarzes Salz (T^rpTOT) 
Raga*, im £KI)r. 

Sng^RlÄ (patron. von *JIH1£) m. N. pr. eines Lehrers (at. Br. 14, 
5,S,2 1. 7,8,27. 9,8,33 = Brei. Ar. Up. 2,6,3. 4,6,3. 6,5,2. Weber, Lit. 
124.138. °irt f. rugmij P.4,1,19, V Art 1. 1. 

m. patron. von t4lH{IMUI MBn. 13,255. 

4lgl( (patron. von^g^ m. P.4,1,19, V4r ttl. gana^F^fTITT^iu 
P.2,4,61. N. eines Lehrers £at. Ba. 1,6,8,26. 2,1,8,27. 3,«, 9. 4,«, 2. 
6 ,«, 25. 33. 8, 17. 4,5,8,14. 14,1,1,33. 5,8,21. 7,8,37. 9,8,33 (= Bae. 
Aa. Up. 2,6,3. 4,6,3. 6,5,2). Sa2kujak.70. Gacdap. zu SifikUJA«. 1. W«- 
BBR, LiL 124 u. s. w. Ind. St. 1, 430. 433. 434. 

äigT^rffHCTT 0 -*-cTT 0 ) m. Bein, des PrAciHputra g 4Ta Bb. 14, 
9,8,33 = Brh. Ar. Cp. 4,5,2. 

m^T7T7 adj. von Asuri herrührend: P.4,1, 19, V4rtL2, Sch. 

JEngfRIc^T (!) Verz. d. B. 11.91 (35). 

1. (vun lHvJ^mit ^T) n. 1) das Aufgiessen , Eingiessen Katj. 

^r. 9,5,4. 0,2. 15,9,4. 25,12,12. — 2) der Ort des Aufgiessens , Behäl- 
ter von Flüuigkeittn: ITT qi^lfui W RV. 1,162, 13. fTFT 

frn^i?WH g*T. b«. 2 , 1 , *, 5 . k*tj. c».a,8,5. 

2. adj. = (KDr. angeblich nach Uar. = 

U. 1443. Rajam. zu AK. 3,2,2. 

(von 1. adj. mit einem Behälter , einer Vertiefung 

versehen , hohl: i Katj. Cr. 26, 1,1 6. 7,32. 


ver sehen, hohl: H^N I (HIH^H^HM^Katj. ()r. 26, 1,1 6. 7,32. 
ffT (w. MlülUJI) qjqfH a?t. Gruj. 4, 3. 

(von fFnimit ?H) nom. ag. der Jmd in Verhaft hält Narada 
in Mit. 9,7. 

(wie eben) m. gerichtlicher Verhaft , Beschränkung der Frei - 
heit: M=<Wlr^4mHyi I FTT^mU: Ni- 

a ada in Mit. 9,4. fg. 

-V -V 

^IH^H (von hM mit 5H) n- eifriges und anhaltendes Betreiben einer 
Thätigkeit P. 8,3, 102. 

5rm^T (wie eben) f. 1) da**.: I P. 3,4, 56, Sch. 

— 2) Verkehr , Umgang: £ «i it der es schwer zu verkehren ist 

Q75m}) R. 3,23, 15. 

y WH I fi 1 ? = tllHHrtHjvon H^mit yi) ER 1 ? gana au P. 

5,2,88. 

^TFTr? (von mit yi) m. 1) das Aufspringen, Besteigen: 

r T^ r ylfftii^H^K*TB.;*.26,36. — 2) Angriff oder 

Angreifer VS. 30, 18. 
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(wie eben) n. 1) Angriff, = T^RST Maluw. zu Kcmabas. 
3,71. Kampf AK. 2,8,9,72. H.797. an. 4, 161. Mbd. n. 168. — 2) das 
Anfahren mit Worten (TrT^T^TT^) H. an. Mbd. — 3) das Trocknen (?|- 
Wm H. an. Med. 

t«l Wif*^cT 'wie eben) n. der Schrittgang (?) beim Pferde AK. 2, 8, t, 1 6. 
— Vgl. das folg. Wort. 

(von MlWil^fi) n. Carriire eines Pferdes: 

I irMrMIrMf^ JHH 4.NTT^f3rt: q>: || 


H. 1249. 


MBu. 3, 13142. 


^TTFTIFT^tvon mit FfT) adj. 1) auf Jmd springend fT<£I *1- 

5TTRFTT Ragh. 17,52. — 2) (vom caus.) fliessen lassend , spendend: *JT- 
FIFTT Tf^WnUPI — efilHIMI läs): Katbas. 24, «7. 

\ v 

(von 'Ri^' = mit 51T) «dj. tusammenhaltend , vereinigt: 
5TT »TT 1=111 yi*-4il JIHtl J=TT fHsIl =4(>UI: tfcli4l: RV.1,186,2. 

(^Ni'{fy=ft) qrak mj spfti s,e,«. ^n^ri- 

t^il! 7,43,5. 

tylttff (von^rTf *TT) m. 1) Decke, Teppich (auch ron ausgebrei- 
teten Blumen, Blattern u. s. w.) H. 680. ^THT 

fTTH ginne. 2, 19. 'MlIkH’ Kinns. 22, 196. — 2) N. pr. eines Mannes 
Verz. d. B. U. No. 166. 

1. yrcfyni (wie eben) 1) n. = gUrTf 1. AK. 2,8,», « 0 . U. 680, Sch. 

AV. 15,3,7. -JJ I WrH l Ht m ^ Air. Ba. 8,5. Kiu t . 61. f^JR MH 441- 
^7 NINTrlfHl: Act. Gkuj. 2, 3. Hilft MB«. 1, 

tat. R. 3,19, 15. ^IH^IWIWI'4 MB«. 3, um. fjdJIH^IWWTiÜ 

Imdb. 5,3. R. 2,32,9. 4,25,39. 33,25. 5, 13,54. 4,89, 
13. gu. 33,2. Paneat. 1, 190. am Ende eines adj. corap. f. CfT 36,12. 
Ragh. 6,6 4. — 2) 0 Äft f. gana j|l(|f^ zu P. 4,1,41. 

2. tllMflif = MW(in (7) Oder ^rrkg a n a Sg^zu P. 5,1,9 7. 

tJl^<i('lNrl^(^on i.mrtpn) fl dj. mll einer Decke oder einem Tep- 
pich versehen: *Ml(Pl — UNIti R. 4, 44, 99. FTOJlH^Ul- 

mrr (y i*-hiH) mbh. 1 , 7943 . 2 , 2031 . 

tllt-rtyMWi (von 1. yiW(ul) adj. auf einer Decke oder einem Teppich 
liegend: tR MHIch 5» 96, 15. 

«rw^nftq (von FFT^ mit 5T) n. = 1. yiFFI(UI R. 5, 11, 19. 
*llHiy4 von fciftrl gana q^TTT^ zu P.4,2,so. 

$|ltrll( m. 1) Ausbreitung (ron FFTf mit 5H), s. «Jltrll^fjg'. — 2) 
in SPTTTcTT^ (AK. 2,7, 1 6. H. 480. MBh. 2, 1787) Mitglied einer Versam- 
lung scheint eher mit FRJ^als mit in Verbindung zu stehen; 

▼gl. tPTR^. 

SJTFTTpfi adj. von FTf mit ^TT P. 7,1 , 100 — 102 , VArtL,Sch. 
ajTFFn^rf^ (yr ü -4-tT°) f. N. eines Metrums, dessen erste Zeile aus 
zwei achtsilbigen, die zweite aus zwei zwölfsilbigen PAda besteht; als 
Beispiel wird angegeben RV. 10,21,3. RV. Pr\t. 16,40. Colebr. Mise. 
Ess. II, 133 (V,3). - Vgl. 4VHI('-I 0 . 

yi-crr4 (ron Fff mit 5TT) m. Ort der Recitation eines bestimmten 
Preisliedei (HlM) TS.3,2,4,1. {at.Br. 2,2,4,11. trief 
J¥(MOTI3OTmi3,5,i,i6. K*tj. fa. 20, 5, 7. rMUlrJHIfHM 
wr-^Miuimiqft^tf kb*™. l>. i,io,s. ä«t. g.. io,s. 

yifw4l (von 1. J^TTrT) 1) adj. der an die Wahrheit der Veberliefe- 


rung glaubt, gläubig (Gegens. MlftrHi und ^HllH'ti) P. 4,1,60. H. 

490. - SRTTFTOT f UjfedH iR: RI 

MB*. 1,3088. 235. 3,13782. 115 12. R. 2,109,37. JÄGS. 1,267. Scgn.l, 123, 20. 

fRIVMcl fT^fTrl STTT^ft W slc«q P^'-l 1 Pf A4 M 71- 

T*HJI: ^TTtTT lIlVfHilt Prab.27,9. Madhcs. in Ind.St. 1,13. ron 
einer Rede R. 2,109,36. der an eine andere Welt glaubt Siddb. K. zu 
P. 4,4,60. — 2) falsche Form für yiFrlNi im gKl)R. und bei Wilson. 

3lkrHiiy< m. ein Bein. Ganamegaja’s gABDii. 

im gKDa. Nach Wilson deshalb so genannt, weil er dem Weisen As- 
ttka die Bitte, einen Theil der Schlangen retten zu dürfen, gewährte. 

WlHIeW (von yiltrWi) n. das Wesen und Benehmen eines gläubi- 
gen Mannet y ein gläubiges Gemüth gana P# 5,1,128 b 

Bhag. 18,42. MBB. 1,235. 3,8250. WüRfäH 1,7758. 

yTFfhtr i) m. N. pr. eines alten Weisen, eines Sohnes des uud der 
Garatklru, der beim grossen Schlangenopfer einen Theil derselben 
rettete, Tb». 2,8,21. MBb. I,i634.fgg. Hl r tiöT- 

rt^i i ww qmrftirn ww Fm 1929 . r g . 

Hariv. 11233. ein Beiname der äaratkAru g abd ar. im 

gKI)R. — 2) adj. Asttka betreffend , über ihn handelnd MBu. 1,304. 
1023. 1027. oder MI^rfNi ^4 heisst ein Abschnitt im 


1023. 1027. «IIHirdi^H^oder MIFoT^i M 2 ! neust ein ADsciimu im 
lsten Buch des MBh., Kap. 13—58. 

«dj. = ytrll P. 4 , 3, 56. 

(von m. N. pr. eines Mannes RV. 10,171,3. 

yifr^l (von mit 9T) f. in Verbindung mit c|,^ gana tTRTT^T^ 
zu P. 1,4,7«. 1) Rücksicht , Bedacht , Sorge Tai*. 3, 3, 195. II. an. 2, 
212 . Med. th. 3. Kathop. 1,28, r. I. mit dem loc.: 

•7 FT JR (isT-iidiHlH^RBAiTE. 3,53. JJuiy TTTFRT- 

F^T ^RT R 2,96. Hit. 1,41. Ragh. 10, 44. KatuU. 24, 138. Hl 

darauf kommt es nicht an Kumabas. 6, 12. *4*11^1 

o 

an^RFg7 63. Ragh. 2,57. = AK. 3,4, 90. H.an. Med. — 2) Ein- 
tcilliijurujy Versprechen H. 278. — 3) Vertrauen , Hoffnung: öTTFTTt^T ad j. 
Katbas. 25, 25. f. m Da^ae. in BENP.Chr.200,6. ^^tJTFBIR 

Raga-Tab. 5 , 2 4 5. — 4) Stütze Tbik. H.an. Mbd. — 5) Versammlung AK. 

■N 

3,4,90. 11.481. H.an. Mrd. — 6) Aufenthalt 11.1498. cRTFT Bhahtb. 
1,93. Wohl nur eine Variante ron yTFTT. — 7) Zustand: c^cJsWJl 
3TPTT RrRTHF]^ AK. 3,3,2. gut. 39, 12 . Ebenfalls nur fehlerhaft für 
FRRT, wie auch H. 1497 au der entsprechenden Stelle des AK. hat. 

Snt^nFTf (wie eben) nora. ag. der darauf steht (auf dem Wagen) RV. 
6, 17,26. 

yit-SlH (wie eben) 1) n. a) Standort , Orf, Unterlage VS. 11,21. FTT* 
tlrciVNWIi K s1«^IHp4ot: 38. AV. 1,23. 3. 32, 2 . : 

6,77, 1. =(5|WI7yWHi^f^C»T. B«. 5,5,*,1<. ^ 
5TTrJ^il,5,*.8. Vgl. FRTF^TR. — b) Versammlung AK. 2,7, 15. H. 481. 


Audienzsaal des Königs: Fnt^TRTTrT Katuas. 21, 17. 24, 47. 


21 , 


38. 18,28. Brockuacs: Thron. yif-fc4HJ|«£ n. Versammlungszimmer H. 
997. yif’JHiTTTT Verz. d. B. H. 172,3. - 2) f. Tbik. 3,5,2 1. Ver- 
sammlung AK. 2.7, 15. 3,4,90. %ut-3iiT'4ri4i: P***- 102, io. 


rMT 

CAE. 117,3 T. U. 



in den Audienzsaal Kurera’s Da- 
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N*1 (von im caus. mit tj|) n. das zum- Stillstand - Bringen, 
z. B. des Bluts: öllfuirllfyn^ Sega. 2, 3, 17. — 2) Stärkungsmittel; 
in der Med. ein stärkendes und beruhigendes , gewöhnlich öliges Klystier: 
^:fyr4HI^R :)^yNHräl^3N^^Suca. 2,198,2. 218, io. 91,8. 22, 13 . 

1) adj. s. u. FTI mit im caus. — 2) dem 

Ton auf der ersten Silbe gana xu P. 1,2,146. 

^IfyiPWil (von TVfJ mit FTT) f. Audienz: °efl Audienz ertheilen 
£a3ear. zu Brh. Ar. Up. 4, 1, 1. 
yifyi^JT indecl. gana zu P. 1,1,37. 

“S 

(von FETT mit ?Il) adj. anzutreten, zu ergreifen , aniKtcenden: 
#qi qfa R. 4,23, • i. qpJIrl^MI^M^Kn. 

ZU P. 6,1,26. 

gi^TH (VOU HT mit 5T) n. TFazcAiraMer, Bad: ?TT 

AV. 14,2,65. 

(von 4JtW) «dj. im Blut befindlich AV. 11,8,28. 

(von 2. n. Standort , Sitz , Stelle (auch in übertr. 

Bed.) H. 988. an 3,327. Mid. d. 20. 1fr M.7,184. qpR^ 

(^T) H^TFT^^swm Ort Meiner Geburt (Vs. 180. 

tq^KATHii. 25,36. 20, <o. 7,31. TrROT Kc- 

■iats. 5,69. io. Rtcn. 3,36. 1, 26 . HM'lfll q=TT- 

q<TMTW<H v M *«o- 8> «« = Hit. I, 128 (flTOT). 

Buartr. 1,3 1. Kathäs. 9, 41. 19,117. H ^4 '■ Da^ae. in Bisr. 

Chr. 193,4. Mqfimq: Viaa.09,9. qiT^Ti^TTwnwq 

^TTTJTPT^^Saü. D. 28,2 1. Ballantyne: by his realizing to himself the 
import of the poetry he too rankt at a spectator . c(FT^cf5PKT^ l 

Grundlage für die Veda- Wörter Vop. 176. am Ende 

g 

eines adj. comp. f. FH Kum Ibas. 5,4 8. nom. abstr. davon : HHJI 1^5?^TTFT- 
<£cfT Jjrjj er gewann ihr ganzes Vertrauen Katbas. 7, 81 . rTT^fPJ T)||eJ|- 
FT^cTT 24,206. Das Wort wird P. 6,1, 146 und AK. 3,4,96 durch 
Vl tri y I umschrieben, was die Erklärer ohne Noth durch Würde, Rang 
wiedergeben; nach der Du An. im £KDa.: Ansehen, Macht (TcPppT}. — 
2) Geschäft AK. 3,4,96. H. an. Mbd. 

MIFhN (3. n. Mundgefäss d. h. ein Opfergefäss, das 

gleichsam ein Mund (der Götter) ist: 1JW1YA Bb. 1, 

4,1,13; vgl. auch MauIdh. zu VS. 7,2 4. 

5TTFTTPFT (von Hir^mit 5TT) m. das Ilinundherschlagen ( der Ohren 
des Elephanten) 111*. 158. 

ttlt-'-JilrH (von FTJrT^im caus. mit ?H) n. das Anschlägen , Anstossen 
(sowohl mit dem subj. als auch dem obj. comp.) MBh. 2,901. 
wiMH g ^b. 3, 42, 38. qy^cr^WidH gi«.37. 
rHrlr^lTnTFT^BACU. 16,62. 3,55.6,73. Kcmaras.3,22. Pan bat. 111, 237. 
Hrr. 33,3. Ama*. 54. Prab. 2,7. 3,12. 

yi^il2|r^= ’A 9 podtT^, der Planet Venus Trik. 1,1,92. Honig. in 
Z. f. d. K. d. M. IV, 318. Ind. St. 2,261. Wbbbr, LiL 227. 

mFTHE (von mit FTT) 1) m. a) das Zittern, sich- Ilinundherbe- 
wegen: ?ÜF7iTC rT3T (xwei einander gegenuberstehende Kämpfer) 

IM Bii. 2, 9oo. 5TT#HIWiT»|c<W ^THcT: FT 3, um (vgl. 

11139: tflf'jnCTÜ rTf^rlH^rjIHHHH^^). - b) = gTFfiTcT Cab- 

dah. im £KDa. — 2) f. °ET = FITFTiTET !• Cabdar. im £KDa. 


gleichsam ein Mund (der Götter) fif; 5TTFTT51 s] 


(wie eben) m. N. einer Pflanze (^rlTI'lirj; Cabdam. im 
^KDb. Careya arborea Roxb. Wils. — Vgl. ^1*316, die wohl 

daraus entstanden sind. 

SITFTiTE*? (wie eben) 1) n. a) das Zittern , sich- Hinundherbewegen: 
«rW.WWI<ia HIHIHI ^rTFTT^R. 5,10,13. $3H I &IHMW - 
Sega. 2,313, 13. — 6) das Aufblühen. — c) das Versiegeln 
Dhar. im £KDr. — 2) f. 05 Tt Bohrer (zum Durchbohren von Perlen 
u. s. w.) AK. 2,10,34. H. 909. 

MIHilH (wohl nur fehlerhafte Schreibart für SnFTTO 1) m. N. ver- 
schiedener Pflanzen: a) Calotropis gigantea (s. 9.) AK. 2,4,1,61. 

H. an. 3,2 46. Mbd. t 92. Sega. 2, 109, 8. 281, 7. 323,8. 21 . — 6) 
Bauhinia variegata L. H. an. Mbd. — c) = H r 4rll5l (vulg. T^TTrTT) 

Cs 

£abdak. im £KDa. Echites dichotoma Roxb . Wils. — 2) f. c fTT N. ver- 
schiedener Pflanzen: a) Jastninum Sambac Ait., ein Strauch, AK. 2,4, 

I, 50. H. an. Mbd. SugB. 2,50,2. 389,9. Roia. Fl. ind. 1,88. Vgl. 

effl. — b) Clitoria terneata Lin. AK. 2,4,1,22. H. an. Mbd. Vgl. FT7TT- 
Hldl. — C) Echites frutescens Roxb. (fTTT^TT) Ragan. im £KDr. Echi- 
tes dichotoma Roxb. (vulg. «JN(Hlrll) Racav. im (KD*. 

FTTFTiTrFTi rn. = MIF'-tilH 1,«. Ragan. im gKD*. 

(von adj. f. ^ der unserige, unser P.4,3, 1.2. Vor. 

7,22. VS. 4, 24. Sab. D. 31,10. Qigup. 8,50. tHIWI^h nicht der unserige 
AV. 19,37,5. - Vgl. FTRFTT. 
tJlFnNill dass. P.4,3, 1 . 2 . Vop. 7, 22. 

n. 1) Mund , Maul , Rachen Nir. 1,9. AK. 2,6,1,40. II. 572. 
1237. H. an. 2,345. Mid. j. 8. RV. 1,38,14. 01,3. 5,12,1. (5JIP7) 
sJsRTT 7,15,1. 102,8. rl<ll*^l,102,s. pil^U *^lR- 

fqM 2,1,13. cT^PTTHTTFh^lO, 39, 13. VS. 

2,11. AV. 1,50,3. 139,2.4. 7,50,8. 70,4. qj^UVWIWH: 8,70,2. »,8, 
8. — Cat. Bi. 11,1,*, 7. 12, 7, *, 20 . 14, 4,*, 9 (= Bbh. Aa. Up. 1, 3, *). 
Kätj. g». 8,3,31. 15,5,22. Ku;™. Up. 5,18,2. P. 1,3,20. M. 1,94.95. 4, 
117. 5,130.14 1. 8,271. Isdb. 1,6. N. 12,13. MBu. 3, 1566. R. 3,73, 19. 
Sog». 1,100,8. 115, 11. 150, 14. 210 , 20 . am Ende eines adj. comp. f. flT 
MBn.2,2178. R. 3,61,19. 5,17,29. g*5o***T.l. Gesicht: H'-fHIW: 
3,199. — 2) ein Theil des Mundes, insofern er bei der Aussprache eines 
Lautes betheiligt ist; das Organ, mit dem ein Laut ausgesprochen wird: 

Wt:VS.P»lT.1,43. fpjTTWn* PÜ\ 
P. 1,1,9. MilHIIH (Kehle, Gaumen , Kopf, Zähne , Lippen, Käse) Pas- 
kat. V,44. In dieser Bedeutung erklärt man das Wort als von 3TFI 
abgeleitel: ETTFI H-MHIHi w IHM K» C . zu P. 1,1,9. H. an. 3, 

245. Mrd. j. 5. — 3) Mündung , Oeffnung, z. R. einer Wunde Sega. 2,7, 
18. — Vgl. 3. FÜR und FTTFH. 

(von F7^ mit ^T) n. das Herbeiströmen ; davon ^ITFT^- 
•ic^^adj. herbeiströmend Ni*. 10,13. 

acc. von ^JTF<T, adj. f. ^ den Mund trinkend , 

— küssend Vop. 26,53. 

FITFTTST (FTT 0 -*-^ 3 ) n. Lotus Cabdab. im (KDb. 

(FTT° Mund FIT 0 Pflug) m. wildes Schwein H.1288. 
yiHrlR\OT°-+-^T°) n. Dart H. 583. 

?TTT3Jt£TfTT adj. (ein WM\*A oder in dem das Wort 
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(rielleicht: 5TF*I Anfang eines Bi.) vorkommt , gana Jc^h- 

zu P. 5,2,6t und gana SFJCTTrTTiTT^ zu 7,3,20. 

MltMT (zon 2. ETCW f. Vor. 26, 186. 1) dar Sitzen Sega. 2,142,20. — 

2) Aufenthalt AK. 3,3,2 1. II. 1498. an. 2,345. MüD.j.5. Vgl. 5TTFSJT 8. 
- 3) Zw/and: ■^J5£UT 3TFTT WddUI^H. 1497. Vgl. SCTWT 7. 

UTKIItH OT°-+-gT?R) m. Speichel H. 633. - Vgl. u. STO=T. 
gana WsfTT^ zu P. 3,1, 18 . 5,2,170 und r. I. im gana 
zu 5,2, 131. 

RTRR (von RRR) m. die 49te Mondstation H. 113. 

R I<^c 4 (?on R mit RT) m. Vop. 26,36. 1) der Schaum auf kochendem 

o 

Reise U.c.91. — 2) Leiden AK. 3,3,29. Fehler , Gebrechen U. 1375. — 

3) bei den Gaina das was den im Körper befindlichen Geist auf die 
äusseren Objecte lenkt Colibr. Mise. Ess. 1,382. — Vgl. 2. RTRR, RT- 
RTR und RTRR 10. 

RTRF{Jdenoro. vonRTR,, RIRF1R g*na io P. 3,1,18. 

RIWKHll palron. von RR gana R7TTX zu P. 4,1,99. 

RIRfcf (von ^ mit RT) m. P. 3,1, 141. Vop. 26,36. 1) das Fliessen , Aus- 
fluss H. an. 4, 136. Mao.d.43. Sega. 1,8, 11 . 83,10. 84,5.fgg. R1RTRRT T\ 2, 
60,13. giüIRM 235,7. 1,135,2. qTTTRTcI2,307,3. R^TRTR 4. - 2) ein 
Körper schaden, Gebrechen AV. 1,2,4. R^TRNHJ RRR 
R5Tc^2,3,3. Vgl. RRTRTR, RTRR und 2. RTRR. 

RTRTRRR^ (RT°-*-R°) n. Heilmittel gegen Schäden: R^RTRIR- 
^TTTte^UHml^AV. 5,44,2. 

RIWlM^Mvon RTRTR) adj. mit einem Ausfluss versehen , von einem 
brünstigen Elephanlen, bei dem aus den Schläfen eine Feuchtigkeit hervor- 


quillt, MBu.3,1 1121 . 
84, 1. 87, 14. 


cs cs 


Sega. 1,83,18. 


RNR^adj. von RTR v. I. im gana H^TTT^ zu P. 5,2, 131. 

RTFRTX (von mit RT) 1) adj. kostend , schmeckend: RRTRTR7 1R- 
RTFRT^S M. 11,9. — 2) m. a) das Kosten , Genuss (auch in übertr. Bed.): 
TRRnTRTTTrT H. 424. RFRIlHiH: 




Ki. H amas. 3, 32. Katba*. 25, 105. Viü. 278. Sin. D.27,2. 

Hit. 1,145. R1RTTRTX das Küssen des Mundes Ja«m. 3,229. — b) 
der an einer Sache haftende Geschmack (auch in übertr. Bed.): T|MMRT 
Pabbat. 263,22. 61,11. 200,7. RRRTFRI^R (RRRRj R.4, 
61,28. Pamat. 1,429. ^dlHI<d3l Wnt fT- 

rfWWIH: Hit. IV, 76. MfdHilMHI%T m^Trj Mmh. 

42. PI^TFRT^ RR Hip. 1 , 20 . 

RITRT^RT (wie eben) adj. kostend , geniessend: RRRTT^R ^RFTIFRT- 
^RTT RRt^Sau. D. 28, 19 . 

RTFRT^R (wie eben) n. das Kosten , Schmecken: RFRTFRT^RR Pan- 
eat. 61,13. 35,6. qpjRTFRT^R Hit. 1,129. 

RTCRT^RHjvon RTFRI^) adj. wohlschmeckend Rach. 2, 5. 

RTFRFJ (von FR^ mit RI) adj. zu kosten , 2 k schmecken (auch in 
übertr. Bed.): STTTTH =T rl< £ M H I H I? j %I TiTf. M 1 MBu. 1 4, 6 1 o. qfq. 
MMcIUllt-MIMSlIPTT TTiTTT^t 1 Katuäs. 24,72. genietsbar, wohlschme- 
ckend: STIFTrartNI: MWW W: Hir.Pr.49. 

1. 5TT«c iDler i- *) det Vorwurfs; 2) des Befehls H. an. 7,52. Mid. arj. 
90 ; 3 ) 4 bHH l= 4 *il'- 4 IH^C *»d*b. im £KDr. 


2. RI^ perf. von 2. R^[ («. d.). 

RT^R» ra. eine bes. Nasenkrankheit: FFJRT RR7T IlHIMil- 

RX I RTRST^sR^: R^TÜn ^ RT: RIR: II Vaidj. im gKDa. In - 
flammation of the Schneiderian membranes Wils. 

RTc^rT 1) adj. s. u. mit RT. — 2) m. Trommel Mbd. I. 90. — 3) 
n. ein altes oder neues Kleid Mbd. L 90. Vgl. Rs£R und RRFJR. 

RFcFFTRHI (RT°-i-FT 0 ) adj. bekannt wegen seiner guten Eigen- 
schaften , in gutem Rufe stehend AK. 3,1, 10 . H. 437. Eiuige lesen RT- 


RTc^IcT (von^RmitRT)f. Schlag: mitdemFusse Katuas.20,1 5 . 

RT^RR (wie eben) n. 1) das Anschlägen , Aufschlagen: 

RUT K \tj. fa. 8,2,18. — 2) das Schlugen , Schlachten eines Ihieres AV. 
12,5,39.47. 

RFJRRRrJJvon RI^RR) adj. Nie. 4, 15 zur Erklärung von RT^RR. 
RI^RRj (wie eben) adj. mit Schlagen (der Pauke und dgl.) sich aus - 
semd u. s. w. VS. 16,35. 

Rl^RRadj. 1) schwellend , strotzend: R^T^RT ^IRffR^RR^ ^4: da 
wurde sie schwellend , strotzend von Milch RV.2,13, 1. vom gährenden, 
schäumenden Soma: R R R^T RF£R?fc 9,73,5. 10,125,2. — 2) geil , 
üppig: 11 ifad'-fduliy 1771 f4^HT A: RV. 5,42, 

13. qj l^l 10,10,8.6; Tgl. Nu. 4, 16 . 8 , 2 . — Auf 

den möglichen Zusammenhang mit Rs£\ RIsJ^ und RfGJ ist schon u. 
RT^I hingewiesen worden. Wollte man das Wort von den übrigen tren- 
nen, so liesse es sich füglich von «JTR^ableiten mit der Bed. vollgestopft 
(vgl. russ. iiaßHTbitt). 

JSrnpTFf (Ton n. Geilheit: U felH Air. Be. 

8,36. < T 'j^«c/iam/o*« Reden führend, Zotenreisser: 

yi^W-4ir<H{l q^frT Cat. Be. 9, 3,«, 24. *JK‘dWI f. pl. 
(mit Ergänzung von RR:) Verse geilen Inhalts , Bez. eines Abschuitts 
der KuNTÄPA-Licder im AV. Ait. Ba. 6,36. Agv. ga. 8,2. g«NKU. Ba. 30, 
7. - Vgl. cRT^RFR. 

RT^X (von mit RT 1) adj. der herbei zutragen pflegt , am Ende ei- 
nes comp. P. 3,2, 1 1 . R^TT°, RIrTT° Sch. RTRrRpTRirn^’! Racb. 1,49. 
Vgl. R|<{>||. — 2) m. Zustandebringung , Vollbringung (eines Opfers): 
XTRTJRT 5XT^ : MB«. 2,664. — 3) das Einathmen , die eingeathmete 
Luft H. 1368. 

RT^TRTJTJ und RU^tMl (▼©" imperat. von ^ mit RT, 

-H^undqrT) r. gana qqjcjjqqm^iu P.2,1,72. 

RT^TTT (von rail 9) adj. fortnehmend , entwendend , §. RR- 
RT^?XnT. — 2) n. a) das Ergreifen , Herbeiholen H. an. 3,520. Mbd. r. 
118.’%iqr^P7 Kätj. g.. 4,14,3.6. 4l4l«ftin 22,0,9. 9,1,7. 15,5, 10 . 
25,3, 10. T^iT ^S?iMI{l‘c| | nrq MW NM Ws P«*.. 64, 

4 q TTTTT Wrji;nTlviLi AS IllrJli UIUcKIDTRifR SÄMkujak. 32. UlHdl- 


6,36. 



^UTTR RTTRcTT RRR^gU.7,9. — b) das Ausziehen , Entfernen Suga. 
1,23,15. 25,2. 16. 26,18. 100,11. 2,3,16. — c) das Zustandebringen , 
Vollbringen (eines Opfers): R5IRRFT — RRTTXP^n RTRRMBh. 14, 


2072. 



(von RT^XTn-RTT) xum Geschenk machen: HRTRc[- 



; Ragu. 7,29. 


47 ^ 
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und 1^,(1 (r. L fiir IT. iu«m- 

menges. aus zwei imper. - Formen der 2ten sg. gana *FTJ^jtr7iTI7 
zu P. 2,1,72. 

yi^cJiHrfT (r. 1. für m^RcHI), qi^TFWT, qi^WRT und 

-s 

zusammeng. aus einem imperat. und einem nom. gana 
qiTTSfcranT? zu P. 2, 1,72. 

^ Tr ^ 

(Ton mil 5TT) nom. ag. 1) Herbeiholer , Bringer , ler- 

schaffer TS. 6,2,4, 2. 3. fiT. Ba. 1,3,4, 10 . Nia. 7 , 26 . MBb. 

r - ^ 

3, 10886. R. 5,93,34. — 2) Bringer , Veranlasser: ^|«£ciTT «fKtfttlW 
MBu. 14,1797. yir<HI dl 1^1 Kl«£J|f1Fti(: Vm. 139. — 

3) Vollbringer (eines Opfers): RFT HWFT 331^1 ^1^?? MBu. 


FJFT fraT^ 3RTCJT JFrT MIIu. 


1,2021. JTil 

<5.81. 



N. ( Bore) 12 , 


onoinaL für einen schmatzenden, schnalzenden Ton VS. 23, 


22.23. 


*4 m. 1) (ron Vfr = <^T mit RT) Ausforderung ; Kampf, Streit 
P. 3,3,73. N*icn. 2, 17. AK.2,8,t,7<. Trik. 3,3,< 12 . H. 79(1. an. 3,C9i. 
Mio. t. 31. iHH'l 5TlJ 4(l«^'dH^WV.2,23, 1 1 . l4<M I ( I Rpf- 
l»»,«. R : F5FT T^rT 6,47, i. 10,130,5. M.3, 

95.9«. 7,89. 11, 1 19. Buao. 1,31. Arg. 10,67. B. 1,1,88.79. 23,9. Sü?i. 


1,7,18. 12,11. MBu. 14,1791. 


R: 32t. R RTFR MHMT- 


'■ (r 


f^fr) 


RT ^TT^T: H. 3,68.27. 5n^q7Tr;^MBn. 3, 15260. 

Raub. 7,64. MBb. 14, 1772. Aao. 8,2. Vgl. 5R- 

«J»^, — 2) {von ^ mit 5JT) Opfer Taia. II. an. Mau. 

( v <>n mit 5JT) n. Opfergabe: ^ SIT^faTH RV. 
7,1, 17. 8,5. — Vgl. Mfil^H. 

(von «dj. (*n Verbindung mit SHIT) oder m. (mit 

Ergänzung von EJT7T) Opferfeuer ( das die Opfergabe zu empfangen bat); 
so heisst im Besonder» das östliche der drei Feuer des üblichen Opfer- 
heerdes (SpT) AK. 2,7, 19. 11.826. AV.8, 10,3. 9,6,30. 15,6,5. 

RTR %?TRt 'EINHAM) ypisRTrT UI^TFT qi^c^RH^Mq) 
ts.2,2,*,c. 6,t,2i. y uim^.d -T rhm f y nmt rrr}; ait. Ba. 7 , 17 . r. 
ft JTT^TFTT^Fn^T RR: HM.MHRe. RT^TrT 
8 . 5 . 12 . 'Tcjitid 2||«^’TrMHrWHII«^'4'il'7 ^TFT C‘t. Br. 1,9.«, i. RFT T- 
rulirM 'A 2,3,«,2<. 4, 3.«, 6. 6.8,5. ll,3,s,8. ^JIJ* 

rRFFFmjRT^STHT'T dr'M'RH KItj. g*. 2,7,29. 4,13, ifi. «'MUIIUI- 

8. 6 . 1 6, 4 , 3 1 . TTT^TrRT^RTR FTRrT^TT^nHF RT 
*IIHt q^feni: TR JTT^TrT: Avv. gi. 2, 2 . <• 

Kn \ mi. Up. 2,24, 1 1. 4,13, i. Prh>op. 4,3. NrJI ^ •TUlHIclI- 

räm: m i miuhhi ufmr n m. 2 , 231 . 

MBh. 1,3053. 3, 14285. ^T^RWüTTT f %T. Ba. 1,1, fl, 11. 


t vt. Ba. 1, 1, fl, 1 1. 


(von tfTf mit EIT) 1) adj. a) herbeiholend , cerschaffend: JpfT- 
«£I(IM TT^ SFT^TfT Kal’ 5.61. >II^I«£l(: '-hlM^Vllrl (d. h. nicht regel- 
mässig dieser Beschädigung obliegend, sondern nur gelegentlich; im 
andern Falle soll die Form *Ji c 7 i ( gebraucht werden) P. 3,2, 1 1 , Sch. 
Vgl. 3T^T*(T£. — b) der die Absicht hat herbeizuholen , allaturus: 

>HT T 'FHhM«! 4.23. TFIT^T -IHR FTöfiT- 

rTFFTT fT«^ 5,63. '</-'< i^l T^c^TT I TRT -MBu. 1,3222. fern. 5 

mbu. 4. <55: y^TFrFrpff rt nyiH+H; v «'- ^T^r. 


— 2) m. Taia. 3,5, 4. a) das IJerbeinehtnen , Tlerbeiholen H. an. 3,520. 
M*d. r. 115. KItj. fa. 25,11,7. 14,34. rf ^ 

4irllH 1 mH m^TTTPT Ml<(|l(IIUI ( leicht herbeisuscha/fen) 

STIH’lW II R. 2,31,26. — b) das Beziehen, Amcenden Katj. ?a. 16, 

I, 3. — c) das Zusichnehmen von Nahrung; Nahrung (Ml^(irl |TFT- 

P. 3,3, 19, Sch.) AK. 2,9,56. Taia. 3,2,27. H. 423. an. 
3,250. Mbd. HIIUHI *jd^l«5l(l cJrl^UlhlHI ^ Sega. 1,4, 13. Ml^l^- 

Pr. 24. ^ iVoA- 

rung zu sich nehmen , essen BIBu.1,8 1 18. 3,7092. 15,145. SW.6,«7.N. 

II, 27. R. 4, 13, 18. 44, 26. Pankat. 191, 16. Hit. 38,8. e|ifn^I(4i adj. 

Viaa. 65, 1. ^K^RTIRTfl ^T5T: er Hess dem König Speise xube- 

reiten Vid. 45. dar Geschäft des Essens und der Ent- 
leerung H.58. y|cj|^c|ir|; Pank %t. 77, 12. 9l^l{i^»T Kuiso. 

Up. 7,26,2. wenig Nahrung zu sich nehmend MBo. 3, 13985. 

fwlT^T£ adj. M. 11,77. R. 3,39,40. 43HlHHMril«^l( adj. Vigv. 9, 19. 
WTrfUFl adj. N.12,45. »dj. SW. 1,5. q*|«tl(fc|^ adj. 

Buig. 6, 17. rMrhlc^l^ R. 5,21,21. Hit. 26, 16. 

adj. M. 11,257. adj. 198. Hf l^l( adj. f. 5JT keine Nah- 

rung zu sich nehmend MBu. 3, 16143. 14,2763. B. 1,48,31. VIMWfhll- 
l|d( C^t. Ba. 14,6, flfl, 4 (= Bau. Ab. Up. 4,2,3). — M. 5, 105. 6,3. 
R. 3,5,3. Stga. 1,119,6. 240,2. 247,16. 2,4,3. 170,13. Hit. 1,79. 18,9. 
Vid. 18t. Vgl. 

^ |c C , l( t 1 | ( w * e ehpn ) ad j. der die Absicht hat herbeizuholen y allaturus: 
^4HI«JI('4il sHld P. 2,2, 19, Sch. Vgl. yi<{.|^ 1,6. — Am Ende eines 
adj. comp. = Speise ; s. u. Ml«^l( 2,c. 

Nahrung -f- H°) m. Lymphe , einer der sieben 
Beslaiidthcile des Körpers, H. 620. 

yi«£ll('4i X. eines der fünf Körper der Seele bei den (»aina, Colebk. 
Mise. Ess. II, 194. 


Ml^lM (von mit ^T) 1) adj. a) herbei zuholen , herbeizu schaffen: 

KjIM Ulll^dirUH^Avv. f a. 6, 10. Kätj. fa. 2,6, 1 1. SaSaujab. 32. 
yqi^T'} m.8, 202. — 6) auszuziehen , zu entfernen Su^a. 1,92, 18 . — c) 
tcaa immer wieder entfernt werden kann , zufällig , äusserlich Taia. 3, 
1,20. Clt^pfrmT ad (W.94. der etwas Ausserliches , die Tracht , 

die Verzierungen betreffende Theil einer theatralischen Darstellung H. 
283. — 2) m. (sc. cFU) eine bes. Art Verband Suca. 1,55, 14. — 3) n. 
a) was mit Ausziehen zu behandeln ist , das Ausziehen Sega. 1, 14, 19. 


28,9. 29,7. — 6) Ausrüstung ^ Geräthe: I] 
öri?T AV. 1,1,32. qJ^rtfiniT 6, .8. 


qi^lq m. 1) Eimer , Zroy, Schüssel Xib.5,26. 

rv. 6 , 7 , 2 . U { fr i wh# 

0,101,5. miT tilc^Nl 4l^(W 112,6. 1,34,8. Tränke in der 

Nähe eines Brunnens P. 3,3,74. AK. i,2,S,2G. H. 1092. Sch. zu fW. 
39. — 2) Anruf Dn\a. im (Kl)a. Bes. einer liturgischen Formel (5TI- 
MNI*r Ait. Bb. 2,33.38. I UfclNÖ 3, 23. c^l^T- 

^oAne Amrend¥n <7 des Anrufs 37. 9|lHMllHr^1 IRM f^TT5T*T 

MUuNHHel^M^q Agv. fa. 5, 9. 10. 18. — 3) Kampf 

Dhab. im (KDa. Vgl. y|c£^. — 4) falsche Lesart für yi«{»|( Paseat. 
I, 458; vgl. Bull, bist.-pbil. VIII, 129 oder Mel. asiat. 1,296. — In der 



I I UU / QUÜ 


ebend. 


r /■ 


749 


ersten Bed. von ^ mit 3TT, in den beiden andern von <§7; nach P. auch 
in der ersten Bed. von |. 

patron. ron g a n a ^IcccIc^TIT^ *u P. 2,4,6 1 . Name 

einer Gegend ga na zu 4,2, 138. Davon adj. ttll «JfTw ebend. 

(von STT?£) 1) der niedertteigende Knoten (cfocj) Tbik. 1, 

I, 94. H. 12t. Hab. 37. — 2) ein Bein, des Grammatikers PAniniTanc. 
17,24. 

v'^iH Naigu. 3, 12 scheint eine irrthumlich angenommene Partikel 
uud aus RV. 2, 37, 5 abgeleitet zu sein: <^T|*4 rflFn ^Fi ^IriH 

— *7T I T?£ I 

adj. vom N. pr. P.l, 1,75, Sch. 3,1,7, Kä r., Sch. 

Davon ein neues adj. ebend. 

tllT^ri!^- m - N. einer Mischlingskaste, der Sohn einet Ni sh Ada 
von einer Vaidehl-it/Mf/er, M. 10,37. Nach Kull. hat er an einem 
Gefangniss Wache zu stehen. 

yir^H *. u. m mit gr. 

yil^r1 rr »dU| + a(y. = yi«£cHdUI Rama». zuAK. 3 , 1 , 
10. gKDa. 

äll^rllfu (SIT 0 -*-5inj) adj. oder m. der dat heilige Feuer aufge- 
setzt huty also in der Opferhandlung begriffen ist (welche Wocbeu uud 
Atonale dauern kann); der heiliget Feuer unterhält P. 2,2,37. II. 835. 

*1 snf^rmj: um. m 

ST,\rl^4^iT. Ba. 2,2, t, 20 . 3 7 n7rTcT *? 

4,*, II. 12,3,*, 2. Ait. Br. 7,8.9. A{v. f k. 2, 2. Kätj. £a. 4, 1,3 l. 14.6, 

II. 22,0,1*. 24,6,36. M. 3,282. Jicii. 3,2. R. 1,0,15. D»«. 2, *2. Rag«. 

2,4«. — Vgl. tu-uif^d und ?RTT^rTTfn. 

yif^M (ron VT mit VT) f. Auflegung , Aufgelegtes f*T. Ba. '0,6,*, 
2. fgg- 

VTT^TTJZV? (Ton vf^-i-^TT?) m. Schlangenfänger, — tähmer 
AK. 1,2,«, 12. H. 488. Einige schreiben 
VTT^rV Var. ron VVf^FV AK. 1,1,*, 3«. 

VTiJpTfl n. von VT^RrT (von vf^T) I». 4,2,7*, Sch. 

^TI^lPRJ (von 1. adj. f. J Mac. in Verz. d. B. 11.73,7. 

m- «*ne zweiköpfige Schlange H.$. 183. 
m. N. pr. eines Fürsten, des Urgrossvaters von K rsbna MIJu. 
2,35 (hier heisst er der Vater Krshna’s). 3,658. ein Sohn Abhigit's 
H%aiv. 2017. ein Grosssohn Abhigit's VP. 130. seine Schwester heisst 
Hariv. VP. m. pl. N. eines Volksstammes MRh. 5,5351. Vgl. 
LIA. 1,612. Anh. XXIX. 

ttkj.'i (von mit EfT) n. dat den Menschen darzubringende Opfer , 
Gastfreundschaft G ata ob. im gKDa. 

(wie eben) 1) f. Opferspende , sowohl die Gabe als dat Geben. 
Dem altern Sprachgebrauch ist auch die Bedeutung Anrufung , somit 
die Ableitung von c*|7 nicht fremd. Bei der nahen Verwandtschaft beider 
Bedeutungen lasst sieb in der Mehrzahl der Fälle nicht mit Sicherheit 
zwischen denselben entscheiden. Die Sprache der liturgischen Bücher 
und der späteren Literatur hat das Wort durchweg im Sinne von 
Opfergabe. U.H2X. 7^n^TcI ^TTf ^TT KV. 1,31,5. 

VT VT ^|!tlr"oN'-4ilä‘T 93,3. 105,5. 135, 8. VS VTT% frWW^frT 
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Ait. Br. 1, 


28,3.6. sj^i'lli^igilcH^Mö* to. 1J: fTFFJT *1 yig>HI *7T 
0,19,5. fr w FT VT#fv FT VrgVT^-T^fv 18. 
V^TT TTRtvTFT HT^>Th4fM 0,52,2. AV.3,22,«. 7,70, i. lü’,5,*3. 
8,35. 11,10,5.26. 12,1,13. 19,4,1. rl FT^TTri TS. 5, 

1, *,«. VRTTfTTFT^TFV UTMHHI 2,2.*.s. 3,», 3. VI^HI V'7.1 3,4 ,««,i. 
yi^dMI^V V^FTT q^rTV ^FTmfv^VFWTRT ^7TH Air. Br. l, 

2 . SFJhll^H s. VqFTI^TFT, VTT^TFT, VliMT^H, HRI^TF? 2 , is.i i. 
VTFTTT^fd 5,28. C*r. Br. 1,4,*, i. 5 VT VT^FTT HF7T^T%TTVJT3TI- 
^TFTpTTl 7,1,10. 2,3,«,22.fgg. 3, 5,«, 22. ll,3,*,l. 5,*,3.fgg. Äcv.gR.2, 
2 . 6,9. k;tj. Cr. 3,3,29. 14,5,1. Hir^l^r'TI ^FTTVT 'Tull^-r'TrT V^l- 

VV 20, 1,20. 25.1,3.^-7111^1^^1 Vl^d r^l'JTHi W TVR JTFT 
VRqiTrllTWH ^TFT VT^FTT VT spTT vfcH^ TT SiFTT V- 

fVüT^FT Bro. Ar. Up. 3,1,8. Vlh VTFrTTj^TrT: FFTPT7 M. 3,76. hihH- 
VT I vfFFü^VFRT V^WTTTVVT^FTT: H,H9. V^II^W^FT^ 
2,106. 5,10*. Jis;i. 3,71. MBd. 3, 14131. 14, 2700. R. 4,10,21. Ragu. 1, 
53.82. VlÄHqq C»T. Br. 4, 3,*, 5. 11,2.*, i3. VT^TFTVH 11, 2,«, 6. 




53.82. 


Vgl. 


y wl> 


, VnTT^TTFT- — 2) m. X. pr. 


eines Marut Hariv. 11317. 

y l^lci -+- cpj^mit Dehnung des Auslauts) adj. am Opfer 
eich ergötzend KV. 9,67,29; vgl. 3,28,6. 
yig.r*TT »• Name einer Staude, Tabernaemontana coronaria Willd. 

cPT^, u. 8. W.), Raga», im gKDa. 

von TJT mil VT) f. Anruf: VT^HR^VT^: RV. 0,32, 19. - 
Vgl. WHjfc 

^TI^TH (wie eben) f. Anrufung g4ii>AR. im gKDa. Ait. Br. 1,2 (s. u. 

VT^HH IO- 


?IT^T (von TJTIf m * 1 51) adj. der herzugebeugt d. h. geneigt gemacht , 
herbeigebracht werden must , oder vor dem man sich beugen muss: sH 

v. 1,69, 4 (2). 

**l<$ fi a. u. mit ^TT. 

(?n° - adj. das bereite Opfer tu vollziehen 

entsc/ilotsen AV. 9,6,27. 

MIcJ.JJ (von ^ ) adj. an einer Schlange befindlich P. 4,3,56. AK. 
4,2,«, 9. 

conj. gana zu P.l, 1,57. das ^11 ist vor einem folg. Vocale 
keiner euphonischen Veränderung unterworfen P.l, 1,15, Sch. Ein- 
fluss auf den Accent des verb. fln. 8,1,49.50. oder (im Fragesatze) AK. 
3, .3, 5. 11. 1536. an. 7,52 blosser llruckfchler, da 

das eig. 5FJ7T in demselben gioka aufgefuhrt wird). Mfd. avj. 90 (?IT- 
% [!] VTT TVVT^ V). nVTV J{vVT TV7V 3^FTTrWTTT: VTRTVJ%$ 
qTV C*t- Br. 14.6,*, 12 (= Brh. Ar. Up. 3,2. 1 1 ). rTTVT TT- 

F7 Vi5I V q^FTT$ I 5% TV^FR RTVi VrV 4 l UürqM«VI$3 (He* 
°r?T$J) Taitt. l >. 2,6. FTTT rT Höl 717 h^hI^i (si^rlfl: Buag. 
17, i . ifaFR TVRWT WFR^- TVVTVFTVRJ VT%T fw 

f^rfFT TR ^f{iTTI'-VTR: II £«*. 26. ^TTrVTTTT qVFTJ% 7f ^fF7- 
Vl'-i ivH : 125. ln VprbinJung mit IWrj^gana VTTT zu P. 1,4.57. oder 
etwa: PqTT ViFT TViVrT V FTTVTrT^iV 5R q I VF^T TTVF^üTTOV 
F7FT RVT qV MB*. 18,152. N.21,si. R. 2,72, 13 (V°). fVRV fV5T- 
| VF(7 TFFTTVTT^: Pat. zu P. 6,4, 159. TVT 7VTFT I VT^T 
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I 97^*1 iHHälfl <s,Sch. l=tiH^ 

- 3FT - 577^7 TFTrpgi*. 106. - Vgl. 3777^7. 

(von -4- welch ein Mann bin ich!) f. gros- 
ses Selbstvertrauen gana HM Heftig zu p * 2*1» 72. AK. 2, 8, *,69. 
H. 318, Sch. ^T%iq^TW was ich für ein ausgezeich- 

neter Mann bin y Buatt. 5,27. 

yij|> (von SFJpfi m. ein« Folge von Tagen gana ^TTJZ^iTT^ zu P.4, 
2, 4 5. 4 3, V Art t. 2.3. neutr. Vop.7, 19. £at. Ba. 8,6,4, 3 (das Geschl. nicht 
zu bestimmen). — gana zu 4,2,75 

(wie eben) Vop.7, 18 . 1) adj. t cas an einem Tage vollbracht 
wird P. 5,1,79, Sch. Trir. 3,3, 4. H. 255. an. 3,9. Mbd. k. 48. was täg- 
lich vollbracht wird: ejjfJfl 3, 10772. 4iHUsf»- 

qrfSfPI R. 1,25,*. qTf^«hNI{|: die täglich zu bestimmten Stunden 
su beobachtenden religiösen Handlungen: ?JTT«J»4iTvIT^cTW Titel eines 
darüber handelnden Werkes von Ragbusardaxa f KDr. — 2) n. a) eine 
täglich zu einer bestimmten Zeit zu vollbringende religiöse Handlung 
Trir. H. an. Mio. tOUUfrJi sTCH MBh.3, 10905. 

15524. R. 1,25, 2. 3,71,2. yrf^^rta = yir^chN|(Hd (8. U.1)G«LD. 
Bibi. 463.469. Verz. d. B. H. No. 1030. y|f«J><*{lM4i ebend. No. 1029. 

— b) ein Tagewerk , was an einem Tage gelesen werden kann, A6- 
schnitt , Kapitel Trir. 3,2,25. H. 255. H. an. Med. in 4j0<}>4) zerfallt 
unter anderu Pataxgali's Mababhasuja Z. f. d. K. d. M. 7,163. Verz. d. 
B. H. No. 720. — c) Speise U. an. Har. 264. Med. 

Wfjm (wie eben) patron. des (auka Taitt. Ar. 2, 12 . 

*• u. mit ?H. 

(5TT°-4-*T°) ad J* 7. ^ das aus der Lage Gekommene , Be- 
schädigte heilend AV.19,2,5. 

(ton ^ mit 5H) m. 1) Freude: 

rat. V, 46. 4vHhJV, 7. fn^T^^ad?. 207, 13. — 2) patron. des 

Para TS. 5,6,*, 3. Könnte Verwechselung mitEfTTTT oder Schreibfeh- 
ler sein. 



( Yon im caus. mit EU) n. das Erfreuen: 

R. 5,56,106. 

in. N. pr. ein Sohn Babhru’s Harit. Lahcl. 1,166 (fehlt im 
gedruckten Original). 

*41«$ (von c§7 mit ^T) adj. anrufend u. s. w. P. 3,2,3, VArtt., Sch. 
Ml«$M (wie eben) m. 1) Wette bei Thierkämpfen 51.8,7; Tgl. 

0,223. — 2) Benennung , Name AK. 1,1,*, 8. H. 260. ^ 

AK. 2,4,S,31. 4(UII«$MU 3,6,1,14. meist am Ende eines adj. comp, 
und namentlich da, wo ein sonst gangbares Wort, das zugleich Name 
(einer Pflanze u. s. w.) ist, als solcher bemerklich gemacht werden soll. 
In diesem Falle geht das Geschlecht des ersten Theils des comp, auf 
das ganze comp, über und der Name selbst erscheint oft in abgekürz- 
ter Form ; eine Erleichterung zu Gunsten des Metrums. efiTcZj (TONOH- 
M, i. *77*77^41 Sug«.2,20, 18 . 26, 15. 

(d. i.SHFTfn 101, 10. 222,6. (d. i. Cbend. 


- ?TT^TrT 

AK. 2,4,*, 35.45. H. 225.245. Hl<$*4 benannt wird gerade so gebraucht: 

m. der nach dem Rad benannte (Vogel) d. 1. der Kakra- 
vAka R. 4, 51, 38. JTsTHT^I die nach den Elephanten benannte (Stadt) 
d. i. HAstinapura MBu. 3,9. 1348. Katbas. 15, 6. ebenso 

mbb. 3,35. - vgl. 

(wie eben) n. Benennung , Name: (<4l^‘ felT*. nach 
dem Rade benannte Vögel (d. i. tJSRcTFRT:} R. 2,95, 11 . — Vgl. 

2 und l||c£|. 

(wie eben) adj. aufzufordem y einzuladen: 
c}JT c? SFR MBh. 1,341 1. 

(Ton mit^T) in M I n. N. einer Festung bei den 
Uglnara P. 2,4,20, Sch. 6,2, 124 , Sch. 

(wie eben) Vor. 21,15. m. Bez. gemeiner , verstossener Leute y 
die nach Vollendung eines Manenopfers die Spatien fiir sich forttra- 
gen: EWm<(rfl( *71^4.1 *77^ fWZ P. 3,2, 135, Sch. - VgL 

= ^l«&^4i 'TT^TTtT oder 14WS? DbItcp. 35, 86 . 

Vor. 21, 15. 

41^1 (ron c*JT mit ^T) f. Benennung , Name AK. 1,1, *,8. U.260. 
ganz ebenso gebraucht wie 2: 51r7T^T Sega. 2, 119, 1. clrfl«$I 

(d. I. 26, i. HRI«ÄI (6. i. HHrfT) 69, ai. q'ÜJI^: 223, J. AK. 

2, 4,», 6i. - Vgl. TOT^ - . 

y|c£H (wie eben) n. 1) das Anrufen , nerbeirufen y Aufruf AK. 1,1, 
*,9. 3,4,«», 126. **,209. H. 261. «JjTJT — ER AK. 1,1, 

*,15. P. 3,2,84, Sch. H FR m\ FTRT^HTO 5T^ vRITf MBu. 
1,691. g^l<§H Pankat. 111,44. m S7F?1UIP7 SfiH {TsT: 

5Tfia 128, 5. — 2) das Anrufen y Herbeirufen einer 

Gottheit M. 9, 1 26. MBu. 1, 439 1. 4861. 3, 14140. 15146. 17076. c|2|l^§T7 
1,4394. 15,830.— 3) Aufforderung zum Kampf R. 4,13,40. 14,10.— 
4) Aufforderung vor Gericht zu erscheinen Mqrru. 143,3. Mit. 8 . — 5) 
Bezeichnung einer liturgischen Formel (s. 2.) Agr. (r. 5, 10 . 9, 

6 . — 6 ) Benennung y Name {ardar. im (KDr. 

MI^H^(v°n ^l«§H), M^fcl Jmd au (fordern vor Gericht i* 
erscheinen Mit. 8,17.21. 9, 1. 

( ?ou mit ^T) m. Sch. zu P. 3,3,73.74. Aufforderung; 
Benennung Wils. 

(von im caus. mit ?fT) adj. den man vor Gericht 
rufen zu lassen hat: cJifcJHHkjl ^Tfl ^^^1^1(1^ NU^n^i: Mfiie. 
142,21. 

^ll^ 1(4) pl. N. pr. die Ahr. d. h. diejenige Recension des schwar- 
zen Jagus, welche neben den TaittirIja besteht und von AhrAra oder 
AhvAra den Namen hat Wf l(^fn (1^4)l : TS. 

Prat. 2,11. 

(von 7^^ mit ^T) m. N. pr. eines Fürsten MBb.3 ,489 . Ua- 
riv. 8019. 8069.8100.9111. 
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1. * intcrj. gana tJTT^ zu P. 1 , 4 , 57 . ^ SHiNIcM H. an. 7 , 3 . 

^^IrtiT Med. avj. 3. ^ (ohne Zusammenzie- 

hung der Vocale) P. 1, 1, 1 4, Sch. 

2. ^ pron. Stamm der 3len Person; vgl. JrT{ y ^rFT, ^frT, ^7, ^T, 

3- ^ I) ^FT (DuWtp. 24, 3G 5 - Rfi, yqfH (vcd.;, R, r’f% rp. 6 , 
4,«i); SRTR, jf«£, ^rll^ (ved.), ^TRj^TRhc' 

West, ist ein Versehen, da P. 7, 4, 2 t der prec. gemeint ist; ep. kommt 

r _ 

jedoch auch die Form ^'JIcT^or MBe. 3, 2010 . 10272), y 7 !??» 

^R, ^\[ ? 1 A V. 1 8, 3, 4 o) , ^cFT (vcd.), 

SJFFTj conj. W1TI farl SFTFT, WFU partic. TrT, ^TPT, ’TTFFI, 
(RV. 8,1,7), JTOjP. 7, 4, f»0. Vop. 9, 13. u. 

MB». 1,5738); partic. i^ F /l ; ^j^SlfeT, ^7 (MBu. 3, 192; wird 

auf $ Duatüp. 26,34 zuriickgefiihrl; M Hu. 1,4 883 ohne Slei- 

T r 

gcrung des Vocals); partic. ; P» cc. JTTH (mit praepp. *TTF£) 

P. 7,4,2 4.25. Vop. 9, 15; der aor. fehlt; inf. ^7F7» 

(die drei letzten Formen ved.); partic. praet. pass. — II) 4'lltJ 
(Dbatop. 9,34) ♦JMcl (Duatlp. 14, 1 SFTU SFTrTFI; imperf. vcd. 

SfficT; pari. M; ^41 IMÖ Bbatt. 1 5, 1 04. yTFFJ^°^Tund j tFTVop. 
8,1 1 4 ; T 4 ifi P. 3,1,37. Vop. 8,55.1 14. ^jfa’RTrl MBu. 4,688), 

VVmTl - III) aor. Irj^DuATtp. 24, 40. auch med. 

6 . u. — — 1 ) gehen y ansgehen ; sw (acc.) — hingehen , sich wohin 

begeben , kommen: VrFFRTr? HI^^RV. 1,140,5. 162,4. 163,0. 

FFRR RT^TfR 10,34,5. *JMVIN! 3.33,7. V- 

WR *FfHRl,l58,G. Tj^FRT q^i83,2. RRT F R 
FT AV. 13,1,58. gRHT^Rqfri 4,24,1. R(FTT TF^R 3, io, g. F 
I^FT HNrll f P ^ 'J'RF^7I^13,4,1. ausgehen (pom Schall): 
*Hs1£r RFTT: tTF^ ^f?f 11,2,22. 5, 20, 7. RtJpJhH rft F $- 
^4,38,5. HHItRT WIR: *,89, 8 . ’JrR^fF^FT R 

^RT R7T H'TlHlfnn Cat. Bb. 11,5,», 10. JRT^ 

cTI FR cfT HM|''1 h Bru. Ab. Up. 4,2, i. R RFFFR FiFRFT 
JT^F 3,3,1. FMIMlMpskllrW: R.2,67,i. 3?T[T 5TT: f^FTT ^FR 
cTRRFT JR RR 4,21, 17. qR^R^Ff RRFT Bbag. 4,9. RTR^R- 


FRÜR:8,7. TTRT TT^^TTTlFmR^T MB«. 1, 5222. H ^7T- 

^T ^FT 3405. STH^d 1,182. FT TJrl: Hö'lH- 

^TF7 er ging hinter ihm her Biiatt. 1,2 4. 4 ^irlH^Mo. 

8,30. My fijrll auf Jmds Rücken liegend Vet. 11,10. mit wieder- 

^ *~A . 

kommen 31 Bu. 2,58. II. 2,61, 1 1. 70, 15. 4,63, 10. 5,1,06. 
fr? 22,12. zurückkehren zu (acc.) N. 10,26. Paneat. IV, 32. Racu. 8,55.— 
2) Weggehen^ entfliehen, verstreichen, weichen: '■-1^101 T^T^T- 

^RV.10,3i,4. ^TTm^iqT 1,124,2. AV. 5,20, 3. 

Cat. Bi. 3, 6,«, 8. 6, 8 ,«, 5. 13. ^1% RV. 1,127,3. WF*\m 

qi77HUNl(l: 7,61,4. ^ FfKT^frl 10,18,5. 

TtT R- 3,1,28. — 3) wiederkommen: cfcrtl hrA H^IVJ: R- 

1,42,0. T^PTTFT -MBu. 5, 104. 102 . Vgl. oben unter 1. am Ende. 

— 4) von Statten gehen (?): cflT^M^^lcl FTrT ^IWr-lD 

M. 3, 127. — 5) zu Etwas gelangen , erlangen , erreichen , in Etwas ge - 
rathen: ?R S,7,*. FfIRT oRFFFPi^ 

10.12,4. ?R T ”7: 13, i. AV. 11,4,37. ^#71 RJ RT FJTT^I: 9,2,«. 


\t. Rh. 14,3,1,1 1 (== Bru. 


F7I Tel 

Äh. Up. 2,1, 10). 


TS. 2, 3, 4, 2. 



Äh. Up. 2,1,10). Ruag. 4,0. M y^JUHRTFI^MBii. 3,860. 

ITTFR^N. 16, 19. 5FR gu. 96. 5ITO Kir. 9. WRR. RjFTRFT M. 

4,245. 10,65. 11,220. 12,00. |(|3, 14 3. 8,230. 

s. W.T77HR. 1,1,96. CT^MPAiKAT. 11,32. iji UHIH- 

Hit. Pr. 36.42. ^THrFTTRcPTF Ragii. 9,37. ^51^- 

CTTH H !T. 1,32. 7TFTPT IlM'MH N. 11,31. — 6) ausgehen von , 

Herkommen von: H^UII (Ml'4 FF^T ^rl*. V4 *1 H ^TT ^TFT ^ 

RV. 10,73, 10. ?T ^rt ^(frT m m TOT 

H^lri Rn \nd.Up. 5,9, 2 . — 7; bittend kommen , erbitten ; nur im pari, pr.ies.: 

W'h ^ TO mwu TFTFT RV. 7,74,5. J% ?7^: ^TrFT V- 

SfiFTT: 6,29,1. T^TvIT fr PT *TcT 5,27,4. — 8) an Etwas (acc.) gehen , 

sich in Etwas einlassen , unternehmen: \W*[p/legt 

zu beschenken RV. 7,20,7. HpFTT^ VS. 15,40. MRI5THfTt AV. 19,4, 

*vr r - 

2. Ait. Bh. 7,30. C*T. Rh. 6,2,1, 13. ^STT MBu. 2, 2406. 


AV. 19,4, 


2. Ait. Bh. 7,30. £\t. Br. 6,2,1, 13. ^7137 ''JHMMIC^'4! MBu. 2, 2406. 
— 9 j in einer Handlung begriffen sein , in einem Zustande oder Ver- 
hältnisse sich befinden ; mit einem partic. praes.: ST 
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Zfrn g»T. Br. 1 , 6 , 1 , 3. q m jpcr: TTR 3TWinm %: 7,*,21. *, 

12 . 4,3,»,io. H'UHMiM <7TrT 1,1, *,u. 3UT -irTtiMrü 

STPR 9,5,1,36. 10,2,1,8. 14,6,1,6 (=BRn. Ar. Up. 3,9,5). KiTJ.g«. 

^ "'■S 

22,4/24. AiT.Ba.2,13. 6,8. mit einem instr.: IFTFFPFF7: *ic waren be- 
schäftigt mit K\tj. C*- 25,3,2. Zfö llrT MlrM^TfT MÄHIrl 

^7% ii m 'T^nfrT qmm q^R q/q ^hüiöih 11 

Kua.m». Up. 3,17,2.3. — 10) erscheinen , sich darstellen , sein: cj R- 
PI ^TcTH: wnfer vielen bin ich der erste , nnfer tue/rn 

d?r mittlere Kathop. 1,5. — 11) 57 dessen man licA erinnert (FRfT) 

“N 7^ -N T r '~ *N 

Mbd. t. 3. — intens, in folgenden Formen zu belegen: ^7, ^'7FTi ^rl» 
^MR, 3^% ^Wi^RR, und *qR (SV.;; »gl. ^ DhWup. 

26,3«. 1) ( eilend , wiederholt) gehen , kommen, wandeln, laufen: mUt| 

RV. 2,37,3. (^:) 4,31, 11. 5,30, i. 

»3, 1. VS. 4,32.*^=THI jpT RV. 10,137,3. 2,161, l. Hxldlujl d4- 
qi^q ‘^FT 6,58,2. qT^q iTin 20,8. Tora Schau der aut- 
geht': ÜTF7 ÄFTT M/J^IR/lOO, i. fj/T N'M^T 

10.104,1. partic. ^RR 5,30,1. 10,168,3. AV.H,2,n. 15,1,1. 

^7P?: £RT *7 RR: »n-lfTTiXTFr: RV. 9,92,6. dNV/frT FtM ?7T- 
qT: VS. 10, 19. — 2) erscheinen , sich darstellen: Ht'4 M^U 
TITtI^T HddÄ/JO^R: RV. 5,3,8. RRpt: TR 6,47, 

18 (rgl. Bru. Ar. Up. 2,3, 19). cdiil^ldl qRR: d AV. 

11,8,26. -4il"I: q ^Td WMMl ^ 19,32,2. 34,6. 57 ^TFT /dl Td- 

9fTPT T^<T77P7: d^Td ^R: II FTdld idNMHTMMRT dWIl'ld: 

dT^id d^fd Bru. Ah. Up. 4,3,12. 13. — 3) angehen, anflehen (mit dop- 
peltemacc.); erflehen: cTTfrfir 'Tij^RV. 2,17,7. FT^T d^R d*/i% 1, 

136.1. 138,3. 2,32,2. 5TP7 {TtJ ^7 31,11. 4,32,17. cffjfR /»|»'l l‘i/ 

I, 42,10. AV. 4,23,1. 6,36,1. 19,4,61. ?*|T ^TRT 4i'J¥l (RITT- 

qR) RV. 2,34, l«. 5,63,3. 7,52,3. H^fcHIHRHl (^) 91,2. 10,20, 
io. 47,7. 67,8. 5T^T ^MHHI 5,22,3. - 4) mit pass. Bed. 

angegangen , angeßeht werden (mit dem acc. oder gen. der Sache); er- 
fleht werden: (fülF44lrt(lMH ^^IPTT HV. 6,21,1. $'\r\ 

^qR/,32,5.’^qRPi{fad 9,63,16. 57 d?d: dlR MT/T^dR: 

2.20.1. Rd;jHdd£lf(dRT 7,95,1. 17,7. 29, 1. 38,6. 68,3. V* LAUB. 

2,4. — ln der klassischen Sprache ist ^TrT pass.: ^'4d 'f^RFr? ^C*4l P. 
3, 3, 99, Sch.; Tgl. — — SR, — FR. — caus. von Wl^Jmd durch 

Jmd kommen lassen: ^IHIKHc^iNH*. Vop. 5,5. 

— hinzugehen , sich nähern; mit dem acc.: £R 

RV. 7,3,3. 10,3. 36,9. 8,60,10. 9,106,1. ^Rrfr^TrT: 10, 

30.2.6. FTT ^R^T^| VS. 4,20 . 5RJT 8,5 4. QTuh^h: 

II, 16. 2T,n. AV.3,4, 3. 5R <7R R^rT ^7: C*t. Bb. 

12.6, *, 5. 3,2,4,12. 6,4,2. 

p* •N'N “s 

— ?IfrI 1) vorübergehen , verstreichen (von der Zeit): RfRrT =TIFn 

q^FI qqR qq R. 1,21, 19. ^TFTfr? {iRT qi g qi q 2, 

105, 17. — 2) überflüssig , überzählig sein: Uffl R R?RTtT 

Qat. Br. 8, 5, *,7. f^qqr?q % 12,2,*,i6. 10,1,*,8. 2,*,5. 

— 3) über Etwas hingehen , — wegschreiten: TRTqqfq qrirH: RV.l, 

• mm 

32,8. 3,43,1. qrq=t qr ^ 9,107,19. 69,9. 72,3. qqR- 

5,83,10. AV.19,33,3. TS. 6, 4, 1,3. eine bestimmte Ent - 
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fernung (acc.) überschreiten , hinter sich lassen: R^TRrfTf 7 ! Katj. fa. 

7,6,n. FR: /■ sHWHIrstilVHNMHIrq ^ R- 3,74,7. TqrqRrqq- 
FftrT Ca*. 98,8. einen Zeitraum überschreiten , verstreichen lassen: 1^- 
cllr^'4il^ll«5 ^ HyHi(lr1^R. 1,19, 14. über eine Handlung 

hinweggehen , sie abmachen: ilHIcM (r.1,8,S5. über 

Jmd wegschreiten , für Jmd verstreichen (von der Zeit): FTTRIfH- 

fddRRlHCAT. Br.11 ,3,*,7. FT^ 5RF5f<7 qRHRHFTRTgj,t,i3. 

— 4) betreten (indem man eine Grenze oder eine Schwelle überschrei- 
tety. 5ISTpn q HlcfRT5R qTjq qRFR^l.4,73. qT i?T:'4{qdlr'4 

R. 2,34,11. — 5) darüber hinausgehen , überholen , weiterreichen , über- 
schreiten, überragen: rToRrTT *T ? i|HcMlH VS. 40,4 (= I^op. 4). 
mid H IMrJKI^möcA/en sich den Rang ablaufen TS. 2,5,11, 4. 5T§ fl- 
mFTTrl TT\ Wf AV. 10,8,16. Cat. Br. 13,1,4,2. EfZf: 

FTtimwnifa 10,1,6,1 1. H-WFRFqfFT 13,2,6,6. qrqqqTFq 5£/qi 
77T5T qTfqq: CU. 6, 5. -4HHdhUqi|li dir MM M. 8, 1 5 1. - 

' O > t o 

6) siegreich überschreiten , überwinden: EFTRR 

rv. 5,53, u. 1,9. JpRRqR 3,9,4 . cttttr 

AV.12,3, 18. 33frÜHrrqqW C^.Bb. U,4, *, 2.3 (=Baa. 

An. Lp. 1,3, 1.2). — 7) an Etwas vorüberschreiten , vorbeikommen t ver- 
meiden , nicht beachten: R 4lM^N^ r Hl f J AV. 13, 1,57. 
^WTl^HV. 8,32,2 1.22. RtRHI VS. 3,61. 

PRR 31,18 (vgl. C vb tIi,v. Up. 3,8. 6,15. Prab. 109,3). ^frT 

AV. 12,2, ii. 18,3,17. C»t. Bb. 1,8,6,8.13. 3,6,6,20. 8,6,19. qTJT R- 

^HI^ffta F ^ 12,5,t,8. R Jg HW l fq qi^ RFTT sT^T I |fW- 

TfT Bbu. Ar. Up. 3,5. ^RFTJhTIcI ^ M. 12,90. Biiag. 8,28. 14,20. 
MdlMIrqiq^T qRT d MfdslH^ Rq: R. 2,112, is. 5,58,9. q T^q- 

qrq: qR q q MBu. 3, io?«, qrftrq grinqRRq- 
qRi qfy qFrq h>t. i,«8. cu. 143.*^ qnR q mt ^FnqR^Jiö.;. 2, 

193. q qnR: qFRqvqfq (wohl tTcMTH tu lesen) R. 4,24,6. - partic. 
^4rf|rJ 1) vergangen , verflossen , verstrichen AK.3,4,80.8 1. 5,17. 11.50. 
1541. M. 7, 178. 179. c 5fc(R: 8,27. UTrfTFTT 5T^ft R. 2,67, t. °l|qq 
PiHRAT. 162,1. Buatt. 7, is. URRlfq StTTrHR P.2,1,6, Sch. 
d'.dTd/CU. 137. ddlddl^H qHR N. 11,35. qFftFPR: R- «,2,37. 
SldR-TTHrq qfq'-qqKTPI q dqqry/P*.>HvT. ll, 197. - 

2 1 gestorben 51.5,71. 9,196.197. Jag*. 2, 144. Mßu. 1,6335. gleirhbe* 
deutend ist cJ'Wirllrt! R. 2,53,12. — 3) was man hinter sich gelassen 
hat , verlassen: ^iTrT^I'f) AK. 1,2,4,14. — 4) über Etwas ge- 
schritten seiend: cTT^tHI Miau. 30. — 5) der an 

Etwas vorübergeschritten oder vorbeigekomtnen ist , der Etwas vermie- 
den , nicht beachtet , versäumt hat; mit dem acc. oder in comp, mit 
dem ohj. P.2,l,24. ^u^^FiTfT: oder T:/THTcT: Sch.^^^n^pm- 
^Trfr^T Bbag. 14,21. ^ Ti m H%^TTFT q^Rr^R.4, 

28,17. I irilri ^Iaijd. Up. i. TTUUrlT^T Büag. 14,25. Hp-lIHIfT Bi- 
lab. 22. «Rlrqi^mrTwH^MBe. 15, 183. cTT^ W'fliNa ^HTrfT- 
fl^R. 4,28, 16. y ^ | r^l U| r*,M Iciid • Ragu. ed. Calc. 1,77. mit dem abl.: 
öFTT^rfrrTT N». 6,28. lässig, säumig , mit dem loc.: ^TFTFWJ 

4 f 

R. 4,31,8. — intens, darüber hinausgehen , überholen: 
clitHcfWrt übertönt dein Wehgeschrei MBn.2, 1473. 
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— tJ^iFT tn Jfftdes Gefolge hinüberschreiten £at. Ba. 4,6,9,13. 

— gRIfft 1) vorübergehen , verstreichen: rT^TT — 

FTT T5T7T FTTT ^FTT MBa.3, 12547. — 2) hinübergehen: 

- ^IsWÜWjffW I ^TFfTHT PFTT 2,70,27. - 3) 

^r-Urf Irl gestorben M. 4,252. — 4) durchdringen zu: 1JT ^FT FPT 

fü%t hihi g^. b 0 . 12,5,1,«. 

— 3TUcT überschüssig hinzukommen: Efä ?at. 

Ba. 12, 5,1,8. 

— ^TtT^TTTr? etntreten, indem man eine Schwelle oder Grenze über - 

schreitet: Kai?. 74. 75. 89. 

— c?JTrT 1) vergehen, verstreichen: T<tq =iqi|U| ri^l c^Jrl 1*4^ tTlMril 

siqqi q 51 Bii. 3,1966. R. 2,50,37. 5,16,40. Rach. 2,25. SUrUrT 

M.5,76. MBu.3,8875. Buac. 4,5. R. 1,09,1. 2,56,1. 3,5,18. 4,28,20. 30,14. 
Pankat. 261, 10. ciJfil'-ll^Nri^il: R. 3,35,74. — 2) cüirl IrT gestorben 
MBb. 1,4592.51 11. 14,2594. — 3) abgehen, abtceichen; mit dem abl.: 
c^hIhR q tWTr^R. 4, 17,32. STUTT'T JRRFR: ^1 

cTJFTPTt SnTTFcTFT Ragu. 1,17. — 4) überschreiten, an Etwas oder 
Jmd (acc.) vorübergehen, vorüber kommen: cTJFTTr 7 ? NM JI^TH^MBu. 
2,555.*^idlVFn, 12344. R.2,113,4. 4 ^cfWFJ HT Hacu.6,67. C?J- 
C*)rlW Boa tt. 8, 3 (recipr. nach P. 1,3, 15). über einen best . Zeitraum 
hinüberkommen: ?JF7 ^ '4 5P7 (*£ MBa. 4,686. 

- 5) überwinden, besiegen: *7T ^JrTVW^J WFH FT 7 !^ 

MBu. 1,6257. — 6) nicht beachten, versäumen: cTJTHMdWfl FT«: (rTrT^ 
= mm*iH) Naish. 3, i i 3. cAHTd roll act. Bed. : ^FF^JfTtrl^ FT^TIT- 
TpJ R.4, 28,14. mit pass. Bed.: c^FTTcT^M'-l'J: PaAB.30,12. 

— Hnfrl 1) vergehen, verstreichen: H^HlTUl fWcflrll- 

fq R. 2,27, 19. q^ HMrftrlTH q - q 'TrTTH 

Bbao. 7,26. Ra CU. 8,77. — 2) durchschreiten , vorüberkommen , an Jmd 
vorübergehen: ej 7 ? HFFFllc'4 R. 2,71, 17. fWrfic*? l°i *• 

«*TfTTf*T 6,4, «. qqqTrq rlHPT^qH; MBu. 
3,10435. — 3) an Etwas voriiberschrciten, vermeiden: q JJTTTFfPTrft- 
cilHI'ol^T'717 Bhag. 14,26. 

Cs 

— I. act. Du ATUP. 24,38. Vop. 9, 15. 1) (auf Etwas kommen ) 6e- 
merken , wahrnehmen; aufmerken auf; begreifen: 91^^! HHirtll- 

qqqrq4ra rv. 3,8o, 3 . qp£ q MiJvJiqqK %t qtfn q^: 

1,80,15. H^T M(l'IHÄ*-yi(lr^3,54,9. *4 =41 MkU*1 N st 1^41 d Irl (sic ! 
t k I. Buas.Inlr. 139, N.2). 10,32,3. 33,13. AV.», 118,3. — 2) gedenken, 
sich erinnern; sich sehnen; sich kümmern, sich angelegen sein lassen; 

? RV. 7,56,15. 



mit gen. (P. 2,3,72) und acc.: 

JHT OFT: VjfaHWPaffJ q: 10,ioo,4. T^qTTTqf^TT ST^fFT qirj: 

4, 17, 1 2 . 1,71, io. q^TFpilfrl qq^VS. 3,4 3. AV.5,30,6. 
«I’-Jram qyjfcT 14,1,30. qqr MrqHFÜFI Cat.B«.4,6,*,h. 12 . 
Ä qq bhatt.8,h 9. 18, ss. 

^ r - 

3,18. — 3) kennen , verstehen, auswendig wissen: 

qr q^H i f T Ba. 5 , 1 ,», 17 . q qqfn Fqrdqüjfa 

rjc^I FT ST^'JFTm q^jq Kathop. 1, 1 3. WT^fni: qqFTTFTqT- 

fqiq KuInd. Up. 5,11,2. 7,1,2. Cvetäct. Dp. 1,5. qi^ 

HTq qr ylq i hHIH iq ^ sn^A 9 T.ga.9,9. q : m=iqHT{äjfct SV. 11 , 


~ 5 

5, 2, 8,1. TS.2,3,ft,2. lesen, studiren: q^|-Ül JUltfi'llcHVIliu. 3,13689. 
(i'-lirl (▼gl- u. 1) Born. Intr. 1.39, N.2. lernen, erfah- 

r> ^ -S f 

ren: iJ^iyr-ii^MBu. 3, 107 13. auswendig hersagen; ver - 

künden: SjqTT^ HTFflH mq^AT. B«. 10,3,*, 5. Khahd. Up. 7,1, 1. ?TqT- 
5l«^I Taitt. Up. 3, 1. partic. 3,2, 130. ^at. Bh. 4,3, 

4,33. MBu. 1,4214. 3, 1966. Buatt. 5,63. — II. med. Duatop. 24,37. 
TO (wenn der Ton nicht auf der praep. ruht) P. 6,1, 186. auswendig 
lernen, lesen, studiren; auswendig hersagen; verkünden: MlUJlMH- 
g‘T. Ba. 11.5,«, 3. 9. »,2. ff ^ flrlWlUTUTg 

hi^Uim '♦iHi'i qitfiM q ^Mi'i q fqi q- 

qnrlTTH 6,«, 7. f^Hrüj’-qqim $TFT4 ,i, 9. 12,6,1,41. qqq?mTqT: 14, 
6,1,1 (= Bau. Ab. Up. 3,7, 1). **> 1 (=B?u. Ah. Up. 4,2, 1 ). 

?IUi4l(H^KAüC. 141. — -M. 2, 82. 107. 167. 8,305. MBu. 3,1808. N. 

6,9. w4li^ M. 4, 125. MBu. 1,2473. W^ft F i\r{ M. 2, 104. 3, 188. 4,95. 
99. 1 12. 116. 120. 123. Aac.2, 16. 10 7 *• 2,73. MBb. 

3, 1654. UükG. 18,70. ^ujy, 

SF-Ifc-ltl P. 2,4,50. Vop. 9, 4 3. 4 4. STcfTFI und ^cJTFI 
M. 2, 168. 3,2. 4,99.123. 6,36.37.93. MBu. 3,1194 1. (an Stelle 

des ?erb. fiu. P. 3,2, 126, V Art L 5.) und M. 1, 10 4. 2, 1 16. 156. 

157. 3, 151.168. 4, 101. 190. MBu. 1, 63 17.7855. Dvg. 2,3 1 . Buatt. 4,9. 
£fe2J^HIin M. 2, 70. 73. 5, 138. 145. lernen, mit dem abl. der Per- 

»on: 3qp^nqr^frq p. i, 4, 29, sch. vop. 5,4. 

P.2, 4,33, Scb. pasa.: qf^JH q qg 

C»S. 121. partic. ?iqTq mit pass, und act. Bed.: q^T: Hl-J'l qq^TfrlT: 
Sät. 6,1 I. 5mTfTP7 q qTW^daa Vergessen des Gelesenen (Veda) Jäcm. 
3,228. qqifq qqvil^lUUqiHIH Hit. h, io. qutqT qjJFfqqFT fq- 

qiT qHqqifqq r. s.ts, is. qqq cqrqr^iiqmqq^p. 2,4,3t,sch. 3, 

6, Sch. HlUVrl der keine Studien gemacht hat Hit. Pr. 23. 

niuirii =miTfn ▼. i. zu 38. 39. vgi. u. — snm. — caus. 

yc-UHMlrl B- 6,1,48. 7,3,36. 1,3,86. lesen lassen, unterrichten, unter- 
weisen; mit doppeltem acc. P. 2, 4, 34, Sch. Vop. 5,5. FT *7: T5T- 

• ^ "s ^ ^ 

°7 2,140. 141. Pankat. 253, «a. 

H bibh. i, 56. qcznqqqsi,8i89. qyjnRi’difq 1,3273. qyjjfqq^ 
P. 2,4,51. Vop. 18,17. 9,4 4. Buatt- 34. qyjrWqTq - rT^iq 'TTTTI- 
q^q^BlaH. 3, 1635. M. 2,131. qyjnqr^iOS. 4, 17. Kia.93 Bhatt. 
3,4 1 . ^'cUIHIMH^Katuas. 2,79. E(r7JVU gerund. P. 6, 4, 57, Sch. med.: 
qq^TsT-HHyjWMH MBb. 3, 1471. pass.: qüJlfMrlHMHqift qTFF^ 
Kcmabas. 3,6. ^TFPTiTcTJTFTFT: M. 3, 156. Vgl. SJcUl'-Hi fgg- — desid. 
?iyTfT7TFT P.2, 3, 61, Sch. (rgl. 2,4,36). Vop. 19,3.4. 9,4 4. — desid. 
Tom caus. ^TJTnTFTTTFT P. 2,4,51. Vop. 19, 1. 

— y 114 partic. UlUld (▼ielleicht iu ^ k \ cflrl *u zerlegen) der 
gute Studien gemacht hat, gelehrt, unterrichtet; von Brahmanen M. 
7,85. MBu. 15,516.725. R. 5,81,11. 

— SrTTCJ einzeln durchstudiren: ^T$ yr^ jt'TFT MBa. 

3,4182. 

— *T*TTcJ durchlesen f durchforschen: ^idUIIM y^TFT *1 Rl^i: 

HH'41'iri M. 6,93. fRyTFT WU 5T^T 31Bu.3, iosi4. 

— 1) nachgehen, folgen; verfolgen (eineu Weg, eine Richtung 
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u. *. w.): fFTFT TORWART RV. 7,44,5. 63,5. 10,33,6. SR ST- 
EHLT TTO EJTOT: 5,33, c. JTFER TORT MW»! EMrN 3: 7,33,8. 1, 
163, 12 . 10,14*2,5. yihrM ^TT TFT tH/IirT Cat. Bb. 14,6, 

1 , 4 . 5,1,1, 1 1. 6,4.4, 13. 8,2.*, 5. SF7TFI 4-SIM, JIWT *TT 
RTT Taitt. Bn. 3, i,*, 12 . s? q iRRFTTTR H^HTO H^IQW I ST- 
qR JTTrPTR^ R - M<>,i. T]r^\ TOT «rMMIr^M. 4,i5i. 

SIBb. 3,-92. rt «RrW — STTOrT*W{TJI: R. 1,33, 18. %T3I 
UIIVIUH'T SIBa. 1,5738. TTTrTT ETTTOg R ER^R- 2,34,23. rfqi- 
niFTHTrT Z 37,4. 'vH^MTcT ’?TT Buai.tr. 1,63. Rago. l,oo. MsTI- 

^brfn prr. 3,öi,i3. xferj wrri\ jtcPtmbu. 

1,4889. pass.: q-rfPFn^TT i[T5n B l»17,i3. 2,96,2 1. — 2) hinter Etwas 
her sein, an Etwas Theil nehmen; pass.: 5P7TRTFTFFT '41(1: (▼- I. 

SFPFFTFT N. (Bopp) 2,9. — 3) suchend nachgehen , aufsuchen: TTT ITT 

o^s \ £* 

KV. 6,54,5. SR sfMWVrbi TTW fij: 1,163,8. Cat. Br. 12, 

8,«, 6. T^r 4r"R.R Tt ^ q<l*KWWlfeAHW^IWa- 

^^TlrT^F^fr? Pba$»op. 5, 2 . — 4) sich nach Etwas richten , folgen 
( gehorchen ): 5pf sJd M^UII MItl T^TST'. ? v * *>13, 2. IR TR 

dqrasj 25,2. 8,88,6. 10,6,7. AV. 6,89,2. 19,4,4. SR^IR 

37FR Taitt. Bn. 3,1,«, 7. fTRFTTRT SFFTTH 3TFR *,4. tJRTkSR- 

\ ^ j N ° N v 

RR aMBd. 3,1143. 2,2114. — 5) anheim fallen 

(als Erbe): rTRT ?V. 4,4, 1 1 . - parlic. SIRR 1) 

begleitet , umgeben , verbunden mit , er/lil/f, versehen , ausgestattet , begabt, 
ergriffen, heimgesucht ; die Ergänzung im instr. oder im comp, voran- 
gehend nir. i, i2. snnf'Tfr^Frj (i7ii ^JT^n r- *>t> < c - sr- 

fNHiaTrfPt: Pakrat. 111,238. sMIr^T ^wni^RT AK.1,1,*,5. 

*miFlJMd: rnit Ragu.3, 28 . TTFRT 0 ViD. 52. ^iHl- 

^ ° 

fc=R von guter Familie Parkat. I, 466. l^»l° 111,37. 7JTTTT 0 C VBT *G T * 

üp. 6,1. M. 2,30.217. HtTUTP 3,1. 4,68. 7,77. S[FTT 0 Mcbd.Up.1,2,13. 

cmTFTOT: .N.9,I8 .cTtPTT° 27. RFRT 0 3,16. », 39 . a^T 0 V.??. 11, 

o o 1. N 

22 . f^FTT J 2, 10 . R. 3,20, 3 . — »1.2,81. 3 , 202 . 5,128. 7,32.77. N. 11, 
20.35. 19,19. 26,28. Vl^T. 9,22. R. 1,4,6.20.31. 5,21. 6,13. 17,11. VlD. 
251. AK. 1,1.*. 3. II. 300.522. — 2) der da verfolg I (einen Weg, eine 
Richtung}: rTTOTrpTTOR rTTTO^mET R. 3,40,31. - 3) nachgeahmt, 
wiedergegeben: cRTTT FTFTT HMUU (C-U4I ( durch die Zeichnung) 
f^PTTFTO (ai. 141. — 4) in einer logischen Verbindung mit Etwas 
andern stehend Ni«. 2, 1 . 5RrT: Tf MM NI I^H MH'-TTM %R7T: S»n. 
D. 9, 15. EjMl^rJ *T Jj'JUrl 'T-ir^rll^nl r i^P-3, 1,40, Sch. Vgl. u. STJ* 
6- U °U ^F^T- 

- FFH Partie. FRTTOrT 1) = *IHrl 1: HM^IfjHST ‘WHrl: 
R. 1,4.26. 2,68,2. 3,1, 12. 43,18. HHIMU 0 1,5,10. slrt^-H ° M.7,76. 

o t 

ER ötrmTTTr: !WFTOP*«*t. V,2I. q ’4 IliM M 1 TERTTfR- 
TTTOT'TT: M. 2,86. ciMiaj^ 0 8, iR2. h)?MUI Pankat. 111,53. TTOPR R. 1, 
50,7. 5T=n° M. 3,275. grij:l3 0 1,19. 5TFTT° R.4,8,52. MdrWMMfi 
gestorben 2.65,16. — ^vethv. Up. 5, 8. M. 2,31. 3,263. N. 5,24. 6,5. 
11,2. 12,45.69. 18,20. 19, 13. 14.18.20. R.1,1,14. 2,21. 4,6. 9,6. 2, 
32,81. 3.1,4. 51,36.42. Viyv.4,13. 8,1. 12,23. 14,1. Pankat. 1,206. 38,10. 

f*. 

62,23. — 2, sich im Gefolge befindend, sich anschliessend: 

T&Wm: AK. 1, 1,1,3. 


— 1) dazwischentreten: ^5 ^ >i^Hr^lrl(Mlrl MRKhu.33, 1 1. 

— 2) Jmd den Weg vertreten, abschneiden, von Etwas ausschliessen 
(mit dem acc. der Person und abl. der Sache); übergehen: ^TT ^ 7 THT- 
^.MtH(NHTS. 2,6,»,3. 3,1,*, 3. 2,*,i. MT an ’T&THSll^- 

^RflT^rlHRT 4^ 5 ’*, ’■ 5,7,**, i.$f§ R HWI^rlMPfT C*t. 
Ite. 1,6, *.7. Trirpt H<?llV-TM3,2,*,27. Ait.Rr.i.23. 

QTrT^i 1. io. mit dem gen. der Sa- 
che: y I UI PT rI^rll(^llr^C AT - Br. 6,2,*, 38. ausgeschlossen: SJ- 

rlfp pr ■JHffrTT ST^WT: TS. 1,1,*, i. HRTRTpnp: Air. B«. 
2,22. — Vgl. fg.» tI?I(lM- — intens, zwischen (zweien) 

gehen , hinundhergehen als Bote, Vermittler u. i. w.: Ttf]- 

RV. 1,35,9. 160, i. tiri'JJU Häl Tl^lwJl 
^ I f^T 5RR R^: 2,6,7. g^fpR 4,8,1. 3,3, 

2.6. 4, 2, 2.3. 9,86,42. 

— 5T7 1) «et. Weggehen, sich entfernen , sich wegmachen , entfliehen , 

weichen , schwinden : ^TrT KV. 10,14,9. M^lrl ^?T ^UlMI cJ^IM: 

108, 10. 1,50,2. 123,7. 124,8. 8,55,15. 56,15. VS. 35,1. TT WZ 
ETt4r R nfq^T q'liqpj AV. 4,3,5. 6,20, i. 83,2. 10,1, io. 19,49, io. 
(at. Br. S, 3,4,9. 11,5,*, 13. Katj. Qh. 15,4,26. Mrkku.147, 

5. Wffr? ^TFTn^TTH 0 ▼gl- — *T(T und — ST) M. 8,292 . Jagn. 2,298. 

M.5,H6. 1,82. p: 10,111. Jioi. 

3,226. HtHIüJ-a R. 2,112, 18. 5, 33.21. 3,78.9. 

^r<M Ir Mr 183. abgehen, fehlen: FR RR5R Af?T 
(J|l||:)Kdr. bei P. II, p. 451. weg fallen: ttSJIMi Ait.Bh.2,1 1. RV. 

P«at. 10,11. — 2) nied. davongehen: rflsJl RV. 10,72, 6. sich 

aufmachen: <RT TTTTT M’Fl4lr^ 1317 ^TR^4 tETTT: AV. 7,90,3. — par- 
tic. WV] entflohen, geschwunden, gewichen: cfiSRftF rTOTTpfT: er kam 
mit genauer Noth von ihm los Pankat. 91,6. M'lHI^iMHlH N9HlH) 
R. 2,33,20. «Nfl^ra^lC) F^TFHTTW: Katj. (>-22,4,7. Latj. 
in Ind.SL 1,34. N. STTcPTT: M.7,197. ^cT^TRHrTTTT: R. 2,92,6. >Trf- 
M Cai. 191. DoCrtas. 77, 4. RV. Prat. 11, 12.19. 

der sich von Etwas entfernt hat, von Eitra« abgefallen oder abgewichen 
ist, einer Sache verlustig gegangen, frei von ; die Ergänzung im abl. 
oder im comp, vorangehend P. 2, 1,38. UHtlrlHlr^NiR. 6, 19. 

R. 2,109,32. FTPRF^4,34,35. FRTr^MBH. 2, 1131. 3, 10211. »JiMIr^P. 
2, 1,38, Sch. 5R 7 üTr[^RACB. 7,67. Mmi’-trl M. 10,57. sJIMi 0 Knisn. Up. 
6,11.3. IRT° R. 2.108,1. gi^TJ P. 2,1,38, Sch. TO r ^rf T fe-lil^U I: 
die unter Anderm den Rechtsbiichem entgegen handeln Jäg^. 2, 4. — 

vgi. wm, wm fg. 

— f^TT 1) auseinander gehen , sich trennen: 7J2JT r ^i I k ö* rf WFr? ^ t-T- 
qRrn I FTOR ET öTmTrTT rTS^TORUR: II MB». 12,868. 

869 (= R. 2, 105,24. Gohr. 101, 12. Hit. IV, 66 ). — 2) weichen , schwin- 
den, aufhören: ^ PFT cT3" r TOP7T'T*I cEP^fc? Pa i». 15, 7. fT- 

FT dl^lUÜ WpZ ^ TT M. 11,97. aptfi FT ^rT: («c. T^j 

FT0T9,U2. — parlic. cil-irT gewichen, geschwunden: 31. 

4,260. 12, 18. J aG.x. 1,267. °^fT Buag. 11,49. R. 5.28, 

12 . Prab. 117,7. -yul Amar. 12.64. abweichend von: Wryi^ll^^U 1 !- 

, , C ** 

FFT wm J *'c>- 2 , 5. 
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— gjg 1) eintreten unter oder in, eingehen; theilhaftig werden, er- 
leiden; mit dem acc.: gtfg gTgt RV. 2, 43, 2. g gj 

ATrltT^iR UTrR 10,115,1. TWIQjirf 1,162,2. 2,3,9. 7,47,3. 

5n:raqqRuqtrT^vs.2,i7. qjj: fcrq qiquqTT^ 8, so. av. 2 , 34 , 2 . 
spfa: qm §nq>TM,34,2. mT qTHqcftqq 10,5,2 3 .^qTq- 

CQTr? 10,6. Ait. Br. 2, 10.4 1. Bau. Ai. l)>. 4, 1,2 . Taitt. Up. 2,8. gg 
yT(T tiT^qfri SrjrrSR’: Fgg ri I^I^Brh. An. Up. 4,4,8. fj Trrfkjj- 
WUTrJ WrU4c1( Bf». Au. Up. 4, 4, 14 (= (vbtacv. 

Up. 3 , 10). s|(Wr3 FT Mwd.Up.1 ,2,7. - 2) in Ver- 

bindung treten , sich vereinigen ; sich ergiessen (von Flüggen); sich in Et- 
was auflösen; mit dem acc.: g*“£J| ^M^UM'-UlFT HV.3,33,a. T5T g^: 

«('WrfiqN qm amrm: vs. 3 »,i i. qr: qrmTjqmT: qqi qra^iq- 

qfqqm Air. R*. 3,40. qir^ cl', irHHH'-Ülrl t‘ T - Bh - 6,6,*, u. q^T 

^q^q: mfqf?T snnt ftt% 10,3.*. e.«. 4,*,i. 12,3 ,«, h. 

qqmr q^qm wqTfn snÄ r««. a«. u.. 3,2,13 . fw-Tmt 

gHJI^H F^n^TrTFFrTrl (et\m. Spiel.) Kium». Up. 4,4, 14. (*t. 
Br. 10,3,9, 1 1. (y*1*U yi'-H'rUrlfj: Taitt. Up. 2,2. — 3) hinge- 

hen in die andere Welt, sterben: »TT rkf ClMIr W'l ^Ic ^71 ^ M r\ R V. 1, 
162, 20. — Vgl. FTTTTtT, WTH' 

— gTH 1) herankommen , sich einstellen: MM M*TTl l r f RV. 

1,123,7. 8,2, « 0 . 1. PO, 3. q^T qpT fqfel RH 10, 

m A • • ^ 

28,8. AV. 1,25,4. 13,1,10. Sni^HI -I>-T7Tq N. 12,22. Sir. 6, 

_ »v ** 

4. .WHfWrjlHrH ^^TJTrT Bhatt. 7, 84. sugehen auf; aufsuchen; los- 
gehen auf; mit dem acc.: ggg ^I^^RV.1,140,6. 

m st^ptW 9,55,4. 96.22. 101,16. qm tt qrqqfq io, 63 .i«. 83 , 

s. AV. 5,1,5. 4,2. 7,46,3. 10,7,4.6. qftmhsröfq: TUFTOT Tqq- 

TlHIII qiftq: *f» machten eich daran dietelbe mit rindsledemen Riemen 

o 

von hinten nach vorn (messend) zu vertheilen (at. Bn. 1,2,*, 2. 6,6,9, 

i. mtm - rrn^u wr ^fpr^R. 5,41,33. gfggT 

die Sonne neigt sich sum Untergange MBu.l, 1797. o-RifUW oder HRT- 

% 

^FMn Jtndes Nähe, zu Jmd kommen Pa.skat.46, 4. 200 2. IV, 21. st. 5ff- 
mqrrrm 46, IO ist vielleicht °qmq*u lesen. meü.: q erwi- 
rb gingen auf die Götter los TS. 0,4,*,l. — 2) entlang 

gehen, nachgehen: q*^ SöfFP-TlCT ’-lVilr^RV. 1,124,9. 8,89, 1. 10,3, 
s. 117,8. AV. 8,9,9. 5R qfHIsh qm RV. 4,57,8. g*x. Bb. 

12,4,4,2.3. rT?l 1913|H^R Taitt. Br. 3, 1,1, 12. 13. ^PTT- 

mfq den H eg entlang, d. i. gleicht Glr. 10, 14. 

'lym ^ Hl Irl R. 1,19,23. — 3) hereintreten, eingehen in, eich 
inigen mit, übergehen tu: qqq^— q^; qjq%CpiT Biutt. 5,67. 

qqT^qPTmfH >1.8,75. q^q q^rjvqfq qTqqq: MMTriHl'^2,82. 6, 

79. 12,125. q^r qqTR 22. is. q MM+qy q I q- 

sl frWT ■imiH STT^T FTtTT '1^-lTll'lH: 11, Ul. — 4) treten, errei- 
chen: f|cqT qiqT qm qfqqriq^Rv. 7,103,2. q qqr (cqvHHD qT- 
prmrFT p*nk*t. 11,0. q qqqTqqq qN^niiri >TT^: Mns. 33. med..- 
qmq qTqq: RV. 1 ,60,12. AV. 4,24,6. — 5) sh 

Jmd (acc.) gelangen , zu Jheil werden: HrWUll^MH^Üfrl HTc^Bhatt. 
7,99. — 6 ) zu Etwas (acc.) gelangen , erlangen, gerathen 

t«c^hi qrqqT 14,562. qpq qqrf^qmfq p*«- 


veret\ 


■at. 1 , 140 . 5 ftqq q s^tj iri q^m qqqqq; r. 3 , 49 , 28 . 

Tq qq: dbc.t.s. 95, 12. qnmmgq mbh. 3,8575. sqqn iniqpiq q 
Pa«*t. 1,132. - Vgi. qjfTfq f g ., qvqq. — intens, anflehen: 

«wrtfnAw ^wiuiihj rv. i, 24, 3. 

— HMW 1 ) herankommen, nahen , sich einstellen: H 37 
TOf: RfPI: RV. 6 , 15 , 12 . RR^TJTrT R. 2 , 97 , 18 . qr >T^TT- 

|or?: PPP-UIrT Pan«at.i, 98 . 36 , 17 . 81 , 23 . 101 , 20 . SRTcf JUMh qfTT- 

UTUHT HRRTrarl^ll 11 , 78 . 

- 2 ) folgen: ^TtT^FT 

ficup. 1 , 72 . 

— Fpl 1 ) Weggehen, sich entfernen; hingehen zu (mit dem acc.): 

JU ffRto RV. 5 , 37 , 2 . q^aMR 49 , 5 . cfi 

^ 71 ^ 7 , 86 , 4 . JTT^T ^n^^ITrn (Padap.: 

^TrfT) 80 , 1 . AV. 1 , 11 , 4 . abgehen: fT^NI^ a^l^UII RV. 5 , 78 . 8 . 

— 2 ) herabkommen auf , sich stürzen auf: g^SFT R^T( »jT^TT 

rv. 5 . 4 i, is. g-JiTfti TT^rni: av. 11 , 12 , 8 . ggq-ft: 

n 4 ^rl tirjbjMfMk ^ VS. 12,91 (Karva). — 3 ) acAaMen auf, be- 
trachten: WT: ^JTgpTTgfqg & gTTRJ SRTRg 

II C*k. los. g^I 5 T ^ 5 TTPTP 7 fgg- 

flUt*=| Bu att. 7 , 33 . so meine ich Vikr. 8 , 18 . begreifen, verste- 

hen , kennen , kennen lernen, erfahren: g^T gi^T^MBH. 3 , 2329 . ^TfJ- 
rWl gg %r!: 233 . g HMI 2 H^ 12694 . qp[ gT%fq g 

f^rPJ^R- 4 , 14 , 2 ». g^m cf c \ Wl 10 * KüMinA "* 3 , 

13 . buatt. 3 , 87 . ggi^r gqgT g^i gg paab. 24 , 10 . Kathas. 17 , 26 . ggj- 

'TTPJTT — — < 7 ?T leeue, dass Rach. 2 , 56 . Etwas als Etwas erkennen; 

r "s | • 

wissen, erfahren, dass; mit dem acc. des obj. und praed.: 75 ?TT ^TT gWjg 

qq ^ qiqT q ^Tqqq^i ^mnqTT^t iq qTmmqqf^qnR. 3 , 75 , 
24 . qTRqwmm q qiqfq 4 , 32 , 15 . 3 , 4 , 22 . gu. 79 . 163 . r*cb.i, 

71 . 2 , 35 . 3 , 63 . Kathas. 13 , 110 . 13 , 112 . das praed. im nom. mit folg. 

so: gnjT: gfprgi gm grrig Rach. 12 , 37 . — 

partic. ggg 1 ) abgelaufen: ^gTT FTTr^TS. 2 , 6 , 

9 , 5 . — 2 ) erlangt — , erhalten habend: R^c|g; P. 5 , 1 , 134 . = cTfTTTH: 
Sch. J||| cbend. mit Etwas (einem Suffix) verbunden P. 6 , 4 , 

93 , Vlrtt — Vgl. ggPT. — intens, abbitten, versöhnen: gg g 

RV. 1 , 24 , 14 . 

— g^gg 1 ) nachgehen, zugehen uuf; mit dem acc. (at. Br. 3 , 3 , 4 , 
is. qsfäT H'iH qimqTqq^s, »,’i 5 . 6 , 3 ,*, s. 

FftqPFqqfqRq HHIfyHlr^U, ».*,*■ 8 , 1 , *, 33 . 8 , 7 . — 2 ) anheim- 
fallcn, verfallen: qrm'-iJH M 41 l'iH' c f= 4 l' 4 H g*T. B». 7 , 2 ,*, 13 . Hr Ml- 
cqrq q r qqscHiqrfq 14 , 4 ,«, 1 1 (= B*b. Ab. üe.l, 3 ,io). fqrHWiqi 

CO c 

tfsgggfn 12 , 8 ,«, is. - v g i. g^ggm, g^ggigg. 

— gvgg l) hinabgehen , hinabsteigen , bes. in das Bad: 

Ait. ba. 1,3. qq: g*T. Bb. 3 , 2 , 8 , 27 . 8,*, 10. 2 , 5 , 8 , 46 . 6, 3,4, 4. 6 . 
Katj. (a. 5,5,30. 6,10,3. — 2 ) Einsehen haben , sich herablassen: rTrTT 

gm jTcftm WrFm HNuira ?at. b.. 3 , 7 ,*, 4 . 4 , 2 , 

f, 16 . 3 , 4 , 14 . — 3 ) wahrnehmen: rT^TI 
m^TTR^TS. 2 , 6 , *, 2 . - Vgl. gUHMH. 

— gqvjjg l) Zusammengehen , sich ansammeln: girFH- 
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HI1W Cat. Bk. 3,8,», 8. — 2) ein Uebereinkom- 

men schliessen, mit dem io»tr. : ERT qq^Tjqmm^ *^Jr^C AT - Ba * 
S,4,t,9. 

— 3M W 1) hinabsteigen (in’s Bad): SRHsfoef cliMMlfl AV. 11,6, 

53. — 2) einstimmen , einfallen (in gemeinsamen Raf): frl 

fsfpfaqqqRqf^T Cat. Ba. 4,6,9, 12 . 12, 8,», 26 . — 3) zustimmen, sich 
willig zeigen: ff^T HiMI C 4T - Bb - 3, 8, », 28 . 7, »,3. 

— McJm 1) umlenken , einlenken: "41 ^ cTT 4*^H 4M MMIf^AiT. 

Br. 4, 4. — 2) umlaufen (ron der Zeit), verstreichen: 4M cif) 

Cat. Br. 13,4,4,1. 12,3,4,1. q^T FTcqq^R 14,9,«, 19 (= Brh. 
Ar. Up. 6,2, 16). 44 Kaü$. 44. 

— 5JcMM [herabgehend) erreichen: ^^TPTFRTSt McMMcM C at - Bä - 
10,5,1,1 i. qR F=RT HW.h«rMMMimfH H,2,i,s. 

— t<i*lHrM4 herabsteigen zu Qsr. Br. 5,3,1, 4. 

— cjjq dazwischentreten , trennen: cTJ^FWJ 

Cat. Br. 13,3,1, 18. q c^qir^K;TJ.Ca.l,8,23. qT- 

rT[T MsJl^lH ^JMMI^K4tg. 1. Nir. 6,11. gramm. durch Einschiebung 
au fl Ösen : äMetuTltü F^*: R V. Prat.17, is. cQMrl 

getrennt , geschieden: q^cEJcR 11%8. 5,21. TTO^T^Ir? P. 3,1, 38. 

— EFfäm einem Andern folgend dazwischentreten Qat. Br. 3, 4, 

o 

1, 1.3. 

— qqq zusammen kommen* — (Hessen , sich vereinigen in (mit dem 

•CC.): MM'-<WH^g*T.BR.l,8,«,6. 11,1,*, 30. 

PA 4,43. - partic. TR- 
ER zusammengekommen , ueretnf; in einer grossem Anzahl vorhanden; 
alle insgesammt (im du. oder pl.) M. 2,139. Buag. 1,1. MBu. 1,6987. 
2,3054. 4,797. R.4,28.I3.^TP?T AK. 2.8, *,29. H. 

763. y V'Jjt ^7: JJTHcRT I ^PTT ^ TTqiHT^I ^ 

^fsj?ÜI Will R. 2, 107, 13. f5fmT: T^TT 3WTORT: I 
g WTrIHT J]inVni-=T< |17J^|| 5,77,7. 37,33. mit Etwa* ver- 
einigt , in Etwas enthalten ; am Ende eine» comp. Sin. D. 13,4. 

— flfHIM untergehen (auch io iibertr. Bed.): SFqqqq Pr ab. 112,6. 
Vgl. 2. tlfrf 2, wo eine Anzahl Beispiele zu Anden sind. 

— ^FTJTrFT plr Jmd untergehen, d. h. neben , während der Thätig- 

keit n. s. w. einer Person: ^IMrlNlHHl^lH rMI 'T^I^Mläl- 

Ait. B*. 1,3. B..S.2, 

1,17. 9,1,8. 12,4,4,6. Vgl. WO die Bedeutung nicht scharf 

genug angegeben worden ist. 

— SJT 1) herbeikommen , kommen (mit zurück kommen); kom- 

men zu (acc.): q^T q ^TTFT 4 1 ( i A qTrT RV. 1,123, 12 . yiM'iHl 5^7- 




qT I24,a. 


125,3. 191,2. 


3,33,1. 35,8. 87,8. 8,84.7. 5TT 4 ^ *R: 10,37,4. 83, 1 9. 

101,3. 100,2. AV. 2,26, i. 6,131,3. ^ 10,1,28. 10,4,49. 

t»T. H«. 2,2,*. 12. 9,1,*. 12. qp7 t ItI I dl«?-(r< 7^7: 12 - 6 ’ 1 ’ 5 * 
^Fr^TTT^T H'4', HW l=W M 14^1, 3,«, 27 (= Bau. A«. l>. 5,14,4). 4,1, 
*,4.i4.qTFTFFTWT Kairo. Up. 1.10,7. qUFTFTT HMIWm 5,3, 
1. TTTn HM l'-l c. mit dem dal.: rl l'-fi I m Bbh. 

Aa. Up. 4.4,6. ejq|y»||qH (partic.) ku\xo. Up. 8,6,6 = Katuop. 6, 16. 
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partic. RV. 3, 3«, 3. Nia.3,16. ^f^MBa.2,3186. N.7,4.23,18. R.1,9,54. 
Vier. 2,21 . Hit. 11,22. Ql«. 50, 16 . IpTJ (in der Ironie) P. 8,1,46. 
^7*7 M. 4,225. R. 1,73,9. GItac. 5,1. Katbas. 13, 166. 20,29. Vid. 187. 
160. FSrfsTf tuMlfl (partic.) M.2,120. 8,235. yiMrfl f. RAOB.ll,i7.rf- 
E fNH I jH 3,i8. mqn M.2,ii4.- ^(WqcM 

M. 2, 197. ^äpJrTIH M«6H. «7. PirlMHIMfi: - R. 2, 

46.3. ^ihW — 9PZFR^: 100,6. — 2) Jmd (acc.) zu 1 heil werden: 

iroSJ ^751 rR’JWrl: Katbop. 2,2. FTFTIWT MIUMffT (!) 

Kbard. Up. 5,14,1. — 3) gelangen zu , gehen in, sich hingeben , gerathen 
in* erlangen: MAIMl ^IhImMI^R. 2,62,20. HMliHrM Mich. 12. f=J- 

PaAi.16,17. - ^TrTO: (I »gl. 3^T: R.2, 

21,7. 54,23). R. 2,65,28. IHrU 51.12,125. - Vgl. 5JP7, qm, 

inten». 1) herbeieilen: m IdVMfHd =flP(t RV. 7,3«, 
*. — 2) erflehen: 517 "^T ^=IIH ^IH^VS. 4,5. 

— 14^1 hinzugehen: 4<4Hf1^^lJlri AV. 12,4,15. 14. 

— McMI herüberkommen AV. 11,10, 1 4. 1 5. 

— in Jmdes Gefolge kommen; nach folgen: HR 

Ait. Br. 1, 1 5. Katj. C*. 11,1,8. RV. 

1.161.3. tjA AV. S,8,6. 

— 5PTJT 1) AerbetAommen, kommen zu oder in* treten zu: CP^QIMfrT 

Valarh. 6 , i. MT üA\ q^rf: q: VS. 17,47. q 

qMqiqi ^rA a v. e, 1 is, 3. sfr^cfT «n^(^i 4 i 4 i 1, 

2,«. q^WH^qqiq C a t. Br. 1, 3,4,1. 4,25. 4,3,4,14. fgg. 3,2,1,22. 
fwn issTlciri 1 u im Tn 13,8,4,6. N. 28, 1 3. 22,2. Vier. 

13, e. R. 5, 36, 40 . q^iqvqf^ qqq Wr^Mq TqT^qqqTq^MBB. 13 , 
1862. Kathas. 22,50. qq Parrat. 252,18. — 2) sich 

hingeben (dem Schlaf): R. 1,35, 14. 

— qq^JT herbeikommen , zm Jmd kommen: HMKJrM Parkat. 40,21. 
158,16. mit dem acc. der Person 46,18. 96.15. MBh. 14,2614. 

— 3TT heraufkommen ; emporkommen aus ; herauskommen: 33" RT- 

fq^rfr nrt oi^uwi^«mhrv. i,»i,i.^f% 

ipjtflr^AV. 5,30,11. =41 ^11,1,*1. 6,18. 12,4,41. 

=4ll7l-UI t4''^=43rT: 13,1,1. 17,1,22. »om Hinauftchreilen zum Altar 
Cat. Br. 1 ,2,4,21. 2,5,4,45. 4,11. zum Audienzsaal eines Königs: q«£ 
qirT: qqPT 3^MIM K«ÄW d. Up. 5,3,6. aus dem Bade u. s. w. steigen 
Cat. Br. 4, 1,4, 12 . 4,4,23. 5,f,2. 12,1,1,11. hinausgehen: Ms^llilrll 

(^T?TTr^(*R:) vs. 34, t. 

— qqn nach Jmd emporsteigen u. s. w. Cat. Br. 3, 5, 4, 2 . 8 . 9,2,4, 

1. ^ MrT I 14,5,«, 1 1 (=Brh. Ar. Up. 2,1, io, 

wo SR^r??). Katj. C«- 5,4,7. 18,3, 17. 

— herankommen (an das Haus) AV. 15,11,2. 12,2. 

— 3Ml^l hinaufgehen: '^[ rj AV.11,6,53. C*t. Br. 2,3,4, 16 . 

— 3771 I) herbeikommen, kommen zu (acc.), treten zu, sich nähern; 

aufsuchen: MT A\ MIIH( IMr^RV.2, 30,7. 3^ ^4lrj^Hl4f?T 8, 

20,22. 46,30. 85,8. q#mFqTqq q^g 89, 11. mu- 

qTqq^9,97,5. 10,88,19. 1,1,7. q^Hrl^lT^fq AV. 1,33,2. 3,10,2. 8, 

118.3. 7,66,1. 18,2,2 1.60. Cat. Br. 6,2,4, 2. fgg. 9.2,4,20. Gl- 

tag. 1 1,3. — 0T|I||M^Dbv. 13,3. sich geschlechtlich nähern:!] I- 
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cT^T^T MBh. 1,6577. — 2) antreten , sich 
hingeben: MBh. 1, 1258. Bbartr. 3,64. 

— SPT^TT Jmd hingehen: R. 8,9,39. 

— ^11 hineingerathen in (einen Zustand): Bru.Är.Up. 

4,4,1. 

— abgehen; aus dem Wege gehen: RV.5, 

78,7.9. fqjp£ fTPT 10,124,6. FT 4 , 4 , 21 . 22 . 

— 1) umwandeln ( at. Bb. 8,7,*, 5. — 2) umkehren, wiederkeh- 
ren: HT ^ GflJJWfilH 7TT H^CH( STTR qMrMNTO Kuand. Up. 5,1,8. 

— SFPT^T der Länge nach umwandeln (at. Bb. 7,5,1,37. 8,7.*, 4. 

13 . 3RT Ä tWI rn^ITWftqrT: I 5T^TfT^ «4 m!I- 

UllsmiHci ^ II MBh. 14,468. 

O 

— umtoandeln (,on der Zeit), für Jmd verstreichen ; mit dem 
«cc.: fT HMtfTlH TH: qiTtfJjqT Q WWTWW lf^C»r. Br. 2,8,*, 12 . 

— vir Ml toiederkommen, zurückkehren zh (»cc.): VirMIMrMI (lall Cat. 
Br. 2, 3, «, 2 . 1,7,*, H. 7,2,«, is.^qqq }TJqq: HrHMM 14,8,4,3 (= 
Bau. Ar. Ue. 5,5,2). Kau. C«. 4,8,2 t. 1,2,9. q*TT*j IT7T H 
21,l,i7.H^ 5miF^7 H|R(fqfä HcMMIH Kbä™. Ue.4,1,7.^^?^ 

SPT^T 51 Bll. 3, 274 4. 

— STPTOFTl dass. Cat. Br. 6, 7, »,4. 10. 7,2,«, 19. 4,3, 4,9. 5,», 16. I, 
1|«, 82. 

— ^^1 1) Zusammenkommen , zusammen herbeikommen , sich sam- 

meln bei oder in (mit acc. und loc.); zusammen aufsuchen; mit Jmd 
(instr. oder instr. mit sHfamm^nlommer», sh Jmd (acc.) treten , 

hingehen: MMIMItl 9^! RV. 5,6,2. 73,4. 7,40, 1 . 

md 10 , 85 , 33 . täfäfoä qnf av. 3,22,5. 8,102,1. 7,21,1. q- 

*}rj 50,2. 11,3, 1 1 . 8 , 18 . 12,3, 1 . 3 . 4 . 40 . FT^ ^T: 

(at. Br. 2,1,*, 17 . 4,2,s, 4. 6,», 4. fgg. FT^T %qT rll^llWnl: HM Wirt 

8,5,*, 12 . 7, 4,*, 23. 8,7, «,4. rpn qTT# ^ *1 HHTTftl I 

TTOR V ^mU : \J rlff^TOqilFT: II MBa. 12,868. fg. (= R.2,105,24. 

Gobr. 101,12. Hit. IV, 66). qq q^Jgf Bhatt. 4,6. HHrM (subj. pl.) II. 

2, 152. 9,104.212. R. 1,14, 12. 2,67,1. 3,29,26. 4,39,40. 5,15,51.52. 

(ak. 18,23. Pankat. 46,21. 160,5. qq (hlM 45,14. q tJ FTFT— 

^ipTTr^MBn. 3,249. (subj. sg.) FTH i «77.- W 5 ! 

(subj. sg.) N. 8 , 22 . Draup. 4,7. Arg. 4, 5. FT 7 T q^JIt^T HUW HHr'4 MBh. 

o 

5, 7041. FFT — W\ Hhc 4 (*ubj. pl.) R. 3,16,4 1 . rpTT — hhN<4H^ 
(ehelich) 1,77,29. herbeikommen: HHrM (subj. sg.) Parkat.148, 20 . HH- 
«7HT: Müii. 2, 203 1 . partic. fPTrl zusammengekommen , versammelt M. 
12,114. R. 1,4, 13. 2,56,32. 3,34, 3G. 4,50, 16. verbunden, vereinigt: *7- 
cfi^y Dr^üp. 5, 14. mit Jmd (acc.) zusammengekommen: 

HHHT vJlfH Arg. 4,3. feindlich (mildem instr.): ^ IH^ — HHd 
(»HHI Hin. 4,42. mit Jmd oder Etwas (instr. oder geht im 
comp, voran) verbunden , vereinigt, versehen mit: I R^FTT 

jfcTRN.26,7. rpn HTHT MBh. 3, 10262 . TrTTH H(Hiqäl H- 

ifrT: Mbkrh. 156, 6. Parrat. 1,29. qq--fi IfdrUHHI HcTFPTTfq 136,6. 
50,12. cTWTnfftFIrTFT — M'rk^ des Oceans, wo er sich mit der T. 
vereinigt, Rach. 4, 50. CTlrtiHHfl Passat. 1,388. W*\° 438. — 2) betre - 

ten: HMq i fe qq HUMdl'-J I TOfet^TPT: q- 


- I 

^TTrTTH: II Hit. 111,73. — 3) es mit Jmd («cc.) aufnehmen: 
fnrT: fTMMlä'^ili T^q^r^R. S,43.4 2. - 4) mit cu». Bed. 

(eine Verbindung) herbeiführen: cHJFI HHrM Ml^lH^WAgv. Up. 
6 , 8 . (amkab.: = 

— ^TThHHI zusammen herbeikommen , zu Jmd (acc.) vereinigt hin- 
kommen; aufsuchen: Stimuli ^PTORrTT hatten sich versammelt 

Cat. Br. 14,8,«, l (= Brh. Ar. Up. 3,1, 1). qljqqfl ^FIIT qmMHIMPrl 
7,*,t (= Brh. 4,4,1). fTIRT ^TtTFT mw^rlMUl: MrWiq- 

w >rfHHqwrM=iq^qqrrHHMHq;i^ f^ r quin ^rpwqjqm bru.Är. 

Ur. 4,3,38. ri «£IHqq r MI^: Khähd. Up. 5,1,12. ^ qiqpT ^ q^: H- 
^lr| AV. 8,102, 1. Hierher dürfte vielleicht auch gezogen werden: 9T 
fäWril qPT fFTg RV. 6,19, 19. 

— J^HHI Zusammenkommen , an einem Orte oder mit Jmd (acc.) 

Zusammentreffen: f? ^ ^TFT (at. Br. 3, 4,*, 6. 4, 6, ft, 3. 

tgg- ^ W 3q^UIUTyqMH4IMM 3,9,», i. 4, 4,*, 2 . 11,«,*, 2 . 13,4, 

1 -v *. 

i,4. », 3 . 14,7,«, 4 4. ?TH 3W?rm^: Kbard. Up. 1,12,2. 

— 3^ 1) hinaufgehen: 



fs RV. 1,161,51. T^n- 
■pH 3^10,90,4. 27,15. tH ?qT 9ÄTT qn^T^AV. 11,1,37. 
18,2,47. VS. 11,69. U^ril mjR: v4IH«Jl^inl<( (»um Altar) Mlil'-hl: 
MBh. 14, 2 6 1 5. voraufgehen: 3T^T^ Rll^itll ^fcf: A V. 3,4, 1 . — 2 )aufge- 
Aen (von allen Gestirnen): 3^TcT RV. 1, 157,1. 163,1. 191,8. Fpf 3 7 «TrFf 

1,27,19. vs. io, i6. gqT firm c^t. b«.2,i,*,4. i, 

6,4,1«. 4, 2,*, 2. 6,*, 5. 3J|Jr<qil<(rqHJM.4,37. MBh. 1,6533. 3, 118«7. 
B. 3,6,12. Buatt. 6,1 10. it^MrMM Pra5rop.1,8. H 

9. qir<rM 3^T^7. 3^7 tT T^qq^q^R. 3,12,*. q^UII^HI i,8, 
«3. kilfiivj*^— -i^Mrl*^5,il,4. 3^qTrT lil‘41 1 £ : Mrkkh. 23,2«. q- 
sH^qfrl (vgL 14,781, wo 3qqiTT gelesen wird) q | HH MBh. 

3,11855. die aufsteigende Sonne (bis Mittag) Bru. An. Up. 1,1,1. 

pass, impers.: <,*-5 Ml^l'iri Biiatt.18, 20. ^q?f 8,35. partic. ikri HV. 

3.15.2. 10,121,6. M.2,i5 ( 3 ^Ml^ri %q, sc. ^). 3 , 280 . Siv.4, 

10 . Isdr. 2,27. R. 1,7, 18. HWT^H kuiso. Up. 2,9,«. HTTFIT^T: 
ved. P. 3,4,16, Sch. aufziehen (von Wolken): *iIM HM!! Mrkbu. 

>s r ■ ^ ^ 

75,6. 4,43,38. — 3) hinausgehen , herausgehen; her- 

vorgehen, erstehen; entkommen: IJct 3 tt N t \ ^ *^1 1 1 ^S(Ih^R 2,24, 

6. HHT ^ qTH 3f^qTq qUTTr^7,33,i3.qqMH: 4*1(4. UH 14^104, 

3. (HBIi} 5jfq^T tgT ^TH10,i7,io. 108,11.27,23. AV.I, 

76.1.2. 3,2,8. rom Schall: 3?^RT H'iril qH HTHT: RV. 10,103, 10. 

AV. 3,19,6. — C*t. Br. 2, 2,*, 6. HIHI q=q 3^14^7,2,*, 2. 12, 

1,«,3. 2,4,16. qqraqq 3^q?T ^qqqiq^qq 6,2,«, 5. 
(entstanden) ^ftr?^5,3,*,6. H ^7 WPU: TTWU 3TH7T 3^TcT 
(macht sich frei von) ^ Ij ^7 Kbahd. Up. 1,6, 

7. rTH ^ HHTH 3,16,2. - qTTTJ: H.hlHI^I^Miq HH: 

Ragh. 7,23.«8 (ed. Calc.). HrHW(lrMH^. , -'iH K»thÄs.26, 

280. q HHIH(d sqTfH(i^lrt mHH IHd IHC * K • 23 . S\ Prl qq qrgqrlrT: 

CF^189. Prab. 107, 18. qT^T: 

9i,io. 3^7^7Rqfqqq: Nawh. 3,92 . Ragb. 1,93. 3^F? 

• 

partic« Naish. 0,52« — j 4) aufbrechen , sich zum Kampf erheben: EfT tJT* 
HH IrIV-l H- 4,38,12. qqTT HNjflH H^dri HH^rT qi: Kimaras. 
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2,37. Pba*. 31, 1 3. gegen Jmd (acc.) : 

ffN q q - *1 MIlH. 3, 1931. - 5) einen Auf- 

Schwung nehmen: ^PP*tFPHFP!T — (Hl (Uil ^HP P! Haüu. 17,7 7. 
n^lhrNH^H.1,15,24. P H(PT tFPP Bbartr. 

3,4 I. __ ß) 3T7p in der Höhe befindlich oder ausgegangen RV. 1,92, 
1 1 : 3T?PT *H HT^PT PT^PT P?t — Hier und da wird 3T^P rou ^ 


MRh. 3, 1921. — 5) einen Auf - 


-sr *- -* 


II: 


mit 3TTP ▼ou P<T verwechselt 


— 5FHT nach Jmd aufgehen , — hinausgehen: I 

m ^fpTT ^ fl AV. 1,22, i. C»T. Ba. 8,7,*, 4. FT ^ FT 5J^ qFqiqqq- 
5TTP 7,5,1,30. Ait. Br. 2, 19. — Vgl. u. 3^T am Ende. 

— 5TTT^ aMJirficÄan, auf die Seite gehen: PPlf^TTPI PT W 

^f?T A*t. Br. 4,8. qp ^P ür. 3, 5,», o. p>3J 

(q FT P 2,6,1, ifl. iPFUPHf <£pHT Pqif^r? AV. 8,50, i. 

— P*U7 1) aufgehen: P^TJf^P J TP^MBii. 3, 867. 14443. R. 1,19,3. 
2,54, I. 3,17,1. 22,16.19. JJ^nTFHRpP 2,114,3. erscheinen , von .Na- 
turereignissen M. 4, 10 4. — 2) in die Existenz treten , erstehen: (PPTP) 
5P-7JI7P Prab. 116, 19. — 3) über Jmd (acc.) aufgehen y von der Sonne: 
3^7T>T ^HI^FFr ll ^lfq *f7 KV. 8,82, i. qqqT qFTJTCFS AV. 3, 
20,io. Air. Bk. 1,3. q fcTWq^qif^CAT. Ba.3,2,*,27. 11,1,*,!. 
12,4,«, 7. 13. 8, «,3. KiTJ.g».21,3,i«. 25,4,37. 38.2,319.320. qiiTT- 

^FTp-W N’ J <H MBu. 4, es«, pass.: 5RR1 7: 

w ^ ^ -s 

ll. 2, 221. — 4) fiel gegen Jmd zum Kampf erheben: FTMiPl(H^- =?5T 
ifrwr-rf RITT -JvqfiqFnHBB. 3,2010. ^FT STFq^q 

pft FFFT ^JMWjfT'TR 102-2. q T^r F qnjJ^T: SFT qFTFT^fVr qT- 
3!FFn WU qT - fFTRT ^TJFqTFrq: || 13303. - Vgl. fg. 

— {, zugehen auf: 3qR7p ^TtTH^Ait. Br. 8,24. 

— HT7 aufgehen: Buaiitb. 1,66. Sau. 1). 18,21. 

R. 1.19,3 gehört zu 

— 57”'7T sich erheben und Jmd entgegen gehen; entgegen herausge- 
hen : P Hffl-jrW fqqPTPT PPT TTT MBn. 13,147. mit dem 

o ' o x r 

acc. : FT #FTT: Hfqji qq q Fl; RV. 3 , 31 , 4 . FFFfflW 

kVV^W ^TTPTFI m^rft Reu 4 Ras. 3, 3 1. hinaufsteigen: p ^Tr^i(>U| 
PHT mU^AV. 7,3, 1. 

— H*M 1) hinaufgehen : PpRp hoch, erhaben KirIt.5, 1.4. — 2) auf- 

gehen: «lf>FTJ: P^JPJMBu. 3, 13737. 1,6329. R. 2,83,9. PPP. fl ^ 
ffl 14,40. aufziehen (von Wolken): 5p|: 4,27,9. — 3) aufste- 
hen , sich zum Kampf erheben: MBn.2,791. T4J- 


ic^mg 



AK, in 


Bekp. Chr.190, 1 1. — 4) in Gemeinschaft , in grosser Zahl zum Vorschein 
kommen: qpT R.2,1,26. slI^Uli: Siddb. K. zu P. 

6,1,39. — 5) Jmd zu Theil werden: versehen mit Etwas: pp; 

Jpfc ({FF^T:) MB«. 1,12«. 13 ,is 7 3 . FT^: 

Arg. 10,10. R. 1. 19,6. rlT*-UI H 34,43. 24,21. 

— 3^ 1) hinzugehen; an Jmd (acc.) herankommen (freundlich und 
feindlich), hinzutreten zu y an einen Ort hingehen , gelangen zu; eich 
nähern , gerathen in RV. 2,33, 12. H*HJI 3 ^» 3 * 

3,2,9. PT^T ^ ^5^1 Mlrf N^lrl: 3t, 2. 5,43, 1. 62, 4. 7,1, 6. 37,7. 3- 
•cfr ^F? fqRT'TTT Fn^^86,3, 3,09,4. qsh 


Sega. 1,316, 19. Ratuas. 17, 129. cJT^T 

^TFTT ^ ^ 


unternehmen , sich widmen: IThH 


• _M*N 




i 8 ,i 4 ,io. y-JjqNHMM q^qfq 34,10. ünhq 39,«. 

102,5. 37 qg ^qq^AV. 6,32,3. 18,49, 10. TS. 8,7,*, 4. t*T. B».l,7, 
«,s. 8,1,«, s. 4 . 1 ,*, s. - qqT - cfywqqiHiq^R. 5,50, iio. ^pjq- 
fq 1 , 9 , 9 . fff fi^^Fqiq sibh. 13, 13091. d*c. 2, 16. gu. 23, n. 
5TMr>l'iqirH^i4 — e ftHl«'4VII.3^|ri Paaaar. 11,18. mit dem acc. der 
Persou R. 4,29,26. 5,00,17. QU. 41,1. 100,22 . Vid. 101.161. K atu Äs. 

2. 17. HcJTWq gia.10,23. »3, 1. ^FFq rf q^fq^^q: (!) R. 2,54, 

33. H ä qr^ Buag. h, 10.15. 9,28. vrfc 1 ^iriHwIn 

■^FPrfrT (vgl. 3,11855, wo 3^MM) ▼! I PH <H r -W: MBb.14,7si. 5R- 
WHW B. 3,74,1. 4,41,33. gia.41,ii. HHT *TRr^N.10,4. qT- 

xfr qf m wsRjm*. 8,28 . fpttp^- 

3, 15673. PP P^HP I>Ag.2, 47. pp PPTPP (U.139. PP: sich ins Was- 
»er begeben , sich baden M. 6,22. coire cum femina: ^II^UII^jlr^TS. 
2,3 a i. PTni THPT 7TPTPTTTr^5, 6,Ä, 3. M. 1 1, n 2. MBn. 1, 3 437. 4 090. 
Sega. 1,316, 19. Ratuas. 17, 129. PT^JSITpqp^qTrT: M. 9,4. cum viro: 

«pqiqftre: qrFn -qqqmq - q (qr^g q^ q 

p 51 Bu. 3,8 392. 8 386. Mm Lehrer in die Lehre treten ^at. Br. 10,6,1, 
2. 11,4,1,9. 5,*, 13. 3P (3TPTTTP Bau. Ar. Up.2, 1, 14. 8,2,7. Ruam». ü^. 

4.4.3. 6,1,2. — 2) antreten , begehen (eine Handlung, Feier u. s. w.), 

unternehmen , sich widmen: PPU q RV. 2,2, 1 1. JTP^PPrTI- 

rPrPpqfp VS. 1,5. 13,51. PP ri STST HTPfp 20,24. fid’l^lP AV. 

9.6.4. gAT. Br. 3, 4, a, 3. Tppp^6, 2, t, 39. pH: 3,6,9, n. ^P^l, 

1,1,1. PpFTJ 1A*72. p^fp^p^.3,3,2. 3 TP^Ait.Br.1,23. Cat. Ba. 
12,1,9,6. — 3) in ein Verhältnis s oder in einen Zustand treten y sich 
hingeben , verfallen in y theilhaftig werden , erlangen: PTTTr^PTPI^J 
Fpqqiq^RV.4,33,2. Jj^qqiqqFT Cat. Bk. 14,7,*, i 5. qqiqq: iq- 
Q'Tqqq’J: 1,7,»,22. Au. Ba.7,17. J^q: q(»q( FFFF^irT P. 8,1,4, 
Sch. PTPP^ncA dem Hungertode hingeben R. 5,15,4. cTJ^MTP (sic) 
in den Tod gehen , den Tod finden Pankat. 52,20. PTP ’H(P- 

?IP Ragu. 10,84. p^ P Prar. 117, 5. theilen 

Klmaras. 2, 4. PTTTP^ Kirat. 5,4 3. PP^Amar. 60. sich zeigen 

sifikHiAK. ei. fp?ppqpp7 sin. u. 67, iö. pi^ppfp^giK. 36. mpTg- 

tor:p. 3,2,109 ) mbu. 3,2341. (i) 2.2,11,7.^ 

3"!i4lV.I Irlrl I^Ragh. 3, 6 . Rt. 6, 7. — 4) zu Theil werden , zufalleny wider- 
fahren: FFFFFTT 3^ qT FH q^h: RV.1,167, 1. 37T yfMf ^5 T.84, 
s. YälfJW q^qfq^TrT rRqt: H.t. Pr. 30. qifqq g^qq^FT 
B11 ui. 0, 27. — 5) für Elwat halten , ansehen: 

rPFjqqPT^SAU. D.27,5. Balla.mv.sk: (in the eyes) ofthose who admit 
that the functions called Excitation , etc . are hyper-physicul . — partic, 
3PP 1) herbeigekommen: PFTP^I ^PPrPT P^TPfT 

iqifqqq^ii mb«, 3,3003. snq q^m^qi5%n ftf^p«».. 73, 12. 

2) eich vor findend, vorhanden: 5TRf 

B. 3,70, 13, «4i^|| -^HUiqr): 2,80,5. — 3) begleitet von: 

q^fenq i qqiy^'^NHI^v I D, 1 3 2.^q qiqqfqq ^ TTT^IFf 

MBn. in Bf\f. Chr. 56, 16. versehen mit Etwas (instr. oder im comp, 
▼orang.): PT^FP ^PP^Aro. 5, 13. PP^T PPHPTc^PfP: R. 1, 

5.17. 4J£mi T^PT Bhag. 12,2. 3p|: Hit, 25, 1. PiMmIMH 5IBh. 3,652, 

Ptjr^iP^rrn 0 Scan. 1,30 , htpjhht 0 b. 2, 50, 8.9, 91, 60 , n. 13,3, p^r 


Sa5 


61. 
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KAT. 44,24. a p *wjjun° M. 3,40. Kgm. 1,347. N.6,8. 16,3. R. 1,1,17. 
CU. 12. Hit. 4,5. — 4) der in Etwas verfallen ist: Sah. 

D. 67, 15. — 5) der die Weihen erhalten hat , eingeweiht Pak. Gihj. 3, 
10 in Z. d. d. ro. G. 7,340. Jagn. 3,3. 

— q^Zjq R. 2,43, 15: qi^T — SfcptqiH ^4lrHl* falsche Lesart für 
SRJ^ÖTR, wie Gükk. 42,15 liest. 

— 1) herbeikommen ; tu Jmd oder Etwas treten , kommen, wo- 
hin gelangen ; H«fHl*T^R MRR: Bhaktk.3,83. R. Gokk. 

2,42,15. PAsiiiAT.80,13. .41 Du. 3, 10672. q *7R ?TT 5TTH RV. 

1,28,4. qsfWrWT ?4 T . Ba. 1,6, ***. R. 

3,77,7. 5,60,7. 3,52,7. ^1^1,69,7. ^T- 

kcM^IMI MBa. 3, 15669. RT^RV7jqrq Pa*«at. 40, 1 3. 

33,20 . kathu. 22, 19 . mhi jp>Fq 

gfi^qRAGu. 16, 22. qv 1 4. FRT MBa. 

1,3592. qq: sich zum Wasser hinbegeben , sich baden: 5T7T 'T^HER^- 
tJFT Katj. g«.4,15,5. ^-grp^TI: M. 11,359. Jicii.3,3. sie* 

hineinbegeben: qFT Ni». 14,3«. lieh begatten: qj- 

3T - 'tfrFTFT fFHTfT 'Il^flcm^fd H.r. 1,196. tich 
anschliessen : Pair. 11,3«. - 2) in ei- 

nen Zustand oder ein Verhältniss treten: sd'^juldig* dSJÜHIH^AiT. 
Ba. 7,29. UUffiEm^R. 5,90,4 1. 51^^^2,61,14. TOFT^MBk. 3,251. 
HFR^Draup. 3,20. ^ qt$t q (j'UHRqM gefällt ihm nicht 252. fj- 
r4 q H.T.lli,6i. Hi l HIH^mw q^cf W Da 5 a«. 


in Bsnp. Chr. 183, 12. 3) bestimmen, beipflichten Daqak. in Bisr. Chr. 

"N 

184, 19. 189,22. 3P3JC|cT dem man beigetreten ist , zugesagt , gut geheis - 
*en: H^IMri q IJM Mich. 39. 

cM Id^Kuix. zu M. 3, 137. — VgL 

— H*P-Tyi ». 

— FFTFT (TO^- 5TT -t- 3*7) parlic. HMIMrl versehen mit: 

TO MBb. 3,663. P*«AT. 1,436. 

— STr^T wieder antreten Ait. Ba. 5, 16. Kau£. 46. 

*— Hg f 4 1) Zusammenkommen , sich versammeln: HTMMlJ 

MBa. 1,69 37. HJyRT: R. 2, 1 1 2, 1 . feindlich zusammenstossen Pari at.35,2. 

herbeikommen : T^qR 4l (I MW IHR- 1,73, 1. 

R Vid. 188. ^TtTT TcRimi gHlM MBa. 2,21 15. hinzutreten zu: 

Am. 1,7. SfiSFSj HJWM j: R.3,75,«9. (MBh.3, 

1567« ist ö|Rij^r(| my^st. 3T TT^T 0 zu lesen). 2) zu Theil werden: 

J?T{\ SIT: fWT ^TPTT MM NI) *TT m «^«TM R. 4,21,39. - 

3) in einen Zustand übergehen: fcT-WlM Ckup. 9,68. — partic. H*T7rT 1) 

- r . 

gekommen: Wg r 4f1d MBh. 2, 1219. ^qTT5Rgqq (so ist zu lesen) 

*TR N.3,7. — 2) versehen mit , bewohnt von: qiqil: 

N. 12,46. 

3PJ* i(MH oder 5'tfMH Sipdb. K. zu P.l,2, 19. 

— fq hineingehen , eindringen in; hineingerathen in: 

RV. 10,161,2. qfg'i^q H^H^94, 5 . qg^H : 

AV, 6,29,1, 12,4,20, *A\\rt HcHI qTc4 2,38. Cat. Ba. 
1,4,6,22. ?iniFTR 14,7,«,41(=BaH.Aa.lJp.4,3,36). 

(^= p^n. 4,4, i). Air- Ba, 4,?6. s4Hi: ^1: ^ITTg^TS. 7,2,6, i, %- 


^TTRrfhTHR HMIH <110 ersten (Consonanten) verwandeln sich in die 
dritten RV. PaAT.2,4. — Vgl. ^JTM. 

— y WH lieh innig verbinden , inire feminam: q| HI|H HiqiHI^T 
gT^RV. 10,149,4. 

— 37R eindringen: qif rR ^JR Q*r. Br. 14,7,1, 

5 = Brh. Ar. üp. 4,3,5. 

— H Hierauf peAen , hervorkommen , abgehen: H^MI RV. 

4,18,2. J|WII Jig H(rl c 4 1,45,30. 9,94,4. 10,60,7. 1,37,9. RCR- 

TfTR (aus der Stadt) R. 2,12,1. fTg 1(IU4g R'7cR 

äibh. 2,2647. FTqr^KATHAS.5,134. ünppfr: sti4i(| — H|IH 

Sd C r. 1,263, 14. I (W FmPlMrM ( R: Duuktas. 69,8. f^T^R 

oder HrlMfi SlDDB. K. ZU P. 8,2,19. 

— 1) Weggehen , weglaufen; hingehen zu (acc.): q^T q 

RV. 1,23,1«. 113,8. qfr q qR qq^T^qR 123,12. 191,2. 5, 

61,4. cTT &P7T yqi y^i q^i^» 10,30,5 . m ( im ^4 1 «^tq 


34,5.45,6.61.8. 


95,2. 10,178,2. 



M,4. 


M^qi\CAT.BR.i,6,i,7. fRRji ji^M| r q 5 , 3,«,i. ^ q^rq 11 , 3 , 1 , 7 . 
AV.2,2,3. 26 , 1 . 4,37,3. 5,22,8. 6,45,1. 7,38,1. 18 , 2 , 26 . 3,62. - q*. 

( wegläuft ) H HHfrl Pahkat. V,74. 'T( (sic) MBa. 2,2223. q^*- 

?JRq^3, 1 5702. q^rT fR — Rq5H ?R^l,7204. q^g 2,2186. — 2) zu 
Etwas gelangen, er/nnpan:^q 5R: grF[T^: q^H MBh. 3,255. q^ q- 
■^R qrRR KirIt.1,39. — 3) hingehen in die andere Welt , abschei- 
den, sterben: q^PRf RrT^RV. 4,18,3. q{fqcjW WKU 10, 

14, 1. q^T q: qq nq^": qjg: 2.7. AV.18,2,47. parlic. q^q abgeschie- 
den AK. 2,8, t, «5. H. 373. RV. 10,161,2. AV.12,2,29. 18,4,44.51.52. 
J.U*. 2,29. q^qwf|Hl qtqm^- T^RD ac. 2, 1 4. q^qqicRT: R. 3, 45, 
22 (rgl. 5,88,25, wo statt dessen steht). Kuma- 

kas. 5,68. — Vgl. — q?TT. 

— qqq^T nach einer bestimmten Richtung Weggehen, Jmd nachge- 
hen: qj qqTT qg qjrf^ q^h^RV. 10, 18, 1 . qiR^I vfg q^TS.2, 
3,»,i. 

— qfqq^T Jmd Weggehen: RH sTTHT AV. 14,2, 


35.34. 


3qq^T hinzugehen Cat. Br. 2,3,4,32. 3,7,1, 7. 9,1,9. 

— Rqq^T wieder zurückkehren zu: qirlM(Hl ^ i Ba. 

2,3, 1,4. 1,9,1, 1. 2,3,1,20. 4,3, 4, 6. 11,5,1,11. 

— Rq^T wieder Weggehen, zurückkehren: 5RR R q^TR RV.10,85, 
83. AV. 14,2,29. 

— q^T t) umhergehen, sich im Kreise bewegen, umschreiten, umwan - 

dein . umflieuen RV. i,118,3. 123,8. 128,3. 173,3. H*[sMHlHI: ?- 

rnrf: 2, 35,«. 9. 3,2,1». 58,8. 4,6,«. qff ^ 6,48,31. 

qff 7,1,1«. 1,68,3.6. 3^ W 4f^r^Tyfr^71, 9. 

74,3. önf - qy^ö7Jifi^82, i. 86,5. nf=iJ i ’Äfy TöTSIrt: 106, i*. 10,65, 
«. VS. 7, 3. AV. 2,1,«.*. 4,35,*. 15,17,8. Qat. Bb. 1,9, *,2.3«. *,1. 2, 
6,*, 15. 7,1,*, 13. Kai™. Up. 1,12,3. y^MURlli Pi«. Grbj.2, 

3. M. 2, *8. (als Zeichen der Hochachtung) ^ üyy HrFT 3- 

Ijlfqy: Draup. 7,8. q^lMT: Mim. 56. qfyyFT^— M'ifj MBh. 14,2088. 
B. 4, 61, «7. JT5T: Ä7 ä^ST^44,«3. fir^T TO ^ q^MBn. 1, 
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5934. umherirren RV. 10,40,5. Kathop.2,5 = Mund. Up. 1.2,8. — 2) 
umkreisen , umfassen , ein fassen, umspannen: e\ »PT: T^TTrT 93^ 

RV. 1,93,9. «f Wf: qm?T 3T3FTJ.75, »4. ^ TfrP (»gL 
7,40,3) 8,24,2». qft sJTTOtHtc^: I ^rTT ^ 57,3. FpfrlHH q- 
QTrT ^TrFM0,94,8. AV. 8,9, ts. IS, 1,5. VS. 32, 11 . 12 . £%t. Be. 10.5, 
*,». 11,5,9,6. Bau. Ab. Up. 3,3,2. qT (PTf^:) J^ppTT pTTT |J|P( 
MM iH 8,2,27. — 3) in Eiwat rennen: ^«.Hllfil T r T- 

MryTtJrMI AV. 12,4,89. — 4) erreichen: JIB-HI M sH'M *T( IMl'J 

ts. 8,i, *,6. M 'rfmm,5,«,3. B a. 

8,2,«, 7. H H I ^ I W - 

qc*T Wl(l5M qq-TT Kuand. Up. 3,6,4. — 5) mit oder ohne *HHT will 
dem Geiste au /fassen, erwägen: •T'UTT 'iH TTH tTiHWI PTWTFUTH^ 

mbh. 3 , 12508 . RPT^Fy m i i q 

H HU/iriJ II R. 5,81,4. — partic. f T^TrT 1) umkreisend: TsHS| 
^TlffojT *falT: 4|lrtu |(M^MBh. 14, 2 1 67. — 2) abgelaufen: q^T- 
rRTFT: f \\\ v 4l Wfcl'-PurT R. 3,57,1«. ^(Irwildl (3,45,22: q^- 

FPTk^TT) mmj T1$f?l q^TOrT^5, 88,25. - 

3) umgeben , umringt (H. 1475); erfüllt , in Besitz genommen , ergriffen: 

y^RTfr q{THT'^t <1 hm Tafl r-H 1 u 1 m rm»,ig. fwrcfrtH: 

r*'ih. 12 , 61 . 'HnfrnFi — (a«. 107 . 

Mmnmrwi# R.i.a,«*. ststttt-h^t 2,76,23.^raq.dqTm° su?.. 
2 ,it 8 , » 2 . gmn° r. 3 , 34 , is. rpm h.?. 1 , 22 . gfpmqn(Vir?fi m. 

15,17. ^1° 13,84. 14,5. MBu. 14, 1557. ipER 1,6203. N. 24, 

40 . 23,23. Brahma*. 3,i.^rn° R. 1,23,4. 4,33,1. 

ftrFT qicPT 6,89,21. 0 2,65,14. itfHi4(irli£ I 3, 




i, 88,25. — 


62,37. 



Paneat. 197, 20. — 5) MBa. 1, 


8437 und 14, 1558 fehlerhaft für '-J|H (». u. ^T, ^TFT mit qrj’) an- 
vertraut. — Vgl. ?TT(TrT. — intens, sich umwälten; sich beicegen um, 
umkreisen: IffJ ^F7 TT^ Hrl RV. 8,22,4. Valaku. 1,8. 2.8. 

RV. 1,30,19. 180, 10. 3rT ^frpFTrT: 7^- 
m 5,81,4. - Vgl. - q%. 

— nacA Jmd herumgehen ; umkreisen: «TT 

AV. 15,17,8. Cat. Br. 3, 7,*, 7. 7,4,1,35. 8,7,4,10. Kaoc. 
61. ?T FTCTT t^Tqfrl ^nachlässig verkürzte Form; s. u. — HMtaq^) 
i35.qTHfiq^fiqfH R. 6,3,29. 

— Partie. t\ IHM (H erfüllt, überwältigt: ^cq^lqVllfaoSugR. 

2,188,5. 387,9. H-qyiPT° MB«. 1,2377. 3,997. fgrPTT R. 4,1,2. 

— yirlMI^ in umgekehrter Richtung herumgehen Katj. ft. 5,8,30. 
1,5,4. 18,2,8. 

— fcjT4I( sich umwenden , umkehren: H'4'4^4^1 qT ^HMfu H^rTT 

£at. Br. 4,2,*, 15. 14,7,1,2. fgg. (= Beb. Ae. Up. 4.3,2, wo 

jVVUFf)* Nia. 7,23. partic. Mq^lcl umgekehrt , verkehrt, in 

\ ^ • 

entgegengesetzter Richtung gehend , versetzt Agr. fB.9, 1. | 
ft^F7TfS7TfRFT>iB.3,»8.20. 4,to. P.4,2,9s,V4rlu 2. 
ktDBip. 12. Vet. 11,9. V«r. 17,6. (bot. 24. H. 128. 

131. M4^1{1 (Ml H) J|«eN I Mbkkb. 22,6. das Gegentheil von Etwas 
(abl.) seiend, entgegengesetzt zu Werke gehend : 3FTFJ TSPT^TrTFI •TTrTt 
M. 7,34. f^T^rTFrTq: \\) R. 5,81,15. rTfe’Tftr^rrT: Rach. 2,53. 




fTSfTTimm T^nftrTHT g T^<TfTT P*«at. 11,37. M. 7, 1 63. »7 1. 8 , 
C3.257. Jiii. 1,337. 2,1*8. Bu*o. 18, 1 5. 82. HlT. 111,05. K*Th1».2,53. 
autrinander gehend, verschieden: NM^Irl Katbop. 2, i. verkehrt 

(in ubertr. Bed.): PnfTflf*!^ TTHr^SIBu. 3, l »o. 

5T-?i^d R. 3.62.2 1 . Pamat. 1,340. =P7: R. 2,21,3. °rarT .MBu. 3, 
10043. 6,36, »5. °qh Pasbat. 92,8. Hm| ifilT^I^Ui Siddh. 

K.tu P. A 4, 63. widenoärtig, ungünstig: HlHfllM MBh.16,1. Bblg. 1, 
31. R. 3,74, H. VIMiMIMI Mi^IH^-N- (Bopp) 13,24. T^T^Tr? 'TTflrf (o*. 
45, 3. 

— sich wieder umwinden: sJfTsTPTSTr^H: VlfrlHMMlTl 

(nachlässige Verkürzung; Tgl. u. — K'vtj. (b. 5,9, 2 . 

— 1) umgehen: HUärl H(MI 4iM(l'4cJ: R. 6,76, 32. 

— 2) iHSummenfassen, in sich fasten: H ^ ff H I R ^M^A V. 1 9, 53, 

4. WT5T TO Wqqfr.^r öq(TfM ((^«.: = fFTT- 

2 HfTeraji WleHIE» Wf: Katuop. 2 ,2. 

— q^n (= Cr^T), MHIMrj p. 3,2,l9,Sch. fliehen: qHFH g*T. Bb. 13, 

3,»,». Nib.4,2. 10 , 1 1. rpfr q fire: MBb. 3,i3i82. q~lRq R.3, 

5», io. p((MintT ÄRT, 22. qrTFTURc?: W^MBn. 3, 53«. Ka- 
tb'ie.19, 72 . ^ fall — rlt-HirMdiMd q^PPTTr^ MBu. l, 3729 . MdlMl 

PaiJeat. 231,22. Buatt. 5, 106 . (vergleiche unter — FTT- 

FTTj 15,56. gerund. (at. Be. 1,2,4,10. Katuas. 10,125. Vid. 215. 

261. LH ifqrJ^PAMKAT. 21, 19. Uir.12,2. 18,15. Mcill'if? partic. H.805. 
Paekat. 130,2. Hit. 20, 14. Katuas. 7,86. 13,27. ep. auch act: '^dlMIHI 
HmItIHI MBb. i, 61t. MHIMrl! 1,8212. weichen, sich verlieren, aufhö - 
ren: 4|RT«Klf H«4»< * Hit. 113, 1 4. 

— H^rll davon fliehen, pro fugere: U^T: | ^H(I: U^rlNH R« 6,25, 

6 . FTF^J WJrHPVS Buatt. 15, 11 4. PAiiaAT.170,12. Jjq^TT- 

Katuas. 12, 104. 

— W+Hl auseinander fliehen: rTfTfrT 

— (also qdTq^als uicht zusammengesetzt behandelt) h4?1: 
R. 2,78,13. 

— H'^dl insgesammt fliehen: H'^dll^W Buatt. 15,47. 

— *TTd (= qf(i, q^H'Tr? p. 8 , 2 , 19 , VArtL 1 . herumgehen: qnq q* 
rirTrT Cat. Ba. 2, 3,«, 5. 14, 7,«, 2 . fgg. (= Brh. Ar. Up. 4,3,2). 

— 3qqid «c/i zurückwenden: 3qq'7ÜQJ Cat.Br.2,4,8,22. 4, 3,9,4. 

— Hm Irl «mtcenden, umkehren: ff M'TIH'-l's'ITTrT (at. Bb. 7, 
3,*, 19. 11,1,9,6. fgg. — Vgl. — Icjqf^. 

— 1) hervortreten , auftreten; anheben RV. 1,40,3. 80,3. ^TrT 
«^Irll 144,1. 2,41,19. 3,9,3. 5T 5]%^ ^TT MH! Ml 7,34,«. ni-Hinc lri«ll- 

(HT qSTIi^Mi^rjir^BBH. Äb. l>. 3,9, 28. ^mir*n4ii«^(!) mbh. 

l,8»i». TO n4«41sl I M"\ l«4JH I Ul ifH 3, 18H6. 5T T^nfT qfuU4 

RV. 8,92,6. besonders von der Opferhandlung, die beginnt und sich 
entwickelt: WJTr4 TTT 3,29,16. 5,28,6. 5T ^ %^Tf ^ RTFf: 7,43, 
2 . 8,27,13. ^ ^TTfT<TrT 'HluH I MHI^I 6,63, t. VS. 4,5. 27, 1 4. — 2) 
fortgehen, weitergehen; ausgehen; betreten , gehen zu , kommen zu (acc.): 
^ ^ 5^: 5T^n% SH^RV. 3,30,6. 40,4. 10,81.3. 5rP? qfil- 
f4: '^JP4: 14,7. V R?5HT qfrf ^7=^4: 1,97,5. g 

^ ^ STvfm gq: 7,34, is. ? HFfaj qTH 5T- 


q q-'iirr-'H hit. 113 , 14 . 
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HMMrl 9,1,2 (=Bru.Am.Up.6,2,2). Ku«nu.U». 


ö(^9,8i,i. SWrll qfqq^lO.83, 12 . !T mFn*Ii MW W^^f: 92, 
ö. ^TFFT STr} VS. 3,47. y ^ Iris AV. 2,10,4. J 
WJ: uf«J» 7,8, i. 114, 2 . HrfWT 37 BHI^THs 5TFI ^iq 9,3,22. 10, 

4.6. il,io, I». 12,2,34. 3frfe 5TT^ 57 v* 19,3,8. *7: yqri yqqi 
HNiHr|HJ3. £at. Br. 4,l,s, t3. 1,5,1,19. Wy J FqTfqTqrFjqqTq: 
^faTTcT 4,5,#, ii. 7,4,t,i8. 10,3,1,8. q (am d/tser HWf) WJWJ 

Ait. Up. 4,4. MT^ciT EIFM U5TT: VlMH Küard. Up. 5,3,2. 

ycr 3,14, «. m^r: HwiwicHra^ai >rara k.* 0 p. 2. qq yq- 

T’UWHWklW Taitt.Up. 3,2. l. yTs£ zu mir MBu. 1,3630. 

t(yq nicht weygegangen £at. Br. 2, 3, fl, 9. tu Etwas gelangen, theilhaf- 
tig werden: H FR ^frT ^iqffTH^R.HT^MBu. 3, 13385. - 

3) aus dieser Wett fortgehe n, abscheiden , sterben: M^TTys tlrlll vor 
der Zeit su sterben Ait. Br. 8,7. £at. Br. 10,2,#, 7. FPJ ejidM T- 

TR AMW ». 14,4,1,20 (— Bru. Äh. Up. 1,3, 17). cff^ MSTTifr FfRi ^7 
qq: qq: FTTqq 9,«,2 (=Brb.Ar.Up.§,* 2,2). ku‘%*u.Up. 

1.8.6. Ait. Up. 4,4. Nir. 3,2. M. 2,111 (=MBu. 1,755). yjqEj^ ». u. 

2. 5717^4,6. sfcq nacA dem Tode, jenseits (Gegen*. $^T) AK. 3, 5, 8. 
Taitt.Up. 2, 6. M.2,9.26. 14 6. 3,20. u. s. w. Buvg. 17,28. R. 1,1,95. von 
einem Baume Bau. Ar. Up. 3.9, 28 . "tjq verstorben AK. 2,8,1,85. Trir. 
3,3,168. U. 373. M. 2,247. 4,2 17. 3,57.65.68.82. U. 8. W. MBfl. 18,46. 
Parrat. 1,380. Ragu. 8,85. Vrt. 5, 10. vld^H »ii bei einem Verstorbe- 
nen M. 11 , 18 3. — 4} red. inf. 5P7 (HMIM) P. 3, 4, 9, Sch. — intens, aus- 
fahren: y qrqqtTT fTHrlTM ^7rT TTMsTT KV. 4, 14, 3 . 

- Vgl. - y. 

— M jy 1) Jmd nachgehen , folgen: cf q: Siuf («IhT WA TTHT Ml^rf 

qsdtftqm *q y rhrT qyM: RV. 0,53, 10 . TTTR y JTT 0,54, 
6. AV. 19,44,10. (at.Bh. 1,4,11,4. 4,t,s,9. TS. 6,4,1,!. — 2) aufsu- 
chen: y^lfc|qqy*|: AV. 5,7,3. ynT(ft «flMTH 7F7(inr qqrqjqyqR 
Ait. Br. 2.4 t. — 3) im Tode folgen: RTCT^TFTTfT Cat.Br. 

13.8, fl, 7. 12 . 3, fl, 4. 

— MMM Weggehen , sich entfernen: ^P^TFRTfTldT^ RV. 10,117, 4. 
cRTT^TT ^TTWH £at. Br. 2, 3,«, 7. 12,4,1,6.7. 

— ETPTC7 1) herbei kommen, zugehen auf [b cc.): SJR V A F*^ 

i^TT q RV.10, 83, 7. 84,1.103,12. AV. 3,1,2. 4,8,2. 18,3,73. qyf^qRT- 
qpTfi&Tff Cat. Br. 1,9,1, 1 . 3,3,1,15. 4, 3, 1 , 6 . 9, 2, 1 , 8 . 13, M, 20 . Nu. 3,11. 
qyiyfd^iyn yrnq: PVjTraq; k. 2.3,31. wmwvtFi mb.. 

1,5581. qf4nTT(06yecf) qqPT^R TT Dativ) P. 1,4,32. SK 

Theil werden: CR^f ^TirTT^TP^'irT 3, 7 2 , Sch. — 2) mit dem Geiste , den 

Gedanken wohin gehen , denken an: TR (RI 77 rl<4 1 FR- 

sri^T: I rTW JR: || R. 2,47, s. ?f 

»• *s 

*4 49, 16 . yRUrM indem man darunter versteht Nu. 1,7. 2,3.2 0 . — 

r* ^ 

partic. u \ HVlrl 1) angenommen , anerkunnt, gebilligt Nit. 1,6. Sega. 1,25, 
6. '«^('«HWUril JRT ‘TTJTT R. 2, 21,3». — 2) beabiichtiyl, ge- 
meint: was teilt sie? Bu»bti.«, 9«. HlUMl'JwPiyHM^R. 

5.8, «8. Nn.3,1 1.14.1«. Pabbat. 191,1t. 

19,6. qyif^Vriq'{WTnr|T^57,2<. Hit. 84, 17. 129,(3. 9PT^(^r.) 
JTrT: P*i**T. 265,21. — 3) am Herten liegend , genehm, lieb: F^T xj f?- 
WmfHWIR.4,28,3. g*B.87,!6. 110,7. 9fr-MPTWlRSTfi H^rf 


r C 


3, 13338 . rwipma Ft^ kathu 20, 239. 4, 33. 

Dacae. in Br.np. Chr. 182, 1. 

— Sqy 1) herzugehen , hinzugehen , losgehen auf RV. 1,40,1. 139,1. 
*4 IUI SPfrTFm 5T dm m?lM: 3,12,7.^T 3^7 ^10,72,8.9. AV. 
4,3i,«. u^uuii 'nhl^:2,4.3i. 

^at. Br. 2,5,1, 2 . 12,9,1,7. F^TT ^71 Air. Br. 1,7. 

— 2) unternehmen, beginnen , sich anschicken su; mit acc. und dat.: 
3M5jMtil 5PI^T RV. 1,74, i. 103,«. 4,3»,». FRPt 


^iq^OTrT: g, T . Bb. 2,2,»,». 3,1,», n. 4,5,«,a. IWR9,4,«,t.fIt^ 
?jni cTJTO'TH 5I5Ii??i Krbop. 19. 


TRTi^Ti Krhop. 19. 


— ringsum durchlaufen: q 

68 , 8 . 


O - v 


RV. I, 


— i-v ^ r 


— T35T auseinandergehen , sich zerstreuen: ^VT II 7 ? ( I^HII <^9*4- 

?TT RV.9,22,». g^T.BB.11,4,4,9. CPJ FI P-^TFIT: FT- 3,2,»,9». 

fort gehen : N^l^* (!) =IT -MB“- 1,6*9». 

— iHsammenslrömen: TR Vf Mlrl UTrR: TRTT1I 'I^cTT ^ HV. 
10,25,«. RR-lrft: R^T:) AV.3,13,1. 

— yiH 1) entgegengehen , — kommen; hinzugehen , herkommen; heim- 

kehren; mit acc. RV. 1,1 1,6. 92,1. 119,2. ty^KfiqT^: üTrMF? (‘{•M 1 55, 
6. ^i7 yfrt MW q*J: 180, 4. 5,44, 12 . ArMriM qiqfHs 

l,42,a. «,23,9a. 31,6. 3,69,«. 10,1,«. öf^FR Wfrf fT< '-I rillW* »8, 
i. STrOr^I JT5R llfl,». AV. 3,1, 1.2. 10,49,9. g*T. Bb. 4, 3, «,30.8k 
FT5I 5lrfrm UrFIR: 14,9,«,6 (=B«h. Ab.I>. 8,2,4). H(FrBI 

^riU'i MHIM: mbb. 3 , 12359 . etivmlVti luUlHrl: 1 , 8270 . 3, 

1922. 5RRT'l («r kehrte heim ) JJ^T: TRHSI^lUcn. 5,35. McflU (!) go- 
rund. und UrO^MI Bb»tt. 3, 19. — 2) Jmd angehen, sieh an Jmd wen- 
den: tmT^TFir SPTTFI gq^RV. 1,107, i. mH ST H^fll^TR 
171,1. AV. 11,2,18. g*T. B«. 2,2,*, 16 . 11,4,1,7. 5, 1,3. 7. — 3) snge- 
hen, tut heil werden; zu Etwas gelangen, erreichen: FpTJ Wf<MTl 5TFTT 
qqiq^AiT. Br.7, 17 . qi(qify«*ifNI ^^7 aftqij TT pnnhwj 

Tri Balar. 43. — 4) anerkennen , sich von der Richtigkeit einer Sache über- 
zeugen , Etwas für das ansehen was es ist, Gewissheit über Etwas erlangen y 
Glauben schenken : 3HW FRTTtRT TTRmHiSI FIIFM^ 

Aqt.Gboj. 1,7. g.n.9,3. Nu.1,15. TR — yrf| R. $,31,61. FT?t 

81, «i. FR HKrllrl TTrMgMIÜHl JPN P«ab. 2S,«. H=ig ’Trft- 
UFHN^wir wollen uns mal davon überzeugen 50, 7. 7RT vJTtRTTTFT^ 

Ä =1 HI^UFUIH, m\ RRIT HI^Ifq'lR «HT'7lr^g*S«*». in 

Wimd. Sancara 93. Kato*\S. 23, 23. qiT qf y r MrM IM U wer könnt9 
Gewissheit darüber erlangen , dass ich es nicht wüsste , 24,61. q T^py- 
Clly «renn ihr nicht glaubt Dacar. 161,6. K Ar. 9.10 (au^der Kig.) 

2uP. 7,2,10. — pa»s. erkannt werden , sich aus Et was ergeben, ersehen wer- 
den, sich als das was es ist herausstellen: rlg^l^ic^ (so ist zu lesen) 
4iWw4MWHi TTflWH Hit. III, 96. Nu. 1,16. 3MM'H WHRMH [fa- 
ITMR) P. 1,3, 77 . HrH5|€HI-(MI OrfPm sj^RUTFU^I^WIr^ 
CaSüar. in Wird. Sancara 93. Sab. D. 10, 2 1. ^iH^HHIrllS yrfllM ( WTq- 
wqrqq^! Bdatt. 2,18. (ICCP. 1,69. yrflMHlOl worauf man erst durch 
Combination geführt wird imGegens. zuc^jr^J was klar ausgesprochen ist 
Sab.D. 6,17. — partic. v4rild 1) anerkannt, bewährt, bekannt AK.3,1,9. 4, 
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84. H.1493. Ni«. 1,1 3. UrUriOT: yeMIcOT: R- 5,2,46. ^ ( unter 

dem Namen UfOcT** Ragb. 13,53. t^trOd Sie. D. 1,13. (MUIO 

UcTMl: MBb. 3, 10672. Draup. 4,9. ff STcftrf FOTOTI {durch, wegen) 
M. 3,3. 3jSl: AK. 3,1,10. H.437. — 2) der eich von der Wahrheit einer 
Sache überzeugt hat , iu einer festen Ueberzeugung gelangt , fest ent- 
schlossen Kathop. l, io (£*£■*«.: = cri®U^Id ). Hit. 

12,2. cTOlfa HcWd*« MBu. 14,241. — 3) befriedigt, froh, 

heiter AK. 3, 1,84. MBh.14,283. R.2,42,9. 4,63,19. 5,93,44. 6,107,25. 
Ragb. 3, 12. ^TrTTcT R. 2,48,18. 4,22,27. — 4) ehrerbietig Tw*. 3,3, 
169. Vgl. OTOTT- — caus. OTTTOTTO 1) Jmd von der Wahrheit einer 
Sache überzeugen: OTTOrT HcMlMMHTO ^TT 127. 

(v. I. bat noch ITT) WcMIWfl 106,10. Ragb. 15,73. 
Katuas. 22,1 15. (TTOOTTOTOT: Pa**at. 216,23. Es ist hier vJHTIFH 
su lesen, da Vertrauen besitzend bedeutet und auf *u- 

rückzuführcn ist. — 2) auf Etwas führen, an Jmd oder Etwas denken 
lassen, Etwas als das was es ist heraussteilen , erkennen lassen: 

SIFTOT Wq'J^IR^I<VMrqNqM SW. D. 11,3. qqi ^TOT- 

zm 19,7. Mr'Wl^TO: ^Pim’R'TX: TOTOTOTOg 5TOJ [kann nicht be- 
wiesen werden ) $ 5TO3FT {TO JTr '4 ia Wi«d. 

Sancara 106. T Ar '4 l'4 ; 4?^'iH^ P. 2,4, ‘6, Sch. — de»id. HrllRqlrl sm 
erkennen streben: tTOIH^P* 2,4, 4 7, Sch. Vop. 19,7. 

— OTTO z* einer festen Ueberzeugung gelangen; Glauben schenken : 

TRF FTTOTO ^rH'4H^U^rat N=h^MMHT JTO q ÜSTrfig: ««“TT- u > ,0 - 
^ 5TO: qpi rFFFTTOT gqq: HHcflrtl: MB«. 3, i27«o. TO- 

STET r'T?4fTT*W ^3: tTOFTTT^ R R. 5,31,61. - Fmcftri bewährt, 
bekannt, berühmt Draup. 5, 13. 

— (= ST), STOFF 1*. *,2, io, Sch. 

— TO auseinandergehen , zerstreut gehen; sieh zerstreuen, sich ver- 
theilen; zerstieben, vergehen , weichen: tcTOUIrh V.l, 

33,4. 164 , 38 . TO OTT TOPT'T'c^cWi TO ^T3T: 3,14,6. OTTO TO «Tri: 
4,38,9. ^citPFTTH TO OTl^TT ^ OTT: 6,13, i. 7,43, i. TO 

'TElk SJ: 10,13, 1 (Ygl. gvaTitT. U.. 2,3). 14, 3. 61,6.46.27. £^TT- 
qT ^ Flr^TO fTOFT: 134,5. 139, «. AV.3,2,«. li,3.q^|ST 

q TOTOP+ 30,«. TOTSTOräST SERFT VS. 14, 30. g»T. Ba. 11,2,», 17. TS. 

3,1,«, 2 . q TO5PTT ^TTT^T STH^T qF4F#n TOqTrf 5,7,», 3. 

^T m TOTTO ^ OTUTOT*«> Metra weichen nicht 

aus (in eine andere Form) durch eine Silbe oder zwei Ait.Br. 1,6; vgL (ai. 
Br. 7, 1 ,8, 22. 12,2,8,3. ^OTTT OTFf ^fTl,7,4,4. OTOTTTO 14,4,t,3(= 
Bau. Aa. Up. 1 ,4,2). iTITOTTf *T TO OTT OT^Ctkt^t. Up. 4,11*1. 
•T TOT tH OTT KI ***ch nicht das Geringste ist entschwunden, verlo- 
ren gegangen (yoh der Lehre) Kbaüd. Up. 4,9,3. c^rj ofT HHHI 
MBu.3,8557. R.1,18, 1. partic. OTT vergangen, geschwunden, gewichen : 

Kathop. 1,10. OTT5TTOI Ctita^t. Up. 2, 14. °5TTOIOT M.6,32. 
7,6«. o qrR7 11,1 H. 12,22. Brahma*. 1,6. Ikdb. 4,8. Aas. 10, 

11 . U it. 19, 21. t**. 88. ad 78. =tlctm(HJ«dT. ohne tu antworten Amab. 
19. — 2) durchgehen, durchschneiden im Gange : TcJ M MP7 RV. 1,50, 

7. qrorarrg i^toh: 10,5,3. 3^-nf =411^ vs. 11, 15. snin 



q5TOHF7 STOTFqTOFT^AiT. Ba. 2,21. — inten«, dass.: qqT JST cjfaj- 
({Nsfnta RV. 5,18,3. jqT wtlR qTiAh TSR g’4 IIM : 

9,86,37. — verausgaben , welches Du atop. 33,78 auf zu- 

rück geführt wird, ist ein denom. von 5ZTO. STT^TTTOTT u. s. w. ge- 
hört zu cZJT. 

— EFJTO im Anschluss an Jmd sich trennen VS. 14, 30. £at. Ba. I, 
1,1,12. 9,7,8, 2. 10,3,8,12. 

— 5ITHTO sich vereinigen auf, Zusammentreffen in: TOTTO: 

OTT RV. 6,9,5. 

» O 

— TFM) Zusammenkommen, sich vereinigen (mit acc. des Vereini- 
gungsortes; auch dat und instr. bei einer Person); feindlich Zusammen- 
treffen RV. 4,31, io. HHrj fT OTOT^91, 16. 18. 2,25,3. OTFOTTJ ROTT 
tjg qTitT: 3,30,21. 5,9,5. 7,1, 1«. qq^KHI ^1 nqR 103,2. 3, 

72.6. H tim TTO^T 7^: 113,5. 10,17,1. 27,8. 88, 1 5. AV. 4, 11, 12. 

15.1. VS. 6, 20 . 12,57. ?TOt^KV. 2,12,8. 5,37,5. 3,68,3. AV. 13,8,2». 
fTPTTW H TOT q C»t. B«. 11, 2,», 17. Kuiao. Ua. 4,1,«. ^trtaqt. 
U». 4,1 1. q^T HRtirt gicliiüT: R v. 7,83,2. H qrS5TI ^tirT H l^h 

1.26.1. 1,119,2. - qifsjcn: aif fTqrgFrm mbu.i,6956.69«o. sw. 

7.1. R. 1,44,2 1.5, 90, «. Koiiia**.7,53. HTqqTO'JrT^in MBH.2,2013. 

3, 10829 (UH&qW). 1576«. N. 14,22. 18,18. Dbaup.6,16. 8,«9. H. 2,100, 
38. 5,53,29. Ragb. 8, 17. KathW. 25, 169. ^gtsJJ|>-Tn N 

fTOTOfT: R. 8. 18,15. tick guchlechllich verbinden: Hl7tl(l STiqPT: fTR 

5TOi(iy ?mT: i fqrror wt n 11,40. 

auch mit dem acc.: ^ rt TTOTT MBb. 3, 16193. — 2) kommen, 

herbeikommen ; besuchen, aufsuchen, gelangen zu; betreten; antreten: 

TOm - qmfproqri irto qqrom pamat. 53,23. h<i-ui -to 
qify^iR rtto qTgqq: wrö 92,16. ^iqjFn; qwq-. %r -n 

HM'-qirl «cfrd eie verfolgen 226, 12. 260, 19. qp? HHI( «TOTO 
WBh. 3, 10675, c4^|4tJw mrifFT: qqR KV. M62, IS. qqi: TOtg 
qpRTO AV. 4,15^8. 3TOinqq «TOrFTOI fTOTO PaWat. 1, 221, 

qS7JT$ qiT Hm Irl welcher Weg führt tu den Göttern ? BV. 
3,51,5. q$T 1^ qqfrT C*r. Ba. 3,6,«, 19. qr q^F-Tjl ^FfT Hr^'-iq «TO- 
Kqfq Panbat. 220, 12. fir TO5R H*lnl^C‘T. Ba, 14, 4, S, 19. 
einer» Faust kampf beginnen MBu. 4,348. — pass. 6esNcA/, aufgesucht werr 
den: TTOT'TOTTl Papbat. I, 84. -r 3) unter Jmd (gen.) über Etwas 

(loc.) zur Entscheidung kommen : mit dem loc.: r{ ^ ^4JH( TTOTTO 
FTOT *T HlHMlM 6 i de VaipTinaro non convenit Qat. Ba, 

10.6, t,i.— Vgl. — partic. ^ Md 1) versammelt .MBu. 3, 1065 fr 

— 2) verbunden mit: OTFTT OTTft STOT^P- 4,4,91. ^fT^F^TcTOH- 
fqOTTMBu. 14,2630, — OTtFTOF^P.3,2,69. — intens, besuchen: 

qr Fqror Tihft FF?tqq rv.8,i»,9. h dn ^^7,3,4, 

— qTFFTOAinau^je/afijen tu (acc.): '-teil HftllH «TOfrF AV. 
4,31,«. 

— zusammen, der Reihe nach aufsuchen , besuchen: 

qrixiit fq^T ^qum i: liqröim ql av. 11,3.2 . ojmfhhi- 

OTOTH OTTO SV. 11,9,3,«, 1. — 2) sich zusammen nach Etwas rich- 

* * - N . ^ -V • 

fen: OTT TOT ^T^OTTO OTOTTaitt. Br. 3, l,*,9. — 3) in Etwas überr 

gehen, zu Etwas werden: TOTTTTOTJ ^'TOTTrT Katbop. 5,7 p 

o o 
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— iJMHM 1) Zusammenkommen , Zusammenkommen sm, bei oder fi* 


*s 


(•cc.): d die? ^dT: AV. 11,5,3. 8,25, i. ^WJ 

Taut. B..S,i,*,5. tduirRM 4$ 5TRH: KV. 1,125,7. m 

rTTWUMM k B i»D.L>.4,l,4. 15,2. — 2) einfallen in: >TPT 51^- 

3fTTO ffrfhT: TS. 1,2,1,«. 

— 3*lHH^JN*amfnen herbeikomwen :n (acc.): |c(^l 57T ^c(| .i'-JHMTJ 
AV. 3,8,4. t. B a. 12, 2, *, i 2 . ITT W^WlkR K b im. U p. 1, 12, 3. 

4. Z ni. KAma Tai«. 1,1,38. Hai/u. im (KDa. 

JföSZ m. eine Art Rohr £KDa. mit Anführung des Tai «.(2, 

4,38), wo aber nach dem Druckfehlerverzeichnis* zu lesen ist. 

Davon (tir^ «J^) nach gana 1 und ^TTT^nach 

gana vHll\ zu P. 4,2,80. — VgL «JrdiE. 

4<*idR aslroL = jLij. Ind. SU 2,267. 

^d U9.3,I55. |d oder ^rf Cant. 3,8. m. 1) Zuckerrohr; Gattungs- 
naroe, welcher die versch. Species der Pflanze unter sich begreift, deren 
Sega. 1, 186, 1 4. fgg. zwölf aufgezahlt werden. AK. 2, 4,5,19. Tn«. 2, 4, 39, 
H. 1194. ozyt. VS. 25,1. AV.1,34,5. Ägv.Gauj.2,7. KAug.23. M.9,39. R.2, 
91,54. Vigr. 3,2. Suga. 1,221,9. Zuckerrohrstängel : glldd M. 8,34 1 . 
*£dd vom Zuckerrohr herruhrend Suga. 2,77,20. dl Jd-4-dd) ein 
Wald von Zuckerrohr P. 1,4,5. Un. 2,33. — 2) N. pr. eines 

Flusses VP.185, N. 80 . 

F» (von ^d) m. Zuckerrohr Sega. 1, 143, 17. ^5J5R = ^dy-4il( 

r 

Zuckerrohrartig gana zu P. 5,4,3. 

(^ o - 4 “dFT 0 ) 1) m * n. Stängel vom Zuckerrohr: °cfi^^||*f 
Sega. 2,87,8. ^^IUi|H R. 2,91,15. «— 2) m. N. zweier Zuckerrohr- 
arten: o) Saccharum Munja Roxb. Cabdak. im £KDa. — b) Sac~ 
charum spontaneum L . (d!l5I) Rio an, im £KDa. Vgl. 

(von $d) f. eine an Zuckerrohr reiche Gegend (?) gaga d- 
TT zu P. 4,2,91. gana zu 1,4,153. 

(^° Tf°) 1) m. a) Saccharum spontaneum L. Buivapr, im 
£KDa. — b) eine Varietät von Asteraoantha longifolia Nees Raoan, im 
£KDa. — 2) f. °~m o) Saccharum spontaneum L. AK. 2,4,5,28. H. 
an. 4, 150. Mid. dh. 43, — b) Asteracantha longifolia Nees AK. 2,4,5, 
17. U. an. Mrd. -r- c) Capparis spinosa L. AK. 2,4,5,23. II. an. Mid. 

— d) Batatas paniculata Chois. AK. 2,4,5,28. H f an. Mid. 

von *dTRJ) f. Batatas paniculata Chois. (abdab. im 

CKDa. 

Jdf^TJT (^° -+-^°) f. Saccharum spontaneum L. Ratnam. im £KDa. 

- vgl. dfojT. 

(von -4-^f) f. N. eines Zuckerrohrs HRW- 

TddiT) Ra«an. im £KDa. 

^d^I f- N. pr. eines Flusses VP. 182. Variaulen des Namens: ^drll, 
^HITHHT, ebend. 

($°-f-d°) n f N. eines Zuckerrohrs (^Jrl, d5Hd, TTT{I) 
Rigas. im £KDa. 

m. Penicillaria spicata mild . R ag an. im ^KDa. 
*pVA 1+ (*> 0 -*-dT°) m. Melasse AK. 3,4,«i,44. 

^dH ($°-f-d) n). Saccharum Sara (5T() RQxb t Riga*. im £KDa. 


^JdTTFT^TT (J°*4-dT°) f. Saccharum spontaneum L., = ^ 
Ratnam., = dHST (wird vom vorigen unterschieden) Raoan. im ^KDa. 

(ton ^5J) f. N. pr. eines Flusses in Kurukshetra, gana I|- 
zu P. 4,2,86. gana zu 1,2,9. 4,2,71,V4rtU, Sch. MBu.l, 

803. Hariv. 12829. R. 1,70,3. 2,68,17. 

^dHIrf^Tl und ^ddlM'fl s. u. ^d^T. 

(^ 0 -+-^°) n. = ^ddd Ra4an. im (KDr. 

3>d*T<£ (^° -9-^°) m - Zuckerharnruhr , s. ^7^7^. Davon ^ddf^*d 
damit behaftet Sega. 2, 77, 20 . 

(^°-+-*^T°) m. Saccharum officinarum L. (^TTTTTf) Ragas. 

im £KDa. 

^d^T (von Jd) m. 1) Capparis spinosa L (^TTRFTId) AK. 2,4,5,23. 
Ratmim. im (KDa. — 2) Asteracantha longifolia Nees £abdar. im (KDr. 
— 3) Saccharum spontaneum L. 'ef||9|) Rigas, im (KDr. — Vgl. d^. 

(▼on id() m. Sega. 2,156,9. 284,3. 1) Capparis spinosa L.; 
2) = ; 3) Saccharum spontaneum L. Ragas, im £KDa. 

f^ 0 " 4 ’^ 0 ) m - 1) Saft des Zuckerrohrs Sega. 1,38,19. 148, 12. 
237,20. 2,225,13. Pankat. 1,411. Jd(M!Hd Sega. 1,190, 12 . 238,9. J- 
d< Heilig Melasse H. 402. ^dTTTT? m. Syrupmeer (vgL ^d'Mll^ ) Ga- 
tIdb. im ^KDa, 2) Saccharum spontaneum L. Buavapr. im (KDa. 
JrpTT s. u. ^d^T. 

Jddtd(l und (^° d°) f« Batatas paniculata Chois. (dt- 

^r^) Ragas, im (KDa. 

JddTfem und (^°- 4 -dT°i f. Saccharum officinarum L. f^- 

TJZdf) Rvgan. im £KDa. 

^ddll( (^ 0 -*-dT°) m- Syrupmeer (eines der sieben Meere) H.1075. 

(^°-9-FT°) ro. Zuckerwerk , Gezuckertes Suga. 1, 74, 12. 
157,2; vgl. 161,3. 

^dd^d (^° -9- d°) n. eine Art Zuckerrohr Raoan. im (KDa. 

JHTirdTJ und ^JTTTdid (^°-9-dT°) n. ein mit Zuckerrohr bestan- 
denes Feld P. 5,2,29,V4rtU9.10,Sch. Vor. 7,79. 

5dR*J?T (^°-9-d°) m. = ^ddrf| Tau. 2,1,5. 

(^°-9-dT°) m- Melasse Ragan. im (KDa. 

JfdTdi 1) m. oder °dT P. 6,4, 174, Sch. N. pr. eines Mannes: JJ- 
5TH ’^TF^TT^i^ KV. 10,60,1. (AV. 11,39,9) eio Sohn 
des ManuVaivasvata, Vater des Kukshi und erster König von Ajo- 
dhjA R.l, 70, 20.21. 2,110, 6,fgg. Bhag.4, 1. MBh. 1,3140. 13,88. Hariv. 
443.613. VP.318. Vater von Viglla R.l, 47,12. ein Urenkel 51anu’s und 
Vater Viuiga's MB 11 . 14,66. Nicht nur der du. (R. 3,74,4) und pl. (R. 
1,5,3.23,6. 4,17,9. 5,7,10. Vier. 7,21. Rach. 1,72. 3,70. 13,61) son- 
dern auch der sg. (R. 1,70,11. Vigv.9,2. 11,9) bezeichnet zugleich ei- 
nen Abkömmling lkshvAku's. Die Gaina lassen ihre Kakravartin 
und viele ihrer Ar ha nt von lkshvAku abstammen H. 35.694. Der pl. 
ist Name eines auf lkshvAku zurückgehenden Kriegerstammes P. 4 . 
1, 168 , Sch. J^dR^Td: ddFTPT Draüp. 2,9. — ddcF'J ddldd 
cKsTlfTIrTl dd*. Beic. P. in VP.359, N.7. Die Buddhisten führen den Na- 
men auf <d zurück Scbibpnrr, Lebensb. 233 (3); Lassen (LIA. 1,497) 
glaubt, dass lkshvAku wegen seiner grossen Nachkommenschaft nach 

49* 
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der Gurke (s. n. 2) so benannt sei, wie auch die eine Frau de« Sagara, 
welcher 60,000 Sohne versprochen waren, zuerst eine Gurke gebar. — 
2) f. saure Gurke AK. 2, 4, ft, fl« H. an. 3,1 o. Mid. k. 49. Seca. 1,144, 
11 . 160,1. 2,89,3. 174, U. Nach Hksslir: die Coloquinlhe (Ctfr*//ia 
colocynthis Schrad .); der Vulgärnavne ist TrTrFTT3 (nach Voigt: die 
Frucht einer wilden Varietät der Lagenaria vulgaris Ser.), 

in. Saccharum spontaneum L. (=RT3T) Ragar. im (KDr. — 
Vielleicht Verkürzung von vgl. d. folg. W. 

^MlfrHi 1) m. dass. Bhävapr. im £KDm. — 2) f. °cfil dass. 

JcTJT) Ratsam, im £KDr. — Verkürzt aus ^5T^ITTrT®F- 

^1, ^ISW und ^J 7 , ^ Id sich bewegen Düatup. 5,26.27. Nicht be- 
legbare Wurzel; vgl. 

und ^RcT Katu. Acvagr. 1, 10 so ▼. a. | und T7JT?5^. 

^ (ep. auch fyr\) sich regen , sich beteegen Du atüp. 5, 46. rT- 
*7T WST^r iw H MRh. 3,8756. 12775 . IjT 'HPiWci 

^rT Rhag. 14,23. WT FTWTF5T ^c? 6,i9. Vgl. ^T#cT. — 

caus. J^TTT^T 1) in Bewegung setzen, rühren , schütteln: JJ^Tf ‘STTTHT PT- 
f%7T n V. 1, lfll, 4 5 . rTTH 3T ^n^RRIFT 51T C*t. Br. 4, 1, 

t, 25.26. — 2) in dasjenige grammatische Verhältnis bringen , in wel- 
chem ein Worttheil (§. d.) heisst, KV. Prat. 9,13. 10,10. ^PT^TrT^ 

' JT • O O 

- Vgl. 

— 3^ caus. 1) in eine zitternde Bewegung versetzen, schwingen: !JT- 

RV.4,57,«. rTT: OTDflr^Mlull 'liHI t* T - 

Br. 1,1, ft, 7. 12,5,1,12. — 2) schwirren lassen (von der Aussprache der 
Laute): ^Mr^T aitt. Prat. 2,5. 

— fPfcaus. fn eine leise schwingende Bewegung versetzen: Hy I oTTcf: 

I JPT^7lr|RV. 5,78,7, wo das Zucken 

des Kindes im Mutterleibe mit dem die Wellen kräuselnden Winde ver- 
glichen wird. £at. Br. 14, 9, ft, 22 hat irrig ?RT3f'TPT und Bau. Ar. Up. 
S,4,23 sogar RPf^Tpf. 

^ (von t) adj. a) beweglich AK. 3,2,23. 4,82. Trik. 3 ,3,55. H. 

145t. an. 2,30. Mbd. g. 3. MBu. 3,8756. 12775 (*. u. ^ ). — b) wunder- 


bar (SHPT) U. an. Mid. — 2) m. a) Geberde AK. 3, 3, 15. Trik. 11.1513. 
H. an. Min. Vgl. JT^pT« — Kenntnis H. an. Mid. — 3) f. eine 


bes. Zählmethode Laut. 141. 

^3pT (von im caus.) n. 1) das Schütteln Katj. (m. 10,1,6. — 2) 
die Ausführung derjenigen grammatischen Operation , durch welche ein 
Bestandtheil eines Compositums abgetrennt und in andere Laut - oder 
Ton Verhältnisse gebracht wird , Comm. zu RV. Prat. 

JI l Name einer Pflanze: Hl I ^ PJRTlPn $ t Irl^tid 1 ^ Kaüc. 

i4. 


Scheint nicht identisch mit J^T zu sein. 


JT'JrT (partic. von das Zucken , die Bewegungen verschiedener 

•s 

Theile des Körpers, als Verräther des innern Menschen; Gebärde AK. 
3.3, 15 'auch m.!). 4, 1 64. H. 1513. *T PPTC>n!fcPT- 

I Sn^rmiTrT V Rl+tfwni M. 7, 67.63. 3T#- 

f^ HNMf5ll,HN>lrl4ri ^TUTFn 1 II 

8,25.26. 31 Bll. 3, 14669. 16068. N. (Bopp) 2,5. R. 1,7,4. 48,3. R. 4 , 1,22. 
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29. S, 12, 4. Sccr. 2,244,20. Pariat. 1,49. Rach. 1,20. Vit. 7,20. = JJ- 
H*i und v 4 ^| H. an. 3,250. 

m. und f. eine in allen ihren Tbeilen medic. gebrauchte 

Pflanze; nach Aisslir, Mat. ind. 2,230 Terminalia Catappa, ein Baum 
der wohLchmeckende Nüsse trägt; wird in Bengalen, wie (KDi. an- 

giebt, irriger Weise mit H ( Putranjiva Roxburghii Wall.) ver- 

o 

wechselt. AK. 2,4,9,26. H. 1143. MBb.2, 1824. 3, 11571. 12361. 
N. (Bopp) 12,3. Süqr. 2,278, 18. 1,145,7.11. 146,5. 2,36,19. 131, 

12 . R. 1, 108, 45. 2,50, 13.15. aus den Früchten wird 

Oel gewonnen Sü^a. 1,182, 16 . 2,77,8. 174,17. (ab. 14.89. Ragb. 14,81. 

(ftic) R. 2,103,20. 104,7.1t. 12. Das n. be- 

zeichnet die Nuss des Baumes: ^^P«PJTPT MBa. 3,10039. 

m- und f. = Bharata zu AK. und Dvir£pai. im 

QKDr. 


f. = 


Bharata zu AK. und Dvir6pai. im 


(von adj. zu rühren, ton der Stelle zu rücken; so heisst in 
der Grammatik ein Worttheil, welcher mit einem vorhergehenden nicht 
unlösbar verbunden ist , sondern in einem Compositionsverhältniss (1J- 
cjy«?.) sieht, also bei gewissen grammatischen Operationen abgesondert 
bewegt werden kann , RV. Prat. 1,2 5. 5,20. 19,13. AV. PrIt. 4,76. 
^PIFtfFT m. Sumpf H. 1090. Wils, und (KDr. PIRirT. 

i m. Citronenbanm ( Citrus medica L.) W’ils. fKDa. nach 

Caidak., aber wohl nur ein Druckfehler, da das Wort unmittelbar vor 
T steht. — In Hy^^i^nacA Belieben MBh. 3,238. 1 1414. 13, 1500 
ist der zweite Bestandtheil auf zurückzuführeu. 

(von ^g>TrT) f. Wunsch , Verlangen, Neigung P. 3,3,101. 
Vor. 26, 191. AK. 1,1,9,27. 3,4,*, 41. H. 430. Gegens. Abneigung 

-V <~v 

Bmag.7,27. 13,6. h I crf f^TTTrT P.1,4, 4 5, Sch. mit dem inf. Vor. 5,1 5. 9- 
JTTRfgpTWTT JWJ HlrH^TfR. 4,9,4. M.5.45. 

R. 4,52, 18 . | nach Wunsch , nach eigener At<- 

gung M. 3,39. 5,103. 11,124. Jäg.n. 2, 12 . Pra». 101,8. M. 

9,95. 11,73. 9, 175. Parrat. I, 369. 87, 11. Hit. 17, 

15. Vit. 29, 15. RRT^TT Kathas. 5,7. Boa«. 5,28. 

5FqPT Ni 3 J:i?F?rT: I HtNt 


HPPTrNll Hit. 1,176. 


: Migii. 87. 


sein Ver- 


langen unterdrücken (;äk. 16, 12, v. 1. Paniat. 1,43. Ragu. 18,32. 

Bei den Mathematikern heisst die gestellte Frage , die 

Lösung der Frage Colbbh. Alg. 33. In der Grammatik Bezeichnung einer 
desider.- Bildung AV. Piat. 3,18. 4,29. — Vgl. €THc^J. 

J^lM?T^(von J^l) adj.; davon °cTT f. eine Frau, die allerhand Be- 
gehren hat , AK. 2,6, 1,9. 

(^°-4-Sf°) m. eiu Bein. Kuvera's (i«acA Wunsch Reich - 
thümer besitzend) Trik. 1,1,78. 11. 189. 

(von JTJ, adj. wünschend, verlangend P. 3,2,1 69. Vop.26, 

160 . mit dem acc. Vin. 61. mit dem Inf. Parkat. 216, 1 1. mit dem obj. 
comp. Katj. £r. 18,5, 12 . 13. R. 4,3,8. Katuas. 24,6. 

in. N. eines Baumes, Barringtonia aculangula Gaertn ., AK« 
2,4,9,41. H. 1145. — Vgl. f^STrT. 
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J7T (von ÜRT) 1) m. a) Lehrer (JJ {'») Tun. 3,3, 306. Mid. j. 5 (m.f.n.). — 
b ) ein Bein. Br ha spät i's, de* Lehrer» der Götter, £a»dab. und Gjot. im 
£KDe. Vgl. 2) f. JSTT a) Opfer P. 3,3,98. Vop. 26,186. Taia.3,3, 

8 ü6. Mid. Katj.£a. 1,1,13. ♦JrjMl »1*^1 »2,3,13. 25,4,15. 

^nUsMI 6,4,1.7,18. 41,6,33. 25,4,42. 5, 15. M. 4,89.90. 2,28. 8,31 1. 
11,242 (an den beiden lelzten Stellen pl.). Buag. 11,53. MBa. 3,121. 
11315.14138. R. 2,33,20. Such. 4,21, 19. 148,2. 335,2. Rago. 1,68. 3, 
48. 15,2. Buag. P. in VP.42,N.21. >TfT5tT *dj. der den Bhüta opfert 
Buag. 9, 23. IVlIH häufig opfernd AK. 2,7,8. H.818. — 6) Verehrung 
(M^T)* — e) Gabe (^H). — d) Verbindung (TPFT) Trau Mid. — e) 
Kupplerin Taut. 2,6,6. — f) Kuh Ragan. im (KDa. 

JWTT m. Seckrabbe (iFTcTTSjqi) Tai«. 1,2, 19. HU. 189. I 

t 

^M1 MMifMR HTTT CKüa. 
u. ^ mit 5FJ. 

J^viell. eilen , irren: <ef (partic.) 5TFf: ►IrTMrT: 

RV. 40,171, 1. gehen Diutcp. 9,31. — Vgl. 

m. Schilf oder überh. Gras: M5JI ^FRI J'i 

AV. 6,14,3. ein Geflecht daraus , Matte: cf FT oHMT- 

i8. — vgL jjgg , 

m. N. pr. eines BhArgava, nach RV. Aaoia. Verfasser von UV. 
40,171; gebildet aus der u. ^angeführten Stelle. 

JJtT^N. pr. eines KA vja Kausu. Ba. 7,4 in Ind. St 1,193. 2,308. 

(^5 -fr- gg von ffFfi n- Schilfge/lecht t Matte: ^cTH 3rT- 
JHT f«wr g^x. Bu. 43,2,», 19. 

Wu nsch m. ein (reiumherwandelnder Bulle AK. 2, 9, 

62. H. 1259. — Vgl. 

f. Titel eines Abschnitts in der Kathaka - Rec. des Jag. V. 
Veri. d. B. H. No. 142. Weber, Lll. 87. Ind. St 4,69. 

•jj^f. nur gebraucht im instr. gen. abl. sg. (^3öT, nom. 'JdbH) 

und acc. pl. (^TT und ^doH)- I) Labetrank , Leibung ; den Göttern ge- 
geben: Spetide: 51N1 q 4: deren 

von Indra getrunkene fl'oge die Gottverlangenden zuerst zu Labeträn- 
ken machten II V. 7,47, 1. (H(^fd) t^WIMIHcM MM *JPt ^FTFTFt 
qjHH q qf^ ; o,n.9. y ^nÜ?rr4?rS<i 4- 

EJTf 3,4,3. JcLf^Trl heisst Püshan 6,58,« uud BrbaapaliS, 

42, » «: ST FfMrT T^TOPTfrf - 2) pi. Be- 

Zeichnung des Gegenstandes der Andacht, welcher in der dritten Stelle 
der eilf Aprl (in der vierten, wo zwölf gezahlt werden) angerufen 
wird. Das Wort hat in dieser Bedeutung seine Anknüpfung einzig an 
RV. 3,4,3 (s. oben) und ist im Uebrigen eine auf Vermengung der Be- 
deutungen 1 und 3 beruhende, zugleich etymologisch irrige Abstrac- 
tion aus dem Inhalt der betreffenden Aprl - Lieder verse, welche an 
Agni als den zu er flehenden oder erflehten (^2T, JTJcT u. s. w.; TgL 
Roth, Erll. zu Nia. 8,7) gerichtet sind. JJT Msllcl TS. 2,6,*, 

4.pT TTT I^SET MMcmM ^TT J3S: Ait. Br. 2,4.^£T 

3JU laT^TFI cTJrT Agr. ga. 1,5. tW£\ fFTTcT ^TT J7 JTFI g*T. Ra. 
4,5,», 1 1. 5FTT ^7: *,3. M»8* Als pl. ist es nach diesen Vorgängen 
auch Naigh. 5,2 zu verstehen, wahrend es von Jasea Nu. 8, 7 irrig für 



•g. ro. genommen wird. VgL JJ. — 3) übertragen gleich anderen Be- 
zeichnungen des messenden auf die Rede (vgl. TMrfl , fT^T); Er - 
gieuung, Fluss heiliger Rede und Andacht , Strömung des Gebets: TT 

5 ?jt Hi'lyiuiimdoi ^rf4 qrqq nv. 1,128,7. qq qntara s, 

24,1. fq 37 UH ^ctadel &£Wirl 27, lo. VS. 21, 31. Besonder» 

in der Verbindung (vgl. P. 8,3,53) an der Stätte heiliger Er- 

giessung d. h. am Altar; womit auch nach der ersten ßedeuluug: am 
Orte der Spende zusammentriffl: (5TTTT:) H*1 P 4I ^rfTTR^: RV. 

*9to,i. ^SoFT^ ^TTrt ^TT ^^1^7^10,70,1. 91, i. J3oFT? 

H '7^6, 1,2. 4,128,1. 40,191, 1. VS. 21,29. 28, i. Vgl. (sic) n. N. 

eines Tlrtha MBu. 3,6047. — Verwandt mit ^[7 und ^TT^uom., aber 
nicht mit vgl. TU. 

T ^ «— r- ,r ^ 

5? m. nur in der Formel 9lUl(Z jliri: VS.2,3, wo es von MabIdb. 

" r 

nach dei gaugbaren Ableitung dieser Wörter von JJ als der anzufle- 
hende erklärt wird, aber richtiger durch der Angeflehte der Gebetser- 
giessung gedeutet oder als Entstellung einer anderen Formel angese- 
hen werden kann; vgl. 21,32. Schon die Beäumana zeigen hinsichtlich 
dieser ganzen Wörterfamilie Unsicherheit und Verwirrung. L eber Nia. 
8,7 s. unter ^2. Nach dem Matsja-P. im VP. 349, N. 5 ist JJ oder J5T 
der älteste Sobu Manu 's, der in eine Tochter ^JI oder spater 
umgewandelt wurde. 

^JT (je nach derSchreibweise der einz. Bücher auch J3öT,^TT) f. 1) La- 
betrank , Labung (nam. von Milch); Erfrischung , Belebung ; Erquickung , 
Genuss, Wohlbehagen; Lebenskraft; auch im pl. gebraucht. Naigu. 2,7 
unter den Namen für Speise. ^TT H^IN Ul Irl r SW^ IT^T t^TfT 


g^T^RV. 7,64,2. ^^W^HUtdLlW: 65, i. r^TPT^f: H^5, 
53,2. W^HT^4,5o, 8. 3r? % iTTqfTRlfy 

UU^rii I jJoiR: H 8,32,9 (»gl. Rfqqi i,54, 

4). J3?TT Nrlsi^r 3,39,2. 

HW7 r\\w. 6,62,3. KV. 3,33, «. 


3 of q^q SHfc^.qi: qsffjl: 6,10,7. ^iq^TJT sHMT.qq-U: 

dnqm 52 , ib. nsti 4 rii 1 4, Jbi 

qqqrft 3% 8,31,«. UH^lfq ipf WsiiqiÜ 

5,62,5.6. 1,40,«. 48, 1 6. 186, i. 2,1,11. 3,1,23. 34,20. 7,102,3. 1,62,3. 
108,3. 10.36.5. 64,11. (vgl. P. 8,3,5«) hci»»t Agni (vgL 

v3FTT ^TTTcT) 3,29,3. MM cTT Jdoi Air. Ba. 8,26. — 2) Spende , Libation 
(von Milch und Milchigem): MCP7 JTüFT c;W RV. 

7,3,7. ^7 w ^T: AV.11,7, i». VS. 12,7«. 19,29. 2l,i«. 28, 
8.26. ^ilsq^lHI^rdPT: MBu. 2, 1304. Im Besondern heisst so eine 
feierliche Spende aus viererlei Milchstoffen bestehend , welche in ein 
Gefass mit Wasser geworfen und theil weise von dem Priester und 
den Opfernden genossen wird. Die Handlung fallt zwischen die Pra- 
j4ga und Anuj&ga. Ihre Beschreibung findet man ausgesponnen zu 
einer Legende von Manu und seiner Tochter IdA £\T.Ba.4,8,ft,i.fgg. 
die Vorschriften z. B. Agv. fa. 1,7. Der Stoff der Spende, wenn er aus 
dem Gefass io die Hand des Priesters übergegangeu ist, heisst 5T3TFT- 
‘fJT. — gAT. Br. 4, 7,4,9. 19. 2,5,»,40. », io. 44,7,», 5. Ait. Br. 2,30. 
Kiw.g».l,8,«l. 3,1,«. 4,6. n. (copul.) gAT.Ba.2,6,*,33. 
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fTTrT mit der lijl »chlietsend 1.9, «,1t. 3.4.«, 16. 1.5,1.11. 11.2.1,15. 
A it. Br. 3, «5. K*TJ.Qa.3,7,l3. u. ». w. Kauc. 81. JTilTfsTT Kin. 

£h. 1,8.13. Ara Ende eine* copul. corop. JJ n.: I ^ V*?^ ^»{7- 

fa KJtj. g«. 14.5,26. TTPTTF^p^t 15,7,12. - 3) über- 

tragen (vgL ^3): Erguss des Lobes und der Andacht , person iflcirl als 
Göttin der heiligen Rede und Handlung neben Adili und anderen, 
insbesondere mit Sarasvatt und .Mahl oder Bhiratt in den Aprl- 
Liedern (an der achten oder neunten Stelle) angcrufen ; ein e(| Naigb. 
1,11. AK. 3, 1, 45. Tau. 3, 3, 38 1. II. an. 2, l I0.47C. Mao.d. 2.1.4. H | Mff I 
HN'lrft F-P7 q jJsl -HI Hi(dl WSl^Tn: ?v. 2,3, s. h-^'Ux] 5J- 

JdI 10,70,8. 1,13,9. 142,9. 1,5.8. 10, 

110,8. AV. 5,27,9. VS. 20,43.58.63. 28,8. 18. 5TT- 

fhrt ng7c7% hv.i,3i,h. i88,R.gm^^5TipFt 

itht Jjrmg 5,41, 19 . av. 15.6,7. spr: mFrff- 

ZT SfiTTrT: STTTtT: TH?: TsfpTF Harit. 14038. Zu«leich fliesst aber in den 
Begriff der Göttin auch die Bedeutung 2. ein: MMIIhJdI X" 

”||UI 5TT MIHI MT~l-j H RV. 7,16.8. »ornamlicli in der Verbin- 
dung ^ömTPTf (»gl. P. 3,3,54) die Stätte der Id* d. h. die Stätte der 
AndactoeeryieiiMng und der Spende: I TZ 'TPtl TTST3JT 

qnJ tmrf^) rv. 3,20,4. =pr: ^ ^nri: io, 1,6. 91,4. 3- 

VS. 4, 21. AV. 3,10,6. 7,27,1. - 4) au* die*er 
Verbindung vorzugsweise und aus Stellen wie die erste der angeführ- 
ten leitet sich die irrige Deutung des Wortes auf die Erde her. Naigb. 
1,1. AK. 3,4,4 5. Tau. 3,3,381. H.937. an. 2,110.476. Miu>.d.2.l.4. QÜIU 
a (fl i upti Tlf-^TI ^TTPT: M Bb. 3, non 

(p. 570). ^TTcFTFSI 14750. oft bei Commcntatt. — 5) I d A die Labung 
und die Milchspende hat ihre Verkörperung in der Kuh, dem Sinnbild 
alles Nährens und Gebens . Daher erscheint $7T (^TT) unter den Namen 
für Kuh Naigh.2,1 1. AK. 3, 4, 4 5. H. an. 2,1 10.476. Mrd.cI. 2. 1.4. und oft 
bei den Commenlatt. Sie wird in den Opfersprüchen und in den Bhau- 
masa in die verschiedensten Verbindungen mit der Kuh und andern 
Haussieren gebracht, ist aber nie wirklicher Name des Thieres (vgl. 
Stellen wie fRPJ FTT T'jHT NHH &T RV. 3,55,13 und 1,81, 4 oben 
u. 1). ^7 VS. 3,27. 38,a. J7 7% T7F77 u-n sTTrT 

«if^ ^ T=I5 |h I ^ ^nrtrf^ », i3. J7TH'i«A^lVT 

IflJMI TS. 2, 6, 1,3. Air. Br. 2,30. £at. Br. 1,8,*, 12. 14,2,«, 7. 

A^v. Qb. 4,7. Ebenso empfangt die das neugeborene Kind saugende 
Mutter den Ehrennamen }J1 £%t. Br. 14,9,1, 27 = Brh.A.i.L'p. 6,4,28. 
— 6) die Id h (114) mythologisch gefasst heisst die Tochter Manu's 
(d. h. des die Götter ehrenden , denkenden Menschen); s. d. Legende 
£at. Bb. 1,8,1. 14,5,1, 5. Ihr Gemahl ist Budha, ihr Sohn Puröravas 
(s. 71) Ti».«. 3, 3, 38 1. H. an. 2,110.476. Msi>.d..4.1.4. MBa. 4,3 14 1.3 143. 
3760. HAmv.6l9.fgg. VP. 349. 350 (an den beiden letzten Orten mit+g- 
7J£T idcnliflcirt). SiFTT^IR im 7ten Buche des R. Verz. d. B. H. 423 

«j ~ 

(82). Andererseits heisst sie als von den Göttern kommend die Tochter 
M itra- Varuna’s, der beiden höchsten Ba. 1,8,1,27. 44,9,4,27. 

qmt SHT^T Ac». 1,8. Vgl. RV. 5,62,5.6 

oben u. 4. Habiv. und VP. a. a. O. — Als Bein, der Durg4 erscheint 
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$rTT Haeiv. 10245. als Tocher Daksha's und Gemahlin Kacjapa'a 
^TT VP. 422. als Gemahlin Vasudeva's und des Rudra Rtadhvaga 
irrll B«ag. P. in VP. 440, N.2. 59, N. 4. — H. an. 2, 110 werden noch 
xwei Bedeutungen von J3T und ^TT tufgeführt: Himmel und Arterie 
(^13^); nach (KDb. ist eine auf der rechten Seite des Körpers befindli- 
che Ader gemeint; vgl. dagegen Ind. St 1,472. — Vgl. ^T. 

JilKHil f. Wespe (\boak. im ^KDa. 
fn^(Ton ^TT) adj. 4) labend: ^ j gr? Rc^I 

5tiPTT Til^ H^RV. 3,97,17. frische J.ebenskraft gewährend: ' JbMl 
T^T «5|p4l=^r?n FDITciR4,2,5. — 2) Labung ha- 
bend , erquickt (durch einen Trunk): H'TPFrWHlftldlS »V. 

41,94,10. 

f. Erde (abdar. im (KDa. — Vgl. ^3T 4. 
m. wilde Ziege H. 1277. Hab. 81. 
ffVJ von 7Z7 gana 3r^TT? zu P. 4,2,90. 

ITT m- = J7TJ Svims zu AK. 2,9,62 im ^KDa. H. 1259, v. I. 

11. du. xicei runde aus Wange- Schilf geflochtene Plättchen , die 
beim Ausheben der Feuerpfunnen tum Schutt der Hände gebraucht 
werden: ^TFnT^TT TfpT$FTr?7 C*T. Br. *, 7,«, 15. fgg. *,3, 7,2,*, 
15.16. Kätj.Cr. 15,5,2. 3. 17,2,«. — Vgl. <£, ^FT. 

^RfT^TT f. eine Art Kuchen H. q. 95. 

^(von 3. ^) am Ende eines comp, gehend; s. Die Partikel 

^s. u. 

(wie eben) 4) adj. s. u. 3. ^ und — 2) n. Gang f Weg Qkt. 

Br. 6,2,«, 13. 

»dj. uofi hier hinausstrebend , hinausreichend; 
in der Zeit: das Jetzt überdauernd: ^ £H ^T^rT 3n3RT cJMNI ^rTT 
^7 5^^iRf?N ^4: der hier über dem Regen waltet und über hier hin- 
aus die Gewässer führt (oder: jetit und tukünflig) RV. 9,74,3. 5TT^T 

IrT m^l0,6t,i. 3cTf S[r»T SRcT ^ fH»-W i f WcT - 

^TfÄ: 1,116.2. BflfBW WTORT) 15, 31, 7.^3- 

K'7J TmvJ-T'Km RTTTnr^TT^Fi 151 , 9 . qm V 

ST 3?#I5R: 7,68,6. Vgl. TO) 3rfrtWrT OT H q ^iglrlH^ 

1.130.5. «».*• *,»8.7- 

frlj (ron 2. $ pron. adj. gana h4|I^ *u P. 1,1,27. Vop. 3,9. f. «BTT, 
neutr. nom. ^(^(▼ed.) und (klass.) P. 7,1,25.26. Vop. 3,88. die 

auf die klass. Sprache beschr. Form findet sich ^at. IIb.4.5,a,I 4. 4) der 
andere , ein anderer (pl. die übrigen , andere ); verschieden ron (mit dem 
ahl. P. 2,3,29. Vop. 5,21) AK. 3,2,32. 4,194. 11. 4468. an. 3,522, Mbd. 
r. 1 16. aMmn ^ I flT^: IIV. 6, 16,16. 10.16.9.io. T=?n 

ra I ^77 1^18,1. AV. 3,10,4. »IWIg.^HÜ 

^T^ll.5. 11,1,13. 8.31. 13,2,9. TS. 

3.5, », i. JrTi": C*t. Br. 5,4,»,9. l,«.is. 

10, *.*.24. 3^7 4, 6,*,a.‘— 1,6,*, 27. 3, 6,», 13. 4,5,0,14. 3.«,*,*- 13, 

8 ,», 9. Nir. 1,6. 2, 2. 7. 8 . Ap». Qa. 10, 8 . Katuop.5,5. Taitt. Up, 1,11,2.3. 
Ait. Up. 4,t. STT: 5T^7 jf^ ^H^IW^td. i. =^%) 

pRAfXOP.1,12. M. 1,70.82. 3,35.4 1.46. 1 13. 137. 182.276. 4,225 
8,379. 9,107.156.162. U. S. W. JafiR.2,35. 53. MBu.l. 3075. 3988. 3,1338, 


Ud. i. Tiib 
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10392. M303. R. 6.95,19. P. 5.3.11. 3, 1, 1 3, V Ar 1 1. 2. Pimkat. 11,94. 
Hit. 1,18. C**- 7,7. 41, 10. Ragb. 12,82. KatbIs. 19,50. Sab. D. 11,20. 

9. HI Teich Mrt tn^iel ipTT: (die qqT: im Gegensatz in 

den Vögeln; vgl. qqj) MBa. 1,1632. — ^q^ der Eine — der An- 
dere (at. Br. 3,4,S,6. jqp. Brb. Ab. Dp. 1,4,1. 

^rTt M. 14. sfräHlHflfin wqm V der Same ist bald die- 
ses , bald jenes An. Up. 5,3. \ £J eT'^’: von diesen oder jenen MBb. 

2, 2503. im comp, nicht wiederholt: eine und andere 

Hälfte des Wortes Nie. 1, 13. Vgl. Sehr häufig bezeichnet 

in Verbindung mit einem vorangehenden Begriff da« t cas diesem ge- 
rade entgegengesetzt ist: fc|7imMd|lM qT sum Sieg oder zur Nieder- 
lage MBn. 1,4092. T^q^HJ m 3, 1336. JFRTOT^T qT 14802. R. 
4, 7. q MBh. 1 , 4150 . UHiri qf^ c?ri(r^3, 12631 . ctirUI- 

sn 15,100. il^HTHCrfni tJR. 2,48,29. qqqFq 
OTH rl{-R^{di' jungn) «R5HR q 5.1, «o. 

Rcmmiw lq^Twrim RfydiHH(4 ;d. i. q-fTqnp qq %rpr 

Hr^r^TTrT II Pasibat. II, 68. im comp.: ^6ei Freud und bei Leid 

fTRTAgv.Up.l, 1. d. i. UrqUrfl B;lab. 4. H^rlC^^Mi: in der 

dunkeln und bellen Hälfte des Monats Ind. St. 2,384. in einem solchen 
copul. comp, wird ^<q^T, wie auch die übrigen pronomina, in den obli- 
quen caas. nicht wie ein pron. dcclinirt: WllMMbicr bezeich- 

net nur etwas vom Vorangehenden Verschiedenes) P. 1,1,3 1, Sch. 

•S 

nom.: oder °|IH^32, Sch. in der Regel sind in einem comp, mit 

die beiden Glieder nicht als einander coordinirt aufzufassen, 
sondern das ganze comp, bezeichnet etwas vom vorangehenden Begriff 

“S 

Verschiedenes oder das Gegentheil (H.16) davon: |?F3cT^ 4 ein Brahmane 
Ragh. 9,76. Buaetj. 3, 4 1, der linke Kum&bas. 4, 19. 

-v -s 

ZWmi der rechte Adbhutas. zu (li. 15. Ragh. 2, 31. 12,90. 

ZRcfl 8,22. sT£MH( AK. 3,2, 28. mmx 2,5,24. 2,9,51. y- 

cfil^ld| Cai. Ch. 12, 13. am Ende eines adj. comp.: qFEfPi 

einer Jungfrau , bei welcher das Verfahren ein (vom Weibe) verschiede- 
nes isty Su$e, 2,216,8. — 2) verstosseny niedrig , gering AK. 2,10, 16. 
3,4,194. II r 932, an, 3,522 r MaD,r.ll6. ^^llrTlMl» Laut, in Böen, 
Intr. 504, N.3, 

^rT^R (^°-+-tT q ) m. pl. andere Leute y euphemistischer Ausdruck 
für dämonische Wesen , unter welchen Geister der Tiefe verstanden zu 
werdeo scheinen; es wird Kubera zu ihnen gezählt AV. 8, 10, 28 . 
(^llH Fhc1(711I sä4<^4H^9,7, 17. 11,9,16. 10,1. VS, 24, 36. 

TS. 5,5,fl0, 1. In der spätem Literatur kommt häufig in Verbin- 
dung mit 5FT (m. oder pl.), aber in der Regel getrennt vor; die Bedeu- 
tung ist einfach: ein anderer Mensch , andere Leutey die übrigen Leute: 

*oi* das Weib eines Andern Phab. 103,7. 

HIFT M^cl tRT: M. l, «oi. R - ^» 4 , 47 . ÄfBu - 

15,959. W^TrT(TfT WFrTH^fT^T sR: Bhag.3, 2 1 . y^nluil qTq- 
TrT & N ( i *icl( tHT: MBu. 3, 1204 . Pa.sk4t. iii, 64. q 

MH r i HHH I MHrll Jq sR: [wie Unser- 

eins) II MBh. 3, 1154 . 

^cty) adv. anders als , verschieden von: R^HWHI 


- ^ 

q RH4 C%t. Ba. 3, 5, », 21 . 22 . Katj. fa. 1,4,11. hierhin 

und dorthin : WIR: qfTWTJT q^RT -iqqqlü^: I ^qsjqjqlH 
qRTrT: qf^frl II H. 2,105, is. 

^H^’JI (wie eben) adv. auf andere Art; ln entgegengesetzter Weise, 
umgekehrty im entgegengesetzten Falle , sonst H. g. 204. ^c^g( |tSR ^q* 
pilMH: ^at. Be. 8,7,9, 10 . ^q^HHHjqT MFR 6, 8,«, 8. 7,2,t,e. 

1,7,9,26. 3, 4, 4, 7. qRRqqRH 4,3,«, 13. 4,»,19. 

11,1,4,2. 13,5,4,9. Katj. Ce. 1,8,28. RV.Peat. 13,10. 11,24. 

P. 4,2, 104, Värtt. 2. Pat. zu 3,3,74. 

I (von Ir^J) f. N. pr. der angeblichen Mutter des Aitareja Saj. 
in der Eiul. zum Ait. Be. 


^rfTrT^ pron. adj. Einer den Andern u. s. ic., gegenseitig ; dieser und 
jener (im comp.); bloss in den obliquen Casus des sg. und im comp, 
anzutreffen. acc. und adv. 0 jq H. 1499. M5JI HTPR^rTT fTT fejJSTTR- 
fTJrTpT^M.9, 102 . q M^UrflH|H^MBH.14,657. 3, 10872 .m 11 . Ako. 
9, 16. R. 6,32,33. qrq q q^T q qiWTR%rT}R P*ii«*T. II, 136. 
Nie. 2, 15. wenn das subj. ein fern, oder neutr. ist, kann der acc. die 
Form des fern, annehmen, P. 8,1, 12 , Värtt. 10. (KModer JcT^- 
?TPT) ön^TII^T ^ m >mm: Sch. ablat.: [den Einen 

vom Andern) MBh. 1,7 403. gen.: 

P. 1,3, 16 , Sch. loc.: ^H^PH'^l'-l^yH^'^dned. gegen P. 1,3,16) 
Katj. fa. 7,5,11. 6,3, 13. »m Anf. eines comp.: ^H(ri(5lHHI H^RT- 
cHdj ' J RRq: N.a.7,4. ll.as. ^rqr § c| tlf IH lfMrHrl |«h 1 *-U*l 1 (»'« 
es dieser und jener wünscht) M. 3, 36. In diesen Beispielen stehen die 
beiden pronomm. in einem coordinirten Verhältnis zn einander; nicht 

qq qiq- 




O N 


so in den folgenden Beispielen: ^ 

rj^^ ^RRAGH.7,51. ^H(qrq Siddh. K. zu P. 2,2,29. Vop.6,3. - 
Es ist schwer zu entscheiden, ob in H ( das erste (wie in 

und q^TT^) als nom. (mit unregelmässiger Krasis wie z. B. in 
MMI^'IH) oder als Thema aufzufassen ist 

loc. von adv. am andern Tage P. 5,3,22. 

Vop. 7,103. AK. 3,5,21. — Vgl. s. w. 

7(fo (von 2. ^) adv. Vop. 7,110. 1) = abl. zu ^q^und zwar a) mit 
«übst. Bedeutung: 5R? 4> r l : q^hq^RV. 10, 142,7. SRRrT: VS. 
40,3. — qqj: Cat. Br, 14,4,9,26 (= Brb. Ar. Up. 1,3,2«). RuInd. 

Up. 1, 10,2. jq: qi^q^ fqr q Hip. 1,5. auf den Sprechenden bei.: uon 
mir: q?R ^rHI: fqifiR: ^MIRqH Ko-iMs.2,28. ^q: q\fq: 

c\ 

gl ffgf T H^ ?TT^55 (= P a.nk at. 1,275.469). mit der Bed. des 

loc.: auf mich, gegen mich: HHl cjy | PTTrJ^RAGU. 2,34. 

- b) mit adj. Bod.: R? ^TTITR: F3HT?^TTq P*«*t. 257,2*. qiT 

qnqq: q.HMi5irf^i ^lyqiürrqrq fqqr^j: qq^; u<t. 21, 1 1. ^qr 

-JiqTq V10 . 197. Prab. 80, 17. — 2) vom Orte: von hier (aus, weg, an,: 

" I -s I r» 

hier (Gegens. ^^FRund tJM ^ yiHIHT ^HlaifJ^RV. 1,179. 
«. 6,10. stht N^Rt ^ 98 > '• 3 ’ 42 ’ 3 - c rf^ T ^RgqnT< 
^trq qfqpTnrraq) 9,03,10. 97,5*. 107,1. qqr 5 Fq- 

qT Rrtr yyir-iq^ jq^r qq«i,2. 10.17,3. 83,25.26. 153,2. 6,47,30. 

0,39,~2. 88,7. Sv7i,i", 2,*,2. 3T^q#TT y^iq\AV. 4,3,1. 17,2. qq 

qiqq qTr^q: i,i, ts. 8,2«. u,io, 9 . qqq qfq^ qrqq: q*qrfH q- 

50 
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13,1,39. ?JrfHFTlfamT^raS,i,3 (rgl !■*%». V». 1,8, t). VS. 

2,«. MfTIWff qWHR C*t- b ». «,4,4i,i3. 11,1, *,n. K .w.g«.3,l, 

°-s ^ 

18. 12,2,8.18. ^=TT H. 3,1,30.29. 8,18. 27,15. 1,30,15. 48,20. 2 , 
68,11. 68,8. 84,2. N. 12, 90. 14, 4.20. Qi*. 30, 4. 55, 2 1. 136. Vid. 108. 163. 
von hier an (in einem Huche) AK. 3,4, 82 . == ^?T 1,4, 1 ,Sch. 

Kumaras. 3,2. R. 2,74,20. Kathas. 10,51. Vid.71. von hier , 
aus dieser Welt; hier y Menieden: EJM I 

Cat. Bb. 14 , 7 , 9 , 1 1. 6,i«, 1 (= Bin. Aa. Up. 4 , 4 , 8. 2,1). 8,7,«, 
13. 3,8,9,22. Katj.C*. 3,8, 12. Khahd. Up. 5,3,2. Ait.Up.4,4. N.2,12. 
R. 3,9,23. Buag.14,1. hierher : ^ R. 5,13,9. 1,9,4. Qi*. 3,7. 8, 
23. 80,3. 100,22. KatuaS. 26, 171. Prab. 3,3. 13,9. 
teig’ her £U. 90,16. ^FT: hierher , hierher 52,5. 63,1. 
hier — dort: ^ri trlM I Id H^FTT 29,20. *cTiTfTO von hier 

und dort Cat. Bb. 7,5,9,46. 12,2,4,7. hierhin und dorthin: 

N. 10,18. 11,13.18. R.3,39,20. 5,12,46. Pankat. 11,162. = ^TSFT[cTSJ 
R. 2,105,13. t>on hier und von da: HRTtT- 

«, 06, 2 . q ^qqfwfä MINHT^ ^rTFrlrT: 1,31, «7. hier 
und dort 3,61,16. Hit. 20, 13. 22,2. hierhin und dorthin , hin und her 
Draup. 8,25. N. 10,4. 13,40. UH ^H dass. Sab. D. 57,5. — 3) tod der 
Zeit: von jetzt an , jetzt: UMI di JH T 

RV. «,24,10. 


fm 




38,i. qq Tqi AV. 11,8,7. ^TT MMl 

f%: «,2, 13. künftighin 18,2,51. ^H: TU-T^/niAcr Qkt. 

B«. 14,9,«, 11 (= Bau. Ab. Up. 6,2,8). 5?T5Tg?5I ^ ÄlBu.3, 204. £T: 

f^H KatbI«. 16, 63. ^H: U^H;on nun an Pari ^t. 173, 25. ^H: 
^T^TfrT 221, 17. Vm. 218. — 4) vom Grunde: deshalb: ^ f|i|r41 ^TT 

Ml dM H *1*7 II Vigr. 11, u. 

i?! TOW R.5,81, iS. - H. 7, 149. 150: 

QrJVl HhUNHJI HMH U» eben so VigvA im CKDr. Im Mabu 

kommt ^rTT^kein einziges Mal ?or, sehr häufig dafür 
^HTfJ (^H-i-Ufp «dj. dessen Lebensgeister entflohen sind: 3H *7- 
^rHRddfrl TS. 2,1,«, 4. 

’ ‘.frq (▼on 2. ^) adv. euphonische Regeln in Betreff eines vorange- 
henden Vocals P. 1,1, 16 — 18. 6,1,129. Vop. 2,21.22. auf diese Weise , 
so; ein Wort, das zu den am allerhäuflgsten gebrauchten gehört 1) in 
der ursprünglichen kräftigeren Bedeutung auf etwas Gesprochenes oder 
Gedachtes hinweisend: ^Trf 5TT ^Trt U *HT illMfl d jdlHIrJ ja so! so 
ist mein Sinn: Rind und Ross soll ich geben! RV.10,119, 1. Hl^» 

27,3. UH 2RT ^IrT wfa^wohin die Götter sagen 9,39,1. 
TH HIH^I U? 3 Ul: UT % er fragte seine Mutter 

(so): wie, trie heissen die Gewaltigen? 8,66,1. | tl 

5IH 4,1, 1. 1,138,3. ^ÜT 



UT ddl rf ^TTCJ^6,62,7. am Anfänge eines Verses oder Satzes mit Zu- 
rückweisung auf das Vorangehende: HT <^l 10,93,18. 

97,«. 115,9. 120,4. ^fet FgFTTUT HHUT 8,30,2. 5,7, io. 41,17. 
T^nSTTUrT ^TrT UT HT ^lTR"rfT C AT - Ba - 9» 4,«, 12 . 13,1,6,6. 

4,9,8. 9,5. — JTTÜTTT ^ HU: SJH 7 ^f?T ^ MBh. 1, 1622.H 

vT'^RrT R. 4,6,24. 


f 


Ragb. 1,91. 3,69. das Vorangehende schlechtweg herr- 
vorhebend und in der Uebersetzung nur durch eine verstärkte Beto- 
nung wiederzugeben: ReRRTcT 31.2,237. 

^7Tri^FT^FTil,33. JTFgq ^PFR: 
ym^rftfeR: B. 1,21,3. qFW: 44, a». 

— 2) in den Buauxana häufig hinweisend auf einen bestimmten Ge- 
brauch, Gebärde, Zustand u. s. w., welche bei dem Zuhörer oder Le- 
ser als bekannt vorausgesetzt oder durch eine Gebärde naher bemerk- 
lich gemacht werden: io, nämlich: wie du weitst , wie du siehst: $7 rj\ 

♦RT5TH »JH^I^Jrl JrTR m Wi 'TM ’TT- 

UII'MN^T^TTR rlMTrPiRMlH FlPTpflrfTT^TTR er streicht so 
(vorwärts) mif den obern Enden (des Büschels) im Innern (desGefasses^ so 
(ruckwärts) mit den Wurzelenden (des liuschels) auf der Aussenseite: 
so (herwärts) ist der Athemzug , so (hinwärts) ist der Aushauch u. s. w. 
Cit. Br. 1,3,«, 7. ?RT JTJT: fTTRpll JPR VTTS1 TO die 
Hälfte davon zerquetscht man, die Hälfte bleibt so (wie sic ist) ww- 
gemahlene Korner 2, 6,«, 5. JcTR 'JiMc'^Irl |r| so zieht er zu- 

erst eine Furche , dann so, dann so u. s. w. 7,2,9, 12. H^4ll$C'R TrT'^- 
i,7,4, '!• 3,3,*, n. fr-rrra toihtpt pht’? Krau- 
ter , Früchte so (wie das ist, sein soll d. h. Alles was dazu gehört) zu- 
sammentragend 14,9.9, 1 (= Bnu. Ab. Lp. 6,3,1). 2,4,9, 18. 6,7,9, 1.9. 
8, 1,9, 8.9. 9, 4, 9, 4. 9,6.8. 'rM'HWJ so (mit dem Arm; zu erreichen 1, 
4,«, 22. *r 4 1 M I «'4rl 10,2, «,8.10. an dem und dem Tage 3,3,4, 
17.19. 9,5,«, 8. — 3) bei Anfubrungen aller Art, um das Gesprochene, 
Gedachte, Gewusste, Beabsichtigte aUJ indes verba ipsissima, die er w irk- 
lich gesprochen oder unter den gegebenen Verhältnissen hat sprechen 
können, kenntlich zu machcu. Gewöhnlich steht J|>[ am Ende der 
angeführten Worte, zuweilen aber auch vor denselben und sogar mit- 
ten drin. JH TT^T q^R^RV.U#!, *1 '^T^: gTTH- 

f4£Uä lß2 > 12. 2.12,5. 4,25,4. 5,27,4. «1,8. 9,63,9. 10,17,1. 

¥ ^ Frf^F^r jrTTTrRR c^ t * b*- s^**»*. ^frtt spt u ^rt ut- 

=rm 14,5,*, i (= Buh. An. Du. 2,1,1). =7 ifal HV. 8,82,5. 

10, 146,4. AV. 5,18,7. 8,10, i. 'A I v‘. 10, 

2,5. VS. 21,61. 23.24. Q»t. Br. 13.8,*, ii. *,11. 7T^ 

r^qq^rRrfTH TS. 2.5,«, i. q'^TTtlTq qT BP^RV. 2,30,7. 

5,53,3. FM 7^ 5R Nir. 7,5. M- 

jqqirqr 1,4. q^prfq 'ttthr 10, 84. n gfj^RT- 

fqf4 RV. 10,61,26. 5TRR ^l,l»l,l. *t- 

^TT^fq in Furten setzen sie «über die grossen Ströme» AV. 18,4, 6, 
wo ^r?T mit Beziehung auf die Stelle RV. 10,14,1 (= AV. 18,1,49, 
wo aber ^frT irrig steht) zu verstehen ist UTHI ^TTT^ UHTT: Vfr 
Irll C iT * Br - 14, 6, •, 28 (= Bau. Ar. Up. 3,9,26). Nach Wörtern, 
die einen Klang nachahmen (vgl. P. 5,4,57. 6,1,98. Vop. 7,87): 

9TrT heraus soll es aus dir, patsch! AV. 1,3, 1. fl^fyllrT 

qR C*T. Br. 14,1,«, 10. vs. 23,22. - qqqTc^TR 

qqi i qqqT qqq qq RR %f (qit ^r: ii m. 2 , is. 7,97. PRTBRii 

?fiq It-üin: 2,22 4. 3, 120. u. s. w. q^T3T ^rq (*0 sprechend ) ^ STT^ 
raq?^3,8«. 3^rRT 8, ioc. ^rRT «JR%T FR RUR qTWqqRI 
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fraiftpTORwNr ffjh sffttfttft («* folgt ) 3,986. ^7 ^ ftft- 

O t Cs 

r^ciWI IHjfolgen die Worte) Katb\s. 4,94. 3RTR R5TRTT 

FT?rf RTF7 MB«. 1, «776. VRWU W~-HMWd 5T*RF U & c17 T II 7- 

jrjj MWiwi'+imiH wn i ?r5r 'FiFi^raiRgr q^uui- 

14^4 Ui II B. 4,9,53. fg. RTTT RT7T JTR RTR7T: M.l t io.«i. 3, « 09 . 5, 
«63. «65. u. s. w. 4^7? ^TR C^k. 192. l^rfN JTR (so ge - 

genannt) 7RFT: Ragb. 1, «2. RT 5T4li<=1<lirMR R^TR RPTRTIR er rede 

' CS o 

*<« U. s. w. an M. 2, U9. IRT# ^ 7TTOT ^ qifWrTÄHFrt 

=T: 8,85. Rra^tT R FFT: Hit. 1,45. rWMIHR >tnTf?T er 

dachte, dass ei Bh. sei N. 16,8. ^ F£ ^T5TnTT{7rT T=TO^f Vn». 7.5. 
STTWiTTRim =T N.20,9. qiTTg %=T TFIT SMIcflrW-Irtl 

ir^TTTrl STTTfi: C *«• l»3. rirgq^ JRT $ FT 
B. 4,10, s. (Tgl. zu ^ak. 3,9. «o, wo eine grosse Anzahl ähnlicher Bei- 
spiele zusammengestellt sind). RRiTRRI vTH ;l Wfi ^ RRTRRWfTT'R- 
MNHWH CU. 8. i (Tfl. zu d. St.). SRJJTT 5f lrl«T-4li^r MH R f r -T4'aR 
dass Eines gesäet würde und ein Anderes auf käme, dieses findet nicht 

statt M. 9,4 0. to, «02. RfRR“: ST^jTTFT m\ RNTR? T*c\\dass ich 
als Jüngling nach dem blossen Laut (ohne das Ziel zu sehen) geschos- 
sen t dies ist das von mir vollbrachte Unrecht Dsg. 1, « 0 . R cJRSTTTST R- 
irllf^T *KT(W1 dass er da» Gesetzbuch liest thut nichts zur Sache Hit. 
1,15. 3RT*TJlHUbfM*-f{ 3RR FTTT^TR mMrl^wenn die Frage aufge- 
worfen würde , wie sich derjenige , welcher durch Keines von Beiden zu 
leben vermag , sich zu verhalten habe , M. 10,82. 12,108. JZTRT?T STITT 
Tji^r^l0,66. R RRR: FTTR MATH TH es komme den 

Vaioja nicht die Lust an, das Vieh nicht hüten zu wollen 9,328. eJMI 
sTTR RMRH^äl HH f ^4 J>fR (indem man etwa bei sich denkt: er ist ein 
Mensch wie wir) RTRRl 7,8. ^RT SR R^TRR 4 IhI RR FR nft-feilci: I 
4 ^'4 RT RT RRTTRcRR (bei dem blossen Gedanken , dass er ein 

R (in diesem Glauben) HRflMrtl: 



Mann sei) R5TR 9, «4. 

Rt. 1, « 1 . TwfqTFT *T q STOFT: »«cAi weil es ein Juwel ist 

VIEH. 143. RrRTFRRRTR TFRfRRTRW UrMR«£lrRTR R^<jMI sie 
freuten sich darüber, dass Ragb.2,22. RT R^TORRTTIR 
nur ein geringes Gefolge habend, damit die Einsiedelei nicht gestört 
würde 1,37. FRR t^I'^tiT^*« R-ty^l TR RRT^TR R. 1,9,69. RRT R 
$ tU J7 R rTT TR^R^RT ^TR damit dich die Leute nicht erkennen 
N. 14, «4. TTcf^JIRTcT ^Mfl Sine Gabe, die nur in der Absicht 

su geben, gereicht wird Hit. 1,14. ^F^TT TR JTR du 

bist von meiner Mutter wie ein Sohn aufgenommen worden £ak. 30,3. 
Wie RR am Anfänge eines Abschnittes oder Werkes auf das Folgende 

£ -N 

hin weist, so am Ende auf das Vorangegangene: RR ItbfirtrfllMI- 
isuM^'o beginnt die ErzählSkg von der C AB «> ^TrT 5T° eo schliesst dis 
Erz. von der (ai. ^cMti so, mit diesem Worte endigend P. 1,2, 1 , Sch. 
Bei Verben, die nennen , dafür halten, meinen, erkennen bedeuten, wird 
öfters nur das praed. durch JJR hervorgehohen, das demnach neben 
dem Objects- acc. im nom. steht; bisweilen erscheint das praed. jedoch 
auch im acc.: RRR4FR R T: RFRT 5JRTcTM.8,225. 4 IhI^>: (fcMlsivi- 
ejifrlf^IrT C*«- !• TRT TRRFTIrT cTF^Ragb. 12,39. MJ «41: RTpFRT SRI- 
tUllHr^^i^ ^7T apirF^s?. (istP^lrl tfT RJ: Vijt.7,». 


TqrpqcigiT^?iT^M.2, iss. ^rfTnrnr^^n^: to, s t. 

Bmc.6.3. ?TR- 10,20. guif PJÄ »TT 

IRIrT Bbac. 18.32. R. 1,9,36. JimiHr'4ct rt lT-<^ r<S. 2,29,2. ^T?T wird 
auch gebraucht, um eine Anzahl Ton Subjeclen zusammenzufassen: 
^naFF^HTH rTT: 77r*7 5FIT ^T: I 5FTPT JFT ^HTI >T'i yFFW- 
RU: FT^T: II MB.. 3, 121. q^Trn RtlffFTT FT^HT I H- 

RFTT t|N«JHI tJ Mlrl-tii: II M. 5, 3 1. I^^Jl kl^irlrll FTTUT 

RR 1 5RT FFT RÄl WI rTrTRTTR^II C^.18«. 
Hit. 1,33. AK. 3,3,38. H. 46. 508. Gerade so wird das pron. demonstr. 
gebraucht: ^7: 5ft: H{HHT I MBu. 

3,14 88. — 4) zum Ueherfluss schliesst sich an ^TfT bisweilen noch 
SR, oder ein demonstr. pron. an: RT s£4l WrflrM'MR^M. 2, 1 29. 
3,88.251. N. 15, 18. R. 1,44, «30. Pamkat. 84,7. *rfM — IRRT: R. 
5,74,42. 2,47, «2. 3,5,23. 53,6«. 4,10,36. Da<;. 1,49. Ragu. 12,81; Tgl. 
auch oben u. 2. JclM ^fTRTT RfR: M.2,«5. HBu.3,12«. R. 4.30.7. 
Dac. i,io. ^cRRI M. 1,78. 5,3«. 7,97. 9,20.40. 10,102. 

11,244.247.255. 12, 40. 126. £ai. 70,2. 90, 20. auch findet man ^TR 
▼erdoppelt: RRRTR RTrRfR^TRRTTR RT 31. 11,252.25«. 2,76. 

Das in den Dramen als scenische Bemerkung so oft erscheinende ^rR 
RRT ^)(ITR ist nicht etwa als Pleonasmus aufzufassen; es bedeutet: 
nach diesen Worten thut er so. — 5) fofoHfci i*l gleichbedeutend mit 

woher Parcat.257,2. Hit. 27,16. (ak. 177. 66,16. Kusn- 
has. 2,19. 5,44. Amah. 56.76. (|ioiiAT, 5. 16. Vbt. 26, «5. G bat. 13. 
Dacae. in Dbnt. Chr. 197, 22. — 6) ^TR RTRI aus diesem Grunde ; in Be - 
tracht denen, datt: TF7H ^7 ^ SPTT da du 

mein Freund biet MBu. 1, «393. Jj^WsflR TrTO 

weil du die Tochter meines Lehrers bist 3272. 3,725. 15,290.296. R.4, 
89 1 6- ^TR ^ RTRT MBu. 3, 1 6980. — 7) ^TR ^ so viel als das einf. ^TR : 
^TR ^ TRT^ Caäkb. Da. in Ind. SU 2,309. RcRI'WlHlH rTfJR^ntnj- 
TOXR: RTH: I T5RTT $fR%TRTR RIRR RH % M.2.ia «.^- 

HW HM T^TT RsRTRTrRT RR IR 9, 45 . R RTR ^IR Da^. 1, 

6. N. 4,30. so nach der Ueberlieferung P. 5,4,23, Sch. AK. 2,7, «2. H. 
1537. Vgl. ^TR^TO und ^IR^J. — 8) ^(R rerbindet sich mit dem 
Namen des Gewährsmannes zu einem adv. comp.: ^TRITÜITTR so nach 
Plnini P. 2,1,6, Sch. JTR^r^ Vop.6 ,6«. — 9) eine verstümmelte Form 
fa findet sich £at. Ba. ll, 6 ,«, 3 .fgg.: 57?^ 5TTM lil H { Hl Pi ^THTH 
FTT7 TrT für TTTrT) IMril rT ^Irl: Tgl. die Prikrt Form T?T, FT- — 
Das ^TrT heisst in der Grammatik ^Trl^ipd R v - Pa»T. 1,19. Die I.exi- 

, — N r 

cographen erwähnen folgende Bedeutungen: JTR MfR+^Il^ 

BMim'J AK. 3,1, >t,7. JFT F717 FTH 5 -^ W'ldIHMM RH II %=h 
W^TFTSFRnTT 7'JlHUI(Ül I r4t H. an. 7,21.22. 

j^T SRilWH I W'DIH Ml: I ü 5Ri- 

pll >1^ M«d. arj. 22.23. 

2. (»on 3. f. da» Gehen, Sichbewegen: M I^nI i^'Tr U 
TcjrM RV. 1,124, «. im comp. s. TFTTrT- =11^1(7. 

m. N. pr. gana ^ZTT^ zu P. 4,1,99. — Vgl. ^fFFSFH- 
{Iti'tiy «dj. und ^TrRFIT f. = 5Trf?FI und °2JT Mmo.lh.27: 
7FFnc?I?TWT^FT:. 
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^H+Cl^J (^° n. traj unter den gegebenen Verhältnissen tu 

thun ist , Obliegenheit : ^ M. 7,14*. 

är^sr 3, 16407. 1,7249. R. 2,68,5. 3,39,3. 

(▼on jfrTTirT^J) f. d«> dan gegebenen Verhältnissen ent - 

-« r 

sprechende Handlungsweise , Obliegenheit Tue. 3,3, 353. 

4SI verwirrt in Betreff dessen , was er unter diesen Umständen thun 

sollte, Hit. 42,9. tMjTRTFI R^r^TOcfelcTT ^TPT: I cTFTcT: - V- 
c^cjlri M. 7,61. MBh. 3, 17305. Sav. 3,7. 

O 

^FPiTtffTT f. das*. MBh. 3, toost. 

f- dass. MBu. 1,7929.7932. 3,1114. 

JH'J (tod ^TH) »dj. T. ^ der und der: I HHIH C»t. B «- 4.M»** 

*V ^ C\ Pv p 

U( Irfötl (sc. h1{<4IH vor dem und dem Tage wirst du sterben 

11,0,1,11. 

3, 1 falsche Lesart für 

^Id^rJ^fvon ^fft) adv. auf eben diese Weise Sau. 1). 22, 16 . Malus. 
zu Ragu. 19,3. 

^IcHn (^°-*-^°) n. Begebenheit , Ereigniss Teik. 3,3,226. 
tT (so ist zu lesen) RFT JMHÄH 4^14 c llr4tNi'?irf ^TTIFJrT: R. 1,4» 
31. Sab. D. 6,7. 33,4.6. 

^TrT5T N. pr. gana Hilf^ zu P. 4 , 1,99. — Vgl. ^ffi5ll44. 

n* Sage , Legende AK. 1,1,1, 5. H. 259. (at. Rr. 11, 1,1,9. 
13,4,1,12. 14,5,1» io. 6,t#,6. 7,1,11 (= Bau. Ar. ür. 2,4,10. 4,1,2. 
5,11). Agr. g«. 10,7. Nia. 2,10.24. 4,6. 10,26. 12,10. M. 3,232. Sund. 
1,1. MBh. 3,1 1105. VP.276. n. C*r. Bh. 11,5,«, 8. 8,9. 

IH7i[FIT: TW %HT^kai N u. Up. 7,1,2.«. 3,4, i. 

^7 Z. d. d. m. G. 2,337. Vera. d. B. H. No. 436. — Eine Zusammen- 
rückung von jfft ^ (s. u. ^ffT 7.) Efjff (3. sg. perf. von 1. so hat 

Vj. * 

es sich begeben. — Vgl. ^Irl^. 

m. N. pr. eines Volkes, Var. für §f?Ri VP. 191, N. 80. 
m. = Hab. 178. Ratsam, im £KDa. 

2>IRFTf f Name eines Parfüms (£|zHI) gABDAi. im gKDa. 

n. == Varah. Bau. in Ind. St. 2,239. Webkr, Lit. 227. In 
der Z. f. d. K. d. M. IV, 306. fg. J^TTJ-T und JRRT. 

POT (von ^ry4-4-myT) adj. so geartet , so beschaffen Buartr.3, 4 5. 

( Ton rai * J r ^4) adv. auf diese Heue P. 3,4,27. 
A r ^H s ( von 3^ adT * * 0 ' au f diete We,,e P# 5 * 3 » 24 - Vop.7, HO. AK. 
3,4,i*,i2. *rSR ^T^ZRT SV. I,4,l,i,s. 41 \rU h4ih4i h i - 
BV. *,5»,i«. '^r^Wrl AV. 3.13,7. *,135, i. JFSt SF7T iRi- 

HH^iuMin.9,22 . ts. 2,5,8, 5. ^ ^ qr jrg t^ht ^ri w-qw 

TüT Ait. Bh. l, is. 6.33. *7 ir4 F7T 5 4i(llri 

der seiner Tochter so thut , das anlhut £at. Br. 1,7,1, 2. %4'4 |rg| rl IHU 
'TäTTR^: 3.4, 1,7. 4,2.1, 4. 6,1,«, 3. 2,*, 9. 3, 1,12. u.s.w. R.4,9,25. 14,6. 
Hit. 1, 133. Braiim%-P. in LA. 59,4. Mkgu. 107. gia. 69, 12. 93,20, t. I. 


ad 32,5. Ragu. 2,25.67. Amak.63. Dev. 1,66. 4,18. 
Ba. 7,2, f. 9. — Vgl. JFSfT. 


^g*T. 


(^°-4-Hf°) m. das der- Art- Sein Vor. 5,7. 

^cyHcl : adj. so seiend , in diesem Zustande sich befindend , 

so beschaffen P. 1,4,90. 2,3,21. 6,2, 149. gta. 36,5. 63,7. Mego. 92. 


^TfTTrT aslrol. N. de< 3ten Joga, = arab. jL^il lud. SL 2, 268. 270. 

T 

$cfcll (von red. adr. so. Ist im RV. häufig gebraucht, öfters so 
abgeschwächt, dass es überhaupt als leichte Hinweisung oder als Ver- 
stärkung und Hervorhebung eines Wortes dient, welchem es meist 
▼orangebL Daher ist es Naigb. 3, 10 unter den eine Versicherung aus- 
drückenden Wörtern '«5*.r)| K ig.undSioDH. K.zuP.S,3,() aufgezähIL Nia. 


4,25. 3,5. 11,37. 


: er allein erschaut 


so viel und weit RV. 8,23, 16 . Urft WtFT 

f^-^l 1,39,7. ^7 g^TTHT ?? T3T^: ich will dir ganz 

andere (schönere) Lieder sprechen 6,16, 16. jr? j|4 || ^^?TTs jeder An- 
dere ist unweise 1, 120, 2 . 3^^FTF7 H das ist seine 

eigentliche Verwandtschaft 154, 5. 5r?TT q*'d tibi sic? wie ge- 
schieht dir das? 163,3. ^HrRTT ^T^4,16, 3. V 

aiNl so aus der Feme 1,39, 1. Vf T^RT- 

HTT JJT^Wil^c^i SH pT der doch dein Lobsänger ist 

*,47,20. FP7TIT JrTTT ul^lM 10,28, 10. ^Ulrqi flT^T W^I- 

T'-lrfl ^r7: 3,42,3. 'r^ I ^-4 HW *0 woW hat der Trank 

den Indra geiättiyt 2,11,11. ?T "^1 TTTTT Wr-UIH -3 < ?ti Jf^TT '7T77 

• • » ' ' 

*.28,3. jfsM i, 83,«. q mri 10,44, 

7. dsTHT U \Ä\'-]W H^' I =1 f'l '4 : ) einmal im Lauf *,32,5. m Jr^IT 
711^4^3,33,*. 1,24,1. 84,10.15. 92,17. 121,1. 139,3. 158.1. 
173,6. 3,9,5. 32,16. 10,1,3. 152,1. AV.4,1.6. ^ ^IT % ^ H: wer 
weiss {so), wo der ist Katbop. 2, 25. Besonders gern steht es in Verbin- 
dung mit Wörtern, welche Anrufung der Götter und verwandte Be- 
griffe Ausdrücken, im Sinne von so, d. i. so sehr, recht, ernstlich: ff 
SndrT * JoH } r 31 HvIr 3^TT R V. 7, 94. 5 . 56, 1 5 . 8,7, so. TT^pT 71- 

OT5PTT 74,6. Jjnfrft 

33,5. 4,29,4. 5F5P7FPtJ: 4,41,3. 8,90,i. 5, 17, i. ff JMrSir 

i,36,7. 80 j. WJ: HRrOT 2, 

33,11. 3.24,6. namentlich neben fcft, im Sinne eines adj. (wiez. B, 
lateinisch simul comploratio , co minus pugna): solche d. i. rechte, 
ernstliche Andacht: ^fRT FW! 'Ui^ru I 3.27,6. 9- 

WTT7 FHT 5,61,15. (9T »7T9) mqr 1,2,6. Jr^JT fw 

äi wiÄ: i59,i. 

*,62,3. »rT-n y)4rWK^: SRIIWA nEPT:) 0,2, to. Vgl. 5r9Teft. Neben 
* 

andern Bekräfligungswörtern : (am Anfänge von Versen) 1, 

141.1. 5,67,1. 84,1. «,59,2. RRftrET *,33,10. 9T99 

JTTTT^R 10,95,1 1. 9T7 m\ %T F^Wl 102. io. 

T ~ “ “ «v «v 

3--9H adT. w T . a. 5r^g*r. Bb. 2,6,9,18.21. TO- 

r9F^3,2,*,23. 11,1,8,17. 13,4,8,5. MHrM l<'Ntl!<l: FTF^8,i, n. 

14.1.8.1. • 

Jr?Jl9T 0 9T) adj. recht andächtig ; innig verlangend: ej ThHI 

2T5TTT jT*T 9T 99T9 KV. 2,20,2. 

5n TOT rTr7TT74,ll,3. T^: JF^TnR I^I-.WN 5F9- 

9.61,2. — Vgl. o. Jf^IT. 

tr*l partic. fut. pass, von 3. J P. 3, 1,109. Vop. 26, 17.18. — Vgl. 9- 
m- N. pr. eines Oberkämmerers der auch 
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den Namen Nitjodita führt, K atu U. 23,57 



.90 


lies: ^cWTFTT). 

■+■ y&M'on ER) adr. zu diesem Endzweck Brahma*. 3, 
4. R. 3,35,102. 4,43,63. 

(Ton 3. f. P. 3,3,99. 1) Gang Vop.26, 186 . «r-rJcfl'-M qqqi 
^7T RV. 1,167,5. qi qTrfcq q#I {tT ^7T: 7,36,3. WHCTrqiM- 
l*cjf^ VS. 12,6». 18,15. (at. Ba. 6,8, 1,6. — 2) Palankin 

P. 3, 3, 9 9, Sch. 

"N. 

^7TT? (^° -4- ?JT 0 ) adj. dessen Anfang so lautet; und so weiter: 5RT 

'/iHnrMlQ Hit. 23, 1 6. Vet.39,6. 40,5. 42,18. 


(^° + 3°) n. Bericht , Erzählung Bur*. Inlr. 60. fg. 
^^{▼on 3.^) adj. geltend, s. yUtf^imd vilrlk 

(wie eben; P. 3, 2, 163) 1) adj. f. ^ Vop. 26, « 57. o) gehend: 

qrlsTmt T5TT iUlc^RV. 10,88,*. = q^RT auf Reisen befindlich H. 
an. 3,522. Med. r. 116. — b) grausam U. an. Mbd. — c) arm U. an. 
— d) niedrig , verachtet (»flxj) H.an. — 2) m. = U. 1239, Sch.— 
3) f. eine untreue Frau AK. 2,6,1, 10. H. 528. 11. an. Mbd. 

^ (urspr. nom. neulr. toxi 2.^) eine verstärkende Partikel: eben , 
gerade; selbst , sogar; nur; namentlich zur Hervorhebung; eines Gegen- 
satzes. Im KV. ausserordentlich häufig gebraucht, wird in spätem 
Büchern (z. B. in den eigenen Stücken des AV.) seltener und kommt 
in den Braumana nur vereinzelt vor. An ihre Stelle tritt ^cj und An- 
deres. ln der Uebersetzung gewöhnlich nur durch den Nachdruck des 
Tons wiederzugeben; sie steht nach dem Wort, auf welches die Em- 
phase gelegt wird. Nib, 1,9 unter den Expleliven aufgezählt. 6,27. 
RTrT qj% RV. l,147,s. r^PTI^r^l 4: nur 154,3. qfq- 

eben wenn es angelegt wird 155,2. q*H*-qi*|£l I ^chTh 
170,3. ^lr J *4l|>^190, 5. ?FU^ 7 7 JT?c^2,24,5. ^1^11(71 eben, 

nur 3,30,5. iTiq^Trl ^TT q^rj 53,*. 

qkrlsjTlud^l >RTH 5,2, *. qqj qstfqljqiHy^Ms, *. q^- 
4 t ^7T: ^fqfarMiqH 10,34,u. q^sfif^ ST: 1,123,8. 

q q^T AV - 3 - 8 .<- =rm jrMt: q^qT ^ 

*1^4,37,12. Bei Begriffen, die an sich eine Steigerung oder Ausschlies- 
tung enthalten und unmittelbar an ihren Gegensatz erinnern; z. B. R- 
?I RV. 1,128,6. 16,8. 2,13, 10. 1,89,6. 0,14,1. 10,5,6. AV. 4,17, 

18. 5TOr^24, i. 19,32,7. q^RV. 1,122, io. 185,8. AV. 3,15,8. 7,18, 
». 11,1,3*. — RV. 1,125,6. 132,5.6. 140,13. 149,1. 161,1. 2,26,1. 
AV. 1,17,2. 34,2. 2,2,*. 3,13,5. 5,14,9. 6,26.3. 55,2. 101,1. 119,1. 
10,4,1, C*t. Br. 1,6,«,«. 7, *, 3.6, 9,5,19. 2,4,4,21. 11,2,4,1. 14,1,5, 
32. 8,4,1 ( = Ban. Aa. llp. 5,4,1). — Am Anfänge der Satze häufig 
als Stütze nach pronomm., praopp. und Partikeln; z. B. nach 
RV. 0,49,5. ^Tq^l,40,2, 0,6,21. FR 22. 67,10. if 1,36,6. q: 2,26,3, 
AV. 0,5, 12. FT^RV. 1,145,2.3, 0,13,17. q: 1,164,23. 6,60,11. qjr^ 
1,131,5. 141, *.5. 161,«, AV, 3,13,6. qf^ RV. 10,27,2. AV. 4,27,6. 
£at, Ba. 4,1,»,«. q^T RV. 1,115,«. 124,6. 165,12. 7,23,6. prae- 

poss. 1,150,3. 3,5,2. 7,32,12. 0,58, i«. AV. 7,20,2. — Vgl. q^. 

^q (»on ^q^adj. dieses begehrend Naigh. 4 ,3. N«. 6,31. 

$$] q°-4-3°) gana in P.4,4,99. 


$*3 ^°) a <U- diese Gestalt habend £at. Br. 14,4,9, 15. 

adj. dieses kennend , damit vertraut: M 

Nir. 2, 3. 

(▼on -*-efil4) f. N. einer Pflanze, Hedysarum Alhagi 
^TRHT), Cardar. *® CKDa. 

adj. an diesem und jenem reich AV. 13,4,54. — 
jenes vielleicht für wegen des Gleichklanges in der Formel. 

^rll (▼on f* Identität Ind. St. 1,56. 

m. ein zur Erklärung von gebildetes Wort, das man in 
von ^T^zerlegte, Ait. Up. 3, 14. 

158. gana zu P. 1,1,27. Vop. 3,9.56. 126—132. 

163. nom. acc. sg. neulr., zusammeng. aus erscheint in die- 
ser Form auch am Anfänge einiger compp. und im deriv. Der 

nom. fern. JM^geht ebenfalls auf den Stamm ^ zurück; alle übrigen 
Casus, mit Ausnahme des acc. aller Zahlen und des nom. du. und pl., 
werden im Veda von Ej gebildet. Während nämlich in der klass. Sprache 
der inslr. sg. und der gen.-Ioc. du. auf einen Stamm ER 
zurückgehen, bildet der Veda diesen Casus aus 9; so lautet der inslr. 
sg. m. und n. ^R und^I: KV. 1,103,19. ^RT 171, l. 

2,6,2. 9,6. 5,19,3. 8,44, 17. 7,16,1. wo es enklitisch steht, nimmt Pa- 
dap. als Grundform an, 5,2,11. 10,108,3. mit kurzer Endsilbe am 
Schluss eines Päda: EtflfR 1,173,9. Vgl. auch unter 

^RT adv. — inslr. sg. f. E(^J (neben seltenem E&J] 9,65,27; vgl. auch 
im Folg.): ER] ^ tJ'-IW 1,128,2. cWTT TUR iftTI 143,6. 2,24, i. 

I^rtl FTTHCn 9,63, 12. Ueber den adv. Ge- 

" ” " •s 1 r 

brauch von s. oben S. 393. — gen.-loc. du. I ^TT 

^T-]{NI: 1,185,1. q ^rqFT THMI^milMI: 6,25,6. Die auf q zurück- 
gehenden Formen haben den Ton auf der letzten Silbe; porozytonirt 
sind ausnahmsweise und zwar am Anfänge des Päda: Ep \ T SV. 1,8,1, 
4,9. qnr RV. 5,39,5. 6,23,5. 34, «.5. 0,43,2. qpf 4,15,5. 5,64,3. 82, 
2. 6,40,2. 9,53,8. 61,29. 66,1«. 69,1. qif4: 0,23,23. — Vom Stamme 
( Tiell. au* einem iiltern acc. ^ hervorgegangen), der in der klas- 
sischen Sprache nur dem acc. sg. und dem nom. acc. du. und pl. zu 
Grunde liegt, ist im Veda auch der gen. JfFR vorhanden: ^^4 R- 
RV. 1,13,2 1. sehr häufig ist ^TT = klass. ^HIH. — Die von 
Ef abstammenden Formen werden enklitisch behandelt, wenn sie das 
Substantiv -Pronomen der 3ten Person vertreten, nicht am Anfänge 
eines Versgliedes oder Satzes oder nach einer anderen Enklitika stehen 
und wenn sie eines besondern Nachdrucks entbehren, Nir. 4,25. VS. 
Prat. 2,7. P. 2,4,32. Indien übrigen obliquen casus, denen die Stämme 
und ER zu Grunde liegen, erscheint unter denselben Verhältnissen 
eine auf ^ (vielleicht aus dem ved. inslr. [s. oben] entstanden) 
zurückgehende tonlose Nebenform: $H^u. s. w. P. 2,4,34. S. u. 

— Dieser (er, sie, es), auf etwas dem Sprechenden nahe Liegendes hin- 
weisend (Gegens. E(^\ T); daher z. B. in der dogmatischen Sprache: 

H l4it diese Erdenwelt Ait. Br. 4, 15. 3,25. Cat. Br. 14,6,9,2 (= Brh. 
Ar. Up. 3,7,1). M. 2,163.233. 10,128 und WTTO: das auf der Erde 
brennende Feuer , das jenseitige Nir. 7,23.31. — sTFR 

30* 
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yfiMflll"%Trtr RV. 1,128,1. 5TTO q?f SITO 4< m”r3fT: 173.». 
Frftrrf }T7 g>Tt ^IFTT^2,3,t. q\ 4 *TFT7I TTT^JT T^T-TJ: 32, 2. 
10,17, io. 5 f4t '«H^I^HI ^7 mTi qfrTPl^Tra «,34,5. 
cRT qi ('iöirHMnM I^V*} 1,138,2. gWl q STFqqqH: 147,2. 131,4.5. 

l'tari 161,*. ^7T w<£ti H(Hlrl 2,41, is. 3^4 Ttl^iH- 

SJjq 5,71, i. »3rl"(H AV. 5,20,7. T^TTI 3^4 ^IMinHll sTT- 
fTM: I die Virig war am Anfang 

dieses (ein Unbestimmtes), nach ihrer Geburt fürchtete Alles , sie werde 
dieses (oder jenes) werden, AV. 8,10,1. TT ^TT ^T- 

sTH^TT^rT mit dieser (Hand) und mit dieser (bei einer Gebärde) Cat. 
Bh. 3, 3, ft, 9. 2,2,4, 4. ^ f^TVFT^oder W^^dieses All , die Welt AV. 
7,1,2. 11,1. 20,6. 10,8,6. 10 , 26 . CAT.Ba.13, 2, », 1 3. M.1,27.51. ebenso 
^Tohne Beisatz RV. 1,22, 17. AV. 9.5 , 20 (doch wäre in diesen Fällen auch 
die adv. Bed. möglich ; s. u. 2.*^T)- ^FTohne Beisatz: diese Erde AV.S, 
5,20. 6,17. C*t. Ba. 1,7,», 15. 3,2,*, 1. tTT^T I 'FTT 

qfül=£) 5,2,2,18. 5,*, 7. 7, 4,», 8. 5^T^TOrtrnrni2,8,«,2i. — 
qPTofTqfq ^^TT^M. 1 , 105 . N.4,9. 17,4- ^TT:5TtTT: M. 1 , 26 . 7, 123 . 1 «. 
Ci ( f ict. 9, 19. I "1HiM'flMlHI'^( d '> bekannten) 
M. 11, 261 . ^"IIH ( gegenwärtig ) QU.32,13. TS7TT 'Tqqdie* 

iit ein Elephant Dt?. 2, n. dies ist er nickt N. 7, 16 . '' Mri- 

(hier) ist der Schmuck Cäk. 50,2. ^FT: hier sind wir 52, 
3. m TTOTH: TO sH<|IFJ: R. 4,27,9. qtf qfT^T 
20, 1 1 . CU- 12, 1 1. clFT =RTrfT dazu ist jetzt die Zeit gekom- 

men Vig?. 12,0. ^WfT vlfn I SFFTFF^lfa ich komme so eben P. 3, 
3, 131, Sch. CU-42,5. Auf etwas unmittelbar Voran- 

gehendes zurückweisend: 3T^T ^ H ^T HHMT^TOT rT^TT I tH^JI 

5?fW ^T^TTT gfrl: U. 2, is. ^Tyjq^iqTTR FTT: Qri 5T- 

I q§TT>T ^TFT Ä W F*{rT: II M Bu. 3, i a i . Sehr 

häufig weist J'T^auf etwas unmittelbar Folgendes hin, während 
auf etwas Vorangehendes hindeutet: Ifi'li^l T^TT- 

FTTHJ ^T r l^ Ir^fl^ M. 5, 1 . 7 4 . 3,147. 9,325. 10,7. 11,102. 107. 
169. 179. 12,82. vgl. 1,1. 3,12.20.43.258. 4, 13.87.101.181. U. S. W. N. 
7,4. 8,3. 9,20. 17, 16 . Oft in Verbindung mit cT^» QVi^, FTFTund 

einem pron. pers., thcils zur Verstärkung der Hinweisung: wer hier, 

% 

der hier , theils nur grössere Verbositat und Förmlichkeit der Rede: ITT 

-rtf qqq C»T. Bk. 2,2,«. 6. 4, «,<. ^TT T5TfrT HTWTim fsriH: M, 
«,1. 44,4,1,2 (= Brb. Ah. Up. 1,3,2). Kbnop. 18. Hip. 3, 19. 

Vigr. 9,4. Vid. 1.109. P. 3,3,135, Sch. FFT 4|~M e ll NklH tlIHrl 
C*T. Bk. 13,4,1,7. ^TFIT: R. 5,13,31. R'7q^Hip.l,34.36.38. TO FT- 
ffoHSj^H R. 6,84, i6. m c«. 67,e. m >rq 

qq?: STT7T: Vid. 177. sTOFT H^HRd ^WM^I 

?T^: H^HI'ci 5TTFF^II Pa«at. Pr. 3. %T midlFT 

Hit. 18, II. %T ^'Mlr^rqfcH-7^<;u. 24. ^TrT^T -Tq 
t;«.99, io. jq^qqir^gAT. b». 14,4,«, i. 6,n,6 (= Bru. a». Up. 1,4, i. 
4,2, 4). Ait. Bh. 1,28. «e|4, ^KrTlM der dieses zum ersten , zweiten 

Male thut P. 8,2, 162 . in der Bedeutung tHH oder Epi y^H! 

(d. i. y U I ? WIlw t das comp, eine andere Betonung, Sch. ebend. 
^THT TpTTTH SU. in der Einl. zu RV'. 1,105. 


% ^T^(acc. Tom Yorherg.) adY. hier, hierher; jetzt, gerade; da, hier- 
mit (in feierlicher Rede): ^?TT HflcMI ^TT cji|l4 RV.10, 165,1. %- 
IP^rTT W(h\ y<*W 108,1. TT 4: AV.S, 4, 5. 

T^f: FT5T: ST 4(ri\4^l 4,16,1. 7,64,1.2. 8 , 9 , 22 . 14,2, 19 . 74 . ^TT- 
^PTTHTTTT: c*n Spruch in Kacq. 3. 3 T^- 

^ 4>JÜITT ^T^Tietst noch AV. 48,2,50. C^t. Ba. 3,7,*, 9. fTT^ FT 

fT den schüttle ich dir hiermit ab RV. 10,163,6. AV. 1,31, 1. 3, 
23, 1. 8,53, 1. 136, 1. 7, <4,2. 9,3, 5. 10,5, 15. 36. ^ |\vl vl 
yi^llH) 14, 1,38. 6,94,3. cit+uik' ^TJTTRT ^FFT: 

- Air. Br. 3,18. £ ^ qTqFVpTm C^T. Br.1,6,*,7. 

Si*- 6 - li I Hi und dort, hin und wieder: ff yi4 j }^l Hi 

rv. 7,59,1. m 4 3F y ^ ^rrf^i4 8.21,9 ’ av. 9,5,23. 

Ausserdem pflegt es wie STFT Relative!» in ausdrucksvollerer oder fdrra- 

^ *s 

licher Redeweise beigegeben zu werden: da wo, so wie u. s. w.: FT 
tIHIFI ich weiss nicht, was ich denn bin, was ich eben 

bin RV. 1,161,37. FFF^T V. i FT ; 9Tl nachdem er damit ge- 
opfert, wurde Indra ( erst recht ) Indra C*t. Br.1,6,*, 15. 5T- 

Siftq^t ^rilR ST: AV. 3, 13, 7. qf^rFT ^ilTHfq«lM =T: 6,122, 
5-^TRqfRf^T^Ft^l3,l,55.q^^Fgf q^FRT gWIHI 

TtT^TT 'TffT KhUd. Ua. 8,1,3. T^IT ^ cTT FFTT^T m FFFTT — 
9FTTH A«t. Ba. 8, 1 1. ^ ^ WWMI- 

ÜTT: TT^UT: TrfrTTrT^^u. s. w. kuUo.Ua. 1,12, 4. Auch beim inter- 


rog.: qr 





wer hat uns denn geweckt? RV. 1,161,13. FR- 


heutigen Tages: ^ T 



fqf 7llMHIHTrT CU. 66, 16 (r. I. für ^f?T). 

^H«hl(*^(Yon ^H-y^,|() adY. auf diese Weise Voa. 7, «10. 

(von ^T^adj. aus diesem bestehend Cat. Br. 14, 7, t, 6. 

J'T (von 2. ^) adr. jetzt, in diesem Augenblick Naigu. 3,28. P. 5,3* 
2°. ^ irr^JcT: T^FTT: i4 RV. 8,21,5. 

M^Itm ^T^yU H ^T ^TFTrl TtirT65,«^. 4,34,4. 

öfters in Verbindung mit genitt Yon ?FJ^y>fsf aut Tage , heute am Tuge , 

r^^TT: 4,10,5. ^1^»: MllH^ri 
tp* y. 33 t n. — ?I«JrF(^34 t i. 8,22,1 1. — ?P^FTFT^18. such 

mit ^3Mf«rn erst: qqqqfq^T ^TT 'I^TFT^ qfflllUn rTFtl 3 
T^qTgrT^«,35,7. 88,1. - Vgl. and 

^1'iln'i (ron ^HFT) adj. f. | jetzig (gegenüber VTIrtH) Sie. D. 
26,2. I)aYon nom. abstr. c rFT5T Kclu zu M. 12,96. 

^lHIH^^IHlq^P. 5,3,18, Viril., Scb.) adv. 1) jetzt, in diesem 
Augenblick , nun, in diesem Falle, gerade Naigu. 3,28. P. 5,3,18. Voa. 
7,110. AK. 3,5,23. H. 1530. an. 7,56. Mfd. avj. 62. , v 
=n ^'rTH RV. 5,76,3. i, 38,7. q^rqf 




i«) du gerade 

Einen stehen siehst 10,87,6. auch mit genn. Ton ?FpT (wie ^7): 3^- 

4HI FTFTfrT 3rT W^J tl^.1^7.41,4. J-’IHW^, 37- 

^TPT: 4, 34, l. qT^TRT (wenn gerade ) T'^l'-f' HHNqHR 

Cat. Br. 1,3,1,27. - gi«-32,1. {sogleich) q H- 

T3Fqf?T 94.2 . Hit. 8,20 . 17,19. 35,19. Ragd. 1,80. q q^HIqjrmn, 
in diesem Falle) »JciJ|r*ll'd*j^iHm 4irie<JM^ P at. zu P.3,l,n, ed. 
Calc. ^I'THcT so eben gi«.7, 15. 60,17. sogleich 112, 14. ffkÜHP-l 
auch jetzt, auch in diesem Falle Hit. 14,3. noch immer fiu. 5, 6. mit 
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R5J verbanden R. 2,34,33. 3,7,30. RR ^TTT ^darauf nun £U. 50,8. 
sehr abgeschwächt ist die Bed. SW. 2, 14: R '-tl' H l R Rs URT 
KR ^TTcRR: nun d. i. unter diesen Verhältnissen, auch. Dieses ist wohl 
das ^HI H. an. und Med. — 2) ein ^HTT^ls Zeitmaass 

ist der i$te Theil eines C at - Ba. 12,3,9,5: Idl RT- 

RTH r 4y^tNid (wie von einem sg. ^7H, weil ^Hln^keine 

Nominal-Endung ist). — acc. fern, tou etwa mit Ergänzung von 

^Tf5R, und jenes ton wie TfVÜ Ton T}T; vgL auch R^RTR^ 

künstliches denom. von ^T^Siddh. k. zu P. 6, 4, 1 5. 
-f-R°) m. ursprünglich wohl das gegenwärtige , lau- 
fende Jahr (vgl. den Gebrauch von ^7 in Verbindung mit ln 

der Folge ist es einer den Namen, welche man den einzelnen Jahren 
eines fünfjährigen Cyclus beilegte, indem mau die verschiedenen mit 
c<cH( gebildeten Benennungen des Jahres oder Jahresumlaufs neben- 
einander stellte. Man suchte auch für die Jahre unterscheidende Na- 
men, wie man solche für Jahres- und Tageszeiten hatte; eine chrono- 

. -y| 

logische Bedeutung ist schwerlich in denselben zu finden. fHcH(l 
tffH mP^cH|| l vTHTSr^r JTTT ?Tr#T -ITT? VS. 27, <5. 

30,15. neben Rf^ 0 und AV.6,55,3. neben RTJ° Kac^. 42. Ind. 

St. 4,87.88. H. q. 23 (^4M°). — Davon adj. ved. P. 5,1, 

91, Scb. 3, 20, Sch. 

m. andere Aussprache (durch Vjüha) für TS. 5,7, 

*, < : MP^fH^I-'P W7T{TT. Die* ist die Parallclstelle zu 

AV. 6,53,3, wo 3 gelesen wird. Darnach lässt sich auch die Funf- 
zahl TaItt. kn . 4, «9 (Ind. SL 1,88) herstellen. 


r . Dies ist die Parallclstelle zu 


(partic. von JR) 1) adj. a) entzündet , s. u. JR. — b) rein , lauter 
£abdar. im CK Da. — 2) n. a ) Sonnenschein Mbd. dh. 4. — 6) Wunder 
Gataüii. im (KDr. 

indecl. gana xu P. 1,1,37 und gana RTPf zu 4,57. — 

Vgl. R37. 

$4lUl (^°-i-RIU) adj. dessen Feuer brennt RV. 1,83, 4. 6,27,7. 

^»CH( (^-*-R°) m. ursprünglich so v. a. ^Nrn{ (s. d.) VS. 27, 
45. 30, 15. VP. 224 m°, RRR°, R°). H. c. 25. - Da- 
von adj. ved. Pl P. 5,1,91, Sch. 

1. ^RW)der JFR, (^J; vgl- Pat. zu P. 6,1,186) DnWup.29.il. 
3. pl- »nd conj. 3. sg. 7R?f und J=fuR (RV. 4,12, 1); pot. 

imperat. imperf. 

f^J)> P crf - ^JT *Hil( Vop. 14, 4), ^TR^. entzünden , ent- 
flammen: (RU) T rTT '^HW^Rc? RV. 8, 43,27. RIOHkJhI TRT 

URR UcR: I vfnrfn (1. sg.) 91,22. 1,36,11. 44,8. 2,35, 

11. 10,45,3. R<^RT TFFRR AV.4,23, 1 (und TS. 4 , 7 , 1 *, 1). 0,1,1«. R 
RRPT^RT W'F?( 12,2,7 (RV. Irl)- 3,25. Cat. Ba. 1,3,9, 1. 4, 
9,5. 6 , 1 , 1 , 2. SV. 1, 1,2, 4,2. partic. ^*RH (auch J^RR nach P.6,1, 
215) anzündend RV. 2,25, 1. 8,91,22. 10,43, I. 128,1. pass. JTTjR ent- 
zündet werden , flammen RV. 1,31,3. 3,1,21. (sRTRl) TT- 

RT 1,6,30. SV. 1, 1,2, 1,9. M 51 II ul MBn. 3, 10821. partic. 

^JR angezündet , flammend RV.1,79,5. 2,2,8. 4,12,2. ^RT- 


RT: 7,3, a. fa HTcUtf 3 ' M^fRR R: 40,43,5. ^ 1,66,9(5). 95,9. M. 8, 
in. ^WTT HR PR! CW.175. TOT ^ WJ1 WJH KhWd. 
üp. 7,14, 1. Biutt. 1,5. Sch.: = mit praes.- 

Bed. Vop. 26, 181. 

— 5R entflammen: 3TR efRRcRJ AV. 10,2, 16. 

— RTR mit Flammen umgeben , in Flammen setzen: 3^ 

AV. 11,3, 18. 5RRR STTTRIR Qat. Ba. 1,2,1,21. 6,5,1, 4. mTR 
RR: RV. 1,164,26. Vß. 11,61. 

— 1) anzünden, entflammen: RT cf RU 7 5RrT 

RV. 5,6,4. RT RR RU 3RR R = ^TRR^7,1,8. RT RT R RTUnT^i'T 8, 

43. 1. — 2) entflammt sein, flammen: TR RTU: R V.7,36,1» 

— R, partic. RS entflammt RV. 7,1,3. 10,69,12. Ebeuao H ^ i AV* 

6.76. 1. 

— UR^l) entzünden: <Rl4iT SRTRR: RV. 5,8,1. 11,2. 3, 

29, 15. RRT5TR: ^W^Jr7,i,is. 10,16,12. 101, i. clfe^RT 

T^TFURT RTJJRR: I TR^TRrTpT T^dann zünden sie an, 

trarrn Vishnu's höchster Stand ist, 1,22,21. 36,4.7. AV. 5,18,5. 7,82, 
6. RRTRTrRHR^C AT - Ba. 11,5,1,5. die act.-Form U^RR^tindel sich in 
einem Citat aus einem BrIhmüia Nia. 10,8. RHRcR R TTRRTR M. 2, 
187. infin. UntRR^und RTRR: 5TR7R RT UUpiu^RV. 1,94,3. 3TT R- 
^TU RRR RRR 110,9. pass, entflammt werden, flammen: RrURTTUi 

irfirJH kv. i,t2,6. qti mi Hnfero S ’ 2S ’“- Ä 

7 ?T ^FÄ^VS.27,2. Hprlil 5TH T7WJI hP^H AV. 

11.1. *. 13,1,50. 7=Tritj3^H HiqETH MBii. 3,10658. pwlic.:TT- 

HT-JH RV. 3,30,8. 7,2,11. AV. 13,1,28. Taitt. B». 3,1, «,io. 

RV. 1,91,1*. 108,*. 10,87,1. AV.1,8, 17. g.T. B..1,3,*,6. M.11, 

78. MBn. 1,6742. 8417. Bhac. 4,37. R. 2,56,22. 4.25,28. superl. C AT - 

Ba. 1, 3,9,7. 6,9,39. ebend. — ubertr. entzünden, an den 

Tag legen: HTCRIHT Buatt.6,87. Sch.: = =T^R. TR- 

r ' •• ■ST N| ^ 

^RR — 2) sich entflammen , flammen: (l»ll HRRT RRTPT'. RV. 

7.8.1. 

— RFTUR^tmVdar entzünden Cat. Ba. 3,6,1,29. 

2 . JR entzündend , entflammend ; s. Riily^ 

(von JR)^ m. Brennholz, bes. das zum heiligen Feuer verwendete 
Naigii. 5, 2 . Nie. 8,5. Un. 1, M3. U. an. 2,815. (n. nach AK. 2,4,1,13. 

H. 827. Siddh. K.249,a,3 v. u. Vop. 26, 174. m. n. nach Vaib. zu H. 

827). RV. 1,91,*. ITTtT ^4 ^T^FTTT^H: i,2,e. 12,2. 10,01,9. 90, 
6. ^ t ,*T 43,2. ^öP-U 9T9T ^ AV. S,8, 

I. pr HM|P4 hM^ 0,6,3J. ^^THTpir rR#^TS.2,2,»,2. öRFq. 
?PT ^TT: Ait. Bi. 9,28. ^JPFTJl^nTrT C» T - B*.3,5,», 1. 6,2,4,20. 11, 
2,«, 20. 14,9,8,21 (= Bau. Ar. Up. 6,3,13). Rät*, (r. 22,3, 10. 1,3,16. 

2,7 , «9. möi^Ptt gr.ua- 

•amgr. 1,98. ^ciJHH'öHTTH Cat. Br. 1,5,4, 2. P. 3,3, 117, 

Sch. 6,2, 139, Sch. (copul. comp, mit Dehnung des Aus- 

lauts des ersten Gliedes) gana ^TRTRRTT^T tu 2,4,14. — MBn. 1,1441. 
3,8612. 13,132. R. 3,21.5. 6,96,5. — VgL RRcJT, f^ER. 

^JUR^T (von^-+-nT^T) m. N. pr. eines Sohnes von Prijavrata 
BhU. P. in VP. 162, N.2. 
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+ a*. mit Herbei Schaffung des Brennholzes beschäf - 

»«ff t: mqm: R V. 8,20, 1 3. 

(^°-+-qT°) m. N. pr. ein Bein. Drdhasju’s MBu. 3,8642. 
Drdhadasju's Kad. in Z.d.d. m. G.7, 583. (sic) $15[ZQ- 

rRf^PRAVABADaj. in Ven. d. B. H. 59, 15. 

*~v 

^QJT (*on f. das Entzünden , s. cTRTcTJI. 

^51 vielleicht Air ^ (von ^.Jmit sufT. H) in yuTj und 5fTUni, dt 
die Ableitung mit ^ von tiuT^aus Mangel an Analogien einigen An- 
stoss erregt. 

I- (SV. 8. U. 2.), £?ITH ; imperf. ^TTfT; par- 

tic. J[HfT («• — 3^]; 11-^^* perf. {. Der erste Stamm 

hat sich aus 3. ^ entwickelt, der zweite aus dem Thema 1) eindrin- 
gen auf; drängen , treiben; fördern , befördern: FT | fl fl 

^4MrUl*i r -4'^h sie treiben , afo drängen , sie oAn' Unterlass KV. 5, 

c,6. *wni1mii snjqra q i.i-e.i. snf^qra qfqqr 

qq4^Hi 94, io. ^ er treibe seine Gluth zum 

höchsten Ort 10,16, io. qT SlrN^Hl I cflf4- 

^TT 188, 3. 0,13, 22. Regen vom 

Himmel herab 7,64,2. cJl^llH^IVl du stossest einen Laut aus 9,107, 
31. 1,102,6. 13. HUWtMuIw^H 18,7. 141, 

*• io. Nti H 4q TFF^TFT 5,28,2. 7,84,2. qiq: q^ 

I ” " •Vl" *N 

auf Indra Kraft äussernd zur Begeisterung 9,97,10. q*7T 
qT sTclHcirtl qRqT q J^ST AV. 4,87,3. - 2) Gewalt 

brauchen , zwängen: q Ri $*fl M IH (RV. FTTRTH) q 5JT Ml'-Wl- 
MlH SV. 1,2,2, 4, 2 . bewältigen, verdrängen, abhalten: qft£ qi 
3H RV. 1, 10, a. SRI «frf ^WT qqTq 4,10,7. 

H&J'-ti 9,29,*. — 3) in der Gewalt haben, schalten, verfügen 
über; einer Sache oder Kunst mächtig sein , vermögen; besitzen: 

ETT qijni q Hsh 4( KV. 1,128,5. 5,30,7. q $~4lcl Srq- 

ÜTTR S,5,i. RTrTT rTr^HlH 2,5,2. 3,4,5. qRJ ^IN»i«n q4 
r^TTFT i,15, 1 1. ^4 ^qTFT 10,120.7. 1,39,5. qF^ <q 4- 

ftt (hw #q q Välakb. 4,6. — Von dieser Wurzel 

stammen Jf\ } und ^ft^Nach Naigh. 2,14 ist ^Irl ein JTTcPfi4> 
nach 18 ein c^lin^H; ▼gh Dhatup. 15,78. 

— m herbei schaffen: H G*b sTT^fpTJ qTqtö ^IiHtUh^JicI RV. 

1 , 20 , 2 . 

— 31 einzwängen: *77^ 15tyfcilth C AT * ® B - M» 

**18. M^ci> (i'A Md*N eingedrückt , eingeschnürt , einge- 

kerbt 7,«, 12. 

— 57 emportreiben: V. 1,6«, » 0 (5). 5JT- 

qfrra 7 rrtWrt:4,i6,7. 

— R’IrT befördern: (^TiTT) ^IrT^RJ: STTrT q: STTHFF^TrT RV. 1,54,7. 

— R 1) wegdrängen, verscheuchen: R RV. 9,10,7. R 

q ^rrq'.lj: qTqqq rai^sir’wilflll 4,3. - 2) aussende n, 
ausgehen lassen: 5^ FTyrT FqRiäl cTTFTqnTTrRTI 

RV. 9,5,3. 

— H^sKfcringen, zutheilen: «lH~MrtHJ?V. 1,160, 

». Uill4?T ^fqq?q 9,53,7. 9,70,6. 


H 


(TOD ^ adj. 1) tüchtig, energisch; unternehmend, kühn; strenuus 
Naigh. 2,22. Nia. 3, 1 1. 11,21. ofl mit qirT »erblinden: q^q jqFTT^: 

rv. 1,53,2. qufhi qfqijq: m^Thi h<4t 10,20,7. qfq^raq^. 

FT q^q: q^qr 1,149, i.^qF^^ig: 155,*. qF7T: 164,21. mq^T ^ 
5 t4f qfqT 2,20,2. ^qT 4^TT: 7,36,2. 10,3,1. »on Indra 23, 

e. 44 , 4 . 50,2. ^q^q: q#pjqi ^ r bwn qjqqr^rqfFh: 3,49,2. 

ron den Marut: qf^qiqT qF^5,54,s. ^qrlqqiHJMI- 

PTTqTq^lO, 120,6. jqTq Än qrqTqF^di« kraflvollenGeschlech- 
ter 3,38,2. 9,77,4. — 2) kräftig , muthig , wild; vom Ross, Stier: 

^TRI q# ^TT kv. 10,115,2. qr^%T 1,2,35! 

ndl JN4 ui: w 7,20,5. Vgl. ^H*i, WO zu setzen ist: unkräft% 
feig . — Nach den Lexicographen: m. 1) Zforr, Gebieter Un.3,2. AK. 3, 
4, 114. 11.359. an. 2, 259. Med. n. 2. — 2) König Un. (gKDa.: 

Med. — 3) Sonne AK. Trik. 1,1,100. 11. 97. H. an, Mao. Hab. 11. Ind, 
St. 2,261.282. — 4J die Mondstation llasta Wils, 

^I^(desid. von 5J5T) ** erreichen suchen , zustreben: 
fTf^KV. 1,132, 6. fllltiqi 'dllH^d^'partic.) 10,45,7. 

75,4. 

— 3$ sich anmaassen: H^ll^ 3I^1^rlHls|l 

mmqq kv. 10,8,9, 

— Widerstreben: ^l(lHj7lr^llH4qin t1is>lrl KV. 9,73,9. 

f- N. einer Pflanze jfl ) Kagaü. im (KDr. 

^ m. N. pr. eines Gandharva H. 183, Sch. 

f. astrol. aus dem Arabischen entlehnt Ind. St. 2,274. 
angebliche Wurzel, abstrahirt aus soll herrschen bedeuten, 
Nia. 10,8, Duatup. 3,26. Vop. 8,53, 54.56. 

n. = CiRDAM. im gKDa. 

m. eine Art Biene Trik. 2,5.36. U. 1212. 
f. ein Bein, der Laksbml AK. 1,1,1,23, H. 226. Hla. 224, 
K ATU AS. 4,7, 

:°4-q°) m. ein Bein. Vishnu*s Ragar, im gKDa. 
n. = gA.DAa. im gKDa. 

n, dass. gABDAM. im gKDa. 

1) n. der blaublühende Lotus , Kymphaea stellata und cya* 
nea AK. 1,2,8,36. H. 1164. an. 4,240. Mid. r. 250. R. 5,13,64. Sega, 
1,137,20. 333,20, 2,53, 12. Amar. 40, hon, 1,8. MBu. 15,669, 

R. 2, 88, 1 4. 3, 51, 28, 5, 19, 1 9. W ( Id I WiHI H I^Bb ait|, 

1,69. HlH*^ N(r1l^*il Prar, 71,10. giNGARAT. 3. 20. Dulrtas. 83,7, 
Alis den angeführten Stellen lässt sich das Geschlecht nicht erkennen; 
als m. tritt das Wort auf MBu. 3,1 1572, als n. Parkat. 1,107. — 2; f, 
°^T N\ einer Pflanze, = ^TTqPTCT R^gar. im gKDa. u, d. letzterm W, 
— 2) f. °^T N’. einer andern Pflanze, Asparagus raccmosus AK, 

2,4,8, 19. II. an, Med. 

^ NI (Uli f. eine Gruppe von RIgar, im gKDa. 

n. = Rajam. zu AK. 1,2,8,36. gKI)a. 

bezeichnet ursprünglich Tropfen und Funken (vgl, 
?7>T)» wie das dem KV. anbekannte ffJ-, ffj, mit welchem cs 
vielleicht gleiches Ursprungs ist; überhaupt ähnliche gerundete Körper^ 
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daher heissen die Würfel AV. 7,109,6. — 1) Tropfen , aber mit 

Beschränkung auf die Tropfen det Soma taflet; weiterhin überhaupt 

gleichbedeutend mit Soma, deshalb auch im sg. gebraucht. Naigu. i, 

12. 3,17. qr 4 OT q AV. 1,2,2. qfq jj^T- 

qf&lcfi r I ^ Ul4wi SRTp^RV. 8,17,2. TTO- 

R*f iI3T 3, 35, 6. »7: JTTq: 'tiriilMl 5TrT: ’WTZ I 

fT^FJ: qft 9,12,5. q±g cTT qF^T 1,134,2. 43, 

8. 91,1. 135,5. 139,6. 2,22,1. 8,42,2. AV. 18,3,5». » 

▼. a. KV. 1,10,6. 137,2. 8,42,3. 1,12,1. 21,1. 24,1. 101,8. 

10. VS. 19, 34. Diese Bezeichnung des Somasaftes verliert sich in der 

. . r -v 

Folge (vgl. indessen MBu. 3, 1040t: JJRFi Hei ^4 ^F3^TT) — schon in 
den Brabxaba — und verbleibt nur dem Monde. Dagegen wird die 
Doppelbedeutung, Soma und Jfond, wie sie in 3~3" enthalten ist, auf 
die ursprünglich dem Saft allein zukommende Bezeichnung fTFJ über- 
tragen, weil man sich gewöhnt hatte beide Wörter als gleichbedeutend 
zu behandeln. Ein sachlicher Zusammenhang zwischen dem Soma taft 
und dem Monde , etwa durch mystische Vorstellungen vou der Her- 
kunft der Pflanze oder Aehnliches vermittelt, ist nicht vorhanden. Die 
Verknüpfung beider beruht nur in der Anschauung, welche das Wort 
ausdrückt uud die spätere Aufsuchung von Zusammenhängen ist 
erst dadurch veranlasst. VgL flPT. — 2) ( lichter Tropfen , Funken) Mond; 
pL die Monde , Mondswechsel ; die Mondszeiten y IS ächte: ^7 
MfH cJtfll: 51(3 KV. 8,39,3 (wo der Doppel- 
sinn hereinspielt; vgl. 2). 3HT H sfcjRPfaclJ 

XflTH^T *7 ^t^7r^(w° richtiger als pari. und HP7° als verb. Cn. 

betont würde) er leitet mir mit den (wechselnden) Monden die eeehe 
Verbundenen (die Jahreszeiten) zurück , wie mit den Rindern der Pflü- 
ger des Fruchtfeldet (zurücklenkt) 1,23,15. 46,8.9. 

WTH: I q q^TT^ST: ¥»1^1 ITT qi 

d H(ld^VS. 13,48. RrTRT 1*^ 

^ Hg: Mond «rwl Sonne 18, 53. 4: W: Tage 

und Nächte KV. 1,53, 4. Der klass. Sprache ist das Wort in der Bed. 
Mond ganz geläufig. AK. 1,1,3, 13. 3,9. 3,4,240. U. 105.151. HU. 13. 
M.3,87. 12,121. MBu. 1,2577. 14, 1177. Hip. 3, 13. R. 1,1,6. Soca.l, 
172,17. (U. 54. Ragb. 1,12. 2,68. 3,17. 12,28. Mbgu. 51.82.90. Crbga- 
rat.6. Prab.73,7. Raga-Tab. 3, 296. Duübtas. 72, 1 1. — 3) Kampfer { wie 
alle Namen für Mond) £KDr. 

^3^7 (von 3~3 ) m. N. einer Pflanze ) Kagab. im (KDr. 

Scca. 2,388,17. 

3*3 I (^° °) f 1) Mondsichel H.a n. 4,4 3 . Msd. kh. 15. ad £U. 

25, 7. — 2) N. versch. Pflanzen : o) Cocculus cordifolius DC. (5PTcTT> 
xft) Ta«. 3,3,49. H. an. Mbd. — b) Sarcostemma viminale R. Br. (TTT- 
HtflHD H. an. Mbd. — c) Ligusticum Ajowan Roxb. Cabdam. im £KDb. 

f. N. einer Pflanze, Pandanus odoratissimus 

Jacq ., Ragab. im £KDr. 

3*3 «hl TI (^°-^^T°) 1) m. Mondstein (s. *F?^IT?T) Tau. 2,9,32. 
Ragab. im £KDr. Kad. in Z. d. d. m. G. 7,587. — 2) °HT f. Nacht 
U. 143. 


3~3si (^° -t- 5T) 1) m. Bein, des Planeten Mercur (Sohn des Mondes) 
Ind. St 2,261. — 2) f. VJ\ Beiname des Flusses Revä oder NarmadA 

H. 1083. 

(^° -f- 5T°) m. Meer ( Vater des Mondes) Trik. 1,2,8. 
2F§7T5f det Planeten Mercur £aboar. im £KDr. 

Hoba«. in Z. f. d. K. d. M. IV,318. 

3*3 '^1 ^^1 (^°-+-^°) f. N. einer Pflanze, Methonica superba Lam . 
I«hlr1«hl(l» vulg. Ragab. im CKDr. — Vgl. 

^*3^T7^(^° Hrft m. ein Bein, £iva's ( einen Halbmond auf dem 
Kopfe tragend) H. 199. 

3*3 Hl dl Mondstein (s. tF3^TTtT) Raga-Tab. 3,296. 

l^iHr^fvon *) a( U- Keiw. A gni's (in der Liturgie), hergeleitet 
aus dem Vorkommen des Wortes * n dcm an *hn gerichteten Verse 
VS. 26, 13. £at. Bb. 2,2,3,20.23. — 2) f. °Rflt a) Vollmondstag Ragab. 
im £KDr. — b) N. pr. der Schwester Bhoga’s und Gemahlin Aga 's 
Ragh. 5,39. 6,2. — c) N. pr. eines Flusses R. Gorr. 2,70, 16. LIA.11,523. 
3*3 (^°-+-^I°) m. ein Bein, giva's Prab. 80,2. 

3*37;^ ($ 0 -*-J°) n. Perle Ragab. im £KDr. 

3*3 ( f sT (^°-4-^T°) m> der Mond, als König der Gestirne , Pabkat. 

I, 104. 

3~3 H 1 ^ (^° -f-^T°) n. Silber Ragab. im gKDa. 

(von 3° -4- ^T) f. N. eines Metrums ( 4 Mal - - 

) Colbbr. Mi sc. Ess. 11,161 (IX, 6). 

3* s 3*Mcfft (^ u 57°) f* Sarcostemma viminale R. Br. (HFFTfTD 6 a- 

tadh. im (KDr. 

3*3 ^4 i | m. astroL = Ind. SL 2,267. fg. 

JF7W1 (X 0 -*-*T°) n. eine 'bes. Gelübde (s. Trik. 2,7,6. 


MBu. 13,1797. 

3 *35l^( (^° -^5T°) in. ein Bein.giva’s Katbas.4,22. 6,91. 7,110. 

3*g^^ ra. Ratze , Maus 6atadh. im £KDr. — Vgl. 3*3 (i 3rf^* 
ün. 2,29. mitcprtil> zusammenges. gana 5TTPJTT^ P.2,1,59. 
1) m. a) N. des bekannten Gottes, welcher im vedischen Glauben an der 
Spitze der Götterschaaren des mittleren Reiches, des Luflkreises, steht 
Seine vorzüglichste Kraftäusserung ist der Kampf, welchen er mit dem 
Donnerkeil (cJ5J) im Gewitter gegen die dämonischen Gewalten kämpft 
Viole andere Grossthaten von ihm werden aufgezählt und gepriesen. Er 
ist im Ursprung nicht der oberste, aber der nationale Gott und Liebling 
der arisch- indischen Stämme, ein Vorbild der zu edlen Zwecken thäti- 
gen Heldenkrafl und tritt mit der allmähligen Verdunkelung Var una’s 
immer mehr an die Spitze. In dem gemischten Göttersystem der jün- 
geren indischen Zeit, in welches die drei grossen Götter aufgenommeo 
sind, ist er zwar jener Dreiheit untergeordnet, aber doch das Haupt des 
eigentlichen Götterhimmels geblieben. NiR.10,6^fgg. AK. 1,1,2, 36. Tbik. 
3,3,330. H. 171. an. 2,395. Mbd. r. 8. tTi^l ^ ft 3^ *T*cT*7JrI 
td^lH «fienrd KV. 2,11,6. 1,32, i. IJFT <i4l4iHl^«fl R- 
vfä cf^TT ?7FT H^T; I Hslfd 377^101, 3. 

33^1 T 5T ^TFc? m 5FJ4,30,i. 

3^1 slMlffl ^ dMIHI ^rü(lsjl TTstg JWlft AV. 8,98, 1. Die ein- 
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feinen Mythen vgl. z. B. in den Liedern RV. 2,11 bis 15. 4,30. 6,20. 
10,48.49. Indra’s Gebart wird geschildert 4,18. Erwähnung seiner 
Mutter 8,66, 1.2. Indra's Mütter als VerfT. zu RV.10,133. RV. Asukr. 
Die häufigsten Beinamen sind STcföJcJi Seine Uc- 

belthaten und darauffolgende Ausschliessung vom Soma -Trunk durch 
die Götter Ait. Be. 7,28. TS. 2, 3,1,2. seine Krönung zum Götlerkönig 
Air. Bb. 8, fl. tgg.— Cat. B». 1,6,*, 1. *.«• 5,4,«, 9. 14,1,1, 19. ^THT- 

chHdjf T M. 9, 3o*.^T UWI: E. 1,1, 

83. (9TST?:) rrpTTFR: MBh. 14, i 176. JF3TT M^tni: R. 1,38, 

*3. M l kHHI HT qff W1 ^UI-7iqfT^ffT 6,5. 3,54,14. Hüter de. 
Orten, AK. 1,1,»,«. H. 169. M.3,87. 5,96. 7,4. 7,7. R. 3, 18, 38. 

Ndqvä: (^TrJ) Su?h. 1,17, 4. 311,7. Indra kommt in folgen- 
den copul. Zusammensetzungen vor: RV. 5,31,9. 1» 

139,9. 5,46,3. 86,2. VS. 6,24. ^m?TT RV. 1,122,3. 132,6. 3,53,1. 

7,35,1. AV. 6,3,1. ^IMMull VS. 36, II (s. übrigens t. L). 
RV. 1,162,2. 4,49,1-6. VS. 7,23. ls|«£(- 

ÜTröft RV.2,2«,U. 29,3. 3,62, i. 4,41,1. 7,35,1. 

VS. 7, 23. 3=?nf^RV. 1,155,2. 6,69,2. 3,10,2. VS. 7,23. W 1^1 1 
RV. 6,72, 1 — 8. 7,35,1. 1,135,5. 139,1. 2,41,3. 10,69,5. VS. 

7,8. Vgl. P. 6,3,26. 2, 141. 142. supcrl. Indra-äAisWcArt: 

dlh VS.18,86; oder unmittelbar appeliativ: vermögendst, 
beswingendrt (Ygl. )• adj. (rTFfi) Vigv. 10,22. In- 

dra wird unter den 12 Äditja aufgefuhrt H. an. 2,396. Med. r.8; vgL 
2,6. Indra als Grammatiker Saj. in der Einl. z. RV. p. 35. 



Vop. in Verz. d. B. H. No.790. Bur*. Intr. 430. als Arzt Madhus. in Ind. 
St. 1,21,3. Im VedAnla bezeichnet Indra die höchste Gottheit 

f KDn. Vgl. über Indra noch Ind. St. im Index. — 6) der Erste in 
seiner Art , Fürst , Oberster H. 339. 31.7,5. N. 1,7. 2,30. 

11,10. 19,29. Tigv. 12,22. HM A N. 5, 40. König Tin. 3,3, 

359. M. 9,253. N. 18,6. VigT. 12, H. Hjsta X.1,2. 22,6. 

R. 1,5,6. 6,19. 18, to. qlifl^ Parkat. 242, 13. 

Vrr.14,13. flirr. 21. ^ R. 1,1,79. N.12,40. TZ- 

Hit. 1,96. Raod. 2,7. qt=TF?T R. 3,73,35. Cukas.43,11. V- 

s|?H» Ragu. 2,74. cF£ MBö. 1,628. R. 3,31,9. SIcJ- 

4,11. — e) der Stern des rechten Auges oder vielmehr das 
Männchen ( r -4^q ), d. h. das auf demselben sich spiegelnde Bildchen 
heisst Indra, das im linken Auge — Indrän!. Es wird aber hier nicht 
sowohl eine wirkliche Benennung als vielmehr eine allegorische Zu- 
sammenstellung des Gölterpaares mit dieser Erscheinung, die im Per- 
sischen ^ Zwillinge heisst, gemeint sein. £at. Be. 10,3,1,9. 14.6, «fl, 
2 . 5,9, 3 (= Bru. Ab. Up. 4,2,2. 2,2,2). Dieses ist vielleicht auch ge- 
meint mit im gana^c^il^ (Utc1'-Jic}l H 5t IM IH) zu P. 5,3, ioo. 
— d) abgekürzt für (s. d.) in }r^ Sega. 2, 224, 4. = 

Dbar. im £KDr. Vgl. auch ^FTHT- — *) ein bes. vegetabilisches Gift 
H.1199 (nach dem Sch. auch f.). — f) Pf. des 26sten Joga H. an. 2, 
396. Mrd. r. 8. KosbtiiIpbadIpa im £KDr. der Joga -Stern im 26sten 
Nakshatra, y Pcgasi y Kl las. 74. — g) Seele Trik. 3,3,330. H. an. 2, 
395. Mrd. — 6) Kocht Duab. im £KDb. — 4) N. eines Upadvtpa £ab- 



da*. im f KD b. Vgl. — 2) f. a) Indra's Gemahlin £ai- 

dar. im f KDr. Vgl. ^rnfr. — b) N. einer Pflanze (qjTffFsrK^T, volg. 

H. an. 2,396. Mbd. r.8. wird im fKDa. o. mit 

dieser identificirt. — Die alten Ableitungen des Wortes findet man 
Nib. 10, 8. Sie scheinen sämmtlich ungenügend. Man wird zu keiner 
befriedigenden Lösung des Wortes kommen, so lange man das ^ als 
wurzelhaft betrachtet. Geht man dagegen von der Wurzel^, aus, 
an welcher sich das suff. ^ mittelst eines cpenthetischen ^ anfügt, so 
ergiebt sich der vollkommen zutreffende Sinn: Bezwinger , Bewältiger , 
der Vermögende ; zu weiterer Bestätigung vgl. ^F?FT- 

i°-4 -fl°) adj. Indra zum Stier d. h. Befruchter habend 
heisst die Erde AV. 12,1,6. 

(von n. Audientsaal H. 997. 

q?°) m. (Indra's Thaten verrichtend) ein Beiname 
Vishnu's R. 5,102,16. 

f^ 0 -*- 1 ^ 0 ) m. 1) N- eines Berges (H~^ ) H. 1030. MBh. 
2,413. 3,1497.1562. R. 2, 80, 18. VP.180, N.3. LI A. 1,330. fg., N. — 2) 
Fels überh. Sega. 2,141,8. 

*F3^T5T{ (^°-*- ; 7f 0 ) m. Indra's Elephant (s. ^torl) Gatadb. im 
f KDa. 

(§° -4- ^°) m. N. eines Berges Hariv. 9737. 

(^°-4-^r°) adj. von Indra gepflügt , wild wachsend: 

MBn. 2,1831. 

(^°-+“5FT°) m. N. pr. eines Mannes Lalit. 168. 

(^ 0 -f-SrrT 0 ) m. ein flaches und hervortretendes Dach , Platt- 
form Trik. 2,2,8. II. 1011. dass. R. 5,9, 17. 

°-f-PT°) m- N. eines Berges Troyrr in RAoa-Tab. LI, 

w \ 

p. 465. 

&J] TT 1) adj. von Indra behütet AV. 12,1, 11. — 2) ra. 

N. pr. eines ßrahmanen LIA. 11,864, N.8. 

(^°-4-TJ°) m. Indra’s Lehrer , ein Bein. Kagjapa's fis. 

101 , 11 . 

(^° -4- 3TT°) 1) adj- (»o oder °qT) Indra zum Hüter habend : 
^ sntn^T SHT RV. 6,46,32. - 2)rn. 

Coccinelle , ein rother Käfer H. 1209. Har. 184. f at. Br. 14,5,8,10 (= 
Brh. Ar. Up. 2,3,6). A^JINHM STTssTT: Suga. 1,4,21. (5TT- 

\ Cs c ^ 

finrR) ^Tmmqn7T^45,8. 2,246, 16. Viw. 57,17. ebenso ^HT- 
MB«. 2, 1841 und So?«. 2,259,6. 

^1°) m. Indra's Schall, personif. VS.5, 1 1. MauIdu.: 
der den Kamen Indra hat. 

(^°+g o ) n. = Raoar. im fKDa. 

(^°-i-^T 0 ) Indra’s Bogen , der Regenbogen: ?F^7F? 
MBn. 3,14545. Mrgh. 65. Ebenso Mbkkb. 92,9. 

(^ 0 + H 0 ) f. N. einer Pflanze (rTPT’fR: I "1 ( I | J- 

<iy^ril, 3rl*npnt, qTrWTi 

R16AN. im CKDa. wird a. i-7,c^|^iin mit dieser identifleirt. 

(^°-f-^°) n. ein aus iOOb Schnüren bestehender Perlen- 
schmuck U. 658. 
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^sH*i (^°-+-sI 0 ) n. Indra’s Geburt; daron adj. da- 

von handelnd (Erzählung) P. 4,3,88. 

^Äsll (^°-#-5TT) adj- von Indra stammend AV.4,3,7. 

öl H 0 — sTT °) ro. N. pr. eines Affen R. 4,39,33. 6,3,21. 
(^ 0 -*-S?T 0 ) n. 1) Indra ’s Netz: 5F7 FTR5T s\\~\ 

m#t m^fjj aHT^r^aid^trtiiüm t^rrm h^av.1,8,8. 

eine Waffe, die Argu na anwendet MBu.3, 14995. — 2) Zauber H.738. 


926. ff tT 




: H- 


Kathas. 22, 12. HT&JMI MM MiMTTM 

5TC?? farRIH II 26,82. Prar.112,3. Vedaütas. 27, 14. Sab. D. 77,19. 
169,7. Verz. d. B. H. 191. No. 904. 

(7on ^sJM) adj. der Zauber übt , Zauberer , Gaukler 
HÄa.151. Äatadh. im fKDa. — Vgl. 

^sllfr|*iJvon m. N. pr. eines Bodhisattva Laut. 281. 

^9Jsfr^(^°-+"TsIrJ) m. Indra’s Besieger, N. pr. Riva na ’s Sohn R. 
6,12,10. 43,1. 44,3. fgg. 6,20,25. 22,6. ein Dlnava Harit. 199. Vater 
Rflvana’s und König von K Agmlra RIga-Tar. 1, 193. LIA. 1,475, N. 
4. ein Autor aus dem 17ten J. Verz. d. B. H. No. 1377. .WifsIläsilM*! 



Besieger des Indragit, ein Bein. Lakshmana’s £ardar. im £KDr. 

adj. oon Indra gefördert, verschafft: $71? RV. 1, 
118,9. 3,33, 11. qSTC^AV. 6,39, 1. JT3 *• 

8 (^° -4-5*7°) adj. Indra an der Spitze habend , von Indra 
angeführt: H^Mll RV. 1,23,8. 6,51,15. ^isqyfiH 

rJr^mr^Mi,#. iq,™,4. ^mwi m^ht Mfj w\- 

err av. 3,19,6. 7,79,2.^^fi ei^- 

UIpsP-TI: TS. 3,5,», 1. 

^^»rll (▼ou **£) f. Indra s iffacAt und Würde figop. 9,80. 

(^°-^rn°) ®. N. pr. eines D Inava MBu. 2,367. Harit. 
14290. ein Sohn Bali ’s 190.2287. 

(^°-4-fJ°) n. ein in der Luft herum fliegender Baumwollen- 
flocken H ar. 23. °cM c h dass. Trik. 2,10,11. 

^CfllMl (von -4- rTPT) f. N. pr. eines Flusses MBu. 13. 1698. 

« “S , 

(von n. 1) Indra ’s Macht und Würde: ?? | 4)4) (: 

=? c7 Hl fmH^MBi.. 3,14415. (^7 14,98. 

110 . — 2) Königthum: McHIkII MBh.1,1470. 

|^Sin (anomale Zusammen*. aus ^T-f-^Tr? [37 -4-37?); Pa- 
dap.: adj. von dir Indra begünstigt: <jEpfr c?*7 

m $4QlrfJ: 1P ^rFOfT: RV. 1, 132, ST^MT JTTrpT- 

#MT ^TTFTT WI^ *,19, 16. Vgl. ^TffT MIsImJMHMi,«. 
— Die Betonung verbietet eine Zurückführung auf n. Vgl. 31??. 

^5^T? (^°-4-^°) m. N. pr. eines Brahmanen Katbas. 2,42. 4,4. 
buddh. Buhn. Lot. de la b. 1. 2. 


(^°-4-^I°) m- N. eines Baumes (s. BbIvapr. im 

£KDa. 

I (J J -4"^°) L N. pr. der Gemahlin des Königs MeghavA- 
hana, die einen Vihlra mit N. erbaut, Raga-Tar. 3, 1 3. 

(^° -+- 5J°) 1) m. N. pr. eiues Mannes mit dem patron. Bh li- 
la veja Cat. Br. 10, 6, fl, 1. Khand. Up. 5,11,1. ein König MBh. 3,491. 


Buavaph. im 


985 13832. fgg. Hariv. 9137. VP. 164. — 2) n. N. eines Sees 

MBh. 1,4639. 3,13337. Hariv. 8993. 

(^°-+-?p m ‘ N * zweier POanien: 1) Terminalia Arjuna (s. 5f- 
5FT) W. u. A. AK. 2,4,8,25. — 2) Wrightia antidysenterica R. Br. (J- 
Ct? 5 *gL Ragah. im CKDr. 

(^° "♦“5°^ m ‘ = C ABDA "' im C KDr . 

m. n. N. eines der neun D?lpa (g. d.) VP. 178. 
Troter in Räq*-Ta.. t. I, p. 314. 

^•y,U^M^°-+-q°) n. Indra’s Bogen, der Regenbogen AV. 15,1,6. 
Pi«. Grbj. 2,7 in Z. d. d. m. G. 7,537. M. 1,38. Vaeah. Bau. 8. in Ven. 
d. B. H. 243 (35). Mhrb.92,8. 

^83 m. N. pr. eines TathAgata Buaa. Lot. de la b. 

L 113. eines NAga Vjots. 87,6. 

(^° -+- *f°) n. Indra 's Mondhaus , von der Phalgunt ge- 
sagt £at. Br. 2,1,9,11. 

J-'SHld (^° -+-Mt 0 ) m. Sapphir ( himmelblau ) Ta«. 2,9,99. H. 1065 
(nach dem Sch. auch n.). Rico. 13,54. 16,69. Mich. 47.75. 
m. dass. Qaboab. im (KDa. ((ROa. beide Alale: = M{MW Smaragd). 

iHiMWl (^° -4- 'f 0 ) f. Indra’s Gattin RV.10,86,9. pl. VS. 28, 8. 

^'-iuTf ( von 3°-#-qiÄ) f. N. einer Pflanze, wie es scheint gleich- 
bedeutend mit , Sega. 2,101, 18 . 

(§° -4-^7°) m. N. pr. eines Berges MBu. 2, 1089. LIA. 1,549. 

° f superL von m) adj. von Indra am liebsten ge- 
trunken: J?^: RV. 9,99,3. 

(^°-f-m°) «dj. Indra zum Trunk dienend: ^ c^TPTI fif- 
^7HFF?TP7 K^W^r7TP7 RV.6,44, 16 . W&U: 1,54,9. vom Soma 
9,96,3.13. F?) 7,47,1. 10,30,9. 

(^°-f-^T°) m. N. pr. eines Königs Vaju-P. in VP. 470, 
N. 24. eines Vaicja P. 1,2,83, VlrtL 2, Sch. 

|-*4icf (^°-4-^f°) adj. uon Indra getrunken RV. 9,8,9. Katj. fa. 
25,12,6. 

(^ D -*“3°) f« Indra’s Tochter AV. 3,10, 13 (voc.). 

(von -+- ’/-M ) f. N. einer Pflanze mit blutrother Blüthe, 
Melhonica superba Lam . (vulg. TgPTFTT^TT), Ratnam. im (KDa. 
föRlT dass. Ragan. °^7T Sega. 1,138,12. — Vgl. 

^ynirt m - N. pr. ein Nachkomme Vasishtba’s, Ver- 

fasser von RV. 9,97, 4—6 . RV. Arcrr. erhalt den RV. von Paila VP.277. 

(^° -s-!T D ) m. N. pr. eines Mannes Pravaradhj. in Vorz. d. 
B. H. 57,2 v. u. 

tfn VI Hrl 3 -4-57°) adj. oon Indra veranlasst , angetricben RV. 10, 

66 , 2 . 

n. N. einer Stadt an der JamunÄ (wo das heu- 
tige Delhi), die Residenz der Pflndava, MBh. 1,7580. 3, 1987. 14776. 
m. P. 6,2,87, Sch. - Vgl. UrTTi^yi-y, 5I5KlfW|. 

n. I nd r a’s Waffe, der Donnerkeil Halai. im £KDa. 

^54l<(»IUl (^°-»-5n o ) m. N. pr. eines Mannes Burr. Inlr. 138, N. 2 . 

^-4-H 0 ) f. Indra s Schwester , ein Bein, von Ci*a’s 
Gemahlin, H. g. 50 ( ,J HH*li)» 
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(§° m. N. pr. eines der 11 GanAdhipa bei den Gaina 

H. 31. Colbbb. Mise. Ess. II, 313. fg. 

(*£ 0 -*->T 0 ) n. getrockneter Ingwer £abdai. im (KDa. 
n. N. einer Weihe, enUpr. ans den Anfangsworten 

ron AV. 3,15, 1. ^TrT K««- 140. 

(^ 0 -*“ 5 RT 0 ) «• Tbik. 2,10,6. M. g. 181 (°HS*- 

(^°-*“ r TT 0 ) adj. Indra begeisternd , ergötzend RV. 7,92,4. 

^»Hl4 C^° ^TT 0 ) N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,7052. 13,1696.1703. 

f. °HUfl N. pr. eines Flusses R. 4,44,64. 

adj. Indra x*m Genossen habend , Indra 's Fer- 
bündeter AV. 5,20,8. 11,9,4.18. 


•^»M^denora. YOn med. sfcA wie Indra benehmen : 
q%5^RV.4,24,* (»gl. 5). 

(^°-f-q°) n. Indra- Korn; so heisst der haferähnliche Same 9,304. 
der Wrightia antidysenterica R. Br. (cg)&?fj AK. 2,4,1,47. Ainslib, MaL 
ind. 2,462. Suga.l, 139, 4. 157,13. 2,33,5. 65,3.223,1. — VgL^l ,d. 

(ron ^?T) adj. nacA Indra verlangend , »Am xustrebend: *F3T 
RV. 9,2,9. 6,9. 54,4. 

G5°-fr-m o ) m. Iudra’s verbindende Kraft , in einer Formel 
AV. 10,5,3. 

gana j4ll^ zu P. 4,1,151. 

(^°-+-^°) m. n. krankhaftes Ausfallen der Haare Suga. 1, 

90,14. 292,10. 295,9. 2,119,13.19. n. dass. H. 460. 

(^ 0 -+-FTT 0 ) m- Indra’s We/4 Ba. 1,5,9, 8« M. 4, 182 . 

Sund. 2, 7. N.2,12. R. 1,43, 11. 2,70,30. 4,44,18. Pbab.25,5. 

Jim (Arguna’s) Gany in Indra's Welt MBu. 3,42 — 46. 

(ron ^°-+-cRT) f. N. eines Metrums (4 Mal 

— w— ^— ) £but. 34. Colbbb. Mise. Ess. 11,160 (VII, 2). 

(von -A-cfllj f. N. eines Metrums (4 Mal 

— ) (auT. 21. Colibb. Mise. Ess. 11,160 (VI, 1). 

^Tt^(Yon ^?T) adj. fn Indra’s Gemeinschaft befindlich , uon In- 
dra begleitet: cJiTFF^TrTT JW RV. 1,105,19. 116,21. 136, 

7. die Rbhu 4,33,3. qifj ^TTrT (eUIT Jfi&TÜ 34,6. die Rudra 5,37, 

<# ^ $*^^1 5in4: *M3,1. die Marut 128,2. 

3cMI VS. 3, 10. TejpF[^lobet so, dass Indra dabeij d. h. in's 

Lob eingeschlossen ist , Ait. Bb. 5,34. Die Form mit Dehnung des Voeals 
(^?TI^tJ) findet sich nur in den schwachen casus gen. abL sg. und acc. 
pL RV. 4,27,4. 10,101,1. 

-fr- 5J °) m. N. pr. eines Kriegers P. 1,2,83, VArtt.2, Sch. 

(5°-fr-eJ°) wird im (KDb. o. als Synonym 

Yon dieser Pflanze aufgefiihrL dass. Suga. 2,385,15. 

f^FW Wade Suga. 1,126, 1 . 345,3. qiftf sTgT- 

Reifte?: 348, 1 6. 

^icmm (superL Yon ^TrT and dieses ron cf^]) adj. von 

Indra wAr begehrt: RV. 10,6,6. 

^elT^filHn (*on -4- C(^U|) f. dl« Coloquinthen-Gurke {Iabdab. 
im (KDa. 


^T^UII f. dass. AK. 2,4,1,22. H.1157. Ainsub, Mat ind. 2,84. 
Svfä. 2,36, 19. 50,20. 285, 19. 

$-*,4 Kg (^°-»-^F£) adj. Indra fahrend: ^7 ^^1^1 RV.1,111, 
1. 4,35,5. 10,44,3. 

(^° ■+■ n. = So«.. 1, 163, 3. 

(^°-4-cI 0 ) m. = Gatadii. im £KDa. 

Suga. 1,32,16. Davon °i=ffa (tlrj&ej'j) gana 3c^7T^ zu P. 4,2,90. 

(^°-+-^°) f- eine best . Art von Abscess Suga. 1,292,7. 293, 

9. 2,118,1. 

(von -4-^ID m. eine bes. Art Pferde H. 179. Oder ist 

r\ 

etwa zu lesen? 

(^°-4-%°) n. eine bes. Art Edelstein Suga. 1,228,5. 
2F?T^T + n. Indra’s Regel , Verfahren: <^l| cfcilWjtl RT- 

«JTHUMMfrl I H8HM4«4rW ifefl II M. 


Vjutp. 102. 


(^° -4- 51°) adj. dessen Ueberwinder Indra ist Nia. 2, 1 6. 
rFT RV.1,32,6. TS.2,4 ,m,i. 5,*,1. C*t.B«.1,6,»,8'io. 

Wie schon in diesen Stellen der TS. und des Ba., so wird auch in exe- 
getischen Büchern zum Veda auf die richtige Betonung des Wortes 
besonderes Gewicht gelegt, weil dasselbe anders betont einen Ueberwin- 
der Indra’s bezeichnen und eiue Gotteslästerung sein würde. £iksba 52. 
Rach. 7,32 ist unter Indra’s Feind nach Mallin. PrahlAda 

gemeint. 

(^ ü -4-5T D ) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 1,469. 

m. N. pr. eines Berges Schupnbb, Lebeasb. 255 
(25). 304 (74). ^CldJJ'gl Vjotp. 102. 

(^° ■+■ ^°) adj. = g*T.Ba.l,6,S,22. 3, 4,», 2. 

(^°-i-H 0 ) adj. Indra mm Gefährten habend: 
fT^TT RV. 7,34,21. AV. 4,5,2. 22,6. 

L Verbindung mit Indra AV. 11,10,9. 

(^°-+-HT°) adj. Iudra zum Wagengenossen habend: VAjn 
RV. 4,46,2. 48,2. 

^^»HNrUl (^°-#-HT°) m- N. pr. des 14ten Manu Bhag. P. in VP. 
268, N.8. 

(^° + H°) ra* Indra s 5oAn; so heisst ausser Arguna und 
Gajanta ((KDa.) der AfTenkönig Bali U. 704. Nach Ragan. im (KDa. 
bezeichnet das Wort auch die Pflanze Msjy. 

(^ 0 -4-2°) m. N. eines Baumes, Vitex Negundo (HJTJIT) 
L ^ AK. 2,4,9,49. 

(^° -9- 3°) f * 8cheinl derselJ>€ Baum zu sein; seine Blätter 
sehr heilkräftig Suga. 2,208, 15. 326,6. 

m. = R*t«am. im gKDa. 

-N “N__ 

(von -f- mi) 1) m. ein oft Yorkommender Mannsname 
MBa. 1, 3744. 2,1234. 3, 1 1. N. 3,45. 8, 23. Draup. 8,15. N. pr. eines 
NAga Vjutp. 86. — 2) f. ein Frauenname MBh. 3, 10093. N. 5,45. 8,23. 


Habit. 1783. DAgAE.118,5. 


H°)f. Indra's Wnrfgetchou: (5||{H^)^HHI ITm- 
RV. 19,102,2. Auf Grund solcher Personifi- 
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catioD heisst fpfT Indra’s Gattin Ait. Bb. 3,22; Ygl. TS. u. 

- Vgl. auch 2. 

^ÄtTjr! (^°-*-Tc{ 0 ) m. Indra’s Lob , Name einer Litanei und Ce- 
remonie £at. Ba. 13,7,1,4. Agv. £r. 9,7. Katj. ft. 21,2,4. 24,7, 16. 

(^° -+- frll°) dass. Katj. £r. 22,11,15. 24,4,6. 
J^T^H^fvon nom. ron ^?T) adj. I ndra- ähnlich RV.4,37,5. 

m. Anrufung Indra’s: «£<=1 

XQ: RV. 9.96,1. 

4«tf. Heilmittel Vjutp. 136. 
g a 9 a zu p - 4, 1, 105. 

(^* - f. N. der äfften Mondstation H. 112. 

^?rrnjuR - qnj -+- lpd m. scknec här. 67. 

^AIlUWil (von f. = ^q^TT AK. 2,4,1,49. 

^Jifl I (von ^?T)f. 1) N. pr. Indra's Gattin Nia. 11,37. 12,46. P.4, 
1,49. Yop. 4, 2 3. AK. 1,1,1,40. Tus. 3,3, 121. H. 173. an. 3, 193. Mbd. 
n. 35. RV. 1,22,12. 2,32,8. 5,46,8. 10,86,11.12. AV. 1,27,4. 8,132,3. 
9,7,8. 14,2,31. 15,6,7. VS. 25, 4. 38,3. ^^Tllft ^ TS. 2, 

2,®, 1. MBu. 1,7851. 3,1677 (H«£~*,lUfl). als Bein, der DurgA Habit. 
3292.10275. wird unter den 8 Müttern (HlrHiÜ oder göttlichen Ener- 
gien aufgeführt Smbti im £KDa. — 2) eine bes. Art coitus r = 

SRJ Tarn. = H. an. = qTfÜT RTHTT^Mbd. - 3) = f%- 

TTfTTT Tai*. H. au. Mau. = uud q-$~ll Rio**, im gKDa. 

(^-+-£51; vgl. H 14*11) gana cTltflT^ *u P. 4,3,152. 

*"• Indra’s jüngerer Bruder , ein Bein. Vish- 
nu’s oder K rshna’s H. 214. Vi$v.12,25. GIt. in Z. f. d. K. d. M. 1,131. 

(von 7p -4- qTHI) m. N.pr. eiu Grosssohu (?) DhrtarAshtra’s 
MBu. 1,3748. Vgl. LIA. I, Anh. XXIV, N. 19. 

^~?TPpj (^°-*-?JT 0 ) 1) n. Indra's Waffe , der Regenbogen AK. 1,1, 
1, 12. M. 4,39. MBu. 3,8288. Varah. Bau. S. in Verz. d. B. H.243 (35). 
Raöb. 7, 4. 12, 79. — 2) m. N. pr. eines Pferdes Kad. in Z. d. d. m. G. 7, 
584,3. — 3) f. ü m eine Blutegelart ( regenbogenfarbig oder mit bogen- 
förmiger Zeichnung) Sega. 1,40, 10. 

^WÄ? n (toq 3° -+- TCJiqT) m. N. pr. eines Nlga Vjutp. 87,6. 
^\V{ m. Indra’s Feind, ein Asura AK. 1,1, 1,7. 

^Ik'P.I = (in der P r A k r t-Form) ga n a rlldlf^ P-4,3, 1 52. 

Nrl^s. 

T^T (3°-*-SR°) m. = ^ r^l AK. 1,1,1, 15. 

NHli (5°-^^T°) gana zu P. 4,1,86. 

m. N. zweier Pflanzen: 1) Hanf Qabdam. im £KDa. 
Die Spitzen werden getrocknet und als Berauschungsmitlel gekaut: 
•^IWUl'h (PrAkrt) Diilrtas. 90,8. — 2) Abrus precatorius L. (s. 

JpIT) Hab. 140 

(^°-+-5JT°) n. 1) Indra’s Thron. — 2) ein Fnss von fünf 
Moren Colbbr. Mise. Ess. 11,152. 

3 

P. 5,2,93. 1) adj. dem I ndra angemessen , gehörig , lieb u. s. w. 
Ist in der Regel nur vom Soma und was damit zusammenhangt ge- 
braucht: RV. 9,13,5. 47,3. 86,10. 8,3,20. qTq 10,63, io. VS. 20, 

55. m 7 T^l4iHp'^ WTFT: RV. 9,92,1. qnfrfl^'qq^O, 2. 


H ^.MlM JJFJn 70,5. 86,3. ^PT^T^N: fwip4, 

35.9. MMt^AV. 6,12 A,i. — 2) m. Genosse des I ndra: 

SR MHf^RV. 1,107,2. Doch könnte man 
hier beinahe besser den strengen Parallelismus zerlassen und die Be- 
deutung 3,6 annehmen; Tgl. qTq^T c^illl RFTF?^: 

AV. 19,27, 1 . — 3) n. Siddu. K.249,a, pen. a) Vermögen , potentia; 
zwingende Kraft , Uebergeicalt ; diejenige Eigenschaft , welche Indra 
d. h. dem Uebergewaltigen vorzugsweise zukommt. Das Wort darf also 
nicht so angesehen werden, wie wenn es, ron als dem Namen des 
Gottes ausgehend, zunächst Eigenschaft und Würde Indra’s bezeich- 
nete, sondern dasselbe ruht auf der Appellativbedeutung von und 
jene secundäre Bedeutung ist in dieser primitiven miteingeschlossen. 

FR HjfiJfoq p£rF7 SpfcjFT Sfirj^RV. 8,3, n. ^H|.| q^q ^T- 

RTR ^TP-Tn qf^qT^FIFW^v»L*Ki..9,5. RV. 10, 113,3. q. 

^ i^FT 1,105,8. ?R: 5RP7 UTFRT fHFW^lll,2. 

wh I^RPT Rt4t HI<F"^4hui 9,18,5. TT qf* 'J 

W H^UNH ^f}{Vm SÄT fTH qt VS. 9, 22. 19, 5. ir^kiqill 

" J ^1^ . »o -s ir - ir ‘ " ^ 

mef 7,20. q ^IHI ^TrTT H ^7 STT 7 !^ I ^TTqT cT5FT7T 
20,7.72. ^ FT ^TI^RV. 6,27,3. c?rt ^ Ä- 

}T^’4^ 7 TrT q^l^l,103,l. 35, <. 37, S. 84, l. 85,2. 2,16,3. 4, 

24,5. 6,23,8. 10,116,1. 124,8. ^TP7 ^F^WTPT HtrT^AV. 16, 

1.9. VS. 9,<o. 10,20. 20,3. 10, 1 2. 20,61.69.70. tJ^HI q- 

4^71 TRR 4m Irl TS. 2,1,*, 2. 1,6,**, 8. Ait. Bu. 8,7. C*t. Ba. 6,1,*. 
2. — b) Aeusse rung des Vermögens , Kraftthat; gewaltige Erscheinung: 

m q 5H^ RV. 3,37, 9. 3FT 

f^TT ^^51^4^4,30. 23.*^f^ Ft Rlh 5 ,:m,3. TR^- 

FT 5TFT mi l-^MlI'll VS. 19,92. — c) körperliche i Vermögen, Sin- 
netvermöge n; sinnliche Kraft: M-7l4l4cHH^H | Ml4cH*ll (4 l-^M qF7 
H^UH^^ AV. 3,22,5. 5,9,8. qiFRT qEJFRT R UT^ ?ri 5- 
4 4, 133, t. I— M*i^ IC Hl I ( , 1; 1 1 1 xj 7,07, 1. cj|- 

3 12,5,7. qüHF »7^# ’TFTRM qf^q I q ^jd^q i 
qq im Bereich des eigenen Vermögens d. h. der eigenen Person VS. 3, 
45. 21, 12. £vr. Br. 14, 9,4,5. fgg. In den Br\umana meist in Verbindung 
mit und zwar im sg. oder pL: 

qq Qat. Bb. 12,7,1,9. 1,1 . 13,2,s, 4. Air. Bh. t, 12. 13. 5TcfT^ 
ynVt*5: 6, 2 . Cat. Ba. 13,l,«,4. *,o. q4rJTi d IM- 

qqnfqT Suga. 1,129,6. Im Besondern: a) männliches Vermögen und 
concret: männlicher Same AK. 2, 6, t, 13. Triw. 3,3,306. H. 629. an. 3, 
4 82. Mbd. j. 74. qrrq HMStlf { K^( feßUfclfrl ) VS. 19,76. 
^iqfc^fqgrT K;tj. g*. 25, 11 , 21 . M. 4,220. Vgl. g*r. Ba. 14,9, 

4.10. — SinnMuermÖgen im engem Verstände , Sinn , Sinnesorgan 
AK. 1,1,*, 17. 3,4, 19.68. Thik. 11.1383. 11. an. Mbd. q'^f-Äqifill q. 

AV. 19,9,5. ÜMNT qfqFr q^fHirlr M l u] 1 öT^qrW 
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q5T: Katuop. 1,26. qqqq^N*«. 1, 1. 3, 12. q^.^SMhui M. 

1,15. Sega. 1,117,8. Daher symbolisch als Bcz. der Zahl fünf 

gebraucht Chlt. 16. Ind. St. 2,279.282. JT^qiRlT 

^ifjTf | qqq ^TTf^HFIJI »1-2,88. 

Kir vt. 5,50. ^qnm r[ TTqqr 2,99. qqqfq- 

51 * 
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5^4,82. Wtjqf^qifrn Mr^6,59. 

$FOTÖI - «£rU<fou n tT5T: u,«o. RitHWiQ.^ Ucjlljlßfö:- 

mftiq i qqwn qm ii dac. 2,68. ^tr- 

qpq säSkujak. 7. iF9,qinn tiqq: M. 12,83. iIit. 1, 25, T. L ^W,qnq4 
g*T. Ba. 11,5,*, 1. ÜMcire re K.1,4. R.3,13, 15. M.6,*. 11, 

75. 106. 109. R. 1,7,«. 4,25,13. HHMTJJ g fTTH (*HWIUI1) M.2,93. 
^AMUlil 5FT 7,««. SJ<q7 FT^T q q q^fT STIHT q qT 1 ^ 
^RTH Jrnqm qT H W T^HT^T: II 2,88.70. 4,1*5. 6,3«. 7, 
4 4. 8, 173. 11,39. R. 1,1,14. 3,3,4. Vigv. 1,8. 7,10. |c(h|Hl~4*4 M.6, 
1. J agn. 1,87 (f. gT). R. 1,6,3. JTTTrR 0 Ragh. 1,55. «HUHtMTOrl Hit. 
1,16. 10,63. 12,31. ^mnTT 6,60. 

2 > 93 - 12 ’ 52 - 6 > 75 - 3 > 79 - T^5^° 8.66. g- 

Vigv.4,23. R.5,23,6. 5^° 4,8,45. *n%ß° 1*1,52. c?JRfH 0 
Dig.2,2. f. 5IT Dbaup. 8,44. s|(ldlUIT^T Hit. I, 103. 5IM»HTWR^- 
T^TTFT R. 5,29,16. Den fünf aufnehmenden Sinnesorganen (e^STT 7 ^- 
qiUIl) werden ebenso viele Organe für sinnliche Verrichtungen (3P7- 
fonm) an die Seite gestellt: After, Schamglied, Hände, Füsse, Stimme; 
beide Reihen haben ihre Einheit in dem Sinne (*RfT), so dass mit un- 
logischer Einrechnung des Organe gezählt werden. M. 2,89. 

fgg. MBu. 14, 1 1 13. fgg. Suga. 1,310, 10. fgg. S*\mi»hja*.26.27.49. 

TTUfT MHSTlPq Buag. 10,22. Im VhdaSTa (nach (KDa.) bildet 
mit und T^TfT die vier innem Organe (^TrU"^ I^MIl Ul;, 

so dass in Allem vierzehn Organe angenommen werden. Jedem Organ 
steht ein göttliches Wesen als Lenker ] zur Seite: dem Ohr die 

Weltgegenden, der Haut der Wind, dem Auge die Sonne, der Zunge 
Prakctas, der Nase die beiden Agvin, der Stimme das Feuer, der 
Hand Indra, dem Fuss Vishnu, dem After Mitra, dem Schamglied 
Prag&pati, dem Manas der Mond, der ßuddhi Brahma», dem 
A ha in k Ara fiva, dem Kitta Vishnu (Akjuta). Vgl. Sega. 1,311, 
4. fgg. MBu. 14, fl 19. fgg. Im Njaja wird jedes der fünf Sinnesorgane 
mit einem Element in nähere Beziehung gesetzt: die Nase mit der Erde, 
die Zunge mit dem Wasser, das Auge mit dem Feuer, die Haut mit 
dem Winde, das Ohr mit dem Aether. £KDr. Die Gaina theilen die 
ganze Schöpfung in 3 grosse Klassen nach der Zahl der Sinnesorgane, 
die dem Geschöpf innewohnen: Erde, Wasser, Feuer, Luft und Pflanzen 
fühlen nur; Würmer u. s. w. (g»l|**^q) schmecken auch; Amei- 


*T5T: 11,^0. 


Hit. 


s. u. 


fühlen nur; Würmer u. s. w. schmecken auch; Amei- 
sen u. s. w. riechen ausserdem; Spinnen u. s. w. 

fühlen, schmecken, riechen und sehen; die hohem Thiere, Menschen, 
Götter und die Bewohner der Unterwelt erfreuen sich aller 

Sinnesorgane. H. 21.22. — Nach Naigu. 2,10 ist ein EJ«HlM* 

; ■ n 


° ^TTT °) adj. nach Vermögen, Kraft verlangend TS. 2, 
1,0,2. 6,4, 1,2. Katj. Qh. 4,13,2«. 

i | M *A I M (^-hUP) m. die Gesammtheit der Sinne H. 1414. '75T 
chär^qUIH^M. 2, foo. HHMWJF^^I^its. cMMIHKMUWI 
foliWMW "».MWa«. SF7q IR '^il^l ^rT UFT iT- 

«Tfqsf ?RT iFJT 5R.15W II MBh. 14, n 1 5. 

(^°-+- ? 7T 0 ) adj. Kraft weckend, die Sinne schärfend 
.Sega. 1,188, 15. 189,2.19. 


G£° -4- MW) m. das Ende der Welt { der Schlaf der Sinne ) 
Rägax. im CKDb., 

^qTc*RJ3°-*-3T°) m. ein Bein. Vishgu’s VP. 2, N.2. 

3T^?T 7 TFTrT^T (^ 0 + 5I°) n. der Sinne Standort , der Körper H. 363. 

m. ein Object der Sinne, Alles was die Sinne 
anregt AK. 1,1,0, 17. H. 1384.64. WTJ * W&Trl 

M.4,t6. 11,*«. MBu. 14,11*7. R. 1,9,«. qqünTTqqqFT SJJRrftR- 
f^RRFT P* brat. 3 , 4 . Ragu. 14 , 25.35 (ausnahmsweise sg.). 

^|-V«) *'lj- P.6,3, 131. vermögend, kräftig: ^TS. 
2,2,», i. 4,*. i.2. VS. 6,27. qTRT 

^Nr(r^Ml4r^l9,95. AY. 15,10, 10 . Kat«, g«. 25, 12, 6. ^K^rlM 
giT. Br. 14,2,*, *2. 


^l'^.Mll ej'Mwie eben) adj. dass.: fT ^ 

TS. 2,1,*, s. FRF3T3TT if-T,' 


i^TTH 2,»,«. 

P. 8, 1,3, Sch. 


^-<iq denom. Ton davon desid. ll'« f 4lrl P- 8, 1,3, Sch. 
m. ein Bein. Brhaspati’s (abdab. im (KDb. Wird in 
-h ^7 J*ehrer (angeblich auch Bein. Brhaspati’s) zerlegt; das comp, 
ist aber wohl eher ein adj. und der zweite Bestandteil da Rrhas- 
pati Indra 's Opferpriester ist; vgl. MB». 14, 125. fgg. 

(^° adj. von Indra ausgesandt, ausgetrieben: 

fq^T qqr4 qwk RV.2,ii,*. S,33,2. 5, 31 , 5 . j^FTc? qiTRT 

^03^10,8,8. 

'•5, Irl N. pr. eines Sohnes des Hksha RV. 8.57,15. des 

Der A p i Qat. Bu. 13, 5,», 5. «, l. MBu. 12,5595. 

<rtx IrH r ^ (^° + 3°) m. ein Fest zu Ehren Indra' s K atu a*. 11,75. 

(von adj. entflammend ^at. Bb. 6, 1,1, 2. 14,6,11,2. Davon 
nach gana 7 I7T^ tu P. 4,1,99. — Vgl. MlUlHM. 

(wie eben) n. 1) das Anziinden, Entflammen ; s. — 

2) Brennstoff, Brennholz AK. 2,4,1, 13. H. 827. fwigv. Up. 1, 13. Nu. 
7,23. M. 7,1 18. 195. 8,1 12. 11,64. JaGB. 3,240. N. 13,2. M Bll. I, 2000. 
3,17403. R.3,13, 13. 5,49,6. Suga. 1,122,7. A^A' 4NMIWP5* 


2,73,13. 403,3. Bhartb. 1,90. 2,98. Pankat. I, 369. ( jku . 158. Ragu. 11, 


21. Anta. 98. 


adj. mit Brennstoff versehen: 

ifqqT 1 IINfd 5Tnt q TvJq r 



II R. 5, 


75,6. 


(wie eben mit Abfall des Auslauts) adj. flammend: 
f-rf^fr ^i'U ’-jf'TpJ^TPT: RV. 2,34,5. 

;ron 5=q, S. FTWRT. qR°. 

f. pl. v. I. für Sv amis zu AK. 1,1,8,25. £KDb. 

1. Gesinde, Hörige , Dienerschaft ; nauswesen , familia Nia. 6,12. 
^nrg-^TR: ^pff *7TT^ (TW# RV. 4,4, i. 

SFTFT T\ ^4nIH T P7 ^TT t cer legt Fürbitte ein für 

Kind, für Haus und Habe, wer für sich und seine Leute ? 1,81,17. 5JT 

Irin IM HtTT 6,20,8; vgl. übrigens u. 
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Als adj. müsste das Wort gefasst werden in der Bedeutung 
umgeben von Hörigen ( Hofstaat ) in der Stelle: H HMdM ^TFTPTTpTI 

^ ^ 9,57,3. Deshalb drängt sich die Ver- 

routhung auf, dass hier der ursprüngliche Ausdruck entstellt und etwa 
herzustellen wäre: (isN wie *** Fürst unter seiner ergebe- 

nen Dienerschaft , wodurch auch TJ5T cT erst zu seiner rechten Bedeu- 
tung käme. Ob m. Un. 3, 15 1 hierher oder zu 2. *^T gehört, lässt 
sich nicht entscheiden. — Vgl. ^-TJ. 

2.^ra. Elephant N». 0, I*. AK. 2,8, 9,3« H. 1218. M. 8,34. 11,68. 
12,67. Buahtr. 1,5. 58. am Ende eines adj. comp. f. TJ\ AK. 2,8,1,48. 
11.748. ^ft ein Elephantenwetbchen AK. 3,4,55. Trik. 3,3,75. — VgL 

(2. ^>T-*-cU 0 ) f. Name einer Pflanze, Scindapsus officinalis 
Schott , Ratnam. im (KD*. — Vgl. JnTFRTtfft «fftrlW 0 . 

(2.^q -4-efi°) m. N. eines Baumes, Mesua Roxburghii Wight , 
Sugi. 2,222,3 l. - Vgl. 

^qjRJT (von 2. JRJ) f. N. einer giftigen Frucht Trik. 2,251,19. 

^rll (von 2.*q-4-^rT) f. N. einer Pflanze, Tiaridium indicum 
Lehm., Ratnam. im CKDr. — Vgl. 

^HHHl M«*l I (J.^T + n°) f. Klugheit, Yenchlagenheit 'gleich der 
des Llephanten ) Tau. 1,1,129. 

(2. m. Elephantenw Hehler H. 762. 

na. Löwe BuOuiph. im £KDr. — Wird in ^P^(acc. ron 
2. (von Tp^mit ^JT) zerlegt. — Vgl. ^TTT^'. 

f. N. einer Pflauze (RIlRT^T) Ratnam. im (KDk. 

(von 2. ■pT-t-SJPStlT) m. abgekürzt für Tau. 2,4,20. 

^TTT^ (2. Sjfp m. Löwe ( des Elephanten Feind ) H. 1284. 

(von l.^Tj adj. 1) zum Gcsiniie gehörig , Höriger: ^RT 

wie ein Fürst seine Hörigen ( bewältigt), so (bewältigt und) 
verzehrt A g n i die Bäume RV. 1, 05,7 (4). — 2) reich [ reich an Gesinde und 
Hauswesen) AK. 3,1,10. H. 357. an. 2, 34 6. Mbd. j. 6. 

TUT ^TJlriq IttlUMi 3^TR7 II K %Fj k« i™. 

Up. 1,10, 1.2. ^-WTIX 1)a(a*. 72,3. ^>0 = ^W«£lr1 g«na ^TJ3TT^ 
zu P. 5,1,66. ^-7J £i*T. 1,5. 

^7RTT = (von ^J) P. 7, 3, 4 6, Sch. 

^Ulnlc^d (^ j -hTcI°) adj« mH dem was zum Hauswesen gehört 
reich versehen: ^ufdTc^ri ^T Ul - nLJ frl lc^=4 crl I Cat. Btt - *» 

5,9,1 f. 

(von 2. ^T) f. Cant. 1,5. I) Elephantenweibchen II. an. 2,436. 
Mid. j. 6. — 2) N. eines Weihrauchbaums, Bosweltia serrata Stackh ., 
diess. 

^q pron. Stamm s. u. ^qUnd ;^|g]|. 

derain. von ^jq wird wie ein gew. nom. durch alle Casus mit 
Ausnahme des nom. sg. (^TT'Ti^T declinirt P. 7,1, 1 l,Sch. 2, II 2 , Sch. 
Siüdo. K. 20, 6. Vop. 3, 131. 

^IT (von ^Tf) adv. wie hier , wie jetzt P. 5,3, 1 1. U dJl FT- 

yyti^l KV. 5,44, l. Nib. 3, 16. 

^^(•nom. de»id. von J^sT), nur im prae»., partic. (acl. und 
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reich versehen: 


med.) und conj. imperf. ^JdH^zu belegen, (^feflrf Natcn. 2, 14 gehen 
= zustreben ) erbitten, erstreben (mit acc. der Sache und gen. oder acc. 
der Person); ersehnen , suchen: £R 4jl(c| f -1U||hii|^i*^RV. 1,152,2. 
2,20,1. ^THT *1 J*^Hl MsiHH ^RTcI 8,31, i 5. <=4^ii c?T 
WT 10,74,1. R 9,22,4. 

^dTFT ^ ril ^rT ^RTrT 10,11,6. 6,21,3. 49, 4. 8,46,17. 9,64,21. 66, 
14. 10,50,3. partic. med.: ^f/^R ^TFPl5lRni^*,123, 10. ^JdHl- 
HTT qjtfq: qitFTT: T^qHI: VS. 17,69. 

— qpT zustreben: (^d) STH ^TT RV. 9,11,1. RfH TJT 

dFct 78,1. 

— 5T verlangen , sich sehnen nach: J U 1^4- 

dmnv. 0,45,31. 

(von ^R) adj. sich sehnend: ^TT M1H WJJJ 

RV. 10,4,1. 

J*7fl4i (von ^TrF adj. f. 0 Irl 4» I so klein , wimig, tantulus: ^TfRT: 

RV. t, 191, 15. ^irl'Tii 1 1. 

^TrTT (wie eben) f. Quantität , Anzahl Sch. zu P. 2,1,8 und 6,2,4. 
AK. 3,4,56. Ragh. 6,77. 10,33. 13,5. 

^7rT^(von 2. ^) adj. f. JMrft SO gross, nur so gross ; so viel , nur so viel; 
tantus (correl. RiTtF P« 5,2,4 0. 6,3,90. Vop. 7,94. q R5T ^ (Irl 

er schenkt Gut auch einer Gemeinde nur so gross ' (wie diese; 
SU: = RV. 7,42,4. (Padap.: 

f^TJiq^cr kommt auch tu so kleinen Spenden 6,23,4« 8,21, 

17. ^TR^fHTqT m\ V9. 4, 16. 10,25 . ^TtTT^ ^1^37, ö. TS. 5, 
1,9,4. 2,»,7. TH 5R7TFT 6, 2, 4, 5. ^TcT: qtRT^gAt. Br. 2,l,f,i7. 
14,l,«,n. Vhr\ F?qT ^TTT Ait. Bn. 2, 13. 

wenn nicht mehr uls qT° gesagt würde Pat. zu P. 1, 
1,8 (ed. Calc.). ^Tf^Tr^TTH auf dieser so grossen Erde KatuU 

12,8. ^Mcdiiyn^M,95. ^TrT r 7iH*-(^PANKAT. 84,25. 256,4. Katuas. 13, 
35. ^TrTT cRT Parkat. 207,22. d^iRII Ragh. 13,67. ^MHi 
KatuIs. 25,30. 6,146. 13,137. 25,255. ^IcTI durch so viel 17,. 

167. SU. D. 34,13. 




J'iHl (ron jm ^<-l| t. Ermattung , .\iedergetchlagenheit , languor: r|^| 

b«. 2,2, »,3. 

^7P7 (anom. intens, von qq^, ^TPTrT erschlaffen, hinschwinden, lan- 
guescere: HT ^F7T=T SiPTWT Cat. Bb. 2,2,6,10. 

^7raff ^ f^l,9,»,u. 2,l.*,a7. 

gehen Nib. 8, 37 ; vgl. »• u. 

^sMjanom. intens, von ^IsU, selten med. 1) anordnen , 

turiehten: yiJtJH iT^pffFT ^0: RV. 10,140,4. med.: 

?7H |c^c|||r| 7,23,3. Wegen dieser Stelle und derjenigen u. 

5T in Naigh. 3,3 aufgeHihrt. — 2) lenken, leiten: s|i|HIIH{- 

sq| fj RV. 10,73,3. — 3) verfügen, gebieten über (gen.) Naigh. 2,31. 
sf nnNH-4HIM^y: RV. 1,151,6. H?trpnf%qTH»,4l,9.m- 
■WMIFI^Mt] c07TTq 46,16. 39,10. 1,7,9. 53,3. 1,60,1. - ^5TffT 
Utl'llM^'vgl. gana =tiUill^ zu P. 3,1,37. 



I VJU / ouu 


815 






81C 


— 5T zurichten, ordnen: 5T 



KV. 


1,40,5. 

(von ^37) adj. mit Zuriistung (für den heil. Dien*!} beschäftigt: 
^JHI c<l4«c»: RV. 10,93,3. 

^TIT = £1(111, ^TIT Raman. zu AK. 3,4,59. CKDa. 

“s r* 

^TJJanom. intens. von^pj), ^JrT; Naich. 3,5. r* gwin- 

nen suchen: d^RTTHRt ^TPFt 'pi R cfjfM^RV. 1,129, 

2. inf. ist wohl eher hierher als zu zu zieheu und als eine 
verkürzte Form für zu betrachten: q^J TtilUII 2^7 H r i?T 

vSrPJ: «renn die bereiteten (Tranke) dich zu gewinnen (dienen), die JFtin- 
sche auf dein Wollen einwirken KV. 1,134,2. 

rfTf? acc. von -4- *T^) P. 3, 2, 37. Voe. 26, 60. adj. im 

Trank schwelgend , Beiw. Agni's, das auf ihn als Blitz und Apäin-na- 
pÄt bezogen werden kann, VS. 11,76; vgl. C*t. Ba. 6, 6,6,9. m. = *T- 
q^lf rtf^Leuchten der Wolken P. 3,2,37, Sch. AK. 1,1,6,11. H.1101. 

^t-qTFT sich gewaltthätig benehmen , zürnen, übelgesinnt sein 
gegen (dal.) gan* zu P. 3,1,27. ^FTt KV. 7, 

40.6. TFh 3 desselben Urspruugs wie JTp^und 

^5; vgl. laU irOy irasci und das wohl aus ^T^enlstandene 

— 5IPT Lmd übel wollen y zürnen: 5JPT qT A (1 KV. 10,174,2. 

^(FTT (von das Uebel wollen: (ffT *TT*J] PFTRT PT 

itlfTc^RV. 5,40,7. 

(Nebenform von^JT) f. Uq. 2,29. 1) (trinkbare) Flüssigkeit , Trunk , 
Labung (bes. vom Milchtrank ): tTTPcT 7 Tr 7 T5p^; 7- 

KV. 5,83,4 (kann auch zu 2. gezogen werden). qfST'. 
sT^lW^lrS^AV. 4,11,1°. 5J?[, ^T, ^T^rTT: 0,7, 
12. neben qfcTFT VS.30, ii. cJ^T UH^WIUII: aus einem Liede 
Ä 5 T. Gmj.U ^FTFn FRPTHT K*u t .62. g*T. Ba. 6, 6, «,9. 
ron einer Oiestenden Quelle: qpf ^FTtcT M^rj^AV. 

3.29.6. SJHM öhlTH cT T=T^5,13, l. ein tltHIH nach Naich. 
2,7. — 2) Erquickung , Genuss, Wohlbehagen: 4l(H'-iil|| QirJ'Mdl F^T- 
UTFlIn q 3^ AV. 19,31,3. (wühl falsch betont) qSFlT 
rrnm: 15,2,3. Br. 7,2,«, 2 . qf^: Wslllri: Ait. Br. 8,7 . Kacsb. Up. 
in Ind. St. 1,401. — 3) N. pr. eine Apsaras MBh. 2,393. eine Tochter 
Daksha ’s und Gemahlin Kacjapa’s, Mutter der Pflanzen, 456. Habiv. 
170.233.12448. — Die Lexicogrr. geben folg. Bedeut!.: a) Wasser Cn. 
2,29. AK. 3,4, 178. Tbik. 1,2, 10. H. an. 2,395. (?. 103. Mau. r. 9. — b) 
berauschendes Getränk Un. AK. 2,10,40. 3,4,178. H.902. II. an. Mbd. 
— e) Erde AK. 3,4, 178. H. an. Mau. — d) Rede dies*. — e) Saras- 
vatt £abdar. im £KDb. — Vgl. $37, MH( und 

j^RTT^ (^°*+-5ft°) adj. dereti Milch Sättigung , Behagen ist: T3F7- 
(\ {l £\ ( T FTOTtfTHIT I 35TT ÄfaeTT AV. 10,io,u. 

^(M( (^° -t- xj; n. Hagel Tbik. 1,1,83. H. q. 28 hat st. dessen ^7- 
Als adj. nach C KDr. im Wasser oder auf der Erde lebend . 

*»• ein Bein. Käma's ( wassergeboren ) U.iuj. im 

gKDn. 

n ‘ der Asura - Stadt unler dem .Meru Saj. zu 

^at. IJb. 1,4,1,31. 


n. *• u. 

^I^r^fvon ^T) 1) adj. a) Trunk — , Labung gewährend; sättigend , 
erquickend Naigh. 1,13. NlvW) W 4l TH^mrflM 

KV. 5,63,6. yqq: 69,2. ^T^FTT Uq^FTT »FTiT^m) 7,99,3. AV.9, 
10,1 1.24. Jl£( MBh. 13,1853. mit Proviant versehen , von einem Schifle 
Ait. Ba. 7, 13. Kad^. 20. — 6) genussreich , behaglich: MIlH^ 
f?HTT^WT^RV. 7,40,5. 6T, io. J£lr/[cltT: ^UTT ^TT^T: 

(i|*JI:) AV f . 7,60,6. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Arguna VP. 460. 
Nach Wils, m.: Ocean; Wolke ; König. — 3) f. ®?fT a ) N. einer Pflanze, 
ZÜWh jds I | Rag VN. im CKDn. - b) N. pr. die Ge- 

mahlin eines Rudra Bhvg. P. in VP. 39, N. 4. die Tochter des NAga 
Sucravas RIga-Tab. 1,2 18 . — c) N. pr. eines Flusses MBu.2,872. 3,482. 
8,2040. Habiv. 9140. VP. 181. L1A. 1,44, N.2. 99. — Vgl. 


^TpfiT f. N. einer Pflanze P. 8,4,6. VArlt.2. ^fpTTFPT n. N. pr. 
ebeud. und gaua SJUTT^ zu P. 8,4,39. 

^rpiT (verwandt mit ^T) n. Un.2,52. 1) Rinnsal; Bach , Quelle: IJ^T 
W FppliW^n^K V. 8, 1, s. qirT 76, 1. 1. 

1,186,9. — 2) jeder Einschnitt, Vertiefung , Grube im Boden: r d\ tl 7- 

qrr^qrT av.4, 13, 1 2. ^f^rn 4r 

TS. 3, 4, ft, s. 2, 5,«, 3. 5,2,*, 3. £at. B». 5, 2, *,2.3. 7, 2,«, 8. Kätj. Qa. 
15,1,10. — 3) zerrissenes , unfruchtbares Land überh. Un.2,52. Agaja 
im £KDa. Äqv. Gbmj. 1,5. Kauc.47. ^ ^TTT FPR 

MH^M.3,142. ^T ^ITHH»!I 2,1 13. 4,120. J AGN. 1,1 51. 

^f(MI Hsi^ MBu. 3, 124 49. salzhaltiges Land H. 939. Agaja im 
CK Da. L1A. 1,103, N. 2. — Vgl. 

^f(UU ( Ton a(J j- ** ödem Lande gehörig VS. 16,43. 

^fpT^adj. gewaltig , gewaltthätig: ^ T^TTPT'fl TPTF^T f?3 5T in deren 
Heimath kein Zwingherr gebietet KV. 5,87,3. Der Sinn weist auf Ver- 
wandtschaft mit ^T; die Betonung anomal wie hei T^fpT. Vgl. auch 
^jq^und 

^TpTT m. N. einer Pflanze, = C 4BUAH - und Raoan. im (IDr. 

m.N. pr. eines Mannes aus dem K An va -Geschlecht, Ver- 
fassers von KV. 8,5 — 7. RV. Anukb. — Vgl. RTTJI^TS- 

jfirPTBTT f- ein bes. Ausschlag am Kopf Su^b. 2,118, 2. Wuitk 413. 


f. dass.: 




IHÄI- 


I CKD. 


(^|T Jp T/ m. ein Bein. Vishnu’s C ABUAn > i° l CK^ 14 * Ausser- 
dem: König, SfTTffel (Brahman?) und Varuna ohne Angabe einer 


Autorität. 


^TFT gana ^TTTITT zu P.5, 1,4. Davon adj. V\ und ^i!:^ ebend. 
5^, ^PT und = ^T^gana qiTTJT^ zu P. 3,1,27. 

adj. rührig , kräftig , energisch: J |$|| KV. 5,38,4. JTPTT: 7 , 13 , 3 . 8, 
41,4. AV. 3,8,4. 12,3,1 1; daher auch von Püshan RV. 6,34,8 und in 
demselben Sinne von den Afvin: q 1 ^ 10,106,4. — Vgl. ^^'"^und 

wi\ 

m. f. N. einer essbaren Gurke, Cucumis utilissimus Boxb AK. 
2,4,8,21. HU. 126. Varianten: ^lr}, 3^T^, ^41^. 
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m. ein best . höhlenbewohnendes Thier Such. 4,202,9. Oder 
ist etwa zu verbinden? Wilson: i-|7|cii^ a white deer. 

f- Cucumis momordica Itoxb ., eine essbare 

Gurke, II ah. 126. 

^ Rajam. zu AK. 2,4,5,21. (KDr. 

^F?\ ^FFTTfT; imperf. partic. ^Idr?; stillhalten, sich nicht 

rühren ; zur Buhe kommen: fcT^fTFFTcTT (»o mehrere ilandschrr., auch 
AV. 1,17,4; Müller schreibt ^3o°) 4i^ stcAr t , haltet still! RV. 4, 
191,6. cITcn ^F^TTcT 3FR ^ ^IcT *H: AV. 10,7,37. TS. $,4,*, 6. 
Ait. Br. 5,25. R» C AT - ÖR * 2, 3, «,3. 3, 9, 1,5. STTCTT ^=MHI 

R 4t HT HädmfT 10,3,1,8. ^H'TTH P. S,l,5i. ^^FTOtr^ 

(angebl. Ted. aor., entsprechend dem klass. ^TFTFTc^Sch. 7,2, 5, Sch. Vop. 
8,86. 18,1. Nach Dbatup. 32, 1 18 bedeutet ^FRTcT werfen; nach 
28,65 ^FT» ^TcT schlafen; werfen; gehen . Den imperat *jFT (komme) 
haben wir Hamit. 620 zur Erklärung des Ursprungs des N. pr. ^FTT (s. 

d.): dUWdrMM^FMR I MT Hlfadl 

^ I 

** ^ AV. 



— Wl sir ämAc kommen: 

1,16,3. 

J^T 8. 

^FR (von ^FT) adj. ruhend , regungslos: 5TRFRT ^TFPFTT ^TTRFRT 
cT^FfT TJHdMlH Ait. Bh. 5, 25. 

adj. tönend , geräuschvoll , /aut; Ait. 

Br. 5, 3. — Vgl. ^TFR- 

^TRFT 1) m. N. pr. eines Sohnes von Dagaralha VP. 383. — 2) f. 
°FTT N. pr. einer Tochter Trnavindu's, Gemahliu von Vigravas 
und Mutter von Kuvera VP. 353.83, N. 5. 

^FTT a- 

^FTT^T (^FTT-h^J) m. N. eines bes. Opfers giSmi. Br. in Ind. St 2, 
418,13. 299,18. Agv. fa. 2,14. — Vgl. d. folg. Wort. 

^~TT^ (^FTFT, acc. von ^FTT = ^ZT oder ^T, n. Erquickung — , 
Nahrung schaffend , N. einer Cercmonie oder eines Spruches TS. 7,5, •,!. 
ist auch N. eines SA mau (1,4, 1,1, 6). Die Betonung ist anomal. 

^FTFTi $rlRfcl v. L für ^FTFTJm gana ^TUTTT^ zu P. 3,1,27. 
^rlMH m. N. pr. ein Sohn Agnldhra's, dem das nach ihm benannte 
V a r s h a ^1 NH n. als Herrschaft zu Hel, VP. 162. 163. 168. Verz. d. B. 
H. No. 476. Trir.2,1,3. H. 947, Sch. (^FTRrT)- Wird in ^FTT-+*5IRrT 
zerlegt 

^FTTFT^ 8. ^am Ende. 

^fFFRT (von ^TT) f. Erde ^abdah. im ^KDr. 

^TFRT f. N. pr. einer Tochter MedhAtithi's 11 auit. 1719. 
f. = ^?fr Kajas«, zu AK. 2, 8,*, 59. ^KD». 

[5T m. N. pr. eines von Indra besiegteu Dämons RV. 1,33,1*. 



Nir. 6, 10. 

^FTR m. = ^TSÜJT C ABDAR - im C KI)b - 

m. N. pr. des Vaters des Kavasha; s. ^FR* 

777^ ni. N. eines wuuderbareu Baumes im Jenseits Kausb. Up. in Ind. 
St 1,397.401. 


m. N. pr. eines Kaufmannssohnes Katbas. 15,83. 
m. ein best. Vogel (abdak. im (KDr. 

JTST5T m. N. eines Fisches, Clupea alosa, Taut. 1,2, 18 . Hab. 189. 
^cccl*+il f. pL = ^F^TFTT Buarata und Dyirupak. im £KDa. 

^cRFT 1) m. a) ein best . Fisch H. an. 3,625. Mm». 1. öl. — b) N. pr. 
eines Da i tja, des Bruders von VAtApi, Un. 4, 109. U. an. Med. MBh. 
3,8543. Harit. 215. R. 3,16, 13. 1 4. VP. 148. 147, N. 1. — 2) f. °FTT pl. 
N. von fünf Sternen im Haupte des Orion AK. 1,1,1,25. H. 110. H. an. 
Med. 

0 

J^T (von 2.^) enklit indecl. 1) gleichwie Nir. 1,4. AK. 3,5,9. H*T- 
M7TT ^ 5TT: RV. 1,124,8. 2,39 (das ganze Lied). ejrUpL)c| qicT^T TT- 
l(‘£lUI 3, 33, 3. jpjftp (=4 1+irj I H ITT ^ 45, 4. 5Rq| 

MllP(SI| 3. AV. 3,7,3. 6,12,1. 121,4. 137, 2. 10,4,3. Ait. Bh.4,7. 
8,23. Qat. B*. 11,5,1,3. 13,8,4,14.23. Katj. C«. 13,3,20. \- 

cff^TH M.7,i05. -i i M H 4ti ^ rll FTTMT TT 7 ?: Mid Irl 4, uj.f)HT4J 
piWÄ HdW ; 7 N.2l,3o. gm g TFT^TrT j^T 

fmh 3. nri g gu.102, 

6. 99,16. qTTTraWFJT^g^ M. 2,79. fq^qrd^- 

rgsngsTOT aitpmH: 9 , m> 8 . jf?ttmt^- #r itpriä- 
ä'RW'M dlfswr*l2,«»- M'lIHHHMrid TTF^: 8,175.21. 

95.173. 7,33.34. 135. N. 26, 13.34. M^J^TT^IT RT ^ *TT- 

=FTTH ITT^12,«6. Da«. 1,40.41. R. 1,5, 11.20. CÄZ.76.82.115.134. Ragu. 

12.3. Vid. 4. wie das relat. M^TT wie in Correlation mit ?RT *o: HT-*T- 
TR ^rt rRT (^rt) M TS^ M. 3 , i 8 i. HMlf^qi^T R- 

TT^TrRT^T R. 1,4, 12. — 2) den Ausdruck mildernd: a) wenn 
er uneigentlich gebraucht ist oder zu voll erscheint: gleichsam , gewis- 
sermaassen , so gut wie; etwas; etwa , wohl. Besonders beliebt in der 
umständlichen Sprache der Braiimara und oft unübersetzbar; häufig 
aber bringt das Wörtchen sehr feine ModiOcationen des Ausdrucks 
hervor. Nir. 1,10. ^ cf-4r1 du warst wie ein Labsal , 

wie Wasser dem Dürstenden RV. 1,175,6. (^TTHFÜ) 139,4. 

163,4. 169,5. 183,5. den Himmel gleichsam dringt 

ihr Auge 1,22,20. rfT 4^T 8,1, 13. 3,38,8. ^ 

R #TTR iö«,37. 4 t4tTRT mjRT fg m rTTWr 

9.112.3. W ^TFT ^T^R MTM C* T - B«.l,6,i,2i. 3,1,», 21. g- 

l TRTRT yfrtNMM er rieb das Auge eltrat 4,2,*, II. TT MT 5JJTTTT ITrT- 
5TTTR CMII^?) ^FTTrT wer lieh tcohl für befriedigt und glücklich 
hielte Ait. Br. 4,4. 19. rT^FrT TTT^TFT? davon ist wohl gesagt (at.Br. 
3,1, *,2. FT^M ?R HHMWH: 4, l, 4, 2 . Kau C . 128. WMJ UT- 
^TF; Kbaxd. Up. 6,12, 1. cTcTT 'F7 Igop. 9. In Folgerungssätzen oder 
wo zu einer allgemeinen Aussage ein besonderer Fall angeführt wird, 
bei dem HauptbegrifT, wodurch der Ausdruck eine gewisse Urbanität 
gewinnt: ^ cFülr^I 'TFT: oben kann man nennen, was höher 

als der Nabel ist , Q at. Br. 4,2, J, 1 4. rl^HlrH ^T^Tf ^T 

qr XRT 1,6, 1,3. 9,», 12. *,20. 13, 4, 4, 8. fgg.Tl I fn ( ^ | qTRW- 
^rlHIÄMWIJIHWW^mW^ SWIF^'-WT fq^Atr. Ba. 4, 9. 1 1. 3, 9. 
Br ii. Äh. Up. 4,12, 1. F^TTtT IMMHI ^ I Pui 

R I 3FR RTR: RTRRT tRT^TTR WH ^3R4,3,i3. 1* 

52 
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fT ^TF7 ciwilH.sq'-* H<^l(l'!l H-MrMrN H^l- 
cn^TTTT MJI^H 2,1 , is. - qrtflf" rWMHHWdHM- 

FRTmqj Wtfqq Höfa: M.l,s. 12,*7. UI'k’W'TT- 

qr^to, 37. gnrf^Hr^r^ qjwr i,«o. eRfitfrar qq- 

rwt ^qraq n. iß, ae. 13,33. ►ymi Hieran qq: ümwsjtT: 

f U. 28. y Nr U4f M/kWWH'-W ^JT: »• ^TFTTT: ^TTT FT- 

tf*JF I 69, 2. Tfjy^T ClKlHdc^N. 10,27. Hldlk^ 1,4. 2,27. H^ll- 

jWlf(Ul r«IHPR^K.6. 5R : IH*=I *RFT N.ll.is. 

HsTr-lT^T R^T 11,33. 9, t. cFT^ ??WH* «(NI'IMHN »TT 

(U. 127.77.167. Rach. 2,51. fr WA ^SPTFT M kommt mir vor , a/s 

trenn fcÄ em Gerede horte , (1k. 8,21. dlHÖ ?PT 7 I5TFEI (teil ^ 

. __ r ^ 

rlH-^l I HHdl (einigermaassen bei Besinnung ) 

ijcFPHI R. 1,74, 1 5. SR7T*T etwas unwillig N. 20, 17. mcTRrT ^ 
1)ac. 2,10. nWli Vigr. 13, 10. FT^PTTqy CU. 16, 6. vl<£fll*W W- 
ehelnd N. 26, 1 1. Brahma*. 3,22. Hin. 4, 1. Vi$v. 2, 12. R. 3,16,23. c£d- 
JWJ Hin. 4,18. feftHla^KH Katuas. 3, 135. — b) bei blosser Annä- 
herung; an ein Maass oder Verhälluiss: beinahe , fast: IJJWl H 1^4 1 H die 
du dich fast verlierst (verirrst) HV. 10,146, 1. fast lang , zu 

lang Ait. Br. 4,21. Ffcte 3Ü denn sie war ZHVOr f ast ***** 6, 

33. TTq qirfeü: 'iNl^'ll ^irl'-UI: W?: I iVlrl ^ ^ % q- 

-ITTH: 2,3. SFTTTm M'4M.qi möglich» t Qm. Br. 2,3,*, 1 4. qSJTqq 

O t ^ 

& TOT k; T j. Cr. 22,4,29. »NWIsIWT »T^IT K»c<;. 91. q?HW3 

' cs O 

eine Stunde fast , eine geraume Weile N. 17, 1 1. Sund. 3, 10. MBn. 3,134. 
Vi^t. 5,2 4. R. 1,22,1 . MBii. 13, 1055. — 3) in Verbindung 

mit interrogatt.: was wohl? KuUd. Up. 8,11,2. 

H'TTffUU q^I - qi: Tqfaq q ijqiaFTMH: TOFT: R. 2,21,3. 

' t t Cs 

Drau.. 5, 19. HiH^ qiqi'I^Hq} VJ( ft«. »7, «»• 

qT^TRTT qtjiq qTqirTTqT^t». "1,23, r.i.q^riri=7 wietor 8,2.21,33. 
83,13. 104,2. woher wohl ? 106,3. §Jjq tro wohl? 2crlegen die Gramm, 
in 37 -f-^T P. 6,1,94, VArtt. 4. — 4) so, gerade so, so und nicht an- 
ders; besonders nach Ausdrücken, die selbst schon eine Einschränkung 
enthalten, und bei der Negation: JRfpT q^T^Njq% qff W\ 
nur wehte , sachte rinn Indu dem Indra KV. 8,80,3. TT'1%- 

fr^T Hin. 4, »i. qMHMH^IWU f^TTFI Air. Br. 4,s.rF7%TTq 
qqq^T {nicht gerade jeder ; ÜTlfq % q qWT 5J- 

qrfqq ^rq: 3 ,s. C*t. Br. 3,1,«,9. 4,1,*, 5. 5, 4, *,3. Kniau. l>. 5,11, 

ir ^ 

3. TT^ wenn euch das nicht gefallt RV. 1,161,8. T?T- 

C^T. Bh. 1,7.1, 7. *cT von hier eben, gerade 

von hier 7, 3,1,22. ^7f^T wenig nur 2,5,1, 14. 1 klein wenig 

c;i. 12,17. 18, S. Ragu. 12,21. sehr bald N'.2,2I. 7TR =fT- 

FT 25, 1 c. FRT ^TFiq^l^lcI: R^TrfTrT ^IW^MBn.1,1643. 

ln diesem Falle fällt beinahe ganz mit zusammen. — Vgl. 1J- 
rTl'7 und ^fp=T U. ^TFT 4- — Im Veda zeigt eigenthümliche, durch 
den Rhythmus erkennbare I.autaflectionen : a ) das anlautende J verei- 
nigt sich häufig (durch Synizesis) mit einem vorangehenden Vocal, zu 
welchem es in einem nicht mehr durch Samdhi aufzuhebenden (se- 
cundaren) Hiatus steht; so mit 1J (fiir ^f:): *4 ^ I r 4 Ivi : ^ies ^7- 

4^T°) RV. 10,173,2. mit m (für *TT:): ^TFTJT Xpf: AV. 6, 



121.4. mit m (fdr *4\*iy. U *\ 1 1 A r 4 W3 T H rHHTTrl rTTr4 4,16,5. — 

6) vor ^cj findet Elision statt bei vorangehendem ^Tiq^liUI cj|- 
I»M RV. 7,41,6. hei ^T- ^llli A AV. 8, 

2.4. bei 3*?: ?T ITF^R^T *iN4l RV. 1,97,8. — c) unter die Form 
der Synizesis sowohl als der Elision dürfte der Fall gerechnet werdeu, 
wenn eine mit einem starken Visarga (|( | r hH) »chliesscnde Silbe sich 
mit dem J vereinigt, dabei also ein ^ als ausgefallen erscheint; so ££ 

($): ^raf(^ pttot: rv.io,8i,i. 3 jesw. 

av.4,4,6. ^y. qqf^nw ^ 

^r?T 5Jf-qu|; 6,20,1. ln Schreibungen wie 3| c^cj (statt 3^7TpI) ^Tlrf'. 
^qi q yTöc^T RV. 8,96,15 ist dieses Lautverhältniss sogar iu den 
Text gekommen; vgl. 5,7,8. Herr W. D. Wuitsrv hat die Beobach- 
tung gemacht, dass im AV. diese verschiedenen Formen der Zusam- 
menziehung Hegel, der Hiatus Ausnahme ist. Es stehen z. B. 47 Fälle 
von Vereinigung eines y (^:) mit gegen 7 Fälle von Hiatus. Im RV. 
ist das Verhältnis umgekehrt. Der Hiatus stellt sich also auch auf die- 
sem Wege als eine von der ältesten Dichtung keinesweges gemiedene Laut- 
form dar. — Im PadapAtha des RV. wird behandelt, als wenn es 

£ 

zu dem vorangehenden Worte im Composilionsverhällniss stände: ETTU; 
^^7 I ncTW^T; ebenso im Padap. der VS. und des AV. (Prat. 4,41), 
während der des SV. ^7 als abgesondertes Wort behandelt. Auch in 
der klass. Sprache AAird Composition angenommen P. 2,1,4, VArttl 
18 ,VArtt 10. Ein verb. fin. ist vor <77 angeblich orthotonirt P. 8,1,57. 
^Tl-Ni m. N. pr. ein Sohn Lamhodara s VP. 472. 

f = 4. Buarata zu AK. 2, 8, 9, 6. (KDr. 

I. ^J^Etwas in (rasche) Bewegung setzen. Diese Wurzel, welche 
bis in die einzelnen Verzweigungen der Bedeutung dem griech. 
upat entspricht, bildet fünf Präsensstämmc, an welche sich auch einige 

g 

andere Afodiflcationen der Flexion schliessen. u- 

1. ^TTrT Dn\TLP.26, 19 (T^T). P^rf. med. ; aor. Par- 
tie. in rusche Bewegung setzen , schnellen, schleudern u. s. w.: 

RV.9,95.5. T^THT qMfq^rfq fli, 9 . 25 . 30. 
1 die Stimme ertönen lassen, wie o:ra ici II. 3,221. qq 
^^iqfpq^rTTT^ g*r. i» n . s.o,*, ts (wo die Erklärung des Baiu- 
MASA dem ganzen alten Sprachgebrauch zuwiderläuft; ursprünglich ent- 
weder: sprenge die Wasser ! oder = M^). med.: y yiTT^ 
schleudern , werfen AV. 5,19,3. Hierher durfte vielleicht als aor. zu ziehen 

-v »> I -v NI 

sein: unter Lobpreisungen wollen wir dem Agui spren - 

■s rs "n 

gen (Butter u. s. w.) oder auch so viel als F r TR7THT*T RV. 8.44,27. 
— partic. 1) bewegt, getrieben; ausgestossen (von der Stimme); 

von einem Schiff RV. 1,182,6. Feuer durch Wind 10,91,7. AV. 
10,8,33. TPTyTrl ^UJr\ 5Hifr| 85. T TrTT?T ?TFR JW 

^P7?T r 4 ( ^ d I r\gesc hleu dert (von Sternschnuppen) KtO(. 128. — 2) zur 
Eile getrieben, gesandt; eilig: ^^F7 J^cfll (I^HT RV. 10,408, 

2. 163,1.2. W(^i(Kn7d: itHJ &T( 11,4. f\ ^rT ^|r?: 

3,33,11. fl dryrdTT^rf^r^lMU 6,3,6. AV. 6,116,2. — 3) bewogen , 


aufgemuntert, aufgefordert: yJl'iFj^RV. 3,4,3. 3,2. 

6,11,1. vs. 21,61. yF ?7 r m rirrarTT rv. 3 , 12 , i. 32,4.16. ffii 
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^ - 

f i fTf% 10.98, i o. 6,49,10. 7,33, 13. ?7& JTTrTT ^ 
HiriPiP-iri 4 Phi 2 , 33 , 5 . ^hui htwi- 

OTCffT rjFTO: HHrllHilM C»t. Br. 1.8,*, io. ZRTTT STT rfq?TT ^T- 

^ -v ^ *S 

r^RT Ait. Bi. 2,3. Krxop. 1. — Vgl. ^ VJiMri, 1 4rl , 7- 

^f f Jr|, 4rM Rlrl, J^PTrl, ^TTTtT, SHRrT. 

— suchen, aufsuchen, durchsuchen: ^F^r^TtTFTrT t HTrTT q 
R. 4,47,1. MI^HHFM^71FI g.U. 32,u. q (tfqf^’-qfq qHH T% 
flr^KüMiius. 5,45. Rach. 9,75. Hit. 123,13. 113,8, v.l. q ^TT 
H It^TH - ÜH’JH R. 3,75.73. MIH^T HTROT 

^ ^ ^ .r ^ ^ 

(lies: I rlNrflM^I RTTFrT Paniat. 134,25. med.: qqqFq- 

CWTTT: (?) Hit. 34,18. — Vgl. 2. 3. 4 und 5. ^mit 51^. 

— qT7 med. nachstreben , nachzukommen suchen: wf 5Rrm fTT- 

KV. 9,69,1. 

— 5T 1) act. mcd. forttreiben , antreiben; aussenden: 5T f(- 

C77TH RV. 9,12,6. 33,4. 57 TPf-TIT «=ll4Rr3 4,33,1. t&qftl- 

q^MBu. 4, *55. Buatt. 13,99. ST?ÜR 5T- 


^ I 



qT 

nför sTFRim wr ^iVi^nrii qftre-. rv. 7 , 73 , 3 . (stn:) grfgg- 

nH T^Tf^TT STpfai: 10,98,6. Krnop. i. (^R:) qfrj4R«TMrlFs 
geschleudert £at. Br. 7,4,1,29. y^r^T’TrT zu uns getrieben 6, 3, *, 3. 
Vgl. weiter unten das caus. — gerund. yTPMn der Verbindung 
(oder ^r?PT:) ^TTq^TrT sr sucht mit Aufforderungen , Hufen auftrei- 
bend , d. h. er sucht aufzutreiben (wie ein Wild): Mrfl ^ ^q*7J i^TftlHrl- 
fqTWf: Br. 1 , 2 . q%T° ?T !}qii^HJl,9. {\t. Br. 

3,9, S, 2 8. 13,1,41,1. — 2) act. au/fordern, insbes. regelmässig gebraucht 
von der Aufforderung, welche der das Opfer leitende Priester an einen 
andern dabei fungirenden richtet, damit dieser einen Spruch oder eine 
Handlung beginne. qy^farll q'qfq ^TrTT 

rnifrT Äqv. £r. 3,2. 1,5. y^l^clö-U'^rd Ait. Bi. 3,9. AV. 14,3, 14. 
I ejr \ | 5T :7 TT?T Katj.£r. 4,9,6. Das Object, auf welches die Auf- 

forderung geht, steht im acc.: RR y^-lRT (c r fordert auf zu einem 
SA mau mit den Dorfen) J|R sF^TTq qT KItj. £r. 10.8, IC. TlH:5r7 q 

-s r> «N 

U r ^i\c\ 15,6,1. 20,3,1. Ebenso ist auch der häufige imperat. 5T 3 ? mit 
begleitendem acc. oder gen. (P. 2,3,61) nicht geradezu durch bringe 
dar zu erklären, sondern als abgekürzte Redeweise aufzufassen für 
fordere auf zur Darbringung (oder Hecitation). Wo gen. steht, ist die- 
ser partitiver Art; z. B. TTT q^J fiT. Bn. 

3. 8, », 2 7 sind Worte des Adhvarju an den MaitrAvaruna: richte 

deine Aufforderung (an den Hotar) in Betreff der Darbringung non 
iVetz und Fett des Bocks für Agni und Soma. HM’7: y'-^iq 3.8,1,«. 
yHMMFqiVq-rll-y^ 4, 3,i, 9 . $TqTqT #T: qFqq 5,1,*, 

14. Vgl. VArtt. zu P. 2,3.61. Mit dat. allein: fordere auf zur Darbrin- 
gung ( Hecitation ) für einen Gott u. s. w.: SJTR £at. Br. 

3. 8, *.34. ^ 7 *, 23 . 57T^7%7l: ^ 774 , 3 , 5 , 20 . Die Be- 

dcutung bringe dar kann miltelbar nur dann eintreten, wenn der Mai- 
IrAvaruna zugleich die Stelle des Ilotar versieht: (T^T- 

— v C ^ "S ^ 

HMß7 SRqiBI) K iTJ. fn. 8,4, 10; vgl. auch Ait. Br. 

2, 5. 5T$®T P- 8,2,9 1 . S. auch und — caus. 5TTTFT 1 ) schleu- 
dern , werfen: T A1'UU\ 1*4^151^ R. 3,33,16. 5I^T5I 


- ^ 

- ^ !/llcH{hllM 31 Bb. 3, «so. TlfaqSEifl: WT B»a 7 t. is, 77 . 

(dieAugen) richten: fpitj ^tPWRIrTT >TrT Mr^^MrUI FTTT 


(äk. 35. rlri^rirT. W 23. — 2) schicken , senden , entsen - 

den: rj^f m Xf’WIW TfWT: R. 2,52,55. fsRST FT^HIT m?ri ^T- 
fq-MH 3,61,7. 1,8,19. FT'7P3F7 f^lifl^MBn. 

1,2973.5920. 2,1243. 5TWUH 

5 Tpth, 2I99 . m r A i fq 4^5, c 1 3. ^nq^qqi 771 ’ 1735 . 

Wrqfq jjzu g graHra fftfr i sii^idih^r. 1,17,2«. N.3,7. 23, 
21. 26, 25. qfqrT gesandt H. 1492. Irdr. 5,32. N. 3,25. 23,9. R. 3,64, 
8. mi q s4IMnl ^TTT (l;|iq 4,si. fii.29, 12. 95,2. ^TPIrTF^T q- 
$7 q^‘. oder JT^ Vor. 25, 22. Sn^rFFFT^liT. 39,21. fortschicken , ent- 
lassen Kathas. 4, 21. 85. verbannen: qi y l^H 

qTTTJi R. 2,68,8. eine Botschaft Jmd senden , Jmd sagen lassen: ff rj 

w 

*T 3TIWI« 1,71,17. 

— yqy caus. nachsenden, aussenden: tH5| W c(HJ W R- 4,37,10. 

O v N 

MHHy P-IH KiTBU. 19,69. 

- 57prar auffordern, 6e/iA/<m:*^4Pfä ^{PITJIiPI 

AV. 16.7,2. im liturg. Sinne: HHII^HpiyPlH^ÄT P* ?R ^7^ 
Cat. Br. 4,6,*, 19. 

— 3T7 antreiben: "31 y^lrl TTHT CfT cFßTrl AV. 18,2,53. auf- 
fordem im liturg. Sinuc: SJrT 

3^7 Ait. Br. 2, 5 ; vgl. Cat. 

Br. 4,6,*, 19. Katj. Cr. 6.5, io. 8,8,32. 

- m ». 'rmmPirT. 

— r 7pTT7 caus. aussenden: ^iP^TT: 'TT^TO^— Hl ^I tIM^Biutt. 
7,108. 

- Vm auffordem, lilurg. : rT^CTpfTFüPTf^iT: 

FTTT^ TrTFmmrTfT: ’TpTWH A it. Br. 6 , 2. q^TF^cFTT ^t. Br. 1, 
4,1,39. 2, 5,», 19. WJ rilP|l r H^TT$'{ 3, 3. *,3. 9, *,16. 

^TTTN q^PTrT: A?t. g.. 1,9.10. 3, 6. -TH?* HFTJHHT- 

MIHsl'f-lIrl Xir. 1,15. Kau?. 16. Käta. Qr. 21,3,34. Vgl. — c*u*- 

O C\ v - ^ ^ 

senden, schicken, fortschicken , entlassen: r?^: qy f -4^IMIH T^- 

pTJTFT V MB.1. 2. 1 179. =7 ri-T^qi rrP#?j #WFU^R. 5, 

43, 1 2. ?mqrq 4, »6, 1 7. ?w qf^n^g: gi«. 97. 

Paxkat. 109,5. HPI-^,1 MBu. 14,2200. HU NH *» 

3200.6012. 3, 14716. R. 5,33,25. Hit. 93, 17. Jmd (gen.) eine Botschaft 
senden MB*. 5, 102. 

2. ^7, r^TPT Ddatup. 31,53 (ynl’rU'4). med. ’TTTITtT; aor. ^TrT; 
parlic. . 1) in rasche Bewegung setzen, schnellen, schwingen: 
ilwW^HV. 4,17,3. T45hWyiMrqpfH u. 9.17,5. SV. II, 1,1, 4, 3. ^ 
^ I I ( r A ( M q^i i WH ausspritzend RV. 1,181,6. schleudernd treffen, 
mit dem acc. 63,2. med.: jy M ypi^TFf 61,13. entfahren, entsprin - 
gen: ef-ij ^4uHl UUHI tm MHUaunhlrT W- 

fnf 134,5. fPH iT-IPI’-l'llrl q^: 4,23.9. — 2) antreiben, erregen; 
beleben. f9rdem: 3. PrlPf ^ H P-P^iTl | JJS ^|7 RV.4.16,9. 2, 

20,5. 5T3*7j Pnh SW; TppT: 4.22, io. lV.'JlxJH'-HIP'^lPl q^llf- 
qTqq^p^AV.8,8,14.13. 11,3,1. VS. 31,22. m\ ^TT PMWlÜl 
qqi HT7 C*r. Br. 7, 1,2,21. 3,2,23. 
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3. DhItup. 28,59. P. 7,3,77. ^e^dl 

^ftpOTIH; ^WTT und ^?T p. 7,2, *8. Vop. 8,79. 13,«. nied. 

(red. und ep. P. 3,1,85,K Ar., Sch.) ^q; ?q, ^qiq; inf. ^qund 
fqgq; ^Tq^T Vop. 26,207; Partie. ^ (s. d.). 1) [sich nach Etwas in 
Bewegung setzen) suchen, aufsuchen: EJTq qfH qf^ qrt qilM^M- 

rv. 1,72,9. qtfqqr gspäf qiq 1*^125,3' 

RXJAV. t,8,n. 'jUlflq-imiui Tqf^^RV.10,117,«. H qr q#fq- 

7,102, 1. fqfel^q 104, 18. qqjiTRf^g qr fr^AV.6,20, 

1.10,1,7. 14,2,19. RV. 1,80,6. 112,16. 3,1,2 und oft. 

*eftr ^ifq q£5T 3,38, 1. 1,23,16. 181,1«. 164,27. 163,1. 108, 1.5. 
qqrq fqi f^fqnqq: y n ir*) Ait.Bb. 2,1.13. ^qfqrTqiq 1^- 
r qq^qgtT. B«. 1,9,9,20. 4,3,1», 1 . im, *, 3. 

mcd.: qqjTRc^pq gqrt qi'rl qq^RV.10,10, io. HM 1JW 
rjiqq 4,18, 10. q q^ l fqjr^q 1,21, ia. gqTqt ^ITF?^rTTq AV.8, 
6,4. ln den Redensarten a) ^^TrT ddHl und ähnlichen: hüben wollen , 
herbeiwünschen y erwünschen: H*ldl HT^MHnIic^RV. 10,53, 2. 

^r t ^ t ^K'H 6,28 ’ 5 - ^I, 53 ’ 6 - 3^- 

f^m rt sR JÜ q^T MHiqqi *»«1.3. AV.H,9,8. - 6)^fqqq: 
Jmd zu gewinnen suchen: q^t qr q q=t q qT q4 rv.io.io.i«. 
q^HT q^ AV. 4,13, 15. — 2) zu gewinnen — , sich zu verschaf- 
fen suchen; erwünschen , wünschen ; haben wollen , verlangen; belieben y 
Willens sein, im Begriff sein , im Sinne haben; acl. mit acc.: ndlM: 
RV. 3,59,13. qqq HHHl(w<^Tr^lO,27,9. q^I 

fqq^7nq^ir^93,i2. qr ijn-aiq: q^rq: 3,30,1. q^ng- 
HrllH'^fq 0,112,1. AV. 11,5,15. Ait. Br. 8,15. q ^qFT qTqfsnrT- 
^e^cat. br. 3, i, »,i.^qnnqqT^nfq^Tq i3,2,*,ii. 3,9,*, 15. 
6,1,*, 1. 8,5,», 1. yslI'-UH: q^TH: mR M M 6, 2, »,20. N61H 

Kau?. 94. fa. 7,3,11. 

g*T. Br. 14,4,»,«. ERHÖHT M. 2, 159. 3,79. 5, 61. 139. 1«9. 6,37. 
8«. 7, 101. fq^qjqrq qq q q^?^n«cA( beliebt, nicht annimmt, z u- 
rückweisl 8, 55. qqTIT ^KTSnTTr^T^ ( «rtcä A/« ) g qlP^M ^UiMM =IT 
38«. 10,113. 11,160. 12,36. N. 4,5. R.l, 1,31.36. 34,13. Hit. I, 29. 1 48. 
17,6. 18,2. 38, 17. QU. 28, 10. 36,19. Rach. 12,6. Vid. 70. qf^ — %T- 

trenn du wünschest , dass die K. am Leben 




28 . cftfz pPTT yrMH^IHHIrMMH^lfq da- 
her wünsche ich y dass du mich wieder anerkennst ^ak. Cd. 158,6. 
fq qifqqTq ich wünsche, dass ihr sie mir anzeiget R. 6,83,10. Hfjl( 
[als Gatten ) 5, 21, 8. mit dem acc. cum infin.: Ttf* — 

ITT T T sft Nr^TH^ fn Say. 5, 100 . mit acc. und abl. oder loc. Etwas von 
Jmd oder Etwas zu erhalten suchen , Etwas von Etwas erwarten y Etwas 
in Etwas suchen: ^hiMMiwqr^Ti: qT^fq^«q qqr ü«*. i, 130 . 

' M I M I r H * 1 1 'W* I qqRTfq^qqfT^: I qqTq qnqf^TrT qici gr- 

II 349. vgl. weiter unten u. med. — mit dem inf. P. 3,3,158. 
!^TT: M. 1,25. 4,28. ^ ^ 

5,37.52. 8,154. 10,106. 12,37. N.3,6.20. 9,32. 15, 11. 16,34. 19,2. 
20,25. R. 1,1,7.21. Da£. 2,25. VlCY. 8,21. £U. 17. 14,20. 16,12. 17,3. 
22, 14. 81,15. 103,15. Hit. 23, 19. Rach. 2, 30. 47. Vid. 103.234. 
rTH *TFR MBh. 1,6762.3255. N. 19,21. 26,16. Rago. 14,28. Katuas. 


15,87. Vid. 104. 235. MBh. 3,52'.. R. 2,66, 15. Ragu. 9,60. mit dem 
potent oder imperat. P. 3,3, 157. 159. Vop. 25,21. (oder 

q^D qqn, grofr^Tq p. 3, 3, 1 37. 1 59,sch. rcrqi: q gndcO^fa 
3T^: 3, 1,7, Sch. Zfä ^ftrTTcT von welcher er wünscht , 

dass sie nicht empfangen möge £at. Ba. 14,9,4,8. ^^TfT oder 
er wünscht , er trünscAie P. 3,3, 160. ohne Ergänzung: wollen , geneigt 
sein, einverstanden sein Katj. fa. 2,8,9. 5,1,2. 6,7, 1 1. 

r- “n ^ ^ O > 

cP TH: HHlfn^lr'-HI M. 8, 366. 378. 4 12. 9, 328. KathaS. 4, 68 
(ETHE^irfder Willen). - med.: ^'fSTMiTq q RV.10, 

so, 3. 5^*^! fwqrg i, 68, 9 (5). 'Ttj q fq ^lH i: 0,23, 

7. qqiqqrq 1,179,6. qrq^3,2,6. sä 1,110,5. t, 

58,3. q^!0,34,io. ?rr4uiH s 45,ii. 81,1. 4,41,9. qTfjlfqqi: q^TH- 
H^HI: 7,93,3. 3,18,3. qrqiqT q^Tqqnr av. 

11,5,17. 19,26,2. qf^qT qqT qmqfq?^% Cat. Br. 1,6,»,17. ^e^ 
Ban. Äh. Up. 6,2,7. ITPPT^.MBu. 14,153. 3, 16751. 

1, 1040.270. 2,267. 3,8468. 12668. R. 1,39,10. 3,18,7. 
Brahma -P. in LA. 49, 13. ^£^pIT: N. 14,2 3. Mit acc. der Sache und loc. 
der Person: von Jmd Etwas begehren (eig. in Jmd Etwas suchen ), Jmd 
um Etwas angehen: qfUHgülWHqiq Ait. Br. 6, 30. 

I q: qfH^^TFfTlH qFÜ- 

fnqq: qfqnq^q qrqTj pjg^rq mhih^ 3,22. qp^qm- 
qtqTq \; at. Hb. 1,8, t, 8. ^qq qq HwlHliq( o,«,«- MlrMnl M^fyc^ri 
8, 4, 1,4. 1,5,1,26. 4, 1,9, 6. 9,1 1. 14,4,1,27. 9,27. — 3 ) anerkennen, 
ansehen für: ^iqrTNfH^ffl dem A. voran- 

gehenden Monat sieht man für den Gj. an Taia. 1,1, 1 1 1. Vgl. 4,c. — 

r r ^__ ^ 

4) pass, a) gewünscht — , gern gesehen werden: lH r ^4rt 

1,6145.3144. 6184. Parkat. 1,27. Hsdlrfl HfTT 

qqrro IIiT. 24, 18. q giTqflllpqTq qTjqn%T5ri^qq IV.11. 

qq: qqiq M^uyf^ri qq^r nq^qq: ci«. 114. - 6) verlangt -, 

gefordert werden , vorgeschrieben sein: ^TfTT^JHFI’ 

cqq I tl'tH'ui y<(.ui ^q M.2, ns. »i 8,322. quqqqi 

%?qq^qqT qiq ^qq R. 1,13,«2. — c) gebilligt — , anerkannt — , 
angenommen — , für Etwas angesehen werden, gelten: M'W^'M'TT qP?- 

qT q rpTTOTT qq ^qq JiBu. 1, <570. fq^qFT q^iqq h4wiUT-^- 
cqq Pkab.28,io. Tq<Tq^iT7TqqT&lNHlDiqN^H Jioi. 3, is. H- 
4qTjHi T ^ T g M(Ml^r^>qq M.5,67.7 1 . qggq qf^Rq das irird 
als dem Gatten angehörend angesehen 9, 196. 197. TTRiT^T H'.FT^T 
cTT rm II. S. W. JWTJ7J £37^ Parkat. III, 84. Tj : HFJ: R 

fTTTr^TrT I» 277. Samkhjak. 28. 44. Biiasdap. 84. AaiaTAY. 0 p. in 
Ind.SL 2,60.61. H-irll-l nach einem desider. gilt kein desider.- 

Suffix P. 3,1,7, Kär. f^rTT <hr3W\ I T%ft 

(lauter Synonyme) Taia. 2,8,62. sFHT ^rT ^7?? gambha gilt 
auch für Zahn [bedeutet auch Zahn) 3,3,286.64. mit act-Endung ohne 
dass das Vcrsmaass es erforderte: ^FTT^rT ^ ^FTT ^TTtT FT^TN 

MBu. 13,59. — Vgl. 

— Jmd angehen , auffordern y ersuchen: P- 5,1,80. HlH^* 

UT^T ^TTf?niT 'lyrnTi: Sch. als n. nom. act. P. 3,3, 161. 166. wätil' 
(sic) Hrdil(4ddil i6i,Scb. — Vgl.^TUIMCI- 
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* 1 “ 

— aufsuchen , nach forschen; xu erlangen suchen , streben nach , 
o 

verlangen nach: AV. 8,37, i. 134,3. 

*b My4.4l 12,1,60. RFRR RsIRM^IR: A.t.B.. 3,45. R I3=TrT 

Bh. 1,2,*, 7. s, 9. 6,*, 2. 8,2,«, i. 3, «, 22 . 
*, 1 . 11, 4, *, 20 . ^TFT HHIrRHHPRr^WI 'WMPHFR’-M u. s. w. 
Khvrd. Up. 8,7,2. 4,1,7. 1». 5,2,73. H^HN^I^lHrfHTfRR R I 
'(>'-< W7 M '■ 4 -^'^ £j 4 Rr^fr: II M. 8. 190. {TilRT RRRFR-%^4, 

33 . R^: RRRRFRE^ 10 ’ 53 - RT RrRT: TOTRFRR^ 4, 137 . 252 . 
6 , 81 . 8, 187. 11,232. cfil 9|(i||4if-cji^ Bu»c. 2, *9. |’lr|l!ll RFTRFR- 
E^K. 1,42,2. 3,8,2. 6,20,1. 5,33,25. RFd^N d^l HMI {MUlHT 
3t 5^ 12,5. 14,39. Raoh.II, so. RFRRR qg ITT PT: R^R- 

5T: R. 1,61,9. *rTFTRl 'TFR’R Hit. 22, 2 . HHiliM'-R RR5I FFtT^ 
R. 1,3,1. FPJIdT ITT R-R^RJRV. Anubb. bei Säj. zu RV. 1,6, 5. N.16, 
24. R. 3,70,16. 73, 1 1. 5,3, 1. R»uu. 12,59. H vl RdlRs ifrVR 
FRrTrT: I rp^5I RPTjrl^TFRR'RTRRR^TR R.2,99,2. '.HfyHM' 

3,72,5.7. — pass.: RFR’RrTT '^FTFRiFTrR- 
Pan hat. 60,5. STRITT RT Mf'ITF 1 ? ^R I PRI RRT RRi- 

IITTFR^H Ci*. 72, 10 . rT^T PTiR FR^RH Vbt. 32, is. - partie. RFR? 
gesucht AK. 3,2,54. H. 1491. RHR ^*|Ti: Kühäbas. 1, 15. R- 

FRT?RFrFrT TjJT R'FRTRTRrFcTR: R. 5,32,17. — caus. gleichb. mit 
dem Simpl.: HMMcHHHRHMRNH Mrhhh. 48,17. RTR 'TFTSrHR- 
s^RR^Panhat.33, 13 . RH’T'T M.NcRaR214,i9. R^RRR^RfpTFlT- 
RTRRT7 RRFRTrTRJH, 146. -lik'M'd'-Wril auf den geeigneten Augen- 
blick wartend 182,21. RFnRTWR) Buahtb. 3,98. 

parlic. EFRTRcI AK. 3, 2, 54. 11.1401. 'Ti^lN-il'l RT^RTPl^nd: 
(5^:j Panbat. 77, 1 1. — Vgl. R^RR fgg. 

— RRR au ftuchen, nach forschen: m; R*FRT7TRR- 

TfTrT: MBa. 1 , i6cs. 

— RR^ durchsuchen: RI STR RRFR5R R. 3,66,1. 

— RPT aufsuchen, erstreben: fd| R I «4 1 M'-TI R'^lH^lr^AV. U, 

3 , 42 . 34 . 41 . R^jTSTR R^R^-UFR R^jTrl RrT(T RTR RRT3TPT ^RTRt- 

t^lrl Ait.Bb. 3,9. parlic. 5T-J ly erstrebt, erwünscht, genehm, lieb AK. 
3,2,3. ^R ^=TTT^ 5TTRiT: sflrll HRTrT TS. 2,4,«*,8. mit dem 

gen. der Person Pabkat. 77, 24. Hit. 1,10. m. Liebling, Geliebter Pab- 
bat. 1, 73. Sah. D. 35, 19. superl. RMf SHR überaus lieb: RI^R^T RRT- 
»fr^rFTFRrFTFRRIRTR RRtft WTfR Pabbat. 262,18. m. der Ge- 
liebteste Sah. D. 33, 5. 

— RT partie. verlangt, gewünscht: ^T R^T R Rlffr: 

RV. 1,184,2. tFT ^RTRTFTRRRJTIR Air.Ba.1,26. VS. 5, 7. 

— qft herumsuchen nach: RRRrt RT R^jRTR: r4(Ii 4»J: RRT3TR- 
Rj.lles: RtfaRR 1 ^ Khand. Up. 1,11,2. 

— MH 1) »ich richten auf Etwas, zustreben: RrTT R^RRrhrT TR^- 

TR^^T^T^ RrTTniT ÖRRRT RRTRTRV.10,129,4. — 2) empfangen: TsJRT 
RfTt^RRRITR^SAY. 3 , 12 . RETTlIrTRRF^— RrfN^ RR (von mir) R. 
1,30,8. 4,9,3. ^'TTR^(RtrTT^) 1,73,25.28. RTFRTRTRJJ2, 1 4. 

RRfRRRFT — RR^RT R FTfT^: Md l^rllFT R: SJcFn, 109 , ,a - F- 
^T iJstilddl TiFTJ rTT RrTPTR RTRRST: Bhatt. 14, 36. RFT R^R^RcTT- 
TR: ^RRRr^: STrTT&^fT: Raoh. 17, 16 . (Jemdes Worte oder Befehle; ge- 
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hörig aufnehmen, ihnen folgen, darauf achten: RRR R R.1, 

34,80. RTRT RrftR: Bhatt- 3,43. 

— RRFT beistimmen, Zusagen: RSFTTE^ R R. 1,82, 13. 

4. ^Mlrl und ^RR nur in Verbindung mit R*J zu belegen. 
- Vgl. £R. 

— RR suchen , nachforschen, durchsuchen: RR^RTR ^ Id HM N. 12, 
21 . RTRiFRRrTTR 24 . R R^TTTTT R^TFIT - R=RR% RRT pTRIFT- 
Rig: 17,45.^JTRRj5^TRRR^RR^R.4,48,7.R^RRRTnTMBH.l,5258. 
6585. 3,2379.2452. 12664. R. 3,74,3. 4,48,4. hinterhergehen, verfolgen: 
fer RtR^RFFRRRTTnT RT^RRFT Pabbat. 228,24. RnöRFTFRRH 
JiirlH^R- 1,3,2. 

3- ^FT nur in Verbindung mit RR durch zwei Beispiele zu be- 
legen: RRRTFRR den suche oh^.MBh. 3,15753. R R RTRRi IRTT^ij R- 
■RT^RRFRJFTT Hit. 113, s (r. I. RFcFRR). Ein 

^RTcI wird unter den verbis der Bewegung aufgezahlt Naigh. 2,14. Nib. 
9,18. - Vgl.^T 

II. *^1) adj. sich rasch bewegend , eilend io — 2) f. Wunsch 

in — Ist identisch mit I. 

UI. im *g. in allen Casus, im pl. nur im nom. acc. (^TRi selte- 
ner und gen. gebräuchlich. 1) Trank , Labung , Erquickung Naigu. 
1,7. Nia. e,26. 11,14. jjldl rf AV. 2, 19, 8. 40,30, io. 

Es ist in dieser Verbindung mit ^z\^Trank und Speise , aber zugleich 
Kraft und Saft , besonders häufig gebraucht. Nib. 11,29. VS. 1,1. 12, 
los. AV. 4,39,2. TR^R 5TcT#jgi%TFRitR v . 2,22,4. RT- 
TRR r 4 AV. 7,73, i. RRRrTTR ^FTiTR VS. 7, 2 . RRRTRT 
RV.3,6Ai«.^RTrT4R^RTR^TFT: 7,68,9. R%T *,3,ao. 

5R RTtR R >!nR: 4, 16, 21 . RR R ^R FFRdRfleh|R^6,63,8. 
33,4. 1,63,8. 86,5. 2,34,4. ^j^lfcj TRTgRnR^R^ViLASH. 8, 15. In den 
meisten dieser Stellen ist Bed. 2. mit eingescblossen. Im Besondern: 
a) Spende , Trankopfer: T^J tJUN SJT 3|^ RV. 8,26, 

i7. qscj(rr^: 1 , 3 , 1 . ^an mwh f^tr^ 3 , *4, 22 . h^t 

HlHm T^TR 7,69, 1 . 1,129,7. tRHI 
3,22,4. — b) die erquickenden Gewässer des Himmels Nia. 10, 
26 . KV. 1,130,3. T^JJI p[: 8 , 5 , 21 . ^ 

F^tFTRFhrT R4R: 168 , 2 . 3,30, 11 . 33, 1 . RRT^R T^RFTTf 1 1 RRvRT 
ci^rfl I { J: 9,49,1. 10,17,8. — 2) Saft so r. a. Kraft , Frische; Wohl- 
sein , Gedeihen; Wohlstand; sg. und pl.: STRR ^Tft ^ iqQJ- 

t heilet uns Kräfte mit sprudelnd wie eine Quelle 14 V. 40, 143, 
6 (s. auch u. 1.). RTihRTRrRTRRRT 5^ Mu <AAV.5,20,n.tRTRfe- 
RFrlT^FRFRTkPTR RV.4,68,5. RTtHr 5T^R ^R t} tTR 17,«*- 1, 
180,2. 181,1. 2,6,5. VS. 2, 18. ^R ^ |*IW 'tJW 3ÜT R^fRTR 
13,35. Rlfe ’JF RTRRT R^R AV. 7,80, i. $RRT ^RT RTWR^ 
RV. 6,47,9. tRT$ R: RTRRT ^RRTFT^4,33,7. RT U- 

tTRFR 82, 16. ^RRT^rTF^MH.a. : 4T{RrfT^12, 1 1. 96,8. 8,43, 15. 
TRRrRT ^R 1,54, t «• R %l Nrfl : 30, 17. 8,3,io. RTitRfft: 1,34,3. J||ij- 
öT: 48,15. 5,79,8. (FHtT: 1>9, »• ^T^FTTRUT RFTRT R^fT: VS. 11,75. 

RRT JR^HRR ^RR Rl(^MR^RV.l,163, 15. Ait. B». 
1,26. Ein dat. zu ^R ist ^T, neben welchem keine andere Form zu 

82 ‘ 
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einem Thema ^P7 besieht, wie £SF7, *7^ datt. zu £57, TO^sind. ff 
ctW WIN: ^ 3RT clf^FqrJ^T: RV. 6, 52,15. - Nahe 
verwandt mit ^TT und ^T. 

na. aus III. ^Tgebildet: der Saft , Trank hat, wie 3sf aus 33, 
Bezeichnungen, welche das Wesen der beiden Herbstmonate ausdrücken 
und hier und da auch als wirkliche Namen derselben auftreten. P. 4,4, 
<98, V4rtt. 2, Sch. AK. 1,1, *,17. H. 153. VS.14,16. 22,31. <4 c^u4h 
inwr. 'TEFm' b«. 4,3,*, n. jjren st^ 

Set«. 1,19,9. VP. 225. — Vgl. 

^ ^ *N -v 

$MUI*{Jdenom. von y^Idl), bewegen , erregen: cT HcMl ^ 

4m irrfe jtt £thtft iwumfi tnra rv. io, 67,8.- v g i. swj. 

$THT (»on l.^f. das Intreiben, Verlangen : £<^|«ii ^iT- 

fmh !<llrH T^ufrmTTnt (ioslr. mit Verkürzung des ^) RV. 2,2, 

9. - vgi. qrfmfm. 

^qijl^fdenom. von j^lui), jqilljlrl *«r Eile antreiben, erregen, auf- 
treiben: ff FT FT j.WUUf U RW^ ?V. 5,5,6. ^fSTWUl- 

WJml4Ni-whjyrHiH 10,99,1 . jtt 

*hf 4 gw 3mhfmnjü\3,fli,7. 0,22,4. - v g i. 

— mT^ruiammenrrfiien: q^UT ITT ^JTTCI RV. 3,50,3. 

i^uJl (ron ^TTim f. Aufforderung, Antrieb: J^TTTTTT 'T: 4^MHI 
^4 4f^44 RV. 1,49, 18. 

(denom. von III. J^f), J^TTrl und °FT 1) saftig sein , schwellen; 

X X ■ «s ^ 

frisch, rege , rührig , kräftig sein: ^7*7*? £cfT: RV. 4,185,9. 

^qU^fl^U^Acv. g«. 5,7. MfUlffl lrü S^JrT Wpl: RV. 2,2, i 1. 
HM I tHMI 4 hHI cTTFfF^ta JTTrTT nFj^5,49,4. 3,33, 12. 
4,56,4. ^d^t1^^fH r 4'JM^6,18,5. 9,84,3. fHJUHlJ: 9,46, 

27. 4,2.8. 40,91,1. abweichend betont: HrMIM 6,16,25. — 2) erfri- 
schen, stärken, beleben : (F75T:) *7 *f4 R V. 7,87,3. 4,77,4. 

44 (^R) ^T mT7r4wif r44 ^ 183,3. m 4^ 


6,04,4. 


1,26,3. 5,s. 


^4<=lTM»on III. ^T^mit sulT. cTr^und eingeschobenem BindeTOcal, 
wie auch ^Gfdie consonantisch anlautenden Casusendungen verschmäht; 
*gl- auch ^qtrjr]) ad J- kräftig: 57 H^»MM HoUw^M ^c?JI y tj JtjyT- 
^^FaT^TKFT RV. 4,129,6. 
y&Ü (von ^7) adj. pfeilkundig VS. 22,22. 

= III.^+^rJF^f. Zo6 des Gedeihens, Wohlstands: Sff^TI 
?f HtrpJ J/4*rHl T^FrjrTT HlH«£ RV. 5,50,5. Von Padap. 

irrig zerlegt in - Vgl. ^rT 

JP7 adj. oder subsL in der Lesart des SV. 1,0, 2,1,2 : rvf^WFTT 

^7*7T J*7T 4 : TFT H\ ^TT Ft 4:, welche entstellt zu sein 

scheint, wahrend die Parallelstelle RV. 9,79, 1 einen leichten Sinn er- 
giebt. — Vgl. III. ^^am Ende. 

f. = und JFRTT Rajam. zu AK. 2, 8, 9, 6. 10,33. gKDa. 

^r^HMril (von JfMH *uit dem suff. des nom. abstr. und jenes von I.^T) 
instr. auf Antrieb oder in Aufregung: ^Pjri^cJl mHihPh 

RV. 40,132,2. 

^föhi f. *• HsfTO 

(von III. ^adj. 1) saftig; erquickend, erfrischend; frisch, blü- 
hend: qijT ^ i J ^mF(TM(^RV. 9,96, 15. ITT: 40,68,3. 


qif4mtT rpp^j^4,168,9. 40,157,5. 3jp^3,30,9. ?T A * 
Pt^igsnrt: 7,35,4. VS.18,41. AV. 0,62,1. vom Weibe 49,49,i.RY. 

5.57.3. — 2) kräftig , muthig, rüstig , rasch, munter: F7$h RV. 9,73,7. 

HIHIHI {~ik yVjrA: 40,73,5. vom Ros« 6,62,3. von der Stimme: 
^THT c4|Tjmfy^|^9,84,4. 40,98,3. vom Willen u. s. w.:^rjW^f^- 
jf4: 3,60,7. ^^5,68, 4. JFT(TTT H HrTF^ 9,48,7. 3, 

5 ,4. AV. 49,1,21. von Göttern RV.3,56,8. 5,41, 12. Indra 4,129,1. 6, 

29.3. 8,87,9. Agni 3,2,14 (HTTf = Agni üijiui«. im QKD«.). die 
Äditja 2,29,1. Brhaspati 7,97,7. 'T^Tlt 'pFTT^T! ^N^AV. 5, 
1,9. - adr. °PT v RV. 10,157,3: Ul4nm qvifqf ^FT- 

' TT Hi oder ^ ^Vii m. pl. N. pr. eines Volkes VXju-P. in VP. 191, X. 


t ** O 


4332. 2423. 


80. - JTimrFT 8. U. JTTFTTI i. 

J^FTiT r. 1) Hohr, Binse: i H 4^: AV. 6,56,4. JOT 5T- 

^411^12,2,54. =TZT^irf^^TTn^^Trn'7Tiiiii^g.T.BR.i.i, 

4, io. 10,1,5.4 . Kai’c. 15. Inbesondere der (oheu eine Rispe oder einen 
Büschel tragende) Halm der Schilf- und Riedgräser: M^T-pNil 

-v ^ 

man den Schilfhalm aus der Blattscheide auslöst §at. Ba. 

4.3, *, <6. rj H I ^ ^ #1l ( Ir ’A '4 •c'M « 1 1 ’-Tl 4i I ^TBT 

Ktynop. 6, i7. rrhrn ^ ot Hsiirw.iyuiWi’JT ^?mr^MBu. 14,55s. 

VWU'l JWl'F.WI Km. 9,8. Kirs. g». 7,2,34. tRmm- 

mFTFTTm K»U C . 26. q^flHHI i^OT ? 4 f j T H T MBa. I, 

4339.3423. sf^f^T C*t. B«. 3,1,*, 1 4. qiCTTTTOT^TtqiT: R. 2,30, 12 . 

n. mit Kürzung des Auslauts P.6,3,65. Kaüc. 11. 

Kuaüd. L’p. 5,24,3. Halme werdcu häufig besprochen und als Zauber- 
mittel, namentlich als Pfeile, gebraucht MBu.1,5157. fgg. 3,16266. 10, 
665. 14, 1967. R. 5,36,41.44.46 ^°). 37,4. 66,80. 68,11.2,96,46 
dagegen Goaa.105, 4 5: ^°). ^41 =*il H R»cb. 12,93. 41 I R. Goaa.l, 

105,43 (Scbl. 96,44 : Vgl. ^^1^. — 2) Name eines Zucker- 

rohrs, Saccharum sponlaneum £., H. 1195. — 3) Pinsel Rajam. zu AK. 
2,10,33. gKDa. — 4) Augapfel des Elephanten AK. 2, 8,8, 6. — Vari- 
anten: jmr, ^1. Das Wort scheint mit üi 

Zusammenhang zu stehen. 

(von ^7 schleudern) m. f. Un. 4, 13. Siddh. K. 248, b, 5. in der al- 
ten Sprache selten m. 1) io;, Pfeil AK. 2, 8,8, 55. 3,4,110. H.778. ?Tf 4 
«lfciir<«fii RV. 2,24,8. y^T: Mlfifij-Mi ^TJ: iq.is, u. 103, 

11. 7,75,11. «,7,4. VS. 16,3. A V. 1,13, 4. 5,5,4. 14,12. 18,15. 11,9,1. 
g*T. Ra. 2, 3,*, 10. 5,3,*, 29. MÜM^II^FT ^ (als Maas») 

6,5,*, io. 5TrT5hT RV. 0, 66, 7. AV. 4, 6, 6. TTg:HIM«<^Ty(’fMi 

VIC f UlTl7l'T '4 u"i I H Ait.B«. 1,25. jqmT Tod durch einen Pfeil g*T. Bt. 

5.4, *, 2. ^qqf^l2,4,*,5. ^rTmT^gi«.94,io.^mTU^3TrTT 

Pa«at. I, 219. Vjdtp. 127, a. ^rft^STTFTi: ^ 

ETJrT: M.9,48. ^jVTMUT Racb. 2,42. ^ifrT^- 

^^3,64. ÄTT R. 3,18,38. TTT^T: fÄölfrT 5T^ ^ 

gXi. 38. $ r 4Ull Da^ 4,25. Ein adj. comp, auf ^7 hat den Ton auf der 
Endsilbe des ersten Wortes P. 6,2,107.108. Am Ende eines adj. comp. 

f. °^T: yg: KATJ.ga. 25,4,47. y 4n^ J: WI: 15,3, <9. 

Die einzelnen Theile des Pfeils s. bei iJilMi, ^TTT^, FFFT» 

^TTTT , 5|rfi|. — 2) ^yrH^lUil der drextheilige Pfeil, N. eines Stern- 
bildes (vielleicht der Gürtel des Orion) neben Rif, HJ|cüiy und 77T^- 

t «. ' 
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ÜTT Ait. Bb. 3,33; vgl. ^yuil (at.Bb. 2, 1,9,9. — 3) bei den 

Mathematikern (wie alleSynonn. von Pfeil) der Sinnt vertut Colebb. Alg. 

« 

89. — 4) N. einer rom Pfeil benannten Soma-Feier Katj. C«- 22,5,30. 
10,23. * ind 3ü^P- 2,4,4, Scb. 

(von adj. pfeilartig gana *u P. 5,4,4. 

^7 (wie eben) f. Pfeil: qfel qs^*T: AV. 1,3, 

9. — Vgl. u. i. am Ende. 

(^ 0 -4-^n°) m. Pfeilmacher VS. 30,7. Madbus. in Ind. SL 1, 
22 (s. deu Index und 2,483). MBu. 12,664 6.6651. 

’-i-SRrJ) adj. dass. VS. 16,46. Die Stelle RV. 1,184,3, wel- 
che jetzt das Wort enthält, scheint verdorben zu sein. 

(^°-4-ftl) m. fc Siddu. K. 248, a, ult Tbik. 3,5, 17. Köcher 
Nie. 9,13. AK. 2,8,9,57. H. 782, Sch. fa RV. 1,33, 

3. 8,75,5. 10,95,3. AV. 3,23,2. 4,10,6. VS. 16, 12.13. ^7 R. 

3,50,2. MBu. 3, 1473. Ab«. 3,21. 57^- 

yit R- 2, 86, 22. 

adj. mit einem Köcher vertehen VS. 16,21.36. 
anflehen, erbitten Naigh. 3, 19. ^1 ^UJri 

*<£mi * 0^11 «^ rv. 1,128, 6. jro ^qyjw w} ={nfta 

5,öo, i. *rfrf %r swiini «,»8,2. v*i. im Zend Jacna 

36,5: nemaqj dmahi ithüidj dmahi thu>d matdd ahurd , das 
nom. fern, ithud Gebet 65,9. — Im gana ^IXJZTT^ zu P. 3,1,27 wird 
dem Worte die Bed. Pfeile bergen , Köcher tein 

gelegt; aber dasselbe steht, wie die belegbare Bedeutung zeigt, mit einem 
von in Beziehung; vgl. ^*7. 

(von f. dat Flehen: 

*T^Tl [T^TT: HV. 1,122, «. 

(wie eben) adj. flehend: RffHFT 2 5,41,6. 

^7 m. N. pr. eines Asura, der auf der Erde als König Nagnagit 
erscheint, MB«. 1,2656. fg. 

(^° i r°) in. Pfeilschussweite : f^RTSt TO 

JTT^öf: R. 2,44, 13. 

(von ^^T) f. N. einer Pflanze $1(4^1} Ragan. im (KDa. 
C$ 0 -*-^ 0 ) adj. pfeilmächtig RV. 4,75,9. 

^4r^(^°-i-Hrn adj. subst. pfeiltragend, Bogentchütxc : 

^7 AV. 4,28,2. Bo att. 1,3. 

^H^Ton ^7) adj. mit Pfeilen ausgerüstet: cf)^| HV. 2,42, 

2. dieMarut 5,57,2. VS. 16,29. AV.4,24,5. 12,3,55. oxytönirt VS. 

16,22, während TS. auch hier die gewöhnliche Betonung haL SH'-hJ- 

o 

Dac.1,29. 

(^° -+- r TT°) adj. f. ^ die Länge einet P feilt habend d. h. fünf 
kleine Spannen (s. u. 1.), etwa drei Fuss, £at. Bb. 6,5,9,10. Katj. 
(b. 16,3,25. — adv. 0 ^!^um Pfeil tchutt weite (nach den Commentt) 
£at. Bb. 1,6,9, 11 . TS. 2,4,19,2. £ankh. Bb. in Ind. St 2,301. 

(^°-+-«5°) adj. einen Pfeil in der Hand haltend RV. 10, 

103.2.3. 

^1, ^4 M begehren: ^JT pT?h sHrl(f4 HV. 

1.128.4. - Vgl. 





adj. (ein Adhjlja oder AnuvAka) in dem die Worte 
37 (VS. 1,1) Vorkommen, gana JTFT^TT^ iu P. 5,2,62. 
und gefiel »• u* und 

(von mit $?T = pTffl nom. ag. Zurichter , Anordner RV. 
«,88,3. 5^7^10,140,5. 

| c - c hf11«£l c t (^° -+• IJI'cN) adj. dessen Eimer zurechtgemacht, bereit 
ist: q^TrR?V. 10,101,6. 

1. ^ (von ^c^lH) 1) adj. a) gesucht: ^ färt ^ C*t. Bb. 1, 

9 ,1,20. — 6) erwünscht, gewünscht , gern gesehen , beliebt , genehm , lieb 
AK. 3, 9, 57. 3, 4, 29.97. Tbib. 3, 3, 91. H. 1505. « n. 2, 8 o (^fUw, 5R77, F 
s*D- Mbd. 1.2 5P777, MpH). «Jlsll M^rlrl RV. 1,82,33. 

$5: 57tf7: C*t. Bb. 9,3,t,6. 4,«,1.K1 tj. ga.7,2,4.14,4,18. UsUfcrgl^ 
M. 4,229. N. 12, 15. 3TOI 1,1. *R^rR TFÜrTI^ad Uit.I, 

25. siW7%I HrMIMW M I IM Wi4*^P*«at. 1, 66. $ 

245, 1 0. ^7 »797^7 CU. 64, 16. 16,28. Hit. 1,5. 

-N -V 

^7 >J7H RBhac. 18,64. 17,9. N. 12, 12.71. Bbäuman. 2,25. R. 1,19,18. 
3,14,18. 25,23. 42,56.58. 4,24,87. 5,18,26. TO M.9,228. 

1R^7 yi^MlifH^12,!26. =7 >7^2,198. m. der Geliebte 

C‘*. 78. ^|4 etwas Erwünschtes, Angenehmes: l'iift) AK. 3,1,9. 

dessen Angelegenheiten einen erwünschten Ausgang haben: l JTr^ 

^7 q^ig^l^R. 2,25,38. 9,7. comparat.: 

cT^FT 57IUlf^Wrif *1*7 R-4, 8«, 2 1. »uperlat. in derselben Bed.: >77^7577- 
5,34,16. Dbaup. 7, 18. — e) für gut erachtet, angenommen, 
Geltung habend: rTFFRR fT^FTFT^TTtm: | Tt|L44pi- 

^3 F7 ^7 HtTTFRtIJI M.7,13. 17^5^ 2,34. fsrm 57- 

MIUIWBM SiatHJAB. 4. 7TWFR 57qn575FF7’FT gilt fiir leicht und er- 

N N 

leuchtend 13. P. 3,1,7, KAr. mit dem abl. der Autorität 7,2,10, KAr. 
(aus der Siddb. K.) 10. ^rPT fiir den besten erachtet Sega. 1,155, 12.— 
2) m. N. einer Pflanze, Ricinus communis L ^ f abdak. im (KDb. — 3) 
f. N. einer Pflanze (s. 5Pft) Ragan. im £KDa. — 4) n. Wunsch , 
Verlangen: frj41rl RV.4,55,6. 1,164,15. 

af((farf4 thg =7: 10,11,2 . av. 5,3,4 . mm. 

^rifTnacA Wunsch R. 1,34,35. 6,1,26. = 2, 13. MBo. 

3,51. ^ AV. 0,5,13. 6,31. 11,7,9. 12,5,18. Ait. Bb.7,21. Kaü^. 

3. S7W I V\ i, l+H 3 TO: T^T- 

II M. 4,226. Die Erklärer führen ^ in dieser Verbindung aof 
^zurück. Vgl. ^)hrS. — Vgl. auch 1. 

2. (von qsT) 1) adj. a) geopfert: VS. 10,20. 

HSHHr^AiT. Ba.2,8. 5,28. TOTO^{at.Bi. 1,5,4,12. 

^^4, 3,*,7. rpn WS Viov.8,18. q^%fafc)f^2o.- 

b) mit Opfern verehrt: QT 3^HT R Agv.Ca.2,5; vgl. Kat#, 

(b. 25,10, 22. — 2) m. Opfer MiD.t 2. — 3)n . a) das Opfern AK. 2,7, 27. 
H. 834. an. 2,80. Mbd. Khand. Up. 2,5, 1. Diese Bedeutung geben die 
Erklärer dem Worte, wenn es in Verbindung mit tJcf erscheint; vgL 
oben u. 1.^4. und ^ lHr$. — b) heilige Handlung , facrament 

H. an. Med. — e) = 1JU] H. an. — Vgl. 2. 

^cfil (von 2 .^S) 7- Un. 3,146. gebrannter Ziegel 9 Backstein; insbes. 
der zum Aufbauen eines Opferheerdes verwendete; nneig. heissen so 
aoeh andere unter die Backsteine eingereihte Stoffe . HT 
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12,18. 


• ? ' 


^r i mro a c^r. 

Ba. 6,1, *, 22 . fgg. VS. 13,31. 4edi4MWlft£?4il FF^H.H. 17, 
2. 35,8. Cat. Bi. 7,1,2,32. fgg. 1,7,*, 17. fgg. 9,4,*, 6. fgg. 10,4,*, 1. 
fgg. Kathop. 1,15. P. 4,4, 125. M. 8,250. Soga.2,181,12. cilMcII (näm- 
lich 1440) -njfep7r*T Ait. Bi. 5,28. TS. 3,4,1«, 

1. 2. ^<4tlNI Cat. Bi. 10,1, *,5. fgg. K*tj. (i. 17,1,18. 2,5. 7,28. 
12,18. mit Verkürzung das Auslauts P. 8,3,65. <49ifcJ*4iM- 

?TTR ■»*«• 1,197. ^rrnjTn lud. St. 1,81. Verz. d. B. H. No. 259. fg. 
Cat. Bi. 4,2,1, io. ^PT^Hit. 1,186. FTRrTT 

*rr üpjf 4y : ttjtftft ^nrq: i rmsrr ^i^Him+yuRw^Tsi 
3 falEFFRI TOF «hltfHMIFI FIT/TRfq I F^F FäiW (“** 

°FTi loc. Ton einem Thema mit verkürztem Auslaut) £<*il^iMUI^ 
BIbmsu. 47,8 — 10. I*. — Vgl. 

die Wurzel von Andropogon muricatus AK. 2,4,5,20. 
Nach anderer Trennung im Texte: FTTTO und Uef^ffifi!- 

TO. — VgL 

(l-^-FTTF-*- T%) t (neun. °tpi) = Base. 

3,10. 

Ton ^FTT zu P. 5,2,109; $fc>4iNT^gana TOTT^ «i P.4, 

^,8«. 

(1. JJ°) 1) m. Wohlgeruch oder adj. wohlriechend AK. 

•1,4,4,20. U.1391. an. 4,149. Mid. db. 43. — 2) n. Sand H. an. Mao. 

(1. ro - geliebte Perton , ( Geliebter ) Geliebte (bu 

31,«. 60,4. 

(vielleicht für Ton M^mit adj. rauschend, won 

Agnii tniHrO^l^ g g fg ^^Hlfa^P^ : RV. 1,127,6 (Sia.: = F- 
^ETJ); TgL fn^Hr«? jf^rTT 4, 47, so. 

& •+• *4 °) «dj. d«r einen Opferspruch gesprochen hat VS. 
S,»l. TS. 3,2,5, 1. 

i^FW-^fl. ^?-«-FT 0 ) adj. dessen Gang geht , wie oder wohin er 

mm: qrg4 HgS’i ^Wift r v. i, 88, s. 

^ 1>J (1. ^?-p-^°) adj. der die erwünschten ( besten ) Zügel {Strängt) 

hat KV . 1,122,18. 

(1. ^ ^?T) *4j. dem Wunsch gehorchend : XS^rü FFi: 

RV.S,»9,9. 

^)I=JiH (1-^V-+-FR mU Dehnung de* Auslauts) n. »«naeA und 
T>af d. h. Erfüllung des Wunsches [1), Name einer bes. Opferfeier: 51- 

tFTgjSfTSR) H«WW: I HvlN^IFirf FTF 

MBh. 3,10518.— VgL das folg. W. und ^FR. 
(1.^*1-^ mit Dehnung des Auslauts) n. sg. und du. BwnseA 
. und ErfUUmng (Gäbe) d. h. Genüge der Wünsche ; diese gehört zum Za- 
•tland der Seligen im Himmel. Dem Todten wird zugerufen: ff 

ngpj: A f^f änqq rv.io,i4, i. ebenso: ^iftWhh- 

t^iFT RSRAV. 49 , 2 , 57 . vs. 15,5*. fi^jcJf -Hi=n ^14^4 F^TF 
TS. 3, 3,», 5. fqrJTTTR AV.2,12 ,a. 3,12,8. 29, 1 . in ei- 
nem Fluche: F cTTFi FFT M iPlM F^F^^: solltest 

■du mir Leid anthun, so nähme ich dir Seligkeit und Himmel , I^ben 


will: 


£ 


Dem Fluche: 


*md Nachkommenschaft An. Da. 8, 15. 



: 7,21. far. 


B». 13,1,5,6. ^iMr[ F-ilFHi HK|t£FI i^FF | F1- 

FW F ^FIF ^iPlUlin II Muip. u.. j t , t 

10 . 4c^MI apc DrHr4 HfF 5THrT I ( damit man der 

Seligkeit theilhaftig werde) ^ R^TT c irti l =<4H*1ri ^^ll MBn.l, 7229.3, 1281. 

rto g vn Mse^ 1 ^ m to 

p^ll 2,2329. 17,82. R. 1,23,8. du.: F^l Jie^lr 1 H Pf y INH 

4iUNiyiN(F*1 VS. 18,6. Kuänd. Up. 5,10,3. Katuop. 1,8. Pea{sop.1, 
9. Die Lexicographen (Taix. 2, 7, 9. U. 835) und Erklärer deuten 
durch Darbringung von Opfern und TO durch fromme Werke (Graben 
von Teichen u. s. w.). yhl^iMrliUllH "^TOTTORTO x| I 

qT^TOT: 4HqwSl: TO5R II ^TO ^rTPTT ^TO I TO- 

qFJT q q^THRV r^fTOtTO II H. 835, Sch. - VgL 1. ^ 4. 

^RrT (TOD 2. ^S) adj. mit Opfern versehen: F SJ3PTI Ml ^'(Hl F- 
4rqT JWl4qr {iffjFNI ^IrT: AV. 14,3,20. 

^IKJ (1. l^S -+-ti¥j) adj. der die erwünschten (besten) Pferde hut 
RV. 1,122,13. 

1- (von I. ^ f. P. 3,3,96 (ved.; klass. Virtt. 1 zu 3,3, 
95). 1) Antrieb , Beschleunigung , Eile; Aufforderung , Befehl, Sendung: 
^fFlP-^tfl R^rHpTT fRFTF fJTmq^RV. l,62,s. 57,2. Ff- 

T^qm 145, 1. q G[q:j ^Nqmqf 

2,18,1. 28,7. Fl4wy4 1,112,1. 5,44,<. 1,148,3. nfsh I F?h fT 
30,12. 115,1. — 2) das Suchen, Aufsuchen, Aaehgehtn; 
häufig construirt nach Art eines infin. : £IHM|4 ^F ^TF ^ (FF RV. 
1,113,5. ^TORF y Hr*) 6. qfp^ qTjfqgq ^TÜq F 4,97,«. 
FäfqfeT4 5,78,3. qqfq^F $,70,i. 10,36,6. qtj q#T 

5,11,3. 10,49,2. 92,13. 5JTO q^FIR^i q: 70,11. FT^- 
feiq: ^q^t^q^rTT^RTTqr^^two die Etymologie falsch ist, da 
es sich um 2. JTC? bandelt) Ait. Ba. 1,2. In folgenden zwei Stellen ist 
das Wort rielleicht concret: der Suchende , Nachgehende d. h. Behii- 
tende zu verstehen; von Agni: (Fl^TF:) F^JR^Rqfqf^ 
qiZ: Fft FT FT: RV.l,i43,s. JTTFTpi^'TRW 

FU'C MFMt-F qjTO^«,8,7. — 3) BunacA, Bitte, Verlangen AK. 1,1, 
«1. H. an. 2,80. Mao. LS. F #q^FT -T^qgqg RV. 6,74,1. 2,1,9. 

q^FT Hldl^Pi*: 4,4,7. 6,7. '^FT stn FigFimi^ ^l^FT: 
HFIM^UIM FTsHfJ,® 3,8. gF 4w%TcTJT>lq: 10,44,9. VS. 27, 
83. - 4) der Ausspruch einer Autorität: FFFFil^ WI FFIFFTr^ 

P. 5,3, 35, V 4 r t L 4, Sch. Kig. zu P. 1,2, 6 in der ed. Calc. = 

U. au. 2,81. Med. L 3. VgL 3. und 1. Jpg i, c. — Am Ende 

einet comp, in STORTF, FFF^T?, Fl- 

TJT^fe.fFFT?. 

2. (von FFJ^f. Opferung, Opfer P. 3,3,95, Viril. 1. AK. 3, 4,11. 
H. an. 2,80. Mao. L 3. RVfrg RV. 1,147,2. FF^ 

125,3. ^PTF^fFFF^FTT^q^nq 166, 1 1. In der technischen Sprache 
M oft die Darbringung eines einfachen, aus Butler, Fruchten 
und dgl . bestehenden Opfers im Unterschied rom feierlicheren Thier - 
und Soma- Opfer. Ait. Ba. 1 , 2 . rTFTT H^^r^TS. 2, 3,t. 2. 

ri^Ji^ni 4,t,3. Ait. b*. 3,45. 3- 

^TT^J fjclHI Tpm ri^Tir^^H^QAT. Bk. 1,6,*, 12. 3,*, 10. 5, 2,1,6. fgg. 
Hi%7T 41,l,*,ii. 7, *, 2 . 10 . 4 , 1 , 5 . 20 . rf ^sPTHT 
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FTTP7Wih STT «,8,»,i i. ^lu[m^Hf%!^UIHI 3^- 
^1: Agr. g.. 2, 1. «lqwjr^Kixj. g«. 4, 3, *. 

15,29. 15,1,3. 24,6,7. %rg P«*c»OR. 1, 12 . £*t. Bb. 

14,4, «,3. ^fg^TsI Ind. St. 1,73. ^f^SRTfpKT Verz. d. ®- H. No. 243. 
tg. SFprra%, 35Rnq% Agr. g,. 2, «0. 12. TO1W 13. 

I«.18. 3,1.13.41.9,8. 10,6. — (gilfH ^ gi«.28, 

13. MNIMmirÜMI: fen H4Mr«<l M. 4, 10 . qhllMrUl 
^I^H^6, 38. ^VJH( 1*^11,27. JÄGS. 1, 126. M. 4,26.27. fZ- 

5TT?6,10. AK. 2,7,8. H. 818. H3plmfHI«HjRASB. 10, 4. 

fpffarcUT KatbIs. 13,58. 

$1 fe'til f. = MBu. 14,2633. Sog». 2,140, 18. Mulü. 47, 10. E|- 
MrqfWi Kuig. 85. 

o 

^f^iTqm n. = ^TrPTZT Räöan. im gKD«. 

^f#^(Toa 2. adj. der da geopfert hat P. 5,2,88. *7% Sch. — 

Vgl. qpTT^T. 

(2. 5°-*-^T 0 ) ra. ein Asura (abdab. im £KDa. 

D -*-*J°) m. dass. Tbik. 1,1,7. 

1*1*« (2. 3^-*-^?°) n. = MBh. 3,13408. 

^ (von ^^TrT) f* Wunsch, Verlangen Unadib. im (KDa. 

(2. 5° ^1°) n. Folge von Darbringungen , länger dauernde 

Opferfeier: HF-lcHf^lflll Agr. g.. 2, 14. 

^4 m. 1) Frühling. Vgl. ^&q. — 2 ) der Liebesgott Un. 1,148. — 
VgL^q. 

I. adj. treibend, eilig, stürmisch, Bez. der Winde 

nib. 4 , 16 . q MikfiHri ^fornn fqqpr m^rini yrä: 

RV. 1,87,6. yth sH^tT T5lätH: 5,52,16. 87,5. 7, 

56,11. 

m. Frühling U. 156 (nach dem Sch. auch n.). — Vgl. ^Xf. 
m. Lehrer U n. 1, 1 52. — Vgl. 

(^°-*-?I 0 )n. Pfeilspitze kV. Daron adj. IM gana 

zu P. 4,2, 138. 

$*41^ (^°-+-?I 0 ) n. dass.; davon adj^^Tl^M gana j|«£|T<( zu P. 4, 
2 , 138 . 

ra. Pfeilabwehrer , d. h. Knappe , Schildträger: 
^1 T7T vT^: sffacT (die Udscbr.: 

und tjjcflg:) der Adhv. ist der Schildträger des Opfernden , der 
Schildträger pflegt eher umzukommen als der Schütze TS. 3,1,9, 1 . 
^yW*i (^ •+• 1. ?f?R) n. Bogen Rach. 11, 37. 

(^°-*-5I 0 ) n. dass.: SH?! R. 2,1,14. 4,24,28. 

^1^4 (^°-t-?IT 0 ) n. Pfeil und Waffen XV. 5,31,7. 

(^°-f-2.mH von l&^werfen) m. 1) Pfeilschütz H. an. 3,746. 
Mbd. s. 16 (m. f. n.). AV. 15,5,1. fgg. H«^y M Bhag. 1, 4. R. 1,1, 12 . 5, 
36,48. ^yiflBHAG.1,17. ^HyiHril XIrT: MBh.3,17170. — 2) Bo- 
gen AK. 2,8,9,51. 11.775 (nach dem Sch. auch n.) H. an. Mbd. R. 6,79, 
51. m. n. r. 1. im gana SRtJiI' zu P. 2,4,31. Vgl. 2. 

^TJnterj. <4iN, UHh, ^:^IRHIMI^Cabüar. im <;KDr. 

^ (von 2.^) adv. 1) hier , hierher (Gegens. 5T3(, r A ( ^ ) P. 5,3, 

11. Vop. 7, 110. ^ it^dTJ^RV. 1,22,1. 133,5. 10,15,3. 
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EJTfly qi: 164,49. (oder zu 2.) sjrf ^^2,41,4. 3,41,8. qifcj 

e=f <*4*^10,18,9. Kaog. 79. fq 5^ RV. 10, 

119,9. 173,2. AV. 7,12,4. 0,1,1.3.18. ^ ?raT sfyq qg^f 14,2, 
24.29.^ {W^VS.8,51. gAT.Ba. 1,8,1,14. 7,5,*, 12. 

t'rß 'rMlM'jmiH 10,6,*, i. qffpfpTT TTqfy^T W üTqd M. 
9,8. N.9,32. d ^ Jgfd y q^nfa?5 (oor «n»«m Augen) 12, 
52. 4,15.16. -l.'JMUlMH N. 3,21.22. 12,38. 18,12. f4H^ 13,24. 
16,4. R. 1,8,13.17. 5,1,20. Hit. 19,3. Vid. 72. 115. 139. 207. hierauf 
Erden, hienieden gAT. Ba. 3,2,*, 1. *, 22 . 10,5,*, 16 . r|dU4 

yTFftr^6,*,i. d'4l^ =T 14,9,1,18. *,24.is. M. 1,4*. 

2, 2. 4. 5. 2,166. N. 13,18. 24,38. Hit. 1,29. 78. Vid. 2. ^ — yrpf M. 
3,181. 5,55. 9,322. 12,89. ^ — q^sl 5,166. Pamut. 11, 24. Ragb. 1, 
69. ^ — ^fyM. 2,9.26.146. u. ». w.R.2,27,6. ^ — q^dl^l M. 5, 
153. bisweilen liegt auf dem hienieden ein so geringer Nachdruck, dass 
man das Wort in der Uebersetzung ganz übergehen muss, M. 8,229. 
228. 10,93. Dac« 1, 1 1. Hit. 1, 163. hier in diesem Lehrbuch oder System 
Nib. 2, 5. 5,5. M.1,79. 2,143.149. 3,25. Suca.1,35,19. Hit. Pr. 7. hierein 
diesem Falle Siddo. K. zu P. 1, 1, 28. in comp, mit fSf hier seiend y sich Mer 
befindend Nia.7,23. MBh. 3,11822. R. 1,73,5. 2,21,23. 82,14. 3,63,5. 
4,58,33. Cak.28,11. Kathas. 13,94. ^ verbindet sich oft mit einem 
vorang. oder folg, loc.: hier in der Welty in dieser Welt M. 3,141. 

10,58. 12,102. Pabkat. 1,5. MBu. 13, 1537. FSfR R.1,47,13. 

(ak. 43, v. 1. N. 12,20. ^JT^Vio. 191. 5TR5T P. 1,1, 49, Sch. s|HH 
Kathas. 13,134. Hit. 104, 15. ^ tritt mit dem loc. an den Anfang 

eines^mp.: MBu. 14,953.1 824. Vgl. 1 Substanti- 

visch auf einen vorher erwähnten Gegenstand hinweisend: ([FTFT3J- 
FI R ^ Hrfl'f (m ihm) Sav. 2 ,21. ( d - *• S - 

p\) U. 1075. AK. 2,9,9. — 2) jetzt, nun: 3c?^ 

Zifif: RV. 1,161,3. *1 ^-rf ^ 164,7.18. 3,54,5. 10,87,8. 

: AV. 7,2, 1. 55. — 3) hier und da; von da und dort; 
jetzt und jetzt, d. h. wiederholt: 

RV. 5,30,10. ^ y^qFRftfTT^l, 181,4. 3,60,1. 4,43,7. 5,47, 

5 . hüImih q yf%qr y 10,131,2. 

yr q^ 4^7 yT yni 7,59,11. 

und ^>|r|rt undTy°) «4Ü- dessen Wille und Ge- 

danke hierher geht AV. 13,4,38. 

(▼on adj. hiesig P. 4,2, 10 4, Sch. Kathas. 13, 10. Dacab. 98, 
9. Davon f- P. 7,3,44,Vlrtt. 2, Sch. 

(von ^ mit einem zweiten loc.-suff.) adv. hienieden Vjutp. 80. 
und (^ -♦- TS° und q°) gana zu 

P. 2,1,72. 

(^“♦“ j TT°) * d j- dessen Güter, Gaben hierher kommen AV. 

13 , 4 , 49 . 

adj. dessen Ort, Aufenthalt hier auf Erden ist 

Nib. 7,23. 

(^-^-4-JTT°) adj. du. °^T von deren (Indra und 
Agni) Müttern die eine hier , die andere dort ist: flRWl cfT sIRrTf 
ÜTr^T qy qqrfy^#7IrT^T RV. «,59, i. 

#$=■ 
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interj. «ana zu P.4,1,57. Vor. 2, 19. ifjTO f:S»nöR I 51- 
rMtrl H. au. 7,3. 'f3=U*^UMI*^MiD. a»j. 4. 

2. | pron. *. 

3. J Verbalwurzel i. 3. 

4. 1) m. der Liebesgott Tau. 1,1,88. — 2) f. (nom. $ oder ^T) ein 
N. der Lakshml H.226. &lau. arj. 4. 

^T.^5TFT UuiTor.l6,9.^TrT (^TrT Ait. Up. 1,1.3); ^Wt«. 

iRii «er. ; ^f?ig*T; |f^rT; bisw. auch act. 
\) sehen, blicketx,hinblicken,anblicken, erblicken ; mit acc. und auch loc.: 
rlilirl iü AV. 12,1,58. sJi?i«'Tpdrt 13, 3, g. 

1. 7 , a 8 . ^nyFftamni: a«t. bb. 1,29. cat. bb. 1,3,«, 26. 2,3,4,35. «, 

3,4,4. 14,1,4, 16. Kiw. g B. 2,1,88. 3,24. 8,4. 4,3,13. fT cffjT 

Katiä*. 25, 148. PÜT fTRTTj %FR 5J Hit. 11,124. 

'Mf1KAlTlHll^rM*iJM. 4,37.43.53. 8,76. ^RT^ETfTT fg5TH 3,289. R. 
2,38,i2.t)^ÖHH tl^TTT 1,32,17. 2,92, 7.’^?T?T 5,14,65. Vid.144. 
212.233. R. 3,23,45. ^HMIHI VS. 22,8. R. 4,38,3*. ^^2, 

103,18. 3,3,18. Katuäs. 16,80. gerund. M. 5, 87. MBh. 14, 2157. 
acL: { 13,886. pass.: tT^T^=T^7rT F5 Dhi^btas. 72, 12. 
TFIH VS. 22,8. MBa. 3, 1855. n. Blick Pbab. 108,14. tjfyqy qfa 
cWUsHH Cab. 44. — 2) mit dem geistigen Auge schauen , bei sich den- 
ken, auf einen Gedanken kommen (besonders Ton hohem Wesen; Ygl. 

^und qsi): IMWHfldl *J5?7 TR g q 5T5TT: WS T: q^W=ffTlW 
ft'VRcl ^kii'i^MrlMl ^ T 51551: M^H^rTliri Cat. Bb. 2,3, 1,3. *,26. 
2,*, 13. 1,6, 4,7. 3,2,9,82.26. 4, 1,», 1 1. 5RTHT $ TT 35TT TTi irfFTR- 

*,<• 3,4,23. 3,3,9,14.15.11,3.9,4. 8,9,2. 14,4,», 
3. 6 (= Dbu.Ab. Up. 1,2, 3). 9,4.2. ?T ^TFT TR T 2,5,9,1.8.13, 

1.7, »,3. 3,2,9,19. *,2,9,5. fT (^:) %THTFn^iW7 vJFTT^i- 

HTI'J Kbbo». 14. ?TH5T ^FTrT T^T FTT MTiiqMfriKaÄBD.Up.*, 

2.8, TT ^irt (!) dl^tiig TT5TT ^TrT Ait. Up. 1,1.3. transit. schauen , wahr- 
nehmen, bemerken: flfeWFqH TTTTTTT *JlcHH I §FIR TTTTT- 

f\ C\ » o 

3TTrin Bbas. 8,29. T^FTR^ m JTO rTTfoTrTT MBn. 3,298. 

gsjrgqfar 1271s. act: ^rrarsT^: 5Tryj|iryH^MrHd^Hi?fa- 


f 




E^Katdop. 4, 1. pass.; JlUTFRiFI ^flW 5tFTT: Ki- 

tbas.16,53. — 3) auf Etwas achten , berücksichtigen: 

Kümabas. 5,82. — 4) für Jmd (dal.) besorgt sein , Jmd mit Rath 
unterstützen P. 1,4,39. Vor. 5, 15. 4^71 Im ^TcT = 

MMHItWfrJ Sch. — ca us. hinsehcn lassen nach (acc.): 

tlll^rMHl^C^AcY. G*hj. 1,20. 

— UTtf Etwas (acc.) in Etwas (loc.) sehen: ^i^Tf^FicTT 5TR?! TCT 

Hit. IV, 101. 

— *) * n *iner Richtung Hinsehen, Jmd nachsehen: 

g^TTT AV. 2,34,3. £at. Ba. 6,3,*, 5. TS. 6, 5,*, 5. ^~4l5lHlUII JTR- 

vmw yiri^rm^i ii r. 2,10,3s. 

KhUd. Up. 1,8, 4. — 2) im Auge behalten Qat. Da. t,l,S, 
3. — Vgl. ^41^ Ul fgg. 

-fPH <1***. 1) ^at. Rr. 3,6,1,26. — 

2) m WTTFT ^TTc^Cat. Ba. 4,5,»,o. 

— Wf 1) wegsehen , sich umsehen: FelwFTT HFWtl AV. 4,14,5 (VS. 


— Wl 1) wegsehen , sich umsehen: Tcr(Mrn AV. 4,14,5 (>». 

17,68). 12,5,19. WiM^RfWT: g»T. Br. 11, 5,*, 3. ^ 51 

FTTTT rR FRRR^6. yH^MIUIl '5{l]iHfHyMlc^l3, 6, »,20. 8,8,1 . 
Katj. <^sl. 21,1, 17. — 2) sich nach Jmd umsehen , es auf Jmd abgesehen 
haben y im Auge haben: cTrTT ^T( FT ^FRv'T J|l4d ^TrT^PT 5T^T^H' 

miwhhj *w5wrai: ^uShuht f^rsRTni 5m% ft^t ii R- 

5,42,6. H: ^TFT JTTfr H vfTTT^H l4^ HMiHH Katu*s.23,6. - 3) sich 
umsehen , Rücksicht nehmen, berücksichtigen: m 

Panbat. V,61. ^ y,!rlMq-7lH Mbbbu.108,23.K*ti.;». 

3,2. rTTrTFT I^M'WHI R. 2, 52, 34. qiFTra Ä 

mi Bhatt. 6, 128. M. 8,309. ^R^rRrRtRHT 

vflfrf: Vid. 306. — 4) sich nach Jmd umsehen , warten auf entarten. 


abwarten: 



:R 



Hit. Pr. 34. 



Boahtb. 3,66. 


ViKa.89. KimUas.3, 2 6. Kat. 5. — 3) erheischen, erfordern, voraussetzen 

lauen: ?7rT; 5T^T mwm SIh. D. 21, 17. BALLAm«; 

because a Word } when it suggesls , has an eye to another meaning. 
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i^H7iri&4<*mHI*l J -<JMtr t »rl Buisuii\fl3. — 6) mit ?T nickt ansehen 
können, nicht leiden: TT (IMW:) fäcTjüPT^THT K a- 
rni». 17,12. - Vgl. WTOTfa fgg. 

— cjjq 1 ) lieh umtehen: c^MrH^lull TT^* HlrlMI JTftT R. 2, 86, 22 .— 

2) Rücksicht nehmen auf: ^ TPJrTpiT: STsTT: Ra«b. 19,6. 

— ^PJ hinblicken auf: (qTJ) IT^lTTT KV. 10,121,6. 

— ?P7 1) hinsehen nach, ansehen, betrachten: ST^SEPT pTT ^FFTFTtT 

TS. 1,1,60,3. Air. Ba. 1,22. tmfl N'«l ^ ^ 

6,1. TS. 0,6,*, 2 . C*r. Ba. 1,3,f, 13. 18 . rT^TT -T^fl rTPTTRTnft 
7,*, 6. 7,1,6,10. 12,4,4,6.7. KJtj. fa. 10,3,«. 14,3, 12. 3^7T- 
(N (IM ^JTcT Kotau. Up. 0,8, i. 4T7r|- 

MBn. 1,5923.667. 4, 123«. Hip. 2,6. 3,13. Dbacp. 




3.1. Aao. 4,88. q^PTTTOpirT^ifg^^mpt: R.l,7,n. ^TTrTT- 

4di cTT^R^T ^1^2,42,2«. 34,29. 37, s«. 39,15. 68,18. 

88.1. 97,12. trm 'TiWHI TOT 5P£^16. 3,33,55. 30, 

II. u. *. w. fi«. 67,20. Katbas. 2, 3. 21,7«. act.: Wirft »TT- 
^Krft r P3PT mHM^MBa. 3,592. 2,111,15. W’MUlH M.4, 

208. N. 23, 10. R. 5,7,56. — 2) wahmehmen , bemerken , erfahren: £F7 
Mrw TF7FI j4dl{ld RV. 1,68,9. 5R5PTTnT: TT ^PTT 
5TfMNfM-=l R. 2,45,5. STIrPH 52, i«. 106, 82. 4,38, 

#9. ^ F ^?T HHUIrii: Bbag. 1,23. Bbartr. 2,67. 

Wahrheit erfahren Vid. 126. — 3) im Auge behalten , sein 
Augenmerk auf Etwas richten , berücksichtigen , erwägen , in betracht 
stehen: eft|q R ^ r TVM 5IP3T H?JH: M. 7, 10. ti^ei TT- 

H)4uI!H6,6i.^TF^HJh5^ 8 , 101 . HrqsmSIIUU^drT TWlr»^- 

f<*H4,19. 7,16.81.128. 8, «19. 10,12«. 11,209. T^JlflTFT 
Bbao.2,81. Dbaup. 5,56. R. 2,21,6. 3,2,20. 4,30,22. 5,23,«. rT^RT*^ 
qPTn BaÄBBAij.3, 1«. N. 12, 11. Bbag. 18,25. R. 2,110,35. 111,16. 3, 
60,39. 71,16. 5,36,3«. 68,23. Suca.1,18,1. 129, 19. 2,47,8. Ragb. 3,21. 
Kt« äh as. 1,17. l|c«i 7 Hj (so ist wohl zu lesen) M ( t-M ^ *T^i4r nehmet nicht 
Einer auf den Andern Rücksicht Katbäs. 21,220. acL: »TT IMtiIh ^ 
•iHM^MBu. 2,2158. fT tT tilrlH^tfcft SÄT. 4, 83. parlic. pass.: rTPT- 

f^TrT JW R. 1,34,32. FPTlcTrT (wohl erwogen) TTT^T»7 *T cll^i|M^4,3l, 
5. — 4) erwarten, hoffen auf: lr*WcM'-»lHrj^: ^ M 
Sch. zu QU. 11, 16. — caus. veranlassen hinzusehen: *T^T- 

H^5T'Tfa k;tj. g R . 2,7, 4.9. 3,8, 13. 4,4, 16. - Vgl. fgg. 

— 5RFT 1) hinsehen auf: Cat. Br. 3, 8,», 2 5. RT^T- 

^FT HdR TT ^IH^^rlcl R. 4,64,9. 2,50,12. 5,24,22. 3jil CWcHl- 
^»«$4 •H* c 1 c 4dd (sic) HfTrF^Mßu. 14,1389. n4dH^naeA allen Seiten 
hin schauen R. 5,16,38. in Augenschein nehmen: ^T?IT fddi/J RJJ: 
5^7: chMW^VI: I RTTTTTT dTR 3TR || 6, 

1,143. — 2) schauen , wahmehmen: R. 1,3,5. FJTiM 

-N 

FTFT FTcTT 5,93,23. — 3) einer Betrachtung nachgehen , den- 

ken; einer Betrachtung unterwerfen , in Betracht ziehen, seine .Aufmerk- 
samkeit zuwenden , berücksichtigen: ^FF^tTtT R. 4,42,11. MBa. 1, 
8227 . 3 , 1250 . MyHHI R"^FRrT RTFT T^RrRT: M. 6,65. ^4 h^I- 
-cW’rffl MBa. 2,2358. TFFTFFRT?*T 237 . TJ^TJIT RTTT 

>r^i5TfT B. 1,77,23. - Vgl. 


— WZH anblicken: % ?T5PTFTP7 ^R^PTJ^TrT C AT * ■». 11,1,*, 1. 
7,3,9,14. MBa. 2,2686. 

— 37R hinblicken , hinunterblicken: 3^NViH 

Cat. Br. 2,3,9, 12. 5,2,«, 18. 

— gewahrwerden: Rlf^T H^cJ^ MRiKB. 86, 1 . 

— r FR von allen Seiten ansehen: rRT FT R: 

MBu. 14,636. 

— RR 1) ansehauen: TR 5T7R C^. Br. 5,4,9,20. 

R. 2,39,2. — 2) besichtigen , in Augenschein nehmen , nachsehen wie es 
sich mit Jmd oder Etwas verhält: TR^R^FRTrH: ^RRTTTR 
Car. 8,14. 18,23, T. I. yrM^dr^MBu. 2, 1906. $JTR — gWT 
"TFT "TFR: I 




R. 6, 82, 2 3. FTRHI: ^TR^TrTF^e. 
rF^Suga.2,145,14. ^WFRT: ^FT^FFJR: C^- 
80,21. *JcWcu5li«in 8I,1. — 3) auf Jmd oder Etwas 

Rücksicht nehmen: STRoRTfof RRF bedenke auch mich R. 2,32,34. 

"TyRSRFkM 1,34,27. 

— TFFT 1) ansehen , betrachten , um sich sehen, zu Gesicht bekommen: 
TFl^H RFJJHBa. 4,218. q^lr^H RqT^TR ^R^3,i0628. R. 
4,12,27. 44, 11«. 6,23,35. ^ ^r\ TR TFRRFTT: 1,25. 

TTH^yi: 5,68,8. TlH^^ÄIBu. 3, 1 3599. — 
2) mit dem geistigen Auge betrachten, nachdenken ; erwägen, in Betracht 
ziehen, berücksichtigen: u R. 1, 1 5, 1 0. 2,34,14. 

TFT ^ TTH^r^ f"TH?R M. 2,s. ^ ^T cTW TFFRH MBa. 

3, H462. TFRR "FTR^TT R. 2,78, 4. R "TRFT: 5FT: 

E^TTT 3,59, 17. fSFTFTR ^T RT TFI^TTT "I ^Hi^Gbat. 13. — 3) aner- 
kennen, für n'öthig erachten: 5T{T^ "T ^TT ^iTR^TrR: TF^tTFT R*4f 
19,2. — caus. sehen lassen: TT^FRFr^Kiüg. 55. 

— 5T ansehen: TW^?T ( ö ^T?) 41^1 Irl IhJMBu. 2,2389. 

— 3^ 1) hinaufblicken C 4T *Br.1,9,9,15.I6. 2,2,9,12. 

3, 7,«, 18 . HT^: FfltJTTT Hi^dd R. 5,30, 12 . 33,i6. 36 , 26 . 

FFT^RT 3,73, 1 1. — 2) ansehen, erblicken, schauen, sehen: 

C AT# Br.14,9,«,iR RTjq^Fl^Rrl M.4,77. MBu.3, 951.1 1611. 

1 1622. Arg. 6,6. Sav.5,63. R. 1,76,11. ^TTFFFJ^TcT 6,101,22. 2,9. 

HHNIH5<T^r TT: 5,39, is. - Tl^TT(f^Hl TTT5TT- 

rMuiiHH^TMdT: Kimakas.6,7. 7 , 67 . A mar. 71. cTFTT: 5T^FFT 

ffTT^ I RTTT flfdddicl ^TFR R. 2,22, 

7. eff ^TT TFFTTn^RrT 6,103, 1 1. — 3) (eine Zeitlang) 

tuschen, warten , zögern ; erwarten: dl fall d^TTJ^fRcT 

TTfft I 3U g H^T FR^II 51.9, 90 . Hl(tdri FT 

^ "T MB«. 2, 22 1 8. R. 6, 109, 5 . — caus. hinaufse- 

hen lassen: Ä mgfRT^TTfT Pia. Gau«. 2,2. 

— hinsehen nach, auf: M'tilUl •TP^cTrT R- 2,40,39. 

'P-U^Tlrl 0,11,2. 

— UrU anschauen: R THd R- 2,9, 19. erblicken: 5T- 

rj^drl cTFTföF^BBATT. 7, 103 . 

— TFT^ 1) schauen, ansehen, erblicken: I Ul I ^F7 

sfNTcT I ^"T5I Tig^Rd II R. 3,73,3. (Ulfal^lTT 

f^iHlfrin gT^rFFTT: H^ lldrj d (lld 6,85, 13 . TdWT «jf^- 
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MI%frjJ MMMI^(lifM 5,2, i. 17,s. Hg^TO Amab. 28. - 
2) t oahmehtnen, bemerken: 5,37,27. — 3) 

zk Jmd hinaufblicken, auf Jmd sein Vertrauen setzen: HlH^ HMitrIH 

O ' 

MBh. in Bbnp. Chr. 3,7. Bbnfbt: nach Jmd aufschauen , verehren. 

— 3M 1) Zusehen ; hinblicken auf: ^TOT - «WI^WI ^rfarl 

N. 22,5. ft ^ ?at. Bb - 12, 2,*, 9. — 2 ) erschauen: tii^U| 

M g^MTM 5TMT: STTMTMTOqT I TO MpTT Mä^ITTOI< MMT II R. 

5,29,*. — 3) achten auf, Rücksicht nehmen auf: *i^W| q| ^qrill ■jfq 
flWT^gMMM (TOM?) Paheat. 11,27. - 4) Zusehen, zuwarten: RT- 

SogB. 1,33, 19. 2,47,7. — 5) übersehen , nicht beachten 
(z. B. einen Feind), in Stich lassen (z. B. einen Freund), vernachlässig 
gen.- HNl fa MUIMN ^TsTT TTT^THMT M{MM.8,3««. MBu.1,559*. q qT 
fMTOTT ^TOMM 3,586. HiM’eäHHM MT^cMMM^WH sei. 1, 137. 
14, 1558. 15,835. R. 2,88,25. qrä '■MJH'I Wr^4,17,35. 5,2,4«. 30, 
15.22.53. 42, 15. $,102,7. Suga. 1,63,3. 266,1.6. (ak. 184. Paheat. I, 
244. 111,2.262 (lies 3^RniTT:). Kumaras. 5,47. Katba*. 14,40. 21,81 . 
Vid. 67. 3R5TTR R. 5,37,6. 3RgTR: 68,22. RiRRTcRRRHST 
Paheat. 66,11. — Vgl. 3Mddfm fgg. 

— 5F1JR Jmd in Stich lassen MBh. 16,160. 

— R£JR nicht beachten, in Stich lassen, vernachlässigen: STRRijt R- 
jpjtl ^l^lrHgMMM MBu. 2, 1960.2610. 1,1675. 16, 162. M^izn. 

MT MiMI^Mbh. 3,578. 



59,2. Amar. 96. act.: 

— TRR hinsehen, schauen nach , herumsehen, ansehen, betrachten, 

gewahren: TRiVIRTR^T^ MB“- 2,2463. H( MnTmtcil ^-5 R- 2,74, 
15. fi(ld4 f^5f: H^T. 3, 36, 5. q in^Mi h(1mM TFM 4,38. 

^M gpmn: T$ H(w3 HHUIHI: I 

R. 1 , 76 , i8. Mi^nir«{ltrl ^ M I3M1 iHH^rtyrl i«^Buag. 1,22. qrg 
MiMdH^^Mlä M HO^ MBb - 3 - 1 ,80S - TO MM M1MM TM^t- 

^MI^Katbas. 2,19. MBu. 3,15595. 172*6. 4,266. R. 1,2,11. 2,25,*«. 
47,19. 68,14. 74,15.28. 3,82,53. 53,50. 67,2. 77,18. 78,22. 79,50. 4 , 
21,38. 5,3,53 (ftf^TrTFJ). U. 8. w. Suc». 1,33,18. Paheat. II, 20. 143. 
258,13. Hit. 83, 10 . 121,6. Vieb.18,6. Racu. 2,52 (H^WOI). act. 
MBh. 1,769«. 3,12006. 4,335. R. 1,40,«. 3,68,11. 6,25,7. Paheat. IV, 
63. 64. 

— ^H^er/aAren, kennen lernen: IR f=l R.2,21,55. 

— q|l hinblicken (neben sich): ^WuilM M^trlH TS. 3,2,*, 5 . Vi^ 

g 4 T. B*. 2, 4,«, 6. 3,6,», 3. 

um sich hinsehen , genau nach Jmd oder Etwas hinsehen , 
prüfen, untersuchen: M(~WHlllltrWiy HNIHIUIW sIHMilM^R. 5,17, 1. 
16,55. qil M %T — MMT MTMl M qfidl 6,82,28.27. ^fTT 

MM qftMM MTHT TOI HflMTH: I TTIM MT TMMM MT MMTHcMM H- 
3IM II M. 9, i«. TOMWM^trM MMT TMMT5I fTTS^: I MMJTO MfT- 
qTrTT MM MMlÄSM II MBu. 14,2087. ^('I^M M}TMM Ml^RT M. 3, 
130. i*9. M q(WM Ml Will: 8,72. MfRM ifä Mh^IIM: MBu. 4, 308. 
^ 1 m RÜrJM'S (WM Sita. 1, 1 30, 1 8. M^HfMiMfraMMHW^TrlMIHI- 
RJR Nii.2,i. R. 5,80,9. 87,2 4. ScgR. 1,98,2. (ak. 120. Mrkku. 48,20. 
Kathas. 18,41. 21,52. 24,177. act.: RRT rT^T TJRpR^tTTRT ^TR MBh. 
1,5726. HMTTHI MMTTM TOM TOäM = TORFTO) t*T. 

“S. ' “s c 
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Ba. 10, 4, *, 11 . pass.: MM — M5IMVJ R. 5,86,i7.ftq*nj^MT- 

^TqfMM Sec. 1,124,8. M^FT T^ TMHTMT MM^ 3JTTTT: 

Hit. 1,18. q(lWH M. 7,54.60.217.219. Md 1^(1 WM'. JFM lies. 1, 
55. MBu. 2,2953. 14,2753. R. 4,14,15. 5,29,5. 33,25. 81,7. 82,9.84,*. 
6,101,8. Paheat. 1,142. 11,121. V, 1. 16. 238,2. Ragh. 2,62. Yir. 14, 
20. 13,5. Qot. 45,7. icahmehmen, finden: ^MMTMMiFMTirPTft^I 
fMTMMT: .Wrfl: I hIMMM TMMWJM MI^MM TI Mil(Un II RIga-Tae. 5, 
09. — caus. prüfen — , untersuchen lassen: MTW 
, 19«. gdIMH MmImR TIMM VMlf^dWMMJ M5 MS M MM^M 
M(WMcJJI 8,403. 

— 51 hinsehen, Zusehen, ansehen, erblicken, gewahren: firMFi MTM- 

cfar TS. 1,1,*, 1. AV. 0,6,3.18. TTI^cTM Cat. Be. l,9,»,13.l*. 1, 
*,«*. Mä^UI TI^: MMHIUI MMFMT ^MMT ^71 4,6,*,9 .io. 14,l,«,si. 
2,», 35. Kätj. Qa. 2,3,16. 6,18. 1,4,23. SIMMIoll M^jMT 

tR^R.2,97,13.%vtJi; «MMTOTIMT: {vor V. Angesicht) qilWiFW 
MJM N. 7,8. q^ TRT TIrM MMTMMM M I mtmhiuimI 

(lies 5I?T 0 ) ^MTTflM TTHih^: II M. 8,i«. ^M^MIMM MIM J- 

fWX I TI^TOM M^ütT: II MBu. 3, 11657. Ikdr.2, 

26. Draup. 1,2 (lies TOMMT st. ^jo). AaG.l.i.^TrTrfMmi^M^ 
R. 2,12, «8. 68,19. 78,21. 1,1,63. Da?. 2, 10. Su«a. 1,125,10. TT cRTMT- 
^TIT ^ N. 10,9. 

P Aii rat. 23, 1 1. Ragh. 12,44. act.: Hldcil "R 'S 7 *! N41 

3T MBh. 1,6905. 3,581.11991.14390. llip. 3,7. 

R. 2,50, 14. ^TRTtT “• Blick 4,12,41. — 2) ruhig ansehen (ohne da- 
gegen Einsprache zu thun): JT%T TTU 1^1 <51^1^1 

qF^FTHT uqq^t^MBu.3,526. Vgl. M.8, 147: 

Ä RFI^T R5TR RRt I WTH R R II 

— nachschauen: RT cTN^R^R W5TRRRT ll|y^HimR % l)ai^ 
5,23. 

— ansehen, hinsehen, erblicken: ^fRT^RfRR^T 

THR^eftc^DRAüP. 8,39. 9, 18. RTtJT T^fl^MBu. 3, 11843. 
RFFRRR?R fWRTRT: 888.2053. fg. 4023.11400. R.2,55,i. 

— RRTRR dass. R. (ed. Qrir.) 1,51,12. Wbst. 

— RTR Hip. 3 , 2 1 fehlerhaft für RR. 

— 3rR 1) Jmd hinaufschauen um seinen Worten zu lauschen 

(wie der Schüler zum höher sitzenden Lehrer): 3fR?RIRT (sic) RR cfl- 
eJ^ f cF TrT fRRmriTR^I ^THHT R|W4i|«II II R- W 

8. — 2) gewahr werden: TRRRra RrTTFr?T5I T^TIR 

5TR RU %g^rfH 5IRUT RR ^RR^Asiar. 38. - 3) übertragen auf 
(loc.) : RR RRT fTTfRfe|T SV& RlrRRRrR^TRHIIT: Ma- 

buus. in Ind. St. 1,23, ult. ^Tf? rTRTrRRTrF^Sch. zu Nalod. 2,21. 

— 3RR übersehen, nicht beachten: TRTRR RT RTRiRR JRR5TTR H‘ 
RT^ MBu. 1,3022. 

— TMM hierhin und dorthin schauen R.3,52,3. Bfhprt: zweifeln ff )• 
— J 75 T 1 ) ansehen, betrachten, erblicken, gewahr werden: TTM^M "TI- 
WMilU TMM Buag.6,13. MBu. 3, 1 1360. R. 1,51,3. 2,34,25. 37,9.82, 
3. 104. 18. 111,27. MMIMHri TIM?M MBh. 1,5982. 3,22*0.2805. BrIb- 
■ah.2,18. R. 2,84,11. 3,50,9. 4,37,3*. 5,20, io. 6,18,6. Buabtr. 3,I«b. 
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— 2) in Betracht ziehen, erwägen: stiMlMshMMUM HWTtT 
WI q HTT?q qftiqT pUr^MJI M. 7, 127. qiTTOTI^ q 
q mjIH »07. STOW J^TTTITT cldl^^R. 1,7, «2. 

— «pHST ansehen, gewahr werden: ^iTT qqqqiT- 

cfTrniBii. 1,30 t«. 5952. 3,16075. 13,1(79. R.2.39,2. ^~0=T d HHMT^ 

TtTFR MB». 3, 15772. 

— Sp 1 ) Zusehen: MrTWrt <1 <^4«ü AV. 14,1, 39. Hinblicken: 

STT^n* PWq K^tj. g a. 2,2, 15. - 2) erwarten , abwarten , warten 
au(Jmd oder Etwas : cTT Hcfldd MBu.3, 1726. HcfldH 

2824. R. 4,9, 16. 17,57 (SR [nach einer Weile?) 

^TTTRJRJ^I Maaau. 48, 19. Pankat. 1, 173. 37,8. 213,15. M3I ^TT Ml4- 
cTT m ^TT ydl^H TS. 3,2,*, s. qqq üft-yqi HW 

C|TT? SHTtTcT MRu. 1,3033. N. 26, 14. Matsjop. 32. R. 2,79,4. 

(MW 115,3. 3,11,9. 32,53. ^TTPW^H H(Ui •TIPH^d sflW- 
r^TR^T ^rfrarl H^T HcWTI II M.6,45. R.i,48,i8. 4,26,20. 
43, 19. 61, 13. Katuas. 5,6. 5FT5TFI R- 2,34, 25. act.: ri WA cfld 

W S ^ 

MBu. 2, 23(0. Hfl! ^-1*^1,4275. 3,8295. 4ll-.'l'(l4 McTHtI: *827. 
sFq 1,3880. cAC'A Irl tl l*|J5, 10t2. — 3) ruhig amehen, ertragen: qq- 

cp MrO-nrl F&qrTl’ MlF^ri qfq: I 3TJ tiqrH(i?HI p q 

PpJI M. 9,77. - Vgl. 4IMHI5PT. 

— tfaTq warten, warten aupVfäfl tf ycfltft'-« -MBu. 1,2903. ?HTrlT- 
ijq {lange/ Br.npht: dazu betrachten) q q^ q q q •MtrjlH'tl'fcfH R. 
3,52,37. piqnfpT m Wft HSHRm 2,108,8. q^qTqi qq- 
rfldq l,73,t3. 

£ -N - *s _____ 

— TÖT 1) sehen, schauen, ansehen, erblicken: qp cTTtTH rl^l- 

öq p 5p? ja eTi^iaiFqifüTufT »thttT: g*r. b*. i,6,*,4«. h- 
qT f^5TT p qTp 6,7,*, 16. Ki«. ga.i4,5,9. 16,5,13. efldqiUM- 
HFcH: R. 2,47,2. 78,26. 3,78,1t. 4,21, 1. 5,35,32. 89,49. '-Tl^THlUII 

2, i92. 3,m. cThti irr rqTFrqrclq qq b««. 11,22. 
ÖTRTsrTpff ytfdlMPMshM qTlPq R. 3,2, 1 6. UklslriMiTq rTH- 

N *- 

TJT^Vig?. 11, 1. .MBu. 2,2298. N. 26,20. R. 3,24,8. 4,50, io. 5,11,14. 
66. Mrkkii. 160,21. gia. 99. Panaat. 105,6. 1,149.152. 11,19. Mrgu.22. 
34.98. Vid. 33.216. J7 cfTST (ad.) im Herzen schauen, nachdenken 
R. 1,2,19. cf|i-i| tfsfr: MBu. 1, 5336. pass, aussehen: ^FIT^HT H- 

^tJ(T *J§N cf gW cllfa 15FT HHM ^TTt^TtT Vmhu 123. 4 IHrl ge- 
blickt , angesehen , angeblickt VS. 22, 8. gU. 35. Amar. 74. n. Blick 
Buirtr. 1,2. Ragu.2,42. Kt. 1, 1 2. — 2) sich über Etwas Gewissheit ver- 
schaffen, erkennen, unterscheiden: kX tMKWi W 41 7^ M. 

7, 1 40. io 1. HIHI^fH •suil cfl^q HcM rlNi fT7 7 I J TH^8,24 9. Su^r. 1, 
129,13. 4T^T 2,47,5. ki!j.97.q|JH H 7 ? 4t?a 

Hit. 1,50. (subj.) HIH JJifl ^ ^Hrl giu. 140, y. I. als angemes- 

sen erkennen: v^VJT^lfT\\rW\ ^TT 4~WcJ Sega. 2,193, 12. — 3) auf 
Jmd schauen , gegen Jmd gesinnt sein: Hri^tTWrl ^IH ?TT q TTJÜTtT 
HTrPHB. 5,33,11. 

— qHH 1) eich umschauen , Hinsehen auf VS. 13,30. |>!s(| 

criHlUI: gAT. Ba. 5,2,1, 15. ^T5TT: 5»2,*,6. 14,4,9,1. fTI 5T- 

*f I H^4'l^in iH^(sic) MBu. 4,1235. — 2) prüfen, untersuchen: ^ H rft 

HT^TRr^T Hf^: I Hrffa ^ 

R. 5,19,34. 


— qHW 1) ansehen , erblicken , wahmehmen: sTTrTT 

5T?^Ait.Up.3,i 3. q gfq W*IIH q.Fw< r 4jFH^' f r?H 7, c. »iBu. 

1,4279. 3,10386. 4,269.308. R. 1,37,22. 2,59,16. ^TT aqTarUUIH=fl- 
i=qD»icp. 8 , 2 . qr^ N-tiri HT -ITH --fl fl rl -MBo. 1 , 3075 . qi 

qWqiqfqqT?q R. 3,53,62. qTqijqWFp N. 8 ,s. 

qq^TqqqrqTTp j^Tm^mr^Tq-MBu. 3 , 14739 . act. : q^q. 

^ qf^qnjz^iFiqTfqqtTrH 14787 . pas ».:%q yp ^ q qr. 

^ ^ ^ -N 

TH^THcTT^Tc! [von ihm angesehen wird) M. 3,210. — 2) sein Augen- 
merk auf Etwas richten, prüfen, untersuchen Sega. 2,315,5. 337,20. — 

. «*■ "V 

3) auf Jmd schauen, gegen Jmd gesinnt sein: fJTJ £TT FTrTT 

p4rtrtqlH=fMrt (*ic) MBu. 15,379. 

— qqrqfq gewahr we rden: 'JIH^fiF^SJ I: l7t\MI 

qqfqöfT^q g*K. 13 , r. 1 . 

P 

— 3T« 1) hinaufschauen ; schauen, schauen nach; gewahr werden 

OTqppqq P*»*. 71,9. ^T^fqq? Hlr^UdHä Idri Auah.24. 35 t 
STqraiT q^rt qiqq qppqqr r. 2 , 38 , 32 . 48, 1 . « 3 , 35 . 50 . 73 , 1.91 
61 . 3,1,3. 5,46,1. gu. 161. q 5TlFliQdl=W =11 HNrj^— Mlrl 
ddilHHi HTUT MBu. 13, i65. rTrT: HT ^7- 

qqH R. 5,8,8. TWW1 Amar. 74. 3^T- 

TtTtT Ragu. 13,68. KatuIs.20,173. — 2) prüfen, erwägen: qlcH*i: ItlTrti- 
Par rat. 1, 265. 

— HHfä amehen, erblicken: T^TTJHTHTT: H^äl^ H(^(H^R. 

3,4,34. qT 5HT?PlffT N^HI: MBu. 3, 12425 . 


f • PL 


qiTRqqq lüHWM HqST?q Pawkat. 52,3. 

— 3qfq hinschauen nach: qqiq H^n qi^q yqit^4l?q m R. 
2,38,32. 

— ^fqfq Hinsehen auf, wahrnehmen: qq: fT (1^1 rTT: 

%q: ^TäC^T'FT: I ^ R- 1. 1», »o. - Vgl. JcqrqqT^7. 

— Hiq ansehen, gewahr werden: ( R. 5,46, 10. 1^- 

5FTRT H4T^7 *FU\ W Parkat. 1,389. 

— fFT 1) hinsehen , anschuuen , hinblicken, erblicken , sehen: 

m'HHrtnNHpif^gAT. b«.h,5,*,i4. a ? t. g|w.i,ib. 

q^qi Äin prfq vs. 36, is. Hq^qiuin qmfq- 

qTq p;b. ü»uj.2,3. hhIt'i qpT q^q M.6,68. qqt^qTq^Hip. 4 , 26 . 
5 . N. 3,25. 16,8. R. 2,39,1. 104,28. 3,52, 11 . 4,16,53. 5,42,1«. H qq 

pp- qq qqf Hq'HHimfHwfq i qpwHm^jqrqp«*T.2i3, 

22 . qFqqr?q qq: HqiNHÜqwiHiF-^Hw^. 5 , 10 . »,n. qqifq 

?qi Pt qipiqqiq 2 , 7 . b«ug. 1 , 27 . r. 2 , 78 , 26 . 5 , 41 , 1 3 . - 2 ) sich 

J ^ ^ ^ 

umtehen , ausfindig machen: HHH j 

§iq qfqqqqf^ mb«. 3 , 920 . q^UMiiiiMHi-HH%q qT pfPi- 

TH 14,846. — 3) sein Augenmerk auf Jmd richten , an Jmd denken; 
es auf Jmd abgesehen haben , auf Jmd zielen: HEFTTtT Wirf ^1« ^TI" 
HrT^H^T RfT: MWIrHHI^ [denken sie an) 7FTOT ft- 

sT^qH II R. 2,61,1 2. qiqpT (bei »innlichem Sehen WT) pT?qTTF: I 

Pm ^ PtP p.«,i,23, sch. qq^qqp^ qnrp q qpT^i 

pqq jpqrä 5FT n mb«. 14,2201. - 4) wahmeh- 

men, sich über Etwas Gewissheit verschaffen: Hh'It’? 

q qraqq^ r. 4 , 28 , 1 . qq: qqTqqrrirai Pt ^pqq 2 , 33 , 3 . q 

53- 
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ET: HhIuHH: 48,9- RT FTFRTET- 

fP^5,81,8. — 5) untersuchen, prüfen , überlegen , in Betracht ziehen: 

ft q qlgnq% RR^R-MM-f^ trtr t # qmgq^ra s, 

73,61. M.7, 19. R. 2,58,46. qq: fPlM Miffeuq^U. 120, r. 1. 
^Tftni^M.7,26. whVi ^rrrf^TTT: un. 43,22 . ak.3, 

1,17. *7{ R^TRcR fW^Kis.32. ^TPETHTTFU- 

qT^ÜrmUHIW #1^1 Wft?1 frTfclHiy FRR RrTTTprjjl M. 
8,41. RFT *T RFT *T HhM ^3JT R- 3,40,33. 38,26. 2,109,37. 5,81, 
3. UaiuMAN. 2, 32 . 35 . P. 2,1,32, KAr. Hit. III, 8. y |J|cJ qqj 
57^7T HrHHlWrtH v R. 5,82,4. Pa^t. 129, 12. — caus. acL und med. 
1) Jmd Etwas sehen lassen: )|nHI AV.4,15,3. auch 

mit instr. des Gegenstandes : mq^RWIT ^ HHMHIUIIH (pass.) Katj. 
Cb. 7,6,26 (MahIdu. iu VS. 4,23 und Cat. Ba. 3,3, •, 11). fl- 

MWMIrf 10,7,2. Vielleicht gehört auch hierher: q 57^ 

igl'IT.'I f^rl rJ^RrT SUHl'-h RV. 1,132,5. — 2) sich sehen lassen: 

a41vmy ?rfw: av. 4,15,2. 11,9,6.9. 

- qgnu&n Auge haben: ^fTR-RifM g^RrlC«.!»«. 12,6,2,2. 

- STTWM) *ehen, ansehen: HPflffo 1H l( Uly «N I «£ HR NIH I - 

^RRTTOT TR PTRRg^R. 2,100, 

89. Sega. 1,1,11. — 2) im Auge haben: HcHHh41- 

7*7 Suga. 1,3,3. — 3) einsehen, prüfen: Sega. 1,30,21. 

60,14. 2,47,9. pass.: MI^MI «TTHHhItMQ (aic) RV. 

PlAT. 17,14. 

- 5ITFM) sehen, ansehen, erblicken, gewahren: H — { IslH 5HT- 

mrarfn h^euiih mb«. 18,32. wpa RTfe (er sah an) R. 5, 
42,1.6. diHIHKWHM MBü. 1, 5444. 4,217. R. 3,52, 

52. 4,11,7. 8,36,12. Kc»abas.i, 49.TT^ TT^T: H^r’-Rl: WT^Tn^T 

7,2i4. gihVftfelWH TO qf^RT: wftv7 MBb. 1,2353. 
RfW WltR C"Tigr. Üe. 2,14. «RIM«^ IWHVwinil: STR- 
ITT TRTfE? MBu. 3,12587. — 2) erwägen, in Betracht ziehen: H^rM- 

frt *T JTRFT RTRsfr tJ ^T^RTgj mhhIvm m - *. *9- Tp isUlfri tj 
c^tT q ^37T g mhhM MB«. 1,4374. 4147. rl^rlrvlHnVl R-1,56, 
2t. Wrll(l«lri4filM^ RT *7: MHHllglri: 5,74, 17. Suga. 2,363,8. — 3) 
anerkennen, annehmen: TR^TrT^ — ^TrRRTtRTETrl: MBu. 3, 12486. 
^ d RRT (1-KJt^lUI: HHHlkM: trenn du Jmd in Folge seiner 
Lebensweise für einen Br ahmanen erklärst 12480. 

(ron ^5T) n. gebildet zur Erkl. Ton t4rll^ C^t. Be. 7, 1,9,23. 
§RT (wie eben) in. Zuschauer: dlHdrHpdFTgRiUI tR 
(at. Be. 7,1,9, 1 1. Agr. Gebj. 1,8. 

^U| (wie eben) n. 1) Blick, Anblick AK. 3,3,31. 4,226. Tbik. 3,3, 
1*1. H. 376. Mbd. n. 36. cfJJ Ttf vTH «^ClduhfVfitf IH: hin- 

blickend Paekat. 52, 12. mit dem obj. comp.: y|«^HlM»7lÜllc^KATj. 
Cn. 8,7, 1 5. 8, 1 4.^l4dUI Sin. D. 76, 3. ^cTHT U#PTFUT 
UWHl: Vid. 240. — 2) das nach- Etwas - Nachsehen , sich - um - Etwas- 
Kümmern, Besorgen: <T|f(U||c£JH tRUH (Tf?*T HMIstMH) M.9,11. 
fi=PT: ^iN-diri gHTPM,l4l. — 3) Auge AK.2,6,»,44. Tbis. H.575. 
Med. Äp q^T 44, t. 1. MBB. 1, 

150 1. slll^dTlUl Uid. 3,20. R. 1,4,14. Qak. 26. Seca. 1, 105, 18. 121, 
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13. 255,17. MKitiHlvJI^rfelUM OTT) Rasb. 2,27. MSJI^f^glUI: 
AK. 3,4,1,17. ^trlUNIcfi Such. 2,330,19. am Ende eines adj. comp. f. 
N.12,1. 16,17. 24,40. R. 1,9,24. 17,24. 3,12,18. 24,18. giK.67. Yieji. 
32. £bct. 32. 

^TTTIRi (Ton ^5TTIT) m. TVaArfayer H. 483. M. 9,258. f. °HJIT AK. 2, 

6 , 1 , 20 . 

^TT (von ^ f. das Schauen, Erwägen: TO^T5TT ^fRTT 

Sch. zu Got. S. in Z. d. d. m. G. 6,3, N.3. 

(wie eben) nom. ag. der da sieht, schaut: Hr^ 

Wf W4NWHI JH: H. 8,»i. f^ST^TrJ: Prab.108,14. 

\ (w r ie eben) adj. sehenswerth, spectabilis: JtrUjdl^l 
^Tf5T: RV. 9,77,3. 

^TcT Dhatup. 5,28 (J^T). Naim. 2, 14. caus. schwankend 
bewegen, schaukeln: 1* ^1%: ^i|llj^RV.l,19,7. 

Ü rti ( $=£ iH H JjJ MH 10, 153, i. HW ^ 

143,5. 9,52,3. Ait. Ba. 1, 1 1. - 

Duatup. 5,28, t.L 

- Rt, AV.19,2, 58 ungeeignete Var. für des RV. 

- 5T zittern: ^ ^IHcTT TSTTfT: Buatt. 17,108. vi^T^i^Tl^icrir-il: 

Buaete. 1,66. Amae. 1. — caus. schaukeln: STpf RV. 7,88, 

3. rTT: — IrlMI Racd. 19,44. Ml^’d AK. 3,2,36. H. 1480. 

r> “vn rs "n r»*vr 

- fFTcaos.: HFT^TTT mm Air. Ba. 8,9 ungeachtet 

der Uebereinslimmung der llandschrr. und des Comment. augenschein- 
liche Vcrderbniss aus ▼on 

ÖpT7 (Ton 55) S. ^FRTy-q , Rtim 0 , qg?Rt 0 . 

^s^mUfR. 

^T^pirT (“»eh Einigen auch ^TrT) gehen; tadeln Duätup. 6,24. — 
u. s. vr. s. u. 

^5TR und u. 175^ 

^TiRT ni. pl. N. eines Volkes VP. 191. 

fe, ff, (fM), p, ^TiR: 

(R.3,9,8) Düatup. 24,9. P.7,2,78. Vop.9,38.39. anflehen ; erbitten, bit- 
ten; mit dopp. acc.: ^UJHldL r J( I \ ^rlH^R V. 1,1,1.14,5. 84,18. 
^R-^ : WTftip q mfqpj 36, 1. £T fHTft ^trt 

rffT^TTR 134,5. 180,2. 3,1,15. 6,3. 4,3,3. 5,60,10. -iMfyi'-l 

3,48,3. ^IcLy i 'JrTl&U 1 !, *4sl^I s|irl=|^n^8,23, 1. 43,22. 
oLlH*cl ^ I 10,53,2. VS. 7,3. 3H T?: |'7rl!( gl *Al i AV. 5, 

1,8. C^t. Ba. 1,4,5, 5. 5,5,3. preisen Dbätop. IRRJ; 
q^R: I STFTfTOTTri p jftf%T7TRfnTf II R. 3,9,8. qfiq Rf 
RRrTqq^BuATT. 9,57. frrq FT HHstiqq^l8,i5. Partie. 

R ^RT «myrHWM RV.10,66,i4. 'J=HWWW^ 2,6,6. 5,28, i. 
3,91,2. VS. 27, 14. fsrqR gelobt werdend Racd. 18,16. fl3t7 (ffSEef) 
AK. 3,2,59. RV. 7,7, 3. 10,15,12. pRTradlf^T 3R7T 1,139,7. 
142,4. 2,3,3. 5,5,7. 10,69, 1. C*t. Ba. 1,4,5, 5. 5,5,11.— caus. 
dass. Dqatup. 32, 128. 

- 57 dass. : 57 5h=TT pt: ^41 =RTR: 7 Rt 4 ^ R V. 7, 53, i . 8,19,2. 

- 3R7 dass.: ^ RWIdl iHfrü RRTTT gwtinTS^ i jt PTOf 
RV. 3,52,5. 
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— Wfrl dass.: PT iTllH(ldbrT PTftWT: RV. 7,76,6. 

^ f. = ^: u w4 w r-qn nitof wran rv. «,39, 1. 

§3T (von ^T) f. Lob H. 269. Hstij. im giLDa. 

^do-U (wie eben) adj. anzurufen, anzu flehen, zu preisen: 
do'^JI P^-T TO sTMh RV. 1,146,9. 79, s. ^do-UI -WhI: 3,27,13. 5, 
14,3. 7,2,3. 9,«. 9,5,3. 10,46,9. *IW(idb'UI TP£T 118,3. VS. 28,26. 
(st. Br. i,4,B,5. 5,«, 3. 

(wie eben) adj. dass. P. 8,1,21«. PTH: PrR- 

^\P RV. 1,1,2. 12,3. 188,3. J.l.a^Tj'W^jzt: 3,2,2. 5, 6.9. 
54, i. 4,7, 1. fl 4^<£ r q ff 24,2. 6,15,8. AV. 2,2, i. q-firM 

33h sRikr 6,98,1. no, i. g* T . B«. 1,4,6,38. Tzn^PT sn^inii: ttt- 
TTüm i-yiuiir^^i^Nm pto7tp x kau?. 6. gv B Ti t v. up.4, 

II. MBu. 3, 1 5 G 4 1 • Buag. 11,44. Ragu. 5,34. 

^UHr^adj. Ton 2. ^T^Vop. 2t, 14. 

^TcT f. 1 ) Plage, IVoth AK. 3,4,71. H. 126.60. an. 2, 159. Mid. (. 4. 
Sfa^r^HNfy: 5IrHT PFTPiT: I3PT: I HrMIHslI« {TPTP: PTP 

rTTJ Hdl: II Paracara im (KDr. (u. W)- MBu. 3, 11258. ’rFTFcI 

(80 ist zu lesen) U!UiHr} Sec». 1,17, 19. HtTT PI^TrPT: Ragb. 1,63. TH- 
{hcl*l T^5IT R. 1,32, 24. ansteckende Krankheit Vjutp. 221. — 
2) = Schlägerei Med. — 3) ein Aufenthalt ausser Landes 'Vj'HIH) 

AK. U. an. Mbd. 

fcpTT (von f. Qualität: H Wlf^l t‘l H'-i'-J I { UMMHliHiM I 5- 

PfPPpqT PT Raob. 13,5. PT p P PTTETT^crP ^£PiPT ilMllrl Da«ar. 
»8,9. 

(^ -+- von adj. von diesem Aussehen, derartig, so le- 
se ha /fen, ein solcher Siduu. K. 62 , o, 12 . Vor. 26,S3.8(. 

*TTH 3 ^ ifc TT^qfrfT: pfcISPTTT VS. 17,8« (vgl. si). £P(TP- 
<=h l4l I Ul PPJ: Katbäs. 15, 103. — Vgl. die fgg. W*. 

^1) ad J- (nom. ^J, ved. P.7,1,83) dass. P.6,3, 
80. Vor. 26,83.8«. VS. 17,81. ^-3,1 S (Itf 1"^- 

q4l4HMrftfd TS. 2,5,6, 1. TT P {PT Pf%RST^gAT. B.. 11,5,*, 
18. Buag. 11, «9. gU. 38. Pamkat.100,6. 109,11. 129,12. 

PTP PPT ^PTTPFFPPkPi 83,21. (eTH^TCT Katbas.25, 176. 26, 


l^-M V nrt- N 

255. Im Veda subst. solche Lage , solcher Anlass; häufig in der Re- 
densart (71^ P3GTP ^ RV. 1,17,1. 4,57,1. 6,60,5. AV. 7,109, 1.7. 
<4m4iR PPP^TTPPT SqT{TP I 3^ WTKV. 6,43,5. q^PT 


*1 ^3T FP AV. 3,1,2. (PT{) ^'• t J||( nenn ich in solche Lage gera- 

den bin 4,27,6. 

(^-*-£5T) adj-f. \ dass. P. 6,3,90. Vor. 26,83.8*. g*T. Br. 14, 
6,*, 2. Kband. Up. 4, 14, 2. M. 1, «5. 4, 13«. 199. N.3,8. 13, «5. 19,15. 
Bbag. 6, «2. Da?. 2,38. R. 1,2,««. 7,16. 73,36. 3,14,9. 33,67. Su?r. 1, 

230.18. gia. 81.83. 81,21. Pamat. UI, 75. 206,6. Hit. 46,2. Katb;s.4, 
107. Vid.7. H. 133.269. fern. R.2,85,2. gU. 60,12. Panrat.173,3. Hit. 

15. 18. Katbas.21, 42. Sau. D. 25, 19. 

(von ^T) adj. dass.: FIH ?TOT HHMBu. 2, 

1644. (^{1^*^3,8687. 

$Ttm binden Vop. zu Duatup. 3,25. — Vgl. HtT* H 7 ^- 
u. HIT^desid. 


^TT (von *CH^f- Verlangen, Begehren , TVun#cA H. q. 103. MBu. 14, 
1025. 3,116. gewöhnlich mit dem obj. compon. 11339. Sat. 

1, 11. R. 2,96,51. 

(wie eben) adj. zu erlangen strebend , verlangend nach , begeh - 

rend; mit dem acc.: MHlüflH* Arg. 4,25. cfl^jniPft^QPT: M. 3,35. 

MBu. 1,7420. R. 2,68,20. Ragu. 5,69. mit dem inf. MBu. 3,8535. mit 

dem obj. compon.: Katj. fa. 5,11, 15. M.2,61. 10, 127. Buag. 

18,24. Hid. 2,3. MBu. 14,450. R. 1,16, 18. 70,33 (trirTT fern.). 2,102, 
* 

9. 3,32,17. TOI ^1 MtüHIH H^HI^f^H^Hiq^MBu. 1,6857. 
H'H WfÄ bes. Soma - Opfer Katj. (r. 22,5,8. — Vgl. 

^Hron 2. gana tIT^ zu P. 1,4,57. nachgeselzte enklit Verstär- 
kungspartikel; besonders häufig nach kurzen am Satzanfaoge stehen- 
den Wörtern, nach dem Relatir, der Conjunction nach Ho 
fTTo Sff: u. s. w., nach Präpositionen und einigen Partikeln wie 
3rT> und andere. ^HTHT ^vlvIHI'i^HV. 1,167,8. HTHTH^T 
TOTPTpfq=t^2,l4,io. 16,2. 3^7- 

26,1. TP q^#T Psip pM Z TPT 5,54,*. P $ gpTTfti 
spg 7,1,18. q^q-TI 35TPT P>U'-iqT\7,103, i. 1,79,3. 87,5. 122,9. 
2,5,3. 3,36,6. q ^1,161,7.10.16.32. P fp#7JTp4: 7,32, 17. P ^ 
P^TiTPTPTg 1^2,35, 13. 1,144,5. 4,7,5. 6,47, 15. 7,56,1. VS.23, 
55. 27,15. 33,60. Abfall des Auslauts findet nach RV. Prat. 4,36 statt 
in folgenden Stellen: J^TH^RV.9,102,6. FFh Hsl H 107, 17. ^ r^- 

HTm 71,6. HRT H^P7: 4.5,4. Hm 1,5. HHT HT^^^e.H^t H- 
rH^ 10 ^» 2 * FFTT MHn 1,103, i. H^H 3,36,8. HnjHT 1, 

140,2. — Nach Naigh. 1,12 ein 

JTTHTTHadj. dessen Auge umherxc ändert: Vf] mAih1m*tHi I 
^ H{4: I <^41*1 y HrTHI^ H(IW KV. 5,66,6. — Zusam- 

mengesetzt aus (adj. ron 3. ^ im intens.) -4- H°. 
jmcjq^s. u. 3. *£. 

(Naigh. 2, 14), ^fT imperf. 3. sg. und pl. 

partic. ^lUI» ^HI; Duatup.24,8. 1) sich in Bewegung setzen , sich 
erheben , hervorgehen; erstehen; ausgehen (rom Schall): 

RV. 5,63,4. rl Uh4tI Tfjf 1,140,5. 

9,69,6. yj\(\ r| HHT HT: 91,3. Hm HTtihH ^(( 114 ^ 4 , 8 , 7 . Ij|( 
HI^TH ^ 8,43, i. 44,25. 1,52, i. HP jfen TS. 5, 

1,*,1. (at. Br. 14,2,8,3. — 2) sich auf und davon machen: ^ill^^il 
^H{cl AV.19,38,2. — 3) Irans, in Bewegung setzen; erheben , anheben: 

RV. 10,99, 4. H ^ H#m Jjlrpfa 4 ' 4 ^ 
6. — caus. J^TlrT (Dbatüp. 34,5) und 0 H. Die als 3te pl. perf. geltende 

rv -s 

Form ^1 (^7 welche vom Padapä tha und denCommenlaloren (schon im 
Nir. 4,23) sowie nach der Accentuirung des Textes in HT-+- zer- 
legt wird, scheint eigentl. dem einfachen rerbum anzugehören (s. — PI) 
und ist, wie die Bedeutung zeigt, zum Causalstamm zu ziehen. Dieselbe 
ist übrigens nach der hergebrachten Ordnung unter HT gestellt. 1) in 
Bewegung setzen , schleudern; erregen; hervorgehen — , erstehen lassen , 
in’# Leben rufen: H 7 ?: d^p^(*IcTJ?V.8,6, 13. HH l(M 2,97, 14. 

56. q^fP 5pfä{P: 2,17,3.9,76,2. ^ip 

rh 7,79,5. 1,113,12. 3,61,2. qph^T qfW^P: AV. 7,55, 
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i. M'-wnj 3 qqinmsj qq?iH p P vjh R^y rv. 1,157.5. trt. 

R JtlTT q MTpilpT Hi1'/l4^.85, 1 i. qfrfr --J'iy'uiK.H MH I 
faltend 10,63, 2. Rrp? £J ** Stande brachten AV. 6,47,3. 

- q^T cl^lMl qRT - MBh. 3, 1140 . cf i CMfi^a i H : 

— TT^TTJT^T: 13, 1839. qTÜTT HcHHI^H: 3, 709 . R. 4 , 9 , 32 . q^pn- 

qf^T: 717: Vm.24. 13,52. W qiHpHI ^ 

R. 3,23,25. y^TpROT: AK. 3,4, 17. Q«£HT4f(rR^qNFl) Sega. 2, 
348,11. (IHlM(IHf(HNn^r-i: (VJ<pH:) R. 5, 11 , 8. (.anget rie- 

ben) HMl Buatt. 12,6. ^||rl geworfen AK. 3,2,37. 11.1482. ertönen 
lauen, (die Stimme); aussprechen, verkünden, an führen: c(|tJ ' ^■J'pRV. 
3,02,26. 97,34. 5171 '-iMhI (M ir! HR HlWl (Mlrl Ku;.id.Up.7,4,i.R. 3, 
73,5. rnWiftTqFJTT^.MBu. 1,4 565. M. 11 , 35 . R.2, 96,47. fr[FTrft- 

^-- 4 '•! r- 1 * Bh. 3 , 10628 . T^fT 7 ^ v(HIH 13 , 986 . eJi'jj q- 
qqqTTO, 10625 . MqTTTR 7 TrTä 5 ^mTW 695 . RTq^HMrUI qq- 
2743. qR qilUR - wff 4 rl(lf(H: 5 T^: 2220. Rach. 9 , s. R- 
ÜT 4 %TT w Sir. 3 , 33. %T H H^FR y«£U(if{H^ 

R. 3 , 45 , 22 . 5 , 88 , 25 . qr gUTT: ^( 1 ^ 1 : MBu.14.94l. R. 1 , 26 , 23 . 
Sega. 2 , 146 , 6 . 361 , 5 . 404 , 5 . 37 HHf{Hq < MP>IM^ Maducs. in lud. St. 
1,18, 15 . — 2 ) erheben, in die Höhe bringen: gqT^qq T^R RV. 7,82, 
3 . qT ;p 4 JRj(qHI qRT ffqfMT 8 ,i 9 , 2 ’ 4 . ipqjR^- 

qKR « 3 - 3 - vs.1,28. qT 7^ (fqt^tqrr rv.io, 

16 », 3 . ^[qyj 4 , 2 , 1. RRT qqqqT qq^qq TS. 1 , 7 , 

«,2. Cat. Br. 11 , 7 ,*, 6 . - 3 ) sich erheben: qW>qT £MrlHMV|MI: 4 
HH HHM'^'-iTt AV.2,1,5. VS. 32 , io. — Vgl.dasnahe verwandteqp. 

— m caus. act. und nied. im pracs. und imperf. (über s. oben) 
1) herbeischa/fen , verschaffen: 



f: RV.8,78,7. qFq^tq. 
q}q7J^4,34,2. 7,3,8. (^J 3,11,9. 6,5,2) 7,94,4. gyy{q| 7^9, 

102.3. vs. i4, s. qF7* qq qfaMpqi^Av.5,1,4.3. srffl qrqqgq- 
|qTq: 29,3. 6,61, i. FTT +7 T^Hf|qM(qH RV. 10,88,37. (^77 1, 

143.4. 6,4) sich verschaffen : qFRRlfTT 3,0,3. —2) er- 
heben (einen Gesang u. s. w.): ^TTTTtFI ( ( RV. 3,29, 15. 

H'(*l ui 10,122,2. 

— RI s. u. R. 

— 3^ 1) sich erheben , aufttehen , aufbrechen (um zu gehen oder zu 

kommen): 3' r |< iy MH NH T^RHRT T^RV.8,62, 1. 3 j1(HM - 
^7 10,13, 1. 3 {ly HTCR ipRRTqR^l8,8. 3'lyiH: hebe 

dich weg von hier 83,21. ^{l[|ltl| JrRpTHT: AV.12,1,28. RV.1,113, 
16. S)/, 1. 17. 4,39, 5. £at. Bb. 13,5, 4, 16.17* — 2) sich erheben d. i. in 
Bewegung kommen , aufsteigen , erstehen (?on Kräften, Vorstellungen, 
Tönen u. s. w.): j!{l(ril ^FRI RV. 1,123,6. 3t^pTT qFp 

qTäT 7TRT H T WirjH(H die Düfte der Pflanzen steigen auf 10,97,8. 
2,17,1. 9,50,1. r^RT sf^q 5,23, 7. 4,43, 2. R H^ I i<1 ^H 

5,83,3. qM: 9,33,4. 50,2. 6,3, 15. 3J sT^hr^cT 7,23,1. 3? 44 p 
7H 8,44,4.17. qjTTtqqTil^ : «renn Wettkämpfe sich erheben 1,81,3. 
3^rT al* 3. Sg.: qTij qj fRTT qifr 'Jqiq4M{l{q AV. 1,20,2. 6,99, 
2. — 3) partic. 3^HIt (in der klassischen Sprache nur diese Form Tom 
»impl. zu belegen) erregt, gesteigert, zum Ausbruch gekommen Nia. 3, 

20. qrpT: c«üi 9. qqy ?rä q q^iun 1 3frar 


- ^ 

^ürT: 5T5RRHTqfeT^T II MBa.3,973. ''RSRlRTTTnif: (q^T^;) 
Ron la as. 2,32. Sec». 1,127,21. 2,332,15. °q7T 377,9. R. 4,31,4. 5,60, 
16. Rrqqfttimw R7) MBh. 13,512. °(UMTH Da C a«. in Basr. Chr. 
182 , 16 . hoch, erhaben: H (T51l^({'lu'iMH=i4ri'l’(: IfTT^I qijq 

qqR — T5rqr^T%Rt^:ii MBn.1,5138 . (^hi*|r. 3,28,21. =3717 

H. 367. Davon nom. abstr. J^lulm f. Erregtheit, Regsamkeit, Behen- 
digkeit Sega. 1, 355, 9. — caus. bewirken, dass sich Etwas erhebt, in Be- 
wegung kommt; in die Höhe werfen, schleudern; hervorstecken, hervor- 
drängen; auflreiben, aufregen; erheben (die Stimme); aussprechen; her- 
vorrufen: pt 7[%T f^riM^Hri*^ herausbringen RV. 10,39,2. 1,112, 
s. mbb. 3 , 12173 . fg. 4,1870. R ^qJTPRpTqq r. 6, 

80, 6. qifkJrH^m - 3{l{HMIH q-TRFRT^RAGü. 6, is. 

Tqq: yiHil(^-ym^(Mh^(: Da?as. 121 , 1 4. qrqqq^— q^n^j 

Ragu. 8,61. 3fTTq ^iNrJn Hi=Tl4lH RV. 5,42,3. 10, 11, 
c. 3fmqrq4l7qr^8,68,6. iTRqft VilHMH'.il ^rTTÜRqfrpR R. 5. 

49.19. «V. 1,113,8. 117,24. 3^li'HI{"l{'TH^10. 

39,2. 8,7,3. qfrj qT H-lrli: 1,48,2. ('IfH 9,72,1. 1, 

168,8. 8,90, 16. qRqfqqqR. 2, 57, 3. HT-HIHJI rTTq^(qRq) 3- 
^T[qr^M. 2,16t. R. 5,27,35. TR H^^l^qH Jag-v. 1,136. q^rqiqj^ 
R. 3,32,20. 3 ^ I (H M I H : — 9 Iri _Ragh. 2, 9. 3^ pTHt»ic) KaiuIs. 

7,10. 16,1 17. |4 so sprechend V bt. 33, 8. ü^l^-iyi q^fT; q^RT 

^q qfy^RV. 5.35,5. TS. 2, 4, «0,2. cRTUHfl {Mf^Suga. 1, 128, 1. R- 
qfHT^qqrqmTqRRTqqTTTqq^an den Tag legend KiMiaAg.2,6. Als 
Aorist - Formen hierzu scheinen die folgenden betrachtet werden zu 
müssen : q^f H^FdMrl H IV 1 4 -M-Ä H Prl 1H H^l ( c[sich erheben 

macht d. i. herbeiruß RV. 4,2,7. pT^ I R: brachtet heraus 

(vgl. oben das erste Beisp.) 1,118,6. — pass.: 3^TqqmMN^ff«cAlea- 
dert K.l»55, 22. erregt werden , zum Ausbruch gebracht werden , aufgeregt 
werden: ^{j r^rlT"pnj: R.2, 93, 14. HH Sega. 1, 152,15. 

2,312, n. 37 t4hIUII qRt qTqqT gp R. 2,7,9. qT- 

^{I'ShMH .MBh. 13,10671. 3pf7HWM Kum ABAS. 4, 41. 3^fprit 
von aufgewecktem Verstände Prab. i4, 14. ertönen , ausgesprochen — , 

angegeben -, aufgezählt werden: ?RT TTüt: — 3ftpHI q^d^qn: 

Kimaras. 7,40. Hl=h Vid.143. j{ll(ril q^HTR JI^JH Pa«at. I, 

49. >TtI — pq Hlc^lri^,- jpq rl «rird als adj. angegeben , gilt für 

ein adj. Taue. 3,3, 1 19. STcTJiqRT VTH f^’VTHHHHi <1 P(HH Suga.l, 10, 

14.2.8.19. 9,8. 

— caus. erheben, ertönen lassen (die Stimme); aufregen, rei- 
sen: yitrll'-liHrltf Irl W Irl qRTTHHT «Tv^l ^qq MBu. 1,2170. qq- 
Vri^H qqq TqrTqF7T'-qfrqTT Sega. 1,37,9. 

— parlic. qq^hn «n Bewegung gekommen, in Aufregung ge- 
rat hen: qqq: qgpufrFq qq R. 6,93,8. qqvUlMHq 4,43,69. 5,42. 
6. HHpUII ^IHI: Sega. 2,190,21. H*i({lmt31(Fl 1,261,2. — caus. i" 
Bewegung versetzen, werfen; aufregen; erheben, ertönen lassen: cT^TTr? 

qqftlTH R. 1,36,15. 5,36,46. qTVRT m qr^HH qrRT qq^fpiT: 
IUBh. 3 , 5073. ( ü cRTr7) 7074. qHUIHM^I qRq^— q^jq^KATBis. 
24,41. anregen, aufmerksam machen: qqij qrH^HHHrHHPl'WTH 
(sic) Cat. Br. 2,2.*, 21. 
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— fq caus. 1) hineintreiben, voncärtsbringen (zu einem Ziel): 

im Rfsfch RV. 6,56,3. q ^ qmt 

ZQIJJ die ihr Begehren an dich gebracht haben 8,19,18. — 2) aussen - 
den , auftiellen (zu einem Geschäft), in der öfters gebrauchten Redens- 
arl: qT?qT% <£|4}fri iäfft RV.4,1, uf^T 

3rfjj 1,19,21. qffq qrnj ^rff( (Pada P . : 

PT I 1,128,8. 2,2,3. 

— 5T sich in Bewegung setzen , hervorkommen; zumVorschein kommen , 

erstehen; ausgehen (vom Schall u.s.w.): q NfeJI H^HIH ST 

^ fq q FRm q^TPl: RV. 10,37,9. AV. 4,25,3. q Hill UH ^rT- 
m STTtl RV. 9,85,7. ST iHTSTT f{q HPTq^ 95, 3. ST ^uh q $- 

5pT 7,5 ö,h. ST 9,20,*. qPP-Tq ^Hl: 10, 

71, i. TS. 2, 2,*, 3. M5N I ^ 'TSTT rT ^cHM STTT«T 5T^rT C‘ T - Ba.9,2,s,ia. 

— caus. act. vorwärtsdrängen; entsenden; hervortreiben , hervorgehen 

Jassen; hervorbringen (einen Schall); antreiben, befördern (nach einem 
Ziel): q% ST TOfr^RV. 7,88,3. 10,116,9. STTOTTF^- 

jqq ^4^« J2,»- ^7: ^ ^ITr^l0,89,*. AV. 10,2,26. 

TT m^fT^Citsuia. qq: qf^rT Sec*. 1,256, i s. q^qT^qj^Fn 

^TRT'cimiqj': I ^TFTTrmq^HT PTf^: II Rach. 15, 

93. sr^Trft rTfllET: Tpffq TTT ^5T q R. 4, 19,33. THJfTT -iM-i ST^- 
PtTT C**. 35, v. I. rTrTFrTrT: ^TT^rl'MlMvIl^'ll 23, v. 1. SJmM q^RT^T 
RV. 10,187, t. ST ^nf=zfjfr^TT qfeqrtq 98,8. rTT ; q(q Tq TPIFEf 

vs. 8, i9. qjq qjT qq q tt^rv. 10,29,5. Trqnr qfa rcTqrfanr 
TO: 8,83,io. q Ir M MH Pf q %{WITTT?q\MBu. 3, 1070. qf- 
uniTtc**- 7,20, v. 1. Rfrnn st{m^ R. 3. 5o, 2 3 . mmP^vu 
H cTHi lüiqqq: qfjqT: T^: gu.62, 16. qq?T = 4.T(<TTrl P. 3, 

1,26, Sch. 1,4, 32, Sch. mqr^ (ST. : q|>MHITI) rf 51%: Wl 

5r^T^RAGU. (ed. Calc.) 4,2*. MBu. 5,72. R. 3,8, 16. STRÜTT: TT q^lt: 
Katuäs. 10,212. JiJrM^gPT: I q^OTFR Jp^RHT qniT- 
sqqT 13,74.76. Vid. 150. y^dlJtl^TT': - q^fiTtTT: erregt Mbgu.71. 

— +AWA caus. pass, vorwärts getrieben werden Sega. 1,320,20. 

— WA sich zusammen erheben: H ST^H qq cJIcUm NÖI: RV. ^0» 
108,2. farctcTTOT ^TTm !jfq ÄTF^TH TS. 2,2,*, 3. 

— caus. vorwärts drängen , stossen: ^nTT?ftJS H^ItU 5n^niFcPTT 

— qstö «ti4irl: 4 IW d: Pa*«at. 222,2. 

r » 1 

— ^TTrT caus. aufsetzen: l5T£: 5lrM(Mfl4 RV. 1,117,22. 

— VA caus. acl. auseinandertreiben; eröffnen , zerbrechen; zertheilen: 

( 3T :) ? v - 2 » 20 » 7 - 1.I1,II.%T^RR(^- 

ETFp 6,09,8. 5%T % ^4(^8, 65, 3. % 3TTP I ( f i^qf^lj.s. aor.: 
q% qfr HIHIHI ^^4,26,3. 2,19,6.% qqqFTtT%qiqJi\i5,8. 

— TT^parüc. Hdlui P. 7, 1,1 02, Sch. (auf Q zuriiekgefuhrtj. — caui. 
act. med. 1) in Bewegung setzen , aufjagen; hervorbringen (einen Laut u. 
s. w.): RTcrftHT Taitt. Bn. 3, 1,1, 13. WU{A T 

^TqTTFT q%T: T5FnqBu* TT .l4,iii. ripiaTFqi^HH ddlf^HH^R. 
5,16,45. 31Bu. 1,3882. qST: dH! I (dM^Scta. 1,51,«. Nu.4,13. 5,23. 6, 
15. dlH(IH(ul:4(v' 1 ^iUTrlliq: TTqTf(rT: MBh. 3,i2is5.rRTqqi^ 
qT^lÄ^— TMlHfl^R. 4,6,21. 61,28. 6,103,1. Sir. 5,36. Rach. 3,47. 

— 2) zusammenbringen , zu Stande bringen; ins Leben rufen , entste - 


hen lassen: q%T H*Tl%F=|l HMItTl RV. 3,55,20. TR^’^TTt qr^T 
q 4 , 42 , 3 .^qr TW TRfT^AV. 1,11,2. 4,2,8. gq*^S,31,7. q^lTT- 
Fq^Tjdd 44^^8,5,14. 2,5. 15,1,1. 19,54,1. SV.1,5,2, 

S f 2. Jmd mit Etwas ausstatten: wiui-liu q^TT tt T%q qq%q cf^T^ 
H ^TrFT AV. 5,30, U. Qat. Br. 3, 5, fl, 3 1. 8,*, 6. 14,1,8,31. wiederbele - 
ben: Q M^) Ü I HTt-M-HiRH ^ ii HilK-irJ'-i'Pi'l T^TrT 2,6,1, 1.2. — 3) 
verleihen: JTT^qiT^ ^ qi4f<4: RV. 10, 59, 10. örR f^- 

m q 5t Hqnj (av. ir: qfqvqr 5%q: 40, 10. qn^- 


cHnjFirapI ?R{rj^3,31, 15. 


— qPTH*i s caus - in Bewegung setzen: Hilrf I <=T Id'l iThThh! P^rll MBh. 
10,579. 

^('11 (von 7^") 1) adj. bewegend, treibend Nn. 2, 14. 3,19. — 2) m. 
Wind Sega. 2,146,21. — Vgl. TTHf{RT. 

T^RT f. N. pr. eines Flusses MBh. 3,12909. 

<fpil n- *"•'! Salz geschwängerter Boden, Wüste AK. 3,4,59. H. an. 
3, 193. Med. n. 36. rJcTW{lf{Ui qTcT TT^yNdP-TH: MBh. 13,7257. 

qmqrqiwrt sT'qqwT^Fqd: i gs^qfqq fq^diHifi^m- 
TTRqq n Vigf. 5 , 2 «. - vgi. Tf^n. 

•m— T 

i\ (*\ m. N. pr. eines Mannes; pl. seine Nachkommen MBu. 2,334. 

= H Du v TCP. 15, 3. 
desid. von ETsJ. 

1 . (Padap.: adv. auf der Stelle , Aier, hierher Nu. 5,25. 7lf[ 

q^PJ'^l^ll lKI: RV. 4,27,2. %T Mi ' 5, 62. 2. ffiRJ- 

sqq q^rifi ^%r%rq: 73,3. ^trq qft qqrqqqcT Ididj^i- 
%qi.ra% 8,22,1. ^7% q -d%5rq %4q: io,44, g. 

2. % 1) m. Arm, Vorderschenkel eines Thieres: snq tt- 

TöR^Tjl q qTT q^ Av. 10,10,21 . ?%t q%T q%r Cat. Bh. 10,6,*, 3. 

Nie. 5,25. — 2) n. Wunde Un. 1,143. AK. 2, 6, t, 5. 11. 405 (nach dem 
Sch. auch m.). m. Har. 150. — In der ersten Bed. von (womit das 
Thier ausgreift); Wunde ist mit zusammenzustellen. 

rjr ^ 

^|lr( adj. Bez. der Sonnenrosse, nach den Commenlt. entweder: breit 
an den Enden (des Leibes) oder: schmal an denselben; richtiger wäre: 
die Breiten an beiden Enden (der Reihe) habend: THTFNfFFTJ- 

qm: q q<inmi f^qmT wh: i fqT ^nrmT rv./,io3, 
10 . Nie. 4, 13. ^q in dieser Verbindung ist vielt auf eiu Thema 
Zurückzufuhren: aufstrebend, ausgreifend (von einem mulhigen Rosse), 
(von -Tp adj. der anzuregen ist; davon nom. ahstr. ^MrJT f. VS. 30, 8. 
(von f. das Herumwandern (eines religiösen Bettlers) H. 
1300. ^KrqlUfl qqijq y^hlHHMT Bi-rn. Inlr. 168, N.2. die 

Gelübde eines religiösen Bettlers: Z r W f \<i\ TH^sicl^Sch. 

zu h. i 5 oi. qm = yJm rvqm ak. 2,7,33 . h. 1501. = ?rrqi- 

fmöqqnqmFqqT AK. 2.7,52. Sehr häufig erscheint ^| r 45| bei den 
Buddhisten und bezeichnet hier vier Stellungen des Körpers: den Gang, 
die aufrechte Stellung, das Sitzen und das Liegen Birx. Inlr. 168, N. 2. 
= £abuar. im (KDr. 

f. N'eid, Eifersucht Qabuaii. im MBn.3, 15456. cmÄiM 13, 

i32. qq qf^qi mm: - AZFWi\ a qqrrq: 

R. 4, 24, 37. Amar.83. zu fik. 81. — Nachlässige Schreibart für ^3JT. 
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^TrT nachlässige Schreibart für Halaj. im (KDa. 

|ftJrT (für ^JfT) adj. beneidet: ^4 qiSTFI 

: fwn: Hit. 1,107, ▼. L 

(für *4j* der Eifersucht nachzugehen: rtt+llfk^ 

T^Pbai. 49, 1 1. 

^ (für ^s|) adj. neidischy eifersüchtig MBa. 1,6140 (^). <6117. 

Hit. 1,22. 

beneiden y eifersüchtig sein Dhatup. 13,4. P. Mt 

49, Sch. cTT ^Mrfl: 2,3,», I. mit dem dat der Person 

P. 1,4,37. Vop. 5, 15. ^ITT^mcT, Hl4lMI--4lfl 
P., Sch. Vgl. ^nJrl fg. — desid. oder ^k^RlMfrl P- *,1,3, 

Virtt. 1 und Sch. — Wohl eine Zusammenziehong Ton ^ Hj. 

(ron ^3^ adj. eifersüchtig ; so heisst derjenige, welcher durch 
den Anblick einer Begattung selbst zum Beischlaf fähig wird Seen, i, 

318.15. 

(wie eben) f. Neid, Eifersucht AK. 1,1,9,24. H. 391. AV. 1,18, 

i.8. 7,43,1. BHRrTPJ«4w*iraFqq wi 74,3. p. 1,4,37 . m. 7,««. 

• " “ *"* r r 

MBa. 3, 11240. 14, 1025. Suga. 1,70, 13. 245,9. Bbartb. 1,2. 

Kathas. 13,98. q^T^faiq SJ^tT: Pankat. 218,5. Pbab.49, 11. Katbas. 

5.15. 10, 10. Sab. D. 46, 16. Vop. 5,15. adj. Pia». 17,6. f. m Ka- 
tbas. 13,75. flSxfl^adv. 6,145. — VgL ^4l- 

(ron ^5l) «dj. neidischy eifersüchtig H. 391. Hab. 156. 

(ron ^ adj. eifernd AV. $,18,2. — Vgl. 
f- = Schol. zu AK. 2,8,9,59. 

^jq m. N. pr. Sohn Tamsu's und Vater Dushjanta's MBa. 1, 
3706. fg. 3750. fg. 

f. eine bes. Art Waffe (ch(Mlfd^l) AK. 2,8,9, 59. ein kurzes 
einschneidiges Schwert (wie es die Turushka gebrauchten) H. 785. 

^tl^yon 2. ^) adj. so gross , so stattlichy so trefflich , so viel t tantus: 
*T^T JJT^^rT RV.4,4,6. qpf qTcftj-^qr 'T&fttJftcT q- 

W5 15,5. 

5, 49, 5. ^ IM f^Ftl *4r T 3 HWi ^TTiT^ 6,73,2. 3 m I rl I q ^TT MMI- 
fq 7,23, 1. 56, 18. qT q q qfq: ^M\l{ I W&iTl I ^¥ZJ: 
qq^T^FTT^ 8,46,21. — Vgl. ^MrT. 

1. und (red.; ^!7TrT und Ctetact. Up. 1,10. 3, 1.2), 

^T5T und^ftfq (P. 7,2,77. Vop. 9,39), ^Jf, !*Siq, (Pat. 

zu P. 7,2,77), fbq%; ^ni^(SiDDu. K. zu P. 7,2, 77);^jftq; 

3. pL; ^ftpqfcl (Katbop. 1,27); ^WIrj^(P.7,2,8, Sch.), 
f$iq; Duatdp. 24,10. mit dem gen. P.2,3,52. 1) zu eigen haben, Eigen- 
tümer sein; mit gen.: FT^) MWI *11*4 SlI^W MW U^^der dir 

gehört , der von jeher deine Speise ist RV. 6,41,3. (fq^) FTT^f 

WTTqiT^q 2,36,1. qqTqfqfl SPjfqqjßfä 24, 1. 16, e. qf^- 

IM trenn ich so viel besässe wie du Indra 7,32, 

18. qr ft fsN qqqq q^qT^U70,5. qf^q £qT nq^^T 10 » 

56,4. qpj qT 5HX ^4?TT 'fulT^ilcl qcMt einen solchen Agni sollte 

•N-x ______ 

der Mann (immer) x* eigen haben 4,15,5. q!ft efrl W MBa. 3,955. IJ- 
qTqTqhflH qqT*. Bbatt. 18, 20. zu eigen sein , gehören ; intrans.: qqT 
q4 ^ST ^qFJ^fAre den Göttern! Ehre gehört ihnen RV. 1,51, 


«. qqT qPT ^ $JT (wenn ^q> ^51 für ^q?qt5T geschrieben ist; 
▼gL die Bemerkung zu ^ef) 3,51,4. — 2) verfügen über ; vermögen, 

mächtig sein; Herr sein einer Sache: qTt£ eii l( KV. 2, 

23,6. q-WUT: IM ^r4lTF7 I 7^7 JTFtrl Bi 

IMS, 18,1. ?im^T5T am577PTA3iMP.A4,uo,V4rlL8).0| 
7T7: Spfar r)'^if|H|^20, ». MiqflW «Isllun 3.18,3. q^f- 

CTiqPTVR AV. 5,21,7. qT^T «miß'UJ (~T5Tr7 HV.2,23, io. qi 

4 7^*7 SiTrI 42,3. «,28,7. M'/IHIH ^ AV.4,38,7. TS.2.4,t»,2. 

Qat. B». 1,8,8, 12. 2, 3,*, s.^T J5FT darüber haben diese nicht 

. .x ^ ___ r ~ 

zu verfügen TS. 3,1,W,C. J^Tq trenn er bei Stimme 

ist Arr.B«. 3, «. HlrHHVJ^üTrT =7 TP7F7 ^TrT Cat. Br. 4,4,», iS. TOT 

^ m «wi^-wnwy U.8,», t. sr^räfrciH - ftI ui^tpt mb«. 

3, 13863. iMM'llnil 71 Buvrr. 18,15. 9,57. mit folg, geo.eine« in- 

fin. (»gl- ! 7 T7 7 5 7RTT^ M M I : RV.6,18, 1 1.^51 

m (*l'lP7 'TTTTTO 7F7: tTTTTTO 7 ! TFTT: 7,4,6. mit dem inf. (auf 
HTf *T Hr ' HAl^TO l Ci Raou. 1 4, 38. qmrfK? ^f(nTF^^TTO^l8,i*. 
mit dem loc. eines nom. act.: Hl^* r 4*|J|H4 qqiq MBu. 13, 

26. Tom männlichen Vermögen: q q5T qP7 f I qq^ZTT^ ^1- 

T^RV. 10,86, 16. pais. (das obj. im noin.): rlMlVI'l TOT C«rltt. U». 
6,2. — 3) gebieten über, herrschen; mit gen.: «TT *T- 

rTOTF^RV. 10,33,8. 5TP 7 T?77T5I^7^: 121, s (Cvrrltr. II». 4, 

13). qq?: RTOh^AV. «,86,2. >T% T?^T m fir TW^TT: 11,2, 

27. toht TTnraHm. 28 , 3 . c* T . b». 1,7,», •.». t^t ^ 

TOJ^T -■ .TOM ’A H 1 1| T v 4,5,*. 7. ^7T: 5,1,*,«. 7T- 

qqqTqTst (red.) Sch. m P. 3.4.8.96. q »iq «IPT iTqqT FFTOR 
Cvrt»{t.Up. 6, 17. mit dem acc.: q ^TO 'll-IMI'Tl l'J|r| JT5RTPT: (*•«) 
q^ltqi-I.IHIMH ?3TqTT>T: (sic) 3, i. UU^ITTOqTüR ^TTOfiR: *- 5T- 
^TfqRRTTR ^q;: 1,10. q T^ «4*0 y £‘8**«- *n l\o». l.oboe 
obj. Buatt.3, 53. als Gebieter verfahren , reine Erlaubniss ertheilen: 5U- 

fq^qrqT qTqftfqrqfq mm) ka T «iop. 1,27. 

2. ^Im. Gebieter , Herr VS. 40, 1. Igor. 1. ein Bein. fiTiTs Vop. 5, *0. 

^ (von 1) adj. subst. (f. ^JTT) a) Ei genthümer, Besitzer: (d. i. 

fqqqrqj Pankat. I,16. qraSi 5F£Trnqi5T: (wird theilhaflig) mitiiMcM 
TqqT qq: I U 1 H I y n W4 : M. 4, 182.184. — b) der über Etwas 

verfügen kann ; vermögend, im Stande seiend; mit dem gen.: ^TT S<£- 

qfq qq?q MBa. 1,1532. q[^ql5TTfqqT {hl^TFUJ fMqqcft^I^ 
6378. q t||'£h)9|i 6579. qj^Tq^fTT HHhI ^3’* Kw ^ IAI *^ 

34. qqiw (W vikb. 37. mit dem inf.: ^tt >rfq qqqT qq qq T- 
^gq MBu. 3,8590.10746. R. 5,64, 17. f ab. 74, ▼. I. Pbab. 35, 1 1. — e) 
Herry Gebieter Tbik. 3,3, 426. H.358. an. 2,543. Mbd. (;.2. fmitT.Uf. 
1,8. 6, 17 . Bbabtr. 3,58. q ci4iyi 'Tqq^WinT M**Hi ^TtTT, H FTf^T 

•rqq^rnjRT qrqqRT5T: c*x. Ba. 12,7,«, s. fin q^nr:, 
q^q qiRT qr^JUIT q^r^q: M. 9,2<5. qqFTTFT R. 5,64,7. 
§RTüRNT*|qRR^N.4.9. qRT-floir q^Hl4iWflUII^Hi».T.7»8B. 
^5T MBb. 13,819. qqqm CtbtIct. Up. 6,7. fqmrfRT ein Gebieter, Chef 
über 100 (Dörfer) M. 7, 115 — 117. der Fürst unter den Muni 

(Vilmlki) R. Einl. — 2) m. a) Gemahl H. 8. — b) ein Bein. 

AK. 1,1,1,25. 9,4. Tbik. H. 195. H. an. Mio. MBb.13,588.820. Habit. 
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7585. R. 3,22,39. QU . 1. Kchä«a*.3,39. Mrijini'i Habit. 11300. — 
e) ein Rudra; daher im pL zur Bezeichn, der Zahl eilf fair. 40. — 3) 
f. Vermögen, Gewalt, Herrschaft: ^<|| c|vl^*4 R 5TPTT AV.41,8, 17. 
9,25. 10,2. H^R-Hltfl'R <RrF J>RF^15,l,5. VS. 21,57. RR 

JSTCTFft snr^C*T.Ba.l,3,«,i3. (j-t 

43,7,«,8. — Vgl. y-Tim , fijTrfNT, rl l=ti$l , fRI5T, 

^51^ n. Vir. 3, 19 = ^13. 

(wie eben) n. das Gebieten, Herrschen: JJ ^ «TFT dJttfl Rr^T- 
It-Ul «gfcwic, C«TitT. Ur.6,17. 3,1 fehlerhaft 

für 

= oder Uri Von. 21, 14. 

H°) m. (iTa’a Freund, eia Bein. Kurer.'i H. 189. 
VfL MBu. 3,15887. 

^5IT f. 1) 8. u. ^5T. - 2) = (fc d.). 

^ii'oiim $°-+- rutr m. = ^trfr^ col«««. muc. e«. i, 5 ». 

^STR und ^ (partic. ron 7J5J) 1) adj. *ub*t. a) tu eigen habend, 
besitzend; vermögend: ^5TR ^R RV. 1,54,8. 53,2. RFJ- 

fdfl td TR: 1,73,9. Röf: 7,8,4. 7,7. HR JTOTFTT 15,11. 

$JTRR W^frf RrT BPfc 90,2.5. 6. rjHR gtf 3fR *WR~1 !<Ih MIsIhI 
4,175,4. ^ dH l T^WRR R ijx£RH fafdl da wir es 

vermögen 7,1,17.16. ^5TRT: I MM* ^Vll*1l MdR RJ 1 ^ 

4.5, ii». H 3?hR M-l^l dtrj H'^Jh^AV. 3,15,i. 3R T^TJFH R RrT- 

flÄHRT 5^7,18,1. 1,2,3. dlHWl^HI RR: M J IM Ml g- 
VS. 16,53. RRcTJFT Cat. Ba. 44,7,9,18. t<Hrl<Mt<4 Qrwrigr. 

C t 

Up. 3, 15. mit dem acc.: FJRhHIM^I vOIHhUim: 12. — ft) beherr - 
sehend , Herrscher: RtFrFTFRFTTcF^RV. 4,89,5. 7,32,22. 

2,33,9. Qxt. Ba. 5,4,8, 12. H ^R5IHT JTH- 
RrT: 44,9, 1,10. — 2) m. a) der Herrscher, Gebieter , einer der älteren 
Namen des gira-Rudra AK. i, 1,1, 26 . 11.195. 169. Med. n. 40. AV. 

15.1.5. *TcJ 'hWH 3H JiZ q^S| ^5IH 5, i.fgg. 14,10. VS. 24, 

26. 3H 39,8. ^ h 4 (nie) qgqTFI 3X1 H7TH R7 

^TTH Cat. Ba. 1,1,», io-i7. ^T7 HRM 5 i4r ßNm HRH 
IT^RRIXTR dt^TR M5p?R ^?TR STRfTRtTHR Wi^l A? t. G au j. 4, 
9. Kai c. 116. C 4 ^m, FR, MiWj, RI, HcJJ und ^5TR »lud die 
Kshattra unter den Göttern £at. Da. 14,4,1,23. — MBo. 3,8169.8836. 
15587. K um Ibas. 7,58. Katbas. 10,32. 25,8 1. Raüa-Tau. 1,38. 3,366. 
Dar. 8,23. ein Rudra VP. 58. die Sonne , als eine der acht Formen 
(XJTrf) Cira’s £KD*. (Smbti und Äcama). ein SAd hja Haiuv. 11333. ein 
Bein. Vishnu's MBu. 1,22. — ft) X. pr. eines Maunes Raoa-Tab. 2,82. 
Ven. d. B. H. No. 398. — 3) f. ^IHI ein Bein, der DurgA Dir. 8. 2 1. 
— 4) m. f. (°^) N. einer Pflanze (s. 5FJt) Raoan. im £KDa. — 5) tu 
Lickt , Glanz .Med. n. 40. 

^?J) adj. handelnd wie Einer , der et vermag ; seinen 
Besitz oder seine Macht gebrauchend: cf ^TrTI fFifTRPTITt 

RV. 1,79,2. QT RtTI 






WH ^IH^ir^RV. 1,79,2. m RWT HSr^TTH 1FU- 

dy?I 2,17,4. H fif 5TRRU 3dltj.4tH 1,18,6. 

«,54,5. 4,81,11. 64,5. Välakh. 4,5. 

° -A- t|°) m. N. pr. eines Arztes Raoi-Tab. 4,216. 



0 “4- sf) ro. pL eine bet. Ordnung von Göttern^ die eine Un- 
terabtheilung der Kalpabhapa bilden, H.93. ^STHFT TWW{ 

^4IH: ^IcR: I rR sTW ^imtii: Scb. 

l^ D -*-^°) f« ein Frauenname Raoa-Tae. 1, 122 . 4,212. 
n. = ^wrf^nrj W e mil jenen Worten beginnt) CoLBBa. 
Mise. Esa. 1, 59. 91. 326. 

( T <>n nom. Mg. Herr , Gebieter AK. 3,1, 10. 11.359. ^ fj- 
FT c tilwrHlrl(l^n FTFR ^ Up. 6,9. RWT5TrTJ‘ und 

^ülrl^ Pa ab. 108, 1 5 (tgl. Schol. 2). 

pari, fut pass. Ton ^T^P. 5,4, öt, Sch. 

;RlHI (▼<>« f. = \v*\a Caidab. im ^RDb. 

^|!(H (wie eben) n. Herrschaft MBu. 14, 1053. die Herrschaft über 
die Wesen , eine der acht Kräfte, auf denen f ira’s Oberherrschaft be- 
ruht, U. 202. 

(ron ^7T) 1) adj. gebietend, herrschend: FRIrTTTTR^der über 
swantig (Dörfer) gebietet M.7, 1 16. — 2) f. °dt Herrseherkrafl: 17 ^'TiT 
dld^Hlfg T H ^mrfd: (*ic) Hd l^f I^TTT^lfRH ^RTR: (»ic) gT«Tl t r. 
Ut- *, i. ^TBI-0 M: *• 

f. N. einer nach dem Anfangsworte benannten U pa- 
nishad Webbb, LiL 103. fg. 112. 

(Ton^T) P.3,2,175(^U 9 .3,57). Vop.26,156. 1) adj. f . 
vermögend Etwas zu thun oder zm werden: R 4t I AV. 

7,102, l. mit folg. gen. des infln. (P. 3,4,13). vermögend , im Stande zu 
thun, — zu werden, d. h. ausgesetzt (einem Zufall u. s. w.); häufig sieht 
im Veda der nom. ro. sg. ohne Rücksicht auf genus und numerus 
des subst., zu welchem ^51^ gehört TS. 2,1,«, 1. 1J 

=7RT ^ %^*,6. XRFR(FT: Air. Ba. 8, 

7. Cat. Ba. 12,4,9,4. 5,«,14.fgg. 13,3,9,5. ?R «iHH ^< 1 W('l 

^TF7 RR ^TPTRT sifadl: Ait. Ba. 2,7. FI «pl J l^( MsWH- 
FI FI RTfFR ^RRTFFIRV^: Ä5l: C*r. Ba. 1,1,9,22. FT- 

FR1T[: XT5TT R'-ftUHl HRHI: 5,1,«, 9. R fli FRFT rTrIRT: 
13,1,9,13. mit dal. de« inf.: iRFR^ 14,9,4,13. fgg. mit dem 

inf. («ufg^: jm RR R RRq^fra^: R. 2, 101, 21. Hit. 

II, 157. Kumaeas. 4, 1 «• Dar. 1,64. mit tf^i 
Be. 2,1, 4, 19. mit Auslassung ron 11,4,9,1.4. 12,4,1,4. — 2) ni. 

(°^t) Herr, Gebieter , Fürst , König AK. 3, 1,10. Ta«. 3,3,330. U. 359. 
an. 3,523. Med. r. 117. mit gen. oder loc. P. 2,3,39. Vop. 5,29. 
oder JTPJ Sch. flSfFJUf: AV. 11,4,1. 19,0,4. 53,8. §JR,U^ Cat. B... 
14,7,9,24. (R^rni:) HRFIFIIJ^»!. 1,99. Buac. 4,6. r 2 |A|lw( 
(RfT) R. 3,41, 8. (WMWrMHVHHR*««.12,ii. RJiRFTAK. 
2, 8,«, 3. cli l$M { Raou. 3,5. ^I^cTFI^^rirc/fycf/endcnao. I 51^1 W| N. 
4,31. P5R° Hid. 3,1. ^t°R. 4,1, 66. R^T° Paxkat. II, 73. IR 3 
Hu. 27,7. Vid. 19A RRTRT IRRRüfT >R R. 5,25, 5. RTT 

RTHüft HR fR ^1 3,61,29. 8,7,17. 

1,14. H MINIUM ^ q%VTt r? 2RTRT ^ ^^IFRJ '7- 
fet T>. 6,7. QtaMläti? ft- 

cPfhr^TTITF^gta. 163. Landetest , König M. 4, 153. 
9,278. ein hochstehender , vornehmer , reicher Herr Racu. 3,4 6. 
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77 TcTTT^TT 7717 I m 77177171 Sch. zu CiK. 59, 2 . Gegen*. - FRf 

H. 337. Med. r. 117. Pankat. II, 70. 110,23. Hit. 1, 13. — 3) m. Gemahl 3J7J; 

N. 4,2. 11,8. am Ende eines adj. comp. f. SIT MBb. 3,16131. 14,1940. — 3TJ / 4 

— 4) m. die oberste Gottheit: rFRR fl4^rTRT — STR 

sT^mPR ^UiH^lrM44iy(: II M. 7, 14. Jini. 3,3*. Sl<?e. 2,53,6. -Ra« 
VP. 2 (Vishnu). Phab. 9,9. 110,10. fg. Colebr. Mise. Ess. 1,230.244. JR 

251.381.407. ^cTT E. 6,101,1 1. X. 4,6. Bcbx. LoL de la b. I. 3. Rff; Katu 

Insbesondere heisst so: a) £iva AK. 1,1,1,26 . Trik. 3,3,330. H. 196. __ fR *1 

an. 3, 523. Med. r. 117. Grujasaügr. 1, 7. Such. 1, 311, 5. Ragh. 3, 52. 4 TE R ; 

Katu as. 10, 38. — b ) ein Rudra MBu. 1, 2567. *826 . Uarit. 14170. frj m . \ 
Yajü-P. in VP. 121, X. 17. — c) der Liebesgott Trik. H. au. Med. — d) des 3ten M 
die Seele (ttlcdd) Thik. 1,1,11*. — 3) N. pr. eines Fürsten MBh. 1, tritt, ist ai 
2701. LIA. I, Anh. N.5. — 6J f. °^T und °^T ein Bein, der DurgA AK. ttj e i n ßj e 

I, 1,1,32. Trik. 1,1,53. 3,3,330. H. 204. q. 33. an. 3,523. Med. r. 117. ^tjUT ( vo 

- Vgl. ojJlJ nom. 

m. N. pr. des Verfassers der SAxkujakArikA TTjftjR 1 
SaSkbjak. 71. TfJfj ga 

(|° -fr-jft 0 ) f. pl. = HiWftlrtl (?) Colebr. Mise. Ess. 1,333. g. H. 1536. 
ein Abschnitt im Kcrma-P. Verz. d. B. U. 128. cTFT Panka* 

(ron f. Oberherrschaft: P**»- 108, 15. ° erPU Sc 

^%l(Gt (wie eben) n. dass.: 4l«Ici4IW (obj.) MBu.2,1695. 13. rrj-qTT 

1771: (subj.) Hauiv. 2380. 7^F7 ^TFT 77 M,mh. 123, is. AV. 


(|°-*-^°) m. N. pr. eines Fürsten LIA. 11,757. 

n- Tempel AK. 2,2, io. 

(^°-s-5n=) m. N. pr. eines Scholiaslen Colebr. Mise. Ess. 
II, 40. lud. St. 1, 142, X. Verz. d. B. U. No. 727. 

(mit praepp. auch act.) ; perf. JR; enteilen, (liehen: 

a 4'Jffnn 7*f: kv. U4i,8. tri^; rrmi^Hrrra 

ifal7: 171,1. 8,85.7 (Air. Br. 3,20). 4,58,6. 5,34,1. 3Hl4uil ^77 
clVftll'JH: 83,2. 1,84,17. 6,60,1. 8,45,37. Kortäpa 1,2. Nu. 4,2. act. 
parlic. ’jTtH feindlich) anfallend: T&THFT qf^; 

TS. 1,1,**, 1. Nach Naigh. 2, 11 ist J7, ^7T7 ein verb. der Bewegung; 
nach Dhätup. 17,33 bedeutet ^7^ Aehren lesen, nach 16,10 ^7, 
gehen; verletzen; sehen. — Viell. desider. von 3. vgl. auch 

— 77 sich entfernen von: c^unMHMI TH 7?"4: (redupl. aor.) 
RV. 5,2,8. 

— CTT nied. selten act. herbeieilen, zustreben auf; losgehen auf; er- 
streben, begehren: 7^7 1771 ^RrT I ^=7 RV. 9,71, 

c. 7TFI <mi JTHtr'lliMl 777 5,80,3. 1,149, i. 8,85,3. 71 *77 

71 TR ^rT 1,39,8. ^'in HMV-irT 6,42,3. 71 WU ^Ncll(H^I 

bittend angehen 5,49, 1. cTTlH'd'-HHM 7iF/l J17jf^T177: I cTT^f^FJ- 

('■H 8,07,9. 7l£'l^l ^7 ^ Jrl Schallen suchend 10,89,11. 


cTttt « Jir^TTR ^ 77: «,«, 5 . m tti: 

1,126,5. 

— 371 angehen: 37 7 ^7 7771 T7717I RV. 1,186,1. 

- 3T emporsteigen: 717717 £7 3^T7T7 Mrü(i(lflll KWu. 36, 
17. part. o-flT'-H emporgestiegen, erhoben: 7PH J -77‘^f7cT: RV. 10, 
119,12. 


-'S. «V 

— ganz, vollständig emporsteigen: ^JT qeTJHMHT 3T 
7 37: MHfTNIH c7c7T7>T7TFT Kb ahd. Up. 6,6, 1. 

— 3^1 losgehen auf: R RV. 1,129,8. 

— flld entgegenstrecken: UdTRn41d: Katu. 13,3. 

— R auseinander gehen , aicA dehnen: %^R dlHIHlHdrl — 

TFP^ nrH^HcTJ^rl'b'rH ^T^TWTTTRTrlFTT^ TH'Sf^J 

ftffS Katu. 13,3. 

— W^*ich streckend kTB. iS 1 3. part. ?TnTn7rT gestreckt ebend. dt4l- 

4m: H^TRcT: VTcVS T TS. 2,i,s,2. 

ttj m. 1 ) = ^7 Matboraic. zu AK. 1,1,1, 17. — 2) X. pr. ein Sohn 

des 3ten Manu Habit. 424. Da der Xame in Verbindung mit auf- 

tritt, ist auch hier als die richtigere Form anzunehmen. oder 

ein Diener fira's VjAdi zu H. 210. 

^JUI (von 1) adj. eilend , zur ErkL von ^R^ Xia. 4,7. — 2) f. 

0 UII nom. act. Vop. 26, 19*. 

' M I UIH^adj. eilend , zur Erkl. von ^RR^Xir. 4, 16 . 

^Jd^gana R^TT^ zu P. 1,1,37. adv. wenig, leicht , etwas AK. 3,5, 

8. H. 1336. cndf^r<d1Md^U Cat. Br. 2, 3, 9,1*. (Cf:) 4- 

cfFT Panxat. 1, 137. Meist am Anfänge von compp. P. 2,2,7. Xia. 3, 18 . 

Sc^R. 1,20, 15. 47,*. 129,6. 151,6. 163,19. 179, 

19. ^qtRFFrm Vet. 13,7. Dev. 4,1 1. ^JfTT 7,2. TTJ- 

fFWAV. PrAt. 1,30. P. 1,1, 9, Sch. 4,7,12.15. 

Ind. St. 2,287,*. AK. 1,1,41,23. H. 1393. 1386. 

399. ^TRTR mit geringer Arbeit verbunden: R- 

VMMNlUIHDrNcdil4l R^T^m diese kann durch L. Pfeile leicht ge - 

sprengt werden R. 4,54,12. leicht zu vollbringen: 5RT 

4wtwi Hrdftddfcir ^TPrab.30,6. 8,15. 

Hddl Sch. zu P. 3,3, 126 . 2,3,69. 6,2,139. ^rdi( klein wenig Trik. 

3,2,8. dlHT H^idl P- 3,3, i 28 ,Sch. ^4T4- 

?RP. 6,1,50, V 5 r t L , Sch. P. 7, 1, 67, Sch. *7- 

^R, Vop. 26, 199. ^T^TCPR Hddl d* kannst leicht reich 

r . 

tccrden,^^^|(i 4 '-*i^| ^d^TlI 1>. kann leicht durch dich reich gemacht 

werden P. 3,3, 127, Sch. Leber diese Art compp., wo ^TRjjanz wie fl 
gebraucht wird, s. P. 3,3, 126 . Vop. 26, 197. fgg. 

RT f. Deichsel; du. die doppelte, gabelförmige Deichsel: £RT R 4- 
71 77 17 shff RV. 3,53, 17. P^qU'Tf TT ^P+fnTT 771 (vgl. P. 
6,1, 127, VÄrtl. 2) r^.(lju4: 8,5,29. {7 10,135,3. AV. 8,8,23. 

du. 11,3,9. ^7177717 2,8,1. (at. Br. 1,1,*, 12. du. 3, 9, *, 3. ^7TtT£ 
(TTTFcT) U I7l frl KItj. fa. 7,9, ii. 2,3,11.29. 9,1,5. 22,3, is. TTTlrT- 
F7 41Bu. 1,5195. 3, 119 10 . 1 19 17. HM'-Jjbj | ^7F7 R. 6,69,16. 

^71^7 adj. (von einem Elephanlen) MBu. 2,1877.2076. H. 1223. <9.||'t1 
Trik. 2, 8, 36. R.5, 12,31. — Die Lczicographen erklären das Wort durch 
Deichsel am Pfluge AK. 2,9,1*. H. 891. an. 2,5*3. Med.q. 1. (abdar. im 
(KDr. (an den drei letzten Orten mit CT). *I7T = ?5TTrT^F^H 11.736. 

O ' 

^TRT^ m. X. pr. eines Xäga Vjotp. 87 (J5TT 3 ). 

^R^fTT f. 1)RRTT2. H. 1195, Sch. — 2) = Pirwe/; Probier- 

stäbchen AK. 2,10,33. 11.920. — 3) = ^fnTiT 4. RAjam. zu AK. 2,8, 
*,6 . (JKDr. U. 1225. 
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31. mit dem acc.: 


m. Feuer Taiic. 1,1,66. — Vgl. u. 2. 

\’XUi\ f. = 1. Bharata zu AK. 2,10,33. £KDb. H. 920. 

und und ^ ün. 1,143.152. 

JTT^TTi astrol. aus dem Arabischen entlehnt Ind. St. 2,268. 

P. 6,4, 72, Sch. 3,1,36, 

Sch.; ^l«£d; hier und da auch act. strebennach , verlangen nach , 

#fcA angelegen sein lassen; im Sinne haben , gedenken zu Dhatup. 16, 
31. mit dem acc. : ^ ^4^(1 M. 4,1 5. — 

16, 12. MIM^TnUrHUH^MBt.. 3, 

12853. fR: 14,88 t. rTPTTpwfr^H Bbac. 7, 22 . 

M. 3, 1 26. FT^ (SRSTT) ^cT Ml^ q FURr^l 

pH «£HM: T5T5T qiJFJTrltTRR: II aos. 4 , 22 . 9,207. MBd.4,897. Pareat. 
1,55. V, 69. Katbas. 22, 180. Prab.88,17. SJI^TPTRT^IHPT Jag*. 2, 
116. mit dem infln.: Mrbbb. 170, 14. (ab. 117. Buarth. 2, 

6. Vid. 105. £ueas. 44,2. Sah. D. 40, 16. Bhatt. 1,11. 5, 106. 20,32. act.: 

J ag n. 1,316. partic. worauf man sein Streben 

gerichtet hat: 104,5. subsL n. 

Bestreben , Bemühung: W. 9, 208. Begehren , Ver- 
langen: MBii. 1,1370. Amar. 61. — caus. 


116. mit dem infin.: 


M. 9, 208. Begehren , Ver- 


[; MB». 1,1370. Amar. 61. — caus. 


antreiben: hl Bhatt. 15,51. HIMl H XfrPTRT- 

^^5,53.15,119. 

— fPT^dass. was das simpl.: CfrT* VS. 36,21.22. 

R. 1, 12, 8. ciN^i^^ciiti^H ÖF^Trf 
Buartr. 3,97. Caxti^. 4, 1 1. £T fFTPpT Parb'at. III, 87. ^ ?H — 
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T^TO: 5RJHMI: III, 115. ^ =FT- 

HMI fRT'tjFT MBb. 1,6766. FTRiTq HMF Jlr^ 3, 

13861. CU.117,t. 1. partic. act.: JTR qql^HI Pareat. 1, 103. OT^T 
2,78,1. pass, impers.: q<j FR Bhatt. 14,68- partic. 

pass.: qr (^nqqin) mtf-jri: r. 2,75,3. f%qfRT%i^ 

PaAB. 107, 12. HHll'cdiyi: Bbabtr. 1, 17. l<£rl TeTR^PAREAT. 

191.8. subst. n. Verlangen, Begehren: q: «41UcrR Hit. 44,7. 5J- 

fOTTR rRT^ - ?RT%R^Kathas. 24,126. 

^ m. = *i£| H. 430, Sch. da* Bestreben nach oben su kom- 

men Vop. 26, 190. 

^1 (Ton f. P. 3,3, 103, Sch. Vop. 26, 190. 1) Streben , Anstren- 
gung , Thätigkeit (35FT) Trib. 3,3, 456. H. an. 2,596. Mbd. b. 2. sfajZJ- 
FT^rrnfo: M. 2,37. ^TrT^TS 7 ? 'P7r^9,205. sTFTcT ^TTFT ^»Ml- 

TTI H4U ri R. 3, 43, 38. MBh.3,1240. — 2) Verlangen , Begehren , 

Wunsch AK. 1,1,1,27. Trib. H. 430. H. an. Mbd. P. 1, 3, 24, V Artt. 

1. f tricT^: Sau. D. 

43.8. nach dem Wunsch des Redenden RV. Prat. 13,1. 
H. 431. Hr|^*l nach Beichthiimern MBii.3,95(Panbat.II,167). 

SR3J Ä: MKH^HI^iy: «VI WH o*. 

^iqq (| 0 -i-q o ) m. 1) Wolf AK. 2,5,7. Tbie. 3,3,55. H. 1291. an. 
4,47. Mbo. g. 52. M Bu. 1,2572. R. 6,79,70. — 2) eine Art Drama Trib. 
H. 284. H. a n. Mbd. Sab. D. 194, 3. fgg. 

m. HW^abdab. im (!KDr. 


43,8. 
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1. 3 inlcrj. gana Tj|f> iu P. 1,4,57. geht mit eiuem folgenden Vo- 
cil keine euph. Veränderung ein 1,1,14, Sch. Vor. 2, 19 (3 3^5T:). 3 

4q qiqr fmr hhi^i toijtttw ggpfr qrnq kum;.*s.i,26. 

Die Lexicographen geben folgende Bedd. an UH-NUNI: H. au.7, 

ITT q £7^4 

Mid. avj.4.5. 


2. 3 enklit. copula; zugleich einen leichten Gegensatz einst hlies- 
aend. Am häuflgsten nach pronomm., praepp., Partikeln und gern vor 
J und g gebraucht; überhaupt in vielfacher Verbindung mit andern 
kräftigem Partikeln zu finden, unter deren Bedeutung die von 3 
leicht verschwindet. Nu. 1,5.9. 1) einfach verbindend: und , auch , fer- 

TS: R V. 1, 123, 8. 44q qi -lqiHd : 

13 9.4. öj^lHW 31 l40,4.n. 143,7. 154, 4. 156, 1 . 2 . 

fW: 4frFqT i q qq 4^: 164, 16. q ^cfraTHT 3 tti^: 19. 

»6. g q qr ^ q ^U«,56, 1 . q ^R T q^ 4rä rq T [ u I hhIh - 

iHf^AV. 2, 3, 3. 9, a. 26, 3. H^dRldcH 5 q^-Tlf^l: 3, 4, 6. 21, 4. 6, 
11,8. 7,8,3. H fl 3 fü: Katbor. 4, 13 . 51H M(rH % Tfl AV. 
13,2,3«. Ait. Ba. 5,38.30. 7,34.8,33.33. Cjsjidl: ^HTT: qqcMI Tq- 

44rcjTTT$fq4q%FqTq44 Wi FTT7T ^~4 Tc? 

dr4 U. a. w. Brh. A«. ür. 3,2,3. Wl tfT (Ipfl'lläflMI't^d 
iftöfrJ^KH\8D. Up. 7,9, 1. Mit andern Verbindung! Wörtern: U|4 (»gl. 
U. m 7,0) RV. 10,85,33. m£ q&^AV. 

3.3.4. 1,14,3. 22,3. 2,4,6. Qat. Br.^2,3,*, 16. 3,1,*, 30. ETTJ RV.1,82, 

,5 - ^ 5T?J*M2,5. AV. 5,13,3.3. 34 und 3^ 3 RV. S, 

21,7. 3?n : 4fq ,8 - 6 - rT 'I 1$' ^TH^7,29, 4 . 

AV. 4,16, 3. 19,1. 10,7,21. — 2) zur Hervorhebung dienend, ähnlich 
dem Gebrauch von besonders nach praepp., demonstratt., bei 

und andern: 35" ®I fT: 4qqT qq^t ;MH3lrU RV. 2,38, l. 
1,50, i. 5,31, i. 71,5. rTTT qiT 4#fT q qT i*fTT g- 

ufej 10,117,1. 34 7,77, 1. 1,124,4'. 0,61, 
«3. 4 fW *ljp: fTTT^%Fh 7,73,3. 1,33, 1. 4 J7£ qrTTT 10,117,5. 
*o, i. sttft ^rtt q 179,3. 4 shraTTfTfpifq *, so, 


16. 89,1. 8,37,3. 8,31,1. 10,133,1. qqrj qT ^rfdl dll^flN 3,62,3. 
3,17,7. 1,136,3. rdr’j^HH 3 1, i. 3, 9. AV. 

1,24,4. rTTHTg Ta.it. Up. 1,3,1. qfTfTf q MIU l Hj I 

fl^flrHf^ ri^Hrl n&ö^l fTF^ t4T5 Mord. Ur. 2,2,2. Katuor. l,u. 
4,9. fcop. 3. Kuämi. Up. 7,4,1. 8,7,4. q4fnT q RV. 8,10, 16 . 

^4? VS. 21,5. qqT:k qi'dVTT'HMH^'tv. 2,33,9. f ■ 

TRST i TO^AV. 8,57, 1. 4, 36, 1 o. 

Taitt. Up. 1,11,4. IJI q: sl^llH f1*j 31 *1 1 I W{AV .8,26, 

2. 85, 1. MMrlf(dlctf ^ qPJfT 12 ta. Krxop. 2. — 3) besond. Erwah- 
nung verdient der Gebrauch von 3 a) in der Redefigur der Epanaphori 


beim ersteu Gliede uod iu einem vorangehenden Relativsatze: 
ft ä 4lfft RV. 2,20, 4. qf} 3 «nqrli^'l^lN!tiH24 1 o. qq qqqi- 
rlfq^ s^q 37,3. qj nii Iri : i iM ül 3q5T^TIcT Ku.xd. Cr. 
4,1,5. in 44 hi 34 h qnmi ^ qqoiq^Rv. i, iro, io. 2,8,3. q^qq 
qnhrTqq qff ^Tnit n5T4f: 9,110, 1. mq ^ 

qTq^nrNt: 10,137,6. — b) in Folgerungssalzen: rum: ET3J 



q- 



mTsUFg: RV. 1,179,1. Au. Ba.0,8. io.q- 

< 'f'Zn «ci^i *J'qifrHi fqq*n fq*7 ^Tp)qT 3m- 
*11: qqr hmi h»iv,i qqfrr «s. c it - b«. 1,3, «,33. 35. q^q^qrn jj \- 
^ 5TH '?dH=UNrUJdMfcl ?RT 5Wn,3,«, is.^fT^T qi 

^qT^: 5,2,*, 9. FTT riyi q 3. — c) in Fragesätzen: f4*f q- 

fqr -u4y m 'Uh^rv. i,ioi, i. qr 3 rtiHticT ici.is. qrj q- 

&irqqi ('4 1 iiti4-i^i8i, 1 . 5,48, 1 . 8,3, 14 . qr^ f-'d l'-I.H i H*"?, *■ m il%-^T 

£ 4 f 4 n 44 q 4 q 4 ^q 33 , 9 . 10 . 10,29,4. fqg 
fqrqfT qqq 4, ts,7. %q g 4 q.mqiqrj^ui fqr f^qqqqqi^H 


2 , 29 , 3 . 4 , 21 , 9 . ^at. Ba. 1 , 6 , 1 , 4 . AV. 7 , 56 , 8 . Ait. Bu. 2 , 39 . qT 1 ^ f 

qqqrTTrt qqrqiq rqq'^wrqifq ku.;*d. ur. 4,1,3. q^t q qmqrqpTT 

T^T J TTlf? NMIlrt ^TT Katuop. 5, 1 «. Vgl. 7. — 4) dagegen , in Verb, mit 
einem rclat.: TOTTTtT TOJ^4T ^TT?T W 

Cu. b«. 1 , i,i, 9 . qqi^TT •rqjj^q 4rfq ^ qTqjq q^q 4%: i 

q 4 : wq qTfrFTFi qrq qqfq ^Tqq 3 44 qnfrq kathor. 
2, 1. qq-. q f 4 ifq q ijqqngqmq i q 4 qq fi q q 4 q 3 
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(rli: ?«op. 9.12. Dieselbe Bedeutung bat bisweilen 3 in Ver- 
bindung mit 8. u. 7. — 5) 3 — 3, 3 — 3r| einettheilt — an- 

demtMls; sowohl — als auch: frT^T^ d Ä^frl 3 qr^RV.7,101, 
2. qqjq g R 3 pfr Tft 10,10, u. »TF7T g ÜT 3^ 
grqq gq: - in g qqqTqf% 1,13s, «. qig - qiq 130, s. 

Rg al^lUl gR ^T: q^-tiMul 3 q qq ^Irl Ait. Bn. 7,3t. Cat. 
Ba. 5, 2, fl, 19. — 6) das im Veda am PAda-Eude und zwar io Vers- 
maassen, welche Kürze der drittletzten Stelle verlangen, erscheinende 
3 nach Infinitiv-Dativen auf *. B. «£t1^l mrHl dürfte, da 
es in diesem Falle vollständig müsaig wäre, auch sonst nicht am Salz- 
ende gefunden wird (mit seltenen Ausnahmen, welche zum Theil einen 
ähnlichen Lautvorgang annehmen lassen), als missverständliche Abän- 
derung einer älteren den Diphthong zerlegenden Aussprache FRT^ an- 
gesehen werden. So ist wohl auch Ait. Up. 2, 6 (3rJIW«H^ FTFTT £Tc^ 

3FT5I q I Häng qR =tifiücHMWr1l$ 3) qqg- 

clT$ ^ zu lesen. — 7) in der klass. Sprache hat sich 3 ausser nach WH 
(s. u. WQ 7,a) und ^ nur noch nach H^erhalten : yfrHH T^T- 

^ wohl (Sch.: = 5T 0 R 07 T?T 0 ) Paab. 44, 

14. Am ab. 31. T3FJ *T MI^CU M dir etwa nicht bekannt? 

Cvatk. 3,18. [Ob wohl) qprracT sTrTHFmT 

PTTff^ViKa.38, 15. JeftAj weswegen wohl hat er gelacht? Ka- 

tbas. 5, 23. ^ 5TH vmm mfafw I ^ T lJU^ l H qmfrT 

( oder ) H^HiM^Amaa. 63. — 3cT Htrum — an: HcJJT 

Pin^l! I°h^ ^(lUll^rT H(t^(NrtlH^~HlH^BnAATA. 1,18. In den 
folg. Beispp. bed. 3 dagegen ( vgl. 4 ) : 

^FTJ «J-UT dagegen d. i. wie viel eher) ft HH'4 

^ni ii r. 3,29,23. gmmfq quq 

5T3T: f*3 cT (WQl II *»26, 15. *4(4 cT^FIrT 

Nkl4HI (tote viel mehr) JT%( aM.7,55. 

Pankat. 1,337. 11,178. Hit. Pr. 10. Auf diese Weise den Gegensatz ber- 
Yorbebend erscheint schon £at. Ba. 14,4,9,22 : ^HT^T^T CJ5TT- 

cnffarcH svhh qqf?r fift K*ch ak. 3,5,5 steht ptft rqq?- 

-N "NT . 

q, nach II. 1536 l^TcFTT» nach II. an. 7,39 und Mbd. avj. 53 

*sr 

OFTund |c^5|. Vgl. 3,c. — Diese Partikel wird von Pafiiki (vgl. auch 
gana zum Unterschiede von der interj. 3amEnde mit einem stum- 
men 3T (33J) geschrieben, von Vopadiva mit einem stummen 3 (3^F). 
Ueber die Behandlung von 3 in euphonischer Beziehung s. P. 1,1, 17. 
18. 8,3,21.33. 6,1, 123, Sch. Vop. 2,22. Ueber 3 vor JrlTqi s. u. diesem 
Worte. Man hat 3 mit qT in Verbindung gebracht; vgl. auch 3cT« 

3. 3, brüllen (51^] Duatup.26,52. Dubgad. bei West. 

-S 

4. 3 (vielleicht kürzere Form von ermuntern , au/fordem: 3q 

sto gRTTHf lifwH RV. 10,86,7. 

— q I partic.*älH angerufen, aufgefordert: ^ Irl q '<4 l'-i l |ly M I 5TT- 

rü'^ q(H Ffr i Ä g ^yifua f r iFqqgiFrm av. 5,23,1. 

6,23,2. 94,3. 

— fsj aufmuntern: qqq q?TT JTFTT: RV. 5,31,1. 

5. 3 m. ein Bein. va's Tbik.1, 1,47. Siüdu. K. zu P.7,1,90. Bra b- 
man's nach einem Ek aksuaeakosba im (KDa. 


3q? (3qT5T^indecI. gana tJTT^ zu P. 1,4,57. 

3qi*TT«£ m. ein hell - oder dunkelbraunes Pferd H. 1241. — Wohl 
ein Fremdwort. 


I < (3 -4-qTT^y m. der Laut u Ait. Ba. 5,32. M. 2,76. 

1) a< lj' s* u. ^Tl und tHrfi I davon nom. abslr. das Ge - 

*s o 

sagtwordensein: ^fq R^r^Rqiiqir^Slu. D. 6,3. — 2) u. Thik. 
3,5,7. a) n'ort , Ausdruck Vop. 23,20. — b ) ein aus 4 Mal I Silbe be- 
stehendes Metrum Mbd. t. 4. Nach Colebs. Mise. Es*. 11,158 3^TT oder 
3cR. — 3} m. N. pr. rar. I. fiir BuÄc. P. im VP. 461, N.8. 

(»on 33T NhV(| von dem auch ein mase. erwähnt wird; 
ein fern, oder neutr ^ dem ein nur durch den Begriff des Geschlechts sich 
unterscheidendes masc . zur Seite steht Vop. 4, 8. — Vgl. qTfqrnFfi. 

O 

... (3°-h 5T°) n. Rede und Gegenrede , Unterredung £at.Bb. 

11 , 5, fl, 10 . 

3TWT (*on cpT f. Ausspruch, Verkündung; Rede, Ausdruck , H'ort 
AK. 1,1,*, 1. UrTl^iT bei Verkündung der Wahrheit M. 8, 101. 

T^7 MB«. 1,3251. Ui - vfl H : 3T qq 3T3r: R.3,79,i8.fqo?jl5rqnTq7- 
pf: Pabbat. 44,20. dl^lFtiiq: gu-. 44,3. qjjq HHirllpFtiM Hit. Pr. 2. 

|!lN HHIHI^il Katuab. 24, 190. 16,8. P. 7,2,110, Scb. Siodh. K. 
zu P. 7,2, 10 . Vop. 26,219. ^diMIrWI mit einem Worte AK. 1,1,*, 10. 
Tbik. 2,8, «. II. 124.70a. 'TT3TTI fJT ein Dühnenausdruck AK. 1,1,9, II. 



i«. h. 333. - vgl. , qqn-rqjfmr, H^rqr, gqq- 

T?T7. 



(wie eben) 1) n. AK. 3,6,30. Siddu. K. 249, a, 6. a) Spruch, 
Preis, I.ob: ^*4, IM |c ^ I q d^lrH R V. 1, 84, 5. neben FRiq 

8.10. 136,5. 2,11,3 und sonst. Tc^fr 3qqpf; Hfiqqi JIUlTrl 3,34,7. 

jftrqgq^: »l,«. Ritter: CTFqHHm 3q^: 6,69,3. Pl^jl ü j q qifd 
qi g^T l^lr^ 7 , 36,23. q^T q 3qRT 'NM 

gtRT 4,3, «. q qqqrqqT q^H ^trq qq[: qgqr q qvh 

33.10. 30,17. 9,24,6. AV.2,12,2. 6,33,2. 7,63,1. VS.26,8. — 6) in der 

Liturgie eins besonders Art von Sprüchen oder S/>rwc/ir*iA€n zur Gat- 
tung der 51 H gehörig, Radiationen im Gegensatz zum Gesungenen 
(HF? 7 ^ und den Opferformeln 5T^FT); vgl. MauIdu. zu VS. 7,22. 

ltv. 10,130,3.«. vs. i»,io. fgg. qq^qqRT |q ^(l«irq 
19,25.TS. 3,2,*,l.fgg. Ait. Br. 2,37. 38. 3,39. qisqMd lUllftqiqT 3SR 

q^qqtqqrqtq^^qqRq^e.u. qi ^q qf r 

3,i.2.to.n. qf^ qqiqTqiqRq cat.br.3,9,*,33. 

fqR ^q qiq:qqq 3qqv$T rqq^iTq rrt qrdj^qqqq 4,2, 

»,c. 1 , 7 ,«, 4 . ^ 7 ^TUTfq^qqrR4,2,*,i4. Hiy 3q^q qn q- 

TqR 12, 8, *, 27. 28 . 5, 3, *, 3 . 12, 3,«, 2 . 13, 5,*,io. «, i o. 14, 4,«, i. fgg. qq 

q^qq qtqqFqa^T ku»nd.üp.1,7,5. vp. 42. 3qqfq^ Cat. 

Ba. 14,8,fl8, i. ^ctysjlcjfcj 10,6,9, io. (s. auch d.) Air. Ba. 6, 13. 

o 

das grosse Uktha (^*^5 ) heisst eine Spruchreihe 
von drei Abschnitten, deren jede achtzig dreigliedrige Strophen ( rT^T ) 
enthält ; sie bildet den Abschluss des Agnikajana; vgl. C*t. 

Br. 2 , 3 ,*, 20 . 0 , 6 ,*, 2. fgg. 9 , 1 ,*, 44 . qqT ^ ^ I qiUMsId'l q- 

^r,qq qiRT »a. 10,3,*, 1.5.20. 12 , 3 ,*,t 4 . 6 ,«,u. 

3 qq = HTRH^ u^. 2 , 7 . = Hiqq Tr.k. 1 , 1 , 1 16. 3 qq qiqfqqq: I 
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fiei<nun(l 4-yHw^l rltl UIM HJS todb. K. zu P. 4,2, 60. — c) ein 
aus 4 Mal i Silbe bestehendes Metrum Coi.ebiu >Iisc. Ess. II, 158. Vgl. 

9 9* 9 

3WT2,5. Nach der Kuandomvng arI uud dem Kuindorjata im (KDe. 

"x ^ 

3^TT- — 2) m. a) eine Form von Agni: 3 ^TFT ^T^T- 
HUT MB«. 3, ms«. - 6) N. pr. eines Fürsten 

VP. 386. - Vgl. VfFH. 

z\ (3 3 -+- r T°) adj. Sprüche zu Flügeln habend VS. 17,55. 


(3°h- 7I°J n. Schalen (Libalionen), welche während der 
Recitation der Uktha aufgesetzt werden , Nib. 5, 11. HIH^M loder J|XT- 
^H) 3WIOT P. 6,1,7, VArtt. 4. 

0 ^TrJ) adj. Sprüche darbringend: 3^5Wff TTFPTff 


fswnf it ™ ?v. 7 , 33 , u. 

^cfvJclt^(Ton adj. mit einem Spruch verbunden An. Da. 3,1. 

3^Hbk(3 0 H-^artj. an lobpreis sich stärkend, sich ergötzend: 
ä IFcfrWH uv. 8,14, 1 1 ; Tgl. 1,10,5. 

3cf'^n«^n3 3 efT °) adj. 1) der Sprüche darbringt: *T Will 3- 
cf*i4l<&tll ( Kl4: RV. 8, 12, 1 3. — 2) dem Sprüche dargebracht 

werden: trat 3wtt^tt w^Rfn (?n wi rv. 8 , 39 , 

10. 10,104,3. — Vgl. VS. 26, 8. 

333^9^(3 °-+-5T°) adj. 1) lobpreisend RV. 8,43,6. q UrT 
5HT 3cf5TJTITR FFfr H^W’IIImuIh^MS, «• — 2 ) die U k t b a spre- 
chend TS. S,2,*,6. 

^c^yi^^(Tor con IO nautisch aulautenden Casusendungen) und 
!?h^(3 0 -H!n 0 ) adj. P. 3,2,7« neb»l Vlrtt. 1,2,67, Sch. Voe. 26,63. 
3, 107 — 109. «58. den Spruch sprechend, lobpreisend: y<£J|il|y T 
•icKT-Hldl RV. 2,39, 1. 4,2,16. SfarlpRSnri 7, 19, 9. 10, 
82,7. 107,6. TS. 3,2,*, 1. Ki«. f». 0,13,33. 

14,13. 

38FTOd adj. dass. : ffFqiJcfüRT« C*t. Ba. 1 0, 3, *, s. 

(3° -+- SJ°) adj. in Sprüchen dahin rauschend , mit rau- 
schenden oder brausenden Sprüchen versehen : q fq^sjq 3^1- 

^qr 3^v3J^q l«l( 5TT I dkllr! RV. 8, 36, 8. dem rauschendes Lob 
dargebracht wird , die Ad i tja 10, 63,8. 

(J-+y **-q^) n. Preis und Jubel AV. 5,26,8. Sj^qqfq- 
5lffnr^A«T. Ba. 2,38. qftpfafH: RRrTT 3- 

K*I". 9, 10. Taitt. Ab. 3,8. 

3öf2IFR (~Ä«+*54 -+- fffo n. Spruch und Lied: M^y 9EJc^cfyi4il 
RV. 1,34,1. 

3^Sn4 C T -*-*4=0) adj. spruchliebend VS. 7,33. 

3cf8IMl3 C3^5T 5T°) n. copul. VS. 19,28. 

3fMrT (*00 sic+yj) adj. 1) Sprüche sprechend , preisend , lobend: 

H!(r 1 l(: RV.3,12,S. 1,18,«. 31,3. Vala*.. 
8,6. — 2) von Preis begleitet; liturg. uon üklha begleitet RV.3,32,1. 

(HIHIHO 3T434: 1,63,8. qT^TH 3%SRT q4f^: 

10,48,«. VS. 28, 33. 3T44HJI 'T=?JT %T3TT BH«HI 5RJT: Ait. Ba.6, 


13.1«. 


(»on «d=py) 1) adj. a) uon einem Spruch, von Preis begleitet, 
daraus bestehend; des Preises würdig; des Preises kundig N*ien. 3,8. 


JTFM^RV. 1,38, «. rm^40,5. qt i: 83, 3. qq qq 
ojq 100,13.12. qqq 4,33,2. qjfqq 8,36,3. iqif'4: 9,29,2. q*q 48, 
2. ^ 19, 1. Ton Agni 3,10,G. 26,2. von Indra 31,1. «jMcjl JJllftf! 
3 1,79, 12 . 8,2, 15 . ^icll 5TT^ 3^21^8,55,2. 

36,«. qiH^rci.q q?ärT 3^5^2,23,1«. 10,11,5. 48,9. 96,5. 5fj- 
cy|Jqi Ü vlulHM'ltpc^jH^AV. 12,2, 10 . — b) uon Uktha begleitet: 
y«JIH C»r. Bb. 12, 3, s, i2. iS. qq: IS, 5,*, 9. *,9. IjiM 
Katj.£*. 22,7,23. 11,17. 24,3,25. — 2) m. a) niiml. eine Libation 
bei der Früh - und Mittagsspende: TS. S, 5,1,1« Jcfyjj 

HFTT Merlin *• C 1T - Br - 4,2 ,»,i. fgg. 3,*, 2 . 5, 1 , 9 , 19 . Katj. fa. 
9,6,20. 14,8. 1 0,1 , 1 4. 14,2,20. 3'+^ÜF2rrrTT Cat.Br. 4,2,*, 1 c. 3^FcTTTT^ 
5,9,8. — b) naml. N. einer liturgischen Begehung , die einen Be- 
standteil 2 . B. des Gjotishtoma bildet (vgl. Arr. Ba. 3,19.50. Agr. 
fa. 6 , 1 ) AV. 11, 7, 10 . TS. 6, 4,9, 4. 7,1,*, 3. 2, *,5.6. 3- 

SFS2J Ait. Br. 6,!5. 5,34. fAT. Ba. 3,9,9,33. 4,2,*, 14. 3,«#, 

s. 12,2,8,6.7. qqifüyror qim mra - 

qgn^q^jiqr %3nffrr q qqqr -rfii- 

12.13.7,1,5. Katj. g«. 21,1,3. 10,9,26. fgg. 12,3,1.18. Äcr.£a. 
5, 10. 9,3. ein Soniajagna Nah. iu QlNku. Grhj. in L. d. d. m. G. VII, 
327, X. 1 . neutr.: JW1: tol?T: 5n^t: I ^%T- 

qq^FrTP7 qqq 'rfprFqq^n 3 ^ 57 } fefrrf fRi- 

fT(MJ R. 1,13,44. — = 3^1 Klg. zu P. 5,4,30. 

1 . 3^(cRT;, 3^Tq (^TTq DuItup. 17, 5); 5l7lr^; q4?T; med. 3- 
träufeln lassen, sprengen ; beträufeln, besprengen: 

RV. 1, 87, 2 . *7<>rtT 166, s. 

■HI q^TT ^^(^137,2. I,5,6.^i4-fejrl: 3,9,9. 62,16. 5,63,5. 3- 
qidl«^7,64,«. AV. 12, 1,7. HM ufldrj =1lMI rl 10,2,22. Qat. Ba. 11,3, 
*,i 3. q=?q^iTqrT: 31Bu. 1,«605. ^15Tq infTnrTq 1 ^!: Bqatt.17, 


9. 3 


'rtstttjt «Hr?rnfTr 



3,5. med. träufeln,sprütien: 




RV. 4,42,«. qqTrT 8,99,5. 

V * ^*c5ti4iuii: 5, 57, 8. 42, 1 4. ^(TdHrU nt-^ri^4im (Himmel 
und Erde) 4,56,2. sprühen (Funken): ciH?l4lIlI (^rflf) T<T W 

*\~*l 4^ 2 ’ 2 ’ 4, P arUc « besprengt, benetzt: 

rl FT ^*T^TP^rIT AV. 5,5,8. «4if(mi 1 4irqsldd* 

rytUJi^iT Rach. 11,6. J|.£ ls|^llki«1r1 MBh. 13,1791. Kdmaras. 1,55. 
5TTniHri%rT Sat.6,5. R. 2,97,29. 3,7,8. 5,42,20. Ragd. 11,90. 

— act. med. beträufeln, besprengen; besprühen: ^4 T^HTT rT^- 

4Jd4lUII: RV. 6,66, 4. 35TT ^ ^ ^4 sii(g4- 

3,7,6. 

— act. besprengen: (at. Br. 2,l,i,3. 3,1,9,19. Bau. Ar. 

Up. 6,4, 19.23. Katj. (a. 3,4,1. 5,24. 4,8,16. ÄgT. Grhj. 

1,3. Kac$. 80. BIBh. 1,6770. 3, 6030. Sega. 1,6, 16. R|^f4 

Cak. 41,4. med. besprühen (mit Funken): 35TT SjfH 4^151 
^ RV. 1,146,2. SPTJRTrl besprengt: ^^fqTrTT 'TTH Hldrl: M|rr«. 
146,20. ^T^p^RTrl R. 2,114,5. — Vgl. 

— m besprengen: UII^RTfrl TS. 5,4,*, 2 . 6,2,9, 3. 3- 

HT^rfrT C^t. Bh. 6.4,4, is. 8,«, 12 . 9,1,9,21. — Vgl. qifr- 

5TO. 


(Himmel 
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— m beträufeln: ^rl4 RV.7,62,5. 65,«. 3,62,16. 

— 3c[ hinauf — , hinaussprengen: T"7f Cjcfi<4Hrtl C AT * 

Br. 44,5,1, «.7. 12,5,«, 12 . Katj. ft. 4,14,27. Ägy. Q*. 1,11. 

— 37 hinzusprengen: Cat. Ba. 3, 7, 4, 6. Katj. C*« 

6,3,32. 

— rennen, t cegsprützen Cat. Br. 11, 5, t, 5.7. 

— 7T^ ringsum besprengen: Ratj. C*« 4,43, *6 . 

14,30. Agv.C«*2,2. KAug. 53.58. med.: Agy. 

£r. 6,12. — Vgl. 

— 7 vor sich hinsprengen , besprengen; weihen: fl 
HV. 10,90,7. VS. 1,13. 2,1. 5,35. 6,9. qq WRfrfl AV. 10,9, 11. 

TS. 5,2,s,c. SÄ - Sr5+f?T qyjq3*W{lia 

2,0.5, i. g*T. Bb. 1,3,*, 1. 2,6,«, U. 3,5,*, t. KVtj. Qa. 2,2, 10. 7,19. 5, 
4, 1 1 . 6,3, 30. A?». Gbbj. 1,10.11. STRTrq fq: MMdTd Kacc. 

53. gqqj q^: STROTH CfuU !) R. 2,41,33. STT- 

T5Tq £at. Ba. 4, 2, *,13.14. Kirj. £». 9,10,3.5.13. So«a. 1,210,6. v^lTcrlrl 
1 WM'*ifqq M.5,27. S*ii.i,i~9.dHrchBesprengung zitm Opfer lode weihen, 
ich lachten: H I { M i I l-M T?? MB«. 1,1571. 5TT- 

rilMIOT T5T *l :lMiHnu4iy'-il'iJ MHf'J'jHMMl f^PtlFITH J- 
rfWHIl 14,791. rH-Hir^^rq MlHri ’A l-INrMMI-'l'TH Bnn.Aa.Ui>. 
1,2,7. R. Goaa. 1, 13, 29.31.32. 3, 57, 10. STTT^TrJ all Opfer gelödlet 
AK. 2, 7, 36. Tarn. 3, 3, 17 3. — caus. gleichbed. mil dem simpl.: 3^°TT- 
STTTT i|<Phl MWM'ÜTH'-tiH ^TTr^Suc». 1,16, 12. — Vgl. «mm und 

Qwuft. 

— ffa besprengen: Hvj wPH Kau«. 61.80. med. lieh beipren- 

gen: qR% H^RTtT ebend. ^|UIHIM*-U wÜlVM Jag«. 1,J*. — Vgl. 

OmwuPt. 

— Tq vergiessen : rTT ^T5Tr^C‘ r - Ba. 2, 2, 4, 5. med. überträufeln : IJ- 

fa: (TTRpT:) qf^TT WTI fkfTpmSf H^gärl RV. 

10.90.5. 

— tllHH hinsprengen nach: U 'TTPP^7Tr^C iT > ®*- **>• 

— qq^fcejprengen, beg ieuen; auigienen: tHMri HrT H|4 h^RV. 3, 

60.5. ^ q 5R rT'-Ml'c 5T ^IT *»A, 12. c|4hI 

AV. 5,28,1. 7,75,2. q=ifnqiq^Tg 10,3, 17. 19,27,5. g*T. Bn.9,2,*, 
11. fgg. StmürRi ngraHlMBu. 3, 522.16122. 4,790. R.3,75, 

8. 5,68,1. fqqRTTq: MBh.13, 1812. R. 2,91,33. 5T^! 

»iBu. 1,8255. 

2. StTJcRTK 35TFT; steFJ: (Naigb.3,3. Nib. 3,13), qq5? ; her- 

anwachten, erstarken: qT q -idtHH qT 't 3T?iqqjqqT:) RV. 1,114, 
7. U lj{ iq ^io, 27, 7.' qp ft I sk^ c M FT 55,7. 

m qf[ sTfslq^h q q ns, 1. ?jq q^fr rfjnh 4,7,11. i, 

61,3. qqi q fRI yh\qT ^Rly 8,12,1. fgg. med. sfcA stärken, Hark 
werden: •M'M’d (dllM 1,61,9. 7,8,2. 

(fjT^T) ^ SlFrJrT: 8,82,9. q^=T ^%T yf^^fTCfT 4,16,5. par- 
tic. JWH Naicu. 3,3. 1) erwachsen, herangewachsen, erstarkt: 

fJrnhrT 3TdH: RV. 1,36,19. fT ÜdrTRT 85,2. 

114,7. 2,21,3. TÜrTT: ^4: dl'Tr^fdrF: 5,55,3. 8,7. - 2) alt ge- 
worden: qroqira fRrtr =r 3 tsr wir 2,3,6. 



Sl^tlrlnlqlrl H’H < t4=il1H^16,1. — eins. 35F7rT stärken: q 

m q^r <^c iV-Ä fito ^q thtt ^q^q rv. 1,17,1. 

| 

— 5IH überragen , überlegen sein: 7 pTIql 7TIR 75TTHT7 §1- 

rai 77RT7 RV.1,81,5. 102,8. 

MW 3,9,3. 

— HTparlic. gestärkt , ermuthigt: fHlHJ RV. 5,56,5. Köoote 

auch zu 1. 3^gehören. 

3. 35T^am Eode ron compp. §. 

3^T = 35H^in sTTrTRT» C}«?|3crl und — adj. gross 

Naicu. 3,3. Vgl. 2. 3«5T^ — Die Bedeutung gereinigt bei Wils, und im 
C&Da. ohne Angabe einer Autorität beruht rielleicbt auf einer falschen 
Zerlegung von 7T5T in 7 -fr- 35T. 

35TTJI (von 1. 35J) n. das Besprengen , Weihen: cjf^yH^uHmTIlrH- 
HIql<^!wo als instr. aufzufassen ist) Rach. 5,27. Yop. 13, 1, v. 1. 

3duQJyon 35TT) , 3?HT7JTrT tefe Ukshan thun: 77 7T^.cj|*^ 
^dUUrll cuMJqr^RV. 8,26,9. 

37TJ^PH (wie eben) palron.: ^rt (TfRTT) 

RV. 8,25, 22. 

3^Q§ (yon 3qTül^ adj. wie Ukshan thuend : 

RV. 8,23, 16. 

35TfT^ (▼on 35T7) Ul. wird H. 1258 durch grosser Stier erklärt, bedeu- 
tet aber nach P. 5,3,91 und Yop. 7,77 yielmehr einen kleinen Stier . 
Vgl. qyH(t fZTTcT^» TfTIrT^- 

35R^( T on 1. 35T) m. Un. 1, 158 (3°)* acc. 3^UIMjved.) und 3^T- 
717* J^im^(yed.) und 3^fc^l) Stier , Dulle (als Befruchter der Heerde; 
das fern, dazu ist 73TT) AK. 2,9,59 (lies: 35TT H£T)- H. 1257. 3^T=i ^IT 
MI{m4(n1c^RV. 9,71,9. 35TT 1 4hiR TTcfr TTrT 77^: 69,«. ?!7- 
hM 35Tnt: 10,91,1«. 6,16, «7. AV. 4,24,«. JTFJ5Tnt*M,ll,8. VS.14, 
9. 18.27. 21,20. 24,3. 28,32. (MI^HO RV. 2,7,5. q^fT 

35HAj 10,80, 13. 3rffll: 4^1rl 1^- Gespann der Ushas 6,64,5. 7, 
79,1. — 4,164, «3. 4,56,1. 5,27,5. 52,3. 8,1,83. 40,28,11. TS. 2,1, 
4,«. 7T C 4 t crt TT qT^rT Ait. Br. 1,15. Katj. Ca. 40,9, 1«. 23,4, 

6. MBu. 3, 10579. 13287. 13,2063. 14,285. 3^HT8 (abl.) KcmaRAS. 7,70. 
3?TTTF^R. 2,32,37. AK. 2,9,60. astr. der Stier Ind. St. 2,259. — 2) so 
heisst: a) als träufelnd , sprützend der Soma: 

^TTRV. 9,95,«. 85, io. 35TT f^HTri HcIhIH 7TtP7; 83,3. 86, « 3. 89, 
2. 4,135,9. die Bereiter des Soma 3,7,7. 1,139,10. — b) die Marut 
1,64,2. die Sonne: 3^TT HH*»I h4u 1: 5,47,3. Agni als der 

sprühende oder befruchtende 1,146,2. 3,7,6. 40,31,8. 122,«. andere 
göttliche Wesen' 105, 10. — 3) eine der acht ITauptarzeneien (1777) 
Ragax. im C&Dr. — 4) N. pr. eines Mannes, s. 35TT!R^fgg. — Nach 
Naicu. 3,3 ist 3^TT ein ygh 3T5TrT u. 2. 3?T 

(35T7j+-75I) m. Stierkalb TS. 2. 1,9, 2. 6. 4,«. ^at. Br. 4, 




5,«,9. 



44,4,4,6. 



cj 3 ) m. ein zeugungsunfähiger Stier (?) C*t. Ra. 


5^1/ adj. Stiere verzehrend RV. 8,43, 11. 


s. U47III. 


55 



I VJU / ouu 


867 


3UrT5ra 


868 


3T3. ^rn^TFT and 3^, 3^pTfT gehen, sich bewegen Du.Viop. 5, 14. 15. 

•v " * >. 

3=TTP?, vitlrJ^Vop. 8,58. 

3T| 1) m. a) Kochtoph Schüssel AV. 11,3, 18 . — 6) N. pr. ein Schü- 
ler Tittiri’s TS. Akukr. in Ind. St. 1,71, N. — 2) 3^T f. ^akt. 1,6. 
a) Kochtopf; Feuerschüssel AK. 2,9,31. H. 1019.411. KV. 1, 

102,13. 13. 3,53,22. AV. 12,3,23. VS. 11,56.57 (MahIdb. zu d. St.). 

59. TS. 5,1,#, 3. f \T. Da. 1,7,«, 10. 
11. 6, 2,», 2.3. fgg. 3,*,15. 3,1,6. fgg. 7,3,1,26. fgg. 10,1,1,1. 4,«,1. 
Kiw. C«. 16,3,83. 4,8. fgg. 7,8. fgg. äffarwft: 

ISIT: 25,7,12. Nu. 10,45. Sega. 1,53, 20. >d*MIH*l(ul heisst das 6te Buch 
des £at. Ba. ^dlWV^Sch. zu P. 3,2, 76. 7,1,70. 3,2,72 und 4,1,6, 
VArlt. — b ) ein best. Theil des Körpers; am Ende eines adj. comp. f. 
51 gana zu P. 4,1,56. — Vielleicht aus 3f^lT (von IJH^mit 

3e[) verstümmelt; vgl. £at. Ba. 6,7,1,23. Sch. zu P. 3,2,101, VArtt. 
JtMl r -<^ (3° -4- adj. den Topf zerbrechend RV. 4,19,9. 
3TOT m. und 375FT m- N. einer Pflanze, ein Andropogon PTT([T5f, 
rjmirm , QFJ5T), R*gan. im (KDa. 

f. N. pr. einer Göttin Laut. 72. — Vgl. 

3^Cf (von 3I5TT) adj« ,n der Feuerschüssel befindlich gana JVJI1I'' zu 
P.4,3,54. vom Feuer VS. 14,1. 17,65. T^rT: AV. 

4,14,2. TS. 5,7,1, 1. fiT. Ba. 6,6,1, 10 . Katj. fa. 16,0, 15.23. 17,1,29. 
im Kochtopf zubereitet P.4,2, 17. H. 411. UlMM^P., Sch. am Ende eines 
comp, gana MJ Jll^ zu P. 6,2, 131. — T^TT ganac^pilll^ zu P. 4,2,95. 

31151 adj. nur im fern, mit oder ohne WU gebraucht: breitgeschaar - 
tes Heer: jj|mi TT HmJhIMHI* I 4t SV. 1,4, 1,1, 5. »TT: fFfr 


T rv 


3cT VS. 11,77. 10,24. Scheint eine verstümmelte 
Form für 3751 oder ^ ^i|UI zu sein. 

31 } (von 3^=T^Un. 2,29. 1 ) adj. f. 37TT; compar. und 

superl. 3TFFT und tJllM rf (vgl. getiw/tty, hef- 

tig , über die Blaassen stark , — gross , grausig AK. 1 , 1 , 9 , 20 . Ta«. 3, 
3,331. II. an. 2,396. Mbd. r. 9. 3 lX 5FT: Mr4ci Sjraßf: KV. 3,30,4. 1, 
84,9. AV. 3,5,1. 19,15,1. cTT^T: 13,3, 19. tjjstlM^UI: RV. 

7, 56, c. 3qnmHlfslW: 9,60, 16. tT 7. 6, 1 9, 6. SEIT 

^THT ^Wlfl^AV. 19,33,«. 3T7 ^1^4,19,8. TOT 

RV.1,37,7. 133,6. TOTr^AV.10,3,7. fcnj: RV.1, 

179,6. von Göttern, Indra 1,7,4. 33,5. 130,7. 3,30,3. den Marut 1, 
19,1.23,10. AV. 6,74,3. =7%: 9,1,3. von Varuna 1,10, 1 . 

4. Bhaga RV. 7,41,2. u. s. w. T^T: 10,121,5. AV. 5,13, 1.3. 5,23, 
2 . VS. 5,8. zrfirf: AV. 8 , 5 , 2 . TT *9« |c| 4 ^ 10 , 4 , 3 . JTt(: 6 , 16 , 1 . vom 
Soma RV. 1,134,5. 2,11,17. yilil ’TTfrl 10,104,3. T5T: 

AV. 11,1, iS. Eriq 12,1,1. ^ eff ÜlslIqT <^fFI RV. 2,33,10. TS. 
4.4,«,i. 3^r"|=T: Bez. Rudra-gira's (TgL 2,a) AV.15,5,1 ; vgl. Ind. 
St. 2,302. - 3FRi P*i«b*t.III, 76. STIFT! Ci*. 32,13. >TTH: Bote. 11, 
30. 571 31. enn Sund. 1 ,7.11. R. 1,8,9. Vigv. 9, 17. 11,4. M. 0,75.24 

_____ ^ r ' 

<MI *4 R. 4,22,35. TT 5,56,51. TT I)a acp. 0,6. Dulbtas. 

70,12. 'j( IMi ad Mrgd. 112. TFFT^R« 5,38, 19. 5TFFT 4,45,1. N. 3,21. 
Su.’u. 2,9. TTT^RTlrT Rigu.2,go. 7TJJ PaKat. 111,30. 3HTiÄ!: 

R- 4,40,29. 3^rUI.457. 3TRTTTT^ 452. R. 3,7,1. q. 


pTTJ M. 12,75. R- 3,28,23. Sind. 2,21. Ino*. 1, 1. £J- 

cTT^TTT Vid. 313. subst. ein Gewaltiger , ein Grosser , ein Vornehmer: 

nifaiiT -rsm wA wb ’ttft pta?v. 7 > 38 ’ 6 - C 1T - Ua - 

14,7,«, 4 3.4 4. ein gewalttätiger, leidenschaftlicher Blensch; die Speise 
eines solchen Mannes soll ein Brahman nicht essen M.4,2 12 . 3EFT" 
TTFT (eine Gegend) R. 3,20,38. fern. 3tH von dämomicAen Wesen AV. 

4.25.2. — 2) m. a) ein Beiname Rudra's oder Qiva's AK. 1,1,1,27. 
Ta«. 1,1,45. 3,3,331. 11.195. H. an. Man. (atar. in lud. SL 2,21.40. 
MBh. 14, 198. VP. 58. Belege aus der alteren Literatur findet man u. 
^SIH 2,a. N. eines der 11 Rudra Bulc. P. im VP.12!,N. 17. — b) N. 
einer Mischlingskaste, der Sohn eines Kriegers von einer (6drA, AK. 

2.10.2. Ta«. 3,3,331. II. 896. II. an. Mrd. M. 10,9. 13. 15. 

HHI r\ 1*4 ^c4-U*ii^49. Jagn. 1,92. fern. 3HT 31. 10,19. — c) 

N. einer Pflanze, Hyperanthera Bioringa , (abdak. im (KDr. — d) N. 

pr. ein DAnava Hariv. 2182. 14283. ein Sohn DhrtarAshtra's MBn. 

• • 

1,2738.4551. der Guru von Narendr Adi tja , der ein nach ihm be- 
nanntes Heiligthum 3TJ5T erbaute, Raga-Tab. 1,350. ein Lexicograph(?) 
H. 1126, Sch. bei den Buddhisten Schibfsb«, Lebensb. 248(18). Laut. 
122 wird unter den verschiedenen Arten von Schriften auch eine des 
Ugra (£ iva?) angeführt. 3TI als N. eines Volkes ist falsche Lesart für 
37 H. 961. — e) N. einer Verbindung von Sternbildern > 

T^PTPoI, H(uil) 6jot. im (KDit. — 3) f. 3HT a) f. zu 

3H2,6. — b) N. einer Pflanze Sega. 2,222,6. 371,3. 419,18. a) =T^II H. 
an. 2,397. 31bo. r.10. Raga.n. im (KDa.; ß) = T^h^r-hl Artemisia ster - 
nutatoria Roxb. H. an.; y) = ^TrTI Mbd.; d) = Ep'UN) Coriandrum 
sativum Ratkam. im (KDa. Vgl. TOTXF'JT. — 4) n. ein bes. Gift, die 
Wurzel von Aconitum ferox Wall. (TfH'lPT)» Raoak. im ()KDa. — Vgl. 

(von 3XT) m. >*. pr. eines NAga MBh. 1, 1552. 

3ERiTIJ7 (3°-+-TT°) m. N. einer Pflanze, Momordica Charantia 
Lin. iTT^gr, vulg. ^rTT), Kagaiv. im (KDa. 

STTIpy (3°-+- Jj 3 ) 1) m. N. verschiedener Pflanzen: a) == rfW'4 
Knoblauch; b) = 6^1 c) = Ragak. im (Kür.; d) = 

Biichelia Champaca (abdak. im (KDr. — 2) f. °XprJT N. verschiede- 
ner Pflanzen: a) = T^TT AK. 2, 4,», 11. Ta«. 3,3,2 1 6. H. an. 4,150. 
Mbd. dh. 44; b) = STtFJT'^T Pimpinella involucrata W. u. A. y ein Kü- 
chengewürz; nach Andern: der gemeine Kümmel AK. 2,4,*, 10 . Mbd.; 
c) = Artemesia sternutatoria Roxb. H. an. Mbd.; d) = 5RT- 

TF^JT Ragak. im £KDa.; e) = impft Ligusticum Ajowan Roxb. Ra- 
ga*. = SIMM MT H. an. = Ta«. — 3) n. .4 ja foetida 

Raga*, im £KDr. 

Ul I (3°-+-^n°) f. ein Bein, der DurgA H. g.55. 
3^nirH3 J -*-nT 0 ) f. N. einer Apsaras AV. 6,118, 1 . 

TTTrH (von 377) f. wildes , ungestümes Wesen : MM 

I Fra ra^: T5T(: ; 4i^-4ri7MirHiMi^M: II Sau. d. 66, 10 . 
3ira5n^(3 3 -Hrl 0 ) 1) adj. von gewaltiger Energie R. 3,24,26. 5, 
60,20. — 2) m. N.pr. eines Näga: [i7|fr|'7iU6lMri*ll: CT7?) MBh. 16,120. 
ein Buddha Laut. 7. ein anderes göttliches Wesen 52.297. 


Ta«. — 3) n. .4 ja foetida 
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(von 377) n. = 37TPT H. 318. 

>3^3 (3 3 -+- 3"°) f. Tochter einet Grossen P.6,3,70,VärltlO. 

f3°-+- tj°) adj. einen gewaltigen Bogen führend AV. 8, 
6, 18. Ton Indra RV. 10, 103, 3. ein Bein. Indras H. 174. 

1. 37TT5T (3° -hF°) ni. Sohn eines Grossen £at. Be. 14,6,9,2. f. 

o o 

°5fr P. 6,3,70, VArlt. 10. 

2. 3xJr^ (wie eben) adj. gewaltige Söhne habend , Ton Aditi RV. 

n5 

t, 56,11. 

(3 3 -*-qi°) adj. mit gewaltigen Armen versehen RV. 1,20, 
12. 50, io. AV. 3,19,7. 4,24, 2. 

3UFTJU (31FT, adv. von 377,-*-P°) P. 3,2,37. Vor. 26,55. f. Tf] 
die schrecklich Blickende y N. einer Apsa ras AV. 6,118,1. Taitt. Ar. 2, 
4. davon auf die Würfel übertragen AV. 7,109,6. 

^°) m. Bez. einer Form Rudra's Buic. P. in VP. 

59, N.4. 

3Udl | (3°-i-5ft 0 ) adj. gewaltige Männer habend TS. 4, 4, ft, 2. 
3H^1M (3°-+-cT 1°) m. N. pr. eines DAnava Hariv. 2182. 14283. 
3TT5TTftT (3°-*-$T°) m. N. pr. ein Sohn des Königs Amaragakti 
Pan rat. 3, 1 2. 

3TT3U5T£T (*on 3H -1-511?^) f. ein Bein, der Gangä Trik. 1,2,30. 
Cabdar. im (KDr. 

37PPPF (3°-*-5J :> ) m. N. pr. eines Mannes MBu. 1,2.2735.4548. 


Verz. d. B. H. No. 53. 

(von 3TT-4-HPT) 1) m. N. pr. verschiedener Fürsten, untor 
andern eines Bruders von Ganamcgaja, £at. Br. 13, 5, 4,3. MBu. 1, 
662.2550.2703.2735.3743.4548. 3, 647. 10651. 14, 2480. Uariv. 1814. 
2024. 2027. 4903 u. s. w. VP. 436. 457. 461. 560. 013. LIA. II, 953. lud. 
St 1,202.204.205. 31FHF ein Bein. KaJisa’s Trie. 2,8,23. — 2) f. 
°PT N. pr. der Gemahlin AkrAra’s Uariv. 1919. 2086. 

JUMN (3°H-?n o ) m. N. pr. eines Autors Ind. St. 1,470,7. 

(3TT-»-^T) nach Saj. N*. pr., vielleicht adj. starke Götter 

habend: STUIPT rj4'«l F7f F ( Mri 3T7TTP ? v * *» 36 > ,8 * 

3 4 1^7 (3' ) -t-m j ) 1) adj. gewaltige Waffen führend AV. 3,19,7. 
— 2) in. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,2734.4546.6082. Uariv. 1074. fgg. 
VP. 433. LIA. 1, 727. fg. 

31751 (3T7 m. der gewaltige Gebieter , ein Bein, fiva’s MBu. 
3,8836. N. eines von Ugra erbauten Ueiligthums Raga-Tao. 1,350. 

3717^ (3FH-PITP m. N. pr. eines Gefährten von Vishnu Uariv. 
12631. fg. 

337TT m. = 3r^TT Cabdam. im (^KDr. 

3P, 3EJJTP Duatcp. 26, 1 14. perf. 3*MlP» med. 3TTPP; Gefallen 
finden an; gern thun y gewohnt sein: 3FTT"4p T*£ PPPF^ST PF- 
PT PHPT FFTTF RV. 7,37,3. TF^T ^injprm 8,71,2. PP P 7TTP- 
^ ( dal. vom partic. perf.) 10,33,6. — parlic. 3frl4 tJ n. 4, 187. 1) 
woran man Gefallen findet , was Jmd behagt , iroran man gewohnt ist; 
angemessen, entsprechend II. 743. tfNMH ddlcFM d(IdP H^TT^IrT I 
PTrTFT R« 1,44, sc. TPcT^TP PPT FiI^ciFJ'^kat- 1, 12. £pil TPFfPcf 
[an die man früher gewohnt war) 5T^rT^R. 2,33,2. 3 1 Pd I *} I Ul M t H t P 


r* r 


snsrö 4,8,57. yiniHiHMdH sr 

Ci«. 1-1. TjrfrT 'JMiJMdlMHgp-TJT q^T 132. tlWH 

^ ^ifdd^Iria. bei Rose* zu rv. 18, i. q£ FR q OT- 
ffHTmr P*«AT. 176, 1. qnydlNHrfd dHIUll 132,2*. ^VN.Idl- 

141,3. qcq EjÜlWrlRSuga. 1,224,2. 

RTtU dilf(Ui: llir. 43,22. — Sega. 1, 130, 20. 2,145,10. C*«-61,<3. 
Bhabte. 2,29. Hit. 14, 13. 32,22. 1,52.82. Vid. 11.45. Duübtas. 6S, 17. 
AK. 2, 4,«, 3. 9,6. H. 1112.1259. - yiH H{ I U r Nd^ »dr. Vu«. 144. 
WÄT7 H.T. i, 30. qgiradMIHWi Ryjq 27, 2. q^lfdfR fä- 
P-HT 42,3. ä^tl q^TOTr^AK. 2, 8, «,23. H. 1517. qyiNrP^adr. auf 
angemessene Weise 12. 3T*JrT °iit dein infln.: fTTI 7 ? — iimiMrJ^“ 
PTcTTFT diese verdienen besonders aufgeführt zu werden Madoos. in Ind. 
St 1,13, 18. (s. auch d.) Pahkat. 61,3. Hit. 30, 18. nom. abslr. 

MBu. 1,7 465. — 2) an Etwas Gefallen findend; an Etwas ge- 
wohnt: 3fqrTlita ydtHI-i 51 Ru. 1, *368. HlNrll 

drlfH^FT rflHFI ST^I: q^T K. 23, 20. gSRFjfqdT Hrdd^dHI 
R. 5,33,3*. 37^1 -T4 ÖR: wi: MiVII^I ^ didlRfl: 2,51,3. 
JT^PTT: TitlN-Ti W i mn 1 : 4,24,18. 21. 5,42,c. Hid. 1,33 . N.(Bopp) 
16, 16. Sega. 1,239, 17. Ragb. 1, 50. 2,25. 3,54.60. Vgl. Mci^IRcl und 
— Nach H. an. 3,251: a) 6) ?PTJFrT, c ) TPfT, d)WR\i 

nach Med. t 97: a) PTFrT, 6) FTP, c) pTp, d) TFT3FT; nach ^abdar. im 
(KDr.: — Von 3 ^stammt PTPvF^ 

— PFT einen Zug haben zu, gern aufsuchen: PPT PT ^7 ^rll^j^J* 

m q^fi äth f«» ts. 2,2,t, 5 . m ^q 


wohnt: 


FFT 



ebend. 


— Tp 1) Gefallen finden an oder bei Etwas: TP PT PF PT^TPPFFTIP 
RV. 7, 1,3. (?RTFT) FirnP^I PPPPPTP 21, 1. — 2) es sich gefallen 
lassen (irgendwo), verweilen: fT^ TT7T5I PTp^TTFi: AV. 2, 

14,3. 8,26, 3. 

— W{^Behagen finden an (iuslr.), gern zutammensein mit: 
qr RV. 7,20,4. qqpl 5,81,4. 

(von cjp) n. Spruch , Preis RV. 1,73, 10 . FTTT^TT FTlcTJvP- 
shq!<IFId 110,1. 143,6. TfU qFnn 3^5^1^182,8. 2,19,7. 20,5. 
qfrT qqiMl^ilR ^qq4,24,7. 5,12,3. 7,18,3. 8,77,6. - Vgl. 3^. 

Jt \-j\ (von Jtiy; 1) adj. preiueürdig RV. 8,46, 28 . — 2) m. N. pr. 
eines Augiras, Verfassers von RV. 9,50— 58. Agv. Verz. d. B. 

H. 25. Die spätere Form ist 3rT3J. Vgl. 

31 dd s. u. 3P- 

"s. 

3T3 1) adj. a) in der flöhe befindlich , hoch , erhöht AK. 3,2,19. H. 1428. 

•rpTcTTJ^KXTi. g«. 7 , 1 , 21 . T3T: - qfajpni: g««cP.4,i8. 3mirT 

R. 1,5, 17. ° 5 | £ 5,11,7. Klmäras. 7,68. °crlHl6l Trie. 2,6,2. °civl i- 
Icdil U ar. 130. WWzl Lagbüg. 2,13 in Ind. St. 2,286. T^TTIPFTfP^- 
P^FPPTP KatuIs. 17, 135. TTi TFTJWt ^ 1^1 - I feUCTrira- 
P^:.MBu.3, 17344. fg. 3 *FFTKatj.Cr. 7,1, lo.i i. 2T3P^ ein tieferSumpf 
Kau rap. 44. — 6 ) laut : 3^PPPBuartr. 3,85, y.I. hochbetont: \ c^Jrf 
ddlUITH^I 5 l'4iI^1(I PP RV. Prat. 12, s. 3,19. — c) gesteigert , heftig: 
w riH(ld R. 5,87,9. — 2) m. der Jföhestand eines Planeten [ Gegens. 
TTq, KiL45. 393. Fdl^itqq im R.1,19,2. - q^TTT- 




R.1,19,2. — P^TF^- 
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TI: Ragu. 3,13. Lag big. in Ind. St. 2,282. 283. — 3T 




tJ Ton Vgl. 3UT» 35PT 3sRT^I, 



adr. P. 5,3, 71, Sch. 8,1, 163, Sch. laut: trj'MrU- 
Paskat. II, 166. 3Ä H. 62. 

»ijsliJVT (3^-*-^°) adj. denen Augen nach oben gerichtet sind: 3- 
^^(UFT, 0 5£T3TrT> 5,4, 5 1, Sch. 

f. 1) stolx. — 2) Wandel (W) H. an. 3,15«. — 3) N. »er- 
schiedener Pflanzen: eine Species von Cyperut Ragan.), de- 

ren Wurzel als Apbrodisiacum gebraucht wird, AK. 2,4,5,25. Sega. 2, 
156,11. fgg. 223,21. eine Art Knoblauch (FfER; U. an. Abrus preca - 
torius Lin . (JpjT), Flacourtia cataphracta Roxb. (H^dWd+l) Raoaü. 
▼ulg. nach Andern Tppr Bbaeata im £KDa. 

3HTTI adj. raicÄ AK. 3,2,32. = ( t. 1. 5TPIrT 0 ) herab- 

hängend (!) II. 1478. — Vgl. tJIJJ. 

(3°-+-cT°) m* Cocusbaum Rag an. im (KDr. 

3^Ifn (von 3U, f. Ueberlegenheit (Gegens. *lNHI) MBu. 3,10635. 
«3^IClM (3° -♦“FIT 0 ) “• Tanz bei Gelagen H.281. 

(3 0 -t-*^ 0 ) m. ein Bein. Visbnu's oder Krshna's Taia. 

1,1,28. 

3U!nr (3°-+-TJ°i D. der Name, den fAk jamuni in der Region der 
Tushita, als Lehrer der Götter, trug (vgl. ürHifj, Laut. calc. 32, 13. 

3 ^ f ra (3°-+-^°) gana zu P.2,1,72. adj. hoch 

und niedrig } mannigfaltig , verschiedenartig: ^PTPT- 

TTTFI^aMBu. 14, 427. n. der Höhe - und Tiefestand der Planeten 
Ind. St. 2,264. Tonwechsel Pusupas. in Ind. St. 1,47. — Vgl. J, 

3"^F?» (3*£ vl °) m* der mondlose Theil — , das Ende der A acht 
Thi«. 1,1,107. U. 145. Caidae. im (KDa. — Vgl. WFFZ&Q. 

31PT (von T^I mit 3^) m. 1) das Auflesen von der Erde: *1^4 1- 

^7 HliMTH gu.43,3. Dha«.63, 13.-2) da t Zule- 

O «i 

gen, Zuzählen: STrJTH^WÄ M |-ANr7i'4 Irl ^'IrTT^Kirj. 
£a. 23,2,20. 1,5. 24,1,1.2. 16,8,25. — 3) Ansammlung, 

Ilaufe, Fülle, Menge: R. 5,13,61. UHMHiHhIsHI [=11^:) 

1,32, 10. H ^FTT t|TH 2,96, is. HT^rT: fT^T 

TT^WT: tlHdlWh MBa. 3,6334. nach Synonymen von Haupthaar 
H. 368. ^T5PI von Wörtern S*%u. D. 8, 17. HWI^H von Sätzen 9,4. 
!C7T^7 gu. 42. | MBu. 13, me. Vgl. TÄ- 

qjFT. — 4) der Knoteny mit dem das Untergewand aufgebunden wird, T hie. 
3,2, 14. 11.673. — 5) the opposite leg ofatriangle (vgl.3^^73.) Wils. 
3351 (ton TpJ mit 3^) n. der Geist II. 1369. 

3*n adv. oben (bcs. im Himmel), von oben , nach oben: 5PTT *1 fZ?TT 
far^r TTHTgT KV. 1,24, io. 3^T T^TH 10,107,2. 3IT 
(3^T:) 1,123,2. 2,2,10. 40,«. 9,01,10. 10,106,3. 3UT TrjrH^lil 7T7- 
ufaAV.13,2,36. 1^7 f^Ty^HHdl2,30,5. 1,33,7. ^TtlTJ^r 

t 7Tf5p7 cTT: heraufscha/fen 1,116,22. 28,7. TS. 2, 3,1«, 6. 3^7 HT- 
RV. 10,183,2. — Entweder Ton 3^ oder instr. ron 
(▼gl- 1H1 *on JTH). 

(3° -+- adj. das Rad (s. tJsJ,) oben habend: (fayiHj 

^miH^TpiT^rT^RV. 8,61, io. 





33T77T (von Tj^mit 3^) n. das aus - dem - Wege - Räumen einet 
Gegners Peae. 61, 16 . Verx. d. B. H. No. 904—906. als m. und nom. ag. 
N. eines des 5 Pfeile des Liebesgottes Vet. 7,3. 

3?fr^I (3° + ^°) adj. den Boden oben habend: 

1,116,9. 

>i *ll| (von mit 3^) m. P. 5,2, 7, Sch. 1) Ausleerung, Excremente 
AK. 2,6,9,18. Taia. 2,6,20. H. 634. Soga. 2,143,18. 234,20. 

^ sm^ri4i2,i8. qwiaT( ^rn anjnrigsi jt^h 442 , 19 . ij- 
^raT^rTTTf T^TT M. 4, so. fTTTTT tf I7P7 =7 

^TrarT *R: I ^ 77: II Hit. Pr. 15. - 2) 

Aussprache , Hörbarmachung : HW — Vop. 1 ,2. 

3*JTpir (vonTj^’ im caus. mit3^) a^j- aussprechend , hörbar machend: 

Dajaeb. 163,6. 

3TT^Q) (wie eben) n. das Aussprechen , Hörbarmachen: cfTO; £iksha 
2. MBh. 3, 14037. 0 Dbt. 10,9.~JTfiT° P. 1,4, 56, Sch. 

^^«I(UI 1,1,60, Sch. 3Hrpir?r 18. 39T^TITra zur Erleich- 

terung der Aussprache dienend Vop. 1 ,2. 

(von 3HT^) adj. mit Excrementen versehen gana FTTpfiT- 
zu P. 5,2,36. Das partic. praet. pass, von im caus. mit 3^ s. dort. 
3UT^P7 gana zu P. 2,1,72. adj. hoch und niedrig , 

gross und klein , mannigfaltig , verschiedenartig AK. 3,2,32. 11.1449. 
TS. 1,4,», 6. qrm: g«T. B«. 2,3,4,33. ^ 13,5,t,7. TSR^TTTTF^- 
^TTniT WH Ni«. 7, s. 1,3.«. 3W7HT TTTTOHT- 

57 a«t. Gruj. 1,7. 3UTHH HTTc^TH C*t. B«. 14, 5, «, i». 3W7HHT- 
HHP7: 7,*,i«. sqirTffH M. 1, 38. ^ 56 , 73 . 12, i«. « 5 . MBu. 2 , 1216 . 
H-HI^R.2,76,17. 81,2. 84,17. 87,13. 4,31,32. 5,14,43. 1,68,25. Vier. 
3,2. 4,19. — Da gesondert nicht im Gebrauch ist, kann3HTcTO 
als Zusammenrückung von 3^ (3^-v-vI) 5PI vj hinauf und hinunter 
betrachtet werden; »gl. HTW7H, 

>il^I m« 1) «’n zorniger Mensch. — 2) eine Art Seekrabbe H. an. 
4,57. Med. L 57. — Vgl. 

£ 1 5TC5 m * ein Meines giftiges Wasserthier , eine Krabbe oder dgl . 
Sega. 2,237, 17. 238,5. 287,13. — Vgl. das vorherg. Wort 
3fl (von 3^ fIT) m. ein in die Höhe stehender Büschel eines 
Banners Ualaj. beim Sch. zu fig. 3, 13. 

3^5 m. dass. H. 750. — Vgl. 

C\ ^ 

3^^TFT [ i ^7/ adj. laut tönend ( schreiend , wiehernd , brül- 

lend, rastelnd) AV. 5,20,1. 9,1,8. VS. 16,19. 

httrHhh ait. i»r. 3,«. mrjz 3%w7 3 tt^hfhhp7 w.- 

<7^4,9. 

3^:|0I(H^!3° -+- T5T°) adj. der den Kopf hoch trägt, ein hochttehen- 
der Mann Kohaeas. 1,12. 

m. ( mit erhobenen Ohren oder laut schreiend] 
N. des bei der Quirlung des Oceans hervorgekommenen Prototyps und 
Königs der Rosse AK. 1,1,*, 4 l. Trik. 1.1,60. H.176. MBa.l, 366. 1094. 
fgg. 1190. fgg. Bhag. 10,27. Hariv. 268.8220.8924.12188. R. 1,45, 39. 
Sega. 2,92, 2 . Kimaeas. 2, 47. VP. 133.78, N. plur. Naigh. 1,14. Die Le- 
xicogrnphcn bezeichnen es als Indra’s Ross. — Vgl. ih%:5T^tT. 
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m. = 3%:5Tcm AK. l,l,i,*l, Sch. 

*>3 ^ ^ *3 

3tF^*dT. ln. 5, 11 . (Int. 1,3. gana H^ll^ *u P. 1,1,87 (31F^ 
und j§H)- AK. 3,5, 17. H. 1311. 1) hoc/t, oben, nach oben, von oben: 
Hl ^9: FTHT VI FTC^T AV. 4,1,8. f7 f^F^RT 4^: HH'&I- 

<1 Ir “ “ ^ 

«1(^,1 mm sFIH (auch die folg. Bed. wäre möglich) RV. 5,32,6. 
^ll^rMH^J H?FM£hard. Up. 1,11,7. 44dl3 ^Innfn (sieh erheben) «£- 
f^HT: ad gl*. 78. 3%T%TFT7 Vf KumUas. 

6,72. 3^r4idMrJ: Amab.54. Mbgh. 64. q - fq> 

17. WM^BHiaTa.2,61. 3;l4*n adj. P. $,2,168, Sch. 2,2,24, 

Vlrtt.2, Sch. 3^TtT M«gh.37. Kumabas.5,64. 3- 

%:F2TH adj. von hohem Range M.7, 121. 3%:^FT Ca*. 92. 

^T: der erhabene U. Kuba aas. 2,47. — 2) laut: <A\r\\ &J' 

rl(i^: C*t. Ba. 6,5,*,*. &i ^RT aTR- 3^515^51 7,l,*,is. 1,4, 
i, 3. 6, *,27. 4,6,8,18. »,4,*, 15. K Itj. f«. 7,4, II. N.1I, 

S. 14,2. 24,38. Bai«. 1,13. («a.136. Rach. 2, 13.51. 3^l4^P7 Dni'a- 
tas. 73,9. 92,10. 3%:7r^T^adT. mit lauter Stimme Pba*.50,3. 3%- 

HRIIT lautet Reden Suc«. 1,69, 17. 367,1. 3^r? n. AK. 1, 

o 

1,», 12 . H. 269. qRJT FT tTTcTT I Pfi rl*^ ^: r 77r 7 7 [oder 31J: qRT, 3- 
^:=7iTpT 3%: jrR | qp}4iq I faqqi^jqqjP. 3, 4, 59, Sch. 2, 

2,2 I, Sch. hoch (fon einem Laute): 3^TTTrT: P.1,2,29. fq JF*f| { 
fTT^T AK. 1,1, 9, 2 . 3%£TT^ betont machend TS. PaiT. 2, 10. — 

3) in gesteigertem Maasse, in hohem Grade , kräftig , intensiv: MI&NR- 
% A mae. 94. Hantel q 4-1 Irl yiUlMIMPT WsVl I 5TFT 

sra sni^Ä: {dfwmiFyqiH ^ n pa**at. iv,22 . ra^rin qqg§- 
öRTHT: ?t. 1 , 22 . ^ y ;{ iftn *TF7Tih H q£TT ^TfT FTcT: 
Tai*. 3,1,16. — instr. pl. Yon 3"?!; Ygl. qi^T^und 
34 ) fd4|fJJ>on J ^l^adr. überaus hoch u. s. w. P.5,4,1 1,Sch. Vor. 7, 51. 
35JFfT^ (wie eben) adj. höher , recht hoch: cJ5T: P. 5,4,1 1, Sch. Vop. 
7,51. Parbat. 161, 14. Km 4 aas. 6, 19. nom. 

abstr. Parbat. 33,6. 3%FrT^Tq^adf. P. 5,4, 1 1, Sch. Vop. 7, 

5 1 . höher: JJUFTq “ ^TTc? Kuma- 


bas. 7,68. höher betont: 3HFcT{T ^TT r A 'AKi { P. 1,2,35. 

3%FpT n. nom. abstr. yoo 3^f^P. 1,4, 1 , Vlrtt. 3, Sch. 

n. das Einreiben des Körpers mit Wohlgerüchen AK. 2,6, 
8,23, Sch. H. 635, Sch. fcJr-Hl^l^nn R- 3,111, 10- — Eine Prlkrt- 
Form für 3fHl^ 7 T, wie auch 3^F!J R. 2,91,51 und 3 r -^^ Soga. 2, 
393 ,10. CKD*. führt für = *T3 Bbag. als Autorität an; es ist 

aber wohl 3ffR 1,44 gemeint. Goaa. hat an der ersten Stelle (2,120, 
10 ) an der zweiten (2,100,50) 

3^TH^TTrF|^ (3^ - 5TH? -*-^°) adj. ausserhalb der Gesetzbücher 
candelnd , die Gesetzbücher übertretend : (^|;{:) 4*it 

M. 4,87. JaGaY. 1,140. 

8 . 

(Yon 3^ -f- 101.^1 1) adj. dessen Flamme nach oben gerich- 
tet isty hell lodernd ; vom Feuer Ragu. 16,87. Phab. 83, 4. — 2) m. N. 
pr. eines >'4ga (mit emporgerichtetem Kamme) MBh. 1,2 150. 

3 1 ^ (yoo l'w|4* mit 3^) n. das Aufziehen in die Käse (durch 
Vinathmen) Suga. 2,344, 6. 338, 19 (wo geschrieben wird). 





3T^TrT (yod mit 3^) f. Ausrottung , Zerstörung , Vernichtung: 
y^Hl^Scga. 1,122,17. ^uiifc^riM Katbas. 13,82. %|7IHI° Hat- 
hay. 4, 10. y 3 r^fn m 4n^C AT * Ba. 14,7,8, 15. 

3 -+-TST°) 1) »6j. mit erhobenem Haupte Kuhabas. 3,75. 

6,70. — 2) N. pr. eiues Berges, der auch Urumun<|a heisst, Tib. Le- 
bensb. gikj. 382. 

(3^-*-filI 0 ) n. Pils Bbag. P. im CKDa. Mkgh. 11. nach 
der y. 1. ebend. adj. f. yT mit empor geschossenen Pilsen . 

3T^T? (Yon n?F7^mit 3^) 1) adj. übriggeblieben s. u. f5TS^— b) an 
dem noch ein Rest von Speise (im Munde, an den Händen) haftet , der 
nach vollbrachter Mahlzeit sich noch nicht den Mund gespült und die 
Hände gewaschen hat und insofern unrtin ist: q 
M.2,56. 4,75.88.109.1*1 (»gl. Sut». 2,146,5). 

^ 'TrlffT m: I H ^TÜI H ^TTW^mfWrT^II 5, 

1*i.3T^^T^HF7^: i*3.3l^^J|umlfl der von Ukkhishta (die 
während des Gebets den Mund voll Speise haben) verehrte Ganega 
(Gegens. ^i|UMln) Colbbb. Mise. Ess. 1,199. — 2) n. Ueberbleibsel , 
Rest } namentlich Opferrest und Speiserest AV. 11,3, 21. 7,1. f gg. 9,6, 
*8- ^»nif^w Cat. b*. 2,3,1, 1 1. yiu^MUt^y 39. 

»,*,18. 5[«^TTH 4,4,*, ia. 14, 2,», «2 . Kat*. 

C». 19,1, is. ^riiic^W g^hjasaSo.. 2,97. wfq 5T7- 

1^7 Khod. Ur. 5,24,*. M. 2,50. 3, 2*5. 2*9. 4, 

80.2 11. N. 13,42. Iänil^ r * die von den Drahmanen übriggelassene 
Speise M. 5, 140. JpJTT^? 11,26. 159. 3^^^1171^4,212. 3T^^- 
HhH o* das Gemessen der Ueberbleibsel Anderer 2,209. ra. ein Brah - 
man, der von den Ueberbleibseln der Opfer lebt , welche den ihm an- 
vertrauten Götzenbildern dargebracht trerden, H. 837. 
deren (der Lakshml) Glücksgüter nicht blosse Ueberbleibsel sind Ragu. 
12,15. nicht in Berührung mit güdra und Ueberbleibseln 

kommend Cat. B*. 14,1,1,31. — VgL 

3T^^rTT f. nom. ib»tr. 1) »on 1,6: (W 

HWyiH Hlk^yril iHMfrl Kull. zu M. 8, i* i. - 2) »on 2: 

[; wer hat das Kameel ' dahin gebracht , dass 
nur Ueberbleibsel davon da sind? d. i. icer hat das Kameel verzehrt? 
Parkat. 89,3. 217,9. 231,18. 

3Te^?qT^T (3°-*-qT°) n. Wachs Ragar. im CKDa. 

3P^3J Yed. partic. fut pass, von T5F3^mit 3^ P. 3,1,123. 

(yoo 3^ .11 «5 ) 1) adj. der den Kopf aufgerichtet hat 
Sega. 2,202, 19. — 2) n. Kopfkissen H. 683. Halaj. im gKDa. Kaush. 
Up. in Ind. St 1,402,3. M. 3,89. 

3^^?T (Yon SFT^mit 3^) adj. ausgetrocknet: yy(Jil^n4i(l^(UII- 

2 , 12. 

3^q oder 3^-qn^ Verwirrung Vjctp. 107. 3^5^FTk^ 7 Verz. 
d. B. 11. 91 (36;. Eher yoii ‘HH (Ygl* W+lj mit 37 als von WJ - 

O "A O \ 

3^q s. TO mit 3^. 

(3^ -4- 5J°) adj. entfesselt , zügellos , keine Schranken ken- 
nend H. 1466. SRIT^-T 111,97. 3- 

f; Vid. 63. PA.YKAT. 172, 1. 

33- 
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MBh. 1,6739. 


=151 


ten: 


3^fT^ (von T^7 mit 3^ nom. ag. Zerstörer , Vernichter: 

R. 3,36,n. 

(wie eben) m. das Abhauen; Zerstörung , Vernichtung, Zk- 
grunderichtung : . I 1*^1 «£rti HHI Katbas. 18, 

29. HMH<IMI'HFT^ ^TpTTfq Pas.at.210, s. RTFTH 

Uit. 67,19. TilftlMil^ MBh. 1,6739. qr”^|UWI 33T 3^ 
5(^3805. 3T~flt^ Pa*»- 25,12. rm^P7 93,7. Pamat. II, 

196. HrfT faFTT fT R*ea. 14,7«. *a^=lM H=TFTT 

Pr ab. 76,9. 

3 Ej^Tj (wie eben) n. das Vernichten , Zugrunderichten: bt lH*Kt 
R. 5,47,35. *TFJ TÜfi ^TW^MBb. 1,6639. **Uw\r^”\ 

68 4 7. !fT: ^ PTTr^PARRAT. 53,25. 

(wie eben) adj. abzuschneiden: t4|!flMvJ: Malat. 151,6. 
3c^f^H^(wie eben) adj. vernichtend: 

Hit. Pr. 9. 

(wie eben) adj. zu zerhauen; zu vernichten , zugrundezurich- 
ten: Prab. 93,12. (ein Feind) Pankat. 

1,409. 111,60. 100,6. leicht zu vernichten (ein Feind) 111,25. 

^ I (eine Feindin) Prab. 31,11. 

*s X ____ * S 

3^^ (ron TCPT^mit 3^) m. Ueberbleibsel: 3^W^F7 T«£ cTFHT- 

sFT MBu. 13,1621. 

3^5^111 (wie eben) n. dass. TS. 2,5, ft, 6. 6,5,#, 1. M. 3 , 2 46.265. 
3£J^FT (von SpJ^rait 3^) adj. brennend AV. 7,93, 1 . 

3^FTCT (von SFTJm caus. mit 3$[) 1) adj. austrocknend , dörrend: 
ui M Ml IhI 1 »ll I^B uag. 2, 8 . — 2) n. das Austrocknen , Trok- 

kenlegen: FT^TT HrpRH HUitl^mUM ^ I KW-j TO HT- 
JT^FTTFT r!4 d II R» 5,72,2. In der folg. Stelle hat das Wort intrans. 
Bed. und ist also vom simpl. SF^abzulciten: si^l4'II FPT^PT tjfpt vj- 

-^4 Ml: I *T?R 5id(lslW TTTF^ II tfflWIH ^TTO 

u. s. w. R. 5,36,21. 

3^T^? (von WL mit 3^) adj. austrocknend , abdorrend: 

^at. Br. 12,1,1,2. 

3r^T (von IST mit 3^) m. 1) das in- die - Hohe -Steigen ( das Erhe- 
ben, Aufrichten), Erhebung; Höhe AK. 2,4,1,10. SFfTTTcT wenn 

Indra’s Fahne herabfallt und aufgezogen wird Jagn. 1,147. 

5TIH MBu. 14,2629. R. 1,13,2«. MBh. 3, 17385. FT* 

P7T: (WO MMH 'Tfq^Ml ^ : 1 , 2353 . Mil^'M M.hb. 114,6. TRi- 
rTTRrU (STRrT?) THWfW^Mm q^lTJlf^MBH. 1 , 1105 . 

rftRÜI ^l<M ^RrT3%: I PTTT (von ^T^abhingig) V^MMI*,- 
FT^T FTR vl =iH(: II 3, 11268 . ci^nldb^M «696. HHRT- 

{ (ein Mensch] H. 131. H'tiflltg^): MBh. 1,6963. Hy[]- 

Ull^lci(I^M: (3 =JfT:) R. 5,4,9. adj. 3,74,1«. «it^M AocA 

AK. 3,4,85. Trik. 3,3,60. — 2) Wachsthum , Zunahme , gesteigerte 
Thätigkeit:\n F^lWrO^ S lcr. 2,4,14. 397,5. 416, 11. - 3) 
Kathete (vgl. 31TO 5 und 3T^TFT2) Colbrr. Alg. 59. - Vgl. 3^M. 

(wie eben) n. das Erheben , Aufrichten: ^|^qu( Katj. 
ga. 1,8,41. 7,1,35. — 16,4,31. Agv. Grbj.4,9. 

3^§£FI 1) m. P. 3,3,49. a) das Steigen , Erhebung; Höhe AK. 2,4,1, 


Thätigkeit: 


mm 


10 . H. 1431. 


10 . H. 1431. Hr*l | !l , H c &l q l: 'WHIH 3 Ji«i. 1.307. I^T tj FTcTR- 

STWT^I it^lMMTcfMMIM uf*RT II KatuI». 

23,««. ««|cii^|q Sega. 1,123,20. Mish.38.14. 

rMr-^IM (ein Mensch) adj. H.132. MHIMil^lM^ftl (MWTH] MBe.t, 
4995. h<51^im c iH^( t TT^T:) Paäkat. 104,6. — b ) = 35^T 2: HTrTl- 
^IMH^(5Mirten) Kirat. 5,31. ScgR. 1,84,2. 2,195,7. dHI- 

■^TT^nT^; 1,308,7. — 2) f. °$7 eine aufgerichtete Planke: 
MrM^IMVuTH^AT. Ba. 3,5, »,9. Kiw. fa. 1,3,27. 4,16. 

*• TVT mit 3^. 

r es »v 

3T^^TrT (wie eben) f. 1) das Steigen, Emporkommen , Zunahme: *JJ- 

M7RT ddlUriMa: MHUIWHI I fTsM 5TTTTT: yiWMry- 
Tt^FTf: II M.3,*0. = 3=^7 2: Ul^lrl^'ll^ln Sc?a. 2,397, II. 

— 2) Kathete Colbbr. Alg. 59. VfL 3. 

3c^dl m. ein best. Theil des menschlichen Leibes, du. AV.10,2, 1. 

(von 'H^mit 3^) m. das Auf klaffen , Sichaufthun gAT. Br. 

5, 4, 1,9. 

^ r ^IMrf (von ’iiq^mit 3^) 1) adj. s. u. 2) n. Hauch , Lebens- 
hauch: wit m HTTTtT: WTP I 31, 10 . 

3^T?t (wie eben) m. 1) das Aufathmen , Einziehen der Luft II. 1368. 
an. 3, 745 (ftcH?T). Mid. s. 16.17 WTOH, 5ITOTH). 3^IMH(:mf^T 
pracrop. 4,4. HHiiHaiH: Wim ^ j 

^TrT Kat a. gi.4,8,29. Sega. 1,124, 11. 319,21. ^«Jihi- 

r ^)IH 363,15. 2,235, 13. rFfä ^)i-iHqi(l^^>iH^Vigv.l5,7. 

HTrTrT: H^Irl FI MB«. 1 , 5032 . adj. 3, 1613 . f. ?IT R. 

5,25,48. HF^TFT Sega. 1,66, 13. HI^IH^adv. aufathmend (nach ge- 
schwundener Unruhe) gU.Cu. 163,10. Prab. 66,5. — 2) Seufzer: 

MBn. 14,482. Migu. 100. Ahar.11. — 3) Aus- 
hauch, Hauch Suga. 1,115, 17. riltf ^WTi *1 FT5FI: | 

=TTr^f R. 5,13,63. V.«a.l03. 

4il*-Mfi IT^JRt. 1,3. fTFyi(\=|5lH ( Giicht ) '«rl'iri^TlillM^RV. 9, 80, <3. 
5T5T ^ di'lMMlcM (auf einem Bilde) <MI rl^il^lH If^ffndein 

die Farbe hervor tritt ) gii. 142. das Verhauchen, Sterben Katj. ga. 14, 
5,20. 17,3,7. — 4) Abschnitt in einer Erzählung (cum Athemholen) 
Trir. 3,2,2 4. H. 257, Sch. an. 3,74 6. Med. s. 17. Veri. d. B. H. «No. 539. 

S^ITTFIJwie eben) adj. 1) aufathmend, Luft einschnappend: 
fTT^nTFTSfga.1,120,2 1 . — 2) seufzend Megb.IOO. — 3^ aushauchend, 
verhauchend: oiOT^IHT gAT. Ba. 14,7,1, 44. — 4) sich hebend, hervor- 
tretend: iH'dqmH — Vier. 7. von einer Farbe Kc- 

HaRAS. 7,82. 

3^, 3^TcT uo<* 3^TrT Dhatüf. 7,87 (fg^firT; v. l.T^TTT5T und H- 
^TH). 28,1« (NMlH: V. I. N'liyi; Vop.: ^HTfid). 

keiu periphr. perf. P.3,l,36,VArtt Nach Purusbakara (Wrst.) bluss io 
Verbindung mitT^. — desid. 3FIF^7rcT P.6,1,3, Sch. 7,4,61, VArtL, 
Sch. auch 3TcTT^^Tfi7 [') Vor. 19, 1. — Vgl. S^und 
SstPFT (von FT mit 37) 1) m. N. pr. eines Mannes ÄIBu. 13,257. — 
2) f. Ötvivn, N. der Hauptstadt von Avanti (Mllava), der Resi- 
denz Vikramlditja's, Tri^. 2,1, 16. gana c|^U|||^ zu P. 4,2,82 und 
cPTTTT 4,2,127. Vgl. 3ssTF7^ft. 


Vier. 105. 


Sch. auch 
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3«TOtT 
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3s^TrT (wie eben) m. N*. eines Berges in SurAshtra H. 1031. MB«. 
3,8347.8349. LIA. 1,572, N.l. Vielleicht identisch mit 3UsTfJ (PrAkrt) 
Colebr. Mise. Ess. 11,212. 

3w||<«HI (f* von 3^rF7^ und dieses wie eben) = 3 stFF?T U. 976. 
Vjutp. 102. Mbgu. 28. V10. 1. Vbt. 1,9. Raga-Tar. 3, 123. 

2. imperat. tou mit 37£,-+- trlM) gana 
IU P. 2,1,72. 

3stTF^T ni. N. pr. eines Tirtha MB«. 3, 10552. 13,1741. Habit. 678. 
Die Form «ässiltfefc erscheint MBa. 3, 13330. 13588. Wohl aus S^tJPT 
entstanden; ?gl. LIA. 1,587. fg. 

JssllfH (von sTFJ^mit 3^) n. Blutbad AK. 2,8,9,83. 

3TST^T (von S7T mit 3^) adj. Vop. 26,34. 

Jlssftrf (von f^T mit 37£) f. Sieg VS. 2, 15. £at. Br. 1,8,9, 1 . fgg. 5, 

1.9.3. Katj. fa. 10,7, 14. So heissen die Verse VS. 9,31. fgg. (wegen 

der darin yorkommenden Worte s. w.) C AT * Bb. 5, 

2,9,16. Katj. £r. 14,5,28. 

3TST^H N. pr. einer Gegend Vabau. Brh. S. in Yen. d. B. H.240 
(14,2). - VgLShfss^TH und 3f^RI« 

JsslIHHJvon 5ft^mit3^) m. N. pr. eines Rathgebers Ton Megha- 
var na, einem König der Krähen, Parkat. 119, 1 1. 13. 

3^pH (ron SF^mit 3^) adj. 1) gähnend: Sah. 

D. 55, 14. — 2) aufgebläht H. 1127. 

355p*TOT (wie eben) n. das Gähnen , Schnappen Su$r. 2,344,12. 
355Tf^TfT (wie eben) 1) adj. aufgeblüht . — 2) n. Anstrengung , Be- 
mühung U. an. 4, 101. Mbd. 1. 190. 

3ssP? (von HT mit 3^) adj. liegend AV. 4,17,1. £at. Br. 5,1,9, s. 
K atj. ^r. 14,2, 1 1. 3ssFFTH^da# IVorf 3s$F7 enthaltend Cat. Br. 5,1, 

9.3. 

S^rnfywie eben) m. N. eines der sieben Marut VS. 17,85. 

JssM (von 37£ mit s*7T) adj. mit abgespannter Sehne: 3^7 (sic) 

Bau. Ar. Up. 3,8,2. 35TO^R^Katj. C«. 22,3, 17. — VgL 
fesQ und 2. 37J. 

35^f (von sef^mit 3^) 1) adj. f. 5JT gläntend , strahlend (auch in 
überlr. Bed.) Taue. 3, 3, 3 4 6. H. 1435. an. 3,626 

Mbd. 1.63 (ebenso). MBa.3, 10073. R. 1,31,16. 2,97,19. 3,34,25. 5,13, 
22 . 15,33. 6,112,18. Suga. 1,22,11.18. 2,141,17. Mbkrh.40,12. 82,18. 
136,10. Brahma-P. in LA. 52, 10 . Kaurap. 23. Kathas. 4,6. 19,55. 21,7. 
Prab. 21,5. 23,13. 49,2. 107,19. Sab. D. 34,10. 47,9. — 2) m. Hebe 
AK. 1,1,9, 17. H. an. Mbd. — 3) f. Name eines Metrums (4 Mal 

ww^^w-w^-ww) Colebr. Mise. Ess.II, 160 (VII, 21). — 4) n. Gold 
Ragar. im C^D». 

3S5J5H (wie eben) n. Feuer oder Gold: 3wFFW^7T5I^(pFT) R. 
2,40,14. 

3s37, 35TO verlassen , fahren lassen , aufgeben Da \tup. 28,2 1. 
PT^FT Ragh. 5,75. SPUTT? ^TT^FT?! Rid 4 iM«Ji<.hKao- 

rap.50. ^ 5T^: Pa.;rat.IV,76. HRHfl qTC^KHBaARTR. 

2, 13. V(imj^|sthlr^Di.TT. 15,8*. "< «c^fi th K . r ■ ; s. », iss. 

22,155. H. 1473. MBu.l, 306t. 2,2121. R.2,30,20. 114,17.?;.. 


14,19. 41. Vier. 147. C«* g * r *t. 10. Ragh. 1,40.51. Kathas.20, 1 4. Prab. 

24,2. K..ir. 5, e. g OT i üihcli 

Pankat. 80, 10. lls^hfl frei von Schiceiss und Unreinigkeit H. 

57. vermeiden , entgehen: tteJlT^JH*<hrlT Ragh. 8,83. (icor. 1,63. 4,63. 
— Eine aus der Verbindung von 3^-4-^T entstandene Wurzelform. 

— 5T dass.: yis^iri Passat. V,22. 

MMHll'-l WllsUirtl P«*». 23, 16. Psmkat. 1,333. 

HdlM Hd?i Mllsil»r| ( entgehen ) »d Hit. 1,17. 

— HF dass.: SnTOFH*Js«fcfa Pakat. 1 , 343 . AK. 3,2, 56. 

WHMirH.IHUH'dM: P«ab. 100, 12. frei von 11,9. FFT- 

fFTTstücT u- Ueberbleibsel vom Essen AK. 2,9,56. H. 426. 

3s<F (von 3s*F) adj. aufgebend, vergessend: sPJfTI^KHT das Verges- 
sen der heiligen Schrift M. 11,56. 

3s*F*T (wie eben) n. das Aussetzen, aus-dem- Wege- Schaffen: 31^*^- 

267, i s. 

33j^j, 33^177 und 33^17? nachlesen Dbatup. 7,36. 28,13. 33^FT^ 
MBu. 3, 15423. 14,2718. (gen. partic.) M. 3,100. cf^|- 

P. 4,4, 32, Sch. 3lv^rll 6,4,58, Sch. 

— % verwischen : ^TrT IdffeH 9 Mrkbh. 140,23. 

3>^ (von 33^) ra. P. 6,1,160. Nachlese (besonders der einzelnen 

Korner) II. 865 (nach dem Sch. auch n.). WvJT 'Tsft- 

SFlI^Ha: I iF^d: WH7HT WP7H II M.io,i 12. 

2,24,2. 3^ qvtä MBa. 3,15424. 
c||H^ 14,2719. 33^FT7ftTcFT3, 154 23. 33^'4^{J5425. 3^^TS r RAGU. 
5,8. 33^cJFT von der Nachlese lebend M. 8,260. MBa. 14,2695.2712. 
2729.2755. R. 2,32,34. = Pürara im C^Br. 3ö^T5T?T n. 

Nachlese uon Aehren und Körnern AK. 2,9,2 (nach einem Schol. auch 
33^ffFf). Trir. 3,3,152. M.4, 5. f5H 1^ dass. 7,33. Jahr. 1,128. 
rWdlo-^M MB«. 3,15*07. 

33^7 (wie eben) n. das Nachlesen , Auflesen von Körnern auf Märk- 
ten u. s. w. Bhag. P. im CKDr. 

3J m. Laub, Gras Buarata zu AK. im CKD*. — Aus dem folgen- 
den Worte gefolgert. 

3JsT m. n. eine Laubhütte der Asketen AK. 2,2,6. H. 99i. MBu. 13, 
147. R. 1,48,22. 2,91,9 (m.). 100,4.24. Cia.96. ad 78. Ragh. 1, 50.52. 
Kuxaras. 5, 17. Brahma- P. in LA. 56, 17. 

(3TmfT) Dhatüp. 9,53. 
eine aus 337 abstrahirte Sa utra- Wurzel. 

3J 1) f. n. Stern (wohl aus 3^7 2. gefolgert) AK. 1,1,9,22. H.107. 
Rago. 16,65. — 2) n. Wasser (aus 3371. gefolgert) Buarata zu AK. im 
CKDr. 

33? n. Trib.3,5,7. Siddh. K. 249, a,l 1. i ) Floss, Nachen y n. AK. 1,2, 

° *s 

9,11. m. H. 879. an. 3,440. m. n. Trik. 3,3,274. Med. p. 15. sT^TH^R 
raS T -^ T ci T m Ä HM N«fc 1^ ?vb T ; «t.Up.2,8. 

MBh. 1,3*87. 3,10983. M?“o- 123, 20. 

fdrflMi MI'cliiMHriTM «|J|^R*gb. 1,2. am Ende eines adj. 
comp. f. ?TT MBa. 16, 140. — 2) m. ( der nachenförmige Halbmond) 
Mond Trir. 1,1,87. 3,3,27 4. H. an. Mbd. rlfU 
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3, 1 1 H9. JJUISHitf 



• 


ÄlRxku, 66, 10. 

3J T Tf?T (3^1.-+"^TrD m. Mond Kcmaras. 5 , 22 . auf den Soma ii 
tragen Stgu. 1,164, 19. — Ist wohl nach der Analogie des missYerstan- 
denen 3^7 2 . gebildet; YgL 3TJT5?. 

(3J 1. -f-qSD m. ( der Pfad der Sterne) Luft, Aether H. 163. 
T^T und 3T^wf s. und 3J^wT 

3 T^T=J (3|l.-f-^nn m. Mond MBh. 2, (SSI. 13,837. 14,1897. R. 
4,5,1«. 1,76,20. — Vgl. das bei jiMIH Gesagte. 

3 j^ll^ (3°-»-3T 0 J m. N. pr. eines Mannes Vop.7, 2 . Pbatabädhi. 
in Verz. d. B. H. 37,35 ( 3^°). 3|RTHT: pl- *u tllSHTTH P. 4, 1, 83, 
Yirlt. 8 , Sch. 

3^7 = 3^T DviatPAa. im £KDa. 

3WT (von 3T mit 3^) n. das Auffliegen , Fliegen: HHIctliMHl 5?- 
fFSJcT: Parrat. 115,5. — Vgl. 3JR. 

3"JR^ adj. ausgezeichnet , vorzüglich Tri«. 3,1,3. °3TTH^T?£TJ3^T^TJ7 
Pbab. 81, 13. und JilM(rtt>l Verz. d. B. H. No. 1314. 

fg. — Wie es scheint zusammeng. aus 3^ ilH(« 

(▼on jt mit 3»£) n. Aufflug, Flug AK. 2,5,37. U. 1318. H-ll- 
H I H ^J T qf T H 1 1 H N in q -R ^ PA » AT. 1 14,25. 

3 jllH (wie eben) n. das Auffliegen MBu. 1,8*33. — Vgl. die regel- 

.4 

massige Form 37HH- 

3^5T m. 1) eine bet. Art Werk H. an. 3,7 16. Mao. g. 16. nach Wils. 
Zaubersprüche enthaltend. — 2) ein Bein, gira’s diess. und ü. 193 

(TTTCU. 

37 m. pl. N. pr. eines Volkes H.961 (=%^Fn:). an. 2,398. 
r!!WIM|lrl:MBH.2,il7«.H^|ir*fT?R3,l988. VabIm. Ban. S. in Verz. 
d. B. H. 240 (14,6). 242 (16). VgL HTT. 

3T[R? f. gana j||(ll<( zu P.4,l,«1. 

3trPK m. Geflecht, Nett: ifciyiUiHi S««a. 1,101,15. ein Theil des 
Leibes [Bauchfell?) Sofa. 1,327,17. 328,1 *. 337,1 1. 2,18,7. — Vielleicht 
Yerwandt mit 377 Floss . 

3 TTI^fi m- o ball of flour, a roll, a loaf; 3TJI^F«W^a string of 
rolle , balle ofmeal or flour upon a string Wils. Kranzkuchen (Stibzu») 
Jagn. 1,907. 

3r^indecl. = 2. 3c? Mid. avj. 24. ^aida*. im flO)a. Camkar. zu 
Taitt. Up. 2,7. 

1. 3c? Partie, praet. pass, von ^T, <4<Ari (•. d-) 

2. 3cf 1) **d, auch, sogar; Yon sehr häufigem Gebrauch: ^57: ^(57 
^3N^H»5f:RY.l,i6i,s. ^RHRHTU2,27,s. h 4: H^TFi H^UIIH 
HHHM.s. m 5JTR W4 iTT^rT HHHHH H TUT JTT: 4,17,io. 

r: 30, 7. 1,127,9. 140, 12. 132,2.9. 



162.5.6. 2,7,3. 24, 1. 27,8. M(HYtJdN(H^AV. 1,8,3. HRJ- 

H28,*. 9,1.11,3. 12,3. Cst.Br. 1,6,8,18. 9,3,35. 3,6,3,11. 11,6,3,11. 
Ut$i fl auch 13,5,8,5. 'IHJJrR HH: Kathop. 

2,1. HHIUI^IHHd HR^R^MBb. 1,36*3. 3^H W\dHIHWH- 
HHR om Ende doch io Qat. Br. 3, 5, 8 , 2 . 8,3, 1 1. 3FIT RV. 1,131, 1. 

134.6. 162,6. 3,13,31. 82,5. 10,117,?. 3Hig 1,131,6. 5,38,4. 8,61, 


6.18. 3?« 1,163,4. Cat. Ba. 3,9,8,31. Kätj. £a. 1,3, 15. 3rT Ff RV. 
4,9,«. 5,9,3. 52,9. 3?T oder auch, und: Hg^TffT “TI M(l<4lr^l, 
163,1.86,3.147,5. 2,23,7. AV.1,9,2. 30,4. Qntigj. Up. 4, 3. HT — 3FT 

“N 

e?T entweder — oder Bikuus. 3,5. 3cTI^T ^TTTT — eJT dass. MBb. 3, 
10635. Nia. 7,13. 3cTTT7 Khasd. Up. 2,1,2. EP^F? N. 2,24. MBh. 

sä 

13,43.165. gOT 375. 2, 314. HTHJTH H Hi^RR N.(BoPP,20, 40. ^rTT- 
HTrl H ^THHT HI«£WIUUH Hm H MBn. 2,2071. FT^T - 3FT (pleo- 
nastisch) 15,310. R. 1,44,7. q — Mb and. Up. 7,26,2. MBh.3,U94. 
14, 1295. 3H — 3rT sowohl — als auch: 3H^RT H*ldrl: FUHR tf- 
3FT Hm y^»I^RV. 7,41,4. 1,153,«. 11,142,3. g*T. Ba. 14,7,3, 
21. MBh. 3,1068«. 3HHHRJT 3HH yi^TTUI: Cat.B..13,3,8,2. 14,5, 
8,19.7,8,1« = Bau. Aa. Up.2, 1,18. 4,3,13. 3HT — 3HRV. 10, 117,1. 3?T 
HfTHHrt HI H1R Ht H HHH I -iHMri HrftHTH (ohne HT HRT HJ- 
3H HTrTTH HTTHTrH HTUIfTTHR HTrRT^I ^TR HHHt- 
5TR: H^TfTT^Hi^rp^ll MBh. 5,916. fg. — 2) mit Nachdruck her- 
Tor bebend, am Ende eines Pid a nach und einem verb. fln. (praes.) : 
rRT YIFlfH HT^R «üIHHHrHr^H MBh. i, 147.39 1«. 3, 1031. 1161. 
16,8 . Bhac. 14, 1 i.*^Ta’ *jj^ti ^qiiiH HHFTTTH Hdr^H llip. 4, *6. h 4- 
HrTTR FT HF? H^T RpRRIH MBu. 3,1026.530.1161 . Bhag.i,«o. 14,9. 
Arg. 8,11. 6,5. ^TFHT^HT HRIHHFqFI 9,27. - 3) Fragewort (ygl. H- 
TH 10): 3FT ^TTI: HRRR P. 3,3,152, Sch. -iHlfadH*] HrH 
Hm H H^TT^ I WdWj RIHi HrH HifsirHH^T^ I Taitt. 
Up.2,6. sehr häufig in einer doppelten oder mehrrachen Frage an zweiter 
und folgender Stelle: oder : feft ?T^ 

koaras. 6,23. qra fnnfiHH h^: 1 Fira w«RT(un mnn- 

HRHi: II Hit. III. 105. THi HmiHH^HHrl 5HH M,«n. 

48,20. 49.3. 10. FTTrHiHnHIFTHR: FTT^3R HHT H HHTH HrTH C»*- 
33,12. 69. Siu. D. 38,13. P. 8,1,4 4, Sch. Ri^— 3H HI (durch dazwi- 
schenstehende Wörter getreunt) nimm — an Pankat.68,14. Sab. D. 5, 10. 

— 3rT Bbabtb. l, is. HtiH — 3cT — 3cT 3,77. 3cT — Wl 

cfi Katbas. 17, i i 2. 3cT — I Hc^Cak. 106. — 3r! 

— öTT — m R. 5, 31,40. Hi^— — 3c? 51, 7. sTFTR 
HFT: HfHHTmT^niTRfl I sfcpUFHT u. s. w. MBu. 1,7319. durch 
rersUrkt: HFH^UHFI ^F7 (mit Elision gegen P. 1,1,15) 

H^FR: I HFTT5I HFTT: N. 12,53. HTFBrHHIH HljMI II HI ^T- 
HHT HHH% ■ITH g^pll ss. HHI TTH^HHt FIR 3FT% 

f^C? MBu. 3, 1031. Iübksb. 108,4. Pat. zu P.8,3,67. Einfluss auf den 

•N ^ 

Ton des Yerb. fln. P. 8,1,49. 50. an 3HI^1 achliesst sich noch an: 
fHI H FHF^- 3rl% fH 1», ae. HFJSHf ^UIH I H%n- 
lTHrmH HTFR HTR MBh. l,36it.3650. 3, 13270 . Pankat. 142,«. 
164,1.263,3. 3FT mit allein: THIHHHT JRrHHFT: 1 3FT 

TFIrHüIFH^: HiTOrHR: I THT HT^|4«4 i4nI ( dH^4i, 1. selten wird 
an zweiter oder folgender Stelle T'TFT ▼or 3c? wiederholt: 1 eh q 

I rT^TT ^VI'^äLHUI II 

mrasu. 172,3 . 5?^(h^t WJI sngrwicii Fuge? h- 

eftrl cTTT^T KR Amab. 9. — 4) am Auf. des Satzes mit folg, 

potent, ach wenn doch , Mfinam (?): 3 cWmIMIc 1 P. 3,3, 152, Sch. 3H 

Vor. 25,16. Vgl. ^TT 11. — 5) dagegen (nach 5?- 
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t-rflrl ä-ilrll TO =7 ?TTO: I TOT TO J'tiH'l (wie 
viel eher) pR^MBe. 13, 1531. 5TF7 eJIMH^MlUil MimirTO I 

T%#T^R.fl2,<- 5.91,3. fl«. 118. Vin*. 25. 
Kau« * p. 41. H dWfllälWrUIH 4»IFlfa$! I W«flWHT *T- 

<£|e|sli: WiHcllM MyJ ?H! wieviel weniger R. 4,35,8. Ragh. 2,62. — 6) 
im Gegensatz dazu , vielmehr: r T^T sfiRTrT I «£- 

m^PFT^FTmt: Katuas. 20, 169. 22,230. «mc||^T: M\vm 5RT: 

5Tc Fr? ftWI: I tfFTTTFR HN^WIMW^: II P^at. in, 27. 
Sab. D. 3,4. 76,9. — lieber 3rT, 3rfT^*T und vgl. AK. 3, 4, St, 

5 (lies: WJpi°)- 3,5,1 5. Trie. 3,4,4. H.1536. an. 7,22.23.54.55. Med. 
avj. 23.93. Ausführlich hat diese Partikel schon Lasser zu Buaü. 14,9 
besprochen. — Vgl. 3. 

3rT^ m. N. pr. eines Rshi MBo. 1,747. 13491. fgg. 14, 1342. fgg. 
Hariv. 676. 3rT^FIT: eine nach ihm benannte Art Wolken: ^FtJFTJrT- 
*T^T eHlrf MBb. 14,1624. — Variante: 3rT^ r . 
m. N. pr. ein Sohn des Augiras und älterer Bruder von 
Brhaspa ti MBu. 1,2569.4 179. fgg. VP. 449. 83, N.8 (3 t!E?J). ÖAgAE. 
in Bbüp. Chr. 182, 12 . 3FF2FFF7 ein Beiu. Gau taiua's 51. 3, 16. 3^T- 
52JFFT ein Bein. Brhaspati's (des Planeten Jupiter) Tue. 1,1,91. H. 
119. 3tRTR 7F*H dass. Buiripr. ini £KDr. Die ältere Form des Na- 


mens ist o 

3rTF£T ». u. 2. 3rT 1.3. 

3rJH m. pl. N. eines Volkes VP. 191. Varianten: 3^JE, «jirj*.. 

(von 3^) 1) adj. f. 5TT aufgeregt aus Verlangen nach Etwas , 
sich sehnend , sehnsüchtig P. 5,2,80. AK. 3,1,8. II. 436. rHI^VTlI ^ 
^MUHI Katuas. 13, 121 . 21, 126. Kumarab.6,95. 

w O 

Megu. 11. Katuas. 3,68. 5,141. begierig zu , mit dem inf. £igi;p. 4, 18 . 
— 2) subst. Sehnsucht: Hlr4i sehnsüchtig Katuas. 21,62. 

PTPIT ^ZIT 26,271. M I rh \ IIN 1^25, 2 69. 

3r^rJ (3^ - 4 - adj. mit emporgerichtetem Haare Vjutp. 213. ITO 

«t> i ni l r r VT RTOTTO I 9TOtTO TOP7 TOIrTOT ^frT 

FT^II MBh. 1,6079. Iin Torhergehenden £loka wird er FFfirT haar- 
los genannt. 

3fcf|r^T (von 37 r +i^) f. eine Stanze von f! Versen , in der jeder 

Vers aus \\ Moren (4 -4- 4 3) besteht , Colbbh. Mise. Ess. 11,92.156. 

3FTT5T7» (3^T -H °) adj. ohne Panzer; ohne Schnürbrust: 

Buartr. 1, 49. 

37 ^ (ton 3^) P* 5,2,29. 1) adj. f. 5TT a) das gewöhnliche Maass 
überschreitend , bedeutend , = eftsi II. an. 3, 154 . Mid. t. 34. 

^TTÜ ^T: '4iWlHir-T,CT: I TOTOS? TORT T^^TOTTIi- 

JJ: || R. 5,l3,37.3f^ITTV^l; ; ^5T:^Fn7)PHAB.ll6,2.5ra Paskat.148,9. 

I, 116 (SJPTPfiE). *TT \ I p 4 Sega. 1,332, 19. ^7: Sch. zu Prab. 

II, 17. deren Kopfhaare bis zum Handgelenk herab- 

hängen MBb. 3, IG 138. — 6) reichlich versehen mit Etwas , strotzend 
von: WMHIrffi: (*^T) MBu. 3, 12449. = TWT Cabdar. im ^KDr. 
^I^MI^fi’flHlr^lH^ R. 2, 55, 30 . fo«£|fcH ^rTTPTitT Hip. 4, 38. 
Dkalp. 8,3. R. 1,27,3. 3,1,19. 5,56, 130. 74,6. Pareat. 11.44 (Gegens. 
T^T,. 111,34. 215, 10. Vgl. t4cMr^i6- — c) aufgeregt , trun- 


ken , toll , rasend AK. 3,1,23. H. 436. an. 3, 154. Med. t. 34. 
r^U 13 MBh. 2 , 2160 . 3r4illPw (^FTIFFT:) 3, 1 1 58 6. fTOTROT 

' O \ 

(( Mw R) R. 5, 1 0 , 2 1 . 60, 1 0 . 6 , 37 , 101 . i 8 - 

fefiE 4,24,39. 5,25,4 1 . (der Affe Hanumant) 39,28. ein Ele- 

phant N. 13,7. ein Löwe R. 6,73,7. |Uilr4ii 3,32,36. — 2) m. a) die 
zur Brunstzeit aus den Schläfen des Elephanten träufelnde Flüssigkeit 
Har. 161. £abdar. im £KI)r. — b) Saccharum Sara (5T^) Rorb. oder 
eine verwandte Grasart Ragas, ({rhijj, 5T£) im C.KDr. Scqr. 1,80, 12. 
2,52,8. — 3) f. °£T a) N. einer Pflanze (H^HI ), Laurus Cassia y Ra- 
gas. im £KDr. — b) X. einer Stadt Burs. Intr. 207. — 4 ) n. die aro- 
matische Rinde der Laurus Cassia (3JTPrJ| AK. 2,4,1,22. vulg. rl *1 * 
tTTrJBHARATAZuAK. < I * H H R AG AR. im f K Dr.— V gl. 

o <0 

3PTTn^(denom. ron 4iU(i) Ä,c ^ sehnen y wehmüthig zurück- 
denken an: HIC^lU(SHH«^W R.2,46,2.fTT 33,2. ^T- 

Buatt. 5,72. 3^fns aor. pass, gigup.9,54. 3r^lfü5^ 
gana rTTp?iTT^ (Ton 3PTTTJ7T abgeleitet) zu P. 5,2,36. eine Sehnsucht 
empfindend 11.436. R. 2,48,18. 71,38. Da^.2,7. Qai.60,5. Vier. 18,1. 
XIegh. 100. yrMrcfifll^rll TrTWffT Parrat. 209, 18. l^( t $lr c 4ilti(Snl 

0 r 

Sau. D. 46, 10 . — caus. Jmd (acc.) zur Sehnsucht anregen: 

mrl Buartr. 1, 12 . Ghat. 5. — Wird auf eine nicht belegte Wurzel Tr 

TJ3[» 4lU6f1 zurückgeführt. 

- mr^dass.: H^olUMlCrTHlH'fch - TO: Hyr+Udrt s;«. D. 8, s. 
3r7Tn5 (3^-«- m°) 1) adj. mit emporgerichtetem Halse: 
r^iU6^l Ragu. 15,11 (t. I. 3RTnTi. — 2) m. = 3r^TTÜ5TTRiK.3,5,i8. 

H. 314. Sch. - IrmTHdUm 

g TO: I =7^ TOraTr^I- 

IHHTOI: II (FrPrafr II CKüb. - 3) f. 3FTO Tai«. 3,8, i«. 

Sehnsucht , wehmüthige Gedanken um einen geliebten Gegenstand AK. 

I, 1,1,29. Trik. 3,2.28. 11.314. Hlr^iU^I r 4ilMl MBu. 3, 1903. 

■^5 

14072. 13.955. R. 2,34,50. 5,36,76. Pankat 134, 19. 3PfiTT5T FFIT^- 
OTF7 5! Bu. 3, 8406. ??TF7 ^ H^Sr^iUil Buartr. 1, 37. llHi- 
Ü5T R^JTFT 3W Katuas. 3,29. mFIPFJ 5T+fMTN ^7 ««1^- 
f«tiUg lT Ci«.8l. TO II fl TO Tfq^l I r '-li l] d. 1 3 ^ r( : Vid. 303. f%- 
ImVI I*"4ir4 332. Buartr. 1.33. 5Ibgu. 81 (JllblreftU&Tja 98.100.101. 
Vier. 84. Amar.97. Kathas. 9,90. 15,107. Hlr^ill^H^adY. Amar.24. 3- 
r^iUil ist wohl als nom. act. von 3PfiTI^ zu fassen. 

3r^FrTT f. N. einer Pflanze, Pathos officinalis Roxb. ( J|7llM^4crll )» 
(abdae. im (KDr. 

3f^F^F m. eine best. Krankheit P. 8 , 4, 61 , Värtt. — Wird von 
(nach der K%g. von : TFT) mit 3^ abgeleitet. 

3PTFT^ (3$£ adj. mit erhobenem Halse (i(VP. 4, 18. 3- 

(sic) Vl^ilN(jHI(^: Pa^eat.249,5. 

3RF^I (▼on ^TF^mit3^) 1) adj. erzitternd , zitternd: FTFRmRTR- 
XIBu. 1, 1389. 15THTRPFTFI Amar.90. Katuas. 17, 130. Prab. 
11,17. Könnte auch als nom. act aufgefasst werden. — 2) m. das Er- 
zittern , Zittern Sega. 2,403, 10. Buartr. 1, 46. Megh. 22. 68. Amar. 28. 
Katuas. 3,65. Pbab.11, 13. 63,9. am Ende eines adj. comp. f. 5 TTVier.28,1o. 
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1,170,16. 


Maulwurfs- 


37HFHH (wie eben) n. das Erzittern Sie. D. 71,20. 

3 rc ft|WH (Ton 3fHFH) adj. am Eode eiue» comp, mit dem Erzit- 
tern von — verbunden , erzittern machend: HiTh*: HHT 

R. 1,74, io. 

3rHT^ (▼Oft fsfT^Tr? mit 3^) m. 1) was ausgegraben wird. Aus - 
wurf, Schutt: Air. Br. 6,3. Qkr. Br. 3,6,«, 6. 7, 

«,3. 3,«, 26. 8,7,3,16. 1,1,3,31. KaTJ-Cb. 1, 

3,12.43. 2,6, 12. 19.22. 5,3,17.20. Agr. Qm. 1,1. 3,3. GRHJASAflca. 1, 53. 
tu 5U A 23. •Hd*^Si-gR. i, I 70, 1 6. Maulwurfs- 

haufen M rkku. 47,6. Vgl. — 2) Haufen, Menge AK. 2,5,42. 

U.i4ll.c|^TqirQFöfr^lUBii.l4 y i762.4)SI(lr e fi{ÜRVTM9Tl^iHIRMl- 

cHT^3, 11150. 1,2856. Indr. 5,6. R. 3,15,6. <4iWHl4 5f^f- 

<‘ ch ( l i s ( r i<^ l 1i MB ii.3’ii 590 - B. 5,79,38. £FUc? — T5Tf: 

- MIHMlfa f^T Staubwolken R. 3,35,30. H- 

Ragh. ed. Calc. 1,39. Kathas. 25,7. Kat. 7. TH- 

ÜVt'hl P. 3,3, 30, Sch. am Ende eines adj. comp. f. V(\ R. 1,77,7. 3, 
79,27. — Vgl. 

3c#^fiT f. a «orf of sweetmeat made with milk , treacle, and ghee 
(HfT) Wils. — Angeblich von 6 c^(; TgL 3cMiH{^). 

3r^ln Ton 3rHT£ P. 4,2,90. 

3cHT^ (3^-4-H?°) m. ein best, musicalisches Instrument H. g.86. 
3fWW (3<£-+-Hprf) adj. mil emporgerichteten Ohren: 
jfm Rach. ed. Calc. 15, 1 1. (^Trfh 3cHTnfrTHT Kat««;«. 

12, 19. Im letzten Beispiel ist 3c^TTnT wohl als subst. aufgerichtete Oh- 
ren zu fassen. 

är®hrrT ( von Hiermit 3^) n. das Ausschneiden Suga. 1,29,3. 
f^lf^H J^2,299,20. 91, 14. 

3cHP^ (▼on Hl^mit 3^) 1) adj. prahlerisch: 3c *4, 8f xj 
JA4R.3,229(T.I.3fÄD. — 2) ra. a)[Uinauftug) Aufschwung, Zunahme, 
Zuwachs; Erhebung zu etwas Besserm; das Hervorragen, Vorwiegen, 
Vorrang AK. 3, 3, 11. 4,40. U.1506. Hlljj 5 

4,244. 3cHFH miIMH: viiHI: Spfc 9,24. MBn. 

11,1012. 5Tct ?R ri^lrHiMI 9TTnT ?rM ^RftfcR: Sega. 2,96,2. 3JHIT- 
R. 1,24,19. Suga. 1,44,12. 148,9. 274,16.18. 2,74,15. 188,16 . 
266,5. Paskat. 80,7. Hit. 32,9. 91,19. Vid. 215. Sab. D.8,3. 329,10. 
Kithas. 25,158. 26,250. 3 C '4i M H'4 h4uII: Ragh. 4,11. Mj lc r 4i4«*lM- 


HHT Pkab. 88,9. 3rMiM: fT H HRRT 

*FT gu. 38. Mahd. Up. 10. Jioi. 1,96. FHTHHHHT: p. 

4,1,165, Sch. TSR^HTHRIRTH beim Hervorragen Eines über Zweie 
und Viele Vop. 7,48. Jr^PM^Tf^Stga. 1,153, 15. 169,16. Vgl. VI- 
rjcfirf, wo noch audere Beispiele zu finden sind. — b ) Selbstüberhebung , 
Prahlerei Jagn. 3,229, t. I. — Das gernnd. 3(^1 4 h^s. u. 

3c4i4Mi (wie eben) adj. subst. hinaufziehend, hebend (übertr.): effl- 

Sah. d. 8,6. — Vgl. HTHRHT. 

3RTRn (wie eben) n. das Hinaufziehen: FTüfelT THrTHTCTPtJ HR- 

rarrm^n i jm ^hhh^mb«. 2,1665. 3 ?*riwi- 

hMi^UI (des Embryo) Sega. 2,91,13. 

3rH?rHrf adj. Ton 3Rr4 gana cTTJHiTT^ zu P. 5,2,36. 


3RFT m. 1) pl. N. eines Volkes, Bewohner ron Orissa (IJTTj, Trik. 

A 

2,1,11. MBb. 7, 122. R. 4,41, 14. 40,23, v. 1. Vabab. Bau. S. in Verz. d. 
B. H. No. 849 (14). Ragb. 4,38. VP. 186. Colkbr. Mise. Ess. II, 179. der 
Ursprung des Volkes wird auf 3RFT, einen Sohn Sudjumna's, zu- 
rückgeführl Harit. 631. fg. VP. 350. — 2) Vogelsteller. — 3) Lastträ- 
ger (rn. f. n.) (abbam. im gKDa. 

3rcf J rH|q (3^ cfi°) adj. mit emporgehobenem (und ausgebreitetem) 
Schweife (Tom Pfau) Ragb. 16 64. Mrkkh. 76, 3. Daron denom. 3RFTT- 
Pfau ein Rad schlagen lassen, übertr. Jmd stolz sein heissen, 
Jmdes Verdienste anerkennen , einen Dank abstatten (?): eftf fT*? FPtJT* 

<TTfc HrTT: I I I^MHIIM - 

fRRT 3MrOHMMrMHIMIMH W^T FRR TfHMilH Ht(HT q- 

Parrat. 244,24. fgg. 

3rHif?T (▼• I. m- N. einer Gottheit Laut. 267. 

3RiTrIHFiT f- 1) Sehnsucht, wehmüthige Erinnerung AK. 1,1,7,29. 
Trik. 3,3,6. H. 314. an. 4, 4. Mao. k. 177. Har. 250. HlrTT HTRTRHn 
Amar. 78. Hn S M^i H fi I (HHHI) Kathas.22, IOö. — 2) Zärtlichkei- 
ten, Tändeleien von Verliebten Thik. II. an. Med. — 3) Knospe 

Trik. 2,4,4. H. an. Mrd. — 4) Welle Trir. 3,3,6. H. 1075. II. an. Mid. 
Har. — Wird Ton Hlr^mit 3^ abgeleitet; rgl. 3rH ifrTrTi 4ifd4»l. 

3r c filtri c tilVHM(7 0 -4-^TT J ) von zusammengesetzten Wärtern strotzende 
Prosa Colibm. Mise. Ess. 11,133. 

3cHTFTcT adj. 1) gedeihend. — 2) sehnsüchtig I)bar. im (KDa. — 3) 
mit Knospen bedeckt: tnJHI^ntVnn^ ^r^^rlHl ad Kuma- 

ras. 3 , 26 . 3cHFTTFTcT (sic) Pankat. 184,18. — Vgl. 3r4ifd4iK 

(ton HTH^mit 3^) n. das Aufreissen, Durchziehen (des Pflu- 
ges): h! ^hJMegu. 16. 

3f5Rl®FT eine Kuh, die jedes Jahr kalbt (aidam. im gKDa. 
3rHTRT5 (3^-*-HnH!T) «dj. P. 5,4, 14 8. 

3cHTP7^!von 3rHD> 37HITOcT zur Erkl. ?on ^ryMil^Sch. zu Bbatt. 
5,7 4. 

(▼on mit 3^) m. das Schwingen oder Aufspei- 

c hem von Korn P. 3,3,30. AK. 3,3,36. 

3rHiTf^T (wie eben) f. toarmer Umschlag , Breiumschlag Sega. 1, 
168,8. 2,6,5. 8,16. 38,20. 72,9. 88,2. 154,20. 291,18. 

3rHTTTrTrT »• Jc^tiTrin 3. 

JrHilü.H (von HTPT^mit 3^) n. das Befehlen Vjctp. 76. 

3rHTTfT m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 2,4,63. 

3rHIT?TH (Ton ^TFI^mit 3^) n. das Aushusten, Räuspern Sega. 1,84, 
14. 100,5. 

3TrHT^ (Ton Hüf > RT^TrT mit 3^) adj. außäufend : 

4^: Ragb. 1,38. KuniRAs.5,26. 

6.5. 

Of^hlrl m. N. pr. Lesart der Erklärer zu VS. 11,49. 18,75 für VI- 


ad Kuma 


31 kg ii. 16. 


oder 


Rat* am. bei Wils. 


f. N. einer Pflanze, Nigella indica Roxb., 


-irjid. «dj- = 3rTH Hl*. 193. 3r^3T ausgeitreckt, aufrecht: 3- 
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Sota. i,238,i. 322, a. 3r 

o 




Hierher gehört vielleicht auch 

O O 

gestreckten Lage Born. Intr. 324, N. 1. 3r 


lic) 2,52,11 (Vjutp. 115). 


218,10. 


das Vermeiden einer aus- 
RT2T Vitnrp. 214. 


3(^1 m. Wanze H. 1209. = «fiSRjTE Baarlaus £KDb. — VgL efiT- 


?rcniT, qf* tu. 

o o 


3c^FT (3^ -fr- adj. f. ?IT vom Geschlecht ausgeartet , ariner Fa- 
mi/te Unehre machend £ai. 123. 

3c^vsT (von y^j^mit 3^) m. da# Geschrei des Kokila: cfill=hcrll- 
f^RTf^rTR. 5,17,8. 

3r4)i (37 TO) m. SonrjetucAirm Har. 40. 

3c®F^*T (von mit 3^) n. das in-die-Böhe- Springen: 

^TÜTN Pa**at. 124, n. 

3cöFk?T (>i^ -f- adj. auf der Höhe befindlich oder bergan ge- 
hend VS. 30, 14. adv. irjvr\\bergan AV. 19,25, 1. 

3RHH (▼on cfi^IIrl mit 37[) f. ein Metrum von 104 (4 x 26) 
Silben RV. Prat. 16,86. Ruandas 8. Colbbr. Mise. Ess. 11,164. 

3r^T^ (von Sfirf^mit 3^) adj. lj herausgesogen , s. u. Epfc — 2) eine 
hohe oder höhere Stellung einnehmend , ausgezeichnet , vorzüglich (Ge- 
gen*. und von Personen M. 5, 163. 7, 126 . 8,281.365. 

c c 

9,33.88.335. 10,96. Panrat. 62, 3. 3RT^T7 7 I das Beirathen eines Man- 


nes [ob].) aus einer hohem Kaste M. 3,4 4. y M lc r 4i durch Kenntnisse aus- 
gezeichnet 132. 8,7 3. mit seinem subst. compon. P. 2,1,61. 3- 

Panrat. HK, 36. STeJT^FT (3° -fr- HT^T) ausgezeichneter Boden 
Gatadb. im £KDr. 

3r c til <c l (von ^itJ^mit 37[) m. (m. f. (KDa.) Bestechung Trik. 2,8, 
30. II. 737. P. 5,1,47, Sch. sAiMtOP-H Ji®s. 1,338. 

“N -N 

(von 3RTR) 1) adj. der sich durch Geschenke bestechen 
lässt M. 9,258. — 2) X. pr. eines Ttrtha MBu. 1,6914.6918. 

3f^HI (von Sf^mit 3^) m. P. 1,2, 1 , Sch. 

3csfpt (von sfR mit 3^ y m. 1) das Uinausgehen VS. 15,9. £at. Br. 
13,4,6,10. — 2) Unordnung , Verwirrung H. 1511. 

3rWI (wie eben) n. 1) das Binaufschreiten VS. 7,26. — 2) das 
Binaustreten Ru and. Up. 8,6,6 = Katuop. 6, 16. Kätj. C r . 19,5, 17. ßl- 

6, 63. 

3c5^iHÜriM (wie eben) adj. zu verlassen , aufzugeben: ^ |t 1 (rl 

^ I nfH^r^HUllMI fl WMWW(UI STfrT II MBb.3,8216. 

jcWP« (wie eben) f. 1) das Binaufschreiten VS. 15,9. Qat. Br. 11, 
6,t, 4. — 2) das Binaustreten (amr. zu Kband. Up. 8,6, 6. IWFTTnTFJT- 
f^fTTrTW^: Madbüs. in Ind. St. 1,20, 15. 

3r5RT^ (vielleicht von mit 3^) m. etwa exsultatio: 

apqF^HT i<%lf TS. 7, 8,*, 2. - Vgl. 

3t 5RT5I (von ^5[jmit 3^) m. Meeradler AK. 2, 5, 23. H.1335. So^r. 
1,205,13. 377,2. 

von 3r%!5T (flfpHpj) gana .ic^lf^ zu P. 4,2,90. 

3nätf^ (von \M\£ mit 3^) m. das Nasswerden: Sega. 

1,50,2. 2,464,8. 538,20. 


von >ir 



(wie eben) adj. nass Svgu. 1,227,4. 


3r^T?I (von T^T^mit 3"rj[) m. Aufregung , Beunruhigung ; be- 
zeichnet das Ber austreten der drei Flüssigkeiten (^TO) Oes Leibes 

•s *S 

atu ihrem normalen Stande: Sega. 1,153,6. 207,16. 211, 

9. 332,i.^Tf%W^7ra 2,239,9. 351,7. 354, 
7. 191,3. 209,20. 402,3. 

3r^T5Rr (wie eben) m. ein best, giftiges Insect Su^r. 2,288,4. 
3r^UH (wie eben) adj. aufregend: 

^(flTCfl^Su«*. 2,226,16. 

OCc^lil^wie eben) adj. dass.: 1,174,9. 

3TcflH (von T5f7^mit 3^) 1) adj. s. u. — 2) ro. (!) die Frucht 
der Datura Metel oder fastuosa £abdak. im (KDr. 

jfrdlH'til (von 3TcflH) ein bes. Ohrschmuck H. 656. an oma- 
ment in the shape of a er esc ent i com in the upper pari of the ear Wils. 

3r5T7 (von Tfl^mit 3^) m. 1) das in - die- Böhe- Werfen, — Beben 
Vor. 23,28. SJFJJTrifä FTTr^TRiü. 3,3,359. (mH 

Bänderingen) tMrlt C^r. 126. Mfüb.48. das Aus- 

breiten (der Flügel) Sugt. 1,208,9. — 2) du. die Stellen überden Schlä- 
fen Sc?.. 1,343, 13. 17. 340, 1 1. 5T|-qjpf^ ^TTrT 3r^T ^351,4. 
— 3) N. pr. eines Landes (?) Laut. 122 (Schrift von U.). N. pr. eines 
Mannes gana TCFTlf^ zu P. 4,1,112. 

3r?T7^f (wie eben) m. Kleiderdieb Jagn. 2,274. 

3r5T7in (wie eben) n. 1) das in-die-Böhe- Werfen H. an. 4,75. Katj. 
C*. 5,10,21. Buasbap. 5. VRJlQym = 3r^f!l7 AK. 3,3,36. das Be- 
ben: WHHI ^Irl iT^clcfrl 1 Miird'HUllr^beim Begiessen der Bauine) 

Car. 29. — 2) das Auswerfen SuyR. 1,97,6. — 3) Dreschflegel (UIHJH- 
^ BD> — 4) Fächer Mbd. — 5) sechszehn Pana H. an. 

4,76. 

3r^fpT^m. N. einer Gottheit Laut. 267 (var. I. 3FfflFT)« 

3r^TT f. ein bes. Parfüm (*T^T, HH'4«l[) C A#UA *- im C KDr - — 
Scheinbar 3^ -fr- 

3f^TrT (von IJR^mit 3^) 1) adj. s. u. 13R. — 2) n. Grube, Vertie- 
fung, nnebener Boden: C*». 192, t. I. 

3fWTrTn70n Jrtaifl 2.) adj. grnbig, uneben: Vjfq; gi«. 5, 19, t. I. 
3rf partic. von 2. 3^; s. d. 

3fTH m. = AK. 3,4,229. H.654. an. 3,747. m. n. Mbd. s. 

17. HIrlH f^TTTrT Tr^T HT Sab. D. 53,8. Davon 3fTTRr? mH 

einem solchen ScAmMcA versehen: ^ilrtfHcl Bbartr. 3,1. 

3rtlTI^I (von 3 tTH; m. N. pr. eines NAga Cit. beim Sch. zu H. 1311. 

m. N. pr. Var. von 3rT^ MBu. 1,364 (vgl. p. 691, N.). 

3rTjf (3f^?) m. N. pr. eines Dieners vou C*va VjAdi zu H. 210. 
3H£ (3^-fr-?TC) adj. aus dem Ufer getreten: Ragb. 11,58. 

3rICT m. N. pr. Var. von 3c?^T Bbag. P. in VP. 83, N.3. 

3rTH (von ff7 mit 3^) 1) adj. s. u. c^T. — 2) n. gedörrtes Fleisch 
AK. 2,6,9, 14. Trir. 3,3,151. H. 624. an. 3,251. Mbd. L 97. 

3rTPTfT ». mit 37[. 

3rPT (von 3^) gana 3>^TT^ zu P. 6,1, 160 . 1) adj. f. (Gegens. 

HN» ^H) a) der höchste , oberste ; 

übertr. die höchste Stelle einnehmend, der vorzüglichste, trefflichste, be- 
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ste , ausgezeichnet , vortrefflich AK. 3,2, G. 4,193. H. 1438. an. 3,462. 
Med. m. 40. M 3 rH 4^vrTT *T^IR ^TT *4aNH TTTT "fc KV. 5,60, 6. 1,24, 
15. 25,21. 3rR: 9,108, ic. Hi4i^AV. 1,9,2. 4,14,6.9. 

f^fatM,29. (lftqWM.22,5. Ait. Ba. 1,7. (1 »t. Da. 3,4,*, 

23. 13,6,2,7. 3 TIM RR Nie. 7, 1 1. KAcg. 35. M. 2,249. TTTr? 5,42. 12, 
3.44.47.50. SR 9,6. 3?R — £ftR 4,244. 6,65. R. 5,77,7. SxH. D. 33, 
i. - qrfFT^ Pa*«!at. 16, 7. - M. 3,107. 4,2*5. 

£TtTT HrM I HMKI'jfd P*s*at. 16, 20 . 3tT- 

q Hilft ^77 Ä-rFT JT^HTHrT: Hit. 1,57. - WI M. 8,366. - 
wm (Ul^n Strafe) 138 (vgl. 9,2*0.279. JIgÄ. 1,365). T^T: 'll'ftqH- 
ip^RV. 9,31,2. SFJrT^ - 1,31,7. ^q^l36,*. ^ 3,61,29. 5,28,3. 
2,1,12. 23,io. 3rTq 9,67,28. 

83,3. 'Tf’TT *T STpJi irlH'. 10,139,3. AV.2,3,2. 6,21, 1. 

~ “ ~ " N p N 

31.8,84. tJtHH^4,229. ^[T 230. ^|M^8,321. 9,28. N. 13,4. 

das grösste Leid R. 5,33,35. T<?[ M. 9, 252.333. — N. 5, 38. 10, 

18. 17,5. Vigv. 13,25. R. 1,1,62. 2,8. Katuas. 23, 80. TRI 

^ o 

f^r^MBa. 3, 17358. fg. R. 1,1,27. 3rRT ITT^ AK. 2,9,67. H. 1270. 
Vop. 6, 52. wird mil dein hervorgehobenen Gegenstände comp. P. 2, 1, 
Gl- >37lH^Id 31 Ru. 3, 147 12. R. 2, 63,2. 4,44, 104. am Ende eines comp.: 
I&sIItW der höchste , beste unter den Ziceimalgeborenen, ein Kräh man 
M. 2, 49.166. 3,124. u. s. w. R. 1,3,21. 8,15. 4l(lrlH N. 4,7. 2, 

•s "V *N 

30. 9,34. Vigv. 10,33. T^TTR R-1,6, 18. 17,40. cfRTrR 3,18,47. ^JT- 

?R Ruag. 1,24. Pank at. 1,333. Vid. 32.42. in der Red. eines coinpar. 

(». 3rn> ^ rRT ^FTTT: Hrf-JrlHHJ H^THTr*q|iT- 

K* T uoP.6,7.qfq|f^HT^I J<£q»H^ft ^TrPT: 

Baas. 15, 18. sflrT: 'Tt f^WäüWTrT PasiIat. 241,2*. V,31. fMrT- 

qp-ft (oon Gleichen, Veberlegenen oder Schwachem ) ^TtTT pllg^rT 31. 

7,87. giRHÜhfiqFWÜH Jiöi.2,23«. 3W«dr. auf Höchste; 

• 

am Anf. eines comp, ohne Flexionszeichen: 3 tRHRUT R- 2,30,2. — 
b) der höchste (vom Tone): 3 tRH^TT Agv. fa. 5, 17. Katj. C*- 3, 1,3. 

4.5. 9,6,19. — c) der äusserste , letzte (im Raume, in der Reihenfolge 
oder in der Zeit; Gegens. T^, 5T5R): F r 45Mi\Wllrl^i5TÖR R- 2,52, 
12. die Nasale siud die letzten der Varga VS. P»at. 1,90. 4,115. RV. 
Peat. 4, 1. yyMlrtH R»h. Ab. Up. 5,5, 1. SrRT^T^R: «fil J* r d 
wif^ 3i Bu. i,*67*. fpri=n zift m qi fran c*t. b h . 12,1,«, n. 

1.6, «, 9. 3,7,1, 5. 4,3,4,22. 9, 3, 4, 9. Agv. ga.9,1. 3tR Cat. Ba. 
11,4,«, 5. KItj. ga. 17,7,29. 19,6,25. 3rR^R £st. Ba. 12,9,«, 18. 
— 2) m. a ) naml. '\(\U gramm. die letzte (nach unserer Anschauung 
die erste) Person P. 1,4, 1 01. 106. 107. 3,4,92. — b) N. pr. ein Bruder 
Dhruva’s, Sohn UltAnapAda's und Neffe Prijavrata’s VP. 86. ein 
Sohn Prijavrata’s und 3ler Manu 162, N. 2. 261, N. 6. der 21ste 


"N 


V j 4 s a 273. m. pl. N. eines Volkes 186. Vgl. *4 it1Th. — 3) f. FIT a ) naml. 
TT3TIT eine bes. Art Pustel Sega. 1,299,7. 2,124,12. — b) N. einer 
Staude, Oxystelma esculentum R. Pr. ( Asclepias rosea Roxb .), 11. an. 
3,462. Med. m. 40. Suga. 1,133,1. — Vgl. £RrR, 3TTrR- 

O 

3tRT{ 7T (3°-*-T°) m> = 2,a. Nie. 7,2. Sch. zu P.l, 4, 107. 3, 

4,92. — 2) der höchste Geist Kiusd. Up. 8, 12,3. Im Text: 3 tR; 

T|7T:, aber Ciia.: 3 tR 5J1^T Vgl. T^RTrR- 


3fRHIrRT (von 3fR TH) f- = 3rR 3,6. Ratsam, im (IKDa. 

adj. von 3*R JZf P- 4,3, 12 1, Sch. 

•3T1HUI (>371H -+-RH) m. 1) Gläubiger (Gegens. FfSRTlf, P. 1,4,35. 
AK. 2,9,5. H. 882. KAug. 46. M. 8,47.50. — 2) m. pl. N. pr. eines Voi- 
kes (= 3 tR) VP. 186, N. 16 (3rlH IUI; etwa 3rR-+- STOT?). 

3rFlfe ni. Gläubiger M. 8, 48. Jagn. 2, 42. 

3rR^n?T (3° + T°) m. e i° Bein. Civa’s £ |V - 

3rR^TTc^ (von 3°-*-5rn3T) N. einer Gegend; davon adj. 

gana JT^TT^ zu P. 4,2,138. — Vgl. FPR5ITIT. 

3rTRI*T (3o^_qoj m- fl. p r . e i„ es Mannes Verz. d. B. U. No. 643. 

o o 

ZtRT^ C3"° n. der höchste oder vorzüglichste Theil des Kör- 

pers, der Kopf AK. 2, 6,1, 46. H.566. M.1,93. 8,300. Buag.11, 27. MBh. 
3,2003. 14,2500. R. 3,38,29. 6,67,25. 92,4 1. Sega. 1,118, 5. Mariae. 66, 
10. Ragu. 7,48. Kumaeas. 7, 4 1. — Vgl. 

3WHCT adj.: rTH I 3 ^ jrjq i ujq RV. 

9,22,6. 

3rmi(un (3° + T°) N. einer Pflanze, Asparagus racemosus 
Willd., Ragas, im CKDk. 

3rRR (3°-f-^T°) m. der letzte Theil £at. Be. 12,3,1, 12. Davon 

ir 

adj. JMHTcZJ P- 4, 3, 5. 

3rTTR adj. von 3TR (^5T) gana TT^TT^ zu P. 4,2,138. 

(3°-*-5n°) m. N. pr. eines Mannes Buag. 1,6. MBu. 18, 




rRv. 

v 


27. Habiv. 474.5020.5301. 


3TRT (vou RR mit 3^) m. nom. act. Vor. 3, 170. 

(^ie eben) n. Stützbalken VS. 4,36. Katj. £ii. 7,9.25. 

(wie eben) partic. fut. pass. P. 8,4,61, Sch. 

1. (von 3^) 1) adj. f. FfT, Deel. P. 1,1,34 . 7,1,16. Vop. 3,9. 12. 
37. a) der obere , höhere (Gegens. ^R^) AK. 3, 4, 192. H. 828. an. 3,524. 
Med. r. 119. I T^ tllMIrJ^RV. 1,32,9. RT- 

?H^10,98,5. 1RR^1,154, 1. FI3T 10,67, 10. fjcf: 4,26,6. 8,20,6. AV. 
10,2.2*. _ 3rqin vs. 25,2. 3rTt WTWT PTRi Cat. 

“ W J 

Ba. 7, 3,«, 38. 8,6.1, 15. — 3fT( ^rTT: 11,4,«, 5 . 14,3,«,2h. 3tT- 

(Mrll 1-2,1,16. 3ff^ RTRTT der Luft und des Himmels Nie. 7,16. 
TS. 5,2.», 4. — Bau. Ar. Up. 2,2,2. Kuand. Up. 3,13,1. 3rfpTiR der 
Oberkörper Ragu. 9, 60; vgl. P. 2,2,1. Vielleicht gehört hierher auch: 

Jt 1(I RV. 8,33, 18. 3rl || 10,102, io. — 6) nörd 

lieh (wegen des gebirgigen Nordens) AK. H. an. Med. ’RRTSFTrf^- 

ffirqql,- av. 11,2,25. », 6 . qy rl ( ri- J | i r ►ri if^r v.i 0,42.1 1. 

f^TST AV.4,14,8. TS.5,3,*,*. Cat.Bb. 5,5,*,*«.^ »Hfl: 
- 3WTRÄ 'RFT <WH|HUIrUI TT5TTII: ftrlft i q, : 12.7, 

1,7. 8,1,6. M. 5,92. .N. 12,43. R. 1,33, 16. 41,22. 3,22.8. 4,1, 16. 8,4. 
ScgR. 1, 19, 1 1. 1 (. Pankat. 241,7. qT^rT: Sega. 1,76, 17. — c) der linke 
(weil man beim Gebet das Antlitz nach Osten richtet; vgl. 3- 

rl(HI TTTR 7 ^ TTB^AV. 4,14,8. VS. 25,5. 3rT^: «=4iUl: Cat. Ba. 

12,2.1,6. 11,3,1,5. 6. 4,2,1,16. 3n(lH Katj. Cr. 8, 3, 1 4. 17, 

2,1 1- iK>Wi |f|H.MBu.l,72l2.syb|r|j Wi*i3,10249. f R:TAITT.Up.2,1. 


,102,10. — b ) nörd 


2,1 1. WS 


MBu. 1,72 12. 


—d)der spätere, hintere, folgend, bevorstehend, künftig [Gc^cns.^u.s.vb^ 

^ 

vgl. und £R7): Mi|lH RV. 3,33,8. 10,10, 10. 72, 1. *tH 1,113, 13. 

v -ji fsN 
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3rqr - 

Jrl^Wrlil q*bq 4,87,7. VS. 38, 28. AV. 12, 1,33. Wl - 3rTf - rj- 
rffa RV. 10,85, io. Jrl( Bb. 13,3,3,1. 1,8,1,30. q: 3- 

TIT^rn^T rTO 3fT^l %T: 7TT 6, 3, *,22. 3d(l^ri(T 5litaiH^S,3,*,6- 
q^TT^mfaiHl^rt^i q k*tj. (■. 2,1,1 . 3tT^ av.i§,7,i. qq- 

K*tj. fa. 4, 1, 18. 3rT^7T: VN'I'TT: die beiden späteren (Mittag- 
und Abend-) Spenden Ait. Br. 6,8. Nu. 1,19. 2,10. 7,17. Taitt. Up. 1, 
3,1. M.2, 136. 7,72. 10,68. MBh. 3,10259. R. 1,71,24. 72,13. 
xf SKTÄ 5,33,28. 47,22. 30,2. 36, 112. 73, 15. Hit. 1,8. Rach. 

19,5. AK. 1,1, s, 18. 2,8,*,55. P. 3,1,6, Sch. ^fTFÜr^TTJ- 

fT^ 164*11^ 8,1,11, Sch. 3,1,8 3, Sch. 3fT^Fi7ö?J am Schinne des 
Gedichts (vgl. ^Tl^lUi) R* 1»3,38. die beiden auf eine lange 

Silbe folgenden £rut.39. in spätem Jahren Suga.2, 197, 1. 3- 

fTf: cfn^T: Zukunft AK. 2, 8, ft, 29. H. 162. 3?T( ^M^künftig R.2,88, 
a*. 3 tT^TFT MBh. 3, 125 1 1. qir1*jrl(^AK. 2,8,1,29. 37T^ c||cWh^ 
(efej%{ u. 8. w.) eine nachfolgende Rede } d. i. eine Fortsetzung der Rede 
oder Antwort (vgl. u. 4,ti): MI^mI I ^F^TT- 

M^cTHI R. 4,8, is. m g^T^TT^T^ 3, 

18,4 8. 3TT7T n^HTFIcT ein Wort giebt das andere 
Paeeat.1,69. ^cnrnfTX «MI^WH^R. 4,3,4. MBh. 1,4157. 

^FrT^- q 5151 1 4^74 I ^U ' lf TOrPTR. M ,33. — e) superior , 
überlegen , siegreich , mächtiger: RV. 10, 

145.3. $nh: 5MI£rl( 6,19,3. 8,14, 15. AV.2,27,7. 3,3,5.71%: 

RV. 10,81,6. HvJhiF^^ 3#?: »«,»• * 

23,52. — f) besser , trefflicher AK. Med. HWHJRV.2,23,8. KMH^1»93,8. 
50,10. ^5^6,16,17. ylmrll XUPT^ri^9, 107,2. — 2) m. 

a) N. pr. ein Sohn VirAta’s II. an. Mbd. MBh. 1,6988. LIA. 1,686. 

689. buddh. Bure. Intr. 176. fg. 334. eiu König der NAga Vjutp. 83. 
3rf[5Fl^ZT: gana fa-liNicHlI^ Iu P- 2,4,68. — 6) N. pr. eiues Ber- 
ges: sriTrT - rrampara ptt^: k.th»».23,23.26. 

Vgl. 3 tT^ T^rT^Vicy. 13, u. ^fSTnrRTrT^T ÜTIX: R.4,63, 16.22. ind. 
SU 1,163.165.171.180.181.408. — 3) f. °{T a) näml. T^ü^/Vordm U. 
167. Med. Raga*, ira £Kl)n. Katuas. 18, 57. Siddb. K. zu P. 1,1,28. — 

b) N. pr. einer Tocher Vir Al a’s und Schwiegertochter Argu na 's Med. 
MBh. 1,169.1946.3835. 14,1835.1843. LIA. 1,684.686. 689. einer Sclavin 
Laut. 258. fg. — 4) n. a) [was oben auf liegt) Oberfläclte; Decke: T^T- 

f: (TTtTT^iTT:) Da* i,ie. %ff^T 

R. 2,103,20. meist am Ende eines adj. comp.: N r ef(lrl( MBh. 3, 

188 1. Bhag. 6, 11. R. 2,88,4. Ragh. 17,12. 
f?&: ^W:) 7,16. - 6) Norden R.2,68, 12. 3- 

tT^ 4,44, 1 17. Dhurtas. 77, 10. — c) das nachfolgende Glied; der letztere 
Theil einer Zusammensetzung : adv. so dass >T^TrT (in der 

*vr -s ^ 

Anrede) folgt , am Ende steht M. 2,49. 5T57T5J TTEIcT: am Ende 
eines comp . hat (TTFJ») auch die Bedeutung von fy 1 # T».ie. 3,3,402. 
3fT^R Med. bh. 12. H. 16. — d) Antwort (vgl. u. 

l,d gegen das Ende) AK.1,1,5, 10. H.263. an. 3,524. Mbd. r. 120. £ae. 

70. 3. 59, Y. 1. yiÜTfi\'TIT Po*B. 104, 11. ^wlcMrl qq^MBe. 

1, 1920. 3rT^ cTPT ^ <4 eil <^4 ^ *T R- 3,70,7. 30, 1 5. 51, 

32. ^N. 17,29. R. 1,11,1. y fa^24,i5. Rasa.3,17. qTfq;5TrqWrT 



R. 4,18, 1. 2,1,8. Nq{fH PaÄBAT. 127,2 1. 3rT^mqiKia. 

43. yqu’-iW-F Th ^ij|H(h^4hih s mb b .i,67oi. 

als Antwort auf die Verwünschung KatbU. 14,52. l^l(l'ticil'^4lTt(Pt 
Vnwiderleglichkeit H. 67. In der Gerichtssprache die Erwiederung auf 
die Anklage (HFTT) Dhurtas. 90,4. 18. 91,5. m. eine schein- 

bar c, trügerische , mangelhafte Erwiederung Vjavaharat. im £KDr. In 

__________ 

der MtmAmsA heisst das 4te Glied eines Antwort (Jrl() 

oder bewiesener Schluss (iHältl) Colbbr. Mise. Ess. 1,301. — e) Ueber- 

•v pv 

gewicht , Ueberlegenheit , Oberhand , Gewachsensein: fT FFT?» T 

hruw ^ I fqTTT 3Wt ^ FWR1 ^T^^MBh. l, 

lese. mqrnrH^Miqr 3976 . qrftqr t% 

FT^fT^^denn wie vermöchten die Affen das Heer zu überschreiten ? 
R. 5,70, 18. l'eberschuss, lieber fluss; am Ende eines adj. comp.: tTCJrT* 
Tausend mit einem Geberschuss von Sechszig [1060) Itih. bei 

Rose* zu RV. 18,1. HHIT1( 5TrFI^J *«^. 3, 102. STflTH ^ 4,51171(1^1 
MBb. 1,296. 13,1113. Pankat. 157,21. Kathäs. 13, 10. Bhaiima-P. in LA. 

57, 15 (yyo wohl HHIrTflfill zu lesen ist). II. 65». LIA. 1,502, N. t. (»7- 
SHRT TOTt) MBh. 14,2638. 5^7 #1^ ^ am loten 

Tage der lichten Hälfte des Mondes 3, 17126. cfj HM It 1( Harter 

süsse Speise mit Gefahr verbunden Hit. 1,143. ||^(| 

tt^t gu.6i, i8. nuirfT^ifui mm mbh.3, 13922. ^qcn^uiKi^j 

i. 5,2,4. JWl MBh. 1,3982. 



dem Recht ganz ergeben Ragu. 13, 7. 

IR: »IBu. 14, 1639. cERHRTTT^ R. 4, 42, 1 1 . clMlrlf voll des 

Sieges , des Sieges gewiss a\IBu. 3, 16363. Dhurtas. 73, 

1 5. fipRTTTp ViD. 219. HyilH(Wm{4j adr * mit harten im Auge) 
^MHlIHHIH^Ku« vras.5, 6 1 . ^ Id $ ui ( uir^i I ( iri ( (adv.) 

fpflcT Prar.40,6. yt4HlTl(ril MBu. 1, 1607. Daher wohl ^Tl( = ^RtTI 
H. an. 3,52 4. — f) bei den Mathematikern Differenz , Rest Colbbr. Alg. 
251.288. — g) N. eines Gesanges (iftrRT) J‘ge. 3, 113. — Vgl. ER^T- 

2. 3fT^ [von cT^ mit m. nom. act. s. 3 

TfTpTTTTJJ (1. 3°-4-?7rr 3 ) n. nachfolgendes , schliessendes Buch; so 
heisst das 7te Buch des Ramajaea Verz. d. B. H. No. 437-444. - Vgl. 

und 3fT^iI5IrT s. u. und ^TI5IR. 

3rT^T3fRT (3 °h-T 5FT°) f. die letzte heilige Handlung , das Todten - 
opfer: 3rT^fRTrafU Verz. d. B. H. No. 1108. 

3fTT^HJJ (1- 3 3 + ^°) n. letzter Abschnitt; so heisst das Schluss- 
buch im Padua -P. (Verz. d. B. H. No. 457) und im fiYA-P. (Trotbr in 
Raga-Tar. 1. 1, p. 329). 

3tT{IFSI CT 0 -*-!? 0 ) m. Titel eines Nachtrags zum Joeigraetha Co- 
lebr. Mise. Ess. 1,308. des letzten Werkes der Vinaja- Abtlieilung Ind. 
des Kaedjuu 1. Vjotp. 43. Csoma in Asiat. Res. XX, 93. 

1- 3TrpT (3fT^^acc. oder adv. von 1. 3rT^\ IT) n. ein Bogen 
von Holz über einer Thür 11. 1006. 

2. (3^ -h?T^) adj. mit hochgehenden Wogen : 3TlUl ( XI: 


Ragh. 7,33. 



Kumaras. 3,48. 


56 - 
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(1. 3° + ^°) m. Decke , Ueberwurf H. 676. 

R. 2,94,23. S*|L44 171(^4 Rach. 5,65. Da^aic. in Bhxp. Chr. 199,6. 

3tT^T (1. 3°-*-sT) adj. in der letzteren [zuletzt genannten Ehe) ge- 
boren Jag*. 1,59. 

3T\{#U (3°-*-37T) f. the versed sine of an arc Wils. vielmehr: die 
zweite Hälfte der durch den Sinus versus halbirten Chorde. 
3fr^TTTrP7 (1. 3° -*-97T°) n. N. pr. eines Landes MBh.2,1193. 

lia. 1,553, n. - vgi. snr^irfHM- 

3^(UI (ron mit 3<£) 1) adj. überschreitend VS. 16,42. £itab. 
Up. in Ind. St. 2,41. — 2) n. das üebersetzen: Irl (UI MBa. 1,149 


in der Unterschr. 



Pankat. 33, 15.2 1. 


MBa. 


3tT^c 7?T (!• 3°-f-rT°) n. schliessendes Lehrstück ; so heisst ein er- 
gänzender Schlussabschnitt im medic. Lehrbuche des Socruta Sega. 2, 
302. 1,10,15. als vortreffliches Lehrstück gedeutet 11,21. astron. Ind. 
St. 2,252. 

“N 

3rl(r1( (compar. ron 1.3 tT£) adj. noch weiter entfernt: HcTT 
^cf^II^fvBTAgT. Up. 3, 10. 

3rT^rIH (Ton3rlX) adv. P. 5,3,28. 1) oben auf: \ SR- 
<?T girT[rT: T^: I RS? flNHgjR II R. 4, 55, 20. 

— 2) von Norden, nördlich; links [Gegen*. ^ETHIcTfftVS.2,3. 5,1 1. 37, 12 . 
AV. 4,40,4. 18,4,9. TS. 5, 3, 4,4. Ait. Br. 6,4. Par. Gruj.2,1. Kbakd. 
Up. 3,7,4. 7,25,1. q^MBa.14.2134. 3?^: TOTc^nord- 

westlich Ait. Br. 1,7. 3rl(ril t^T. Br. 1,1,«, 20. 

2,5,t,n. 3, 5, 9, 7. 13,8,4,2. mit einem gen. P. 2,3,30. ITTlrllMi: Cat.Br. 14,4, 
*, 38. Kau*. 44. Par. Gruj. 2, 3. ^ FT^ MBa. 

13.U0I. Jri^yiMrH C»T. Bb.8,4,*,ii. 3rT[fT3Wf 3,4,*,19. 3,6, 
fl, 19. Katj. (r. 2,4,34. 6, 12.26. 

3rTTrTF7 7 ft ? 7 (1.3°-f-cTT°) Titel des zweiten Theils der Nrsimuata- 


(1.3° -f-cTT°) Titel des zweiten Theils der Nrsimuata- 
pamIjopanisuad Colrbr. Mise. Ess. 1,96. 

(von 1.3 tT^J adv. in der Folge, weiter unten (im Buche) Sch. 
zu P. 1,3,8t. 3,1,9. '4 4^ — im ersten Falle — im streifen Sab. 

D. 11,7. 

3¥ T(i AV. 3,8,3: ^ HTH m^rUl SI^tT- 

Dafür ist offenbar zu setzen : im Wettstreit. 

iri{^(L3 0 -+-^) m. AV. 7,59,2, wo aber die Lesart entstellt und 
vielmehr SJT^T in der Composition zu suchen ist 

3^(lffl adj. von 1. 3fT7 P. 4,4,78, Sch. - Vgl. ^T^TQT- 

3ffpTim und 3vTpTT^TTnT s. u. HTtH und 

3rT^T5T (1- 3° -*-*7°) m. 1) der nördliche , linke Flügel (Seite) Katj. 
ga. 16,8,28. 17,3,23. — 2) Bestätigung einer Behauptung, erwiesener 
Satz Trik. 1,1, 1 16. — Vgl. ^T5T- 
3 tT^ 7I (1. 3° -+-H°) m. Obergewand MBa. 1,5419. 

3rT^I (3°-*-H°) m. der nördliche Weg, der Weg nach Norden 
P. 5,1,77. - Vgl. 3fT^m. 

^ ^ 
3fT^ 7 TI^m? (vun3fl^m) adj. das Nordland bewohnend: >3r1('4l<d- 

3TT: HHiJICMlW P«ab. 30, 1 1. Es ist wohl zu lesen. 


3rT^7^ (!• 3° -+-H°) n- das hintere Glied einer Zusammensetzung 
P. 5,4,7. 7,3,10. 1,1,23, V 4rtU 4. AK. 2,10,37. 3,6,4 1. — Vgl. shrT- 

ifl^-lP^ = 4,2,60, Viril. 8, Sch. 

3*^111$ (l.3°-*-q°) m. = F#T 3,3,47, 

Sch. — Vgl. 

3rT^mrT (1.3° -4-7°) m. der nördliche Berg, das nördliche Ge- 
birge r. 1,74,1. mrmTfrfwr* 4,41, 48. — v g i. 1. 

3rT( 2,6. 

3fT^75n^ (1- m. die nordwestliche Hälfte P. 5, 

3,32, Vflrtt. 3, Sch. 

ZrT^THm (1. 3°-*- T T 3 ) 1) adj. nordwestlich Agv. Grbj. 4,2. — 2) 
f. °HI (ac. T^3T)^ Nordwest P. 2,2,26, Sch. 

(1. 3°-4-7I°) m. der zweite Theil des viertheiligen Proces - 
ces, die Erwiederung, Vertheidigung Vjavabarat. im £KDr. 

3rT^ T TJTfTTcT N ( 1 • 3°-*-H°) adv. nordöstlich, mit dem gen. Agv. 
Gruj. 4, 4. 

3fT^ (1. 3° -4-T°) 1) adj. a) nordöstlich Katj. ga. 3,3,20. 5,9, 
20. 7,2, 15. — 6) der den Norden für den Osten ansieht: HM(I HT 
*TFTT Siddb. K. zu P. 1,1,28. — 2) f. °cfT 

(sc. f^T)^ Nordost P. 1,1,28, Sch. 5,4, 154, Sch. 

3r^y^(1.3°-+-H°) m. acoverlid,aquilt Wils. - Vgl.3?TJ^. 

3rTXW3pft, 0 °>TT?77^T ». u. 


u. s. w. 


3ff^J*on3^) adv. weiter hinaus, vorwärts: HTTU AV. 

6,5, 1. Vgl. s. w. In der klassischen Sprache ist das 

adv. 3rT(^wohl anders betont und auf I. 3rT^ zurückzuführen. J?? 
3rl(*i^iceiier fort von hier, im Folgenden (im Buche) Sch. zu P.3,2,4. 
4,1,111. - Vgl.3rT^m < 

3rTpTT?T (1. 3° -+■ H°) m. N. pr. eines Mannes Lot. de la b. 1. 2. 

». u. Wf. 

5rrpF9n (1* 3°-4-H°) f- eine laute aber langsame Sangweise: 3T 

^nfn '-TimiJiiyi ^rwr im in- 

HTH gAT. Br. 13,4,9,8. KiTJ. g«. 20,2,7. 3,5. 

3rTp7HH (1- 3°-4-HT°) n. N. pr. eines Tlrtha (vgl. HHH) MBa. 
13,1746. 

3rrpfmnTT s. u. mrö. 

3rT^Tqnftr7 und °gfpr (1. 3° - ^°) n. die ferneren , spä- 

teren Thaten RAma’s, Titel eines Dramas von BuavabuCti, Verz. d. B. 
H. No. 548. Gild. Bibi. 303.336. 

1* 3fT^rRTO (1.3°-4-H°) n- the indication of an actual reply Wils. 
2. 3rT^T5TÜT (wie eben) adj. f. SJT auf der linken Seite gezeichnet: 

Katj. ga. 16,7, 13. 

? *«• ^ 

OTl(rlH^(l- 3°-f-?lT°) adj. mit nach oben, nach aussen gekehr- 
tem Haar: g A T. Br. 7, 3, 9, 2 . 9,3,4,14. Katj. g«. 1,10,4. Agv. 

Griij. 4,6. 

3rT^7?l (1- 3° -t- ^7H = das spätere Lebensalter (Gegcns. 

r l4'-1'W) C»r. Ba. 12,2,1,4. 
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(1. 3°+^°) f. Tilel der zweiten Abtheilung der Ki- 
thakopakisuad , wenn diese in zwei Adhjäja getheilt wird, Colbbb. 
Mise. E». 1,96. Verz. d. B. H. No. 368. 

3fI^TFr? (1.3°-fl-e[ 0 ) m. das obere Klystier ; so heisst eine zu 
Einspritzungen in die Harnröhre dienende Blase und das Klystier selbst 
Such. 1,314,9.18. 2, .15, 1. 213,1. 217,8. 

(4- 3° -+-cf 0 ) n. Obergewand Draip. 3,2 4. 

3rl (HIl^HJl. °3°-i-cn 0 ) adj. subst. in der Gerichtsspr.: d ie Er- 
wiederung sprechend^ der Angeklagte Vjavauarat. im £KDr. Jägk. 2, 17. 
Stbkzlbr: der die spätem Ansprüche macht. — VgL 

3rl{MW^(l. 3°-^^T°) n. Obergewand R. 2,95,6. 5,18,5. 
3rT^ir^ und (1. 3 0 -+-^T°) f. der nördliche Aufwurf zum Feuer - 
heerd VS. 19, 16. TS. 5,2,*, 6. 6,2,1, 4. Ait. Br. 1 , 28 . Cat. Br. 2,5, t, 18 . 
*,6. 4,2,*, ts. 4,*, i2. kätj. g«. 5,7,n. I,9,i8. 

K*U ? . 137. MB«. 3, 


7078. 

' iT UHj TOn Ubertelsend s - 

(von 1. 3°-i-fTl c t > y} n. der Unke Schenkel P. 5,4,98. 


Vop. 6, <3. 

U. HlW'L 

(1- 3°-fr-HT°) adj. subst. das Nachfolgende , Uebrigblei- 
bende zu Ende bringend, Gehülfe bei einem Unternehmen Vbt. 3, 20 . 
4, 3.4. 

3fTp£5 (4* 3 0 -*“«£°) m. die obere Kinnlade AV. 5,7,2. 

3tT^T (von 1. 3fT^) adv. P. 5,3,38. Vop. 7, 106. mit dem gen. 5,23. 
mit dem abl. P. 2,3,29. nach Norden: 3rT^T*T*3 mit dem Gesicht nach 
Norden gekehrt: MBd. 2,1084. 13, 1433. 1436. — Vgl. 

3rT^m, - Das f. 3 tT{T s. u. 3rTJ. 

3fT^H (wie eben) adv. P. 5,3,34. von Norden her, von links her: 
qWkrail'iUWI 'TTPUr? RV. 6,19,9. «, 50,16. AV. 8,40,3. «,3,*o. 


12,3,24. VS. 13,57. £at. Br. 8,6,«, 19. 

3rI^Tfnr^(von ^ 7 l(IH|adv. dass. RV. 40,27, 15. 36,14. 

3tT^T^ (1- 3°-4-^°) 4) adj. darüber und darunter seiend: 3fT^T- 
HMrUI m?T C a t. Br. 5, 3, 4,21. — 2) n. die Ober- und Unter- 
lippe, die Lippen: Kumaras. 5,83. — Vgl. 

3rI{Tf^^»ir{^(l. 3°-*-5J°) adj. subst. der in zweiter Reihe auf 
Etwas Ansprüche hat, ein Erbe £KDr. 

3rT^TT2T (3°-*-t7°) n. ( der Weg nach Norden) Nordland Par bat. 
239,22. Hit. 38,1,v. 1. Katuas. 13,93. Raga-Tab. 5, 153.214. — Vgl.^- 

ra» 

3rl(l^(TO«. 3^) adv. weiter hinaus VS. 17,50. — Vgl. 3?!^^ 

(1.3°-*-Sn*T) n. der Gang (der Sonne) nach Norden , das 
Halbjahr in dem die Sonne sich von Süden nach Norden bewegt; das 


Sommersolstitium M. 6, 10. Biiag. 8,24. 



MBh. 3, 


-N -n 


136. wm H^FIUI 14,1784. SHFT 

HTM^TTcT Pankat. 119, 1. Mallik. zu Kumaras. 3,25. — Vgl. HMM , 

RTHIPH. 

3ü(tT^t: s. u. mWK . 


3fT^I (4- 3°-*-5 tc 5; n. 1) der obere Theil (des Körpers) Ragb. 18, 
50. — 2) der nördliche Theil f at. Br. 1,3, fl, 13. 7,1,20. Katj. £b. 3,3, 
26. u. s. w. — 3) die letztere Hälfte Qrut. (Br.) 8. — Vgl. d. folg. W. 

(von 3rT£FJ; adj. auf der nördlichen Seite befindlich TS. 6, 
6,1,2. Cat. Br. 3, 5, fl, 26. 5,2,1, 5. 7,1, fl, 21. 

sdrl(HH^(von 1.3fT^ 4,e) adj. überlegen, siegreich: MH 1*4 FT 3tT{T- 
iFTTH q AV.4,22,5."^qrH0,8,22. 3 r+t üf 

^7^1^1^12,3,10. ^4: 47. Cat. Bb. 2,1,1,13. *, 11 . 3,1,*, 16 . 

3r^T5TTF4Tm (1. 3° - 1. 3TCTT STF-I 0 ) m. der Gebieter der nörd- 
lichen Weltgegend , ein Bein. Kurera’* H. ?. 39. Auch -3Tl(l!(lmfrl 
Haläj. im CKDr. 

3rTJT^R (1. 3° -4-*°) m. gana zu P. 4,2, 80. wohl N. pr. 


MBu. 3,474. 


1986. 


Kumaras. 5, 16. 


3rTfT^FHl. 3° 5°) m. gana zu P. 4,2, 80 . wohl N. pr. 

eines klippenreichen Gewässers im Norden Riga-Tab. 4,157. Trovbr: lei 
rochers du Nord. Davon H M ) gana 

f. N. der ilsten Mondstation H.113. - Vgl. u. ^TTTET 3,6. 
(1.3° -*-571°) m. Tr». 3, 5,8. Obergewand , Ueberwurf AK. 
2,6,*, 19. H.672. MBu. 3,474. ehUlfsMM^IR^ 1 19«6- 

Hl (M° R- 2,50,34. Pakrat. 236,8. Pt K umaras. 5, 1 6. 
3rT(TH^ (3°+H^) adj. nördlich — y links sitzend VS. 9,35. 36.Karva: 

3rT(H7. 

3tTJT^» (3°-*-$J^[) m. der folgende Tag P. 4, 2, 104, V Art t. 7. — 
Vgl. ÜhrTJT^. . 

3rT[Tr^ (von 1. 3rT^) adv. P. 5,3,38. Vop. 7, 106. nördlich £at. Br. 
2, 1,9, 9. 3,2,9,15. mit dem abl. P. 2,3,29. 

3fTTpT!7 (von mit 3^) f. N. pr. eines Flusses R. Gorr. 2,73, 1 1 . 
LIA. 11,524, N.4. - Vgl. 3rTTfW. 

>irtf(H^adj. = 1. 3rT^ der höhere Burk. Intr. 164, N. 1 . 

6x\\ IM (von 1.3fT^) gana J|c£||^ zu P. 4,2,38. n. Siduu. K.249,a, 
pen. Obergewand , Ueberwurf AK. 2,6,8, 19. «mMciläi- 

MrT: Katj. Qr. 21,3,7. MBb. 1,2 123.72 12. 2,2289.2514.2524. 3,8 190. 
12725. 13,882. N. 20, 1. Ikdr.5, 15. R. 2,88,10. 3,60,6. 4,5,9.13. 5,19, 
10.31,20. Mbkku. 33, 13. Pasb'at. 236,9. Rach. 16,43. Kathäs. 20, 155. 
Bhauma-P. in LA. 51,7. Buabtb. 1,22. Ragb. 16, 17. (flf^T) 

Irl (im I lUim^l MBu. 3, 12354. am Ende eines adj. comp. f. 
?n 2,2250. 15,671. 

3frffqq? n. dass. Il.671. Katbäs. 20, 156. 

3fT^TIT (instr. Ton 1. 3rT^; adv. P.5,3,35. nördlich ; linke Muap. Up. 
2,2,11. 3rT(m k;tj.C«-8,4,6. 7, io. 9,31. R.4,40,63. Susd. 

3,23. Mkgb. 16. mit dem gen.: ^ q q ^ti:=Otll^Tl(U| q R. 

4,44,121. 3, 19,22. Slv.5,108. abl.: irl ( Ul ^irl IH q^rT 

MBu. 2,66. 37^01 4MSrqi: fgen.?) 3,7075. M«gb. 73. mit folg, oder 
vorang. acc.: ifT^Tl J|l«£4f q*-TC*T- B»- 1,1, «,18.20. 12, 5,«, 11. Kätj. 
C». 2,3, 1.3. 3,1, l. 4,1,5. 8,2,14. 4,14. Ä?r. Cb-5,7- Gbbj.1,20. MBb. 
2,59. am Ende eines comp.: <^T<H HR <i'-iärqn(Ul q 3,5074. 

Vgl. P. 2,3,31. 

3tT^T (1.3 3 + ^°)f. Süden H. ?.29. 

loc. von 1. 3 tT{,- 4-^H) adv. am folgenden Tage 
P. s,3,22. Vop. 7, 103. AK. 3,5,21. 
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3rl{lTf(( i- 3fT£ wiederholl) 1) adj. stets zunehmend; stets folgend: 

5p7Tfc|tfellHT^Ifrn HqgqraiW5rqi Suga. 1,129, 

I. <5T1( Pajikat. 84, 25. MabW. 84, 10. ej- 




^THTF? Jisii.2,136. Davon °^T adv. im- 


mer höher und höher, immer mehr und mehr; in stetiger Folge: cjufl- 



Mliu.li, 1016 


•hImh 


^ HsfalfTIRT SFRf'TW^ 


fTH ^m(lTt(^nos. r1Ä=irll f^c W^iy-Ufl^n^l- 

fT X (r. L Ä-ff) Hu. 20, so. ((fOTH, WdMIUJIMH Ä JR- 

^TT «IrMfll IfT}' R H^TTHIHT OTiqim 

Sega. 1,19,13.15. 187,18. 200,5. Sah. D. 329,10. — 2) n. Erwiederung 
auf Erwiederung , Hin - und Uerreden: >3H(lr((Mcli I ^ 3^711 
^Fq?f:MBu.2,i39. ^H(iH(M?Jii ^ cHtlFTTfn^n H.2,l,u. f^T- 
5FRTtTJ I flhn Hit. 21,3. gis.70,3, y. 1. 


3rT^TflfpT (von 3fT^TrT^) adj. 1) stets sich steigernd , xunehmend: 
Hl Itlfnnf ^ T5JMHVH Ait. Br. 7,20. 8,6. — 2) einer auf den an- 


dern folgend: <371(1711(01: Ml^lJ RV. Paat. 16, 16 . 

^ri(iy und 371^ iy (1. 3 ° 5JTO) m. Oberlippe Suga. 1,118, 19. 
115,2 1. 

3W^f (von 3^) n. heftiges Drohen Sau. D. 69,5. 

ürJH (parlic. yod cR^nit 3^) adj. ausgestreckt , ausgebreitet; auf 
dem Rücken liegend H. an. 3,360. Mio. u.40. Hab. 193. 3tTPTIF^I ST- 
rffff qr^Tf4(ni5T# AV. 12,1,34. 3rTFf: T 51H M: Suga.l, 

113,15. **4 l*TT M*«JH q der Länge nach (rielleichl aber 

ursprünglich 3fTPTig» okml MT^TMTg) RV. 4 , 13,5. 10,27,13. 142,5. 
besonders als ßcz. der Bereitschaft zur Umarmung und Beischlaf: 3- 
T<H l 4H-W-H , jd q s 2,l0,3. JH WiqH'4 ^ Wpll'H'd: 

^fTiT 5HTH 3,29,8. 3SHTM 5,1,3. artHNlUHl^- 

1,161,33. mn '|fy=JI Jr'IITT^I Einschiebung zu 

10,184. VS. II, 39. MIHW T=wfrf aufwärts gerichtet Qat. 

B«. 3,2,1,29. 3rTH ^ ChFTTW 8,»,I2. 12, 5, ».7. Kiw. Qu. 6,6,8. 
Kiug. 44.81. Rat- 1« von Gefassen, die mit der Oeffnung 

ff\ö 

nach oben stehen oder liegen TS. 2,3,4, 2. (at. Br. 1,7,«, 20 . PlH'lIal 
nsrlW Jaür. 1,247. Ton Muscheln (MTT^y P. 2,1,10 (s. u. 9319). 
Yon den mit der innern , hohlen Fläche nach oben gerichteten Händen 
uud Füssen £at. Br. 4,1,«, 24. 99Id Katj. fa. 3,1,15. Kumaras. 3, 45. 

: 3JFQfT£ <*i(nj 3fTFFTJ‘iM.3,i9a. oberfläch- 
lich sich ausbreitend (Gegens.937TT3)Suga. 2,37,8. 329, 4. flach (Gegens. 

AK. 1,2,1, 15. Trik. 3,3,231. II. 1071. an. 3,360 (= Tpfr^ ! ). 
Mko. n. 40. auf dasGemülh übertragen: offen im PrAkrt: H^NrllUI- 

C^k. 67, io. 

(von 3fTH) m. eine Species von Cyperus (3?EITy Rat.-um. 

im (K1 >r. 

3frFTT5Rf (von 3TTR -+- T3T) m. eine Species von Ricinus ((^(Ui) 
Ragas. im (KDa. 

3tTFPT^ ( 3 ° f« deren Beine ausgebreitet sind (zum Empfan- 

gen oiler Gebären), Bez. einer kosmogonischen Potenz: HsTTT 3fTFrtT: 

- N 

KV. 10,72,4.3. - Vgl. StTFRI^ 

3fTPT7^ (3° q°j adj. ausgebreitete Blätter habend RV.10, 145,2. 


(3°h-M 1^) m. der Stern ß im kleinen Bären , person. der 
Sohn Vlra's (oder Manu SvAjaiubhu Ya'sJ und Vater Dhru va’s (des 
Polarsterns) Habit. 58. fgg. VP.53 (vgl. d. N.). JriMm^sl m- ein Bein. 
Dhruva’s H. 122. Har. 37. - Vgl. 3fTH^, ^TWPT^ , °qif^. 

3ffIW^(3°+g 3 ) m. N. pr. eines Fürsten Bulc. P. in VP. 
354, N. 30. 

3'fl H5IM (3°-*-3T°) P. 3,2, 15, VArtL 3. 1) adj. auf dem Rücken 
liegend. — 2) m. ein kleines Kind AK. 2,6,«, 41. H. 338. 

3nH$ |cH^(3°-4-5fT°) adj. f. °^ft ausgestreckt daliegend: 5TF?: 
stehende Geicässer AV. 3,21, 10. 

3rTR^Ffl (3 0 -f-^»°) adj. die Hände ausbreitend , ausstreckend 
(zum Gebet) RV. 3,14,5. ^PTfTT f4=<IHf^6,16,<6. 3WH- 

63 i 3 - 10,79,2. KXtj. Qa. 6,2,9. 

3fTTRqrT (von 3rTT^ ) f. N. pr. eines Flusses R. 2,71,14. LIA. II, 
524, .V 4. - Vgl. 3rlf(=TI. 

3 fl IM (^ou cfT^mil 3^) m. Hitze Min. p. 24. 

3rll( (von *“»! 3^) m. 1) Durchschi ff ung: HHI(HlH(lrll|rl(l ÜI 
Prar. 83, 10 . — 2) das Brechen , Vonsichgeben (vgl.3fTPT) pRAiAgaiT- 
tay. im ^KDr. — 3) adj. ausgezeichnet Gatadh. im (KDa. 

3 Hl (Mi (von im caus. mit 3$[) m. ein Bein. C»va’s fiv. — Vgl. 

d. folg. Wort. 

^rl l(UI (wie eben) 1) adj. Jmd hinüber schiffen lassend , errettend; 
von f i va MBu. 14, 194. — 2) n. das Ii er aus schaffen^ Befreien : . 

Tll(UI^MI R. 4,52, 18. 

3fnT^(Y0ü rl^* mit 3^) adj. beweglich , unbeständig Biichh-r. im 
(KDr. 

3tIi 4 (von fTZf caus. mit 3^) adj. auszubrechen , von sich zm ge- 


ben: 


M. 11, 160. 


«5 fl Id 1) adj. a ) gross , stark (3rqjj) U. an. 3,627. Mid. 1.64. — 6) 
grausig, Grauen erregend (<fl(ld> H^l(k'l ) diess. ^c7I5T Vid. 88. Ka- 
thas. 25, 136 . — c) eilig , rasch H. an. 3 tI IcH (H'M MHH. 322, Sch. 

— d) ausgezeichnet , vorzüglich Trik. 3,1,3. U. an. Mio. — 2) m. Affe 
H.an. Mbu. — 3) n. N. einer Zahl Vjutr. 183 (3rlld )• — Her Form 
nach 35 h- cTTrT- 

3(flrfl^ (von im desid. mit 3^) adj. im Begriff aus (dem Was 
ser) zu steigen: sidlCj^MBu. 1,7787. 

3W^ (3^ -h rf-Jf i adj. emporragend , hoch Gatadu. im (KDr. MBh. 3, 
8333. ^HIH{f ar 4MrM(l Boartr. 1,72. Kacrap. 46. Pamkat. UI, 260. Ka- 
th'vs. 1, im. 18,9. 22,179. Prar. 6,2. Dburtas. 83,9. ylrl^ sIMMi^1(H^ 
Katuas. 19, 63. 

3gnj3rT (von rfUi^mit 3^) m. the head of a thom , etc. which has 
entered the skin Wils. 

3tT^ (von mit 3T^) m. Aufstachler AV. 3,25, 1 . 

3vH7 (3^-*-gq; m. ( enthülst ) geröstetes Korn Har. 149. 

^ ^ 

3fHH (von HM im caus. mit 33) n. das Aufreizen: «MH3T1S1H 

R. 5,2 in der Unterscbr. 

“s — 

3rTnic? (wie eben) n. der Gang eines Pferdes mit mittlerer Geschwin- 
digkeit H. 1245.1248. 
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3flf^rT n - Carriire einet Pferdei H. 1243.1249. — Wird von rTJ" 
mit 3^ abgeleitet; das Ende des Wortes enthalt vielleicht 

•s *“s ___ 

3rTT^Tn (3e[ rTT°) adj. f. 5TT fnit aufgerichteten Bogen geschmückt: 
Ragh. 14,10. Kuh aras. 7,63. ^HSIT^b 

Katbas. 10, 210. 

•N 

3 71 MH ( v on rj^mit 37£) n. das in -die- Höhe- Bringen Bbarata 
im ^KDr. u. 35d. 

3WFH (von 3^) m * Schreck Qabdar. im gKDa. 

3fWT^ n. ein aufrechtstehender Dreifuss: *i1H: 

H imwwg^l k\ PäH 1 5 \Js I Parrat. 

I, 426. 

3 c3 (von Y2TT mit 3^) 1) adj. f. Eff, fasl immer am Ende eines comp. 

a) aufstehend , eich erhebend: 1!C^lHJLiü*AP.18. sTTsfT^fnTTrT- 

^IcWT: MBb.13, 1812. ^tTTTTT UM^Ic^TR IUgb. 12,82.- 

b) hervorgehend, entstehend, entspringend: rlKil i=tHI*iHU4t-fe|((^lryi 

stritt k*™u. 22,8. H*MwyMi<iry bb* 8 . 18,39 . ^^h^Mt^- 
HSfft lrBr (?WTT) Rioa-Ti.. 8, <67. IR sTnlirq HWIcSTI (rTFT d. i. 
H IPR:) d ifr^FT rT^T qq: Panrat. 1,400. UllcS ^*{287, 

«. 261,15. ctimiry Sd$r. 1,11,3.3. cfcihif-Kj 179,9. 2,367, 

8 . Kim Är as. 6 , 59. Kacrap. 8. Katbäs. 5, 102. AK. 1,1, 4,19. H. 396.1391. 
1403. Sin.D. 37,2. f^TfSJ all Scta.2,388, 2. — 2) m. das Bervorkom- 
men, s. ttuary. 

(wie eben) nom. ag. Aufsteher: *43 Ir 8(1(11 HdrMiny*^ 
kuÄni. Up. 7,8,1. viell. Beschliesser : ■Aryirj^d*“ 1 !^: AV. 1,4, 11. 

3fqFT (wie eben) 1) n. Vop. 3, 170. a ) das Aufstehen, Sichaufrichten , 
= 3?R H. an. 3,359. Mrd. n.41. Cat. Br. 4,6,», 2 . So?r. 1,69,17. Ki«. 
zu P. 1,2,57. MIH^ryHq v K;?.72. VI-J'^ryH^BBART^ 3, io. vom 
Aufgang der Gestirne: ^-5 Fh=1 8,31. das Wiederauf- 

stehen einet Verstorbenen HBa. 3,10811. fg. 11087 (p.372). Pabrat. I, 
306. — b) Erhebung, Aufbruch tu einer Handlung, tum Kampfe, — 
Tfr^fAK.3,4, 120 . = 35FT,'^\q und q^H.an. Mrd. yir|UIIHH- 
>WFTT ipyrülM I d qwtf TW? TW H d II M. 

9.215. 6r'4H (NU TFqR-1,3,19. qqyifefacSnq 
5,87,13. 3c 





MBb. 3 , 1207 . 3r2nH5ItTrF^i37 40. M I>a«ak. 

180,11. FT^HHrMry HMiJ Ü ^ 3 : Car. 38. jy^BIM rasch 

ans Werk gehend AK. 2,10, 19. H. 381. — c) das Entstehen , Ursprung 

Such. 1,268,15. 2,398,18. — d) euphem. für Ausleerung H. an. 3,360. 

4 


Mku. )• wC^M^(H3 Kaoc. 141. Scoa. 2,71,17. — e) das 

Aufbrechen , womit- Aufhören: tMIc^M Cat.Bb.4,6,*,6.10. 

Katj. ga. 1,6,24. 7,1,31.32. 24,6,15. Agr.^a. 12,6. TS. 7,2,1, 4. — Die 
Lexicogrr. haben noch folg. Bedd.: f) Freude; g) Buch ('dtrWij; h) Hof 
H. an. Mbd.; i) Heer; k) = l|c*T; l) = cJIMrl H. an.; m) = cl^T Mao. 

— AK. 3,4,120: ^c^H die beiden letzten 

locc. haben zu jenen verschiedenen Deutungen mit Anlass gegeben. 

— 2, adj. mit caus. Bed. der ausgehen — , entstehen lässt: 3f^IT 7 Tt H- 

cfqiqnrn^MBu. i3,i2«2. 

3^TH^rl^(von 3f2fH) adj. zur That bereit 31 Bu. 2, 194 1. 


- icMicig 

3r2T^^i7^IT (3°-+-^°) f. der Ute Tag in der ersten Hälfte des 
Monats KArttika, an dem Vishnu von seinem 4monatlichen Schlaf 
aufsteht , As. Res. III, 265. fg. 

•icfctHH (von F5TT im caus. mit 3^) 1) n. a) das Aufstehenmachen 
Katj. £r. 25,1, 13. Mßn. 1, 1885. — b) das Auf brechenlassen , eine Auf- 
forderung das Haus zu verlassen; mit dem acc. der Person: HlMlH- 

^ o 

fETTRFT HHlHlCi: Vbt. 24,9. — c) das Hervorgehenlassen , 

Hervortreiben Sega. 1,339,12. — d) das in' s- Werk- Setzen: 

3THI AV. Axckr. 1,3. — e) das JM/ÄörenmacAen, Beendigen Kaüo. 140. 

— f) bei den Mathemm. : the finding of the quantity sought , answer tu 

the question , or Substitution of a value Colbbr. Alg. 188. — 2) f. 
(naral. ?I^) beschliessender Vers: l'-l'll 1^4 Kauc. 82. 83. 

3rBINHto adj. = 3rEnqq «MIsHM'fll gana zu P. 

5,1,111. 

3r^?T (von im caus. mit 3^) adj. wegzuschicken : c^ihIcHi^ 
Ait. Br. 7,29. 

3rW7\(Ton W mit 3^) adj. au fliehend: Wr^FTt ^ WWI 
MBu. 1,3628. rum Vorschein kommend: I dldd qtWT«- 

qmqT gfq: 2332 . 

3lr«4fi (wie eben) 1) partic. s. u. ^ETTmitT^. — 2) hoch, hervorragend; 

Bez. eines aus zehn PAda bestehenden PragAtha. Als Beispiel wird 

RY. 2,52, 1—3 angegeben RV. Prat. 18,3. 

3frEIrTrTT (Ton 3Tr^IcTj f. Dienstbereitheit: tJcJktMH — PlrHlfc2(- 

^ I cf^Ull Jf^I^MBu. 3,14687. 

(3°-p- 5T°) m. (sc. Mllm ) die flache Hand mit ausge- 
o 

streckten Fingern £abdak. im £KDr. 

'irMvHH (3^-+-^°) adj. mit erhobenen Wimpern gia. 90. KathU. 
10,211. 22,13. 

(wie eben) adj. dass.: ^HH^Virr. 32. 

und (zwei imperatt. vonTrTzu einem comp, 

verbunden) ff. gana zu P. 2,1,72. 

(von T^mit 3^) adj. P. 3,2, 136. Vop. 26, 142. 

(von ^J^mit 3^) m. der aus einer Baumwunde hervordrin 
gende Saft Qat. Br. 14, 6,», 31. 

3cMH (von ^r^mit 3^) m. Vogel Trir. 2,5,37. 

3r^IrTH (wie eben) n. 1) das Auffliegen , in -die- Höhe- Springen H. 
an. 4, 163. Mbii.u. 170. R. 5,68,39. Katbas. 20, 140. 158. Pankat. 118. 
13. 124,12. — 2) das Entstehen H. an. Mbd. 

3r#ra (zwei imperatt. von *Tr^zu einem comp, verbunden] f. 
das Auf- und ffiederfliegen gana 11^ zu P* 2, 1,72. 

vic'-tni'-h (von 3^ ^dlH»!) adj. mit aufgezogenen Fahnen RiCH.2. 

74. Raga -Tar. 5,465. 

(wie eben) f. eine aufgezogene Fahne Katbas. 20,222. 
3r*TffTrT^ (von ^7r^mit 3 ^) nom. ag. der da auffliegt , fn die Höhe 
springt AK. 3,1,29. H. 389. 

3cqfwn (wie eben) adj. sursum subvolandum Pahat. 175.19. 
3r^lfh^(wie eben) adj. P. 3,2, 136. Vop. 26, 142. auf fliegend, aufsprin- 
gend AK. 3,1,29. H. 389. ^(1114: Ragb. 4,47. jpiqf?I:PA3iAT.III,40. 

57 
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3'rMfrT (T0nq^n>it3^) f. l)da»*km-Vor*cA«<n -Kommen, Entstehung, 
Geburt, Ursprung AK. 1,1, 4, 8. H. 1367. Scca. 1, 118, 3. 

«IUrli|4HlrqfrWiTtf P. 4,3, «8. Sch. ^Hlr’-fffT CaäeiaAT. 20. 3FT- 
f^RrTt HH I Tk rft T^Pjjq P. 5,l,ii4,Scb. ^ 5TWT felTrTH^mT- 
qf»HiT FTTU: I (dal Zeichen ihrer Wiedergeburt ) MIjU: 

M. 2,68. ^HIrM rqT3,»6. MH I irMM{HM I ^ i93. 1,98. Jiü.3,6a.i7». 
P*H*op.3,I2. MBb. 1,872. P. 3, 3, Ml. Dev. 1, 1.12,13. Sot«.i,ll,9. 91, 
m. 111,5. 372,19. fTSIf^rW^rntiT 194,16. jrMrnkiMirtUdqP**». 
54, 10. 9,7. SaSkiuak. 69. ^4V4^i^ Ullrnfrl adj. K»tj. (i. 1,3,28. JcM- 
H «4,(111 Titel eine» Werke* Verz. d. B. H. No. 642. fg. — 2) Ertrag, 
Ergiebigkeit: t^^MlrMITV. (<(kl) Rie*-T*a. 5,68. (^5)10 
169. — Vgl. 

3' von 3c^TTrT) adj. entstanden, geboren : f=lM3rMIT1Hnl- 
gqf^rTT R*cn. 8,82. 

JrWrar gaija *U P. 2,1,72. 

3r^I (3^-i-q5I) m. Abweg (in übertr. Bed.) : 2,21*. 

3TO q: TO5: R. 2, 78, 4. dl^rqyqi=l.b^3,45,6. JrMyflMq^ 
MBu.l, 5595 (Tgl. R. 2,21,18. P aivkat. I, 341. Pa*». 13,4). P.2,3,12, 
V 4 r t L 2, Sch. 

JrMfl *. u. mit 3j[. 

3FT=T 1) n. a ) eine Nymphaea (Pflanze) AK. 1,2,8,36. Tai*. 1,2,82. 
H. 1163 (nach dem Sch. and Siddu. K. 251, a, 4 auch m.). an. 3,626 
(= MBu. 3,488. Soc*. 1,29,5. 41,9. 141,26. 145,92. 220,7. 

223,16. 226,2. 2,30,7. Rach. 3,36. 12,86. Mbgb. 27. yiHdlcMdMIM- 
qT mbb. 3.M604. qidnf 5rqqq^RTfq^n^i6093. r. 4,25,15. 44,29. 

(J^TpT:) Amab. 2.26. ÄcWF STT^ Ragh. 7,23. 
Saamenkorn einer Nymphaea Sega. 2,20,15. VgL 41^1 IcH^ » (FhlcHcrl* 
Nach AK. 2,4,4,14. H. an. und Mbd. 1. 62 auch Cot tue speciosus (J^); 
nach Mau. überdies jede Blume . — 6) N. einer Hölle (buddb.) Boa*. 
Intr. 201. — 2) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 4,494.707. 5,127. 
4 Go. erbaut ein Heiligthum 3r^TF«nft 7 I^4,694. ein Astronom Verz. 
d. B. U. No. 883. ein NAga Lot. de la b. L 3. - 3) f. a) N. pr. 
eines Flusses Hamit. Langl 1. 1, p. 508. Vgl. — 5) eine 

Art Gebäck (rj^rrfö) M*u. 1. 62. — 4) adj. fleischlos U. an. 3,626. — 
ln der ersten Bed. wohl von t^mit 3^ [bersten), in der letzten 

m. N. pr. eines Mannes (= 3c*T?T) Raga-Tab. 4,678. fg. 
703. 708. eines Königs der NAga Vjutp. 85. 

3f^nTF^Ti (von 3°-+-3T^) n. eine Art Sandelholz (s. JTlSTftf) 
abii am. im (KDr. 

(3°-fr-^°) n. 1} das Blatt einer Nymphaea H. an. 5,38. 
— 2j eine durch den Fingernagel eines Frauenzimmers hervorgebrachte 
Verletzung H. an. — 3) Sectenzeichen im Gesicht (s. IrirWO Dhar. im 
(KDr. - 4) = Wils. 

3fTrTT5RI (von 3c*TFTT3T) n. ein best, chirurgisches Instrument 
StgR. 1,26,12. 

(3°-+-2°) n * deiner ▼onütpala erbauten Stadt Raga- 

Tab. 4,69 t. 


Wils. 


(von 3c^rT H^tJ) m. eine best. Form von Verband 

Sug b. 1,55, 14. 

sScM^ldcll (ron 3c*TFT) f- N. pr. eines Flusses VP. 184. 185,N.so. 
JrMdduft (»on3° + ^) f. N. pr. eines Frauenzimmers Bürh. 
Intr. 181. 278. 399. ScuiBPifBR,Leb. 280 (50). 

3PTF?5TRI (3°-+-5TT°) m. N. einer Pflanze Raga-Tab. 5,49. 
3P7^J!?nT(^n (3°-»-5TT 0 ) f. N. eines Strauchs, Ichnocarpus frutes- 
cens Roxb ., AK. 2,4,4,30. ScgR. 1,377,14. 

(3°-4-^5T Auge) m. N. pr. eines Fürsten Raga-Tar. 1,286. 
JirMHl'-fii (3 0 -+-5TT°) m. N. pr. eines Fürsten Raga-Tar. 4,708.7 15. 

(sirMrl mit Dehnung des Auslauts) n. N. einer 

Localitat in PankAla MBu. 3,8311. 13,1720. 

3cMIHHj™n >irMH) 1) adj. mit Nymphaeen reich versehen: 
^^TFnrTrt^R- 3,78,26. — 2) f. a) eins Gruppe von Nymphaeen 
gana zu P. 5,2,135. (abdar. im (KDr. HT — ^ife^TT- 

üimMBs. 3,8564. Nach dem Raga*. im (KDr. Name einer 
Wasserblurae (im H indi i^T£T efiloO )• — b) N. eines Metrums (4 Mal 

w^w www w-) Colbbb. Mise. Ess. II, 161 (VIII, 6). — c) 

N. pr. eines Flusses MBu. 1,7817. — d) Titel eines Lexicons Mbd. Anb. 
1. Colbbb. Mise. Ess. 11,20. 53. 

(von C^mit 3^) n- 1) das Reinigen KAug. 6. M. 5, 1 15 (Con- 
jectur von Lois. für ^rfd'MH)* — 2) Werkzeug zum Reinigen ( at. Bb. 
1,3,1,2 2. — 3) das Sprengen von geschmolzener Butter u. s. w. in's 
Feuer (unter Beobachtung verschiedener dabei geltender Vorschriften) 
(KDr. 

•irdfaify (Wie eben) nom. ag. Reiniger (at. Br. 1,1,4, 6. 

3rT>*M (▼on CT^mit 3^) adj. Vop. 26, 34. hinaufschauend H. 457. 
3rM(i (Ton q^mit 3^) m. eine best. Krankheit des äussem Ohrs 
Suga. 2,149,10. 17. An beiden Orten fälschlich 3c^H; *gl- !W(lr4li 
und d. folg. W. 

(wie eben) 1) m. = 3c^TTJ Sogs. 1,59,8.7. — 2) f. 3 t4t* 
Ji+1 die äussere Rinde eines Baums (at. Bb. 14,6,4,30. Vgl. 3P7C- 
9 3rMIH (Ton CJJ^im caus. mit 3^) n - t) das Ausreissen , gewaltsame 
Herauszichen Siddu. K. zu P. 4,4,88. Suga. 1,85,9. *7- 

88,io. 109,7. MctdlrMIH R- 6,83,84. f^FJ^TT 
JT^FTTPTT??? Kathas.26,191. — 2) das Vernichten , Zu- 
grunderichten (einer Person) Raga-Tar. 5,255.292.446. 

-irMlfHJvon 3rTO adj. am Ende eiues comp. ausreissend y mit Ge- 
walt herausziehend: Par bat. 1,26. 

3?4lcT (▼on Tc^mit 3^) m. 1) Sprung , Satz: IftynlrMlri 
Arg. 4,40. ^ir^ld'i cT R. 5,53,25. 69,22. 

übertr. das Steigen: Mldlr^lrll Hit. 1,168. — 2) eine aus - 

o -s 

ser ordentlich« , Unglück verhehlende Erscheinung , portentum AK. 2,8, 
*,77. 3,4,61. Tais.2,8,60. H.126. IIU.210. AV.19,9,7. 51.6, 50. MBu. 


1,8287. 3r* 


HJiqnrq: i 



2,1635. «HHfTiy 


"s .r* 



: i,mi 5. 3cW- 


W (17,1*1 kl II Hin ^ 1420.8287. 

3,29,16.17. 30,1.2. 64,20. 2,1,27. 
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3rJcT 




fsMI'-UW SpnHPSUl^frl 3l,il,4t. ^r^yicfTIrT! 3TJTOTT: 90, 
18. P. 5,1,88. 2, 3,13, V4rtL3. Scca.1,106,5. 2,422,8. W5{ H^lcHl- 
H H Njü i hu IrlH^P*«« at .1 14,3. j iriM=i H Ragh.i »,2 a. >srM IH- 

msIWrillü r%qTTJTRD B v.ll,3*. d£q r 7Td Tai«. 3,3, »1; YgL 9- 
WrHlrl- — 3) ^la^irHl^llriN 3t T TTrH fWPTrT I rTTTTSFn 
m W >T^II ^fi&^rWdrt *wVHHtr(rMfW=I% 

MBh. 3,125 13. Wohl fehlerhaft wrMI'T 7 ? für 3' rr TTT'T« 

3FTTcPfi 1) rin best. Thier: ^llcMlrt 
•tflTOMBa. 18,44. Nach Wils. = -ic^lc^h 2. — 2) N. pr. eines Tlr- 
tha MBh. 13,1727. 

3PTT^ (von ^ mit 3^) m. das Hervorkommen , Geburt , Entstehung: 
ÜlfuiclIcH!^ JagiJ. 2,225. AK. 3,4, w, 210. «*,57.^T%° ««, 

101. PaAB.77,4. Lalit. in Boa«. LoL de la b. 1.380. — Vgl 

IP 

3rm^I (von im caus. mit 3^) 1) adj. subst. Erzeuger M. 2, 
14 6. 9,32.48. hervorbringend, bewirkend, herbeischaffend: JtflfUlrllrMl- 
4,168. Hit. III, 17. 

Katuä.s. 20, « i. 3WHPT fÄl sR: 24, ao«. - 2) m. 

ein fabelhaftes Thier mit 8 Füssen (5ipT) Trik. 2,3,2. H. 1286. In die- 
ser Bedeutung würde das Wort vielleicht richtiger 3 cM 1(1=1) geschrie- 
ben werden. — 3) f. 3cHll^efi1 a) ein best . Insect Hla. 110 (Wils. 
in der lsten Aufl.: Floh?, in der2ten: t oeisse Ameise). Sowohl Wils, als 
(KDa. führen Tai«, als Autorität an; hier (2,5,13) lautet aber die Form 
m. und im Ind. 3T*TTT^)T. Vgl. — b) Name einer 

Pflanze, nach Cabdak. = f^Hrrf^TT Enhydra Hingtscha DC. (eine 
Gemüsepflanze), nach Bharata zu AK. 2, 4, ft, 2 3 und DvirCpak. im (KDr. 

“N rs 

eine Baselia . Auch hier ab Variante von 34H^|. 

(wie eben) 1) adj. f. ^ erzeugend , hervorbringend: ^ TT *T 
3FDPJ ^IHFTTPTI^ft HST^MBh. 1,7834. — 2) n. das Erzeugen, 
Gebären; Hervorbringen, Bewirken: M. 9,27. Hrr. II, 

32. Itih. bei Roser zu RV. 1,18,1. Sa v. 1,5. 5KTTcMl<(H 

Such. 1,313,17. Khard. üp. 3,17,5. MBh. 3, 

89. qiRTo R. 2,2», 82. 5,24,26. STcW 0 1,3,23. Sc 5 b.1, 

153,8. Htfr° P.i.1,8, Sch. 

3rMI^4 (3' 0 -*- J 7^) n. Titel des ersten der 14 Pürra oder alte- 
sten heiligen Schriften der Gaina 11.247. 

m. eine Hühnerart, Parra Jacana oder Goensis, H. 1330. 
— Zusammeng. aus -fr- 51° auf hochstehenden Beinen schla- 

fend. 

1. 3r*nf^^(von mit 3^) adj. was entsteht , geboren wird: 

gprif^ 1,202. 

2. 3pTTT<[ T TJvon 3PTI^) adj. am Ende eines comp, hervor bringend: 
J:5lrMir^Jioä. 2,22t. 

•ir4l(UI (Ton mit 3^) n. da» Dibertetien AV. 5,30, 12. 

-irMItff) f- Gesundheit £ibdak. im £KDr. 

(Yon q^mit 3j[) m. P. 3, 3, «9. 

3fpT5RT (3^n-rr°) adj. überaus verwirrt H. 366. 

-ifc'-ie« (von R, N<sUr| mit 3^) adj. Vop. 26,3t. 




JlrMy 1) partic. s. u. fT^mit 3"^. — 2) n. ein Beinbruch mit Que- 
tschung Suf». 1,300,8. 12. 

-SCh" 1.S (ron '-Tli^mit 3^) m. 1) das Berausdrücken , Herausdrän- 
gen: H § =HU|cHlrMiiir^c<rMHiJ^mH v MBu.3,825. (H3TR) WT- 

88. Druck: ^RTFTH^adv. Pkab. 
71,10. - 2) Schaum: Ir Ü lr«R i ^ fRfl: R.4,1», 

»3. HTtrkrtlcHli 5, 4, s. 9. «Iddlr'fl i: 1,44,2«. 

(wie eben) n. das Drücken: Rt. 1,20. Sch. 

zu Prab. 10,11. 

und 3?^ (TJ-t-J 0 ) P. 6,2, 196. 3r^T, 
den Schwanz in die Höhe heben P. 3, 1,20, Sch. Vop. 21, 17. 3^TJ^r? 
P. 6,4,51, Sch. den Schwanz in die Höhe heben lassen zu 3,1,89. 3- 
fg^qffT (1) 6,2,196, Sch. 3^3^?^(1) zu 3,1,89. 

«icMi gana P. 4,2,75 und 3rH4'lR zu 4,4,15. 

(von ^mit 3^) m. eine best. Krankheit des aussen \ Ohrs 
Sega. 1,59,3. — Vgl. qrjrnUTi. 

3rHH (!) gana io P. 4,4,15. 

) m. N. pr. eines alten Königs 
Schibprbr, Leb. 232(2). — Vgl. 3*TFTO. 

3rTPT (von 3^-f-^PTT) adj. Licht verbreitend , glänzend Trie. 3,3, 
443. H. an. 3,747. Mbd. s. 48. 

JrMlH (von 2. ^PT^mit 3^-f-5f) m. 1) heftiger Ausbruch: FTT^T- 
(ri4) ^THt HTr^TTfT! AK. l,l,v,34. H. 298. Vielleicht auch hier in 
der folg. Bed. - 2) Spott: Siu. D. 43,6. 

3f^^(von ^7^ mit 3<£) f. das Aufsprützende : 3f^I H 

VS. 2,20 (Karva). Kauq. 6. 

3r^T5TnT (von ^T^mit 3^-4-^T) n. das Vorhersehen: 5T^FT = 
W^THT H. 315. 

“N 

3cT75TT (wie eben) f. 1) das Uebersehen, IVichtbeachten 3Ibd. sh. 32. 
— 2) in der Rhetorik: Gleichniss , bildliche Redeweise Mbd. Sch. zu 
£a*. 17. und Kcmaras. 3,25. zerfällt in drei Arten: 

PERU, ^?JHTf^RTT Kuvalaj. 29,a. fgg.; vgl. Sah. D. 686. fgg. 3cUd|c(- 
gPT Bein, eines Autors Verz. d. B. H. No. 594. 

3r5R^T (wie eben) adj. womit etwas verglichen wird Sau. D. 
289, 18. 

3r5RP7 (von ^ mit 3^) n. das Abschöpfen der auf einer Flüssigkeit 
schwimmenden Unreinigkeit : ^cJ|ijj| ^ (Lois.: 3- 

fq^DFTrRM. 5,ii5. 

3r^TT (wie eben) f. Nachen f abdab. im (KDr. 

3r^Ti7?T (von tfi^mit 3^) m. ein Sprung in die Höhe oder aus Et- 
was hinaus: adj. Kathas. 26,20. 

t 

(partic. von tfi^mit 3^) P. 8,2,55, V Art L 1) adj. o) tceff 
geöffnet; von Augen Irdr.2,26. 5,40. Brahmar. 3,21. R. 3, 50, 15. 4,14, 
4. 6,100,10. Pareat.97,24. Hit. 23, 10. Brahma-P. in LA.54,6. Kathas. 
14,23. mit weit aufgesperrten Augen (?): P. 6, 

2,55, VÄrtt, Sch. aufgeblüht Vop. 26, 101. AK. 2,4,1, 7. H. 1128. an. 
3,628. Mbd. 1. 63. Kathas. 14,19. von wunden Körpertheilen : 
C^cT^l^bl Kathas. 20, 109. Brockhaus: aufgeschwollen wohl nach 
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Was. — 6) = Jt1H Mkd. = 3rTIrT H.an. — 2) n. eine Art coilus, 
^mTrU «. an. HlUII^Mao. 

H (»on 2.3«£) Un. 3,67 (3fH) m. Quelle, Brunnen; bildl. auch 
Ton den Wolken Naigh. 3,23. Nia. 10,9. AK. 2,3,5. H.1096 (nach dem 
Sch. auch n.). qftfwg qr&nq gw rv.i, 85, ii. q^r q^q 
qq3fd: 154,5. VS.17,87. q^T mq? rÜWq^dHKui^RV.2,24,«. 
qj+H: 16,7. 9,97,«*. 32,2. %pjn4 8,50,6.9. 107,«. 

?JT7 3,26,9. VS. 19,87. 13, «9. AV.3,24,«. 3rH H P^ssHUMUfd- 
rTq RV. 10,110,5. 1,64,6. AV. 1,15,3. RV.10,45,2. 101,11. 143,6.3- 
% qT FH* sTFTrTT 4 t qTJjftqi^AV.J.lOO, i. 4,15,7. VS.13, 
85. Suga. 1,207,5. Da{ak. 151,2. — Vgl. tjlrH, tJlrHIMH- 

-5rH c t'S| (Ton 3^ adj. f. ^ die Schenkel öffnend VS. 23, 21 . 

3r?T?f (tou mit 3^) m. 1) Schoos s AK. 3,4,4. U. 602. SW. 5, 
69.%H^ HfdMi^ir^M.4,68. MB«. 1,8835. 

g 3r# 3,556. PäHlrW.älrHHryiM R. 1,18, 
22.3q%IfTgf^l,71,n.W^l^qTg^fH5W7qT5,3,«8.3- 
r% Pasiat. 167, 1 6. 13,6. Suga. 2,47, l. 56,5. Maca. 84. Vid. 

' 8\ "S , 

295. übertr. bei einem Hause das Dach: Bhabtb.1,39. Pab- 

kat. 128,8. Mbgb. 28. Jp£Trfrj7 KümUas.1, 10 . bei einem Steine, einem 
Berge, einer Erhöhung, einem Bette die horizontale Oberfläche: 

c<imH ( rV T^r HMiaqiiRTMms hagb. 4 , 74 . 6 , 3 . mbgb.64 

(zugleich Schooss). Ragu. 14,76. 5R3JTrH^f Mkgb. 91. bei 

Geschwüren und Wunden der Sitz , Grund Suga. 1,15, 18. (9(111:} 5P-TJ- 
ffH W ^fq H-^TT?? 18,6. 63, 1 . 2,80, 12 . 3rH^qrT7, 
1. qÜflrH^ : einen vollen Schoost habend , Alles in reichlichem Maasse 
besitzend: q^T: HTUT q MHIU-HHI(qT: | q^imräni 5£- 

rTT: Hf g iftqifq qiSTq II qnfFqq RTH: qP5T yuilrfl^l MB«. 14,, 
2002 . — 2) eine best, grosse Zahl (=100 Vir Aha) Vjutp.183. Laut. 140. 
3rH4~c^ adj. = 3cH^-l 'IFTTtTfT P.5,2,M3, VirlL, Sch. 
JrHI4H^( von 1) adj. tiefsitzend , von Geschwüren u. s. w. 

Sega. 1,83,19. 2,7,14. qjJT ^ ICH R. 6,23,13. — 2) f. °qt 

Ausschlag am untern Augenlide Suga. 2,306,3. 308,6. 320,5. 

3CH4H (▼on fT^mit 3^) n. das in-die- Höhe-Führen P. 1,3,36. 
3cHnj (3 0 -4-m) m. Behälter — , Umfassung einer Quelle RV. 1,88,4. 
3cH^l s. u. mit 3^- 

(3° -fr- *7°) oi. eine ausgesetzte , abgebrochene Opferfeier: 
3r Hqqq qT ^q M 3T?j4rW ITH g*T. Ba. 2,5, *,«8.6,*, 19.13, 3,*, 6. 
3rH^ (*on FTJ" mit 3<£) m. N. eiues Metrums (4 Mal — www 
-w— ) Colbbh. Mise. Ess. 11,162 (X,17). 

(ron ?TgT mit 3^) m. Taia. 3,3,56. H. an. 3, 1 18. Mkd. g. 31. 
1) das Aussichentlassen , Vonsichgeben : cHMIrtUI (von einer W’olke) 
Mbgh. 19.38. qTqqqqfrq5I%Tr?nf: Suga. 1,98, 12 . qdlrHjf 267,3. 



51. 5,134. 



267, 3. 


Pab- 


■at. 29,25. ^TqTcHJT 34,22. 121,15. Hit. 89,5. Daher schlecht- 
weg für Entleerung 51.12,121. Suga. 2,147, 3. Pabkat. 11,108. Samkhjak. 
28. sfiqirHJI = qTW'im PaAB. 89, 2 . StlNIrtrfu JT%T J- 

MBh. 1, «2«. — 2) Ablegung: Wld5lUHrH«lN'll(lc(qi: Kc- 


MPJHH MBu. 1,424. — 2) Ablegung: H\ IcridUllcH^jlddlcteHl: Kc- 
mabas. 7,45. — 3) Loslassung , Freilassung , Befreiung 51Bb. 13,23. 9f- 


^ IrHM eines Stiers Pab. Gbbj. 3,9 in Z. d. d. m. G. 7, 510. Pabkat. 9, 
3. Lösung , Befreiung heissen die 5 Sprüche VS. 13,47—51 £at. Bb. 7, 
5,8,28. Katj. fa. 17,5,19. — 4) Spendung , Spende: 

uh ir «ii fUcHHi i qtqqr fergqqpq^SAT. i, 38 . qqpr gq- ^q i- 

? 1 «rHi 1 l^-lc 4 MBh. 14,2547. — 5) das Verlassen , in-Stich-Las- 


sen , Aufgebung , Aufhebung , Einstellung N. 10, 12. 13. 


r -v 


wn qi^TTlTT uqqj rRUIfHUm WJim M.ll, I9S. ^HIH l rHJI I q- 
gRTqT^: Klw. tju 24,7,25. 7,7,15. 1,2,16. Ag». Ca. 12,«. Ganj.3,5. 
VS. PaiT. 4, 179. qyjiuirHU Pia. Ganj. 2,13 in Z. d. d. m. G. 7,538. 

oder schlechtweg eine bes. Ceremonie bei Gele- 

genheit der Einstellung des Veda -Lesens 51.4,97.119. Jagb. 1,143. 
Ven. d. B. H. No. 1041. Vgl. 3rH^H und 3 MIHi4h^ — 6) allgemeine 
Regel im Gegens. lur Ausnahme (U'-Hl^) P. 3,2, 171, V4rtL2. Sch. 
tu 3,1,9*. 9,4,66. qqq^ftqTrHlfr: qüTqnqrH: KumUas. 2 , 27 . — 


VgL 


r 


r r 


-ifHl a|*j^(wie eben] adj. weglassend Katj. 24,7,23. 

3tHtR (wie eben) n. 1) das Entlassen, Loslassen Katj. £b.20,2, 10. 
— 2) das Spenden AK. 2,7,28. H. 386. — 3) das Aufheben, Einstellen, 
*. B. der Vedalesung Agr. Gbbj. 3,5. KAug. 68. Hinein« bes. Cere- 
monie (rgL u. 5.) M. 4,96. 

3r*7I T f 7 ni , on flT^mit 3^) 1) adj. aufsteigend, in die Höhe gehend: 
WTT qqiUflrHNg Ragb.16,62. 

übertr.: >^rHl 4uil H^rll Cak. 101,5. — 2) f. eine best. 

Zeitperiode bei den Gaina (s. u. HUll) H. 127.128.50.53. 

3tTp5t (ron mit 3^) f. eine erwachsene Kuh , die vom Bullen be- 
sprungen werden kann, Gatadu. im ()KDb. — Vgl. 3TH*fr- 
3fFT4 m. 1) das Unternehmen, Beginnen: cPfc?T?T 5T^T 3?TR^ 
% RV. 1,100, 8. ^ «raf^qi02, 1. - 2) Fest- 

tag (auch bildl.) AK. 1,1,9,38. 3,4,50.211. H.1507. an. 3,695. Mkd. r. 
33. M.3,59. Ibdb.5,23. Subd.2,1.22. MBu. 3,13709. R. 1,5, 14. 3,42, 
47. 68,27. Kab. 17. (ak. 84. 79,23. Ragb. 14,78. Pbab. 49, 1. Katbas.9, 
70. Vid. 53. N.26,32. Vid. 54. Dhöbtas. 67,9. 

Pbab. 58, 4. gU.147. Duübtas.87,9. 

(Sch.: = ) A hab. 23. Dbüutas. 80, 1 6. am Ende eines adj. 

comp. f. Ragb. 16,10 Katbas. 25,269 

({NMHT^— GTälrU^I^- MBh. 3,13706. Zur Bez. ron 

Abtheilungen in einem Werke Verz. d. B. H. No. 950. Vgl. 

— 3) Uebermuth (3ffRT) AK. 3,4,21 1. H. an. 51rd. — 4) 

C 

Ungeduld (MH^i AK. H. an. Zorn (^TFT) Mkd. — 5) Entstehung eines 
Wunsches AK. 51bd. (^^1vJh() H.an. — Der Form nach 

nom. act. ron q mit 3^a 

(3° m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 2, 1025. 1191. 

Ragh. 4 , 78 . MBu. 6, 368. VP.193. VgL UA. 11,1 34.fg. 

3cTF5 nora - acl * Ton mit 3^ in 3 (»- d.) 

(von mit3^) m. einbest. Theil des Opferthiers VS. 21 , 4 3. 25, 
1. ron ungewisser (cfi iq Saj. zu Taitt.Bb.) Bed.30, io. 

3fHT^F (ron im caus. mit 3^) adj. subst Vernichter, Vertilger 
in einer Inschr. Z. f. d. K. d. M. IV, 173 (12). 


-v -S 
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(wie eben) n. 1) das Wegsetzen , Aussetzen , Abbrechen , £in- 
stellen g*T. Br. 9,2,1,23. 14,3,9,21. VW KiTj.ga.44,1,13. 19,3, 

10. 26,7,1.10. Ägv. fa. 12,4. — 2) da« Vernichten , Zugrunderichten: 

^T^TT^MBu. 3, 877 1.1351 1.14800. Rbag.17,19. Arg. 3,55. 
R. 1,74,21. — 3) das Ausreinigen , Abreiben, Einreiben AK. 2,6,9,23. 

H. 635. an. 4,164. Mbd. n. 170. Sega. 1,297, 16. 2,167,3. 386,18. 393,6. 

JTI^TTm^M. 2,209.21 1. — 4) das Ausheilen einer Wunde n. s . u\, 
Mittel dazu Sec«. 1,134,9. 2,15,11. 62,7. — Nach H.an. und Med. = 
Hhe 1£1 und Vgl. 3^T^T. 

3rHlfftq (von 3c?TT^T) n. Mittel zum Ausheilen der Wunden u. 

«. w. Such. 2,11, 12. 

(von im caus. mit 3^) m. Thürsteher H. 721. — VgL 

d. folg. W. 

JcHI(m (wie eben) n. das II er ausstei genlassen (aus dem Palankin), 
der Empfang eines ankommenden Gastes R. 6,33, 13. 99,22. 

3cTTFc (▼<>□ Wv mit 3^) m. 1) Vermögen , Kraft ; ein fester Wille 
oder Entschluss , Willenskraft , Anidaner, Energie AK. 1,1,9,29. 2,8, 

I, 19. 11.299.735. Mbd. h. 15. Nu. 1,7. WfTTT^ (nach Kräften) 
KiTj.gR. 6,10,13. 22,2,22. 5,4. M.5,86. N.(Bopp)19,37. 

M. 9,398. =nfmf^%TrHT^TX =9 ^ PA ' 1 “‘T - '■ **• 

WHcH I «£ S»n. D. 7«,i. MMI^r«l«55Träpfei?T I ^ 
im JjäMchHfl P*«*T. 79, t. JFR y STT mt =T ITT^TO 

Sat. 4,2 1. ü«ao.. 8,56. lr«l«^l R.2,-28, 

9. S,a5,24. HINM{iillrWI$W HW A.ar. io. PaiÜat. 124, 4. q- 
WT qi&eän Ci«. 23, «2. 

3,33, «. eM1rfl% 5,41, is. Vi??. 3, to. 
f^fT Buao. 18,26. H§TTrH% KathX». 25, 295. - R. 3,79,21. 5,35, 
16. Sega. 1,51,20. 129,7. 192,5. Pankat. II, 146. 198. Hit. 1,166. Kc- 
■aras.1,22. Katüas. 2,7 5. 15,110. HillcHUc Pawrat. 125,9. Cab. Cb. 

32,1. H'cIcWPgj von grosser Willenskraft, energisch, beharrlich AK. 3, 
1,3. Jag^. 1,308. R. 4, 16, 13. 5,41,15. fTTrfn^Radr. Pareat. 1,15. 24,5. 
Hlrff f ^f TT (»o »st zu lesen) Katbas. 25,296. adj. f. 9T R. 1, 

21,6. 6,23,30. — 2) Faden Mbd. Har. 166. — gABDAR. im gKDa. kennt 
noch zwei Bedeutt.: ef^UIMI^und — Vgl. tl^cHl^« 

3rHl^ffii am Ende eines comp, gana zu P. 2,2,9. 6,2, 151. 

JrHl^H n. = 3rHl^ 1* AK.3,4,ii7. 

3fTII^m (von3rHT^) adj. gana c4crl zu P. 5,2, 136. einen 
festen Willen habend, zur Thal bereit; von festem Willen begleitet Pan- 
eat. 136,16. JjÜTT ifl *4 irtl |*jjdaa sulT. gehört zum comp.) 11.321. 

(3°-i-cJ 0 ) m. (Wils, und gKDa. n.) Heroismus AK. 

1,1,9,18. 

3 r WI<£cJ^ (?on adj. = ^rHl^r^P- 5,2,1 19, V Art t., Sch. 

(ton mit 3^ oder von 3cTTT^) adj. = 3rHT^TT^ 
gana zu P. 3,1,134 und gana «Mll<( zu 5,2,136. Paneat. II, 

89. MH IcW 1 1 ab. D. 32,12 (Ballamttsi: xcith the ardour o\ 

youth and beauty), 

3TFH37 (von 37[) adj. 1) besprengt s. u. — 2) über - 

fluthend , im Uebermaass mit Etwas versehen: cf|q|IcMr4i R« 1,21,13. 


•vr f. 



— 3) = ^mTrTTWT hochmüthig , hochfahrend Vid. 18. — 4) besessen, 

verfinstert: «IW^I^IUII ^ ^TTT W I ^T- 

*FjfrTT^H?TT fT^TI II M. 8,71. — Im Buag. P. nach gKDa. = ilfcjfl» 
SfTcJ^f und 3 Uf(i ; nach Trik. 3,2,17 das m. (gKDa. m. f. n.) = |I3- 
*TcT ein königlicher Ringer . 

3rfT^T adj. f . m AK. 3,1,9. H. 136. unruhig, besorgt (auch subst. als 
nom. abstr.): H 3PTT |felHMiq felftlWW I 

{'IsMUqi^ plr^il: II N.21,7. {TiTT g jÄIHHürRHqi 

cn^THTirarfPJT: 3BT Mlr^'4.1 >1: ^ ^ II R. 1,17,28. 2,86,3. 100. 

1. 3,1,2. ermfarf rTIrT *llr^il: «3. unbesorgt: 

'rU ’A ^TcTT^TT Arg. 1 0, 1 4. R. 3,66, 1 3. mit instr. oder loc. 

P. 3,1,12. oder efi$m Sorge /ur sein Haar tragend Sch. in comp, 
mit dem BegrifT, der die Unruhe erzeugt: eftqicTRT R. 4,9,37. 

5.42.1. Hd^lcH'-ti Vier. 22, 8. cTl il° Kaühap. 47. sich unruhig nach 

Etwas umsehend, begehrend nach: R. 1,46,1 4. ^Ollr^i 6,36,69. 

3,1,27. FT5TT 0 Paneat. 186,12. HW° gU.62. 
98,14. ad 62. Mbgb. 97. Ragu. 2,22. 12,66. Ratnav. 3,5. HIHI° Katua». 
9,35. Vid. 278. = 3r^?T, mit einem loc.: FTTr^TT 

Katbas. 21, 139. *fi’n Verlangen spürend nach ( ^TTrT ) • HMIPT 

^Tf?T H^fy* ^rT: ^e. Cb. 30, s. 3fH7T ohne 
obj. mit Wehmuth an einen geliebten Gegenstand denkend, sehnsüchtig 
giE. 80,8. ad 135. Vier. 13.54. Ragb.2,45. 12,24. Kt. 1,9. Vid. 323. 
Jrfl+Ml TW KtTH»*. 9,36. 44. «RPT PRT *7 TTT- 

rg^(= 3f7jfiq) kt. i, e. - vgi. 3 ptt. *lirtpa, qg- 

3rTFTirTT (»on Jr^'-Ti) t. Unruhe, Bast, Eifer: f^TlM^I(^t\r'llrH- 
qirPTT P anbat. 40,14. Ä •Scgr^TirPTT rTOi %PTT- 

3cTRrF7^(v°Q 3rWH), StTTTTFItT unruhig u. s. w. werden gana 
H5lll^ zu P. 3,1,12. Buatt. 5,74. 

3rTT^ (3 ^-^-Ri[) m. (sc. efiM ) Abend (die Zeit , In der sich dis 
Sonne entfernt ) H. 140. 

3cH 4 * m a<,?# bis die Sonne am Himmel steht 

AV. 4,5,7. 

IrHl^ (von H^mit f. das Hinauslassen: UlUllHlH^TS. 5,2, 

8.1. 3,9,2. 

3r?T7I (von TH^mit 3^) m. 1) Ergiessuny, das Ueberfiuthen, Ue- 
bermaass: feC^HirtHi Suga. 2, 415, 17. rTTPFUrPTIffRf ÄIBa. 14,318. 

R. 1,14,32. 4,9,88. ^T° 1,31,4. ^7T° 3,43,4. Mich. 55. 

— 2) = Hochmuth, hochfahrendes Wesen AK. 3,4,211. ^T- 

R. 5,3,10. Paneat. III, 264. Ragh. 4,70. Raga -Tau. 
5,350. WTO d^UH^BnARTa.2,54. 




jrlH MBb. 1,4364 (wohl 3rH^r j ^für 3rH^^zu lesen). 

•N ^ 

3rTTT^F? (von adj« hochmüthig , hochfahrend: 

gÄa. 93. 

3rWl (von TTfr^mit 3^> m. 1) Erhebung, Anhöhe: 3rWJ USI W 
'TPWTrrT g*T. Br. 13,2,*,9. «dcHMsnNH: P^t. zu P. 5,2,21. — 2) 
Höhe (Dicke) AK. 2,4,9,10. 3,4,98. H. 1431 (nach dem Sch. auch u.;. 
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an. 3,3t2. m. n. Mao. db. 29. R.S,83,28. 
MBa. 3, 10207. 


[: 1,1369. 


(4<{l4) *T- 

L C r* 


fIPJ Suva. 1, 63, 3. Klmaras. 3, 8. 24. HlrHU hoch (dick) 

Dag. 1,4 3. — 3) das üeberragen , Erhabenheit (überlr.): *T^fT- 

rHUlpAT^TTITT § qqTTq^ R. 5,82, 1*. - 4) Körper AK. 3,4,98. H. 
au 3,343. u. Mbd. 

3rT^rT (37£-+-T5pT) n. N. pr. einer Insel Katuvs. 25,33.39. 

3f74 (von 3rfT) adj. ous Quellen , Brunnen stammend: M I r 4 1 AV. 
19,2,1. 

3rT^IlTP7 (von 37[ -t- fm Schlafe sprechen Mrkku. 

19,7. 10. 

1. 3^ NipÄta, Upasarga (Nih. 1,3) und Gati gana tJ 1|V und 
(vgl. P. 4,4,57 — 60) Vop. 1,8. 1) hinauf auf; 2) hinaus , aus. Wird 

nicht abgesoudert gebraucht; in den seltenen Fällen im Veda, in wel- 
chen es nicht von einem Zeitwort begleitet ist, muss ein solches aus 
dem Zusammenh. ergänzt werden, z. B. fay in 3T7TT 5|rpJl(H^AV. 3, 

24.4. ein Zeitwort des Erreichens in 5,9,8. Im Veda 

bisweilen wiederholt P. 3,1,6. fcfi *il3 5 Sch. 3^ verbindet sich 

häufig in den beiden oben angegebenen Bedd. mit einem nom. zu einem 
comp.; in Verbindung mit adjj. dient cs zur Steigerung des BegrifTs. 
Die Leiicographen, welche auch die übertragenen Bedd. der mit 3^ 
verbundenen Zeitwörter vor Augen haben, geben folgende Bedd. an: 
5T4FT, yUI^TJ (MBD.ilNrfJ), MHIt-bU, T^THT, cRPT, 
*TT?T, *TPI, FIT* T, 3\J r 4iHfui H. an. 7,4 . Mko. avj. 38. — Von 37[ abge- 
leitet: 3FTT, 3r7?E, 3rR, 3rT^, SrTpj, 3rT^T^ 3^T 

2. 35, ilfrl Duatup.29,20.?|h^; 3TJH» 1 )quellen. 

- T.benetzen, baden : 2,3,2. 3^f?T 'TT^ 

5.83.4. AV.6,68,1.2. rpi $jn 3^afwyfrt OTW 5TP7 H Cat. 

Br. 7,3,1, 47. Katj. £r. 25,11,22. 7,2,9. i(l AV. 

5,19, 14. VS. Kaijta p. Nib. 2, 24. Agv. Gruj. 1, 17. 

Katj.£r 5,2,14. Par.Gbbj.2, 1. — partic. 3tf und 

3rf P. 3,2,56. Vop. 26,98. 3^1 1) benetzt II. 1492. an. 2,259. Mbd. n. 2. 
AV.3,12,4. SPIPT Katj. (r. 15,3,10. 16,4,35. — 2) mitleidig (vgl. 

H. an. Mbd. — 3fT benetzt , nass AK. 3,2,55; vgl. — PT und — pj. — 
caus. aor. tlil^r^Vop. 18, 1. — desid. 3P^T^TTcT P. 6, 1, 3, Sch. — 
Vgl. 3^T. 

— ?IPT benetzen , iiberströmen: >3*lrH4W Eppt RV. 5, 42, 3. 

(gen.) 9,61,4. £at. Br. 3,1,9,6. 'MfcjlH-Wrrl 


leitet: 


caus. aor. 


Ait. Bh. 1,7. 

— 8. W- 

— 3*7 benetzen: J4MM f at. Br. 1,3,1, 4. 

— PI partic. eingetaucht , benetzt: SpT ***jrl| H4lt1 £at. R*- 

6,6,1, 13. 9, 2, 1,3.7. 

— PI 1) hervorquellen: Ipfr JPJ?T ^4iWdl ^pt^HV. 10,149,2. 

— 2) beträufeln, benetzen: I KV. 1,164, 47 (AV.: 

c^rJ 5,83,8. 83,3. 1,38,9. 88, 3. cERTft AV. 18,3, 
72. 4,57. partic. TS. 3,1,9, 3. — Vgl. 

— fPT benetzen: cTTPT^fe T5I^: Par.Gruj. 2, 1. zur Ableitung 


von Nir. 2, 10. — partic. benetzt, nass AK. 3,2,55. H. 1492. 

37 (von 2. 3"e[) n. Wasser ^abdar. im £KDa. Tritt nur am Anfänge 
(P. 6,3,57 — 60) und am Ende (P. 6,3, 57, V Ar tt.) von compp. auf, wech- 
selt aber auch hier häufig mit 37^- Hll^rll^ adj. f. £IT R. 4,44,65. 6, 

1 9 .1 3 . qfmmivii<i 2,95,9. yi^i 4,41,23. - v g i. 

^fni?, sfrjT^, ^üii^, strt^t u. *. «•. 

3717 s. u. 3^. 

3^ff (von 2. 3$ n. fisT.1,15. Un.2,40(in der klass. Sprache 3^fJ). 
Wasser Naigb.1,12. AK. 1,2,1, 4. 3,6,1,22. 11. 1069. RV.1,161,10. 164, 
7. * 0. I9l,i*. 10,lO2,io. qi|^4il 3^Tlf^ 

166,3. AV. 1,15,*. 3-J|Hq4^TT{Pj 3, 13, «.‘4,16,3. 

5.14.13. 19,8. pl. 9,2,6. Katj. g». 24,6,2 3. g 4 T. Bb. 1,8,«, 6. 2, 2,«, 19. 

14,5,4,12. 9,4,6. Katj. g.. 13,3,20. 25,11,16. Nia.7,23. M.2,99. 3, 
82.99.101. u. s. w. Hin. 1,16. Bu ag. 2,4 6. K. 1,9, 34. am Eude eines 
adj. comp. f. Kathop. 1,3. MBu.1,2864. 13,523. 14,1 163. R. 1,1, 30. 
35,9. 44,16. 2,39,9. 3,34,13. 4,44,92. 6,108,42. 3^P ^7 (JacÄ. 3,2 f. 
R.3,73, 4 1), (R. 4,58,37) oder SRJ (M.5,8S. 9,186. 11,182. Jicii.3,1.5. 

R. 2,103,3 4. 3,35,3 1. 74,1. 4,8,52. DAg.2,4 5.49) einem Verdorbenen (gen. 
oder dat.) die Wasserspende darbringen ; IT oder 3^Rir^ 

gana Hldl'J zu P. 1,4,7 4. der diese Ceremonie vollbracht 

hat MBu. 2,2640. R. 1,25,3. 44, GO. 4,58,39. 59,1. der die vorgeschrie- 

“V 

benen Abwaschungen vollbracht hat MBu. 3, 8141. Vgl. und 

fPTRT^TI- 3^7i7T Pl^dfe vom Gesetz vorgeschriebenen Berührungen 
einzelner Theile des Körpers mit Wasser vollbringen R. 1,3,2. M.3,208. 
die Ilandluug selbst heisst 3^i schlechtweg : MBu. 

1,790. im comp, mit einem coord. Begriff llaeier mit — verbunden; 
der Acut auf der Endsilbe des ersten Wortes P. 6,2,96. R- 

Sch. M. 3,223. 4)411^1 11,212. 

37-71^4^(3° m. die einem Verstorbenen dargebrachte WVw- 
serspende Par. Gruj. 3,10. 

3^r7IM(3°-»-qiT°) n. eine mit Wasser vollbrachte religiöse Hand- 
lung: Abwaschungen des Körpers .MBu. 1,791. Todtenspende R.3,73, 38. 

(3’ 0 “f-PH 0 ) f. die einem Verstorbenen dargebrachte 
Wasserspende M. 5,69.70.89. Jagx. 3,4. R. 2,103 in der Unterschr. 
i<'7ihT'H (3°-+-aRt 0 ) n. das Spielen im Wasser MBu. 1,4996. 

(3°-4-3TT°) m. = das in'*- Wasser -Gehen P. 6, 

3,60. 

374fPTT^ (3°-HnT°) rn. ein wasserreicher Berg P. 6, 3, 57, Sch. 
374PRT (3°-4 -tI 0 ) Bez. einer Art Zauberei Vjutp. 76. 

374I^R (3°-4-^T°) n. = 3^4)lWtMI Pr ab. 98,3. Davon adj. 3^- 
SfT^TPT^r auf die Todtenspende bezüglich: |U| 41(^4 ^ T^TT^T^ - 

4i^ IH'4 i MBh. 1,589. 

337^TFR^(3 J ^1°) m. der die Todtenspende darbringt M.5, 64. 
- Vgl. ^!<4« und nqiHI<4i. 

(3°-»-q °) m. ein wasserreicher Berg P. 6, 3, 59, Sch. 

(3° ^TT°) m. = TT^TT^" Joch zum Wassertragen P. 6,3,60. 

(von m. feuchter Boden P.5,4,75, Värtt. Vop.6, 

84. var. I. 3^DJJI (s. d.) 
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(3°-*-*?°) f. Tilel eines medic. Werkes Verz. d. B. H. 

No. 941. 

37^njZrT (3° -+-öf?°) in. ein Krug mit Wasser gAT. Br. 12, 4, ft, 5. 8. 

' o 

(3°-+-q°) m< = eine Art Grütze P. 6,3,60. 

(3° -*-^ 0 ) m. eine Form der Harnruhr Wis* 360. 
daran leidend SogR. 1,272, 12. 2,67,20. 

(von 3^1; adj. wasserhaltig gana fipJTTTT zu P. 5,2,97.— 
Vgl. 3^RirT. 

(3 0 -f-cJ°) m. = 3^W Gewitterregen P. 8,3,60. 

(von 3^f) adj. mit Wasser versehen gana zu P. 

5,2,97. 8,2, «3, Sch. 1T% Cat. Br. 1,7,1,20. 

3^I^FT (3 ° -i- f^T °) m. = 3?T^F3" Wassertropfen P. 6,3,60. 

(3° -+• m°) m. = 3^T° Joch zum Wassertragen P. 6, 

3,60. 

verstärkt in abgeleiteten Formen beide Glieder (tJl^Ji^ll 0 ) 
gana zu P. 7,3,20. 

O ' 

3^=T5TT^7 (3°-4-H°) m. will Wasser angefeuchteter gemalener Reis 
P. 6,3,60. 

fJ 0 -»-^ 0 ) adj. Wasser berührend (bei religiösen Hand- 
lungen) P. 3,2, 58, Sch. 

(3 0 -*-^T°) m. = 3^TJ Wasserträger P. 6,3,60. 

(3° -+- qT°) adj. Wasser zum Wesen habend: 

AV. 8,7,9. Wohl unrichtig betont 
3^TTTH (3°-*- qrT) m. Ufer: TOFT 3TTTTH Agv.ga. 

12,6. m giE. 54 . 2 t 

(von 3^fi) adj. wasserhaltig gana zu P. 5,2,97. 

— Vgl. 3?qFT- 

3^t^7, 3^qftqTcT denom. von 3^1 P. 7,4,34, Sch. 

3^rmrT und 3^rTn (3°-+-qft°) m. Galedupa piscidia Roxb ., ein 
niedriger Baum, dessen Rinde und Hlüthen zerrieben in’s Wasser ge- 
streut werden , um Fische zu betäuben und zum Fang geschickt zu 
machen, Roxb. Fl. ind. 3,240. Rägar. und Ratram. im gKI)a. 

3^F*T (3° -+-^f°) m - Wasserkübel, Kübel mit Wasser gAT. Br. 3, 
1,1,2. 3,1,5. KATJ.gR. 7,6,6. 13,3, 18 . M.2, 182 . 3, 68. Sega. 1,1 6, 12 . 107,3. 

3^qiq^ (3^fi, loc. von 3^1T, m. W ässerbewohner gAT. Br. 

13,4,1, 12 . Ägv. gR. 10,7. 

^il^Rül (3°-4-Tq°) adj. im Wasser verdorrt, bild. von etwas 
Unerhörtem P. 2,1,47, Sch. 

3^7H^X 8 * c,avon °TH a< *J- wassersüchtig Sega. 2,90,14. 

3fKT?q (3°-*-qT°) m. = 3^q P . 6,3,60. 

5T?fiTrj^adv. von und = 3^J7 K V. 7,72, 5. 104,19. 10,87,20.2 1 . 
3^F7q (3^-^q°) m. Kordland RUa-Tar. 5, 156. — Vgl. 3^1- 
JTW. 

3^oFqqiTT !7°) adj. nach Korden sich abdachend gAT. Br. 

1,2,1,17. 3, 1,1,2. Katj. ga. 21,3, 16 . übertr. von einem Opfer, das 
einen guten Fortgang hat (?): qT 3^q^FTTTTT *T5TT q^qTqS^TT 

^ qT q^TTTIFR WU mm «H^lrfri cFl^ l W 
K ii \M). Up. 4,17,9. 



37^1 (von 37^T) 1) adj. am Ende eines comp, in Bezug auf den 
Accent gana eTTCJTT^ zu P. 6,2,131. a) im Wasser befindlich: 

KiOf. 22, 56. — 6) f. j<ctJ| menstruirend gana ^iji ||' zu P. 5,1, 
66 (üJ^M^frl). AK. 2, 6,«, 21. H. 835. Katj. £a. 25,11,13. M.4,57. 
208. 5,83. 11,173. J*eä. 1,1 68. - 2) 3^ (« tfWW) im ganaTTJTlf^ 
zu P. 4,3,31. 

3^ c t'fW (von FFTT) m. N. pr. eines Fürsten VP. 453. 

(3^-4-qT?:) m. das nördliche Gebirge , der H im Maja H. 

1027. 

3^7]Tpf (3° ) n. der Gang der Sonne nach Korden , das 

Halbjahr vom Winter- zum Sommersolslitium gAT. Br. 14,9,1,1. Kiug. 
6.7. Agv. Grdj. 1,4. M. 1,67. 

3TTTT^ m. = 3^TTT^ P. 6,3,60. 

37T^T (3°-*-^5TT) adj. dessen Saum nach oben oder nach Korden 
gewandt ist: qiH: qi^T^T C AT * B *- 3, 3,«, 9. (qT- 

HTFT) Ägv. Groj. 4,4. 

37T>FT (3°-+-*TFT) m. fruchtbares ( aufwärts gerichtetes oder nach 
Korden gelegenes) Land Siddu. K. zu P. 5,4,75. H. 953. Gatadii. im 
gK!>R. Var.: 

37TT (3^-+-q?7) adj. 1) ( mit erhobener oder ausgestreckter Spitze) 
hervorstehend , hoch , lang AK. 3,2, 19. H. 1429. 1^1*3 ( 1^44! 

^!) R. 5,54, 19. Katuäs. 26,9. 3'^IHI^,: Rach. 6,32. 

Sin. I>. 28,6. 37TT7rT^ni«f grossen Fangzähnen (ein Elephant) 11.1223. 

7. erweiterter Pupille (im Zorn) 

Ragii. 11,69. — 2) vorgerückt (vom Alter): qTsft'TiJ- 

uwwh: i ^ fwf^r: ii s ut a. 2,153, 1 1. - 3) 

erhöht, gesteigert: 'JiUiH J |fl» |i-l I T^'-IH^V ikr. 156. (lc|!»l- 

% Hach. 9,6*. 3^H^*TR2,71. 13,so. ^-4^111^1 ( überaus 

lieblich) gU.Cu. 148, 1 3. erhaben : el'lllr^fiH sllMd 

!<!'-< I 5^: Rach. 2,83. — 4) aufgeregt, hingerissen: -^| 

t+'HHNiH:) R. 5,65,7. CTTrPTWr 6,i4, 

15. Ragu. 4,22. 37 ITT qTfFFT^fT: Lot. de lab. 1.367. 

ln dieser Bed. vielleicht als Beiw. giva’s zu fassen MB 11 . 13, 1158. 

3^TITH ;3°-HiTT 0 ) m. der Wasser-Fassende, Einschliessende BV.9, 
97,15. 

3^^ (von SFJ^mit 3^) m. 1) Schöpfgefäss (aber nicht für Wasser) 
P. 3,3, 123. Sch. Vgl. 3^yq. — 2) N. pr. eines Mannes gAT. 

Ba. 14, ß,f*, 2 . Verz. d. B. H. >0.452(37). 3^T: pl. = gana 

3WT7zu P. 2,4,69. 

3^p (3^3 “^3^^ at *J" dessen Gesicht nach Korden gerichtet ist 
Katj. ga. 5,10,4. Kui.vD. Up. 2,24,3. M. 2,52.61.70. 4,50. 8,87. MBu. 
1,4647. fg. 3, 10. R. 2,46,30. Sega. 1,158, 18. Ragq. 5,59. Mfgii. 14. 
37^rfriqf (von ^y-f- = 3^T>FT H. 953. 

(3°-4-q°) m. eine Schale mit Wasser gAT. Br. 7,2,«, 17. 
4, l.fgg. Katj. ga. 17,3,4. 

37tT (von qq^rait 3^) m. das Hinaustreiben (des Viehs) P. 3,3,69. 
AK. 3,3,39. 

3^sT?Ri m- N. pr. eines Wagners Parkat. 228,8. 
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Kbahd. Up. 


U rt 


(T^T) 


3^TsR (3^ + q°) gana H^<h'll< *u P. 6,2, isi. 

3^51 (3^-+- sT) ni. N. pr. eines Mannes gana IrWill' zu P.4,l,isi. 
§^(Ton Serail 3«[) adj. f. P. 3,2,59. 6,4,139. Vop.3,h6. 

148. 4,12. 1) aufwärts gerichtet, nach oben gehend AK. 3,3,23. Mrd.Ic. 

i2 . 'w^t^i rv. 2,13,6. ^q^hrrn io, 

86 , 22 . m $ ^FTT^rin qfTisr. kbä™. l>. 

3,4, 1. ^ adv. oberhalb Mio. — 2) nach Korden gerichtet , nördlich 

(Gegens. ^T^T^TIT) AK.H.168. Mbd. 3'~T^ T^7 AV. 3,26,1. 4,40, 
4. VS. 10, 13 . 14,13. Ait. b». 1,7. 3^37fH toHeJd: fT f A\ r Ml TP7H 

' r j . • • • 

srt^AV. 5,4,8. f? 2,*l. g*T. Ba. 1,2,*, io. 

13 ,4,»,I5. *.*!«■ ÜiTJ.gt. 1,8,28. m- 

'>^UHIHH^li^r r T ^T?T Brh. Ar. Up. 6,2, is. Kuäm>. Up. 6,14,1. 3- 
IWWINf l Süf^T >ir. 7,23. J|H^<J ^'ni4rFf (d. i. 0 RTUTT 
JJ=>) AK. 1,1,*, 13. U. 138. Raou. 8,83. 3^Wt (T^5T) 

AK. 1,1,*, 3. U. 167. MBa. 14,1179. I)r*up. 3,7. Migh. 38. adv. 

nördlich , gen Korden (Gegen*. t4M(l+ 1 7 7JTT» ^RTÜTT) Mao. KV. 3,53, 
II. 8,4,1. 28,3. VS. 6, 36. Qkt. Ba. 1,7,1,12. 2,1,», 3. Katj. ga. 2,0,13. 
1,2,31. M. 3,3 17. 3^f FTTOI: p. 4,2, 74. - 3) später , 

nachfolgend AK. Mid. 3^17 ad*, später Mko. 

3f^T (wie eben) 1) ra. Schöpfgefäss P. 6,2, 52, Sch. WvjlfflMU: H 
ramR^T: KV. 5, 44, 1 3. 3^? ^ Ait. Ba. / ,33. K aiq. 43. 

Ba. 4, 3,s, 2 1 . KÄTJ.ga. 10,5,1. Eimer (an einem Slrick in den Brunnen 
gelassen) Da<;ab. 152, 4. P. 3, 3, 133, Scb. — 2) u. Deckel 

U. 1026. 

3^ m. N. pr. eines Mannes gana 5?T<gTT^ zu P. 4,1,96. 

3rej5J (3^ adj. die beiden hohl an einander gelegten Uände 

in die Höhe haltend Da£ab. in Bbsr. Cbr. 180, 1. 

m. eine best. Art Fisch und auch ein« best. Art Schlange 
H. an. 5,4 5. Mbi>. L 168. — Wird in 3^ - 5HJJ <TT?T zerlegt; Var.: 


(3°-4-SJT°) adj. xcasserhaltend: Kaü^. 136. 

3^fy (3° + rai P. 6,3,58. 1) adj. dass.: 4 ui: VS. 38,22. 

Rf4rT FT ^HrTMri AV. 1,3,6. — 2) m. HoMerfce- 

häller, von der Wolke u. s. w.: ^IIHT H I Mi *4-7 M ^ '+« rl *ijl V . 10,67,5. 7, 
94,12. 3^ni F'trT VS. 18,55. M^jl'R^AV. 4,15,6. 1 1 . 3^fy tTTT- 
cTTTTirT TS. 3,3, *, 2 . von Seen, Flüssen: 1MI< i RV.3,45,3. 

q^T^fRT xl M^IUW: R. 4,1 1, 1 1. 3^TUJTÜ der Fürst der Was - 
serbehalter, das Meer 2,52,80. toid Meer P. 8,2, 13. AK. 1,2,8, 1. H. 

1073. 3^n4 fc'cgqir wifotaw. o, %. gu. 48. smsi 

fy: M. 9, 3 1 4. K. 1,1,77. 

(3°-+- J°) m. pl- eine best. Götterordnung , die zu den 
Bhavanädhlca gezählt wird, H. 90. 

(3°-*-£fiT vou m. Seefahrer Vor. 26,66.67. 
3^T^RrT (3°-*- *7°) m. = Raga.i. im gKDa. 

(3 J -+-q°) f. Erde ( meerumgürtet ) MBa. im gKDa. 
(3 0 -t-Q°) f. Tochter des Oceans, ein Bein, der La ks hm I 
und der SUdt Dvärakä, der Residenz Krshnas, Wils. 

3^T (von 2.3^) n. Wasserwoge , Wasser; im nom. aller Zahlen und 


im acc. s g. und du. nicht im Gebrauch P. 6,1,63. Vor. 3, 39. 89. 3^pT- 
ri KV. 1,85,5. 3^104,3.4. 3(^1 H 116,24. 112, 

12. 10.68.5.8. 33T ^^^102,4. 5,41,14. 3^cJ 3^fM: 3,87, 
7. 331^ zfcFPlrJ yffj: 5,45, io. 85,6. 8,89,9. 32,25. 7,65,4. AV. 
7,45,2. TS. 3,5,s, i. — Vgl. 3^, 3^TT- 

'i^M4rl^(von 3^^mit eingesch. adj. iroyen-, wasserreich KV. 
5,42,14. 

3^rT (3^ 3ETrTy 1) adj. bis an's Ende — , an den Rand reichend gir. 

Ba. 2,3,1, 14. Katj. ga. 25,2,3. S^tFTad?.: l^r^Air. Ba. 

3, 13. — 2) m. a) ausführlicher Bericht, Kachricht AK.l,1,s,8. 11.260. 

an. 3 , 255 . Mbi». t. 95. STr^y ^ M i^rlH^KAGu. 12, 66. ^TTHT^rT: 

^TFT: M«oh.98. TS: 'S5FTtr^K*TBis. 10,55. im 

Prä kr t gia. 77, 4. — 6) ein tugendhafter Mann (Hnj) U- an. Mbd. — 

c ) das Opfern für Andere als Lebensunterhalt (MItIMItHM^ giauAa. im 

gKDa. one who gets a livelihood by a trade, etc. Wils. 

3^"rTTI m. = 3TrT 2,a gABi» AB. im gKDa. 

(7on 3^-4-^rT] f. Befriedigung Ham. 141. 

______ *\ 

3^rU (von 3^rT) adj. Uber den Grenzen wohnend: 3^r7JT ^^^1 

HfwT: ait. b». 7, 1 s. 

3^71 (denom. von 3^T), 1) bewässern; partic. 0 ?TrrKV.ll J 

99.8. — 2) dürsten P. 7,4,3 4. Vor. 21,5. 

3^71 1) adj. (von wogend, wässerig: £JT|T: KV. 2,7,3. — 2) 

3^7IT f. (von 3^71) Durst AK. 2,9,55. H. 394. fä- 

crmfrT FJtT cTPTTcll WW rFU^TT JTRF7T SWUT. 

FJtTtT (et} m. Spielerei) K band.Up. 6,8,5. Bbatt.3,40. 

3^7171 (3° -*-01) adj. wassergeboren, im Wasser lebend (?) : 3^^J- 

ik imT kv. io, ioö, e. 

(>ou 3^^) adj. Wasser aufsuchend, im Wasser sich ergehend; 
die Marut KV. 5,51,2. T^T 57, l . 

FTT 9,86,37. 

3^^^ (von 3^) 1) adj. wogend, wasserreich: KV. 5,83,7. 

3<-^TT^TU m: 7,50,4. 3^rTT (SO) AV. 18,2,48. 3- 

19,9, i. — 2) m. a) Meer P. 8,2,13. AK. 1,2,*, I. H. 1073. 
Bh*rtr. 1,71. 3,20. R*gh. 4,52. 58. 10,6. Kum.ras. 7,73. — 6) N. pr. 
eines Rshi P. 1,2, 13, Sch. 

(3° TT 0 ) 1) n. Watserbccher , Gefäit mit Walter TS. 4,4, 
*,2 . Kau«. 46.68. Cat. Br. 2,4,*, 16. 3,1,», 8. 3, *,31. 14,9,«, 18. Katj. 
?r. 2,3, 1. M. 3,96. MBh. 14,2810. — 2) °3ft f. dass. KItj. fa. 12,3, 
II. K.vu(. 43. 

3^TH (3 J -^TT°) m. n. Brunnen AK. 1,2, *,26. II. 1091. KuIrd. 
Up. 1,10,1. 11.8,218. But<;. 2, 16. MBll.1,3293. 3, 651. 7061. 1 322 1. FT5JT 

(*T^H-*-3^°, ÄT HT% SZR: 14. 1225. 

3^THH^R.2,80,12. 6,11,29. So C a. 1, 130, 13. 
207,5. m. ein Frosch im Brunnen, bildl. von einem uner- 

fahrenen Menschen , der nur seine nächste Umgebung kennt, gana ^T- 
zu P. 2,1,48 und ^rhT(K(Jll^ zu 6,2,8 1. 

3 <^(3^-i- CT) adj. im Wasser sich reinigend, durch Wasser rein 
AV. 18,3,37. 
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(3^ -+- gerund. Ton FTT) adv. unter Zerreiben im Was- 
ser P. 6,3,58. °TJ P-lHlV Sch. 

^7^(3^ W [^ von ST = 5£) adj. im Wasser schwimmend, plä- 
tschernd: McJ^^(T=FTO:) KV. 5,74, i. ST Sf# 3^TrTT ^T^rT 

7,42,1. ?73TT: 9,106,8. 108,7. öT>}: 10,68, i. 4,45,1. die Mi- 

rut AV. 6,22,3. 18,2,22. 

C3^-*-^rT) adj. im Wa*»er schicimmend : AV. 10,4,3. 

= 3^PTT^ P. 6,3,60. 

3^TST und 3^T^T (3^-*-*T° und *T°) Nn. prr. zweier Männer; s. 
^TfeT und 

P. 6, 3, 60. Stic*. 2, 332, 1 6. 

m. N. pr. eines Nachkömmlings Atri’s Ait. Bi. 8,22. 

^h 4 (3°-*- r T°) m. Wasserschauer KV. 1, 116, 3. fT;(WIMj= 3- 
P. 6,3,57, Sch. - Vgl. 

(3^-*-^°) adj. i co Wasser hervor bricht, reichlich mit Has- 
ser versehen: Kagu. 4,31. 

3^f (von 3. ^ mit TQ 1) adj. nachfolgend fgramm.): ^TIHIITIH^ 
^RV.P»*t.4,i. 2.2,16. 3,6. yiHVTKÜl^ 

VMH&: P« M* 67 » Sch. — 2) ra. a) das in -die- Höhe -Gehen, Erhebung 
Trie. 3,3,307. H. 1431. an. 3,483. Mrd. j. 74. 3^7: HI^I(^4cT 
R. 4,34,32. — b) Aufgang (von Gestirnen), Aufzug (von Wolken): 

Br. 13,8,1,2. 3,2,1,26. Sonnenaufgang 

Katj. fa. 4,13,12. Ait. Br. 3,30.31. Agv. Grhj. 4,6. GrujasaSgk. 1,77. 
gtn^zr N. 18,21. V«t. 26,8. Ragb. 12,36. HIÜJTH^iq- 

tfhm 2,73. rlin^TFT {der Sonne und des Mondes) 

^ *s 

^JTiT ?ar.77. ^{ÄUII^'7 beim Anbruch der Morgenröthe M.10,33. R.2, 

71, 17 . 3^ttht ^ 5M7 T mbm.14,1329. pctftt^ 

AK.1,1,*,29.Tbu.3,3,257. H. 116. N. (Bopp 21,7, t. L 

HlrTi^rl’^' ^PT: fl«- ISO- TOH^7 cTTJI^Kc«*ba*. 6,5*. Vgl. SPtfT- 

— c) N. eines Berges im Osten, hinter dem 
man Sonne und Mond aufgehen lässt, AK. 2,3,2. Trik. 3, 3, 107. H. 1027. 
an. 3,483. Mrd. j.74. 3^7Tjf^r? ^TH 

R. 4,58,5. 37,27. 40,55.69.60,8. Habit. 11448.12834. 3^TF5 
qr^ 12976. Vid. 166. 3^qfjTf{ Hit. Pr. 46. Hab t. 12381. 

Vid. 173. KatbIs. 9, 55. 3^75trT 9,90. 64. 3^TRT »6. 88. 

Vn». 280. — d) Ausgang , das Hervortreten , Entstehung , das Sichtbar- 
werden , zur- Erscheinung- Kommen, Entfaltung: KV. 8 , 

4S« O i 

41,2. WJJ-'H^Klbäras. 3, 18. T^JrlT Sc{- 

TTIT^rÄgb.1,83. Amab. 88 . gu.167. 

f^TPTTFI) 3^7TFcFFfr Katbop. 6, 6. tcwitHltfr MrlHI Hl^T SFT- 
qT^TT Kcmabas. 2,8. ^HFIT^T MBa. 3, 12591. ^WrW^WMrT-TIfll^- 
44. WJFT P«*»- 75. '3. 3T »I. 

3, 169. 11,231. 12,30.82. JÄG8. 1,313. R. 4, 42, 10. RaGB. 1,5. -IPT 

Pakbat. III, 234. 1=1^, I^M ginTif. 2 in der Unterschr. TT^ - - 
•; Amab. 25. OTTIlTSj ?WTTT#T JTTTIRT P*i 



rat. 1,107. STTTcTT u. s. w. Nrfl ^4jlni^7: M. 7,211. ^WTTfT 

(Gegens. ^RT) Suga. 2,334,9. 403, 19. Amab. 96. - e) 

Ausgang, Erfolg, Folge: 3^7 FJF7 yrMct> MT^MBh. 3, 16218. 


^l{*-*1H^y|I^M: Rach. 1,15. ^I^rl I 3, 1. 

“X c -s 

rll^M worauf ein Udälta oder Srarita folgt P. 8,4,67. (qfiTT) 
q^M.4,70. ufw ^ÜTl<M^>/if/e.'d erregend 

MBa. 1,136. ?IT «jqrFTlTTTfT: 6017. tj 

"^rT ^1 4k 'T: 74 39. Amar. 42. — f) das Emporkommen, 

•N *N 

das zum- Ziele -Gelangen, Aufschwung: ci^l I^M Kathas. 4, 1 1 2. 6,161. 

^FpTram: Ragb. 9, 9 . H^M I M - 
CFPTH^7. 3^mrqT: 8,23. — g) Gewinn , Vortheil; Einkommen, 
Einkünfte AK. 3,4,71. ^ 5n^NPWi{! BV. Prat. 11,34. m Wl- 

f^TTFT OTR HTTlfqqiq^l ^TRT II 

R. 4,9. 69. ^Ts?7 q%T^T^M. 7, 55. TTTTT T3TUTT TW W fTTTTT ^RiT 
1%^7T: R. 3,2,22. 8,20. 5T^TW 

f l • •*» 

Verhältnis zu seinem Erwerb Jagr. 2,4 3. Zinsen: ^TQJFfT 
*1^67. HI^M^I46. — h) Ausgang ( der Ort, durch welchen 

man ausgeht ): f^f^rnWT^71 (SFTTUJF) R. 2,48,29. — i) N. pr. des 
7ten Arhant der zukünftigen Utsarpint H. 54. — = UdajAgfa 
VP. 467, N.15. - ein Sohn JAgnika’s Verz. d. B. H. No. 246. - ein 
Zuhörer £äkjamuni's Vjutp. 32. 

3^TTR (3 0 -*-JJ°) m. N. pr. eines Mannes Kaga-Tah. 6, 2 19.252. 

(3°-f- y°) m. N. pr. eines Fürsten in einer Iuschr. Colrbr. 
Mise. Ess. 11,293. 

(Ton 3. ^ mit 3^) 1) n. a) Aufgang (der Sonne u. s. w.) H. an. 
4,164. Mid. n. 171. KV. 1,48,7. £at. Br. 13, 8,«, 9. gjTFI R. 4,40, 43. 
37,4. 6,109,20. T^7 4,16. tF?J° Irdr. 3,5. — 6) Aus- 
gang: AV. 5,30,7. — c) Ausgang, Ende (Gegens. ^TT- 

w;: HfU mnn ^tsttw ts.6,i,*,i (Ait. rb.i,7). 7,5, 

l, 2. 2,6,1#, 4. Cat. Br. 1,3,*, 6. 2,3,4,17. 9,5,1,43. 11,5,#,3. — 2) m. 
N. pr. ein Bein. Agas tja ’s 11. an. Mrd. — ein König von Vatsa, des- 
sen Geschichte Kathas. 9. fgg. erzählt wird, Mrkrh. 67,20. Mrgu. 31. 
VP. 462. am Ende eines adj. comp. f. 5JT Kathas. 10,208. 

Titel eines Dramas S\u. D. 169,21. — ein Purohita des Königs £ud- 
dhodana Laut. 117. Schibp.nbr, Lebensb. 235 (5). — Udajana oder 
Udajanäkärja ein Philosoph uud heftiger Verfolger der Buddhisten 
Colirr. Mise. Ess. 1,262.283. 11,16. Sah. D. 120, 10. 

3^Pm(roü 3^FT)adj. zum Ausgang gehörig , schliessend: rik^i I- 
e^ll^rMid^: 5TP7HTTqT Ait. Bb. 1,7. tlTH^M 

C*t. Ba. 1,4,4,15. 12,1,4,3. ^ g*ÄBB. Bb. in Ind. St. 2,309. subst. 

m. f. n. mit Ergimiung ron STTcl^l*, ^TTT^Cat. Bk. 9,5,2,31. 3,2, 

4,6. fgg. 4,5,«, 1. 11,3,4,2. iTIFÜHI'-l 14^13,5,4, 25. K»tj. 

ga. 7,5, 16. Agv. ga. 4,3. 

3^'T^ (3 0 “S-^ 0 ) n. N. pr. der Hauptstadt von Mervar LIA. 1,112. 
3 ^T(TtI (3°-h^7°) m. N. pr. eines Mannes Raca-Tah.6,287. Verz. 
d. B. H. No. 1355. 

(3°-f-TTT°) m. N. pr. eines Königs ( 1433) Verz. d. B.H. No.71. 
(3 0 + 5[I 0 ) m. N. pr. eines Mannes KUa-Tar. 4,43. Co- 
ledr. Mise. Ess. 11,299.309. 

3^in!I (3 : + 5°) in. N. pr. ein Grosssohn AgAtagatru’s VP.467. 
— Vgl. 3^TOTS- 
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Paeeat. 


Paeeat. 


(von 3. ^ mit 3<£) m. N. pr. eines Mannes VP. 439 (im Text: 
3^11^. Vjutp. 219. Laut. 117. Scbibfebr, Lebensb. 233 (5). 

3^TJH?T (3°-*-*T°) ni. N. pr. ein Sohn von AgAtagatru Scuiep- 
efr, Lebensb. 280 (30). Bcre. Intr. 358. — Vgl. 3^mT* 

3^7 n. Un. 5, 19 (3^ und 3^)* Siddb. K. 249, 6, 1. ein adj. comp, 
auf 3^ bat den Acut auf der ersten Silbe P. 6,2,107. 108 und im f. 
m und ^ 4,1,55. 1) der hohle Leib , Bauch; metaphorisch für Höhlung , 
Innere s AK. 2,6,1,28. H.604 (nach Einigen m. f. n. Sch.), an. 3,524. 
Mbd. r. 117. RV.l,i62,io. 

1,38. 2,1.67,7. 80,5. !7fJt 3^^77^10,86,23. 1,25,13. 30,3. 40, 
9. AV. 4,16,7. 34,1. 10,7,32. 10,22. 3^7 cJT ^RTrT Cat. Be. 8, 
6,*, 13. 1,6,*, 17. 7,5,«, 38. 3^rTT 4, 5,*, 3. U^auf 

dem Bauche kriechend! y 1,1,2. c« |J M.4, 175. 8, 125. Jage. 

3,95. Sega. 1,66,2. C**. 38. Hit. 23,7. 3^TJTIT 

Paeeat. 125, 1 1. 1,28. 1^1^41 AK. 3,1,21. ein hungriger 

Magen Hit. 1,62. (die Lange durch das Versmaass gesichert) ohne 

Bauch MBh. 14, 1305. ^TJZT^ (5T7) P- 8,2, 108 , Sch. Ka- 

tbas. 26, 22 3. I R. 3,23, 15. 4,i>J | | 5,13,48. Vier. 154. Käthes. 

26.157. g«ur.31. R.«,74,8. - q^T ^7 

Taitt. Up. 2,7. 3^7 i 1«^ 4-^-1 P**»- 82, 13. Nlf^r^U' ( Qäiith. 
1,5. ^177 Hit. 11,40. rUWI<HÜfSIHT W(iqi<£ Panbat. 

11.157. qtJ37i%T77 Hio. 1,2. HIHHT77 A»ab. 88. qiqäl<H PaÄbat. 

260, 1 1. Cab. 147. TATTT^ - Ragh. 5,70. Hdt 

NllliMdl^UI gu.is. Dui'btas. 74, 3. U17T iRd qfrTTn 

Mree*. 76, 15. Rt. 3, 12 . MH Hl mf<JTHI^lM||^CAK. 106. FFTTT^TT- 
W'rtlf^ ein durc h Schlingpflanzen eingeschlossener Raum AK. 2,3,8. 
— 2) Wasserbauch (mediciniscb: FF*7 Ait. 

15. — 3) Anschwellung des Leibes , Bezeichnung einer Krankheitsklasse, 
welche acht rerschiedeue Formen (in der That ganz verschiedene, 
sämmtlich im Unterleibe auflretende Krankheiten) in sich begreift: cfj- 

di 77 , mi77, Ä^i ?7 (TOHTT), ?^7T7 (q- 

^177), 57^37, MH W 1^1 (^UT#T77- 37%TT7 (^ 177 , sTÜl^, 

die letzte die eigentliche Wassersucht. Wise 354. Sega. 1,275. fgg. 2,86. 

fgg. Vgl. ^ die dicke , innere Seite des Daumens l 

Sega. 2,49,7. 197,3. — 5) Schlacht H. an. 3,524. 
o 

Mbd. r. 117.' Bala beim Sch. zu Naisb. 7, 81. — Wohl wie von 

mit 3^. 

3^XTF^ (3° -*-H°) m. Milzsucht (JJF*T) H. 469. 

(3 0 -4-‘5n°) n. Panzer H. 768. 

y m. 1) Sonne Trie. 1,1, 100 . H. an. 4, 133. Mbd. th. 30. — 2) 
Meer Un. 4,89. H. an. 4, 132. Mbd. — Vgl. 37T[fö. 

3^^T^ (3° -*-^77) m. eine best . Unterleibskrankheit AV. 11,3, 42. 
377 TOFT (3°H-fq°) m. der keinerlei Speise für seinen Bauch 
verschmäht H. 428. 


gerund. von J T^) adr. bis der Bauch gefüllt 

ist P. 3, 4, 3 1 . Sch. 

3^pTT( (3^pT, acc. von 3^, -+-H°) adj. der nur seinen Bauch 
nährt P. 3,2,26, Sch. Vor. 26, 49. 50. H. 427. 


wenn Loblieder den Wind selbst 


37^cJrnT° Q 3Tf) adj. dickbäuchig gana zu P. 5,2,117. 

3T{5F7 (3° -4- 5T°) adj. auf dem Bauche schlafend gana TTUTT^ zu 
P. 3,2,15, Vlrttl. 

3T^5TTTTJ3rZI (3°-+-5TT°) m. N. pr. eines Weisen Kbaed. Cp. 1,9, 
3. MBb. 2,295. 

3^TcJTH (3°-+-?n o ) n. Aufgeblasenheit des Unterleibs Sugi. 1, 
156,17. 

3^FT7 (3° + ?IT J ) m. Unterleibskrankheit ( Dysenterie ) Trie. 2,6, 

15. SugH. 2,435, 12 . 17.21. J^lHlMH^adj. daran leidend 436,7. 

NcJ (3 0 -^-^^ ^ ) m. Nabel Ragae. im C^Dr. 

3c! {Ny (3 0 £TP) m. Bandwurm Wils. 

1^4» (von 3^) adj. dickbäuchig gana zu P. 5,2, 117. H. 

450, Sch. 

- 3 

(H^(wie eben) adj. dass, gana rpTfT? xu P. 5,2, 117. H. 450. 
Katbas. 20, 109. an Leibesanschwellung leidend Suga.2,160, 10 . 1,9, 16 . 

-Np— ^ 

45, 10. ebenso in den Zusammensetzungen ‘PTfTT^rpTu.s. w. 

2,86. fgg. 3^f^TTTT schwanger H. 538. 

(wie eben) adj. dass, gana rTTlf? zu P. 5,2,117. H. 450. 
21 r ^ 

3^ Ml (von U(r( = mit 3^) m. 1) das Hinausreichen über , Ue- 

bertreffen: <=4IMTI HHrlHIM'JMl wenn Loblieder den Wind selbst 
übertönen RV. 1,113, 18 . — 2) Folge , Zukunft , Lohn AK. 2,8,1,29. 
Tbik. 3,3,5. H. 162. an. 3, II. Mbd. k. 50. MVJIi^h fTlFl ITM ^TTTUi 
N.(Bopp) 21,a6. FTFÜT^i MBa.13, loa«. rTFTT^RT 

R. 6,93, i <. Wirt» *1 Hl Da?ab. 159,7. 

100,8. dic^üiuil HMHI 12, 67. adj. Glück, Freude 

zur Folge habend 51. 9,25. MBu. 3, 1 1535. Sat.6,42. R. 2,92,29. 3,62, 

16 . f. FR 2,48,15. WHIMHdi M. 4,176. ll,io. 12,18. ^TT^TiT Katbäs. 

9,58. glückliche Zukunft: qT^TTTHIT Hl VJ 7 : | 

Tq^IfT d MülH'tilr ’-lfi OTT II MBii.1,*788. — 3) Ausgang, Ende: 
FTT^ HdHWHrl'-l: RHH1<4»I RTdT ?at. Ba. 3, 2,*, 9. 7,«,s. 3, 

2,t,3. Ait. Bb. 5, 1 . 20 . TS.5,3,1,2. (dasqRTjRV. 

Prat. 15,8. — 4) Erhöhung auf einem Gebäude , Thurm , Warf* (?): 

% MBb. 2, 1299. — 5) N. eines Strauchs, 

Vanguiera spinosa Roxb. Trie. H. an. Mbd. — Vgl. 3£*T. 

^°) 1) adj. glänzend , strahlend Tbie. 3,3, 443. H. an. 
3,747. Mbd. s. 48. ^fTHT^T^PT: Ragh.7,21. Klmaras.3,7 1. 7,79. ^ 
Ragu. 15,76. — 2) m. Feuer Trie. H.1100. H. an. Mbd. 

3^ (von mit 3^) m. Rothlauf Rose CKDa. Verz. d. B. U. No. 
973.996. 

3^7 (von 3T{) 1) adj. zum Bauche gehörig Cat. Br. 3, 8,4, 5. — 2) 
n. Inhalt des Leibes oder was den Leib bildet VS. 25,8. 

3^FT m. N. pr. eines Mannes Pravaradbj. in Verz. d. B. 56,4 0. 
>A^HlMlUlM) (3°-4-??T j ) adj. mit Salzwasser bereitet Ualaj. im 
CKDa. 

3^4 9 m - = 3^TpnT P- ß,3,6o. 

(von fTTi Wirt uiit 3^ adj. schliessend: 3^rtHI- 

HHmVJI ZTtTtT Cat. Br. 4,5,«, 13. 5,3,4,26. 4,4,5. auch ohne 13, 
4,4,4. 6,*, 17. Ait. Br. 8,5. 


m. = 
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3^flfflfl (wie eben) n. Wotmnng AK. 2, 2, 4. H.990. — Vgl.flflTflfl 2. 

3^flFT (3°-»- ATT) m. N. pr. eines Mannes, s. 

3^TH (3°-+-qT°) m. Aufenthalt im Wasser P. 6,3,58. 3^TCT ^ 
37 flflr^MBu. 13,354. TflflFT HTrflflHpiTFfl^TFIflT: H^PT^TflT^- 
KuMiats. 5,26. 

3^flT^ (3 0 -«-flT 0 ) adj. Wasser bringend: RV.1,38,9. die Ma- 

rot 5,58,3. AV. 18,2,22. P. 8,3,57, Sch. (flfliqiH). 

3^flT^fl (3°-+-flT°) P. 8,3,58. n. 1) Wassergeräts. — 2) Wolke 
WlLSON. 

3^T^FJ und = 3^7FFJ und P. 6,3,60. 

3^T (3°-4-^T) m. N. pr. eines Mannes *. ^T^TRT- 

3^TcT (3° -4-51°) m. Schüssel mit Wasser Kuand. Up. 8,8,1. 

3^1^ (3° 3J°) m. desgl., s. 

(3^-*-£PZJ) «dj. bei dem die Tfiränen hervorbrechen , weinend 
Rach. 12, 1 4. AsiAa.ll. W HIWI 0^1 ??T: «hier kann 

3^SJ auch subst. hervorbrechende Thränen sein) Kathas. 19,104. 

3^TOr^(3^ -4-TSIt^von TU) n. Siodh. K.251,a,8. zwei Theile But- 
termilch mit einem Theile IFaaier AK. 2,9,53. H. 409. Sega. 1,315,20. 
2,247,3. 3^T^F^FT: Sch. zu P. 1,4,19. 6,2, io. 

3^r = 3{W p. 6,3, 60. 

3^TR (von 2. qq^mit 3$[) n. das in -die -Höhe -Werfen, Aufrichten 
P. 3,1,20, V 4 r 1 1. 3. 

3^TcTR? *• u. HT+- 

3^TOH (3^-4- f^TR) "r^T) gana 3fHlT^iuP. 4,1,86. gana ^T- 
zu 4,4,62. 

3^F5n?ft *• u. 

3^%^ni (3°-*-«£ :) ) m. Gefdss mm Wasserschöpfen Qht. Da. 9,1,1, 
6.9. Katj. £a. 9,2,23. 

(3° = 3^?r^[ p. 6,3,60. 1) adj. f. 7 wasserholend, 

Wasserträger VS. 16, 7. AV. 10,8, 14. Kaug. 75. aquam apportaturus: 
HHHfh l flft >T^flmfl: D*q. 1,25. - 2) «n. Wolke 

Wilson. 

3^T^ (von mit 37T) m. das Aufführen , Hinausführen P. 7,3,60, 
Sch. 5Tf^mnrR^3,3,69, Sch. — Vgl. 3^T- 

3^TfT (von ^T, i^TTrT mit 3^ -4- ?TT) 1) adj. hoch , hervorragend (sinn- 
lich und überlr.): ^i^HHI^R- 2,100, 10. 3^TfTT^Rf 

Pbab. 97, i. qfqqifSR: sRNRlrl^Hl^l I TqqTTTRTTSqRT 

^bslcl'. ^iTSTrTl II Sau. D. 32,20. hochbetont und m. (näml. 
FTP hoher Ton, Acut RV. Prat. 3, 1. >3' I7lr1(l^lnlr{^2. 3^TfWTrT 
a. 3%^Tff: VS. Prat. 1, 109. cTFTTTTcI 3^TrT t^rdMi^Hj27. Nia. 
4,25. P. 1,2,29.37. 7, .3, 34. AK. 1,1, s, 5. 34\t\c( P. 1,2,31, Sch. — 
Nach H. 367: grnssmiithig; nach H. an. 3,254: freigebig , gross , ange- 
nehm ;c£» *J); nach Mrd. t. 96: mitleidig und freigebig. — 2) m. a) 
Acut (s. u. 1.) — 6) Gabe. — c) ein best, musicalisches Instrument £ai- 
dar. im £KDr. — d ) eine best. Redefigur (s. u. 3.). — e) Geschäft (^7- 
fTf) Mbd. — 3) n. AHjjcÄmücAwn<7, Verschönerung, eine Redefigur: 3- 

3THJ |^T?1?T5RKütalaj. 1 53, b. Sau. D. 752. - Vgl. 


(von >5^|ri) adj. dem hohen Ton ähnlich: 3^TtR*TT 
HW VS. Prat. 1,151. 

3^TrT^T7q (3°-4-^T°) Titel eines Dramas Sah. D. 129,19. 
3^TtRtT (von 3^R) adj. mit dem hohen Ton versehen VS. Prat. 
4,131. P. 6,1,71. 

(von 2. ^^mit 3^) m. 1) das Auf-, Einathmen , Athemzug; 
einer der drei oder fünf Winde des Körpers, der von der hehle zum ho- 
pfe aufsteigt, AK. 1,1,«, 59. H. 1109. an. 3,361. Mbd. n. 42. VS. 1,20. 
6,20. 7,27. qm ^ miuii: 3^RT cTTR: Cat. Ba.9,4,t,io. 3^FR 

mfel ^ 11,2,4,5. 1,3,«, 7. 11,8,4,6. 5,4,8. 14,4,4, 10. Ait. 
Ba. 1,7. KAeg. 72. Pba^nop. 3,7. Sega. 1,17,3. ^Iml^HI tRM8] c TJ \ - 
TOTTH q 250,7. 3^HT mq ^RTrR: 12. MBu. 3, 

13966. 13970. 14,612. fgg. 3^H: 5!UÄ«IHto 3^i 

Vkdantas. in Bbnf. Chr. 207, 11. — 2) buddh. Ausdruck der Freude 

o 

oder des Lobes: 3^H*T^FF7f?T (denom. davon) Blrn. Intr. 57. fg. Lot. 
de la b. I. 822. In dieser Bcd. vielleicht verstümmelt aus 3^H Band, 
gebundene Rede (?); vgl. und H^M. — 3) Nabel 11. an. Mbd. 

— 4) Augenwimper (aidab. im (KDa. — 5) eine bes. Art Schlange M. 
an. Mbd. 



3^m 3^mT?T a. u.37R2. 

3<IH (3^-4-2.«liM) m. N. pr. ein Sohn Sahadeva’s Hariv. Lanol. 

1,151; der Text (1812) hat fälschlich 3TPT. Variante: Himfä VP. 465; 

' o 

vgl. LIA.I, Anh. XXXII, N. 3. 

3^T7RR^(3^-*-?I 0 ) m. N. pr. eines Sohnes von VigvÄraitra 
MBu. 13,258. 

37TP7JJ^(von 3^ -+- 1. ttr-U) adv. wasseraufwärts, gegen den Strom: 
NM ’T^TTTf 4ir<4 AV. 10, 

1,7. 

3^7 s. 

(3^-^-^T°) m - N. pr. eines Fürsten LIA. I, Anh. XXXII, 

N. 3. 

3^TpJ (3^-*-SJT°) adj. der die Waffe erhoben hat, wobei die Waf- 
fen erhoben sind: W4T: MBh. 1,4099. 3, 14591. R. 1,76,23. 

Rach. 12,44. ÄlBn. 13, 1979. 

3^T{ (von mit 3£) 1) adj. f. 1JJ und f gana zu P. 4,1, 

4 5. a) erhaben, edel, ausgezeichnet, vorzüglich: ^RT^T5I l( IH^N. 1, 

8.4. Bhag.7,18. Dac.2,58. R. 1, 1, 5. Vid. 135. DuCrtas. 71,6. B* 

3,57,34. °H?JTPl7R 4,47,19. 3^l(iyH^F ^mHcl^5,l,59. q- 

STT^I^1.33, 3. 3TT^qq R5TRT qq qT^^fqrn: I 3^ 
qTcTWFT II MBe.3,1316. °qff b. 1,2,45. 0 r\\(d 

Hit. I, 64. °qTr? Rach. 8,90. R. 3,74, 32. Kcharas. 5,36. °Hr c hl| 

Kathas. 16,26. <*^4; fU.67,18. 0 q5TfcT ein Bein, fiva’s fiv. qq, 
Zfä MBu. 3,13158. fg. R. 6,96,8. Ragu. 13,79. °HUiH Kathas. 
17,125. Pbab. 95,1. — Sega, 2, 326, 19. 421,17. 450,12. 481,21. 490, 

1. £ak. 99,13. Kcxabas. 7,14. KatuIs. 22,258. 1^ der trefflichste 

der Wagen MBu. 3, 16511. f. VR MBu. 13, 1840. R. 1,35,8. 4,21, 17.29. 
Ragu. 5, 12. Katuas. 13, 196. >}^l^adv. laut (Sch.: = 3%?T): 5PTt- 
qq figcp. 4,33. Nach den Lexicographen (AK. 3,1,8. 4,194. Tau. 3, 
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3,331 [lies 3^1 »t. 3T^T]. H. 367. 376. 383. an. 3,5*5. Med. r. 118): 
grosi; rechtschaffen; freigebig.— b)erregend, hervortreibend : 

RV. 10,45,5. — 2) m. a) aufsteigender Hebel, Dunst: 

11,3. — 6) pl. Hebelgeister, Dunstgestalten: Jl rl^r) FT 

SfigW: AV. 11,10,1. 3^ra5T^ 9 >'- ^TrTI^7% 3^7- 

ift HH I d'-l-U . 11 3^1 mf%U q «6. rTH (WpT) 

HHrlHd \{\( hMf^rl l ^q^ Air. Bb. 2,3 1. 

3(5 (?on 3^T^) m. Bein, eines Mannes Dacak. in Bbnf. Cbr. 186, 

21. 187,16. 

J^r^rTT (von 3^T£) f. edles Wesen Katbas. 21, 103. 

3^T^nf (von mit 3^) 1) adj. dampfend: ^1 

3^1 (T2J: RV. 1,187, io, womit zu vgl.: T?FT TT^FTTI- 

^f[OTAV.4,7,3. — 2} m. ein Bein. Vishnu’s H. q. 64. 
3^T[TWJI astron. Ind. St. 2,250. 

6{\l T ft (3° -fr- sft) 1) adj. einen hohen , ausgeseic hneten Verstand 
habend R. 1,2,45. Vigv.2,18. Sega. 2,347,15. Racb. 3,30. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes VP. 98, N. 1. 

3<(McW£ Var. für VisBJjCDBAnsiOTTARA im QKDb. 

m. N. einer Klasse von Krankheiten, welche das gemein 
haben, dass sie durch Zurückhaltung der natürlichen Ausscheidungen 
des Leibes, Urin, Koth, Schleim u. s. w. entstehen. Ihr Sitz ist vorzugs- 
weise der Unterleib. Wisk 331. Suga. 1,128,6. 140,1. 2,46, 5. 48, 5. 
207,4. U. 469. Davon HH^adj. an Verhaltung leidend Sega. 1,11, 

14. 2,186,8. KAug.25. 3^TcTT f. (näml.mH) schmerzhafte Menstrua- 
tion mit schaumigem Blute Sega. 2,396, 16. — Das Wort wird richti- 
ger in 3^ Zurücktritt des Flüssigen zu zerlegen als von 

mit 35-+-SJT abzuleiten sein. 

m. N. pr. eines Königs von Videha, eines Sohnes von Ga- 
naka, R. 1,71,4.5. VP. 389. — Vgl. 

3^T?p5TTT (von FTT^mit 3^-fr-5IT) n. das Heranschleichen io 
c'IH'juft ^TTc^Ait. Ba. 6, 1. 

3^im^m. N. pr. Var. von 3^7TO Matsja-P. in VP. 467, N. 15. 
3^TTT<7cT ( von pH mit 3^ -fr- VJ ] ) m. 1) Thürsteher . — 2) Spion 
Tau. 3,3, 152. H. an. 4,99. Mbd. 1. 188. — 3) Aufseher (^ZRT) H.an. 
— 4) ein Asket , der sein Gelübde aufgegeben hat , Mbd. 

3^T^TTT (von mit 3J £IT) n. 1) dat Sprechen , Reden: 
i HHUUQH«? l«H KtMAUAS. 6,65. Aussage y Geständniss: FTTFT- 


t Vier. 32. — 2) die Anwendung 




einer allgemeinen Regel auf einen besondem Fall , das Anführen eines 
Beispiels; Beispiel AK. 1,1,S,10. l^iH^I^I^I^Kig. zu P. 1,1,56. T3F- 

P. 6, 1.16, Sch. 

1,3, 1, Sch. ^TFT Hr-^I^K^UIIf^l, 2, 6, Scb. in der Calc. Ausg. 

3^ !<{.{ UlMrll M- 4. ^<|c^UI heisst das dritte Glied im funflheiligeu 
Syllogismus CoLRDii. Mise. Ess. 1,292. Z. d. d. ro. G. VII, 307. 

m. = 3<'I«£(ITI 2. AK. 1,1, S, io. Eingang einer Rede H. 262. 
3^I«|*N partic. fut pass, von «JTJ" mit 3^ -fr- 5TT eine Regel auf 
einen besondem Fall anwenden P. 3, 4, 7 8, Sch. 


-NT 


tot 


\ : 

r\_ 


S^T^TTcT f- = 3^(01 2. AK. 3,6,®, 44. 

1. 3l<^ci 8. u. 2. 3T^f s. u. 3. ^ mit 3^; 3. 3T^cT gebunden 

£?j 

nachlässige Schreibart für 3T^^. 

3T^cT^PFH1.3°-fr- cJ^T 0 ) adj. nach Sonnenaufgang das Feuer- 
opfer darbringend Ait. Ba. 3,30. Qat. Br. 2,3,1,9.36. 

1. tfr-ffT ( Ton f - Rede: Mdni öTT HfttfH ^Tf^frt STT RV. 0, 

15, 1 1. ^ I fi : girt: AV. 10,2, io. 

2. 3T^IH ( Ton 3.^ mil 3^) f. 1) Aufgang (der Sonne) RV. 1,108,12. 

115,6. ^TT ^ 3F^T AV. 7,5,3. 

— 2) Ausgang, Weggang d. h. Untergang (der Sonne): 

frt dl^fTR RUif^T 3f^HT gfPT RV. 5,09,3. 76,3. T^|w^Tg- 
m\ M^MVSjllJHr'rll fTR 02,8. 7,6,7.41,*. 

3T^HT^rT (!• 3T^cT -fr- 2. 3T^?I) adj- in den Lehrbüchern bewandert 
Jacn. 1,313. 

3f^TH m. N. pr. Var. von 3^7TH VP. 467, N. 15. 

3^TtlT S. u. 3^. 

3^1^ H (von 3^3) adj. nördlich gexcandt H. 168. 4t AV. 12, 
2,29. 3^NfpfT H yrTTc^AiT. Ba. 2,6. 3^|tjMvHiil Qat.Br. 

13,8,«, 6. 1,7,«, 13. 2,«, 16. 3,1,«, 7. 

3^T3I (wie eben) 1) adj. im Norden befindlich , — wohnend P. 4,2, 
ioi. AK. 3,4,192. 9I^J N4H(H AV. 4,7,2. rTF^T- 

^raiRr ai^nnFHTr^ t*T. b«. ii,4,«, «. k* T j. g«. 22,2 ,25. subsL 

m. das im Nordwesten gelegene Land bis zum Fluss Qarlvatt; pl. die 
Bewohner dieses Landes AK. 2, 1,7. U.952. sl (crlM ^ rill 1 fr 


C\ - 


*rA l-'^l =hcj I^Nrl *-4 WiH N Hr M«y I 3flH4l: 961, Sch. VH- 
ciinti ^ifdnnrmsi ^rmdi^T^rrifR:MBu.3,i*7 7*. 3^sLnvj q- 
rfwjiyj ^IKimirMUU %^HT: I ^TrTT: 

|| R. 2,82,7. Racb. 4, 66. — 2) u. ein best. Parfüm AK. 2,4,4,10. 
Suga. 2,209,4. 322,6. 408,4. 

(3° cj°) n. das Metrum der Nordländer , eine Varietät 
von Vaitällja, Colbbr. Mise. Ess. II, 153. 

(von 3^ -*- Wasser; vgl. P. 8,3,97) m. Hochwasser , Ue- 
berschwemmung Raga-Tab. 5,269. 

^(\\m (von ^ im caus. mit 3^/ n. 1) das Schleudern: SJ^n^TT- 
/^IIIH MBb. 3,16525. — 2) das Aussprechen: CTTHT (HT^T) 
TH^lpn^KLMARAS. 2, 12. 

»• U. mit 3 ^. 

33*^7 uod 3 i , Qast. 3, 15. (in der vedischen Literatur stets 

mit in der spateren meist mit 3 geschrieben) 1) m. a) Ficus glo- 
meratay ein hochwachsender Baum. Die reifen Früchte sind orangen- 
farbig, ballen viel milchigen Saft und werden genossen. AK. 2,4, 4,2. 
Tau. 3,3,32 l. H. 1132. an. 4,24 1. Mbd. r.231. TS. 2,1,«, 6. ^ 

H'rjTcT ^^tcJl^H 3 *-ci^H^AiT. Br. 7,15.32. ^~M(!<||t3ii 8,8. Kscg. 
8. SJT Qst.Br.3,2,«,33. 7, 4,«, 38. Etymologie von 3^J 

39. von ^ mit 3^ 5,«, 22 . — Jagv. 1,301. 3,317. N. 12,3. MBh. 3, 
1 1059 (p. 57 1 ). 11570. 13,226. R. 3,79,38. Suga. 1,6,18. 141,13. 376,11. 
18 . 2,322,8. 434,16. Bcrn. Intr. 216. 388, N. 1 . und 3T- 

eine Raupe , eine Mücke auf einem Feigenbaum , bildL Re- 


8,8. Kscg. 




18 . 2,322,8. 434,16. Bcrn. Intr. 216. 388, N. 1. 
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densart gana MMHIHrHlI? zu P. 2,1, <8 und 4?M(I>£4IK zu 8,2,81; 
vgl. MBu. 14, 134 5: H!'l4ils*-^t( ^T3FiI 4 Utlrl- — 6) «ne Art 

Uautausachlaij (nach der Farbe der Frucht so henanut; U. an. Med. — 
e) Schwelle (aus dem Holze der Ficus gemacht) H. 1009. H. an. Med. 
— d) Eunuch H. an. Med. — e) = q^ Trik. — 2) n. a ) die Frucht der 

4 

Ficus glomerata f iT. Ka. 14,7,1,4 l. — b) Kupfer (nach der Farbe der 
Frucht) AK. 2,9,98. H. 1039. an. 4,242. Med. — c) ein Karsha (Ge- 
wicht) gKDi». u. 31^. - VgL 5li^. 

(von f. = ff Raga*. im gKDa. 

(von 3°-*- ^TÜT; f- N. eines Strauchs, Croton polyandra 
Roxb. AK. 2,4,*, io. 

(von 4 ' c t( / f« N. pr. eiues Flusses P. 4,2, 85, Sch. 6, 
1,2 19, Sch. IIarit. Langl. I, 308. 


verwandt mit 


adj. kupferfarben (?), von den Hun- 


u i 


den Jama's KV. 10, 14,2. paroxvt.: >3'-r4tf^3 cJuirlHH 5Hg- 
^AV. 8,6,17. 

33^[ eine zur etym. Erkl. von gebildete Form £at. Ba. 

7,5,1,22. 

3£T5FT n. 1) Mörser AK. 2,9,25. Taut. 2,9,G. H. 1016. Med. I. 148. 
Scca. 1,377,5. 2,36,11. ^ \r\ i: (fF-BO mörserförmige 
Gelenke ( Wahlen ) Sega. 1,340, 18.16. — 2) bdellium (s. Jjjg^) Med. 
— Vgl. 

(von mit 3^) adj. 1) =3iC. — 2) dick, fett (T3Eq,qBp 
U. an. 3, 189. Med. dh. 7. 

3^^ (von q^l = T^r^mit 3^) f. 1) das Uinausliegende , Folge , 
Zukunft: *7 UtNclHl SftllH die wir in der 

Folge unter der Götter Hut sein möchten KV. 1,53, II. q 33T^l *Tq 
mjy\ q qi^Sf $ 15 Tc^ 10 , 77 , 7 . - 2) [Rest) Ausgang , Ende , 

Ziel; VS. 4,9. 10 . Cat. Ba. 3, 1,1, 12. 14,1,1,4. 

wt-r^q# 6,3,1,20. «^(^^^13,4,1,9 . rfb: ^ 
Msto t q w qnqT qnqr Mslqiqpi q^B 3^q jt^b ts. 

3, 4,*, 5. in Parallele mit qfi[q^7,5,l,3. 4,4,«, 1. WUfT cl HB H- 

Ait. Ba. 1,26. 2,31. 5,33. Agv. ga.4,3. — Die Commen- 
tatoren zerlegen das Wort in -4- fiq^ScAZi«M/ied; vgl. 3^R. 

3^3F7 nom. ag. von ^31 im caus. mit 3^ P. 3,1, 138. zittern machend. 
J -+- qf °) adj. übergewaltig , die Marut RV.5,54,3. eine 

Heilpflanze 10,97,7. 

3fl^q = 3^iT^q P. 6,3,60. g A T. Ba. 14,9,4, 15. — S. u. qT^q. 
31B (von qq^mit 3^) 1) partic. s. u. — 2) f. J cTT N. eines 
Metrums (^^ — ** — — w, www^w — w — w — ; — — 

ww— ,ww— w— www— w— w — ) Colebb. Mise. Ess. II, 165 (VII, 1). 

JÜWtf# (3°-t-5T°) adj. ( ein Kalb) bei dem die Hörner hervor ge- 
kommen sind P. 6,2, 11 5, Sch. 

35B (von qq^mil 3^) f. das Hervorkommen: JBT?TcT Kathas. 
17,1 13. 

(3^-f-qBJ = q^J) adj. wohlriechend P. 5,4, 135. Vop. 6, 
87. Ragu. 16,47. 


3?B (von qq mit 3^) m. 1) das Emporsteigen , Erhebung , Anschwel- 
lung: qqPTT^q des Berges SunAbhaR. 5,7 in der Unterschr. qqT^q 

c ^ ^ ^ ^ C\ 

ad g*\E. 14. P4ie||| 0 Sega. 1,270, 12 . ^IH^I^J ° 321,18. | 0 Buadtr. 

1,50. ^Tqi° Kcmabas. 7,77. Amae. 36 und DhOrtas. 83,2 (am Ende eines 
adj. comp. f. ^T). Hit- HI, 47. *FS?7 0 Suga. 2,379,16.^1- 

350, 12. qiqi 3 1,303,18. Aufgang (der Gestirne) Vop. 23, 81. — 
2) Hinaustritt , Fortgang: STPITT3B R. 4,21 in der Unterschr. Kathas. 
4.128. — 3) das Hervortreten , zum- Vorschein - Kommen , Entstehung: 
BTT^q Bharte. 1,33. Rt. 6,7. Amar. 81. 1 0 Ragh. 4,9. N^lrl'4- 

efen ViEE. 130. Bheete. 2,68. 5I^T?PT Sega. 2,187,13. T?T- 

Cs 

rq^T 0 330, 11. — 4) Schoss , Schössling : «^r^rtr|uil^H Kirat. 5,38. 

3?Bq (wie eben) n. 1) das Empor steigen, Aufsteigen P. 1,3,40. BT- 
B^qq Vlrtt. — 2) das Hervortreten, zum - Vorschein - Kommen: 
<BT?qq R. 4,63 in der Unterschr. ^FTTB%T 0 Taia. 3,2,2. 

3?BqTq (von 3?Bq) n. ein (reines) 06er- und Untergewand AK. 2, 
6,*, 14. H. 668. ^I^qqrqqTfqqt Daoae. in Bb.ip. Chr. 181, 18. 

33T5 (von q]cj mit 3J) adj. übermässig , heftig AK. 1,1,1,62. H. 
1505. °%T7 Prab. 67,9. *jp] Sau. D. 78,6. qqi?^3I: (ilMNI:) «ow 
Zuneigung überwallend Bbartb. 1,30. 

3^B^ (von qi, XfPTB mit 3^) m. derjenige Hauptpriester , wel- 
cher das SAman singt , AK. 2,7, 16. H. 819. 3£B^ qi4 qiMIH 
RV. 2,43,2. TS. 3, 2,*, 5. »,3,«,5. ^rT"%lHT 

^RTT 'TUTr^AiT. Ba. 2,22. 7, 1. =IT Miy ?TT- 

lpts*4 Jicllrl C» T - B»- 4,3,t,a. 5,*, 1. 5,4, *,22. f{u4vj «^IHl 5T^TT 
^RTrTT^HMT SRR7 «3,4,*, «. Kiw-Cm. 7,1,6. »,6,2s. Agr. 

ga.»,<. si^iuihm wr «ra ^wi^yiujHKiisw^G»«- 

1,21. M.8,209. Suga.1,123, 12. Haeiv.1334. 5t ^-11 Ul 

v ^nug 11 11300 . vp. 270. 3- 

?TlrJ'-t4H Verz. d. B. H. No. 313. — Vgl. *Ül*n*. 

331 <n (wie ebeD) f. ein best. Metrum (2 Mal 12-^ 18 Moren) Colebb. 
Mise. Ess. 11,154. 

3?nf (von JT^ - mit 3^) m. P. 3,3,29. 1) das Ausspucken , ilusirer- 
fen AK. 3,3,37. Sega. 1,98,11. 2,344,12. VIlfuiHKI? R- 4,15,23. un- 
eig.: Ä ^fpiIT^R*««. 1.57. ^TTf?:- 

^RT: 8,60. Buaete.2,29. Megb.64. 

70. 't(l , Mn=ti'«tl?d\: durch Wiederkäuen von Geschichten aus der L’rzeit 
Hit. 111,105. — 2) Auswurf, Speichel: rl'il*.l(l UTrl 

RTFFRn Sega. 2,178,21. 190,17. 1,245,13. 258,17. 2,266,19. ^I?T^T- 
^qT?^TTB MBu. 3, 15549. — 3) Gebrüll , ein rauher Kehllaut, Gezisch: 

tTRdl-$dHH< I 11 

bibh. 3 , iii4o. ^BcqijTT^ q^rqqq: — qsTq: gA*nc.i f 2i. qg. 

?TFT das Tosen des Meeres P. 3,3,29, Sch. | ^B H(H« I ®fiU(ii|- 

nmi: i frg HUNm. 4 1 5 ^wfr i gRi)«. - 

VfL 

351Tpl (wie eben) adj. ausspuckend , ausxcerfend , von sich gebend: 

wifinaHaipTjR- 3,33,37. »,7,31. 3,29,11. uneig.: 

qfq7T?JTT qsq: Raga -Tai. 5,59. qii IH*iKIUd 4 IH*^ : (B3RU:) 


( 


GanJ. 


eig.: 


Ragh. 13,47. qT^HT - WT 


mbkku. 83, 1 5. qrpr* 


58 * 
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rFTRn^PT: 

42, io. 


'.) Megh. 26. 


(wie ebeu) d. das Brechen , Jmspesen Sc^r. 2,479, 1 . Vop. 
8, 125. das Geifern (der Schlangeu) Vidästas. in Besp. Chr. 207, 15. 

37TFT (von JTT» JllMldf mit 3$[) f. ein best. Metrum (Vers 1: 12-4- 
15, Vers 2: 12-4- 18 Moren) Colebk. Mise. Ess. 11,154.73. 

37FI (wie eben) m. Un.2,10 (HTWT HfJTfa5T'4:). AK.3,6,19. 1) das 
Sirujen des SA man, das Geschäft des UdgAtar: 37TRI: 

AV. 11,7,5. 15,3,8. TS. 3,2,», s. fT fTTWI- 

Ait. Br. 5,32.33. (!at. Br. 13,2,3,2. 14,4,1,2.25. Kii ird. Up. 1, 
1,1.5. 10,10. 2,2,1. fgg. Div. 4,9. neutr. C AT - Br. 14,9,3,9. — 2) 
pr. ein Sohn Bbava's VP. 165. 

33*^1 (von EF3^mil 3^; m. Abschnitt, Kapitel H. an. 3,256. 
3j?FTT (von EPT = mit 3§Ty n. das in- die -Hohe -Nehmen Katj. 
Cii. 16,5, 1 !• 

33^TIT (wie eben) n. das Herausnehmen Q\t. Br. 14,5,3, 12. 7,3. 13. 
3Sp| (wie eben) m. das Erheben , Erhöhen VS. 17,63.61. cjhl m RT 

’A *■1-/4 i5M inilcrjTf^f^T^T^i =tt 5hirnr 3?zr^r-i yi h^nui- 

^T'T: TS. 5,4,«, G. = P. 3,3, 36, Viril. beim Sch. das Bei- 

spiel aus VS. 17,64. 

T 

33F£ (wie eben) m. P. 3,3,35. AK. 3,3,37. 1) Fortnahme; so heisst 

•N 

die Art des Sa ui d bi, nach welcher die Endungen 9:, ^T, E(] vor folg. 
Vocal zu ST werden (d. h. ihren letzten Bestaudtbeil verlieren) KV. 
Prat.2, 10 . — 2) Einwurf (fäPtJTT^TT7) Bbarata zu AK. im C&I>*' — 




Vgl. d. folg. W. 

3ÄI«fcfUHIT f. = 33T^ 2. Trik. 3,3,4 36. 

35P7 (von 37 -4- mI'MI) adj. f» SIT den nals in die nähe richtend 
(aus Verlangen Etwas zu sehen) Kat. 4. Amar. 93. Raga-Tar. 5,359. 

33TFR dass. CsNTig. 4,3. 

33 (vou mit 3^) m. 1) Ausbund P. 3,3,86. AK. 1,1, 3, 5. II. 
1411. an. 2,53. Med. gh. 2. JFIT3 ein Muster von einer Kuh P. 2, 
1,66, Sch. — 2) hohle Hand H. an. Mio. — 3) Feuer II. an. Mid. (lies 
5TTT st. 3Ptl). — 4) organische Luft im Körper (s. yHrl 3.) H. an. 
Med. 

3 ^/h (von W ; mit 3^; m. ein best. Tact CKDr. u. cHrT- Her Sch. 
zu H. 292: 37Jc?. 

^Cj^H (wie eben) n. 1) das Ausschlagen (?), eines Pferdes Vid.20. — 
2) das Zersprengen Mf.gii. 62. 

(von mit 3^) m. Werkbank eines Zimmermanns P. 3,3, 
80. AK. 3,3,35. 11.919. 

(von ^PT^niit 3^) n. 1) das Aufreiben Sega. 2,149, 15. — 2) 
Friction (zu Heilzwecken;; Reibemittel SrgR. 2.66, 12. 140.11. 317^11 
g «huAl«ilHHI4^4. - 3) Prügel: 

^ ^ 3TcT: T^mT: Mrkro. 34,3. 

3^7J (von mit 3^; m. Fleisch Har. 55. H. 127 (3*UtT). 

33TS (von Tl^mit 3<f) m. Wachhaus Trik. 2,2,8. 

3^T7U (von W, im caus. mit 37) 1) m. ein Instrument zum Oeff- 
nen, Schlüssel: 33T£fiT \c Mrkku. 48,5. — 2) n. ein 


^7S:) Sah. D. an einen Strick befestigter Eimer , mit dem man Wasser aus einem 

Brunnen zieht , H. 1093. 

2,479, I. Vop. 33F7T (wie eben) n. 1) das Oeffnen H. 1006. — 2) = 3^P^T 1 : 
ir. 207, 13. qtfm q 5F7TFT 1,146. - 3) =3- 

Vers i: 12-«- Zltt 2. AK. 2.10,28. H. 1093, Sch. 

\. 33TT7PT (wie eben) adj. zu öffnen: ^rfTH TTTTTTH MBa. 1,4504. 

3,6,19. 1) das q5PJ[ Katuas. 15,4 1. 

VcFFT 33TTTcT s. u. w. iro caus. mit 37- 3?HT7T5T 'das Offenbar gewordene 

r . ^ 

‘-I 1 ’ r J r A ?TT*IT- kennend) klug , weise Trik. 3,1,24. Da^ak. in Bexr. Uhr. 194,23. 3^T- 
kniüo. Up. 1, liHI^ *) nnckt; 2) klug , verständig Wils. 

,1,9. — 2) JeiM (von JpT^mit 3J) m. 1) Schlag, Stoss: t4*K a HkHlHHJ|H 

(^T) C VK- 192. iibcrlr.: Katiiäs.17,3. *HT- 

1 . 3,256. ^5FT, ungestört Ragu. 2,72. — 2) das Straucheln der Füsse H. an. 3, 

Nehmen Katj. 526. Med. t. 99. — 3) Erhebung , Erhöhung Med. (3fT^). rJIrll- 

tiHi (N|||:) R. 5,4, 12 . — 4) Beginn AK. 3,3,26. II. an. Med. 7?JrT'. 
, 4 , i2.7,*. i3. tfmin mHT^(TJT^TO kumUa«. 2 , i2. «n^^iyisw^iTO) Ragu. 

m 4,20. — 5) breathing through the nostrils as religious exercise Wils. 


= ^TJRqTim ^npfiTlTWT H. an. = =7?FPT?: 

Med. — 6; Hammer H. an. Med. Waffe überh. Trik. 2,8,50. — 7) 
Kapitel , ^ibicAniff Trik. 3,2,24. II. an. (32FSJ). 

317FR n. = 3s7T77T 3. H. 1093, Sch. 

37TTH7 'von 317FT) «naben, rauh: TTTTT^RT ^PTT 

Rsfl’THI bj: C‘«. 5, 12 (T. I. JrHlH'fl). 

3im (von ^TTniil 3^j m. lautes Verkünden: ^ | r A Ka I r 4 Sah. I). 72,1 4. 
3T5T (von mit 3^) m. Hanse Trik. 3,3,136. II. 1209. 
i i. Vll 3? -f-^) «dj. dessen Stock , Stiel, Stengel erhoben ist: 3- 

Hit. II, 28. U^'I^^Ragu. 16,4 6. Kathas. 25, 248. 
= T^irRTTI (Sch.: = 35C) Paar. 81, 13. 




3^TTTTFT = C KJ)r ' angeblich nach Med. 

si r, H ^ (3^-h^°) adj. 1) hervorstehende Zähne habend; 2) hoch (3- 
3) schrecklich M) H. an. 4,2(2. Med. r. 252. 

3^T (von ^ mit 3^) m. Bändigung VigvA im CRI >r * u. 3^H- 

r r _____ 

3c^7R (von ^5T^mit 37) m. N. pr. eines Königs der NAga \ jv tp. 86. 
(von TT binden mit 3^) n. 1) das Binden AK. 2,8,«, 26. H. 
439. Vjltp. 44. — 2) das Bändigen. — 8) Taille. — 4) Ofen. — 5) un- 
terirdisches Feuer Hli^llÜ)- — 6) Eintritt der Sonne in ein Zodiakal- 
zeichen Vi^va iro CKI>*' 

3^T*T (3^ -4- 1 ) adj. f. 1J] entfesselt, ungebunden, frei, unge- 
zügelt , ausgelassen , keine Schranken habend , ausserordentlich U. 1466. 
Mrd. m. 40. =yiNit«HI4WI: (fern.) R. 5,13,25. ER RrT 

fSl: UBi. 3,1 1087. R. 2,23, 2i. R*gh.1,78. 

MBn. 3. 1 «583. Megh. 26. R«gi-Tar. 6,2 13 (nach 

Trovrr N. pr.). °^TfT^ giüTic. 1,22. °H«(;lH(jH((lMI*T: Katbäs.25,9. 
Prab. 81, 10. 13 (Sch.: = I^JIcI). 116,1. Katuas. 13, 18. 
^IH°fl4*^ViD. 291. JhMl^lHl (^T) überaus wohlriechend .Mrkku. 84, 
18. 3^FFT % adv. ausgelassen , ohne alle Grenzen: ^TTcT Säu. D. 

40, 10. — 2) m. ein Bein. Jama’s [der den Strick erhoben hat) H. q . 38. 
Med. — 3) m. n. Siddu. K. 249, a, 14. 
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(von ??[ = mit 3<£) m. N. zweier Pflanzen: 1) Cordia 
Myxa oder lalifolia AK. 2,4,4, 15. — 2) Paspalum frumentaceum 
Rotll.. eine Getreideart, H. 1177. Sn$t. 2.45,13. — Vgl. d. folg. Wort. 

>3 ^ 1) m. a ) = 3TIFT 1* und 2. £abdar. im £KDr. R. 3,79, 

36.4,43,7. 5,8,26. 17, 16. 74,1. Such. 1,53,1. 73,5. 79,20. 196,20. 
376,19. 2,64,1. — b) N. pr. eiues Lehrers (s. Cat. Br. 11, 

4, «, l. 5,*, 1. 12, 2, f, 13. 14,6.3, I. 9,1,15. 4,1.33. KuInp. Up. 3, 
11,1. 5,11,2.4^1 M I (mi ITTIc y r] FH rq ’i R7, 7T- 

MBu. I,695.i72i. fgg. 2,291. 3,8264. 10603 . — 2) n. 
eine Art Honig Väkasp. zu 11. 1214 (es ist wohl tjifc Irl^i wie im lsten 
Cloka zu lesen). 

i \ Id^iMUWra^TT '3°-^° -+-3T 0 ) f- das Brechen de r U d d ä 1 a k a -Bin- 
men, N. eines Spiels bei den Prdnkas,Sch. zu P.2,2,17. 3,3,109. 6,2,71. 

patron. von i^HTi Brh. Ar. L'p. 4,6,2. 

3^TrT7TTjdie Jlandschrr.: 33TrT °) m. N. pr. eines G and harva C \t. 
Br. 11,2,4,9. MauIdh. zu VS. 2, 19. 

3 i, IlHH^m. N. pr. eines Lehrers Vajc-P. in VP. 281, N. 5. — Vgl. 

33TM (von TfT^mit 3?) m.; davon adj. 3TTqqrT^ind ^ \ if 
gana 3?TTT^ zu P. 5,2, 136. T^TR^von 'T^mit 3^ gana Ul'jJir^ 
zu 3,1, 131. 

3T?R adj. gebunden Biiarata zu AK. 3,2,11. — Vgl. TT binden. 
3f^Ml (von im desid. mit 3^) f. das Verlangen zh entfernen 
Sch. zu Njaja-S. 3,19. 

3n^Tf. Nebenbegriff zu IT5J M'eltgegend VS. 6, 19. Agv. Grhj. 2, 4. 
3?ff7q (von ^7 im caus. mit 3^) n. das Anfenern , Aufwiegeln , An- 
regen: des Khara R. 3,27 und 37 in den Unterschrr. 3- 

^TFpfrPTTrT 7 Sah. I). 61, 16. 32,7. Anregungsmittel: 

M«1 (RF7?fT7H 

3 7^1 *A (von ^TT^mit n. Bdellium (JJJ ip?JJ Varasp. bei Buarata 
zu AK. CKDr. 

3^151 Ul . s. 3 / 151 . 

3T^ (von T^T mit 3?*; 1) partic. s. u. — 2) n. das Sichtbar- 
werden des Mondes ^at. Br. 2,6,4, 1 1. Katj. £r. 5, 11, 15. 

3^5T (von TT^mit 3^) m. 1) Hinweisung , kurze Angabe: 

I T^TT 1 ST^UFTTrT II H^?T: I *737 I 5TI(I <MUI?I 

gm II Suga. 2,. "557, 16 . qsIHHM'WI =TTr*7?T Nia. 1, 

15. *7777^7 'TTPTrT: rRT JJUli^ltpWI *F7 i*i>r.4,i6. 

Hlj’-nnll SWlrftVI: MBb.3,i«»is. ^7 fj^51r7: (/» alter Hüne) RT^FTT 
FW7I g^rTTT rni Bu.\c. io,*o. MBii.2,<83. ggT gF^nTTFRim >TJT- 

___ ^vf-V 

^c\' (mit ninweisung auf den Sonnengott , dem Sonnengott 

zu Ehren) TfpIT TR^fTT*. Pankat. 119,3. {in Betreff der 

Ohrringe) rl 7 7y^> Katii aS. 20,2 10. ^rTS^TTr^SügR. 1,108,21. fj- 
?TT ' Nr?,^M [mit Hinweisung auf Lampen, als wenn es sich ums 
Anzünden von Lampen handelte) «=4 "i KatoaS. 10, 1 10. 

Bei den Philosophen: die Erwähnung eines Dinges bei seinem Namen 
Madiius. in Ind. St. 1,18,3 v. u. Coi.ebr. Mise. Ess. 1,264. Z. d. d. m. G. 
VII, 3 (Müllbr: Aufstellung). — 2) Anweisung, Verordnung : q HHIH 1*<4 


q^TH TTTTT 7777Tin I TTWrqTirqq MBu. 3, ii 556. R.2,99,i. 

r -s-n c - ° ° * ^ . 

TFT 'WTir\li'J\W A 'W~U rt | =^p_n 17,12.^- 

fl K^l der eine Anweisung erhalten hat .MBu. 3, 1 1526. 1 1531. — 3) Lo- 

calitnt , Platz, (irgend: ^ cjjfx j r J\ y ^ 'J/Jr? | R^ lMi: ^il^J J 51 ' R- 5, 

31,5. 2,80,4. 



ViKM^fq^rH) 93,10. Pankat. 129, 19. 199, 
2. (ak. 32, 16. Vikr. 68,7. ^RTrTM Hin. 1,16. R. 3.19, 18. 50,12.13.4, 

26.7. Pan kat. 68, 10 . Hit. 121, io. RTJl^ K'j| R.4,59,6. |y 

q: 5,50, . 2 . qqf^ST N. 10 , is. cl^qRqf^T Ka- 
tuas.5, 139. ^fOiKM Spielplatz R.2,94, 12 . J ulKM 5.56, 126 . qq^T 0 
Draup. 8,37. 3^McfL qiqjT'T qfrFqT: die Umgebung von MBu. 3, 
11116 . qpT fdes S i n d h II) 3%. 'A HyMMMqHfq Sucr. 2, 

169.7. XpIT^TT die Gegend des Nackens 11. 1214. q «^r(I \ 

■\*s ^ ____ ' 

^HKMl (ein Sit: der Kraft) £17 : R. 6,33,17. am Ende eines 

adj. comp. f. VJ]: MBb. 3, 1657 . 1 1012 (p. 569). 

R. 5,35,35. ein Platz in der Höhe: 3T^TT i|l!r4i4^ 

Har. 51. 

3 r.&Hi 'wie ebeu) 1) adj. hinweisend, hinzeigend Trik. 3,3,3 1 1. — 
2) m. bei den Mathemm. Aufgabe Coi.rbr. Alg. 187. 

3 *.»U (wie eben) adj. worauf man hindeutet , worauf man es abge- 
sehen hat: RsqqTq^gj 3>T^75T7l>7rn qwqf7T ^ Siddb. K. zu 
P. 4,2,21. Annamrii. in Z. d. d. m. G. VII, 307, N. 1. 

3TT^f7i 1) m. N. pr. eines Volkes Varab. Brh. in Verz. d. B. H. 
240 (14,8 mit einfachem ^). — 2) f. Termite Har. 110. Vgl. 

77, 37^77. 

3?ITrT (von Tqq^mit 3^; 1) adj. au/leuchtend , strahlend: 
pT^T?JTrI '4^ , tlri:7^ll'^tT R. 1,15, 19. — 2) m. ausstrahlendes Licht , 
Glanz U. 101. 4 *-4^1 ',j £ ff 4 In y Mf) : Suqr. 1,22, 17. TirTT- 

^IrT fsrf'T: wVf^lf'r}: Mn... 13.8 ic. rim fpTFT) TOJT 

?TT -IR: V kt. 2,1 1 . bildl.: I rf7 R. 1,35,2 1 . Leuchte , Ent- 

° -S 

hüllung Verz. d. B. H. No. 018. 3?JRq7^ No. 1403. 


^P7 (von ?T mit 3^) 1) adj. davonlaufend VS. 22, 8. — 2) m. Flucht 
P. 3,3,19. AK. 2,8,4,79. 11.803. 

33r? 1) adj. s. u. mit 3^. — 2) m. ein königlicher Ringer Trir. 
3,2,17. Vgl. 3Tfqq7 mit derselben Uebertragung. 

33qqq?7I (von 3°-+-qqq) adj. hochmülhig; davon nom. 
n. Hochmuth (abuar. im. £KDr. 

3-^lrI (von ^Tqmit 3^/ f. Stoss: keinen Stoss erleidend (^EI) 

Car. 169, v. 1. 

3x»H (von qq^= cqT mit 37T) adj. Vop. 26,34. 

33q 7 m (3^q, 2. sg. imperat. von cJTT mil 33, -+-731) f. ▼. 1. Tür 
33(7TTiniganaqqj^jq7iTf^zuP.2,i,72. — Vgl. PTqqqTI. 

p 

3?7nqqqT (zwei imperatt. von clfT zu einem comp, verbunden) f. 
gana zn P. 2,1,72. 

357 (von qT, TJTTr? mit 3^) adj. Vop. 26,34. 

7ä( 1) adj. MBu. 3,1 1188. — 2) m. ein Rakshas H. 37. — Wobl 
fehlerhaft für 3^^. 

35(73T (35^, 2. sg. imperat. von mit 3^, -f-73I) f. gana 
qqjöqqTfTT^ zu P. 2,1,72. 
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3^TTI (?on c^TJ" mit 35’) n. 1) das Herausziehen , Ausreissen Trik. 
3,3,122. H. an. 4,75. Med. n. 92. öT^lr^m Sega. 1,14,3. 24,10. 2,7, 
19. 16,7. M . 9, 2 5 2 . Tj^TT^inq Mit. 4 8, 1. MBu. 1, 1116. 

3,11188. 12814. Mittel zum Herausziehen , zum Ausreissen: 5TRIR *7- 

Vet. 31, 16. — 2) das Ausziehen (eiues Kleides) Sega. 
4,171,21. — 3) das Herausziehen (aus einer schlimmen Lage), Befreien , 
Erretten £abdar. im (KDr. K. 1,43,9. ?JT N'ls4HlHN3 

5TXJ: Hit. 1,27. 181. {HIS^TTI Ragb. 2,25. — 4) im Ritus: das Heraus- 
nehmen des Feuers , d. h. das Entzünden der andern Opferfeuer am 
GArhapatja -Feuer Katj. £r. 1,3,26. 4,1, 10. 16,4,17. 25,3,5. -3) 
ausgebrochene Speise H. an. Mbd. — Vgl. HH o( 'II. 

“n "*’* r 

und i^lc^RT (zwei imperatt. von und ?Rzu ei- 
nem comp, verbunden; IT. gana rpTJ^rTTiTTT zu P. 2, 1,72. 

(von mit 3^T> nom. ag. 1) Ausrutter y Vernichter : 

*n einer Inschr. der G upta • Dynastie in Z. f. d. K. d. M. III, 
164. der das .4mf hat die Hiebe auszurotten , Diebestoächter 

Jage. 2.27 1. Könnte auch zu 2. gezogen werden: der von den Dieben 
befreit. — 2) Befreier , Erretter: 3äHI HHN^I Kath\s.3,40. 

3i^ö7J (wie eben) adj. herauszuziehen: cJTTpRH 3 ^TF*T 

Vid.231. 

1. ( von mit 3^) m. das sich-an- Etwas- Wagen (?): EJ5RTT 
(3il^ ich bin nicht im Stande einen Kampf zu bestehen R. 4, 

9,47. 

2. 33^ (von ^T^mit 3£) m. Fest AK. 1,1,1,38. H. 1308. 

1. 3?HPI! (von £R im caus. mit 3^) 1) adj. ennuthigend: 

TJTft 3 5 7R yiyci «Rt R.2,2, l. — 2) n. das Muth- Zusprechen: qf- 
Hjjstfin *FTT OT^cTRJUBn. 15,474. fgg. 478. fgg. - Könnte wohl 
auch auf S£^(er/<eifernd , Erheiterung) zurückgefuhrt werden. 

2. 3^TJTn (von mit 3^) n. Haarsträubung U. 306, v. I. 

( w »e eben) 1) adj. dessen Haar sich sträubt AV. 8,6, 17. — 

2) 3xTPTUTT f. N. eines Metrums (4 Mal w — — ) 

Colbbr. Mise. Ess. 11,161 (IX, 4). Hier ist caus. Bedeutung {das Haar vor 
Freude sträuben machend ) anzunehmen. 

33R (von ^ mit 3£) m. 1) Opferfeuer II. an. 3,695. Mbd. v. 33. — 
2) Fest AK. 1,1,1,38. H. 1308. H. an. Mbd. — 3) N. pr. eines JAdava 

Trik. 1,1,35. 11. an. Mbd. cJ^HI FRcTT H^O I TCT- 

CqT gTJFIH: cjP&^rR: II Buag. P. im £KDr. MBh. 1,6998. 

7916. 3,644.647. 16,67.69. Hariv. 1933. fg. 8037. VP. 609. 
und Titel zweier Gedichte Habe. ChresL 348. fgg. 323. fgg. 

Ind. St. 1,473. 

(3°-*-3T°) m. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. 

H. No. 736. 

(3^-f-^TrT) adj. die Hände ausstreckend Sega. 2,533, 10. 

1) adj. a ) ausgebrochen , ausgespien Mbd. n. 43. — b) aufgebla- 
sen , beleibt Trie. 3,3,368. — 2) n. a) das Brechen , Atcsspeien Trie. 3, 
3,231. — b) Ofen AK.2,9,29. Trik. H.1018, v. I. Mbd. — Wohl nach- 
lässige Schreibart für 35R> T5RFT und 3^TTH. Varianten: 3^TtT, 

3SR, 3ST7- 


3UrT 1) adj. ausgebrochen , ausgespien Rama*. zu AK. 3,2, 4 6. (KDr. 

— 2) m. ein Elephant , bei dem der Saft aus den Schläfen (das charak- 
teristische Zeichen der Brunst) zu fliessen aufgehört hat y AK. 2,8, t, 4. 

% 

— Die richtige Form ist 3oTrl. 

351^ (von mit 1) m. a) das Herausziehen , Errettung , Be- 
freiung 11. an. 3,525. Mbd. r. 120. ^ 

KAR. ZU Bau. Är. Up. 6,2, 16. ^TFTTT q*l5?H: R^pTT - 

(N. pr.) Rqiqra cfraq MBu. 3,60 15. Prab. 81,6. «^aiSfflqRirf: R. 

c 

1,49 iu der Unterschr. — 6) IFej/naAme, A6:u*/: HJTÜIHT qR- 

UTFRrrr irtht m Agv. g R . 12,4 ;o, 1 ). «mniäiii^i^s;«. d. 10, 

5. — c ) ausgeschiedener, ausgewählter Theil TS. 6,3,10,6. 5,0,3. Ait.Br. 

3.21. fRTqn^TriR^RRT^: Cat.Br. 4,2,»,6. 3,4,f,n.9,4t,9. 

13,3,*,a. 9,l,« t 15.25. 14,2,*, 8. ^ST|qil. 

7.97.9,112.1 15.1 16.123.156. Dajabu.91, 17. 93,19.95,15. 97,6. 

^rll das Auszuscheidende ausgeschieden ist M. 10,85. — 
d) Schuld AK. 2.9, 4. 11.881. 11. an. Med. Verpflichtung Dacae. 111, 
12. — 2) f. °^T N. einer Pflanze, Cocculus cordifolius DC . fAi- 

dae. im ^K1 )r. — 3) n. Ofen Stamm zu AK. 2,9,29. £KDr. Varianten: 
3cTH» (die richtige Form). 

3npil n. das Herausziehen aus einer Gefahr , Erretten Paeeat. 138, 
14. Vielleicht fehlerhaft für 3^ Ul 
3T?» (von UT mit 3^) m. 1) ein best. Theil des Wagens , viell. das 
auf den Achsen ruhende Gestell AV. 8,8,22 . (at. Br. 12,2,9,2. Vgl. 3- 
qjU, 5TR- — 2) (irdener) Aufsatz y Entert atz an der UkhA £at. Br. 6, 
2,9,25. 3,9,4.5.22. 

3TUcT 5* “• W mR 3^. 

3^ (von 3^ -i- UJ) adj. 1) (der sich von der Deichsel losgemacht 
hat) ablassend von: (sic) MBu. 3,1 1188. — 2) aus- 
gelassen , munter , heiter: Ragu. ed. Calc. 12,63 (v. I. 35rT). 

^ , 3cR^T^:KATUAS.22,i93.^cnTTk 7 TR^T^:(3cH^:) 175. 
Daqak.122, 13 (Sch.: = f^T^rT)- slM I ^ victorious f conquering (wohl: 
durch den Sieg ermuthigt) Wils. — 3) hoch H. 1428. — Vgl. 

33RTIT n. = 2. und auch daraus entstanden H. 306. — VgL 

3^R (von ^TFT^mit 3^) u- das Ausräuchem Suga. 2,385, 14. 386, 
20. 388,16. 

3^R (von mit 3^), 3^rRTcT bestreuen: ^ 

Xjm Vid. 180. 

T&m n. = 3^qxn = 2. 3OTT Halaj. im gKDa. 3f PTH bei 
dem sich das Haar (vor Freude) sträubt: Paeeat. 

190.21. 

3TtcT (von mit 3^) f. 1) das Herausziehen H. an. 3,525. Mbd. 
r. 120. 5Ic^RR Suga. 1,8,14. — 2) Auszug: ^RT ^ r13 «IcR (aus 
den drei andern Veda) H.249. — 3) Rettung Raga-Tar. 5,477. 

3*o»JH (von cJU mit 3^) n. Ofen Bbaeata zu AK. 2,9,29. £KDr. 
331 m. Fluss P. 3,1,115. Vop. 26,20. H. 1091. Ragu. 11,8. Ist viel- 
leicht nur N. pr. eines Flusses, wie in der folg. Verbindung: 3UJ5I 
^RcTT | 33rfRfcI P.2,4,7, Sch. Bei Wils. 3cZJ als N. eines FIus- 
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ses. — Das Wort wird von jsth abgeleitet, mit bessern) Rechte aber würde 

^ _____ 

man es wie auch selbst, auf c£T, sT^TTrl mit 3^ zurückführen. 

3 ijH (von £JtT mit 3^) m. Bedecktheit, Heiserkeit (der Stimme) 
Sega. 2,446,3. 

^ 

33^ (von cpZJ mit 3^) m. das Hängen , das sich- Erhängen: Tsfi- 
Hcl ^UrTFT Kathas. 13, loo. 

3IRR (wie eben) n. dass.: i^lRFT qmjfq RRRR: Sch. iu 
Kaihap. l. F%FHTnHKTTi R>R illlPcRI^n 5TT7 ^leX^HrfTR 
M(MlH || MBu. 14.466. 3,292. 

(wie eben) adj. der sich erhängt (?): ?7T ^ y:\ tj~llr1 r|f4l 3- 
IF^iT 5TFR TS. 2,3,t,~. 

3 &r\ (3^-*-cFT) adj. kräftig . stark; s. 3 T TT3 77 FT^ 

33T^7 ;3^ -+-^TT^) adj. die Arme erhebend , ausstreckend £at. Ba. 
10,2,9,6. •, io. 13,8,*, ti. yVvH^TJ 

*TFT \-4 cTFR: Rag«. 1, 3. 

3ST^FT?T Mbd. g. 30 als Erklärung von 3?HT; H. an. 3, 1 19 hat st 
dessen 33T^. 

3TT?FT (3^-4-T^IrT) adj. der die Höhle verlassen hat: SjPT^T: *TT£eJT- 
qfi^färl^NHIR (ifFTTR; R. 2,33,19. - Vgl. 

3STU (von cpj^mit 3^) m. das Erwachen , übertr.: M^iThuIiHiH 

^ wm sxu. d. 26,4. i?imk\v 8 . 9 . 

«itilM®!» (von e^Hm caus. mit 3^) adj. erweckend , rege machend: 
pTOT RTR fa>TRT: RRRRF7T: Siu. D.31,ai. 

33J 1) adj. ausgezeichnet, vorzüglich (von Personen) Taue. 3,1,3. H. 
367. Vgl. und — 2) m. a) Schildkröte . — b ) Schwingkorb (zum 
Reinigen des Getreides) Mid. t. 34. fKDa. und Wils.: Sonne (beruht 
auf der Verwechselung von 5| r 4 mit HH). — Vgl. EpTZZ» 

33^T (von >T mit 37£) m. Entstehung , Geburt , Ursprung AK. 1,1,41, 
8 . H. 1367. ?7 3"c^7 fPR rj CvsTÄgT. Up.3, l. R mRSTT- 

^757 i. %TfniHTS^7: Ko*. 3, so. 7RF7TF7 S7T?UrlFH'-R: («bl.) RR- 
gj^M. 11,9««. q rTFWM F%[P7T^7: RT: Kath»s.20,G6. PaÄ- 
■at. 1,416. am dem Kopfe M. 1,93. vom Aufgehe «, Wach- 

ten einer Pflanze: 51 l|<(>Ulk r gf« e 4 AK. 2,9,6. sehr häufig am Ende 
eines adj. comp.: (T- l 7^H’7idlH) von reinen Bäumen 

herstammend M.6, 13. 11,143. N. (Bopp) 13, 10 . Arg. 3,24. R. 5,13,28. 
Pamkat.1,382. Ragu. 3, 18. Rt.1,8. Amak.91. Vid. 250. AK. 2, 9, 32. fern. 
3UT MBn. 1,902. 3,8091. Viaa. 3. Ragu. 3, 59. AK. 2,4,9,50. Raga -Tab. 
5,244. HaHNlÄclSTlr^SiB. D.62,20. 

SITN 7 ? (von H* ira caus. mit 3^T) n. das sich- entgehen- Lassen, Aus- 
serachtlössen, Versäumnis: Ä ( F74 ft W I H eR MFT FT MlUiMIHI 

RU3eTT 57T7 rlrH=l 4rti: II -i Hi (Hl ^R 

ffSIfll: I MBu. 1,5070.5656. 

(wie eben) nom. ag. in die Höhe bringend: 35FTP7ffl 

cH^iHl^fadl ST^Dacak. 180, 1 3. 

3STH (von>TIH mit 3^) m. gana g^HN^ *u P. 5,2,136. Strahl, Glanz. 

Jdimrl (von 33TH) adj. gana ^TTT^ iu P. 5,2,136. strahlend, 
glänzend. 

«iäll 4*1 (von HTTT mit 3j£ oder von 3^T57) adj. strahlend , glän- 


zend gana JT^TTT^ zu P. 3,1, 134. gana zu 5,2, 136. N>Nml- 

TnTPT Kcmabas. 5,78. ^fiT^TT 0 Buabtr. 1,80. ^fTZT^TTT 0 Mrkbh. 
130,21. 

(wie eben) adj. dass.: [*A$\(\') Amab. 76. 

3TS^T nachlässige Schreib, für 3T^3 bei Rah am. zu AK. 3,2,1. (KÜb. 

3T5^ -H 5?) adj. durch Hervorwachsen entstehend; von Pflan- 

zen und einigen niedem Thieren ( generatio aequivoca) AK. 3,2, 1 . II. 
1337. FP?T 5^1 -HRI *5fhm ^mTTPT WUWisl aTsHHfstel- 
MT kuisn. Up. 6,3, i. cfRRTrT^TTnT dH^lfin Wi'illH ^ ilT^n- 
R (d. i. ?T7TRTRi W J .5llH RRRTR Air. U p. 5, 3 . 6 feil: FTT- 
S7T7: TR M.1,<6.RWT g Wf RR iTFTH^T- 

JlinllH ^rli-tli^Hrlil'T TS5RrRT:l|MBn.i4,i iss.na«. 
Vbdäntas. 12,9. ^RTlWT|W'fc? ; 7 3 TCkTT: Set». 1,4,21. - Vgl. d. 
f. Wort. 

31% (von mit 3^J 1) adj. subst. hervorbrechend , hervor wach- 
send; Spross, Pflanze AK. 3,2,1. H. 1357. II mTW 3T 

MBu. 1,3587. H. 1337. vITHH^tT^ AK. 2,4,«, 

4. 3TH^FcT^PT^TF«JT: 3*2,1. — 2) adj. durchdringend, an die Spitze 
kommend , überwindend: (^irW) (HI ST^TcTTfT 3T2^: RV.1,89, 
1. spmg ^TTR 102,9. 139,6. 

^raRJ%7HR: S.fl^i.IcTTqgF^-a 3T%7 10,116,9. 

die M aru t 5,39,6. 10,76,1. VS. 28,25. AV. 5,20, 1 1. 

f i va MBu. 13,126 1. — 3) Quelle Suga.1,169, 12. — 4) m. ein best . Opfer: 
:3T53'"IT^T Agv. ^b. 12,1. Katj. (a. 22,10,21. 24,4,8. Mag. & 5, 8 in 
Verz. d. B. H. 72. 


3T3^ 1) adj. = 3T75 4 * AK - 3 ’ 2 ’ H * 1357 - (^TR) 
sllHIH M^7 |T-uI c;^iH vT MBu. 14,2543. — 2) n. Steppensalz Rat- 
ram. im f KDr. 

3^Jvon mit 3^) adj. f. 3"cTf, u- 3 \ Bestand haltend, dauernd: 
5R AV. 9,2, 16. VS. 15, 1. mR: AV. 11,4,26 (wofür 3, 69 

%fh). 

3^7r? (wie eben) f. Erhebung, Gedeihen: HM 1^ ^rlM Hr|R^ViKB.162. 
5FT FTTO: KcmUas. 6,82. 

33^ (von f>T5 rail 3^) m. 1) das Durchbrechen, Hervorbrechen, zum- 
T erschein - Kommen : FTiTFFTT^ Cin. 80. S^TFcFfn^T^ K ü “aiias. 7, 
24. Bhabtb. 1,49. |IHT° Pbab. 11,16. Amab. 63. 

r^TrTHrMrS^r 7 ?:^: W: R^ca-Tar. 5, 385. ^ Jagm. 

2, 2 19. H NH Ragu. 3, 38. Sab. D.58,4. q^fifr 0 76, 19. — 2) Quelle: 

R:F% d»Hrai%l TOCT Bfa: R. 2,94, 
13 . 114-P^ TRRTR MBn. 3,80<3. RT%, fiwiÄ^ heis- 

sen Orte, an denen dieSarasvatl wieder hervorbricht, 5053. fgg. 10540. 
— 3) Verrath: HTS^T^Kathas. 3,4 2. 

35^1 n. in («. u. 3S^ 2.) MBu. 3,8345. 

3^nl (von ^TI?T^mit3^) adj. erbebend: H^HI *7 AV.H, 

9,17. 

33^7 (von ^FT^mit 3^) m. = 3SF 3,3, 12 . 

TZm (wie eben) n. das sich -in -die -Luft -Schwingen Sch. zu 
92,19. 

59 
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3"5TTFT 1) parlic. von HHmit 3?. — 2} n. das Schwingen des Schicer - 

f« = cJI^TM^T im CKDa. 

337HHT (von 3"57tT n. das sich -in 'die -Luft -Schwingen: *r*T3J- 
rHR H^iFll (eine Apsa ras) gU.92,19 (▼. L 35TfrTTH!. 

3*iH (von 2. 3^) n. das Wogen , Finthen VS. 13,53. 

1. 3hj (von ^ s. hh.iVj, spjtfh, giw. 

2. 3M (33 MT, adj. = 3ssT Cat. Br. 14,6,6,2, wo Brii. Ar. Lp. 
3,8,2 3ttT liest. 

3. T 7 «! m. fehlerhafte Schreibart für 331 U. 1091, ▼. I. 

3 MH 1) partic. s. u. TT mit 3?. — 2) m. a) ein best . Tact Sch. zu 


11.292; vgl. TtPTTi. — b) Abschnitt , Kapitel Gatadb. im CKDb. Feh- 
lerhafte Schreibart für 3TTFT. 


i o 


3TTHMH 3°-t-5R) adj. der den Lößei erhoben hat (iur Libation) 

o "S 's 

RV. 1,31,5. 

Jyfn (von TTmit 3^) f. Erhebung , Emporbringung: 3TTTFcT T- 
3Mfrj T PTPifr TTrTFTHH T KV. 1, 190. 3. TS. 

6, 1,1, 5. Ait. Br. 5,3. Cat. Br. 13,1,», I. 

3M?M) partic. s. u. 3. ^ mit 3^. — 2) m. a) Stern Pia. Gruj. 1,3. 
— b) N. pr. eines Berges, wohl = 377 MBh. 3,807 l. 

(von TT mit 3^) nom. ag. erhebend , emporbringend: fjT^: 
RV. 1,178,3. compar, auseinander sperrend: ^ 

frNT-7TWT ^ RV. 10.86.6. 

3M*T (wie eben) P. 7,3,34, Sch. m. n. Siddh. K. 251, a, ult. 1) Erhe- 
bung: «£HIMh HHl TiT T t (HhMH. Paekat. 11,138. 

RT71 'FT «{.rllMHI (eine Waffe wird angesprochen) R. 6,80,35. 

UilMH das Aufheben des Stockes gegen einen Brahmancn Jag». 3, 
293. ^TlTPtPt: durch Erhebung des Stockes , d*rcA Verhängung von 
Strafen R. 5,21,34. Paekat. 1,421. — 2) (Erhebung der flände zur Ar- 
beit ; das an s- Werk-Gehen, .IrtsfrenyMny, m. AK. 3,3, 1 1. II. 300 (nach 
den» Sch. auch n.). rF^TJHT T*ll<(HM(7llH rFFTTTTMT ’h( IlH 
P\nkat. 83.2. ?T^ TiHT^PTFT^KtJiuiAs. 5,3. TTTrMMH T^TTH P.1,3, 
7 3, Sch. Heil 5FTFTI TTT T H7 Tm^ 4 Hm^ Kc *' i| as. 3,5. Gcgcns. FTSTT 
K ach. 1,10. BiiAßTR. 2,7 4. 3MH1 PT* W’-iihl HiNlMU T T* 

TT^: Pank AT. 11,139. TTTTTTtTTtT: Hi<iH^12, 13. 1,19.90. IV, 137. 
3 7 tPT TuJ" K. 3,23.26. 41,30. Paekat. 11,78. TiTTT^PTFIJT: Kt. 1,14 
in LA. 02. T%* aT AK. 3,1,3 . Cckas.40,8. R. 4,9,4 9. PT£- 

MMT 6.23,30. — Vgl. 3MIM. 

3 7 fFH (wie eben) n. das Aufheben , Emporheben P. 3,2,9. 

F*CflrHMI: S,3,36,V4rlt 


von 


den» Sch. auch n.). rJrHi^-lHT 


oo 


3MPM wie eben) adj. an's Werk gehend , sich bemühend , sich an- 

^ PS 


strengend Biurtr. 3, 15. 


s. u. 3 


Jage. 3, 154. 


3*317 (von TT mit 3j[) m. n. gana SJTJTTTT zn P. 2.4,31. Smon.K. 
219,a,9. 1) n. das IJinausgehen AK. 3,4, 119. H. an. 3, 3C0 . Mbd.d. 42. 
3mH cT HNTI*JhAV.8,1,6. — 2) Lustgarten , Park ; u. AK. 2, 
4,«, 3. 3,4, 119. 1,1,*, 65. II. 1112 (nach dem Sch. auch m.) II. an. Mrd. 
M. 4,202. JUe. 2,154. R. 1,5, 12 . 34,12. 4,33,5. 44,124. 6,83,3. Vikr. 
24. Mbgo. 7. 27.34.73. K atu as. 23,165. 26,4 1. im Gegen*. zu 77 CU- 


16. TFUFtlTH M. 9,265. Vet. 17,2. R. 4,31,27. 

MH Sced.4,5. FTT^FTR Paekat. II, 178. ^TFHTH Trik. 1, 1,65. 3- 
TJT777 Vbt. 6,2. an» Ende eines adj. comp. f. TT R. 2,71,19. — 3) 
Beweggrund , Zweck AK. 3.4, 1 19. II. an. Mrd. — 4) N. pr. eines Lan- 
des im .Norden ludiens ( der Garten oder der Ausgang) Hioube-Tbsaeo 
85. Lassen, Zur Geschichte u. s. w. 144. L1A. I, 424. 

3 7 *TFFP von 3MM; n. Garten , Park R. 3,61, 18. 

TTtJTTIFT (3°-*- f TT°) m. Gartenaufseher , Gärtner Kcmaba«. 2,36. 


m. dass. f. 3 IrWil Kato ls. 26, 4 I. 


Katuas. 6, 7 3. 


3 7 3T77 (von TT im caus. mit 35" **. das zu - Ende- Führen , Vollbrin- 
gen , Vollziehen: SrfPüFH Z. d. d. in. G. VI, 92. 93. 

(von TT^mit 33) m - das Aufrichten , Aufspannen Cat. Br. 
8,5,1, 13. — 2) Strang 'zun» Ausspannen, Aiifhimgen u. s. w.): 

HTHT 'THTcT» ^T^TMFTT^TS. 3, l,*o,3. C iT - Br. 6,7,«, 16 . 18 . Katj. 
Cr. 16.5,6. 

iMlH vonT.^TR mit 3^) n». P. S, 3, 19. 122 . gana fTTTHTT? zu 

P. 4,3,73. 

3TJTn (von TH mit 37; m. AiMfrrny »m <7 VS. 39, 1 1. 

■v _____ fr- 

3TTm (von TH^mil 3^) n». n. gana HTHTT7 zu P. 2, 4, 3 1 . das an's- 
Werk- Schreiten, Bemühung , Anstrengung, m. AK. 3,6, 33. 4,141. H. 
300. H^ MifTTTTMIil JIge.3, isi. FTH HT - HnTTHTMTHT: 
Prab. 12,9. TTTTMTWTT: R. 4,25,13. 3TÜT: T^THTT 3,31,3t. 3- 

O % 

rt; ^ ifuh k*t U ;». n, us. 3WTmf% 

15,36. »Tr?FII rWi^TJFITFR: I T?T- 

FP3JT vTH sTF7r7 II P*»b*t.II, 147. Sumd. 4,8. K.6,21.it>. 

SHTHTTTH Titel des 5ten Buchs im MBu. 
s ^ ^ 

3 7 tTTnTH (wie eben) adj. der sich Mühe giebt , sich anstrengt: 3TTT- 

Ftr HdHHst fRR ^HiV-4 T^^TRRT 

220. ein Bein. Civa’s C»v. 

3 oj IH n». nachlässige Schreibung fiir 3?JT?T Halaj. im CKDb. 

T — 

(von 2.3^) 1) Wasser , s. und 3T?»H^ — 2) m. ein best. 

Wasserthier Un.2,13. AK. 4,2.1,20. VS.24,37. nach MauIdii. eine Krabbe, 

nach Trik. 1,2,24. H. 1350 und U**r. 76 Fischotter (skiHI )• 

3?THT m. N. pr. eines Itshi Büre. Intr. 385. fg. Var.: ^H»* 

3?T^ m. = 39T2f Gatadb. in» CKI)r. 

3^4’ (37£ ?T^ mit Ausfall eines ^) m. = Stadt Vakasp. zu 
11.972. N. pr. der in der Luft schwebenden Stadt von Uariykandra 
Trik. 2,1, 19. 


3?TT ra - 1) Bolzen an der Achse eines Wagens Mrd. th. 

17 (lies ppfiTH). - 2) Tlahn dies. 

(3°-*-TT H m. N. pr. eines Mga MBn. 1,2158. 

3T?TH^ (von 3?T) odj. quellend , wasserreich; von Brunnen u. s. w. 
RV. 2,24,4. 8,7,10. 9,74,7. 

3^tT (von ^Tj^mit 37) adj. icn/ertei/Ä/cnd, s. TrTH^T- 
3nH» (von TTrT^mit 3^) 1) m. Feberschuss , Veberßuss , Uebergewichi: 
HrfFTH THUHiI H H M Hrl ih^MBu. 3, 13 ico. TT^PTTT 13, 172 . 
HÄT^HTTrTH-i: (HT^WIT:) 3, iss is. T t T THT ^H 14, 
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1012 . SügR. *,296,6. 2,217,6. Bii\rtr.3,96. Amar.71. EFHUT 
T^TTJT Raoa-Tak. 5,477. W\(wfr\KTi 372. - 2) f. N. einer 
Pflanze, Mclia sempervirens Sw. R%caü. im ^KI)h. 

“S rv “s 

35TRFT 'von 3^1; adj. am Ende eines comp, von einem Veberfluss 
an dem und dem begleitet , das Uebergewicht verschaffend Sega. 1,230. 10 . 

3?TTU 7 I (<on = niil 3^J n. das Aufsteigen , Wachsen Ait. 
Br. 4, 14. 

(von 37T) adj. f. 37T ved.P.5,2,109,V Artt.2,Sch. '37T M 3cFTT M). 
3SfJJwie eben) P. 5,1, 1 18 . f. Höhe, Anhöhe (Gegen*. PPTcT Aiede- 
rung): H 3£cTT T^Icb MTR ^nfa?T?V.3,2,io. 337T7FUT SPFUTT- 
cHT rPTT PPTc^TT: 1,161, 1 1 . »TUT HMrlMT HMIg I: 5,83,7. UT SPI- 
TZT IH^rJ 35FT MT: 7,50,4. 5p|: 

^ 8,6,20. MJCrTT M'Mrti HTTTT MCHr^iO,i42,4. ijFPTT ?T- 

127,2. TF^/t 3?*rfj SPTrk AV.12,1,*. 

KAog. 3. instr. des Ortes: MIM WFTf HV. 1,33,3. Beim 

Sch. zu P. 5,2, 1 09, V Ar tl. 2 finden wir ein fern. neben 3"7T. 

3 77~*XJ m. Jahr II. 139. Fehler hafte Variante von 
ScTPT (von 3^ ) n. das Hinausschütteln , Ausschütten: 3*- 

I^FTT K Itj. Cr. 1 6, 6, 1 . 3. 

3’TUM (von cPTmit3^) n. dus Ausbrecher Yonsich geben (von Tbrä- 
nen und Hitze) P. 3,1, IC. 

-f-cj 0 ) adj. viel!, die Kraft erregend , stärkend: ?TTT TU- 

q£qq gj Rrf qqn%q vs. 9 , a (q^-np nqpjrT^Ts.). v 8 l 3- 
s*tt ^ngw^rm ka UC . 139. 

3?JcT (von cffjjnit3^) adj. überschüssig (MlrlTf W) C Kr> *- Ala Beleg 

• r r*s 

wird aus einem gramm. Commentar angeführt: 3"^rTT P£ EpU: M4PJ- 

UTTFPTTW. 

r 

3äHM» (wie eben) 1) adj. wird mit seinem obj. componirt und hat 
alsdann den Acut auf der letzten Silbe, gana MhNill' zu P. 2,2.9. 
6,2,151. einreibend. — 2) m. bei den Mathemm. the quantity assumed 
for the purpose of the Operation C 01 .FBR.Alg. 363. 

35rfo (w ie eben) m. 1) das in-die - Höhe - Steigen, — Springen Med. 
n. 171. Mboo. 41. — 2) vom caus. das Einreiben ; dazu dienende Salbe 
u. s. w. AK. 2,6,1,23. H. 635. Man. Sega. 1,58,1. 331,2. 2,140,8. 151, 
3. 167,5. Griuasamgr. 2,49. M. 4,132. Jagx. 1,152. 

(von GpjUnit 3?£) m. unterdrücktes Lachen Trik. 3,2,27. 
3?^7? Raoa-Tar. 5,378. 

3&% (von mit 3<£) 1) adj. hinauftragend , — führend AV. IS, 
25,1. UFTT7«£ ein Geschlecht hinau [tragend, fort setzend: Hta^frl 
(|7|4dc?l(M ^idlä^Tt R- 1,13,56. Sa v. 5,4 4. ein Aach- 

komme Vrshni’s MBu. 3,67 6. Arg. 3, 14. VgL2,o. — b) wegtragend: 
StMlä^f C AT - B«. 12,5,1, 14. Vgl. «jvrigS^. - 2) m. a) Sohn , Aach- 
komme (nach einem N. pr.; vgl. u. l,a) li. 542. MBu. 3,391. 

15544. 14, 1570. Isdr.5,28. Arg. 4,31. R. 1,73,33. 3,4,50. Ragu. 9,9. 
11,54. 14,12. fern. 3?i«£l H.542. — b) N. eines der 7 Winde Uariv. 
12787. BraumUda-P. zu C AK - 165. einer der 7 Zungen des Feuers 
Coledr. Mise. Ess. 1, 190, N. — c) N. pr. eines Fürsten MBh. 1,2700. 
3&?pT (wie eben) n. 1) das Hinaufheben , Hinaufschaffen Sega. 1, 


48,4. Ragu. 13,8. — 2) das Tragen , Ziehen Indr. 5,9. R. 4,24. 11. Suga. 
2,423.10. Pan kat. 68. 2 3. 247,25. Rack. 2, 18. KcmIras. 3, 13. KituaS. 
22,i6o.Vll!/WHIr.«?-HW - ’fWTein Wagen) SFqqTcT R»cu.l4, 
20 . 7WEH: R. 6.89, u. da* 

Reiten auf einem Esel M. 8, 370. das Besitzen von Scham 

g 

R \g\-Tar. 5,38 4. — 3, das HeimfUhren einer Frau , Heirathen: T^PTT- 
PU. Gau. l.io. 

35 I^FT (von MM im raus, mit 3^) adj. aufschreiend iälvj^ 

AV. 5,8,8 (vielleicht irrige Lesart). 

• • • ' \ 

3^TT^ (vou efö im caus. mit 37T) n. lautes Ausrufen Katj. C*« 25, 
14,3 (vgL’ C* T - Bft - 3,2,1,39). 

3^R 1) adj. ausgebrochen , ausgespien Rajam.zuAK. 3.2. 46. C.KBr. 
— 2) n. a) das Ausbrecher Aiiaapefen H. an. 3, 361. — b } Ofen 11.1018. 
H. an. — Vgl. 3^R, dH. 

37TFT von T F\ mit 3T; 1) adj. s. u. — *2) m. ein Elephant, des- 

*\ N 

sen Brunstzeit vorüber ist , H. 1221. an. 3,253. Mid. 1. 101. 

3?7rf?T (wie eben) f. das Vonsichgeben ; von Thränen. llitze, Schaum 
u. s. w. Vor. 2t, II. 

3?m (von MT^niit 3?T m. 1) Auswurf: HdMR K\tj. C®- 25,2,6. 


IT-MlIrHiluTI KAüg.11. — 2) (in logic) nnn-existence of a subsequent 
consequcnt on the absence of an antecedent Wils. 

3?»I^ r l (T^-fr-^ 0 ) adj. Thränen vergiessend Katu\S. 10,208. MMM- 
MI^I’-M^Vike. 29. 

1. 37JR (von ^ mit T?T) m. gana MdlK zo P. 5,2, 1 30. 

2. 3^7FT (37 -4-^TR Kleid ) adj. f. SU der sein Kleid abgelegt hat: 

(tTTTTUFTT: die Pumsavana haben statt , wenn 

das Weib die von den.menses befleckten Kleider abgelegt hat , Kiug. 35. 
- Vgl. 37 FFT; 

37TFUT (von MU. MMIm im caus. mit 37) n. 1) das Iferausnehmen , 
Wegnehmen vom Feuer Katj. (i. 2,7,28. 8,6,31. 9,1,2. 25,8,9. Kacq. 
ö, — 2) das Schlachten [das Hinaus führen zur Schlachtbank; vgl. PT- 
cfrqq, VN WS) AK. 2, 8, *,83. H. 371. 

3dlM'TrT^a*lj. von TrTTfT gana zu P. S.2, 13G. 

5 S E FT3% -+- qfqq) adj. in qd!älH« = ^T'i?nqT (». u. 2. 3«TH) 
Cat. Rh. 14.9,4,7. 

S^TpR^lTon Jiiq) adj. = j^lHMrl^gana ^FTTT7 zu P. 5.2. 13G. 

31TTF7 adj. auf das Schlachten des Opferthiers (rgl. 3ST7R) be:iitg- 
lich: R. 1,13,*. 

N 

3 £* 1 (von epf* mit 3T^) m. das neimfiihren einer Frau, Heirath , 
Hochzeit AK. 2,7,56. H. 518. Grujasamgr. 2, 85. Sund. 2,23. Vop.23, 19. 

3, <3. 7.r]I5l^: MBh. 3, 1 3*5«. R. 1,25,10. -jrll^'T^T 
KathI*. 17.8G. q rjTFTT: M8IIIMM F3RTPTTH 14,6. 3^T- 

Gild. Bibi. 465.475. 


3ST^T (von * m caus - mR 37) 1) adj. a ) vermittelst dessen man 
Etwas in die Höhe hebt: ^JTT^T fTTrTrTTTF^T AK. 2,10,28. — 
6) = ^UTTTrT 5 Iei> n. 172. — 2) n. a) das Hinauf heben (? zur Frkl. von 
ScHT^Ty U. au. 4,164. Med. n. 170. Vgl. 3^1. — b) zweimaliges 
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Pflügen H. an. 4,163. — c) -4ngsf, Besorgnit» Trik. 1,1, 131. — 3) f. 
ORT Strick H. an. 4, 163 was Wils, durch the small s hell used 

as a coin , a Cowri übersetzt). Med. n. 172 ' {?$)• 

(von adj. auf die Hochzeit bezüglich: M.9,65. 

3T5H s. u. fRRmit 3J- 
3rSrT s. 3TS5T- 

3cfRTTTT (von J/rT^init 3^ H- FT) n. Blick , Anblick MBa. 15,821. 
R\gh. 3, 1. 

1. 33R (von TRR mit 3J) 1) ni. das Zittern , Wogen ; auf das Ge- 

müth überlr. Unruhe , Aufregung AK. 3,3, 12. Kl. an. 3, 119 \iäsM und 
RR). Med. g. 30 (33RR und 33RR). (vom Meere) 

MBu.l,l2U. meist in übertragener Bed.: R 3,88. Buag.12, 

15. 3HK31 MBu.3, 11810. Aho. 10. 14. 5TTRT2TR Mkgh. 37. illHkR Ka- 
to AS. 26, 190. li,59. ^F^Ragu. 8,7. 3%R RRTTR Sega. 

1,155,5. R^STf R RTR’TITR sie wird durch mich nicht in Unruhe ge- 
raden R. 5,29,35. HHKiWifT (R^IT) MBb. 3,81. M.2,47. Bhag. 17, 
15. Püikat. 123, 20. 32TR Ru|" beunruhigen: jl»i| RI 'V4I «JIRTRR.G, 
99,28. sich beunruhigen 4,42,13. SJRTTR 3,11.20. Sah. I).38, 14. HlöR 
SugR. 2,384,9. Pawbat. 29, 15. 123,23. H KRI 220, 19. RT?TRR^adv. 137, 
4. — 2) n. die Nuss von Areca Fau/el Gaertn. AK. 2,4, S, 35. Tbik. 3, 
3,56. H. 1154. an. 3,118. Med. g. 30. 

2. 377R (3<£ -4- RR) adj. 1) mit grosser Geschwindigkeit gehend. — 
2) unbeweglich (TFRTRH) H. an. 3, 1 19. — 3) die Arme beständig in die 
Höhe haltend (von Asketen) H. an. Med. g. 30. 

33PTR (von 33R) adj. Unruhe — , Aufregung erregend Pankat. III, 
241. 

JäsH (von TRR mit 3*£) 1) adj. (vom caus.) schaudern machend , un- 
angenehm berührend: t-fcj HvIlIHM^HI RTRRrRFTRrRRn I 33r 
5Fft (so wohl für zu lesen) R^IRTTR =4iUI MT: II Ka- 

tuas. 24, 25. — 2) n. das Schaudern , Zusammenfahren II. an. 3,119. 

- 

Mbu. g. 30. VlIrn^uTHH ein durch kaltes Wasser hervorgebrachter 


Mbd. g. 30. durch kaltes Wasser hervorgebrachter 

Schauder Sugn. 1,374,4. RRRT^TR^tRTrT: I 

^fugrfn^T WRRr^ll M. 8,352. 9,248. 

3£RRTR (von 3 ^tH; adj. bei Jmd (gen.) ein Schaudern , Zusammen- 
fahren erregend: RTO RRTRT RfpTTR R^llR 1,6731. 

R. 3,35,3. Pabiat. 111,142. RRTS Sega. 1,366, 19. 

3£JT {37£-hcRT) adj. mit einem erhöhten Altar versehen: |c|MH 
RR R ^ RR:TrRWRT^cIR R4 gb. 17.9. 

3£R (von R^mit 3^) gana tf cfid IT^ zu P. 4,2,75. 

3557 3^ -+- RRT) adj. aus den Grenzen — , aus den Ufern tretend: 
yydMISdTrl — Ragh. 10,35. ttHHMi&dsidnfcta?): Ka- 


THaS. 18,2. 

1. (von mit 3^) n. das Zusammenschnüren , Beengen: 
SugR. 1,332,2. 2,408, 19. 5RTS^R 266,20. SFRllrERRR- 

^ -v -s ^ 

rit : 201,20. 232,11. 12. 

2. (3<£ -*“R°) adj. dessen Band sich gelöst hat: 3ST?RRTH- 
RlcrJJ: — cffJlMISl: Ragu. 7,6 = Kuu ARAS. 7,57. 

3RR = ^gqjÄAMAK. zu AK. 2,9,73. £KDr. 


und jai4MIH = yR(mil37 Dbvtbp. 31,52. 33,68. 

3~? s. 2. 31£. 

3^R (von 3^) n. das Benetzen Par. Grhj. 2, 1 in Z. d. d. m. G. 
7,533. 

3^ m. = 3*3""J" und 3*3^T Dtibupak. im £KDr. 

3~T7 m. Main oder Äaffe H. 1300. Ruabata zu AK. und Dvirupak. 


im gKDa. SugR. 2.278,4. — Vgl. d. folg. W. 

3^371 m. dass. AK. 2,5, 12 . Trik. 2,5, 10. 3,3,71. H. 1300. Sega. 1, 


67,16. 2,277,2. 280,20. 

3^T7R7fntRi7 f- = I Salvinia cucullata Roxb. SugR. 1,138, 

18. Auch R \G a x. im fKD«. 

3R partic. von 2. 3^; s. d. 

3RR 1) partic. s. RT^mit 3^. — 2) m. a) Boa (tfc(J|( ) U*R- 164. 
— 6) N. pr. eines Buddha Lalit. calc.5, 14. 

3RrR (von 3RR) n. Höhe , Erhabenheit , Majestät Ragu. 5,37. 

3TTR (von RR^mit 3^) f. 1) Erhebung, Erhöhung (eig. und überlr.) 
AK. 3,4,98. Trik. 3,3,307. II. an. 3,256. RTRRIrl Su^a. 1,92, 15. %- 
ST^tT (1 R^R: Sau. D. 41, 13. Prab. 29,4. 

FRTRiRTRTRRTRTrR FRT^RTRTr’RJTRfRR^I R^I ^FIT- 

TTS: I5FTF7 R II Pa^kat. 1,166. R^TRRFR TO RT^R HlwfdRilH« s 
III, 58. RTRTRTRBiiartr.2,20. Hit. 1,167. R Tf R^rTTRT R R% R^R RT- 
MMR^Katb U. 19,96. Davon adj. >3£tMHT^AocA, erhaben: MHmlrlR- 
cMMIU^JRR^Asur. 30. gig.9,72. RFRIRRRR: (^TR:) Katbas. 24,20. 
ehl^lUII ^MHI^HldrHRHlRPAsaAT. 111,264. — 2) N.pr. eine Tochter 
Daksha's und Gemahlin Dbarma's Bhag. P. in VP. 55, N. 12. die 
Gemahlin Garuda's H. au. 3,256. Daher 3RRT^T Bein, des Garuda 
Tbik. 1,1,43. 

3RRR (wie eben) n. das Aufbiegen , Aufrichten Suga. 1,25, 16. 84, 13. 

3RR (wie eben) adj. in die Höhe gehend (Gegens. RR); davon nom. 
abstr. 3RRRT Raga-Tar. 5,223. 

3RR (von RT mit 3^) m. 1) das in-die-Höhe-Bringen , — Schaffen 
AK. 3,3, 12. 3,4,«*, »9. — 2) Folgerung: q^HI^P. 3,3,26, Sch. - 
Vgl. 3rTFT. 

3RRR (wie eben) n. 1) das nerausnehmen , Schöpfen Katj. £a. 9,5, 
2 4. 10,9,30. 22,10,5. — 2) das Ge fass, aus welchem geschöpft wird , 
Katj. (r. 25,12, 14. — 3) das Au seinander führen, Abscheiden, Schlich- 
ten; s. RfaRTRRR. — 4) das Folgern , Schliessen 11.322. RRIITT^ R- 
5ITftRT 3RRRR^Sch. zu Got. S. in Z. d. d. m. G. 6,3, N.3. 

3RRRRT^ (3^ -*-R°-R°) adj. dessen Augenränder ( Ränder der 
Augenlider) nach oben gerichtet sind Ragu. 4,3. 

3RR (3^ -4- RR)^ adj. eine aufgestülpte IS'ase habend P. 5,4, 1 19, Sch. 
II. 452. 

3RTT (von R^ mit 3^) m. Geschrei , Gesumm , Gezirp u. s. w.: SI£- 
■RTRT^ MBu.3, 11563. 

3RTR (3^ -4-RT^T = RTIR) m. N. pr. eines Fürsten Ragu. 18, 19. 
LIA.I, Anh. XII. 

3RTR (von RT mil 3^) m. P. 3,3,26. = 3RR 1. AK. 3,3, 12. 

3RI^ (von Reg mit 3<£) m. saure Grütze H. 416, 
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■i f*K -+- ft*l) »dj. f. 517 schlaflos , wach : il'-illWIriH'-irl 
f^PWTr^TTfRT dm; fl*. 132. Mecb. 86. übertr. auf Blumen : g»- 
öffnet Tbie. 2,4,3. H. 1129. auf den Mond: am Himmel wachend , schei- 
nend: 5TTT: Pbab. 19, 13. 3R?»HT Enthaltung vom Schlaf 

CiL beim Sch. zu £ii. 20,9. 

(tou 4t mit 3^j adj. in die Hohe bringend P. 1,4,81, Sch. 
3*fta (wie eben) adj. yed. P. 3,1,123. 

(wie eben) m. Aut schöpf er ; der Priester , welcher den Soma 
in die Becher giesst , VS. 6,2. Ait. Da. 7, 1. *$- 

f?T «1 IWtIM C*t. Ba. 4,3,*, «s. *,22. HfcHHH - 

Qr^HI m *,21. 4, 1,17. *, s. Pauat, Ba. in Ind. 

SL 1,35. Katj. f*. 7,1,6. 9,2,1. 5,31. 7,4. Act. (i. 6, 12. 3^1^- 
qppfcT^RT HMlwctHi WJwl ^ smftt *3. Habit. 

Langl. 11,297; der gedr. Text 11363: JJHnJ. 

3pT 51 (wie eben) n. die Verrichtung des Unnetar Katj. (a. 24,4,46. 

— Vgl. £)iH5|‘ 

*n 

3^T7 (wie eben) adj. su folgern, nach der Analogie tu bilden AK. 2, 
1,11. 3,6,44. 

(Ton H'.^mit 3^) m. N. pr. einet Begleiters ron f ira Vjaoi 
zu H. 210. Habit. Langl. 1,513. — VgL q5R. 

3**TrT 1) adj. s. u. mit 3^. — 2) m. a) Stechapfel AK. 2,4,1, 
58. Taix. 3,3,151. H. an. 3,254. Man. 1. 101. Hab. 107. Sega. 2,363, 18. 

— b) N. eines andern Baumes, Pterospermum acerifolium Willd ., H. 
an. Mit». — c) N. pr. eines Rakshas R. 1,75,6.10. 

J'+iri't) (Ton adj. toll JagjI. 2, 140. 

3=qfRftTrJ (3°-*-it°) m. ein Bein. CIti’i £it. 

CT 0 -»- JI^T) n. N. pr. einer Localitat (iro die Gang! tobt) 
P. 2,1,21, Sch. 

SFSTrnTrTfacf (3°-f-^T°) adj. im trunkenen oder tollen Zustande 
geredet P. 1,2, 149, Sch. 

°eR (3°-^ar° Kleidung) m. ein Bein. fiTa’a H. $. 43. 
(3°-*-? 1°) m. N. pr. eines Fürsten Raga-Tab. 5,418. 
3 7 *TEFT ( T <>n q^mit 3J[) n. 1 ) das Schütteln Suca. 1,25,17. 2,541, 
19. — 2) das Abschiessen, Herunter schiessen: fcJslfM R. 1,91,18. 

F^Racb. 7,49. 

(ron mit 3^) adj. trunken, toll, ausgelassen AK. 3,1,28. 
Bit. 4,22. qifJUMn^iiil Pbab. 3,12. FR *1l«£ 

CilliH*. P Aii bat. 176, 1. Ton Vögeln Ragb. 2,9. 16,54. 

(3^-fr-*T°) adj. f. 5IT bei dem der Liebesgott hervorgetreten 
ist , von Liebe entbrannt Kumabas. 5,55. 

( YOn mit 3^) adj. = P. 3,2,186. Vor. 26, 142. 

AK. 3,1,23. H. 429. 

3 7J Rf^(3^ -f- R °) adj. aufgeregt , verwirrt , 3rR? P. 5,2,80. AK. 3, 
1,8. H. 436. Ragh. 11,22. Katbas.7,8. 15,75. 24,58. 

3^RRfadj. dass. Mbkeh. 76,4.3^Mt«f)rll f- nom.abstr. £ab. Ch. 95, 3. 
«iHHIiq^Ton 3^FTO, 3^RRcT *2 Aufregung gerathen gana HSTT- 
10 P. 3,1, 12 . 3^HRFT Dacab. 63,7. 

3 = *pft (ton 3^F?fJl in Verbindung mit £R^und H^dass., mit 


in Aufregung versetzen , verwirren: 3^41^1^, 3^7- 

=fT^IH P. 5,4,51, Sch. qqcMMIHVmlfraT 
fffrWHl P»a..62,3. 

3^F3 (Ton *F^mit 3^) m. 1) Tödtung AK. 1.8,1,84. H.371. — 2) 
eine Krankheit des äussem Ohrs Suca. 2,149, 10. 3^RRT 20. — Vgl. 

1 (3^-4-IT 0 ) adj. strahlend , glänzend: ^41^1 Ragb. 16, 69. 
3^4^? (▼on IT^ mit 3^) n. 1) das Abreiben, Einreiben Suca. 2, 33, 13. 
457,13. Katj. fa. 8,9, 28. — 2) Wohlriechendes zum Einreiben : cJJ 

JFUT Ba. 12,8,1, 16 . Katj. £a. 19,4, 18. 

J^HHjHqHHiyHM^AcT. G*bj. 3,8. 

3*^1 (*TT mit 3"»J) f. Maass VS. 15,65. 

3^TT2T (Ton q^mit 3^) 1) adj. umbringend , tödtend, fcJlfta H. an. 
3,317. Mio. th. 16. - 2) m. a) das Erschüttern: 5RT M^IUIHI ^ 

Pbab. 8,5. — b) Tödtung H. an. Mid. — c) Falle 
AK. 2,10,27. Tau. 3,3,196. H. 932. H. an. Mid. — Vgl. 
^•^Iiy-Ijwie eben) adj. erschütternd: Wn I^Him^PaAB. 41,2. 
3^ (Ton ^ mit 3^) m. Geistesverwirrung , Tollheit AK. 1,1, t, 
26 . H. 320.429. S;». D.70,11. MBb. 3,11309. R. 5,31,40. 41. Suca. 1, 
2,10. 3^fT^TFpfcjSI Hfl N Ml 11, «a. 111,8. J, 178, i. 419,«. 

541,10.80. Buarti. i, 73. J-Hl^l HTr^TW Kiii.48. rtT ^^T- 

^l<#,IHUnHKAT-U.15,««. Hwrilif § m ^^PaiUat. 1,265. IJ- 
durch Dämonen hervorgebracht , durch die Götter 

W tsi 279. fgg. 3^frRn 
Hl^P U l^:M |T .224,9. geistesverwirrt , toll R. 2,91,43. 5, 

5,28. Vua. 54,4. f. m MBb. 14,2009. sich toll anstellend 

V id. 182. Nach NIlab. zu AK. ist auch adj. == HRTT^ (KDa. 

— Vgl. 

(von im caus. mit 3^) m. ( toll machend) N. eines tob 
den fünf Pfeilen des Liebesgottes Tbib. 1,1,40. Vbt. 7,3. 

^•^I^tMtod >i*^ll^) adj. geistesverwirrt , toll AK. 2,6,1, 1 1. 
3^nT^(T°n ^ mit 3^) adj. dass.; daron f. N. pr. einer Kö- 
nigstochter Katbas. 15, 65. 

(wie eben adj. trunkliebend TS. 2, 5,1, 7. 

3^R (ton qT mit 3^) n. Maass , Werth Colibb. Alg. 139.208. 31- 
NidFHHH^P- 5,1, io, Klr. Tu«. 3,3, iae. 5^FTRT ^ «TO: 
£at. B«. 12,7,», 18. WHH So?». 2,69, 16. 

(3^ Hüf) m. Abweg: H^i-HrlW ^ 

?T: I 3=Hl5f »TTTTT HhI^II: II PaWat.1,177. 3^TT- 

Suc». 2,355,20. oJTlflR^MBB. 14, 1187. Hit. Pr.40. 4,12. °»7TfT 
IV, 16. °^fW Katbä». 22,289. Ocjfff^Ri.A-TA». 5,209. 

■i-HIUM (Ton 3-JTPT) «dj. abseits gehend, einen Ausweg nehmend; 
Ton Wunden So?^ 1,83, 19. 92, 17. 2,7,1«. tod einer Fi»lel 1,265,6. 
(ron H^mil 3^) »dj. verwischend Puab. 81,10. 

3 fc r i ?T (ron HT mit 3^) f. Maass, Werth Colib«. Alg. 139.208. 
3FJW (3^ ■+• FM) «dj. vermengt, vermischt; am Ende eine* comp. 
Sc?«. 1,159,6. 266,15. 2,26,20. 119,6. 424,6. R.3,79,89. =M<+.tfT- 

34,3«. 15, 19. 35,95. *,19,1«. MBh.3,8702. 

59‘ 
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3F*rT (von FTTjnit m. = 3'*T-f 1. Vjctp. 167. 

3=m=r (von qt^rait 3^) m. [das Sichöffneti der Augen) das Er- 
wachen , zu-Tage-Kommen: *i^'4»lHMl 'MFc! Kac^. 121. 

\o v \ 

3^TTrFT (wie ebeu) n. 1) das Sichöffnen der Augen 11. 578. 77T- 
•*H Irl'i'^il^fi MBu. 1, 8 4. — 2) das Erwachen , zu- Tage- Kommen: flr\- 

87, 3. 

^flHH 1) «dj. s. u. Mir! mit 3^. — 2) n. in der Rhetorik: «n- 
verdeckte , offene Beziehung oder Anspielung (Gegen?. qT~FT) Kcvalaj. 
143,6. 

3*^0 (3 §" -4- *£3) 1) adj. f. I a) das Gesicht emporrichtend (von Men- 
schen und Thieren, 11.437. >.2l,7. Sega. 1,1 21, .15. ad (Ik.25,7. Mbgh. 
14.98. Racu. 1,39. 3,52. 11,23.26. Kimabas. 6, 4 8. KatuU. 5, 14. auf 
Jmd oder Etwas den Blick richtend , am Ende eines comp.: *^jc-lf 

MBu. 1,667 I. R. 2,40,21. IIHI^T r 'l' s M c til'. Panaat. 141, 

18. Racu. 1,53. 2,17. Katuas. 10,8 1. 14,16. 23,16. 23,241. Vid. 300. 

(TT^mif^) J:17 7 77 JT7 ?7T rl^U: s;«. D. 24,20. - 
6) auf Etwas wartend , Etwas erwartend , nahe daran seiend ; am Ende 
eine« comp.: MR'llSI 2,37,32. qqqf^qi^UW q?>T7- 

pTHI^^n Kü*i«*».fl,2. K. 4, 62, 21. 

5,50,35. 5T^trtT 3 Racu. 0,2 1. 12,26. 10,9. KimI.as. 6,31. 
3MHMHKJHT Katu; 8 .17,H3. !TO^F^mRAGH.3,«2.>^Fg33 ^r- 

777?) Vi k ».20.RTrfcfrf^<m^TW=3Ti : Tr Bua«t^i,2i. FOTWTT 0 

Katuas. 20, 1 48. Vid. 160. H *111/11° AK. 3,2,4 1. — 2) m. N. pr. einer 
Gazelle, die in früheren Gehurten Jäger und ßrahman gewesen, Ha- 
mit. i2io. — Vgl. qwqi^ , 77*7. 

•• 

3^71 f. nom. ahslr. von 3 7 g*7 l,a: W( 

SfrirTTTraptr^T KatbIs. 25,248. 

3^p7( (3^ -4- ^°) adj. laut tönend Pbab. 73,8. 

(von rjvj^mit 37T) m. N. pr. eines Mannes R. in Vcrz. d. B. 

II. 122,6. 

3^T?T (3^-4- q?TT) adj. aufgeblüht ( entsiegelt ) Tbik. 2,4,4. 

«• ^M^mit 3^. 

3^p7* mit 3^) adj. nom. 3^73 P. 9,2,33, Sch. 

3^FT (3^-+-^rD adj. f. 5TT entwurzelt Ait. Bb. 2,32. ^FirTT rTT^T- 
^ R.4,19,ii. 5ppr ^1^(1 

HMHHHI5WW Pr ab. 69, is. 

3^FF? (▼on 3^FF7) n. das Entwurzeln , Ausziehen der Wurzel 

< -N 

Tbib. 3,3, 122. Racu. 2,34. 7u£ Pankat. III, 

253. iiherlr. das Ausrotten , Vernichten: (?It7 
7.1^717 Pbab. 67, 16. 

3^H^T°n 3 7 7~0» entwurzeln , mit der Wurzel aus - 

reinen; ausrotten , vernichten , zu Grunde richten: 3*^HM*7<cMdH 
MBu. 3,11106. rjUIIM TF^JrFTTcT Pabkat. 1,138. Katuas. 3, 

1 10. STT TigpFTTT^IFT (der Berg Mandara spricht) 19, 105. 3 7 7rf- 

tsj qn^^n^nr^TPri^T ?ttfm9,s9. paskat. iv,t9. 

Pbab. 1 0, 7. 72, 1 6. l( lTi-|7^^£jq Buu.tr. 
3.34. 3 7 7F?FT entwurzelt H. 1480. zu Grunde gerichtet: FI^Fp^Trl- 
?TT ^ R. 5, 33, 6. - Vgl. FFR7. 




— TTdass.: flflj fl (einen Feind) TTg^7rJ7TT7 Hit. 127, 15.?T- 

Pbab. 4,12. 

3 *^fcl 211 (2. imperatt. von TtT) f. wiederholtes Hinauf- und Hin - 

t C N 

• 

abstreichen gana TTp^UTTiT^ zu P. 2,1,72. 

3'H^U [von T^mit 3^) adj. zu erreichen , zu berühren: 
lH tAT. Bb. 1,4,6,22. 

3^PT (von qT mit 33) adj. subst. n. was gewogen wird ; Last: 51^?- 
als Erkl. von y IHrf Wagenlast Tbik. 3,3,148. U. an. 3,247. 
31 bd. t. 89. 

3RW (von FTT^mit 3^") m. 1) das Aufschlagen der Augen 11.578. 
HW'^ FfTT ^ir^lMI T^FtRH R. 8,102,25. MBn.14,1237. 
Suga. 1,312,16. vom Zucken des Blitzes: Tq 7 TJ 73 TqTn? Much. 79. — 
2) das Aufblühen: efJIF^TFIFJ Kcuäbas.2, 33. — 3) das Encachen , sm- 
Tage-Kommen: HrTT Biuktr. 3,20. FIiai-rfTT Pbab.118.4. ^TT- 

— S >s — N 

Castic. 3, 13. — 3 7 qqq^MBii. 1,63 ist als gerund. zu fa>sen; 
die von Lassb* (Z. f. d. K. d. 31. 1,73, N.) vorgeschlagene Aenderung ge- 
stattet das Metrum nicht. — Vgl. 3F^P-T* 

(wie eben) n. das Encachen , zu- Tage- Kommen: 

TJTII Sah. D. 32,8. 0 Pbab. 87,3, v. 1. für 

>i*^livj*i (von gq^mit 3^) n. das Auflösen AV. 5,30, 1. Kac(. 52. 
3^ Nipäta, Upasarga (Nib. 1,3) und Gati gana und Ull^ 

(vgl. P. 1,4,57 — 60). Vop. 1,8. Gegens. von ?n, zu welchem 3^ auch 
lautlich in einer Art von Gegensatz steht. 3*T bisweilen verdoppelt P. 
8,1,6. UV. 1,126,7. 8,63,9; vgl. u. T^5T. 1) adv. a) herzu y hinzu in Ver- 
bindung mit Verben. Bisweilen ist im Veda ein Zeitwort der Bewe- 
gung zu 3^ zu ergänzen; ein anderes Mal steht 3^7 nach dem Zeit- 
wort, zu welchem es gehört. — 6) dazu, ferner (biozufügend): 

?? ?pT: 5T?T^I 37T ^ ^tTH qf^ qrm 

Av.is,4,<*.<5. 3qq gAT.R R .8,2,*,29. fnm qnn- 

H'MM 10,2, t, 6. rnm d'^l TT cT^AV.4,U,i i.Pia.G*oj. 

-s 

3,2. — 2) praep. a) mit vorang. oder folg. acc. a) zu — Aer, zu — hin: 

^RHI5TI 3q RV. 1,162,7. ^W5TT liwl q: 137, i. 3^4 W 4- 
^TrT ^tf^3,33,2. 4,34,6. 5HT q 1,25,*. 33,2. 4,50,5. ^T- 

^4^13^ vs.6, 1 2. yq WiJ'4 ^il (>< IJ^T: »»tu. i,to99. 
— ß y unter (zur Bei. der Uolerordnung] P. 1,4,87. 3*7 STPTiCTT'T^TT- 
Sch. 5I5R7^7 J4l^nH^Vop. 3,7. Vgl. 6, e und 5JT7J. — 6) mit 
loc. a) in der Xähe von, an, bei; auf: TJl(|IJ||q'4 AV. 10,4, M. 

^?T rhrnFT q^qq^iuly iM'-l: rv. 9 , 14 , 7 . 3 ^ rarfFi qi^TT: 102 , 2 . 

3q 931 »ttpHt qq: 1,23, 17. 3 ^ h sJtft 145, 

5. 3q qc^rT: 7,53,2. l,61,is.SV.II,8,l,*.2. 3TT7 q4qT57- 
I 8.63,9. VS. 17,6. — ß) mr Zeit tion, an: TTTq 

31 q^IIT AV. 18,4,65. — y) hin — ru, hinauf — zu: ^TT^qTH- 
gq qri^ RV. 3,27, 12. 7,31,9. qT^^rTT 37 ^ I q?fö 7'JjJU'J: 8, 
43,1. 6,<0. - S) in: qfq^ig.^’l (^FT) RV.10,60,*. - c) über 
(zur Bez. der üebersteigung; P. 1,4,87. 37 TIF-IiqUiq^Sch. 37 

<^^gtui: P. 2,3,9, Sch. VOP.5,31. — c) mit instr. mit, in Beglei- 
tung von , gleichzeitig mit: q ^Hl 'MlHH ^ RV. 5,53,3. tfl 

q ^JrlN^I 3^7i7 37 8,40,8. in Gemässheit von: 37 FT- 
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ein Wasserbehälter in der 


*^P7 £JH Mt Valakb. 4,3. — d) in comp, mit oomm. zur Bez. der Rich- 
tung wohin oder des Angrenzens (im Baume, in der Zeit, Anzahl, Rei- 
henfolge, Ähnlichkeit, Verwandtschaft, mit dem NebenbegrilT des l’n- 
tergeordnetseins); in adv. compp.: 3 T 7^F*T *79FJ« Irl WH P. 2, 

4,83, Sch. 2, 1,6, Sch. 3MHr1H an der Wurzel £at. Br.2,4,9, 17. Katj. 
^r. 4,1,11. IvAiig. 1. 3 'A fr.1 ( HJW. >i'-1^ruN(H^I>ACAK. in Bbnf. Chr. 
198.2t. 35raWH s D» c *B. 105,3. gegen Anfang der Nacht 

P. 6,2,33, Sch. Neben der acc.-Endung erscheint auch die des loc. und 
instr.; die des abl. kann nicht durch die des acc. ersetzt werden P.2,4, 
83.81. 3*7JF*T oder f^F7F£, 3*7^F*H oder 3*7- 

^T^TT^FTT Sch. Vop. 6,53.59; vgl. oben u. b und c. Am Anfänge eines 
comp, ohne Flexiouszeichen: ^^i-lSlrllMM ein Wasserbehälter in der 

C\ 

Nähe eines Brunnens AK. 1,2, », 26. — nahe an zehn P. 2,2, 

2 5, Sch. Vor einem nom. pr. zur Bez. des jungem Bruders (klass.) und 
des Sohnes (buddh.) Blrn. Intr. 377, N. 4. Eine grosse Anzahl solcher 
compp. (über den Acceut derselben vgl. P. 6,2, 33. 194) wird man im 
Folgenden besonders aufgefuhrt linden. — Die Lexicographen: 3 7 7T7m 

JTU3T II H^m^lim^llM g Mi l -M I ^H - 

*7T: I ^ M Hi M Ih*4i ( i T7 I 1 *i Ir '^*7 *1 II H. an. 7,34. fg. bloss die 
drei ersten Bedeutt. Med. avj. 48. — Durgad. und £*bdar. im £KI)r. 
kennen noch andere Bedd., die wir füglich unerwähnt lassen können. 
— Abgeleitet von 3*7 sind: 3*FTi, 3*TJ, (JNc'Wil), 3T^T, 

3^, 3TO, 3TO, 3FFT. 

3*7^1 (von 3*7) m. lljpokoristikon aller mit 3*7 anlautenden Perso- 
nennamen P. 5,3,80. 3'7'TiT: =^M-4iKWI: 2,4,69. gana 

fci^il^rl^ll^ 9U 2,4, C8 ; vgl. G9,Scb. 

3m7i^T (3°-f-cj; 0 ) adj. bis zur Achsel reichend RV. 10,71, 7. Nir. 1,9. 
3*7^1115 (3*7 '41 UA H<*1*) 1) Nähe, Nachbarschaft , eine angren- 

zende localität AK. 3,2, 17 (adj.). H.1450 (n.). fTFTTWT^ KomUas. 7, 
51. chMIW5 Pawat. 222,1. *1^7 Wi Siq5imr?5 ad #«.54. 

ä\ ^ t 

^UT ^*7 (sic) dieser am Meere gelegene Ort Pankat. 74,2 1. 

205,5. 283, 1 9. TOT - 3M--MJ6 R»«b.4,s«. 

H«£U4^I{ «hIHWJI 3TT7HHfR^T7rR Katu*». 25,74. 33 . =UT(N-4,IM 
Citat in Siddu. K. zu P. 3,2, 105 — 107. RIga-Tar. 5, 138. ^rPTFFRTJSTc^ 
Hit. 65, 10 . 3*^fiTJ6*T^ n der Nähe von, am Ende eines comp. Buarto. 
3,24. 3 T 7^Tn]3 n. = 3T5TF*7 ein« an ein Dorf angrenzende Localität 
Tru. 2,2, 10 . — 2) n. Carritre eines Pferdes '{ wobei die Beine bis an 
den Hals gehoben werden) U. 1249. 

3*T^iHrf7efiT (3*7 -4-^1°) f. der vorletzte Finger Ägv. Ghuj. 1,3. 4,5. 
(ivsul 44. £änku. Grdj. 1,8. 

3'T^RJT (3 0 h-^T°) f. gana zu P. 6,2, 194. 

3*PR^ni (von SfTt, eft ^ ITcJ mit 3*7) n. 1) das Erxceisen eines Dien - 


FTT: gana 


51. 


stes, einer Gefälligkeit: H^l ^FF sFTF 


wmm tftrfff- 


^TTI Pankat. 80,3. — 2) Zuthat , Zubehör, Geräthe , Werkzeug AK. 3,4, 
122. Katj. fit. 24, 6,9. 25,14, 1. Kadc. 59. Jagn. 2, 276. 

MBu. 3, 4056.15280. HFFTFTFI *THTH «038. 

seinen Werkzeugen M.9,270. R. 

3,39,6. Suga. 1,21,17. 123,2. 0Rfi?ni%P4rI 2,165,3. ^RT- 


*7^TTT Pankat. 100,8.io. *7J^77*T7 r 7 0 230, *. ' Hausgerät he Ka- 

th ts. 20, 150. 5, 121 . cTTriqfH’-Hiy illl A|71NTfimi^AK. 2,10,26. 

Trik. 3,3,334.373. H. 931. g. 140. P. 4, i, 18, Sch. FB5H^r74i{Ull (5T- 
^7) R- 5,9.51. 6,14,20. *7^TFTpnT7rT zum Werkzeug eines Andern 
gemacht Hit. 11,23. — 3) Zugabe , Beitrag , Hilfsmittel: T^*7: WH 
UH^r^Scgu. 1,4,5. ^Tn^TlT M. 2, 1 05 (Kcll.: = Sf7T^f). 
^m^UI der durch seine Arbeit seinen Beitrag leistet 10,120. ^ofT- 
Mrt F h« |I;FI R* ^Frll: I TlirRT: Katuas. 15,58. cjjTrRT- 

cfUHlHIHI rl^N|IPW'7ir^i^ill in Wim». Sancara 94. — 4) Ge- 
folge eines Honigs H. 716. ()KDu. und Wilson: die Insignien eines 
Königs. - Vgl. 3*7**{. 

3*7^T!R^(von adj. der mit Hilfsmitteln versehen ist , 

vermögend ^at. Br. 14,5,4,2. 7,4,3. 

3'^hUl (3*7 h-^TTT P. 4,3,40. 

^ f V r»f f r 

3wn in ~h Ull'-Hil M|h I von '^i U| -f- 3*7 ■ ) f. was von Ohr 

tu Ohr gehl, Gerücht: TO "TTWTTTTföFTPTT 

Pankat. 36, 1 9. Bfxpry: Ohrenbläserin , aber dann würde der abl. uud 

nichl der instr. am Platze sein. 

r 

3*FH HTJ" (von mit 37) nom. ag. Jmd einen Dienst , eine Gefdl- 

ligkeit enteisend: »JF-HtHÜI ^51 MUu. 3, 1019 . (frf- 

änfnT) ^lHWj^r.11 WilH R*cu. 17,38. IIit. II, 95. 

J'-Wirtm C3°-*-^i 0 ) gana '-1^4^11' zu P. 4,3,58,V4rtt. 

(3° -t-^li 3 ) m. gana zu P. 6.2,191. — Vgl. 

(ron caua. mit 3^) 1) n. das Zurüsten: 

«lirMl Kätj. fa. 1,10,3. — 2) f. °=I7 dus Zubereilen: Suc«. 

1,240,8. 241,6. 

3W[ (too Ti^TTfT mit 3^7) i) m. a) Dienstenceisung, Dienst , 
Gefallen H. an. 4,210. Mao. r. 253. Gegcns. P*äa*T. I, 27. qt- 

Z*I III, 103. |r^«m ihnen einen Dienst zu erweisen M. 8, 

265. j 4 ■*!?(! H^itriiri qi^T >rq qq mbu. 3 , 15021 . 105 «. 13 , 
55«. R. 4,3,20. 7,20. 27,18.20. 34,26. 56,18. J*oä.3,28l. Viaa.11,11. 
Pabkat. II, 35 (pL). 50. 113,7.21. Hit.II, 95. Katuas. 13,36. 22,73. Vid. 
240. Vet. 37,14. 3WT^TiH Jtjl ^ tl RF^q^FH R.4,35,4. 3*7^1- 
(■il'M'R fflT Kan. 22. 3*FTT^ ^TrT^-vfc/i in dem Falle be- 

finden, Jmd einen Dienst erweisen zu können, erwiesen zu haben R. 
3,73,40. 4,31,34. yil'cj: Hl'Hil(: ein Pfand, das man benutzen darf \ 
M. 8, 14 3. Jagn. 2,59. HrrTTTpTr dem ein Dienst erwiesen worden ist 
Pankat. 239,4. Am Ende eines adj. comp. f. TJJ: Komaras. 

3,73. — b) Zurüstung, Ausschmückung: MHUH NN ('aI (^rl I 
cITT^FTI^r SugR. 2,483, 15. ausgestreute Blumen u. s. w. H. an. Mbd. 
vgl. 3*7v7T![ 6. — 2) f. = 344,1^1 Dtirlpak. bei Bnia. zu AK. 2, 
2,9. £KDr. Vgl. 3*FTm^TTT und 3 *WiF4|. 

ST^rTpTF (wie eben) 1) adj. f. °Tp?iT Jmd einen Dienst , einen Ge- 
fallen erweisend Mbu. k. 224. 3 |J|tWI ^f*7 ^11^4+1^1 
Hit. 97, 21 . das Gefühl ist 

der Gehilfe der Haut Bbashap. 102. Madbus. in Ind. SL 1,15,7. — 2) 
f. °fpm a ) = 3qqil4l AK. 2,2,9. H. 993. Med. — 6) eine bes. Art 
Huchen Mbd. — H | -i4il( c ti s. u. 3*7^7^ 1. 


Hit. 97, 21 . 
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(wie eben) adj. der Jmd einen Dienst, einen Gefallen er- 
weist, WohUhäter II Bo. 1,5175. 3, 1054. R. 3,73,28. 4,30,10. 6,97,12. 
M'kkh. 86,7. Parbat. 1,277. Hit. I, 73. Qim. 109. Vid. 36. 135. 5R77fT- 
fpT Bbao. 17,20. Kathas. 22, 28 . Bhartr. Suppl. 13. als 

Hilfsmittel zu Etwas dienend: q^TFfT 37FT7cSRTni 

fm g vida RTAS. 1,7. 

3qq^q (wie eben) 1) adj. eine* Dienstes , eines Gefallens würdig H. 
an. 4,221. Med. j. 117. — 2) f. °7T ein königliches Zelt AK. 2,2,9. H. 
993. H. an. Mbd. R. 1,73,37. 37qiT7T: Tcfi7?TT 7 JT5TT T^TÜTTF^- 
fn: I d l ’flUIMWnSfo 5TrTCT: gHT: II R. Go«.. 1,12,9. Ra«. 

5,41.63. 11,93. 13,79. 16,55.73. 

37«hM (3° -*-77°) m. N. pr. eines Königs der NAga Vjutp. 85. 

3qf^Ul (von 7ü£, mit 37) n. das Verschütten, Vergraben 

in Etwas Katj. g«. 25,10, 14. 

(3°-4-^fr°) ra. ein Verwandter oder Anhänger der K I- 


kaka MBh. 4,797. 


(3° -4- 5°) f. = H^fWsfTpIT (Tgl. d. folg. W.) Ratnam. 

im gKDa. 

(3°^JO) f. Nigella indica DC., Schwarzkümmel (q>- 
AK. 2,9,37. Suga. 1,218,2. — 2) kleine Kardamomen AK. 2, 

4,4,13. 

377FH*L 377FHlc|i 377FH und 3 T T^i T H 7 T »• u. 37 2, d. 
3771^171 1) partic. s. u. q^f, efc|licT mit 37. — 2) m. ein Brah- 
tnan, der aus dem Stadium des Schülers in das des Haus- 

vaters (TP£F2I) übergeht Poi. im gKDa. 

377^111 (3°-»-J 0 ) f- Piper longum L, wachst an Gewässern, 
AK- 2,4,4, 15. H. 421. Soga. 2,65,3. 69,10. 

3qcftTJT m. 1) Abscess am Zahnfleisch Suga. 1,304,9. 2,126,17. — 2) (37 
-4-^51) N. pr. eines Kakrarartin, eines Sohnes des Kupa, Vjutp. 91. 

jqqjq (3°-f- ^°)> 37^77 in der Nähe eines Brunnens H.1092. 3- 
7^7cMPT7 ein Wasserbehälter in der Nähe eines Brunnens AK. 1,2, 
4,26. jqqn ein kleiner Brunnen H. 1093, t. I. fiir qj*,ejl7. 

3q|^iqj (TOD 37-*-|R5T) tn. N. pr. eines Mannes PaATAiiniu. in 
Verz. d. B. H. 59. 

3q^jq (wie eben) adr. am üfer P. 6,2, 121, Sch. qnf^FSIT: Rag«. 
15,28. 

377icT »• u. TTf, ^(iTd “H 37. 

3qqrfq (wie eben) f. Erweisung eines Dienstes, Gefallens Bhartr. 2, 
54 . gu. Ce. 63,11. Kathas. 17,48. 22,27. gu*. 39, 15 . 17. Rasa - Tai. 5, 
46. Paab. 92, io. qR! 7T7 sTFJcT Vid. 58. 

^qqifcH (von 37=hH) *dj- ter Jmd einen Dienst erwiesen hat ga na 

t <• 

^1^ *« P- 5,2,8*. 

(3°+i°l gan.Ttl^ in P. 8,2, 19«. Voe.6, 58.59. 
3 T7^H I. u. mil 3^. 

SM+ISTT (37 -*-7751) f- N. pr. der Tochter Upararsha’s und Ge- 
mahlin Yararuki’s Kathas. 4, 4 . fgg. 

3q%IfFT (37 -*-77°) m. N. pr. eines Mannes Khard. Up. 4,10, 1 . 

Colbbr. Mise. Ess. I, 326. 


3q^7rTJ" (von cfrTroit 37) nom. ag. Vop. 26,28. 

37^57 (wie eben) m. 1) Heranfiahung , Herbeikunft: 75TE^> SRTsT- 
qiTqqrq MBh. 3, 8602. 8608 . R. 5,65,8. — 2) das an - Etwas - Gehen, 

° ftkN “N 

Anwendung: mMMMCtiHIHlUJI cUHfcJ: Kathas. 17,37. — 3) Behand- 
lung (medic.) H. an. 4,215. Man. m. 59. Vaig. zu Daoak. 86, N. 6. 
Sega. 1,5, 1 1. — 4) Antritt, Anfang , Beginn AK. 3,3,26. H. 1510. an. 
4,216. Vbdartas. in Bbrf. Chr. 216,3. Madhg*. in lod. St. 1, 15, alt 
77^ 3WI: (7T3 IFT) H.282. 37IWI(7TJ7?^q „eil 37?/7 mit 
37 beginnt £ajäk. zu Kr‘ard. Up. 2,8,2. — 5) Anschlag, überlegter Plan AK. 
2,7,12. 3,4,142. II. an. 4 , 215 . FT? qi didßd 37^i7T 
Parbat. 263,2. der erste Gedanke zu einem Werke: cjq7T £57 
— fOTTT fT ^7Jf73J7FrF7T: Raga-Tar. 5,98. Ragh. 12,42. 

am Ende eines comp, neutr. und das erste Glied behält seinen Ton P. 
2,4,21. 6,2,14. AK. 3,6,28. — 6) womit man zum Ziele gelangt (ygL 
3TO), Mittel: rTFTCJ ^ MBu. 3,l«08i. 

RHHOT u4l'HIHlf<fa^tf$: M. 7, 107.159. JaGR. 1, 344. Ragh. 
18,14. medic. Sog*. 1,64,8. 2,3,14. 58,6. fq^iiqi^MdlrH,186, 10 . 
= 37m AK. 3,4, 142. H. an. Mio. = q$ fWil( Vaig. a.a.O. - 7) = 
H^tiH H. an. Mao. — 8) fehlerhafte Var. für H. 803. 

375Fi7ni (wie eben) n. das Behandeln (medic.); daron 0 Tjft7 »dj. 
die Behandlung betreffend Suga. 1,124,7. 

37qrqTTIT7 (Wie eben) adj . zu beginnen, anzufangen Vm. 41,20, y. I. 
iHfl^ (wie ebeu) adj. anzutreten , womit ein Anfang zu machen 
ist R. 2,40,12. 

37^TFT7 (wie eben) adj. zu behandeln (eine Krankheit) Vikr. 41,20. 
*371 chm (Y 0 n q^f, qr^TTfT mit 37) f. Dienet, Gefallen Raga -Tag. 
5,177. 

3T5Fftn (3^ 0 -^C^°) f. Spielplatz: RSfiSTCfcmfft i I (ein Flnw) 
R. 3,78,97. - Vgl. OT HfU . 

(ron 3^T) m. Tadel, Vorwurf AK. 1,1,*, 1«. H.271. 

MBh. 1, 5789. R. 5,103,15. s? g tfejl 

einen Tadel auf mich laden 3,62,26. y lul^'l^iIVlMd'l^: R*6h.2,5S. 

37^5T5H (wie eben) n. dae Tadeln, Schmähen Da£ak. in Birp. Chr. 
180,24. 

37 (wie eben) 1) nom. ag. Tadler. — 2) ra. Esel Bhag. P. im 
gKDa. 

373R1JT (Yon |^t\W mit 37) m. Yjcjtp. 62. 

373Tni (Yon 1 ill^mit 37) m. = STeFTHT Ton einer Laute (q^TTI) 
Rajam. zu AK. 1,1,#, 8. gKDa. 

3755T7 m. ein best. Wurm, Jnsect AV. 7,50,2. 

37T#^ (von TcT mit 37) aejj. haftend an, anhängend: Ff fTU 

OTfdrll ^TT ^ RV. «, 19,33. 

(Wie eben) nom. ag. zk einem Andern haltend, Anhänger: 
«aujlrt -in f4«IH ^RJT ^4 hT: RV. 3,1,16. 

(Ton ItrT-i^mit 3^T) ra. (da* Hinwerfen ) Erwähnung: 

5rtd1^ KATBla.21,103. m 4 IM 1' frHMr^dM UlN I MIrl^H I M ^T- 
JTTUÖ^P**«. 37, 3. ^klFTT^IWWTfW^ Androhung Da C a«. 


HTIS^Fia«. 37, 3. ^TUHTh T ^ frTqTT'nTyrTT '- Androhung Da C a«. 
in Birf. Chr. 193, 14. Wils.: poetical or figurative style or composition* 
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J'deTdUl {wie eben) n. das Hinverfen: TTtTTUFJ^T m. = ’>KH I- 

FRTFrmpr qirf sn^rmij^ rmun i i 

(KD*. 

31^1rJ^- u. 3q 2, d. 

3TTf (von JFI mit 3*7) adj. f. %T. am Ende eines comp. 1) hinzutre - 
tend, nachgehend , folgend , sich anschliessend: ^T^^TTTJTI dem Stiere 
nachgehend II. 1266. MsfIMJllfa ^^ifill MRh. 13,992. *M\t\U — *7- 
|| r 7J||: die auf V& ausgehenden (Wörter) schliessen sich (in Bezug 
auf das Geschlecht) an ein anderes (Wort) an AK. 3,6,9,43. — 2; be- 
kommend: TirTTFRIrn A viele Blumen und 

Früchte tragend , Blumen - und Fruchtreich M. 1,46. MBu. 3, 1 12 49. 
1 1601. R. 2,33,14. 5,16,10.36. 20,8. 

3mm (i*4 ■+■ J IUI) 1) adj. keine sehr grosse Zahl bildend P. 5,4,73, 
Sch. — 2) m. N. pr. eines Mannes Bur*. Intr. 389. 

1) partic. s. u. JJ4 mit — 2) n. Empfangschein: £FTT ^1- 
GTTIr^ i ><} Ir M«£ t- I i«. 2,93. 

3*73TTcT (wie eben) f. Jierbeikunft Mfd. j. 73. 

3*7TR (wie eben) m. 1) Hinzutritt, das in -die -Nähe -Treten, sich - 
Hinbegeben zu Trik. 3,3,292. H. an. 4,214.215. Med. m. 59. mit dem 
sobj. comp.: c *5 *-Nl4 Mbgh. 66. mit dem obj.: |- 7 J| ’UHlrcJi- 

qTfTRAcn.fl, 69. rm^rTJiq-H^^Tr^ 9 ’ 50 - v 8‘-3tTWT. - 2) Er- 
langung: das Fassen von Vertrauen (U. 14. — 3) Ein- 

willigung AK. 3,4,91, (Colebb. 18 ,) 13. 3,3, 13. Trik. H. an. Med. — 4) 
ein# best, hohe Zahl Vjutp. 182. 

(wie eben) n. 1) das Gelangen zu , Erlangen: T^TFPFR^T 
MBu. 1,4149. — 2) das an- Etwas -Gehen, sich- Hingeben: yiMNJH- 
spj^R. 4,33,20. 

- -V 

(wie eben) adj. wozu man herantreten kann : ^ 
OTMbmu. 113,4. 

3*77T«£*? (3*7-4-71°) m. N. pr. eines Rshi MBh. 13,255. 
jMJH (von JTUinFfl mil3*7) f. Begleitung des Gesangs Katj.(r. 6,7,3. 
^MJ|I<1«£ (wie eben) nom. ag. der den Gesang (des UdgAtar) Be- 
gleitende, Chorsänger: Sp^FTfrV^lcTT favJ" ^TT TS. 3,3, 

9, 1. Air. Br. 7,1. M^NillfTI^ 3W7m Cat. Br. 13,2,9,2. 

(von TFT tnii 3*7) adj. 1) herbeikommend : ^T^TfFTT E77I- 
Vid. 42. — 2) sich einer Sache hingebend: l(|^||^ *ic4 ipf- 
KathIs. 22, 2. 

( v on 37 -+- Pl(|) adv. am Berge P. 5,4, 112 , Sch. 

*i'7IJTI| (wie eben) 1) m. Land, das an ein Gebirge angrenzt: 5TtT- 

ffii { ik'UUlV rt^NPiirt NIsIju *tj7- 

TjripT: II MBh. 2, 1012. — 2) adv. am Berge, am Gebirge P. 5,4, 11 2, Sch. 

3 , wtf?T (von JTT* TTFTTcT mit 3*7) f. P. 3,3,95,Scb. N. eines Metrums 
(2 Mal 12-4-13 Moren) C*ut. 6. Colebr. Mise. Ess. II, 134. 

3*7J (von 3^? “t- TTT ) 1) m. N. pr. eines Fürsten VP. 390 (Var.: 3*7* 
3p7)- Sch. zu P. 4, 1,1 5. 3,l20.u.s.w. — 2) adv. bei der Kuh P. 1,1, 4 8, Sch. 
>ä'^N (3°-4-2°J gan« zu P. 6,2,194. 

3*77TH (3*7-4-7TTT) m. der Sohn des Gupta, N. pr. eines Mannes, 
Bür*. I ntr. 133.1 16.377. fgg. ScuiBFEER,Lebeiisb. 309(79). LIA.lI,Anh.IV. 


3 7 TJT7T (3*7 -4- m. N. pr. eines Fürsten Bbag. P. in VP.390, N. 4 
(Var.: 3*77T;. 

o 

3'7Jjb partic. von JF?> mit 3*7 (s. dort); davon (vFJTjipT) 

gana zu P. 4,2,80. 

3*77PpT (wie eben) n. 1) das Verstecken Katj. £r. 6,10,6. — 2) das 
Umarmen AK. 3,3,30. H.1307. 

3*77TT^T (wie eben) m. Bez. einer als unrein geltenden Feuerart Pa*. 
Gbhj. 2,6. 

3T7tl7 OT TlTp P. 6,2,19*. 

(3° 77°) m. Titel einer Schrift oder Scbriftgatlung Ind. 
St. 1,43.47.54.38. 469. 

Cs 

1. 3 T TI7<5 (von ?T< J, mit 3*7) m. 1) Ergreifung, Gefangennehmung 
AK. 3,4, 109. concret: ein Gefangener AK. 2,8,1,87. Trik. 2,8,63. H. 
806. an. 4,337. Med. h. 29. — 2) Anfügung (3*4*4 Ul) H. an. Med. 

des Bindevocals J P. S,l,22,K4r. — 3) Genei gtmachung, Zufrie- 
denstellung, = Med., = — 4) genus verbi 

(act. med.) P. 3,1,85, K 6 r. 

2. 3 r 4U«£ (3*7 -4- U<£) m. Nebenplanet, Meteor , Sternschnuppe: Efc^T: 
HTTTT^T: MBh. 3, 14 368. Harit. Laegl.I, 513. Verz. d. B. H. No. 862. 

3*TO«£in (von IFT» mit 3*7) n. das Unterfangen , Unterstützen, För- 
dern: HT37 ; ^^F77T^nFT^KATj. C«. 1,10,6. ^TT^UliyrM 

I ^FTPTm^R. 1,4,4. = 3 ^7 H.(U I R^am.zu 

AK. 2,7,40. CKI)a. 

3TO7«5 (wie eben) m. ( was in Empfang genommen wird) Darbrin- 
gung , Geschenk MBh. 2, 1898. — Vgl. d. folg. W. 

3tFTF?I (wie eben) m. dass. AK. 2,8,1,28. H. 737. 

3'^MId (von tpT^mil 3^7) m. 1) Schlag, Verletzung, Beschädigung , 
Zunahetretung, Beleidigung, Beeinträchtigung: *T}T*7 M. 2, 179. Jage. 
2,256. MBh. 1,3240.7772. 3, 124 23. 16296. R. 2,33, 13. 1 4. 6,101,20. 
Su$B. 2,157,4.9. 1,136,4. 2,37, 12. H(nMH Angegriffen- 

heit der Stimme , Heiserkeit 1,269,21. 2,186,7. 236,7. 372,11. Mrrkh. 
130,4. C.ak. 21,14. Brashap. 47. Schaden , Gegens. Pankat. 136, 

15. — 2) diejenige Art des Opfems, welche in kleinen Stücken (S^- 
^Ifi^gerund., s. u. ^T^mit 3*7) geschieht , GrojasaSgr. 2,7. 

^MIcWi (wie eben) adj. beschädigend, verletzend, beeinträchtigend : 
MBh. 1,2979. 14,2762. 

3*T^TTTcFTJwie eben) adj. dass.: ^^7° Sc^a. 1,43, 13. 

3W7TÜ (von ^T^mit 3*7) n. das Verkündigen, Bekanntmachen 
Daqak. in Bbsp. Cbr. 180, 13. 

3*757 (von^Tmit3*7) m. Stütze P.3,3,85. ' 4 ^ rilHU:Scb. AK.3,3, 19. 
H.100». Hrf: 

^Tf^mrftT^rT^T II Rach. 14, i. - Vgl. qyqH. 

3 ^ «. yNn^i. 

3*7^3i (3 0 -4-tJ°) ro« efn# Varietät vom Vogel tisti oder tI^JcTT^J 
Rag ae. im CKDr. MBu. 3, 1 1613. 12369. 

3*7^1^ (von 3*7 -4- vlcrf ) adj. pl. gegen vier, beinahe vier P. 5,4, 
77, V4rt t. Vop. 6,29. 

3 T 7^P7 (von ]t I mit 3*7) m. 1) Ansammlung, Zunahme , Wachsthum , 
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Wohlergehen Soja. 1,2,20. 20,2. 51 

7. qfqnqq 1,273,3. 28-, io. fro 


30,12. 2,139,«. 196, 


2,280,3. 


q H Tqqq '-TTO: 5 MIUR^Hit. 8 , is. MBa. «, 5229. q qq qqq 

M'JUKU 'iql Bifqqa, i«58. TOT ^TjTT fT^ FnfnyW^THir.III, 
131. cjrifl in einer Iiischr. in Z. f. d. K. d. M. IV, 133. R‘»ga- 

Tab. 3,175 (i(OP. 9.29. je um Eines mehr Kits. Qu. 7,7,17. 

— 2) Zusatz: Tfäl'-H«! Kätj. g t. 10,1, 19. 3,6. — 3) das 3te, Cte, lOte 
und Ute Haus vom Lagna Ind. St 2,273.281. 

(ron q^" mit^) ni. in comp, mil q 1) Zugang: TTtTT M ^ l'l 
qqqT: [Erkl. von qqiqq) Cat. Bb. 2,3,*,30. — 2) Behandlung, Kur: 

C\ ' CS 

^rTrfr ^TU: TjTTf: Sega. 1,83, 12 . - Vgl. 37TT£ 

(wie eben) n. das Uinzutreten: £\t. Br. 1,9,1, 8. 

3777 oder 3qqqq (▼011 37 777] adv. an der Haut u. s. ir. P. 

5,4, 109, Sch. Vop. 6,67. 


3777 (von 7^ mit 37) 1) adj. zu verehren: 7TH7«T777T 7 7T- 
^1UII: MPu. 13,396. 37T& TT77T TF-7JT 777 ^TTfTTFT: M; 5, 1 54. 
R. 3,3,3. q (fqq^:) q^'Tqqi: F]fqq^: M. 3, 193. — 2) f. 3 qi Be- 
Handlung (mcdic.) II. 473. HalIj. im ()KDr. 

37TFTT oi. N. pr. eines Mannes gana TT^TTTT xn P. 4,1,96. 
37TTT77J von T"7 mit 37) adj. zunehmend , dem es wohlgeht (?): 7- 
’ljTTTTTTTr^MBu. 14,2198. 

37TP3J (vom caus. Ton T7 mit 37) m. ein best. Opferfeuer P. 3,1, 
131. Vop. 26, n. AK. 2,7,20. 37719373 P. 3,1,128. f ^UU Viril. 

377T( (von T^J - mit 37) m. 1) das Hinzutreten zu, Aufwarten , Be- 
dienen, Bezcigung einer Höflichkeit, zuvorkommendes — , höfliches Beneh- 
men H. 497. a n. 4,2 4 1 . W7TT^7 777 37TTJ: Cat. Br. 1, l,«,i i. 

^ TO: 3. 4, i, 19. 0, 6, «, 19. 9,3,4, 1 1. qqq - qrfq. 
rWi»Mh T li( ^i4rlT 5PjqT qirT: Pasbat. 138, i«. JTqiqqT^ K6- 

nigsdienst Vikb. 50,9. Vio. 137. 3qqi{ l*T7f ^ 

MBü. 1, «737. 3902. 14, 1629. SÄT. 3, 21. eJyH^MT|?(M| qfqqT 15,17«. 

qTq - q^TTrqq: ffä: I 'TSJMrfl qqrqrrq^qftpTq^K 'TU »5. 

16.29. 25.69.116. 3TOT^qTM. 8, 357. q q JITsflfm («ubj. auch zu 
3TOT7, 3TOTTO%m CÄ«. 66. qTOTOTTTrpqTOI Vio. 310. fq’ -Ü l' -t - 
q^'-TJTtqrqHTq^UiT. 1, 72. dem man nicht mehr höflich 

zuvorkommt 127. ^77 1 ( I ^ I H I I Rach. 3, 11. 7^ 7T7TT{TTT 
7717 R- 2,52,36. 377l(m 77777 (7T7J7) 3,44, io. 37TT (7(icH l 
(TOT:) U. 65. HI{rJ!TW% -T TO ( rTr-T ■rwqifq^TTTTFTq ^TH gifa- 
FrJTTT^TT P. 4, 1, 103, Sch. 377T^7^ 7 TiTTT »renn dieses nicht bloss 
artige Worte wären K uni ras. 4,9. TTTJUW^ Höflichkeiten im Aus- 
druck R. 2,44,21. TTTTTT^ cT^T ( IHh t 4: 5,90,3. .M Rn. 1,826. 7T77TT- 
^“777T nicht mit unhöflichem Betragen ausgestattet R. 5, 13,69. — 2) das 
Verfahret i mit Etwas: ^7 Cat. Br. 1,3,8, 10. 6,1,31. 2,2, 

*.i9.7*T3 2 , 4,«,i«. 11,5,*, i. qT TOT qtf q 

^7 ?T n TT77T , f' 7^ 1,5,4, n. Kaoc. 110. TTcITTT^ 77^(7^77) — 7- 
7^7 TTTTTT* 7 TTTTTTTTTTTT^MDb. 3, 1690. 5F^TT7T7TT7 M. 1, 

1 1 1. qqiwrqTfq 10,32. fiFqiTOi^rt» 9, »59. qffqqie-H^ q- 

pTzp^q TTO^ Pasbat. 138, 2. TOTTTTO ^T mit der 

schwer umzugehen ist Parkat. 203,5. = c4J7<£l( H. an. 4,211. — 3) 


tTT^— h^i^ic*- 

16,29. 25,69.1 16. 


3771J) 


r r" 


Rll'tlt 

L 


zuvor kommt 127. 


:3TH trenn dieses nicht bloss 


9, 259. 


medic. Behandlung , Kur H. 173. an. 1,24 1 . 3^777T^ SigR. 1,83, 13. 
m7ntl77T77I 117,7. 186,2. 5THT77T7 2,271, 12. Para at. 43,9. R- 
f77rrorbf| l77T(T7r^^7TIRf^? Virr. 19,17. fqdjTTTTJ- St C R.2, 
350,7. — 4) das Betragen, Benehmen , Verhalten: ^7 3 77 TTITrT’ 
WTMTO': Cat. Bb. 3, 4 , 1 0 . Ifajq^Tqqq; M. 1 , 1 1 6. qF-RT^-HI^: 

r. 5,32,8. 3qq?) i qfqfq: qqq^q q rTTqqTq^3,i,22. cpqqqT^ »dj. 

N.23,7. ■^fqr^q%T3TCqTOTqT^T: Pasbat. 111,40. qqurq^Tq- 

TnqTqqTiT^MBÄBu. 123 , is. qirqron qqqTqrqqrTT p‘T. 

zu P. 4.3. so. - 5) Ceremonie: JFq TTOTTO f|ri^.qq ^TOTTTTTim^- 
IITl'W?t T Ki bäbas. 7,86. qiTTTqqT^T T « r H< 88. — 6) womit man 


^ r r* 


Jtnd eine Aufmerksamkeit enreiet, Blumenkränze u. s. w.: TTTHinP?- 
77177177 (TTTTHW) Raoh. 7,4. 7%7 — 377TT7r7 6, i. Darbrin- 


TTTTTTT^f^TTTPF^ Raoh. 7,4. 7^7 — 3771^7^7 6 , i. Darbrin • 
gung^ Geschenk H.737. Vgl. 3777^ 1,6. — 7] Metapher S.lu.D.4, 3. 15.9. 
Siddu. K.zu P. 4,1,32 und 3, «8. — 8) das Erscheinen von ^ und 7 
an der Stelle des Visarga Kig. zu P. 8,3,48 in der Calc. Ausg.; wohl 
falsche Lesart für 37T7T^- 

377TTpT (wie eben) adj. auficartend, dienend ; mil dem acc.: 7?j! 

Fqqq*H (Hl Ml HMq iff UI: R. 1,6, 1 6. 

377TK (Vjctp. 91) und 317TT?7rr (37-*- TP) mm. Nn. prr. 


37TT^ (Vjctp. 91) und 317T^y7r[^ (37 -4- TT 0 ) mm. Nn. prr. 
zweier Kakrayartin Scuibpsbr, Lebensb. 232(2). 

37TT7 m. = 37T IT »1. 473, ▼. I. 

371*77 ( fon TT mit 37) f. N. einer Krankheit, etwa Anschwellung 


VS. 12,97. 

37TT7 s. u. TT mit 37. 

37fTfT (" ie eben) f. Ansammlung , Vorrath, Fülle: 7TTT7 5TT7* 

"7I7TTPT: 73TT7 TTT^TT: 17^ TTrTTJFT Kix.9. TTTTTfrffT TiTT 

fqpT q qf^TTTT: MBb. 3,i5u«. 

STTTTTTT (37-TTT-4-TTTT) m. N. pr. ein Sohn des Plpljains 
Laut. 300 [oftJlTl, im Ind.: STTTtTTTTtT). 

3qfqq:3q-4-fq°) l) m. N. pr. eines Mannes: H^I'TN^lT MBb.I, 
27 30.4 54 3. — 2) f. -'TT a) N. einer Pflanze, Salvinia cnculluta Roxb . 
(TTTT), AK. 2, 4,1, 6. Crolon polyandra Roxb . IUoan. im CKRa« — 

b) N. verschiedener Metra, a) 4 Mal 16 (4 X 4) Moren, eine Varietät von 
Mltrlsamaka Colebr. Mise. Ess. II, 86. 153. — 4 Mal 

— — cbend. 160 (VI, 10). — y) 2 .Mal 


MBb.I, 


cbend. 161 (VI, 1). 

37T7 partic. fut. pass, von TT mit 37 P. 3,1, 131, Sch. 37T77J 
123, Viril., Sch. 

37^^T (von mit 37) n. das Bereden, üeberreden P. 1,3,47, 
Sch. Dacak. 87,2. 

37^ZpJ (von cT mit 37) m. das Sichzudrängen , Andrücken (bei der 
Begattung): 77 7T777J7^T7 T RV. 1,28,3. 

37^ (von TT^mit 37) adj. hinzukomtnend , vermehrend: TTT«J77- 
7l4l ^cTJ 77 7t^fhlFTJ7 s C AT - Bh - 4*1,*? io. 

STTTcit (37 -f-5P) f« Trisbtubh, in welcher drei Plda 
zwolfsilbig sind, RV. Prat. 16, 42. 

375R (von TT mit 37) m. Zusatz, Zuwachs Agv.Cc.6,7. 9, l. 11,2. 
“TT77T [Anhängsel j FT^T ( der aus dem Körper geschiedene Geist ) ^ 
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m wnrq ^MT qq7: 

» ' ~ _ r W 

Kund. Up. 8 ,12,3. die Bedeutung von 37 Nu. 1,3. 7*iin7M Hinzu - 

friff eon Buchstaben 2,2. Su. in der Einl. zu RV. 1, 105. zutretende 

Buchstaben , Silben , Suffixe: Nir.4,7.20. RV. Prat. 

11,5. 

37tF 3J (von 77 mit 37) adj. der zu überreden . heranzuziehen ist: 
377QJH7^7 M. 7, 197. 


3^^7H^(von 37 *+• 7(^== T^T; adv. gegen das Alter hin , fm A/- 
ler Vop. 6, 63. 

37tFTT (37-+-7rTT; f. Name eines Flusses: 7~TT ^l'hldl 77 7^- 
HNlHrll <17 MBu. 3, 10556. 

377H77(von Ms 7 mit 37) adj. zu Jmd sprechend , Bath erthei- 

-n ^ -v »- •*. -s c 

/end: I *7 rtMiltnl ; ^7: 7?HT 

77T ?7 Ufmrtm MB«. 1,3396. 

.5 r dsil (von sF^niit 37) f. entferntere, mittelbare Nachkommenschaft 
AV. 11, t, 19. 

373717 (37 -f- TTTcD f« sin gemischtes Metrum Colrbr. Mise. Ess. 
11,124. insb. eine Verbindung von Indra vagrA mit UpendravagrA 
160 (VI, 3; vgl. fauT. 23) und von Vaiücastba mit Indravaiuva 
ebend. (VII, 3). 

377Tg (37 TH) P. 4,3,40. 

37TT7 (von 77 mit 37) m. P. 3,3, 61 , Sch. das Zuraunen , Aufwie - 

N 

gelang, Herüberziehen zu seiner Partei AK. 2,8,1,21. 11.736. Hit. III, 
136. i’hlNfaft q Pamat. 1,337. ^ qq qi'-firMM W- 

t-'-l) IMST PIT: Da«a«. 191, 17. KuIt. 3,47. 

37TT77? [wie eben) adj. zuraunend , aufwiegelnd: fct^lUIM^M. 9,275. 

(von 77 im desid. mit 37) adj. räthsclhaft: TTTT^Cat. 

Br. 3,2,1,24. 

37TTsft^T (von sJTJ" im desid. mit 37) f. das Verlangen , die Absicht 


136. 


zu rauben: 


16929. 



(wohl 


zu lesen) .Müh. 3, 


37Rn?J7 (37-+-TT 0 ) f. gana itTTTF? zu P. 6,2,194. 1) Zäpfchen 
im Halse Jagn, 3,97. — 2) Nebenzunge , Abscess auf der unteren Seite 
der Zunge Si?a. 2,129,12. 1,31,18. 90,16. — 3) eine Ameisenart H. 
1207. 

3Mp7liV7 T f (37-+- EP) f. 1) = 37TT^T 1. (7TTE77) RUa*. im 
£KDr. — 2) = 37 ET^TT 2. Sücr. 1,92, 13. 306, 1. 2,267, 1 1. — 3) = 
3717 ^ 3. HU. 110. 7^7f7T%7IT 757T ^frHTTFT KV. 8,91,2 1. 
Vgl. 377777- 

37777? m. Bez. von Wassergenien , Nixe: 377777 3^T(TrI W7ÄI- 
^ni 77T7A V. 2, 3, 4 . 7£T HT 37#H 100,2. 

37777 adj. NebenbegrifT zu TT7 in einer Formel AV. 19,69, 1 . 

373777? (von 7T7 mit 37) adj. 1) lebend t’on, seinen Lebensunter- 
halt findend; mit dem instr.: 7IpllrM TTTTrH 7^7777177^77?! 
Kcjll. zu M. 2,20 1. am Ende eines comp.: 7^7777 J MBu.13, 1638. 7- 
(t7T7° R. 1,6,11. ^HT7° KatuU.24, 139. — 2) ohne Ergänzung: von 
einem Andern seinen Lebensunterhalt beziehend , in Abhängigkeit le- 


377777 (wie eben) n. Lebensunterhalt f vt. Br. 6,7,1, 3. 8,7,1, 2. 
fgg. M. 9,207. JaGZI. 3, 286. MBu. 2,881. 2578. 3, 17356. fg. II. 1,4,23. 
2,31,22. 32,23.25. Pankat. 1,312. 

37777^77 (voll 377777) adj. Unterhalt gewährend , dazu dienend : 
77 TT TFm Tsf.rlfWT TFEPHTHT 37TT7T^ 7 H i RCa t . Br. 1,3,1, 
10.2,1,11.9,1,7. 2,2,4,12. 4,3,4,12. 9,1,1,24. TS. 3,1,®, 3. 5, 1,4,2. 
4,4,3. - Vgl. TTTTEHH. 

375 TTT77JVOI1 TEPnil 37) adj. 1) lebend von, seinen Lebensunter 
halt findend in; mit dem acc.: 7ll Ub-Dr-ttiTEH: MBu. 3,12851. mi 

•j - rr ° 

dem gen.: 7 # ‘7i77JFTTmT77! 14, l los. meist am Ende eines comp. 
falHMMN 3 JVm. 1,70. ^Frnnni’T 0 M.9,257. 5I#rq° ll. 2,83, ta 
JFWT- I4.{3TPP 3,39,41. SJF7jn° 4, 38,29.lrfjTO 0 Pamat.1,320 
196,19. Hit. 1,22. C»«. Cu. 136, n. Kathä«. 21 , 1 is. 24, 199. sTTTrllTT 
^17 " der sich nur auf seine Geburt berufen kann M. 8 , 20 . 12 , 1 (4. Vgl 
7Tf7l777 f77^ — 2) ohne Ergänzung: ron einem Andern seinen Le- 
bensunterhalt beziehend , in Abhängigkeit lebend , der für seinen Lebens 
unterhalt zu sorgen hat , ein Untergebener MBu. 1,3472. 13, 18 10. R. 2, 
31,36. 32,26. 54,7. nfR^räiklPT: 6 ,5,4. Ragu. 1, 16. 

Q 

■i '17| I ~-il (wie eben) ailj. von dem oder wovon man lebt, den Lebensun- 
terhalt gewährend: 3WNü^TTTITTrU Ui. 2.227. qW 'TR^TFIT- 
iTFPTFI I ÄI MHHNd'il II MBu. 1 , 92 . 

3T|5|T^JHT MI-tiHKI^Siu. D. 18, 13. subsl. 11 . I.ebensunterhalt : Vf)!* 

'TT-^irar wi | qrf<- 

R. 2,37,25. 

3Tsn^(von iTq^mil 37) adr. 1) nach Gefallen AK. 3,5, 10 . in der 
Verb. i|yi'47ll^H^MBu. 1,783». 3, 10036. II39A. K833. 1705«. R. 2,89, 
23. - 2) in sich gekehrt, still: fTTM^'^H'^k'-IH Ciu.66, 16. - Vgl. 

7T77- 

N 

3777 (von H mit 37) f. eine Kenntniss , zu der man selbst gelangt 
ist; primitive , ni'cAf überlieferte Kenntniss , Erfindung AK. 2,7, 12. U. 
1373. am Ende eines comp, neutr. und das erste Glied behält seinen 
Accent P. 2,4,21. 6,2, 14. AK. 3,6,28. TTIRFTTTT^die oon Panini er- 
fundene Grammatik Sch. zu P. a. a. O. 7i7-»7T77 ^77T7HT7^ Ragu. 
15, 63. Das comp, kann hier ohne Schwierigkeit als adj. aufgefaast 
werden. 


bend, ein Untergebener: 



q?T) R*«a«. im 37i77^ni. vielleicht das Beschreiten , Betreten: 7 17^7^1 7771^- 

7, 1 1. - 3) = qqhqi cmpivT 1 * 5^; SV. 1,4, 1,*, 6. - Vgl. sqq. 

T RV. 8,91,21. 37s7TH7 (von 37-+-T7TH7) N. pr. einer Localilät Vakau. Bru. 

14,3 in Verz. d. B. H. 240. 

77?TT- 373 (von 37) m. = 377? P. 5,3,80. 

[3777 6,100,2. 37^1717 (von%T7? mit 37) n. Darbringung , Geschenk Bai.a beim 

J, 19,69, 1 . Sch. zu Naisu. 11,67. 

% Lebensunter- 37cET (37 -+- 77) m. N. eines dämonischen Wesens , zu den Gan- 
cH 7T7T777?: dharva oder NAga gehörig: TT^TiT TTTTTH T77(7T7 cTTTTrETT- 

lu. 13, 1638. 7- >4117 KaL'c. 74. 

K ' -v -S 

rgänzung: von 377C7^(von 37 -+-cT3) adv. am Abhange: 7H7T??: Megu.58. Gild.: 
thängigkeit le- 3773 m. margo, ora. 

Katbas. 17,46. 37^7r^(von fI7^mit 37) parlic. »übst, (nämlich 7TIT> die innere 
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Bitze , Krankheit: V\ M^IIÜIHH TJfrT 7IMH7HI TT C±t- Br. 14, 
7,«, 4 1. 

37cTTTif (wie eben) m. dass. AK. 3,3, U. 

377T7 (*ie eben) m. 1) Hitze , Wärme, Erwärmung H. an. 4, 207. 
Med. p. 24. 7^7177^51 77153T7: Sega. 2,376,8. — 2) Schmerz, Be- 
schwerde £ abu ar. im £K1 )r. Sign. 2,52, 1 . des Gemiiths: 

SH7IH C AK * 38,7,V.1. — 3) Erkrankung , Krankheit , Beschä- 
digung AK. 2,6,t,2. H. 463. an. Med. P.5,2, 128 . 7,3, Gl. 3,3, 16 , Värtt. 
^ll'THMF^ÄgT. £a.6,9. 7 SMI^Grhj. 4 , 9 . | (I7HN MBu.3, 13333. 

Sega. 4,279,6. 156 , 3 . Kicg.23. ^ cHWH1hI*J7- 

fTTTT 777 135. — 4) £i/e Med. 

6 \ 

37HU (von S^TrTFT) adj. 1) Jmd Schmerz bereitend , am Ende eines 
comp.: 7 7(NcH7T MBh. 1,3630. — 2j 4ran& Cat. Br. 1 ,5,4. 1 . 37rTT- 
TT 8,5,1,«. 10,4,1,18. Khakd. Up. 6,15,1. 8,4, 

2 . M. 11 , 1 . JTT R7TTT 7IMMcM7cTTT7HT: KAcg. 19. 

TTfTTpTi (von rTi inil 37) adj. überschwemmend: 7^cl5 '-PII^T: 
ST^JTrT nämlich 77t Kau(. 103. I 93. 

37 F T7 (37-4-TFT2T) N. pr. ein Sohn Tishja’s von der £ärikA 
(daher auch 5II[( 77) Buhn. Intr. 48, N. 5. Scmiepnek, Lebensb. 253 (23). 
377^7 (von 37 -4-cTT|) adv. am Ufer P. 6,2, 121 , Sch. 

«iHcjHH (von 37-4-FFT) adv. an der Baumwolle m. s. w. P. 6,2, 
121 , Sch. 

(von 37 -4- c^TT) m - D ez * einer Schlange (im Gras sich auf- 
haltend) AV. 5,13,5. 

•iTclrl und 3*^7 (37-*-cf°) gana *u P. 6,2,194. 

37r7 (von 37) darunter gelegen; davon am Fusse eines 

Berges gelegenes Land P.5,2, 34. 7,3,45, Viril. 2. AK. 2,3,7. 11. 1033. 

3 q r T H, T ^Hc4H Tq »iuup.S, »• f%^Tr^TIT^TTWfFR: Qi«. 

61,6. Vikk. 65, 19. Rash. 4,46. ’-A'A ClNrM- 

cfrFTT'R^HiT. 80, 1 3. 'TFT^TO^RiT: N. eines Volkes MBu.6,363. LIA. 

I, 847. 

3T^5T (von ^T^niit S’T) m. 1) ( Zubits ) Reizmittel , Gewürz, Zukost 

II. 907. an. 4,3 io. M«d. C . 32. Sc t ». 2,441,10. 448, 


Soft. 2,441,16. 448, 


14. 487, 16. MmNrj&T 314, 21. 826,4. — 2) ( Beinen , Jucken) eine 
Krankheit der Geschlechtstheile mit Pusteln , Geschwüren u. s . tr., 
unler welcher aber nach Wisi 373. fgg. nicht die eigentliche Syphilis 
verstanden werden darf. H. an. Med. Sega. 4,9, 18. 82,7. 92,5. 290, 
20. 360,20. 2,113,5. 148,18. — 3) Name zweier Pflanzen: o) = 
HHlWrl* &) = Riy Big an. im (KDi. — 37^?FTjibsoIut. s. u. 
mit TT. 

TT^fcl (von yT, T^ITTFT mH 37) adj. darauflegend TS. 5,5,®, 1. 

TT^sfeff (von ^T^mil TT) m. Thürsteher Rajax. zu AK. 2,8, i, 6. 
CKDr. - Vgl. ^fHT. 

37^ (37 -4- ^TJFfi adj. gegen zehn, beinahe zehn: TT^TT: P. 5,4, 
73. Sch. v op. 6, 22. 3777T ^rTT^Toder 37^TT ^rilW r. P.2,4, 16, Sch. 

37^7 (von ^T, ^ ITH mit 37) 1) adj. ein Geschenk gebend VS. 30.9. 
— 2) f. P. 3,3, 106, Sch. Darbringung, Geschenk AK. 2,8,1,28. H. 737. 
p. 5,1,47. Ragh. 4,7 0. 5,41. 7,27. 


37T5T 
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TTcTT 

: Ragb. 4,46. 77THT( 


ch- 


37TH n. 1) = 37^T2. AK. 3,4,225 (v. 1. 37TTH;.-2) nom.aet. 
von mit 37 P. 6,4,63, Sch. 

3'T^HHi n. = 3777 2. Trik. 2, 8, so. 

TT^FTTT (37 -*-^T°) f. N. pr. die Tochter des Dänava Vrsha- 
parvan und Mutter Dushmanta’s Hahiv. 207.212. 1721. VP. 147. 

37TT77? (von JJJmit 37) adj. ausgehend, versagend: 37^7^77 1]- 

7,3,s, 2. 

-+■ T^ST) f. Z’cischengegend (Nordost u. s. w.) Nia. 2,15. 
6, 1 . MBu.3 , 12 136. R. 1,76,23. TTT^FT U. 167, t. I. für Rq^P^ - 
Vgl. 57. T^Tf^T. 

r- 

37TT5T m. N. pr. ein Sohn Vasudeva’s Hahiv. 6601. 

37IT7T (37 -t- 1^511, f. = 37T^T^C at - Bb * 8,6 ,i, io. fg. 

3777 f. N. einer Pflanze, Vanda Roxburghii R. Br. oder Aeridci 
tesselata Wight (T^TTTT» vulg. Raga*. im (KDr. 

37^777 f. eine Ameisenart H. 1208. J7T ^ C AT * 

Br. 14,1,1,8. - Vgl. 3r7 iffTTT , 3'Tfd 37^77. 

TT^RF^fvon gTgT^mit 37) adj. an der Weihe Theil nehmend, nahe 
verwandt Katj. C“- 25,14,3. 

37^5nvon ^TT^mit 37) f. Anblick: 77 ^TTTT^ RV. 8,91,15. 

9,54,2. 

3737^ untl 37^7^^(37 -4- ^7^) adv. am Mahlstein P. 5,4,111, 
Sch. 


37^7 (37 -h ^7) 1) m. P. 6,2, 194, Sch. N. pr. ein Sohn A krOra’s 
Hariv. 1919.2087. VP.435. Devaka's Hariv.2025. VP. 436. - 2) f. 
°77 N. pr. Gemahlin Vasudeva's Hariv. 1949. eine Tochter Deva- 
ka s2027. °7T VP. 436. 

37^77T (37 -4- ^°) f. «ine untergeordnete Gottheit , wie die J aksba, 
BhOta u. s. w. £KDr. 

37^51 (von T^T mit 37j m. 1) Hinweisung P.4,4,70. 7^ 7r77^3T7 
sTTTSch. 5I^FTTFl7^rT^T7^5I: Nib.1,2. Anweisung, das Lehren , Un- 
terweisung, Rath, Vorschrift: ^Tf I ^7 37^5T: Taitt. Up. 1,11, 

4. 37^5FT T^FTTTJ: Nia.1,20. Sug®. 1,24,3. 7TF ^T7^I?TTc^ K ;tj. 
q«. 1,7,6. 2,7, 16. ^rm NymiPi^ ^fT: m. 8,2-2. rä- 

IMT: ^ gnrfcirHIHidl^l: QU. 36. ^TTrWI H IM^ÜT H.r. Pr. 

40. =tir5^jni'4ii<l Qartic. 3 in der Unterschr. m^MN^öl AK. 2,7,12. 

P.ii«iT.92,22. 1,434. P«»..94,i8.^-f^FqT(m- 
fil (^T RT7^5T ^TFT R R. 3,71,14. M Da. 13,503. fgg. q ^FT- 

öRTm^rfn# iR p*wat.i, 438 . p.».. 105,15. 

Parbat.IV,71. 230,5. die Unterweisung 

eines Andern (obj.) Hit. 1,98. TTTTFTTFlfT Agastja's Belehrung , Rath 


Hit. Pr. 


. "NT -V 


R. 3,19 in der Unterschr. 



nach Suttkshna’s Antref- 


dessen Thal und Rath berühmt 


sung 3,16,3. Hit. 4 1,21. SFFHT^FT 39, 14. 757^311^10,21. TfT^U- 
FTTT^JFf: Ragu. 12,57. FTIT7^qT7^5T dessen Thai und Rath berühmt 
sind R.4,40, 4. 37^51 7 TT^THTT: 5,1, 31. ?F7JI7^5T T77I Ohne den 
Rath der Freundin Amar. 26. 7 T7TF7F07^T 7 T5MT: *nd die 
Schüler werden sich nicht an die Vorschriften halten MBu.3, 13083. 7- 

sn qr3TT RFt4'7: KaiuIs. 12,81. tim- 

7^51 dis Vorschriften des Gesetzes M. 12,106. R. 5,33,41. 
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37-31 


3TJR 


die eine Anwei- 


Katj. Cr. 4,3,6. 16, 1,37. «TTclüiq 1^1^2,6,20. 1.8. 17. UV. Prat. 1, 
10.13. MÜH. 3,752. So«b. 1, 147, 19. 2,337,18. Prab. 109, 16. 
nacA der Vorschrift Katj. C*- 24,1,3. MBh. 3,87 io. am Ende eines adj. 
comp. f. ?TT: I I4^IIHJvim\ras. 1, 30. die eine Anwei- 

sung erhalten hat Phab. 103,5. Bei den Buddhisten ist «i4^5T = FT^T 
Born. Intr. 63. fg. 621. fg. — 2) Hinweis , Vorwand: 

sri^imwi q lilwÄ« jfoqqi iwroii m. 9,20s. 

Car. Ch. 37, l. Hach. 2,8, v. I. Vgl. |. — 3) gramm. die in gram- 
matischen Lehrbüchern angenommene Bezeichnungsweise einer Wurzel, 
eines Themas , eines Suffixes u. s . ir. (ohne Rücksicht auf die in der le- 
bendigen Sprache erscheinende Lautform} P. 1,3,2. 6,1, (5.186. 6,4, 
37.62. 7,3,31. Sch. ZU 6,1,59. 6 (. 65. Vop. 8,(3. 

3 7 ^JT^T(von3T^I) f. das Lehre-, Vorschrift-Sein: r&J ^ 5TR- 

JItFW** eine Lehre auch für die Busser 
geworden Kimaras. 3,36. .4rf und Weise des Vortrages , der Lehre: cj- 


wn\ 



Trik. 1,1,3. 


(von F^T^mil 3^7/ adj. subst. lehrend , Lehrer: 


H. 77. 


•vr “n 


3M45HI (wie eben) f. Unterweisung, Lehre: Irj^ 

Pankat. 163, 17. 166, 13. 

(von ) f. Titel eines philos. Werkes von 

Canikora Verz. d. B. H. No. 614. 

1 . 3T^f5H (von r A mit 3^7) adj. subst. unterweisend , Lehrer , Rath- 
geber: JIcll^JlIfFTTT WnPTTF? *7*7 WU 

femi hit. 1,9. 

2. 3 T 7^T5Hjvon 3 T 7^5T 3.) m. ein Wort u. s . w. in seiner ursprüng- 
lichen, in den grammatischen Lehrbüchern angenommenen Form P. 6,3, 
52, VArtt.2. 7,2,99, VArtt.3. 

(von T^T^mit 3*7) adj. worin man unterwiesen wird, was man 


lernt: H*dlW m 



AV. 11,8,23. 


^^4. ^ wie e * )en ) nonK a K* dnweiser, Unterweiser, Lehrer MBh. 3, 
1255. 14,1295. Parkat. 156,17. 

(wie eben) adj. anzuweisen, zu lehren: »I I ^JT- 

q^cgqfFrT Mrrru. 86 , 13. 

(von |^(/» mit 3^7) m. Ueberzug, sich ansetzende Aussonde- 
rung (an kranken Körperlheilen} Such. 1,83, 15. 4iUi'l^l 2,313,3. 
238,6. 318, 17. 202, 8.*^ 1 2 RÜ 136,8. 1,270,14. 

2,301,6. 

(wie eben) f. eine Ameisenarl 11.1207. — Vgl. vi'-ihlP^- 

34<(l«£ (von niit 3^7) m. Zifze am Kuheuter: cft|t4l4^l<^l (5ft:) 
MBil. 3, 12725.12727. 18,222. 

3*J?^ (von J mit 3^7) m. 1) widerte artiger Zufall , Unfall, Wider- 
derwärtigkeit , Unheil AK. 3, 4, 186. H.125. Khahd. Up. 2,8,2 (ein Vidhi 
des SA man; rgl. Ind. St. 1,56). MBh. 3, 1346. ehWlij ««255. 

11259. p.Äkat.1,368. qi q- 

mfqfrqri?^: Katuäs. 17,82. Hungersnot R.2,108,U. 


1 1255. 


11259 . 
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2 , 6 , 20 . 1.8, 17. RV. Prat. 1 , *7?^T: 



7 T T 757rTI^ 


- o 


Pas kat. I, 474. T^T^TTJT^T der keinen Unfall erleidet oder erlitten hat, 
von Personen MBh. 3,94. R. 6,84,1. Parkat. II, 123. FI^TS^lflH 
<+1*111 01 mir! Car. 31,3. mit keiner Widerwärtigkeit verbun- 

den, kein Unheil nach sich ziehend: +S4MH^Parkat. 74,20. TRJ\\ 261, 
25. mrT *7 Wülra lT^7?/7 R. 5,73,56. 7TT7?^7 Ind. St. 2, 

278,5. — 2) Symptom (sowohl eine hinzukommende Krankheitserschei- 
nung als Krankheitszufall überhaupt) Su«r. 1, 37, 5. 46,21. 39,2. 116, 

e. 119, ii. rAr-wni'?.! q: r ÄM*i serrfü siy«u 4 ,H?ii ^r fuv-i - 
R rRFT ^nsqtisl: 127 , io. 12. dfetrj slUI: 
fqyjrq 2,399, 10. 231, 12. 300,5. 349,6. 

T r 

(von T^mit 37J nom. ag. Zuschauer, Zeuge AV. 11,3.54. 

smiqT iq^T ^n^hii^i jqiqjTrTTTs. 3 , 3 ,a, 5 . 7 , 3 ,», 1 . g* T . 
Br. 3, 4, 1,5. Ä«v. £•. 1 , 2 . Kau«. 49. 5^T7?T?T 7TG1THJ>7. 

Bll AG. 13,22. 

3’7?Jf? s. u. T, mit 37. 

3TO*? (3*7 *T*T) m. 1) eine untergeordnete Verpflichtung: SJ- 

R: HMi34*I*TT 7FJ 3^ZJrT M.2,237. 4, 147 . — 2) Ketzer Buag. 

P. im CKDr. 

3T7T (von UT, ^tlTTc? mit 3^7) f. P. 3, 3, 10 6, Sch. 1 ) (Unterschiebung) 
Betrug, Schelmerei , Ränke AK. 3,4, 142. 11.378, Sch. 3Tdlf'T5I ^7*. ^?T' 

| qq^m: q ^fTcq: qqntf II M.8, 

193. 3T4Tf'qqrärTT: MBh. 2, 250 . 3T4Tqfq Uit. 111.16. qqirMlj^- 

JIHWW^L grqqq) MB*. 2, m. 15 , iss. qrqTW^f-Mdqi S3( q- 
fq 2,2005. qfq WTOT: qqnT: R. 2,23,9. Vgl. 3 qfq. - 2) das auf- 
die-Probe-Stellen, = q 5 ^T%frqfr 5 Tniq^AK. 2 , 8 ,«, 2 1 . = PTqi qifiq- 
qjTqT U.740. — 3) gramm. der vorletzte , vorangehende Buch- 
stab (an den sich der Endbuchstab anlehnt ): ^,||Mr1NUT $£7^7*7 RV. 
Prat. 4,9. 2,32. t4tH4lättIlr-4'“4 >3 '4fcJT VS. Prat. 1,35. AV. Prat. 1,92. 
2,33.55. 3,27. Nir.2, 1. 4,25. 5, 12. P. 1,1,65. 4,1,54. AK. 3,6,25. 

(3^-4-SJTcp m. 1) Halbmetall ; es werden deren 7 namhaft 
gemacht: HUtNi, cjrU^h , 9^7, •rMISH» (Hlü- 

^ ; C Rl> a - Verz. d. B. H. 290, 16. 3M*71cJ?nMHHI(UI No. 938. Vgl. 3- 
^77. — 2) ein untergeordneter Bestandteil des Körpers, sieben an der 
Zahl: Milch , die monatliche Secretion , Fett (cffTT]» Sohweiss , Zähne, 
Haare, Lymphe; Vaidj. im CKDr. 

(von Uly ^JTTcT mit 3^7) 1) n. a) das Aufsetzen: ^lqlUllfeJ 
4 15TF7 M HH^KÄtj. C«. 5,8, 15. 2,4,25. 16,7, 14. Kau«. 24. — b, Kissen , 
Polster AK. 2,6,1,39. Trik. 3,3, 230. 11. 683. an. 4, 1G3. Med. n. 169. 
AV. 14,2,65. STTTF^T HlMMHI Katj. fa. 21,3,19 (so ▼. a. 3M<4<£n| 
Cat. Br. 13,8,4, io). 5TH R- 2,42, 15. 

^7 ^ FP7T d(UflT7H MBo. 1,7 iss. T^T7^mHg fwi: W{- 

qTTR 2,389. TTTOH rT^T ^HHIVnc^3,656.^F7yR 

ItPH Sota. 1,368.9. HiJIUiWUMIH 2,41,9. BHAara.3, 83. 3qUHT 


die -Probe- Stellen, = 


f. dass. : OTT) ^TrT WJTp ^ ^cTT MBh. 

1 ? 7j 65. — c) Besonderheit, Eigentümlichkeit (Ic^lq ) Trik. 3,3,231. 
MH l'7y H W I^Tlr^^y^ Nichtdaseins einer besondem Folge Siduo. K.zu 
P. 6,3,39. — d ) Zuneigung U. an. Mbd. — e) Gelübde II. an. — f ) Giß 

60* 
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3WI 
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H. an. Med. — 2) adj. i tas beim Aufsetzen angewendet wird, dazu dient: 

SrOwilH P.4,4, «25. RrJ:5T% qf™ R R- 
RW RTRTRFTTHTR^RRFRT 3R^JTH; 
fdMM'JUMI RTr? RTRTR Scb. VfL 3W7- 

ö N 

37m7T7 (von 377T7) n. Kissen (abdab. im CK Da. HWh 7- 
^TT^T^T^AIUaT. 123,9. 

377T77 (3° -4-7°) m. ein Knecht , der Betrügereien ausgeiibt hat: 
älciyit-MlswMi Ff 77{irlrlN7T77: Brbasp. in Vvtadai. 48,10. 377T 
37T7: I 7^lc75M nfWTTTT tT7 7 s^raTT* fäfmftqH 7F7 7 
377T77: Vabasp. ebend. 

O'-mifö^jJvon TT, 2TJTTH mit 37) adj. unterlegend (als Kissen): 7- 
5TrT TT KuhX.as. 3, 12. 

Ml (von 7I£ im caus. mil 37) n. das Betrachten , Erwägen: 
MB«. 1,5561. 

37pEJ (von TT mit 37) m. 1) der Theil des Bades, welcher zwischen 
der Nabe und dem äussem Umkreis liegt , RV. 2,39,4. AV. 6,70,3. P. 
M, 13. Rad H. an. 3,343. Med. dh. 30. Vgl. 3TT, OT T. — 2) Betrug , 
Schelmerei AK. 1,1,9,30. H. 378. H.an. Med. M. 8, 163. Jag*. 2,31.89. 
MB 11.1, 1316.1531. R. 5,09,12. fT^TTTTTHHI l)HuuTAS.88,l5.f7^JFT 
7IMlTHlT^^UIlf*i Kirat. 1,4 5. — 3) buddh. Unterlage , Substrat (?): 

(737°) Munyßi, ^rrfqira bur*. intr. 590. r gs . - 
Vgl. 37m • 37*417, 37lf7. 

37T77T (von 37m) m. Betrüger , Schelm M. 9,258. 

37TT77 (von TTT^mit 37) adj. 1) berauchen H.an. 5, 19. Med. t. 
231. — 2) dem der Untergang der Sonne oder der Tod bevor steht: 7T- 
fWlttlHM! Trfe^TTTTr? Har. 42 (es schliesst sich daran 72fT- 
f^T)* TTTTTTcTTTT (sc.T^TT) TT^T^T 7l77T7rTT (»o nach den 
Verbesserungen; der Text: °77T — °7T7cT:, es geht aber 
T^TT vorher) Trie. 1,1,96. dem lode nahe H. an. Med. 

37UfcT (von mit 37) f. Lichtstrahl H. 99. 

3777 (von TT, ^7 IM mit 37) adj. aufzusetzen: 77:51^7^^17- 

P. 4,4,127, Sch. - Vgl. 3WR 2. 

37mT (von m T mil 37) f. Anhauch; die Thätigkeit , durch welche 
der UpadhmAntja hervorgebracht wird , £iksqa 14. 

37E7T7 (wie eben) n. das Anhauchen ; daron 3727777 adj. an - 
hauchend AV. 8,8,2. 

^JRRtR (Ton 3WTH; m. der Hauchlaut (Visarga) vor 7 und 7? 
VS. Ph»t. 1, 4«. CR 8, «3. P. »,3,37 erscheint dafür das 

/.eichen X; rgl. das V*r lt., den Sch. zn 1,1,9 und RRTVRjf 
3MUH (Ton äTI^rait 3R) Partie, gesprenkelt VS. 24, 1«. TS. 2,1,*, 3. 
Cat. Bk. 4, 5, », 2. Kvtj. (i. 13,4, 16. 

«SMI-rt 4 (3R-t-R°) n. A ebenstem : RTTT^TTtT: 

5T^TTJR%^ l^^R'-lfrl&n C*t. Ba. 10,5,*,3. 

o 

377*7 (37-4-7*7) n. eine Krankheit der Fingernägel , Nagel fluss 
Such. 1,294,5. 

377f?T (von T^mit 37) f. Zuneigung VS. 20, 13. 

377^7 und 377T^ (37-+-7^t) adv. am Flusse P. 5,4, 110, Sch. 
Vop. 6,68. 


an - 


377 ^(37-4-7^) m. N. pr. ein Sohn Vasude va*s VP. 439. ein 
Zuhörer C^kjamunis Burs. Lot. de la b. 1. 2. Schiefser, Lebensb. 
266 (36). ein König der NAga Laut. 88. 197. Burs. Intr. 184. Lot de 
la b. L 3. Schiefspr, Lebensb. 271 (41). — Vgl. 7^. 

377^7? (wie eben) m. N. pr. ein Sohn Dh rtarAsblra's: 7^T7- 
7^1 MBu. 1,2731. 4544. 

3777 'von 7T mit 37) m. 1) Zuführung , Verschaffung: TTUfcR- 
^4 u||^MBu. 3,70. — 2) Anwendung: FT7T 7 5TT^T7777 71777 R- 
5,37,30. in dieser Bed. ist 3777 N. des 4ten Gliedes im ölheiligen 
Syllogisn.us Colebr. Misc.Ess. 1, 292. Z. d. d. m. G. 7,307. — 3) = 3- 
7777 2. H. 814. Vop. 23,28, v. I. 

37777 (wie eben) n. 1) das Zu führen, Bringen: 7^7T^7iT^T777- 
77^R.4,5 in der Untersehr. Phab. 110,6. «— 2) das Zuführen der Söhne 
aus den drei freien Kasten zum Lehrer , wodurch sie in die Stellung 
vollberechtigter Mitglieder der religiösen Gemeinde einzutreten begin- 
nen; Einführung. Als Zeitpunkt derselben wird Agv. Gruj. 1, 19 (vgl. 
M. 2,36. fgg.) angegeben für den Brakmanen das 8te bis löte Jahr, 
für den Kshattrija das Ille bis 22ste, für den Vaicja das 12te bis 
24ste. Trik. 2,7, 1. Ä^v. Gruj. 1,4.15. Pär. Gruj. 1,4. Cankb. q^ uj> 
Verz. d. B. H. No. 321. 1039. Vor. 23,28. 717777777 MBb. 1,8047. 
?T7T7777TmT^3,7 02 5. 7I7TT777 M. 2,108.173. 

377£ (3° -4- 7 3 ) m. N. pr. eines Königs der NAga Vjutp. 185. 
377^^7 (von 7*5 mit 37) u. Tuch zum Einbinden: fTT7T77^7 Cat. 
Br. 3, 3,*, 3. 4. Katj. C*. 7,7, 1. fgg. 22,6,13. 

(von 77 mit 37) adj. sich zuneigend Qir. Ba. 2,2,4,24. 

13,3,4.6.7. 


377T7 m. = 37777 2. H. 814. 


377T77 n. dass. : 77T^7 5T^- 7I7T7 m^nTTFTPHTTTT^M. 2,86. 
Jiii. 1, 14. - Vgl. LhTliqfHRI. 

377TT77T (von 377T7) herbei führend , N. eines Sütra Vjutp. 39. 
377TT77I (37 - 4 - 7TT77TD n. Umgebung der Nase Suc*- 1,361,8. 
377T^ (von 7^7 mit 37) m. l) Bündel: 7T7 ^77T^ ^7: 

AV. 9,4,5. TS. 3, 3,®, 2. — 2) Pflaster , Umschlag [Aufgebundenes) U. 
au. 4, 337. Mid. h. 28. So 9 a. 1,63, «8. 

2,5,2«. 34,8. 42,17. 345,2. 142,1«. — 3) das obere Ende 

des Halses der VtnA, wo die Saiten befestigt werden , AK. 1,1,4, 7. H. 
290. H.an. Med. Har. 33. — 4) Augenwinkelgeschwulst Suva. 2, 306, 20 . 

377T«£7 (von 7<7 im caus. mit 37) n. das Auflegen eines Pflasters , 
Umschlags; Pflaster , Umschlag Su^r. 1,374, 6. 2,19,10. 96,18. 293,21. 

37f75T7 (von MT^mit 37 -4- PT) m. Depositum , anvertrautes Gut 
J\ii. 2,25. — Vgl. T777 und 37T7f7. 

(von TT, ^ITfrT mit 37-4-f7) nom. ag. niedersettenil 
Cat. Br. 1,1,4,17. 

37f77T7 (wie eben) n. = 37T7T7 1. Wils. 

37^rf7 (wie eben) m. 1) Depositum , anvertrautes Gut AK. 2,9,81. 
H. 870. neben 7Tf7 M. 8, 1 45. neben T7»77 149. 185. 192. Jaon. 2,25. 
Dieses wird als unversiegeltes , 37f7T7 als versiegeltes, verschlossenes 
Depositum erklärt. R | y|- 
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. - 2) 


ni ^TiTT CTTTT^: FWRrTT HF?: II MBb. 1, 4899. Vgl. 
N. pr. ein Sohn V asudeva's VP. 439. 

3’-IHMIr| (Ton TrT^mil 3*7 -fr- FT) m. Veberfall: 
zu P. 5,3, 106. 


Kaij. 


3TPF7TTcRJwie eben) adj. hineinstürzend: PJH'-lllcRT 

ein Sprüchwort (vgl. Hit. 1,198) £;k.81,8. — 

Vgl. 3*7*71 PFU 

i^PlH^IMI (von *7^*7 mit 3^7 -fr- PT, n. das Einladen AK. 3,4,116. 

3*TPPrPT (von ^TT^mit 3*7-+-TR) n. das Hinwerfen auf Etwas 
Katj. Qh. 8,3,21. 

3*7FF7iSRUvon IcJGJ^mit 3^ + ftj adj. haftend an, sich anschlies- 
send an: WFU fFTT Värlt.6 zu P. 1,4,1. 

(von 3*7 -f- FT) f. 1) (eig. das Sichsetzen zu den 

Füssen eines Andern , die bei dieser Gelegenheit gemachte vertrauliche 
Mittheilung) esoterische Lehre , Geheimlehre ; geheimer Sinn , Wort des 
Geheimnisses n. <////.; FTF7 ^ fr}R HsPTT JP ^TTTPPPT Cat. Br. 
10.3, s, n. 4,*, i. FTF7 TT ^rlWlIlTWiHfaTf^S,«, i. ^TTTTrTT*- 
77NTHMfM2,2,«,23. FTF7T7T77r7Tr7F7 TFTTTm 14, 3, «, 23 . *, 10 . 
6,f«,c. ti,t. 7,*, 11 . 8,«,<.s. 77T7: TTf^rtlMI 37T777 cUUslJI- 
F7F?: Ait. Up. 1,3, 1 . 2,9. Krnop. 32. KbInd. Up. 8,8,4. Nir. 3, 12 . RV. 
A*ukr. zu 1,191. 3*7FFTFTuf alt Geheimlehre betrachten P. i, 4,79. 
Vop. 15, 5. — 2) eine Klasse von Schriften , welche die Auffindung des 
geheimen Sinns des Veda zur Aufgabe haben, Äct.Gruj. 1,13. Aufgezählt 
findet man die einzelnen Schriften dieser Gattung Ind.SL 1,249. Tg . 3,324. 
fgg- 3^PT»T<(TPIT n. Titel eines Werkes Ind. St 1,42. 3^HMfi*^U| 
n. desgl. ebend. 469. 31pr7^ n. erscheint Nla. Up. in Ind. St. 1,381. 
M Du. 12, 12976. Ara Ende eines adj. comp, dieselbe Form: fTT^TTPFT- 

l,2«73. 3, s64 1. E^PT: (777?[:) 

Vigv. 3, 16 . aber auch die prim. Form.: MBb. 3, 

13653. — AK. 3,4,M,95: UR ^Fj*7H f 7'|, Trik. 3,3,208: JT^rq -q- 
frTTTTpR, H. 230: ^T?T, an. 4, 137 : Med. d. 30: 



(wie eben) adj. zu Jmdes Füssen sitzend , Jmd unter- 
thänig: ^TT^TTrT Cat. Bn. 9, 4,3.3. 

(von efi^", cTT^TTtT mit 3*7 -fr- Hfl) n. Hauptstrasse AK. 
2,1,19. H. 987. 

3TR^5fRTIT (von sfi^mit 37 -fr-fRT^l n. 1 ) das Hinausgehen zu 
Etwas Par. Griij. 3,2. — 2) das erste Hinausbringen eines Kindes in 
die freie Luft CK Da. Vgl. Pr-sTiHUl M. 2, 34. — 3) nauptstrasse H.987. 

(37 -+- 7F7) n. Turnplatz: HNfi 7 

Jlfit: R. 3,6, 3. - Vgl. 3777t?T. 

377r?7[‘ (von 77 mit 37) nom. ag. Zuführer, Herbeibringer: 
f^ f UTlr TT H T Tffo TT 7T775ft Kc»U>». 1,6t. 

n^'IICI'^ 4 (wie eben) adj. 1) in die Nähe zu bringen Med. r. 244. — 
2) anzuioenden , zu beobachten: 77T7H J T7TFTFFJ '-4H «1 (lHtf*?MI I 
VMM FT ^TFUfrl 7WFT: II R. 3,60, 36. 

37mTT (von 2. TT^mit 37 -+-T7) m- 1) Beisetzung, Beifügung: 

(als Erkl. von feWI; HTTT P. 3,3, 134, Sch. 


^TTPT: | 
51. 9, 31. 


— 2) Aeusserung, Ausspruch: 77 5?HJI?F? FTF?: 'j'A 71 4i M<£| TPTt | 

TTTCFpTTTCT (Kcll.: = fTT^} fTTTTFT II 51.9,31. 
T77TFT: 5P^hpfT'T^^rpjjWHHhH: mit Aeusserung unwahrer 
Worte , unter einem falschen Yorwan de A mar. 23. 

ör^ MId MIlat. 44, 13. Darlegung , Argumentation: fPRPT^T- 
TspTTTTTPIIPPp^T — Camkar. in Wird. San kara 94,7. Wir- 

dischmaxr: quare Brahmanis cognoscendi Studium — in hoc p^ologo 
laudalur . .Nach AK. 1,1, *,9 und H. 262: Eingang einer Rede ; nach 
Wils, auch: Pfand (vgl. ^JR). — Vgl. 2. SP^rnit 37PT und TT^TP?. 
3TPT (3 T 7-fr- r 75T) m. Achsel: 3T75FSJ C AT - 12,2,1,2 — 5. 

3TTV7 (von 3T7^I) adj. ander Achsel befindlich AV.7,76,2. — Vgl. 

IfrTTvT. 

^TTTTT (37 TIF?) m. Nebenmann , Buhle AK. 2,6, «, 33. H. 319. 
VS. 30.9. 51.3,155. 4,216.217. Jic-i. 1,164. KathÄs. 19, 31.38. 21,78. 
F?T FTTTTFIHT5T3' 14,47. V 

tl 

^ 

(von mit 3^7; f. 1) das Eintreffen, Sichereignen , 
Stande -Kommen, zum -Vorschein -Kommen: ^pTTTEFTTTPHT Buag. 13, 
9. 3771^ F[ HHF’TFf^MBu. 14,496. l V I ' 4 ’ -l frl tffFT 

vll9.i: R*oh. 3,12. qTHi’H'TTTTH: Th 14.78. 

— 2) das Zulre/fen, Angemessenheit Kätj. £r. 2,7,23. 24,7,19. P. 5,1, 
2, Viril. 5. Vrua rtas. in Dinp. Chr. 216,4. 17. t*fiKAR. in Wind. San- 
kara 129. Z. d. d. m. G. 7,300,51.4. Slo. D. 4,7. 24,22. 

HiHTTir RIsa-Tar. 3,373. 5W?t7T7FPTf? 7 378. 3 T T T Tr 7 7T auf ange- 
messene Weise 5IBu. 14, 813. 13, 249. 3T?frl[>T: dass. 13,374.— 3) 
bei den 5Iathemni. Betceis Colrbr. Alg. 39. 

ZTTHH^fvon 3*7 -+-*730 adv. am Wege Vop. 6,69. 

3T73 3*7 -+- *7^) u. 1) ein Wort in untergeordneter Stellung (z. B. 
eine conjunct. und ein adv. gegenüber einem verb. (ln., das Regierte und 
näher Bestimmende gegenüber dem Regierten und näher Bestimmten), 
welches als Begleiter eines andern Wortes auftritt: *73HT*7*7^T^ VS. 
Prät. 6, 14. 3T77TT7T7T JT*7 23. P. 1,3, 16.71. 2,2, 19. 3,1,92. 8,2, 
139. (inm^ HVIITIM^= (hlHkllrtM^RACu. 16,i0. — 2) ein Bischen 
Trik. 3,2.8. 

3T7f? s. u. mit 3H- 

3 t I'7(tFT*TT n. wohl = 3T7f^TT Vjltp. 173. 

3T7^TcfT (von ^T^mit 3*7 -+-*7T^) f- das Aufsuchen, Erforschen Nir. 
7,t.^c?HlMMCWI 4. 

3*7^H (von *7^mit 37) 1) adj. dicht berührend, zur Erkl. von 3*7- 
*77 Nir. 6, 17. - 2) n. Beimischung: 37^{*7*7WIT7? HT*^ * 7 01^ 1 *^ 
RV. 6,28,8 (mit Varianten AV. 9,4,23). 

3*T T TR (von *7F^mit 37) m. Zufall, Unfall: ÄTTI^ TTTTOtT F?- 
cRTFR^Katj. Cr- 25,1, «. 2,4. 3,25. 4, 16. 6,7. 

(3^T -i- m °) n. eine kleinere Sünde M. 11,66. 108. Aufge- 
zählt werden dieselben 59 — 66. Jagr. 2,210. 3,225.242. 

3TTPJRR (von 3T7TfRT) adj. der eine kleine Sünde begangen hat 
M. 11,107.117. 

3 T T r TTTrpTJvon T 7r^mit 3^T) adj. hineinstürzend: pWRT^pn 

^T: Ci«. 81,8, v. 1. - Vgl. 37H7TfFT7- 


VS. 


Prat. 6, 14. 
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3TH? 


3T7T^ (3T-»-TT^; gana J|i; HJ 7.11 P. 6.2, 19t. 

3TH^Ti (von T?" im caus. mit 3T) adj. zur Erscheinung bringend 
Z. d. d. m. G. 7.310, N.s. - Vgl. SRTTTTTi. 

(wie oben) n. 1) das zur- Erscheinung - Bringen: FTT^FTTTi 

m\ ÄH '737 33N tTHTT^ TH HMmi?- 

33 II MBu. 14, 50G. — 2) das Prüfen , Untersuchen oder adj. prüfend , 


untersuchend: 



H. 255. 


>ST4l5 r h (von mil 6 T \ ) adj. i*on selbst zur Erscheinung kom- 
mend., von selbst entstehend: 3HT3U7 " f ^HI^'Jil'. II- 1357. 

3 I [auf göttliche , übernatürliche Weise entstehend, 'U: AK. 3,1? 50. 

31TFiI (von r TZ im caus. mil 3 T T) adj. was zur Erscheinung gebracht 
wird Z. d. d. m. G. 7,310, N.2. 

3ÜT1 (3! -4- 1T1) n. = 3TTFT7i J&«».3,**6. 

3UTVI (31 11 5J; m. n. Achsel N. (Bopp) 19, 17. — Vgl. 3 HtT. 

3TTT37 (von IT mit 31) n. das ( fiälen , Martern: ÖUT1PT5TT1- 

ÄH M. 6,62. 12,80. 

^ * 

3117 (31 -4- 17) n. Vorstadt H. 972. 

3TTTT T n (31-*-l°) n. Neben- Purina, eine Klasse von Schriften, 
die den 18 PurAna zur Seite gestellt werden. Das Kurma-P. kennt de- 
ren folgende 18: 333 FHrTHI^Hi TTO I HrTTT HT- 

HT T $M?{mHHTrwni TrpT T'VNu 4M HEf|p|~fMHlP^rlM.J 
iHMMlälMliJM Hl) -T n MH: T^TJI HKT.U{'{JM ^ rfyd TT HH l ^ - 
rHi 'RTH5T Hirni gtht ^H-TFTiqqq t ii iri%w FisnTi-ii^ 

H'dPJHItlHiM I ’d^l^IrtiM'li *nfH MIHiH'rt'lH II CKD*. (mit 


v ^wm 


ll I V« 


r r 


mehreren Varianten in Verz. d. B. II. 127, N.) Vgl. VP. LV. M ahuus. 
in Ind. St. 1,18 und ebend. 408. fg. 

3T7T^HiT (von 31 -+- 1-1, f. das Gähnen ( ein Aufblühen des Mun- 
des) Hab. 139. 

3lfl (von ItJ^mit 31) adj. sich fest anschliessend: 1T%: 5IH 3- 

'V\'V\\'\'J1 \ : dichl am Boden RV. 1.32,5. — Vgl. SITTTi. 

“ c ^ 7- * c 

Mi* (von 3TT7?) adj. zur Vorstadt gehörig (?) Da^ak.75, 16. 

3^TlfrnÄl^und °UTH (von 31 adv. um die Zeit des 

Vollmondstages P. 5,1, 110, Sch. 

3HrT 8. U. Trennt 31- 

3HT5H (von im caus. mit 31-4-1) n. das Hinweisen auf: 

C»»«**- *u Ait. Up. 1,5,1. 

311711 (von J7? mit 31 -4-1) n. das Beschenken ; Geschenk 

H.737. 7TT%7 HTi: Pa^at. 173,13. 3WH f*FTJ- 

THT7 v.IHi'J UITHH k*tu; s .24, ii9.i7H ^NtklH T % ZTFiSJR- 


THT7 tJH.'JUIF7tl^K*Tu; s .24, 119. *7T*7 tINJkH T ^TJISJ R. 

5,81,37. Passat. 83,7. J’lVl^Mlill^l i«£rl'-tirV<l'e<4rt 1,109. 
3HrTFH (von FPT mit 31 -4-1; n. das Verführen , Verlocken: 1- 


CMrft 

W 


1 HT: PA8KAT. 173,13. 3HTR 

o \ 


o %, 


iniriwsni i>a«ai;. 109 , i8. 89, 13 . 70 , 1 . 

31^C^(v°n 1 = 1 mit 31; adj. heranwallend: 311rT IHTTrT H- 


TÜH rHI KV. 9,71,2. 


len MBu. 1,7757. 


31^1 m. Aufforderung (liturg.; s. ^Imit 311) Ait. Br. 2,5. 

31H (von 1 mit 31, m. 1) Andrang , Anfall (eines Feindes): J|U“ 
o 


31imi 


960 


13375. 


ITTTTTgiU MBn. 1,553t. rKWljfVIPJ 5R l^UUjm | 1FHT; 
m>\ 2,9 14. — 2) widerwärtiger Zufall , Unfall , Unglück , Störung Med. 
v. 38. qq rllMHMMH: mBb.3, iso76. 13375. 

R. 5,76,i. 3WTF7 HPTTHT ^H.gf^lfryd: Kimähas. 2,32. 
ydll’H *7: C»k-31, t. L rHT JlP inMNMI'iMm: TR- 

1 ?T Pb ad. 1 18, 3. plur. Kagu. 2, 48. HT1H Mkgh.17. TH 1 T 1 H Prab. 

o 

41.2. ^TTOSücr.2,1,1 1.12. von widerwärtigen Naturereignissen! sw. 
3,3.412. H. an. 4.303. Mio. IP^nR^jlH: Kagb. 5,6. HTrFTIlll 
Wasserflut h H \6a-Tab.5, 70. namentlich von Finsternissen 11.125. MBu. 
3, 12887. 14, 1072. UlTHl Such. 1,113, 18. 311111 H11R. Gorb. 

2.03.2. ^RTHlllMlHFh^ViBB. 11. illlHHHrhl JJTH 1F?- 
HHTFN Katiias. 16, 105. UlH verfinstert (von Sonne und Mond) AK. 
1,1,*, io. Daher 31H = 7^" (der Sonne und Mond bei Finsternissen 
zu verschlingen droht) Trie. 11. g. 15. = Hcf Hab. 37. H. an. Mid. — 
3) ein Bein, f i va’s £iv. 

31 STPR % (von 31 H; adj. von einem Unfall betroffen: UTT ^UH- 
FR: UTHTT Kagu. 13,7. 

3H^ZI (wie eben) n. N. pr. der Hauptstadt der Matsja MBu. 1, 
493.5*2. 5, G85. 4956. 10,578.585. 


rJ »v'f T ' 


;von 


mit 31) m. 1) Verbindung : 



KaTJ. £r. 1,8,22. — 2) Suffix Nir. 1,7.8. 6, 16. — 3) (31-4-1U) eine 
best . Art des Sitzens: lUTll^llcTUTclc? Kacbap. 48. Sch.: 1U: 1- 

^TTTRlf? 3WI ^7r5H^: I rTT^TTT T TrRT^R TrRFm 
(von mit 3T) m. Einen AK. 2,6,*, 39. H. 683. 
j'-tH«£ui (wie eben) 1) n. Decke, Polster RV. 10,83,7. AV. 1,3,2». 
12,2,19.20. 15,3,7. Ait. B«.8, 12. ^at. Bh. 13,8,*, 10. — 2) f. & nlt 
dass.: 5TT 'RPITTH^UTT Ti: RV. 1,174,7. 

3H5> (31 -4-1^) adj. ziemlich viel P. 5,4,73, Sch. Vop. 6,22. 
31H1T (von 1T1 mit 31) »- ^RUTl- 

N O 

3HT^ (31 -f-U^T) m. 1) Unterarm : Ellenbogen 11. 

C- 123. — 2) N. pr. eines Mannes gana H^ll^ P. 4,1,96. 

311T^l^(von 1*7 mil 31) adj. ergänzend , eine Ergänzung , — Zu- 
gabe zu Etwas bildend Katuas. 17,121 (3H°). 

31^ m. Geräusch , Geklapper y Gerassel u . I. w.: JU J/rW 

31%: KV. 7,101, 17. adj. in einer Formel AV. 2,24,6. — Vgl. ?J3- 

3lf% m. dass. Naicb. 1,11. KV. 1,74,7. H ^cl IH^169,7. ZRT 
1 irtl H'f'H 3ir%: 9.88,5. 10,01,9. der Somasteine 94,4.13.^ 
IrTleTlTrT Hl ü ^lTlf%: TlPTcT t AT - Kr. 11,2,1,32. 

3lfe^Tr^(von 31T%) adj. ron Geräusch begleitet , /n«f; Gegens. 
3T75T TS. 3, 1,*, i. *1 IhHHNrlVMIfH 3MNMT- 


Br. 4,9. 

31H^(vonl^ mil31) m. Theilung y Glied (in einer Strophe) Vier. 61,1. 
31^IT1T (31-4-M11I) f- ein untergeordneter Provincialdialekt Duvi- 


3117TH1 (von ^tT mit 31 -4- 1) n. ruhiges Zusehen, das Nichtbeach - tas. 67,7. 


3THrf/cR (31^TU» partic. von Hl^mit 31, -4-H) adj. der sein 
Vermögen genossen hat (Gegens. UUl); zugleich Nom. pr. eines Kauf- 
mannssohnes Parkat. 137,8. fgg. 
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^ - 

JHHrj^fvon Rp mit JM) f. eine hölzerne Opfersehale (mit Röf, sTl^ 
und SpTT unter dem allgemeinen Namen der Rrf: befasst) AK. 2,7,2(. 

u. 828. sjrt wi rtrwt^av. 

18.4.5.6. vs. 2 , 6. URT^p RR:, RUwTl Wqm%- 
RT RRT, 7R^ RRT RRR^TS. 3, 3,», 8. £at. Bb. 1,3,*,2. fgg. 3,8,*, 13. 
11,4,*, 1 . 2 . 12, 5, *,7. Kätj. Qu. 1,3,35. RTTRFRT R4 J|<)ülR*lrRI- 
RTR^lO.g. 3,1,16. 3,9. 6,6. 8,2,26. Ä<;t. Gbuj.4,3. Kacc.81. 

344T^IT (von 44 mit 34) nom. ag. Geniester (in über Ir. Bed.): cfi- 

^ -N ^ C 

fTFT 4*44 9 ^m^TT^TT Cvita^t. Up. 5,7. 

•N . *N 

34919 (wie eben) in. Genuss , Gebrauch; vom eig. Essen: bjWiHIHI- 

•s 

4919 Katuas. 8,23. in überlr. Bed. AK. 3,3,20. 11.638. 9 9T9 efil4*. 
9n4T9FJ49199 5TF9T9 M.2,94 (= !UBu.i,3i74). 99*9ffFil WT 9- 
491 491 {je nach dem Nutzen , den man von ihnen zieht) | ff- 
5n rT^T ^T: 4441 f^WTTRITfl 9TpiTT II 8,285. jUii.2,171. 3,169. 
99FT9T9 MBn. 3,97. ^iIHN 0 Bhag. 16, 11 . Kaciap.49. 

Päab. 110,5. UJmM 0 des oder der Geliebten (obj.) 
Ragu. 12,22. Katuas. 13,1 22 . mit dem subj. compon.: Ull'l4WlH/NII 

5nni|«: gu. so. pa^at. 135, 10. »ix. 1,149. rr- 

4TH4hlHI T9f<MN9T9 4TO 184,24. Qi*. 4,4. 4914- 
91* IHM M Brahma-P. 55,6. Boartb. 3, 14.38. Ragu. 14,24. 11.72. plur.: 
^rf(4H4Hli|iy qr«MK4H I: 9?T I 34^4Trl MBu. 3,16575. 

w "n 

14860. 13,358. KatuU.13, 133. 21, 17. H^49T9 keinen Genuss habend 
SaSrujak. 40. 99 r^^ijl44TJT4r^R- 2,91,31. 

^HHIT4|^(wie eben) adj. geniessend : sj I <£J u| e*4l MH 1 1 41 : (94 T:)MBb. 
3,13067. 

394 UM (wie eben) adj. geniessbar: febril 'TOT? 
gRHFRT RTR’RTR P abkat, 86,23. r cjiHpf, H |'-W |J H | H ^ MHIH R- 
HIH 9 11,122. cl4H4 Car. Cb. 59, 13. Kcmabas.1,20. 

£194999 R. 3, 22, ö. »übst n. Object des Genusses : *^ö|W 0 MBa. 
1, 23 t 6. fl pR 3WTRTH (sic) TTÜRT pRRRTTR R I RRRTT 
RFp«RR?RRRpil 7*79. ( ItMH Hhi H NH |j MH^Mbabu. 

113.6. 

«iMMllsl^Jwie eben) adj. essend Sogt. 2,395,9.10. 

3T'TM (wie eben) adj. zur Speise dienend: HH4 INJ ?|M M I H T^y 

TTTtURRTFH: I R^ RRmMITR H 1^1 HIN' I ^1 ^ II MBh.14,2552. 

J'-iH (»on 3R) adj. f. RT 1) der oberste, höchste: 3RR pH*1 TpR: 
RV. 8,71,*. 8,67,6. 5,3,3. pjT WiJ 7,30,3. T pT l Wrfl 

3W3pK10,8,i. (hllUI p^RHH RR: 4,42, l. 9,86,35. 10,5, 
6. AV. 4,1,1. - 2) der nächste, erste: ^«TlUiyW 5TORTRT TRHT- 
RTRT ^RRT RV. 1,113, 15. 124,2. 3RHRTHT W TR ^TTTTT 8,50, 
2 . 3RR Naioh. 2, 16 . — 3) der höchste, herrlichste, trefflichste: 3'^ R- 
qppjTqPTpr: RV. 1,33,2. 7,39,7. 62,3. 61,3. 5^1^7,30, 

*. !7f}: 8,51,8. SR: 69,5. 88,2.1,110,5. 3RR cfr RRFTT FT& R RR- 
RTHh^ViLA*H.5,1. RV. 8,58,5. 64,*. 10,29,3. — Vgl. 1. 3W und 
>^4414 ; 34*1 am Ende eines adj. comp. s. u. 2. 3441- 
34*1^ (34 -+- 4?[) m. N. pr. ein Sohn (vaphalka's und jüngerer 
Bruder Madgu's Hiriv. 1917.2083. VP. 435. 



e 


344WnT (von fj^n^mil 34) n. das Bereden , Beschcatzen P. 1,3,4 7. 


344T^I^(wie eben) adj. ermunternd , antreibend: 

RV. 9,1 % 12,4. 

344^Ht (von 34) f. Rührstab , du. Kaüo. 27.43.82. 34- 

4^PTIT C^t. Br. 14,9,6,21 = Bin. Ar. üp. 8,3,13. 

fij T 

(wie eben) nom. ag. (Butter o. dgL) rührend VS. 30, 12 . 

344^ (34-f-4 7 4; 1) adj. eifrig , anstrebend RV. 1,102,9.— 2) m. 

N. pr. ein Schüler von Dhaumja Ajoda MBa. 1,684. 697. ^4T44T^T4 

344 7 &T: 13,634 . 344 7 U4: pl. zu Äqt. fa. 12, ia. 

r f 

3RR^ (tod mit3R; m. 1) durch Druck hervorgebrachte Reibung: 
Rp RTH^HIrll ^F7 (TTRTpR) RHU^HyN | Rp Hi RRi^R 
RRHÜRRJI Katdas.20,73. rüRIRR^R^Tg ^FT fRRT- 

^4 44: 44HHrJiy Siu. D.73,18. - 2) Vernichtung : ^444^ Ka- 
tuas. 12, 143. ^RH4° 22,4 1. 

fl (wie eben) adj. vernichtend , zm Grunde richtend: 4141^4: 
TRR RT7 I R'-TN'-MK' STTR RTTORiRTRRpTi^ll KAruis.7, 12 . 

3r 45TR^(3°-^5T°) 1) adj. hochberiihmt RV. 2,23,1. - 2) m. N. 
pr. ein Sohn Kurugravana's und Enkel Mitr A tithi ’s RV. 10, 33, 6.7. 

1. 34^1 (von344) adv. in nächster Nahe: 4T ^4^1 

Rr«ftRRTiT RtR OTT T^T: RV.l,31,i5. ^TRT RT 

8,58, 13. 

2. 3RRT (ron ITT mit 3R) f. Verhältnis der Aehnlichkeit oder Gleich- 

heit, Gleichnits AK. 2,10, 36. 11. 1463. rT^^TRTTTfT Qu t. Bh. 12,5, 
«,5. 14,6,*, 32 . R5IT pRT HRTRT^T R^H RTW FTHT I RTPHT RrT- 
TRrTTR R^HT RUIRIrHH: Bua«. 6, 19. RFTT RTFrWn »JTR MB«, l, 
6«oi (rgl. P.2.3,7 2 ). Rlfa HRIR 3,126*3. R.2,103,8. R- 

RT RR RRT'RRT pp pRT TRSTTRJ I RTrRTRRRRT RiRT TRR pjR 
PRRTR 5.23,5. 3RRT RRRFRFT jfeFJTR R^R: I pR- 

4nI^J|UI TTTp7TrFT: II Katbas.18,3. 3RRT?TcR ein Ding, mit dem eine 
Vergleichung angestellt wird, Kuharab. 1, 50. *3rT^4T44 keinen Ver- 
gleich zulassend MBa. 3, 16517. 34414 Nia. 1,4. 344144 MM UM 4- 
clfrT 2 , 16 . 3,16. 4,11. 5,22. 344T4T4 1,4. — 1,19. 3,5. AK. 3,4,s«, 
(CoL.t6,)li. in rhetorischer Beziehung Sad. D.647. fgg. Vergleichungs- 
vcort Nir. 3, 15. 4T444I4JT4T44l4Tr414^ (nämlich 4^lf4; 18- — 
Sehr häufig am Ende eines adj. comp, nach dem Begrifle, mit welchem 
Etwas verglichen wird, AK. 2,10,38. 11. 1462. 44(T44 einemUnsterb- 
lichen ähnlich N. 5,44. 9,34. 23,23. gvBTAgv. Up. 2, 15. I*i>a. 1,3. Hip. 
2,27. Arg. 3,41. Draup. 6,28. R. 1,5,20. 6,3. 9,47. Daq. 1,2. Hit. 1,90. 
Ragu. 1,47. f. ETT N. 12,42. R. 3,30,46. — Vgl. 9444 und 344T4- 

O 

344T4^ (34 f- (et'ne zweite Mutter ) Amme AK. 3,4, 17 8. 

U. 558. Nach ^KDr. eine ältere nahe Verwandte: 4T4 : 44T 4TrpTT4T 
TRRRFRT HHyHl I W: RRiTT^T R RIRg^RJT: RRitfriRT: II JTR 
FTTR: I 

344T19 (von 4T = 44^nit 34; f- das Angehen mit einem Wunsch, 
einer Bitte; Ansprache , Anrede: r ^4Ty 'VaT ^rl 

RV. 8,40 9. STOT RTR 3’klfR RTRTRT «IHH ^ IHrM(R: 10, 
61,2i. RiT ^PR RRfpkTrTRT ^ RRTp RTTR 4,23,3. RTT 

RT RfRRTTR: R^tl R «ImAhI RRRT ^R^TRT 43,«. concret: sich an 
Jmd (freundlich) wendend, zuthulich oder der mit sich reden lässt , af- 
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fabilit; Ton Agni: ({TW {T^T 3 H TTO Fl4- 

5TFfT^T «,49,11. 

3WTTrTTR (3°-*-cTT : D a dj . ArupracA« gern aufnehmend: 
^HITcWft: RV. 5,41,16. 

(von q^ mit 3*1) m. Ergötzung: MIIH 'TpIt HHVI~|4nIHTH: 
tnfrt RV. 3,5,5. 

37717 (von 77 mit 37) n. Vergleich , Aehnlichkeit , Analogie AK. 2, 


10,36. H. 1463. 



MBu. 3, 1192. auf die Bemer- 


kung:: 3T7J77 7^7 777^F7T7 wird geantwortet: 

KatuU. 14,75. 7^7I77T7T7 77*17 
Soca. 1,3,8. Bu‘\su1p.139. Gleichnis i, da* womit Etwas verglichen wird 
P. 2, 1,55. 3,1,10. S, 1,204. Vop.6,42. H. 305. Sah. D. 648. 377T777- 
yi(M( ( der Körper KÄma'sJ 777 «ft 1 1 tWr^KuMAiAS. 4, 5. 3- 

qqRFTlfa 7c777T7 77P7F77: Vier. 22. Vergleichungswort Nie. 

o o 

7,31. — Vgl. 3777. 

JMHHHrllHnil (3 0 -r- 3 ) m. Titel eines pbilos. Werkes Z. d.d. 
m. G. VI, 14, N. 3. 

377P^(von 377) adv. am Höchsten Var. des SV. iu RV. 8,51,8 
(TJTTT H TW) und des AV. und SV. zu RV. 10,8, 1. tf- 

JTTTTm Ä 3W 5,34,9. 

" — V 

34HI^U| (ton 7^ im caus. mit 37) n. das Unter tauchen: efi*-*1lN4(- 

piITH MÄ Kiw. g.. 20,8,22. Vgl. 3W^TTH C*t. b«. 

2, 5,*, 4 6. 4,4,*, 22. 

-3'lHIM'il (3T-i- qT°) f. N. eines Metrums (4 Mal 

^ — ; Var.: , ^ — ) Coi.fbr. Mise. Ess. II, 

161 (X,9> 

3777F7 (von 37-1-777) adj. allmonatlich AV. 8,10,19. 

3 NI M^M37 -*-T7cfi f. Strebepfeiler , Stützbalken: F7TTT7 777 37- 
FT^tel HV. 1,59,1. qro q^rTT TOHTTOHWH {ftf: 4, 

5,1. AV.9,3, 1. — Vgl. fq?^ 

6'Mri (von qi mit 3M) r. Vergleichung: ^rRTTT- 

Bu«rtr. 3, 17. McH I M i qfHVI 

Siu. D. 53,19. Bbasb‘\p. 51. lnduction Müli.br in Z. d. d. m. G. VI, 3, N. 1. 

3m4Mi4i (von 77Jm desid. mit 37) f. das Bedenken , Besinnen: 
rTFT HmlHIHlfw t*T. B>. 11,4,*, 12 . 15 . 

377rT7jvon 37 MH) adv. an der Wurzel Kat J. fa.4,1, 1 1 . Kau$. 


1. 3MM4M C»t. Bn. 2,4,*, i7.3T4Rq P. 6,2, 121 , Sch. 

^ N ^ N 

3777 m. N. eines Baumes, Vatica robusta W. u. A., (abdae. im 
£KDn. — lautlich in 3777 -+-^7 zu zerlegen. 

•n *> *N 

3777 (von 71 mit 37) adj. vergleichbar , mit dem instr. : 777777- 
77 Ragh. 18,36. 6,4. die Ergänzung geht im comp, voran: 777777 

\ w 

/ 

mit dem Polarstern 18,33. Kumaras. 7,2. Kaurap. 29. subsl. n. der ver- 
glichene Gegenstand im Gegens. zu 377T7 womit verglichen wird P. 
2,1,55, Sch. 6,1,204, Sch. Sau. D. 648. 

3777 (von 77 mit 37) P. 3,2,73. nom. °73 8,2,36, Sch. Bezeich- 
nung vou eilf Zusatzsprüchen beim Thieropfer (VS. 6, 21 ) TS. 6, 4,«, 1 . 
£at. Br. 3,8,*, 18. 4,4. ^k'ji MN lall ^77^51777177 ^NiRvimsi: i. 
qHa)7H7N777 cFTTJTTTT 7T7 io. 11,8,*, i. - Vgl. 377T7. 
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377rT^ (von TTjnit 37) m. Gemahl H. 517, Sch. Gatadh. im £KDa. 
Cae. 122, v. I. Ragb. 7,1. Kumaras. 5,4 5. 

377W (37-*-7^) n. (chirurgisches) Hilfswerkzeug , unterschieden 
von den eigentlichen Instrumenten (7^7) Süqr. 1,25, 10 . 

3777 (von TTmil 37) m. P. 3,3,63. Heirath AK. 2,7,55. H. 518. 
7F7T (TtTHTTTTT (so ist zu lesen) Sah. D. 45, 14. - Vgl. 37777. 

37777 (wie eben) 1) n. das Heirathen , zur -Frau-Nehmen P. 1,2, 16. 
4,77. 4,2,13, Sch. — 2) f. °7T a) Unterlage (von Stein, Thon, Sand 
u. s. w. unter die Feuerbrände, um diese tragen, fassen zu können): 3- 

c*t. Bn. 3,5,*, i. •. 

2. 6,*, 9. 9,2,1, 1 . Katj. Qb. 5,4,20. 8,6,33. — 6) Schöpflöffel (zum 7- 
^77t^" gehörig): 777777t 7 ^HTTTTTTtT Ait. Br. 1, 22 . tt 7T7I- 
tjgqrn^TO’TWRT qftÄ FF5R CiT. Ba. 14,1,*, 1 . 2,1, 

17. 3WRJT 5nwm *, 13.<0. 3,«, 22 . Käti. gn. 26,2, io. 5, 

15. 6,2. — 3) adj. worauf man Etwas legt y zur Unterlage dienend: 3- 
7777F7ETT7T^T7 Pin. Grhj. 1, 1 . 9 . 

377^^ (von TTmitST) m. der beim U pajag thätige Priester {Uv. 
Br. 3,8,s,5. 

377T77 (von 717 mit 37) n. das Angehen mit einer Bitte: fTTFP 

N ffs 

TTTTTFU 7^31 7^^71771777 die Bitten wahr machend, gewährend 
R. 2,68, 16. 


die Bitten wahr machend, gewährend 


377TT77 (wie eben) n. Bitte, Forderung (nam. die eines hohem Wesens) 
Trik.3,2,13. Pankat. 208, 25. 3WiqH<HH SPTT^T: 11,50. 

(q^TM5TFT) HHmiWHI'MrM rT^FTT: 5RT: I rTfTSTTT^m- 

f« I * «<|Cl ( ^ *-rl ()’4 1 M *1 : (so ist zu lesen) || Katu;s.13, 1G6. 3WfärRI 
n. dass. 11 >r.21. 

3TOI m. 1) = TTOP. 7,3,62, Sch. ^1^1 Win ^I^THTT- 
STT ^HiliVtlMMhll «TqiqqT: MWiRT: Air. Br. 2, is. - 2) .V pr. 
ein jüngerer Bruder des Jäga: 777177^7 ST^tT MB n. 1,6362.6365. 
2,2662. 

377T7 (von 77 mit 37) n. das Herankommen , Herbeikommen R. 3, 
9,22. 5,64, io. 377T7T77T7 7 FTPt TrTTTWT^I HTO» 77 
^TTiüT^n II 6,89,19. 3,65 in der Unlerschr. Kumaras. 7,22. 

3TTT7 (von TT^niit 37) m. P. 3,3,63. 1) das Hineinfassen , Schö- 
pfen , in der Formel 377777^77 VS. 7, 4 . 12 .20 und sonst; oder viel- 
leicht concret so v. a. 377777 b . — 2) in der liturg. Sprache: die 
beim Soma -Schöpfen dienenden Sprüche (die mit 377777|^77 begin- 
nen) {!at. Br. 4,1,*, 6. fgg. 2,*, 18 . 5,5,4,24. KItj. ^r. 12,5,15. 19,2, 
13. Nicht näher zu bestimmen ist die Bedeutung VS. 25,2. — 3) Ilci- 
rath AK. 2,7,56. U. 518. Vgl. 3777- 

3wkrT^und (JWfq^adjj. Ton TW gana eFTTTT zu P. 5, 
2, 136. 

377TT77Jvon 77 mit 37) adj. herankommend R. 2,97,3. 

377777fi[7r m. Wächter eines Vihära Burk. Intr. 269, N.3. Es ist 
wohlTTOT^lf^TT zu lesen. 

37777 s. u- 77 mit 37. 

o o -s 

37777 (von TT^im desid. mit 37) adj. der im Begriff ist anzuwen- 
den: TTT^Sucr. 2,165,3. 


wohl 
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377IWJ31J (von 77 mit 37) adj. in Anwendung zu bringen: 7< 

o \ 



TTW^J^MBu. 1,702. 

37717 (wie eben) m. Anwendung , Verwendung , Gebrauch £at. Be. 5, 
5,*, 2. WM 7 Ui 7 7T7TT7 Hit. 50, 7. 57, 2. 58, 1 2. 94, 8. 99, 1 2. MBu. 3, 
1295.1447. 13806. P. 1,3,32. 4,29. Vop.23,25. Prab. 110,6. Sega. 1,26, 
19. eines Heilmittels 159,21. 160,2. 2,351,20. 450, 1 1 . TTFT^GenMW 
von Wasser 1,21,12. 7(N7T71r^2,133, u. 370, 1. 7^n7° Sah. D. 65, 
19. 37717 *77^ kt ^IfiirendMfi#/ kommen , gebraucht werden Kuharas. 
1,7. 


1. 377TT77Jwie eben) adj. anwendend , gebrauchend: 

71771177 Da^ak. 198, 16. 

■s r» 

2. 3771177 (von 37717) adj. was zur Anwendung kommt , dienlich , 

erforderlich , angemessen: TTTITpl^TTFTTTTSl 771 7- 

^Hyquiiy qiq jqqqqTPH: u k»th.; 8 . 12 , <2. smrj qRTTpq q 

ilr^l5,67. Vid. 291. am Ende eines comp.: q^FJTTT- 
3,4,53, Sch. Siu.D.2,3. q^hq'ÄTTW^MADUis.in 
Ind. St. 1,13, ult. 

“V _____ 

377T77 (von 77 mit 37) n. 1) das Danebenspannen , Anspannen: 

o \ 

nsn 5^ Air. b«. 5, 30. - 2) Ge- 

spann Naigu. 1, 15. Nie. 2,28. 

377177 (wie eben) adj, in Anwendung zu bringen , ** gebrauchen 
Sega. 2,427,1. 434,11. 

377177^31*. für 37717*n*uiRATA zu AK. 3,5, 10 . £KDr. 

37^ (von 37) 1) adj. f. 71 a) unterhalb gelegen , der untere: 

^iT Zq^qTrPTFT: du hast unter dem Himmel den Dunstkreis befestigt 
RV. 1,62,5.6. 54,7. THRT TqiRT HT%TT ^rTtTFliW qrqjj^ 
qflMMT: 7,87,5. fqRT q^r^7FfTTq(T4T: 3,56,2. T^TJ#ITOJ]- 
^T(7 q?ir^: goldversiert wie das untere Ende (Griff) eine* Schwertes 1,167, 

3. — b) der hintere, spätere: q^: Hril =TT: RV. 5,29,5. qsf 

qi(^’)jq^ 3 i, 1 1. qqjq IRR li'J^Tq fcl#^7,87,2. q qqiq q i’-fylH 

^q: 10,15,2. 27,23. qsfrq 3%q (*Fq?T) 9,77,3. qjSJ spfi 3- 

^7 qqqFMO,27,20. q vumj qfrt 44,7. _ c) der nä- 
here, benachbarte: jpg" 4*1^3 T^FT RV. 4,37,3. q^T 3^- 

ni4yiu: qf^ qrq^ 2,128,3 . t^t 34|7 rn M,»- 

q q^ ^iq 6,21, II. f. plur. loc. m der Nähe (rgL 

qqfrq): f?4vq 'prg^^rq qrqf^ RV. 1,127,5. -2) m. a) der untere 
Stein , auf welchem der Soma mit den Handsteinen (MI'MMI:) ausge- 
schlagen wird: H^iciH^RV.10,94,5. UM IUI «i'-l 

RT 4<fcM« T^riqq: 175,3. Rq qHT 1,79,3. AV.6,49, 

2.-6) der untere Theil des Opferpostens Kn. 3, 5. <tl 

RTrri q-cIRTRI: vs. 6, 2 . 3%IT qqiqiqt 

tiRTR Cat. Bb. 3 , 7,5, 3. qyif*i (fT) q^Ifqq^iqjiiTj. g». 8,1,27. 

2,9. 3,5. — c) Wolke , an mehreren Stellen von den Commentaloren 
angenommen, und Naigh. 1, 10 ist 37( scbou als Bezeichnung für 
Stein unter den 77717117 aufgeführt. — d) angeblich so v. a. l^IJT: 
Naigu. 1,6, was nach Stellen wie KV. 3, 56, 2. 7,87,5 vermulhet werden 
konnte. — Vgl. 37^71?!» 377. 

37^77 s. u. (IT^mit 37. 


(von J^mit 37) d. Piquet, Feldwache AK.2,8,t,1. H.749. 
37(rTTrl^(von 37^) f. nur im loc. in der Nähe, Umgebung: ^^Irl 
rIT TTphfq qqqi fqqtl 3qqFrTWTqfi% RV. 1,151,5. fMärqq 
SFRqj,48,3. 

37^77 (von pT^mit 37) f. 1) das Auf hören H. 1522. Sega. 1,95, 9. fif- 
UT7T7^1 Dev. 11,8. — 2) Entsagung Vkdaktas. in Benp. Chr. 203, 
13.16. 


(37-*- ^“50 n. ein Edelstein niederer Gattung Verz. d. B. 
H. No. 969. £KDr. u. ^177- 

37^7 (von ^T^mit 37) m. P. 7,3, 34, Sch. 1) das Auf hören, zu- Ende- 
Gehen, Ablauf H. 1522. 71R 71f7 ^71 717 qR^ 7 1J7T ;: 77 * 
^RIFT 7p7 7TF1 7717777: 7T7: II K. 4, 19, 13 . 7^17^7 Sega. 1,97, 
10 . r£717T777 7TF1 ^7777 AJBu. 3, 16222 . — 2) das Abstehen von , 
Aufgeben f<4 1 7 { 7 S 1 gR. 1 , 95, l . 17771777 SJmkhjak. 50. — 3) 
Tod MBh. 1,4897. Buch 1, Kap. 102 in der Unterschr. Dajabu. 97, 10. 

- Vgl. 37(17. 

37^771 (wie eben) n. das Abstehen von (abl.), Entsagen Vbdantas. 
in Bbsp. Chr. 203, 16. 

(von 'JT mit 37) m. Schallloch; so heissen Gruben, über wel- 
chen der Soma ausgeschlagen wird , damit der Schall der Steine ver- 
stärkt werde (vgl. Sch. zu Katj. fa. 8,4,25). TS. 6,2,«, 1. ^at. Br. 3, 
fgg- Katj. fa. 7,6, 1 . 8,3,13. 4,25. 24,5,29. 25,12, 10. — Vgl. 
37<77. 

3T£7 (37 -4- JTT) m. Halbmetall Verz. d. B. H. No. 969. Ragan. im 
QKDb. zählt folgende sieben auf: 177^, MÜH, 7^1(1 

15TR717, 5l5T7. — Vgl. 3771^ 1. 

37^17 (von ^rait 37) m. 1) Färbung: TfUTI^Jl^Wl (v. I.: 
T^TTITTTIT^TTI ) Cab« 80, v. I. Veränderung der Farbe 

Vj ctp. 178. — 2) Verfinsterung, Finsterniss AK. 1,1,1, 9. 3,4, 238. 
Trik. 3,3,56. H.125. a n. 4, 47. Med. g.53. MBu.3, 13476. 

^TRq 31^qi q^Tq^qfqqTqqq q^TFI Mbbbb. 138, 19 . 3q7T- 
qm STT5H: q^Wlflll^ufT qrqq^gia. 181. R. 

4,19,30. — 3) ein widerwärtiges Naturereigniss ; Unfall, störende Er- 
scheinung: F77f7 7T7I1|71777171 ^nTnrRT*%7177T7(T77_ Ragu. 

i6,7.^rMlh)H: q rü^qqj R?,iri?iq>qTRI qq- 

qqiqqTqqR^KAr H is. 17 , 52 . qlqqfn: - hWü’^uii iw 48, 

13. = c777 Med. — Die Lexicographen: 4) schlechte Aufführung - 
^T) Trik. U. an. Mbd. — 5) Tadel (fqqR) H. an. — 6) RÄhu U. p. 
15. an. Med. 

37^17 (von 37 -4- ( l7H^ m. Unterkönig gana 7il>P71^ zuP. 4,2,1 16. 
37^T7^JJwie eben) adv. beim König P. 5,4,108, Sch. 

37^777 (von ^17 im caus. mit 37) adj. gana TT^ÜITlf^ zu P. 5, 
1, 124. 

37(17 (von ^7jnit37) m. das Auf hören AK. 3, 3, 38. — Vgl. 37^7- 
37(17 (von mit 37) m. P. 3,3,22, Sch. — Vgl. 37^7. 

371^ P. 5,3,31. Vop. 7, 110. AK. 3,4, 185. 192. H. 1526. 1) adv. a) 
oben, darauf; nach oben (Gegens. 777^7fal): { 77 

^qp^RV.1,24,7. qrqi qfTrT 3qf-( 10,34,9. RR: qt- 
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3TTJ 


8,33, 19. WrJ: IH<WI^10,129,5 (trI. P. 8,2, 

102 ). TrTT HT Mdbl( cJTtFT 5Tq 8,47,2. 5,61, 12 . AV. 8,9,6. 
18,3,25. VS. 13,58. 15, 19. 18,4t. TS. 5, 2,««, 4. 5,*, 4. 3 r 4(N ^ fTJ- 
C*t. Br. 4,2,4, 14. 5,2, i, 22 . 3^TT^ 5ITTfT 5,2,4, 39. 14,3,1,3. 3‘ 
<717 FTTHTH -' IItu - 1, i5n. ^TTI -4 IM 1 1 *T IrlddMlsiIrl JI I rf : R. 

5,53,20. *TT nach oben gehen Paskat. 11,74. im Gebens, zu 

cTH Mhkkii. 51,18. 371"^ — ffFT^T Biiabtb.1, *3. — Kitb vs. 12,1 53. 174. 
182. rPfTTFTF^— 3(4r^ilH<NNIH v l5,3s.4a. 3'Tl<mw 21,219. 
Vid. 283. T'lTfFl MBb. 1,2347. P.6, 2,188. 3«rf^Tf7 AK. 2,2,13. 
BM^f S i r H dal Daranflegen P.3,3,80, Sch. 3W7n7PT MBr. 1,8320. 

Megb.93. mit seinem Siegel oben 

gesiegelt Ja«x. 1,318. wiederholt: A MMll T A C*t. 

Bb. 1,2,*, 20 . 3,9,*, 9. 14, 8, iS, t. Kha.n d. Up. 8,3,2. Katj. ^b. 2.7,29. 

8,9.io.mjT>T'4: 'TOIrT: ^P7 qT^rMr-WIMH I TT^T^ TOJH: 

T7rl TflTTrl II Hit. 11.2. |cJ*iJMMMl*T stets höher und höher 


^ II Hit. 11,2. höher und höher 

V bdabtas. in Bbkf. Chr. 209,2. — b) überdies , dazu , ferner (vgl. 2,6): 

H^muktiii c i5ITrT: II ^'TRTTTX FFT T HMÖ VlRR: I MBb. 1, 

29t. — c) nachher: d M 4l r Tf| ^FQ'. £at. Bb. 6, 2.*, 39. 8,1,1, io. 2,4, 
20 . 3,4,15. 4 , 4 , 12 . H(ill Fm cFHTT: mNi'TT( TT: l'T^rJ^Scg«. 
2,301, io. Katj. ?b. 14,1,6.8. q^T TT *T FFTT^q RTTTT 

(«ITIC.2,1. wiederholt: nach einander , Schlag auf Schlag: 3T^Tl^ 3” : “ 
igq P. 8,1,7, Sch. — 2) praep. a) Uber, oberhalb , über — hinaus, auf 

N #vr 

(bei Ruhe und Bewegung): a) mit dem loc.: STTT H ^T^TTT «£ r MI- 
HI(jHlrH5T: I HWI T7T F[OTd: R. 5,85, 3. - ß acc.: ffeft RV. 
9,54,3. 1,34,8. (UHO dfw 4,31,15. TRTf? FTFTFU- 

FTT (H|fRT:) ?^TTm ^ I q^lTTm dFTdfrT *- 

|| R. 5,72,8. 8,3,26. 82, 63. wiederholt: 3 , mMr4- 

— O ■ 

TS. I,2,*,2. 3WmT5T^gAr. Bb. 5,1,8, i§. 4,«, 8. t,6. OFT 

fwr 3Wrir *JFrT *> «,•,»<>• ^T5TUTT ^gWTTT M,«». 3WTTf 
JI^rT: MBa.l,4«4S. 3, mos. R. 3,60, 4. 5,13,40. 15, 

30. 5,82,48.86. Sidoh. K. zu P. 2,3, 2 . 8, 1,7, Sch. FTT- 

ohHM'j’Wlt-H qFFT: Voe. 5,7. — 7 ) mit dem gen. Vop. 5,23. T^Td 
FHT iTFTTTTT (für qFJT 3qfr) R V. 10,75. 3. dmTTFTT Ud 3- 
trij Katj. £b.7,3,31. TTTFTFTT^ 16,2, 1 9. 18,2,9. 3TTT TTHIF^Kau«. 
1. FFT MüWJTTj 1 MBb. 1,1507. tTT^ gSRI mHTTTi^TlWWTit R. 
2,37,14. 4,44,7t. 5,7,9. 6,4, 15. TT rj FTFT — <(MUI ^TTHIRTT^ Midi 
Pankat. 16,4. 30,20. yifqTd H^nP{ raFTT 58,8. 91,4. 115,4. 118, 
15. 123,16. 145,14.172,4. 217,21. 1,372. Hit. 43, 15. £U. 41.78.166. 
Ragb. 2,60. MudrIr. 120,14. Katbä». 10, 122. 12,178. Vio.84.326. £o«. 
39,5. AK. 2, 6, a, 3i. U. 617. sTRFT %T- 

frTFTFT FHIrpCWT SU. D. 3l,i3.^üTHmfp 
HNirtHil: I ^flTraT Ul^d.Hlil ^ MbUHH ^fnirTT: II P*«*t. I, 


171. 



(dem Range nach) — 4 icHFT^Katu \s. 6 , 167. ?TFTT- 


|c|ll^ ihn einen Kampf erheben, mit ihm sich in ei- 

nen Kampf einlassen Pasb'at.78, 20 . wiederholt: 3TTT1J H'-Ud lH I H : rM 
N.1,2. MBe. 3, 11541.13861. R. 3,36,22. — d) am Anf. ei- 
nes adv. comp.: 4 w6 er dem Boden £at. Bb. 3,6,«, 18 . 

^T(pf über dem Kabel 6,4,*, 10 . 7,i,8. Katj. (b. 7,3,1. 16,3,9. — e) 


Waarc die 
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am Ende eines adv. comp.: ct^rl^H^— y'Hn^17»(«4NI( MBb. 3, 
12 106 . TTIrT - R. 3,35,92. 6,28,29. Bbabtb.1,92. 

cT^TftqTTT^ (so zu Irenneu) ^fTq^IT Pabkat. 184, 10. 198,10.11. 242, 
6. 263,8. Vbk. 153. Kaubap. 17. Vbt. 10,18. Katbas. 5,20. 7,61. 15,49. 
HdNftdM'UA 5. fSTTWTf^ mim (» Ut wohl zu lesen) 5 | dHiM 
C ui. 41 , l. TFJJiber ihn her fallen, sich mit ihm in einen Kampf 

einlassen Pabkat. 173,9. — b) auf d. 1. im Anschluss an (vgl. 1,6), mit 
dem gen.: TO7JFTNT7 flFTTOJ c7J7} qUUBH7d^a<iHe »Paare die 
Kosten hinzurechnend , welche sie verursacht hat, JagÄ. 2,253. — c) nach , 
mit dem abl.: 3, 3, 9, Sch. mit dem gen.: 

^l^i^MSugB. 2,321,18. am Ende eines adv. comp.: 364,9. 

^TT7FI:^iib.44,16. — d) in Bezug auf, in Betreff; mit dem 
gen.: jjqFTTf Ä ?TpTT (Bopp)13,3I.^ 

FTJFTFTT17 Hgm H^TPFT CUtic. 3,23. ft rT^T WTf^ FTtRI Pa«- 
«at. 94, 12 . FFT HT FTFTTTT^ TOTl Flffdrl: 86, is. qq FTHT- 
qfj Nrldlrl4 F-HifrT TTTFT 57,25. Hit. 73, 18 . 75, 1 1 . 5PT rlMrifcO- 
cHi^rl'4TTT( ^ 69,4. T^FTTlff (ü4er den Sohn) 3T5: 

66, 17. Pankat. 56,2. 72,32. 73, 15. 162,25. 

57,21. qqrrff 22 , 11 . ^■fm: HtTTtTT q qwrTqm^nm- 

114,2. qqrTT^rFnMHMtfl 18, 17 . qqiqf^ HHlpqa- 

SB: 163,8. 112, 19. OT) FT7T: qHFTFT Ragb. 3,24. q- 

'U'-4 1 rT'4nf( [über dich , deinetwegen ) vll'-lHMUH Pa «at. 

214,6. 207,6. wiederholt: 259,7. - Vgl. TT- 


Paskat. 


adj. der obere (Gegen». SFJTrH): ^T^MahIdb. 


(3 0 -*-^) m. (in der Luft wandelnd) Bein, des Königs 
Vasu MBu. 1,52.2334. fgg. 2,331. 12,12712. fgg. VP. 455. 

(3°-+-5T) «dj. hervorwachsend, herausragend: ^rT Sega. 2, 

127,18. 

3qfpFT (von 6'A\{) adj. der obere (Gegen». SFJTrR): ^U^MahIdb. 
zu VS. 25,2. 

3 7 TTi^rT^(3 3 -f- SJr^ou ^ adj. von oben herkommend: 

VS. 7, 3. 

^ (3°-i-q o ) m. N. pr. eine» Lehrer» in Ritualsacben Kac?. 

9.80. 

3lTpTJ & J 5°^ ad j* iiber * en Doden emporragend RV. 10,73,8. 
fallet (3° -4-HN) m. das Darübersein, Höhersein Nib. 1,3. 


CM (3 J -f-JT°) adj. über die Sterblichen sich erhebend: 


HMf jqril qiFT HT N Wi dl RV. 8,19, 12 . 

3niTF5FT (von 3°-4-H*3MI) m. N. pr. eines Mannes gana q^IT* 


TT P. 2.4,63. 


(3° 5T°) n. Lagerstatt: 



AV.9,6.9. 


(von 3 -4- y lu[) adj. in der oberen Reihe stehend: ^T- 

sT^T 11. 584. 

3 r T I ( I km 1 1 rt ^ Ci I L N. eines Veda-Melrum» (4 X 8 -4- il oder 12 
Silben), das am Ende (^mT( ^I cl) mit dem Anfang von Gjotishmat! 
zusaninienfallt, Colrbb. Mise. 11,153 (VI). 3 m) j ^I^MÜclR Kbakda» in 


Verz. d. R. H. 100,14. 


^Ml(fe|FJ^(von 3TT^) P. 5,2,31. Vop. 7,110. H.1526. 1) adv. a) oben , 
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von oben ( Gegen*. ^TFfTTrT^: -S'«l , 

40 , 7 . 344014 =«mT T-, 

Ml^fa C*T. B«. 1,6,1, 2 t. 2,3,*, 12. 
3,*, 4. 4,4,1, 1 . Ku'.nd. Up. 7, 23, 1 . ^ 




RV. 9,91,4. AV.4, 


34rll^ 


970 




8, 8, I 3. 



r- f 



7 7T- 


I «MMlqrHttlrt 4,28,2 6. 5,73,17. — 6) Atnfer» (Ge- 

gen®. j) ts. 2 , 6,s, 3. g^. Bä. i, 4,*. 37 . 9, i,t, 25 . 

1,7,*, 19. 3,8,1, 16. Nie. 1 ,4. in einem Spruche, Buche u. s. w. weiter- 
hin, später , im Folgenden 15. *2, 13. 7,9. Seen. 4,24,20. — c) nachher ; 
später; Gegens. r j(*CilrlJtuARD. Up. 5,2, 2 . tFqMlrM 1, 106 . — 2) 

— s— ^ 

praep. u) t26er, ai//; hinab auf; mit dem acc. : 1 ^TT- 

FTTTJJZJT^gAT. Ba. 1, 2, *, 16 . 7,1,20. 5, 2,«, 21 . 12,4,*, 10 . mit dem 


gen.: 


: 5,4,1, u. 8,5,1, 16. 


31 Bu. 3, 13654. 


1528, Sch. — b) hinter , mit dem gen.: 



TFT?! 77F7 TtTTTTI K- 

* t 

R. 5,3, 16. 4,44, 123. H. 


fe?K-U7 TS. 3, 4, 1,3. 4. 6, 3,*, 4. TO gvr. Ba. 1,9,1,!. 5,3,*, 1. 12, 
3,*,’ 12 . 13. T77f7nfrPlT77H: 7^5: Sic«. 1,348, 12 . 


371{E’15$Hf (3° -4- 7°) f. iN. eines Veda -Metrums Kuardas io 
Verz. d. B. II. 100,5. Coi.rbb. Mise. Kss. 11,152. 

3 7 7T( ^ j (3°-*-fT^) adj. oberhalb sitzend , — wohnend VS. 9,35.36. 
Karva-Rcc.: 3^P{^. 

34^ (3° -4-7°) n. das Sitzen in der Höhe g*T. Ba. 5,2,1,22. 

4,-t, 1. 

3M fpl RJ3 0 -+- FpT, adj. emporragend: 3q|jWW W %fh^T- 
TOpPlsTr^RV. 10,128,9. 

(»on m. eine bes. Art coitut: ^=TPTI^j^7 3i- 

eTT RFWRrFH =nfr ^KFTT 3F : 4: V'J iprfTcW: 

(v. I. II * C KÜB - 

•i^cl. , l r 4i (3*7 -4-^°) n- etn Drama von untergeordneter Gattung , you 
dem 18 Arten aufgezählt werden Sau. D. 270. 

37^T7 (▼on 7\7 mit 3*7) m. Versperrung , Obstruction , Hemmung , 
Storung , Beeinträchtigung: TJJJJTTfTr] Sega. 1,90, 12. JHH° 308,16. 7- 
^TF7°2, 338,5. »13,9. 5l5TkR*6B.fl,«. 3%Ü 

4iH4efl -7 NHUIrHc'jftl MRh. 3, tae-o. UI'Jj’JMN 
c|rJ r ?(r4Mi(Tf*7 1,706.713. H* 17(17 3837. fekrjM^ra: Visa. 

44.12. [77777° Pkab - 23, 10. sfrnj ;ii tttttttto q gi*. 

90. 12. mv£m° 30,9. ci7f77H7 ifqqiqq \ ujt tt tr 8,9. 3 %y- 

-s •S - S C ^. *S 

TTTf^R Störung verursachend 60,18. 37(T7T 77^*717! cTTfT’. 7irt 
MBu. 15,997 . Hc 7HTH'-T(UH M. ll, io. 771777(177 2,236. 777(1- 
77 '• ohne Jmd zu nahe zu treten 4,32. r 4vHI**n(l l «J*T Pa*- GauJ. 2, 17. 
3*TTT^r7i (wie eben) n. inneres Gemach g vbuai. im gKDa. — Vgl. 

2. 77(17 3. 

3 r -T(i77 (wie eben) n. Hemmniss R. 5,81,17. 

1. 3'?(llcjqjwie eben) adj. gana TTT'JTTT? zu P. 3, 1,134. versper- 
rend , hemmend: ^«717(117 77 ^TSTR^B^oh. 18, 17. 

2. ^(IM7(von ^'4^17; adj. gehemmt: Tl^T 1 ^ 

g.U. 81 , Y. L 

3WTR (3° -+-571^)0. diu Sitzen in der Höhe K.Itj. g«. 16,1, 29. 
3TH 1) m. Siudu. K. 250,6,7. T..u. 3,5,4. a) Stein AK. 2,3,«. U. 


1036 (nach dem Sch. auch n.). an. 3,625. Med. I. 62. Vaig. zu Kia. 9,2. 
VS. 25,8. Nia. 6, 5 . M. 11,167. Jägr. 3,36 (Stbrzler: Edelstein). MBh. 
3,9970. FTJpTTrTT: r 5T7HT:) 16353. Irdr. 1,6. Sega. 1,67,5. 99,9. 258, 
8 . Pankat. 1,107. gia. 14. Megh. 19. gnNGvHAT.3. wie andere Synonyme 
unter den 7771777 Naigh. 1,10. — b) Edelstein H. an. Med. Vaig. 
Kann aus q^TTTTTrl und ähnlichen Bezeichnungen von Edelsteinen ge- 
folgert worden sein. 2) f. 34rll u) der obere , kleinere Mühlstein 
(der auf der liegt) g\T. Ba. 1,1,1,22. 2,1, 14. 17. 2,2,*, 1. 4,1,41. 
KATJ.ga.2,3,8. 4,15. Agv.Gauj. 4, 3. Vgl. iHrll'-Irll- — b) = 5Nl(I (hat 
Ycrschiedene Bedeutungen) AK. 3,4,201. H. an. 3,626 . Mid. Vaig. = 
£*TcT^ kleiner Stein Vaig. — Vgl. 3*7^ 2, a. 

37515 (Yon JM"{) m. Stein: cj ^*4 Sega. 2,336, 17. 

(von FI5T^ mit 37) adj. 1) wahmehmend: TTTTT 7T77^: 

7T7: q(rqqP7rW+: I 7 ^7 ^ T^m II k; ? . 

106. — 2) bezeichnend: ^ <77:5I%[ 7 I VT\ ^ ^ 

P. 7,4,38, Sch. 

3775771 (wie eben) n. 1) das nach-Etwas-Schauen: 

«Tlf^yi F7 7!T^H C‘vk. 46,6. - 2) Bezeichnung: R3^T- 

Ü7F7T: HTTTFI^mT TTlfcPTrl^K iw. ga. 1,7,7. 37777^*17 TT^T- 

5THTOP. 6,3,97, Sch. 6,3,88, Sch. ^IrlWd^mili^S'D**. K. 

zu P. 6,3, 128 . Sah. I). 12, 6.9. 74, 19. — 3) das nebenbei-Bezeichnen ; eine 

Bezeichnung , bei der etwas Anderes noch mit eingeschlossen wird Vjutp. 

173. THr? qTFd^TrRTni^U.247, Sch. fTTW^TT 

P.2, 1,43, Sch. 7,1,90, Sch. 1^7 Ul 4, so, Sch. 

1,3,68, Sch. (an den beiden letzten Stellen mit pleonastischem ^17)- 

— 4) Merkmal: fF7 7T^F7 Vikb. 69, 10. 57, 11. 123. 

37rr5TNcT7J (wie eben) adj. wonach man zu sehen hat: 7- 

7 77^^7 7^7 I 37rRTT7rT^7 7 RfW MBu. 15,211. 

37rTn7T77 m. der Yak , Bos grunniens Ragar. im gKDa. — Wohl 

nur eine falsche Form für 7T5TT7T5T7 ( wegen seines Schweifes beliebt ), 

das u. 77^ als Synonym aufgefiibrl wird. 

3'7dWf5?H (3°-*-7°) adj. Steine /timend, — zusammenpassend , 

eotweder von einer Kunstarbeil mit glänzenden Steinen oder von der 

Handhabung der Mühlsteine zu verstehen. Nia. 6,5. rlrTT T7* 

qj] r 4d7l^lill qTT KV. 9,112,3. 

37^7^7 (von ?PT mit 37) adj. wahrzunehmen K atiiop. 6, 13. 

f c 

37rT^7T7 (37rT^J» parlic. von ^TT^mit 37» 77) adj. was man 

vernommen hat: TF^TTTTTITTT^TTTT AK. 1,1,4, 6. Im gKDa. und 

bei Wils, als Synonym von 7F7JTT777T aufgefasst. 

37^lf^7 (von 5PT mil 37) f- 1) Erlangung Tau. 3,3,216. H. an. 

4,151. MBD.dh. 44. MB«. 1,5151. Vua.65,11. 73,4. 151. Ragh.5,56. 

8,17. — 2) Auffassung , Wahrnehmung, das in - Erfahrung - Bringen 

AK. 1,1,4, 10. 3, 4.**, 2 12. Tau. »1.309. an. Med. (717, 7T7). T777T“ 

Sega. 1,312,17. MBu. 3, 13465. 14,683. 71%: 77I7vTO72I 

*«r 

13,1011 = 14,1085. 71717 D R- 4,58 in der Unterschr. Katu \s.25,29. 
Njaja-S.2, 32. Svmkujak. 8. Z.d.d.ra.G. VI,25,N.2. VII,299,N.4. Wahr- 
nehmbarkeit, Yernehmlichkeit: tlql (oq ^ 1 1I Hfld TS. Pbat. 


vernommen hat: 


aufgefasst. 


2 , 11 . 


61 * 
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37<77TT7 (3° -4-7°) m. N. einer Pflanze (s. Ragas« im 


CKDr. 


375T*3J (von rTT^mil 37) adj. zu erlangen: 3 Hrl *■ VH I fc'-M II c7l - 
T77P« 7, 1,66, Sch. Vom. 26, 14. H77T7?T*7 (v. 1« HH(I7 °) Ragu. 7,28. 
>iMd u T (wie eben) m. 1) Erlangung: cfaNrlMIM 7i77777: R. 5, 


34,2 3. £] Wl^ ; ri iMl'-trl^llC^C'“* 108,7. — 2) Wahrnehmung , Em- 
pfindang AK. 3 _ ,3,27. H. 1320. ffT ^ v 1 ' 'I H 'd fWid NH U TFT ffffTTTTfffff- 


in Irl : g*s. 13,23. ffff Fq'jlffHNH'-ffTff^GH. 11,2. Njaja-S.2,31. 

d. d. m. G. VII, 311, N. «. 
37TF77T (von cPTJm caus. mit 37) adj. wahrnehmen machend 
Du VsuIp. 99. 

3T?r 1 (von rPT^mit 31) adj. P. 7,1, CG (WWiqi^. IffFJT man 
muss suchen die Wissenschaft sich zu eigen zu machen Sch. Vop. 26, 14. 
34^1(7 > ie eben) m. Erhaschung: EFHrTT7T7 TS. 6,3,1, 1.2. 

(3°h-FT°) n. ein Unglück verheissendes Ereigniss H.125. 
(von ?P| im desid. mit 37; f. Verlangen (‘eine. 1, 12. 
(wie eben) adj. zu erfuhren begierig: 7- 

737M77f7 g^TTT JTTTT^Dacak. 39 , 9 . 

34dtl (von IrT^mit 37) ra. ( Zuschrift ) Titel eines gramm. Werk- 
ebons, das sich an die Prätic&khja anschliesst. Vor Kurzem herausg. 
von Pfrtscii. 


mm 

o 


37r7T (37-4-rfT) gana Ih^ll^ zu P. 6,2, 194. 

37H7 ( von TrTT^mit 37) m. Verstopfung , Verstecktheit: TTFTT^T- 
7d7 Sücr. 1,113, 13. 7TTHT7 ; TT r7 TpT7 2,186, l. Abstumpfung , Stumpf- 


heit: 



214, 4. 



1,217,2. 20,13. 

37T?77 (wie eben) n. das Bestreichen, Beschmieren Trik. 3,2,7. 7^7 
^ffffTffffff ffrf ffffTffmfff Pas««t. 1 Iß, 2 1. 


ffffWff ff *-MkHNrm‘|ll;HI!<q, ff?ff ffHIdNMIrl 1 lß, 2 1 . 

rr, *n ^ 

37TTT77 r wie eben) adj. 1) zur Salbe dienern/: 7c7T77lT7 7T 77- 


77T777^Sucn. 2,353, 15. — 2) verstopfend: 77^j 757T7T7: 
StgR. 1,276, 10. 

377T7] (37-4-TTR]) gana TTTTT^ zu P. 6,2,19t. 

377^u{‘ ( Yon TT^mit 37) nom. ag. der durch sein Wort leitet und 
antreibt , Zusprecher: 7T7 ^ITTTtTT^TTTTT 7^T7T7RV.4,9,5. ^3J- 
*7T77777i7 <£Icj: 9,93,5. 3T“ Wf\ 377777 7T£T 6,71,5. Act. ft. 5, 7. 

377^f (3° -4- 7°) m. pl« N. pr. eines Landes Varau. Brii. 14,8 in 
Verz. d. B. H. 210. 

37777 (von 77 mit 37) s. 77777« 

N ^ 

377?] (37 -4- 77]) m. N. eiucs Baumes, Buchanania latifolia Roxb. 
(TTTTrT), Ragan. im £KDr. 

3777 (37-4-77) O. Wäldchen , Hain; nach dcu Lcxicographen ein 
angepflanztcr Wald AK. 2, 4,«, 2 . 11.1111. M. 9.265. 10,50. N.5,44. 
Arg. 4,15. R. 3,13,2. 52,38. 4,40,35. Parkat. III, 91.92. 32, 24. ad Qxz. 

r 

11. Mf.gii. 21. 77rTT777 ein an einen Berg sich lehnendes Wäldchen 

MBh. 1,6536. T7fyHT7° R- 1,48, io. HlrH.n 0 3,79, «5. HUi y MP4° 

o 

Parkat. 229,8. am Ende eines adj. comp. f. 7T R*gh. 16,26. 

377717 (von qni^mit 37) n. das Schildern , Beschreiben , genaues 
Angeben Jagr. 1,319. Seen. 2,339,20. IIit. 33, 19. 


37717 
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3777 (von TT^mit 37) eine best . grosse Zahl Vjutp. 1R0. 182. 
37777 (wie eben) n. Tummelplatz , Land AK. 2,1,8. H.947. 
3777 (37-4-7^5) tu. X. pr. ein Sohn C auikarasY&niin's und 

jüngerer Bruder von Vars ha KatbaS. 2,54. 4,4. ein Autor über Mt- 
mAinsd Colkbr.Misc.Ess. 1,332. seine andern Namen Tbik. 2,7,23. 
377TST77 (37 -+-7°) f« N« einer Pflanze (77777T; Raga*. im 


f KDr. 


377cr^ (von 77^0 mit 37) m. Anreizung, Herausforderung : ^75 

Fff ^ rT^T^rrr ffffFTT UTWTOWpTf^rT »PPWfn ravil- 
Br. 11,4,«, 1. 

(toii ^T, cTRTFT mit 3^) m. P. 6,2,1 ((, Sch. Riiattag (eig. 


Fastlag), der Vorabend des Soma- Opfers; die Feier dieses Tages Ait. 
Br. 2.3«. 3, ts. *7 *Tir<MlflH«N--my 'WIH P7T?T 7, i.s. 


Br. 2. 3«. 3, ts. ?7 ?Til^irU*.N--my RTT q^TP7 FTT^7, i.s. 
32. ff -TFT mf^TT ff vTF7 ff 3Tffffff: 

Cat. Br. 1,1,*, 7. 2,3,*, 7. »TffffTffffffffffff ■JU'lNHiq ffTpnff'lff 4,*, 

CO o 

II. 4,ß,»,G. 11,1,*,«. 3Tff7R ffT¥nfflr^9,5,«,6.9. 10A»,I5.H,2,*,7- 
Kätj. Cr. 4,15,36. 13,7. 12,1,23. K*ue.ß7. — Nach II. 691 : Dorf. 

ZffffffTFT (»on Sffffffff) adj. zum Upavasalha bestimmt: 7^7 
f at. Br. 9,2,«, 1. 

3T77E7 (wie eben) adj. dass.: Ait. Br. 3,45. — Vgl. ^17- 


377F7 n. = 377T7 AK. 2,7,37. H. 812, v. I. 

377F7^ (von TTjnil 37) nom. ag. der da fastet Klg. zu P. 5,1, 105. 
377^(37-4-7°) gana %7TT^ zu P. 4,4, 12. 

377% (37 -4-7*5) n * Unterlage des Joches auf dem Nackendes 
Stieres, um ihn einem hohem Jochgenossen gleichzumachen Qkt. Br. 1, 
4,«,7. 

377T (von ^1, 77T7 mit 37) f. das Anwehen: c|lc|w TTTTTTTT^ 
fflfffH: AV. 12,1 ,Äf. 

1. (von ffff^mil Sff/ m. Anrede, Preis: ff^Fffff 

RV. 1,181,8. 
o # ^ 

2. 377T7I m. und 77 f. Indrakorn (s. 377T77: T^Td- 

WW) VS. 19,22.90. 377Fin WT777 2 1 , 30. Cat. Br. 12.7,«, 3. *, 

9. 377T7T7^I7: 9.«, 5. Katj. (i.1i,2,i7. Kacc. 8. 

377T7<I (von 1. 377I7T) adj. anzureden , zu preisen: (milOT^Tf* 
M7I7J: RV. 10,69,12. 

377T^7 (von TT^mit 37) adj. dass.: 7^TTF?rr T^T ITT 
HITTI^J: ?V. 1,132,2. (fTTTTT) TTTT^T#" 377I^T 7 Pf: 4,51,1. 

377T77 (von TTÖFL das von den Grammatikern zu 7T gezogen wird, 
mit 37) n. Fächer: 377T^iI77T5r^7T77I77H: Katj. Cr. 21,3,7. 12, 


mit 37) n. Fächer: 37(TM^77T777T77T77H: Katj.C*. 21,3,7. 12. 
3,9. 

377IT (von 7^ mit 37) m. Tadel: T^TTTT^Tt^Katj. Qu. 22,8,25. 
377rr?7(wic eben) adj. tadelnd, schmähend: fTF7TTn77TTT F7TT7 
«^1717^7(7 HTM Q^- R«. 11,6,*, 1 1. 77 7 ^cTT: 7 k7T%7: T75T7I 
377TIT7: KhIrd. üp. 7,6, i. 

377T7 (von TfT 77T7 mit 37) ra. n. gana zu P. 2.4,31. 

Trik. 3,5,12. Siddii. K. 249.6,7. 1) Fasten , m. AK. 2, 7, 37. Tric.2,7,10. 


H. 842 (nach dem Sch. auch n.). Acv. Grhj. 1, 10. M. 2, 188. 11, 195.212. 
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j;6N.3,ID0. MBn. 3, 6019.8032. -i'-NimlHMUHMlS-M 10227. 13,362. 

o 

Sa?. 6, 12 . R. 2,24,23. 26,28. 28,13. 3,10,4. 77,25. 5,18,1. Suga. 1,70, 
14. 80,5. 2,111,5. 410,13. 433,5. Pankat. 138,9. Pbab.29,5. Vbt. 32, 
11. 7T77T7 der da faslet oder gefastet hat Jagn.1, 175. f. 7T 3,261. — 
2) m. Anlegung eines heiligen Feuers m (H j Malamasat. im £KI)a. 

a fire altar Wils. 

377 T77T n. =3W?fl. MBu. 3, 13649. Jag*. 3,316. 

377T77 (von TT^TTcT mit 37) n. Anzug , Ueberwurf: 

JfRAV. 14,2,63. TOrft: ^7T 3^ <9. 
377TT?Fn?on 77^7717 mit 37; adj. fastend MBu. 3, 13404. fg. 
13734. 15, 1024. fuK. 43, 12. Dhühtas. 73, 1 o. 

377TT^^(von 7*7 mit 37) adj. hin/liessend zu: 7(T77TT<£7T FTFT 
^iff 5pFTrTT PTT^: I 1 , 2307 . 

377FJ7 (wie eben) 1) adj. herbeizuziehen, herb ei zu fuhren H. 2,45,16 
(s. u. 777FJI;. — 2) m. ein Elephant , den ein König reitet, H. 1222. 
Vgl. TTTTT^J. 

37T77 (von TT?» TT^TTrT mit 37) f. das Aufsuchen, Erkunden: 
37f7TT 7T^T7^T7 7^ RV. 8,23,3. 

37T7 ; 3T (3°-fr-T7°) m. N. pr. eines Mannes gana 11^ zu P. 
4,1,96. Von. 7,2. 

37T77I5T7Jvoo 37 -*-f77T^ad?. am Flusse VipAg P. 5,4, 107, Sch. 
37T77 (37-1-T77) 1) n. künstlich zubereitetes Gift 11. 1314. an. 2, 
408. Verz. d. B. II. No. 967. — 2) f. °7T N. einer POanze (s. SlffTTTTT) 
AK. 2,4,8,18. 

SFnni^t von 37-4- #m!, J'WlilNM =cOuiMNJ|IMH P.3,l, 
25, Sch. Vop. 21,17. Jmd. (acc.) auf der VlnA Etwas Vorspielen Ragu. 
8,33. Naisu. 6,65. 

^TTTcT (von cijll, G£J7fc? mit 37) n. das Behängtsein mit der hei- 
ligen Schnur; die heilige Schnur AK. 2,7,49. II. 843. FT^TTcT TT^TTTT 

^NNRlfi f'^l’lll ►J'VilH". MM Kfl-MJ'H 1- WMHM fJr^.rJTS.2, 

3,11,1. Griijasamgr.2, 38. Kau«. 2. M.NWWH W l feHi-MNslri fä- 
^ I 5TTI1WF ^TTTT ^FIFTTfFFtlT^F^n I M. 2, 4 4. 64. 4, 66. 
JÄG8. 1,29. HM M sllMMMIM '4 ip4 I nachdem alle die Schnur für da t 
Opfer (auf die linke Schulter) gebracht hatten £at. Br. 12,8,1,19. M. 4, 
36 . cTjFFFrmra mb... 13 , 9 »«. m^w^im'-Tihih k CHARAS. 6, 6. 

377tr^(von 377^7) adj. die Schnur tragend , genauer 77177^- 
TcFT die Schnur, wie zum Götteropfer gehört, über die linke Schulter 
tragend . 377TTFT7JS. 16, 17. Katj. £ 1 ». 1,7,24. M. 2,63. 77T7° Cat. 
Br.2, 4,8,1. 6 , 1 , 12 . 18 . 12,3,1,6. Katj. ^r. 19,3,24. Äg?. £r. 1,1. Gruj. 
3, 2 . 7 . q%T77T7t>7T7T TTTTTTTTcft T7r£nTT7^KAüg. t. 8. 67. MBh. 
3,15841. 14, 1252. 7??IT7ÜT77TI77 13,844. 7717717° 746. — Vgl. 


10227. 13,362. 




rTFT 




JaG8. 1,29. 77 


36. c| 


3, 2.7. 


.1.8.67. 31 Bu. 


3,1584 1. 14, 1252. 



377T[ (37 -4-TT^) n. e,u best. böser Geist Pau. Gruj. 1, 16 in Z. d. 

d. m. G. VII, 531. 

c 

377m (von 77 mit 37) f. eine Bewegung nach Etwas hin Prab. 40, 
3. Sch.: = h7(HI. 

377nn (3° + 7°) f. N. pr. eines Flusses MBn. 3, 14232. LIA. I, 
376, N. 3. 


377^ (3° -+-7°) m. Neben - Veda , eine den 4 Veden untergeord- 
nete Klasse von Schriften, Prataradbj. in Verz. d. B. H. 62,11. MBu. 
2,4 50. Prab. 86,1. das Buag. P. kennt deren vier: 7I77T’ 777^* 7T- 
^777?, TTTTfTT? £KDr. 775TTFT st F7T7° Madbos. in Ind. St. I, 


3775T (von r7^Tmit37) m. 1) das Sichntederlassen: 775TT7 7T7- 
751 14 77 in einer Formel TS. 3,1,1, 1 . 2 . 7,5,8, 1. Katj. (r. 25,14, 16. 
77?TT773T R. 5,92 in der Unterschr. — 2) das Obliegen, Sichhingeben: 
7T7T775T H. 5,32,25. MBu. 3,250 in der Unterschr. Vgl. 377517, 3- 
77T5T7\ IT^I^mit 37 und TTf^mit 37. 

3775T7 (wie eben) n. 1) das Niedersitzen (Duatop. 24, 11 ); Sitz Ag?. 
C«. 4,8. 5,12. K%ug. 65. — 2) = 37751 2: 7IMN75H MBu. 3,15138. 
R. 1,3,26. 4,33,8. 55,11. Pakkat. 30,15. 207,7. Ragu. 8, 93. 

377T5T m. N. pr. eines Mannes f at. Br. 14,9,4,33. — Vgl.^T77I5T- 
3T7TCT7Jvon tT^mit 37) adj. obliegend, sich hingebend: 7I7T7- 
7RI7: MBu. 13, 1359 . — Vgl. 3775T, 3775T7. 

3777 (von T77 mit 37) m. Schürhaken (?on grünem Holze): 7- 
cF^7T777m TT TTTnjft TS. 2. 6, s, 5 . 377 TT cTFTT- 

?777l 7T7 Cat. Br. 1,2,1, 3 . TTT JF7777T TT77T 7T7T 3^ 77T3 
VS.K \N?Ap.^. KAig.Bi.IT^^TTTTTSIST^TnTJH^TcTGRiiJASAfiGR. 
1,84. JJ~TTJ777 TT^TTT KWj.ga.4,2, 12 . 377W^TTT7Tn $r7$!(I- 
^7T7: 2,4,26. 5 , 25 . 

3T^nT7 u. die drei Tageszeiten (Älorgen, Mittag und Abend) H.140. 
— Scheinbar ?on 37 T^T Flöte (?). 

377IF7JT7 (von T7J! mit 37 -4-T7 -H 7T) n. ergänzende Deutung , 
Erklärung: 7TT5T7T 7^1 f7V’5THFTV^|i:-7 177^7^77 TTTtc^ 
u. s. w. KuInd. üp. 3,19, 1 . TTRcTT^T^ H7 777T77TTWT7 
MIrd. Up. 1. 


13. 22. 


MBu. 3,15138. 




37^7T7 (37-+-CZIT7) m. der kleine Jagd- Leopard (T777T) Raga». 
im £KI)r. 

37 -i-c^TTT) adv. beim Verschwinden der Morgen- 
rot he Katj. £r. 21,3, 13 . 

375T^ s. ^T75TT und 51^. 

375T7 (von 5|7 mit 37) m. das zur- Buhe -Gelangen, Nachlassen, 
Aufhören: 5TWN5R MIrd. Up. 7. 7T%7 

MBh. 1,785. Amar. 3. Suga. 1,1, 1 1 . 20,2. 21,2. 4. 2,1,8. ^T- 

PaÄsat. 255,2. qftrTTTP7 0 (antk. 1 in der Unterschr. HM 17° 
Hit. 37, 1 1 . 7WT5T7: 80 , 2 1. Buhe: sUlcMTSW (lies: ^7) 7T7 7FT- 


r» 


MBU. 3,8753. H7T771M 77R 



iHÖ I TTHJ Prab. 5, 15. Buhe des Gemiiths H. 304. (T7HMUIH) TTPTF7T- 
M51H: Bhartr. 2,80. 

375177 n. 1) (wie eben) das Erlöschen Nir. 7,23. — 2) (vom caus.) 
das zur- Buhe -Bringen, Stillen: MTCT7 TiTTTT^TTTT^TTTT MBu. 1,587. 



Suga. 1,2,8. 



MBu. 1,587. 
Parkat. 118, 


37UT77T7 (?on 77 im caus. mit 37) adj. zur Buhe zu bringen , zu 
stillen: ^|J| Sau. D. 2,8. °7T7cT nom. abslr. ebend. 

375T7 (von Tft mit 37) 1) adj. danebenliegend, daliegend: 77 TS. 
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6,6,4, i. £a5kh.Gbiij.6,9, 8. Qit. B a.3,7,*, i. hHiI'II !2,7,«,I5. 9,*, 3. 3*7: I 



II Hi«. 22. Tbk. 2, 


f. näml. »T7 ein bereitliegendes (Stück Thon): 3T5Fn TT^T 6, 6, 4, 9. 5,1, 
7. 7,3,*,2S. 14,1,«, 18. 3,*,20. *,■*!. KiTJ-C«. 16,4,7. 17,3,«. 26,1,21. u.s.w. 
2) m. a) das Danebenliegen P. 3,3,39, Sch. — 6) eine Art Diagnose : 


[tTFTÜMH HtfUH I ^rT 

N w 




Ü: H HTrHJRlH FJrT: I 5R H^TC.KDa. TTTR TT^TTmT a> 
qTuaiun^fpn i hstithiir T^r^^qnm toot Fjqq ii vcn. d. 


B. II. No. 931. 

O^l(<^'voi, 37 -4-5T^T) adv. **w Herbstzeit P. 5,4, 107, Sch. Vor. 
6,62. 1 

(37 -4- 5IrrU) n. offener Platz vor einer Stadl oder einem 

Dorfe AK.2,2, 19. Taia.2,2, io. H.963. (7£T) HTT^TTT^FiTliT MB«. 

3,64 1. Ragu. 13,60. 16,37. Dacak.22, 13. — Vielleicht üble man sich 

auf solchen Platzen im Schiessen mit Pfeilen (5FQ,. 

375TTTq (von 5T*T mit 37) f* das zur- Ruhe Gelangen y . Vachlassen , 

Auf hören: ^ Sugn. 1,67, 4^IMI^MI^lIvn%2, 1, 14.371, 

7. 433,8 . RT^FTPam^t. 1,416. WH 0 163. ^7 P Hit .11 153. 771- 

7 ° Ragu. 8,3 1 . KaTUas. 7, 1 1 3. 9,4. 24,2 1. ^|I(PT° 24, 167 . Amab. 65. 

3TSrT£R (von mit 37) n. das Besänftigen , Beruhigen P. 4, 

3,47, Sch. (3 T 7fTT°) *ur Erkl. von 37^1171. 

375IT7 (von 5TT mit 37) m. die Reihe bei Jmd zu schlafen P. 3,3, 

39. AK. 3,3,32. 11. 1303. qq ^T7T75TT7: P., Sch. 

3751777 (wie eben) adj. liegend an: ^IühM^IimT Katj. fa. 4, 10, 

* r /■ ». . 

16. liegendy schlafend R. 5,14,21. sich schlafen legend: ^Ic^NT *T[q 
TTTSTTTT ÄlBu. 1,3628. 

375TFT (von 37-4-5TTRT, n. der Raum neben dem Hause , Vorhof 
Kal'£. 69. 3T?hrTq adv. am Hause P. 6,2, 121 , Sch. 

37T5T«!pT (VOU 1 = T5T5 7 37) n. Ricchmittcl Sega. 2.313, 1 1 

(3qfq^q). 

^ (von |vi»7l mit 37) f. Erlernung , Lembegicrde VS. 30, 10. 

TFTHT THTCItTTT Mnaaii. 17, 1 1. 


37T5T7(37 


m. ein Schüler vom $cAu7er: 


jm Pa ab. 28 , 3 . 

3T^J^q (von 37 adv. in der Nähe eines Hundes P. 5,4,77. 

Vop. 6,64. 

»V C 

375777 (vonSWhn caus. mit 37) n. das Aufschmücken: qqiqij- 

7WT77.J 777? R. 6,112,21. 

(von W1 im caus. mit 3q) adj. auftrocknend Suca. 1,136, 

° 

12 . 16 . ÜTfT[F 7 0 Pa AB. 29 , 6 . 

3X7T (von P7 mit 37) f. Decke , l'eberwurf Kacsu. Lp. in Ind. SL 
1 , 140 . 402 . - Vgl. mWf- 

3T7T7 (von 51 mit 3*7) f. 1) das Aufhorchen , Lauschen; Bereich 

V 'w 

des Hörens: ►Mru 3r%fria m ^tth^av. 16,2,5. q<fr ^ 
HFTTT ni ( mq f?T^HV.l,lo,3.qT'% 8.8,5.34, 

1 1- 375T7T TT^FTiq^jr: Qat.Bh. 1,9,«, 4. giwku.GaiiJ. 1,1 4,3. — 2) cm« 
nach liehe Stimme , auf deren Ausspruch man lauscht; person. eine 
Göttin der Nacht, itelche Verborgenes enthüllt: 7ri» HJ|r7 qffqTl^^)- 


8,26. H. 263. MRu.5, 426. fgg. unter den bösen Geistern aufgeiuhrt Pia. 
Gbuj. 1, 16 in Z. d. d. m. G. VII, 531. 

375TTrlX (wie eben) nom. ag. Anhörer 9 Lauscher: 3'^lrll q ^rü 
cJ^Tm RV. 7.23, i. 3T* j qH SHrü ( RH ^ I FTI (qTS. 3, 3, *, 5. qqT 
sim gi«««i. g«bj. 1,4,5. 

375P7 (von T^mit 3^, m. Umarmung Prab. 13,7. P.1,4,75, Sch. 

31^1^1^ (VOU 3q-fr-?nqr), 3qärqiqiq in Cloka besingen P. 3,1, 
23, Sch. Vop. 21, 17. 

3q?iq (von ^iq^mit ZI) adj. dröhnend: 3TSiq HTTcü 
AV. 11,1,12. 

3 T T^^(v° n Tel mit TT) adv. auf den Ruf , zm Befehly zur Hand: X 
^fff^TT ^rfhlT^ MT 51^7^ Fn RV. 9,87,9. - 

Vgl. 3TR?T. 

W S 

3qqnm (von qq mit 3q qq^ m. Nebenbeüehung, Hodifica - 
Hon; sjWIliUlfMIlfJ ÄräWTWRn >1^ (3WTT:) Ä«. 1,3. 

3qq^l^7 (von mit 3^ -4-qq) rn. Verwachsung Su^a. 1,97,4. 

3'iqqT? (von mit 37 qq. m. das Ueberoinkommen P. 3,1,8. 
-üiq (3^ -4- q°) n. Unlergewand AK. 2,6,», 18. 11.673. P.l, 
1,36. Vop. 3,9. 

(von mit 3q-+-qqy m. 1) Ansichziehung y Zurückzie- 
hung: Ahg. 3,6. — 2) Bändigung Vjctp. 178. — 3) Zusatn • 

menfassung, Resume Vjctp. 109. 178. Vabau. Bau. 106 in Verz. d. B. U. 
230. Vroantas. in Bbnp. Chr. 216,3.5. 31 aduus. in Ind. St. 1, 13, ult. 20,8. 
— 4) Vollendung Vjutp. 178. 

3qq?qTJ\(wie eben) adj. zusammen fassend (?): LHq° Z. d. d. m. 
G. VII, 289, N. 3. Mullhu: Niemand zulassendy Ballantysb: non-excln- 


sive. 


JMhtI.HUI (von Sqq^mit 3^-4- qq^n. gana cTJ^ITT iu P. 5,1,97. 

3qq (von FTT^mil 3q -f- qq^ m. gedrängte Zusammenfassung: 
qn%qqirq R. 1,3 io der Untcrschr. 

3qq^JR (von mit 3 T 7-4-qq^n. das Hinzuzählen , Hinzufü- 
gen P. 1,1,36, V Ar 1L 2,3, 13, VArtLl. 5,1,7, VArll.3. 

(von XPJi mit 3^ -f- m. 1) das Ergreifen und Ansich - 
legen: q^TIT: 7l". 'jid I (als Zeichen der Unterwiirflgkeit) Pa»- 

bat. 206,21. Katiiäs. 2, 6. ohne eine ehrerbietige Begrüssung y bei 
der man Jmdes Füsse mit den Händen berührt H. 841. 
das AaAmen einer Frau Jagn. 1,56. — 2) Zusammenbringung , Zusam- 
menschnürung: grTHTqqqn^:R. 1,3,24. Anreihung: 

1,4. ^ u 1^1 w H!fl^ : p. 7,4,65, Sch. 

3'Wll^lll (wie eben) n. = 3WI^ 1 : I MIHI 

IT^TIT 3JTT: I «SU: (TT^:) ^WUH ^ ^TUT: II M.2.7*. 

3'lHi-llYd ( wie eben) adj. ehrerbietig zu begrüssen (s. 3 r <H±J<£ 1-): 

qrqqnnqqi^i m. 2, 132. 

3qq^f (von q^ mit 37) nom. ag. 1) der Nahende , Verehrer (s.R^ 
mit SV- riT ^ TTTTWri qn VS. 27, 2.1 . AV.2,6,2. KhIrd. C». 


mit 


7,8, I. — 2) Bewohner : qT q 

37 qfq (wie eben) f. 1 ) .Ihsc/i/km 


TTJITq AV. 3,12.6. 

% 

) H. an. 4, 102. Med. L 
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19t. — 2) Verehrung (77T) diess. — 3) = H. an. Wils.: 

gift, donation . 

37^ (wie eben) 1) adj. aufwartend , dienend VS. 30,9. AV. 9,7,6. 
15,3, 10 . 1 1 . — 2) f. a) Belagerung , Berennung : FT ^7T 3- 

sPTrftm AiT. Ba. 1, 23. Cat. Bb. 3,4, 4 , i. - b) 
■: (Hg) AV. 6,142,3. — c) Auftcar- 



Aufspeicherung: 

t*»g: ^TT H hB SH: KV. 2, 6, 1. — d) N. einer mehr- 

tägigen Feier, welche einen Theil des Gjotishtoma ausmacht (vgl. 
Ait. Da. 1,23. fgg. Ägv. Qi. 4,8). VS. 19, 1«. TS. 5, 3,9, 5. 6,2,*, 1. fgg. 
Arr. Ba. 3, 18.45. £at. Bb. 3,4,«, l. fgg. ETITffETFT HrFTTTHSTT 
7,3,», 1. 9, 5,«, 22. 12,3,*, M. fgg. KItj. £b. 4,6, 1«. 7,2,32. 15,8, U. 
22,8, 1 1. pif 5TTWH: ^pTT felT: R.1,13,4. SI^H'-IHr* 

Katj. Ca. 23,1,1. 3 T 7HrHH Cat. Bb. 5,4,*, 17. 3HH?TcRdi« Uebun- 
gen der Upasad-Feter ein hallend , nämlich Milchlriuken in bestimm- 
ter Menge — am ersten Tage was aus den vier Zitzen des Euters fliesst, 
am zweiten was aus drei, u. s. w. — Schlafen auf blosser Erde, Keusch- 
heit, Schweigen: ^S.ri^'-WiHT W 14,9,*, l. Vgl. 3TH^- 

3’TO^ = 2 ,d: m JT^nfrT ’TTrH^TH 

Kbvbd. Up. 3,17,2. — Vgl. 

377^7 (wie eben) n. 1) das fJerantreten (zum Lehrer), das in die- 
Lehre-Gehen: FI^FTH^T HIIHjCJ Hl'-Äl MBu. 3, «7 160. 

4H^HIt^l»Ä215. Vgl. * mit 37. — 2) das Beiwohnen , Theilnehmen: 

-JTFH RFT q IHI ^TH 

gMl*T: II R. 1,50, U. Vgl. ?ITHniit 3H. 

f- Dienerschaft (?): HFTPWHT (Sch.: = UHcfl) HT 

rl '-t'vliHKJ Cat. Bb. 14,9,4,23. 

o 

31^7 (von mit 37) adj. dem man verehrend nahen , dienen 
muss: R V. 2, 23, 1 3 (»gl. 3, 14, 5). 3,89, 5. 3W57TH HT^§TH 

7,13,1. 10,47,6. 3'WÜl HHFf:AV.3,4,i. 5,30,1 i. giÄaii.Gauj.S, 12,23. 

377^7^ von 37TTJ) adj. der Diener ( Verehrer ) oder Verehrung hat: 
TO sng HHTcT Ä C y. Ca. 2,5 (»gl. RV. 7,15, 1). 

377FTH (von FT^mit 37 -*-77)^ m. unmittelbare Verbindung , An- 
hängen (in den Recitationen) Agv. C.a. 5,9. 

3777 s. u. T^T mit 37. 

3777JT7 (von 2. TTrnit 37 77 + T7) m. das Niederlegen, Auf- 

geben: HHIcR^fRTOJTH MBu. 3, 125. 

3777T7T7 (von TT mit 37 -4-77 + TT) n. das Aufeinanderlegen 
P. 3,3,41. 

3WTRTO (von ^ mit 37 -4- 77 -4- TT) adj. zusammenzubringen, 
zuzurüsten KAeg. 92. 

37717^ und 377T7T^(37 + 7FT^ adv. beim Brennholz P. 5,4, 
111 , Sch. Vop. 6,68. 

3777TfT (von 7^ mit 37 -f- 77^f- das zu- Etwas Gelangen, in-ein- 
Verhältniss- Treten P. 6,2,56. 

37777 a. u. 7^ mit 37 -+• 77- 

3777T7T (von 7T7^mit37 + 77^f- freundliches Zureden P. 1,3, 4 7. 

377( (von 7^* mit 37) m. das Herantreten (des Stiers u. s. w. zur 
Kuh), das Belegen P. 3,3,71. AK. 3,3,25. U. 1274. JNI^7(: P., Sch. 


377^HT (von 7^" mit 37) n. 1) das Anströmen , z. B. «^TTTT^IT 

. r -x -s . 

krankhafter Andrang gegen das Herz: TFcTTTTT TT 77777 7777- 
TTTTSTT^TtT HHII77(Ui ^TTTTT 5[T7T: Sega. 2,193, 1 . 190,6. 
wiril H3%T TT 7717 7T77T77: 1 ^TTTTTT^lt 7T^- 

7T377JI 204, 1 5. — 2) wozu man seine Zuflucht nimmt : 77 AsfcvcJ |$fi : 
7HK^7(UII7tfq7!7lH Khard. Up. 1,3,8. 

377^ (von T^mit 37) m. gana zu P. 7,3,53. 1) Zusatz: 

7^T7T7T7T777J%7?pTT7 Air. Ba.4,4. KV. Paix. 16,38. - 2) Wi 
derwärtigkeit , Unfall , störende Erscheinung AK. 2,8,1,77. H. 125. an. 
4, «8. Man. g. 54. H^WIdW^NHH^I ^iThHWTH- 

HTr? rPT: ÄlHig^ll Da«. 1 , 2 . 

\l f^FTOHrMH HT^Tr^ 5TWHH II D«v.12,7. SW 

MPinnii: pbab.88,13. 100 , 16 . HTwn mf^R-5,i8,i3. 

Hl'Wl (etwas Dn mgenehmes berührend, Ff M & l=tJH l'-lrf 1 1 I 
^TTPFF^frT rT^THTHH^T HFTÄHII 3, 44 , 11 . in der Medic. Anfall , 
namentl. von übernatürlichen Krankheitsursachen; Besessensein Suga. 

I, 89,19. 374,19. 2,302,11. T77T777 i>on Gift 1,338,5. 2,186, 1 . - 3) 

hinzukommende Krankheitserscheinung: STTHT TTfTTt 

Suga. 2,429, 13. = ^T77^ U. an. Mbd. — 4) Präposition RV. Pair. 

II, 5. HTVTJT qjT ög7T7 H r 7TJ HR =T[rqfa W^lfq | 3- 

HWTT H^cll l*-tll4jnäml. -llHIis^Irll^yi^ 12,7.8. 

3TMMW^9.Nii. 1,I.3. 3,16. 8,5. P. 1,4,59. 6,3,97.122. H. 
an. Sega. 2,26,5. 

37777 (wie eben) 1) n. a) das Zugiessen Kätj. fa. 12,5,9. — b) 
TfYdertoärftfgketf, ungewöhnliche Erscheinung : T7^T7 7T775T7 sM llcl- 

. -s r-s ^ 

TT TTTTtTT M. 4,105. — c) etwas Untergeordnetes , Nebenperson AK. 
3,2,9. H. 1441. 3HHiR HHRFT UHHT HTW3H I TTOT TOR H5R 

*\T . -s 

FITTT^TTT 7 77^11 M. 9, 121 . in der Gramm, ein Wort, das in der 
Zusammensetzung oder in der Ableitung seine ursprüngliche Selbstän- 
digkeit einbüsst, indem es zur näheren Bestimmung eines Andern ver- 

*vr c 

wendet wird , P. 1,2,43.48.57. 2,2,30. 4,1,14.54. 6,3,82. 7T7f7T777- 
75IT77T7) ein Schüler , der nach seinem Lehrer benannt wird ( bei dem 
der Name des Lehrers nicht mehr diesen , sondern ihn selbst bezeich- 
net; wiez. B. in TTT75T?T7TfTIFft7T: die Schüler von Apigali und PA- 
ninl) P. 6,2,36. - 2)f.°=fT (näml. ^TTT:) Aufguu: 
fFT Cat. Br. l,2,t,2. Katj. C»- 2,5,1.12. 8,1,10. 

X 



377cT'7J (von 71}" mit 37) adj. um Hülfe anzugehen: 7 
2 r T77^JT7T 7^77 777717?^ C AT - Ba. 1,6,*, 11 . 4, 1,4, 6. C A i«. zu 
Kuarp. Up. 1,3,8. 

(von 77 mit 37) n. das Herantreten , Sichnähern: 777T 
H Viaa.64,18. HTÄTOW^Suca. 1,273,3. 

QJT7 3 das au f-die- Strasse Gehen Ja«*. 1,196. geräuschloses Hinzuge- 
hen Katj. C*« 25,6, 14. 

377nf7^(wie eben) adj. herankriechend: T^TTITTTrlnTF^ ( 77T- 
UTT7| MB». 1 , 1200 . 3 "y^unkluger Weise sich nähernd: ^7T77 

<^TOR t i^«N vi^M.7,9. 

3777T (von 7^ mit 37) adj. f. belegbar (eine Kuh) P.3,1, 104. Vop. 
26, 16. AK. 2,9,70. H. 1268. — Vgl. 377^. 
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311*11 (wie eben) adj. voran man heranzutreten hat, herantreten 
kann P. 3,1,104, Sch. 

37TH loc. (nur in dieser Form) im Schooss Nir. 6 , 6 . FTrpI 77 37- 
fr[ q^gTRV.5,43,7. 3UTWff MHIITW 10,27, »3. 

3lf s. 3intf^R. - 

37^ (3°-»-m 3 ) gana *u P. 4,3,58, VArtt. 

377^ l3°-*-2°) m. N. pr. eines Daitja, eines Sohnes von Ni- 
kunibha und jiingern Bruders von Sun da Susd. 1,3. Hit. IV, 20. VP. 
147, N. 1. 

(von 37 -*-77} n. Hof um die Sonne AK. 1,1,9,34. 3,4, 
*9,99. H. 101. 

377^ 1) adj. s. u. 77 mit 3*1. — 2) n. Beischlaf Trik. 2,7,32. 
33?nlr3’ ^ Ton I7 r ]^niit 37 ; uom. 3g. Zugiesser VS. 30,12. 

37777 (wie eben) 1) adj. zugiessend: qn^tlTT'. KV. 7,101,4. — 2) 
n. a) das Zugiessen , Begiessen: 4 ^'rU -1 TIT^RV. 10,76,7. 

Kätj.Cr.8, 5 ,33. Par.Gruj.3,3. — b) Zuguss, Brühe AV .11,3,13. Katdop. 
2,2 5. Vgl. — 3) f. °7T Löffel oder Schale zum Giessen: 7Tq 

FTJljWcNt RV. 10,21,2. 105, 10. 


(von -f- fHT) m. N. pr. eines Schülers von fäkjamuni 

Vjltp. 33. 

377771 (von fT? mit 3?) adj. huldigend , nachgehend: M(^l(l? 0 
Jag*. 3, 136. 

3TO (wie* eben) n. dai Huldigen , Verehren: 7T77TT7 MBu. 3, 
14 677. 7^T[T7 0 M. 4,134. uberlr. auf leblose Dinge: das Sichhinge - 

-V *S *s 

ben, Gebrauchen , Geniessen: MBn.3,28. ^T'TTT J 1205. Sucr. 

2,437,20. 438,2. 

(wie eben) f. Dienst , Huldigung; mit dem obj. compon.: ^[7- 
TTTTTT M. 3,64. q^iqo 12,7. 7fT7<> MBe.i,5i9i. ^517313,510. 
uberlr.: f’WFP M. 12,32. 77FT° MBu. 2,2577. 

.S^HiTT^wie eben) adj. huldigend, verehrend, eine Sache gern habend: 
r A t»riHHH^M.2, 12f. R. 5.36,63. J *'*• 43 - 7 I*£rf 7177- 

qrfp H^rnnnm: paä«at. 111,208. suc*. 2,332 , h. 

3'^MIh (3? ♦TFT ni. P. 6,2, 194, Sch. 

37*717 (von 7777 mit 31) m. 1) Zuthat , Zubehör , Geräthe , 
Ausrüstung Suga.1, 123, ic. 

2,63,9. qfnr ^TSirqT^xT: 30,44. v> T .4,o. 7- 

v47tiM*7ir ((5) MBu. 2, 2063. 14,2316. TT tt 7(7 ^*7T3jT7*7r- 
^ lim (neutr.!) r\ 5,723 t. Huusgeräthe Jagn. 2, 193. 77 

^fTTTOgqF TT(: I TTTT^T %T^pM M. 3, ea. 377 77T7 IUI 

ilsV^HT ^qRT^l-2,66. kWMiHN*qr{! (7TT, 3, iso. 77 7 17* 7.(1 

Jag*. 1,83. - 2) Gewürz AK. 2,9,35. H. 417. - Vgl. 377i(UI. 

^ -fS 

3 T FqiT7 ( w ie eben) in. Ergänzung: .irhH7l'4 HHt-*4il(MI^ Malus. 
zu Kagii. 11,48. Titel des Comm. von ^ \mk au \m.£r a. 

37*717 s. u. q^", qi^TicT mR 3?. 

37*7117 (wie eben) f. P. 8,3,5, Sch. wohl = 37777^« 

37*7*7 (von FF'! mit 3?) m. Stütze , Anregung: ^l^q^rlNtrl- 
*77 %7TT7 qTTTWq TITT^TTHit. 29, 19. TTF? qWTTFF'TT^ 
101 , 6 . 


980 


37^7*77? (Wie eben) adj. stützend, fördernd, anregend SaSkrjak. 13. 

377^77 (Wie eben) n. Stütze TS. 6,6,9, 1. f at. Br. 3,3,4,25. Katj. 
£b. 2,3,14. 9,2,18. 

377T£7T (von mR 37) n- 1) das Hinstreuen , Besprengen; das 
Gestreute, Gesprengte: (IT^TR) Katj. g». 9,9, 

2*. SrHHN-H(UMW A?t. Gruj. 1,24. - 2) Decke : 3'4H(u‘| qm- 

9, 69, s. AV. 5,19, 12. R%TH 74%^ d’-HIH^TlI- 
Avt. G«uj. 2 ,3. K*uc. 11. Kausu. Up. in Ind. St. 1,402, 1. 

^Atc\{ *• U. FcT^“ mit 37. 

und 371Trf (von mit 37; vgl. ^PTT?) m. Unter- 
gebener, Gesindsmann: 7^ ^[?TT I 

flT^HI'+i 7T TFTT TPl^IfllH KV. 10,97,23. ebenso betont VS.12,ioi. 
dagegen oxyl. AV.8,15, 1 . 3'FhV'-IuI ^ fT q^l^MNpHT 
3,5,6. 7HR ►^F^nFr#TTH TS. 7,2.s,4. 

-iMI iri^ (von mit JM) f. das Hinstreuen, Hinbreiten; das Hin- 


: i ?rm 


r*v| 


t o - 

•V 


L . 


gebreitete, Decke: UT^T MrUMVJ'l: I *TTH yc+i 9.02,28. 

T'TF^ 3TTTH7 RH Bl 71, t. RT7 

STR WTHRt MPJ'-fl JfTFT 5,85, i. T^T '7RF7 

^ ^RR5I JRIR^'TT 2,31,3. Vgl. auch VfTX mi ‘ 31. 

J'ltTlClJvon Trf mit 31) f. Anrufung, Aufforderung: r||^| \J 3^- 

rv. 7,27,3. 3iFgi: wrfp5: 

IwtPT: 10,96,5. 

1- ■i'ltrj'l *. u. Fl mit 31. 

2. j'FrJrl (wie eben) m. N. pr. einei Rghi, auch im pl.: JTr| rj IU 
ifg^PT l^T ^TFrJfTm ?rilT ilFR^RV. 10,115,9.8. 1,36,10. 
112, 15. 8.92,8. 5,25. 

31FcP?T (wie eben) f. Anruf, Preis: 3 T fcrfT?T UT^T: RV. 

1,148,2. 158,4. 190,3. 4,56,5. qm M’iHfrl: 7,83,7. 8, 


1,16. 7fr7 yH^ifrjrqq 4,6. 27,11. 15. 51, 1. 59,13. 73,4. 10,64, 11. 
167,3. 

37FP7 (wie eben) adj. zu preisen: 7^: KV. 1,136,2. 37FJT7 7- 
T% ^IrT ft ?R^i63. 1. 31?rir4r RNR1I qjT'^HI 8,6t, 13. 
37HT (37-1-HT; f. Nebenfrau gKI)R. 

37FI 1) m. Schooss; bildlich für Mitte überhaupt und zur Bezeich- 
nung eines sichern Ortes (namentlich häufig im loc. und abl.) II. 602. 
an. 3,317. fiq4 RV. 10,69, 10. l^T #TT qic?( Hl 3- 

qrq 3,8,1. 6,75,4. im: 2.14,7. AV. 14,1,47. m: RV.1 ,i« 5.5. q. 

c ' - ir-. 

IT 1^144, 2. 6,8,4. 10,8,1. H'flrT: 1, lt7, 5. 10,95,14. 161,2. 18, io. 
fm: 1,31,9. 146,1. 185,2. 7,6,6. 3R 8,40,4. fivjll- 

Fq'iRT-llFÜ 7,5, t. 5FI*"W q^rlVj'Fl 34,25. qf^q : 9,26. 1. 74, 
5. 7,88,7. AV. 2.28.4. 1P7T 31TR 31^.rlf ^7,8,4. VS.l,n. q- 

Bttft 3i4rqTTsh^ rv. 7,»,i. 03 , 3 . imurq 3 , 33 , 1 . rTw- 
1 T: 10,17,12. qiiTq: 6 , 62 , 6 . Pl Pclffril 3 ' im^lH I ^I : 1- 

CRT 711'1‘IHI: AV. 14,2,25. TH^T FJT^: TTR^tl 3im ^7T »pTPT 
T 17 T 1 F RV. 1,35,6. qpTT I rm^TTFsfr 124,5. qTF|71Fl 
qjqtq: Ait. B».0,8. giSKH.G«uj. 8,5,4. 31fq lü}" einen Schooss bilden, 
sich mit angezogenen Beinen niedersetzen Ait.Br. 8, 9. Agr. Gruj. 3,2. 37- 

TTvr r ttt 


1TTT 7 


: 1 - 
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5THt^Cr. 6,5. giS«o. Gaoi. 1,6,9. 3^TTO 4,16,6. 
3 T TP3 au f d en Schoost nehmen fiT. Ba. 3,6,*, 4. — 4,4,*, 17 . 18 . 
6, 8,*, 3. — 2) m. n. die Geschlechtsteile (bes. des Weibes) AK. 6,2,*, 
26 . 3, 4, **, 156 . H.611. an. Med. th. 16. t4lcM-C4V<4 r A'A \ W r!T*i VS. 

• ^ • t • 

19.92. Cit.IIr. 12,9,1,6. m IF7 T5TW Ml^'-Wy 13,3, *, 2 . 11, 
6,«, «o. 14, 9, *, 8. "• 7 >*>' 2 - 

Ait. Br. 8,21. (ÄiiKU. Gau. 4,14,31. Taitt.Up.3,10,3. 1!u»htr.1,19.JT- 

iwi FTcFn wm :iyy*-yHy'-ityyq^[ r- 

T: || MBo. 3,8218. 3 T TF^I: 14,1114. Jag*. 3,92. S‘vmkhjak.26. 31FW[^ 

Al Du. 14,629. M. 8, 125. WF&Zm 2,90. JHTT^T Suga. 1,257, 10. 310, 

^ N 'S 

*1. Bezähmung des Geschlechtstriebes J agn. 3,314. — 3) 

m. anus 11. an. Mbi». — 4) = (s. d.) Par.Gruj. 3,14. — 5) adj. 

dabeistehend, nahe g*BUAa. ira £KDa. — Vgl. 3TTOT. 

(3°-*-^°) adj. bis an den Schooss reichend: !JM§IHH^gAT. 
Br. 13,8,1,1 1. 

3TT2FTO (3°-+-T°) m. Indian fig tree Wils. 

(3°-4-fT^) adj. im Schooss, — in der Mitte sitzend; Ton 
Agni KV. 10,136,5. 

3TTOT (von F2TT mit 3*7) adj. auf Etwas stehend AV. 12,1,62. — 
Vgl. W1 & H und 3TTO. 

(wie eben) nom. ag. Diener ^aboah. im (KDa. 

M (wie eben) n. 1) das Dabeistehen, Dasein, Gegenwart: 
t**£Cl 1*1 Irj^der Erinnerung des wahren llesem Jag*. 3, 160 . Hier- 
her gehören vielleicht auch die ^^l^IrTTF^THTPT (*4ilM^HrM^°, m- 
^l^q°, f^TrTF^I 0 , '-HfM J ) der Buddhisten Bur*. Inlr. 626. — 2) das 
Hinzutreten, Erscheinen: 3 7 7TOT 7 T ’TTJ” (dal.) Zutritt, Gelegenheit 
wozu geben ^at. Bh. 1,3,6,16. 6, 106 in der Unterschr. 

das Nahen , Hinzutreten , Sichvorstellen, Aufwarten , Verehren g\T. 

Br. 2,3,», 1. 4,t,2. 14,8,1», io. ^TT^TH KItj. £r. 4,12,20. 17, 

\ ^ 

2,6. 5,6. 6,1. 18,4,12. Agv. fa. 3, 12 . Grhj. 3,7. 1^511^4, 9. Kal^. 
24. MVWrTC - tR«* H'KlfrT RTRH MBu. 

1,3230. 3 T 7TOF? (obj.) ^TrT^TT^T I*DR. 5,23. Jag*. 1,22. 3,282. 

Vikb. 5,5. ^1'^yHNHrlll (^T^T^TT:) B. 4,44, 111 . das Aufwarten , 
sw- Willen-Sein: >T=T 77 qq >TFTFcT FT}TO5J FHT ^TT II HT W WJ- 
y^yH|Tj^ ^(l' x IUy|JH: l R. 6,72, *9. - 3) Aufenthalt Nir. 7,26 zur 
Erkl. von TWQ. - 4) Versammlung: TTni% qfmTgRETH^ 

MBu. 2,1757. I.NDR. 5,29. J'ltyHJIcJ. MBu. 1,5003. II. 6,112,5«. 3TJ- 
F^FISIFTT Bua*. Intr. 84, N. 1. — 3) trozw man mit Ehrfurcht heran- 
tritt, Heiligthum: ^TRT^r5TWH W^PAa.Ga.ii.3, 4. Sch.: 
3TOTHTH \<4r\ rq r | H I<1 R. - Vgl. STHT TF3H. 

3 T Tr^TRT 7 7 (wie eben) adj. 1) dem aufzuwarten ist P. 3,1,68. 3TTOT- 
^TPT: 151^4 01 Sch. — 2) der aufzuwarten hat P. a. a. 0. 3TTOT- 
#T: T7P7T JTfT: Sch. - Vgl. iqvy,j. 

3 T TTOT T H (von tFJJ im caus. mit 3m n. gana davon 

3 r TF^rmq adj. = ÄFFTPT Dach P. 5,1, 111. 

3 T TFFf\ r ^U (wie eben) adj. was zum Dasein, zur Erscheinung gebracht 
wird P. 2,3, 65. 

3 T TF^TFT7T (von F5TT mit 3*7) m. Diener Boas. Inlr. 281. 


3TTOTTq*[J>ie eben) adj. sich einstellend , erscheinend; s. u. ?F7J- 

(wie eben) adj. stillstehend VS. 30, 16 . 

^TlTOcT (wie eben) 1) partic. s. u. TOT. — 2) gramm. gefolgt und 
zwar von dem in der Veda-Recilation zu grammatischen Zwecken ein- 
geschobenen TJcf. 3TTTOFT HlrWi(Ui ^FT rj TT^TrT ^^BV. PrXt. 
10,9. 15,5. TmjTrTTmmT^IrT VS. Prat. 4,88. n. dieses JTrT selbst: £J- 

B. 6,1, 129. TOTlT^rT ^ I WW1 Pat. 

It'WAlWci n. heisst die Wortstellung vor und nach ^TrT, 

f?T H (». ^TT). f^Hl^nryHH^il^fq 

VS. Phat. 4, 188 . RV. Prat. 15, 1 1 . 11,31.15. — 3) m. N. pr. gana 

^ll viril Fi zu P. 6,2,146. — 4) f. °fTT N. zweier Afetra: a) 4 Mal , 

ww— C olbbr. Mise. Ess. 11,159 (V, 5). — 6) 4 Mal 
Colbbr. Mise. Ess. 11,160 (VI, 15). 


3mWTO^ncT (3°-+-^T°) N. eines Metrums (1 

O 

v— — , 2 : w— v— - | 3: 


-» 4: 


) Ruandas 12. Colbbr. Mise. Ess. 11,163 (VII, 2). 

3 T TrFSTTrT (von TtJ] mit 3T) f. P. 3,3,95, Sch. 1) das Dabeistehen , 
Dasein Sch. zu Sin. D. 13,2. — 2) Stillstand: ?fcpi 0 gAT. Ba. 2,3,«, 13. 
3 T 7F^TTI (von 3 7 1-*-fyilll) gana zu P. 4,3,58, VArtL 

*\ S — N . “ N 

3 T TF<J 7 7 (vonp^IT mil3 T 7) adj. aufzuwarten: 3 T TF7P7 vlrT wenn die Auf- 
wartung stattfinden soll Katj. gR. 17,1,2. dem man aufzuwarten hat: 
q(K5t{$ R. 3, 14, 9. - Vgl. 3RHHH 

3Wl^ffT (von JWfi mit 3m f. Pat. zu P. 7,2,9. 

— N 

(wie eben) m. Befeuchtung, Anziehen non Feuchtigkeit Su?R. 

I, 264,15. 324,«.6.^T^T 7 R fffirTFR H'.ld: I ift- 

STTFT sTRrff q^UlIW rTT^II R. 5,73, 11. 

3 T TFm<T (von f y YA mit 3m m. 1) Berührung H. an. 4,311. Med. g. 
32. — 2) Waschung (d. i. ^TTT^ 0 ) diess. — 3) Ausspülung des Mundes 
AK. 2,7,35. H. 837. an. Mbd. 

3*TF13Ff (wie eben) n. 1) das Berühren II. an. 5,25. Mbd. n. 231. 

(Xl^nt) ST7R7 3TfqüHq KiTJ. Cr. 5,10,20. 6,9,11. - 2) das Baden 

^ *s r. . 

II. a n. Mbd. .AIBu. 3, 1 542. fi ^'4^1*1 ^TT5T 8053. R. 2, 25, 22. y- 

F75H TO H_^der da ging um dort zu baden 5,3, 

14. — 3) das Ausspülen des Mundes II. an. Mbd. Katj. ga. 7,4,32. 12, 
4,31. giitKo. grdj. 1,9,3. — vgi. 3mFmS. 

3 T TfTT^f. oder infln. etwa: Fiirwitz oder Scherz: •TTTlTmT I^T* 

cT^i ^irq m ^fi^Rv. 10,88, is. 

3 7 TFW^(von tTO^mit 3^7) adj. berührend: ^4MlÜII 3^F75it 

Ku.ntapa 1,2. 

8. u. mit 31- 

3 ^ t*\ i?I (3° -4- Wir!) f« Bin Bechtsbuch niedern Ranges (18 an der 
Zahl) Sch. zu Pa ab. 86, 1. 

3 T 7?rm T I (von 3 mit 3m n. das Fliessen (der monatlichen Reini- 
gung): tJNtf ^Ulltftt) lange der Fluss dauert Katj. gR. 25,11,13. 
3 T FTO' (von 31-f-TO) n. Einkünfte gKDa. 

3 T 7T^TFTrl^(wie eben) m. N. pr. eiues Sohnes von Sa tr Agit Hariv. 
2078. 
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37*% (TOD TFT^ mit 37) m. Feuchtigkeit: fW^THTH - 

'i 'A ( ange feuchtet ) HIlJiM MBb. 1, 1083. HlM^T (sic) 4 |t*^ 
MH r JU13 3,8846. 

37^5T (von ?£Tmit 37) adj. anfallend : JJJT T 
RV. 2,33,11. 

3T«Jir7T (wie eben) f. Verblendung (der Augen): FRTT: AV. 5,1,10. 

(wie eben) nom. ag. entgegenwirkend , verderblich Sega. 1, 

136,8. 

3T^*rF3J (wie eben) adj. xm tödten KatbIs. 26, 140. 

3T«t|»pn (von ^TJ" mit 37) n. das nerbei schaffen ; a. 

r 

37*£fn£ (wie eben) nom. ag. Darbringer , Darreicher M. 3,51. 
^<(4 (von cg7, «^Mlrl mit 37) m. P. 3,3,72. Herbeirufung , Ein- 
ladung; in Verbindung mit R und folg. loc. Einladung bei Jmd be- 
gehren, Zutritt wünschen: cllHlst*4 37^*77^7 FT TS. 

2,4,19,1. 3,«,1. C* T - B«. 12,8,9,30. 14,2,9, 4 2 . 3, 1,9,1. Agr. <>.4,1. 

TTT^T 3,7.8. 6, 12. 12,8.^HI|MU?-r4^^ sü^THT 
KWj. Ca- 9,12, 11. 7,5.11. 25,14,4. 

(wie eben) m. N. einer Feier: TTTTT T 7 MdI 

Jp^T AV. 11,7, 15. Katj. C". 22,8,7. HIHIHI 7T UIHMiMI TT 
TdMilMI Mir?? Agv. Ca.9,6. 3fAg. S.4,6 in Ven. d. B. 

H. 72. 

37«£TFTFT (von cpT^mit 37) n. spöttisches Gelächter Gataub. im 
CKDr. 

37^F<H (3°-4-^°) gana^rRTT^iu P. 4,4, 12 . 

ST^FFTTTT (von 37 «^*F7) f- af* SäcÄcAen oder eine Dose , in der 

Betel oder Gewürze gehalten werden , DAgAK. 133, ult. 

37%FT*Uvon J^Tmit 37) adj. subst. spottend , Spötter: TT rfr TJT 

*lf%wi 3 n«£hIr tt ^\kv. 1 , 45 , 23 . 

37^7^ (von «£.j mit 37) m. 1) Darbringung AK. 2, 8 , 1 , 28 . 3,4,99, 
197. H. 447.737. I 7 FT ^TT^T. Flfm- 

FT M8 | ( 4J’T |«£ * M Bh. 1 4, i 9 i 3. fg. STFFTT^ KatbU. 
22,66. Viu.93. 3T^n4<dN^I MBu. 1,497. T^TT^fH^TPT: 3, 163. 


22,66. Viu.93. 


37RT7TFT 
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r *sr 


197.11.447.737. 


r ^ 


14020. R. 2,18, 16 . 3,16,10. 21,25. 77,23. 4,41,29. 5,13,16. Sega. 1, 
21,19. 71,6. 2,391,15. Vikr. 43,9. Rach. 4,84. Mbgh. 33. Amar.13. Ka- 
tbas. 20, 189. Prab. 34,4. Ducrtar. 83, 10 . am Ende eine* adj. comp. f. 
TT R. 6,19, 16 . MM Ml hM'MM^T^IT^Ragb. 16,39. TTrrfT: hIM«£I(^i: 
Sega. 2, 390, 2 . nom. abslr. °rTT und °T: 77 — «TTTTTT TTFTTTRTH 
CnTTFTJT^TpTR^KexiARAS. 6,4 2. 777^77^7^7’ (zur Darbringung 
für Bb.) 77 ^TTTT 7TF<77: Katbvs. 10, 143. 37^T7T7i7* darbringen: 

141. °7T^J V id. 95. — 2) ausgelas- 
sene Freude , exultation (which comprehends laugbter, dance, song, 
bellowing as a bull, bowing, recital of prajer, etc.) Colrbr. Mise. Ess. 


1,408. 


'1i' r 


[: l)AgAR. in Bfbp. Cbr. 181,20. 


37^^FT77 m. pl. N. pr. eines I andes (TTtFFT, 11.961. 

37«£T4 (vou c^Tmil 37) m. Tändelei , Scherz , Spiel : 7T7T7T 37*£TFT 
TT^FT C AT ' B **14,9,4,1 1. Par.Grbj.1,1 1. spöttisches Lächeln Rago. 12,37. 
HI'-Wd^MBn. 3, 14709. Pabkat. 227,4. Ducmtas. 80, 1 1. Prab. 108, 10. 
HyM»l?HM^I7^lll,i5. - Vgl. 77T7^TT. 


37^77 (wie eben) adj. zu verspotten , dem Spott anheimgefallen 
Mrkkb. 102, 14. 37^TF77T W^sich dem Spott aussetzen Ragh. 1,3. 

37T^7 1) Partie, s. u. TT mit 37. — 2) m. N. pr. gana TTTTFTTT^ 
zu P. 6,2,146. 

^7^7 «. u. Tg] mit 37. — 37f^F? m. N. pr. P. 6,2,146, Sch. 
37^77 (37 -h^T 7) m. Zusatzopfer Cat. Br. 11,4,9,8. Ind. SL 3,383. 
37^5T ( von Dlil 37) ni. 1) Wölbung , Bucht; Abfall , Abhang 
(»gl- ■$T^ und r^ov): 37^7 
RV. 4,62,6. 37^ q qT-T^-j qiqq 87, s. 37^ 

(77) TrTT^T'SY TT^T^ff» der Wölbung des Soma -Gefässes 58,6. 3- 

q^qqn 5rqqrqT:85,u. tqyqw 713:^1: <r*n*ftargq^{HMita. 

3,17156. — 2) n. Nähe AK. 3, 4, 185. H. an. 4, 242. Mid. r. 252. 
37*£{ tn der mh *> nahebei 3IBb. 1,6364. 12,961. 15, 176. 7^I7T7T7 
fTfWTTTTTT^ft in der Nähe der K. d. h. den K. 3,6813. S%I J>T7- 
5T7^j7^7 Ar< ^- i » 5, 3 ) n< ein *amer Ort AK. H.741. an. Med. 

— 4) ni. Wagen Lnadic. im CKDa. 

37«^T7 (von «gl mit 37) n. das Einladen K atj. C*. 3, 4, 19. 10,6,21. 
3715] 1) adv. gana FT^TT^ iu P. 1,1,37. a) leise , ohne Stimme: 7“ 

FITT7T5T 7T7T TTTT^A.t. Br. 1,27. J7 TT ^T^ITT 7J7I7 

2.7. 37T5T ?77T Msifrl C AT * Bä * 1,3,9, 10. 7T7^77 TT 3715] ebend. 
4,5,12. 6,9,27. 9,9,8. 3,9,41,6. 4.6,9, 1 6. 37T5J ^ ^TTs TOTJ7 *y%% 

20 . Katj. Ca. 1,3, 10. ^7r>1MlTi m. C^t. Br. 1,6,9,23. fgg. 11,2,9,5. 9, 

o 

15. 4,1,10. TS.2,6,9,4. Canru.Gbbj.1,1,44.3,12.18. 8,6. 3'4|5|^NM 
adj. 1,1,36. 5, .3, 4. 37T5T7T 1,1,29. — 6) im Stillen, im Geheimen AK. 

2. 8. «, 23. U. 1538. an. 3,7 »7. Med. C .10. FTTtT ^TilRF^TM fqfipT 
3iFpniBa.3,i7S09. qfHriq'-iN qT7Vn?RAM.8 l ia. 37l r >TiTq «in im 


ifjgnm 


Geheimen geleitete» Gelübde MB». 1,679. 3, 1 3263. 1 3268. 

T^ TT 4.53, 10. — 2) m. a) ein ohne Stimme ge- 

tprochenei Gebet H. a n. Mio. Uil'gM^lnr-IMVll NÜil%JI • 

3llF: FTT^rTJpi: TTT^FT 7HF: FFT: II M.2,as. in 37(^7771: 
P. 1,2,3t, Sch. — 6) N. einer Soma-Füllung (TJ^): 37raiqfqHT f 
%FT VS. 9. 38. TTrjTirH^lri^lS.St. 19, 19. TS. 1,4,*, I.«. Agv. f«.3, 
a. q?pp TT 37T^: t*»- Ba.5,2,*,»7. 4,1,«, i. t,i. 3WrTqTqT 4, 
1,9,3. 4,«,l. 5,*, 12. Ait. Bb. 5,33. 37151'Tls? n. Cat. Bb. 4,4,1, t. ». 
10 . 5,9,2. Katj. Ca. 10,5,13. 37T5T777 a( W’ (^ er Stein) mit welchem 

O 

der für den 37MU«£ bestimmte Soma geschlagen wird TS. 6,5,9, 5. 
Cat. Bh. 3, 9,4,7. 4,1,9,1.28. 3.9,16.18. KaTJ. C*. 9,4,5. fgg. 10,1,6. 
4,7. Agv. C". 5,2. — Zerlegt sich lautlich iu 37-+-T5T* 

JtTTi (von T^niit 37) adj. nahe zusammengerückt, verbunden , be- 
nachbart; nur in dem du. ^TTTT von Nacht und Morgen RV. 1.142.7. 
3.4.6. 10,110,6. Nir. 8,ii. AV. 5,27,8. ozytonirt: 37l*4p)[l H T5TTT 
Fwil HV. 1,81,4. loc. 37T^ adT. in nächster Nähe , 


nachbart; nur in dem du. 


R T5T7T 


adv. in nächster Nähe , 


gegenwärtig , coram Naigb. 2, 16 . ^cHI T (T7FT 37T7I RV. 4,10,5. 20, 
4. 7,3,6. qSTTct ^TTOTT 37% 7,73,2. 42,3. 1,85,3. 1,28.6. mit 
gen.: q* ff 5TH F7FT 4, 11 , i. F( 371% 


gen.: iJZ W STH TT^fFTF JJ7FT 4,1t, i. FJ 37Fi 
16, «4. — Vgl. tH^i, TTTTi, qq'l-Ti , 7rfT7i- 
37T7itI5TF^3 0 -+- q°) adj. sichtbar vor Augen stehend: ^PT 77 ^ 
rlfW7 qt KV. 8 , 6 , 25 . 


- CN> 
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(von 4Tf > «sti^TTrT mit 37 -4-4T) n. I) das Herbeiholen, Ein- 
laden, Ah / fordern zum Beginn; so heissen auffordernde Sprüche, Prai- 
sh a und ähnliche eines Priesters an den andern £at. Bk. 1,5.9, 12. 
Katj. C«. 3,3, 17. 12,6,5. 3,8. 9,1, io. qqqHTTT- 

4i(UI 6,34. an das herbeigeführte Opferthier: 3 A |--fi | U|M | d - 
r 4Mfrl Apastamba bei Saj. zu Ait. Br. 2, 1 1. >j»4l4i(UI4iH J?J- 

m4lM Agv. (r. 10,8. Gruj. 2,4. K \tj. (r. 6,3,25. — 2) Vorbereitung, 
Beginn: ?h7JlMNI'7i|U| Ä<;y. Gruj. 3,5. Ind. St. 3,377. der Beginn des 
Veda - Studiums nach gehöriger Vorbereitung AK. 2,7,40. II. 84t. Vgl. 
3WR 

J4|4»4h (wie eben) n. Vorbereitung , Beginn: P 


AR. 


Gruj. 2, 10 . ^cZIiMHN iUi. 1,141. auch ohne Zusatz: Beginn des 


N 


Ve da- Studiums >1.4,119. Verz. d. B. H. No. 1041. fg. 

3'4l4id (wie eben) mit compon. ga na ^irTTT^ zu P. 2, 1, 59. 

1) partic. herbeigeholt , eingeladen d. h. mit den au/fordernden Sprüchen 
angesprochen , z. B. vom Opferthier AV. 2,34,2. Ait. Br. 7, 16 . Katj. £r. 
25,9,1 (daher AK. 2,7,25. U. 829. an. 4, 100 . Med. 1. 187: m. ein un- 
ter den vorgeschriebenen Gebeten geschlachtetes Opferthier). 51- 

nachdem die Einladung zum Pr. ergangen ist Ait. Br. 5,33. 
K atj. (r. 3,3, 18 . — 2) von einer Widerwärtigkeit betroffen (34^fT) 
Mid. — 3) m. Widerwärtigkeit (34?T5) H. an. 4,99. — Vgl. 41^ mit 
35-4-5T. 

35T4TfcJ^ ad j- = 3 T 7F?TcFFFT gana zu P. 5,2,88. 

o4l5l*JJ*on 34 -4- 45T) adr. vor Augen P. 6,2, 12 1, Sch. 

34F4J (ron I5JJ mit 34 -4- 5T) 1) adj. mit den Augen wahrzuneh- 
men: 544Tb7] P.6,3,so. 34Ü5JT44 SJr45W FT34Ü5J- 

'TT7TW ^3^7 Sch. Hfc'lUsJII 

fl(TEl*1l l^r-fri/l *TT HT MBb. 13, tioi. 

Sollte nicht viel eher ein nom. acL 34F5JT anzunehmen sein? — 2) 
m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 4,677. 

37n3IR (35-4-5T 3 ) n. eine Erzählung von geringerm Umfange , 
Episode Katuop. 3,16. MBu. 1,101. Hit. 27, 8. | 1 tWi 1*4^4 1 »H4 hi I- 

1*7 Pr ab. 91,7. Sehr häufig in den Unterschriften der Kapitel im Epos. 
Nach Blrrolp (Buag. P. XXXVIII): Nacherzählung, Erzählung einer 
von einem Andern gehörten Begebenheit. 

35F5JT44T (von 34|lsUM) n * kleine Erzählung Parkat. 222,23. 

34T7T4 (Yon JFMnit 34-4- 5T) m. 1) das Herankommen . — 2) Ein* 
willigung Aga ja im (KI)r. 

341 TO (34-4-4T3J) adT. am Feuer P. 1,1,4 1 , Sch. 

34111 (34 yU) n. 1) der der Spitze — , dem Ende vorangehende 
Theil: hl eft IU 14 HMWJ^RR^P. «,3,18, Sch. - 2) ein untergeord- 
netes Glied II. 1441 (▼. 1. 34 TO,. 

3414^ in (ron mit 34-4- 5JT) o. = 34I4.(UI 2. Rajam. zu AK. 
2,7,40. CKDa. 

und 344T^T4nn (Ton 34 -+- yiJjt^l^ufj, adr. gegen 
den Vollmondstag im Monat Agrahäjana P. 5,4,110, Sch. 

34TO7 s. u. 3447 2. 

34T3T (Ton y^-^mit 34) adj. zu kennzeichnen: 34T2J4^ m. N. 



eines eintägigen Soma-Opfers (Irku. £r. 10 , 8 , 33 . 

341-J (34-4- 5^) n. 1) Unterabtheilung: r TC4t4^T44T3T%4- 

fa*pTIT<M: I H 14 - TJ I f<H I : II AK. 2,1, 1 . - 

2) Anhang — , ergänzendes Werk von geringerer Bedeutung, eine Ergän- 
zung zu einer Ergänzung: efTJ: fTT^TTTJT: N. (Bopp) 12, 17. Hariy. 
14074. fima^«I^I4T^MBu. 1,4004. (44^:) fTT^74T^T4FT4^: 

Vier. 5,16. :) d-i'-M Set». 1.1, 16. Verz. d. 

B. H. 94(68). ^THRJIMHHimiMHDlIWTfTII %r?T Madbus. 

in Ind. SL 1,13.18. Die UpAnga und Anga zwölf an der Zahl bei den 
Gaina H. 243. 34l£ifir? Raoa-Tar. 3,381. 

34T5T^cT partic. s. u. mit 34 -4- 4T. gramm. heisst so der Sa m- 
dhi, durch welchen der Visarga vor 4T und 4 sh T^wird RV. PrIt. 
4,14. 

34131^ (wie eben) m. 1) Stellung Nu. 1,4. — 2) Verfahren: 34(- 
HJ4WI(j (45T:) CTarrh. g R . 1,1,12 . - 3) = 34T4TJH AV.Puat.4,74. 
Uyata zu RV. Prat. 4,22. - Vgl. 344T^. 

34TT54 (34-4-4T54) n. P. 6,2,194. gana zu 184. 

34T5 in Verbindung mit 4uJ" P. 1,4,7 3. Vop. 13,5. 34T54Tc5 und 
34T5 I unterstützen P., Sch. — Vgl. 5F4T4. 

34T54 (von yy^mit 34) n. das Salben, Bestreichen Katj. Qr. 8, 

6.33. eines der 57%: 41^411 ^l^1IM^M.5, 105. <Q‘ 

P7JT?1) 122.124. 

34T4 1) partic. s. u. ^T, T^TTrT mit 34 -4- 4T- — 2) m. ein Elephant 
ausser Brunst Halaj. im (KDr. 

34Tc44 (▼on 3. ^ mit 34 - 4 - yirf ) m. Versäumniss AK. 2,7,36. 3, 

3.33. H. 1504. P. 3,3,38. 


34I^T4 (zon ^T, ^TTTcT mit 34 -4- ^T) n. 1) das für -sich- Nehmen, 
sich- Zueignen: T4^T^7 511^1 Ul: 8, 4 17. 4- 

^f1RT^I^H^M2,7. MBu. 3,8600.8605.861 1. Vop. 16,2. JF4I4T^H 
das Aufnehmen des Geruchs, Riechen 8,87. 5TTWT4T^T4 das sich-mit- 
den- Lehrbüchern -vertraut- Machen Hit. 4, 13, y. I. — 2) das Erwäh- 

r . -v 

nen, Aufführen: FP45T7 444 und Likuita in Daj. 

127,8. Sch. zu P. 2,3,73. 3,1,76. 4,2,93. Siddu. K. zu 2,4,32. — 3) das 
Insichschliessen , Enthalten Sau. D. 1 1, 2 1. 22. Siddu. K. 248,6, 4. — 4) 
das Ablenken der Sinne von den äussern Erscheinungen AK. 3,3, 16. 
11.1524. — 5) materielle Ursache Trik. 3,2, 10 . Colebr. Mise. Ess. I, 
412. Balab. 12 und Wird. z. d. SL Goldstücker bei Burr. Intr. 496, 
N. 2 . SvÄRUJAk*. 9. 50. Buhflip. 149. Prab. 112,1. — 5) buddh. nach 
Burroup (Intr. 487. 494. 497) Empfängniss ( la conception), nach Colebr. 
(Mise. Ess. I, 396) Anstrengung ( effort , or exertion of body or speech); 
entseht aus der fpTT und erzeugt den 44. 34T^RT4F4 Bcrr. Intr. 
475, N. 1. 496, N. 2 . 513. 

34Tl?4i m. s. u. 3r4T^4T 3, a. — 34TT^44 bei Wils, fehlerhaft für 
34TT744. 

34T^4 (von ^T, ^TTc? mit 34-4-41; adj. 1) für sich zu nehmen, zu 
wählen: T^4T 1 , 21 . — 2) was 

man wählt , ausgezeichnet, vorzüglich: ^'-tl^Mrll^chü Sah. D. 3, 19. 

4TT3J£4T4T^444 2 , 10 . Maduls. in Ind. SL 1, 23, ulL 
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987 3TTT4 - 

1. 3 T 7TTV !von -JT, «FJTTrT <nit 3*7) m. 1) Betrug H. an. 3,34 3. Med. 

dh.29. JpT *H'-'4lrHMirll M^lühlfti'-ti 5lri: MBu. 3, 13017. 3TT- 
T*H Z T 7 7T Ä '.mfui'l: R. 2, 111,29. — 2) nähere Bestim- 

O O 

mung , Attribut; Bedingung Trik. 3, 3, 213. 2 IG. II. an. Med. dh. 
30. Pat. zu P. 7, 2, 15. '1(^11 IH*i: (richten 

sich nach dem Geschlecht des Hauptworts) AK. 3,0,4 4. Sin. I). 10,18. 
21,19. Coi.ebr. Mise. Ess. I, 287. Bhäsuap. 10. 137. fgg. Z. d. d. m. G. VI, 
12.16,N.2. VI 1,299. 34 1 am Ende eines adj. comp. Sch. zu P. 4, 
2,24.67. 5,1, 16. Sill. D. 22,1.2. Vop. 23, 17. Z. d. d. m. G. VII, 291, 
N. 4. rT7 4^ -111771 5) l'il (in irgend einem bestimmbaren Maasse , d. i. 
in dem allergeringsten Maasse ) 7^77 

Kauv. 68. TTTTTT^TKITTT T5T ^7: unbedingt reizend Pbab. 
101,11 (Sch.: = ). 3777 = *1 1717*1» Beiname £abdar. 

im gKDa. - Vgl. 3W, 37T7- 

2. 34114 (von cTJTi WJlMlrT ni » 1 37 ^TT ) m. 1) das Nachdenken 
über das Hecht (TTTTrTTy AK. 1,1,2,28. II. 1381. an. Med. — 2) ein 
für den Unterhalt der Familie besorgter Mann AK. 3, 1, 12. 11. 178. an. 
Mm». — Vgl. 2. mT'J. 

37777? (37 -+-*7717?) adj. überzählig KV. Phat. 13, 15. — Vgl. u. 

i. 3777 2. 

3777JPT (von 3. ^ mit 37 -#-£77) 1) m. Lehrer P. 3,3,2 1, Sch. Vop. 
26,170. AK. 2,7,6. 11.78. i4iyjN|l^ K*u t . 10. 141. *1 JT- 

fsFTCT: TcTT SH^fd I THK ^ l » C; H : II 

^5igil*-3IPT: Ji6N. l, 33. 3TF-7JHI^VIMI'5: 

M.2,145. 3,91. MBu. 14,2629. Vigv. 11,9. Stgn. 1,71, 12. gU. 61, 1 1. 
61,12. *. 7T7P-7I7: mit einem Bereiter B. 1,11,13. — 2) f. °7T 

Lehrerin P. 3,3,2 1, Viril. 1. 4,1,49, VArlL 4. AK. 2,6,1,14. 11.521. 
— 3) f. °l|T Lehrerin und Frau eines Lehrers P. 3,3,2 t,V Ir IL 1 . Vop. 
4,21. AK. 2,6,«, 14.15. 11.523. 524. Vgl. 37PJ7T7F7. 

377-7T771T (von 3777T7) f. Frau eines Uhrert P. 4,1,4 9, Värlt. 
4. Vop. 4,24. AK. 2,6,1, 15. 11.523. MBu. 1,750. 738.759. 

3TFl4 (voll 37-*-?77T) 1) adj. auf dem Magen befindlich: 77T- 
■7Tfp^5T7?7 TT 37T77: ^TTTJ ^TR#77T: SJJ HV. 10, 
105,4. — 2) n. der Baum auf dem Wagen oder das auf den Wagen 
Geladene P. 5, 1,94, Sch. (777- v op. 6, 45. T77I 7TT?T^7777 H|dl- 
T7(T77T77^AV. 2, 1 1,2. 

37T%ji (vou 7*7 niit 37 mit Dehnung des Auslauts) P. 6,3, 116. f. 
(nom. 37T77 P. 3,2,84). Von. 6,62. Sandale , Schuh AK. 2,10,31. II. 
914. 7777t 371777 377^7 TS. 5,4,4, i. 6,#, i. 7l(Mi 37T7*£T 
(Vgl. p. 4,1, 106, Sch.) Cat. Br. 5,4,4,19. 5.4,7. Agv. Gbhj.3, 

«• f[mCz 37F%T 7 'Til ui^Jl 7?T7 FTTcTTT7c7"7? Katj. £«. 22,4,21. 
37T7^77TpTFT^M. 2, 178.246. 1,66.74. MBu. 2, 1915. Hit. I, 135. 
7T37TT777*T 7TT7 7T*]Tr7 R. 2, 91, 69. am Ende eines adj. comp. 37T- 
7r7? gana 3^TTT7 zu P. 5,4, 151. TTTTT^T? M. 3,23s (vgl.£H7T7F7?;. 
am Ende eines adv. comp. 3717% gana , ||' zu P. 5,4, 107. Vop. 
6,62. ^TJTT7T7% (nom.) ' . T»t 1 Ul I Cvnru. Grhj. 3,3,7. 

37T77T77 (37 -+- 777T77 oder 777T77T) 1) adj. Beiwort Agni’s 

o *o o 

Taitt. Ar. 1,22, 1 1. — 2) n. Bez. eines Abschn. der TS. Ind.St. 3,381.389. 


- 3717 988 

1. 37TrT (37 -+- n. 1) Nähe des Endes; Saum , Hand: 3717 in 
der Nähe des Endes TS. 6,6, 4, 3. ffT [T7T7 FJR5F7 Paneat.205,8. % 
Ragu.7,21.*7. 16,21. k'jliy’-livl'j CM ARAS. 3, 

69. Megii. 18. 25. Amar. 23. Katuvs. 21,136. Prab. 73, 8 . 37T777T- 
FIrFTFR (daher vielleicht bei Wilson: the angle of the eye ) Ragu. 
3,26. 37T77T77 Kcm’.ras. 7,32. am Ende eines adj. comp. f. TT £i.v 
Tig. 2,16. — 2) unmittelbare Nähe II. 1 150. 77^7717 Hit. 91,1 5. Megu. 
78. TFT 5T7T7T 5T77 R. 5,14, >9. 37T7fF77 Ragu. 3, 

57 . Megh. 7 5. 7177 ( l '4 M I ( M 17^(2 « J a u g.) — f7777 7 I 7?7^ Ka- 
Tn\s. 16,4. 7 7 7 J77(T: Ml^rilrj 77TT5T7T: MBu. 3, m. — 3) der 
vorletzte Buchstab AK. 3,6, 1 1. 


2. 37TH (wie ebcn ; adj. gegen das Ende hin befindlich , der vorletzte; 
vom Finger (iksbv 43. — Vgl. 37TF7. 

37777? (37-4-7°) n. Nähe : 7HT77 - 77I71T7'VUi< mir 
Viril 56. 751 TTf 7 7^777 ^FT7777Tf77?T7^«n der Nähe y bei mir 
MB«. 3,108-3. 37[^qirTFT.HR. 4,39, u. rm Ä 

Fjt 16", 15. 

37TF7 (37-4-7°) adj. der vorletzte P. 5,4, 90, Sch. Crut. 16. 33. 
3717 (von 717^ mit 37) in 3 schwer zu erlangen £it. Br. 10, 

1.4.6. 

37TTH (wie eben) f. Erreichung , Erlangung: C*t. Br. 

10.1.4.6. 6,2,«, 35. 4, 13. 5,«,1. 6,«, 5. 7,3,4, f. 

37PTT7 (von mit 37-4-7T; f. das Hinzu-, Herzubringen: 3- 
^TTTPtTrT (inslr.) HV. 1,128,2. 

37T7 (von 3. ^ mit 37) m. 1) Herbeikunft Med. j. 75. 7%T ^?T 

7T7TI7 7tT7I7T77Fn7'* Buahtr. 3, 10. — 2) trodf#rc/i man zu seinem 
Ziel gelangt , Mittel , lieg, fein angelegtes Mittel , List AK. 3,4,4.23. 
«».na. Horb. Up. 3.2, t. 'TTTirnffHT: I q^I- 

PTPUnTTn II M. 7 , 177. 8, «8. 190. 9,312. 11, 

O N 

112 . Bhag. 6,36. N. 26,9. Vigv.13,27. R. 1,8,15. 9,1.8. Amar.21. Kk- 


thIs. 20,2. 55,32. Bum. Lot. de la b. I. 519. fg. 37T77 TrTJTFJT 
iTT^j 'IfElfi: Parmt. 1, 233. 3W M. 

21,33. qqgTWT5lfr|?nq^l9, !. TTT'iT vrq qTT 4, 

19. 3,44,8. tfüTMIrH*: Par^at. 1,10. fgrrPRT ^ 

dWnWM^fdd: .’/."<•/ dietes tu t Werk :u setzen R. 1,8,21. 

■ttttT qrmjTPTi JFqräT parrat. iöi.o. ^ qrrpTrqqm 

R. 5,6,5. ^T'4TFI FfF7 »MMsj'llM ^rpT^ITT 1. 14, io. *PTT rll^/lMI 
ST4MNNr5IrRT ! I: Parrat. 191,9. 311^1 ^7 fRT rT7 

N. 24,24. hVnn q ^frp7 HH'-J^lhrj T^I^R. 2,82, 18. 

TW|: M. 9, io. MMr4iif~M'J=t»iid 7, au. sTJj: 


?IT7 ^I7T7r77T777^77!deii Feind zu bezwingen) AK. 2,8,«, 20. 11.736. 
Med. j. 75. M. 7, 108. 109.200. Jagn. 1,34 5. hlflBt: Tfe?*. 7TTI- 


7T7TF77T77 (die 1 eben erwähnten und die 3 sogenannten ToTTFTT:.' 

O 

s. H. 738) || MBu. 2, 155. in comp, 

mit dem Ziel: cJrUMIMR^ M. 10, 2 . I^rTFT R - 

1 , 14 , 20 . PiRKAT. 51 , 6 . Rl^ium Sec». 1,23. 15. myHTTFT 2 , 46 ,ii. 



TT: r 4iCi-Uiy Pankat. 6,7. 92,3. KatuaS. 10, 43. 138. 
U.77. mit dem Mittel selbst: 5177717 Agv. C«. 9, 10. 
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m. 9,2 <«. sc?b. 1,26,20. q*irrra 359,11. 

auf eine leichte Art Paxkat. 211,10. am Ende eines adj. comp. f. ^TT : 

HFTT'TFT MBb. 3, 1306. — 3) das Einstimmen in den Ge- 

sang: Fl^T «£lcjf W: CaSbh.Griij. 5,12,4. — Vgl.3T3PTuiid?nTO. 

«iNlMfl (wie eben) n. 1) das Herbeikommen: 3 T TFR 3*7*71 HlflrlT- 

HUT KV. 2,28,2. das sich - beim - Lehrer - Einstellen, in -die -Lehre- Tr e- 
*s » r 

ten: R «^INImHNi Hl 3°I1vf C iT * R r * 14,9,1,11. — 2) das Antreten , 
Uebemehmen: WHFTTHH C iT * Dr * 11,1,*, Katj^r. 2,2,5. 4,12, fo. 
5,4,22. sTHrTFlHTH 2,1, 1 0 . — 3) Geschenk , Darbringung AK. 2,8,1, 
28. H. 737. AI Hu. 3,13165. S-HyNIM-i f*T R. 2,70,23. 81, io. 115,25. 
4,37,38. 38,1. 5,55,21 . Hit. 57, 12. gl«. 50, 1 . Rach. 4, 79 . KumIbas. 2, 
37 . KatuIs. 13, 166 'i’-TNqj. 14,31 (3WT). 18,25. 22,119. Vio. 6. — 
Vgl. ÄJWT. 

3 T TFTFI 1) part. s. u. qT mit 31-+- HT. — 2) n. Ankunft: HT ^iT^- 
rrrrnT H^wnrqTHHj>BAu... 4,21. 

>3 Hl UH ( toi» 3. ^ mit 3R) adj. 1) hinzutretend ; davon iNIIMc7 n. 
K\tj. fa. 3,3,8. 5, 16. — 2) sich fleischlich vereinigend: flrpTFTFTFft 
k;tj. fu. 5,2,21. 18,6,27. 22,7, 18. 

3RI*f (wie eben) adj. herbeikommend: FR Zusatz der TS. 1, 

1,1,1 zur Formel cRRc( FR VS. 1, 1 . f*T. Ba. 1,7,*,3. Katj. fa. 4,2,8. 

371^ (von R^ - mit 3R) m. Verfehlung: MUci sRINMrllNfl ^Nl( 
KV. 7,80,6. 

3 'in; ITT (wie eben) n. dass.: HrTTT^ q-qNIHlli HW HH r -II^IU RV. 
8,32,21. 

'J^TTjT'T* (von \\<f, mit 3R -+-RT oder 37 mit Dehnung des Auslauts) 
f. Aufwuchs , Schoss: ff TfhHTPT NHT 3 


RV. 


H/Wücni, aenu«4. n ^l^V-l^l'l HHI ”A I 1 l^l^i 

^rf^: RV. 9,68,2. 

3^TRFI (von Rs^mit 3*7) n. das Herbeischaffen , Erwerben , Erlan- 

gen: 5TWTT qTWHT H W7 5,82,17. 

spr PaiIbat. II, 155. ÄlT 3 93, n. 244, 21. 7,9. ^^NT 3 

118,3. auch 3 T TTn 7 TT f. 24.3,16.20. rTIH»c,Mfl4 231,20. 

3 T TFU7J (von rUT mit ZR-^-RTj adj. zu tadeln: HFTFFR: NH I tri 5! 

N o 

PaAkat. II, 140. 

3 t TFFH ("ie eben) m. Zurechtweisung , Tadel , Vorwurf AK. 1,1,*, 
15. H. 274. MBu. 3, 1047. 13699. R. 6,89 in der Unterschr. Mrkku. 86, 

7. üiT. 1,27. fT^FTT^rf '■-T^qfTfqfHtn q^ifiH’-nd^NmJHi jifi 

fU. 39, 15, v. I. RHR 0 Nia. 1,14. HNHM R- 6,99,27. Katu*iS.26,I28. 

3RFFRH (wie eben) n. dass.: RrlH'iHlNlrMWH Hit. 87,21. R- 
«fSHirMTH RflT JTFH ?»«• 39, 14. 

3TF?T^7J (wie eben) adj. zum Opfer hinzuzunehmen (als Zusatz) 
KItj. ga. 13,2, io. io. 22,5,11. 24.2,9. W^TTTrFFJ: HW7F7 
(zu dem FTR° RET) f vNKB. f r. 11,13,8. 15,1, 16. 

3 NIM m. N. pr. ei.’.es Mannes, des Anordners des Vimaja, Vjutp. 
33. Buaa. Intr. 43. 416. Scuief.ner, Lebensb. 266 (36). 

3 7 TFI schliessen ans tJlNlH. 

«iNWrPI (von RrHnil 3 T 7-*-RT) n. das Zurückkehren R. 2,57 in 
der Unterschr. Ragu. 8, 52. 

3'-THqifqq (von HT, FTTH mil TT-i-HH) adj. sich fugend (frem- 


(: ffSMWei 


dem Willen), sich anschliessend: HT 'THTFfo 'f-ilHll'im- 

fl INI HNH Qat. Br. 1,6,1,34. 11,4,1,9. 

3RMlflH s. u. RT, FRTR mit 3R-*-RR. 

^NNfl r 3R -+* RfJ m * 1 Dehnung des Auslauts) adj. Gutes herbeibrin - 


KV. 6,56, 


gend , - verschaffend: ER R FHTFrlHTfl^ ^TT^IFTNTW^RV. 6,56, 
6. vom Soma 9,84,3. 86,33. 

3NN^tU| (von mit 3^ W\) n. das Herabnehmen Katj. f r. 

9,14,16. 

3N icfl (von ?T^niit 3^T) adj. ermunternd , anziehend VS. 6,7. — 

vgi. g^t. 

^MI'Mr^fvon HrT^niit 3^7 -*-$TT) f. Wiederkehr VS. 12,8. AV. 6,77,3. 
(wie eben) 1) partic. s. u. — 2) m. pl. N. pr. eines Volkes 

VP. 189. 

_ 7 ___ 

3 r TF^JFT (von cTJrJ^mit 3^ m) m. verwundbare , offene Stelle 
TS. 7,2,*, 4. 


(von DTR mit 


ER) adj. zu hoffen Nia. 1,6. 


3W7 (von T5T mit ZI-*- ER) m. Zuflucht: ^löINTUII fl^TT- 
RF ■-THH'Tiy-T: MB». 15, 1 52 . ^ qTcTFT HW JiFTrTFTFJWT: 
3,17202. %T TTTH^mWIT (WHT°obj.) Buabtr. 2, io. 

M. 9, 335, V. I. 

3 T TTR 7 Ti (von fllfl^mit 3R) adj. subst. (f. 3 T TTTFFT7) 1) dienend, Die- 
ner Kauc. 92. W44'i. im^flNIflN.^KATUAS. 19,78. y^iNIfl^T: 
H. 43. m. f. ein f üdra Raoan. im £KDn. — 2) Verehrer , Anhänger: 

eTiniH'Ji Mbkkii. 113, 1 1. rOr^Nm^l Bubn. Intr. 280. bei den Bud- 

o 

dbi steil ein Anhänger von Buddha, oft im Gegens. zu TflcT einem 
buddh . Geistlichen , ebend. 279. fgg. Laut. 94. 157. Prab.48,9. 49,7.14. 
Scuiffshh , Lebensb. 248(18). 

3 T TTfl : TiTm (3°-f-^!JH| m. pl. Titel des 7ten der zwölf heiligen 
Bücher bei den Gaina 11.244. 

«iNlfl j (von fllj^mit 3N UTT) m. 1) Nähe Kau^. 16. — 2) Köcher 
AK. 2,8,1,56. 11.781. MBu. 2,1916. 

3 7 TTRH (von ^IT^mit 3R) n. 1) das Danebensitzen H. an. 4,162. 
Med. n. 172. — 2) das Obliegen: l T 4|4-UflrtNlHN Mrkku. 2, 11. ^,9^1- 
TTIFTTTRH R. 2,67, 18 . — 3) das Dienen , Aufwarten , Pflegen , Ehre -Er- 

O 

zeigen , Verehren AK. 2,7,34. H.an. Man. Vjltp.55. M.3,107. ?H]^N|- 
flflfl^StgR. 1 , 8 , 1 1 . H INI ° J acn. 3 , 156 . Biiag. 13 , 7 . I:MI ? 4 I° Biiartr. 
2,34. RF^TTT 0 M. 2, 69. auch 37IHHI f. H. 497,Sch. RF7JP7 RT^TrR- 
NlflHIfl^KW. 10. — 4) Hebungen itn Dogenschiessen AK. 2, 8,1, 54. Trik. 
3,3,231. II. g. 151. an. Man. MRu.3, 14702. — 5) das Erachten, für- Etwas- 
Halten Ku\nd. Cp. 2, 1, 1 . — 6) religiöse Betrachtung: 3 7 TTR 7 TTH RJJ- 
U| 54 V' I N N NH I N I i d H II U I Vedaktas.ih Bbnp. 


Bcrn. Intr. 280. bei den Bud- 




Chr. 202, 18 . 12.19. Kalsu. Up. in lud. St. 1,403. — 7) das häusliche 
Feuer J ici. 3, 45. 

3 T TTRT (wie eben) f. religiöse Betrachtung Miau. Up. 2,2,3. 
3 T 7TRTTpT Partie, von im caus. mit ZI-*- ER; davon 37TRTT^’- 
fFF^adj. gana >^11^ zu P. 5,2,88. 

(von ETTÄT^mit 3T) nom. ag. Ehrenerweiser , Verehrer: 
cTM'HHW R- 5,32,6. 
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37TTTT7^J (wie eben) adj. 1) dem man obzuliegen hat, auszuführen: 

Suca. 1,12,8. — 2) dem man einen Dienst zu 


, 3f77 und 


erweisen — , Ehre zu erzeigen hat MBn.3,1261 1.14719. — 3) zu erachten , 
dafür zu halten: FH» 757 7T7 nänlMcMHlTHH^W Kesop. 31. Taitt. 

O N 

ür. 1,11,4. - Vgl. 37F7. 

37TFcFT77Jvon 37 + t4*nHM) adv. um Sonnenuntergang £at. Br. 
7,3,1,19. Katj^r. 4,7,18. 12,6,1. 17,7,4. - Vgl. 371^77, 37^77^ 
37TTTcT (von TTT^mit 37) f. Dienst , Verehrung Trie. 3,3,271. H. 
497. Med. n. 163. TcTTTTTFcT Brahma -P. in LA. 56,20. tfcJjHIMlTH 

O 

Vop. 3,7. 

(37 -4- y H ) n. untergeordnete Waffengattung: 7T7T* 

Ml 3, 13262. 

3MIH4 (von 37) adj. 1) dem man obzuliegen hat 9 auszu- 

führen Taitt. Up. 1,11,2. — 2) dem man Achtung zu erweisen hat , zu 
verehren llfia. 13,396.1852. (aktic* 1,7. Maquis. in Ind.St. 1,19. — 3) 
zu erachten , dafür zu halten Taitt. Up. 1,11,4. — Vgl. ZTTTFFPTJ- 
37TT^r? I) parlic. ft. u. HJ mil 37-4-7?. — 2) m. eine feurige Luft - 
erscheinung AK. 1,1,*, 10 . Tau. 3,3,15 1 . H. 126. an. 4,99. Mio. I. 187. 

317%, 3PT7 und 317^ (von 37) Hypokoristika für alle mil 37 
anfangenden Eigennamen P. 5,3,80. — Vgl. 377T. 

377 (von *7^ mit 37) ra. N. pr. ein Sohn fvaphalka's Hiriv. 
1917. 2084. 

"N 

iHd^tl (wie eben) adj. nicht beachtend , seine Aufmerksamkeit ab - 
wendend: TTrTTTTT^TT: SaSaujak. 66. über Alles hinwegsehend , 

Nichts beachtend M. 6, 43. 

-V 

3 Md Ml (wie eben) n. ruhiges Zusehen , Dulden , Nichtbeachten MB*. 
3,11306. Hit. 11,119. 

3777TT7 (wie eben) adj. :•* übersehen , nicht zu beachten R. 2,23,16. 
Ragii. 2,4 4. Maquis. in lud. St 1, 13, ult. 

-S 

377T (wie eben) f. Nichtbeachtung , Vernachlässigung , Gleichgültig- 
keit MBh. 14,1049. R. 4, 12, 35. 77I77T TicTT 7T7 5,36,37. Hit. 30, 1 3. 
102, 13. 11,99. Ragu.14,65 (St.: Rücksicht , weil er eine Frage annimmt). 
PaAB.68,1 1. Bhasu\p.159. dem Feinde gegenüber einer der drei d*» IMlM 
(vgl. u. 37T7) U. 738. 

•S >— 

37T77^7 (Wie eben) adj. woraufzu sehen ist 9 zu beachten , zu prü- 
fen Nir. 1,3. 11.15. 17. 2,6. 7,5. R. 4,29,29. 

37t 7 (wie eben) adj. 1) zu beachten , zu prüfen Soga. 2,211, 18 . — 
2) zu überseheny unberücksichtigt zu lassen R. 5,41,11. Parkat. 1,408. 
Siddh. K. zu P. 7,2. 10. 

37FTT (von 3. 5 mit 37) nom. ag. der da (feindlich) herankommty 
Bedroher: 77T7T7TSJ I ?777 RTFWrM 77- 


Bedroher: 


Tri II M. 7,2 15. Kcll.: 


wMfd (wie eben) f. Zutritt , Annäherung: 77 FT 37TFFR7T 7^T7 

^nv.i,76,t.H^^T?ingrRT3^T3,i8,!. SPlfrTFT: H- 
JJTn 37rT7: 10.69,1. 

37177 JTmit 37. 

37^ (37 -4-^~?T) 1) ra. ein Kein. Vishnu's ( dem Indra unterge- 
rdnety nach ihm geboren) AK. 1,1,1,15. H.214. MBu.3,17 1. IIabiv. 


4006.4020.5952. R. 1,1,6. 6,102,15. GItag.4,20 (lies: 37^ 7°). Va- 
DASTAf. in Bbnf. Chr. 209, 19. Raga-Tar. 1,26. VP. 528.17, X. 28. Buaa. 
Intr. 131. — X. pr. eines Königs der NAga Vjutp. 85. — 2) f. 37~?7 
N. pr. eines Flusses VP. 183. Vgl. 

37^^77 (37 -+-^^d) m. ein Mannsname P. 5,3,80, Sch. Hypo- 
koristikon °^rT77 ebend. 

"N 

37^77 (3° -4-77) m. X. pr. eines Mannes KatuU. 10,2 1. 

377*771 (37-+-^5T°) f. N. eines Metrums (4 Mal ww 

-w ) gauT.22. Colebh. Mise. Ess. 11,160 (VI, 2). 

37^7ü (von 7T7jm desid. mit 37) f. Wunsch Etwas zu erlangen: 
75-rl 17^1 Cat. Ba. 13,8,1,6. 

377 (von 3. ^ mil 37) adj. 1) wozu man (feindlich) hinzutritt , was 
bedroht wird M. 7,215 (vgl. u. 37cT£% — 2) dem oder der man sich 
fleischlich nahen darf M. 11,172. 

~s 

37TC> 1) partic. s. u. mit 37- — 2) m. (von 37J mit 37) Schlacht- 
ordnung (rTF£) Üu\a. im £KDa. 

37TrT a. u. TT. 77T7 mit 37. 

37FTT = 37H-ml Cabdar. im £KDr. 

37 MH (37 -4- 377) adj. der vorletzte AV. 19,22, 1 1. Katj. £a. 16, 
4,4 I. giNan.Gauj. 6,7,13. 10,11,17. HV. Prat. 1,19. 2,10. 17,21. Xia.l, 
19. n. (sc. 77^) der vorletzte Vocal P. 4,1,78. 5,1, 132. 6,1, 180.217. 
1,2,37, VArtt.3. 

37l^7l (von 37-4-3^77) 1) adj. am Wasser befindlich: Hl'fi VS. 
35,6. fAT. Ba. 13,8,1,3. - 2) f. 371^77 Riiui. im gKDa. und 37T- 
^7? n. Such. 2,7, 17 == 37lf^7TT. 

37TT77jvon 37-4-3^7) adv. um Sonnenaufgang (ankq.Grhj. 2,7, 
3. - Vgl. 

37TT^77 f. Basella cordifolia iMm ., eine Gemüsepflanze, AK. 2,4, 
*,23. 37Tf^7n5TT7? Suca. 1,74, 21. 220,18. 2,48,9. 

37TT^rTT (von 3. ^ mit 37 3^) f. N. pr. zu schlicssen aus ^ITT- 

f?H7. 

37T^T7TT f. = 37TT^77T Bhar. zu AK. und Dvirupak. im £KI)a. 

-V _____ 

lei» m (von c^^mit 37 -4- 3^ ; m. 1) Erläuterung , Beispiel AK. 
1,1,1,10. Saj. zu fAT. Ba. 11,1,*, 1. — 2) Einleitung H. 262. Dviveu. 
zu £at. IIr. 14,6,1,13. Katuas. 3, 65. Verz. d. B. H. Xo. 614.1166. Be- 
ginn H. 1510. Bbar. zu AK. 3,3,26. — Vgl. 3?TTrT. 

37TSrT7J (von 3Hl6rlM_^adj. bekräftigend Saj.zu^at. Br. 10, 5,*, 12. 
37TSrT7^ (von 37 -4- 37RFT7T?T bekräftigen Saj. zu £at. 

Br. 10,5,1, 12. 11,1,1,5. Harisv. zu 13,2,1, 1. 

37T7Tn (von TTTj TTTTtT mit 37) n. Fasten Taia. 2,7, 10. 

37T77 m. X. pr. eines Brahmanen Boa*. Intr. 138, X.2. Vielleicht 
eine PA li- Form für 37T77; vgl. ebend. 227, X. 1. — Vgl. 3c7T77- 
371177 1) partic. s. u. 77i TTTTcT mit 37. — 2) u. Fasten Bhar. 
zu AK. 2,7,37. gKDa. M. 5, 155. 

371% (von mit 37) m. das Zulegen , Anhäufen AV. 3,24,7. 
3TT (|»3rlic. von 77; 8. d.) gesäet: 3TT7^? besäet und alsdann ge- 
pflügt AK. 2.9,8. 11.969. 37TTTT3 (mit Umstellung) gana 
zu P. 2,2,31. 


eine PAI 1 Form für 
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3J7T (von cfT) f. da* Säen: dl7|MI*JI rlNd FTFT^M.9,330. Vop. 
8,134. 

3!"HH ( wie eben) adj. was gesdet wird P. 3,3,88, Sch. 

3QJ (wie eben) adj. zu streuen , streubar: ^IlddfcJS^d'-Udr-uHl 
NNIrRrT Katj. ga. 25,13,20. Vgl. Cat. Br. 3,2,*, 15. 
3^T3^f?TI)uATtP. 28,20 (Mhl ^ gerade machen ); «jl^irj; partic. 
3F^TcT; niederhallen, xusammendriLken Nir. 6,8. <^IUT 3^T- 
cP7 RV. 1,21,5. 7,104, i. 3^THcTR^rt.: MdclW: 6,52, i. 3^chü T TTf?T 

“S. * “ ” — 

1,52,2. 4,19,5. TTOf% 3Tr(^TT 5 iMT M^!si«l AV. 8,8, !3. - 
caus. aor. 4ll^hlc^Vop. 18, 1 . — desid. 3l''-dldMfcl K\t. zu P. 6,1,3. 
— Pat. zu P. 8,3,38 nimml wegen fu und eine Form 3X^T (0 

w O N 

an; aber in diesen Derivaten ist das ^ wohl nicht anders als in 
u. s. w. (von £TU zu erklären, d. i. durch eine Art von Assimilation. 

— 35 auseinanderbiegen , aufbrechen: ^4<{jrh4 ^TKRTTT- 

^IUI~4i?P.ll JmclTS. 6 , 3 , 9 , l. aufrichten: H^d 

^TFTAV. 11,1,7. 

— EFTT^, davon SP3TC. 

r*. q*v 1 ^ 

— H niederdriicken, umbiegen; Umstürzen: *HtJI l&Md: H* 

toIrav. 11,1,6. %T TOT %T qTqq^SV.i,l,2,»,5. xJHHI-Uvil- 
FrT TOTTRT TOTOTTOTT ?R Mi (yrl M Ait. Ba. 7, 

31. £at. Ba. 13,2,*, 3. Kau?. 36. 

— TOdR niederdrängen, niederhallen: (UlrM) 5T =H T»T HMl-U'-cl 
AV. 8,8,6. TO^viM'-R N rfl^K Al?. 48.41. 

_ TTO loslassen: R('-JMI'>iil TO^HV. 1,36,5. 83,9. 2,23,18. 

— R au [machen, aufdecken: M (»UH Hnf-vilrl IHsf: 'A Irl 
AV. 9,3,18. 

— Sffl^uhalten, sudecken: cjirl W «Tpi did IM 'h 151 TiR: 

AV. 9,3,20. 18 . rTST tj&lqui: fqf^T ^TOiR: 10,2,27. susam - 

sammendriicken g at. Bk. 6, 1,1, 3. — Vgl. VW5- 

3^ (von 3 ®tT) m. N. pr. eines Mannes: 3^cRrT?TT: gana Mdil'-h- 
^ *s 

FhTTh[ zu P. 2,4,68. 

3H^3 ; flrTi 3^'TIH Duatup. 28,32 (N|U| ). P. 7, 1, 59, VArtt Vop. 
13,4. 3inTcT, 3H IH (imperf. 3 7 T7|; 3®tf; 1) Zusammenhalten; in Ver- 
schluss halten: ^ i~U W I 3 vl *IH ^hl: RV. 4,19,4. ^ ^eJsidvJT: 

I , 63,4. JTT <FTH TT( ^ r clHf7*^4,l,i3. — 2) bedecken: STTT- 

4»c^lHrftv§i: farfcß'. Cuatt. 17, ss. 

— Wf binden , fesseln: dJdlH^CM %HI T T i^ r ll SHFm AV. 8 , 8 , 

I I . ^TT ^ni^4T öTFTFI TS. 2,4,«a, 1 . 

— IT binden: £hj[ cf] 5TF7J Caneu. Gruj. 4,14, 13. 

— TFT Zusammenhalten ; zuschliessen , Zudecken: ?r^IT ' c^d-Wd'l 
RV. 2, 1 3, 9. qRTt TOT q^R: %4 % TOTTI 5,2, i . 3»ti Rpfr 
'TOT: Nia. 4, i. q 4l Jl% I TOrfal ^RT qff f-bpiTOl}: KV. 1, 

138,5. 

3*T (von 3*Tj gana H'4TT^ zu P. 1,1,27. Vop. 3,9.36. du. beide 11. 
1423. T-n^TO KV. 1,22,2. TOT(T 3,3, 1 1. |l7h :: n i 10,14,7. 3^T qtlfT 

1,179,6. S^lNVll AV. 6,89,3. 13,3,13. 3^T m?TT 1,1,3. cFT RV. 5, 
30,9. 3d TOT 2,43, i. 3 h"^IT 1,10,8. iFqqT 141, 1 1. R#T 
AV. 4,9, io. T'llTT 5,18,5. £it. Bn. 14,2,*, 40. 7,*, 9. 3^T hNhI-J'TT 


14,7,*, 2-. 3d TOR: TORT T^T ^f? 4FRT TO TOR 

l ^ -Jr J | * ’ ° 
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»TT 5T4lTO^UIH TOf-TTOTT »TOT: HR^h^ KV. 2,27, is. 3TO77T 

»•» ^1 “v I U _ " I ^ . *V| ^sl 


Wir TOT ^T 9,67,25. TI 3»TT»rn 3^T TOR q AV. 7, 

36.8. 3TO: RV. 1,120,1. AV. 7,76,1. 10,4,15. ^at. Ba. 13, 5,*, 8. — 
M. 2, 14. 144.222 U. S. W. TOT^ l'4d( ^T^T N. 17,24. Da?. 1,29. R. 1, 

30.6. 72,11. 2,67,6. Klm aras. 4, 43. mit nachf. s. u. 1 4 9. Im comp, 

selten anzutrcfTcn; vgl. weiter u. die mit 3*TT anl. Zusammenss. 

(von 3>T) adj. f. ^ P. 5,2,44. gana Th TTF[ zu 1,1,27. Vop. 3,9. 
nur im sg. und pl. (nach Hahadatta auch du. Siduu. K. 1 1, a) beide, bei- 
d erseilig: iTHR^I RV.2,7,7. ^ ■1^7' 3»Fh RTOT: 12,8. iRT 3»R 
24,io. q^T RT^PFTR R q5TT 4, 53, 6. TTO d q 5TTR q«äd^2, 
9,5. 3R 6 'HIM-Ih 7TOT: 10,13,5. 64, 1 4. RR qRTTO»TTOT q- 
77^4,24,3. 3TO »T?TTOT: AV. 12,1,47. Kul .id. Up. 1,2,1. 8,7,2. 3- 
»FTFTOTO TORT5I TTTR Bau. Aa. Lp. 4,3,9. 3»t4w uv. 
10,37,11. T'FRR^l.26,9. 3»TTO ^EtT 6,47, IC. 3»FfT AV. 8,3,9. 
TS. 5,1,*, 5. 7,3,«, I. *, 2. Qat. Ba. 2, 4,x,2. 3»TOt gana 7l||||^ *u P. 

4.1.41. — Cat. Ba. 2,4,*, 5. 3, 5,«, 21 . 8,«, 16. 5,2,1, 5. Ait. Bb. 5,28. 
3»RJ: qf^TOPTT »RTTT^MMil 011^0,8. R q ^RTTOW R q 
TOTiTT qj»l'Flrl(Ul 8,15. — qiq qFTPTTÄl^MBu. 3, 13998. 13, 

63. ?r 5i% Rq%qn5l tottor^i to%rt »%»pt q- 

q-T R. 2,103,43. 5,36,24. M. 2,55. 4,224. 9,34. 10,59. Rauu.9,9. 
KumUas. 7,78. Auab. 60. TTOTTOTTTO (vgl. u. TO 9) TTTO^T ich 
halle (euch) Beide für unbefriedigt f U. 97,4. Vier. 79, 13 . 3^T<TF ^TÜTT: 
P. 5,2,44, Sch. 3'F7T Ragu. 8 , 23 . TT\ cTcTTP^j 7 T^- 

HT TTIWH TTTTrTT: 17,3«. P. 5,2,44, Sch. 11.1202. 

3^: f ae. 162. am Auf. eiues comp. 3^H'4l^ Kuand. Up. 4,16,5. 3H- 
IFThTR. 4,21,36. M. 2,92. 10, 122 . Sega. 1,133, 19. gU.34.193. Viu.333. 

3^IN'4i( l3^F7^acc. von 3^» -+- adj. Beides bewirkend, — omj- 
richtend: toh^rv. 8 , 1 , 2 . 

3H4dtUv° n 3>R adv. von beiden Seiten aus, auf beiden Seiten , 
nach beiden Seiten hin; die Ergänzung im gen. oder acc. (ace. Siddu. 
K. zu P. 2,3,2. Vop. 5,7): 3m?T: QTtl) RV. 9, 

86.6. 3c? (T^l^PIrT: 5,81,4. ^ TJ^pTFIT VS. 8 , 9 . 

3WI tj|fc|^»4 TS. 6, 2,*, 3. g at. Rr. 9, 3,1,2 2. 3TO '(.Jch>y T\‘ 
Jlfrl l, 6 ,*, 3 o. 7,*, 10 . T 5 JFJ^ 5 TFTF^Katj. gu. 8 ,^, 21 . 4 , 24 . 15,9, 
21 . 3 i r7 ? IT 'jfiJRT*?? ♦hlNrifr fH^cT:g^.BR. 1,9,*, 2 . 2 , 3 , 1 , 32 . 33 . 
Bku. Ar. Up. 5,3, 1 . ^TUfTT ^mFcfr^nTFI M.8,315. FhsT: TWV'Wl: 
M(\ r ^lddll ^^ifcl^JÄü«. 1,58. Draup.8, 16. MBu. 3, 15054. 16360. 13, 
4 00 . 14,2139. Sega. 1, 133, 20 . 183,14. Pank at. 76, 18 . Katiias. 6, 1 50. 
26,no. SÄu.D.3,7. AK. 3, 4,**, 17. cTFTT^T # *TrT: ^FFT^ (acc.) R. 2, 

91.4 1. TO-cIJ: TOTOITHT q^pTORTW: I TOTO: q- 

5TT?f^FTcI: (tn beiden Fällen) HHI: II M. 1,47. C AT - Br. 

13.6.1.8. 3HMdläl( 3,5,*, 7 . 3'TMcllHd 4, 3, 1 , 7 . Jagn. 1 , 206 . 3m- 
■ zweischneidig gAT. Br. 6,3,1,34. Pa.neav. Ba. iu lud. St. 1,33, 

1 . 3m^£IKrtT VS. 4 , 19 . 3HMc?:M;l Miijp. Up. 7. 

3mcn^(3mcm^ ^rh= ?H) adj. auf beiden Seiten (oben und 
unten) Zahne habend 31.1,39. Siddu. K. zu P.5,4, 143. nom. 

pi. m. 1 , 43 . smen^r dass - C at - Bn - i,6,*v3o. — vgi. 3mT^fr 

63 
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(von 3>TO) adv. an beiden Orlen, auf beiden Seilen; in bei- 
den Fällen, beide Male: q^T Mlf«^ qi«£)-J, yirfJi'lM^I rT 

Fpm^an beiden Orten liegt dein Ziel RV. 3,53,5. 3HM yf 

vT) IRT W^MBh. 14,1t 17. gis. Ca. 146, 5. q ^q 3qq- 
5»l^n qT&q: q^rnci: C»I. Ba. 1,4,*, 16. 3,*,2J. fRRFT ^iqq 3- 
qq=r 5,2, *, 5 . 7,3,*, 7 . k»tj. cr. 4,15,8. 5,10, n. 12, 2, e.^ 

fq wra fqqqntf jfw^i<ärg*wäl qT I >TT 7 iqrJM. 3 , 125 . 167 . Kic. ZU 

P. 1,1,56. Sch. zu 2,2,21 und 2,3,32. Vedantas. in Bbnf. Chr. 217, 13. 

3qqqT (wie eben) adv. auf beiderlei Weite: *T 3*m3TT sPTTH (Iat. Br. 
6,7,*, 5 . qq *T 3TOT q^IF^T rf%qq 10, 4, i, 10 . P. 6,4,5.86. 8, 
3,3. Vier. 43, 17. in beiden Fällen: (IHfM) H*ll5I H15I qT rl^T HTcTT^- 
OnTT 'TFfqqqqT Prab. 77,3. fehlerhaft für £ab. ö" 7 »** y . *• 

adv. an beiden d - an ztcei aufeinanderfol- 
genden Tagen (Gegen«. p - 5,3,22, VArtt.7. AK. 3,5,21. (rT- 

qqn qi a v. i, 25, «. 7, 1 i«, 2. qqiqvq 


- o\ -01 


O-J 


- o 


^jjr\ 8,10,21. — Vgl. 

3qqqrTJvon 3Hq) adj. mit Beidem vergehen , Beides enthaltend VS. 

PrIt. 1,111. Nit. 8,22. 

(von 3°-*-fqqT) adj. beiderlei Art zeigend Nir. 7,7. 

(3°-f-Tq°) f« N. eines Metrums Colebr. Mise. Ess. 

O 

11,154. 

3qqqqq (3°-*-q°) adj. beiderseitigen Lohn erhaltend , zweien 
Herren dienend Paskat. 22, 10. 

(3°-4-q 0 ) m. Dilemma Wils. 

3H$T ('on 3qq) adv. in beiderlei Weise , doppelt: cl^ 3^T- 

mq qa^uv. 10,108,6. 

3HMRilVl und advv. von 3qq-#- r JiUl und *T^TfrT gana 

f^TJZnf^ zu P. 5,4,128. — Vgl. 3HHh<m, 3Hl^lrl- 
3HMl^rl adj. auf beiden Seiten bezahnt , doppelzähnig : 

fRqi<«ll M^tT q V^Pfn^rT: RV. 10,90, 10. Id av. 

5, 3t, 3. TS. 2, 2,*, 3. ?rar 5,1,*, 

6; vgl. auch AV.5,19,2. 3HM^Ci: (sic) ^kri^l^fr I Irf P. 5, 4, 142, Sch. — 
Vgl. 

3qqT^m, sqqniiiH und &mm§> ad w. von 3qq-+-^rT, mm 
und gana T^T^TTZTTT^ zu P. 5,4, 128. — Vgl. SHT^ItT» 3Hl r HII Ul> 
Thi^. 

3HMlf4'U»on 3^q) adj. P.5, 2,122, VArlt.l. beiderseitig; an Bei- 
dem theilnehmend: 3'TT'iMll'-isj'-l UT^c" 1 1 UpImi -Tc^ - q^ q 

RV.10,87,3. 8,1,2 (s. u.3qqqT{). tl* y -pTT: qq fiiHMl 
AV. 5,25.9. 

3W^TTrT (von 3qq -H ^FT) adv. gana p^iiijii' zu P.5,4,128. 
beide Hände voll: ^ (Padap.: T-WT- 

^TTrf | qi; RV. 5,39, i. - Vgl. 3qF£TT7T. 

3qqi^TM (von 3>Tq -*- «^*Tl) adj. beide Hände füllend: ft 37*1 IM 
q^ 5RPlqT^?qT qq I TWTT^j ^P7 qi (Padap.: 3H-« l^rMl; 
RV. 1,81,7. 

3qqtq (von 3qq) adj. Beiden gehörig Vivadae. 149,9. 

3W§q (3W, loc. von. 3qq,-4-^q| adv. an beiden d. h. sreef 


r- 3 


qq5p 


aufeinanderfolgenden Tagen P. 5,3,22. Vop.7,103. AK. 3,5,21. ^(U- 
%rqqW37^7rT Air. Ba. 5 , 29 . - Vgl. 7IW 

3viWnrff, 3qrsriH, t-ttttfi!, advv. 

von 3q-#-qrrfr, tiairli ^tT, qiftn» ^FrT gana T^TJZnf^; zu 
P. 5,4, 128 . — Vgl. 3Hmdtl ul u. s. w. 

3q interj. q$ AK. 3,5, 18.^1 qT%T H. 1512. TO H. 

^ ^ f «s 

an. 7,5. Med. avj. 50.51. dllMdl d d ()abüar. im QKDr. — Vgl. 

3q m. 1) Stadt. — 2) Landungsplatz U. an. 2,315. 

3qi uud 3qT Cant. 3,8. f. 1) Flachs AK. 2,9,20. Trik. 3,3,293. H. 
1179. an. 2,316. Med. m. 2. rTPTT ^TI sl { 1^ C 11 * Br « 

6,6,1,24. P. 5,2,4. — 2) N. einer andern Pflanze, Curcuma («jf^D* 
H. an. Med. — 3) N. pr. der Tochter des Himavant von der MenÄ 
und der Gemahlin R ud ra-fi va ’s AK. 1,1,1,32. Trik. H. 203. ao. 


ÄIbd. Taitt. Ah. in Ind. St. 1,78. 


Kbnop. 25 (vgl. Ind. 


St. 2,186. fgg.) Kaiv. Up. in Ind. St. 2,11. qf? $lHH qf^I m qT- 

i z?i frRq iqrf'fi qr^q qrqqr 1 1 j »«. i , 7 «. ^t: 

STT: FT^TT: fTp^rft MBb. 3, u«a.3 qi 

qqrft n m m r^r qT^T^ft $ iü{*ii^un 11 


*s _*S 


3qrqqiqqf^TTqi rqq 


|| Hariv. 946. Kum aras. 1,26. 


c. Ess. — R. 1,36,15.20. 3,47,10. 53,60. 5,25,26. 89,7. Rago.3,23. VP.59. 

Scuirp.nbh, Lebensb. 244 (14). — 4) Glanz (qiTTH)- — 3) Buhm U. an. 
zweien Med. — 6) Buhe f abdar. im (KDa. — 7) Nacht H. q. 18. — In der er- 
sten Bedeutung vielleicht von qT> weben. 

3qrq^ (3qi-Hqi6) n. der Bliithenstaub vom Flachs P. 5,2,29, 
q3q- VlrtLl. m. Vop.7,7*. 

3qPT^ (3°-+-3J°) m. Vater der UmA, ein Bein, des Himavant, 
T gana Tbib. 2,3,1. N. pr. eines Flusses Hariv. Latvgl. I, 509. 

3qTTTrT (3 ° -+-^ 0 ) m. Gemahl der UmA, ein Bein. £ i va’s AK. 1, 
ähnig: 1,1, 30. 11.199. Ind.St 2,187. 3IBu. 3,1547. 11,180. R. 1,25, 10 . 44,3. 

q AV. Katiiäs. 7,53. Prab. 87, 4. — N. pr. eines Scholiastcn zur KAtantra- 
: 5,1,*, Grammatik Colebr. Mise. Ess. II, 45. 

sch. - 3qrq^qrqrq (3 0 -q°-Hqr°) n. (q^n p.G, 2 ,io,s C h. 

° J ^ 

3qiqq (3°-t-q°) U. N. pr. eiDor Stadt (^qtqni u. s. w.) H. 977. 

, qTTTTT Tb«. 2,1, n (3qTqqj. 

TTTnn, 3qm^Tq (3° -4- H°) m. Gerührte der V m«, ein Bein. Qiva's Abs. 
3,4«.- vgi. zqrm 

m Bei- 3qTfR (3°-+-g°) m. der Sohn der ümÄ, ein Bein. KArllike- 
"q^q ja 's H. 208. 

JM'j.i (3qi 55D m. ein Bein. Q. iva's H. 195, r. I. 

3^ m. 1) Schwelle H. 1009. Vgl. und — 2) N. 

4 , 128 . pr. eines Gandharva Hariv. 7225. 

3W- f. Stengel von Gerste oder Weizen , über einem Grasfeuer halb 

gar geröstet: SIFTT JJÜli: | ^1r1^lll(Pl l'HTIlHrlH^q 

jj^Tiq q Bii'avapr. im £KI)r. 

^FfqT) m. = 1. H. 1009. 

3TVq gana zu P. 4,2,95. 

(von 3qT) n. (sc. ST^T) Flachsfeld P. 5,2, 4. AK. 2,9,7. 11.967. 


ein Curcuma - Feld Buarata zu AK. und Dvirupak. im QKDr. 
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m. ein Bein. giva's ( Schlangen alt Schmuck 


3RItn f. N. pr. einer Apsaras MBa. 1,4621. Wohl falsche Var. für 
SPIHTVTT- 

o 

3J gehen, eiue Sa utra- Wurzel (wegen 3^7)- 
3£ m. N. pr. angeblicher Rshi von RV. 10,186, aus VAta’s Ge- 
schlecht, RV. Arukr. 

(?) N. pr. eines Dieners von £iva H. 103, Sch. 

(3^ = 3^TP+- JT) 1) m. a) Schlange (auf der Brust gehend ) 
P. 3,2, 48, VArtt. 2. Vop. 26,61. in der Mythol. göttliche Wesen mit 
menschlichem Antlitz, deren Schönheit oft gerühmt wird. AK. 1,2,1, 
9, 3,6,37. H. 1 03. Such. 1,112,6. M. 7,33. Vi<;v. 5,9. Ragh. 1,28. 12, 
ß.9i. JT^4i{Jr(iiHi^M.3,i96. ^ i*»*. 

5,23. 3pTT5I T^JR^Buag. 11, 15. Vigv. 15,9. 7f - 

1,28. Maitb. Up. in lud. St 1,274. 2,396. 
Laut. 172. f. Paal. 77,7. — 6) Blei Ri.an. im gKDa. — 2) f. 
-*(•*11 N. pr. einer Stadt: 3pTFTTTTR (NHI'fl ^TIT «JimF^MBu. 
2,1027; vgl. 3pTF3JF7 M(H4 Rach. 6,59. Lassen (Z. f. d. K. d. M. 
II, 45. 52. LIA. II, 146, N. 4) vermulhet am ersten Orte 3^3TT* — 3) f. 
s. u. l,a. 

6{wm (3 

tragend) II. 199, Sch. 

3'pTHT^F^T (3° - vT 0 ) eine best. Sandelart Sciiirfrrr, Le- 

bcnsb. 323 (93). Bürh. Lot. de la b. I. 421. Laut. 70. 121. 197. 283. 

(3 0 -+-7^n°) n. Aufenthaltsort der Schlangen , PAtAla, 
(abdar. im £KDr. 

3pTT5H (3°-4“^T°) m. ein Bein. Garuda's ( Schlangen essend) 
Gatadu. im £KDa. 

3^TT1F7 (3°-+-^n°) eine Art Spaten ( Schlangenmaul ) Dacak. 89, ult. 
3^JT (Uajam. zu AK.) und 3^FI = 3^1 fKDa. Vop. 26,61. 

U n.5,17 (3^BT). m. 1) IVi'dder, Lamm AK. 2,9,77. Thik.3,3,4 39. 
II. 1276. II a h. 80. rT^ 5PH 3tW?il?I F?HT ^ 

^TcT^n! ^^3' (nach dem Sch. ein junger Widder) £at. Br. 11,5,1, 
2 . Nih. 5,21. SpJ^TT^WTTHT 7 «! J[ r ^lrl MBii.12, 6535. 9946. 

12063. — 2) ein best, dämonisches Wesen: Tf 3(UT SMm ^ 

fri tj KV. 2, 14,4. — Die Bed. Wolke Uradik. im £RDr. 

•N *N 

beruht auf der Verwechselung von LJ LJ mit — Wie 3fT und 3r 
BTT Ton cq\ 

*i( WM (3° -+- y»r1) m. Cassia alata oder Tora AK. 2,4,*, 13. 3^- 
dass. Qabdar. im £KDr. 

3^BTO (von 3 0 -*-SITW) rn. (SvXmir zu AK.) und 3^BIPSQe|| 
(Cabdar. im (KDr.) m. = 3^BTT5T. 

3^J m. 1) Widder AK. 2,9,77. H. 1276. ScgR. 1,22,4. 46,20. 203, 
15. 2,502,1. — 2) ein best . giftiges Insect Such. 2,287, 14. — Wohl io 
3£ (=r 3^117 Wolle) tragend zu zerlegen. — Vgl. 

3((1 in Verbindung mit ^TT, ^und gana zu P. 1,4,61. 

NHl( ( Ausdehnung ) und 14i^T [Einwilligung ) AK. 3, 4, St, 15. 
II. an. 7,42. Mrd. avj. 71. ^((1=^ zugeben, einräumen: ^TcT ^TTc^T- 

Sah. D. 24, 1. (amkar. zu Kuard. Up. 5,2,4. 3^t- 
eficT versprochen AK. 3,2,58. H.1489. m. Einräumung , Ein- 


willigung Gatadu. im (!KDr. — Vgl. 3^, 3*((1. Man könnte 

einen Zusammenhang mit 3^7 (Ygl. ein -räumen) annehmen. 

3^T gana ^5TTT^ zu P. 4,2,80. Davon 3J3U adj. (tjrjy yrjjebend. 

3^5T m. N. pr. eines von Kriegern bewohnten Landes v. L im ga^a 
fcWill^ zu P. 4,1,154 und ^TTf^ zu 178. 3^5TT N. pr. einer Stadt 
Raga -Tab. 5,216. LIA. II, 146, N. 4. 165, N. 2 . ZJTU gana zu 

P. 4,2,82 und gana TTFUTT^ zu 4,3,93. 

3^3 1^* (3^T^-+-^) m. Brustharnisch Vop. 26,70. AK. 2,8,*, 32. 
H. 766. ^rra^Tp^TSR ramg^HI: l^T: R. 3,67, 16. 

J^W^(Y°n wie 3^7) n. Un. 4,196. Brust AK. 2,6,1,29. M. 602. 
an. 2,576. Mrd. s. 18. FP7 ^TfT 3^T ry RV. 1,158,5. 10,155, 

5. AV. 9,5,20. 10,2,4. 3, 11. 8, 18. tjlHMI: ^,5,48. KPT 

Cat. Br. 9,2,*, 50. 3^T % SH 0,1, 7. 11, 5,*, 4. 

12,2,*, 1 1. 7,f,6. flr-UH I rTFT 5pTFRT N. 24, 40. Hip. 

3,9. SugR. 1,126,10. 207,8. 339,111. (U. 58. 64,9. am Ende eines adj. 
comp. 3^T P. 5,4, 151. Nir. 3, 15. Sd^r. 1,124,11. 239,11. 359,8. 

R. 1,1,1t. 3, 33, *5. 1,9,11. 2,111,12. 3,36,6. 

2,47,4. cijil 0 3,55,4. MBa. 3,1 1719. N. 12,8. Rach. 1,18. 

Kcmaras. 6,51. 3^TFT an die Brust drücken und einwil- 
ligen; in der letztem Bed.: 3^TTT cTicTT und 3^fFFFT?*? P. 1,4,75. Vop. 
15, 5. — Nach U. an. und Mrd. soll 3JTT^noch die Bed. der beste haben ; 
▼gl. 3^77 2. — Im gana f^BTT^ zu P. 4,1,154 und *u 178 

wohl fehlerhaft für 3J[5T, wie die rar. 1. hat. 

3(4 (von 3 1) adj. eine breite , starke Brust habend gana Elfi- 

rs 

zu P. 5,2,127. — 2) n. am Ende eines comp, das Beste in seiner 
Art P. 5,4,93. ^U\ SU'. Uauptpferd Sch. Vop. 6,52. 

Vgl. 3^TT am Ende. 

37 HT s. u. 3^<T. 

>3(lH7l (3(TO, loc. von 3JH»-4-2T) m. die weibliche Brust H. 603, 
Sch. Hub. im gKDa. R.i,9,38. - Vgl. 

3^TTT^ (3°-*-^°) m. dass. Wils. 

3{ffIrT (von 3JfT) adj. eine breite , starke Brust habend gana frT- 
E^Ti^ zu P. 5,2, 100 . AK. 2, 8 , *, 44 . M. 792. 

3^TO^rPH^(3^TTT, loc. von 3^TJ, -t-FTFR) adj. auf der Brust be- 
haart Sch. zu P. 2,2,35. 8,3,12. 

7JTT\ i. u. 

3^F7TJ (3°-4-cR 0 ) m. die über die Brust getragene Opferschnur 
Trik. 2,7, 14. HU. 48. 

3^T^H (von 3(TI) adv. in der Richtung der Brust P. 4, 3, 1 14. 

3XHTTTT ^°-*-^T°) n. Brustharnisch Har. 198. 

3£F7Jv° n 3(7T ), 3(FTT?T kräftig sein gana ^fTJTTr^ zu P. 3,1,27. 

3 (Hl (wie eben) adj. 1) 3(t4 in der Richtung der Brust gelegen 
(3(*^TTT^Tp P. 4,3, 1 14. — 2) wobei die Brust betheiligt ist , anstren- 
gend (Arbeit): HWIIT #T ?TFT f^lf(cT^Su«R. 2 , 447 , 4 . 

— 3) 3(F} leiblich (Kind) P. 4,4,94. AK. 2,6,1,28. H. 550. — 4 ) 3- 
vorzüglich [gleichsam eine Brust ) gana 511*311^ zu P. 5,3, 103. — 
Vgl. ^T^H. 
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S^F^Ttl^wic eben) adj. eine breite , starke Brust habend AK. 2,8,9, 
4 4. U. 792. 

3^:?Tr^?n (3°-^-^r ;) ) f. ein über die Brust herabhängender Hals- 
schmuck von Perlen AK. 2,6,9, 6. H. 657. 

3^T f. Schaf: 3JT ^ r cfa?T KV. 8,34,3. 3^T ^ RR ntrFTH 
SpFT: 10,95,3. — Von wie >3 (Ul und 37HIT. 
vi(IU| s. ^TJ’. 

v3(|4m (3°-t-*T°) adj. Schafe würgend, vom Wolf KV. 8,53,8. 


Kacu. 6, 74. — n. das Weite 


Nir. 5,2 I. 

3(F£ m. ein weisses Pferd mit schwarzen Beinen II. 1240. — Wohl 
ein Fremd wort. 

3^T = I und 37ft Med. avj. 66. >3(l"4i^ versprechen , zur Ver- 
fügung stellen: -i( l'-JiCMIf M'il T«J^Kacu. 15,70. Malat. 71, 22. 3JT- 
ejiH AK. 3,2, 58, Sch. 

3^7 (von cj^) 1) adj. f. 3^TT cupy;, weit, geräumig, ausgedehnt , 
gross Un. 1,31. AK. 3,2, 10. 4,237. 11. 1430. ^tTT^TT^KV. 3, 22, 2. 
54,19. 3J7 7 } IW] 1, 154, 2. %TÜT AV. 11,2, 1 !. ^TFTT KV. 6, 

47,8. AV. 9,2, ii. 12,1, i. TO I '^rll TOT 'T^ KV. 1,189,2. 

8,69,8. JT^JTrl 5,66,3. A V. 16, 3,6. (Ic*fl KV.3,6,io. TOf^ 

ibrrj jim 4,42,3 . tot m\ ^4^^11^,47,20. Hfy- 

J^p7 n FTFI 7 TH I T^MIIu.l,1222. 3^rnn Puab. 26,7. einen weiten Baum 
durchschreitend, die Ad i tja KV.2,27,3. Indra 3,41,5. die Marul 

5.37.4. 9,22,2. gross , bedeutend (dem Grade nach): MBu. 

2,1501. 3,14279. °*FT 1,2128. °efiTTfT Kacu. 6, 74. — n. das Weite 
so t. a. Unbeengte: yftcl ^TT +A<xA{\^ KV. 8,36,7. 3(1(1 ^TT ^1(4- 

FTT 'HW: 9,96,3. 5,65,4. öflers in der Verbindung 3(7 ^TiTF Kaum 

schaffen d. h. Unbeengtheit, Gelegenheit geben: 3(1 tlltcM$ (vgl. P. 8, 
4,27) Fpt 3(7 5T4F7 •TPTTF-I KV. 8,57, 12 . 5,61,6. 3(7 |FT 4tFJ VS. 
6,33. 37TTTT: r Jil(: und >i^U|Hil(*. P. 8, 3, 49, Sch. — compar. ^(T'TTT^ 
(3 (7 c{( Ni». 8,9 ) P. 6,4,157. Voe. 7,56. AK. 3,4,237. KV. 2, 

12.2. r^T: hw 10,70,3. ». 110,4. witsit^Z'. h^ttt ^(Mi*^ 

3,36,0. s3( N(RI ^liUllrj 7,73,18. ^,IJ| r || cj(|J4; 5,49,5. AV. 

6,53,3. TOT^FWl FTHC**- Kr.1,2,s,io. 4,6,», 17. - supcrl. 
4f(T? P. 6,4, 157. Vop. 7,56. AK. 3,4,237. 11. 1430. qoTJ ^TTTT TO^- 
I ( y : C’at. Kr. 8,2,1, 19. 1,1,4. 3,9, 12. TTTT ^f( W '<\ TOJ: TT *T 
«JHT ^FTT MBo. 14,87 9. — adv. 3(7 weit, weithin: 3(j KV. 1, 

155.4. 8,32,9. 3(7 pT: qf { HdH 7 TFM, 13, 5. tra 1 f A^ 

tT? FT FTTPTTct: 8,23,16. compar. weiterhin , weiter weg: £14 Irl J7T 
TO'TT 10,108, 10. 1 1. 100,8. 113,5. JFp-11 TOTO 32, 5. 

5FFT FFTf ^(TT: 1,124,5. 5,43,5. - 2) f. 3Tfa) die weite Erde , 
Erde Naigu. 1, 1. AK. 2,1,3. II. 933. 3W: TO H ^TTFT TTFTT KV. 1, 

146.2. TT 'TT T 2,4,7. C' K * 68. Ragu. 1, 14.30.75. 2, 

66. Erdboden K.4,44, 130. Qak.7. Mrgu.38. AK. 3,4,59. Erde als Stoff : 
T9T(IPI^rI NT*T M. 8,256. Megu. 21. — du. die beiden Weiten, 


T9T(TPI^rJ NT*T M. 8,256. Mego. 21. — du. die beiden Weiten, 

Erde und Himmel .Naigu. 3,30. »TT f \ I KV. 10,88, 14. 

12,3. STT *T: TOT sTI ; HR 3TT 6,10,4. — b) Weite, Baum; von den 
sechs Bäumen oder Dimensionen , nämlich den vier Himmelsgegenden, 
dem Üben und Unten STT 'A^A f( MhH KV. 6.47,3. 10,14, 


- 3(FFTTT^ 1000 

6. (\(i ^T: cfiUHrl 128,5. FTTOT ' I’-JT{ Sk5T: ’^TOf: AV. 

10,7,38. 9,2,11. 12,2,48. 13,1,4. 3, 1. anders aufgczählt C*t.Bb.1,3, 


1,22. Qanku.Gruj.1,6,4 (Himmel und Erde, Tag und Nacht, Wasser und 
Pflanzen). Auch ohne das Zahlwort AV. 13, 1,46; vgl. 3TO T^5J TOT%T 
VS. 22, 27. — c) Bez. der Flüsse nach Naigu. 1, 13; ist nur adj. und be- 
ruht auf Stellen wie cTPT ^FT 3^f: KV. 3,33,6.3. — Vgl. 


3^y7iT~T (3 3 -t- 7TT °) m- N- einer kriecheuden Pflanze (s. 

Ratsam, im £KDr. >i m. dass. Trik. 2,4,9. 

3^rT^f3^ adj. Baum machend KV. 8,64,11. 

(3 3 -f-5fT°) 1) adj. weitschreitend, von Vishnu KV. 1,90, 
9. 154,5. 3,34, 14. 5,87,4. 8,66,10 . Taut. Up. 1,1.12. — 2) m. ein 
Bein. Vishnu ’s II. q. 63. fiva’s fiv. 

m. N. pr. Var. von 3 (id'T Buag. P. in VP. 463, N. 4. 

1. (3°-h 5 T°) m. weiter Sitz: (fJUI:) 3^^T^ ^I^Jh^KV. 

10,118,8, wo aber richtiger ^TTO betont würde. 

2. 3 (\*rl ; 4 (wie eben) 1) adj. weite Bäume einnehmend, von Mitra- 
Varuna KV. 1,2,9. den Marut AV. 7,77,3 (i (itI'I)- — 2) m. N. pr. 
eines Fürsten VP. 431. 463, N. 4. 

>2 (\ kl Pi (3°-4-T5T°) f. weites (behagliches) Wohnen: >i (aMI fl 
gTTTO KV. 7,100,4. 9,84, 1. 

ZTirTT m. N. pr. eines Fürsten VP. 463. 

(3°-*-JT°) adj. weites Gebiet habend RX. 9,90, <. fir. 
Ba. 1,9,1, 6. ^anru. Griij. 1,14, 3. V'gl. das sichende Epitheton des Mi- 
ch r a : vourugaojaoiti J a s h l d. M. 

3prrf (3°-*-TTT 7 T von 7TT gehen) 1) adj. a) weitschreitend , von 
Vishnu IlV. 1,134, 1.3. 2,1,3. 3,6,*. 4.3,7. =Tuju4i 3^J|RI 4- 
zfm 8,29,7. 7,100,1. VS. 8,1. Taitt. Br. 3, 1,9, 7. von den A^vin: fj] 
«iWrSr^JTPIl I T5T^ r t % RV. 4,14, i. rom Soma 9,62, 

13. 97,9. von Indra 10,29,4. — b) weiten Baum zur Bewegung (/urkie- 
tend: Ait.Br. 7,13. — 2) m. ein Bein. Vishnu’s BbaG. P. im^KDu. 

H. c. 63 (>i(Ai|W). — 3) n. weiter Baum zur Bewegung, Unbeengtheit , 
freie Bewegung: 3^ shulQl ipm RV. 1,188,4. T^TTwIl 

rIP7 ?n ITRT r^pj R npR: 6,28,«. ^JTTtMPJ UF? 

5RT^I: 63,6. FI (FTrPrpTTWii 7,33,is. 10,109,7. !?niTPT ^T- 
cl N I ( a^II'I ^(»rT Cat. Ba. 1,1,9,14. TTRFTTfTT tHTtT: ^TlrlW T 

HrZWH'IH f TT(q I ^FFT^rp TFT WW^T^^T 'Tfm WJ] ^TFI- 
sfirTT ^rTOTOT: II Katuop. 2, 11. 

3(ÄTTTTO?T^ ( von 3pTFT. adj. einen weiten Raum zur Bewegung 
darbietend , unbeengt: 'iHih Kuard. Up. 7,12,2. 

3(jTFTT f- N*. einer Schlange AV. 5,13.8. 

AV. 11,9. 12 ist wohl zu verbessern in 37(7 °* 

3T7TO7 (3°-4-tT°) adj. weiträderig: VT3 7^[ TOTHITTTOi’ KV. 9, 


cTFT ?TT TTr7T *FFT FT 

5RT^I: 63,6. Ff^TTHTrlFl 


r* • 


89,4. 


3^vTFT7 (3 0 -4 -tT d ) adj. Helfe — , Unbeengtheit schaffend: SpJjTTSJ- 
^TI 3^r#i: RV. 2,26,«. 5,67,«. 8,18,5. 

>5» (a 4*HJ3° -f- tT °) adj. weitschauend: Mitra- Var u na KV. 8,90, 
2. 1,25,5.16. die Aditja 6,31,9. TFT 7,33,8. 63,4. VS. 4,23. 
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(3°-*-s*FTi adj. weitläufig , vom Himmel AV. 5,4,3. 
3^^7T^(3° -fr-$T°) adj. aw/* weiter Bahn sich bewegend , ein« weife 
Fläche einnehmend: Agni RV. 5,8,6. Indra 8,6,27. 

3^711? adj. dass.: f^SJI H<gM: Ncl^T 3^7n4*. RV. 8,36, 1. 

I fT Wt w\*TR m: 39,4. 7,39,3. 

3 \\y\t m. von Dämonen AV. 8,6, 15. N. pr. eines Mannes Prava- 
r 5 d h j. in Verz. d. B. H. 56. 

3^rTT (von 3^7) f. Werte: I3FT TS. Prat. 2, 10. 

(von 3^7-fr-TJT^7) a< U» Breiten Strom gebend , von einer mil- 
chenden Kuh RV. 8,1, 10. 82, 3. 9,69,1. VS.8,42. Katj. £r. 3, 3, 12. 
Caneh. Gruj. 4,11, 1. 

(3°-fr-5T°) adj. sich weit ausbreitend , ausgebreitet VS. 20, 

39 . 3^° 1 , 22 . 

3^FF? (3°-+-f%°) adj. f. ^ mit weiter Oeffnung versehen: 

£at. Ha. 6,ß,*,8. 9,2,«, 1. 

adj. riell. 3^-i-3^T weil geöffnet (oder 

sü^rhrTH otijv. 9,77, «. 

3^IJJ (3°-^g°) m. N. pr. eines Berges Burn. Intr. 378. Schibf- 
nbr, Lebensb. 309 (79). — Vgl. 

3^TT ved. instr. von 3”|7, = 3^TfTT P. 7,1,39, Sch. 

(3°-#-g°) adj. ein weites Joch habend , von einem Wagen 
RV. 8,87,9. 

3^^ = 3^T Buar. zu AK. 3,4,99, 15. Dvirupak. im £KDr. 

(3°-*-rn°) adj. weiträumig: RV. 10,128,2. 

3"^7TcF3" (3°-+-TcT 0 ) m. N. pr. eines Flamingo, der früher Jager 
gewesen war, Hamit. I.asgl. 1,103. 

^^Iclrr^l (von 3^7 -fr- f^cej) f. N. pr. eines Dorfes Burr. Inlr. 77, 
N.2. Laut. 238.251.237.239. Scuibpsbr, Lebensb. 249. fg. (19. fg.) LIA. 
11,70. 3^I^F^T7rT^TT zur Unterscheidung von den vielen andern 
KAcjapa Laut. 3. 126.293. Bur*. Intr. 158, N. 3. Scoibpsbr, Lebensb. 
249 (19). 304 (74). eine Localitat Laut. 380. 

Sega. 2,222,2. 3|7^fi m. dass. Rajam. zu AK. 2,4, 

9,31. gKI)a. 

7Jv%T\ m. n. Ricinus communis , ein Strauch, AK. 2,4,9,31. Suva- 
1,220,9. 221,5. 2,42,5. 434,20. 462, 14 . 301 , 18 . 

K* t . zu P. (ed. Cale.) 1,2,1. Vor. 26, 68. 1) 
adj. wei turn fassend, viel fassend, capax: Himmel und Erde RV. 1,160, 
2. ron Indra: ST^FTT^T: '-lUlrlH 1*1^1: 3,50,1. 1,104,9. 7,31,11. I, 
2,5. 10,128,8. 5TT?fj7 5.46,6. qg?T 8,36,3. 10,18,10. qi efrg- 

m.HIrl qfrT: 8,26,i«. VS. 27,i6. - 2; m. ein Rak- 

shas Unadik. im £KDa. 

3 ^ ^(377 -fr- öuy_| adj. f. 35^T 1) weitumfassend , weitausge- 
dehnt: eTI(*-lcll RV. 1,108,2. {\iH\ 35^n 4,56,4. 5,11,4. 

AV. 3,3,1. 4,26,2. qTTTFT 8,56,12. VS. 21, 5. NM'klUII «mfrl*«- 

N • • W • 

RV. 7,45,3. 1,2,3. 3,31, 1 1. ST A 33[tft 4^ HmÜ 4: (die Erde) 
7,35,3. — 2) weitreichend , weittragend ; von der Stimme: ITT ^T 1 
tppj T H 3|rfr RV. 3,37,5. Jlf 4 t^T ^ W- 

Ät 5,1, 12. eine andere fem.-Form bietet 


AV. 6,41,2: TTjTcTpTT 3^\^J^. — könnte auf ein nicht nach- 

weisbares 3^T^iurückgeführt werden, aber auch die von uns ange- 
nommene Verkürzung aus 3^TTvTT kann keinen Anstoss erregen. 

3^5*71 (3° -+- 5T°) adj. einen weiten Wohnplatz — , ein weites Gebiet 
habend: Slf^TcT RV.8,56, 12 . 

3^ÖTfrT (3°-fr-5T°) adj. 1) laut preisend: cJTMrt RV. 1,31,14. sT- 
t(?l 2,38,11. — 2) weithin befehlend , — leitend: Varuna RV. 1,24, 

ll . 2,28,3. 3,62,17. Püshan 1,138,3. die Aditja: 3^75TflT T 

C*TF7 2,27,9. Indra: 3^5TTTT TZWl FTT: 4,16, 18 . vom Soma 
8,48,4. 

3^R^(3°-«-!<T 0 ) adj. weite Zuflucht habend: 5TT^TrT VS. 10,9. 
3^7T (3^ FTT) adj. Weite Unbeengtheit gewährend: 
sT^: RV. 5,44,6. 

3^\5qjvon 3^7), 3^^TTrT ; 3^3TT 2. imperat. im RV. (T^T wei- 
ter unten belegt) P. 6,3, 133. 1) das Weite suchen , sich davon machen , 
sich abwenden von: ^T ^rll 3^T^TH: 

RV. 3,5,8. 10,176",«. qj q H I Vj’Jl - 

HTT JTTTT^T 4 3|^7rTq^5,63,6. — 2) einer Sache entgehen, mit dem 

acc. : qTHIw4lH^f<fH^^(\RV.l,152,6. 155,2. - 3) in't Weite, - 
in Sicherheit bringen , retten , beschützen vor ; mit abl.: 

3^7 RV.l, 38,8.9. 2,26,«. 4,53,5. 7,1, 1 5. rtA qjfH 3p7rt ^ 
4,43,«. M4,5. 5,87,6. q qi 8,25, 

11 . 10,7,1. 40,8. 80,3. AV. 6,3,3. 4,3. 3^7 VS. 7,«. — 4) ab- 
wenden: m qHIM^HUl-?^HHr^VIHI^rj(HHI^W7kl: RV. 1,135, 
s.f^frf q 4,2, 1 1 . 

3^77 (»on 3^7)^ f.; daron ein gleicht, instr. mit rettender Hand: 
37pTT 'Jiq^'-TrUfr^TJ: RV. 6,44,7. 

3^] (wie ebeu, adj. Jas Weite suchend: J7T 4l TTrTT ^TFTTT 3^7- 
qi ^ q TTR: fFte RV. 1,48,5. 

m. Eule (vgl. 35T^f) nach Saj. und Dumga zu Nia. 3, 1 1 ; nach 

c\ 

andern Erkläre™ n. und so r. a. qiT. qfq^TR RT {IH^Iä.4. 

ITHT: Ait. Ba. 2,7. 


(von >i -fr- Hfl^adj. breitnasig oder weitspürend: die Hunde 
Jama’s RV. 10,14,12. 

(von 3^7) adj. das Weite liebend , ungebunden , ungehorsam 
P*a. Gijuj. 3,7. 

“n 

3^1^ (-j»(H^-fr- IT^) m. pain of the ehest , pleurisy Wils. 

3 (IM Irl (vS^H^-fr- yif?) m. striking or beating the breast; pain in the 
ehest Wils. 

3JET (3^TT-4- 5T) m. die weibliche Brust H. 603. - Vgl. 3JTm. 

(3^-4-^°) f. N. eines Metrums Khardas3. Prat. 16,7. 
Colebr. Mise. Ess. 11,132. 

>2 (IHM Ul n. Brustschmuck AK. 3,4, 13. 

3^f u. s. w. s. u. 3^- 

3TtTtT = ^T4rT Buäg. P. im (KDr.; s. 3^T^ abandoned , left , = 
c<r^H (ein verlesenes ^TnTfT7) W’ils. 

3N^H! f- N. pr. einer Stadt R. Gohr. 2,73, 10. - Vgl. 3Rsl^FT. 
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•iUMI-T m. = 3HT 0 C*»o*». im £KDi. 

3HTT = Ra***, za AK. £KDa. 

3f (oder 3$). ^ fTH, et.TiWI^'= *?TWI^ Erkll.) DuItup. 
2,19. 

3 3 m. = 3?T 2. £abi>ar. im £KDr. 

3^, i5T5 f^RTOTRD batub. 13,60. — Vgl. 

35 1) m. N. pr. eines Cannes gana T5TTT7 zu P. 4, 1,10«. 35T: pl. 
zu?fr5 2,4,6«, Sch. Vor. 7, 14. Vgl. 377 und ?}|5. — 2j 35 m. AV. 
18,3,3 wohl irrig für 315. 

3^7 (3 3 -+-R 3 ) m. 1) Berg H. $. 157. — 2) Meer H. c- 166. 

35TT (3°-*-5P) ni. irefte Flur: 35R RR: IJV. 10,27,9. 

3 Mi m. JoÄr Tbik. 1,1, 1 1 1. 

35f I f. 1) Fruchtfeldy Saatland AK. 2,1,4. 11.939. an. 3,525. Mio. 
r. 118. ^U5cfl55(IR KV. 1,127,6. RT5J rpfa 35 (TR RJ7 
dl* R’falU RIFT 4,41,6. 10,30,3. 5,33,4. cTT5i 51 RT5 rl^H 5?- 

cg fr 34trg 0 , 20 ,*. 0 , 142 , 3 . rrgi gre 

trnHgTT#TAv. 10 , 6 , 33 . io,«. q i rg^Hj-Jt i H r f T - irn g n m'/ r ^ 
öRrT ^fcfaFTTgj4,2, u. TS. S,6,»,4- g*T. B«. 8,3,*, i. K*tj. g«. 22, 
3,4 1.52. Kauv. 24. Erde überh. II. an. Mbü. — 2) verworrene Maste 
von Fasern , tfo//e und dergl.; scherzhaft von krausem Haarwuchs: 

g 3gr?f rv. 8 , 80 , 5 . gitr g >71 ^ g^rT^r 

g^ i fTrTPT crr%^f: qgr riftgpn (to 6. vgi. 3^fr, %• 

4^.-3) N. pr. einer Apsaras MBh. 13,1421. — 3"^ ^ IM K*tj. g*. 

r i 

25,6,io und g'tÜKH.GBu*. 3,17, 1 irrige Lesarl für 3^^lM AV. 7,3, l. 
TS. 1,7, «»,2. 

-ä4(ll ^r^!3 3 -+- HTrJ! *dj. Felder gewinnend RV. 2,21,1. 

3'4(NTd (3° -+- 7°) m. Herr des Saatlandei RV. 8,21,3. 

3'5(WI (3°-*-ÄTD adj. Felder venchaffend: %^ITTT 

ER T^TJT Sjf'PlfrHEFI RV. 4,38, i. 8,20, i. 

‘ - ** * ^ . a . 

35(7 f. Werg, die aus dem Rocken gezogenen Faden: 

c^TTT 3^T(7f(5 RTR5T tefe ich das Werg von Pflanzenfasern richtig 
[gerade) aufwinde AV. 10,4,2 I. Ri5T5: Mrj5(t: KAiig. 107. 55R 5R* 
RTCJ5T 53T ehend. — Vgl. i4(l 2. und 55^. 

355 (von 35^T) adj. swm Saatland gehörig VS. 16,33. 

355TT (zusarnmengezog. aus 3(7 MVII) f. 1) Begierde , Inbrunst , 
Heister Wunsch: 35TFR 4515^511 ^TR^T5TJRT 5 7 ^FRRRT 7nj 5T- 
FT: I ?7R FTT5 5^FW^5JR T5R ^5T T-4 i( Mi^rl (hier verlangt 
der Zusammenhang die appell. Deutung, wenngleich im folg. Verse Va- 
s i sh ( ha 's Geburt Ton einer Apsaras erwähnt wird, du bist ein Mi- 
Ira-Varuna-So/in, o Vas iaht ha, geboren , o Brahmany aus des Gemü- 
thes (der beiden Götter, ohne Zuthun eines Weihes) brünstigem Ver- 
langen; den durch göttliche Zaubermacht entsprungenen Tropfen (Fun- 
ken), fassten dich alle Götter in die Schale auf RV. 7,33, tl. RTR 5 

?±t jrfJ jtftt ^r-f^r ^ grmg i 3 wt ^tt tf- 

TTTH^-^TigHT 5, 11, 19. rRRT Slerb- 

liehen heisse Wünsche ertönten flehend 4.2,18. — 2) N. pr. einer Ap- 
saras Niu. 5, 13. 11,35. AK. 1,1, fl, 47. II. 183. Auf die Liebe des Pu- 
rüravas zu ihr geht das I.ied KV. 10,93, in welchem übrigens Ur- 
va^l nirgends ausdrücklich als Apsaras bezeichnet ist; auch AV. hat 


TTrIWT RV. 4,38,t. 6,20, i. 
^ ^ N* 


Heister Wunsch: 




•s r i/-> 


**> r 


ihren Namen nicht. 5TN5TT TrT^rT ^Wj: RV. '.0,95, 10 . 

T^THTgi ftRTFÄT ^TITF: n. VS. 5, *. 1», 19. C*t. Bh. 3, 
4,1, 22. 11,3, fl, 1. fgg. Vgl. Erll. zum Nibubta p. 133. Indh. 4,2. MBu. 
1,3148.4822. 3,10002. 5r'in^JT5 RI 5T(5T5 RFP7TR I 5T- 
IT555 5^R 55T^R WIT II R. 3,34,22. RT^TTTTTI^T HPP5 R^RT 
(35 r 5TT R R5JR7T Vm T5T5Rtn Vjadi zu H. 183) 5(5fm5r I 
^IRT TI55T T5T 5fT5v5 T5!R55n II %mv. 4601.8812. gehört zu den 
%T75<J! ^^RTR: 12476. ihr Liebesverhältnis* mit Puröravas 1374. 


fgg. Katbäs. 17, 4. fgg. (vgl. Rolirnsrn im Vorwort zur Vikh. XV. fg.) 

VP. 391. fgg. V ikk. 3^7ft7HnT (H. 701) und 35^TT5SPT (Trik. 2,8,8) 

Ileinn. von Purüra vas. 35UR5T5 MRu. 3,8135. 13,1732. 35RT mit 

der Gangfl identif. 12,961. 
r 

35TK m. eine Kürbisart Euab. zu AK. und Dtiucpak. im (KDb. — 

v &l- 35T^T. 

35RrTi dass.; n. die Frucht: 35T^?7T^5 RFini^rMlHTllM RT5- 
rlTT RV. 7,59,i2. 


f. da-*.: 


5^45 ^1^151 ^5 AV. 6,14,2. 


3l M5l (instr. von 3^) adv. P. 7, 1,39, Värtt. 3. weit, weithin , weit 
und breit , in die Breite: 5RT5T 5^7T55T T5 ^TTR KV. 1,92,9. 12. 
3,1, 18. 3T55T FFRT 1,113,5. 124, i. 3° 15 ^T55 141,5. 6,30,2. T5 

ät(: 2,3,.%. 10, 110,5. 5,43,9. 3 D T5 ^3,2. 355- 
f^jf55l T5 Tt^ftrTTRJ, 17, 1. 10,10,2. 43,8. 92, 12. 113, 10. In VS. 
12,1. 14,8 und den entsprechenden Stellen von TS. wird 35TT ge- 


schi ieben. 

35^ f. «. u. 3(7- 

35^FH3 3 'T5^ m. Berg (Träger der Erde) Amai. 93. RUa-Tab. 
3,225. 

3^RT (von ’5\\) f. Vnbcengtheity Sicherheit: 5*JHT (T^f F7TR Jftl- 
Ulig^JIMf^tiT. Br. 1,5,«, 17. 

3^ÖTIrT (3T55T -*-’37FT adj. der weithin Hülfe bringen kann: RTRT 

«J5 RHIR i'MjJfi: KV. 6,24,2. 

(wegen 3^755 u. s. w.) eine Sa utra- Wurzel. 

3rl g a *? a 5"II1T zu P. 4,2,80. m. 1) ein best . wildes Thier AV, 12, 
1,49. VS. 24,31. — 2) N. pr. zweier Männer 1ml. St. 1,193. 2,308. — 
Vgl. 37. 


3rTTTJ = 5PTTTT = FTTJT *>» 'TW. 32. 9. 

N. 

3rF^ gana *u P. 4,2,80. 

3rTT m. 1) Staude, Dmchwerk AK. 2, 4, 1,9. II. 1118. 3^ "5 ’ll { 

süTrm ^c4g^i|g rv. 10,112,3. m 

=ng ^ng 'rf( ^ MFngAv. 7, (;<$,«. 3^ hfl k 25.3.7 

nach dem Schul, ein Docht , vielt, das (als Docht gebrauchte) Bohr einer 
Staude, f. °5T Mab. zu VS. 16,45. Nach II. 1194 und Vi^va im fKDR. 
m. auch ein best. Gras (Saccharum cylindricum , vulg. 3 7 5*5T,. Jrl’^ 
= 5iTRrf rTHIR^L n. 3, 14 3. Vgl. 3rI5. — 2) N. pr. eines Schülers vou 


heissen. 


Kaldpin, aus 



zu folgern; könnte aber auch 


3 7 5T5 7 ^m. = 3'Rr^AK. 1,2,*, 18, Sch. — Vgl. auch u. 3~T5 2. 
3F*ni adj. von 3rT? 1- VS. 16, <5. 

3H~: m. 1) N*. pr. einer Gegend IVuiik. im f!KDR. — 2) ein Bein, 
fiva’s II. c . 43. 
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>T7 

o 


3r3flT 


3~P7 = 3r 7 F7 1- m. H. an. 3,440. n. Trik. 3,3,271. m. n. Mbd. p. 

O 

16. ein best. Gras (vulg. 3rli35) diess.; nach H. an. und Med. masc., 

O 

nach TftiE. ncutr. 


3 TT TPT^T m. Meerschwein oder ein ähnliches Thier AK. 1,2,1, 18. — 

o \ 

Vgl. 3^R, 3rritR. 

^ 

adj. = 3rIQJ Catah. Up. iu Ind. St. 2,42, N. 2 . 

JHIrl adj. o.ler m. ululabilis , ululatus: »jyj fej| J| 3rM4: 
3^ r T{fn^AV. 3,19,6. - Vgl. 

3c r l*‘4i 1) m. a) Eule , Käuzlein , ulucus I n. 4, 4 1 AK. 2, 5, 15. 

3,i,6. H. 1321. an. 3, 10 . Mm. k. 30. q* -I tTI T^TH MISRrlr^RV. 10, 
165,4. VS. 24, 23.88. AV. 6, 29, 2. TS. 5,5,«», l. M.il,l3l. 12,76. MBa. 

I, 2621. 3,12247. R. 3,2», 19. Seen. 1,24,8. 202,13. 333,18. 448,10. 

Paekat. III, l. 148,8. 188,3. Vgl. — 6) N. pr. eines 

ff\ 

Landes und Volkes (pl.) und des Königs derselben, der als einer der 
Heroen des MDii. auf Seiten der Kuru auftritt. II. an. Msn. MBh. 1, 
33S.3I5. 1489.7002. 5,5407. fgg. 3d'4lTI Rl^2, I 0 I 4. 3HT>HT{H 
1020 . ein Sohn VicvAmitra's 13,250. (akuni's £K1 )h. — Hahiv. 
5019.5500. JrHilEW MB«, in Bbef. Chr.46,2G. Vgl. Z. f. d. K. d. M. 

II, 42. fgg. — c) ein Bein. Indra ’s l n. 4,41. II. an. Med. — d) N. pr. 
eines Königs der NAga Vjütp. 85. — 2) f. 3 rV Hi I *. VP. 148, N. 19 und 
vgl. dazu MBh. 1,2621. K. 3,20, 19. — 3) n. = als N. einer be>L 
Pflanze Ratnae. und andere Aulorr. £KI)r. 

Zrmrni (3 0 -*-<TT°) gana ~i J zu P. 7,3, 53. 

(3°-+- 7 TT°) m. Dämon in Gestalt eines Käuzleins R V. 7, 


6 \ 


104,22. 


37TJ3rT gana 'VA 1^(11 1 zu P. 6,3,109. 1) n. Mörser Nie. 9,20.35. 
AK. 2,9,25. H. 1016. an. 4,286. KV. 4,28,6. AV. 10,9,26. 41,3,3. 12, 
3, 13. TS. 5,2,«, 7. Z’RI^rFjnJT HTf 'P7.FT 7, 2,«, 3. Ä^v. Qr. 12,6. Qkt. 
Bo. 1,1,4, 6. 7, 5,«, 22. Pi > bat. 249, 8. 13. gana ^TsTTrTTf^ 

zu P. 2,2,31. H zu 2,4, 11. Mörser und Stösser AV. 9,6, 

15. Q\r. Ca. 1,1,1,22. K atj.£h. 2,3,8. %T3‘- 

j^r gfFi 

H W 17,5,3. ^IHrl I M.3,88. 5,1 17. Vgl. 3^TFT. — 2) m. ein bei 
besondern Gelegenheiten getragener Stab aus Udumbara -Holz 11.816. 

ncutr. an. 4,286. — 3) n. Bdellium II. an. Vgl. — 4) m. N. 

c\ 

eines bösen Geistes Pa». Gruj. 1,16 in Z. d. d. m. G. VII, 531. 
StHtFRT n. 1) Mörser RV. 1,2S,5. - 2) Ddellium AK. 2,4, t, 11. 


Wohl eher zusanimenzufassen. 

3 ± ^ 

(3^-+-^°) adj. mit dem Mörser ausgestampfl RV. 1, 


ac U- dem Mörser ausgestampft RV. 1 

28,1. 

i~ - *s 

(von 3"jhH 1.) am Ende eines adj. comp.: ^rllHJ^Id^i 
die Zähne als Mörser gebrauchend M. 6, 17. J-ge. 3,19. 51 Bn. 13,017. 


W4\rmM*i MBu. 3, 10256. 

cs cs 

3^F m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 191, N. 6. Varianten: 3rJrT, 

«hdi* 

o 

3^1 rl m. Boa Trik. 1,2,2. 

ex 

3TWR m. = 3'Tlf-R II. 1346. 

C\ N o \ 

3rTTT f- N. pr. einer Tochter des NAga Kauravja, der Gemahlin 

£\ 

Arguna’s MBu. 1, 397.7788. fgg. 14,2309. fgg. 15,23. 17,27. 
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>i " M adj. oder m. ululabilis , ululatus: 3rM^I 

c*so es ev \ 

Kbaxd. Up. 3, 19,3. — Vgl. 3FTFT. . 

3' r ^il f. C n. 3,12. 1) feurige Erscheinung , Meteor RUam. zu AK. 3, 

6,8. ckdr. ffto* tt%t rv.m,2. 

737: 10,68,1. 5WyilR%T A V. 19,9,8. 

| 3?^TPTrpT Kaoc. 126. 141. Adbu. Br. in Ind. SL 
4, 41. Jage. 1,145. Scqr. 1,119,1. 333,15. 3r3TnTcT 

2,144,15. MBh. 3, 13086. M. 1,38. tJ tf- 


rW M. 1 , 38. 


EFT 4 ,io 3 . 




<N\ 


c 


Tltqjqq-TH 77 71^7 ^JJTTMf! 2,a648. 3^7 

W > C 

16,3. gvTTTTTfT rf^FTTI 


IFTTT TTfTWIT M Ri. 1 , 1 4 1 6. 3F7IT 

, 2648 . WTrT- 


^Hlr.r7 16, 3. gv7J7T7rT ^7 ^nitFT7 R. 3,24, 1 8. 

3c^,|«J|f7 FTH7TrTT H^rpl^HH'll: 29, 13 . 4,19,31. 8,31, 38. Arg. 

I, 2. - 2) Feuerbrand AK. 3,6,8. H.U03. HU. 211 (3^fT). 3c^7T 

^ ?7 HTr-P'Hl fiT. Da. 5,5,4, 19. H^IUIH 

s^FIrTTPT: 77rH: I R. 3,75,51. ^TTTTT^raiTTW- 

7J hl I ^*7 1 r^'^rl rTl I R. 3,49,34. Mboh. 54. 

K*tu1v 20,I37. 7 rTFTmg 51^11 HTTT7 T^IHiT||^4iMI Hit. 1,81. 
T^^TiTfTT Vin. 79. — 3) Tilel einer Grammatik Colkbr. Mise. Ess. 11,48. 
— Vgl. 3 c^K^T, 3F*J7h fWcaiwj. 

3^7113^ (von 3 0 -4 -TtI^) m. N. pr. eines Rakshas R. 5,12* 

II. ll. 

3^n-Wl^(von 3° MlrrlT) m. N. pr. eines Dieners von ^iva 
Vjidi zu H. 210. Hahiv. Lakgl. I, 513. 

3F7TR13 (3 J -*-R°) 1) ra. a) eine Art Gespenst: 

Hrll Wifi M.12,71. Vid. 79. — b) N. pr. eines Nach- 

kommcu von lkshvdku Schifpefr, Lebensb. 233 (3). eines Alten R. 6, 
3,18. eines Rakhas 84, 12 . — 2) f. Fuchs Trik. 2,5,8. Har. 79. 

3^q7TT f. 1) feurige Erscheinung , Meteor ^at. Bu. 11.2,1,21. fgg. 
Katj. ()•»• 3,5, II. — 2) Feuerbrand £at. Bn. 3, 9, 9, 9. K atj. Qu. 8,9, 10. 


— Vgl. 3r^lil , 3r*FT?. 


3F^^^IrJ^(von 3cr«?Itft) adj. von feurigen Erscheinungen begleitet: 

7^ AV. 5,17,4. 

j ‘ ^ ^ 

und 3f^T (von verhüllen) ln. 4,97. AK. 2,6,1,38. 11.540. 
n. selten ra. 1) die Hülle . welche den Embryo umgiebt; Eihaut Nin. 6. 
35. FF 7 TlrT tII'^TRV'TP^ ^TiffTferTTTI'T: AV. 4,2,8. TeJ- 

rTtiW7Hlf4r£7: m^RrstTTT: RV. 10,51, i. vs. 10 . 8 . TS. 3, 
4.i, 4. lf4f TT 77 TTTräT 3FT TR: Tl^TT rFR^TT: TT^rTT üf- 

•n - ^ ^ ^ ^ - O - - - C 

ITH S, 1,4,2. -*iHI(T sTFTrT Ait. Br. 4,3. *JrT( m 3"^ 5T- 

^IjJTTTT Cat. Br. 3,2,1,11.16. 3,4,12. 6, 5, 4,5. 6,1,21. 4,13.16. 

7, l»«,7. 3,1, 1 1 . tl 3c^P7rTT JT'TT ?p\ ^ JTTT'T^T KuUd. Up. 

5,9, 1 (Biüg. 3,38). ^ qt^T7: 3, 19, 2 . 

Sega. 1,368.2 1 . — 2) durch Verwechselung auch gebraucht für Gebär - 
mutier: JHT 7} IM Ml ITT 3^T T^TT'7 tMTi VS. 19,7 6. - 3) Höhle 
Ueadik. im (KDr. — Vgl. ^A'A\V rr A^ ^THT^ct , vulva. 

3^TTTT und 3/3HI I) adj. f. 1J] klumpig , massenhaft , in Vebermaass 
vorhanden , überflüssig , ungeheuer ; reichlich mit Etwas versehen TS. 3, 
4.4,7. 3, 823. ^ FT^T FTf 7 ^’ 

cfcfniq 3io. 51 ^ Arg. 3 , 33 . cn^TTH — MBu. 

^ ^ -s ^ ^ ^ 

3,11199. SüfR. 2,186,12. 190, 12. 


mutter: JT^TT 7 


w c- 
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umjvpi 31 , 5. fctiMrl Ait. Br. 2,7. Sbadt. Br. 1,3. 

lad. St. 2,30». rtH'=ll^l5l(j'W*-HI °h Irl I H=t lt ,c t KlM^Risi-T*«.», 

1*8. MBu. 3,8*28. rp^^nrq 1,8288. ■RTT- 

^ildk^UHI'-IM^ Kti'uu. 7,8*. rmra^: '*i"i^r*airl4- 

Tbil =T^: I aWIHiic^Öil ^TUT: mi^I^ 'TTR: (*c. qr4:) II 

Ragh. 4, 33. hl y 1^4011: OT7T:) MBu. 1 , 1203 . 1 63 1 . 3 , 9930 . 13, «so. JTT- 

Uii^^iqyic^ai ppd 3,828«. Nriir^mi suc*. 1 , 199 , u. shi<?3- 

5t^[fpint: Riga-Tab. 5,142. Nach den Lexicographen (AK. 3,2,31. 
H. 1467): offenbar . Das Wort steht mit 3c^l uud wohl auch mit 3^- 
2. in etym. Zusammenhänge. Vgl. tlrM fr 'MUI, ?pffr^ül. — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes von Vasishtha BhIg. P. in VP. 83, N. 8. 

adj. von 3r^ in Verb, mit Wl: Fruchtwasser (Iat. Br. 5,3, 
4, 18. KaTJ. Cn. 15,4,32. 

3rrVJ^; 1) n. Siddh. K. 248, 6 , ult. Feuerbrand Un.3,83 (3F^T)- 
AK. 2,9,30. II. 1103. HU. 144. Ait. Ba. 2, n. £at. Ba. i,8, 9,1. 2,1,4, 
28. 4,3,1*. JtMl^l^tHli^qi^q ß,».7. 3, ft,*, 6. 

4, 6,», 7. 5.2.2, 15. 11,6,9, 3. Ägv. Grua. 1,11. KItj. £a. 5,10,9. 6,5,2. 
Cankii.G rhj.3» 19, 14.15. 4,4,4. 5,9. Cat. Ba. 12,4,1,3. Pan- 

kat. 38, 20 . 253,19. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Ualaräma 
MBu. 2, 1275. 3, 10277. Hariv. 8078.8402.9200. 11008. VP. 439. — 
Vgl. 3F7TT, 

adj. vom vorigen: OTEI C iT * Br. 12,5,1, 16. 
adj. von 3rT gana ^FTTTT zu P. 4,2,80. 

3??FfiTR n. Huarsträubung II. 306. — Vgl. 3SPT- 

( yon rHjf mit 3£) n. 1) das üeberspringen : HHMIcTl£"1 
Maliin. iu Kcmäras. 3,25. — 2) Vers tost: ö Katiias. 22,57. 

3~T'pfp7 (wie eben) adj. zu übertreten: 

Pank it. 247,9. 

adj. stark behaart HU. 136. — Vgl. STrTliTR und u. 3SITrT- 
adj. 1) von einer Krankheit erstanden , sich in der Genesung 
befindend AK. 2, 6, 9,8. H. 474. an. 3,135. Mao.gh.7. — 2) geschickt 
H. an. Mko. — 3) rein diesf. — 4 ) böse H. a n. — 5) = ^T, 
was CKDr. durch q ^ | rj schwarzer Pfeffer erklärt; Andere lesen 
froh st. TTCT CKDh. — Wird P. 3,2,55 und Vor. 26,101 als ein unre- 
gelmässiges parlic. aufgeführt und vom Sch. zu P. von rtl^her geleitet 
In der ersten Bed. ist das Wort vielleicht mit FP7 verwandt. 

3STTC (von rTl^mit 3^) m. heftiger Ausruf H. 275. tSlrllfetl l 47: 
finjT: OTTI cT^T^PP^: Bbartr. 3,6. 

3gnmr(?): Hwiain^ira irwm MBu. 3 , 7477 . ist etwa 

( von 3rT7) ZU lesen? 

irlir^tvon rTT^mit 3^) adj. ausrufend: 

Amar. 36. 

35TF37 ! w * e eben) n. eine bes. Art Schauspiel Sah. 545. 

3f*nrT (von ^pT^mit 33) X. eines Metrums '2 X 15-+-13 Moren) 
Colbbr. Mise. Ess. II, 90. 150 (III, 14; hier 35FT. 

35TTO ( von rlM mit 3^) m. 1) das Aufspringen , Aufhiipfen ; 
Munterkeit: WJ: ’^Tpi HWrT ^d'dlSTIHI: 

Amar. 48. sWTPTrlf^PT: HHI<dl{ lisjMJjifl: I HTcWHJETIHItl^-l 
VlcW.H T: II KatbIs. 14, u. ^ir^r'^tJHIcITfW^WyrHHirä- 


TtTSab. D. 73,8. — 2) in der Rhetorik: Hervorhebung durch Verglei- 
chung oder Entgegensetzung: HUK i\U UI 

3TTTR ^TTT ^W!T TpiTT m 3QOrl R 35TTCT: Kcvalaj. 133, o. - 3) 
Kapitel , AbtcAnflf; so zerfallt z. B. Kavjapb. in 10 UIIAsa. Unter VR- 
^tl(lcTi IH Bes: ein über Observanzen handelnder Abschnitt (im Para- 

CLRAliAPRAKAgA). 

3tfTK-FT (von im caus. mit 3^) adj. springen , — tanzen lassend 
(?) Raga-Tar. 5,34 3. Benfby: n. Glans . 

3FT«H (von ^ramil33) n. das Zausen , Zerren: 

^yn p j (^r s) jus. 2,217. 

3FHH7 (von ~JTT^ mit 3^ ; f. Ironie: UT^FJT^T ^ 

(den Liebhaber) Sau. D. 44,8. H. an. 2,366. 

■gT (von r\ mit 3^j adj. aufschneidend P. 6,4,83, Sch. 


3?5Pl (von TrR mit 33) m. Schilderung: Ka- 

thas. 25, 225. in der Rhetorik: die malende Beschreibung eines Objec- 
tes nach der Verschiedenheit der Eindrücke , welche seine Erscheinung 
hervorbringt : wenn z. B. von einem König gesagt wird: 75ITPT: 5TI“ 
“HT »TI 3M: «fi Irl ' 51 fd ?T: Küvalaj. 20, 6. Sau. D.682. 

3T?PR (wie eben) n. 1) das Aufritzen Katj. Ca. 7,4,9. das Auf- 
kratzen, Abscharren: IT^FTIrT^R ^ I H r 4l TT^- 

^TTOPT ^13: 5 PUH 33TTH: II M.5,124. Jagn. 1,188. — 2) das Aus- 
brechen , Ausspeien Ratnam. im CKDr. — 3) das Aussprechen, Ertcäh- 
nen [T^rpTT): WT^frRRT * HpMrlHI V f^S[: I 
•I rTP7 TFMTnPTr[ II ^TrT TfT^ITf^rlW 1 ? I C KDr - 

"S ' ^ r -V | 

3PP7J (wie eben) adj. einzuritzen, aufzuschreiben: W 

6l(in*H4 Ff Katbas. 17,121. 

(▼on cTT^mit 3^) m. Traghimmel AK. 2,6,1,21.* Trik. 3,3, 
258. 11.681. 

3571^11 ( T on : T7^mit 3^) n. N. eines Gesanges (jflfWi) Jagn. 3,11.7. 
3#FT (3^-4-FTTrT) m. hohe Welle AK. 1,2, 1 , 6 . H. 1076. 

3FcJ und 3P7UT «• u. 3F^I und 3F^TH. 

3^P m. N. pr. eines Scholiasten zu vedischen Werken, Coi.rdb. Mise. 
Ess. 1,54.99. Roth, Xaigu. LVII. — Vgl. 3 

351^1 m. N. pr. eines Königs MBu. 2,337. Oder ist etwa 351^* 
pl. von 35Tj£? — Vgl. 3^*, 

35TF1T (sc. r A (v(^ f. eine verletzende Bede C^boar. im CK1>R. II. 273, 
Sch. Eine Verstümmelung von ^5Tf7T; vgl. 3^IHt. 

zfar nur in Verbindung mit cpT vorkommend, scheint aus 351 
(von cpT- und UtI (von Vf], fcjtJHj zusammengesetzt zu sein und gierig 
schlucken I , lustig schlürfend zu bedeuten: ^PTI 35^17^^! ^T" 
, fi , 7rT'^n: nv.3,e,8. (^?r:j u^eäa^viunfimT^NT 

«wiiniTi.'aiuiii? ••«», 3 . sn rh gnfmrJvdfRra- 

r - - -J- 

J^PiTFI 7,7,2. Die Ableitung der Commentt. von verwehrt der 

Zusammenhang, ebenso die von ^1, welche man versuchen könnte. 

{ 

35IHH m. U n. 4.238. N. pr. eines Frommen der mythischen Vorzeit, 
mit dem Beinamen Kävja. Das Epos idenlificirt ihn mit C“kra, dem 
Planeten Venus und Lehrer der Ungötter. AK. 1,1,9,26. H. 119. Im 
Veda lautet der nom. 35PfT, acc. 35PÜ^» daL und loc. 35FT; nac ^ 
P. 7,1,94 und Vor. 3,153 ist der nom. überall 35FTT, aber die ge- 
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druckten Texte haben weit häufiger die Form 33T*TTCT; der toc. soll 
nach dem Sch. zu P. 7, 1, 9t und Vop. 3, 156 3!JR7T. 35FT und so- 
gar 3tR^wio können, q cfil 3)1371*1 I 

*777 q% fqq pq q4 HM KV. 6,20. n. qqTO- 

yi|wVHW r 1l^J: 10,40,7. 37HT * 1 -^3 1 FT tflcH(qq i r <4^ 8,23, 
17. RT UT qqqj: 1,8:», 5 . q q qqqj 377 t4t qf^q ^T- 

»I MIM rlrici =Jil*M2l, 12 . 'lil'-l (jVI'll spricht Indra 4,26, t. 

3 $ftt qrrajq 9 , 87 , 3 . q qqqfnqqq gqnm q- 

tot mmr 07, 7. rrt: 4, 10,2. qqqjri Mp q- 

^71 l,5i,»o. qf-J q*fo 11 . .svMh -4il'M2iq Kacc. 

139. R. 1,31,14. MBa.l,3«ii.35RT^ 

4002. Hahiv.66.2504. Pa» rat. 1,199. cjdjl c735HT: MBb. 12, 

\ O O 


^ f 


5045 . öficfHM'j.Hi: SfiR: Buag. 10 , 37 . 35R1U *1: R. 5,73, 

53. =Jil^4 C^MHH MBu.1,31S8. 





^TiT: 2544 . 1^413 vI*ih: 3193 . SlitiMII&MtTI 3204 . Hahiv. 8903. TTTBT- 

JJ5HhI SJUMcH Pankat. V,76. K OMA ras. 3,6. am Anfänge eines comp.: 
Jiraridl^yHUfWI: Harit.1159. 3^r^-43inmrTI: 16284. cJ^FTPJ- 
5Rl^iy qft: Mllu. 3, ijkc. q^: 11294 . — Jics». 1 , 4 . Vl>. 272.420. 
82, N. 1. 35H:fTf‘ofTT Gili». Bibi. 446. 35FTCT FcIFfc heisst eine Reci- 
talion t welche anzu wenden ist, wenn sich Jmd vergiftet glaubt. Sie 
enthält die Spruche KV. 5,29,9. 31,8 (vgl. u. 3tfHT). Ägv. ga.9,5. 
351^1 (▼on c(5T) adv. (aller instr.) begierig , freudig , eilig: T^f 

R«5I<=1*7! 3R} er die tausendzackige 

Waffe begierig erhebt KV. 5,34,2. 3$RT tJr( I^^TcT (und 

K u tsa) 29,9. 3IT^TT^?4%T % H ^ qb^Hl(- 

rT ^TT: 31,8. 37HT JslJUHq als du begierig von 

Ferne zu Hülfe geeilt warst o Kavi (Indra) 1,130,9. Wi J Hrl 131^1 *7- 
^ei ^7T r fi{eJ\ *T 5TT Jp^du fragt man euch eilig Ziehende (Indra 
und Väta): wohin des Weges? (kommt ihr) in unser Haus? 10,22,6. 

35TT4l (wie eben) f. die Begehrte , als Name einer Pflanze beigelegt, 
aus welcher Soma bereitet wird, (at. Br. 3,4,8,13. 4,2,8,15. 

STS^Hwie eben) 1) adj. heischend , eifrig strebend; zugethan , bereit- 
willig Naigu. 2,6. 3, »s. qfg q'-MNMI wuti tfitPlMHI q^f&j 
RV. 1,131,8. PR! T^HHI 3TPnb qq'Tfqüt: 2,21,5. 3r5P^rI5HT- 
PPT: 3,11.2. 13,3. sPT Tq M 4,1, »s. qq r^^HT 

3T5iin q q^ 7, 10 , 2 . 5 . q^jrHivhii qqrPnT^qT qrtqr 
io, 4«,2. ^qr^TrrqüT: qr^qqrq Vs. 6 , 7 . 

3 1 viril <fq HlHlU: fqq qpIT 8 > 50 - 3, 32. 15,6. RV. 1,60,2.4. 

128,1. 3,3,7. TS. 3, 5,8,2. 3f$wfa^W(fHgAiiiiH.GRUj.6,12,i9. — 2) m. 
geschmolzene Butter; Feuer Un. 2, 70. — 3) f. N. pr. einer Sclavin, der 
Mutter von Kakshlvant, Itih. bei Rosbn zu KV. 18,1. — Vgl. ^TT5RT- 
33lt (wie eben) f. Wunsch U»%dik. im £KDa. 

m. pl. N. pr. eines Volkes des .Mittellandes; im sg. Name des 
Beherrschers dieses Volkes: q qT q ^'4^ Irl Ml |hll*i: 
prtTnqAiT.Da.8,14. Kalsb.üp. in Ind.SU 1,213.419. P.2,4,29(AK.3,6 ,i, 
28 ). 4,2,1 18. gana qiyqTT^ *u 4,1,178 und 5, 3, 117. frfi('-il'lll 
8, 4, 9, Sch. sg. MBb. 1,227. 7000 (ein V rsbni). 2,325. 3,1 0557 (3qTqp). 
fg. Huit. 1674. lg. VP. 441. 3!<rrq^fqf( KathU. 3,5. f. 

rv. 10,39,10: q qr^pftqtnTqi 5p}:. - vgi. qmqf 


Ml (art. 3, 16 . Un. 4, 31. 1) m. n. Siddh. K. 249,6, 4. die wohlrie- 
chende Wurzel von Andropogon muricatus Retz. AK. 2,4,8,99. H.U38. 
Suga. 1,139,10. 140,16. 145,21. 314,16. 344,5. 2,24,6. 53,1. Nia.2,5. 
R. 2,35, 1 4. CU. 31,7. (TO; v. l. o^_ 

5ir() 57. — 2) f. 3üfrft ein* *>e*t. Grasart (FT^FTTST, vulg. ^USfTT^JT) 
Ragan. im £KDa. 

>5411^ n. = 1- Ratxam. im gKDa. 

35fl*filf} {3 0 -*-fiT 3 ) m. N. pr. eines Berges (= 3^^JJ) Vjutp. 
102. Scbibfrbm, Lebensb. 309 (79). — Vgl. d. f. W. 

(3°-s-qt°) m. N. pr. eines Berges MBb. 3, 10820 . IIabiv. 
12834. R. 6,3,32. 3Tft° 4,41, 46. 48. Im gana ^TtT^tTTT^ zu P.2,2, 31, 
der compp. mit versetzten Gliedern enthält, ^ll^eflsiH^ 

adj. f. ^ mit Uglra handelnd gana FTTtT(TT^ zu P.4,4,53. 
'ivfaj (▼on öf^T) adj. wüuschenswerth , zu erstreben RV. 6,3,9. 

1. 3^9^FTTr??^FTf^; 3cJIM und ^FTT ^^|| P. 3, 1,38. Vop. 8,80. 
P. 6,1,90, Sch.; 3?, 3FT^ ( gebrannt AK. 3,2,48. Tam. 3,3, 
150. H. 1486. an. 3,253. Mfd. t. 96); ttll^Hl Vop. 26, 207; urere y bren- 
nen DbWcp. 17,45. 7 T? ^ 5IiT^h RV. 1,175,3. 130,8. 

AV. 12,5,5«. 19,29,7. c*x. b... 14, 4,«, 2 . q?q qqqqlqiqi^H q. 

cs cs, 

cqq p^iq qqjq jsr sutu. 1,202, 13. qrqr qqq^ qqqiiij^Msh*^ 
II in tt. 6, 1. 3ETPTI q% (pass.) 5TqT 14,62. — tüchtigen: rHUJI- 



qr^M. 9,273. — verzehren, zu Grunde richten: l^.^lltiHI'1^ q q qTfT- 
WI'^UIMHWHHI qyid-HfHq qfqT qq qqffqHT: qqT: II M.4, 189. 

— qpT anbrennen: C AT - Bl *- 11,2,», 23. — Vgl. q^gq. 

— qq, davon qifrq. 

— 3 ^dMrcAG/BlAt)erirfi 6 en.qrripq chcqir 4 J^Jl 'j^rll^iqcj 

AV. 12,5,72. qT Hl^lf^y RI qT Bb.1,5,*,23. 7,3,«, i«. 

qiqpTqt: gANKu.Gauj. 1,5,9. ^5^3*^ c,n rÖthlickes (nach dom Sch.) 
Maul habend (Pferdy Cat. Br. 7,3,8, 14. 

— 3^1 auf brennen, verbrennen: 3^NicT ^FTr^TS. 3,3,», 

4. ^TftTRT cTT ^^pTTrT^Agv. Gruj. 2,4. 

— ?T*F7 zusammenbrennen: fPfTUPT: fFTTmfT^^T. Br. 12,5, t, 13. 
17 . 8 , 2 . 

— H niederbrennen: ^Rq! RTHTq^RV. 4,4,«. ^qR J- 
r^fH-US^RHiqfq 8,12,9. 7,104, i. 10,87, 12 . AV. 12,5,73. 

— qfq versengen : q <=4HU Urii^H MrJiq MRUI-U: RV.10,1 18, 

8. qfq qqrqqi q; UrM’-q C at - b«. 1,9,*, 2. ^r4%i vs. 1,7. 

O O • N 

Kauc. 3. 

— H^t’erftrannen AV. 12,5,54. FUWWl ^lUlVIi^ HHIMrtll IHÖ- 
(7: giT. Br. 1,9,8, 2. 

2. 3^7, 3^r?T s. 

3. 3^8. 

4. 3q^f2. 3^f. Frühlicht, Morgen: licht: ffFl qqtpf qH^PH- 

RT ^qqqq^KV. 8 , 41 , 3 . 3q 3 Mi qqi qqqP’i 10 , 8 ,«. 3qi fet- 
h iffr < ^ qifq Ml 3 , 6 , 7 . 3 rt q qr^: 1 , 09 , 1 . 9 . 7 , 10 , 1 . 3 qprfq: 

AV. 16,6,6. 

1. 3q (von 2. 3R1 adj. leuchtend: ^Tlllf r"! HIH-fl RV. 2, 

2,8. Nach Mbd. sh. 4: m. Tagesanbruch. — Vgl. 37T- 

2. ^77 (von 3. 3^1) adj. begierig , verlangend: RT ^irTT 

64 
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^PT 3 MT MT? ^SJTfwT^Tr^RV. 10,95,4. — Hierher könnte 3M m. = 
cblfal Liebhaber Mbd. sh. 4 gezogen werden. 

3. 3M 1) m. a) Bdellium Mbd. sh. 4. — b) salzhaltige Erde £abdar. 
im £KDh. — 2) n. fossiles Salz Ratsam, im CKDr. — Vgl. 377- 

3 m. ein Bein, CIt®’* MBu. 13,1219. — Vgl. 35T^I- 

34'i| (von 1. 3M) 1) n. Pfeffer H. an. 3, 194. Mbd. n. 36. die Wur- 
zel von Piper longum Lin. R‘\gas. im CKDr. — 2) f. 0 TU1 Piper lon- 
gum Lin. AK. 2,4,5, 15. H. g. 101. an. 3, 193. Mbd. Piper Chaba (tJ- 
McfJ) Hunter Ratsam, getrockneter Ingwer Ragas, im CKDr. — Vgl. 3T7QT* 

3^1 f. = AK. 1, 1 i s. qT7TF7 ^ 3T?^rT ^ rTT ST- 

MNHI+IHJHBb. 1,3588. 2,219«. 

3^ m. N. pr. eines Sohnes von StA hi Habit. 1970. fg. Im VP.420: 

3M?R m. N. pr. eines Sohnes von Titikshu Harit. 1682. VP. 444. 
- Vgl. 

3MtT (▼on 3.3m m. N. pr. eines Sohnes von Su jag na HARiv.19T4.fg. 

3^T7 (von 1. 3M) m. 1) Feuer. — 2) Sonne Un. 3, 141. 

3^7^(3T7T^- adj. (nom. 377H^) mit dem Morgenlicht erwa- 
chend, früh wach: WNil HM PI I NHI 

S^TR RV. 1,14,9. 65,9(5). 127,10. 4,6,8. 4,45,4. 3^4s?frl- 

f&JHIH^li M,a. 15, i. 9,84,4. 7,76,6. 

3^7 (3°+7°) m. Feuer AK. 1,1,1,49. H. 1099. 

3^R(von 2. 3*7) f* Frühlicht , MorgenrÖthe , Morgen (entspr. ^FTI); 
pcrsonif. die Tochter des Himmels (RV. 1,183,2. 4,30,9), auch Schwe- 
ster der Äditj a genannt (1,123,5). Nir. 2, 18. 11,46. 12,5. Neben den 
Formen 3M?R u. s. w. finden sich auch die verstärkten 3- 

TTTHH, 3^11?: instr. pl. 3m^P.7,4,48,VArtt. RV. i, fl, 3. » 
Tjtf: RV. 1,134,3. 2.2,7. ETT 1,151,5. ^ ET- 

stlcTT 3W mTTO 4,23,7. 10,64, 3. (JTFT:) ^1^4« I J#IT: 

6,28, i. fTNiTTm 'T 3Tfq 3717^4,2.8. 2,8,3. 3fH\T3FTW^ 

4,12,2. AV. 16,4,6. sftnUFTPT «73 3IrT^fWH RT* 

sll41^lülw’ro RV. 3,17, s. AV. 14.2,31. f.*r. Br. 1,7,4, l. 6,1, *, 7 . 

10.6.4. 1 . von der Abendröt he: 33 7JTTT--4 MHM RV. 10,127,7. du. 3- 

3IHT Nacht und Morgen VS. 21,50. 29.6. RV. 1,188,6. 3,4,6. 

14,3. H'-Jlrl 3’4HI I ~A 3.'4 5,1,4. HrMMITil 1,142,7. 3'4iHi*irM 
(P. 7,3,3«) 1,122,2. 180,«. 2,31,5.4,53,3. 3WTR^P. 6,3,3 1 , Sch. 
3TTFT Da?. 1, 23. R«gh. 12, 1. Kaurap. S. Katu‘,8 . 21, <46. £a(NI'4l •?- 

Qa«. 175. Nach Un. 4,233. AK. 1, 1,1,2 und 11.139 ist 3*7^ein 
neutr.; Mbd. s. 18 lasst das Wort in der Bed. von Tagesanbruch ein n., 
in der von Dämmerung ein f. sein. 11. an. 2,576 giebl beide Bedd. dem 
n. CKDr. und Wils, führen für die Bed. Dämmerung 3 7 7*Tf als die 
von der Mbd. angenommene Form auf. — Vgl. 3*TT. 

m. N. pr. eines Mannes mit dem patron. m»tilMUl Cat. Br. 

14.6.5. 1 . 3MTFcT Khard. Up. 1,10, 1 . 

3M r F7jTon iMHh 3MFTR tagen gana zu P. 3,1,27. 

3RF*f (wie eben) adj. der Ushas geweiht P. 4,2,31. VS. 24, 4. 

1. 3m (von 1. 3M) f- das Brennen , Glühen: 34NN'-lt(^ 

TTH Sugn. 1,82,1. 85,12. 4 MIM NI MH 2,19,6. 


RV. 10,68,9. mUHMI ^ 181,9. 3m: HMT ^ 

fa: m WIR) 9,41,5. ^riFTl "HHT7MT gu. 175 , v. L 3M du. so v. 
a. 4 MIHI vs.21,17.35. 28,6. 4 HI^*JlM 21 , 50 . iMI*-lMI wfcfT 


o - 


AV. 12,2,45. — 2) Nacht ( Abendröthe ?) Trik. 3,3,434. H. 143. an. 2, 
557. Mbd. sh. 4. VP. 222. — 3) Kuh H.1265. Vgl. 3RT. — 4) N. pr. 
einer Gemahlin von Bha va (einer Manifestation Rudra's) VP. 59. einer 
Tochter BAna's und Gemahlin Aniruddha's Trik. H. an. Mbd. VP. 
591. fg. Vgl. -377T. 

3. 3m (wie eben) adv. gana zu P. 1,1,37. 1) bei Anbruch 

des Tages AK. 3,5. 18 . Trik. 1,1, 104. H. 1536. an. 7,4 8. Mbd. sh. 4. avj. 
78. ETyiF?W4 Ir =7 rH^TT »7I3r^l 

HI^-flT 7 ! ’TFIH II ^TF7 HRdä S^T^R^CKDr. - 2 ) in der 
Nacht ( Abenddämmerung ?) H. 1533. an. Med. avj. 

4. 3m fehlerhafte Schreibart für 3^T Ram\r. zu AK. 2, 9, 31. CKDr. 
3rnmFT (3. 3m + 7iH) m. Hahn Trik. 2,5, 18 . H. q. 192 (3m- 

Hthn ). 

3WTR (2. 3m 4. -*-'7T7T) m. ein Bein. Aniruddha’s AK. 1,1, 




i, 22. 


3MI(Hnr (2. 3m 4. - 4 - J°) m. dass. H. 230, Sch. Halaj. im CKI)r. 
3rmr «. i. 3^und 

3lHcHNTH (von 3F7rB, Partie, von cJR^ miB» ■+* ^TT) ad j- ( ein 
Ort) wo früher Kühe sich aufgehalten haben Roian. zu AK. 2,9,59. — 


Var. von 


3m^ = 37fT7 Rajam. zu AK. 2,4,5,29. CKDn. 

3m?T :3m -4- ^5T; m. = 3m r TTFT H.230. 

3^|" ra. P/lugstier: 3^^T TS. 5,6,91,1. K Wj. C b * 5,11, 12 (v. I. ER- 
Wftl* miR M^lPfli Kacc. 20. Ebenso darf das Wort, ob- 

*vi |g s 

wohl oxyL, vielleicht verstanden werden in der Stelle: 3^T^T MN ^ 
5pra RV. 10,100,2. — Vgl. 3?Bi 3^ und 1. 3R. 

3T? 1) m. Un. 4, 163. a) Büffel , Stier mit dem Höcker: ^ (^7 M- 

mmrt =r rv. 

1.138.2. 5lciH^l*ul ^rH<£Wi ?5T HHT»1 8 , 3 , 37 . 

- 't* - ^ ^ ^ 

48. 46.22. m TmTpi mn 5Tmr?T TO^7 3i.3Fip^ v S.13, 
50 (vgl. Cat. Br. 7,5, *,35). 3?T MVM VlM 1 1«^ «M I '7 : /4rl I Id^ll Kamt. 

1.2. Cat. Bh. 1,2,5, 9. Ait. Br. 2,8. — 6) Kameel AK. 2,9,75. Trik. 2, 


VS. 13, 


9,22. H. 1251. Mbd. r. 10. Har. 81. 





ciVi* IcM: ^FTHm Pa«.Orhj.3, 15. M.3, 162 . 1 , 120 . 3,is.8, 

146.239.296. 9,48.55. 11,68,137.154.156.199. 12,55.67. N.13,11. MBfl.2, 
1824. R. 5,27, 18. SugR. 1,193,4. 203,15. 2,420,8. PA!iKAT.l,320.fg. 3^ ? 7B 
ein non Kameelen uezoaener Waaen M. 11,201. 2,20 4. 3ymrr und 


ein von Kameelen gezogener Wagen M. 11,201. 2,204. 3>?HTr? und 
telfq p. 6,2,40. H»R. 162. iö^,|fÜW wie ein Kameel 

4 *\ ^ 4 

schreiend P. 3,2,79, Sch. 6,2, 80, Sch. ’3 1 ^^y[Jiameel und Esel , 3^- 
5I5B^Aamee/ und Hase gana iNIUTf? zu P. 2,4, 1 1. ^ 

cJB M. 4, 115. f. 3T?T H. an. 2,397. SugB. 2,87, 15. Pankat. 87,6. 228, 

4 

14. — Zweifelhaft ist es, ob der Büffel oder das Kameel gemeint sei 
VS. 24,28.39. — c ) Lastwagen Dhar. im CKDn. — d) N. pr. eines 
A sura IIahiv. 2631. — 2) f. 7 a) Kameelweibchen , s. u. 1,6. — 6) eine bes. 
Art von irdenen Gefässen (in der Form eines Kameels) H. an. 2,397. Med. 


2. 3R (von 2. 3m f- 1) = >iMH- 



fH: m r. io. Vgl. 3f^KT. - Vgl. 3^- und i. 3W. 
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>3 ^4) 1 Uleff (von in. pl. N. pr. eines Volkes MBh. 2, 1175. 

3OTüfi (von 3^ -t- cfj I Ui ) ^ N. einer roth blühenden Pflanze 
(vulg. 37TTCT) Ragah. im £KDr. 

(von T^h-ITNI) m. gana ^cjq2JTT^ zu P. 5,3, 100. Klg. 
zu 1,1,63. (nämlich HH^) eine Form der Mastdarmfistel Sega. 1,265, 
5.18. 266,2. 2,60,7. 

(von 3? -+- LP - ) f. Name eines Strauchs mit 
stechenden Haaren, Tragia involucrata L . (vulg. f^I^TCT), Ratnam. im 


3WT adv.: R: 

S 




gKDa. - Vgl. cjraRTRT. 

3^TTT^iT (von f. Jasminutn Sambac Ait. (H^dEll) 

Ratsam. im QKDn. 

(3°-*-W°) n. = 3WR CK Da. nach dem Nidaha. 

3yRH (3° + RFl) 1) n. Stall für Kameele . — 2) adj. daselbst 

geboren (vielt. N. pr.) P. 4,3,35, Sch. 

3T^?n (von 3^) f. 1) Weibchen vom Kameel H. an. 3,1 1. Mao. k. 

51. Pankat. 228, 16. — 2) eine bes. Art von irdenen Gefüssen H. an. 

Mrd. Hab. 267. Tire. 2,9,7 (3T^JT). — Vgl. 35TT. 

3T?T (von 1. 3^ 1) adj. f. TJ[\ Un. 3,2. a) heiss, warm (Gcgens. 5nrT) 

H. an. 2,133. Mao. n. 3. RV. 10,4,2. 3^=R AV. 6,68, 1 . Hi 1^: 

5ffäT ^4 ’JTH 3^1,9, «7. g*x. Bb.1,3,*, i. 2,2,*, ts. UIHT #71WT 

cTTr^rl: 5TTrT: I,6,«,i9. 3^T sTTT^' ^THTqfppTr,», 

12, 4,*, 2. kn« nd. Up. 1,3,2. K«uf. 73. M. 3,237. 8, 117. 11,21«. Hip. 2, 

II. R. 3,28,5. Süc«. 1,8,«. 18,«. 19,10. 34,7. 112,20. 127, 17. Hit. I, 

74.186. R«gu. 4,8. 12,«. Mbgu. 12.87. HcMM (*. d.) Brno. 17,9. MBh. 

^ r 

2,313. (5. 6") 1,772. heiss von einem Seufzer: ^ H[:jHT- 

fR R. 4,33,41. Mbgo. ioo, v. 1. i|?öi^ilH: — 107. 

3 MH adv.: * IMHWI R.4,33,31. 2,38,3. (U'.91,12. subst. ein 

^ ^ r- - 

heisser , warmer Gegenstand: *-Hil 'nTJ T TM^MldlM^MBn. 14, 1177. 3- 
W ^TTcTT oder gana zu P. 1,4,74. — b) rasch zu 

Werke gehend AK. 2,10,9. Taia. 3,3, 122. H. 384. an. Med. — 2) m. n. 
Hitze , die heisse Jahreszeit AK. 3,6,22. 1,1,*, 19. Tiuk. H. 1385.157. 
au. Mrd. 3TJT ^RTcI 5TtcT cfT Hl^'T ^TTTcT ^TT H51HM. 11, 1 13. 3MHrl- 
<f*J WU' l>Ag. 1,15. tidd^lcl Hyi C**- 104. dIW *T 

fÄt cT5T MB*. 14,188. 3WTH ^5T JT^I^T *FpTT STR 1, 
8063. 3Mlft R. 6,69,30. ^ RTrTrer Vkt.24, 13 . ^ 5TTHIWH vj 

5fR: Arg. 4,47. — 3) m. Zwiebel Raga*. ira (KDa. — 4) m. N. pr. 
eines Fürsten VP. 461. — 5) f. 3MT a) Hitze . — b) Auszehrung. — c) 
Galle Ragak. im fKDa. — Vgl. MdM, di^M» dilW. 

O 

3^Rf (von 3^) 1) adj. a ) fieberkrank U. an. 3, 12 . Mid. k. 51. von 
Hitze begleitet: P. 5,2,81, Sch. — b) rasch zu Werke gehend P. 5, 

2,72. II. 384. an. Mrd. — 2) m. Hitze, die heisse Jahreszeit gana 
zu P. 5,4,29. H. an. Mrd. 

(3°-i-^iX Strahl) m. Sonne Ind. St. 2,261.285. 

3TfPTiTFT (3°-*-3n°) iu. die heisse Jahreszeit Sega. 1,179, 7. Pahkat. 
174,9. Hit. 1,186. 

3^*1 (3°-*-TT) m. die heisse Jahreszeit: RfT ^ 

<l-jh? l fq ^TWT: R. 5,31,36. 3WT 6,11,2«. 3WT 3TTH 5,98, u. 37T- 
JR Da al p. 5, 1 5. 

3WT (von 3^-+- HT Strahl) m. Sonne Ind. St. 2,261.283. 


[3 Wn^acc. von S'M’i -4- Sff °) P. 6, 3, 7 0, VA r 1 1. 9. erhitzend, 

erwärmend. 


3MHI (von 3^T) f. Hitze, Wärme : 



H. 3,15101. 


3S5R (wie eben) n. dass. Rach. 5,54. 

3^T?TTyTrT (3° m. Sonne (heissstrahlig) Raco. 8,30. 

3M t T^T (3° -+- ? T 0 ) f- der heisse Fluss; so heisst die Vaitarant, der 
Höllenfluss, (KDa. 

3M(f^H (3°-+-^ 3 ) in. Sonne (heissstrahlig) AK. 1,1,*, 30. MBh. 
3, 16998. Ragh. 5,4. Kumaras. 3,25. 

(3°-hcTT 0 ) m. n. Sonnenschirm H. 717, Sch. Har. 40. Ku- 

MARAS. 5,52. 

3M^TFJ (3° -+-cft 0 ) m. Delphinus gange ticus H. 1350. 

(3° + c T°) f. N. pr. einer weiblichen Gottheit IIariv. 

Langl. 1,511. 

3MT5T (3 0 -*-EfaT) m. Sonne, ( heissstrahlig ) H. 95. 

o o 

3MÜ1H (3°-+’ 3 ETI 0 ) m. Ankunft der Hitze, die heisse Jahreszeit 
AK. 1,1,8,19. 11.157. 

3MIIHHH (3°-*-^T°) m. dass. (Iabdar. im (KDa. 

3^1^ (von 3S*T) adj. von der Hitze leidend, die Hitze nicht vertra - 
gend P. 5,2,122, V4rlt. 7. JVdlrj: H(l ( 

RlCll Visa. 41. 

(3° + 5°) m. mnler R*g*n. im gKDa. 

3ra^TT (xon 3^T) f. P. 5,2, 71. Reilbrei Sch. AK. 2,9,50. H. 397. 
-iiy^gan« yyll^ iu P. 5,4,38. 

( Ton 3^T) ni. Hitze g*n» *u P.5, 1,123. Kiü.mi. Up. 

3,13,8. 

f. P. 3,2,59. Vop. 26,71. 3,13«. 160. AK. 2,7,22. Siddp. K. 
247,6, 5 v. u. 1) ein aus 3 PAda, zwei achtsilbigen und einem zwölfsilbi- 
gen, bestehendes Metrum (z. B. RV. 1,79,4) RV. Prat. 6 , 20 . fgg. AV. 
19,21,1. VS. 14, 10. 18. 24, 12. 28,15. Ait. Br. 1,5. ^at. Br. 2, 6 ,*, 3. 10, 
3, *,1.2. In der klass. Metrik: ein Versmaass von 4x7 Silben Colbbr. 
Misc.Ess. II, 159. 3TMT7THT heisst eine G Aja tri von 6-*- 7 + U Sil- 
ben (z. B. RV. 8,24,23) RV. Prat. 6, 19. — 2) ein dem Metrum 3lfc1<J 
geweihter Backstein Kata. ^r. 17,11,7. 12,13. — Das Wort wird beim 
Sch. zu P. 3,2,59 auf I mit 3^ zurückgeführt. 

f- gana M »I zu P. 4,1,4. 1) pl. Genick RV. 10, 163,2. SJ- 
urg irkT: 5T ?TT[ITRf^T 5ÄT?7: AV. 6,134, i. 9.8, 21 . 

10,10,20. - 2) = 3T^ RV .10,130,«. VS.21, IS. 23,33. 3IU 
(sic) Cat. Br. 4,2,S,20. 

(von 3ÜT ) erwärmen ScgR. 1,243,3. Mrkkh. 50,1. 

3TO^f MBu. 3, 10698 wohl nur fehlerhaft für (s. d.). Las- 

sen (LIA. I, 548, N\): die heisso GangA, d. h. die Badarl, wo heisse 
Quellen sind. 

3 MIM 1) m. n. Kopfbinde, Binde überh. AV. 15,2, 1. FTF7 
TTTFa^ Hyj- rl f H I 'W '1 ^TPT ITÄ Air. Bb. 6 , i. 

m !?'RnT rt?;: 

Hip Apr. g a . 8 , 12 . adj. 9 , 7 . K«tj. Qb. 22, 

3,15. Agv.GRUJ. 3,8. Cat. Ba. 3,3,*, 3. fTPTT 

2,*, 8 . 4,5,*, 7. KaTJ. C*> 22,4,10. Pansav. Bb. in Ind. St. 1,33. 


ii Sil- 


r 
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w=f*Hi^ft p 4Tnn s 0? «. 1,25,3. 2,1«,» 3. Hircfii} (du.) 

MBu. 2, tou. 3,8*2. n7WT «6158. eHWilllUJ- 

XTSTTT N'dfrdHTW;^ I qfWI^flTläCü II 

Maaau. 84, 5. Turban; Diadem AK. 3,4, 222 . H. 631. 667. an. 3,731. 
Med. sh. 32. — 2) ein best . Kennzeichen (rl5lUIM( ) H. an. Med. ein 
charakteristisches Merkmal auf dem Kopfe Buddha ’s, entweder das 
turbanartig gewundene Haar oder ein Auswuchs auf dem Kopfe , Boas. 
Lot. de la b. 1. 538. fgg. 

Ä (von 3TO) adj. mit einer Kopf binde versehen VS. 16,22. 

*~N «■> *- 

als Beiname fiva’s MBu. 13, 113«. 14,193. ||4UI: (das «ufT. 

O 

zu beiden Worten) R. 6,99,23. 

(3°-*-3 D ) n. warmes Wasser, dessen Genuss bei verschie- 
denen Gelegenheiten empfohlen wird, Riet*, im £RDa. gehört zu den 
sechs Ml | ll' 4 i(l) | ll Kan. 65. Es ist wohl das Wasser heisser Quellen ge- 
meint. R. 2, 83,13 steht das Wort mit £TFJ4i verbunden, Goaa. (2,90, 
14) liest statt dessen ; vielleicht ist die wahre Lesart 3E^T^7I 

d. i. 3c4T^tf (vgl. 3cHT^ 3.) 

3WFT4 (3°+3°) ni. = ^HGIh AK. 1,1,8, 19. 

3^4 (von 1. 34) m. 1) Hitze ^KDa. — 2) die heisse Jahreszeit. 
— 3) Frühling Uh ad«, im (KDa. — 4) Zorn £KDa. — VgL 
3^441 (von 3^1^10. die heisse Jahreszeit AK. 1,1,8, 1«. H. 157. 


3^441 MBu. 1,4162 fehlerhaft für 3WTT- 

(von 1.34) m. Taia. 3,5,4. 1) Hitze , Gluth , Dampf M. 1,4 5. 
tTT 'WIIH-i^llui 4^FcH4 MBu. 3, lass. 3^4T 4NU1{- 

T4 W 4T ^4 44T4 4T44T: 13969. 14179. 14,2121. ^T4T: MIU4IHI- 
WFTnn Suga. 2,400, 12. Das anlautende 3 mit einem vorang. 4 zu 
4 T verschmolzen, so dass nicht entschieden werden kann, ob 3^^ 
oder 3F44^nzunebmen sei, N. 17,8. Suga. 1,38,2. 48,5. 127,17. 2, 
19,15.429,15. Kumaeas.S, 23 .46 . 7,1 4. Vid. 3. übertr.: 3^4T 14rb(l 
HTr^^ÜTT TTfefeTTPA*BAT. 11,67. TOTO 118, «s. 122,5. T- 

dfem ^liiwui q^ifq 123, n.«s. 5 fefrreq thtt 

TÄttT.iPtUIIHJ VRFXm ^HHIHIMiWI-tM^d'-l: II M. 9, 
231. g^T^nin Ici^r^fls u $\ r 4: Buartb. Suppl. 5. — 2) die heisse JaA- 
reszeit Mlak. zu AK.£KDk. — Vgl. 3F4^* 

3^TTs. 3F44. 

3^444 (von 35*FU adj. erhitzt , glühend, dampfend: sc(^|<£|!^cj- 
rff ^I^F^Suga. 1,289, 1 8. 

354T4^ m. Dampfbad Sega. 2,181,12. 

3^4144 m. = 3WT4 RIjam. zu AK. £KDr. 


3^TP7^Voe.2t,ii = 3MT'7. 


3*414 Ul (von 3®Fl) m. die heisse Jahreszeit U. g. 24. 

3WI m. *= 3yiMiM AK. 1,1,8, 19 , Sch. 

^*441 n. Rahmen (eines Ruhebettes) AV. 14,1,60. 

1. 3T3T 1) m. Stier Med. r. 10. 34T44 441^1 VS. 4,33. | 

TTTTR: fei RV. 6, 12, *. fefefe %fe?TT & fe4: «ne 

^ ~ — 

manche Rinder mit Sternen d. i. Blässen 1, 87, I. — 2) f. 337 aj Kuh 
Naigh. 2,11. Un.2,13. AK. 2,9,66. Tkie. 3,3,33 1. H. 1265. an. 2,397. 
Mbo. TUHdlWI AV. 12,3,37. »TT TT «clHl TT5T: TTO’lTTf^TTRT: I ^T- 


$T T «£>W{wJl: RV. S,64,8. 3WT & TfeTTTIT 1,3,8. 3?TT *T 5T- 
5l4: 1,83,8. «41 IUI >7 TT 3TT »M,92,«. 3,38,2. 10,169,1. 6,5. 
OTRTTn:) 3WT: fe?TTTT 175,2. 3TT loc. : 5T TT^PT 3TWT- 

421^5,53,14. — b ) N. einer Pflanze (34T44T) H.an. Mau. — Vgl. 3T?^- 
2. 3FT (von 471» 3c^>TrT) 1) adj. morgendlich: die Agvin RV. 2,39, 
8. 3*TT s|(% TTrT cIHlJyqi 4,45,5. 6,62,«. 7,74,1. AeK, klar(f): 
3TT T^T TTTrTT MüjHlyjiq^u. s. w. JI4f IH^MK h. 13, 1853. — 2) 
m. Strahl Un.2,13. AK. 1,1,8,34. Tan*. 3, 3, 331. H. 99. an. 2, 397. 
M«d. r. io. TrT: TTTT^fe >TTFTTTTT {Tf^TTJ sffefpfe 

II Ragu. 4,66. — 3) f. 3T4T Morgenlicht, Morgen; 
Helle , heller Himmel .\aigu. 1,5. Icj^JI Ml ^'-tdb^frl fcjjft RV. 10,35,8. 
=J«£ffec?4ra iMMrlff^IRT fe: 67,«. R ^ P7 =7T 
=T7rl 3WI pTT TTFT: 7,69,5. 4,23,2. 6,3,6. 3,46,26. 3^7 s|rpT- 

FTrTT^IT'- 6,32,15. JTT 3RI r J ; 7*ll PU^rJ) 10,34,5. F4l=Ti'ör5‘: 

^gqRT: 1,71,2. RT TrifeferT 3RT ^PgT fei STWfOnr^ 
171,5. 37TT ^ T^TT fe4n fe ferifefTrTT cfelRm 2, 

23.2. 8,41,5. 3£TI stararfir ^THT: 4,1,13. 6,39,2. 10,138,2. In 

mehreren von diesen Stellen ist auch die Bed. Kuh zulässig, nach dem 
im Veda gangbaren Bilde. Für gen. abl. sg. und acc. pl. findet man 
auch die Form 3FTT RV.3,58,4. 3R?t 7,13,8. 

H 5T7: r 7T( 4H7l ^TFT^T ^7 6,41,3. cTFrT 3R: 5,49,3. 

3feR (2.3 H-hTT°) adj. im Frühlicht ausgehend: der Wagen 
der Ag viu RV. 7,71, 4. bei Tageshelle gehend: ^ 

RTFTT | TT M H T I wdl 4,32,2*. 

- fs - 

3fR f. vielleicht so v. a. 1.3RT: l^^llrl FT?h(T tTR- 

TF7TT^T RV. 9,63,1. 67,9. 

jfw4l (»on 1.3W) m. Rindlein, Oechslein: T pb ^TTTTTi M'il»ll- 
TT: TTR T?fefHrä RV. 1,190,5. 

1. 3n=hT ( T »n 1. JW) ljadj. taurinus, mit JTT, TTT u. ». w. : T^ll- 

^TfellTT RV. 5,30,«. 3,9. 8,108,6. TTTTRTT spT: ^T: 5. 

58,6. erb 9,74,3. AV. 1,12, 1. — 2) m. Stier, t. Kuh AV. 9,4, 1. VS. 
35,2.3. ^0*T7: fefefelifr^TTr^RV.4,30,5. 

8.32.2. 10.67,8. 68,6. fe 3IwfTTT: 1,133,<. 180,8. 2,40,2. 10,61, 

1 1 . 1,93,12. (äSku.Iibuj. 5,10, 10. «8.2 l. Uebcrtr. auf die Milch: ff j|- 

lirlkl 3lM'ill 4 T: RV. 9,93, 2.68,1. aut Anderes was vom Rinde kommt 
AV. 5,20,1. 21,3. Kalb: TT Mlrl( l T 3RT'7T TI*] •(' RRV. 9,70 ,g. 

2. 3TTTr (»on 2. 3T7) f. Helle, Licht: 33'ITTT: TTTT TT: TTT 3- 

7,81,2. gi FT^ ^k^TR: 

f^Tgfw^W: AV. 3,8,1. 

3WFT» 3FfpTTrT »ich eine Kuh (33T) wünschen; gTFPTr^P. 6,1, 
95, V 4r tt., Sch. 

3^, (44) Dhatup. 17,88. — Vgl. 3c]*. 

3^4^(von 3??) etwa Kehrwisch, Besen: 3^*4 T4 4^f 74^1^ 

RV. 10,68,«. 3jJT: STTWTfrT TTrl TTTT^s. - Vgl. 

3^T4 m. N. pr. einer Gegend Ruuripr. im £KI)r. 

■^T adj. vielleicht onomatop. vom Geschrei eines Vogels: (4ra4T:) 

•; RV. 4,43,«. 

3^UTTT s. 
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1. 3 interj. Sch. zu gana tTTT? zu P. 1,4,57. t) beim Be- 
ginn einer Rede , 2) tH-.fi *- 1 A IhUhIm Mitleidens, 3) ^TFTT^der .46treAr 
(Wilsoji: of regard) Med. avj. 5. — Das red. 3 s. u. 2. 3. 

2. 3 m. 1) Mond £abdar. im £KDu. — 2) ein Bein. £ iva’s Pürusu. 
im (KDr. 

3. 3 adj. 1) von SpT; nom. sg. 3^T» du. 3^T P. 6,4,20, Sch. Vop. 
20,7 5. — 2) von cfT, cPTTFT Vop. 26,73. 

3*4', m. N. pr. Var. von 35E Verz. d. B. H. No. 30.167. 

3 euphonische Veränderung von 2. 3 vor *7cl P- 1,1» 18. 

AK. 2,9,4 5 falsche Lesart für 3^J. 


AiH Var. von 3^, ^TT5TrT Duatlp. 9,53. 

313 1) partic. s. u. 3?J und cp?»- — 2) 3I3T (von 5^) f. Gattin II. 
513. VgLSROT. 

Cs 

3I3^FT^7 adj. gepanzert v. 1. für AK. 2, 8, *,33. 

3ü*TP7 (313 von ejeji -f- 'TFTD adj. = ^TFTT3 der eine Gattin heimge- 
fiihrt hat gana 5lp£Hli4jlt^ *0 P. 2,2,37. 

3\3T\ 3bM fei denom. von 375 und 313; im ersten Fall aor.^75- 
6^ im zweiten tJllslb'l Kig. zu P. «,2,l.1rtfl3rT Vop.21,14. 

^Sb f. nom. act. von 5<7* KXg. zu P. 8,2, 1. 


37 r TTTcI5T* : T^m. N. pr. eines Buddha Laut. calc. 3, 14. Foccaüx p. 7: 

-JuIrliW, das sich in 3M*H (von 37lf; ■+• rT^TFT zerlegen lässt. 

^ ^ ^ 

37T partic. I) von LW P. 6,4,20. geliebt, gefördert; s. J^?TTcTj «Iff» 
?pncl. - 2) = 3?T (von ^T, wjfrl) AK. 3,2, 50. H. 1487. 

1. 3iffT (von ER) f. P. 3,3,97. 3I?TT für inslr. sg. und pl. 1) Ergötzen , 
Genuss; Befriedigung: c^FFTT ^rl 3rlM 'TI 

Ä RV. 4,43,a. 47,3. 3,27,6. T^ifq FTFFP7 - TTT - 3rFT <,35, 
I. 4, 1. 23,3. 111,1. 6,9,7. 2,17,8. — 2) pl. Ge- 

genstände des Genusses, Speisen u. s. «?., ergötzliche Dinge: '-JcJT 
F1 <TTTT T TT fFWWFJ: RV. 1,11,3. TTPT lA 'TFTTW 
5,51,7. n ^THTTTT HrWUTl TT TTT7: 3,14,6. 1,30,«. 22,6. TT T 
^TTTiH ITT F^ 3FITT THT TTT ^TT 1,84, 20. e£=TTT Tc^T- 


Tfi^T TTT TT-FFTT TTT: 6,24,3. 3FTTT ^W^TTfItR 

TTT?t: «nf$*U6,3. TF£R FT ^TrRT T: 1,167, 1. - 3) 

Wohlwollen, Gunst; Förderung, Hülfe II. an. 2, 159. Med. t. 5. M^JIH 
FT TTFft RV. 6,5,7. f^rl: TT? J^7pn>TF%FT 3FTT 1, 

103, 17. 100, i. 6. T.?vf| ^T^tTRT: ) 4,23,2. TT^RT g T 

7,37 , j. ^Hftt FRimprFFFT TTrmfp?: 

1,53,10. 39,8.64,13. — 4) Zuneigung, Begehren, Wunsch: EpfUlT'T* 
s^TMlfeMrl'l: RV.l,5l,2. A FjH-T.r^llVIHI ^T- 

rri: 1,55,12. «RHJel: rj HÜ Ul ^.frl f4: 13, 1 7. 

vielleicht FT^TTT TT TtH TrTFT 7 }: 1,119,2. FT <4^rM T^ FTTTT- 
fPf: 52,4.5.9. — 5) das Streben nach einem Ziel, das Hineilen, Lauf( 9 .): 
(•TFT:) FT 3RT|'{*H TRRÄ^M.i V. 1 , 1 30, s. F^RfTtTTTT 3FTT- 
^TT(% 119,8. JJIrnjA 3^ ^FRFTm 8,37, i. ^srM- 

RT^rTT ^ ^FTT^«. TT Ä 14 W I Fph TT 

pTIT^6,45, 1 4. Einmal flndel sich das masc.: FTT-TTT^T !Tli(l( TT- 
^TT HrT ^HM^hciHIH^^TrT C AT - Rr - 12,2,*, 4, doch ist wohl 

eher eine Unvollkommenheit des Textes anzunchmen (vgl. oben ^ImM- 
^PTF^JrT adj. schnell toie der Wind Biiac. P. 8, 5, 4 4. SHrT 
(vgl. *FR) als v. 1. für 5TTrT Eile XK. 3,3,39 (Colfbr. 38). — 6) Scherz , 
Kurzweil (H l*HI ) Biiac. P. im (KDr. — 7) Werk [oeuvres), viell. An- 
strengung Bhag. P. 8,7,33. — 8) Destillation MI(Ulj f abdar. im £KDr. 
- Vgl. SrfrTRTFT. ^TT^TPT, TO, ^TFTim. Trl^Tcf, T^T- 

TFT » FTTTFT* 5In^frJ, 5Iri IW » ?F33TrJ» n^RITc?- 

2. 3TcT (von cJT, cRfff) f. das Weben , Gewebe Med. t. 5. Buag. P. 2, 
10,1.4. = PTiT ,r I IL an. 2, 159; wohl nur Fehler für PTTtT* 

3T^FJ und »• und u. 3^ 1. 

374^ und 374!^“ n. o J-ap, Euter , selten von der Mutterbrust 

'frfH) AK. 2,9,73. II. 1272. sg. n. acc. 37J^» gen. abl. 3KI?T» ioc. 3- 
y 7 ?» 374P7; pl. inslr. 374PFT* loc. 374TH* Im RV. wird die Endung 

2 * ^ ° * -v 

nur ausnahmsweise wie y*4 behandelt, z. B. 3r4T *A ^MIHl 1» 1 A6, 
2. 4,1,19. 7,50,4. 8,31,9 (Prat. 1,22. P. 8,2,70). In der Folge, schon 
im AV., wird das Wort wie ein nomen auf 571 behandelt, gen. 

64* 
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^at. Br. 6,5,9,18. Inder klass. Sprache hat sich die Nebenform aufqq 
nur im f. adj. Zusammensetzungen (diese sind zum Theil oxy- 
tona, zum Theil barylona) erhalten, P. 4,1,95.26. 5,4,131. Vop. 4, 14. 
q^rHrlMI SPTqT ITRT q OTTO: RV. 8,«, 19. q?% q qFf^4 
qTjqfq 9,69, «. q rfcq 3q*yiiqr: 9,93,3. qqiqsjrg q q nl n 10, 
49,io. 8.31.9. 3Vq RITT 4^ 8,2,12. AV.10,9,22. 10,7. 8,10,12. 

q^q FqqTqFTJNrl 3U: qqqTq C»t. b*. 2, 3,«, 5. 6,3,«. 17. 9, 

N ^ 

3,9.15. V 5,2. MB11 . 1,6661. Duürtas.96,1 1. 

l'cbcrtragon n) wie von einem uenca/irfcn , geheimen oder nur 

dein Freunde zugänglichen Orte ; Husen: hH ^% r 4 fr<4 >j|-i RV. 


RV. 


3,29, 1 4. qT qr qTPT: qi3 4, io, ». q qqq: fq^q 3& 

22, r». 3r|(c^. rtiH r i qR q r^TT qq 3 »mH 9,107,20. q^NT 
3RT Ml *{rMI VS. p. H.T7. £vsi»ii. f«. 4,11,1. — I») vom Euter 

des Ifimmels d. h. der Wolke: 3*J: TTrTR RV. 5,32,2. H'vj-M, 107, 
Ö. 10, 100, 11. f(i£RRT SJR 1,146,2. (rTTj qq^T ry 

sbi 3rlq (oder zu a.) io,45 9 3. r sfrq qq 377 qi q ^'4 h qR q- 

-V V I % ^ 

qiFT sereno vel nubilo (vgl. Naigh.1,7 = ^Tl"q Nin. 0, 19) 5,31,3. Mit 
einem Zahlwort verkürzt ^ERq^RV. 3,50,3. — Vgl. qR^TRT, 

ar. qr : J^ qfrqHivft, ^rnrnfr, qrat, r^R, r^tt. 

vSM^J (von 3Rq)n .Milch gana WWT\ zu P. 5, 1,2. — Vgl. 3RR. 
3RI$" und 3qq *• 3r-R- 

3qF7 (von iriq- n. J/i7cA 11. 401. R ico. 2,66. — Vgl. 3 T R7. 

^ 

3RRcll (wie eben) adj. f. ein volles Euter habend Biiic. P. 1,10,4. 
l n. 3,2. adj. woran Etwas fehlte unter dem Maasse bleibend , un- 
zureichend y zu klein , zu wenig , nachstehend (Gegens. TTTT, qRT(?T7, 
vmi) ak. 3,i,t», 130 . 7tjt4 mhh 7*^7 3qq > *^FR AV. 10. R, 

•».<*. q^ SH 4fqnqi2,l,oi. gcr. l)K.11.3.*.7.-7f-vMHliM 

qFrqfnpIFl Ait. Br. 3,2«. g,T. B». 11, 2,*, 7. 3q q THT qTrfq qi 
Rqp^pAH. G|OJ. 2, 16.4. g'vxiai. fa. 2,11,2. 3HITf1l(rti VS. p.^0. 
TS. 5,1,», 1. ^AT. Bn. 10,3,9,13. 34 qRJRqT qif? FFWT jrm- 
qqq^JÄüi. 2,295. 3'TTtm nicht volle zwei Jahre alt 3,1. 3-11^1- 

fqqi 3i. 3,«.h. iHNliWqq R. 1.22,2. 3,42,23. 3q q qij’-jf-jqTT q- 


^ c 


qqq^JAGN. 2,293. ^qi?TT4 nicht volle zwei Jahre alt 3,1. ‘HRTcRT- 

nrr m. 3,«s. i-niii/iqq r. 1.22,2. 3,42,23. 3q q qiwf-jqq q- 

qR Ragu. 2, 14. 3iqRT <FTqFR: M. 9, 123. I)ic Ergänzung im inslr. 
oder im comp, (oxytononj vorangehend P.2,1,31. 6,2, 153. il^UlH^l^ 
£at. Bh. 11,1,9,9. Cilal bei Gaudi p. zu Sa8kujak.2. Katj. 

g«. 17,7,2 1. qqqRM.8,2 17. RUa-Tar.5,170. Vop. 7, 63. q=Fqf: ftr 
R?^T: S‘w. 4,26. Ragu. 10,1. Brahva-P. in LA.56,10. qTq^5T 
iTTR R. 1,46, 12. 5,1,56. MBb. 2,762. N. (Hopp) 20, 1 1. |F7^T 

MB11.I. Adhj.39 in derUntcrschr. Gewöhnlich mit Weglassung von yT7, 
z. B. 3RPTq der I9te , | 5|M der tOste M Hu. III. Adhj. 19.29 in der 
Unterschr. Mit einem abl. weniger , geringer als: -4il?IK?|: HC ; Tiqq: 

qqqifNrrqiR: mbgo. 98. — vgl. qqq, -qq. 

3qqi f vou 3q) adj. dass.: -T- 

^R. 7.27,27. — vgi. qqqr« 

^qqfvon -sq), "Zrqqfq unerfüllt lassen DoItup. 33,36. qT q |Mr|| 

qr^: qqqqqqt: itv.1.33,3. p. 3,1,51. sch. zu 6.1,75 und 7,2,5 

(qiqqk und klassisch §Tqqq: qrfqqq^vop. i«, i). 3rqq = *3R 
H. 130: qqRqTTniT TqqqrrTqqTRqT (qnP.:). 


3^R7 s. 3^RI- 

3R iolcrj. 1) des Zorns AK. 3,5,1 8. II. an. 7, 5. Mbd. a vj. 51. — 2) der 

^ r 

Frage H. an. Med. — 3; des Tadels und Neides (FRTj Cabdab. im^KDa. 

(von £RM) m. guter Freund , Genosse , Mitglied einer Verbin- 
düng oder Verbrüderung:^ tfrV MMHIMriq' l«inhlH q q??qFT q^T: 

rv.i, 169,7. tFqr 3qiqt qqqr qiiqq 7iq?WM66,3. f=ra"^n- 
q^-irq 3,4 t: 4,19,«. 3,6.s. q?T^ qjqq fq^TH^T I 
^qh%qhqq II 5,31, i. q q% fqq qjqq 3^1 qiq^T5T mq 52, 
12. qfl q 3^17: TqqqT q^ 10,32,5. 7.39,«. 10,6,7. 31,3. 77,8. 
120, 1.3. '3^: nqrq: All. Bi. 7,S8. C'vSku. ^r. 7,3,23. — 2) n. Sfadf 
Un. 1,142. N. pr. einer Gegend TTTRI/Rj Siddu. K. im £KDr. 
3q5ü? in q?qq5n. 


3 7 T.3qfI = qT, qqR weben, nähen Dbatup. 14,12. 
si«^ ( I = I AK. 3,4,99, 15. H. an. 7,42. Mbd. avj. 71. 
eingeräumt , zugesagt II. 1488. 

(von 3^T) m- Vai^ja [aus Brahman’s Schenkel ent- 
standen; s. RV. 10,90, 12. M. 1,31.87. 10,45. R. 3,20,31) AK. 2.9, i. 
II. 864. - Vgl. 3^q. 

3(T = 3^T P. 1,4,61. Vop. 8,2 l. AK. 3,4,99, 15. II. an. 7,42. Mfd. 
avj. 66. |'4i^ einräumen: (»o ist zu lesen) IIit. 111,90 

= figup. 2,30. 3fRR AK. 3,2,58. II. 1488. 

3(7 m. 1) Schenkel t’n.1,30. AK. 2,6,9, 24. 11.613 (nach dem Sch. 
auch f.). qFrt31 Kv’ J H RV. 10,162,4. 163,4. 83,37. 90, n. 
qf?q 12. q^i mMÖ rllMH^'TlNlfq^Tqi&IVl'-lI^f: 8.39. io. 

37^T: TS. 5,3.*, 2. q^T qn 3^TM'pT4 fqqqpiq% fq- 

z7 ] q 6,3,*, C. VS. 4,27. 8,55. 20,8. 23,0. AV. 8,6,3. 10,2,3. 11,8.1*. 
14,2,39. 3-iiJq q=7 qq g*T. Bi. 13,2,», 8. 4,1,9. 2,6,», 12. 11,3.*, 
3. gixüB. £r. 1,15,1 4. 4,14,32. vom Schenkel des Opferthicres Ait. Bb. 
2,6. 7, 1. — KATJ.gn. 7,8,23. 25,13,34. M.1,31.87. 10,45. MBu.1,6827. 
2,2393. Hid. 1,9. 3,9. Vas. zu Komahas. 3,45. R. 3, 20, 31 (3^C?:). 53,27 
37TTt). 5,27,28. Ragh.12.88. Mbcb.94. Vbt.16,20. sTJT^T: q^IR 
qiqSucR. 1,348, IC. 31 IbH?<r£ll R. 3,32,32. 34^14 [P. 5, 1, 77. 
Vop. 6,8.) n. du. VS. 18, 23. pl. £at. Br. 8, 3, 1,5. 4,9,11. sg. P. 5.4,7 7, 
Sch. 34^5 n. Cat. Br. 8,7,9, 1 7. 5, 2, 1 35, V 4 r t U 1) 13, 2. 9, 

8. Am Ende eines adj. comp, in einigen Fällen f. 37^7» in andern 35 
P. 4, 1,69.70. Vop. t, 30. qTqT^T: MBu.1,2988. JTqr^q 2401 (die Kürze 
beide Male gegen Pasiw). qRT^: 1003. Vier. 47, » 3. ^(7^ 

voc. Prvb.7, 15. Ragb. 6, 83. qiRTqrp voc. R. 5,22,2. 7- 

r 'TT(7 3,61,43. Vier. 39. ^HpTT^ g^* 69. ad 62. A»ar. 69. Vgl. q. 
RT(r77. — *2) N. pr. ein Sohn des Manu Käkstiusha Hariv. 71.73. 
VP. 98. 

(3(7 -fr-5T) 1) adj. aus dem Schenkel geboren MBb. 1,6820. 
682 6. — 2] m. ein Vaipja (s. 3(^1) AK. 2,9, 1. H. 864. 

3(7l7I 5i (a ■+" i3J adj. bis zum Schenkel reichend g at . Bk. 12,2.1. 
3. 13,8,9. 1 1. 

3^'RHj3 3 -*- r T^) m. n. Ante AK. 2,6.9.23. 

3(rT7qqr (3 D -*-m n. nach St. Lendemchild ‘ Schenkelbein J v«. 

3.87. - vgL infnnFRr. 


Sch. 
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3^TPTsf (3 0 +H°) adj. f. ^ am Schenkel durchstochen P.4,i.32,Sch. 
3T^t = (1 Bhab. zu AK. und Dtirüpae. im CKDr. 

3"^\TfFH (31 0 ■+■ TtT °) 1) m- Lähmung der Schenkel Sega. 2,45, 4. 
Verz. d. B. II. No. 975. (U.25,5 (im PrÄkrt). — 2) f. m Name einer 
Pflanze (s. Ragas. im gKDa. 

3tT^P- 3,2, 177. f. Nahrung i Stärkung ; Kraftfülle, Saft Naigh. 2, 7. 


/■> l r 



Nir. 3,8. 9, 27. A3. 11,29. II. 796, Sch. KV. 1,116,8. 118, 

i. ^hvjh^m. io. välabu. »,9. ^iT%(röicrHfwitv.2,ii,i. 
1,128, 2. vjrjkf i 3 ^ 'IM IM 8,89,10. AV. 9.1,7. 18,4,31.36. 3- 
sTT '-Pltfl RV. 10,19,7. 3^ + Md ^Jrf tri: VS. 2, 3«. 

rrFTT fr^h sirR rv. io,ioo, io. psttt:) fro’^n mkr 
7,49,4 . sä >wi io, 109,7. 

L ■ V, »s, *n ^ ^ 

AV. 12.1, 12 . 3tT R ÜP£ vs. n,*s. 33TWTÜ- 

i S, 5 i (vgl. ^TTT^TT^JRT JQ: Ait. Br. 8,8). 4 f. 17,1. 18,9. 
llTHrJJ'M-iil \ l&vj'lil ^->IK'UV. 8,9, 1 3. 3in JJT7TT R- 

T^RT >7: 11,1,«. 18,4,io. 3HTT Are. B«. 8,8. 

7. öfters ähnlich im f»x. Bn. FI tllqtPT: M'-dd rFIT^I^IT- 

milFRj Cat. Bb. 4,3,«, n. TT ^T?^T tTFR 14, 2,», 27. 4,», 1.7 
= Bau. Ah. Up. i,5, I. g*\SKU. C.r. 2. 11,4. 12,2. 4,5,3. 10, I. Par. Gruj. 

1.8. 3,3.4. MI '.Irl «JJöH ^r1*£jl 51.2,53. Häufig in 

Verbindung mit Beispiele mit oben) Speise und Trank, 

Kraft und Saft: JTO W=]U\ WphjJJ: RV. 2,19,8. $H#i- 

3^1^7^22,4. YpiifWFF TO^MMC. AV.3,10,7. 4, 
39,2. 9,1,20. 5,2«. 18,1,4. VS. 9,4. 17,1. 3^f W3JV- TrFI *7- 

HtylH | rJiTT^PT^f^n^HI mT: h4(*7Ic*M II BhU. P. 4,24,38. Agni 
heisst 3^T MM*. RV. 1,26, 1. 5,41, 12. 8,19, 7. 23, 12 und 3*11 HMlr^l, 

58.8. 2,6,2. 3,27,12. 5,7, l u. s. w. 35T! T5T: ^96,3. — Das verbum 
s. u. 3^T. Vgl. opyaci) und opyzs- 

3?T (von 3 tT wie von J^j 1) m. a) N. eines Herbstmonats {Kah- 

r 

mag — , Stärkung gebend ), des Xov.- Pec. H«l| rHi, P. 4.4,12«, VArtt. 
2. AK. 1,1,*, 18 . Trik. 3,3,83. H. 155. an. 2,66. Mao.g. 4. VS. 14,16. 22, 
31. fAT. Br. 4,3,«, 17. 5lp?Süc*. 1,19,9. VP.225. — 6) Kraft , cf~T 

(also = 3 tT) H. 796 (nach dem Sch. m. f. n.). an. 2,66. Man. That- 
kraft, 3rHl c £ Ta«. H.300. Mrd. SEHT*-! MBn. 13,3674. 3*lllr|!<IMI- 
F^rl AK. 2, 8, *,4 3 und JT^^Iiclhl adj. Buag. P. 4,17, 1 1 hierher oder 
zu 2,a. Vgl. 3*:HIH igg. — c) das Leben , yifl.H Mrd. vgl. 3^7^ 

— d) N. pr. ein Sohn des 2lcn Manu Hariv. 419. des 3ten 424 (vgl. 
V'P. 260). Satjahita’s 1809. Vatsara's von der Svarvlthi Buag. 
P. 4, 13, 12. 37fr:, Söhne des I! iranj agarbha, unter den 7 Rshi 

r.r r , 

im 3len Manvantara Hariv. 422. — 2) f. -»tTT a ) so v. a. 3 tT: m M 
tiw\ 3m ? v. :o,76, 1 . ^ qqir hti tri 3m 

öt|t^A V. 2 .29,7 .8,10,11.26. 11,7,13. «T yjiwh W&l'. Ü ^FR 4, 25, 4 . 
3mh m 5.1,7. 3m r) tM.lfrl ^ 9,6,33.45. 10,6, 

26. IS, 2, I. SV. 1,5,2,2,10 (wo ir.il : zu verstehen ist, nicht 3m>. rl^- 
f?T rTTTUTTT^ FPPlIsII^Scga. 2,349,4. — b) N. pr. einer Tochter 
Daksha’s und Gemahlin Vasishtha’s VP. 54. 83. Buag. P. 4,1,40. 

— 3) n. Wasser (Jvrdar. im ^IKDr. Als n. declinirt Vop. 3,165. 

r r r 

3'H (von 3m7) n. zur Erkl. von 37 Sch. za Buitt. 3,55. 


SP7(von 3^wie ^jq^von ^), 3m7TrT nähren , kräftigen Nir. 3, 
8. Dbätcp. 32,16. '-IIUHH'.I'-IH RV. 9,89, «. ^TFRm ^ 

HHUUrl rTnmTTH C*T. Br. 7,5,«, I8.19. med. sich kräftigen , kraftvoll 
sein: Agv. f.a. 5, 7. ^vnkii. ^r. 7,6,6. — partic. 

praes. kräftig , saftig; nährend , fruchtbar; act.: 3mTRTT 
pk RV. 2,13,8. 3,7,*. k W (R ''TrirT, 2.33,7. 

rn4: kfT: ^(fli+sWrft: 7,63,2. ^nTT4 10,97,7. ^f^5, 41,18. med.: 

lrM'-1^7lMHI*i*-|IIVlVlH^10,37,l 1. VS. 28,1 6. Nir. 9,13. — pari. pass, 
iil 'l'T kriiflig, mächtig; erhaben , ausgezeichnet: sif ilrl f : (wohl von 
der körperl. Fülle) ri.'HFTI qq^RRU Hariv. 9920. HrkHNrl 
^1 k'Uld'-l: Buabtb. 2, 68. ^Hl^jT'lrlH^R- 6,107,7. 

12,22. f^7 MBn. 3, 17202. Hit. IV, 118. Prab. 5, 16. WkiT- 
lrH'-Hri AHlH^UIrlH'-l =TT Buao. 10,1 i. öfk R. 5,1,33. sfilrf: ^FT 
^ ^rl: 2,83,2. HHI'JrHINri FFTT femk ^ R^Hauv. 
2534. mrnrmr Folge des Sieges sich fühlend , seiner Macht bewusst 
Raga-Tar. 5,233.3«7. FT7T W r 2J 3'7I r 7T FTTT TWfW R. 3,4,29. 

•f* s\ ^ ' * ff\ % 

HJ| -d'-llTlM FTST H-iMIIM rFTTHIrR MBn. 13, 1317. R*ou. 7, 

f "X ^ 

35, 38. 11,64. — Nach dem Doatcp. 

bedeutet 3m? auch leben. 

fVrs -s 

^5*1 MlH (3\ J "+-m°) m. N. pr. eines Sohnes von Vi^vAmitra 
BIBu. 13,258 (3sl°). 

r 

3mTT^ C3i J +7I 3 ) m. N. pr. eines Sohnes von fuki VP. 390. 

(von 3^) adj. nahrungsreich , kraftreich : ITP^T ^ 37jyj W 
mg: RV. 5,41,20. 

3mr^P. 5, 2, 114, Sch. Nebenform von 3 tTi 3^Ti 3m in 3M|i 

3^mr« 3m^7rT und 3mr^. 

r ^ ^ . I r Jr 

3mTH (3 J -f-R°) adj. Stärkung spendend: f? ^ A 3mH 3?T 
UI: RV. 6,4,4. 


3TOT[ (3° ^FT 3 ) adj. Kraft bewirkend: Hi ^ | -^ | ^ | ^ 
HD*. 3, 14181. ^13, 3206.5555. Vgl.^sl 3,1 4 144 gegen- 

über von und in diesen compp. könnte das erste Wort auch 
als cas. o bl i q u us aufgefasst werden. 

3mcFI (3°-*-7 tT°) n*- N- pr- eines der sieben Rshi im 2ten 
Manvantara Buag. P. 8,1,20. 

3m<TrUvon 3mu t) adj. nahrungsreich , saftig , strotzend (beson- 
ders häufig neben ör.IWri ^1^1 ^tT ^TPF^RV. 10,51,8. 

y. mmTT: 169, i. 3mrnrr mm wMrrt vs. 1,27. p. ts. 1, 
i,«,i. vs. c,3o. 10,1. 3^ferm Tim nM-mr 12,70. ^ m- 
mrmmT wimi^i 7,«7. mFTimmrt av. 2,29,5. giT. br. 1,9 ,*,?. 
giNRH. Cr. 1,14,4. 8,19,7. 5TFTT AV. 3,12,2. 9,3.16. 7,60,2. 19, 

40,6. q I HI H (zur Erkl. von FTF*TT ^TT fl^R) 

Ait. Ba. 8,26. Buag. P.4, 18,10. Cat. Br. 13, 3.*, 6. Katj. tu.3,4, 
30. g vrru. ga. 4,9, 4. 6,7, io. 7,4, 17. Pär. Gruj. 3, 4. von Flüssen Naigu. 
1,13. — mächtig , kräftig , stark U. 792, Sch. 3mmT IM U IcHH 
Buag. P. 3,20, 42. — 2) f. 0 t^TrTT N. pr. eine Tochter Dak- 
sha’s und Gemahlin Dharma's VP. 119, N. 12. eine Tochter Prija- 
vrata's und Gemahlin von l^anas Buag. P. 5, 1,24.35. Gemahlin 
PrAna’s 6 , 6 . 12 . 
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(wie eben) adj. P. 5,2,114. kräftig AK. 2,8,9,43. H.792. 
Ragh. 2 , 50 . ^TTrFTpT Bhatt. 3 , 55 . 

3STTT4^(wie eben) 1) adj. dass. P. 5,2,114. AK. 2,8,1,43. 11.792. 
MBu. 13,3674.5555. — 2) n. eine rbet. Figur: hochmiithige ) 

Aeusserung über Etwas £KDr. 

r r ir 

^Ik (37T -fr- adj. saftige Nahrung zu sich nehmend: 

3cT 'JfsRW: öRT IR%R ^raqRV. 10.53,«. Ni«. 3,8. 

3^TRT f- wohl so r. a. 35TT personiöcirl: 5JT 'JlH-IHl («HHlHl- 

RV. 1,119,3. 

3RRr^(von 3RT) adj. nahrungsreich: JT^T MBu. 13. 1842. 3RR- 
fT (!) dass.: U'^TRHI 3#T ^TiFRT IR Pia. Gau«. 1,15. 
'ii'llsJilrl (i'II -*-?n 0 ) adj. saftige, nährende Opfergabe bringend: 
i>'ll v‘.rl I Ni«. 9, *2. <3. VS. 21,52. 28, 16.30. von Aj<ni: 3STT^- 
FR^RT 5T ^ RSJ JRT <$_ RV. 8,39,4. 3RT- 
^rR: VS. 9, «. 




1) parlic. s. u. 


an» 

*N 


2) m. N. pr. eines Fürsten Buag. P. 


9.23,20. 


3r5F^= d.). 

3H^ (von 7^" einhüllen) 1) n. Wolle Siodd. K. 247,6,4 v. u. 3HI 

(l^» r 4 ^7 efikal f T^T FRTT MBu.2,1847. ('lebräuchlicber 3TTTT f. l’n. 

5, 47 (äUH). AK. 3,4, 52. H. an. 2,133. Mud. n. 3. Siddb. K. gew. pl. 3rT 

FT FT T^WJMlifl TO 5FETj4: RV. 5,32,0. RR 3- 

niR 4.22.2. 3nTTT'T: ET^IM Cat. B«. 12, 3,«, 13. 7,»,to. R- 

HTTR%I s 2,3,t,i3. K*tj. Ca. 4,1,17. 5,3,7. 9,2,ic. 25, 8, i«. ^T5TTÖTT : 

gw. Du. 2,3,», 15. =4, l'5 IH--M(WI I ifl H 1*01. 11,168. R4GII.1G, 87. KaTUaS. 

23,09. Vgl.M^IU], ^1^1 lut- — 2)3TTn Haarwirbel zwischen 

den Augenbrauen AK. II. an. Mrd. Laut. 221. 286. 3nTR7I5T adj. von 

' 

liuddha (eine seiner 32 Vollkommenheiten) Vjctp. 9. — 3) 3HTT N. 
pr. Gemahlin Kitraratha's und Mutter von SnmrAg Biiag. P.5,13,12. 

3RRFT (von viifi HlkT) m. 1) Spinne (am Habet, am Hauch 
Wolle habend) AK. 2, 5, 13. H. 1210. an. 3,483. Cvbtacv. Up. 6, io. Verx. 
d. B. 11. No. 897. — 2) N. pr. gana l^NIl^ zu P. 4,1, 112 und gana 
TTvFTrnr xu 4,2,53. ein Sohn von DhrtarAshtra MBh. 1,2731.4544. 
ein DAnava Hariv. 201. — Vgl. d. folg. W. 

dd'HIH m. Spinne Cibuar. im (KI)n. ^HHIlH^HlM Kac$.21. Bru. 
Ab. Up. 2,1,20. Muijn. Up. 1,1,7. Bbac. P. 2,3,5. 9,27. 3,21,19. — Vgl. 

OTTTPT. 

3nTT<; (3° -*-7°) m. dass. Bbag. P. 4.6,4 3. 

(3° -4-^7°) adj. wollenweich , gewöhnlich von der Streu 

^ ir ^ f ^ i 

71 0.47' gebraucht und zwar in der Form 'TST: 'TTTcTTm- 

^ ir ^ ^ ^ o . 

T7IT=7rT: BV.10,18.io. 3HIMTT VAWXFA 5,3,4. VS.2,2. 4, io. 21,33. 

• r , ______ 

57. Auch vocalisch auslautend: T A<\VA Kauc. 2. 3. 137. 

f t ^ r ^ 

i»H|-4iT'T m. Spinne Cat. Br. 14,5,1,23. — Vgl. 30MII7; Aiprkcut 
(Z. f. vgl. Spr. 4,282) fuhrt den letzten Bestandteil auf eine Wurzel 
5PT, die mit f Y<P und dem deutschen WAB zusammengestellt wird, 
zurück. Vgl. auch 5luMW- 

r “v *N 

3HI1$5I 3° ^ °) m. N. pr. eines Landes LIA.1,37, N.1 (aus einer 

Provincialform erschlossen). 


r 


3HT 

O 


1024 


(von vimi) adj. wollen Komaras. 7 , 25 . 


r 7 


3HIP7 (wie eben) P. 5,2, 123. Vop. 7,32.33. 1) adj. wollig: 


i r . 


vTTUI 


^TTPT^f vom Widder) VS. 13,50. — 2) m. a ) Widder AK. 2, 
9,77. H. 1276. an. 3,4 83. Med. j. 75. — 6) wollene Decke AK. 2,9,107. 
II. 670. an. Med. — c) Spinne II. an. — d) = Med. — e) N. 

pr. eines Gandharva MBu. 1,4811. IIariv. 7225.14156. HT*T^T TO 
JJ-UM I 3mP7JT^rn R- Gorr. 1,35,37. 

3TO^7H (wie eben) adj. 1) wollig RV. 10,75,8. SÄrt WT: % 
‘^TTPW 6,15,10. f. C c7rft vom Schaf Valakb. 7,3. — 2) N. pr. eines 
Mannes P. 5,3,118. 

3,UIN'-1 ( wie eben) adj. dass. (at. Dr. 7,5,9,35. 
väUIIH* S° + H°) n. Wollen faden: (?TTO) 

VS. 19,80 (P. 6, 3, 63, Sch.). fAT. Br. 12,7,9,11. giwEu. £r. 4,15,31. 
3nTTTrRn (3° + ^°) f* Zotte , Büschel vvn Wolle Air. Br. 1,28. 
Agv. Groj. 1,7. 


3?HT (ein aus von ^ hervorgegangener Vcrbalstamm),3- 

TTTTFI und 3TO1H P* 7,3,90. 5\Mlrl;^IMIIr^9i; 3TOfT^7 6,1,8, Sch. 
(vgl. KAr. zu 3,1,22); ^IUINI^, iJlONIrJ^und U[ll]'4 7f^7,2,6; 3HI- 

rTOT und öjill^rn 1,2,3; parlic. pract. pass. 3^1 7,2, 1 1, Sch. Vop. 

o o 

8,55. 9,46 — 49.51. 52. 26,89. umgeben , umhüllen Diiatup. 24,30. H 
TJRTTTnTrrft^ AV. 7.1,2. 'Tp^inilF^ 10,2, is. 18,4, 59 

(RV. var. I.). 3#TR TT FRR^TTnRHTRRR^BuArr. 14, 103. ?• 
WIRRTRrFn ^FtRR 3, 47. med. sich einhüllen: 3^PTTPP7mni^ 
Baio. p.2,9,27. - dciid. «i.MHMH, 3 T ft'TFRTTT, 3U1HR4H P-7, 
2, 49. Vop. 19,8. — intens. STlTTPPTrT Pat. und K Ar. zu P. 3, 1 , 22 . 6,1,9, 

Cs 

Sch. Vop. 20, 1.4. 

— £T7 act. med. aufdecken , enthüllen; offnen: ^4 r 4IMNrl: 

RV. 1,190, 6. 4,45,2. 8,40,5. 9,96,11. 10,40,8. TO- 

^T* 1 ! 73 * n - ^TTf öiUnlrl v^4l 88,12. AV. 9.3, 18. th I IH3- 

f TT ^TTrM Cat. Br. 3.2,4, 15. 4, 3, ft, 19. 2,«, 18. ETTTUT1H 43T- 

Katj. C«- 26,4, 12. STUTO 7,8,25. STTFITH 

RV. 1,92,4. y "1*1 156,4. 2,34,12. 9,108,4. — med. sich enthüllen , — 
cn (blässen Cat. Br. 3,3,9, 12. *-V7IM'M1cJ TS. 6, 1,9, 3. 

— bedecken , verhüllen; act.: 8,68,2. 5PTO 

; J*T sS\'Ul«f' 10,18,11. AV. 18,2,52. — med. sich verhüllen (?): 
TTTOT ^pTPTFTT: RV. 5,41,19. verhüllen AV. 14,1,27 (RV. var. 1.). 

— ?7T decken : R^TTTTF? KV. 2,14,8. 



— Vf act. bedecken , verhüllen: ^TT AV.4,14,9. 15,1,8. %]- 

♦T7TT ynij^rrl Ait. Br. 1, 3. TS. 6,3,«*. 1. cfllSJ iljdl fllUNTr? C AT - Rr * 
3.8.9. io. Katj. C r - 6,6. fUFI^BiuTT. 15, 11 9. 

^nnTR^TFR 9,10. ginRri frCTT RTnt: 5 ,ü 6. f^T: HIÜINTI: 9,10. 


•S 9 f 


^TTTTIR'TT — T^5R 7 , 93 . 5TTFTR JfTRiiSR 7? 18 . 2 s. mi'uiiIM *T- 


^TT^^29. (Sch.: = ETPRcRR) 15,122. - 

med. sich bedecken: FFR öTRTTiFFff y 1UNIFJR VS. 6, 16. 23, 20. TS. 

l Ö \ 

6, 1,9,2. Cat. Br. 3,2,«, 16. 17. 14.1.9,16. Katj. C r - 7,3,28. Kacv*.1U 

y l'M'7, P- 7,2,1 1, Sch. — intens. WlUHMri Pat. zu P. 3.1, 

° ° % ^ ^ 

2 2. vollständig bedecken: UrJ l7: HlUlHMH Tcfl&7: Buatt. 17,75. 


r /- 


med. sich bedecken: TrFT ^T^TTOS ITT 

L t 


rj i'i 


Pat. zu P. 3.1, 
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— tTT acU med. ringsum bedecken: '^HNNyiH'l HMlUiylti C» T - 
Bb. 13, 5,«, 2. H ^TTira ^HT^TT 3 KV. 10,16,7. 

— fq acU med. aufdecken, enthüllen, öffnen KV. 1,68, 1. m Ifr- 

10(3). 6,17,6. 7,79,4. cCTWTt T^ifr 1,92, 11. 5,80,6. 

crfuiriH ^7 HTcPM,103, 15. 9,91,4. 94,2. 10,38,2. 81,2. AV.1,11, 
2.3. 13,3,22. q 11^ IHM A KV. 4,54,2. (ffs) if| r\ ^FT 

%wm\ 6,50,8. 9 , 110 , 6 . ST^T cgrrj'rT 8 , 39 , 6 . 

37^ r. 1. für 37[ DuItup. 2, 19. 

37^ und f. 3 ^-J gu na *u P. 4,1,41. 37H[ (davon *ll> ;HFf|) 

P.4,2, 99, V Artt. 

m. 1) ein Gefäss zum Messen des Getreides , Scheffel Nie. 3,30. 
rPlft ^ q^H Ä: RV. 2,14,11. - 2) Held. - 3) ein 
Rakshas Un. 5,4 0. ln den beiden letzten Bedd. 3^ und 37^« 

37^7 und schlechte Schreibung für 3 U und 35^f7- 

3& (von adj. f. £TT aufwärts gehend , nach o6en gerichtet , a*f- 
gerichtet , aufrecht , erhoben , oben befindlich 11.492. an. 2,317.518 (77^“ 
37^lf#T:)- Mw». t. 3 rj^, J'^yirj). OTT^TT) 3UT 

tafamrfö RV. l,28,i. 7.68,4. 10,100,9. 3Ukriyi ^ 3ST7 1,30, 
6. 2,30,3. «,24,9. vs.2,8. -IW «V. 1,88,4. T51s*TI*lw# 

93, s. 2,33,9. 3m #1: 1,119,2. 3ÜT 5pfa<TH m^l44, 
i. 7,61,4.1,24,7. 3m m wn wu-ym ^tim 

3,4,4. VS. 27, 11. ^^:HV.3,49,4.3mrnmJT5hr7m^N: 

5 , 1 , 3 . 3Ü m mif 4 iHM^ 7 , 2 , 7 . vs. 8 , i7. 6 , 25 . 3mTTFmf^r^m 
3 ^ 31 , 9 . si'f^r«jbrqfiäi £R5 fmo,iis,9. 3mqTtr^vs.io,i4. 

T^7 16,04. AV. 3,36,6. 18,3,35. Qht. Bb.5,1,1,4. Ait. Ba.8, 14. giÜBH. 
C«. 4,11,8. 6,3,4. 3m FpT^m^AV.10, 10, 19. 2,3.11.7,4.11, 

4 , 25 . 13 , 1 , 53 . 34 . ^ m «iiWH TfP^rm c* t - b«.i3, 

1,4, 2. tHI «£j-U 3m: mUTT Mrll «S-jl -Hiy: 1,4,*, 8. 8,2,1,2.18. 
12,9,1,7. 14, 2,», 28. 6,«, 3. Khand. Up. 2,2,1.3,11,1.6,6,1.7,11,1. Ait. 
Up. 4,6. vom Tone {!at. Br. 11,4,9,5. In der klass. Sprache erscheint 
das adj. ausserhalb der comp, äusserst selten: MBn. 1,1084. 

37*J T^H M. 11,110. am Anf. eines comp.: Hip. 2,6. 

< %<T 3,2. g*«.8. ° VI Hl PN g ft: MBu. 1,4338. N.2,3. 

ö^nR*cu.5,44. 7,55. AK. 2, 6,», 38. °^T^H.1008. o miTl033. °T^ 
H. 169, Sch. In allen diesen compp. kann 3^1 auch als adv. aurgelasst 
werden (vgl. £FJ?J). — n. subst. Höhe , ein oberhalb gelegener Theil: 

^TTTSTcf: H. 579. r|l(0ll’ r J r? H <£7*7 1008. 

mit dem abl.: "3v ? J ^TV?7T U~4l AK. 2,6,9,4 3. — 37U*7adv. 1) aufwärts , 


Teie. 3,1,4. Katbas. 15,45. — 2) in der Folge ’, weiterhin, hin - 


1008. 


nach oben , oben , oberhalb 'mit dem abl.) II. 1526. 3rJ 5^1 




r *-* 


5TT qiil U^VA\ OT MB«. 14, 1224 . ^5T T^T: q 

3,856. R. 6,22,5. 37Ü q qM: *71? Katj. Cb. 2,2,20. mUHcccw 

T^q: Bau. An. Up. 3,8,3. 37U | : TJF?: Hl^rhffrl*. M. 1,92. 

5,132. TFI^ferben: ^Tr? T^T rT'TsT^H TTrJ: Daj.20,io. 

Am Anf. eines comp, ohne Flexionszeichen: 3^71^^ Taitt. Up. 1,10. 
^Uv^lcHl (Tf^7) Racu.10, 38. ViD.80. vifelfdH H.1482. 


ter , über — binawe, von — an, nach: rldtrl ^1^4IIH Ruand. Up. 
7,1,1. ku^J^ScgE. 2,371,7. mit dem abl.: 3lil larll^l^I binfer 
dem zweiten Vocal P. 5,3,83. C AT * 11,1*9,44.311 

qT STcTTr^C'** 11 * C B - 6,6, 40. ^l*-Ul4l^ilg^tJ m 3, 8, 20 . 7,7,9. 
10,2. 14,7. Agv. Gruj. 4, 5. Qa. 9,5. 11,2. Kbakd. Up. 2,9,7. 3\il qiT- 
fri^di ^TT^TTWT: Kacq. 75. 3Ü 9 , 77 . 216 . Jag^. 1 , 53 . 

R. 3,53,4. 4,28,32. qiHT^ij ^ qfric^ 40, 69. 5,24,8. 31,12. Sega. 

2.332,8. Paekat. 111,12. 34,9. 260,17. (ak.99,6, t. 1. 3U 7^! nach 
dem lode des Vaters M. 9 , 10 4. Jac.n. 2, 1 17. ^JrT 3JU^von 

da an, von nun an, hierauf £at. Be. 1,5,9,23. 6,*, 10. £aekd. fa. 5, 
6,9. 3,23,14. 10,2,10. M.2,39. 4,98. 8,214.218.266.278.9,187.11,98. 
247. Jacn. 1,38. N. 25,11. Sega. 1,18,4. ^fT vA^H^uon hier an Sch. zu 
P. 1,4, i. 2,1,4. - 3) laut: qftfqilhftrW JFH: Beic. P. 4,22,63. 

vi&jch (von 3U) ra. eine Art Trommel AK. 1,1,9, 5. U. 293. 
visNivj (3J 0 -^qr°) m. ein Beiname Ketu s [dessen Haare hinauf- 
streben) H. c- 16. — Vgl. Tqqiq. 

vAU4ilJ6 (3J 0 -9- cT7°) 1) m. pl. N. pr. eines Volkes Vaeau. Bru. 

S. 14,8 in Verz. d. B. II. 210. — 2) f. einer Pflanze (H^IÜI- 

d |<=4 ) Ragas, im £KDn. 

1. 3517^1^ (3 0 -*-q»°) n- eine Bewegung nach oben P. 1,3,24. = 


3iUT5Rm Sch. 

2. si jc^4*i^(wie eben) ra. ein Bein. Vishnu's (nach oben strebend) 
H. c. 67. 

3lfqTFT (3!°-*-qn o ) m. Oberkörper Wils. 

CS 0 -*-«?! 0 ) «dj. vielleicht ( nach oben ) perlend , vom schäu- 
menden Soma: £7*7 T^F^-TTi^H q^pp7 H^q^RV. 10,144,2. 

3Hg(3° + i°) m. N. pr. ein Sohn Sanadväga’s Ruag. P. 9, 
13,22. 


AV. 11,1,9. Muni». I p.2,2, 11 . R.4,8,5. 5,2,26. Iedr. 1,31« 

Rago. 12, 103 . Dhüetas. 73, 17. ^Jr^iIHlri M. 2, 120 . Suca. mit zum Sei 

1,152,5. *7T (4m Himmel) M.3, 169. vT f A\{- ^6\U\ v^r^ 


I f- »• u. 1. 

(31° -*-77) adj. nach oben gehend , aufwärts dringend MBn. 3, 
850. 14,475. Sü^a. 1,173,4. 263, 17. 2,426, 3. Klmaras. 5, 23. in der 
Höhe befindlich: ^^7 T^T^fWiLs. fasst als Synonym) | 

K1K. 2,1, 19. 

1. vÄ^^llci (31° -t-7T°) f. Gang — , Drang nach oben Soca. 1,151, 12 . 

2. 3^J7TTr? (wie eben) adj. nach oben strebend MDu.3,11147. R. 1,2,40. 

(31° -+-7T 0 ) m. das Aufgehen, Aufsteigen: 

Vop. 23,31. 

3yJ|UHH^(3°-+-ITT 0 ) adj. = 3mT Su C ». l,356,is. 

U N ° + m°) adj. der den (Soma-) Stein erhoben hat , da- 
mit zum Schlage ausholt: viU^NIUIl £IU^4rT^ RV- 3,54,12. 

T^Ir^ adj. aufschichtend VS. 1,18. 12,46. 

335TF7 (3I 0 -f-öIT 0 ) adj. P. 5,4, 130. 1) die Knie in die Höhe hal- 
tend (auf ebenem Boden sitzend ): >3HN^UIfeWHi C^neh. fa. 1,5,6. 
— 2) hohe Knie — , lange Unterschenkel habend AK. 2,6,1,47. Auch 
STeTsTT^ H. 455. 

vi*y d adj. = 3^5 2. H. 456. Bbar. zu AK. and Dvirüpae. im 
(KDr. 
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3*nTadj. p; 5,4,130. 1) 1 : 3y;T{H'4H ^RTTrT gi«n. 

£r. 3, 8, 23. — 2) =3^-13^ 2 . ÄK. 2,6,*, « 7 . H. 453. 

^ o 

S^TR-TTCH (von 31° -+- TrlrlTii adj. mit einem senkrecht stehenden 
Sectenzeichen (auf der Slirn) versehen Gel. Anzz. d. k. b. Ak. d. Ww, 
1814, No. 72, p. 583. 

viriVl (von 3rJ) adv. aufwärts, aufgerichtet: ^,23, 

1 . SV.: 35T7T. 

(31° -fr- T° • W\ °) m. ein Bein. Ci va ’s MB». 12, 10359 

. * 

3JU^T (35°-*-^°) m. ein Bein. Vishnu’s £abdar. im £KDn. 
vi’J ^ (3 aufwärts gegangen , verstorben -+- n. Todtencere- 
monie: 3FTT (TT^TTT) § FTRT^IM W&l W I 3UT^R- 

fqTn^q^ Tig 5lriraFRII R- Gorr.2,90,37. Vgl.^RT^ (wie Scul. 
an dieser Stelle hat) und iJlU 

°) adj. in Wolkenhöhe befindlich: qi^'i VS. 6, 16 . 
P. 4 ,3,60, K5r. adj. in die Hohe gehend , nach oben gerich - 

-r 

tet Trik. 3, 1,4. 11.492. — Vielleicht falsche Lesart für 3JSPFT, wie 
£KDr. vermuthet. 

35TF? (31 3 7°) m. die höhere Region , die Luft: tj ^3.4 '-434 JT^T 

T7TrT cWrjT FTrT: R- 1,44,26. 

3^4 1 51 (37° ^TT 0 ) n. Opfergefäss Jag*. 1, 182 . 

3^T7TT (3J°-*-4l^) 1) adj. die Fusse in die Höhe haltend R. 3,36, 

18 . — 2) m. ein best . fabelhaftes Thier mit acht deinen (5TpT) Cabdab. 

im CKDr. Vgl. 3cTT7T 2. 

' 

3^-Tjnj (37 0 2°) m ‘ e, ’ n * au f der SUm eines Brahmanen mit 

Sandei u. s, tc. senkrecht gezogene Linie Braumabda-P. im Äuxikat. 
CKBr. dass. Duurtas. 70, 1 1. 

3i v J r 4f4 (31° + absol. von TT, adv. so dass es bis oben voll wird P. 
3,4, 44. TM rl Sch. 

35TTTTT (3I° + , | 0 ) adj. nach oben zu gesprenkelt VS. 24,4. 
S*W^(3P goj a «|j. überderStreubefindlich: Ylc\(l VS. 38, 15. 
3?JTFT (3J°-^^T 0 ) adj. f. m dessen Haar nach oben geht: ffT ^5- 
4 f(^ t I rtlUTIrli h^Par. Gruj. 3, 12 . 

3^R1^ (37 0 °) 1) adj. der die Arme erhoben hat: 

TS. 5,2,*, 1. ?at. Br. 5,4,1, 17. Katj. ^r. 16,3,8. 7,32. Scrd. 
1,10. Vi^v. 13,23. Bulc. P. 7,3,2. — 2) m. N. pr. einer der 7 Rshi 
im 5ten Man vantara Hariv. 431. Buag. P. 8,5,3. einer von den 7 Rshi 
des Südens MBh. 13,71 12 . einer der 7 Sohne Vasishtha’s VP. 83. 

vAU^sJ (31 5 “ # “^ 0 ) a(, j* dessen Boden oben ist: AV. 10,8,9. 

Nir. 12,38. gAT. Br. 14, 5,», 4 . 5. 

vA\5^c£ril (3 0 + T 0 ) f. N. eines Metrums UV. Prat. 16,33 beiRoTu, 
Nir. XI. 

3T&TÜT (3I 0 “*“ > TI 0 ) m. der obere Theil P. 1,2,29, Sch. der hinter 
Etwas (abl.) gelegene Theil (eines Wortes) 5,3,83, Sch. 

35Ü*TTtT i35°-4-*TT°) am Obern Theilhabend , Bez. einer Form von 
Agni MB 11 . 3,14 149. 


IC V 




3^TTR (35 3 -*-*TT°) n. Höhenmaass P. 5,2, 37, VÄrtt.l. 5, 1,19, Kür. 

3iUHIM (35 3 -♦" J TT 0 ) adj. Gebriill erhebend AV. 5,20,4. 

35U*TT^rT (35° -*-*TT°) m. Andrang des Windes (in medic. Sinue) 

nach oben Sega. 2,4, 16. Vbt. 17,6. 

3^1^ (37 0 °) adj. dessen Mund , Oeffnung nach oben gekehrt 

ist ; nach oben gerichtet: 3rJTT 7^ Tl" f Till<*il TUTT 'FTF? 

Siddh. K. ZU P. 3,4,44. (SJtF* 7) 35 TF M f f 1 M % \ 

H. 750. Klmaras. 1, 16. Tf^PT: Ragu. 3,57. 

rgy . r r - r r 

3i r J Hl 5^1 CP4i (von -4- qg>H) adj. was nach einer kurzen Weile 
geschieht P. 3,3,9. 164. • 

1) adj. dessen Same oben bleibt , sich des Bei - 
schlafs enthaltend , keusch: (riHlM^MBu.2,470. R. 1,34, 38 . 

3,39,31. 4,44,39. Katu \s. 20,6 1. von Frauen Uariv. 949. — 2) m. ein 
Bein, fiva’s Trik. 1,1,48. MBu. 13,1160. 35WFRHT II 

3\U ('ii: 5Pn?T r \ I N R: II 400 «. Bhishma’s ^kdr. 

(IHH^(35 0 -4-^T°) 1) adj. dessen Haare auf dem Körper in die 
Höhe stehen MBu. 13,3399. Buag. P. 6,1,28. — 2) m. N. pr. eines Ber- 
ges Bh\g. P. 5,20,15. 

3^-fef (3° + %°) m. ein Bein, fiva’s (erecto pene) 11.196. 
MBu. 13,1160. 

3TTTFTI (35 3 -*-rTT ü ) m. die obere Welt , der Himmel 11.87. Vop.5,5. 
3W^(3° + 5r°) m. = 3OT Wiu. 


3TPTFT (3' 


3^Rr2R^(3°-+-R° Butterstössel , d. i. penis) adj. = (riH^ 
Buag. P. 5,3,20 


-5T°) = 37Ü*TT^y : T Su?r. 2,234, 13 . 513,12. 

-Trf von adj. oben—, Uber die Schulter getragen: 

IWf M. 2,4 4. 


o t t ^ 

35U^m 7 7 7 T ro. ein Bein, giva’s (aufrecht schlafend) 

MBu. 13, 1160 . 

>Ä' r J9HrPT (35°-*-mT°) n. da« Entleeren von oben, Vomiren Wils. 

-s- absol. von 51 T) adv. 50 dass es oben trocken wird 
P. 3,4,44. Sch. 

3rJHM (von 3^1) adj. sich erhebend , eicb aufrichtend: fl 

3rJfTH ^IT 5T^RV. 10, 99, 7 . Das surr. fTR 

ist in ff -f- yH zu zerlegen: fl ist wohl Charakter des desider., tlH 
die End. des partic.; vgl. tilTTHlI- In diesem Falle, aber nicht bei S- 
41 Ml, konnte auch ein suff. tlMH, welches Auprbcut in Z. f. vgl. 
Spr. 2,150. fg. bespricht, angenommen werden. 

v 

39fTFT (3\°-4-fn°)adj. den Nacken emporreckend , — hochtragend; 

o 

vom Ross RV. 1,132,5. 

f37°-*-ir^r o ) f* das in- die - Höhe- Stehen, Bäumen dev 
Pferde (^TTT) Trik. 2,8,45. = ET3FJ M^-IR^CKD«. a horses 
back, the part where the rider sits Wils. 

r 

3i v JM adj. dessen Lebensstrom, Laußahn sich in 
die Höhe begiebt MBu. 14,1054 (° H\ 1(1^)* — Vgl. 3r?fTrlfI^BiiAG. P. 3. 

10, iS und ^r 4 wrra^i. 

(3I°-*-^T°) m. pl. N. einer Kaste im Plakshad vtpa Buic. 

P. 5,20,4. 
r r 

3TTTrT (727 0 -fr- ^JT °) m. Trik. 2,8,4 5 im Inhaltsverz. zur Erkl. von 
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3l¥lTHcT m * N. einer Pflanze, Momordica Charantia Lin . ^TT^IST), 
Trik. 2,4, 37. Hab. 105. - Wird in zerlegt. 

3Ä[ (von *n die HöAe heben: 3rJ Wirf H. 600. Vgl. 

Vio. so. 

(3FJ -4- m. Bewegung nach oben Vop. 23,9. 

3pff (von rollen , wälzen) Un. 4, 4 5. m. f. Trik. 3,5, 17. Siddii. K. 

247,6, fl. JVoge, WW/e AK. 1,2,*, 5. Trik. 3,3,293. H. 1073. an. 2,3IC. 

r 

Med. m. 3. Das f. nicht zu belegen; instr. ved. auch iWjl RV. 1,181,2. 
r^jlf^ 5T^M?IW 44, 12. 32,7. 05, 10 . 3,33.2. 7,47,1.2.% 

*rf H(H 3FT 7 TT Mrl^jrl: 06, 5 . *71 H^TT 3nMl ITT 

j4fr| : TT%H^9,88,8. VS. 6,27. 10,2. AV. 10,5,16. iil HJj- 

ETTTcT ved. P. 3,1,85, KAr. Kvtj. (r. 15,4,23. £vbta$y. Up. 1,5. 3JTH- 
ETRT (*^T) MBu. 1,5639. Arg. 6 , 2 . K. 3,27, 10 . (T^MIH'l) 

60, 19. 4,17,22. 5,1,4. WTZ\n\ Ragu. 5,61. 12,85. vfcrtH H Mbgh. 25. 
51. MBh. 1, 1299 . Bildlich: ’^RI Nl) T\'J {lz\ 5^7- 

fqpT: R. 3,56,37. 6,79, co. STHiTfHfa: Prab. 91,7. iTfVJr^ 

«HIcM'HH <4 sechsWogen (die dem Lebenslauf sich entgegenwalzen ; 
Wilson: human infirmity) Sch. zu RH\G.P.im(KDa. 3il H'-WMH sFJT 
Bbauma-P. in LA. 58,9. VP. 112. Der Soma heisst 3f4: RV. 2, 
16,5. 3,47,1. 6,41,2. Nach einem Sch. zu AK. auch 3**Tl. Vgl. 

, y*jr4i JjVI H » Hl %. — Die Lexicogrr. haben noch folg. Bedd.: 
Andrang Trik. Mro.), Eile (tFI H. an.); schneller Gang (*JJrHJJ- 
HnTHrtil H: Vaig. beim Sch. zu fig.5, 4. Der Text lautet: ET5JT: 

Pr j4y i f i ki>u mmh i *rp n vim c Bruch ?) 

H. an. Med.; Falte im Kleide; Reihe , Linie (^FTT, PP^T) Trik. II. 
an. Mbd.; das Sichtbarwerden ('d'Jil^li l A II. an. Med.; Schmers y 
Pein ( i | Trik. H. an. und TTTT Med.); Sehnsucht (3cTiIJ 6D 
II. an.; Wilson überdies: association; number , quantity . — Von der- 
selben Wurzel stammt 851114 Woge, das auch Wolle (vgl. 3iÜII) bc- 
deutet. 

3H%T (von 3TH) f. 1) Woge. — 2) Falte im Kleide II. an. 3, 12 . 
13. Med. k. 52. — 3) Fingerring AK. 2,6,1, 9. 11.663. H. an. Med. Har. 
173. — 4) Gesumme einer Diene. — 3) Sehnsucht H. an. 

3r*fa (von adj. wogend , vom Soma RV. 9,98,6. H 

•\ • t c 

rn^rfhcf^nftrriwiT: (Kir*. g.. 4,2,32 liest 3TW) TS. 


^ r r 


vom Meere Matsjop. 11. MBn. 3,793. 


r-. r 


virHH^( w ic eben) adj. gana *HTI' zu P. 3,2,9. wogenreich , wo - 
gend: FFTFTFTT »TnTpT^R.4,9,38. bildlich: (NMHlriyyqT- 

fwg wr ^■^wm s Mitu.2,2225. 

1,1252. krumm AK. 3,2,20. 11. 1437. 

HHlIrlHjvon H -+- Hlrll; 1) a«Ij- wogenbekränzt , mit Wogen 
geschmückt: FTrFrTT MBu. 13, 1094. MH-Il R. 2,113,21. ^Irlll HhIHH 
(H^Jdi) ^14, 18 . — 2) m. Meer Tkik. ',2,8. Ragu. 3,61. 

rTT (von f- N. pr. eine Tochter Ganaka's und Gemahlin 

Lakshma na's R. 1,71,2 l. 73,28. 3,4, 52 (3THrIT, eben so R. Gorr. 1, 
73, 20. 75, 20 ). Ragu. 11,5 4. Mutier der Ga nd har v! Somad A R. 1, 34, 
39 (Gorr. 1,35,37: ^t. Vgl. über die Bed. des Namens 

Ind. St. 2,392. 


ir ^ 


(wie eben 1) adj. wogend, wallend VS. 16,31. — 2) f. 3*771 

Xacht Niicu. t,-. RprRT 'TST 3^frg RV. S, iS, 6. ^ TWT 3- 

ÄTf^: JIWTT T# TO: 10, t. 05,2. 5,01, 17. 10, 127, c. 
ir “ _ 

1- (von -T^") m. I) Behälter; namentlich ein Ort ico sich Was- 
ser sammeln, Becken; daher auch von der Wolke gebraucht: 3^1 

TTRT FFTI TW 7TO --jd-llH tele ein Behälter (See) ist 


o - 


weiträumig unser Wunsch, den fälle mit Gütern UV. 3,30, 19. hHM* 
H'J: TUTTTT 2,35,3. MMl( 3^T WF\ d 3,1,16. 4.30, 2. TTTT- 
♦^TT TTiPTT TTT 3TTl^n 2,13,7. — 2) Verschluss , Stall 


l o 

für Vieh: H RV.8,55,3. 3- 

6 , 17 , 6 . ^ti ^^4^1,72,«. 3,3-2,16. 4,2, 

17. 28,5. 5,29,12. 30,*. 43 , 2 . 6,17,1. 7,90,*. 9,87,8. 10,74,«. 108,8. 

j|I-Ih 7,10,7. — 3) vielleicht so t. a. Gefängnin, Gefan- 
genschaft: TT^TSJ^TT schütze 

uns) RV. 4,12.5. 

2. 3^T m. Bez. der Pitaras: 3^71 ^ 3^TT ^1^7- 

^TTFrffTWH Ait. Bh. 7,3«. £anku. £ i. 7, 5,24. 

3. 3vT m. N. pr. eines Heiligen, aus dessen Schenkel (3^T) Aurva, 

das unterseeische Feuer, entsprang, Uariv. 2527. fgg. MBu. 13, 2907. das 
unterseeische Feuer selbst Durga zu Nir.6,7. Saj.zu UV.3,30, 19. Vgl. 
3^T und A g n i wird so angeredet: 3?TT HhKm 

f^5TPT TS. 5,5,*o,6, wo jedoch VS. 17,87 liest und wo 
durch Herstellung von 31% (in der Bed. von 1.31% 1«) am besten ge- 
hülfen wäre. — L'rva (Var.: Dürva, Mrdu) N. pr. eines Fürsten VP. 
462, N. 16. 


7Hr 


( schütze 


3TT(T f. = T1JJ 1. Cabdar. im CKDr. 

3 r-fc ft f. = 2. Rajam. zu AK. gKDa. Buag. P. 9,13,6. 14,26. 

27.40. Eben so fehlerhaft ist die Schreibart 3^Tfft. 

3risH »• u * 

33T (von 3T^Ti !*• Mitte des Schenkels oder eine dort befindliche 
Tlauptader: 37^1^7 37Tr HTH Süqr. 1,348, 18. 346, 12 . 356, 10. 

(von 1. 35%) adj. in Wasserbehältern ( Seen u. s. w.) befindlich 
VS.16,45. f\TAR. Up. in Ind. SL 2,42. Sch.: 3%f^ I cTTTT H^P7 I 
^I^HI andere Erkll. führen das Wort auf 3. 35^T zurück. — 

vgi. ?r%r. 

3>^J df n. Pilz HU. 25. — Nach Wilson: 3J%iT = Erde -f- ETJ’. 

37%T f. N. einer Pflanze (s. ^rili'4i) Cabdak. im £KDr. 

3FlfT^m. = Zrjn^S^RAS. zu AK. £KDr. 

3?T7i m. = 3rRT Eule Rajam. zu AK. (KDr. 

3^TZ V,ir. von und 3Ä^U Vcrz. d. B. H. No. 161. 

3vT^?7 (AV. 377^-77) n. der Inhalt des Magens und der Gedärme: 

RV. 1,102, io. VS. 19, 8*. AV. 9,4, 16. 7,17. 11, 
3,12. 12,5,39. 3'W'lT^ wqq m 3^WAit. 

Bb. 2 , 0 , 11 . TS. 5, 7,**, l. Äc». g«. 3,3. Gbuj. i,9. g.vÜKü. g Ä . 4,19,8. 
Pia. Gruj. 3,8. K*c«. 48.30. gu. Ba. 10,0,*, 1. 12, 7,*, 8. 9,1,2. Kiri. 
gR. 1,8,21. 6,7,13. 

377, ^77Tq trank sein Dbätcp. 17,32. 

377 1) in. a) salzige Erde , Sleppentalz (nach Angabe der Bniusus*. 
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zugleich eine Bez. für Vieh ) AK. 2,1, «. Tbik. 2,1,6. H.940. Mbd. sh.3. 

STnrnriFi qr^n vm ot qdm ttfh 'inf 

isn ifapt ^T TT;TR q?^T: TS. 5, 2,», 2 . rfRT l i l N ^[T 

-i'-lMN: '« IM I iHhiI'-WiIT rl *--1 1 « i ^ JTTJ MlHlHHl- 
RT: M r -^l rl TTTW rl^Nly Alt. Bb. 4.27; rgl C*t. Bb. 5,2,«, <6 . 7, 
1 ,«, 6 . 3,«, s. 37 ^7 F-l Hl Irl 9,5,«, 17. 2 , 1 ,«, 6 ."^H 1 efT 3TTI: 77- 


:jqr^l3,8,«,u. 37T77R 6,1,*, 13 . Kin. C«. 4,8, 16 . 17,1, i. (5TTS - :) 
^NH'-hFu^U: M.5, 120 . 5p^F7Tf77^iTT7T7i^ 

Jägn. 1,186. Sega. 1,137,8. 227,8.13. 3TP: Salzdüte d. i. Salzstucke 

o 

in ein Blad gewickelt £at. Ba. 5,2,1, 16. Katj. £r.14,5, 10. — b) Spalte , 
Höhle (wie diese in salzigem Boden Vorkommen ?). — c) Ohrhöhle. — 
d) Morgenanbruch, Morgendämmerung (£KDa. nach £abdab. und Wils.: 
neutr.) Vgl. I. 3^7. — e) das Gebirge Malaja Mbd. — 2) f. 3J^T mit 
Salz geschwängerter , unfruchtbarer Boden: JHH'-MIM^Bbig. P. 1,13,21. 
— In der ersten und letzten Bed. wohl von 3^7&rennen. Vgl. 
und 


1) schciut eher Salz als Pfeffer (wie IIbsslir annimml) zu be- 
deuten Sega. 1, 140,13. 2,33,4. 34,11.99,2.223,18. 331,1. Vgl. 3771, a. 
— 2) n. Tagesanbruch £abdar. im £KDa. Vgl. 377 l,d. 

27TTII 1) n. Pfeffer AK. 2,9,36. 11.419. Sega. 2, 527, 16 . n. die 

Cs 

drei Pfeifer, d. i. schtrarxr Pfeffer, langer Pfeffer und trockner Ingwer 
AK. 2,9, 112 . 11.422. Suga. 1, 101, 3. 315,1. 2.125,13. 325,12.342,7. 
420,2. 431,8. 493, 16 . - 2) f. 3W = 3TTTTT C*buab. im £KI>r. — 
Vgl. J'4i||. 

37^ (ron 37) «dj. (f. TT) salzhaltig (vom Boden,; subsl. salziger 
Boden P. 5,2,107. gann zu 4,2,80. AK. 2,1,3. 3, 4, «1,39. Tbik. 

2,1,6. H. 939. t*r. Bb. 2,1,«, 6. 13.8.«, h. 

Katj. Cr. 21.3, 16. 7 7T77T 7 RTTTT <'«Jlr4ic ! T 7 MBu. 13, 
33« l. rHT TWT 7 W~u\ 5pT 51. 2, 1 I 2 . R. 3.41,3. MBu. 

13, «31«. Parkat. I, 53. WTTf Agv. Gruj. 2,7. Gruja- 

sa müh. 1,38. 2, 34. Sega. 1, 134, I9(f.). 

377(71 n. 1) Steppensalz. — 2) eine Art Magnet (^FFTr 

STFTPTRTTrPT^:) Raga*. im fKDu. 

3WfTjvon “377) = ~6\ f A( AK. 2,1,5. Tai*. 2,1,6. 

377T f. N. pr. der Gemahlin A n irudd ha's IIahit. 9910. fgg. 10879. 
10883. 10908. 11023. fgg. - Vgl. T7T 4. 

3T5T schlechte Schreibung für 3^T AK. 1,1,1, 19, Sch. 

3^T7i = 3^T7i AK. 1,1,*, 18 , Sch. 

3TRTIT (von 3I^RNdj. dampfend gana MlHiK zu P. 5,2,100. 
3^TTT7i (wie eben) adj. dass.: ^nainywi ^mi^tv.1,162,13. 
3/-4^m. 1) Hitze, Dampf, Ausdunstung AK. 3,4.19. 133. H. 1102. 
an. 2,259 (Hi IM und 3W). AV. 6,18,3. VS. 6, 18 . *TfHirrJR 3^7rT ^7- 

g A T.Bii.6.2,«,5. 5.3.1, 8. ^Müri Tr^Air. 

Ba. 2, 6. 3^imi w\: Katj. gu.15,3,29. 3^7T 5T^ Hfl: 3TP7 MBu. 14, 
468. fg. P.3,1, 16. Buag. P.7, 12.25. iibertr. Hitze, heftiges Wesen: •TTTTT^ 
^37lfinT»u.2.8 ,30. — 2) die heisse Jahreszeit H. an. — 3) die 
Laute 5T, H, «(*, ^7, ST, ST: RV. Prat. 1,2. oder genauer die 

vier ersten derselben VS. Prat. 8, 10 . AV. Pr\t. 1,31. 2,32.33. II. an. 


2,259. Siddh. K.1,6, 16. Kuabd. Up. 2,22,3. Bba«. P.3, 12,47. 

= ^ H. 259, Scb. TCT^eine Aspirata RV. Prät. 1,3. feftuTr^T: 
Hiorrar: AV.Pbät. 1, 10.9«. Kig. zu P. 1,1,80. — Vgl. 3^R. 

37377 1) adj. den blossen Dampf der Speisen schlürfend: 

WF3 (5T^; *I5TT^T$T%: Rrnrif^MBa. 13,646. 
m. pl. eine best. Klasse von Manen: JTTTTT ^cTRWSPTT: (sic) ffFFTTSJ 

1371 . 13 , 6495 . sifuf^miH ^diyr^iy ^ 2 , 341 . 

rTT 777T^ 7 TTT-TTT Ril >TT^T I IFTTTtTT^TH- 

äHMl*. Buag. 11,22. Hariv. Lahgl. II, 290. 3W7T: (sic) MBu. 13,4352. 
— 2) m. Feuer (3^T7) Bhag. P. 8,3, 16. 
vä^clrl^v 01 » •iVHH^adj. heiss, dampfend gana zu P. 5,2, 100 . 

wie eben), ST^TFTfT Hitze — , Dampf von sich geben P.S, 

1,16. 

3T^TWT m. = IWT = 3TOW AK. 1,1, t, i9,Sch. 

1. 377t mit praepp. auch 37^ P- 1,3,29, VÄrtL3. Vor. 

23, 15 ; pot. 37c?^(auch 3^IIrJ), 37Jr7; ger. 3^1 “ Dd 3^ff; 

pass. 31^ und 37^rl (Pa ab. 110,7. Sau. D. 329,5). Ueber die 

Verkürzung des 3 uach praepp. s. P.7, 4, 2 3. Vop. 23,16. Die Grundbedeu- 
tung ist schieben , rücken, streifen. Vgl. 3«£ 7 T^37JRT und 373^£Z. in* 
Falle 37 d hierher gehört. Belegbar ist die Bed. ändern, modificiren: 

C iSKH - C»* 1 » 17 * »9- 3T^TT: 

lT|: U I Hn^TT:) 11,12,7. Vgl. 1.3«5- Bisweilen spielen die Bedeu- 
tungen von cfijj; und 3^ so in einander über, dass es schwer wird ei- 
nige Formen, die grammatisch zusammenfallen, mit Sicherheit an die 


Ait. Ba. 7, 


rechte Stelle zu setzen. 

— ^TTTT hinüber schu ff en: K\TJ.ga. 9,2,16. 

O 

— 5IT7J 1) uberziehen, überstreifen , überlegen: ehWljsH*^AiT. Ba. 7, 

23. TJ<n "'[ | M ^ ?AT. Ba. 1,4,4, 13. 2,«, 9. 

qyjlfn ^n-^Muiltfr^AV. 10,2, 17. - 2) draufsetzen (auf ein Ande- 
res, das die Grundlage bildet), erheben über TS. 3,5,9, 3. 

Cat. Ba. 3,9,1, 3. 1,5,1,20. 8,3,1,11. ^TffRTT HJIsOcn^: 
«frlfört: 5,«, 7. 13,4,1,2. Katj. fa. 3,2,25. Vgl. 1, welches 

biehcr und nicht zu gehört. 

— 5P7 1) abstreifen, zurückschieben ; fortslossen, verscheuchen, entfer- 

nen: ST^TT RV. 5,34,3. 10,61,5. Ä^7TH:) 

AV.16,2,57. 14,1,38. VS. 2, 1 5. TTTyJ 7^fT7 äiw. 

Cb. 2,2, 17. 9,3,8. 22,6,21. C‘V. Ba. 1,8,*, 3. Agv. C«- 2,2. Kiiiso. l'r. 
5,24, i . 7T^7 TrrnTr^TITTqTT^TrT K Aug. 63. T^I^SHIR7 rld5l : Buatt. 
17.83. rTF^T^Tr^lS, 1 19. (^TFFf) M.8 ,*i«. 

Hrl^i l,io7. TTHHMT^TT C^-» 2 - 
1^*3 r ein Fest folgte auf das andre Rach. 19,5. M r 71* 
5TTT: 4 t. Vua. 51. 

T 7l\\JrI M. 11,7 1. C?J1H I Mi^IHM^n^PnAB. 116, 7. ?T7TT5 (▼»« ,1 - 
von Wf,) P. 2,1,38. '^ir'THl^l ST7T5: = Sch. femhalten . 

heilen (von Krankheiten) Suga. 1,52,8. 72,2. 243,18. 2,101,6. 368,15. 
— mcd.: TTT^M. 11,102. 169. von sich fern halten , ver- 
meiden, aufgeben: ^TirlT^T [diese soll er 


1,38. VS. 2, 15. 


Katj. 


17,83. 


15, 119. 




— mcd.: 


meiden , aufgeben: ^TnTTI vf F | 

beim Verkauf vermeiden , nicht verkaufen ) M. 10,86 



Ra«.u. 
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12,31. — 2) absprechen , negiren: FSTF^FT ^'4 1*^4 fl dT Sah. D. 730. 

^TTT? 329,5. Vielt caus. wie auch oben u. 1. tnil^d- 

- vgi. srn^r. 

— WrAVA entfernen: H Sega. 1,344, II. Es ist wohl 

•s *s 

zu lesen, wobei aber ^T an den Anf. eines Ualbverses käme. 

— c£l f J auseinanderschieben , auseinandertreiben , entfernen , tce</- 
schaffen , vertreiben , verscheuchen , zunichtemachen: *TTT HlMI&ldPFT- 
dFT RTF£TrT Ägv. C«- 5, 12 . ^TTTT^T (Sch.: = fT'TvT, T^TT) 5fr^J- 
TTCFT Taitt. Ce. 1,6,1. rcwrafRFFM T^dRT£^JW ^IrlH- 
MT>y"r(I l’JI R. 2, 15, 40 . 61, 10 . cJTTn^g 

rm T3FFT ^51: sä«, d. »8, i s. qyif<rM: fFTCRt rW: W* cOTT- 

MBu. 3, 13757. ^qq|q^8U9. 31. 11,86.1 15.178. 2,102. sj- 

TOrTTO 11,81. 14,27 80. isun^gu. 5*,T.I. 

Katha*. 10,07. 'll r .M '-Jirll ^ I 

r^T-T: '{i r -$r-U Ml '(■FT (ergänze TFRoder || 31.11, 197. c?TTT^I 

rafe^8,«o. — rTTOT JtWdrf ri'Vqr*£<j*-MiBn. i, i 82 t.G 206 . 
16, 280. vertreiben , heilen (von Krankheiten) Suga. 1, 169,2. 2,342,1. 
375, 18 . 459,21. p^FT280,lo. — med.: cZTTJ^FT 5T{"IRH MBu. 1, 
6461. R. 6,73,57. ^TTF^TFn^rT — ^rllVM^MÜU. 1,5862. 

— STTT überziehen mit , zudecken: TS. 5,2,1, 7. C*t. 

Ba. 4,2,1,13. Katj. g». 2,4,38. 25,10,16. 

— EfrJ hinabschieben TS. 6, 3, 4,6. 

_ -r 

— 3T hinauf - oder hinausschieben , — rücken , — schaffen : 3FJ ST- 

51IHÄ(H4 i AV. 41, 1, 9. >4 £ |^i-j^fAT. Br. 1,2,1, 4. 3c r d'4i 8,1, l. 
10,2,1,5. ^JRFT^Katj. g«. 9,8,1. TS. 6,3,4, 6. q^R Kaü C . 87. 3- 
dlrld^Biiio. P. 4,8, 15. — Hierher uud nicht zu ge- 
hört vielleicht auch 3^75 2; vgl. unten u. — T^T7. 

— ET+(} hi naussc hieben , — rücken : HlM^TlH^J^I^r^AiT. Br. 3, 1 3. 

— anhäufen: ^IdUld: STFT^TrT C 4T * Br. 1,2,*, 17. 

— oTJT 1) auseinanderschieben , hinausrücken: ^l r j( ^rl^lMrfl dT- 

C^T. Bk. 10,2,1,4. 14,6,», 28. 5TH fJdFI 
yjF^TS. 5,7,1*, 3. — 2; ausfegen , auskehren: J||^.'4rM d^T-THl'-tl- 
STk-WI C'T. Bh. 7, 1,1, 1.5. 3,1,7. 43,8,1,3. Katj. C». 17,1,3. 

24,3, 32. ^cil JEH hl^il 1 \'j im <J ^ irj|^C AT - Br. 5,5,*, 1. 

— 37 1) heranschieben , heranrücken: 3TFJI ^ I r 4 ( I dMd R. 2,52, 

6. u*i: H^FTTTyiT 87,23. zulegen , anhäufen; 8. 3TT^f. — 2) wnfer- 

sc hieben, einschieben: A d FIT 1 fd Katj. C«- 2, 5, 4. Latj. 3, 5. 

^lNy*T4l5 r 4l c ^i 12* — 3) herbeischaffen , hervorbringen: 3'TIB^k-^l 

d ^TT^pFTT: CU. 169. >i r TlB^|JI Vikr. 26. — 4) pass, heranrücken (in- 

* 

Irans.) , seinen Anfang nehmen: (nach Wbst. von mit 

•s ■N 

der Bed. corwfifNere, assentiri ) ?7Ff MBu. 2,2051. 3 7 7Tü nahe gerückt , 

*\ 

nahe H. an. 3, 189. Mio. dta.7. begonnen: ^|fl*!IH'4lbH^HH C vk '* 

— 1) an sich heranziehen , in sich bergen: HH'HGM I H 4 bei 

zurückgehaltenen W ünschen M. 6, 4 1. — 2 y begonnen , entbrannt: 

HUH FT^TTFS R. 2 , 73 , 29 . — .Nach West, an beiden Stellen von c^,. 

— J^^heraussr hieben , u egziehen ; bei Seite bringen: 

H(»vJ C%T.Ba.42,4,*,2. 3,1,7. C'" k H- C R ‘ 2,8,8. Tpjty, 

Ha^crJ, aHS dem Mutterleibe ziehen Cat. Br. 4, 3, *,3. PT^^- 


*nwu- K;Tj.cR.25,io,4.qr^ni5?^^ fro- 

T W^k Cat. Br. 10, 3,*, 8. fgg. 42.4,1.3. J: 

Camku. C»« 6 , 1 , 33. der da purgirt hat Srca. 2,111, 11. — caus. 

Id Jmd purgiren lassen Sega. 2, 11 1, 1 1. 209,15. 436,9. 516,15. 
186,8. 

— ^[7 act. med. rings anlegen , umhänfen; mit angelegter Erde m. 
d^/. umfangen , befestigen AV. 49,37,3. ^ef '4(1 7^ TS. 7, 2,*, 3. 

4. 5,7,1. J. Cat. Bh. 41,2,1,30. ddlrlllt^l M^IhHN TS. 4,1,1, 1. 

- ~ -f - - - - ^ 

Ih^N^ijI ^T^rnTr?: ^TT^TAit.Br. 6,4. VS. 3,25.27. 6,3. Cat. Br. 3, 
3,41,22. 6,1, 17. 9 , 4 , 1 , 8. 

— FPTT£ ( einzeln ) befestigen: ^jd^I T^I TS. 2,5,1, 2 . 6,«, 4. 

— ST fortschieben: CTT^I ^ MIHiH^H^Katj. C*. 9,5,14. .Nir. 1,|5. 
VS. 2,15. hinwerfen: d,y|fdd Ul^fd Katj.C®. 2,3,7. 

— STTd act. ined. 1) zurückschieben , — streifen , abstreifen: )tA*ti 

i ^ - i - »wi “ ^ 

ctHT STR RV. 1,164,29. RH: Cat. Br. 3,3,1, fo. 12,4,1,3. 

14,6,*, 28. Katj. C". 7, 8, 2 3. flUku. fa. 

2,8, 15. — 2; zurückdrängen , abhalten: STRFp^pi^FFH HRFT AV. 

* S,28,8. 12,2,39. 3fqi^f1Hfy4T qrTpfFTIr^VS. 27,9. gAT.Ba.11,2,*, 

26. FT^T 5TtTT q r^-rU^rH 

^ / ^ ^ 

MrMBTt Ku I no. Up. 8,3,2. — 3) zurückweisen, verschmähen: d TTFT 

=1 ^ *FT 5,31, 14. — 4) zurückdrängen , hinter 

»ich lassen, übertreten: K'lrl «'li Irl adj. Buic. P. 4.22,38. 

— 3) unterbrechen: WrM^lllUq It+iMI: M.3,81. 'rfl-T, J.r'TT 5TfrNI- 

^TTFTT: Naim. 6, toi. — 6) zuweisen 9 iiberge- 



^F-J W 

ben: ^T^dd 0TJ: Mr^l € ir^C 4T - Bh * 40,6,*, 8 = Rnn. Ar. Ur. 4,2,7. 

C 4Äk - : = dTd^IHd^ld; 

— Td 1) uuseinanderschieben , — rücken , — breiten , zerthcilen : JJ- 

% C 4 *- Br. 1,8,*, 1.4. 2,5,i.«2. 4,2,1,13. fgg. 

Katj. C*. 3,5, 17. 5,3,24. 15,1,20. g;.NRu. (r. 4,9,5. d[4i^ iS TtT^id 1 
c^JärJ^TS. 5,2,*, i. "StjmFT ^7fp£c^C iT ' Br. 10,4,1,4. 5, 2 , 1,4. cTT 

TT ^ IdTd flridT cT^ 8,7,1, 

11. TS. 2,3,11,3. 16 = Brii. Ar. Up. 5, 13. — 

2) in Schlachtordnung stellen: odcjvrj dTT^TPT^MRii. 1,1292. ST«JT- 
51. 7,194. R. 6,16,16. TTTTIdFfR? RBT^Bhag. 1,2.3. MBu. 
3,1 4965. 16370. AK. 3,4,47. ö?J<£ fdd ^FlFT rFT^R. 2,3,2 1. WJjm- 
^4 UI T}ddl*^y*£d r -UvJ MTUTd^M. 7, 1 9 1. %ÜT'1TT 
3, 10369. 5lkdl tTTFT cTt 7 ^ fyf^rT: 038. — 3) auf 

eine andere Stelle versetzen (vgl. — ?F7 2.): ^^TnT Ait. Rr. 1,27. fTfJi 
Cat. Br. 10,4,1,23. Agv. C«. 10,3. 9. Daher heisst eine Feier ?TT?ül|c£| 
c^GE^^T: Ait. Br. 4, 27. Qat. Ra. 4,3,*, 1. fgg. — 4) vertheilen d. h. 
durch Auseinanderschieben ausgleichen: 3rT(dT^T^KATJ. ^r. 5, 3, 22 . 
— 3) in der Metrik auflosen (die Vocalverschlingungen): 

^ RV. Phat. 17,13. Vgl. Efp^. - 6) ordnen , an sei- 
nen Platz bringen: der seine Rüstung angethan hat AK. 2, 

8,1,33. U. 763. — 7) e?JTj anseinandergetrieben , breit II. 1430. au. 2. 
131 . MBD.dh. 4. d5Tmcg%R.6,.36,45. 37FTc^ 91. T=TTH^ 
slldaW H4. c^BI^Hi M Bu. 1,7314. 3,117 19. .N.12,8. R.3,33,4. Ragh. 
1,13. = d<£d zus ammengetrieben , fest AK. 3,4,47. H. an. Mio. 

65- 
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— MHH vertheilen Cat. Br. 3, 5,*, 33. 


o 

r- ^ r 


— Hl M 1) hinausdrängen , hinausführen , hinan $ schaffen: IR *7*7 
-v r 

ihN^HlI 1-1 ^4bl (Wist, zu ^l(MIN^Iri MBu. 1,6257. — 2) m 
Ordnung bringen , besorgen , vollbringen: M^TFT H'MJb'JilM 

prm Katba«. 17, 153. MMTR Mc^iH 1 bH fcpl MIM^G at.; du. 
im (KDr. u. H^Jb- — 3) H^Mb verlassen , = rMrfi Tbie. 3,1,19. 


— MRPT 1) iw Gegen -Schlachtordnung aufstellen: TM“ 

PPTIrt : 3JbRRT I P7P7 3RT (mit 

versetztem Augment) MBu. 3, »6370. — 2) MTrPMb breit (= s. u. 
- TM 7.): 6,33,18. 

— ?PM) zusammenstreifen , — rächen, — kehren ; zusammenbringen , 

vtninigen: ST iRT SeÖ’Ttfr W^IH RV. 1,131,3. 

TR^TTT A V. 1, 1 3, 2. TS. 2, 3,**, 3. g*T. Ra. 5, 2, *, 0. ffTT: I top. 1 6 = 

Brii. Ar. Up. 5,13. HMb = 4 für! angehäufC T rik. 3,3, 1 18. 11. an. 3, 
19 1 . Mbd. dli. 10. — 2) an der . gewohnten Stelle susammenbringen 
(rgl. -f§J3.): Cat. Br. 4,3,9. 1. Agr. £r. 10,3. — 

caus. susammetikehren, — fegen: % nRlf^TMSR^Kiug. 8. 

— ^Tr^FFJ^ZMiammefiÄfArend bedecken: HV^MIPT TS. 3,4, 

•, 3. Cat. Br. 4,3,t, »•. 

— 3 T 7^FT^act. med. 1) zusammenziehen, einziehen, zusammenraffen: 

MRR *7^7 TtTT 3 T 7fR^H Cat. Br. 10,2,«, i. JtT- 

4.5. TS. 6,1,9, 6. — 2) herbeischaffen: 4^JJGegens. 

C AT * Br * 11,4,«, 3. 

— m ^^zusammenkehren: MTTM^Katj. C*. 2,0, 12. Cat. Br. 14,9, 
*,». KAiig. 33.94. Ägv. Gijiij. 1,3. C^ku. C a *2,0,9. 4,3,12. Par. Gbuj. 
1,1. 2,4. 




2. 3^, 3. 8g. und pl. vcd., klass. T^^TcI und ; 3^T 1. 

und 3. sg., 3^T ^TT klass. P. 3,1,36, Sch.; partic. M|c£H; 

3b. 1) beachten, merken auf, warten auf; mit dem acc.: MMFMTl-ta 

RV. 1,30,4. 176,4. *TsT 5,52, io. 3- 

h HyUH’-i m Tny-Tlf'^l’^T ?TT^T 7,16,n. RST WU IRFT^) 

1*1 sll ^*TT 60,12. mil dem loc.: ^TT e^: TTpr^ td^rj 

teer kann auf eure Freundschaft rechnen? 8,7,31. — 2) lauern: MT- 

(*A\ 4(»r|i PT 4 r RV. 5, 42, io. Ml 4 >hi<£I- 

MI&|4mhJIO,6. *RT: ii\ MF^fT Valaku.9,2. 37TT M 

H ; i 4 Ml^-cl «lijil 5JWP7 ; TtPT RV.8,40, 1 1- — 3) begreifen , erschlies - 

*sr r ^ r>, 

sen, vermnthen Dbvtup. 10,4 7 (TMMD* rfcMPT MBb. 1,5228. 

3v^jT tF7 *7 M Bbatt. 14,72. T^T^JT^Z? PTP7R13, i23.^rf^^ 
fTRflfTH^'J ij ^3,48. T\ m de» nerrn Abtich- 

ten zu begreifen Buag. P. 5,18,23. Vgl. 2.3^f» und u. — ^JVJ. — 4) 

^ ^1 r "V *s 

für Etwas geachtet werden, dafür gelten: Mll^r^ITPI ^K' H KV. 8,09, 
9. 7JP7:"^IT PTST 3, u. WU\ 'TT^TpMtT tt4: 3, 

39. 7FI'7I ?7 Ml 10,03,10. Vielleicht gehört hierher 3. sg. in 
den Stellen: VTTJ WU'. Wö\: KV. 1,181,4. T5TT ^-^1 
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_____ ^ 

R 7 ? 3«^ 5,3,9. — caus. 1) Jmd (acc.) zu denken — , zu vermnthen geben: 
tFPT^— rTT^lhl^HM^BüATT. 2,41. — 2) auf Etwas achten (?): 

^ ^PTT:) ^TPTPPTl ^ $ föppni 5TT#T^T WP^I- 

MBh. 2, 1240. West.: facere, eisequi [?). — Diese, 
und die vorangehende Wurzel sind bis jetzt nicht getrennt worden. 

— SIP7 überwachen (?) : Mcfl^ MT^rJ T^T MR fu^' R V. 
8,38,14. 

— M7 s. fg. 

— ffVJ au (fassen . verstehen, ersehlfessen: £TP7 MI 5MT RV.7, 

104,ii. ^lR%fTTR^ TT RTTR ‘dH 77T: 10,32, 

3. ’A Hl N. I ( y Hy HH sl J M M I : I HHtrbsil: H.t. III, 

33. MtfDH'-MV-Irt MltlicU tR: Pahkat. 1,49. West, zieht die beiden 


letzten Beispiele zum sinipl., Bopp schwankt. 


— MPT 1) auflauern, nachstellen: M^MT ^MRRV. 6,17, 

8. Ml — 2) erschlossen, errathen: M^TJ^TFT und M- 

VOb Nie. 13,12. ^NI^cT^Katbas. 7, 1 1. 3, 

32. zu erschlossen, zu verstehen Nie. 1,3. Suga. 

' 1,66,21. VgL fg. 

— R auf merken: MMT 7 MRcrI ^^7 H'Irl MT^cT RV. 5,52, 1 1. 
1. 3^ (▼on 1. 3<7) m. Veränderung , Modification (von Wörtern in 


einem Manlra): Ic M ir! ^ Kill -PITMT* 

^TPPTTTT^ MMM C^eb. C*. 6,1,3. M^RIPTR^R (WT: 
MTfJ:) 5,19,4. Maduo«. in Ind. St. 1,19,8 (vgl. Muli.ee in Z. d. d. m. G. 


VI, 3). 



wm pr id. ibid. 


16,24. - Vgl. 3^TIR. 

2. 3*^ (▼on 2. 3<J} m. Ueberlcgung, Prüfung AK. 1,1, A, 12. H. 311. 
323. Sameiijae.31. 3^T71^TM5IT(^ MBii. 13,6725.6775. Erschliessung 
Sega. 2, 44, 18 . tchx ccr su erschlossen M. 11,238, v. 1. bei Mal- 

lik. zu Kumabas. 3,2. Auch f. P- 3,3, 103, Sch. AK. 1,1,«, 12 , Sch. 
H. 323, Sch. M 7 ?*? a( Ij- nicht lange überlegend , kein Bedenken tragend 
Buag. P. 3,5,48. 18,12. — Vgl. McT<£. 

3^RR (1. IIH) n. N. des 3ten GA na oder Gesangbuches 

des SV. Colbbr. Mise. Ess. 1,81.82. Benfby, SV. Vorr. VII. — VgL 3* 
^PTR. 

3^TTR f. = 3^IR Ind. SL 1,30,2. 

3?(RT (Ton 1. 3^} L Besen Cabdab. ira C RI,n - — Vgl. 

f- in |f«{iil|I vielL Anordnung , geordnete Menge; vgl. 1. 
37* mit R. Wilson: an assemblage, a Collection . Könnte auch eine 
Zusammenziehung von MTPJRT sein. 

3^1 (von 2. ad j- £K erschlossen Sega. 2,360, 17. 360, 11. AK. 2, 
10,47. Sab. I). 28,10. 38,15. 

3*aRFT (wiVJ * von !• -+■ i|H) n. N. des 4ten GA na oder Ge- 

sangbuches des SV. Colkbr. Mise. Ess. 1,82. Bbnfry, SV. Vorr. VIII. 
Var.: itfPlH. - Vgl. S^MR. 




?! 1) interj. gana t|||^ zu P. 1,4,57. a) des Tadels. — b) II. 

^ 'N 

an. 7,5. Med. avj. 6. — c) des Lachens. — d) Cabdar. im 

£KDr. — 2) f. ein N. der Aditi Trik. 1,1,6. Med. avj. 


+i c t'c^4 s UQ d TTTWl^on fjvj^mit su(T. JJT^adr. Versweise, je nach 
einzelnen Rk (gegenüber 
14, 3,2. 



Ait. Br. 6, 2. CaXkh. fa. 12,11,8. 


1. tfcf'UI (= ^H| von slSJ) adj. wund in wunde Schultern 

habend , vom Ziehen wund <jerieben } — gedruckt: cT^THT 5CT?TT- 

Ait. Br. 5,9. 

2. fT^m n. = Wtt H. 192. 

$FT) adv. von Seiten — , in Betreff der Rk: 7TT^ ^TT 
+i rti £JIIcf: FTFtJT^ *TT^ HWd'- An. Br. 5,32. f at. Br. 4,1,«, 7. 
4,1,11. 5,1,1,10. Kuäsd. Up. 4, 17,4. 
fToRI n. s. l (cf>8J. 

wJl a^j- so v. a. fcfeJi^RV. 10,36,5: HT*TPI?5 e* i T 

äfer^von l.^T^adj. lobpreisend, jubelnd (instr. von einem 

Thema JJsfTrfi: ikJiMin ?V. 3,13,5. 1 ^h4m 1, 

155,6. 9,107,11. 111,1. 10,113,9. ^FlfrlO $- 

^pTT ^ tisiiHl 37np| (SiüDii. K. zu P. 1,4,20) 4,50,5. 7,10,4. 10,14,3. 

w - - 

die Marut 5, 52, i. 60,». 6,32,2. 10,64,«. ^ RF^TrR^I#n 7, 

37,«. 1,87,5.6. 8,32,11. 86,12. 9,64, 19.91,3. 
tH'MHj». u. «ct^rL 

1. adj. f. m kahl: f^fT =TT 7,4,», l. ^rT- 

FrTFt FPTfa^T 3T (^TiTrrTrFT mH u. s. w.) 6,i,*,a. 

- - N \ 

Kätb. 23,2. 27,2 in Ind. St. 3,163. 

2. ?T=T 1) m. Verletzer, Verderber (?): RtTI^RT M’J'U I mir HM 

I ^FTpi gFFFin #FT: II RV. 8,24, 27. Hier wäre es un- 
passend den im Veda so wenig gekannten Bären zu verstehen. — 2) 
m. Bär, apxTo;, ursus Ln. 3, 66 (fJsf Bär, Stern, best. Gebirge ). AK. 2, 
5,«. Trik. 3, 3, «35. II. 1289. an. 2,337. Mbd. sh. 6. fETT =T "^TT IT^rT: 
|5J-n=il SPtl fUT 'THT‘- RV. 5,36,3. VS. 21,36. M. 12,67. N. 

12,2.5.97. R. 1,3.25. 16,7. 2.23,17. 97,3. 3,20,24. 63,13. 4,38,35. 6, 


7,37. 103,1«. Su t R. 1,24,7. 202,9. ErM^R. 5,63,5. 
i»3,10. der Gebieter der Bären und Affen Rach. 12,72 (St.: 

simiorum in Ri ks ha monte dominus ); vgl. fJqT^TST- f. flfTT Bärin MBu. 
3,15935. R. 1,16,2 1. Katuas. 23, 4 6. am Ende eines comp, nach 
dem verglichenen Gegenstände gana ^Ul'A\h[ zu P. 2,1,56. — 3) m. 
pl. das Siebengestirn , der grosse Bär y apxro;, ursa; nachmals die sieben 
Rshi: 5HT q fHT HP^HIH T3T RV. 1,24, 10. g*r. Br. 2,1,»,«. 
Taitt. Ar. 1,11,2. — 4) m. n. Stern , Sternbild überh.; Mondstation 




AK. 1,1,9,22. Trik. 11.108. H. an. Med. M.2, 101. 3,9. 

277. flirrt 6, 10. *RT R- 5,73, 

57. fKTTHH ÄlBn. 13,625. SJcjinT^TH titfilm 14, 1213 . ?RTTT^Suvr. 1, 
104,17. cnfq-5;^ R«gu. 12,25. ^ - 

VfacH^Hfrii HT-H HIHHPfI) H'-H^VtH HTC- 
gtwiO ^h^hhi (»i* «m» sonne) ^ b u ;g. p. 5,22,8. t^ftt h- 
^rmn 6,9,15 . hih-ä 7,14,22. y^iPciviPHi^H^i: v C rz. d. b. 
II. No. 1252. — 5) m. N. einer Pflanze, Bignonia indica l*j||Ul'-h), AK. 
2,4,9,37. Trik. H. an. Med. Nach Riga*. im £KDr. eine verwandte 


Species (IJÜHRi^PT^). — 6) N. pr. eines Mannes RV.8,57,15. ein Sohn 
Agaraldha's MBu. 1,3722.3724. Uariv. 1799.1817. VP. 455. ein Sohn 
Ariha’s MBh. 1,3777. fg. ein Sohn Vidüratha’s Hariv. 1816. fg. ein 
Sohn Rerala's: ^ I rHf^H 3r^- 

£T: T^rl: HUI<lPeHi II mf^rN.I HTH FTr?: I 3249. 

Akrodhana's VP. 457. ein Nachkomme Bhrgu’s und mit Vdlmlki 
identif. 273. fJ^TT: pl. zu STRT oder Verz. d. B. H. 25,27. — 7) 
m. N. eines Gebirges H. an. Mbd. VP. 174 (vgl. N.3). 176.181, N. II. 


184, N. I83,N.80. LI A. 1,83, N.175,N.575,N. Anh.XLVII. Vgl. auchdie 
u. 6. angef. Stelle aus dem Hariv. und ?Z?T3?T. — 8) f. ?P=TT N. pr. einer 
Gemahlin Agamldha’s MBu. 1,3790. Das f. ?J5TT s. u. 2. — Das Wort 
kauo auf I^I^uud ^T5T^(v'gI. zuriiekgeführt werden und ist wohl 

mit verwandt. Klox in Z. f. d. W. d. Spr. 1,155. fgg. stellt das 
Wort mit l.£jrj zusammen und nimmt an, dass der Bär nach seinem 

•S 

glänzenden Felle benannt worden sei. 
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3. f!5T adj. durchbohrt H. an. 2,558. Mbd. avj. 7. — Vielleicht feh- 
lerharte Var. für 

J^TTFcJT (tou R5T-*-7FU) f- N. einer Pflanze, Argyreia argentea 
Street ., AK. 2, 4, 5, 2. Nach Ratnam. im £KDr. = fT^TTF^JT (wird AK. 
als blosse Var. aufgefuhrt) oder ti\ f -4sil.#RHdil ; nach (abdar. ebend. 
= «dilK^TTI. 

ÜtTTTFcFTTT (wie eben) f. X. einer Winde, Batatas paniculata Chois ., 
AK. 2,4,1,29. 

(von fRT -+- t4MI) m. Dez. eines gespenstischen Wesens A V. 

8 , 6 , 2 . 

tW'iiy (fT°_^^TO) m> Gebieter der Sterne , ein Name des Mondes 
Verz. d. B. II. No. 1264. 

tiTMlH (TI 0 -t- °, wenn die Lesart sicher ist) m. ein Bein. Vish- 

nu ’s H. c- 74. 

if^FT adj. B k- ähnlich, Bez. eines Sä man TS. 4,3,1, 2 . 

- Vgl. 

1) m. Dorn Nir. 9,32. Vgl. M'i’d ( . In dieser Bedeut, wohl von 
2. — 2) = filcf^Ui}. 3,74. H. an. 3,526. Med. r. 120. — 

3) n. Regenguss II. an. Mbd. W r ohl von 1. t|4. 

m. 1) König der Bären IIariv. 2038. R. 6,6, 19. 
78,9. 13. Ru ag. P. 8,21,8. — 2) König der Sterne, ein Bein, des Mon- 
des Vier. 39, 15. 

£ Fessel (bei Hnflhicren) VS. 25,3. — Vgl. 

(von fFT) m. N. pr. eines Gebirges N. 9,21. H*riv. 1983.2062. 


52it. fFFPm OiriwHujFc? 

•TFfa WT1: II R. 6,3, io..Ragu. 3,44. — Vgl. fFT 7. 

N. pr. einer Stadt: 3R5T^TrT IIariv. 9432. 

^14)1 (vgl. flcT 1) f. Bez. böser , gespenstischer Hwen: fETTIH ♦»Hl 
3F- WMH A V. 12, 1. «9. VS. 30, 8. refRTT: Tp7'4jnTI: <TfjwITIT 

Bh. 13,2,4,2.1. Vgl. zu AV. 

18,2,31. 

-n r 

AtIS.I TFT m. Herr der Gestirne, ein Bein, des Mondes Halaj. 

im £KI)r. 

f!%rT TFT -4- 3^) m. N. pr. eines Gebirges P. 4,3,91, Sch. 

(TFT-4-R 0 ) adj. von Rk getrieben in eiuer Formel AV. 

10,5.30. 

TFT-+-I7 0 ) f. die geordnete und aufgczeichnele Samm- 
lung der Rk M. 11,2G2. 

T^FT*T = tHM VS. 13,56. 

TFT41 R TFM-HIH*i n. du. TTTOFf die Rk und die Säman P. 5, 
4,77. gana zu 2,4,14. Vop. 6,8. RV. 10,114,6. VS. 4, 1.9. 

Cat. Br. 3 , 1 ,fl> 1 2. 4, 6, *.3. n. pl. fPFTT^TH VS. 18,43. ^at. Bh. 9,4, 
*, 12. m. ein Bein. V ishnu ’s R. 6,102, 17. — TI^tTFR^ 

n. N. eines Sä man Ind. St. 3,210. 

EJFR && + WF1 2,6) n. P. 4,3,73. = JMWWn 8,4,3, Sch. 

K ^ _ , 

t^lMMHjvon StM- SRcfH von ^TT, mit SIT, adv. die R k an- 

einanderheftend , nicht zicischen denselben absetzend: ttlHfe'4I^INM- 

A«T. g«. 4.6. 5, 13.20. 


Wm%] (T2^-+- JTT°) f wie es schein! N. eines bes. Gesanges Jach. 
3,114. 

(von TFT, adj. Rk-mä**t<7, den Charakter der Rk habend Ait. 

Br. 5,9. 

W HTI^fwie eben) adj. zur Erkl. von TJ|J*TM Nir. 7,26. 
fiR4Hjwie eben) adj. preisend, jubelnd: ftD~HP4f$JHl 
RV. 1,100,4. m^r Hfukl^D Mull »75: 9,86,46. 

(wie eben) adj. preisteürdig , löblich: ifTPfJpiri flU 
RV. 1,9,9. 51,1. 3,2,4. mr (TiiFR'i H f y +J1J 8, 4 . 45,7. 8, 

23,3. 39,1. 40, 10. 9,68,6.74,3. Einmal ETT*P7 f} betont 1,62,1. 

RlicjtgM f^T °) n. Titel eines dem faunaka zugeschriebenen 

W'erkes W eber, Lit. 33.60. Verz. d. B. H. No. 123. fgg. 53. 1173 (!). 

fijcfi PRvNfr-cir) m. R gveda a) die Gesammtheit derjenigen heili- 
gen Poesien, tcelche nach ihrer Anwendung im Cultus TFT: heissen im 
Unterschied von den IJsjiy und HiqiPl ; b) die geordnete und aufge- 
zeichnete Sammlung dieser Lieder, eiue der heiligen Schriften. Der RV. 
ist in zehn Bücher (qtJZH) eingelheilt: die ersten acht enthalten jedes- 
mal besondere Liederkreise, welche einem Verfasser oder einem be- 
stimmten Geschlecht zugeschricbcn sind; das neunte Buch enthalt die 
Soma- Lieder; das zehnte ist ein Anhang von Poesien verschiedener 
Art und von mancherlei Verfassern; c) in weiterem Sinne bezeichnet das 
Wort eine ganze Abtheilung der heiligen Bücher , unter welcher litur- 
gische und andere Bücher begriffen sind. Vgl. Roru, Zur L. u. G. d. W. 




p.5. fgg. Weber, Lit. p. 30. fgg. 11.249. Tp^T 

^TRT: (vgl. M. 1,23) Ait. Br. 5,32. £at. Bh. 11,3,9, 

^ c _r. . ^ 


3. 6 (wofür Ali. 

Br. 5,32 ?FTT, *FF7T, HTWT Steht). 12,3,41,9. 14,4,9,12. 3,4,10.6,«#,«. 
7, *, 1 1. Cakeu. t R - 1» 1» 27. 3, 21, 2 . Par. Gruj. 2, 10 . TIM^I 
PTT ^7: I HFI%: PTrl: fei: M.4,m. M,s6i. ??3%- 

T^TT 12, 1 12. VP. 42.273. fgg. tJMI^^adj. mit dem R gveda vertraut: 
fJT^T^PIlffpj GiLD.Bibl. 468. N7j'.Hm , HI^'^mitdenj/cnaFin/enV eda 
vertraut Irdr. 2,18. fZTcI^TT adj. zum RV. gehörig Verz. d. B. 11. No. 1178. 


WWh wwm und Oft 1) beben: 


rs I 




^RJT: 1 3R- 


yiMrl '-HrllHI RV.4, 17,2. — 2) beben vor Leidenschaft, toben , 

rasen ; partic. act.: 3cT ^FTFTTTpT 'dl+HRrll tl|^^}| ''Vtt 

4,38,8. rlHtft-'ni fWWI ifTFf 10, 

113,6. 2,25,3. 4,30,5. partic. mcd.: rfT ^T^Flt T-T tiyiMHlUI- 

FNrT: 1,10,8. m »Tf^TR hQhIIH 51^61, 

13. — Denom. von einem nicht erhaltenen nom. . von dem auch 
ti’MNtn lammt. Vgl. im Zcnd ereghata^ pers. o ’ 
das deutsche arg bed. nach Grimm in der ältesten Zeit vorzugsweise 
ti.nidus und avarus. 

fTTJpq^adj. tobewl , stürmisch; von Indra: tlU N I^R V. 3, 30, 3. 
rtof ^%-jNI 4, 24, 8. ^R5TTrT 7!#fH 1.152,2. 


,27,3. 


(von IJtJ) adj. aus Rk bestehend Ait. Br. 1,22. ^?T 
qR4HI§;friq ; W CAT. Br. 4,3,#,5. 10,5,t,5. 11,2,#. 13. 
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fj^jvon 1. ST^f. 1) Glanz: pH pÜ vs - >3,39. — 2) Lied, 

Gedicht, Fe« Xaigu. 1,1t. ’ll | tiU'T: RV. 2, 33, 12. IJtJI 

5 , 6 , 5 . m sTUTT* rPTrT: R STTTTT^ ?|JJ RT^TR TM 44, 

u. 64, 1.4. R n HIHMI^'jsWii W?faj,66,ti. ?RT 

Pit: R^rrR 10,91, 12 . fjm TO ^r? Ä^lO^s. ?P7T 

frJM ?T»hm VS. 11, s. AV. 9,10, 19. 12,4,49. Im Besondera a) der ge- 
sprochene Vers oder Lied im Unterschied von dem gesungenen (*-114*1) 
und von der nicht streng metrischen oder ganz ungebundenen und oft 
nach abweichenden Gesetzen recitirlen Opferformel (444). welche drei 
Arteu unter dem BegrifT *-(?-< zusammengefasst werden und zusammen 
die heilige Hede darstellen f^TT ^ f^PtPIT M^ll 4 HM IM C at - Br- 4,6, 
*, I. RRJrTT FTT-TTR 6,5,*,«. KItj. g«. 1,3, i). 

RV. 10,71, II. 90,9. 5r- ( q]frn 'TFWlV#-!: HTvTT nijf^: av.12,i, 

38. 11,6, 14. 7,5. 8,23. 15,6,3. VS. 18,29.67. MIVh^R: ?TT*T 

•*s r ^ t 

(OTHPrfHI, 34,5. HlirRR^AmDH. 3,32. 

«Rlf^'%PT:, nWTCn:, TORfT fTFTPT: g»T. Bb.4,6,»,20. 3,2, 
1,37. 5,5,1, 1 . Auf dem gesprochenen Verse beruht der gesungene: flT^I 
Hl4 TTFTtI £at. Br. 8, 1,1,3. die Hk ist der Schooss , aus welchem das 
männlich vorgestellte Süman entspringt, 3,9,1,2t. 4, 3, 1,3 (vgl. AV.14, 
2,7 i). RT4 cTT ?7vl: qf^: 8,1, 1 , 5 . 4,M,i 1 . Wm (Sch.: = 4H^14) 
pl. £anru. £r. 1» 1» 22. 2t. fJT^TFn^an einem Verse Theil habend (von 

einer Gottheit, die in eiuem einzelnen Verse gepriesen wird) Brii. Dev. 
in Ind.St. 1,113. Nir. 7 , 13 . — M. 2,77.80. 18 f. 8 , 106 . 11, 119.219. 252. 
236. *T^TrT 112. Tf^f tJ Buag.9,17. 'Xcr}\$(*A\: WT 

WU zf^f TW=KrIT: Harit. 180 . VP. 123. 4!*^4T5TTt4 £*%■. 51,19. 
AK. 2,7,21. II. 827. — b) der Vers so v. a. der Text , auf welchem eine 
Handlung beruht , auf welchen eine Erklärung sich beruft: 4(^14 TsTf- 
WTITW'F^ Alt. Hu. 1,16. rT^^-^CAT. Bh.10,2,«,6. 4,4, 
3. 1,4,«, 35. 6,3,29. Nir. 2, 16 . — c) die Sammlung der R k, der Rgve- 
da; gewöhnlich im pl.: fRT %■; ?TT J MH Irl RJT^Agv. g*. 10, 
7. g*T. Br. 13,4,1,3. JTTR Agr. Gruj. 3, 3. 

Wi 5TJT FRlcR^I !5Rn) MsIHdHHJ Uf HHrRUH^Tgl. 
Ait. Bii. 3, 32 u. 4JJ || M. l, 23. rl<l-4ll£(tlVcl=l | 

f!fT>T'77pT: Hariv. 1323. *TFT ij. 

^TR 7 !: AK. 1,1,*, 4. 2,7,ig. 11.819. «TUtJ'-U 31. 4,123. 

n. sg. P. 5,4,77. fTHTT^nil %Saj. in Ind. St. 1,72. 

fTtJ 1) am Ende eines comp. = ?Jv^P. 5, 1,7t. Vop. G,7t.75. 

AV. 19,23, 20 . £at. Br. 10, 1,*, 9. ?jt| KV. Prvt. 15,1t. 18,1. Ägv. 
Gruj. 3, 3. £n. 5, 1 1. M. 11,25t. f at. Hh. 13,5,1, 1 1. Mit* 

2,3,4,16 u. s. w. TTOl tvMEU. £r. 7, 19, 17. 1 8. Vgl. den Ab- 
schnitt AV. 19,23 und flHvJ, cRI, — 2) m. N. pr. eines 

Fürsten, eines Sohnes von Sunt t ha, VP. 462. Var.: 

4P ITT (dal. inf. von 1. zum Preisen: Vf ^TT HbilH 


Hariv. 1323. 


ir-^ 


RV. 7,61,6. ITT WT^n 


i - 


6,39,5. 


fPTTTi m. N. pr. der Vater Gamadagni’s MBu. 1,42 (ein Sohn des 
Himmels). 275. 2611. 3714. 3, 8658. 11046 (p. 571 ). fgg. 13, 186. 207. 
HARiv.143I.fgg. 1767. K. 1,35,7. 75,21.22. Vigv.11,13. VP.399. Ind.St. 
2 , 119. fgg. — N.pr. eines Landes DAgAK. 193, 11. Vgl. und ti'll'-fi- 


fpfnT n. 1) Kochtopf , Bratpfanne H. 1020. — 2) eine best. Hölle 

Wils. — Vgl. flsfl'J. 

y 

adj. ein Epilh. Indra 's, das von den Commentatt. auf ?!tj 

"S. 

und ?PT zuriiekgenihrt wird und bedeuten soll: dem Liede gleich. Nin. 
6,23. Statt dieser unbrauchbaren Erklärung liesse sich eher eine Ver- 
wandtschaft des Wortes mit 1. ti'lH 'T und ♦hfl | f -pi^annchmen. KV. 1, 
61,1. 6,46,4. rFZ tofl'-Hl 'FSRT *TT^T: 8,31,6. 32, 26. 79, i. 
81,9. ^ FPf 10,22,2. 

fTcpT m. N. pr. eines Mannes MBu. 1,37 00. ein Sohn Raudrägva's 
Hariv. 1659. VP. 447, N.7. — Vgl. fOT. 

I (von ST$; f. yilnl I tH Ir^U^Tr. p. 6, 1,91, Sch. Viel- 

leicht HnfiJcA, Verlangen (ti^l). 

+i r ^( I f. 1) so v. a. tiTlrll und vielleicht nur Schreibfehler für fj- 
5Ti[T AV. 10,9,23: 41^(1 v} cT STOF:. — 2) Hure Un. 3, 130. Wird 
von abgeleitet; vgl. 

f!^T*. ^T^T- 

adj. ausgreifend % aufstrebend (im Lauf oder Flug): flfsTHJ 
^7 WT; RV. 4,27,4. S^iqj 

^ ^nVrd^icpTa«, 2. cfi ’• ^ 

-Ihi'-u ’|ü T^rrn j h-.h6,67,i i. ^ 3, 

31,7. — Gehört wohl zu 4.^51; vgl. RtTTTT^T und im Zcnd crezifja. 

^ T • 

TITtFF m. nom. abstr. von WX gana T^fJR zu P. 5,1, 122. 

\ o t ^ 

411 m. N. pr. eines Schützlings von Indra RV. 1,51,5. 53,8. 
?T: ^TI^TT H^^NvJhi 101, 1. 6,20,7. (^^IH mT:) özh- 
FT?FT?TT fTnR^TT 10,138,3. 99, 1 1. Valaru. 1, 10. heisst Vaidathina 
RV. 4,16, 13; vgl. 5,29, 1 1. 

Hz\ l4i (von 5. ?TtJ) 1) adj. von Farbe durchzogen , bunt; vom Sonnen- 
ross: ^TTl^tl'.ll'liI T MN^Jr^RV.4,38,4. Wilb.: pol lut cd. ffsft- 
T\ = 3T^cT vermengt mit (?) Un. 4, 22. Vgl. ITTTTTTTi, HT4l7ll^, und 
gnf%, wo statt Milchgefäss zu leseu ist Mischgefiiss . — 2) m. StTHTI 
a) Bauch. — b) eiu Bein. Indra's Un. 5,31. — c) N. eines Berges nach 
Dcrga zu Nir. 9,26. 

4hfiH (w»c eben) adj. glühend , sprühend: |c4^r|| y Jl-^^7! ^T- 

;n snTnr-ft iwp^nrn^Rv. 10,79,7. «siVnl (Pada P . : 
rTT/ nf^n nft wni ^ 7Ä 73,7 . ^t?t 

Ä (i j yi^frjf4'-i^ 21,2. nft yfz n: 6,73,12. 

1. TüfH adj. von Indra gesagt: fr. *7 ^ f^* ij% 




ross: 


t - -*v # 


RV. 1,32,6, wo Saj. das Wort durch £TTT7rTi bei Seite 


schaffend , verjagend erklärt; es ist aber wohl gleichbedeutend mit 

l. fhfiP'lH. 

2. 4h 1 1 ’A n. Siudu. K. 249,6,5. 1) Soma- Trester Nir. 5, 12. AV. 9,6, 

i6. vs. 19,72. rjHp'W'4H fhfrnnr^iFTm ts. s,i,«, 4. g AT . b«. a, 4, 

s, 3.16.20. Kätj. ga. 9,5, 13. 10.3, 12.17. 8,26. 9,1. 22,6,7. 25,13,19. 

3 

m. bei MauIou. zu VS. 8,25. — 2) Kochtopf , Bratpfanne Un. 4,28 (4!- 
sTTO). AK. 2,9,32. H. 1020. — 3) N. einer Hölle M. 4,90. — Vgl. TJrffa. 

*17(1 NH adj. = tefiy fisIlrlHtM gana rll(^ill^ zu P. 5,2,36. 

1. JHsfll y*T^(von 4. adj. vorstürzend , ereilend; gewöhnlich von 
Indra RV. 3,32, 1. 36, io. 43,5. 46,3. ?TT ^rMI MT^ R^TT Ml 4, 
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16,1.5. ^TST ^PWg^niIi,40,l und sonst; von den Mar ol: 

OTT T ij'-MTHI risfifqni: 2,34, 1. 1,64, u. 87, i. 

2. 41"l I ! ^Hjvon 2. TItTTT, adj. ans Trestern bestehend: rHIWH'tl^- 
fH'jiTlIH H-l-nfFT TS. 3,2,«, 1. 

TJif (von 4. TTi 1) adj. U n. 1,27. in gerader Richtung laufend, gerade; 

O *S 

richtig, recht , rechtlich, aufrichtig (im Veda ist es so y. a. FW und der 

o 

Gegen», ist ^JbW; in der klass. Sprache ist der Gegens. hl<£| und 
AK. 3,2,21. H. 375. 1436. fEFfr T7T KV. 1,41,3. 40,83,23. 
?ET ^ FTF <*4bH 9,97, is. *bM 6,70,3. fET HclM ^bHI 

T T$T4, 1, 17. T^TFh ?!TT qfTTT 2.27,9. TFT SFtrT TFI ^OHT: 
10,67,2. 9,97, «3. VS. 37,10. TS.2,8,ti,7. THTTTH TTtT: SVrMf4f 

sfra m himih c*t. b«. 10,2, *,9. 14,1,*, 2a. m. 

3,93. (iibertr.) MBu. 3, 10883. M. 2,47. TTF-T R. 5, 13, 1 3. 

SutR. 1,45, II. 93,19. 96, 17. H. 179. ' STTHT Ql*. 8, Sch. Thl ul'd ’M-H r A | 

ö o 

Kumahas. 5,32. °gfeR.4,34,31. 0 3lidl 3,23,30. °Frc? Dulrtas. 88, 
2. you Personen Jag*. 2,68. R. 2,21,6. 5,32,9. Pankat. 1, 466. Katbäs. 
24,79. — adY.: W^KW: HtJ HMIcl RV. 5,46, i. fET ^FTr?: 2, 

3,7. fnTPT^Sf«R.l,34,l7. TJs'-THR 2,332,5. AK.2, 

6,*, 37. 11.632. Cat. Br. 10,2,1,8. — comp.: fWl'fa, vcd. 

auch {tTTTH P. 6,4, 162. rWHrUrM RV. 7,104, 12. fi- 

^TPT: TcT^ AV.5,14,12. — supcrl. 4'hlW, »cd. auch j[|;iy P. 6,4,162. 

'TßPft RV. 1,79,3, 91, i. pslyqi {?7T 10,100, 12. 

Vgl. MHd. — 2) m. N. pr. ein Sohn V asudcva’s Buag. P. 9,24,33. 

fEFTTFT (H°-*-^iT 0 ) 1) adj. geraden Körpers Buag. P. 3,28,8. — 2) 
m. ein Beiname Kagjapa’s Gatadb. im (KDr. 

thisficj (H 0 -*-sfi°) adj. das Rechte wollend RV. 1,81,7. 
ffcjil + JT) adj. geradeaus gehend AV. 1,12, 1. TS. 3,1,10,2. 
fEpTW (von fl ° -f- TTm adj. richtig singend RV. 5,44,3. 
fETcTT (von fET) f. gerade Richtung , Geradheit: fETFTT WT*. 

FT ^I^KumUas. 4,23. gerades , offenes Wesen: fEJFT ^TTTTT 

Am in. 67. 

3 -4- ^T°) m. N. pr. eines Sohnes von VasudevaVP. 439. 
HiWT (von fET) adr. gerade, richtig: cTT^WT 54 Ui W IHM tri 

w O O 

Air. Br. 1,28. 

fEFTTTcf (H 0 -*-^ 0 ) f- richtige Führung RV. 1,90,1. Nie. 6,21. 

O 

H7jfHcll7l(l (HtJ-FTtT f- Titel eines Commentars zu Jag.ya- 

valija’s Gesetzbuch, gew. abgekürzt Mitakshara genannt, Verz. d. B. 
II. So. 1013. fgg. 

(H 0 -*-^ 0 ) adj. dessen Glied straff ist: d 4ült RV. 4,2,2. 

6,9. 

(H°-*-^°) adj. gerade Stränge habend: JZ( AV. 4,29,7. 

n. Indra's gerader rother Rogen H. 179, Sch. 
Richtiger als zwei gesonderte Worte zu fassen. 

ti a[4h (H 3 -*-^! 3 ) adj. gerade zustrebend RV. 5,41,13 (s. u. fEFJ[Fr7;. 
(fI 0 -*-5T°) adj. das Rechte verlangend; so ist die Tmcsis 
aufzulösen in: fETTT^^TT {'VU 

T^t >km?T "TTiN^RV. 2,26, i. 

fEFTT -+-^ 0 ) m. eine best . Art Schlange ScgR. 2,265.9. 


o J*‘ 


aufzulösen in: fEl 


1 J 




(H -+-«c D ) adj. die Hand ausreckend: lTT^T RTrTT 
JTU ^T: Hr^Kl RV. 5,41, 15 . 

m. Yielleicht N. eines Berges Nir. 9,26. — Vgl. fEfHfi 2,c. 

di(llcl, gerademachen; berichtigen: MdMIM- 
4^1 d4ir1i7ldicy Sch. in der Einl. zu RV. Prat. bei Rotu, 


^ r 


L - 


7. T 


Zur L. u. G. d. W. 60. 

(von fhlMi^) n. das Geraderichten SugR. 1,23, 17. 2,91, 14. 

fEFR^(fE ^ -h m. N. pr. eines Mannes V alakb. 4,2. 

fEFT (denom. yoii fET); davon partic. fEPTrT gerades Weges — , rieh - 

tUj wandelnd, redlich Nir. 12,39. rT^'TÄTTPT ^nR RV. 

-vi- -i i - --s-^-v 

1,136,5. T^tRcT ^ThHir H SRTri: 5,12,5. TTTTnf '7'.|qHI'-l g=^?T 10, 

100,3. '-7I-TT 5T?TT 'Irl 1^1,89, 12. 116,23. med. sich gerade 

richtend auf Etwas: vTT I '7T5FTT 'JH'IHI»] 7J;7 *Ihi 

m 10,88,9. 

«'.I'l I (von SRtFT) f.; davon ein gleichlautender instr. adv. ne- 
fades Weges: ^ TrlT RV. 1,183,5. 

EttJ (wie eben) adj. redlich: TTfVlW TZfR: RV.1,20, *. 

1. HU (von 3. SET/ adj. röthlich , im Unterschied von lichtröth- 

lich wohl die dunklere , braunrothliche Farbe; besonders von Rossen 
RV. I,lt7, 14. FR^Hm^TrRTTih 174,5. 4,16, 11. 10,22,3. 7,18, 
23. 6,63,9. 1,1,32. 23,22. 34, 17. 87,15. 18. T^JT ^fp- 

Irii^U: 9,97,9. 10,20,9. 

2. TUT m. Führer Un. 2,29. — Hängt wohl mit TR zuRammeu. 
7Tin?J (1. TUT-H^ra) m. N. pr. eines Mannes RV. 1,100, 16. 17. 

durch die Agvin von Blindheit geheilt 116, 16. 117, 17.18. 

finfr (von l.THTj adj. röthlich: ^-TT^U W^ni4\(WT:) 
RV. 10,91,4. 

tf.'A il^(TEJ -+- tlifl) adj. geradeaus gehend , von den Rossen A g n i ’s 
RV. 4,6,9. 

fHTHH m- ved. lTo/A:c Un. 2,84. — Ist partic., vgl. 4. H^3. 

HTÄ l) adj. schuldig: ?7: FF^T firf% ÄTFjrm ^ ?7FJ|H 

6,12,5. 3^4 «Ul4 mrF7 10,127,7. — 2) n. Siddb. K.249, 
a, 5 (nach dem ga na yyy||^ zu P. 2,4,31: m. n.; in der y. I. fehlt aber 
das Wort), a) Verschuldung ; Verpflichtung , Verbindlichkeit; Schuld , 
debitum P. 8,2,60. Vop. 26, 101 . AK. 2,9,3. Trik. 2,9,1. 11.881. an. 2, 
134. THl4HAlMHHI TMtN RV.2,27,4. 9,47,2. TMT 
Hr4,rllH 2,28,9. 24, 1 3. ITT 4,3, 13. 23,7. AV.6, 

118,1. 119,1.2. T!HT%q ^ 'UHVW Nir. 5,28. ^ ^ ^T- 

SpRTT^ ^ ^ RV. 8,32, 16. Tfh qFTT 

CTTi TTHT aHMMTM 47, 17. AV. 19,45, i. THÜ^ %7 rTF^I 

-T -7iH H»IU 'PI: sie halten es für ihre Verbindlichkeit, ihm den 
Wunsch zu erfüllen £at. Br. 1,1,*, 19. 7,*, 1. fgg. 3,6,*, 16. Ait. Br. 7, 
13. fTTTTTH sfiuurjwrrq M.6,35 (vgl. 11,65). R. 2,106,26. Zum Ver- 
ständniss diene folgende Stelle aus dem Visbruduarmottara im £KDb.: 
^THT ^ FTrFTTT 3 TF7TTITT ^ FRT I «UNH^iTT^ qVHHHH 
IlVflHiqqÜil qT=FT: I STFTFTrTSI TtTtPt^- 

^TR^tFrRTII ^tF 7T%T HHinHHMII I STTTTTTiF^T- 


134. 


13. TITTTTR 


WH q-TT TW rTTT II Vgl. TS. 6,3,«#,5 (u. ^TTW- M. 4,257 und 
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|! 1 , « 655 . « 660 . 


MBn. 1,834 1 (u.^iliiH). Auch üier und fünf Verpflichtungen werden er- 
Wähnt: fflhagpf: ftw 5TFTFT TOT gÜT I TO5J 

TO: II - II q^FT^TOTTTTTTFT TOTOTOT q#TJ Ä 
iM'|mr« dHdi-jji mbh. i, «esc. <658 (v g i. r. 2 , 4 , >3). 

srngro ^umluii q to q 1 Hr|uiwy fttototo 

q WT II TTFITTT FTTO TOTO W1 I 13, 2300 . TT^IK- 
Uir-H^,: 1 , « 655 . « 660 . fnrnPFJHIrHTO ^FFT r^T TTOTT 
q ^TTOR»«». 3,20. ^ %TFW TOTqnTTTOTOTO I qfTT- 
fW H TOT: TO: STTVHK'FFIJI 10,2. VrTO‘\ die letzte 
(nach der Reihenfolge in TS.) Schuld , die Schuld gegen die Manen, die 
Erzeugung eines Sohnes 1,7 1 . ^7 TTrTT wAt\\ I 

Hd'rEJUkT (gegen die Manen) TTcTTT: \<^r \ |: || Such. 

1,317,17. TMF^pTTT: R. 4,44,7. TM Schuld im Gegens. zu 77 und 
TO Vermögen: TM IR 7 7 '4 1T7T7 M. 9, 2 1 8. J ag*. 

2, in. qnrgTsnJsiH'iyiMi sqprnr crraq uir.i,««. to qq- « n( 

Schuld machen Jag*. 2, 45. TMTrH^ MBu. 13,1592. Kan. 43. TM UT- 
« r hat eine Schuld P. 8, 2, CO, Sch. TM ^T, W'Jd und T7T ««ne 
Schuld abtragen: TTT^Ti 7 5Tc! Mdll ^TFMT77 «^*^MBb. 2,212. P. 
4,3,47. M.8,154. Jagn. 2,45. TM ^7 yfri ;ti7 M.8, 139 . TM^MJ: ios. 
TM^TcTf ad Hit. 1,100. TMTTH d«* Nichtabtragen (TM-4-5I7T7) 
oder Eintreiben (TM -4- TP’ H) einer Schuld M.8, 4. 

UTTjSS. TTtWH FFFTT7 0, 107. mit vj P^etne Schuld auf sich laden 
8,107. mit T^F^fSTnjni desid. mit 71 {) eine Schuld einfordern 161. 
TMTPFT das Abtragen einer Schuld Mit. 208,9. == TM^TT) Trik. 2, 
9,2. = TMMET Hab. 137. = TMT7777 und TMTW^T CKDr. und 
Wh* = *'U|Miyq Wils. (rgl. fITTT y ° p - 26 ’ 1 0 >• *^'c T n 

(tKDii. J HI<(.I!|) das Eintreiben einer Schuld Wils. TMEPJ das ßor ’ 
gen , der Borger ; wi^AW^^Borger Wils. Vgl. TJcIMT* 3rPM, 77- 
UT. — b) Feste (TT) H. au. 2, 134. — c) Wasser (rgl. TIrT) ebend. — d ) 
negative quantity , minus Wils. — 3) m. N. pr. eines VjAsa VP. 273. 
— Vielleicht in etyra. Zusammen!), mit lat. reut. 

TMTTTTcT CR°-4-7TT 5 ) adj. schuldein fordernd, rächend: Indra RV. 
8,30,12. 

TMN^ 0 ■+• TT^von T^T) adj. schul dabrechnend, bestrafend: q 

infai'rwi iF(-i nrnfd: rv. 2,23, n. - v«l tuTO. 

«UIV^(H 0 -+- adj. schul Jtihjend: f^T- 

^q TJmvi rv. «.«i, «. 

«u’H'J (TFTFT, acc. von TTHT, -+- qd) m. N. pr. eines Fürsten der Ru- 
cama RV. 5,30,12.11. des Verfassers von RV. 9,108. — Vgl. 

TM^TT (TI 0 -+-^T°) m. ein Sclave in Folge einer Schuld; Einer der 
seine Freiheit hingegeben hat , um eine Schuld zu tilgen , Mit. 268,9. 
TMTrTM (TT j -4- T D ) m- Bürge für eine Schuld, der wie eine Wanze 

O 

(qcMIT) den Schuldner verfolgt, £abdar. im £KDr. 

TM7TT7T T!°-4-7T°) m. dass. HU. 137. 

TM^T (TM -4- TT) adj. schuldverfolgend , — rächend: TU?/ 7c7 - 

dT 3IF4 M^KHI RV. 2,23, 1 1. n. ^TITT 

WMJ TTRpTT 3^T tlclHI TFT 4,23,7. ^ ^ rM-iulMl 
^ ’-nfr aTO 'Hf ^Mirnr io,89, s. A f- 


^FT TJl 


TT7 9,110,1 . — Saj. erklärt das Wort durch TMFTT TMTFTT Schuld- 
abtcehrer, indem er 71 auf 7, TTTTTrT zurückfiihrt; uns scheint die 
Ableitung von TT {der Schuld nachgehend ) grammatisch leichter und 
zugleich dem Sinn entsprechend zu sein. 

TT 3 ) adj. dass, von den Mar ul: TTTff TTfT TM7T 

7FM: RV. 1,87,4. 

4WMH (von TM) und mit Dehnung TMTTT^adj. schuldbeladen, ver - 
schuldet: q qR TOFTtTTOTOH ^ qTntrT rv. i,iß9, 7 . n- 


TTTTT Jcp 

stehend: 51 


eK es ir 


N 


schuldet: 7 ht 7 TTTTTrTMTMTTW T TTTH fTT: RV. 1,169,7. T!- 
TITTTT 10,34, 10 . in Verbindlichkeit, Verpflichtung 

stehend: 5Tt4tH 1% sil^mfNMTMTT TTTH ST^MTm TlH 

t|5i4i FTrJ^: TS. 6,3,t»,5. 

TM^TT^(wie eben) adj. eine Verpflichtung gegen Jmd (gen.) habend, 
verschuldet Vishkumiakmottara (s. u. MT 2, a). TTcTT T TMTT7 STT’ST: 

* N O 

Hit. Pr. 20, v. I. 

TMTtM (TM -4- TtM) m. der Planet Mars £abdar. im (RDr. 
TIUTM n. angcbl. TM - 4 - TM P- 6,1, 89» VArtt.7. Vop.2,9. 

TMFTT *. TMT7. 

N N 

ßftlT) (von TM) m. Schuldner Jagn. 2,50.93. 

TMFT^fwie eben) adj. eins Verpflichtung habend, verschuldet: TZPTI- 

% TOTT qq I TOTFT^TWTT TOT q q T7- 

5T7: II rT^TTfcTPTrT TFT rTTTTT I MBu. 1,83« i. 2 , 2330 . m. 
Schuldner Jam. 2, 86. - Vgl. TOTIFF 

(von einer Wurzel in derselben Richtung der Bedeutung wie 
M^M) lat ratus. 1) adj. mit einem instr. compon. = g. 

I^TcT (sic) P. 6,1,89, Värtt. 3. Vop. 2,8 (mit 7TTT verwechselt), a) ge- 
hörig, ordentlich , recht: RrTT H^I7 T^MT T^rTT TT^cTM TTTT^f 
RV. 1,137,2. 9,17,8. ^T7 T!cTt 4 g^TJHT TTpfc MT TTTT^: 5,20,4. 

— b) rechtschaffen, t cacker, tüchtig: Tq TlfTF^ TFTTX^nTT RV. 7,6 0, 

5. 4Ni4 5f}t 7 1,133,3. 17^4 TIrTT 10, 106 , 5 . 

WHFWriT TPTO pTTTT^FT^: 8,49,5. T^qn «cT: MT: Tt 4: 7- 
firMT?^T^9,62,30. tirlki TT75I VS. 17,82. — c) wahr AK. 1,1, s, 
22. Trik. 3,3, 152. H. 264. a n. 2, 1 59. Mbd. t 3. Hdl c4N*|cil 7T^T%- 
fq ^MBn. 14, 1980. cTTTTT 7^: - T^TTTT 12, u. wfä- 

cTTrT T^T TM T^TT Bbao. io,u. rTMfTT?7 T^cPT M. 8,82.87. 

— d) geehrt (TTtTcT)- — «) glänzend (^TH) U. an. Mid. t 6. — Davon 2) 

TJrPJadv. gana 7TT^ zu P.1,4,57. rec/tf, richtig; gehörig, nachdrücklich: 
TIrptTTrT TTF^T: TcT cJlHH T7: RV. 1, 103 , 12 . qf^: 

TTPTrFTrT: 8,73,5. TIT ?hHT mwfol 1,68,4(2). Hrt öt^rT TIT 
«JTTT: 10,67,2. RT cT^MT TTTM ^TTM7 t4 1,183, 10 . 3,36, 

TI7TTT7 7TT QTTT: 9,97,23. Besonders mit ^ richtig d. h. den 
richtigen Weg gehen: TIcT Trft T(TI TT ^17^7^5,43,7. richtig, recht- 
schaffen wandeln: R7: 7^<h ^TT^cTIT PTTcT 1,41,4. 188,2. 

8,27, 20 . 9,09,3. 74,3. 10,78,2. — ttrlMH ldHIirie^^aw/' die richtige, 
gehörige Weise Büic. P. 9,3, 19. — 3) m. als Person ification Naigu. 3,4. 
Nir. 10,40. N. pr. eines Budra MBn.13,7090. eines Fürsten VP.390. — 
4) n. a) feste Ordnung , Bestimmung, Entscheidung : |^-t!|dl T^nTTT 

qm RV. 2,28,«. 3, #4, 3. SrI#T fTUIFTt 

^TTO 5,68,i. qTf'rqTHFdt^MI ^T^dW Ä TO <« Form 
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qqT JT'iifiFT n- 


und iJerye/, auf entscheidende Weise AV. 16,114, 1.2. H- 

HHrH (HMW^ ^ M 1 1 H tiw/e eine Ordnung fest , da« dw «/inen 
gleichmassig beiwohnen wollest TS. 2.3,S, 1 . TT Hfa'll^HI 

#TTq RV. 1,34, io. qqfcT ^ qij *3T^qd 

ein Bad der festen Ordnung d. h. ein regelmässig sich bewegendes 161, 
11 . — b) die Ordnung in heiligen Dingen: heiliger Brauch , Satzung , 
frommes Werk; göttliches Gesetz , Glaube als Inbegriff der religiösen 
Wahrheiten: FFT TFT 'irg RV.7, 101,6. FT 4 FF 

pFvj.jfai i F jo.e . fft ffttf ff^ft ft f?. 6 , 15 , 1 *. 7,so t i.qr%- 

5FFT Fft FFF 4: 21, s. FFPI FTfFT F#FIT FFTFTF 9,97,3*.37. 

102.1.8. fHP7 F£ rrjy-T: FrA FFliifltA FTTFTFTFFTH 1 T7- 

rl*-M TFIFTT Fp'-I) I rlrl7 Mi 'II I FU M: 5JFFH tTIFI: 4,23,8.9. io. 'Ml 

Aff^ f fftfft <• ffpJ ft (fffr fffth 8,89,*.s. 9 , 70 , 1 . 10 , 

HO, II. m FT 'llrRTU^6,7,i. FRF 10.62,2. 

fIFTFT RTT TF uiyij'j: 30, ii. 3,27,1 1. 10.61, 11. 73,5. FFT fIFTpt 
86. 10. fIFTTFT fNrT^122,G. 138, 1. 179,3. 4,56,6.7. 5,12,6. TIFFF FT- 
sfqT 4.2.3. AV. 10,7, 1. 1 1.29.30. 10,33. VS. 3, 33. c,8. Besonders häu- 
fige Verbindungen des Wortes sind folgende: a) fiq ^«^rj^RV.1,73,5. 
131,4. 3,2,R. 4,10,2. 5,66,5. 6,13,2. 9,36,1. 66,24. 107,13. 108,5. q^T 

6,19, 15. 7,61,2. 10,8,5. 2,23,17. Personificirl flrT ^F^rT 10,66, 

ir ^ *“ r ~ 

4. — ß) TIFTFT FFl, FFT; von Agni: UMNI 
FTF RV. 6,48,5. 8,6,2. Soma 9,68,5. Visbnu 1,156,3. — y) FFF Fl 

(vgi. mn qq4 rv. io, ioo. ij : q: iraqiir qqqt rv. 

10 . 3 , 7 . fen 6i, io. 1 , 104 , 37 . 

VS. 32, 1 1* Prag A pal i AV. 4,33, 1. 12,1,64. — 6,122,1. 8,9.16.21. 
Taitt. Up. 3,10,c. — <*; fiqFT q3T, MIH:, q^q» qTpt:* 

nicht nur vom Mittelpunkt des Glaubens und Cultus im Diesseits , dem 
Altar und ähnlichen Begriffen , sondern auch vom Allerheiligsten im 
Jenseits gebraucht. flrfFT MIT ist Naigu. 1,12 unter den Namen für 
3^ aufgeiähll. F F^TF FfTWF TF (FJFPt: FR FFT FT: KV. 
7, 36, i . F 'jFTF f Mrl(l M^iFIRFM'T: ^rnjÜ F^FfcFHl 33,2. FFfr 
FFFKI~F: FJFn TIFF7 FT*F 9,12, 1. 1,84,«. ’T^TMrl f FT F^FT'J 
FT 4,21,3. 2,34,13. FI^F T^F FrN TJFpJ 4,42,*. 10,100, 

i o. VÄL4KU. 9, *. FFFT ^Ft: F^FT FFTFT FFT F FFT i MH I F^TT 4 , 

51.8. 3,7,2. 5,41, i. 10 , 111 , 2 . *irl*M FT ^fl* FR: 3,53, 12 . Mir! ► '-T 
FR TF F7TFT TFRF 1 «. EFFI 'F-iMSIF^FT: 3,1, 11 . 54,6. 4,1, u. 

frt tffttf fi^P-kfi^htf tf^ff i FTf-iriH-^3,62, 

13.18. 5,21,*. 6,16.35. 9.8,3 und ofL 10,65,7.8. ttl'A MRI'MUF SFT- 
FF MlT'l‘^68, s. RFFF FFTT H'jirl^J FTFFT FT FT^ ^TJT- 
f^T 85,2*. VS. 2, 6. 12 , 105 . 29,6. fIFTFT FPTTFTTJ FT MHlM 10,13.3. 9, 
74,«. Fg:WRRTTFHFi HT^TT: VS. 38, 19. Vgl. auch FTT^: 

KV. 10,123,2.3. - t) flFFF TJFt RFT ^TT FFFTF7 T(TFFFFR^FT- 
F^ RV. 1,43,9. FFFT FFT F fiRTTFT 123,9. IT# 5FF FR7 
mhFmm: FF ThH FT^7,36.5. BFTFT FFT FT I ‘R 
10.124,3. - 0 TFIF7 FT^T. FT F: FFTT^ Fl^cIpJ RV.1,67,7(«). ?T- 
FFTFTT<T: gjFT T^FTT: 7,43, < (10,43,9). 8,6,8. 9,33,2. (FFFF7) 
FTFTT TTFTFF FT^FT 63,*. K. 21 . 5,12,2. Vgl. SFTP^T TFT^: 1,73,6 (ITT: 
8S. I6 ).*Vt^4t: 114,2. 9,75,3. 77,1. F’J: 1,79,3. 3,55,13 (8,84,5. 6, 


«9)- — v,) ?!FTFi FTFT:, FFTT, ^FT:> FTT^: u. s. w. von Agni, Soma, 

A " 

den A di tja und andern Göllern, zuweilen auch von menschlichen 
Wächtern der heiligen Ordnung. RV, 1,1,8. 3,10,2. 10,118,7. fJrTB 
JTTqrqra 5 , 03 , 1 . 6 , 31 , 3 . 7 , 04 , 2 . ?imqawi 

48,4. 73,8. tiri^i 7TnTq^6,49, 15. q ^!7RT ff- 

q^fiPT m qm: 1 , 103 , 5 . 

ra: 3 , 2 , 8 . 4 , 10 , 2 . HqFfiq pq: ^^" 6 . 

51.9. 55, 1. 7,66, 12 . 8,72,3. Agni heisst fH t4 qqq^l, 143, 7. Aditi 
f!rTPT T^H VS. 21,5. qqq: RV. 4,57,2. qTrT^T heissen Himmel und 
Erde, Nacht und Morgen 1,142,7. 5,5,6. 6,17,7. 10,58,8. (9,102,7). 
pl. 9,33,5. — c) das Rechte , Wahre; Hecht , Wahrheit, besonders die 
religiöse Wahrheit , = fTfq Naich. 3 , 1 o. AK.1,1,5,22. 3,4,«<t,80. Trik. 
3,3,152. H. 284. an. 2, 159. Mid. 1.6. FTTFi^FW^^FlN RV.1,179, 

2 . 161.9. TRFF'fFT ÖTFTT jj: 65,3(2). 105,5. 139,2. EFTif-JqfH F 
FFF FFF^oii* aufrichtigem Herzen 8,13,26. ^5TT^ FTFTTFTTf 4- 
^TTF 10,34, 12. 3,4,7. FFT F^rTT FFFT 10,10,*. F'i'lil^c'iiif A- 
FR 83,i- TRF HMN^UIIFTFF 1,152,1.3. FFT 4 FrF 10,190, 

1. AV. 9,5,21. FtcF ^Wp^ 12 ,l, «. VS. 11, <7. AV. 7,1, I. TS. 
3,2.», 1 . ?at. Bk. 11,2,», 9. 13,3,1,18. Kxtg.90. TIFTFTfF C* T - Ba. 11, 

2, », 9. FTFTF FFFFf F^T F F'RTFT I FFT F° I FrF F° Taut. Up. 1, 

1.9. 'Fitjl oder m-MT F'l^'-J der rechte Weg, sowohl eigentlich als Tom 
rechtschaffenen Wandel: FFpJ FFT H(4l Pm-^II KV. 5,45,8. (TFT:) 
THFT F^FRHH RTF 1,121,3. Ftlifr F'FI^F'jF F FTTT ^TWi: I 

ii 3 , 12 , 7 . w¥iwrci^ T iwJiA|H^ 31 , 5 . 7 , 44 , 5 . 9 , 
7, 1 . Hq rq^T q^TITT TTT 4l*-ni q qWT 3T7qT rl 7,65,3. fl- 

qrq wi q 4 { f?i i ^»4: 9 , 73 , 6 . 9 , 31 , 13 . 10 , 133 , 6 . vs. 6, «?. 7 , 
45 . av. 8 , 9 , 13 . Ni H. 8, 19 . — q mq^q:) qrqqq qq qnq- 
qqq mb«. 1 , 249 . mü ^rnftqiq q^qqj f^tkann 

auch adj. sein) ^iW( 22. 1 t4HlMf1 

^TT #Tra^qnim: 3, 11298 . qppr, qtqrq, 5ft, fjq M.2,52. frqT- 

o 

qq 1 , 29 . ^q spTTq qTqqq^u. 5,31, 1 9. M. 8, 6 1 . Pankat. hi, 4.1 io. fl- 
ri II Ff i M. 8, 104. Die Wahrheit personif. als ein Kind Dharma s VP. 
55, N. 13. Bildlich wird M. 4, 4.5 das Aehrenlesen , als der wahre Le- 
bensunterhalt eines Brahmanen, fiel genannt im Gegens. zum Ackerbau , 
welcher bildlich Unwahrheit genannt wird. Daher fiq = 33^- 
TSIrT AK. 2,9,2. Trik. 3,3, 152. II. 866. an. 2, 159. Mbd. t. 5. — d) .Nach 
Naigu. 1, 12 . 11. an. und Mao. = 3^q? Wauer; ebenso im Nu. und bei 
den Commentatoren sehr häufig, auch in den corapp. mit fiq. Diese 
Bedeutung wird aber aus den richtig verstandenen Texten schwerlich 
nachzuweisen, noch mit den anerkannten Bedeutungen des Wortes ir- 
gendwie zu vereinigen sein. — e) = qq Naigu. 2, 10 nur in der einen 
Keccnsion. — Auffallender weise wird fiq unter den Bezeichnungen für 
qq Naigu. 3, 17 nicht aufgczählt, während es von den Commentatoren 
als synonym behandelt wird. Vgl. über qq ausserdem noch Nir. 2, 
25. 3,4. 4,19. 6,22. 8,6.19. — 5, fJfiH inslr. als adv. a) nach der Ord 


nung, gehörig, richtig; regelmässig , rite: fjqq t^iflMTU qüT AV. 
3.12,6. FFF F ^FPTFtFH 6,47,3. KV.3.31,2i. ^FTF^TF FTF FT- 
JJFF 58,2. 3F 'jFTTF TTsFT FfA 1,133.1. (FFT:) FFH^FF^FF 
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9,80,1. 1,185,6. njfc Fra >#7 FT tlslST! 5,63,7. 80, i. 


m EmpRHfR r FTF 6,39,4. 5,1,7. TFH q?TT STFT 10, 

- - C- • • O ^ ^ 

123,4. 7,36,12. AV. 11,1,23. — b ) von Rechtswegen , billig: +JrHI f^- 


HTT Hl ^ ^TT MK-tfH RV. 2,27,8. 3^T3TT RtT 


*— « A fN 


10,108,4. 


^4 TFFFB FTN^4 ^FTTf^TPFlf^ 124,5. 7HFTT ^ 5 Tt4t 
5FFT TH4TTH5TFT 4=FT: 12, 1. Manchmal abgcschwäcbt zu einer ein- 
facbcn Bekräftigung wie sane , 6,68,2. 7,75,1. — c) wahr, aufrichtig: 
IM* WFl RTci 7 ! KV. 3,5, 3. MI 1 Jmhh faCF ^JTTM 7,34,«. 5TM M 

"*n ^ ^ ” 

MlHHHil JirR verkünde mir der Wahrheit gemäss MBu.1,88 4. 
- Vgl. 5RcT. 

TH I -+- RrT adj. das heilige Gesetz m. s. t c. merkend , dea- 
lten kundig: MlU Hai HR: KV. 1,143,5. TJHKI *IHH- 

rafWIUT: 4,3, 4. FT "cft WNif MTft 16, io. 5,3,9. H gsfi- 
^f^Tg^IflT 7,83,4. 

TH *11 (TH-f-sTT) adj. so v. a. d. fg. Wort RV. 4,40,5. 

iRcRTtf (Tief -t-sTTcL adj. rechtzeitig , rechtgeartet ; dem Rechten , der 
heiligen Wahrheit entsprossen , Mr gemäss: TTM^TTrf tir|l*l( HIM^T) 
AV. 5,13, 1. ST5TR gtf TRsf IH*TT ftj^T RV. 10,138,2. von Agni 1,36, 
19. 144,7. 189,6. 3,20,2. 6,13,3. den Marut 3,54,13. 5,16,14. von 
Andern 3,6, 10. 7,66, 13. 9,108,8. AV. 18,2, 15. — Vgl. THTRTcf- 

TZHslIclHf M (T!°-4-fl 0 ) adj. das dem heiligen Gesetz Gemässe ver- 
wirklichend (?): cTT (TT M?TI 
RV. 4,31,7. 

TH \ z\r[^w\ -+~ TöTcP adj. das Rechte erkämpfend VS. 17,83. 

TH'].{ (TR-*-^“) adj. vollkommen gealtert RV. 10,143, 1. 

TH ;I I (TR TTT) adj. wohlunterrichtet , weise; des heiligen Gesetzes 
u. s. w. kundig RV. 1,72,8. 4,19,7. 5,43,6. 58,8. ^TRT Ml $l4l *1- 
TTpipiT tlMrll TH ;1I: 7,33,15. 38,8. 10,15, i. 64, 16. 

TRTMT ^RJMTTT tepTM 63,3. 104,4. AV. 4,2,6. 

(vou TH -f-i?7T) adj. wohlbesehnt: UH RV. 2,24,8. 

TH'dU M° -+- *IJ 0 ) adj. mit heiliger Kraft erfüllt: flrf R- 

R ^“MrM*MM % RV. 9,113,4. 

1) adj. wahren j lautern Wesens: firlJlHlfa 
VS. 3,32. 18,38. — 2) m. ein Bein. Vishnu’s Tai«. 1,1,28. 
R. 6,102,18. N. pr. des 13ten Manu VP.268,N.8. des Indra im 12 len 
Manvanlara Buag. P. 8,13,29. Vgl. *Hm(MH- 

TZohftTcT (B 0 + 9t°) adj. wahrhaft — , heilig gesinnt; von Göttern: 
TJrhftrTT *JT % Hr'WjlUI STOT^RV. 5,51,2. 4,55,2. 6,39,2. 51, 10. 

THU*1 (TJ 0 -*-U 0 ) m. ein Bein. Rudra's Buag. P. 3, 12, 12 . N. pr. 
eines Weisen 6,13,15. ein Sohn Kanka’s 9,24,43. ein Bein. Pratar- 
da na ’s 17,6. VP. 408. 

JJcHl (TR-+-MT) adj. richtig führend: tTT (ls|*U TRFRJT ^ 1^1 
RV. 2,27,12. 

THM Ul (T? 0 -4-*T^) m. N. pr. eines Fürsten Trik. 2,7, 17 (^TsTPT). 
ein Sohn AjutAgit’s und Freund Nala’s Uarit. 814. — VgL TirjMUi 
and WM 

3FTrTTT (3FZcT TT) adj. das Rechte — , die Ordnung wahrend; am Glau- 
ben — , am Gesetz festhaltend; die Ushas RV. 1,1 13, 12. Agni 3,20,4. 


•nt r 
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STÜ TT EFTTöTTT TFFTT 3^ 5711 HH5TH 6, 3, i . 7,20, 6. VS. 1 7, 8 o. 
flrTT'T (TP-hT' 3 ) m. N. einer Ceremonie (^=hl«£): ^T: 

TP^H i.'7'IWH TT TFTTH qifrT A«v. ga.9,7. PTlf-WI Wrl M-7: 
Katj. (a. 22,8, 10 . Mac. 4,9 in Verz. d. B. 11.72. 

f!° — t— T J ) adj. dessen Gestalt vollkommen ist: Varuna 

RV. 5,66, 1. 

Tj4«7|IH (T?°-h! 7 0 ) adj. so v. a. TFFTTrT- ffRT =7 ^JT ^^tTFT: 
J! V. 1, 65, i o (3). B r b a s p a t i 2, 23, 1 5. ${\ FFT FTTüftm TTflT 4 TFT- 
^äT ^04^^40,67,1. - FT^^T ^TFpFFlHI AV.1,11,1 (ygl. 
die Anm. dazu), von Bilanzen TS. 3,1,®, 2. 

CfiHcTld ) adj. rite conceptus oder consitus (?): cjyFJJ 

T^TT: 5RT f^TT irri 6 : ^ 1 I) RV. 

1,70,7(4). 

♦irlH (SrF-*-T{) adj. dessen Ansehen ( Aussehen ) vollkommen ist: 
die AcYin RV. 1,180,3. 

(T?° -+- ^1°) m- N. pr. s. €TTfm^7- 
4JrHIM (2R° -4- ^TT 3 ) m. N. pr. eines Mannes, ’ApTajJaJr,;, £amk. zu 
Bau. Aa. Up. 3, 2, 1. — Vgl. ^IdMIM. 

?ZrPTt[ (tirlHi acc. von 3RrT,-+-M^) 1) rn. die Wahrheit in sich tragend , 
ein Bein. Brahmau’s Buag. P. 6,13, 17. — 2) f. EJT <*) Verstand : 

Phab.68,3. Sch. l : TTrt MrM f^RTPfT I RT 
l A$\\ I ^rniTrRF^^r ^TTT ▼. I «rlM* I ° und Sch. 2: ?!- 

r? HcMHd flrRFÜFrlT Ml^MI MIhTM^ — b) N. pr. eines Flusses Bnio. P. 

5.20.4. Vgl. 

flfTTjdenoin. von flfl) sich in die Ordnung schicken , Etwas recht 
machen; med.: flHMd ^r\ SF7: %I RV. 8, 

3,14. Ausserdem ist nur das partic. praes. act. im Gebrauch: 
gewöhnlich mit Dehuung f!rü4tT* den richtigen Gang — , die Ordnung 

^ r i ^ 

einhaltend , gesetzmässig; gehorsam , fromm : EPJT U IUHclM*Hlld RV. 5, 
43,7. TT^fT =T ?Ä^t7PH 7,87,1. 5,12,3. faij: FTHHI: 

* UM TTrTPT^FT^T^ 5^9,94,2. TT^^T ^FfT^I T^PTH 
4,8,3. TT ^T =FJ^qFJ^7Pn 1,117,22. 90, c. 91,7. <rira&7FTH; 
2,1,2. 32, fl. 5,27,4. 41,1. 8,62,1. 

flrPTT (von SFIrTT) f. und davon ein gleichlaut, instr. als adv. richtig: 
TTHTT TFlH: «V. 2,11, 12. 

Tirl*j ( wie eben), gewöhn), mit Dehnung TF7PT, adj. so r. a. TddM?}^ 
(s. u. TFT7) Ni.. 10, « 3. <=T 4 ^ I f=T ?V. 8,59, 

10. TS. 3,5,», 1. q qr ^rlW ai^THTT FrTFTT: 7{T^FTq^2,2,s,5. 5T- 
nTcTI^: FT^cTTiTT: RV. 1,169, 5. r\ |.'iu TFTPFT: TT^tFT^ 5,8, 1. 

ra^T qFT 54, 12. 8,23,9. 68, 6. 9,3,8. 36, *. VS. 7,10. 

(g^T. B... 4,1,*, 10). 

(S° -+-q°) f. rechte Verbindung: TFT c^rT Tirl4l?tiMJ 
RV. 10,61,10. 

TJ'lM-,1 (TFT qiP adj. 1) gut im Geschirr stehend, von Pferden RV. 

4.51.5. 7,71,3. — 2, sich wohl verbündend: «ny 1 IrllHtirlMJ JslH: 

- -O - 

RV. 6,39,2. 

SfITtT (▼on Sri) adj. Recht habend , die Wahrheit aussagend Buag. 
P. 1,15, 19. 

66 * 
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’KfHl'fi (3R 5 -+- =TI 0 ) m. recA«e, fromme Rede : wlWt Hc^H “Ha- 
mrMmgrl: RV. 9,113,2. 

(H° + ^ 5 ) adj. recht wahr redend VS. 5, 7. MBa. 13, 

4(02. 4 406. 

(»on iRTJ) adj. P. 4,2,31. den Rtu geweiht RV. Aacia. au 1, 
15. — f. °qT näml.^TqfT TS.5,3,«l,3. 4,1,1. Cat.Bb.7,4,*,29. 5,1,35. 
1,2,1,16. 3,1, 5. *,12. K;tj.£r.17,4,2 4. 8,16. 9,4. Davon 
solchen versehen £at. Ba. 10,2,*, 10. — Vgl. 

tiriMri (?!fT-+- RfT) m. pl. Bewohner von £äkadvtpa Bai«. P. 5, 
20,28. 

4M 4^ (f!fT-*- ?T$[) adj« in der Wahrheit seinen Sitz habend RV. 4, 

40.5. TS. 3,2,*#, 1. 

fZrT^T 7 ? (f!°-+-H°) n. und °^TT f. der rechte , gewohnte Sitz VS.4,36. 
4fr? Hirt adj. v. L des AV. 18,2, 15 zu fldHlM des RV. 

(flFT 7TTO adj. frommes Werk und Sinn pflegend , glatt- 
benteifrig : q fänj qjjf OTT 1 4 ' 4 1 4i ^ M R ( - J I f'J RV. 1,179, 

2. 10,60,8. 134, (. fJrpn: qp^RFTHT m m 4: 

5,41,6. Ton Göttern: $ 4luhl'£,l fifRI'-j ^T«J S, 21,11. 50,2. ?Fpt 

Hc<(4Hhi4 ?IRT^T,56, 12. 

adj. recht preisend, nach Si(. Ji. pr. RV. 1, 

112,20. 

ftFT-f-FEID adj. richtig itehend AV. 4,1,4. 
ra. = iRfTPT TTcT: *on V4ju RV. 0,26,21. 

ErTFT^fflcf F75^ adj. die heilige Wahrheit liebend , von den Ä- 
dilja RV. 5,67,4. M itra- Varuna 1,2,8. qT ^ ^7^ 

TJf[ ff TFTFJ3TT 4,50,3. 

tirlNr^uud flfTTJ ®« fFTT^und :RcF£ 

jRfTTPT^adj. wohl so v. a. EfTTJ- ^nifq*il HlpM-Tl ?f RV.10, 

5.3. 

♦i^lrtrtjton EcT) adj. (dal. ErtFJ, loc.JJrlldH? vöc.ORF), 1) 

rechtgeartet , ordnungsgemäss , gesetzmässig ; von einem Kraut A V. 5,1 5, 1 . 
der Kuh 10,10,9.16. von Allem was regelmässige Erscheinungen zeigt , 
z. B. vom Monde: ^5 ^ S 5J7R VS. 18, 53. von den gleich- 

massig •trömenden Gewässern RV. 3,33,5 (Nia. 2,25). AV.3,17,7. TS. 

1. 1.5, I (RV. 3,56, 5). von der Sonne RV. 4,38,7. Morgcnröthe 3,61,6. 

4.52.2. 5,80,1. 8,62,16. llimmel und Erde 1,160,1. 3,54,4. 4,56,2 und 
soust. — 2) dem heiligen Gesetz treu; gerecht , fromm , gläubig: RT7 *7- 
<ff ^I^iIh«cU'4i RV. 1,122,9. JMMIH: rtr-Fl: q^JPrf: 7,76,4. 61,2. 

87.3. 10,134,4. fal* q 5R gnJrPjHlejH *>23,8. V-8,6. M8, 5. von 
Agn i, dem Lenker und Vorbild der im Cultus thätigen Frömmigkeit: qT 
Rr&FTcl SrTRT %rlT ^qTTf^^Tl\l,70,i.2.s. 3, 2,13. 13, 
2. 20,4. 4,2,1 und oft. AV. 8,36, 1. ähnlich von Brhaspati RV. 6,73,1 
und Sarasvatl (oder zu 1.) 2,41,18. 6,61,9. vom Soma 9,96,13. 97, 
48. 110,11. — 3) gerecht , heilig; von Göttern, besonders den Adilja: 
«rnJlHldM^HI E'lllfH RV. 2,27,4. 1,151,4.8. 3,34,12. 4,1,2. 42,4. 

5.63.2. u. s. w. 

+ RR mit Dehnung des Auslauts) adj. an Gerechtigkeit 
— , Frömmigkeit sich erfreuend , heilig gesinnt; vorzugsweise von den 


Göttern gebraucht, namentlich von den Adilja: ^i^yiHI Urteil 
?!cTFTO: RV. 10,66, i. 6,15, 18. 50, 14. 32,10. 7,66, 10. — 1,2,8. 14,7. 

23,5. 2,41,4. 3,62,18. 7,66,13. 82, io. Agni 3,2,1. 6,59,4. den Manen 
6,75,10.10 ,16,11. überlr. auf andere heilige Dinge, z. B. llimmel und 

IT 

Erde 1,106,3. 139,1. die Hände des Soma -Priesters: qqt JT'FiqFTJT 

■s " ■ " L 

rtl{\M7|lsMH^9,102,6. 9,3. RH: VS. 1, 12. die Thore des heiligen 

Raums RV. 1,13,6. VS. 28, 5 (17,3). 

(fIfT-*-7FJ) adj. P. 8,3, 109 (vgl. 6,3,116). nom. 0< qT7 die 

heilige Ordnung aufrechterhaltend VS. 18,38. tirir-H^^P«, Sch. 

Sprl f. 1) (von Angriff \ Streit VS. 30,13. ftTrf AV. 12,5,25. — 

2) (desselben Ursprungs wie tM) ratio y Art , Weise: £H'|f Ml Vet. 2,8. 

Vgl. fTTH« Die Lexicographen: Gang , Weg (JTTFT, Gluck (efi- 

RJM,; Wetteifer (TO); Tadel «FFFT; II. an. 2,160. Mid. t 3 (rgl. 
r ^ ^ 

JHTqu. Erinnerung (HTrt)J Schutz f^TT, Tkik.3,3,1 52 ; Unglück 
Duah. im £KI)a. 

flTTWl (fnfFT* acc. von fITf?, adj. P.3,2,43. Vop.26,57. 
propitious y fortunate Wils. 

*Hlq> on 7!TfT;» f!ffrfcT *ich streiten: HHmriT M(^Cat.Br. 3,4, 
*,3. 3^: 6,*, 3. MHWI ^ 8,6,t,ic. 

— buddh. act. mit sich in Zwiespalt sein (?), ii'cA schämen (? vgl. fjrft- 
qT): mmti (mit *7!) 5^i|^HllHS*Di)u. P.4,24,6. Bcasocr: 

r 

effraye, Foocaüx nach der tibet. l'ebersetzung: itourdi . Vgl. u. SJrJ. 

Rfftqi (von 4JrffT) L Tadel (nach Andern Scham) AK. 3,3, 32. — 
Vgl. 3RIf! und 5?^ 

4irfl r 5 c jf* (fnf?-*-7FJ) adj. Sch. zu P. 6,3, 116 und 8,3,109. Angriff 
aushaltend , widerstandsfähig ; ausdauernd: 

Rplfcl^RV. 6,14,4. von Indra: (fW) 8,45, 

35. 57,1. 77,1. q rej UfT 1,64, 15. 

(desselben Ursprungs wie flrl) m. Un. 1,71. 1) bestimmte Zeit y 
Zeitpunkt , zugemessene Zeit: 1(^(4 zu ihren Zeiten , ein Jedes zu 
seiner Zeit RV. 1, 49, 3. *\rA\cW ^ 18, Tlrj^l Azfl 

n. das mit beginnende Sökta Canlu. fa. 11, 

14,10.22) dfe Zeit ( eine bestimmte) ist seine Mutter 2,13,1. XU XTT5TT 
5IFT7H: ^ 4inl: vor der Zeit 28,5. (der 

Mond) 10,85, 18. Namentlich von den Zeitpunkten des Opfers und an- 
derer regelmässiger Verehrung: 4 ^7 1^5, 12, 3. 

% q R fwqq 7,103,9. FTOT TIFffr’qm ^T- 

qq 2.37,6. 3?, 5. H qiTPTI qTTPTT 71dd^l0,li, i. TR^T S- 

qslsj* 2, 1.3. 1,95,3. AV.11,1,4. Häufig im instr., namentlich 
pl.: sic jeiner Zeit, in den rechten Zeiten , sicr Opfer - oder Festzeit; so 
z. B. RV. 1,15, 1. fgg^ wo die Commentatoren eine Personification ganz 
unpassend annchmen, wie schon aus dem Wechsel von flrj-il, TI^PT:, 
THJ 7 ! hervorgeht; desgleichen 2,37,1. fgg. und ähnlich an vielen an- 
dern Stellen. RTXFTR ^qt^RV. 4,53,7. R^rfTT 4^- 

SyHl 3R: qqfT 57 ? 5,32,2. (^4T:) 6,52, 10. f!- 

gf4%TT qTT^ rTRFR: 3,47,3. Sfpifr'RT qT^rjq 4,34, 2. 9,66, 
9. 10,7,6. mdrqHMpqq qi AV. 12,3,32. 3,8,1. VS. 18,33. 12,61. 
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angenommene Zahl der Jahreszeiten ist fünf , nämlich Va santa, Grl- 
shma, Vars hä pl., gar ad, Uemanta-gigira (so VS. 10, «0. fgg. AV. 
2,9, 15. 13,1,18. £at. Br. 1,3,», II. 6,2,1, 3 . 11,1,1,26 u. s. w. TS. 4, 3, 
», 1.2. 5, 3,«, 2. fITO Air. Br. 1,1. auch Var- 

sbä-£arad werden zusammengef. statt Uemanta-gigira £at.Br.13, 
6,1,10.11. mit Weglassung von gigira Ku and. L’p. 2,5, 1 ), oder sechs, 
mit Scheidung der beiden letzten, VS. 21,23. fgg. AV. 12,1,36. £at.Br. 
l,7,t,2i. 2,4,1,24, TS. 5,1,», 2 . T5J R ?FR: TTRTT(F7, RJ RRr^?: 
(at.Br.4, 5,», 12 . 8,5,1,14.21.22. AK. 1,1,1,12. II. 153. an. 2, 160. Mrd. 
t 6. MBu. 3, 10663. H. 1,19, 1. 2,23,9. FT^ qT^5T RR HTR- 

rr tim R?ra i n m^ru s i 

Sega. 1,19,7. 20,1. ^icjkl RTFRR 7 ?^ M. 3, 2 17. Als sechs Männer 
gedacht, welche mit goldenen und silbernen Würfeln spielen, MBu. 
13,2368. 2381. Indessen wird auch die Zahl sieben angenommen, sei 
es durch Einrechnung des 13ten Monats, sei es als Ausdruck der un- 
bestimmten Vielheit für Jahresabschnitte überhaupt: H- 

H RRR^AV. 6,61, 2. 8,9,18. £at. Br. 8,5,1,15. fgg. 9,1,1,31. 3,1, 
19. 5,1,8. oder auch zwölf, indem sie mit deu Monaten gleichgestellt 
werden, AV. 11,6,22. RJ3J VS. 13, 25. 14,6. 

15.16.27. 15,57. Vgl. Sch. zu P. 4,3, 19—21. Der Sc hol. zu 6 jotis 9 sagt, 
dass alte Lehrer auch 24 (also Halbmonate ) und 366 ( Tage ) an- 
genommen hätten, LIA.I,221,N. Endlich werden drei gezählt: 5IR "TT 
SrH:#^rH^PTC*T.BH.i4,l,«,as. - VS.27,i. AV.l, 10 , 9 . 10 . 35,«. 5, 
28, a. ts. 8,8,aa. 9,17. TS. 4,4,*«, i. RFJ RV. 10, 

18,5. +Axi tJcH I Cat. Br. 1,5,», 13 (die Buddhisten beginnen mit 

%*TrT B*rn. Intr. 569). ER?: HlHäT: RTT5I U'.HMrUiMMUJ 'WH 
3,», 7 . 3,1,8. I RTR FTF UPTTOH 

dyi 'Ti^lIUI II M. 1 , 30 . R^cH R - 2, 105, 23 . ^HSJ 

HIcHI RU 23 . fZrT^T: Utlfti(i^: MBu. 14, 

12 13. E^FTT Bua0 * ^0»35. ER **r entsprechenden 

Zeit des Jahres M. 4, 105. EUR 26 . ERHTH U (iM'T 1 19. 

R JR: R. 5,73,59. R? RUWcTT FTR fRT^g**«. 

108, lO.E^^fa Ait.Br. 3,9. fiNKu. ga.7,8,2. 10,7,8. ein den Rtu 
geweihtes T7 Her ^at. Br. 13, 5,4, 28. Collcctiv im sg. VS.39,6. VgL Ef?UI> 
EfJMfL — 3) die Regeln der Weiber , insbes. die unmittelbar darauffol- 
genden , zur Zeugung günstigen Tage A K. 3, 4, 64. II. 536. a n. 2, 1 60 . Med. 
t. 6. «g5?^R^RV. 5,16,8. KlTj.gR. 5,2,2 1 . Nir. 12,46. 

Sega. 1,310,2. 318,16. 18 . MBu. 3,3402. E^: HIMIMUi: ^Ttnll JT%- 
R RIST u. s. w. M.3,4 6. fgg. RTTTRIliuJFTjR 5^WsHT- 

U I RR RTR UVH Ic H'7Tc RT74 RUrll II 9,70. 4,128. J^ii.l, n.79. 

mbh.i,474o. u wer cm t^rihjso. erttr n- 

^Uc? IjA qfr7: 14,2739. RRT RRRR?:FRfE^^:RTiT- 

rupt rrrrsjj rur w ^tttr rrraJT Rrun^mmR 

R|R<(: || Visunu in I)Aj. 272, 17. ER? RTTTRFTRT^PAafcAT. Pr. 8. der 
Beischlaf selbst zu dieser Zeit: TTU U rj r 4rUMcjHc?f 

TT FRRT^T^RR^TJR UTr1(TURr{JI M. 9,93. EcJ^ R- 
RTTR7T ^ ^TTF? TORI RT%RRU sTJRT ^ 3 <<V|rP;R: II 
MBu. 1,3456.3455. R R RrJ 3409. — 4) 


- 

bestimmte Folge , Ordnung: fö'-tlttll R CTrTT^T RTc?- 

FR? E?J: 68 yfebf einen Schlächter , zirei Haltende , so aiicA eine fest* 
Regel (für das Zerlegen des Opferpferdes) oder: so ist die Repe/ RV. 1, 
162,19. — 5) Glanz Med. t. 6. — 6) eine bes. Art Kollyrium (HR^) 
Viqta im gKDa. — 7) N. pr. des 12ten Manu VP.268,N.8. — Vgl. 

*9- 

Irl "♦"RT°) ra- 1) die entsprechende Jahreszeit: 5TR 
^ 'M'TrMH+H'H.q I ^ FTTPTFT rTFT q^T: wfW- 

RrPTlfq II MBh. 3,1 «763. - 2) die Zeit der Men- 
struation , besonders die ersten Tage nach dem Verschwinden des Blutes , 
welche für die Zeugung günstig sind: R RR^TR^gAÄRU. 

ga. 3,3,47. Nir. 1,19. 3,5. M. 3,45. 5, 153. MBu. 1, 1880.340 1. 3403. R. 
1,48,18. 2,75,36. 

-+■ TTT°) adj. der Frau nach der Zeit der Menstruation 
beiwohnend MBu. 3, 13733. Bhao. P. 7,12, 1 1. 

(f! 0 -+-^r 0 ) m. Libalion an die Rtu gAT. Br. 4,3, 1,3. fgg. 

4.1.2. KWj.gR. 9,5,28. 13,1. 

«rjhlri^R 3 f^T°) m » N. pr. eines Fürsten ron Mithilä VP.390. 
— Vgl. «HlTlr^und 

(vonRr{) ad?. 1) regelrecht , gehörig Nia. 8,17. 12,27. R r\ ITT 

=liiiiT*Hyi $üirnl rv. 1,102,19. iw-J-ri wrm qsf Äifn fq 

drag VS. 23,io. ^l'U^flNfWl fFhlrT: RV. 2,3,7. 8,62,9. 

10,40,«. 98,«. 110,10. 8,14,8. VS. 20, 19. ^T^l 
qFPTlTfi RV. 10,131,3. 1,170,3. 5,32,12. 9,97,ia. VS. 20, 65. AV. IS, 

3.2. C*nku. f». 3,6, a. — 2) deutlich, bestimmt, genau: ttltrl If^lg 

^ s? rftg^T RV. 6,18,3. 10,28,3. fl 

q^TRigqT ^TTH 8.0.3. Z «'(»lliil i T^T: 10,83, 

16. 1, 164, 44. 2,43,1. 9,13,19. — Die Comraentatoren stets: = rJi ("( 
RTR. Vgl. 

tirJM 3 -4- R°) m. ein Beiname Vishnu's H. g. 69. N. pr. des 
Indra im 12ten Manrantara VP.268. — Vgl. 

R 0 -+-^T°) m- 77err der Zeiten: Agni RV. 10,2,1. 
Sgq^Tq^AV.3,10,9. 11,6, n. 

ra# n. pr. eines Königs von Ajodhjä N. 8,25. 14, 
20. 18,2 1. Buag. P. 9,9,17. VP. 379. — Vgl. RrlRft. 

4Jr|'5l (T!rJ-*-R) adj. regelmässig trinkend , — zur Libation kom- 
mend; ron Göttern RV. 3,47,3. 4,34,7. T^TT T^TFT^5,12,3. 

10,99,10. rJ^R 3,53,8. 

^ r jR^ ;3F! 0 -f-R 0 ) n. der zur Libation für die Rtu bestimmte Be- 
cher Qkt. Ba. 4,3, 1,6 . 4,1,2. 5,5,1,12. Katj. ga. 9,2, 13. 10,1,14. 3,3. 
H7TSTTH (f!°-*-R D ) adj. ( sich zur Zeit einstellend u . s. tc.) frucht- 

*N 

tragend (TirRT^y gABDAE. im gKI>R. 

* 3 4rt(v°n 4irT) 1) adj. a) an regelmässige Zeiten sich haltend , Ton 
Mauen: RTHTTtTTRPTR ^14^ VS. 19, 61. — b) den Genuss der Jah- 
reszeiten habend: RrRR ?JRT TIRTT^TRTI *1 RR 7 ?- 

UWNIW Kairo. Up. 2, 5, 3. - c) f. -qm die Kegeln 
habend , mannbar; in der Zeit der monatlichen Reinigung oder in der 
zum Beischlaf geeigneten Periode stehend AK. 2,6,1,21. 11.535. RFl- 
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m M(I!1IMWV^ ’-ff>qfjqf q n I ^T^TT STO^rT JDI^HW ^f%- 

TtR II M. 9,89.90.93. PaithIkasi io Du. 273,2. Parsit. 111,215. Ka- 
tu;s. 21, <o. Sc C ». 1,34, 20. rT5f 5FR I^ER 

JfT HSlfH 317, a. 321,7. 3 7 TTyjF7FfT fl ?IflflflT 3flTE0FI5J WRT 
it?n ITWR^WT fl -RR flflT RFRFT MBh.I,75o. efnMTsi FT- 

tw *S 

cfl sRT: 5T5ff ärfoirW^ *T 1 öFfl FRJI 

H. 2,108, II. — 2) o. N. des Lusthains von Varuna Büag. P. 8,2,9. 
sficjilfl (wie eben) adj. an« Rtu bestehend (at. Br. 8,5,9,10. 

TR*T»fl (3H° 2°^ n> & e 9* nn enter Tag einer Jahreszeit £at. Bh. 

I, 0,1,30.36. Katj. Cr. 1,2,13. R. 2,105,23. 

TFpTR (TJ°-+-flT 0 ) m. Opfer an die Ktu, N. einer Ceremonie beim 
flFT:HflH> unmillelbar vor den» Ait. Br. 2, 29. 5,9. Agv.ga.5, 

k. Katj. fa. 12,3, 18. gUau.gu. 7,8,1 (P. 7,3,62, Scb.). 3,4. 17,12. Nu. 8, 2. 
hl ;3FT J -+-^"T 0 ) m. Frühling (König der Jahreszeiten) Ragax. im 

gKDa. 

(T!° TH 0 ) n. charakteristisches Merkmal einer Jahreszeit: 

TOflFTIFUrR: FTTORlß I FÜR FTHIRWH c.RT Ä 

*• t O 

II M. 1,30. 

tirlN^ Colebu. Mise. Ess. 1,46 falsche Lesart für 
TFpTR (fJ°-4-^°) Umlauf der Jahreszeiten, Jahr Tau. 1,1,11 1. II. 
g. 21. in. nach gKDa. und Wils. 

TR^rTT M°^°) f. = «fTTTr T 2. gtfaa. G*uj.1,I9. 

(von TR; adv. regelrecht , gehörig: M^»H j -4hHVII f^- 


rf rJ:I 


1056 


fFpTTT^( von TR; adv. regelrecht , gehörig: ^TH R- 

rfrjri: Tra =r4fvr rv. i,i 62 ,a. 'rtr 10,2,5. 

VS. 23,57. qT*^m WITTER qqj q^>4T ^flST: TR 4 h KV. 10, 
53.3. fas KR 08, II. TT 'RTHEfR: =to*'toW: VS. 


55.3. Ni KR figsn ^RRT^OS, i i. fl mm IHtiriüT: MiKRM: vs. 

13, A3. AV. 9,5,13. Z’T'R ?JflSTT *r} ^rj VS.29,10. - Vgl. ?RR. 

flJ^T und fV]*-y| ;?Ifl FIT; adj. in festen Zeiten stehend VS. 17, 

3. Agni TS. 5,7,0, 5. C. 5,», i. 

• _ 9 

(TJ°-*-fl°) m. Zusammenfassung der Jahreszeiten , Tilel 
eines dem KÄlidÄsa zugeschriebenen Gedichts, das die sechs Jahres- 
zeiten besingt, Gild. Bibi 251 — 253. 

TFpjTfl (T?°-*-TT°) m. Zusammenstoss zweier Jahreszeiten: TRfl- 
fflfl flTfliTrR^(fur den trA\üjV \ ) PU. Ganj. 2,11. (arkii. Ba. in Ind. 
SL 2.3ÜO. *H 1 1 r« lf<d H Rf(frl FR: I fl=T 5R1 TflRTcflT- 

R: TRflR: fflR: II Vämata (sic) im gKD». 

TFFFTfl (B° -i- ?T°J n». die zur Empfängniss geeignete Zeit: rTrTT fl- 
E^R fliFT IFfFFRRRI feft JRtRfT Pas<ut. 74, 18. - VgL 



TFpflrTT (von TR -f- TflrT) f. \ pr. eiuer Apsaras MBu. 1,4821. 
Vjadi zu II. 183. Var.: ^FTFflrTT. 

«Cj^I s. u. ti^yi. 

TR HW (TFJ von ^T) adj. f. in der Menstruation (am Ende 

der M . J gebadet (wodurch das Weib sich zum Beischlaf rorbereitet) 
ScgR. 1,316,3. 319,7. MBu. 13,226. R. 2,75,36. Ragh. 1,76. Vgl. MBu. 

3, H059 (p. 571): f^T rT %7 ^TTcTT ^1 Wirf r FFFTF7^. 

o 

(fpf -+- £THj n. das Baden nach der Menstruation Smrti 

hu (KDr. 


^ T*\ 

Cr? gana zu P. 1,1,37 (??rT). praep. mit ^iwscÄ/iaj von , aus 

ser , ohne AK. 3,3,3. H. 1527. 1) mit rorang. oder folg. abl. P. 2,3, 29. 
Vop. 5,2 1. ^ crihtfR TRT ’R RV. 10,112,9. 86, 12. 1,18,7. 7, 

ll, um* 9,27,7. fw? *R^R 2,i6,a. 

12,9. 9,1,12. qfH R^TFM^TI: 2,39. 9,69,6. VS.17.IA. 34,3. AV.4, 

26. 6. R ^R JTPRTrJFR Cat- Ba. 2,2,*, 13. 3,7,*, l. 10, 5, *,8. 13,3, 

8.6. gtxKB. (u. 12,6, 13. Bau. Ar. Up. 5,12. 6,1,8. KuUd. Up. 5,1,8. 

fgg. Ait. Up. 3,11. M. 2, 172. 5,68. 9,263. Jagx. 2, 89. cTFTJ flrl 

*s -c 

trenn diese nicht da sind, (erbt) die Familie 1 17. 

l«^rjlill trenn kein Sohn von Töchtern da ist 13J. ^ pFTFTFT- 

r FTFT (l'WK^T aMBü.3, 16144. R. 2, 12, 46. 30,7.42.3,13,23. 36, 
24. 4,10,7. 5,37,31. 6,10,22.25. Pankat. V,30. gu. 32,12. 60,4. 150. 
Ragu. 3,63. KlmUas. 2,57. H. 1527, Scb. — 2) mit vorang. oder folg. 

acc. Vop. 5,7. RV. Peat. 1,15. ^TTTJT^T: FRR^FrT cFTcT MBu. 3, 3090. 

3096.4001. EF7J: — fW ^T rFTTI^rFT^isoi. Buag. 11,32. Suxd.1,22. 
3,30. N. 4,26. 12,65.98. 24, 11.25.33. R. 1,27, 1 5. Vigv. 7, 20 . Samkhjae. 
41. — 3) am Anf. eines comp.: ScT^FT^adj. wobei die Raksbas aiu- 
geschlossen sind: ^ ?T5T: Ait. Br. 2,7. — Ist der Form nach 

ein loc. von TFT und kann wohl auch begrifflich damit in Verbindung 
gebracht werden: in der gehörigen Ordnung , im wahren Yerhältniss 
bis zu d. i. von hier an nicht mehr in der gewöhnlichen Ordnung . 

TJFPTFFTJ*on TFT, lo c * ™n TTrT. ^4*1) adT. handelnd nach der 
Ordnung, nach der Jedermann angewiesenen Bestimmung (?): ef|4(l|: 

%FhnTF7 iJiF *iri'4.M^sllMrl’H T: ^ v - 10 -3»’ 7 - 

' M ~ 

TiH»ll l?IrT-*-7TT) adj. in der heiligen Ordnung — , im Glauben le- 
bend, gesetzgetreu: fl üTT^TTT RV. 6,3, 1. rlMcH JJQ RcTTT d- 

cT5TT: 7,20,6. von der Ushas 1,113, 12. 

TFFI «ö. N. pr. eines der 7 Weisendes Westens MBu. 13,7113. eines 

O 

Sohnes von Raudrägva BbIg. P. 9,20,4.6. VP. 447. — Varianten: T!- 

W{y TW1. 

t u. w\ 3. 

TI'fFTT (TR -4- 3^7) n. wahre Rede , Wahrhaftigkeit: TR 

AV. 14,1,31. 

o 

tl I r-4 ^von P. 3,2,59. Siuuu. K. 217, a, 7. Vop. 3, 134. 
adj. nach Vorschrift und Zeitfolge opfernd, regelmässig opfernd ; häufig 
in Verbindung mit j RV.1,41, 1 1. 45,7. 8,41,6. 9,114,3. Gewobn- 
licb subst. ra. Priester: M ;i ^FJR^Tfl^RV. 1,1,1. 5,22,2. 26,7. 

Rn7R^^tTRiR^3jW^2.5,7.?n 4 ?R 
7,16, G. IRR T^ FI RFIiTT 9,38, i. 10,2, i. U p|l|iäshU(Fj 7,3. 
70,7. 114,9. AV. 6,2,1. 9,6,23. 10, 9, A. 12,1,38. 49,42,2. 58,6. giS.B. 
fa. 4,21, 1. 5,1,1. 8,10,3. Par. Grhj. 1,3. 3, 10. yiUl'-TT MIMiM 5IM- 
R^Rlf^RFIR^I T: q^TR ERT tTR F cTRTrTf%E7R || M. 2. 

143 J\Gli. 1,35). 130. 3,28.119. 148. 4, 179. 182. 5, 

81. 7,78. 8,206.388. 11,42.182. SaV. 3,2. R. 1,7,1. VlfT. 10,9. gU.31, 
6. Die vier ordentlichen Rtvig sind: Adhvarju, Hotar, Brahman, 
UdgAtar gAT. Ba. 13,4,1,4. Nu. 1,8. Ägv. Ganj. 1,12. STUflcfl 
flflflT ARrT TS. 3, l,«o, 2 . Ait.Bu. 5,9. 7,n. ^cTRT^ fRT Mrfl mNtT 
^ TilrtVh >RTTT gAT. Br. 4,2,*, 4.9. io. 1,9,*, 21. fl Tfl 


riuirf 1« 


M.2. 


143 (2 
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maii.ww ffftft s^wm: 

9,5,t,16. Katj. £r. 1,2,8. 6,13. 8,31. 22,3,15.31. Nu. 8,2. MBu. 1, 
2044. fgg. Acht göttliche Priester sind gezählt AV. 8,9, II. Sechszehn 
Rtvig erscheinen bei grossem Feierlichkeiten, nämlich: Brahman, 
Udgätar, Notar, Adhvarju, Brdhmanäkkhauisin, Prastolar, 
Mai träva ru na, Prati pras thä tar, Polar, Pratihartar, AkkhÄ- 
väka, Neshtar, Agnldh, Subrahmanja, Grdvastut und Unne- 
tar Kätj. fa. 7,1,6. fgg.; vgl. £at. Br. 12,1,2,2. fgg. Ait. Ba. 7, 1.Agv. 
ta.9,4. MBb.14,2649. R. 1,13, 41. AK. 2,7, 17. KItj. t«. 20, 

1,8. W^faio, 1,25. q^f C*T. Ba. 13, t, fl, 4. ^m^lf^KÄTJ. 
Ca. 9, 1 2, i 6. PhM-t^at. Bb. 4, 3,*, 5. 

1. «F4m (tod fJrJ) adj. Ted. P. 5,1, 106. gehörig, regelmässig; zeitig; 

den Regeln des Cultus angemessen, derselben kundig: HM1 Pfl 4 : 

KV. 1,135,3. 10,100,3. 179,1. qqr^rjri^ JWJfiq4^91,6. VS. 11, 
«8. 23,63.%Trh KV. 1,143, i. 3,41,2. 9,72, i. rPJTqqi 37 STR: 

TRH 1,190,2. 2,1,2. 3,29,10. 8,19,31. 40,11. 32,1 1. 

5,73,9. ^TT 5PJTT F +1THM HTF %{r \ I FHT Curu. ^h. 9,6,6. 

2. (wie eben) oder ttcUj (P. 6,4, 175) 1) adj. mtnstruirend , in 

— — * » 

der zum Beischlaf geeigneten Periode befindlich: KV. 10,183, 

2. FTFF \ 1 FTrTFT^FT FT ($o ist die Lesart herzustellen) AV. 12,3, 
39. q Hr^RTcfä qqznq u ,2,37. — 2) n. monatliche Reinigung: 
ufä'4lfrHM: SRI TS. 2 ,ö,«,5. 

tllrlMI'4rl^! v on 1. «fr-JM) adj. geselsmässig, regelrecht, förmlich, feier- 
lich: q E|pl4l--RT qiqT (f(<TrT KV. 8,8, 13. ^T fi t3rt4t- 

srt 7tr{ m qsftqqT 12,10. 09,7. 

TIRT s. u. 2. 3RppR. 

adj. mild, sanft, gnädig Nib. 0,8. qR^T qqq TT TT 

q fphr-hi TR: rv. 8,48, io. q^qr qi qr qqi sqj: qrsi- 

TTT frjlFRHW 2,33,5. ^ F FnTFFUJ- 

fslc^l: 3,34,10. Zerlegen lässt sich das Wort in und 

fl^FT (FJ = F^ •+■ FT) L Diene oder ein anderes Süssigkeit suchen- 
des Thier Nu. 6,33. 3HTF ^ {W pFKF Ff^F tote 

Bienen am Süssen sich ergötzend (weil Indra das FF gern geniesst) 


KV. 8,66, 11. 


- 


SpJ) adj. am Süssen sich ergötzend, s. u. d. vorberg. 


ArL 


^ 1) adj. aufgehäuft (von Korn) AK. 2,9,23. Vjutp. 148. n. aufge- 
häuftes Korn Msd. dh. 4. = 4f(TcliFl Bei»., = 

~7I Scbucti zu AK. £KI)r. — 2) n. bewiesene Wahrheit U. au. 2,239. 
— Das partic. von FF^s. oben u. F£^ 

Fl i (von F^J) f. 1) das Gelingen , Gedeihen , gedeihlicher Zustand , 
Vollkommenheit , Wohlfahrt, Wohlstand Tau. 3, 3, 216 . 11.337. Med. dh. 

3. FFFT FTt<TF VS. 8, 52. 18,n. TS. 5,4, « 0 , 5 . FFF T FFF.^FTF T- 
tTTFF F^FTTF FFTTcT 6,6,e, i. TI3JFFT FTF ^TFTiF FTHTFTSTcT 

£at. Br. 13,1,0,2. Agr. Gruj. 4,4. FToFiTF Gedeihen — , Wohlstand 
begehrend Katj. £a. 19,1, 1. 23,1, 18. 3,30. 24,2,22. Ägv. £k. 10,1.3.4. 

qf{f^qq>TRRq qm q q Rwn k C m*bas. 2,58. qqrajqqfi ak. 
2,7,38 . h. 838. q qm tot q: f^TTqftqq- 


MIHI q^FTTqiR^TTRnq^ll R. 2,105,33. TI3JT ( vorzüglich ) STRcT- 

qrqq *jPjm i hüb. 5,26. tistt qqiq^i i Pi y^miq MBu.3,10035. 

sft Tqqfqqrfqq r. s, is, 7 . qroqrapRq katoas. 20, 252. - 2) 

Vollkommenheit, übernatürliche Kraft: q TiRq ^ TT Prl^U V7 < Ir IH- 
Buic. P. 9,21,12. Laut. 310. Bubi. lulr. 104, IS. 1. 025. Lot. 
de la b. I. 310. fgg. 818. fg. TIRRqfmrf 253. «RqRlPrq,<4l 821. 
TIRRRtlTq Vjvtp. 8. Tlfi"4p(lrll 24. Vgl. ^ Vj4. — 3) N. einci* Ar- 
zeneipflanze AK. 2, 4,0, 3 1. Tau. Med. Sega. 1,140,9. 2,206, 15. 220, 14. 
223,5. — 4) der personif. Wohlstand ist die Gemahlin Kuvera a 9 MBu. 
13,6750.7637. Uauiv. 7167.7739. — 3) ein Beiname der Pärvatl £ab- 
dar. im (KDa. 

ti\ xk 'j adj. in einem gedeihlichen Zustande 7 im Wohl- 
stände befindlich, ansehnlich, wohlhabend: cJHF^MBh. 3,244. F^ R. 5, 
9,63. 11,26. 6,98,2. T^RRqfsqR^qqq^:) 1,5,5. T^Uvata in 
der Einl. zu KV. Phat. Von Personen in Bezug auf ihre äussere schöne 
Erscheinung oder ihren Wohlstand MBu. 3, 11077 (p. 372). R. 2,104, 
12. Kimamas. 7,52. Ragu. 16,49. Sega. 2,484,9. Glück bringend: FFFF- 
fT^F 362,7. 

?T (wie eben) m. N. pr. eines Mannes Bcas. Intr. 181. 


47FF? gana FFTTT^ zu P. 1,1,37. adv. besonders , abgesondert Nia.4, 
25. a) abseits: TFJJ FTHTcI KV. 8,18, 1 1. 10,49,7. Fr^S T^FTFFT 

F^F FF FT.F 6,40,5. TI^iFrll Fr4fFF ^FTOT die 
abseits Gehenden, die sich verbergen wollen 61,3. — b) so v. a. je ein- 
zeln: EÜr^FT ^ HN.F : KV. 3,23, 1. Fif^fFcTFt: 

6,49, 10. W'bvn ?r4iJciiyrFy I: VS. 8,20. 5^T fijT^T HT ^HF JFF~T 
KV. 10,79,2. 4,34,9. — c) vor Andern ausgezeichnet , sonderlich: 
nTcFT F FcF: 5T5TF ^FcTTFF KV. 8,90, 1. FTsfcjTT FF TFJTsIlFFT F 
10,103,8. 9,64,30. TFI F TF-t r d,\ 1 1 l r -T ^ 4, 1 8, 4 . 10,93,8. — Desselben 
Ursprungs wie FF« 

FF5TW ftJFFi-+-F^, adj. dem die Rede fehlt (?): TTF^TWT FTTf F 
FTFF^ AV. 5,1,1. 

fFt?TT ;4WrT> Partie, von FU» =\; m. N.pr. eines Mannes :^5T 

qqtTT (gen. sg.) TTriJljui RT5T4: KV. 9,40,23. Ist das Wort 
appell. ( nom. pl.) zu fassen, so trifTl es in der Bcd. mit dem folg, zu- 
sammen. 

TT^kq; (TRTT+- qT[) adj. Güter mehrend: ^kl(l7TU4 ?V. 

6,3,2. 

adj. = sJTTF var. 1. des Dbvaraga zu Naigu. 3,2. 

fIFTF Q« I) Erdspalte , Schlund (aus welchem heisse Dämpfe auf- 
steigen) Not. 6,35. q=qq ^P^HfvjH RV. 1,1 16, 8. 117, 
3. WW\k I^'iw44 l^qX.5, 78, <. qq^kkq HWq4'J R- 
rNriqqiq: qq^Ä 10,39,9. - 2) Erdxcärme: ’lfq'ITRiqqlq- 
q^qrcqrmfq ^k;«. ga.4,io,i5. q-itqqq; qiwlm^citat 
bei Dcmga zu Nir. 6,36. 


^F (von pT) 1) adj. a) anstellig, geschickt, kunstfertig , erfindsam , 
klug Naigu. 3, 15 (FF INH). FIp) fPT^FrTrTF: RV.10,80,7. F Q 
qq Trmtr ^rt i7o,i. fiRT^r: q^qr^Rft 3- 

ühi qikqq 9 , 87 , 3 . ^trq qq^: 1 , 51 , 2 . 1 0 , 1 05 , 6 . r qqr^Ri 

67 
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AV. 6,108,3. Oefters von Göttern gebraucht: von Indra RV. 1,121,2. 
3,36,2. Agni 2,1,10. 3,5,6. 5,7,7. den Äditja 8,9,12. 10,106,7. — 
b ) geschickt so v. a. handlich , leicht zu gebrauchen scheint das Wort 
zu bedeuten in der Verbindung mit AV. 1,2,3 oder r&H RV. 10, 
144,2 (wo aber auch eine andere Construction möglich wäre) und 
4,37,5. 8,82,31. — 2) m. a) Künstler , Bildner , namentlich in Schmie - 
dearbeil und IVagenbau: rT ’T'TT 'IhH H^vfrlpT: I M-'lMl 

II KV. 8,61, 5. ^ ^ ^jFTT ^IITT>5 t' 9,21,g. qfOT 

{sl^l^lH 

Ä ^ AV - 4 > 12 ’ 7 - ^ ^Ff 71 10 > 

1,8 (vgl. PTTH TWT:, naml. 5TmFP^T:, Kätj. C«-4,9,3).Ei7TTcT- 

^IrRT r 4( MllT q*Jl Hl und welche ist un- 

ter diesen (Morgenrölhen) die uralte , bei deren Schein die Ordnenden 
unter den Bildnern (die Welt am Anfänge der Dinge) ordneten? RV.4,51, 
6 . — b) Bezeichnung dreier mythischer Wesen, deren Nameu gewöhn- 
lich als Rbhu, Vibhvan und Väga angegeben sind, und welche Söhne 
desSudhanvan heissen. Sie sind die Künstler , welche des Indra falbe 
Rosse, den Wagen der A^vin, die Wunderkuh des Brhaspati schaf- 
fen, welche es verstehen ihre Aeltern zu verjüngen und aus der einen 
Schale des Tvashtar — des eigentlichen Götlerkünstlers, der darum 
auch ihr Nebenbuhler ist — vier Schalen zu machen. Durch diese und an- 
dere Wunderwerke erwerben sie sich göttliche Würde oder, was dasselbe 
heisst, Unsterblichkeit (z. B. | RV. 4,35,8). Sie 

erscheinen vorzugsweise in Indra *s Begleitung und kommen zum 

rs 

Abendopfer (rjqTqqqq). Die Rbhu können nicht als vergöttlichte Men- 
schen betrachtet werden, wie mau schon aus der Art ihrer künstlichen 
Werke sieht, sondern sie sind in ihrem Verhaltniss zur Götterwelt viel- 
mehr den Zwergen der skandinavischen Sage zu vergleichen, welche 
den Göttern ihre wunderbaren Werkzeuge schafTen. Die an die Rbhu 
gerichteten und ihre Thatcn preisenden Lieder sind RV. 1,20.110.161. 
3,54.60. 4,33 - 37. 7,48. — Nu. 11, 18. 16. 5T 4 
RV. 7, 35, « 2 . 5,51, »3. 8,3,7. 10.39,12. 65, 10 . 66, io. VS. 30, 15. AV. 9, 
1, 13. Ui>. Up. in Ind. S«. 2,76. =TF7 rnTT^l'4HMN ’^TrTT: I 
rTTT dun: Mi-^irfi^ ^TrTT: II MBu. 3 , 15 * 59 . •e|MMHIIrT( 

cTH qHK^IHHH 5TTTT || W^JT: WTT fPR: TOI« | 

> v w Cs CO N 

£TT qR FTrTT: II Umiv.436. fg. (vgl. VP.263, 

N. 18 . 264, N. 20 ). Rbhu ein Sohn Brahman's VP. 251. fgg. Rudra's 
38, N. 13. Eine Monographie über die Sage von den Rbhu, welche aber 
den Kern der Sache nicht richtig fasst, ist F. Nbvb’s Essay sur 1c my- 
the des Ribhavas. Paris 1847. — c) Gottheit überh. AK. 1,1,«, 3. 11.88. 
fPTST rn. 1) Indra. — 2) Indra’s ffimmel. — 3) Indra’s Donner - 

O 

keil Rajam. im QKD*.. — Vgl. d. folg. W. 

und (die Grammatiker nehmen einen Stamm fPTFrFT an 

O -S O o \ 

und decliniren; sg. nom. °cTFT, acc. ved. auch 0 7ÜIR, instr. 

°37, gen. pl. nom. °^lü|fL instr. 7,1,85.86.88. 6, 

4,9, Sch. Vop. 3, 1 19— 12 1. Der Veda hat nur sg. nom. acc. 

°5niF{; pl. nom. voc. qliH^und °5TTTIfT^scheint gleichbedeutend mit 
fpT zu seiu und bezeichnet a) den ersten der drei Rbhu, welcher ge- 


wöhnlich fPT im ausgez. Sinne heisst, und die Rbhu überhaupt: ^3J7 
*PTtTT Ä tri: 5f^rf4^l «jiUNM ^nnq^RV. 7,48,3. 4, 
37, 1.3.5. 5,42,5. 6,50, 12 . 7,37, 1 . 48,1. 10,64, 10 . 93,6. — b) Indra 
AK. 1,1,«, io. H. 172. q 7PT5TT: WJ1 ^ I Hl ^^41 Wtt RV. 8, 

85,2 1. 1,63,3. 111,4. 162,1. 167,10. — c) die Marut: jqj q q^R7 
PT^Tqq F'ilHM^J'HUI: I R 4 *iMrH ^J^RV. 8,7,9. 20,2. — Als Bei- 
wort zu JVJ erscheint es: S^qTüi^t jf 7 ! qR7 ?TR ^THRq^RV. 8, 
82,3 4; vgl. aber ^fq ^TöT T^fq 4,37,5, wonach 

man fFl'H 11 ! TPR vermuthen könnte. — Nach Naicu. 3,3 bedeutet das 




Wort so r. a. q^rTi nach Nm.9,3 weitherrschend oder über die Rbhu 
gebietend. 

EH tO H, WFUrm denom. von fPJRR^fs. d. vorherg. W.) Siddh. 
K. zu P. 6, 4, 15. 

fPpftTjvon adj. 1 ) anstellig, verständig: ’T'TN rPTrT f!- 

HHä'J; RV. 1,111,2. — 2) mit den Rbhu verbunden, von ihnen beglei- 
tet RV. 1. 110, 9. 3,52,6.60,6. 8,35,15. VS. 38,8. An. Ba.2,20. Ki«. 
Ca. 10,5,9. 7,1*. 

(ron adj. 1 ) angreifend, sufahrend, kühn, entschlossen ; von 
Indra RV. 10,120,6. == 3^yjq Nia. 11,2 1 . — 2) anstellig , geschickt: 
Tvashtar RV. 6,49,9. auf denselben gebt: H 1 1,121, 
9. - Vgl. fPJ. 

TFqq^adj. so v. a. fT^T 1. von Indra RV.l, 100, 5. 12. 10,99,5. AV. 
5,2,7 (v. 1. zu RV. 10,120,6). Agni RV. 10,20,5. 69,7. 

ß^' : qq^adj. dass, von Indra RV. 8,59,3. den Marut 5,52,8. vom 
Soma 9,86,5. vom Wagen: pJqRfTT ^f(qTqq^4H^l,56, 1 . 

TJeR) m. Spieler auf einem best, musik. Instrument Burji. Lot. de la 
b. I. 359.409. — Vielleicht, wie Bursolt verrauthet, SJT5RI zu lesen; 
vgl. d. folg. W. 

( I f. ein best . musik. Instrument Bur#. Lot. de la b. I. 359. — 
VielL zu lesen. 

so v. a. AV. 4,4,7. — Vgl. SH5T. 

(in späterer Schreibung m. der Bock einer Antilopenart 
(das weibliche Thier heisst Tau. 2,5,6. 11.1294. C*»“*«- im 
CKDa. rt'-'lfl'-l’ll'IHI t|t^| RV. 8, 4, t o. VS. 24, 27. 37. rJIH'^l 

HWT (li^-rl =PTFP%^Ait. Bb. 3,33. P. 4,2, 80. Su«b. 2, 490, 1 9. JT3TT 
, 4*-'4iUin: C‘ Sii b. C*- 8,25,8. Supa. 2,218, t*. 500, 12. Biüo. P. 3,31, 

g 

36. — Vgl. auch 

von 9FITJ7J *H) p. 4, 2, 80 . 
m. ein Bein. Aniruddha’s AK. 1,1,«, 23, v. I. für RVjy t rj. 

von ^7 binden u. s. w.) Fanggrube für Antilopen 
Naigü. 3,23. q=t ^'-1^: RV. 10,39, 8; vgl. übrigens 1,116, 

1 1. 117,5. 

adj. f. : ^7 antilopenfüssig AV. 1,18,4. 
m - N. pr. ein Sohn Vrgintvant’s MBu. 13, 6834. Varianten: 

TTFt 1) m. Un. 3, 122 . a) Stier AK. 2,9, 59. Trir. 3,3,284. H. 1256. 
an. 3,451. Mbd. bb. 11. q rf TIT'TRT M5I | 3cT RV. 6,16,47. 

HqqpJ^cTR 28,8. 10,91, 14. 166,1. AV. 3,6,4. 23,4. 4, 4,8. 24,4. 9, 
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2,1. 4,1. 19,27,1. VS. 21, 22. 4 1. 56. TS. 2,1,*, 2. *,5. fiT. Br. 1,1,*, 
14. 2, 5, *,18. Taitt. Br. 3,1, f, 9. KuInd. Up. 4,5, 1 . Buvg. P. 1,14, 
19. Ara Ende eines adj. comp. f. R : i||MI R. 6,91,2. Nach 

MauIdu. zu VS. 18,27: junger Stier. Mit Thiernamen zusammenge- 
setzt bezeichnet RR*T das männliche Thier: Dock £at. Br. 5 , 

2,i,2l.24. — b ) der Stier , als das Uaupt der Heerde und eine Zierde 
unter den Tbieren überh., ist ein Bild für das Beste und Edelste seiner 
Art: ^fprrrc’PT: R.5,19,3i. E'-flUIIWT: Buiu. P. 2,4,22. 6, <3. 3,2, 
9. rlHT WT My IUI hi II rT rf"^t r TP=T- 

TTTSI qyifem I ?TPTT: StTIRnfdrllMyi tFTH<TSJ H II MBh. 14,2636. 
TOT: qfaillE)=| rTTT ; TO<75I H I HT'IFT^TTflkl^ HAPPST: 5FÜ- 
l : II fPPTT: HH Irl FPTH7T: VllbHHyi I R. 1» 13, 33 . HT 
HP-TJFPPTPTiT ^ THPT7T 5J5PT •IJIfTn^lliBiv. 9067. TT- 

Taitt. Up. 1,4, 1 . Gewöhnlich in comp, mit dem 
GattungsbegrilT gana zu P. 2,1,56. AK. 3,2,8. Tau. H. 1440. 

an. 3,452. Mbd. bh. 12. TT^T-fa N. 11,7.8. 12,65. 20,21. R. 3,20,30. 
cTrjnirT'T mbb. 13, 1 1 1. n. 12, go. miuJ-to 10. h^tppt hid. 
1, 17. qP^’-PT R. 1,1,69. qWFT ein Ihld in der Rede: | qi- 

TTHHpPTftlTrj^G. — e) die zweite Note der indischen Tonleiter AK. 1, 
1,*, 1. H. 1401. an. 3,4 51 . Mbd. bh. 11. (issua 12 . Kuasdas in Verz. d. 
B. II. 100,2 1 . Garbiiop. in Ind. St. 2,67. •TTT'T^TFiJ^T 
■pT R'^TTH «fcrl'il RT'T: FTcT: II SaSgItad.Imodara 

im £KDr.; vgl. Vjadi zu H. 1101. — d) Ohrhöhle H. an. 3,452. Mbd. 
bh. 11. — e) Schwanz eines Ebers , (bcd. auch Fischreiher) 

U. an. — f) Schwanz eines Krokodils Mbd. — g) N. einer Heilpflanze 
(▼gl. Rm*Wi) U. an. Mbd. Sucr.2,207, 1. — h) N. eines Antidoton Sega. 
2,276,7. — i ) N. einer Feier (^J 7 T<£): RMHJTTH^T Katj. (r. 22,11,3. 
Mac. S. 3,5 in Verz. d. B. H. 73. — k) N. pr. eines Königs der (vikna 
fiT. Br. 12,8, *, 7. 13,5,*, 15. eines Nachkommen dc9 VigvAmitra 
und Verfassers von RV. 3,13.14. 9,71. des angeblichen Verfassers von 
10,166. eines Büssers MRu. 3,9975. 2,442. eines NAga 1,2158. eines 
Fürsten, eines Sohnes von NAbhi und Meru, VP. 163. eines Sohnes 
von KucAgra 455. eines der 7 Rshi im 2ten Ma n vantara 261. des 
lsten Arhant’s der gegenwärtigen Avasarpinl, eines Sohnes von 
NAbhi und MarudevA (wofür oben Meru; vgl. VP. 163 und N.7 ebend. 
Soll in Ko$alA geboren sein Colbbr. Mise. Ess. II, 208; in KogalA 
wird MRu. 3,8 152 ein Tirlha fPT^T erwähnt; vgl. auch H. 

26. fgg. an. 3,451. eines Affen R. 4,41,4. 6,22,3. 38,40. eines Volkes 
Vahah. Brii. S. 14,15 in Verz. d. B. H. 241. — /) N. eines Berges MBn. 
1,8163. Hariv. 12814. Lakgl. 1,506. Katu\s. 26,65. VP. 169. 180, N.3. 
eines Ttrtba MBu. 3,8152. — 2) f. RT^TT <*) Mannweib , ein Weib mit 
einem Bart u. s. w. — b) Wittwe (wegen der zwitterhaften Stellung in 
der Familie). — c) N. zweier Pflanzen, ( Carpopogon pru- 

riens Roxb.) und p.|(hil oder ln^lrll H. an. 3, 453, Mbd. bh. 12. — 
Von 1. k\ ^insofern der Stier Befruchter der Heerde ist; vgl. das 

sich zu R^H verhält wird cf^zu 

RMHMi (von m. N. einer Heilpflanze , eines Bestandtheils des 
3^471 Soc*. 1,137,5. 110,8. 2,21,7. 38,7. 


mm (fl 1 


cx 


37°) m. N. pr. eines Gebirges (s. t tH'4j6) MBu. 3, 


9975 . 



RMHMsiNrllHrl OR 0 - JR "FT °) n. Name eines Metrums (4 Mal 
— — ) Colbbr. Mise. Ess. 11,162 (XI, 1). 

(von R*J>T) m. kleiner Stier P. 5,3,91. 
fiMH^II 4*1JR J ^T 3 ) adj. einen Stier schenkend AV. 9,4,20. 
R'-HäN 3? 3 -*- £\'4) m. N. pr. einer Localität MBu. 3,8 138. 

(R 3 -*-ij7T) m. 1) ein Beiname fiva’s. — 2) N. pr. eines 
Arhant (vgl. u. RT'T M) H. an. 5 , 1 f. Med. g. 36. Vgl. U. 47. fg. 

RFT m. Un. 4, 121 . 1) Sänger heiliger Lieder y Dichter; so heissen alle, 
welche einzeln oder in Chören für sich oder für Andere in kunstrei- 
cher Rede und Gesang zu den Göttern rufen, also insbes. die priester - 
liehen Sänger , welche diese Kunst zu ihrem Beruf machten. RTIT: tjif- 
toNih(U)| =FT^cT RV. 1,1,2. irftUTT H HiT H HPj- 

HTHTTH 84,2. H 4,36,6. JTTpNfcjH 

44,i3. HTO PTHT H-TtT 1,162,7. H- 

T%T^10,71,3. HfqR'Jmll HP£HT JpTTTltp^9,90,6. BniV-iy HT- 
*tW!W % 5, 34, 1 «. sl^lPm tRTR «'JtUIIHJ, 70, 5. 1 , 1 89, 8 . 4, SO, 
i. 5,73, i. 6,34,1. M Ul I ’T^rP-7JT MHIMI MMI MT ri SJcF^tT- 
Valaku. 9,6. fR ftTRJ ÖTJ7I; vjg|i|s|l: J^lUlI: VS. 18,52. 15,10. 
BT7Rm^7,46. AV.4,6,12. 23,5. 10,8,3. So heissen z. B. Kutsa 
RV. 1,106,6. Atri 117,3. Rebha 117,4. Agaslja 179,6. die K u^ika 

з, 53, io. Vasishtha 7,33, 13. Vjagva 8,23,16. u. s. w. iRTO STRPJT* 
f: Tru. 3,2,12. a) Diese alten Sänger erscheinen in der Erinne- 
rung späterer Geschlechter als die Heiligen der Vorzeit. Die alte Zeit ist 
die Zeit der Rshi, wie cs anderswo eine Zeit der Heroen, der Erzväter 

и. s. w. giebl. Sie bilden im mythischen Weltsystem eine besondere 

Klasse von Wesen, z. B. AV. 10,10,26 werden aufgczählt: Götter y Men- 
schen y Asura, Väter , Rshi. £at. Br. 14,4,t,2«. Katj. (r. 4,14,27. R- 
W ^ HtWIW? Ait. Br. 2, 19. 1,27. g*r. Br. 4, 6, *,23. 

c^fiiHi ^TT RW H ^"71! ^TTR*. 1,6,*, 7. fTRTTr^I- 

fmqTTII RMM» ^p7: Nir. 1 , 20 . tJHrjMWrl M. 11 , 210 . 2, 176. R 
rpT: TOtT^TT 3 , s o.s i fTTpT- 

^Tra^TrTT: in. flTT'TJ: FTrT(T tTFTT: aoi.i9<. ^TTtTT 

HPTT=T BHTFT: FTcT: 2 , 12«. is«. 5,1. 10,72. Hhac. 10,13. 11 , 15 . So«». 
1,159,2. — b) Sie sind die Verfasser der in den Veda aufbewahrten 
Lieder und Spruche (MW MIMd fl RH7t RV. Arukr. Nir. 7,1) und der 
Ausdruck: cm Rshi sagt heisst so v. a. es steht im heiligen Text. ^Tc(- 

‘jTil-P')(mN4!’ProiT H^yMI ^rfrT Nu. 7, 3. 
cRrl Ait. Br. 2,25. ^011^1^8,26. ^at. Br. 10, 4,1,9. 1,7,*, 

4. 2, 3,*, 6. 5,«, 4. 6,1, i, 1. RV. Prat. 16,10. Rfa^vFT Seen. 1,148, 
«. cpN M. 11,243. Rnrn%m iftrT ^ 

buag.13,4. rw qwtwo wsn^r: p.4,i t 

114, Sch. Daher = ^ Trie. 3,3,435. H. an. 2,558. Mbd. sh. 6. Gerade- 
zu für IM steht das Wort P. 3,2, 186 . 4,4,96. Rp-W^ der Anfang ei- 

o 

nes Rshi d. i. des von ihm verfassten Mandala im RV. Par. Gruj. 2, 

10 in Z. d. d. m. G. VII, 338. - c) RH SHR:, RHU r -T ! l: oder 

(P. 2,1, 50, Sch.) sieben Rshi — eine unbestimmte Vielheit — sind die 
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Repräsentanten jener heiligen Vorzeit: «'J't: JTrT RV. 10,130, 

7. tiwm hht\pt$ ^-in+R 4,42,8 (»gi. 

C»T. 1»B. 13,5,4,5). MHWJH'ft *7 HPTT: 10, 109, l. VS. 14,28. AV. 
11,1,1.2t. •12,1, 89 . Cat. B«. 14, 3,*, t. 5. HTWiM füll fffcH ^ ~\ W.M- 
“5FT *T5T TtTRH Katj. £h. 2,2,8 (vgl. VS. 18,52). Eine namentli- 

che Aufzahlung derselben wird nachmals versucht, z. B. £at. Br. 14,5,3,6: 
Gotama, Rharadväga, Vigvämilra, Gamadagui, Vasishlha, 
Kacjapa, A tri; ebenso in einem Parigishta zu Ägv. fa. 12, 15. MBu. 
1,4807. 13,4461. fgg. Marlki, Atri, Aügiras, Pulaha, Kratu, Pu- 
lastja, Vasisht ha (Söhne Brahman's und zugleich die 7 Pragäpati) 
MBu. 12, 12724. fg. sind die sieben Rshi im lsten Man vantara Habit. 
413. VP. 49, N. 2. die der folgenden werden aufgezäblt Habit. 417. fgg. 
VP.260. fgg. «HM4 einer der sieben Rshi MBu. 13, 1339. hHI 
pl. den sieben Rshi geheiligte Budeplätze 3,6042. tUll f -Wi Hariv.464. 
Am Himmel sind die sieben Rshi die sieben Sterne des grossen Bären 
Naioh. 1,5. Nia. 10,26. AK. 1,1,3,28. II. 121. *T3b 
3- RV. 10,82,2. wpjfwll j AV.6,40, i.flfpffg 

OTTH 3WrT C» r . Bb. 2,1, 
3,4. 13.8,1,9. Ägv. Gauj. 1,7. K a cg. 127. MBu. 11,3683. R. 1,13,29. 
FHT sl^l rH 1*7 Ul Ir ItsTNlrUV-J N ( : I %TT7Ffi:) 'T5TTTT 'TH fTTT- 
TPrT^PH: II Vi V T. 10,20. VP. 485. fg. Colbbb. Mise. Ess. 11,352.335. 
Für jede Weltgegend verschiedene 7 Rshi MBu. 13,7 108. fgg. 7663. fgg. 
Bildlich bezeichnet der Ausdruck die sieben Rshi auch die sieben Sinne 
oder den siebenfachen Hauch (STTni) Nia. 12, 37.38. VS. 34,55. f*T. 
Bh. 14,5,3,4.5. Katj. £n. 9,12, 4. — d) in der Folge bezeichnet Rshi 
überh. jede durch Frömmigkeit und Weisheit geheiligte Person , na- 
mentl. einen Einsiedler: TFT»7: AK. 2,7,4 2. 11.76. an. 2,558. 

EW I SHT HSTSI Sfitfu *T 


g II M. 4,ot. fIHT: M'WIrHH: 'TirlHHTHrllVHI: I FHtH H^IrT 
5-1 l'-W HT^H^II 11,236. Brno. 5,23. N.12,5t. R.1,1,42. 4,13. 7,1. 
fU.17. 02,16. Ragu. 1 , 50 . 12,25. ein junger Ein- 

o O O ' 

Siedler 1.27,45. R1 f 4*fiHI('*i SO, 1. — e ) drei Arten von Rshi wer- 
den erwähnt VP.284: Dcvarshi, Brahmarshi, RÄgarshi; diesel- 
ben und ausserdem Maharshi, Paramarshi, (rutarshi und Kän- 
d.arshi Trik. 2,7, 15. fgg. — 2) Lichtstrahl Mbd. sh. 6. — 3) an imagi- 
nary circle Kalas. p. 379. — 4) N. eines Fisches. Cyprinus Rishi , Ca- 
rbv bei Haugutox, A DicL'Bcng. and S. — Die Ableitung des Wortes 
von wobei die Rshi als die mit dem geistigen Auge die göttlichen 
Geheimnisse uud das Lob der Götter Erschauenden , also besonderer 
Offenbarung Thcilhaftigen, gedacht werden, giebt schon Acpvmaxjava 
N ia. 2,11; eine Legende führt cs auf SPTzuruck ebend. und Taitt. Ar. 

2,9. Begrifflich stellt sich das Wort am natürlichsten zu l. aber 

K 

— — ^ r 

der Wechsel zwischen tJ und TT macht Schwierigkeit. — Vgl. ^fTHT, 

<4^1 NW M und die u. 1, e. aufgefübrten Zusammensetzungen. 

RTTT^Ti 1) m. pl. N. pr. eines Volkes, im sg. ihres Fürsten MBu. 2, 
1033. fgg. 1,2669. 5,81. Hariv. 6726.11202. R. 4,41, 16. 44,13. VarIo. 
Bau. S. 14,15 in Vcrz. d. B. H. 241. Z. f. d. K. d. M. 11,58. fg. — 2) f. 
°SfiT N. pr. eines Flusses MBu. 3,493. VP. 176, N.5 (RTTTTT, im Ind. 


RI^Nil). — Das im gana zu P- 4,1, 128 aufgeführte RN*=ft 

ist wohl demin. von fü^T* — Vgl. fjvffcfi. 

Rr-HiVUl R 0 -4- °) f. 1 ) Gewässer der Rshi, Bez. geheiligter Flusse 
MBu. 2,1041. 13,7652. als Beiw. von WcTl (Fluss und Rede) Buag. 
P. 3,16,13. 22,27. N. eines best. Flusses MBu. 3,8026. fg. Buag. P. 5, 

19.18. VP. 176 (vgl. N.5). der Gaogä 11.1082. eines Flusses überh. 
Trik. 1,2,30. — 2) N. pr. der Gemahlin Bhüman’s und Mutter L'dgl- 
thas Buag. P. 1,15,5. 

adj. zum heiligen Dichter machend , begeisternd 
RV.1,31, 16. ET'VhI R^nfTR: q^TT: sfäHHS, 

96.18. 

flföPTTf (R 0 -4-PT o ) ro- N. pr. eines Berges in Magadha MBu. 2, 
799. Brax. LoL de la b. 1. 847. 

tilMiJH (fJ°-4-n°) m * P r - e * nes Buddha Laut. Calc. 5,13. 
fli r -4 r 4K H CR 0 ^T°) adj. den Sänger treibend Valakii. 3,3. 

öf^^ll^ld'lil (H°-4-5n o ) f N. einer Pflanze (a.^SPFm) Ratha«. 
im ^KDr. 

(T!^“4-rI 0 ) n. Libation an die R shi Verz. d. B. H. No. 
139 (hiermasc.) 1020; vgl. M. 2, 176. Titel eines Werkes Verz. d. B. 
H. No. 206-208. 

Sf T3 n. der Stand eines Rshi: sti'£| UU FTTtT SfFJffllT C5TT- 

TTfrT qfHT ^ FHTT^HT MBu. 13,2896. 

411 (fl° -4- ^°) m. N. pr. eines Buddha Laut. Calc. 5, 1 1. 
flFTTÜT? fR J adj. dem frommen Sänger übelwollend RV. 1, 

39,10. 


RN r 4VWI :3 R u - 4-^°) f. N. eines Festes am fünften Tage in der 2ten 
Hälfte des Bhädra As. Res. III, 290. ü sTfT Verz. d. B. H. No. 1189— 
1192. 1194. 

RIMMrH R° -f-^T°) N. einer Localilät bei VärAnasI Vjctp.102.La- 
lit. 21.255.374.381. Bcax. Intr.157, N. 2.389. LoLdela b. I. 44. Scuibp- 
kbr, Lebensb. 247 (17). 

finjT5f (R 0 -*-^ 0 ) m ‘ N. pr. eines Autors Verz. d. B. U. 240, N. 
249, N. No. 834. 

RPTOT5r? (R°-*-5T J ) adj. vom Rshi angewiesen AV. 11,1,15. 

RFf^T?f71 (R°-4- y W»l, Partie, von cfr^mit TT) f. N. einer Pflanze, 

Glycine debilis Äit. iRPTWf), Ratna». im gKDa. - Vgl. f^H- 

RFT^Fy (R 0 + 5°) adj. dem Sänger verwandt, mit ihm verbunden 
o 

RV. 8,89,«. 

fimr^nn ftP-t-cn 0 ) n. Titel eiucs Werkes Verz. d. B. H. No. 
296. Viim , Lit. 62. 

ferH'«°-i-IT 3 ) adj- eines heiligen Dichters Sinn habend , be- 
geistert RV. 9,96, 18. 

RPT 7 ^ (R' > -4- 7 T°) m. das den Rshi darzubringende Opfer , das 
leise für sich gesprochene Gebet (t^IQJPT) M. 4,2 1 ; vgl. 3,8 1. 

Ri^|l°fi (R° -f- FTFf?) m. die Welt der Rshi MBu. 3, 6060 . 8027. 
Rfq4r^(von ^TT) adv. einem Rshi gleich RV. 10,66, 14. M. 2,189. 

=RT 7 T T TrH und daraus auch entstanden Scuibpxbr, L ebensb. 
307 (77). Vjctp. 102. 



1066 



1065 

(?Z° -+- H c ?) adj. den Sänger überwältigend , rom Soma 

RV. 9,76,*. 

til'WlUI (von ?IFD adj. vielt, zum frommen Sänger sich hingezogen 
fühlend , vom Soma: IJ efr H?ir*£jk r 4 p 4lui c|fcJt): RV. 9,86,4. — Ueber 
das suff. fTFT $• u. 35UHH- 

(?!F7-+-iHT) m. N. pr. eines Mannes, rar. I. für 
im gana zu P. 4,1, 104. 

(^0-4-Fgr{) adj. von heiligen Sängern gepriesen RV. 7, 
73,5. 9,13,25. AV. 6,108,2. (Lat. Br. 1, 4,1,6. (I vrau. (Ia. 1,4,19. MBa. 
13,1851. ' 

— - “V 

SPTFfTFT fi! 0 -*- frllM) ra. Lob der Rshi, Bez. einer bes. Recitation 
Ägv. (Ir. 9, 8. 

fJFTF^T^ (?! 0 -f- adj. von heiligen Sängern besungen RV. 5,44,8. 
fTrt 1) f* zu ?IPI Colkbr. zu AK. 2,7,4 2. — 2) fi?0 ^ IU gaiia 



zu P. 4,1,41. 
fTTffi wohl nur Fehler für VP. 189, N. 55. 

NI ff Ci von cT*T) adj» von heiligen Sängern verherr- 

licht (?), vou einem Flusse R. 3,78,3 1. Oder ist etwa fil r A 1 w ie MBa. 
13, 1851 zu lesen? 

Wmrft (von WJ) f. «HWP^P- »AHtSch. 
tiNM'IJwie eben) adj. Ribi-p/efeA, von Indra RV. 8,2,28. 

(?ZPT p - ®»3,iai,Sch. 

fPJ nur im gen. pl. gebraucht, vicll. Feuerbrand , Gluth (von 1.5^?); 
überall mit Beziehung auf Agni: sM^WNI HMI mMH 

cftHT RV. 10,6,1. gtf^r R^rlCTl sHT^Irl «qilll^ 

i,i27,io. gär ^nyms.s*, i. fosng P-mhcN 

WT 8,00,15. 

(von 2. J-Tp f. Speer, die Waffe der Marut RV. 1,37,1. STH- 

VlT H f 61. 1.8. HraT 3T mg: 166, t. gm 

5,32,6. 34,11.37,6. 8,20, II. des Indra 1,169,2. - AV. 

*TT£: RV. 1,167,3. 7,55,2. 8,28,3. 10, 
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4,37,8. 

87,7.23. M. 3, 133. MBu. 1,7209. 3,810.12201. 12216.14990. Ar6.10,5. 
20 . Dkv.8,29. Schwert Taut. 2,8. 54. 11.782 (nach dem Sch. auch m.). 
- V*l. 

!fj| v4tl^( TOn 411 adj. tnit Speeren versehen, die Marut RV. 1,88, 
1. 3,34,1. 5,57,2. 60,3. 

(ü°-*-TcJ 0 ) adj. Spcer-blitzendy von den Marut RV.l, 

168,5. 5,52,2. 



(fn^-*-fRT) m. N. pr. eines Mannes Nie. 2,11. gana fe- 
zu P. 4,1,104 und gana zu 112. 

fTZf m. 1) = tiyÜ (»• d.). — 2) N. pr. eines Sohnes von DevAlithi 
Bhac. P. 9,22,11. 

CTIl) m. = R7T1.R. 5,12,33.- 2) [SIFjy’yq von WH) 

P. 4,2,80, v. L 

fPH.HH und «UWirj = «yiWJ, fWKg AK. 1,1, 1,22, Sch. 

umm f. = wwnmi cardar. im ckdr. 

fJTTjrjpyr f. = fJrüFm Ratra*. im (IKÜr. 

Ü^A 1 71 (f!°-*-hKVI) n - eine Art Aussafz Such. 1,268,1.12. 

ti’-JJvilrfil (f!°-+-yi?^l, parL von cp^mit ST) f. Si^a. 2,536, 14. N. 
verschiedener Pflanzen: 1) Carpopogon pruriens Roxb. AK. 2,4, S, 5 . 
H.an. 4,103. Mio. 1. 191. — 2) Asparagus racemosus Willd . AK. 2,4, 
8,19. H. an. Mbd. — 3) Sida cordifolia oder rhombifolia Lin . II. an. 

Mbd. 


[fl J -4-^TT) m. N. pr. eines Gebirges im Süden von Indien 
R. 1,3,22. 3.60,4. 73,57. 4,46, 13. 5,74,20. Parkat. 171, 12. Var;u. 
Brh.S. 14,13 in Verz. d. B. 11.241. MahIv.83,1. VP.180,N.3. 


^{ 7 ? n* P. 5,2, 11 5, Sch. N. pr. eines Mannes, dessen 

Geschichte erzählt wird MBh. 1,9999. fgg. und R.!,8.fgg. IIariv.1698. 
8673. fg. ein Gesetzgeber Verz. d. B. II. No. 322. 1166. Ind. St. 1,233. 
Ai'^A I £ f m. ein Bein. Aniruddha's II. 230. 
adj. emporragend, hoch ; erhaben , sublimis N'aigu. 3,3. ERTI 
P7 RV. 6,24,8. ipjtgT gmiT ^ 18, 10 . fgf^ 

*7: Hrtal 4,20,6. fgg 7,61, a. 5T *Tl4i*jy 

r -W'?lHN6,l. 99,2. 62,4. f?m M^fi: 8,82,9. 4,23,1. vom Winde 
1,29,3. von Ploiten 28,8. Thoren VS. 29, 3. tf Sm e hgM*lHI- 
HTffffTq AV. 7,11, 1. von verschiedenen Gottheiten, insbes. Agni und 
Indra RV. 1,146,2. 3,3,5. 10 . 4,2,2 u. s. w. 2,21,4. 3,32,7. 35,8. 4, 
19,1 u. s. w. 5,52,6.13. 6,49,10. 64,4. 7,97,7. 10,36,7. von den Glied- 
maassen Indra’s 6,47,8. 10,73,2. — HTFrM m 
77,6. 

( (f! 0 -»-cft 0 ) adj. scheint vom Himmel gesagt zu sein, etwa 
mit erhabenen Wesen bevölkert: cf SJIcWH 

I HWJ[ ^TrTP mgm RV. 1,52, ia. 

adj. hohes Vermögen besitzend RV. 10,103,6. 
ti^T^adj. «cAtracA, klein Naigq. 3,2. 

GJ cPtH: RV. 10,28,9. 




Mil keinem der obenstehenden Vocale lautet irgend ein Sanskrit- 
Wort an: das ff erscheint bekanntlich nur im gen. pl. der Stamme auf 
5^*, im acc. pl. der weiblichen Verwandtschaftsnamen auf und im 
nom. roc. acc. pl. der neutralen Stamme auf das ^ nur in einigen 
Formen ron der Wurzel endlich ist eine blosse Erfindung der 

Grammatiker um nicht den letzten einfachen Vocal des Alphabets sei- 
ner entsprechenden Länge, die allen übrigen Kürzen zur Seite stand, 
zu berauben. Die Lexicographen haben nicht ermangelt jedem Laut des 
Alphabets auch eine Wortbedeutung zu ertbeilen, und so sind auch die 
drei in Rede stehenden Vocale zu dieser unverdienten Ehre gelangt. 

1) interj. zur Bez. des Anfangs einer Rede und als 

Ausdruck der Abwehr (^5TT) Man. avj. 6. des Tadels und der Furcht 


£abdab. im £KDa. — 2) subst. Brust (nach (KDa«n.); Gedächtnis; 
Gang; ein D Anava; Bhairava; die Mutter der Götter und auch die 
der Ungötter Mbd. 6. 7. Nach £KDa. lautet der nom. 

sg. fjfj, nach Wils, für das m. 9T, für das f. 

m. der Laut davon denom. und 

mit 3*T - P. 6, 1,91, Sch. 

indecl. gana xu P. 1,4,37. Erde; Berg Mbd. avj. 7. die Mut - 
ter der Götter Mbd. Ekakshabaic. im £KD*. 

1) indecl. Mutter; Gottweib (^cHI(l); weibliche Natur (Hl4lrHH) 
Mbd. avj. 8. — 2) m. (nom. rTPT) ein N. CMva’s. — 3) f. (nom. die 
Mutter der DAnava; Frau eines Daitja; die Mutter der Wunschkuh 

[. im (KDa. 




1. ^ ioterj. gana tJ7I^ zu P. 1,4,57. der Erinnerung ; der Anrede 
(ETä tWfaUl *ed. P- 1,2, 34, Sch.); der Anrufs H. an. 7,5.6. 


Mbd. arj. 8; des Ungehaltenseins ; des Mitleidens Mid. 

2. ^ m. (nom. ein N. Vishnu's Ekaksbarak. im (KDa. 

Un. 3, 43. gana zu P. 1, 1, 27. Vop. 3, 9 ( Pronominal- 

declination). Kann mit seinem nom. compon. werden P. 2,1,49. erscheint 
im comp, und in Ableitungen nie im fern. 6,3,62. 

^rn^^TTFTT yTXH^= ^fiU^RSch. Ableitungen ron compp. 
mit im ersten Gliede 5,2, 118. 1) adj. num. f. einer; einzig , 
alleinig , einmalig ; ein und derselbe AK. 3, 2, 31. 4,16.130. H. 872.873. 
1457. an. 2,2. Mbd. k. 17. ^ H^HHiUHl 4,110,3. 161, 

2. IflHH^K 3 ETTHH7, 18. 8,49,9. YS. 27, 33. £at. Br. 14,4,1, 1. Katj. 
Cr. 4,3,8. 5,2,12. M.2,43. 3,29. ^ Hfevll 4^frl RV. 1,164, 

46. e(tf i <- 4\\ ^^1^1^5,30,4. 11 cTF^T cl^Qji q (171101 1, 

143,4. rlf TOPt AV. 10,8, 1 1. 18, 4, 1 1. qf^im 

()at. Br. 1,8,«, 6. 2,5,«, 1. 14, 4,», 22. cPPfiT $JFT H^FT HmHHI — 
«WHcWI^ fclrj^M. 1, 3. 86. 105. 2, 180. 4, 240. P. 1,1,21. R. 1,1, 3.6. 
Parkat. 1, 2. 3qqTOFT ( einmalig ) Jagr. 3,319. R. 3,28, 

15. M. 1,91. Hit. 1,59. 6H dem die Tugend die einzige 

Thal ist , nur Tugend übend Hit. I, 80. R. 2,73, 19. Parrat. 

204,1. Cab. 114. Raoh.1,29. Kumaras. 5,82. Katdas. 6, 159. 21,148. 
Vid. 13. II. 859. auch adr. in comp, mit einem adj.: ein- 
zig nur gen Himmel blickend Katbäs. 12, 171. 14,90. 

17,56. HHcqq»! MIsMI eine und dieselbe £at. Br. 5,1,4,14. 

SHTTpfi KItj. g». 5, 3,17. M. 8,204. P. 1,2, 64. R. 2,33,17. 

Parkat. IV, 10. Racu. 1,36. Manchmal In rednerischer Weise, wo nur 
ein scheinbarer Gegensatz gegen eine Mehrheit rorhanden Ist: |q^J|- 
Sün^mH H RV. 1,145,3. SpjcT wjfiw fw 

4 : 154,3. subst. Einheit im comp, nach dem gezahlten Ge- 
genstande: cTTTnT^r^pri: einer Hand und eines Fusses beraubt Jagr. 


genstande: einer Hand und eines Fusses beraubt Jagr. 

2,27 4. Bei Zehnern, von denen Eins abzuziehen Ist, tritt im iustr. 
oder acc. fern., im instr. oder abl. (P. 6,3,76) neutr« mit q nicht 


ein 


17,56. 


daror: ^Hiq| q I Br. 10,4,3, 18. 15. q l ^i)|r^9,2,4,47. 

1,2,«, 37. 10,4,*, 18. KiTJ.C«. 24,2, 

88. 3, 36. ^ PcjmirT:, eJmirt (compon.) oder 

P. 6, 3, 76, Sch. Vop. 6, 36. In nicht-accentuirten Texten (z. B. Tait. Up, 
3,ii muss es dahingestellt bleiben, ob in 

q oder in ^cTTTrT^-*- *7 zu zerlegen sei. Ueber eine noch andere Bezeich- 
nungsweise s. u. 3PT« — 2) einzig in seiner Art , vorzüglich AK. 3, 4, 16. 

H. an. 2,2. Mrd. k. 17. SRN qTFt H^: I 

Ragu. 12,97. Mbgb. 31. ^TT ^IrTT Midi Katdas. 

5,4 4. adr. in comp, mit einem adj.: Kcal ras. 7,64. 

vorzüglich — , ganz ähnlich ad Mrgh. 86. — 3) einer unter zweien oder 
mehreren (rgl. ^TicPT); in der Wiederholung (das erste verb. 

fln. kann im Veda den Ton erhalten nach P. 8,1,65) oder wechselnd 
mit TSrTTT der eine , — der andere , einer — ein an- 

derer, = 5TFJ AK. 3,2, 32. 4,16. H.1468. an. 2,2. Mbd. k. 17. H ^cTI- 
lI^Wil ^T^TTtT Cat. Br. 3,2,9,22. 8,1,4, 9. 11,5,«, 12. KItj. Cr. 9,13,9. 
13,3,5. 14,3,15. 26,4,3. Khard. Up. 3,6,3. H^HlW TR^TT^IFPTFTTJ- 
HrrfHH: I sPIR R.l,2,i3.i8. cflHT qT Hqiq%T JvZJmm qT 
mbh. 3, 17421. qi||>kimHWIUll qF^qq >m q fq?oq Hit. Pr. 25. 
N. 1, IS. 5, 14. clSHiHri [irgend eines von diesen ) g^qij| hIm q jq* 
Hit« 25, 10. qtm 5THT qff HHrUFl 7FFT RV. 

I, 95,3. ^rfr? ^ 7,103,6. 1, 

161,9. AV. 4,37,11. 5,28,6. tHrqqii TT^T Inörqqiq ^fsqFJHrr. 
I,97.^7R — gTBTAgr.Up.4,5. Hit. 1,60. Mkgh.76. Samiujai.66. 

— R. 1, 39, 8. Amar. 16. gciAS. 39, 15. H. 1230. — ftfrO’? 

Ragu. 12,6. Klg. beim gana zu P. 1,1,27. ^ — fäcflM — ?T- 

cfh? — qqq R. 2,61,2 4. — qFJ — ^7? — qqqM.4,9. 5J- 

hMrl HIHI Tärflqi Hiq'MHMrl ols erste — als zweite , zuerst — alsdann , 
sowohl — als auch Pariat. IV, 6. einige, manche (adj. und subst.) 
Cat. Br. 1,1,4, 24. 2, 3, 1 0. 3,«, 26. Bru. Ar. Up. 1, 3, 27. M. 9, 6 1. 1 1, 4 5. H. 
619. Einige — Andere AV. 6,122,2. Brh. Ab. Up. 5,12. 

— ETT£ P. 7, 2, 45, Sch. — qqj — H^IHJ M. 10,70. 
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und 


— 4,22—24. ^ — WU — ^T\ — — WT[ 12, 123 . Zwei 

aufeinander folgende welche sich auf einen und denselben Be- 

griff beziehen, also nicht in einem Gegensatz zu einander stehen, be- 
deuten^ einer, einer um den andern: rjcf ,4, j sftcj MIH H^JtRV.l, 
123,8. 20,7# 5TTMH 5TcTT 5, 

52, n. RFRTH R — WZF&lTi TfÜ 5FT[T: HH tI R.2,9l,si. 
Buag. P. 5,22,9. Vgl. — 4) zu einem blossen unbest. Art. sinkt Tr- 

eff erst in später Zeit herab, doch finden sich Spuren davon schon im alten 
Epos: ^TiTrt (einstmals) sFFtRI s|i|M TTl R. 4, 61, 24. RT- 

fij 514^175. RSTTtH ^RrTT 

nf=IH<=y^22, 17. 83,6, v. I. ^J,IW-y<5T Pankat. 20,25. J^R^TT- 
'JHr^242,6. Hit. 10,8. Vbt.36,4. Katb's. 7,16. Vid. 84.235. 

51 221. subst. Jemand: rl^l 3lg»(=4i'1 Vid. 

270. — 5) über ^ = q^». VP. 15, N.22. - 6) N. pr. eine» Soh- 
nes von Raja Bulc. P. 9,15,2. — Vielleicht von demselben pronom. 
Stamme, der in ^cf-i enthalten ist. 

^TflrT und ^Vif!P7 8. u- und 

(von ^i) adj. einzig, alleinig, alleinetehend P. 5,3,32 
AK. 3,2,31. H. 1457. 5RT tH7^r?i^(nebeii £%, fw^TTD RV. 10,59, 

s. ^T: fT^H: HMIrtfVrt: I ’A h<^--4 

frig JR: || Panbat. III, »l. KathU. 2«, 196. 

^'JrMFT (^f-i-'Ti 0 ) adj. ans einer Schale bestehend, in einer 

Schale enthalten: '?i I i F jT Ait. Br. 3, *8. g*T. Ba. 2, 4,*, 8. lu und oft. 

0 £ 

^HrT i{ adj. f. ^ Eines thuend P. 3,2,21. 

1. ^'TrTiFJ (^T-*-=TTPf) n. ein einziges (oder ein und dasselbe) Ge- 
schäft, — Werk MBa. 2,791. 3,13997. Scan. 1,4. 

2. WHiHrS (wie eben) adj. ein und dasselbe Werk vor sich habend 
Pani at. 182,23. 

^H,Hi ( von ^7T -4- ^TTFT ) adv. nur zu einer Zeit d. i. nur ein 
Mal (am Tage): T l(^ , rl H I4W^ M. 6,55. Kcluzu 

11,123. 

(wie eben) adj. nur zu einer Zeit — , nur ein Mal (am 
Tage) stattfindend: FP3JT ^RT MHM (*41^1 

zu ergänzen oder als adv. zu fassen) M. 11, 123. 

(^7-4- J°) m. ein Beiname 1) Kuvera’s H. an. 5,45. 
Mrd. 1.169. — 2) Bala b hadra ’s Ta». 1,1,36. 11.224. H. a n. Mbu. — 
3) (es ha 's, des Königs der NAga, H. 1307, Sch. 

-*-^*3) n« dne Art von Aussatz , Ichthyosis nach Wisr 
261. Sega. 1,268,3. 269,2. 

(^I-*-P^) m. Studiengenosse ( denselben Lehrer habend) 
AK. 2,7, 1 1. U. 79. 

(^ff -fr- TTTTT) m. ein und dasselbe Dorf gana zu P. 

4,2, 138. Davon adj. in demselben Dorfe wohnhaft M. 3, 103. 

dass, gana J|c£|f^ zu P. 4,2,138. 

-+-tI 5JJ) 1) adj. f. ETT a) einräderig RV. 1,164,2. Nir. 4, 
27. AV. 10,8,7. — b) von einem Königsrade (vgl. MBn. 13,4262) be- 
fahren , von einem Herrscher beschützt: Buag. P. 3,1,20. — 2) 


m. N. pr. eines DAnava MBh. 1,2533. 2657. Ha aiv. 200. 13036. 13186. 
13601. fg. Buag. P. 6,6,30. VP. 147. — 3) f. °^T N. pr. einer Stadt 
der Klkaka MBh. 1,382.2255.6094.6928. 3,571.572. LIA.1,664, N.5. 
Nach Tam. 2,1, 12 : neutr. 

cH (^Hi vf 3 ) m. Alleinherscher über die ganze Erde ; 
davon nom. abstr. ° c|i I Vid. 2. 

(51 (vom folg.) adj. der 4Ute MBh. in den Unterschrr. der 

Adhj Aja. 

ll (5lcj^(^i vl°) f. einundvierzig (at. Ba. 10,4,8,15. 
(^f-fr-tf^) 1) adj. f. ?TI a) allein wandelnd , nicht in Gesell- 
schaft lebend: MBh. 1,3631. IJH: 3, 3087. Buag. P. 5,5,30. von 

Thieren 8, 13. M. 5, 17. — b) zu gleicher Zeit schreitend (at. Br. 3,8,1, 
17.18. — 2) m. Rhinoceros Taik. 2,5,3. 

(^f-+-vj°) adj. einfüssig; m. pl. N. eines fabelhaften Vol- 
kes Vaa;o. Bau. S. 14,31 in Verz. d. B. H. 242. 

(^P-*-vn°) 1) adj. = ^Ji^a.MBu. 1,6928. — 2) m. ein 
Pratjekabuddha Taia. 1,1,13. 

1- Hn) n- 1) d ßr auf einen Gegenstand gerichtete 

Gedanke Phab. 8 , 15. — 2) ein und derselbe Gedanke , EinmütMgkeit: 
^TiRrT F7 Tt^Katbas. 5,12. Jp^R. 2, 

40,35. 

2. (wie eben) adj. f. 1) nur einen Gedanken habend , n*r 

an Eines denkend ; in comp, mit der Ergänzung: I nur an ihn 

denkend Hit. 39,22. Kataka 10. ^^ll^flrll das auf einen Gegenstand 
gerichtete Sinnen Parkat. 244,23. — 2) einen und denselben Gedanken 
habend , einmüthig: TR’ppforTPR 5TTrPTT^F7 ZTRcTFT^ H it. 14,3. 
Uebereinstimmung , Einmüthigkeit Bhahtr. 1,29. 

(^'Ti +R 0 ) n. das auf einen Gegenstand gerichtete Sin- 


«• ^ 


nmu ^IVfTTHqyHrW^I RFFTC MBh. 2.242. 

(^Tf -fr- 5 5^ > ) m. N. pr. eines Autors Wrbkr, 14t. 42.88. 

^7°) a< *j- einmüthig Buag. P. 6,5,21. 

1. (^T? -fr“^IT 0 ) n. das Aufführen in der Einzahl Kätj.(r. 4 , 
3, 11. 5,6,7. 

2. (wie eben) adj. auf einer Regel beruhend Katj. (a. 16, 
7,17. 

(▼on -fr-^FTTj adj. nur Schatten habend , ganz finster: 

MBn. 4, 1878.1858. 

^i?f f^i- 1 -sT) adj. 1) einzeln geboren: HKitIHI 
RV. 4,164,15. MZjqi ^7 ^cTTsT: AV. 40,8,5. g»5nn. £«• >47,2. ein- 
zeln aufgewachsen , von einem Baume Katj.(r. 6,1,15. Hin. 1,39. — 2) 
einzig in seiner Art RV. 10,84,2. — 3) einartig , sich gleich bleibend: 
c&'VuU qfnx ^ullHUH^q^AV. 6,99, 1. 

-fr- tT°) ni. 1) Herrscher , König ( dessen Geburt einzig 
ist) Trik. 2.8, 1. — 2) ein (Odra (der Einmalgeborene im Gegensatz zu 
femwiL». 

stiel -+- illrl) adj. von demselben Vater , — von denselben El- 
tern erzeugt: srefrr ^ RFT H T hhikih m.9,u8. 


- ^ i. 


HM 182. UgAXAB in Daj. 108 , 10 . Sch.: = 
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^Hisiltrt (^4i -4- slHH; adj. 1) nur eine Geburt habend: s4|c£jll[: 5T- 

fwn^yuwn smh fencFT: i ^ ^infg ^rr =nm? g f ra- 

^T: II M. 10,4. subst. ein güdra: 1 1 ri f lH f t- ^ 'TRT 

Mm^8,27°. — 2) zu einem und demselben Geschlecht — , zu einer und 
derselben Art gehörig (efiTS) Sega. 2,289,12. 291,4.20 (°sTTfTT)- 
^i'MIrÜM (wie eben) adj. = ^cfiHllH 2. SugH. 1,207,19. Du. 109, 6. 
^71 (^T4? -4- $*TT ) f. 1) the cord of an arc. — 2) sine of 50 0 or of 
the radius Wils. 

isM H fl Hj^TI 5TT °) ein Bein, giva’s giv. 

^TTrl m. gebildet nach der Analogie von T^TrT und |? 4 H VS. 1,23. 
angeblicher Götternamc Cat. Br. 1,2,8, 1.5. 


(wie eben) adj. = 


: RFFTT 


<■> c 


f; MBu. 12,1 2772. einer der 7 Dhar- 


marAgartvig 13,7114. ein Brahman 1764. Vgl. Saj. zu RV. 1,32,5, 
in der Einl. zu 1,103 und Kuhn iu Z. f. d. W. d. Spr. 1,276. fgg. 

^efirT^ (von adj. einer unter vielen P. 5,3,94. Vop.7,96. g at. Br. 1, 
6,8,23 (^°). 12,1,1,22. Pankat. 12,21. 70,4. 93,9. 149,2. Durgad. zu 
Vop. 3,34. einer unter zweien (vgl. cfT ST|T( cJT 

cjllj MBu. i, 6337. ^ iWr^fa P*«- 

*iT.92,5. «in (unbest. Artikel): FTP7 (H(HIH'lt-M) *WirlH (»gl. 
37^7T; HWUtPfWHHjrWJI 'TTTJlt 5,14,2. 

^'4,ri ( (wie eben) adj. einer von ziceien P. 5,3,9«. Voe.7, 36. nom. acc. 
neutr. ^<4iH(HJ nichl P. 7,1,26, VArtL Vop. 3, 88. PiAgNOP.5, 

2. R. 6,6,12. ^TT5: TsfiTfTF^N. 26, 10. Pank AT. 97, 5. einer 

unter vielen (vgl. ^iHH) : 'JRirl^T ^TTT hH'-H HqTOSHTc^K atj. 

in Daj. 123, 12. = T>T?T AK. 3,2,32, v. 1. für ERJcT^. 

eben) adv. 1) = abl. von ein: ^ficTT Ic^nacA 

einem und demselben Worte U. 11. ^?ir?: F^fFTTc^ Rag a-Tar. 3,90. — 
2) von — , auf einer Seite: ^irikislil ^1: Ait. Br. 3,33. MBu. 3, 11047 
(p. 371). 13,2 1 1. Sav. 6,26. R. 1,43,46. 4,20,3. Katuas. 23, 137. 

— ^Ti? IQ^auf der einen Seile — auf der andern Seite , hier — dort 
MBu. 1,264. 3,8334. fg. N. (Bopp) 12,17. Pankat. 1,323. gU. 77. 
fT^— Racd. 6, 86. Raga-Tar. 3, 3so. Kirat. 3,2. cTFRicfFcPI 

fWr7 JJ(»MHUrlf'll R*ou. 5,66. - 3) ein- 

sein Sega. 1,163, 13. 16. 

^4, HI (wie eben) f. das Einssein, Einheit t Vereinigung , das Zusam- 
menfallen , Identität £it. Br. 14,4,1,26. Kuand.Up.6,9, 1. MBu. 3, 14272. 
R. 4,33,26. 5,77, 14. 82,3. Prab. 18,9. — Vgl. 

(^FT cTPT) 1) adj. nur auf einen Gegenstand gerichtet , seine 
Aufmerksamkeit nur auf einen Gegenstand richtend AK. 3, 2, 29. H. 
1438. ci^rnWiHM £R: Katuas. 13, 196. H?)HiHMMTH Bbag. P. 7,9,8. 
t|M^^iHl*irll DAgAK. 190, 16. — 2) m. a) die auf einen Gegenstand 
gerichtete Aufmerksamkeit: cJirlH ^(UWiclHMI: Buag. P. 4,20,27. — 
b) Var. für ^'-hH M Stamih zu AK. 1,1,1, 3. gKDa. 

^HiHTVT (^Fi-4-rIFT) 1) "i. Einklang , Harmonie AK. 1,1,1, 3. U. 
1410. — 2) f. °?ft = Wils. 

(£HicHI yH^(v°n -4- clT3) adj. subst. in demselben geheiligten TFai- 
ser sich badend , dieselbe Einsiedelei bewohnend Jagn. 2, 137. 

(^fi -f- c?°) ®dj. einen Schaft habend: AV. 6,57, 1. 


zusammen oder ir- 


adj. nur auf einer Seite (d. i. im Unterkie- 
fer) Zähne (d. i. Schneidezähne) habend M. 5, 18 . — Vgl. 

^4)5 1 (von ^T) adv. 1) = loc. von ein: an einer Hand 

M.3, 136. m^fwriTfT aif^N.20, tc. ^T75f ^ 

MBu. 3,337. Pamkat. 117, 12. Katuas. 13,7. StH. D. 17,8. in Einem Bui- 
suap.129. — 2) an einem Orte , auf einer Stelle; in enger Verbindung , 
vereinigt: I^Tri Wtl Jagn. 1,272. MBu. 3,1446. 

11, 1284. R. 5,16,1. Kan. 77. Mrkkh. 83,8. Pankat. 25, 10. 243,23. Hit. 

21,4. 11,158. ^TTST HsMril II ^TrT^TrT 

SZJ |l^4 gMIH( r|2il I MBu. 13 , 552 . rfcr 4tHIH'lit-Mi^ 
rj I Sic*. 2 , 13 , 20 . ^i5hh*shk8i- 

f?Ts = Amar. 15. THT^rai fef zusammen oder ir- 
gendwo Katuas. 24, 1 11. hier — dort P. 6,1, 194, Sch. 

- SRimRR. 5,74,9. 

^il (vom folg.; adj. der oiste VS.14,23. (at.Br. 3,1,8,23. 3,4,1,18. 
^4lf^5If^(^?I-*-T^ 0 ) f. einunddreissig VS. 14,31. £at. Br. 3,1,8, 
23. 11,6,1,5. * 

^4il3i4i (^T •+■ M4i) m. N. einer Feier (^ef)l<£J Agv. (n.9, 5 . ^anku. 
f R. 11,3, «. Katj. ga. 22,3,25. ÜAg. 3,8 in Verz. d. B. H. 72. 

(von ^4i) n. das Einssein , Einheit , Vereinigung , das Zusam- 
men fallen , Identität: cfiitfsfiH'Jitf Tr^Kuj.gR. 5,7, 4 . 6,7,18.23. 14,1, 

12 . Nir.7,5. Igop. 7 (= Prab. 91, 15). Buag. 9, 15. ^3i£HHId MBu. 14, 

952. J|^?f|tf tj 2, 695. ScgR. 1,99,8. 271, 18. Katuas. 25,211. 

Einzahl (gramm.) AK. 2,9,84. 3,6,26.30. — Vgl. ^ficTT. 

t^4i^ W (^PT-^^D »»• e>n Bein. Ganega's gKDa. und Wils, mit 
Verweisung auf Trik., wo aber nur ^TI^rT erwähnt wird. 

(von 1 ^TJ7) nur einen Stock tragend , Bez. einer bes. 

Art Bettler Wirer, Ind. St. 2, 173.287. — Vgl. 

^Ti^rT (^5f? ^H) ni. = AK. 1,1,*, 34. Trik. 1,1,55. H. 207. 

^4i^I (von ^?T) adv. P. 5,3,15. Vop. 7, 100 . 1) zu einer Zeit, auf ein 
Mal AK. 3,5,22. =T fij: E ^T 

Sau. D. 29, 1 1 . — 2) ein Mal , zu Zeiten , bisweilen MBu. 13,74 19. 3^35- 


MBu.14, 


952. 




Pankat. 111,60. 4I^5TFT 


niemals Buag. P. 6,3,29. — 3) eines Tages , einstmals Pankat. 
260,9. Hit. 4, 6. 21,7. 25,18. KatuIs.4,29. 7,82. Vid. 18. 64. 138. 278. 
Buag. P. 1,1,5. 18,24. 4,26,2. 

^TT^T^TT f- eine und dieselbe Weltgegend: rPT4i1^R P. 4, 

3,112. 

1) adj. einäugig H. 433. — 2) m. a) Krähe (ein 
vorzügliches Auge habend) 11.1322. — 6) ein Bein, giva’s (einäugig) 
H. 196. g. 63. 

^*41^18 f^TT *<. l fe?) **n auf einen Gegenstand gerichteter Blick: 
HHrlH^^feil rlH^rllHi'H mit unverwandten Augen Pankat. 232, 11. 

(von -f- ^Hrll) adj. einer Gottheit geweiht Katj. ga.22, 
8,4. g ankb. ga. 6,1,27. 

•S 7 

(wie eben) adj. einer Gottheit geweiht , an eine Gottheit 
gerichtet gAT. Br. 1,6,8,22. 2, 6, 8, 3. 4, 1,8,5. 5,1,8, 14. 6,6,*, 8. 6,7,8, 8. 
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1. ^5T -4- JTJT) m. eine Stelle eines Dinges , Theil eines Ganzen 

AK. 3,4, 7. 11.366. 1}|IM^i^5T Katj. Cb. 6,6,14. 8,17. 9,4,40. 

2,141. Jagn. 1,35. 2,20. MBb. 13,1855. R. 5.30,3. Such. 1,147, 14. RV.Prat. 
11,27. p.4,3,7. Pat.zu P.l,l,62.^5r 5TRT?: 

Paskat. 21, I3 n H^rfl^'li^l "4,17. 93,1. Hit. 21, 8. Katbas. 18, 32. 
Sau. D. 33, 13. IZl 5RfHRR theilweise P. 5, 1,52, Sch. 

2. (wie eben) adj. an demselben Orte sich befindend Katj. fa. 
16,7,17. 

(von 1* adj. subst. aus Theilen bestehend , ein in 

Theile zerfallendes Ganzes P. 2,2, 1. Maduus. in Ind. Sl. 1, 13, 16 (wohl 


(vom folg.) adj. der 9tste MRb. in den Unlerschrr. der Adhj. 
^Tf-*-*? 3 ) f- einundneunzig ; davon °TcR*T adj .der 91 sie 




zu lesen). 


-4- ^«£») 1) adj. nur einen Körper habend, nur aus einem 
Individuum bestehend: 7[R Habit. 2332. — 2; m. der Planet Merkur 
Tarn. 1,1,93. Vgl. ^TTTJr 

m. N. pr., nach Axiteb. ein Sohn des Nodhas RV. 

8,69,6. 

1- (^7T *4- SR) n. Ehrengabe: rlr'4^^1 MflMI '4NMCiKW-I- 

>RTFT Cat. Rh. 11,4,1, I. 

2. (wie eben) m. Bezeichnung von Krügen, mit welchen zu einer 

bestimmten gottesdienstlichen Handlung Wasser geschöpft wird, £at. 
Br. 3,9,1,27.34. 4,*, 18. 4,3,10,7 . Katj. (r. 9,3, 10.29. 14,1,25. — pl. 
fern. (naml. dat datn ^ geschöpfte Wasser: MUUHI: M^'iHHcfl- 

JFJTH J 7T5T!TR7 7 Ti7 RT: Ait. Bi. 2, 20. Agr. fe. 5,1 . Katj. £b. 9,3,22. 

(^° -4- R^J adj. die ^IrR genannten Kriige aufsuchend 
oiler eine Ehrengabe gewinnend VS. 3,7. 

adj. die ^FTr-R genannten Kriige tragend Q at. Bb. 3.9,1, 16 . 
(von ^TT-4-^R) adj. von derselben Eigenthumlichkeit , 
gleichartig P. 1,2,42, Sch. 

^?RT (von adv. P. 5,3,4 2.4 3. Vop. 7,4 5. zu Eins , vereint; ein- 
fach , einzig ; auf ein Mal; ein Mal: H AV. 5,17,8. 8, 

9,26. £at. Bb. 1,6,1,22. FT ^TT I 4 «IT AV. 10,10,5. Ait. Bb. 2,6. 

HM 1*4 % TS. 2,1, t,9. ^TRT ^ FTRT: 5,2 ,i,7. Cat. Br. 

13,2,1,5. WJl ^Rt 2,3,1,18. ^TTOl^HI- 

R 5TRR 5, 1 , 1 , 6 . 9,3,1, 7. 10,1,4,1. 12,7,1,13. 8 , 1 , 21 . Kbaivd. 
Up. 7,26,2. r\%£>rj\ ^R R7RÜII: MBu. 14, 1166. HH'li ^TT5R- 

3RT ^TRT T??1J ^TT Sch - zu p - 5,3,43.42. 

Cat. Br. 14,8,11, 1.2. 

(von ^7T-4-*.T[Tj adj. nur zu einer Art Arbeit geeignet oder 
nur zu einem Anspann (5J^) tauglich (Zugvieh) P. 4,4,79. AK. 2,9,65. 
H. 1262. - Vgl. 

(?T\ - adj. dass. AK. 2,9, 65. H.1262. - Vgl. 


7 ; TIufTTn adj. = I*. 4. 1,79. AK. 2.9, 63. H.1262. - Vgl. fl- 

%frn. 

(^TT-i- 7 ? 3 ) n. ein aus einem Stern bestehendes Mondhaus 
Cat. Br. 13,8,1.1. KItj. C». 21,3,3. 

^TR£ (^TT-*-^) m. I/auplschauspieler (der den Prolog spricht) 
Trik. 1,1, 125. Hab. 123. 


Biiag. 


R. in den Unlerschrr. der Sarga. 

(J'4i -4- Hl<| ) m. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. H. 

No. 833. 

-a- ^TT 0 ) m. ein Bein. C*va’s C*v. 

1- TTRSFT - 4 - R°) m. gemeinschaftlicher Beschluss: sjril^W- 
nr-TTiyn ►WNi-HHy-w SlXD. 1,7. 

2. ^7TR5R (wie eben) adj. ein und denselben Beschluss gefasst ha- 
bend , nach demselben Ziele hinstrebend Susd. 1,4. 

(^fi-*-*riT, adj. 1) nur einen Sitz habend: ^<1 Bbao. P. 
4,26,2. — 2) eine gemeinsame Ileimath habend VS.32,8. 

(^4! -4- ^R/ m. ein Bein. C*va’s ( einäugig ) If. 196, Sch. 
(^f-4-HH) adj. einen Umkreis ( Reif) habend AV. 10,8, 

7. 11,4,22. 

-+- TtT) adj. zu derselben Partei sich haltend Trik. 3,2, 15. 
rRTRR (vom folg.) adj. der tilste MBu. in den Unlerschrr. der 
Adhj 4 ja. 

^TRI^Tir-4-7 0 ) f. einundfiinfzig Cat. Bb. 6,2,1,37. °5JrR 
der i liste MBu. 2,31 in der Unterschr. 

^TTTTcRT (von ^T7-4-<TR; adj. f. 0 =77T einen und denselben Gatten 
6a6end Kcll. zu M. 9, 183. 

5Wi'4T<H adj. nur eine Gattin habend: 91^1 

Polyandrie MBu. 1,7274. 

(wie eben) f. 1) nur eine Gattin: ^TTRT^FR^ Bnio. 
P. 9.10,53. — 2) die Gattin eines Mannes , eine treue Gattin gana 
HhihT^ *a P. 4,1,45 (von Trik. 2,6,4. H. 328. AV. 10, 

8,39. M.3,158. MBu. 3, 13632. R. 5,2,21. Migu. 10. R. 5, 

49,21. die Gattin eines und desselben Mannes: H^l IH IH’flM I H | 

T3TTT !TI^ 75NrflMj: II M.9 ,is 3. 
^rrRTiT (von -f- ’R) f. N. einer Pflanze, Ocimum gratissimnm 
(TpcJTR), Rag an. im CKHr. 

und und MIH‘) 1) adj. nom. m. °^TTT, f. 

(gana zu P. 5,4,139) einfussig; hinkend; unvollstän- 

dig RV. 1,164,2 1. VS. 8,30. Ait. Br. 5, 33. Cat. Br. 14,8,11, 10. 6,10,2 (hier 
oxyt vgl.R^ und R^). ^RT^H^Buag. P. 1, 16, 21 . Ucber iER 

i- u- 1. ^R 1,6. — 2) m. ein Bein. C»va’s Tru. 1,1, 

48. H. 196. Vishnu's H. c*74. MBu.13,7031. N. pr. eines D6nava 
MBu. 1,2533. — 3) f. °^T Fusssteg AK. 2,1,16. H. 983. an. 4,137. 
Mfd. d. 46. MBu. 4,24 6. R. 4,31, 13. Da^. 1,42. Nach einem Sch. zu 
AK. auch 

1. y ^f7T\ (^71-1“^) n. 1) nur ein Schritt; davon loc. 7=F7? adv. 

plötzlich, dH fein Mal H. 1332. ^ ^Ikd TTt rfTTT T^I- 

rFT R. 3,30,<o. 44,5. 4,14,2. 6,23,36. 72,69. Ti«. 28.73. R*cu. 8,47. 
Katuas. 22,203. Dieses ist das rTTPT H. an. 4, 137 und Hr^lrl 

Med. d. 46. — 2) einfaches Wort , einfache Xominalbildung Nir. 2,2. 

2. (wie eben) 1) adj. a) einfussig Cat. Br. 8,2,4, i. Buag. P. 4,6,2 1 . 
m.pl.N. eines fabelhaften Volkes Varau. Bru. S.14,7 in Verz.d. B.1I.240. 


: || M.9, 183. 
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— 6) aut einem eineigen Worte bestehend, mit einem Worte bezeichnet: 

f% SFU FR »FT: I TFTFFTf FTTrf FR 

fiqfefiqf gRRJI 31v7WTt ?JFI IFT: I FFTWr* 

nf Sfcvmt g§gj| MBn.3,1735*. fg. 13997. — 2) m. eine bet. 
Art coitus: Ml-iH r +i 1^ FITFJ IsrllM FTiFjrTTFIcFN tr^l Wdl 
(Mc4iMT ’^FTFFFT?: FFT: II Ratim. im C.kdb. — 3) f. °*7^T (näml. 
JTrR ein aus einem PA da bestehender Vers RV. Prat. 17,7. ^TT- 
*TT^T »3. Cat. B*. 8,2,*, i . 10, 5,*, 8. 

r^r{ (ron -+- adv. auf einem Fuste, mit einem Fuste 
gana 1^71371^ ZU P. 5,4, 128. 
s. u. ^77^. 

^■Rq '( (^FR -*- *T£) adj. wobei (beim Würfel) ein Auge den Ausschlag 
giebt: tHFI I <£W 7 {pJ 5.HI^Hiq r J ^FTT^-JR RV. 10,34,2. - 
Vgl. den folg. Arl. 

R RT$) adv. bis auf Eins d. i. Eins zu viel oder Eins 
zu wenig (beim Würfelspiel) P. 2,1,10, Sch. 

^lUlfil (von ^rR -4-qTfT) f. N. pr. einer jüngcrn Schwester der DurgA 
und Gemahlin Asita-De vala’s Hariy. 943. fgg. (wo auch ihr Name 
gedeutet wird), ein Bein, der DurgA II. g. 51. 

^RTR-JcFR m. ein und dasselbe Gebirge oder N. eines 

best. Gebirges MBn. 2,794. 

0 

(^FR -4- *7°) m. eine einzeln stehende Butea frondosa Roxb.; 
davon adj. °$TT 7 7 gana zu P. 4,2, 138. 

^TTTTCHT (^R-^-TTTHT) f. N- pr- einer jüngern Schwester der 
DurgA und Gemahlin <5 aiglshavja’s, Hariy. 943. fgg. (wo auch ihr 
Name erklärt wird), ein Bein, der DurgA (vgl. TTC7TD H. C- 30. 

adj. vereinzelt — , selbständig stehend: +A\gt- 
SRJ rv.Prat. 17,25. 11,25. 

Äg*. £«. 12, C. °5ft f. (näml. ?J^) ein Vers , der für sich zu nehmen ist 
(der nicht als Bestandtheil des Liedes, zu welchem er etwa gehört, zu 
behandeln ist) Ait.Br.1,19. £änüu.£r. 8,3, 14. 6,16. 7,8. 12,2,14. Agv. 
£a. 5,18. 6,5. 

s - ^'4^- 

1. (^7F ’TT^) m. ein Fuss: MBu.13,3907. 

BhaG. P. 4,1, 19.23. 8,79. 

2. (wie eben) adj. f. ER einfUssig: SFT ^TTT^t AV. 13,1,6. 
^mTTT ((idH^i MBh. 3, 16187. auf einem Fusse stehend , nur einen 
Fuss gebrauchend: h4c!I(I c ^MI I ^TTTT?: 13,5973. Mit oder ohne 
qr^TT: ein fabelhaftes Volk MB«. 2, 1173.1838. LIA. 11,652, N. — Vgl. 

f. Titel des 2ten Buchs im £at. Br. Weber, Lit. 112, N. 
Auch ^TiTT^ Verz. d. B. H. No. 200. 

^TTTTTTTI (^R -4- 'll^'Rl) m. pl. N. eines fabelhaften Volkes (da« 
nur einen Schuh trägt) VP. 187, N. 22 . — Vgl. 2. 

^TTPT^f (^R - 4 - I q ^- ) adj. als Beiw. von Kuvcra R. 4,44,4. subst. 
ein N. Kuvcra’s AK. 1,1,1,65. Trie. 3,3,338. H. 189. Da^ak. 118,1 1. 
Nach Wilson so genannt wegen eine« gelben Flecks an einem seiner 
Augen. 


^RFT^rT m. dass. Buarata zu AK. 1,1,1,65. £KDr. 

1- t^fi -4-7°) m. der einzige Urgeist (s. ’A ^ ’A ; Prab. 116,4. 


2. (wie eben) adj. nur aus einem Menschen bestehend: 

Bhag. P. 6,3,7. 

^TTT^TT (von ^R-4-T*7) f. N. einer Pflanze P. 4,1,64, VArtt. 1. 
gana ^TTTT zu P. 4,1,4. Vop. 4, 15. 

(^R-4-5TF<I) m. gana 4HIH zu P. 6,2,88. 

^tT-fHl (von ^R-4-^irT) f- N. einer Pflanze Vop. 4, 15. 

7 4 (^R ^O) adj. nur einen Gedanken habend (Gcgcns. (^rPf- 

^): T^IFR^Vid. 68. N. pr. eines Frosches Pankat. V,36. 216,7. 

!^TT-+- ; R7) 1) adj. einem und demselben Herrn dienend M. 
8.363. — 2) n. einmaliges Essen am Jage: ^FÜrT H^ci FT- 

*7F[J ^TT'RTRTrT MT Hi' (1^1 FFT ^1 ^T ^ II Skanda-P. im (KDr. 
Jag r. 3,319. 3TPT ÄIBn. 13,51 46.5149. u. f. w. Verz. d. B. 

H. No. 1238. 

^r l frfi (*Ftf-4->T°) f. = 2. Verz. d. B. H. No. 1195. 

1. N (^7? ^TFT) m. das £in«tcerden, £tn««efn, Einverständ- 
nis (Gcgens.^ffrTR): fllc*)'4rlM-l Bntc. P. 4,31,18. FTTflfT !7T^T: 
^fq^TR qrrTJ^iTfT FFPTFT: I R >TT^TrTFR ^ H ##T qpFT: II 

° -v 

Passat. 111,61.62. ^RT >TR: 63. 

2. ^TPTFT (wie eben) adj. eine« und desselben TVe«en«: ITT ^ 1RI TTT 

MBu. 13, 3677. 

^TRFT (^fi-t-^TFD adj. ein und ungetheilt , ganz aufmerksam: pR- 
FT^PTFR *FRT Bhag. P. 4,8, 51 . 

äs , 

r^VlhH (%T\ +^T°) n. 1) = 2 . MBu. 13, 5161. 5213.5216. 

— 2) gemeinschaftliches Mahl MBh. 13,6238. fg. 

1- ^iHfcl (^T? nTFT) T. der auf einen Gegenstand gerichtete Sinn 
Bbag. P. 4,8,21. 

2. (wie eben) adj. einmüthig MBh. 12,12723. ScgR.1,3,3. 

ctiMcfl^PANEAT. 175, 19. 

(^7? -4-^1°) adj. 1) der «einen Sinn auf einen Gegenstand 
gerichtet hat , nur einem Gedanken nachgehendy aufmerksam Par. Gibj. 

I, 8. MBo. 1,1760. 13,6509. R. 2,103,36. 4,4,20. 8,3. Sega. 1,119,12. 

2,382,6. mit der Ergänzung compon.: ^t^TFR^Kathas. 13,70. — 2) 
einmüthig: fiRR: hMHH 4H j ^I Ait. Br. 8,25. Vgl. h4H^ 

^RTR (von ^R) adj. nur aus Einem bestehend: ^T 

(bei einem Freudenfeste) Käthes. 23, S5. 

a< *j* das G esicht nacti Stelle gerichtet 

habendy demselben Ziel zugetcandt AV. 9,4,9. — 2) wobei Einer an der 
Spitze steht , von Einem beaufsichtigt: 7 3rFR^7 ffiFT 
U|1 c{^JaÖÄ. 2,203. 

(^r-»-^ 0 ) adj. = ^rg^T 1.: 

8,9,15. 

^TFFTT (von ^R -4- ^T) f. N. zweier Pflanzen : Linum usitatisstmum 
(ttclHl) und Desmodium ( Uedysarum ) gangeticum Dec. (StllrWUlf) 
Vaidj. im (KDr. 

(von ^-4, f. Perlenschmuck von einer einzigen 

Schnur AK. 2, 6, 8, 7. H. 661. 
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m. N. pr. eines Mannes Ind. SU 1,31 
^TTH f^TT -4- MlW) adj. von einer Mutter geboren A^v. ga. 2,2. 
von derselben Herkunft , — liaefe M.9, 148. 

m. = H-Jf ( I »I N. einer Pflanze, Verbesina seandens Roxb., 
( # i at a du. im gKDa. 

1. -4- JV{) m. der einzige Geschmack , das einzige Vergnü- 
gen: R. 1,9,3. 

2. (wie eben) adj. nur an einer Sache Geschmack — , Vergnügen 

findend: sFTT^ (Gorr. 2,69,23: ^511 B. 

2,67,20. 

-4- 1) adj. allein glänzend : cT^T ?^T 'TF?- 

^4 ( IJJ&uag. P. 3, 5, 2 4. — 2) m. einziger , unumschränkter König: 

»#TP7 {TiTTO RV. *,37,3. AV. 3,4, l. Air. Bb. 8 , 15 . Kiw. 
ga. 22,11,33 (nach dem Sch. der König allein im Gegens. zu 34). 

MBu. 1,3702. Buac. P. 1,18,5. 7,3,1. 4,12. 

^?T(TiT ro. dass.: f3l^qt-t)=fi(|S11 (Indra) Irdb. 4,6. 

(^TT-4-|T3T = (lfa) 1) ra. eine über eine Nacht dauernde 
Feier AV. 11,7,10. AIBn. 13,4914. — 2) n. die Dauer einer Nacht (eines 
Tages) giünn. fa. 4, 15, 10 . Par. Gruj.3,10. M.3,102. 11, 178.2 12. Buic. 
P. 3,31,2. 

{ rf^ (von ^?TJT5I) adj. für eine Nacht (einen Tag) ausreichend: 
M. 4,223. 

m. Miterbe M. 9, 162. 

1. (^R-4-?3T) n. eine Form , eine Art SaSkujak. 63. 

2. (wie eben) adj. einförmig , einartig; einfarbig: TR >T- 
ctrM-fe ^AV. 2,1,1. 34,4. 12,3,21. RV. 10,169,2. ^at. B«.2,l,«,6. 

3,3,1, «6. 4,2,*, I8.*(||c£ Ull Kal-c. 69. — Set«. 1,131,9. 2,428,9.^1- 

adv. in einer Gestalt , unveränderlich 11.1433. nom. abslr. 
r4,^r]T Gleichförmigkeit , Unveränderlichkeit Parkat. II, 7. AK. 3,2,22. 

37-H) adj. von oder Einer herrührend P.6, 

3, 62, Sch. 

(^cU-4-^I) 1) adj. aus einem Verse bestehend Qst. Br. 10,1, 
t, 9 . — 2) n. ein aus einem Verse bestehendes Lied AV. 19,23,20. 
(T^-4-iHg) m. die eine Zeit : AV. 8,9,25.26. 

-4- fjpj) m. Jer einzige , oberste Hshi AV. 8,9,25.26. 10, 
7,14 (wo nach der Weise des AV. ^litiN). Bau. Ar. Up. 5,13. Mund. 
Up. 3,2, 10. Pba<;rop. 2, 1 1 (^Mlfa). Als N. pr. gAT. Ba. 14,5,1,22. 7,», 
23 (wo MAdhj. ^i\T *5 * Kanta hal). 

(von ^ff) adj. allein: VR rlcT 3U 3^7* 7 ^TTTfTT lltriHrl^rl 
Rc2J FTIcTT Kuam>.Up. 3, 11,1. Buag.P.5,7,io. PadjavalI imgKDa. 
^TrrTcU (^K-+-FT°) ra. N. pr. ein Sohn Ton Hiranjadhanus und 
König der NishAdaMBn.l, 524 l.fgg. 2699. 14,2472. Hariv. 1938.5020. 
5301.6413.6583. Hat seinen Namen daher, dass er sich den Daumen 
abieAnft f (FT) um seinen Lehrer Drona damit zufriedenzustellen, MBu. 

^ -s 

1,5266. fgg. — Vgl. und 

1. (^fi-«-fenf) n. ein isolirt stehender Phallus: 

^ WH H fd^lTH*n^4rt I H^T^TFSUTrT rT^ mf^WTT II 

Aoama im gKDa. 


2. (wie eben) m. ein Bein. Kuvera’s g*BDAR. im gKDa. 

- Vgl. 

m. N. pr. eines Mannes gana J|J|I1^ zu P.4, 1,105. 

- Vgl. ^TFTca. 

(^T-+-cI 0 ) ra. N. pr. eines DAnava Habit. 14286. Largl. 
1,446 liest was wohl richtiger ist. 

(^T-+-^T 0 ) n. Einzahl , Singular: 


c4h|iqpi g^T. Br. 13, 5,«, 18. Nir. 4,15. 6,16. P. 1,4, 102.22. 2,61. 2, 

4 , 1 . 7 , 2 , 97 . 

^Mr\{ron ^?T) adr. wie Eines , einfach: STjflR 

HtJ'TIm: RV. Pbat. 1, 17. wie wenn es sich von Einem han- 
delte (Gegens. gARin. gR. 9,23, 14. P. 1,2,69. 

^TicmT (^?-4-cJin) 1) adj. a) einfarbig Par. Grbj. 3,9. MBu. 13, 
3781. — b) identisch Buag. P. 8,5,29. — c) nur aus einer Kaste beste- 
hend: d dl I M^WM MBu. 3,1305l. — d) nur 

aus einem Buchstaben bestehend: Ul eine Gleichung mit 

einer unbekannten Grösse Coi.kbr. Alg. 185. — 2) f. °HTf ein best, mu- 
ff*. Instrument (cJFtM^), = «^((ildl, 'TirRFTT gABDAR. 

im gKDa. 

^IirfR? (ron cfTII) adj. nur einer Kaste zukommend: UH: 

MBu. 3,11298. 

tJrjjl (yon ^71 -4-cpf) f. eine einjährige Kuh H. 1272. 

-4- Sf°) adj. nur mit einem Kleide angethan Par.Gruj.3, 
10 . Davon nom. abstr. 0 cJ^JrTT N. 10, 16 . ücf|c( Titel einer 


, f Wl r -ti r 4l gABDAR. 


Titel einer 


Schrift Ven. d. B. H. No. 1103. 

(^Ti -f- <4\{ ) m. eine Art Trommel (». liflJiH) gABDAR. im 

gKDa. 

(^f\ ^n°) f. Bez. eines gespenstischen Wesens AV.2,14,1. 

^rrp^(von -4 -cJT^) adv. nur ein Mal , auf ein Mal: PT5TT7H 
?T^n *i I i HH'W I ( R^(am Tage) Biiartr. 3, 16. Küll. zu M.6,55. 

(mit einem Male) Pankat. 174, 23. 

(heute noch ein Mal) cR ITrR? 216,2. 

(^TT -4- 3TT°) adj. nur mit einem Kleide angethan: HIsJH- 
M. 4,45. 

^4il r ^I (Ton '<rh\ ^5lfrl) 1) adj. f. ^ a) der Sfste: 

■^rfrT ^Tirq5FTTT^r r t F^Tm 

HK.N1^T^Ait. Bb. 4,18. *JlrH^HST:l,i9. TS.5,1,«*,«. fTTOT- 
T?T^q ^'TTSl5TI V rTTfq C*t. Bb. 1,3,s, n. 6, 2,», 3. 9,3,*, 
19. Kacc. 138. Ku ard. Up. 2,10,5. — b) aus einundzwanzig bestehend: 
VHTR VS. 10, 13 (s. MauIdii. zu d. SU). 14,24. g.AT. Br. 10,5,4,6. 12,2, 
1,6 und oft. Nir. 7, 1 1. ^hf^ll 'T'T Ait. Br. 1, 19. TS. 5,1,8, 1 . 

— c) mit dem ^dil *4^UrlH verbunden VS. 29,60. fT^Tif^5T ^Trll- 
H^*i^gAT. Br. 5, 5,1, 3. 13,3,1,3. Katj. gR. 22.3,22. g.l nru. gR. 9,21,6. 

27,1. — 2) m. a) näml. THFI VS. 13,57. 21,26. AV. 8,9, 20 . gAT. Br. 
8,4, 4, 5. 12,2,4, 12 . VP. 42. — b) N. eines der sechs TJJFfTFT Katj. 
ga. 22,6,28. 23,1,17. 

(von ^TcJ5I) adj. der 21ste M. 3,37. 

^.^5T\= ^MbTTrT, pL: B. 1,13,27. 
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(▼on 


verbunden 




^+1 Akttd (^^N 0 ) f- einundzwanzig, eine Verbindung von 21: 

^fcfsfclrqi ^TPT: TS. 5, l.s, i. ^7- 

4if I'4| I : ••) 3. gAT.BB.l,3,s,ti.3,i,*,Ji.l3,3.*,7. KninD. 
Up. 2,10,5. M. 4,87. 166. 5,35. Jk6i. 1,58. R. 1,13,27. II. 131. ^THT- 
21 Ellen hoch Ba. 13,4,4,5. R. 1,13.27. °JT^TrT 21 Mal 
geschöpft £at. Br. 9,2,1, 6. *757: Kauq. 138. 

^T.NSTMflR (von ^H TT Td ) adj. der 21ste MBu. und R. in den 
Unterschrr. der Adbjäja und Sarga. 

^il ciöJIrfVfl (wie eben) adv. 21 fach, in 21 Weite: cvjHd'lCAT.Ba. 
10,4,1,16.^7 13,3,1, 4. 

^rf,pci*j|^^(von ^fifcftl) adj. mit dem ^fil cfalt-HW verbunden 
Cat. Ba. 8,4,4, 1. f gg. 

^ ; 4il d'-tfwiH (^° -+- VHFT) m. ein aus 21 Gliedern bestehender 
Stoma TS. 5, 3,1, 2 . Cat. Br. 13,3,1, 13. 

T^JT ) adj. einfach: rl%7i ^'fif'M’4 
in ( H M f ( l hHH y Irl^fAT. Br. 10,2,1, 17. SaSkujak. 53. 

(^7? -t-fq°) adj. einäugig; m. pl. N. eines fabelhaften 
Volkes VaraH. Ban. S. 14,23 in Yen. d. B. U. 241. 

1 1 m. 1 ) einziger, unvergleichlicher ITeldliVA 0,1 03, 

1. MBu. 4,1912. Buag. P. 3,1,40. 4,16,20. Dacak. 193,11. — 2) N. ei- 

ner Pflanze H'TffTI) Ri«**- im £&!>«• 

(^7?-*- ^TtT) m. ein isolirt stehender Daum gana TT^TT^ zu 
p. 4, 2,138. ^ i ^5Ts h ra%q: 

Agama im gKDi. Davon adj. °^ft 7 7 gana J|c£il* zu P. 4,2, 138. 

adj. einfach AV. 8,9,23.26. ^7 ^r4^4i 

^7 13,4, 12.13. 15. ^FT^Trfa ^777 "IhtiHld TS. 5, 2, 1,7. £at. Br. 13, 

2, «, 3. fdUHfd 3,0,1, t4. k;tj.c:r.8,2,28. 7,13. 

^efcdF^ (^TT-+-cp^) m. eine best. Krankheit des Schlundes Sa;*. 

1,306,13. 308,3. 2,131,6. 

(^TT-*-Sr7) m. einziger Stier d. i. Uerrscher der Heerde: 

Namfi jm pF^av. 4,22,1.5. 5,10,1. 0,80,1. 

und (^7? -+-%°) f. eine einzige Flechte (ein Zeichen 

der Trauer) Megh. 80. ad 86. rTT Hdldd R- 2, 

108 , 8 . c ak. loö, 1 1 . iso. 

(^71-+-^°) n. ein abgesondertes Gebäude , — Gemach: 

M.3,14 1. H'JJST fm 'T^T M ^'oUk'^-qH 


41,76. 

IrM -f- ^Tc*7) m. der ein«, oberste Vrltja AV. 15,1,6. 
t^diWrl (^71 5Tr7 ) n. hundert und eins: ^fiO.ld T^^TF^ITH AV. 
3,9,6. 5,18,12. 7,115,3. q TJFqq ^51^8,2,27. 11,6,16. 11,46,5. 
Cat. Br. 10,2,1,10. 13,2,1,6. Buag. P. 9,16,29 (Bursoif fälschlich: ein 
Hundert). TFTT*MI. 11,129. adj. 1 01 fach Cat. Ba. 10,2, 

1,7. 17,6,1. Davon adj. der lOlste MBu. 3,101 in der Unter- 

schr. ^hVIdclH dass. Cat. Br. 10,2,1,3. 6,1,2. R. 6,101 in der Unter- 
schr. ^dnfld^T adv. lOlfach , in 101 Theile Cat. Br. 10,2,1, 1. fgg. 

(^7r-*-5T7I) adj. einhufig , dessen Huf nicht gespalten ist: 
qg VS. 13,48. 14,30. TS. 6,5,16,1. Cat. Br. 13,3,1,4. Katj. C». 22,10, 
19. M.10,89. — subst. m. (das Individuum) n. (das Genus oder collect., 


daher immer sg.) Einhufer: ^qitfPTI H^II^AV. 5,31,3. (Ross, Maul- 
thier, Esel) Cat. Br. 12,7,1,5. 1,8. 4, 5,5, 8. Bru. Ar. Up. 1,4, 4. M.5,11. 
9,119. 11,168. Jag». 1, 172. Supu 1,184, 12. 200,4. 208,13. q^RJT cfi- 
3cT: 57 rt \'}\ ^ MBu. 13,4233. iq^T SW SWT(\ 57- 

pTSPT^T d ; JI I ^77 vJltVl'7il: Buag. P. 3,10,21. — m. Pferd Trik. 2, 
8,42. H. g. 178. 

( I ( (^7?h- 5T°) adj. eines Körpers , blutsverwandt Wils. 

^tiilHjvon ^di) adv. einzeln Katj. C®* 4,1, 4. P. 1,4, 102. R. 4,8,12. 

^R5I Ich (^TT-f-atal) gana zu P. 4,2, 138. (m. ein Brah- 

man aus einer und derselben Schule Wils.). Davon adj. ° ebend. 

(^di -+-tellHI) 1) f* P« 5,3, ioo. — 2) n. °?f N. einer Stadt 

R. 2,71, 16. 

^7i5ITTrTdr adj. von ^di5Ilrll P. 5,3,109. 

(^-»-T^TTrT ^) adj. nora. °qT^ gana 
zu P. 6,2,81. einen weissen Fuss habend VS. 29,58. TS. 2,1,9, 1. 

^ di^n r ^(^7T -fr- 5TT °) adj. so V. a. '<diH^AV. 13,4,6. 

(^7I-*-5T^) adj. eine Scheide (für Blatter oder Blüthen) 
habend AV.8,7,4. 

$ 1^71 -4- ST'f, 1) adj. einhömig. — 2) ra. a) ein Bein. Viih- 
n u ’s Trie. 1,1,29. U. f. 74. R. 6,102,13. — b) pl. eine best. Klasse von 
Manen MBu. 2,463. — 3) f. °5TJ7 >’• pr. der geistigen Tochter der 
Alanen Sukäla Hariv. 987. 

^Ti^TT (^7I^5r7) m. N. pr. eines Mannes Pravarädhj. in Vera, 
d. B. II. 58,23. 

^TI5F7 (%Tk 5T7) m. einziges V eberbleib sei; so heisst in der Gram- 
matik eine elliptische Bezeichnungsweise, bei der von zwei oder meh- 
reren Wörtern nur eines übrig bleibt; so z. B. der Dual und Plural 

ßl = (lR:). P- 1>2, C4. fgg. 

^7T5JcI adj. ein Mal gehört: behaltend , was man 

ein Mal gehört hat; davon nom. abstr. °SJ^c7 Katiias. 2,40. 

{£d?57TcT (^fi-*- 5JTH) 1) f* das Hören eines einzigen Tones , Eintö- 
nigkeit Sch. KXg. und Siddu. K. zu P. 1,2,33— 37.39. — 2) adv. eintö- 
nig Katj. Ca- 1,8,19. ?TT ^h5JTd HrlclH^dlc^Agv. Qn. 1,2. P. 1,2, 
33 (nach der Kaq. adj. comp.). — Vgl. 

adj. einem Befehle gehorsam: 
fRR^(f5nf?T; A V. 3, 30, 7. 

(von ^drqr?) adj. der 61ste , mir 61 verbunden: "Z 
5H S0 1 Cat. Ba. 10,4,9, 13. Katj. C a. 16,8,22. MBu. in den Unterschrr. 
der AdhjAja. 

^cTTTT^ f- einundsechszig Taitt. Up. 3,11. Buag. P. 6,6, 

29. Davon °m i 5rTR der M*l* R. in den Unterschrr. der Sarga. 

(von ^IIHcTTr?) adj. der liste ÄlBu. in den Unterschrr. der 

Adhjlja. 

(^7i-*-H 0 ) f- einundsiebenzig Cat. Ba. 10,4,9, 16. M. 1, 
79. Buag. P. 3,22, 36. 11.160. Davon °hHIcHH der liste R. in den Un- 
terschrr. der Sarga. 

(^qT-+-7PTT) n. Sammelpunkt für Alles Cat. Br. 14,9,9,9. 

adj. = ak. 3,2,29 . h.1438. 

68 ‘ 
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^fifl^R (^Ti-i-fl 0 ) adj. tausend und ein: UT TTflTf^ 

M. 11,127. 

^TfliflR (^=4i -+- H=(/ n. eine kleine Art Trommel, die mit einer an ei- 
nem einzelnen Faden lia. igenden Kugel geschlagen \vird,f uidvr. ini£KDa. 

^7»fclR (^77 £f|R; ni. aus einem Stoma bestehend , N. einer 

Soma- Feier Ma(. 6, 1.2 in Verz. d. B. 11. T3. 

k'A (^77-*-F7) adj. zusammenstehend, in Einem vereint , vereint 
Cat. Br. 6, 6, 1,8. 8, 7,2,3. 9,3,«, U. 4,1,2. MBh. 3, 1470. H. 3,30,26. 

VAV'fAnU 5,12,27. i9,»5.KiM.;ml,30.MEca. 
102. ^77F7 rTT MBu. 1,332«. 

^77^7 (^77-f-^Tj ra. 1) der einzige , höchste (alleg. Bez. der 
Seele) f it. Bk. 14,7,«, 12. 13. — 2) N. pr. eines Tlrlha Mßu.3, 5090. 
£77^-777 f^77-H^T°) 1) adj. einjährig : TS. 7,1, ft, 

2. ^77 6,1, •, 5. ^TT^fTTT : 7T7 r 4\\r\ c. .41. 11,1 36. — 2) f. 

°7T eine einjährige Kuh AK. 2,9,68. 11. 1272. — 3) n. Zeitraum eines 
Jah res : 6,«,», l. 

^77151 (^77 -*-557) m. ein abgesonderter Theil , Theil überh. MBu. 
13,2509. M. 9, 150. IcJg^JI«£R^ 77^^77771517 TF77T TTTc^Buag. 10, 
<2. fsi-ll’^W.li'IrtTT 3<lH^: Rauh. 3,60. 

^7nf^R^(ron adj. alleinig, einsam P. $,3,82. AK. 3,2,31. H. 
1437. flT: TF^TTRiT rJ(TrT VS. 23, o. ^TTRrTT fl(«l MllH AV. 19,3«, 
l. Cat. Br. 3, 4.*, 9. 4,2,s,2l. 12.8, «,2i. «,21/28. d Fri f E Hil mfa 
14,4,*, 3.4 . M. 4,258. 7,165. Buag. 6,10. N. 12, 17. MBa. 3,1878. R.3, 
52,47. 5,67,12. 6,82,16. 112,6. A mar. 69. Katuas. 5,80. Vet. 4,5. Vgl. 

r- 

5R77TT7R. — In dem suff. kann ERT enthalten sein. 

N N 

^77T5T (^77-+- Md ) 1) adj. a) nur eine Achse habend: ^7 Buic. P. 
4,26, 1 (Buftftour: ayant un moyeu). — b ) einäugig Vjütp. 206. — c) ein 
vorzügliches Auge habend. — 2) m. a) Krähe £abdae« im £KDr. — b) 
ein Bein, fira’s MBu. 13,7503. N. pr. eines DAnava MBu. 1,2537. 
Uariv. 2289.14291. 

7 _____ 

(^77 tM ( ) n. ein aus einer Silbe bestehendes Wort: 

Rflfl R^'Tfli* I Cat. Br. H, 1,*, 4. VS. 9,3 1. 

die mystische Silbe om: TTTRTf' li 5PJT M. 2,83. MBu. 1,22. ^7iW{- 
TiTT eine Sammlung einsilbiger Wörter Coi p.br. Mise. Ess. 11,19. ^TTT- 
5T(7IH7il dcsgl. Verz. d. B. H. No. 808. 911. 

^TTTO (^77 -*-$777) 1) adj. f. ER (eine Spitze vor sich habend) auf 
einen Punkt — , auf einen Gegenstand gerichtet , seine, Aufmerksam- 
keit auf einen einzigen Gegenstand richtend AK. 3,2,29. 4, 192. H.1458. 
an. 3,526. Med. r. 121. starr auf einen Punkt blickend Sign. 

1 ,11.7,12. 77: 7P77 Bhag. 6 , 12. ^TTHTHT 7771 18,72. (£777- 

77'7T ^>17 Buic. P. 8,17,3. ^TTTTTTT^adj. MBu. 12, 127 26 . 13.33C8. 
Passat. 186, 13. ^7177 4t n«lj. Bu g. P. 4,24,79. 7777.1777717^'». 
1,1. >1 Bu. 3,2038. K. 2,24, 31. 54,26. 66,3. 3,78,2. 4,59,3. mit der Ergän- 
zung compon.: rl »CH ^'4 m|'4iIUI B\gu. 15,66. Katovs. 12,33. 21,29. 
^TTTTCTTadv.: ^77TC7 r7rTFT 7 77T7 MBu. 3, 1730s. ^77177777^«. 21, 2. 
$7777177 keine Aufmerksamkeit auf Ettcas wendend MBu. 2,26(8. R. 2, 
23,28. 71,31. 103,1 1. — 2) subst. bei den Matberam. the tchole of the 
lang side (1 in an excavation) which is sub tivided Colebh. Alg. 312. 


^TTTUTTH (^°-*-7°) m> pr. e i ne8 Mannes Laut. 298. 

^77727 adj. = ^7717 AK. 3,2,29. 

^7. 1 £ s. ^771^777. 

1. ^TIT^ n. ein einziges Glied , ein einziger Theil 3 

13,3871. 

2. ^TiTJf (wie eben) 1) m. a) pl. Leibwache Raga-Tar.5,258. 2C0.288. 
34 1. am Ende eines adj. comp. f. 57 216. — b) der Planet Merkur Trik. 
1,1,93. HU. 35. — c) der Planet Mars U. (. 13. — d) ein Bein. Vish- 
nu’s II. (. 70. — 3) n. Sandelholz Hin. 103. — Vgl. 

1. \ '4ilrH^^7i-+-J7lc77^ni. Eingeist MUp.Ur*7; Tgl. Ind. St. 2,108. 

2. ^7ilr MTJwie eben) adj. auf sich allein beschränkt , alleinstehend 
MBu. 3,4057.5207. 

(von ^77 ttlrHH^adj. einzig, alleinig Mahd. Up. 7. Buic. 
P. 4,21,29. homogen 13,8. 

(von 1) adj. f. ^ a) der eilfte : 'pFTT^ 

nrfrFPiTi^t rv. 10,85,45. vs.23,4. g 4 T. dr.i,4,«,37. 3,8,«, 3. 
8, 4, «,8. M. 2,36.92. 3,47. 9,81. cF^TTRSTI ITT: zehn Kühe und einen 
Stier 11, 116.130. Jagr. 3,264. Vgl. zu £\k. 6,17. mit ei If verbunden: 
^7I7^5T 5177^^ II Vop. 7,95. — b) aus Eilfen bestehend: ^771- 

^TTR: RV. 9,92,4. VIlaku. 8,2. R ^ 4r^UV. 8,39,9. 

AV. 5, 1«, 1 1. mJ* 1$ : RV. 8,35,3. 1,34, 1 1. fl ^4T fl- 

^f?T T^4T HflTfl TOflT flflflT flRflT FflrT: Kaiso. 

O V t 

Up. 7,26,2. eilf (Monate) dauernd MBu. 13,4247. — 2) f. °!<ft der eilfte 
Tag in einem Halbmonat MBu. 13,4234. Katqas. 12,167. ^Til^llfld 
Gild. Bibi. 474. ^'4.1^ Vfl'^ll Verr. d. B. H. N. 1199. J flI^If7TI 1201. 
°5TT 1200. 1202. — 3) n. Eilfzahl: 

3 , 8 ,«,!. 



f at. Ba. 


^TTT^tlTT (von ^771^7) 1) adj. aus Eilfen bestehend , eilftheilig MBu. 
13,4914. SiaKUJAR. 24.25. — 2) n. Eilfzahl: Vop. 5,34. 

^H) pi. °^mflfl, °^TFnfl. °^Tfli: 

=1MI ^=TT ^4.1^1 VS. 20,H. 14,29. TS.3,4,*,7. Qat. Ba. 

I, 3,», 8 . 7,*, 24. 11,2,«, 4. 13, 5,«, 16. Taitt. Up. 3,11. M. 2,89. 3,270. 

8,320.322. 9, 180. MBh. 3,10668. R. 4,39,36. VS. 29,60. 

Cat.Br. 1,6,*,I4. VS. 9, 33. gar. Ba.l,3,»,8. 

3,6,4,22. R. 1,19, 14. Mal Kätj. Cr. 9,4, 

17 (Cat. Br. 4,1,«, 10 ). eilffach BuÄc. P. 3,32,29. 

(vom Torherg.) adj. der eilfte Buic. P. 8,13,25. Verz. d. B. 

II. 71,12 T. u. 

(^TTT^TT-*- 2.5^) m. ein eilftägiges Opfer MBh. 13,4988. 
^TTTTT^tvon 1) adj. aus Eilfen bestehend: ^7TT5P7- 

PN !t 1 1 f '4i 1 1 TSJfl : giaaa. g«. 4,10,2. MBh. 3, 10668 . — 2) f. 0 f5TflT 
Eilfzahl TS. 5,5,9, 1. 8,6,*,t. g*T. Br. 3,9,«, 4. fÜnl 7,«, 22 . fl- 

ijTTT'TSTTt 9,«, 23 . 13,6,1,6. ^TilTTClTt die eilf Rudra - Hymnen 
Jagn. 3,309. 

^TITTTTR (von adj. zu einer Eilfzahl gehörig: 75T fiSie. 

Cr. 6,9,3. 4. 10,12. — Wohl ^77157577 zu lesen. 

de* Oberste (3^17) unter den Eilfen (^TTR^H^d. i. 
den Rudra), ein Bein. £iva’s, 11. (.11. 
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-+■ ?n^5I) m. ein aus einem einzigen Laute bestehendes 
Substitut , welches an die Stelle von zwei oder mehreren Lauten tritt ; 
so ist z. B. das Product der Contraction ein desgleichen der 

bei der Elision übrigbleibende Vocal. P.8,2,5. Sch. zu 6,1,86.88 u. s.w. 

u. s. w. s. u. 1. am Ende. 

^dilHWI -4- 5R5TT) L die Einzige auf welche kein Theil fällt; 
ein Bein, der Kuhti (Neumond st ag), einer Tochter von Au gi ras, MBu. 
3, Ul 29. mit der Durgä identif. Tan. 1,1,52. 11. $.33. wird zu glei- 
cher Zeit mit Krshna geboren und mit ihm vertauscht, wodurch die- 
ser den Nachstellungen Kamsa ’s entgeht, Uariv. 3331.9068.9071.9429. 
10244. Daher mit Krshna und Baladeva zusammen verehrt: 

5TT (so zu lesen) HfrFTT Varau. Bru. S. 58,37 in 

Verz. d. B. II. 246. 


partic. von T^Tmit 5FJ) n. (näml. WZ) 
eine einem einzigen (kürzlich) Verstorbenen geltende Todtenfeier: RcJ- 

y?M Ä FTT5J M I RT^l H 
fl Mc^ll M. 4, 11 1. Die Erklärer verbinden den gen. mit R5RT und er- 
klären demgemäss das Wort, der Eine durch 3F5^?FT> 

der Andere durch ^7T^5H HHfeHHJ. — Vgl. '^LII V^- 

1* (^7» -4- £R) m. 1) ein einsamer , abseits gelegener Ort II. 

742 (n.). MBu. 3, 13712. FH '11(1^1 |7TW- 

^6ef Seite nehmen 1438. ^TTTWFW7 12321. R. 4 , 

24,31. 5,2,2. 62, 1 . Pankat. III, 6. ^-TTI'tI M. 2, Gl. MBu.1,1282. 3,2015. 
13711. N. 16,29. R. 2,34,25. 3,13,15. 39,39. 4,48,24. (artic.3,12. 
Pankat. 19, 10. 182,24. 220,2. (ak. Cu. 93, 13. Katuas.4,44. 3,18. 12, 
99. Daqak. in Brnf. Chr. 197, 10 . Vbt. 3, 14. 24,2. I)u£htas. 75, 1 1. 78, 

g. 82,8. v io. 37. 4,42. - 2) 

ein einziger Endpunkt, Ausschliesslichkeit: h 4^ fT 

(Gegen*. q^TR:) Seen. 2 , 558 , 21 . 

JWTT R. 4,21,36. Davon adv. ^TiTfPT, ^TiTrH, ^T- 

chlrl ausschliesslich , absolut , durchaus , schlechterdings , vollkommen: 

Ä jftrT q B bag. 6, ig. 
4ilrtHH i Nlr^SÄu. D. 3, i s. A'AAI (nom.?) MSlrl'IH'i fHT- 

ist nicht unumgänglich nöthig , dass Pan rat. 154 , 20 . ^cfTTtR 
^HT^T ^*7 ^"R^TTcT TJR: MBu. 3, i2to. 1245 . ^ i 
T^cFTT^cT clllVrl SugR.1,72, l7.ciH^iln'ih^iH^124,l 4. 11.129, Sch. 

H'c-UriHH^Sugn. 1,169, 10. 3*22,2. Buartr. 3, 1 4.52. Hit. 81,22. 
Megii. 108. ad fU. 94. ^=tiirtlrM?irll^HNlrt^SAäfcnjAK. I. 
fsjn SRHIFTR (was soll das letzte 5TTT?) (such der Verstand ist nicht 
absolut eine Autorität Pankat. 247,8. Am Anf. eines comp.: ^TTTtTO- 
vollkommenes Gelingen AlBu.3, 1241. c I^I ^Iril Pankat. 11,54. 
°B)f 7 T Klmaras. 1,36. ^ R. 6,93,24. 

^ilrl^'e^H^SuND. 1, 15. °SrirT R. 5, 1,97. Buartr. 2,7. Ragu. 16, 43. 
Katuvs. 1,47. 11,2. H. 135. °fcjy |hH nothwendig au seinander fallend 
Ragb. 2,57. u. s. w. AK. 1,1,1,62. H. 1306. Am Ende 

eines comp. : Uli fa^TT: Wm^rWm aus - 


eines comp.: 


aus- 


schliesslich in der Luft sich ergehend Pankat. 11,21. WTFJ ER^TirTFT 
Buag.P.1,2,9. 7,15,28. Vgl. und ^hlltl^* — 3) das Aufgehen 


in Einem , Verehrung eines einzigen Wesens , Einheitslehre , AfonofAeto- 
mus: ^filricR MBb. 12, 13550. fgg. °WT3\ 13618. °JTTcT 13633. °Jlc?- 
12972. °>TH 1^779. °5n^T 1,1568. 14,550. °5TIH BuXg. P.3,6, 
37. Vgl. ^TiFH 4. und Ind. SL 1,267. 2,404. 

2. (wie eben) adj. auf einen einzigen Punkt — , Gegenstand ge- 
richtet: (könnte auch zu 1. ^fiin 2. gestellt werden) HdtH- 

tTpirT FTT^T Hf^R^K’vr. 7. 4iHIH'-I.I^HH^R. 4,28, i. H5I- 
^IflhW 5,14,58. W^Tl-TiTtl (UT PhH^Uit. III, 1 5. ^Irl‘lfrl adj. 
Buag. P. 1,4,4. die Ergänzung im loc. 13,47.50. 6,9,47. nur Einen ver- 
ehrend: 6,24,31. Davon ^eJilrld n . ausschliessliche Ver- 

ehrung: ^rTTraT^FTTc? 7,9,35. 

^ilrl3 :4 h I (^° -+" 5^- HhI) f. ausschliesslich aus schlimmen Jah- 
ren bestehend; so heissen bei den Gaina zwei Speichen (die 6te der 
Avasarpinl und die lste der Utsarpint) im Zeitrade H. 131. — Vgl. 

^fiTtraw. 

^TTtPJcT adj. allein stehend: TcFn^^TIH^JrTTH ^JrH- 

W7INH: I TT5T7 ^ F^lif qm HM&H II P-«. 

18,29. 

^ilrl( (^TT ) adj. f. ?n nur durch ein Zwischenglied ge- 
trennt M. 10, 13. P. 8,1,55. Ragu. (cd. Calc.) 1,82. durch zwei 

oder ein Zwischenglied getrennt M. 10, 7. 

^ti I TI ( I 0 m. N. pr. eines Bodhisattva Vjotp. 23. 

(^°-i-Q-fFTT) f* ausschliesslich aus guten Jahren be- 
stehend; so heissen bei den Gaina zwei Speichen (die lste der Avasar- 

pini und die 6te der Utsarpint) H. 129. 131. — Vgl. 



^KTTtF^(von 1. ^ITH) adj. nur Einem ergeben , nur Einen vereh- 
rend MBn. 12,12781.13547. fgg. Bhaq. P. 6,9,38. 7,1,15. 8,3,20. mit 

^ m 

einem gen.: ^TTTtFIT 7,1,33. 6,27. 10, io. Davon nom. ahstr. 

n. das Aufgehen in Einem (loc.) 9,2, 1 1. 
vor T^TTtT u. s. w. s. u. 1. am Endo. 

I M I \ *4 1 l^^adj. die Speise Eines cwendM.2,188. 
^TI^T (von f. eine einjährige Kuh AK. 2,9,68. 

1. (^=TT WR) n. 1) ein einsamer , abseits gelegener Ort: fj- 

^TTFFWTHFil T^TWT^MBh. 3, 1 1695. (könnte auch zu 3. 

gehören) 1,6700. ^iNI R. 8,72,24. 4,1,11. — 2) Vereinigungs- 
punkt: fRFHFTTT Br. 14,5,4, 1 1. 7,», 12 . Hlfa ^ 

^füR (lies ^ ^I^TTFRTR H^IRTIOTIR !TR- 

Pc^HIH Khaäd. Up. 7,4,2. — 3) Sammelpunkt aller Gedanken, Gedan- 
keneinheit: ^TTFRJTr? der alle seine Gedanken auf einen Gegenstand 
gerichtet hat AK. 3,2,29. U. 1458. — 4) das Aufgehen in Einem, Ein- 
heitslehre, Monotheismus: '4^FIT^RTRTT 5HT: MBu. 12, 

7«72. q : FTT^qnq^ H'lHW’flT TT T q 7^731 R 

dl Uli 14,532. (fiMK.: = dTTr?5TT^) — WU- 

^7 Kuvnd. Up. 7,1,2. 4. angeblich N. einer Veda-(äkhä Colrbr. Mise. 
Ess. 1,414. Vgl. 3. and lud. SL 1,267. 184. 

2. ^4il4H (wie eben) adj. 1) nur für Einen zum Gehen geeignet: Hl 4 
Fusspfad MBu. 3, 11136. Divja-Av. bei Burn. Intr. 179, N. 1. — 2) seine 
Gedanken auf einen Gegenstand richtend AK. 3,2,29. H. 1438. 


RTT% 5 HT: I 

-r .r 


'RT: MBu. 12, 
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^fiFT (^fi SIP7) adj. die Lebendigen vereinend , — um röA sam- 
melnd: ^•I. TT ^ 'n fast tu 1^4 mH RV. 1,31,5; bei Vergleichuog mit 
1 1 liesse sich verstehen: der einzige d. h. erste Lebendige , dabei wäre 
aber Oxytonirung erforderlich. 

r r r -v . 

1. m. ein und derselbe Zweck: *TFT^ 

N. 3,8. 

2. (wie eben) adj. 1) gleiches Ziel — , gleichen Zweck habend 

Katj. fR. 1,7, 1.2. 8,1. noin. abstr. n. 1,7,13. MBu.l, 

3413. R. 5,81,17. 82,6.7. — 2) gleiche Bedeutung habend Nie. 4,1. — 
3) die Bedeutung eines Ganzen habend , ein Ganzes ausdruckend , nur 
einen Begriff bildend: AK. 3,6,3.25. und davon 

Efftp* m. P. 2,1, i, Sch. 

(^cfi ?H°) f. 1) ein aus einer einzigen Schnur bestehender 
Perlenschmuck AK. 2,6,8, 7. H. 661. Vier. 12, 17 (im PrAkrit). — 2) in 
der Rhet. eine Reihe von Sätzen y in denen ein regelmässiger Gebergang 

*N ^ 

eines Prädicats in ein Subject oder umgekehrt erfolgt ; z. B. W(l FFTTTH- 
rn^TTiFRTTiT I >J^T ^ UWIHI: H^TTrT Sah. 

D. 730. 

^4il!ffR (von H) adj. der 8iste MBu. in den Unterschrr. der 

AdhjAja. 

(^7i -+- W ilTrt) f- einundachtzig Buag. P. 5,4, 12 . Davon 

°f?FR adj. der 81ste R. in den Unterschrr. der Sarga. 

^TTTTSTcT (^TT -f- SITTSIcT , Partie, von F*T mit SIT) adj. sich an einen 

einzelnen Gegenstand anlehnend, an ihm haftend: JJUll: Sidduaetamuet. 

im £KDr. = ^rTrTTrT BuUbap. 89. HMlilki FFTFRJ H'^Jl 

f^tfTPrRT I H-lilUiril (nicAf an Einem d. i. an 

Zweien oder Mehreren haftend) J|llh: II 88. 

o 

(^Ffi -4- SI^TiT) f. die eine d. b. wohl die erste , ausgezeich- 
nete AshtakA; entweder die erste A shtakA nach dem Vollmonde [also 
soviel als das einfache ST^fiT) oder vielleicht die erste AshtakA eines 

Jahres oder eines andern grösseren Zeitabschnittes AV. 3, 10, 3. 8. 12. 
1 I 1. ** gy t» 

ü-jrund rüid^i* um n.i p qnq T Traram 3 udruiw ts. 


SIh. 



7,4,8, 1* 3,3,8, 4. 5, 4,8,2. 



Katj. £r. 13,1,2. 


^hf^TTTT (von ^R + tiy R; 1) adj. einkernig. — 2) m. angeblich 
= rJff\ Agati grandißora Desv. AK. 2,4,8,62. Med. 1.149. Diese Pflanze 
hat aber zahlreiche bohnenförmige Kerne. Auch °?TT AK. v. L — 3) 
f. °??n Clgpea hernandifolia Wight et Am. AK. 2,4,8, 3. Med. Raga*. 
im £KDr. 

^TT^lf^T^I(von^ir-4-SnTT 7 T) adj. nur einen Sitz An6endBuBE.Intr.307. 
(^ff-4-2 . STcJT) P. 5,4,90. m. Vor. 6,38.39. 1) Zeitraum eines 
Tages: ^TTT^T einen Tag hindurch M. 3,59.71. 11,157. m. 

Tagereise: ST5TP7 P. 5,2, 19. — 2) Eintags feier y einfaches Opfer (im Ge- 
gens. zu solchen Feiern, welche eine Reihe von Tagen füllen , 
unter den Soma -Opfern diejenigen , welche eine einzige Trankberei- 
tung haben: yfrlWI ^fT pTTF£: Ait. Br. 6,8. £at. Br. 4,3,8, 14. 6,8, 
20 . 12,2,8,13. 13, 3,«, 9. 3?fiTFTRm 'T^T^n^T; 
f^TT Ä t r. fa. 9, 1 . 10, 1 . 6, 10 . Ein. £*.8,2,39. 12, 

1,1. 2,11. 23,3,7. 


(^fi a< U- nur ein Mal am Tage Speise zu sich 

nehmend MBu. 13,3159.5171. 

' Ton ^ vereinigen , verbinden: ^T- 
cpPpTT: *RT: *TTRcT: R. 5,13,58. 

^tiHN (von m. das Einstcerden y Vereinigung Sega. 1,372, 

15. 3^ 3^FT dUJMdHRV. Phät.3,6. VS. P*1t. 4, 130 . 
Vedartas. in Bbef. Chr. 217, 10. 

^’+lHIN*i^(von adj. auf die Verschmelzung von Vocalen 

oder Accenten sich beziehend RV. Prat. 3,8. 

^TTPj^fvon ^TT-f-'«T), ** Eins werden , sich vereinigen* 

sich vermischen £at. Br. 14,7,8,2. Mand. Up. 3. MBu. 1,919. 3,12997. 
Arg. 3,28. Sega. 1,286,9. 297,15. RV. Prat.11, 19. Cahti<;. 3, 18 . Sab. 
D. 31,15. 

(von adj. 1) von Einem herrührend , nur eine Autorität 
habend: STRHR 1 !?? Eh HcJ^G Rujasamgr.1, 104. 105. 

— 2) zu derselben Partei gehörig Trik. 3,2, 15. 

^i r 4 (von ^JT) *dj. mit einer Deichsel versehen RV. 10, 

133,3. 

(^fT-4-^T) adj. f. SU P. 8,1,9 (vgl. die VArtt. dazu), je ei- 
ner, jedes Mal einer , jeder einzelne: JTFT ^rTT C AT - Bb - Mi 

*, 10. ^T^Tqr VmU: 8,l,t,2. 1,3,*, 15. 2, 4, 4,6. 13, 

8,8,1. 14,4,8,13. 6,«, 2 .^rTTRTn HIMMMTH '^ifH Nir.7, 

5. £ankh. C"- 1i17,7. 2,6,10. Gruj. 1,15. Agv. Gruj. 4,7. Kbaed. Up. 5, 
11,5. Praqsop.3,6. Cvktacv. Up. 3,3. M.3, 125.129. 7,138. 11,213.216. 
Jage. 3,88.324. MBh. 1,4598. Arg.7,6. Draüp. 8, 17. R. 1,40, 15. MhHI- 

y|Urirl"HJ M^qsaiSIl: i». 2,84,8. 3.61, 

23.25. P. 8,2,86. P*!«*T. 1,17. 174, 19. 194,12. 19. 193,6. 245,11. 251, 
18. Hit. Pr. 10. (U. 139. 110,1. KathIs. 6,13. 8,25. ^rTT 
Sh^r^r-fiHfT JT^Tr^l Vid. 197. ^R^adr.: 

MHMMIH I II R. 

1,13,27. je einer unter mehreren Buic. P. 2,10,11. Die ältere 

0 

Sprache kennt diese Verbindung noch nicht, sondern flectirt beide Wör- 
ter; vgl. u. 3. am Ende. 

(^°-4-cJ 0 ) adj. sich an jedem Einzelnen befindend Bul- 

shap. 89. 

von ^rTT) adv. einzeln , je nach der Reihe; sowohl in nä- 
herer Beziehung zum nom., als zu einem cas. ohl. im Salze, der bis- 
weilen auch zu ergänzen ist: ^RFT^ 

R. 4, 43, 16. 5,90,8. Paneat.4, 14. ^ ^T^p?i5TT 

MBu. 1,3673. ^i^i5T; rF7: ^T^T cfisl --fhl^JMsso. ^p?I5T: TFTtrTT- 

^T HIWIMK^M?T Sega. 1,244, i i.^^FrT^T clrUkHF^FTFW- 
m^c^H^(zum subj. und obj.) N. 1,24. fl^TJITrT Suga. 2, 

428,8. JT^TT T*^ 5TT^TWTn I tT\ R- 5,72, 

22 . dn^TFq g ^ttt^p? Tfwnt wnm: i wm g ^rrr- 

Wra^F-JrT II M.1,68. JRT ^m^RTTtn MBu. 3, 8628. 

eine Amme Jedem S851. ^FR H'Jl- 



ITMrT^T 


> t 


:^TFHfR(d.i.^Tr 


M. 11,139. 
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(nora. abslr. von n. Einzel v er hältniss: 

HTHT (man batte den gen. erwartet) cJlcfylfeM HT^TT I 

II darauf fand ein Kampf statt, bei welchem je 
ein Krieger des Dh. zehn G. gegenüberstand , MBu. 3, 14903. 

MH H'I^M^oder einzeln der Reihe nach Buag. P. 5,1,3 4. 7, 

15,51. 

^frPRTT (^IT -H ^FTTTT ?) f. N. einer Arzeneipflanze, deren Oel ge- 
braucht wird, Suga. 1,131,20. 184,1. 

(^illcfi (^RT-f-TRT) f. ein einziger Ausdruck , ein einziges Wort: 

(^133! AK.l,l,*,io) ÜTHtWIH^I H. 

124. Tbie. 2,7,9. 

+- 3fT^) adj. um Eines grösser , — mehr, je um Eines zu- 
nehmend ^at. Br. 10,2, 8, 17. 13,2,1,5. Jagr. 3, 70. 179. Sega. 1,153, 1 3. 
adv. 122, io. C.iNKu. g a . 4,10,2. 

^irll^il (von f. Titel des 4ten Ägama bei den Bud- 

dhisten Bur*. Intr. 49.50. 




(^Ri -+- adj. subst. in dem Grade mit Jemand ver- 

wandt , dass man mit ihm die Wasserspende für einen und denselben 
yerstorbenen darbringt , M. 5,71. — Vgl. 

partic. Ton 3<[) n. näml. eine 

einem einzigen (kürzlich) Verstorbenen geltende Todtenfeier A?r. Geuj. 
4,7. M. 4, 1 10. VP. 314.313, N. 1. — Vgl. 

-N ___ 

^RIR (^HF-t-ZR) adj. wm Eines zu klein , woran Eines fehlt , in comp, 
mit TR5TH zwanzig und den folgenden Zehnern: ^ehMfcBth neun- 
zehn AV. 19,23, 16. Mabd. Up. 3. H. 64. 

^sIR sich rühren , sich bewegen , sich in Bewegung setzen (vgl. 
7^) Naigu.2, 14. Duatup.7,60. {Rp* m THRTT HI H (slld die Erde bebt 
RV. 5,59,2. 1,03, i. rl W\ 5,78,7. T&t T ^»llrl 8. VS. 8, 

28. 23,27.28. Cat. Br. 3,1,8,28. McllH HU TrT^TrT AV. 10,8, 

11. 7,20,6. 12,1,4 6. RV. 10,37,2. Igop. 5. Katuop. 6,2. HER 
RV. 1,10,2. H^lyi H^cT: AV. 6,22,2.3. RV. 6,23,7. 8,6,29. 20, 4. VS. 
40,5. 3^rm Cat. Br. 1,5,«, 25. 3 TR- 

5rfff: I fTTTHTT HTTVT II MBu. l,soo. partic. 

praes. ^ilr^n. das Bewegliche, Lebendige (wie sNIcj^): <ioc^ 4^?? 

^<fHir^Rv. 4,17,10. 4fr f h^^rr {w fir- 

5TRH^3,54, 8. 10,88, 15. AV. 10,8,6. 12,1,3. 13,2,31. Mcsp. Up. 2,2,1. 
^RtT^sTU I 'iiHrf^Bu vo. P. 7,3,32. — caus. in Bewegung setzen , act. 
Cat. Br. 7, 5, 1,9. mcd.: ^sFR ^ Buag. P.5,2, 14. — ^T, ^3R 

-S -s % 

(vgl. SR» JV{) leuchten Dhatcp. 6,20. 

— W T med. wegbewegen , verjagen: WJJ ^HrT^T^T ?TRc? (▼gl- P. 
6,1,94) RV. 5,48,2. WER 5J77 5RR 5HR 6,64,3. 


- 


— 3r[ act. sich rühren, sich erheben: 3^H SdslI'-llcRMI ^l^Jui W- 
f$l4l AV. 4,4,2. — caus. s. 3^sR. 

— Vf med. 5RcT P* Mi 9 ** Sch. Vop. 2,3. 

— fR^act. sich erheben: 'Ml **4^111: VlHslIr^RV. 10,27,5. 

^7 TR? (vom partic. praes. von ^$T) 1) adj. zitternd: ^RTTfrR 

slr+i Boac. P. 9,6,42. — 2) m. ein best . Jnsect ( rührig ) AV. 5,23,7. 
(von ^ZT) m. das Sichrühren, Beben (der Erde) AV. 12,1,18. 




(vom caus. von ^sT) adj. in Bewegung setzend, erzittern ma- 
chend, verjagend Vop. 26,35. in comp, mit einem acc. P. 3,2,28; s. W 

, rora, femim 

^TöT m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,151. 

(von H^mit gT) a dj. darzubringen Cat. Br. 1,7,8,14. 

welches durch 5ITÜJ und erklärt wird) 

DniTtp. 8, 14. Nach Einigen nur in Verbindung mit fif. — Vgl. 

^3 1) adj. taub AK. 2,6,1,48. 11.454. Vgl. ERZ und aus 

dem zweiten Worte kann die Bed. gefolgert worden sein. — 2) m. eine 
Art Schaf: Katj. Ca- 25,4,18. Vgl. 

(von ^J) m. 1) eine Art Schaf: HFT ^TZÜITPR 

TH: Sch. zu K; T j. C«. 5,3,7. = qrj AK. 2,9,77. U. 1276. = cR- 

■o 

Trik. 2,5,9. ^RTRpTR^MBu. 3, 10935. Verz. d. B. H. No. 897. 
Saddu. P. 4,9, a. 33, a. — f. gana zu P. 4,1,4. gana f?T- 

'-WilK zu P. 7,3,4 5, VArtt. 6. 6,1,88, Sch. Vgl. ^ic^. — 2) eine best. 
Arzeneipflanze (viell. = ^RT) Sega. 2,54, 17. 

^^y^denom. von ^iHi) mit 37 — ZTRftHR und P. 6,1, 

94, Sch. 

^TJR m. N. einer Arzeneipflanze, Cassia Tora oder alata, AK. 2,4, 
*, 12 . H. 1158. — Zerlegt sich lautlich in ein anderer Name 

derselben ist Z^TITR (>5(UI = ^7). 

(^T-i-^Tn adj. 1) taubstumm AK. 3,1,38. H. 348. an. 4,5. 
Mhd. k. 177. — 2) böse, schlecht H. an. Mbd. — ^3 hat hier wohl die 
belegbare Bedeutung Schaf ; vgl. 5RZ*RT. 

^ 'Hi n. = Buar. zu AK. 2,2,3 und Dviri'pae. im CKD*- 

m. Beinhaus, Reliquientempel (der Buddhisten) AK. 2,2,3. H. 
1003 (bei Beiden n.). ^RTIRtIRRR <4i\ F^IIR ^RrTT: MBu. 3, 

1307*. ifert =t~^o|jic^hT?4hi i mn^ih ^froi uove. 

Vgl. LIA. 1,490, N. 1. — Vgl. 

^ilHi n. = ^i'A\ Dvirup. bei Buar. zu AK. 2,2,3. CRBa. 

^TH m. eine Antilopenart (schwarz und mit kurzen Beinen) AK. 2, 
5,10.8. Trik. 2,5,6. U. 1294. M. 3,269. MBu. 1,2835. Sega. 1,46,20. 
73,6. 228,12. 2.341,11. 412,3. 441,13. Ragu.9,55. Buag.P. 9,10,10. 
UWIHi 5, 8, *. 5 . ^UlwR giimc.4,20. f. ^rrit P. 4,3, 159. AK. 2,5,8. 
ln der Astr. ist ^TIT und ^UI'^Mer Steinbock Ind. St. 2,260. — Vgl. 
^ci und & 

m. dass. Cabdar. im CRBa. 

(^TIT- 4 -R 0 ) m. Mond (in welchem die Inder eine Anti- 
lope und auch einen Hasen zu sehen glauben) 11ar. 13. 

^ÜPRJ^TTIT -t- HR m. dass. H. 105. 

^TlfURH (^°-+-H°) m. pl. N. eines Volkes (Antilopen fleischkochend); 
davon 0 ^TF^^ adj. P. 1,1,75, Scb. 

(^° -+-H^) P. 5,4, 120 . 1) m. eine bes. Art Schlange Sega. 2, 
265, 15. — 2) f. °<£t ein best, giftiges Insect SugR. 2,296, 16. 

1. ^rT s- 

2. ^rT Cast. 2, 10 . 1) adj. f.*^rTT und ^HT P. 4,1,39. Vop. 4,27. bunt 
(von Thieren u. s. w.), seht mmemd , schillernd , (von der Farbe des II i mmels. 
der Flüsse u. s. w.) (als m. die Farbe in abstr.) Un. 3,85. VS. Prat.2, 34. 
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AK. 1,1,4,26. Trik. 3,3, 152. H. 1398. in. 2, 160. Mbd. t 6. VS. 24, 8. 
15. AV. 18,4,33.34. RV. 10,12,3. 3,2.20,2. 1,144,6. 10,87,7. 

(P. 6.2,3) TS. 5, 6, iS, l. (s. WO 

VS. 24, 8 zu lesen ist) 7, 1,6,5. ^iHT auf drei Seiten bunt , dreifach bunt 
£at. Br. 2, 6,9, 5-7. Katu. 5,2,15. RV.5,83,6. ebenso von der 

Sindhu 10,75,7. Daher als Bez. für Flüsse Naigh. 1,13. — 2) m.ein 
durch Schnelligkeit sich auszeichnendesThier, etne/ZirjcAarf (=XpT£4B- 
da«.), wohl ident, mit den TTFTTT der Marut: 3^ 

RV. 1,165,2. 169,6.7. 5,54,5. SlfHjrfr: die Felle der Thiere 1,166,10. 

^jt q' qmt 10,77,2. 5,54,5. v g i. ^1. 

3. ^TT (von 3. ^ mit 5IT) partic. herbeigekommen Trik. 3,3, 152. H. an. 
2, 160 . Med. t. 6. So nach dem Padap. in efjqj rpff ^clIH 
TtT cJ^UIT 'W T TT RV. 1,165, 1; die Deutung durch 2. ist aber 

“ O - C i' ^ 

keincsweges unmöglich. 

^cTTöf (2. ^rl-i-nTj adj. buntschimmernd , von Rossen der Götter 
RV. 1,115,3. 7,70,2. 8,59,7. Na ich. 1, 14. 

1. pron. Un. 1, 131. gana H'-Jll' zu P. 1,1,27. Vop. 3,9.56. 132. 
163.165. 2,55. ist eigentlich nom. acc. sg. neutr. Ton erscheint 
aber in der aufgef. Form auch am Auf. eines comp, und in den derivv. 

Der Stamm ist zusammenges. aus dem 

__ _____ -v 

ersten Bestandteil begegnen wir in ^cj, ^JTpund wohl auch in 
fjfl ; der zweite Bestandteil hat vollständig entwickeltes Lehen. Wie 
dieses einfache pron. im nom. sg. ra. f. H statt rl hat, so auch das zu- 
sammenges. f^Tf, ^TT^^TTT); alle übrigen Casus zeigen den Stamm 
Dieses zusammenges. pron. weist auf etwas dem Sprechenden zu- 
nächst Liegendes hin: dieser hier , dieser: \ eji^lJj VIH ^ r 4 
RV. 4,33, «. 37T STTOIT 1,4«, i. %T JTTTO£- 

RfF^l64,4. SJ^rll TO NVJiJ^T: TOTT ENVHI* 163,8. 

7,36,«. 10,10,8. ^TTT?Rrn^l5,u. 

TO 109,«. Ba.4,2,*,5. Ait. 

Br. 8, u. 1» 17. UtU dieses d. h. die 

aufycstellte Behauptung betrifft 7,17.23. (zeitlich) £at. Br. 

13,5,1, r». — yi UV! I'jWi U~<U'. hier geht der Weg N. 20,12. 
JT^frl TTOHT HHINy*T^9,ai. ^7 TOTOJT 22. 7, 

1 1. (U. 7,9. y 7 } ’A |r|Hc^r|: ('41 UI:) da habe ich ihn zurückgezogen ( den 
Pfeil) 3. -J,H: jetzt ist die Zeit Vid. 211. d WJH ** 9UH {hlM f 4 £- 

vITR da habe ich dich erblickt N. 11,9. THTl da stehe ich 

Vigv. 6, 3. (tcie ich hier stehe , stracks ) cTT ^MllH FHT- 

■N , 

Hhltrll 10,13. Hip. 4, 15. Arü. 3,24. MB«, in Bene. Chr. 4, 16. 29,26. 
(ak. 94,9. 111,7. 151. I ^7 J|^IIM jetzt gehe ich P. 3, 

3, 13!, Sch. 777 fTFFJ% TOT llin.3,19. ^T - 

TONH(1TO TO#T TO: gl«. loo,i 5. ^ ^TTTOHH: JF$TOTOT: TO: 

62,12. ^rl H IH*^ H I MU4J \*[in der gegenwärtigen Av. H. 26. Congruiri 
als subj. in genere und numero mit dem praed. ohne Rücksicht auf das 
ZU ergänzende nom.: Trf^T (näml. ÜNrll) *T *T £H- 

*TJ TT£ TTTFTrFItl Vi^w. 3, 23. ausnahmsw. trifft 

man aber auch neutr. sg.: &|eHl) *7 '{lilMHUHü Ts UUJ- 

Wyi ebend. 24. HcMl «HrT: M. 2,206. neutr. 


dieses d. i. die Welt Vop. 5,26. Wir finden, dass viel häufiger auf 
etwas Vorangegangenes, als auf etwas Folgendes hin weist, weil jenes als 
etwas schon Erwähntes dem Sprechenden näher liegt. Dieses tritt sehr 
deutlich hervor in Fällen, wo mit J^^zusammen erscheint: 

(der eben erwähnte) ^ Ufew. I 

(der sogleich zu erwähnende) ^7: fTTrpTTSH: II M. 3, 147. 5,1.74. 

9,325. 10,7. 11, 102. 107. 169. 179. 12,82. L'eberhaupt haben wir im 
Marü, wo unzählige Male auf etwas Vorangehendes zurückweist, 
nur 4 Stellen (1,59. 3,6. 9,10.4 5) gefunden, in denen das pron. auf etwas 
Folgendes hindeutet. Aus andern Schriften haben wir uns für den letz- 
ten Fall folgende Stellen aufgezeichnet: N. 9, 15. Braumar. 2,22. R. 1, 
1,22. Vier. 9,7. Hit. 19,4. 24,4. f ae. 104,9. Vid. 109. AK. 1,1,«, 45. 2, 
6,*, 1. Vgl. weiter unten. Neben andern demonslrr., dem relaLundio- 
terrog.; im Veda namentlich neben r*T^. ^?T 3 f 7 ? ^Tf4^5R^RV. 1, 

191.5. 92,1. 100,7. U ^7 gAT.BR. 1,7,*, 3. gik. 5, 1 1. Sameujak. 29. 

^ £at. Br. 7,5,9,37. Ni«. 1, 13. Ait. Ba. 8,26. DAf.1, 

80. R. 4,38,46. B?«- Ar. Up. 1,3,25. ^rl^l^yH^KATois. 

3,48. ^rf r? Amar. 54. Ait. Up. 5,3. H^irll^VlIH 7|J|lrl 

fRTOT77 ?T^: W%TO77T^ g^RT^t 5TTOR II P«- 

rat. Pr. 3. 7 rTTT?T Cat. Br. 1,3,5, 1 1 . Bru. Ar. Up. 4 ,2,3. M. 1,7 1. 
3,200. 6,82.9, ist. gi«. 106, 15. ^TT U i:4^«4q HNUiH teer ist ej woW, 
der hier zurückgehalten wird? 101,19. ln Correlalion mit dem relaL: 

g^TOI 7 ?TO B*iüMA8.2,6.7^FTO77TO^7 

M. 9,257. ^THTTOTTTOPf 222. P*i- 

KiT. 1,23. UIII*i4t H-7 6,82. 57 77 7- 

Tig HW7: 1 T^TOTO «HdN JT^TOTO II 9,99. B.iu- 

««*". 2,«. pR: 5ITOTRgTO P«- 

«ir.3,1«. 25,7. gu. 48. ywl^HrHPFTT »TO 7<,‘,r7H~l M *. 
206. Hier weisl gleichfalls auf etwas Nachfolgendes. Nur seilen 
geht der relat Satz Toran : T I^J|‘M '^rl^l- 

|| M. 1,7 1. HFR RTOiiHr* w\vn». 

10.5. qi <np^— ^rTTO Vn». io». Vgl. ^nl^lil, '^rli'-lri, — Am 

Anf. eines comp. g»T. Ba. 9,2,1,17. 8, 3,», 6. ^rl^ili- 

TOTOM. 8,221. ^FT^tT damit schliessend 1,50. 

der dieses zum ersten , zum zweiten Male thut P. 6,2, 162. (stets 

N 

mit dem Zeichen des nom.) nicht dieser hier 6,1,132. Vop. 2,55. mit 
dem dem in. gebend, f. | und ^iq4i| P. 7,3,47. Vop. 2. 

53. 4,7. , ^rf^n^siDDu. k. zu p. 7,3,47. 

2. (acc. vom vorberg.) adv. auf diese Weise , so; also: U 5JT 3 
^NqHRV. 1,162,21. AV. 12,4, i«. »5. 

JTRT M a| N |>IT1 ITOW-M WTjH Ait. Bk. 6,«. ^RrlST- 

MMrfl'-l g»T. Ba. 9,1,*, 6.9. ^TOTOTTOT V'T^TTO^irSTOrT Ait. Bb. 
8,26. H ebend. ^ ?H katuop. 4, 3. 5. fgg. nun- 

>IUl|frl Qat. Br. 14 , 8 ,«#, 1. 5,«,16. hier, jetzt 

VS. 5, 39. 

m. diese Angelegenheit: (IstlHHrf^y ^<1- 
ItI K %thas. 24, 1 27. ^rl^y^adv. Z u diesem Endzweck , deshalb N. 
3,25. Parkat. 1,330. ^>1 -i "J Cfr^r k dem Endzweck — dass R. 2.52,24. 
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s. u. fc||rMJ und vgl. Vbdaxtas. in Bexf. Chr. 216, 6. 
^rFft 7 ? (von adj. diesem gehörig Vid. 111. 

m - *) der ausgestossene Alhem H. 1368. — 2) ein best. Fisch, 
Silurus pelorius , H. 193. 

^d*4d (von adj. daraus bestehend , so geartet £vt. Br. 10,3,1, 

13. 1,8. 4,1,27. S, 2. Ait. Br. 2,41. 

das nur in einer Verbindung vorkommende ^d(I wird vom 
Padap. TrTTif geschrieben, demnach wohl von ^rl abgeleitet Die 
Deutung bleibt zweifelhaft. JJTITR TOTRTfT ^ 5pfc 3TI!>WiM! R 
rpnTR cHt hv. 5,4t, to. ^ r tot- 

6,12,«. - Vgl. TOf, 3T^r" 

(Jjfjl (von ^ct) adv. I) jetzt, nunmehr, heut zu Tage P. 5,3, <. 1 6. Voe. 
7,110. AK. 3,5,23. H. 1330. In den Bradmaxa sehr häufig gebraucht. 
rT^TTFI Tni^: q^TlW^ ^HHIMHIWiy: Air. Br. 

4,9. >^TJT I'Er 4 R rTRf^ £?R *R 

5,29. 3,15. 4,5. 6, t. I *R <£|(-U*|llH , £dl 1 Wrt (»Ti =1 7, 30. 2, 

t. 8,6. TS. 2.0,*, 6. 9 , t. 5,1,*, 5. 6,1, ft, t. 3,**, 2. 5R »TT jERrF^- 
R: fl TOTT RTrfRJ C*T. Ba. 1,2,*, I. *,13. 4,«, I5. *,t und sonst 
Dhuhtas. 67,18. Bu vc.P.1,17, 43. 2,1,14. 3,16,35. Vjutp. 190. Saddh. P.4, 
6,6. 29, a. Kein Beleg aus dem Epos. — 2) dann (in Correlat. mitETT«^): 
TfK F*TTTclT<£ T?T£ d| cj» qil'cj TS.3,l,t,3. 15FT ^TT 
5FpT M>^*i^i5;-lrl(V^cl 5,1,», *• TT 5TFTT qf»£ TRT5R: HQsh 
STrTTT TOT TTO TO $rq TOITOTO-^M 4,*, t. TOTTT- 

*TO U?IMI PJlt^R MP«^ RRIT *T TOTR 7,2,*, 5. l'eber das 
Vorangchen des dem. Satzes vgl. auch u. ^d^- — 3) suhsL ein best . 
Zeitmaass, = 13 ^HT^und l / ls pPJ ?at. Br. 12,3,1,5. 

$rKI seltener ^cü?T (vgl. 2.^Trf) 1) adj. bunt , schimmernd , Beiw. des , 
Brahma na spati: Tvashtar schärft das Beil , Ep} ^STT^3TT d^UI- 
Wfc|j RV. 40,33,9. — 2) m. a) buntes Ross , Schecke Naigu. 1,14. 

5TT (kdt 3H ^17 *4 ^cMrtalH^V. 8,6,38. 1,163,5. 2,19,5. ^r| j j 
^rRTT Mdisld W^cT 8,39,7. frpTTTr? dltfdcta: 9, 

6*1,19. 16,1. 108,2. 1,51,G. 6,13,5. Besonders das Ross der Sonne: 1J- 
TO[ UV. 9,63,8. »^^^5^8,1,11.1,121,13.4,17, 

14. 5,31,1t. 81,3. 7,63,2. 06, 14. VS. 4,32. 12,74. plur.: V( ffä TOrt 
q^T *T 3^T ^TO HlHVl^rMDT^T: RV. 7,62,2. 10,37,3. 49,7. — 6) 
N. pr. eines Schützlings von Indra, welchem der Gott gegen Sörja 

-n \r 

heisteht (wobei die obige Bedeutung zu Grunde liegt): Ejdld McMId 

<UII ^ TO^I TOTO 5I^f%fep^RV. 4,30,c. ^T TO qFT- 
91^1,62,15. »TtTOR ^T^T: T^tTT: 37: I ^T5T 37: 5,29, 

5 (vgl. auch 4,51, 6. 4,17, 14. 5,31,1 1). N. eines der sieben Sohue des 
V&taracana, welchem Axukr. die Lieder 40,136.137 zuschreibt. Vgl. 
“’JTcIST. — Nach Un. 3, 147 und ^TrpTH^ein Brahman , H. 813: 
^rTR. 

(^rT^-4-7? T) adj. ein solcher VS. 17,8 4. 

^0 adj. dass. : itarilv fl aber auch Solches 

(so wenig) bringe ich dir RV. 8,91,19. ^TT 40,27, 

24. R 3 rT ^?n^T OTTd Sr&I ITTT 7 ?: Cat. Br. 44,8,A,i.^ft^T- 

Bulc. P. 9,11,17. 


JV 


^rüvtl (^d^ adj. f. 5 ein solcher , so gestaltet, derartig: ff- 

PTT ^dli^Ud !JQHT T^NdM'TT ?HÜI( fiT. Br. 5, 5, *,8.9. ^di^IlH 
MBe. 3,579. ^dFTUTFT TTi*\ StTt zl ifdd^i 2,1965. rT^T HlPd 
^TT5ITdT75T SnWTRPT^T Draup. 5,4. R. 5,27,29. Da^. 2,54. Mtipr. 8 
in Haeb. Chr. 327. In Correlation mit dem relat. (vgl. u. ^d<^): 

qqc^MBn. 3,iot86. iWrlDdl-.'jll IRsTT »RTT- 
RfTR Hit. 19,3. 

Br. 7,4,«, 22. 8,7,4, 1. 

^dld?J (von n. Quantität , Anzahl P. 2,4,15. Grösse : ^rTT- 

drt dffl PJ» ^ Buag. P. 2,5,10. mit folgendem ein derartiges — , 
solches Verhältnis, dass: I *7^- 

5^q4d Fdddll 4,30,28. 

^dldtj^(von l.^cD adj. so gross, so viel, von solchem Umfange, von 
solcher Beschaffenheit, derartig (sehr häufig io Correlation mit dem 
relat., wobei aber der demonstr. Satz fast immer vorangeht) P. 5,2,39. 
Vor. 7,94. ^rlNäi^tj '^TT RV. 5,79,10. VS. 16,63. 

ft RV. 10,128,8. 31,8. 90,3. 132,4. *7- 

MHTH'-iwi^ioo, t. TO f'TTO TOT: 8,7, ts. V*t*nu. 

1,9. 2,9. WÄH »7RTRr»7?TO%: AV.4,11,«. 5,11,7. 

VS. 19,31. TS. 2, 3,«*, 3. 3,3,*, 4. 7, 5,», 5. Qzr. B«. 1,6, *,23. ^HN- 
itjkim «l<^dR6l ^ m MNS^f ^ f^4,2,t,i4. 40, 4, *,23. 
6,*, 1 1. 42,4,1,5. 44, 4, *,4.13. Nir.1,20. Katuop. 6, 1 5. dMl^i 
jin dcll*-udl^^ ^ nur so viel sage ich MBo. 13,58. ^cll^S^hl ^T- 
vRpR. 2,112,7. 39,36. 3,14,24. 4, 35,16. Vigv.9, 22 . Draüp. 6, 25. 
Ragu. 2,51. Kumaras. 6,89. ^iidldd 4 '^mI M*dldlcdl f Az\ Id ^ " 
heisst, der Mann sei so viel als Weib, er selbst und die Nachkom- 
menschaft M. 9,45. ^rlN^l^ddl'^ü M^HNTldMril Hit. 11,21. 
rTRT^RI W Bulc. P. 4,27,26. ^rlRlTO J{7- 

nur der ist im wahren 5mn« des Wortes ein 
Mann, bei dem die That nicht untergeht ( der nicht undankbar ist) 
Bhaumax. 1,8. rji} vJflieii^iHfdWd PPTTtTF^ttTT 

jH^lTHHiv. 1 1,5. TOTfqqMr|NI*fcqi *7^1^ 
1 ’• ' TOT TO I 

ÜFTOR JTTO m T(RR II R. 5,1,53. 

'TRT:qi?iq MBh. 1,4048. ■f%TORW»TRR derartiges Katuas. 20,58. 
(TOT TTOT TOTTOR^TR TOTOT*^A‘r »O gross d. i. für nichtig Racu. 
8,68. ^^TRRRrTRiR Hlt=1i(l ^TOtTO I r lidl FfRR^ l TTTRTrf 
JJt^R TOTOJI R.A«,58. ^HNrtN *RrTT l TRRTR H'jFlrl: 2, 

50.31. ^TRrTT (/Br so Etwas) TjR q rM~l I rl MBh. 2,2182. ^fT^cTR- 
rTiqKR 2668. -liHHHMH! »TO q^ ^qRTTO 3 . 4046 , 14,2216. 
18,9t. ^rTRrTT TOlfHSI q SRl^RTR iWR R. 5, 1,37. ^cTRrJT qR- 
q^T-TTTO Hit. 71,17. ^rTTTOT TOTTOq^TDT qTOWTTOTTORF^- 
rTFTT: I »R^da« Kim i RAS. 1,37. ^TTRr^R FSTTR in dieser Entfer- 
nung giu.8, 10. — jlos. 1,236. SIBu. 2,207 t. 3,5049. 1 1273. 16173. N. 

4.31. 11,8. R. 1,8,28. 2,52,13. 96,53. 3,13,24. 4,62,21. 5,1,56. 2,35. 
15,54. 25,20. 68,43 . Pajwat. 132, 17. 174,15. 192,23. 195,12. Hit. 60, 
10. 98, 14. CU. 100,7. ÜTT. Rämak. 2,4. Kathas.22,68. Dbv. 1,74. Ma- 
dbos* in Ind. St 1,13, 15. — »RRRR Cat. B«.l,0,i,4. 3,0,*, 6. T»*» 
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3. MBa. 13,7615. — ^rn^tdr. so viel, soweit, bis hierher, so, tarn: 

^RT W rfl RV. 7, 37, 3. FTTR RiHHMdW H^sflcl 

C»t. Bh.13.3.«,6. 14,3,», i*. 8,**, 9. ^rn^ST^; : IT^R. 4, 40, 

68. 41,70. ^ri 1-4 ä-hH N f'i"l Rtri 44,8. =TR iJHRi: *«4^- 

eTRT ^HrTW^r'THTH 27, 19. 

^f?T (von 3. ^ mit 5TT) f. Ankunft: FH*?! TtTRT^ iFh^M: (Pa- 
dap.: ^FR:) RV. 10,91,1. ITT 'M iHrT I (Padap.: 9T -I^T) ITT '-T$l T^- 
TTFT 178,2. VS. 27, 15. 

^NMt’TTFT m. nach MahIdu. der Gemahl einer jüngeren Schwester, 
deren ältere noch nicht verheirathet ist, VS. 30,9. — Vglf^ni^. 

^U, ^-TFT gedeihen, Wohlergehen finden, glücklich sein Daim2,l. 
Vop. 8, Anf. STfx^: FR RV. 1,41,2. 2,23,5. 8,46,5. 63, i. 73,9. 
10,6, i. 60,1. 63, 13. 83,28. ^fT7efrMf<£ VS. 20,23. ^TTJtfnj AV. 7,89, 

4. T^tF^T 18,2,25. — VS. 23,26 (vgl. 27, wo die richtigere Lesart). 

TJITFT: F^T IT% Cat. Br. 14, 9, *,23. FT %WI^1ÜT 1, 6,2,3. 

Pia. Garn. 1 , 6. ^TJFR RTIR MBa. 2,510. 5TTOFTT: TFTT: 3, 13792. 
13,3105. %TTTPTTITIT7TRTT r 4lfär%T ^1 FT^R IWTOfi FRUT 

»1.7,208. 4, 171. rr5r^#T7fät B “‘ g - P- 3,21, 1. f^T 

^nTT ^FTT ^TFT^ 12,53. rH^I H^rll^R: erstarkt MBa. 1,6830. 

ITRIRFT wohlgedeihen M. 4, 170. 3,15. 7, 1 13. MBa. 1,5591. 2,2 13. MBa. 
° ^ 
in LA. 48,16. R. 2,39,29. 3,44,21. 4,27,13. Passat. 1,361 (Gegens.R- 

H'jUfcTi. (FR; RTTRTpFTT: ORj HPT^T IRRF-RI^R- 2,32,31. 57^- 
HJcTT die da glücklich gelebt hat MBb. 14,2361. gross \cerden , um sich 
greifen; Tom Feuer: T^T4U s=Hll 1,7 1 55. rl*ll(lV‘j| 7T- 

CJJHH 1 1796. =7 rTFH^r^TST ^RRTTTTf^ycT: 

Daq. 1,41. von AiTccten u. s. w.2 MHIH^ 

Baic. P. 1,8,26. rTTFTT 3,10,6. EFFTl 1,17,25. 

^^RSRJryrPTT 5,14, 49. anschwellen* von Gewässern : qTfP n^- 
3,11,30. ^FIcI gross geworden, aufgewachsen AK. 3,2,26. 
H.1495. HnHlMrlTsR: C‘vk. 31. Ausnahmsweise act: ^TT^fTT- 

«fM'TRIX: MBa. 3, isoai. 13508. HTrj5iry r*n H ßf { ’«J i H : 

(tItT*.) BuU. P. 3.31.5. TOrTT parlic. f. 4,21.30. — caus. ^FTIcf gedei- 
hen lassen , vermehren* verherrlichen: »-IrJ *•) i M l*4il H'4 '-PIIH Bba«. P. 
7,1. 1 1. (*ft:) T^rfWT 8.8,25. TT\ cT *TFT- 

stjjfwt w r i{i^q^BuATT. 13, 19. qmtf^Twng: - 51- 
IM^,iq^KuMARAS. 6,90. — Vielleicht ursprünglich identisch mit EpJ^ 

( Wfi ; vgl. JT^f mit JT^*; prAkr. JTTT^ = JT^FTTrT. 

— JJJcJ gedeihen^ zunehtnen, grösser werden: ^TrT^T^“ 
fUFTIT^BaiG. P. 5,11,17. 

— das ^ der Wurzel geht mit einem vorangehenden EI einer Prä- 
position in ^ über P. 6,1,89. SfrlcT Sch, Vor. 2,3. 

— ?FJ^dass. was das simpl. AV. 7,89,4. 14,2, 17. 5F-FRT R^P-JrT BbaO. 

P.3,2ij!i5. WTnicl erstarkt, gekräfligt: rrn^iHHI'4rT: MBu, 3, 104 4 3. 
TcT3 *71 ^TT JFT: T^IFT H? 7 ! ^TTFT I ilT WU Jlrllfn üFRTT tI 

fiqfcjrl: B. 2,64,35.clf^4,4,i7. BhU. P. 1,13,7. 5^1- 

Böartr. 1,90. — caus. gedeihen machen , kräftigen , beglücken , 

^ r r-v — n -n 

vermehren , anschtcellen: InI H'il-IPd'i fWI 7 ? 

A?v. Grhj. 1,10. MBa. 13,7510. ST^fTTTCI vITTT tHMMrlH^Cden Mond) 


- ^ 

R. 5,11,4.^T TT^tRT SRT: TOTrR TRTOFT: Baic.P. 4,27,9. — 
FT IRT^RT: 8,7,13. T5RT IRTOFTT: FR 8,11,44. WT_- iT^TFRTFR- 
nRR^7,2,io. '-tivl m : TRTTJFT: — ^T^: Bhatt. 12,20. 

^7J (ron^TJ) 1) adj. subst anzündend, Anzünder; s. FJIFR. — 2) m. 
Brennholz P. 8,4,29. Vop. 26, 174. AK. 2,4, f, 13. I!.827.ITTITRVT^- 
d'H'TfyHl RV. 1,138,4. y |N cT^10,86, 18. VS. 20,23. 

C»t. Ba. 14,5,t, 10. 7,», 1 1. HtT4r£H cTT^RT RTCT- 
i?^m I cRRRTFin FRR FT^T f^RTRTFT II MBa. 3,84. ^qiJT- 
7TST: f iK. 174. ^JF^cnSHsIrT: Hagu. 9,8i. ^TIT^Ii^Brcnn^o/: und 
Wasser M. 4,2 47. P. 1,3, 22, Sch. — Vgl. und 1. 

(von m. Gedeihen , Wohlfahrt RV. 8,75,3. AV. 9.2, 1 1. 11, 
7,22. Cankh. Cr. 4,5,1. f.: fl «ertWSJrjMcJT ^at. Br. 1,0, fl, 3. — 

Nach den Lexicographen : 1) m. Mensch U n. 1,78. 11. an. 3,256. Mkd. L 
102. — 2) m. Feuer (von H. an. Mbd. — 3) adj. = ^|Uri Cabdab. 
im (KDr. 

^FTPrf^^; 0 , Partie, von ^TJ, -+- TS^T) adj. dem Glücklichen d. 
h. dem im Glück Uebermüthigen feind RV. 6,47, 16 . Nir. 0,22. 

1. ^U^(von n. Brennholz AK. 2, 4, 1,13. H.827. AV.12,3,2. Nir. 

1.18. 31. 11,70.246. Jag*. 2,166. (ia. 174, v. 1. Ragu.8,70. Buag. P. 3,15, 

10. fTTT^TPTT toie das , geschmolzenem Golde ähnliche 

Feuer aus dem Brennholz (hervortritt) 7,3,23 (Burnouf hat diese Stelle 

• ^ * 

missverstanden). 8,0,12. ^yTTH Buag. 4,37. 

- 

2. ^l^Ton^TI)n. Gedeihen im comp. WHHM^adj. xoohlgedeihendL, 
dem es xcohlgeht 3IBa. 13,5191. 

^JT (wie eben) f. Gedeihen , Wohlfahrt AK. 3,3,10. 

pron. Stamm, von dem sich folg, enklitische oblique cass.vorfiodcn: 
# acc. sg. ^R, du. ^T, pl. ^llW; 

inslr. sg. ^HH, ^PTT; gen. loc. du. ved. ^HI^P.2,4,34. Vop. 

3, 132. 165. Den übrigen obliquen casus liegt der Stamm EI (s. u. ^4) 
zu Grunde. Der Stamm hat sich vielleicht aus dem inslr. ^1 (s. u. 
^JT) entw ickelt, pron. subst. der 3tcn Person er, sie, ei : ^IcI 

^T^shT^RV. 1,161,5. ipi f^FT^RTTO 163,2. 2,12,5. 

3*f gjRT ^RT g^T iTTWR’ 1^7^1,164, 26. ^TF^AV. 

S, 117, i. ^1 7,93,2. qcTHH ^sFT^TH RV. 10,82, i. 1.130, i. 

5. 6,09,8. AV. 7,44,1 (wo RV. ^IT:)* Cat. Br. 14,0,11,3. — Ait. 
Br. 2, 11. Cat. Br. 8,1, 4,2. 14,G,»,26. 1«,12. Katj. C«. 7,3,22.31. 16, 

2.18. Nir. 1,9. Bru. Ar. Up. 2,5, 18. 5,1. M. 2, 50. 1 13. 1 19. 128. 147. 
202.2 19.243. 3,4 5. 4,43.54. 137. 164.254. 5, 151. 7, 6.135.180. 196.203. 
219. 8,114.220.380. 9, 1 1.70.77.89. 139.313. 11,23. 176. N. 3,16.19. 4, 
23. 7,3. 9,4. 11,35. 12,22. 13,24. 10,22. 20,11. 21,22. R. 1,9,9.25.32. 
37.38. 3.2,28. 4,26,9. Dac. 2,28. Vigv. 13,2. 14,9. C^K. 4, (2. 9,18. 11, 
16. Mkgii. 54. Ragii. 3,4 3. Vid. 104. cRRFfl HHR N. 15,11. An 
allen diesen Stellen, die wir mit Leichtigkeit verdoppeln und verdrei- 
fachen kounten, ist^q reines pron. subst.; sehen wir nun hier und da 
^1 auch adj. mit einem subst. verbunden, so können wir uns nicht 
der Vermuthung enthalten, dass hier eine Verwechselung mit dem 
äusscrlich so ähnlichen stallgefunden habe; in einigen von diesen 
Fällen wird das subst. vielleicht als Apposition aufgefasst werden kön- 
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dcq. Wir haben uns folg. Stellen für eine Verbind, ron mit einem 
subst. aufgezeichnet: Bau. Ab. Up. 5, 9. fvETAgv. Up. 2,9. MBu.13,24.275. 
Buag.4,42. 15,3. N. 22,2. R. 1,27,13. 31,22. 6,82,4 1. Passat. 35,24. 
52,1. 78, 19. 99,13. 100,7. 106,7. Vid. 37. Ausnahmsweise am Anf. des 
Satzes und oxytonirt: RV. 1,6, 19. RRR '<Hh 4 q- 

^ CU. 30, 13. 

^Hjvön n. Un. 4, 199. 1) Frevel , Unlhat (welche widerfahrt); 
Fluch , Unglück (welches Ton Andern kommt): ^6 Irll R ^HHI q«J- 
fÜr^RV. 7,20, i. qT g STOTT q^TTFT 5,3,7. qi t piHT JP(rpH 

CTT^1,125,7. ^TrT =7 ^Jp^TST fTrH'J^I^T f^TI AV.«, 

116,2. 2,10,8. 7,64,2. 14,2,59. = £TU[TO Ta«. 3,3,443. Mao. s. 18. 

— 2) Sünde, Sündenschuld AK. 1,1,4, 1. 3,4,1,14. Ta«. II. 1380. Mao. 

cJFT RV. 1,24,9. 3,7, io. VS. 3,45. 6, 17. 20, 15. 

AV. 6.115,1. fgg. rn^^h^3#}#TRV. 6,51,7. 7,52,J.q^F7rT 
gTFJ fT^TT MHrJ rTT^ --jirlH 1 1 *4‘MH^6,74,3. 7,58,5. rTTFTrT^TT 

cJ*HI SlrT-T 10,37, 12. cjT ^T: ^rfP7T H=)lr! C*t. ®*- 2,3, 

1,10. 4,4,*,5.23. 12,9,9,2 . Ait. Ba. 5,30. R cTT£5I H^tHl 

— qr^tRM. 5 , 34 . RlrRfr^R: ^ 4 lfJ 11,241. srnTTFR Pfi RR 
261.122. qqiSlTH 9 , 91 . FTFq^HT 2,221. n^msTi- 
^rp^ 8 ,i 9 (mbh. 2 , 2328 ). F^TFrisn ^ m^MBe. 1,4892. ggjfai- 

M. 11 , 256 . 6 , 96 . cSrWTrT ftHl'fclrU 2 , 102. 11 , 71. i< 5 . 

sznw»^f?r »io. ferFTTwp^ 2,27. 

^TT^r^Fp53f7 79. l'^r|H^3, 37. q Idfjf'li 4, 200. 

10,111. t-yrl^THlufi 1 , 952 . 

MIMUfIrl^ 2 « 7 . pHWi 1 ^ 48 , 105 . IpTFg Pf-*i Prt^l 1 , 85 . 5 JTq- 
53. ^TRT N^-Uim 83 . T 5 Tg 7 82. STTHRI^ 103. «J<§^^adj. 



95«. ir^q % AK. 2,7, «7. ÄtifHüqj H. 844. - M.4, 

202. 11,226. Racu. 5 , 23 . 10,40. — 3) Tadel £abdar. im£KDa.; vgl. AV. 
2,35,2. — Vgl. 

^Rf4 (von ^HH) 1) durch Frevel veranlasst: Ifxtf AV. 2,7,3. — 2) 
sündig , unrecht: qfi[ HNM"1 'fS^p^AV. 6,115,2. ^at. Ba. 14, 

1,1,36. 2,1,44. 

^HW^fwie eben) adj. sündig , frevelhaft RV. 7,88,6. 0,18,6. ^TR- 
Hrli Ait. Ba. 5,30. 

^Hf^RJwie eben) adj. dass.: cTFRT^qjT3R3JT qrfqctoF=ft C at. Ba. 
1,4,4,13. 3,2,1,40. M.ll, 189.255. Nabada in Mit. 

219, ult 

(instr. ron 2. 9, b; Ygl. u. ^XJ) *dv. auf diese Weise , so; Yom 
Orte: hier , da; ron derZeit: dann . ^TRTR*J (^T^T^fTPT) 

rv. 3,33,4 . ^trt fayiqpf rt WH Hijvunr^i w^ihhi ^htr"^ 

•,6l,ii. 3R 4 ^RT ^RRT 97,53. ST RJ^ ^RT q?f: 6, 

20,io. R q-R^TR ^RT #*TTft I RR?TT R cRRT 1,30,3. 

^HFpTT TRT%RT 164,5. q^T R: RR* fq?T^: sl'tTKI: 
q^Jl$ FRT: 10,14,2. AV. 12,3,33. R^ ^TRT weiterhin: ^R|4 <(*ll 
R}1 RRJ^FR RV. 10,31,8. wi ^RT q^T 27,21. auch so, 

dass mit q^TT^ einen einzigen Begriff bildet, von welchem ein wei- 
terer instr. abhangen kann : q^T T^RT dTR^JI hinaus über den 

Himmel, hinaus über die Erde 10,125,8. f444c|l q^ ^Hl4(UI 1,164,43. 


— ^riNn 

s. u. 2. ^?T. 

(Yon 3. ^) m. Gang , Wty; qSTSI R ^ VS. 18, 15. 

^qq^(wie eben) n. Bahn , Gang; spff f? ^4 RV. 1,58,4. 4,7,9. Rqi 
^ Rq^WHH^VS. 13, 17. gqy ä4fRl^qifq 53 (P.6,1,94, VArtt.5). 

f%JWH ^4fq: R v. 5, 59, 2 . TRnr RT% RRT RF7 6, 3, 4 . 

m. entstellt aus ^gqq^acc. des partic. perf. Yon RR(s. S.367): 
cTTRijq ^Trf 3ssiqFT C AT - Br - ^»l»*» 1 1 KWu. 25,2. 

^jq? 1) m. N. pr. eines X4ga »IBu. 1,2154. — 2) f. °qq N. eines 
Grases PF?R, 5Tft, fvl*-41), welches medic. gebraucht wird, Ragaji. im 
CKDa. ^jqrnfTT fT^T gfp SKniSRIlcJ TOIR: I RTf R- 

wwAwm^u mbb. 16 , 93 . 94 . q ^qnwfH^H i: 264. gq ei^ q n - 

906. ^.ikjqpNiJ: 1,620. ^ 

Buag. P. 1,3,18. — 3) n. wollener Teppich Vjutp. 212. — Vgl. 

m. dn 6«at Fucä (Yulg. ^JT) BbAyapr. im (KDa. — Vgl. 

^Ui 1) ro. Ricinus communis , eine Staude, aus deren Samen das viel- 
gebrauchte purgir. Oel bereitet wird, AK. 2,1,1,31. Ta«. 2,4,26. H.1150. 
Airslib 1,253. Sega. 1,137,5. 144, 18 . 145, 17. 2,59, 14. 357,8. 
1,74,19.160,17. 167,15. 182,11.2,87,13. MBh. 13,6519. ^{T B ' P l Ui l 4i '- 

cr^fr i w ^ttth p*«- 

•*T. 1,108. ^TJIT •TFT Hit. 1,03. eine 

bei. Speciei davon Rio*«, im £KDb. — 2) f. ^TJIT langer Pfeffer (PT- 
L’-Irl I ) C»»o**. im (KD*. 

VJTHTi m. = ^TJ7 Bhar. zu AK. und Dviröpab. im (KDa. 
^Tjzqr^qq (von -4- q3U f. N. einer Pflanze, Croton polyandrum 
Spr . (^rfb> Ragaw. im (KDa. 

^Tjrq^TT (Ton ^°-4-qFD f* dass. Raga*, im (KDa. 

^RrRT m. N. pr. eines Alannes RAga-Tar. 6,218.238.251 (^° in 
beiden Ausgaben). 254. 

^ m.: ^TTrT RTRjq rl^HI RrRR RIRT AV.6,22,3. 
^qT^T m. f. eine Gurkenart, Cucumis utilissimus Roxb. (sowohl die 
Pflanze als auch die Frucht), H. 1189. Raga*, im (KDa. Such. 2,515,4. 
526, 1.527, 13. qRTqgT U4 hi ^fq q | U\Uir\ Jag*. 
3, 142. Auch Süga.1,29,2. 156,2 1 . 183,8. 216, 19. 2,53, 13. 174, 

19. — Vgl. ^T^7. 

n. eine best. Zahl Vjotp. 181. — Vgl. 
m. = Raga*, im £KDa. Saj. zu ^at. Br. 2,5,1, 15. 

m. ein best. Fisch (vulg. (W^ 9 ^|qy|i|, 
im (KDa. — Vgl. 

n- oine best. Zahl Vjütp. 181. — Vgl. ^5T. 

n. N. pr. einer Stadt Vbt. 21, 15. — Vgl. 

n. die wohlriechende Rinde von Feronia elephantum (Rffq- 
welche medic. gebraucht wird, £abdar. im (KDa. Suga. 2,256, 
8. Auch n. AK. 2,4,A,9. Suga. 1,138,8. 2,50,19. 284,8.285, 

1. 418,21. 543,20. — Vgl. 


m. = ein Bein. Kuvera's Sch. zu AK. 1,1,6,65. 




£KDa. 
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f- 1) N. für verschiedene Species der Gattung Jmomum und 
Elettaria und für die Kapseln derselben mit gewiirzhaftem Samen; Kar- 
damomen AK. 2,2,4,13. Hab. 97. Ainslib 1,52. Sega. 1,139, 4.8. 371,3. 
2,31,2 1. 35,t. 357,2. 418,21. 431,10. 

R*ca-4,<7. (qrl MHMlg ) 6,64. SCUIBP.NER, 

Lebensb. 249 (19). Die kleinen Kardamomen sind unterschieden als 5^- 
5TT* HvWrl I Sega. 2,285, 16. 122, 12. AK. 3,4,40. die grossen als 
FTT £KDa. — 2) N. pr. eines Flusses UAaiv. Laigu 1,508. — 3) N. ei- 
nes Metrums (4 Mal ~ — — — n^— ^ Variante: ww — 

) Colbbb. Mise. Ess. 11,161 (X,8). 

m. N. pr. eines Mannet gana J|4ll^ zu P. 4,1,105. 

^FTFT? (^° -*-7°) m. N. pr. eines NAga MBu. 1,1531. Uariv. 228. 
12821. VP. 149. Vjutp. 86. Schibp.hbr, Lebensb. 248 (18). 

(von 1 -4- mH ) f. N. einer Pflanze, Mimosa oetandra 
Roxb.y AK. 2, 4, *, 5. 

(^° -f-7°) n. N. pr. einer Stadt Verz. d. B. H. No. 1242. — 
Vgl. y^TT(. 

^FTFTjv. 1. ^rl l'l|, !£rlMJIrT muthwillig — , ausgelassen — , heiter sein 
gana zu P. 3,1,27. - Vgl. TIHPT, §FTFT^ 

^rfWil (von f- kleine Kardamomen Ragas. im £KDa. 

^FJ n. eine best. Zahl Vjutp. 181. — Vgl. ^FT- 

^TFpfi N. eines Arzeneisloffes oder einer Pflanze Sega. 2, 116, 10. 

n. = ^IcJTFpi Raoan. im (KDa. u. 

1. ^4 (von vgl. u. und ^) adv. £‘vst.4,13. 1) so, geradeso 
(im Sinne des spateren H. an. 7,4 8. MBD.avj. 77. 

7T T«£ 7^: B V. 4, 33, 6. y F 4rll T^T r4^TT M ^4^2, 

30.4. 33, 15. 4,12,6. Wn ^rll HfäcT: H- 

cjl4 cT 51,5. 7 ^IHH sagen kann: so ist das 6,54,1. AV. 

1.2.4. 11,6. Hl KV. 4,30, 1. In der Bed. von gleich- 

wie: dHH TrTT HF7JT ^TTr? TT^JFTTT N. 20, 1 3, v. l. für welche» 
das Metrum stört. — 2) allerdings, ja wohl , wirklich; im Veda häufig 
am Anfänge von Versen und meist verbunden mit einem andern Be- 
kräftigungsworte, namentlich ^ und T^T. ^ RV. 

7,33,2. 3FT 3,21,28. 

HHH 10,30,6. 1,124,7. 103,12. 173,«. 190,8. 2,19,7. 4,19,1.— 3; am 
häufigsten wird das Wort gebraucht um einen BegrifT mit Nachdruck 
hervorzuheben. Wir finden es in Verbindung mit allen Redetheilen, 
aber stets unmittelbar nach dem hervorgehobenen Worte. In der Ue- 
bersetzung geben wir es auf die verschiedenste Weite wieder: gerade , 
eben , kaum , nwr, noch , schon u. s. w.; sehr häufig genügt der blosse 
Nachdruck, den wir auf das vorhergehende Wort legen. Nicht selten, 
namentlich nach einigen Partikeln, ist die Bedeutung von so abge- 
schwächt, dass wir auch den Nachdruck aufgeben. In diesem Gebrauch 
füllt die Stelle des älteren ^ aus. sflicfll 4cM 5T !$7 

RV. 1,140,7. HII^M 164, 13. 3rT 2,13,8. 24, 

«. 7,41,5. 17 ^tiPfh ht >rfFT vs. 2,2s. 

Hüt RTF! AV. 1,1,2. 13,3. 15,2. 31,4. 3H 

^ I. -■ — Nt " " 

TS. 2,1,4,«. rTTFTT (11'rUliH'^N raumer ihnen nahte er sich derselben 


R o h i n I 3, S, i . wandere nur! An. Br. 7, 1 5. H IriTHHId ^TT 

IMIrl aber nicht diesen, und auch nicht diesen ebeod. h&\\r\ 

6,6.7. 8,5. TT (hier drückt aus, dass cs in der Sa- 
che selbst lag, wenn er sich an Pr. wandte) 7, 16 . 

«INHiK4^i(i rlHIrH^^iceeii giHT^T sTTqFT 1,3. H H m- 

rTHT 3 3, <«. *PTFZF - 1 ^FTT- 

i I *-H ’-j I slIH’i -U ^TT?T wenn bei andern Thieropfem die Äprl 
eich nach dem Rshi (der Abstammung des Opfernden) richten, warum 
gelten bei diesem nur die Aprl des Uamadagni für alle 4,26. 
T?TWrT - 5TPT pi<7H^C*r. Ba. 7, 5,4, s«. q^T ^ f^fa: 13,4, 

14,4, *,3«. m\ ^ qiqj - 

’t'A I r*-H 2, 5, 4, 2. rffrq slMrMM K*tj. Cr. 7,3,17.19. IHR 
■^HrTT: Nir. 7,5. 1,1.2. 6,1. H I y HM 3J7 HiHT sich ebenfalls in ein 
Pferd verwandelnd 12, io. — riNrTlH^ eben so lang M.1,78. HHR die- 
selben 3, 23. 2<8. (gerade) qf( RTHW^ H'-Irff C**- 

16,20. 'T’^R (schon) g HIHc^äl^uii qTR iTOH: m. 2,87. 

HöFTHT TpHiHT fU. 18 , 18 . dTT^TUlH)'-! (n««r) H- 

HTFTf'T: M. 2, 190 . H HHHR ( noch bei Lebzeiten) ITWITR JT^TH HT- 
^T: 168. THgyjTH durch blosse Berührung von Wasser 

wird er schon rein 5, 7 6. 63. 4, 1 65. RHT ( nachdem ich es nur eben 

erblicht hatte) 23,25. 3,u. (der 

Nachdruck auf der Negation) I H fs M ^ Vier. 15, 

6. J’«r t-ilrlM ^TJÜlfr Hlltl '4, 1 f dri ITr^a/< der Name kaum ge- 

nannt worden war Ragb. l,S7.HHF^Öf M. 1,93. 2,35. 3,62. 4,72. Vier. 

7,15. M. 2,9«. 9,318. N. 23, 15. »THpI 22,28. M.1,91. 

^ ^ ___ 

lW(l^ in gnm kurzer Zeit N. 17,23. R ^ST M. 1,7.28. 8,334. 

9,40. 107. dlHHH 8,194. — rl^T 6,90. 8,180. 9,48. 

— rl^l 105. 130. 10,30. 11,94. 3,283. 9,155. 

0^3,53.^^ 2, 153. 3,252. 254. 4, 139. 5,61. 8,277.^ 5, 

123. 9, 144.318. N. 13,4 2 . Viu. 61. so auch , desgleichen M. 1,48. 
2,126. 3,21. 60. 8,276. 9,34. Da«. 1,8. H M.4,173. 

8,113. 10,94.95. H 2 5,37.^=T 1,93. 2, 159.207. — ^ ^ 1,13. 
25.35. — 2,4 3.191. 4,7. Die drei letzten Verbindungen sind 

überaus beliebt, vor Allem ^TcJ xf und cfl als erwünschte Ausgänge 
eines lialb-^loka. M.2, 167. too wohl? d. i. nirgends zerlegen 
die Grammatiker (P. 6,1,94, VArlt. 4 und Sch. zu 8,1,62) inifT-+-^J; 
wir haben u. 3. diese Partikel in der Verbindung zu erkennen ge- 
glaubt. Vgl. Vop. 2,6. Noch ist zu erwähnen, dass nach P. 8,1,24 und 
Vop. 3, 143 vor ^7 nur die volleren betonten, nicht aber die enkliti- 
schen Formen der pronomm. erscheinen. Ueber den Einfluss von ^ 
auf den Ton eines vorangehenden verb. fiu. s. P. 8,1,58.62. Die Lexi- 
cographen geben folgende Bcdd. von ^ * n: H. an. 7,48. 

Mbd. avj.77. ITpm und \ r A^k U. an. HHNI, NHl|^ 

und cTT^tTT^Tn Mbd. 

2. (rou 3. J) 1) adj. f. RT eilig (?): ^=JT (Scb.: = IFHRTRT) H^- 
cHf^TH^T - qTH: Tritt. Br. 3,1,«, 5. ^TT 7THT 

^ t’n. 1,151. — 2) m. a) Lauf , C$ang; meist im inslr. pl. 

gebraucht: S 7 ? HH'J: 5TfnT JlMH fliegenden , ei- 
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ligen Laufes RV. 1,138, 3. 4,33,1. cblMI :*(<=*: 7,104,7. 

I r*v*M " *vi 

(^Wf) 3q q^qqq: 3,33,5. ^qq q^: qqrr T , TTTWT 1,128,3. qT 
m 3,34,8. «HUT^q UJ qqi TqfT TqPTjq: (^rT:) Tag 

wnd A r acA/ umwandeln in gewohntem Gange den Himmel und die Erde 
1,62,8. 5T q qq7FM66,4. — 6) pL da* Gebaren, 

Handlungsweise , Gewohnheit; daher ^}q so t. a. mora imo, tcie es her- 
gebracht ist u. s. w.: qfq q^T ^ ^cIh^rv. 6,31,2. q ^q 
MsMi durch sein eigenes Thun 8,18, 13. 86,3. qq *|- 

SEJPT^: alter Ti eise 1,117, 14. eftll ( MäjJq 

in eurer gewohnten Weise 10,67, 1 1. 1,100,2. q ^FfJ5TFT Tq- 
«jjtl ^q: die den Verständigen tu plagen pflegen 7,104,7. qpj 5Tq- 
TqVI 5 t4tH 4>lfrt T^MMIII: aufzusuchen pflegen 6,6. 

1,93,6. 100,11.18. 7,62,2. Eq ffarTT 1,64, 4(2). MrifH £- 

$JT qiJ T^FjfeT: qq 4,2, 12. qT q F^q-*4 q^^T- 

TphUN Hl Sn qiPfrsj^q: auf was immer für Weisen 8,92, 13. H*([ 
fq^ q 5, 41, 13. Vgl. allewege . — c) VS. 13, 4. 5 soll 

^q nach MauIdb. so t. a. TTqqt, 5TFTT sein. 

(^^-4- Kq; adj. f. m so gestaltet , derartig f \T. Da. 1,6,1, 1. 
5. 7,1, 16. 5,0,<t, 2. N. 6, 1 1. STqaq m (fPTT) q HfgWTm MBu. 2, 
420. qr 5T5FTT q 4 , 252 . 339 . R. 3,52,36. 

(^TN- qT^) m - eo/cAer Ausspruch: qqqqq qqq *fqT 5TT- 

^nn 3r3jq | qfqT qqg 




m\m\ MB11. 1,7865. 
Tq^) adj. so oder Solches wissend d. h. wohlunter- 
richtet , des Richtigen kundig: ^qTq^ ^ qiqqTq^T Mhlmrl Ait. 
Ba.8,11.15. ^at. B a. 1,6, ft, 18 . 8,0,«, 17. 10,3,1,13. 14,4,«, 20.33. Taitt. 
Up. 3,10, 5. ^qqiq^ Ait. Br. 8, 11. £at. Br. 14,4,1,28. 

^qTqST^ (^qrM- iq °) adj. dass, wird nach dem Vorgänge der ac- 
centuirten Texte richtiger in zwei Wörter zerlegt; vgl. AV. 8,10,30. 
10,4,22.23. 13,3, 1. (at. Br. 8,0,«, 17 und sonst. Ait. Br.4, 1 1. £at. Br. 
14,8,1,2. « 1 , 2 . Taitt. Up. 2,9. 4 qqfq&HCAT. Ba. 7,2,«, 15. 

^fqq (ton ^qq-4- TqqTj adj. f. qT derartig Qabkb. Gruj. 1, 2 . Arg. 
9,27. R. 1,1,7. 9,7. 3,00,39. 4,16,50. Sega. 2,0, 17. gl*. 104. Amar.30. 

Raga-tar. 0,373. dhlrtas. 92,3. qT^* q^q nMWi q q qsqqi l 
5Tqq 




qi qqT 11 Bbag. 11,53. 

adj. darin stark ^at. Br. 13,8,1,1. solche Kraft 
besitzend Bnlc. P. 8,21,26. 

(£cjqrl (^°-+-q°) adj. f. qr ffcA so benehmend , so verfahrend , so 
beschaffen: ^qqqFT WIFI M. 7,33. 0, 167. Butc. P. 8,2, 14. 8, 17. q- 

’T^Wr^üFT $TTWlill u. 

(^° -+- ^°) adj. dass.: TTtT 3 MBb. 

1,3548. 

I { H^^qq^ absol. ron qr^, qr^TIrTj adT. auf diese Weise P. 

3,4,27. 

0 adj. so gesinnt £at. Ba. 10,6,1, 1. 

^qqq (^°-4-I[ 0 ) adj. in solchem Zustande befindlich , sich so ver- 
haltend , so beschaffen: qiqqqqTq^N. 11,10. 16,33. R. 2,39,31. 90,18. 
^Tcfqq Tjq MBh. 13,57. ^qqq bei so bewandten Umständen 3, 15109. 
MBb. in Bbnf. Chr. 23,33. Dig. 2,18. 



1 adj. mit solchen Eigenschaften ausgestattet N. 6 

12. Sega. 1,187, 3. Bbag. P. 9,1,28. subst. solche Eigenschaften im comp.: 

r. 1,1,20. ^gnwijrwy ( so zu ver- 

binden; Vrt.2,2. 

^4yi (von ^q; adv. so v. a. ^q. q^TT ^"-41 q H^HI (wie wenn 
es hiessc qq RV. 8,24, 13. 

^qiqq^^qT 0 ) adj. so genannt £at. Ba. 5,4,1,14. 

^q^(von s. u. adv. ^art. 4,13. so, auf diese Weise . In der 

alteren Sprache nicht gekannt, sondern statt dessen ^q. Am häufig- 
sten gebraucht findet sich ^qq^zuerst in Verbindung mit dem Zeitwort 
W£ und dessen Ableitungen; AV. kennt es nur in dieser Verbindung, 
z. B. q *rq N^lr^lO, 10,27. q ^q q^ wer Solches weiss 15,2,1. 8, 
3. Ait. Ba.6,2.4 und oft; vgl. ^qfq^ und ^qfqSH^q qjjq (wo RV. 
^T, TW\ SV. 1,3,1,1,10. ^frp^A.T. Ba. 

7,2. TS. 5,4,»,«. Nia. 2,2. I l^rl*l ^*i^C AT - Ba. 3,8,*, n. fF3^- 

w «iiwfri qnüficlH 13,4,1,3. 

■SX ° ° C ° 

6- ^qqqqr^io verhält sich dieses 14,6,1,6. W,21. 7,«,2. qqT — 

1,1,4, 7. Erscheint in der klass. Sprache überaus häufig (namentlich mit 
qq, so reden , Solches hören) und weist sowohl auf etwas Voran- 
gehendes (M. 1,4 1.51.57.1 10. 2, 129.190. U. S. W. N. 1,21.30. 7,1. 13, 
27. DAg. 2,55. Vigv.7,9. (ai. 80,8. HO. Vio.201.208) als auf etwas Fol- 
gendes hin (M. 11, 107. (ik. 12, 12. 13,22. 30,13. Megu. 99. Vid. 94.183. 
196. 229. Vbt. 29, 10 . (ck. 38, 16. 42,14). ^qq^fT?^*o ist es fuk. 44, 
1 4. qq^qq^damft verhält es sich nicht so N. 21,24. ^qqFrJ so geschehe 
es, ich willige ein Vigv. 0, 18. 10,23. Hit. 17,20. 21,7. ^q Hq^ dass. 
Vigv. 10,29. qff qqq*0 i*t «« Parkat. 24,4. q^ *illMstHlfq qq- 

N.20,9. fqi>c<qf7 19,6. wenn es sich so verhält 

Vid. 204. Tqiqqq^ioas ist so ? was ist damit gemeint ? worauf geht das ? 
£ ak .71,23. r^qqnfcAf so/ MBb. 3, 16037. qT^qq^CAi.18, 18. *jq qr^ 
mit dem acc. Jmd zu so Einem machen: qqiqqqq TTTT q ^q qiqqT* 
qqq^N.11,17. 2,129. 3,88.251. N.15,is.R.l, 44, 130 . Pa.v 

kat. 81,7. ^qqqTFqqT qq Vigv. 2,20. qqr — ^qq^M. 0,6i. DAg. 1, 
12. gu. 17, 14 . Hit. Pr. 31.33. qq^jqqöt 3":iq q^pqq riiUciH^I 
q qq^nqrq (isi^iM qrrprm n DAg. 2,52. ^qq^— qyi n. 9,30. 

18,23. R. 1,6,19. 5,26,43. Häufig steht das adv. ^qq^adj., also für 
qiqq derartig: ^q (d. i. ^c||cj j) q qqq ^q: N. 0,30. 17,41. 20, 16. 
Häufig am Anf. eines comp.: gAT. Ba. 5,1,4, 10. 0,4, 1. ^qq« 

vqq^ 8, 1,4, 2. ^qqj^ Ait. Br. 6,14. ^cjqiq der bezeichnte Platz 
Agv. Gaui. 4,2. g ab. 103,19. ^qqqjq von solcher Macht R. 

1,8, 1. 4,10,5. ^qqq?q in solcher Lage sich befindend Prab. 90,8. ^cf- 
cfilrl so viele Moren enthaltend (Vocal) P. 1,2, 27, Sch. — Die Lexico- 
graphen: ^qq = ^q (z. B. qflf^ fqq: = qTnfpT gKDa.) und 
fqq AK. 3, 4, St, (Colbbr. »,) 12. 3,0,9. qq ( Einwilligung ) 12. 

qqqqrn 15. = qFH 6 . ^q qqTT( ^qqi(ül qq^qq h. an. 

7,37. ^7 FTT^ftan^ I wmi q^HT^qqnr^T^- 

|| Mbd. «Tj. 57. 

^qqTTT a( jj B [dessen Anfang dieser Art ist) von der eben 

erwähnten Art , — Beschaffenheit : M. 8,329. 9,260. 



I VJU / ouu 


1103 


^*ni< 


R. 4,12,38. gia. 68,13. Bbag.P. 4,21,7. Vet. 1,15. 
cJtTJ N. 13,20. das». AK. 3,3,10. 

^cjswirf (^T 0 -*-S7 0 ) adj. derartig M.1,44. 8,251. UBb. 2,1355. 
^cjyiq adj. f. JETT dass. Äfr.ga. 9,1. MBu. 2,563. Mrekb. 

59, 5. £U. 183. KathIs. 4, 1 33. 6, 65. 7, 87. 

adj. *0 beschaffen , solcher MBo. 13,6621.6674. 3EJ- 

fTfT Ä^IHT m ^7F7 rPT T3KTIR - Mdri-q Hit.7,13. 

^Ml (2. ^T-*-¥7T) adj. in Gängen gehend d. h. entweder raschen 
Laufes oder den gewohnten Lauf gehend , ron Vishnu: Heft |4|?(| ^ 
ST^T ^rm 3 OT: RV. 1,156, l. Hierher wird 

auch zu ziehen sein: ^TT ^T^TTT H^fil 57- 

I *7^r7T t^l^l 5,41, 16 , wo entweder ^qi: als acc. pl. zu IJ- 
rerstanden werden kann oder ein comp, die umlau- 

fenden Winde zu Yermuthen ist Vgl. den folg. Art 

Refrain am Endo der ersten Ualbrerse des Liedes RV. 5, 
87, welches deshalb einem Verfasser ErajAmarut zu geschrieben und 
mit diesem Namen auch in der Liturgie bezeichnet wird (Ait.De. 6, 30. 
£ankii. £r. 11,5,10. 12,6, 13). Es ist wohl ein Ausruf, entweder tfeTOT:, 
qr^EYajA, d. h. Vishnu, und Marut! oder comp.: umlaufender 
Marut! In beiden Fällen muss aber eine andere Betonung angenom- 
men werden. 

^4m*{J 2.^7-*-*7T 0 ) adj. soy. a. ^c^TT, Beiw. Vishnus und der 
Marut: 3rT Ä TTT^TT: | ^TT *7 FdUdHrl: 

RV. 1,90,3. von Vishnu 1,100,2. rtl~4i H«£l f^TT^- 

5TfT 2, 34, 1 1. mM: fe ^l4uTTV'-7: 

ftot fa4rmw: 10,92,9. (vj:) m rr^fr ^trtt 

»TI^ 6,48,12. 

^4l( (vielleicht 1. ^7 ETJ" (zu adj. so bereititehend, fertig 

(zum Genuss): ^T*7T 7|r7 RV. 1,45,38. 

^cf|^ (l.^cj-+-cl^) nach Sis. N. pr., wahrscheinlich adj. so redend 
d. i. t cahr redend, wahrhaftig: H % H'iHt't ItllrllH^I'^- 

F^qsIcIPTHÜ: RV. 5,44, io. 

^7, tehleichen, gleiten: AV. 

6, 67. 8. ^*7, ^qri (l|c|l) Duätcp. 16, 17. — Vgl. und I. 4. ^7. Das 
simpl. vom letztem, welches auch zu gestellt werden dürfte, kön- 
nen wir jetzt in der Bed. suchen , zu erreichen streben belegen: 
WTTOT: (SqnriT = 7TJTIT) Bus«. P. 3,4, sa. 77 ^ c7?7 TJ^TTtTTtT^TH *7: 

l||{H'7l{<4i4ui: 3,13,*«. - caus. ^TP7% eondiren: tt- 

T7^f3*7^ Su?a. 2,7, 15. — Vgl. JN'T- 

— £TT?T hingleiten über: 5TpTT *7 ^TtTT -TT?7 5 4IH.IUM: AV. 3,5,9. 

— 31 herbeiechleichen , herbeikommen: *-Gtri‘jJP«dap.: 3- 

1 JTMtlR; AV. 3,6,17. 6,67,3. 

— ZfJJ herumsuchen nach: MBb. 13,4033. MmMcI 

WFTTOT: Saddb.P. 4,34,6. WFTg parüc. 7,6. Vgl. mfg. _ 
caus. dass, ebend. 18,6. 31,6. 

1. pron. s. u. ^rT^- 

2. ^ (von I. 3. ^7) t) adj. suchend in Verlorenes suchend: ff- 
FTIT^TT =^7 ^f?7 C*t.Br. 13,1,*, 3. VgL Ind.St. 3,467,10, wo viel- 
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leicht l^^für l^nH^zu lesen ist. — 2) m. a ) das Bineilen nach: 
^ 5,66,3. — 6) das Aufsuchen: 3T^R- 

TT RV. 10,48,9, ^TTcT 5,41,5. — c) Wunsch , Wahl , 

freie Wahl: ^7J: Qat. Ba. 2,4,*, 4. Ungeachtet der 

Verschiedenheit des Tones wird hierher zu ziehen sein : ^ Sjif IJ- 

'T C TT ^ 5T1^I auf seinen Wunsch RV. 1,180,4. 

— 3) f. Wunsch (jatadh. im (KDa. 

3. (yoq adj. hingleitend , eilend, ein Beiw. des Vishnu; TgL 

TSTTT^T NW?| M hJ ^ #7^^ RV.2,34, 1 1. 
7,40,5. 8,20,3. m ^rTT %^7 7^44^ ^STFH 7,100, 

4. Dasselbe Wort ist zu vermnthen in der Stelle: (^^) U l'l^mHr|lri 

HI^Mrll‘^7,39,5, wo ursprünglich wohl ^ 
gestanden bat statt des bedeutungslosen ^T. 

(yod I. ^f) 1) adj. suchend Nie. 4,7. — 2) m. eiserner Pfeil 

H. 779. Vgl. — 3) n. a) das Treiben, Drängen: 

Bb;g.P.7,9,39. — 6) da* Suchen: MBb. 1,8399. 

1113,1258. dai5ondirenS(;gE.l,25,2.17. 26,18. 2,3,16. — e)das Wünschen, 
Verlangen: ^qnrq Nie. 6 , 22 . jcIl^Mui adj. Buag.P. 

I, 13,50. 4,31,20.-4) f. a) ^ Ul I das Suchen , Wünschen, 

Verlangen , Bitten H. 388. Cat. Be. 14,6,4, 1 . 7, *,26. f^°, 

Hl^i 0 ebend. ^3[ 0 Raca-Tae. 5,281. 0 das um- Erlaubnis -Bitten 

P. 1,1,43. — 6) ^4Ull gana ^]|(||^ zu P. 4,1,41. a) Sonde Mrd. n. 37. 
SugE. 1,26,18. 27,10. 28,13. 98,20. 2,7,15. 58, io. 103,6. 216, 14. - 
ß) Goldschmidtswage 11.924. Med. Vgl. welches als m. = 

TJTIT m. ist 

^TTHTTfl (Yon ^Tjft) f. Goldschmidtswage AK. 2, 10, 82. 
^TTTTR^yod adj. suchend, strebend Nie. 4,16. 

^JTJTm «dj. 1 ) wünschenswert h , erwünscht (von 1, 3. ^7) Kusabai. 
7,88. — 2) am Ende eines comp, (von ^THI) zur Untersuchung gshörig: 
«l^T^nnq Sega. 1,61,2. 281,3. 

das ist ein Mann!) m. Bez. eines verachteten 
Brahmanengeschlechts Saj. zu £at.Be. H,2,*,82. — Vgl. 
s. u. am Ende. 

^^(Y°n I. adj. 1) treibend , antreibend (?): 

3r^T#7 (s. u. 3r*TTr7 3) I rl^TOdl ^TrT^- 

zm MBn. 3, 12513. — 2) am Ende eines comp, suchend, nach- 

gehend , wünschend: H^I^H^Ait. Be. 3,9. IcjqtJ 0 R\gh. 1,8. ^T^F7^" 
>.24,45. Sund. 2, 19. MBu. inBEar.Chr.26,64. R. 1,1,4 3. 75,16. 3,2,16. 
28,19. 51,4. V i£Y. 14 ,12. Sega. 1,323,5. Ragh. 3,57. Kathas. 21, 100. 
f^TOrTT nom. abstr. 17,4 5. — Vgl. tmltJfaH, Tfinf^fTH, Ä- 


(2. ^77 ^?7) adj. suchenswerth, wünschenswert: ^&4l R* 

RV. 10,102,11. 

s. u. I. 3. mit und rjöT^mil 5T. 

(von I. 3. ^7 mit ^Tj adj. aufzusuchen , wünschenswert , er- 
wünscht: cTSJcl B«. I,9,*,i6. 

MBh. 3, 8075 (= 8305. 13, 4253. R. 2,107, 13). 5,3945. 18,213. 
fTTc? toenn sich der Wunsch einstellt 14, 1600. 
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(von I. 3. ^J^mit STT) f. Aufsuchung , Begehr , Wunsch: H 5T5^- 

^JF ^ ^ V - 8 ’ 21 ’ 8 * VS ‘ 18 ’* 3 - 

^-4 (von 1. 3. J^oder ^7T) adj. 1} aufzusuchen AV. 12,2, 39. 4, 16 . 
— 2) sm untersuchen , sw sondiren Scgn. 1,14,20. 28, 13. 29,6. 92,17. 


pari, fut von 3. *) adj. tcaa da kommen wird , zukünftig H. 
1341. ^l|r*fi Id IM (von H-cfiMj adj. zukünftig Tiik. 3,3,5. — VgL 
u. 3. 5 . 

(von J£Jl) adj. begierig , verlangend: ll'd ^TETT^ 

AV. 12,3,33. 

^<£^(wie eben) n. so v. a. stjTeJ Naigu. 2,13; s. 

^1*5 N. P r * £<£1 #ana zu P-Mi 73 * Nach dem dane- 
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bensteheuden zu schliessen ist ^Tc£ urspr. eine Verbalform (2 

sg. imperaL von 3. ^ mit 5JTj. 

^miMi iT- zusaminengos. aus (2. sg. 
imperat. ron 3. ^ mit uudJfiE, f&rTlM. '=4lfUl-| gana 
ZU P. 2,1,72. 

adj. ist schwerlich etwas Anderes als eine fehlerhafte Form 
für mtpm. HV. 1,3,9 Beiw. der T^!I ^=IT:. 

n., V W'HUHI IT-, 7^T3 n. zu- 

sammenges. aus (2. sg. imperaL von 3.^mil£TT) und JJöf, J q|(cj 
(2. sg. imperat. von tJT) t^NId, $TT gana ^T^FFTiII^ zu 

P. 2,1,72. 
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1. y inlerj. gana tHT' zu P. 1,4,57. 1) der Anrede und des Anrufs 
«IW!, y|c»^ H. — 2) dar Erinnerung H. an. 7,5. C. Mbd. avj. 9. 

2. y (nom. ^Tf) m. ein Bein, fiva's Ekaksuakak. im ^KDr. 

^IT gana zu P. 4,2, 138. 

y^TrJJ nom. abstr. von y^frJl; davon adv. 1) ein Mal , 

zusammen P. 5,3, 4 4. Vor. 7,45. ^ TFT Katj. fa. 14,2,23. 

rTvTrTj ►FTvT Sega. 2,33, 1 «• WTrJl 50,21. 419, 1 1. 328,7. — 2) 
ÖJfWdass.: ^cfcTFT TUT^IFEJff: Sega. 2. 133,2. 

TTTTFr (vonyTT-i-TTrTj n. Alleinherrschaft Uber [%en.)llii\G.V. 7,3,37. 

“N ^ 

(von adj. 1) zu einem einfachen Worte gehörig: 

'V| : Nir. 1,14. — 2) in einzelnen Wörtern bestehend Nia. 4, 1. 

(wie eben) n. Worteinheit P. 2,1,25, Scb. 

7W3I n. nom. abstr. von y^?Wf gana s41 r f *l Mil K zu P. 5.1,124. 
(von ^'Vllri) n. Einmiithigkeit, Übereinstimmung der Mei- 
nungen MBn. 3,298. 16906. 3,702. B. 1,31,32. 4,31,40. 5,77,13. Hit. 
19,22. Rach. 18,35. Raga-Tar. 3 ,475. Davon ein glcicblaut adj. mit Ue- 
bereinstimmung der Meinungen verbunden: JTP£' 1 F7ITj r '7*TrFTT *TT£T- 
nn ipB ^21 1 W I?TrT q?T:F[T tfPITcZH R. 5,77, 15. 

7^717^ ( TOn ^*4i(l7lj n. Alleinherrschaft Agv. (i. 3, 19. 

7'hH4 adj. von 7'4H'*4J gana -JilhJlk *u P. 4,2, 11 1. 

•». 1 r 

7'lrl'£J m. patron. von T^H gana ypTTTT P. 4,1, 105. — Vgl. y- 


3FT3J. 

^'VllrHi (von 7'7i5H) adj. mit 101 versehen P. 5.2, 1 18, Sch. 

“*V 

7'4i5ITi (von yitf]T\! adj. von Einhufern kommend: £TT7» M. 
3,8. Jägr. 1, 170. Suga. 1,176,4. 181,4. 

TTtJTTFTT adj. = 7 'hW Pl"4 P. 5,3, 109. 

yi&frTJ (ton 7'h^H) n. Eintönigkeit: Ml-k ^IMI T(: 

MFH. f V/M.q^|q^Agv. g a. 1,2. P. 8,1,55, VArtt. 1 (fälschlich yT\ °). 
Ka(. zu P. 1,2,33. 

V'-hH'MM'li (von adj. mit 100 1 versehen P. 5.2, 1 18. Scb. 

7^F7 (von 7‘7 i -+- FT7) n. Eintönigkeit £\!«kii. £a. 1, 1,31. Einheit 
des Accents in einem zusammengesetzten Worle) P. 2. 1 , 25 , Sch. 


^TTnT^ (von ^ ^ m. f* '3TT Dieb P. 5,1,113. AK. 2, 

10,25. H.382. D.\g ak. 89, 1. Das Worl w ird so gedeulet, dass der Dieb 

ein einzeln stehendes Haus zu seinem Verbrechen benutze. 

^ 

r /$\M adj. falsche Form für ^^|l| H. 1438. 

7 '4i \01 (von ) n* die auf einen Gegenstand gerichtete Auf- 

merksamkeit: H*1H&it*^l | l|l W^TTTOJ^MBii. 3, 15429. y^iKU ^ 

qyir-n^i ^ fb k. bopp) 19,37. sc««. 2,210.«. 

BeU. P. 5,2,2. Vedastas. 2, 10. 

7 r 4il^f PT 5 ! patron. von 7^1 ^ Kal-q. in Verz. d. B. II. No. 362. 

^ 

7 -Ji I i( (von ni. Soldat von der Leibwache Raga-Tab. 5,219. 

7 Mi Ir **A (von -+-MlfH*^n. Einheit der Seele , — des Wesens; das 

Einstein mit der Allseele MBu.l, 505. 13,3672. Bbag.P. 6, 8, so. 7,13,42. 
7'hk'jIM (von 7^4il^VM 3 ETtT ) m. N. pr. eines Mannes Au. Br. 


5,30. 

7 -hl", I^l*i (von 7'4ik IvHI ) adj. zu einer Eilfzahl (von Thieren, <. 
VS. 29,38.59) gehörig £at. Iln. 13,2,5,2. 5,1,3. 6,1,3. t. »5. Z. d.d.ra. 
G. 9, p. LXVI. - Vgl. 

7"hllM“lil i.UJ (von yT\ STP-TT^ITT ) n. Einheit des Bezuges Bai* 


siinp. 68. 

7'JiIIH'Ji (von 7 -hm) adj. f. ? absolut , vollständig: 

Bhag. 11.27. 171 fn Sich. 2.100,2. 7-111! ic j l FmiM/Ff *-W r d*Tl- 
UTTrT SaSkhjak. 68. -hifiHi^iiin^i: M «a Bdag. P. 3.20,2. 6.2.12. 3, 
31. MH^ilM'h Pa«at. 38,22. Z. d. d. m. G. 7,289, N.3. 

(von 7'h ~+~ a( lj* f* Z der beim Lesen einen Fehler 
{Eines anders) gemacht hat P. 4,4,63, Scb. 

V'hl'H patron. von yT\ gana H i I k zu P. 4, 1,99. 

7'hl^J (von 7-hiy ) n. Einheit der Absicht , des Zwecks P. 6,2.154, 


Sch. 

»- _____ r 

7'hlK l *'4i (von 7'hls 1 ! adj. f. J 1) eintägig, quotidianus ; vom Fieber 
Vjitp. 220. — 2) zur Eintagsfeier gehörig, dem einfachen Opfer eigen 
Ait. Br. 6,8. 8. 1. £it. Br. 13.3,1,8. Agv. ^r. 8, 4. 9,10. 1 0, 1. giisso.ga. 
10.7,14. 11,10,6. 12.4. 1. 7=rr%»JT lT=m P- 5,1.95, Sch. 
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TÄ adj. von ^P gana TI^TT? zu P. 4,2, 138. 

^TcFJ (von^Tp) 1) m. patron. von ^P gana i|i| II ^ zu P. 4,1, 105. — 
2) n. Einheit y das Einssein MBu. 2, 137. Ragu. 10, 83. Raub. 7. Dev. 2 , 
10 . ZrFJ^cPJ der Buchs labend und 5T H. 258, Sch. Vor. 6, 1 . — 3) n. 
Aggregate; the product of the length and depth of the portions or little 
excavations differing in depth Colbbr. Alg. 312. 


(von J?T) 1) adj. f. J aus Zuckerrohr gemacht , dazu gehörig 
gana zu P. 4,3, 13C. I I TS. 6, 2, 1,5. ^T^7 ^FeFT^ 

Cit. bei Küll. zu M. 11,05. J*JhrPl 7 l^H^AK. 2,9, 110. — 2) n. Zucker 
Sega. 1,331,3. 

(wie eben) adj. = ^^=7 C 4T - Br. 3,6,1, io. 4,1, 18 . Katj. C*- 

*,lt I«. 


(wie eben) 1) adj. a) proparox. für das Zuckerrohr gut gana 
J]Tlf^ zu P. 4,4, 103. — 6) oxyt. Zuckerrohr tragend gana ^üTITT zu 
P. 5,1,50. — 2) m. pl. Dewohner von I kshukljä gana Fp^TTiTT? zu 
P. 6,4,153. 

r, 

T^TTT^P (von J^-4-^TT^) adj. eine Last Zuckerrohr tragend gana 
^VWU zu P. 5,1,50. 

^rTPP P. 6,4, 174. 1) oxyt. adj. f. J dem Ikshväku gehörig u.s.w. 
P. 4,2, 132, Sch. (wo fälschlich ^T^TTTrT). 10 t, Värtt. 33, Sch. — 2) 
proparox. ein Nachkomme des Ikshväku P. 4,1,168, Sch. so heisst 
Purukutsa f.\T. Br. 13,3,1,9. Dagaratha R. 2,36, 1 . f. ^rMNil MBu. 
1,37 19. Hariv. 1996. 

ungrammatische Form fiir ^ r7 l'4i ; so heisst Triga n k u MBu. 
12, 1023. 13,189. IUma R. 1,26, 12 . 

adj. oon der Pflanze herriihrend R. 2,103,29. Sega. 1,214, 
7 . 2,14,2. n. (naml. 'TPrT) die Frucht des gana zu P.4,3, 

16t. AK. 2,4,1, 18. 

(von adj. P. 1,1,1, Sch. der Wahl anheimgestellt: f%- 
-JWiwTu ^ FtRffJI: Dij. 109,9. 

-vT rv r ^ 

7?7 patron. von gana TFTTT? zu P. 4,1,151. 

^3 (von J3T) 1) adj. a) Labung — , Stärkung enthaltend VS. 13,7. — 
6 ) das Wort "T enthaltend gana zu P. 5,2,61. Als n. N. ei- 

nes Sftman VS. 13,57. — 2) m. der Sohn der Idä; so heisst Purüra- 
vas RV. 10,93, 1 «. Cat. Br. 11,1,1, 1 . Vgl.^T. 

1) adj. f. ^ vom Thiere ^ i herriihrend : Cat. Br. 

2.3,1,15. Katj. (r. 5,3,7. — 2) m. cm best. Thier aus dem Schafge- 
schlecht (also = ^TP'.): WU -iVNI nj^TJT i«£ ^T^P: ?JT 

Cat. Br. 12,4,1, 4. 

77*7^ s. Ind. St. 2,47. 

r j tVAi m. ein Bein. Kuvera’s AK. 1,1,1,65, Sch. Raga-Tir. 4.9. 


BiiU. P. 4,12,9. X. pr. eines Sohnes von Dagaratha 9,9,4 1 . Auch 
“TTT^FT; vgl. ^rTFFI. 

^ y\\ n. = H. 1003. 

r 

^TTT adj. f. 5 von der schwarzen Antilope (^7TT) herriihrend P.4,3, 
159, Sch. AK. 2,3,8. MM JaGR. 1,258. 
yHTFP adj. schwarze Antilopen (^UT ) jagend CKDr. 

adj. (f. Z) von^TTfpTrH Siddu. K. zu P. 1,1,75. 


£HF7 1) adj. von einer schwarzen Antilopenkuh (^Ull) herriihrend P. 
4,3, 159. AK. 2,3,8. H. an. 3,483. Agv. Gruj. 1,19. Cankb. Gijnj. 

2.1. KAcg.57. R. 2,36, 18.2 f. Sega. 1,39,9. 2,226,4. Bhag. P. 5,7, 12. 
9,13,29. Davon ein gleichlaut. adj. in der Bed. herriihrend von Etwas , 
das von einer schwarzen Antilopenkuh herriihrt , P.4,3, 155, Sch. — 2) 
m. = ^TTJT schwarze Antilope Dracp. 4,15. — 3) n. eine bes. Art coitus 
II. an. 3,484. 

^ m. pl. N. einer Schule Ind. St. 1,68, N. Vgl. aber 3,237.238. 

|r*-U n. nom. abslr. von ^r^TrTp^dieee Eigenthiimlichkeit ha- 
bend Camk. zu Kuard. Up. 6,8,7. 

von (Tjrjy 4 q D gana ZU P. 4.2,75. 

patron. von gana 5RTTT? zu P. 4,1, 123. metron. von 
FT(T Saj. in der Einl. zum Ait. Br. Kiurd. Up. 3,16, 

7. empfängt die Offenbarung des nach ihm benannten Bräiimara und 
Äranjaka (tty 5jp ( t| UlH)^ Saj. a. a. O. Davon ein gleich- 

laut. adj. von Aitareja herriihrend: la'ilM 

vT£?JF7: Ait. Up. 3, 14 in der Unterschr. Vgl. Ind. St. 1,389. 

T^T^PP (von n. (nänil.sj|<£fl(|), Titel eines aus lOAdhjAja, 

welche in 8 Paukikä abgetheilt sind, bestehenden Buches. Vgl. Ind. 
St. 1, 106. 107. 

-v -V 

^rl(IM*lJwie eben) m. Anhänger des Aitareja, Leser des Ait. Br. 

Äcv. C«. 1,3. 3,6. 10, l. Ind. Sl. 1, 14. 

+ f. Name einer Uparisuad, welche einen 

Theil des Aitareja Ararjaka bildet, Weber, Lit. 47. 

ui. N. pr. eines M u n i aus dem Geschlechto der Aurva(Bhrg n), 
— 

von welchem der Vrl'-'NrlM herriihrt; dieser bildet einen Bestandtheil 
der KcNTAPA-Lieder des AV. und wird mit diesen in der zum RV. ge 
hörigen Liturgie gebraucht. Ait. Br. 6,33. Der Name wird auch ^rl^l 

•s 

geschrieben C'^k«- Ba- 30,5. C"- 12, 17. Seine Nachkommen heissen 
rlUTFH Ait. Br. a. a. O. — Vgl. ^IciSIIMH. 

^TTTITT^ patron. von jrfFP gana Hilk zu P. 4,1,99. 8,2, 106 , Sch. 
d).irM.WH 8.1,88, Sch. 

|>atron. von JTcPTT gana zu P. 4,1,99. N. eines Lch- 

, *V 

rers, der bei Gaimiri 3,2, 4 i. 4,24. 6,1,8 citirt wird. — Vgl. u. 

(von ;iH<£ltf) 1) a, Ü- auf eine alte Legende zurückgehend: 
Vlrl«(_»lkH'PI : 7 kIT Säj. bei Roser zu RV.1,6,5. ^TcI^TTOPT^IT^JI- 
HIH Prab. 91,7. — 2) m. oxyt. Erzähler oder Kenner von liegenden 
P. 4,2,60, VArtt.3. Nia.2,16. 12,1. 

TTFFJJ (von 8. u. JPT 7) n. mündliche Ueberliefcrung P. 5,4, 

23. gana zu 5,1, 124, Värtt. 1. AK. 2,7, 12. H.260. TTTTFlJ 

Taitt. Ab. 1, 2, <. Z. d. d. m. G. 7,311. 

Mr'WHn WFFT^I T W ^FWTfTrm -4^1 H 'TI- 

4*^1 1 1 II R. 5,87,23. Coi rdr. Mise. Ess. 1,403. 

^pfR (von ' ' * j^ -4 " HTT; adj. zu diesem Anspann geeignet gana 57- 
FItHTTT zu P. 4, 4,99. 

^J^f. oder ^77 m. oder ^TTT f. (von JH^mit ^IT) das Flammen , die 
Flamme: ^7JT7 'Mi qTpT ITT MicR ? v • 

1.166.1. 
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(ron ^T?) m. pl. X. pr. eines Volkes MBh. 13,2126. 

■VT ^ 

^TH (n. das Sündhafte) = ^qfT gaga zu P. 5,4,38. 

(von 1} adj. f. ^ dem Monde eigen , — angehörig , den 
Mond betreffend , Mm ähnlich: T qm Prab. 94, 14. cfitri I 80,9. Kathas. 

22 , io?, qm 9 , 41 . qnm 10 , 86 . = tifswui im, « 25 . 

— 2) f. c qT N. einer Pflanze, Serratula anthelminthica Roxb. 

# 

51T), Vaidj. im (KDr. — 3) n. das Gestirn Mrgagiras üjot. im CKDa. 

(von ^5T) 1) adj. f. ^ dem Indra gehörig , Mm geweiht, von ihm 
ausgehend ; ihm ähnlich P. 5,3,27, Sch. h\ fciH(h AV. 5,8,2. 20, 

2. VS. 6,20. 19,26. 29,58. TS. 2,2,1, 1. f*,1. Ait.Be. 6,4. Cat. Be. 
2, 4, 4, 8. 3,9,«, 15. IM zumViertel dem Indra gehörig , ein Graha 

4,1,8,14. — M. 5,93. 8,344. MBu. 3, 1 494. 1 0304. 14,259. Arg. 4,32. 
H. 1,1,41. Vigv. 6, 6. Cak. 95, 11. Bagu. 2,50. 6,27. Katuas. 4,25. 20, 
178. Trik. 4,1,60. ^?rr B. 4,21,25.26.81. in der von In- 

dra beschützten Weltgegend , im Osten P. 5,3,27, Sch. 2 , 2 , 26 , Sch. — 
2) ra. der für Indra bestimmte Thcil (beim Opfer): 

B. 1,13,6. — 3) f. ^ a) näml. fjqem an Indra gerichteter Vers Cat. 
Ba. 4,2,8, 13. Ägv. ft. 6,7. Nie. 4,16. P. 1,3,25, Sch. — b) näml. 
Indra's Weltgegend , Osten Baman. zu AK. 1,1, 8, 4. £KDb. 11.169, Sch. 

— c) die iSte Mondstation (s. H. 113. — d) der 8te Tag in der 
2ten Hälfte des Monats MArgaglrsha As. Bes. 111,269. im Monat 
Pausha Colbbb. Mise. Ess. 1,187. — e) Indra’s Energie , personif. seine 
Gemahlin , Cabdar. im CK De. auf die DurgA übertragen und mit ihr 
identif. Dbt. 8,34. daher als Bein, der DurgA C AB,,AR - im CK De. 

— f) Unglück (personif.) Taue. 1,2,7. — g) N. einer Pflanze, = 

Batram. im CKDa. = ^FTT Bagan. im CKDa. — 4) n. a) die 
48te Mondstation (sTOT) Gatadh. im CKDa. — b) wilder Ingwer (SJ^- 
IJiMl^qfT) Bagan. im CKDa. 

(von ^»slIH) adj. f- * Wifi Zauberei sich abgebend , auf 
Zauberei bezüglich: TWUJ Peab. 101,4. subsL Zauberer , 

Gaukler Gatauu. im CKDa. Prab. 33, 1. 

l)adj. aii/Jndradjumna bezüglich: tll^H^MBn. 1,325. 

— 2) subst. N. pr. einer Localität MBu. 3, 1062 4. Vgl. 2. 

P«tf°n. von Pravaraduj. in Vcrz. d. B. 11.57,2 y.u. 

adj. (f. \) von P. 5,1,109, Sch. 

patron. von ^dkPl gana zu P.4,1, 151. 

(von adj. an einem krankhaften Ausfallen der 

Haare leidend II. 452. 

adj. dem Indra und VAju gehörig TS. 6,4,1, 1 . Cat. ®a- 

4,1,8, 1. 8,19. 4,«, 17. 5,8,1. 

H patron. von ^5IH^gana cTT^TT^ zu P. 4,1,96. 

^9J5T^ (”^°-4-füT^T?) m. eine bes. Art Elephanten: 

fc l (M l i| l A m^FTT^R- 2,70,22. 

patron. von Hariv. 9144. 

adj. (f. Z) von"^?^m gana cftlMll' xu P. 4,2,111. 
jfa&U patron. von gana TRI 11^ xu P. 4,1,105. 

adj. f. 7 dem Indra und Agni geweiht, gehörig , von ihnen 
kommend P. 7,3, 22 , Sch. qq AV. 8,5, 19. 11,7,6. VS. 24,8. 29,58. TS. 


1.8.8. 1. 2, l,s, 5. Cat. Br. 1,6,4, 3. 3,9,i, 19.^1 Ul MBh. 12,2307. 
^rTT5T adj. (f. von ^|^5| gana HHlI^ xu P. 4,3,152. 

adj. In'dra und Nirrti gehörig Katu. 13,5. 
adj. dem Indra und Püsban gehörig : q^C AT * Br. M,8, 
5. Katj. C®. 15,2, 12. 

adj. dem Indra und Brhaspati gehörig Cat. Be. 13, 
5,4,28. Katj. C*. 20,8,22. 

adj. dem Indra und den Marut gehörig Katj. Ca- 23, 

4,11. 

^IMÜI (von ZFZ) und davon adj. ^TPTnRT gana Eff\- 

^TTT^ zu P. 4,2,80. N. pr. Colkbe. Mise. Ess. 1,144. 

adj. (f. von gana rlMlf{ zu P. 4,3, 152. 

a<y. (f. *) von gana cikrlll^ zu P.4,3, 152. 

adj. von ^-i-cqTTIT P. 7,3,23, Sch. 
adj. (f. f) von gana zu P.4,1, 86. 

adj. f. ^ dem Indra und Vishnu gehörig: Cat. Be. 

5 . 2 . 8 . 1 . 3 , 8 , 1 . 

adj. dem Indra und Soma gehörig Cat. Br. 5,2,8,9.11. 
Katj. C*. 15,2, 13. 

— N rs m 

patron. von Indra 1) Gajanta H. an. 2, 398. Med. 3,11. Ha- 
riv. 7482. — 2) A rguna H. 709. MBu. 1,2751. 3, 1528. 4,2112.- 3) 
der Affenkönig BAU Taue. 2,8,7. — 4) Krähe Teie. 2,5,21. H. an. Med. 
Bach. 12,22. Vgl. 5I^T. 

(von ^I^M) 1) adj. die Sinne betreffend , mit ihnen in Verbin- 
dung stehend; subst. Sinnenwelt Bhag. P. 3,10, 15. 23,26. 5,17,22.23. 
18,32. 7,9,24. (^P^iM loc. *ft) adj. nur an Sinnengenuss 

denkend 5,18,22. — 2) n. ein über die Sinne handelnder Theil des 
Äjurveda Maducs. in Ind. St 1,21,2. 

adj. = AK. 3,2,28. Buag. P. 7,2,48. 6,3. 13,58. 

■ s 

(von ^cpT) aus Brennstoff bestehend , Beiw. der Sonne MBu. 

3,149. 

patron. von gana qZIT^ zu P. 4,1,99. 

^71 patron. von gana ^i r 4ll^ zu P. 4,1,151. 

•s 3 X 

^rrm (von ^TTqq} patron. des Pratldarga Cat. Be. 12,8,8,3. 

(von *q) f. N. einer Pflanze («^PtclMlm, wobl = ^7JT) Bag ab. 
im CKDa. 

(von TTTT: n. Quantität , Anzahl , IferM II. an. 2, 186. 
melron. von gana ^rJlP^ zu P.4,1, 15 1. 

^jqriqr u. ^mqr. 

-s . 

(von m. patron. des Devamuni, Verfassers von BV. 

10,146. Anukr. 

(von 7^) n. N. pr. eines Sees in Brahma n ’s Welt Board, 
üp. 8,3,3. Der gedruckte Text: Camk. trennt: 

)• 

(von ^Tqq== $(MT1) m. 1) N. pr. eines Königs der N4ga 
Vjütp. 87. Lai.it. 196. — 2) N. des bei der Quirlung desOceans hervor- 
gekommenen Elephanten von Indra AK.1,1,«,42. H.117. Vjltp. 116. 
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MBn. 1,1151. 2,360 (bei Varuna). Habit. 7543. 8673. R. 3,20,25 (ein 
Sohn der Mätangl). 29,23. 47,7. — Vgl. 

(von ' ^ l^rlj 1) m. n. a) in. patron. des D h rtarAsh tra. eines 
fabelhaften Schlangenwesens (?TT) AV. 8,10,29. Paheat. Br. in Ind.St. 
1,33. MBb. 1,797. fgg. 829. 1550 (verschieden von Dhrtar&shtra). 14, 
17 14. 1732. Uariv. 228. 376. 9156. H. an. 4,103. Mid. L 192. — b) m. 
N. pr. des bei der Quirlung des Oceans hervorgekommenen Prototyps 
der Elephanteu (auch das appell. ^TTJ] bezeichnet sowohl die Schlange 
als auch den Elephanten ), des Weltelephanten des Ostens und des Ve- 
hikels von Indra, AK. 1,1,1,42. 1,5. H. 170.177. an. 4,103. Mbd. t 
192. MBll. 1,2627. 3, 1676. 132 19. 14370. 13,831. fgg. BüaG. 10,27. IflDR. 
1,40. IIahiv. 268. 7469. 13113. R. 1,6,28. 3,36,9. 5,12,32. 55,2. 8,36, 
103. Mrkku. 86. 8. Biiartr. 2, 8 5. V ihr. 119. Mbgu.63. Ragb. 6,73. VP. 
153. appell. zur Bezeichnung besonders ausgezeichneter Elephanten: 

T5W^!eHWJ yiSTFtW'jfli FH \rf\ I 

JFt II R- 2,70, 22. — c) in. n. eine besondere Art Regenbogen , 

gedacht als Indra 's gerader und langer Dogen , H. 180. an. 4,104. Mbd. 
1. 193. (H^IERI:) %RrTT: JTRFFT: MBo. 3, iss. (SmF3^T) Ä 

(Sch. der Calc. Ausg.: = 9HI~4ll r ‘H) Ragb. 

l, 36. An den beiden eben angeführten Stellen kann ^ ^ hfcl auch eine 

Art Blitz bezeichnen; vgl. MBu. 13, 739 1 : M 1 1^7 N r i l~U ifi (FI 

N r l *T- Nach AK.l, 1,1 , 10 und II. 1104 bedeutet ^1- 
cfrft f. Blitz j nach II. an. und Mbd. auch eine bes. Art Blitz. als 

m. n. kennt der gana zu P. 2,4,31 und Siddd. K. 231, a, pen. 

— d) m. Orangenbaum (ein anderer Name des Baumes HlJ|(£ sicht 
gleichfalls mit ^TTTJ in Verbindung] AK. 2,4,1, 18 . Trib. 3,3, 153. H. an. 
Mbd. Ein anderer Fruchlbaum, Artocarpus Lacucha Roxb ., II. 

an. Mbd. Das n. bezeichnet die Frucht Such. 1,211,11. 214,5. — e) ro. 
oder n. eine wüste, wasserlose Gegend (das Gegentheil würde man eher 
erwartet haben) oder N. einer best wüsten Gegend P. 4,2, 12 1, Sch. — 
f) n. pl. N. ciues Varsha 11.946. i^HrflHI H^flM { Hr|l-£JFT T T*I 
Sch. — g) N. des nördlichen Thcils der Mondbahn VP.226, N.21. TffJ- 

MBn. 3, 1 1836. — 2) f. °^clT a) N. pr. des Weibchens von In- 
dra’s Elephanten SvÄMia zu AK. £KI)r. — 6) Blitz s. u. l,c. — c) N. 
einer Pflanze (cJCT^T) Raga», im (KDa. Suva. 2,226,2. — d) N. pr. 
eines Flusses, = MBu. 8, 2055. — e) Name einer bestimmten 

Strecke der Mondbahn VP. 226, N. 2 1. Vgl. l,g. 

^JFTcFTT adj- von ^JFTcT l,e. p- 4,2. 121 , Sch. 

^Tn (von JT^ni) n. Steppensalz Rägan. im £KI)r. 

^pl (von 7^1) n. berauschendes Getränk £KDr. 

J^TJ Su^k. 2,86,2 wohl von Wunde, also etwa gegen Wunden gut 
oder suhst. Wundenpflaster. 

1) m. = melron. des Purüravas gana I$WI(^ zu P.4, !, 1 12 . 
Trib. 2,8,8. H. 701. MBh.1,3149. 2,327.568. 13,325. Hariv. 639. 1357. 
Vi«r. 14S.^yPT5T MBu. 1,37 53. 2, 5G9. — 2,u. eine bell. Zahl 

Vjutp. 180. Vgl. 

W n. N. pr. einer Stadt R. 2,71,3. 

ra. Lärm, Getöse, Geschrei AV. 8,16,3. 12,3,4 7. fgg. — VgL^f^. 


(^° adj. lärmend , von Rudra's Hunden AV.12, 


Vier. 145. 


2,30. 


adj. nach den Commentatt. Nahrung bringend (was nicht in 
den Zusammenhang passt) VS. 16,60 (TS. 4,5,1«, 1 ). Vielleicht ist ein 
Zusammenhang mit anzunehmen. 

^rt^IrPti n. = Cabdar. im (KDr. 

WH m. ein N. Kuvera’s AK. 1,1,1,65. H.189. Hariv. 10034. 
Wird als metron. von JrlMcil erklärt. Varianten: 5J2WH, 

— N. pr. eines Königs MBu. 12,6195. fg. 

*. Ind. St. 2,46,N.6. 

1) m. N. pr. gana J|4||^ zu P. 4,1,105. — 2) ^r1l4i adj. 
(f. *) von ^H Mu gana zu P. 4,2, 1 1 1. 

Q'HWd m. patron. von gana zu P. 4,1, 105. 

m. metron. von ^TrFTT (Laigl. ^TT) Hariv. 1721. 

(von 'H y ) m. patron. des Kavasha, Verfassers von RV. 10, 
33.34, Ait. Br. 2,19. 

n. = ^crWIH AK. 2, 4, 4, 9. 

^5T (von *5T) ad), von Qi va herrührend, ihm gehörig: rT$THRAGU.2,7 5. 
^HR^Buag. P. 9,10,6. 

^Ill adj. (f. ^)von^5THH.93,Sch. ^5IIH1 fiva's Weltgegend , 
Nordost Vier. 6,4. mit Ergänzung von f^T^H. 169, Sch. Vjutp. 191. 
^IMs{ m. pl. = ^|M71 H. 93, Sch. 

(von *5T] adj. = ^5T Vigv. 6,6. Die richtigere Lesart ist wohl 
da H ItT'lri = ^3T unmittelbar vorhergeht 

■V r r 

(vonJ^J^) adj. f. J einem Herrscher — , dem höchsten Herrn 
angemessen , ihm angehörig, von ihm kommend; mächtig, majestätisch: 

MNI^VJ^UKrshna spricht) Buag. 9,5. 11,3.8.9. MBu. 1,3315. 
14,4 11. R. 3.10,21. Buag.P. 4,31,27. 5,6,3. 6,5,18. 7,10,14. 
mUlH^KATBAS. 5, 103. fiva gehörig: U^^Ragb. 11,76. 

(wie eben) ra. Theist (buddh.) Born. Iutr. 441. fg. 

^ (wie eben) n. Vermögen, Macht , Majestät , übernatürliche Kraft; 
Herrschaft, Oberherrlichkeit: Nii. 8 , 2 . M. 4, 

233. Buag. 2, *3. 8m«. 1,317, i. ^ 5iaRJT ?T^ I T V 2 > 382 > ,S ' 

R. 3,35,8. s;i«DJA«. 23. 43. ^rT ^TOrTT ^ MBb. 13. 

1333. Buag.P. 3,25,37. AK. 1,1,1, 31. aufgezählt H. 202. Von fünf über- 


^ 5T3RTT ?^n,382,i$. 


natürlichen Kräften in Bezug auf die fünf Elemente wird gesprochen 
Hariv. 11734. fgg. — Nih. 1,3. 3,1 1. M. 8,313. N. 17,15. ^^JlC'^^cT. 
9, R. 4,3, 13. Cai. 66,4. r^Hli^l- 

y'imf^TTc^ JI^IH C-at. Br. 13,4,1, 15 . 2,1, 13. die 

Affen R. 5,18.32. r‘iHiHI^2,31,5. fTTHT ^ 5,22,31. 

N^llrll'll 1*^36, 60 . ^vetacv. Up. 1, 1 1 . IHmÜ (K u- 

vera’s) M. 7,42. H0||^Jp?I'T Ragb. 12,69. mit dem subj. compon.: 

unter der Herrschaft des Sohnes M. 6,95. 

-nt -n r 

IfWfZrUyon ^5J'7 adj. mif übernatürlichen Kräften versehen , da- 
mit in Verbindung stehend, dämonisch: 1 ^ IVftll- 

N,IH ^ MBu. 15,839. Suga. 1,335,16. 

^TTiq^adv. heuer P. 5,3,22. Vop.7,110. AK. 3,5,20. H. C- 203. Qat. 
Br. 3,3,4, 1 1 . — In der ersten Silbe ist das pron. ^ oder ^ (s. u. 

70* 
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enthalten, tlM^geht auf Jahr zurück; die Endung entspricht der 


in u. s. w. 


und^^q'frM (von^Wfi adj. heurig P. 4, 2, tos. 
*4j. schwächlich, matt (?): MlsiMM: Qsr. Br. 

11,2,9,32. *mrä w*i ^rr^qwl(H(i & 

9,5,1,16. Wird von Saj. auf zurückgeführt. 

^TTqr (von adj. aus Halmen bereitet , aus Rohr geflochten 

Katj.(>. 8,3,26. Zfä MBa. 1,211. R. 1.29, 7. 2,96,44. S, 66,31. Vigv. 
6,6, v. I. (neues adj.) Tcf heisst der Abschnitt AdbjAja 10—18 

im lOten Buche des MBh., weil er vom bandelt MBu. l,9o. 

343. 14,1952. 18,276. — m. pl. N. eines Volkes VP. 191, N. ; vgl. 

^TTPTitJTc? patron. von JTTTcT^Frf (?) Phavaradhj. in Verz. d. B. 
11.58, 5. 

(von ^yclj||) m. pl. N. eines Stammes oder einer Corporation 
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P. 4,2, 154. n. das von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 

(von ^+1) d- collect, die Backsteine £at. Br. 8,7,3, 7. 10,4,1,7. 
von ^^Nr^P. 4,2, 72, Sch. 

adj. f. * waasnr^r? (*. 2. Jp&) gehört , dient u. s. w. P. 4,3. 
72 , Sch. rT^T Agv. ft. 4 , 1. HIN 5 , 3 . MaiiIdu. zu VS. 5, 1 4 ; 

vgl. Z. d. d. m. G. 9, p. Liim. Verz. d. B. H. No. 245. 

n+ adj. zum gehörig M. 4,227. Kcll.: = MtH- 

f^r rl. 



(von ^-f-rTRT) adj. f. $ P. 4,3,60, K Ar.l. gana 
au P. 7,3,20. von dieser Welt , in dieser Welt erfolgend u. s. w . 
(Gegens. 4I^U%'7T) MBh. 3, 12616 . 12853. 14, 1039. 

(von ^) adj. hiesig , von dieser Welt (Gegens. ETl^F^FTD Vop. 
7, 15. Büag, P. 1,14,32. 19, 14. (a^k. zu Pracxop. 3, 1 1. Vbdantas. 2, ult. 
Dacai. in Bhxf. Chr. 179,19. 







1. gT inteij. gana tTITT *u P. 1,4,57. der Anrede und de» Anruf» H. 
an. 7,6. Mbd. avj. 9. der Erinnerung und de» Mitleiden t Mio. 

2. m m. ein Name ßrahman's EkUshaiak. im (Ki)i. 

ml von 3VH*. 7,3,6 4. gicfi: ( Lieblingtvogel ?) | *i Mi I 

Sch. = Ka?. iu P. 5,4,30. — n. = ?IT7iTT2. H. an. 2,577. £FTT 

unter Dach »chlafend MBu. 1,3631. — Vgl. 

Wm und m. Wanze (abdai. im (KDa. — Vgl. HrJiUl. 

"^RffJ^Ton n. 1) Behagen , Gefallen: (^TPTO TTF*TT^f£: 

ijFRT s^U.MJtlu KV. 2,l9,i. 31- 

4nm 1,40,5 (v g L sv. 11,9,2,3,3). q^nnqRi: jred rcrä ^ 

3,38,6. — 2) Ort de» Behagen » , gewohnter Ort; Ueimweten , WoAn- 
JläffeAK. 3, 4, M, 235 (auch m.). Tau. 2,2,5. U.991. an. 2,577. Mbd. ä. 
19. £ T?£ stT RT^TR FRTRRFfc JR JT^7 RTW f*THT^ RV. 5,76, 
1. R4TRTFWR R^TRIT RFrT 10.117, <. R Jr^fa RfM RT^TR fR 
4,50,8. 6,41,«. 7,4,1. 5,6. AV. 3,2,2. 5,22, s. 6,75,1. TtlrT^FTlRRN- 
5TT: (cHfhft:) MBu. 2,so5. RlRJTRRnjT rirlM^C' !,T, t- 2, ,9 - ^TT^TT: R^- 
HriMl H«£l Bh*o.P. 3,3,15. 4,28,2t. fJTRR'R HRR 

RIRI^ 1,24, 18.53. ä I l'4i 4^B<tcoAn«r von Dv. 1,11,26. 2,8,15. 3,2, 

2 ». vgi. rtjT}n,r_, rjImr. y*-4) WiH^uöim si^t- 

^ fsrf^isüq, *umi wimj, q^i- 

R?R, sriq^iq, f^folR, 5RTR7R , RRRiR. 

*'r 3 * 

scheint ein unregelm. partic. perf. act von 3^iu sein, 
etwa an Etwa» Behagen findend: ^JrT H^T KV. 6,59,3. 

y Wrrl m. Kuchen von Waizenmehl Ragas. im £KDr. 
y und yi-^lllT f. Wanze Cabuak. im (KDa. — Vgl. yhhUI. 

"N 

y WirWi m. N. pr. eines Mannes Phatahvduj. in Vera. d. B. H. 39, 10. 
yiyj (von 5TRJ) 1) adj. heimathlich KV. 9, 86, 4 5. — 2) n. a) Behagen, 
Gefallen: yicftf k^lMMrl KV. 4, 132, 5. FI g 

iy<1^10,44,9. — b) gewohnter , behaglicher Platz , Heimat hsstätte 
K\v. iu P. 5,4,30 (m.). *F7 Mbtd KV. 1,91, *3. ^TJpb^ 

Urtd 3 *TFI yi^TÜl F T!r? 7 T 3,42,8. 8,25, 17. 61,14. Valau. 1,3. 

iflrJIH eintrocknen und vermögen (srNuIMhJ Mi: ) Duatcp. 


5,7. Dem t4r1*^geben die Erklärer auch die Bedeutung von »chmücken 

und ab wehren. — Vgl. TV3, FHS, 9HP3* UH3- 
^ v 

— f T(Jy T^raTr? Vor. 2,3. 

adj. vielleicht zusammengez. aus (▼gl- MBu. 3, 4057) 

von »einer Schaar ver»to»»en, all einet ehend, verachtet (?): 
qf^^HyUlOny ^9: RV. 10,89, 15. 
gTTfp7f^(compar. zu 3TT) Bau. Ab. Up. 5,14,4 = glsflm^wic Po- 
liv hat; (48«.: t||jfw Slsfm tmiWtfHcHrf:. 

5Iig (von eje^) m. Nim. 2,2. 1) Fluth, Strömung , Strom AK. 3,4,28. 

H. 1087. *11.2,33. Mid. gh. 2. RTRRTrTT^H RTRR M.9,54. RTR 

RR^Tf: yRHrRiMr^H^R: R.4,3I,*2. { M'ilrHrfT fTTTrRR 
RRf^RjqRR^T KuiiiM. 4, u. gu. 117, t. I. RHT> IRHHfRR: MBh. 
3, 16108. c< l ^ ' 2|^ R R I ^ T q i 16, HO. Pifh 

UP. 1,5. ji^-NUHRl - RRTRT RT R^TR^: MBu. 3, isaoi. R1RIRT: 

I. m»i.1,26. Pamat. III, 253. R^Isl^TRR’J R. 1,9,66. Mich. 61. ^TR- 

^TRRRIRRF^R.1,32,13. 21,5.4,9,19. MBu. 3,589. RRRT^IR Buis. 
P. 1,13,5. 9,10,46. — 2) Fluth, Schwall, Menge, Matte AK. 

2,5,89. 3,4,«,28. U. 1411. H. id. Mii>. RRRTH^TRR RrH H«£rll 
MBu. 1,4448. RTüfTRH 3,707. R^ll^(R^) - R- 1,77,8. 

R § i^TRT TRRR: RRH I RWIR M^NR: RR^ ^ H- 

qfriT II 2,80, i. ^IRülltl: 5,37,25. Buaiti.2,98. R^^T- 

T^rT: Kathäs. 26, 28. 13, 101. R^TRstTRFRRR R. 3,30,15. IliiU. P. 1, 
3,31. 3,19,19. iE^RR Schalt, Vermögen AK. 3, 4, 223. MBu. 3, 15307. 
RRRTRfrRRRT R.4,22, i 7. F7RTR: SRT^TRTR^ Buait|. 3, 77. RRT 
^iRHl (I ntic. 2,2 l. J^TRSut».l,131,l0.3'^TR Bua«t|. 3,81. RüllR 
I8DI.4,I7. rTT^TRT P.4,12,1I. - 3) tchneller Tact 

AK. 1,1,*, 9. Tin. 3,3,71. M. 292. H. an. Mid. — 4) traditionelle Ue- 
berlieferung (4(M|I) und Unterwei»ung (3T^5I) M. an. Mao. — Vgl. 
und Ji^ra. 

(tJTg ^1) m. N. pr. eines Sohnes von Oghavant und Bru- 
ders von Oghavatl MBu. 13, 122. 
yra^IrTjvon gT^j l) adj. einen »tarken Strom habend: 



I I UU / 3UU 


1119 


’S 


^TTO 


1120 


(. verrichtete sein Dankgebet für den 


rfi pUT vjiqdcft MBu. 3, 10538. — 2) m. N. pr. eines Für- 
sten, des Schwiegervaters Ton Sudargana MBu. 13, 121. fg. des Schwa- 
gers Yon S u d a r g a n a ßii ag. P. 9, 2, 1 8 . — 3) f. 0 FTT a) N. pr. einer Toch- 
ter des Oghavant MBa. 13, 122. einer Schwester desselben Bhag. P. 9, 
2, 18. — 6) N. pr. eines Flusses VP. 183. 

+ 1) m. die heilige Silbe Üiqjs. d.) AK. 1,1,», 4. 

Tau. 1,1, 116 . H. 250. VS.Prat. 1,17.28. Katj. (r. 2,2,9. 19,7,5. Pa A g- 
rop. 5,1. M. 2,75.81. Büag. 9, 17. Vigv. 13,21. Kathäs. 2,78. 

(hier wie R. 5,81, 11. 12 hatte man nach P. 6,1,95 
ijT für ln erwartet) ^(c^hÜII (. verrichtete sein Dankgebet für den 
errungenen Sieg R %ga-Tar. 5, 13t. r 4iriMil| Vbt. 3, 1. — 2) f. °^T N. 
einer buddh. (akti oder personif. göttlichen Energie Tri». 1,1,17. 

(^I 0 -f-H°) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 1,467,5. 

I r li I (T^d eiiom . von S davon imil(lMrj^P. 6,1,95, VArtL, 

Sch. 

•s ^ p 

^TtTTtT angebl. Wurzel (so v. a. 'TT5‘ nach Dcrga) zur Ableitung 
von JTFtTCTJVik. 6,8. (drlcklWI:) Duatup. 35,8 t,i. 

ÜlsT adj. ungerade , der erste, dritte u. s. w. in einer Heihe: SJTsTT j^T- 
^TT: RTFTTrn: WflUIFIRV. Prat. l,t. 2,7. Vgl. - ^TtT m. 

= 5TI3FJ^l. Buar. zu AK. 3,4,235. (KÜr. 

sfnTfHfon 371 = ^1) n. 1) körperliche Kraft, Tüchtigkeit, Lebens- 
frische (auch im pl. gebraucht); in der Med. Lebenskraft Xaigu. 2,9. AK. 
3,4,235. U. 796. an. 2,577. Med. s. 19. 4llUHhil dl 
RV. 1,160,5. ^T7F7 163, io. dMi sTTc?: shrWqT- 

dlHntdl ddfaq 2,22,3. zrfa SFJfpT 23,3. qq"(qT: 

29,2.J^FRT^Tn^T'h: 6,47,30. imhrq<TITT: 7,56,6. 3,32, 
AV. 1,35,2.3. 2,17,1. 3,3,1. 19, 1. 9,1, 17. TS. 2, 3, «,5. 

5,3,«, 2. Air. Br. 1 ,5. (at. Br. 4,5,4, t. 14,1,1, 

12 . (ankh. (a. 5,8,2. 7,5,15. Kuard. Up. 3, 13,5. Jagr. 3,93. Sega. 1,4, 

13. 21, 10 . 50, 15. 19. 51,3. 2,403,2. msfrll H7lHl "17*^1 rTT¥TT rl Mat- 

sjop. 2. ^pjdd^(iva ’s Kraft Kagii. 2,54. cJr|T7TfT^adj. M. 1,6. X^q° 19. 
61. 12, 18 . N. 5,3t. 6, 1. Vigv. 3, 19. R. 3,28, 21. fpFpft 0 1.7, 5. 
#r° 48 , 29 . dhaup. 7,2. i ctt*- 

jflWWFI g II Siu. D.609. W^m^PhUgmaet- 
senz Jagr. 3, 107. — instr. ttlstdl mit Macht, kräftig, muthig , entschlos- 
sen, nachhaltig: *£j*dkldl RrFPtV. 3,51, 10. 8,65,9. cfqT q ^ 5T- 
n ft: ^H^fTT 5,59,7. ijT-iJTT fcTT*lT SRTH 1,11,8. 19,*. 132,5. 5JT 
q rp^Tfrr d^Tstm 19, s. AV.3,l,6. JIMINWI V ^ 

FTTR ^l|MIU^.I|him Hdao. 13, 13. HT FFTTTTTCJ 

ff(hWT MBu- 1,6001. HrJ(FT: - SR JRTT^ERT R. 3,53,22. 10, 
l«. 74,7. 6,82, <7. VigY.10,13. Sug». 2,332, 1 1. M^hlHl Vigr. 4,5.5TT- 
ÜTHT am Anf. eines comp. P. 6,3,3. yhlHI'lid Sch. Vgl. 3- 

r|i)[ +iy | J , FTrTT° “• »• w, — 2) ein mit zusammengesetzten Wörtern 
reich ausgestatteter Styl Kayjak. im (KDr. — 3) die 6 Zodiakalbildcr 
mit ungeraden Zahlen (lste, 3le u. s. w.) Gjot. im (KDr. — Die Le- 
xicographen haben noch folgg. Bedeut!. : Wasser Naigu. 1,12; Glanz AK. 
3,4, 235. H. an. 2,576. Med. s. 19; Glanz des Metalls (vgl. IJlsTH) H. an.; 
O/fenbarwerdung ('sHil^l); Stütze II. an. Med. 


FTTH 


(▼on ttldd) adj. sich kraftvoll erweisend: 3TIT f?5 
rrFFTFJT: 5TT^: ^pTITTnfHrT TS. 4,4,«», i. P. 4,4, 130 . 


TrFrmm: TS. 4,4,«*, i. p. 4,4, 130. 

t4!7l*rl( (wie eben) adj. zur Erkl. von zu Brh. Ar. Up. 

5» 14, t. 

(wie eben) adj. = P- 4,4,130. ^ITtTPTT rR: i28,Sch. 

6 \ 

130, sch. 

ttl2l^4rl^(wie eben) adj. kraftvoll, stark RV. 8,65,5. AV. 8,5,4. 16. 
VS. 10,3. 

(wie eben) adj. dass. TS. 5,5,«4, 1. Air. Br. 1,5. (at. Br. 
8,4,«, 20. 13,1,», 6. 14,1,1,23. (;äku. (r. 10, 

3, 13. Kuard. Up. 3,13, 5. MBu. 14, 100 . Buag. P. 4,21, 16. -^q 
rT^F atf r^T^HnU^HH^R AGB. 5,37. 

denom. von y IslH^gana H'^llf^ *u P. 3,1, 12. 11, Sch. 
Kraft anwenden, sich anstrengen: RV.4,140, 

6. ^ItTR^H qT 2, 12, 1 1. 3, 32, 1 1. Bbatt. 5, 7 6. 

£nn?T7 und u. 3^r. 


■*< I »s 


»I l'i 


KV. 


ttlsll^l (MIslH ^T) adj. Kraft verleihend , stärkend RV. 8,3,2t. q 
^hll'IrlMI qf: 81, 17. ^im*-UWNI<l^'UI^TS. 

tlklNrll (>on y f. N. einer Göttin des Bodhidruma 
Laut. 317. Ebend. 268 wird eine eben solche Göttin unter dem Namen 
MlTtiqiH (!) aufgeführt, wofür (vgL ^klHrk *u lesen ist. 

qkqq^ffon 3^= ^50 m. Kraft: «qiMfcMM TTf J|IH( l'Jrl^RV. 
6,17,27. cTT^iT 3X1 y| s qRqi ^J^AV. 4,19,8. 

1JTZ m. N. pr. eines Ministers von PratApAditja RÄGA-Tar. 4,9. 
ttli'M m. eine musikalische Weise ron fünf Tönen (mit Weglassung 
des 2ten und 5ten) SamgItau. im (Kür. *A\i'h Wiu. 

?lirrq?T uod f. ttiltUr Reis Katram. im (Küh. 

£fT? m. 1) pl. N. eiucs Volkes nud des von ihm bewohnten Landes 

4 

(Orissa) Trik.2,1,11. H. an. 2 , 398 . Mid. r.ll. M.10, tt. Hariv. 12838. 
R. 4,41, 18. 44,13. Vgl. 37- — 2) N. einer Pflanze, = +4\i’pJA H. au. 
Med. 

o. N. einer Pflanze ( IUbiscus rosa sinensis L.) und deren 
Blumen AK. 2,4,*, 56. Trik. 2,4,25. U. 1147. 

Mlil‘ ^1 (MTJ yib^Jl) f. dass. Ragar. im (Kür. 

-v A A ^ 

parlic. praet. pass, von mit ^1 (s. das.). Davon denom. yi5T- 
qTrl, imperf. tJl^lMr^P. 5,1*95, V Artt., Sch. 

^HTL ttlUlH fortschleppen Du'itup. 13, 12. — Davon worden 
und STTTGT abgeleitet. 

mm m. oder f. TT^FT hIHi| I ^fqiqq^ZI- 

rRT: RV. 9,i6,i. fT ^ \ q^RH f ^ 

ctlkH*^65, 1 1 . 5JT ; TtT q Tq ^lUUI: 101, 1 1. ln die- 

sen Stellen durfte das Wort am ehesten ein zur Bereitung des Soma 
gebrauchtes Geräthe — aus zwei zusammengehörigen Stücken beste- 
hend (du.) — bedeuten, und daher ist es abzuleiten, dass es bildlich 
für Himmel und Erde gesagt werden kann Naigii. 3,30; vgl. vj^l, <£- 
HUH u. s. w. Hiermit lässt sich auch vereinigen ?TPT r 7 ? 4fddl- 
JmClUl: ehldsfiClH^irq VS. 4,2 5. In der einzigen Stelle wo das Wort 


im sg. erscheint: 3qT 2 


^THTT FPtJT 


qrai: RV. 


o - 



11-21 


112-2 


$TTT1T 


5TR 




1,61,1 4, erklärt Su. mit Weh abwendender Schutz von der angebl. Wur- 
iel y IUL — Vgl. 

RrT s. u. 4. 3 mit ER und u. cfT, yRrT mit yT. 

1) ni. (von R, MM1H) Einschlag eines Gewebes: R EfrR 4Hil: 
ftmm ^ rT#T: Av. 14,2,5). ^ FTH ^ PT 

RV. 6,9,3. TS. 6,1,1,«. — 2) m. f. Katze AK. 2,5,6. H. 1301. Wird in 
dieser Bed. auf yy^ zurückgeführt Un. 1,69. — Im comp, kann yT mit 
einem vorangehenden y — Ifr oder ER bilden nach Värtt. 5 zu P. 6, 

I, 94. Vop. 2,7. t&lrJirj oder F5jFTTr{ P-, Sch. 

yTcFT (tJlrH ?) N. eines Agrahära RUa-Tai. 1, 174. 

(f. vom parlic. von 2. 35[) adj. quellend , wallend: '3R:) 

Sf yF'TF^ft RV. 1,18,6 (daher Naicb. 1,8 unter den Bezz. für Mur - 
genröthe ). R? R ylfjtftHI R? TFRyRR (y^RR) 8,38,2. 

-s 's ^ ° ^ r> ^ 

t(l^1 (*on 3^/ ün. 2,75. 1) ra. n. gana yyyTT'' zu P.2, 1,31. Tma. 
3,5, 13. m. Siddu. K. 230, 6, 6. Muss, insbes. mit Milch gekochte Körner 
(z. B. von Reis), Drei AK. 2,9,48. II. 393.832. Mid. n. 13. RV. 8,58, 14. 

AV. 4,14,7. 31,3.«.». 11,3,23. f K 'g. TT*?} 

r^iniTq qg r ^UprT^is.^.ao. c«r. ub. 1,0,4, 3 . 4,4,«, «. k; T j. 

Cu. 10,2,12. 19,1,20. 3H >Rr? ^JT^FT^Katuop. 2,25. M. 8,329. Vigv. 
3,3. Sega. 1,229,19. 2,76,12. P. 1,2. 21, Sch. 6,2,150, Sch. 

Besondere Arten von Muss sind: KAug. 138. £at. Bh. 2,5,S,4. 

II, 3,1,5. 14,9, i, 13. MBb. 13,947. C^t. Bh. 14,9,4, u. T?FtT- 

%R 13. 11,3,1,5. JTFPT : il*H (sic) R. 2,52,83. STFETTR 

Suga. 1,72,1. 170,3.^1^2,391,17. 110,19. RR^fR^R 95,19. R^l- 
%R 312, 19. rTTTTrlTT 7 ? 166,2. 389, 1 9. ^TTR P. 6,3,60. Kuig. 

138. £at. Ba. 14,9,4, 15. 3^ r liPpT P. 6,3,60. JJ£!^*T(sic) M Bh. 13,6162. 

am Auf. eines comp, vor einem 6i6a;xocX(i>vu|Aixov in dem Sinne, 
dass es dem Schüler nicht um den Unterricht, sondern bloss um den 
Brei des Lehrers zu thun sei: ^ffTTTTPIRFTT: P. 6,2,69, Sch. 1,1,73, 
Vlrtt. 2, Sch. — Naigu. 1, 1 o erscheint yi'R m. unter den Namen für 
Wolke. - Vgl. SRRT^R, T%FR, 5I^TfT. - 2) f. 

N. einer Pflanze, Sida cordifolia (RRT), Mau. n. 43. 

Sn^TTFRt (von ER^R und 'TH) f. P. 4,1,64. 

(RI° -+■ [ER 0 ERT^J) und y|> m-|,| 

(von ER^R) IT. Nn. einer Pflanze, = I (scheint verschieden von 

xu sein) Raga*. im ^KDr. (die erste Form u. H^IHHJfl)- 
m^ftn^tdenom. von yT^TT), in Muss verwandeln wollen: 

MfTZTFT R WTrTTTm yRTTRrTTR Sch. zu Katj^r. 12,2, 12. 
und adjj. von ER^R gana ERYl TT^ xu P. 5,1,4. 

"Ülfl (von 2. 37T) m. das Wogen , Finthen P. 6,4,29. 
yl-iR (wie eben) n. dass. P. 6,1,94, Värtt. 5, Sch. VS. 13,53. Wir 

*s 

haben das Wort, weil in dem ER ein vorangehendes ER spurlos aufgeht, 
aus Versehen oben in der Form von 3^Rjiufgeführt. 
yFR n. = 3FR^AK. 2,9, 73, Sch. 



f5I m. ein Kopfputz: Büschel , Locke , cirrus; oder vieU. Zopf: R- 
frf F^RRT yRSTFiy FTF^KV. 1,173,6. ^T^TTtTI 4iU>| •FTFT^: 
9,71,1. tHuu yRüT l'H mit dem Haarbusch in den Himmel rei- 


chend 8,14,5. 



WRR: 



10,85,8. Flechte: y^RFR 

o • 


TRrTRR^AV. 9,3,8. — Vielleicht zusammengezogen aus 5RR5T und 
dieses von RZ[J)indcn mit ERf. — Vgl. 37RTT5T» FETTST, 
y PT r^l^fvon y IW) adj. mit Locken ( Zöpfen ) geschmückt: ^M^l- 
Tf^TR RTTR mach ihn zu einem (wie die Weiber) Locken tragenden 
nämmling AV. 6,138,1.2. 

yR^indecl. Un. 1,140. gana F^TTT xu P. 1,1,37. ein Wort feier- 
licher Bekräftigung und ehrfurchtsvoller Anerkennung, dem Sinne nach 
oft dem ajitjv vergleichbar; im Gottesdienst als ein heiliger Ausruf viel 
gebraucht und beim Beginn und Schluss der Recitation heiliger Schrif- 
ten so wie zum Gruss ausgesprochen. Schon in den Upanishad erhält 
das Wort einen mystischen Charakter: es wird zum Gegenstand einer 
religioseu Betrachtung und Vertiefung; nicht nur auf das ungetheilte 
Wort, sondern auch auf die einzelnen lautlichen Bestandtheile dessel- 
ben. y, 3 und R, werden die höchsten religiösen Begriffe übertragen, 
lu einer noch spätem Zeit suchte man darin die Trias Vishnu, fiva 
und Brahman (SFTTTJ7 3R7T(fR I( : I Ull^lR 

cRTT yiTI^R £RT:|ICKDr. ohne Ang. der Aut. Vgl. VP.l, N. I.). 

Die übliche Bezeichnung für yR ist VRWJ (s. u. d. W.), seltener und 

*• 

später erscheint tll«fi|i . Die ursprünglichere Form ist wohl yT und 
dieses nur dumpfe Aussprache für yT, welches wiederum bei gedehn- 
ter Sprechung sich leicht aus dem einfachen Laut yT entwickeln konnte. 
Ueber analoge Erscheinungen vgl. Rotu, Zur L. u. G. d. W. p. 76. fgg. 
Die versuchte Zurückführung des Wortes auf ein im Sanskrit verlorcxi 
gegangenes pron. yy wird durch den ganzen älteren Gebrauch des 

•s 

Wortes widerlegt. Fin vorangehendes y und yT lliessl mit dem yT von 
yR nicht in zusammen, sondern verschwindet davor, P. 6,1,9 5. 
Vop. 2.5. Das gedehnte yT;R soll nach P. 8,2,87 nur beim Beginn an- 
gewendet werden. yT^^T f rfe VS. 2, 13. 

II». 1,4,1,30.1. '«[*4m~Ihm ( l'.l 1 -I M .0,6,1,«. 11, 

6.*,«. Bbii. Ab. Up. 5,2, 1. fgg. 6,2,1. ^PTr^: 

JTRT7T ^TFTFT rRH qmq^Aix. B«. 7, i». 

WU WT y-.INrll-T^ JPT FfPTT^T rR>| ( rT' H>#ri?T 

rF^TTTTRI?? WTTH 3,32. Q ^FTFT RV. PaW. 13,3. qr 

JTFT ^THvTT 6 . 16. qR 7 T( I OTlf VS. PhIt. l, n. 
1». Ü I I AtT.(iBuj. 3,2.5. K*tj. ^». 2,2,». 5,9, II. C*bi.h. 

fR. 4, 6, 9. 17. 6,8,7. 7,14,9. 10,13,28. Khard. Up. 1,12,5. 
Ait.Up. 3,«. »FT^lFRnT rfUrH fTOT ^ I *71^- 

HT ^TrT FT^ 'Tf HU^UI k»tuop. 2,is. 

fgg • MllHirl I ». w. T*itt. üp. 1,». Ind. SL 1, 

231. 252. 255. u. s. w. VP. 273. 274, N. 6. — Die Lexicograpbcn : yRy 
AK. 3,3,12. 11.134«. Tnu. 3,3,<6S. qT q- 

nrq u.«n.7,6. dmiTR i qmFpir 

y Jrl ^ |KD - av j- 51. — Vgl. und ?RHrT. 

yR m. nach der Auffassung des Padap. in y 1*1 IHW IMrll R* 
t* r 4 W yT ilrl RV. 1,3,7 wird Nir. 12,39 mit ylydl^t wohlgeneig- 
te oder y=RRT: liebenswerthe erklärt, könnte aber füglich in R 
3RR: aufgelöst werden; wäre übrigens auch im andern Falle wohl 
gleichbedeutend mit 3R. 

71 
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1. qFFRron j^cj) m. Gunst, Freundlichkeit: M| | MH'IH'HI R ^T- 
RT TOHV.7,69,1. R slnww ^ FR: fR 68,6. 6,50,7. qRFT 
5PTR4 t*R ►FR (=6 «f^rlHJ 1,34,6. 11«, 7. 

*• *FR (wie eben) m. so t. a. 3R. ST TRIM^f'^l TW 
ÜPTJTRFlf' 1 i l ‘ 3 H : R V. 5, 43, i 3. 

MW'=tp! (von 1. qiH'U adj. 1) freundlich, annehmlich: 

FT;(H J'l qF^RH 5RFT: FTTF^R KV. 10, 39,9. — 2) günstig, gnädig: 

C*t. Ba. 1,9,«, s, wo es mit y?FIrT (nach der andern Be- 


deutung von ET?) sättigend umschrieben wird. 

Ml'IMI f. Freundlichkeit, Bereitwilligkeit zur Hülfe: EFTT s*7T* 
Ml^lsW'lRT FT M iMMl ^i^'TT l^TT: RV. 10,50, o. Ist das Wort 
etwa in EJTEFT^-f- *^T Gunst und Hülfe zu zerlegen? oder sind zwei 
suff. *R^und ^ mit einander verbunden? 

yifV'i m. N. pr. eines Mannes Pravar\i>iij. in Verz. d. B. II. 57,24. 
SfPTJT (von 1. f* Gunst , Schutz: ^FTI }T?T 

C** vgl* die Stelle u. 3^?JT. 

H ImJim Tljvon EJFUT) adj. f. °rTT RV. 1,112,7.20 so V. a. EJFR??H. 
yil ( IH'liI f* Titel eines Abschnittes in der KATUtKA-Rec. des Jag. 
V. Verz. d. li. H. No. 142. Wim, Lit. 87. Ind. St. 1, 69. 70. 

EIM 1) adj. nass, feucht. — 2) m. Arum campanulatum Roxb ., mit 
einer essbaren Wurzel, Tau. 3.3,382. — Vgl. M 1 21 * 
qFT^(CKI)a.), ?n?^(WasT.) v. I für DüAtuf.32,9. 

y Irl i I i* tlHUlyffl in die Höhe werfen DaWue.32,9. — Vgl. rJT]? 
und ^rtüi. 


ETT5T 1) adj. nass , feucht Mrd. I. 4. — 2) m. Arum campanulatum 
Roxb. Mrd. Ratsam. Riga*, im £KI)a. — Vgl. yp/t. 

51X1517 = yiP7T7 ^T) adj. sehr rasch treffend: EfT* 
T^R?TI^M^TS. 1,4,99, 1 (entsprechend VS. 39,8). 
- Vgl. giHTO 

MFf (von 1. 3*7) m. das Brennen AK. 3,3,9. Sega. 1,61,21. 253, 15. 
268,14. 2,133,9. 

Ml y Ml (wie eben) 1) ra. scharfer Geschmack II. 1389. — 2) f. °TTTT 
N. einer Gemüsepflanze (rulg. R'Gav. im ^KDa. 

(yFTHi partic. von 3*^, -4- EI?I) in. N. pr. aus Efr*7^T¥I *u 

folgern. 

MI^N^Gonjectur zu AV. 19,42,3; s. 

ttl^lfd und MIM r 4T f* Die letztere Form soll nach P. 6,3, 132 nur den 

—V 

obliquen cass. im Veda zu Grunde liegen, wir linden aber auch EJF7- 
(!) R. 6, 82, 49. Suga. 2, 171, 15. 19. MI*jMlM R* 2, 25, 36. 

3, 7$, 16. Suga. 2, 171, 2 1 (lies SjFFJTO)« Vbt. 3, S. uom. pl. 

M. 1,46. 5,40. MBii. 3,138. Sega. 1,12, 16. AK. 2, 4,«, 6. S, 1. am Anf. 
eiucs comp. MBu.13, 4728. R. 4, 37, 32. Aus der ved. Lit. sind zu belegen 
die Formen: Ml r 4IUH« u ftFT^und EjFJJAV. 8,2,6); nom. pl. 
und °yTTT; acc. °SJTPI7T» °^TJR, °yPT. Kraut) Pflanze (im 

N N N N O 

Gegens. gegeu Baum); Heilkraut ; im System: eine einjährige Pflanze 

AK. 2, 4,1,6. s, i. H. 1117. f^ff R SR^FFT £RFR> 

fsl«£ld %t4FI: RV. 1,166, 5. 187,10. 3,34,21. 4,33,7. 37,3. 7,33,5. 


2. 17. 19.23. Qat. Üb. 2,2,4, 5. 3, 6,«, 7. *,26. 7,4,4. qRTqRRi 13,8, 
«.20. 5TRFFRF7T7T n. 6,1,1,13. qRTRT SRFFR: Taitt. Up. 1,7. 
qiqfU'-l^TRrR: Art. Up. 1.4. Md». Up. 2. 1,9. qTtTtfrOT 
Up. 2, i. 5TTTJJ: «TiHMHiItTI M. 1,46. So C «. 1,4. ia. 

W'Mw t3rit gHmw r f &tm ifUrtot^tht q wpe- 

R7 R II M. 7, 131 . 10,87. 11,63. ESydHHiqUTHI sTFTFTT q FR SR 
1 44. 168. Jags. 3,7 l. R. 6,82,55.60. Pauat. I, 425. Rago. 2,32. MssOc|- 
’HPTiy 14^ ^TqKAüRAR. 47. Vid. 145. Nachdem man sich daran ge- 
wöhnt hatte, den 3Iond in enger Verbindung mit dem Soma*5a//e zu 
betrachten (vgl. den Artikel , kam man auch darauf, eioen nähern 
Zusammenhang zwischen dem Monde und den Kräutern überhaupt zu 
suchen. RTTFT (Krsh na spricht )%T7yT: FRT: fTFTT '-TTF 
Bntc.15,13. RTJTTPT : iRFT : I iFRRR Rfftm II 

MBa. 3, 13". Rrl^l'-RHI^ heissl der Mond QU. 77. 'Tl&lFleJm Jl- 
Rä^Rach. 2 , 73 . tTTTJT^IFrFRFT Komaba*. 7, 1. Vgl. R- 

TRT’TFT, Eine Etymologie des Wortes wird schon Nib. 9,27 


Tersurhi: RWTrTTTrT 


fRrTTFT 


10,97, t. fgg. vs. 1 , 21 . AV. 18,1, 17. R^RpfT 12,1, 


^1. Vgl. (!at. Br. 2,2,4, 5. Wir wären geneigt das Wort für zusammen- 
gezogen zu halten aus d. I. yc|M Labung , Nahrung und XU 

enthaltend. — Vgl. ^FTTU und ^PTU. 

yiyfrJJI^J (yj°-f- JJ°) m. Mond (der die Kräuter in sich birgt ) H. 

C* 11 ( ^FT 3 ). 

^IFT nnf (?IT 5 -htT) adj. unter Kräutern geboren , — lebend: flfcj AV. 
10,4,23. ^i5IH durch Kräuter erzeugtes Feuer Kirat. 5, 14. 

C 'w 

yFTHFFH (51 J -*-7°) m. 1) Arzt (Gebieter der Heilkräuter). — 2) 
Mond CiCOR* 9,36. 

U\’A\ r A , A^ f ’A Jf°) m. N. einer mythischen Stadt, der Stadt des 

Jlimavant, Küm'ras. 6, 33. 36. 7,69. 

yFFJTTCTcT ni. Mond U. 104. MBu.3,137.- Vgl.^N- 

m#?* 

yiy^lyrHvon adj. mit Kräutern verbunden A V. 19,17,6. 18, 6. 

yiTJRl (?n o -s-^T) m. Mond (Gebieter der Kräuter) AK. 1,1,9,15. 
II. 104, Sch. 

(5Tf°-«-H 0 ) adj. von den Kräutern getrieben in der 
Formel AV. 10,5,32. 

1. MH*j adv. geschwind , sogleich Naigd. 2, 15. tT- 

^ ? v - ^0,119, 10. yiy AV. 2,36,1. 

^FFTT JtrOTTFW 7,73,6. % ^FR 12,3,3 1. 

— Wohl von 1. mit demselben Bilde wie wir sagen: ich brenne 
sie zu sehen , es brennt mir unter den Sohlen u. s. w. 

2. JJPFI absolut, von 1.3*? nach Saj. in der Stelle £TF? *FJ C iT * 

n ^ 

2, 2,9. 5. 

y I N T jl W ^ »nperl. von l.^N(R],-t-^I 0 ) adj. sehr rasch 
gebend: ^ FRTT IMFTT: TS. 1.6, 

«*,3. - Vgl. AjUÜW«H; 

8. u. 3^(. 

Ml^l und yi^liyy P. 5,2,122, VArtLl vielleicht nur fehlerhaF 

A A *N 

für q^T und q^lFR. 
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"Ül'tf fzuwmmengez. aus WftQ, Ton F5IT mit 3E^J 1 ) m. ü n.2, 4. fisr. 
2,6. urspr. die herabhängende Oberlippe (Segens. qq^), dann Lippe 
überli. AK. 2,6,1, 4 1 . H. 581. qT^TTqq qqi£T q^HT RV. 2,39, 6. q- 
ci^nTTyH, 3Tppn VS. 25,2. AV. 10,9,14. g A T. Ra. 1,8,1,14. 10,1,1,8. 
3,1,5. ST^TT^r M. 8,282. Sucr. 1,302,7.8. P. l,l,9,Sch. q^\- 

Ulf ^dUltq^ ( Oberlippe ) Bbag. P. 4,8,46. Im comp, kann ein vorange- 
hendes q oder qT in qi aufgehen oder mit diesem zu verschmelzen 
nach P. 6,1,94, VArtt.5. Vop. 2,7. qqTqTT? MBu. 1,6073. qH.feHT 1 ?? 
R. 3,31,21. KatuU. 4,8. Am Ende eines adj. comp. f. qT oder 

f P. 4, 1,55. Vop. 4, 17. FF^T^T und fq^WT P.,Sch. 

L 

MBu. 3,15989. Jagn. 2,279. Katbas. 20,108. f^yi^gaüT. 

27. die durch Oeffnung der Lippen gebildete Höhlung: 

WK MB«. 3,427. R. 3,35,78. qUHil^liHI WtZ 182. q- 

q|lW n. die Unter - und Oberlippen , die Lippen: 

(naml. qi^Hf Hqfcl) AV. Prat. 1,25 (Sch.: Unterlippe ). Dagegen bedeutet 
qq^TT? m. die Unterlippe Sega. 1,114, 19. In den u. qq^TT? aufgeführ- 
ten Stellen erlaubt der Zusammenhang beide Deutungen, so auch in folg. 
Stellen: Tq^'THiq} IWF: (gen.) R. 5,28, 17. 

(voc.) Mrkku. 159,8. — qT^ÜTqqr Tit. eines Gedichts Verz. d. B. 
H. No. 586. — Vgl. uud sF^qT^y. — 2) f. tll^l Coccinia gran- 

dis W. u . A. (TSF3T) Ratsam, im gKBa. Vgl. £fr$rW?.VN. 

•s *V *s 

qTW^R (*on q(Ö) 1) am Ende eines adj. comp. = q|g H. 298. — 
adj. auf die Ohren Sorgfalt verwendend P. 5,2,66, Sch. 
SiisMiuk (»on im? m. pl. N. eines fabelhaften Volkes, bei 

dem Lippen und Ohren zusainmenstossen , VP. 187, N. 22 . 

und qigfVHiN (qT°-^qiT° und q°) m. Lippenkrankheit 


Sugi. 1,302,11. 2,125,7.19. 

n. Ohncunel P. 5,2,24. 

qTW^I (qT°-4-q°) n. Name einer Pflanze, Pentaptera tomentoea 

o o 

Roxb. RiGiN, im £KDa. 

3i«h*n *• u. 

W^rn (in -+- ^TJI) m. Lippenkrankheit £KDi. Wils. - Vgl. SJT- 
^%T7. 

wmi (W-3W + rai r. mit Lippengleichen Früchten, 
N. einer Pflanze (s. q^? 2), Gatadb. im (KDa. 

srrsj (von qi^) adj. an den Lippen befindlich , zu denselben gehörig , 
ihnen zuträglich P. 4,3,55, Sch. 5,1,6, Sch. qittjf: ^(T^TT: Suga. 1, 
93,6. labial heissen die Laute 3, 3, qT, i|T, *T, q?, q, *T, *T, q und 
der üpadhmänlja RV. Prat. 1,10. AV. Prat. 1,25. VS. Prat. 8, 38. 
g;ÄKe. g». 1,2,5. p. 7,1,102. vop. 1,4. 8,101. 
qTCr (2. qT 2,e-+-3R) adj. etwas warm , lau P. 1,1,14, Sch. 
qp£ (von 2. 3^) m. Andacht (?): qi qT MlU cJcJHIM ^RT J lP^I- 

■^tji cllUjl q TsTTR: RV. 1,180,5. fF-ZTFb q qT?£: 4,10, i. «tTi^hI- 

• «• 

m i,6i,i. 



N3 


qT^q^F^m. vielt, ein Drahman der Geltung nach , ein wirklicher 
Brahman: ^ ST RV. 10, 

71,8. Nu. 13,13. 

qT^5T m. N. pr. eines Mannes Pravaradbj. in Verz. d. B. H. 57,23. 

*3l«J^(von 2. 3<J) n. Begriff , Geltung: q q ^qiH qi%RT q *IcU 
q^rFTFIT qQJT q qqT: die eigentlich weder Götter noch Sterbliche 
sind RV. 6,67,9. 

qT^H •• u. 2. 3<J* 
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1. Ul interj. gana zu P. 1,4,57. der Anrede und dct Anrufs 11. 
id. 7,6. Mkd. avj. 10. der Abwehr (f^^FI) und der Versicherung (Hi&J) 
C'abdab. im gKDi. 

2. 1) m. a) Laut (f^TPTT) Mrd. arj. 10. — b ) ein Bein, des gesha 
(^H?l ) Bkambaba«. im gKDa. — 2) f. Erde Mio. avj. 10. 

XlFFT adj. (f. vom patron. gana zu P. 4,2,111. 

(von 3Xf3I) m. der die Uktha kennt , — hersagt P. 4,2, 

60 . 3 , 129 . 

^I|p4>gjet«4 n. der Text — ,die Richtschnur der Auktbika P. 4,3, 129. 
f 1) m. patron. von 33f3I gana zu P. 4,1,105. — 2) 

n. eine best. Spruchweise: (= 8 - u. 3^FT 1,6) 

fllMrl HIh fFTFFTFT: TPTrJ HW MBn. 3, 10686 . 

(von 33F0 adj. f. ^ vom Stier kommend , taurinus P. 6,4, 173. 
$ EWJ >ÜT: AV. 2,36,7. 

t^rT Kaüo. 67. 

’^FFTT (wieeben) u. eine Menge Stiere P.4,2,39. AK. 2,9, 60 . II. 1416. 
^T#TO(^T 0 -^JT°)f.N. einer A psaras (urspr. wohl einer Pflanze) 
AV. 4,37,3. 

= 2. Pb A VAR A OBJ. in Verz. d. B. II. 58, f. 

(von 35Ffi 1) adj. = Cat. Br. 1,2, S, 2 (parox.). 14,9. B, 
17. — 2) m. patron. von 33FT P- 6,4, 173. 135, Scb. Vop. 7, 1 . 10 . 

m. pl. die Anhänger des Ukha (N. pr.) P. 4,3, 102 . Ind. St. 
3,262.271. Bei Colbm. Mis. Ess. 1,17: yibUlM, Ind. St. 1,80. 3,265. 
271: und 

SfrsT! adj. = 3^77 CKI»a. und Wils. 

adj. von 3F3JT gana zu P. 4,2,95. 

IhUHFT patron. von 3XFFT BnVo. P. 9,21,23. 

IftXTfFXJ dass. P.4,1, 1 14, Värtt. Bciu. des Judhlmgrau- 

shti Ait. Bb. 8 , 2 1 . 

tel patron. von 3X1 gana SPTTT^ zu P. 4, 1,12 3. 

^TX?J (uom. abslr. von 3X1) n. grausiges , furchtbares Wesen Sab. D. 
64, 3. 77, s. 


(vou epj) m. Fluth: JHT: H^T: SFTT hV|SI C aT - R r - Mi 

«,2. fgg. — vgl. um- 

^|t|^ (von 3HE2J) patron. des Dlrghata mas RV. 1,158, 1 . 4. aus 
dem Geschlecht des Angiras Ägv. g*. 12,11. — Vgl. SfafTSI. 

f. von und = tJlWr'l P. 5,1,123, Sch. Siddu. K. 250, a, 8. 
AK. 3,6,4,39. entsprechendes , angemessenes Verhältnis Sab. I). 17, 12. 

ill |T4r f 4 (nom. abstr. von iftM) n. gana \ b 1 1 ^ zu P. 5, 1, 123. AK. 
3,6,«, 39. 1) Angemessenheit, entsprechendes Verhältnis Katbas. 1,11. 
XFtlFFW'FFT UM* Furcht etwas Unpassendes zu thun 23,67. 11.67. S\b. 
D. 28, 10. 1(^61, 12. = HcH Mrd. j. 76. — 2) das an- Etwas- 

Gefallen- finden, Gewohntsein Mrd. Sugu. 2,153,17. Katbas. 24,95. 

(von 3%:XFTO m. N. eines Bosses des Indra AV. 20, 
128,15.16. unter den Bezeichnungen für Pferd Naigu. 1, 14. 

(von £TET T[Glanz) n. Gold II. g. 161. 

(wie eben) adj. f. J mit Kraft , Energie zu Werke gehend P. 
4,4,27. 3T^: Sch. 

?}|7lH (wie eben) 1) adj. der Lebenskraft zuträglich Suga. 2.141,13. 


— 2) n. Mensfrische : 




au. D. 


172. 


adj. von gana zu P. 4,2,127. 

[ patron. von 3 |stI^H gana^Hlf^ zu P. 2,4,59. 

TT\ ni. pl. N. einer grammatischen Schule Roth, Nin. p. 


LXVII. 


r. Wfr t. i. für U[? im ga na ?)|{ ||^ zu P. 4,1,41. 
patron. von u\t r A (?); ni. pl. N. eines Kriegerstammes gan 
ZU P. 5, 3, 1 1 6. Davon Fürst der A u d a v i ebcnd. 

^T3PH patron. von? gana zu I». 4,2,54. sfriFFPFTT c 


das von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 


f*sr 


von 33*T i T JlM r 'VA) gana iFTirTTlT zu P. 4,2,75. 

(von 33*1) adj. f. | mit einem Aachen übersetzend u. s. w. 
P. 4, 4, s, Sch. gana *u 4,1,15. 
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M -s ^ 

^TTi^rrnr 

o 


t[h patron. von TSRR-T P. 4,1,85, V4rlt. 8, Sch. Siduh. K. 

o o \ 

66 , o. Vop. 7, 1 .2 . Colebr. Mise. Es s. 1,328.347.368. 
t}TJ m. pl. = ÜTJ VP. 192. 

adj. f. ^ dem Utanka eigen. tftrT^Tf % R^TR 

MBu. 14, 1627. 

tllrtkU palron. von 3cR Pravaradhj. in Verz. d. B. H. 55,20. Bein, 
des Dtrghatainas MBu. 1,4 182 . — Vgl. 

Ifrr^ITFjJ (von >ir4iUk) n. Sehnsucht, Verlangen Bhäg. P. 1,6, 17. 
10,14. 13,5. 15,3. 3,2,1. 22,24. 4,7,11. Davon adj. sehn - 

süchtig , verlangend: cJpfT 2,6,33. 

n. nom. abslr. von 3RR fKDa. und Wils. 
patron. von 375TT gana füRTT^ zu P. 4,1, 112 . 
älrm von 3rR (tlrjy’siM) gana H'Jirlll*' zu P. 4.2,75. = tllrlHl 
VP. 261, N. 6. 

tllrlf*-! patron. von 3?R, Bein, des 3ten Manu M. 1 , 62 . Hariv. 409. 
VP. 261. 


mWWTi (von 3rW) adj. auf die am höchsten Orte (im Himmel ) be- 
findlichen Götter bezüglich Nir. 7,23. 


patron. von MlrlW Hariv. 423. 

^1 (von 3 rT() adj. im Norden wohnend (?): q^lrl(IUII H^R- 

g I srastonr WiV^fTm * ! in K*6nilra) MBu. 

3, 1054 6. Oder ist etwa *75TT° zu lesen? — Vgl. 

(von 3rT^IEI) adj. vom Norden kommend , dahin gehend 
P. 5,1,77. - Vgl. 3fT^TPRr. 

fc|lrT^r>4i adj. = 3fT^ p - M.»». Sch. 

adj. zur gehörig: efPR^AT. Br. 7,3,1,17. 

(von 3fT^TcJ^) n. ein Drunter und ein Drüber P. 3,3,4 2. 
(von 3 tT^T^) adj. vom folgenden Tage P. 4,2,104, V4 rtt. 7. 
melron. von L'ttarA Buag. P. 1,17,40. 2,4,1. 

I^RRTT^ (von 3rTFRT^ patron. des Dhruva (des Polarsterns) H. 
122, Sch. MBu. 13, 105. Bu«o. P. 4,10,30. 
yirlH'llf(( dass. AK. 1.1, t, 21. 11.122, Sch. Bu.lc. P. 4,8.82. 10,13. 

11.6. 5,17,2. 23,1. 

tJlr'HlrWi (»oii JrMlH) adj. f. * angeboren Beta. P. 3, 15, iS. 5,2,20. 

20.6. 6,5, 10. 18. 13. 

(von 3r T 7R) adj. f. ^ über portenta handelnd gana +Ji |^4- 
H\T$ zu P. 4,3,73. 

SMlFrWi (wie eben) adj. f. J eine ausserordentliche Erscheinung 
bildend, prodigiosus, portentosus MBu. 5,7242. ^TORRT RR RrRT 
WH Pl I r M I W 4iTFR R* 5,52,1. W\, RI 6,87,3. Rach. 14,53. RTf^T- 
rMTIrl^T 60,Sch. Das neutr. als subst.: ^RTrmTrFF 

JRRJMBu. 3,14572. 2, 1636. R. 4,21, 14. Sega. 1,7, 18. 

ItlrMlrf adj. f. 7 den ^cMI^ betreffend , davon handelnd gana fJTFI- 
^TTTT zu P. 4,3,73. 

ERcW, von 3R£ i^riy yq) gana zu P. 4,2,75. 

*JIr f A I (wie eben) adj. gana 3rTTjfTT^ zu P- 4,4, 15. viell. mit 
nach oben gewandter Mund - oder Schnabelöffnung Etwas empfangend. 
TllrMIrHi (von -irMrl) adj. gana 3rTT^TT? zu P. 4.4, IS. 


- sn-PFR 1130 

adj. bei den Mathematikern grob, roh , ungenau (Gegens. H7H) 
Colebr. Alg. 313 {gross). Offenbar eine Contraction von^IfT^, welchem 
Carby bei Haugtuon, A Dict. Be.vg. and S. ebenfalls die Bedeutung von 
gross (englisch) giebl. 

Ihclf (von 3riU adj. f. ^ in einem Brunnen geboren u. s. w. P. 4, 1, 
86 . 3,25, Sch. 1,15, Sch. 

(von adj. f. ^ auf den Schooss nehmend , in den 

Busen steckend P. 4, 4, 1 5. 

tllr«r»Wi (von 3fRT) adj. was nur in besondere ausdrücklich her - 

•s 

vorgehobenen Fällen aufgehoben wird (3cWsM(1), sonst also allgemeine 
Geltung hat , Sch. zu P. 1,2,45. 4,3,1. K4r. zu 4,1,161. Maduus. in 
Ind. St. 1,15,5 v. u. Davon nom. ahstr. ÜlrHI J|4 k4 n. P* 1,3, 13, Sch. 
RrTTFR patron. von 3?TT gana zu P. 4,1,110. 

(von 3r^TD n. Unruhe , Besorgniss; das daraus hervorge- 
hende Verlangen dieselben zu entfernen , Sehnsucht , Verlangen AK. 3, 

4,231. h. 314 . jm: - *r Rhm 

UGWl I WH T^FfR RRRH rFITFR: II K. 

s,i,4. xrt HTOPinm Wwn nwicww twm 

SrafflÜNgiqH II MBii.3, 1 14. 11590. 

f^rü s;u. D. 187. tnft? Sücr. 1,321, 

7. Cak. 103. Ragu. 2,73 (mit der Calc. Ausg tklrHchJ sl * zu 

lesen). Megu. 5. Samkujak. 58. Buag. P. 4,3,7. Raga-Tar. 5,373. 

(ieei/ er ein Verlangen fühlte) StR RcJR Pankat. 35,9. U l d 1 

R^T95,25. 185,20. 

STR Ct«. 18,22. 

(von 3^=11) adj. subst. «m Wasser lebend (Wasscrlhier) y — 
wachsend [Wassergewächs), das Wasser betreffend , aus Wasser gebildet 
M. 1,44. 6, 13. MRu. 3, 1 1126 . 13,2972. 14,2542. R.2,33, 13. Stg«. 1,70, 
6. 184, 1 1 . 310,6. 2, 14, 1 1 . 43,8.9. 78, 16 . "ZtTQ rl WliRlVI 41 fr r -U!3T- 

I hFmHI H'M II M. 3,215. Buag. 

P. 7,2,42. 

(Ut o -*-sD adj. vonWassergewächsen AerrüÄrefidSügn.2,97,13. 
Wi patron. von 3^? gana zu P. 4,1,96. m. pl. N. ei- 

nes Kriegerstammes gana 7"FRJTTT zu 5,3, 1 16. Davon R Fürst 


IrMIr 


Fürst 


der A udak i ebend. 


(von 3^-*-RIT) Verz. d. B. H. No. 324. 
patron. von 3^^ gana zu P. 4,1,96. m. pl. N. ei- 

nes Kriegerslammes gana ^RRT^ zu 5,3, 1 16. Davon Fürst 
der Audauki ebend. 

R^TFTR patrou. von 3^T gana IcHilT^ zu P. 4,1, ist. 

^T^R (von 3^^7) adj. in einem Schöpfgefäss enthalten: 3^3? 
Buag. P. 8,24,19. 

von 37^R gana Ullld zu P. 4,2.80. 


gana 


patron. von 3^1 gana <=4 1 ll^ zu P. 4,1,96. 
yKjd patron. von 3^ST (?) gana zu P. 2,4,59. 

(von adj. f. ^ der Muss zu kochen versteht , sich da- 

mit abgiebt (R^RFT SRcfR) gana HrlTTT^ zu P. 5,1, 10 f. AK. 2,9, 
28 . 11.722. dem regelmässig Muss gereicht wird Klg. zu P. 4,4,67. 


71 * 
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(von ETT^T) patron. des Mundibha Qat. Br. '»3,3,1,«. 
patron. von 3^71 (?) gana^RTr<[ zu P. 2,4,59. 

1. ^TR (von 3?TH) adj. f. J von Brunnen einkommend (Abgabe) 

gana zu P. 4, 3, 76. aus dem Dorfe U d a p ä n a (3^fe7RR) 

kommend w. a. er. gana zu 4,2, 1 10 . 

2. EU^TR (wie eben) adj. gana 3rfITT^ zu P. 4,1,86. f. 

(öTTrRFT gana zu 4,1,73. 

und yi^ilR (Pkavauadbj. in Verz. d. B. U. 55. 


^ 

59 ) patronn. von 3 ^HkI, 3?T*RT und 3^R gana 

adj. dem Audamegbi gehörig gana 


^ zu P. 2,4. 59. 
FTTTTT zu P. 4, 


3, 131. 

STT^TR patron. von (?), f. D TT P. 4, 1,65, Sch. 

(ron 3^7) m. pl. N. einer astronomischen Schule, welche 
den Anfang der Bewegungen der Planeten von Sonnenaufgang rechnete, 
CoLKBit. Älisc. Ess. II, 427, N. 3. 

(von 3^) adj. subst f. ^ den Genüssen des Bauchs froh - 
nend , Schlemmer P. 5,2,67. AK. 3,1,21. 11.428. Suga. 1,335,7. Vier. 
39, 14. 

5 1(^4 (wie eben) adj. im Bauche sich befindend: flsRII/cAf, WTirme 
Z. d. d. m. G. VI, 16. 23, N. 1. im Multerleibe sich befindend BuU. P. 
3,24,4. 

patron. Ton Udala Agr. fa. 12, 14. Pbavab'mjhj. in Verz. d. 
B. 11.56,7 v. u. — N. eines Säman Latj. 4,5. 

patron. von 3^TF7 g a n a^TTTRITI^ zu P. 4,3, 131. Davon 
dem Audaväpi gehörig ehend. 

patron. von N. eines Lehrers Qat. Bi. 14, 5, S, 20 . 

7,8,26 (oxvt., was nicht richtig sein kann). Agv. Gbuj. 3,4. 

und palronu. von und 3^5 gana^RI- 

zu P. 2,4,59. 

adj. mit 3^f 'ücj^iubereitet P. 4,2, 19. II. 411. 
adj. dass. P. 4,2, 19. H. 411. = 3^TOT^ gana ET^JI- 
zu P. 5,3,108. 

1. (von 3^V2TR) adj. im Wasser zu stehen gewohnt g a na 
zu P. 4,4,62. 

2. *4 H (wie eben) adj. gana zu P. 4,1,86. 

patron. von ? Pravabaduj. in Verz. d. B. 11.56,3 v. u. 

(von 3^TrT) m. Hochbetonlheit (*^R:) II. 65. 
heisst bei den Gaina der gröbere Körper der Seele Colkbb. 
Mise. Ess. II, 194. Sollte nicht die richtige Form sein? tfr^T- 

fpll würde auf zuruckgehcn. 

(von 3^T^) n. edles , würdevolles Wesen , Adel: ^R RTSFRI- 
5RPRR: vRcTT Siu. D. 95. 89. ^TTFT FR 7 ?: 134. 125. 

II. 5<)9. Itih. bei Rosbr zu KV. 4,18, 1. ^I^FPFUFR N. 16, 13. Isoa. 
5,33. R. 4,8,23. Ifr^FPUm (dem Agas tja entgegen) 3,18,25. 

|4hH*-«44 5,92, 10 . 3fTHt^R adj. 4,44, 104. Stl^lM cfR: H.69. 
3l<Wfaj 'von » *• u * 2. ^TT*T mit 37£) n. der Zustand des 

Unbeteiligten , Gleichgültigkeit R. 4,33,39. Ragb. 10,26. 

^idiH n. dass. 3, 19. Naisb. 11,99. 


qfr ^T: ^RTFRT^Padjav. im gKDa. - Von 3^R (von 2. 
mit 3$ = 3^RR. 

*.3 C 

1) adj. f. ^ vom Udumbara - Baum herrühend , aus dessen 

Holze gemacht gana JöRTT^ zu P. 4,3, 15 4. AV. 49,31, 1. fgg. TS. 

2,1,«. 6. 3,4,»,*. 5, 4,t, s. tfiFTTi^T Air. Bh.7,3o. 8,5.8.17. 

5lir-1l gAT.Bi. 5,4,8,23. ((ui 3,2, i, 33. — Bdu.Ah.Up. 6,3.1.13. M. 2, 45. 

Jagn. 1,283. U.816. %T7R7 MBu. 13,600 1 . 15,726 (lies: °J. R. 4, 

O ' o 

13,24. — 2) m. a) N. einer an Udumbara reichen Gegend P. 4,2,67, 

Sch. Vgl. 4,a. — b) eine Form Jamas II. an. 4,243. Mbd. r. 253. Co- 

i.BBn. Älisc. Ess. I, 145. — c) pl. N. eines Volkes MBu. 2, 1869. Vii*a. 

Bau. S. 14,4 in Verz. d. B. 11.210. einer Familie aus dem Stamme der 

Kaugika 11a bi v. 1466. eine Art Einsiedler Buag. P. 3,12, 4 3. — 3) f. 

(nämlich HllcM) Zweig vom Udumbara £at. Br. 3, 6, 1,2. 4, 6, 2, 8. 8, 

21 . LWj.3, 12 . tl 1 41 ^(oder ist etwas °^T m4)m^zu lesen?) R. 

4,4,21. — 4) n. a) Gehölz von Ud umbara- Bawmen KWj.gR. 22, 1,25. 

— b) Holzstück von U. Par. Gruj. 2, 6. — c) Frucht des U. Ait. Bn. 8, 

16. — d) näml. *fne *lrf Aussatz II. an. 4,24 3. ÄIri». r. 233. Rrf^ 

MeJ. I { ’lirl 1-^ IrH lll {iHlI So««. 1,268. H. — i) Kupfer Hi«. 

111. GatIdu. im gKDa. — Vgl. 33^^^* 

tr 4('7i m. das von den Udumbara (wohl = bewohnte 

Gebiet gana zu P. 4,2, 53. 

IMHT patron. von gana zu P. 4,1,99. Name 

- . 

eines Grammatikers Nie. 1, 1. — QTj *^(lMlu| PravabIduj. in Verz. 
d. B. II. 57,29. 

patron. von 35^7^, Fürif der Udumbara(Audumbara) 
P. 4,1, 173, Sch. 2,4,58,V ArtL l,Sch. 

(von S^TrTJ’) I) adj. f. ^ den U d gätar betreffend P. 4,4,49, 
Sch. KWj. gn. 25,1,8. g*it. zu Bru. Ar. Up. 4,3,2. — 2) n. die Func- 
tion des UdgAtar P. 5,1,129. Maducs. in Ind. Sl. 4, 16.18. 

*.7 __ 

?IT5J^R7R patron. von 3ST^RR (parlic. praes. med. von J|p f *. mit 

3c[) gana^rTTT^ zu P. 2,4,59. f. °R gana zu P. 4,1,4 1. Da- 
von adj.thilc^IR 7 ! 8» 1 ? 8 ( hier fälschlich Ü|4 I«£hIR) zu P. 

4,2,138. 

(von siiHUl ) n. näml. ^TtTTJ, Bez. gewisser bei der Dikshi 
gesprochener Sprüche: m 4||UI ^ ^t5TFTT I 3^-TnT^ 

SIT HT g*r. 6,6,«, n. 

fgg. 43,4,9,4. KWj. ga. 7,3,16. 46.4,45. 20,4,2. 
tfl (^on 35^nT; n. dass. TS. 6, 1,8, 4. 

B «I^U33i ^on 3^71 (^pÄ) gana zu P. 4,2,80. 

(▼on 3^TrT oder T^RTTT) 1) n- naml. fR eine besondere 
Art Honig Sega. 4,183,2. 13. Vabasp. zu II. 1214. «1^41 '^r4ill (“Ti liH- 

f%R I rRT Tm: I ^ I 

R I gKDa. — 2) N. eines Tlrtha MBu. 3, 8139. 

§T^T5RTPR patron. von Pat. zu P. 2,4,66. 

«<1 ^ 

MltJrlNi patron. von 3^IrRI Pat. zu P. 2, 1,66. Bein, des gveta- 
ketu gAT. Br. 3,4,8, 13. 4,2,s. 15. MBu. 3, 10397. des Kusuruviuda 
TS. 7,2,8, 1. des Aruni (s. 3^lrl^f) Katuop. 1,11. 

^T^75RT (von ^^51) adj. aufweisend , aufzählend Nu. 1,4. 


I rRT 7TTTTT: I 




patron. von 
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(von ) n. Aufgeblasenheit und die damit verbundene 
Geringschätzung Anderer Kat bas. 22, HO. Sau. D. 196. 

^I&ll [von adj. zum ausgeschiedenen , ausgewählten Theil 

gehörig M. 9, 130. 

(von 3T5FT) n. freudige Aufregung: tjll&crJJUlH Saddu. P. 
4, 3,a. 31,6. ^TT^ürafl Bcas. Lot de I. b. 1.308. j <7iII(H^Vjctp. 79. 
Ind. St 3,148. 

M I 1 1"^ (von 33T£) palron. des Khandika Qat. Br. 11,8,41, l. 
^IRtST (tod 3lÄ«l) 1) m. N. pr. eines Mannes oder adj. =^Jrr5^ 
2. Hauiv. 11122. — 2} n. Steppensalz RIgvn. im £KDb. Vgl. und 


« i ^ 


Mil (von 3T2^) adj. 1 ) hervor sprudelnd , fontanus; n. (mil Ergänz, 
▼on ) Quellwasser Suga. 1 , 170 , 12 . 173, 16. Raga*. im QKDb. FF7- 
UTM Steppensalz Soga. 1 , 227 , 5 . n. mil Ergänzung tod Raoaü. im 

£KDa. Vgl. ^ I fd^l und 3T7^. — 2) :nm Ziel durchdringend , sieg- 
reich VS. 34 , 50 . MBu. 3, 13300 . 

(fom vorherg.) n. Sicghaftigkeit VS. 18,9. 

adj. (f. *) von 3VIM gana tjJ|MMl)^ zu P. 4,3,73. 

(von 3il«£) adj. mit der Hochzeit in Verbindung stehend , 
bei dieser Gelegenheit geschenkt M. 9,206. Jagn. 2, 1 18. 

von 3?77 i^FTT^PT; gana zu P. 4,2,75. 

tJlMH (von adj. im Euter enthalten: ^T^Bbao. P. 4,17,23. 

m. pl. N. pr. eines Geschlecht« Prataradbj. in Verz. d. B. U. 
36. N. einer Schule Ind. St 1,80,N.2. 3,263.271. 

'von 3rTFT) n. Höhe K atu \e. 26,283. 

n. das Amt des Uiinelar gana 3?j5fTT^ zu P. 5,1, 129 — 
Vgl. 3ir^. 

(toi. 3^-*-^) adj. in der Nähe der Ohren befindlich P. 

4,3,4 0. 

(von 3M -*-^TrirT) adj. in der Nähe des Gürtels (•. 
befindlich gana zu P. 4,3,58, Varlt 1. 

^TTTTPT^ palron. von 3*7^ gana zu P 4,1,99. pl. IftMTtT- 

^Rm oder 31* TH 2,4,69. 

stlTfiFTn. = 3TTTFTT R. 1,70,12 (Gou. 1,72,10: 3M*l4l]- Wils.: 

bnwlr. 


MmrdlUNi adj. einem ITpakurväna zukommend: ^1 

U! 1 I f 4^i4 1 II I Hll Buag. P. 5,9,6. 

1) adj. dem Lpagu gehörig P. 4,3, 120, Sch. l,15,Scb. — 2) 
palron. von Upagu P. 4,2,39, Sch. tjNlbJl: Pbavabaduj. in Verz. d. 

b. h. 37,12 v. u. r. p. 4, 1,7 s, sch. vgi. Mnirfä. 

MTTTT^FTi P.4,2,8, Värtl.3,Sch. 1) adj. den Aupagava gehörig 
P. 4,3, 12 6, Sch. von den Aupagava herkommend 80, Sch. den Aupa- 
gava verehrend 99, Sch. — 2) n. eine Versammlung von Aupagava 
P. 4, 2, 39, Sch. AK. 3,3,40. H. 1116. 

MF7JTTM palron. von Aupagava P. 4,1, 157, Sch. 147, Sch. ein Bein. 
Uddhava’s Buag. P. 3,4,27. 


MFTMTFFRT (von 3*71777? > »• UTJjnil 3M) m. Sonne oder Mond in 
der Finstemiss Qabdab. im (KDa. 


(von 3*7M<£) m. dass. Wils. 

IhTrRJH = Ind. SL 1,70,N. 43 4, N. 

MF7MRTTM palron. von 3 T 7MTTi gana eTT^lT^ zu P. 4,1,96. 
^l'Wifon (von 3MMT^) adj. f. $ g a 9 a zu P. 5,4, 34. 


Saddu. P. Vjutp. 164. 


iTFTT (von 3M -+- Db N ' eines Metrums (2 Mal 16 

18 Moren; Ausgang — und ) Colbbh. Mise. Ess. II, 133 (11,1, 

3). 78. 80. 83. 161. 163. 

tj ^ 

MFTtFMF? palron. N. eines Lehrers Qat. Ba. 14, 5. ft, 21. 7,1,26. 
StPTsTFPTT (von 3*7-*-$TH) adj. in der Nähe des Knies befindlich P. 4, 
3,40. 

K3 f r- 

MFTfTTTMH palron. eines Rima £at. Ba. 4,6.i,7. 

(von adj. f. ^ vom Unterricht lebend gana 

zu P. 4, 4, 12. 

tlNÄbMi (von 3 T T?T^T ) «dj- die Symptome betreffend , davon han- 
delnd Sc*ca. 1,10, 17. 2,302,3. 

I (von 34^6^ J n. Augenzeugenschaft, Aufsicht VS. 30,13. 
tlNMMJ (von 3 r 77J I T) n. falsche Lehre , Ketzerei Be \G. P. 2,7,37. 

(von 3^ UM) m. N. pr. eines Arztes Suga. 1,1,7. 14, 13. 

* *N ^ 

MN UM adj. zu dem 3 *7 FM genannten Theile des Rades dienend P. 5, 
1,13. nach dem Varlt dagegen n. = 3M1M 1. 

^tFTMT'TFRi adj. das Upauäjana betreffend , dafür bestimmt: f^ffj 
M. 2,68. Jagn. 1,37. 

(von 37 -+~ Slffl) adj. in der Nähe der Nase befindlich 

Soga. 1,337, 4. 

(von 3 r 7HIM) adj. ein Depositum bildend: cTTTHFEFTMT- 

E?JFT ^=TJP7 I 3T3J ^RWTi ^r?^i rl^ FTr^ll 

J * 61 ). 2,6 s. 

adj. f. [ von einer L T pan ishad lebend gana McHH^ zu 

P. 4,4, 12. 

t)NH’4 4<,j - f - i in einer Upanishad enthalten, — gelehrt gana 
zu P. 4,3,73. ^77 Qat. Bb. 14,6,9,28 (fälschlich parox.). H- 

5Tf ^'TTHlfHRTri fTOfarT Mu«p. Up. 2,2,3. 
^Cil: M. 6,29. — 2) m. ein Anhänger der Upanishad Verz. d. B. H. 
No. 626. 


(von 3^7 adj. in der Nähe der HlW (*• d.) be- 

findlich P. 4,3, 40. 

(von 3T T 75T) adj. in der Achselhöhle befindlich: ^ milUI 
Ba. 11,4,1,6.14. 

M'ti (von 3TTffT) adj. was sich vorfindet , was gerade du ist 
oder angemessen , entsprechend: C? — 

MBu. 13,2742. 

1) adj. der eine kleine Sünde (STTTtTTT) begangen hat 


Nabada in Du. 161,2. Die grammatische Form wäre ““ 

2) n. (von 3'7Mlrl oder 3^P7R^TD Titel eines UpAnga bei den Gaina 
U. 243, Sch. 

adj. = 3 7 7 T 7T5^ Born. Lot de la b. I. 394. 
lulr. 593 ist wohl nur ein Druckfehler. 
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STFT^T^FT patron. von 3^1^ gana s)|cg|(^ zu P. 4,1,96. 
tJnHrl adj. zum U pah hri- Löffel gehörig , dann befindlich u. s. w. 
Katj. fi*. 3,5,5. 5,4,28. 6,7,7. 

SHTOJcI patron. von U pamanju gana zu P.4,t, 104. Bein, 

de* MahAgAla G Ab Ala f at. Bn. 10,G,fl,6. des PrAklnagAla Kuä>d. Up. 
5.11,1. N. eines Grammatikers Nir. 1,1. 2,2.6.11. 3,8.11.18.19. 5,7. 
6,30. 9.8. 

Wm«. (von 3W) adj. zur Vergleichung dienend, Vergleichung 

bildend Nie. 3,4. 4,8. 7,12.13. 

*-3 

ETFFTJ (wie eben) u. das Verhältnis der Aehnlichkeit oder Gleich ■ 

r r *■* 


heit, Gleichnis gana P. 5, 1, 12 4, V Ar tt. 1. H. 1463. P. 1,4, 

19. 4,1,09. 6,2, 113. 'ErnnrqSHrMHI MHHMIM H rRT I STc^T- 

-s r . r ^ 

TOR ^7T 7^? nTfTF-TT: II Hit. 1,10.11. IV, 52. Bhag.6,32. R. 

6,26,38. MBb. 3,1328. Balo. I». 5,1,4 2 . 9.0,28. 

*TJT adj. dem Sturmwind ähnlich 5,11,9. ?THTTO7 adj. wofür kein 

Gleichniss besteht , mit Nichts zu vergleichen MBu. 3, 13936. 13,8 15. R. 

6,87, 10. 

tlPVW adj. zu den Upajag gehörig K%tj. fa. 6,9,7. 

(von 3 T 7T 7 7 mit Kürzung des ETT) adj. f. ' gana f^HMII^ 
zu P. 5,4,3 4 . zum Ziele führend , schicklich , angemessen , passend AK. 

2. 8, «.2 i. 11.713. ^rfrra J^T I Hrfrl’-IMH. 

>t™i r^mbu.i,7«i.s?^nw-4i1 »tttt wi sptctt fr 3, 
16180 . FR rJniMlii: TiTrTT: ^ilMI'lllHJS^oi. R. 2,54,38. 104, 10 . 5, 

22.8. 23, i. 14. (sic) HiFJIHT H V felHT HiW H 

41 1 1 : MBu. 1, 7 184. Bn\o. I*. 3,2. 12 . 4,12, 1 1 . 5, 14.2. ^cP, IM 
q?l*w« MBH. 3, 360. R. 2.53,3 i. Ul ^ <TR JRTTT rRT 
es wäre angemessen , wenn Du dir (len R. zum Freunde machtest 5,23, 
iti.^PTTFRI MBu. 5,7019. 


^TFFTTnFTi (von adj. die Anwendung betreffend: ^^>IMmI- 

Ul4i RRiTrTIcPT^StjgR. 2,174,4. 
slnf (von 3T^T) palrou. des Dan d a TS. 6, 2,®, 4. 

mrfinRi (von ad J* f - w und z gana iu p -*» 


2, 1 16. 


SfTTjTO'TJ n. nom. abstr. von gana 5li <£| \[\\\i zu P. 5 


1, 124. 


ÜMlty (von 3ir{Wf) adj. oben befindlich u. s. w. P. 4, 2, 104, 
VArlt. 1, Sch. 

(von m. (naml. %TJZ) ein aus Pllu -Holz ge- 


machter Stab 11.815. 


*-4N(iraF7i (von m. dass, (ein im Harem gebrauchter Stab?) 

H. 815, Sch. 

*4l'p'l (von >3 '-Pi) adj. f. ^ 1) «feinem: TOT f^T^Ir^TT 

4, 194. — 2) von Steinen erhoben (Abgabe) gana 5ITTJ3TOT? 
zu P. 4,3,7 6. 

adj. zum Upavasatha bestimmt , — gehörig: SfR Ägv. 
fa.12,1. Ind. St. 1,59. 

adj. dass.: Ait. Br. 7,32. Agr. fa. 4, 1. 8. Katj. fa. 8, 

3,6. 18,3,4. 20,3,9. 


r a 


Irro n. = 3WH. 3Wt, Iro Fasten H. 842, Sch. 

adj. von i'RhrH (?) lebend gana c|HHIT^ zu P.4,4, 12 . 
(ron 3TO|) n. Fasten H. 842. = 3RFHT WT JR 
( Fastenspeise ?) Kig. zu P. 5,1,105. Davon n. Fastenspeise 

Cit. beim Sch. zu U. 842. — Vgl. j'WIH, 

w (von 3^RTCT, adj. f. ^ tcas in den Fasten gereicht wird , — 
zu thun ist gana c£J ^11^ zu P. 5,1,97. 

yrj^llH^i (wie eben) adj. f. J für die Fasten gut gana JTZTT5’ zu P. 
4,4, 103. die Faefen zu halten im Stande gana Hrlhlk zu 5 , 1 , 101 . 

^mTF7 (Wie eben) n. Fasten : FTcHUH M^IHTrj ^TT ERX FRT- 
HpT: I *)lMHIFM H'^ltfRUR: FT^ TTTHTT II R.2,87, is. Goaa.2,95, 
22 liest statt dessen: cHl'-NW 

^FJcl'Ffl (von ^ r 4cJ|cj. und dieses nom. act. von^cj mit 3^7) 4) adj. 
zum Fahren oder Feiten bestimmt: JZf R. 2,39, 10 . HIJI 69, 13. 

^T: HiH ( FM FTFTtFT ?T7T SR: I 3T5T: 4,44,13. - 2 ) m. = J'RI«*J 
ein Elephant , den ein König reitet , II. 1222, Sch. 

f\3 r* rs 

\ r A patron. von Upavindu gana ci|c^ ||^ zu P. 4, 1,96. 

Vop. 7, 1.2. 

SJFmTJT (von 3^7^151; patron. des Aruna TS. 6,1,», 2. 4,*, 1 . fAT. 
Br. 2, 2,», 20. 10,6,1, 1. 

(wie eben) adj. f. ^ davon lebend , dass man sich einer 
Sache ganz hingiebt , gana £FHTT<^ zu P.4,4, 12 . 

^ TO in FftqUT = » 

patron. von Upagivi; Name eines Grammatikers Whiki, 

Lil. 139. 

(von 3 r ril^i adj. mit unmittelbarer Berührung verbun- 
den Sini»u. K. zu P. 1,4,4 5. 

SnTHsTntff adj. f. ^ was beim JdH^iHUl gegeben wird , — sh thun 
ist gana zu P. 5,1,97. 

(von adj. auf einer ninzufügung — , Er- 

gänzung beruhend , in einer Ergänzung erwähnt P., Scb. 

1) adj. (ein AdhjAja oder AnuvAka) in welchem das Wort 
3^777^ vorkommt gana FPT^ITT^ zu P. 5,2,61. — 2) m. Name eines 
Ek Aha (v. I. ^NSI' ) Katj. fa. 22, 10, 13. MAg.5,1 in Verz. d. B. II. 
72. Vgl. 3W£. 

*£n 7 7fTnFfi (von adj. f. 5 1) Widerwärtigkeiten — , störenden 

• ^ 

Erscheinungen u. s. tc. gewachsen gana zu p « 5,1,101. — 2) 

hinzutretend , aus einem Anderm sich entwickelnd ; von Krankheitser- 
scheinungen Suga. 1,127,9. 271,13. Nach fKDn. m. = H MM 1(1(1*11 <4- 
5F7 mit folg. Cit. aus einem medic. Werke: 4i'4il ^ m Vr \ IrlH 

nrlljTlI >FTH I H'XlrUIT^PTf?T'l^t 'FjfrT ^TFTH: II HWHR: 3 - 
HTHH i'-iiFbiJHNIIH rlnTlUlir^l l'-IH F J |c+i ^TFU: FTFTTTrT 3^7^- 

H: II liier ist das Wort gleichfalls adj. 

*v2 ^ r o 

^FTtTT 7 ! (von 3 T 7-+-?Ti^) adj. in der Nähe eines Pfluges befindlich 
gana zu P. 4.3,58, VArtt. 1. 

%T7T<IH (von 3 7 7'F2n*T; adj. f. 5 dessen Sache das Aufwarten , Ver- 
ehren ist gana ^pTTT^ zu P. 4, 4,62. 


^FrPT 


rlrtfUliH I 

N 
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(wie eben) adj. f. * vom Au /warten lebend ga na ^TrHlf^ 

zu P. 4,4, 12. 

t^PTTFSIeff (tod 3^TT?D adj. f. ^ von Hurerei lebend gana gcHTTT 
zu P. 4,4,12. 

*_? 

fJTTFZnjU (von 3R -+- FERTTT) adj. in der Nähe eines Pfostens befind- 
en CS 

lieh gana r Trpp7T^‘ zu P. 4,3,58, VArtL 1. 

^PTF^TJ (von 3 T TF^T) n. Geschlechtsgenuss Bha«. P. 7,6,13. 15, 18 . 
^FTFTRTt (von 3 T T-^^rfFr??) patron. einer Frau; sfrfiRFrfTR 
N. eines Lehrers Ban. Ar. Up. 6,5, 1 (nur in der KtavA-Hec.). 
t)l'K-lVfW. adj. von 3T^^Tr? (?) lebend gana zu P. 4 , 4, 12 . 

(von ^ r J«£||) n. Darbringung: *7T ^JIIrMrjUII- 

^fFT^TT^r^MBu. 13,6039. 

^TTTT^m (von 34lffcl) adj. bedingt , conditionalis Sch. zu C at. Bh. 
44, 7,*, 6. *,24. 8,» f 1. 

tTYWJTm; (von WUPD adj. vom Lehrer stammend P.4,3, 7 7, Sch. 

« ■T 

H (von 3 T TR ? 7') adj. zur Bereitung von Schuhen dienend P. 

5,1, 14. RsT Sch. tJ^H^P. 5,1,2, VÄrlt 
^niTM'T 8. Wh; am Ende. 

\lWIN (von 3MN) patron. des G A nagru teja ^at. Br. 5,1, *,5.7. 
BjrTTfF? (von 3 r 4l44*iJ m. 1) näml. gTU, das für häuslichen Gottes - 
dienst bestimmte Feuer (auch und genannt, im Gegen*, 

zu C AT - Br. 12, 3, *,5. Katj. (r. 1,1,20. 24,4,25.27. Par. 

Gruj. 1,9. 3,8. Z. d. d. m. G. 9, p. LXXIV. Davon ein gleicht, adj. was 
mit solchem Feuer vollbracht wird: cJctPlNItHr. IstiMi: Jac*. 

3, 17. — 2) näml. ein für die Manen bestimmter kleiner Kuchen 

(vnku. £r. 7,7,9. 

SIMM patron. von Upeja (?) Pravaradoj. in Verz. d. B. H.53, 14 v. u. 
WIT^frf patron. (von TTTT^T) des Tuminga TS. 4,7,*, 1 . 

metron. von TTTT^rTT Cat. Br. 1,9.*, 16. 

^FHndecl. die heilige Silbe der C^dra (s. STR): vR*^IH(l *71 

I fT ^Wfe|l(HI^I»TjT ^TOI II Kiu.i-P. 

im TartrasIra CKDh. 

W (von 3^17) adj. f. J flächsen P. 4,3, 158. 
t %WT\ adj. dass. P. 4, 3, 138. 

adj. f. ^ von 3*TT gana 5T?JTT^ zu P. 5,1,39. 
tlHR (wie eben) n. Flachsfeld P. 5,2,4. AK. 2,9,7. II. 967. 

SIRFR» adj. von 3T^T gana ^vUWi zu P. 4,2,95. 

(von 3^71) n. Bez. des Sternbildes 5T5T7T GataDB. im £KDr. 
(von Tfyt) 1) adj. vom Widder, — vom Schaf herrührend : gTg 
M. 3,268. MBu. 13,3283. Sega. 4,203,20. 204,3. ^TFrT 2,213,14. — 2) 
m. a) wollene Decke II. 670. — b) N. pr. eines Arztes Sega. 1,8. 14, 13. 
^T^RT (wie eben) n. eine Heerde Schafe P. 4,2,39. AK. 2,9,77. H. 1 417. 

(wie eben) adj. subst. die Schafe hiitend y Schafhirt M.3,166. 
n. nom. abstr. von 3 \\ gana zu P. 5,1, 122. 

5l(fll (von 3(5T oder 375TT) gana zu P. 4,1, 154. ein Be- 

wohner von 3 ^51 1 H aca-Tar. 5,216. — Vgl. 2. 

1(^1 NH patron. von 3(57 und^T^üT gana zu P. 4,1,154. 

1-^T^H (von adj. f. ^ 1) der Brust angehörig, in der Brust be- 


tn&i 


f: IR 


- ii38 

findlich Par. Gruj. 3, 15. Sdrd. 4, 13. Mßu.3,4 16 . 1314. 13, 

3552.— 2) (aus der Brust , dem Sitze der männlichen Kraft , erzeugt) selbst- 
erzeugt, leiblich; subst. m. leiblicher Sohn P. 4,4,94. AK. 2,6,1,28. II. 

530. fTRRPTT rf RW-H-Hpfc I r^TTTT fsRpft'Rr M sj 
^#^«•9,186. ^TTT WmtiT: Koii.2,128. M.7,i 3 s. 9, 
145.159. 162 — 165. Jisii. 2, 14 1. Sif. 5,37.44. R. 1,9,28. 16,17. 2.26, 
36. 3,10,13. 53,30. 4,17,34. Uit.1,183. (ab. 102,6. Ricu.16,88. ^TTT 
1) 4. 272,4. 

2. *J U h »dj- f. ^ aus Ur**3 stammend gana ftHJllt' zu P. 4,3,93. 

- Vgl. ^5T. 

?TTfTTTTR patron. ron 3^Hund Ifr[TT gana TrRnf^ zu P. 4.1, 154. 

- Vgl. tfymiMM. 

(ron 3^ adj. f. * gana zu P. 5,3,108. autge- 

zeichnet , vorsüglich . — Vgl. '3JT^^ 

( wie eben) adj. 1) = l.tfr^TT 1. C ,KS0 *' — 2) = l.^||H 2. 

AK. 2.6,1,28, v. I. 

patron. von Uru-kshajas = l’rukshaja Ayv. (i, in 
Verz. d. B. H. 26,3. 

yiltf (von TSTHTT) adj. f. J wollen P.4,3, 158. Jics.2, 179. MBu. 2, 1823. 

(wie eben) adj. dass. P.4,3, 158. Vjutp. 212. — Vgl. 

?frTTHP7 patron. von tjrnanübha gana lSUlf^ zu P. 4,1,112. — 
Vgl. ^TTOT- 

»T r ^ __ 

adj. vom Stamme der 1 rnanlbha bewohnt gana ^|«j|- 
^JTf^ zu P. 4,2,53. 

^TTIRTH patron. von l^rnavAbhi, pl. Cat. Bn. 14,7,*, 25. N. eines 
Grammatikers Nia. 2,26. 6,13. 7,13. 12,1.21. Bau. Dbv. 7,26 in Ind. 
St. 1,105. 

tJlHINr] und 1 1 * 1 1 '-4 r 'J patronn. von rnA vant P. 5,3, 1 13. 

^lfT||4. (von^IOTTj adj. f. J gana u VJ lk zu P. 5,1,39. wollen Sega. 
2,35,3. 423,3. - Vgl. 

5|l5N^l patron. f. von 3T^ P. 4,2,99, YArtt. 

RTUTiTPPT? (von ciiH) adj. f. RI und ^ aus der nachfolgen- 

den , späteren Zeit gana r A\ I l»U 1 1 \ zu P. 4.2, 1 16. 

^1^ i (von 37J aufwärts gegangen , verstorben -+- Körper ) n. 

Todtenceremonie: ^|rj vj rTTR^^TTR H'flw. I^lrj 

frpn^wfPTT^I II R. 2, 83, 2 4. - Vgl. und 5frü^r<£cti. 

« 1 r r- 

(wie eben) adj. f. KAr. I zu P. 4,3,60. was mit dem 
Zustande nach dem Tode in Verbindung steht, einen Verstorbenen be- 
treffend , was man einem so eben Verstorbenen zu Ehren timt ; subst. n. 
Todtenceremonie , Gaben welche bei einem Todesfälle vertheilt werden 


r^- r 


AK. 2,7, 30. H.374. 


r-N^ 


IrTWR^I^T RrIPigilM.il 




io. R RRI g VttrUfäw i RRT: mbb. 13 . 

6229. ^dirH^il^+il: Parkat.9, 3. 

MBh.3, 16766 (= Sav. 5, 19, wo o^r^hüls wenn 
die Lesart richtig sein sollte, ist T3F71T zu ergänzen). 1,3820. K. 4,24, 
2 4. Rach. 8,26. pTTI HTU rä7P7T HR HT^T: I rli^^I 

TFR: II R. 4,24,26. ^ HR ^ qTJHTR 
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^ i sn^rnp-TiT tr^i 2,77,3 . mbh. 

14,368. fg. faylH l^iarf^T^teretre Dich tum Tode H. 8,16,7*. ^T- 



Verz. d. B. II. No. 138.1109. 


das». H. 374, Sch. - Vgl.^R^c*,. 
adj. von viÜrJM KAr. 1 zu P. 4,3,60. 


(von 35^f -+- Bei. eine« SA man Latj. 3,4. 

(Ton3^f-+-RIr?H) m. ein giTait Tai«. 3,1,23 (°STT- 

^*« r»*. 

Nach Wils, soll viy W \r\±\^der oben, auf teinem Kopfe, denFluss, 
d. i. die GangA, trägt) ein Bein. £iva's sein. — Vgl. Sjy^TTfTH* 
dld patron. Ton Urva gana TcJ^TT^ zu P. 4,1, 104 (3^). ein Rshi 
RV. 8,91,4. TS. 7,1,9, 1. eiu Bh Argava Ait. Ba. 6,33 (vgl. mit C^neu. 
Ba. 30,5). Ägv. £a. 12, 10. MBu. 1,2610. fgg. Haeiv. 771. fgg. 1436. ein 
Sohn Vasisbtha’s 11 arit. 417.14150. f. dldt P- 4,1,73, Sch. Aur va 
BhArguva wird bei einer Verfolgung seiues Stammes, welche sogar 
die Frucht im Leibe der Mütter nicht verschonte, auf eine wunderbare 
Weise erhalten und geboren. Das Feuer seines Zornes droht die Welt 
zu zerstören und nur auf Bitten seiner Väter entsendet er dieses Feuer 
in den Occan, das von nun an hier, mit einem Pferdekopf (s. «|'d \^i) 
versehen, seinen Wohnsitz aufschlägt. MBu. 1,6802. fgg. HAuiv.2527.fgg. 
Dieses unterseeische Feuer heisst nach ihm (adj. von oder m. 
mit Ergänzung von dflT) AK. 1,1,«, 52. 11. 1100. clf«£}l4: MBh. 1, 
1242. d: g T t Ijg] mfä] f^T: | TTrTFlF^T 'TTIT^T^ 

mm iiAaiv.2i49. muri m *ft- 

ad (U. 32,5.^l4^HI^^RiöA-TAa. 3,170. ^T4l- 
Hrl AK. 3,4,204. Win Pbai. 103,13. £icüP.8,49. ALs adj. in der 
Bed. Aurva betreffend erscheint das Wort MBu. 1,387: 

— Ob das n. Steppensatz Rag an. im (KDa. hierher oder etwa zu 
1. 3^T gehört, lassen wir unentschieden. 

t) |c|s| adj. (ein AdhjAja oder AnuvAka) in dem das Wort 
vorkommt gana IdMrhll^ zu P. 5,2,61. 

metron. von Ur vagl : T)|4'4lM! J3f: Vm. 86, 12. ein Bein. 
Agastja's Trik. 1,1,90. H. 123. 

von g*na d^l^UIlf' zu P. 4,2,80. 

i^FTFT patron. von lllapa; ro. pl. N. eines Kriegerstammes gana 
< IH~UI1<( zu P. 5,3, 1 16. Davon StFF^TT Fürst der A ulapi ebend. 

I 4h (von 35FT) m. pl. N. einer Schule P. 4,3, io 4, Sch. 

^FTR R V. 10,98, 1 1 : TdäFJd 

I ” ” ’ 

4 nach Langlois, der doch wohl Saj. folgt: reservoir d une onde 

{pure). Es scheint eine Opfer gäbe irgend einer Art zu bezeichnen; vgl. 

913* 

1. ^IFRl (von n. eine Menge von Eulen gana zu 

P. 4,2,45. 

2. t|kr«eh adj. (f. von gana ^TT^TT? zu P. 4,2,1 H. 

adj. von (?) P. 4,2, 104, V ArtL 9, Sch. 

tiH'tl I) patrou. von Ulüka gana J|4||^ zu P. 4,1, 105. — 2) An- 
hänger der V ai^eshika -Lehre U. 862. Vielleicht ein Spottname, wie 
Wilson vermulheL 

$Ri'H von adj- uom Mörser kommend u. s. io.: IfrrT^- 


adj. vou 


(näml. u41d) C*t. Ba. 4, 3, 8, 19. Katj. £e. 10, 3, 1 1. 4m 
Mörser zerstampft: dlddi P. 4,2, 92, Sch. 

D. N. eines Gesanges (ijlddi) Jägn. 3, 1 1 3. 
adj. f. \ = tllflHH P. 4,2,8,VArtt.2,Sch. 

1} adj. f. ^ P. 4,2,8, V ArtL 2, Sch. von Ghanas herrührend , 


ihm eigentümlich: 


FPT 


T ddd^R. 4,51,1 3. 
f 3TTTFT 803*. STRpfr- 


dlSWd c^l^MBe. 3,16369. TTTcFT^osi. rildiHl- 

5HH*M3,5298. Ba AG. P. 6 , 7 , 18.39. — 2) patron. von Upanas Bbag. 
P. 7,5,48. f. ^ (DevajAnl) MBu. 1,3376. Bai«. P. 3,18,20.31. — 3) n. 
a) (näml. vl | ^ ) das von U^ana’s verfasste Gesetzbuch: 


FlcqdlQlddHHld£ Paneat. 253,12. - 6) N. pr. eines Tlrtha MBu. 
3,7005. 

». u. apr 

(von 3T5T5T) 1) adj. (= 3fiüT) gana zn P. 5,4,38. 

begierig , eifrig , verlangend: tllfclTlI'J dl Mid IdsldH RV. 1,112, 1 1. 

HFj^lfSTdl 119, 9. %\\m\ 122, 4. ^TRTtTPT 

*TT% 4,21,6.7. h 5N ?JTctT 5,41,5. Iddl 4MrMlf rT*ifr- 

FpfT: ülIHdi drH^lßldl ^^4^6, 4, 6. ^IPT flldsh 

Id^ll: 10,99,11. — 2) angebliches patron. des Kak- 
shlvant, geschlossen aus di414rl RV. 1,18, i (vgl. Erll. zn 

Nia.6,10) und aus 122,4, wie denn das Wort auch sonst als patron. er- 
klärt wird, z. B. Saj. zu 1,112,11. 119,9. — TS. 5,6, S, 3. A^v. £a. 
12, II. Pmavaeadbj. in Verz. d. B. II. 55. didldl^ll^Ti: MBu. 13, 7663. 

7108. 

m. f. ^ Fürst der Uctnara gana ^rHlf^ zu P. 4,1,86. 
ganathUdir^ zu 5,3, 1 17 und 4,1,178. felld^lltHd^: MBu. 1,3669. 3, 
8503.13252.13274.13808. 14, 2790. SaV. 2, 17. II All V. 1677. Verf. von 
RV.10,12,28 Ind. 8t. 1,214. (5^,1!) MBu.2, 802. Gemahlin 

des Purüravas Viaa. 30, 18. fg. Ind. St. 1, 213. 

»faffafj; m. dass. MBu. 2,325. 3, 13248. 

(aus U^lva gemacht ) 1) der Griff eines Fliegenwedels (s. vifT* 
m. AK. 3,4,187. n. 11. an. 3,527. Med. r. 121. Hierher gehört viel- 
leicht MBo. 12,2299: II ^ T Hd l HlPl 

’T’Tin miM dl(d|f|UI | Einige machen hieraus zwei Bedeute : Griff 
uud Fliegenwedel. — 2) n. ein Bett , welches zugleich als Sitz gebraucht 
wird , AK. H. 685. II. an. Mrd. Dacak. 93, 1. Auch hieraus werden zwei 
Bedeute gemacht: Bett und Sitz. — 3) n. eine aus Uplra bereitete 
Salbe (3«l)jsl) H. an. Mfd. «?«■• 


161 , 22 . 



n^ 7 :i gi«. # 7 , r. i. 


dimil|dil (von d IVl I ( ) f- 1) Schössling. — 2) Napf Vjutp. 218. 
tJldUl (von 3^ÜT Pfeffer) n. brennender Geschmack ^KDa. und Wil». 
^fFTnPJTnjZt (I. °^lllji l> schwarzer Pfeffer II. g. 101. 

(von patron. des Vasuraant MBu. 1, 3664. 

(von dldfd) I) adj. aus Kräutern bestehend ^at. Br. 7,2,4,26. 
— 2) subse P. 5,4,37. m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddu. K. 

251 , 6 , 1. zu belegeo nur das n. a) Kraut , coli, die Gesammtheit der 
Kräuter Katj. £r. 4 , 14 , 4 . 23 , 2 , 18. 26 , 4 , 8 . Ait. Br. 8 , 16 . Nie. 5 , 28 . ?T- 
dldd allerlei Kraut (Iat. Be. 3 , 2 , 9 , 15 . 5 , 3 , 4 , 4 . 10 , 1 , 4 , 2 . Ku'ssd. Ur. 
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5,2,4. Taitt. Up. 2,2. — 6) Heilkraut , TI eil Stoff aut Kräutern, Artenei 
AK. 2, 4, 5,1. 6,1,1. Tb». 2,6,13. U. 472. M.8,324. 9,293.11,237. Bbao. 
9,16. N.9,29. MBo. 3,13856. R. 4,25,6.23. SogB. 1,5,13. 135,1.3. 144, 
7. 373,12. 2,52,16. 375,14. 554,1. Bbartr. 1,86. Paneat. 1, 223. 210, 
17. Hit. 1,13.162. Rach. 1,28. 12,97. SFTcT Tfl FTRT 
m^MH^RNGABAT. 15. — e) Kräuter ge fäst Z. d. d. m. G. 9, p. luix. 
Ifang und Ifanft f. = H. 1117 . Jacr.3,276. 

Kibat. 5,24. Par. Grhj. 2,2 in Z. d. d. m. G. 7,533. 

MBh. 13, 454. (am Ende eines (loka) 

Tbik. 3,3,9 S.^l^l^ils comp. aufgefasst im gana ^frrnfii^*ap.«A«*. 

(▼on -f- ) in eine Artenei umwandeln : 

^^[^^■^Mbeeo. 121 , 13. 

m. ein Bein, des Soma Sega. 2,173, 1. — 

vgi. irrem und iremtaffl. 

^re^ n. 1) Steppensalz (too 3^). — 2) eine Art Magnet RIcar. 
im (KDb. 

^re^T o. = t)lM| 1. Ragar. im (KDr. 

trefft (▼on (• Frühe, Tagesanbruch: W 1 *TT ÜreT: 

TI1 Cat.Bb. 6,1, »,8. 

ifrmT (wie eben) adj. der Uahaa geweiht QXuem. £r. 1,5,1. — VfL 


(Ton 3re) adj. mit Tageeanbruch wandernd P. 7,3, 51, Sch. 
und ^retsT a. u. am Ende. 

(▼on 3?) 1) adj. a) vom Kameel herrührend: M.5,8. Jach. 

4 4 V 

1,170. Sega. 1,174,20. 175,19. 180,20. — b) reich an Kameelen (Ge- 
gend) P. 4, 2, 69, Sch. — 2) n. das Kameel (als Gattang) Wils. 

(wie eben) 1) adj. vom Kameel herrührend P. 4,3, 157. — 2) 
n. eine Menge Kameele P. 4,2, 39. AK. 2,9,77. H. 1416. 

|8J (von 3^ -4- JJf) adj. tu einem von Kameelen gezogenen Wa- 
gen gehörig: tjsft P. 4,3, 122, Sch. 

Patron. Ton 3? gana zu P. 4,2,80. Davon 5JI- 

WTi ebend. 

(ron 3^) adj. vom Kameel herrührend: Suga. 1,177,13. 

(von y|$) adj. lippenförmig £at. Bb. 4,1,5, 19. Katj.Qb. 1,2,7. 
(70n JIMtI) adj. (f. ^) gana VI $11^ in P. 5,4,38. 
y liy^» adj. gana 3cTTTf^ zu P. 4,1,86. aut Ushnih bestehend u. 
s. w. VS. 29,60. Cat. Bb. 2,6,8, 3. £aheb. £a. 6,4,38. 5, 12. 

MBh. 2, 1337 viell. fehlerhaft für = 3^ftf^^ 

UWrU (7on 3^T) n. Hitze , Brennen gana ^Tolf^ zu P. 5,1,123. Jaor. 
3,77. Soga. 1,117,20. 149,1. 154, 12. 252,14. 2,477,5. 

(ron 3^^ u. daaa. Racb. 17, 33 (ed. Calc. Diese Form 

ist wohl wie 3SZTcTT *u rer werfe«. 
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10, Art. qSF|TJ|^ f Z. 2 lies: 5,39,2. 

12 streiche das Beispiel u. STsfT und vgl. yy^mit yT. 

— yyf ist subst. rn. und bedeutet vielleicht Stützbalken , Trag- 

pfosten , Säule. 

13, Art. yf^ Z. 4 lies: yiHdlUl st. MHldHII. 

— yd mit HH bedeutet entmannen. 

N N 

14, Z. 31 streiche KV. 8,46,26. 

17, Art. *Jd( i Z. 8 v. u. lies: vJcJjdM* 

19, Art. ydl(HdniIT5HJies: yTT5T\st. tfiwi 

21, Art. ttfdd, Z. 2 lies: 2) n. Meersalz id. 

22, Art. SJiyirT, Z. 1 lies: parL praet. pass. 

23, Art. SirarT, Z. 2 lies: SJ&lfekHq. 

23, Art. MJItrM, Z. 21 lies: MlUrfM|. 

28, Art. yiH, Z. 16 lies: 

29, Art. *mm das brennen (des Arztes), hierzu Verz. d. B. II. 
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33, Art. Z. 7 lies: dilH^H. 

39, Z. 24 lies: SnfonR'ilTrT. 

30, Art. 3. y , Z. 5 lies: ^ st. 

37, Art Streiche die 3te Bedeutung, da an den angefuhr 

o 

ten Stellen ofTcnbar der Finger gemeint ist. 

61, Art. qfrqTWT, Z. i lies: gf^-4 -^PTT. 

- Art. qm(T>T, lies: 

64, ist oxyt. 

65, Z. 5 t. u. lies: fa^st. T'TJ - . 

77 ist ?Tä^J»it 5TPJ zu streichen. 

8 li. Art. u i M rl I , Z. 2 lies: r^f^l^TTTn. 

99, Art. STTrPTT^. Z. 2 lies: yiHHHHHM 3 . 


S. 110, Art. qr*P7, Z. 18 lies: qfWTrWTT. 

. 114, Z. 5 t. u. lies: yfsH3|!Wjr|. 

« 131, y i»l wohl zu streichen, vgl. Ind. St. 3,265. 

« 139. yy^Ir^ist oxyt. 

« — streiche den Art. yy und s. u. yy 3. 

« — Art. fTcffTg vgl. u. inW- 

« 153, Art. und lies: stfsj. 

« 160, Art yUJ'J». Die im £KDr. gegebene Erklärung befremdete uns 
schon beim Druck, wie mau dieses daraus ersehen kann, dass 
wir nicht nur die Sauskrit-, sondern auch die bengalische Er- 
klärung des Wortes beisetzten. Heute wie damals wissen wir 
mit nichts anzufangen. Z. 3 ist >TtPT xu lesen. 

« 161. in der ersten Bed. von 1.3?J mit yiy. 

«162 ist yUP^zu streichen. 

« 174. y^TFT bedeutet R. 3,44,19 ohne Hindernisse — , glücklich von 
Statten gehend. 

« — Z. 2 und 1 von u. lies: — yT 

« 175, Z. 2 v. u. schalte KV. vor 10,98,3 ein. 

ff 176, Art. yy^lies: fl P^TRFlf^. 

« 179, Art. lies :3.5 + ydHI. 

« — Art y^y^yi, Z. 4 lies: 3) = und streiche das Einge- 

klammerte. 

« 181, Art tHtH, Z. 3 lies: 71 st. 72. 

c\ 

« 183, Art 2. Z. 2 lies: 3,14,2. 

« 183, Art. y*ii^'-J lies: yTSPJ. 

o 

tf 186, Art. 1. yyFIfR. Im ersten Beispiel ist SRTOcR oxyt; Z. 3 
lies: IÜ(|° ; Z. 4 lies: 5,«, 18 . 

« 187, Art yW^lJTytcT, Z. 2 lies: ypftrT. 


*) Die Nachträge und eingreifendere Verbesserungen gedenken wir am Ende des Werkes zusammenzustellen. Wir selbst haben schon ein 
reichliches Material beisammen und hofTen mit der Zeit auch von Andern Beitrage zu erhallen. Unfraokirle Zusendungen (Adr.: O. BÖutlisgb, 
Mitglied der Kaiser!. Akademie der Wissenschaften, io St Petersburg oder Professor R. Roth in Tübingen) werden mit Dank entgegengenommen 
werden. 

♦ 


II 


VERBESSERUNGEN. 


S. 188, Art. *4*1191 und *4^lüfl^l vgl. u. HTsTTHT und Hßfl-i |. Bei 
2. SHTHTHi ist Z. 2 zu lesen: flsllJcll. 

« 196, Art. H 7 ?» Z. 24 lies: von HT> t'-lfc! mit H7 st. TR. 

O 

« 197, Z. 15 ist RV. vor 1,161,3 einzusrhallen. 

« 199, Z. 23 lies: 5FTTF7. 


« 202, Art. Z. 4. £at. Bu. 13,5,1,9 gehört zu 2,6. 

« 220, vgl. Müller in Z. d. d. m. G. 9, p. L, N. 

« 227, Art. *4*1^filUl lies: 1) Anblick (pass.) f*T. Br. 13,8,1,12. — 2) 
Widerschein , Abglanz VS. 25, 2. f at. Br. 13,2, t, 16. A^v. Grbj. 
3,9. — 3) Gleichniss Ait. Br. 2,23. 

« 228. 2. *4^J bedeutet Armlehne eines Sessels. 

« 232. y*1'4iiy Süvr. 2,559,2 ist subst. m. Mannigfaltigkeit, ein Verhält- 
nis wobei Freiheit der Wahl stattfindet (Gegens. ^TfTH Aus- 
schlicsslichkeit ). 


« 233, Art. *4*i<7>((f Z. 5 lies: vj?7T. 

^ 1 t 

o 236, Art. VU lies: an den Seiten befindlich st. = H?T : '431^4 • 


« 238, Art. HHrm, Z. 2 lies: fU 


« 213, Z. 13 streiche das Eingeklammerte und vgl. zum Verstanduiss 
der Stelle R. 3,50,22. 


ci 251 lies H tritt fl st. tilri^fl« 

o o 

« 261, Art. HRT^, Z. 4 lies: 5,13,1 statt 4,13,1. 

« 261, Art. «KlrT^rl lies: VS. 24,«. 

« 274, Art. ^FeTT^Ff, Z. 3 lies: 4HHM- 
« 278 HflH ist proparox. 

« 282, Art. Z. 2 lies: 

« 323, Art. JT7R, 7.. 2 lies: 

« 357, Art. »• u. *4lVH- 

« 39», Art. SPTF5PTT, 7. 3 lies: ShiHW^T. 

CS 

« 395. Z. 15 ». u. lies: m \’4 IdWJ- 

« - Art. qqH vgl. ^PTT^ 2. 

u 398, Wm oder tt'IMHIll *1 'von 3. -f- *W'1- I ?T7) »’» welchem kein 

o O x *S O “S v 

Jüngling stirbt. SU. hat beide Auffassungen, 
o 399, Z. 1 lies: 4,1,9,10 st. 4,1,9,20. 

« 418, Art tt\\ r 4 streiche 3,c. und vgl. u. *41^*0' 
u 147, Art. streiche die erste Bed. sammt dem Citat und stelle 

dieses unter ^ 2. Vgl. ferner tlMMFI n. TS. 5,1, «,2. 


« 458, Z. 6 ». u. lies: 11,5,9,1 statt 9,5,*,l. 

« 459, *Url*‘ , 4r. (3. ist adj. und bedeutet nicht lüstern , keusch 

Bh vg. P. 3,14,48. 22,2. — IIU. 192 wird ( = WW. 

Bulo. P. 5,2,14) gelesen und nicht 
« 463, Art. lies: P. 4,1,99. 

« 498, *4 H^i 6I(U| ist wohl in Hl+V. eine Heerde Schafe und 3|l|| 
Widder zu zerlegen. 

« 507, Art 1. HST^mit HT und 37. In Verbindung mit fl I^M^ist HT- 

HITO^ und 3 r Tnrr CT T (vonHTO <**• richtige Lesart; 
vgl. u. HITJ^ 

«511, Art. HSTfvfi lies: +3Rrf:. 

d 512, Art. HTWT^, Z. 3 lies: MabIdb. st SU. 


S. 512, Art. HSftcT, Z. 2 lies: ^at. Bk. 10,2,6,8. 

« 531, Z. 26 lies: 2,2,1,17 statt 2,2,1,27. 

« 534, Art. HTTHTtT, Z. 7 lies: H r/M st. Höl^*1^und vgl. n. 3TJv 
« 543, Z. 9 und 10 vgl. u. HRTfl 4. 

« 546, ist sowohl adj. als subst. m. falsch auffassend und fal- 

sche Auffassung Buic. P. 4,7,37. 7, 5, 3. 5. *4H&I'£ dass. 3,31, 
30 . 7 , 5 , 11 . 


« 556, Art. 4,a. vgl. u. 2,a. 

« 560, Art *4t(1HM Z. 2. Katuop. 6,6 bildlich von den Sinnen: 

mTITT WHW*fcMIWq»lT fTrT- 

C. O ' \ 

« 561, Art HFHrT streiche das letzte Citat. 

c 

« 565, Art vgl. u. HTPT^Tf 7 ?- 

« 570, Art. H^FTR. Her Sch. fasst H^RTR als dat von 
« 589. Das Beispiel u. HRTFIcIT !• gehört zu 2. 


er 591, Art. , Z. 1 streiche: H. 1511, wo HtTiH steht. 

« — st Hlflvl u. s. w. lies: Hl?ti f 4l f. Handel , Hram. 


« 597. Das letzte Beispiel u. HT^FT 2, g gehört zu h; vgl. u. 
« 606, Art HMl(l£lIfl s. u. ZTtTTH 3. 

« 611, Art 1. *j\v \ , letzte Zeile lies: 1,18 st. 1,8. 

« 614, Z. 14 lies: st HTJT. 




« 661, Art. HTTpiT. Die 3le Bed. ist vielt zu streichen, da in dem ange* 
führten Beispiele eben so gut ^ Ul angenommen werden kann. 
« 672, Art Z. 2 lies: 6,5 st. 6,9. 

« 686, Art. Hl 1 115 lies: Saug Ata st. Sa ugata. 

. 739, Art. Die 3te Bedeutung ist zu streichen, da Mbd. I. 

168 ^FOTTTrl^f offenbar nur Druckfehler für ist 


« 746, Art HFpFJ* Z. 6 lies: HjJTH st. *45^. 

« 778, Art. Hi , Z. 1 lies: 1) *n. N. pr. u. s. w. — P. 6,4, 

17 4, Sch. ist vom doppelten Accent des Wortes ^HRIdie Rede. 

« 795, Z. 7 v. u. lies: 

« 881. 3r^IH bedeutet MBu. 1, 6079 vielt offen, nicht zugedeckt; 
Biiag. P. 3, 23, 38 hat das Wort die Bed. aufgeblüht (vgl. 

« 901, Art 3c^TT^7I 2. Für die Form (von 3^-4-^TT?) spricht 

« 905. 3rTTT^ni bedeutet das aus dem-Wege-treten-Lassen, das Weg- 
treiben des Volks auf der Strasse. Darnach wird auch 3rHT- 
Jrfi nicht einen Thürsteher, sondern einen Mann, der das Amt 
hat das Volk auf der Strasse wegzutreiben, um einem vorneh- 
men Manne Platz zu machen bezeichnen. 

« 917, Arl. lies: N. pr. eines Mannes stall desgt 

« 921, Art vgl. u. 1. 3^ niit 3^. 

« 931. Slreiche den Artikel und s. u. HF*H. 

r % 

« 947. 3flHTT'7 7 n>cdeutet hochhaltend, ehrend; vgt^TTJTTHTFT^TMBH. 

4,595. 13, 6275. Der Gegen*, davon ist H- 

MHIN^3, 1157. 13,6705. 

• 956 — 1016 ist für (Uro. Grhj. (wenn drei Zahlen folgen) überall 
(Urb. fi. zu lesen. 

« 974. 3flc?JT^JH »st in 3fl -4-oHFsHH zu zerlegen. 


VERBESSERUNGEN. 


III 


Verbesserungen in den Citaten aus dem AV. 

( Mitgetheilt ▼ on Herrn Whitney; ?gl. «Erklärung der Abkurzungeno am Ende des Vorworts u. AV.) 


m 3. 6,2, 5. 11,17,2 = 6,4,2. 11,6,2. - 11,30,2 = 11, 10, 

22. — ?RT4,38, 3 = 4.38,4. 7,110,1 = 7,109,1. — SRT^TTFT 3, 2,5 = 2, 2,5. 
— 5PH 6,0,5 = 4, 5, 5. 11, 4, 3 = 11, 3, 34. — 77, 3 = 6, 1 6 , 4.— 

MWH 11,9,25 = 11,7,25. - 5R3TcI 5,13,2 = 5,13,1. - WT 11, 
12,16 = 11,10,16. - quihl-TTi 11,11,19 = 11,9,19. - «fuyw 9. 
9,2 = 9,6, *0. 11,9,7 = 11,7,7. 12,4,3 = 12,3,33. — 57R7 $ i d H, 
9,9 = 11,7,9. - 5 nu£p 7 h,h ,8 = u,9,8. - smrr n,8,a = u, 


6,3. - 57^ 6,61,1 = 6,60,1. - 57Wp7 11,11,U = 11,9,1*.- 57- 
m?7 mit 5rf>T 7,71,3 = 7,70,3. — 573" 7,116,1 = 7,118,1. 1,12,1 = 

* r- 

I, 12,2. - 57^7^ 10, 13, *. 22 = 9,8,5.22. - OTäl*Ml,8,l3 = 11, 

6,13. - *»3,11 = *.31. H. - 6,111,1 = 6,14,1. - 

o ^ 

JJ^mit 1J] 11,12, 16 = 11,10,16. — TcJ 4,49,2 = 6,49,2. — 

57b^lfa}Ti1 7,71,3 = 7,70,3. - 10,12,22 = 11,10,22.-57 

fflSU 11,9,16 = 11,7,16. - tlfrlfy 10,7, *.6 = 10,6,*. - tllrtläl- 

qfH 9,7,1 = 9,6,18. - 9,9,* = 9,6,«t. 11,9 , 12 = 11,7, 

12 . - 5|M'Jl4{ 7,81,* = 7,80,«. - 5Tr’7TTH 11,9,22 = 11,7,22.- 

57=f 9,12 , 16 = 9,7,16. — 7,108 = 7,104. 9,8 , 16 = 11,6, 16 . 

II , 8,13 = 11 , 6 , 13 . 4 , 37,7 = 4 , 37 , 1 . — 2 . 57 ^ 12 , 1,15 = 12 , 1 , 55 . 

7,63, 1 = 6,63. 1. — 11,10,17 = 11,8,7. — 

5.22.1 = 5,22,2. - 5TTU 11,10,1 = 11,8,1. - 5jfaj]'-j 9,8,9 = 9, 

6,39. — 11,11,16 = 11,9,16. — tlitjsM 4,7,* = 4,4,7. — 

9,18,2« = 9,10,2«. — 57*7^ 11,11,22 = 11,9,22. - 5JSZKT 

1.30.1 =1,31,1.— q^mit gq 11,6,1 «.7 =11,4,1«.».— g^mit 


S7 1,31,1 = 1,32,1. 11,6,10 = 11,4,10. 11,9,23 = 11,7,23. — 5R- 
11,7,23 = 11,8,23. - 5TRTMt1 4,7,7 = 4,4,7. - 5HFü 

crl " s ' 

5,18,2 = 5,18,3. — 5HFT37 7,83 , 1 = 7.84,1. - 9HW7 9,13,13 
= 9,8,13. - 2. WR 11,4,18 = 11, 3, «9. - 5RP7I 7,91,2 = 
7,90,3. — 5JH^ 11,10,22 = 11,8,22. - UH-+-.H 5,14,3 = 5,14,13. 

- SRyjT 7,118,2 = 7,114,2. - tH^H?^7,81,2 = 7,80,2. - 9 

9,13,21 = 9,8,21. — 5FPT 7,82,3 = 7,81,3. — S. 231, Z. 6: 1, 
32, 2 = 1,33,2. — 57rT: r 7T=7 11,11,15 = 11,9, 15 . — Mmi *,13, 2 
= 8,10,23. — 5TrT^T 9,13,9 = 9,8,9. 11,10,3* = 11,8,8«. — 57 tT- 
f|dH4 11,8,12 = 11,6,12. — S. 233, Z. 3 t. u. lies 50.52 st. 50,52. 

- 5im^ (lies 5img^) 7,113.1 = 7,112,1. - 57^TOT (?) 19, 
49, 8 = 19,47,8. - 5mTRI 42, 6, * = 12, 8, 10 . 13,8,1 = 13,4,1*. 

- SRJ3T 7,112 = 7,111. - 5RPTTPT 1,29,1 = 1,30,1. - 5F7J 
1^1,24,« = 1,28,«. 7,117,2 = 7,116,2. - 5m IH 9,13.8 = 9, 
8,8. - 5pmir^7,78,i. 77,1 = 7,74,1. 76, 2. - 57^7,109,1 = 

7, 108, 1 . - 5|M(N*U! 12, 9 , 1 = 12, 8, *5. - 57M(|^ 9,10,5 = 9, 

6, «6. — 5rfcM9, 3, 3 = 19,2,3. — 5TTFT 5,30, 12 = 5,30, is. — * 
5TTRT^ 7,66, 1 = 7,63, 1 . — 57TT4H 11,3,«, 11 = 11, 3, 11 . - 57- 

12,8,5.6 = 12,3,««. - 5,13,3.7 = 5,13,2.6. - 

5reim 12,8,5,7 = 12,8, «5. - 5T5JIVTC5H 11,4,2,18 = 11, 3, «9. - 
OT^12,1,*.H = 12,1,7.18. - 5rftP7 8,10,3.1 = 8,10,18. _ 
qGFT^Z. 15: 1,3,8 = *,2,5. - ebend. Z. 3 ». u. 18,118, 1.2 = 
6,118,1.2. 
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